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Gennany 


Vorwort  zur  ersten  Ruflage. 

Der  Plan,  den  vorhandenen  hebräisch -aramäischen  Wörterbuchern  zum  Alten 
Testament  ein  neues  an  die  Seite  zu  stellen,  hat  sich  in  dem  Unterzeichneten  aus 
mehreren  teils  wissenschaftlichen  und  teils  praktischen  Gesichtspunkten  entwickelt. 

Denn  erstens  nausste  er  es  als  seine  Aufgabe  ansehen,  die  Studien  über  die 
Bedeutungsentwicklung  der  hebräischen  Wörter,  die  er  bei  der  Ausarbeitung 
seiner  „Stilistik,  Rhetorik,  Poetik"  angestellt  hat,  zum  Abscliluss  zu  bringen  und  in 
einem  Wörterbuch  zur  bequemen  Kenntnisnahme  vorzulegen.    Es  soll  also  der  innere 

—  logisch-psychologische  —  Zusammenhang  zwischen  den  Bedeutungen  der  Wörter 
aufgehellt  und  dadurch  ein  absoluter  Fortschritt  nicht  bloss  für  die  hebräisch-semitische 
Lexikographie,  sondern  für  die  Semasiologie  überhaupt  angebahnt  werden.  Zweitens  hat 
er  je  länger  destomehr  den  Stimmen  Beifall  zollen  müssen,  welche  die  Erklärung 
d  e  r  E  i  g  e  u  n  a  m  e  n  f  ür  ein  notwendiges  Element  eines  Wörterbuchs  zum  Alten  Testament 
ansehen,  und  hat  deshalb  sich  das  Ziel  gesteckt,  diesem  Teil  der  hebräischen  Wortforschung 

—  unter  Benützung  der  zahlreichen  Vorarbeiten  —  so  weit  gerecht  zu  werden,  als  es 
geschehen  kann,  ohne  dass  man  sich  zu  bodenlosen  PJiantasien  verirrt.  Zu  diesen  beiden 
wissenschaftlichen  Zwecken,  die  dem  Unterzeichneten  bei  der  Ausarbeitung  eines  neuen 
Wörterbuchs  in  allererster  Linie  vorschwebten,  gesellte  sich  drittens  selbstverständlich 
noch  dieser,  zu  den  tausend  sonstigen  Fragen,  die  die  hebräisclie  Lexikographie 
trotz  der  rastlosen  Arbeit  der  Jahrhunderte  naturgemäss  noch  immer  stellt,  kritische 
Stellung  zu  nehmen.  Deshalb  hat  er  darnach  gestrebt,  auf  dem  Gebiete  der 
Etymologie,  wie  z.  B|.  betretis  der  Ansetzung  verschiedener  Stämme  und  bei  der  Erklärung 
vieler  abnormen  Sprach gebilde,  auf  dem  Gebiete  der  Bestimmung  der  Stammesbedeutungen, 
wie  hauptsächlich  des  Hiph3il,  oder  feiner  bei  der  Feststellung  des  Geschlechts  der 
Hauptwörter  oder  bei  der  Grenzregulierung  zwischen  Adjektiven  und  Substantiven  usw. 
kritische  Beiträge  zur  hebräischen  Wortforschung  zu  bringen.  Dass  nebenbe.auch  viele 
Fragen  der  Textkritik  und  der  Einzelexegese  einer  ^Ibständigen  Beurteilung  unterzogen 
werden  sollten,  ist  ja  selbstverständlich,  —  von  der  nebenhergehenden  Revision  der 
vorhandenenen  Wörterbücher  z.  B.  betreffs  der  Zitate  ganz  zu  schweigen.  Bei  allen 
diesen  kritischen  Operationen  ist  übrigens  allemal  eine  Begründung  des  abgegebenen 
Urteils  hinzugefügt  und  auf  die  neueste  Literatur  hingewiesen  worden. 

Zu  diesen  rein  wissenschaftlichen  Gesichtspunkten,  unter  denen  die  vorliegend^e 
Arbeit  unternommen  worden  ist,  kamen  noch  mehrere,  die  entweder  auf  der  Grenze 
zwischen  Theorie  und  Praxis  liegen  oder  nur  praktischer  Natur  sind. 

Zur  Vertiefung  des  Interesses  für  hebräische  Wortforschung  muss  es  dienen 
wenn  der  Zusammenhang  des  Hebräischen  mit  den  übrigen  semitischen  Sprachen  auch 
für  den  weiten  Kreis  derer,  die  diese  Sprachen  nicht  in  ihrem  Originalgewande  kennen, 
so  ans  Licht  gestellt  wird,  dass  sie  ihn  zu  erkennen  vermögen.  Das  Hebräische  soll  auch 
ihnen  nicht  als  eine  isolierte  Sprachgestalt  erscheinen.  Deshalb  ist  bei  allen  Wörtern 
des  hebräischen  Sprachschatzes  der  Zusammenhang  mit  dem  übrigen  semitischen  Sprach- 
gebiet soweit  festgestellt  worden,  als  es  nach  den  Gesetzen  der  wissenschaftlichen  Sprach- 
vergleichung möglich  schien,  und  daher  findet  man  überall  die  arabische  Parallele 
augegeben,  oder,  wenn  eine  solche  fehlt,  das  äthiopische,  das  assyrische  oder  das  ara- 


maische  Äquivalent,  und  zwar  i  n  genauer  Transkription  beigefügt.  Vom  wissen- 
schaftlich-praktischen Gesichtspunkt  aus  schien  mir  femer  dies  wünschenswert  zu  sein, 
dass  das  Wörterbuch  zum  Alten  Testament  auch  einen  Schlüssel  zu  den  kriti- 
schen Randbemerkungen  darbiete.  Denn  es  ist  doch  recht  bedauerlich,  wenn 
man  z.  B.  bei  den  Übungen  im  Seminar  sieht,  dass  die  meisten  Benutzer  eines  hebräischen 
Alten  Testaments  nicht  einmal  die  kritischen  Notizen  entziffern  können,  die  am  Rande 
der  gebräuchlichen  Ausgaben  stehen.  Mein  WörterbuQh  wird  deshalb  eine  vollständige 
Erläuterung  der  massoretischen  Randbemerkungen  bringen,  in  denen  übrigens 
auch  gar  manches  interessante  Moment  über  jüdische  Altertümer  enthalten  ist. 

Endlich  rein  praktischer  Natur  ist  die  Massnahme,  dass  alle  schwer  er- 
kennbaren Wortformen  in  dem  vorliegenden  Lexikon  in  kleinerer  Schrift  auf- 
geführt und  nach  ihrem  Ursprung  erklärt  sind,  und  zwar  sind  diese  Formen  gleich 
innerhalb  der  alphabetischen  Reihenfolge  des  Wörterbuchs  selbst  aufgeführt,  damit  maii 
nicht  erst  hin  und  her  zu  schlagen  brauche,  sondern  alles  Hebräische  an  einem  und 
demselben  Orte  habe.  Denn  man  klagt  ja  jetzt  mehrfach  über  die  Abnahme  der  hebräi- 
schen Kenntnisse  bei  den  Studierenden,  wie  erst  kürzlich  G.  Beer  dieser  Klage  in  der 
Zeitschrift  der  deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  (1909,  S.  223)  einen  beredten 
Ausdruck  gegeben  hat.  Nun  so  wollen  wir  auch  etwas  dazu  tun,  dass  der  Zugang  zum 
Lesen  der  hebräischen  Texte  etwas  erleichtert  werde.  Ich  lioffe  aber  sogar,  dass  durch 
die  erwähnte  Beleuchtung  der  ihrem  Ursprünge  nach  dunkleren  Wortformen  auch  den 
fortgeschritteneren  Freunden  des  Originaltextes  der  israelitischen  Religionsurkunden 
ein  Dienst  erwiesen  worden  ist.  Denn  unter  den  wohl  tausend  schwer  erkennbaren 
Formen,  die  von  mir  aufgeführt  worden  sind,  belinden  sich  nicht  ganz  wenige,  bei 
denen  auch  der  bessere  Kenner  des  Hebräischen  sich  fragt  und  zum  Teil  fragen  m  uss, 
bei  welchem  Verb  er  nachzuschlagen  habe.  Ich  schmeichle  mir  daher,  durch  die  erwähnte 
Massnahme  viel  zeitraubendes  Hin-  und  Herblättern  unnötig  gemacht  zu  haben. 

Übrigens  wird  das  Buch  nicht  bloss  auch  ein  nach  denselben  Gesichtspunkten 
ausgearbeitetes  Lexikon  zu  den  aramäischen  Teilen  des  Alten  .Testaments  enthalten, 
sondern  auch  ein  vollständiges  deutsch-hebräisches  Wortregister,  das  ein  deutsch- 
hebräisches  Wörterbuch  ersetzt,  wird  beigegeben  werden. 

So  hoffe  ich  denn,  aus  theoretischen  und  praktischen  Gesichtspunkten  mit 
Recht  diese  Arbeit  unternommen  zu  haben  und  in  ihr  einen  zeitgemässen  Beitrag  zur 
Förderung  der  alttestara entlichen  Stydien  darzubieten. 

Bonn,  den  1.  Januar  1910. 

Ed.  König. 


Vorwort  zur  zweiten  und  dritten  Ruflage. 

Für  den  Zeitpunkt,  wo  die  erste  über  dreitausend  Exemplare  umfassende 
Auflage  erschöpft  sei,  hatte  ich  mir  freilich  längst  eine  vielseitige  Ergänzung  meines 
Buches  als  Ideal  hingestellt.  Aber  unter  den  jetzigen  Umständen  musste  ich  mich  darauf 
beschränken,  die  wichtigsten  Ergebnisse  der  fortschreitenden 
Sprachforschung  in  einem  Anhang  (S.  666£f.)  darzubieten. 

Bonn,  den  11.  Mai  1922. 

Ed.  König. 


Verzeichnis  der  Abkürzungen  und  Zeichen. 


Bücher  und  Zeitschriften; 

A JSL  =  American  Journal  of  Semitic  Langu- 
ages  etc. 

AT  =  Altes  Testament. 

B&(ae)thgen,  Beiträge  =  F.  B.,  Beiträge  zur  semi- 
tischen Religionsgesehichte,  1.  Bd.  (1888). 

Barth,  Beiträge  =  J.  B.,  Beiträge  zur  Erklärung 
des  Jesaja  (1885).  —  Etjm.  St.  =  Etymolo- 
gische Studien  (1893).  —  NB  =  die  Nominal- 
bildung in  den  semitischen  Sprachen  (1891). 

—  WU  =  Wurzeluntersuchungen  zum  hebrä-' 
ischen  und  aramäischen  Lexikon  (1902). 

BDB  =  Brown-Driver-Briggs,  A  Hebrew  and 
English  Lexicon  to  the  Old  Testament  (1881 

—  1906). 

A.  Berliner,  Beiträge  =  Beiträge  zur  hebräischen 
Grammatik  in  Talmud  und  Midrasch  (1879). 

Bezold,  Ninive  ==  Carl  Bezold,  Ninive  und  Baby- 
lon (1903  und  öfter). 

Bloch  =  A.  Bloch,  phönizisches  Glossar  (1891). 

Bohl  =  F.  Bohl,  die  Sprache  der  Amarnabriefe 
etc.  (Leipziger  semitistische  Studien  V,  2; 
1909). 

Brockelmann  =  Carl  Brockelmann,  vergleichen- 
de Grammatik  der  semitischen  Sprachen 
(1907  ff.). 

BsS  =  Th.  Nöldeke,  Beiträge  zur  semitischen 
Sprachwissenschaft  (1904). 

Caspari  =  W.  C,  die  Wortsippe  inD  im  Hebrä- 
ischen (1908). 

Clay  =  A.  T.  Clay,  Light  on  Old  Testament  from 
Babel  (1907). 

Daiches  =  S.  D.,  einige  nach  babylonischem 
Muster  gebildete  hebräische  Namen  (OLZtg. 
1908  276  ff.). 

Dalman,  Gr.  =  Gustaf  D.,  Grammatik  des  jüdisch- 
palästinischen  Aramäisch  (1905).  —  WB  = 
aramäisch-n  euhebräisches  Wörterbuch  ( 1 90 1 ) . 

Del.,  HWB  =  Frd.  Delitzsch,  assyrisches  Hand- 
wörterbuch (1896).  —  Hiob  =  das  Buch  Hiob 
neu  übersetzt  und  kurz  erklärt  (1902).  — 
Prol(eg).  =  Prolegomen a  zu  einem  neuen 
hebriisch-aramäischen    Wörterbuch    (1886). 


Dim.  =  A.  Dillmann,   Chreetomathia  aethiopica 

edita  et  glossario  explanata. 
DWAk  =  Denkschriften  der  Wiener  Akademie, 

philosophisch-historische  Klasse. 
EB  ==  Encyclopaedia  Biblica  (1899—1903). 
Einl.  =  Ed.  König,  historisch-kritische  Einleitung 

in  das  Alte  Testament. 
Enc.  Bibl.  =  EB! 
Exp(os).  T.  =  Expository  Times  (T.  &  T.  Clark, 

Edinburgh). 
Frey  tag  =  G.    W.    Frey  tag,    Lexicon    arabico- 

latinum. 
Geiger,  Urschrift  =  Abraham  Geiger,  Urschrift 

und  Übersetzungen  der  Bibel  etc.  (1857). 
Ges.-B.  s=  Gesenius'  hebr.-aram.  Handwörterbuch 

zum  A.  T.,  herausgegeben  von  F.  Buhl  (1905). 
Ges.-K.  =  Gesenius'  hebräische  Grammatik,  her- 
ausgegeben   von    Emil  Kautzsch,    28.    Aufl. 

(1909). 
Ges.-Thes.  oder  GTh  =^Ge8inii  Thesaurus  linguae 

hebraicae  et  chaldaicae,  continuavit  E.  Rödi- 

ger  (1853). 
Glaser,  Skizze  =  Ed.  GL,  Skizze  der  Geschichte 

und  Geographie  Arabiens,  Bd.  II  (1890). 
Gratzl,   die   altarabischen   Frauennamen  (1906). 
Gray  =  G.    Buchanan   G.,    Studies    in    Hebrew 

Proper  Names  (1896). 
Gressmann  =  H.  G.,  altorientalische  Texte  und 

Bilder  (1909). 
GRG  =  Ed.    König,    Geschichte    des    Reiches 

Gottes  (1908). 
Harper  =  R.  F.  H.,  the  Hammurabi-Code  (,1904). 
Hauptprobleme  =  Ed.  König,  die  Hauptprobleme 

d.  altisraelitischen  Religionsgesehichte  (1884). 
P.  Haupt,  the  Book  of  Esther  (1908). 
HK  =  Handkommentar    zum   Alten    Testament 

(herausgegeben  von  W.  Nowack). 
Hommel  =  F.  H.,  die  altisraelitische  Überliefe- 
rung in   inschriftlicher  Beleuchtung  (1897). 
J.  Hopkins  =  Johns  Hopkins  üniversity  Circu- 

lars  (Baltimore). 
J  Am  OS  =  Journal  of  the  American  Oriental 

Society. 


VI 


Verzeichnis  der  Abkürzungen  und  Zeichen. 


ICC  =  International  Critical  Commentary  (bei 
T.  &  T.  Clark,  Edinburgh). 

Jeremias  =  A.  J.,  das  alte  Testament  im  Lichte 
des  alten  Orients,   2.  Aufl.  (1906). 

Joüon  =  Paul  J..,  Notes  de  lexicographie  hebra- 
iqoe  (Exti'aits  des  Melanges  de  la  Faculte 
Orientale  de  l'Universite  St  Joseph  a  Bey- 
routh  (1908^68.). 

JQR  =  Jewish  Quarterly  Review. 

K,  AT  =  Emil  Kautzsch,  die  heilige  Schrift 
Alten  Testaments  übersetzt  u.  kurz  erklärt 
(2.,  auch  3.  Aufl.  1908). 

KAT'  =  H.  Winckler  und  H.  Zimmern,  die  Keil- 
inschriften  und  das  Alte  Testament  (1903). 

KB  =  Eb.  Schrader,  keilinschriftliche  Bibliothek. 

Kerber  =  G.  K.,  die  religionsgeschichtliche  Be- 
deutung der  hebräischen  Eigennamen  des 
Alten  Testaments  (1897). 

KHK  =  Kurzer  Handkommentar  zum  Alten 
Testament  (herausgegeben  Yon  Marti). 

Ki(ttel)  =  Rud.  K.,  Biblia  hebraica  (1906). 

Kinzler  =  Ad.  K.,  biblische  Naturgeschichte 
(1884). 

Kittel,  Beiträge  =  Rud.  K.,  Beiträge  zur  Wissen- 
schaft vom  Alten  Testament  (1908fiF.). 

König,  Fünf  neue  etc.  ^^  Ed.  K.,  Fünf  neue 
arabische  Landschaftsnamen  im  Alten  Testa- 
ment (1901). 

de  Lag(arde)  NB  =  Paul  de  L.,  Übersicht  über 
die  im  Aramäischen,  Hebräischen  und  Arabi- 
schen   übliche    Bildung  der  Nomina  (1889). 

Lane  =  E.  W.  L.,  An  arabic-english  Lexicon. 

Levy,  Nhbr.  WB.  =  J.  L.,  neuhebräisches  und 
chaldäisches  Wörterbuch  über  die  Talmudim 
etc.  — TWB  =  chaldäisches  Wörterbuch  über 
die  Targumim. 

Lidzbarski  =  Mark  L.,  Handbuch  der  nord- 
semitischen Epigraphik  (1898). 

Löhr  =  Max  L.,  die  Stellung  des  Weibes  zu 
Jahvereligion  etc.  (in  Kittels  Beiträgen,  Heft4; 
1908). 

Londgreen  =  F.  L.,  die  Benutzung  der  Pflanzen- 
welt in  der  alttestamentlichen  Religion  (1908). 

LXX  =  Septuaginta  (meine  Einleitung  §26). 

Marti  =  Karl  M.,  kurzgefasste  Grammatik  der 
biblisch-aramäi.schen  Sprache  (1896). 

Meissner  =  Bruno  M,  Supplement  zu  den 
assyrischen   Wörterbüchern  (1898). 

MGWJ  =  Monatsschrift  für  die  Geschichte  und 
Wissenschaft  des  Judentums. 

MNDPV  =  Mitteilungen  und  Nachrichten  des 
deutschen  Palästinavereins. 

MVaG  =  Mitteilungen  der  vorderasiatischen  Ge- 
sellschaft (zu  Berlin). 

Nestle  =  Eb.  N.,  die  israelitischen  Eigennamen 


nach  ihrer  religionsgeschichtlichen  Bedeu- 
tung (1876),  —  MM  =  Materialien  und  Mar- 
ginalien (1893). 

Nöld.-Mü.  =  Th.  Nöldeke  und  August  Müller, 
delectus  veterum  arabicorum  carminum  cum 
glossario. 

Nöld.,  Beiträge  =  Th.  Nöldeke,  Beiträge  zur 
semitischen  Sprachwissenschaft  (1904). 

Olsh.  =  Justus  Olshausen,  Lehrbuch  der  hebrä- 
ischen Sprache  (1861;  ohne  Syntax). 

XIII.  Or.  Kongr.  =  VIOK  (1904). 

Orient.  Stud.  =  Orientalistische  Studien,  Nöl- 
deke gewidmet  (1906). 

Perl  es  =  Felix  P.,  babylonisch-jüdische  Glossen 
(1905). 

Pes  =  Pesitta  (meine  Einleitung  §  27). 

Qimchi  =  David  Q.,  Mikhlol.  edidit  Rittenberg. 

Qimchi,  WB  =  David  Qimchi's  Wurzelbuch, 
ediderunt  Biesenthal  et  Lebrecht. 

REJ  =  Revue  des  Etudes  Juives. 

Sachau  =  Ed.  S.,  drei  aramäische  Papyrus- 
urkunden aus  Elephantine  (1907). 

Samar.  =  Samaritanischer  Pentateuch  (meine 
Einleitung  in  das  Alte  Testament,  §  24). 

SBOT  =^  Paul  Haupt,  The  Sacred  Books  of  the 
Old  Testament. 

Sclieft.  =  Is.  Scheftelowitz,  Arisches  im  Alten 
Testament  (Königsberger  Doktordissertation 
1901). 

Siegfried-Stade  =  S.  und  St.,  hebräisches  Wör- 
terbuch zum  Alten  Testament  (1892). 

Spiegelberg  =  Wilhelm  S.,  ägyptologische  Rand- 
glossen zum  Alten  Testament  (1904). 

Stil.  =  Ed.  König,  Stilistik,  Rhetorik,  Poetik 
in  Bezug  auf  die  biblische  Literatur  kom- 
parativisch dargestellt  (1900). 

Strack  =  H.  L.  S.,  Grammatik  des  Biblisch- 
Aramäischen  (1905). 

Ta'annek-Texte  =  E.  Sellin  und  Fr.  Hrozny, 
Ta'annek  in  den  „Denkschriften  der  Wiener 
Akademie,  philosophisch-historische  Klasse", 
Bd.  L  (1904)  und  Bd.  LH  (1905).  . 

Targ(um)   vgl.   meine   Einleitung  ins  AT,  §  25. 

Theol.  JB  =  Theologischer  Jahresbericht. 

Toffteen  =  0.  A.  T.,  Researches  in  Assyrian  and 
Babylonian  Geography  (1908). 

TSK  =  Theologische  Studien  und  Kritiken,  her- 
ausgegeben von  E.  Kautzsch  und  Er.  Haupt. 

Ulmer  =  Frd.  Ulmer,  die  semitischen  Eigen- 
namen im  Alten  Testament  (1901). 

Vincent  =  Hughes  V.,  Canaan  d'apres  l'ex- 
ploration  recente  (1907). 

VIOK  =  Verhandlungen  des  internationalen 
Orientalistenkongresses. 

Vulg.  =  Vulgata  (meine  Einleitung  §  28). 


Verzeichnis  der  Abkürzungen  und  Zeichen. 


VII 


Zapletal,  Totem.  =  Vincenz  Z.,  der  Totemismu 
und  die  Religion  Israels  (1901). 

Z  Ass.  =  Zeitschrift  für  Assyriologie  etc.,  her- 
ausgegeben von  Carl  Bezold. 

ZATW  =  Zeitschrift  für  die  alttestamentliche 
Wissenschaft,  herausgegeben  von  Karl  Marti. 

ZDMG  =  Zeitschrift  der  deutschen  morgenlän- 
dischen Gesellschaft,  herausgegeben  von 
A.  Fischer. 

ZDPV  =  Zeitschrift  des  deutschen  Palästina- 
Vereins. 

Als  Abkürzungen  der  Namen  der  alttesta- 
mentlichen  Bücher  sind  die  gebräuch- 
lichsten gewählt  worden:  z.  B.  Gn  =  Genesis; 
Qh  =  Qoheleth;  Ch  =  Chronika. 

Andere  Abkürzungen,  die  zum  Teil  nur 
selten  vorkommen  und  mehr  oder  weniger 
allgemein  bekannt  sind :  ö,  ein  erst  im  Sprach- 
prozess  langgewordener  und  in  der  Flexion 
beharrender  Vokal  (vgl.  meine  kleine  hebr. 
Grammatik  1908,  §  13,  8).  —  aaO.  —  am 
angeführten  Ort.  —  ahs(olut)  oder  absolutiert 
=  objektslos  gesetzt.  —  abstr.  p.  c.  =  ab- 
stractum  pro  concreto.  —  Adv.  =  Adverb. 

—  äg.  =  ägyptisch.  —  äth.  =  äthiopisch.  — 
Akk.  =  Akkusativ.  —  altind.  =  altindisch. 

—  Anal.  =  Analogie.  —  appos.  =  apposi- 
tionis.  —  ar.  =  arabisch.  —  aram.  =  ara- 
mäisch. —  as8.  =  assyrisch.  —  bes.  =  be- 
sonders. —  c.  =  Status  constructus.  —  ca. 
=  circa.  —  cf.  =  confer  (vergleiche!).  — 
com,  =  generis  communis.  —  den(om).  = 
denominiert,  von  einem   Nomen    abgeleitet. 

—  direkt-kau8.  =  direkt-kausatives  Hiph3il 
(vgl.  meine  kleine  hebr.  Grammatik  1908, 
§  32,  2).  —  c,  wie  oben  ä!  —  dg.  =  eigent- 
lich (un  metaphorisch)  gebraucht.  —  emph. 
=  Status  emphaticus  (ursprünglich:  deter- 
miniert). —  entw.  =  entweder.  —  euphem.  = 
euphemistisch  (vgl.  meine  Stilistik,  S.  36  fr.). 

—  /•  =  feminin.  —  genet.  =  genetivisches 
(Attribut  usw.).  —  gent.  =  gentilicium:  die 
Abstammung  anzeigend.  —  haupts.  =  haupt- 
sächlich. —  HWB  =  Handwörterbuch.  — 
indirekt-kavs.  =  indirekt-kausatives  Hiph3il 
(vgl.  meine  hebr.  Gram.  08,  §  32,  2).  —  K  = 
Kethib  (meine  hebr.  Gram.  08,  §  20).  —  kaus. 
=  kausativ.  —  Koh.  =  Kohortativ.  —  koll  = 
kollektiv.  —  LA  =  Lesart.  —  log.  Obj.  oder 
Subj.  =  logisches  Objekt  oder  Subjekt,. das 
sich  aus  dem  Zusammenhang  der  Darstellung 
ergibt   (meine  Stilistik,  S.  114  f.).   —  Lok. 


=  Lokativ  (meine  hebr.  Gram.  §  39,  2).  — 
m.  =  maskulin.  —  m.  vor  Buchtiteln  mehr- 
mals =  mein.  —  mass.  =  massoretisch  (meine 
Einleitung  §  11).  —  metaph.  =  metaphorisch 
od.  im  uneigentlichen,  übertragenen  Sinne 
gebraucht.  —  meton.  =  metonymisch  (vgl. 
meine  Stilistik, S.  15—49).  —  Mihel  =  „ohen'* 
dh.  auf  der  vorletzten  Silbe  betont.  — 
Mil(e)ra^  =  „unten"  dh.  auf  der  letzten 
Silbe  betont.  —  MS.  =  Manuskript;  M88. 
=  Manuskripte.  —  N.  oder  n.  =  Nomen.  — 

—  n.  pr.  =  nomen  proprium.  —  Nom(in.) 
=  Nominativ.  —  oä.  =  oder  ähnlich.  —  P. 
=  Pausalform;  hinter  „ausser"  oder  „in" 
=  Pausa  (meine  hebr.  Gram.  §  15,  7).  — 
patron.  =  patronymicum :  vom  Vaternamen 
abgeleitet.  —  PI.  =  Plural.  —  psychol.  = 
psychologisch.  —  Q  =  Q^re,  Randlesart  (in 
der  Synagoge   gelesen:  meine   Gram.  §  20). 

—  s.  =  suffigiert.  —  s.  hinter  andern  Verbal- 
formen =  sein.  —  ä  =  deutsches  seh.  — 
seg(ol).  =  segolatisiert  (meine  hebr.  Gram. 
§  45,  2).  —  semfit).  =  semitisch.  —  $.  o.  = 
siehe  oben !  —  spez.  =■  speziell.  —  st.  = 
statt.  —  St.  c.  =  Status  constructus.  —  s.  u. 
=  siehe  unten!  —  Subj.  =  Subjekt.  —  Suff. 
=  Suffix.  —  synekd.  =  synekdochisch  (vgl. 
meine  Stilistik,  S.  50 — 76).  —  synon.  =  sy- 
nonym. —  u.  =  und.  —  ua.  =  und  andere, 

—  uM.  =  und  ähnlich.  —  wfeÄp^.  =  überhaupt. 

—  uneig.  =  uneigentlich  (metaphorisch  usw.) 
gebraucht.  —  urspr.  =  ursprünglich.  —  v. 
=  von.  —  viell.  =  vielleicht.  —  w.  hinter 
andern  Verbalformen  =  werden.  —  wahrsch. 
=  wiahrscheinlich.  —  WB.  =  Wörterbuch. 

—  z.  St.  =  zu  der  vorher  zitierten  Stelle. 

•  meint:  ergänzt,  also  nicht  existierend 
(so  ist  der  Asteriscus  bekanntlich  schon  von 
Origenes  in  seiner  Hexapla  gebraucht). 

t  vor  einem  Worte  kennzeichnet  es  als  Eigen- 
namen; hinter  Stellen  zeigt  dieses  Kreuz, 
wie  in  andern  Werken,  besonders  deutlich 
an,  dass  die  betreffenden  Fundorte  alle 
aufgeführt  sind,  was  allerdings  auch  schon 
durch  das  Fehlen  von  „etc."  angedeutet  wird. 

II  zeigt  einen  Paralleltext  an. 

<C  heisst  „weniger,  als"  und  >►  „mehr,  als"; 
eingeführt  durch  Brown-Driver-Briggs. 

§,  allein  gesetzt,  verweist  auf  meine  kleine  „Hebrä- 
ische Grammatik  mit  Übungsstücken"  (1908). 

„286"  auf  S.  1  meint  den  2.  Band  meines  „His- 
torisch-komparativen Lehrgebäudes  der 
hebr.  Spr.",  S.  86;  „3  §  243  g''  auf  S.  1  meint 
den  3.  Band  dieses  Werkes. 


Schlusswort. 


Den  zugleich  wissenschaftlichen  und  zugleich  praktischen  Zielpunkten,  die 
gemäss  dem  Vorwort  bei  der  Abfassung  des  vorliegenden  Wörterbuchs  verfolgt  worden 
sind,  entsprechend  ist  auch  noch  während  der  Drucklegung  dahin  gestrebt  worden,  jene 
Zielpunkte  möglichst  genau  zu  erreichen. 

Deshalb  ist  erstens  auch  die  allerneueste  Literatur  noch  für  das  Wörter- 
buch kritisch  verarbeitet  worden:  die  Textausgabe  des  Buches  Jesaja  von  Ch.  D.  Ginsburg 
(Britische  und  ausländische  Bibelgesellschaft  1909);  Sven  Hern  er,  Verbesserungen  zu 
S.  Mandelkerns  grosser  Konkordanz  (Lund  1910);  Paul  Joüon  (in  Beirut),  Notes  de 
Lexicographie  hebraique  et  de  critique  textuelle  (in  den  „Melanges  de  la  Faculte  Orientale", 
Beyrouth  1910);  Gesenius-Kautzsch,  Hebr.  Grammatik,  28.  Aufl.  (Herbst  1909),  deren 
Entscheidungen  über  schwierige  Punkte  noch  alle  verglichen  und  beurteilt  worden  sind; 
Max  L.  Margolis,  Lehrbuch  der  aramäischen  Sprache  des  babylonischen  Talmud  (München 
bei  Beck  1910);  ferner  über  historische  und  archäologische  Dinge:  Eduard  Meyer, 
Geschichte  des  Altertums,  I,  1  und  2  (1909);  Mayer  Sulzberger  (in  Philadelphia), 
Tbe  Am-haäretz  (vgl.  bei  05  I,  Schluss);  Cornills  Abhandlung  über  „Music  in  the 
Old  Testament"  (in  „Tbe  Monist",  Chicago  1909);  H.  V.  Hilprecht,  The  earliest 
Version  of  the  Babylonian  Deluge  Story  (April  1910).  —  Aus  wissenschaftlichem  Gesichts- 
punkt ist  zweitens  im  aramäischen  Wörterbuch  fast  das  ganze  und  jedenfalls  alles 
irgendwie  bedeutsame  Sprachmaterial,  das  in  den  aramäischen  Texten  von  Assudn 
und  Fjlei)hantine  gefunden  wird,  nicht  blos  verglichen,  sondern  als  selbständiges  Element 
mit  bearbeitet  worden.  Daraus  kann  also  jeder  sich  überzeugen,  welche  Stellung  die 
aramäischen  Texte  des  Alten  Testaments  zunächst  in  der  lautlichen  Entwickelungs- 
geschichte  des  Aramäischen  einnehmen.  —  Drittens  wieder  mehr  im  Dienste  der 
praktischen  Aufgabe  meiner  Arbeit  steht  das,  was  im  deutsch-hebräischen  Wörter- 
buch au  neuen  Richtlinien  verfolgt  worden  ist,  wie  z.  B.  die  Unterscheidung  von  Adjektiv^ 
Adverb  und  Konjunktion^  die  Hinzufügung  von  Ziffern  und  Buchstaben  (vgl.  z.  B.  bei 
„fern"  und  „ferner"  S.  624  a!),  wodurch  auf  diejenigen  Partien  des  betreffenden  Artikels 
verwiesen  wird,  die  bei  dem  betreffenden  deutschen  Ausdruck  in  Betracht  kommen, 
dann  die  Angabe  der  Fundorte  vieler  besonders  wichtiger  Ausdrucksweisen  (vgl.  nur 
z.  B.  auf  S.  662),  sodann  die  Hervorhebung  der  gebräuchlichsten  Ausdrücke  durch  einen 
Stern  (*),  dann  die  stärkere  Berücksichtigung  der  f  Eigennamen  unter  Angabe  von 
Seite  und  Zeile  ihres  Fundortes,  was  übrigens  auch  bei  vielen  wichtigsten  archäolo- 
gischen Materialien  des  Alten  Testaments,  wie  z.  B.  Elektrum  oder  Hades^  geschehen 
ist,  sodass  auch  Nichtkenner  des  Hebräischen  sie  finden  und  die  bei  ihnen  in  meinem 
Wörterbuch  dargebotenen  Materialien  verwerten  können.  —  Endlich  ist  der  kritische 
Charakter    dieses    Wörterbuchs    bis    zu    dessen    letzten    Abteilungen    erstrebt    worden. 


X 

Denn  nur  durch  eine  klare  Stellungnahme  zu  den  vorhandenen  Problemen  und  eine 
durch  Gründe  gestützte  Entscheidung  derselben  —  aber  nicht  durch  bequemes  Referieren 
oder  gar  Ignorieren  von  Ansichten  anderer  Gelehrten  —  kann  der  wissenschaftliche 
Fortschritt  gefördert  werden. 

Fast  der  wichtigste  Zweck  dieses  Schlusswortes  ist  aber  der,  dem  Danke 
Ausdruck  zu  geben,  zu  dem  ich  bei  der  Fertigstellung  dieses  Buches  von  verschiedenen 
Seiten  her  verpflichtet  worden  bin.  Er  gilt  in  erster  Linie  dem  Herrn  Verleger,  der 
in  bereitwilliger  Weise  mir  zur  Ausführung  meines  Planes  die  Hand  geboten  hat.  Er 
gilt  ferner  auch  dein  verständnisvollen  Entgegenkommen  des  Inhabers  der  Universitäts«- 
Buchdruckerei  in  Greifswald,  die,  wie  wohl  alle  anerkennen  werden,  ein  ziemlich 
schwierig  zu  setzendes  Werk  mit  grosser  Eleganz  ausgeführt  hat.  Endlich  aber  kann 
ich  auch  nicht  den  Dank  gegen  die  Hände  und  Augen  auszusprechen  vergessen,  die  mir  in 
meiner  Familie  die  Durchführung  dieses  Werkes  zu  einem  guten  Teile  erleichtert  haben. 

Bonn,  den  2.  Sept.  1910. 

Ed.  König. 
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X,  'Alsif,  Kl  11;  Ziffer   1    am   Rande   oder  jl'lSiJ'  1)  Untergang  (Hi  31 12);  2)  me- 
in Überschriften  des  Textes,  ton.  ^ (Stil.    31  f.):    Untergangss^ä«e    x.  l, 
mcas.  'N,  1)  Buchstabe  tibfcf ;  2)  Zahl:  a)  ein      Totenreich  (Ps  8812  Pv  15ii  Hi  266  2822) 
(2K.1713),  b)  erster  ^Sach  14 1);  3)  "itlNi  in  ^^^ 

K»D  (s.u.!);  4)  "i^Nt  in  NO  (s.u.);  5)  nDHN  j"  .  -'   ^'^''   ^*^^)'  ^'  "^"^^  ^^*  ^^  ^®'  ^^^' 

in  riCN  (s.u.).       ^  derben;   „walirsch.   aram.«    (Nöld.,  ZBMG 

3K  (cf.  niN,   wollen),   c.  ''?8   p«  nur  in      03417). 

Eigennamen,  wie  örnnN,  u.  darnach  Gn  j^^K  (cf.  ar.  'aha[j'\,  recusaviti),  z.  B. 
174f.),  s.  ''nN  etc.  (286);  nintj,  c.%  m„  ^^^^  ^^^  Abschluss-N:  2347);  nni^''  etc., 
la)  Vater,  b)  synekd.  erweitert:  Gross-      ^^^^  Pv    lio  hinter  "^«r  entw.  st.  nfc^n  od. 

vater  (Gn  28 13),  Voriahre,  Stammvater;  ^^  „nh  nach  N"VAnal.,  1)  wollen,  wie  in 
2)  metaph.:    a)  geistiger   Daseinsspender:      ^^ollen  und«   CJes  li9)  od.  mit  Inf.  (ohne 

Lehrer  (Py  4io  etc.),  b)  synekd.  verallge-  ^  ^^^^y^  g)  abs.:  jmdm.  (b)  zu  Willen  s. 
meinert:    Ratgeber  (Gn  458  Ri  17 10  etc.).      /jy^  ^^  j^   ^^  \ 

tno««.  nt^,  Monat^ft^,  ca.  jM^.Jr8i3Hosl42.  \^ 

•3K  (y.  nDN;  ass.:   „üppig  keimen«;  Del.,  i^^K    (ass.  abu,   Röhricht,    Schilfdickicht; 

HWB  97),  8.  •i:aN;  Pl.  c.  "^^N,  1)  Sprossen  '^^^•^  ^^^^*^  3)  ^i  926,  Schilf. 

(Hi8l2);  2)  meton.  die  Wirkung  vertretend  f^)^'^^^  (alte  Nom.-Endung  ü:  2432):  Vater 

(Stil.  19):  Spross  (HL  611).  (Gott)  ist  (Quelle  der)  Freude. 

t^m^«  Est  110;  pers.  N.  pr.  ^^^i^  (2339)  Pv  2329,  Sucht:  Not. 

nDK    (äth.   ^bda.  oberravit;    Dlm.)    etc.;  ß^^^  ^^    .^^  2494,  s.  ^P^^fcj  m.,  KHppe. 

n3t^\    P.  -infcJt^  etc.,   1)  umherirren  (Dt  ninK^st.  't^  n^?  cf.  n^l  *2a! 
265  etc.);  2)  meton.  die  Folge  vertretend  ''  ▼       - 

(Stil.  19):   sich  verlieren  (Ps  le),  verloren  *nn3K,  c.Hes2l20,  nach  ar.  ^abbahoy  com- 

gehen,    zugrunde    gehen;    Ptc.    auch    Nm  minatus  est  (GTh):  Drohung. 

2420  24:  „ist  reduziert  auf  Untergehendes«  ^^^^  ^^^ 

(3  § 243g),    c.   "J^^    2105.     Pi.    z.  B.  D  riöJ^J  (ar.  batHhun)  Nm  11 5,  Melonen 

^7? NT   st.  'S^.l  2480    (Hes  2616)  kaus.:  (auch  bei  Raschi  nach  Im.  Low,  Pflanzen- 

1)   herumirren    lassen    (Jr  23 1);    2)   zu-      namen  bei  R.  03 15). 

gründe    richten  uä.    —     Hi.  z.  B.  ni-'n^  '^ni^  st.  «''n^  y.  fc^ia   l  K  2129  etc. 

Jr  468,  vertilgen  uä.  ^^H  „mein  Vater«  auch  1  S  24i2  u.  2  K  5l8; 

rH3S,  c.  Hin«,  /'.Ex  228etc., Verlust:  Ver-     aber  Hi  3486  walirsch.  „ich  bitte«  (2889f.). 

l^mes.  t'=?^  2  K  182  f.  II  rra«  „(mein)  Vater  ist 

.s—^...  .  ,n.  T.    ^r.       ^  ,  Jahve«  2Ch29i.  Denn  "^^^i  als  erster  Be~ 

1^5>5  St.  -,1^./.  (?)  Py  2720,  Unterwelt.  ^^^^-^  ^^^  ^^^^  .^^  ^^  ^  ^^3^^^  Linie 

König,  Hebr.  Wörterbach.  1 


^«r^K-yir^^N 


=  '?9  n™*"*"  Vater''.  Dies  ist  a)  möglich, 
weil  auch  andete  Ausdrücke  als  erste  Ele- 
mente von  Namen  naturgemäss  ungewöhn- 
lich verkürzt  wurden  (vgl.  z.  B.  ^^^C^p  ^Grott 
gab*^),  u.  es  ist  b)  wahrscheinlich,  weil  die 
Auffassung  dieses  r  als  der  alten  Genetiv- 
endung o)  wegen  seiner  überaus  grossen 
Häufigkeit  wenig  wahrscheinlich,  ß)  in 
Fällen  wie  ^^""l"!?  (s.  u.)  sogar  unmöglich 
ist,  u.  weil  y)  das  Pron.  poss.  auch  im 
assyrischen  (Del.,  Proleg.  208  f.)  u.  süd- 
arabischen (F.  Ulmer,  die  sem.  Eigennamen 
Olaf.)  N.  pr.  häufig  ist.  2)  Das  ""^^  stellt 
aber  in  andern  Fällen  die  Form  mit  der 
alten  Genetivendung  dar,  weil  diese  Auf- 
fassung in  Fällen  wie  ^??'''^.^  (s.  u.)  die  ein- 
zig mögliche  ist.  Dieses  i  konnte  sich  nach 
Analogie  der  von  Verbis  tertiae  semivocalis 
herkommenden  u.  znm  Teil  sehr  häufigen 
Formen  ''^N,  ""nx^  "'an  auch  bei  anderen 
Wörtern  geltend  machen  u.  konnte  auch 
zwischen  Nomina  auftreten,  die  als  Sub- 
jekt u.  Prädikat  sich  zueinander  verhielten, 
wie  dies  ja  in  andern  Nomina  composita 
(auch  anderer  Sprachen)  seine  Parallelen 
besitzt  (24i6f.)  u.  durch  die  weitreichende 
Erscheinung  des  Gen.  appositionis  („epexe- 
geticus'':    3  §337cd   etc.)    beleuchtet    wird. 

t^K^^iK  1  S9l  1451,  (mein)  Vater  ist  Gott.— 
CICK^nK  Ex  624,  (mein)  Vater  sammelte.  — 

^-.r^N  1  S  253  etc.,  „(mein)  Vater  ist  (Quelle 
von)  Jubel"  /.  ist  ein  deutlicher  Beweis 
dafür,  dass  der  Ausdruck  ""^K  in  den  da- 
mit zusanmiengesetzten  Namen  sich  zum 
Teil  nicht  auf  den  irdischen  Vater,  sondern 
auf  Gott  bezog;  vergl.  den  phön.  weib- 
lichen Eigennamen b:7n"'nN  „Vater  ist  Bajal" 
(v.  Baudissin,  ZDMG  05  494).  Das  Kb^-^N 
1  S  2532  etc.  meinte  dasselbe  oder  Abigil, 
u.  nicht  ist  Abigal  mit  Prätori us  (ZDMG 
03581)  als  Derivat  von  iji'^nN,  Nm«  mit 
der  Deminutivendung  al  anzusehen.  —  IT?  ^ 
Nm  1 11  etc.,  (mein)  Vater  ist  Richter,  u.  so 
giebt  es  noch  andere  Zusammensetzungen 
mit  ■'?^^  die  für  ihre  Erklärung  keine 
Schwierigkeit  machen.  —  in;n«  2  Gh  132af. 
„(mein)  Vater  ist  Jah(ve)"  beruht  auf  Ditto- 


graphie  des  darauffolgenden  i.  —  ^^"'^^ 
„(mein)  Vater  ist  (der)  Tau"  bildet  eine 
zarte  metaphorische  Bezeichnung  der  weib- 
lichen Schönheit.  Nicht  ist  es  „nach  dem 
Muster  von^?''^"  (s.  u.)  gebildet"  (Prätorius 
aaO.).  —  ^7r?^  (s-  u.  =11?)  1  S  143  etc.— 
bN^-^n«  (Gn  1038  II  1  Ch  122:  sonst  un- 
bekannter ar.  Stamm)?  =  abum-ilu  „ein 
Vater  ist  der  Gott"  (Sayce,  Exp.  T.  04  514). 

—  ^9t?9  „Vater  vermehrte"  uä.:  a  zu  e 
erhöht  durch  das  folgende  7,  wie  nur  noch 
in  "^^1;=^«.  —  D"?^?^^  „mein  Vater  ist  hoch 
(stehend)",  1)  Nm  I61  etc.;  2)  1  K  1634,  in 
Bezug  auf  weniger  genannte  Persoiien  ge- 
braucht, w^ie  das  daraus  abgekürzte  gleich- 
bedeutende ^7?^  ^^  Bezug  auf  den  ersten 
Patriarchen  (Parallelen  gibt  m.  GRG0847). 

—  "^ri;^?   1  S  2220ff.  etc.  s.  0.  ^9;=!«! 

D'^DK  m.,  koll.:  Ähren  (Ex  931  etc.);?  im 

Monatsnamen  Abib  (134  etc.)  verknüpft  mit 
dem  äg.  Epiphi  (Ed.  Mahler,  ZDMG  0870). 
rrf^N  Jr  468:  Impf.  Hi.  v.  1:1«. 

jVDS  (v.  nas)  iThy  1)  bedürftig,  arm, 
wie  in  der  Umschreibung  (3  §  306 1)  „Söhne 
von  Armen"  (Ps  72  4);  2)  synekd.  er- 
weitert: unglücklich  (Ps   40 18  etc.). 

n3l*3Sl    Qh    12  5,    Kaper   (2  203  449),   die 

als  Appetit  und  Wollust  erregend  galt 
(ICC  08  z.  St.). 

•T^3K,c.  'N  stark  (Gn  4924  Jes  1  24  etc.); 
nicht\c.  zu  "i':aN«  (Barth,  NB  51),  denn 
dieses  steht  auch  selbst  im  St.  c. 

T3S,  auch  c.  (1  S  218),  im,  la)  gar 
stark,  tapfer  (Ps  766  etc.),  Vorgesetzter 
( 1  S  2 1  8 ),  b)  negativ :  starr  (Jes  4  6 12) ;  2) sy- 
nekd. speziell:  a)  Engel  (Ps  7825),  b)  Ross 
(Ri  522  Jr  8  16  473  50 11),  c)  Stier:  a)  eig. 
(Jes  1013  K:  "^'^^NS.;  Ps  50 13),  ß)  metaph. 
(Stil.  102):  Gewalthaber  (Jes  347  Ps  6881), 
Tyrann  (22 13). 

|?^^^nN  1  Ch  530  etc.;  84:  „(mein)  Vater 
ist  Vornehmheit,  Wohlhabendheit"  (abstr. 
p.  c). 


Hin  —  ^tdK 


^1I2S  (ar.  abika^  carnosus  fuit)  Ilithpa.,  sich 
Zusammenbau en  (Jes  9 17 :  als  IIocliHug  von 
Rauch). 

^SS,  in  Festigkeit  (2265),  1)  gewisslich 
(Gn  17 19  etc.  1  K  l43);  2)  auf  psycho- 
logisch erklärliche  Weise:  doch  (Dn  107  21 
Esr   1013  2   Ch   14  etc.). 

•bDK,'^?«  Jes  24  7  etc.; "^^NH  etc.,  l)trau- 
ern,  klagen  (Jes  326  etc.);  2)  inetaph.- 
personifizierend :  schlecht  („traurig")  aus- 
sehen od.  dastehen  (Am  1  2  etc.).  —  Hithpa. 
z.  B.  "^^^r."'  P.  (2  537),  trauern  ^?  „über, 
um«  Gn  3724  etc.,  "^N  :=  b?  (s.  u.  b?)  l  S 
1535  etc.  —  Hi.,  1)  trauern  lassen  (me- 
taph. :  Hes  3 1 15) ;  2)  metaph. :  erbärmlich 
dastehen  lassen  (Kl  2  8). 

^DS  I,  Verbaladj.,  PL  c.  ''bnN:  (Rieger, 
ZDMG  03747),  1)  trauernd,  traurig  (Gn 
3735  etc.);  2)  metaph. -personifizierend:  öde 
(Kl   14). 

^DS  II  (ar.  ''ubuJuv,  Grummet;  Freytag), 
Grasplatz,  Aue,  in  Ortsnamen:  1)  ri"'.:a  b^N 
n?^p,  Abel  bei  (3  §  285h)  Beth  Masa- 
kha  (2  S  2014,  wo  ^  falsch  ist  [Stil.  202 19]; 
etc.);   2)  D^a^?'«  Ri  1133  östl.  v.  Jordan; 

3)  nbinri'N  Ri  722  etc.  in  der  Nähe  des 
westl.  Jordanufers;  4)  DI^^P'^  Gn  50 11, 
hier  als  Trauerplatz  Ägyptens  dh .  der  Ägypter 
gedeutet;  östl.  v.  Jordan;  5)  D'ötän'N  Nm 
3349:  gegenüber  Jericho. 

^3S,  s.  '?N,  7«.,  la)  Trauer  (Gn  2741  etc.) 

od.  b)  meton.  deren  Vermittlung  vertretend 
(Stil.  22):  Klage  (Am  810  etc.);  2)  synekd. 
erweitert:  Trauerfeier  (Gn  50 10:  »^^p,  ver- 
anstalten etc.). 

bn^n  Dn  83  6  s.  u.  bn^N. 
< 

j3S  (äth.  'eben,  lapis;  Dlm.),  P.  N,  c.  1=i^, 

s".'onN;  D-^qnK,  c.-^?.:!«,  /.(3§248g),  1)  Stein 
(Gn  2 12  etc.);  2)  meton.  (Stil.  20)  für  Pro- 
dukt: a)  (^ei^tcÄ^stück)  Dt  25 13  2  S  1426 
Pv  16 11  2023,  b)  Deckel  (Sach  4 10);  3)  sy- 
nekd. als  Teil  fürs  Ganze:  Bleilot  (Jes  3 4 11); 

4)  metaph.:  a)  Stützpunkt  od.  Grund  des 


Vertrauens  (Gn  4924),  b)  etwas  Lebloses  (1 
S  2537),  Unempfindliches  (Hes  1 1 19  3626), 
Unbeugsames  (Hi  41  ig). 

< 

D^33S(n),  1)  Ex  1 16:  „die  zwei  (Ziegel-) 
Steine",  die  in  Ägypten  als  Gebärstuhl  be- 
nützt wurden  (W.  Spiegelberg,  ägyptoL 
Randglossen  etc.  04  2oL);  2)  Jr  18  3:  die 
beiden  Töpferscheiben. 

D33S,  s.  "^93';  D^ü3',  „äg.  bnd.  Binde" 
(Erman,  ZDMG  4 6 110),  Schärpe,  Gürtel 
(Jes  2221  Ex  28  4  etc.). 

t"i3=iN  St.  "^.r?^  ^(mein)  Vater  ist  eine 
Leuchte"   (1  S  14  50!)  51  etc. 

DDS.  ^'^^^^^  m  (1  K  53  Pv  1517),  gemästet. 

reSSii?  PI-  (v.:?n:?n;  Pilpel  v.  ar.  baghgha, 

efferbuit)  Ex  9  9L,   Blattern. 
tF^N   (cf.  aram.   N^nN,  m.,   Zinn;   Dalman, 

WB   3)  Jos   1920:  in  Issachar. 
fl??^   (cf.  ar.   ^dbisa^  agilis   et  alacer  fuit) 

Ri   128  10,  ein  Richter. 

PSK  Ni.  Impf.  P5?;,  etc.  (Gn  32 25 f.),  sich 
im   Staube  (^P^'?)   wälzen:   ringen. 

p3S,  c.  p^N,  m.,  Müllstaub  (Ex  9  9  etc.) 

*Hp3K,  c.  rij^nN  HL  36  (iFemininform  für 
Kunstprodukt:  3  §  245  i),  Gewürzpulver. 

nSS  (ass.  abdru,  stark  s.  [Del.,  HWB  9]; 
abfpjru,  Flügel  des  Vogels  [Meissner  3]  Hi. 

r^^^J.  Hi  3926,  die  Schwingen  gebrauchen. 

< 

l3S  »^^s  4031  etc.,  Schwungfeder. 

mSK,    öth  Dt    32 11    etc.,    Schwungfeder, 

synekd.  als  Hauptteil  fürs  Ganze:  Fittich. 

t^*17"?^?  volksetymologisch  zerdehntes  abrani 
(diskutiert  in  GRG  48  f.) :  Vater  einer  Menge ; 
nicht  „der  Plebs"  (A.  Gerson,  Abraham  etc. 

08  8). 

^*13S    „pass    auf"    (Spiegelberg,    ägyptol. 

Randglossen  zum  AT  04i6f.) 
fOnnN  s.  0.  bei  taynNf 
fvai^  2  8  10 10  etc.  St.  '^^'^:?N  „(mein)  Vater 

(Gott)  ist  (Quell  von)  Geschenk"  1  S  26  6  etc. 

1* 


ID-ibün«  ^ Vater  ist  Friede«  (2  S  33  etc.), 
der  häufig  genannte  Prinz,  während  D'i^P"'?^, 
(1  K  152  10)  bei  eiuer  weniger  bekannten 
Person  begegnet. 

t^N  u.  ^N  Nm  247  1  S  158ff.,  viell.  Titel 
„Gewaltiger"  (cf.  ass.  agdgu,  ergrimmen; 
Del.,  inVB  14)  amalekitischer  Herrscher. 

n  mJS  (cf.  aram.  "J^?*»  zusammenbinden; 
Dalman,  \VB  4),  öth,  f.,  1)  Bindung,  PI.: 
Bande  (Jes  58  6);  2)  meton.  das  Objekt 
vertretend  (Stil.  20):  a)  Bündel  (Ex  1222), 
b)  synekd.  erweitert:  Schar  (2  S  225); 
3)  metaph.:  Wölbung  (Am  9  6). 

TÜ8,  ar.  gauzun  etc.  (2 143)  HL  6  ii,  Nuss. 

f-iniN  Pv  30 1,  Sammler  (cf.  ^^p;  etc.;  Müh- 
lau, de  Proverbiorum  etc.  37)  >  Lohnar- 
beiter (ar.   'agirun;  BDB). 

•  iTTÜK  1  S  2  36 ;  ?  Sümmchen  (v.  nj«) ;  LXX : 
bßo?>oq. 

•'r^JS,  PI.  c.  ^b3N  Hi  3828  (ar.  agala,  ligavit), 

Bündel  x-i-'-  Kugel,    Iropfen. 
•|-D:b3N:  ?  „Doppelhöcker«   Jes  158. 

QjK  (ass.  agammu,  Sumpf;  Del.,  HWB  17), 
D-'m«,  c.  ''??N,  1)  Sumpf,  Wasserlache 
(Ex  7  19  etc.);  2)  meton.  für  deren  ge- 
wöhnliches Produkt:  Binsen,  Röhricht  uä. 
(ar.   agamuny  arundinetum)  Jr  5 1  32. 

ujK  (ass.  agdmu  „trüb  s.,  dann  betrüb^  s.« 
[DeL,  HWB  16])  Jes  19io,  betrübt. 

](i)biS^  1)  Binse  (Jes  585  etc.);  2)  me- 
taph.: geringes  Wesen  (9  13  19 15;    3  §92). 

|3K,    c.   3^    öth  (ass.   PL  agandte^  Becken, 

Kessel;  Del.,  HWB  17)  Ex  246  Jes  2224 
HL  73,  Becken. 

^K,  PI.  s.  i"'S3N  etc.  (ass.  agappu,  Flügel; 

Del.,*  HWB  17)  Hes  12i4— 394,  Heeres- 
flügei:   Heerscharen. 

TJK;    'k;    etc.,    1)    sammeln    (Pv    10  5); 

2)    synekd.     speziell:    sparen    (Dt    28  39 
Pv  68) 


*bD*l3i<,  PL  c.  "^59'  Esr  1 9,  LXX :  xdpxaX(X)oi, 
Körbe  (indogerm.:   Scheft.  68). 

^h^K  Ex  2118  Jes  584,  Faust. 

rniV^  (ass.  egirtu,  Brief  [DeL,  HWB  18]; 

nach  Scheft.  37  f.  vom  altind.  gar  „an- 
rufen, verkündigen"),  ni'iaN  f,  Neh27  etc., 
Brief  od.  synekd.  erweitert:  Veröffent- 
lichung, Edikt  (Est  929). 

nK,  s.  'i''^  (cf.  ar.  Hjddun^  Schleier,  Luft 
etc),  in  Hi  3627  entschieden:  Nebel,  u. 
Gn  26  besteht  kein  Grund,  von  dieser  Be- 
deutung abzugehen.  Im  Gegenteil  passt  das 
von  Holzinger,  Gunkel,  Kautzsch  (HSchr. 
08  z.  St.)  herangezogene  ass.  j^edü,  Wogen- 
masse, Flut«  (DeL,  HWB  22)  nicht  zu 
„die  ganze  Oberfläche  der  Erde",  weil  doch 
in  Gn  26  nicht  an  eine  Sintflut  gedacht  ist. 

3ns  (11  n-n)  Hi.  Inf.  c.  :^''lNb  st.  '«?>  (Pa- 
rallelen: 2279)  1  S  233,  verschmachten  lassen. 

n^ZiN  etc.  s.  u.  mi  II! 

t"tlN   1  K  1117  II  nn  14  19  ff. 

IDiiN  Gn  2530  etc.,  Edom  (südl.  vom  Toten 
Meer);  ass.  udümu. 

jinSl,  c.  %  wahrsch.  v.  yti  (2 126  f.),    1)  ur- 

spr.  als  Abstrakt-Pl.  „Herrschaft"  gebraucht 
(3§263fg),  wie  Tr^  „dein  Herr"  (Gn 
2451)  etc.  beweist.  Nur  beim  Suffix  der 
1.  Sg.  heisst  a)  V^^,  adönäj  „mein  =  der 
Allherr"  (Gn  183  etc.;  vgl.  Monsignore; 
übrigens  V*^^^;  ''^'^^r  wegen  grosser  Ge- 
bräuchlichkeit!), b)  "'3'^^  „meine  Herren" 
(192  etc.)  u.  c)  ^?^§  „mein  Herr"  (18 12 
etc.).  2)  Als  un suffigiertes  Wort  tritt  für 
„Herr"  seltener  0^?^!^  (Gn  3920  etc.;  n^)5  'N 
etc.  Ri325  Jes  194),  als  T^"»?  (Gn458  etc.) 
auf.  3)  Übrigens  ersetzt  ""P^  etc.  „mein 
Allherr  etc."  od.  ''P'^^  etc.  „mein  Herr 
etc."  auch  „du"  od.  „dir"  od.  „dich"  :  Gn 
1827b  30a  etc.;    1  S  25  24ff,    2  S  149ff.  etc 

irinK  Jes  2828,?  Drescher  (v.  ^li;   2m3). 

uns  uä.  (v.  TIN;  ar.  'dda^  med.  w.,  incur- 
vavit),  Wendungen,  Bewandtnisse  uä., 
niifc^'bp    Gn  ^lll  etc.,   von    wegen  uä. ; 


5  3^1N^  — tt^ll» 

• -t  P  T    • 

niih-"bN  (cf.  "bK  Nr.  3)  2  S  13i6:  be-  {et  ar.  adama,  iunxit,  addidit)  Schicht  be- 
treffs (mit  Übergang  in  direkte  Rede:  Stil,  nannt:  1)  Acker  erde  od.  lockerer  jEJrc?ftorf«n 
2432  249).  im  Unterschied  von  Steinen  (Gn  I25  2  5b  7 
^"'l^'b  1  S  233  s.  o.  m«!  19  etc.  42  11  u  920  etc.  Ex  2024  etc.  Jes 
tapriN  LA  2  S2243  nachvr-Analogie  (1859)  I7  3023  etc.  Sach  13  5  2  Ch  26io  etc); 
st.  QiEl^  (s.  u.  "p'pi)'  2)  synekd.  als  Teil  fürs  Ganze:  Landstrich^ 

•^•^^^^     >.        .    ^    r,^n1o.   /o     X    TT       i-  Gegend  (Gn  28 15  Ex  20 12  Jes  19 17  etc.), 

n^^K,   im,    e;  f.    nn^.t?  (2201)    Hes    178,  ^^^^  ^^  pj   ^p^  ^^^^y  Grundstücke.  - 

1)  physisch:    weit,   ausgedehnt,   gewaltig     N.  pr.  Jos  1986:  Slnj^t  in  Naphtali. 

(Ex  1510  etc.);   2)  ideell:  a)  vornehm  (Ri  nTa^t^  Rithpa.  v.  nai 'jes  14u. 

5  18.25  Jr  143;  auch  25  34-36  [hier  nicht:  •     •            ^ 

„Vorsteher,  Hirten«   (Ges.-B.)]   3021   Nah  •'3(1)bTK,  1)  rotbraun  (Gn  2525);  2)  meton. 

26   318   Ps    16  3   [so   smd   sie    Erlauchte]  (g^-i   ^J^.  ^.^^j^  aussehend  (1  S  I612  [cf. 

Neh   3  5  1030   2   Ch   232o),   b)   m  Bezug  ^rg  203  gegen  Winckler]   1742).     * 

auf  Gott  und  seinen  Namen:  herrlich  (Ps  .  .^^^     ...^  ^    .      Edomiter. 

82  etc.).  ^       7     *'•'               ' 

DTK  I,   Kulturlandbewohner,    (zusammen-  *T^^'  ^'  9'  ö'?l?r  »w.,  1)  Grundlage  (Hi 

hängend  mit  ^r)^^5;  vgl.  ass.  admu  „Kind,  ^^0;  2)  synekd.  speziell:  a)  Sockel  (HL 

spez.jungesKind"[Del.,HWB25^];südar.:  ^^0.  b)  Fuss(gestell)  Ex  26 19  etc. 

„Diener«  (näml.  Gottes)  bei  F.  Ulmer,  die  tili  Esr  269  ||  P^N:  in  Babylomen. 

sem.  Eigennamen   0126),   urspr.  koll.  (PI.  fPlT'?^^  Jos  lOi:  „Herr  von  Gerechtigkeit 

TaaiN  nur  phön.),  dann  individualisiert  (Gn  =  gerechter  Gebieter«  >  „(mein)  Herr  ist 

215  etc.;  3§254g):    ein   Mensch,   u.  dies  C^^^   ^ö**]    5«^®^"    (^-  ^audissin,  ZDMG 

wurde  auch  durch  ^^^i"!^,  urspr.  „Menschen-  ^^  ^^/* 

kind«,  ausgedrückt  (Nm  23i9  etc.  3  §3C6i).  t°T?^?  1  K  46  528:  Fronvogt;  s.  u.  0^«! 

—  ^l^D  (hominesne?)  ist  Dt  20i9b  ge-  ^yy^  j^j,  p^c.  ^ym  mit  altem  f  am  c.  (3 
memt  nach  Targ.  Onq.,  LXX  etc.  (224i!).  §  272b)    Ex  15  6,   verherrlicht.    —    Hi., 

fO-iN  H  Jos  316:  am  Jordan.  herrlich  machen  (Jes  422i). 

DTK  (ar.  Uima,  rot  s.)  Kl  4  7,  rot  sein.  »^^^^  j^  physisch:  Weite,  konkret:  weites 

—  Pu.  0"^,^»  (0;  2506)  Ex  255  etc.,  rot  Gewand,  Mantel  (Mi  2  8,  wo  aber  n  Ha- 
gefarbt.  -  Hithpa.D^^n:  p.  (2  537)  Pv  2331,  plographie  erUtten  haben  dürfte);  2)  ideell: 
ins  RötHche  spielen.  —  Hi.  direkt— kaus. :  Prachtstück  (Sach  1 1 13:  das  Pr.  von  Preis), 
rote^  Farbe  zeigen,  rot  s.  (Jes   1 18).  ^^^^^  ^^^  3  ^  ^^^^  Monatsname  (ca.  =  März); 

DTK  Ex  2817  etc.,  roter  Edelstein:?  Rubin,  bab.  ad(d)aru;  aram.:  Esr  6i5. 

HnS^    x>i        ^  «-»^n»    IN      4.   v\        X  •    T-  f^T^?   1)  Jos   153  etc.:  in  Juda  (cf.  bibl.- 

C3  IK,  PI.  u.  /.  'a^^    la)  rot,  b)  neutrisch-  '    ^        l-,s>\     «\   1   ^i    o„ 

T  '             /       -s  :?       /        )    /  aram.  ^1^);  2)   1  Ch  83. 

abstrakt:   Rotes  .  (Gn   25.30)   u.  Röte  (Jes  «,^^^^^        .' 

63  2);    2)   synekd.  erweitert:   hraun   (Nm  pSljN,  0^33' Esr  827  1  Ch  29  7,  rfap6Mf6?, 

192  Sach   18  62).  Darike  (2499):  ca.  21  M  (Scheft.  69). 

D'IÖTK  (?  ausser  P.  0^'),  /.  na^^i«,  p.  t^^^  2  S  2024  1  K  12i8  |1  ^l^P^,  1  K  46 

«^4'.  'V..  V^^^.  X      .0             ./r"  ^28  u.  Q^i'iq  2Ch  1Ö18:  Fronvogt. 

,^;A  ^}:  ^;r-    ^!   ^^TVf^'t  f^^^ll^-od.^^^.!^,  „(Gott)  Adarist  König« 

t"^l«    Gn  1019    142  8  Dt  2922  Hos  118,  V^  -^  1731  etc V         ^        ^ 

eine  mit  Sodom  imtergegangene  Stadt.  .  L<    ..  t»    .%  .  \^         /^t     c^^      -r^.  ,      .    \ 

^                                      6  6    6  t  ?^3  P-»  1)  in  Basan  (Nm  2 1  33  Dt  1  4  etc.) ; 

* 'tIv'  ^-  ^-"i-   ®*^-'  ^'*'  f''  entweder  als  2)  Jos   1937:  in  NaphtaU. 

rötlich-braune  (s.  0.  Q'^N)  od.  als  bedeckende  ^"T^^.  Hes  14  3  s.  u.  yim  Ni. ! 


JTT'TK,  1)  /.  von  "^^1«  Hes  1 7  8 :  vitis  mag- 
nifica  (cf.  riNT  7b);  2)  Subst.  f.:  a)  Weite, 
konkret:  weites  Gewand,  Mantel  (Gn  2525 
etc.),  b)  ideell:  Pracht,  konkret:  prächtige 
Aue  (Sach   lls). 

iHK  P.  u.  vor  Suff. :  '^^HK  etc.,  sonst  ^ÜN 
etc.;  Impf.:  a)  :inN;  etc.,  1.  Sg.  ^ÜN  Pv  8ii, 
^nnKT  122,  b)  nach  trans.  Anal.:  1.  Sg. 
nnii,  s.  ^n4üN  etc.  Mal  1  2  Hos  11 1  145 
Ps  1 19167;  Imp.  nnN,^nnN;  Inf.  n:iri^  (s.„.) 
u.  nach  trans.  Analogie:  ^»^^  Qh  3  8;  ^n^ 
etc.,  1)  lieben,  mit  Akk.  (Ex  205  Dt  Gö 
7 18  etc.  Hos  1 1 1  etc.),  mit  b  (später  Akk.- 
Exponent:  3  §289gk)  Lv  19i8.  34  2  Ch  19  2; 
aber  mit  n  Qh  59  doch  nur  infolge  von 
Dittographie ;  2)  synekd.  erweitert:  gern 
haben^  befreundet  s.,  daher  ^n^^  „Freund" 
(Jes  4 1  8  etc.)  u.  vor  Inf.  zum  Ausdruck  von 
„gern"  dienend  (Jes  56iOetc.).  —  Ni.  Ptc. 
^•7^3  2  S  1 28 :  (gleichmässig)  geliebt  und 
liebenswert.  —  Pi.  Ptc.  s.  "^^n??  etc.,  stark 
liebend,  1)  Freunde  >  Eltern  (Sach  136); 
2)  Liebhaber  im  religionsgeschichtlichen 
od.  politischen  Sinne  (Hos  27  etc.;  Jr  2220 
Kl  1 19). 
.  < 

*2nS,  1)  Buhlschaft  (Pv  7 18);  2)alsabstr. 
p.  c:  Buhle  (Hos  9io). 

nSHK,  1)  Inf.  c:  Heben  (Dt  78  1  S  20i7 
Hos  3i  2  Ch2l0;  3  §22<)c);  2)  Subst.  f.: 
a)  Liebe,  b)  als  abstr.  p.  c:  Geliebter  (^t  233) 
od.  Geliebte  (HL  [nicht  27  3584  cf.Stil.  68, 
aber]   7?). 

^=iflf^^^f5  Hos  4 18  St.  der  verkannten  (2356) 
Pluriliteralform  ^nnnns,  gie  haben  geliebelt. 

CS  "7^     PI.,    1)    Liebschaften,     metaph.: 

Bündnisse  (Hos  89);   2)  Liebenswürdigkeit 
(Pv    5 19). 

nnK,  ach;  mit  b:   ach  über! 

finn«  Ri  3 15  etc.,  von  in«,  wie  infc<  Qn 
4 6 10  Ex  6 15  (nach  GTh  :  unio).  Dieses 
Wort  u.*Aü)ö  sprechen  gegen  die  von  F.  Ul- 
mer (die  sem.  Eigennamen  Ol  33)  empfohlene 
Herleitung  aus  •»«  u.  i^in. 

^3tin«  Ps  28  7  8.  u.  m^  Hi. ! 


TTX  I,  Hos  1 3 10  14,  zerdehntes  ai,  S  (2  48«) : 


woi 


^HN  II,   1.  Sg.  Juss.  Qal  V.  T^-^p,. 

*^n.K;  ^HN.:  Gn  1312  18,  zelten.  —  Pi. 
^Ü-  (mit  Übergehung  v.  n:  248o)  Jes  1320, 
soll  zelten.  —  Hi.  ('')^''ns;  Hi  255,  ,er 
macht  ihn  nicht  zu  seinem  Zelt,  od.  direkt- 
kau s.  :  er  zeltet  nicht  (auf  ihm).  Die  Vor- 
aussetzung eines  Stammes  "bnN  »»hell  s." 
(Ges.-B.)  ist  zu  prekär. 

'r^nS  I,  Lok.  rbT\^  Gn  186  etc.,  c.  =,  s. 
•''^nN  etc.,  '^>nN,  hhol^khd  etc.,  T^nN  Hi 
222:i  meint  '^>^ng  (246);  PI.  D^bnga  etc. 
mit  prafig.  Präp.,  aber  sonst  D\5n^  etc., 
z.B.  "^^HN  Ri  199  (ein  verkannter  Sg.: 
246,  Anm.  1),  c'^HN,  1)  Zelt(Gn  4i9etc.); 
2)  synekd.  verallgemeinert:  Wohnung  (1  K 
8  66^  etc.). 

t^n^II  1  Ch320,  meton.  (Stil.  25):  Zeltbe- 
wohner, Angehöriger  (cf.  ar.  'dhlun,  Stamm). 

tn))nN  Hes  234ff.  st.  nV  ^ihr  Zelt«  =  die 
ihr  eigenes  Zelt  (d.  h.  einen  illegitimen 
Tempel)  hat:   Samaria. 

t'^T'^VlS  Hes  23 4 ff.  St.  nn'  ^mein  Zelt  in 
ihr" :   Jerusalem. 

U^T^nS  m.  u.  nib',  1)  Aloebäume,  -holz; 
2)  meton.  (Stil.   20):  Aloeduft   (Ps  459). 

tP"^^?  (nach  Hommel  bei  Ulmer,  die  sem. 
Eig.  0136  =  pnP,  südar.  ^Aharan  [?]), 
1)  Moses  Bruder  (Ex  4i4  etc.);  2)  meton. 
(Stil.  16):  Geschlecht  Aarons  (1  Ch  1227  cf. 
27 17),  wofür  sonst  'N  ^3n  „  Aaroniden"  (Lv  1 5 
etc.)  od.  'K  n->n  Ps  ll5io  etc.  steht;  3)  sy- 
nekd., wie  Atrides  für  „Herrscher"  (Stil. 
58!),  St.  „Hohepriester"  (Ps  133  2). 

IS  I  Pv  31  4,  Begehren  (2  86  245). 

1K  II  Hes  21 15  kann  st.  "'N  (ass.  i,  i  „woh- 
lan"; Del.,  HWB  47)  verkannt  sein;  cf. 
3  §  855e. 

IK  C^wj  Vi  rn«  [cf.  lat.  vel]  wurde  zu  'öm 
[so  im  Ar.]  u.  dies  zu  'ö),  oder,  1)  zwischen 
Satzteilen  (Gn  2449  etc.);  2)  zwischen  aSö/'zwi; 
a)  oft  mehr  bloss  unterscheidend  als  aus- 
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schliessend  (Ex  1 9  13  etc.)  u.  anderwärts 
sehr  kurz  auf  einen  neuen  Fall  hindeutend 
(Ex  21  81:  oder  wenn  etc.;  36  Lv  4  23  28 
20  41;  aber  ^^^  1  S  21io  ist  aus  TN  ver- 
schrieben), b)  mit  „Jussiv"  (Jes  275):  es 
müsste  denn  sein,  dass;  c)  selten  in  Dis- 
junktivfragen: "IN  .  .  .  lJ  Ri  18 19  etc.  od. 
n . . . iN  Mal  1 8b  etc.;  3)  verdoppelt:  Ex 2 1 31 
Lv  5i,  sei  es  dass  .  .  .  od.  sei  es  dass. 
mass.  Ifc^  =  "IN,  oder, 

31K  I,  ninN  m.,  Schlauch  (Hi  32i9). 

UlK  II,  öth,  1 )  Totengeist^  der  aussergewöhn- 
liche  Kunde  bringen  sollte  (Lv  1931  206  27, 
wonach  der  'oft  in  dem  ihn  Beschwörenden 
war;  Dt  18ii  1  S  28  7f.:  niN  nbyn,  Be- 
sitzerin od.  vielmehr:  Verbündete  eines 
niN;  Jes  8  19  etc.);  2)  meton.  (Stil.  29): 
Besitzer  uä.  eines  Totengeistes  dh.  Toten- 
beschwörer  (1  S  283  9  2  K  21 6  2324  2  Ch 
336).  Ursprünglich  als  Ptc.  act.  von  einem 
21N  =  ar.  ^dba,  med.  w  „rediit",  also  im 
Sinne  von  „revenant"  gedacht,  wurde  es 
teils  nach  Analogie  des  Ptc.  Qip  etc.  (1 445), 
teils  zur  Dissimilation  von  ^N  u.  teils  in- 
folge Kombination  des  angeblich  dumpf 
sprechenden  (Jes  294)  Totengeistes  mit  niü^ 
^Schlauch"  mit  o  gesprochen.  So  erklärt 
sich  auch  das  Zusammentreffen  von  syr. 
zakkürä  „Totenbeschwörer"  mit  ar.  zukra- 
tun  „Bauch",  während  übrigens  ein  dem 
syr.  zeqqä  „Schlauch"  entsprechendes  ass. 
zaqiqu  „Totengeist"  (Ges.-B.)  nicht  existiert 
(Del.,  HWB  261;  Zimmern,  KAT  03641). 
Von  vornherein  aber  wäre  „Schlauch"  kein 
geeigneter  Ausdruck  für  „Totengeist"  ge- 
wesen (vgl.  die  weitere  Beweisführung  mit 
Momenten  des  hbr.  Sprachgebrauchs  in  „der 
Offenbarungsbegriff"  etc.  2i50f.).  Dass  'o& 
von  'oft  „Vater"  ausgegangen  od.  damit 
zusammengedacht  worden  sei  (P.  Torge, 
Seelenglaube  etc.  0969),  ist  eine  grund- 
lose Vermutung. 

fVniN  1  Ch  2730  kann  1.  Sg.  Impf.  Hi., 
wie  ??^^  etc.,  sein  (—Führer,  Treiber). 
Der  Anklang  an  ar.  'abbdl  „Kameltreiber" 
beweist  nicht  die  Identität  der  beiden  Worte 
(geg.  Ulmer,  die  sem.  Eig.  0186). 


^D^K,  *N,  P.  ?  (st.  "^^^^  288f.)  Dn  8216, 
Strömung:  Fluss. 

hS,  im,  m.  (Jes  74  etc.),  urspr.  das  zum 
Umwenden  (ar.  ^dda,  incurvavit)  etc.  der 
Asche  gebrauchte   Holzstück:   Brandscheit, 

^ÖP"^^"^^  (von  wegen)  s.  o.  nii«I 

niK  I  Pi-  "•  Hithpa.  (Juss.:  l^n:  etc.  2495), 
begehren,  mit  Akk.  od.  "b;  mit  «^5^5  ^^^ 
innerem  Objekt:  eine  Begierde  hegen  (Nm  1 1 4 
Ps  10614;  Wünsche  hegen:  Pv  2126  [Sub- 
jekt in  25,  wofür  auch  das  Perf  spricht]). 
—  Dri'^^Nnn']  Nm  34  lo  „u.  ihr  sollt  euch 
(vobis)  bezeichnen"  kommt  von  niN  H. 

*rnX,  c.  ri!)^  etc.  Dt  12i5  etc.,  Begehren, 

fl^^  Neh325:  altbaktrisch  wzya  „der  Lobens- 
werte" (Scheft.  72)  >  deminutive  Karita- 
tivform neben  '^5\9,  n;Dtfc^  (Prätorius,  ZDMG 
03524);  nicht  „der  Uzite"  (Ulmer,  die  sem. 
Eig.   36),  weil  nicht  auf  l  auslautend. 

|"bnN  Gn  1027,  alter  Name  der  Hauptstadt 
von  Jemen  (südwestl.  Arabien),  die  später 
Sand  genannt  wurde  (GTh). 

njiniN  Jr  419  s.  u.  D^n-  Vn  Qal! 

^"^Ji^  (ar.  wai^  heu !)  mit  (Jes  65  etc.)  od.  ohne 
(Hes  246  9)  "b:  wehe!,  substantiviert  in 
''>-n;iN  Ps  1205:  ein   Wehe  mir! 

^"'^'iN  Hos  114:  St.  "3?^,  Speise,  od.  viel- 
mehr st.  'i^'^^'i^J,  u.  ich  liess  ihn  essen. 
Das  folg.  fc^b  entstand  aus  15,  wie  18  mal 
(3  §  352 ab). 

^*nK,  im  (Ps  10717:  st.  tD-'bpN:  3  §  330m), 
V.  b^fc^,  ar.  'dla,  dick  w.,  sich  verdicken 
(Flüssigkeiten)  s.  u.  V^^  über  die  Wechsel- 
beziehung V.  „fett  s."  u.  „verdummen", 
1)  töricht,  Tor,  wie  z.  B.  in  Q^nD^  «K 
Pv  108,  töricht  an  Lippen:  wer  töricht 
redet;  2)  synekd. :  a)  erweitert:  ratlos  {Jen 
19 11),  b)  spezialisiert:  ohne  religiöse  Ein- 
sicht, irreligiös  (Hi  53). 

fTjihri  ^^-iN  2  K  2527  ||  Jr  5231,  bab.  Amilu 
{2m)  Maruduk  (562—560). 

^^X  Ps  73  4,  Vorderteil  (2256):  Wanst, 
synekd.  als  Teil  fürs  Ganze:  Leib. 


^1K  (s    0  V"^N)  Sach   1115,  töricht.  für  Produkt  (Stil.  19):  Vemnogen  (Hos  129; 

••^   ^  *     '      '"^  ffi  2110;  sarkastisch:   Stil.  43  8). 
^^K'  aus  u-Iai  „wenn  —  wenn  doch"  ge-  fi('i)N  II,    1)  Hauptkultstätte   des  Sonnen- 
worden (2284f.):  vielleicht  (Gn   162  etc.).  gottes    Ra,    daher    griechisch:    Heliopolis 
rb^N  P.  Dn  82  16,  F1US8  Euläus  bei  Susa  (nordöstl.   v.  Memphis)   Gn   4145  50  46  lo, 

.*  p      .  umgedeutet  zu  l!)?  „Götzenhausen"  in  Hes 

"?  ^^'*^'^''-  3017;  2)  Nm  161. 

Db^K  I,  c.  dV  1  K  68  76  2  Ch  158,  auch  ^^j^^  (doch  st.  p:iN;  s.  u.  ''^Va)  Esr  288  |'| 

d"^K  u.  D^«  1  K  77  etc.,  PL  c.  ''^^g  Hes  Neh  737  etc.:  in  Benjamin.. 

4116,    Vorraum   (cf.   ar.  'diowalu,   erster):  t°3"^^  Gn  3623  etc.;  l?"ifc^   382  etc. 

Vorhalle.  t^?"^«  Jr  109  0?^«?)  Dn  lOö  kHngt  in  ver- 

:  dkchtiger  Weise  mit  ^D^^  1  K  10 18  (s.  u.  tto) 

D^^S  n,   urspr.  als  Akk.   „mit  Vomsein,  zusammen  u.   scheint,    unter   Vermittlung 

Entgegentreten    uä.'*,    daher    Kovj.:    da-  von  "^"'?'i^,  daraus  geworden  zu  sein. 

gegen,  doch;  meist  D^^^J;  Hi  17iO:  D^NI,  t"'''Ö"iN,  ein  Goldland  weder  an  der  Ostkliste 

(//:   2  460).  Afrikas    (vgl.   dagegen  J.  Roeder,    ZDMG 

fOViK  HI:    1   Ch  7|i6f.-  8|39f.  08 196)  noch  in  Indien,  denn  dieses  expor- 

.  ^  tierte   nur  Groldstaub,   sondern  in  Arabien 

rn^8,  (s.  0.  '3'':iK),  s.  'ri^üfi?  /.,   1)  Torheit  (Gn   1029)  u.  vielleicht  an  dessen  Südost- 

(Pv  523  etc.);  2)  synekd.  speziell:  Irreli-  ^^^  ij^\  ^P^^  als  Bezeichnung  3 Elanw; 

qiosität  (Ts  386    69  6).  G.  Hüsing  in  der  Zeitschrift  Memnon  07 7i). 

n^*,  8.  ^r«  uä.  etc.,  im  (PI.  bei  psycholog.  ISl«  (v^DN  cf.  nDD;BDB),P.D  Hes  lieetc., 

Phänomen:  3  §  262b),  m.,  urspr.:  Erschöpft-  °'^'  C«^-'  ^^ei),  Rad  Ex  1425  etc.  Es  ist 

heit  (cf.  ar.  ^äna.  Impf,  i,  defatigatus  fuit),  '^-  1  ^  ^aoff.  Jes  2827  Hes   l2i  lOiff.,  u 

daher  1)  physisch:  Unglück,  Unheil  (Gn  ^^  ^*^-  wechselnden/.  Suffixe  (Hes  1  I6ff.) 

3518  Nm  2321  Jes  10 1  Am  55  Hab  37.  wo  stammen  aus   Zusammenschau    der   Rader 

Perles,  Anal.  66  T«  nnn  „es  erbebt  On'*  "^^    ^«^  Lebewesen   (3  §  249e),   sind   also 

vermutet,  was  aber  auch  im  darauffolgen-  ^^^*  "^  verwandeln"  (Albrecht,   ZATW 

den    Satze   zuviel  Änderungen  veranlasst;  iowj. 

Ps   56  8   9010   etc.),    b)   synekd.   speziell:  W^   (ar.    'a««a,    pressit),    V?,    "^n^N;    V«, 

Beschwerde  (Ps  7 15  etc.),  c)  psychoL:  Be-  '  1)  drängen  Ex  5 13;   2)  intrans.   (3  §210): 

kümmemis  (Dt  2 6 14  Hos  94  etc.;  2)  rel.-  a)   sich   drängen,    beeilen   (Jos   10 13  etc.), 

sittlich:    a)  Wesenlosigkeit,   als   abstr.  b)  gedrängt  od.  cti^  «.  (17 16).  —  Hi.,  direkt- 

p.  c. :  Wesenloses  st.  (roteö  (Jes  4129  663;  kaus.:    1)   drängen:   sich   anstrengen   (Jes 

Hes  3017  Am  16  s.  u.  -jiN  II  u.  ^^Tß)  u.  22  4);  2)  dringen  ?  „in«  (Gn  19 15). 

meton.   als    Obj.    st.    dessen   Behandlung:  te^M^k» 

Götzendienst  (1  S  1528  Hos  108),  b)  Trug  l^lK  (v.  ISN;  287),  c.  ¥;  d^Ä,  w.,  la)Schatz 

(Pv   17  4  etc.),  konkret:  Trügerisches  (Jes  (1  K  75ietc.),  b)  synekd.  erweitert:  Vorrat 

589),  c)  oft  synekd.  erweitert:  Nichtsumr-  (Ps  337  etc.);  2)  meton.  Inhalt  st.  Raum 

digJceU,    Frevel  (Jes   1 18  etc.  Ps  5  6   etc. ;  setzend  (Stil.  3 1  f .) :  Schatzhaus  od.  Vorrats- 

Pv  117:  abstr.  p.  c).  haus  (2  K  12l9  etc.  Jo  li7  etc.). 

u..  r        ,«  ^PK  Neh  1313  s.  u.  -liJN  Hi.! 

pK  I-  8.  ^3.1K  etc.,   im  (PI.  bei  psycholog.  .      ^ 

Phänomen:    3  §  262b),    urspr.:    Aufatmung  HIK  ''"^^;  »^J")^^;  Imp.  ""TN;  Verbaladj.= 

(cf.  ar.  '<fna,  Impf,  u,  commode  se  habuit  Ptc.  "liK  (Pv  4i8  Sir  1326b),   licht  sein, 

etc.),   daher   1)  Kräftigkeit,   Kraft   (Gn  leuchten,  hell  w.,  dies  z.  B.  auch  Ri  162 

49 1  etc.;  PI.  Jes  4026  29  Ps  7851);  2)  meton.  1  S  i486  2522,  wo  mit  Nestle,  ZATW  23238 
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der  Inf.  "Tin  anzunehmen  ist.  —  Ni.  "^^ül  nördl.  von  Charran  zu  suchen  (mit  Gunkel 

2   S   232:    sich   aufhellen;    ^"i^^    (st.   '^O^:  zu  Gn  1 1  3i),  weil  die  Chalder  erst  zwischen 

2278)   Hi    3330:   beschienen   (metaph.:    er-  1000  u.  ca.  884  vom  Westen  ins  spätere 

freut)   w.;   Ptc.  '^'i^?   Ps    765:    von  Licht  Armenien   einwanderten  (0.  F.  Lehmann- 

(metaph.:  Ruhm)  umflossen.  —  Hi.  '^''^\};  Haupt,  Materialien  etc.  0760;  ZDMG  08769) 

"T^jjt^^  -INJ  Nm  625  etc.;  "IN^  Ps  1 1827  etc.;  u.  erst  seitdem  in  der  Nähe  Armeniens  die 

etc.  bis  riT^p,   1)  indirekt-kaus. :  a)  etwas  XaXdatot  wohnten,  die  von  Xenophon  (Anab. 

licht  s.  lassen  Ex  142o  Ps  77 19  974  10539  IV,   3  4)  erwähnt  sind. 

Neh  9 12  19,   b)  etwas   leuchten   lassen  Jes  h-^ii»^*  t    ^^i  x    int-   u^.  t     nn.^Tt  ^o^.^ 

nn         TT         on     \r^     ^  t>       .  o  .      i        ll     1  IJ%  I,  Om,  f.,   1)  Llcht  JcS  26 19  Ps  1 39  H; 

27 11  Hes  327  Mal  1  lo  Ps  1829,  metaph.         ^  J         ' 

(Stü.  95):   heiter  od.  frisch  s.  lassen  (Ps      2)  metaph.  (Stil.  95):  Glück  Est  8i6. 

134   199  etc.),    freundHch    bUcken    lassen   •miK  II,  nh^   2  K  439  (LXX:    aptü>^):? 

(Nm  625  etc.);   2)   direkt-kaus. :    a)   Licht     t  V^    ..       /•         \  -nn  j-      ^    r^     •• 

L-.       /r>  \        ^   \    ^\        ^    l       Ty        lichterune  (junee)  rnanzen,  die  als  Gemitse 
verbreiten   (Gn  1 15  etc.),   b)  metaph.:    Er-       ,.     °  vj     &  y  > 

leuchtung  spenden  (Ps  119i3o).  .<    t.-    c  t 

^    ^  ^  ^  ^-iiN  Ri  523  s.  u.  -in^! 

niS,  s.  ■'T«  etc.,  ^nniN  Hi  253  (aUe  Pa-  ^'^'^^^-  verkanntes  nin^i^  (s.  u.  nnN\ 

rallelen:   3  §,259a,  Anm.),  im  Ps  1367,  w.,  t'"^"^^  H?)  Ex  3 12  etc.,  Kurzform  von  ^N^^N 

aber   f.  Jr.   13i6  Hi  3632,   wo  nicht  mit  ^  ^^  ^^  etc.  od.  (^)n;i^N  2  S  11 3  etc.  Jr 

Albrecht,  ZATW  1664  der  Text  zu  ändern  262üff.:  (mein)  Licht  ist  Gott  od.  Jah(ve). 

ist    (cf.   3  §  248k)     la)  Licht  Gnl3  etc.,  ^^^    .^    ,„^^y^^^  ^^   „,^  H;   ar.  ^djatun. 

b)  synekd.  speziell:  a)  Sonnenschein  (Am  gignum),  öth,  f.  (m.),  Zeichen:  1  a)  Er- 
89)  meton  :  sonnenbeschienene  Flur  (Jes  kennung szeichen  (Gn  1 14  etc.  Ex  12i3),  An- 
184),  ß)  Bhtzesleuchten:   Hi  3632    373ff,  reichen,  Sinnbild,  VeranschauUchungsmittel 

c)  metaph.  (Stil.   95):   Erleuchtung   (Hos  /j^g  g^g  203  Hes  43  Jes  3730  ||  2  K  1929), 

^  I. /i   !          f  t^'  ^T"^'  ^^^^  ^'  ^*^-)'  b)  synekd.  speziell:  Feldzeichen  (Nm  22ff. 

Huld(Ps47etc.),Leben(Ps4920Hi3i620);  p^    74,).    2)  nach   dem   Zwecke:    a)  Er^ 

2)  meton.  (Stil.  21):  a)  Lichtträger  im  innerungszeichen,  wie  der  Regenbogen,  die 

phys.  Sinne  (Ps  136  7)  u.  synekd.  speziell:  Beschneidung,  der   Sabbath   etc.  (Gn  9  la 

Sonne  (Hab   34  Hi  3126  372i),   b)  Licht-  ^rj^^  ^^  ^^^  ^^^^^  ^^  Garantiezeichen  (Gn 

Spender  im  metaph.  Sinne:   Quell  der  Er-  ^,^  ^x  3  12   Jos  2 12  fnäml.  der   Schwur] 

^uchtung  u    des   Heiles   (Jes   10x7  66i9f.  j^^  7^^  ^^^y^  3^  ^^^^  ^^^  Ursprung:  Got- 

Mi  7  8;  Jes  426  49  6;  Pv  623).  teszeichen,  sog.  Wunderzeichen  (Ex 48  etc.). 

^^K  I,  D''"3N,  w.,  1)  Flamme,  Feuer  (Jes  »was«..  niN  Gn4728  etc.,  f.,  Buchstabe;  PL 

319  etc.);  2)  meton    (Stil.  21Q  für  den  n5n7)k'eto.  „euch''  eto.  s.  u.  n»i 

Ausgangspunkt:    D^-^N,    Lichtgebieto,    die  .-V  ^  ^^t«   s  u  riN    TlNl 

Gegenden  gegen  Sonnenaufgang  (Jes  2415).  "            ••-?,. 

•*^^>e   TT    n•.-.1^*    A-      TT-      /■!.     «o            X  ms  Ni.  ^nä:,  niNDetc.  (1499)  Gn34i5  22L 

-niN  II,   nn^«,   die   Unm  (Ex  2830  ete.),  ^  ^  .^^      .1    vereinigen    willfahren 

Aufhellungsmittel,  wie  z.  B.  D^N  „Schuld«  ^             '  ''^     vereimgen,  wiUfatiren. 

meton.  (Stil.  21  f.)  für  „Schuldopfer"  steht;  W»   Demonstrativgebilde   aus   t  +  N   (2  249), 

Lose^   die,    gezogen   od.   herausgeschüttelt,  la)  da,  damals,  sehr  oft  mit  folg.  Impf, 

nach    gewissen    Regeln    zur    Entscheidung  (Ex   15 1  etc.  Ps  1262a  [richtig  inXriairi] 

von  Bisjunktivf ragen  (IS  1441  etc.)  dienen  etc.:  3  §  187),  obgleich  auch  mit  Perf.  (Gn 

sollten  (s.  u.  bei  oh!).  426  etc.),  b)  dann  (Jes  355  f.  ete.),  c)  kon- 

t"t'»N  in,  Ur  der  Chaldäer  (Gn  1128  etc.),  klusiv:  darum  (Ps  408  56 10  etc.  3  §3731), 

bab.   Uru,   jetzt    Muqajjar  („asphaltiert")  d)  da  =  «0  als  Anzeichen  des   Nachsatzes 

etwas  südl.  vom  untersten  Euphrat,  nicht  (Jos  2231  1  S  2022  ete.  3  §  4i5ii;  verstärkt: 


^2m-n«  10 


•  l  r 


TK  -'S  2  S  227   197  Hi  1115  2226);  2)  ZU-  etc.;  V!?  st.  'NN  u.  V\9  st.  'N^,  la)  bor- 

sarnmev gesetzt:   '»?  Q^  "1?    Jes  44  18),  a)  eben  (mit  "b,  "^N,   "b?^    auch  i?  Nm  23 18 

Adv.:   a)  von  einstmals  her  (Ps   932),  ß)  Hi    32  ll),    b)   trans.    (3  §  2io):    vernehmen 

mit  1?  2aa:  «wÄ/ma/s,  vordem  uä.  (2  S  1534  (Gn   423  etc.);    2)  meton.  die    Folge   ver- 

Pv  822  etc.),  b)  Präp.:  von  .  .  .  an  (Ex  4 10  tretend  (Stil.  19):   a)  erhören  (Ps  5  2  etc.), 

Ps   76  8   Ru  2  7),    c)  Konj.:    8eit(dem)  Gn  b)  gehorchen   Ex    1526    Jr    13 16   Neh   9ao 

395  Ex  523  924  Jos  1410  Jes  148  Jr  44i8.  2   Ch   24i9. 

+  ■^2 TN    (ef.  ar.   'izbun.    Zwerg)    1   Ch    1137,  ^,4^  tt  /           '                   i        -an  x>-    iin^  rvu 

ab;r  II  ^an«  2  S  23».  Hll  "  (<iT.wazana,  ponderav.t)  P..  !!«♦  Qh 

"    •  '■  12  9,  erwägen. 

3lTK  m.  Ysop,  viell.  nicht  Hyssopus  offi-  ''"''?1^S  Jes   196    s.  u.  n:t! 

cinalis,   weil  der  nicht  sicher  in  Palästina  *r\ii  (cf.  syr.  raiTJa,  arma  [Pes.  Job  183  etc.] 

vorkommt,  sondern  ähnliche  Lippenblütler  1^+^9314    fpr'f 

(Minze  etc.,  Origanum  majorana;  F.  Lund-  .^^^j^.^-i,^^  j^^*  ^^^,   .^  Naphtali. 

green,  Pflanzenwelt  etc.  0884).  t'^.'.^^Nm  26l6,  Kurzform  v.  n;:iN   „Erhört 

liTX  st  ■^■i'N  2  494,  t».,   la)  Gürtel,  Gurt  ^^t  Jahve'^  Neh  lOiO. 

(Je;  571  etc.),  b)  synekd.  erweitert:   Fessel  +""5^'^  ^"^    ^  ^^  '^''''   ^^'^^'' 

(Hi  12 18);   2)  metaph.:  a)  Kraftquelle  (Jes  D'^plX  (a,r.azaqay  eng  s.)  Jr  40 1.  4:  Hand- 

ll5),b)engverbundenerFreund(Jrl3lff.ll;  ^^^^^{^1    .jNn    vermischt    es    unrichtig    mit 

cf.  ar.  ^izdrun,  tegumentum:  mulier!),  Qipt 

TX  Ps   1243-5,   alte  Form   von  tN,   da  =  ^^^  ^^ine  Nuance  von  noN);    ^^^^  "V^^il 

80  des  Nachsatzes.  (o;  2527f.);  "^JN;  etc.,  1)  gürten,  wie  z.B. 

V!9  ^li  32 11  St.  V.tNN,  ich  horchte.  2K  l8  mit  dem  aus  dem  akt.  Satze   bei- 

rDJ«n    Mi    611,  gespr.  st.  nDJ^n    (2460  477):  behaltenen  Akk.  (3  §110);  2)  etwas  als  Gurt 

„wird  er  lauter  od.   unschuldig  s.  trotz?"  anlegen  =  sich  gürten  mit  (metaph.:    sich 

mSIS   s   nn-^3'  was  Duft  verbreitet  rAlb  ^"s^"«*«^  '"^*)  1  S  24.  —  Ni.  P8^657,  me- 

I  I  J-J!«>,  s.     ,  ,,    was  i^utt  verbreitet  (Alb.  ^^^^  ^  gerüstet  s.  —  Pi.  z.  B.  ^n^«ni  Ps. 

Schultens  zu  Pv  107),  Duftteil:  der  vom  jg^^  jj  -.^^Trin  (2480)  2  S  2240,  1)  intens.  Qal 

Pflanzen-  („Speis- **)  Opfer  verbrannte  Teil  j^,..  1:   gürten,  metaph.:   rüsten,  atärken 

(Lv  3aff.  5»  68  247  Nm  526).  ^j^g  ^r^^y^  2)  Kausativ  v.  Qal  Nr.  2:  jmdn. 

hm  I,    3.  f.  ri^lg   (2420);   ''>jn  St.  'NPi  Jr  ®*^^  ^^^  ^^^  anlegen  lassen,  daher  mit 

236;  etc.,  1)  weggehn  (Pv20iTetc.);  2)me-  ^  Akk.  =  jmdn.  ausrüsten  od.  stärken  mit 

taph.:  versiegen,   verschwinden  (Dt  3236  1  (2   S  2240  Ps  1833  4o    30i2).   --  Hithpa., 

S  97  Hi   14 11)  metaph.:  sich  rüsten  (Jes  8  9),  sich  gürten 

mit  (Akk.:  P8  931). 

7TK  II   (=  ^^?,  „spinnen«;    Dalman,  WB.  rntN     1.  Sc.  Pi.  mTl 

296)  Pu.  Ptc.  ^,^t^»  Hes  27  is:   Gespinnst,  ^..^_^ 

5?N(n)  P.  1  S  20 19,  aus  ^^\ü  (LXX:  ixelvo)  ?'   'j^  (  II  'D  A  Jr  3221  etc.,  Arm. 

entstanden  (228f.).  ^^^^k»  /          n       -,          int-.-!.--!, 

^        "^  miN  (v.mt),  c.l,TO.,  1)  Einheimischer 

.<  TtV 

|]X  (ar.   'udnun,  auris),  c.  =,  s.  ■'?JN:  etc.,  (Ex   12i9  etc.);    2)  metaph.:   eigenständig 

"Du.D":?;«  etc.,  /„  Ohr,  wie  z.  B.  in  „reden  (Ps  3735). 

„ä. 'D-3TNau(Gn  208  etc.),  üorjmdm.  reden  t'^?,!«,  Nachkomme  v.  nnj  Nr.  2. 

od.  einfach:  jmdm.  erzäJilen.  .p|j(  ^„Nn  s.  u.  "«n)  f.  u.  nicht  deswegen  ist 

jTK  I,  Hi.  VINH,  V?«??  Ps  77  2   (a  wegen  der  Text  unsicher  (geg.    Albrecht,  ZATW 

ideeller  Akzentfortrückung:  2 527 f.)  etc.  ;T'!K;  1688)  Jr  3622f.,  Kohlenbecken. 
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nS  I   -ach!"  Hes6ii  u.  auch    I810   2l20 

T 

gemeint  (3  §82). 

nX  II  (v.  im),  c.  (cf.  ■'^^HN)  -nN  mit  altem 
Semivokal,  s.  "^HN!  etc.;  D'^HN  (Selbstverdopp- 
lung des  CÄ:  2460),  ''nN  (P.  -^m,  ^—ä:  2488) 
etc.,  c.  ''^^  etc.,  w.,  1)  Bruder,  u.  zwar 
a)  Vollbruder  (Laban  etc. :  Gn  2429.  50  etc.; 
4420;  2  S  1320  ff.),  b)  oft  wegen  der  poly- 
gamischen Ehen:  Halbbruder,  Stiefbruder 
(Gn  372  etc.);  2)  synekd.  verallgemeinert: 
a)  Neffe  (Gn  138  14i6  2448  29i2),  b)  Cou- 
sin (15),  c)  Stammesgenosse  (Nm  826  etc.) 
od.  Volksgenosse  (Ex  2 11  etc.  Jes  6620  etc.; 
Stil.  57)  u.  so  d)  auch  in  T'nK  tz;^n  (Gn 
95  etc.)  zum  Ausdruck  von  „einander"  u. 
„gegenseitig"  (3  §33!);  3)metaph. :  a.)  Bun- 
desgenosse (1  K  9 13  Am  1 9),  b)  Gesinnungs- 
genosse (Gn  495  Pv  189),  c)  Genosse  übhpt. 
od.  Freund:  Gn  294  2  S  l26  (aus  hyper- 
bolischer Höflichkeit:  1  K  2032)  Ili  6 15  etc. 

*nk,  D'^nN  (cf.  HN  I)  Jes  1321,  Ächzer:  ü/m. 

f  n^m  1  K  1628  etc.  (854  von  d.  Assyrern 
bei  Karkar  nördl.  v.  rian  besiegt);  Jr  2921: 
„Bruder  vom  Vater"  dh.  Ersatz  für  einen 
fehlenden  od.  bald  verstorbenen  Bruder  des 
Vaters.  Für  diese  Deutung  spricht  achat- 
ummi-ku  (Ersatz  für  die  Schwester  der 
Mutter).  Nicht  ebenso  wahrsch.  stammt 
dieser  Name  aus  der  Sitte  der  Leviratsehe 
(J.  Boelmier,  Exp.  T.  05/6565),  u.  unbe- 
gründet ist  die  Erklärung  von  F.  XJlmer 
(die  sem.  Eig.  20f.)  „Bruder  d.  h.  Ehe- 
genosse des  Vaters". 

^n«  Jr  2922  St.  ::iNn^  21  (248o). 

tP,"«  1  Ch  229  „Zornig"  (cf.  ar.  habina, 
iratus  est)  näml.  ist  Gott  >  BDB:  Bruder 
eines  Verständigen. 

nnK  Hithpa.  ''ingnn  Hes  2121,  vereinige 
od.  konzentriere  dich  (/.)! 

ins,  selten  "ihn    (Gn  4822  2  S  1722  etc. 

TV    '  ^ 

3  §8iob,  Anm.),  c.  =  (Gn  322  Nm  16i5  etc. 
3§336v);  D'^inN;  /.  nnN,  p.  nriN  (^_ä: 
2488),  la)  ein  (Gn  l5:  ein  Tag  und  Tag 
Nr.  1 ;  3  §3i5n),  b)  synekd.:  a)  spezialisiert: 


ein  einziger  (Gn  4126  Ex  827;  in^  ^"-Np 
1  S  1 1 7  etc. :  wie  ein  Mann),  ß)  verallge- 
meinert: irgendein  (Gn  49 16  Lv  5  4  ff.  Ri 
167  etc.,  sodass  es  dem  unbestimmten  Artikel 
gleichkam:  1  S  li  etc.)  oder  „ein  jeder" 
(Ri  8 18  154b  1  K52  etc.  Hes  16)  oder 
„jeder  von  beiden"  (Jr  52 21  f.);  2)  Ersatz 
von  erster  bei  Zählung  von  Monatstagen 
(Gn  85  etc.);  3)  doppelt  gesetzt  fungiert 
es  a)  distributiv:  je  einer  (Nm  132  etc.), 
b)  korrelativ:  der  eine  .  .  .  der  andere  (Ex 
17 12  etc.  Jes  2  7 12,  wo  beide  Formen  des 
St.  abs.  zusammentraten;  cf.  3  §337 1);  A)mul- 
tiplicativ  steht  ^iAn  (s.  u.  D??  Nr.  2  c): 
einmal  (Lv  1634  etc.,  aber  unum  heisst  es 
z.  B.  Ps  8936;  3  §imh),  ebenso  riHNn  Nm 
104  Hi  33i4  u.  Jr  lOs  =  ein  für  allemal 
(Cornill  z.  St.). 

D'^IHK,  1)  einheitliche  (Gn  lliHi  37 17); 
2)  einige  (Gn  2744  [2920  <  einzeln]  Dn  1 1 20. 

^HS  Gn  41  218  Hi  811,  „äg.  achu,  Riedgrad, 

Kalmus"  (Ebers,  Äg.   u.  d.  Bücher  Mosis, 
338). 
f'iny:  1  Ch  86  s.  0.  i^hn. 

mHK  Sach  1 1 14,  Bruderschaft. 

T  -:  r 

niriK  (v.  nin)  Hi  1317,  Kunde. 
iniriN  1  Ch  84  II  n;m  (g.  u.)  7. 
f^^n^  ICh  42:?  Freund  des  Wassers.  Nach 

Prätorius  (ZDMG  03524)  ist  es  deminutive 

phulail-Yorm  (.??). 

ninX,  PI.  '^,  im,  1)  Rückseite  Ex  26i2 
etc.  stets  im  PI. ;  2)  Sg. :  a)  lokal,  adv.  Akk. : 
nach  hinten  =  rückwärts  (Jes  l4  etc.  = 
■TinNb  Jr  724  Ps  1143  5)  od.  =  westwärts 
(Hi  23  8)  od.  hinten  (Hes  2io  Ps  7866  1  Ch 
1910);  "TinNJ,  von  hinten  2  S  109  Jes  9  U 
(so  richtig  auch  Toffteen  0833  geg.  BDB); 
b)  temporal :  "'"^^^f ,  künftighin  Jes  4 1  23 etc.; 
TinNa,  zuletzt  ?Y  '2911. 

riinS,  c.  etc.  %  ausser  ^nhp  Nm  6?;  PL 

s.  ''n'i^n  -  Jos  2 13  Q  (cf.  ar.  ähawdtun)  etc., 
■^D'  Hes  1652b  (3  §  258d),  aber  auch  mit 
Übergehung  des  j.:  "'Hintj  etc.   Jos  2i3K 


-  »  --I  r 

Hos  22  Hes  165i,  la)  Schwester  (2  S  13 1   D^'^n^  „maternal  uncle'*  dh.  Ersatz  für  den 

etc.),  b)  auch  Stiefschwester  (Gn  20 12  2  S      Onkel  mütterlicher  Seite. 

132  etc.);    2)   synekd.    erweitert:    a)  Ver-    f^T^t^^    „(mein)   Bruder    ist    Jahve",    nicht 

wandteübhpt.(Gn  2460  Jr  22  8),  b)  Volks-      „Bruder   von    Jahve"    (Nöld.,    EB    3288, 

genossin  (Nm  25i8);    3)  metaph.:   a)  ver-      Z.  1:  brother  of  Jahweh)   1  S  143  etc. 

wandte  Völkerschaft  od.  Stadt  (Jr  Sit.  Hes   f  "J^n-^nN  (cf.  nin)  Nm  3427. 

164«  2381)  b)  Geliebte  (HL  47M2),  c)  gei-   f^^HN  2  S  63f.  etc.  wohl  mit  BDB  26  aU 

stige  Freundin  (Pv  7  4),  Genossin  (Hi  17 14).      pnN  (cf.  i;nfc?)   „brüderlich"   zu  deuten. 

•'ni-^riK  uä.  etc.  s.  o.  rrinN? 
TPK  (ar.  ahada^  sumsit)  etc.;  Impf.:  a)'nN^j    f^rnN    1  Ch  8?  (cf.  '^^H'^n^). 

'"Sf?,  b)  ^rtN-'  etc.  ^nach  ^)D^i^  z.  B.   auch   j^^^'^n;«  „(mein)  Bruder  dh.  Gott  (so  auch 

^n^j  Ri  206  u.  ^nni  2  S  209;  Imp.  ^n«,     Nöld.",   EB  3288)  ist  etc."    1   S  14  8  etc. 

"^mg  Ru  3i5,  ^^ng;  ^^«5,  aber  ^n«;   etc.,   t'^'^'^'H«    „ein   Bruder   ist    geboren"    (i^^;; 

la)  erfassen,  mit  Akk.,    wie  in  „Beben      Nöld.,  EB  3288)  2  S  8i6  etc. 

hat  erfasst"  (Ex  1 5 14),  aber  auch  umgedreht,   fTiiö-^nN    i  Ch  6  lO  ||  HTO  20. 

wie  z.  3-  in    „Östliche  spüren  Schauder"    f'^^?^'^?    „Bruder    (dh.    Gott)    ist    König" 

(Hi  18 20),  u.  so  erklärt  sich  das  Ptc.  pass.       1  S  2l2  etc. 

''jnN  HL  3  8 :  gleichsam  erfasst  od.  behaftet  fl'a'nK  od.  15'    „Bruder   (Gott)    ist    (Quell 

dh.  versehen  (mit  dem  Schwert),  b)  mit  a:      von)    Geschenk"  (s.  u.  1?)   Nm  13  22  etc. 

anfassen  (Ex  44  etc.)  od.  eingreifen  in  die   tV'??''^^!    1  S  1450  etc.  s.  u.  V?^! 

Mauer  etc.  (1  K  66  Hes  41  6)  u.  einfassen   t^7;^^^^   1  K  4i4  (theophor)  s.  u.  ^7?! 

(Est  16);   2)  meton.  die  Folge  vertretend   |D>VnN  weibl.  n.  pr.  „Lieblichkeit  ist  mein 

(Stil.  19):  a)  halten,  festhalten  mit  Akk.      Bruder"   (1  S  1450  etc). 

(Ps  776  etc.)  od.  mit  a  (Gn  2526),  b)  zu-   t'^^D^HN  „Bruder  (Gott)  stützte"  (cf.  n;Dao 

halten  (Neh  7  3:  ^^nN"'']  n.  LXX  u.  Pes.).—      mit  Nöld.,  EB  3288). 

Ni.  '"«3,  aber  auch  mit  Quieszierung  des   inTp-'nK  (theophor:  cf.  "^.ir^N)  Nm  1 12  etc. 

NnT^^^:;  m^l  etc.,  1)  erfasst  w.  (Gn  22 la  fbp^TiN  (cf.  np;3iN)  „Bruder   (Gott)   erhob 

Qh  9i2);  2) meton.  die  Folge  einschKessend :      sich"  (zur  Hilfe  uä.)  2  K  22i2  etc. 

sich  festsetzen  (Gn  34io  4727  etc.).  —  Pi.    fD^'^nN  (doch  theophor)  Nm  2638. 

^nsr]  Hi  269,  festhaltend,  schützend.   —    fr^'^nN  „Bruder  ist  verunglückt"  Nm  1 16  etc. 

Ho.:befestigts.2Ch9i8||V;n«5  1K10i9!   .^^nfe^n«   1  Ch  7  10  „ein  Morgenrot  (Hoff- 
t^nx  2  K  16iff.  etc.,  Kurzform  v.  tn^l^denn      nungsstrahl)  ist  (mein)  Bruder"  (Gott;  s. 

^^7«  erscheint  als  Jau^azi  m  KB  220.  u.njnrro.  Nöld.,  EB  3288). 

^HN  Hi  239  s.  u.  ntn  Qal!  f -lü'nN  '  1  K  46   „Bruder   eines    Sängers" 

^nfc^j  Ri  20  6:  1  Sg.  Impf.  Qal  Ithn.  <   ">$'"«   (Gray  30)   „Bruder    (=  Gott) 

ist  ^  eine  Mauer",  wie  in  '^^^■'?^. 
rnnX  /.,  BesUzung,  Besitz  (Gn  178  etc.).        f'^ph'^nN  2  S  I53tf.:  „mein  Bruder  ist  Tor- 
t^in^'Neh  II18  u.  0)n;iü^,  „Jahve  hat  er-      beit"  (BDB)  ist  fraglich. 

fasst  od.  festgehalten"   1  K  1240  etc.  2  K  ^^^^  "^^^  s-  «.  bbn  I  Ni.,  Hi.I 

824  etc.  t^^7^  Ri  131:  Ort  in  Ascher  (s.  u.  ^^Ü: 

+  D4nN   1  Ch  46.  fruchtbare  Gkgend;  cf.   „Sohn  der  Fettig- 

t^J^«  (altes  ath:  2434)  m.  Gn  2626.  ^^^*"  '^^^  ^0- 

naonN  Gn  3139  s.  u.  «on  Pi.!  '^^nS  u.  ''^nN  (ach  +  law  [s.  u.  ^b],  /q;, 

fn«   1  Ch  5i5  784,  Kurzform  v.  rrn».  le;22ii)  2  K  53  Ps  1195,  ach  wenn  dochl 

frj^  Gn  4621,  als    verderbt   erwiesen   von  —  N.  pr.  1  Ch28i  etc.,  wozu  Del.,  Proleg. 

Gray  35.  210  den  bab.  Namen  Ä-hu-lap-ia  „o  wenn 

fDÄ-n«    2  S  23  88    1  Ch  1186;   Gray   83:  ich  doch  endlich!"  vergfeicht. 
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HÄ'^nS  Ex  28 19  II  3912  mit   Milgelbeto- 

T  T      :    - 

tonung  zur  Desavouierung   des  n    (2433!): 
äg.  hnmt^  Achat  (?). 
fi^Dt?«  2  S  2324:  ich  suche  Zuflucht  (non) 
bei  (n)  Jahve. 

nPIKr-Inipf.  1  Sg.  "«nN;  st.  '««1,  Gn  32  5, 
nachleiben,  zögern.  —  Pi.  *">n^^,  Pl.^'^Og 
Ri  528  (mit  Zerdrückung  des  i  durch  die 
gehäuften  Kehllaute),  aber  auch  "^n^  Gn 
3419  mit  Ersatzdehnung;  "^0«';  etc.;  "iHNH 
Ps  40 18  etc.  (P.:  2  537),.!)  intens.  Qal: 
zögern,  säumen  (auch  Dt  7  lO:  "b  „für"), 
daher  auch  zum  Ausdruck  von  „lange" 
dienend:  Ps  1272,  abs.:  lange  sitzen  (Jes. 
5ii);  2)  kaus.:  aufhalten,  verschieben  (Gn 
2456  Ex  2228,  mit  b  u.  Inf.  Dt  2322  Qh  53). 

—  Hi.  "^^i^T  (^  st.  N  auch  sonst  geschr. : 
1397 f.)  2  S  205  Q.,  direkt-kaus.:  Verzöge- 
rung eintreten  Zossen,  ausbleiben  (1?  compar.). 

< 
nnK,    Hinterraum,    Hinterteil   (2    S    223), 

Ende  od.  Ausgang  (Ps  4yi4),  sonst  1)  Adr. 
als  Akk.  Sg. :  hinten  (im  Hintergrunde:  Gn 
22  3;  »darnach:  Ps  6826)  u.  nachher:  Gn 
18  5  etc. ;  —  2)  Präp.  ursp.als  Akk.Pl.'^inN, 
wie  noch  immer  vor  Suff.  CIDn^  etc.),  dann 
auch  im  Sg.  "^D^:  hinter  (Gn  7 16  etc.)  u. 
nach  (928  15i  etc.);  ■'IDNa  od.  >  "^IHN^ 
Neh  47  u.  -^nNr!  (i  S  78  ||  '"'l'ü^'V^  1  Ch 
17  7):  a)  hinter  etwas  weg,  ß)  mit  T?  2aa: 
hinter  (Ex  14 19  etc.),  nach  hinten,  nach; 
'inN-bN  etc.,  hinter  mich  etc.;  •'•^nNfbi? 
Hes  4115:  hinter;  —  3)  Konj.:  "^f  «^  '"'10« 
8mal,  'N  -^nN  imal,  blosses  "^"^nN  2  mal 
u.  blosses   "IHN   3  mal  (alle  Stt.:   3  §  387a), 

nachdem. 

< 

mass.  "IHN,  "^ü^,  hinter,  nach. 
1?"^?q?  etc.  s.  u.  1?  I,  4  1 ! 

"^HH.  /.  ^'dh^',  °'"?':}^  (Vy  Hi  3110:  2434), 
nii',  1)  anderer  (Gn  425b  etc.);  2)  synekd. 
spezialisiert :  a)  nächster  ( 1 7  21  etc.  Ps  1 0  9 13), 
b)  fem  stehend,  fremd  (29  9  etc.  Ps   16  4). 

—  N.  pr.  Ächer  1  Ch  7i2  (Stil.  6132).  Ob 
durch  die  Wahl  dieses  "^D^  der  Name  Dan 
vermieden  werden  sollte    (Bacher,  ZWAT 


16  236 f.),  bleibt  doch  fraglich.    Von  Sebulon 
ist  ja  in  1  Ch  3 — 9  auch  keine  Genealogie 
gegeben. 
■^HNT   Gn  325  8.0.  nn^  Qal! 

jlnnS,    1)  lokal:   a)  hinterer  (Gn  33  2),. 

was,  bei  Orientierung  nach  dem  Sonnen- 
aufgang, auch  b)  westlich  bedeut>en  musste 
(Hi  1820  etc.);  2)  temporal:  a)  folgender, 
kttaftiger  (Jes  823  etc.),  b)  synekd.  speziell: 
letzter  (2  S  19i2  etc.  Hi  1925),  daher  das 
/.  ns'nn^^  im  neutrischen  Sinne  u.  als  Akk. 
gedacht:  später  (Dn  1129);  '^^n^  nachher,, 
zuletzt  (Dt  13 10  etc.);  '^^,  später  (Qh  lli),. 
zuletzt  (Nm  23i). 

fr-nn^   1   Ch  8i  st.  öT^n,  Nm  2638. 

t'^tTi'nN   1  Ch  48  St.  "^nnriN. 

''"Dq?  Pv  2823:  ?  (als  dh.  obgleich)  ein  Nach- 
gehender, Aufdringlicher. 

IT^^HK  f.  (Hi  8  7  hat  nab:  sich  dem  ri:;:!^^ 

assimiliert:  3§  350 e),-l)  lokal:  a)  hinterste 
Seite,  was  bei  Orientierung  nach  dem 
Sonnenaufgang  der  fernste  Westen  war  (P& 
139  9),  b)  hinterster  Teil:  Überbleibsel  (Am 
42  9  1 ),  daher  auch  Nachkommenschaft  (Ps 
109 13  Dn  1 1  4),  c)  metaph. :  geringster  Teil, 
(Jr  50 12);  2)  temporal:  a)  nachfolgender 
bezw.  (je  nach  dem  Textzusammenhang) 
letzter  Teil,  wie  haupts.  in  Ö'-ri^n  'NS  Gn 
49 1  Nm  2 4 14  Dt  430  3129,  eschatologisch 
erst  von  Jes  2  2  an;  b)  meton.  (Stil.  28): 
Ausgang,  Endschicksal,  Schlusseffekt  (Nm 
2420  Ps  7317  etc.  Pv  54  etc.). 

rr'S'nriS    Cn    923    etc.,    Adv.    (Analogien: 
3  §  332  f ) :   rückwärts  uä. 

D*'3B'n"lty nS  Est  3  I2ff.  Esr  8 36,  pers.  khsa- 

trapdvan,  des   Gebiets  Beschützer   (Scheft. 

38;   BDB):   Satrapen. 
|;2JiniTZJrjN^  erleichtert  aus  pers.  Khsajdrsdr 

1)  Dn  9i;   2)  Esr  46  Est  liff.,  deshalb, 

weil  es  also  zwei  Achaswerös  im  AT  gibt,. 

hier  mit   einem  Zusatz  versehen,    der   bei 

'ApTogepgyjc  (LXX)   unnötig   wäre    (geg.   G. 

Jahn,  das  B.  Est.  etc.;  vgl.  LCBl.  05 1729 f.). 
l-^nn^rtN,   l   Ch  4  6  cf.  das  folg.  Wort! 


D'':"TnOT«  —  "?\N 


14 


CiliTC^nS  Est  810  14,  herrschaftliche,  von 

pers.  khsatra  abgeleitet  (Scheft.  39). 
nn«,    P.  rinN    s.  o.  '^'^^\ 

^f^ass.  ri"^,  rin«  od.  rins  Gn  4728  Ru  2 14. 
npn«  jr  17 18  8.  u.  nnn  Qal! 
OK  uä.  Hos  1 1  4  etc.  s.  u.  noD  Hi. ! 

ÜK  (v.  dün;  ar.  'ätta,  striduit),  als  Akk. 
gedacht:  in  Leisigkeit,  metaph.-psychol.: 
in  gedrückter  Stimmung  (1  K2127);  ON^, 
O^^  ("b  normae):  in  Sanftheit,  sanft,  gelind 
(Hi  15ri  Jes  86  2  S  185),  ^Ofc?>  Gn  33i4, 
nach  meiner  Bequemlichkeit;  PI.  D"'DN  Jes 
193,  Murmeler,  Totenbeschwörer  (s.  o.niN). 

*TOS  m.   Gn  50 10  etc.,  Domstrauch. 

T      1 

T^OK,  'od^vTj,  feine  Leinwand. 

DISK  (ar.  'dtama,  verstopfen),  verstopfen, 

verschliessen  (Jes  33 15  etc.).  —  Hi.  DO«! 
(Beweis:  3  §  l9lf)  Ps  585,  direkt-kaus. :  ver- 
schliessen. 

1CDS    (ar.    'dtara,    sepsit),   "^DKri    Ps  69 16, 

verschliessen. 
"f"^??   „Verschliessend,  nicht  erhörend"   (ist 

Gott;  cf.  Jes  4 5 15)  Esr  2i6  etc.;  242  etc. 

ntSK  Ri  3 15  20 16,  gehemmt,  näml.  an  der 
rechten  Hand,  dh.   links  fechtend! 

^  st.  aj,  wo?  (Gn  4  9  etc.);  aber  Pv  3l4 
syntaktisch  zu  schwer  (s.  0.  "^^  I),  Als  all- 
gemeinstes Frageadverb  dient  es  zur  Um- 
wandlung von  demonstrativen  Ausdrücken 
in  interrogative  (s.  u.  «^'J"^^   etc.). 

1^  I  (äth.  'i;  ass.  a^a,  e,  t,  nicht;  Del.,  HWB 

47)  un-,  wie  in  '^"^^"'^,   Unehre;   etc. 

''S  II  (v.  hin)  st.  'iwj,  Wehe  (Qh  410  IO16). 

''K  III  „äg.  'iwHw  u.  'iu>"  (264),  Schakal 
(Jes  1322  3414  Jr  5039). 

^  IV  st.  'iwj  V.  rPN  II  ar.  'awäj  „sich  nach 
einem  Ruheplatz  zurückziehen";  D'^IN  ("}"« 
Hes  2618:  2434),  c.  ••!«,  m.  Jes  206,  f.  232 
wegen  Zusammenschau  mit  Tyrus,  Ge- 
stade, Insel. 


2^S  Pf.  u.  Ptc,  befeinden;  ^^":n  etc.; 
"T^^Z^^  meine  Feindin  (Mi  78  Milgel  wegen 
Tonrückgang  [2521];  in  10  nach  Analogie 
davon). 

nS^K  Gn  3 15  etc.,  Feindschaft. 

TK  (v.  m«)  m.,  Niederbeugung:  Not,  Ka- 
tastrophe. 

I  rK  f.,  ar.  jü'ju'un,  Habicht.  —  N.  pr.  bei 

Edomitern  (Gn  3624)  u.  Israeliten  (2  S  37 
218  10  f.). 

rPK,  W0I  HS^'n,  wo  (bist)  du?  etc. 

|nVN  „Angreifer«  (2l48!). 

|bnrN  1  K  1631«.,  phön.  Prinzessin;  Ge- 
stade (^N  Jes  232a)  ist  Wohnung  (Heimat) 
<:  nicht -Wohnung:  nicht-einheimisch  (bei 
uns);  phön.  "bnTN  bpn  „BaBal  erhob"  weib- 
liches N.  pr.  (Bloch  21);  nicht  mit  „Suffix 
V  (Prätorius,  ZDMG  03532f.). 

rn^^S  „welcher?",  auch  (gegen  BDB)  1  S 
9 18  Jes  66iba  Jr  6i6Hi  38i9ab  JM  (3  §385«'), 
u.  wegen  des  urspr.  lokalen  Sinnes  von  «^J 
heisst  npN  auch  „wo?"  (1  K  2224  Jes  50 1 
66ibß  Hi  2812  20  Est  7  5)  u.  hto-^n  ^yjo- 
Ä«r?"Gnl68Ril36  1  S25ii30i3  2Sl3  13 
Hi  22. 

TK  (225if.),  wie?  Gn  269  etc. 
|iinD(-)^N  1  S  421  148  „Unehre". 

ilD^S  (s.  0.  ''^  u.  nb),   wie?  Dialektisches 

(aramaisierendes)  •^?'^9  „wol^  begegnet  nur 
2  K  613,  wo  die  Punktation  auf  nb''&?  hin- 
weisen wollte  (missverstanden  im  Q^re  "^^"''J), 
u.  HL  17. 

n33''S,  MilJel  (HL  53)  od.  Milra3  (Est  86; 
2  253  517),  wie? 

7^K  (v.  5^N-TN,  stark,  erster  s.;  a.r. ^dwwalu, 
erster),  c.  "3*^^  (auch  ^N  Hes  3 In  4048), 
Q'>"'«,  ''^'«,  m.,  1)  Widder  (Gn  15  9  3138 
etc.);  2)  metaph.:  a)  Fürst  (Ex  15 15  etc.), 
b)  Vorsprung  an  Bauwerken  (1  K  631  etc. 
u.  so  auch  z.  B.  in  "^^^  Hes  4029  33  u. 
n?i7"^«  16). 
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b^i<  -  ^^ii 


y^a^  mächtiger  Baum,  wie  Terebinthe,  Gn 
146,  D-'b^N  Jes  129,  '^^"'N  613,  Dn-'^g  Hes 

31 14  f. 

h*^  (syr.  Hjdl)  Ps  885,  Kraft. 

T  VI      ^    *' 

V^*S,  im,  m.,   Hirsch. 

ny^a   u.    hVn     c.   n',    öth,    f.,  Hirschkuh 

T   T   - 

(„Hindin"),  wie  z.  B.  in  „Hindin,  die  gleich- 
sam die  Morgenröte  ist"  (Gen.  appos.: 
Ps  22 1). 

tl(^)'^"''5,   1)  Gn  2634  362;   2)  Ri  12iif. 

fT^^^^  (Hirschgebiet,  wildreiche  Gegend), 
1)  Jos  1942  etc.:  in  Dan;  2)  Ri  12  12:  in 
Sebulon. 

T^b^S  Ps  2220,  Kraftquelle. 
iniVN  "2  K  166  etc.  =  nV«. 
riNtb  •'N:  Jr.  57  s,  u.  dnt! 
^3">:n  Jr  4831  s.  u.  bb-«! 
HD^N  Mi  18  s.  u.  -fDnl 

*D^^K  (=  ob^N  I;  ass.  elamu,  Vorderseite, 

Front;  Del.,  HWB  32)  zeigt  sich  in  l^rg, 
labg,  niabN  Hes  40i6ff.,    Vorhalle. 

fOr«  Ex  1517  etc.  (GRG  08ii5). 

f  r^^""??  Dt  28  etc.,  Hafenstadt  an  der  nordöstl. 
Bucht  des  Roten  Meeres. 

th<,  f.  na^N,  schrecklich. 

nÖ'^K,  alter  Akk.  nnji"'«  als  poet.  Nomi- 
nativ (Ex  15 16),  auch  ''s^?,  im  u.  öth,  f., 
i)  Schrecken;  2)  meton.  (Stil.  22):  a) 
Schrecknis  (Ps  556  etc.),  b)  synekd.  spe- 
ziell:  Götze  (Jr  5038). 

njp-'i^  s.  0.  nt"^«! 

|D'^73''N   Gn  14  5  Dt  2iOf.,   Ureinwohner  in 

Moab  östl.  V.  Toten  Meer. 
< 

rK  I  (durch  Nasal  verstärktes  ''^,  wo?)  zeigt 

sich   in   i:«P   „woher'f^   Gn  294  Ps  121  1 

(Targ.  1N«7  1^;  Pes:  aimekka;  nicht  relativ!) 

etc.  2245. 
< 

rK  II,  c.   V^,  Hinschwinden  (cf.  ar.   'dna, 

Impf . i, defatigatus  fuit),  l)Nichtexistenz. 
a)  Dieses  Wort  war  urspr.  selbst  das  Sub- 


jekt des  betr.  Satzes,  wie  in  ,,u.  Niciit- 
existenz  von  ihm  (trat  ein)"  Gn  5  24,  wurdo 
aber  dann  durch  mehrere  Stadien  hindurcli 
(3  §  338  i-n)  zum  blossen  Anzeichen  der 
Nichtexistenz  od.  zur  negativen  Kopula: 
„ist  nicht".  In  vergangenheitlichem  Kon- 
text bekam  das  Wort  auch  selbst  den  per- 
fektischen Sinn  „existierte  nicht"  uä.  (Gn 
25  etc.  3  §  140 br).  Das  Subjekt  stand  eigent- 
lich im  Genetiv,  wie  sich  noch  in  "'?.?"' ^ 
^^  „non-existentia  mei  tanquam  audientis" 
(Jes  1  15)  zeigt.  —  b)a)  V^a,  bei  Nicht- 
existenz uä. :  ohne;  ß)  l"!*??,  beinahe  (Ps 
732;  3  §  175);  y)  V^^,  weil  nicht  ist  nä. 
(Jes  50  2  Hes  34  8  f)  u.  sodass  nicht  ist 
(Jes  59  etc.  3  §  406s)  =  ohne  dass  od.  ohne; 
6)  aber  die  darin  enthaltene  Negations- 
wucherung ist  in  V^<  „sodass  nicht  ist" 
(Esr  9 14  etc.)  vermieden.  —  2)  meton. 
(Stil.  23):  das  Subjekt  des  Nichtseins: 
Nichtexistierendes,  Nichts  (Jes  40 17  23 
41 IH.  Hag  2  3  Ps  39  6);  1:^73  Jes  41  24a: 
gleichsam  ein  „Unternichts"  (3  §  352  z!). 
mass.  V^i  V^>  es  ist  od.  gibt  nicht. 

V^  1  S  2l9  kann  noch  weiter  verkürztes 
Vn  sein  (vgl.  riirj?  etc.  2483;  vgl.  Ps  135i7), 
kann  aber  auch  auf  QN.  ,,ob  wohl"  hin- 
deuten. 

It«  Hes  2618  s.  o.  "^N  IV! 

D':''0":n  Hos  712  meint  Dl?:^.  2356. 
<■ 

f^.^r^  Nachkomme  Gileads  (Nm  2630),  wie 
"iT^-'nN  1  Ch  7i8  (Übergehung  von  b,  wie 
solche  von  m  etc.  auftritt:   2465). 

ilB^K  (äg.  ^ip-t)  f.,  ca.  36  Liter. 

nB*^S,  W0I  (9  mal:  Gn  37 16  etc.),  aber 
Ri  8 18  modal  gewendet,  wie  äth.  ^ephö  etc. 
(2248):  in  welchem  Zustande?  Vulg.:  quales? 

LA  «"iD-^tj  s.  u.  «"^öN! 

w  S  (cf.  ar.  'a«a,  med.  j,  Gewalt  ausüben; 
238),  PL  D^^-^N  Jes  53  3  Ps  1414  Pv  8  4, 
sonst  verbunden  mit  dem  PL  D'^^^N  etc.,  c. 
■•^3«  etc.,  1)  Mann  (Gn  223  etc.);  2)  sy- 
nekd.: a)  spezialisiert:  vornehmer  Mann 
(Ps.  493a  Ij  "i'^tüj  3b;  8a)  energischer, 
tapferer  Mann  (1  S492615  etc.),  Ehemann 
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(Gn  3«  etc.  Hos  29  18),  b)  generalisiert: 
«)  Mensch  (Nm  23 19  etc.),  ß)  Angehöriger 
eines  Volkes  uä.  (^^IT-  ^'^  etc.,  koll.), 
daher  auch  z.  B.  wie  in  Q-'in^,  ^-»N  Ex  4 10 
„Mann  von  Worten"=  beredt  etc.  (388C6n), 
y)  Mittel  zur  Angabe  der  Kategorie:  ^""^ 
»^;ü  „Prophet"  Ri  68  etc.-  (3  §  306o),  vgl. 
„Reitersmann",  ö)  mit  T'nN  „sein  Bruder" 
od.  ^nr^  „sein  Freund":  einander  (Gn  95: 
von  den  Menschen  in  ihrer  Gemeinschaft 
[3  §  83!]  113  13n  Ibvo  etc.),  ^)  jemand  od. 
man  (Ex  1629  HL  87  1  S  9  9),  daher  im 
verneinten  Satze:  niemand  (2  K  10 5), 
r^)  jeder(mann)  Gn  105  405  etc. 

^N  Pv  1824  ist  nicht  =  ^N  (s.  u.).  Der 
pass.  Inf.  verhindert  es,  u.  der  Parallelismus 
moss  nicht  mechanisch  sein.  ^ 

|n^3-^''N  2  S  2  8  etc,  (s.  u.  rif^  2),  re- 
ligionsgeschichtlich verändert  (Einl.  7  6  f.) 
aus^?Ji?N  (phön.;  cf.  '?^N). 

fTirro-N  „Glorreich"  1  Ch  7  18. 

jiCTK  Dt  3210  Ps  178  Pv  7  2,  Männchen: 

Pupille;  Pv  79    2030  K  =    K?^"'«,    Zeit 

(Dalman,  WB  41*»). 
f '^•'K  St.  ■"ö:  1  Ch  2is  (2460). 
I^DiD  TO^K  „Einsichtsvoller"  Esr  8i8. 

pn^  (st.  'ühjon  [2471  f.]  V.  nn«)  Hes  i0i5 

Q,  Eingang. 
f-ri-'«  1  Ch  1131  II  ^T\V<  ,,Mit  mir  Jahve"  2 

Ch  2329  (s.  0.  •'^"K). 
t^N^n-^s  Neh  1 1 7  st.  "^K'^nK  „Mit  mir  Gott"; 

denn  cf.  ^n"^«. 
fbN-^n-K  Pv  30i:  verkanntes  ^N  ^^:^. 
tanj«  Ps  1914  8.  u.  xmr\\ 
l^i^n^K  Ex  623  etc.   1   Ch  24iff.,  jüngster 

(vierter)  Sohn  v.  Aaron;  GTh  u.  BDB  16a: 

„Gestade  oder  Land  v.  Palmen"  (?). 

jn^  (v.  "jn*^),  1)  beständig,  ausdauernd 
Qn-'K  bn3  Dt  214  Am.  524;  daher  Q^?n''N 
1  K  8  2;  Pv  13 15b  könnte  Fragesatz  s.), 
elastisch  (Gn  4934:  beharrte  als;  3  §  3S8z>. 
2)  neutrisch-abstr. :  a)  Beständigkeit  (Jr  49 19 
5044  Ps  74  w),  b)  als  abstr.  p.  c:  bleibender 
Bestand  (Ex  1427). 


fl^^^  „Beständig,  näml.  ist  Gott  od.  Jahve" 
(Nöld.,  EB  3294),  1)  ein  Weiser  aus  dem 
Stamme  Juda  (1  K  5ii;  s.  o.  "'H^^^^.);  2)  ein 
leviangehöriger  Musikmeister  (1  Ch  629—32 
1516;  =l^n^T;  164if.  25  iff.  2  Ch  5i235i5), 
durch  ■^n^I^v'  Ps  89 1  unrichtig  mit  Nr.  1 
zusammengebracht;  3)  ein  Leviangehöriger 
(1  Ch  627). 

^K,  D  -|-  N  (2251),  urspr. :  so,  daher  1)  ge- 
wiss Gn  269  29 14  4428  etc.;  2)  nur  721 
Ps  49 16  etc.  (soeben,  kaum:  Gn  2730  Ri 
7 19);  3)  in  psychologisch  ganz  erklärlicher 
Weise:  nur  fl^cr,doch  (Gn23is  etc.  3  §372b). 

TT^JEx  915  s.  u.  nD3Hi.! 

f?^,  Stadt  in  Nordbaby  lonien  u.  dieses  selbst 
(Bezold,  Nin.  etc.  2  7  f.),  aber  nach  Toffteen, 
Researches  etc.  0826:  „das  südliche  Bab." 

312K  (v.  nT3),  lügnerisch  (sog.  Lügenbach^ 

der  ausserhalb  der  Regenzeit  vertrocknet: 
Jr.  1518  Mi  114). 
l^-^ONt,  1)  Jos  1544  Mi  114:  in  Juda;  2)  Jos 
1929  Ri  121:  in  Ascher. 

lI3S  (v.  itd;  aram.  Ethpe. :  ,, grausam  s."; 

Dalman,  WB  186).  1)  hart,  grausam  (Hi 
3021  Kl  4  3);  2"*  üietaph.:  a)  verderblich 
(Dt  3233),  b)  kühn  (Hi  41  2). 

^H13S  1)  hart;  2)  metaph. :  verderblich 
(Jes  139  Jr  3014  Pv  17ii). 

W*10S  St.  abs.  Pv  27  4:  Wildheit. 

nb'^SK  /.  1  K  19  8,  Essen. 

t^'=>K  1  S  2111  etc.:  philist.  König. 

b5K   etc.;  ^56^"'   P.,  '3?«''    etc.;   "^^N    etc., 

-    T 

essen,  fressen  (abs.:  Ps  189a),  gemessen, 
schmecken  (Dt  428).  —  Ni.,  gegessen  w. 
(dürfen :  Lv  1 1 47).  —  Pi.  entstellt  in  ^nlDKip 
(s.  u.  t]DN,  pbn,  mn  u.  2496,  letzte  Z.)  Hi 
2026:  verzehrt  ihn.  —  Pu,  ^^|>Nri  Jes  120: 
vom  Schwert  werdet  ihr  verzehrt  w.  (3  §  832  ▼ ! ) 
etc.;  Ptc.  ^?«  Ex  2  8  (ohne  m.:  2479):  ver- 
zehrt. —  Hi.  z.  B.  "^?Nr)  (VDiN  Hos  1 1  * 
8.  0.),  jemdn.  etwas  essen  lassen  P''?V^ 
Hes  2133  8.  u.  b^3  Hi.]. 
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bjik  —  rht< 


t^DS  m.,  Essen:   Speise, 
's?«  Pv  301  s.  u.  rh^  Qal! 

nr^pK,  1) Essen (Jr  129;  Fressen);  2) meton. 

st.  des  Objekts  (Stil.  20):  Nahrung,  Speise 
(Gn   129  etc.),  Frass  (Hes  295). 
^>?N  st.  '^?N  V.  rib^  Pi. 

|3S  (15  +  9)?  fürwahr;  jedoch. 
^\pS  Pv   1626,  drücken  (ass.;  syr.) 


I  ~     T 

* 


8^3K  Hi  337,  Druck  (>  x^fp  229l). 
^?^  (Ni.  C]D5),  werde  mich  beugen. 
nt'?«^  s.  u.  nns  II! 

*n3K,  "'D?'^  m.,  Ackersmann. 

|t]«3DN    (v.  r\xa^)   Jos    11 1    1220    1925:   in 

Ascher. 
nsNij  Dt  921  s.  u.  nnD  Qal! 

^S  (2237),  1)  nicht  als  subjektiv  vernei- 
nende Negation,  wie  \iii  u.  ne  (2  S  13 16 
s.  0.  niij^!),  die  manchmal  ein  kontextge- 
mässes  Verb  in  sich  schUesst;  2)  nicht- 
(Pv   1228);   3)  nichts  (Hi  2425). 

^N  Hes  3111  4048  s.  o.  ^"I«! 

^K  I,  diese  (PL)  Gn  198  25  268f.  Lv  1827 
Dt  442  722  1911   1   Ch  208. 

bX  H,  Stärke  (v.  nbx)  in  "^7;  "^nV^;;  uä. 
(Gn  3129  Dt  2832  Mi  2i  Pv  327  Neh  55). 
Da  ^^  „Gott"  zu  finden  (Brockelmann, 
ZATW  0630),  ist  unbegründet. 

^K  III,  c.  "^N,  -»bN,  im,  1)  Mächtiger  C^N 
Hes  3221);  2)  synekd.  speziell:  Gott  (doch 
urspr.:  Macht,  von  nbN,  vgl.  2i02f.;  also 
im  Grunde  =  "^n  H);  Q'^Sn  „Götter"  doch 
auch  Jes  575  (et&o)Xa). 

t^Nib  „Gott  geweiht"   Nm  324. 

jbNinb  Pv  314  u.  ^N^Qb  (1)  „Gott  ange- 
hörig", wie  z.  B.  12272'db  „der  Sonne  an- 
gehörig" auf  palmyrenischen  Inschriften 
(Nöld.,  Beiträge  etc.  04i04£.). 

"'T'K,  selten:  ^N  (von  od.  wie  von  '^'blÄ^  nblj^, 
hinreichen  uä.),  im  Annäherungshereiche  von; 
König,  Hebr.  Wörterbuch. 


urspr.  '^d^.  (Hi  322  etc.),  daher  nur  schein- 
bar mit  Pluralsuffixen:  ""^fc?  etc.,  ö^'^'bN  etc., 
(yy^'i^  Ps  25),  1)  hin  zu  (Gn  "l9  etc.); 
2)  seltener  auch  auf  die  Frage  „wo?"  ant- 
wortend: zu^  nach,  an;  3)  übrigens  oft  für 
b?  geschrieben, 
f  ^^N  1  K  4i8  doch  Kurzform  einer  Zu- 
sammensetzung mit  b^  „Gott"  (Nöld.,  EB 
3291). 

Ä?^Z12T^^   (ar.  algibsu,   das  Festgewordene) 
Hes  1311.13  3822,  der  Hagel. 

D'^ÖIS^H   2  Ch  2?  9 10 f.:     indisches     val- 


gu(m),  rotes  Sandelholz. 


,Gott  hat  geliebt"  (Olsh.  619)  od. 
„Gott  liebt"  ist  mindestens  ebenso  wahr- 
scheinlich, wie  ein  (wegen  des  a)  arabisie- 
rendes  „Gott  ist  ein  Verwandter  od.  Onkel" 
(Gray  61). 
t*^?1^9  „Gott  hat  gerufen"  (ar.  da^äj,  voca- 
vit)  Gn  254,  ein  Midianiter. 

rfpS,  diese  (PI.). 

n7«S  f.,  nom.  unitatis  (§  41l)  von  ^""fi?, 
Terehinihe.  —  N.  pr.  m.  in  Edom  (Gn  364i) 
u.  Israel  (1  K  168  etc.). 

n^K  (v.  nbN  I),  Eiche. 

Tb"^  I,  (st.  ibN),  ^'>9;  Inf.  a.  n'^N  u.  ni!:!* 
(II  ^'^l'  Hos  104),  bekräftigen,  synekd. 
speziell:  bekräftigen  mit  einem  Fluche 
(Ri  172  Hos  104),  daher:  fluchen  (Hos  42) 
od.  sich  verfluchen  (1  K  83ib;  mit  Über- 
gehung  von  „imd";  3  §357e!).  —  Hi.  ^«"1 
1  S  1424  (Ja'l  =jäl  =jol  z=jo'el;  l578f. 
2486),  Inf.  rr'bNn  1  K  83ia  ||  2  Ch  622a,  be- 
schwören (sich  verfluchen)  lassen. 

n^K,  s.'n^g  etc.,6th,f.,  la)  Verfluchung, 

auch  meton.  (Stil.  20):  deren  Objekt: 
Jr  2  9 18  4  2 18  44 12,  b)  Selbstverwünschung, 
c)  Fluch,  personifiziert:  Jes  246  Jr  23io 
Sach  58;  2)  meton.  (Stil.  22):  Fluchformel 
(Nm  521.  27;  s.  u.  nbbp   2  b). 

n^K  II  (II  bV;  syr.  '«/a,  ululavit  [Pe§. 
Matth  1117  etc.]),  ''^g   Jo  l8,    wehklagen. 


G''n>i<  -  yy^rhn 
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O^nbK    s.  u.    •?'^'5N! 

nbN  lies  4029.  SS  s.  0.  ^■'N! 

^X(DK  -h^^  2883),  syr.  'ellu,  wenn  (Qh  66 

Est  74). 

mass.  15N,  1)  ^^?,  diese  (PL);  2)  ^^N,  wenn; 
3)  ^^^  (s.u.  bibl.-aram.),  siehe  1 

iTPK  (verdunkeltes  '*/aÄ,  v.  nb«,  ar.  aliha, 
sich^scheuen),  1)  Gott  ("in^N^  Hab  In  ist 
Ausnahme:  2278);  im  PI.:  Götter  (Ex  18il 
Dt  1017  etc.)u.  Göttinnen  (!  1  K  11 5),  aber 
haupts.:  Gottheit,  Gott,  wie  z.  B.  auch  in 
DTTbKn  ^bei  Gott''  (schwören:  Gn2l23), 
•60,  'Nb,  'NV  2)  synekd.  erweitert:  a)  über- 
natürliches Wesen  (IS  28 13),  b)  Richter 
(Ex  227f.  1  S  225)  u.  Herrscher  (Ps  82i6). 

f's^'-N  Neh  6 15,  bab.  ulülu  (Del.,  HWB  73: 
sechster  Monat),  ca.  September. 

|ibK,  c.  'N  (v.  '^■'K)  Gn  126  etc.,  Terebinthe. 
—  N.  pr.:   Gn46i4  Nm  2626. 

71  ^^K,  tm,  Eiche  (Gn  358  etc.),  berühmt  die 
^Eichen  von  Basan'':  Jes  2 13  Hes  276  Sach 
112.    —   N.  pr.    1  Ch  437. 

^1  >^K,  la)  sehr  gewöhnt  (v.  ^I^K),  Genosse; 
b)  s}Tiekd.  speziell :  zahm,  ^  Bind  (Jr  1 1 19 
Ps  14414);  2)denom.v.  ^^^  Ib:  Gauhäupt- 
livg  (Gn36i5ff.    Ex  15 15;    Sadi97    125f.). 

-fmb^   Nm  33l3f :    Station    hinter  Dophqa. 
|-2TbN   ^Gott   hat   belohnt"   1  Ch   12 12  etc. 

pf^^  Ni..  geronnen,  metaph.-psychol.  (Stil. 

107):  verderbt  s.  (Ps  143,;  534;  Hi  15i6; 

cf.  ar.  ''dlaha,  VHI.  Stamm:  confusum  est). 
fpnbN   ^Gott  ist  gnädig'^   2  S   2li9  etc. 

yS,   alte  Form  v.  "^N,  zu. 

"^k/Gu  2439  St.  ""^^N,  vielleicht. 

|nN^>N  (mein)  Gott  ist  Vater  (Nm  1  9  etc. ; 

161  etc.;  1  S  166  1713  etc.;  1  Ch  6i2etc.). 
|5K"'^N,  mein  Gott  ist  Gott  (1  Ch  524  etc.). 
fnnx-'bN,   Gott  ist  gekommen  (1   Ch  25*). 
t~7"?K   is'm   3421:   s.  o.  "5">N! 
t^T??,    'Sohn  Davids   (2   S  5i6   1    Ch   38), 

spater  aus  rel.^Scheu  gespr.  st.  ^";^^^^  1  Ch 

147  (s.  u.  "3??!). 


I  rT^S  f.,  ar.  ^aJjatun,  Fettschwanz  einer 
Schafsorte  (Ex   2922  Lv   3  9  etc.). 

tO)^S  „Tnem  Gott  ist  Jahve"  1  K  1 7  i  etc. 

f(&<)^n->N,  mein  Gott  ist  er  (1  S  li  Hi 
322  4ff.;    1  Ch   1220;   267;   27i8). 

f  r?"in:>N:  (1  Ch  263  Esr  84)  u.  synkopiert: 
'^:(^)?v"bi$  (1  Ch  323f.  etc.)  „zu  Jahve  (wenden 
sich)  meine  Augen",  einziger  Name,  bei 
welchem  ein  Gottesname  in  der  Mitte  steht 
(nach  Gray  158),  daher  vielleicht  nach 
bab.  Muster  gebildet  (S.  Daiches  in  OLZtg. 
07279f.);  vgl.  aber  unten  "^rr^^! 

"pn^"^?  Hes  4016  s.  0.  "31«! 
|N3n:"b^   „Gott  wird  verbergen"   2  S  2332. 
tni'rP'pN  1  K  43:   Gott  (Geber  der)  Herbst- 
frucht. 

y  ?^5,  «wi  (y^-  ar.  'aläj  defuit;  ^^,  nicht), 
la)  mangelhaft  (Sach  137),  b)  neutrisch- 
abstrakt  :  Mangelhaftigkeit  (Hi  134);  2)  sy- 
nekd.-speziell:  a)  Idol  (Jes  lOio  etc.), 
b)  meton.  als  Objekt  st.  dessen  Behand- 
lung: Götzendienst  (Jr  14 14).  Herleitung 
von  EnUl,  dem  Gott  von  Nippur  (A.  T.  Clay, 
Am.  JSL  etc.  07277)  ist  also  wenigstens 
nicht  nötig. 

t"^^?'"?^   „Gott  ist  König"   Ru   l2ff. 

t^T/i^-  Nm   114  etc.;    324. 

f^jr"?^  (?  auch  ausser  P.:  1  Ch  23 17)  „Gott 
ist  (Quell  der)  Hilfe"   Gn   152  etc. 

f  rr>??  Kurzform  v.  T^^b«  ^zu  Gott  meine 
Augen"   (s.  o.  "i'^:'?«)   i   Ch  820. 

|D^"'bN  „(mein)  Gott  ist  Verwandter"  (urspr. : 
Oheiin;   s.  u.  D?  il!). 

t^D^^N  (s.  u.  TS)  Gn  364  etc.;  Hi  2iiff. 

ibD-J^  (cf.  bbD;   Olsh.  619)   1  Ch  1135. 

l^n'^D-b^  (Imp.  V.  nbD)   1   Ch  15i8  2i. 

fü5D(^)"bN   „Gott  ist   Rettung"   2  S  5i6  etc. 

•|.n^i:i-bN  „Gott  ist  Fels"  (metaph.)  Nm 
15— i  018., 

f}D^(^)5N  (cf.  -jDii:)  Ex  622  Nm  330  etc. 

t^^P/>N  (s.  u.  N-^p  metaph.)  2   S  2325. 

|D-'p;"bfi5  2  K  1818  etc.;  2334  etc.  (608  — 597). 

|:?nT?^^SN  (Ex  623)  wahrsch.  ^mein  Gott  ist 
Eid  dh.  der  absolut  Getreue",  weil  manche 
auch    bei   andern    Grössen    schwuren    (Am 


19  n«^^«-Dp^« 

T        •   Vt  '     .   - 

8 14    Zepb^lö).      Dunkel   werdend,    wurde      eine    Zeit    des    Schweigens    auferlegt    sei; 
der  an  ^^V  erinnernde  Nai^e  mit  Ruhetag     Jes  13  22  st.  "^y<  cf.  V^"]^  u.  2459. 

u.  Ruhe  verknüpft  u.  dann  ^?^^^N  (iXetodßeO-)  »t^LiA    ,      ^n      t    i-      ^    • 

auch  mit  T  geschrieben  (eXtGaßeT)',  wie  nn^  P?*5  J«s  479,  Isoliertheit. 

J^l>f'^^!^  adßßaxov  ersetzt  wurde.  *n«öSK,  c.  etc.,   Witwenschaft  (Gn  38i4 

t™  ?^,  Ehs  >  Alasia  (Cypern).  s     ^  *  ~  \       ^r   \ 

t^iTZJ-^V«  2   S  515  II  1  Ch  145  „(mein)  Gott      '^)j  metaph.:  Verbannung  (Jes  544). 

ist  Grossmut  uä."  (s.  u.  yniz;  II).  ^iU^Ü  (v.  d^n)   1  S  21  3  2  K  68  Ru  4  i, 

+n'^©;>N  (Hi.  V.  n^iz3)  1  Ch  324  etc.  '      ''  l    -  •  •  -         a 

,^^^\Jl:^  \  7  -^-Z     -.  r.  rx  r  verschwiegcner  i  ein  gewisser,  jemand. 

tSSB^Sg  (V.  5«^)  Nm  110  etc.  2  S  5l6  etc.  .,.^j,  ,     J^^^.   j^^  \g^  ^^\^.  ^  p^ 

tr»^>«  (cf.  ?.«'>«)  1  K  1916-2  K  13i!0.  ll^iS)^  u.  i  ük)  1  Ch  114. 

tO?|^>«    „Gott  hat  gerichtet"  (2  Ch  23 1).  Löj^^si'  2  K  24« 

t"n;>R  1  Ch  2527  St.  nns^b«  4  (Parallelen:  .^no^ij'  Gn  14 1  9,  transponiert  aus  LarsaCm), 
^      V*  altbab.   Stadt,  etwas  nördl.  vom  untersten 

^5^  Hi  1910  8.  u.  -^5n  Qal!  Euphrat  Qetzt  Senkereh). 

3?N  Hi  134  St.  ^'l^N!  |iS-bt$  (cf.  -j^5?  Hi.)   1  Ob  721. 

•»^^K,  wehe!  (mit  "'b,  mir)  Hi  10i5;  Mi  7i  t^?>«  (cf-  m3?  II)   1  Ch  720. 

'.'  "rr       ..  ,  /o  „.N  fP^?^   1  Ch  125,  wohl  deminutive  qutail- 

mit  Tonruckgang  (252i).  Form' (Prätorius,  ZDMG  03  524)   st.  %?^t$ 

Uyti  (c^-  ar.  /awiwia,  coUegit)  Ni.  '>N3  etc.;      „Gott  (ist)  meine  Starke". 

^2^5  etc.,  gebunden«,  x.  fe.:  sfwmw  s.,  ver-  t^^R^^-  „Gott   hat   geholfen",   dritter    Sohn 

stummen   (Jes  53  7  etc.).   —  Pi.  Gn  37  7:  von  Aaron  (Ex  623  etc.   1  Ch  24iff.). 

binden  x.  h.:  Garben  binden.  •j-n"^5?"bts   mit   dem   ar.  Artikel;   Nm  32  3  37 

th^  Ps  561  582,  Verstummen.  ^^'  ^  ^'  ^ \^  ^'  \^"if  *^*  t'^'  ^^  -^f  °' 

j^"  '  Dan.  04133)    ca.  Va  St.  nordl.   v.    Hesbon. 

D^S  PI.  "^,  stumm.  t"^^^:^-  ..Gott  hats  getan"  Jr  293  etc. 

D^N  Hi  1710  St.  D^^N,  aber.  ^Tpü^  •«;  Pv  22  25,  verbunden  s.,  sieh  ge- 

D**aÄ^K   1  K  lOiif  =  D-'S^abNi  wohnen  an  (m.  Akk.).  —  Pi.  z.  B.  ^3?^^ (st. 

•;^   '  "  '  '     '"*  '5^?:  2480)  Hi  3511,  lehren  (2^Akk.).  — 

TV2bH,  im,    öth,   f.,    Bündel  X.  s.:    Garbe,  Hi.  Ps  144 13,  denominiert  v.  tlbfcJ:  Tausend 

''S^Vetc.  vgl.  tD^N!  hervorbringen. 

frr-i^bKGn  1026 (mit ar.  Artikel)  <-EXiiü>8d8  b^S,    Q'^E?)^    etc.,    ''D^N    etc.,   m.,    Bund: 

„Gott  Ist  Modad"  (vgl.  den  südar.  Namen      i  *\'  rp        ^     -,     ,  v  i  j  •  ^^      ^ 

a^xj  j- X.  -TT  1     *i^-       TTi     T  /.  la)   lausend,    b)    synekd.    speziell:    Ge- 

MM^  bei  Hommel,  Altisr.  Überlieferung  ^^^^^^^  g^^  ,j  g^  2J^3  ^^  ^^^.   ^^  ^^^^^ 

i%i>A  Jos  19  2«,  Stadt   in   Ascher;   GTh,  P;  «•=  ^^  d^-i  Menschen  gewöhntes    zahm^^^ 

BDB:  ?  St.  ■«.  rö«  „Königseiche";  LXX  T^n^'p^™«^«  p'"f ^  f  N  T 

.„,      ,.  *       .  1  '     1     o^  jx  •  J«s  30  24  Ps  8  8  Pv  144).    —   N.  pr.  Jos 

EXsiiiSAEx  passt  nicht  als   Stadtname;   ^"i  iöoq.    •     tj     • 

ungelöstes  Problem  (Gray  117);  fehlt  bei  .oböV«  P    iTh  146  II  dbh'^bt< 

Olsh.  u.  Nöld.,  EB  328.6.  f^^^f  i  Ch  8m  isL  ri^. 

]üjii  (V.  Db«),  verwitwet,  synekd.  ver-  i^^    ^^^      ^^    p.     ^.   ^^^^^    .^^^ 

allgememert:   verlassen  (Jr  51  5);   f.,    öth,  '  j^j^g^  treiben, 

c.   '^^N,    TTiYt^e,  wohl  urspr.  „die  schwei-  +^dÄ5J  Ex  622  Lv  104  11  '^^''^N 
gende   Frau"    (Frazer,  V  Int.  RK  09  255),        '  V  * 

weil   der  Witwe,  um   den   Totengeist   des  Q^Pr^  ^^  3031,   ar.  alqaumu^  der   Heer- 
Mannes  zu  beruhigen,  bei  vielen  Völkern  bann. 


in    die 


^•»üipbN  Elqositer  (Elqös  jetzt  viell.  =  el-  relativ  (Ex  27  li  etc.)  od.  absolut  (Hes 
Kauze  in  Naphtali,  wenn  nicht  vielmehr  488«)  übergangen  (untersucht:  3  §  8i4f!); 
„EXxeoi  nipav  xoö  loTjraßapiv  [cf.  Betogabra]  Q-^naN,  zwei  Ellen.  —  4)  f  2  S  224:  Hügel 
<püXt5s  2uji6(l)v^'  bei  Nestle,  MM  II,  1,43).  unweit  Gibeon. 

|n:i?bN  (cf.  top)  Ex  624;  1  S  1  iff.;  etc.  ^^^  ^ 

-,i/„v«  T      ^l^  ^ci.     A         -4.  A  *•!    1  »luN ,  otk,  im,  Volkcrschaft  (Gn  2  5 16  Nm 

.j.-J5"in^N  Jos  1530  19  4,  das  mit  ar.  Artikel        t  v. '        '       '  v 

auftretende  ^^^  i"  Simeon  1  Ch  429.  25i5  Ps    117l). 

tW7"^^?   Jos    19  44    2123:    in   Dan;    ass.  ^^^  ^^  ^  p^  ^       Werkmeister  (2l24); 

^//aitu,  wo  Sanherib  701  das  zum  Entsatz  '  ,^ J^  ^     U^i^     ,     ^\  x    .«      ,^ 

von  Jerusalem  heranrückende  äth.-äg.  Heer       '^^V»  «*'  ^''^N^S  „die  Menge"  Jr  52 15  (2464). 

8chlug(KBlI,  92f.);  wahrsch.  inder  Nähe  t^^?,  1)  König  v.  Juda  (ca.  641  —  39) 
von  Timna  (s.  u.  HD^n  Nr.  1).  2  K  21 18 ff.;  etc.;   2)  der  äg.  Gott  Avion, 

+ipnb^  „Gott  ordneV'  Jos  1559:  in  Juda.  der  seine  erste  Hauptkultstätte  im  oberäg. 

'      '"  Theben  (No'  Amon)  hatte:  Jr  4625  Nah  38. 

DK)  8.  'SK,  öth,  f.,   la)  Mutter  (Gn   320;  ^^^^^^ 

c^n^    j-    o-u      j  •       A*-4.i.  j  •  Q  JiwN  (v.  "iqn),    1)  Trcuc  [beweise  etc. 

2729:  die  Sohne  deiner  Mutter :  sogar  deine         •        .,..  \      ^      y^      /  l 

Vollbrüder),   b)   synekd.    erweitert:    Stief-      (^  §  262f)],  PI.  v.  1?N  (s.u.)  Pv  122b  etc.; 

mutter  (Gn  37  lo),  Grossmutter  (1  K  15io),      2)  treue  (2  S  20 19  Ps  3124)  nach  Analogie 

Schwiegermutter    (Ru    224);    2)    metaph.:      ^«^  Nr.  1  st.  'N  gesprochen;  3)  Q-^P^N,  ge- 

a)  Begründerin,    Mutterstadt   (2    S   20 19),      wartet  (Kl  45;  2 189). 

b)  Beraterin  (Ri  57),  c)  Ausgangspunkt,  HJ^ÖX  (v.  173n) /.,  1)  äusserlich:  Festig- 
Knotenpimkt  (Hes  2126:  „Kreuzweg'^.  ^^-^    Sicherheit     (Ex    17l2    Jes     336); 

DK,   la)  wenn,  gewöhnlich  in  realen,  ob-      2)    seelisch:    Redlichkeit    (Ps    373    etc.), 

gleich  dann  auch    in  irrealen  Bedingungs-      Treue    (objektiviert:    Pflicht    [1   Ch    922]), 

Sätzen  (Ps  1 39  8  etc. ;  3  §  39otu),  b)  in  Schwur-      Glauben. 

aussagen  wegen  der  tatsächlich  vorhergehen-  fV"^^?  =7^9  „Stark'^  (ist  Jahve;  =  "I^i^l?) 

den  (1  S  3 11  etc.)  od.  hinzugedachten  Selbst-      Jes   1 1  etc.;   Vater  Jesajas. 

bedrohung  „So  soll  mir  Gott  tun  etc."  =  f'^?    Esr  257  ||  V^N  Neh  759. 

wahrlich     nicht     (N^    DN     =    wahrlich);  ^^72^  Ps   11 8 10  s.  u.  "b^T:  Hi.! 

2)  Frageadverb:    ob   wohll;    oderf  3)  ONH  Qn^^:  etc.   von  np'»^! 

Nm    1728    „etwa    gar?",   Hi    6i3:    „etwa,  |Tir7aN  2  S  1320  wohl  sarkastisch  st.  P^Nt 

wenn?";   4)  ^^  "'S  heisst  a)  „dass,  wenn"      geschrieben,  um  auf  dessen  Wortbedeutung 

(1  S  209)  od.  „denn,  wenn"  (Ex  8 17  etc.),      anzuspielen. 

b)  bes.  hinter  negativem  Satze:  a)  ,, ausser 

wenn"  (Gn  3227  etc.)  u.  ß)  oft  „sondern"  P^K,  V?«  (v.  y^s),  schneidig. 

(s   u    ""^  Nr    le) 

:,«o«^»n    Hos    46    (auch:    J!),   so  verwerfe  ^'^^  (^^-  ^'''  ■^^«'  «^^^^  ^^^-  ^^^  ^^> 

(verwarf)  ich  dich.  Jes   176  9,   Spitze,    Wipfel  (s.  u.  n^N  II). 

T  -  etc.  V.  •  -  ...  ^DS  (cf.  ar.  amala,  speravit;  gleichsam 
n^K,  ri?N  etc.;  nin72N,  c.  'n^N,  f,^  Magd,  hinschmachten)  Pu3lal  "^^^^N  etc.,  la)  ver- 
fc«^J       ,                        ,,^  .          ^^      .  welken   (Jes    168   etc.),    b)    synekd.    er- 

rroX,   6th,  f.,  urspr.:  Weite,    1)?  „Mutter-      ^^.^^^^.  vertrocknen  (Jo  lio);   2)  metaph.- 

stadf*  (2  S  8 1 ;  Gaza  1  Ch  18 1),  oder  ist  dort  psychol.  (Stil.  107):  a)  verkümmern,  ver- 
ass.  metig  ammati  „die  Strasse  des  Küsten-  schmachten  (1  S  25  Hos  43  Jes  198  Jr  159), 
Strichs"  (GRG  206)  gemeint?  2)  Mutter-  b)meton.  die  Folge  vertretend:  klagen  (El  2  8). 
Hcboss:  Grundlage  (Jes  64).  3)  Armweite:       i 

Elle    (bab.    Elle:    49,5    cm.),    mehrmals  '  '7P?  f''  ^^^'  schmachtend. 
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bbüi^  -  iD« 


b^ÖK  Ps  63  Ptc.  ohne  m  (2479),  mit  ä 
wegen  Selbstverdopplungsneigung  des  l 
(2501):   ermattet. 

*bböK  Neh334,  welk,  matt. 

t^?^,  Jos  1526:  im  südl.  Juda. 

lös,  l^N  etc.,  stützend,  Wärter,  Erzieher, 
Vormund;  /.:  Türpfoste  (2  K  1816);  Ptc. 
pass. :  getragen,  gewartet  (Kl  45;  s.o.  bei 
D"^?^»«  Nr.  3).  —  Ni.  T?iS?.  etc.,  1)  ge- 
wartet w.  (Jes604:  r:±^T\  p.j  2462); 
2)  metaph.-psychol. :  beglaubigt  s.  od.  w. 
—  Hi.  V'P.^.O  etc.,  1)  Festigkeit  beweisen: 
Stand  halten  (Hi  39  24) ;  2)  metaph.-psychol. : 
a)  vertrauen,  glauben  (mit  b  od.  i),  b)  trans. : 

betrauen,    ermächtigen  (Ri  1120;    3  §4i4h). 
.< 

|ÖS  Jes25i,  Wahrheit  (acc.  modi). 

[OK,  zuverlässig,  1)  als  adverbieller  Akk. : 

wahrlich,  gewiss (Nm  532  etc.);  2) neutrisch- 
abstrakt  (3  §  242  f):  Wahrhaftigkeit  (Jes  65 16). 

|ÖS  <  1?«  uä.  (288)  HL  72,  Meister. 
|ÖK  (st.  '8  2494)  Dt  3220,  Treue. 

ilJuS,  1)  =  ar.  ^amdnatun  „Bündnis''  (Neh 
lOi);  2)  meton.  (Stil.  20):  Festsetzung  st. 
ihres  Objekts:  Festgesetztes  (=Lohn)  1123. 

t"??^,  1)  Teü  des  AntiHbanus  (HL  48); 
2)  ein  dort  entspringender  Fluss:  2  K  5i2 
(K®thjb:  Ähdna',  Wechsel  von  m  und  hi 
2*59):  ?  jetzt  der  Kanal ^awtas  inDamasku». 
In  Exp.  T.  01/2219  wird  für  den  Barada 
plädiert. 

n)ÖK,  1)  Wartung,  Pflege,  Erziehung  (Est 
220);  2)  intr.  u.  psychol. :  Wahrheit,  als 
Akk.:  in  Wahrheit  (Gn20i2  Jos  72o). 

naa«  2  K  1216  s.  o.  hd^äN! 

tl'i^^^  „Zuverlässig,  Getreu"  (v.  p^^)  2  S  32 
13iff.;  etc. 

DS^K  ('«n?),  fürwahr,  wirklich. 

tl^^.^    lCh3i  =  P3^N. 

I^ÖK;  V^.^.:  etc.;  Imp.  V^N  etc.,  fest,  stark 
(Gn   2523    etc.),    schneidig  t^os   l6  etc.) 


sein.  —  Pi.,  la)  fest  s.  lassen  od.  machen 
(Am  2 14  etc.  Pv  828),  b)  mutig  (Dt  328 
etc.)  od.  negativ  gewendet:  trotzig  machen 
(230  157  2Gh36i3),  c)  instand  setzen 
(2  Ch  2413);  2)  synekd.  speziell:  heran- 
wachsen lassen  (Jes  44 14  Ps  80 16  18).  — 
Hithpa.,  sich  rasch  (1  K  12l8  ||  2  Ch  lOis) 
od.  entschlossen  (Ru  1 18  2  Ch  1 3  7)  zeigen. 
—  Hi.  V5^;  (nicht  Impf.  Qal  [Barth]: 
cf.  3  §i9ie!)  Ps27i4  3125,  direkt-kaus: : 
Stärke  beweisen. 

f^ÖK  Hil79,  Starke. 

*f^S   (qatul!),  Q'^?5«,  kräftig. 

ysN  Jes  282  s.  0.  T^^\ 

nSÖK  Sach  125,  Stärke. 

\^k^k  1  Ch63i;  Neh  1 1 12;  ==(^)n;2^^fc^  „Jahve 
ist  energisch",  1)  König  von  Juda  (2  K 12  22 
13 12  14itf.);  2)  Oberpriester  in  Bethel 
(Am  7 10 ff.);  etc. 

maas.  ^^f^^,  ^^^«,  Mitte. 

*1ÖK  I,  z.  B.  ^iPg  Hi2822  bei  AthnÄch 
(2535);  "la^i'^  etc.,  P.  "i^^^Pi;  "^^N^,  P. 
■^»^''1,  aber  Hi  32ff.  als  Mil3el  "^PN«!  ge- 
spr.,  -i»ö<;,  aber  "i^^^;  "'»K  etc.;  Inf. 
c.  '^^%  "^?^.  (ö  in  grösserer  Tonferne: 
2 527 f.)  Pv  257,  aber  Hes  258  nur  als  LA, 
"^^Sj^  u.  'K|?.,  aber  wegen  Gebräuchlichkeit: 
^^VO,  2480,  la)  sagen,  sprechen  (selten 
mit  Akk.:  besprechen,  sprechen  von,  Ps 
4011  [13920:  gegen;  aber  Suffix,  cf.  3 §32] 
Hi22  29a  Neh  6 19,  cf.  nsa  etc.  3§2iib-i), 
b)  synekd.  speziell:  befehlen,  anweisen  (ar. 
amara,  iussit)  2  S  li8  16 11  1  K  11 18  Ps 
10531.  84  10634  Hi97  Estin  etc.  Neh  139 

1  Ch  2 1 17  etc. ;  2)  meton.  als  Anzeichen 
für  Erscheinung  (Stil.  31)  =  denken  (Gn 
4428  Ri  152  1  S  204  Ps  45  Kl  324).  —  Ni. 
z.  B.  ^?¥;,  P.  ^^'  Gn  109  etc.,  1)  gesagt 
w.;  2)  synekd.  speziell.:  als  Name  zu- 
gerufen w.  (Jes  43  1918  325  6l6  624 
Hos  2 1).  —  Hi.,  jmdn.  sagen  lassen  (Dt 

2  6 17 f.,  u.  zwar  in  17  mit  brachy logischer 
Doppelverwendung  des  ^  p  ^^""^r?  sodass  es 
zweitens  heisst  „u.  dass  es  dir  gebühre"). 


-•CK  -  ''3N  22 

*1ÖK  II  (8.  o.  bei  ■T'^K!)  Hithpa.  ^"^^Nn-:      ^'''^^^  (Ps),  der  drei   Büclier  mit  ,accen- 
Ps  94  4,  sich  (stolz)  erheben.  '     '        tuatio  poetica.« 

"^^fc<  uä.:  1.  Sg.  Impf.  v.  nis«!  c.  rinjIÖS,  s.   "^nnri',    dth,   Sack. 

npS  poet..-rhet.,  Wort,  Spruch.  t'^'?»   ,,Treu"   2  K  1425  Jon  ll. 

"IttK,  s.  "=«;  n^-}^^^,  •^?.'^N  etc.,  m.,  poet.-  j^   (kontrahiertes  T!«  I)  1  S  10l4  2K525K 
rhet.  (ausser  Jos  2427),  Wort,  Spruch.    In      Hi  82,  wo,  wohin? 

Gn  4921  kann  ^l^^fc^  „Zweige"  (LXX)  ge-  tl«  Gn  4145  s.  0.   -jiN   II,  1! 

lesen   werden,    wenn   vorher   nV^    „Tere-  ^JK    (ND  +  n«),    meist   Milra3,    ach   doch 
binthe*'  gesprochen  worden  ist.   Das  phön.      J.  ^        ,    ,    -         ,,    , 
ncfc<    „Schar'    (Bloch   13)    od.  aram.  ->m      ^'^^^^  "^'^  freundlichst. 

„Lamm"  hier  zu  finden  (Hommel,  Exp.  HiS  (vor  Gutt.  n36$)  wohin,  wo?  "D^T  naij 
T.  190046),  ist  wenig  sinnvoll.  ^,\_-,   2488)  od.  umgedreht:    wohin  auch 

t^ÖS,  1)  Jr  2O1  etc.;    2)  Ort:  Esr  259  ||       immer. 
Neh  761.    Auch  als  Ortsbezeichnung  kann      ^^     '     *      ^^* 

es    „Lamm"    (s.  u.  bibl.-aram.  "^^N)    be-  HJK  I  Jes   326   198,  stöhnen. 

deuten,    denn    vgl.    den    bekannten    Orts-  ^^.^ 

namen  Kojundschik  (türkisch:  „Lamm-  «'^^  ^  (ar.  'anäfjj,  appropinquavit  iem- 
chen";  weil  der  Ort  gleich  einem  solchen  P^^^  ^uo)  Pi.:  treffen  lassen  (Ex  21 13); 
auf  grünen  Flächen   liegt).  ^^'  zustossen  (Ps  91  10  Pv  12 21);  Hithpa.: 

sich  reiben  an  (b)  2  K  57. 

•iTipS,  s.  '^S  Kl  217,  ni-i^N^,  s.  '^N  f,^  r,^  j,  426  K,  nhbr.,  wir. 

poet.-rhet..    Rede   (Gn  423  etc.),    als    Kol-  kM«^«!^»     ,    ,v        •      n.  ,     ..  1       1    1    /..  .    •  i. 

r,  ..  '.,    ,        L  ,        *     •  ^  /Q  c  o.c  N  ^"JH,  /•   ^,    mit    Schwäche    behaftet   (cf. 

lektivum  mit  dem  tri.  konstruiert  (3  §  346c)  ^  ■>  1       .1  ^  \ 

Ps    119103.  a^  'dnuta,  molle  fuit;   ass.  enehi,  schwach 

t'':^S(s.o.n52NlI),ass.^mwrn, im  Libanon,      «.;    Del.,    HWB     105):     1)    unheilbar; 

aber'  auch    südlicher    haupts.   in    Gebirgs-      2)  meton.  die  Wirkung  vertretend:  iiwÄe//üoW 

gegenden  (GRG  08 155 f.).  ,  (Hi  34 16  Jr  17i6  9). 

t"*:^«   1   Ch  94  etc.,  Kurzform  v.  (^)n;n^N  ....  ^  ,      .      .,.  n    ,r       . 

Zeph    ll  etc.;  s.  0.  "'^f'?« !  '     '  ^'^»?'  C^^*  «'*^«ö'  familiärem  esse),  Mensch; 

^'^Tp^   Gn    141  =  Ammurahi  od.  -pi,    od.      poet.-rhet.,    ausser    2   Ch    14 lO  (2i42).    — 

-hi~xlu    (Clay,     Light     etc.     07 129),     bab.      N.  pr.  Gn  4  26  56. 

Herrscher  um   2100   v.  Chr.  ^y^   j^.    „3^3.  -tj;  etc.,  smfzen;  V^   „vor, 

tTDK   (V.  TOTs;    äth.  m^set,  Abendfdämme-      ^«g«^"   (^x  2  23),  "^?,  "^^  „über"  (Hes  94 
•'  .  '-  21  v>) 

rung]),  im  Akk.:   1)  in  der  (nächstliegen-  "^* 

den  dh.)  gestrigen  Nacht,  gestern  abend  nPliK,  s.  '™^  etc.,  öth,  f.,   Seufzer. 

(Gn   1984  etc.);    2)   meton.    als    Zeit   für  r^^mN  Jes  51 19  <  uapaxaXdoec  (2478). 
deren  Inhalt:   in  Düsterkeit  (Hi  303).  <  * 

n^^«  /  *  »     •      ,     •  >       -rr,^v*         .  ^HiS  (Ps  1OO3  i.  P.),  wir. 

riuN    (st.  'amint,   'amitt),    s.  ^H^t^  etc.,  A,        :  - -:   ^  ^'  .     ^.     ,     ,. 

7'  ''"'     ,-     .   1     •.     rr  '\;    .    .„  tn:in3N  (cf.  nn:)  Jos  19i9:  m  Naphtali. 

Zuverlässigkeit,    Treue,    Wahrheit  (Ps  "^  =  ^ 

152  etc.)  —  Ist  es  für  ^lb^^  „Worte"  nach  '^3K,  i.  P.  "'3^  bes.  später:  ich. 

bab.   amdtu    gelesen  worden    in   2  Ch   32i 

Ps  255  263  438  8611  (Perles  If.)?  Nein.  ''iK  (ass.  unutu,  Gerät),  m.  u.  /.   1  K  9  26f. 

mass.  nTD^N,  gelesen:  ^ip^,  die  Anfangs-      lOii  22,   Schiffs  flotte. 

konsonanten  der  Buchtitel  ^"1"«,  ">.^?  (Pv),  "'3«  Dt  26i4  sTo.  1").«   Ic! 


23  n^ii^  — ^ED^^ 

T  •  -S  T  ••.   -1 

rrJS  (v.  n:N  I)  A,  Stöhnen.  *^^D^|  (v.  -idn;   st.  'S  2494)  m.,   1)  Fesse- 

,«,.^  •  '   lung    in    'fi^    n-'^i,     Gefängnis    (Jr    37  15); 

i-TJN,  oth,  f.,  nom.   umtatis  v.  "^^g,    Schiff      2)  meton.  st.  Vermittlung  (Stil.  22):  Fessel 

(Ri  5i7   1  K  2249  Jes  2i6  23i  etc.)  (PI.  im,  %  od.  'N)  Ri  15i4  Qh  726 

tD?^?N    „Ich   bin    Oheim"    {^P  II)    dh.   ein    ^^^^ 

Ersatz  für    den  Vatersbruder  (1  Ch  7  19).    H  P^'  Einsammeln    (qoN)  x.  e.:    Obsternte. 

n'9N   1  K  1211  etc.  s.  u.  qo"^  Hi.! 
^jS  (syr.  '«WQ,   1)  Blei;   2)  synekd.  spe-    QD.p&5  Jr  8i3  s.  u.  t]^D  Hi.! 

zieil:  Senkblei,  Bleilot  (Am  77b  Sab;  Q"'^,    *-.,»-4^ 

anlegen;  metaph.:  nach  der  strickten  Norm       '  P?  (^'  "^ö«)'  ^'^'   ^-  '^:'   Gefangener. 

verfahren);  st."  Adj.  „lotgerecht"  (Am  77a).    ^.^^  ^^^  ^.^  ^^^^^  Gebundener;  -  N.  pr.: 

p3K,  i.  P.  (ausser  Hi  339)  ^?3N,  icÄ.  Ex  624   1  Ch  67;  8  22. 

pt<:  F^r^?,  '^^P  Nm  lli  Kl  339,  vor  sich  *DDK  w„  Dt  288  Pv  3 10,  Scheuer. 

hin  stöhnen  uä.  t^x?^  (^^f-  syr.  'esan,  sammeln)  m.  Esr  250. 

D3K,   'n    Est   18,    drängen:    „hindern"^  (P.  t ^-^9,9  Gn  4145  50  46  20,  äg.  ns-ni,  angehörig 

Haupt  08  z.  St.)  >  zwingen.  ^^^  (Göttm)   Neith   (Brugsch,    Gesch.  Ag. 

^3^5  *^-^  (ar.  anipha   gemuit   etc.)    etc.;  ^^^^^ 

km,    schnaub,en:   zürnen  (n,  auf  jmdn.);  ^5^    ^^^^   "^^^^^^    «^c.    u.   *qo«^   (§   69 1), 

Hithpa.:   dass.  (2  K  17 18  etc.).  nämlich  ^Pr\  Ps  10429b,  HDD«  Mi  46,  so- 

gar  ^?0i<   1  S  156  2  Ch  34i8  (mit  Metheg 

''??*>  f->  ass.    „anpatu,  ein  Vogel"   (Del.,  wegen     Vermengung    dieser    Formen    mit 

HWB    104);    LXX:    xapaSptög,    gelblicher  denen   vom  Hi.  t^D"^);   W^   2   S   6  l;    ^^^ 

Vogel,  der  Regenpfeifer.  ("•^?9^)7  ^?9^-  (sp.  leicht  sprechbar:  2466), 

^k*.4    -^V)o.n     .L  .  TI.T-       -I  aber  ^E^pN   etc.,  1)  zusammenraffen,  ver- 

DjS?  i^^'^'r-   ^tc.,  wimmern;  Ni.:   dass.  i        on        ^  4.-  1.      ^-    i.   /-c^-i 

l^**^  •'  sammeln;    2)  meton . -antiphrastisch  (btii. 

npJK  I,  c.  n)2D^fc?.  Z'.,  Wimmern.  34):  wegraffen  (Jo2lO  4 15).  —  Ni.:  reflexiv 

u.  passiv.  —  Pi.  intensiv,  u.  das  Ptc.  'T'DDNa 

MpjS  II   Lv   1130,    LXX:    liuydXrj,    Spitz-      (Jes  629:   die  es  einsammeln)  wurde  auch 

maus.  m^äs^phäw  (^^p.  2  496 f.)  gesprochen.  —  Pu.: 

eingesammelt  w.  (auch  Jes  334).  —  Hithpa.: 
tJ^JK  I  (ass.  enesu,  schwach  s.;  Del.,  HWB      gi^h  versammeln  (Dt  335). 
105)  Ni.  ^5^:11  (P.:  2538),  todesmatt  w.        ^n^^J  st.  n;DDN   1  Ch  6  24  etc.  Ps  50  1  etc. 

tt?3S  ^  (ar-  'änisa,  familiärem  esse),  wenn    ^^^   Zeph  l2f.  s.  u.  T\'^o  Hi. ! 
nicht  in   ^"^^^    (s.  0.),    so  doch   in    D''tÜ3N.,    r]DN   Ex  2 3 16  s.  0.  t]-^DN!! 

c.  ''V^.^,  Männer.  *m^ijt    ^,^s^,.v»  ^. 

x»n»  '  rn  ^*^  i.  ^  v.  ^  -v^cc   /      v  •  n^K,   \^)^0>^  m.,   Emsammlung. 

t^9^  „(Gott)  hat  betrübt"  (fc^  bei  n.  pr.:        1 ...     '    ^  ^    •  ^  o 

2347;  vomhbr.  nON  in  PON)   >    „hat  ge-    ^-^  ^*   ^^^^  ^*^-  s-  u.  riD--  Hi. ! 

heilt"  (cf.   syr.   ND!^^,   sanavit;    Nöld.,   EB    ^'^^   ^*c-  ^^  ^^i  etc.  s.  u.  qo"'  Hi.! 

3291)   1  K  158ff.;    1  Ch  9i6.  *wa5s.  T\o"i<  Hes  17i6  253  40*  446  Hos  61 

etc.,  Athnach  (u.)  Soph  Pasuq. 

TDK  2  K  42,  Giessgerät,  Krug  (y.  rpo  I)   nSDX  Jes  2422,    F^rAa^sn  (3  S329o). 

>  1  Sg.  Impf.  (6es.-B.).  '  ";=^ 

mB DK,  d?Ä  u .  27«,  1 )  Qh  1 2 11 :  Versammlung : 
|1DS   (v.    nON;    ar   asy'ö,    tristis   fuit)  m.,      2)  meton.  (Stil.  31  f.)  Neh  1225  1  Ch  2  6 17: 

Schaden  Gn  424  38  4429  Ex  2l22f.  Vorratskammer. 
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np&DK   Nm    11 4,   Saniuiel:suriuii). 

f^^SyS^  Est  97,  pers.  aspaddta  „ab  equo 
(siicro,  divino)  datus"  (GTh).  SMieft.  39 
u.   Nöld.,    EB    3277    geben   oichts    neues. 

p'^'S,   1.  Sg.  Impf,  pbo,  aufsteigen. 

ipS  (ar.  asara^  constrinxit);  '6??.  u.  '.g*?.  etc. 

(§   63),    1)    binden,    fesseln    (Hi    36l3); 

2)  synekd.  speziell:  a)  anspannen  (1  S  67io 
[abs. :  1  K  1844]  Jr  64),  b)  bespannen 
(Gn  4629  Ex  146  2K  9 21),  c)  anzetteln 
(Krieg:  1  K  20i4  2  Cli  133).  —  Ni.  ge- 
fesselt w.  (Gn  42 16  etc.).  —  Pu.  (Qal  pass.: 
2384)  Jes  223,  gefangen  genommen  w.  (ohne 
Gebrauch  des  Bogens:   3§402ö). 

"1DK  u.  -^SN  (2i4i!),  c.  =  (Nm  30i3;  LA: 

5),"P1.  s.  r^Cp'^^^,  308  etc.  (3  §  258c),  Bin- 
dung, Verbot:  Selbstverzicht,  Enthal- 
tungsgelübde (Nm  303ff.;  'i:>i  "^ONi,  auf 
sich  nehmen). 

ll^n-noN,  ass.  König  (681—68  v.  Chr.)  2 
K   1937  II  Jes  3738;   Esr  42. 

DT^?.«:  Hos   lOiOb  s.  u.  no"'! 

t^ripj?  Est  27ff.  nach  Scheft.  39  wegen  des 
e  nicht  =  neupers.  stäreh  „Stern",  sondern 
=  8tri  „junge  Frau,  Weib" ;  jedenfalls  schon 
wegen  des  o  nicht  =  Istar  (s.  u.  ri7)hp?: 
Scheft.  17). 

^?N  Hi  353  s.  u.  by^  Hi.! 

^S  I,  1)  urspr.:  da,  ebenfalls  (2330f.!)  1  S 
1430  233  2  S  411  2  K  5i3  etc.;  2)  auch, 
und  (Gn  18 13:  ist  es  auch  [wirklich]  etc.); 

3)  in  negativem  Gedankenzusammenhang: 
gleichwohl  (allerdings)  od.  nichtsdestowe- 
niger: Ps  44 10  583  6817  Hi  143;  obwohl 
(194).    —   -^p  qü5  s.  u.  hinter   "^S! 

f]K  II  (v.  q:«),  'S«,  m.,  1)  Nase;  2)  meton. 
(Stil.  26f.):  Zorn  (Gn  302  etc.);  Du.  d:sn 
etc.,  la)  Nasenflügel:  Nase  (Gn  27  etc.), 
b)  synekd.  als  Teil  fürs  Ganze:  Antlitz^  im 
Akk.:  mit  dem  Antlitz  (Gn  19 1  etc.), 
'D  ^538>  1  S  25 23 f.:  für  das  Antlitz  jmds. 
(andern!)  =  ror  jmdm.;  2)  meton.  (Stil. 
26 f.):  Zorn  (Ex  158;  hinter  T??,  lang, 
nachgiebig  betreffs:    346  etc.:  1  S  l5:   „in 


Zorn"    cf.    3§332r392d;    Pv    14i7    3033   Dn 
1120). 
Qü'^'SpN^  werde  sie  weghauchen  (rjND). 

HBK?  "^^?vj  (überziehen),  umbinden. 
fSfiS  „Deckung«  ist  Gott  (?)  Nm  3423^. 

*rnBK,  1)  Überzug  (Jes  3022);  2)  Ex  288 

II  395:  (zu  seiner)  Umbindung  od7 Anlegung. 
< 

*|nE)S,  'i3']ö6$  Dn  11  45,  pers.  apadana  „Pa- 
last" (Scheft.  79),  Burg. 

nSX;  npN"^;  ;iD«  etc.,  backen.  —  Ni.  n^NH 
Lv  610  etc.,  gebacken  w. 

(8)iaS    (LA:    "^fiS   wegen    ^^''^)   Gn   2783 

etc.,  ah  hier,  nun  hier:  lebhaft  betonendes 
nuny  denn,  ja. 

I  iSiS  m.,  Überwurf,  TJmwurf,  „Schulter- 
kleid" (mit  Behältnis  für  die  heil.  Loose). 
Diese  Dedeutung  wird  auch  für  Ri  8  26  f. 
etc.  als  die  richtige  erwiesen  werden  können. 
Vgl.  vor  der  Hand  Seilin,  das  israel.  Ephod 
(in  den  Oriental.  Studien  zu  Ehren  Nöldekes 
1906). 
tti''ö^^.  (?  V.  niD  cf.  n^D)  1  S  9i. 

*V''SS,  f.   PI.  Ex  932,  spätzeitig  (?  gegen 

den  Jahresabend    [^?^]  reifend). 
fD:2fii  „Grossnase"   1   Ch  230f. 

*p^Bi%,  c.  'S,  im,  m.,  bewältigend  (ar.  aphaqa, 
superavit),  1)  Gewalthaber  (B.i  12  21);  2)  sy- 
nekd. verallgemeinert :  zusammenhaltend : 
Rinne,  Flussbett. 

tP"^?^  Ri  131  s.  u.  pö«    1)! 

^BK  Am  520,  dunkel;  f.  nbcfc^  (el),  nth 
(Jes  599;  Steigerungspl. :  3§259c),  Dunkel- 
heit, 'N  "l^n  Ex  1022:  Superlativ  (3§309k). 

^BS  w.,  1)  Dunkel  (Jes  29 18  etc.:  „nach 
dem  Entweichen  etc.";  3  §40lf);  2)  metaph. 
(Stil.  95);  a)  Verborgenheit  (Ps  11 2), 
b)  Unglück  (Hi23i7  3026). 

t'???^?  „Entscheider"  (v.  "^^D)   1  Ch  237. 

*n-3BS  (v.  n:D),  v:Dfi$  Pv  25 11,  seine  (ge- 
eignete)  Wende:   Zeitpunkt  (3§257a!). 
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DBK  Gn  4715  etc.,  aufhören,  verschwinden.  iBKdl)   1   K  2038  41,  die  (!)  Äugenbinde 

m^^   ,^^v*            .  N    .    .,            -r.     .      x■^^  (^  ^^s  Schersj  vgl.  ontb  Nm  243  15). 

DBS,  'Om,  im,    la)  Aufhören,  Ende   (Dt  -,^^    ^^  g^   j^^'^  g.   ^^-^                       >' 

3317  Ps  28  etc.:  die  Endpunkte  der  Erde),  ^j.^^^ 

b)  meton.    (Stil.   31):    Beendetes:^    Null,  ~S?^»  «^^  "*•»   Vogel- Junge». 

Nichts:    Jes  34i2  40i7  41 12  29   ('«4   „für  ^WB^S>  xjt  o^       •  j         •  -i       r.  r.  u  ^^cc 

r          ^..-.     .  1  ^        1        r^        i\     cv  \  AT-  Vx  n     ISJS  HL  39  =  ind.  parjanka  „Ruhebett" 

[a  pretii]  nichts:   ohne  Grund);  2a)  Nicht-  I      :  •  -                            r    j           •>■> 

mehrvorhandensein:  es  gibt  nicht  mehr  (Jes  (parjäna  „Sattel")  >   cpopetov,    Tragsessel. 

58  etc.);  "^PDNl  Zeph  2i5  Jes  478  10:  und  t^'"^?^  (j-  nnD  cf.  Gn4l52;  Doppelfrucht 

nicht    gibts   meinesgleichen   (begründet   in  <^^-    ^^    21l7:    doppeltes     Erbteil;     daher 

3§325h);    b)  =  es    ist    nicht    (Jes54i5);  seine  Erstgeburtsstellung),  la)  Sohn  Josephs 

c)  'Nn,    bei    Nichtvorhandensein   =   ohne  (Gn  48 20  etc.),  b)  meton.:  dessen  Stamm 
(Pvl428  2620  etc.);  d)  als  Akk.  gedacht:  (Jos   I66-10  etc.);  c)  synekd.  als  Haupt- 
mit  Aufhören  =  ausschliesslich  (Nm 22 35),  ^^il    fürs    Ganze:    das    Reich    Israel    (Hos 
nur  (23  13);  e)^^. '^,  nur  dass(Nml328etc.  ^^^L ^*^-)'  .2)  ^"^^^  ^^   f   ^^'fl\     , 
3§392c)  od.   (2  S  1214)  „nur  weil".  ^J^^\,'^^'^\   ^    1""    alten   Akk. -Form: 

fD^^l  ^m.  1  S  171  (cf.  1  Chilis!):  in  Juda.  f^^^^lr  V   ^^^^^*f  S^^^/,^'  •!??)'   ^'^ 

'        .^    •  ■                ^                        '  der  Bethlechem  „Brothausen"  lag  (Mi  oicf. 

*DBS  (v.  ODN)  Du.  Hes  473,  Extremitacen-  Gn    35 16   19),    2)    dann    Bezeichnung    für 

paar  x.l.:   Knöchel.  Bethlechem  (Gn  487  Ru  4 11   1   Ch  2  24), 

^^A  Jes  4124,  nachlässige  Verschreibung  od.  ^)  ^^^^  ^^*  ^^^,  ähnlichen  ^|,Ära;m  zu- 

„      V    ,             .^    ^        ^<        ^  sammengeschaut  (cf.    1   S   102ff.  Jr  31 15). 

simivolle  Änderung  (235)  v.  0?^.  ^^^^^^^    Ephrathit:    1)   Bethlehemit    (1    S 

ri3>BK  (v.n5?D),  Faucher:    Otter.  17i2  Ru   I2),   2)  Ephraimit   (Ri  126   IS 

^  Hb   1  K  1126). 

^BS    (ass.    apdpu    „viell.    einschliessen" ;  ^iDt^n  Jr  207  s.  u.  nnD  Ni! 

Del.,  HWB  114),    1)  umringen    (Jon  26  ^V^m  (GTh:  ar.  'dsaba,  kahl  s.)  Gn  46  I6; 

2  S  225);   2)  synekd.  speziell:  b)  überholen  1   Ch  77. 

Ps  185    1163),    b)    mit    5?:    überwältigen  M^Mk^    ,^ 

xp    iQ    N  ti^^sS    (cf.    ass.    sibu,   yn^,    umschliessen; 

^             \^  Del.,'  HWB    558),  "i^f ,  oM,  /.,  Finger, 

pBS  (ar.  aphaqa,  superavit)  Hithpa.  pö^n:  Zehe.    „Zeigen   mit  dem  Finger"  (cf.  Jes 

etc.   (aq:    2503),    1)   sich    ermannen  (1  S  589)  ist  im  Ar.  ein  Mittel  der  Zauberer, 

1312);    2)    negativ:    sich   bezwingen    (Gn  um  Unglück    über  Menschen   zu  bringen" 

43  31  etc.).  (Goldziher,   Zur  ar.  Philologie  I,  56f.). 

tPI5^,  1)  in  Ascher  (Jos  134  1930;  Ri  l3i:  »Li^vij  t  /     v     \  ^     t      41      a  •. 

rö«)/2)   Jos    1218    gemäss    dem    Gange  ">^  ^  (v.  b::^^)  ^m  Jes  4 1 9,  Seitenpartie. 

der  dortigen  Aufzählung  südlicher  gelegen,  *lp»,j{j^  jj  ^^^  .^^.^^^^  ^x  24 11,  eingewurzelt, 

u.   zwar  wahrsch.  aus  i"  "»öD    N  geworden  .   '  '^     .      ^-. ' 

(3  §  2801);    3)    1   S  41  zwischen  Philistäa  ^Itansässig:  Vornehmer. 

u.  Silo;  4)  1  K  2O16  30  2  K  1317  wahrsch.  *T5£S,  im,  öth,  m.,   1)  Gelenk  (Hes  13 18; 

in  der  Ebene  Jizreel(Sanda,MVaG0273f.).  4i8?).'2)    synekd.    speziell:    Achsel    (Jr 

t^R?^  Jos    15  53:   in  Juda.  38  12). 

•«t^v»'          N     .N    .      ,      ,xr      ,.          X  "H^  Ps  1398  s.  u.  v:l^  Hi.! 

nBS   (?  wi.),    1)  Asche   (Nm    19  9   etc.);  ^ 

2)  metaph.:  Flüchtiges,  Haltloses  (Jes  4420  ^^^^  (ass.  eselu,  binden;  Del.,  HWB  121), 

Hi  13 12)  u.  dies  meton.  (Stil.  20)  für  das  bei    Seite    legen;    aufsparen    für    (b); 

Produkt:   Mensch  (Gn   18  27).  -jn   'N,    vorenthalten;    Ni.  "^22^3   Hes   426, 
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weggenommen,  s^chmäler  gemacht  s.  (gegen-  anderen    Formen:    2480)    1  S   155,    direkt- 

über  etc.) ;  ^^i^ü  Nm   1 1  25,  direkt-kausa-  kaus. :   sich  auf  die  Lauer  legen, 

tives  Hi.   (l390f. ):   abtrennen.  t^l^:  ^^^  1552:   im  Gebirge  Juda. 

bSS,  '^?,  Seite;  Akk.:  zur  Seite,  neben;  'D^K,  P.  '^,  Hinterhaltsort. 

^^^?.,  ^?'  etc.,  von  .  .  .  weg.  »^^L»     • 

,  *3HS,  ^:a-)N  etc.,  Hinterhalt,   -list. 

7^,    P.    "3^^    (2  537)    Sach     14  5:     „Ab- 
trennung,   Errettung^'   (>    abgekürzt    aus  'HS^K,  PL  c.  nin^ifi?  (>  n:  2467!)  Jes  25il, 
^n;>^K   2   K  223  etc.;   Nöld.,  EB  3291):  Hinterlistigkeiten,     Schliche     (D?,     samt, 
ein  ^  Bergungsort.  <  trotz). 

fDi?N    1    Ch    2 15;  25   (ar.    adima,    zürnen).  t.i.«.^    .            .            n     \         .       . 

'     •                                                                    .  MiänJS   (v.  nnn)  m.,   Zugheuschrecke. 

mS2iS   (cf.  nny^),  Armband.  ^^^^ 

-^,^ ',  •  •        N     .  1           j  (13  iN  (v.  niN),  6th.  Vorrichtung  zum  Auf- 

P^S  (v.  TiT')-,  ich  werde  giessen.  t  •..  -:  v            y       '                     & 

lauern:    1)   Gitter  (Hos  13  3);    2)  synekd. 

nSfS    (ar.     asara,    zusammenbinden),    an-  als  Teil  fürs  Ganze:   a)  Fenster  (Gn  7 13 

sammeln  (2  K  20i7  etc.).  —  Ni.  pass.  etc.   Qh  123),   b)  Taubenschlag  (Jes  608). 

(Jes  2318).  —  Hi.  n";^^«^  Neh  13  i3  (t^'^Q  t^"^^^.^:   1  ^  ^lO:  nahe  an  71d'\^u  s.  u. 

quiescens;    ^:    3  §  192):    u.   ich   befehligte,  f  ?-ii5  2  S  2335  s.  o.  ^"Jt^.! 

(Schätze)  zu  sammeln  =  u.  ich  setzte  zum  •|.:?nniS  Jos  14i5  etc.:   ein  Enäkssohn. 

Schatzmeister  ein.  ^tafc»»i«4^            * 

'>2^^^  „Bund"  (?)  Gn  362iff.  "f  ?1^'  ^-  ^--'  ^^^  "»•  (*^^  ^^23:  3  §  3i2a); 

fTTi^^^  custodiam!   (v.  n:£D).  ^^I«,  c.=,  bei/'.;  vier;  Dri^3',  die  Yierheit 

Tl^t?  Jr   15  V.  ■^x^  bilden.  ^o^  ihnen:   sie  vier;   D^n^^n',  vierfach. 

^f^  Nm  238  s.  u.  nnp!  y^^  y^«;.,  aber  ^:}-^Nri  2528,  weben  (Ex  2832 

•    '    *      '  etc.  Ri  1613;  nicht  „flechten"   [Ges.-B.]). 

mpK  (v.  mp),  wahrsch.  Karfimkel.  k^.^  t^v*-in/-.         v/t^-^^non 

^1:  ■•              '^  J  jS,  P.  ^,  1)  Gewebe  (Ri  I6i4);  2)  meton. 

ipK  (ar.  iandqun^  capella),   Steinbock.  st.   Mittel  des  Webens  (Stil.   22):  Weber- 

:i"ip&?  Hi  53  s.  u.  nnp!  schififchen  (Hi  7  6). 

nnpt?  Jes  5612,  Koh.  v.  npb.  t=^^l«    (cf-  ^?:)->    1)  Dt  34  I3f.    1   K  4i3: 

^T?^  1.  Sg.  Impf.  Qal  v.  "bb"5.  Landschaft  am  mittleren  Jarmük;   2)  2  K 

">^?  Am  88  st.  "^^r?!  1525:   eine  Schutztruppe  aus    Argob. 

t«l«   1  Ch  738  (LXX  Luc:  ai,  cf.   «?:??);  nj-lj^   2  Ch  26  =  ip^«  (w  st.  m:  2459). 

bS-lt||    2  S  23  20,    Gottedöwe,    (cf.  ^«^IS  ^^-1*^   ^'"^  '"•   '  ^  ^''"•'  ^^g«"^^«*«"- 

1  Ch  1 1  22  Esr  8  16);  Superlativ  einer  Hei-  jÖSHlSt  w.  Ex26l  etc.,  roter  Purpur,  meton.: 

denbezeichnung  (3  §  3091);  aws  ('73t))  Moab !  Purpurstoff  (P.   Haupt,   XIII.   Or.    Kongr. 

°"^^1?  (??  ihre  Gotteslöwenschaft)  Jes  33?  04218:   dunkel- violett). 

<    D^5NnN    (MSS),    'arV/m    St.    ^arCelim  i^-in  Gn  46  21,  Sohn  Benjamins;  nicht  „Wild- 

(2416  48!),   Gotteslöwen:   Helden.  -^^,,  (Zapletal,  Totemismus  etc.  34),  denn 

r^^-^^  (cf.  bei  D^.t$l^)   Gn  46 16.  ^^^^^^^_  :^^^^ .  \^  ^m  26 40  u.  ^?«  1  Ch  8  3 ! 

SnS^   -'^.^,:  etc.   §63ib,   (auf)lauerti;  mit  fliT^N    1    Ch   2 18:    ?   Höckerig    (cf.    aram. 

\  b:?,   .\kk.;  —  Pi.  Ri  925  etc.:  dass.;  —  Nil«,    Trüffel    [tuber,    Höcker];    Dalman, 

Hi.   :i'5;n  (mit  Übergehung  des  «,  wie  in  WB  38). 
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I  IlS  (äth. 'ara/a,  coUegit)  Jes  284  Ps  80l3  iin   iS    (cf.    ass.    ardhu,    verzehren;    Del., 

HL  5l,  herabraufen^  pflücken.  HWB  132)  f.,  Kost,  Portion. 

-n^S  u   ^nk  Ri  523  s.  u.  nn«!  ^^    ^^  Q..p^^    nv-,  Löwe  (Ps  22i7  s.  u. 

;i^N    1  S  1429,   Pf.  V.  -TIN.  •?          ,. 

bei  "1^3 'I 

K''^\^Z.^i''  ^  ^^'''-^  „Höckerig"  (s  o.  ^^^.^_^  j^  „Gotteslöwe''    (s.   o.    bei  ^t^^.^) 

beir^7^)  Gn46i6.  1  Ch  il  22  Esr  8i6.           ^                            '^ 

f^Tl^,  ■'l'  Gn  IO18  II  1  Ch  I16;  Hes  278  11:  L4>^^^ 

Aradus,  berühmte  Inselstadt  an  der  phön.  ^«>     l«?  H   Jes  29 1  f.  7,    Gottesherd   (31 9!; 

Küste  nördl.  v.  Tripolis.  ar.   ^aräfjj^    exarsit),  und    dies  war  auch 

,^fc^4^»    ,            ^      .                                   .  Hes  43 15b  l6abeabsichtiert.    Zusammenhanff 

rrm  (V.  m«),  n^?S  2  Ch  3228,  c.  n.^«  ^.^  ^^^    ^^^,,^  „Weltberg"   besteht  nich! 

1  K56,  erleichtert i^iV'JN  2 Ch 9 25,  Krippe,  (ygi.   Jes  26). 

meton.   (Stil.  30f.):   wahrsch.  Paar.  f'^Tlt^  Est  99,   altpers.   *ariyadäya,    Arier- 

m3(v  iK  (ar.   ^arikatun,  sanitas  vulneris),  .  §,^^^^^^  ^    ^      \     ■^' 

\  TT  "•,          ^T      ro  N   IN             1        .  f^rn''-lN  Est  9  8,  altpers.  ariya-däta,  Arier- 

la)  Heilung  (Jes  588),  b)  metaph. :  Aus-  ^^^^  /g^j^^^^   4Q^ 

besserung  (2  Ch  24  is);  2)  meton.  (Stil.  22):  ^                   \ 

U.ei\mittel,  Verband  (anlegen:  Jr  30 17  336;  H'^'nK  m.  (st.  arjaj  2 119),  Lowe;   '^n   2  K 

angelegt  w.:   822;  metaph.:   Neh  4l).  1525:  Bezeichnung  eines  auserlesenen  Hel- 

inp^n^n  Ri94i  st.  'Nn    2274:    bei   Sichern,  den  (s.o.  ^^I^)  in  der  Nähe  des  Königs. 

Oa'i'^N  s.  u.  0^"^  Hithpo3lel!  ^^r"^^  Jes  169  s.  u.  nin  Pi.f 

^  iV^"-]^  Gn  1419:  cf.  Eri-Aku  =  Rim-Sin, 

P   '€?.  '^V?  (ar.  Hrdnun,  arca  lignea),  m.  (f.),  König  von  Larsa  s.  0.  "^o"^^  (A.  Clay,  Light 

1)  Kasten,  Lade  (Ex  25io  etc.  2  K  12i0f.!);  etc.  07i33-i35). 

2)  synekd.  speziell:  Sarg  (Gn  5026).     Also  ^'i'"^S  2  Ch  925  s.o.  nrNi 

die    neuere    Aufstellung     über    Ti"^^     als  f^''"!^,  alteran.  irisini  (Scheft.  40). 

„Thron"   ist  neben   das  althbr.   Schrifttum  Dp.'n^.  Ps  1843  st.  Cl|5.''lN.  (g.   d.). 

gebaut.  taB^^ 

. -,,s-^w%  ,.,N  ^  r^  ^  .            ^  ,      .      ,  M   1*^5    "^"^.^..^    lang   sein  od.  w.   —    Hi., 

tn:nN  (n)  2S24i6ff.:  Jebusiterkönig.  ';*^\-    ^     \              n,                .       .t.    . 

..ip^iJw.J  ^,  ,  ^               1)  mdirekt-kaus. :   a)  lang  machen  (l)t  426 

^nin«T  Mal  22  s.  u.  nn«,  ^>^  IT^oetc.  1  K  3i4  Jes 53io etc.),  b)  me- 

riK,  P.  ?,  im,  m.,  Zeder.  teph.-psychoL:  yerzögera  (Jes489  Pv  19ii), 

langmütig  machen  (Hi  b  li) ;  2)  direkt-kaus. ; 

rrnS  f.  Zeph  214,  Zederwerk,  -getäfel.  ^«^^^  entfalten:  a)  lange  währen  (Ex  20 12 

^  ="            ^                                    ^  II  Dt 5 16;  25 15),  b)  lang  s.  (IK 88),  c)  lange 

D'^ni^  (ar.  ^draza,  fest  s.)  Hes  2724,  festge-  ^^^^^^^  (^^  ^^^  '^  Pv  282). 

schnürte.  ^TpX  Jr  15i5:  Länge  (cf.  Pv25i5). 

PHK,  wandern;  oft  tn.N  etc.;  f.  c.  nn^N,  f^l^-    Gn  lOiO,   Uruk,   südöstl.  v.  Babylon. 

öth,  Wandererschaft,  -schar.  *T^^'  ^-  '=^'?-^-  §  ^^2,  1)  lang;  2 j  metaph. - 

fn^^  Esr  25  etc.  „er  ist  gewandert"  trotz  psychol.:  a)  abwartend  (Nah  l3)  u.  speziell 

a  >  1.  Sg.  Juss.  n-'n  (Olsh.  617).  „abwartend    in  Bezug  auf  Zorn"    (0:?^)  : 

PHK  m.,  öth  ('gu.  •^),    1)  Pfad,    Norm,  ^^^f^    ^^"^   '^^'   '*''^'     ^^   nachgiebig 
Schicksal;  2)  wegen  Zusammenklingens  mit 

tDN  u.  f.  auch:  Wandererschaft,  -schar  (Hi  "^"^^^i  /•   •^•?r.^,  langwierig. 

3132  6 18 f.).  nD^N.  etc.  s.  0.  nDnt^t 
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28 


-j-^^l«  Jos  162  2S15S2  etc.,  kanaan.  Ge- 
schlecht. 

-|-D";S  (267!),  c.  018,  Aram,  nordöstl.  von 
Palästina:  1)  ^.  mit  Damaskus  als  Mittel- 
punkt; 2)^.5d^>aetc.(GRG235f.);  3)  AiVa- 
hardjim  (Strompaar):  Mesopotamien.  Zu- 
sammenhang mit  ar.  ''^ndmun,  Geschöpfe, 
Menschen  (P.  Haupt,  ZDMG  07i94)  ist  we- 
nig wahrsch. ;   ass.  Ara(i,  u)mu. 

nÜSnS  m.,  wozu  vom  segolatisierten  ^ar- 
möneih  sich  der  c.  PI.  niD^lN  gesellte:  Hoch- 
bau, Palast  (v.  n^N  ^  D^n  >  ass.  adindnu 
[PHaupt,  ZDGM  07194],  denn  das  Hbr. 
sprach  ja  admöni). 

^1^.^  ^r\  °'^.',  Aramäer;  D"''a:?n(2Ch225) 
mit  Übergehung  des  Sp.  1.  (2479). 

IT'Ö'nK,  (5  ist  sekundär:   245i)  2  K   1826 

Dn   24  Esr  47,  auf  aramäisch. 
-j.-q-iTS-lfij  (v.  V^yi)  2  S  218. 

-f-T^K  Gn  3628  entspricht  „syr.  ama  „Berg- 
ziege" (Nöld.,  EB   3298). 
.  < 

jjX  (ass.  erinu^  Zeder)  Jes  44 14,  Fichten- 
art, weil  „Zedern"  vorhergeht;  N.  pr.  1 
Ch  225. 

P5?**li!?  (^s.  annabu)  /.,  Hase. 

"fK^Pl^i  Fluss  Amöny  in  vielen  Katarakten 

(cf.  1?"!^)  etwa  zur  Mitte  der  Ostküste  des 

Toten  Meeres   hinabeilend  (jetzt:  el-M6d- 

schib). 
^^^T^  (ar.  'drina,  alacer  fuit)  <1   Ch  321. 
myi   1   Ch  2115  etc.  st.  nDpfc^. 
5nfi$   1.  Sg.  Impf.  Hi.  p^n  II. 
t":S")fi$,  P.  ?  2  K   18  34  etc.,  nicht  weit  von 

riTjn  am  Orontes  (KAT84O  46). 
-|-""0?27^?    'A^^aTcaxIxtc    „das    nördlich     am 

Tigris  gelegene  Albäq"  etc.  (GRG  50). 


jK  (ar.  ar^wrij  terra,  solum,  regio),  P.  ^, 
•^g,  alter  Akk.  (Lok.)  rqn^  (auch  als  Nom. 
gebraucht:  Jes  823  Hi  34 13  [37i2b  muss 
aber  «Tin^i  gemeint  gewesen  sein:  cf.  Pv 
«81  u.  3§287b!]),/.,  nixns,  c. '1«,  l)Erde 


(auch  Pv  1 1 81  cf.  3  §  371  d),  Land;  2)  meton. : 
Erdbewohner  (Gn   611  etc.   Stil.  26). 
fN^iis  (cf.  rnn  u.  «^:??)  1  K  169. 

ms  (ass.  ardruy  verfluchen;  Del.,  HWB 
137),  '^nnigl  etc.;  "^n;  etc.;  THN  in 
orfrJä'lU  Nm  226  237,  ^i-tin  u.  ?i-in  Ri 
523;  etc.,  verfluchen.  —  Ni.  ^^1^^,  ver- 
flucht w.  —  Pi.  rnn«  Gn  529,  etc.,  1)  in- 
tens.: verfluchen;  2)  meton.  die  Folge  aus- 
drückend: Fluch  bringen  (Nm  5 18  f.  24  27). 
—  Ho'.  (Qal  pass.:  2384)  "^N^'^  Nm  226, 
verflucht  w. 

fD"5"?$^,  ass.    ürartu,  Armenien. 

\nS  Pi.  '^'?.%  verloben  sich  (sibi,  b) 
ein  Weib;  mit  n  pretii:  „für"  (Dt  207 
etc.   2  S   314);  Pu.  ^IN,  verlobt  s. 

^'  n'B/HS  (ass.   erigtu)  Ps  213,  Verlangen. 
nhN  2  K  *439  s.  0.  nniN  m 
•j.Nn^iarjn'^fii^  pers.  Arta-khsatra,  dissimiliert 

etc.   (2465)  zu   Arta-chsasta;   Artaxerxes  I 

(465—424)    Esr   47;    sonst:    N^^^'    od. 

NI^PTÜ'   7f.   etc. 
•j-nV^n^^JN  1  Ch  252  (akzentuell  gleichgemacht 

mit  '^^"l^«  416)  8.  u.  n^Nn^l! 
■[•"bKn^N  „Kämpfend  od.  herrschend  ist  Gott" 

'asr^  V.  fnb  I  od.  II)  Nm  2631  etc;  nicht 

von  noN  (GTh,  BDB). 
^«2  8  1419  Mi  610,  nach  2460  st.  «:  (^) 

gesprochen:  (es)  ist. 

tt?K,   '^^,   DDläS,  ;.,  Feuer. 

fbaTüN  Gn  4621  Nm  2688  1  Ch  81  ist  von 
Olsh.  617  als  1.  Sg.  Impf,  mit  ??^K  1  Ch 
421  zusammengestellt  worden;  aber  beide 
Formen  könnten  Ausprägungen  von  '^aqtil 
sein  u.  könnten  Gott  als  Regenspender  (ar. 
sdbala  Hi.,  profudit  pluviam)  u.  Eides- 
helfer benennen.  Nicht  doch  ist  ^?^^  eine 
Zusammenaetzung  mit  bab.  ^^  od.  kanaan. 
^?1  (Nöld.,  EB  3287;  Ges.-B.). 

tl^«JN  Gn  3626  II  1  Ch  l4i:  „Wiederhersteller 
ist  Gott"  (s.  das  Ar.  bei  5^;??^). 

fb^STüN,  Sohn  Sauls  (1  Ch  833  939),  urspr. 
I§-ba3al  „Mami  Ba3als"  (Nöld.,  Beiträge 
04103);  cf.  n^nnzj^N! 
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*TC?S,  c.  i^N  (ar.  asida,  cohorruit),  Ab- 
sturz'; VI  riiTväN,  c.  niltÖN  (^§d  leicht  sprech- 
bar:   2174  467). 

|iii^N  (v.  -n^)  in  PhiHstäa;  nn'  Neh  1324: 
im  Dialekt  von  Asdod,  dh.  in  philistäischer 
Sprache. 

*rRSJK  Jr  629,  Schmelzfeuer  (2i6i!). 

nt&K  (v.  12)3!^^  =  ar.  anuta,  mollis  fuit), 
c.^n^'^  (auch  Dt  2111   1  S  287  Ps  58t)! 

3§337onym),  s.  "^PJ^N,  r^T)^^  ('^  nur  Ps 
1283)  etc.;  t3"^^3,  '\;  nto'yj '  Hes  23  44Yiell. 
verächtlich  gemeint  (vgl.  „Weibsen"  uä.), 
f.,  l)Weib,  Frau  (Gn  222  etc.),  2)  sy- 
nekd. :  a)  spezialisiert:  echtes  Weib  (Qh 
7  28),  Eheweib  (Lv  8ii  etc.,  auch  voraus- 
nehmend von  der  Braut  gesagt:  Gn  29  2i), 
b)  generalisiert:  a)  Weibchen  (Gn  7  2), 
ß)  jede  (Ex  3  22  Am  43),  daher  y)  Mittel 
zur  Angabe  der  Kategorie,  wie  in  nijj'^na.  'i< 
etc.  Ri  44  etc.,  8)  mit  nnin^  (Ex  263ff. 
etc.)  od.  nnn:?n  (Jr  9i9  etc.)  =^  einander; 
3)  metaph. :  a)  Schwächling,  feige  Memme 
(Jes  1916  Nah  3 13  Jr  5037  51  30)^)  in 
Personifikation :  Frau  Torheit  (Pv  9 13 ; 
Stil.  92). 

ilWJs^  Mittel  zur  Herstellung  von  ^?^ 
(Befreundetheit;  cf.  ar.  ^dnisa,  familiaris 
est),  also  ein  allgemeiner  Ausdruck  für 
Opfer  (cf.  Lv.  2ii;  2ii7f.),  wie  HTOT?  in 
seiner  ersten  Bedeutung ;  >  „Feuerspeise"; 
m.,  (im)  e:  Ex  29 18  25  41  3020  Lv  19  etc. 
Nm  1510  etc.  Dt  18i  Jos  13i4  1  S  228. 

*n;^^t^  Jr  5015  K 


n;"tt?Ni. 


ptt^S  Pv  2020  Q  =  aram.  N?^^"»^  Zeit 
(Daiman,  WB  41). 

-"y^m  Ps   17  5  s.  u.  ■i'^O)^^.! 

•|-"!^'üt<^  Land,  zuerst  östl.  v.  Tigris  am  oberen 
Zab,  danji  1)  das  ass.  Reich" (Gn  2 14  etc., 
auch  Nm  2422  24:  vgl.  m.  „Fünf  neue  etc."; 
13  f.  42  f.),  2)  vererbt  auf  das  bab.  (2  K 
23  39)  u.  pers.  Reich  (Esr  622).  3)  Bei 
n-^^^N  „nach  Assür  hin"  (Gn  25 18)  kann 
die    Richtung    auf    das    ass.  Reich,    aber 


auch  nach  dem  nordarab.  Stamm  'A'sur 
(D-'-i^^Ji  253)  gemeint  sein  (aaO.  12 f.). 
4)  In  Ps  839  ist  doch  das  erstere  zu  ver- 
stehen (begründet  aaO.  15). 

I^^^t^  2  S  29  ist  am  wahrsch.  aus  "^l^^^ 
geworden  (m.  „Fünf  neue  etc."   10 f.). 

^n^n^N  (v.  -irra)  1  Ch  224  45. 

*n  tJ^S     (cf.    ar.    Hswatun    „was    aufhUft^^ 

V.  ''asä\  sanavit),  öth  Jr  50 15  Q,  Pfeiler. 
INp-^^fi^  (N  bei  N.  pr.:  2347)  2  K  17  30, 
Gottheit  von  Hamäth;  als  hethitisch  an- 
gesprochen von  Miliar  in  Hastings  Bible 
Dict.  1 165  (?). 

r^^^'^m  s.  u.  r^-^mi 

ntr^tt^K  f.,  öth,  e,  Gepresstes  (v.  -duifc^) 
X.  h. :   Traubenkuchen  (Hos  3 1  etc.). 

^tyK,  was  zum  Herumschweifen  (riDiü  Jr  5  8) 

veranlasst:  Hode  (äth.  ^eskit). 
ü^3^t5  St.  'n  (2380),  eifrig. 

^(i)3tt^K  (v.  bDUJ;  ar.  Htkdlun),  T\'\'i'3'm 
(a  weiter  vom  Hauptton  entfernt:  2 527 f.), 
c.  3'  (2152),  w.,  Frucht  X.  I.:  l)Traube(Dt 
3232  etc.);  2)  synekd.  als  Ganzes  für  den 
grundlegenden  Teil:  Traubenkamm  (Gn 
4010  Nm  1323).  —  N.  pr.:  1)  Gn  14i3; 
2)  Tal  bei  Hebron  (Nm  13 23 f.  329  Dt  1  24). 

|T3:?^N  (Gn  103  II  1  Ch  16;  Jr  5127)  kann 
mit  Äscanius,  wonach  ein  See  in  Bithynien 
hiess,  zusammenklingen.  An  drei  Stellen 
ist  nicht  eine  Yerschreibung  st.  Asgüza 
(Winckler,  KAT  03 101)  anzunehmen. 

mass.  D''TDD^N,  ASk^nazztm,  wie  die  deut- 
schen (u.  poln.)  Juden  genannt  werden  (1  K 
740  51  18 1  Jes  556  Hes  3638  46 18  Hos  12 13^ 
Am  97). 

*l3tt^S  (v.  i^ii5;  ass.  iSkaru,  Fessel;  Del., 
HWB   145)  Hes  27 15  Ps  7220,   Tribut. 

bm  (ar.  'ailun,  tan^aricis  species)  Gn 
2133  etc.,  Tamariske,  die  der  Cypresse  ähn- 
lich ist. 

Dtt^K,  P.  Q^fi|  etc.  Lv  422  etc.,  ^mi  etc.^ 

1)  sich  verschulden  (an,  betreffs:  n,  b; 
:a  „durch"    Lv  526  Hes  224;   Hos   13  1) 
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2)meton.  die  Folge  einschliessend :   a)  sich  flCDBC^S  (v.  npUJ),  Bodensatz:  Dünger. 

schuldig  fühlen   (Hos  5 15  Sach   llö),  b)  ^^i^-^'^f^ 

büssen    (Hos    10  2    etc.),   c)  speziell:    zur  rnUBlTS  PI.  v.  nnD^N  (2 183 f.),  dasselbe. 

Wüstenei  w.  (Begriffsassimilation  an  rnzj*^)  »^5^^  <  '^^  v.  pTZJDl 

Hes  66.  —  N.:  Einbusse  erleiden  (Jo  1 18).  flib^iÖN  Ri  iis  etc.,  philist.  Grosstadt. 

-   Hi.  Ps  511:  büssen  lassen.  nt£^>^,  ein  Deutelaut-Gebilde  (2  323  ff.),  1)  da, 

DC^K,  c.  'K,  m.,  im,  la)  Schuld,  b)  als  ab-  das:  der,  die,  das  u.  PL,  u.  blosses  "^^8 

Str.  p.  c:  Veruntreutes  (Nm  5?);  2)  meton.  ersetzt  auch  präpositionale  Rektion  (3  §67): 

(Stil.  21):    Mittel   der    Schuldbeseitigung:  =  betreffs  dessen  etc.;   2)  Mittel  zur  Ein- 

a)    Busse    Busszahlung   (Lv    5  6f.  Nm    5  8  Führung  direkter  Rede   (1  S  1520  [2  S  l4] 

1  S  6s),  b)  synekd.   speziell:    Schuldopfer  Neh  46);  3)  dass;  dann-wann  (wenn,  als); 

(Lv  515  etc.  2  K  1217  Jes  53io).  da  (kausal);  gesetzt  dass:  falls;  sodass;  auf 

dass  od.  damit  (3§396a);  4)  zusammen- 

D57S,    D''??J8,    schuldig   (auch   Esr   10 19;  gesetzt:  a)  "^tON^n,  a)  i^-o  (Gn  21 17  Ri  5«7 

CbJrgang  ins  Ptc.;   3  §  4i3r!).  Hes479  Hi  3930  Ruli6f.  etc.    3§380n386), 

ß)    indem,    denn    (Gn399  23    Qh72    84), 

HDC^S,  ^^''D^^N  Esr  9 15  mit  Yerkennung  ^  "^UiNa,    wegen    (Jon  1 8),   y)  womit  (sehr 

voud/A(3§  258e),  l)Verschuldung(Lv43  wahrsch.  in  Jes  47i2,  vgl.  darüber  u.  über 

etc„  mit  obj.Gen.:  2Chl8i3);    T)BÜ8mng  Gn  3132  Sach  12io  in  3  §63);  —  b)  -»^Ä?, 

(Lv  524;  s.  0.  das  Verb  niDN  Nr.  2).  urspr.  „parallel  (dem Umstände) dass", dann: 

_                                                         ^  a)  sowie,  sobald,  als  (Gn  1 2  ii  etc.  3  §  387  f), 

m^ÖtyS   u.   segolatisiert:  ^it»^^^,    c.   =,  ^)  wie  (Gn79  etc.),  r)  w;ic  wenn  (Jes51l8a 

p1.  ni-iQ'  f,^  Nachtwache,  deren  drei  unter-  Hes  1  i6b  Hi  10i9  Sach  106  etc.    3§388hi), 

schieden  w.  (Kl  2i9  Ri  7i9  Ex  1424;  etc).  »)  ^oeil  (Nm27i4etc.  3§389g);  —  c)  "^T?Jt?ti, 

infolgedessen    dass:    weil    (Jes  434);     — 

*|DÜK  (v.  iiaizj),  ^1^';  ?  Jes  59 lO:  „als  d)  'N  "«pD.tJ,   t^eil   (Ex  19i8  etc.    3§889k-o). 

Wohlgenährte,   Gesunde  etc.**   (297)   >  in   ^t^X  l,  poet.,  schreiten  (Pv  96).  -  Pi.: 
Lebenskraft.  -  ^     •>  r       ->  \  / 

1)  einherschreiten  (Pv  4 14);  2)  kaus. :  a)  lei- 

*23ÜK,  "'^',  Ri  528  Pv  76,  Abkühlungs-      ten    (Jes  3 12  9i5a),    b)   negativ    gewendet 

Vorrichtung  (cf.  trotz  8  doch  ar.  ganiba,  kühl      i^-  Stil.  34 f.):  zurechtweisen  (Jes  1  n)  od. 

8.):  Jalousie.  i^  ^^^^  halten  (Pv  23 19).  —  Pu.:  geführt 

i-1?^N  (v.  •^^)  Jos  1562:  in  Juda.  ^'  ^'^f  ^*^^)- 

^       .  *n(1)wK  etc.,  im  [Hes  27  6  vgl.  bei  "i^lötin], 

*P]^K  (v.  qTZJN;  SS:  2  461;  bab.  eSSepü,  Be-      y.    p^-^^^  g;.  Schritt. 

schwörer;  Del.,  HWB  146)  Dn  l20  22,  Be-   «^tM^k*  t^    ,  „      tt-  o,       «  x  . 

,    -  '  ^  '  \\fftS  Psl7ii  Hl  317,  Schntt. 

schwor  er.  -.  -  ' 

^?N    lCh56  s.  o.  ^"^m  Nr.  1! 

'  •   -      '  '             c  nt£7K  H   (cf.  ass.  aödru,   Heil  widerfahren 

226  etc.;   Kl  313:   Söhne  des  K.:    Pfeile);  j^g^^.     d^j^    jjWB  148)    Pi.:    glücklich 

2)  metaph.:  Familienschatz  uä.  (Ps  1275).  ^^^-^^  ((.^  g^^g  ^^^  3^^  p^  7217  Pv  3128 

t'2S^N  Dn  13:  nach  Nestle,  MM  38f.  ==  Hi  29 u    HL   69).   —  Pu.:     beglückt   w. 

dem  armen,   „aspugakan,  ^iyi^^^  uä.  (Ps  4 1 3  Pv  3 18). 

IBtrS  m.  2  S  619  !j  1  Ch  163:  Rippe  (äg.  'Htl^K,  PL  c.  •''i^^«  Ps  li  etc.,  0  über  die 
seper;  N.  Herz,  Exp.  T.  01/2  190)  >  (?/McA:«wm5^a7irfejmds.:  wohl!  (später  singu- 
iaxcipirrii  „auf  dem  Rost  gebacken".  larisiert  in  T^?^  u.    ^n*nTp6$  234lf.). 
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*ntt^S    ''"l^"  Gn  30 13    Glück.  ^   925»  u.   so  wahrscbemlich   auch  Hes 

,__;.,     T,     ',..  1  . ,     /               Tr\     i„\    c„i 1622«.    Herkunft    von    ''awajat,    awt,    oth, 

+^'99  „Begluckt'-    (v.  -11BN  II),    la)    bohn  .             .^  ,  -  ^         ^n             st. 

J^ikobs  (Gn  3018  etc.),  b)  meton.:  der  von  l^^'   «^"«"^  ">'*  ^""^g«'-   (2/07«- »'2)   Er- 

ihm  herrührende  Stamm  „A.sser"  (Dt  3324  ''öhung  von   a   zu  r  gesprochenen  tt«a;a<, 

Jos  1924-31  Ri  517  etc.);  2)  Jos  17  7:  Stadt  '«'''   ''*'   '^'^f?"'   ^-  "^«  I).f   ^^^  <1.«° 

..  ^,             o-  u  index    des    Zie/kasus    natürlich    und    ist 

ostl.   von  feichem.  .       ,    •  ,.  ,            i      tt    i      r. 

V  <  ^      TA     f    '-liüN  /'        ^    1  rh  9^9  wanrscneinlicner,    als    Herkuntt    von    ass. 

'    ^  ■  '•""•              •     :--.  V.  •     •/                    ■  ^^^   (Jas  sich  im  Westen  zu  dt,  resp.  e^  ge- 

rntt?S,  oth  <  im,  ''":^^5!5  (^  viell.  zur  Diffe-  staltet  habe  (Prätorius,  ZDMG  01369);  denn 

reLzie'rung    von    ^y^%     1)    Göttin    Aäera,  ^^^  l^^^*«^«  Vokalwechsel  ist  unerklärt. 

vgl.   z.B.  in  den  Ta  annek-Texten  (SelUn,  J-)J^^  g    -n«,   u)   mit   (mit   Hilfe:    Gn    4i 

Teil  Ta^annek  1904):  „Wenn  sich  der  Fineer  "^        t.-o         T-^rv^       i«      o«>       \ 

der  ^siraf  zeigen  ^^idetc"rS    108^  Ri  37  ^^^'^    ^'     ^''     ^'*    ^"^     ''^-     ^§^«^0, 

der  ^siraf  zeigen  ^Mrd  etc.    C^-  1««}  ^^i  ^7  ^^^^^^         j^   ^^^  j^   ^^  ^^^   ^^ 

etc.;    2)  ein  xJaumstamm   als    oymbol   der  oNT.;iT^rt       t       co^n      o        x\ 

n-J-    /a     i^T-  1         j            u  j      ?  A  ^    4-  \  2a)    bei   (1   K   925  Jes   538   Pv   83i  etc.), 

(jrottin  (des  Glucks;  oder  auch  der  >  Astarte)  int/t^      <^r^^     -,    r^r    ^^ 

-c,    o^  ^       r  1    1       .^          TT  •   ..       u  b)   neften    (Ex    2028;    1    K    lll:    u.    zwar 

Ex  34 13  etc.;  falsch:    dXoog  „Hain",  schon  ^        .       \       ,           ,.     ,            rr  .     «-    n 

...        ,  ,          .  1^         ^      •    1           ..  ausser);  wahrsch.  aus 'in?  (v.noN  H,  treffen), 

weil  ein  solcher  nicht  „unter  ledem  arrunen  .  ^       /  ^     j         i             ../            i    /.    .        •' 

Baum"     n  K  1423    etc  V   hätte    ffcüflanzt  '^^  «^^standen,    bes.    spater   mehrfach   mit 

I5aum       (^1  A  1423    etc.)     hatte    gepflanzt  nn)N-n^^  vermengt  (2296-98);  —  3)  HNa 

werden  können.  ^^               .,             t^    ^-^^^^              t     ^^r^ 

t^l?S  Ri  1S2,  Mami  aus  dem  Stamme  Äser  l^  '.^  l'^'^'   \^^^  S'.;°°  ixa  2  S 

(„Asser");    ä,    wie   bei   Eigennamen    (3   §  «j^«*      i.                              •     r-     ?     :      i- 

295  a)    längere    Vokale    in    der    Regel    ge-  ' 

sprochen   wurden.  flK   5  mal  st.  nnN,    du   (m.)    geschrieben. 

tt^trS     (ar.    assasa,     fundamentum     iecit)  flK,  d\i  (f.)  Gn  12li  etc.,  st.  alten  am'  (K 

Hithpo^el    (Jes    468;    a:    2537),    sich    fest  \^^    r^   ^72    1   K   142  2  K  4i623  81  Jr 

zeigen.       Für    die    Übersetzung    mit    „re-  430  Hes   3  6 13),  äth.   anti;   auf  m.  bezogen 

flechissez!"  (Joüon  08329)  sehe  ich  keinen  in  Nm   lli5  Dt  524  Hes  28 U  (3  §8). 

etymologischen  Ausgangspunkt.  f^^inN    l    K    1631,    König   v.    Sidon;    bei 

r>,iöN  s.  o.  n^N!  Jos.,   Antiq.    VHI,    13i    etc.    'lO-dßaXog  = 

t'"????^    1  Ch  253,  aus  "^fi)«^^«,  das  zu  ^r^hN  „Ba3al  (sei)  mit  ihm!" 

Juda  (Jos  1533)  od.  Dan  (1941  Ri  13  25 ff.)  ^^^.        < 

gerechnet  wird.  'T^'  '''?9  ^^  3'!  (^^''b-Anal.);  nn.N^.  etc., 

Äin^N  Ps  766  s.  u.  bbttä!  ^^P^^  (2492);  «rj^n  (<  Nn'  l577)Dt332i, 

ttcinUJN  Jes   635  etc.  s.   u.   na^!  ^^-1    uä.;    Imp.^  ^"^n^J,   poet.-rhet.:    kom- 

-j-lin^N   1    Ch  4iif.,   nach  Parallelen  (s.  u.  men.  —  Hi.  ^'nn,  bringen:  Vi.  (Jes  21  u) 

Vrij»^   etc.)  von  Olsh.  407  wohl  richtig  v.  u.   Imp.  (Jr   129). 

r^^N   abgeleitet:   „Frauenreich."  ^^.4^    a      r     \             t  -i         1,    •     ü    /u  • 

■jDimiiN  Ps  7321  s.  u.  pTZJ!  t*?'  ^^  ^"^-Z'  ^'^  ^^^  ^^?^  "^  ^-  (^«^ 

|nbn^N  Jos  1550  H  ^^^a'   2124  etc.  Athnach:    2534)    so,    sonst    'N.     Zur  Ver- 
stärkung eines   Suffix  (3  §  19)  dient  es  Pv 

nK,  D-ns  u.  ta'^riN,   Hacke.  22i9   1   K  21i9. 

STTT^nN  -s.  u.  :?T^  Hithpa. ! 

DK  (niN,  "^riN  etc.),  nN,  -nx,  Akkusativ-  ^ 

exponent  bes.  bei  determiniertem  Nomen.  |  *' x '  ^*    ^'  ^*'  ^^^'  Eselin. 

Z.  B.  1  S  1734b   aber   stammt    es   aus   36  a  f'^D^?   2   S   15l9ff.   182ff.  s.   0.  'r?'N! 

(3  §270a).     Es  führt  auch  den  acc.   tem-  ^""^^  Jes  21 12  s.  0.  nnNi 

poris  mehrmals  ein:  Ex  137a  ß  Lv  2522a  HTriN  Ptc.  a.   f.  PI.   v.   nnN. 
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p^IIS,  tm,  m.  (Hes  41l5f.  423  5),  vor- 
springender (v.  pnD  2 152!)  Gebäudeteil: 
Sims,  Galerie. 

fDriN  Ex  1320etc.,  äg.  Grenzort  (GRG  110). 

DnS,  ihr  (m.);  st.  /.   (Hes   1320). 

^ffli^riK,  "^"i^r^N  (1  S  10 11)  2  264  t: 
1)  gestern  (Ps  904  etc.);  2)  synekd. 
erweitert:   längst  (Jes   3033). 

in«  etc.  Mi  62  Hi  33 19  =  iri"^«  beständig. 

jriS  Hes  3431,  ihr  (/.). 
l??'?  uä.  s.  u.  ins! 

nOnS  Hos  2 14,  Mietgeid,  Mietlohn  (cf.  riDn 

B^os'Ssf.!) 
n3ni<  Ex  3526,  sie  (/.,  PL,  Akk.). 

njriS   Gn  316    Hes   13ii20    (LA:    nsn«) 

3^417,  ihr  (f.). 
^3^N  Jr  322  s.  0.  nn«! 

wkWÄ.  n:nN,  Akzent  Athnäch  (Gn  272  etc.; 

«nronN  Jr5l58). 
l-^qnN   1  Ch  626  doch  st.  ''33rN   „Geschenk 

für    mich"    entstanden,    woraus  jedenfalls 

•lan«   1  Ch  47  abgekürzt  ist. 

|3nX,  P.  i;',  m.,  Q'^??',  Darreichung  (v.  lan 

II  HDn),"  synekd.  speziell :  a)  Buhlerlohn  (Dt 
23 19),  b)  metaph.:  Gewinn,  der  aus  po- 
litisch-merkantilem (Jes  23i7f.)  u.  rel.-po- 
litischem  Liebäugeln  (Hos  9  i  Mi  1  7  Hes 
l§3iff.)  mit  andern  Nationen  erwächst. 

;;i:pnK  Jr  2224  s.  u.  pziDl 

|b-'-)nK  „Ortschaft"  (Extensitätspl. :  3  §  260fg) 
Nm  22 1:  im  südl.  Palästina. 


2  als  Ziffer  am  Rande  etc.:   2. 

ma88.  'n,  1)  Buchstabe  rr^a,  wie  in  'nn('nn), 
der  Buchstabe  Beth ;  2)  als  Präfix :  a)  in  (2  K 
17 13  etc.),  b)  mit  (1  S  2220  etc.),  c)  betreffs  (Lv 
87  10 16  1142  etc.:  betreffs  der  Verse  etc.); 
3)  Zahl:  a)  zwei  (2  K  17 13  Jes  30 11),  b)  zweiter 
(Hab  220);  4)  p  dh.  p,  Sohn,  a)  in  NO,  Ben 
Ascher,  b)  in  30,  BenNaphtali  (ra.  Einl.  50). 

3,  Praep.  praefixa,  lu-spr.  6a,  dann  ^  etc. 
gesprochen  (§  59 1),  la)  in  (Gn  l22b  etc.); 
b)   unter  (Beth   partitivum) :    Gn  7  9  etc. ; 


c)  im  Rahmen  von  =  nach  der  Norm,  ge- 
mäss: rmcÄ (Gn  l26a  27a  etc.);  d)  im  Dasein, 
in  Vertretung  von  (sog.  „Beth  essentiae'% 
vielmehr  Beth  praedicativi) :  „ich  erschien 
ah  El  saddaj"  (Ex  63  a),  od.  im  Zustande 
von:  „kommen  als  Starker"  (Jes  40 10  etc.) 
od.  sein  das  u.  das  (Ps  685  etc.  3  §  382m); 
—  2a)  an;  z.  ß.  S  "^Dfcj^  an  =  von  etwas 
essen  (Ex  1243  etc.  3  §  84:  Beth  partitivum) ; 
^  •^?'^,  ansehen  (mit  interessiertem  Blick 
daran  haften:  Gn  21  16  etc.)  etc.,  ^  HTi 
od.  ^  "biö/Q,  beherrschen  (Gn  l26b  28a  4  7) 
etc.  (Beth  der  Sphäre  u.  des  Interesses); 
an  .  .  .  hinan:  gegen,  wie  in  ^  ^Öp?,  Krieg 
führen  gegen  (Ex  1  lo  etc.) ;  b)  mit,  zunächst 
das  sog.  Beth  comitantiae  (Am  3i2b  etc.), 
aber  auch  sonst,  um  den  einen  Vorgang 
hegleitenden  Umstand  auszudrücken,  der 
a)  einen  Modus  angibt,  wie  in  "^"^^^S-  Ps 
49  5  „unter  Zitherbegleitung",  od.  ß)  ein 
Mittel  darstellt,  wie  z.  B.  in  „töten  mit 
dem  Schwerte"  (^1^^  Jos  1322  etc.  etc.), 
od.  y)  einen  Anlass  bezeichnet,  wie  in  "^?^ 
Ps  6  8  „wegen  (ob)  aller  meiner  etc.* 
323t)  etc.,  od.  8)  insbes.  auch  den  Pm«  an- 
gibt: tlDD3  für  Geld  (Gn  239  etc.  Kl  59): 
„Beth  pretii";  c)  bei,  im  Sinne  von  trotz: 
nNrb:3n,  bei  alledem,  Jes  525  etc.,  „Beth 
concessivum^  (3  §  394i  405 b),  wie  noch  z.  B. 
in  "i:n  ^ain  (Jes  327:  „obgleich  der  Arine 
die  Rechtsnorm  darlegt  od.  vertritt";  Ps 
4913  Hi  513  1  Ch  2214). 

mass.  «o  s.  0.  mass.  '^  Nr.  4!  Aber  es  ist 
mehrmals  (Ps  40 17  etc.)  st  «"3:^  „in  andern 
Ausgaben"  (cf.  mass.  NO)  gedruckt 

fc^a  s.  u.  ^^'ia! 

nK3  (v.  N-ia)  Hes  85,  Eingang. 

n^n   1  K  1412  (v.  Nin)  st.  n^n  „Eintreten 

in-  es''  (das  Haus;   3  §  232c I) 
npN^^  ibr  (earum)  Kommen  (t^iz). 

ISD  Pi.  "^Nn,  1)  eingraben  (Hab  2»  Dt 
278);  2)  metaph.-psychol.  (Stil.  107):  aus^ 
prägen,  entfalten  (Dt  l5). 

nX3  (cf.  ar.  buVatun,  fovea),  m.,  6th,  Zisterne 
(2  S  23i6f.  20  Jr  2 18). 
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*1K3  (ar.  bi'run,  piiteus)  f.,  oth,  c.  nin^n 
u.  't^jä,  Brunnen,  hie  ii.  da  (Ps  5524  69 ig) 
doch  st.  "1X2  „Grube"  vokalisiert.  —  N.  pr.: 
1)  Nm  21 16 ff. :  an  der  Grenze  Moabs  (cf. 
Jes  158);   2)  Ri  921. 

l-'Kh  ^nb  -INS  Gn  1614  2462  25 ii,  Brunnen 
des  Lebendigen,  der  mich  sieht;  der  sog. 
„Hi^gar^brunnen". 

I^n^  -iNn  Gn  2633,  Sieben-Brunnen  (nicht 
., Brunnen  der  Sättigung,  des  Überflusses" 
[Hehn,  Siebenzahl  u.  Sabbat  07^8 ff.]  s.  u. 
bei  •^??^),  Ort  an  der  Südgrenze  Palästinas, 
wo  noch  S.  Iv.  Curtiss  (Urseni.  Rel.  etc 
03 13)  fünf  Brunnen  u.  die  Spuren  von 
zwei   „vielleicht  aus  grauer  Vorzeit"  sah. 

|Nnfc5a  1  Ch  737  (?  „Brunnen  ist  Jahve" 
ef.   N"?^  etc.),  verkannt  in  nn^a   56. 

fTi'^'^i^si '2  S  42  LA  St.  ri'^i^si! 

f^"!Na'„mein  Brunnen"  (ist  Gott)  Gn  2634 
Hos*  11. 

t'^'^^?  Jos  9 17  18 25  etc.:  in  Benjamin;  r 
gent'.  ^n'^Nn  2   S  42ff.  2337. 

tli??;  'P.^  ^^^n  Dt  lOe:  Wüstenstation. 

trSU,    stinken    (auch   Jes    502;    LXX    er- 

leiclitert).  —  Ni. :  sich  anrüchig,  misställig, 
»lä.  machen  bei  (n,  hn).  —  Hi.:  la)  in- 
direckt-kaus. :  stinken  lassen  =  übelriechend 
machen  (Qh  lOi;  s.  u.  :?n:Hi. !),  b)  uneig. : 
in  Verruf  bringen  (Gn  3430  etc.);  2)  direkt- 
kaus. :  a)  Gestank  verbreiten  (Ex  1624  Ps 
38ü),  b)  uneig.:  in  Verruf  8.,  in  Unehre 
geraten  uä.  (1  S  2  7 12;  auch  gemeint  in 
Tü^'t^nn  Jes  305  K. :  beschämt  w.).  —  Hith- 
pa. :    sich  in  Verruf  bringen   (1    Ch   196). 

tt^SlJ,  ¥'ös,  s.  '^Na  m.,   Gestank. 

"U/K3,  im  (Jes  5-M),  schlechtgeartete  (cf. 
bibi.-aram.  ^NS),  näml.  D^?3?,  Trauben: 
Herlinge. 

rnrSZl  Hi  3140,  Stinkkraut  (cf.  ^N^)  od. 

Unkraut  (cf.  bei  '^^^). 
i?Nn^    2   S   143  (v.   Nin):  meist  bloss  n! 

*H!D3  (ar.  hu'bu''un,  Bildchen  im  Auge)  Sach 
2 12,  Augapfel, 
König,  Hebr.  Wörterbuch 


f^ri  Esr  2li— Neh  10 16,  wie  ^hjüd.  Name 
Biba  auch  keilschriftlich  in  Nippur  gefunden 
wurde  (EB  508),  u.  beb  ist  im  Pehlevi 
„A^ater"  (GTh),  also  „Vater  ist  Jahve"  (?). 
Nöld.,  EB  3294  findet  hier  ar.  babba 
,,f(ilius)",  engl,   baby! 

t^??  „Verwirrung"  (Gn  11 9;  st.  balbel  cf. 
p^^),  als  Bdbilu  „Gottespforte"  in  der 
Keilschriftliteratur  aufgefasst :  BaßoXd)v ;  sy- 
nekd.  st.  Babylonien  (Jes  144  etc.),  vererbt 
auf  das  Perserreich  (Esr  5 13  Neh  136); 
nbnat!  Jr  2 7 16  (3§330i:  Verdunklung  des 
Sprachbewusstsein  s) . 

IjU,  Impf,  ö  u.  a  (Parallelen:  Il72;  ^[al 
2 10  steht  nicht  Ni.  [Ges.-B.]!),  Inf.  suif. 
big^dö  1231  (Ex  21 8),  verdeckt  handeln: 
1)  trügerisch,  treulos  verfahren  (n,  mit),  ab- 
trünnig w.  von  (1^);  2)  trans.  (3  §210): 
treulos  behandeln  (Ps   73 15). 

niS,  s.  big^'dl  etc.  (2 10  471),  ?«.  >  /.  (Gn 
2715  etc.  3 §  252b),  ^w^  (1  öiÄ),  1)  Decke: 
Kleid;  2)  metaph.-psychol.  (Stil.  107): 
Treidosigkeit  (P^^-,  verüben:  Jes  24 16  Jr 
121). 

ijin  Gn  3011  K:  f^^,  |v  töx*Q. 

nnJS  PI.  Zeph  34:  treuloses  Verfaliren^ 
Treidosigkeit. 

'"HlJÜ}    bä.,  f.  (Jr  3/10),  treulos. 

f'l^?  Esr  22  II  Neh  77  etc.,  altpers.  "^bagava 

„herrlich";   Baytoac  (Scheft.  80). 
-j-Kn^li  Est  1 10,  altind.  vigdta  „die  Abwehr", 

altpers.  vi-jan   (Scheft.  40). 
■f'\r\Xl^  ND'  Est  221  62,  alteran,  vigethana  „der 

Sohn  des  Vigethä"  (Scheft.  41). 

^?  I  (v.  -nn),  P.  ^,  s.  '^?,  m.,  im,  la)  Ab- 
trennung, Teil  (Ex  3034  f;  3  §  338z); 
b)  "'??,  nach  od.  mit  Isolierung:  abgeson- 
dert, aUein;  ■•??>,  ■^T'??,  *  ^T!^>,  ^'^^'P,  J^7?>, 
*^:3jn),   DiD-nn^,   Din^,   inin>   (Gn  2128; 

3  §  259a)  u.  'n:i^>  bei  Sill.'(Gn  2129;  2537): 
ich  allein  etc.;  c)  IP  "'^f,  ausser  (^?'^ 
Esr  16),  ■^"^^^.  "■??  Est  4 11,  ausgenommen 
den  Fall,  dass;  d)  "'^Y^,  abgesehen  von, 
ausser;  2)  Teile  %.k.:  a)  Gliedmassen  (Hi 
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18 13  41 4),  b)  Verzweigungen  (Hes  176 
19 14),  c)  Seitenstangen  (Tragstangen:  Ex 
25 13  ff.  etc.),  (1)  Riegel,  synekd.  st.  des 
ganzen  Tor  (Hi  17 16;  acc.  loci:  3§830c); 
metaph.  st.  Magnaten  ua.  (Hop  116;  Stil. 
101). 

TZJ  II,  P.  ?  Ex  2842  etc.,  Q'^11  bei  Hes 
u.  Dn,  Linnen,  PI.:  Linnenstoflfe.  An 
"«?  ^^W^  „Kopfbinde  von  bad''  etc.  u. 
am  PI.  scheitert  die  Behauptung  bei  T. 
C.  Foote  (The  Ephod  0247),  dass  dieses 
■5?  II  das  männl.  Glied  u.  dann  der  es 
bedeckende  Stoff  gewesen  sei. 

*T2  III,  D'!»?  von  nn  =  Nin,  1)  Phan- 
ta.sien,  Flunkereien  (Hi  113  u.  auch 
Jes  16  6  II  Jr  4830);  2)  meton.  deren 
Subjekt  (Stil.  23):  Gaukler  (Jes  4426 
Jr  5036;  kaum  verderbt  aus  ^''"3?  „bab. 
haruspices,  barvti"-  [P.  Haupt,  John  Hop- 
kins etc.   0348]). 

X"D,  Ptc.  suff.  DNiin  (2480),  frei  ersinnen 
(i'k   12  33),   erdichten  (Neh  68). 

113,  "'T^,  sich  isolierend. 

Hü,    Abgesondertheit,    als    Akk.    adverb. 

od.   "l^^,   la)  getrennt,  allein  (Dt  32 12 

Ps  49  etc.),  b)  in  einsamer  Ferne  (Mi  7 14); 

2)  meton.    die   Folge  einschliessend  (Stil. 

19):  einsam,  verlassen  (Jes  27l0  Kl  1 1). 
ff"^  Gn   3635:   bei  Hadad  (Hommel  275). 
|n;-rn  Esr   1035  st.  n;-in^  (Olsh.  610). 

'^^TJ,^,  Ausgeschiedenes  x.ä.:])  Werk. 
blei[massen  (Jes  l25:  Schlacken)].;  2)  sy- 
nekd. speziell:  Zirm  (Hes  221820  27 12  etc.). 

^13,  Hi.,  scheiden  (Gn  16  etc.),  aus- 
sclieiden  uä.  Q^  ^"ü^^ü  Esr  10i6:  sibi; 
3  §  28!).  —  Ho.  Ptc.  '^•5^'?  (Jos  169)  mit  ü 
(cf.  O??"?  etc.  2  511!):  ausgesondert.  —  Ni., 
la)  sich  scheiden  (Nm  16 21  etc.),  b)  meton. 
die  Folge  einschliessend:  sich  jmdm.  an- 
üchliessen  [^^  1  Ch  128]);  2)  pass.:  aus-, 
erlesen  w.  (23 13). 


*^12,    Stück,    synekd.    speziell    in   IJN  'a 
Am   3 12,   Ohrläppchen. 

rnlll     Gn    2 12    Nm    11 7,    ßöiXXtov,    das 

von    der    Weinpalme     gewonnene     wohl- 
riechende Harz. 
tl-??   nicht   „=  l^n^u    (KDB    97). p    ^.^^^ 

(s.  o.  n  Id)  Richter"  (tritt  Gott  auf)  1   S 
12ii;    1   Ch   717. 
< 
p12,'?,  s.  bi.  (§  442i),  m.,   1)  Riss  (Hes 

279  27:  Leck);   2)  synekd.  erweitert:  Bau- 
falliges  (2  K   126ff.  etc.). 

p13    (denom.),    Inf.  P"!"!^"!?    (2279;    >   r() 

2   Ch   3  4 10,   Risse  zumauern. 
t"iPl?    2    K^  9  25    St.   -1   12    2  448    (cf.  den 

Namen   "15"^,  Durchbohrung). 

im3  (v.  x^U'Z  II  ar.  bdhija,  vacua  fuit  domus) 
Gn  1  2  Jes  34 11  Jr  423,  Leerheit,  als  abstr. 
p.  c. :  eine  der  lebenden  Bewohner  ent- 
behrende Sphäre. 

Üi13  Est  l6,  ?  sm&ragdfar biger  Marmor 
(P.  Haupt,  Book  of  Esther  O8116). 

I'TIB   Hi  3721,  glänzend. 

*^nD  Ni.,  la)  zittern,  wie  in  nabnnn  Hes 
727  (a  in  P.:  2534),  b)  psychol. :  erschrecken 
(Ptc:  erschrecklich;  Zeph  I18;  Ps  6 4a  10); 
2)  meton.  die  Folge  vertretend:  a)  zu- 
sammenknicken (Ps  63),  vernichtet  w.  (907 
10429),  b)  ängstlich  hasten  (Pv  2822  Qh 
88).  —  Pi.,  1)  indirekt-kaus. :  schrecken 
(Ps  25  etc.);  2)  direkt-kaus. :  zitternde 
Bewegung  zeigen:  hasten,  eilen  (Qh  5i  79 
Est  29).  —  Pu.  '^•7-^^»  gescheucht,  eilig 
(Est  814),  f.  Pv  20 21  Q,  hastig  zusammen- 
gescharrt. —  Hi.,  la)  schrecken,  b)  meton.: 
wegscheuchen  (2  Ch  262o);  2)  direkt-kaus.: 
hasten  (Bst  6 14). 

rOTiZ     (st.    bahhä.     mit     k-ä:    2488),     1) 

T      T    IV  ^ 

Schrecken,  PI.  6th  (bei  psychol.  Phäno- 
menen: 3  §  262  a);  2)  meton. :  a)  angstvolles 
Dasein  (Jes  6523),  b)  erschreckende  Hast 
(Ps    7833). 
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nÖnU ,  c.  'Hr^,  vor  Suff,  seeolatisiert :  ^'?«!7?, 
oth,  c.  'lJ^  /*.,  Vieh  (äth.  hehma,  obmutuit), 
koll.,  dann  pluralisiert  (poet.-rhet.  3  §  254g): 
Tiere  (Ps  88  etc.);  Jes  306  Hi  405ff.: 
potenzierender  PL :  Grosstier  uä.,  Nilpferd. 


c. 


jM^,  Daumen,  grosse  Zehe. 

c-  PI.  nljna   (234f.)  m  Uf.,  dasselbe. 
f\ni  (int^)  Jos  15  6  1817,  „Stein  Bohans" 

zwischen  Juda  u.  Benj. 
.  < 
pnS  m.,  Lv  1339,  blosser  Ausschlag. 

ri*in?,  bahh.,  P.  'n^,  /".,  Ö^Ä  fe— ö:  2488) 
Lv  132ff.,  weissUcher  (s.  o.  '^''•l^)  Hautfleck. 

Ki3  (Na),  N^  etc.,  ^^n'fc^n  Ps  44i8  (Accent. 
praepos.:  §  157c);  fc^n;  etc.  §  TTö®;  Jr  505 
war  ^^y  gemeint  (i  hinter  t:  übergegangen; 
3  §  172a  330p),  u.  mit  ^fc^n  2 7 18  war  ^^n^ 
hinter  ^  gemeint,  1  a)  eintreten  (1  K  14l2 
etc.);  b)  synekd.  speziell:  hineingeraten  (IS 
25  26  etc.);  Gn  15i7  28 li:  die  Sonne  tritt 
ein  (in  ihr  Zelt  [Hab  3ii  Ps  196f.]):  geht 
uiiter;  hereingebracht  od.  eingeheimst  w. 
(das  Getreide  etc.:  Lv  25  22  etc.  3  §97b! 
Ex  22 14  b?);  2  a)  meton.  die  Folge  ein- 
schliessend:  kommen,  wobei  das  Ziel  auch 
im  Akk.  stehen  kann  (3  §  2ii(i:  Hi  15  21 
etc.),  vgl.  "^Niia  (HDNn  Gn  10 19  etc.  1  S 
296  etc.)  „bei  deinem  (du  =  man)  Kommen": 
in  der  Richtung  auf;  ^^  ^  Nm  1 3  21  etc. 
2276,  bis  gen,  Ninb»  1  K  8  65  etc.,  von; 
b)  meton. -euphem.  (Stil.  33):  coire  Gn  6^ 
162  etc. ;  c)  synekd.  speziell :  eintre-ffen  (Dt 
133  etc.).  —  Hi.:  z.  B.  nN-^in  u.  nt^dn  etc. 
l649f.),  St.  N^:;n^  auch  ^^^i^  Jr  397  2  Ch 
3110  (2  278);  ^tf^-^nn  2  S  313  (3  §401y); 
N^:;?.  2  S  52  1  k  2121  Jr  1915  39i6,  1  a) 
eintreten  lassen:  hineinführen  (Gn  6 19  etc.), 
b)  synekd.  speziell:  „hereinbringen"  (das 
Getreide :  2  S  9  lO  Hag  1  6),  einheimsen 
(Ps  90i2;  HL  8 IIb  Kl  59);  2)  bringen  (Gn 
2 19  etc.).  —  Ho.  !^?^n,  3.  /.  ns^nn  Gn  33ii 
(rfb-Anal.)  etc.,  1)  hineingebracht  w.  (Ex 
27  7  Lv  1132);  2)  meton.:  gebracht  od.  ge- 
führt w.  (Gn  43 18  etc.). 


113,  z.  B.  nn  Milra3  (2  518)  2  K  19  2iil 
Jes  3722  gehört  trotz  der  in  3  §  345  a  auf- 
gezeigten Möglichkeit  doch  wahr  seh.  zu 
nS;  Tn  s.  u.,  verächtlich,  blicken  auf  (b), 
verachten. 

]13  m.  Gn  3823  etc.,  Verachtung^  Spott.  — 
N.  pr.,  1)  Nahoride  (Gn  2221  Jr  2523  [ar. 
Strich  Bdzu];  cf.  Hi  322  6;   2)   1  Oh  5u. 

mm  Neh  336,  Gegenstand  der  Verachtung. 
^-hk  Neh  318;  LA:  '^3?;   st.  "^3^^? 

*^*1D  Ni.  HDiiD  etc.,  D"'^53  (u:  2533!),  1)  ver- 
wirrt sein  (Jo  1  18  Est  3 15);  2)  meton. 
(Stil.  19):  ratlos  irren  (Ex  143). 

^m,  Ausströmung  (cf.  ar.  baulun,  urina  etc.), 
1)  meton.  (Stil.  33) :  Zeit  {Monat)  des  Herbst- 
regens (1  K  6  38);  2)  metaph. :  Erträgnis 
(Jes  4419  Hi  40 2o). 

mass.  'n72in,  Bomberg,  Drucker  des  hbr. 
AT  (baupts.  1525/6)  in  Venedig. 

n3-p2  §  74,  nnpn  ^nrn;  v?;,  1?;,  l^nn 
etc.;  V^  Pv  23 1  =  Inf.  abs.  (3  §  2i9c), 
unterscheiden^  daher  1)  merken  auf  ("b, 
^?,  ^);  2)  meton.  die  Folge  einschliessend: 
vernehmen  (Ps  52),  einsehen,  verstehen.  — 
Ni.  P^3  etc.  Jes  10 13  etc.,  gescheit  s.  — 
Po3lel  l^^n";  Dt  3210,  beachten.  —  Hith- 
poslel,  1)  sich  aufmerksam  zeigen.  Acht 
geben  (^N,  ^,  auf;  oder  absolut,  wie  Jr 
2 10  etc.);  2a)  sich  Einsicht  erwerben  (Jes 
1 3  Ps  1 1 9 100  104),  b)  meton.  (Stil.  1 9) :  sich 
auf  (a)  etwas  verstehen  =  es  verstehen 
(Jr  2320:  voll  verstehen;  3024),  daher  auch 
mit  Akk.  (Hi  26 u).  —  Hithpo3lal  l^pinn^. 
Ps  107  43,  zum  Verständnis  gebracht  w.  — 
Hi.,  1)  indirekt-kaus. :  einsichtig  machen  uä. 
(Jes  289  etc.);  2)  direkt-kaus. :  a)  einen 
Unterschied  machen  (zwischen,  V^  1  K  39 
etc.),  daher  merken  auf  (^^.^  3.  Ps  3 3 15  etc.), 
b)  Einsicht  zeigen  (Jes  29 16  Ps  32  9  etc.); 
V?^.,  einsichtig:  Pv  89  etc.;  Dn  l4:  höchst 
einsichtig;   Superlativ:   cf.  3  §  309k. 

l'^S^n  Neh  1115  kommt  doch  nicht  vom  Pf. 
nsn  „wurde  erbaut«  (Olsh.  413,  BDB  125), 
sondern  von  n:^n  (Einsicht;  n.  pr.  1  Ch  22.')) 

3* 
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mit  iUt  hiuitigen  Selbstverdopplunj^  (24()lf.), 
t*twa:  einsichtsvoll  (auch  ""^^  gesclirieben 
lu'i  aruhrn  Personon:   .s.  u.). 

Dn,  =J^=i;  eto.  n.  D^p;  Ptc.  Ji.  C^oin  Sacii 
105  (1445!).  zertreten,  zerstamjilen.  — 
l»o3lel  ^CD(i)!ll  Jes  63 18  Jr  12lO:  intensiv 
zertreten.  —  llitlii)Ojlel:  gleichsam  sich 
selbst    zertreten:    strampeln    (Hes  166  22). 

—  Ho.  ^^^^   Jes  1419,   zertreten  s. 

P2,  später  St.  "CJ^  11  (feiner  Stoft")  gesagt, 
^  ßüaoog;  nacli  Scheft.  41  vom  altincl.  picu 
„Baumwolle". 

fV^ia  (nicht  ':i3  [Ges.-B.])  1  S  144:  weiss- 
s<himmerncl  (ar.  /xuja.   siiperavit  albedine). 

np12  Nah  2 11,  Ausleerung:  Auspliinderung. 
IpÜ    Am    7 14,  (Kinder  Pl?^])  -Hirt. 

nCDS  (?  st.  HNn  zur  Differenzierung  von 
nN2  geschr.?  Cf.  24«),  Lok.  rnä,   )„.,  öth, 

1)  Zisterne    (Gn    3724    2    S    326    etc.); 

2)  synekd.  verallgemeinert:  a)  Grube  (1  S 
136  etc.),  auch  als  Gefängnis  benutzt  (Jr 
386«.  Sach  9 11  Kl  353,  daher  =  Gefängnis: 
Gn  40l?  4114  Ex  1229  Jes  2422  etc.); 
b)  speziell:  Unterweh  (=  ^"^N^  Jes  14i5 
<'tc.);  c)  meton.  als  Raum  für  Inhalt:  Todes- 
zustand  (Pv   2817). 

fyj;^  -n'n    l    S   3030  in^Simeou;  ||  l^^I 
^l^  Jr   67  ^veist  auf  vX    Quelle  (254  356!). 
-^2   Qh   9l,   prüfen;   s.  u.  l"in! 

\yte  etc.;  ^"i:!:  etc.  §  738,  erblassen: 
1)  sich  schämen  (1^.  Jes  1 29  etc.,  vor, 
wegen);  2)  meton.  (Stil.  19):  a)  sich 
schämend  absti^hon  von  (Esr  8  22  9  o),  b)  zu- 
achmiden  werden  (Ri  325  etc.  Pso226  etc.). 

—  Po^lel,  intens.:  gleichsam  verschämt 
:öf/ern  (Fx  32 1  Ri  528).  —  Hithpoilel, 
reziprok  (Gn225).  —  Hi.  ^^:?n  etc.,  la)  in 
Schande  bringen  (Pv  29  15),  b)  zuschanden 
wcnlen  lassen  (Ps  448  11931  116);  2)  direkt- 
kaiis. :  a)  „Schande  treiben"  dh.  schändlich, 
ehrlos,  pflichtverg<?ssen  handeln  (Pv  105 
124  etc.  1926),  bj  zuschande«!  w.  (Ps  146: 
in   Bezug   auf,    cf.    Parallelen    in    3§328f.), 


wie  Tü-^nin  (s.  u.  ^-y  Hi),   das   mit  jenem 
^■"^n  übhpt.   eine  Wechselform  bildet. 

nVL^lZl  f.,   Bescbänumg,   Schande. 

D^OlDin   Am   5ll  wahrsch.  st.  D^OP^^   „euer 

Herumstampfen"  gesagt  (?  zur  Hindeutung 

auf  "OJin   „zuschanden  w."). 
^i  Sach  410  st.   ta  (v.  nn);  y'y-Anal.!' 

Q,  T^n,  s.  'tn,  ,„.,  Beute,  Raub;  t2  nn  Jos 
106  etc..  Beute  machen. 

SQ    (schwächere    Potenz     des    aram.    ^'I^ 

„spalten";  Dalman,  WB  49)  Jes  182  7,   sie 
spalten^  durchlaufen  spaltend. 

I  n3    (v.  Ttn)  f.,    1)  Ausplünderung  (Dn 
1 1  33);  2)  meist  meton.  deren  Objekt:  Beute. 
nja  Jes   3722  etc.   s.   o.   nn! 

m3  etc.  §  76;  ^i\  verachten;  HTn  JeN 
4V7  St.  ''^tn  verachtet.  —  Ni.  Ptc.  njn:, 
verachtet  (Jes  533  etc.;  1  S  159  s.  u. 
nO''2D).  —  Hi. :  verachten  lassen  =  ver- 
ächtlich machen  (Kst   1  n). 

112  (wie  nno  §  68);  ^n;  etc.,  Koh.  ^P^,  1  S 
1436  (2462),  1)  erbeuten  (Gn  3429  etc.), 
mit  dem  innern  Objekt  ^^  (Jes  lOe  etc.) 
(lä.:  Beute  machen;  2)  meton.  auf  den 
l^esitzer  bezogen  (Stil.  29) :  auspliunleru 
Gn  3427  etc.  Jes  1 1 14  etc.  —  Ni.  ^OD; 
Tinn  etc.  nach  iVAnal.  (1342.45)  Am  3 11 
Jes  24 8:  ausgeplünderte.  —  Pu.  Jr  5037- 
dasselbe. 

P'^'Q  (v.  ntn)  Est  1 18,    Verachtuuf/. 
n;ni^]ni   Jos    15  28  st.   TV'^^T   geschrieben, 
cf.  xal  at  xa)|iat  aJ)xwv  [auxfjg],  wie  z.  B.  17ll! 

pG  Hes  1 14,    doTpaTiTQ,  Blitz;  cf.  ar.  bdzaqa 

„seminavit;  ortus  est  soP';  ,, strahlen",  eig.: 
streuen ! 
|pTk  Ri  14    1   S   11  8:   jetzt    Ibzik  ca.   fünf 
St.  nordöstl.  v.  Sichem. 
mas8.  p"Tn  Gn  11 3  etc.,  mit  Zaqepli  qatou. 

Hm,  "'■^^^l  Dn  1124,  hinstreuen:  zuteilen.  — 

-    T 

Pi.  "^^^  Ps  6831,   zerstreuen. 
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•|.Nn|n  Est  1 10,  altind.  vijita,  ^vie  der  Münner- 
name  rijaga  „der  Sieg,  die  Besiegimg" 
(8cheft/41). 

jInS,   ■T'^^na   (2125),    1)  Späher  (Jr  627); 

2)  personifizierend:  Beobachtungsturm  (Jes 
2313). 

*)ira,    D'^'^wn,  •'■n'    mit   Selbstverdopplung 

des  n  (2  461),  ?».j  Jüngling^  bes.  Krieger 
(vgl.  nhbr.  "^na  Pi.  „reifen"  [Dalman,  WB 
49])  Dt  3225  Jes  9i6  etc. 

'ni-i^ns  Qh  119  s.  u.  D"'")"^! 
fD^^nn  2  S  165  1917  s.  u.'ta-^inaf 

^    i''n2,   c.  ^,  I?«,  anserwälilt. 

^nS  Sacli  118,   überdrüssig  s.  (durch  Syr. 

u.  Neusyr.  bei  BDB  gestützt);  Pu.  nbnnn 
Pv  20  21  K  (m'hnchch.:    1269!)  ist  falsch. 

JH3;  "Sryp.  etc.   §  65,  prüfen;  Ni.:  pass.; 

Pu.  würde  If^  „die  Probe  ist  gemacht" 
(Hes  2 1 18 ;   Smend)  lauten. 

jnä  Jes  3214,   Spähen,  Warte. 

jnH  Jes  2816  Hes  21i8,  Erprobung,  Probe. 
mas8.  t]"nn,  mit  Chateph  Pathach. 

inS;  ^nn:    etc.;    "'^nn   Hes  20  5:    Inf.    c. 

suff.,  erwählen,  oft  mit  dem  n  des  In- 
teresses; prägnant:  auslesen  durch  Ver- 
suche (Jes  48io  Hi  344);  mit  1^.  compar.  od. 
'5?,  betreffs (Ps  84ll  2  S 1939):  vorziehen  etc.; 
"iina^  JPl.  '^,  auserle^n:  Ex  14  7  etc.  — 
Ni.:  passir;  Ptc.  (z.  B.  Pv  IO20:  auserlesen) 
mit  l's :  vorzüglicher,  als  (8 10  etc.). 

V^y^^^  1  Ch  1133,  Bürger  von  D"^ina, 
wahrsch.  zur  Dissimilierung  der  beiden  i 
des  erwarteten   iml  so  gesprochen. 

fD'^na  uä.  2  S  3i6  1917  etc.:  in  Benjamin. 

*D^HnZi  Nm  1128,  *ni-i'  Qh  12i  (s.  0.  bei 
"^^nn).  Jünglingsstand,  -zeit  (PL  des  Zu- 
standes:   3  §  261  a). 

Ko2  u.  nan  (cf.  äth.  ¥däw^  deliramentum) 

V\  12 18,  schwatzen;  Pi.  Lv  54  Ps  106  33, 
dasselbe. 


n^lZi  etc.;  nun-;  etc.,  ^nann  Jr  49u  (Prä- 

ponderanz  des  m.:  3  §  205);  "Mtl^?  ^^  48  7, 
vertrauen  (auf:  ^,  ^?,  ^^.);  absolutiert:  im 
Vertrauen  dh.  sicher  leben  (Pv  1 1 15  etc.); 
TT)Q^  Jes  263,  n^^  Ps  1127:  vertrauens- 
voll (1167!).  —  Ili.  z.  B.  Juss.  nun::  mit 
Vertrauen  erfüllen  (Ps  22 10  etc.). 

nB3     Vertrauenszustand,    Sicherheit    (Jes 

3 2 17),    sonst  nur   im   Akk.   od.   ^9'^i:    /w 
Sicherheit^    sorglos   (in   Gn   34  25  Hes  30  9 
Attribut  >  Adverbiale). 
fnoi  2  8  88*^  ^r}^^  1  Ch  188. 

HHlDZi  Jes  30 15,  Vertrauen. 

jintÄll,  Vertrauen,  Hoffnung. 

nin^5  Hi  126,    Sorglosigkeit   (3§262e!). 

^tD3,  ^"^on  Qh  123,  aufhören,  feiern. 

|C)ä,  P.  :^,  s.  '9:^  §  4421,  /.  (Hi  3219  ge- 
hört'Ö"]  zu  T;2),  la)  Mutterleib,  wie  z.  B. 
dem  Volke  Israel  mit  selbstverständlicher 
Beziehung  auf  dessen  Frauen  zugeschrieben 
(Dt  7 13  etc.),  ebenso  brachylogisch  Hi  3 10 
1 9 17  (sogar  meinen  Vollbrüdern),  b)  meton. 
(Stil.  18):  Trächtigsein  (Hos  9  Hb;  Kli- 
max !);  2)  synekd.  verallgemeinert :  a)  Baiich 
(auch  z.  B.  Hab  3  I6  als  Resonanzboden  d<^s 
Schreckens),  b)  Inneres  übhpt.  (Pv  188  2027 
22i8  2622  Hi  152  32i8),  c)  Leih  (Ps  31 10 
4426);  3)  metaph.  1  K  720:  „bauchartige 
Wölbung"  (Thenius,  KEHB  z.  St.)j  4)  N. 
pr.  Jos  1925:  in  Asser. 

*rUlfi3  2 157,  ö''?9^5  Pistaziennüsse. 
fD-^DbVjos  1326:  in  Gad. 

3,  abgekürzt  aus  ar.  "^äbi   „ich   bitte"  <■ 

kontrahiert   aus   ""^^    „Bitte"    (2  340f.  48i): 
bitte  =  ja  doch. 
N"^:?^  Jr  397  etc.  s.  o.  Nin  Hi.! 

vn  s.  0.  v^'  rv. 

I  2    (ar.     bainuny     distantia,    intervallum; 

s.  u.  D''33t!),  c.  V^,  l)die  Differenz  von, 
die  gegenseitige  Beziehung  uä.  (beurteilen, 


nrs  —  n''2 
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sehen,  erkennen  uä.  Gn  165  etc.  3  §  376h); 
2)  adverbieller  Alck. :  im  Zwischenraum, 
zwischen:  Hes  19  ii  etc.  (cf.  ^?  Nr.  1), 
suff.:  T^.etc.  ^3'r5  etc.  (alle  Varianten: 
2303  05!),  CHT?  u.  Dnr^,  wie  \  niD-^n 
„zwischen"  Hes  107  vorkommt;  „zwischen 
.  .  .  und''  =  Vni  .  .  .  V?  od.  "^  .  •  •  V^ 
(3  §  3i9n);  Lv  27  12:  u.  er  soll  es  einran- 
gieren zwischen  etc.;  3)  konjunktionell: 
2  Ch  14 10:  sei  es  .  .  .  sei  es  (3  §376i!), 
wie  im  Neuhbr. ;  —  4)  zusammengesetzt: 
a)  V?"-?  uä.  (Hes  102  31 14),  zwischen  . .  . 
hinein;  b)  IC)^^  Jes  444,  inmitten  (richtig 
gegenüber  wg  [2315!]);  c)  V^^  Jes  592  mit 
V^  als  ängstlichem  Interpretament  des  b; 
d)  V?^  uä.,  heraus  aus  der  Mitte  von  uä. 
(Jr  4845  St.  n-'S-.  geschr.);  [e)  r?"^?  Hes 
19 11  s.  u.  "3?  Nr.  1!]. 
ynasa.  V^  =  V?  zwischen. 

I  ü  1}  /".,  öth,    Einsicht,   Verstand    (später 

auch  im  PL:  3  §  26?c),  bei  ^1^  als  eine 
Art.  „inneres  Obj."  (cf.  3  §329h):  Einsicht 
gewinnen  od.  besitzen;  ebenso  bei  li?"^^^«^ 
Jr  2320:  Verständnis  gewinnen;  bei  ^""^^C^ 
Dn   922:   Verständnis  gewinnen  lassen. 

*n2£^?,  //«,  f.  (d  Hi  3914  hat  viele  Pa- 
rallelen in   3   §  14),  ^Ei,  ar.   baidatun. 

"^:^  Jr   67  Q  s.  0.  ■^^?! 

Ml  1}    cf.  pers.  bdru   „Burg,    Schutzwall" 

(Scheft.  42),  in  Neh,  Ch,  Est,  Dn:  Burg 
(?  Festung),  auch  vom  Tempel  gesagt  (1  Ch 
29 1  19*^. 

Pl^iTlp    2   Ch    1712  274,  Burganlagen. 

r^Il  (v.  n-i  255),  Lok.  nn;3,  c.  n^?,  Lok. 
nn-^i;  D^nn  etc.  {bätftjim  etc.  §  87 ic), 
la)  Haus;  ri'^n  als  Akk.  oft:  im  Hause 
(vgl.  die  Übergehung  von  n  vor  n;  3  § 
330  kl);  b)  synekd.  als  /^awp^aufenthaltsort 
für  Ort  übhpt. :  Baum,  daher  auch  für 
„Land"  (Hos  8i  9i5  Sach  9  8  Jr  127); 
c)  als  gewöhnlichster  abgeschlossener  Raum 
dann  =  Innenraum  übhpt.,  daher  «^^^^ 
nach    der   Innenseite   (1  K  6 15  Hes  44 17) 


einer  Sache  (1  K  725)  od.  Person  (Ex  2826) 
u.  so  auch  in  ^"!?'?  uä.,  (von)  innen,  5  IT^ap 
1  K  6i6f,  sonst  mit  dem  gewohnten  St. 
c.  auch  vor^:^  '^"'??  Ex  2633  etc.  „inner- 
haW  u.  ?  "^""^^  ,, hinein  innerhalb  von" 
(Lv  16l5  2  K  11 15';  ohne  ■b:2  Ch  23l4); 
deshalb  schliesslich  ^T^?  „inmitten  von'*: 
noch  nicht  Hi  8 17,  aber  nach  dem-  MT 
(cf.  2311  313!)  in  Hes  l27  41 9,  vielleicht 
auch  Pv  82  (cf.  die  Verschreibung  V?'?  st. 
n;ap   Jr  4845!);   —  2)  meton.  (Stil.  25): 

a)  für  Familie,  daher  '?  HDa  (bauen): 
Familie  schenken;  '?  H'I)^  (machen):  eine 
Dynastie  begründen  (2  S  7 11  1  K  224); 
deshalb  ^9  ^^5  Vaterhaus  oft  für  Familie 
u.  auch  Geschlecht  (gens),  PI.  riinN  rr^s, 
wie  auch  beth  (ha-)  bdmöth  „Höhenhäuser" 
vorkommt:  1  K  1231  etc.;  Hes  4624  etc. 
(3  §  267h  u.  noch  Est  29b!),  übrigens  mit 
einer  weit  verbreiteten  Brachylogie  auch 
bloss  durch  ''äböth  vertreten  (Ex  625  etc.); 

b)  ebenso  meton.  od.  synekd.  für  Besitztum 
(Gn^l5  2Ex  I21  etc.);  —  3)  in  Ortsnamen: 
i)'l^K'n  Jos  72  I812  1  S  135  1423:  in  Benj. 
zwischen  Jerus.  und  Luz  (Bethel :  Jos  1 8 12  f.); 
andere  Stellen  s.  u.  bei  ^«5?  ri'?!  —  2)  ri""? 
^t?  „Gotteshaus,  -ort",  sonst  "^^-n^a  u. 
^??r'"'?  geschrieben,  wie  dieser  Prozess  des 
Zusammenwachsens  von  Eigennamen  sich 
weiter  beobachten  lässt  (2416);  durch  Idolo- 
latrie  zu  1.}^  rr'n  „Unheilshausen"  ^  ge- 
worden (Hos  4i5  58  105).  —  3)  "^XNn'a 
Mi  In:  in  Juda.  —  4)  ^^nn^'n  Hos  10i4: 
am  wahrsch.  das  Acbela  östl.  vom  Jordan 
in  der  Nähe  von  Pella  (van  Hoonacker 
08  z.  St.).  —  5)  ""^l^'^  1  Ch  431:  in 
Simeon.    —    e)  nna'a  Ri  724.  —  7)  "^Ifa 

1  Ch  251:  in  Juda.  —  8)  "^abä'n  Neh  1229. 
_  9)  "b^^sa's  Jr  4823:  in  Moab.  —  10)  "i^n'a 

2  K  927:  doch  wohl  ein  Ort  bei  Jesreel.  — 
11)  n^nbni'n  Jr  4822:  in  Moab  (Mesa-In- 
schrift  38)  —  12)  r^'5'^  Jos  154i:  in  Juda  cf. 
Bet  dagdn  südöstl.  v.  Jaffa.  —  i32(1)D"Jsf'=i  Nm 
3 2 36  Jos  1327:inGad.  —  14)  n53n'3  Jos  156 
18 19  21:  in  Benj.  —  15)  IJp'n  1  K  49.  — 

16)  "jinn'n:  in  Ephraim  (s.  und  "jinn).  — 

17)  ni^^iä-'/a   Jos  13 20  etc.:  in  Rüben.  — 

18)  -^S'^  1  S  7 11 :  in  Juda.  — 19)  D"?in'n  Jr  6 1 
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Neh  3i4:  in  Juda.  —  20)  J^^NnVn  Jos  (1532) 
106:  in  Simeon.  —  21  a)  Dn|  »n  Gn  48?  Ril28 
177fif.  19if.  Mi  5i:  in  Juda,  2  St.  südl. 
V.  Jerus. ;  21  b)  Jos  19 15:  in  Sebulon.  — 
22)  n^ö?"b  'la  Mi  lio:  ?  Anspielung  auf  Be- 
thogabra.  —  23)  V^^  '^  Jr  4823  st.  '=i 
'^  ^J'^    Jos  1317    r2448!):    in    Rüben.    — 

24)  prn^n  'n    2  S  15i7:  am  Qidron.   — 

25)  ninsnan  'a  Jos  195:    in    Simeon.    — 

26)  rn^D  'a    Jos  1327  etc.:    in    Gad.     — 

27)  T}^  '2  Am  15  s.  u.  TO!  —  28)  r^.l?]?  '^ 
Neh  728  cf.  1229  Esr  224:  nicht  weit  von 
Jerus.  —  29)  p^?n  'Z.  Jos  1927:  in  Asser. 
_  30)  niD^ 'n  *(':?  =  no^)  Jos  1559:  in 
Juda.  —  3i)  ri5?  '^,  Jos  1938  etc.:  in  Naph- 
tali.  —  32)  "^n*-jp?  'a  2  K  1012:  zwischen 
Jesreel  u.  Samaria.  —  33)  •^?7?iT  '^  Jos 
156  etc.  auf  der  Grenze  von  Juda  u.  Benj. 

—  34)  O^S  '^  Jos  1527  etc.:  im  südl.  Juda. 

—  35)  "^"iS^S  'n  Jos  1320  etc.:  in  Moab.  — 
36)Vt?S»'n  Josl92i:inIssachar.  —  37)  "^^^'^ 
Jos  1558  etc.:  auf  dem  Gebirge  Juda.  — 
38)  nrn'n  Ri  I828:    nicht   weit   von   Dan. 

—  39)'  l^^-rr-ii  Jos  1711  etc.:  „Ruhe- 
hausen", mit  Vermeidung  des  Hiatus  (2480) 
auch  1H^  '?  1  S  3110  12  u.  W'^.  2  S  21 12 
gesprochen,  südl.  vom  galil.  Meere  (Sky- 
thopolis).  —  40)^nD^n  'n  Ri  722:  am  Jor- 
dan. —  41)  ^'2^'^,  a)  Jos  15 10  etc.:  in 
Juda;  b)  Jos  1922:  in  Issachar  od.  Sebulon; 
c)  Jos  1938  Ri  I33:  in  Naphtali;  d)  Jr 
43 13  st.  On  in  Äg.  s.  0.  'j('i)i<  Hl.  — 
42)  TODn 'S  Jos  1553:  in  Juda. 

jn'^a,  c.  ö,  Palast  (Est  l5  77f.). 

U  K3Z}     2    S    5  23  f. ,     harzausschwitzende 

Bäume  (kaum  Balsamstauden). 
•j-NDa  Ps  847  (ar.  bdka'a,  parum  lactis  ha- 

buit),   Quellmangel,  Dürre. 

n33  etc.;  HDn^,   -ijn::!    etc.    §  76;   Ptc.  /. 

•T^?'iS  mit  Festhaltung  des  Semivokals, 
la)  weinen  u.  ^'i'^J  *'?^  '^,  sehr  weinen 
(Ri  21 2  etc.  3  §329g),  b)  weinen  über: 
^?,  ^9^  J;J?  auch  in  dem  Sinne  „gebeugt 
s.  über"  (Gn  45 15  50 1)  od.  ,jmdm.  zuwider 
od.  zur  Last"  (Nmlli3  etc.);    2)  transi- 


tiviert    (3  §  2iig).:    beweinen    (Gn  232    etc. 
Lv  lOe   etc.).    —    Pi.,    1)   heftig   weinen 
(Jr  3115);  2)  trans.  (cf,  Qal)  Hes  8 14:  be- 
weinen. 
< 
nS!?    Esr   lOl,  Weinen. 

"i^^  Mi  lio  „flendo"  (mit  Weinen)  mit  An- 
spielung auf  "is?^  „in  Akko". 

l(l)23,  im,  othj  1)  erstgeboren;  2)  me- 
taph.:  a)  vorzüglichster  Angehöriger  (Ex  422), 
b)  meton.-antiphrastisch  (cf.  Stil.  33  —  36): 
niedrigster  Angehöriger  (Jes  1 430),  schlimm- 
ster Herold  uä.  (Hi  I813);  1  S  9 1  cf.  nnbni 

rni33  Hos  9 10  Mi  7 1  (auch  Jes  28 4  [2 201 !], 
PI.  niiDn  Jr  242,  Frühfeige,  die  im  Winter 
angesetzte,  im  Frühjahr  sich  entwickelnde 
Frucht. 

D^  I133  PI.  m.,  Erstlinge,  also  ErstHngs- 
früchte  (Nah  3 12;  im  Gen.  appos. :  Nm  1320, 
od.  =  erste  Exemplare),  daher  '?♦?  ^17?  ^^^ 
aus  Erstlingsabgabe  vom  Getreide  (Lv  2  3 17) 
gebäckene  Brot  (20). 

ni33    (v.  HDn)  Gn  358,  Weinen,  Klage. 

•^33,  P.  %  s.  ■'':??,  1)  Weinen:  s.  0.  bei 
nsa  XX,  z.B.  „ein  Weinen  anheben"  (Jr99); 
2)  metaph. :  Wassertröpfeln  (Hi  28 11). 

n;Din  Kl  I16,  e.  Weinende  (s.  0.  n:)n). 

fD^Dä  „Weinende"  (Ri2i5):  bei  Gilgal. 

il   I  33    primogenita:  ältere. 

*n''33,  "in'   Gn  504,   d.  Weinen  über  ihn. 

l33  Pi.,  1)  mit  den  Erstgeburtsrechten 
belehnen  (Dt  21 16);  2)  Erstlinge  tragen 
(Hes  4  7 12);  —  Pu.  ebenfalls  denominativ: 
als  Erstgeborenes  zur  Welt  kommen  (Lv 
2726);  —  Hi.  Jr  431:  zum  ersten  Mal 
Mutter  werden. 
f"'^^,  P.  '^  (ar.  hakrun,  junges  Kamel), 
l)Sohn  Benjamins  (Gn  4621  etc.),  2)  Ephra- 
ims (Nm  2635). 

n33,  '":??  Jes  606,  junges  Kamel. 


n-ibs  -  ^!?3 
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miD3  f.y  Krstgelnirtsrang  u.  -reclit  (vgl. 
bos.   Dt  2117). 

n*nD2  .Ir'i?:?,  junge  Kamelstute. 
-|.i'^Dii<  inb^   1  Ch  8:ts  944. 
f^i?  Nui  -26:0:   n.   geut.   v.  ^y^.  2. 
fHDn   -j  S20iff.:  cf.  ^^i   1! 
•i^TZJJn  pv  2417  St.  'na  2274! 

^5  (v.  ♦^^^)  mit  ä  von  ^a/;  (2;):n),  urspr. : 
Aufbrauchung,  Vernichtung,  als  Akk.  ein 
Adv.  negandi  (poet.-rhet. ;  alle  Stellen: 
3  §:^53d),  niclit  bei  Verbal-  oder  Nominal- 
pradikat;  "^5  ^N  3 mal  (Jes  4024)  weder  . . . 
nocli  <  kaum;  ^^^J  ^?  Jes  1421:  niclit 
sollen  sie  auftreten;  Ps  7844:  nicht  sollten 
.sie  trinken  (vgl.  2  K  239a  etc.  in  3  §i.si 
u.  :j77b).  Also  auch  in  Jes  1421  n.  Ps  7844 
ist  ^?  nicht  als  „Konj.''  (Ges.-Buhl)  ge- 
meint. 

1^5  (.st.  "b:?n  cf.  2481:  Gebieter),  ein  hoher 
Gott  der  ßab.,  wie  man  z.  B.  im  Eingang 
der   Ilauimurabigesetze   liest    (Jes  46 1    Jr 

502    5144). 

masH.  ^'=^,  N5a^  ohne  (Hi  32)8  etc.). 
t1;N5n  2  K  2012  II  Jes  39 1  s.  u.  Ti'^^! 

J?3  (ar.  hdlcifja,  nituit)  Hi.,  1)  indirekt- 
kaus. :  aufblitzen  lassen  (Am  59); 
2)  direkt-kaus. :  glänzen,  leuchten,  metaph. 
(Stil.  95):  sich  autlieitern,  froh  s.  od.  w. 
(Ps   3914  etc.). 

t^ibzi  Neh  125  etc.  ^Lichtblick"  ist  Jahve, 
wie  ""ä^?,   was   109  dafür  steht. 

t"'"!}??  Hi  2 11  etc.  kann  von  ar.  hdlida  (GTh) 
„stolidus,  tardus  fuit"  kommen,  denn  im 
Ar.  gibt  es  Nomina  mit  Reduplikation 
(Ca.sp.-Mü.,  ar.  Gram.  §  206);  viell.  > 
Kerber  44:  „Bei  hat  geliebt",  wahrsch. 
st.  nb:?a  geschrieben. 

t"^a  Jos  19.'j,  synkopiertes  (24Si)  nbrn 
1529,   Stadt  im  Süden  Judas. 

I  I^ZJ  (ar.  hälija,  usu  detrita  est  vestis)  etc. ; 

•^Jt^"!  etc.  §  76,  la)  abgenützt  sein  (Jos 
9  i;J  etc.),  b)  mit  ^y^  praegnans  (3§2i:}c): 
hersd»fallen    (Dt   84  etc.);    2)    synekd.    er- 


weitert: gealtert  s.,  kraftlos  w.,  hinsinken 
(Gu  18 12  Ps  323  Hi  132s).  —  Pi.,  1)  ver- 
fallen lassen  (Kl  34);  2)  synekd.  erweitert: 
a)  aufreiben  (metaph.:  1  Ch  179),  b)  ver- 
brauclien  (Jes  6522),  c)  vernichten  (in  d(^n 
Hades:  Ps  49 1:,). 

*n73,  Q"'>^,  f.  nja,  1)  abgenutzt  (Jos  9 4 f.); 
2)  synekd.  erweitert:  aufgerieben'  (Hes 
234:i). 

iT!?3  Pi.   Ksr  44  K,  schrecken. 

nnp3,  öth,  c.  '*^:a,  f,  (Hi  30 1.^:  voraus- 
gehendes m.  ist  erklärlich:  3  §848i),  Schreck- 
nis, nur  poet.-rhet.,  z.  B.  I^'inVa  TI^TS  Jji 
18 14:    ^ König  der  Schrecken." 

t5^7??   I  „Schreken"  (ist  Gott)  Gn  303  etc. 

fnnbn  n  i  Ch  429  ||  nbn  .](,«  i9:i. 

finVn   „Schrecklich"  (ist  Gott)  Gn  3627  et<;. 

*^*h2  (v.  nbn),  PI.  c.  ':f^|i  h'hhre,  richtige 
LA  ^l'^'^^^b'^loje,  abgenützte  Stoffe  (Jr  38  ll), 
wofür  nach  einem  häufigen  Prozess  (2  477) 
in  V.  12  "^Nibs  .steht. 

insTN^üba  (st.  baldt  [baldtu,  Leben]  -sar-umr 
[schirme!]  Dn  l7  etc.)  wurde  wegen  des 
im  Hbr.  vermiedenen  ^v  auch  zu  '^r?^^^:? 
(10 1),  dieser  Vorstufe  von  BaXxdaap  (LXX 
Dn  l7  etc.)  mit  Zusammensprechung  von 
s  u.  s. 

v3  (ar.  bilajvn  etc.  2483),  Abgenütztheit, 
1)  Vernichtung  (Jes  38i7),  Nichtexistenz 
(iMal  3 10  Ps  727);  2)  als  adverbieller 
Akk.:  nicht  (poet.-rhet.,  ausser  Gn  31-20), 

a)  seltener    beim    Vb.    ünitum    (3§3j2c), 

b)  häufiger  beim  Ptc.  (n^^?  ^>a  2  S  l2i: 
wwgefettet;  Hos  7  s)  od.  Subst.:  D^  '>2i 
Hi  30  s,  Namenlosigkeit,  aber  auch  da  ging 
„Mangel"  ins  einfache  „niclit"  über  (s.  u. 
n^^ba)^  c)  im  abgekürzten  negativen  Modal- 
satze, wie  in  D"ip^  """P^  (Jes  288),  ohne  dass 
Raum  da  ist  (alle  St.:  3§402o);  3)  in  Zu- 
sammensetzungen: a)  ""^^i?  „mit  Nichtsein: 
ohve^^  was  stets  vor  ri?n,  wissen  uä.  steht; 
b)  ""P^?,  sodass  nicht  vorhanden  ist  (Jes 
5 14  etc.);  c)  '':'??,  a)  nur  dass  nicht  (Qh 
3 11;   3§:«)2g),    ß)  weil   nicht    (Dt  928  etc. 
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^  403  de),  y)  sodass  nicht  existiert  = 
ohne  (mit  Negationswuclierung!):  Jes  5 13 
4'te.   (§406  st)  Hi  31 19. 

mass.  ''bn,  ^^^    Ex  38 1  Jo  2i3  etc.,  ohne. 

y*'^^  m.  hängt  entweder  mit  Vin  (ver- 
mengen) od.  mit  ar.  balla  (madefecit)  zu- 
sammen: Gemengsei  (farrago,  gemischtes 
Futterkorn),  das  mit  Salz  gewürzt  wurde 
(Jes  3024),  >  Grünfutter. 

n^VÜ   Hi  267,  nicht  —  was:  nichts. 

T     •      : 

75?'^!D,  Heillosigkeit,  Nichtsnutzigkeit  (cf. 
r:?^),  i)  Unheil,  Verderben  (Ps  185  etc.); 
2)  metaph.- ethisch:  Nichtstvürdifjkeit  uä., 
wie  z.  B.  in  '?""^3?,  nichtswürdige,  oder 
'2l"nn  1  S  1 16,  eine  minderwertige  Frauens- 
2)erson.  —  Bei  Cheynes  (Exp.  T.  6  4a) ff.) 
Ableitung  von  ''??  u.  Hi.  nby;  =  „die 
Tiefe,  die  niemand  aufsteigen  (zurück- 
kehren) lässt"  hätte  nicht  so  leicht  die 
2.  Bedeutung  „Nichtswürdigkeit"  entstehen 
können.  Denn  in  den  Hades  (die  S^'öl) 
kommen  Gute  und  Böse. 

^72  I,  ^^)  etc.,  '^i'?,?  s.  u.,  vermengen 
(Gn  11 7  [confundamus !]  9),  mengen  oder 
vielmehr  Gemengsei  (cf.  ^''^?)  geben:  Ri 
1921;  u.  der  Sinn  „vermengen,  verrühren" 
passt  auch  bei  ^^^^  etc.  in  der  Kultsprache 
(Ex  292  etc.).  Dies  braucht  nicht  mit  ar. 
haJIa  (madefecit,  irrigavit)  zusammenzu- 
hängen, u.  eine  Nachahmung  des  kultischen 
Terminus  liegt  in  ^H^?  (vgl.  die  andern 
Fälle  dieser  Betonung  in  2518!)  Ps  92ll: 
ich  bin  gleichsam  vermengt  etc.  —  Hithi- 
pojel  (Hos  78;  P.ä:  25:37),  sich  vermischen. 

bb2  U  liegt  im  Hi.  "^^1  Jes  645,  das 
doch  (vgl.  25572)  nur  den  direkt-kausativen 
Sinn  „u.  wir  verwelkten'-''  besitzen  kann. 
Es  entstand  wegen  der  häufigeren  y'D  Ana- 
logie von  y"y-Niph<al    (l:U3f.)  neben  bns, 

0/3  (syr.  h'^Idm,  clausit  1  Kor  99  Pes.), 
Dibn))  Ps  329,  ist  (seine  Backe:  sein  Maul) 
zu  verstopfen,  füllen. 


D^U  Am  7 14,  Feigen  (äth.  bdlas,  ficus)  be- 
handeln :  durch  Einritzen  (xvi(Jetv)  zur  Reife 
bringen. 

S^U  (ar.  bdliia,  deglutivit)  etc.,  S-Dy  etc., 
Inf.  s.  ""V^?  Hi  7 19  (I297),  verschlingen, 
synekd.  erweitert:  vernichten.  — Ni.,pass. : 
auch  in  Jes  287:  ,,sind  gleichsam  selbst 
verschlungen" ;  sarkastisch  (gegen  J.  Barth, 
Beiträge  etc.  4  f.  u.  Ges.-B.,  die  „ver- 
wirrt w."  übersetzen  u.  ohne  ar.  etc.  Grund- 
lage ein  pbn  H  voraussetzen).  —  Pi.  in- 
tensiv =  Qal  (auch  Jes  3 12  193  Ps  55 lo; 
Ges.-B.:  verwirren).  —  Pu.  ^^^:  2  S  17 16: 
„damit  nicht  Verderben  angerichtet  WTrde" 
fb,  für),  passiver  Ausdruck  des  „man" 
(3  §324a);  Jes  9 15  Hi  3720.  —  Hithpa.  Ps 
107  27  pass.   (3  §101):  wird  vernichtet. 

5^3,  P.  '?,  s.  •>?,  1)  Verschlingen,  sy- 
nekd. generell:  Verderben  (Ps  526);  2)  ine- 
ton. :  Obj.  (Stil.  20)  des  Verschlingens : 
Verschlungenes  (Jr  5144). 

t^^^l,  1)  Gn  142  s,  später  Stadt  "i?i2;  2a)  Gn 
3632,  b)  4621  Nm  26:38  etc. 

^  jS^3i  3.  "^1?^?  etc.,  aber  mit  dem  alten  a 

von  ^5  hinter  i  in  "'l??^^  etc.,  nicht  bis: 
ausser,  ohne  (Gn  1424:  abgesehen  von  mir 
[werde  die  Angelegenheit  geregelt!  3  §  av>o]; 
4116  44  etc.);  —  '^5P,  worin  Negations- 
wucherung auftritt  (s.  0.  ^^^?  u.  3717),  be- 
deutet dasselbe  (Jes  43 11  etc.). 
|Dybn  („Verderben":   Gray  43)   Nm  2250". 

p?2i  (ar.  bdlaqa,    abripuit  fluctus  lapides), 

zerstören  (Jes  24 1);  Pu.  Ptc.  /.  (=  neu- 
trisch-abstr. ;  3  §244g):  ein  Zustand  der  Zer- 
störung (Nah  2 11). 

fp^n  Nm  222  etc.,  (Gott)  hat  zerstört. 

fn^K^bs  (Dn  81,  wie  5iff.,  auch  :30)  u.  mit 
Umstellung  des  unverstandenen  n  auch 
'Np^  (7i;  LA:  81),  Hebraisierung  von  Bel- 
sar-uxur  „Bei!  den  König  schirme!",  Kron- 
prinz zu  Babylon  im  Jahre  539  (GRG  269). 

fl^^?  (aram.  "^^7^,  durchforschen;  Dalman, 
WB  55)  Esr  22'||  Neh  7  7. 
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^n^2   (JbaJjath    V.   nbn,    consumsit,    beleih^ 

bilti  [i  Dach  §  44  2  i]  mit  Kasusrest  [2432]), 
suflF.  "T]^?,  ^P)':?,  Hinschwinden  (z.  B. 
lies  Himmels;   Hi  14 12).     Als  Akk.  ist  es 

1)  Adr.:  a)  mit  Nichtexistenz  y..  i.  dh.  mit 
Ausschluss  jedes  andern  Dinges:  aus- 
schliesslich, durchaus,  nur  (Nm  lle  Jes 
104a  Dn  11 18  vgl.  Stil.  170!);  b)  nicht: 
selten  beim  Vb.  finitum  (Nm  2135  etc. 
3  §352c;  Hes  133:  ^«n  "^r)^?^^  einem,  was 
sie  nicht  etc.;  2  S  14 14);  —  2)  Präp. :  beim 
Wegfall  uä.  =  ausser,  ohne  (Gn  2126 
Ex  22 19  Nm  32 12  Jos  11 19  Jes  146  cf. 
Hos  134f);  —  3)  Konj.:  ausser  wenn 
(Gn  433  5),  wie  DN  Tibn  4718  u.  Ri  7i4 
im  zusammengezogenen  Satze;  Am  Saf.f ; 
—    4)    in  Zusammensetzungen:    a)  ''^^?p, 

a)  Adv.  negandi  beim  Inf.  (ca.  70  mal), 
wie  in  „nicht  zu  essen''  (Gn  3 11),  „für 
vicht  schlagen"  (4 15)  etc.,  u.  als  Inf.  muss 
(3  §401  v!)  auch  i'NTZJn  Nm  2135  Dt  33  Jos 
822  ll8  gemeint  sein;  ß)  Konj.:  sodass 
od.  damit  nicht  (Ex  20 '20  [2  S  14i4  s.  0.];  Jr 
23i4u.  2  7 18:  falsche  Haplographie  des  ■'I); 

b)  "^r^p^P  mit  Inf. :  wegen  nicht  =  weil  nicht 
(Nm  14i6  Hes  I628;  cf.  3  §403d), 

mass.  "i^"^^^,  "'?"['?^,   im  Buche  Numeri 
(m.  Einleitung  §  92a). 

rroS  f.,  PI.  abs.  u.  c.  rii^n  wie  auch  z.  B. 
in  03"'??^?  (Lv  2630),  u.  darnach  war  mit 
■'m?:n  K  (Dt  32 13  etc.)  bdmöthe  gemeint, 
aber  man  las  bdmöthe  (2 172)^  1)  Höhe  im 
geographischen  od.  übhpt.  profanen  Sinne 
(Dt  32 13  etc.),  u.  mit  ass.  bamdte  (Del., 
HWB  177)  od.  bamdti  ist  übhpt.  kein 
kultischer    Sinn    verknüpft    (KAT  03592); 

2)  synekd,  speziell:  Opferhöhe,  zum  Teil 
auch  ausgestattet  mit  einem  Heiligtum 
(niTsa  n-'a  1  K  123i  etc.:  Höhenhäuser; 
8.  o.  rr;?  Nr.  2),  daher  dann  auch  die  ganze 
Höhenkultstätte  (1  K  11?  etc.),  weshalb 
das  Bewusstsein  vom  Begriff  „Höhe"  sich 
auch  verdunkelte  (2  K  238  Jr  7.31  etc.). 

f^n^n  m.  N.  pr.  1  Ch  7;«,  st.  bin-m'hal  (?  fi- 
lin«  quietis  [ar.  mahlun]  otc.  gespr.  (s.  o. 
"^I^'la  ,1.  244h)^.  ..l^i-inal».'i]i-*rzza   dli.  mit 


der  Langmut  oder  Geduld  der  Göttin  'üzza 
(Hommel  240). 

ia3'  poet.-rhet.  =  ^,  klangvoller  gemacht 
durch  ein  aus  mä  (2  25i)  getrübtes  mö  (pleo- 
nastisches  md'  im  Arab.;  M.  Wolff,  ZDMG 
190010)  Psll2  Hi93oK  164f.  19i6  37» 
Jes  25 10  Q  432  44i6  I9f. 
mass.  Dip^^,  D'ip'pn,  anstatt. 

t^^^^?  „Höhen"  Nm21i9f.  ||  ^rn  'n  2241 
Jos  13 17:   in  Moab. 

j3  (st.  banaj;  2 101  5li),  c.  poet.  "i^ia,  ^?a  ("ja. 

Gn  4922;  3  §  306k),  meist  "1?,  1^;  1?  2ioi; 
suff.  ^??,  '^'y^  etc.;  D^??,  "0?,  m.,  1)  Sohn; 
2)  synekd.  erweitert:  a)  Enkel  (Gn  295 
3128  43  Ru  4 17);  b)  Yolksglied:  z.  B. 
^^^^1  ""3?,  Israeliten;  c)  junge  Leute  (Pv 
77  HL  23);  3)  metaph.:  a)  Pflegling  (Hos 
lli  etc.:  Israel  als  Jahves  „Sohn"  be- 
zeichnet); b)  Schüler  (Am  7 14  etc.:  Pro- 
phetenjünger; Pv  2l  etc.);  c)  Angehöriger 
(Ps  1 8  45 :  Angehörige  der  Fremde  =  Fremde ; 
Neh  38:  Zunftgenossen),  bei  einem  Stadt- 
namen aber  nur  im  PL:  Hes  23 15 ff.  Jo 
223  46  Ps  1492  Kl  4  2;  daher,  wie  z.  B.  in 
♦^5'^"1^,  einjährig  (Ex  125  etc.),  auch  sonst 
zum  Ersätze  mancher  Adjektive  dienend: 
brfbn  ^:n  Dt  13 14  etc.,  nichtswürdige 
(etc.  3  §  306 h);  4)  personifizierend:  Sohn 
(Sprössling)  einer  Fruchtrebe  (Gn  4922); 
Sohn  der  Morgenröte  (Jes  14 12)  etc. 
fl?  1  Ch  15 18  steht  st.  ^3^  „sein  Sohn"! 
mass.  V'n  Ps  5524  etc.,  ben  Naphtali  (cf. 
•n  Nr.  4). 

mass.  K'on,  in  ^^95  (Ausgabe)  ^^-^r 
(anderer)  od.  PI.  b^noscha'dth  acharenän,  in 
anderen  Ausgaben. 

•|.'^DiN-]Zi  Gn  3 5 18,  Sohn  meiner  Erschöpftheit: 
Sohn,  dessen  Geburt  mit  Erschöpfung, 
Mühe,  Unheil  für  mich  verbunden  war. 
Dass  D'^P'i'^"!^  wegen  des  Namens  Bin-in- 
im  =  Binjamin  (Amarnabriefe  264)  das 
Original  gewesen  sei  (Hommel,  Exp.  T. 
189892),  ist  unbegründet. 

n33  etc.;  n^n-:,  X^h  etc.  §  76,  1)  bauen, 

erbauen,  auch  mit  dem  Akk.  des  Materials 
(Ex   2025a  etc.    3   §  327  wx);    2)    sjTiekd. 
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spezialisiert  durch  die  betr.  Objekte: 
a)  awsbauen,  wie  z.  B.  Bethlechem  (2  Ch 
llöf),  od.  „aen  Berg"  (1  K  I624),  näml. 
zu  einer  Festung,  b)  iüiec?crauf  bauen  (Am 
9 14  etc.  2  Ch  33i6  Q);  3)  metaph.:  a)  fest- 
stellen, schützen  (Ps  895  Hi  20 19),  b)  Per- 
sonen in  sicheren  Glückszustand  versetzen 
(Jr  12 16  etc.  Ps  285).  —  Ni.,  1)  erbaut 
w.  (Nm  1322  etc.);  2)  metaph.  a)  in 
sicheren  Wohlstand  versetzt  w.  (Hi  2223: 
eine  Art  Litotes;  Stil.  46 le),  b)  speziell: 
zu  einem  Haus  (=  Familie)  gemacht  w. 
(Gn   162  303). 

fli?"l?  1  K  15 18  etc.,  König  von  Da- 
maskus: Benhadad  gegenüber  vtög  'Aöep 
gerechtfertigt  in  GRG  236. 

^4  1  S  258  st,  ^3Na  V.  Nin:  wir  sind 
gekommen;  ^3^,  in  uns;  ^^n  y.  HDIi^  sie 
haben  gebaut. 

f^S?  „fertig  gebaut"  (der  Tempel?)  Esr 
833  etc. 

ni:n,  Töchter;  PL  v.  na  (s.  u.) 

'^■:ni3an  Hes  I631  „bei  deinem  Bauen"  (nDn); 
zwei  öih  sind  verwechselt  (68b;   3  §  258fl). 

t^rn-ll^  „Kräftig«   2  Ch  17?. 

tl?7"i?  (pn,  schenken;   Gott)   1  Ch  420. 

t^??  2  S  2336  etc.  „Erbauer"  (cf.  Assur-6ani- 
pal),  Kurzform  v.  (^)n;52i  2  S  818  etc.; 
1  Ch  436  etc. 

f3^  Neh  94   10 16  s.  0. ''3^^! 

jp^n-'Dn  Jos  1945:  in  Dan. 

rT32  (v.  HDn)  /.  Hes  41 13,  Gebäude. 
tO'^TTT^  p,Jahve  gründete   uä."   s.  0.  ""^a! 
Q^?^,  PI.  zu  15,  Sohn. 

U  5?  (cf.  Vri),  Zwischenraimi  zwischen  zwei 
Schlachtreihen  (xö  jiexaixp-tov,  Herodot  677 
etc.),  'Sin^'^N  1  S  174  23,  der  zum  Angriff 
Herausfordernde. 

tV'?T"'^  <  '"'^:^  (zusammengewachsen  nach 
2416),  Angehöriger  (cf.  15  3  c)  der  rechten, 
als  glückverheissend  angesehenen  Seite: 
Glückskind  uä.  (Gn  3  5 18). 

n3  Hes  405  —  4210,  Baulichkeit,  Bau. 

|nD\:a  j^eh  10 14  nach^Olsh.  613  „unser 
Sohn",  als  wenn  es  ^^Dii  hiesse. 


tn?3n   1  Ch  837  943  doch  st.  n33?n  gespr. 

f'??"!^  (Gn  1938:  Sohn  meines  [nächsten] 
Verwandten;  s.  u.  D?  II)  will  l'i»?  (s.  u.) 
als  durch  Inzucht  entstanden  deuten  — 
vielleicht  ein  ironisches  Echo  ^ines  ammo- 
nitischen  Anspruchs. 

.j-n^iion  ^im  Rate  Jahves"  (beschlossen) 
Neh  36,  u.  davon  ist  doch  Kurzform: 

f^oa  Esr  249  ||  Neh  752. 

^CDS  Jr  12 10  s.  0.  D^a  Po^lel! 
mass.  ^"on,  bei  Soph  Pasüq  (:). 

nD3,  s.  '^"'9-?  2482,  m.,  koll.,  urspr. :  noch 
blosse  Schale  (ar.  basara,  decorticavit)  Jes 
I85  Jr  3l29f.  II  Hes  I82  Hi  1533,  unreife 
Trauben:  (Härtlinge,  Herblinge;  Grimm, 
deutsches  WB.  IV,  2,   58)  Herlinge. 

T^2,  vor  Suff.  (^3^.??  Am  9 10  deutet  viell. 
auf  ^3'^!^  hin)  etc.  noch  i^?:^  (ar.  baida, 
hinter,  nach),  1)  nur  scheinbar  Adv.  in 
2  Ch  30 18  (gehört  zu  I9a!);  2)  Präp.: 
a)  im  Abstand  von  ==  gegenüber:  hinter 
bei  Verben  des  Zuschliessens  uä.  (Gn  7l6 
etc.)  u.  auch  „hinter"  im  feindlichen  Sinne 
(Am  9 10),  wogegen  nicht  die  Existenz  von 
"•tJ!^  spricht;  denn  es  giebt  auch  sonst 
Synonyma  im  Hbr.;  b)  zur  Nachhut  oder 
Deckung  für  (Gn  207  etc.,  wie  auch  in 
Ri  322  „zur  Deckung  für  =  oberhalb  der 
SchwertesÄ:/zn^e"J,  woraus  „zum  Ersatz 
von"  werden  konnte  (Pv  626  Hi  2.4;  Jes 
3 2 14:  statt  =  zu);  c)  im  Abstand  von  = 
im  Rahmen  von,  inmitten  (Gn  268  etc.; 
mitten  durch:  Jo  28;  2298—300  u.  meine 
Kritik  von  De  Long,  die  hbr.  Präp.  lyn. 
1905  im  Th  LBl  06572f.  Er  übersetzt  z.  B. 
in  Ri  322:  r)9^gen  das  hineingedrungene 
Heft",  wie  wenn  ka-nissäb  dastünde);  — 
3)  zusammengesetzt:  ''?^^.  in  ^  "^?=i?,  von 
zwischen  .  .  .  heraus;  =  von  hinter  .  .  . 
hervor  HL  4i  3  67. 

nS3   (ar.   bdghä,    baghjun^    intumuit  etc.), 

1)  anschwellen,  aufwallen  lassen  (Jes 
64 1);  2)  metaph. -psychoL:  mit  Fragen  an- 
gehen (21 12;  l^"*?^  abnorm  mit  ä:  25.3o). 
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—   Ni.,  1)  aus  der  richtigen  Lage  gebracht 
w.  (30 13) ;   2)  durchstöbert  w.  (Ob  6). 
-|.nipa  (v.  -lyn)  Gn  36:«;   Nm  22ö  etc. 

*lni!?3,  qittül  V.  npn,  »w,  w?.,  Ps  88 17  Hi  64, 

-j-TPia  (ar.  häghaza,  movit  prae  alacritate  etc.), 
1)  Lebendigkeit  uä.  als  abstr.  p.  c.  (Ru  2i 
etc.);  aber  2)  bei   der   Säule   (1  K  721  || 

2  Ch  3 17)  ist  „Lebensfülle"  uä.  <  urspr. 
W  ia  oä.  „in  ihm  ist  Starke"  (s.  weiter  in 
GRG  214f.). 

ID27D,  D??":,  mit  den  (Hinter-)Beinen  aus- 
schlagen gegen  (a);  Geste  für  übermütig  s. 
(Dt  32i5),  daher  dann  (1  S  229):  verachten. 

t)üP2L  Kl  2ii  s.  u.  qoy  Ni.! 

^■'^^  P.  Jes  21 12:  Imp.  v.  npn. 

n^'Sa  etc.,  koll.    Vieh. 

^S2  etc.;   ^??":  etc.,    1)  in  Besitz  neh- 

men,  meton.  (Stil.  19):  beherrschen  (Jes 
2 6 13;  1  Ch  422,  "b  später  Zeichen  des  Akk.: 

3  §  289  k);  2)  synekd.-speziell:  a)  ehelichen, 
wie  z.  B.  in  "^P?^  (dein  Ehegemahl  Jes 
543),  assimiliert  ans  folgende  "^r^^,  dessen 
•»  der  3.  Stammkons,  ist  (3  §263d),  b)  meton. 
die  Ursache  od.  Konsequenz  vertretend  (Stil. 
21  19):  sich  als  Ehegemahl  bemächtigen  (Jr 
3  14)  u.  beherrschen  (3132,  daher  mit  n,  cf. 
3§2i2e)  oder  behandeln.  —  Ni.,  1)  geehe- 
licht w. ;  2)  metaph.:  zum  vertrauten  Be- 
sitztuip  gemacht  w.  (Jes  624). 

^SJ3?  aus  D"'^?^  „Herrschaft  uä.",  was  noch 

in  '^''^??  etc.  (sein  etc.  Besitzer)  lebt,  sin- 
gularisiert  (3  §263k),  vor  Suff,  übrigens  "^^^1 
u.  "^^5?  6^^-  gesprochen:  1)  Besitzer, 
Herr  (Ex  2 1 28  etc.  Jes  1  3  etc.) ;  2)  synekd. : 

a)  spezialisiert:  a)  Eheherr,  Gemahl  (auch 
von  Jahve  gesagt:  Hos  2ih;  s.  u.  «^J^?^!), 
ß)    Stadtherren,    Bürger    (Ri    9 2 ff.    etc.); 

b)  genoraliaiert :  Teilnehmer  an  einem  kon- 
kreten od.  abstrakten  Besitztum,  wie  in 
n"'"^^  ■•'bP2  (Bundesgenossen)  Gn  14i3  etc. 
etc.  3  §  3ü6g,  od.  sich  befassend  mit  uä.,  wie 
z.  B.  in    D"'"?^"^   "^^t    „Prozessführer"    (Ex 


24 14),  das  parallel  geht  mit  bab.-ass.  bei 
dabdbi  „Kläger"  (Peiser,  Glossen  etc.  053); 
Pv  178:  Empfänger. 
t -'??•?,  der  Herr  x.S.  (doch  der  Sonnengott, 
wie  richtig  auch  Stahn,  die  Simsonsage 
0846  annimmt),  die  männliche  Hauptgott- 
heit der  Kanaaniler  (Ri  2 13  etc.),  oft  im 
PI.  (ii  etc.)  wegen  der  wechselnden  lokalen 
Auffassungen  dieses  Gottes  u.  auch  ohne 
Artikel:^??  Nm  2241,  wie  in  den  differen- 
zierten Gestalten  "^^^^  '^  Nm  253  etc., 
n-'na  -3  „Bundesgott" *(Ri  8:«  94),  n^nj  .r^ 
(cf.    Zeuc;  dcTTöiiütoc,    Fliegenab  wehrer)    2   K 

I2ff. 

t^?l  (1  Ch  5:,;  83o),  Kurzname  st,  %  "i^P 
„Diener  von  Ba^al",  was  ja  (Hos  2i8)  auch 
von  Jahve  gesagt  wurde. 

*nbS3,    1)   Besitzerin  (1  K  17 17),  i^'iN'S, 

Totenbeschwörerin  (1  S  287),  etc.;  2)  sy- 
nekd. generell :  sich  befassend  od.  abgebend 
mit  (Nah  34);  3)  N.  pr.:  a)  Jos  159f. 
1  Ch  136:  in  Juda;  b)  Jos  1529:  im  südl. 
Juda,  cf.   193   1   Ch  429. 

inibyii  Jos   1524  cf.   1   K  4i6:  in  Juda. 

t1$?^?5  Gn  3638f.;   1  Ch  2728. 

jy-i;'by^  1  Ch  147  (ein  Sohn  Davids)  trotz  5Pä 
2aa  geändert  in  sn^bN   2   S  5i6. 

|n;byn  „Jahve  ist  Herr  od.  Ba)al"  (s.  o.  's?? 
2aa)    1   Ch    125. 

t°"'>??  „Herrschaft:  Herr"   Jr  40 14. 

|li:?p  br|  Nm  32.38  etc.,  abgekürzt  (2448) 
aus  '^2   '2  TV2,  Jos   13 17:  in  Rüben. 

|n^^a  (altes  ath)  Jos   1944  etc.:  in  Dan. 

j-iNS  nW  Jos    198:  in  Simeon. 

tps  Nm  323,  Kurzform  v.  V^^  ^?^:  in 
Rüben. 

f(n)N55a  2  S  42  1  K  4i2  etc.;  GTh:  ? 
nijyn,  in  afflictione  (natus);  BDB:  ?  HD?  15, 
Sohn  der  Betrübnis;  beides  so  gut,  wie 
unmöglich. 

n5?3   I  (cf.  ar.  wdghara,  ferbuit  ineridies), 

^"^^^  etc.;  "iPpr  etc.,  1)  zwtrans.  brennen 
od.  entbrennen  (Ps  394)  od.  verbrennen; 
2)  metaph.,  wie  glühen  vom  Zürnenden 
gesagt  (Kl  23).  —  Pi.  "^^^  etc.,  aber  auch 
"i?^,    1)  in  Brand  setzen  (Lv  6.)  etc.)  od. 
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trans.  verbrennen,  (Jes  44  absolut:  läutern), 
daher  synekd.  verallgemeinert:  ausbrennen, 
metaph. :  vertilgen,  verheeren  (Nm  2422 
Jes  3 14  55  613)  od.  wenigstens:  austilgen, 
fortschaffen,  beseitigen  (Dt  136  etc.);  2)  Feuer 
anzünden  (Ex  3^53  Jr  7 18  Hes  21 4  etc.). 
—  Pu.  "^^^  Ptc:  in  Brand  gesetzt  (Jr 
3622).  —  Hi.,  in  Brand  setzen  (z.  B.  Ex 
22ö),  also:  trans.  verbrennen:  Hes  02  Nah 
2 14;  2  Ch  283  St.  sonstigen ^^p_,  cf.  nns?  Hi. 

^  lS?21  H,  doch  wohl  „abweiden",  womit 
"^"'^r^  (Vieh)  zusammenhängen  dürfte;  Fi. 
■^??^  Ex  224aY:  u.  es  weidet  ab;  —  Hi. 
"^"'??«7,  1)  abweiden  lassen  (Ex  22  4aa); 
2)  abs.  1  K  I63:  gleichsam  das  Grummet 
sammeln,  Nachlese  halten. 

iSH    HI,   denoin,   von    '^■'??,    wie   ein   un- 

vernünftiges  Tier  s.  (Jr  10s  Hes  2136  Ps 
94s),  od.  (Ni.:  Jes  19ii  Jr  10i4  21  51i7) 
n\ :   verdummen. 

1^5'    P-  '??    '^v    Vieh,    metaph.:    unver- 
nünftiges,   kurzsichtiges    Wesen:    Dummer 
(Ps  49 11   7322  etc.). 
fKn^p  (N  bei  N.  pr.:  234?)  f.  1   Ch  >i^. 

rnSIl  (v.  n:7n  I)  Ex  22:,,  Brand  („an- 
fachen"). 

fn;'^^^  1  Ch  62:>  cf.  ar.  bdghasa,  pluit 
(segnen?). 

f^^*W5  1  K  1533  etc.  cf.  N  =  Jahve  in 
^Vt^  etc.   u.  ar.  bä3ata,  excitavit! 

f^T^W?  Jos  21 27,  transjord.  Levitenstadt, 
nach  der  mehrfachen  (2  44s)  Verkürzung 
von  Namen  st.  '^  ri"'5  gesprochen. 

HS3  Pi.  n^a  etc.  ■'sn^nn  Hi  7i4  (§443; 
T?  2ca),  Ptc.  /.(IS  *16i.-i),  unversehens 
überfallen  (ar.  bdghata,  improviso  super- 
venit),  in  Schrecken  versetzen;  Ni.  z.  B. 
''^?^^.  Dn  817,  vom  Schrecken  übermannt  w. 

ninS2    Jr   8 10   14 19,  jäher  Schrecken. 

1^3    (v.  y^:i)  Jr   3822,  Sumpf. 

na^  Hi  811  4021,  Sumpf;  inN-^n  Hes  47ii 


mit  N  wahrsch.  beim  Hinblicken  auf  das 
folg.  '^2:1  geschrieben. 

f^?  Esr  2i7  II  Neh  723;  10i9,  nicht  st. 
bKi^a  (Nöld.,  EB  3292),  sondern  st. 
n;27^n  (s.  u.  bei  ''^^)  „Gewinn  ist  Jahve"; 

s.  u.*  Nb^; ! 

n^ÜfU,  c.  ^  m.,  Abschneidung  x.  e. : 
1)  Weinernte,  wie  in  "'"^^r  st.  'sp  Ri 
82  (2-291)  etc.;  2)  Absperrung,  Unzugäng- 
lichkeit  (Sach   11 2). 

*^i£3     (ar.    bdsalun,    cepa;    s.    u.    ^l^^^S)^ 

D^"b^2i  Nm   ll.-i,  Zwiebel. 
f  DNbxzi   ^im  Schatten  dh.   Schutze  Gottes« 

(Ex   31 2    etc.;    Wortkomposition:    241."}!). 
-j-nnbsen  (cf.  ar.  bdsmla,  nudavit  detrahendo; 

s.  0'.''^^^)  Esr  252'|1  n-'bs:?  Neh  7ö4. 

!9!^3,  wie  ar.  bdda3a  „amputavit",  1)  ab- 
schneiden: das  Lebensgewebe  (cf.  Jes 
3 8 12b;  den  Lebensfaden)  Hi  278  Jr  51 13; 
Inf.  cf.  1297;  2)  synekd.  erweitert:  a)  zer- 
stückeln, zertrümmern  (so  in  Q?¥?^  Am  9l 
st.  Q?^'  wegen  Tonzusammenstoss  u.  Guttu- 
raleintiuss;  nach  Margolis  im  AJSL  02/3  4öf 
st.  '^-f'^?^;  aber  weshalb  wäre  die  Form 
nach  dem  Verhallen  des  i  nicht  normal 
gesprochen  worden?;  objektlos:  einen  Ab- 
schnitt od.  Biss  verursachen  (Jo  2  8);  b)  ab- 
zwacken, abziehen  (beim  Bezahlen),  meist 
^¥?^'^,     einen     (unrechtmässigen)     Abzug 

-machen  (von  Jr  6i3  an;  blosses  ^^7^  eben- 
so in  Ps  103  J'es  57i7a,  Inf.!).  —  Pi., 
la)  abschneiden  (Jes  38i2b  Hi  69b:  mich 
dh.  mein  Lebensgewebe;  cf.  Qal,  Nr.  1); 
b)  metaph.  (vergeistigt):  zum  Abschluss 
bringen;  z.  B.  einen  Ausspruch  (Kl  2 17) 
verwirklichen;  2)  synekd.  erweitert: 
zwicken  (lies  2  2 12)  dh.  durch  Rabatt*  u. 
Zinsennelunen  schädigen. 

S^3,  P.  ?,  s.  '^?,  w.,  (unberechtigter)  Ab- 
zug (beim  Bezahlen):  1)  Wuchergewinn; 
2)  meton.  (Stil.  22):  Wuchern  (Jes  57i7; 
Gen.  appos. ;  als  sozialer  Krebsschaden  her- 
vorgehoben). 


PS?  -  PP2 
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pifZl  Dt  84  Neh  921,  anschwellen. 

pÄ  m.  Ex   12«  etc.,   Teig. 

tri2^?  (altes  ath  beim  N.  pr.:  2  424  f.)  Jos 
1539  2   K  22 1:  im  westl.  Juda. 

iifc3,  abschneiden,  wie  ass.  hamru:  la.) Trau- 
ben schneiden;  (einen  Weinberg)  abernten, 
b)  synekd.  erweitert:  kürzen,  vermindern, 
den  Geist  (Ps  7  6 13 :  den  Übermut  dämpfen) ; 
2)  metaph.:  unzugänglich  machen,  wie  im 
Ptc.  "i^^ii  etc.,  von  steilen  Mauern  u.  be- 
festigten Städten,  auch  schwer  begreiflichen 
Enthüllungen  (Jr  333)  gesagt.  —  Ni.,  ab- 
geschnitten sein  von  jmdm.  weg  (Gn  1 1 6 
Hi  42  2)  =  unausführbar  für  ihn  s.  — 
Fi.,  ganz  unersteigbar  machen  (Jes  22 10 
Jr   51j:i). 

**11CS  I,  F.  ?,  Tl^?,  6^oW(stücke)  Hi  2224f. 

Cheyne,  Exp.  T.  9894:  '=>  "?1^  ,,with  pieces 

of  silver";  gar  nicht  zum  Kontext  passend. 
t^^l  II,  Dt  443  etc.:  in  Rüben;  1  Ch  737. 
"^¥7!  „metallum  modo  excisum"    (Abulwalid 

in   GTh)    liegt    nicht    in    Hi  36i9    (s.  u. 

">¥  l2). 

n^l^H  I   Mi  2 12,  Abgrenzung:   Hürde. 

-j-rron  II,  1)  Gn  3633  etc.:  in  Edom;  2)  Jr 
48:«:  in  Moab. 

rn^3  Fs  9iü  lOi,  Zurückhaltung  x.  I.  dh. 

des  im  Orient  bes.  wichtigen  Regens:  Dürre, 
metaph.  für  Mangel  übhpt.,  >«  &v  O^Xi^'ßt 
(LXX);  öth  (Jr  14i):  langanhaltende  Dürre 
(3  §259c). 

pnSCI}  Sach  9 12,    Abschneidung   als    abstr. 

p.  c. :  festes  Asyl. 
.< 
rrß2     Jr  178     (LXX:    dßpoxia),     Begen- 

mangel  (s.  0.   «T^^ca). 

p3p5  1  K  143  Jr  19i  10,  Flasche  (hohles, 
[ei".  ??:a,  P^3],  bauchiges  Ding  x.  fe.);  P^:i|5a 
N.  pr.  Esr  25i||Neh  753. 

i-"^p?i53   1  Ch  9lö,  qatqattal  v.  "«p:^. 


f  p^  Nm  3422;  1  Ch  531  etc.  st.  ^n;p^  1  Ch 
254  13,  von  Nöld.,  EB  3285  in  der  Aus- 
sprache Bekäjäh  nach  dem  syr.  Verb  spn 
gedeutet:  J.  hat  bezeugt;  <:  Kurzform  v. 
fT;p?i??  Neh  11 17  129  25:  ?  Labequell  ist 
Jahve. 

S  pZJ,  im  Am  611  etc.,  Riss. 

5?p3  etc.;  3?p?:  etc.,  Inf.  s.  D?]??  Am  1 13 
(I297),  1)  spalten,  aufschlitzen;  2)  meton. 
die  Folge  einschliessend  (Stil.  19):  a)  einen 
Quell  etc.  durch  Spalten  hervorbrechen 
lassen  (Ps  7  4 15),  b)  spaltend  eindringen  in 
(n;  2  S  23 16),  u.  das  „in"  wird  durch  das 
Suffix  ersetzt  (3  §22)  2  Ch  21 17  32i  ("^K, 
für).  —  Ni.,  sich  spalten  uä.,  sich  sp.  als 
od.  zu  (cf.  3  §338w)  Jes  595;  2)  meton.: 
a)  sich  spaltend  hervorbrechen  (Gn  7 11 
Jes  356  588  Fv  32o),  b)  eine  Stadt  wird 
gespalten  =  erobert  (2  K  254  ||  Jr  527  etc.). 
—  Fi.,  das  Intensivum  des  Qal:  zerspalten 
etc.;  Fu.:  gespalten  u.  erobert  w.;  Hithpa. : 
sich  spalten,  zerplatzen. —  Hi.,  direkt-kaus. : 
Spaltung  herstellen,  a)  sich  einen  Weg 
bahnen  zu  ("^^)  2  K  326;  b)  spalten  dh. 
erobern  eine  Stadt  (Jes  76;   "^^,  für). 

5?p3  Gn  2422  Ex  3826,  Vg  Seqel:  ca.  acht 
Gramm. 

nSplD,  niyp^n,  z'.,  (Spaltung,  Öffnung,) 
weites  Tal,  Tiefebene.  —  In  TT^NTiyijn  Am  1 5 
ist  -jiK,  das  syr.  Heliopolis  (s.  0.  "jiN),  das 
in  Coelesyrien  lag  (später:  Ba^albek),  zu 
,, Götzental"  umgedeutet. 

ppD,    ""OP?^    Jr  197    (Accentus    praepos.: 

§157!)  etc.,  spalten  (ar.  baqqa,  fidit  saccum), 
daher  1  a)  aushöhlen,  ausplündern^  b)  meton. 
die  Wirkung  st.  Vermittig.  setzend  (Stil.  22): 
ausschütten  (Jr  197);  2)  intr.  (3  §210):  sich 
spalten  u.  daher  sich  verzweigen,  sich  aus- 
breiten (Hos  lOi).  —  Ni.  n;5n:  (Verdopp- 
lungswegfall nach  l'S-Anal.:  1^43),  p"!^^ 
u.  Inf.  p'i^ü  ("i'^-Anal.:  I345),  gespalten 
dh.  gelähmt  w.  (Jes  1 9  3),  ausgeplündert  w. 
(243).  —  Fo3el  Jr  51 2:  ganz  ausplündern. 
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-ip3  —  J<"13 


ipU  (ar.  hdqara,  fidit)  Pi.,  untersuchen, 
daher  1)  nach  ("b)  etwas  sehen  (Lv  1336), 
besichtigen  in  Bezug  auf  den  Unterschied 
(V?,  3  §376h),  mit  Aufmerksamkeit  etc.  (n 
Ps  274;  3§2i2b);  2)  meton.  (Stil.  19)  die 
Folge  einschliessend :  a)  besichtigen  u.  er- 
wägen (2  K  16i5  Pv  2025),  b)  besichtigen 
u.  unterstützen  (Hes  34iif.). 

np3,    gen.   conmi.    (3  §247h!),    koll.,    aber 

dann  pluralisiert  (1  S  8i6  Am  6i2  [3  §254g!] 
Neh  1037  2  Ch  43),  urspr.  Ackervieh  (s.  o. 
"^pn),  näml.  Rindvieh,  Rinder,  wie  in 
•n  n^Tsn  Ex  213?,  fünf  Rinder,  od.  D^N"!?  '? 
1  K  53,  gemästete  Rinder. 
.  < 
^p3,  ^'''?5^,  m.,  fissura  (s.  o.  "^p^)  noctis: 

Morgen,  la)  eig.,  wie  in  ""i^^?,  ^5  Ps  306 
49 15  59 17  etc.,  auch  Akk.  'ä  (Hos  76  Ps  54 
etc.  3  §33ic),  am  Morgen  uä.;  '^?  '^^  uä., 
an  jedem  Morgen  (3  §88)  u.  l^"^"})?^?  od.  ohne 
Art.:  alle  Morgen  uä.  (3  §30lb);  b)  synekd. 
speziell:  der  Morgen  des  nächsten  Tages, 
wie  in  "'piia  (l  S9i9),  morgen  früh;  Jes 
17 11:  frühzeitig;  2)  uneig.  (Stil.  28 > 65; 
95):  a)  meton.:  Sonne  (Ps  659),  b)  metaph. 
für  neues  Geschichtsstadium  (Ps  90  u)  od. 
Anbruchszeit  des  Heils  (vgl.  Am  5 18  Jes  9i 
Sach  147):  Ps  466  49i5  (1438  doch  viel- 
mehr: gleich  am  nächsten  Morgen;  vgl. 
,, eilends"  in  7a). 

n   IpB,  c.  baqqärath  (Hes   34 12),  besich- 
tigendes Besorgen. 
.  < 
PTpIl  f.    Lv  1920,    blosse    Untersuchung 

(vgl.  nhbr.  npn  Pi.:  freigeben),  oder  Ab- 
schätzung (=  Geldstrafe)? 

typS  (cf.  ar.  bdhata,  rasitavit)  Pi.,  z.  B. 
rrai5?  (2462),  1)  suchen,  aufsuchen  (z.  B. 
Gottes  Angesicht  im  Gebet),  nach  (b)  etwas 
suchen;  2)  meton.  die  Folge  einschliessend 
(Stil.  19):  a)  zu  erlangen  streben,  wie  z.  B. 
die  Seele  (^^,3)  jmds.  dh.  ihm  nach  dem 
Leben  trachten  (Ex  4i9  etc.),  od.  erstreben 
Schlimmes  (nyn)  für  (^^N)  jmdn.  (1  S 
2526b),  od.  mit  Inf.  (u.  b);  daher  b)  ver- 


langen, fordern,  wie  z.  B.  das  Blut  jmds. 
von  jmdm.  (2  S  4ii  etc.)  dh.  an  ihm  rächen; 
deshalb  übhpt.  Rechenschaft  fordern  (Jos 
2223  1  S  20 16  b;  3  §  3301)  od.  sich  erbitten 
(Dn  l8  etc.)  —  Pu. :  gesucht  (Jr  5020  Hes 
2621)  od.  untersucht  (Est  223)  w. 

*rRrp!?,  s.  "^n^p  etc.  Est  53  etc.  Esr  76, 
Verlangen  (erfüllen,   '^''^^). 

^3  I,  Adj.,  PL  c.  "'•^^  Ps  73 1,  f.  nnn  (v.  nnn), 
abgesondert:  lauter,  rein  (=  leer  Pv  144). 

l!ZJ    II,  auch  "^^,    Abgesondertes   x.  k.'  (von 

den  Hülsen  befreites):  Getreide;  dann 
auch  Getreide  übhpt.  (Ps  65 14  etc). 

l5  HI,  P.  '^^,  ar.  barrun  „terra,  continens", 
aram.:  freies  Feld  (Hi  39  4). 

13    IV,    (s.  u.   bibl.-aram.),  s.  "'l^,  Sohn 

(Pv  31 2;  wahrsch.  auch  Ps  2 12). 
"in  oft  =  Tin  s.  o.,  Zisterne  etc. 

*nä  (qutl  V.  ">"i^),  s.  '''y^,  1)  Abgesondert- 
heit, Geläutertheit :  Lauterkeit,  Reinheit 
(Ps  18 21  etc.),  metaph.:  Unschuld  (25  etc.); 
2)  meton.  (Stil.  22):  Läuterungsmittel:  Jes 
I25  (Potasche),  Hi  930  (etwa:  Lauge). 

K13  I;  ^7??;  z.  B.  "^Nnn  §  775d,  heraus- 
hauen,   schaffen    Gn    li  etc.,    auch    mit 

.2  Akk.:  etwas  umschaffen  zu  (Jes  65  is; 
3  §  327 w).  —  Ni.  r^NpnD  (Hes  21 35)  etc.,  ge- 
schaffen w.  —  Pi.  ^^"D?.^  Jos  17 15:  u.  haue 
dir  dort  (im  Walde)  heraus!  V.  is:  u.  du 
wirst  aus  ihm  (3  §  22)  heraushauen;  schafften 
(Hes  21 24b).  Unsicher  ist  2347aß  (cf.  I640), 
denn  die  mit  Steinen  überdeckten  (47  aa) 
noch  zerhauen,  ist  unnatürlich.  Das  Ori- 
ginal war  viell.  ""^^  od.  ""^  {kör,  Inf.  abs. 
von  "ilD  cf.  ar.  kdra,  rund  machen,  aus- 
höhlen) im  Sinne  von  durchbohren  (LXX: 
xaTaxevxet).  Das  N  von  ^nn  kann  auf  Ditto- 
graphie  beruhen,  u.  n  konnte  leicht  für 
D  entstehen. 

S  l3  II  (vgl.  ar.  bdria,  convaluit,  Neben- 
form V.  nin  [einhauen],  essen)  Hi.:  füttern, 
mästen  (1  S  229). 


-IX-i:  —  IT"t3  48 

+~»<i?  2  K  20ust.  "^j  mit  dem  häutigen  ^y^'Z   m.,    la)   Eisenstein    (Dt    3ii    89), 

Wechsel  von  m  u.  6  (24^9)  b)'9'yneka.  speziell:  Eisen  (Gn  43-J  etc.); 

+  ■  ^  ■    "™V'^"  "  ^'  n  '  f  ">       •  2)  meton.  als  Material  für  Produkt:  a)  Fessel 

mass.  n^iüN"in,  rr'üN^n    Buch  Genesis.  ,^    -^r        ,__  ro  o        t    nrvr,    \  i  \    • 

"  ''  (Ps  105i8:  5^  [3§:ii9m];  107io),  b)eisernes 

D^ia^a    1  K  5:):   ?  Gilnse.  Werkzeug  (Qh   lOlo). 

"  "  •'  ■  f^!7?  2   S   1727  etc.,  Eiserner. 

ms  Jes  3*2 19,  hatiieln.  ^im^mi     

^  njS,   nnn-;   etc.  §  65    (ar.   Äwri/m,   fugit, 

"1^2    (;ir.    baradun,    grando),    7/i.,    Hagel-,  abiit),    1)    entfliehen,    wie    in    ^^"^^1?^, 

'n  '3:iN  (Jos    l.Oii;  Sg.  Jes  30:3ü),  grosse  entflieh  doch!  (3§:k-))  Gn  2743  etc.;  2)  Ex 

Hagelkörner.  36:j:J:*denom.  von  ^I''"?^  (Riegel),  verriegeln. 

^    ,  —  Hi.   r!"''?7^»7  etc.,    1)  in  die  lllucht  jagen; 

ITQ   (qatul),   ^""V.^,   scheckig   dh.    gross-  2)   nnnr:   Ex    2 62s    direkt-kaus.   von   Qal 

fleikig  (Gn  31 10  12  Sach  63  6).  Nr.  2:  verriegeln  (übrigens  viell.  mit  einem 

f  "T}3  1)  Gn  1 614:  in  Wüste  Schur;  2)  1  Ch  720.  aus    Dittographie    stammenden    n,    sodass 

«.-                                  «    TT  V               V  u  das    Qal   nnn,    verriegelnd,    wie    im  [1  Ex 

rn3  I  (ass.  baru,  „essen« ;  H.  Zimmern,  bab.  3  g  ^^^  ^.^^^^^^^  ^^,^^y 

Busspsalmen  31),  essen  2  S  12  17136  10 ; 

Hi.,  essen  lassen  (2  S  3:)ö   135b).  Hl^     {qottj}).     im,     flüchtig     (Jes     43i4). 

^«•^  ^^  ,        ,             ,         ^  ,     TTTTTT^     o«  „Flüchtige  Schlange"   ist   in  Hi  26 13   ein 

.T13  II  (ass.  bary,  sehen;  Del.,  HWB  182),  g^^^^^^    ^^^^    -^  j^^  27 1    ein  Emblem   für 

ersehen  liegt  in  1  S,17s  vor,  wenn  Imp.  Assyrien    am     flüchtigen     „pfeilschnellen'' 

''^^  sicher  ist   (vgl.  LXX:    sxXsgaod-e,    wie  (Curtius   636)  Tigris;   vgl.   Stil.   8 5 f. 

wenn  ^">n3   dastand).  f"'?!?"??   2   S   2331  <  "'^^'^0?  s.  0. 

t"^"^?    „Gepriesen"    (sei    Gott!)    od.    „Ge-  fnn'i   Ch  7:i6:  Kontraktion  von  "'"JKa. 

segneter"    (Nöld.,    EB    3293)   Jr  32i2ff.  »^.^^ 

45  I  f.  etc.  S    jI3  1  (v.  Kin  I)  /.  Nm  16 30,  Schöpfungs- 

-^,^w— «,                             .     .  massiges:  eine  ausserordentl.  Erscheinung. 
U  U I   iJ  (ar.  barimun,  funis    contortus  di- 

color)  "lies   27  24,  buntgewirkte   Stoffe.  ^*''?3  ^^  ^^^'  /•  ^^CP?.  genährt  (v.  «nn  H) 

^fc^^  x.§.,  dh.  gemästet,  fett. 
11   IJ,    f.    ^,     geläutert,     lauter,     deutlich 

(Zeph   39),  untrüglich    (Hi   333).  ^Vi^  ^  ^^^  ^^-^'  "^^^^  ^^j'  iM^^'')  s^-^i"- 

Mi^«.^           .      ,^  ^                     -,     '  HN-'-in  (s.  0.  N^nn  H)   wurde  zu  nnn  u. 

Ul-13,   m.,  ./«,    1)  Cypresse   „oder  sonst  ^^-^^  dann  nicht  ohne  Analogien  (2l96i)  st. 

eine    Konifere"     (Nöld.,    ZDMG    03  417);  herijja  als  birja  ausgesprochen. 

2)  meton.  (Stil.  20)  Nah  24:  Lanze(nschaft).  ^  ^_ 

.  iTHS  II  2  S  135ff.,  Speise  (v.  nnn  l). 

*rm3     (aram.    Nrnnn),    f^^    (HL     1 17),  ^^.^^^  ^^^  ^    nnsi)  ]   Ch  322. 

(.'y presse.  ta-.*«— 

n     l3   TW.,  im  (cf.  ass.  buruhu.  Speerschaft 

*nn2    (v.  nnn  1)  Ps  6922,  Speise.  \^:  '-^j^^^    ^^  Riegel,   zunächst   in   Ge- 

r^'i"^?  Kl  4 10  ist  doch  am  wahrsch.   Inf.   c.  gtalt   ekies    Querbalkens   (Dt  35  etc.)  od. 

Pi.    von   mn    I:    sie    dienten    ihnen    zum  einer  Querleiste  (Ex  2626  etc.),  dann  auch 

Essen.      In    m-inb    die   Dämonin    Labartu  aus  Erz  (1   K  4 13)    od.  Eisen    (Jes  452); 

(F.  Perles,  Or  LZtg.   03-244)  zu  finden,  ist  2)  metaph.  nach  Analogien  (Stil.  101)  für 

unbegründbar.  Fürsten  (Jes  15.')),  wenn  nicht  ^^^"^^  „ihre 

fnni-^n  Hes  47 16:  an  Palästinas  Nordgrenze.  (Moabs)     Flüchtlinge"     beabsichtigt     war 

tn:r)?   1   Ch  731  cf.  ^?  IV  u.  n^T.  (Suff.:   3  §  2ö8c). 
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fo-^nn  2  S  20  u:? 

^ny*'"}2i  Gn  46 17  etc.,  Hervorrageudheit  (cf. 

ar.    bdrasa^    adscendit,    excelluit)    als    ab- 

str.  p.   c. 

rr^lS  (st.  n^"^?   gespr.;    2 168),  T"'"?^  etc., 

f.,  la)  Bund  Gn  6i8  etc.,  gewöhnlich 
durch  Opferdarbringung  besiegelt,  daher 
'^  ^^3  ^icere  (treffen)  od.  ferire  (schlagen) 
foedus,  metonymisch  von  dem  dazu  nötigen 
ßestätigungsopfer"  (Georges,  Lat.  WB)  her- 
genommen, u.  von  dem  beim  Bundesopfer 
notwendigen  „Salz  des  Bundes"  (Lv  2 13) 
stammt  der  Ausdruck  „Salzbund"  (Nm 
18 19  2  Ch  13ö),  während  Handschlag  als 
beim  Bundesschluss  üblicher  Ritus  später 
(Hes  17i8  Esr  lOie)  erwähnt  wird;  b)  sy- 
nekd.  speziell:  Bund  Gottes  mit  Israel  (z. 
B.  Dn  1128)  u.  Ehebund  Mal  2i4  cf.  Pv 
2 17;  2)  meton.  (Stil.  21):  a)  Bundes- 
hedingung,  daher  zunächst  Bundesforderung 
(=  Verpflichtung,  Gesetz,  wie  Ex  3 1 16 
Dt  4i:h  etc.),  aber  auch  Bundesverheissung, 
wie  in  „des  Bundes  gedenken"  (Gn  9 15  etc.). 
Die  Entwicklung  des  Begriffes  „Bund"  zu 
„Bimdesbedingung  etc."  war  eine  natür- 
liche, aber  wenn  ri'''?|^  zuerst  „Gesetz"  be- 
deutet hätte,  wie  wäre  dann  gerade  dieser 
Ausdruck  für  „Gesetz"  zum  Begriffe  „Bund" 
gekommen?  Also  ist  meine  Auseinander- 
setzung in  „Hauptprobleme  etc."  84  f. 
richtig,  u.  R.  Krätzschmar  (die  Bundes- 
vorstellung im  AT  189641)  stimmt  mir 
darin  bei.  b)  Metonymisch  vertritt  ^i^"?? 
auch  BundesMrÄ-wTzrfe  (1  K  821  1|  2  Ch  6iia 
cf.  2  Kor  3 14;  Stil.  32)  u.  c)  Bundes- 
mittler(Jes  426  498).  —  Übrigens  Hommels 
Aufstellung  „rr^in^^  äth.-hadhramau  tisch  es 
ebr&t^  abwechselnder  Dienst,  Funktion"  ist 
unmöglich  (vgl.  m.  „Hebr.  u.  Sem."  0l9i). 

rr^nS  Jr  222  Mal  3  2,  etwas  mit  "in  v.  nnn) 
Zusammenhängendes:  Potasche  -  Lösung, 
-liauge. 

?n3.  Du.  D??7?  §  442i,  c.  birke  etc. ^  ausser 
nn-^pna   Ri   76,    /.,    Knie,    wie    z.  B.  in 
„auf   den  Knien   einer   anderen    Frau    ge- 
König, Hebr.  Wörterbuch. 


baren"   (Gn  30:3):    ihr  Kinder   wie  eigene 
schenken ;  „auf  die  Knie  eines  Mannes  ge- 
boren   w."     (Gn    50  23    cf.    Hi    312):    von 
ihm  anerkannt  w. 
Denominiert  davon  ist 

*^n3.  ^l^l  Ps  956    2  Ch  6i:j,    knien-,  Hi. 

Gn  24 11,  sich  auf  die  Knie  legen  lassen. 
Damit  hängt  auch  Tl^is  etc.  „preisen,  seg- 
nen" so  zusammen,  dass  der  ass.  Stamm 
karabu  („geneigt  s.r  huldigen";  Del.,  HWB 
350;  Harper,  Ham.-Code  04167:  to  bless,  to 
pray)  im  unwillkürlichen  Zusammenschauen 
mit  barakh  „knien"  eine  Metathesis  erfuhr. 

"^[^3  etc.;  T^nn;!  etc.,  li'}^^  Gn  27i9  :u 
(2443),  LA  03^:15^  Gn  489  (25:^);  T^^ 
Jos  24 10  (li9i),  mit  Ergänzung  durch  das 
Ptc.  pass.  Qal  'n^'^^,  1)  preisen,  wie 
^"^^^  „gepriesen"  (Gn  926  etc.  Jr  17  7) 
od.  auch  „mit  Glückwünschen  begrüssen" 
(2  S  620  etc.),  daher  als  (wahrsch.  sekun- 
därer, vgl.  Stil.  40  f.)  Euphemismus  für 
„lästern  uä."  gesagt:  1  K  21 10  13  Ps  103b 
Hi  l5  11  25  9;  2)  segnen:  Gn  1 28  etc. 
123a  274  etc,  wie  auch  m^'^?  z.  B.  in 
^'}*?1  ■^^"'^  „Gesegneter  des  Herrn"  (24 31) 
od.  ^  "^^"^^  „gesegnet  von"  (Gn  14 19  Ri 
172  'etc.  3  §  104!).  —  Pu.  Tpn:  etc.,  "n"?^"?, 
gepriesen  (Ps  1132  Hi  I21)  od.  gesegnet 
w.,  wie  z.  B.  mit  1^  causae  „mit,  durch" 
Dt  3313  2  S  729.  —  Ni.  "^^1^?]  Gn  123 
18 18  28 14  „u.  gesegnet  sollen  w."  — 
Hithpa.,  1)  sich  glücklich  preisen  (Dt 
29 18);  2a)  sich  Segen  anwünschen  (Jr  4  2; 
"in,  unter  Anrufung  desselben;  Jes  65 16 
Ps  72 17),  b)  aber  in  Gn  22 18  264  wahr- 
scheinlicher:  gesegnet  w. 

fbNDnn   „Seg-ne,  0   Gott!"   Hi  322  6. 

n3*n3,  c.  ri?")?  (Analogien:  2467).  aber 
"'^^'Ir  etc.,  f.,  öth,  1  a)  Beglück wünschung 
als  Mittel  zu  einem  Freundschaftsschhiss 
(2K183i||Jes  3 6 16),  b)  synekd.  speziell: 
ein  konkreter  Gruss  dh.  Bewillkommnungs- 
gabe  (Gn  33ii  1  S  2527  3026  2  K  5iVo, 
c)  Lobpreisung  (Mal  22  Neh  95);  2  a)  Seg- 
nung, Segen,  b)  synekd.  speziell:  Geschenk 
(Jos  15i9  II  Ri  I15),  c)  meton.  (Stil.  22): 
Segensformel  (Gn  122i>  Sach  823,  doch  auch 
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Jes  19 Mb).  —  N.  pr.  als  Abstr.  p.  c.  oder 
wie  Nr.  Ib  (1  Ch  123). 

n^nS  etc.  mit  beharrendem  S  (2i73f.),  f., 

oth,  Teich,  wie  z.  B.  der  „obere  Teich" 
(2  K  18 17  Jes  73  362)  wahrsch.  im  Süden 
Jerusalems,  wo  die  Wasserleitung  von  der 
Marienquelle  (s.  u.  ^^V)  ausmündete.  So 
ist  er  z.  B.  auch  auf  der  Karte  zu  Ben- 
zinger,   Hebr.   Archäologie   07    angegeben. 

f(^)rrbna  „Gesegnet  hat  J.«  (Sach  1 1  7  etc.). 

D"^?b  Qh3i8  8.  u.  """^^  Qal! 

t^i  (cf.  ar.  bdra^Oy  excelluit,  vicit)  Gn  142; 
Tisni  1  Ch8i3  s.  o.  np-'-ia! 

pna,  Imp.  p^"^:!  Ps  1446,  blitzen. 

p"n3,  c.  p'^T^,  m.,  im,  1  a)  Blitz,  b)  synekd. 

erweitert:  Glanz  (Hes  21 15  etc.);  2)  meton. 
als  Produkt  für  Ursache :  leuchtende  Klinge 
(DtS2ii  Hi2025).  —  N.  pr.:  Ri  46ff. 
^O-ipna  „Sohn  von  Qos«  (Jos.,  Antiq.  15,  79: 
Ko^d,  ^eöv  5fe  xoöxov  löoüjialoc  vo[i((^ouoiv, 
vgl.  den  edom.  Königsnamen  Kam-malaka 
etc.  KAT473)  Esr  2 53  ||  Neh  7 55. 

*|pH3  Ri  87  16,  die  blitzartige  dh.  glän- 
zende Metall  spitze  des  Dreschschlittens. 

npHS    (Ex  28 17    3 9 10)    u.    wahrsch.    ara- 

maisiert  (2426)  ^P_"^,3  Hes  2  8 13,  skr.  mar(a)- 
katOy  {iiptxydoz:  ojidpaYÄog  (Wechsel  v.  m  u. 
b:  2459!). 

*mD,  ■'ri^"^?,  Inf.  c.  in  trans.  P^=l  Qh9l; 
VP-Anal.)  u.  intrans.  (pl,^^  oJh  3 18)  Aus- 
sprache, wie  auch  sonst  (li74  etc.  358), 
1)  absondern,  auslesen  (Hes  2038  1  Ch 
922  etc.  u.  so  auch  in  '^''"'?  VD  Jes  492: 
ßdXo^  ixXexTÖv);  2)  synekd,  speziell  u.  meton. : 
sichten  und  dabei  prüfen,  läutern  (Qh  3 18 
9i).  —  Ni.  Imp.  ^i|n  Jes  52  il,  reinigt 
euch!  Ptc.  1^  2  S  2227  II  Ps  1827,  sittlich 
lauter.  —  Pi.  Inf.  c.  "^"i??  Dn  1135,  genau 
sichten.  —  Hithpa.,  gesichtet  (abgesondert) 
werden  (Dn  12iO;  3  §lOi);  sich  rein  zeigen 
(Ps  1827;  ä  P.  2537).  —  Hi.  Inf.  c.  "^^n 
P.  (Jr4ii;  a:  2537),  direkt-kaus, :  sichten 
(gleichsam  sieben)   u.  so  auch  vor  D"'2?nrT 


Jr  5 1 11,  die  Pfeile  sorgsam  auswählen  (s.  o. 
beim  Qal,  u.  es  ist  also  für  Jes  492  u. 
Jr  5 In  nicht  mit  Ges.-B.  eininn  II  „schär- 
fen"  anzusetzen). 

|yiüia  Gn  142,  König  v.   Gomorrha. 

f  D"'^  2  S  88:    Bereitän  am  Antilibanon. 

f  n"^^   1  Ch  1139:   aus  nhyta  in  Benj. 

|-iimn  (1  S  309f.2i)  wohl  der  südl.  von 
Gaza  mündende    Wddi  Ghazzeh. 

rH(iytt?3  f.,  Freudenbotschaft  (2  S  I820 
etc.),  u.  in-4io  ist  ironisch  (3  §260d)  „Bot- 
schaft* od.  meton.  (Stil.  19  f.)  „Botschafter- 
lohn"  gemeint. 

D\r|l  Ex  3023a,   Dtoa  23b  u.  noch  7  mal, 

D^^  nur  in  ''^^^  HL  5 1  sicher  erkennbar, 
PI.  D-'Taian  etc.  ca.  20  mal,  la)  Balsam- 
staude (HL  5 113  62  814),  b)  meton.:  Bal- 
samprodukt: Balsam  (auch  1  Ch  930);  2)  sy- 
nekd. erweitert:  Wohlgeruch  (Ex  3033  Jes 
324  HL416). 
fnt)m  Gn2634;    lK4i5. 

*nÜD  Pi.  "i^?  etc.  (äth.  'absdra,  laeto  nun- 
tio  exhilaravit;  Dlm.),  1)  eine  frohe  Bot- 
schaft bringen  (1  S  3l9  etc.  mit  dem  Akk. 
der  Person);  auch  mit  einem  sach  liehen  Obj.: 
etwas  froh  verkünden  (Jes  527  etc.);  2)  sy- 
nekd. erweitert :  übhpt.  ^iue  Botschaf t  bringen 
(1  S  4i7  1  K  142).  —  Hithpa.  2  S  18:n, 
durch  eine  Botschaft  erfreut  w. 

ltt?3  (ar.  basarun,  cutis),  c.  "i^?,  plurali- 

siert  in  0"^"?^^  (».  u.)  m.,  1)  Fleisch  im 
eigentlichen  Sinne  (Gn  221  etc.)  u.  so  auch 
in  „mein  etc.  Gebein  u.  Fleisch" :  mein 
etc.  Blutsverwandter  (cf.  Gn  223):  29 14 
Ri  92  2  S  5i  etc.  (Stil.  6O2)  Hi  31 31; 
—  2)  synekd.  erweitert:  a)  der  ganze  Leib 
(Jes  IO18  Ps  169  Pv  2320  Hi  1926  etc. 
poet.-rhet.  u.  spät),  daher  der  explikativ- 
extensive. PI.  ^''^H^T^,  Körper  (Pv  1430; 
3  §259e);  b)  alle  lebenden  Wesen  auf  der 
Erde  (Gn  6 17 19  '715  etc.),  aber  speziell 
die  Menschheit  (Nm  16 22  etc.  Jo  3i  etc.); 
c)  leicht  verfallende,  auf  lösliche,  ohnmächtige 
Substanz  (Gn  63  Jes  3l3  406  Jr  175  2  Ch 
328  etc.);  d)  die  lebendigen  freien  Wesen 


51 


nitrs  -  in3 


als  von  Selbstsucht,  Sinnlichkeit  u.  Schlaif- 
heit  beherrscht  (Gn  6 12 bis  Hi  10 4);  — 
3)  euphemistisch  (Stil.  3 7  f.)  st.  Geschlechts- 
teil (Gn  17iiflP.  Lv  123  152  etc.  Hes  I626 
2320  447). 
rriTün  s   o   n-iiizjaf 

^C^Il,  1)  kochen  rintr.)  Hes  245,  2)  me- 
taph.:  reifen  (Jo  4 13).  —  Pi.  ^^^i  etc.: 
kochen  (trans.)  z.  B.  das  Passalamm  etc. 
(Dt  16  7,  durch  Zusatz  von^^a  ^am  Feuer" 

2  Ch  3  5 13  konformiert  mit  Ex  129);  1  K 
1921:  D,  ihnen  (3  §21),  aber  urspr.  =  sie 
(die    Rinder;     „das    Fleisch"    ist    Glosse: 

3  §328g!).  —  Pu.,  gekocht  w.  —  Hi.,  kochen 
lassen,  bei  Weintrauben  (Gn  40 10)  halb 
im  eigentlichen  Sinne  gesagt.  * 

^tt^lD'  /•  "^^^^  gekocht. 

|D^i2Ja  Esr  47,  altind.  visrama  „Ruhe" 
(Scheft.   81). 

fl^?  (cf.  ar.  bat-natun,  solum  planum  et 
molle),  oft  noch  l^^ö  Nm  2133  etc.,  die 
grosse,  fruchtbare  Ebene  Basan  nördl.  v. 
Gilead  im  Ostjordanlande,  berühmt  durch 
ihre  Eichenwälder  (Jes  2 13  etc.)  u.  Rinder 
(Am  4i  etc.). 

lüttes  (v.  'ttiin)  Hos  10 6,  Beschämtheit, 
Beschämung  (vgl.   zu  npb  Hes   3  6  30). 

ntt^3,    s.   ■'Pi^?   f.,    1)    das    Sichschämen, 

Beschämtwerden,  Schande  (Jes  42 17:  ia 
Schande  verfallen;  etc.);  2)  abstr.  p.  c: 
schändliches  Idol  (Hos  9 10  Jr  324  1 1 13), 
wie  auch  in  den  Namen  Is-höseth  etc.  (2 
S  28  etc.;  Stil.   69!). 

rS  I  (st.  hant,  cf.  1?),  c.  =,  s.  ^J??  (t  wie 
§  442i)  etc.,  nm  c.  :^,  /.,  1)  Tochter 
(Gn  3021  2  K  818  etc.;  Dn  11 17:  eine 
Tochter  D''^??  „als  Frau"  3  §  288  c;  etcj; 
2)  synekd.  erweitert:  a)  Enkelin  (2  K  826 
II  2  Ch  222),  b)  Mädchen,  weibliches 
Wesen  übhpt.:  Gn  30 13  HL  69  Ri  129 
Jes  329;  —  3)  metaph. :  a)  Pflegekind 
(Est  27b  15);  b)  Liebling  uä.  (Ps  4 5 11  HL 
22  Ru  28);  c)  Angehörige:  z.  B.  "litTin 
Ps  4513,  Tyrierin,  oft  koll.,  wie  in  Ti^'^'na, 


Bürgerschaft  Zions  (2  K  1921,  auch  hier 
poet.-rhet. :  3§255e337f;  vgl.  haupts.  Mi 
4 10!),  meton.  einige  Male  auf  die  Stadt 
selbst  übertragen:  Jes  l8  1032  Jr  5133 
Ps  9 15  etc.  (untersucht  in  Stil.  32);  d)  da- 
her Mittel  zum  Ausdruck  von  „alt"  (Gn 
17 17)  od.  von  Adjektiven  übhpt:  Vü^?  rin 
1  S  1 16,  eine  Nichtswürdige ;  —  4)  personi- 
fizierend: z.  B.  die  Stadt  Hesbon  u.  ihre 
Töchter  (Nm  2125)  dh.  ihre  Kolonien  od. 
Nachbarorte;  rii^n^  Ranken  (Gn  4922);  filia 
oculi  (Kl  2 18),  Augapfel;  „die  Töchter  des 
Gesangs"  Qh  124:  die  Töne  (etc.  3§306m). 

115  II5  •'^uch  rinn,  D-trin  (cf.  ar.  batta^  secuit), 
m.  u.  f.,  Bath;  Mass  für  Flüssigkeiten  (ca. 
36,  4  Liter). 

*nri3,  riina  Jes  7 19,  TaleinschniU;  cf.  ar. 
batta,   secuit,  resecuit,  abrupit. 

nnS   Jes   56,   Talabsturz,    daher   unbebau- 

bare  Gegend;  wahrsch.  nur  eine  Nebenform 

V.  nnn  (2i6o). 
fbN^nn   Gn    2222   etc.,   ?  = 'sNi^ina,   Manne 
Gottes  (2432;  m  u.   b:  459!). 

nT'IJnS  (ar.  bdtala,  separavit)  f.,  öth, 
1)  Jungfrau;  2)  personifizierend:  rib^n^i 
^Nnto^.  (Am  52  Jr  18 13  3l4  2i)  mit  Gen. 
appositionis :  die  zu  einer  Jungfrau  be- 
stimmte Nation  Israel;  V^^  ria'  'n  etc.  2 
K  1921  etc.  3§337n:  die  (ihrer  Bestimmung 
nach)  unbezwungene  Bewohnerschaft  (od. 
Stadt)  Zion. 

Dy^rS  (PI.  des  Zustandes:  3  §  261  a), 
1)  Jungfräulichkeit  (Lv  2 1 13  etc.) ;  2)  meton. 
(Stil.  29):  ihr  Anzeichen  (Dt  22 15 ff.). 

t^^TH"?  1  Ch  4 18,  Pharaonentochter ;  text- 
geschichtlich unsicher:  LXXB;  FeXid,  Lu- 
cian :   ^aO-^outd. 

0*^1?^  bät(t)im,  PI.  V.  n4. 

pnS  (äth.  betek,  dilaniatum)  Pi. .-  'pri?  Hes 
16  40,  auseinander  hauen. 

*ir|l3  (äth.  matdra,  desecuit  etc.),  zerschnei- 
den (Gn  15i0b);  Pi.  ">r]?^l  lOa:  dasselbe. 
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*iri2.  s.  "^^ri^  §  44 -.'i,  iw,  ^?P^.,  Abschnitt, 
Teil  (Gn  15 10  .Ir  34tsf.);  "»nn  ■^:in  HL 
2 17:  Herj^e  der  Tn-nnung  ('/Nvischon  uns) 
ist  nach  Etymon  n.  Kontext  die  wahr- 
scheinlichste Deutung  (Ew.,  Hitzig  ua.); 
cf.  r^n=i! 
mass.  "^nn  Dn  5ii,  ^nn,  nacli. 
nuiss.  NTn.  K^rin  ('3),  iiac]ifolc:endes  od. 
zweites  (Gn'lGöV 

|"}-i-^nn  (si.  o.  "^r)^),  koiipiertcs  Terrain  (2  8 
2-n),  östl.  vom   Jordan. 

f:7niz:-n:2  (s.  o.  ^J:!^""^^)  2  S  11:5  etc.,  um- 
-.Mlrutet  in  y^^-nn  "(s.  „.  ?^^)    1  ch  a.-,. 

^  =  3    in    i'berschrirt<'n    etc. 

uinss.  '3,  1)  Bucli.st.  5-^\};  2)  3  od.  dritter. 

S^   (^^t. //(^-V)  Jcs  ICn»,   hochfahrend. 

nS3  etc.,  HNP  etc.,  1  a)  sich  erheben 
(Mos  47:.  lli  10  ic),  b)  synekd.  speziell: 
ruiporwachsen  (lli  Hu);  2)  metaph.:  er- 
höhe))  s.  (Kx  151  ji). 

nSji   [qiUiluth    2ls:.!)    I'v  8  i:i,    Überheh)i7)(j. 

nSl  °'^a,  (..  -^xa  /^y//^//.';.  l)  erhaben  (Jes 

'2\2  in  40lif.);  2J  j)sycliol.:  h<)ch)nüfifj;  Ps 
123  4  Q:  den  l'IxTniiitii^en  unter  loniern 
((Jri«'chen,  Syrern)! 
t^5S^N3  Xm  13i:.,  von  Prätorius  (ZDMG 
()3  7s<>)  als  Karitativforni  von  "b^b^r  (Gott 
wird  erliisen)  ge<leiitet;  aber  es  ist  viel- 
nu'hr  dissimiliert  (ef.  2  ic)  aus^NblNa  ^Kr- 
Ir.stfr  Gottes". 

mSii  /■.,  1) Erhabenheit;  2) psyehol. -ethisch: 
a)  hoher  Mut  (.le.s  13:;),  b)  Hochmut  (Jes 
9s  i-tc.  Zeph  3n). 

*D"'^1S3,  '''y  .les  634  ist  doch  (trotz  2i:w) 
der    Akt  d<'r    Kr/ösitnf/. 

]1K1  c.  '3;  PI.  T.2'  (lies  16:^;)  wahrsch.  nur 

Nachahmung  von  l'^^^r^  etc.  (:.:};  3  S  263 n), 
1)  Hoheit,  Erhabeidieit  (Ex  15:  etc.) 
u.  als  abstr.  j».  c:  «'rhabenes  Besitztum, 
Kuhmcstitei  Prunkbesitz  uä.  (.les  42   13i9 


14  11  60 1.-»  .Ir  12  5  etc.  Hes  7  20  etc.  Am  8? 
Hos  5.>  7io);  2a)  Hoch))\ut  (Am  68  ctc  z. 
B.  Pv  16  is),  b)  personifizierend  von  den 
Meereswellen  (Hi  38  ii)  gesagt. 

ri1S3,  c.  =,  1)  Hochflug  (Jes  9 17:  „als«); 
2)  meton.  die  Folge  vertretend:  a)  Kr- 
hahe))heit  (.les  26 lo  Ps  93 1),  b)  als  abstr. 
p.  c. :  Erhabenes  (Jes  12  5);  3)  metai)li.- 
psychol.:  a)  Stolz  (.les  28 1  :{),  b)  Übermut 
(Ps  17 10  89  lo). 

■|rS^  Ps  1234  K,  iibermütiff)  Q:  Anspielung 
auf'o''?;':;  s.  0.  nt^ai 
n(i)^Na.  Täler;  s.  u.  ^^':a! 

bS^I,  ^Nf*:  etc.;  Inf.  c.  suft".  ^b^a  li„  3  uj, 

1)  erlösen  (Gn  4 8 16  etc.;  1?,  von),  daher 

2)  synekd.  speziell:  a)  zurück  fordern  aus 
fremder  Beschlagnahme  (Hi  35  1925)  od. 
das  von  Mörderhand  vergossene  Blut  (^^^; 
^Ip.  2  S  14  II  Dt  19  6  12  [ohne  Q"?  Nm 
35 12]  lOff.  .Jos  20:Uf.),  od.  b)  zurückfordern 
u.  von  kinderloser  Witwenschaft  erlösen 
(Hu  3i:{),  od.  c)  znrüc]ilca)ifen  (Lv  25  :j:j 
27i:5ff.),  deshalb  ^t?^  =  nächster  Anver- 
wandter (1  K  I611  etc.).  —  Ni.,  1)  erlöst 
w.  (.les  52:{;  n,  für);  2)  zjirückgekf.uft  w. 
(Ijv  25:M)  etc.),   sich  selbst  loskaufen  (49b). 


?K^  II,  s<hwächere  Form  von  b:?a,  Ni. 
ntJN^D  etc.  Zeph  3i  u.  urspr.  LA  in  Jes59:i 
Kl  4 14.  hes)ide1t  werden.  —  Pi.  '^NiJ  Mal 
1 7,  (verimehren),  profanieren;  Pu.  bNä^ 
verunreinigt  (im  rel.  Sinne)  sein  (Mal  I7  12) 
u.  für  profan  erklärt  w.(Esr  2  62  ||  Neh  7(>4); 
llithjja.  (I>n  1  s):  sich  gegen  die  Peinigkeits- 
gesetze  vergehen.  —  lli.  ^^^'^S^^.  Jes  63:! 
(mit  N  als  Hinweis  auf  die  LA  ^^^^.),  di- 
rekt-kaus.:   besudeln. 

*bSX  PI.  c.  ">Na  Neh    1329,    Verimehrinxi. 

n^SU  (v.  bN3  I)  /"..  la)  Loskaufun g, 
'an  bb^"?  Jr  327,  Recht  u.  PHicht  der  Los- 
kaufung u.  so  erklärlicherweise  auch  das 
blosse  nbN;}  Un  46b,  b)  meton.  (Stil.  22) 
für  die  Vermittelung:  Jjoskatifszahlung  (Lv 
2551  f.).     2)  Von  ^i«ä  (cf.  bNa  I  2c)  leitete 
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sich  »^^^^   im  Sinne  von   „nächste  Bluts-  b)    Hochmut    (Jr    4829    Ps   104    Pv   16 18 

Verwandtschaft"   (Hes  lliö)  ab.  2   Ch  3226). 

^.  »nni»  u.  nnna  s.  o.  nnai 

S^,  P.  '3,  ^^_  etc.,  m,  (u.  /•,),  ^rn  >  d/Ä,  Wöl-  '  '" 

bung:   1)  Rücken,  Bergrücken  Schanzen-  niilSii  Jes  2ii  17,  Hochmut, 

bau  (Hi  13 12),  Schildbuckel  (1526;  nicht  , 

„Schild"   [2^^.  gahdbu']   selbst,  wie  Perles,  ^Qü  (^ü^  Nm  21 13  etc.),  wi.,  iw,  1)  Grenze 

Glossen  3  möchte);   2)  synekd.  erweitert:  (Hes  47 13  etc.;    1   S  13 18  st.  5?na  ^Höhe" 

Rundung  des  Rades  (die  „Felge"  1  K  733  geschr.);  2)  meton.  als  Anzeichen  für  das 

Hes  li8a  [richtig  Bertholet  z.  St.]  b  IO12)  Bezeichnete   (Stil.  31):    Gebiet  (Hes  274; 

u.  des  Auges   (die  Augenbraue   Lv  149).  pi.  der  Ausdehnung,  wie  1  S  56  2  K  15 16 

*a^.  I,  ü^na,   Gruhe  (2  K  3i6  Jr  143),  von  ^^^^  Jes  6O18  ||   „Land";  Mi  55  etc.). 

n^a-n-^:»  cf.  ar.  gäba,  perforavit,   VH:  dis-  rDlSü  f,,  6th,   1)  Begrenzung  (auch  Jes 

'?^\^o\!f!^'^:^!:l'  T,  2825);    Grenzlinie;    2)    wie    '^^^:    Gebiet 

(Nm  3233:  samt  [den  betr.]  Gebieten). 


fnii  2  S  2118  s.  u.  nia  I! 

*3^  H,  D'?i»  1  K  69  ist  hinter  „bedecken 
mit"   wahrsch.  Balken  (syr.  gübtä). 


n3^  (""^0  *"•'  ^^'   ^^)  kraftvoll,  mann- 
haft   (kriegstüchtig,     tapfer),    heldenhaft, 
*S^  HI,  D''?^  Jes  334,  Heuschrecken,  von     b)  substantivisch:  Held,  meton.  (Stil.  19): 
ihrer  Masse  benannt  (s.  u.  niU  H).  Befehlshaber  (1  Ch  926);  2)  synekd.  speziell  : 

^^;^  Gewaltmensch  (Ps  523  1204). 

sSmdJ[  ni.,  iniy  (Wasser-)  Sammlung,  Wasser- 
lache (Jes  30i4  Hes  47  u).  iTinil  ('^'?  Hes  3230:  229i)  f.,  d<Ä,  la)  Hel- 

^^5  denkraft,Sieghaftigkeit,Pl.:Ps90lO,Kraft- 

n^h  ^™  (H^s  3^5'  Analogien:  2347)  etc.;  f^n^  (3  j  262b),  b)  meton.  (Stil.  19):  Kraft- 

nn^:,  nrnnjn  He?  16  50,  falsch  angeähnelt  leistung,  Heldentat  (Ex  3  2 18  etc.  Ps  207 

dem  folg.  nj^TZjyn;  Inf.  c.  nna  (Ps  10311;  etc.);  2)  als  abstr.  p.  c.  (Stil.  67):  Helden- 

1  S  167;  3  §  399w)  u.  auch  nnnä  Zeph  3ii  schaft  (Jes  325  Ps  8O3). 
cf.   1290,   1)  hoch,   erhaben  sein  od.  w. ; 

2)  metaph." psycho!.:   a)  hochgemut  (2  Ch  HSil   Lv  1341  (2i06!),  vom  kahlköpfig. 

176),  b)  hoff  artig   s.  —    Hi.,   1)  indirekt-  < 

kaus.:  hoch  machen,  ÄocA  aw%e7i  (Jr  49i6);  nflS^,  s.   "iJ^naa^    i)  Vorderglatze   (Lv 
2)  direkt-kaus.:  Höhe  zeigen:  in  der  Höhe  1342f.);  2)  personifizierend:  kahle  Vorder- 
schweben (Hi  3927;?  Ob  4),  hochgehen  in  Be-  ^ei^g  (55^ 
zug  auf  etwas:  Jes  7 11  Ps  1135  Hi  57.  ^-^na  Neh  11 8:  ist  unsicher. 

nb3,  c.  nna,  im;  f.  n^^tif,    6th,    1)  hoch,  ^^^  Aml\,  Heuschreckenschwarm  {d.'^S^ll), 

PI.   ^^'^^    Qh    57:    Höchster   x.  i.   (nach  |D'«n3rT,   Ort   nördl.    v.  Jerus.    (Jes  103ib) 

Analogie  v.  ^^P^  etc,  3  §  2631);  2)  metaph.-  ^die  (3  §  295a)  Gruben";  cf.  "^^^  I! 

psychol. :  hochmütig,  stolz  (1  S  23  Jes5i5  q^^  2  K  25i2  K  s.  u.  n^a! 
10 33  Ps  1015:    hochmütig  im  etc.;    1386 

Pv   I65  Qh  78).  '^^^^^t'  Hi   10 10,  Käse  (ar.  gubnun  uä.). 

nD^,  c.  =,   "in:^  etc.,   1)  Höhe,  PI.  zur   S?^3il    Gn  44i2   etc.,   c.  %  w.,   im,    ausge- 

Bezeichnung   ihrer   verschiedenen    Dimen-     bogtes  Gefäss  etc.:   Kelch. 

sionen    (Hi   11 8;   3   §  260g);   2)  metaph.- 

psychol.:    a)   Hoheit  (Hi  40 10    Hes  I18),      '  ?-J  Gn  2729 37  poet.,  Gebieter. 


m-iDJ  — Tu 
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TTT2^  6  mal,  nnha  Jes  47?,  c.  nnna  v.5, 

8.  'f^l^,  /.,  Gebieterin,  '3'?  1  K  15l3:  ut  non 
iam  esset  dominatrix  (3§406n). 

\P^D^  (s.  o.  'a"?«!)  Hi28i8,   KrystaU. 

"T^p^,  1)  "s^np'a  Dt  19 14:  Grenze  ziehen;  he- 

grenzen  (Jos  18  20);  2)  intrans.  (3  §2io): 
fl  '3  Sacii92,  angrenzen.  —  Hi.  direkt- 
kaus. :   abgrenzen  (Ex  1 9 12  23). 

f^^  (Grenzort),  etwas  nördl.  v.  34.  Grad 
an  der  phön.  Küste;  BößXog! 

f^^  Ps  838,  ar.  gibdl,  der  nördl.  Teil  des 
edomit.   Gebirges  (Hbr.  u.  Sem.  14). 

"^^  s.  0.  "^^^I 

t"^^  J0SI35':  aus^^;  PI.  1  K5:32  st.  D^"???!! 
„u.  sie  umränderten  sie"  (versahen  sie  mit 
„Fugenränderiing*'),  wie  Thenius  z.  St.  ent- 
deckte. 

riyS^  Ex  2822  II  39 15,  Gewundenheit. 

73il  Lv2l20  (2 106),   bucklig,  xupxög. 

*|i2ll,  D-'33',  kuppelartig,  Kuppel,  Ps68i6f. 

von  den  schwarzen  Basalthügeln  des  Chau- 

ran  (östl.  v.  Pal.)  gesagt. 
f3?^  Jos  18 24  etc.:  in  Benjamin. 
|Np'n?  (N  bei  n.  pr.:   2347)   1  Ch  249. 

nS"!^,  nipna,  c.  '^  (2i59)  f.,  1)  Anhöhe; 

2)  Stadtname  (1  S  1026  etc.):    a)  in  Benj. 
(Hos  58  etc.  Jes  1029  etc.),  b)  in  Juda  (Jos 
1557  cf.  1  Ch  249). 
iV^^  Jos  93  etc.:  in  Benj.  (I825  etc.),  ca. 
2   St.  nnwestl.  v.  Jerus.;   "'33???  2  S  21i. 

7!?2il  Ex  931,  kelchförmige  Blüte. 

t^^?^  (altes  ath)  Jos  18  28  =  J^???  2  a. 
f  npna  1  Ch  123:  aus  nrna  2a. 

nDjl,  i.  P.  f.-y  ">a3^,  1)  gewaltig  sein  od. 
w.;  2)  meton.  die  Folge  vertretend  (Stil. 
19 f.):  überlegen  s.  (Ex  17 11),  gebieten  uä. 
—  Pi.,  gewaltig  s.  lassen  (Sach  106  12; 
Qh  lOiob:  so  muss  viel  Kräfte  verbrauchen 
etc.).  —  Hithpa.,  sich  überlegen  zeigen 
(Jes  42 13),  sich  als  gewaltig  hinstellen 
(Hi  152.'i)  od.  darstellen  (369b  cf.  3|4i4c!). 


—  Hi.,  1)  überlegen  s.  lassen  (Dn  927a); 
2)  direkt-kaus. :    Stärke   entfalten  uä.  (Ps 

125). 

*lDil,  P.  '3,  c.  "^^  (28),  m.,  im,  poet.-rhet. 
>  in  gewöhnlicher  Prosa:  1)  Mann, 
Mensch  (z.  B.  Hab  25),  daher  auch,  wie 
^■^N,  jeder  (Jo  28);  2)  synekd.  speziell: 
heldenhafter  Mann  (Hi  383  407),  ironisch: 
Ps  529  Jes  22 17,  hier  viell.  mit  Anspielung 
auf  die  wahrscheinliche  aramäische  Her- 
kunft des  N3?^  15.  —  N.  pr.  1  K  4i9 
(cf.  ■^N"''??3). 

f^^  Esr  220  II  r^^na  Neh   725. 

■^^a  s.  0.  "li^i^! 

t^^nna  Dn  8 16  9  21,  Manne  (Lehnsmann, 
Diener)  Gottes. 

n-^ia  uä.  s.  0.  n^na? 

fVinaa  (cf.  na)  Jos    1944  etc.:  in  Dan. 

i^  (291),   Lok.  naa,  c.  :»a,  g.   etc.  'aa,  öth, 

1)  Dach,  u.  weil  dieses  platt  war,  2)  sy- 
nekd.: Decke  (?  Hes  40 13)  u.  OberplaUe 
(Ex  303  II  3726). 

*1^   I   (Ex    1631   Nm    11 7)   Koriander,    ein 

zu  den  Doldenpflanzen  gehöriges  Gewächs 
mit  kleinen  kugelförmigen  weisslichen  od. 
gelblichen  Samenkörnern. 

15  H,  P.  1?,   Glück  (Gn   3O11);   "ta^  Jes 

65 11,  LXX:  x(p  8aip,ovt(p.  Nach  dem  N.  pr. 
^N-^-na  ^mein  Glück  ist  Gott"  u.«  ^1.^,  seiner 
Kurzform  (Nm  13l0f.),  hängt  es  mit  na 
zusammen  u.  bezeichnet  urspr. :  Anteil, 
Beute,  Erfolg;  personifiziert:  Glücksgott 
(vgl.  lab^n  „Gad  ist  Herr"  auf  einer  phön. 
Inschrift  [Bloch   22];  etc.);   s.  u.  ■'J]?! 

fj  (ein  Sohn  Jakobs)  ist  ausserhalb  Gn 
30 11  (s.  0.  13  II),  wie  ■'l?  (Gaditer)  Dt 
3 12  etc.  beweist,  mit  i^a  (s.  u.)  verknüpft 
u.  als  „eindringend,  Bestürmer  uä."  ge- 
deutet worden  (Gn   49 19  Dt  3320). 

irnaian  Dt  IO7  =  lai^n  nn  Nm  33:öf.: 
Höhle  des  (Gebirgs-)  Einschnitts. 

m^,  ''■^'^aj,  einschneiden  (ar.  gadda,  rese- 
cuit),  bestürmen  (Ps  9421:  Akzent  §  15?). 
—  Hithpo3el  "»l(^)^ri":  etc.  Dt  14i  1  K  18  28 
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miHi  —  bi2 
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Jr  166  (a:  2537f.)  4l5  475,  auch  Hos7i4  *miJ,  nria  i  Ch  1215/16  K,  wofür  unter 

gemeint,    sich   Einschnitte  machen;   symbo-  Y;rmeidung  des  sübenanlautendeni(247lf.) 

lische  Handlung  bei  der  Trauer.  ^^^^  niif  gesprochen  wurde  (Jos  3 15  4 18 

*rPn-|  Jr4837,  Einschniä.  ^^\^'}  ?   ^^'f    Einschnitt  (y.  ni^  II 

T"^»  n:\):  r  lussbettwana. 

Tn^  wi., zw:  Einschnitt,  Abschnitt,  la) Ein-  *^'^Hi}  s.  u.  V)"'^    D"'^"}?! 
fall  =  Augriffsoperation  (2  S  322  Hos  69a 

[^''N  kollektiv,    cf.  3  §  254b  267h]   Mi  4 14  a:  ^^*7^,  Haufen  x.  ä.,    1)  Garbenhaufen  (Ex 

du  angriffsgewöhnte  etc.;  3  § 306m);  b)  me-  225  Ri   155  Hi  526);    2)    Grabhügel   (Hi 

ton.  (Stil.  23)  auf  das  Subjekt  übertragen :  2132;  ar.  gadatun,  sepulcrum). 

Schar  im  Sinne  von  Feindesschar  uä.   (Gn  » 

49i9etc.;  "i^^ianb  2  Ch  25iO;  2278!);  2)  sy-  T^^^,  ""fil^y^W  etc.  §  28,    1)  grDss   w. 

nekd.  speziell:  Ackerscholle  (Ps  65 ii).  od.    sein:    a)  äusserlich   an  Statur,  Alter 

^  x.-ta.^                                  V  ^^^")  ^®  i^  ""P^l^  Hi  31 18  (adolevit  mihi; 

7nnf  c.  etc.  a,   auch    -5113  Nah  l3  Ps  begründet  in  3  §  21  u.  ZDMG  05798,  die 

1458  K,  aber  in  b'i^^  Ex  15 16  liegt  wahr-  Konjektur  ''P^'^^  würde  das  Verdienst  gegen 

scheinl.  der  Inf.  (3§40ik!),    1)  äusserlich  den   Kontext   auf   das    Kind  übertragen); 

gross:    a)  gross  an  Raummasse   uä.    (Gn  b)    innerlich    gross:     bedeutend    uä.,    von 

li6  etc.);  b)  gross  an  Zeitdauer:    Gn  297  Schmerz  (Hi  2 13),  Sündenschuld  etc.  (Gn 

(noch  ist  der  Tag  lang),    gross  an  Alter:  4 13  etc.   1  S  2624)  gesagt;   2)  meton.  die 

Gn  1021  etc.;  c)  gross  an  Vermögen:  Gross-  Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  als  gross 

grundbesitzerin  (2  K  48);  d)  gross  an  An-  sich  betätigen   (Nm  14 17  Mal  l5  etc.).  — 

sehen:    vielvermögend    uä.    (Ex   ll3   etc.);  Pi.,  1)  kausativ:  gross,  angesehen  uä. werden 

e)  gross   an   Rang:   ÄocÄ(stehend),   wie  in  lassen  od.  machen  (Gn  122a  etc.);  2)  de- 

'?♦?  ID^Ö  Lv  21 10  etc.:   der  Hohepriester;  klarativ:  für  bedeutend  ansehen  (Hi  7 17), 

2)  metaph.-psychol. :   a)  so  haupts.  nib'ia  lobend   erheben   (Ps    6931   etc.).    —    Pu., 

X.  S.,  die  Grosstaten  (der  Gottheit)  Jr  455  grossgezogen  w.    (Ps  144 12).   —  Hithpa., 

(so  auch  Cornill  1905  z.  St.)  Ps  7li9  etc.;  sich   als   gross   erweisen   (Hes  3823:    zu  i 

b)  ni'b'ia  Ps  125:  Hochmütiges.  cf.  2  510)  od.  als  hochmütig  benehmen  (Jes 

n^(^)ia  s.  u.  n^iai  10 15  etc.).  —  Hi.,  1)  indirekt-kaus. :  gross 

»g,^^^  sein  lassen  (Jes  2829  etc.),  in  grossartiger 

P^TO,  tm,  oth,   Verhöhnung  (3S26if).  ^^ise   ausführen   (1  S  1224  Qh  24),  dar- 

^g^^^  bieten  (Jes  42  21);  2)  direkt-kaus.:  Grösse 

nellil  Hes  5i5  als  abstr.  p.  c:  Gegenstand  ^^^g^j^  jij,  ß^^ug  auf  (Ps  1262f.  etc.),  gross- 

der   Verhöhnung.  tun,  prahlen  (Ps  3526b  etc.). 

t"iii?  (cf.  "^la),  1)  Jos  1558  etc.:  im  Gebirge  : 

Juda;  2)   1  Ch  831  937:  ein  Mann.  ^*1^^  ""-1^'  9^^^^  werdend  (Gn  26 13  1  S  226 

riitf  s.  u.  n;i3?  2  Ch  17 12;  3  §  4i2d  36in)  od.  gross  seiend 

flä  Nm  1311  s.  0.  lä  II!  in  Bezug  auf  (Hes  1626). 

fl^  s.  o.  "IJ;  auch  N.  pr.  ? 

*70nil(?)5  D\^ia  (ar.  gddala,  durch  Drehen 

^f   g^däjim,   g'däje  (2  62!),   m..   Böckchen  ^^^^    '^^^^^^    ^^^j^^^^^^    gedrehtes    Ding: 

(Gn  279  etc.)  meistens  von  Ziegen.  i)   Quaste  (Dt  22i2);   2)  kettenartiges  Ge- 

t^N^^a  Nm   1310  s.  0.  13  III  Mnge  (1   K  7  17). 

I  r  jil  (eine  Sekundärbildung  für  ^ic(;a?Awn,  ^*lä,  c.  =s,  s.  "^^l?  >  *k  25ii,   1)  äusser- 

cf.  2i68)  HL  l8,  Zicklein,  licheGrös8e;2)metaph.-psychol.:  a)Ä>Ä«Y, 


^^:-''m  56 

Nvie  z.  B.  luui.r  -'^i!?  Dt  32s:  gesteht  Er-  HTO  (weichen  cf.  2m)  Hos  5i3,  heilen. 

habenlieit  zu!    b)    Übermut  (Jes  9s   10i->). 

Vi3  etc.  s.  o.  "^"ii?!  nnil  Pv  1722,  Heilung. 

t^3  Esr  247;  i6  st.  n;"b^3  (Nöld.,  Eß  3291).  \~ 

^^  in^    1  K  1842  (xÖTixetv)    2  K  4;Mf.    (Ötaxdii- 

,Tp*l^    (n"b^ia),    l)   Grösse,  Erhabenheit  „^etv,  oüyx.),  sicÄ  fe/«^^w   uä. 

(Est  102),  Majestät  (Ps  7 1  n  etc.);  2)  abstr.  '^^^  (':»1)  =  "i'9'ii'],  u.  was  vervollständigt  dh. : 

p.  c. :  a)  Grosstat  (2  S  7  2i  etc.),  b)  Aus-  usw.  Buxtorf,  de  abbreviaturis  hebraeorum, 

Zeichnung  (Est  63).  p.  5    u.    Lex.  hbr.,    p.  887    (=  „et   com- 

t(^)'Tf^l^  2  K  2522  Jr  405ff.  41lff.;  etc.  plementum")  u.  Kautzsch,  hbr.  Gram.  §  5m 

t^TO3    1   Ch    254   29,    eine    Selbstcharakfe-  punktieren  "'^'i^^']  („et  complens");  aber  zu 

ristik  „Habe  gepriesen",  welche  Direktive  diesem  a  finde  ich  bei  auslautendem  r  keine 

für  den  Nachkommen  sein  soll.  Parallele. 

rn:    (ar.    gäda^a,    mutilavit,     amputavit),  *^^'  "^'^  ''''  (^  '''^^  ^"^^^"  (^  ^  149  Hes 

1)  abhauen:   das   Hörn   etc.  (Kl  2  3  etc.  ^^'^  Neh  926). 

Jes  10:3:3);  2)  abschneiden  (Jes  152,  LXX:  ^^    (v.  m^),    1)    Wölbung:    Rücken    (6mal; 

xaxaTsx,x.3l.6voc).  -   Ni.,    1)  abgehauen,   ab-  ^^^  ^^^y^   ^     Höhlung:    Mitte  (Hi  305)  cf. 

gebrochen  w.:  ein  Hörn  etc.  (Am  3 14  etc.);  ^.^^^^^        ^^^.^  pelluntur«  (Rosenmüller, 

2)  metaph. :  vernichtet  w.  (Ri  2 1 6  Jes  1 4l2b).  gcholia  z    St  ^ 
—   Pi.,   zerhauen:  Dt  75  etc.  —  Pu.,  ab- 
gehauen w.  (Jes  99).  Diu  (ar.  gdba,  fidit).  Ptc.  D"?a  2  K  25 12  K, 

fV'Jl^  Ri  6 Uff.,  "^'J^Z  ^-^  etc.  cf.  2  S  II21!  Ackernde;   s.  o.   :ia  1! 

fni^-a   „Absturz  uä.«   Ri  2045:  in  Benj.  fnia  I   „Kluft"   2  S  21isf.:   ein  Ort. 

t"3>^3    Nm   lll    222    760  6.5    1024. 

Du  II  (von  n^a  II  ar.  gabajfj,  collegit)  Nah 

»1  U  Pi.  r|3ia  J^ni  1530  etc.,  verhöhnen.  3  17,   Zugheuschrecke. 

*T1^,    1)  mauern;   2)  transitiviert  (3  §  2lo);  ^3^^  Qjr,h  -\-  aj  2ii9),  Heuschrecken schwartn 

ver-.  zumauern  (Am  9 11  etc.).  (^s.  o.  "'^I)  Nah  3 17. 

^^.            <                                                  <  :\ia  Hes  382  etc.  s.  u.  y\y^\ 
nn^,  c.  ^^3,  s.  nn-ji   Hos  2 8   (2 so!),  Tll^ 

etc!  /•.,  1)  Mauer;  2)  meton.  (Stil.  31)  für  *Tlil,  einschneiden,  bedrängen  (Gn  49l9;  Hab 

Zufluchtsort  (Esr  99).  3i6b:     „der    uns    bedrängt«);    Hithpo3lel: 

t"^"|  Jos  12 13  II  """^  rr^li   l  Ch  25l   (Juda).  sich    zusammendrängen,    -scharen    CJr  57b 

t^'^^   1  Ch  44  :;9  s.  o.  ^^"^3  Nr.  1!  Mi  4l4). 

n'1'l^lie.^Ps624,segolati.siert(2i74):nnian  Hli!  I  Hi  2025,  Rücken    (<  nia,    sein  R.). 

lies  4212,  nin-a  Xah  3  i7  etc.,  c.  n(i)hia,  ;-|.^jj  ^j  ^^.   -^^;j.   .^   „^^3.  g^g^),   1)  Hoch- 

al)er  suff.   "^jp   (e"  beim    Gegenton;    2529),  '".       ,,,.  -,«                  -^     i             j      ••4.- 

u-     1     X-     .jo   ^       ON         11           -^    .  sein   (Hl  2229:    so   wirst   du   —   demutig 

Hürde  Nm  32l6  etc.;  2)  svnekd.  erweitert:  ^    ,                t-  ,  .1          m    Af\.      4.    t 

J/«..r  Jr  493  Hes  42 12  Nah  3l7  Ps  8941.  "   '^P7\^^  von  Erhöhung  [Ps  40 11  etc.  ; 

t^T-i}  Jos  1530   1  Ch  42:3:   in  Juda.  ?/    metaph. -psychol.:    Hochmut    (Jr  13i. 

tr^^^j3  Jos  1541  2  Ch  28is:  in  Juda.  "'  '^'^^'^'^' 

t"?33   1    Ch  27 2h:   aus  "^"3  s.  o.!  W   (ar.  gdza,   traiecit,  transiit;   Nöld.-Mü.), 

t°:^^7|»   „Doppelhürde«   Jos  15:36  (Juda).  herübertreiben  (trans.:    Nm  11 3i);  vorüber- 

"A  Hes  47 13   nach   Kontext,    MSS    u.   A'er-  ziehen  (intr.:   Ps  90 10). 

siooen  verschrieben  st.   HT     dies«.  ""V^  Ps  71 6  s.  u.   nT3! 
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T  

4««i^                    .            _     -       ,     ^    /x     ^  r  zweifellos    in    HDÄn  "3?    1  Ch  522    „bis   zur 

T^TO,    im,    1)    junge    Taube    (ar.)    Gn  159;  Wanderung  ins  Exil«. 

2)  synekd.  erweitert:  Vogeljunges  Dt  32ll.  ^^bia  im  nördl.  Ostjordanland,  östl.  v.  galil. 

flj'i^  2  K  176  etc.,  ass.  Guzana,  als  Meso-  Meere  (Dt  4 13  Jos  208  Q  etc.). 

potamien    gedeutet    von    Winckler,    KAT    b*fc*s*i»    ,   „    ,   r  ^ -,       •     o.  i, 

03168  (269:   '««!);   raujavtxts.  r?^^   (««f«'   [^>"''-  g"'"''^*]   ""'  Selbstver- 

dopplung;   2461),  m.,   Grube  Qh  10  8. 

niil'n^il     l505f.,     nVJ     etc.,      1)    hervor-  f^^i*  (cf.   ar.  gaunun,   Schwarz  mit  Rot  ge- 
brechen Hes  322  Hi  388  4023;   2)  Imp.  mischt),   1)  Gn  4624  etc.;   2)   1  Oh  5i5. 
•'m  Mi  410  u.  Ptc.  n(i)ä  (Ps  2210)  trans.  jj^?,^  j^^   ^  ^,,  ^^  2O3  (s.  u.  nb^)  Gn  6i7 
(3  §  210) :  hervortreiben,  hervorbrechen  lassen.  ^                    ' 
—  Hi.  direkt-kaus. :  einen  Vorstoss  machen  *' 

(Ri  20 33).  ^^  Hi.,  schliessen  (Neh  73:  xXstdo^waav  mit 

M.       ^i.,  /ry     ,    rt  N               TT     1          1-1  falscher  Wandlung  ins  Passiv). 

u,  s.  .'3  (Zeph  29)  wegen  Haplographie  des  °                     ^ 

folg.  ^  w.,  im,    1)  Nation,  a)  auch  von  *nB1il  (v.  qi:», hohl  sein), d?Ä,Le«6  (entseelter) 

Israel    gesagt   (Gn  [122]    35 11,    sogar   Ex  1  Ch  IO12:  Leichnam. 
196  etc.),  b)  meistens  aber  =  Nichtisrae- 

liten,  Heiden,  wie  in  „Kreis  (gHil)  der  (an-  "H^il  I  (ar.  gdra,  ^abbiegen,  [einkehren],  be- 
grenzenden) göjim'^  (Jes  823b),  c)  überdies  nachbart  s.),  "^JJl  etc.  n.  tnp  §  73,  als  Gast 
in  Gn  14lb  wohl  für  das  unverständlich  (Fremdling)  verweilen,  bei  (Q^,  ^iN,  a), 
gewordene  (rw^i  (Tiele,  bab.-ass.  Geschichte  aber  poet.-rhet.  auch  mit  dem  Akk.:  Ri 
74  141  etc.)  geschrieben;  2) personifizierend  5i7  Jes  33i4  Ps  (55)  1205  etc.  3  §  2ile. 
von  Tieren  gesagt :   Jo  1 6  Zeph  2 14.  —  Hithpo3lel,  sich  als  Gast  aufhalten  ( 1  K 

^  1720;  Hos  7l4:  n  verschrieben  st.  i;  s.  o. 

iTu    (2 168),    öth,    1)   Leib    Gn  47l8   etc.;  -,-j^\ 

2)  synekd.  speziell:  blosser  dh.  entseelter  ^^^ 

Körper:   Leichnam  Ri  148  etc.  "^^  ^^  (  H  ""^t)  §  73,  1)  sich  fürchten  Nm 

J'  223  etc.:   „vor"  "?.ö'? ;  2)  trans.  (3  §  210): 

'^^Il'T^    1506,    '^r)>^l    etc.;    "3^^;,  "^^r^    etc.,  fürchten  (Dt  32  27). 

n:?3n    Ps  5I10;    5^;,  b^Jv   ^>i,   ^V5;   bia  H^^l  m  (  ||  einem  Yerbum  tertiae  semivocalis 

Pv  2324  K,  b'-a  Q  als  Inf.  abs.  fungierend  -j^^)^  ^^^^^^^   kampflustig  sein,    Kampf  er- 

(cf.  23 1  und   3  §  219c),    1)  sich  drehen   vor  ^egen  (Ps    1403):   angreifen    (Jes  54 15   Ps 

Freude:  jubeln   (mit  ^  objecti;  ^5;  wahr-  5^7   594). 

scheinl.    "i^  ^"^^3,   Ps  2ll:   jubelt   ihm   zu!); 

2)   meton.-antiphrastisch    (cf.    Stil.    3 4 f.):  H^II  (Nomen    \\   ar.  garfi,  ujwun,  catulus,  cf. 

zittern  (Hos  IO5).  garufwja,  audax  est;  Nöld.-Mü.),  Junges, 

?   .  bes.  von  einem  Löwen  (Gn  499  Dt   33-22 

iTpu^  /.,  was  aufdeckt  (nbii)  dh.  entvölkert  Nah  2 12,   H'^'^^a  Hes   19  3  5,  1^""":?^^  Kl  43 

(näml.  ein  Land):    1)  Exulantenschaft:  in  Bezug  auf  junge  Schakale  gesagt). 

Am  1 15  (a  partitivum :   unter),   ebenso  Jr  . 

2916  etc.  48 11  etc.;  2)  meton.  (cf.  Stü.  23)  T^    J^    ^l38    u.    i"^n-na    Nah    2i3:  junge 

Akt  u.   Prozess    der  Exilierung:    a)  wahr-  Löwen;    viell.    nur    durch    die   Vokalfolge 

scheinl.   schon  in  nbÜb  l^bn    (Nah   3  10)  u.  verfärbte  Aussprachen   von  n^a. 

sicher  in  nbi:i  -^b^  Jr  46i9  Hes  123ff.,  Aus-  fi'^-i,  2  K  927:  bei  ^^^T.  s.  u. 

rüstung,   wie  man   sie  beim  Wandern   ins  •|-b?5"*^^a  2  Ch  267.  Wincklers  (KAT  143) 

Exil    gebraucht,    b)    nicht   ganz    sicher  in  Konjektur  ^^1   "^^i*   ist   wegen   des   folg.  "• 

n5ianri  D-^nTä  Esr  621  (s.  u.  ^^^),   c)  aber  unwahrscheinlich. 


bra  -  («)^3 
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T^niil  (st.  gaiorcd  cf.  ar.  garwal.  Steinchen), 

c.  1,  f».,  d/Ä,  c.  mit  ä  (1  Ch  258;  2495), 
Los:  1)  Mittel  des  Losens  (Lv  168  etc.); 
2)«meton. :  Effekt  des  Losens:  a)  eig. 
(Nm  33 54 aß  etc.  Mi  25),  b)  metaph.: 
Schicksal  (Jes  1 7 14  [Dittographie  des  "b] 
etc.),  Anteil  (Ps  165  etc.). 

ttnil  (ar.  gafujtwatun^  cumulus  terrae), 
Haufen  (von  Staub;  Hi  75). 

U,  c.  PI.  ^ja,  1)  Scheerung  (v.  m),  Schur, 
u.  zwar  metou.  für  das  Produkt  (Dt  184 
Hi  31 2o);  2)  metaph.:  Abmähung  der 
Wiesen  (Am  7i)  u.  dann  für  deren  Ob- 
jekt: Wiesenteppich  (Ps  726). 

l3p'  Esr  l8,  Schatzmeister;  pers.  gengwar. 

TO  (eig.  excidit,  cf.  n-'T^),  Ptc.  suff.  "^J^a  Ps 
7 1  6,  losmachen,  befreien, 

I  n^,  Produkt  des  Scheerens  (in)  von  Klein- 
vieh (Ri  6^ff.):    Vlies, 
t"?^T^    1    Ch  1134:   aus  (1)"i^3(?)- 

TU,  z.  B.  ujl  Hi  120  (Nm  1131  8.  0.  bei 
na!),  Imp.  ""^  Jr  729  (2507  518),  scheeren, 
abscheeren,  —  Ni.  ^^"i^?  Nah  li2  n.  T'y- 
Analogie  (1342),  metaph.:   vertilgt  w. 

t"4  „Kahl«  (?)   1   Ch  246  (2  mal). 

jn^^  (cf.  nu),  1)  Behauung,  Behauen  (von 
Steinen)  1  K  531  etc.;  2)  meton.  für  deren 
Produkt:   Quader stein(e)  Ex  2025  etc. 

^p  etc.;  5TJI";  etc.,  1)  wegreissen  (ar. 
ydzala,  secuit,  resecuit),  an  sich  reissen 
(Hi  20 19;  personifizierend:  24 19),  rauben, 
z.  B.  ein  Mädchen  (Ri  2123),  "^^^3,  ge- 
raubt (Dt  2831t);  2)  mit  dem  Akk.  des 
Besitzers:  berauben  (Lv  19 13  Ri  9  25  Ps 
3510  Pv  2222  2824),  daher  5nT^,  beraubt 
(Dt  2829  Jr  21 12  223t).  —  Ni.  Pv  4i6, 
geraubt  w. 

*T5li,  c.  =,  Üaub  als  Handlung  (Hes  18l8), 
Entrei^sung  (Qh   5?). 


^lü  liV  521  etc.  Greraubtes:  Raub. 

-  T 

f^W'  c.  ^^J?,  dth,  Geraubtes:   Eaub. 

Diu  {sLr.gddama,  truncavit  etc.),  Verstümmler: 

eine  Heuschreckenart  (Jo  l4  225  Am  49). 

t°?5  (v.  du)  Esr  248  II  Neh  751. 

5?15,  s.  'J?  (ar.  gid3un^  truncus  palmae);  ?»., 
Stumpf,  Wurzelstock  (Jes  Hl  etc.). 

"np.  Impf,  mit  0  \i.  a  (s.  o.  i:in  etc.  u.  1 172); 

^"^^  P.,  la)  zerschneiden  (1  K  325  etc.), 
u.  dazu  gehört  doch  auch  "^'"^^1  Jes  9 19: 
zermalmen,  vgl.  ar.  gdzara  und  gdraza, 
amputavit  etc.,  perdidit,  velociter  comedit; 
b)  intr.  (3  §  2io):  abgeschnitten  s.  (Hab 
3 17);  2)  metaph. -psy chol. :  entscheiden  (Hi 
2228).  —  Ni.,  la)  abgetrennt  w.,  b)  präg- 
nant: vernichtet  s.  (Hes  37 11  K1354);  2)be- 
stimmt  w.  (Est  2i). 

lli),    1)    Stadt   südöstl.   v.  Jäfa:    Jos  10 3a 

etc.  {^lY-  1  S  278)  1  K  9i5  etc.;  2)  PL 
D'^i;^  Gn  15i7  Ps  ISQis,  Abschiiitt:  Stück. 

m^,  1)  Abteil:  eingefriedigter  Raum  (Hes 
4 1 12  etc.) ;  Kl  4  7  (d7tda7iaop.a),  Gesichts- 
schnitt, -form,  Augenhöhle  C*?  [Löhr,  HK 
z.  St.]  existiert  nicht). 

mW  Lv  1 6  22,  Abgeschnittenheit :  Wüstheit. 

Tinil    (aram.    VD^,    sich    beugen;    Dalman, 

WB  72),  c.  '3  Gn  3i4  Lv  1142,  Bauch. 
VriSi  1  K  l33ff.  s.  u.  vmi 
"'Hä  Ps  22 10  V.  nia:  propellens  me. 

n^re,  s.  'n'^m;  D-'^m  (ä-ä:  2488),  ""fena, 

gach(ch)°le,  1)  Glühkohle  (ar.  gdhimun, 
heftig  brennend);  2)  metaph.:  Stammhalter 
((Stil  99)  2  S  147. 

(K)^^  od.  N-'S  §  79 sab,  «1  Jes  404,  c.  (N)'^A; 
Pl'(K  rriN;-!)  Q  nr^a  2  K  2i6  Hes  63  etc., 
s.  •niN'^a  358,  /.,  Tal.  —  Ge  ben-hinn&m 
(des  Wimmerns;  vgl.  OS«!)  od.  GShinn&m 
südl.  V.  Jenis.  (Jos  158b  2  K  23 10  Jr  781  f. 
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etc.),  auch  ^das  Tal"  (Jr  223);  (das)  Salz- 
tal (2  S  8i3  etc.:  nb:?.  »A)  südl.  vom  Toten 
Meer,  östl.  vom  Salzberge. 

'*1^il  Gn  3233  etc.,  m.,  im,  Sehne. 

»T?  s.  0.  ""i^i 

ftra  „Hervorbruch"   2  S  2  24:  bei  Gibeon, 

fTin'«),  1)  Gn  2 13:  Ganges  als  Oberlauf  des 
Nil  (vgl.  „Fünf  neue  etc.«  Ol 71  f.);  2)  1  K 
l33ff.  2  Ch  3230  33 14:  Ausbruch;  die  heu- 
tige Marienquelle  am  Ostrand  des  Ost- 
hügels von  Jerusalem. 

f  ?n('')a  2  K  4i2ff.  —  525  84f.;  GTh,  BDB: 
„vallis  visionis";  cf.  Jes  22 1;  Verschrei- 
bung  st.  ■'^tT'a  (EB  1657)  ist  unannehmbar. 

'3"'3,  jubeln;  s.  o.  "3^3! 

T^^^  I,  Kreislauf  (v.  "bna  „sich  drehen")  im 
Menschendasein:   Generation  (Dn  lio). 

y  mi  II,  m.,  Jubel  (s.  o.  b^a)  Jes  16io  etc. 

np^^  Jes  352  65 18,  Jubel. 

t''?"^"',^  2  S  15 12  etc.:  aus  Gilon,  wofür  nach 

2479  »T?a  (s.  u.)  gesprochen  wurde. 
•j-nD'^a  uä.  1  K  16  21  f.  (mit  altem  ath:  2425), 

Person,  nicht  Stadt  (Winckler,  KAT  247 

263),  denn  s.  o.  15  3c! 
O-'Tä  2  Ch  2i6t:  von  ^V. 
f-^YPt  (v.  ttJia)  1  Ch  247. 
53  Ps  11918:  Imp.  Pi.  v.  nia  f  764!   Auch 

22  heisst:    deck   ab   die  auf  mir  wie  eine 

Decke  liegende  Schmach  etc. ! 

?^  (v.  bba)  m.^  D''?ä,  1)  zusammengfewälzter 
Stein-  od.  Trümmerhaufen:  Gn  3146 
etc.  u.  doch  auch  Hos  12i2b  nicht  =  xe^t^vy) 
„Schildkröte"  (Nestle  in  Exp.  T.  1902/3  189 
u.  ZATW  03133),  wie  allerdings  nhbr.  ba 
(Dalman,  WB  73);  2)  Welle  (PL);  ^3 
HL  4i2b  <  xYjnog,  Yulg.:  hortus  (13). 

*?il,  "15^?.  etc.,  zerdehnt  u.  zerdrückt  (243) 

Hi  207  Hes  4i2  15:  Exkrement 
^  Dn  lio  s.  0.  "^"^U! 

yi  in  nsj  Sach  42,  Rundung:  Ölgefäss. 

3?5  (ass,  gullubu,  abschneiden,  abscheren; 
DeL,  HWB   196)  im,  Hes  5i,  Barbier. 


t?^>a  1  S  2a4  31 1  etc.,  Gebirge  im  Osten 
der  Ebene  Jesreel  (ca.  520 wi  hoch). 

bhl\,  ^'^^a^a,   la)  Rad,  auch  Ps  77i9  mit 

Comparatio  compendiaria  (Stil.  206  f.), 
b)  synekd.  speziell:  Schöpfrad  (Qh  126b); 
2)  radförmig  gewundene  u.  dahinroUende 
Stengel  der  wilden  Artischoke  (Ges. -Buhl) 
in  Jes  17  13  Ps  83 14. 

yS^X  c.  Jes  2828,  Kreis  x.  e. :   Bad. 

T    :   • 

f^äb^j  Lok.  »^??',  eig.  Kromlech  (Steinkreis), 
Name  1)  eines  Ortes  nahe  am  Jordan 
(Jos  4 19  etc.),  2)  eines  Ortes  in  Juda  vom. 
Nordufer  des  Toten  Meeres  westwärts 
(Jos  1 5  7),  3)  einer  Stadt  gegenüber  den 
Bergen  BEbal  u.  Garizim,  also  in  der 
Nähe  von  Sichem  (Dt  1 1  30,  doch  auch 
lS7l6  2K2l438u.  nicht  unmöglich 
auch  Am  44  54  Hos  4 15  9 15  12 12  gemeint); 
4)  zu  Gilgal  Jos  1223  cf.  das  jetzige  Gil- 
gülije  ca.  5  St.  nordöstl.  v.  Jäfa. 

rhih^,  s.  'ri>aba;  oniba^a  /.,  i)  Schädel; 

2)  synekd.  erweitert:  Kopf  (En  16i6  3826 
Nm   l2ff.   347   1   Ch   233  24). 
''ri>ä'3^1   Jr  5125  s.  u.  bba  Pilpel! 

*nbi,   s.  '1>a,   ar.   gild.,   Hi    16 15:    Haut, 

n'p^  etc.;  nbr  etc.,  ^J^l  etc.  §  76,  la)  auf- 
decken, wie  z.  B.  das  Ohr  jmds.  (1  S 
9 15  etc.)  dh.  ihm  mitteilen,  b)  metaph.- 
psychol. :  kundtun;  2)  synekd. -speziell:  ein 
Land  entblössen:  auswandern,  ins  Exil 
wandern  (Am  67  etc.);  personifizierend  von 
der  Freude  etc.  (Jes  24ii,etc.)  gesagt.  — 
Ni.,  la)  sich  entblössen  (f^'i^^?  2  S  620 
mit  beabsichtigter  Emphase),  b)  enthüllt 
w.;  2)  weggeführt  w.  (Jes  38 12).  —  Pi. 
n^a  etc.;  n^a^  Lv  187flf.  bei  Athnäch 
(2538),  LA  "^Jlp  Pv  259,  aufdecken  z.  B. 
die  Scham  (Lv  186  etc.)  od.  vergossenes 
Blut  (Jes  2621  etc.)  od.  offnen  die  Augen 
(Nm  2231  cf. ''^'^H  24416;  Ps  119i8);  — 
Pu.,  entblösst  w.  (Nah  28;  ?  st.  ^inäan), 
Ptc:  offen  (Pv  275).  —  Hithpa:  sich 
entblössen,  enthüllen  (Gn  921  Pv  18  2).  — 
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Hi.,  tfis  Exil  führen  (2  K  1529b  etc.).  — 
Ho.,  ins  Exil  geführt  w.   (3.  f.  r^^^n  mit 
altem  t:  Jr    13 19  etc.). 
•j-nba  Jos   15  31  2  S  15 12:  auf  dem  Gebirge 
Juda  (urspr.    Gilön;  s.  o.  ''?^^,?). 

n^ü  (v.  bba),  1)  bauchiges  Ölgeiäss  (Sach 
43  Qh  126);  2)  PI.:  gedrehter,  schnecken- 
förmiger Wulst  am  Kapital  (1  K  741  etc). 

h"h^  Lv  2630  etc.  (?  nach  V^p^  „Scheusal" 

gesprochen;  v.  Baudissin,  ZDMG  04406), 
walzenförmiges,  klotzartiges  Ding:  verächt- 
licher Ausdruck  für  Götterstcatue. 

*Uh^  (v.  Db3),  im  Hes  2724,  Hülle:  Mantel. 

mbil  (v.  nb3),  c.  etc.  %  /.,  nur  bis  2  K 
2527  gebraucht,  1)  Exilierung  (2  K  2527 
II  Jr  5231  Hes  I2  3321  40 1);  2)  meton.' 
deren  Objekt  vertretend  (Stil.  20):  Exu- 
lavtenschar  (Am  l6  9  Jes  204  45 13  [in 
Gottes  Rede]  etc). 

n?3  (ar.  gdliha,  vorn  kahlköpfig  s.)  Pi., 
scheeren;  Pu.:  passiv;  Hithpa. :  se  toton- 
dit  (Lv  1333)  u.  sibi  (3  §  2?)  totondit 
(Nm  619). 


1,    c.    etc.    '??,    m.j    im,    etwas    Bloss- 

gelegtes,    Geglättetes:    1)    Tafel  (Jes    81); 
2)  synekd.  speziell:  Spiegel  (323). 

yh^  I,    D''r>?  etc.,    1)   Gedrehtes:    runde 

Stange  od.  Ring  (HL  5 14  Est  le);  2)  dreh- 
bar (1  K  634). 
•|-5'^?3  H  „Kreis":  Provinz  um  Qedeg  in 
Naphtali  herum  (Jos  20?  etc.  1  K  9ii 
[auch  2  K  1529  als  gebräuchlicher  st.  des 
Fem.  gelesen;  2433]  Jes  823). 

ri7 Vil,   öth,    1)  Bezirk;  2)  alte  Kromlechs, 

Steinkreise  (Jos   18 17  22 10). 
•fO*^?   „Steinhaufen" :  nördlich  v.  Jerusalem 

(Jes   1030   1    S  2540). 
tri;>?  u.  nr  (1  S  174  etc.  Kittel)  mit  altem 

ath  (242j):  philistäi scher  Riese. 


^^Ü,  ''ni^  nbba  Gn  293  8;  bia  Ps  37.-,: 
Imp.;  53  229:  Inf.  abs.  (3  ^  2i7b),  1)  rollen, 
wälzen;  2)  metaph. :  anheimstellen  (V^^'i^ 
375  Pv  16 3).  -  Ni.  ^^^3  (i'^^-Anal.  §  73 10) 
Jes  344,  gerollt  w. ;  Impf,  bp  Am  524, 
es  wälze  sich.  —  Poial  nbbp)!j72  Jes  94, 
gewälzt;  Hithpoäel  (Gn  43 18  2  S  20l2), 
sich  wälzen,  einherstürzen ;  Pilpel  ( Jr  5 1 25), 
fortrollen;  Hithpalpel  (Hi  30 14),  sich  ein- 
herwälzen.  —  Hi.  ^^^1  direkt.-kaus.  (§  342) 
Gn   2  9 10,  wälzen. 

■i^'33  etc.  s.  0.  "^2! 

7721   I,  im,   Kugeliges:  Exkrement. 

77il  II,  c.  in  ^5^r^  (ar.  galalun,  schweres 

Geschäft),     durch    den    Einfluss:     wegen 
(Gn    12 13  etc.). 
t^^a  III   1  Ch  9 15;   16  Neh  1 1 17,  Kurzform 
V.  "^55,4   „Jahve  hat  abgewälzt"   Neh  12:«. 

D7il,  D^?1   2  K  28,  zusammenwickeln. 

*D7X  "'^.^^  Ps  13916,  unentwickelte  Masse: 
Embryo  od.  Foetus. 

nfjP^^  f.  «T]'  (ar.  gumud,  locus  salebrosus; 

Nöld.-Mü.),  mit  /  nach  2473:  holperig  uä. 
=  hart,  metaph.:  1)  unfruchtbar  (Jes 
4921  Hi  37);  ^2)  arm  an  Erfolg  (1534  30$, 
wo  es  zu.  nb5  2b  [Vollkraft]  gehört). 

5?7il  (ar.  gdlaSa^  exuit  etc.)  Hithpa.,  los- 
brechen (Pv  1 7 14),  Streit  anfangen(18i  203). 

fi?^?  Gn  3121  etc.  (cf.  ar.  'aglasda,  ex- 
tensus  fuit),  Landschaft  Gilsäd  östl.  vom 
südlichen  Jordan. 

f"»?^?  Gn  31 47,  Steinhaufen  des  Zeugnisses. 

U7^  HL  41  65,  herabwallen. 

fn'ba    PL:    Becken   (cf.    nba)    Behälter   Jos 

15 19,   als   erstarrtes   N.    pr.    dann    singu- 

larisiert  (Ri   1  lö). 

Du  (cf.  ar.  gamma,  sich  zusammenziehen) 
im  Akk.  gedacht:  haufenweise  oä.,  1)  Adv. : 
zugleich  (Gn  2745  etc.),  ganz  und  gar 
(44 10);  2)  Konj.:  a)  auch,  03  ...  03 
uä.,  sowohl  . .  .  als  auch  (Gn  2425  Ps  493a 


etc.),  verneint:    weder  .  .  .  noch;  b)  sogar  28o  Ps  1312);  b)  Ptc.  ^^3  intr.  (3  §2io): 

(Gn  204b  etc.),  ausserdem  iiä.   (31 15  etc.),  reifend  (Jes  18 5).   —    Ni.   z.  B.  "^"53^1  (P, 

schon  (1  K  14 14b  Hi  13 16  16 19),  negativ:  mit  all  2r>:37)  Gn  2l8  IS  I22,  entwöhnt  w. 

wenigstens    (.lo    2 12),    nicht    einmal    (Hes  i^^^^     ,.,^Vh^,    o    ,k                    ,0             v    ^. 

^a^\       \   t\r   ^      1       •         1  •  ^4- 11     /p-  ^«5,    D^F^a    §  45ic,    com.    (3  §  247h)    Gn 

1628);    c)    last   konklusiv:    gleicnialls    (Ki  t  t'             •     '            '               v      =>         / 

23),    dementsprechend    (1    S   12 16   Mal    29  \2l6  etc.,    Kamel,  auch    säugende   (32 16)! 

Ps  527);   d)  in  negativem   Zusammenhang  f  ?^^  Nm  13l2:   st.  (5N)''b>2:j? 

h)gischerweise:      gleichwohl,      nichtsdesto-  t^^V??    Nm   1  lO    etc.    (PaixaXii^X),    („mein) 

weniger:    Nm  2233  Jr  812  etc.  (3  §  373n).  Wohltäter  ist  Gott". 

Vgl.   noch  bei  ^3  83!  ^^^    .^^                      vollführen:    Ps   57:] 

^3   Da  s.   u.   hinter  ^^  !  /"  ^ 

(„es",  das  in  2b  Gehoffte)   1388   (das  log. 

SÖ3  Pi.:  schlürfen  (Hi  3924:  den  Boden  Objekt  liegt  wieder  im  Vorhergehenden)-^ 

gleichsam   verschlucken   dh,    eine    Strecke  2)_^intr.  (3  §210):  zw  Ende  s.  (Ps  7 10  etc.). 

eiligst  zurücklegen).  —  Hi.,  trinken  lassen  f^^^     1)    die    Kimmerier    (Gn  IO2    etc.); 

(Gn   2417).  2)  Weib    Hoseas   (l3;    ?  „Reife"    uä.    zur 

.<                                                         •  Strafe). 

Kpä   m..  Ex  23  etc.,  Nilschilf.  f(^^)n'pJ2^  Jr  293  36ioff.:  Vollführt  hat  J. 


ausser  Kl  26,  s.  '3ä, 


nttil  Ri  316,  Längenmass  (eines  Schwertes),  p  ^^.    ^^^^  ^-^  ^^^^  ^^^  ^^^^^^ 

fO^im  Hes  2711,  die  Kumidi  (Amarna-Briefe  "^   ^^^  4i2)  u.  /.  (Gn  2i5),  im,  geschützter 

877.0  etc.)  nördl.   v.  Hermon.  ^^^.  Q^rten,  wie  z.  B.  der  Königsgarten 

h^t2:i    m.,    im,     1)    Vollbrachtes:    Tat    (Jes  (^^^.  ?^^  etc.)    südöstl.    v.   Jerus.    Kl  26: 

,^   .   „  „  \^  „gleich  einem  Garten" ;  &c  duTteXov  ist  Kr- 

59l8aß  666  Jr  5l6  Jo  44ba  7Ps  1378Pv  '^  ,                    ^^              \      A 

1917;  PI.  Ps  1032:  Erweisungen),  mit  „zu-  leichter ung,  u. Beutung  ak^^^^^        (Grimme 

rückkehren    lassen«    (Ps  284    942    Kl  364  ^^  OLZtg^03,  Nr.  7),  dh.  Dämon,  ist  doch 

2  Ch  3225)  =  vergelten;    2)   Abscjiluss   in  unmöglich. 

besonderem    Sinne:     Vergeltung   (Jes  354).  ^Jrj  ^^^^  .  nD;i"]  etc.,   1)  stehlen,  auch  z.  B. 

"^schenkt^^'  ^^''    "''^'   Vergeltungsgabe    ge-  -^  ^^^^  j^^^^    ^^^.^   Denkwerkstätte)  Gn 

31  20  26:  ihn  betören,  täuschen;  2)  bestehlen 

nblÖ:;  /•.,   oth,    l)  vollbrachtes.    Tat    (Jes  C^^^-   ^??  «t^-    ^  §2iig  etc.)   Gn  3127.    - 

,\      *  N     ON    ,.     ••            .         1           o-  Ni  (Ex  22 11;  ^3^  nach  3  §2ir)d),  gestohlen 

o9l8aa);   2)  jfcr7a7?2:Mnrtf  in  anderem  öinne :  ^       -r».       .   ,       .          o   71               ■ 

. .  ^      ,^     •  V9  Q  IQ-      T    '' 1 '  ^  ^'^''    —             intensives   »Stehlen^    auch   mit 

,^,^-^  ,    ,s?v,,      ri  1                   •  1  /,    /        '  „Herz"  (2  S  156:  imdn.  betören):  Pu.:  ge- 

+^^"23  St.  V^^-^    „Sykomorenreich"    (ar.  qum-  ''    ,  .       ^       /r>      .A         .    n     tt-  V         ? 

'      •.                            X   o  nu  00        •      T  j  stöhlen    w.    (Gn  40  ir>    etc.),    Hi  4  12:    das 

maizun,   sycomorus)   2  (^h  28 is:   in  Juda.  v    ^    ,          ^  ,  ,     •  ,  ,,     tt-^i             •  i    ,•    . 

•^                ^  deutsche  „stahl  sich";   Hithpa. :  sich  fort- 

^^^,'5^?:  etc.,  la)  vollbringen,  a«^j/7*jmdm.  stehlen  (2  S  194). 

<"twas,    oft  mit  dopp.   Akk.    (Gn  50ir,  etc.  335  j^,  1.,..  ^^^^  .„^ ^  ^^^^  ^^^^^ 

Jes  637a b),  seltener  mit  b  der  Pers.   etc.  ^~ 

(Dt  326  Jes  39  etc.)  od.  auch  ^?  der  Pers.  'nSJ?,  "^J^?,?.?  /.,   Gestohlenes. 

(2  Ch  2O11;    3  §:599);   b)  absolutiert:    sich  ^^^^\  ^  ^^^^^  ^^^    ^^1^^^  ^^^.   2,,,). 

betätigen  x.  §.  dh.  Gutes  tun  an  (1  s  1  36  etc.); 

c)    ergänzen    x.  e.   dh.     Vergeltung    üben   an  n3S  etc.,  f.,  öth^  synonym  ^14  HL  611  etc., 

Mo  44bß    Ps  103 lOb)    od.    vergelten    (2  S  Qarte?)  (Hi  816  Nm  246  etc.y 

2221  II  Ps  18 21);  2)  synekd.  speziell:  a)  zur  <                                               ^ 

Neife  bringe)}  (Nm  1723),   spez.:  entwöhnen  "Vl.  1*1-   ^'  '?.^:^,    1)  Schatz  (Est  39  47)   v. 

(1    S    l23f.    1    K    11 20   Hos    l8    Jes    ll8  td:»     ..verbergen,    aufbewahren"    (Dalman.. 
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WB  72)  und  pers.  gendsche;  2)  Hes  2724:  fDP^^ä  (ar.  yastamun^  vir  corpore  pusillus  et 

Decke.  macer)  Gn  36  ii  16. 

*^«<5  /  1.            N  ,  /^u  oo        o  r      ,  *^a  I,  ^ö3  Ex  2l3f.,  Körper;  Wechselform 

^,3  {ak:  pers.)  1  Ch  28u,  Schatzkammer.  l'  ^^^  ^^^^  ^  ^^^^  ^^^^ 

]3|,  ^ni^l,  bedecken  (bP  resp.  bt?  >  -?n)  .^^    ^^^  .^^  ^^   ^  ^^   ^^^^^^^   ^^^^^  ^^^ 

2  K  19*4  etc.  -  Hi.  Ii»;    direkt-kaus. :  be-  ^j      i    j)  1    H^B  1^^ 

schützen  (Jes  31 5  Sach  9 15  128).  if^if  •>        6    »          » 


^Tinsii  (v.  nsa,  'a)  Neh  10?  etc.  >  12?.  |B3,  P.  ?,  s.  '3?a,  /.  fm.  2  K  439  [3  §  n!] 

3?ä,  Imp.  V.  y:i3!  Hos  lOi),  «m,  Weinrebe,  Weinstock  (Gn 

•>fM.       Q          „.  ß        ....  409  etc.),  ängstlich  genau:  V^J^  'A  Nm  64 

ili/J    1  b  bi2  m  b5,  NoA:«i.  j^.  13 14)^  weil'a  auch  rebenähnliche  i?anA--n, 

i-n^a   „Geblöke"   (meton.    st.   seines    Ortes:  ^ie    die    der    Gurke,    bezeichnen   musste 

Stil.  31  f.)  Jr  31-39:  bei  Jerus.  (^  K  439). 
mass.  n^3J3  Hi  5i4,   eine   Art  des  Metheg 

(Iseff.)  ■  '™  ^^  ^^^1  Harz  (ass.  kupru^    Erdpech; 

Ur»-                 r                  .           T.  1  Del.,  HWB  348). 
T^irj,    wegwerfen,    metaph. -psychol.:    weg- 

w^endy  behandeln   (Lv  26i5  etc.),  mit  n  ^^'^^^  f'  ^^  1^24  etc.,  Schwefel. 

spemendi  (3  §  2i2f)  Jr  14  19;  —  Ni.:  pass.  ^,,         oo      Axr     j          r  e        n 

2  S  I2i;  -  Hi.  (Hi  21iO;  3  §  i92b):  lässt  ".  ^'  ^84,  Wanderer  (cf.  i^a). 

'    ',      ^     ^    *  1)   Gast:    Fremdling    (Gn  23  4   etc.;   "»Av!^ 

*:5Sil  Hes  165,   Geringschätzung.  H^s     47  22;    2  278);     2)    metaph.  -  ethisch : 

a)  Schutzbefohlener  (Ps  39 13),  b)  vergäng- 

*11?|;  "1?^:  etc.,   1)  mit  \.  a)  anschreien  Viehes  Wesen  (1  Ch  29i5). 

(Gn  37 10),  bedrohen  (Jes  1 7  13  etc.  Ru  2i6),  ^^  (^r.  gairun,  calx  viva),  ungelöschter  Kalk 

meton.  die  Folge  vertretend:  abwehren  (Jr  ,*       97  n.     f  -jiwj 

2927);  2)  transitiviert  (3  §  210):  a)  bedrohen  ^  \  ^^       ^^'^^^  ' 

(Ps  96  etc."),  b)  meton. :  abwehren  (Mal  2 3 :  ,„,-,-'/  *,".  xt            o        o  t?       ji-        u  ri. 

i: ,    , ,          ^      \    e^       V              1      \      T  t^^HN  bei  N.  pr.:  2347;  ?  Iremdlingschaft: 

rsachkommenschatt;    aber    nach    xöv    ü)|iov  V.^^             \t\/^     jn^     j.        onooi/?, 

„^,      ,        .     \         u    1    .  Gast;  V. -i^a);    1)  Gn  4621  etc.;   2)2S165 

■«roi.     V    iT          Hon       A  »•■m  **      n        rkoHrrkhor»     vor-  '                      /'          '                                         '         ' 

etc.  1  K  28. 


war  ?^!    „den   Arm"    u.  bedrohen  =  ver- 


wünschen [meton.:   Stil.  19 f.],  lähmen  ge- 
meint). 315  (ar.  (jarabun)  Lv  2 1 20  etc.,   Krätze. 

m5?3,  c.  rny,  etc.  f.,  ScheUeu,  Bedrohen  t=^^   1)  Hügfelsüdwv  Jerus    (Jr  3139); 

'  ^  •              •'^           '                  '  2)  Person  (2  S  2338     1  Ch  ll40). 

(Pv  13i  2  S  2216  etc.).  J               \                 u                   J 

D"^"12*n3  m.  Jes  176,  Beeren. 
trS2,  ^?^'^.  (vgl.  ar.  gäsaza,  stossen)  intr.: 

rütteln,    zucken    (Ps    18  8a).    —    Pu.  'ä"!  'T|r^)ri"^.|*l3  Pv  l9etc.,   Gurgel,  Hals. 

Hi  3420,  aufgerüttelt  w.  —  Hithpa.  mit  ?,  t^'^'5'^3  Gn  10 16  etc.,  kanaan.  Stamm, 

sich  rütteln  (Jr  522),  aufgerüttelt  w.  (467),  ^, 

erschüttert  w.  (Ps  188b  2  S  188a  Q,  b).  —  '   "*  Hithpa.   Mi  ^8,  sicü  «c/iöö6w. 

HithpoBel,  sich  schwankend  benehmen  (Jr  ,^^2  pj.  n"nr  §  767b,  erregen  (Streit:  Pv 

25i6),  daherrollen  (468).  15i8  etc.).'—    Hithpa.    n^l^nn  etc.,   sich 

t^p,  P.  '3  Jos  2430  etc.,  Berg  in  Ephraim,  erhitzen  (Pv  28  4;  a  „gegen";   mit  njnbn 

r^ä,  Inf.  c.  V.  WD,  tetigit.  od.  ^^^5735,   zum  Kriege),   auch   absolut: 
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sich  in  den  Kampf  stürzen  (Dt  2 5  etc.;  n*jn3  (syr.  g»ra3,  scheeren,  Pes.  1  Kor  Hg), 
„gegen«),  ^^r^  2  K  14l0  ||  2  Ch  25l9:  i^scheeren,  stutzen  den  Bart  (Jr  48 37  cf. 
sich  ms  Unglück  stürzen.  j^g   ^52^).    2)    synekd.    verallgemeinert: 

««taBk,  j  ^       , .      ^     s    ^\xllT'    j      1  "  u  •      kürzen,  abziehen  (Ex  58  19  Dt  42  etc.   Ex 

i\\iilC&T.qtrratun),  1)  Wiederkauen  bei      _,       /         -o.     *  »tt-o^  j 

T-     ^       ^  X'     •  21 10  etc. :  mit  „Augen"  Hl  OD  7:  wegwenden; 

nia:    das    W.    vollziehen    (Lv    ll7    etc.),      halb  absolutiert  (Hes  5 li;  Stil.  19237);  mit 

b)  meton.  (Stil.  20)  dessen  Obj.:   Wieder-      prägnantem  "^  (3  §  2l3a)  Hi  158:  an  sich 

gekautes  (Lv  11 3  etc. :  aufsteigen  lassen  uä.).      ^^^^^^^    _  j^^^   abgezogen,    verkürzt   w. : 

•nn^  TT  0  TT-  ^   rr  iix        T»    u  z.  B-  Nm    363b;   entzogen   w.    (Nm   274 

n  Jj  II  ?  Hin-  und  Hergerolltes:  Bohne,        *       ^       ,     ,    ,^'  °,t      a  x  t>- 

'••      '  ^  V  '      363a);   abgehalten  w.    (Nm  97).    —    Pi. 

Korn:    kleinstes   Gewicht,  V20  Seqel    (Ex      ^-^y    jjj    3^2^^     ^^    ^.^is^^     abzuscheiden 

3013  etc.):   ca.  4/5  gr-  (Tropfen  vom  Meere;  Duhm,  KHK  z.  St.). 

]il2   (v.  ma)^  c.  '?,  m.,  1)  Kehle  (Jes  58 1:  r|H3  (cf.  äth.  garfrßf,  Besen,  Schleppnetz) 

mit    [der]    Kehle  =  laut);   2)  synekd.  als      Ri  521,  fortreissen. 

Teil    fürs   Ganze:    Hals    (Jes  3 16:    gereckt  ^^^ 

betreffs  etc.;  lies  16 11).  '   '^    ^^V^-   "^OK    fortziehen,    dahinreissen 

^       (Hab    115    Pv  217);   intr.   "^r.    §    68i4b: 
nnS  (v.  -n:i)  Jr  41 17,  Hospiz.  ein  spezielles  Hin-  u.  Herziehen  ausüben 

(s.   0.   nna  I)  Lv    117  etc.   —   Posal  '"J^? 
n3  Ni.  "^np^^    (Segolta:   §   157)    Ps   3123,      (denom. v.  rn372)  1  K 79, zersägt.  —  Hithpojel 

ich  bin  vernichtet   (3  §  130!);   vgl.  IH^-'  Tnian^:  Jr  3023,  sich  fortwälzend:  wirbelnd. 

-j-D'^na  Dt  11 29  27i2  Jos  833   Ri  97,  Berg  f"^??  Gn  10 19  etc.  wahrsch.  jetzt  der  Ruinen- 

südl.  V.  Sichem;   870  m  hoch.  ort   öerdr    am    Wadi    Serisah    südl.    von 

Gaza. 

n   l2,  instr.  caedendi  etc.:   Art^  Meissel.  -vm^' 

■"'  'mass.  Tü^na  Lv  104,  Akzent  Gereä.  "^Ih  «'  "^^^  ^"^  ^14  16,  Zerriebenes  x.  k.: 
'■bnä  s.  o.  ^■?'i3!  Graupen. 

>^«nil  /       '  '  v    u     -j  V-        \  w    "2,   1)  vertreiben,   auch  Hes  365  mit 

U  JA  {2iT.  garama,  abschneiden,  wegnehmen)         -t'     >'  ' 

fj'^    o„    u  •    o  -4.     1  r  aramäischartigem    Inf.    ''ZJ"!^'?    u.     „Land" 

Zeph  33,    bei    beite    legen,    aufsparen.   —  r-         -        t^       1  l   rx     o\ 

Pi.  D:??:  etc.,  denom.  v.  d:?!»,  wirklich  zu  "^ff  ^^^  «^^^^  Bewohnerschaft;  2)  sy- 
ÄT^ocÄe«  machen:  abnagen  (Nm  248  f^d  erweitert :  az^«.^o..m  ablagern  (Jes 
Hes  23  34).  5720b).  —  Ni.,   1)  vertrieben  w.;    2)  sy- 

nekd.:   hin-    und    hergetrieben    w.     (Jes 

B-ia,  P.  a,  v^ana,  Ä'T.ocÄ^n;  Esel  v.  Kn.  Ö720a  Am  88b).  -  Pi.  ^na,  n^n^n;»!  Ex 
(Gn  4914):  starkgebauter  Esel;  2  K  9i3  f  ^^'.  "7;-  "*"-  ^ft^^iben,  auch  Zeph 
=  selbst,   wie    D^    etc.    3   §  40.  2^^^'*  Metonymie  des  Ortes  für  die  Be- 

r^l^n  n.  gent.:    i  *  Ch  4 19.  ^^^^^^'"'  "  ^^-  '"-^'  vertrieben  w. 

,,    ^   ,  ,  t^ni  Dt  3314,   Trieb:  Produkt. 

13,  Lok.  gömä,  mD-j3  (LA:  'an  etc.  §  444),  n     r.^    ^^       .  ^. 

■    '  ^        '        ^-  ^  ^-  ^        ^'  wass.  ^'\^  Gn  529,  Akzent  G^^re^. 

f.,  1)  Tenne;  auch  1  K  20io  cf.  2  Ch  I89  :.^.l^^ 

(über Q'^lj:^,näml. königliche, vgl. Stil.  197!);  "'  "T^T    ^^^    ^^^    ^^^'    Exmission    (Hin- 

2)  meton.  für  den  Tenneninhalt  (Hi  3 9 12      aussetzung  aus  einem  Grundstück). 

cf.  Ru  32).  fV^lf^,  ältester  Sohn  Levis  (Gn  46 11  etc. 
^^.  DiTZä'    1  Ch   6  2  ff.    157);  n.  gent.  ''3^"?3  Nm 

Ujä   Ps   1 1 9  20,    sich    aufreiben   (cf.  ®-)3) ;      3  23  etc. 

Hi.,  sich  zerreiben  lassen  (Kl  3i6).  "^3  uä.,  Imp.  v.  tü^:! 
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f^^'-^'^i,   Lanilschatt  im  nördl.  Ostjordanland,  "n,    Abbreviatur  v.  "^^"^  im  Sinne  von  „ali- 

—  ''"^^^^,  Gesuriter  von  dort  (Dt  3  14  etc.),  quid",   um  das   Objekt  anzuzeigen, 

aber  auch  vom  Südwesten   Palästinas  (Jos  ■^4>t.     _   ^          — ^»a-,    /        n 

132  1   S278.      Hommels   Aufstellung  von  ^^1^    ^^^-    ''    "^-    C^^^)'    verscinnachtn, 

einem  "^^^  ^?.  ist  als  unbegründet  erwiesen  (^r.    dd'aba,    laboravit    in    opere    faciendo) 

in   „Fünf  neue  etc."    18f.).  '^^^  31i>2:,  Ps   88io. 

■?3  etc..   Ru   2 14  etc.   s.    u.  ^3:!  ,-|2Kl  f.   Hi   41  14,   Verzagtheit. 

Dtt^Ü    Pu.    (?  denom.     v.    üti^.)    lies    2224,  -.uVk»-»           .v*^    ..     «o        ,•        i. 

_.^-;,          /  ^        1            1 .,  ■  ■  •  ,    •     o    *f  MiJK  M,    c.     ??i    \)t   286.'),    Verschmachten. 

*'fT-^  «Tortert  und  gerechtfertigt  in  226f. :  I        t   :'            -'^                   ' 

ist  W.r/n*'^  worden.  —  Hi.,   regnen   lassen  ^^1  ^^<^h    13 16  =  ^^,  Fisch. 

(Jr    14i»-i).  ^j^T|   ^^^^  :i;^-,.   gt^^    laj  6«sor<7^  «.  fD,   für; 

Du?2,   P.    '3,    I7W,    c.  '?,    1)  meist  Frühregen  l'r,  wegen),  b)  materialisiert:  Mangel  leiden 

dh.'Herb.st-  ^\iT^teTr€gen  (z.  B.  Esr  109b:  O^r   17h);   2)  trans.   (3  §  210):   scheuen  (Jes 

infolge  der  Regengüsse;    i:J  brachylogisch :  ^^^^  ''''   38 19). 

die    Zeit   der  R.);    2)    synekd.    allgemein:  f^^*^,  ein  Kdomiter  (AwVjx  247«!)  1  S  21 18  etc. 

Regen   (Jo  22:0-   -  N.  pr.:   Neh  2 19  61  f.  J^^^rj  j^^,   2224  etc.,   Besorgtheit  uä. 

"CvTi  Hes  2224  s.  o.  ü'ä:>\  »J*V  ^,  <,   -p     . .        ,         •  .      .    • 

.,^J:,   ^^  .    «     /  ,              ^  mNm,    ^1!}    Ps    18 11    etc.,    steh   schwingen, 

fn-^a  ^eh  66  (altes  v:  2m)  ||  D^a  if.  etc.  -  t'      • 

tl?3,    1)  Gegend  östl.   v.   untern  Nil  (GRG  HSl    Lv     1 1 14,    ?    Geier    (LXX);    Weihe 

90);  2)  Gegend  u.  Stadt  in  Juda  (Jos  IO41  /'Vul»  ) 

^^^.^'   ^^^0-  tn^r,   Jos   1711.1  K  4ii   (ass.   JJu'ru),  ahrr 

fND^a   Neh    11  21   cf.    746!  ^.,  jQ^  1 12  etc.,  etwas  südlirhvoTnKMru.Hl 

\rty2   Pi.,   /a.v^en   Jes   59 10.  «^«   ^^^eere. 

nTÖ|  etc.    Inf.   c.   V.   ^33!  ^^   ^^^    ^^^^^^^.    ^    ^^^^^   ^.^^^    ^^^^^     ^^^^^ 

ria  I  (v.  p.;  ar.  imV/ana,  contudit;  verkürzt  ^0«   138,  /.   2   K  224  Jes    11 7;    3  §  247h), 

aus  i?y?),  nnm,    f,,    Reiter  (Ri  611   etc.).  ^^''^"  ^'  "'  ^^■'• 

fna  IL   Lok.  nna  u.  nna  1  k  240  (Selbst-  *J<S'"^,  m??v  Dt.332.-i,   Ruhe  (ar.   da/;«V, 

Vereinfachung:   2462!),    Stadt  in  Philistäa;  T     .  . 
"             /'                                    '  Guievit). 
,Gimtn  (=  Gintu)"  bei  Delitzsch,  ass.  Lese- 
stücke 01192.   —   Gittd  Chepher  (Jos  1 9 1:^),  DDT   (ar.   dabba,  langsam  dahiuschlüpfen), 
abnonu  (2.ji7f.)  betonter  Lok.  von  "'^ü^  ^5  dahinperlen   (vom   Wein   gesagt)   HL    7  lo. 
uä.   in    Sebulon    (2   K    142.-,).    —   Ti^l    na 

Jos  194:,  etc.:   in   Dan.   —    0?^  „Doppel-  "?1  ^t^-    f"    ^^^^    (gleichsam    schleichende 

kelter":   in   Benjamin   (2  S  4:{  Neh   1 1  :{:{)•  tlh.   flüsternde)   Nachrede    (Gn  372b:    über 

t^na  Jos    13:i   etc.,    Gathiter;    n^n?    Ps    81  sie  [3  §327 u!],  wie  Nm  13:^2  14:j7Pv25io: 

81 1  84  1,  nach  Gathischer  Melodie  <  nach  Jr  20 10  etc.). 

(h-r  beim   Keltern   üblirlien   Sinffweise.  ^taki|te«.    .     ,        _,. 

,-,-$   i"      in  w     v      •      1        1         "  n   IiJm   /.,   im,   Biene. 

T^V?-  Gn    102:^,   Zweig  der  Araniaer.  ^        :   '  ' 

D'^JVD^  Abfluss  (cf.  nm)  =  Exkrement  von 

n  =  Ziffer  4   in   Cberschriften   etc.  Tauben  (2  K  62.'>  Q). 

o  no';«'"'o/7\^,"'^'^^^' ?"^^;  mit  Art    'in  ^,3^               Wnterraum  (im  Tempel)   1  K 

2  K  2336;  2)  Zahl  vier  (Exil  etc.)  od.  vierter;  •    :    '                                     •         t  w 

3)  Präfix  1  (bibl.-aram.),  wie  in  "^^Q"?  ^p.^^?.  ^'*  ^^^'  (^r.  ddbara,  hinten  sein).    LXX  re- 

(!ie  Verse  eines  Buches.  produzierte  einfach  das  hbr.  Wort  (to  5aßtp); 
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Aquila  u.  Sym. :  xPW^'^'^''^P^^^-i  Vulg. :   ora- 

culum.      Sie  verbanden  also  den  Ausdruck 

< 

mit  "1^1.      Aber    schon    der   Zusatz   r^']5ö 

I  K  86  ist  der  ersteren  Deutung  günstig. 
Denn  ein  Hinterraum  war  wesentlich  bei 
einem  Hause,  u.  daher  konnte  einfach  von 
„dem  Hinterraum  des  Hauses"  geredet 
werden;  aber  nicht  ebenso  selbstverständ- 
lich war  ein   „Sprechort  des  Hauses" 

f^C^)?"^  H,  1)  an  der  Nordgrenze  Judas 
(Jos  157;    Debiräl);    2)  in  Juda  (i5  etc.). 

il^Dl'  c.  ^^51  §  502,  im,  Zusammenge- 
drücktes (ar.  ddbala,  in  unum  coegit)  x.  k. : 
Feigenkuchen. 

♦n^:;7  Hes  6l4  ist  trotz  AeßXaO-4  st.  "=p.  ge- 
schrieben. Verwechslung  von  n  u.  -i  ist 
schon  von  der  Massora  anerkannt.  Belege 
gibt  m.   Einl.   §  19,5. 

fD^^^l,  das  von  Hosea  —  gleichsam  —  zu 
ehelichende  Weib  (Hos  l3):  ?  admodum 
stuprata  (ar.  ddbala,  zusammendrücken, 
-fetzen). 

p3l  etc.,  P57;  ?^-}:  etc.,  ^qfe^irj  Gn  19i9, 
rp^'in  Ru  28  (2442  r,:^o),  Inf.  np^:??,  1)  an- 
kleben (3  „an"  Hes  294  etc.);  2)  metaph. : 
aj  anhangen  (Gn  224  etc.),  b)  anhaften  (von 
Übeln  gesagt:  n  Dt  28ü();  durch  Suff,  er- 
setzt: Gn  19l9;  3  §22),  an  den  Fersen 
hängen  (Jr  42  le),  c)  meton.  die  Folge  ver- 
tretend (Stil.  19 f.):  festhaken  (Nm  36?  etc., 
a  „an").  —  Pu.,  aneinandergeklebt  s.  (Hi 
3838  etc.).   —   Hi.    z.  B.   ^p:;!!!    1  S  3l2 

II  1  Ch  IO2  (viele  Parallelen:  3  §192),  1)  in- 
direkt-kaus. :  a)  bei  Sachen:  etwas  kleben, 
haften,  hängen  lassen  an  (n  Dt  2821  etc., 
^^  Jr  13 11  etc.),  b)  bei  Personen  im  Akk.: 
sie  sozusagen  stellen,  ihnen  auf  den  Fersen 
sein,  sie  einholen  (Gn  3123  Ri  I822  [2042: 
3  §22]  1  S  312  [2  S  l6]);  2)  direkt-kaus. 
(mit  "^"^.t??):  das  Ankleben  ausüben  hinter 
jmdm.  =  ihm  nachsetzen  (Ri  2045  etc. 
'1  S  1422  1  Ch  IO2).  —  Ho.  p?l^  Ps  22i6, 
angeklebt  (b  vor  m  übergangen,  wie  oft: 
3  §:i-}Om). 

p5^5  '^"*  ^^-  /••   'I7   0  anhangend  (n  Dt 
König,  Hebr.  Wörterbuch. 


44;  D  2  Ch  3 12);  2)  metaph.  -  psy Chol. : 
anhänglich  (Pv    18  24). 

pDi,  D'p^l,  m.,  1)  Löten  (Jes  41?);  2)  PL: 

Verbindungsglieder  (beim  Panzer;  1  K  22  34 
II   2  Ch   18 33). 

iS*^  nur  im  Inf.  (Ps  51 6f)  u.  Ptc:  reden 
(doch  urspr. :  hervorstossen,  vgl.  ar.  ddbara, 
hinten  sein;  s.  u.  Hiph^il;  l^'^  u.  ""^I'? !). 
—  Ni.  reziprok:  sich  verabreden  (Hes 
33:30  etc.).  —  Pi.  13^  (z.  B.  Ex  628  Nm 
3i  Dt  4 15:  3  §  385  i),  P.  "^^l  Gn  21i  etc. 
(LA  ^  Ex  12  25  Dt  26l9;  1  iss),  reden: 
zu  etc.  jmdm.  (^^,  ^,  ^V  [durch  Suff,  er- 
setzt: Gn  374;  3  §  22],  n!??-nN!  etc.);  ^  "^.^Tt, 
awreden  (Nm  122  6  8  2  S  232  1  K  222s 
Hos  I2  Hab  2i  Sach  l9ff.  —  64;  vgL 
dass  das  Subjekt  dieses  n'i  weggeht  etc. 
2?  4i  5:)!);  über  jmdn.  od.  etwas  reden 
(n  Ps  11946,  ^^,  betreffs,  ^?);  gegen  jindn. 
reden  (^?).  —  Pu.,  1)  geredet  w.  (Ps 
873:  Ruhmvolles  [Akk.  beibehalten  beim 
Passiv:  3  §  iiü]  ist  von  dir  zu  sagen); 
2)  synekd.  speziell  (HL  8«):  wenn  ge- 
worben wird  um  sie.  —  Hithpa.  ^5!?? 
2  467:  bei  sich  redend  (2  S  14 13),  betreffs 
(^^)  Nm  789  Hes  22  436;  oder  ist  an 
diesen  drei  Stellen  von  der  sekundären 
Punktation  (st.  "^t^I'?)  gemeint  „iiörea  etwas 
von  einem  Reden  zu"  ?  —  Hi.  "'^lÜ  etc. 
Ps^l848  474  „zu  Paaren  treiben",  mit 
^n??:   unterjochen. 

HS^,  c.  1  etc.  §  45 1,  m.,  im,  1)  Wort, 
Ausspruch,  wie  in  ni""}^"=7n  n^i^S?  Ex  3428 
Dt  4i3  104,  Rede;  2)  meton.  (Stil.^31) 
st.  des  Bezeichneten:  Angelegenheit  (^''l'^l^ 
Dn  10 12:  deinetwegen),  Begebenheit,  Er- 
eignis, Geschichte,  Sache,  etwas;  3)  zu- 
sammengesetzt: a)  "i?!"^^  u.  ^Tl^T^??  Präp. : 
in  Sachen  des  u.  des  =  wegen,  betreffs 
(Gn  12 17  etc.  Jr  722  etc.),  Grund,  Zweck 
od.  Objekt  anzeigend  (mit  Erörterung  aller 
Stellen  nachgewiesen  in  m.  Abliandlung 
über  Jr  721—23  in  TSK  06 343 f.);  b)  'T^^ 
"i^N  Konj.:  Dt- 2224  etc.,  um  des  wiUen, 
dass:   iveil. 
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lai,  P.  '1,  T'n^l  Hos  13i4t,  m..  in- 
sectatio  (s.  o.  bei  "^^"^  !)  x.  6.,  schlimmste 
Schickung:  1)  Pest  (Ex  53  etc.);  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  Seuche  (Ex  93  Jr  21 6 
Hos   13 14). 

*15^,  t]-;«?^  Jes  5 17,  Trift  (s.  o.  bei  ■^5-?); 
LA'^'^:;;},  do(-)b'rö  Mi  2 12  (Silbenlockerung: 

2  500). 

t^?7,  Lok.  nnn-?  s.  o.  "^'^il   1  u.  2! 

nS^   Jr   5 13  97,   Reden. 

*n*13*l,  PI.  1  K  523:  Vonvärtstreibendes 
(s.   0.   bei  "»5"^!)  x.  i.:  F/oss. 

*nn3'1^  PI.  Dt   333  (v.  ">^1),  Ausspruch. 

*n  Ip*!,  r^l^l  etc.  1)  Angelegenheit  in 
■•nni^i-by  (mit  altem  f)  Ps  1104:  aus  Ver- 
anlassung, in  Nachahmung,  nach  der  Kate- 
gorie; od.  in  ^"ü^^l'^?,  auf  Grund  der  An- 
gelegenheit des:  um  .  .  .  willen  (Qh  3 18  82); 
Konj.:  'fT^^  7 14,  damit  (3  §  396p);  2)  sy- 
nekd.  speziell:  Rechtssache  (Hi  58). 

-^^TP.  Lv  24 11  (fehlt  bei  Nöld.,  EB  3292); 
GTh:   eloquens;  kaum  möglich. 

mass.  nnm,  Q"^":^^.  Buch  Deut.  (m.  Einl. 
§  922). 

frin^^  „Triff'  Jos  19 12  2128  etc.:  in  Se- 
bulon   <    Issaehar. 

vJ/p*!,  s.  '^^1  (ar.  dibmn.,  mel),  ?«.,  Honig, 

z.  B.  solcher  von  —  wilden  —  Bienen 
(Dt  32 13  Ps  8117;  Ri  14i8  etc.),  aber 
wohl    auch  Traubenhonig   (Gn  43 11  etc.). 

*r\r3'1,  1)  c.  Jes  306,  Höcker  (cf.  ar. 
dibkun,  magna  hominum  copia) ;  2)  N.  pr. 
Jos   19 11:  an  Sebnlons  Grenze. 

y]  (Neh  1316:  3K^),  wj.,  im,  c.  "">%  Fisch 

(auch  kollektiv);  das  „Fischtor"  im  Norden 
Jerusalems  (Zeph    1 10  Neh  3  3  etc.). 

n^^,    c.    "^j    etc.,    f.,    1)    Fischgattung   (Gn 

1 26   etc.);    2)    einzelner    Fisch    (Jon    22; 

3  §  2.Mf!). 


nin,  '^^'T.  Gn  48 16,  fischartig  zahlreich  sich 
mehren. 

fP^"?  Ri  I623  etc.,  Gott  der  Philister,  „nicht 
sowohl  Fischgott,  als  vielmehr  Getreide- 
gott" (Fr.  Hrozny,  sumerisch-bab.  Mythen 
V.   Gotte  Ninrag  04io:{);   cf.   ^y^. 

mass.  "üiai  Gn  192  etc.  Fl.  Hes  1320  164, 
^^3-1  <  mä'  Gn  19 14  etc.,  mit  DageS  ver- 
sehen. 

yir\  (v.  5^"n  denom.),  "^^1}.  „wir  werden 
die  Fahne  entfalten"  (Ps  206)  >  "b??^ 
(Wellh.)  wegen  des  D^^;  höchstens  ^^ 
(wir  werden  Grosses  ausrichten)  wäre 
möglich,  aber  wegen  des  Parallelismus 
weniger  gut;  ^^^"5  HL  5 10,  gleichsam  zur 
Standarte  gemacht:  hervorragend.  —  Ni. 
^"^^^1^  64  10,  mit  Standarten  versehen 
(neutrisch:  3  §  245):  Fahnenaufzug  oder 
Bannerschar. 

^3^,  s.  '1,  wi.,  im.  1)  Fahne,  oder  auch 
meton.  (Stil.  31)  Fahnenabteilung  (Nm 
l.v>  etc.);  2)  synekd.  erweitert:  Abzeichen 
übhpt.,  Parole  \\k.  (HL  24,  >  Stil.  108). 

]i1  Gn  2728  37  etc.,  c.  '1  etc.,  m.,  1)  Ge- 
treide; 2)  meton.  für  das  Produkt:  Brot 
(Kl  2 12  Ps   7824). 

^2^  Jes  34i5  Jr  17 11,  sich  darüber  häufelnd 

~     T 

(aram.  d'gcir,  anhäufen;  Levy,  TWB  s.  v.) 
brüten. 

mcss.  "03n,  1)  Gn  225  etc.,  ^A^J,  vgl.  „mit 
Dages**  Ri  138;  2)  ^^1,  dagessiert  (Hi  332i); 
U3:»-Tn,  ;z;3in,  mit  Dages  versehen  w.;  ^^^11, 
ein  Dages  besitzen. 

*11,   *D^'?'^,   c.    ■^ü^   etc.    (?  von   mi,  zer- 

fliessen;    29i)   Hes   23  3 ff.    Pv   5 19,    weibl. 

Brust. 
fl"?"^,  Lok.  n?.-;;^   (ä-ä;  2488),    Gegend  teils 

der  Kuschten    (Gn   10  7)   in  Arabien  und 

teils    nördlicher    in    der    Nähe   von   Edom 

(253  etc.). 
•|-D'^:^'n  Gn  10  4,  ein  Zweig  der  lonier,  viell. 

nach  dem  weitberühmten  Orakelsitz  Dodona 

benannt. 
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Dn  I  (ar.  at///amu,  dunkelgefärbt)  Ni.  Ptc. 
D'77?  Jr  149,  in  Dunkel  versetzt,  metaph.- 
psychol.   (Stil.    107):   ratlos. 

\nr\  Nah  32,  galoppieren  (gleichsam:  Rad 

schlagen;  ?  zerdehnt  aus  "i^i),  nach  dem 
Parallelismus  und  f^1"^Q^  richtig  gegenüber 
dem  von  Barth,  Wurzeluntersuchg.  10 f. 
empfohlenen   „wiehern". 

^-  nnni  (das  "n  gehört  zu  o^D !),  Galopp- 
sprlinge  (die  Wiederholung  ist  nachahmend)- 

31^  ( [|  nfc^i)  Hi.  Lv  26l6,  verschmachten  1. 
ni^   1   S  1 7  34  =  n'n,  Bär. 

Jl'l-y'l  (-^vy)  Jr   16 16,  fischev, 

•^'Tn  m.  Hes  47 10  u.  Jr  16i6  K,  Fischer. 

nTn  Am  42,  Fischerei. 

T 

iT]  I,  ^"^y^  etc.  PL  beim  psychologischen 
Phänomen  (3  §  262b)  Hes  168  23 17  Pv  7 18 
HL   l2fP.,  Liebe. 

1T\  (ii)  H,  m„  im  (nur  Nm  36  il),  1)  Lieb- 
haber, Geliebter,  Freund  (Jes  5 1  HL  1 13 — 
814);  2)  synekd.  speziell:  Oheim,  Vaters- 
brader  (Nm   36 11  etc.), 

Tr\  m.,  1)  Topf  (1  S  2i4  Hi  41 12;  ob 
als  „Kochgerät"  mit  „erhitzt  s."  [cf.  lii, 
Liebe  etc.]  zusammenhängend?),  PL  ^""T^. 
2  Ch  3 5 13;  2)  synekd.  verallgemeinert: 
Korb  (Jr  242  Ps  81?),  PL  Q'^T'^  2  K  107. 

Y^T\  (mehr  später:  i'''}'?)  1  S  16 13  etc., 
1)  David,  urspr.  Geliebter  (so  auch  Nöld., 
EB  3293:  „beloved";  nicht:  „Gott  Dod" 
[Winckler,  KAT  230],  denn  davon  gibt 
es  keine  Spur,  aber  viele  Gegengründe; 
GRG  08 211);  2)  meton.  (Stil.  16):  die 
davidische  Dynastie  (Hos   35  Jr  309  Hes 

3423    3724). 

TTtn  f.,   Tante   (cf.  nii  H)    Ex    620   etc. 

fini^  Ri  lOi  etc.,  wie  2  S  239,  st.  ^T'^ 
dh.^  n;  4.  '\T\  (so  auch  Nöld.,    EB  3292). 

f  ^nvii^  2  Ch  2037;  LXX  richtig  (Nestle, 
Eig.  70):  AcDÖia  =  ^rvnr\  ^Freund  uä.  ist 
Jahve". 


"^"^yn  I,  PL  c.  ;;,NW  (2477)  Jr  241,  eine 
Art  Korb  (vgl.  i^i  Nr.  2). 

*'^t!^*l  H,    PL   D"'N7^^    (n    hinter  ä:    2  477), 

c.  ■'^7^"^,  Liebesreizmittel ^  Äpfelchen  der 
Mandragora  od.  Alraune  (Gn  30 14  ff.  HL 
7 14). 

ni"n I  (wahrsch.  ursprünglich:  zerfliessen;  ar. 
ddwija,  aegrotavit)  Lv  12  2,    menstruieren. 

n  M-  H  (verwandt  mit  I;  cf.  ar.  dadaa^ 
quietavit)  ist  der  Stamm  zu  *«T:!'J!13n^  — 
*V\1.^  etc.  Jes  385:  ich  soll  mich  hin- 
schleppen? D"!]"!^  Ps  42  5:  ich  werde  da- 
hinziehen (als  Führer)  für  sie  (Suff. :  3  §  21). 

nl/I,  f.  nj'^,  gleichsam  zerfliessend:  1  a)  men- 
struierend (Lv  1533  20 18),  daher:  unrein, 
b)  meton.  (Stil.  23)  vom  Weibe  auf  dessen 
Kleid  übertragen  (Jes  30  22),  c)  meton. 
(Stil.  19 f.)  auch  die  Folge  bezeichnend: 
isoliert  (Kl  1 13);  2)metaph.-psychol. :  elend, 
niedergeschlagen  (Kl  5 17). 

tyn  (II  m:)  Hi,  'n^in.,  n'^i;  etc.,  1)  weg- 

stossen  (Jr  5134);  2)  synekd.  speziell: 
abspülen,  a)  physisch  (Hes  4038  2  Ch  46), 
b)  metaph. -ethisch  (Jes  44). 

*^n,  P.  "':)%  c.  ^1^,   1)  Zerfliessung,  meton. 

(Stil.  31)  als  Anzeichen  für  Erscheinung: 
Ekelhaftigkeit  (Hi  67;  >  3  §  244b);  2)  me- 
taph.:  Hinsiechen  (Ps  41 4). 

^1^,  sehr  hinsiechend,  metaph. -psychol. : 
matt,  gebeugt  (Jes  l5  Jr  818  Kl  I22). 

f^:.'\^  (2481)  St.  ^«('i)'^,  Doeg. 

^1,  ^^"^   Nm  1 1 8,  zerstossen. 

nB*^3n  Lv   1 1  19   etc.,  der   (ar.  du)   mit 

[dem]  Lappen ;  cf .  ar.  kdpha,  med.  7,  secuit ; 
LXX:  Wiedehopfe  der  mit  einer  „Haube" 
versehen  ist. 

nl!S'n  I,  Schweigen  x.  fe.,  1)  meton.  als  In- 
halt für  Ort:  Totenreich  (Ps  9 4 17  115l7); 
2)  Edom  (Jes  21  11)  mit  alliterierender 
Wortdeutung. 

5* 
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irra^'H  II,  1)  Gn  25i4:  ein  ismaelitischer 
Stamm  in  Nordarabien;  2)  Jos  1552:  ein 
Ort  in   .hida. 

rrpn,  Schweifjsainkeit :  Ps  22  a  622;  adv. 
Akk.:  39:{;  aber  in  652  ist  n;?^  <  rrp^, 
entsprechend  (LXX:   Tipenei) 

C?!iin,   Schweigensfülle    uä.   ist    noch    nicht 

Adv.  in  Hab  2i9  (Ersatz  v.  „stumm"   od. 
metajdi.:     „starr"),    bedeutet    aber    schon 
Kl   3  .♦0   „m    Stille^    u.   ist   Jes    47  j    Adv. 
(2  2.16!):   stumm. 
fP^^^^   2  K  16 10  St.  's-n  (vor  m:   2512). 

]M-yi  C^"^:^  74),  1)  intr.  pi;  (o  begünstigt 
durch  n:  250?)  Gn  63,  soll  erniedrigt  s.; 
2)  trans. :  Vl^  *itc.  beugen  im  speziellen 
Sinne:  richten,  wie  in  O^V"^  ^3''1  Jr  21 12, 
haltet  Gericht  (3  §  ;i29h),  naturgemäss  entw. 

a)  verurteilen^  strafen    (Gn   15 14  etc.),   od. 

b)  jmdn.  sein  Recht  finden  lassen  (Gn  306 
49 16  etc.  Jr  52«  [bei  VI  als  innerem  Obj.: 
3  §  3-29d]  etc.);  c)  absolutiert:  rechten  (Qh 
6  lo).  —  Ni.  V"^^  2  S  19 10  reziprok:  sich 
gegenseitig  richten  dh.  zanken. 

r^  Hi  1929,   Gericht. 

2yn   Mi  l4  etc..    Wachs. 

J^ll  (ar.  dam,  fugit  etc.)  Hi  41 14,  springen. 
"in  I  (Ps  84 11),  wohnen. 

11^  II  (Hes  245),  rund  herum  aufschichten 
(doch  denominiert  v.  •^^"''r). 

111  Jes  293,   Kreis;    22  ih,   Ball. 
f-ii-i  I  Jos  1 1  2  etc.  s.  o.  "INI ! 

*lil   II,    Wohnung  (Jes   38 12). 

m  ("1^)  III,  m.,  im  <  oM,  1)  Kreislauf 
von  Menschen:  Generation  (z.  B.  Jes  538) 
Menschenklasse,  Zeitgenossen  (Gn  7  9  etc.); 
2)  synekd.  speziell:  PI.  Nachkommen  (Lv 
2343  etc.);   Sg.:   Ps  4920. 

tt?n-Ci^^'1,  ■^n^ll;  ^"iin  (o;  cf.  2507),  ''Sf  ^"i^; 
Imp.  "^"i^,    la)  dreschen,    vgl.   «^"J    '?, 


eine  dreschende  Jungkuh  (Jr  50 li),  b)  sy- 
nekd. erweitert:  zertrampeln  (Hi  39  15); 
2)  metaph. :  Feinde  zusammenhauen  ^Mi 
4 13  etc.)  od.  töten  (Ri  8?  Am  l3  etc.).  — 
Ni.  ^"ii;,  Inf.  c.  ^^"^n  (?i;  25i2f.)  Jes  25io, 
zusammengehauen  w.  —  Ho. ''^Jl^'^  Jes  28  27, 
gedroschen  w. 

nm  §  767b,  umstossen.  —  Ni.  »^^I, 
umgestossen  w.,  Ptc.  "^tT!?,  Verstossene  (Jes 
1112  568  Ps  1472).  —  Pu.  ^rt\  (Milrat: 
1564!)  Ps  3  6 13,  umgestossen  w. 

nm  Ni.  ^nT!"]  (cf.  ^^i^":),  gestossen  w.  (Jr 
2312;    1377). 

*''rn,  P.  i  Ps  5 6 14  II  116«,  Anstoss. 

[nl  (ar.  duhnnn,  milium)    Hes  49,   Hirse. 

^n^,  f|^n^^  angetrieben:  eilend  (Est  3 15 
8i4);  —  Ni.,  sich  beeilen  (6  12  2  Ch  2620). 

pni  Jo  2s  Ri  2i«,  stossen,  bedrängen. 

^\  P.  1,  c.  "'Tl,  s.  "".Tl  etc..  Genügendes,  Ge- 
nüge (Ob  5:  ihr  volles  Genüge);  "^1?,  ent- 
sprechend Genüge:  gerade  genug  (Est  li«; 
Jätotes:  Stil.  46);  ^'^brj^  ^^.  Dt  15«:  was 
[zur  Beseitigung]  seines  Mangels  ausreicht. 
—  "T]?,  la)  nach  (Beth  normae)  Bedarf 
(Jr  5158  etc.),  b)  für  (Beth  pretii)  den 
Bedarf  (Hab  2i3ba);  2)  synekd.  verall- 
gemeinert: nach  Massgabe:  entsprechend 
( 13  b  ß :  entspr.  Leerheit  =  umsonst) ;  Hi  3  9  25 : 
entsprechend  jedem  Horn[stoss]  =  so  oft  ein 
Signal  ertönt.  —  "'l?,  nach  Massgabe:  ent- 
sprechend^ z.  B.  in  'Nf  ■'l?  Lv  2526,  nach 
<ler  Höhe  «ler  zu  seinem  Loskauf  nötigen 
Summe ;  ^^^  ''l^  Neh  5  8,  gemäss  dem  [,  was] 
in  uns  [an  Kraft  war].  —  "^1??,  1)  mit  T? 
compar. :  menr  als  erforderlich  ist  zu  (Ex 
365)  der  Dienstleistung  für  etc.;  2)  mit 
1?  causale:»infolge  Massgabe,  entsprechend: 

a)  '31  7\y^  '73,  dh.  Jahr  für  Jahr  (1  S  7 16  etc.), 
Jr  4827:    so  oft  deine  Worte   es  betrafen; 

b)  nn"b^  '^,  so  oft  sie  hinaufging  (1  S  l7 
etc.);  c)  "^=11«  '?  Jr  20«  (3  §:i«7k):  so  oft 
ich   reden  werde. 
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^•^•in-'i  u.  p\    1)  Stadt  in  Moab,    nördlich  44  lo).  —  Hithpa.  ^N|>!i':,  unterdrückt,  zer- 

von  Arnon  (Mesa-Inschr.,  Z.  [i]  2128;   Nm  malmt  w.   (Hi  54  3425;  ä  i.  P.:   2537). 

2130  etc.);   2)  Nehll25:  in  Juda.  k»*^-^ 

^■»■n  s.  0.  ^Ti-Jl'^i!  S3  J   I,  PL  c.  ''?^?T',  1)  ganz  zermalmt  (neu- 

,fc»^                                    ^      ^     ^  trisch:  MuU-,  Ps  903);  2)psychol.:  nieder- 

2-1,  im  Jes  198;  Jr  16i6  Q,  Fischer.  geschlafen    uä.    (Jes  57i5;    Ps  34i9:    am 

rVl,  öth,  sekundär  (248l!)    gegenüber  HN^^  Geiste- od.  im  Gemüte). 

(s.  0.)  Dt  1413  Jes  34 15.  K31  II,  zerdrückt  an  den  Hoden  (Genauer- 

VI  Jr36i8    Tinte-  cf  ar   dawdtun    Tinten-  Bestimmung  zu  St.  abs.  ?^^S!),  LA  neben 

'  ns^i  Dt  232,  Zermalmung  (s.  u.  ^22D). 
fass. 

t^np-n  Dtli:   „der  (Ort)  mit  Gold«,  also  ,13*1,  ^TC-  Ps  lOio  Q,  zerschlagen  (der 

ein  Platz  mit  Goldsand  etc.   (?).  Frevler,  der  für  „seine  Stärke"  als  Subjekt 

tr^'^1  Jes  159  St.  V-y^^.    Nr.   1    (b  und  m\  verlangt  w.).  —  Ni.^n^iD  etc.,   zerschlagen 

cf.  2459);  n:i^^^  Jos  1522  st.  V^^l  Nr.  2.  ^    (P3389   51i9).    -   Pi.  n;3i  Ps  51 10: 

VI  Verb  s.  0.   V^-Vl!  (^i^  ^^^)  zerschlagen  hast. 

1^1,  ^n  m.,    1)   Richten,    (?mcÄ.  (Ps  769  "?"-  ^^  ^^^32  s.  o.   «?1  II! 

Hi  1929  K  etc.);   2)  Rechten,  Prozess  (Pv  *^3*1?,  n;Di  Ps  933,  zerschellendes  Tosen. 

22io);    3)  meton.   (Stil.  19f.):    a)  für  das  ,       ^' 

Obj.:  Rechtssache  (Dt  178  etc.),  b)  für  das  7^  I    (und  %    v.  ^51),    D'^'bi,    f,  nbi,  «j^/,, 

Produkt:   i?ecÄ«  (Jes  IO2  etc.).  1)  seh  läpp,  schwach,  alsFem.  speziell :  her- 

*^«f       -^-,  T-.-  ,                 1        T^.  /T^   /.r>          s  abhänerendes  Gewebetrumm  (Jes  3 8 12)  od. 

j^-l,c.lL3,Richter,gerechterRi.(Ps686etc.).  L^ekengehänge  (HL  76);  2)  metaph.:  un- 

fn?'!  „eine  (Lea  etc.),  der  zum  Recht  ver-  bedeutend,  gering  (Ex  233  [LXX:  Ttevrjxa] 

holfen  w.  ist"   (Gn  3021  34iff.   46i5).  aoiry  Ri  615  etc.),  «Is  neutrisch  gemeintes 

tr<D^1   1  Ch  lB<  np-^-i   Gn  103  u.  LXX.  pem.:    das   niedere    Volk   (2  K  24i4    2 5 12 

p^l,  eig.  Späher  (v.  pT^  cf.  Samar,  u.  LXX 

zu  Gn  14 14),  personifizierend :  <Sp^■omcrM7^5rs-  *y^  II,   c.^1  (v.  nb"')  Ps  1413,   Türe, 

türm  od.  Angriifsturm  übhpt.  (2  K  25 1  etc.).  . 

,^  d^^  Zeph  I9,  hüpfen  uä.  —  Pi.,   1)  das- 

^;i  (y.  «in-B^i)  m.  Lv  265,  iV.^cAen.  ;^,^^  ^j^^  35^  ^^_y^  2)  transitiviert  (3  §21.) 

J(i)t;-"1(v.sJ->||TrTt:  zum  Springen  geneigt)  2  S  2280  ||  Ps  18-30,  überspringen. 

Dt  145,  eine  Art  Antilope  od.  Gazelle;  —  UTI,  eig.  pendeln  lassen,  hinablassen  den 

^-   P""- J'^,  Edomitern    (Gn   3621  25  [21  ge^'g  feimer:  schöpfen  (Ex  2 16  etc.).  - 

28  28  30  1?  •.]).  pj   „\,^  j-pg  3^2)  synekd.  erweitert:  heraus- 

"^"1,  P.  •;,  T'??  (v.  1=1,  ar.  dakka,  contudit)  schaffen,  befreien. 

Ps9io  1019  7421;  Pv2628<V}^«  (Ewald),  .^rj^  ^^i,   Jes  2620  Q,  Jure,  TUrblatt, 

KD1  Ni.,    unterdrückt  s.    Jes  5 7 15.   —    Pi.  eig.   Pendelndes  x. e;   Q'^D^'l  (urspr. :   Tür-. 

^'^1    Ps  1433    (s.  u.    ^^^),    zerschlagen  flügelpaar),    ^P.^"!!,     1)    Doppeltüre:     Türe; 

(Hi  192:    altes  w/i),    zertreten  uä.,  D^N?Zi1  2)  metaph.:  die  Pforte  des  Libanons  (Sach 

Hi  4 19:  „was  man  zerquetscht"  (2423).  —  1 1 1)  etc.;   Qh  124:  die  Ohren. 

Pu.,  1)  zerschlagen  s.  (Jes  535  etc.);  2)  me-  ^i^^ 

taph.-psychol. :  zerknirscht  s.  (Jes  19io  Jr  "^r?    Hes322i3,    wie   8yr.  dHdch,    triibev. 
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'hl  Jes  40 15,  (Schöpf)'Eimery  lij'"?,  döl'jäw 

Nm  247,  sein  Eimerpaar. 
t(^)n;V|   ^Geschöpft,  befreit  hat  Jahve**  Jr 

3  6 12  etc. 
^">^  Pv  267  s.  u.  "^"^I 
i^Yri  (v.  "3^-1)  Ri  164ff. 

Tl^^"!  nhbr.,  T^rii^bj  Jr-Hes,  Äanit^  Zweig. 

^^*1,  ^^"ü  Hi  284,  1)  schlapp  herabhängen^ 
baumeln.  Dafür  wurde  mit  Mouillierung 
(2475!)  gesprochen  ^^Vl  Pv  267;  2a^meton. 
(Stil.  31):  schlaff,  matt  fliessen:  ^^^  Jes 
196,  b)  metaph.-psychol. :  a)  matt  blicken: 
'»^  (Milra3:  2518)  Jes  3  8 14,  ß)  gering  uä. 
sein  (Ri  66  etc.):  ^1,  intrans.  Qal  mit 
Vorderverdopplung  (§  68i4b). 

fl'rY^.  ji^-uf  einer  Landzunge  liegend"  (ar. 
ddla^a,  prominuit  lingua)  Jos  1538:  in 
Juda. 

^7^*1,  tröpfeln  (aram.-  syr.),  la)  durch- 
sickern lassen  (Qh  lOis),  b)  synekd.- 
speziell:  tränen  (Hi  16 20);  2)  psychol. 
(Ps    11928):  seufzen  uä. 

^7'1   m.  Pv   19 13  2  7 15,    Traufe. 

fT^^fl  Est  97,  altind.  dhara-pävan  „be- 
sitzender Herr"  (Scheft.  42). 

p7^  etc.,  "^^TT.  etc.,  1)  brennen  (Ps  7i4 

etc.);  2)  metaph:  a)  leiden  (Ps  IO2), 
b)  hitzig  verfolgen  (Gn  3136  etc.).  — 
Hi.,  zum  Brennen  od.  Glühen  bringen 
(Hes  24 10  Jes  5 11). 

np^^  Dt  2822,  hitziges  Fieber. 

nT'^i  segolatisierte  (§  861b  etc.)  Form 
von  nVj-,  Türe;  P.  1,  "inb^  2  K  12 10, 
ninb^^,  c.  ninVi,  ;.,  la)  Türe;  b)  sy- 
nekd.  verallgemeinert:  Deckel  einer  Kiste 
(2  K  12 10);  2)  metaph.:  ein  für  Ein- 
flüsterungen leicht  zugängliches  Wesen  (HL 
89);  PI.!  la)  Türflügel  (1  K  632  etc.); 
b)  Flügeltüre  (31  etc.),  c)  Türen  (2  K 
18 16  etc.);  2)  metaph.:  Kolumnen  einer 
Schriftrolle  (Jr  362;^). 


ül,  c.  O"?,  "^'^  etc.,  03^1  (m  begünstigt 
ü:  2511),  D"?^  etc.,  "?1  etc.,  m.,  1)  Blut 
(Sitz  u.  erstes  Erkennungsmittel  d.  Lebens : 
Lv  17 11).  Ist  "^"^2^  Hes  19 10  verstellt  u. 
sollte  direkt  hinter  ^^K  heissen  „in  deiner 
Geburtszeit"  (vgl.  16  3b  e)?  2)  PI.  der 
Distribution  (§  lOOi):  a)  Blutstropfen  (Gn 
4 10  etc.)  u.  diese  b)  meton.  als  Produkt 
u.  Anzeichen  von  Blutvergiessen,  Mord 
(Dt  17  8  Jes  li5  etc.  Hes  222  Ps  57  etc.) 
u.  c)  dessen  sittliche  Konsequenz:  Blut- 
schuld (Ex  22i  etc.    Ps  51 16  [Urial]). 

Hol  I,  nn^j  etc.  §  76,  ähneln,  gleichen 

(Jes  I9  etc.),  entsprechen:  in  dem  st. 
•T^?^  Ps  652  vorzuziehenden  Ptc.  a.  »T^?*^. 
—  Pi.  rra^  etc.,  z.  B.  V^T^l^  etc.  mit  altem 
Semivokal  (§  76lh),  la)  gleichstellen  (Jes 
40 18  25  etc.),  b)  Vergleichungen  anregen 
(Hos  12 11),  daher  2)  erwägen  (Ps  4  8 10), 
urteilen,  meinen  trachten  (Jes  107  etc. 
Ps  5021  Est  4 13).  —  Hithpa.  n^ü^  Jes 
14 14,  ich  will  mich  gleichstellen. 

nön  n  (11  an),   1)  intr.:  still  werden, 

aufhören  (Jr  1 4 17  Kl  349) ;  2)  trans.  (3  §  210): 
zum  Schweigen  bringen  =  vernichten  (Jr 
62  Hos  45).  —  Ni.  n^73  etc.  (mit  Impf, 
von  D72i) :  vernichtet  w.  (Jes  65  Ps  49 13  etc.). 

I  IW^  Hes  2732,  Schweigen:   Nichtexistenz 

als  abstr.  p.  c:  Untergegangenes  etc.  2x63; 
LA  na'H  zeigt  Verdopplung  nach  :?"y-Anal. 
(cf.  lyn  mit  dtsi). 

mÖl    (v.  rrai  I),    la)  Ähnlichkeit  (Gn 

l26  5i  3  Hes  lob  10  etc.),  im  adv.  Akk. : 
in  der  Art  (Jes  134),  b)  als  abstr.  p.  c. : 
ähnliches  Gebilde  (Jes  40 18  Hes  1  22  26  bß 
82);    2)   Nachbildung,   Abbild   (2  K   I610 

etc.    Hes    l5a26aba  lOl). 

''Ö'l  (v.  nc".  II),  Stille,  Ruhe  (Jes  626f. 

Ps"832),  c.  '^1  (Jes  38io)  >  „Gleichheit" 

(nach    n73"i    I),    Mitte,    Hälfte    (Del.,    ass. 

Lesestücke  Ol  175),  denn  die  kann  Niemand 

wissen. 
rPT?;;  Ps  652  s.  0.  n;w! 
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T    r  •  t: 

*|VÖ*7  P)'  ^^''r'^  Ps  1712,  das  5iZd  eines  fl"?  „Richter«,  1)  Sohn  Jakobs  (Gn  306  etc.); 

jeden   von   ihnen  (3  §  a48u)  gleicht   etc.;  2)    das    von    Daniten    eroberte    Lajis    uä. 

ein  ^3''^^  (Nestle,   ZATW  1897i80)    passt  (Jos  1947  etc.),  oft  als  Nordpunkt  Israels 

weder   zu  riiD3b   noch   wegen   des   Plural.  genannt   (Ri    20l    1    S   320    2   S   3l0   etc. 

1  K  55;  umgedreht:   1  Ch  2l2  2  Ch  305; 

Ütyi,   ^a-iod.  i  Hi  3027,  P.  ^^i  Ps  3515;  J.  Boehmer,  ZATW  09mff.   —   ^r.  1-=J  2 

0'^']    etc.   mit  Vorderverdopplung  (§  6814),  S   246   <    "^^2  1"^   nach  LXXA  Aavtapav. 

1)  verstummen  (Am  5 13  etc.),  zum  Teil  f^^TH  Hes  14 14  20  283  K,  "^i<??3  Dn  l6  etc. 

hyperbolisch    gemeint:    weniger   laut    sich  Esr  82  Neh    107  etc.   ,,(mein)  Richter  ist 

äussern  (Hes  24 17);  2)  meton.  (Stil.  21)  Gott." 

st.  der  Ursache:  a)  erstarren  (vor  Schreck)  fnsi  Jos   1549  (LXX:  'Pevvd,   i  u.  n:   s.  0. 

Ex  15 16,  b)  vernichtet  w.   (Jer   8i4a  482  bei  nb^i)';  in  Juda. 

Ps    31 18);    3)    synekd.    erweitert:    übhpt.  f'^^v'?^  Gn  3632  „Tennib,perhaps  =  Thenib" 
untätig  w.  (Ps  45  etc.),  Ruhe  halten,  ruhig  (BDB);  aber  dieser  Ort  in  der  Belka  auf 
warten,    stillstehen  (Jos   10l2f.  etc.),  auf-  gleicher  Breite  mit  Jericho  hat  keine  Be- 
tören  (Jr  476   Ps  30i3  etc.).    —   Ni.  Ol?  ziehung  zu  Edom. 
etc.,  ^'Sj?   uä.,  zum  Verstummen  gebracht  ''?5'^   Gn   306  s.  o.  'ji-i-'^'^'n ! 
w.,  meton.:    vernichtet  uä.  w.   (1  S  29  Jr  ^"ü  etc.,  n^^,  Imp.   v.  pi^! 
2537     49  26    etc.).     —    Po3el     D^'i"^,     be-  **i,*,   ^,_  ,     tt-  or,      /r»i     c  .^/^  n    xrr- 
schwichtigen  (Ps  1312).   -  Hi.  ^^^  Jr  5^^'   ^^  ^^^  «i  37i6  (PL:  §  IOO3),  W^ssen. 

8 14b,    zum    Schweigen    bringen,    meton.:  ^Sl,    1)  Erkennen   (mit    Akk.:    Jes   11 9; 

/.,  Inf.  s.  u.  VX^^',  2)  meton.  die  Wirkung 

riÖÖT   /.,  hyperbolisch:   Stille  =  i^/ws^ern  vertretend   (Stil.    19):    Erkenntnis   (Jes 

//xrin.^Tj-  A.„\          ^  '£  '        j   o"      1  289    etc),    PI.   bei   psychol.    Phänomenen 

(1  K  I912H1  4i6),  persomfizierend:  Sausein  ..    ,^^  /'       c.   o     tV-    o/. 

rPs   10729^  ß   ^^^^y-   ^    S  23  Hl  364. 

]fäl  (äth.  damdna,  überziehen  [den  Acker])  '^^^'y  ^f.  "??'?),  wie  MT  2 14. 

2  K  937  Jr  82  921  etc.  Ps  83ii,  Dünger.  "^Sl^  TT5?7:  etc.,    1)  verlöschen  (Pv   139 

i^W   „Dungstätte"   Jos   2135:  in  Sebulon.  etc!);    2)    metaph.    st.    vernichtet   w.    (Jes 

»lÄl,  ^'^i:  etc.  (ar.  rfa7nö3a,  lacrimatus  fuit)  ^^l\-    ^''    ^'    ^'I'    T^T^T^^J"'' 

-  r         '           ^                                              y  metaph.:  versiegen.  —  Pu.  ^^?^  Ps  118 12, 

Jr   1317,  tränen.  metaph.:   vernichtet  w. 

<  < 

^SÖ'I,  ■^?^"7   Ex   2228,   Träne,   personifi-  riV"l,    p.   «n    (y.    5^T^    s.  u.),   f.,    ist   nicht 

zierend  st    Saft  (von  Trauben  u.   Oliven;  „Subst."  (Ges.-B.)   in  Gn  29  17   Jr  22 16, 

Stil.    106!)  denn  die  Setzung  des  Artikels  vor  1   ,,er- 

«-^k^M>  kennen"    mit   Akk.    hat   in  Gn    29  17  den 

.15^97  etc.,  m:^^7  f,^  koll.:    Tränen  (2  K  q,^^^^  ^^33  ^^3  Wortpaar  ^7}  =^^°   unge- 

205   Jes   169   etc.),   pluralisiert   (3  §  254g)  trennt  bleiben  sollte,    u.  in  Jr  22 16  liegt 

Ps^806  Kl  2 11.  Inf.  niit  Art.  vor.   Aber  als  Subst.  bedeutet 

fp^^ü,  P.  ?  (Amarnabriefe:   Dimaski  uä.)  n^Ti:  Erkenntnis  (Jes  11 2  etc.),  Wissen 

Gn   14i5  etc.   Jes   78  etc.,  Damaskus.  (Ps  1396;  nicht  „Begreifen"  [Ges.-B.]  etc.). 

ptt^P*!    Am    3 12    in    volksetymologischer  **'S^,  P.  ^^"^  Ps  5020,  Äoss,  metaph. -psychol. 

Kombination  mit  der  Stadt  Pf|"^    (MSS:  (Stil.    107):  Beschimpfung. 

PV^I)    für    ar.    dimaqsun     [Seidengewebe;  wwss.  DDT  (cf.  xÜTiog),  drucken;  ^?'^"^,  Buch- 

Fränkel,  Aram.  etc.  40   288)   gesprochen,  drucker;  '^?''?Vi  Druck  =  Ausgabe. 
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pBl,  stosaen  (Gn   33 13),    pochen  (HL  52).  Dfl*!,  dar[r]dm  (s.  u.  bei  ■^"i"^^  I),  strahien- 

—  Hithpa,   -^n?  (!  §333)  Ri   1922,   sich  hafte's  [Land]:  Süden  Dt  3323  etc.,  poet.- 

gegenseitig  stossen  (/?,  an  die  Türe).  rhet. 

t"^??   Nm   33l2f.   >  'Pacpaxd  (s.  0.  "^^1), 
denn  =  äg.  f-wa/Ara,  die  Malachit- (Kupfer-  ^Hll*!    I,   f.    (Ps    844   Pv    26  2),    ein    hin- 
grün-) Bergwerke  im  Wädi  Maghära  (Ebers,  schiessender   Vogel    (ar.    darra,    strahlend 
Durch  Gosen  etc.    144 f.)  ausströmen,    heftig,    leicht    laufen),    nach 

Pi  (v.  ^^'^\  P.  '1,  f.  r^V-  etc.,  zerstossen:  ^^^^"^  ^^'''  '^^^«'«'^^^  «d.  wilde   Taube. 

dünn  (dürr,    leise)    Gn  41 3  Ex    16 14  etc.  Hill    II   in    '1"*i^    Ex  3023,    Myrrhe   des 

P^  Jes  4022,  dünner  (feiner)  StofiP.  ^u^«^ö>n^*  ==  leichtflüssige (BDB) od. (Buhl) 

'      mass.  P'H  l.v  1130,  r«7P.  DiDi ,  altes  Vor-  ''°^  ''^^'*  ausgeflossene  [bes.  gute]  Myrrhe. 

bild(Tu:.o€)  od.  Musterexemplar  -|«j-^r|  „j  l,,  25io  Jes  6I1  Jr  348ff.  Hes 

t   ?*?•    (^r-   daqclun,  Dattelpalme)  bn   IO27,  » 

Palmengegend  in  Arabien.  ^^^^    d    ^^^)'    ^^^^^^    I^^^^=    Freilassung 

^  ^  (ass.  c^wrarw,    Freiheit;    Del.,  HWB   229). 

pp^^  i^^T   etc.  §  68,    1)  zermalmen  (Jes  t''2J;i;";i3,    altpers.    Därajawa(u)s,    1)    Darius 

28 28b etc.);  2)  intr.  (3  §  210):  dünn  gestossen  der  Meder  (Dn  61  9i);  2)  Darius,  des  Hy- 

s.   (Ex  3220  etc.)  —  Hi.^pin  2  K  23i5  staspes  Sohn,  521  —  485  v.  Chr.  (Esr  45 

2  Ch   344  [a:  2503f.);   p"j;i,  Dp.l^;  Inf.  a.  etc.);  3)  Darius  [Kodomannus;  336—331] 

P^n  Ex  3036,  c.  Vl\^  2  Ch  34?  (comminu-  Neh  1222. 

endo;  >   Ni  [2553],   vgl.   Inf.  Hi.  mit  hi.:  ^"i""?!  Esr  IO16  ist  nach  dem  häufigen  '^T?2 

s.    u.    ptn    etc.),    direkt-kaus. :    zermalmen,  verschrieben  st.  ^"^"^^ 

ganz    vernichten.    —  Ho.  pl^"*    Jes   2828a,  ^^^ 

zermalmt  w.  M -^'  "^T-  ^^^-i   1)  treten,  schreiten  (Am 


^^^  4 13  etc.),  dabinwallen  CRi  5  21),  mit  a:  be- 

np7,  durchbohren  (Nm  258  etc.;  metaph.:  ^^^^^^^  ^^^  ^^.    hervortreten   (Nm  24 17); 

Sach  12 10);  —  Ni.  (Jes  13 15)  u.  Pu.  (Jr  2)  transitiviert  (3  §211):  a)  die  Kelter  etc. 

37ioetc^),  durchbohrt  w.  treten  (Hi  24ii  etc.;  metaph.  in  Jes  633: 

^"^l^/^:   1  K  49  s.  o.  bei  "^p.!^!  Gegner  niederzwingen)  u.  daher  heisst  auch 

^^  /-*u    ^    \  T?  ♦  1  ^   x>    1      T  w      •  absolutiertes  "^^"^  „keltern"  Ri  927  Jr  25ao 

IM  (ath.  dar)  Est  1 6,  rerle;  LXX:  Titvvtvog  ^„        ,.    ,       U  ,,         •     tt-ü. 

~         c^      J         ,    ,    /  r.    •     ^    T^    ,  4833;  b)  den  Bogen  treten    dh.  mit  Hilfe 

Xc^oc,    Stechmuschel    («iwa)  -  Stern ;  ?    Perl-  ^^^  ^^^^^  ^^  ^^^^^^^  ^p^  7^3  ^^^^^  ^^,^^^ 

mutterstem.         ^^    _     ^  synekd.:  Pfeile  spannen  (Ps  588  644).  — 

n1  s.  0.  ^ii  III,  Kreislauf  etc.!  jji.,  l)indirekt-kaus.:  ^  'n,  betreten  lassen 

|1K*1*1  (st.  dirr),  c.  natürlich  (2i3o!)  V^ni  (Jes  42i6  etc.);  2)  direkt-kaus.:  das  Treten 

f7    '..""i       •  /         j'    3  X  N  ausüben  =  treten   (Jes   11 15  u.   auch  mit 

Zurückweisung    (ar.    dara  a^    wegstossen),  ^,-       tt-  «,.  n^     •'  i  ..       i 

Äi.^  ».      rT\     io«\       ^  4.^      1  r\u-  14.  Akk. :   Hl  288  etc.j,  niedertreten  ua.,  den 

Abscheu  (Dn  122)  u.  meton.  dessen  Obiekt  ^  /r   ^     *^^^^*         ^^^  xx-  .^ 

(Jes  6624).  ^^g^^  spannen  (Jr  9  2:  ^377!]  s.  0.  P51  Hi.!). 

pn*^  (ar.  rfdrafta,  acuit),  dor^bän  (Silben-  v"?'   ^-   "^   (ausser   Ps    5023),    "^Sl"!!    etc., 

lockerung  wegen  r:  247i),   nian-ij;  (2  101!)  °'?7?  etc.,   ^7T-  etc.,   suff.  Jr   16i7  etc.; 

1  S  1321  Qh  12 11,  Stachel.  '"'  I>u-  D?^";"=>Pv  286  18,  ^,  aber  häufig  u.  im 

t^ü  1  K  5li  [1  Ch  26],  viell.  dissimiliert  P^-  stets  m.,    la)  Weg,   z.  B.  „die  Königs- 

(cf!  24frif.)  aus  "^TPl.  Strasse"   (Nm   20 17  2122)  dh.  die  staatlich 

'  hergestellte  Hauptstrasse;  Akk,:   den  Weg 

\Ty[  m.   Gn  318  etc.,  Distel   od.   Bürzel-  entlang   (Ex   13 17)  u.   auf  dem    Wege  (Ps 

dorn.  2 12   etc.),    für    letzteres   auch   "^7?^  (I    S 
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2822  etc.);  b)  meton.  (Stil.  18  31)  als 
Mittel  für  die  Handlung:  Wanderung  (Jes 
57io),  Heise  (Gn  16?  2820  etc.;  '!jn?  Neh 
9 19;  2274),  od.  c)  als  Anzeichen  für  die 
Richtung,  wie  „gehen  "^^l"!?  p  gemäss  seiner 
Richtung"  (Gn  192  etc.),  zurückkehren 
längs  s.  Richtung  (33 16),  umkehren  uä. 
■137-^  etc.,  nach  seinel"  Richtung  (1  S  25 12 
Jes  536),  gehen  in  der  Richtung  alles 
Irdischen:  sterben  (Jos  2 3 14  1  K22);  Akk. : 
in  der  Richtung  =  hin  .  .  .  nach  (1  K  848; 
Hes  4020  etc.);  d)  synekd.  für  Unternehmen 
uä.  übhpt.  (Gn  2421  etc.  Pv  30i9b;  Hi  26i4 
40 19  Pv  822;  wohl  brachylogisch  mit  spe- 
zieller Nebenbedeutung:  Jes  57lo);  2)  me- 
taph. :  a)  st.  Verfahren,  Methode  uä. : 
Gn  6i2  etc.  Ex  33i:3  Dt  324  Jes  558f.  etc.; 
Gepflogenheit,  Art,  Sitte:  Gn  1931  Jes  1024 
(doppelsinnig:  viaetmodus',  Stil.  lOf.)  etc.; 
Gn  3 1 35 ;  Jr  1 2 16  Am  8 14 ;  b)  Pflicht  uä. 
(Am  2?  Hi  244;  mit  Gen.  auctoris:  Gn 
18 19  Ps254  etc.,  daher  Jes  30ii  Pv  3i7 
4 11 ;  Dual  [3  §  257  b !]  2  8  6  is :  Wegepaar, 
selbstverständlich  der  gesetzliche  und  der 
ungesetzliche  Lebensweg,  daher  Wegeschei- 
dung und  -wähl;  c)  Schicksal  (Jes  4027 
Ps  l6  4914  etc.). 

*pÖ3n*l,  im  Esr  269  Neh  770-72:  wegen 
des  m  =  Drachme. 

tPf^Tü  1  Ch  185f.  2  Ch  162  2423  285  23 
mit  sekundärer  Ersetzung  der  Doppel- 
konsonanz des  älteren  p^^ü  durch  die  Li- 
quida r  (2472). 

fr?^  ,P.  1  Ch  26<y!}"i^  1  K  5ii. 

fl"ip"\'ü  (er.  ddraqa,  festinavit)  „Eilig"  Esr 
256  II  Neh  758. 

t&  j  M  (ar.  ddraka^  obliteravit  vestigium, 
trivit  vestem  etc.),  ^"^Il  etc.,  la)  suchen, 
erforschen  (Esr  10 16  etc.),  mit  "b,  forschen 
nach  (2  S  1 1 3) ;  befragen  (Jahve  etc.),  ar.ch 
mit  n:  2  K  l2  etc.;  b)  synekd.  speziell: 
aufsuchen,  um  Rat  etc.  zu  erlangen,  einen 
Ort  (Am  55  etc.)  od.  Gott  (Jr  82  etc.) 
dh.  sich  für  das  Göttliche  interessieren  od. 
religiös  gesinnt  s.  ("•  '^V'P  Ps  9 11  142  246 
etc.),    ebenso    „sich   sorgen   um^    bei   dem 


Objekt  „das  Wohl  (D^'s^)  jmds."  (Jr  297 
etc.)  od.  „das  Recht"  (Jes  1 17  etc.)  etc. ; 
2)  meton.  die  Folge  einschliessend :  for- 
dern: Blut  etc.  (Gn95  etc.),  mit  Akk.  u. 
l'?  oä.  Mi  68  etc.  —  Ni.  ^"1"13,  z.  B. 
"ttäniNn  dh.  Inf.  mit  *^  interrog.  unter 
Dissimilation  des  ^  von  ^  (Hes  143;  2464), 
1)  gesucht  (1  Ch  2631),  gefordert  (Gn  4222) 
w\;  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  mit  Erfolg  ge- 
sucht \\.  dh.  sich  finden  lassen,  zugänglich 
sein  für,  ^3  (Jes  65i  Hes  143  203  31  3637). 
«^■^  (Jr  50 11;  2347)  St.  rrai  y.  ^111 

«>w^    (cf.  ar.    ta'ida.    [also    transponiert!], 

maduit),  frisches  Grün  zeigen  (Jo  222).  — 
Hi.  ta(-)d^se^  (zur  Vermeidung  von  ds'.  2500) 
Gn  1 11,  sie  lasse  sprossen! 

Sul?^    m.  Gn  In  etc.,  frisches  Grün. 

|tr*l  Dt  3120,  fett  werden.   —  Pi.  np^l 

etc.,  1)  kaus. :  fett  machen,  salben  (Ps 
235),  mit  Mark  füllen  (Pv  153o);  2)  de- 
klarativ: als  fett  (vgl.  Lv  3 16  Hes  447 
etc.)  dh.  wohlgefällig  ansehen  (Ps  204: 
♦^.5'?3'],  antizipierende  Assimilation;  etc. 
2487  510).  —  Pu.  l^^";  etc.,  1)  von  Fett  ge- 
tränkt w.  (Jes  347);  2)  metaph. :  erquickt 
w.  (Pv  11 25  134  2825).  —  Hothpa3al 
•^T^-^!  (P  ^it  Selbstvereinfachung:  2462) 
Jes  346,  beschmiert  w. 

Ity*!,  D-'pir^,  ^:iüi,  fett,  1)  synekd.  ver- 
allgemeinert vom  sog.  schweren  Ackerboden 
(Jes  30  23)  od.  saftstrotzenden  Bäumen  (Ps 
9 2 15)  gesagt;  2)  metaph.:  gewichtig  od. 
reich  (2230). 


1,  P.  %   s.  ^?^^,   1)  Fett  (Ri  99  etc.); 

2)   synekd.  verallgemeinert:  Fettasche  (Lv 
I16  etc.   Jr  31 40). 


denom. :    entfetten   (§  31  ic)   dh.  von 
Fettasche  reinigen  (Ex  273  Nm  4 1:3). 

rri,  c.  n-n  (>  ni;    2 101!),    im,  e,  f.,    alt- 

pers.    data    „Gesetz"  .  (Scheft.    43),     Ver- 
ordnung (Est   l8  etc.). 


T 

r^  Dt  '6S2  wird  mit  ^^*^  aii.s  J^i??  (,«  u.  ^»-y?  1    K  II9  Jes  51 10  563)?  lies  26i7    s.  u. 

wechspln  oft:  2459)  „Blitze""  geworden  sein,  bbn  I  Pii.  (Hi  2 11  Ru  1  22  26  43)  Esr  8ä& 

fV.n'n,  Lok.  n:;^,    kontrahiert:    l^T     Gn  10i4  "    Neh    1328    ('nni)    1    Ch    266  2» 

3717    2   K    613,    6    St.   nördl.   v.    Sichern.  29»  "  2  Ch  l4  2936. 

tl^'3  Cv.  iri-J;  ass.  f/fl/wM  „stark,  eewaltie":  w«^«-   '",  1)   Buchst.  NH;  2)  Artikel,  wie 

De.,  HWB   230)  Nm   I61  etc.  ^^  ^P^  i^V'^Jr  '''f  '^^-^^^^'^i^^ 

'                      ^  a;  fünf,  b)  funfte(r),  wie  bei  no^iü  Ex  H 

etc.,  c)  fünfmal  (2  K  928). 

n  als  Ziffer  am  Rande:   5.  H  praefixum  II,  das  He'  interrogativum. 

Dieser    Frageexponent    wurde    urspr.    nur 

n  praefixum  I,  als  n  mit  folg.  Dages  forte,  mit    einem  Vokalanstoss    (H)    u.    deshalb 
n   mit  Ersatzdehnung,    od.  n    (e-ä:    §  22)  dann  nur  noch  mit  kurzem  Vokal  (ö  od. 
auftretend,    das  He'   demonstrativum :    der  n,    wie   Hi   3431:    „sagt   man?"    etc.    vgl. 
bestimmte    Artikel.       Seine    Funktionen  §   25!)  gesprochen  und  fungiert  als  Index 
liegen   im   allgemeinen   in  seinem  Begriff,  der  direkten  und  «/»direkten  Frage, 
können    aber  übrigens    nach   ihrem   histo- 
rischen Werden  u.  ihren  schliesslichen. Arten  Sn  Interjektion  (Gn  4723  Hes  164:^),  sieh! 
kurz  (cf.  3  §  295  —  303)  so  entfaltet  werden:  ^n''??^n  Jes   196  s.  u.  n3T  Hi.! 
1)  Früher y  wie  auch  noch  im  Phönizischen, 

weniger    als    später     u.    in    der    poetisch-  nSn    st.    ha- ach    (§    91 3b),    Interj.:    aha, 

rÄ6!/omcÄen  Darstellungsweise  noch  seltener,  i)  Ausdruck   des  Erstaunens    od.  Hohnes 

als  in  der  gewöhnlichen  Prosa  gebraucht,  (Jes  44 16  etc.);    2)    personifizierend    vom 

tritt  er  wesentlich    in  folgenden   Haupt-  zustimmenden    Wiehern     des    Streitrosses 

bedeutungen    auf:    a)  Er  weist   auf  die  gesagt  (Hi  3925). 

absohlte  Bekanntheit  der  betr.  Erscheinung  nn  etc.   Imp.  v.   ^n"*! 

hin,    wie   in    „rf?e    Tage    des    Alters"    (Gn  Nnn   Gn  43 16  (Hi.   Nin):   adduc! 

I811)  u.  als   eine  solche    allbekannte  Er-  nxnn  etc.  Ex  3221  etc.:  Hi.  v.   Nis? 

scheinung   wird   naturgemäss    oft   die   zur  n^nn   3.  f.  Ho.  v.   N'i^   242o! 

T>ra??scÄawZicÄ?/7?.<7  dienende  Sache  markiert:  lü'^Nnn    Jes  30  5   weist   vom   K  "'ZJ'''?^»!   auf 

sie  sollen  weiss  werden  wie  der  Schnee  etc.  ein  Q  '^'^^("i)n   s.  u.  ''^'^'^   Hi. 

(Jes  I18  etc.);  b)  er  mucht  aiif  die  relative  ^^^   ,|   ^^j  ^^^>.   ^   ^    ^^-j^. 

Bekanntheit  der  betr.  Grösse  aufmerksam,  ^  ^mass.  7\'''2.%\  s^^u.  nn«pn! 
wie  in   „Es  werde  Licht!    Und  Gott  sah, 

dass    das    Licht    gut    war"   (Gn   l3a  4a);  ^D'^-^l!    Hos  8i3:    dona   mea   dh.   Gaben, 

c)    er   bringt    die    selbstverständliche    Zu-  die    doch    erst    von    mir    selbst    stammen 

ifehorigheit   einer    Sache    zur    betreffenden  ^cf.  Ps  50 10). 

Umgebung   od.  Zeit  od.   Situation  übhpt.  ^nn  s.  0.  ^^«7  ^nriNi 

zum  Ausdruck,  wie  z.  B.  in  dem  häufigen  nnn  Jes  243  s.  0.  f^^  Ni.! 

Ci^'n    ^der   Tag"    dh.    der   der    Gegenwart  y\iiT\  Inf.  Ni.  v.  '?'?'^\ 

angehörige  Tag  (Gn  4 14  etc.):  -heute  (Ar-  ^nn  Ru  3 15  s.  u.  ^^T*! 

tikei  der  Konnexität).  —   2)  Übrigens  er-  N^nn    1  S  2040  (v.  Nin  st.  •^^T"'^rj). 

langte  dieser  Deutelaut  hauptsächlich  später  ODSrnn  Nm  32i7   Hi.  N'^^,  adduximus  eos. 

anaphorisch- relative     Funktion:    (•^^^•1  D'^sn  Ps  1425  Hi.  ^^  (^ '.   3  §  203b). 

Gn  I821;   unsicher.^   weil   bloss   durch  die  isa'^'iiu  etc.  s.  u.  bei  "ö^"'  Hi.! 

erst  spät  notierte  Akzentuation  angezeigt;  , 

daher    in   Parenthese    gesetzt;    21:i    4626)  ^SH^  ^^|^^  etc.,  dem  Wahn  verfallen  (2  K 

Jos  IO24  (Ri  138  IS  924,  wo  '*^^\}  „der  17  15  Jr  25),  Luftschlösser  bauen  uä.  (Ps 

Fettschwanz"  >  vr^?^!  -das,  was  an  ihr";  62 11:    n,    auf),    leere    Hoffnungen    hegen 
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(Hi27i2).  —  Hi.  Q"'>an7a  Jr23i6,  zu  leeren 
Hoffnungen   anregen. 

^Sn  (syr.  habdiä,  Dunst),  P.  'H,  c.  "^51 
(Qh  12  128;  §  442b),  ''^nn  (i  zerdrückt), 
D'^bnn,  •'bnn  etc.,  1)  Hauch  (Jes  57i3  Ps 
1444  Pv  iSu  2l6);  2)  metaph.:  a)  etwas 
Flüchtiges,  Kraftloses,  Nichtiges  (Ps  396 
etc.  6 2 10;  haupts.  Götzenwesen:  Dt  3221 
1  K  16i3  etc.  2  K  17i5  Jr  25  8i9  lOs  15 
etc.;  "i^^»][  "^^n,  sein  flüchtiges,  vorüber- 
rauschendes Leben :  Qh  6  17  etc. ;  Akk. : 
mit  nichten:  Jes  307;  um  nichts:  Ps  397), 

b)  psychol.:  Wahn  uä.  (Qh  64;  Akk.  ^^.^, 
mit  Wahn  od.  leeren  Worten  trösten.: 
Sach  102  Hi  2134;  35i6). 
t^^rj  Gn  4  2  ff.  kann  ein  Reflex  von  3231. 
sein;  nicht  =  ass.  y^aplu,  ablu,  Sohn^  (Del., 
HWB  113);  so  auch  T.  K.  Cheyne,  Tra- 
ditions  of  the  ancient  Isr.  07i03. 

D^32n  Hes  27  15  Q  ("in  K)  vgl.  „äg.  hbni. 

Ebenholz"  (Erman,  ZDMG  46 114). 
•^^n  Jr  411  s.  0.  ">"i:i  Hi.I 

nSn   (ar.  hdbara^  abschneiden  etc.),  "''iJ^'^ 

Jes  47 13,  Himmelsteiler:   Astrologen. 
1-inn,  ^nnh  imp.  Ni.,  Hi.  v.  ^"^ii. 

fN^n,  LA:  3  Est  23  s.  u.  "'an! 
■fän  Jos  924  Ho.  "^^3,  nuntiando. 

I  Uli  I,  »^^n^.  etc.  la)  summen,  brummen 
uä.,  stöhnen  (Jes  167  etc.),  b) metaph. :  reden 
(Ps  1157),  trans.  (3§2ii):  (be)sprechen 
(Jes  59  3  etc.  Ps  35  28  etc.);  2^  meton. 
(Stil.  31)  als  Anzeichen  für  Erscheinung: 
sinnen  uä.  über  (n,  Ps  1 2  etc.),  transitiviert 
(3  §211):  (be)sinnen  (Jes  33 18),  ersinnen 
(Ps  2i  etc.).  —  Hi.  D'^an^  Jes  8*49,  direkt- 
kaus. :  murmeln  uä. 

nJil  H,  Inf.  abs.  '^^rj,  entfernen,  wegsiossen 

(Je's  278  Pv  254f.)  —  Posel  Inf.  abs.  i:jh 
Jes  5  9 13,  hervorstossen. 

T]T\  (LA '6)  w.,    1)  Brummen   (Hi  37  2), 

Gestöhn   (Hes  2l0);    2)  meton.  (s.  o.  mn 
I,    Nr.    2):    Gedanke   (Ps    909;   denn   die 


Flüchtigkeit  des  Lebens  soll  nach  9  a  cha- 
rakterisiert w.). 

mn  2  S  2013:  Hi.  v  r\y^  I! 

iah  Jes  59 13  s.  o.  mn  II  Posel! 

*nyn,  c.  =  (Ps  494),  Erwägung. 

f^«?  Est  28  15,  altbaktr.  hugäo,  ein  Manns- 
name „schöne  Kühe  besitzend'*  (Scheft.  43). 

*y3n  (v.  y:^^  \\  mn  I),  1)  Gestöhn  (Ps  52); 
2)  meton.  (s.  o.  n^Tl  I,  Nr.  2):  Nachsinnen 
(394). 

jTSn  (v.  mn  I),  c.  Ti'?n,  1)  Summen,  Ge- 
tön (Ps  9 17  924);  2)  meton.  (s.  o.  bei  mn 
I,  Nr.  2):  Sinnen  (Ps  19 15),  prägnant: 
Plan,  Pläne  (Kl  362). 


*|^jn  (v.  pn,  aram.  u.  nhbr.;  Dalman,  WB 

112),  f.,  Hes  42 12,  entsprechend. 
'»''an  etc.  1  S  149  etc.  s.  u.  5?:»3  Hi.! 
t"ian  f,,   Gn   16 1  —  25 12    (cf.    ar.    hdgara, 

se  separavit,  reliquit  etc.). 
f'Tjn,  PI.  tan^n,  aber  st.  des  urspr.  tD"'::i^n. 

sprach  man  auch  Q'^^('^)"??n  (2478!),  Hagriter 

in  der  Nähe  von  Edom  (Ps  837  1  Ch  5ioff. 

2731). 

nn  Hes  77  (=  TJ^n),  Kelterer-Ruf. 

Y^iyi  (Name  eines  Gottes  bei  den  Bab. 
[Adad  im  Sintflutepos!],  den  Aramäern 
usw.):  Name  edomitischer  Könige  (Gn 
3635  etc.   1   K   lli4ff.). 

tltl^n,  König  V.  Aram-Soba  (2  S  83  etc.). 
'^"JlLJ  1  Ch  183  etc.  ist  sekundär  (m. 
GRG  08236!). 

tl"^'3'?7-T  Sach  12 11,  nach  Hieronymus  eine 
Stadt,  u.  dies  passt  zum  vorhergehenden 
u.  nachfolgenden  Kontext,  u.  die  Klage 
gilt  dann  dem  Könige  Josia  (2  K  2  3  29  f. 
2  Ch  3522-25!),  während  bei  dar  Klage 
um  Hadadrimmon,  wenn  dieser  Name  als 
Bezeichnung  von  Adonis  genommen  wird, 
die  Ortsangabe  „in  der  Ebene  von  Megiddo" 
eine  unnatürliche  bleibt. 

n  in  (ar.  hadä[j],  leiten)  Jes  11 8,  hin- 
strecken. 


n*Th  —  rnn 


76 


Tfir^  Jr   2*2 18  s.   u.  lin! 
-fiin   (ar.  Hind;  altind.  sindhu  ^der  Strom: 
Indus";    Scheft.    43)    Est    li    89,    Indien. 

**11*ln  Jes  452,  Geschwollenes  (s.  u.  "j-in): 
sich  entgegentürmendes  Hindernis. 

-j-D-jinn,  1)  Gn  1027:  arab.  Völkerschaft; 
2)   l'ch  18io  II   D"5^"  2  S  Bio. 

^^n  Jes  2510  s.  o.  ^^"^  Ni.! 

t^^n  2  S  23.30  II  ■'ri^n   i   ch  11 32. 

irrr^n  Ps  5 11  (s.  u.  n^^):  ^,;io,  poet. 


JM  (aT.hddaka,  niederreissen  [ein  Gebäude]) 
Hi   40 12,  niederwerfen. 

*D(i)in,  c.  =  (Jes  661  Ps  995  1  lOi  1327 

Kl  2i  1  Ch  282),  Schemel;  cf.  ar.  hädama, 
destnixit,  dem  Erdboden  gleichmachen 
[GTh];   '\\:  etwas  Niedergestelltes. 

mn,   D"'?j«!|  §  44 je,  m.y  Myrte. 

-|-nsin   ^Myrte"    (ass.  hadassatu  meton.  als 

Anzeichen    für  Würde    [Stil.   30]:    Braut; 

P.    Haupt,    Book    of  Esther   O8110),   jüd. 

Name  der  Esther  (27). 

f^nn,    fl^n^.,    ^357,7?.    etc.  mit  Yererbungs- 

Chateph-Q.    (bei   d:    2:)1:s)    Jes    22 19   etc., 
stossev,  wegstossen. 
^I^  s.   o.  '??'^  Hi.! 

inn   (ar.  hädara,  ferbuit  [vinum],  'dhdaru, 

aufgeblasen,  schwellend  [venter]),  trans. 
schwellen  lassen,  metaph. :  1)  schmücken 
(Jes  63 1);  2)  ehren  (Ex  23:^  Lv  19 15  32). 
—  Ni.  """ünD  Kl  5 12,  geehrt  s.  —  Hithpa. 
"ijinnn  Pv  256,  sich  brüsten. 

1111,  c.  "^iq  u.  ^jH,  PI.  c.  "'■^■jn  Ps  IIO3 

TT  ^  ■     ' 

verschr.  (s.  0.  bei  •^^^^T')  st.  ""T!*^  „Berge", 
7w.,  la)  Schmuck,  Pracht  (z.  B.  I>n  11 20), 
b)  speziell:  strahlendes  Kriegsgerät  übhpt. 
(Ps  454);  2)  synekd.  allgemeiner:  Herr- 
lichkeit, Hoheit  (Dt  33i7  etc.)  u.  als  abstr. 
p.   c:  der  Adel  (Jes   5 14). 

*rnin,    c.  ^170    Ps    292    etc.,    schmück. 

i^T^''^  Ch  10 18  =  D"?"!«! 
t"^Jf;:^n  LA  <  '57in  s.  o. 
•"13oin  Je«   346  s.   o.   iTDT  Hothpa. ! 


r]r\  Hes  302,  ach  (b,  über)! 
Im  Am   5 16,   weh! 

Xlil,  urspr.  Deutelautgebilde,  1)  der,  sel- 
biger, jener  als  „Adjectif  demonstratif", 
wie  in  6<^nn  DTS^  an  jenem  Tage  (Gn 
15 18  etc.  §  23 1  53 3f);  2)  Pron.  personale: 
er  (es)  und  —  doch  wahrsch.  als  ursprüng- 
liches Epizönum  (vgl.  3  §  247  bc)  —  im 
Pentateuch  195  mal  für  „sie"  (Gn  2i2  etc.; 
Jes  3033  ist  fc^tn  ohne  Not  in  ^^n  ver- 
wandelt; 1  K  17 15  u.  Hi  3 In  sind  N^^ 
u.  NTI  nur  umgestellt;  Ps  7 3 16  u.  Qh  58 
findet  sich  das  Gegenteil  von  der  penta- 
teuchischen  Erscheinung).  Neben  Verbum 
finitum  wurde  es  a)  zunächst  nur  bei 
Gegensätzen^  od.  bei  „auch"  gebraucht 
(N^n  Da  bnn  Gn  44  „auch  Abel"),  b)  Es 
bildet  den  Koinzidenzpunkt  (Kopula)  von 
Subjekt  u.  Prädikativ,  wie  in  mn"'  Nin  p"'^:: 
„Jahve  ist  gerecht"  (Kl  1 18)  od.  N^n  nnN 
D^n-bNn  ^du  bist  der  (wahre)  Gott"  (2  S 
728)  usw.  (§   107    1082). 

N^n  Hi  376  s.  u.  ri^u  Nr.   1! 

lin,  ■'TH,  rhu  (altes  ahu:  §  21 2)  m.,  ?  st. 
TinD  (Strotzen,  Kraft  etc.),  oder  v.  Tin 
(ar.  hdda,  nobel  s.),  la)  Kraftfülle,  präch- 
tiges Aussehen,  Pracht  (Hos  147  Jes  30;^o 
Sach  103  Pv  59  Hi  3920  Dn  lOs),  b)  sy- 
nekd. speziell:  glänzender  Panzer  (Ps  454); 
2)  metaph.:  Hoheit,  Majestät  (Ps  82  etc. 
Sach  6 13  Nm  27  2o). 

t"i^n   1  Ch  737  doch  Kurzform  v.   rp-rin. 

t(^)n;'iTn  l  Ch  324  etc.  ist  falsche  Nomi- 
nalisierung  v.  ^nj  ^Tin  ^Lobt  den  Ewigen!" 
(s.  u.  ^»>|n^). 

irriin  „Majestät  ist  Jah(ve)"  >„mein  Ruhm 
ist  J."  (1  Ch  4 19  etc.);  abgekürzt:  n;iin 
Neh  743. 

mn,  1)  fallen,  Imp.  «iq  Hi  37  6,  mit  « 
doch  zu»  Andeutung  der  in  dieser  Form 
aussergewöhnlich  auftretenden  ursprüng- 
lichen Bedeutung  dieses  Verbs  (ar.  hawa\ 
fallen);  2)  metaph.  vergeistigt  (vgl.  lat. 
cecidit  mit  accidit!):  werden,  sein:  früher 
poet.-rhet.  (Gn  2729  Jes  164),  später  unter 
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aramäiscLem    Einfluss    einfach    prosaisch  pH  (ar.  hänuy  leicht  s.)  Hi.  ^3"'nni  Dt  1 41 

(Neh66  Qh222   11 3:  N-^n^.,  näml.  1^:   „er  deklarativ:    u.    ihr  saht   es   als  leicht   an. 

sei"   wurde  natürlich    [§  767b]    zu  ^«T],   u.  • 

K  wurde  wohl  durch  Einwirkung  des  aram.  | '•'  '»-^  ^^  (Hes  2733;  §  lOOi),   Vermö(/ev; 

Njq  hinzugefügt;   vgl.   2:W7).  ^'"lle    (ironisch:    Pv  30 15 f.);    '"  ^^f    ^^ 

44 13,    für  (a  pretii)    eine    Geringfügigkeit 

*nirT  I  (s.  0.  *^1T}  Nr.  1  trotz  Joüon  083:«,  (Litotes). 

der  ohne  Grund  sagt  „le  mot  signifie  sim-  ^19ä^'  Ex  9 18  (st.   ni')  Inf.  Ni.  ■^0\ 

plement  le  ma/"),  c.  nirietc.,  n(i)"^n,  l)  Ka-  "^^"^^  Ex  2129  Ho.  v.  "5^5?. 

tastrophe,    Unfall,    Unglück    (Ps572    91.J  ^^P^    1  K  17i3  (v.   t^^'):   meist  nur  H! 

[=  unheilvoll]  Pv  1 9 13  Hi 62  30 13);  2)  nie-  '^min  Ps  119l02  (v.   n-i"'):   docuisti  me. 

taph.  im  geistigen  Gebiete:  schlimmer  Plan,  D'H^^i^.'ini   Sach  lOe  s.  u.   ::i^''  Hi! 

Bosheit  (Ps  öio  etc.;  Ersatz  von  „boshaft,  \^W^^   „Jahve  hat  gehört"    1  Ch  3 18. 

ränkevoll"  Ps  9420  Pv  174).  f^^'in   Nm  138  etc.;    2    K  1530  etc.;    Ho* 

j^^  lif.;    1  Ch  2720;  Neh  10 24,    Kurzform  v. 

rnn  H,  c.  nun  (ar.  hawwan  [Liebe],  urspr.  uy^'\r\  Jr  42 1  etc.   „Gerettet  hat  Jahve". 

hawwajun)  Mi  73  Pv  IO3   11 6,  Begier. 

■  mn    (cf.    ar.    haUa,    fregit)     Po^lel     rinin 

iTin    Jes47ii    Hes  726,    f.    des    Ptc.    von  Ps  624,   anfahren. 

n?n  Nr.  1:  ein  Vorfall  x.  S.  dli.  ein  Unfall,  f^^nin     1  Ch  254  28    „Übrig    liess    Jahve" 

fDnin  Jos  IO3  s.  u.  3?ri^in!  cf.  Jes  I9! 

^n^n  Gn  426:  Ho.  v.  "^^n  l  "^n^n  Jes  442o:  Ho.  v.  "^"^ri. 

"^in^    Interj.:    „wehe!"'    mit  Vok.    od.    '^N^  Hin   (ar.   hadä[j]y  phantasieren),   D"'!n   Jes; 

^??^bei  Bedrohung  (Jes  I4  etc.,  auch  I81)  56 lO;   Aquila:  9avTa^öpievot. 

od.   Trauer  (1   K  1330  etc.,  auch  Jes  17 12  "i!^  Nm  8?  s,   u.   HTD  Hi.! 

55 1    [als   jetzt    „Durstige"    sind    sie    be-  ^^I^'  v.  "b^t  u.  "^^3  Hi.! 

dauernswert!]  Jr  30?  476  Sach  2iof.).  ^^"^^  Jes    I16:  Imp.  Hithpa.   v.   HDT. 

n;in  Ex  93:  seiend  (2i9i);  s.  u.  n^Hf  ^nn,  "i^nn  s.  u.  "^"^n  i  Ni.i 

n3^n  Ho.  V.  nD3!  "'>nn  jes  53io  s.  u.  n"bn  i  Hi.! 

ni^'^n  Hes  I64  V.  i^\   Geborenwerden.  °^0?   Gn   lle  s.  u.  "^"^n  I  Hi.! 

^b%r\  Ps  786;i,  Pu.  v.  ^^n  I.  °lJ  etc.  Imp.  Hi.  v.  nODf 

'/  j  .           '  'i'^npn'!  etc.  s.  u.  "ina  Hithpa.! 

niT57in    (v.    '^■^n    H)    Qh  2 12     725     9:5,  'i^r^U'n  Jr  3241  s.  u.  ^O'  Hi.! 

'J'örichtes  =  Torheit,    was  in  mbbin   10 13  'i:i^pn'j  Jr   16 13  s.  u.  "^^0  Hi.! 

direkt  ausgedrückt  ist.  ^non  Hi.   HüD;   ea  seduxit  eum. 

Din  in  Opn  mit  dem  innern  Obj.  (§  1052b)  m  Hes  2 10,  Jammer.    Eine  Abkürzung  von 

np^np    Dt  723,    er    brachte    sie    in    Ver-  -^n^^  ist   nach  Analogien   (2479)    nicht  auf- 

wirrumj.    —    Ni.  Onni,    in   Erschütterung  fallend.     Daher   ist  kein  ^r\''r}^  wimmern, 

(1  S  4:.)  od.   Aufregung  versetzt  w.   (1  K  schreien"    (B.   Jacob,    ZATW    1829:3)   vor- 

l45  Ru  I19).   —  Hi.  direkt-kaus.,    1)  eine  auszusetzen  (s.  u.  Anm.  1  hinter  u^^nl). 
Erschütterung  durchmachen:  in  Verwirrung 

geraten  (Mi  2i2;  LA  na^g'   2461 2);    2)  me-  ^^^  s.o.  bei  N^n:   1)  jene;  2)  sie  {f.  Sg.). 
taph.-psychol.     in    HS'^nNI    Ps    553:     imd 

möchte  fast  verwirrt  w,    od.    ausser  mich  *^*7'^L^  Jes  169f.  Jr  2530  48:33  51 14,  Juch- 

geraten.  schrei   der   Keltertreter :    heida!,    unreflek- 

y;?'^n  Jes  222:  Ptc.  a.  f.  V.   "^rcLT^,  tierter    Gcfühlsausdruck    >    Derivat    von 

TD^in   1  Ch  139  II  op^'n  s.  u.  -nn  (ar.  haddatun,  Krachen;  BDB)  od.  i^n 


b^r\  -  |ten 
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lurrliclieii,  riilimt*n  ((in  1215  («tc.  Ki  IG24 
.Irs  3818  2  Ch  23 12 f.),  dahor  ^;(T'^>\!  > 
n;^"^"?"  Ps  1139  13521  ^rühmet  (uloraobet 
«len  Kwigcn!"  , —  Pii.  ^\[  (;tc.,  f/erühmt 
uä.  werden;  ^i^*}J}  3.  Sg.  f.  in  Pausa  (lies 
26 17  s.  0.  n  1.  2),  nur  kann  die  Form 
aiich  Pto.  olino  r  (2479!)  sein  =  •^Y?'^.'^; 
^bbin  V.  (Ps  78ü.O  mit  1  zur  llnterstheidiing 
v<»in  liäufigon  ^^fH  od.  'ü;  Ptc. :  als  einen 
n(h}nwÜK(l'ujen  (Ps  184a).  : —  Ilithpa.  Impf. 
"5>no:,  P.  ^V  (§  334)  etc.,  1)  sich  rühmen 
mit  n  sphaerae:  einer  Pers.  od.  Sache: 
.les  41  i(J  Ps  34  :{  407  105 .{  [falsch  Targnm 
u.  Luther]  etc.);  2)  gerühmt  w.  (Pv  31:«)). 
—  Jli.  "^n;,  "^nn,  ^>>n;,  i„f.  i>)nn  (Hi  29:^ 
ist  zwar  nicht  als  Inf.  lli.  gemeint,  weil 
nicht  "i^na  punktiert  ist,  kann  aber  leicht 
aus  Inf.  Hi.  durch  übergehung  von  n  vorn 
entstand<'n  sein:  1)  indirekt-kaus. :  leuchten 
lassen  (Jes  13 10  lli  41 10);  2)  direkt-kaus.: 
das  Leuchten  ausiiben  =  laicht  s})(mden, 
h'uchtcu  (lli  29:5  31  2«;). 


y^\\  W  (doch  nur  anti})hrastischer  [cf. 
Stil.  35 f.],  ironischer  (iebrauch  von  "bbn  1): 
^5nn  I\s  75:.,  D">"^."in,  rerblemht  (Ps  73:j), 
unsinnig  5.  —  PoJel  ^P"^'^'!,  1)  kausativ: 
verblendet  machen  (Qh  77);  2)  deklarativ: 
als  verblendet  uä.  erweisen  (Jes  44  2.')  lli 
1217).  —  Pojal  '^^^n^:,  in  Verblendung 
gestürzt  =  rasend  sein  (Qh  22;  Ps  1029: 
in  Bezug  auf  mich;  3  §  2:i!).  —  liithpokd, 
0  ^^•^^•-  1  ^  21 14:  sich  im  sinn  ig  stellen; 
2  a)  (?  zum  Teil  IlithpoJal):  unsinniij  w. 
(.Ir  25 16  51  7),  unsinnig  s.  n  (in  Verbindung 
mit)  50;{8,  b)  j)ers()niftzierend  von  Wagen 
gesagt:   dahinrasen  (Nah   25  .Ir  469). 

t^^n   .,Kr  ((:;()tt)   Hess  glänzen"   Ri  12i:{  15. 
n;"^5'bn  ohne  Maiipuj   nur  Ps  104 :r.   LA! 

rt^'^'^n  Qi,  ii7  s.  o.  '"^^H! 

D^n    et<-.;    l^^'bn;    Ps    74  r,,  aber   '?^'?n:; 

D^in  ,|,..s  41?  mit  regelwidrigem  'Ponrück- 
gang  (252i),  hiimm<'rn:  1)  eig.  (.Ies4l7 
Ki  5  26);  2)  synekd.  erweitert:  überhaupt 
stampfen  (Ki  022)  od.  sehlagen  (J*s  74  6etc.); 
3)  metaph.:  züchtigen  (1415),  resp.  betäu- 


ben  od.  besiegen,    vom   Weine   gesagt  (Jes 
168   28  1). 

D^il   (ar.  halümma,   hierher),    1)  hierher 

(Ex  35  etc.  l  S  14 16  ist  st.  D'^n  ein  schein- 
bar  nötiges  U??.!  „und  drang"  geschrieben 
worden);   2)  hier  (Gn  16i:{). 
tD>ü   „Schlag"  (?  Schmied)   1  Ch  7m. 

mu7n  Ri  526,   Gehämmer,    als  abstr.  p. 
c. :   Hammer. 
fOn  P.  Gn   145:   Sitz  der  Susim. 

Un  u.  •^'^n,  Deutelautkomplex:  l)die(m.), 

selbige,  jene  (s.  o.  bei  Nin!);  2a)  sie  (m. 
PI.),  b)  als  genus  potius  öfters  auch  für 
das  Fem.  gesetzt:  Lv  1126  Nm  3  20 f.  27  m 
Sach  5 10  HL  6«  Ru  I22  Neh  2 13;  c)  auch 
neutrisch  gemeint:  ea  (Hi  67;  Jr  74). 
•j-Nnnan  Est  3l  etc.,  alteraniscji  "  häma- 
data   „des  Haman  Sohn"   (Scheft.  43). 

Httn  etc.;  ^'^r;i,:,  Koh.  ^i^riix  (Ps  774; 
§^7'6i  gh),  l^'pn;  Ps  397  etc.  mit  altem 
/.,  ni^n  Jes  17 12;  Ptc.  z.  B.  npin  und 
'^T^O'^^  la)  brummen  (cf.  ar.  händiama. 
nuissitavit, reciprocavit),  knurren  uä. (Ps 59  7 
Hes  7 16),  klirren  (Jes  1 6  11),  tönen  (Jr  48  :Hi), 
stöhnen  (Jes  59 11  etc.  Ps  397),  rauschen 
(464  etc.),  b)  synekd.  speziell:  lammen 
1  K  l4i  etc.  Ps  833),  von  der«Stadt  (meton. 
für  Stadtbevölkerung)  Jes  222  u.  so  aiuh 
in  riT"pn  Pv  1 21  „lärmende  Strassen" 
(niLCin  ist  wegen  ^w>^"i:^  ^am  Kopfe,  An- 
fange" zu  ergänzen);   2)  metaph. -psychol.: 

a)  wild  bewegt   s.,    toben   (Jr    4 19;    31 20: 
^,    betreifs;    Pv    7 11    HL    54:    "3?,    über), 

b)  personifizierend  vom  Weine  gesagt:   in- 
direkt Sach   9 15,  direkt  Pv   20 1. 

°«7^V|(^)  ^1^«  7 11  ist  trotz  ou  jxsxd  ^opii'i^oM 
(LXX)  unsicher.  ?DrT(^)?n  TVZ  ^was  sind 
ihre    lärmenden    Wortführer?"   (vgl.   2554). 

niÄil   s.    O.    DH! 

rb^fiTi  s    w    nb^H! 

T         -:     ^  •  T  ••.  -: 

p^H-  c.  p-^n,   s.    o?3^n   iies  57   (vgl.  ^ 

dcpop^jir)    öjiwv,    erörtert    2  128  f.),    m.    (f.    Hi 
31:{4   cf.    N^n    1    Ch    29 16   K;    3    §   249m 
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gegen  ZATW  15318),  «m,  la)  Rauschen, 
Tosen,  Lärm  (z.  B.  Am  523  Jes  3 2 14;  Jr 
323  ist  ^  nach  3  §  319 1  wieder  hinzu- 
gedacht), b)  meton.  die  Voraussetzung 
vertretend:  Tumultuieren,  Rebellieren  (Hes 
57  cf.  70271  Ps  83  3,  '^y-\  Ps  2i  u.  syn- 
taktisch: 3  §  413  fg),  c)  metaph. :  innere 
Bewegtheit  Jes  6  3 15;  2)  meton.  als  Zu- 
stand für  das  Subjekt  (Stil.  23):  a)  auf- 
geregte, lärmende  Menge  von  Wesen  (Tieren 
[Jr  4932]  u.  Menschen:  Jes  5l3f.  Hes 
39 15  etc.),  b)  personifizierend:  Masse übhpt. 
(Jes  605  etc.  Hes  29 19  Qh  59). 
•j-TO'ian  „Massenlager,  -grab"   Hes  39 16. 

"'iTÖn,  c.  ri2'  Jes   14ii,  Rauschen, 
VT^h'i  S   1419  St.  V^'^n  V.  ia\ 
vn"^r)m  1  s  1735  s.  u.  n^a  Hi.! 
^^an  Hi  2424  s.  u.  i:^«  Ho.! 

Twt2T\  Jr  1 1 16  Hes  1 24,  Geräusch.  Vgl. 
ar.   hämara,  heftig  die  Erde  stampfen. 

Üt^n,  T^n,  etc.,  vnh^  a^n-;!  etc.,  D|n^, 
la)  aufregen  und  dadurch  in  Verwirrung 
bringen:  Feinde  (Ex  1424  etc.),  b)  meton. 
die  Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  auf- 
scheuchen u.  sogar  zugrunde  richten  (Dt 
2 15  Jr  5134  Est  924);  2)  synekd.  erweitert: 
antreiben  (Jes  2828). 

fl^«7  Est  3lff.  wahrsch.  aus  dem  ersten 
Bestandteil  von  ^^iiÄin  ^des  Haman  Sohn" 
gebildet  und  also  gemäss  indogermanischer 
Sitte  nach  seinem  Grossvater  benannt 
(Scheft.   43 f.). 

D?3^n  Hes  57  s.  0.  bei  V'^^\ 

oan  s.  u.  Inf.   Ni.   OD73! 

Dl!2n5    im    Jes    64 1,    Bruchholz    (ar.    hd- 

T        T  >• 

masa,  fregit). 
^n-'ispn  2  S  38  s.  u.  t^^^  Hi.! 
"^V^  Lv  2 7 10  s.  u.  "!^^  HL! 
•'n^ni.  uä.  Hos  9 16  etc.  s.  u.  nin  Hi.! 


Sinn  von  „sieh!"  (Gn  3  22  etc.);  2)  Konj.: 
Hinweis  darauf,  dass  eine  Bedingung  ge- 
macht wird,  also  schliesslich  =  „falls, 
wenn",  doch  schon  in  Ex  822b  vorliegend 
[nicht:  Jes  32i,  aber]  Jr  3i  Jes  5 4 15 
Lv  2520  Hag  2 12  etc.  2  Oh  7 13  (vgl. 
weiter  3  §  390gh);  infolgedessen  erklär- 
licherweise auch  =  ob  (Jr  2 10). 

Hän  Gn  129  etc.  (N3  ^^  nur  192  als  LA), 
kräftigere  Gestalt  von  l«!  (vgl.  2338!),  suff. : 
"PJ^^  u.  ''Ssn  Gn  227  27 18,  P.  ^m  22i  etc., 
isn  uä.  P.  -Jln,  /.  Tjan  Gn  I611  etc.,  "^riirt 
Jr  I83  K  u.  "isn  Nm  2 3 17  etc.;  siehe  wir: 
^3?n  Jos  925  etc.  od.  ^sjn  Gn  44 16  etc.,  P. 
^3^n  Hi  3835;  Ü?3n;  Dsn  (alle  Stellen  in 
2 337),  1 )  Interj .:  „siehe!",  a)  zunächst  bloss 
aufmerksam  machend  u.  daher  betonend 
(Gn  I29  etc.),  nicht  stets  in  die  Zukunft 
weisend  (3  §  131!).  b)  Bei  pronominalem 
Subj.  im  Nominalsatze  wird  der  Bequem- 
lichkeit halber  das  Subj.  meistens  als 
Suffix  ausgedrückt  (Gn  16 11  [präsentisch!] 
etc.).  c)  Steht  dabei  das  Prädikat  im  Ptc. 
(N-^na  ^Mn  etc.  Gn  613  17  etc.),  so  wird 
auf  ein  „Futurum  instans"  hingewiesen: 
ecce  me  afferentem  =  siehe,  ich  bin  im 
Begriff,  eintreten  zu  lassen.  2)  Dass 
dieser  aufmerksammachende  Hinweis  auch 
den  Sinn  einer  Konditionalkonjunktion  er- 
langt habe  (Ges.-B.),  ist  nicht  einmal  in 
Lv  135ff.  ganz  wahrscheinlich  (LXX: 
xai  laoö,  3  §  390mn!). 
< 

niTl  I,  Adv.    1)   des    Ortes:    a)  hierher, 

wie  z.  B.  in  U  '^'Tl-,  die  Richtung  hierher 
(Jr  50 5),  'ni  ?^ari  (mit  kombinierendem  1; 
§  596a!)  1  S  20  21:  „von  dir  aus  hierher- 
wärts";  'ni  'n  „hierhin  u.  dorthin"  Jos  820 
2  K  28  14;  435:  „einmal  hierhin  und  das 
andere  Mal  dorthin";  b)  hier  (Gn  2123), 
doppelt:  hier...  dort  (1  K  2040  etc.); 
2)  auf  die  Zeit  übertragen;  hierher,  jetzt 
(Gn  15 16b  etc.   2  S  46). 


Jn?  Ru   1 13,  propterea  (cf.   «^3»!!  II). 

■|n   Ps    5l7   etc.,    in    uä.   Nm  31 16    etc.,    tÜ^f}    II,    1)  die,  jene    (f.  PI.    1   S    1728); 


'lü    (239    etc.    vgl.    weiter    2337!),     ein 
Deutelautgebilde,  1)  Interjektion  mit  dem 


2a)  sie,  eae,  b)  auch  neutrisch,  zwar  nicht 
in  'y\  n^*l  nr    Gn  21 29,    aber   in   Pv  6 16; 


König,  Hebr.  Wörterbuch. 
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7^^^  Lv  622:  dadurch;  'n?l  "3^3  (2  S  128 
cf.  Hi  23 14),    solches   u.    ähnliches;    nsrrc 
1  Ch  21 10:  davon. 
ran  iiä.  Imp.  Hi.  II  v.  tno! 

nron  Est  2 18,    ein  Ruhenlassen  (t?3  Hi.), 

TT     1  ^  ' 

nach  der  Fortsetzung  am  wahrsch.:  eine 
Einstellung  der  militärischen  Übungen.  (He- 
rod.  367  spricht  übrigens  nur  von  Steuer- 
freiheit des  Heeres). 

^T\:>zfxin  8.  u.  onD  Hithpa! 

^nriarri  Ri  618  s.  u.  rv\^  Hi.  II! 

"T^-vH  8-u.  ™  Ho.  II! 

D3n  Jos  158  etc.,  nicht  erklärt  von  Ber- 
tholet z.  St.  und  anderen,  wahrscheinlich: 
Wimmern   (ar.   hanna,  gemuit). 

i^l\}  ua.  2  K  1834  19 13  II  Jes  37 13,  wahrsch. 
in  3Anat^  vier  Tagereisen  von  Baghdäd 
nordwärts  (auf  der  Karte  zu  KAT  03), 
wiederzuerkennen.  '^■'?  2  K  19 13  konnte 
St.  c.  zu  drei  Worten  sein  (vgl.  3§280m 
gegen  Cheyne  [EB  2016]  ua.,  die  das 
Wort  streichen  wollen). 

nÖDH  Jes  3028,  eine  Art  Inf.  Hi.  v.  q'ia  I, 

TT-; 

weil  mit  Akk.  konstruiert:   schwingen. 
rjS3n  Ex  2025  etc.  s.  u.  q^3  I  Hi.! 

Dn  P.  '*}  Ri  3 19  etc.,  Deutelautkomplex 
(ar.  hÜ8  uä.)  =  Interj.  psi!^  stl,  später 
pluralisiert  (^on  Neh  811;  Mihel:  2522) 
und  zur  Wurzel  eines  Verbalstammes  ge- 
macht: DH!!  (Hi.  wie  von  non)  Nm  1330 
II.  er  stillte. 

^n  Jes  59 14:   Ho.   v.  :^^D  I! 

D-nnon  Qh  414  st.  D"'*?^ONn  (Parallelen: 2 48ü), 
die   Gefangenen. 

'Pr^^on  Jr  3822  s.  u.  n^o  Hi.! 

nnon   1  k  2I25:  Hi.  v.  nno! 

nn"Tpn  Ex  192:j  s.  u.  i^3?  Hi.! 

•'n"'?'?  Jr  117  8.  u.  -1^3?  Hi.! 

nj?ü  Pv  7i3:  Hi.  v.  "3?! 

m;pn  Ps  3523  s.  u.  "^^3?  II  Hi.! 

T^"^^^  etc.:  Hi.,  Ho.  v.  nb:?! 

^^?n  Nm  I624:  Imp.  Ni.  v.  nb^i 


*n31Bn  (v.  y\t>),  6th  Kl  349,  Erstarrungen: 
Stockungen. 

mass.  HD^DH  Nm  10 35 f.,  umgedrehte. 

mass.  mosn,  ^ODH,  c.  ril'  Jos  11  etc., 
Entlassung  (der  Gemeinde),  meton.  (Stil. 29): 
die  Perikope  aus  den  Nebi'im  (Jos -Mai), 
durch  od.  vielmehr  nach  deren  Verlesung 
die  Gemeinde  entlassen  wurde;  n"b^  niüDn 
"^"b  Jos  21  heisst:  die  Prophetenperikope, 
die  der  mit  „sende  doch!'*  (Nml32)  be- 
ginnenden Pentateuchperikope  (s.  u.  ma.ss. 
mmD!)  entspricht;  PLni-^Don. 

■T'Dn  Sach  11 10  s.  u.  "T^O  Hi.! 

*?[Bn  etc.;  "TTön;    etc.    §   63;   Inf.  "TIDn,    8. 
HDDn   2   S   103,   aber   auch   "'SD?  etc.  Gn 
19  21  etc.,   vielleicht   zur  Vermeidung   ge- 
häufter Spiration  (1677  f.  24&4  f.),    1  a)  wen- 
den, wie  z.  B.  'T^^  'n,  den  Nacken  wenden 
(Jos  7  8;    Zeph  3  9:    zuwenden),    b)   intr. 
(3  §  210c):    Kehrt  machen   (Ri    20  39  etc.); 
^v??7  »^^s  2  9 16:  „0  über  eure  ümkehrung!" 
(näml.  der  richtigen  Stellung  zum  Bundes- 
gotte  etc.  232!);    2)  meton.  die  Folge  ein- 
schliessend:    a)    umstürzen    u.    (Personen) 
stürzen  (Pv  12?  Hi  3425,  wo  das  log.  Obj., 
wie  öfter  [3  §  3i9b  Anm.],  fehlt),    b)  ab- 
solutiert:  Umsturz  anrichten  (n,  unter;  Am 
4 11);  3)  metaph.  aufs  Innerliche,  die  Qua- 
lität   bezogen:    a)    verwandeln:   b,    zu,    in 
(Am  5 7 f.  etc.),  mit  Akk.  des  Obj.  und  des 
Prädikativs    (Lv     13 10    1    S    10  9    [niciit 
wahrsch.:   Zeph  3  9]);    b)  intr.  (viell.  unter 
Einfluss  von  hdd)*:  sich  wandeln  (Lv  133f. 
13  20).   —   Ni. :  "^^np^    auch   mit   lockerem 
Silbenschluss:  '^'=>^^i,  Inf.  a.  TI'iDnD,  i)  sich 
wenden;  2)  meton.:  umgestürzt  uä.  werden 
(Jon  3  4  Hi  285);  3)  metaph.:  a)  verwandelt 
w. :    b,    in;    mit    blossem    Prädikativ    (Lv 
1325),   b)  prägnant:   aus  der  Art  schlagen 
uä.  (Ps  7857  etc.).  —  Hithpa.,    1)  sich  im 
Zickzack    drehen    (Gn   3  24    Hi    37 12)   od. 
wälzen  (Ri  7 13);    2)  metaph.:  sich  massen- 
haft verwändein  (Hi  38 14).  —  Ho.  ^lönn 
Hi   30  15  wie  von  einem  direkt-kaus.  Hi. 
„wenden" :  gewendet  (gerichtet)  worden  sind 

etc.  (3  §  110). 

< 
?TBn  Hes  16*34»,  P.  '^:t4b,    1)  Wegwendvng 
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(;ua;  vgl.  die  LA  D?5?n  Je«  -2916);  2)  me- 
ton.  für  das  Produkt  (Stil.  19):  ein  Gegen- 
stück, ausgeartetes  Wesen,  Monstrum  (lies 
16:Mb). 

H3Bn  Gn  1929,    Umsturz  als   Resultat. 

^BpBn,   Pv   21 8,  \ielfacli  qeicundeii. 

rh^^  Ps^l77  V.  n'^d  Hi. 

"^Dn  etc.  Gn  17 14  etc.  s.  u.  "»1D  Hi.I 

DD-iDH  Lv  26 15  s.  u.  "i-^D  Hi.! 

n^non  Pv  2428  s.  u.  nno  pi.? 

^sn,  -inistn  s.  u.  n^  I  Hi. ! 

i^Dsn  Jos  9i2  s.  u.  "^'V. 

^:pk7\  Jr  3121  s.  u.  ^^^'^  Hi.! 

^■^22n  etc.  s.  u.  ^^^  Hi.! 

n-'^fn  etc.  s.  u.  rir«  Hi.! 

Th^?^  (cf.  Hi.  "^^3)  Est  4 14,    Errettung. 

l-^piDp^^cn  od.  ''.3^s'?'?22n  z^.  i  Ch  43:  „Gib 
Schatten  (=  Schutz),  der  du  dich  mir  zu- 
wendest!" (wesentlich  ebenso  Olsh.  618). 

JSn  (23i)  Hes  23  24:  ?  Masse.  Aber  das 
von  Frd.  Delitzsch  bei  Baer  (Liber  Ezech. 
XI)  verglichene  ass.  edn  „sammeln"  ist 
in  seinem  HWB   nicht  verzeichnet. 

^¥n  Dt  2852  s.  u.  ^"^^  I  Hi! 

-nn^nn  Jr  10i8  s.  u.  "112:  I  Hi.! 

"^^^2^}  Pv  2516  s.  u.  N'^i?  Hi.! 

mass.  7\'i'''i>r\,  Nnn  'rji-in  tjii|5n,  der  Heilige, 

gepriesen  sei  er! 

r^-^pn  Jos  63  s.  u.  npD  11  Hi.! 

'^i^n  etc.   Jes  823  etc.   s.   u.  ^^P  Hi. ! 

Dp_n  2  S  23 1  s.  u.  D^p  Ho.! 

^3^p.n  uä.  Mi  54  etc.  s.  u.  D^P  Hi.! 

"^pn  iPv  25 17  s.  u.  "^P^  Hi.! 

♦TJi^n  Jr  67  s.  u.  "t^P  I! 

*in,   Lok.  rnn,  Äärra;  inn   §   222,   Lok. 

•T^^«^rj;  °?"?n,  auch  unkontrahiert  ""l"!»!  uä. 
etc.;  D^-?n,  'nn,  c.  "^in,  s.  '^:?n/ aber 
auch  oft  ^7^\^,  s.  ""^"pq,  w.,  1)  Berg  Gn 
7 19  etc.;  2)  synekd.  kollektiv:  Gebirge 
(Gn  14 10  etc.  Jos  10  40  etc.),  Gebirgsgegend 
(Dt  325  Jes  57 13  Ps7854),  ebenso  der  PI. 
in   Ps  87 1  (3  §  260e). 


•|nn,  Name  eines  Gebirges  1)  an  der  Grenze 
der  Edomiter  (Nm  20  22 ff",  etc.),  2)  eines 
an  der  Nordgrenze  Israels  (34  7 f.). 

f  ^7*7  1  C'^  ^  -o?  Gegend  im  ass.  Reich, 
wahrsch.  Harhar.,  eine  in  der  Nähe  Mediens 
gelegene  Provinz  (KAT^  269). 

DD^N^.n   1  S  1024  etc.  s.  u.  HN-i  Qal! 

^Nnn  'Hes  4315  s.  0.  "^N^"?«! 

:i"^n,  mach  viel!  (Hi.  v.  nnn). 

nii"  2  S  1411  s.  u.  nnn  Hi.! 

3*}n  etc.';  ^"^n;  etc.  §  63,  ^"ilüNJ,  etc.; 
^?3q^  1  S  2411  (o:  25:«),  1)  töten  (Gn 
4*8  204  etc.),  mit  Akk.  (mit  b:  2  S  330 
Hi  52);  2)  personifizierend:  Pflanzen  ver- 
nichten (Ps  7847).  —  Ni.  :»irp  etc.  ™^nri 
Hes  266  (a  i.  P.:  2534),  Inf.  ^2^^  od',  'n^ 
(Hes  2615)  mit  Übergebung  des  n  vor  n 
(2274  487),  (5re^öYef  «?.   —   Pu.  5"]^  Jes  277 

etc.,  getötet  w. 
< 
j'Hn  m.,    Töten,  Mord;   z.  B.  Hes  26 15  mit 

Beibehaltung  des  innern  Objekts  beim 
Passiv  (3  §  111  ß):  wenn  ein  Würgen  ge- 
schieht etc. 

nj'ln  Sach  1 1 4  etc;   Würgen,   Schlachten. 
mas8.  'p'n'^n  =  p«nn  s.  u. 

T}^T^,  f.  i.  P.  nnnri;  nnnT  etc.;  Ptc.  f.: 
rnin  etc.,  PL  s.  '"'rj'in  Gn  4926,  la)  schwan- 
ger werden  (Gn  4i  etc.),  V?  1936,  b 
3 8 18:  für  =  von;  b)  meton.  die  Folge 
einschliessend:  Mutter  werden  (Pt€. :  Hos 
27  HL  34,  weswegen  "^pri}  i  Ch  4 17  das 
gewöhnlich  folgende  "^^Ü  um  so  leichter 
brachylogisch  [Stil.  188]  einschliessen 
konnte),  im  PI.  daher  das  Ptc. :  Eltern 
(Gn  4926,  wo  aber  mn  wahrsch.  aus  "^-iin 
„Berge"  entstand);  2)  metaph. :  hervor- 
bringen (Nm  11 12:  ein  Volk),  eine  Idee 
erfassen  uä.  (Jes  2 6 18  33 11),  innerlich 
hegen,  planen  (594  Ps  7 15  Hi  1535).  — 
Pu.  »T^'~'  Hi  33,  empfangen  worden  ist.  — 
Pojel  i-in  Jes  59 13,  immer  wieder  schwan- 
ger werden  (=  innerlich  erfassen).  Ein 
Hi.  von  n'T'  (Ges.-B.)  ist  wegen  i  u.  wegen 
der  Fortsetzung  „u.  (die  Frucht)  hervor- 
stossen"   unmöglich  (2553!). 
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•rnn,  /•.  rnn  (2 175),  c.  nnq  ,lr  20 17,  PI. 
V.  "ni-in  Am  1  is,  8.  'TÖPv^  2  K  15i6  812, 
«»rklärlirherweise  auch  l"'r»'i'''?5  mit  dem 
semivok.  3.  StÄmmkons.  (Hos  14 1):  schwan- 
ger (Gn   16 11  etx?.). 

inh  Je&  59 13  s.  0.  mn  Pojel! 

t^rn   1  Ch   1127  <   n"^^  2  S  2325. 

jV'in  [c.  na^'li  der  Analogie  (2i29f.):  P'lvl], 
s.  'n9^v3,  indem  der  Semivokal  auch  sonst 
(2 471  f.!)  übergangen  wurde:  Schwanger- 
schaft (Gn   3 16  Hos  9 11  Ru  4 13). 

|D--iy-;  nn   „Waldberg**  Jos   15 10. 

fD!^V^  1  Ch  48  cf.  ar.  hurmdnun,  intellectus. 

•j-D^n  Jos   10 33,  kanaanitischer  König. 

D-^n  Dn   811  Q  s.  u.  D^"^  Ho.! 

^«"^n  Nni    17 10  s.  u.  D^"^  Ni.! 

^»■jir-in,  nD-i^nnn  n'  Am  43:  ?  aus  »t^Ov^ 
n3"i?3"in  ^,nach  dem  Hermon-Gebirge  hin" 
geworden  (vgl.  527:  über  Damaskus  hinaus). 

n^;:«?;  Nni  3128  s.  u.  D^"^  Hi.! 

tl77   „Gebirgler"  (BDB),    1)  Gn  1126-29:^1; 

2)    1    Ch   239. 
•P^r^  Hi   30 19  s.  u.  nn-^  1  Hi.! 

irvl  ^^n   3 16  s.  0.  l^^'jn! 

üy^  etc.;  oinn;  Hi  12 14,  'ng,  ^Dnrr  Ex 
1921  i-tc,  F.  ^D^n;  2  K  325,  suff.  'onn;: 
.les  22 19  etc.;  "D'jn  Ps  587;  etc.,  1)  ein- 
reissen  (Ri  .625  etc.),  niederreissen  (Jes 
22 19),  auch  z.  B.  den  Zaun  der  Zähne 
(Ps  58?);  brachylogisch  mit  prägnanter 
l*räp.  (3  §  2i:ja):  niederreissen  (das  Gehege) 
im  Streben  nach  Jahve  hin  (Ex  192l); 
2)  synekd.  verallgemeinert:  auflösen  (Pv 
294)  od.  vertilgen  (Ex  157).  —  Ni.  z.  B. 
^^T^,  1)  niedergerissen  w. ;  2)  synekd.: 
iibhpt.  zerstört  w.  (Jr  3l40).  —  Pi.  °?"]i7^, 
Inf.  a.  o;^n,  1)  gänzli<rh  niederreissen  (Ex 
2324)  od.  2)  synekd.:  vertilgen  (Jes  49 17). 
< 

D  JM   Jes    19 18,   Zerstörung. 

*nD^n,  i^nb'  Am  9 11 :  die  von  ihm  nieder- 
gerissenen  Teile. 

*PlD"^n  Jes   49 19,   Verheerung. 


^^  etc.  8.  u.  3?3n  n  Hi.! 
^^^.n  1  S  1720  s.  u.  5^-1  Hi.» 
ri;in,  lass  ab  uä.!  (hdi  Hi.). 
"?■??  Jr   1911  s.  u.   NP"i  Ni.! 
''"}7'r   "*•"   s.   o.  bei  "^ü! 
fr^  2  S  231133:  Harariter  (?). 
^'P'^W  Hes  399  s.  u.  V^'A 
^T'^n  Hos  84  s.  u.  "^^^! 
mr^  Jr  410  s.  u.  N^3  II  Hi.! 
"y^Jl  etc.  8.  u.  ^^«J! 
™n  Hi  3917  s.  u.  rro:  n  Hi.! 
nittjn^  2  K  1925  s.  u.  nN^  ü 
rron  Jes  25 12  etc.  s.  u.  nrna  Hi.!  . 
:rxöryq  Esr  10i4:  qui  etc.  (n  I,  21). 
Dnii-'^n  1  S  67  s.  u.  ^^^  Hi.! 
t^^V^  (c^*  ^^-  hatama^  contudit  etc.,  hakama^ 
fregit)  1  Ch  1 1  34  !|  1^:  „Schläfer«  2  S  23:ö. 
n^izjnn  Lv  2643  s.  u.  D's^  Ho.! 

niSÖ^H   Inf.    c.    Hes   24  26:    Hörenlassen 

T    :      - 

(2205,  Anm.).  Die  Form  schützt  sich  gegen 
Ersetzung  durch  r\^^^n  (Nöld.,  ZDMG 
03416),  weil  man  ^^'  z.  B.  nicht  bei  ri'D?n 
Jes  39  gewählt  hat. 

3^n  Jes  610  etc.  s.  u.  ^^  1  Hi. ! 

niD^n  uä.  „der  Mist"  Neh  3 13  b  vor 
niD^Nn  IIa  (s.  0.).  Möglicher  Übergang 
von  Sp.  1.  (2  48o)  kann  mit  Einfluss  eines 
niDü   H  (s.   u.)   zusammengewirkt  haben. 

ninn^n  uä.  s.  u.  nrnD! 

n2^i?rixpn  Jes  299  s.  u.  ^^  I! 

"^^rin  Dt  224:  Imp.  Hithpa.  rna. 

n^ion  uä.  s.  u.  ^T^""  Hithpa.! 

s^Z'^nn  Gn  45i  s.  u.  sn«'  Hithpa.! 

^•inn  (v.  1^13)  Hes  2222,   Gegossenwerden. 
tnn  p.  Jes  I85  s.  u.  "ni 
n^-nnnnn  Dn  11 23  s.  u.  •^:in  n  Hithpa.! 
"^nnn  p.  2  S  135:  Imp.  Hithpa.  nbn  1. 

^"i^n  s.  0.  nriN  Hi. ! 

^nn    Est.  4 5 f.    9 f.,    altbaktrisch    han-taka 

„der  Herumläufer",  der  Kurier  (hbr.  T7), 
der    Esther    zur    Verfügung    stand;    kein 
Eigenname  (Scheft.  44f.).  Lies  'HHe  9! 
T^TDCjnq  Jes  33 1:  Hi.  Q^n.f 

^nn,  ein  aus  dem  Hi.  ^m  (s.  u.  ^^n)  auf- 
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sprossender  Stamm  (2 138!):  Pi.  ^^yT.  1  K 
1827,  verspotten. 

D'^^nn  (auch   schon   mit    1    b)    Hi    17  2, 

G'ispotte  (PL  bei   „Rache"    uä. :   3  §  261  h). 
n^nn  Ri  i6io  s.  u.  ^^n  Hi.! 

^xxnT\T\  Nah  1 5  8.  u.  ^J^»  Hithpo.! 
'n^npnn  u.  ä.  Jes  299  etc.  s.  u.  nnat 
ninDnn  i  s  IO13  s.  u.  5<:i3  Hithpa.! 
n^43nn  '1  s  lOe  s.  u.  «n:  Hithpa.! 
nura-iprin  Zeph  2i  s.  u.  ^^p  Hithpo.! 
yrinnn  Ps  1824  s.  u.  ^^^  I! 
•^yyinnn  Ps  60 10  s.  u.  5?^"i  Hithposl.! 
nripnn  Jes  2419  s.  u.  3?y-i  I. 

*\:   Ziffer  6  in  Überschriften  etc. 

^,  ?/.•,  1)  eine  Lippenartikulation,  die  auf 
eine  Fortsetzung  der  Rede  hindeutet: 
^und".  2)  Es  ist  Präfix  (§  156)  u.  wurde 
zuerst  mit  dem  nächstliegenden  Vokal  a 
gesprochen,  wie  noch  im  Ar.  Dieses  wa 
erhielt  sich  noch  vor  Impf.  c.  u.  in  Wort- 
paaren, wde  töhu  wäböhu  Gn  I2,  dh.  vor 
vornbetontem  Worte.  Sonst  aber  erhöhte 
sich  das  wa  zu  wi  (z.  B.  °^''?»7r  Gn  35: 
et  eritis)  od.  w^  (z.  B.  n^T  Gn  1  1),  und 
dieses  wurde  ganz  natürlich  zu  ü  vor 
einem  andern  vokallosen  Kons.  (z.  B. 
mn"'  "^ii^)  od.  vor  einem  Lippenlaute  (vox 
memorialis:  Bwn&pkj^  wie  in  V5^  (Gn  l4b 
etc.  §  60  4).  3)  Es  tritt  überraschend  häufig 
auf,  weil  der  althebräische  Satzbau,  wie 
z.  B.  auch  der  homerische  (3  §  377  ab),  noch 
sehr  zur  Parataxe  neigte.  4)  Es  ersetzt 
daher  oft  a)  das  aber  od.  nämlich  (3  §  360) 
od.  wie  (Pv  26  7  etc.  3  &  375 i)  u.  das  so 
des  Nachsatzes  (1  S  2021  etc.;  Waw  apo- 
doseos),  b)  sogar  auch  dass  od.  während 
etc.  (3  §  361—64).  5)  Doppeltes  ]  bedeutet 
„sowohl  .  .  .  als  auch^  u.  in  verneinten 
Sätzen  „weder  .  .  .  noch"  (3  §  37i). 

mas8.  '\  1)  Buchstabe  X')3  Gn  4820;  2)  Zahl 
secJis  od.  sechster;  3)  Präfix  i  „und'*,  wie  z.  B. 
in  '^1  s.  0. 

mass.  INI  Nm  25;i2,  Buclistabe  Waw. 

mass.  m?2UJ  n"bNi,  Name  des  Buches  Exodus 
nach  seinem  Anfang  ri'i^^  H^^l. 


fTi)  Hes  27 19,  Gegend,  die  von  Ed.  Glaser 
(Skizzen  u.  Vorarbeiten  2  428  f.)  mit  Wadddn 
zwischen  Mekka   und  Medina  identifiziert 
wird   (?). 
mass.  'n^  =  mn"'i,  und  Jahve. 

t^n?  Nm  2114,  Ort  östl.  v.  Toten  Meer. 

*13,    °'13,   '^.;,    °T^J   Ex  2632   etc.,    Nagel, 
Haken. 

*in  Pv  2 1 8    (ar.  wäzira,    commisit  crimen), 

TT  ^  ' 

schuldig  (gegenüber  "^l).     Vgl.  weiter  2556! 

l^nH  Est  99:  „sieht  aus  wie  .  .  .  altbaktr. 

vaya-zata    „der    Sohn    des    Mannesalters" 

(cf.  griech.  •OcJ^Cyovoc  u.  Q"'?^.t  15;  Scheft.  45). 

mass.  N'^p'^l,  ^■^i^'ll,  Buch  Lemticus  (m.  Ein- 
leitung §  92,2). 

mass.  '"i^"',  "^^^^l,  u.  das  Ganze  davon  =  etc. 

T?)  Gn  ll30;  LA  2  S  623:  Kind. 

TT 

fH'^a;:    Esr  1036:    altbaktrisch    *vänya    „der 

Liebenswerte"   (Scheft.  86). 
fP^J  Nm  13 14:  cf.  ar.  waphzun,  festinantia 

(s.  u.  Don,  ar.  häzama). 
""^^l   1  Gh  613,   mit  Haplographie  des  folg. 

V  St.  "i"?^^   „u.  sein  Zweiter". 
fT]^!  Est  l9 — 2 17,  Gemahlin  von  Xerxes 

altpersisch  vasti    „Gewünschte,    Begehrte" 

(Scheft.  45). 


1  ==  Ziffer   7   in  Überschriften  etc. 

mass.  'T,  1)  Buchstabe  l?j  2  K  173i;  2)  Zahl: 
sieben  od.  siebenter  (2S22i);  3)  HP.},  Ak- 
zent, wie  in  p"Tn,  bei  Zaqeph  qaton  (Gu 
113  etc.). 

2KT  (ar.  di'bun),  c.  ==,  D^?«],  "^^NT  (268) 
?».,  Wolf;  Steppenwolf  (Jr  5  6);  Abend- 
wölfe, die  abends  hungrig  und  deshalb 
schneidig-scharf  (Hab  Is)  u.  gierig  (Zeph 
3  3)  auf  Beute  ausgehen.  An  diesen  beiden 
Stellen  ist  also  der  Gedanke  (Ges.-B.  s.  v. 
^"l^.)  an  „Steppe"  unmotiviert. 

t^»I  Ri  7  25  etc.    „Wolf";    Midianiterfürst. 

nST  ^.,  diese  (Sg.),  auch  neutrisch;  dies, 
wie  in  ^^^?,  gemäss  (s.  o.  ^  Ic)  diesem: 
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unter  der  Beuifu/uin/  (Gn34lj  Neh  10 1), 
trotz  (s.  o.  a  2c)  dem  (Lv  2627  Ps  273), 
riNT-bD^,  bei  alledem  ( Jes  5  23  9  ii  16  20 
104  Jr  3 10  Hos  7 10  Ps  7832  Hi  I22); 
nxTn  teils  bei  stärkerem  Trenner  (Mal 
3 10:  daran;  2  Ch  20l7:  dagegen),  teils 
wegen  selbständiger  Bedeutung:  dafür, 
deshalb   (lCh2724    2Cbl92).     —    HNO 

1  K  737  etc.  (alle  Stellen:  2286!),  'P  nur 
Gn  45-23,  also  mit  dem  alten  a  nur  wegen 
der  selbständigen  Bedeutung:  gemäss  die- 
sem, etwas  wie  dies:  solches  (Ri  1323  etö.); 
bei  Bezugnahme  auf  eine  Beschreibung: 
in  dieser  Weise:  so  (1  K  737  1  Ch  29i4 
2Ch3l20  3215);  'T^V^  Jos  7-20  2  S  17i5 

2  K  54  9 12:  solches  u.  ähnliches.  —  riNTb 
begegnet  a)  nicht  bloss  in  der  adverbialen 
Verwendung  ( „dieser twegen'^  in  nNt-<  'N 
„weswegen?"  Jr  57;  s.  0.  bei  '^^)^  sondern 
b)  auch  im  gewöhnlichen  Sinne  „2m  diesem'-'-^ 
wenn  der  Satzton  das  alte  a  schützte  (vgl. 
•'>  Ex  723  mit  '^>  Hi  37i;  '^'?  ..dieser^'- 
Jes  307  mit  "^\  ..dieser"-  Gn  223).  —  ^^ 
riNT  ,,auf  Grund  dieses:  deswegen'-'-  (Am 
88  Mi  l8  Jr2i2  4828  Ps326  Esr  823  9i5 
[IO2:  in  Bezug  darauf]  Neh  13 14  2  Ch 
169f.  299  3220). 

nnsT  Jr266K,  diese. 

i3'  (ar.  zabada.  comedendum  dedit)  Gn 
3O20,  ft^schenken  (mit  doppeltem  Akk.; 
vgl.  ,, inneres  Obj.".-§  1052b  u.  HDS^  fee- 
weinen). 

12.j  (LA:  -i)  Gn  3020,  Schenkung  (=  „gar 
köstlich"  uä.). 

t"»?J  1  Ch236f.;  721;  11 41;  2Ch2426||  2K 
1222  etc.:  Kurzform  v.  "'^P"' -s.  u. 

f^.?!  Jos  7i  I7f.  1  Ch  819  etc.,  verkürzt  aus 
^^■^.^I  „(mein  od.)  ein  Geschenk  ist  Gott" 
(1  Ch  272  Neh  11 14),  vgl.  auch  (^)n;i?l 
(lCh8i5  etc.  262  etc.)  „Geschenkt  hat 
(es)  der  Ewige". 

3Ö],  PI.  c.  ■'5^:1!  rw.,  Geschwärme  (cf.  ar. 
dabba,  huc  illuc  ivit),  koll.:  Fliegen  uä. 
(Jes  7 18);  '!  's??  (2  K  I2-I6  s.  0.  bei 
^?5n!);  pluralisiert  (3  §  254g)  erst  in  Qh 
lOi:  todbringende  Fliegen. 


■|-"^^-J  ,, Geschenkter,  Geschenk"  näml.  selbst- 
verständlich: Gottes  (1K45  Esr  814  K); 
f.  2  K  2336;  LA  mit  1;  falsch  nach  Ana- 
logie Y.  »Ti^ns. 

?QT,  oft  ^55  (wohl  wegen  Selbstverdopp- 
lungsneigung des  /;  2501!),  Lok.  •^^^'1:  ^ 
Aufenthalt(sort)  nach  ass.  zabdlu,  bringen, 
tragen  (Del.,  HWB  250),  jedenfalls  tat- 
sächlich: Wohnung  (1  K  813  ||  2  Ch  62; 
Jes  6315  Hab  3 11;  "^nrp  Ps  49 15:  ohne 
dass  eine  Wohnung  etc.). 

•|-1^b^n|  uä.  mit  fortschreitender  Vokalassi- 
milation (2486),  wie  das  Gentilicium  z^bii- 
/(5wr(Nm  2027  Ri  12iif.)  erweist:  1)  Sohn 
Jakobs  u.  2)  Stamm  in  Isr.  (Gn  302p 
4 9 13  Ex  l3  etc.);  urspr.  ?  Wohnplätzchen 
(im  Sinne  von  Schatzkästchen).  Nach 
Prätorius  (ZDMG  03794f.)  soll  das  Wort 
aus.  "'^^J  (s.  0.)  durch  Antritt  eines  kari- 
tativen b  und  spätere  Hinzufügung  von  vn 
entstanden  sein.  Aber  der  Verlust  von  d 
bleibt  da  unerklärt. 

n5'  (phön.  etc.;  äth.  zäbcha  fzdbhaj,  aram. 
nni);  nar  etc.  §  65,  1)  schlachten  (Dt 
1215  21  1  S  2824  1  K  132  1921  2  K  2320 
Hes  343  2  Ch  18  2);  2)  svnekd.  speziali- 
siert: als  Opfer  schlachten,  opfern  (Gn  31  54 
Ex  2024  etc.).  —  Pi.  z.  B.  ^nnT  p.  Hos 
12 12,  ü^r,  etc.,  1)  wahrsch.  extensiv  opfern 
(]  K  85  II  2  Ch  56;  3O22);  2)  viell.  iterativ 
opfern  (Hos  12 12  etc.);  3)  oft  absolutiert: 
1  K  32  (n-iTSna,  auf  den  Höhen)  Hos  4i3f. 
etc.:   Schlachtopfer  darbringen. 

PID],  P.  t  '"t^U  °'^?1  [56mal  u.  schon 
deswegen  wäre  nin^T  auffallend,  dies 
stammt  aber  in  D'v'('^)^^!'?  Hos  4 19  nur  aus 
Haplographie  von  "^i  'J?P  (2465):  ftx  xmv 
^■'jotaoT>)piü)v  aöxtbv],  c.  "TIt^!,  -w.,  1)  Schlach- 
ten, u.  zwar  synekd.  erweitert:  Nieder- 
streckung, Besiegung  (Jes  346  Jr  46 10 
Hes  39 17  Zeph  l7f.,  hier  mit  Siegesfeier 
verknüpft);  2)  Schlachtopfer,  u.  zwar 
wieder  unter  diesen  animalischen  Opfern 
ein  solches,  wo  vom  Opfertier  nur  Blut 
u.  Fett  für  die  Gottheit  gespendet  w  urde, 
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im  übrigen  es  zu  einer  Opfermahlzeit  (ii.  deiiionstr.):    Jes    259    P.s    74  2    etc.    1048 

(iaben  an   die  Priester)    diente:    Gn   3154  etc.  Hi   19 19  (3§5i!).   —    3)  Mit  Prä  fixen 

Lv  38-11  Dt  1227b  etc.  —  N.pr.:  Ri  8ö  etc.  etc.:   a)  nn,  hier  (Gn  3821  etc.;  LA  nj5 

fV.   Esr    1028   (Neh    3-20  K)   doch  =  ''?!;  1  S  21io),   „in  eben  diesem  Moment"  (Est 

„für  Zebadiah"  (nn-^mt;  Nöld.,  EB  3292)  2i3),    „an   diesem"   (1   S    IGsf.    Qh    7i8). 

ist  zu  kühn.  b)    HTS^    wie    dieser:    solcher    (Gn    4138 

i^T'^\  Esr    1043:    „Gekaufter  Jahves"   (cf.  etc.).     c)  n^b,  diesem  (1  S21i2  252iQh 

*aram.   1?!   „kaufen"    [Daiman,    WB]  u.   i^  65).      d)    ^'^^    von    hier    (Gn  37 17    etc.); 

in  N;!??'etc.).  r\m  "^N,  adverbial   „wohert''   {Gtl   168   1  S 

Lk^«        1,1          .   .              v^-,»        ,  30l3    2    S    I3   Hi    22),    pronominal    „yon 

73T,  wahrsch.denommiertvon^^nt:«,oÄne7i  ^,j^j^,^,u   (2   S    152  Jon   l8).      e)  nj  b?, 

(Gn  3020),  mit  Akk.,  wie  in  ^7^.";  (Ps  5 5)  auf  Grund  dessen  (Kl  5 17  Est  63).    f)  n.T  D5? 

etc.   3  §2lle.      ^  Neh  5 18,  trotzdem. 

^?1.  l''^?!  s.  o.   -^s;  etc.;  5nT  auch  N.  pr.  »»o««.  "Udieser"  vor  dem  Subst. (2  S 2425)! 

in  Ri  928fF.  , 

Ml  /.   (nicht  abgekürzt  aus  ri^T  [so  richtig 

3T  (LA:  A!)  Nm  64:  nach  der  jüd.  Tradition  a.  Fischer,  ZDMG  04871]),  diese,  dieses 

(Mischna,  aOrla  Is  etc.)  die  durchsichtige  (übrigens    nie    mit    Artikel),    1)    in    «^^3 

(cf.  xiT,  ppt)  Haut  von  Weinbeeren:  Hülse.  •^3?o   solches   u.  dergleichen  iiä.  (Ri   I84 

*w  /     -,^,      -,^^,                    ,       1     ,     ,      T  etc.);    2)   aber   auch   HT   allein:    2    K  6i9 

«.!  (v.  ^'!),  D'l!  wi.,  metaph.  überkochend:  ^^^^  ^^'^^  qj^  22ff. 

1)  übermütig,     gottvergessend,     frevelnd; 

2)  neutrisch  (Parallelen:  3  §  244b):  über-  DHt  (ar.  dahahun,  aurum),  c.  ^öj  (^Ö],^ 
mutige  Gedanken  u.  Bestrebungen  (Ps  1 9 14).  0^2 12 :  die  sich  selbst  behauptende  Vokal- 
Denn  nur  diese  konnten  mit  D?  direkt  an  jänge  ü  rief  ä  hervor;  2486),  s.  "'^nT.  etc., 
niN^^i?}  etc.  angeknüpft  w.,  und  nur  bei  ^^^.^  ja)  Gold,  ,me  z.  B.  in  'T  nniay/ zehn 
dieser  Auslegung  ist  das  Darauffolgende  gekel  (s.  u.  "^p.^)  Gold:  Gn  2422  Nm  7i4 
«lie  klare  Konsequenz.  Ri  826,  b)  meton.  st.  Produkt:  Goldfäden: 

?nT,  c.  !,  m.  (V.  1^  ön  zog  den  Semivokal  an  (f^,^^^)'     ^)    '^^^^^'''     g^l^^g«^^^«     ^1 

•V     ö      ,x     Ti,            ^     .r,            X       ,  (Sach  412). 

sich:   2474!),    Übermut  (Dt   17 12  etc.);    als  ^                 ^ 

abstr.   p.  c.    (Stil.    66)   eine   Bezeichnung  DHl  (ar.  zdhima,  fettig,    schmutzig  s.)  Pi. 

von  Babel  (Jr  öOsif.).  ^ri^nt   Hi  3320,  kaus.:  schmutzig,  wider- 

*^    Tx     ^  i     X    1  . .  1      ^  X               .  ,      ,     ,  lieh?  ekelhaft  s.  lassen  (ihir ;  Suff.  =  Dativ : 

rn,  Deutelautgeb.lde:  1)  urspr.  Adverb:  da,  3  ^  ^j.   .J^  g^^^.    ^ 

Tk   iI-    HT^O^  ^"  ^i   ^"^    ^^"  fr-  t°Oi  (s.  u.  bei  D;nB)  2   Ch   II19. 

1   K   195  HL    28  etc.   (2246),    nun,    (Gn  '          ^                          ^ 

2736   3138   etc.    1   K   1724   Ru    27)   u.  so  ^lÜT  (ar.  zähara,  splenduit)  Hi.  '^''^p  nur 

auch  in  Fragesätzen,  um  den  Fragepunkt  metaph.  gebraucht:  1)  direkt  kaus.  (§  342): 

sozusagen   zu    fixieren   u.    die   Frage    leb-  das  Glänzen  ausüben  =  glänzen  (Dn  12 :3); 

hafter   zu   machen   (=  deutschem    „denn^  2)    indirekt-kaus. :    jmdn.    in    Glanz    ver- 

od.   „doch''):    Gn   1813  2522  2720f.  24  Ri  setzen:    a)    aufklären    (Ex     1820,     wie 

1824  2  S  2lo  Jes  63 1  Ps  248  Hi  382  etc.  „lehren«  [3  §  327r]  mit  dopp.  Akk.;   2  K 

—     2)    Pron.:    a)    demonstrativ:    dieser,  6 10;    viell.  auch   Hes  3i8aa  19 f.);  b)  sy- 

wie  in  HT  "^""TV?  ^^der  Kaufpreis  von  diesem"  nekd.    speziell :    blenden,    warnen,    mit   V? 

(1   K  21 2);    dieses  (Gn  6i5  etc.);   solcher  „vor"    etc.    verbunden:     Hes    3 18 aß     21  a, 

.  (Ps  48 15  etc.  3  §  48);  nt  .  .  .  nt  „dieser  .  .  .  auch  absolutiert:   333  2  Ch   19io.  —  Ni. 

jener"  (1  K  2220  etc.);  b)  relativ:   „der",  "in|D,    Tirwn,    nnw,    offenbar    in    ideellem 

nur    poet.-rhet.     (denn    Ex     138    ist    nj  Zusammenhang  mit  Hiphi^l  Nr.  2  stehend: 
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sich  aufklären  (Ps  19 12)  od.  sich  warnen 
lassen  (Hes  32lb  334f.  6  [hier  aufgeklärt 
ixler  gewarnt  worden]  Qh  4 13   12 12. 

*)rft,   c.  =,   Glanz  (Hes   82  Dn   123). 

f!,  kontrahiert  aus  z'hiw  (2480f.),  Glänzend- 
beit,  meton.  (Stil.  33)  als  Inhalt  für  die 
Zeit:  Glanz-{B\\iteu-yn(mat  (unserem  Mai 
entsprechend)    1   K  61  37. 

11,  1)  demonstr.:  Hos  7 16  (?  ^^:  daJier); 
2)    relativ:    Ps    132 12,    auf  PI.  bezüglich. 

•IT,  (cf.  ar.  c^ö),  poet.-rhet. :  1)  demonstrativ 
(=  „dieser'^)  nur  Ps  128  fungierend, 
2)  aber  relativ  (=  „der**)  Ex  15 13  16 
Ps  9  16  etc.  62i2  etc.  (2557!)  Jes  4224  etc. 

S'T  wie  D=ip  §  73!  1)  fliessen  (cf.  ar. 
ddboj  liquidus  evasit):  a)  Wasser  (Jes 
4821  etc.),  b)  synekd.  speziell:  weibl. 
Blutfluss  (Lv  152j),  c)  meton.  vom  Besitz 
auf  den  Besitzer  übertragen  (Stil.  29): 
iiherschweinjnt  s.,  Überfluss  haben  an  (Ex 
38  etc.  Nm  16 13),  u.  so  m^ton.  auch  oft 
in  Bedeutung  1  b  uä. :  »^^J,  eine,  die  ihren 
Monatsfluss  hat  (Lv  15 19);  ^J,  einer,  der 
auffallende  geschlechtliche  Ausflüsse  hat: 
Lv  152  4ff.  etc.  2  S  329;  2)  metaph.: 
dahingehen,  rtrfjehn.  verschmacliten  (Jr 
494  Kl   49). 

*JM  w.,  Fluss,  synekd.  speziell:  1)  Blut- 
fluss bei  Frauen  (Lv  15 19 ff.),  2)  Schleim- 
fluss  bei  Männern  (2  ff.). 

fD^riT  (;.  Wanderer  uä.  Cf.  ^"'I)   Gn  145. 

|nrhT  1  Ch  4  20  (ohne  Etymon  im  Sem.; 
wohl  verschrieben). 

*r^T  nhbr.,  nhT,  c.   =,  Ecke  (Sach  9 15), 

Ecksaule     (Ps     144 12),     cf.    ar.    zawä[j]^ 
abdidit. 

^11  (ar.  zdla,  cessavit),  D^^J  Jes  466,  trans. : 
ausschütten.  —  Hi.  "^""in  Kl  1  8  (mit  Vorder- 
verdopplung  n.  2?"y-Anal.:  §  73 10),  direkt- 
kaus. :  wegw  erfen,  verächtlich  behandeln. 

TrpiT  (mit  altem  /  §  392b)  Akk.:  mit 
Hinau98chüttung    uä.:     1)    Präp.    ausser 


(Dt  l36  4i2  Jos  11 13  1  K  3 18  1220  Ps 
18 32),  moderner:  nb^T  (2  K  24 14),  suff.: 
T^^^  ausser  mir  (Jes  455  21  Hos  134), 
TjnblT  etc.  Jes  643  etc.;  2)  Konj.:  ausser 
dass  (Jos   1 1 13   1   K  3 18). 

J-1T  (syr.    zun,    speisen)    Ho.   Ptc.   D"'?p^  Jr 

58  K,  genährt  x.  i.-.  geil. 
nsnt  Hes   16  34  s.  u.  n3^  Pu.l 

S-1],  W  Ptc.  ^\  Qh  123  Est  59,  beben; 
Pilpel   'S^l^pa    Hab   2  7  kaus.:    erschüttern. 

TTS)]  Jes  2  8 19,  Beben  uä. 
n^^^irKethib  s.  u.  niPT! 

1-11  I,  "^^t;  etc.,  -ir^l  §  739b,  nni'  (Segol: 
Hinweis  auf  »^^'^^  ouvxpi^'ag  [2427!])  Ri  638 
Jes  595Hi39l5,  ausdrücken,  zerdrücken; 
cf.  ar.  zijdrun,  forceps  etc. 

IM!  II  (verwandt  mit  "i^o;  cf.  ar.  zdra, 
med.  lü.,  inclinatus  fuit;  visitavit);  ^"'J  Ps 
7830  Hi  19 13  u.  stark  intransitiv:  ?nT  (Ps 
584;  l38i!),  1)  zurückweichen  (Ps  7830), 
sich  entfremden  (1?  Hi  19 13);  2)  meton. 
(Stil.  19):  abtrünnig  w.  (Ps  584).  —  Ni. 
^■^^5  Jes  I4  Hes  145,  sich  wegwenden.  — 
Ho.  "ij^»  Ps  699,   entfremdet. 

^I-")]  III  (ar.  ddra.,  med.  ^',  fastidivit),  nnj  Hi 
19 17,   abscheulich,   zuwider  s. 

n-i;iT  Jes  595  s.  o.  "^^^  I! 

t«'lJ  1  Ch233:  cf.  das  ar.  Verb  bei  H  I, 
u.  dann  wäre  Gott  Subjekt.  'J  könnte 
auch  auf  nt  (cf.  n  H)  zurückgehen,  u.  k 
=  Jahve,  wie  in  ^V^^?  ^^c.,  sein.  Nöld., 
EB  3294  findet  in  NTT  eine  „reduplizierte" 
Form  u.  lässt  es  dabei  bewenden. 

nni  Ni.  nr  Ex  2828  |i  393i,  sich  verrücken. 

'r^nj,  1)  kriechen  (Dt  3224  Mi  7 17),  2)  me- 
taph.:  sich  verkriechen,  zurückziehen 
(Hi  326).^ 

|nbmn  in«  IKI9:  „Stein  des  Kriech- 
tieres" (Schlange  oä.),  das  einmal  dort  die 
Leute  erschrekt  haben  mochte,  u.  dem  von 
den  Jebusitern  Kultus  gewidmet  worden 
sein  dürfte  (Kittel,  der  Schlangenstein; 
Programm  07 15). 
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TT  —  ^J} 


TT,  ^i  Jr  5029,  ^i;  Ex  1811   (Milra?  vor 

37:  252o).  sieden  im  metaph.  Sinne:  über- 
mütig s.  —  Hi.  ^i^n,  T^r,  ir  (Ex21i4) 
etc.,  "'.!^Ü  ,  1)  indirekt-kaus. :  etwas  sieden 
fassen  =  kochen  (Gn  2529);  2)  direkt- 
kaus. :  sieden,  überkochen,  u.  zwar  metaph. : 
Übermut  zeigen,  übermütig  verfahren  oder 
sein  (Ex  21 14  Dt  l43  17i3  18  20:  sich  ver- 
raisst,   zu  etc.;  Neh9loff.). 

*|1*T][,  Ö'^3'  Ps  1245  überkochend  im  metaph. 
Sinne:  tiberwallend,  unbändig. 

r]  I,  c.  ==,  w.,  Gewimmel  (cf.  ar.  zd^za^a, 
commovit)  Ps  50ii  80 14. 

T]  n,    c.  =  Fülle    (ass.  nt,    teilen;    Del., 

HWB  271)  <  Enter  (Ges.-Buhl)  Jes66ii. 

t^rt  1  ch  437;  2  Ch  1120  u.  nrt  i  Ch  23 u 
hängt  wahrscheinlicher  mit  f"*!  I  als  mit 
^]  II  zusammen. 

tr!  1  Ch  513:  Schrecken  cf.  "ins  u.  Gn  31 42! 

ItT*!,  1)  Stadt  südl.  V.  Hebron  (Jos  15  55 
1  S  2324  etc.);  2)  St.  am  Südabhange  Ju- 
das   (Jos  1524);    3)    lCh4i6   neben  non 

-j-^-^D-^T,  ü^Q(^)]   IS  2319  etc.,  Siphiter. 

ff'lT]  LA  Py  2  6 18,  nip-^T  Jes  50  ii,  Brand- 
pfeile;  von  pDT,  hervorspringen  (2496) 
<  p'^T,  vgl.   syr.  ziqHä^  Blitz. 

P"]!  (ob  äg.  etc.?  Vgl.   2169),  P.  'J,   c.  n^T, 

PI.  D'^ri;i,  m.,  1)  Ölbaum  (Gn8ii  etc.), 
individualisierend  (3  §256):  deinem  Ö.  = 
jedem  Ö.  (Ex23ii  etc.),  Sach4l2:  Assi- 
milationsplur.  (3  §267 aß);  Q'^O'^jn  in^  der 
Olberg  (Sach  144,  auch  gemeint  2  S  153o). 
Der  edle  Ölbaum  ist  auch  ausdrücklich  als 
l^i?  '!  uä.  (Dt  88  2  K  1832)  bezeichnet. 
2)  Ob  es  meton.  a)  das  Produkt  Olive  be- 
deutet, ist  unwahrscheinlich  Dt  28  40,  frag- 
lich Dt  2420  Jes  176,  aber  ganz  wahrsch. 
Mi  616  etc.;  b)  Öl  in  n-^jn  yv  Hag  2 19. 
^"P^}.  „Ölbaumartig"   1  Ch  7  lo. 

•^1,  P.  ^],  f.  nDT,  geläutert  (v.  1=^),  1)  de- 
stilliert, rein  (Ex  2720  etc.  3034  etc.); 
2)  metaph. :  lauter,  unschuldig  (Pv  162  etc. 
Hi  86  etc.). 


•131;  ^^T.,  nSTJ^n  (Mi  6ll  st.  'V.q  nach 
Analogien  2460;  Monolog,  wie  6  6  f.  ist 
wegen  V.  13  nicht  möglich,  also  auch  nicht 
P.nstN  [Wellh.;  Ges.-B.]),  metaph, :  lauter, 
tadellos,  rein  s.  (Ps  51 6  Hi  15 14  etc.).  — 
Pi.  "^ri"^?!,  »^ir.,  kausativ:  pietaph.  rein  er- 
balten (Ps  7313  1199  etc.).  —  Hithpa. 
*»^^l«7  st.  •^?'il!'7,  einzige  Ausnahme  von 
§333,  Imp.  Jes  1 16:  sich  läutern. 

n*'D(1)OT  Hi28i7,  etwas  mit  Durchsichtig- 
keit (v.  "^dt)  Begabtes :  Glas  (bei  den  Phon. : 
Plinius,  Nat.  Hist.   3626). 

*'1'D1,  "V:^^]  etc.  Ex  2317  etc.,  Männer- 
art  als  abstr.  p.  c. :   Männliches. 

"nÖl  (cf.  ar.  dakürun,  mit  starkem  Ge- 
dächtnis begabt)  Ps  103l4:  eingedenk 
f  ?,  dass). 

.|-"i^3T  nach  der  Deminutivform  phaSHül  (Prä- 
torius,  ZDMG  03528)  gestaltet  st.  "^^=5t  ^^im 
Gedächtnis  (Gottes)  bewahrt"  (Nöld.,  EB 
3294:  remembered)  Nm  134  1  Ch  426  etc. 

f?!  Esr  29  etc.  „Rein,  tadellos  ist  Jahve" 
(cf.  Mal  2 17  u.  Hiobgedicht) ;  wieder  mit 
„Karitativendung  ai"  (Prätorius,  ZDMG 
03  5271.)  noch  „für  Zechariah"  (^nnDt; 
Nöld.,  EB  3292). 

*^31,  Pf.  ^3]  (alle  Fälle:  2518'.),  1)  von  heiler 
Gesichtsfarbe  (Kl  47);  2)  metaph.:  makel- 
los s.  (Hi  1515  255).  —  Hi.  ■^n'ii'yn;]  Hi 
930,  metaph.  reinigen. 

*)3T  etc.;  ^Sj:  etc.,  ^'=>fPM  Ps  1376  P.  mit 
alter  (§  21 2)  Suffixform;  "^Sp  mit  ab- 
normem Dag.  1.  (Jr  172t  2467!),  1)  ge- 
denken (mit  Akk. :  Gn  8l  etc.,  selten 
mit  "b,  betreffs  [Ex  32i3  etc.]  od.  n,  an  [Jr 
3 16]);  2)  meton.  die  Folgen  einschliessend : 
a)  im  Geiste  planen  (Hi  4032);  im  Munde 
führen  (Jr  2336);  c)  im  tatsächlichen  Ver- 
halten jmdm.  (b)  etwas  nat:htragen  (Ps  798), 
anreehiien,  entgelten  lassen  (Ps  1377;  Jr 
22  Neh5i9  13  22),  absolutiert:  Neh  6 14. 
—  Ni.  z.  B.  Inf.  Qi>7=>-jn,  1)  im  Gedächtnis 
behalten   w.  (Jes    23 16  etc.);    2)  meton.: 


IDT  -  -l-'DT 


90 


a)  im  Munde  geführt  w.  uä.  (Hos  2 19:  mit 
Aussprechen  ihres  Namens;  Ps  835;  Hes 
25 10:  nicht  mehr  soll  Erwähnung  getan 
w.  etc.;  3  §  a49a);  b)  in  Betracht  gezogen, 
angerechnet  w.  (Hes  18  23  33 16).  —  Hi. 
z.  B.  der  abnorme  Inf.  c.  °5"7?\n  Hes  2 1 29 
mit  Nachwirkung  des  alten  kurzen  Vokalis- 
mus der  letzten  Stammsilbe  u.  Einwirkung 
von  r  (2537),  1)  indirekt-kaus.  (§  34): 
jjndn.  gedenken  lassen  p'^?]^  2  S  8 16  etc.; 
m.  GRG  08208),  jmdn.  an  etwas  erinnern 
(Jes  4326  etc.);  2)  direkt-kaus. :  jenen 
metonymischen  Sinn  des  Qal  „erwähnen" 
verwirklichen:  a)  in  Erinnerung  bringen 
uä.  (Gn  41 9  Ex  2024  etc.);  b)  mit  natür- 
licher Prägnanz  beim  Namen  der  Gottheit: 
preisend  erwähnen  (Ex  2 3 13  etc.);  c)  auch 
absolutiert:  „in  Lobpreis  ausbrechen'^  '^^^j 
unter  Nennung  von  etc.:  Jos  2 3 17  Am  6io 
Ps  208;  Jes  48 1;  1  Ch  164  Ps  38 1  70 1; 
3)  denominiert  von  «TT*?!^  (s-  o.)  Jes  663, 
Weihrauch  darbringend  als   Duftteil. 

*1DT,  c.  l  u.  l  (221  23f.),  '">5!,  7/?.,  la)  Gedan- 
ken, Gedächtnis  (Ps  66  etc.),  b)  meton. 
Vermittlung  u.  Konsequenz  vertretend: 
Name,  Ruhm  (Hos  14  8);  2)  synekd.  als 
Teil  fürs  Ganze:  Gedenkfeier  (Est  928b). 

riJ  P.  1  Ch  831  ||n;nDT  9371 

*13T  (ar.  dakarun^  mas),  Ö"^")?],  wj.,  Männ- 
chen; 'T"^3  Gn  17 10  etc.,  alles  Männliche 
("33   2  a!) 

JnST,  c.  etc.  zi-kh'rön^  im  u.  öth,  Erinne- 
rung: 1)  Akt(Mal3i6  Qh  In  2i6  Neh22o), 
u.  zwar  auch  im  Sinne  von  Mahnung  (Hi 
13 12;  Lv  2324:  'P^'^  die  in  Hörnerschall 
besteht;  Gen.  appos.);  2)  meton. :  a)  Gegen- 
stand  der   Er.  (Ex    1 2  14    17  i4   Est  6  i), 

b)  Mittel  der  Erinnenmg  (Ex  139  28 12 
!?9  30i6  Nm  5i5  18  10  10  Jos  4?  Jes  57  8 
[Mittel  der  Er.  an  dich]  Sach  6 14). 

f"'?^^  Ex  621  etc.,  meton.:  Vermittler  der 
Krinnerung  an  mich  (cf.  2  S  18  18;   etc.). 

tO)"^??l   „Erinnert  hat  sich   Jahve". 
mass.  "b'T,  ro'^D.'b  "iai"^?},  sein  Gedächtnis 
gereiche  zum  Segen! 


ni'?]  (vgl.  2205!)  od.  nbj  Ps  129:  verächt- 
liches   Wesen  (v.  ^^^). 

7 1^1   Jes  18  5,  schwankende  Bänke. 

^T^T  Ptc.  ^>■^^  f.  nbbit  etc.,  schwanken  im 
metaph.  Sinne:  1)  sittlich  haltlos,  verlumpt 
sein  (Dt  21 20  Pv  232i  etc.;  20:  sich  gehen 
lassend  betreffs) ;  2)  meton.  die  Konsequenz 
einschliessend :  wertlos  (Jr  15 19),  verachtet 
(Kl  1 11).  —  Ni.  ^"st:  (vy.Anal.)  u.  ^^g  (1»B- 
Anal.  cf.  1  344),  1)  schwanken,  erbeben 
(Ri  55  Jes  6319  642). 

nSS^]  (v-  ^^^  "^i*  ^  *ls  Ersatzkons,  für 
vVdopplung;  2181),  niDP^T,  c.  '?>!,  1)  phys. 
Glut  (Ps  11  6);  2)  metaph.  für  Heftigkeit 
(Kl  5io)  od.  schädlichen  Einfluss  (Ps  1 195:v. 
^   „gegenüber"). 

t^?^-  (^^-  ^^'  ^ulphatwij  Nähe,  Vertrautheit, 
Geehrtheit)  Gn  2924  etc. 

nb;  Ps  129  s.  0.  ni>);i 

rroi  (v.  dqt)  öth,  1)  Plan  (Hi  17ii),  Vor- 
haben (Pv  24  9);  2a)  synekd.  spezialisiert: 
schlimmer  Plan,  Anschlag  (Jes  32?),  b)  me- 
ton. die  Wirkung  einschliessend  (Stil.  19 f.): 
Schandtat  (Hos  69  etc.),  speziell:  unzüch- 
tige Attacke:  Lv  18 17  etc. 

fn»!  (cf.  '!  Nr.  1)  1  Ch  65  27  2  Ch  29 12. 

rrmÖTi    «r»,    l)    doch:    was   abgerupft   (v. 

itst)  zu  werden  pflegt;  speziell:  Wein- 
ranke  (Nm  1323  Jes  17 10  Hes  152  Nah 
23);  2)  synekd.  erweitert:  Baumzweig 
übhpt.  (Hes  8 17:  nach  pers.  Sitte  hielten 
manche  beim  Beten  einen  Zweig  an  die 
Nase;  das  Tiqqün  sopherim  [m.  Einl.  36] 
""SN  beruht  nur  auf  Unkenntnis  jener  pers.- 
jüd.  Sitte  von  untreuen  Volksgliedern.  Also 
ist  Hes  817  nicht  an  das  männliche  Glied 
[Ges.-Buhl]  gedacht). 

n^T  Ps   173  8.  u.  dstI 

ID^ÄTOT  Dt  220,  alte  Völkerschicht. 

*l^pl,  c.  '\,  <5M,  Rupfen,  1)  Ausputzen  von 
Reben  (HL  2 12);  2)  Rupfen  von  Saiten, 
u.  dies  meton.  für  das  Produkt:  Spiel y 
auch   musikalischer  Vortrag    übhpt.,    als« 
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auch  Lied  (2  S   23 1  etc.),    Lob-,   Sieges-  daa  Gejmesene  m,.  [a.  n.l^r.  2  cl);  '2)  Bupfen 

lied  (Jes   2  4 16  255  Hi   35  lo).  von  Saiten:  i\)  Spielen  yonHiXTitn  {Am  bl^^ 

•|.rn'«pT  ^Gegenstand  des  Besingens"  1  Ch  7  8.  b)    synekd.    erweitert:    SaitmspieU    Musik 

^^^                                       .<              <           .<  iibhpt.  CJes  ölarbip  „Laut";  etc.),  c)meton. 

■■'^;'      TiiT    v,S   "o -»•>;»     T    -->      -t-T?      •    -■)  (Stil.  20)   für   das  Objekt   des   —   natur- 

Jr   428,    doch   auch    Milra3   (Ps   173,   vgl.  gemäss  verherrlichenden  —  Spiels  (Ex  152 

die   andern   Fälle:    2518    3    §   231a!);   ^»5,;  Jes  122  Ps  118 U:  Gegenstand  meiner  Ver- 

Gn  ll6  (st.  ^^^;)   aus    Streben    nach   be-  herrlichung     ist    Jahve),     ir.    als    „Preis- 

quemer  Konsonantenfolge  (zm:  2502),  (vor  >vürdiges"  =  „bestes  Gut  uä."  ist  wahrsch. 

sich    hinsummend)     sinnen:     1)    denken  auch  ^"D?!  Gn  43 il  gemeint. 

(Ps    17  3    mit    uneingeführter    [3    §    :374b]  •|-^-}^T    „Gegenstand    meines    Preises    uä.", 

oratio    directa),    bedenken,    (reiflich)    er-  ]a)   1   Oh  26,  b)  Nm  25 14,  c)   1   Ch  836 

t«fl5ren(Jr  428:  ich  habe  [es]  auch  erwogen);  942,  d)  König  v.  Israel:   1  K  169ff.   2  K 

2)    meton.    die    Wirkung    einschliessend :  931;   2)  Jr  2525:   Volk  cf.   1^?!. 

a)  planeji,    erstreben   (Gn  ll6   etc.;  b   c.  finTST,    ar.   Volk    (Gn    252    ||  'l    Ch    1:«), 

Inf.),  b)  synekd.   spezialisiert:   Schlimmes  vgl.    Zabram   in    Arabien     auf    dem    22.<^ 

jmdm.   (b)  planen  (Ps  37 12).  an  der  Küste  bei  Kiepert,  Atlas  antiquus. 

"i"^^!    Ps    1409    kann    „seinen    Plan    uä.", 

aber    auch    „was   (3    §    384 c),    er    geplant  )I  "^•'  ^^*'  Spezies  (Ps  144 13),  Q*^?!  2  Ch 

hat"  heissen.  I614:    „Spezereien". 

JÖT  Pu.  '3^.J?    etc.,   bestimmt  uä.  (nämlich:  D^T  Pi.  privativum  (§  3 1 1  c),  des  Schwanzes 

Zeit)  Esr   10l4  Neh   1035   1331.  (njT)    berauben,    metaph.:    des    Nachtrabs 


n 


-,    _.    ^  _,^,    ^    .     n  1,  1       ,  berauben   (Jos   10 19),   imdn.  im  Nachtrab 

?],  P.  ?,    s.  D3^t    (mit  Selbstverdopplg.:      ^..^i^^ten  (Dt  25 18). 


§    445!),    D"'?'    Est    927  31    Qh    31,    Zeit- 
punkt:  Zeit.  -3-3],    s.    "i^l,   öth,    c.    riin^T    («    begünstigt 

,^^,  durch  n;  2504),  w.,   1)  Schwanz;   2)  me- 

naj,  rupfen,  zupfen  (cf.  ar.  zämara,  irri-  ^^^  .   ^^   Stummel  (Jes  74),   b)  Dt  28i3 

tavit;   cecinit    organo    [Blasinstrument!]):  Jes   9l3f.    19 15:  Endstück,  Abfall:  schlech- 

1)  abkneifen  (Reben)  Lv  253 f.;  Ni  :  pass.  tester  Teil. 

(Jes  56);   Pi. :  intensiv  rupfen,  u.  das  ge-  ^ak»                               < 

k-  i,*   u  •    j        c  V        1  1,'             i5  nJT,  z.  B.  nDtm,  -iwt  §  763aY,  2.  f.  "'^tm 

schiebt    bei    den    Saiten,    daher    synekd.:  Tt'                 •••-'    '"*-  ^  «"^»T?   -6../.     .. . . 

a)  übhpt.   musizierend  spielen  (a,  mit;  Ps  Jr  36  wohl   mit   sekundärem  -^   zur   Her- 

33  2  etc,),  aufspielen  (^  od.  "^«t   [Ps   59 18]  Stellung   einer  Anrede;    n.DT  uä.,    njit  uä., 

jmdm.,  natürlich  zu  seiner  Verherrlichung)  1)  huren  Gn  3431  etc.,  mit  ^?  „auf  .  .  . 

Ri    53    etc.,    b)    dann    auch    transitiviert  hinzu,  neben"  (Ri  192)  u.  mit  prägnantem 

(3   §  211):    "^ST   mit   Akk.   (Jes   125  etc.):  "^9  (3  §  2l3a)  Nm  25l:  sich  mit  hurerischen 

in  Musik,   Gesang  verherrlichen  uä.  Absichten  zuwenden;    2)  metaph.:    a)  die 

<  mit    einer    Ehe     verglichene     (m.     GRG 

'«],  P.  {Dt  145,  Pes.  ja3la  (s.  u.  5^;),  08  §  13. 2)   Verbindung    Israels    u.    Jahves 

Bergziege.  verletzen,  also  religiös  untreu  sein  (Hos  27 

^^1  Ps  147 1:  Inf.  c.  Pi.  ■^«T  (3  §25ia!).  etc.);  ':»i  '^"^nN  'T..  in  dieser  religiösen  Un- 

^^^  treue  andern  Göttern  Kultus  weihen  Lv  177 

rnai,    c.  n';   scriptio  continua  (m.   Einl.  etc.   Jes    I21  etc.:    Stil.    108;    dann    vom 

§  194)  n^mrt  Ex  152  Jes  122.  Ps  118 14  israelitischen  Standpunkt  aus  auch  betreffs 

falsch  getrennt  in  n;  nn^T  (2425  st.  n;  "'n'),  des    Kultus    der    Kanaaniter    gesagt:    Ex 

Rupfen:  1)  Abzupfen  von  Früchten  meton.  34 15 f.);  b)   synekd.   erweitert:  übhpt.   die 

für   Früchte    (LXX:    xapicoC   Gn  43 11)    <.  eigene  Kultur  verleugnend  zu  anderen  Na- 


tionen    in   Beziehung    treten    (Hes    1626  28a;  »HST,    c.    n37T    (y.    ^r^    ar.   tvddaSa,    fluxit; 

b:    Suffix    ersetzt   präp.    Rektion    r3§22l;  ^ 'i  •  u    j        \r  i    i    i«    .      L^   ~  t\    r»      n 
^„    V                 ,  1        T^     •  .                    11^    "1^1*^    den    Vokal    lest;    2493!)    Gn   3i9, 

2o30)  11.  zu  solchen  Beziehungen  verlocken  <^  h      '«, 

(Nah  34);   c)   einem  falschen  Beisi)iel  (Lv 

20:>)    od.   subjektiven    Meinungen  u.   Ten-  Hl^l  las  man  für  n^-iT  (Jr    154   249  29 18 

«lenzen    folü;en    (Nm    1539).    —    Pu.    ns^t  J77-  o    nu   oft«^             r      /                i.    /i-v^ 

,,       ,^       /    ..   ^          ,     .,.  ,       T^       .,.  ,  3417  2    Ch  298)    u.   schrieb   es    auch   (Dt 

lies  1  o"34   (mit  1   zur  deuthchen  Kenntlich-  oq.^^   u       00  .„\     •   j         j-    t^               ^ 

,           \.                     .        ,        <.            1  2  0  25  Hes   23  46),  indem  die  Konsonanten- 

machunff    dieses    nur    einmal    auttretenden  ..1      „^       ,     u                        ii               /«      s 

,.    ,    ,  '^            .                   ,        ,                ,-.  lolge  yi,  i^y  schwer  aussprechbar  war  (2470), 

Verbalstammesi:   es  wurde  qehurt.  —  Hi.  r>    u        /          wit\         i.       /c«i.-i    o/^^    Vm.-  1. 

_^^,-    ,      ,,^Sc   an        ,N   •   j-    1x1  Beben  (s.  0.  ^^M,  meton.  (Stil.  20):  OfcyeÄ:^ 

i;!^5!n  etc.,  V'."!!  §  763e,    1)  mdirekt-kaus. :  .       ^^  \..,      ^        ,        ^    |  ,      ^     -/  ^ 

\   •          TT          •              1              /T        ,/^    \  «^'^    rjrschutterunq   od.    synekd.    erweitert: 

a)    zur    Hurerei    veranlassen    (Lv     1929),  Misshandlung 

h)  metaph.  zur  rel.  Untreue  (Ex  34l6  etc.)  ^^j^,   (^    ^,,^  ^^   3^^       1   Ch   l42. 

vertühren;    2)    direkt-kaus. :  Hurerei   (zu-  y^^JT  «    o    5^^Ti 
nächst    im    metaph.    Sinne)    treiben    (Hos 

410  18   0  3).  rST  (Deminutivum  nach  d.  Typus  qutail; 

tn-'^J  Jos  1534  ete.;   56:  zwei  Orte  in  Juda.  ^^gf.!)   Jes  28l0  etc..  Bischen  uä. 

CJ-IJl  m.  (ass.  zandnu,  voll  s.;  Del.,  HWB  rnass.  '^^?],  f.  N"}  Gn  24  232  2746  Hi  16i4 

nni\\\T-u      •  r.    lu  -i.  r>    1,1        •    i\    1  Kl  112,  klein,  wie  im  Bibl.-aram.! 

260),  Völlerei, Geilheit,  Bunlerei:  l)phys.  *          ' 

(Gn  3824  Hos  I2);  2)  metaph.:  a)  religiöse  njj]  (  ||  -|yi)  ^i,  ^^yp  Hi   17i,  verlöschen, 

Untreue  Isra.e\s  (2  K  922  Hos   24  etc.  Hes  metaph.:   dahinschwinden. 

231139:   deine  hurerische  etc.);  b)  meton. 

(Stil.  21):  die  zu  seiner  Kultur  verlockenden  D?l,    D^J^  neben  ^n^^r  Py  2424  (l26i!), 

Reizmittel  Nineves  (Nah   34).  Imp.    ni2^\    (st.    zoSmä;    viele    Analogien: 

nW,   s.   nn'   etc.,  Ti:6'   etc.  (Selbstvergess-  2493!)    1)  heftig  anfahren   scÄe/^m  (wie  syr. 

:'          ,       ,.               ,.1           .  z^-läm),   bedrohen:  Nm  237  etc.  Ps7l2Pv 

lichkeit   der    Sprache    hinter    der    mit    ni  22 14;   2)  intr.  mit  ^?  Dn  ll30,  losfahren 

ähnlichen  Endung  nn;    3§2.^f),  Hurerei:  _    j^^j     p^.,^     p^    25^3^    ^^^   ange- 

1)  eig.    (Hos    41);    2)    metaph.:    religiöse  ^^^^^^^.  betroffen,  verstimmt. 
Untreue  (Nm   1433  Hos   610  etc.). 

niT     .      mn    .      /          '    1.      IT    ,   .,N  OSi   P.    J,    "^m  ^»?t   rti.,    1)  Schelten 

njT  etc.,  "2| .  etc.  (ar.  zamha^  foetuit),  nur  -  -'          t»      • :  »    i  :    r       >      ./ 

metaph.:    1)  intr.  ai«<ossmrf  «giw  (Hos  85);  Jl,.     ,.     4r  *'    •    .      '^^    J   ■,-    tt        1 

o^  i.            /o  c  «.«\             4.                       ».^  ^  21)  die  Vermittlune  od.  die  Ursache  ver- 

2)  trans.    (3§2io):    wegstossen,    verwerfen  .    i      ■,    o^    .      -  x.?  r^  -       /t      i^r    ♦    \ 
Hos  83  etc.).  -  Ni.  mjni  „u.  weggpstossen  *^^*^^^=  Strafgericht,  Grimm  (Jes  IO5  etc.). 

wurde   (m.    Seele)'^    ist   st.  ^nDTDl  Kl    3 17  riJJ]  (syr.  2''^di>Ä,  indignatus  est);  q?r  etc.; 

zu  lesen    —  Hi    rP3^n-  nm3TNn    Jes    196  I-t^-^         .**^  '         ^                y»    '  » 

zu  lesen         ^^-    -  • « •  ^        --.v    ^^«^Jj*  Inf.    c.    s.  ^B?I    2    Ch    26 19   (cf.  P^'    etc. 

(erst  mit  n  12380],  dann  mit  n  als  Ortho-  ,      s       ,^        '                       •    ^     fr^       an  \ 

graphischer  Korrektur),   1)   indirekt-kaus.  1^«)'     ')   erregt     mürrisch    (Gn   40«), 

Qal    Nr.    1:     ei.     Objekt    stinkend,  ^^^^^^J'^^U^'L'^  JJ^f^ 


von 


metaph.:  verwerflich  machen  (2  Ch  29 19);  JP/':^^;!;^^-    ^^^^   ^  "'    "^"'^    ^^    ^^'' 

2)   direkt-kaus.    a)    von   Qal  Nr.    1 :    das  •    ^  ^^  ^t)i9. 

Stinkendsein  vollziehen:    Gestank  verbreiten  qjj^^   s.  "iSf I  Jon  li5,  Erregtheit:    1)  py- 

(Jes    196),  b^  von  Qal  Nr.   2:  ivegstossen,  '7",   ,t    ',     x    «x       ^     i.           u  i     r> 

mit  1?:  abhalten  (2  Ch   1 1 14),  verwerfen  sisch  (Jon  1  u);  2   metaph..psychol.:  Rege- 

n    r     9«q^  sein  (Jes  3030),  Unmut  (Pv  1912),  Zürnen 

^*     "           ^'  (D3?  2  Ch   1610),  Zorn  (Mi  79  etc.). 

p^T    Pi.    ?^r.    Dt    3322,    herrorsprim/cn    (cf.  .   ^^^ 

'  svr.    -««<,•   werf..n,   scbiessen).  ^1?)    >  ^  20«  21 4,  erregt,  «n«»«,,. 
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pST  (syf.  z'^äq,  ar.  zdSaqa^  clamavit)  etc.; 
P?f:  etc.  n.  omö;  Inf.  pi?T^  ^pPT  etc.  Jes 
3019  57i3,  1)  schreien  (zu,  ^^,  ^;  Neh 
9  28  ersetzt  durch  Suff. :  3  §  22),  mit  ^?  od. 
"b  auch:  über  etwas  schreien  (Jr  30 15  Jes 
155  etc.);  2)  transitiviert  (3§2il):  mit 
'^''  als  innerem  Obj.  (Est  4l):  ein  grosses 
Greschrei  erheben;  jmdn.  rufen  (Ri  122 
etc.),  etwas  beklagen  (Hab  I2).  —  Ni. 
p?!?  etc.,  zusammengerufen,  aufgeboten  w. 
(Jos  8 16  etc.,  auch  1  S  1420,  denn  die 
Aussage  gilt  von  der  Hauptmasse).  — 
Hi.  z.  B.  P??P,  -p?jn,  direkt-kaus.  (§  342), 
daher  a)  schreien  (Jon  3?  etc.)  u.  2)  rufen 
(Sach  68),  berufen  (Ri  4 10  etc.). 

npSl,    c.    ripyt    /      Geschrei,   wie    in  'O    'T 

Gn   18  20,  das  Geschrei  über  Sodom. 

^«-■jllDT  Nm  349:  an  der  Nordgrenze  Israels. 
< 

nB],  P.  J,  f.  Ex  23  etc.,  Pech. 

*PÜ'  ^^^-  (^'   '^^^    '^y^*  'S^'^j    binden)    Jes 
4514  Nah   310    Ps    1498    Hi    368,    Fuss- 
f essein. 
mass.  p"T  Gn  113  etc.,  Akzent  Zaqephqaton. 

D'^P!  Pv  2618,  Brandpfftile  (durch  Selbst- 
verdopplung des  p  [2  461  f.]  neben  D''p''!  s. 
o.   entstanden). 


etc.,  IPJ"!,   alt  sein  od.  w.;  Hi.   direkt- 
kaus.   (§   342)  Pv   226  etc.,  alt  w. 

||5],  c.  1P]  etc.  /.  (Jes  152  Jr  4837),  aber 
auch  m.y  denn  wenn  auch  das  in  2  S 
IO5  II  1  Ch  195  vorangehende  Verb  nichts 
entscheidet  (3  §  345a),  so  lässt  sich  doch 
Ps  1332  nicht  als  Beleg  beseitigen,  denn 
die  Konstruktion  ist  dort  nicht  (geg. 
Albrecht,  ZATW  I674)  zweifelhaft:  Bart. 

jp^,   c.   IP]  §    452,    D-'Ppt    etc.,   /.   ni:pT, 

1)  Adj.  alt;  2)  Subst.:  a)  Greis  (Jes 
476:  sogar  auf  einen  Greis;  Sach  84  etc.), 
b)  synekd.  spezialisiert:  Jiliester  (Gn  242), 
metaph. :  Magistratsperson,  Vornehmer  (Ex 

3 16  etc.). 

.< 

jpl  Gn  48 10,  Greisenalter. 


H-Jp],  c.  ri5'  etc.,  1)  Eintritt  ins  Greisen- 
alter (Gn  2436  etc.);  2)  metaph.:  längste 
Existenz  (Jes  464), 

C^'^lpT,  IV  (PL  der  Ausdehnung;  §  100 2) 
Gn  21 2. 7  37  3  4420,   Greisenalter. 

^pj,  aufrichten  (Ps  1468;  145 14  mit  b 
beim  Ptc:   3   §  289  b). 

\^\^\  '^P^T?  1)  ^ig-  niittels  eines  Schlauches 
(ar.  ziqqun,  äth.  zeq)  uä.  seihen  u.  so 
filtrieren;  dann  2)  synekd.:  a)  übhpt. 
läutern  (Hi  2  81),  b)  (durch)sicÄ:em  lassen 
(3627).  —  Pi.  pp!  Mal  33,  läutern.  —  Pu., 
filtriert  (Jes  256)  geläutert  w.  (Ps  127 
1   Ch  2818  294). 

11  D^"}J,  T.^;,  f.  nnt,  sth,  Adj.  von  "^-'T  II: 

abweichend,  fernstehend,  fremd,  1)  der 
Norm  nach:  abnorm,  nicht  dazugehörig, 
illegitim,  auffallend,  wie  uneheliche  Kinder 
etc.  (Hos  57  812  Hes  1632  Ex  2933  etc. 
309  etc.;  Dt  32i6  Ps  4421  81 10  etc.; 
Pv  2i6  etc.  5 10  61  etc.;  Jes  2821  Pv  23:33); 

2)  auch  der  Herkunft  nach  fremd  (Dt 
255  etc.  Hos  79  Jes  l7  etc.),  ausländisch 
(2  K  1924;  Q'IJ  Jr  18 14:  fem  dh.  voq 
fernher    [von    Gebirgen:    I4a]    kommend); 

3)  synekd.  verallgemeinert:  anderer  (1  K 
318  Jes  4312  Hi   1927). 

iT?  'i'^.!  (st.  zirr  v.  "^"1^  I.  fest  schnüren) 
Ex   25 11  etc.,  Leiste,   Kranz. 

S*nl  (v.  nnt  III,  denn  j^  hat  viele  Analogien 
[2427]  und  kann  zur  Differenzierung  von 
*T})  „Fremde(s)"  geschrieben  s.)  Nm  11 20, 
Abscheu,    meton. :    Gegenstand    des   Ekels. 

3*11  Pu.  "^^y:  Hi  6 17a  durchglüht  w.  (  ||  ^^^); 
nicht  „zusammenschrumpfen"  (Ges.-B.), 
denn  dann  fehlt  die  Ursache  u.  entsteht 
eine  Tautologie. 

t^i^"?!  Hag  li  etc.  st.  '^  ?:}\  „gepflanzt 
uä.  in  Babel";  3?  ist  auch  sonst  über- 
gangen worden  (248i). 

t"'";).;  Nm  21 12  etc.:  Bach  in  Moab. 


mr-jnT 
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jTIT,  Dnjri  etc.  "iT^.l  (§  763a)  etc.,  la)  zer- 
streuen (Ex  3220  etc.),  b)  synekd.  spe- 
zialisiert: worfeln  (Jr  4ii  Rii  32,  wo  „die 
Tenne  der  Gerste"  =  das  Lager  der  G., 
also  doch  die  Gerste  selbst  ist);  2)  me- 
taph. :  aus  dem  Felde  schlagen  (Jes  41 16 
etc.).  —  Ni.  ^T.^  Hes  36 19,  D^-nn-^jn  68 
(Verwechslung  des  plur.  rri  mit  der  Inf.- 
Endung:  3  §  258 f)  zerstreut  w.  —  Pi. 
D"?I,  ^'1],  ^^!;  n-j;«  (lies  5 12  12i4;  k 
lässt  «zu:  2503  ^«I),''"^)'!;  ^"^"^J  etc.  la)  zer- 
streuen (Jr  31 10  Hes  2023  etc.),  b)  worfeln 
{Pv  208  26);  2)  metaph.:  a)  verbreiten  (Pv 
15?),  b)  gleichsam  worfelnd  erforschen, 
»ichten  (Ps  139$;  >  Buhl:  »T^I,  abmessen 
[ein  sehr  fragliches  Denominativum  von 
nnj,  Spanne]).  —  Pu.  rnr,  Ptc.  f.  rnTO, 
\)  gestreut  w.  (Hi  18l5;  Jes  3024:  nni  mit 
Aphäresis  von  m :  2  479) ;  2)  synekd.  er- 
weitert: hingebreitet  w.  (Pv    l'i?). 

^1'  Ps  78.30  Hi  1913  s.  o.  "i^^  II!. 

^■^f  Ps  584  s.  o.  "i^T  II! 

^"1*  Jes  16  s.  u.  "i^M! 

S1*1T    >    r^J,  im,  e,   öth,  meist  (3  §  249  d!) 

f.,  la)  Arm  (Gn  4924  etc.),  b)  synekd. 
verallgemeinert:  Bug  von  Tieren  (Nm  6 19 
Dt  18.3);  2)  meton.  (Stil.  18)  als  Mittel 
für  Wirkung:  Beistand  uä.  (Jes  332  etc.; 
personifiziert :  Helfer  [Jes  9  19]),  geschicht- 
liches Eingreifen  (Ex  66  etc.  Jes  40 10  etc. 
53  1  Ps  71 18);  3)  metaph.:  Macht  (Jr  175 
etc.),  Gewalt  (Hes  226  Hi  22?),  Heeres- 
macht uä.  (Hes  17  9  Dn  lle  ff.).  In  Hes 
31 17b  vermute  ich  (Stil.  187l7)  ^^H  „u. 
verstreut  sind." 

Sl^lT  (st.  zirr.   2i5i),  im,    ;«.,   Aussaat  (Lv 

11:J7),  Pflänzling  (Jes  6 In). 
nn-iT  Hes  20>:{  s.  o.  mt  pi. 

^yy[  (v.  r]-iT;  2152)  Ps  726,  fortdauernde 
N  i  ederströmu  ng. 

*1^}*)]  (s.  u.  niT  I)  Pv  3031,  festgeschnürt 
(an  Lenden):   wohl   das  Ross. 

H^T,  "^V.  etc.  n.  nbrö^  1)  aufgehn,  a)  von 


der  Sonne  gesagt:  Gn  32  32  etc.  (b,  für; 
^?,  über),  b)  synekd.:  gesagt  vom  Er- 
scheinen des  Lichtes  übhpt.  (Jes  58 10  etc.) 
od.  der  Herrlichkeit  Gottes  (Dt  332  etc.);, 
2)  metaph.:   hervortreten  uä.  (2  Gh  26  19). 

*TT\\  I,  "rTTTJ!  Jes  603,  Aufgang. 

fT)!  II  (wenigstens  in  den  früheren  Perioden 
Kurzform  von  ^^,^  „indigena" ;  Nöld., 
EB  3292;  später  viell.  gleich  n;rnT)^  i)  Gn 
3613  etc.;  2)  3830  etc.  1  Ch  26;  3)  Nm 
26 13  etc.;  4)  1  Ch  66  etc.;  5)  „Zerach  der 
Kuschit"  2  Ch  14  8:  ein  Herrscher  aus 
dem  aufstrebenden  Lande  südl.  v.  Ägypten 
(vgl.  GRG  234  gegen  Hommel  u.  a.). 

fn-)!,   Zarchiter  (vgl.  Zerach  2  u.  3!). 

1"";^^!    „Aufleuchtete     (metaph.)     Jahve", 

1)  'l  Ch  532  636  Esr  74  (n;rpi:  1  Ch  7.3); 

2)  Esr  84. 

D*)T  (vgl.  D"^.!;  äth.  z^ndm^  Regen;  ar.  zd- 
riba^  fluxit),  O^'rl!  Ps  905:  weggeschwemmt 
hast  du  sie,  —  Po^el  ^'^nj  (denom.  v.  ^"^fj 
Ps  77l8:  in  Gewitterregen  haben  ergossen  etc. 

D^T,    Pa.    {,    Schwemmung:    Gewitterregen 

(vgl.  Jes  254  [s.u.  ^^p  I]  282  Hi  248), 
so  zur  Unterscheidung  von  ^'V^.  und  "^9^ 
benannt. 

c- nÖ*11  etc.  Hes  2320:  (Samen-)Ergu8s. 
•T^'^'^T  (s.  0.)  ist  auch  hier  nicht  mit  Ges.- 
B.  zu  vermuten,  denn  die  zweimalige  Nen- 
nung  des    Geschlechtsteils   ist  unwahrsch. 

S*^],  3nr. etc.  n.  nbTZJ^  la)  säen,  auch(trans.: 
3  §  211)  besäen  ( Jr  2  2  etc.),  auch  mit  dopp. 
Akk.  (Lv  19 19  etc.),  b)  synekd.  erweitert: 
bepflanzen  (Jes  17 10  mit  dopp.  Akk.)  und 
bestreuen  (Ri  945);  2)  metaph.:  a)  an- 
siedeln (Hos  225  Sach  109),  versehen,  aus- 
statten (Jr3l27),  b)  grundleglich  ausüben 
(Gerechtigkeit  etc. :  Pv  11 18  228  Hi  48  Hos 
87  Ps  1265)  od.  darbieten  (Ps  97ll).  — 
Ni.  z.  B.  ^f.  §  652,  la)  gesäet,  besäet  w., 
b)  synekd. :  bepflanzt,  versehen  werden  mit 
Samen  (Nachkommenschaft)  Nm528;  2)  me- 
taph.   (Nah  1 14):    nicht    soll    von   deinem 
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Namen  aus  ein  neuer  Anfang  gemacht  (dh. 
an  ihn  angeknüpft)  w.  —  Pu.  ^^"^^  P. 
Jes  4024:  sie  sind  gesäet.  —  Hi.,  1)  direkt- 
kaus. :  das  Säen  od.  Pflanzen  ausüben,  ab- 
solutiert  (Lv  122):  sich  besamt  (=  schwanger 
wird);  2)  in  „Figura  etymologica"  (Gn 
lllf.):    Samen  hervorbringen. 

y^,  P.  '},  c.  =,  ausser  ^1  Nm  ll7  (269 
unten),  wi.,  kolL,  pluralisiert  (3  §259a)  nur 
in  D5"n!  1  S  815,  1)  Säen  (Gn  4724,  sehr 
wahrsch.  wegen  des  parallelen  Inf.);  2)  me- 
ton. :  a)  als  Inhalt  für  dessen  Zeit:  Saat- 
zeit (Gn822  Lv265),  b)  als  Objekt  für 
Handlung:  Same,  und  dieser  oft  wieder 
lueton.  für  sein  Produkt:  a)  Saat  =  Saat- 
feld (1  S  815  Hi  39 12),  ß)  metaph.:  Nach- 
kommenschaft :  Gn  3 15  (hier  nicht  individua- 
lisiert, aber  425  1  S  lii  2  S  7i2)  etc.  Jes 
1420  57  3f.,  verallgemeinert:  Kategorie 
(Pv  1121  Jes  l4:   Gen.  appos.;   3  §3:^e). 

0*^5?  iT  (s.  o.  '^"^I)  I>n  li2,  was  gesäet  zu 
werden  pflegt:   Gemüsepflanzen. 

D^^5?*)l  {qittalön  <  Deminutiv  mit  ön  [241?] 

u.  Dissimilation  von  6  u.  ön  [489]  Dn  ll6, 
Pflänzlinge,  Gemüsepflanzen,  meton.:  Gemüse 
selbst. 

P'nj,  P^r.  etc.,  1)  streuen,  '^  '^,  bestreuen 
(Hos  79);  2)  synekd.  speziell:  sprengen, 
z.  B.  nach  dem  Altar  hin  (2  Ch  2922). 
—  Pu.  py  §  644,  gespritzt  w.  (Nm  19 13  20). 

In  1  (ar.  zarra,  connexuit),  schnüren,  Qal 
mit  alter  passiver  Aussprache :  ^if  Jes  1 6, 
ausgepressi  s. 

111  II,    Po?el  "T^^ri  2  K   435,    niesen   (?; 

cf.  ar.  darra,   sparsit,  inspersit  [in  oculum 

medicamentum] ;   inde:  resuscitavit). 
i^l    Est    öioff,:  altind.    harsa    u.    harisa, 

weibl.  Personenname  („Freude")  =  altbakt. 

zar«  (Scheft.   46). 

P*)T,  P. ;  Ex  28 16  etc.,  Spanne  (Entfernung 

vom  Daumen  bis  kleinen  Finger);  von 
"^"^^  I  „pressen  etc."  (vgl.  HDn  etc.  2i6l) 
<:   äg.  srt. 


|Nnnt  Esr  2  8  |J  Neh  7 13  etc. :  altbaktr.  zailtu 

,, Genossenschaft"  (Scheft.  86). 
foriT  (s.  o,  in^I)   1  Ch  238  2622. 
f"ir}}   Est    llO:    altind.    dschetar    („Sieger") 

N.  pr.  eines  Mannes  (Scheft.  46). 

H  =  Ziffer  8  in  Überschriften  etc. 

mass.  'n,  1)  Buchst.  ^i-'H;  2)  Zahl  8  od.  8. 

*DH,  '?n,  „Lieben"  (v.  =i^n),  meton.  für 
dessen  Hauptsitz:   Busen  (Hi  3133). 

Sun  (äth.  häb'a,  abscondidit)  Ni.  ^nro, 
n^nn:,  ^Nan?,  Dnnn:  (Jos  2i6;  §  77ibj; 
N?";  etc.;"lnf.  N^nn  2  Ch  18 24  etc.; 
D'^^^l^np.  2530,  1)  sich  verstecken,  2)  sy- 
nekd. erweitert:  sich  verbergen  übhpt.  (in 
Bezug  auf  das  Entfliehen:  heimlich  entfl. 
[Gn  31 27]),  sich  zurückhalten  (Hi  29  s), 
geborgen  s.  (5 21);  3)  metaph.:  sich  aus- 
schweigen  (29 10).  —  Pu.  Hi  244:  in  Ver- 
stecke gejagt  w.  —  Hithpa  z.  B.  ^^^n^i"! 
P.    (ä:    §    334)   Hi    3830,   Ptc.    D'^N^nipp 

1  S  1422  etc.  1)  sich  verstecken;  2)  me- 
taph. :  sich  scheu  zurückhalten  (1  Ch  2 1 20) ; 
wie  in  (3  §  319 g)  einen  Stein  ziehen  sich 
Wassermassen  zurück  (Hi  3 830).  —  Hi. 
•^5J''3Tji;^^  u.  hechbVat(ä  [nach  n""b  -Anal. 
§  77  ic  76ib])  wurde  zu  hechb^dtä  Jos  6 17; 
2420  494),  N?nril  etc.,  sich  verstecken  lassen: 
verstecken.   —   Ho.  ^Nnnn  p.^  versteckt  s. 

3in  Ptc.  Ii^n  Dt  333,  lieben. 

t^^n  Nm  10 29  Ri  4ll:  Liebling;  cf.  „das 
aram.  u.  ar.  n'^nn  u.  nnriND  auf  einer 
Gemme  u.  9iXo6iievog"  (Nöld.,  EB   3293). 

nSn,  Imp.  ""^n  Jes  2620  st.  nnn  (aramai- 
sierend:  l62:j),  sich  verstecken.  —  Ni.  luf. 
nnnn    nach    N"^-Anal.   §   766   (1    K  2225 

2  K  7 12);  Ptc.  nnro  Jr  49 10,  nach  i^'^^- 
Anal.  gestaltet,  hat  bei  ^5^''  nur  indirekte 
Analogien  (3  §  4ioe  cf.  399 d). 

fnnn    l   Ch  Tu:  (Gott  ist)  Asyl;   cf.  nnn. 
fninn  2  K  176  I811  1  Ch  526,  östl.  Zufluss 
des  Euphrat:  der   Chaboras. 

n*lQn  (v.  nnn  I,  gestreift,  getärbt  s.). 
öth  Gn  423  etc.,  Strieme. 
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D3n^  D^^rt:  etc.,  l)  klopfen  (Dt  2430: 
den  Ölbaum)  od.  auspochen  (Ri  6  u  etc. : 
<ietreide);  2)  metaph.:  eine  Erschütterung 
der  bestehenden  Verhältnisse  veranlassen, 
wobei  die  Exulanten  frei  w.  (Jes  27 12). 
—   Ni.   D?n2  Jes  2827,  ausgeklopft  \v. 

^?n  Jes  2620  von  nnn  >  xnn^  jedenfalls 
nicht  „fem."   (Ges.-K.  09   §  75qq). 

fn^nn  uä.  Esr  26i  ||  Neh  763:  „Verhüllt  hat 
sich  Jahve''   (cf.  "^ri^lDr!   Jes  4 5 15!). 

*)1^3H  Hab  34,   Verbergung  oder  Hülle. 

7^3n  I  (ar.  hdbala,  binden),  '^^DZ  und  'rP 
§  63,  Imp.  ^nVnn  Pv  20i6  27i3  st.  chob'Uhi 
viell.  nach  Analogie  des  häufigen  chab^le 
(cf.  2.v>8),  ^^^  etc.,  binden,  synekd.  spe- 
zialisiert: pfänden:  Hi  226  etc.,  auch  249:? 
u.  noch  zu  einem  Elenden  hinzu  (cf.  ^? 
"iaß!)  pfänden  sie  sie  (die  Waise),  od.? 
u.  das  Joch  (^^"1)  des  Elenden  binden,  dli. 
schirren  sie  an.  —  Ni.  Pv  13 13:  dem  wird 
(es)  abgepfändet.  —  Pu.  ^^T}]  Jes  1027 
privativ :  u.  entschirrt  wird  das  Joch  etc. 

73n  II  (ar.  hdhila.  verrückt,  verstümmelt 
w.;  cf.  "^^n)^  ""^n^,  Inf.  ^^n,  intrans.:  ver- 
dreht, verderbt  s.,  illegal  sich  verhalten 
(Hi  3431;  Neh  l7:  b  betreffs).  —  Pi.  "^^n 
et<\,  1)  indirekt-kaus. :  verderbt  s.  lassen, 
verderben  (Jes  327  etc.);  2)  direkt- 
kaus. :  Verderben  anrichten  (Mi  2io).  — 
Pu.,  1)  verderbt,  vernichtet  w.  (Jes  1027 
s.  0.  bei  "bnn  I!);  2)  verwirrt,  verstört  s. 
(Hi  17  i). 

T53H  III,  Pi.  "^^n,  1)  heftig  sich  winden, 
kreissen  (HL  85);  2)  meton.  (Stil.  21f.) 
<tie  Ursache  vertretend:  empfangen  (Ps7io). 

73n  I,   c.  =,  ^^:in,   D^bnn  etc.,  c.  ^"^^n 

{picht  auch  'Ü;  s.  u.  ^^ü)  m.,  1)  Verbin- 
dung uä.  (1  S  IO510);  2)  meton.  st.  Binde- 
mittel: Band,  Schnur,  Seil  (Jos  2 15  etc.) 
u.  in  dieser  Bedeutung  dann  a)  synekd. 
speziell:  Messschnur  (Am  7 17  Mi  25  etc.), 
itioton.:  abgeme.s.sener  Bezirk  (Dt  34  etc. 
329  Jos  1714  Ps  10511  etc.)  od.  übhpt.  Teil 
(2S82;   ^Tes2724:    Warenballen),    Anteil 


uä.  (Hi  21 17);  b)  Fangstrick,  Schlinge  (Ps 
1406  Pv522  Hi  I810);  3)  metaph.:  der 
Silberfaden  (Qh  126)  als  Bild  der  Lebens- 
linie. 

b^n  II,  Verderben  j(^yr:,:in  II)  Mi  2 10:  u. 
zwar  (3  §  375c)   unheilbares  Verderben. 

b^n  (v.  5nn  III)  Jes  667,  D^bnn  etc.  138 
2617  Jr  1321  2223  4924  Hi21i7,  c.  "^.qn 
Hos  13i3Hi  393,  1)  Windungen,  Geburtn?- 
wehen,  wie  z.  B.  in  „ihre  Geburts- 
schmerzen verabschieden  (uä.)  sie"  Hi393; 
2)  synekd.  erweitert:  Schmerzen  übhpt,,  u. 
so  sind  auch  die  fünf  ""^^n  von  2  S  226  Ps 
185f.  II63  119 61  gemeint,  denn  sonst 
hätte  man  cha(-)¥le  ausgesprochen.  Nur 
hat  die  Tradition  sich  dabei  geirrt  (2 30!). 
Sie  hätte  "'y.^ü  „Schlingen"  sprechen  sollen. 

f-'^ü  Jos  1 9  29  müsste  Eigenname  sein  u.  ist 
nach   'ArtoXeß  aus  nbn(?3)   verderbt. 

T53n  {q'tdl  V.  bnn  I)  Hes  18 12  16  33 16, 
Gebundenes  x.  i. :   Pfand. 

■?3n  (v.  bnn  I)  Pv  2334,  der  —  an  Tauen 
(cf.  ^^.n  I)  reiche   —    Mastbaum  (2 106!). 

^Dn,    ""S^n    etc.    Hes    278  27 ff.    Jon    l6, 

Schiffer    (als    einer,    der    es    mit    Binden, 
[bnn  I)  u.  Tauen  ["^^n  I)  viel  zu  tun  hat). 

*iTp3n,  "inV   Hes    187,  Pfandstück. 

ü^b^U  Sach  1 1  7  14,  Verbindung  (v.  brin  1; 
3  §  244c!),  Schicksalsgemeinschaft. 

Tw'k'Sn  Jes  35i,  c.  HL  2i,  Herbstzeit- 
lose (Colchicum  autumnale :  P.  Haupt,  Book 
of  canticles  02  30)  >  Narzisse  (Lundgreen 
171). 

fn;p2rnn  Jr  353,  von  BDB  nicht  besprochen; 
nach  Olsh.  625  in  seiner  Erklärung  „schwie- 
rig«; nack  Nöld.,  EB  3286  „kann  es  viell. 
stehen  für  'T^?^^^  „Jahve  has  reduced  me 
to  straits"  (in  die  Enge  getrieben),  aber 
welches  —  ar.  usw.  —  Verb  er  im  Auge 
hat,  ist  unklar.  Vgl.  nhbr.  ynn  Pi.  „Brei 
einrühren"   (Dalman,   WB- 128). 
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pSPl»  umschlingen,  synekd.  speziell:  1)  um- 
armen (2  K  4 16  Qh  35);  2)  ineinander- 
schlingen  (die  Hände:  Qh  45).  —  Pi., 
1)  umarmen  (mit  Akk.  >  mit  "b),  2)  me- 
taph. :  etwas  als  Mittel  der  Zuflucht  be- 
grüssen  (Hi  248  Kl  45). 

c-  pSn  Pv  6io||2433,  Ineinanderlegen. 

^p^pan  „Umarmung"  als  abstr.  p.  c.  (Hab 
li  3i)  doch  wohl  trotz  ass.  hambaküku 
„ein  Gartengewächs"  (Del.,  HWB  281), 
denn  dies  kann  ein  Schlinggewächs  gewesen 
sein ;  *Ap.ßaxoöiJi  mit  Erleichterungs-  m  vor  b 
(2473)    u.    Dissimilation   von   q  n.  q  (465). 

"nSn  I  (cf.  äth.  heber,  versicolor),  gestreift, 
gefärbt  sein,  Hi.  n^-iinN  Hi  1 64,  metaph. : 
ich  möchte  (=  würde;  3  §  20ic)  wohl  ein 
blumenreiches  Stück  liefern. 

n3n  H  (z.  B.  äth.  habdra,  se  adiunxit  etc.), 
1)  intrans. :  a)  verbunden  sein  (Hes  l9 
etc.),  b)  synekd.  erweitert:  sich  zusammen- 
fügen (Ex  28?  etc.),  c)  metaph.:  sich  ver- 
bünden (Gn  143  mit  prägnantem  [3  §  213  a] 
"-N,  zum  Zuge  nach);  2)  auch  (3  §  2io)  trans. : 
a)  binden,  metaph.:  c.  ""^^tj,  gekettet, 
zum  Sklaven  (,von  Götzenbildern)  gemacht 
(Hos  4 17);  b)  synekd.  spezialisiert:  einen 
Bann  ausüben  (Dt  18ii  Ps  586).  —  Pi. 
'^^r'  etc.  kausativ:  1)  verbunden  s.  lassen, 
aneinanderfügen  (Ex  266  etc.)  ;  2)  metaph.: 
verbünden  (mit  sich:  zu  seinem  Bundes- 
genossen machen)  2  Ch  2036.  —  Pu.  z.  B. 
nan;,  s.  TR^I  Ps  9420  (mit  Verlust  des 
u  in  der  ungeschärft  gewordenen  [2  505  f.] 
Silbe  unter  Einfluss  des  Kehlkopflautes 
[506 f.]),  1)  zusammengefügt  w.  (Ex  287  || 
394;  Ps  1223);  2)  metaph.:  hinzugesellt 
w.  (Qh  94),  verbündet  s.  (Ps  9420:  Suff, 
vertritt  Dativ  nach  3  §  2i).  —  Hithpa.  Pf. 
"'Sür^^  mit  späterer  aramäischartiger  Aus- 
sprache (2  Ch  2035;  2384  459),  P.  ?  §  334, 
Inf.  auch  n^T  Dn  11  23  ganz  wie  im  Aram. 
(2205!),  metaph.:  sich  verbünden  (Dn  116  23 
2    Ch    2035  37. 

nah  (v.  "inn  II),   p.   n,   D-^nnn    rp-^'  rn., 
1)  Verbindung:    a)    abstr.:    Gemeinsam- 
König,  Hebr.  Wörterbuch. 


keit  uä.  (Pv  21 9  ||  2524),  b)  meton.:  deren 
Subjekte  (Hos  69:.  Bund,  Rotte  uä.);  2)  sy- 
nekd. spezialisiert:  Bindung  x.S.  =:  Bann, 
PI.  Bannkünste  uä.  (Dt  18ii  Jes  479  12 
Ps  586). 
f^^ü  „Verbindung"  als  abstr.  p.  c.  „Genosse 
uä.":  Gn  46 17  etc.,  aber  entsprechend  dem 
häufigen  Übergang  des  Typus  qatl  in  qitl 
(2 17 f.  23  28)  auch  "^^n  gesprochen  (Nm  2645), 
wovon  dann  das  Gentilicium  ""t^^D  (ebda.) 
lautet. 

*H3n,  ^"^nn,   Dnnn,  Tqnn  Ps  458  (nach 

häufigerer  [3  §  258b]  Defektivschreibung), 
''';!?"  (3  §  258b),  c.  ''■]?^  Jes  l23  (vgl.  kan^phe 
etc.  2502-4),  m.,  1)  Verbündeter,  Genosse 
uä.;  2)  synekd.  erweitert:  Anhänger  (Jes 
4411). 

l3n,  im  Hi  4030,  feste,  organisierte  Ver- 
bündete. 

*rn3n3G   (y-  "^=in  I)  Jr   1323,    Streifen. 

\^\!^V\  Hi  348,  Bundesgenossenschaft. 

*rn5n'  segolatisiert  (§  502c!)  in  "W^Xi^ 
(mit  Zerdrückung  v.  i:  §  923)  Mal  2 14, 
Gefährtin,  synekd.   spezialisiert:   Gattin. 

*rfn3n  (v.  "^n  i  s.  o.  nn^nni),  irr;'  Jes 

535,  Strieme. 
fjinnn  „Bundesort  oä."  (Gn  13 18  etc.  Nm 
1322),    ca.   6   St.  südl.  v.   Jerusalem. 

t^.':?n  s.  0.  N.  pr.  i:^n  'nf 

nnah,  V.^f.  Ex  264  10  II  36 17,  Verbinden- 
des =  Verbindungssaum. 

\yDn  etc.,  ^:in;od.  ^inn;etc.,  Koh.  rra^^ns^, 

einmal  mit  a:  '^^Hv  (Hi  5i8  i.  P.;  s.  o. 
i^n  etc.  1 171  f.),  Imp.  etc.  normal  nach  -1^37, 
1)  binden,  wie  z.  B.  Hes  27  24  (ar.  habam, 
conclusit  etc.),  umbinden;  2)  synekd.  spe- 
ziell: a)  satteln  (Esel  od.  Eselin:  Gn  223  — 
2  K  424);  b)  verbinden:  Verwundete  (Hos 
61  mit  Akk.,  später  [3  §  289b]  mit  b:  Jes 
61 1  Hes  344  etc.)  od.  Wunden  (Jes  3026 
Hi  5 18);  3)  metaph.:  a)  positiv:  '»^J^n  Jes 
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37,     Wiederhersteller     zerrütteter     Staats-  nekd.    verallgemeinert:      ei?i     Fest     feiern 

Verhältnisse;     übhpt. :     das     Gemeinwesen  (Ex   5i  etc.). 

organisieren,  verwalten  (Hi  34i7);   b)  ne-  ^ 

gativ:    bannen,    beherrschen    (Hi  40 13;    so  ^f}    (cf-    "^5?    u.   271;    v.    n:\n^    ar.    hayä\ 

als  kanaan.  Glosse  in  Amarnabrief  147 12;  hagwun,  asservavit),  PI.  c.  ''W  Ob3  ||  Jer 

Bohl  0982).    —    Pi.  ^?n  etc.,    1)  synekd.  49i6  HL  2i4,  Schlucht. 

speziell:     unterbinden    (Wasserläufe:     Hi  »^^^^^ 

28ll);    2)  raeUph.:    ein   Tröster   sein   für  'UM,  sich  zu  gürten  j^fiegend  (Adj.  nach 

etc.    (Ps    1473).   —   Pu.,  synekd.  speziell  Qimchi:   2i22  Anm.!)  Hes  23i5. 

von  Wunden  uä.  gesagt:  verbunden  w.  (Jes  ^•^^_ 

l6  Hes   3021).  lUM'  in'  (nicht  f.  wegen  2  S  208,    denn 

*n?n,D^nnniCh93i(mitSelbstverdopplg.  '^^'^  g^^^rt  zu  nnn),  Gurt. 

u.  t  nach  §   445  932b),    Tiegel.     Dies  ist  11^(1)311    etc.,     öth,    /".,    1)    Gürtel    (Jes 

wegen    des    vorausgehenden    Produkts    >  334    etc.);    2)    synekd.    erweitert:    Schvrz 

„Backwerk"  (Ges.-B.).    Vgl.  nnrraf  (Gn  37). 

jn  Ex  1214  etc.  (239!)  u.  3n  1  K  1232  etc.,  ^^f-^lt^''-f''l  l^']  ^^^' T^  st  Choggi 

^        ^  -\-ij:  Chaggiter),  doch  „Festlicher"  dh.  ge- 

3nn  1  K  865  etc.,   c.  :»n    s.  ^ari;  n-'-jn  ,n.,  friert,  bewillkommt  uä.,  schon  wegen  der 

mit   33n    zusammenhängend,    wahrsch.    ur-  femininen   Parallelen   n;an   1    Ch   615  und 

sprünglich:    Festumzug,    Festtanz   (cf.   Ex  rr^an  2   S   34  etc 

325   mit   19),    tatsächlich     la)    Fest    (Ex  ^-^anHag  1 1  etc.,   „Festlicher"  mit  aj  nach 

109  2315  etc.;    rvov   3422  etc.,    begehen),  babylonischein  Muster  (cf.  I-sin-na-ai  „der 

b)    synekd.    speziell:    das    Laubhüttenfest  Festliche"     weil     „am    Feste     geborene" 

(Ri  2119    1   K  82  etc.);    2)    meton.    (Stil.  (Daiches     276);     nicht     „Fest    Jahves" 

29):   Festopfertier  Ex  23 18   („Fett  meines  fOlsh    612) 

Festes"   [Ges.-B.]  ist  nicht  natürlich)  Mal  -j-nbjin  N.  pr.  f.  Nm  2633  etc.  cf.  ar.  hdgala, 

23    u.    so    am    wahrsch.    auch    Ps    II827,  asViUvit;  hagalun,  Rebhuhn, 
wo  „Festreigen"  (Duhm  u.  a.)  zu  „bindet" 

u.den  Altarhörnern  etc.  nicht  passt,  während  *Un    etc.;    "^^^l   etc.    p'^an"'    2   S   2246   < 

nps  „Passahopfertier"  (etc.  in  m.  Stil.  29)  linn--  Ps  1846!];  Imp.  Ti:»n,  emph.  rn-iSn 

jene     metonymische     Bedeutung    von    ^X}  j^^  35 j^  ^^^  Abstraktion  von  Genus  'und 

empfiehlt.  Num.  ist  erklärlich,  nicht  aber  wäre  es  der 

mass.  3n  =  an,  Fest.  Wegfall  des  n  der  2.  PI.  f.,  gegen  Duhm 

Sun    (zu   Ö  u.   N   (cf.   2427  506!)    Jes    19i7,  'u.  a.),  ''i?n  etc.    §•  63,    1)  gürten,    um- 

D/ehen  (cf.  ,,n):  Schwindligwerden.  g^^*^°'  ^^^^  mit  dopp.  Akk    (Ex  299  Lv 

^             ^                     ^  813;    3   §  327q);   2)  intrans.  (3  §  211)  und 

S^n,    im,    m.,    1)    Heuschrecke    (springend  synekd.  erweitert:   übhpt.  sich  rüsten  (l  K 

nach    Lv   1121);    2)    metaph.:    die   KreBz-  2()il),  sich  aufmachen  (zum  Kult)  Ps  76ii 

od.  Hüftengegend  am  Körper  (Qh  125).  -  (^  ""^^  verschrieben  aus  ??nn   „wird  dir 

N   pr  •  Esr  246  Feste  feiern");  3)  metaph.:  versehen,  aus- 

+  Nn3n  Neh  748  II  nznn  Esr  245»  statten  (Pv  31 17),  intr.   (Ps  65i3). 

''''                    ''^              *  rnin  g/-o.  nniani 

Jjn   etc.;  in;  etc.,  ^nann.  (0  nafch  2506!);  '    ' 

Imp.  ^^n  (506  518!);  ^n^  etc.,    1)  tanzende  HH   I  Hes   3330,  ein(er). 

Bewegungen  machen,  sich  drehen,  „dre-  mdss.  "in,  f.  Nin,  ein(e)  Ps  10429  HL  86. 

hend"   dh.  schwindlig  w.  (^a'in;  Ps  10727; 

gehört  zu  ^^^   auch   wegen  N?n!)j   2)  sy-  "   'H  ^  (v-  "'■'"),  f-  ^"^^  J^s  492  etc.,  scharf. 
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"nn,  ^"^^1  Hab  l8,  u.  sind  scharf  dh.  wü- 
tend uä.  (vom  „Laufen"  [Ges.-B.]  ist  vor- 
her gesprochen!).  —  Hi.  *"^nn,  Impf,  "^f! 
(st.  ">n;)  mit  der  häufigen  (246i)  Selbst- 
verdoppig.  des  ch  u.  Analogiewirkung  des 
sehr  gebräuchlichen  lüZ  (s.  u.);  P.  ""t?;, 
1)  direkt-kaus.  (§  342):  das  Scharfsein 
herstellen  =  scharf  w.  oder  sich  schärfen 
(Pv  27 17a),  2)  indirekt-kaus. :  jmdn.  oder 
etwas  scharf  machen  od.  schärfen  (l7b).  — 
Ho.  T^-^i^n   Hes  21  uff.,    sie  ist  geschärft. 

fl^   „S.chärfe",  abstr.  p.  c:   „Scharf«. 

mn,    Jussiy    St.  jichd,    (§  763a),     wegen 

T    T 

Schwierigkeit  des  Konsonantenkomplexes, 
jich^'^^d  gespr.:  "^fl  2467  476:  fröhlich  sein 
(vgl.  ar.  hadäfjj  „rennen",  hüpfen,  cf.  exul- 
tare;  kann  nicht  in  späte  Zeit  gesetzt  ^w.) 
Ex  189  Hi  36.  —  Pi.:  2.  Sg.  m.  ^n^n^ 
Ps  21 7,  fröhlich  s.   lassen. 

**Tnn,  1771  Hi4l22a,  Spitzen.  Weil  diese 
auf  den  „Dreschschlitten"  (22b)  direkt  hin- 
weisen, verlang-t  dieses  parallele  Wort  nicht 
in  22a  „Einfarcher"   (Barth,  NB  132). 

nnn   (v.  nnn)  f,^   Fröhlichkeit  od.  Freude 

(Neh  810   1  Ch  1627). 
fi"""!"  Esr  233  etc.:  Ort;  ?  „Spitzig"  wegen 
Felsenlage.  Wenn  el-Hadite  (östl.  v.  Lydda) 
„die  Neue"   jetzt  entspricht  (Ges.-B.),    so 
liegt  eine  Ümtaufung  vor. 

25;  2540'.);  "^^n^.  etc.,  ^^in^n  §632;  Imp. 
^ItJ  etc.;  Inf.  ^'^n  (ar.  hddala.,  im  Stiche 
lassen),  aufhören,  1)  absolut,  rektionslos: 
a)  Ex  929  etc.  Am  79,  "^V'^iq  2  Ch  25i6: 
hör  doch  (§  61 6e)  auf!  b)  Es  steht  im 
Sinne  von  ^mangeln^  (Hi  19 14:  verduften 
uä.)  od.  „unzureichend  s."  (Ps  499  etc.) 
c)  Es  heisst  soviel  wie  ,,pausieren^  ruhen" 
(Ri  56f.  157),  eine  Unterbrechung  be- 
kommen =  einen  Umschwung  erfahren 
(1  S  25  Hi  146).  2)  Seine  Bektion  ge- 
staltet sich  so*:  a)  "b  mit  Inf.  (Gn  1 1 8  etc. : 
aufhören  in  Bezug  auf  =  2:w);  b)  1^  mit 
Inf.:  davon  abstehn.,  zu  etc.   (Ex  235  etc.); 


c)  mit  Akk.,  also  transitiviert  (3  §210): 
unterlassen  (Jes  1 16  Hi  3 17).  —  Ho.'^ri^in.'^ 
Ri  99  1113  heisst  am  wahrsch.  ,,soll  ich 
veranlasst  worden  sein,  schwinden  zu 
lassen?  =  soll  ich  veranlasst  s.,  aufzu- 
geben?" Es  ist  Passiv  zu  ^"^"inv?,  aufhören 
od.   schwinden  lassen  etwas  (vgl.   2241). 

^nn,  c.  "^iLJ,  Yerbaladjektiv,  1)  intr. :  auf- 
hörend (Ps  395),  am  Ende  stehend  (unter 
Männern;   Jes  533);  2)trans.:  unterlassend 

(Hes  327). 

*^'T'n,   P.  n    Jes  3 8 11,    Aufhören,    meton. 

Inhalt  für  Raum  (Stil.  31  f.):  Totenreich. 
|*-^"bin  2  Ch  2812;  GTh:  =  n;b-in  „feriae 
J.";?  „Zeichen  des  Ablassens  [vom  Zorn] 
vonseiten  Jahves";  fehlt  bei  Olsh.  u. 
Nüld.,  EB   3292. 

p'^fl,  P.  n  (2232830!)  Mi  74   Pvl5i9,  ar. 

hadaqun,  eine  Art  Nachtschatten. 
t^P.in   Gn2i4   Dn  IO4,    ass.   (h)idiqlat  etc., 

altpers.    Tigrä:   Tigris. 

nnn  I  (ar.  Mdara^  circumdedit)  Hes  2 1 19, 
umkreisen. 

*l*in  (v.  TT"  H,  äth.  haddra^  consedit, 
habitavit),  P.  n,  c.  ^iq  §  442b,  Lok. 
nn-lü,  P.  n,  s.  'i"iin  neben  ^11^  Jo  2i6, 
D''"?"jq,  ^"^-in  m.,  1)  Zimmer,  Gemach 
('nn 'n  1  K  2030  etc.:  von  einem  Gemach 
ins.  andere;  3  §86),  Kammer;  2)  synekd. 
erweitert:  Baum  übhpt.  (Hi  379;  Pv  188 
etc.;  727:  die  Beutekammern  des  Todes), 
übrigens  „die  Kammern  des  Südens"  (Ili 
99)  =  ,,das  Schiff  Argo,  das  Kreuz  des 
Südens,  der  Centaur  etc."  nach  Schiaparelli, 
die  Astronomie  des  AT  04  §  47f. 

fn")!^  Sach  9i,  die  keilschriftliche  Land- 
schaft Hatarikka  nördl.  v.  Libanon,  nach 
der  Karte  bei  Toffteen  anf  gleicher  Breite 
mit  Arwad. 

'£?nn  (ar.  hädata,  novus  fuit)  Pi  ^T^.n  etc., 
erneuern,  neu  machen  (Hi  10 17),  wieder- 
herstellen (Ps  51 12  Kl  521).  —  Hithpa. 
Ps  1035:   sich  erneuern. 
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Cnn,    D^^iq,  f,  rronn    oVA,  neu:    1)  eia- 

fach  ,,neu'S  wie  z.  H.  2  S  21 16,  wo  eine 
neue  ^"^.n  (gladiii!^)  hinreichend  durch  ,,um- 
i^ürten^'  anfijedeutet  war  (cf.  Analoges :  Stil. 
194);  2)  im  Sinne  von  „wiederholt,  er- 
neuert, anderer"  (Lv  23 16  26ioetc.);  3)  so- 
viel wie  ,,noch  nicht  dagewesen"  uä.  (Jes 
42 0  etc.);  4).  =  unausprobiert,  unbewährt 
(Hi  32 19). 

\rnn  "i'^^in,   n-'^a-in,  -^"ajin   etc.,  m.   (auch 

Gn  3<S24:   3  §  3i2b!),   eig.:   Neuigkeit  x.  i.: 

1)  Neumond  (1    S   20off.   Am   85  etc.); 

2)  meton.  (Stil.  31  36f.):  a)  Monat  (Gn 
7  11  etc.;  Hos  5?:  ^l'^^.,  nun  wird  man 
etc.  [Stil.  105]  nach  Verlauf  eines  Monats 
etc.);  D^r;  'n  Gn  29 14  etc.:  „ein  M.  Zeit", 
t'in  be(|uemer  Ausdruck  für  ca.  30  Tage; 
l>)  eu^ihem.  st.  Brunstzeit  (Jr  224).  —  N. 
pr.  f.:    1  Ch  89.^ 

mnss.  "tyin,  ^in  Hes45i6,  Monat. 

|n^nn  Jos  ]5:J7:   „Neu(stadt)"   in  Juda. 

t^^"]n  nach  einer  LA  der  LXX  (KaSrjs)  ver- 
derbt aus  ^~5,  2  S  246,  wo  vielleicht  be- 
absichtigt war:  „zum  Lande  unterhalb 
(nnn)  des  Meeres  (D^)  von  Qedes"  dh. 
des  Hüle-Seees. 

^nn-n  „neue"?  cf.  "^"i^n  Nr.  4! 

mn  Pi.  ^!n  Dn  1 10,  etwas  zum  Schuld- 
opfer machen  od.  als  Seh.  jmdm.  ausliefern. 

Hin  lies  187,  Schuld  (cf.  3  §  277 e)  in  „sein 
Pfand  für  eine  Schuld"  (^"^^  ist  wahrsch. 
Glosse). 

-j-nnin  Gn  14ir>:  nördl.  v.  Damaskus. 

Jlin,   ^n  Hi  26  lo:   hat  er  abgezirkelt. 

^in,  c.  =,  die  Kreislinie  des  Horizontes  (Jes 
4022  Pv  827),   Bogen,  Gewölbe   (Hi  22i4). 
ma88.  Tin  s.  u.  "lin^! 

Tin,  nnin;  nnnnfc§;  mn  ninn  i)  ein 
Rätsel  aufgeben  (Ri  14i2flf.);  2)  synekd. 
verallgemeinert:  eine  deutungsbedürftige 
Rede  vortragen   (Hes  172). 

mn  Pi.  nnri;  n;in^,  tj^fin  (Hi  15 17,  LA 
mit  ">;   2462);  riin^   verkünden  (poet.-rhet.) 


Ps  193  etc.,  auch  mit  dopp.  Akk.  (Hi  326; 
Analogien:   3  §  327 i), 

*ffln  I,  n'^n  etc.  Nm  32 41  etc.,  Lagerring 
(vgl.  ar.  hiwd'un,  Zeltkreis)  >  Leben, 
met.  dessen  Subjekt  u.  dies  als  Inhalt  für 
Raum :   Zeltdorf. 

fn^^n  n  Gn  320,  eig.  Leben  (von  mn^  einer 
älteren  Form  von  n'-n),  meton.  als  Pro- 
dukt für  den  Ausgangspunkt  (Stil.  21  f.): 
Lebensspenderin. 

fl^n  2  Ch'33i9,  als  Eigenname  begreif- 
licherweise (2424!)  mit  der  alten 'Endung 
ai(j)  st.  des  späteren  ^:    „Schauer". 

nin  (ass.  haljin  „ein  Dorngewächs";  Del., 
HWB  273),  Q'^nin  u.  Q-^nin  §  797b,  m. 
1)  Dorn  (2  K  149  etc.),  u.  Dornhecken 
sind  auch  als  Verstecke  (1  S  136)  nicht 
einfach  unmöglich,  während  das  jetzt  in 
dieser  Stelle  soviel  vermutete  Nebenein- 
anderstehen von  „Höhlen  u.  Spalten"  nicht 
das  AUerwahrscheinlichste  ist;  2)  metaph. : 
Haken  als  Fangwerkzeug  (Hi  4026  2  Ch 
33ii). 

tOin  (ar.  haitun,  filum),  m.,  Faden  (Gn 
1423:  'n^.  2291;  etc.),  synekd.  erweitert: 
Schnur  od.  Seil  (Jos  2i8). 

f^^.n  Gn  10 17  etc.,  Völkerschaft  im  mittleren 
Kanaan :   Chiwwiter. 

tnb-'in  „Sandland"  ('nn  Gn  2ii:  das  haupt- 
sächliche S.,  die  Goldsandgegend),  teils 
Kuschiten  (Gn  10  7)  u.  teils  semitischen 
Arabern  (29)  zugeschrieben  Cvgl.  m.  „Fünf 
neue  etc."   Ol7oif.). 

^^Vi-^'^T]  ("»vy:  §  74),  sich  drehen  (ar. 
hälu,  curvus  fnit  etc.),  sich  winden: 
la)  heranwirbeln  (^?  ^^n^,  gegen)  Jr  23i9b 
3023,  b)  tanzend  sich  drehen  (^^"^  Ri  21 21), 
synekd.  erweitert:  sich  wenden,  rühren 
(Kl  46);  2)  metaph.:  a)  vom  kreisend  ge- 
schwungenen Schwerte  (Hos  1 1 6),  von  der 
sich  heranwälzenden  Blutschuld  (2  S  329) 
gesagt,  b)  innerlich  sich  winden-,  a)  unter 
Geburtswehen  beben  (z.  B.  Hes  30 16:  ^^n^; 
Jr  5129:  "^Hfit   p.;    Jes  45lo:    V^T^^'y  Jr 
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431:  •^^'^^,  partiiriens),  ß)  synekd.  erweitert: 
übhpt.  in  Entscheidungsmomeiiten  od.  vor 
Angst  beben  (z.  B.  ^"^Ti  Jr  53,  nb^fiN  4i9  K: 
Wehe  muss  ich  empfinden  [Q  "^^''^'^N, 
harren  will  ich],  u.  I^^tt;  Jes  138,  ^nni 
od.'3nniPs974;  ^ri^l  1  S  3l3||  1  Ch  103> 
Not  erleiden  [Snöveas]  von  Seiten;  Imp. 
•'^^n  Mi  4 10  Ps  1147,  aber  auch  ^'^'^n  Ps 
969  II  1  Ch  1630;  bw  Hes  30i6  als  Inf. 
abs.;  3  §  2i9c)  und  auch  zitternd  auf  eine 
Entscheidung  harren  (Mi  1 12 :  «^5^),  sodass 
^n^l  (Gn  8 10:  u.  er  harrte)  ebenso  gut  Qal, 
wie  direkt-kausatives  Hi.  (s.  u.)  sein  kann. 

—  Poslel:  ^^0)",  la)  im  Reigen  sich 
drehen:  tanzen  (Ri  2123  Ps  87?),  b)  see- 
lische Windungen  ausstehen:  harren  (Hi 
35 14),  c)  meton.  (Stil.  31):  kreissend  ge- 
bären (Jes  51 2  Hi  39 1),  metaph. :  hervor- 
bringen (Dt  32i8  Ps  902  Pv  25  23);  2)  in- 
direkt-kaus. :  jmdn.  in  Wehen  versetzen 
(Ps  299).  —  Po3lal  nb^'in  etc.,  1)  zum 
Zittern  gebracht  w.  (Hi  265);  2)  geboren 
w.  (15?),  synekd.  erweitert:  erzeugt  w. 
(Ps  51?),  metaph.:  mit  Dasein  beschenkt 
w.  (Pv  8  24 f.).  —  Hithpoilel:  1)  sich  durch- 
einander drehen  =  wirbeln  (Jr  2  3  19  a : 
^'5"^"^'?),  2)  metaph.:  geängstigt  w.  (Hi 
1520)  od.  wenigstens  in  der  Unruhe  des 
Harrens  erhalten  w.  (Ps  37?).  —  Hith- 
palpel  ^n^nr^riT  Est  4  4  metaph.:  und  sie 
empfand  Wehe,  betrübte  sich,  {a  nach  §334). 

—  Hi. "  1)  indirekt-kaus.  u.  metaph.:  er- 
zitiem  lassen  (Ps  298:  ^^V^);  2)  möglicher- 
weise direkt-kaus. :  das  Sichwinden  metaph. 
ausüben:  harren  ^Gn  8 10:  ^TTh^  Ri  3  25 
Kl  326;  s.  0.  bei  Qal  am  Ende!).  —  Ho. 
^D^"^  Jes  668,  metaph.:  ins  Dasein  ge- 
rufen werden; 

mass.  "bin  1  S  20i8,  sich  wälzeo,  fallen  auf. 

*?in,  c.  =,  m.    (?  Wirbelndes  x.4:)  Sand; 
auch  Hi  29i8  ein  Bild  der  Menge. 

^nass.  bin,  bin  (s.  u.  "bh),  Profanheit  =  pro- 
fan dh.  auf  Menschen  (Gn  192)  od.  Nicht- 
Israeliten  (3153)  bezüglich;  i?i^  "bin  = 
'Tan  'n,  der  profane  Teil  des  Festes  dh.  die 
zwischen  dem  ersten  und  letzten  Tage  lie- 
genden Tage  eines  Festes  (Hes  3637  38 13). 
fb'in  Qn  10 23  u.  li:  aram.  Gegend. 


ri^^in  u.  "^ri'  s.  0.  ^^n-^-^n  Po. ! 

wass.  DDin  wie  in  obinn,  mit  Cholem  (Jr 
2534  etc.). 

Bin  (cf.  D^n)  Gn  30  32  ff.,  verbrannt: 
dunkel,  schwarz. 

nöln  (ar.  hamä\  prohibuit),  öth,  Du.  oröbh, 

f.  (Neh  2 13:  3  §  13),  urspr.  was  zusammen- 
hält u.  schützt:  1)  Mauer  ('nno  Neh  12as, 
2278!),  z.  B.  „zwischen  den  beiden  Mauern" 
(2  K  254  u.  11;  Jes  22il)  dh.  zw.  dem 
südlichen  Teil  vom  Ost-  und  Westhügel 
Jerusalems;  2)  metaph.:  eine  Schutz  wehr 
(1  S  25 16  etc.)  od.  eine  unüberwindliche 
Maclit  (HL  89f.). 
mass.  ^^in  pi.  c.  "^^^^n  Dt  34i2,  Fünftel. 

Din.  noi^  etc.  nach  D^p  §  73,  onn}.  afü- 
ziert,  gerührt  s.:  1)  sich  erbarmen  (^5?, 
über),  haupts.  von  dem  mit  Rührung  auf 
einem  Objekt  ruhenden  Auge  gesagt  (Gn 
4520  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19)  den  Erfolg 
einschliessend :  verschonen  (meist  mit  ^?; 
syr.  cÄös,  perpercit),  z.  B.  von  der  Hand 
in    1   S  24 11  ausgesagt. 

^in  (nicht  von  qsn  [Ges.-B.;  cf.  249  75], 
sondern  von  einem  parallelen  qin)  Gn 
49 13  etc.,   Ufer. 

fOS^n  Nm  2639  ||  D^sn  Gn  4621. 

rin,  Lok.  ^W^^^  oth,  urspr.:  das  draussen 
Seiende,  1 )  im  Nominativ,  a)  im  Verhältnis 
zu  einem  Gebäude :  das  freie  Feld  (Hes  472), 
synekd.  spezialisiert:  Strasse,  b)  im  Ver- 
hältnis zur  Stadt:  Flur  (Ps  144 13),  Acker- 
fläche (Pv*826  Hi  5l0);  —  2)  im  Akk.: 
ins  Freie,  hinaus  (Dt  23i3b  etc.;  1?  7^" 
Qh  225:  ausser),  bes.  mit  ä:  n^^n(n)  Gn 
155  etc.,  ^  ^'^^,  hinaus  vor  etc.  (2  Ch 
3  3 15);  —  3)  selbständige  präpositionale 
Zusammensetzungen:  a)  V^na  Gn  922  2431 
etc.,  draussen,  ^  b)  7^"^,  hinaus  etc.  (P.s 
417  etc.),  n:prb  2  Ch  325:  nach  aussen 
hin;  c)  Y^^'^  (stets  mi:  cf.  ö^n  u.  2 291), 
von  aussen :  aussen,  draussen  (Gn  6 14  etc. ; 
'nnr  Hes  4 1 25), )  F^np,  ausserhalb  (Gn  1 9 16 
etc.),  ^  't"^^,  hinaus  vor  etc.  (Lv  64  etc.), 
I  nibirra  Hes  4040  44,  ausserhalb. 
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prin  Pv  .S29b  s.  u.  ppn!  |nujin  2  S  21i8  etc.;   1  Ch  44  cf.  11! 

■'P.^n  Hes  2O18  s.  u.  pn!  ^.^^n  2  S  1532  etc.,  „Eilig"  >  „Caritativ- 

fpp^n  1   Ch  660  s.  11.  np^ri!  ^^^^^  ^^  n;n^n«  (Prät.,  ZDMG  03525). 

■^•^n    n^n  s.  VI.  ^n  i,  n,  nni  |D->^^n  f,  1  ch  88  cf.  11! 

Hin   (ar.  /./^,r./,    weiss  s.,    vom    Augapfel  t^^^"  ^  ^h  l45f.  cf.  Gn  3634f.! 

gesagt),  ^""^D,"?.  Jes   2922,  erblassen  iiä.  Dmn    (ar.    hdtamun;   287!),   c.   Dnin  etc., 

nin   Est   U  8i5,  Weisses  =  Feinstes.  '^"'  "^"  ^^^^^^^    1)  ^^  ^^'^  «*«•>  2)  me- 

-hnn  Ex    1710  etc.;  Nm   3l8  Jos   1321.  l^^^'''  «i^veräusserliches  Kleinod  (Jr  2224 

+n-^"in  Ex  336  =  ^"^n    Horeb  P^^  ^^^)'  "•  P^'*   ^  ^^^  '^^^  ^^-  ^  ^*^- 

'    ■*         '                     ■■  '              '  t^^I'^   „Gesehen  hat  Gott"    1  K  19 15  etc. 

^un   (Affix  aj:  2 119)  Jes  199,    Weiss:euq.  ^•«^  „   „n            n   ^»A  /^r-i    i  tt-  « i          ^ 

-  .      ^            ''           \                                ''  nin  §  767a,  z.  B.  "i^n  (Mihel  Hi  24i  nach 

t"'?"'^  Nm    13'):   aus  Simeon.  ^- '        •     o       .             i            ^      .     n  -,,w^ 

+T^^n   1   Ch   113*^  II  ^^n   0   s   '^3  30  ^'°''"'  '"?  ^^^^  besprochenen  Gesetze),  nTn; 

r-^^n  1  Ch  514          "  ^^^-^  '--  ^^   ^"'   '-"?  ^^   ^^'  ^  §  ''''^' 

tD7",    1)  König  von  Tvrus  (1    Ch    14i   Q  ~if ^-artiges,  meist  poet.-rhet.  Wort: 

/  \     -A          -Z  1       L"  "n        V  1  "L          1  1)  emnrmgen,  spalten  (Hi  8 17:   sogar  ein 

etc.),  öfter  mit  der  haungen  Erhöhung  des  tt                  n.   •                i,  .       n     l-^n          i  i 

.     r,-»^„      ,             .?          1  ..  1  .         ~  Haus  von  bteinen  spaltet  er);   2)  synekd. 

n  zu    /;    ° ;  •?,    dann    mit    zerdrücktem    a  •  i.  .            n       i              /xt      ^a       ^    \ 

/n      i\     «-»•s-^ii-f  1  7.^  c             oN    •     Tr..     ..1  spezialisiert:   a)  schauen  (jNm  244  etc.), 

(2504!):   D^^^n  1  K  524  32;  2)  ein  Künstler  ^  ,       ..       j      t  .                        i            /^i- 

ri'         /n  /-.i    i     N     1      /.  11         1    ni^  -^  auch  mit  n  des  Interesses:  anschauen  (Mi 

aus  lyrus  (2  Oh  4 11),  ebenfalls  auch  CÄzram  .        ,       /•    t      jr,    %    in        ^        j.     t^  i 

.,,\  ,      /,  T'  r,     i^     \                  o\  ,  />.L  4 11  etc.  cf.  Jes  47 13),  b)  meton.  die  l^olge 

u.   Chiröm  (1  K  7i3ff.  40)  gespr. ;   3)  1  Ch  .      ,  ,.           ,       •  J    /              r                x 

o       rr      iiw-     T»     ..                 '  einschliessend :    sich    etwas    erschauen,  mit 

ö5,   (jreschlecnt  in  ßeniamin.  ^i»^   t^   .  ,  o                   ^ 

,,..'-  .      ,          u  r       ;,             u         u  /Tjnu  ♦•    ^^   \^2i',  aussuchen  aus. 
fl  ;|ü  („schwarz"  [ar.  naur  „schwarz"  (BDrJ 

301  ^)]  >  „höhlenreich"),  Haurdn,  Basalt-  *TVr\,  PI.  c.  riitn    2   Ch   929,  Schauung. 

gebirge  östl.  vom  Ostjordanland  (Hes  47 16 18). 

[^    .      .   ./ff..ff,   ins  igavi  j.     .  ,  _  ^^^  altera  opposita),  ßrusf,  Brustkem  (bei 
etc.,  rra^n,  Ptc.  a.  ^n  (Jes  8i  3,  gemäss  Tieren)  Nm   18 18  etc. 
dem    H   ""ü"?!),    sich    beeilen,     sich    be- 
schleunigen, u.  D^^n  Nm  32i7  kann  nach  njn  I,    c.   nm   (c.    mit    Segöl   2  S   24ii 
Analogien  (2 139)  unverderbt  sein :   eilig  [:>  s.   u.   •^?'?. !),  im,  m.,  Schauer. 
°"'^pü;   Ges.-B.).      Auch  das   daraus   mit  . 

häufiger    erleichternden   (2482f.)  Erhöhung  "]"  II  mit  verirrter  Ultimabetonung  (265!), 

des  u  zu  i  entstandene  ^"'H  Ps  90  lo  schützt  Schauung,  meton.  (Stil.  19)  die  Folge  ver- 

es.  —  Hi.  ^^^nn,    ^^n;  etc.,    1)  indirekt-  tretend:   Bestimmung,  Festsetzung,  Vertrag 

kaus. :    eilen   lassen  od.   beschleunigen   (Jes  (Jes   28 15). 

5 19  mit  ä  an  der  3.  Pers.,  was  Analogien  t"^^n;n  2  K  88ff.  2  Ch  226  =  "^«Jt]. 

hat  [3  §197];    6O22);    2)  direkt-kaus. :    das  t"^^n   Gn   2222;   ass.   Chazü  u.  Bazu! 

Eilen  ausüben  =  ei/en  (Ri  2037;  Jes  28i6:  ^k-^          1«            ,n  ^r-    •        /r      on-    4.    \ 

,,  ^v       •   1     .  , .          \-,  „;„           Q.  im",  c.  'n.  m.,   1)  Vision  (Jes  297  etc.); 

^~,  wird  nicht  zum  '?  «^n  von  81  ge-  )      t'           .-       ^     /                  \ 

hören;  Ps  559:  n^-^riN  mit  Akk.  od.  Über-  2)  synekd.  erweitert:  prophetische  Wahr- 

gehung  von  6  vor  m  [Beispiele:  3  §  330m];  nehmung  tibhpt.  (Jes   li  etc.). 

Hi  31r.  ^nnn   St.  ^nni   mit  der   häufigen  p^^p^  ^          ^         ,,„  ^.,   i)  Schauung,  u. 

Selbstverdopplung  des  n   [246l]   etc.)  t'                          .  ,.  .                  ,     o  , 

zwar    synekd.   spezialisiert:    proph.  öcnau- 

tt?^n(ar.//flr;im,emi»finden;syr.cÄa.v [Schmerz]  ung   (Jes   21 2    29ll);    2)  meton.  Akt   für 

empfinden   etc.),   ^^n;   Qh  225,    empfimlen,  Produkt  od.  Objekt  (Stil.  19 f.):  a)  Unter- 

ITihlen;  "'^"in  JH  2O2,  mein  Besorgtsein  uä.  Scheidung,  Festsetzung,  Vertrag  (Jes  28 18), 
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b)  Ansehen  (Dn  85),  c)  Phänomen  (8;  m' 
dürfte  wegen  Gebräuchlichkeit  st.  nV 
[chezwöth]  gesprochen  sein;   I2i65f.!). 

tVjtj   1  Ch  239,  Kurzform   v.  "^«"Itj;!  s.  11. 

■{•"JJ^  Neh  11 5:  Jahve  hat  Providenz  geübt. 

fTi'^in  1  K  15 18,  unerklärliche  Namensform 
neben  T^^  (s.  u.)   11 23,    •Eopü)v(ii). 

|rjn?  c.  etc.  '^D,  o/Ä,  7».,  1)  Schauung 
(Jes  22 la  cf.  ib!);  2a)  synekd.  speziell: 
Vision  (Jo  3i  etc.),  b)  synekd.  erweitert: 
proph.  Erfahrung  übhpt.  (2  S  7 17). 

^'  ^^10'  ^^  (^^-  h^^^^}  transfixit),  1)  Blitz- 
strahl (Hi  2826  3825:  mit  Donnerschlägen 
verbunden);  2)  synekd.  erweitert:  Gewitter 
Sach   lOi. 

I  jM  m.y    schmal-   u.    schiefäugig   (gemäss 

ar.  hdzara)  Lv  11?  Jes  654  Ps  80i4  etc., 
Schwein. 
t"»"!"  „Eber«  (1  Ch  24i5  Neh  IO21)  2473! 

pVl  P.  abnorm  (§  282)  J  2  Ch  26i5,  pjn;; 
etc.  <  'n;  etc.,  Imp.  Piq,  ^ipm,  Inf.  suff. 
npm  §  285,  np;n  s.  u.,  fest  od.  stark 
sein  od.  w.:  a)  auch  z.  B.  im  Sinne  von 
^zu  stark  s."  (mit  Dativ:  Jr  207  2  Ch  2820; 
Suffix  ersetzt  ^  od.  l'? :  3  §  21)  od.  „eigen- 
sinnig s."  (Ex  7 13)  od.  „erstarken''  (Jos 
17 13  etc.  Hes  30 21)  od.  synekd.  erweitert: 
sich  erholen,  gesund  w.  (Jes  39 1  etc.); 
b)  mit  riN  ^neben,  im  Vergleich  mit"  (1  K 
I622;  >  7icc.  relationis;  3  §  288  k);  c)  mit 
^?:  bedrängen,  überwältigen  uä.;  d)  mit 
V^  comparativum :  undurchführbar  s.  (2  K 
326).  —  Pi.  pm  Ps  14713,  etc.,  fest  oder 
stark  sein  lassen:  1)  äusserlich:  befestigen 
(1  Ch  2627;  b  später  Exponent  des  Akk.: 
3  §  289k),  ausbessern,  auch  mit  dopp.  Akk. 
(Jes  2221)  nach  Analogie  der  Verba  des 
ümgürtens  (3  §  327 q):  ausstatten;  2)  inner- 
lich: ermutigen,  eigensinnig  (Ex  421  9 12 
10  20  etc.),  starr,  trotzig  (Jr  53)  machen. 
—  Hithpa.  P^nnn  2  Ch  137,  etc.:  sich 
«tark  machen  od.  erweisen  (Hes  7i3bß: 
u.  niemand,  der  durch  seine  Schuld  sein 
Leben   verkauft   [aa!],  wird  sich  [wieder] 


stark  zeigen  [PL:  3  §  346m].  —  Hi.  z.  B. 
^ripinni  (Mil3el!  1  S  1735),  aber  ^rjpmm 
2 527 f.,  riq;  etc.,  Inf.  P^tnn,  aber  'P'^jnn 
Jr  3132  n.  Perf.- Analogie  (3  §3851'.),  Ptc. 
f.  ^P-iq?,  1)  indirekt-kaus. :  fest  od.  stark 
sein  lassen  a)  ein  Objekt  übhpt.,  wie  z.  B. 
Hes  279  27:  dicht  machen,  b)  synekd. 
speziell:  die  Hand  fest  s.  lassen  an  (^) 
=  erfassen  uä.  (Gn  21  is).  Vielleicht 
aus  Übergehung  des  selbstverständlichen 
„die  Hand"  erklärt  sich  das  blosse 
^  P''!Dvl  j^cmfassen  uä."  (Gn  19i6  Ex 44  etc.). 
Aber  dieses  häufige  V^V^.  kann  sich  auch  aus 
folgendem  erklären :  2)  direkt-kaus. :  Festig- 
keit od.  Kraft  betätigen  =  fassen,  sich  be- 
mächtigen, unterstützen,  zunächst  a)  mit  ^ 
(ib  2  S  155  ist  durch  das  folg.  i"b  ver- 
anlasst), dann  b)  auch  transitiviert :  mit 
Akk.  (Jes  419  Jr  623  etc.  Dn  II21  2  Ch 
45)  u.  c)  auch  absolutiert:  „mächtig  od. 
stark  s."  Dn  II7  32  2  Ch  268. 

»wass.pTn,pin^sei  fest!**,  Zuruf  an  den  Leser 
am  Schlüsse  der  Bücher,  u.  am  Ende  von 
Jes.,  Jr  u.  Ch  steht  aus  2  S  10 12:  p-lTOl  VIV^, 
sei  fest  u.  wir  werden  uns  fest  zeigen! 

pjn,  Q'^p^n,  ■'ptn  Hes  24  37,  f.  n];m  1)  fest, 

hart  (Hes  24  37-9  Hi  37i8);  2a)  stark.,  wie 
z.  B.  in  pTnn  „als  (3  §  332m)  Starker" 
Jes  40 10,  b)  synekd.  erweitert:  gesund 
(Hes  34 16),  mächtig,  heftig  (Ex  10 19  2  S 
1115  1  K  17i7  I82  1911). 

^Y]  Ex  19i9  2  S  3i,    stark   uä.  werdend. 

*p|rt,  s.  "^Pin  Ps  I82,  Stärke. 

p|n,  s.  '\n  Ex  133  etc.,  Stärke. 

*»^[^in,  c.  ripm  etc.,  Starksein  (Jes  811), 
Mächtigwerden    (2Chl2i    2 6 16   Dnll2). 

nj5in,  1)  Inf.  mit  n  fem.  (§  285):  Stark- 
werden^  Hergestelltwerden  (s.  0.  ptn!)  2  K 
12 13;  2)  Gewalt,  Heftigkeit  uä.  (Hes 
344b  etc.:   u.  vielmehr  mit  etc.). 

t^PjÜ^  1  Ch  817,  abgekürzte  Gestalt  von 
(^KP;n  (2  K  18 13  etc.  14-16!)  „meine 
Stärke  ist  der  Ewige". 
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nn  (Typus  qa{al  v.  nin)^  "^nn^  Q-^nn  mit  ä 

wegen  Selbstverdopplung  des  ch  (2460f. !), 
etwas  dornartiges:  1)  Haken  (2  K  1928 
etc.);  2)  synekd.  speziell:  Spange  (Ex 
3522). 

KDn,  nxpn  4  mal  (über  nNom  Ex  5i6 
ö.  u.  Pi.!),  nNÖn  etc.,  Kantete.  §  775a, 
Inf.  c.  auch  ^on  Gn  20g  §  77 ib,  Ptc.  a. 
auch  NQ(i)n  nach  n"b-Analogie,  f.  riNüH^ 
das  Ziel  verfehlen :  1 )  äusserlich  l  v  e  r  f  e  h  1  e  n , 
nicht  erreichen,  vermissen,  fehltreten  (Pv 
836  Jes  652()  Hi  524  Pv  192);  2)  innerlich, 
religiös-sittlich:  a)  sündigen  (mit  b  Ps 
51 6  etc.,  in  Bezug  auf:  an^  od.  ^,  an: 
Gn  206  etc.  439  4432  1  S  1433  etc.,  od. 
mit  T^:  abirren  weg  von  =  sich  ver- 
sündigen an:  Lv  42  5 15 f.);  b)  meton.  die 
Konsequenz  einschliessend  (Stil.  19 f.):  i'er- 
sc/iulden  (Lv  5?  mit  innerem  [§  1052b] 
Obj.  u.  darnach  in  li),  schuldbeladen,  straf- 
würdig, ausrottenswert  machen  (die  Seele 
[Hab  2io  Pv  202]  >in  der  Seele  [3  §3:{0q]). 
—  Pi.  Nun  etc.,  nspnN  Gn  3139  mit  Über- 
gebung des  Sp.  1.  nacli  n""b-Anal.,  la)  sün- 
dig, schuldbeladen  machen  (^^^^m  beab- 
sichtigt in  Ex  5 16;  l622f. !),  b)  privativ 
(§  31  ic):  entsündigen  (Ps  51 9  etc.),  daher: 
sühnen,  ersetzen  (Gn  3139),  mit  "5?  Ex 
2936  nach  Analogie  von  ""^S;  2)  denomi- 
nativ:  etwas  als  Sündopfer  darbringen 
(nicht  Ex  2936  [BDB],  aber  Lv  6i9  9i.> 
2  Ch  2924).  —  Hithpa.  Nann-:  etc.,  1)  sich 
als  schuldig  benehmen,  meton.  die  Kon- 
secpenz  einschliessend :  zusammenknicken 
Hi41i7;  2)  Reflexiv  vom  privativen  Pi.: 
sich  entsündigen  Nm  821  etc.  —  Hi.  ^''^^n 
rpnn  2  K  'l36  K;  §  77ib]  etc.,  ^O^T^ 
Inf.  c.  auch  ■'pnn  Jr  32:^ö  K  §  77  ib,  über- 
dies neben  'nn5  i  K  16i9  auch  n^  Qh 
5r>  (2  27sf.),  1)  direkt- kaus.:  einen  tehl- 
8chu8S  tun  Ri  20 16;  indirekt-kaus. :  a)  jmdn. 
zum  Sündigen  veranlassen  (^^^J  1  K  14 16: 
u.  in  Bezug  auf  die  =  zu  denen  [3  §  57] 
er  verleitet  hat;  etc.);  b)  deklarativ:  für 
sündhaft  uä.  erklären  Jes  292i;  c)  meton. 
die  Konsecpienz  einschliessend:  in  Schuld 
bringen  Dt  244  Qh  55. 


Spn  (mit  N  otiosum  st.  mt),  "i^on  §  791 
u.  10  [nNiüp  Nm.  1528  [§  I84]  s.  u.  nfijpn), 
°"'NDn,  c.  ''Nun  etc.  mit  Festhaltung  des  ö 
durch  N,  m.,  1)  Zielverfehlung,  Missetat, 
Sünde  (Gn  4l9  Dt  19i5  2122  2226  2  K 
1029  Jes  I18  317  38i7  Hos  129  Ps  51 11 
Kl  Is  Dn  9 16  [s,  durch,  wegen]  Qh  IO4); 
2)  meton.  (Stil.  19 f.):  /S?/7?c??r?konsequenz, 
-schuld  Lv  19 17  etc.,  ^?,  auf  Grund  wegen. 

*KlSn,  Q^NQn  etc.,  c.  "'Nun  Am  9 10,  /. 
nNün  8,  sündhaft,  Sünder. 

nStpn  Nm  15  28,  durch  (^)  eine  Verfeh- 
lung >  durch  ihre  V.  (•^'?9v')- 

nSIpn  /■.,  1)  Sünde;  2)  meton.  (Stil.  22 f.): 
Sündopfer  (Ps  407b).  Hier  heisst  es  nicht 
„Sünde"  (B.  Jacob),  wie  schon  der 
Parallelismus  mit  7  a  zeigt,  und  auch  riNün 
bedeutet  ja  beides  (s.  weiter  in  TSK 
06  376  f.). 

nS^n  I   „peccatrix«   s.  0.  bei  NDnj 

nStSn  n  Ex  347  Jes  5 18,  segolatisiert 
(§86ib): 

nStSn  Gn  47  etc.  (nun  Nm  1524  §  77ib), 
nNün  abs.  in  Sach  13i,  sonst'  c,  "•nNon, 
ODnNün  PI.  abs.  niNün  2  K  12 17  etc., 
c.  n(i)NDn  etc.,  1)  Sünde  (oft),  als  Abstr. 
auch  in  Pv  136b  gemeint  (  ||  6a!):  =  stürzt 
sich  selbst;  2)  meton.  (Stil.  23):  Sünden- 
beseitigungsmittel, a)  im  allgemeinen  (Nm 
199  17;  87;  Gen.  appos.)  b)  speziell:  Sünd- 
opfer (Lv43ff.  6 18  etc.  2  K  12 17,  u.  Hos  4  8 
drückt  denselben  Gedanken  aus,  denn  die 
in  Kautzschs  AT  gegebene  Übersetzung 
„von  der  Sünde  meines  Volkes  nähren 
sie  sich"  ist  unklar  in  sich  selbst  und 
führt  schliesslich  zu  dem  Gedanken  von 
2  K  12 17  hinüber);  3)  metQn.  als  Hand- 
lung st.  Konsequenz  (Stil.  20):  Sünden- 
strafe, zwar  wenig  wahrsch.  in  Gn  18 20 
(BDB  309a),  aber  in  Nm  I626  3223b  Jes 
5i8b  [nicht  in  Hes  320  (BDB)  cf.  I824] 
Sach  14 19  Kl  46,  aber  niclit  in  Jes  402b 
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(Bredenkamp    z.    St.),    denn    •^TJP^    kann 
hinter  zwei  Perfecta   liistorica  kein   Perf. 
propheticum  sein. 
D^NDh    1   S  1433    St.  'NOn    2480. 

Ston  I,  ^^ion:  etc.  (äth.  hatdba,  ligna  fidit 

etc.;  Dlm.)  Jos  921  etc.,  Holz  hauen  etc.; 
Pu.  Ptc. :   ausgehauen  (Ps  144 12). 

.i^tOn  11  (ar.  hätiba,  colore  mixto  praeditus 
est)  Pv '  7 16  Ptc.  /.  PI. :  buntgestreifte 
Decken. 

mSn    (ar.    hintatun),  'tD^'ün,    {ji    (Hes    49; 

2434!),    Weizen,   PL:    Weizenkörner,    aber 

auch  Weizen  übhpt. 
^on  Gn  206,  Int.  s.  o.  Nonf 

mass.  r]iDn  in  q^on  y72ji  Ps  147 17. 
fö^jSin  (cf.  ar.  hatasa,  convenit)  1  Ch  3  22  etc. 
-|.NC''pn   (ar.    hatta,   deposuit;    hatta,   lineas 

duxit;  scripsit)  Esr  242  ||  Neh"745. 
-|.VQr}  (ar.  hdtila,  geschwätzig  s.)  Esr  257  etc. 
JND:t?n  (cf.  qan)  Esr  254  ||  Neh  756. 

ÜOn,  "Q^ng  Jes  489:  u.  wegen  (3  §  3191) 

etc.  trage  ich  gleichsam  einen  Maulkorb 
(ar.  hitämun)  in  Bezug  auf  dich. 

5^Bn,  ^DTJ  etc.  (ar.  hdtijpha,  abripuit)  Ri 

21 21  Ps   10  9,  weg  fangen, 
mass.  qon,  rian  in  q'n,  nns  'n  etc. 

ntOn  (cf.  ar.  Jjdtara,  vibravit  etc.;  Nöld.- 

Mü.)  Jes  lllPv  143,   Schwenken,  meton. 
(Stil.  23)  dessen  Subjekt:  schwankende  i?w?e. 
rion  Nm  1524  s.  0.  n^ön  m 

^n  1  „lebte^  (Gn  822  55  11 12  etc.,  wo  diese 

Form  nicht  deutlich  Nomen  ist;  15951.!), 
""D^  „et  vivaf^  lt\  2536,  monophthongisiert 
nach  falscher  Analogiewirkung  des  Nomen 
"•n  (s.  u.),  n;nT  ^so  lebe  sie""  Ex  I16,  mit 
Selbstvereinfachung  des  "^   (2462). 

n    II    (als    Substantiv    erwiesen    in    242), 

c,  ganz  wie  oben  bei  ''l,  in  kontrahierter 
Aussprache:  "'n  Gn  42i5  etc.  16  mal,  ein 
Acc.  exclamationis  (cf.  3  §  321  bf):  beim 
Leben,   wie   z.  B.   vor  dem  fem.  (!)  T9?2 


IS  l26  etc.,  auch  als  verdeutlichende 
Glosse  hinter  dem  aus  dem  Sprachgebrauch 
verschwindenden  Sg.  ^!!D  „bei  deinem 
Leben«  2  S  llub.  —  PL  D-'^in  c.  "^ü, 
s.  "^in  r^-^^n  [^n  2  S  llub  ist  soeben  als 
Sg.  aufgezeigt  w.],  ^T^^rj  Pg  1034  mit  dem 
alten  Auslaut  l  cf.  "n^  K,  T^JD  etc.,  ein 
PL  der  Dauer,  der  viele  Analogien  besitzt 
(3  §  260k  261  a),  1)  Leben  Gn  27  etc.,  wie 
z.  B.  auch  in  dem  möglichen  (vgl.  3  §  277h, 
Anni.)  „meine  Lebensfeinde"  Ps  3820; 
2)  meton.  nach  mehreren  Parallelen  (Stil. 
22):   Lebensmittel  Pv  2727b. 

n  III  (ar.  hajjun,  pars  magnae  tribus),  ver- 
kannt in  ^!n  1  S  I818  st.  '"'!",  mein  Stamm. 

Tl   IV  (Adj.),   P.  ''n    c.  "^n  Dn  127,   also 

wieder  (s.  0.  "'ü  II)  monophthongisiert,  PL 
Q'^n     f,    n;n,    nrn,    lebendig,    lebend: 

1)  eig.  Gn  I20  etc.,  wie  z.  B.  auch  in 
den  Ausrufssätzen  (3  §  354c)  "^^^  "'D  „lebend 
ich!"  =  „so  wahr  ich  lebe!"  (Nm  1421  etc. 
17  mal)  od.  D'^n'^^n  'ü  „so  wahr  Gott 
lebt!"  (2  S  227),  die  nicht  alle  aus  nnn:  -n 
(Ri  819  etc.)  abgeleitet  werden  können 
(geg.  Sievers,  Metr.  Studien  I,  296^); 
nji:?n  ^n  Dn  127  „der  in  Emgkeit  lebt'* 
(seine  Analogien  vgl.  in  3  §336q !) ;  2)  synekd. 
ersveitert:  kräftig  2  S  2320a  K;  3)  metaph. : 
a)  wieder  auflebend  in  der  Formel  »T^H  ^?^ 
(Gn  18 10  etc.  3  §  387e)  „sowie  die{se)  Zeit 
sich  erneuert";  b)  frisch:  a)  ungekochtes, 
rohes  (IS  2 15),  wildes  (Lv  13 14)  Fleisch, 
ß)  quellend,  fliessend  (Gn  2 6 19  Lv  145  etc. 
Jr  2 13),  y)  saftig,  grün  (Ps  5  8 10:  der 
Dornstrauch). 

t'^N'^n  1    K   I634  st.   'rP   „es   lebt  Gott!" 

>  „'•n  ein  Nomen"  (Gray  213). 
015:?!^  Dn  1 10  s.  0.  ^in  pi. ! 

iTVn,    ^l?TÜ    etc.,    öth,    f.    (cf.    ar.    hdda, 

Impf,  t,  deflexit;  Nöld.-Mü.),  eine  von  der 
gewöhnlichen  Ausdrucksweise  abweichende 
Rede:    1)  Rätsel    (Ri  14i2ff,    1  K   lOi); 

2)  synekd.  erweitert:  dunkle  Enthüllung 
(Nm  128),  Allegorie  (Hes  172,  festgestellt 
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in    Stil.    109f.)i    problemreiche    Darlegung 
(Ps  495  782  Pv    16). 
n;m  Ex   1 16  s.  o.  "'ü  I! 

^T}^  "^15  etc-,  7^:yy;.  etc.,  Juss.  "^n-;,  -^n;!, 
Irap.  n^m  (cf.  Pv  44  etc. !)  ''in  vn"),  Inf.  c. 
nvnb,  Dni-^n,  abs.  7^%  ^'^n  leben:  1)  eig. 
u.  einfach,  wie  z.  B.  in  "^^  'n  Gn  2740  Dt 
83,  auf  Grund  dh.  mit  Hilfe  =  von  etwas 
leben  (^:  2  K  427b);  2)  synekd.  erweitert: 
a)  glücklich,  in  voller  Befriedigung  (selig) 
leben  Dt  8i  etc.  Hab  24,  b)  wieder  auf- 
leben, sich  erholen,  genesen  (Gn  4527  Hes 
375ff.  Jes  3821  etc.).  —  Pi.:  z.  B.  3.  f. 
^?r';n,  Imp.  "rin,  aber  auch  ^n''^n  mit  Be- 
wahrung des  3.  Stammkon.  (Hab  32), 
leben  lassen:  1)  am  Leben  erhalten; 
2)  ins  Leben  rufen  a)  einfach  u.  eig.  z.  B. 
r^3i  Nachkommenschaft  (Gn  73),  b)  imeder 
beleben  (Ps  304  etc.),  metaph. :  wieder 
kräftig  machen  (Hos  148),  wiederherstellen 
(Hos  62  Neh  3  34  1  Ch  11 8),  erneuern 
(Hab  32).  —  Hi.  n;nn  etc.,  QDinn  («bei 
weiterer  Entfernung  vom  Ton),  Imp.  z.  B. 
^?''irj»jl  mit  Bewahrung  des  3.  Stammkons., 
Inf.  c.  ^'i"'5\!,  abs.  n^nn  Jos  920,  leben 
lassen:  1)  am  Leben  erhalten  (Gn  6 19  etc. 
457  cf.  3  §289bcd!  4725  5020  etc.  Hes  1322); 
2)  synekd.  erweitert:  wieder  ins  Leben 
rufen  (2  K  57  etc.),  metaph.:  durch  Trost 
erquicken  (Jes  5  7 15). 

*n^n,  ril'^nEx  1 19,  lebenskräftig; differenziert 

von  ri'^''ü  (Analogien:  2449!);  „Gebärerin" 
(Ges.-B.)  ist  gegen  den  darauifolgenden  Kon- 
text, u.  „Wöchnerin"  ist  neuhebr.  njü  (Dal- 
man,  WB  136),  also  nicht  von  der  Punk- 
tation beabsichtigt,  auch  farblos  gegenüber 
dem  vorhergehenden  Kontext. 

frn  I,  c.  ^l'ü  ("irT^n  Gp  1 24  etc.:  archaistisch- 
feierlich), etc.,  öth,  fj  als  Neutrum  (3  §244d): 
Lebendiges,  synekd.  spezialisiert:  Getier, 
1)  dem  Numerus  nach  urspr.  kolL,  aber 
auch  individualisiert  (doch  Gn  3720  33) 
u.  pluralisiert  (Lv  144  etc.,  auch  Ps  7 4 19a 
beabsichtigt;  2425);  2)  der  Kategorie  nach: 
u)  eig.  Tiere:  a)  das    Wild  (Gn  l24f.  etc. 


7 14  etc.,  wilde  Tiere:  Ps  74i9a),  ß)  Land- 
tiere übhpt.  (Gn  l28  etc.),  y)  allerlei  Tiere 
(817  etc.),  b)  personifiziert:  Lebewesen 
(Hes    l5ff.  10 15  ff.). 

*n*n  II,  c.  ri^n^  s.  ""r^jn^  urspr.:  Lebendiges, 
dann  neutrisch-abstrakt  (3  §  a44e!):  1)  Le- 
ben Hes  7i3Ps  74i9b  7850  1433  Hi  33i8  22 
28  36i4;  2)  meton.  (Stil.  21  29):  a)  Lebens- 
(erhaltungs)trieb  =  Begierde  Hi  3839, 
b)  Lebensanzeichen:  Lebendigkeit,  Lebens- 
kraft Jes  57iOb,  Lebensodem  (Hi  3320- 
s.  0.  nnT). 

*iTn  HI,  c.  nun,   s.  "^ip^n  ist  parallel  zu 

■•ü  III  anzunehmen  und  kann  nicht  zu 
♦^JD  I  gezogen  werden:  Stamm,  Schar, 
denn  zwar  2  S  2 3 11  war  wegen  „dort"  u. 
„stiegen  hinab"  (i3a)  »^J^^  „nach  Lechl" 
beabsichtigt,  aber  „Schar"  liegt  vor  23 13 
(LXX:  TdtYfta)  u.  Ps  6811  (nicht:  deine 
Tiere). 

n-l^n  2  S  2O3:  „(Witwenschaft  auf)  Lebens- 
zeit". Weder  n^'^Ü  (Ges.-B.)  noch  „lebende 
Witwen"  (Wellh.)  kann  bedeuten:  „Witwen 
bei  Lebzeiten  des  Gatten"   (Ges.-B.). 

r^n  Hi  2422  (2434)  st.  D^':",  vita. 

Vn  I  s.  o.  ^^n.Vri! 

TH  II:  ^Vfr  (Ps  105a,  LXX:  ßtß>]Xoövxat), 

kräftig  od.  erfolgreich  sind;  ^""H;  (Hi  2021, 
dtvOnfjoei),  wird  festen  Bestand  haben.  Beide 
Formen  können  nicht  mit  V^n.Vn  ^(zitternd) 
harren"  verknüpft  werden,  hängen  vielmehr 
mit  ^?n  zusammen,  wie  äth.  heia  „invaluit"^ 

7^n,  auch  schon  im  St.  a.  monophthongisiert 
(Parallelen:  3  §  337q!):  "^^n  2  K  18i7  || 
Jes  362,  defective  geschr.  in  ^nn  (Ob20: 
die  in  19  erwähnte  Heeresmasse  Mittel- 
israels, im  Unterschiede  von  Jerusalem 
[21]),  c.  ■^■'ü,  s.  ^>"^n;  D^>;n,  Dn-^Vn,  m. 
(Hes  37 10;  ZATW  16 112),  la)  phys. 
Stärke  Ps  18  33  etc.,  potenzierender  PI. 
(3  §  262|b)  Qh  10 10,  b)  innerliche  Tüchtig- 
keit Gn  476  etc.  Pv  31 10  29  etc.,  c)  pe- 
kuniäre Leistungsfähigkeit:  Vermögen  Jes 
10i4  etc.    6O5   (PI.    beim   Kollektivum  u. 
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wegen  des  Gen.  erklärlich:  3  §  349 ef)  Ps 
497,  d)  militärische  Macht:  Heeresmacht, 
Heer  (2  K  18 17  etc.  Ps  48 14),  synekd. 
erweitert:  Tross  1  K  102;  2)  meton.: 
a)  Kraft  für  Ertrag  (Stil.  19):  Jo  222, 
Erwerb  (Hi  20 18),  b)  Kraft  für  Leistung: 
Vh  nu)^  Nm  2418  1  S  1448  Ps  60i4  || 
108 14  etc..  Taten  verrichten,  c)  Macht  für 
Machtentfaltung  (Stil.  23):  Heereszug  Ps 
llO.s. 

b'^n  Nah  3  8,  5n  2  S  20i5  Kl  28  etc., 
c.  ^D  1  K  2123  (verallgemeinert:  2  K 
936),  s.  ^"TX}  Ps  1227,  nVn  Sach  94, 
nVn  (§  184)  Ps  48 14,  von  b^n.Vn  (cf. 
ar.  haula,  circum)  unter  Einwirkung  von 
"bibn  (242:  „das  dem  allgemeinen  Gebrauche 
Offenstehende"):  Vorraum,  um  die  Festungs- 
mauer, 7ipoTtCxta|ia  (Aussenwerk),  Mauer- 
anger. 

7  n  m.,   1)  Sichwinden  als  Symptom  (Stil. 

31)  des  Schmerzes  von  Gebärenden  (Jr 
624  etc.  Mi  49);  2)  synekd.  erweitert: 
übhpt.  Beben  Ex   15 14  etc. 

rh'^n  Hi  610,  Qual. 

f^lV^  Hes  27 11,  eine  Gegend,  viell.  D^n, 
Cilicien  (Lidzbarski  274 ;  Ed.  Meyer,  Gesch. 
des  Altertums  I,  2  [1909]  §  476). 

+  oyn  2  S  10 16:  nicht  weit  vom  Euphrat. 

tfrn   1   Ch  643:  in  Juda;   =  y^h. 

1  n  Hi  41 4,  Eleganz  uä.,  ist  also  =  chen, 
chinn,  entstanden  aus  überwuchernder  Plene- 

schreibung  od.  durch  Ersatzdehnung  (243  496). 
< 
l^^n  m.  Hes   13 10,  Aussenwerk:    Wand. 

jljrn,  /.  nD'  (ins  m.  verwandelt  [2433!] 
2  K  I618),  1)  äusserer  etc.,  nach  dem 
Ausgange  zu  liegend  (1  K  629f),  in  den 
Aussenräumen  des  Heiligtums  geschehend 
(Neh  11 16),  daher  endlich  2)  metaph. : 
unkultisch   1    Ch  2629. 

jTn  >  pn  c.  ==,  etc.,  1)  Busen  (>  Schos): 
Gü  I65  etc.  Nm  11 12  etc.;  2)  metaph.: 
aa)  etwa  Brust  als  Sitz  der  Wünsche  etc. 


(Ps  3513  8951  Hi  1927  etc.),  ß)  meton. 
(Stil.  31)  der  dem  Busen  entsprechende 
Kleiderbausch  (Ex  46f.  etc.),  worin  z.  B. 
ein  empfangenes  Geschenk  getragen  wurde 
(Pv  1723  21 14),  weshalb  man  sagte:  „jmdm. 
etwas  in  (^^^  bi?)  den  Busen  hinein  ver- 
gelten" (Jes  656f.  Jr  32i8  Ps  35i3  79 12), 
anthropomorphisch  (Ps  7  4 11);  b)  ein  Hohl- 
raum im  Wagen  (1  K  2235,  vgl.  „die 
Schoskehle^  beim  Wagen);  c)  sozusagen  der 
Schos  (dh.  die  Vertiefung),  in  dem  der 
Altar  stand  (Hes  4 3 13 f.  17). 

fn-^/n  (s.  0.  "Tin)  Gn  38i  12. 

fQ-j^n  u.  trn^T]  s.  0.  D^^n? 

^mass.  pi'^n  2  S  110  in  p'^^n:^  „mit  Chireq". 

^^n,  eilig  (Ps  90 10)  s.  0.  ^'^n.^ä'^n! 

*^n  (st.  chink,  chikk,  chikh  §  794),  s.  ""Sn^ 
m.,  Gaumen  (ar.  hanakun),  1)  eig. :  Hes 
326  etc.,  auch  Ps  22 16  st.  tid  beabsichtigt; 
2)  synekd.  für  Mund  Hos  81  Pv  53  etc. 
(Werkzeug   des   Sprechens)   Hi  20 13  332. 

nSr\  (cf.  ar.  hakä[j],  similis  fuit)  Qal  Ptc. 
a.  PI.  c.  '^IP'^'n  Jes  30i8b,  wartende,  hoffende. 
—  Pi.  nsn  etc.  §  762b,  Inf.  ''Sn  Hos  69 
mit  altem  "^  st.  n  (1554)  ist  als  Inf.  c. 
gebraucht  (3  §225b!),  warten,  wie  in  „hatte 
gewartet  mit  Hiob  während  ihres  Redens" 
(Hi  324a:  D'^^i:^;  nur  so  schliesst  sich  4  b 
logisch  an):  a)  meist  im  positiven  Sinne 
von  hoffen  (b,  auf),  b)  seltener  im  negativen 
Sinne  von  auflauern  (Hos  69)  od.  zögern 
(2  K  93  Jes  30i8a). 

nSn    Jes    198   Hab    1 15   Hi   4025,    Angel 

(wahrsch.  v.  i:n  „kosten";  vgl.  „anbeissen"). 
•^sn  Hos  69  s.  0.  nDH  pi.i 
fnVDn  1   S  23i9  26i  3:  Anhöhe  bei  Siph. 
jnjbDn?  „Umdunkelt  hat  sich  J."  Neh  li  IO2. 

T^pn,  c.  mit  dem  alten  z  (§  392a)  Gn  49 12, 
umdunkelt  an  etc.  (ar.  etc.:   2i5i). 

T\v>hpr\  Pv  2329,  Umdunkeltheit. 

Dpn  etc.,   D?n;;,   imp.   DDH  §  63,   weise 

sein,  z.  B.  auch  Qh  2 19  (in  Fortsetzung 
von    „flg.    etymologica" :    und    womit    ich 
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etc.)  u.  ironisch  (Stil.  43 1)  Sach  92b  — 
Pi.  D?^.  etc.  weise  machen.  —  Pu.  D?™ 
etc.,  gewitzigt  od.  schlau  s.  (Ps  58  6  Pv 
3024).  —  Hithpa.  D?nnn  etc.,  sich  klug 
verhalten  (Ex  1  lo)  od.  sich  als  weise  be- 
tätigen (Qh  7 16).  —  Hi.  Ptc.  /.  n^-^srra 
Ps   198,  weise  machen. 

DSn  ('nns  Qh  8i:  2286!),  c.  D5n  im, 
c.  'ö;  f.  n^?n  c.  'n  öth,  c.  ni^Dn  (^ 
nach  2502;  Pv  14i  s.  u.  «^^9^),  weise 
uä,  dh.  selbstverständlich  auch:  klug, 
kundig. 

nÖDH,  c.  ^?9"»  PI-  ßach  Sing.- Analogie: 
ri^Dn  (2i58),  Ia)  Weisheit  uä.:  Urteils- 
fähigkeit, Klugheit,  b)  auch:  Geschicklich- 
keit, c)  meton.  (Stil.  19):  Weisheitslohn 
(Qh  lOiOb);  d)  in  veranschaulichender  Per- 
sonifikation vorgeführt:  Pv  8iif.  2)  Der 
PL  tritt  wie  bei  andern  (!)  psychologischen 
Phänomenen  (3  §  262a-c)  auf  und  bezeichnet 
in  Ps  494  „volle  Weisheit",  in  Pv  l20 
(hier  mit  plur.  Präd.)  9i  14i  (Q:  chaW- 
möth,  eine  Hindeutung  auf  sapientes  fe- 
minae,  wie  es  solche  formae  mixtae  mehr 
[2306]  gibt)  247:  Weisheitssumme  od.  Weis- 
heitsideal  (weiter  erörtert  in  3  §  262d;  eine 
„Nominalendung"  '6th  [Ges.-B.]  gibt  es 
nicht!) 

|-:i?:pn  i  Ch  llii;  2732. 

masB.  ^7  1  S  20 18  s.  o.  masa.  "bW! 

"bn  s.  0.  ^^^  u.  "b'^ni 

bn  (v.  "bbn  I),  1)  Freigestelltsein,  Pro- 
fanheit ^  profaner  Charakter  (1  S  21  5 f.); 
2)  abstr.  p.  c. :  a)  Gemeinbesitz  (Hes  48i5), 
b)  Profanes  (Lv  lOio  Hes  2226  4220  4423). 

«^n  ist  nicht  mit  Ges.-B.  für  N^tl.v  anzu- 
setzen; s.  u.  »Tbn  I  Qal! 

•riKbn  /.,  8.  nnNbn  Hes  246aa  (Milra3, 
also  keine  Form,  wie  ^^^^^  etc.  [2432]. 
u.  trotzdem  ohne  MappTq:  doch  wahrsch. 
zum  Anzeichen  dafür,  dass  diese  Form 
ihr  n  nur  beim  Blick  auf  die  folgenden 
bekam  u.  ^^r*"  s^i^  sollte),  •^^^f'^  4 mal 
in  6*ß   11  f.,  Rost. 


t"?"?^  A,   1  Ch  45  7;  cf.  ■'^n? 
D'^Nbn  s.  u.  bei  ''>n! 
fDfc^>n  2 'S  1017  =  Q^t»^ 

Spn   (ar.    halabun,   lac),    c,   ^"^n  Ex  23 19 

3426  Dt  1421  32i4  Jes  60i6  Pv  2727: 
ch^läb  mit  Verlängerung  durch  b  (2  4ll 
495),  s.  ''^^n,  la)  Milch,  b)  meton.:  Milch- 
produkt dh.  Käse  (1  S  17i8);  2)  synekd, 
für  köstliche  Landesprodukte  übhpt.  (Ex  38 
17   135   etc.    Nm   16i3   Jr   ll5    3222   Hes 

206   15). 

Sbn  (230f.),  s.  "i^^n  etc.,  inabn  Lv  8ie25 
(Parallelen:  3  §  259a),  D'^^>q,  '5^n  i  K 
864  etc.,  1vJ=i^n  (so  richtig:  23i!)  m.,  Fett, 
1)  eig.  u.  zwar  zunächst  das  die  Eingeweide 
(^i*;!©  bedeckende  Fett  (Lv  33  Ri  322;  ar. 
hilbun,  lobus  iecuris)  u.  es  ist  nicht  un- 
möglich, dass  dies  in  Ps  17ioa  als  Sitz 
der  Gefühle  (vgl.  ^';)|5  u.  D'^^^T!)  gemeint 
war  (Ges.-B.),  nur  ist  die  Textkonjektur 
(3  §  327 oq)  "i^i^  ^■^n  ^mit  Fett  haben  sie 
ihr  Herz  verschlossen"  direkt  im  hbr. 
Sprachgebrauch  begründet  (Jes  6io  Ps 
11970);  2)  metaph.:  Vorzüglichstes,  wie 
in  „das  fett  des  Landes"  etc.  Gn  45 18 
Nm  1812-32  Dt  32i4  Ps  81 17  147i4,  auch 
Hes  343,  wo  aber  ^^^3,  xö  yöikct  beab- 
sichtigt gewesen  sein  muss. 

t=i>.n  2  S  2329  II  ^^n  i  Ch  ll30  cf.  27i5. 

fn^"bn  Ri  i3i:  in  Asser. 

tP^^r)  Hes  2  7 18:   nordwestl.  v.  Damaskus. 

nJST^n   Ex  3034,  Galbänum^  ein  stechend 

T    J     « 

riechendes  Harz. 

TpH,  P.  n,  8.  'i^^.  §  4421  79ib,  m.y  Dauer 
(ar.  hdlada  „perpetuo  mansit" ;  Nöld.-Mü.), 
1)  synekd.  spezialisiert:  Lebenszeit  Ps  396 
89  48;  2)  meton.  Zeit  für  ihren  Inhalt: 
a)  Leben  Hi  11 17,  b)  Welt  Ps  17i4:  „die 
(3  §  380e)  zur  Welt  gehören";  49  2. 

fi^n  1  Ch  llso;  cf.  "'^^ni 

^^^  Lv  1 1 29,  Maulwurf  (syr.  challSd, 
irrepsit;  Pes.  2  Tim  36),  cf.  nibn  2  K  22i4. 
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fübn  „Zeitlicher«    1)   1   Ch  27 15   st.  ^?n  Q^^f-j  (Q-bq),  d?Ä,  m.,  TraMm  (Gn  203  etc. ^ 

2  S'2329;  2)  Sach  6io  (cf.  14!).  ^^^^{'  q^  5g) 

H^n  I,   n-'bn  etc.  §  767a,   Impf,  ^rr}  p.  p^jp  (^^  ■l,'^,^  jj),  c.  ==,  tm,   d^Ä  z.  B.  in 

2'k  12,  aber  auch  Nbn;i  2  Ch  I612  (nach  nn^'^nns  Hes  4025  (2286!),  /.  Gn  86  26a 

N»5-Anal.;   Iws),  wie  ä  u.  e  öfter  neben-  etc.,  Lichtöffnung,  Fenster. 

einander    stehen    (1549!),    Inf.   "i^^'^t],    Ptc.  |pY)n  (st.   Chauldn)  Jr  4821:  in  Moab. 

nb(i)n  etc.,    la)  krank   sein   (1   S   19i4  -^jV^Jn   (P.  st.   "^s')   Jr   22i4:    durch   Haplo- 

etc.),  b)synekd.  erweitert:  matt  5.  Ri  16 7ff.  graphie    des    folgdn.    1    st.    ^f^ri    „seine 

Jes  57iob  (LXX  las  '^'^^  cf.  n^n  H  Pi.)  Yens.t^i'''  entstanden. 

Pv  2  3  35 ;  2)  metaph. :  unheilvoll  s.  Qh  5 12 15.  , 

—  Ni.  ^n'^^K,  '»'^'n?,  Ptc.  f.  n^™  od.  'TO  ^l^n  Pv  318   (ar.    hdlapha  Pi.  „pone  se 

mit   altem   a   (l55if.),    la)    erkranken    Dn  reliqiiit";    Nöld.-Mü.),    Nachfolge,    '"''3?, 

8-27,    b)  synekd.:   sich   ermatten   (Jr   12 13  Hinterbliebene   („Dahinschwinden"   [Ges.- 

Hes    34421);    2)    metaph.:    a)    unheilbar,  ß.]  ist  unbegründet), 

sclüimm  s.   (Jes    17ii  Nah   3i9  Jr   10i9  ^ass.  ST'^n    q^>)n    pi.  yQ\  Differenz. 

1417  3012),  b)  sich  kranken  (Am  66).  —  1 

Pi.  n^n  Dt  2921  beim  inneren  Obj.  (doch  pi T^IJ,  PL  c.  "'iH?^  1  S   1740,  ganz  (weil 

richtig:  3  § 329c) „Krankheiten":  ausbrechen  lang)    geglättete    Exemplare    von    Steinen 

lassen  [andere  Stellen  s.  u.  bei  nbn  II  Pi.  (Superlativ:   3  §  309e!) 

u.  "bbn  n  Qal!].   -  Pu.  ^''tXl  Jes   14 10:  t 

bist  todkrank  geworden.  —  Hithpa.  ^^I^ri  mwJ^ I^IJ  Ex  32i8,  Geschwächtheit, Besiegung. 

P.;  Imp.  "^ni^n  p.  (§  764b)  etc„   1)  sich  ^nin  2  K  176  etc.,  Gegend  „wohl"  in  der 

krank   fühlen   (2    S   132);    2)   sich  krank  Nähe  von 'Arrapha  (Del.,  Assyr.  Lesestücke 

stellen  (5f.).   —  Hi.  "'^Oi?  Jes  53io  mit  t,  1901i92b)  d.  h. '''Arpakhsad  (s.  o.). 

wie  Jos  148  u.  im  Aram.  (viell.  war ''>nn  ^ni^n  Ps  77ii  s.  u.  "b'bn  m 

u.    „dass   ihn    zerschlage  ^  die    Krankheit"  ^'bnnipn  Jos   1558:  nördl.  v.  Hebron. 
[3  §  414h]  beabsichtigt, 'ri-'^nn  (mit  zwei  "!) 

Mi  613,    etc.;   Ptc.  f.  n^"?,    1)  indirekt-  rDPI^n   (2i8i)  v.  5W>n    i)  Beben  Jes- 

kaus.:    a)   krank  machen   Jes    53l0   s.    o.,  21 3  Nah  2il;  2)  metaph.:  ^w^s^  Hes  304  9. 

b)  metaph.:   schmerzhaft  machen  (Mi  6 13),  , 

kränken   (Pv    13 12);    2)   direkt-kaus. :    er-  tO^H  Hi.  ^O^mi  (die  Parallelen:    3  §  192!> 

kranken  Hos  75;  3  §336w!   —   Ho.  "''O^^Jl'J  1   ^  2033:   u.   sie  drängten  (zur  unwider- 

1  K  2234  II  2  Ch  I833;  3523,  verwimdet  w.  ruflichen  Erklärung),  ob  es  etc. 

rhn    n    (ar.    [Jmla'a,    reiben    streichen;]  P^    (v.  "^n  J),  p.  'n     s.  V^H;    D^r^n,  s. 

Jialija,    süss,   angenehm   s.,    syr.    etc.)   Pi.  ^^^^n  Jes   534,  m.,   la)  Krankheit,    wie 

n^n  ^n-^^n  etc.,^rri  etc.,  Imp.  -^n§  764a,  z.  B.  in  ^''>n-nN!  nbn  2  K  13i4  (inneres 

Inf.    nibn>,    stets   mit   'ö   ''l^   verbunden:  Objekt:   3  §  329dj  „verfiel  in  etc.",  b)  sy- 

das     Gesicht    jmds.     [reiben,     streicheln,  nekd.  erweitert:  Leid  u.  Schlimmes  übhpt. 

glätten?]     angenehm,      freundlich    machen,  (Jes  534  etc.  Qh  62);  2)  metaph.:  National-^ 

metaph.:    begütigen,    freundlich    stimmen,  unglück  (Jes    I5  Hos  5 13). 

um    Gnade    od.    Gunst   anflehen    Ex    32 11  , 

etc.  Dn  913.  *Yn,  c.  =,  D^Ni^n  st.  r^'l^n  (2477)  v.  nbn  ij, 

.  Geschmeide  Pv  2  5 12  etc. 

I  Ipn,  öth^  f.  (st.   challajath  v.  nbn  II)  Ex  , 

292  etc.,  intensiv  Süsses:   Kuchen.  *^VK^'  ^'  ^^^'   ^^^  ^^^'   Geschmeide. 
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1   (v.    55n    I),    Lok.    nj^Dn   ,,zum 


T  ' 

Profanen!":  ,,fern  sei  es!"  (manchmal 
durch  „vonseiten  [=  mit  Hilfe]  Jahves 
etc."  gesteigert),  konstruiert  teils  mit  T? 
u.  Inf.  (Gn  18 25  et€. ;  Negationswucherung), 
teils  mit  D^^  des  Schwursatzes  (2  S  2020 
etc.;  s.   o.   DN    ib). 

h^hn  II,   D"^?>n  (v.  bbn  H)  Jes  5i2  etc., 

Flöte,  mit  ilirem  schrillen  Ton  auch  die 
Totenklage  begleitend  (Jr  4836). 

*r!B'^'pn,  s.  ';riD',  oth  (v.  q'^n,  ar.  hdlapha, 

successor  fuit),  1  a)  Ersetzung,  Ablösung 
(Hi  14 14),  b)  metaph. :  Erneuerung,  Besse- 
rung (Ps  5520);  2)  im  PI.  synekd.  als 
Abstr.  p.  c:  a)  „Wechsel fälle  u.  zwar  ein 
ganzes  Heer"  (Hi  10i7;  Stil.  I6I23!)  u. 
„als  =  in  Ersatzkolonnen^  (1  K  528),  b)  Er- 
satzexemplare,  näml.  „von  Gewändern  (^^^^ 
Gu  4522)  od.  Kleidern"  (°'1^=^  Ri  14 12 f. 
2  K  55  22 f.),  was  dann  natürlich  auch  weg- 
bleiben konnte  (Ri  14 19). 

*i  U^  vH,  s.  "^^^'j  öth,  was  man  einem  be- 
siegten Krieger  auszuziehen  (ybxi  II)  pflegt : 
Büstung  (2  S  2  21)  samt  den  besseren  Mon- 
turstücken  (Ri  14 19). 

niD^n  Ps  108  14  meinte  n3Dn  (vgl.  nppy) 
od.  «^^^p  (nach  ar.  halaka^  schwarz  s.) 
Ä=i  umdunkelt,  metaph.  (Stil.  95):  un- 
glücklich, u.  von  dem  zugrunde  liegenden 
chulkai(j)  konnte  nach  vielen  Analogien 
(2  477)  die  Pluralform  D^!J??^nPs  1 0 10  werden. 
—  Aber  die  Silbe  HD  V.  8 14  wurde  als  Suffix 
auf  Gott  bezogen  (vgl.  das  Targnm  in  2 118!) 
u.  deshalb  mit  der  Punktation  •^J^n  (s.  0. 
J?0!)  auf  „dein  Heer"  hingedeutet.  Eben- 
deshalb wurde  in  V.  10  ein  Q'^^^V]  (im 
Q*re  getrennt:  ein  Heer  von  Verzagenden 
[s.  u.  riNs])  geschaffen. 

^^n  I  (cf.  ar.  halla,  solvit;  mit  i  im  Impf. : 
licitum  fuit;  Nöld.-Mü.)  Pi.-'^^H  etc.,  "^pn"; 
etc.,  los  oder  locker  sein  lassen:  profa- 
nieo^^Ex  2025  etc.  Jes  47 6 etc.),  synekd.: 
(Gn  494  Lv  19  29),  zu  benützen 
t  206  2830  Jr  3l5).  —  Pu.  Ptc. 


^V^  Hes  3623;  entweiht.  —  Ni.  ^np  Hes 
253  (mit  i  wegen  starker  Selbstverdopplungs- 
neigung des-n  [2461]  u.  nach  Analogie  des 
starken  Verbs),  ip)n?l  Hes  22 16,  ^^n:*]  724, 
Impf.  "^n?.  Jes  4  8 11  u.  "^nN  Hes  2226,  was 
der  Norm  von  ^©l  etc.  (§  688)  entspricht, 
aber  auch  ^nn  Lv  21 9  (mit  e  in  der 
Stammsilbe,  wie  mehrmals  im  Ni.  von  y'y; 
1342  346  269),  Inf.  "^nn  Hes  209ff., 'S.  "i^nn 
Lv  21 4,  sich  entweihen,  profaniert  w.  od. 
s.  —  Hi.  I:  Impf,  "^n:;  (Nm  303:  er  wdrd 
entweihen)  u.  ^^^  Hes  397:  ich  werde 
entweihen.  Aber  zur  Differenzierung  ist 
ohne  solche  Ersatzverdopplung  (§  68i4d) 
gesprochen  worden  ein  Hi.  II:  ^Hin,  •^^0*1, 
n-i^rin  etc.  §  6813),  Impf,  "^n;  etc.,  "srpi, 
Imp.  "^nn,  Inf.  bnn,  s.  D>nn  Gn  lle, 
wieder  mit  vollem  Pathach  wegen  des 
Kehlkopflautes,  Ptc.  "^VP^,  los  od.  locker 
machen:  anfangen,  meist  mit  "b  u.  Inf. 
(Gn  61  etc.),  seltener  mit  blossem  Inf. 
(Dt  225  etc.)  etc.  3  §  361h  369m  412».  — 
Ho.  ^n^n   Gn  426,  angefangen  iv. 

7?n  II  (ar.  halla,  perforavit),  durch- 
bohrt sein  (Ps  10922),  Inf.  s.  ^rßr\  Ps 
77 11  (Milsel  nv/r  wegen  Tonrückgang; 
§  93 ib):  mein  Durchbohrtsein,  nletaph.: 
äusserste  Bekümmernis.  —  Pi.  Ptc.  '-rn^ 
etc.,  1)  durchbohren  (Hes  289);  2)  Flöte 
spielen  (1  K  l4o),  abgeleitet  von  ^""^tj  H. 
—  Pu.  '"^nTa  Hes  3226,  durchbohrt.  — 
Po3el  n))>n  Hi  2613,  "^^"inri  Pv  2  6 10,  n>|^nri 
Jes  51 9,  durchbohren.  —  Po3al  ^f*^  Jes 
535,  durchbohrt. 

bhn  I  (v.  ':5^n  I,  ar.  hdlla),  ^.  'n  Lv  2l7  14 
Hes  2130,  profaniert,   entweiht. 

^bn  II  (v.  "bbn  H,  ar.  hdlla),  c.  "^^n   D^bbn, 

■'bbn  etc.,  durchbohrt:  1)  verwundet 
(Gn  3427  Jr  5152  Hes  26i5  3024  Ps  6927 
Kl  2 12),  2)  öfter  synekd.  verallgemeinert: 
getötet,  erschlagen  Nm  19 18  etc. 

5bn  Hi  39 1  s.  0.  bw.Vn  Po^lel! 

nbbh  Hi  2  6 13  s.  0.  "^^n  h  Po3el! 

D^n^  l)fett(ar.Äa/imMn),  synekd.:  kräftig 
werden  (}^)rv  Hi  394);  Hi.  ''?"5?''>np  Jes 
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3 8 16,  wieder  zu  Kräften  kommen  lassen. 
—  2)  Mit  dem  Anschwellen  der  körper- 
lichen Kraft  (ar.  hdlama  [also  ebenfalls 
mit  h!]  I  u.  VIII:  pubertatem  ingressus 
est  und  somniavit)  muss  das  Phantasieren 
in  Verbindung  gebracht  worden  sein :  träumen 
(D*'^n;  etc.  Gn  28i2  etc.);  Hi.  Ptc.  D"^».)"?? 
(Jr  298)  besitzt  formelle  Analogien  (3  §  192) 
u.  kann  c?/r^^'^kaus.  „Träume  haben"  be- 
deuten, aber  ?3  beruht  wahrsch.  auf  Ditto- 
graphie.  —  Also  sind  nicht  mit  Ges.-B. 
u.  BDB  zwei  Stämme  nbn  anzusetzen. 
fObii  Sach  6i4<  ""tf].  lo. 

niO^n  Hi  66,  wahrsch.  FeitigVeil,  Weich- 
lichkeit; Epitheton  ornans  st.  „weichlich". 
Nicht  „dürfte  es  durch  P^p^tJ  etc.  (s.  o.)  als 
eine  Pflanze  gesichert  sein"  (Daiches  278). 

tt^^Ö^n,  c.  '^n  Dt  8 15  3 2 13  etc.  (cf.  x«>^tS' 
m  kann  sekundär  sein;  2 134  472f. !),  Kiesel. 

ft^n  Nml9etc.,  wohl  zerdrückt  (2  483 f.) 
aus   Chailän  (v.  ^'^.ü). 

fl'bh  (st.  Chauldn)  Jos  1551  etc.:   in  Juda. 

n?n  I  (cf.  ar.  haliphun,  acutus)  Ri  526 
Hi  2024,  durchschneiden. 

'^^'J  II  (^r.  hdlaj)ha,  successor  fuit),  ^^5r 
etc.,  la)  dahingehn,  daherfahren,  vor- 
überziehen uä.  (Jes  88  etc.  Hab  In:  als 
Windesbrausen;  3  §  332k),  b)  transitiviert 
(3  §  2ii):  überschreiten  (Jes  245);  2)  synekd. 
verallgemeinert:  a)  nachwachsen,  sich  er- 
neuern (Ps  906),  b)  fortgehn,  verschwinden 
(1  S  103  Jes  2i8  Ps  905b  10227).  —  Pi. 
n^rr;:!  Gn  4I14  2  S  1220,  kausativ:  etwas 
dahingehn  lassen  =  etwas  wechseln.  —  Hi. 
PvOiJ  etc.,  sukzedieren  lassen:  1)  etwas 
verschiedenes  an  die  Stelle  von  etwas  treten 
lassen  (Jes  99);  2)  einer  Sache  eine  neue 
Phase  ihrer  selbst  folgen  lassen:  sie  ver- 
ändern Gn  31?  41  352  Lv  27 lo  Ps  10227; 
3)  eine  Sache  sich  selbst  folgen  lassen: 
sie  erneuern  Jes  4031  (falsch  wiederholt  in 
4]  i),  absolutiert  (3  §  209d):  sich  verjüngen 
(Hi  1^7  2920). 

t^'^O,  'n  (v.'n  I  od.  II)  Jos  1933:  in  Naphtali. 


^^n  (v.  t]bn  II)  Nm  1821  31,  Wechsel,  Er- 
satz, als  Akk. :   zum  Ersatz,  statt. 

f^T^n  I  (mit  h?  Cf.  syr.  chHi%  accinctus  ad 

opus,  strenuus),  V^^^?  c.  etc.  'tj,  ge- 
rüstet; Sing,  auch  kollektiv  gebraucht 
(3  §256)  Jos  67  etc.  —  Ni.  Impf.  etc. 
V^.P,^  etc.  Nm.  313  (vobis:  3  §  27)  32l7  20: 
sich  rüsten.  —  Hi.  V"^/^D,-  '^^^  ^^1^  metaph.: 
kräftig  machen. 

"f^'^n,  Du.  D'^^bn,   s.  '^'^'^n  etc.,    eig.   was 

gegürtet  wird  (Jes  527  ll5  32 ii  Hi  383 
etc.)  u.  stark  ist:  Hüften^  Lenden. 

f^^n  II  (ar.  hdlasa,  rein,  unvermischt,  frei 

sein,  sich  entziehen),  1)  sich  losmachen 
von  (Hos  56);  2)  transitiviert  (3  §  2li):  ent- 
blössen  (Kl  43),  ausziehen  (den  Schuh: 
Dt  259f.  Jes  202,  auch  da  ist  nicht  von 
„rauben,  ar.  hdlasa'^  die  Rede;  gegen  J. 
Barth,  Etym.  U.  53  etc.  u.  a.).  —  Pi. 
bn  etc.,  frei  machen^  1)  Personen  (Ps  G5, 
auch  75  1820  etc.)  befreien,  erretten, 
2)  Steine  herauslösen,  -reissen  (Lv  1440  43; 
Y^Xl  ist  wahrsch.  Inf.  [3  §387a!]  u.  besitzt 
Parallelen:  li90  247  297).  —  Ni.  Impf.  Y'P.T}^. 
etc.  Ps  607  II  1087  Pv  Usf.,  befreit,  er- 
rettet w. 
tV?.r!,  'n  „Befreiung«  entw.  „ist  Gott"  od.  als 
Abstr.    p.  c.    (1  Ch  239;    2  S  2326;     1  Ch 

1127    2710). 

p^n   I    (ar.  trans.  hdlaqa,    abmessen,    be- 

stimmen  etc.),  .P^D]!,  aber  auch  straff 
(§  63lb):  Dpbnni  etc.,  teilen,  1)  verteilen 
(Jos  145  etc.),  mit  b:  zuerteilen  (Dt  4 19, 
wo  nicht  die  ar.  Bedeutung  „schaffen"  vor- 
liegt; gegen  H.  Grimme,  Unbewiesenes  im 
Babel-Bibel-Streit  190334),  einteilen,  be- 
stimmen (2  Ch  23i8);  2)  meton.  die  Vor- 
aussetzung od.  die  Folge  vertretend:  a)  aus- 
beuten uä.  2  Ch  2821,  b)  in  Besitz  nehmen 
Hi  2717.  —  Ni.  Impf,  pbn;,  pbn.";  bei  Ton- 
zusammenstoss  (§  93 ib),  pbn';i,  la)  sich 
teilen  (1  K  1621  Hi  38  24),  b)  meton.  die 
Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  sich  in 
geteilten  Heerhaufen  stürzen  (b?.  auf:   Gn 
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1415);  2)  verteilt  w.  (Nm  26:)3ff.).  —  /.  PI.  nipbn  xi.  nipbn  (Bn  1132;  2i7i), 
Pi.  z.B.  «^fjfe^.n  Jes  34i7,  ea  divisit  eam,  la)  glatt,  substantiviert:  glatte  Steine 
P>.rr,  eU\,  Dj^^n^T  1  Ch  236  243  (so  rieh-  (Jes  576;  Kultobjekte),  b)  synekd.  speziell: 
tig  ohne  Metheg  bei  Qames  [I254]  u.  am  unbehaart,  unbewaldet  (Gn  27 11  Jos  11 17 
wahrscheinlichsten  aus  '"^TP,"!  mit  Ersatz-  127);  2)  metaph.:  schmeichelnd  (Pv  5a 
dehnung  etc.  gebildet:  2256),  1)  teilen  2628),  neutrisch-abstrakt:  Blendwerk,  Trug 
(auch  z.B.  lCh236  243);  2)  meton.  (Stil.  (Hes  1224  Jes  30io  Ps  123f.  Dn  1182; 
19  34):  a)  austeilen  an  (b)  jmdn.  (Jos  137      3  §  245d). 

etc.;    absolut:    Hi  21 17),    b)  meton. -anti-  ^L*i, 

phrastisch:  verteilen  im  negativen  Sinne  p?"  ^  ^^'  "^  ^^)»  Crlätte,  metaph: 
dh.  zerstreuen  Gn  49  7  Kl  4i6.  —  Pu.  ?\Xl  Schmeichelei  (Pv  7 21;  P^rh  Hi  175:  ge- 
etc.,  verteilt  w.  —  Hithpa.  Jos  18 5,  sich  mäss  =  mit  Schmeichelei  etc.;  s.  u. 
(sibi:  3  §27)  teilen.  i:»D  Hi.). 

«.L-  TT  /       •  ^        I.  '/•         1   *^    ••       •  N  P^S  Jr  3712  s.  0.  P^n  II  Hi.I 
p^n  II  (ar.  mtrans.  hahqa,  glatt  ua.  sein),        ^"^ 

metaph.:  schmeichlerisch,  heuchlerisch  sein  Hp^fl  I  (v.  P^n  I)  Tiij'bn  ^  i)  Anteil 
(Hos  102  Ps  5522)  -  Hi.  P^>np  ete.,  ('f,,'  33,,).  2)  in,  synekd!'  spezialisierten 
1)  eig.  glätten  Jes  41 7;  2)  metaph.:  die  g^^^^^^  j^^mlich  Anteil  am  Grund  u.  Boden 
Zunge  od.  Worte  schmeichlerisch  machen  (-pTD):  „Feldgrundstück"  (Gn  33  19  etc.), 
u.  gestalten  (Ps  5  10  Pv  2 16  etc.),  dann  ^^^^  ^^^^  ^^^^^u,  Grundstück  (2  S  1480 
auch  absolutiert  (3  §  209d):  schmeicheln  (Ps  g^^,  \ 
363  Pv  295  mit  ^«,  ^?),  aber  ohne  diese 

Präpositionen  absolut  gesagt,  konnte  dieses  *np'^n,   c.  H]?'   2  Gh  355,  Abteilung. 
hech'liq    auch    den    Sinn    von    „wm    Gunst  -  -^  -» 

werben''  erhalten,  u.  so  muss  doch  P>nb  •np^Pl  II  (v.  p'^n  H),  c.  np«,  i)  Glätte 
Jr   37  12   gemeint   sein,    was   betreffs    der      ^'j  ^^^      2)  meUi^h. :  Schmeichelei  ¥y  ßu, 

Übergebung  des  Spir.  asper  Parallelen  be-  ^^^^^  p   ^^^  ^^15:  (mein)  Teil  ist  Jah. 

sitzt   (2278f.).  <   V 

^         ^  t(^)n;p'3n   2  K  22  8  etc.;  Jr  li  etc.,  „mein 
pbt]  I  (v.  p"bn  I),  8.  ^p^n  §  79  1^  D-'pbn     Teil  ist  Jahve". 

DvTP^Ti  m„   la)  Teil,   Anteil,   wie   z.  B.  ppL,pLjp  ^^   p..^  H),  1)  glatte,  schltipf- 
in  „mir  ist  ein  Anteil  mit  p3?,  HN  Dt  109        }   "':"■*  \,    «„       '    i^  .         '      ^     u 
12;;^   etc.)   jmdm.'^    dh.   mit    ihm   besitz-      nge  Stellen  (Jr  23 12  Ps  356);  2)  metaph  : 
,         ,,.  ,       .       ,x           I  j            •  1-  •  _x       Trüeereien  (-Dn  11 21),  Schmeicheleien  (34). 
berechtigt   sein,    b)   synekd.   spezialisiert:  °  v 

der  einer  Stadt  gehörige  Anteil  am  Grund  t^»^?^-  ^d.  r^]??n  Jos  1925  21 31  mit   altem 

u.  Boden   (2  X  9 10  36f.),   ihr  ^^Landlos'',      «^^  am  N.  pr.  (2424f.):   in  Asser. 

„Grundstück"    (Hos  57),  u.   „der  Anteil"  »kiL— ,  -v 

(Am  74)   konnte  so^  das  Land  Israels  be-  ^^"^    ^)  ^^^^S''  ^P^*  ^  -'    *)  ^*«'^«'- 

zeichnen   (cf.  "'S?  'n   Mi   24:    das  Grund-      tigen  (mit  "^?  Jes    14 12),   b)  transitiviert 

eigentum,  Landete.);  2)  metaph.:  a)  selbst-      (3  §  2ll):  besiegen,  schwächen  (Ex   17 13); 

erwählter  Kreis  od.  Umgang  (Jes  576  Ps      2)  intrans.,  Lnpf.  ^^K  Hi   14 10,  dahin- 

50 18),  b)  von  Gott  zugewiesenes  Schicksal     sinken,    -stürzen,    (syr.    challds,    schwach; 

(Jes  1714  617  Ps  17i4  Hi  2029  27i3  3l2     Pes.  Jak  22o). 

Qh  210—99).  —  N.  pr.  P"^n  Nm  2630  Jos  ..tL- 

172,  Kurzform  v.  "p>n  (g.  „.).  vT^M  Jo  4 10,  schwächlich. 

phr\   (V.  P^n  II),  PI.  c.  -"Pjin  Jes  576  mit  DH  I  (v.  O^H;  5  2495I),  PL  D-^an  Jos  9i2 
Silbenzerdehnung   beim   Dauerlaut    (247l),      Hi  37 17,  warm,  heiss. 
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fOn,   ^weig   der   Noachiden    (Gn   532    etc.  keit  (Dn  103  etc.);  2)  synekd.  als  Abstr. 

106-20),  wesentlich  Südländer,  hpts.  Ägyp-  p.  c. :   kostbare  Dinge   (Esr  827  Dn   1138 

ten  (Ps  78öi   10523  27   IO622;    äg.   kemi).  43),  wertgeschätzte  Persönlichkeit  (Dn  9 23). 

Dh  (V.  nrn),  ^.,   1)  Wärme  Gn  822  etc.;  ^"^  ^^  '^''  >  ^?^^   '   ^'^  ^''^ 

2)  meton.  als  Anzeichen   für   Erscheinung  ^f^j^  ^^^    Q^n),    g.  "in:an   /".,    i)   Warmes: 

^              ,  Wärme    u.    mit    natürlicher    Begriffsver- 

Dn    II    (v.    '^"'»'^n;    ass.    emy,    vereint    s.;  knüpfung:     Lichtstrahl.   Ps     197;     2)    die 

Del,HWB82),  s.T^n  n-'^n7n.,ÄcÄw;ie^er-  Glühende  x.fe.   (3§305e):    Sonne   Jes   2423 

vater  (der  Frau)  Gn  38i3  etc.  3026  Hi  3028  HL  610. 

N?n  Zornhitze;  s.  u.  nr.n  m  n?n  j  (Hi  296)  s.  0.  n^^nr 

HKpn  u.   HTSn  Hi  29  6  (mit  Übergehung  nttll  II  (v.  Qn^)  u.  N^n  Dn  1144  (2347  427), 

des'Sp.  L:   2480!),  c.  nN7;n    /•.,  geronnene  c.^n^n  etc.,  PI.  nbn  Pg  76iib,  aber  falsch 

Milch,    Dickmilch    (ass.   Äme7w    „Butter"';  gt.  nriq  cf.  5b  etc.,  ni^an  Pv  2224  (PI.  bei 

Del.  HWB  280)  Gn  188  etc.  Jes  7i5  22;  pgychol.  Prozessen :  3  §  262b), /".,  l)Zornes- 

vgl.  bes.  F.  Wilke,Jesaja  u.Assur  190538.  hitze    (Gn    2744    Hi    1929    36i8    etc.); 

n^n    (ar.    hamida,    laudavit),    "lati:,    aber  2)    meton.    für    die    Wirkung    (Stil.    19): 

'ht    hl          r&  63 ib")     D-irnNl           d  Verderben  uä.  (Jes  4225:  als  V.;  3  §  332k); 

ääcb  ^njanr  2503,  1)  bege'hVe";  iT^Z  ^}.  ^ynekd.:a)  verallgemeinert:  Erregung 

„     ;  "'  j...       '  i     ON          1  j           11  na.   (Hes    3 14   5 13   etc.),    b)   spezialisiert: 

etc.  Pv   122:   für  sich;  2)  synekd.  verall-  ^-m-.        n-e^.  fT\*.    qo^.   -d     Sq.    ^  Af\  \ 

r,  j.  ji       £  J            /  u     r  11  Gifthitze,    Giit  (Dt   3224   Ps    585    1404). 

sremeinert:     Gefallen    finden    an    (ebenfalls  -. 

mit   Akk.,    wie    Pv    12i2    zeigt)    Jes    l29  t^^^'^^   1   ^^  ^26   „Glut  ist  Gott",   macht 

532b  etc.;   i^^n     begehrenswert:    kostbar»  ^^^^^   sein  ^  (viele   Fälle   in   2432!)   aber 

(Gn  2715),  Erwünschtes  (3 'l^ 244a):   Schatz  die  Herkunft   von  nm  „schützen"    (s.  o. 

(Ps  3912),  Gegenstand  des  Interesses  (Hi  "'?'^")    wahrscheinHch.     Wmckler    (Altor. 

2020),   Liebling  xfe.:  Götze  (Jes  449).  -  ^«^«ch.  H,   85)  denkt  an  „Schwiegervater 

Ni.   Ptc.   i^sn:    Gn    29    36   etc.,   begehrt,  ^^t  Gott",  u.  Prätorius  (ZDMG  03778)  will 

synekd.    verallgemeinert:    vielbegehrt,    be-  ^"^  ^'^'^^"^   schliessen! 

gehrenswert  uä.  —  Pi.  ''^1^^  HL  23:  habe  ^Ci)"'''^ü  s.   o.   ^'^^^^l 

mich  gesehnt  und  (3  §  36ip!)  etc.  t^9^^n  2  K  23  31  etc.  „Schutz  (=  Erquickung) 

mm^M.^    .        ,        ,^^.r-rr.o            T^  >  Seh wiesrer vater  ist  Tau",  und  >  ü^^n 

tön  Am  511   Jes  32i2  Hes   236  13,   Be-  ^  ^j  ^^^Jj    Eidechslein"   (Prät.,   ZDMG 

gehren;  Ersatz  (3  §  306)  des  Adj.  begehrens-  03530f.'». 

wert,  meton.  (Stil.   21):  lieblich.  ^b^^n  „Verschont"  Gn  46i2  Nm  2621  etc. 

niDH,    G.    n-n',    f,^    la)    Begehren,    wie  t^^Ö,.  Ort  „Warmbrunn"  (?)    1)  in  Asser 

z.'i.'in    'n   -bs   (Geräte)    Hos    13 15   etc.  (^^s   1928),   2)  in  Naphtali  (1  Oh  621). 

als  Ersatz  (3  §306)  des  Adj.  begehrenswert  ^*^p                     Gewalttätiger    Bedrücker 

od.    kostbar,    reizend   (Jes    2 16;    ironisch),  I         t                  '                     »    ' 

lieblich  (Jr  3 19  etc.),  b)  auch  selbständig  *h«hki^-»    t^,          ^-,,    ttt    r,       it^  n     1     • 

/o  nu  o In.     Q  c  .^         u        1                   A.    \  plüM,    PI.    c.    ^p.'    HL   7 2,     Wellenlinien. 

(2  C'h  2I20;   3  §  406r:   ohne  dass  man  etc.);  I          -'                                    ' 

2)  meton.   st.  Objekt  des  Begehrens  (Stii.  *-ik;^»^  ^  ,^v,^n    ♦.,s^/ix*^«    .n  t^      i  />,     ,« 

om     ir    ^k     1    -//IT       o.^    T-KT        /-n  llUM  I  (^^H),   Q-'-in)an    1)  Esel  Gn  12l6 

20):  Kostbarkeit  (Hag  27),  Liebling  (Dn  _.      v       .y?        -v  y     .      y 

ll:j7),  etc.  (2  S  1927:  Eselin;  3  §  250a!),  gewöhn- 

.  .  liches  Reittier  im  Frieden  (Sach  99),  auch 

nCin(1)^n,    neutnsch-abstrakt    (3  §  245e),  Lasttier    (Gn  223  etc.),    daher    2)  meton. 

1)  Beliebtheit,  meton.   (Stil.  23):  Kostbar-  (Stil.  23):    „eine  Eselsladung"  (1  S  I620). 


König,  Hebr.  Wörterbuch. 
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^Ticn  als  Name  (Gn  33i9  etc.)  war  wegen  nossen    der    Astarte:    [Lv  263o]    Jes  178 

der   edleren    Art    des    Orient.    Esels    (vgl.  279  [Hes  64  6  1  Ch  144]  2  Ch  344  7)  bleibt 

auch  Gn  49 14)  nicht  ehrenrührig.  die  einzige  wahrscheinliche  Deutung. 

■^•^^n  II  (Ri  i5i6)  s.  u.  rntn!  /       r.    •.      ^ 

*                                              *  öuri    Qar.  hämisa^   durus,    strenuus,    fortis 

*rCi^tl  (v.  i=n;  s.  0.  bei  cn  lü),  s.  W"^^^  fuit;'  Nöld.-Mü.),  obrr,    i)  gewalttätig 

etc.  /.   Mi    76   Ru   luflF.,    Schwiegermutter  sein  od.  auftreten    (^?,  gegen;  Hi  2127); 

(der  Frau).  2)  transitiviert  (3  §  2li):  a)  gewalttatig  be- 

m^^tm»                    T.  -,    1        ,-»%  handeln,    bedrücken,    verletzen,    zerstören 

Cqn  Lv   1 1 30,  Eidechse  (?).  ^j^  223  etc.  Kl  26),  b)  metaph. :  rücksichts- 

fno^n  Jos   15m:  in  Juda.  los  behandeln  (Hi  1533).  —  Ni.,  getreten 

f-?^rü  2  K  2 4 18  II   Jr  52i  K,   sekundäre  w.  (Jr  13 22). 

Nebenform  (2432f.)  v.   5üisn  s.  0. 

rCn  (V.  vr.n  D  Jes  3024,  gesahen.  ^'^^H'  <=•  ""=-^  «t«-  "^^«-^  •»-   1)  G«"»"" 

'    ,  *  ^  tat,  Rechtsverletzung,  wie  z.  B.   in  ''P'^n 

^K/^^^P^'   ^'  "''^»   ''"'^^'  ^'^  ^24  bezügUch  etc.  „das  mir  zugefügte  Unrecht''  (Gn  I65 

auf  daT  kollektive  bb   (2  §  258g!),    fünfter;  Jo  4i9  Obio)   od.  in  ^^oiyn  ^rJ-^N  Ps  14O2 

f.  auch:  Fünftel.  niit  PI.  der  Potenzierung  (3  §  262):  ein  Ge- 

U^w    U«                                    v%,  walttätiger;   2)  meton.   (Stil.  19)   Am  3iü: 

7pn,  ^n:  etc.  §  63,  Inf.  njTan   Hes  I65  ^ie  mit  Gewalttat  erworbene  Beute,  kurz: 

(mit  Fem. -Endung,  wie  häufig:   §  285)  u.  unrechtes  Gut. 

^*^.^   (Gn  rj  16   etc.;    3  §  229c),    1)   ver-  ^^^ 

schonen,  Erbarmen  üben  (mit^?  Gn  19i6  f  ^H  ^  (^^1-  sjt.  ch'mds,  scharf,  sauer  s.), 

1  S  15  3  Hes  I65  etc.  od.  dem  häufig  da-  1)  scharf,  gewalttätig  s.    (Ptc.  V^*^"  Ps 

mit  wechselnden   -^  Jes  9 18  etc.);    2)  ab;  71 4);    2)  scharf,    stechend   «.:    Ptc.   T^^^ 

solutiert   (3  §  209 b):    Schonung   üben   (Jes  Jes  63 1    cf.  ipu^jia    „Röte",    grellrot  (ge- 

639),  schonen  (2  S  126,  wo  das  n5  richtig  färbt)  an  den  Kleidern. 

ist;  etc.),  sparen,  sichs  ersparen  (2  S  124).  ^^^^  tt    ^     -r,     ,«    n     ,•v^«s     t  ..    -«^« 

^^                        r         V             j  Jf^n  II   (P.    Ex  1239),    l^rr,    Inf.  mpan 

C^n,  nn, -^nian  Jes  4416  (die  Parallelen:  (alt^g    u    nach    Anal,    der    trans.    Verba: 

•2üi8!),  cn;,  orri,   aber   begreiflicherweise  §285  923)  cf.  syr.  ch^mds,  gesäuert  s.,  ar. 

auch  mit  intrans.   Aussprache:    ^m,  Dnn,  hdmada    (n.    act.    hamdun,     acidus    fuit), 

-ran:,  u.  orr.    l  K  li   besitzt  die  Ersatz-  'durchsäuert    w.    (Ex  12.S4    Hos  74).     — 

verdoppig.    (§68 14b);   Inf.  on    ynn^  Dan  Hithpa.  Ps  7321  metaph.:  sich  verbittern, 

aber    ohne     Suff,     auch     D^^nb    Jes  4 7 14,  _  Hi.  Ptc.  f.  ^"W^-  (§  522c)  Ex  12i9f. 

1)  warm  w.    od.  sein,    wie  z.  B.  in  „es  direkt-kaus.   (§  342),  den  Gärungs-,  Säue- 

Avird  (uä.)   warm  jmdm."    (1  K  lif.    Hag  rungsprozess  durchmachen. 

l6   Qh  4ii);    2)   metaph.:    von   Begierden  ^^^_ 

(Hos  7  7  Jr  5139)    od.  Zorn  (Ps  394  etc.)  \^P,    C^-  "P^n  H)  Ex  12 15  etc.    Am  45  Lv 

durchtobt  w.   —  Ni.  Ptc.  D'^^n:  Jes  575,  7 13  23 17,   Gesäuertes  (3  §244a). 

worin  die  Ersatzverdopplung  (§  68l4c)  doch  »>^^ 

hinterher  durch  Ersatzdehnung  (24%)  aus-  T^P  (^-  V^"  I^'    ^)  ^'^^   ^"^  ^^  etc.); 

geglichen   worden  ist:   sich  erhitzende  (me-  2)    synekd.    erweitert:     säuerliche    Sauce 

taph.).  —  Pi.  Impf.  Dann  Hi  39 14,  wärmen.  (R^'2 14). 

—    Hithpa.   Impf,   oann"^    (n:  §  334)   Hi  ^^)-r    tjt   r.        uu-            /          •n^•nn\    ^f 

.,,           K      -             T     .    V       3        j  njjn    HL  56,  abbiegen  (s.o.  p^au)    cf. 

.)  1 20,  sich  warmen.  I    -   t                             o        v                  / 

ar.  hdmiqa,  stultus  fuit.  —  Hithpa.  VP^^nn 

1«"    D^3^n    DD-3an  (ä:  2i00f.),  Sonnen-  Jr  3I22   (in  u.  ä   in  kl.  Pausa:    24225.35), 

Säulen    als    Symbole    des   Bajal    (des    Ge-  sich  hin-  u.  herwenden. 
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HÖH  I  (ar.  hdmara^  rot  sein),  «T^^nPll 
Ex  23  (mit  Raphe:  §  184),  u.  sie  verpichte 
es  mit  Erdharz  p^^n  s.  u.!).  —  Pu3al3al 
rryq"\Bn  Hi  16i6,  sie  ist  gerötet. 

^Ön  Cv.  der  rötlichen  Farbe)  Gn  ll3  14 10 
Ex  23,  Asphalt,  Erdpech. 

*nÄn  I  (v.  der  rötlichen  Farbe)  m.,  1)  Ton, 
Lehm  (Gn  ll3  etc.  Hi  3 8 14);  2)  metaph.: 
eine  leicht  auflösbare  u.  daher  leicht  zer- 
störbare Masse  (Hi  4 19  13 12). 

HÖn  H  (ar.  hdmara,  gären,  brausen), 
'i'^Tsn^  Ps  464  759,  brausen,  schäumen.  — 
Pu3al3al  Pf.  3.  PI.  ^"^«P^^n,  p.  72  Kl  I20 
2 11  metaph. :  in  heftige  Aufregung  versetzt  37 

*10n  P.  n  Dt  3  2 14  Jes  272,    Wein. 

*1ört  II  (Hab  3 15),  Gehrause. 

Höh    in  „aufhäufen"  liegt  doch  in 

Höh  HI,  PI.  tDn??!  od.  Q"!',  w.,  1)  Haufen 
(Ex  810);  2)  synekd.  spezialisiert:  grosses 
Hohhnass  f.  Trockenes  [Chömer  =  10  ns:^N, 
also  ca.  360  Liter)  Lv  27i6  Nmll32 
Jes  5 10  Hos  32  Hes  45 13 f. 

*l1Ön,  Haufen  (Ri  15 16)  u. 

•iTlbn.    Du.  Q^n^^n   (ebda.).     Aber   der 

Aussage  „einen  Haufen,  (ja)  zwei  Haufen" 
(nämlicl^  habe  ich  geschlagen)  ist  mit 
Moore  im  International  Critical  Com.  z.  St. 
wohl  Yorzuziehen  Q''l?7^n  nian  ^gar  hoch 
habe  ich  sie  aufgehäuft". 
tl7»n  1  Ch  141  st.  '^'^ri;  Einl.  §  195. 

C^Ön  I  (äth.  hemes,  Mutterleib)  2  S  223 
327  46  20 10,  Wanst. 

k-' wn  II  (cf.  ar.  hamisun,  Heer)  Ptc.  pass. 
PI.  D-'TZJgn  Ex  13 18  etc.,  kämpf  gerüstet. 

\£?Ön  m  (ar.  u.  äth.  mit  hl)  Pi.  wsn  Gn 
4134,  den  5.  Teil  zahlen  lassen. 


ritt^pn,  c.  n^^n  bei  m.,  ^^n,  c.   'q  bei 

f.  (ausser  Hes  453  K  1  Ch  320:  3  §  3i2b): 
fünf;  D'^^an,  50. 

E^öri  II  Gn  4726,  Fünftel 

n^tS^Ön  f.  Gn  4724  etc..  Fünftel;  ^'r;i23^n 
Lv  524:  „ein  Fünftel  davon"  (falsches  Pl.- 
Suff.:  3  §258f!);  ?  in  1  K  631  st.  niUJrin 
„gefünftelt,  fünfseitig"  geschrieben  (Vgl. 
2230!). 

nÖH)  P.  n  (segolatisierte  [§  862]  Gestalt 
V.  nan  st.  chimajath,  cf.  2 185),  c.  bei  Ton- 
rückgang ripn  Grn  21 14  f.  19,  Schlauch. 

t^^q,  Ch^mäth,  ?  von  ""'l^n  (ass.  emü  „ver- 
eint s."),  wovon  on  II  u.  riiTDrjj  also  dann 
„Zer?/ra/stadt"  uä.,  wie  Chebron:  1)  riTsn 
nnn  Am  62  mit  St.  c.  als  Mittel  der  Zu- 
sammenlötung  von  Namensbestandteilen  (3 
§  337 r),  am  Orontes  im  westl.  Syrien;  2)  f^'^n 
nni::  2  Ch  831  (?  2  S  89)  südöstl.  von  Da- 
maskus (GRG  08 206  235). 

fri^n  (v.  ü'nn-  Warmquelle)  Jos  1935:  in 
Naphtali;  wohl  =  "^^^^  n^H  Jos  2132. 

D^febn  2  K  254  etc.  s.  0.  nTsin? 

jD  (y-  ^^^)'  ^*  "^^^7  ^'»  Zugeneigtheit,  freund- 
liche Art:  1)  Angenehmheit  zunächst 
auf  Seiten  des  Sprechenden,  a)  im  all- 
gemeinen: Begünstigtwerden,  Begünstigung^ 
Gunst  (als  genossene  u.  damit  zugleich 
als  erwiesene),  wie  z.  B.  in  '^1  in  ^riD  Gn 
3921  Ex  321  11 3  1236,  herstellen  etc.  = 
jmdm.  Gunst  verschaffen  bei  jmdm. ;  b)  spe- 
ziell im  ästhetischen  Sinne:  Anmut,  Lieb- 
lichkeit (Nah  34:  trefflich  an;  Ps  453 
Pv  2  2 11  3130;  oft  zum  Ersatz  des  Adj. 
dienend:  I9  49  5 19  11 16  178);  2)  Zuge- 
neigtheit  vonseiten  einer  andern  Person: 
Gunst,  Gnade  Jr  3l2  Sach  47  (6 14  Eigen- 
name)  12io  Pv  13i5  22i  Qh  9ii. 

fTJjn  Esr  39  Neh  3i8  24  lOiO;  ein  Levit; 
darum  „17!?  +  ID,  Gunst  Hadads"  (BDB 
337;  s.  0.  "^1*21)  <  „Anmut  verflog"  (s.  u. 

bei  q;i?). 

Tom  (ar.  hanä^  [n.  act. :  hanwun],  beugen 
uä.),  "^n'^pn  etc.;  n^rr  elc;  )n\l  mit  Ver- 
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lust  des  a  in  dieser  gebräuchlichsten  Form, 
^^T^l  etc.;  n?n  etc.;  rii^n  etc.;  n:h  mit 
Suff,  der  2.  Sg.  m.:  ^p  Ps  536  Athnach 
(nach  mehrfacher  Bevorzugung  von  a: 
2442!),  1)  sich  neigen  Ri  199;  2)  synekd. 
spezialisiert:  sich  lagern  Gn  26 17  etc., 
gegen  P  Ri  950,  ^?  Jes  293  etc.,  ersetzt 
durch  das  Suff,  gemäss  3  §  23  in  "^jh  Ps 
536:  der  sich  gegen  dich  lagerte). 

fnan  ^Anmut  uä."    1  S  l2ff.  2i  21. 

fT^^Ü  „Weihe",  meton.  für  deren  Urheber: 
Anfänger  uä.  (Gn  4i7;  5 18  —  24;  254; 
469  etc.). 

fl^sn  2  S  IO1-4;  Neh  3i3;  V.  30. 

?13n,  gnadenreich,  gnädig. 

mass.   nDiDn    Sach   2 14,    ^l^^tj,   Tempel- 
weDifest  am  25.  Kislew  (s.  u.  1^03). 
nisn,  ^n'  s.  u.  ^n  i  u.  II! 

*nUri,  PI.  r^^'^q  (auch  mit  ^  geschr.)  Jr 
37 16,  Lagerei,  Lager  (aaO.:  „u.  zwar  in 
die  Lager"  =  innere,  untere  Räume ;  cf.  21 !). 

"nisn  Hi  19 17  s.  u.  l^n  m 

ID^n,     1)    noDn    HL  2 13,    reifen    lassen: 

2)  ^03.TTI^  etc.  Gn  502  26,  einbalsamieren, 
dh.  metaph.  reif  machen,  vorbereiten  zur 
Bestattung  (vgl.  ar.  hönata  mit  Impf,  i: 
reifen;  mit  Impf,  u:  einbalsamieren. 

D^ICjn    (PI.    V.   Prozessen:    3  §  261  d!)    Gn 

50  3,   Einbalsamierung. 
fo&^-'pn  (v^  yu)  Nm  3423;   1  Ch  739. 

T^Jn,  c.  'q    Gn   14 14,    eingeweiht,   geübt-. 

Vgl.  [h] anakuka  „deine  (Waffen)geübten" 
in  Ta 'annek-Text  68  (Hrozny,  DWAk. 
05  37  f.). 

n^jH  Jr  16 13,  Begnadigung. 

Pjn  (v.  ^»isn  2 168),  nin«  >  DT)'  mit  selbst- 

vergesslicher  Beibehaltung  der  Fem. -Endung 
(2436)  /.,  Wurfspiess,  Lanze,  wie  z.  B.  in 
2  S  223:».  „mit  dem  Hinterteil  der  L." 
•^jn  Ps  536  s.  0.  nani 


^3n,  ^3??n-  etc.,  urspr. :  den  Gaumen  (s.  o. 
■^n)  bearbeiten,  dh.  ihn  kosten  lassen, 
dann  synekd.  erweitert:  einüben  (s.  0.  T?^ 
u.  Pv226;"b  später  Akk. -Exponent:  3§289i), 
einweihen  Dt  205  etc. 

H3^n    2i99,   c.  ris',  f,^    1)   Einweihung 

Nm  7 11  Ps  30 1  etc.;  2)  meton.  als  Hand- 
lung für  Vollzugsmittel  (Stil.  23)  Nm  7 10 
84  88:    Einweihungsspende. 

D3n,    mit   oft   adverbialischem  (2254f.)  am 

von  SH'  (IH!)  abgeleitet,  1)  vergünstigungs- 
weise, unentgeltlich:  a)  ohne  Lohn  zu 
empfangen  (Gn  2 9 15  Jes  523  Hi  Is), 
b)  ohne  Lohn  od.  Entschädigung  zu  geben 
(Jr  22i3;  Ex  2l2  1  Ch  2124  2  S  2424); 
2)  metaph.:  a)  ohne  Ursache  od.  Grund, 
wie  z.  B.  in  Qsn  i^  Py  2428,  basisloser, 
also:  falscher  Zeuge,  od.  in  'H""'?!  grund- 
los („unschuldig")  vergossenes  Blut  (1  K 
231  etc.  3  §  313c),  b)  ohne  Erfolg:  um- 
sonst uä.  (Mal  1 10  Pv  1 17)  u.  so  auch 
'n"b^  Hes  610,  sozusagen:  ins  Blaue  hin- 
ein. 
I^NTpan  (?)  Jr  327-9  12. 

T^DJn  {a  wegen  Selbstverdopplungsneigung 

des  l;  2 501  f.;  LA:  ^)  Ps  7847,  eine  Hagel- 
art: Schlössen;  wegen  der  Wirkung  >  Reif; 
jedenfalls  etwas  Beulen-  od.  Kugelförmiges, 
cf.   ar.  hanamatun,  bubo. 

(st.  ^?n^  zur  weiteren  Trennung  von  j  u. 
ch;  etc.  2562)),  ^^S'Tl?  aber  mit  dem  alten 
u,  so  oft  zwei  Doppelkons.  (2506)  folgten: 
"^^XTt  etc.;  aber  auch  mit  intrans.  Vokali- 
sation:  V^-.  Am  5 15;  Imp.  s.  ^?2n  etc., 
auch  unzusammengesprochen:  ''?5^n  (Ps  9 14; 
LA  'n  kann,  obgleich  falsch  [1366]  an 
jenes  intrans.  VtVpr,  anklingen  wollen)  etc.; 
Inf.  c.  intrans. :  Dp'?5n  n:^Tn  (Ps  102 14;  ^-ä! 
§  9 1  3b),  riisn  Ps  77io  nach  Analogien  (1 34i), 
l)begnadigen:Ex33i9  Dt  28502  K  1323 
Ps596  102 14  KI  4 16;  mit  etyfSLS= beschenken 
(nach  Analogien  [3  §  327 1]  mit  dopp.  Akk.): 
Gn  335  Ri  2122  Ps  11929,  abs.:  Pv  1431 
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19l7  288;  2)  gnädig  sein  (ar.  harvna) 
jahinnuj  desiderio  vel  misericordia  affectus 
fuit)  Am  5 15  etc.,  meist  mit  Suff.,  das 
ja  auch  den  Dativ  ersetzt  (3  §  2i),  mit 
b  „ob''  (Jes  3019).  —  Ni.  "'risro  Jr  2223 
mit  ErsatzdehnuDg  st.  '^np  §  68l4c:  zu 
bemitleiden,  mitleidswürdig  sein  (auch 
vom  Phon,  unterstützt:  2576!).  —  Pi.  WP. 
Pv  2625,  anmutig  (cf.  IH)  machen.  — 
Po^el  15'in':  etc.  Ps  102i5  Pv  1421,  be- 
mitleiden. ~  Hithpa.  z.  B.  13nn6$  p.  («: 
§  334),  sich  angenehm  (s.  0.  IH!)  dar- 
stellen (mit  ^,  ^^.,  "'.?9?,  vor),  um  Gnade 
anflehen.  —  Ho.  itJÜ,  (mit  Ersatzverdopp- 
lung: §  68i4f)  Jes  2610  Pv  2lio,  be- 
gnadigt, bemitleidet  werden. 

pn  II  (ar.  istahdnna,  foetuit),  'ri(i)])n  Hi 
19 17b  ist  1.  Sg.  Pf.  „ich  bin  eklig  uä."; 
denn  die  Ultimabetonung  hat  Parallelen 
(2518)  ö.  beim  Inf.  „mein  Stinken"  würde 
das  aus  I7a  zu  ergänzende  Präd.  allzu 
selbstverständlich  sein. 

t1$n,  1)  1  Ch  1143,  2)  Esr  246  etc.:  Kurz- 
form von  ^^DDn  ^Gott  ist  gnädig  g.",  wie 
ein  Turm  zu  Jerusalem  genannt  wurde  (Jr 
31 3s  Sach   1410  Neh  3i   1239). 

f?3n  1  K  I61  etc.;  Esr  1020;^Neh  I2  etc. 
erscheint  als  Kurzform  von  ^«^^^Dn  (Jp  3612 
2  Ch  2 6 11)  u.  n;:5n  (Jr  28iff.  etc.)  „Gnädig 
ist  Jahve". 

f^?.rj  Jes  304,  nachW.  Spiegelberg,  Ägyptol. 
Randglossen  zum  AT  1904:36  f.  nicht 
Heracleopolis  magna  (westl.  v.  Nil  in 
Mitteläg}^pten),  sondern  Her.  parva  (östl. 
V.  Delta).  Aber  dann  ist  doch  die  Klimax 
von  4a  u.  4b  nicht  verständlich. 

^T\  (urspr.:  ?.  Jr  23ll),  q^n;  (BDB  ver- 
gleichen ar.  hdnipha,  .ein  Ijänaphun  dh. 
eine  Fussverrenkung  haben;  hanpa  etc., 
Ruchlosigkeit :  hebraisierendes  Sprachgut 
in  Amarnabriefen;  Bohl  §  381),  1)  ab- 
trünnig, gottlos  sein  (Jr  23 11);  2)  meton. 
die  Konsequenz  einschliessend:  entweiht 
sein  (Jes  245  Jr  3i  etc.  9,  indem  ri6^.  als 
„samt"  [Analogien  in  3  §  270a!]  gefasst  ist; 
aber  ^SÜ^U  [cf.  2b]   war   gemeint).    —   Hi. 


q''?rjj.  etc.,  1)  abtrünnig  machen  (Dn  1132); 
2)  entweihen  (Jr  32b  etc.). 

f^Jjn,  Q'^??.n,  "^D?n  (a  vom  Kehlkopflaut  fest- 
gehalten: 2502),  Abtrünniger  x.fe.:  gottlos, 
heuchlerisch,  gewissenlos  (Jes  9 16  etc.,  auch 
Ps  3  5 16:  als  heuchlerische  Stammler  um 
etc.  3  §337m!). 
.  < 

^jn  Jes  326,  Gewissenlosigkeit. 

riBJH  (LA:  D)  f,  Jr  2 3 15,  Abtrünnigkeit. 
"Tjän'Hi  1917  s.  0.  pn  m 

p^n  (äth.  handqa,  suffocavit)  Ni.  PP^n  P. 

mit  a  (2537!)   2  S  17 23,  sich  strangulieren. 

—  Pi.  p3n^  Naii  2 13,  würgen. 
•[.■jhan  Jos    19 14:   in  Sebulon. 
mass.  'on  s.  u.  mass.  non! 

^Dn  I  (cf.  ar.  hasada,  zusammenkommen) 
Hithpa.  -lonnn'p.  (a:  §  334)  2  S  2226 
II   Ps   1826,  sich  huldreich   erweisen. 

npn  I,  P.  n,  ^lon,  D^ion  (Pi.  der  Poten- 
zierung: 3§262e),  ^"^n,  c.  ^IPn  (LA  mit 
■n,  weil  sd  leicht  sprechbar  ist:  2-29  467), 
m.,  la)  Huld  Gn  20i3  etc.,  Loyalität  (Hos 
64  6;  Jes  57 1  Jr  22),  PL:  Hulder  Weisungen 
(Gn  3  2 11  etc.)  od.  Huldversprechungen 
(Jes  553  2  Ch  642:  an  David;  Ps  892 
etc.)  od.  Frömmigkeitsbeweise:  Neh  13 14 
2  Ch  32:32  3526,  b)  meton.  (Stil.  21): 
Hicldquell  uä.  Jon  29  Ps  1442;  2)  holde 
Art,  Charm  (Jes   406). 

t'^n  1  K  4 10,  Kurzform  st.  nnon  1  Ch 
320:   ein  Huldbeweis  Jahves. 

nOn  II  Pi.  ^790":  Pv  2 5 10,  beschimpfen 
(lOn  I  könnte  durch  „Antiphrasis"  [Stil. 
33  —  36]  in  deprimieren,  beschämen  etc. 
umgeschlagen  sein;  aber  vgl.  ar.  hdsada^ 
invidit). 

npn  II  Pv  14:34,  Schimpf;  Lv  20l7:  Abstr. 
p.  c. :   Schandtat  x.  h.  (Blutschande). 

nDn    (ass.    has?h    seine    Zuflucht  nehmen; 

T      T         ^  ' 

Meissner,   Suppl.  40),  f.  n;Dn  Pg  572  mit 
altem  ./,  "??"?",  '^'?T  Dt  3237,  aber  sonst 
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die  gewöhnliche  Form  ''orj;  «^9^^  etc., 
aber  auch  mit  lockerem  Silbenschluss,  wie 
r9ü;  (Ps  368;  §  76ih);  Imp.  ^on-,  Inf. 
c.  ^"^^tJJ,  Zuflucht  suchen,  mit  ^,  in 
(Jes  1482),  bei,  auch  hinter  dem  c.  des 
Ptc.  oft  beibehalten  (3  §  836i):  "^^  ''5'in 
Ps  2i2  etc.;  absolutiert  (3  §  209)  in  Ps  17? 
„solche,  die  (selbstverständlich:  zu  ihm, 
Gott)  sich  flüchten'*  u.  so  auch  in  Pt 
1432b. 

tn9n,  1)  Stadt  in  Asser  (Jos  1929);  2)  m. 
1  Ch  1638  etc.  ?  st.  "^Oh;  Zuflucht  suchend 
bei  Jahve   >    „Zuflucht"  (BDB). 

nOn  Jes  303,  Sichflüchten. 

T 

Tpn  (v.  -lon  I),  D-'i-'on    c.  v:-,  f.  n^cn, 

1)  huldreich,  gütig,  wohlwollend  (Jr3i2 
Ps  14517;  Mi  72  Ps  122  43i);  2)  loyal 
(z.  B.  Ps  1826  etc.;  505  im  ironischen 
Sinne),  pietatsvoll  (Hi  3 9 13  etc.),  fromm. 

nn  pn  f.  „fromme"  (pietatsvoll  gegen 
die  Jungen)  Jr  8?  etc.  Lv  lli9,  Storch. 

7  pn,  zum  Abfressen  (s.  u.  "bon)  geneigt 

(2i32  397)  Jes  334  Jo  l4  etc.,  Heuschrecken- 
art „Fresser". 

j*'pn    Ps    89  9,    stark.     Damit   beginnt  9b, 

u.  ein  ass.  id  „doch"  in  der  Frage  (Jastrow, 
ZATW  16  4  cf.  m.  Syntax  §  353  v !)  liegt 
nicht  vor. 

^Dn  (cf.  ar.  lähaka,  rosit,  linxit),  '^OT^ 
Dt  2838,  abfressen;  Heuschreckenwerk;  cf. 
fiazilu,  kanaan.  Glosse  in  Amarnabriefen 
(Bohl  §  6e). 

DDn  (ar.  hdzama,  colligavit,  DOO^,  Ptc. 
/.  ri^?n  §  51  2c,  1)  zubinden,  synekd. 
speziell:  mit  Maulkorb  versehen  (Dt  254); 

2)  metaph. :  absperren,  zurückhalten  (Hes 
39 11). 

[Dn   I,  stark  sein  (ar.   hä^ina) : 
jOn   Am  29  Jes  l3i,  stark. 


jDn    II    (cf.   ass.    Äa«[^!]awM,     bewahren, 
bergen;  Del.,  HWB  288)  Ni.  Impf,  lorp 
Jes  23 18,  aufbewahrt  w. 
•  < 

jpn  (v.  -jcn  II),  c.  =,  w.,  Aufbewahrung, 

meton.  (Stil.  20)  für  ihr  Objekt:  Schatz 
Jes  336  Jr  205  etc. 

^DH,  CJDorra  Ex  16 14,  schuppenartig ;  ein 
mundgerecht  gemachtes  ^^P??  2465!  Vgl. 
äth.  hasapha,  krätzig,  schorfig  s. 

Ipn  (iütrans.  auch  äth.  Jidsra.  niederge- 
drückt, verkleinert  s.  etc.);  "^PtT.  etc., 
^"»on;:  etc.  §  632;  Ptc.  ersetzt  durch  "^OTJ 
s.  u.,  1)  sich  vermindern,  abnehmen  (Gn 
83  etc.);  2)  meton.:  a)  die  Wirkung  be- 
zeichnend: mangeln  (Dt  158  etc.  mit  b, 
jmdm.),  b)  vom  Besitz  auf  den  Besitzer 
übertragen  (Stil.  29):  Mangel  haben  in 
Bezug  auf  (Akk.),  ermangeln  uä.Gnl828» 
etc.  3  §  3271,  absolutiert  (3  §  209):  Mangel 
leiden  Ps  23 1  etc.  —  Pi.  "^50,  ermangeln 
lassen  (Ps  86a  mit  dopp.  Akk.;  3  §  327 r), 
sekundär  mit  Akk.  u.  T?  Qh  48b.  —  Hi. 
"'■'P^^f  etc.,  1)  indirekt-kaus. :  jmdn.  er- 
mangeln lassen  (Jes  326  mit  dopp.  Akk.); 
2)  direkt-kaus.  (§  34  2):  Mangel  fühlen 
od.  leiden  (Ex  16 18). 

HDH.  c.  "i^n^  ermangelnd.  Als  Ersatz  des 
Ptc.  (§  286)  nimmt  es  1)  an  der  Rektion 
seines  Verbs  teil  (mit  Akk.  1  K  11 22; 
sekundär  mit  T?  Qh  62)  u.  tritt  es  2)  als 
Nomen  oft  in  jene  St.  c.  -  Verbindung, 
die  den  Akk.  so  häufig  ersetzt  (3  §  336  f), 
wie  in  ^"?"*'?'I]  Pv  632  etc.,  einer,  der  (des) 
Verstandes  ermangelt:  unverständig. 
mass.  "lon  Gn  206  etc.,  "lon,  es  fehlt 

*lDn  Pv  28  22  Hi  30  3,   c.  "^on  (cf.  2fl9) 

VT 

Pv  10  21,  Mangel. 
•  < 
npH  Dt  2848  57  Am  46,  Mangel 

trnon  2  Ch  34  22  >  o"!""  2  K  22 14. 


pn  m.  (2  iw)  Qh  1  lö,   Mangel. 
r^n  (v.  r]Bn  II)   Hi  339,  poliert,  blank  (im 
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Aram.  nicht  „rein";  Nöld.,  ZDMG  03  415). 
mass.  ci"n,  nnb  rjon. 
•NDn  s.  u.  non  pi.  i 

nen,  ^on  Jr  usf.,  Ptc.  p.  ^^E>n,  c.  'n  (ar. 
hdphija,  latuit;  Nökl.-Mü.),  bedecken,  ijer- 
hüllen.  —  Ni.  HDra  Ps  68 14,  bedeckt  s. 
—  Pi.  nsn,  ^nsnp,  tin-ji  2  Ch  Soff.,  1)  über- 
ziehen etwas  mit  etwas  (dopp.  ^Vkk.: 
3  §327o);  2)  metaph.:  heimlich  vollbringen 
fiNSpnp  2  K  179  nach  N"b-Anal.;   I554). 

nSn  (v.  ^sn  I)^  s.  "^^^t!,  Deckung,  meton. 
(Stil.  22  30),  1)  Handlung  für  Mittel: 
Decke  Jes  45;  2)  Anzeichen  für  Sache: 
Brautgemach  (Jo  2i6)  od.  Gemach  übhpt. 
(Psl96).  —  N.  pr.  m.  (1  Ch  24i3): 
Deckung  ist  Jahve. 

Ißn,  TiDn:  Hi  4023,  etc.,  Inf.  s.  "^tpH  etc., 
im  Ar.  (häphaza,  trusit  etc.)  trans.,  aber 
im  Hbr.  mtr.,  1)  aufgescheucht  w.  2  S  44; 
2)  metaph.:  in  Unruhe  sein  üä.  (Dt  203 
2K715Q  Ps  3123  II611  Hi  4023).  — 
Ni.  ^TE?n:,  "jiton;;  (beim  Satzton:  2535!)  etc., 
sich  gestossen  (s.  0.  das  Ar.!)  fühlen: 
1)  sich  ängstlich  flüchten  (2  K  7i5  K  Ps  486 
104?);  2)  synekd.  verallgemeinert:  voll 
Unruhe  sich  beeilen  (1  S  2326). 

jilBn  (2 129)  Ex  12 11  etc.,  eilige  Hast. 
|D(')Dn  Gn  4621   1  Ch  715  12. 

iPn    (ar.  hdphnatnn^  eine  Handvoll),   Du. 
013Dn,  c.  '3Dn  etc.  Ex  98  etc.,   beide  hohle 
Hände. 
rWi   i  S  13  2:w  44£f.,   Sohn  Elis. 

^[Bn  I  (ar.  hdphj)ha^  circumdedit  etc.), 
Ptc.  qsn  nüt  "^^  Dt  3312,  metaph.:  he- 
schinnen  uä.   (oxtai^st). 

*^Bn    n  (s.  0.  rin!),  syr.  chaph,  trivit. 

J^Bl^  I  (ar-  häphiza,  custodivit  etc.),  3  f. 
P.  "^?n  Jes  663,  n^Dn  etc.;  V^n:  etc. 
12  mal  mit  ö,  ^^sn:,  aber  Y^'^l  Ps  3723 
etc.  8  mal  i.  P.,  was  teils  mit  dem  intrans. 
Grundcharakter  dieses  Verbs  u.  teils  mit 
der  Begünstigung  von  ä  durch  den  Satzton 


zusammenhängt  (2  538),  Gefallen  haben: 
1)  an  (n)  Gn  3 4 19  etc.;  2)  transitiviert 
(3  §  2l0d  211)  mit  Akk. :  belieben^  mögen 
(Jes  liib  Hos  66  Ps  3723  40?  5l8i8  etc.); 
daher  auch  teils  mit  b  u.  Inf.  (Dt  25?  etc.) 
u.  teils  mit  blossem  Inf.  (Jes  53i0aa  etc.) 
od.  asyndetischem  Objektssatz  (4221);  3)  ab- 
solutiert  (3  §209):  Lust  haben  HL  2?  35. 

rSn  II  (ar.  hdphada,  depressit  etc. ;  Nöld.- 

Mü.),  Von.  Hi  40 17,  starr  machen.  Auf 
Ps  3723  ist  dies  falsch  von  F.  Perles  (Ana- 
lekten  etc.  76)  ausgedehnt  worden,  denn 
nicht  alle  Wege  werden  von  Jahve  befestigt 
(zu   1    vgl.    3  §360d   380  f). 

f'Ön  (v.  F°n  I),  D'^^Dn,  c.  ^¥?n  Ps  3527 
etc.  und  Dn^^^^n  1112  (Targ.:  „die  an 
ihnen  Wohlgefallen  finden«),  /.  n:iDn  1  Ch 
289,  Gefallen  habend.  Als  Ersatz  des  Ptc. 
(§  286)  regiert  es  1)  den  Akk.  (Mal  3l 
Ps  55  etc.)  od.  Inf.  mit  b  Neh  lii,  steht 
es  2)  als  Nomen  im  Gen. -Verhältnis  (Ps 
3527  40i5  703  111 2),  ist  es  3)  absolu- 
tiert  „Lust  habend,  willig"  1  K*13:i3  2l6 
1  Ch  289. 

f^Srt  (v.  V"^n  I),  s.  '^RH  etc.  §  79 ib,  PL 
C^sn  (Differenzierungspl. :  3  §259)  Pv  8 11, 
T|?q  3 15,  '^^Vt  Jes  5813  (LA^^';  3  §  258b) 
??i.,  la)  Wohlgefallen  (mitn:  Ps  I2  etc.), 
Lust  (Pv  31 13),  b)  als  Abstr.  p.  c:  Kost- 
barkeit (Pv  3 15  8 11) ;  2)  synekd.  verall- 
gemeinert: a)  Wunsch  (Hi  31 16  etc.)  und 
meton.:  Wunschobjekt  (1  K  522  etc.), 
b)  Interesse  (Hi  21 21  Ps  10730),  Plan  (Jes 
442S  4  6 10  4  8 14  53 10),  Angelegenheit, 
Geschäft  (5813  3),  Objekt  (Qh  3i  17  etc. 
3  §  80c). 

^rTn""'i:Dn  ,,eine,  an  der  mein  Wohlgefallen 
haftet"  (2  K  2I1  Jes  624  cf.  Hes  234). 

iSn  I  (ar.  häphara^  fodit,  effodit)  etc., 
"^sn::  etc.,  1)  graben  (Gn  2l30  etc.;  Ps 
357b  ist  das  Obj.  aus  7a  wieder  hinzu- 
gedacht; "isnb  Jes  220  s.  u.  nnsiDn)^  synekd. 
verallgemeinert:  scharren  Hi  3921;  2)  me- 
taph.:   nachsuchen,    a)  aufsuchen,    erspähen 


-  T  -    T 
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(Ex  724  Hi  321  1118  [das  Obj.  liegt  im 
Folg.]  3929),  b)  durchsuchen  (ein  Land: 
ausspionieren)  Dt  l22  Jos  22f. 

iBn  II  (ar.  häphira,  pudere  erubuit)  etc.; 
^">|n^  P.  u.  '>">5rn  §  632,  la)  errötend  sich 
schämen  (Jes  2423  etc.  Ps  346;  s.  o.  "oin» 
palescere !)  vor,  T?  Jes  1 29,  b)  beschämt  w. 
(Ps  354  bei  Athnach  [die  Parallelen:  2535!]; 
etc.);  2)  meton.  als  Wirkung  für  Ursache: 
enttäuscht  sein  (Hi  620).  —  Hi.  "^^^nn  etc. 
direkt-kaus.  (§  342),  das  Sichschämen  durch- 
machen, 1)  Schande  erleben  (Jes  544;  in 
Personifikation:  gleichsam  errötet  das  Weiss- 
gebirge: 339);  2)  Schande  treiben  Pv 
135   1926. 

f^ST^?  „Grube'S  1)  Ort  a)  s.  0.  na,  b)  Jos 
I2i7  1  K  4io;  2)  Person:  a)  Nm  2632  etc., 
b)^  1  Ch  46,  c)   1136. 

fOlt??^?   „Doppelgrube'^  (Jos   19 19). 

tr:9n  *Jr  4430,  Pharao  Ouacppf^  (LXX  5l3o), 
Herod.    2i6iff.:     Aupir^c   589-570  v.  Chr. 

*i  1  iB'nSn  öth  Jes  220,  vielgrabendes  Tier: 

Maulwurf  (?) ;  verkanntes  Pluriliterum  (die 
Parallelen:   2356!). 

vJ^Bn  (ar.  häphasay  decorticavit ;  eduxit 
aquam),  ^'^^TV  etc.,  1)  erforschen  (Pv 
2  4  20 27) ;  2)  meton.  die  Folge  einschliessend : 
2l)  prüfen  Kl  340,  b)  ersinnen  Ps  64?.  —  Ni. 
'sn:  Ob 6,  durchsucht  w.  —  Pi.  '^sn  etc., 
1)  äusserlich:  a)  suchen  (Gn  3135  etc. 
2  K  IO23),  b)  meton.  (Stil.  22):  durch- 
suchen (1  K  206  Zeph  I12);  2)  innerlich: 
forschen  (Ps  77?).  —  Pu.  ^Srp.  etc.; 
1)  äuss. :  wird  durchstöbert,  meton.  (Stil. 
19):  ausgeplündert  (Pv  28 12);  2)  inn. : 
ausgeklügelt  (Ptc.  Ps  64?).  —  Hithpa. 
^f?ü^n  etc.,  1)  äuss.:  sich  suchen  lassen 
(3  S 102):  sich  unkenntlich  machen,  ver- 
kleiden (1  S  288  etc.),  metaph.:  entstellt 
8.  (Hi  30x8);  2)  inn.:  sich  aussinnen 
(2  Ch  35  22). 

tt^Bu  m.  Ps  64?,  Aussinnen,  meton.  für 
das  Produkt  (Stil.  19):  Plan. 

2^Bn  Pu.  rrobn  p.  Lv  19  20,  freifjehssen  w. 


tt^Brt  Hes   27  20?  (LXX:  ixXextßv). 

rrc^Bn    Cu.-    2512!)    Lv    1920,    Freilassung. 

Möglich  wäre  auch  ^9"  (v.  ^Dti)  ,,ihre 

Freilassung";  cf.  3345d. 
n^TZJDn  2  Ch  262i  K  ||  n-'TäDn  s.  u. 

"^C^Bn,  PI.  D^^?n  2i55,   1)  freigelassen, 

wie  in  „entlassen  werden  (^^t)  ^.1^  frei" 
■'^sn  (Ex  215;  3  §  832m;  auch  Ps  886; 
Stil.  27614!)  od.  'S?n5  ^als  der  (Artikel  der 
Kategorie;  3  §  327 v)  Freie"  Ex  21 2,  „ent- 
lassen" mit  'n  (Dt  15i2f.  Jes  586  Jr 
34ii  etc.)  od.  'n"^  (Ex  2l26f.):  als  Freien; 
2)   sjnekd.    speziell:    steuerfrei  1   S   1725. 

rr^tJ^Bn  2  K  155  H  2  Ch  2621  Q,  Frei- 
lassung  als  Euphemismus  (Stil.  39)  für 
Isolierung. 

pn  (v.  y::n;  ass.  u><m,  Pfeil;  Del.,  HWB 
121),  s.  ■'2?n^  D^^n,  T^ü  etc.,  aber  auch 
T^^O  Ps  7  7 18,  aus  unbewusster  Hinnei- 
gung zur  Dreikonsonantigkeit  des  Stammes 
geboren,  ?«.,  Pfeil,  1)  eig.,  wie  1  S  20 21  f., 
wo  in  21b  22  a  im  durch  Dittographie  des 
folgenden  r  entstand,  od.  in  D^^ü  ^^??, 
Pfeilschützen  (Gn  4923;  Nm  248),  od.  bei 
der  Belomantie  (Hes  2126  cf.  2  K  13i5-i8); 
2)  metaph.:  a)  Blitz  (Hab  3ll  Ps  18l5 
77 18),  b)  Strafübel  (Dt  3223  Ps  91 5  Hi 
64  etc.),  c)  Waffe,  Angriffsmittel  übhpt. 
(Jr  9  7  Sach  9 14  Ps  7 14  etc.),  personi- 
fizierend: Angreifer  (Jes  49  2);  3)  meton. 
die  Wirkung  vertretend  (Stil.  19)  Hi  346, 
Wunde, 

D^n  etc.,  :i^rr  etc.,  .^n^,  =^n  (Jes  52 
10 15  ohne  Tonrückgang  wegen  n:  2495!), 
c.  auch  mit  dem  Kasusrest  i:  "'^^^  (Jt*8 
2 2 16)  etc.,  1)  hauen  (cf.  ass.  {lasäbu  „ab- 
schneiden"; Meissner,  Suppl.  40):  ^'^, 
Hauer»  (2  K  12i3)  u.  „Steinhauer"  1  K 
529  Esr  37  etc.,  aushauen  Dt  6ii  etc.; 
2)  syuekd.  verallgemeinert:  a)  heraus- 
schlagen (wie  Feuer  aus  dem  Kiesel:  Pm 
297),  b)  niederhauen  (Hos  65),  c)  spalten 
(Jes  10 15).   —   Ni.  l^^^n:  Hi  1924  (trotz 
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Satzton  ohne  e:  2535!),  eingehauen  w.  — 
Pu.  Ori^^n  Jes  51 1:  aus  dem  ihr  ausge- 
hauen'V  —  Hi.  Ptc.  f:  rin|n^  Jes  51 9, 
direkt. -kaus. :   zerhauen. 

nJCn  etc.,  n^n;^  etc.,  aber  Y^ll  mit  altem 

TT  '  •    ••'•  ' 

G,  doch  beim  Weichen  des  Tons  auch: 
D:?.n:T,  la)  halbieren  Gn  328  Ex  2135 
Nm  3127  (42:  wegnehmen  beim  innern 
Obj.  „Hälfte")  Ps  5524  cf.  10225  etc., 
b)  meton.  die  Wirkung  einschliessend :  halb 
sein;  Inf.  c.  ni::n  Ex  ll4  Ps  11962  Hi 
3420  (Akk.  der  Zeit:  3  §  331  c);  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  a)  teilen  („in"  =  Akk. 
od.  b:  Ri  7i6  943  Hi  4030),  b).  meton. 
in  die  Wirkung  die  Ursache  einschliessend 
(Stil.  21):  bis  an  einen  Teilungspunkt 
reichen  (Jes  3028).  —  Ni.  Juss.  YT}^  etc. 
2  K  28  14  Hes   3722  Dn   11 4,  sich  teilen. 

n-J^i^n  s.  u.  ^:^%  Trompete! 

f^'^^'7  „schutzreich"  (2i22f.);  cf.  "i^ni  Ort 
1)  Jos  11 1  etc.,  1936:  in  Naphtali;  2)  Neh 
1133:  in  Benjamin;  3)  Jos  1523:  in  Juda; 
4)  25:  ebenfalls  dort  „Neu  (s.  o.  nninf). 
Chäsor";  5)  Jr  4928:f.:  neben  Qedar  im 
Osten. 

^^r\  (nicht  ""^i  [Ges.-B.])  nach  Typus  qitl, 
wie  die  Pausalform  ""^n  u.  '^''^^  etc.  zeigt, 
1)  Hälfte:  z.  B.  Neh  I324*hinter  Nom. 
abs.!  3  §  341h;  ^^n??  1  S  14l4b:  ungefähr 
in  der  Hälfte  etc.  nämlich  vollzog  sich 
dieser  Kampf  (i4a);  2)  mit  Metonymie  des 
Inhalts  st.  Sphäre  od.  Grenzlinie:  Mitte 
Ex  1229  etc.  275  Jos  10i3  Jr  17ii  Ps 
10225  etc. 
mas8.  •'^n  Lv  87  etc.,  '^n,  Hälfte,  Mitte. 

fnin^n  -^^n  1  Ch  252  cf.  54! 

„"^n  II«  (BDB;  Ges.-B.)  gibt  es  nicht  1 
S  2036b37ab38  2K  924.  Das  dort  Stehende 
^^"^  ist  aus  Nachahmung  von  ü^^n  ßga  u. 
wegen  eines  folgenden  a  37b  2  K  924 
entstanden  u.  schon  von  den  Punktatoren 
durch  Vn  „Pfeil"   ersetzt  (2435). 

i^n,   c.    'n,    m.,    Grünes   (cf.    ar.    hd(Jlira 

[wasserreich,] grün  s.),  synekd.  spezialisiert: 
1)  Gras,  a)  eig.:  Jes  156  etc.  [34i3  ver- 


schrieben st.  "^^n  in  falscher  Nivellierung 
mit  357,  wo  ■^''^n  n^^ras  zu  Rohr  etc.  hin- 
zu" richtig  ist;  2l32f.),  b)  metaph.:  rasch 
vergängliche  Erscheinung  (Jes  406  51 12 
[Ps  372  905  10315:  bloss  Vergleichung!], 
bes.  „Gras  von  (platten)  Dächern"  2  K 
1926  II  Jes  3727  [Ps  1296]);  2)  synekd. 
erweitert:  Lauch  Nm  11 5,  Ällium  porrum 
(Linne),  in  Äg.  u.  Palästina  vielfach  roh 
zum  Brot  gegessen. 

jSH    Jes    4922,   s.   '?^n   Neh   5 13  u.   ^3^n 

Ps  1297  (Erhöhung  von  u  zu  i  ist  häufig 
[2510];  Dissimilation),  Busen  (ar.  hidnun)^ 
metaph.  (Stil.  105):  Kleiderbausch^  worin 
Kinder  (metaph. :  Pfleglinge,  wie  Gemeinde- 
glieder: Neh  5 13,  s.  u.  "^^^t)  getragen  od. 
gehegt  zu  werden  pflegten. 

J^Un  (ursprünglich:  teilen  nach  ar.  fiassa 
„fuit  portio'^  u.  äth.  Ija.säsa,  verkleinert  s.) 
V^.n  Pv  3027  wahrsch.:  die  Reihe  ein- 
haltend. —  Pi.  D'^^i^rra  (ohne  Dag.  f.: 
2  462)  Ri  5 11,  „taktschlagend"  (G.  Hoffmann, 
Hiob  1891  bei  21 21)  dürfte  das  Richtigste 
sein.  —  Pu.  ^^^n  p.  Hi  2l2ib:  „kurz 
bemessen  s."  (vgl.   das  Äth.)  passt  zu  21a. 

f^Sn  Pv  2017  Kl  3 16  kolL,  kleine  Stücke 

(cf.    y^n),    synekd.    speziell:    Sandkörner. 
T^^n  Ps  7  7 18  s.  0.  ym 

•j-l^n  lilifn?  „Palmen  tragende  Sandfläche" 
(Gn   147;   2  Ch   202:   ^EngMi). 

nSUri:  Q^-J^isna  1  Ch  1524  K  etc.,  wahrsch. 
(1248)  direkt  von  «TJ^^Ü  (s.  u.)  stammend: 
trompeten.  Später  hat  man  zur  Erleichte- 
rung das  zweite  ^  weggelassen  u.  Q'^"?^t''? 
(Hi. ;  die  Parallelen:  3  §  192),  aber  2  Ch  5 13 
Pi.   D''"}^n^   gesprochen. 

n  ii£2Cn,  öth,  f.,  st.  chasarsira  zur  Dissimi- 
lierung (2497)  entstanden:  Trompete  (Nm 
102  8ff.   31 6  Hos  56  etc.). 

"i^n  I  in  rn::i:n^  schallnachahmend. 

"i^n  II  (äth.  mit  .s)  vgl.  -li^^n,  n^n! 

i^n  ni  (ar.  mit  d)  vgl.  T^:^n! 


I 
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"l-kH  (äth.  hasdray  circumsepsit  etc.),  Lok. 
rn^n^  e.  '^'^T\^  im  u.  othy  c.  'n,  teilweise 
^  (nach  Ylr4'  3  §  248g!),  1)  schirmendes 
Ijüger  Gn  25 16  Dt  228  Jes  42 ii,  dann 
aber  übbpt.  Ortschaft  (Lv  2531  etc.);  2)  um- 
hegter Hof  2  S  17 18  etc.,  bes.  bei  Stifts- 
hütte u.  Tempel:  Ex  279ff.  1  K  79  etc. 
Hos  40i7ff.  Ps  843  11:   „Vorhof." 

t"^"?«"^^"  im  südl.  Pal.  (Nm  344),  zerlegt 
in  T^"^¥n  u.  "^^^  Jos  153;  ™  'n  Jos  1527 
im  südl.  Juda;  n9^D  'n  uä.  Jos  195  1  Ch 
431:  in  Simeon;  1?^?  'n  uä.  Nm  34  9f. 
Hes  48i  47i7:  an  der  Nordgrenze  Palästinas ; 
bri;3  'n  Jos  1528  193  1  Ch  428  Neh  lli7: 
in  Simeon. 

Il'i'ixn  Jos  153  25  besitzt  wohl  die  Deminu- 
tivendung (2413)  u.  konnte  meton.  (Stil. 
25  29)  vom  Besitz  auf  den  Besitzer  über- 
tragen werden:  Gn  469  etc.  12  etc.  — 
^■^^  2  S  2335  II  1  Ch  1137  ist  Abkürzung 
davon  (s.  o.  «^^i*). 

fninxn  Nm  1135  12i6  33i7f.  Dt  li;  in 
der  Wüste  Pa'ran  (GRG  08 149). 

fnn^n^n  Gn  1026  ||  1  Ch  l20,  zerdehnte 
Aussprache  von  Hadramaut^  südostarab. 
Gegend,  Heimat  der  Myrrhe  nach  Strabo. 

?n  I  s.  0.  P^ni 

pr\  II  (v.  ppn)  wahrsch.  in  "'i^ijn  Ri  515 
Jes  10 1  liegend:  subjektive  Vorsätze  (244). 


ph  (v.  ppn),   abs.  auch  "pn  Ex  12; 
i486,  c.  pn  <  'pn,  s.  ''ptj  etc.,  abej 


24   Ps 

aber  mit 

zerdrücktem  (2505)  u  in  der  ungescbärften 
Silbe  von  ^pn  u.  D5]5n,  PL  D^pn,  c.  "pn 
fi^^n  Hes  20 18:  spät!  2347),  urspr.  Ein- 
grabung,  meton.  (Stil.  20)  Eingegrabenes, 
dann  1)  feststehende  Satzung:  a)  Natur- 
gesetz (Jr  3136  Ps  i486),  b)  Sitte  (Ri 
11 39  Hes  20 18),  c)  Gesetz  (Gn  4726  etc.; 
Hes  45 14:  Gesetz  betreffs  etc.),  d)  Be- 
stimmung übhpt.  (Jr  3  2 11;  Zeph  22: 
Gerichtssentenz)  u.  daher  auch:  grund- 
iegende  Weissagung  (Ps  27  105 10),  2)  mate- 
rialisiert (Stil.  105 f.):  Grenze^  Ziel  (Jes 
5i4  245  Jr  522  Pv  829  Hi  26io);  3)  meton. 
(Stil.  31  66):  a)  alfr  Anzeichen  für  Er- 
scheinung:  bestimmte  Zeit  Mi   7 11  Hi   14 13, 


122 

b)    Bestimmtes  Hi   2  3 14,   bestimmter   Teil 

(Hes    1627;    Pv   308:    Gen.    appositionis), 

bestimmte  Arbeitsleistung  (Ex  5 14  Pv  3 1 15). 

mass.  p'n  1  K  1920  Jes  274,  V5j?  tjQ^. 

•ipn  Pv  827  s.  u.  ppni 

npn  (II  ppn)  Pu.  nj^n^?,  i)  Eingeschnitz- 
tes 1  K  635;  2)  synekd.  erweitert:  ge-- 
zeichnet  (viell.  schon  Hes  810,  gewiss  23i4). 

—  Hithpa.  Hi^rinn  Hi  1327,  schneidest  du 
dich  (u.  damit  deinen  Herrschaftsbereich!) 
ein. 

njpn,  ri|5',  oM,  /.,  Satzung,   1)  öfter,  als 

pn,  Naturgesetz  Jr  524  3135  3325  Hi  3833, 
2)  Sitte  (1  K  33)  u.  Gewohnheit  Mi  6 16 
Jr  103  2  K  178  19  Lv  I830  etc.,  3)  eine 
legislative  Bestimmung  von  dauernder  Be- 
deutung: Satzung  Gn  265  etc. 
fN^^pn  Esr  251  II  Neh  753:  Gebeugt  (von 
od.  unter)  Jahve;  ar.  hüqapha^  curvavit  se, 

ppn,"n'ipnT  etc.;  ilmp.  s.  n]^n  jes  308; 
Inf.  "ipn  (Pv  8  27  wohl  im  Hinblick  auf 
:i^n  geschr.)  u.  ip^in  29  b  (zur  Differenzierung 
von  "^pn  29  a);  Ptc.  mit  altem  i:  ''PiJ^  Jes 
22i6  (2432),  1)  eingraben  Jes  22i6  Hes 
4i  Pv  829;  2)  synekd.  erweitert:  auf- 
zeichnen (Jes  49 16  Hes  23 14  Pv  827),  auf- 
schreiben (Jes  30  s) ;  3)  metaph. :  konsta- 
tieren (ironisch),  proklamieren  (Jes  10 1; 
cf.  ar.  haqqa,  necessariam  reddidit   rem). 

—  Po3ei  "^V?^^,  Pv  8 15,  ppn?;  etc.  u.  mit 
der  häufigeren  (2>479)  Übergehung  des  m: 
■'PiJ'^^  Ri  59,  festsetzen,  befehligen  (Pv 
815:  „mit  Gerechtigkeit"  [cf.  Jrll20]  dürfte 
zu  beiden  Stichoi  gehören);  Ptc:  1)  Be- 
fehlsha,ber  (Dt  3321  Ri  59  14  Jes  3322); 
2)  meton.  (Stil.  22 f.):  Herrscherstab  (Gn 
49 10  Nm  21 18  Ps  609  ||  108  9).  —  Pu, 
pi$TO  Pv  31 5:  was  durch  Recht  u.  Sitte 
sanktioniert  ist.  —  Ho.  ^pn;  P-  Hi  192S 
mit  Ersatzverdopplung  (§  68i4f),  einge- 
graben w. 

f  ppn  Jos  1934:  in  Naphtali. 
•^ppn's.  0.  ^n  III 

*lj5n  etc.,  "iprr  etc.,  "^ßn;  Ps  44  22,  etc. 
§  63,  1)  erforschen  Hi  283  Kl  3  40  etc.; 
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I  synekd.  erweitert:  probieren,  kosten 
V  233o).  —  Ni.  "1)20$,  -^iHn:,  etc.,  1)  er- 
rscht  w.;  2)  mit  xb  synekd.  verallge- 
einert:  unübersehbar  (Jr  4623)  od.  un- 
irechenbar  s.  (1  K  747  II  2  Ch  4i8).  *— 
.  "^iHr*  Qb  129,  Untersuchungen  anstellen. 
< 
jn,  c.  =,  PI.  c.  "'■^ijn   (abnorm   mit  i; 

le  Fälle:  23i!)  w.,  1)  Erforschung 
v  25  27;  Jes  40  28  etc. :  unerforschlich), 
isolutiert:  innerliche  Erwägung  (Ri  5 16); 

meton.  (Stil.  19 f.):  a)  Forschungser- 
bnis  (Hi  8  8,  auch  1 1  7 :  Erkenntnis-, 
issenSsumme),  b)  Forschungsobjekt:  das 

Erforschende  (3  8 16). 

1  I,  D'^'^n  (10 mal;  D"'?in  Qh  10 17),  c. 
n,  m.  (v.  "^"^n  I;  „mit  ar.  liurrun  völlig 
•ereinstimmend";  Nöld.,  ZDMG  03  416) 
K  2l8  etc.,  Freigeboren,  Edler. 

I  n  (6 mal;  ^"in  HL  54),  D'^"?n  nh,  '^nin 
[  306  (Kittel)  etc.  Dies  mag  doch  (gegen 
9)  von  "iin  n  stammen  u.  dem  ar.  hurrun 
[ühlentrichter)  entsprechen:  Loch,  Off- 
ng.  Höhle  (1  S  14ii  2  K  12io  Hes  87 
ih  2i3  Sach  14i2). 
??n  ^n  Nm  3332f.  s.  o.  Tjaiani 

„Loch"    (Jes    1 1  8)   kann    aber   wegen 

8  u  nicht  ebenfalls  von  "i"in  II  kommen 
igen  BDB  359  u.  Ges.-B.),  u.  es  gibt 
auch  syr.  chürä  „Loch,  Höhle",  u.  D'^l^n 
8  42  22  heisst  nach  aller  Wahrscheinlich- 
it  „Löcher". 

In  ist  dem  Ausdruck  DiT^Nin  Jes  36 12  K 
gründe  zu  legen,  u.  dies  muss  DD'^S'7^ 
rcora  ma  gelautet  haben  (27i),  weil 
jh  nur  daraus,  nichtaus  Dn''Knn  (Ges.-B.) 
5  Formen  on-'nn  2  K  1827  K  u.  '^'^n  2  K 
J5  K  erklären.  Auf  t^nn  weist  auch 
«■jn:?.  Also  ist  nicht  mn  (Ges.-B.) 
gründe  zu  legen. 

In    I    (cf.    ar.    harhun,    Krieg,    hdraha, 

oliavit;  Nöld.-Mü.),  Imp.  ^^tj  Jr  5021, 
jn  27,  med  er  stechen  (angreifen).  —  Ni. 
1^^  2  K  323,  sich  (gegenseitig)  angreifen, 


bekriegen.  —  Ho.  Inf.  abs.  ^"^^35  2  K  32a 
zur  Verstärkung  des  Ni. 

ann  H,  n^n;  etc.,  Imp.  -'n-Sn  jes  4427 

(P.  mit  ö  als  Anklang  an  das  häufige 
charakteristische  Derivat  horbä,  höräb.  etc. 
1 244),  ^"^y^  Jr  2 12  nach  ebenderselben 
Analogie  (2453),  1)  dürr  sein  (Gn  8i3i> 
etc.),  vertrocknen  (8i3a  etc.);  2)  metaph. 
wegen  des  natürlichen  Zusammenhangs  von 
Dürre  u.  Wüste:  a)  wüste,  verwüstet  sein 
od.  w.  (Jes  34io  Jr  269  Hes  66  1220  Am  79; 
ar.  hdriba,  desertus  etc.  est)  u.  b)  vom 
Lande  meton.  (Stil.  25)  auf  dessen  Be- 
wohner übertragen :  a)  vertilgt  w.  (Jes  6O12) 
od.  ß)  wenigstens  starr  w.  (Jr  2 12).  —  Ni. 
Ptc.  f.  nn-in:  Hes  26i9,  PI.  riinnro  («.. 
2  527 f.)  307,  verwüstet  sein.  —  Pu.  ^ijnRi 
167f,  ausgedörrt  sein.  —  Hi  ^'''?tlvl  etc. 
§  633c,  Ptc.  /.  nnnrra  §  ö22c,  l)  trocken, 
dürr  machen  2  K  19  24  ||  Jes  3725  etc.; 
2)  metaph. :  a)  verwüsten  (Ri  1 624  Jes  49i7 
Hes  197  Zeph  36),  b)  vertilgen  2  K  19 17 
II  Jes  3718.  —  Ho.  nnnnn  p.  Hes  262, 
Ptc.  'JJ5  29 12,  verwüstet  s.,  öde  daliegen. 

^  Jv  (^*  ^"^^  I  ^^-  ^^ch  noch  hdraba, 
acuit  [gladium]),  P.  n,  s.  '^n";  ninnn, 
c.  '"\n,  /.,  1)  Schneidewerkzeug  übhpt.  * 
scharfkantiger  Kiesel  (Jos  52f.),  Meissel 
(Ex  20  25),  Brecheisen  uä.  (Jr  5 17  Hes  269); 
2)  synekd.  spezialisiert:  Schwert,  a)  eig., 
wie  z.  B.  in  ^7"  ^^.  Gn  3426  etc.,  worin 
"b  Norm  u.  Mittel  bezeichnet  (gemäss  u< 
mit  Schwertesmund  = -schärfe;  Stil.  104); 
b)  meton.  als  Mittel  für  Handlung:  Tötung, 
Todesstrafe  (Hi  1929)  u.  sehr  oft:  Krieg, 
wie  in  „Kriegsgefangene"  (Gn  3126  etc.: 
Stil.   19!). 

2"]n  (v.  n-in  H),  /.  nnnn,  pi.  ninnn  (Zu- 
sammenklang mit  «^^l^,  '5  s.  0.  ^"^n  II 
Qal!),  1)  dürr  uä.  Lv7io  Pv  17i;  2)  meton. 
(Stil.  31):  wüste,  verwüstet  (Jr  33 10 ff. 
Hes  3635  etc.). 

S^n  (v.  n-in  II)  ?w.,  la)  Dürre  Ri  6.37 
39f.  Jr  5038  Hag  In,  b)  meton.  (Stil.  21 
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31  f.):   Sonnenbrand,   Hitze  (Gn  31 40  etc.,  Jes  662  ö);  2)  synekd.  speziell:  religioms 

auch    Dt  2822   gemeint)    ii.   dürre  Gegend  im  Sinne  Ciceros  (De  natura  deorum  228) 

(Hes   29 lo);   2a)  Wüstheit  (Jes  61 4b)  und  Esr  94   103  mit  n  normae. 

b)  metaph.-psychol.:   Starrheit,   sprachloses  f^"^^,  "'l'  Ri   7i  2   S   2325. 

Staunen  (Jr  49 13  Zeph  2 14).  «-r^nt-r        «-i->t-r  /  j    o      in   r^^^-^«  /tm   ,    • 

i^lP  (nnin),  Lok.  nn^,h  Ex  3i  etc.,  doch  'T^^O'  «•  ^^^-  C^^'*  ^^'0,  ^^^7"  (PL  bei 

„dürr  uä."  cf.  "^r?  (GRG  0899f.).  psychol.    Prozessen:    3  §  262a)    lies    26i6, 

/■.,  in  Pv  2925  nach  dem  Gen.  konstruiert 

ri3nn  (v.  ^"»n  H),  nin^n  §  791c  c.  '^"^n  (3  §  349^),  Zittern,  metaph.:    1)  Aufregung 

/.,  Verwüstung:    1)  Abstr.  p.  c:  Wüstenei  (Gn  2733  etc.),    Schreck;    2)  Sorge  (2  K 

(Jes  4821);    2)    meton.    Für    Verwüstungs-  4 13;   s.  0.  inn).   —  Ortsname:   Nm  3 3 24 f. 

Produkt  (Stil.  19f.):  a)  Trümmerstätte,  ^*^rt     -r-^rT■^      t                i         -j.    -ix 

*  .          r.    ,  .  .       ~,L^^\    .  j    .       /.  .  w  n  in^    nnn^      Juss.    noch    mit    älterem   i: 

wie  z.  r>.  hmter  "r 'P,  (wieder)  autricnten  »  ▼        /  " 

(Jes  4426)    od.   hinter    HDn,    (^vieder)  auf-  ■'^'  '"^•-    ^■'''"'     glühen:     1)   wie  ^tri 

bauen   (Hes    36 10   etc.),   b)   synekd.    ver-  '^  '^^^  "•  ««  glühte  die  Nase  (dann  meton.: 

allgemeinert:  die  Ruinen  ähnlich  sehenden  ^^'^  Zorn)  jmds.:  Gn   39i9  etc.  2  S  24i, 

Pyramiden   ah  Grahkammem  (Hi  3 14).  2)  wie  in  ^^  ^rr.l,  u.  es  wurde  ihm  glühend 

^  (Gu  45f.  etc.),   eine  Metapher   (Stil.  96 f.) 

I  l3   IM  (mit  Ersatzdehnung  st.  harr.  2 179),  für:  in  Zorn  geraten,  daher  3)  schliesslich 

Trockenes  (Land)   Gn  722  Ex  1421  etc.  "^i*  »^ch  grösserer  Vergeistigung  bei  Jahve 

selbst  als  Subj.  (Hab  38).  —  Ni.  ^in:  HL 

*p3*]n  2i29,  PI.  c.   "^p-^n  Ps  324  Poten-  u,    Ptc.    D'^").™    Jes   41 11    4524,   sich   er- 

zierungspl.  (3  §260):  Branddürre  uä.  hitzen,    ereifern    (3,    gegen).    —    Hithpa. 

|N3innn^  TO'  Est  lio  79;  altbaktrisch  7iV/r-  Juss.    ""ü^^^    §    763d,    sich    erhitzen,    er- 

jmna  „Eidechse"   (Scheft.  46).  eifern   (a,  gegen)   Ps  37iff.   Pv   24 19.   — 

^^^                               ,  Hi    n-jüvl,    ""n:!,    1)    indirekt-kaus. :    ent- 

jnn,  ^3nTTi    (ar.  hdriga,    beengt,  beklemmt  brennen' lassen  (Hi  19 11);  2)  direkt-kaus.: 

8.;  Nöld.-Mü.)   Ps   1846   mit   prägnantem  Hitze,  (metaph. :)  Eifer  entfalten  (Neh  3 20; 

(3  §  SiSrs)  Vr'.  hervorzitiem  aus.  3  §  36ip:).  —  Kausativstamm  mit  t  (§  348): 

^^n^  r  .     T,           o                       -rV.rr.N  T  W^-    ^^^P^,    Ptc.    'n??,     1)    zum    Eifer 

r^nn  (st.  cä«^^.:  2472;  ar.  s.  0.  n.^ni)  Lv  j,  J^^^f^^^ierV  ^^^n.  (Jr  125);    2)  direkt- 

11 22,  galoppierend:  eine  Heuschreckenart.  kaus.:  wetteifern  (22 15). 

•nn,    ^ITT    etc.    (auch    ^i-]nrv    zittern,  t";qT  Neh  38  s.  u.  n;rnn! 

i>'-          11.    /T7      ,n            N        .         ..  ''^T  Jes  246  s.  u.  inn  1! 

1)    ausserlich   (Ex   19 18  etc.),   mit   präg-  ^ 

nanter  Präp.   (3  §  2l3a),    sich  zitternd  be-  *mn,  im,  cf.   syr.   c¥rdz,   Reihe:    Perlen- 

wegen    (Gn  4228   1   S   137   164  2l2  Hos  kern  (Yih  lio). 

lliot);   2)  seelisch:  a)  sich  ängstlich  auf-  \ 

regen  (Hi  37i  Gn  27  33:  geriet  in  grosse  ^T\T\  Zeph  29  etc.,  D''??n  (//;  2460!),  wie 

Aufregung;    etc.;   cf.  ar.  Jjdrida,  prae  pu-  syr.   chvrlä  etc.   2 138:    Wolfsmilch. 

dore   conticuit),   b)  sich  sorgen   (2  K  4i3:  t^^^"^^  Neh  3io,  Spaltnäsig   (s.  u.  0^"  H 

machen;  s.  u.  nrnn).  _  Hi.  "'""inn,  '^lltj?")  und  qs !). 

etc.   §   633c,   in  Angst   versetzen   (Sach   24  »i^ü,               ,           ,^,   ,    .          ,    .   t^ 

ist  Dnfc<'nn>  ein  aufklärendes   Interpreta-  p^n,  c.  etc. 'q,  ^'^  (PL  bei  psychol.  Prozess : 

ment),  aufstören  (Jes  172  etc.:   ohne   dass  3  §  262b)  Ps   88 17,  ?«.,    1)   Glut  (nämlich 

jmd.  etc.).  der  Nase,  des  Zorns)  Ps  854  etc.,  hinter 

rrä^  entfalten  (1  S  28 18  Hos  11 9);  2)  ab- 

~n,  D'Tin,  zitternd,  metaph.:   1)  ängstlich  solutiert:  Zornglut  (Ex  157  Hes  7i2  Ps  25 

(Ri  73),  sish  ängstigend  um    (5?   1  S  4i3  58io  [3  §  3i9g;  Stil.  9624]  88i7  Noh  13i8). 
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•\h  (in  Beth-hdrön  Jos  163  5  etc. ;  Doppel- 

idt    in    Ephraim)    „höhlenbegabt    iiä.", 

til    nach    Ober-Beth-horon    hinauf    ein 

ger  Hohlweg  führte  (Jos  lOiof.  1  S  13 18 

;.).    _   D":5Ci)nn   Jes  155  Jr  483ff.:   in 

:)ab. 

nn  1  Ch  125/6  Q  st.  "^ö^n. 

in  I  (v.  Y^ri  I),  D-^rinn  ni::',  i)  ab- 
schnitten uä, :  a)  festbestimmt  (Hi 
5  Jes  10  22),  b)  neutrisch-abstrakt  (3 
44  a):  Bestimmung,  Entscheidung  Jo  4 14; 
eingeschnitten:  a) Schmarre  (Lv2222), 
Graben  (Dn  925b);  3)  spitzig,  beim 
'eschschlitten  (Jes  41 15)  u.  dann  ab- 
lutiert:  Dreschschlitten  (Jes  2827  Hi 
22  Am   I3). 

in  II  (v.  "pn  II)  =  harrus  2i50,  D'^^^n 

\o  ganz  normal,  gierig,  eifrig,  fleissig 
V  104  1224  27  134  2I5). 

in  ni  (s.  u.  ynn)  m.,  poet.-rhet.:  Gelb- 

hes  X.  L:  Gold  (2 137)  Sach  93  Ps  68 14 

3 14   8 10  19    16 16. 
■^n  2  K  2 1 19,  Schwiegervater  Manasses. 
Tpn  LA  Neh  38   doch  dissimiliert  (cf. 
«f.!)  aus  n;-)rnn  (y.  nnn  i). 
nn  2  K  22i4<rr!Dn  2  Ch  3422. 

*in  (v.  -i-in  I)  Dt  2822,  Entzündung.  — 

pr.  Esr  251  II  Neh  7  53;  cf.  bei  D;")'?! 
< 
in,  c.  =,  1)  Schabewerkzeug  (ar.  hdrata^ 

schaben)  Ex  32  4;  2)  synekd.  speziell: 
'iffel  zum  Einritzea  (syr.  ch^rat,  schneiden) 
r  Schriftzüge  (stilus),  meton.  ("Stil.  17): 
hriftart  (Jes  81). 

f)T^^  D-'Sü'  (73:  2461!),  Griifelführer,  sy- 
kd.  erweitert:  Schriftkenner  u.  Gelehrter 
•hpt.  (Gn  41  8  —  Ex  9  11;   Dn  1  20    22). 
etc.  s.  o.  bei  Niri! 

n,  c.  =,   Glühen  (Ex  1 1  8  etc.)  v.  rnn. 

1  I  (Gn  40 16)  dh.  "^^n  (y.  -iin    weiss  s.) 
t:   Weissliches  x.  S.:  Feingebäck. 


f  "^n  II,  doch  von  "^n  n  durch  l  abgeleitet: 
Höhlenbewohner;  eine  Urbevölkerungs- 
schicht südl.  vom  Toten  Meere  (Gn  14  6 
36  20ff.  [22]  Dt  21222). 

*{D'''nn,    Q''D''"in    cf.    ar.  hdrata,   abhäuten: 

(lederner)  Beutel  2  K  523  Jes  322. 
tT?n  is'eh  724    IO20  cf.    1   Ch   125:  spät- 
geboren (Herbstfrucht;  s.  u.  ^1"!?^)  >  „scharf 
(Nöld.,  EB  3294). 

P*in  (v.  -pn  I),  PI.  c.  ^T^n^  1)  Abschnitt: 
Schnitte  (1  S  17 18);  2)  Zugespitztes :  Spitze 
(2  S  1231  II  1  Ch  203). 

tt^'^nn,  s.  'n  (v.  ^-in  I),   1)  Pflügen  (Gn 

456  1  S  812:  sein  Ackern  zu  besorgen; 
inneres  Obj.:  §  1052);  2)  meton.  (Stil.  33) 
Pflügezeit  Ex  3421. 

*''ty^nn,  /.  rr-^ü'  Jon  48,  V.  ^"^n  II:  mit 
Schweigen  verknüpft:  schwül. 

*Tnn,  Tprn  Pv  1227a:  „hrät  nicht  (einmal) 

seine  Jagdbeute"  (s.  u.  bibl.-aram.  Tpn) 
<  „scheucht  nicht  (einmal)  sein  Wild" 
(vgl.  ar.  hdrraka^  movit). 

D''3nn  (s:   2461)  HL  29,   Gitterfenster. 
D-'^nn  Pv  2431  s.  0.  "^^ini 

D  in  I  (ar.  hdrama^  [urspr. :  decidit]  dene- 
gavit  alcui  rem;  Nöld.-Mü.)  Hi.  Ö'^"?rji^, 
nnTannnn  §  63  3c,  D'^nn;  etc.,  etwas  zum 
Verbotenen  (etc.  s.  u.  '^'^tl)  machen  dh. 
bannen  (von  binden!):  1)  der  Vernichtung 
weihen  (Nm  21 2  etc.);  2)  für  (b)  Jahve 
etwas  weihen  (Lv  2  728  Mi  4i3,  wo  "'^'^nnnT 
gemeint  sein  muss).  —  Ho.  *^^5i^,  gebannt 
w. :  1)  vernichtet  w.  (Ex  2  2 19  Esr  108); 
2)  für  Gott  geweiht  w.  (Lv  2729). 

D nn  II  (ar.  hdrama,  disrupit,  fidit  isth- 
mum  narium),  ^"^T}  (wie  mit  mm :    2  501 !) 

Lv  2 1 18,  spaltnäsig. 
< 
D^in  I  (v.  Dnn  I),  nach  Qimchi  (23o!)  oft 

'n,  aber  meist  nicht  einmal  „in  Pausa  '0 
(ausser  Mal  3  24)",  wie  Baer  zu  Jos  6i» 
sagte;   s.  ""^"^.n  §  79  ib,  m.,  urspr.  Verbot 
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od.  Banu:  1)  Vernichtung,  wie  in  „zur 
V.  bestimmen'*  etc.  (Jos  6i8ft  Jes  4328; 
1  K  2042  Jes  345  Sach  14  ii  Mal  324); 
2)  als  Abstr.  p.  c. :  a)  das  absolut  zu  Ver- 
nichtende (Dt  726  Jos  6i7  etc.),  b)  das  rela- 
tiv Vernichtete  dh.  dem  profanen  Gebrauche 
Entzogene  u.  Jahve  Geweihte  (Lv  2721  28 
Nm  18 14  Hes  4429),  wie  Metalle  u.  me- 
tallene Gegenstände  (Jos  6 17  19). 

D*in  II   (y.  Q"in   II),   D"^7ann,    etwas   mit 

Spalten  od.  Maschen  Versehenes:  Netz, 
1)  eig.,  wie  Mi  72  (Acc.  instrum. :  3  §  332  u) 
etc. ;   2)  metaph. :    Verlockuvg  Qh  7  26. 

t^l^  Jos  1938:  in  Naphtali. 

fD"?n  cf.  2501:  geweiht  (Gotte)  Esr  232  etc. 

fn^";in  (v.  Dnn  I,  nach  Ri  ll7:  Banngut 
ua.)  Nm  1445  Jos  194  etc.:    in  Simeon. 

i-P^in  „Unzugänglicher"  (v.  Dnn  I),  südl. 
Hauptgebirgsstock  des  Antilibanos,  bis 2760 
in  sich  erhebend,  daher  seine  Feuchtig- 
keit weithin  verbreitend:  „Tau  des  Her- 
mon"  (Ps  1333);  PI.  (Ps  42?):  Hermon- 
Repräsentanten  (vgl.  3  §  264  f  "gegen  Diet- 
rich, Zur  Gram.  18). 

^0*in  (v.  nnn  I;  2406)  Dt  I69  etc.,  Sichel 

tl7^?  nach  dem  ar.  Harrdn  von  "'"'^  I: 
eine  freie  uä.  Stadt;  im  westl.  Mesopo- 
tamien (Gn  1131  etc.);   Kd^^at.  Carrhae. 

i-"'?^^,  ein  Beth-lioroniter;   verkürzt  n.  2448. 

D^s'^n  s.  0.  Ti^nj 

i^iW   1  Ch  736,  LXX  Luc:  Aptacpep. 

ü^f\  I  (cf.,^.^)  Dt  2827,  Krätze.  Zum 
/.  ^?^ri  cf.  Jes  l6bY  etc.   3  §346b! 

D^n  II,  Srnine  (Hi  97),  u.  nonön  Ri  14  is 

kann   alter   Akk.    als   neuer    Nomin.    (wie 
nV^  etc.   3  §269ab)  sein. 
tO":)<!  P.  'n,  Berg  (Ri  I35),  Stadt  (813)  im 
Ostjordanland,    ^l.nn  T^^   ist   eine  LA   in 
Jes  19 18:  Stadt  d.  Sonne  (vgl.  m.  Einl.  86). 


Hi  276;  2)  transitiviert  (3  §211):  spitz  be- 
handeln, schmähen  (Ps  69 10  etc.).  — 
Pi.  q^n  etc.  §  643b,  ^-rr?.  2  S  2121  etc., 
Inf.  s.  DD-in  (2  S  239  wegen  ^'^  <  1  Ch 
1 1 13)  etc.,  1)  durch  Worte  piquieren, 
reizen  1  S  17ioff.  2  S  21  21  239  1  Ch  207 
Ps  55i3,  schmähen,  verhöhnen  (Ri  815 
etc.  mit  Akk.;  b  2  Ch  3  2 17:  später  Akk.- 
Exponent;  3  §289k!);  2)  durch  Verhalten 
u.  Gesinnung  verächtlich  behandeln,  gering- 
schätzen Ri  5 18  Jes  657  Ps  574a,  wo  '31 1]30 
matt  wäre;  Pv  1431   175. 

n  in  II  (ar.  härapha,  decerpsit  [fructus  de 
arbore])  Ni.  Ptc.  /.  riDnn:  Lv  1920  me- 
taph.: gleichsam  abgepflückt  dh.  zur  Ehe 
versprochen.  —  Qal  ^1\?^.  Jes  186,  deno- 
miniert V.  fj'^n  (Pflückzeit  etc.  s.  u.),  den 
Herbst  etc.   zubringen. 

ttl?n  1  Ch  251,  LXX:  'Api\i,  Apei;  „scharf?«* 
fragt  man  mit  Nöld.,   EB  3294. 

^  jn  (v.  q-in  II;  ar.  Jtariphun,  tempus  de- 
cerpendi  fructus),  urspr.  Pflückung,  meton. 
(Stil.  33):  Pflückezeit,  1)  Herbst,  oft  den 
Winter  (''^9)  mitbezeichnend  (Gn  822  etc.); 
2)  metaph.,  (Stil.  100):  reifes  Mannesalter 
Hi  294.  Zur  Deutung  „Jugendzeit"  (Barth, 
Wurzeluntersuchungen  23)  passt  die  Er- 
wähnung der  Jünglinge  etc.  in  5  b  u.  bes. 
8a  b  nicht. 

nein  (v.  q-^n  i),  c.  n?-;  niD-in,  c.  niönri 

(rp  leicht  sprechbar:  2467!),  Schmähung, 
1)  eig.,  wie  in  V.  ^ia:  Ps  153  Schmähung 
vorbringen,  äussern  (Mi  6 16  Ps  69 10  7422 
79 12  Hi  16 10  Dn  11 18);  2)  meton.  (Stil. 
19 f.):  a)  für  die  Konsequenz:  Schmach 
Gn  3414  etc.;  'n  Nt):  Ps  698  etc.,  Schmach 
tragen,  b)  für  das  Objekt  a)  der  Schmä- 
hung (Ps  227:  „ein  Schmähobjekt  für  etc."; 
3112  399  794  89  42  etc.),  ß)  der  Schmach: 
die  (weibl.)  Scham  Jes  473. 


rrO^n  Jr  192,  Töpferei  (cf.  ^li^  la!).       P^?  ^  C^^'  ^^''«^^  ^  ^'''''^'''''  ^^^""^^  ^'^^''^^'' 
*    '  ■  1)  trans.  mit  Ptc.   pass.  Y^'^Tj,  abschnei- 

den, festsetzen,  bestimmen  (1  K  2040  Jes 
1022  Hi  145);  2)  intrans.  in  V^n;  Ex 
11 7,    scharf,    spitz   sein    (viell.   fehlt  a 


rpn 


I  (cf.  ar.  harphun,  cuspis,  acumen; 
Nöld.-Mü.),  ^I^i;,,  Ptc.  s.  ■'D-ih  etc.,  1)  pi- 
quierty  verletzt  s.  betreffs  eines  (3  §  8i)  etc. 
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wegen  Haplographie  vor  "^^t:^^  dann:  mit 
s.  Zunge)  od.  transitiviert  (3  §  211):  spitzen. 
—  Ni.  Ptc.  f.  n^nn:,  c.  ri^jn:  §86ib, 
Beschlossenes:  Beschluss  Jes  1023  2822 
Dn  9  27 :  festbeschlossene  Vernichtung  (Stil. 
161:  Hendiadys);  23:  was  beschlossen  ist 
an  Verwüstungen;   1136:  Beschluss. 

T^n  II  (ar.  härasa  mit  Impf,  i,  avide 
cupivit;  cf.  härrada^  incitavit;  Nöld.-Mü.), 
T^nS   2  S  524,  eifrig  ans  Werk  gehen. 

T^r\  III  (ar.  hdrada  in  ^ihridurif  Safran: 
gelb  sein;  Nöld.,  ZDMG  86728)  s.  o.  T'^n 
III:   Gold. 

*SJfnn  (ar.  hddraba,  valde  constrinxit  fu- 
nem)'  nia::'  (S:  2461),  1)  Bande  Jes  586; 
2)  meton.  (Stil.  18)  Ps  73  4:   Qualen. 

*|S^n,  D''3¥'  (3:  2461)  Nm  64:  von  r^n  I, 
Scharfes,  Säurehaltiges  x.  4. :  Weinheerkem. 

p'nn  (ar.  hnraqa,  fricuit  dentes  etc.),  P'^tJ^ 
und  ^VyT.1  §  63  ib,  reiben  die  Zahnreihen 
(Ps  35 16  etc.)  oder  mit  (n)  den  Z.  (Hi 
16  9):  mit  den  Zähnen  knirschen. 

*Tin  I  (ar.  hdrra.  fervidus  fuit  etc. ;  hurrun. 
.  <        <i 

Über,  ingenuus  etc.;  Nöld.-Mü.),  «T^^,  ^"^^7 
§  68i3a,  la)  glühen  Hes  24ii,  b)  meton. 
(Stil.  19  f.)  die  Folge  einschliessend :  aus- 
getrocknet  s.  Hi  3030;  2)  metaph. :  ausge- 
storben s.  (Jes  246;  Pasta:  §  157c).  — 
Ni.  ^n:  [Jr  629  cf.  "^n:],  p.  Hes  154,  aber 
mit  Ersatzverdopplung  (§  6  8 14  c)  "^HD  etc. 
Ps  694  1024,  ^rv  Hes  155,  ^"^rj:  24lo: 
angebrannt^  ausgedörrt  s.  —  Pilpel  "^rnti 
Pv  2621,    entflammen,   metaph.:    anfachen. 

•  »n  II,  ar.  hdrra,  fidit,  dissecuit. 

O'^'l'^n  (y-  '^"in  I)  PI.  Jr  176,  verbrannte 
(wohl  vulkanische)  Gegenden. 

v27  jn  (ar.  hdrasa,  kratzen,  hdrrasa,  rauh 
machen),  P.  n,  Pl.  §.  •^''^^tj,  c.  '^V'Vl, 
la)  Scherbe  (Jes  3024  459  Hes  2334 
Ps  2  2 16  Pv  2623  Hi  41 22),  ein  nahe- 
liegendes Werkzeug  zum  Kratzen  (Hi  28), 


dann  b)  eine  etwas  verächtliche  oder  volks- 
tümliche   Bezeichnung    für    Tongefäss    Jr 
19 1;    2)  meton.    (Stil.   23):    Ton  Jr  32 14 
Lv  621  etc.  Kl  42. 
|i23nn,  n^jn  s.  u.  '^■'P  II! 

tJ^nn  I  (ar.  härata,  äth.  haräsa,  aravit), 
^""tJ!!.  etc.  §  63,  1)  einschneiden,  me- 
taph.: einprägen  (Jr  17i);  2)  syuekd. 
spezialisiert:  a)  durch  Schneiden,  Schaben 
etc.  Metalle  bearbeiten  (Gn  422:  zu  allerlei 
[3  §  327  x]  bearbeitend  Kupfer  etc. ;  1  K  7 14), 
b)  pflügen:  a)  eig.  wie  z.  B.  1  S  812: 
sein  Pflügen  zu  besorgen,  ß)  metaph.:  ge- 
waltsam bearbeiten  uä.  (Ps  1293),  c)  pflügen 
und  säen  (wie  auch  ar.  härata)^  metaph. : 
ins  Werk  setzen  uä.  (Hos  10 13  Pv  329 
614  1422  Hi  48).  —  Ni  ^:?nn  Jr  26i8 
Mi  3 12,  gepflügt  w.  —  Hi.  ^"'"^na  1  S 
239,  direkt-kaus.  (§  342):  pflügen  u.  säen, 
metaph. :  planen. 

tT'nn  II  (ar.  hdrisa,  mutus  fuit),  ^"Dn,;  etc., 

1)  stumm  sein,  schweigen,  metaph.:  sich 
passiv  verhalten  (Ps  28 1  [hier  mit  präg- 
nantem l'?  3  §  213  c:  ignorieren]  3522  3  9 13 
503  etc.);  2)  synekd.  erweitert:  taub  s. 
Mi  716.  —  Hithpa.  ^^^nriri  Ri  I62,  sich 
ruhig  verhalten.  ^—  Hi.  ^"'"^"3  etc.  [^''in? 
1  S  IO27  <  ^^n?  3  §  401g!],' '  1)  indirekt- 
kaus. :    zum    Schweigen    bringen    Hi    11 3; 

2)  direkt-kaus.  (§  342):  Schweigen  beob- 
achten dh.:  a)  schweigen  (Gn  2421  etc. 
Zeph  3i7  Ps  323;  ^,  zu  etwas;  ^^.  praeg- 
nans  [3  §  213  a]  Jes  41 1:  schweigend  lauschen 
auf;  1?,  vor),  b)  transitiviert  (3  §  211), 
verschweigen  (Hi  41 4),  c)  synekd.  er- 
weitert: sich  passiv  verhalten  (Ex  14 14 
Jes  42 14  Hab  1 13),  unterlassen  (2  S  19 11), 
mit  prägnantem  1^  (3  §  213 c)  1  S  78:  im 
Stiche   lassen,   Jr.  3827:   in  Ruhe   lassen. 

< 
t!^*in  -I,  C^-jn  Jes   33  ist  wegen  des  äth. 

häras  „incantationis  vel  magiae  genus" 
(Dlm.)  doch  zu  ^-in  I  (cf.  229)  zu  stellen: 
Künste  X.&.,  Zaubereien.  —  N.  pr.  Q^y^ 
D'^^^n  1  Ch  4i4  Neh  1135:  Tal  der  Kunst- 
arbeiten (Metallarbeiten  etc.). 
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E^nrt  II  (v.  ^-in  II)  Jos  2i  Akk.:  im 
Schweigen.  —  N.  pr.  (1  Ch  9 15)  s.  u.  N^^Ti. 

E^nn,  alter  Akk.  u.  neuer  Nomin.  (3  §  269ab) 
n^"in  1  S  23 15 f.  isf.  (wegen  der  Orts- 
angabe in  19b  wahrsch.  nicht  selbst  eine 
Ortsbezeichnung;  vgl.  auch  225b!),  PI. 
D^^";n  Jr  179  Hes  31 3  2  Ch  274:  Wald 
(auch  aram.  [Dalman,  WB  153]  N^7^n 
m.,    Wald;  etc.). 

2^nn  (v.  ^"^n  I)  St.  harras  289,  c.  ^in 
Ex '28 11  etc.;  D-'üpn  8  mal  ['q  1  Ch  4i4 
zur  Deutung  des  oben  bei  ^IfJ  I  erwähnten 
N.  pr.]  c.  "^^^n  2  S  5ii  etc.,  w.,  Arbeiter 
mit  Schneide-  u.  Schabwerkzeugen,  mehr 
Kunst ar heiter,  als  Handwerker;  metaph. 
(Hes  2 136) :  sozusagen  Schmiede  des  Unheils. 

W^n   (v.   «nn   II)    St.   hirris,   PI.    D^irnn 

nicht  „stumm"  (auch  nicht  Ps  585), 
sondern  taub  Ex  4 11  etc.,  metaph.  (Stil. 
107 f.):  unzugänglich,  unachtsam  uä.  Jes 
29 18  355  42i8f.  438. 
t«^"jn  Esr  253  ||  Neh  754:  ?  Schweigen  vor 
Jahve  (cf.  Ps  622)  >  „incantator"  (GTh). 

*rit!;?in  (v.  ^nn  I)  Ex  315  3533,  Stein- 
plastik u.  Holzskulptur. 

|D:ian  rn^nn  Ri  4 2 ff.:  Charöseth  der  Nicht- 
israeliten,   Ort  der  Nordkanaaniter. 

n  iH  (cf.  ar.  hdrata  oben  bei  xjnu  I),  Ptc. 
pass.  rmr\  Ex   32 16,   eingraben, 

t*nnn  p.  1  S  225:  (Jaiar  dh.  Wald  v.) 
Chereth  (in  Juda),  vgl.  oben  ^"^H  u.  das 
Nebeneinanderstehen  v.   mn  u.  'iü"in! 

|NDn)^n  Esr  243  II  Neh  7  46:  ?  gleichsam 
entblättert   (ins  Exil  geführt)   von  Jahve. 

■•D^izjn  Jes  204:  die  Konsonanten  meinten 
h^hfphf?  (^eth)^  entblösste  (am  Gesäss). 
Das  a  soll  entweder  e  u.  e  dissimilieren 
(2489)  od.  auf  öM  hinweisen:  „u.  entblösst 
(sogar)  am  Gesäss  etc."  (3§3:i6k!).  Das 
aj  ist  weder  „St.  c.  pl."  (Barth,  ZDMG 
40352)  noch  „aram.  Affix"  (Barth,  NB  378), 
u.  h°Kf/phaj  ist  auch  nicht  „Deminutiv" 
(Prätorius,    ZDMG    0352.->;    s.    u.    "'^^^S). 


Soll  es  etwa  eine  Viertels-  oder  Achtels 
entblössung  meinen?  Der  Text  wird  nich 
von  Deminutivstimmung  durchhaucht. 

*^''t?n,  PI.  c.  ■'Diun  1  K  2027)  Abge 
häutetes:  Fell  (gegen  „Abteilung  uä."   ci 

2  133!). 

*?|'(rn  (syr.  h'sdkh  Ethpe.  Pes.  Act  2721 
ferngehalten,  bewahrt  s.),  "^^2  etc.  §  6^ 
zurückhalten,  1)  mit  negativem  Sini 
a)  abhalten  von  Betätigung  (Personei 
Gn  20 16  1  S  2539  [brachy logisch]  2  l 
18 16,  Füsse:  Jr  14 10,  Lippen:  Pv  lOu 
Mund:  7 11,  die  Kehle:  Jes  58 1;  abso 
lutiert  [3  §  209]:  Jes  542  Esr  9 13);  zurück 
halten  von  Verwendung  =  sparen  (P 
1727,  auch  11 24:  etwas  vom  Gebührenden 
2126  Hi  3833);  c)  zurückhalten  von  Ge 
nuss  od.  Nutzniessung  =  vorenthalten 
versagen  (Gn  22i2  16  399);  —  2)  mi 
positivem  Sinn:  a)  zurückhalten  vom  Er 
leiden  (2  K  520  Jes  146  Ps  19 14  =  jmdn 
mit  etwas  verschonen;  Hi  30io:  jmdm 
etwas  ersparen);  b)  zurückhalten  von  Ge 
fahren  =  bewahren  vor  (1?)  Ps  785 
Pv  24 11  Hi  33 18,  absolutiert:  Linderuni 
spenden  uä.  (I65).  —  Ni.  TO^^,  zurück 
gehalten  (Hi  166),  aufgespart  (21 3)  w. 

>nC?n  (cf.  ar.  mhapha,  detraxit  cutem) 
^l^n;!,;  Imp.  ""S^n  (^^  leicht  sprechbar; 
zerdrückt:  2466  506); ^^"b^  1)  abschäle] 
(Jo  l7  etc.);  2)  metaph.:  a)  entblösse'i 
(Jes  52 10  Hes  47),  der  Hilfsmittel  be 
rauben  (Jr  4910),  b)  mit  Anwendung  au 
die  gleichsam  abgeschälte  Hülle  od.  Ober 
fläche:  oben  wegnehmen  (Jes  472  Jr  13  26 
b?  leitet  das  Attribut  ein!),  oben  abschöpfe! 
(Jes   3014  Hag  2i6). 

Dtt^n  (ar.  hämba.  Impf.  ?*,  numeravit 
etc.;  Nöld.-Mü.);  :i-n:  >  nt:n;;  ntinb 
berechnen,  l)eig. :  a)  anrechnen  jmdiii 
etwas  als  etwas  (Gn  156  mit  dopp.  Akk 
cf.  3  §  3278;  Ps  322  etc.),  b)  etwas  rechne-^ 
ah  etwas,  a)  etwas  halten  für  etwas  (Gi 
38 15  etc.:  Akk.   u.  "b;  Hi   19 11:   Akk.   u 
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s;  Jes  534b:  dopp.  Akk.),  ß)  synekd.  er- 
weitert: hochschätzen  (Jes  533b  etc.); 
—  2)metaph. :  kombinieren,  a)  erdenken 
iiä.  (Gn  5020a  etc.),  sinnen  auf  etwas, 
gedenken  (Jr  188  etc.),  meinen  (Gn  5020b: 
gleichsam  auf  die  Kontoseite  des  „Credit" 
setzen),  absolutiert  (3  §  209):  Jes  107;  b) sy- 
nekd. spezialisiert:  erfinden  (Am  65; 
Kx  31 4  etc.;  2  Ch  26iö  [cf.  Ingenieur]; 
hpts.  Kunstwebemuster:  Ex  26 1  etc.); 
c)  absolutiert  (3  §  209)  Ps  40 18:  sinnen, 
sorgen.  —  Ni.^"^™.  etc.;  ^^^etc,  l)äusser- 
lich:  verrechnet  w.  (2  K  227:  mit  ihnen 
das  Geld  etc.);  2)  metaph.-psychol.  (Stil. 
107f.):  a)  angerechnet  w.:  a)  Lv  7l8 
174b  Py  2 7 14:  mit  einfachem  Prädikativ 
(3  §  338v);  Ps  IO631:  5  „als'';  Nm  1827  30 
3  „als  wie"  (3  §3386);  ß)  meton.  die 
Konsequenz  einschliessend:  zugeteilt,  zu- 
gezählt w.  (Lv  2531  Jos  133  2  S  42); 
b)  gerechnet  w.  als,  gehalten  w.  für: 
Gn  31 15  etc.  (3  §  338v)  mit  blossem  Prä- 
dikativ od.  mit  Einführung  desselben  durch 
b  od.  D  od.  D?  „gleich"  Ps  885  od.  n 
(franz.  en  Jes  222:  als  was  figuriert  er 
im  Weltkonto?).  —  Pi.  ^V^  etc.;  nniöHN 
etc.,  1)  eig.:  rechnen  2  K  12i6  Lv  2527ff. 
27i8  23;  2)  metaph.:  erdenken  Hos  7i5 
etc.,  gedenken  (Pv  248,  personifizierend: 
Jon  I4),  bedenken,  absolutiert  (3  §209): 
Ps  7 3 16,  nachsinnen.  —  Hithpa.  ^'^'^^1 
P.  (§  334)  Nm  239,  gerechnet  w. 

JWrl  m.,  Kunstgewebe  (s.  0.  n^n  Qal, 
2'>)  X.  fe.:  Gürtel  des  Hohepr.  (Ex  288  etc.). 

inÄtin  rn.  Person  (Neh  84),  nach  Olsh. 
624  urspr.  Lok.,  aber  eher  eins  von  den 
Feminina,  deren  Endung  perhorresziert 
wurde  (2433).  Aus  •^1.^^''*^^  (s.  u.)  geworden? 

^nn-än  „i.    l  Ch  320,  Schätzung:  geschätzt. 

pU\rn,  Nachdenken   Qh  9i0,  meton.  (Stil. 

19 f.):   Welt- u.  Lebensauffassung  (725  27). 
f-j-in^n  Nm  2126  etc.;  Jos  1326  2137;  Jes 

154  etc.    HL   75:    östl.    V.    Jlordende   des 

Toten  Meeres. 

*JlDtt?H,    niDii^n   (eine   von   den   4    Aus- 
König, Hebr.  Wörterbuch. 


nahmen  mit  i:  2 129!),  1)  Spekulation  (Qh 
729);  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  2  Ch  2 6 15: 
Maschinerie. 
t^^J^^t]  Neh  1026,  nach  Olsh.  619  aus 
n;n^n  (i  Ch  630  etc.  oft)  verderbt  und 
jenes  weiter  verderbt  zu  «^J^n^n  (Neh  3 10; 
95).  Aber  das  d  wird  wenigstens  in  3 10 
auch  von  den  alten  Versionen  dargeboten 
(Gray  289),  u.  zunächst  der  letzterwähnte 
Name  könnte  gemäss  den  bei  Eigennamen 
von  mir  (2448)  beobachteten  Kontraktionen 
st.  »^5?^^^  „gewürdigt  uä.  hat  mich  Jahve" 
gesprochen  worden   sein. 

nC!;n.  niän;  etc.  §  767a,  ni^nb   schwei- 

T  T'  *      '■'*  ■-  •' 

gen,  1)  eig.  (Qh  37);  2)  metaph.:  a)  sich 
beruhigen  (Ps  10729),  b)  synekd.  erweitert: 
sich  passiv  verhalten  (Jes  62lff.),  mit 
prägnantem  (3  §  213 c)  l'?  Ps  28i:  im  Stiche 
lassen.  —  Hi.  "^i'^nS;  Imp.  ^^nri;  müTTO^ 
1)  indirekt-kaus. :  zum  Schweigen  bringen 
(Neh  811;  b:  3  §  289k!);  2)  direkt-kaus. 
(§  342):  Schweigen  üben,  synekd.  erweitert: 
a)  sich  übhpt.  passiv  verhalten  (Jes  4  2 14 
57 11),  b)  mit  T?  (3  §2l3c):  abstehen  von 
(1  K  223),  aber  niD^  Ps  393  gehört  zu 
3  §  4060 :  ohne  dass  etc.  =  fern  von  irgend- 
welchem Heil. 

|n^^n  1  Ch  9i4  Neh  3 11  etc.:  viell.  Karitativ- 
form nach  pha33i/l  st.   •^T-^"*??t!  s.  o. 

n'^pvvün  s.  u.  D^p^'H! 

nD^TzJn  s.  u.  nDizJnV 

n"«Ti;n  ("An  2402)  s.  0.  "ttJ^n-'^j^ni 

^D-^lö'n  Gn  4623  II  Dn;);zj   Nm  2642;   etc. 


(syr.  intr.  ch^sekh,  sich  verfinstern; 
Pes.  Luk  2345),  HD^n  Mi  36  (/*.  =  ntr. 
ist  nach  3  §323k  nicht  zu  beanstanden), 
^DUJn;  Tl^nn,  ^D^z^n^.,  ^^t^^H^o  sich  ver- 
finstern, 1)  eig.:  a)  von  Lichtträgern 
(Jes  530  etc.),  b)  von  Lichtempfängern, 
wie  Erde  (Ex  10 15)  oder  Tag  (lies  30 18) 
gesagt;  2)  uietaph.  (Stil.  95):  trüb  (Ps  6924 
Kl  5 17  Qh  123),  jämmerlich  (Kl  48)  w. 
—  Hi.  T^nn,  aber  locker  etc.  (§63  3c) 
''fj^^nrfi  Am  89;  T^n^  od.  r\^\  auch  'n;.; 
T^H'?,  1)  indirekt-kaus.:  a)  eig.  finster 
w.    lassen    (Am  58:    dopp.    Akk.    möglich 
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nach   3  §327t;   89),    b)  metaph.:    undurch-  w."  möglich,  u.  „Fette"  konnte  ein  Aus- 
sichtig, rätselhaft  machen  (Hi  882);   2)  di-  druck  für  „  Begüterte- odi.  Vornehme"  werden 
rekt-kaus.  (§342):  Finsternis  darstellen  =  (Ihn  Ezra  z.   St.:   D''3:iD;  s.  u. !). 
finster  w.  od.  s.    (Ps  10528   139 12:  sodass  **.ipj 

du  nicht  etc.;    3  §4061),   metaph.:   Unheil  jv'' ^^  ^^^  «^^  Täschchen  für  die  heiligen 

tritt  ein  (Jr  13 16).  Lose  (s.  0.  D"^TN).     BDB  vergleichen  ar. 

^^  .  <  häsuna  „ausgezeichnet,  schön  sein"  (hidnun, 

l^n     s.  ■'S^n    2  S  2229  II  Ps  1829,    m.,  Schönheit),   sodass  hösen   als  Abstr.  p.  c. 

Finsternis,  1)  eig.  (Gn  I2  etc.  Ex  1420:  einen  Gregenstand  von  höchster  Würde  be- 

u.    es   wurde    die   Wolke   die   Dunkelheit;  zeichnet  haben  könnte, 

vgl.    weiter    in   GRG  08 113) ;    2)   metaph.  ^^j_ 

(Stil.  95):  a)  Bedrängnis,  Unheil   (Jes  9i  p^W   ^^'    l^ängen    in    Liebe    an   jmdm. 

Pv  2020  Hi  2026  etc.),  b)  Unverstand  uä.  (n  Gn  34  8  etc.;   in  Jes  38i7   war  ^iDün 

(Hi  37 19  Qh  2i4).  gemeint).  —  Pi.  p^n  Ex  3828:  mit  Q^pwn 

-^>^H— I  .          ^   ^  ^  •     ^               V  ^  fs.  u.)  ausstatten.    —    Pu.  p^n  Ex  2  7 17 

rjÜn(,ar«//),0^?»n  (3:2461 474)  Pv  2229,  |-,   ggi^    „berü>gt   w."    (r,D|    3  S  aaarp." 

dunkel,  metaph.:  niedrig.  ^••i»i 

p\L/n,  s.  ■'pTOn  U  unzerdrückt:  23l),  1)  lie- 
HDE^n  2,  n^-'TÜn  Ps  13912,  cn^TÖn  1812  ^endes     Anhangen:     Sehnsucht    Jes    21 4; 
(LA  chesk.  auch  [cf.  2 174]  in  Buxtorfs  Lex.,  2)  meton.  (Stil.  20):  Gegenstand  des  Be- 
erklärlich   nach    2467   cf.  506),    D""?^"   Jes  gehrens  (1   K  9i  19   ||    2  Ch  86). 
50io    (PL    der    Steigerung:     3  §  259^)    /".,  ^^^^t,,^ 

Finsternis,  1)  eig.  (Gn  15i2etc.);  2)  me-  °  p^V  ^'"^^'^  ^^  ^'^^^  ®*^->  Bünde:  Ringe, 
taph.:  a)  Not  (Jes  822  50  lo),  b)  Unver-  wie  sich  aus  3828  ergibt,  denn  „Quer- 
stand (Ps  825).  Stangen"  (G^s.-B.)  wurden  doch  nicht  aus 

i ,_  ,  Silber  gemacht. 

7C7n    Ni.    Ptc.    D'^^^n:    (cf.    ar.    hdsala, 

heftig   treiben)  Dt  25i8:    überangestrengt  *D''pt2?n   1   K  733,  Verbindungen,  synekd. 

auf  dem  Marsche,  Marodeure.  spezialisiert:  Speichen  (des  Rades). 

fD^n  Esr  2 19  etc.:    von  ar.  häsama,  rese-  q^  mTati  2  S  22i2  <    i|   HD^n  Ps  18 12. 

cuit  <  häsama,  pinguis  fuit:   begütert  uä. 

fü-an  Gn  3  6  34 f.  cf.    1   Ch    l45f.  *D'nwn    1  K  733:  Nabeti  (an  Rädern). 

|Dün   1   Ch  7i2;  s.  0.  fD^^ni  .    . ' "" 

jp^^n  Jos   1527:  in  Juda.  ti^tTH  Jes  33ii,  c.  =  (524),  Trockenes  (ar. 

jns-irün  Nm  3329f.:   Wüstenstation.  hasisun;  s.  u.  bei  ''IP)  entspricht  524  mehr, 

^^»M«.  -.-.      ,  «,vi^;«  o     xx^      .  .  a-ls  ,,\yas  leicht  weefliefft"  (ar.  huttun). 

Tlöirn  Hes  1 4  27,  nb=«n  82  (Beseitigung  ^,non  2  S  21 .8  s.  o    nlin!        '  "' , 

der  Fem. -Endung  etc.:   2433  539),  nach  de 

Lag.    (cf.   299)    „Asem,    ^iXexTpov,   dh.    das  *nn  I  (v.  ^inn)^  p.  nn  Hi  4125,  s.  05^^^ 

aus   Silber   und   Gold   gemischte   Metafl",  Gn  92  (§  795a),  m.,  Geknicktheit,  metaph.- 

u.    dies    dürfte   mehr,    als    Bronze    (W   M  psychol.   (Stil.  107):  Schrecken. 

Müller    bei    Ges.-B.),     dem    Texte     ent- 

sprechen.  "   U»    PI-   ^""^^^    1)    zerbrochen    1    S 

*^^fmimm     ^,,,   T^     «^         ^  ,     ,  ,       24;  2)  metaph.  (Stil.  107f.)  Jr  465:  mw^/o«. 

l^^/n,    D'3'  Ps  6832.     Da  ü   doch   auch     .     '    ^  ^     ^  ^ 

ar.    s    entspricht,    wie    in    dem    p^iiö    von  Hnn?   «^^TT;^  s.  '^^.\  riinWbj  nnh  reprä- 

n]5^OT    u.    saqa   von   muqun    (desiderium;  sentieren  zwei  Verba:   1)  wegraffen  (cf. 

Nöld.-Mü.),  so  bleibt  die  Zusammenstellung  syr.    ch^da)   Jes    30i4   Ps    527;    2)    ent- 

von  T^^ü  mit  ar.  häsama  (Impf,  i)  „fett  zünden  (cf.  äth.  äöMiüö,  arsit)  Pv  627  2522. 
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*nnn  (v.  nm)  Cn  355,  Gekmckthelt, 
metaph.-psychol.  (Stil.  107):  Schrecken. 

^^nn  Hes   3021,  Umwicklung:   Binde. 

*rnnn,  Q'^n-  Qh    125,  Schrecknisse. 

•j-^nn/D'^rin  §  43  (nn  -^td.  Gn  233);  /.  n^i?n 
Hes  163  45,  n^Pin  1  K*lli  (nn  nm  Gn 
2746;  3  §  30öm),  Subst.,  nicht  auch  „Adj." 
(BDB):  Chittiter  (Luther:  Hethiter),  -in; 
äg. :  Cheta;  bab.-ass. :  Ch(H)atti,  doch  schon 
frühzeitig  bei  einem  südlichen  Verstoss 
in  Kanaan  —  zunächst  um  Hebron  her- 
um —  angesiedelt  (Gn  233  etc.,  erörtert 
in  GRG  08 166 f.),  mit  ihrer  Hauptmasse 
vom  Orontes   nach   dem  Euphrat   hinüber 

—  z.  B.  in  Karkemisch  —  wohnend.  Viele 
hethitische  Inschriften  sind  auch  1906  u. 
07  von  H.  Winckler  zu  Boghaz-köi  ge- 
funden worden. 

n^nn  (v.  nnn),  ^n;nn  etc.  Hes  26i7ff. 
3223ff.,   Schreckliches:   Schrecken. 

*^nn  (cf.  ar.  hätaka  [hlj,  dilaceravit;  Nöld.- 
Mü.)  Ni.  "^nnj  Dn  924  abgeschnitten,  me- 
taph. :  bestimmt  s. 

bnn  Pu.  ':5P)n  u.  Ho.  Inf.  abs.  "^r)??  Hes 
164,  eingewickelt  w.  in  Windeln. 

*iTpriri  (Typus  q'tula:  2 199!)  Hi  389,  Ein- 

wicklung  (konkret):    Windel. 
tl'^nn  Hes  47 15  48 1:  doch  sAdlvn   nördl. 

V.  Tyrus. 

Dnn  (äth.  hatdma,  versiegeln;  etc.);  Dnn^ 
etc.  §  63;  Onnb  etc.,  versiegeln,  1)  eig.: 
mit  Akk.  (Jes  8 16  etc.)  u.  n  „mit"  (1  K 
21 8  etc.);  2)  metaph.;  a)  bestätigen  (nicht 
Dn  924  a,  aber  24  b;  mit  n  Hi  3  3 16,  urspr.: 
Siegel  drücken  auf)\  b)  zum  Abschluss 
bringen  (Hes  28 12),  abschliessen  (Hi  9?  mit 
"5?=!  „hinter«),  abhalten  (37?  mit  :a  „auf"). 

—  Ni.  onn:,  Inf.  a.  Qinro  Est  3 12  88, 
versiegelt  w.  —  Pi.  ^»nn  Hi  24i6  metaph.: 
hat  man  sich  (sibi)  einen  Verschluss  ge- 
macht. —  Hi,  D'-nnn  Lv  153  direkt-kaus. 


(§  342):  das  Verschliessen  ausüben,  abso- 
lutiert  (3  §  209) :  verschlossen  sein. 
Drih  etc.  Ex  2811  etc.,  Siegel. 

Dorn  (segolatisiert)  Gn  3825,  Siegel. 

jnn  Ptc.  a.  inh  etc.,  "^^nh  §  462,  urspr.: 
der  ins  Schutz  Verhältnis  Aufnehmende  (ass. 
hatdnuy  schützen),  Schwiegervater  (des 
Mannes)  Ex  3l  etc.  18  mal  (Nm  1029 
Ri  4 12  synekd.  verallgemeinert:  Schwager); 
f.  *n5Ön,  s.  "^nDrin  §  512c,  Schwieger- 
mutter (des  Mannes)  Dt  2723.  —  Hithpa. 
T^nnn,  sich  gegenseitig  in  die  Familien 
verheiraten,  sich  als  Schwiegersohn  auf- 
nehmen lassen:  n  „hinein  in"  (1  S  18 21  ff.) 
od.  „unter"  (Dt  73  Jos  2 3 12),  dann  auch 
„mit"  (nN  Gn  349  1  K  3i)  etc.  „Sich 
verschwägern"  (Ges.-B.)  ist  wenig  ent- 
sprechend, aber  wohl  unvermeidbar. 

jrin,  c.  )r\r\.  i3nn;  V2nn  „i.,  cf.  ass.  hatanu, 
schützen:  urspr.  „der  ins  Schutzverhältnis 
x.§,  dh.  den  Familienverband,  Eintretende", 
daher  1)  Bräutigam  Ps  196  etc.;  Ex 
425f. :  ein  zu  blutigem  Ritus  veranlassender 
Br.  (erörtert  in  GRG  106);  2)  synekd. 
erweitert:  a)  Schwiegersohn  (Gn  19 12  14 
Ri  156  195  1  S  I818  22i4  Neh  618  1328), 
b)  verschwägert  übhpt.   (2  K  827). 

*n3rin,  "ins-  hl  311,  Verheiratung, 
^nn,   ^i^^l  Hi   9 12,   entreissen. 

^rin     Pv    2^28,     entweder    noch    Abstr. 

„Todesraffen"    (3  §  242b),   od.    Abstr.  p.  c. 
(Stü.  68):  Räuber. 

"inri;  ^nmi,  ^-iniT;  --inn  i)  durch- 
brechen (n  „in"  od.  „durch")  Am  92 
Hes  88  etc.,  mit  Haplographie  von  n  „in" 
vor  'n  od.  transitiviert  (3  §  2ii)  Hi  24 16; 
2)  synekd.  spezialisiert:   rudern  (Jon    li3). 

r]nn:^nn  nnti,  p.  nnn,  wn  jes  3727 
etc.,  ^nni  205  etc.;  nn-;  §  68?  (aber  Jr 
21 13  u.  Pv  17 10  s.  u.  bei  riTO!),  nnfifi^ 
Jr  1718,  ^rin:  1  S  2io  etc.  (aber  Hi  21i3 
s.  u.  bei  rinD),  ^nnn  p.  Jos  10 25  etc.,  und 

9* 
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diese  Formen  gehören  zum  gleichbedeu- 
tenden Pf.  Qal  (1366)  u.  nicht  zum  Ni. 
(Ges.-B.),  weil  das  '2  etc.  dann  auf  Ersatz- 
dehnung beruhen  müsste,  das  Ni.  Pf.  aber 
keine  solche  hat;  Imp.  ^^^1  nach  trans. 
Analogie  (s.  u.  lyh*)  Jes  89:  geknickt, 
metaph.:  a)  zertrümmert  8.  (1  S  2 10  Jes 
78  5l6),  b)  erschrocken  s.,  erschrecken 
(2  K  1926  etc.,  T?  „vor"  Jes  3031  etc. 
od.  '30?  „vor"  Jr  1 17  etc.).  —  Ni.  riTO 
(mit  Ersatz  verdoppig. :  §  68l4c)  Mal  2^, 
ist  in  Schrecken  gesetzt.  —  Pi.  •^^^'0, 
2  Sg.  m.  mit  Suff.  ''Prip'n,  1)  indirekt-kaus. : 
geknickt  s.  lassen  =  schrecken  (Hi  7 14); 
2)  direkt-kaus.  (§  342):  zerknickt  s.  (Jr 
5156).  -T-  Hi.  r»hnn  §  6812,  aber  auch 
mit  Zusammensprechung  der  beiden  andern 
t:  "nnnni  jr  4937;  "?nrr;,  ^rntiN,  aber 
in^TT;  Hab  2 17  nach  l'^^-Anal.  (l374f.)  u. 
mit  a  beim  Satzton  (2538),  indirekt-kaus.: 

1)  zerknicken  lassen:   zerbrechen  (Jes  93); 

2)  erschrecken  lassen  (Jr  1 17  49.37)  = 
schrecken,   beugen  (Hab   2 17  Hi  3134). 

nnn  m   621,   Schrecknis;  f  1    Ch  4 13. 


mass.  'ü,  1)  Buchst,  n^ü  (Kl  I9:  Tt^); 
2)  Zahl  ne^in  od.  neunter  (Jr  813:  9.  Tag)  u. 
'o^  Hos  142,  für  den  9.  Tag. 

vo  9  4-  6  =  15  u.  ra  9  +  7  =  16,  um 
die  an  abgekürzte  Gottesnamen  erinnernden 
Zusammenstellungen  n"'  u.  v  zu  vermeiden 
(im  Cambridger  MS  der  Mischna,  ed. 
Lowe,  etc.;  Dalman,  Gram.  05i30f. ;  bei 
Origenes  u.   a.   cf.   mein  Lgb.   223of.). 

KtOStO  in  nT«ONpn  (LA:  'O"])  Jes  1423, 
Pilpel  von  t^no  (cf.  ar.  td^a,  abiit  etc.), 
zum  Weggehen  bringen:  fortschaffen^  weg- 
fegen. 

I^fi^no  Jes  76,  nach  Analogien  (2537)  P.  st. 
■^6^nu  „Gott  ist  gut"  (Esr  47). 

"'■^ntp  (v.  "bno  II)  Hes  2315,    Turban. 

""IQtO,    Anschwellung:    Nabel,    metaph.: 

Mittelpunkt  (Ri  9:i7:   ein  Berg  in  der  Nähe 
Sichems;  Hes  38 12:  Limd  des  Jahvevolkes). 


njö  (äth.  täbha,  mactavit,  sacrificavit)  etc.; 
ü^9^  Gn  4 3 16  zwischen  Imperativen,  viell. 
zur  Dissimilation  vom  folg.  nno  st.  nno 
gesprochen;  Inf.  nntp  uä.  etc.,  1)  schlach- 
ten (Gn  43 16  etc.,  auch  in  allegorischer 
Rede:  Jr  2534  51 40);  2)  synekd.  erweitert: 
vernichten    (Hes    21 15   Ps    3  7 14  Kl    2  21). 

npb,  P.  'ü,  s.  'nnü  §  793aß,m.,  l)Schlach- 
ten:  a)  eig.  (Jes  537  Pv  722),  b)  synekd. 
erweitert:  Vernichtung,  Strafgericht  (Jes 
342  etc.);    2)  meton.    (Stil.  19f.):    Objekt 

a)  des  Schlachten s  (Gn  43i6  Pv  92),  b)  sy- 
nekd.: der  Vernichtung  übhpt.  (Hes  21 15). 

fH^ü  Gn  2224,   Sohn  von  Nahor. 

nSlD  (die  Analogien:  2  89f. !)  iw,  771., 
Schlächter,  synekd.  erweitert:  1)  Koch 
(1  S  9 23 f.),  f.:  Köchin  (823;  cf.  ar.  tdbaha, 
coxit);  2}  Scharfrichter  als  Leibwächter: 
in  Ägypten  (Gn  3736  etc.),  in  Israel  (2  K 
258ff.  Jr  399—5230). 

nnSp,  1)  Schlachtung,  a)  eig.  (Ps  44 13), 

b)  synekd.  erweitert:  Vernichtung  (Jr  123); 
2}  meton. :  Objekt  der  Schi. :  Geschlachtetes 
(1  S  2511). 

^nnno   1  Ch  188  (cf.  Gn  2224):   in  Arara. 

■^Dt?  I  etc.;  ^^D":  etc.;  ^?b,  eintauchen, 
1)  trans. :  a)  Gn  3731  etc.  (a,  in),  b)  mit 
dopp.  Akk.  nach  der  Analogie  von  n^l  etc. 
3  §327op:  benetzen  mit  etwas  (3  §8l)  von 
etc.  (Lv  4 17  14 16);  2)  absolutiert  (3  §209): 
ein  Tauchbad  nehmen  (2  K  5 14  815).  — 
Ni.   Jos   3 15,   fiich  (ein)tauchen. 

'r^ütD    II    (s.  0.  D^>^^9),   umwickeln   (äth. 

tabidia,    involvit,  obvolvit;  Dlm.). 
|^n;bnü   1  ch  26ii  von  "^^lo  J:    Jahve  hat 

mich  gereinigt  (ßDB). 

S3ID  etc.,    ^59:    etc.    (cf.   ar.    tdba3a,    im- 

pressit  [Nöld.-Mü.]  u.  zugleich  äth.  iamäga, 
intinxit  etc.;  Dlm.)  intr. :  \)  eindringen  1  S 
1749;  2;  bei  Flüssigkeiten:  eintauchen 
Jr  386  etc.  —  Pu.  Ex  104,  eingetaucht  w. 
—  Ho.  '39^'  1)  eingedrückt  (Hi  386:  ^?, 
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auf),  eingesenkt  (Pv  825)  w.;  2)  einge- 
taucht w.  (Jr  3822;  ?  d  haplographisch  st. 
?  ?;  Pl.-Suffix  defektiv:   3  §  258b!). 

rSSJp  (segolatisiert  schon  im  St.  a. :  §  86 1  c), 
c.  =r,    s.  "in^np;    nirnp    uä.,    c.  '20    /., 

1)  Werkzeug  zum  Eindrücken,  Einprägen 
(s.  o.  das  ar.  tdba^a):  Siegelring  (Gn 
4142  Est3io  12  82ff.);  2)  synekd.  er- 
weitert:  Bing  übhpt.   (Ex  25 12  etc.). 

fn-iyap  Esr  243  II  Neh  746,  urspr.  Siegel- 
schneider (meton. :    Produkt   st.  Urheber). 

f|73-i:ip  ^Gut  ist  (Gott)  Rimmon"  (s.  u.) 
1  K  15 18;   N.  pr.   eines  Aramäers. 

ff^??  Ri  722:   im  mittleren  Jordantal. 

t^?P  Est  2 16;   babyl. :   ca.   Januar. 

liriB,  hinter  Artikel  auch  "^»^9,  c.  auch 
^HD  Pv  2211  Q,  -^nüi  Hi  17  9  mit  anti- 
zipierender Yokalassimilation  (2487  523),  im.; 
f.  rnina  uä.,  öth,  rein,  1)  eig. :  a)  un- 
schmutzig (Hes  3625  Sach  35),  b)  unver- 
mischt  (Ex  25 11  etc.);  2)  metaph.:  a)  reli- 
giös-sittlich-ä.s^Äe^iscÄ  (vgl.  m.  Art.  „Reini- 
gungen" in  PRE3  XVI)  rein:  Lv  7 19  etc., 
b)  rel.-sittlich :  sünd-  u.  schuldlos  (Nm  528 
Psl27  19io  5112  Pvl526  etc.  Hi  144 
179;  Pv  22ll:  purus  >puritas;  3  §243d!). 

HHÖ  (ar.,  äth.  etc.)  etc.;  "^nD":  etc.;  Imp. 
■^»19  §64,  rein  sein  od.  w.:  1)  rel.-sitt- 
lich-ästhetisch  (vulgo:  „levitisch'')  Lvll32 
127  (1^,  betreffs)  etc.;  2)  rel.-sittlich: 
8Ünd-  u.  schuldlos  s.  Lv  16 30  Ps  5l9 
etc.  Hes  24 13.  —  Pi.  "»np  etc.;  "inp^  etc.; 
^Ü^  etc.  §  643a,  reinigen,  1)  eig.: 
a)  klären  (Hi  3  7  21),  b)  läutern  (Mal  33); 

2)  metaph. :  a)  TeL-sitÜich-ästhetisch:  a)  rein 
machen  (Hes  39i2ff.  etc.;  durch  Opfer  u. 
absolutiert:  Lv  14 11,  den  Reinigungsritus 
vollziehen),  ß)  für  rein  erklären  (Lv  1 36— 
1448);  b)  rel.-sittlich  (Ps  5l4  Jr  338  etc.). 
—  Pu.  Ptc.  f.  nnnb^  (also  mit  Ersatzdeh- 
nung: §  643b)  Hes  2224,  rein  erhalten  (dis- 
kutiert: 226f.).  —  Hithpa.  ^"^ijgn,  P.  ^"^^i^.ri 
Nm  87  etc.  mit  e-ä  nach  §  91 3b;  Impf, 
etc.  ohne  Ersatzdehnung:  ^"»nD*;  etc.,  sich 
reinigen,    1)  eig.   (Gn   35  2);    2)  metaph.: 


a)  rel. -sittlich-ästhetisch  (Lv  144  etc.,  dass 
diese  Reinigung  durch  den  Priester  ver- 
mittelt wurde,  ist  als  selbstverständlich 
vorausgesetzt;  gegen  BDB  372b),  b)  rel.- 
sittlich  (Jos  22 17). 

Hilb,  s.  ^7vlg,  1)  Reinheit,  metaph.: 
Klarheit,  Glanz  (Ex  24  10),  u.  so  war  auch 
in  Ps  8945  '^"'vIS^  gemeint;  denn  das  „lo- 
gische" Objekt'  fehlt  oft  im  Hbr.  (LXX: 
abxdv)  u.  der  Sinn  konnte  sein :  entkleidetest 
ihn  seines  Glanzes.  Ein  "inp  (Ges.-B.) 
ist  nicht  anzunehmen  (erörtert:  235;  s.  u. 
"''??'?)>  2)  Reinigung  Lv  124b  6,  auch  in 
4a  5  beabsichtigt  (2440f.),  denn  bei  Vor- 
aussetzung des  f.  »TPvlS  (Ges.-B.)  bleibt 
der  Mangel  des  Pron.  poss.  auffallend.  Das 
n  beruht  nur  auf  der  Voraussetzung,  dass 
in  Lv  12  dieselbe  Wortform,  wie  in  137 
etc.,  gebraucht  sein  müsse. 

mntO,  c.  ril«  etc.,  1)  Reinsein  (Lv  15i3), 

T   t:    rr  '  /  \  ^  ■ 

Reinwerden  (Hes  44  26);  2)  Beinmachung 
Lv  137—14:32  Nm  69  Neh  1245  1  Ch 
2328,  u.  in  2  Ch  30i9  ist  beides  brachy- 
logisch  zusammengenommen. 

1211D  (Verb;  ar.  täba,  med.  j.)  als  Verb 
existiert  nur  in  rino  Nm  245  HL  4 10,  Inf. 
c.  niü  Ri  I625  Est  lio  2  S  1328  Hos  lOi 
(3  §  40in  413c  402  t)  u.  abs.  (Ri  11 25a  ge- 
mäss 25b  u.  dem  Syr. :  3  §  220a!),  gut  sein, 
1)  eig.,  wie  z.  B.  in  ^^p  ^"^^  etc.,  es  ging 
uns  wohl  (Nm  1 1 18  etc.)  od.  in  '^  ^i''?^  niü, 
gut  s.  in  den  Augen  jmds.  =  gefallen 
jmdm.  (Nm  24 1)  =  „gut  für"  (^^)  Est 
ll9ff.  etc.;  2)  metaph.:  a)  im  ästhetischen 
Gebiete:  lieblich,  schön  sein  (Nm  245  HL 
4 10),  b)  in  der  Gedanken-  und  Gefühls- 
sphäre (^.<,  Herz):  froh  sein  (Ri  16 25  etc.). 
—  Hi.  nn-pn  1  K  818  (ü  '^^'  2  Ch  68) 
etc.  u.  ''i^itipni  (LA  '"^n)  Hes  36  11  durch 
Einfluss  des  synonymen  ^ö"^;  ^ii''pn  Hos 
lOi;  "^J^^ri  Qh  II9;  ::i''P^.  Ps  11968',  ^^'^ 
Hes  3332,  1)  indirekt-kaus. :  etwas  gut 
od.  schön  machen  (Hes  3332  Hos  lOi); 
2)  direkt-kaus.  (§  34  2):  das  Gutsein  her- 
od.  darstellen:  a)  gut  handeln  (1   K  818  || 
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2  Ch  68;  2  K  lOso;  abs.  [3  §  309]  Ps  11968), 
b)  Güte  entfalten  Hes  36  ii,  c)  Fröhlichkeit 
(s.  0.  Qal  2b!)  darleben,  entwickeln  Qh  1 19. 

21&  >  nb  (Verbaladjektiv  zu  nio,  gut  s., 
also  aus  qatul  erwachsen;  285!),  0?"^°,  irrtj 
e;  f.  n^iD  etc.,  gut,  1)  eig.:  a)  physisch 
(Gn  2 12a  18?  etc.),  b)  moralisch,  wie  z.  B. 
in  „tun,  was  gut  in  den  Augen  jmds.  ist" 
(Gn  166  etc.)  ==  was  ihm  gefällt;  2)  me- 
taph.:  a)  in  ästhetischer  Hinsicht:  lieblichy 
schön  (Gn  6  2a  etc.),  b)  im  Gebiete  des 
Sinnens  u.  Fühlens:  wohlgemut^  fröhlich, 
wie  in  ^5  "^5"^°  1  K  866  „Fröhliche  inbezug 
auf  (3  §336hi)  Herz".  Selbstverständlich 
ist  es  auch  substantiviert  worden,  wie  z.  B. 
in  D?  niD  rn^jy  Gn  2629,  Gutes  an  jmdm. 
tun,  und  zwar  steht  nziiü  häufiger  im 
neutrischen,  substantivischen  Sinne  „Gutes" 
u.  von  den  PI. -Formen  wird  so  nur  ninio 
gebraucht  (nachgewiesen  in  3  §  245b).  Aber 
die  spezielle  Bedeutung  „Würze"  lässt 
sich  nicht  mit  D.  H.  Müller  (Komposition 
etc.  0786f.)  aus  ^"ion  n?];  etc.  Jr  620  2  K 
20 13  HL  7 10  erweisen,  denn  die  Artikel- 
losigkeit  des  Substantivs  besitzt  ziemlich 
viele  Parallelen  (3  §  SMp). 

fniü,  Gegend  im  nordöstl.  Ostjordanland 
(Ri  II3  5  u.  ebenso  in  2  S  106  8;  Toößtov 
1  Mk  5 13,  ToußtYjvot  'louÄalot  2  Mk  12 17). 

f  rPDiiN  nit?  ^Gütig  ist  etc."  2  Ch  178. 

S^  m.,  1)  Gutsein,  Güte  (Ps  11966): 
a)  in  phys.  Hinsicht:  das  Gedeihen  oder 
Wohlbefinden  (Ps  1285  Pv  llio  Hi  2021 
2 1 16) ;  b)  ästhetisch :  Feinheit,  Herrlich- 
keit (Hos  lOii  Sach  9i7  Ex  33 19):  c)  in- 
tellektuell u.  gefühlsmässig:  Fröhlichkeit 
(Dt  2847  Jes  65 14);  d)  in  der  Willens- 
sphäre: Gütigkeit  (Jes  637:  gross  inbezug 
auf  [3  §  336hi]  G.;  Ps  1457  etc.);  2)  Abstr. 
p.  c:  Gutes,  Güter  Gn  24io  45i8  (beste 
Produkte)  2  K  89  (vorzüglichste  Export- 
artikel) Neh  925  (Kostbarkeiten)  etc. 

I^rrnio  2  Ch  17  8  „mein  Gutes  ist  Jahve", 
abgekürzt  in  n^^io  Sach  G  10  etc.,  u.  dieser 
Name  konnte  auch  bei  einem  Ammoniter 
(Neh  2 10  etc.)  auftreten,  weil  Jahve  in 
dessen  Pantheon  aufgenommen  sein  konnte. 


MlD  (äth.  tawdja,  detorsit,  retorsit  etc.), 
^"19  Ex  3 5 25 f.,  spinnen. 

rnD,  HD  etc.  §  73,  n^ü>  etc.  (äth.  teaa, 
oblevit,  illevit),  1)  übertünchen  Lv  1^43 
etc.,  mit  dopp.  Akk.  (3  §  3270)  Hes  13 10 
I4f.,  auch  Jes  44 18,  wo  nach  5?»y-Anal. 
^^  gesprochen  ist  (cf.  '^1  Sach  4 10),  wahr- 
scheinlich auch  um  den  intr.  Sinn  der 
Form  zu  markieren;  2)  auf  sireichen  Hes 
13 11  f.  2228.  —  Ni.  Inf.  c.  nion,  über- 
tüncht w.  (Lv  14  43;  48  mit  Akk.  beim 
Passiv;   3  §  109). 

Hl&tDllD    od.    'DD    bezeichnen    nach    dem 

T 

Wortlaute  von  Ex  13i6  Dt  68  11 18  etwas, 
was  „zwischen  den  Augen"  sein  soll  (das 
„Binden"  ist  nicht  inbezug  «darauf  aus- 
gesagt), was  dem  Blicke  eine  unentwegte 
—  treue  —  Richtung  geben  soll:  am 
wahrsch.  das  Sehfeld  zwischen  den  beiden 
Augen,  diese  Ausbreitung  (cf.  ar.  taphtapha^ 
laxus  fuit,  extendit)  x.  s.  „Zeichen  (£r- 
kennimgs-  od.  Erinnerungszeichen)  an  der 
Stirn"  (Ges.-B.)  wird  dem  Wort  u.  Sinn 
der  betr.   Stellen  nicht  gerecht. 

71tO  (vgl.  ar.  tdla,  longus  fuit;  Nöld.-Mü.) 
Pilpel  ^^9^°^  Jes  22 17,  emporheben.  — 
Hi.  ^■'On,  ■'nborj']  (ohne  Verbalstammaus- 
laut beim  leicht  sprechbaren  It:  2467); 
Vü;  etc.,  ^^■'DN  Hes  324  st.  "i^f  2452, 
schleudern.  Das  für  1  S  I811  20  33  jetzt 
(Ges.-B.  etc.)  vorgeschlagene  ^^tl  „und  er 
erhob"  ist  an  der  1.  Stelle  abschwächend 
u.  an  der  2.  Stelle  nichtssagend.  —  Ho. 
ibDin  Jr  2228;  ^P^%  "^o;:.  Hi  41i,  hinaus- 
geschleudert w.  (Jr  2228),  hingeworfen 
(Ps  3724  Hi  41 1),  geworfen  w.  (Pv  16  33). 

^1D,  im,  m.  (cf  ar.  tdra,  appropinquavit), 
1)  Grenzmauer  (Hes  4623;  ar.  tawdrun^ 
Grenzraum  um  Haus  u.  Hof);  2)  synekd. 
verallgemeinert:  Schicht  (1  K  636:  aus 
[3  %  327 y]  drei  Lagen  übereinander  u.  etc. 
74  12),  Reihe  (Ex  2 8 17 ff.  1  K  72f.  2  Ch  43) 
od.  auch  speziell:  kranzartige  Reihe  (1  K 
7i8ff.  II  2  Ch  4 13). 
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t^^B  (cf.  ar.  tdwwasa,  abiit;  syr.  täs,  fliegen),  pro  toto:   Zeltlager  Gn  25 16  etc.   Hes  254 

•Ulü''  Hi  926    kreisend  fliecjt.  ^^")  ^)  totum  pro  parte:  Mauerzinne  HL  89. 

nü  Jes  4418  s.  o.  n^ü!  i^j^  ^^^    ^^^^^^^^  ^^^^  ^^i  kl.  P.  (239)  'ü, 

nntO  PiBlel  Ptc.  "ina»  PI.  c.  (Gn  21i6):  s.  '^?,    wi.,    Tau,    1)    eig.:    neben   Regen 

Dajiinschiessende     (näml.     mit     [3  §  264b]  genannt  (1  K  17i  etc.);  „Tau  des  Hermon'* 

dem    Bogen)    cf.    ar.    tahä    (j;   Impf,    a),  (^s  1333  s.  o.  ^^1^);  2)  Mittel  zur  Ver- 

abiit;  tahff  (Impf,   m),  procul  fuit.  anschaulichung   der   Massenbaftigkeit    und 

des   heimlicben  Ursprungs :    2  S   1 7 12.  Ps 

pnÖ  Kl  5 13,  wie  ar.  tdhmun,  Mühle.  1 1 0 3  (auch  hier  "^OD  wahrscb. ;  Stil.  136iif. 

2202iff.)  Mi  56. 

nIntO    Ps  5l8    bedeckte    (s.  o.  ^^\    ge-  ^U-.   _                   „,-u„        ^.  ,  ^         ,    ^ 

„     ^  ,..               \^             ^  ss^U   Ptc.   pass.    N15Ü,   geflickt,   metaph.: 

heimnisvolle    Sphären    des    Menscheninnern,  \  ^     ^^      ^        r^       nr^         r.\           i  i 

■i-        T-k    4.         •-4.        u  TT-   oo„«     11  1)   eei leckt    Gn    3032;    2)    synekd.    er- 

u.  diese  Deutung  ist  auch  Hi  3836  allen  ^.°                 /v,u-\TTiß             p 

andern  vorzuziehen  (vgl.  die  kritische  Über-  rv.i««.  '         r.           ^^.\                   ' 

•  u*    •      o..,           A         A       AT    1           •  ^JP?  Jos  95,  geflickt. 

Sicht    m    2  61  f.,    u.    dass    der    Merkur    nie  -.^wj^J^.'             i'bm 

im  Äg.  dhuti  genannt  sei,  fügt  N.  Herz  in  .' '  •     '     *      '  ' ' 

Exp.  T.  01/2190  hinzu).  H^T^Ö,  c.  n>ü  (ar.  talan  st.  talawun,  Junges) 

nno  wegen  Hü  Jes  44i8  anzunehmen  (Ges.-  jl^  g^^,   ^   g   ^^^  ^^^^^ 

B.),  ist  gewagt;  s.  o.  H^t:? 

riT^D  70  (v.  "b^o)  Jes  22 17,  Hinschleuderung 

jrro    (ar.   tdhana,   moluit)    etc.;  inD^    etc.;  ^  Vob D    Inf.   a.   (3  §  285f!),  hinschleudem, 

''^ÜP;    etc.  §    64,    mahlen:     1)    eig.    mit  ^JU^ 

(a)  der  Handmühle  (s.  u.  Dinif)  Nm  11 8;  Yr    ^^^   °^^^   ^^^^^^  Analogien   (2  62  477) 

2)  synekd.    erweitert:    a)    zerstossen    (Ex  vorauszusetzen  für  ^"^^^9  J^s  40 11,  Lamm 
3220  II  Dt  921),   b)   zerkauen   (Qh   123);  (cf.  syr.  taljä,   Kind  etc.).   —   Ort  D*^n)ü 

3)  metaph.  (Stil.  98):  a)  Sklavinnendienste  1    S   154;    seine  Identität  mit  D^P  (Ges.- 

leisten  (Jes  472  Hi  31io),  b)  misshandeln  B.)  bleibt  unsicher. 

(Jes   3 15).  UU»A                                         1- 

^              ^  77D  I  cf.  hbr.  u.  aram.  "^O! 

™PIÖ   Qh  124,  Mahlen   >   Mühle.  LjL^^  jj  ^^^    ^^^^  ^^^    ^^^    Schatten)   Pi. 

«MkktaMfA    «^-.^,^           /  .             ..            .     .  ^^^]  Neh  3 15,  beschatten,  metaph.  ge- 

mnp,  Dnno  etc.  (cf.  ar.  tähara,  eiecit,  ^^g,'^,^  üö^rrf^cAen. 

propuht),   Protuberanzen  Dt  2827  1  S  56ff.  |D)6,   i)  Jos  1524:  in  Juda;   2)  Esr  1024. 

64f.:   ästhetisierendes   (m.  Einl.   31    77f.)  fK'ijbbD    i    Ch    9i7,    Esr    242   etc.:    wohl 

Qere;   oii  17.  aramäischartiges  Synonymum  v.  l'^'^p^. 

n^ö  Hes  13 12,  Übertünchung:   Tünche.  XätD  Verb    (äth.    tdmsa^   intinxit,   imbuit, 

immersit  [Dlm.],  syr.  fmä\  pollutus  fuit), 

0  y,     wahrsch.     eine     Reduplikjitionsform  riNro     nN^ü    §    773«    N^D"^    etc.-    Inf.    c. 

von  N1Q,  ar.   fa'a,    abiit:   Abgang,   meton.  •^^'r?   ^^   ^^32  etc.    (aufgezählt:    3  §  228), 

(Stil.  21  f.)  für  dessen  Subjekt:  1)  Dreck,  unrein   sein   od.    werden,    1)   im   rel.- 

Schlamm  (Jes  5720  etc.);   2)  synekd.  spe-  sittlich-ästhetischen    Sinne    (vulgo:    „levi- 

zialisiert:  Lehm  4125  Nah  3 14.  tisch")  Lv  52  etc.,  n  „an,  durch"    etwas 

«Mi^M/^  (H^s    23 17   etc.)    od.  "b   „betreffs"    etwas 

iTn  ö  (syr. /r/jflm,  Hürde;  Pes.  Jdh  IO16),  (Lv   225);    2)    im    rel.- sittlichen    Sinne: 

oth^    s.    Dnin-^ü    etc.,    1)   Abgrenzungs-  a)  durch  religiöse  Untreue  (Lv  1981  Hes 

mau  er    lies    462:};    2)   synekd.:    a)   pars  22  3  f.   Ps    106:»),    b)    durch   sittliche  Ab- 
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irrung  (Lv  1820ff.  Hes  23 17).  —  Ni.  N|D3 
etc.,  auch  on'^QS  Lv  11«  (§  77 ib),  ^^-^so: 
Hi  183b  nach  no-Anal.  (viele  Parallelen: 
1611  f.  614  617  etc.;  Targum:  '^f'^^^J  3ab: 
Klimax!);  D'^i^'^Q?  (alle  Fälle:"  2  89),  f. 
PN^DO  2 179,  sich  verunreinigen,  un- 
rein iiein:  1)  ,,levitisch^*  Lv  1143;  2)  sitt- 
lich: Lv  18 24  Nm  5i3ff.  Hos  53  610  Jr 
223  Hi  I83  (cf.  144  179!)  Hes  2031  eU\ — 
l>i.  55-20  etc.,  riNBD  etc.,  Inf.  N?0,  s. 
□DS^'j  Lv  1828  (Pathach  wie  §  8l2c 
Schluss),  1)  kausativ:  unrein  machen 
durch  rituelle,  moralische  oder  religiöse 
Abweichungen  von  der  legitimen  Religion; 
2)  deklarativ:  a)  für  unrein  erklären  (Lv 
138ff.  20 20),  b)  meton.  die  Folge  ein- 
schliesscnd:   verwerflich  finden   (Jes   30'22). 

—  Pu. :  verunreinigt  (Hes  4 14).  —  Hitlipa. 
N?.?"!,  P.  ^  (§  334),  sich  verunreinigen 
(Lv    1143    —    Nm  67   Hos  94   Hes   14 11 

—  442.-)).  —  Hothpa.  §  338b:  3.  Sg.  f. 
•^^7?V   P.  Dt  244,  unrein  geworden. 

S^ü,  c.  ^5^0,  ci"'^r9;  f.  ^?^°,  c.  nK"9a 
(cf.  §  81 2c),  unrein,  u.  zwar  1)  wegen 
ritueller  Verstösse  (Lv  52  etc.  Dt  12 15  etc. 
Jes  645  Hes  2 2 10  Hag  2 13  Kl  4 15); 
2)  wegen  rel.-siitlichen  Gegensatzes  zur 
legitimen  Religion:  a)  =  heidnisch  (Jos 
22 19  Am  7 17  Hos  93  Jes  35s  52 1  11  Hes 
4 13),  b)  =  schuldbefleckt  (Jes  65  Hes  225 
Hag  2 14  Hi   144). 

HN^o?  Lv   22s  etc.  s.  o.   N^O! 

nSpp  (mit  dem  durch  m  [2512]  hier  fest- 
gehaltenen w),  PI.  c.  r^iN':»  Hes  3625  29 
und  ni^'  Lv  16 16  19,  f.,  1)  Unreinheit 
wegen  rituellen  od.  rel. -sittlichen  Gegen- 
satzes  zur   legitimen   Religion,    und   zwar 

a)  als  Zustand  (Lv  53:  das  zweite  'O;  etc.), 

b)  als  Akt:  Verunreinigung  (2  S  11 4); 
2)  Abstr.  p.  c. :  a)  eine  verunreinigende 
Sache  (Lv  53:  das  erste  'D;  721  Ri  137  14), 
b)  eine  entweihte  Sache  (Hes  24 11:  unreines 
Element;   2   Ch   29  le). 

rrco  „verstopfen"  ist  nicht  durch  "^^^i^^.  Hi 
183  gesichert  (gegen  Ges.-B.  s.  0.  N^^a 
Ni.!). 


IKX^  (cf.  ar.  tämara,  sepelivit,  abscondidit) 
etc.;  l'ao":;  Imp.  ^nkü  etc.  §  27,  1)  ver- 
graben (Gn  354:  unter  einer  Terebinthe; 
Hi  40 13a  etc.);  2)  synekd.  erweitert:  ver- 
senken (Pv  1924  II  2  6 15:  die  Hand  in  die 
Schüssel)  od.  übhpt.  verbergen  (Jr  18 22 
etc.),  Ptc.  p. :  Verborgenes,  synekd.  speziell: 

a)  Geheimnis  x.l. :  Todesgrauen  (Hi  40l3b), 
ß)  Schatz  (Dt  33i9;  3  §  244a).  —  Ni.  ,1^0" 
Jes  2 10:  Inf.  a.  „man  vergrabe  sich!"  — 
Hi  ^3?9—  2  K  7 Sab:  u.  legten  sich  einen 
geheimen  Schatz  an  oä. ;  direkt-kausatives 
Hi.  (§  342).  J.  Barths  (u.  Ges.-Bulils) 
Aufstellung  über  ein  „j-Impf.  Qal"  ist  all- 
seitig diskutiert  in   3  §  I9idef. 

S5P,  s.  "^NDD  m.  Dt  262  4  285  17,  Korb 
(wahrsch.  äg. ;  cf.  Emians  Worte  in  265!). 

^310  (ar.  tdnipha,  corruptus  fuit;  syr  fnaph) 
Pi.   HL  53,  beschmutzen, 
mass.  '^a,  D'"??9,  Akzeute. 

nSB   (syr.  t'iä,  aberravit;  hbr.  son'st:  nyn) 
Hi.  ^5?ün  Hes   13 10,  zum  Irrtum  verleiten. 
mas8.  ^'^^^  Jos  21 35,  ^'^3?a,  Irrtum. 

DStO  (z.  B.  äth.  te^ma,  gustavit);  D^aV, 
Wd;    etc.,    la)   kosten    Hi    12ii    343, 

b)  meton.  die  Wirkung  einschliessend: 
schmecken  (2  S  1936)  od.  als  Probe  ge- 
niessen  (1  S  1424ff.  2  S  335  Jon  3?); 
2)  metaph. -psychologisch  (Stil,  107  f.): 
fühlen  Ps  349  Pv   31is. 

QS^,  P.  'D;  '^^P.  etc.,  "i^??  Jr  48ii,  w., 
1)  Schmecken,  meton.  für  sein  Objekt 
(Stil.  21  f.):  a)  Geschmack  Ex  I68I  Nm 
11s  Jr  48 11,  b)  synekd.  speziell:  Wohl- 
geschmack (Hi  66);  2)  metaph. -psycholo- 
gisch (Stil.  107  f.):  a)  Apperzeption  u.  me- 
ton. deren  Konsequenz:  Verstand  1  S  21i4 
etc.,  als  Abstr.  p.  c:  Verständiges  (Pv 
2616);  b)  meton.  (Stil.  22)  für  das  Mittel 
zur  Apperzeption,  u.  dies  ist  haupts.  der 
Defehl  (Jon   3  7). 

mass.  °^^  in  D?^=^  1  K  II22  „mit  Akzent''', 
PI  '^>"ü  'n  2  Akzente  (Jr  2 31  Hes  22 30  26 15 
48 10  Zeph  2i5  Ru  2i4  Kl  49  xNeh  1244). 
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7SD  I  (ar.  täiana,  hasta  confodit;  Nöjd.- 
Mü.)  Pu.  "^SJCiri  Jes    14 19,   durchbohrt. 

|SftD  II   (sonst   im   Hbr.:    ^^^),    Imp.   ^3??? 

Gn  4 5 17,   bepacken  (Lasttiere). 
n?a  Inf.  c.  v.  ^^^\ 

^10  (äth.  ?apÄ,  infans,  parvulus;  Dlm.),  P. 
0,  s.  '3^  (s.  u.  ^^^),  m.,  koll.,  1)  kleinere 
Kinder  (Gn  3429  etc.  Hes  96  etc.);  2)  sy- 
nekd.  als  Hauptteil  für  die  Familie  gesetzt 
(Gn  438  etc.). 

nStO  I  (syr.  fiihdch,  ausbreiten)  Pi.  HTOü 
Jes   48 13,   ausbreiten. 

nStO  II  Pi.  'nsi?  Kl  222,  auf  den  Händen 
(s.  u.  ^?9)  tragen  uä.  >  gebären  (Barth, 
WU  26:  ar.  tdphaha).  denn  sollte  für  jenen 
gewöhnlichen  Begriff  ein  seltenes  Wort 
herbeigeholt    worden    sein?    S.    u.    Q^'^'^^P! 

nBl6,  riinoü,  la)  flache  Hand,  Hand- 
breite (1  K  726  II  2  Ch  45;  =  vier  Finger 
breit:  Jr  5 2 21),  b)  synekd.  verallgemeinert: 
kurze  Strecke  (Ps  396);  2)  personifizierend: 
Kragstein,  worauf  der  Balken  ruht  (1  K  79). 

riBlD  Ex  25 15  etc.,  Handbreite. 

ffTlBp  V.  nDü  II  (PI.  V.Prozessen:  3  §26if.) 
Kl  220,  Auf-den-Händen-tragen:  liebevolle 
Pflege. 

7sü  (syr.  Pa.  tappel,  beschmutzen;  vgl. 
ar.  taphph  „Seite"  etc.  mit  Hommel,  Auf- 
sätze etc.  1900i40f.),  '^ßa';,  etc.,  kleben, 
^)  ^  '^-•>  jnidm.  etwas  önkleben  (deutsch: 
aufhängen)  Ps  11 9 es  Hi  134;  2)  "^  ^?, 
etwas    rwkleben,    metaph. :    zudecken    (Hi 

14 17). 

*1DS£^  Jr  5127,  T']??^  Nah  3i7,  vgl.  ass. 
duppu  „Tafel"  (Harper,  Hammurabi-Code 
04 162)  u.  sarru  „König",  u.  „das  gewöhn- 
liche ass.  Wort  für  den  «Schreiber» 
lautet  tupmrru'^  (Zimmern  in  KAT  03  40o). 

^BD,  Inf.  a.  triDD  Jes  3 16  (s.  0.  n^), 
kinderartig  gelien:   triiipeln. 


U^BD    (cf.    aram.    tappes^    Pa.    von    fphes 

für  IP^n  Jes  610  „mach  fett",  metaph.: 
unempfindlich!)  Ps  119  70  mit  0,  wie  die 
Intrans.  oft  (§  282):  feist  sein,  metaph.: 
unzugänglich  sein. 
friDQ  1  K  4ii,  mit  altem  ath  im  N.  pr. 
(2 424 f.);  cf.  ar.  tdpha,  circumivit. 

THtD  (ar.  tärada,  propulsavit;  Nöld.-Mü.), 
inb'  'iu  Pv  19  13  2715,  unaufhaltsam 
strömen  lassend. 

DI-1D  Ru  3 14:  fehlerhaftes  Kethib. 

ntlD  (ar.  täraha,  iecit  [Nöld.-Mü.],  und 
„werfen  auf"  ist  =  belasten)  Hi.  nntp^  Hi 
37 11,  direkt-kau8.  (§  34  2),  belasten. 

n*ntD,  s.  'n^?,  1)  Last  Jes  li4;  2)  Be- 
schwerde Dt  1  12;  obj.  Gen.:  mit  euch. 

mass.  Nn-iü,  z.  B.  l^^^n  Lv  27 10  Ri  17  1 
etc.,  bei  (dem  Akzent)  Tarclia  =  Tiphcha. 

""^'ID  (cf.  über  Rahlfs,  "^P?  etc.  68  in  2i:u!), 
/.  J^^")^  Ri  15 15  Jes  l6,  frisch  (ar.  tarijjun^ 
recens). 

D*lb  (verwandt  mit  ^"^O;  3  §  135!),  urspr. 
„Abgeschnittensein",  als  Akk.  1)  Adv. : 
noch  nicht  (Gn  25  etc.,  allermeist  mit 
Impf.;  erklärt  in  3  §  135);  2)  Konj.  mit 
Impf.:  bevor  (Ex  1234  Jos  3i  Ps  11967; 
futurisch:  Jes  6524);  3)  zusammengesetzt: 
a)  0;^üa  ursprünglich  „im  Abgeschnitten- 
sein" (von  etc.),  a)  Konj.:  bevor,  ehe, 
auch  bei  vergangenheitlichen  Aussagen 
meist  mit  Impf.:  Gn  2733  etc.  [alle  Stellen: 
3  §  3S7r;  mit  einem  Nb  der  natürlichen 
Negationswucherung  [3  §  .353  w  etc.]  Zeph 
22b);  Konj.  auch  in  Jes  17 14  284,  weil 
ein  selbstverständliches  Verb  nur  über- 
gegangen ist;  ß)  Präp.  (=  vor)  jiur  bei 
satzkürzendem  Inf.:  Zeph  22a;  b)  ^T)?^? 
vor,  ebenfalls  nur  einmal  bei  Satzkürzung 
(Hag  2 15;   3  §  40la!) 

^  jtO   la  (ar.    färapha.,    avertit   repulitque; 

Freytag),  q^ü"!,  q'Jü':  Gn  4927  bei  Zaqepli 
(Zusammenwirken  von  Satzton  u.  Intrans. : 
25:^!);  Inf.  c.  q^P,  abs.  tl'nü  Gn  3733  etc.. 


r-^t:  — p\-i«^1_ 
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1)  zerreissen  (Hos  5i4  Mi  57  Dt  3320 
etc.),  tci'greissm^  rauben  (Gn  4927  Nah  2 13 
Ps  17 12  22 14);  2)  synekd.  erweitert:  ver- 
>Mindeu  (Hos  6i  Ps  73  Hi  1G9  etc.), 
certilgen  (Am  1 11  Ps  5022).  —  Ni.  '?: 
Ex  22 12  (mit  Inf.  abs.  Qal:  3§2i9ad!)  etc. 
und  Pu.  nib  (§  644b)  Gn  37:«  4428 
(3  §  2ii)ai),  zerrissen   w. 

P^IIO  lb(ar.  tdniphay  recens  fuit;  Nöld.-Mü.). 

^ntO  II  (ar.  tdripha,  bonis  vitae  fruitiis  est; 
\iy\.  qotal  mit  ar.  qätalal)  Hi.  Imp.  ^??''":9l! 

Pv   308,  gen i essen   lassen. 

• 

rilb  la,  P.   '0,    s.  "iS")?  m.,   Wegreissimg, 

meton.  für  ihr  Objekt:  1)  Beute  (Gn  499 
etc.);  2)  meton.  die  Vermittlung  ver- 
tretend (Stil.  22):  Kampf,  siegreiches 
Hervortreten  (Ps  765). 

""^inÖ  Ib,  PI.  c.  ^S'^0  (rp:  2467!)  Hes  179: 

Blatt,  entsprechend  jenem  oben  bei  ^19 
Ib  angeführten  ar.  tdrupha,  was  ich  als 
soeben  hervorgesprossi  s.  (nicht:  ,, frisch 
abgepflückt"   [Ges.-B.])  auifasse. 

^"nlD   Gn  8 11,  frisch  (nl.  hervorgewachsen). 


lü  H  (v. qnu  II)  Mal  3ioPs  lllöPv  31i5 
Hi   245,   Geniessung  x.  s. :   Nahrung. 

HBIB  f.   Gn   3139  etc.,   Zerrissenes. 

T     ~    : 


^,  als  Ziffer  am  Rande  etc.:  10;  N«*^  = 
11,   etc.;   nicht  n«*^  etc.   s.   o.  bei  q! 

maus.  '%  1)  Buchst.  "iV;  2)  Zahl:  10  od.  10. 

mass.  N«",  1)  elf;  2)  D""?^«  ^2,  es  gibt 
welche,  die  sagen  =  manche  sagen. 

3K^  (im  Syr.  gebräuchlich),  "'n^N;  Ps 
1 1 9 131,  sich  sehnen  (nach :  "b). 

HK^  (syr.:  schön  etc.  sein),  3.  Sg.  /.  nn^J 
P.   (Jr   107),  angemessen  s,  gebühren. 

^?i57K;  Gn  2932:  Pf.-Suff.  (s.  o.  P^i^). 

"»■iJ«^  8.  u.  ^N-;! 

tn;3IN;   u.   ^nj'    „Es    vernimmt  (s.  o.  V^! 
.lalive"   2  K  2523  Jr  353  etc.     Mit  Über- 
gehung des  K  (2480):   '^l")  408  42 1. 


t"»"'^;  „Er  (Gott)  spendet  Licht  (=  Heil 
uä.)",  1)  Nm  3241  Dt  3i4  Jos  1330  i  K 
4i3  (cf.  1  Ch  222f.);   2)  Ri  103;  3)  Est  25. 

h'A^  I  (s.  0.  "^"IN)  Ni.  ^^NiD  od.  '3  u.  ^a'^^'is 
Nm  12 11  Jes  19 13  Jr  54  5036,  sich 
töricht  benehmen. 

^K''  II  (s.  0.  D>^N)  Hi.  "^^Nin  etc.;  Juss. 
5N''  Hi  69;  ■^6?^''^  und  "^Nh  i  S  17:» 
(<  ixontaae,  «'^il  v.  n^b);  bwiin  etc., 
sich  vornehmen,  beginnen,  sich  ent- 
schliessen,  belieben  uä. :  1)  antik-volks- 
tümlich mit  folg.  „und"  (Jos  77  Ri  196 
Hi  69  etc.),  was  auch  übergangen  wurde 
(Dt  I5  Hos  5 11  etc.:  3  §  36ih!);  2)  mit 
satzkürzendem  Inf.,  u.  zwar  stets  (§  399a) 
mit  5  (Gn   18  27  etc.). 

'^T,  Hi  69  s.  0.  "^N"'  II  Hi.! 

^N^P   1   S  1424  s.  0.  nbN  Hi.! 

V''^   1   S   1739  s.  o.  '^N-'  H  Hi.! 

n?^':!    1    S   1829  s.  u.  qo-  Hir.! 

*)S^   >  -liN":;  "^l^:  Hes  293  hinter  \5  be- 
I 

sitzt  Analogien  (Stil.  168),  im,  etc.,  wo- 
rin ein  sem.  Ausdruck  (ass.  ia^vru  uä., 
Strom;  2 143)  u.  ein  äg.  (a-ur  oä.  „Strom*'*) 
zusammengeklungen  sein  mag:  Strom; 
""O)^^*^  ( Gn  4 1 1  etc. ;  rhetorisch :  auch 
ohne  Artikel  [3  §  295c!]:  der  Nil  ("iN?  Am 
88  St.  ">«;?:  2479!);  PL:  Flüssarme,  Ka- 
näle (Jes  7 18  19  6  3321  etc.);  synekd. 
spezialisiert:  Stollen  (Hi  28 10). 
■^&^:  2  S  232t  s.  0.  "»"iN  Ni.! 

C^K^  (ar.  jä'isa.  desperavit;  Nöld.-Mü.) 
Ni.  ^NiD,  Ptc.  ^65^3,  1)  verzweifeln 
(1  S  27 1  Hi  626);  2)  mit  sachlichem, 
neutrischem  (3  §  323eß)  Subj.:  verzweifelt 
stehn  (Jes  5 7 10  Jr  225  18 12)  =  es  ist  aus- 
8icht8los,  umsonst.  —  Pi.  Inf.  c.  ''^^1  (LA: 
'J)  Qh  220,  verzweifeln  lassen. 

t^n;^N''  uä.  2  K  2124  etc.  (639  —  608): 
^Ein  Pfeiler  (s.  0.  n;iüN  u.  zu  '^N"'  cf. 
bDN"*   etc.!)  gleichsam   ist  Jahve. 

ry^ll  Jes  4125  V.  nnN,  venit! 

^nfcl:  Gn  3422  etc.  s.  0.  HIN! 

FriN;i  P.  Jes  41 5  V.  nn«,  venit! 
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■'S^r)«!!.  Hi  325:    es    kam    über    mich   (vgl. 

das  Suffix  bei  Nin:   3  §  22). 
ftjr^g'.   1   Ch  66  II  "^509  26. 

33^  (äth.  jah(b)dha,  iubilavit;  Dlm.)  Pi. 
^5^r^l  Ri  528,  wahrscli. :  gerade  hinaus 
(dh.  von  starkem  Gefühl  bewegt)  schreien. 

^w^  suff.  auch  •^f^5'],  w.,  1)  wie  lat.  pro- 

ventus  (v.  'bn*'):  Erträgnis  (Dt  11 17  etc.); 
2)  synekd.  erweitert:  Gut  (Hi  2028). 
fO^:!']^  älterer  Name  Jerusalems  (Ri  19iof. 
etc.);  'P('i)?";,  Jebusiter  (Gn  10 16  etc.); 
•meton.  (Stil.  32i)  st.  Jerusalem  (Jos  lös 
1828). 

^"^^1  s.  0.  "SJ'i^! 

D^^5^  Zeph  29  V.  '^3,  ausplündern  (o  dissi- 
miliert von  ü  ?). 

f^ny  ^Er  (näml.  Gott)  erwählt",  ein  Sohn 
Davids  (!  2  S  5i5  etc.),  mit  ä  als  Eigen- 
name  (2408!). 

tr^;  (Gott)  merkt,  1)  Jos  lli;  2)  Ri  42ff. 
Ps  8310. 

t^"^;!;,  eine  Stadt;  s.  u.  f  ^?t! 

yj!^  am  wahrscheinlichsten  mit  der  Grund- 
bedeutung „wallen"  (cf.  ar.  wdbalaj  acriter 
persecutus  fuit  und  s.  u.  bei  ^?J!);  Hi. 
rnin,  ^b-'ir  etc.,  wallen  lassen:  1)  mit 
persönl.  Obj.  (Jr  3l9  Ps  60ii  ||  IO811): 
führen;  2)  mit  Sachen  als  Objekt  (Jes  23? 
Zeph  3 10  etc.):  tragen  od.  bringen.  — 
Ho.  ■^5^''  etc.  I^^^in  p.  (2535)  Jes  55i2, 
1)  bei  lebendem  Subj.:  geführt  (Jes  53? 
55i2  Jr  11 19  Ps  45i5f.)  od.  weggeleitet  w. 
(Hi  21 30,  wo  wegen  des  PI.  3  §  346  m  zu 
beachten  ist);  2)  bei  unlebendigem  Subj.: 
getragen  (Hi  10 19  2132)  od.  gebracht  w. 
(Jes   187  Hos   106  122). 

*b2^,   PI.  c.  ■'>?■:  Jes  3025  444,  WaUung 

x.k. :  Strom;  cf.  ar.  wablun  (sie),  imber 
magnis  guttis  defluens  (Nöld.-Mü.). 

t^?J  Gn  420:  Wanderer  (Nomade). 

-j-DP^n":  Jos  1711  etc.  (D?>?  1  Ch  655)  am 
Südostrand  der  Ebene  Jesreel;  wahrsch.: 
Geführt  (hierher)  hat  \  Am  (s.  u.  0?  H; 
=  Gott). 


D^S^  (§  51idY)  Lv  2222,  ein  Fliessen  von 
besonderer  Art:  ?  Rotz. 

*D3^,  ''^^\,  ns'  m.,  Schwager,  u.  zwar 
Bruder  des  Ehemannes  (Dt  255  7).  —  Pi. 
D?:  etc.  Gn  388  Dt  255  7,  als  Schwager 
eine  Witwe  heiraten. 

*nÖD^  s.  'T^'^T,  (segolatisiert  [§  50  id]  und 

mit  i  wegen  m;  25ll),  1)  Schwägerin 
(Dt  257  9);  2)  synekd.  erweitert:  des 
Schwagers  Frau  (Ru   1 15). 

-|."bN:n2  ^Gott  lässt  bauen":  1)  in  Juda  (Jos 
I5V1);   2)  in  Naphtali  (1933). 

t»^.??-  i^  Südwestpalästina  (2  Ch  266);  Janmia 
(1  Mk  4 15  etc.).  Wechsel  von  h  u.  m 
ist  häufig  (2459). 

fnjDl";  ^Jahve  möge  bauen"  u.  »T^??*?  „J. 
wird  bauen"  (1   Ch  9  8 ab). 

■•pn":  s.  0.  ""O^^"!! 

tP^-  (v.  W^  altes  Impf,  mit  Ersatzverdopp- 
lung [§  68 14a]:  ?  der  spaltet)  Gn  3223  etc., 
Jabböq;  jetzt:  Wädi  Zerqa  östl.  v.  Jordan. 

^^rrpn:^';  ^Jahve  segnet"  (Jes  82). 

^n3D"]in":  Ps  7  2 15:  man  wird  ihn  segnen  (Nun 
energicum :    2  443) . 

tD^?:   1   Ch  72:   „Er  ist  süss  uä.** 

tt?D^  Verb  (ar.  jäbisa,  exaruit)  etc.;  ^?'^'! 
od.''^:  etc.;  Inf.  c.  ^^1  u.  n^h";  §  71lbaß, 

1)  trocken  werden:  a)  eig.  (Gn  8i4  etc.), 
b)  metaph. :  absterben  (1  K  134  Sach  1 1 17 
Ps  IO2I2),   kraftlos  u.  freudlos   w.  (V.5); 

2)  vertrocknen,  von  Flüssigkeiten  gesagt 
(Gn  87  etc.).  —  Pi.  ^?:n  uä.,  ^n^ani 
Nah  l4  mit  Übergehimg  von^  vor)'  (2467), 
la)  trocken  machen  (Hi  15 30),  b)  metaph.: 
kraftlos  m.  (Pv  1 7  22) ;  2)  vertrocknen  lassen 
(Nah  14).  —  Hi.  ^''^^n  od.  '^in,  was  auch 
in  der  Forma  mixta  (2356)  ^""Nnri  Jes  305 
gelesen  werden  soll,  etc.,  P'^^nin  etc.; 
^■^niN ;  Imp.  ^■'ü''::!«!.  Diese  Formen  treten 
mit  zwei  Gruppen  von  Bedeutungen  auf: 
I,  1,  trocken,  kraftlos  machen  (Jes  4 2 15 
Hes  1 7  24  1 9 12)  od.  vertrocknen  lassen  (Jos 
2io  423  5i  Jes  4227  Jr  5136  Ps  74i5); 
2)  direkt-kaus.  (§  342):  vertrocknen  Jo 
1 10  12  17  Sach  10 11.  —  IIi  Ideenzusammen- 
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hang,  zwischen  vj^3,  „erblassen"  (gleichsam  PI.  c.  ""^^^  Zeph  3 18,  /.  ri"i3^3  Kl  l4,  deren 

das  Blut  verlieren)  u.  "^^J  „trocken,  kraft-  u  teils  mit  der  Halbbetontheit    und   teils 

los  etc.  werden*^   hat  bewirkt,  dass  solche  mit    Dissimilation    (2533    489)    zusammen- 

Perfektiormen  'ü"'3in  etc.  auch  in  folgenden  hängen  wird:  bedrückt,  bekümmert.  — 

Bedeutungen  auftreten:    1)  indirekt-kaus. :  Pi.   *^^^   Kl    3  33   mit   Übergehung    von  j 

trocken  werden  od.  erblassen  lassen  =  be-  vor  j    (2467),    bekümmert   machen.   —   Hi. 

schämen     (2    S    196);     2)     direkt-kaus.  ^y^^  (nicht   "J^!);  F?ri  (so!)  mit   altem 

(§342):  a)  Schändliches  treiben  (Hos  2?),  j  vor  altem  ün  (§  76ih);  T.^'^''3,  bedrücken, 

b)  eine  Schandfigur  darstellen,  in  Schande  bekümmert   machen  Jes  5123  Hi  192   Kl  1 

geraten,  zu&chanden  werden  (Jes   303  Jr  5  12  332. 

2>j  6i5  89  12  1014  4G24  48i  20  502  Jo  In  n^^i  Kl  3a3's.  0.  nr  n  Pij 

[erblasset!]  Sach  95   lOö).  ^'^'i^;  Ps  9421  s.  0.  t»:»! 

^«3^^    D-'iän";;   f,    rron-;,    6th\   trocken,   dürr  pJ^7  c.  ":,  m:,  Kummer. 

(Nm  63   11 6  Jes  563  etc.).  «^^^^    t     00^     da  -      •          .•  i    tt    u  1  j* 

,>.-,          ,    .,„...            -P..^  ''  UJr   Jr  2225    39 17,    ein    qatul,  \erbaladj. 

T^e,.    auch    »J  i^    zur   Differenzierung   vom  »    . 

Adj!  ^?;,    1)  Stadt  „in  Gilead«  (Ri  2l8ff.  ^^  "^^^   («'  ""')''  ß^o^'^^d- 
IS  lllff.  etc.);   2)  Mannsname  (2  K  15l0  t"^'^:  (^-  ""'^  I)  ^""^  ^^^l:  in  Juda. 
13t.).       In     ;      I?    hier    den    Stadtnamen  -    :  J^*  ^^^   ^»•"• 
(^Vinckler,  KAT  03263)  zu  finden,  ist  gegen  ■''•^-  ^^    ^^20  s.  u.  -^33  Hl.! 
den   Sprachgebrauch  (s.   0.  1?   3c).  ''J^'^J*'   (v.  y:i^)  Hi  3 17,  ermüdet. 

r\*^*y  u.    segolatisiert:   nm:  Ps    955,   P.  "I^'^J^  (y.  ^y.   2i45),  c.  =,  im,   1)  Mühe, 

2   Ex    49,    Trockenes:    1)    der   trockene  Arbeit    (Gn    3143    Hi    39 16);    2)    meton. 

Erdboden  (Ex  49   14 16  etc.);    2)  synekd.  (Stil.  19)  für  den  Erfolg:  a)  Produkt  (Dt 

als  Teil  fürs  Ganze:    Festland,    Kontinent  2833  etc.  Hag  In   Ps  109 11),  b)  synekd. 

(Gn   l9  etc.   Ps   955).  erweitert:  Besitztum  (Hos  129),  Vermögen 

^rranin  Nah  l4  s.  0.  ^?;  Pi.!  (jes  45 14  etc.). 

t^w:    „Er   (Gott)    erlöst"    (Nm    137  etc.).  ^^  Gn  29io  s.  0.^^:»  Hi.! 

ar,  Parallelstamm  zu  n^a  (s.  0.),  der  nach  f  ??;  (Ho.  v.  n^a  Nm  3422. 

Analogien  (yp^  u.  ynp  etc.)   möglich  war  JJJ'«    (ar.    wägija,   doluit;    Nöld.-Mü.)    etc., 

u.  wegen    :^1   (s.   u.)   wirklich    existierte:  ^Jj.   o  35.  '^y.   c  ^^        ^^^^^  .y   j^g  ^q^ 

Pte.*n3^   D^nj^   Jr  5216;    2  K   25i2  Q:  ^V q^!,,   "j,  !^^^   ;nnüden^  =  müde 

Ackernde.  werden,    sich   abarbeiten    (Jes   4028   30 

*3r,   ^^^]  Jr39l0,   Acker.  etc.;    3,    durch:    Ps  67);   2)  sich   bemühen 

f  nnsji;  Nm  32  a')  Ri  811:  in  Gad;  v.  nn3:  um  etwas,  weil  mit  n  des  Interesses  (Jos 

„Hoch   angelegt   ist   er"    (der   Ort);*  doch  24 13  Jes  4322  47 12  15  [s.  0.  "^^^  Nr.  1 !] 

urspr.  Lok.  (Olsh.  624  >  2518).  62  8   Jr  5158   Hab  2 13).   —  Pi.  5?a:n  etc. 

t'»n;W  Jr  354:   „Gross  ist  Jahve."  Jos  ^ '^   Q^   ^^^^  ^^^^  machen.   —  Hi. 

D^5?Jiin   etc.,   indirekt-kaus.    (mit  Akk.  u. 

nr  I  (syr.,  äth.,  ar.):  ^}^  (2  S  20i3)  ist  ^"^mit,   durch")  Jes  4323f.  Mal  2i7  jmdn. 

als    Hi.    (nicht:    Ho.    [Ges.-B])    gemeint  sich  abarbeiten  lassen  =  ihm  Mühe  max:ken. 

(=  tf;fö«;o««en)  u.  konnte  so  gemeint  werden,  Mkk  ,^.  ««        -,,                 ,    -, 

denn  das  logische  Objekt  fehlt   oft   (Stil,  ^il  ^'  ^Ois,  Errungenschaft  ua. 

194).  "ST,  D^?5:,   1)  müde  (Dt  25i8    2  S  172); 

ny^  II  (cf.  ar.  wägija,  abgerieben  sein,  leiden  2)  transitiviert  (3  §  211)  Qh  l8:  ermüdend. 

am   Fusse;    syr.    tägävä,    Sorge)    Ni.   Ptc.  ^311  Jes  67  etc.  s.  u.  ^^  Hi.! 
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*rW3^  Qh  12  12,  Anstrengung. 

'»^yj'f  8*0.  5?^''  Qal! 

"^^I  Gn  3147  s.  u.  bibl.-aram.  Lex.! 

^y  (ar.  ivagira,  metuens  cavit),  ^l^^  etc., 
1)  Grauen  empfinden,  sich  fürchten  (vor) 
Dt  9  19  28  60;  2)  transitiviert  (3  §  2ii): 
fürchten  Ps  11939  Hi  325  928. 

^^:  P.  (Lv  117)  s.  o.  "^"»^I 

^rn!»^,  Hab  lis  s.  o.  '^'^^! 

*T  c.  T;  ''7t  etc.,  051!!  («  wegen  j)  etc.; 
Du.  d:i;,  "^I";;  P1.  metaph.  nii;,  '^^,  /.  (zu 
■ia  Hes  2  9  cf.  3  §  lO;  Ex  17  12  Jos  820 
2  S  4i  Zeph  3i6  Neh  69  2  Ch  157  be- 
sitzen syntaktische  Analogien:  3  §  349a  345 
205 d),  1)  Hand  (Gn  322b  etc.);  --  2)  me- 
ton. :  a)  als  Besitzer  für  Besitz:  Kraft,  Ge- 
walt (Gn  9  5  etc.  Hes  46  5  etc.  Stil.  24; 
Hi  2O22  >  „Hand" ;  3  §  256d);  b)  als  Werk- 
zeug für  Produkt:  Wirksamkeit,  Unter- 
stützung, Eingreifen,  Schickung,  Leitung 
(Gn  16 12  etc.  Stil.  18!  "'"^?,  nach  An- 
leitung, unter  der  Leitung:  1  Ch  25 2 ff. 
2  Ch  2611  etc.  2927);  c)  als  Raum  für  In- 
halt (Stil.  27):  Handvoll  in  nii;  „Teile, 
Male"  (Gn  43m  4724  etc.);  d)  euphemistisch 
(Stil.  3 7  f.)  für  viemhrum  virile  (Jes  578; 
„Hand"  ein  Symbol  der  Venus  auch  nach 
Verhandlungen  des  XIII.  Or.- Kongresses 
04265);  —  3)  synekd.  als  pars  pro  toto: 
a)  Seite  (1  S  19  3  etc.  Jr  531  Sach  4 12 
Ps  10425a;  Stil.  60),  u.  diese  wieder  ver- 
tritt personifizierend  (Stil.  104  f.)  den 
Flussrand  etc.  (Ex  25  etc.  1  S  4i8  etc.), 
den  Grenzstrich  od.  die  Grenzlinie  übhpt. 
(Nm  343  etc.  2i7b  Jr  63);  b)  Zeichen  übhpt. 
od.  Denkmal  (Dt  23i3  1  S  15i2  2  S  I818 
Jes  [doch  nicht  445,  sondern  Haplographie 
von  n!]  565;  —  4)  metaph. -personifizierend 
nannte  man  r^T'J:  Zapfen  (Ex  26  17  19  || 
3622  24j  u.  andere  handähnliche  Teile  von 
Rad  (1  K  732f),  Wagen  (:35f)  und  Thron 
(IO19). 

«7.h  Ps  I811  s.  0.  HNi! 

Ni^T  2  K  1721  K  s.  u.  niD  Hi.! 

t«^^^7^  (cf-  ar.  dd'ala,  schleichen,  nach- 
stellen: Hinterhalt)  Jos  19 15:  in  Sebulon. 


:|.^a-i1   „Honigsüss"  (1  Ch  4:^). 
^T.,  Hi  208  s.  u.  "113  Ho.! 

HT  I  (11  m^),  ^'■^-  (die  Parallelen  dieses 
Milra  in  2  518!)  Jo  4  3  Ob  11  Nah  3  10, 
werfen. 


II:  Parallelstamm  zu  i^i,   lieben. 

*nnT  f.  Jr  127,  Liebe  meton.  (Stil.  20) 
für  ihr  Objekt. 

Ml     (äth.    ivaddja,    iniecit,    imposuit;    ar. 

tvadäfjjy  exeruit),  Imp.  ^"'']  Jr  50 14,  wer- 
fen. —  Pi.  ^"^Ül  (mit  Übergehung  von  j 
vor  ./;  2467);  ni^!:,  1)  werfen  Kl  353; 
2)  meton.  die  Konsequenz  einschliessend 
(Stil.  19 f.):  niederstrecken  Sach  24.  —  Hi. 
nin,  ^T-h^ri;  nni''  etc.  u.  unter  Einfluss 
des  j  etc.  vom  Pi.  u.  Pu.  (2372  422)  auch 
n-iW  Neh  1117,  ^si^nN  etc.  Ps  287  45 is; 
^-lin  (1  'n);  ni-iin  uä.;  nii^,  ü^i^jz^  direkt- 
kaus.  (§  342):  das  Werfen  ausüben  u.  so 
wahrsch.  durch  Werfen  od.  Ausstrecken  der 
Hand  Anerkennung  zum  Ausdruck  bringen  : 
bekennen,  loben,  danken  (Zur  An- 
setzung  eines  zweiten  nij  [Ges.-B.]  liegt 
keine  lautliche  Möglichkeit  vor,  u.  was  die 
Bedeutungsentwickluug  anlangt,  so  bedeutet 
auch  vom  ar.  wadä[j]  der  X.  Stamm  „con- 
fessus  est"  u.  vom  äth.  waddja  kommt 
lo^det  „accusatio",  ein  Zuwerfen  von  Schuld): 
a)  mit  Akk.  (Gn  2935  etc.),  b)  mit  b  (Ps 
60  etc.),  das  ja  später  auch  Akk. -Exponent 
,  wurde  (3  §  289),  c)  absolutiert  (3  §  209)  nicht 
Pv  28 13b,  denn  das  Objekt  zu  „bekennen*' 
klingt  aus  l3a  nach,  aber  Ps  325  (Bekennt- 
nis ablegen  über,  ''^,?)  u.  2  Ch  3l2:  Lob- 
gesänge anstimmen.  —  Ilithpa.  «T^l^.n  etc., 

1)  sich  bekennen   (b,  zu:   2   Ch   302j); 

2)  von  sich  aus   dh.  mit  innerlichem  An-' 
tr'iQh  bekennen   (Lv  55   Dn  920  etc.),  halb 
(Neh  l6  etc.  mit  ^?,   über)  od.  ganz  (Dn 
94  Esr  lOi  Neh  93)  absolutiert    (3  §  209): 
Bekenntnis  ablegen,   „beichten". 

f  "'^  (st.  P^:  [2479]  V.  iT^  II:  Liebling)  1  Ch 
2721;  Esr  1043  K;  Q  ""ü:,  nicht  „Karitativ- 
form"   (Prätorius,    ZDMG  03528),    sondern 
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Kurzform    v.    rrSTP    (Nöld.,    EB    3292); 

8.  u.  -sc. 
^■t:  Jo  43  etc.  8.  0.  "n-! 
^■T!l  Kl  353  8.  o.  nr«  pij 
Ti'^:  Nah  37  8.  u.  "»"i^! 
tP"»;   „Er  (Gott)  waltet"-  Neh  37. 
f?^'^!,  bekannter  Hohepriester  (Neh  1 2  il  22) ; 

Intensivform   „sehr  bekannt:  berühmt"  ist 

er  dh.  Gott  (alle  hbr.  Fälle:  2i5o!)  >  „Ka- 

ritativform",    wie  ar.  phaS^ul  (A.  Fischer, 

ZDMG  04  875 f.)  ist. 
^^Jjd^t;  ('!•;)  „Bekenner  uä.":  1  Ch  9l6  1638 

4if.   25iff.   2  Ch  5i2  2914    35i5   Neh  1 1 17 

Ps  39 1   621  771  (s.  o.  F/N). 
rn^  2  S  1414  s.  u.  nt:  QaU 
^rrj:  Jr  23 12  s.  o.  nni  Ni.! 
"^^  Hes  13 18  wegen  folg.  i    entstanden  für 

t;   (LXX:  x«P*€). 
f"^  Esr  IO43  Q  s.  o.  "i^:! 

^T  (v.  "i-i-  n),  c.  '1  etc.;  /.  ni-t^ll  od. 
n'T'T.,    1)  geliebt,  Freund  (Jes  5i  etc.); 

2)  meton.  für  den  Anlass:  lieblich  (Ps  842) 
u.  neutrisch:  Liebliches  (Ps  45i;  2  §245e!). 

i-n-j-'i-;   „Liebling"  /.   (2  K  22i). 
trri;!-;   2  S  I225:  Beiname  Salomos. 
t^Tll  (v.  "^')   1  Ch  437;  Neh  3 10. 
ibbCPi^    „Bekannter  Gottes"    1  Ch  76   etc. 
Il^n-«-!-;,  dissimilierte  Form  v.   '^i*:. 
^«3^:  uä.  Hi  54  etc.  s.  o.  N=Ji! 
Vi:   Ri  66  Jes  174  s.  o.  ^Vi! 
t^'?!":  (v.  n^"»)  Gn  2'222. 
t3^.,  ^'S^:  uä.  8.  o.  DS"' ! 

JTT  (über  ar.  ''aida^u  u.  äth.  'ajdeSa  vgl. 
250d!)  etc.,  V^n;;  Dt  83  16  (alt:  256i!); 
5^:,  nil  Gn  4i7  etc.;  ^S^  Ps  1386  aus 
Drang  nach  Dreikonsonantigkeit  des  Stam- 
mes geboren  (2372);  ^,  ^TJ  n^.  Ps  24 14 
(cf.  i—ä:  2488!)  etc.,  w|n;  n:?i*  (g.  in^) 
u.  ny^  Ex  24;  ^(■i)'^;  etc.,  1)  wahr- 
nehmen, erfahren  (Gn  37  etc.);  2)  ver- 
inner licht:  erkennen  (Gn  2 17  etc.).  u. 
dies  euphemistisch  auch  =  „intimen"  Ver- 
kehr haben  (Gn  4 1  etc.,  erörtert  in  Stil.  38 !); 

3)  meton.  die  Wirkung  einschliessend : 
a)  verstehen  (Gn  2527  etc.),  absolutiert 
(3  §  209) :  Verständnis  haben  auf  (^?)  einem 


Gebiete  (Hi.37i6),  b)  wissen  (Gn  35  etc.), 
absolutiert:  2  S  326,  wenn  nicht  das  folg. 
1  Haplographie  erlitten  hat,  c)  als  guten 
Bekannten  anerkennen^  zum  Vertrauten  ge- 
wonnen haben,  gern  haben  u.  mit  Inter- 
esse begleiten  (Gn  295  Ri  2io  etc.  Hos 
222  54  82  Am  32  Ps  l6  31 8  etc.).  — 
Ni.  sn-iD  etc.,  ST^I  P.  etc.,  1)  wahrge- 
nommen w.  (Gn  4121  etc.);  2)  erkannt, 
bekannt,  kund  w.  od.  s.  (Ex  2 14  33 16 
1  S  63  Hes  3632  etc.  Ps  9i7;  auch  Sach 
14?  cf .  3  §  103);  3)  zum  Verständnis  ge- 
langen (Jr  31 19;  vgl.  deutsches  „sich  aus- 
kennen"!); 4)  Reflexiv  zum  Pi.  u.  Hi. : 
sich  erkennen  lassen  od.  kundtun  (Ex  63b 
Jes  1921  Hes  205  Ru  33).  —  Pi.  n^: 
Hi  3  8 12  Q,  wissen  lassen.  —  Pu.  Ptc. 
^^^  etc.,  gut  bekannt.  —  Po3el  '^nrii-' 
(1424 f.)  1  S  21 3,  ich  habe  Weisung  er- 
teilt (^9,  an).  —  Hithpa.  ^ninn,  sich  zu 
erkennen  (Gn  45i)  od.  kund  (Nm  126) 
geben.  —  Hi.  TT^^  etc.;  ^■^'i^  Juss.  Sn^ 
(Milra!)  Nm  165,  ^^  Ri  816;  ^l^^ri;  ^p-^jln; 
^T»^  etc.,  1 )  wahrnehmen,  erfahren  lassen, 
wie  z.  B.  die  Macht  (Ps  7  7 15);  2)  er- 
kennen lassen  (z.  B.  den  Unterschied:  Hes 
2226  4423),  versteh  n  lassen  (Jr  16  21), 
wissen  lassen  (Ps  1037),  jmdm.  bekennen 
(325).  —  Ho.  snin  Lv  423  28  (0:  cf.  Pv 
11 25b),  kundgetan  worden  ist;  Ptc.  ri^^iQ 
Jes  125  Q. 
fjn;  1  Ch  228  32,  Kurzform  v.  n;ri';  „Jahve 
kennt  uä."    1  Ch  9lO  etc.;   Sach  610  14. 

^ÄT,  PI.  D'^3',  m.,  Wissen  erteilend:  Wahr- 
sagegeist (Lv  1931  206  27  Dt  18 11  IS 
283  9  2K216  2324  Jes  8 19  193  2Ch336). 

rr  (i''    154  56!),    kürzere    Gestalt    von    ^n^, 

•^v*!-  „Ewiger":  1)  am  Ende  von  Eigen- 
namen u.  sonstigen  Zusammensetzungen: 
Ex  17 16  (erörtert:  GRG  O8118)  Jr  2  31 
3 2 19  HL  86;  2)  selbständig:  fast  nur  in 
der  Poesie,  wie  z.  B.  in  "i^^  n;3  Ps  685 
„als  (3  §338ß)  Jah  existiert  sein  Name"; 
Jes  264. 

iiT,  Imp.  ^n  Pv  30 15,  verstärkt  ^^^ 
(Gn  2921:  7::2n  vor  «;  2  520!),  /.  ^^n  Ra 
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3 15  mit  Accentus  praepos.  (§  157c)! 
^:in  Gn  47i6  etc.,  1  a)  geben  (Gn  2921 
etc.),  und  ,^gib  doch!"'  konnte  leicht  den 
interjektionalen  Sinn  von  „wohlan!"  er- 
halten (Gn  ll3f.7  38 16  Ex  lio);  b)  sy- 
nekd.  verallgemeinert:  (be)schaffen  Dt  1 13 
Jos  184  1  S  1441  etc.,  c)  psychol. :  ge- 
währen, zugestehen  Dt  323  Ps  29 1 f.  967f. 
1  Ch  1628f.,  d)  absolutiert  (3  §209):  eine 
Gabe  gewähren  (Hi  6  22,  Pv  30l5);  2)stellen 
(s.  u.  in;)  2  S  1115. 
^^jT)  Ps  5523a  kann  heissen  „er  hat  (es) 
dir  (ZDMG  05798)  gegeben",  denn  23b 
deutet  vorübergehendes  Geben  von  Übeln 
vonseiten  Jahves  an.  Möglich  ist  aber 
auch,  dass  aram.  (Dalman,  WB  171a) 
«?n";  „Last"  gemeint  ist  (Nöld.,  ZDMG 
03417;  A.  Fischer  04665). 

nrP,  Hithpa.  'in;nri  (den.  v.  ^'^^'';)  Est 
8 17,  sich  zum  Judentum  bekennen. 

fvTJ  V.  "T^n  (ar.  hdda^  edel,  still  s.)  Jos 
1945:  in  Dan. 

f^n;  1  Ch  247  „Geleitet  (s.  o.  Hin)  von 
Jahve." 

'^n-;,  Jeho-,  aus  \n;  (Jahv;  §  922c!)  durch 
Vokalanähnlichung  entstanden,  indem  die 
für  das  a  verwendete  Mundstellung  die  für 
das  u  nötige  beeinflusste. 

N^rr  Qh  ii3  s.  0.  njni 

fN^n:  1  K  16i  etc.;  2  K  9  etc.,  durch 
Dissimilation  aus  N^ni*'  (Jahve  ist  es  uä.) 
entstanden  (vgl.  die  Materialien  in  2489). 
Verkürzung  aus  N^HTiN  (Prätorius,  ZDMG 
05342)  ist  schon  durch  die  ass.  Wieder- 
gabe Ja-u-a  ausgeschlossen,  dessen  Tribut- 
leistung im  Jahre  842   erwähnt  ist. 

mas8.  Nvn*'  Dn  5ii,  ^ÜH^,  Vox  memorialis 
der  vier  literae  quiescentes. 

f  mN-irp,  1)  2  K  13ifi.;  2)  2330ff.  ||  2  Ch 
36 1  =  ^n^V  2  4  (608  v.  Chr.;  = 'O^'^V 
Jr  2211   1   Ch  3i5);   3)  2  Ch  21 17. 

f  tiNin*;  „Jahve  ist  gewaltig"  (s.  o.  bei  ^"N), 
1)   2  K   12iff.   1413;  2)   13io  etc. 

♦n'^'T]  etc.  mit  sekundärem  Auseinander- 
treten von  Präformativ  u.  Stamm  (vgl. 
noch  2422):  s.  o.  nij  Hi.! 


tni^n-;  „der  gelobt  od.  berühmt  ist"  ('^n^: 
2422!),  1)  vierter  Sohn  Jakobs  (Gn  2935 
etc.  498):  'loööag;  2)  Stamm  Juda  (Jos 
15);  3)  nach  der  Reichsspaltung  (937): 
auch  das  Königreich  Juda  (1  K  1429  Jes 
19 17  Jr  236  etc.);  bab.-ass.  Ja?üdu',  'loööa. 

I^^n^,  D-'ll^n';  k  Est  47  8i  7  i3  9i5  i8, 
aber  auch  da  ist  Q®re  O'^i^n']^  wie  diese 
Form  sonst  (2  K  166  etc.)  steht:  1)  Ju- 
däer;  f.  nnrn  i  Ch  4i8,  während  n^l^H"; 
2  K  1826  il  Jes  36ii  u.  Neh  1324  „auf 
jüdisch"  bedeutet  (Analogien:  2266!); 
2)  N.  pr. :  Jr  36 14  21  23  (s.  u.  "^'^^3  Zeph  1 1 !). 

fD^Tn";  Gn  2634,  hethitische  Frau  Esaus; 
s.  o.  den  Stadtnamen  '^\}V. 

f^J^I  (Gn  24b  etc.)  stellt  —  1)  nicht  eine 
Aussprache  dar,  die  „von  jeher"  (A.  Je- 
remias,  das  AT  im  Lichte  des  a.  Orients 
06417)  war.  Sie  tut  es  a)  ebenso  wenig, 
wie  *^'P'1,,  Gn  152  etc.  b)  laße  ist  als 
(samaritanische)  Aussprache  jener  vier 
Konsonanten  (des  Tetragrammaton)  über- 
liefert (Theodoret,  Quaestio  15  inExodum; 
etc.).  c)  Die  Aussprache  '^')p^-,  wonach 
dieser  Ausdruck  vom  alten  ^jn  (g.  o.) 
stammte,  ist  durch  die  in  Ex  3 14  ge- 
gebene Deutung  „Ich  bin  etc."  voraus- 
gesetzt, nach  der  *^^P-  den  Seienden 
od.  Ewigen  bezeichnet  (doch  nicht  „den 
Liebenden"  nach  einem  ar.  hawäj  [Gardner, 
Exp.  T.  08/992]).  d)  Die  Aussprache  Jahve 
wird  auch  durch  die  kürzeren  Gestalten 
dieses  Namens  bestätigt.  Denn^öÄ?;  musste, 
wie  sachv  zu  bdchü  „Schwimmen"  (s.  u. 
^^),  zu  jdhü  werden,  wde  ^»^^  am  Ende 
von  vielen  Eigennamen  auftritt.  Dessen 
Umlautung  zu  1«T],  das  am  Anfange  vieler 
Eigennamen  erscheint,  ist  oben  bei  diesem 
Artikel  erläutert  worden,  und  die  Über- 
gebung des  n  ist  häufig  (248o),  sodass 
die  Form  i"!  ganz  erklärlich  ist.  Hub. 
Grimme  will  seine  Hypothese,  dass  jener 
Gottesname  aus  Jahn  u.  einer  fraglichen 
Kollektivendung  aj  bestehe  (vgl.  meine 
Kritik  in  ZATW  17 172  ff.),  in  seiner  Schrift 
„Unbewiesenes  im  Babel  -  Bibel  ~  Streit" 
0329f.  erneuern,  indem  er  sagt,  Eigen- 
namen   könnten    nicht    verkürzt    werden. 


T     I 

Aber   solche  Verkürzungen   sind  von   mir  fy^^'in'j   <  y^'    ^Jahve   ist  Grossmut    od. 

schon   in   2448   nachgewiesen,   und  ich   er-  Freigebigkeit"    (Ex    179    Nm    1128    etc.). 

innere  nur  noch  z.  B.  daran,  dass  ^nW  rP'ini  st.  r^"i^   s.   u.  ^"^  Hi.! 

schon  im  AT,  wenn  andere  Personen,  als  ^^'^?'^ü']  Jes   525  s.  u.   ^^"^l 

der   Prophet,    gemeint   sind,    in    der    ver-  ^^^^ 

kürzten  Gestalt  ^;f9]   auftritt  (1  Ch''32i  *  *},   Hab   25    Pv    2124,    geschwollen   (ar. 

etc.).   —    2)  Die  Pimktation  ^y^\  stammt  jahrun^  locus  amplus  etc.),  metaph.-psychol. 

daher,  dass  man  seit  ca.  300  v.  Chr.  aus  (Stil.    107):  übermütig. 

Scheu    vor    Profanation    des    hochheiligen  ^«1!  Jes   1320  s.   o.  ^Hfcf  Pi.I 

Tetragrammaton    (Lv  24 16)    dafür    'adönäj  ^ü^   etc.   s.  o.  ^^n  I  Hi.! 

(s.  0.  ^P^)  zu  lesen  pflegte,   woraus  sich  f^^^^D^    „Er  soll  Gott  rühmen"    (Gott  als 

auch  das  nw?  Gn  18i4  etc.  erklärt.     So  Objekt!):   1)   1   Ch  4i6;  2)  2  Ch  29i2. 

oft  'ad&näj   (mein  od.   der  Allherr)  selbst  ^'L^. 

vor  n^n-^  stand  (Gn   152  etc.),  wurde  für  "^'J.  ^x  28 18  Hes  28 13:  taaTci«. 

dieses  ''löhim  ('N)  gelesen.  f^^H- (alter  Akk.)  =  Lok.  (Nm  2 1  23  Dt  2 32) 

Itnnn-;  2  K  1222  etc.:   „Jahve  schenkte'S  ^^-  =  ^ewer  Nomin.  (3  §  269 ab c)  Jos  13i8 

u.  so  erklären  sich  auch  die  andern  Eigen-  etc.  aaO.,  Yüt  Jes  154  Jr  4834  (^H'':  Mesa- 

namen    mit    Jehö    an    ihrem  Anfang:    be-  stein  19 f.):  östl.  v.  Toten  Meer  (GRG  156). 

sonders  i^T-   1  Ch  942  st.  ^^1  geschr.,  wie  MSS 

tr?;"i!^l    2    K  24  6ff.    2527  Jr  5231    2   Ch  haben;  ||  rrn^W.  836  (s.  o.). 

368f.:' König  Jerusalems   (597   deportiert  "^^^^   1   K   1827  s.  o.  "^nn ! 

nach   Babel):    „Jahve   wird  (es)  zustande  ^^^7)  Jr  94  s.   u.  ^^^l 

bringen  (v.   "i^s  Hi.).  "^^  st.   "^H^    (s.   0.)   am  Anfang    von  Eigen« 

|D^p;w    2  K  23a4ff.    Jr   l3   etc.    Dn    lif.  namen  gesprochen  (248o): 

I  Ch  3"i5f.  2  Ch  364ff.  (608  —  597  v.  Chr.).  t^?"^'  „Jahve  (ist)  ein  Vater''  (1  S  266  2  S 
|n-'-i;"in";     „Jahve   .führt    die    Rechtssache"  2 13  etc.),  \i.  so  deuten  sich  auch  die  andern 

(seines  Volkes)   1   Ch  9io  247.  Namen  mit  Ja  ar  ihrem  Anfang.     Folgende 
|5D^rr    (s.   0.   •T!}'i«T])    „einer   (doch:    Gott),  unter  ihnen    ,*irdienen  eine  besondere  Er- 
der kann"  (Jr  373;  ^?^'   38l).  wähnung. 
^^■in*;  Jes  4425  etc.  s.  o.  "bbn  II!  t"9^'    „Jahve   ist   (ein)  Bruder":    1)  2  K 
in-jDin-:  „Jahve  ist  edel,  freigebig":  1)  2  S  ^^^^ff.  ||  Jes  363ff.;   2—4)  1  Ch  66  etc.; 
135;  '2)    der    Rekhabiter:    2    K    lOiö  23  ^).2   Ch  348. 

Jr  358ff.  f^^T'. ^^ Jahve  ist  6^o<^":  1 )  der  älteste  Sohn 

,-,_^-,  T>    Qi«  /          -r-ts-ti\       T        u  Samuels  (1  S  82  etc.);  2)  Jo  li;  3)  I  Ch 

tM?'«',     Ps8l6    (s.o.     nlin"^)  =  Joseph.  .             ,\    ^^      ^           n\    r            oi    n           ^\    n 

'      «^ ',      ,    •  X   v         *i    ^k    4t  /  435;  4)  ^4  etc.;  5)  5i2;  6)  621;  7)  73;  etc. 

irnp-in:     j,  ist  Zier  od.  Ehre"  (s.  u.  rr\V  ^^^^  \J    «o              nn»  xr    1 

TT\    1    r'k    Qo.     TW      T      »           1    «r  »  ^^^    Nm  226  s.  0.  ^^N  Ho.! 

11)    1    Ch    836;    LXA:     Ia>ia8a    und     laSa  ,_-,^^-     ,n   t».    ,.         ^        o^    1    rr   00 

,  '    -p^^s  t^?^ %   1)  Ri  611  etc.;   2)   1   K  2226  etc.: 

^  ''~''  ,, Jahve  ist  gewaltig"   (ar.  ^dha  mediae  Jod). 

t17?^":  Z'.   2  K   142   Q   II    2    Ch    25i:    „J.  |nv  Gn  46i3  <  nn^;  Nm  2624   1   Ch  7i. 

ist  hohe  Wonne."      Das  K  X'^:)'\tv  (s.  u.  jnnv  (g.  o.   Ii:!"^)?  „Jubel"  Gn  IO29;  36:j3; 

♦  ri^  /.)  spricht  für  diese  Deutung.  Jos    Ui;    1    Ch   89;  18. 

+p-3:in':     J.  ist   gerecht"    1   Ch  540f.   Hag  i^.^    .       ^   . 

I I  etc.  ^?^^  '\  °'^?'^'  ^^-^   1)  führend  (v.  transitiv 
■j-yniinn-;  f,   2  K  II2  „Jahve  ist  Eid"  (etc.  gewendeten  bn*'):  Widder   (phön.:   Bloch 

s.  0.  ^?^''^^),  wahrsch.  als  Frauenname  32)  Jos  65;  4  6  8  13  mit  Analogie-Pl.  (3 
später  mit  Fem.-Endung  gespr.  (vielleicht  §267aß):  Widder(horn)-Posaunen;  2)  wahr- 
ein Moment  eines  wichtigen  Prozesses:  scheinl.  floss  damit  die  Bedeutung  wallend 
3  §  247cde)  n^nizJnrp.   2   Ch  22 11.  (v.  intr.  "bn""),  synekd.  spezialisiert  „dahin- 
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hallend^  zusammen,  u.  „Hallendes"  konnte 
nach  Parallelen  (3§243c-i)  den  Sinn  von 
„Hall"  bekommen:  Ex  19i3;  '^7^^'^  riD^ 
Lv  25 13  etc.:  „Halljahr'-',  u.  meton.  (Stil. 
30)  steht  dafür  dann  auch  das  Anzeichen 
allein:  ^^'i"  Lv  25ioff.   27i8  Nm  364. 

^I^V  Jr   178,  Wallung,  Strömung. 

t^nr  Gn  421  „Wallung,  Hall",  metou.  (Stil. 

21)  für  den  Urheber:    ein  hervorragendes 

Musiktalent. 
f-i^TV  =  '{in::  1  Ch  124;  20;  2  Ch  31l3  etc. 
t-^?r   2  K   1222;  MSS:  i?}^^  cf.  i^J! 
mas8.  P^l'  hinter  2  Ch  3628,  V^""  (v.  p"), 

soll  von  einem  Schaden  betroffen  w. 
fsni-^   St.   nNi--:    l  Ch   8i6;    11 45;  nicht  st. 

l^nr  (Nöld.,  EB  3291). 
""nv  jes  668:  Ho.  v.  "b^n^ni 
n$n^\  2  K  2523  Jr  408ff.;    1  Ch  3i5  etc. 
■^nri  2  S  205  s.  0.  "^n^  Hi.! 
|nav  (D)  Jos  lo55  u.  no;  21  le:  in  Juda; 

cf.  'loüSa  Luk   1  39. 
tr?;v  Hes  12  =  V^j'in^. 
f-in^i"'  „Jahve  ist  Wucht  uä."  (Ex  620  Nm 

2659):  die  Mutter  Moses. 
+'3?^^  Jr  38 1  s.  0.  '^'P^n-;! 
^^^"»^  Hes  425  v.'^??  (zui  cf.  2  S.205Ps50i3 

Neh   13 13),  metaph.:  wegraffen^  beseitigen. 
^ir  uä.  Ri  1829  etc.  s.  u.  ^^-^  Pu.i 
ilt''  uä.  s.  u.  l'^n  Hi.! 

Dt  (syr.  jaumä  etc.),  c.  etc.  =;  Du.  Q'^.'5'i'^; 
0"^'?;,  mit  ä  des  Ziels:  np-^t;  (r^a;  Dn  12i3: 
24;«!),  c.  ^^],  poet.  rii73^  Dt  32?  Ps  90i5 
(über  ,,Metaplasmus"  cf.  §  875)  m.,  Tag: 
1)  der  helle  Teil  des  Zeitraums  von  einem 
Sonnenaufgang  bis  zum  andern  (Gn  loa 
etc.);  2)  synekd.  erweitert:  a)  der  24 stün- 
dige {bürgerliche)  Tag  (1.5b  etc.  u.  z.  B. 
in  DVn  Akk.:  den  Tag  =  heute;  Gn  4 14 
etc.;  orns  39 11  etc.  [2286!]  wie  dieser 
Tag  zeigt;  3  §  402u),  b)  Zeit,  wie  oft  in 
O'^'^l^  mit  Inf.  od.  relativischem  Attributiv- 
satz (Jes  11 16  etc.;  Ps  56 10  etc:  3§385ik), 
und  diesen  Sinn  bekam  erklärlicherweise 
—  3)  hpts.  der  PI.  jamim,  der  a)  generisch 
(Jes  6520:  Säugling  von  blossen  Tagen), 
b)  summarisch  gebraucht  wird:  einige  Tage 

König,  Hebr.  Wörterbtich. 


(Gn  2455  444  Lv  25  29:  „eine  Zeit  lang" 
[gegen  B.  Jacob,  der  Pentateuch  05373: 
„Jahr",  aber  vorher  und  hinterher  steht 
njiü^  Jahr!]  Nm  922  etc.  3  §  265b),  und 
c)  konventionell  bezeichnet  jamim  appro- 
ximativ einen  grösseren  Zeitraum,  der  un- 
gefähr mit  einem  Jahre  zusammenfiel:  so 
in  mijjamim  jamimä  (Ex  13iO  Ri  1140 
2119  1  S  l3  219),  aber  auch  weiter  in 
Gn  43  Ri  1710  1  S  27?  etc.  (untersucht 
in  3  §266 ab);  —  4)  der  Dual  jörnäjim 
heisst  nicht  bloss  a)  streng  zwei  Tage 
(Ex  16  29  2121  Nm  lli9),  sondern  auch 
b)  synekd.  verallgemeinert,  wie  andere 
Duale  (3  §  74):  ein  paar  Tage  (Nm  922; 
Hos  62:  nach  kurzer  Zeit). 
mass.  DI"'  Jon  li  DV,  Tag. 

DÖr,  urspr.  (vgl.  2255-257!)  eine  Kollektiv- 
bezeichnung: Tagesbereich  (syr.  tmämä 
„Tag",  vgl.  Jr  159  3320b),  als  Akk.  ge- 
dacht: bei  Tage  Jos  1  8  etc,  u.  Q^'i''  '''2'^ 
Hes  30i6  hat  mehrere  Parallelen  (3  §  318 cd); 
später  (2268  451 1)  in  demselben  Sinne: 
DÄVa  Neh  9 19. 

flj^,  'Icouav  (Einfluss  von  w  auf  a:  2504) 
Gn  IO2  etc.  Jes  66i9  Hes  27 13,  " idßoveg 
bei  Homer.  Bei  dv  D'iDn  Sach  9  13  kann 
man  an  Kaiwan  denken  (vgl.  m.  Einl. 
370).  Für  Jo  4  6  u.  Hes  27  19  kommt 
auch  ein  ar.  Ortsname  (Smend  zu  Hes. 
ua.)  in  Betracht. 

?r,  c.  F:  Ps  403  693,  Schlamm. 
t=^W  2  S  133ff.  Jr  356ff.  ||  =^1^"";! 

M^V  I  (pers.  wandt  Cf.  2 193),  c.  etc.;  im. 

e^  f.  (d  Jes  60  8b  u.  Hes  7i6:  Präponde- 

ranz    des    m.    Pron.    ist    häufig;    3   §  14!),. 

1)  TaubeGn  88  etc.;  2)metaph.  (Stil.  102) 

HL  2.14  5  2  6  9:   Liebling.   —    N.  pr.  m. 

(3  §25ic)  2  K  1425  Jon  liff. 
n;v  II  u.  nDi-"  s.  u.  n:M 
t*''?;:  Jo  46  s.  0.  bei  Ij;! 
tin:v  1  S  132  etc.  ||  irij'in:  146  etc.:  „Jahve 

hat  gegeben",  Sohn  Sauls;  etc. 
fClDV  gemäss   m'^ri)    (Ps    81 6   s.  0.):   „Er 

(Gott)  gebe  Vermehrung  uä.!"  cf.  '^t?^'^''? 
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1  a)  Sohn  Jakobs  (Gn  3024  etc.;  vgl.  über 
seine  Geschichtlichkeit  die  Diskussion  in 
(tRG  0885-88),  b)  Doppelstamm:  Nm  lio 
3423  Jos  144;  17 17  185  Ri  l23  35,  c)  sy- 
uekd.  (Stil.  57):  a)  als  Hauptteil  des 
„Zehnstiimmereichs''  für  dieses  (Am  5  6 
66  Sach  106  Hes  37i6),  ß)  für  ganz  Israel 
(Ps  [nicht  77i6]  802  8l6);  2a)  Nm  13?: 
ans  Issachar,  b)  1  Ch  25  2  9;  etc. 

fn-üDT  (Deutung  v.   qpi^)  Esr  8l0. 

■j-nbNyv  1  Ch  12  7;  ?  st.  nbN  n?V  ^weg- 
schaffend (aufhebend)  Fluch". 

fJS^^   „Jahve  ist  Zeuge"  Neh  11 7. 

t"^.!?"''   „Jahve  ist  Hilfsquell"   1  Ch  12  6. 

D?^^  Kl  4i  s.  u.  D^5?  II  Ho.! 

t^fi^  1  Ch  78;  2728,  „Jahve  hat  geholfen" 
('^r)3?  =  ar.  ghdta^  opem  tulit). 

tP";^"!^  Esr  32  etc.  |I  P7^^n^:  Hag  1  i  etc. 

p^n^  V.  p^^  Ho. 

*)ST  {%  ^"ir^  formend  .(s.  u.  i^''),  sy- 
nekd.  spezialisiert:  Töpfer  (Jr  182  Ps  29 
etc.).  Aber  "^^."i^H  Sach  11 13  enthält  eine 
mit  "^^^  (s.  o.)  zusammenhängende  Form 
für  „Schatzmeister"  (Tgl.  Analogien  in 
2481). 

rxv  Dt  28  57  s.  u.  N^''  Qal! 

fD^P.^''    (1  Ch  422)  verschrieben    st.    D''p;'i\ 
W^ti])^^  Qh  9 12  s.  u.  ^p;  Pu.! 
'^'in  2  K  13i7  s.  u.  m"^  I  Hi.! 
N-iT'  Pv  1 1 25  s.  u.  rn""  II  Ho. ! 

n^ir   Dt  11 14    Jr  524,    besprengend    (s.   u. 

m"^  II)  od.  Ijewässernd  x.  S. :  Frühregen 
in  dem  mit  dem  Herbst  beginnenden  alt- 
hehr.  Jahr. 

-|-nnT^  Esr  2 18 :  ?  mit  nnv  zusammenhängend, 
weil  II  tl^in  Neh  7  24 :  herbstlich. 

t'l'»"'    1    Ch  5l3  s.   0.  ^ni 

tD"i'i''  „Jahve  ist  erhaben",  1)  2  K  8 16 ff. 
etc.  II  D-J^n-;  2  K  117  etc.;  2)  2  K  821  ff. 
1  Ch  3ii  II  ^yri]  1  K  2251  2  K  816  etc.; 
3)   2  S  8io||D";"i-'n  1  Ch  I810. 

-j-i^i^  zi-äv  (Ho.  V.  :i^^)  1  Ch  320. 

fn;n^i-'  fHi.  v.  :i^^)  1  Ch  435. 

"t^^"^  Hos  10 14  s.  u.  Ti^  Ho.! 

-j-rrai-  (1  Ch  434)  St.  ^?J^^  es  existiert  (p^\ 
exbtitit)  Jahve. 


|n;i;c;i-   1  Ch  1146,  LXX:  'Icooeia,  wohl  st. 

n^^üV  =  n;^N-^   (Gray  291)  geschr. 
fDDiDV   1   Ch   1143;    1524:  J.  iudicavit. 
"»^^"^  Jes  26 1  s.  u.  •^^^-"»'^«3  Ho.! 
nw  Ex  2130  s.  u.  n^^  Ho.! 
t'^'^^^     „Jahve    ist    fehllos,    vollkommen" : 

1)  Sohn  Gideons  (Ri  95ff.);   2)  König  v. 

Juda  (2  K  1530ff.   Hos  li    Jes  1 1   Mi  1 1 

etc.);   3)   1  Ch  247. 

nriT  I  od.   "^n^    1)   übrig   seiend   (1    S 

15 15);  2)  übrig  bleibend,  über  schiessend: 
a)  Gewinn  (Qh  611  7 11),  mit  1^  compar. 
(68):  Vorzug;  b)  im  Akk.  gedacht:  in 
überschüssiger  Weise  =  a)  überaus  (Qh 
2 15  7 16),  ß)  1?  "inv  (1212  Est  66):  noch 
weit  mehr,  als,  y)  ^  "'^^  Qh  129:  abgesehen 
davon  dass. 

"^nv  H  Ex  1619  s.  u.  "»n^  Hi.! 

r.l,  ^1,  ^-1  s.  u.  ntD! 

i.r^l  Gn  2529  s.  0.  T*!  Hi.! 

t^N'^r  1  Ch  123  (ar.  wazäfjj,  congregatus 
est):   concio  dei  (GTh). 

tn;!:  (v.  nt:)  Esr  10  25. 

f^T,  1  Ch  27  31,  nach  seiner  Bedeutung 
„dunkel"  auch  für  Nöld.,  EB  3293. 

t^N'^V.  1  Ch  818:  ?  von  Nbt  II  Nbo:  Er  (Gott) 
möge  wägen  od.   würdigen  (ihn)! 

=>»i;  Gn  116  s.  0.  D^M 

tOK?-1  Jr  408  42i   s.  0.  0)n;?t«;! 

*S1  (cf.  ar.  wäda3a,  fluxit)  Hes  44 18, 
Schweiss. 

t""jr  (1  Ch  278  =  'rnr.  cf.  n  is),  Kurzform 
V.  ^TT^T'  „Aufleuchtet  Jahve"  1  Ch  73  etc. 

t^^r*:!"  «Es  säet  Gott",  fruchtbare  Ebene 
am  Kison  (1  S  29 1  etc.)  u.  eine  Stadt  in 
ihr;  Lok.  n^^HV.  mit  ^—ä  (2488)  gegen- 
über  dem   nom.    gent.   '^Nr»?,":  u..  /.  n^>'. 

"^n^  s.  0.  nin  Qal ! 

"irr  Pv  2717 's.  0.  "^^n  Hi.! 

nrr  (ar.  wähi(u)da,  solus,  singularis  fuit; 
Nöld.-Mü.),  Impf,  "»nn  §  7I1,  sich  ver- 
einigen (Jes  1420:  r^N.  mit),  mit  ver- 
einigt s.  (Gn  496:  n,  in).  —  Pi.  Imp. 
"^r!-  Ps  8611,  mach  einheitlich  od.  ungeteilt! 
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irr,  P.  ■;,  l)  Vereinigung  (1  Ch  12 17); 
2)  als  Akk.  gedacht:  in  (örtlicher,  zeit- 
licher od.  andersartiger)  Einheit:  a)  ein- 
heitlich, zusammen  (Dt  335  Ps  133l  etc. 
1  S  17 10:  ducpdxepoi,  Ps  49 11,  wo  ^''P^^ 
„wie  Tor  etc."  beabsichtigt  war!),  b)  allein 
Esr  43,  u.  c)  'i'^H-  „nach  seinen  (des  all- 
gemeinen Subjektes  „man")  Vereinigungen" 
=  zusammen,  miteinander,  zugleich.,  ganz 
u.  gar  (Hos  1 1 7)  ist  so  sehr  in  den  Sprach- 
gebrauch eingetreten,  dass  die  Silben  kon- 
trahiert wurden  (2450  467),  u.  dass  äw  meist 
defektiv  O""?^  nur  Jr  4  6 12  21  493)  ge- 
schrieben u.  von  den  Massoreten  nicht 
korrigiert  wurde,  u.  dass  man  es  auch  bei 
Beziehung  auf  den  PI.  (Gn  136  226  etc.), 
auf  das  Fem.  (Ps  1223b  etc.)  u.  auf  die 
1.  od.  2.  Person  anwendete  (1  K  3i8  etc.; 
Jes  41123  [zusammen]  4520;  3  §  344h). 
d)  Öfters  verstärkt  es  „wwd",  sodass  man 
schliesslich  „sowohl  ...  als  auch"  über- 
setzen kann  (Dt  1222  Ps49  492b  etc. 
3  §  375h). 

f^rr  (LA:  "^"irp)   1   Ch  5i4. 

t'^N'in;:  1  Ch  524^  „Erfreuen  (Hi.  v.  Hin) 
möge  Gott!"  In^n;"nn;  (2420;  2730:  „Freuen 
möge  sich  Jahve!")  mag  die  Wahlverwandt- 
schaft von  e — ä  (§  91 3b)  gewirkt  haben. 

^^^"in:  p.  Hi  265  s.  o.  "^^n.'n  Podal! 

•'P"R"irr  Pv  8 15  s.  o.  ppn  Poiel! 

f^^'^Itjp  „Gott  wird  schauen  dh.  Providenz 
üben":  1)  1  Ch  124;  2)  166;  3)  23i9  etc. 

fn^TTT  Esr   10 15  „Jahve  schaue!" 

t'^Npl"';  mit  Übei'gehung  von  N  (248o)  „Stark 
ist  Gott"  (Hes  l3  etc.),  woraus  'le^extVjX 
durch  erleichternde  Übergehung  des  ch  vor 
q  (2465)  etc.  entstand;  <  st.  ^^^PJÖ?  (Ges.- 
K.  09  §27q:  Gott  stärkt),  cf.^^'^^N  (s.  u. 
n^=5  Pi.)  u.  ^n^DnnM 

-j-^rpptTT  beruht  auf  sekundärem  (meist  in 
Überschriften  u.  Ch)  Zusammenfliessen  von 
^^Pjn  „meine  Stärke  ist  J."  mit  ^"^'ipin?. 
„stark  ist  J." 

+^!n-  (v.  "i^n  II  syr.  ch^zdr,  rediit)  „Führe 
zurück  Jahve!"    1   Ch  9 12   cf.    Neh   11 13. 
"^nj  Jes  3821  etc.  s.  o.  n-^ni 


f^i^'^rj]  „Es  lebt  Gott"  (st.  ^iS-in:  nach  2498) 
1   Ch   1518  20   165;  238  298;  etc. 

Tff,  D^I'^TT,  f.  n7'^n^„  1)  vereinzelt:  ein- 
sam uä.  (Ps  25i6  687);  2)  einzig  (Gn 
222  etc.  Ri  1134),  u.  rn'^n";  im  neutrisch- 
abstrakten  Sinne  (3  §  244 d)  ,, Einziges 
(wahres)  Gut"  wurde  ein  Ausdruck  für 
Leben,  Seele  (Ps  2221  3  5 17). 

frvn-^,  (s.  0.  '^^''^V.)  1  Ch  1524. 

TH^  (v.  "bn-^;   2407)  Kl  326,  harrend. 

I^Vn^  Jes   138  s.  0.  "s^n^n  Qall 

lO'^nV  Hab  2 17  s.  o.  nnn  Hi.! 

^rpy2  K  12  s.  0.  nbn  i  Qaü 

^rPl:   Qal   od.   Hi.    v.  bnn>n,   od.   Hi.  v. 

bbn  I! 
bn:  Nm  303  s.  0.  ^"^n  i  Hi.! 
"sn^  Jes  48 11  s.  0.  "^^n  l  Ni.! 

^fl"^,  wahrsch.  Parallelstamm  zu  "bW-b^n 
„sich  winden",  Ni.  •^^t]'^^  Hes  195  „dass 
sie  warten  gelassen  wurde'-'-  (Passiv  zu  Pi. 
2);  ^n^'.l  {^  auch  Ex  19 13;  2478)  Gn  8i2: 
u.  er  harrte.  —  Pi.  "'ri^n':,  ^bn;,,  p.  ^\rp^ 
Hi  2921  (^:  2540);  ^n;:^'  etc.;  "OT;  bn;:^, 
1)  direkt-kaus.  (§  342):  harren,  "b  (Jes 
424  etc.)  od.  b&$  (515  etc.),  auf]  2)  in- 
direkt-kaus. :  jmdn.  hoffen  lassen  (Ps  119  49). 
—  Hi.  '•ribnin,  nVnin;  b-'rhN^  [nbinix  jr 
419  s.  0.  b^n.Vn  Qal!]  nVfiN,  Juss.  bnin; 
'^ü'i^l;  Imp.  r"^C)n'in,  harren  (Ps  426  etc., 
b,  auf),  warten  (1   S   lOs  etc.  2  S  I814). 

Nbnp  2  Ch  I612  s.  0.  nbn  n 

t^^^r^-  ,, Warte  auf  (b  hinter  b  übergangen: 

cf.'2465)  Gott!"  (Gn  49 is!)  46 14  etc. 
üh"^    DH"«    '■'so    Q^n? 

Dn^  (II  D^n),   'inn;^.!  (Gn  3039)  st.  "^'^X^H 

1417  mit  Zerdrückung  von  i  (2506),  ^J^TO 
Gn  3038  (androgyn:  1  S  612  Dn  822; 
2417  35),  brünstig  werden  (ar.  wähima., 
admissario  se  praebuit).  —  Pi.  3.  /.  ''pri^.^^]; 
(st.  'n"!  wie  beim  Qal)  Ps  5 1 7 :  „sie  wurde 
brünstig  inbezug  auf  mich";  Inf.  ^D-  Gn 
3110,  •^i^^-'?  3041  „damit  sie  (earum  ct. 
2488^!)  brünstig  würden." 

10* 
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^-rri  s.  ü.  on^  Qal! 
n3::TTn  Gn  3038  s.  o.  dtt! 

niölT  (Dt  145  1  K  53)  cf.  ar.  hdmara, 
rot  s. :   Kuhantilope  >  Damhirsch. 

t""?"!  (1  Ch  72)  V.  nrn  „schützen-'  (s.  o. 
bei  "^N^sn),  Kurzform  st.  n;7:n:. 

.irri  Gn  26i7  etc.  s.  o.  n:n! 

ItP    Jes  2610  etc.  s.  o.  V"  I  Ho.! 

^rr  s.  0.  pn  l  Qal! 

^rr  (ef.  ar.  hdphija,  nudis  incessit  pedibus), 

barfuss  2  S  1530  Jes  202;   Jr  225  <  Bar- 

füssigkeit:   3  § -wen! 
fbK^rr  Gn  4624   Nm  2648  II  ^N-'^CO:   i   Ch 

713  (LA-:  ^):   Gott  teilt  (-le!)  aus. 
^prp    Hi   19*23  8.  o.  VP^  Ho.! 
^ü:,  ">T.1  uä.  s.  o.  n-in  Qal  u.  Hi.! 
"^ü:,  ^">n:,  s.  0.  "»"^n  I  Ni.! 

t?rP  Hithpa.  ^Tön;nn,  Inf.  ^rrnn  etc. 
§  645  a,  sich  in  das  Geschlechtsregister  ein- 
tragen lassen  1  Ch  433  etc.  Hier  und 
öft€r  ist  der  Inf.  substantiviert  u.  meton. 
(Stil.  19 f.)  st.  des  Produkts  gesetzt:  das 
Register  von  ihnen  (3  §  284  d!) 

ün^  Neh  7  5  =  neubbr.  orr  ^legitime  Ab- 
stammung" (Dalman,  WB  173a). 

fJ^rr  1  Ch  42;  65  28  etc.,  v.  nnn  Nr.  1: 
Er  (Gott)  raffe  weg  (Feinde,  Übel)! 

rirp  etc.  v.  rinn  n.  nroi 

ö:  u.  o:  s.  u.  nD3  Qal  u.  Hi.! 

2D''  §  72,  ^ID":,  ^9%  ^iO'^t:!,  gut  sein: 
1)  phys.,  wie  ip  "^r^P^I  „es  (3  §  323c) 
gehe  mir  t/;oA/"  Gn  12i3etc. ;  2)  ethisch, 
wie  in  „gut  s.  in  den  Augen  jmds."  (Gn 
34 18  etc.)  =  gefallen;  3)  im  Gebiete  des 
Gefühls:  fröhlich  s.  Ri  18  20  etc.  —  Hi. 
n^P^n  etc.  §  72  [T^°'n  Ges.-B.:  s.  o. 
aiD!];  n^p^:  uä.  etc.,  aber  auch  ":?P"n  Nah 
38  ist  nicht  zum  Qal  (Ges,-B.),  sondern 
zum  Hi.  zu  stellen,  denn  da  besitzt  diese 
Aussprache  sichere  Parallelen  (s.  o.  p^"^ 
Hi.!j;  h-'P::  Hi  2421  s.  o.  ^i;  Qal;  Imp. 
nn^p^n  etcj  Inf.  c.  ::i'^P^n,  'n,  abs.  ^C)P'^n; 
^yP""^.   I    indirekt-kaus. :  a)  gut  uä.  sein 


lassen  =  etwas  gut  machen,  gut  oder 
richtig,  ordentlich  ausführen  (Dt  525  18i7 
Jr  233  etc.)  uä.  p^P^n^  Mi  73a  ist  iro- 
nische Antithese!),  jmdn.  glücklich  machen 
(Dt  2863  305  Jr  3240  Hi  224i),  berühmt 
s.  lassen  (1  K  l47),  zurechtmachen  (Ex  307 
2  K  930  s.  u.  "aJN"!  1  c).  b)  Der  Inf.  abs. 
^""PTl  konnte  daher  den  Sinn  von  „gut, 
genau,  richtig^  bekommen  (Dt  9  21  etc. 
5 mal;  2  K  1 1 18  Jon  44  9).  c)  Mit  „Herz'' 
od.  „Gesicht"  als  Obj.  etc.  heisst  das  Hi. 
gemäss  dem  Qal  Nr.  3  :  fröhlich,  freund- 
lich stimmen  (Ri  1922  Pv  15 13;  Qh  11 9). 
2)  Direkt-kaus.  (§  342)  heisst  ^"P^n  „das 
Gutsein  vollziehen"  =■'  a)  gut  handeln  (Gn 
4?  Jes  li7  Jr  422  1323),  b)  Gutes  tun 
jmdm.:  b  Gn  12i6  etc.,  0?  32io  etc.  (Suff.: 
Dt  8i6;  3  §  22!),  nN.niN  Jr  18io  3241 
Sach  8 15  Ps  5 1  20,  c)  zum  Guten  ausschlagen 
1  S  20i3  (3  §277<ie!),  einen  guten  Platz 
einnehmen  uä.   (Nah  38). 

innio;  (^  hinter  q:  2471 !)  alter  Akk.  als 
Nomin.  (3  §269 ab):  „Glücksstadt"  cf.  Mt 
174  (Nm  3333f.  Dt  10?);  njü;  2  K  21i9. 

fno;  Jos  2116  s.  0.  nav! 

t">^o:  Gn  25l5  II  1  Ch  l3l:  arabischer  Stamm; 
bekämpft  vom  Stamme  Rüben  (1  Ch  5i9). 

^D?.  Hi  411  s.  0.  "^^o  Ho.! 

mass.  D'^3?L3'^  Gn  529,  D''?P^,  soll  akzentuieren» 
synekd.  erweitert:  ausspreclien. 
mass.  '^"  Dt  326  etc.,  Hin:. 

3nr.  Ps  1386  s.  0.  sriM  * 

^'"92]  Hi  2421  s.  0.  ^o"'  Hi.! 

"^"Y:,  s.  u.  '5^''  Hi.! 

P  (St.  abs.  auch  in  Ps  605  HL  82,  vgl. 
die  Analogien  in  3  §  333pq!),  P.  '^,  c.  V.Z 
(HL  7 10  s.  0.  niü),  ar.  u.  äth.  mit  ir 
im  Anlaut,  wie  altgriech.  ßoivog,  1  a) 
Wein  (Gn  14 18  49 11  Dt  14  26  Ri  9 13 
Ps  10415  etc.;  Jes  5ii  22  Pv  21 17  233üf 
etc.;  Jr  25 15  Ps  6O5),  b)  personifiziert: 
Hab  25;  Pv  20 1  (ein  Spötter!);  2)  meton. 
als  Ursache  für  Wirkung  (Stil.  17  f.): 
Weinrausch  Gn  924   1  S  1  u   2537. 

TIP-^:  Ex  3032  s.  u.  TI^o  I  Ho.! 

q^:]  s.  u.  hd;.! 

Dil)''"«   Gn  24.«  etc.  s.  u.  ciTL*  Ho.! 
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rr.,  HDS!;  ns;]!  Ex  514  s.  u.  HDD  Hi.  u.  Ho. ! 
^33"i3:  Ps  595  s.  u.  V^  Hithpo. ! 

H3^  (ar.  wdkaha,  conculcavit  pede)  Ni. 
nnDj:;  nDi:,  /•.  nnb:  p.  Gn  20 16  (sicher 
als  Ptc.  gemeint:  1423),  1)  sich  aus- 
gleichen, rechten  (Jes  1 18  Hi  23?); 
2)  gerechtfertigt  w.:  Gn  20i6b,  wo  aus  dem 
„dein"  und  ,,dir"  von  I6a  ein  „du"  als 
brachylogisch  (Stil.  178 f.)  selbstverständ- 
liches Subjekt  sich  ergeben  sollte.  — 
Hithpa.  nsnn"]  p.  Mi  62,  sich  ausgleichen: 
rechten.  —  Hi.  rP?"^"  uä. ;  HP^'i"'  uä. ;  Juss. 
nDV  etc.  Hos  U  etc.  Pv  9  8;  nDT^  Gn 
3142  etc.;  Imp.  np-in  Pv  98;  Inf.  c.  n-^?"in 
(Pv  19  25  in  der  Funktion  des  Inf.  a.; 
3  §  217a  Anm.  4i3q)  u.  nD-inb  Hi  626  (1426); 
Inf.  a.  HDin  Hi  625;  etc.,  1)  direkt-kaus. 
(§  342):  Ausgleich  schaffen  (Jes  24  ||  Mi 
43;  Jes  ll3f.),  als  Richter  auftreten  (Gn 
?l42),  od.  das  Recht  erweisen  (Gn  3137 
Jes  29  21  Am  5 10  Pv  2425  Hi  933  133 
32 12),  die  Rechtssache  führen  (153  I621: 
D^,  in  seinem  Verhältnis  zu  =  gegenüber) ; 
2)  indirekt-kaus. :  etwas  schlichten,  plan 
machen,  klarstellen:  a)  intellektuell,  wie 
explanare,  darlegen  (Hi625;  hier  absolutiert) 
u.  meton.  die  Folge  vertretend:  bestimmen 
(Gn  24  U  44),  b)  ethisch,  u.  zwar  natür- 
licherweise je  nach  der  Lage  des  Falles 
teils  mit  positivem  u.  teils  mit  negativem 
Erfolg:  a)  etwas  od.  jmdn.  ah  billig  od. 
richtig  hinstellen:  rechtfertigen  (Hi  13 15 
Ps  508,  hier  als  notwendig  erwiesen  von 
mir  in  TSK  06378-38i),  ß)  widerlegen  (Hi 
32 12),  rügen^  tadeln  (Hi  6  26),  zurecht- 
weisen (Gn  2125  etc.  Lv  19i7  Pv  98;  7 
15 12  19  25  mit  b  als  späterem  Akk.-Ex- 
ponent:  3  §  289)  u.  meton.  (Stil.  19  f.)  die 
Konsequenz  mit  vertretend:  in  Zucht  neh- 
men, züchtigen  (2  S  7l4  etc.;  a  „wegen'' 
2  K  194  II  Jes  374;  Ps  62  10514).  —  Ho. 
^^•^  Hi  3319:  in  Zucht  genommen  w. 

'"?''  Hi  224  s.  0.  nD''  Hi.! 

tV=:  „Er  wird  feststellen  uä."  (st.  V^;"^"!), 
1)  Gn  4610  etc.  (N.  gent.:  T?;  Nm  26i2 
mit  ö;  8.  0.  bei  "•'^^N!);   2)  Säule  vor  dem 


Tempel  (1  K  721  ||  2  Oh  3 17):    „Er  lässt, 
feststehen"  (GRG  082i4f.). 

h'y  (^^-;  2  Ch  77  3214!),  n>D;,  i?bD;i, 
T^bb;,  vnbD";,  to;  bDr  §  71ibß,  *b?:.  Hos 
125,  ^P^i^l  St.  2.  f.  (Jr  35b;  ^  das  m.  ist 
genus  potius:  3  §  205b!);  ^^^"l;  ^"i^J  Nm 
2235  etc.  uä.,  1)  vermögen,  können  (mit 
Negation:  nicht  dürfen):  a)  gleich  andern 
Formverba  mit  koordiniertem  Satze  (Est 
86  Kl  4i4  Nm  226;  3  §  36ii),  b)  mit  Inf. 
u.  "b  od.  i)lossem  Inf.  (Gn  37  4  etc.)  oder 
verwandtem  Subst.  (Hos  8  5  b),  c)  mit  Ptc. 
(Jr  49 10)  nicht  unmöglich  (s.  0.  nnn)-od. 
•^^^3  war  gemeint  (3  §  399 d),  d)  mit  sub- 
stantivischem Obj.  (Hi  42  2  Jr  38  5); 
2)  überwältigen  Gn  32  26  etc.  mit  b  Ob  7 
etc.,  wie  auch  z.  B.  Ps  1396  (:  besiegen 
cf.  7  if. !),  oder  der  Kürze  wegen  mit  Suffix 
(3  §21):  Ps  1"S5,  vertragen:  Jes  ll3;  ab- 
solutiert (3  §209):  obsiegen,  überlegen  sein 
(Gn  30  8  32  29  Jr  207  Hos  12  5  Pv  30ib 
Hi3l23:   standhalten). 

^2:   Hos  125  s.  0.  "^DM 

nb^:  Gn  236  s.  u.  N^^^! 

-|.(l)rrbD-:  „Jahve  vermag  (alles)"!  /".  2  K 
152  II  2  Ch  263. 

"^tiT.  etc.   s.  u.   ^^3  Pilpel! 

f  (^')n;3D-'.  Jr  24 1  ("i=>";  2 7 20)  284  292  Est  26 
1  Ch  3l6f.  (v.  "^^s):  König  Jerusalems,  597 
V.  Chr.  nach  Babel  deportiert  (=  1'?^^]'). 

^?:  Hi  3115  s.  u.  V^l 

^^.-Jp?";  Ex  155  s.  u.   noD  Pi.! 

ins:,  *r^?.;  etc.  s.  u.  rinD! 

1^^  (ar.  walada  mit  Impf.  ?,  peperit,  ge- 
nuit;  Nöld.-Mü.),  P.  ■«>;,  3.  f.  suff.:  ■^?ni?: 
etc.,  2.  f.:  "?ril>'!  Jr  227  K  (das  Qames 
vom  Q  ^2^1?1  widerspricht  dem  ri^!)  etc. 
mit  i  in  ?<7?betonter  Silbe  wohl  aus  Ein- 
fluss  des  l  (2  509f.  531);  "^^r.  (jäed:  2  508f.) 
etc.,  -V%  Gn  3039  (2532);  ni^  (nb  1  s 
4 19  besitzt  Analogien:  2468),  ^^1?,  •^?^1? 
Hi  392  (beim  Satzton:  2537),  aber  auch 
nibb  2  K  193  ||  Jes  373  Jr  1321  Hos 
9 11;'  "^t  Dn  llG  etc.,  f.  ^it  >  '^"V; 
rilb^  Gn  I611  Ri  135  7  verbindet  Jplb;  u. 
^"iY   (l404f.),   1)  erzeugen  (Gn  4  is  lOs 
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.  etc.;  m.  Einl.  168 f.  229 f.)  communiter 
(cf.  ">?3  etc.  3  §247!)  von  beiden  Ge- 
schlechtern gesagt,  dann  2)  immermehr 
für  gebären  verwendet,  indem  für  „er- 
aeiigen'^  das  Hi.  bevorzugt  wurde  (Gn  4i 
64  etc.  Jr  227  K),  daneben  3)  metaph.: 
hervorbringen  (Nm  1 1 12  Jes  668  etc.; 
33 11  Zeph  22  [Subjekt:  er  dh.  Gott;  cf. 
3§40iz!]  Ps  7i5  Pv  27i  Hi  löa-i),  mit 
Kindesra7>/7  beschenken   (Dt  3  2 18  Ps  27). 

—  Ni.  "^^3,  ^•i)^^  1  Ch  35  208  mit 
Selbstverdopplung  des  l  und  dessen  Ein- 
fluss  auf  u  (2461  511);  ^^'l  etc.,  ">;«  Hi 
33;  "^?^T^;  "^"'i3'^j  "^?^^?  f/eborev  m;.,  wie 
z.  B.  mit  dem  im  pass.  Satze  beibehaltenen 
Obj.  des  entsprechenden  aktiven  Satzes 
(Gu  4i8  21.-)  4620  Nm  2660  1  Ch  29  etc.: 
3  §  110)  od.  „als"  etwas  (Pv  17 17  Hi  1 1 12 
15:  etc.).  —  Pi.  1?1>.:,  Ptc.  f.  n-'^v?  u. 
Plural,  kausativ:  gebären  lielfen  (Ex  1 16), 
^i^l'r,  Hebamme  (Gn  35i7  3828  Ex  1 15 
17-21).  —  Pu.  (Qal  pass.:  2.384)  ^5;  u.  "5^^ 
P.  5  Hi  57,  Ptc.  "^^^  (Übergehung  des 
m':  2479)  Ri  138,  geboren  w.  z.  B.  mit 
einein  aus  dem  akt.  Satze  beibehaltenen 
Obj.  als  Subj.  (Gn  1025  3526  41:a)  4622 
27  2  S  21  22a:  3  §  iio!),  metaph.  (Ps  902). 

—  Hithpa.  "f'^-rin  Nm  1  18,  in  die  Ge- 
burtsregister eingetragen  w.  —  Hi.  "i''>in 
etc.;  ^)'i^:!  etc.;  Imp.  ^-'^>ini  Jr  296  (Zarqa: 
§  157!),  etc.,  1)  direkt-kaus. :  erzeugen 
Gn  54  etc.  (s.  0.  bei  Qal!  —  l"?  ex  muliere: 
1  Ch  89  11),  metaph.:  Jes  594  Hi  3828; 
2)  indirekt-kaus. :  gebären  lassen  Jes  5 5 10 
669.  —  Ho.  Inf.  n-i;|n  od.  '^^n  (mit  Selbst- 
verdopplung des  /;  246i)  Gn  4020  Hes 
164 f.:  hinter  üV:  Tag  des  Geborenwerdens. 

I  •'^i  -i .  ,,  <^.  — ,  . ^ .,  _,.,  u.  „._,  ...  ~, 
u.  ■'l^"?  (Einfluss  von  j  u.  /;  2.309),  m., 
la)  Kind  (Jes  26  818  etc.),  b)  synekd. 
speziell:  Knabe  (Ex  1  l7f.  2  K  224  etc.) 
od.  Jüngling  (Gn  3730  Jo  43  etc.);  2)  Tier- 
junges (Jes    117  Hi   3841  39.3). 

Trh"^,  niib^  f     Mädchen. 

W*D^    1)  Jugend   Qh    ll9f.;    2)  Abstr. 
p.  c.  (Stil.  67)  Ps  1 10:^,  junge  Mann.schaft. 


r\1^"'  Gn  16 11  etc.  bietet  nicht  „die  Grund- 
form« von  „ri#«  (Ges.-K.  09  §94f),  son- 
dern s.  0.  bei  -ib'^  Qal! 

Tl^^  Ex  I22  2  S  1214,  D-^lV  Jos  55  2  S 
5 14  Jr   168,  gtljren  (2 148),  wie  i^^;. 

^y^l  „Er  (Gott)  weile  als  Gast!"  (s.  u. 
■jnb.v>  Nr.   3)   1   Ch  4 17. 

\  7^,  c.  1,  ""T?"],  geboren  (im'  Hause: 
Gn  14 14  17i2f.  23  27  Lv  2211  Jr  2 14), 
Sohn  (Nm  1322  etc.  2  S  21i6  etc.  1  Ch  204). 

^r?:  Pv  421  s.  u.  ""3  Hi.! 

"^yill  Ex   I62  Q  etc.  s.  u.  l^'^  Hi.! 

■nr.,   "n^?.  etc.   s.   0.   "^^n! 

^tl  uä.  Kl  32:  Tn  Hi.! 

h^'^  Hi.  "^•'Vn  §  722;  "s^V?.  wie  in  nV^N, 
aber  auch  "•^-'V';  Jes  152  etc.,  ^''Y.}^  Jr  4831, 
'^'^'^r.:.  Hos  714,  '"bin  Jes  65 14  (s.  0.  ^''' 
Qal!)  u.Ji'^^'p^T,  52.3  (s.  o.  n;?^^:!);  Imp. 
^■?'^Ü,  ^^''?"''!7  uä.:  wahrsch.  onomatopoetischer 
Naturlaut (ar. im/it'ö/ö,  ululavit),  l)heulen 
od.  wehklagen  (Am  83  etc.);  2)  synekd. 
erweitert:  kreischen  (Jes  525,  vgl.  mit 
Delitzsch  z.  St.  das  auch  vom  Kriegsgeschrei 
gebrauchte  syr.  'ailel  und  Lucans  laetis 
ululare  iriuniphis!). 

*^^^   2490,  c.  =  (Dt  3210),  Geheul. 

n?^*^  etc.   Jes    158  etc.,  Wehklage. 
l^;i  Ex   1713  s.  u.  l^'^  Hi.! 
^S'^'ü  Ex   1524  etc.  s.  u.  1^^  Ni.! 
3?  5;  Pv  20 2.3  s.  u.  37yb  II! 

r\&H^]  Lv  21 20  2222,  LXX:  XetxT^v,  im- 
petlgo^  Flechte  (was  klettenartig  an- 
haftet; cf.  ar.  ivälapha^  III.  Stamm:  con- 
iunctus  fuit). 

p^**,  P.   ;  VI.  (ar.    wälaqa,  eilen)   Jr   5114     , 
27    Jo    l4    225    Ps    105  34,    Hüpfer:    Heu- 
schrecke   zwischen   der  3.  u.    4.  Häutung, 
wo    die  Flügel    noch   gehemmt   sind  (Nah 
3 16b:   der  Jeleq  zog  aus  u.  flog  davon). 

tO'lpb^   1    S   1740,  Sammler:   Tasche. 
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D\   auch    als    c.   und    sogar  vor  Maqqeph      Süden  (Jos   IT?   1    S    23i9  2  S  245 

(Nm    3411    etc.)    Wirkung   des   m    (2495),      ^^  ^^^^  ^^  ^^^)'  ^^^'  »r.  ia77mr?Mn  (jetzt: 
T       11.,      ni  ni  4.  4.     ««in-n^      Jemen),    rechte    Seite,    Süden;    b)    Glück 

nur    Jes    1 1 15 :    D,    u.    "Zu.    stets  ri"^  D_  „^,--«  ^ 

s.  0.  v?;  1^. 


r>--    ——-    --      .^^^u^^M    ^c   /J'^  PI.   'V^^Ri  1916  etc.;   2)  nach  auch  sonst 

==  „das  vordere  dh.  östliche  Meer"  (Hes  ,        •  ,   •         ,_      \  -rr    i                i    •  -r.. 

4718);   „das   Meer  der  Philister  etc."  (Ex  beobachteter  (2448)  Verkürzung  bei  Eigen- 

2331  Nm  346f.   Esr  3?)    -=  „das  hintere  »amen  oÄnc     1?:    Benjammit  (1   S  94)  u. 

dh.  westliche  Meer"   (Dt  1124);  auch  das  :        •       • 

Urmeer  u.  We/^eer  bezeichnend  (Jes  5110  *7Ö^  Hi.  Impf.   2.   Sg.  m.    T^"^^  Ps    165, 

Hi  7 12  26 12),  yfiejammim  als  Extensitäts-  du  machst  weit  (ar.   wdmika,    weit  s.,    da- 

pl.   (3  §  260e)    den   vielteiligen    Ozean  (Gn  maszenisch 'a^mcrÄ"«,  weit  machen ;  Schultens 

lio  Ps  463  etc.);   2)^eton.  als  Anzeichen  u.  Wetzstein  bei  Del.   z.   St.;   25934). 

etc.    (Stil.   30):     Westseite  (Gn   28 14   Ex  -rj^a";  Qh   lOis  s.  u.  l^?:  Ni.  | 

10 19   etc.);      3)  synekd.    verallgemeinert:  "bs";  etc.  s.  u.  ^^^3  ü 

ftr^iYer  Strom  (Jes  195:  Nil  [27lb:  Schilf-  fnbTp"]  l  K  228f.,  orthographisch  rektifiziert 

meer];  Jr  5136:   Euphrat;   Hes  322  Nah  durch   das  ||  ^^^?':   2  Gh   187f.;    mit   dem 

38:  Nilarme);  4)  metaph.:  grosses  Wasser-  Kind  als  Subjekt  (Nöld.,  EB   3293). 

bassin  1  K  723-25  etc.:  „das  eherne  Meer".  rblT^^  Hi  821  s.   u.   Nb?:  pj. ? 

t'^^^^l    Gn   4610   Ex    615  <  '3    Nm    26 12  i-fj^^;:   i  Ch  434:  Er  "(Gott)  verleihe  Herr- 

1   Ch  424.  Schaft! 

rra:  Ps  10913  s.  u.  nrra  i  Ni.i 

0^??;,  ni^^  s.  o.   Q^"^!  DÖ"]    PI.    (s.    o.    nxa)    Gn    3624:    „warme 

t'^'?:    A    Hi    4214:    ?  =   ar.    jamdmatim,  Quellen"  von  n^;  =  ar.  w?flWiÄa,  ferbuit  dies. 

Taube;   deminutiv:  jumaimatun, 

r?;  Dn   12 13  s.  0.  D^"^!  ]tä'-  Hi.   T'?'"  §  722,    hdä^N  (^3^?Nn    Jes 

*•^>^•l  /  r  ir^-^N         .^       •     •     ^^^^>^   /c   cn     N  3021  st.  "'P!  entw.  entstanden  aus  "^n  [vgl. 

I^tf  (cf.  1^^),  c.  '1,  wie  m  V?^^  (§  592a)  ^^^  p^^    ^    .^p  p^  ^^  ^^    ^.^  Hinweis  auf 

etc.  /.  (Ex   156;  zu  Pv  27i6b  Kl  24a  cf.  -j-^riNn  „glauben";  2477f.  593),  Imp.  T^'Ü; 

3  §  272c  a45b),  la)  rechte  Seite  (kein  y^Hrh  2  S  14l9;  D'^r??^  1  Ch  122,  1)  nach 
„Adj.":  cf.  3  §  306a!),  wie  im  Akk.  (3  §  330c)  V?;,  *rfer  rechten  Seite',  gehen  (Gn  139  etc.) 
r=;(n)  „nach  rechts"  (Gn  139  etc.),  od.  od.  „nach  rechts  hin" "  ausdrückend  (Hes 
in  '9  rti-ts  „von  der  rechten  Seite  an:  21 21);  2)  die  rechte  Hand  gebrauchen 
rechts  von  jmdm."  (Gn  48 13  Ps  91 7  etc.),  M    Ch   122). 

od.  in  'S  y^]  12  =  die  rechte  Hand  jmds.  frtyn-^^  m.,   1)  Gn  46i7  Nm  2644  1  Ch  73o; 

(Ps  7323  etc.),  b)  synekd.  für  den  Haupt-  2)*  2  Ch  31 14:  cf.  ar.  jamnatun,  felicitas. 

teil:  die  Bechte  {=  die  rechte  Hand)  Gn  ^^Qott  zählt"  (Nöld.,  EB  3293)  ist  nicht 

4  8 13  f.  18  Ri  526  Jes  41 13  Hes  2127  Jon  j-echt  greifbar. 
4iiPs  1836  2610  455  1375;  beim  Schwören 

erhoben  (Ps  1448  11),  wie  zugleich  mit  der  ^^Ö^  (cf.  ar.  jdmanun,  rechte  Seite,  Süd- 
Linken  (Dn  127),  vgl.  T'?'?  „zu  meiner  gegend),  /.  r^"^??"!,  1)  rechter  (dexter!) 
Rechten"  (Ps  llOi;  Platz  der  Königin:  Ex  2920  etc.;  2)  südlich  1  K  68;  739 
1  K  2i9  Ps  4510);  2)  usuell,  weil  man  zur  2  K  llii  ||  2  Ch  4io  23iO;  Hes  47if. 
Orientierung  u.  beim  Wahrsagen  den  Blick  mass.  rT'DT:"'  Neh  57,  rechts  punktiert, 
nach  Sonnenaufgang   wandte:    a)  Südseite,  f^^ati":   (y.  ^D^;    Gott   Subjekt!)    1    Ch    7;{5. 
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HO"'  (II  -^TaN  II)  Hithpa.  ^"^F-^n  p.  (§334) 
Jes  61 6:  ihr  werdet  euch  erheben  od.  gross 
machen  (l457f.).  "^''?'n  Jr  2ii  s.  u.  "^^'a  Hi.! 

"•?;,  np;  s.  u.  "«^'a  Hi.! 

•"'s:,  etc.  8.  u.  "i"i^! 

•*f?T.  (v.  ^^;  s.  u.  bei  n;*??!)  1  Ch  736. 

'P'1'3''  Ps  13920  (st.  ^'^'pN^):  sprechen  von 
(od.  gegen)  dir.  Suffix  ersetzt  präpositio- 
nale  Rektion  (Beispiele :   3  §  22). 

2^0''  (11  ^l's)  Hi.  -'P^J^'^n  Ri  1626  K:  lass 

mich  tasten! 
VN9;  Qh   125  s.  u.  "pu  Hi.! 

lU^  nach  ar.  wänäQ)^  Impf.  /,  lassus  fuit 
(Nöld.-Mü.)  urspr. :  ermüden,  dann:  nie- 
derschlagen uä. :  DJ"'?  Ps  748  mit  am 
nach  25.38  (als  Verbalform  erwiesen  in 
l579f).;  Ptc.  f.  nji""  „tyrannisch  unter- 
drückend'-'' (Zeph  3l)  ist  schon  in  "'H  ^lÖ 
Jr  4 6 16  50 16,  wenn  auch  die  Artikellosig- 
keit  von  'n  sich  nach  3  §  saip  Erklären 
lässt,  wahrscheinlicher,  wie  manches  andere 
/.  Ptc.  (3  §  243  h),  neutrisch -abstrakt:  Be- 
drückung^ wie  sicher  in  "'ü  V^X\  Jr  2538. 
—  Hi.  ^'^'^^  etc.;  HDi^  etc.,  ^3n  Jr  223; 
Oriäin;  'rj;.:)i72  Jes  4926,  direkt-kaus.  (§  342): 
das  Niederschlagen  uä.  ausüben  =  bedrucken 
Ex  2220  etc.,  beim  Geschäft  „drücken" 
Lv  25i4  17. 

trns;  (v.  m:),  Lok.  nrn:;,  1)  Jos  166f.: 
zwischen  Ephraim  u.  Westmanasse;  2)  2  K 
1529:  nördlicher  gelegen. 

fD^r  (v.  D^:)  Jos   1553:  in  Juda. 

n?!:  etc.  s.  u.  rPiD  Hi.  II! 

■•?;  Ps   1415  8.  u.  N13  Hi.! 

mass.   rrr  Ex  li  Lv  li    Nm  li  Dt  li, 
tr.3!,  er  soll  (freijlassen  (v,  rn^  Hi.  II). 

*n|5'^r  (v.  ?y),   öth  Hes    174,    Gesäugtes, 

m  etaph . :   Sj^rossling . 
^^,1  Jes  72  8.  u.  ?^3  Qal! 
^?3";  Jes    1032  s.   u.   t1^3! 

p3^  ^]59;;  ?r:  etc.  §  72;  PP^"'  uä.,  /.  np.?^, 
•inp^sr,  vnipr  uä.  etc.,  saugen,  1)  eig. 
(Jo  2 16  etc.  HL  81;  Ptc:  Säugling  Nm 
11 12  etc.);  2)  metaph.:  a)  gemessen  Dt 
3319  Jes  6O1C  66iif.  Hi  20i6,  b)  abso- 
lutiert:   als   Pflanze   aufkeimen,   daher  im 


Ptc:  SprössUng  Jes  532;  f.:  Hes  1722 
Hos  147  Ps  8O12  Hi  816  147  1530.  — 
Hi.  n]5'^5-'n;  ^ni^ri  Dt  32  is,  prJ?.,  ?T^1 
pnp^pni  Ex  29  s.u.  P^^!];  "^7^??^;  ^PH, 
inppTS  *||  '^73,  r\T\-pyq  (i  unter  Einfluss  von 
j  u.  n:  2509f.),  säugen:  1)  eig.,  wie  z.  B. 
in  nip-^yn  Gn  32 le  u.  in  npDC')^  „Amme" 
Gn  2459  etc.,  2)  metaph.:  geniessen  lassen 
(Dt  32 13),  nähren  (Jes  4923). 

'^nfe?;  Dt  3 2 IS  s.  0.  p3''  Hi.! 

K^^?:  Jr   lOs:  Ni.  N^3,  portabuntur. 

^WT  (sekundär  [2483]:    ^?W%   Lv   1 1 1? 

II     Dt   1416;      Jes    34 11,      Zischeule    (cf. 

^^3)^  schnaubend  und  in  Ruinen  hausend 

(Kinzler  85). 
^^n  etc.  Ex  1318  etc.  s.  u.  nno  Hi.! 
^nDinb";  Dt  32 10  (Po.  ^^O)  mit  3  energicum 

(2443)  bei  eum. 
^T.  uä.  Mi  26  etc.  s.  u.  ^^^  I! 

ID)   I,  Tbl?!;   Inf.   c  ■^'io^,;  -lio-'b   2  Ch 

31 7  ist  erklärlich  nach  Parallelen  (2279 
46i  489),  aber  die  LA  "''i®!^  beruht  auf  Ver- 
irrung;  ''79t  ^^^^-j  "'-''»  1)  gründen:  a)  eig. 
(Esr  3 12  etc.),  b)  metaph. :  festlegen  Am  9  6 
etc.  Ps  119152;  2)  meton.  die  Konsequenz 
einschliessend  (Stil.  1 9  f.) :  auftürmen  (2  Ch 
31 7),  herrichten  (Hab  li2:  jmdn.  zu,  "b, 
etwas;  3  §  327v;  Ps  1048;  ironisch:  Jes 
2  3 13).  —  Ni.  "i?;!?,  Inf.  Ex  9i8,  gegründet 
w.  —  Pi.  "J®:  etc.;  nsjor,;  Inf.  i©!:,'  1)  grün- 
den Jos  626  etc.  (mit  etwas:  dopp.  Akk. 
1  K  531;  3  §  327  x);  als  Grundlage  einsenken 
(Jes  28 16  a,  wo,  wenn  auch  die  3.  Persern 
nicht  ganz  unmöglich  ist  [§  §  344  op],  docli 
■^9"'  beabsichtigt  war);  2)  metaph.:  her- 
stellen (Ps  83),  einsetzen  (1  Ch  922),  auf- 
erlegen (Est  1  8) :  zur  Pflicht  inachen.  — 
Pu.  ■'??  etc.,  gegründet  s.  (1  K  7  10  mit 
Akk.  des  Materials:  3  §  327 x).  —  Ho.  Inf. 
c  "JD^n;  Ptc  "'0^'3  Jes  28  16b,  wo  o  auf 
"to:?2  hindeutet  (2  92)  Inf.:  „Gründung" 
(Esr  3ii;  2  Ch  33;  3  §  349n),  Ptc:  wohl- 
gegründet. 

HD''  II  (II  no)  Ni.  ^-»p-ia  Ps  2  2,   Djpjn 
3114,  sich  beratschlagen  (^?,  gegen). 
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HD^  (iD''   I)  Esr  79,  Festsetzung. 
^'^Si  Sach  1410  s.  u.  nno  Qal! 

TID^,  (v.  iD''  I),  irn  u.  d/A,  ?«.,  1  a)  Grund- 
lage Ex  29 12  etc.,  b)  Abstr.  p.  c. :  fest- 
gegründeter Bau  (Pv  10  25);  2)  metaph. 
(Stil.  101 8)  Hes  30  4b:   Staatseinrichtung. 

*rTTlD';  (v.  10^  I)  Ps  87i,   Gründung. 

*mD^  (v.  HD"')  Hi  402,   Zurechtweiser. 

n-'o:  2  K  1832  etc.  s.  u.  nno  Hi.! 

10^  TT?^:  Ex  3032  <  Ho.  ^^0. 

"O^T   2  S   1220  etc.  s.  u.  "iT^o  I  u.  II  Hi.! 

TI9;  Ps  914  s.  u.  1:20  Hi.! 

tnso":  f,  (Gn  11 29)?  urspr.  nSD";  (cf.  2403) 

von  HDD  II  wyo  s.  u.  bei  ^:5^'!  * 
f^n^D^o:  „Stütze  ist  Jahve"  2  Ch  31i3. 
^yp;  Gn  35 16  etc.   s.  u.  3?DD  Qal! 
ri9^1  2  S  6 1  s.  o.  qo&^ ! 

^P^  etc.  [Impf.  s.  u.  Hi.;  Imp.  u.  Inf.  c. 
s.  u.  HDO];  D"'i50\  1)  hinzufügen;  2)  wenn 
es  mit  dem  Inf.  (Gn  812)  oder  mit  dem 
dafür  gern  (3  §  399 bk)  sich  einbürgernden 
liqtol  auftritt,  bekam  es  den  Sinn  von  fort- 
fahren. —  Ni.  ^Q"i3,  consec.  '^fP'^^"]  Nm  364; 
Ptc.  qoiD,  niDOiD,  1)  sich  hinzufügen,  hinzu- 
gefügt w.;  2)  mit  persönlichem  Subj.:  be- 
reichert Av.  (Pv  1124).  —  Hi.-q^on;  q-oi^ 
(qo'i''  Jes  29  14^  38. ->  kann  [3  §  344o]  Ptc. 
Qal  sein  sollen  gemäss  '^^^'^  Qh  1 18),  f, 
n-oin,  V9^J^  Jes  47  i  .-,  („Milrai",  damit  i 
nicht  mit  ^7  zusammenfliesse),  q^^  Ex  11 6, 
q^oiN  uä.,  sogar  qo«  Gn  821  Ex  10  29, 
pDoh  Gn  4423  etc.,  aber  l^DDö^n  Ex  5  7 
(wegen  des  Zusammenklangs  dieser  Formen 
mit  solchen  von  q?^);  „Jussiv"  (cf.  3 
§  189!)  qo"^  Gn  412  Nm  22 19  etc.,  q?N  Dt 
18 16  Hes  5 16  (3  §  i9ic!),  npin  tösp  Pv  306 
(2467),  P.  qoin  Hi  40 32  (2538);  qs^i  od. 
q?i  (q?N^">  1  S  18  29  wie  oben  I^DONH); 
Inf.  c.  q"^9^n  uä.;  D'^D-'Di«,  direkt- kaus. 
(§  34  2):  1)  hinzufügen  Jes  l5  etc., 
mehren  od.  steigern  Pv  16 21  etc.;  2)  mit 
verbaler  Ergänzung  bekam  es  den  Sinn 
von  fortfahren:  a)  populär-antik  mit  fol- 
gendem „und"  (Gn  25 1  etc.  3  §  369m)  od. 
nach    mit    lebhafter    Überspringung    des 


„und^'  (Jes  47  ib  5b  [3  §  36ih!]  52 1  Hos  l6 
Pv  2335),  b)  mit  Akk.  des  Inf.  (Gn  4 12 
etc.)  od.  dessen  beliebtem  Ersatz  (liqtöl) 
42  etc.  3  §  399b;  3)  absolutiert  (3  §  209): 
ferner  s.  od.  steigern  od.  femer  tun^  zwar 
nicht.^  wie  Ges.-B.  meint,  in  Ex  Heb  Jo 
22  Pv  1919  Hi  209  3432  38ii  405  32  od. 
in  der  Selbstbedrohung  beim  Schwur  (IS 
3 17  etc. :  3  §  39ihi!),  denn  da  ist  das  Ob- 
jekt als  „logisches"  im  Kontext  enthalten; 
aber  Jes  Uli,  wo  brachylogisch  (Stil. 
195!)  ein  selbstverständliches  f^^^  j,aus- 
zustrecken"   übergangen  sein  kann. 

*1D^  Impf.  ^?io':']  Jes  811  (wahrsch.  fre- 
quentativ:  3  §4i3f!),  Qlg«  Hos  10 10  mit 
Vererbungs-Chateph-Qames  (l74)  zwischen 
SS  u.  r;  Inf.  a.  "^o;  1  Ch  1522;  "^O^ 
la)  zurechtweisen  (Pv  97;  1  Ch  1522: 
indem  er  etc.  3§402e),  erziehen  (Ps  9  4 10 
etc.),  b)  meton.  die  Vermittlung  vertretend 
(Stil.  22):  züchtigen  Hos  lOlO;  2)  mit  ne- 
gativer Fortsetzung^  (Jes  811;  3  §406n): 
warnen.  —  Ni.  "^^.V.  Pv  2 9 19  (Tonrück- 
gang: §  93 ib),  155N  §  7l2a;  "^"^Ojn  etc.,  sich 
zurechtweisen  lassen  (Jr  3118)  od.  warnen 
(Ps  2 10  etc.;  Lv  2623:  "b,  ^für  =  von; 
3  §102)  lassen.  —  Pi.  ">©%  'ai?:  Ps  II818 
(3  nach  Impf. -Analogie:  2 443 f.)  etc.,  ^^in:?"; 
(ea  docuit  eum;  Pv  31i);  Inf.  c.  '^5-,  ^^1^- 
Lv  2618  (§  28),  abs.  "^O^  Ps  II818,  1)  zu- 
rechtweisen, lehren  (Hos  7 15  Jes  2826; 
wie  andere  Verba  docendi  [3  §  327  r]  mit 
dopp.  Akk.:  Pv  31 1),  mahnen;  2)  meton. 
(s.  0.  Qal):  züchtigen  (Dt  21 18  Pv  19i8 
etc.;  Ps  62  382  39 12  etc.).  —  Nithpa. 
§  338c:  ^"iOI!3  Hes  2348,  sich  erziehen  lassen. 
—  Hi.  taTP";^  Hos  7 12  mit  altem  ?r  in 
seiner  häufigen  (2460)  Selbsterleichterung 
zu  ^*,  direkt-kaus.  (§342):  ich  werde  sie 
in  Zucht  nehmen. 

"^o;i  s.  u.  1^0  Qal  u.  Hi.! 

■^3.1)?:  Jes  811  s.  0.  "^^^  Qal! 

tV5?-  (st.  ^1  V.  :i^;  Trennung  der  ver- 
wandten Laute  :?  u.  ^  ist  möglich,  cf.  246.')): 
1)  ein  Judäer;  2)  ein  Ort  in  Juda  (1  Ch 
49f.   255). 

M'^.  2  K  17m  etc.  8.  u.  "»13?  Hi.! 


"^?;-ir. 
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13?^  (ar.  icdiada^  promisit  etc. ;  Nöld.-Mii.); 

"•^^I,  l)  bestimmeD,  wie  einen  Zeitpunkt 
etc.  (2  S  205;  Ex  2l8f.);  2)  meton.  (Stil. 
19)  die  Konsequenz  einschliessend :  be- 
ordern Jr  477  Mi  69.  —  Ni.  ^Tnp^^  Ex 
2522  ('3  2943)  etc.;  W«  (§7l2a)  etc.; 
D^-^D  od.  '3  Nm  16 11,  1)  sich  gegenseitig 
hesiimmen.  verabreden  (wohin :^^  Nm  lOsf. 
od.  '^?  1  K  85;  Neh  6io);  2)  meton.  (Stil. 
19 f.)  die  Folge  einschliessend:  a)  sich 
treffen  uä.  Nm  1435  etc.,  b)  sich  treffen  lassen 
von  (b:  3  §104!)  Ex  2522  2942f.  306  etc. 
—  Hi.  "3-TPV  uä.,  direkt-kaus.  (§342),  be- 
ordern^  speziell  vor  Gericht  zitieren  Jr49i9|| 
5044;  Hi  919.    —   Ho.  D""'?^-,  f.  niiyg, 

1)  zum-  Sichtreffen    veranlasst    (Jr  24 1); 

2)  bestimmt,  gerichtet  (Hes   2l2l). 
^y^m  2  Ch  929  Q  <  ■^•^??.  K,  von  TTW-,  Jahve 

ist  geschmückt  uä.   (cf.  "'"?^). 

ilS^    (ar.    lodSäfjJ^    tenuit   vas   rem,    com- 

plexus  est;  Nöld.-Mü.)  Jes  28 17:  einraffen 
=  wegraffen. 

*TO^   (277),    D^r,    [nicht:    ^r,    (Ges.-B.)!], 
^7;  Ex  273    etc.    1  K  740  etc.,    Schaufel. 

t>K^3?^.    1    Ch  96,    sonst  Q:    ^-^^r,.    et',  ar. 
icighan    (st.    wighajnn),    exercitus:    ?    ein    *[ 
Kampfer  ist  Gott  od.  ein  Kämj^fer  Gottes. 

nVDir;  Jr  69  s.  n.  "^"^^y  Po.! 

t"P^,  1  Ch  8 10  (V.  7^3?,  raten):  „Rat  (trotz 
2507)  =  Berater  (ist  er  dh.   Gott)". 

*D"1^^:  Hes  3425  K  (cf.  2436i),  Wälder. 

•j-^n:?^  Gn  36i8  etc.   „Hilfe  (ar.  ghdta,  opem 
tulit)  =  Helfer  (ist  er  dh.   Gott)". 

W  (II  "3?)  Ni.  ^J'o  Jes  3319  wie  „sich  Kraft 

gebend'':  frech. 
t'^N"!^^  1  Ch  1518:  „(Meine)  Kraft  ist  etc." 
t^JT;!^;  1  Ch  2426f.:  „(Meine)  Kraft  ist  etc." 
t"^.Tf:  CI),    1)    Nm   2132:    an    der     Grenze 

Ammons;  2)  1  Ch  2631:  in  Gilead;  3)  Jos 

1325  etc.:   in   Gad. 

ÖU^  ( I  rr.C7)  Jes   61 10,   anziehen;   mit  dop- 
peltem Akk.   nach  Analogien  (3§^{27ra). 
^fjl  uä.  s.  u.  nu^  u.  o^<'! 


t^N-?";   1   Ch   1518  etc.  s.  0.  "^N^^?";! 

''y^rt'jT  4919  s.  0.  ■'i?^  Hi.! 

^^■'r  Hi  3013  V.  "33?"^  Hi.! 

t""'?;  (v.  "^^5?  Hi.  Nr.  2)  1  Ch  20  5  >  2  S  2 1 19. 

tl??:  (s.  u.  bei  1??)   1   Ch  5 18. 

bS**  (ar.  wd3ala,  eminuit)  Hi. '^'^^^H;  Vyr 
etc.,  ^■'^N  Hi  353;  Inf.  '^'^^^n;  Vpia^ 
direkt-kaus.  (§342):  1)  Emporkommen  her- 
beiführen., Hilfe  bringen,  nützen  (1  S 
1221  etc.  Jes  47l2),  helfen  ("b,  jindm.: 
305  etc.;  zu  etwas:  Hi  30 13);  2)  Empor- 
kommen erfahren^  Nutzen  gemessen,  Vor- 
teil haben:  wahrsch.  Jes  48 17  Jr  78,  sicher 
1213  Hi  2115  353. 

^?2,  Nutzen  uä.   s.  o.  ^???^! 

'hT,    D'^^^,    c.  '^>.?;,    Höhen    aufsuchend 

(s.  0.  bj?"^)  uä.:  Steinbock    (ar.  wdSlun,  ru- 

picapra,    Nöld.-Mü.)    1    S  243    Ps    104 1» 

Hi  39 1  (hier:  Weibchen;  s.  o.  ni!). 
f^?^,  Frauenname  (Ri  4 17  ff.  56  24:  Qeniterin), 

also  war  'J  urspr.  generis  communis. 
tN>^;    Neh   758    (st.    ■^^?;,    Jahve    ist   55^, 

Gewinn  uä.)  >  nb^;  Esr  256;  s.  o.  '^^; 

>    „J.    ist    hoch,    cf.    ar.   JaVä"    (Nöld., 

EB   3293). 

^^??^  c.  n^y;   Pv  5 19,  weibl.  Steinbock. 

fO??:  Gn  365ff.:  v.  üby;  l  mit  Gott  als 
Subjekt;  >  von  ab:?  H  (Nöld.,  EB  3293 
mit  dem  Kind  als  Subjekt). 

nypy']  (3)  s.  u.  "^^27  I! 

1?^  (v.  n:3?  I),  aus  ja  hie  verkürzt;  als 
Akk.  gedacht:  in  Korrespondenz,  Kausal- 
nexus mit:  1)  Präp. :  wegen  (Hes  5» 
Hag  l9;  1  K  2120  etc.,  verstärkt  1?! 
}-?'l'^:  eben  od.  gerade  wegen:  Hes  363); 
2)  konj.:  weil,  u.  zwar  a)  "^^N  1?!  Gn 
2216  etc.,  b)  "3  '"  Nm  ll20  1  K  I3  2i 
etc.,  c)  blosses  1?:  Nm  20 12  etc.  od.  1?:^^  '' 
„alldieweil  uä."  Lv  26  43  Hes  1 3  lO  (3  §389i). 

*|S?^,  O-^pr,  Kl  43  Q,  Strauss  („gierig" 
vom  syr.  jaSnä  od.  jaSnütä  „Begierde"  < 
Wüstenbewohner  x.  e.  vom  ar.  wd^atun. 
Wüste). 
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Tl^T  in    ':n  nn  u.   ':   n-lDn:  wahrsch.    filia 

T  -:  r 

u.  filiae    deserti   (s.  o.  bei  l^J)  =  deserti- 
colae :    Strauss    (Lv    1 1 16    etc.    Jes    1321 
[LXX:   Dstp^vss!]  etc.  Mi  l8  Hi   3029). 
t'^r   „Ja.  wird  antworten"  (1  Ch  5i2). 

'\'^k^:  s.  u.  1^2?  11  Piip.! 

•r|S^  §712,  ^D3?;  p.;  tir:  etc.,  q?n  etc.  Jes 
44 12,  nach  dem  ar.  wdghapha,  celeriter 
cucurrit:  sich  abhasten:  ermatten  Jes 
4028  30  Hab  2 13  etc.  —  Ho.  ^?^^  Dn 
921,  ermattet.  Ist  nicht  ^  ^^^  aus  ^  ÖDi??2 
,, fliegend  mit"  geworden? 

q?;!  Ri  421  etc.  s.  u.  q^?! 

PjJ>|i^  D-Di?";  Ri  8 15  Jes  4029  etc.,   matt. 

PJSJ';  (v.  T\'S^)  Dn   921,  Hast. 

flfll  P.  uä.  Jes  4412  etc.  s.  o.  *q5?M 

rS     (cf.   äth.  maSdda  od.  intr.  me3da^  ad- 

monuit),  P.  V?;;  ^'^  etc.;  n^"^«  §  71 2; 
r?"!'  Jes  95  <  '\  2m,  f.  "iril^V  §  512c, 
•T^^S?^.  Jes  1426,  1)  raten,  mit  "b:  jmdm. 
(Hi  263)  od.  dafür  nach  3  §21  das  Suffix 
(Ex  1819  1  K  li2etc.);  2)  meton.  (Stil. 
19  f.)  die  Folge  einschliessend :  a)  planen 
Jes  32?  etc.  Nah  1 11  Ps  625,  b)  beschliessen 
Jes  75  etc.  —  Ni.  V^^'i^;  y?)%  n^JD; 
D'^^"i3.^  la)  sich  beraten  (1  K  126a  28  etc.), 
b)  sich  raten  lassen  (Pv  13 10);  2)  meton.: 
sich  schlüssig  machen  (1  K  126b  etc.). 
~  Hithpa.  ^:^;ri:  §  645b  (Ps  834),  sie 
beratschlagen  sich  untereinander  (reziprok). 

t=^P?r  C?)  „überlistend"  (cf.  2403!  Nach 
Nöid.,  EB  3293:  „er  folgt".  Über  äg. 
J^qbhr  uä.,  worin  Ed.  Meyer,  die  Israeliten 
etc.  06282  das  äg.  Verb  her  „zufrieden 
sein"  sieht,  vgl.  m.  GRG  0848f.),  1)  der 
dritte  Patriarch  (Gn  2526  etc.).  2)  meton. 
als  Vorfahre  die  Nachkommen  vertretend: 
a)  alle  Israeliten*  (Gn  49?  etc.),  b)  Nord- 
israel  (Am  72  5  Hos  lOu  123  Jes  9?  Mi 
l5),c)  Juda  (Ob  10;  alle  Stellen:  Stil.  16!). 

t"?P?;,  N.  pr.  w.  (1  Ch  436):  alter  Akk. 
<  mit  unterdrückter  Fem.- Endung  (Pa- 
rallelen:  2433). 


f^'i>r^   1    Ch   142  V.  unbekanntem  1p3?. 
"^?;,  "^3?;'l  V.  ^^y  II  Hi. 

'r.  ^  (^^-  w;airw7i,  rauhe,  schwer  durch- 
schreitbare Gegend),  P.  'J,  Lok.  nn3?2  Jos 
1715,  '^'^r.  (Jes  10i8f.)  etc.,  ^'"^r-  H^s  39io 
etc.,  nins?^  Ps  299,  1)  Wald  Dt  195 
Jos  17i5  1  S  1425f.  Jes  1018  34  2I1.S 
Hes  21  2  Mi  3 12  etc.;  2)  synekd.  speziell: 
Park  Qh  26. 
t"^?:  Ps  1326  St.  onr:  ^-li?  „Waldstadt'' 
(Parallelen   solcher   „Kurznamen":   2448!). 

^S^   II   (äth.  maSdr,    mel;    Dlm.)   HL  5l, 
Honigwabe. 

*rnS?*'   1    S   14    [25 f.  s.  0.  bei  "1?:  I,  Nr. 

T-:r  *-  ' 

1!]  27,  Honigwabe.  —  N.  pr.  m.:  1  Ch  942. 
^"^?':  2  Ch  2411  s.  u.  rr)V  pi.i 
'\^^:  Jr  5041  etc.  s.  u.  "^^2?  H  Ni.f 

t"":?;  2  s  2119  <  "»"^i?;  i  ch  205  q.  q*^?!^ 

ist  falsches  Plus  nach   MSS  etc. 
fn;^";??;    1   Ch  827   steht   doch   St.   n^n^öy; 

„Jahve  möge  reich  machen!" 
t'^N'^^?,:  „Gott  wird(s)  machen"  (1  Ch  1147; 

2721)';  „Jahve  etc.":  "'^i?;  P.  (Esr  1037). 
t'^rl^^    1   Ch   825:   Jahve  möge  erlösen. 
nB*;,   n^ö;   HL  77,  ^d;;   ^D-^ni  Hes   16 13 

(Milra3:  l58i!),  ^"".1  §  767e,  1)  schön 
sein;  2)  metaph.-psychol.  (Stil.  107f.): 
angenehm  s.  HL  4 10.  —  Pi.  ^^il)  Jr  10  4, 
synekd.  erweitert:  schmücken.  —  Hithpa. 
■'5;]nn  Jr  430:  du  (f.)  machst  dich  schön. 
—  P«3al3al,  aber  nicht  7''?''?^,  sondern 
ri''D^spj  gesprochen  (Ps  453),  entweder  aus 
unbewusster  Analogiewirkung  von  jophj 
(s.  u.  "^öj.)  od.  mit  bewusster  Nachahmung 
desselben,  um  einen  Superlativ  (vgl.  qödes 
qodäsim  etc.)  zu  erzielen. 

nS^,  c.  nD-:;  f,  np;,  c.  W),  aber  •^n?,;  HL 

2 10  13  (kombinierte  Wirkung  von  d  und 
Gegenton:  2495  529),  I^^d;,  c.  'I,  1)  schön, 
wie  in  n^^iaTiD"]  Gn  12 11  etc.,  pulchra 
aspectüs  (3  §  386h)  =  schön  von  Aussehen; 
2)  metaph.-psychologisiert  (Stil.  107 f.) 
erst  u.   nur  in  Qh   3 11   5 17:   trefflich  (vgl. 
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aber  hamudu  als  Glosse  zu  la-pu^  «^^t  ^^ 
Amarnabrief  138 126;  Bohl  82). 

rrDTtD"]  Jr  4630,  eins  von  den  verkannten 
Pluriliterae  (2356)  st.  «T^ö"^?"],  pulcherrima. 

^■is;  (Ni'  Esr  3?)  am  Meere  in  Dan  ge- 
legen (Jos  1946  Jon  l3  etc.),  'Iö-tttj,  ar. 
Jdfä. 

HB''  (II  nPS)  Hithpa.  nD:nn  Jr  4'di,.  nach 
Atem  haschev :  aufseufzen. 

n£^,  c.  ü?"!  Ps  27 12,  schnaubend  („nach" 
durch  den  Gen.  ersetzt:  3  §  336m)  oder 
keuchend  (Hab   23). 

*''S]^,  F.  "?*%  c.  ^^]   (stark   erleichtert),   s. 

^9t  ^^^n  "'•'   Schönheit  Jes   324  etc. 
tr?;  (v.  iJD-'),    1)  in  Sebulon   (Jos   19 12); 

2)  m.:  a)  Jos  103,  b)  2  S  5i5  1  Ch  3?  146. 
-j-ubD:   (st.   n;ü')    1   Ch  732f.:   aus  Asser. 
fP??!  Jos  163:  an  der  Westgrenze  Ephraims. 
t*^l?l  „Er  (Gott)  wird  gewendet  (versöhnt): 

ij  Vater  Kalebs  (Nm  136  etc.);  2)  1  Ch  738. 

JJB"^  (at.  jdphaSa,  ascendit)  Hi.  r?"in;  Juss. 
J^Diri  Hi  34,  37?riT  lo  22;  Imp.  TDin  Ps 
94 1,  aber  nur  wegen  Haplographie  des 
folg.  n:nj^d)in,vvvie  8O2,  1)  indirekt-kaus. : 
hervorschiessen,  aufstrahlen  lassen  Hi 
3  7 15;  2)  direkt -kaus.  (§  342):  hervor- 
schiessen, synekd.  speziell  von  einer  Haupt- 
art (Stil.  57)  des  Hervorbrechens:  auf- 
strahlen, erglänzen  (Dt  332  etc.). 

*TOB^  Hes  287  17,  Glanz. 

">d;1  etc.  Neh  49  etc.  s.  u.  ^"^^  Hi.! 

iP;.:i  Ps   10524  s.  u.  rPö  Hi.! 

K"^?:  Hos  13 15  s.  u.  n-^D  Hi.! 

'■^571?^  Hi   I612  s.  u.  ">^B! 

t^?;,  P.  •;  „Schönheit"  (v.  HD"^)  >  „Weite" 
(v.  nnc;  Gn  927),  Abstr.  p.  c. :  Japheth 
(532  etc.):  Japhethiden  (IO2-5)  ^  Indoger- 
namen. 

t"??'  „(Gott)  öffnet''  (2402),  aber  mit 
Vokallänge,  wie  bei  Eigennamen  gewöhnlich 
(2408):  1)  in  Juda  (Jos  1543);  2)  der  be- 
kannte Held  (Ri   lliff.). 

^bN-nriD":  „Gott  öffnet*'-  (Brunnen  usw.) 
Jos  19 14  27:  ein  Tal  zw.  Sebulon  u.  Asser. 


S^^^  (äth.  wd(^''ay  exiit),  n«^;,  n^^  etc., 
auch  ''ni;  §  771b  (Hi  I21);  «¥2,  ^N??:  P., 
HDN^n;   N^,  r\^±  p.  Ri  929,  "^KZi  (HL  Is) 

etc.,  •^^C)^^  HL  3 11  im  Zusammenklang 
mit  nrN-);'nN^,  nN22b  ('^"b  Ex  19i  Nm 
3338  1  k  61:  2276!);  fc<??'i%  D'^N^'i'^  uä.,  f. 
^^^"  Qh  IO5  St.  nN^"^  (2480)  mit  Bewahrung 
des  charakteristischen  N,  riNL:"'^  *T  Ps  144 14, 
n^'^'^  (Dt  2857)  §  77  ib,  niN^n-^  uä.,  her- 
ausgehn,  1)  eig. :  „aus"  (1?  Gn  8 19  etc.), 
aber  der  Ort,  woraus  man  geht  und  den 
man  dadurch  verJässt,  wird  auch  im  Akk. 
hinzugefügt  (Gn  444  Ex  929  33  Dt  1422 
2  K  204  [Jr  IO20:  3  §  22]  Am  43  Hi  297 
Qh  7i8);  2)  metaph.:  a)  abstammen  Gn 
176  etc.;  b)  ausgehen  oder  hervorgehen 
z.  B.  als  Verurteilter  (^"^  Ps  1097); 
c)  aufgehen  (von  der  Sonne  gesagt:  Gn 
1923  Ps  196  etc.);  d)  dahinschwinden  (1  S 
2537  Hes  26 18;  Ps  144 14:  Dahinschwinden; 
neutrisch-abstrakt  nach  Analogien  in  3  §  244  g); 
e)  bekannt  gemacht  (Hab  l4  Ps  172),  ver- 
kauft (1  K  10  29),  ausgegeben  (2  K  12 13) 
w.  —  Hi.  ^^P^,  nN^m  Hi  1513,  sonst 
MilraB;  «"^^^"^  uä.,  Juss.  N^fin  Gn  l24; 
^^¥^''l  (Milraa  wegen  N);  ^P^  Gn  8l7  K 
(^¥?ü  Q:  hajsf  mit  Erleichterungs-^'-/ 
[2353f.  460  82  8ö]  unter  aram.  Einfluss),  auch 
N"2fin  Jes  438  (1641  f.),  r^^-'pn  Vs  1428; 
Inf.  N-^^in,  s.  '^r^^^pr^'o  Ex  14 11  (a;  2442); 
Vi.'^pt^  u.  «¥^'2  Ps  1357  vor  r  (cf.  2506), 
1)  herausführen  Gn  155  etc.;  2)  synekd. 
erweitert:  heran s^ra^e??,  -bringen,  hervor- 
holen uä.  (14 18  etc.);  3)  metaph.:  a)  her- 
vorsprossen, abstammen  lassen  (Gn  1 12  etc. 
Jes  659  Hi  10 18);  b)  aufgehen  lassen  (die 
Sterne:  Jes  4026  Hi  38:32);  c)  in  die 
Öffentlichkeit  bringen:  bekannt  machen, 
verbreiten,  verteilen  (Jr  51 10  etc.;  Jes 
42i  etc.;  Pv  IO18  etc.;  2  K  152o).  — 
Ho.  HN^^n  p.  Hes  388;  N?^»  1422,  Q-^N^:^^. 
f,  nxrir  §  51idY,  aber  ni«::^?:,  heraus- 
.geführt  w. 

«^''  Qh   10 5,   Ptc.  V.   Nr«:   quae  exit. 

«2:='  uä.  Hi  2811  etc.:  N^  Hi.! 

SIT  Ni.  ^220  (>  von  :a^,  da  dieses  nicht 
als    Verb    auftritt)    etc.;    ^^p    etc.,   nnat, 
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2T  —  llf'» 


aber  auch  nn-isn  (1  S  l26;  §  ölldy), 
ninscp^  sich  stellen:  treten;  gestellt 
sein,  stehn,  metaph.:  bestehn,  wie  „in 
Stand  sein"  (Sach  11 16;  es  folgt  ja  auch 
ein  anderer  positiver  Begriff).  —  Hithpa. 
^nsinrt;  n-^in-;  etc.;  P.  normal  (§  334) 
iiarin-:  Pv  2229  Hi  4l2,  abnorm  ^%'  1  S 
3 10,  auch  ^iSSnni  bei  Mer^kha  (Ex  24)  mit 
^e.r^geschichtlichem  Verlust  von  i  (alle  Er- 
klärungsversuche: 2472!);  Imp.  ^?-f^«7, 
nn-^:nn  §  334,  etc.,  1)  sich  stellen, 
sich  setzen  (zusammen:  Ps  22),  hintreten; 
2)  metaph.  u.  zugleich  meton.  die  Konse- 
quenz einschliessend  (Stil.  19 f.):  feststehn, 
Stand  halten,  fortbestehn,  eintreten  für  (b: 
Ps  9416).  —  Hi.  ::i'^l?n  etc.;  :i^22:  etc.; 
Imp.  ^n''2rn;n'^2?njr3l2i;:i"^?^,  1)  stellen, 
aufstellen;  2)  metaph.:  festlegen,  feststellen 
(Dt  328  etc.  Pv  1525  1  Ch  18 3)  u.  dies 
nieton.  die  Folge  einschliessend:  gerade 
machen  (1  S  1321).  —  Ho.  ^i^n  Nah  28; 
n2f2,  gestellt  s.  (Gn  2 8 12);  Nah  28:  ver- 
derbtes rindani. 
^T-  Pv   1525 'etc.  s.  0.  ^^  Hi.! 

S^  Hi.  :»"'2:n  etc.;  ^""^^  ^^11-,  ^^^^^vl;  ^y[ 
Dt  2856  Inf.  c.  <  abs.  (3  §  222a  223b); 
^"3f?  Ki  637,  1)  hinstellen  Gn  439  etc., 
mit  dopp.  Akk.  (Jr  5134;  3327v:  „als"); 
Aufstellung  nehmen  lassen  (Gn  3 3 15);  bei 
sachlichem  Obj.:  hinlegen,  niederlegen, 
-setzen:  Ri  827  etc.  (Seilin  in  „Oriental. 
Studien"  06708);  2)  metaph,  (Stil.  107 f.): 
aufrecht  halten  (Am  5 15).  —  Ho.  ^^l^  P. 
Ex   1024:   soll  deponiert  w. 

iMÄ    m.  „Ausbruch"  <  „vs'as  hervorglänzt 

X.6.":  frisches  Ol  (s.  u.  -inx!)  Nm  18 12  Dt 
7 13  etc.  Hos  2 10  etc.  —  N.  pr.:  Ex  6 18  etc. 

SIä^,  1)  urspr.  „Stratum"  v.  r^*»,  Lager- 
decke (Ps637  1323  Hil7i3);  2)  synekd. 
als  Hauptteil  (Stil.  59):  Lager  (Gn  494b; 
amplifiziert  im  PL:   I|    1   Ch   5l). 

fpn^:  „Heiter",  2.  Patriarch  (Gn  17 19  etc.). 

^')\u:p^  Jos  94  s.  u.  '^^V. 

"Sa     2   Ch   3221  Q,  hervorgegangen. 
^"ä::  e\c.   uä.   s.   0.   -■^^"  Hi.! 


S'^iC^  (v.  ^jl:--)  m.   1  K  65f.  10  Q,  gleichsam 

ein   „Lager"   (s.   0.  ^^^J):   Anbau. 
r^l  Jes  585  s.  u.  5?^^  Hi.! 
^n^^2  s.  u.  ri^e-'  Hi.! 

SS^  (ar.  wddaia,  deposuit;  Nöld.-Mü.)  Hi. 
Lnpf.  r^fÜ  Jes  585,  niJ-äCN  Ps  1398,  direkt- 
kaus.  (§342):  1)  hinbreiten  etwas  als  Lager- 
decke (Jes  585);  2)  absolutiert  (3  § 209  330a!): 
ein  Lager  aufschlagen  (Ps  1398).  —  Ho. 
Impf.  5?s:;'  Jes  14 11  Est  43:  als  Lager 
hingebreitet  w. 

p^^^  ORT:  etc.  bis  ^n^y,  wird  aber  im 
Impf.  u.  Imj).  1)  trans.  flektiert:  P^C";  Gn 
28i8,  pswn  (LA:  ^)  2  S  139,  p2S«  Jes  44  3; 
Imp.  p^::  Hes  243  u.  "^PV-  1  K  1834; 
2)  intrans.  flektiert:  'p'^.1  l' K  2235,  ^"p^^ll 
2  K  440;  Imp.  p^  41;  Inf.  c.  n)?^  Ex 
3827  Hi  3838;  Ptc.  p^^;  etc.  Die  trans. 
Bedeutung  „gi essen"  gilt  aber  auch  bei 
einem  Teile  der  mtrans.  Formen  (2  K 
440f. :  schütten),  u.  die  iwtrans.  Bedeutung 
„sich  ergiessen"  waltet  nur  in  1  K  2235 
u.  Hi  38:^8.  —  Hi.  ^pfe  2  S  1524,  n]?2^iQ 
2  K  45  Q,  direkt-kaus. :  1)  giessen  2  K 
45  (K:  ^P.2^!l^,  goss  immerzu);  2)  synekd. 
erweitert:  fest  hinstellen.  —  Ho.  P^^H; 
p^^;  ps:^^,  p^5  Hi  1115,  c.  P¥^.  1  K  716, 

1)  ausgegossen  w.  (auch  metaph.:   Ps  453); 

2)  gegossen  w;.,  vom  Metall  gesagt;  p^^'^ 
uä.,  gegossenes,  Gusswerk  (1  K  7i6  [||  2  Ch 
42]  23  33  37:  identisches  G.),  metaph.:  fest- 
gegossen =  fest  Hi  3710  18  3838   11 15. 

pss:!!  Gn  2 8 18  s.  0.  V^^l 

W^-  etc.    1   K  2235  etc.  s.  0.  V^^'l 

*np2£^,  "^rii;'   1  K  724,  Guss. 

"^Viri  Jos  723  2  S   1524  s.  o.  p^"  Hi.! 

IS^,  P.  ^,  Tflil  etc.;  Impf,  vor  Suff,  trans. 
flektiert:  '\^i:f.  Jes  44 12;  'p^^  Jr  l5  Q; 
sonst  intrans.  flektiert:  '^^''^  Gn  27,  '^'^.1 
19  (Akzent:  §  157!);  '^P'  od.  '\  vor  Suff, 
u.  im:  ^,  bilden,  formen,  1)  eig.  (Gn  27 
mit  dopp.  Akk.:  3  §  327x)  Jes  29 16  etc.; 
2)  metaph.:  a)  herstellen,  schaffen  (Jes  457 
etc.),    b)  entwerfen,    planen   (2  K    1925  |( 
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Jes  3726;  22ii  46ii;  Jr  I811  etc.).  — 
Ni.  "^^3  Jes  43 11:  gestaltet  w.,  entstehcD. 
—  Pu.  ^^äT  p.  Ps  13916,  sind  entworfen 
od.  vorbedacht  w.  —  Ho.  "^^"^  Jes  54 17, 
hergestellt  w. 

TST,  '"^f:  m.,  1)  Gebilde:  a)  äuss.  Produkt 

(Jes  29 16  Hab  2i8),  b)  Gestaltungsart,  Be- 
schaffenheit (Ps  103 14);  2)  meton.  für  die 
Ursache:  a)  aktivisch:  Planen^  Denken  (Gn 
6j  821  etc.),  b)  zustandlich:  Gesinnung 
(Jes  263).  —  N.  pr.:  Gn  4624  Nm  2649 
1   Ch   7 13. 

"i^T  Ex  324  1  K  7i5  s.  u.  "1^^  I!  Sonst 
s.  u.  "inx  U  u.  -1"!^  I  Hi.! 

"^¥:   Pv   4i2  s.   u.  ^">^  I! 

■^:ri,  nnri  s.  u.  '^"»^  I! 

"^^.I  Gn  2 19  s.  ö.  ^i^! 

^nnir^  Jes  44 12  s.  0.  "^^l 

'f'li:  (st.  TTl^:  s.  0.  ■'pm)  1  Ch  2511. 

D^ny    Hi    177,    Ausgestaltungen:    Glied- 


massen. 


ri2r  (II  n^^)  mit  mtrans.  Impf.:  nsuni  Jes 
9 17  (ms:  2468),  ^^^1  (Kons.-Yerdopplg.  beim 
Satzton:  254o),  HDrln,  i)  lodern  Jes  33 12 
Jr  51.58  492;  2)  halb  transiti viert  (3  §  2li): 
zünden  dh.  eine  Flamme  entfachen  (^, 
in)  Jes  9 17.  —  Ni.  nnsp,  nnsfD,  i)  sich  ent- 
zünden, metaph.:  sich  entfachen  (2  K  22 13 
17);  2a)  verbrannt  s.  (Neh  1 3  2 17),  b)  meton. 
die  Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  ver- 
öden (Jr  2 15  99).  —  Hi.  n-^srn,  -^nasn-i 
Am  li4  u!  5  mal  bei  Jr.,  ^n^äsri;  nzT^S^: 
etc.,  "n^l  Kl  4 11  ^or  Maqqeph;  •Tin'^Kn 
richtiges  Q  2  S  1430;  n-'Sia  Hes  21 3,  in- 
direkt-kaus. :  lodern  lassen :  1)  entzünden, 
entfachen:  ein  Feuer  (^^);  2)  anzünden 
etwas  mit  Feuer  (^S^)  u.  ohne  dies:  Jr  51 30. 

nr:]  Kl  4 11  s.  0.  nir  Hi. 

^n^:  Jes  33 12  etc.  s.  0.  r^^"  Qal! 

■•ni;  Hi   I21  s.  o.  n:^! 

3p^,  P.  ';,  ^^pl  §  44 2i  (n  wegen  Schwierig- 

keit  des  p:  247i),  ^^^^]  etc.  "•^i?":  m.,  Aus- 
höhlung (ar.  waqbun,  Trog  od.  Grube  im 
Felsen),  synekd.  spezialisiert:  1)  Kelter- 
kufe  (Jes  5  2   Jo  224   4 13   Pv  3 10),    dann 


2)    auch    als    Hauptteil    für    das    Ganze: 

Kelter  Jes  16 10  etc. 
t:iN;"'?.   Ri   7  25:    ein   Ort    „Wolfsschlucht«. 
Iip:   etc.  s.  u.  2p3  u.  ^^?l 
*^^:^^2]   „Sammeln  wird  Gott"  cf.  "^N^cnp! 

Ip  (ar.  wdqada,  brennen)  Impf.  "'PÜ  Jes 
1 0 16  (a  wegen  p),  aber  auch  (§  7 1 2)  "^Vl"^ 
Dt  32  22;  Inf.  "Tip^,  Jes  10  16;  nip;  65  5, 
brennen.  —  Ho.  "'p^^,  1)  in  Brand  gesetzt 
w.  (Lv  62ff. ;  2484);  2)  metaph.:  erregt  w. 
(Jr  15i4   174). 

np*^  m.  Jes  10 16,  Brand. 
Ip":   etc.  s.  u.  11p! 
t°?7l?;  Jos  1556:  in  Juda. 
t«^K  Pv  30i  cf.  ar.  waqäQ).,  custodivit,  ser- 
vavit  (Nöld.-Mü.). 

MMp  ,  c.  rin]?";  (das  schwere  p  klang  wie 
doppelt  etc. :  2  47l),  innerlicher  Gehorsam 
(Gn49l0  Pv  3017:  '|5''>  cf.  Parallelen  in 
2279  489)  gemäss  ar.  wdqiha,  dicto  audiens 
est. 

'^l^^   Jes  30 14,  was   in   Brand   gesetzt   ist 
(ar.  waqidun,  ardor  ignis). 
O'ip;  Hi  814  s.  u.  Q^P! 

D^p^  (mit^'e  zur  Differenzierung  von  ^''P^, 
cf.  2507)  Gn  74  23  Dt  11 6,  Bestand. 

Wip^   Hos  9  8,    Q'^^^p^   Jr  5  26   u.  z.  Teil  ^ 

nach  dessen  begründeter  Analogie   (2  124  f. 

51.S):  ^^p;  Ps  913  Pv  60,    Vogelsteller. 
ibN-^nnp-;   1  Ch  4 18:   „meine  Hut  (s.  0.  bei 

np;  das  ar.  Verb)  ist  Gott.<* 
np.:,  rrg;«  s.  u.  npbf 
fl9i?J  Gn  1025ff.,  ar.  Stammvater  (siT.wäqata, 

percussit;  perseveravit). 
fD^^p;   1  Ch  819  2412,  Kurzform  v.  D"'p;"i\ 
^r'P^  2  S  219  s.  u.  S^p"*  Hi.! 

^"'p^  Jr  31 20,  sehr  wertvoll. 

f^:W:  1  Ch  241  etc.,  wohl  st.  n;^p.;  „  Jahve 
lasse  aufstehen!"   gesprochen. 

|D5?:]5;  (in  Sebulon:  Jos  19ii  etc.  1  Ch  653) 
scheint  mir  st.  °??rj;  (1  K  4 12  cf.  Jos 
21 22 !)    zur    DissimiUerung    von    m    u.    7/i 
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(Parallelen:  2465!)  gesprochen  w.  zu  sein, 
II.  D?^i?;  ist  nach  Olsh.'s  (624)  richtiger 
Ansicht  st.  ^?'?l?"l  „Es  erhebe  sich  (das) 
Volk!"   entstanden. 

Sp^  (ar.  wdqa3a,  cecidit;  Nöld.-Mü.)  Impf. 
3?|5n  §  71  la,  ?P^1,  1)  herausfallen,  wie 
die  Hüftpfanne  aus  ihrer  Verbindung:  Gn 
3226;  2)  metaph.  (Stil.  107f.):  sich  entfrem- 
den Jr68  Hes23i7f.  —  Hi.  r^^^^^Vpri  2  S  2l6 
(lockerer  Silbenschluss  normal:  §  65la!); 
0?"'P.^Ü9;  Imp.  ^il'in  Nm  254,  wahrsch.  aus- 
renken durch  eine  Art  des  Ausspannens. 
—   Ho.   C?!?^^    2  S  2 1  13,  ausgerenkt  w. 

tl]3!l  Kl  35  s.  u.  riP3  H  Hi.! 

J^jT  (II  7'P,  das  zu  VP'  das  Per  f.  V^pn 
liefert!)  Impf,  vfe'ri  Gn  28 16  etc.  u.  7^1 
Ri  1620  Ps  7865  (yr.1  1  K  3 15),  nur  Gn 
924:  y?:%  7P;^J  P.  Gn  41 21,  ^:^p,':  Hab  2?, 
1)  erwachen  (ar.  jdqiza);  2)  metaph.: 
plötzlich  in  Tätigkeit  treten  (Hab  2?  Ps7865). 

rfel  etc.,  TPJlls.  0.  TPV' 

Ip  (ar.  wdqura,  gravis  fuit),  •^"^P,^,  ^"^i^T 
etc!;  Impf.:  1)  ^VlL  Ps  499  od.  ">p-"^:  (234?) 
Ps  72i4  und  2)  nach  §  71  ib:  ->p_'^n  1  S  1830, 
"^p"**?  2  K  ll3f.,  gewichtig  sein:  1)  wert- 
voll, köstlich  s.  (Ps  139l7  etc.);  2)  zu  teuer 
dh.  hoch  s.  (499);  3)  geschätzt  s.  (1  S  183o); 
4)  als  Intrans.  in  passiver  Verwendung 
(3  §  97):  gewürdigt  w.  (Sach  1 1 13).  —  Hi. 
'^''p^N  Jes  1312;  Imp.  "ipn  Pv  25 17  mit  a 
wegen  ^  u.  2  r;  1)  teuer,  meton.  (Stil.  21): 
selten  machen  Jes  13 12;  2)  noch  einmal 
meton.:  zurückhalten  Pv  25 17. 

sutf.  T^'i"*P'!  (p  klang  wie  doppelt:  247i), 
mit  n  teils' 'P::!  u.  teils  'p'^  (2489!)  ge- 
sprochen (Ps  45 10),  1)  physisch:  a)  ^"i^il^J 
(Sach  14  6  für  das  folg.  Q®re)  abstrakt 
(3  §  245e):  Schwere  (s.  u.  3c!),  b)  kost- 
bar, wie  in  n'iij^.  inx  koll.:  Edelsteine 
(2  S  1230  etc.),  c)  meton.  (Stil.  21):  selten 
1  S  3l;  2)  gefühlsmässig :  wertgeschätzt^ 
lieh  Ps  45i0;  3)  ästhetisch:  a)  würdig^  wie 
in  dem  neutrischen  (3  §  244a)  ""IJ^  Jr  15 19, 
b)  würdevoll  Pv  1727,   c^  prächtig  Ps  3720 


(neutrisch!)  Hi  3126,  daher  Sach  14  6  für 
das  folg.  K®thib:  Prächtige  =  Gestirne. 

*np^,  c.  =  (2i40!)  ?w.,  la)  Kostbarkeit  (Jr 
20 5  etc.),  b)  meton.:  Preis  (Sach  lli:i); 
2)  synekd.  speziell:  Herrlichkeit  (Ps  4913 
21),  Pracht  (Est  l4  8 16),  Ansehn  (I20  63: 
jmdm.   verschaffen). 

"ip_:  Ps  499  s.  0.  ■1p"'! 

'^DDNnp';   Pv  l28  mit  altem  ün. 

Td'^.'i  S  2810  s.  u.  n-pi;! 

Vp^  (jäqös  II  ^p3),  ^l?^p;,  ^^p;  od.  mit  der 
alten  stets  betonten  Endung  ün  (am  Pf. 
auch  Dt  83  16  Jes.  26 16)  V^?)  2921  (Vulg.: 
supplantabant;  cf.  2563!);  Ü'^'^pv  Ps  1247, 
1)  als  Vogelsteller  eine  Schlinge  (Ps  1419; 
3  §  337v!)  uä.  jmdm.  (b)  legen;  2)  metaph. 
(Stil.  104):  nachstellen  uä.  Jes  2921  Jr  5024. 
—  Ni.  "»Zipis  etc.;  ^p^ri,  1)  verstrickt  w. 
sich  verwickeln  (Jes  8 15  etc.),  2)  metaph.: 
verführt  w.  (Dt  725).  —  Pu.  D'^^IJ^''  Qh 
9 12  mit  Übergehung  des  12  hinter  ^  oder 
nach  Analogien  (2465)  u.  mit  Ersatzdehnung 
(2496),  gefangen  w. 

fl^p;   Gn  252f.:   arabischer  Stamm. 

t'^Nnp;  (?  Kurzform  von  '^^^^'^V'',  s.  0.  u.  bei 
D??p;),  1)  Jos  1538:  in  Juda;  2)  2  K  147: 
neue  Benennung  von  Sela?  in  Edom. 

^"^:,  «1!1  s.  u.  nN-j  Qal  u.  Hi.! 

N^r.!!  s.  u.  nxn  Ni.! 

N-1':  etc.  s.  u.   NT,  Qal! 

K^^  Verb,  ntjn;,  p.  %  nN-i;  2  S  I14  etc. 
etc,  auch  DriNn';  Dt  5  5,  aber  ö^^T:  Jos 
424b,  wofür  indes  ^^^7"'.  beabsichtigt  war 
(3  §  407 e!);  N^-;  od.  'T,"  wie  z.  B.  in  ^Nn"], 
durch  Metheg  von  ^N"?"".  (videbunt)  unter- 
schieden; "^n  od.  N^n  etc.;  Nn";,  ^n-t;,  jerü 
Jos  24i4  etc.  mit  Übergehung  des  N  (2480); 
Inf.  N^  Jos  22  25  u.  in  N"^"?  (1  S  1829, 
so  wegen  zufälliger  Abwesenheit  des  "^  ge- 
sprochen; 2567!),  sonst  stets  HNT.  Dt  4 10 
etc.  i'K843  Jr3239  Ps86ii;  2S3ii  cf. 
1  K  133.  2  K  621  2329;  Jes  29 13;  Ptc. 
N"?,;  s.  u.,  1)  sich  fürchten  Gn  3 10  etc. 
Jr  5 1  46,  oft  verknüpft  mit  b  (Gn  1 9  30 
etc.)  od.  l"^  (Gn  463  etc.)  und  dem  Inf.; 
fürchten  =  besorgt  s.   (für,   5 :   Jos  9  24  Pv 


Rl^  —  Tl'» 

-T  -T 
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31 21);  2)  transitiviert  (3  §  211):  fürchten 
(cxl.  scheuen,  mit  Ehrfurcht  betrachten  u. 
verehren)  mit  Objekt  (Ex  li7  etc.  Nm  149 
etc.  Lv  193  14  30  32  Jos  4i4  etc.)  od.  Objekt- 
natz  QS,  dass:  Gn  31  n  etc.  3  §  384k).  — 
Ni.  ♦«7^2  gemäss  dem  Ptc;  &^:};r)  Ps  1304; 
Ptc.  N^'^^,  f.  HN^i:  Jes  21i,  oM,  gefürchtet 
w..  furchtbar  s.;  Ptc.  N^n  Nni:  „furchtbar 
ist  es"  (Ex  34  10),  aber  9  mal  (Dt  10  21 
Ps  455  etc.)  m^niD;  erstaunliche  Dinge  uä. 
(3  §  245  d),  u.  zwar  adverbiell  „auf  erstaun- 
liche Weise"  [nicht  Ps  656;  cf.  3  §327  1, 
aber]  139 14  (vgl.  Hi  375a  Dn  824); 
daher  auch  Hes  l22a:  wundervoll;  cf. 
4:iicpavT)g  der  LXX  Jo   3  4b!    —   Pi.  ''?N7;. 

2  S  1415;'  Inf.  ""^AT^  etc.,  D''^^;'^,  indirekt- 
kaus. :  in  Furcht  versetzen. 

K"l^  z.  B.  in  N::>;n  Dt  208,  c.  n::":  («  durch 
N  nach  Analogien  festgehalten :  2  79  f.), 
D"'«T:,  T^T:  etc.,  c.  '«T;  /.  c.  nN-^-]  Pv  3l30, 
1)  sich  fürchtend  (Dt  208  etc.;  „vor":  ''l^'^. 
7 19  etc.,  '2D"br  Qh  813);  2)  fürchtend  oder 
scheuend,  verehrend,  als  Vertreter  des  Ptc. 
auch  mit  Artikel  u.  Obj.:  ^N  Kn;n  Ex  920. 

nST,  c.  nNH":,  -^nN^:  Jr   32  40,  "^n',  in' 

Ex  20 20,  Substantiv,  1)  Fürchten,  Furcht 
(Scheu,  Ehrfurcht),  wie  im  adv.  Akk.  riNH'i 
„Aus  Furcht"  (Jes  725;  ar.  u.  hbr.  Parallelen: 

3  §  332t;  Stil.  68!),  oder  in  D'^nf'^N  nN^^ 
uä.  „Furcht  vor  Gott"  (Gn  20 11  etc.): 
Gottesfurcht  (Ps  lllio  Pv  l7  9 10  Hi  2828: 
Anfang  der  Weisheit),  wofür  schliesslich 
auch  das  blosse  •^?7^-  gesetzt  w.  konnte 
(Hi  46  [154  indeterminiert  nach  3  §  256b: 
jegliche=  alle  Scheu]  22  4),  aber  immer 
nur  als  etwas  Subjektives:  Religiosität, 
auch  in  PslOio  nicht  „Religion"  (Ges.-B. 
ua.),  wie  nicht  in  34i2  Pv  153:5.  2)  Meton. 
(Stil.  21  f.)  könnte  „Furcht"  für  ihre  Ur- 
sache „Furchtbarkeit"  stehen:  wahrsch. 
Ps  90 11  (mit  Haplographie  von  ""d)  und 
Hes  1 18  gemeint. 

^«7,:  u.  ^N-?:  s.  0.  bei  N"!); ! 

iV^T-  Jos '19  38:   in  Naphtali. 
t"%5<7.  Jr  37l3f.   (s.o.  5T;?=^:):   Jahve  wird 
Providenz  üben  (cf.   Gn   22 14). 


D?i;  2  Cb   32 18  s.  o.   N"^^  Pi.! 

nN-)-;  s.  o.  N'T'  Verb  u.  Adj.  u.  nN-]";! 

^  1  S  155  s.  o.  :i'^N!  Sonst  vgl.  n^-i-n-^nr 

\^Tj  Hos  5 13  lOe:  'lapetii  nach  häufigem 
(2459)  Wechsel  von  b  u.  m;  aber  ^'^''  konnte 
keiuen  Eigennamen  meinen,  weil  sonst 
"mJ^ö  stünde  (vgl.  die  Stelleusammlung  in 
3§333x;  Jr  37la:  §  332k).  M«  Curdv's 
Deutung  „rex  praestans"  nach  syr.  jireb 
<  W.  M.  Müllers  Deutung  (ZATW  17  334 f.) 
„Malkirab,  Grosskönig",  denn  vgl.  Malkiram 

1  Ch  3 18,  u.  die  überlieferte  Aussprache 
(^1;  =  Streitsüchtig;  v.  3^"i.n^"))  kann 
eine  aus  verbitterter  Seele  gequollene  Um- 
deutung  darstellen,  wie  das  Q  D'^DT'  "^Na 
Ps  1234  (s.  0.  HNA  u.  3  §  309k!).  Honunels 
Deutung  durch  „Aribi"  ist  kritisiert  iu 
m. „Fünf  neue  etc."   64f. 

f'^^iy.  St.  '=1  ^\"  (2467)  „Baial  streitet" 
(v.  nh.nn)  Ri  632f.;  vgl.  GRG  187f. 

t°?'?m  (JoröbSdm  in  li04f.  erwiesen,  auch 
durch  'lepoßodp,  begünstigt  gegenüber  dem 
Ja.  von  Ges.-B.)  ,,(das)  Volk  prozessiert", 
1)    1   K  ll26ff.  etc.;   2)  2   K  1313  etc. 

fDXäiy^  2  S  1 1 21  St.  Jerubbömth  (s.  o.n^^"^''« 
u.'Stii.   69)  für  '^^%':}\ 

\y     nicht   unmöglich    (cf.  jäd^khem    etc.: 

2  507!)  auch  järdd  CT,  Ri  5i:^,  wo  die 
Imp. -Bedeutung  doch  unsicher  ist)  u.  rad 
(11   Ri    19 11:    2479!)    gesprochen;    P.  "«T, 

2  S  1113,  etc.;  -^X^  TU!)  vor  ^  Jr  13i7 
Kl  348,  n:inn  m  I7i6:^3.  PI.  f.  (I402; 

xaxaßY^aovxat);  1"^.?.l,  P.  "^^.1  Ps  18 10  etc. 
2537;  "1:1,  Hin,  P.  nii  2  K  19  etc.,  ^1, 
^■»1;  Inf.  c.  JTJK?.)  Gn  463  (I402!),  sonst 
segolatisiert :  ^li|.,  "'^i"]")  etc.,  "^l")!,  unnötiges 
Q^re  Ps  304  (3  §  406o);  iT  uä.  etc.,  /. 
n-jT  Kl  I16,  sonst  ^1T(k})  Qh  3 21  etc., 
'^'^"'T'^,  hinabziehen  (äth.  wardda,  des- 
cendit;  Dlm.)  nä.  etc.,  la)  eig.  (Gn  12 10 
etc.;  1  S  20 19:  u.  wirst  am  dritten  Tage 
hinabkommen  etc.   [vgl.   die  Parallelen   in 

3  §  361  oj;  Ri  1137:  „et  descendam"  ist 
niclit  unmöglich),  b)  synekd.  erweitert: 
niederströmen  Jr  9i7  13 17  14l7  Ps  119 136 
Kl  1  IG  etc.  3  §  328b:  mit  Acc.  specificationis: 
„in  Tränen"  etc.;  2)  metaph.:  untersinken, 
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her  abkommen,  sich  neigen  uä.  (Ex  155  Ps 
7 17  Ri  19 11  etc.;  niedersinken:  Jes  153), 
u.  zwar  auch  mit  passivischem  Sinn:  nieder- 
geworfen, bewältigt  w.  uä.  Dt  2020  2852 
1  S  236  Jes  3219  Jr  13i8  Hes  26ii  Hag 
222  Sach  112.  —  Hi.  T'Tn  Am  3ii;  etc., 
2.  /.  ^3riinin  Jos  2i8  mit  s  als  dem  t 
ähnlich  vor  u  (l4i2f. !);  T'"l'i''  uä.,  Juss. 
■''D'ir^,  "^y^:^;  1':'^",  ^nn-^in  etc.,  la)  hinab-, 
herabsteigen  lassen  Jes  4 3 14  etc.,  b)  synekd. 
erweitert:  herabrinnen  lassen  uä.  (Kl  2 18 
etc.);  2)  metaph. -personifizierend:  a)  leb- 
lose Objekte  herunternehmen  (Gn  24 18  etc.), 

b)  nieder-  od.  herabstürzen  2  S  2248.  Jes 
10i3:  '"inj  3  §366t;  Am  3ii  92  Jr  49i6 
etc.  —  Ho.  "Tl^n  etc.;  "»I^ri,  1)  hinab- 
geführt w.  (Gn  39i);  2)  metaph. -personi- 
fizierend: a)  hinabgestürzt  (Jes  14ii  15 
Hes  31 18),  b)  niedergeworfen  (Sach  lOii), 

c)  niedergelegt  (Nm   10 17)  w. 

f -»i;  „Abstieg",  1)  Gn  5i5  etc.;  2)  1  Ch  4i8. 

JT.  Jes  412  s.  u.  rn"^  1  Hi.! 

■T^:i   1  K  632  s.  u.  -TT-i  Hi.! 

■^l^:!  Pv  2132  s.  u.  1"!^  Hi.  2b! 

D?T1  uä.    1   K   1840  etc.:  Hi.  v.  "i"i\ 

fll}")!,  urspr.  „an  Abstürzen  (Stromschnellen) 
reich",  daher  oft  „der  Jarden'^  (Gn  13l0 
etc„  ausser  Ps  427  [Hi  4023])  u.  sogar 
„dieser  J."  (Gn  32 ii  etc.  3  §  295c),  Lok. 
•^j!)"]!!;   LXX:    6  'lopödvyjg. 

m*'  I  (äth.  wardwa,  iecit;  Dlm.),  "T^'")^; 
Gn  3151  etc.;  ^T^l  Nm  2130  mit  Pausal- 
suffix  (die  Parallelen :  2  538!);  nn;.;  Inf.  c. 
^Öp\  Ps  112  645  und  NiT;  2  Ch  26i5 
nach  «""^-Anal.;  abs.  nh;  Ex  19 13;  ^""^ 
°"'T)N  werfen,  1)  eig.  (Ex  154  etc'.); 
2)  synekd.  erweitert:  a)  schiessen  (IS 
2036f.  etc.:  den  Pfeil;  absolutiert  im  Ptc. : 
„Schützen"  1  Ch  103  2  Ch  3523;  nach 
jmdm.  [b]  Ps  1 1 2),  beschiessen  Nm  2 1 30 
Ps  645a;  b)  einsenken  Gn  31 51  Hi  386; 
cf.  ass.  nadü  usse  „die  Fundamente  werfen" 
(Perles,  Glossen,  S.  9).  —  Ni.  nn;"]  (s. 
o.  ^nj  Ni.)  Ex  19 13,  geschossen  w.,  meton. 
(Stil.  19  f.)  die  Folge  einschliessend:  er- 
schossen w.  —  Hi.  ■'?'5n  Hi  30 19,  ^rnin, 
"•^^iTn   Ps  119102,    ^^-^y^^l   Ex  4 15  etc.; 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


rni"«  etc.  §767e;  z.  B.  DT  2  K  172? 
Ps  648,  '0^  Hi  1271.,  ^1^  2  S  II20;  24 
Q;  2  Ch  3523,^  ^ny  Ps  645b,  ^r^l  2  K 
1317;  Imp.  "^P^n  'Ps  2711  etc.;  Inf.  c. 
n'Tin  etc.;  rni72  1  s  2036,  rnb  Pv  618, 
on"!^  (1  S  313)  etc.  uä.,  direkt-kaus. 
(§  342),  1)  werfen:  a)  eig.  (Hi  30i9); 
b)  synekd.  erweitert:  schiessen  (1  S  2020 
36  2  Ch  3523  etc.:  den  Pfeil;  absolutiert 
im  Ptc:  „Schütze""  1  S  3l3  |i  1  Ch  103; 
2  S  11 24),  beschiessen  (Ps  645b;  8:  mit 
dem  Pfeil;  3  §  332u,  vgl.  auch  330m!);  — 
2)  doch  (3  §  327k)  wahrsch.  aus  ">;  nnin 
„die  Hand  werfen",  dh.  ein  Zeichen  (s. 
0.  "'J  Nr  3^)  geben,  wurde  das  blosse 
n^in,  wie  z.  B.  st.  ^^P  1^5  „die  Stimme 
erheben"  (Gn  452  etc.)  auch  das  blosse 
l^]?  Jr  10 13  a  gesagt  wurde  (vgl.  andere 
Fälle  in  3  §  209 bcd),  und  so  bekam  ^'^'^^ 
folgende  Bedeutungen:  a)  Weisung  geben 
(Gn  4628);  b)  zeigen  (Pv  613;  mit  dopp. 
Akk.  nach  Analogie  der  Verba  des  Lehrens : 
Ex  1525  Ps  455);  c)  noch  mehr  verinnerlicht 
(Stil.  107 f.):  unterweisen^  lehren  (mit dopp. 
Akk.:  Ex  4i2,  weil  in  15  Lv  lOli  Dt  248; 
1  K  836  2  K  1727  Jes  23  [etwas  von] 
289  Hi  3432  etc.   3  §  327k). 

Ml  II  (II  «^VJ),  bewässern,  tränken  (me- 
taph.); Ptc.  Qal:  s.  o.  nni''  „Frühregen". 
—  Hi.  nni-^^  direkt-kaus.  (§342),  1)  trän- 
ken Hos  63;  2)  metaph.:  zu  trinken  geben, 
spenden  10 12.  —  Ho.  Nni''  Pv  11 25  mit  0, 
wie  oben  bei  ^1^  Ho.,  u.  mit  ^  vielleicht 
nicht  einfach  nach  ^'/"b-Anal.,  sondern  um 
den  Leser  von  «Tni""  „Frühregen"  wegzu- 
lenken  (vgl.   2562):  wird  getränkt. 

^1^  etc.  s.  0.  n")^  I  Hi.! 

Ni^l  2  Ch  2615  s.  0.  n-j;  i\ 

t'^^5^"T:  2  Ch  20 16:  Ortsname.  Der  I.Be- 
standteil ist  nach  Prätorius  (ZDMG  03782) 
ein  „unklares  ^"^"1",  aber  doch  wahrsch.  ein 
Ptc.  von  nn^:    ^gegründet  =  Gründung". 

fnin;,  Wanderer  (cf.  rn;)  1  Ch  5i4.  Nöld., 
EB  3293  ändert  es  in  nn^,  Gott  lasse  etc. 

^»(iy^.  s.  u.  D^"i  Ni.! 

l^-i;  Pv  296  s.  u.  13-^! 

^'iT.  Pv   1115  s.  u.  3^5?n  II  Ni.! 

11 
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pn;  Jos  424  s.  u.  r-^l 

piT   (v.  p-^-)  Hi  39s,   Grünes. 

tN^^">l  2  K  15:w:  N  cf.  2m7  427;  ||  rra'  2  Ch 
27 1;  /". :  Besitz  >  Kurznanie  st.  Jerusalem 
(Prätorius,  ZDMG  03782). 

•|-DbTan"i'j  {^Urusalim  in  den  Aniarnabriefen 
180 25 ff.  18314  u.  185i;  LXX:  'lepouoaXi^n) 
besitzt  in  j'rii  ein  Ptc.  pass.  von  ^^  = 
gegründet  uä.  >  eine  verkannte  Gestalt 
eines  sumerisch-bab.  uru  (eher  konnte  y*n2 
als  nra  wiedergegeben  w.),  u.  mlein  ist 
„unversehrt,  friedlich",  weil  in  seiner  fel- 
sigen Lage  für  uneinnehmbar  geltend  (2  S 
56).  —  Dafür  wurde  gemäss  dem  K  D']^^^"^'! 
(Jr  26i8  Est  2ü  1  Ch  35  2  Ch  25i)  u! 
Lok.  "'t?'^'!'^:  (329)  stets  Ci5Tüin-^  (Jos  10 1 
etc.)  u.  Lok.  n^^^^än^:  (1  K  102  etc.)  als 
„Q®re  perpetuum"  gelesen.  In  dem  Auf- 
kommen jener  fünfmaligen  Orthographie  u. 
der  darnach  sich  einbürgernden  Lesung 
des  Namens  reflektierte  sich  wahrsch.  die 
spätere  lokale  Entwicklung  dieser  Stadt: 
das    ajim    ist    Z>?/fl'/endung    (cf.    3  §  2.')7a!). 

rr\^^  "^irn*;  Jes  60-20, »«.,  der  „unter  den  Ster- 
nen von  Westen  nach  Osten"'  (!)  wandernde 
(cf.   nnN)   Mond    Gn   'M9  etc.;    2   K   23:. 

Jr   82  etc. 
< 

nn^    I    (ätii.    2careh,    1)    luna,    2)    mensis; 

Dlm.),  °"''71"],  ^rr?-  »«o  iMouat  (mehr  alt  u. 
poet.,  als  ^"in)  Ex  22;  Dt  21 13  2  K  15i3: 
13^7?;  ';:,  ein  Monat  Zeit;  Dt  33 14:  Monat 
>►  „Jahreszeit"  (Ges.-B.);  mit  den  älteren 
(ph(m.!)  Monatsnamen:  1  K  6:37 f.  82;  etc. 
(Stil.   283). 

frn.;:  II  Gn  IO26  |l   1  Ch  I20:  in  Südarabien. 

-f-'^^^,  so  nach  der  Massora  magna  zu  2  K 
2').'}  (voll  übersezt  in  in.  Einl.  49)  nur  im 
Pent.  zu  sprechen;  jedenfalls  dort  nicht 
mit  *'  geschrieben,  wie  ''^l'!  Jos  2i  etc., 
auch  18 21  gemäss  der  von  mir  übersetzten 
Mass.  m.  (gt-gen  BDß  437b  u.  Ges.-B.), 
nn-"::  1  K  l(5:i4,  LXX;  'leptxw  Nm  22 1 
etc.,  jetzt  j^ariha  od.  r?//«"  (J.  Boehmer 
„Jericho"  im  Archiv  f.  Religionswissen- 
.M-haft  ()9:i22-;{4). 

t^V^l  (o  beim  stjirrereu  N.  pr. :   24U!<;   s.  u. 


nm  Pu.),  1)  1  S  li;  2)  1  Cli  612  19;  etc. 
t^Nrm';,  N.  gent.  ■^?N!':  nach  1  S  27 10  302d 

(1    Ch  2  9  ff.)    ein  Stamm    im    Norden   der 

Sinaihalbinsel;   hbr.  „Gott  erbarmt  sich": 

Jr  3626;   1   Ch  2429. 
t^^rn:   1    Ch   2:Mf.:   äg.   Sklave. 

DH^  Nm  2232,  abstürzen  (wtr.;  ar.  Fi.: 
wdrrata  ist  trans.),  abschüssig  s. 

'^??7^  Hi  16 11  könnte,  auch  wenn  es  mit 
Metheg  beim  Chireq  geschrieben  '  wäre^ 
nicht  von  d*T'  (Ges.-B.)  kommen,  denn  da 
müsste  es  Qames  beim  "^  haben:  "'py^l  1  544 f. 

t"^N'"?'  1  Ch  72  st.  "^&?^T  <  St.  5N-'N7': 
„Gott  sieht"   (cf.   Gn   22 14). 

yr  I,  s.   ':,  (Prozess-)  Gegner:  Jes  49:i5 

[LXX  verkannte  nN  „mif*]  Jr  18i9  Ps  35  1. 

t^"i;   II  Esr    8 16   etc.,   Kurzform    v.    ■^?"')": 

1  Ch  1 1 46  „ Jahve  führt  den  Rechtsstreit" 
dh.   meine  od.  Israels  Sache. 

f  n^n-;   1  Ch  23 19  etc.:  st.  n^Nn";  cf.  ":>n"1:i 

f'^n'^T  u.  nh'  s.  o.  "in?."".! 

ini-cn-j  „^.  1  Ch  77  etc.  (s:  "^l  mit  e  wegen 

?•:   2506),    V.    Dl''   I!  ar.    wariuia,    intumuit, 

altus  fuit:  Höhe,  Abstr.   p.   c. 

nS'' J^,  öth,  /.,  wahrsch.  Bebendes,  Bewegtt-s 

x.fe.  (s.  u.  :?"T^),  1)  Vorhang  Ex  26 1  etc.; 
2)  synekd.  (Stil.  59)  als  Hauptteil  für 
das  Ganze:  Zelt  2  S  72  Jr  420  IO20  4929 
Hab  37  Ps  1042  (nur  in  Vergleichiiufj ! 
Nicht  „bildlich  v.  Himmel",  wie  Ges.-B.) 
HL   15   1   Ch   17i. 

tni:?-'T.    1  Ch  2l8   „Zelt":   ein  Frauenname! 

TT^  luipf.  Qal  V.  1?-^. 

^  J    (ar.  warikun  u.  ivarkun,  femoris  superior 

extremitas,  coxa),  e.  "^7*?.  §  452c,  aber 
■^Di:,  TT5:i;^  etc.;  Du.  D":?T:,  T.i:)";  HL  72, 
/.,  la)  Keule  (Hes244),  b)  synekd.  speziell: 
Lende  Gn  242  etc.,  Hüfte  3226  etc.; 
2)     metaph. -personifizierend     (Stil.     104): 

a)  Leuchter/?/««  (Ex  2531  |i   3  7 17;  Nm  84)^ 

b)  Seite   (Ex  4022  24   Lv    In    Nm    329  35 

2  K   I614). 

^nSn*],  segolatisiert  (2 174)  in  ^^^T-  ^'" 
49^13, 'Du.  DlinDn:  Ex  2627  etc.,  c.  "'r??!! 
Ri   19 1  etc.    mit   dem    leicht    sprechbaren 
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rk  (2467),  Keule,  Lende  im  metaph. -per- 
sonifizierenden Sinne,  deshalb,  wie  öfter 
(3  §  245i),  in  Femininform,  1)  Hinter- 
seite (Ex  2622f.  27  II  3627f.  32;  1  K  6i6 
Hes  46 19);  2)  weil- diese  Seite  bei  einem 
Hause  der  innerste  u.  vom  Eingang  ent- 
fernteste Teil  war,  so  bekam  jener  Dual 
diesen  Sinn  übbpt. :  a)  innerste  Stelle  (IS 
244  Jes  1415  Hes  3223  Am  6io  Ps  1283), 
b)  entlegenste  Gegend  (Ri  1 9 1  18  2  K  1 9  23 
etc.,  des  Nordens:  Jes  14i3  Hes  386  15 
392  Ps  483). 

d:);:  Ex   16  20  s.  u.  0^"^  II! 

DT  2  K   1727  etc.  s.  o.  "'T'  I  Hi.! 

fn^^-^:,  1)  Jos  1535  etc.:  in  Juda;  2)  2l2«: 
in"  Issachar:  von  Dn*'  (ar.  icdrima)  [\  D1"i: 
Anhöhe.  (Olsh.,  BDB,  Ges.-B.,  Gray  geben 
nichts  darüber). 

inirn^  m.  (1  Ch  8 14  etc.),  wahrsch.  wegen 
des   r   (2506)    neben   rii^'^n';    (g.  q.)   gespr. 

ftTl"!  Esr  1033:  „Jalive  erhebe!"  >  „wahrsch. 
auszusprechen  Ji7'mi  st.  ^♦^t7"7^-"  (Nöld., 
Eß  3292). 

f^T  17'  flJ^^ö  wirft  (n^";)  Jahve"  (Jr  1 1  etc.; 
27 1  etc.:   ^^'^'T.),  'lBpe\iioL^. 

TT  3.  Sg.  f.  "Ht  Jes  154,  beben  (metaph.); 

höchst    wahrsch.    wegen    der    Existenz   v. 

n^"'T  u.  ar.   wdraia,  tiuiidus  fuit. 
3^:  (Mil3el)  Hi  2026  s.  u.  n:?n  m 
3n;,  ^1  ucä.   s.   u.  ^:?"^  I,   II! 
-f^l  Jes   16 10  s.  u.  ^'^  Po3lel! 
f-^kT-   Jos    1827,  Ort  in  Benj.  (Gott  wird 

ablassen;    v.    riD^j    ?  verkanntes    ^^^7>T.). 
^sn;2  2  K  222  |  s.  u.  nd-i 
^3:^:1  Jr   8ii      J  Ni.  u.   Pi.! 
7?;:   16  mal  V.  F'i"^;   2   K  23  12  s.  u.  7^! 
Vti;  Hi  16i4  s.  u.  r"^! 

1^  J     I  (äth.  wardqa^  spuit;  Dlm.)  etc.,  Inf. 

a.  p^^  Nm  12 14  Dt  259,  misspucken;  sym- 
bolische Handlung  zum  Ausdruck  der  Ver- 
achtung. 

•^   1     II  (cf.   äth.    warq^  aurum;   Dlm.): 

p   »  ,  Geblich- (rr///? es,  synekd.  spezialisiert: 

GVmüije   (Dt    1 1  lo    1    K   21 2   Pv    15i7). 

Pj^^i  c.   =,  od.  VT.   28,   ?».,  Abstr.   p.   c. : 
Gelblich-Griines  {imV^TwvLQw:   Gn  1  30  etc.). 


I  P1!!^'  6^f/6//cÄit'erc?«i,  meton.  (Stil.  31) 
ein  Anzeichen  1)  vom  Hinwelken  der 
Pflanzen  (Dt  2822  etc.)  und  2)  vom  Er- 
schrecken (Jr  306). 

tD?]?"«;  (v.  V^-"  II),  1  Ch  244,  Ortsname: 
junger  Volksnachwuchs. 

p*)|?'^^  PI-  /•  nV  (p:  §445c!),  gehlich- 
grün  (XIII.  Or.-Kongress  04217)  Lv  1349 
1437;  beim  Gold:  Ps  68 14. 

w^    (urspr.   wtrans.    gesprochen    wie    ar. 

wdrita,  haere'ditate  accepit;  Nöld.-Mü.), 
^Ti;  u.  n^^^T"],  aber  mit  i  (haupts.  durch 
Einfluss  von  st.:  25io!)  in  nrj'CJn;'!  etc.; 
^^T.  etc.  ist  normal  (§378);  '^T:  etc. 
§  71  ib;  ^1,  P.  ^"J  Dt  224  31  u.  n^ü'^';  3323, 
^^-];  nx^i  Lv  2024  etc.;  "^nujn  etc.*.  aber 
^DibVon  Ri  1415,  u.  auch  die  LA  mit  Methe^ 
beim  Qames  kann  mit  ö  gelesen  werden 
(die  Parallelen :  lioi!)  u.  braucht  also  niclit 
das  Pi.  zu  meinen;  ^T\  PI.  1,  f.  nTLn=^ 
Nm  368,  okkupieren:  1)  mit  sachl.  Ob].: 
in  Besitz  nehmen,  besetzen  (Gn  157  etc.); 
2)  mit  persönl.  Obj.  infolge  einer  Meto- 
nymie (Stil.  23)  des  Besitzers  für  den  Be- 
sitz :  a)jmdn.  beerben  (Gn  1 5  3f.  etc.),  b)  jmdn. 
aus  dem  Besitz  verdrängen  (Nm  2132  K 
Dt2i2ir.— 3l3  Ril4i5  Jr49ibf.),  c)  per- 
sonifizierend (Hos  96):  überwuchern.  —  Ni. 
•sän^iJ;  (normal:  §71 2)  etc..  okkupiirt  tc: 
besitzlos  w.,  verarmen  (Gn  45 11  Pv  20 13 
2321  309).  —  Pi.  ^IV:  §643b  (Dt  2842), 
in  Beschlag  nehmen,  aufzehren.  — ^  Hi. 
•^nin  etc.;  ^'"IQf  Hi  20 15,  i^p^^n 
(eos:  §  2l3),  "^  Jos  13i2  15i4  Ri  li9; 
etc.,  1)  indirekt -kaus.:  jmdn.  etwas  in 
Besitz  nehmen  lassen  Ri  1 1 24  etc. ;  2)  direkt- 
kaus.  (§  342):  a)  mit  sachl.  Obj.  okku- 
pieren Nm  14  24  etc.,  b)  mit  2^^^5(^""'-  Obj.: 
a)  besitzlos  machen  Sach  94  1  S  27,  und 
das  heisst  ß)  sehr  oft:  vertreiben^  od.  aus- 
rotten Nm  21:32  Q  Dt  7 17  etc.;  Ex  15  9 
Nm   14 12. 

^T.  Gn  2217  etc.:  Impf.  v.  '^'^\ 

yi^jl  etc.  mit  ':   s.   0.  ^^'   Hi.! 

n5^'*T]  Nm  2  4 18,  okkupiertes  Terrain. 
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ntrn^,  c,  etc.,  1)  Besitzen  als  Funktion: 
,L\na  seines  B."  (Dt  2 12  Jos  1 15)  = 
das  von  ihm  besessene  Land,  od.  in  „Recht 
des  Besitzens«  (Jr  328);  2)  Besitz, 
-tum  als  Objekt:  Dt  25  19  320  Jos  126f' 
Ps  61 6  II.  in  „es  soll  existieren  ein  Be- 
sitz etc!"  Ri  21 17  (Stil.  18533)  2  Ch  20ii: 
•■;■;   2291. 

nVp  LA  Ps  645  s.  0.  rn''  ü 

1?^«^:  Ps  91 12  s.  u.  «^3  Qal! 

NätJ-;  Hi  811  s.  u.  ru^! 

tP7?%  1)  der  2.  Patriarch  (Jr  3326  Ps 
1059);  2)  meton.  (Stil.  16)  das  „Zehn- 
stämmereich'^   (Am   79  16). 

^^tö:  Hi  242  s.  u.  y^'^  I! 

^bNC^tJ":  (<  ■^)  1  Ch  4  36:  V.  D^Ta_D''Ta. 

P^td:  Jes  44i5*s.  u.  p^3! 

*DiD''  Gn  2433  5026  etc.  s.  u.   di^! 

^'■^il  s.   u.  ^^^  I  u.  II  u.  "i"^^! 

t^N-^^:,  nach  Gn  3229  Hos  124  „Gottes- 
kämpfer" (Steuernagels  Herleitung  von 
brn  ^Zj-^N  „der  Mann  der  Rahel"  besitzt 
schon  sprachlich  übergrosse  Schwierigkeit, 
vgl.  GRG  0878),  1)  Beiname  des  3.  Pa- 
triarchen (Gn  3229);  —  2)  meton.  (Stil. 
16)  gesetzt  für  seine  Nachkommenschaft: 
a)  das  ganze  Volk  Israel,  wie  in  „das  Land 
Israels"  st.  Kanaan  (1  S  1 3 19  etc.  Jes 
0  7:  „u.  speziell  etc.";  41 8  etc.),  für  den 
Hauptteil  seit  der  Zeit,  wo  um  Ephraim  sich 
(gegen  Juda)  eine  Koalition  von  Stämmen 
bildete  (2  S  29  etc.;  GRG  226 f.!),  c)  der  um 
Juda  mit  dem  Tempel  sich  konzentrierende 
Volksteil:  nicht  sicher  in  Mi  3l  od.  Jes 
41 14  etc.,  denn  der  Blick  des  Redners 
richtete  sich  naturgemäss  auf  das  Jahve- 
volk  als  Ganzes,  aber  2  Ch  12 1  15i7 
19  8  etc.  —  3)  Übrigens  konnte  ^^r??":, 
das  wegen  der  natürlichen  Zusammenschau 
eines  Volkes  mit  dessen  Land  mehrmals 
feminin  konstruirt  ist  (1  S  1 721  etc. :  3  §  248d), 
auch,  wie  "i^^N  etc.  (belegt « in  §  248 e), 
direkt  das  Land  bezeichnen,  obgleich  dies 
aus  1  S  7?  nicht  sicher  bewiesen  werden 
kann,  weil  da  ein  Wechsel  des  Ausdrucks 
vorliegen  kann  und  z.  B.  10a  dieses  Urteil 
unterstützt.     Ebensowenig    sicher    ist    *V1 


in  2  K  5i2  15  als  Landesname  gemeint. 
In  demselben  Bericht  wird  ja  ausdrücklich 
'?"J  Vt>9  gesagt  (V.  2.  4),  wo  das  Land  ge- 
meint sein  soll!  Auch  z.  B.  in  '^1^  Lv 
20 2  meint  Israel  nicht  das  Land  od.  den 
Staat.  Volk  u.  Land  fallen  nur  in  eins 
zusammen  auch  in  Hes  98  11 13,  u.  sogar 
in  39 11  ist  nur  eine  Zusammenschau  von 
Volk  und  Land  wahrscheinlich:  ein  Grab 
unter  [u.  in]  Israel. 
inbNnTü";  1  Ch  25i4  (>  nm  \V]  V.  2)  doch 
=  bN-i^-  y.  m^zj  I  od.  IL 

f^SITo  f'  ^■'>',  IsraeUt,  -in:  Lv  24iüf.; 
2  S   1725-11  "^PN?^^:   1   Ch  2i7! 

t"*?^^"!,  ein  Q®re  perpetuum  von  Gn  30 18 
an:  Jissäkhär  (LXX  richtig:  'loodxap), 
während  des  K«thib  auf  "^^  ^l  „es  gibt 
Belohnung«  (weder  auf  '^  ^"N  [ßDB] 
noch  auf  '^  ^^1)  hinweist,  denn  daraus 
ergab  sich  die  Form  Jissäkhär  durch  na- 
türliche Zusammensprechung  der  beiden 
ähnlichen  Sibilanten:  1)  fünfter  Sohn  Ja- 
kobs (Gn  49 14  Dt  3 3 18)  u.  seines  Stammes, 
dessen  Gebiet  in  Jos  19 17-23  beschrieben 
ist  (cf.   Ri  5 15);   2)   1   Ch  265. 

d^ll  (""Tut,  ■'^■^;  ass.  isu,  haben,  sein;  Harper, 
Hammurabi-Code  156),  "^r.,  ^NH  (s.  o. 
■""po)  Mi  610,  ^N  (2  460)  2  S  1419,  auch 
O?^"!«!!  Dt  134  mit  dem  urspr.  /,  aber 
sonst  wurde,  wahrsch.  zur  Bewahrung  des 
7,  der  e-Laut  bevorzugt:  ^:,  D?^^.,  "is^?. 
Dt  2 9 14  etc.  (wahrsch.  zur  Bewahrung  des 
je.s  cf.  2444),  bei^  pronominalem  (!)  Sub- 
jekt in  der  bequemen  Sufiixform  u.  mit 
Ptc. :  Existenz,  dann:  1)  es  gibt  uä., 
2)  in  vergangenheitlichem  Zusammenhang: 
es  gab,  es  kam  vor  (Nm  920f.)  uä.,  3)  je 
nach  dem  logischen  Zusammenhang  vor 
Inf.  mit  b:  a)  es  besteht  die  Möglichkeit 
(Gn  238  etc.  2  K  4i3  2  Ch  259),  od.  b)  es 
besteht  die  Erlaubnis  (2  S  14l9b). 
mass.  '©^,  wie  in  ü^l"]  Ri  44,  u   es  gibt. 

2lu^  (ass.   asdbu,  wohnen,  bleiben;  Harper 

156;  syr.  iteb,  sedit,  mansit  etc.),  P.  p^^ 
Ps  li  etc.,  etc.;  ^"^1  etc.  §  71ib,  naniü-r 
K   (Hes    359    cf.    Mi    1»   Ps    7 2 14),  ^fll 
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etc.,  P.  ^V:i  Ru  4i;  :i^  (nn«3),  -^n^j  Gn 
3 8 11  etc.  ('^n;!;''  Jr  48i8:  falsches  Kethib, 
wie  508),  "i^^;  nn;^  Am  63  etc.,  P.  '^ 
Jes  4022  etc.,  '^'j  Gn  136  etc.,  '^r»  nur 
163  Nm  2115  (22761),  '•rinip  (2  S  75  etc.) 
etc.,  abs.  "ntj;  i  S  2O5'  [^i"!^  Jr  42 10 
(2479)  s.  u.l;  ^VÖ)\  PI.:  ?,  A  niTü^n 
Nah  38,  aber  oft  nnTü('iy''n  etc.,  als  eist 
auch  gemeint  ^^^"P"^  (K  Jr  2223  etc.  3  §  272b!) 
mit  dem  Kasusrest  f,  la)  siedeln,  sich 
ansiedeln  (Am  63  s.  u.  iöa3  Hi.),  sich  an- 
sässig mf^.chen,  wohnen  (Gn  4 16  etc.), 
auch  transitiviort  (3  §  2lie)  Gn  420  Ri  l9 
Jes  42 11  (13  Jr  3622  cf.  rY^n,  im  Hause), 
b)  bei  Lokalitäten  als  Subj.  oft  nach 
Analogien  (3  §  97  u.  98)  im  passivischen 
Sinne:  bewohnt  werden  Jes  1320  4 5 18  Jr 
176  etc.,  auch  30 18  >  stehen;  Hes  2620 
etc.  359  K  Jo  420  Sach  28  etc.;  2a)  sy- 
nekd.  erweitert:  sitzen,  sich  setzen  (Gn 
21 16  etc.  Pv  20 3),  bei  „Stuhl,  Thron" 
als  Subj.:  gesetzt  w.  (Ps  1225),  b)  me- 
ton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  einschliessend: 
a)  untätig  sein,  zaudern  (Ri  5 17  Jes  307 
etc.),  ß)  bleiben  (Gn  225  etc.),  warten 
auf  (Ex  2414).  —  Ni.  ^"^^^^  P.,  etc.; 
Ptc.  rin;üi3,  p.  u.'  PL:  ^,  bewohnt  w.  — 
Pi.  ^^"^  Hes  254:  ansiedeln  (vgl.  beim 
Qal  2a:  Ps  1225!).  —  Hi.  n-^^in,  D-inin^im. 
Sach  106  wollte  (l4i3f.)  D^liin^qT  ^et  re- 
ducam  eos"  (n^^  Hi.)  zur  Wahl  stellen; 
n-^^v,  n^i-S  etc..  n^^]  etc.  2  K  176  24 
etc.;  n^^H;  n'^^inV;  ir^\T.^  indirekt-kaus. : 
la)  wohnen  lassen  Hos  Uli  Ps  49  687; 
1139  mit  altem  z"  des  Gen.,  etc.),  b)  sy- 
nekd.  spezialisiert:  heiraten  (Esr  102ff. 
Neh  1323  27;  äth.  ^ausäba,  in  matrimonium 
duxit  und  nupsit;  Dlm.),  c)  beicohnt  machen 
Jes  543b  Hes  3633;  2a)  sitzen  lassen  (1  S 
28  1  K  224  2l9f.  12;  Ps  1138  mit  'st. 
i:  3  §  272d!),  b)  bleiben  lassen  1  S  3021. 
—  Ho.  Drin^^H;  n^W  p.,  angesiedelt  s. 
(Jes  58),  bewohnt  w.  (4426). 

=i?^j  etc.  2  K   176  etc.  s.  o.  ^^"  Hi.! 

\^^Wr.-    1  Ch  2413:  LXX   'leoßadX  uä. 

fn^m  n^''  2  S  238  II  0???,;  (1  Ch  Uli. 

t"^?":  1  Ch  4 17  „Kr  lobt  u'a."  ohne  ä  (s.  o. 


PTT?"!  etc.  u.  2408)  wegen  der  starken  Selbst- 
verdopplungsneigung des  ch  (2  460). 

|nbn  "^n^:  2  S  21 16:  st.  m;i"'  geschrieben. 

^D^nia;  1  Ch  llii  126  272  „Zurückkehre 
(das)  Volk!";  nach  Analogien  (1  I03f.) 
ist  JÖ.  (cf.   'leasßaÄdc,  'laßoÄji)  zu  sprechen 

(s.  o.  bei  D??7;). 
^pSTü';  Gn  252  cf.  ar.  sdbaqa,   übertreifen. 
fTO^niü;   1  Ch  254  24  St.  'P,^^;:  er  (Gott) 

wird  Hartes  wenden  (s.  u.  n^"i2ä  Nr.  2). 
*mü''  cf.  ^l  u.  nj^^nf 
|n^^;  Nm  2624  1  Ch  7i;  Esr  IO29:  Er  od. 

es  (das  Volk)  wird  zurückkehren".    Zum« 

n.  gent.  "4^;  Nm  2624  s.  o.  "^r»;! 
1^^;  Ps  916  s.  u.   1^^! 
t»^5^1  Gn  46i7:  er  ist  ebenbürtig. 
|n;n'iizä';  1  Ch  436:  Er  beuge  sich  (v.  rn^) 

vor  Jahve  (?). 
fl^l  Gn  4617  etc.;    1    S   1449:    von  rtj^: 

durch    i  abgeleitet   (so    auch    Nöld.,    EB 

3293);  >   „für  ^''^^  od.  n;iz;N"  (Ges.-K. 

09    §47b). 

t^^^?.  (1  Ch  .2411  etc.  in  Ch,  Esr,  Neh), 
später  zur  Dissimilierung  von  0  u.  n  (2489!) 
St.  y^^in";  (s.  0.)  gesprochen  (LXX:  Irjaoa), 
nicht  (gegen  Prätorius,  ZDMG  05342)  aus 
P^^-^IN  (s.  o.)  entstanden. 

nS^ti^l'  (v.  S'^3'^),  nny^^rj'::  alter  Akk.  als 
neuer  Nomin.  (3  §  269a)  Jon  2io  Ps  33  8O3, 
PI.  der  Potenzierung  bei  Abstracta:  niy^^'j 
uä.,  poet-rhet.  (2  S  2251 1|  Ps  I851  Jes  26i8 
336  etc.:  3  §  262e),  /.,  1)  Befreiung,  Hilfe 
(Ex  1413:  n^:;,  leisten;  2  S  lOli:  n;n  = 
konamen;  2  Ch  20 17  etc.);  2)  meton.  die 
Wirkung  einschliessend:  a)  Heil  Gn  49 18 
etc.,  b)  Sieg:  1  S  14  45  (n^:?,  herbeiführen) 
Jes  527  Hab  38  Hi  13i6. 

*ntt^^  ■^tpäjv  Mi  614  mit  e  wegen  Wahl- 
verwandtschaft von  e-a  (2488):  ?  Hunger 
(zum  dopp.  Pron.  poss.  vgl.  Stil.   168f. !) 

m:  etc.  s.  u.  nrra  Ni,! 

105^''  Hi.  CJ"^^V,  OOTT  Est  4 11  52  84,  aus- 
strecken (?  urspr. :  gerade  machen;  cf.  ass. 
wastu^  steep,  steil,  jäh;  Harper  156). 

"f^^l  (mit  dem  alten  ?  vor  dem  zur  Selbst- 
verdopplnng  stark  [2460f.]  neigenden  s  da- 
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her  auch  das  'Itooai  der  LXX],  Isai  1  S 
16iff.  2  S20i  23i  etc.  Jes  1 1 1  lo  Ps  7220 
Ru  422);  kann,  wenn  man  nicht  an  „existenz- 
fähig" (v.  rnD-»  cf.  aj  in  "'Pn)  denken  darf, 
Kurzform  von  n;?P";  (s.  u.  bei  ^?^),  aber 
nicht  von  ^K:?^ttj^  „Ishmael"  (Nöld.,  EB 
3292)  sein. 

"^:  Ps  55 16  s.  u.  Nia:  \\  Hi.! 

tOK^:  (v.  nTl>2  11)^  1)  1  Ch  7:3;  2)  126  etc. 

D'?:  Jr  4920  s.  u.  Dt5«3  Hi. ! 

yK'p]  uä.  (v.  DTZJ-'),  Einöde,  Wüste  (Dt 
32 10  etc.);  "'.n,  1)  wüster  Strich  am  Nord- 
ostende des  Toten  Meeres  (Nm  21 20  23i8); 
2)  Teil  der  Wüste  Juda  (1  S  23  19  24 
26  1  3). 

mr-TZJ-':  falsches  K  Ps  55  16;  cf.  ^^2! 

vT'^tr^  (v.  ^^ü-.),  m  Hi  12i2  löio  29s  326, 

weiss(haarig) :    Greis. 
Y^^'^""'.    1    ^h  5 14:   langbestehend  ist  Jahve 

(cf.  „der  Alte  an   Tagen"   Dn  722). 

U^""  Ifbt,  wie  in  K^)^^^"]  u.  ^"^Y.,  so  auch 
in  •^3':ij">n  lies  66:  sie  sollen  verödet  sein 
(l4:j6;  gehört  nicht  zu  wcx^',  gegen  Ges.-B.). 

d;^-:  ö.  u.  d-^  Qal! 

t«?T.  1  Ch  43:  St.  ^"3^:  (s.  0.  ^^in;?),  Kurz- 
form V.  n;^";^-:  («.  u.  "ym). 

t^K?T^:  „(iott  hört",  1)  Gn  I6ii  etc.;  2)  2  K 

25  23  2.-,  Jr  408  etc.;   3)  1  Ch  8  3s  etc. 
f(^)n;:prf":   1  Ch  124;  27 19. 
t""::?^":    i  Ch  8i8:   Jahve  wird  behüten. 

j^^  Verb  1  (ar.  wasina^  schläfrig  s.),  ^^^^ 
etc.;  r^^:  etc.  §  71lb,  "^y^^.  Pv  4 16  (zur 
Unterscheidung  von  ^3^:  s.  u.  nD'JJ!),  y^'^^^ 
1  K  19r>;  Inf.  c.  P^:  Qh  5  li,  schlafen, 
1)  eig.  ((^n  221  etc.);  2)iiietaph.:  a)  ent- 
schlafen (dh.  sterben  u.  tot  s.):  Jr  5139  57 
Ps  134  Hi  3l:^,  b)  imtäüij  s.  Ps  4424  1214. 
—    Pi.   Ri    IG  19:    einschläfern. 

j??',  DV^:,  "?.*^1,  'n  (2m  291 !)  Dn  122,  /. 

^p\  HL  52  etc.,  schlafend. 
n^;   2  S  23:^2  II  D-än   i  ch  11  34. 

|U7   11  (cf.  ar.  'äsaua^  Farbe  u.  Geschmack  ver- 


lieren) muss  mit  Ges.-B.  angesetzt  werden 
zu  Ni.  Dnpizji:,  ptc.  l^zji:,  f,  n:Tüi3  Lv  13ii 
2  6 10  Dt  425,  veraltet  s. 

Jtt?J,  D"'?*^";,  /.  nDTü-;,  alt:  vorjährige  Früchte 

(Lv  25  22  etc.   HL  7  14);  alter  Teich  etc. 
(Jes  22 11  Neh  36  etc.). 
mass.  D^D^^  Jos  2136,  °^?^1,  alte. 
n:t2j\  N3^^  8    u    riDiü  H' 

fno-^ü-;   2  Ch  13l9,   „Alte":    Stadt  in    Juda. 

V\ü  (ar.  wdsi3a,  amplus  fuit;  Nöld.-Mü.) 
Ni.  snzJiD  etc.;  ^^Jl  Jr  30?  etc.,  n^;K 
Jr  17 14  etc.  (t  normal:  §  30  4c  71  2); 
n^nzjjrf;  S^i3,  .(7«;re«ff  i^.,  Hilfe,  Heil  er- 
fahren, und  von  dieser  durchgängigen  Be- 
deutung kann  das  5?^"^3  von  Sach  99  keine 
Ausnahme  machen  und  braucht  es  auch 
nicht.  Es  heisst  also  nicht  „siegreich" 
(Ges.-B).  —  Hi.  T^'in,  ^n??^in  Jes  43 12 
etc.;  r^^"  (r^W.  1  S  1747  Ps  1166  s.  0. 
bei  Hiin*;!)  etc.,  Juss.  ^"^  Pv  2022  und 
D??^"'  Je*s  354  (so  noch  Dt  327!);  ^^"ih 
uä.;  Imp.  ^T^'in  (ny^^in;  nur  mit  N3  zu- 
sammengesprochen [Ps  11 825]:  N3  ny^^üin); 
Inf.  c.  ^^V'^r:^  abs.  ^^n  1  S  2526  3  §225d; 
P^lüi?:  etc.,  herausreissen  (aus  der  Klemme): 
retten  (mit  Akk.),  Hilfe,  Heil  -spenden^ 
Sieg  verschaffen,  daher  auch  mit  b  (Dativ), 
wie  z.  B.  Ri  7  2  1  S  25  26:  und  davon 
(3  §  413c),  dass  deine  (eigene)  Hand  dir 
helfe;  33  Jes  59 16  63  5. 

^^\  u.  '?.,  P.  ':  Ps  13216  etc.,  c.  ^i  (Sere) 
Ps  207  etc.,  ■^?^:  etc.  2  S  2236  etc.,  aber 
^?^?.  Ps  858  (s.  0.  iq'v';!)  m.,  Rettung 
(Hab  3 13  kann  auf  das  Ausziehen  Jalives 
mit  den  Königen  Israels  [cf.  Ps  llOi]  hin- 
gedeutet sein),  Heil. 

5^"   etc.  Pv   2O22  etc.   s.   0.  5?^-  Hi.! 

f?^:  1  Ch  231;  420;  42;  524:  „mein  Heil 
ist' Gott"  (s.  ().  '^3)  >  Kurzform  von  n;^^^^ 
(Nöld.,    EB   3292)  od.   „heilsam"   (BDB). 

^in;^^N  „Jahve  ist  (zu  ^\  cf.  nnD  nn: 
etc.  3  §  :i37)  Heil";  im  Texte  des  B.  Jesaja 
nicht  durch  die  Kurzform  J^^?^"!  ers«azt 
(LXX:  'Hoatag,  Vulg.:  Isaias),  die  bei 
andern  Trägern  dieses  Namens  (1  Ch  253  1:.; 
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2625)    schon    im    alttestl.     Texte    auftritt: 
1    Ch  321;  Esr   87;   19;  Neh    ll7. 
^3?^?^";  Ps  9419  s.  u.  ^^  II! 

HBC?'^.   Hes    28 13   Ex    2 9 13  >  HD'    2820, 

••     :  IT 

(loch  =  "laoTitg  (oth  3  9 13  ist  im  Gedanken 
an  1^^  10  14  geschrieben;   Albrecht,  ZATW 

16 104). 

fnE)^*:    1   Ch   8 16:   (loch  von  HD^. 
\^^^\    1    Ch    822,    cf.    ar.    fäphana,    trusit, 
secutus  est:  ?  Nach-,   Spätgeborener. 

112;^,  rn^l  (Hab  24  etc.)  etc.;  '^V'':  §  72, 
etc^.,  ^'^■^'11  uä.  (1  S  18  20  etc.)  etc.,  n3T<^:i 
1  S  612  mit  .S.S  wegen  starker  Verdopplungs- 
neigung  der  Sibilanten  (2460f.)  u.  androgyn, 
wie  solche  Formen  noch  in  Gn  3038  Dn 
822  stehen  (1417  43,')),  1)  gerade  sein  od. 
bleiben  (1  S  612);  2)  metaph. -psychologisch 
(Stil.  107):  aufrichtig  (Hab  24)  od.  recht 
sein  („in  den  Augen  jmds."  Nm  2327  etc.: 
jmdm.  gefallen);  cf.  ar.  jd-sara  mit  sekun- 
därer Bedeutung:  facilis,  lenis  etc.  fuit. 
—  Pi.  ^ri^^V,  ^^r,  uä.  (Pv  36  2  Ch  3230 
cf.  n:i^  n  Pi.!)  etc.,  "^"^^N  Jes  452  etc.; 
1"^^^:  403;  D^-}^::^  Pv  9*15,  l)  indirekt- 
kaus.:  a)  gerade  machen  (Pv  91.');  2  Ch 
32;^ü:  dirigieren),  deklarativ:  ah  richtig 
schätzen  uä.  (Ps  119l28:  alle  und  jede 
[3  §  340ir]  Forderung,  natürlich  von  Gott), 
b)  ebnen  Jes  40 3  etc.,  metaph.:  erfolgreich 
sein  lassen  (Pv  36  etc.);  2)  direkt-kaus. 
(§  342):  eine  gerade  Richtung  einschlagen 
(Pv  1521).  —  Pu.  ■^f:.'=  1  K  635:  geebnet 
=  breit-,  dünngehämmert.  —  Hi.  ^"^^^ 
(Pv  42.^  2  Ch  3230  K;  3  §  I9ld)  mit  wahrsch. 
aramaisiereudem  Diphthong  [n^i^  Jes  452 
vom  Q^re  mit  Recht  beseitigt],  wie  in 
^«?^n  Ps  59  (s.  o.  n:^^  Hi.),  1)  indirekt- 
kaus. :  a)  ebnen  (metaph.:  leicht  machen), 
b)  synekd.  erweitert:  (gerade)  leiten  (2  Ch 
32:^0:  wqjjaj.sirem)',  2)  direkt-kaus.  (Pv 
425):  eine  gerade  Richtung  einschlagen  uä. 

"•^ri   1    S   1820  26  s.  0.  ^^;! 

"niT^,  c.  -^V],  D-'T^I,  ^l^:  Ps  7 11  etc.;  /. 
'TP^'I  Hes  l7  etc.,  öth  l2:5,  gerade,  1)  eig.: 
a)  in  vertikahT  Richtung  (Hes  1 7),  b)  wahr- 


scheinl.  in  horizontaler  Richtung  (23),  jeden- 
falls so  u.  metaph.:  leicht  gehbar  (Jes  267; 
bei  T}\  Jr  3l9  Ps  1077  Esr  821);  2)  me- 
taph.-psychologisiert  (Stil.  107 f.):  a)  auf- 
richtig, redlich  (Pv  20 11  21 8;  neutrisch 
auch  D^"?^"]  16 13;  3  §  244b)  u.  meton.  die 
P'olge  einschliessend :  zuverlässig  uä.  (Ps 
199  etc.),  h)  richtig,  recht,  wie  „in  jmds. 
Augen  recht"  =  gefallend  (Ex  1526  etc.), 
rechtschaffen,  ideal,  wie  z.  B.  in  ^"^^^1  "^^0 
Jos  10i3  2  S  1 18.  Hier  hat  LXX:  ßtßXiov  xoQ 
ea9-oug,  u.  aus  ümdeutung  zu  "^"^^n  'D  er- 
klärt sich  doch  (m.  Einl.  §  443)  ßtßXCov  xrjc 
(J)5^g  in  LXX  zu  1  K  853,  aber  nicht  ist 
letzteres  das  Original  (Matthes,  ZATW 
23121). 
f "^^?.  1  Ch  2 18,  Abstr.  p.  c. :  Rechtschaffen  uä. 

^t^^  s.  ^"1^;  Pv  142  etc.,    1)  Geradheit, 

metaph. -psychol.  (Stil.  107):  a)  Richtig- 
keit, F flieh tgejuässheit  Pv  2 13  etc.,  b)  Auf- 
richtigkeit (bt  95  etc.),  Offenheit  (Hi  62.5); 
2)  als  Abstr.  p.  c.  (Stil.  66f.):  Pflicht  Hi 
3323,  Gebührendes,  Gebühr  (Pv  11 24  1726). 
■^w;  Hi  3327  s.  u.  -^^la.-T'^! 

*n^k!;^  (?),  c.    1    K  36,  Aufrichtigkeit. 

^nni{  Hi  37:{  s.  w.  nn^  lü 

fV^]  Dt  32 15  335  26  Jes  442,  Beiname 
Israels,  wohl  nach  Jedüthün  (s.  0.)  etc. 
gebildet  (2405!):  Aufrichtigkeits-,  Wahr- 
heit sfre  und. 

^y^n  2  Ch  32:30  Q  s.  0.  "^^^  Pi.! 

^^i^V-   1   S  612  s.  0.  ^^"^  Qal! 

^P^^  (cf.  ^:^)  2  Ch   3617,  ergraut. 

D-?in^-j  Ps    1434   etc.  s.  u.    D^^   Hithpo.I 

^nn^^'i  uä.  s.  u.  nmzJ! 

-jip^pn^y-;  ]S[ah  25  s.  u.  Pp^! 

N^';]  'uä.  s.  0.  (N)nnN ! 

■■^^n-.]  Gn  921  s.  0.  n^:»  Hithpa.! 

in     (ar.    wätadun    od.    wätidun,    paxillum 

[tentorii];  Nöld. -Mü.),  c.  "'D']  (also  wie 
bei  W.]  §  452a)  Ri  421  16 14,  PI.  jethedoth 
Ex  3820  u.  so  mit  Festhaltung  des  e  zwischen 
den  beiden  Dentalen  (2495)  auch  vor  Suff. 
(Ex  27i9  3940  Nm  3.37  4:32  Jes  3320  542), 
c.  n-in^   Ex  2  7 19  etc.,  f.  (Suff.  Dn'  u.  ^; 
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Ex  3 5 18  Hes  153:  Präponderaoz  des  wj.; 
3si*'»-lo),  1)  Pflock  u.  so  auch  in  Dt 
23 14,  aber  in  Ri  16i4ab  verlangt  der 
Artikel  bei  'O^f?  I3b  u.  "«O;«?  I4a  (u.  so 
urspr.  auch  in  14  b),  dass  ein  bestimmter 
Teil  des  Webstuhls  gemeint  ist  (gegen 
Kamphausen  bei  Riehm,  BHWB,  Art. 
„Weberei"):  wegen  ^HO^l  14 a  das  zum 
Dichtmachen  des  Gewebes  dienende  Holz; 
2)  metaph. :  a)  Oberer,  von  dem  die  Sicher- 
heit des  Staates  abhängt  (Sach  104;  Pa- 
rallelen: Stil.  101!),  b)  festberechtigt  uä. 
(Jes  2223),  c)  Stutzpunkt  (24  Esr  98). 
n?Dn:  Mi  62  s.  o.  TO\' 

D1^^    1771,   m.    (Ex  2221   etc.;  nriirr;  erst 
neuhbr.:-  3  §  247 f),    Waise;  ar.  jatimun. 

yiPi]  Hi  398  wird  vom  ||  ^"i'^i:  nicht  als 

Verbalform  garantiert  u.  ist  als  Wander- 
gebiet (v.  "i^ri;  s.  o.  Q^p"". ;  >  „das,  was 
einer  erspäht,  aufsucht"  [Ges.-B.])  zu 
fassen,  und  dieses  konnte  in  den  Begriff 
„Umgebung"   übergehen. 

mass.  Vnn-»  Ex  1 1  etc.,  ''^^'^^1,  er  soll  an- 
fangen (s.  u.  mass.  ^nn). 
t"'("')^!l  Jos  1548  etc.:  im  Gebirge  Juda. 
mass.    '^"•n*'   Jos   97   etc.:   überflüssig;  f. 
Nn"in^_  Dt  8213  etc. 

t "?'?':  Jos  1942:  in  Dan  (v.  nDD). 

tan:  etc.,  ^'an":  (s)  s.  u.  orn  Qal! 

*T^^^  „Waisen"  s.  o.  tDin; ! 

on:  2  K  224  s.  u.  D'an  Hi.i 

Tniani  i  Gh  1146:  Abstr.  st.  Din;  (?). 

rrarron':!  LA  Gn  19i6  etc.  s.  u.  nnTSf 

'^b^fan-)  Ps  588  s.  u.  "3^»! 

fbN-'Dn:  (1  Ch  262;  8.  u.  nDD  JJ),  verkannt 

in  -IsvouTjX  (LXXB)  u,  "^^3113  (Luc,  Syr., 

Ar.;   Gray  309). 
tW.  (7-  V^  [cf.  15n;.]  s.  u.  in:  ist  gestreckt) 

Jos  1523:  in  Juda. 
mass.  ppn*',  ppn'^^Vox  memorialis,  gebildet 

aus    den    Anfaügsbuchstaben    der   Bücher 

n;f2ä";,  "i^y  "^"^n  (12  kl.  Proph.),  nis^,:)  (Kl) 

u.  ^?VP,  bei  denen  von  den  Juden,  weil 
der  letzte  Vers  betrübend  ist,  der  vorletzte 
Vers  hinter  dem  letzten  wiöderholt  wird. 

in^  (äth.  s.  u.  bei  "^n:!)  Ptc.  "^ni"»,  übrig- 
seiend etc.  (s.  0. !).  —  Ni.  ">n"i3  etc. ;  ""nj";, 


in^N  (§  712!)  1  K  1910  i4,  "^np  Gn  3213 
etc.;  "^ni3  uä..  Im,  f.  n-^nis  (§  ölidr)  Lv 
23  etc.,  1)  übriggelassen  werden,  übrig 
bleiben  (1  K  19io  etc.  2  Ch  31iO;   3  §  3*29e); 

2)  meton.  die  Vermittlung  vertretend  (Stil. 
22):  zurückbleiben  Gn  32  25  etc.  —  Hi. 
■T'n'in  etc.;  "T^n^"  etc.;  Juss.  "^ni^  Ex  16l9t, 
2.  m.  "inin  p.  (2537)  Gn  49  4,  ■^ni3  2  S 
17 12  mit  Tonrückgang  (§  91  ic)  vor  ia, 
also  st.  "^nii;  Impf.  cons.  "^n^'l  2  S  84  etc., 
"^Öni  P.  (2  535  537)  Ru  2 14;  Imp.'  "^nin 
Ps  79iit;  "^"^ri^n,  abs.  "^nin,  1)  indirekt- 
kaus.:  a)  übrig  lassen  (z.  B.  2  K  443 
2  Gh  31 10;  „von":  p  od.  a  partitivum: 
2  S  17i2),  abs.:  am  Leben  lassen  (Ps  79ii), 
b)  jmdn.  überschiessen  oder  überfliess^n 
lassen  an  (a)  etwas  (Dt  28ii  309);  2)  direkt- 
kaus.  (§  342):  a)  das  Überbleibsel  bilden 
(Dt  2854),  b)  überschiessend,  überreichlich  s. 
(Ex  367;  3  ^  402f),  c)  einen  Überschuss 
darstellen  od.    Vorrang  geniessen  Gn  494. 

Iff  Jes  56 12,  sonst  ';i  (Parallelen:  2*2if. 
etc.),  auch  in  P.  (Ps  II2  Pv  177),  "iin"; 
etc.,  ö'^"?n';  m.,  la)  Sehne  (äth.  wat^,  von 
der  Grundbedeutung  des  Stammes  '^^''('^)» 
ausgestreckt,  überschüssig  s.)  Ps  ll2  Hi 
3011  (Stil.  11533),  b)  Seil  (Ri  16 7-9), 
synekd.  spezialisiert:  Lebensfaden  (Hi  421 
cf.  1 0 Hb  Ps  1 39 13 16  Iqölem,  Knäuel]  Qh  1 26) 
>  „Zeltseil"  (Ges.-B.),  weil  da  das  Da 
„an  ihnen"  Schwierigkeit  macht;  2)  me- 
taph.: a)  Übriggelassenes,  Rest  (Ex 
lOö  etc.),  b)  Überschwang  (Gn  493;  Ps  3124 
und  als  Akk.  [Jes  56 12  Dn  89]:  über 
die  Massen),  c)  psychologisiert:  Übermut 
Pvl77. 

f^n?^    1)   Ex  418  (s.  u.  "i^in:);    2)  Ri  820; 

3)  1  K  25  32  1  Ch  2 17  cf.  2  g  17  25;  etc. 

^ty*  Pv   12  26,    im   Vorteil   befindlich   (1^3, 

gegenüber).    Aber  s.  u.  bei  "iw  Hi. ! 

nn''  =  -inv  (s.  o.),  Ptc.  a.  V.  "inM 

f^K  Jos  2114  IS  3027  1  Ch  6  42  =  """^n:. 

fN-pn:  2  S  1725  II  "«n;  Nr.  3! 

TVltT  Jes  157  II  c.  nnni  Jr  4836,  Ersparnis, 
resp.  Überschuss  von  (3  f  3.37 v). 
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-j-inn"]  Ex  3  1  etc.  od.  ohne  die  alte  Nominativ- 
endung (§  39  2a):  ^^l  4 18:  „Hervoragend- 
heit",  wohl  Charakteristik  der  Amtsstellung 
des  R®3ü'el  2i8  etc. 

VTMy^  nur  im  Qh,  1)  Überschuss,  Vorteil^ 
(13  etc.);  2)  Vorrang  (2  13  7 12). 

t^in:  2  S  2338  1  Ch  2  53  1140,  n.  patron. 
von  einem  nicht  feststellbaren  ^T^^. 

frn":   Gn  3626;    1   Ch  737:  altes  jtYÄrdn/ 

fta^irj:  2  S  35  u.  II  :   Überfluss  ist   D?  II. 

rnf)^  (Ptc.  act.  V.  -in'^)  f.,  überhängen- 
des (Ex  29 13  etc.),  nämlich  der  Fettlappen 
über  der  Leber. 

i-rin-;  Gn  3640  wird  von  Olsh.  321  mit 
"'^•T?  f-  ^PP'^i  zusammengestellt,  ist  aber 
wahrscheinlicher  aus  ^?J})  (s.  o.  irj'^N)  ^Be- 
ständigkeit" geworden  u.  diente  dann  als 
Abstr.  p.  c. 

2  am  Rande  als  Ziffer  =  20;  no  =  25. 

mass.  '3,  1)  Buchst,  t]?,  z.B.  mit  Artikel: 
'Drt  Jes  55,  das  Kaph;  2)  Zahl  20  od.  20.; 
3)  Präfix  3,  wie,  nach;  4)  =  1^?,  hier,  hier- 
her; 5)  =  1?,  so;  6)  =  ^^n?,  Geschriebenes, 
Lesart  oben  im  Texte! 

2,  k  ist  ein  elementarer  Demonstrativlaut, 
um  die  Parallelität  einer  Erscheinung  mit 
einer  andern  anzudeuten  (nachgewiesen 
225o),  der  urspr.  mit  dem  nächstliegenden 
Vokal  a  (ar.  ka)^  im  Hebr.  meist  mit  dem 
daraus  verflüchtigten  e  gesprochen  wird, 
übrigens  poet.-rhet.  auch  als  lautkräftigeres 
■^^3  (s.  u.)  auftritt,  wie  es  auch  vor  den 
leichten  Suffixen  in  ^t^^,  T'^?  etc.  (§592) 
erscheint.  Dieser  Laut  fungiert  1)  als  Ad- 
verb: a)  in  3  ...  3  j^so  .  .  .  wie"  (2  K 
37  1)2  Ch  183;  Qh92b;  Ps  139i2:  ebenso 
ist  ...  wie)  od.  y^wie  .  .  .  so^  (Gn  1825 
44i8  etc.  3  §3i8hi  37igh)  od.  in  demselben 
Sinne  mit  „kombinierendem"  1:  ?^  .  .  .  3 
(1  S3024  2S243  Hes  184  42iif.' 3  §37ii) 
od.  einfachem  3  (Dt  188  Ps877  etc. 
§  871kl),  aber  auch  1?  .  .  .  S>  (Gn  6  22  etc. 
3fmmn)  u.  3...n3  Jes  2418  Jr  2329; 
b)  in  T^  „wie?"  (s.  0.);  c)  in  Zusammen- 


setzungen, wie  n:\2:N-in3  Ri  2O.S2  1  K  136 
Jes  1  26  y^wie  zuerst"  etc.  3  §  3i9b.  —  2)  Als 
Präposition  fungierte  3  am  wahrschein- 
lichsten (gemäss  der  Erörterung  in  2  280-284) 
schon  in  Fällen,  wie  '^1  Q'i'^?  rty]  üb  Jos 
10 14,  denn  die  Sprache  meinte  „nicht 
existierte  (einer)  entsprechend  jenem  Tage"; 
denn  ein  solches  Hinzudenken  eines  inde- 
finiten Pron.  begegnet  z.  B.  in  „nicht  ist 
übrig  gelassen  (irgendeiner  oder  etwas) 
ausser  etc."  (2  K  24 14).  Ebenso  liegt  die 
Sache  in  1  S  203  [Qh  8 14:  welche  es  be- 
trifft gemäss  etc.]  Kl  I20  [Dt  9 10:  ganz 
entsprechend  etc.]  In  Hi  292  [1  S  85: 
uns  zu  regieren  entsprechend  etc.].  3  könnte 
in  den  soeben  miterwähnten  Stellen  1  S 
203  KII20  Jos  10 13  allerdings  auch  als 
unbegrenztes  Modal,adverb  „irgendwie,  (je- 
wissermassen  (quodammodo) ,  gleichsam, 
ungefähr'^  (Jos  10i3  Gn  3824  1  S  IO27  [s. 
o.  "'ZJin  II  Hi.]  1414b)  gemeint  sein,  doch 
hat  die  obige  Deutung  noch  mehr  Ana- 
logien (3  §  319g)  für  sich.  Als  Präposition 
nun  heisst  3:  a)  parallel,  entsprechend^ 
gemäss,  nach,  gleich;  b)  als:  „kommen  a'/ä" 
(Jes  13  Gb  J0I15),  rechnen  etc.  als  (Hi 
19 11;  Nm  18  27  etc.  s.  o.  n'^n),  existieren 
entsprechend  =  als  (Gn  3  5),  u.  bei  diesen 
Fällen  von  ^  ^^'m  geht  das  Subjekt  zum 
Teil  in  die  Kategorie  der  betr.  Parallele 
über  (Nm  lli;  MT  von  1  S  1027b  2  S 
4 10  etc.  3  §338  8:  sog.  Kaph  veritatis). 
c)  Vor  satzkürzendem  Inf.  etc.  bezeichnet  3 
a)  teilweise  die  direktere  (mehr  momentane) 
ZeiYbeziehung  zweier  Vorgänge,  als  3: 
D?§=i?  1 S  9 13  „sobald  ihr  eintreten  werdet", 
1  k  I611  etc.  3  §  40in  (mit  Ptc.  Gn  38  29 
40 10:  als  etc.  3  §  4i2z);  ß)  3  bezeichnet 
zum  Teil  nur  die  scheinbare  Art  eines  Vor- 
gangs (Ex  Hl:  wie  wenn  er  etc. ;  Jes 
10 15  etc.  3  §  402  v);  y)  der  Hinw^eis  auf  eine 
Parallele  kann  logischerweise  auch  als 
(rrwwi/angabe  dienen  (2  S  2225  ||  Ps  I825). 

3Kw  (ar.  käHba,  tristitia  fractus  est), 
^«?':  Pv  1418;  ^«"is,  Q'^:aN"3  Gn  3425, 
Schmerz  erleiden,  traurig  gestimmt  s.  (Pv 
1418).  —  Hi.''n:iN?n;  ^^«?:  etc.;  ^a«?»  Hes 
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2834,  1)  Schmerz  fühlen  lassen  (Hes  1322), 
nbsolutiert  (3  §209):  Schmerz  verursachen 
(Hes  2824  Hi  5 18);  2)  meton.  (Stil.  23) 
die  Ursaclie  mit  vertretend :  krank,  metaph. : 
rerderbt  machen  (2  K  31»);  vgl.  syr.  kiCßy 
Schmerz,  Krankheit  etc. 

3K2   St.  krh  (268),  "^^ND  „i.,  1)  Schmerz 

Jes  17 11  etc. ;  2)  psychologisch  (Jes  65 14): 
Kumvier. 

nK3  (ar.  kd'oy  timidus  recessit)  Ni.  »^^P 
hn  11:{0,  Ptc.  c.  HND?  Pg  109 16,  ein- 
f/eschnchtert  s.  —  Hi.  riiNDn  Hes  1322, 
einschüchtern. 

♦nND,  D^N3  s.  0.  nD'bn? 

mass.  IND,  INS,  hier  (Gn  4728),  hierlier. 

^ND  Am  88  s.  o'.  "iN-;i 

••"iND  Ps  2 2 17  s,   u.  ms! 

"133  Verb  (äth.  kdbda,  gravis  fuit  [Dlm.]; 

ass.  kabdtu,  schwer  [heavy!  Harper  165] 
sein)  Gn  12iüetc.,  ''??']  Jes  2420  vor  y, 
n-ni)  p.  Ri  2034;  i??:  Ex  9?  etc.,  P. 
"^9":  Hi  6:5  etc.;  Ptc.  s.  u.  "J;^,  1)  schwer 
sein  a)  an  Gewicht,  Last,  Druck  (Hes  2725 
Kx  Ö9  Ri  l35  Ps  324  etc.),  b)  an  Wucht: 
heftig  s.  (Ri  20a4  1  S  3l3  ||  1  Ch  103), 
sodass  das  Verb  „ursprünglich  in  malam 
parteni"  stand  (W.  Caspari  14),  c)  an 
Einfluss:  einflussreich,  angesehen  s.  Hi  14  21 
Jes  665;  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  die  Folge 
einschliessend:  langsam  fungierend :  a)  Gn 
48iü  (blöde)  Jes  59 1  (schwerhörig)  b)  Ex 
7 14  97:  schwer  beweglich  s.  —  Ni.  "'^9'? 
etc.;  "?9^,  ni^N  Ex  144  etc.  (normal: 
§  304c);  Imp.,  Inf.;  Ptc.  1???,  D"^1^?? 
;.bor  auch  TJl^^  Nah  3 10,  c.  "^T!???  Jes 
238  etc.  (246if.),  doch  Dn"3??3  Ps  1498, 
1)  beschwert  s.  Pv  824;  2a)  sich  zu  {Ihren 
bringen,  verherrlichen  (2  S  622  etc.  Ex 
14  4  etc.,  n,  an),  b)  geehrt  w.  (Gn  3 4 19 
Xm  22i5  Dt  2858  1  S  9g  etc.  Jes  35: 
h«)changesehen);  Ptc.  PI.  f.:  Ehrenvolles 
(Ps  87:0.  —  Pi.  "??,'  '??1?5-;  Ps  5023 
mit  Nun  energicum  (2443),  "^7?^^  Pv  4« 
mit  Venneidung  von  Tonzusammenstoss 
(^  93  ic);  Imp.,  Inf.,  Ptc.:  das  indirekte 
Kaiisativnm     1)    von    (^al     1  c:    a)    ehren 


(auch  mit  dopp.  Akk. :  Jes  4323:  u.  mit 
etc.),  b)  meton.  die  Vermittlung  vertretend: 
reich  belohnen  (Nm  22 17  37  Ri  13 17),  2)  von 
Qal   2b:  schwer  beweglich  machen   1  S  66. 

—  Pu.  "J??!  etc.,  geehrt  s.  (Jes  58 18  etc.). 

—  Hithpa.  "'^^ri«?,  1 )  sich  als  schwere 
Masse  darstellen  (Nah  3 15);  2)  sich  selbst 
ehren  oder  herausstreichen  (Pv  129).  — 
Hi.  i"=9n  etc.,  Impf.,  Imp.,  Inf.  c,  Ptc, 
1)  schwer  machen,  lasten  lassen  (^?,  auf: 
Jes  476  etc.);  2k)  zu  Ehren  bringen  (Jes 
823  Jr  30 19),  b)  direkt- kaus.:  Ehre  ge- 
messen (2  Ch  2  5 19);  3a)  Ohren  schwer- 
hörig machen  (Jes  610  Sach  7li),  ein 
Herz  (=  Denkwerkstätte)  schwerbeweglich 
machen  (Ex   811  28  934   lOl). 

n33  I,  c.  "'^  Ex  4 10  und  segolatisiert: 
1^1  Jes  l4  §  452c,  0-751,  '7.^?  Hes  3öf., 
1)  schwer,  a)  an  Gewicht  oder  Masse: 
massenhaft  uä.  (2  S  1426  etc.  Gn  509  Ex 
820  IO14  1238  Nm  2O20  1  K  39  IO2 
2  K  614  18 17  etc.),  b)  an  Wucht  oder 
Heftigkeit  des  Auftretens  (Gn  12 10  41 81 
474  13  50 10  Ex  93  18  24  Pv  273),  c)  an 
Hindernissen :  schwierig  (Ex  1 8 18  Nm  1 1 14 ; 
Komparativ:  zu  schwierig  für)^  d)  an  Be- 
sitz: a)  negativem:  beladen  (Ex  19 16  Jes 
I4),  ß)  positivem:  reich  (Gn  132);  2a)  lang- 
sam und  daher  unbeholfen  funktionierend 
(Ex  4 10  Hes  35f. :  in  Bezug  auf),  b)  schwer 
beweglich  (1  S  4i8):  „unbehilflich^  (W. 
Caspari  8). 

133  II,  "^7??  etc.  Kl  2ti  Pv  723  (äth. 
kd¥d^  iecur,  venter;  Dlm.)  m.,  Leber  Ex 
29 13  etc.,  nach  W.  Caspari  24  urspr. 
„Drücker";  bab.  Leberschau  (Hes  2126; 
KAT  03605).  __ 

133  I  Nah  2 10,  f,  n-H^nZ)  mit  t  zur  An- 
deutung des  ungewöhnlicheren  u  (2347), 
prächtig  Hes  2341  Ps  45 14,  neutrisch: 
Prächtiges  (Nah  2 10  vor  1^;  Ri   18  21). 

-i?  II  %.  u.  1^:1?! 

*n33,  c.  =  Schwere:  1)  Last,  Masse  (Pv 
27:.{  Nah  33);  2)  Wucht,   Heftigkeit  (Jes 

2115    3027). 
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rnSS   Ex   1425,  Schwieriekeit. 

n33  (ar.  käbä\  concidit  [Nöld.-Mü.];  fefellit 

igniariuin),  ^^;  '"'^^o  verglimmen,  er- 
löschen, 1)  eig.  (Lv  65  etc.);  2)  metaph.: 
kraftlos  w.  Jes  43 17,  auf  hör  m  2  K  2  2 17 
Jr  720  2  Ch  3425.  —  Pi.  z.  B.  nasD^  Jes 
423,  ^^^  l3i  etc.,  auslöschen,  1)  eig. 
(2  Ch  297*2  S  147  21 17  etc.);  2)  metaph.: 
vernichten  (Hes  327:  Brachylogie  des  Sub- 
jekts [Stil.    179];  HL  87). 

Tln3  >  lii?,   c.  etc.   •?,  m.   (nur  Gn  496 

als  Syn.  von  ^D3  /.:  3  §  248  i!),  1)  formal- 
äusserlich:  a)  eindrucksvolles,  imponie- 
rendes Phänomen:  a)  Masse  (Gn  31 1  Hos 
9 11;   Est   l4:   Ersatz   von    ,, massenhaft"), 

b)  Lichtglanz,  Lichthülle  der  sieh  mani- 
festierenden Gottheit  (Ex  16 10  etc.:  „Herr- 
lichkeit'';  >  W.  Caspari  108:  „Majestät"), 

c)  Herrliches:  glänzender  Reichtum  (Hos 
105  Jes  103  6612  Ps  49i7),  d)  Herrlich- 
keit (Jes  63  etc.  173  22 18 etc.);  2)metaph.- 
psychologisch-ethisch :  Ehre:  a)  eig.:  Nm 
24 11,  od.  wie  in  „Ehre  geben  =  zugestehen" 
(Jr  1316  Ps  291  etc.)  od.  im  adv.  Akk. 
(3  §  3;32e!)  „mit  Ehren"  (Ps  7324),  b)  synekd. 
als  Abstr.  p.  c.  (Stil.  67):  Seele  (Gn  496 
Ps  76  169  3013  579  II  IO82),  Ruhmes- 
titel Mä.    (Jr  2 11   Ps   10620a),    Elite   (Jes 

0  13  IOI8  Mi  liö;  3  §  309g;  so  auch  in  D"?^? 
Pv  2527  gemeint:  das  Köstlichste  davon, 
auf  das  koll.  ^'^1^  bezüglich,  das  dabei 
metaph.  gefasst  ist:  die  Weisheit,  u.  deren 
Superlativ  ist  die  rel.  Sphäre). 

n-nins  s.  0.  "i^?  I! 

fb'ins  Jos  1927  1  K  913:  im  nordwestl. 
Palästina.  In  der  2.  Stelle  ist  wohl  hui 
als  an  hal  (^?)  anklingend  wie  ein  Aus- 
druck für  nichts  betrachtet. 

tl"^^?  Jos  1540  cf.  1  Ch  249:  in  Juda;  cf. 
aram.  1??,  umhüllen,  umgeben  (Dalman, 
WB   182). 

*'•  1^32  (v.  "inD),  Geflochtenes:  Netz  zum 
Fliegenabwehren  (1  S   19 13  16;   s.  u.   f?!). 

1  <^<s,  c.  =,  im,  sehr  dicht,  massig:  1)  ge- 


waltig (Jes  10i3  Q  etc.  16i4:  Litotes; 
Stil.    45);    2)   neutrisch:    Vieles   Hi  3125. 

7S3  (ar.  kafijblun,  compes),  PI.  c.  ''^^ 
Ps   10518   1498,  Fussfessel:  Fusseisen. 

D'SS   (ass.  kibsu,  treten;  Harper  165)  oniD 

2  K  1817  Jes  73  362,  Walker  (s.  0.  bei 
riD-^^;).  —  Pi.  023  (2,  Gn  4911  2  S  1925), 
C??"]  etc.,  1)  waschen;  2)  metaph.:  reinigen 
(Ps  51 4  etc.),  absolutiert  (3  §  209)  Jr  222: 
eine  Reinigung  vornehmen.  —  Pu.  Lv  135a 
15 17,  gewaschen  w.  —  Hothpa.  §  33  8b: 
oaDn  (Verwandtschaft  von  ^  u.  Ä::  §  21 2!) 
Lv  13  55  f.  mit  Beibehaltung  des  Obj.  im 
pass.  Satze  (3  §  109),  gewaschen  w. 

123  (gemäss  ■^''^,  »T^??,  "^^^p.  etc.  urspr. : 
flechten,  dicht  machen,  intr. :  massig,  stark 
s.)  Hi.  "^r^p^  etc.,  viel  machen  Hi  3516;. 
''"*^?^^  36  31,  neutrisch- abstrakt:  nach 
Beichlichkeit  (3  §  243e  332 q). 

123  I  (2 140  26:3),  grosse  Strecke,  Akk. :  in 

grosser  Entfernung  x.  ft, :  längst  (Qh  1 10 
2i6  315  42  610  96f.). 
f^^^  II  Hes  1 1 3  3  löfF.  lOiöfif.  433  „ein  grosser 
schiffbarer  Kanal  in  der  Nähe  von  Nippur" 
(jetzt  Niffer)  südöstl.  von  Babylon  (De- 
litzsch, Babel  u.  B.  II,  5). 

rn23    (s.  o.  -i^d!)  Am  99,  Sieb, 

*m33  (s.  0.  ^^^),  c.  nnns  Gn  35i6,487 
2  K  5 19,  Masse:  Strecke  x.  h.  Auch  ass. 
kibrctu  heisst  erst  „Bereich"  und  dann 
„Weltgegend"  (Del.,  HWB   315a). 

t?33  (ar.  kabmn,  aries),  D"'^?p,  "^^^^  (Hi 
31  20)  m.,  Lamm. 

nt^32  Lv  1410  Nm  614,  '?  {ki,  2  S  123  6), 
c'  '3  {ki.  V.4),  nüjns  Gn  2l29f.,  c.  ki.  (28) 
/.,  weibliches  Lamm. 

tL^33  (ar.  kdbasa,  treten,  kneten;  BDB); 
TziiSD-]  (Mi  7 19)  etc.,  1)  mit  den  Füssen 
treten,  synekd.  Schleudersteine  st.  Schleu- 
dermaschine treten  (Sach  9 15  cf.  Ps  644 
s.  o.  "^"1"^!);   2)  metaph.:   a)  gründlich  zu- 
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gedeckt  s.  lassen  (Mi  7  19),  b)  unterwerfe?)  HHS  (ar.  kähija,  schwach,  verzagt  s.;  BDB), 

(Gn  128  Jr  3411  16  Neh  55  2  Ch  28io),  nm^.     „nD^    ^^^       ^^^^    ^  ^g^^.     „^3 

c)  vergewaltigen  (Est  78).  -  Ni.:   unter-  ^j  ;;^^^^   ^;i„^^  ^;^^^^;   ^-^271  etc.   Hi 

jocht  (Nm  3222  etc.)  od.  zu  Frondiensten  ^^        5)    metaph.-psychol. :    verzagen    Jes 

verkauft  (Neh  55)  w.  —  Pi.  ^i^   2  S  811,  .«^            p:    rtrt^    rrnrr^     1^ 

.     ,  TT-    T    o.     T^   j-    wi         '424.   —   ri.  nnz),  •'*;vi7?,   1)  fjanz  verzagen 

unterjochen.  -  Hl.  Jr  3411  K,  direkt-kaus.:  (Hes21i2);    2)  ||  nNS    Hi.    (syr.   Ä-«",   in- 

unterwerfen.  crepavit)    1  S  3i3,    losfahren,    a   „gegen". 

^^33   2  Ch  918,  FussschemeL  *^^^  ^^   ^    „j^^,^^  ^   ^^^^^^^  ^^„^^   ^^  ^.^  . 

]C^22    Gn  1928  Ex  98  10  19i8,  ad  doman-  matt,  blöde  (1  S  32;  3  §4i2a);  2)  metaph.: 

dum  metallum  pertinens:  Schmelzofen.  ""^  "»^t*  brennend  (Jes  423),  b)  mattfarbig, 

blass    (Lv  136ff.    39:  blass-weiss;    2417!), 

12,  "T??   /.   (1  K   1714  16  Qh  12  6),    D-«!?  c)  verzagt  (Jes  Gls). 

m.  (Ri  7i6  1  K  I834;  3  §252k!),   1)  Krug;  ,-^*.   at  1    q  n    t^t  ^..       j         tt  -i 

ox    ,    lu      X         /Oi.-i     n^\     4.     ir       •   I    14.  iinj   Nah  3 19,   Mattwerden:  Heilunaj. 

2)    halbmeton.    (Stil.    27)    st.    Kruginhalt  t-                   '                                      » 

(1  K  1714  16).  J,'^2.  Ptc.  "inb,   n^nb  etc.:   wahrsch.   hin- 

*nn^5  Jes  2218:   „wie  den  (=  einen)  Ball«  'stellend    (cf.  i^s),    zubereitend,   bedienend 

(s.  0.  n^i)  >  „als  einen  Ball".  ^^^.  Priester  (=  syr.  kdfhJnä/Ath.  kdhen, 

1313   Hes  27 16  und  "^^''S   Jes  54 12   mit  während  ar.  kdhinun  in  erster  Linie  „prae- 

Vermeidung    des    Gleicblluts   (Parallelen:  «»SJ^"«'  f«"°'"f  J'f '^"'!*24°,i,tn  f,i^ 

163^    Gefunkd  (s   u    11^3)    bei  den  LXX-  ""<=''    ^  S  8i8    1  K  4r.;    »Nin  iron   2  K 

Xopx'öp  n.  laJs,'  ?Rubin.  ^Sis  ||  Jr  5224  etc.   »der  Priester    der  Ob- 

t^riSb^ls  Gn  Ulff.,  bab.  Kudur-Lakhgumal  '"f"°      (3  OMy!)    bezeiclmet,    da    Aaron 

/Xi        1  oo\         -i.    TT  1    1-    4.-        j        1?  j  selbst   so    genannt    wird    (Esr  75),    keine 

(Clav   132),    mit    Vokalisation    der   End-  .             o_.    ,        ,    -uc-.i,  ,^_  „-''     .^ 

•lu            l\         1    i^-*i.  /           nwi-^     Ti  geringere  Würde,    als  i^ian 'sn  2K  12 ii 

Silben   wohl   nach   böseth  (s.  o.  np3;  De-  &       »         tt  i        •    .                t».    ^-,-»      . 

i.^      ,      .       T        4.-  1      Ai  .,^.n^       "  etc.:    der  Hohepriester.    —    ri.  lü?    etc. 

litzsch,  Ass.  Lesestucke  Ol  192).  _     .^        __^^  \      __      .      ,  m    «^       -n 

'                                        ^  Ex  2841;  1ü?.  etc.  Nm  34   1  Ch  242;  Ex 

nS,   getrübt  aus  kä,  das  sich  in    nD-'i$  u.  28 1 ff.,  1)  als  Priester  fungieren;  2)  metai^h. 

HDS  erhalten  hat:    1)  parallel,  sol  Es  ist  (Stil.  109):  feierlich  herrichten  (Jes  61io). 

a)  selten    rückwärtsweisend  (Gn  155   Nm  ta*taa^     ,        .  ,     ^     ,\   »^  .                t^     «^ 

00  ■^o^^r^J.\l.\^         1  •  •£     '     17  «1^11^'    ctc,  oth.  f.,    1)  Pnestertum  Ex  299 
235   1  S  1727  etc.),  b)  januskopfig  m  Ex  t-,  s          '        '  /  »     / 

5i5u.  Kl  220,  c)  meistens  vorwärtsbUckend  etc., 2) Abstr. p.c.: Priesterstellung (1  S 2 36). 

(Gn  318  Jes  7?  Hes  2228  etc.;  volle  Dis-  t:i^3  ^es  305  <  n^ib,  Libyen, 

kussion:  Stil.  1 1 2f. !),  also=Ä8e,  d)  brachy-  jjfj^2  Hes  27  lo  (ä  wie  bei  3?i^N  etc. :  2501!), 

logisch  a)  auf  eine  im  späteren  Bericht  (!)  p    :«    ?ift-                 i  f  •    +    /"  a^    ^     mi^j 

1' ^^^Tl^ "°?"^Sesetzte  Art  (Gn  24 3o  ^ -        'j'Ji,Z%^'jr  46 4 ete  ,^ ^Ä«. 
cf.  28),  od.  ß)  auf  eine  im  Volksbewusstsein  '        '                        ' 
lebendige  Art  hinweisend:   in  der  Selbst-  ^D    (ar.  kdwäfjj,    ussit    cutem    cauterio; 
bedrohung  „so  solljnir  tun  etc."  (1   S  3i7  Nöld.-Mü.)  Ni.  ni;sn  etc.  Jes  432  Pv  628, 
^tc.  2  S  39  1  K  223  etc.  Ru  li7);  übrigens  Brandwunden  bekommen, 
sekundär  (2268):   „in  solcher  Weise„  (1  K  ni3  Dq  Hg  s.  u.  nb  ü 
22  20);   —  2)  dann  auch  auf  andere  Um- 
stände bezogen:    a)  hier    (hin,    -her)    Gn  iTG   Ex  2125,  Brandwunde. 
22.-)    3137   2  S    1830,    doppelt:    korrelativ  ^.^l-i' 

(3  §  318h!)  „hier  (hin)  u.  dort  (hin)  Ex  2i2  3313   (-?:??,  dissimiliert  [2497!]    zu   kaw- 

Nm  1 1 31  23  15;  b)  jetzt  Ex  7 16   Jos  1 7 14;  kab:  kaukab,  kökhäb),  c.  ? ;  D^^'^3,  c.  etc.  ?, 

1  K  1845:  jetzt  u.  dann.  m.,  Stern,  1)  eig.  (Gn  1 16  etc.)  u.  wie  in 
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„Morgensterne"  Hi  38?  dh.  alle  Sterne,  die 
sich  zum  Morgenstern  (filius  aurorae:  Jes 
1412)  gesellen  (3  §264f);  2)  meton.  (Stil. 
29):  Sternbild,  das  euer  Gott  (Am  526; 
Gen.  appos.:  3  §  337  k);  3)  metaph. :  sieg- 
reicher Held,  Herrscher  (Nm  24 17  cf.  Jes 
14i2  DnSio  etc.  in  Stil.  98). 

v13,  ^?  Jes  40 12,  fassen  (cf.  ^^^),  messen 
(ar.  kdla,  jakilu^  mensuravit).  —  Pilpel 
"^s^?  etc.;'5?>?l;^?>?,^'p|>>?>etc.,  l)direkt- 
kaus. :  a)  äusserlich:  fassen  (1  K  827  || 
2  Ch  6 18),  b)  innerlich:  aushalten  Jr  209 
Mal  32  Pv  18 14;  2)  indirekt-kaus. :  a)  jmdn. 
fassen  lassen  (=  versorgen  mit)  Gn  45  il 
47 12  5021  1  K  47  etc.,  b)  psychoL:  jmdn. 
(Ps  5523)  od.  etwas  (1125)  aufrecht  er- 
halten. —  Pulpal  ^^"33  {köl:  s.  u.  kÖlM 
bei  nbs.fj  1  K  2027,  versorgt  s.  —  Hi 
-■'?;  etc.,  "^'?n,  direkt-kaus. :  1)  fassen  1  K 
726  etc.;   2)  meton.  die  Folge  vertretend: 

a)  halten  Jr  2 13,  b)  psychol. :  aushalten 
Jr  6ii  lOio  Hes  2133:  bis  (cf.  3  §  402x) 
zum  Aushalten  dh.  soviel  wie  möglich; 
2332:  bist  bestimmt,  eine  Masse  (s.  u. 
♦^^■J^)  auszuhalten  (3  §  399z,  nicht:  u);  Am 
7 10  Jo  2 11. 

mass.  "i'^iD,  ib^3  Jos  10 13  etc.,  es  ganz. 
ma^s.  ^^^,  °^?,  Jes  37 1,  sie  alle. 

^Oß    Ex    3522   Nm    31 50,    nach    dem   ar. 

T 

kdmaza  „in  eine  rundere  Form  bringen": 
Küg  eichen. 

nw,  was  nach  dem  Phon.,  Ar..  Äth.  zu- 
nächst „dastehen,  entstehen,  werden,  sein" 
bedeutete,  ist  in  ^S??";:!  (Hi  3 1 15;  LA:  mit  ^) 
als  trausitiviert  überliefert:  u.  er  hat  uns 
zustande  gebracht  od.  hergestellt  (s.  u.  odas 
trans.  :i^^!).  —  Ni.  HDiDD,  ^:!dd  (Hes  167) 
etc.;  Tis:  Pv  123  etc.;  Imp.  P^^n  uä.  Am 
4 12  etc.,  etc.;  T^^J?  ^-  ^^^-  %  auf-,  fest- 
gestellt   sein,    1)    eig. :    a)    Jes    22    etc., 

b)  meton.  die  Folge  einschliessend :  fest- 
stehn  2  S  7i6  etc.  Pv  4 18  Hes  167;  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  hergestellt  (2  Ch  8l6  2935), 
hergerichtet  (Ps  1412  Neh  8 10;  Ps  38i8), 
ausgerichtet  s.  (Pv  163  20 18);  3)  metaph. - 
psychol.    (Stil.    107 f.):    a)  sich  herstellen. 


zur  Verfügung  stellen  (Pv  22 18),  sich  bereit 
machen  (Ex  19ii  15  342  Jos  84  Hes  387 
Am  4 12;  bereit  sein:  Pv  1929  22 18  Hi 
125  1523  18 12),  b)  in  sich  gefestigt  s.  (Ps 
51 12  etc.),  zuverlässig  (Ps  5 10),  aufrecht 
dh.  richtig  s.  (Ex  822  Hi  42 7f.).  —  PoBlel 
i:i2  etc.;  n52'i:3^  (Ps242)  etc.,  feststellen, 
1)  eig.:  gründen,  herrichten  (Dt  326  Jes 
45 18  Ps  84  etc.),  richten  (11 2);  2)  metaph.- 
psychol. :  a)  stärken  (Ps  7 10),  fest  gerichtet 
sein  lassen  (403),  b)  absolutiert  (3  §209c): 
hinzielen  (Ps  21i3b),  sich  auf  etwas  richten 
(Jes  5113  Hi  88).  —  Poslal  ^33is  p.,  her- 
gestellt (Hes  28 13),  fest  gerichtet  (Ps  3723) 
w.  —  Hithpoilel  IJ^SP:  P.  (§  334)  Pv  243, 
^?^^^  etc.,  '^^^'i^l  (t  u.  k  sind  Nachbarlaute; 
2468),  1 )  fest-,  hergestellt  w.  (Nm  2 1 27  Jes  54i4 
etc.);  2)  sich  aufstellen:  sich  fertig  machen 
(Ps  595).  —  Hi.  v;»",  ^r\i3''Dn  etc.,  'n  l  K 
224  etc.  etc.,  einmal  ^3?»n  mit  Zusammen- 
sprechung  der  beiden  w  (2502)  2  Ch  29 19;. 
V:?;  etc.;  l?n  Gn  43 16  etc.;  Inf.  c.  V?? 
Jes  96  etc.,  in  der  Funktion  des  Inf.  abs. 
(Hes  7i4  Jr  IO23  Jos  43;  3  §2i8bc22i!); 
abs.  15«?  Jos  3 17;  V?^  Jr  10 12  etc., 
la)  aufstellen  (Gn  4325  Jes  4020  etc.), 
b)  synekd.  erweitert:  herstellen  (2  Ch  l4: 
V?»!]^,  an  den  [Ort,  den]  er  etc.),  c)  ab- 
solut: Gn  43 16,  was  leicht  den  Sinn  von 
„wiederherstellen«  (Esr  33  2  Ch  29 19  3520; 
psychol.:  Ps  10 17)  gewann;  2)  metaph.- 
psychol. :  a)  anstellen  Jos  44  2  Ch  26, 
b)  feststellen,  bestätigen  (1  S  13i3  2  S  5i2 
7i2  1  K  224  Jes -96  Ps  893  5  1  Ch  142 
1711  22io  287  2  Ch  12i  175),  c)  fest 
richten  (Jr  1023  Hes  43  7;  das  Herz  etc.: 
1  S  73  Ps  788  Hi  1113  1  Ch  29i8  2  Ch 
2033;  Esr  7io  2  Ch  12i4  193  30 19  mit 
b  u.  Inf.  =  die  feste  Absicht  haben),  d)  ab- 
solutiert: Festigkeit  beweisend  =  fest  (Jos 
3 17;  3§402f).  —  Ho.  1?^n  "iDn  Nah  26, 
15^^,  1)  aufgestellt,  festgestellt  w.  (Jes.  1 65 
Hes  40 43);  2)  synekd.  erweitert:  hergestellt 
w.  (Jes  3033  Nah  26  Sach  5 11  Pv  21 31. 
fl^S  1  Ch  188:  Conna  am  Ostrande  von 
Coelesyrien  ca.   33^50'  nördl.  Breite. 

*?13,  D'^Di?  Jr  7 18  44 19,  Opferkuchen,   die 
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der  HimmelsköDigiu  (Istar)  dargebracht 
wurden;  LXX:  x*"*"^'??  wahrscli.  Nach- 
bildung von  bab.-ass.  kamdnu  (Opferkuchen 
für  Istar;  Zimmern,  KAT  0344l),  vgl.  über 
Wechsel  von  w  u.  in  in  2459! 
^WDDiD  (>  2;  Ges,-B.)  2  Ch  31i2f.  359 
K,   V.  "jns  Po. :  Jahve  gründete  od.  schuf. 

S^3  1  (ar.  ka\sun,  f.,  poculum  [Nöld.-Mü.]; 
syr.  käsä,  calix),  rriob,  f.  (Kl  42i),  Becher, 
1)  eig. :  Gn  40 ii  etc.;  2)  meton.  für  den 
Inhalt  (Stil.  27),  u.  zwar  metaph.:  Schick- 
sal Ps   116   165  235  Kl  421. 

D*I2  II  Lv  1117  II  Dt  1416  Ps  1027,  eine 
in  Ruinen  wohnende  Eulenart :  das  Käuzchen. 

"10  Verb,  als  II  «T^^  u.  nach  Ausweis  von 
nrs;  graben  u.  das  Ptc.  a.  davon  im  c. 
PI.  (käre)  war  in  Ps  22 17  beabsichtigt: 
„durchgrabend  uä.**  (xaO-'  oXow  xal  p-epo;: 
Stil.  162!),  Das  n  in  ■'-it^r)  kann  ein 
solches,  wie  in  DNp  (Hos  lOw)  etc.  (2  346 f.) 
sein,  kann  aber  auch  jenes  käre  verdunkeln 
wollen. 

Ii3  (Höhlung  im  speziellen  Sinne;  äth. 
kawr,  fornax;  Dlm.),  Schmelzofen,  1)  eig. 
(Hes  2222  Pv  173  ij  272i);  2)  metaph.: 
Läuterungsstätte  (Dt  420  1  K  851  Jes  48io 
[Gen.  appos.]  Jr   ll4  Hes  22i8  2o). 

liZJn-is  (Esr  lif.:  '3)  Jes  4428  45 1  2  Ch 
3 6 22 f.  Dn  l2i  etc.,  eine  Wiedergabe  von 
pers.  Kuru.%  nicht  von  der  bab.  Aussprache 
Knras,  weil  sonst  das  a  bewahrt  worden 
wäre:  Cyrus  (558—529  v.  Chr.). 

j-önD,  Volk  u.  Gegend  südl.  von  Ägypten 
(Kasi  im  Dienste  der  Ägypter  auch  nach 
Amarnab riefe :  979  13735  etc.),  aber  auch 
nach  Arabien  (Chawila  etc.  Gn  107)  u. 
weiterhin  sich  ausdehnend  (V.  s  2 13),  wie 
von  einem  mehrteiligen  Völkerstreifen 
Ald-(o7ce€  auch  bei  den  Grietjhen  die  Rede 
ist  (Herod.  229  etc.;  GRG  0842):  rr-iäs 
Nm  I2i,  '^^3  2  S  182iff.  Jr  1323  387ff., 
DT'äs  Am  97,  D"'^^^  2  Ch  123  21i6,  Q^"^5 
Dn  1 1 43.  Aber  die  zentralarabische  „Land- 
schaft" Kos,  die  von  Homniel  (Aufsatze  u. 


Abhandl.  01298)  angenommen  wird,  ist  ganz 
unsicher  (vgl.  m.  „Fünf  neue  etc.**  0l5l-6i). 

^•'irris  kann  in  Jr  3  6 14  Zeph  li  Eigenname 
§ein;  denn  s.   o.  ^1'^*^)  Nr.   2! 

•j-^TÜ^S   Hab   37:   Stamm  in  Arabien. 

JDl'njTp-)  "^uJnD  Ri  38  10,  ein  König  von  Meso- 
potamien (über  s.  Existenz  cf.  GRG  182  f.). 

nnt!;i3  Ps  687  (3  §  245d):  Taugliches  (v. 
11Ü3)  =  glückliche  Verhältnisse. 

|nn^D  od,  ^"^^  2  K  17W30:  Kuthü,  nord- 
östl.  von  Babylon  auf  der  Karte  bei  Toffteen 
(Researches  etc.  08),  „die  eigentliche  Kult- 
stadt Nergals"  (KAT  03412),  der  ja  auch 
in  2  K  1730  als  Kultobjekt  der  Kuthäer 
bezeichnet  ist. 

nniSiD  Jr  5222  s.  u.  rin^S! 

D13  (ar.  kädaba,  mentitus  est;  Nöld.-Mü.), 
nur  Ptc.  ^P  Ps  11611,  lügen.  —  Ni., 
als  Lügner  (Pv  306)  od.  übhpt.  trügerisch 
(Hi  41i)  sich  erweisen.  —  Pi.  ^1?  etc., 
la)  lügen  (Nm  2 3 19  etc.)  od.  zum  Lügner 
werden:  Jes  57ii;  b  „für":  Hes  13 19  Ps 
7836  8936;  n  „gegenüber"  2  K  4i6,  vor- 
lügen (Mi  2il);  2)  metaph. -personifizierend: 

a)  sich    nicht    bewahrheiten    (Hab     23), 

b)  nicht  aushalten,  versiegen  (Jes  58  ii). 
_  Hi.  ■'?4'^!3:  Hi  2425,  deklarativ:  als 
Lügner  hinstellen. 

DO,  D''?;^,  Dn^?P  ?«.,  1)  Lüge  od.  übhpt. 

Falschheit  (Ri  l6io  etc.  Hes  ISe);  2)  Abstr. 

p.  c:  Idol  (Am  24  Ps  405). 
t^?.P    (1    Ch  422:    ein   Ort)    mit   e  we^vu 

der  Starrheit  des  N.  pr.  (2408;   &?:  :W7), 
t'=^l?  Nm  2515  18:  N.  pr.  /. 
t^"^}?  Gn  385:  in  Juda. 

nS  I  (wegen  späterer  Zunahme  der  Scr. 
plena  [2347]:  nis  Dn  11 6),  ''nb,  r^rp  p. 
HDU^Pv  24 10,  TW.,  Kraft,  1)  eig.:  a)  körper- 
lich (Gn  3.16  etc.  [Ps  22 16  s.  o.  "ü!])  u. 
geistig  (Mi  38  Hi  365)  od.  beides  zusammen 
(Hos  79  Dn  l4  1  Ch  268  Hi  36i9),  b)  ma- 
teriell-finanziell: Vermögen  Pv  5io  Hi  622 
36 19  Esr  2  69;  2)  meton.  (Stil.  19)  für 
Erfrag:  Gn  4 12  Hi   3139. 
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nS   II   (Lv    11 30),   xaiiat^^ö>v- 

iHD  (äth.  kechda^  negavit,  abiif^gavit ;  Dlm.) 
Ni.  "TOD  etc.;  iTO";  etc.;  nin:?D  (§  ölidy) 
Sach  1 1 9,  f^'^"'™  16  etc.,  la)  verleugnet, 
verhehlt  «ü.  (2  S  18 13),  b)  synekd.  er- 
weitert: verborgen  s.  (Hos  53  Ps  696 
1 39  lö) ;  2)  metaph.  -  materialisiert  (Stil. 
105 f.):  a)  verloren  gehen  (Sach  11 9  16 
Hi  4?),  b)  beseitigt,  aus  dem  Wege  ge- 
räumt w.  (Ex  9 15  Hi  1528  2220).  —  Pi- 
"ü?  (1  S  3 18)  etc.,  ^"iTO  Hi  1518,  P.  ü 
Jes  39;  "nsn  (Jos  7l9  etc.)  etc.,  1)  ver- 
hehlen (vor:  1?  2  S  14l8  etc.,  b,  jmdm. : 
Ps  40ii;  absolutiert:  Jos  7 19  etc.);  2)  ||  Ni. 
2b:  tinterdriicken  Hi  6io.  —  Hi.  Tlü^O 
etc.,  1)  verhehlen  (Hi  20l2);  2)  =  Pi. 
Nr.  2:  beseitigen  (Ex  2323  1  K  1334  Sach 
118  [desavouieren]    Ps   835    2   Ch   322l). 

7n^  (cf.  ar.  kähala,  collyrium  vel  stibium 
illivit;  Nöld.-Mü.),  riPÜ?  Hes  2340,  mit 
kiüfl.  Augenschminke  (SpiessglaDZ,  schwarz- 
gebrannt und  zerstossen)  die  Augen  um- 
rändern (cf.  über  diese  Operation  2  K  930 
Jr  430  Jes  54  u). 

trn2  Ps  10924,  verleugnen,  metaph. - 
materialisiert  (Stil.  105 f.):  abrücken  von^ 
nichts  zu  tun  haben  mit  uä.  —  Ni.  ^^tJ^I 
Dt  3329,  sich  verleugnen,  sich  drücken 
vor  C:;)  jmdm.  —  Pi.  ^ns  (i  K  13i8  etc.) 
etc.;  ^ÜD^T  (Gn  18 15;  LA:  ?;  also  ab- 
norm mit  Ersatzdehnung)  etc.,  verleugnen, 
1)  eig.,  a)  mit  n  sphaerae:  etwas  ver- 
leufjnen  (Lv  522  Jos  2427  Jes  59 13  Jr  5 12 
Hi  8 18;  ebenso  mit  b,  betreffs:  3128), 
b)  absolutiert:  a)  leugnen  (Gn  18 15  Jos 
7ii),  ß)  lügen  (Lv  19  li  Hos  42  Sach  134), 
y)  synekd.  erweitert:  heucheln  (1  K  13 18; 
Ps  1845  663  81 16),  5)  synekd.  speziell: 
(jottesleugner  w.  (Pv  309);  2)  metaph. - 
materialisiert  (Stil.  105 f.):  fremd  bleiben^ 
im  Stiche  lassen  (Hös  92  Hab  3 17).  — 
Hithpa.  ^^nDDl  2  S  2245,  sich  heuchlerisch 
nahen. 

•fei  Mi  < 

y!^\Q,  P.  '3,  ""'4^3  (^"CJn?  Hi  168),  Qn^'^^n? 


Hos  73,  1)  Lüge  od.  übhpt.  Trügerei; 
2)  Verleugnung,  u.  zwar  metaph. -materia- 
lisiert (Stil.  105  f.))  Isolierung  (Hi  16  8b 
II  7b!). 

*t!^n3    St.    kah[h]äs    289    mit    e-ä    (4s7), 
O'^njD  Jes  309,  Lügner. 

^3    1,  der  Deutelaut  /:  (s.  o.  ?)  +  a  +  /; 

(ar.  u.  syr. :  kai)  mit  rückw^ärtsgehender 
Assimilation:  kij  =  A;f,  solch,  so.  Sub- 
stantivisch u.  akkusativisch  gemeint,  konnte 
dies  bedeuten:  1)  bei  solcher  Sachlage, 
insofern,  so:  a)  "^^  beim  Nachsatze  (Gn 
22 17a  etc.),  b)  ■"?  bei  Beteuerungen,  be- 
dächtig u.  betonend  gegebenen  Yersiclie- 
rungen:  „also!'^  „fürwahr"  (Gn  1820  Ex 
2222  etc.  Jes  15i  etc.  546b  Hi  1 1 15  2226; 
3  §  351c!),  c)  explizierend:  nämlich .,  daher 
vor  direkter  Rede  (Gn  423  etc.),  Er- 
läuterungen (Ex  13 17  a  1  K  842  a  etc. 
3  §  373a)  und  Zwischenbemerkungen  (Ps 
44 12b  Hi  31 18),  d)  explizierend- ÄJöiz-sY//; 
denn^  wie  es  die  causa  cognoscendi  ein- 
führt z.  B.  Ps  909  10311  etc.  3  §  373c, 
u.  zwar  steht  auch  doppeltes  koordiniertes 
^^  (1  S  22l7a  Jes  l29f.  65  etc.  3  §  373d), 
e)  u.  dies  wurde  hinter  verneintem  Fak- 
tum (!)  logischerweise  zu  „sondern"  (Gn 
524:  „denn"  >  „sondern",  aber  17 15  ist 
„sondern.,  dXXa"  natürlich,  etc.  3  §  372c— e), 
u.  dafür  steht  infolge  pleonastischer  Über- 
wucherung (cf.  §  3721-n)  oft  QN  "«D  Gn  154 
etc.  —  2)  Relativisch  gewendet,  bekam 
''^  diese  Bedeutungen:  a)  inwiefern  =  da, 
weil.,  Gn  3 14  etc.  Jes  5720b;  b)  =  la- 
teinisch ut:  a)  vor  Temporalsätzen:  so- 
wie., wann-wenn  (Gn  24  41  etc.  Ps  904aß 
Pv  30  22  f.  Hi  3126),  ß)  vor  Dass- Sätzen 
aller  Art:  Subjektssätzen,  wie  in  "^?»I|  „ists 
der  Fall,  dassl""  (Gn  2736  2 9 15  etc.  3  §  382h), 
Objektssätzen  (Gn  1 4  etc.  3  §  384f),  Kon- 
zessivsätzen {„gesetzt  dass^  Dt  29 18  etc. 
3  §  394b)  u.  Konsekutivsätzen  (Ex  3ii  etc. 
3  §  395c:  dass  =  sodass),  c)  Aber  Gebrauch 
des  '^^  als  Belativpronomens  liegt  nicht  im 
Hbr.  vor:  weder  Gn  3 19  425b  Ex  13i7 
Dt    1429    noch    Jes    546b   5720b    Ps    904 
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(diskutiert  in  3  §  53  385g)  —  3)  Ziisam- 
mensetzungen:  a)  ^9  "'S  2  S  227  19?, 
verstärktes  „so"  des  Nachsatzes;  b)  D^  "'^ 
s.  o.  OK  u.  ■'?  Nr.  le!  c)  0^  "'S  Qh  4i4 
8 12,  wenn  auch;  d)  15"^?"^?  s.  u.  1?! 
e)  »T^  ■'?,  verstärktes  „so"  des  Nachsatzes 
(On  3142  43io  etc.  3  §  4i5m);  _  f)  ^D  TIN 
1  S  89  nur  (dass);  —  g)  "?  r)«,  «)  „es 
ist  auch  der  Fall,  dass  (Bt  3127  1  S  2l6: 
wie  vielmehr  etc.);  ß)  ists  auch  (wirklich 
der  Fall),  dass?  (Gn  3ib  1  S  1430  etc. 
3  S  353a);  y)  da(zu)  soU  es  sein,  dass  etc.? 
(1  S  233  etc.  3  §  371  d):  um  so  weniger; 
5)  „da  ist  es,  dass?"  (Hi  256  etc.  3  §  ^2g)! 
geschweige;  e)  konzessiv:  anch  wenn  (Hes 
1421;  q«  Hi  194);  —  h)  ^^  DD^,  nur 
dass  (Nm  1328  Dt  154  Ri  49  im  98), 
nur  weil  (2  S  12 14);  —  i)  ""^  Da  wenn 
auch^  obgleich  (Jes  li5  Hos  8io  9i6  Ps 
234),  wofür  übrigens  mit  übergehung  des 
^?  auch  blosses  D?  steht:  Jes  49 15  25  etc. 
3  §  394d;  —  k)  "3  ^?,  bis  (dass)  Gn  26 13 
etc.;  —  1)  ""^  ^?,  auf  Grund  dessen,  dass 
^  weil  (Dt  3117  Ri  3i2  Jr  428  Mal  2i4 
Ps  13914);  —  m)  ^?  :ai^?  2  S  12io  Am 
4 12,  weil;  —  n)  "•?  rinn  «Dt  4  37  Pv 
l29,  weil. 

^2   II  (von  nns,  st.  kiwj  264  478!)  Jes  324, 
Brandmal  (von  Sklaven). 

*T3    Hi   21 20:   Stoss,  Verderben  (cf.  äth. 

keda^  calcavit;  Dlm.)  >  überlistung  (cf. 
ar.  kaidun,  dolus,  fräus). 

**t)Tr    (v.   TiD    2i47!)    im,    m.    Hi   41  ii, 
Funke. 

P*T3    (v.  "■•?  =  ar.   kdda,    1.   Sg.:   kidiu, 

prope  abfuit;  Nöld.-Mü.),  c.  =,  kleiner 
Spiess  als  Stosswaffe  zum  iVaAkampfe 
(unterschieden  von  ^^''pn  1  S  1761.  45  Hi 
3923)  Jos  8 18  etc.  Jr  623  etc. 

*l1*7''3  (ar.  kddara,  turbidus  fuit)  Hi  1524, 

Aufwallung,  Aufschäumen. 
tr"?   „Spiess"   (1   Ch   139  s.  u.  1133!) 

JV2  Am  526,  nicht   „Säule",  sondern  nach 


r'?^  („Scheusal";  s.  0.  bei  n^än-TZä^N!)  ge- 
sprochen (Torrey  u.  v.  Baudissin,  ZDMG 
04406)  st.  IV?,  bab.-ass.  Kaiwdnu  „Saturn", 
denn  noch  LXX  gibt  'Patcpdv,  was  aus  Katcpav 
entstanden  war  (s.  u.  0^^!). 

nT2  P^3  1  K  730  etc.)  6th  >  im  (2  Ch 
46)  m.  (1  K  738),  von  •^^^•^  „graben",  also 
vom  Hohlsein  benannt:  l)Kessel(lS2l4; 
Sach  126metaph.);  2)  Becken  (Ex  30 18  — 
Lv  811  1  K  730ff.;  40  II  2  Ch  4i4:'  nin-'pr 
2  K  16l7);  3)  2  Ch  613,  aber  das  ßdat^ 
der  LXX  weist  auf  l^''?  „Stand." 

V^2  Jes  32ö,  nach  2479  st.  "■^'?^  syr.  n^kh'dä 

„fraudulentuä";  Pes.  Eph  4i4) gesprochen: 
Betrüger. 

*ri'P"^2,  nissV?  Ps  746,  nach  aram.  N??^3 
(Levy,  TW  1  364)  etc. ;  Axt. 

M W  2     (cf.    ar.    kumatun^     cumulus;    etc.: 

2 165)  Am  58  Hi  99  3831,  Haufen,  speziell 
der  Sternhaufen  im  Sternbild  des  Stieres: 
die  Plejaden  (Frd.  Delitzsch,  Hiob  0234  ua.). 

D  2    (ar.   kikun,  crumena)  m.,    1)  Beutel, 

(Dt  25i3  etc.  Jes  466);  2)  meton.  (Stil.  27) 
für  Kasse  Pv  ll4. 

*T'2.  Du.  d:T?  m.  Lv  1135,  Gerät  mit 
zwei  Hohlräumen  (vgl.  "1^3),  X'^xpönodei;^ 
tragbarer  Herd  auf  Füssen. 

^^3   1  K  730  etc.  s.  0.  ^^''?! 

^'iW''2,  V.  ■i"?J3  (2 147!),  Werkzeug  zum 
Tauglichmachen  x.  i.:  Spinnrocken  (Pv 
31 19),  nach  dem  Kontext  nicht  „Wirtel" 
(Ges.-B.)  an  der  Spindel. 

nSS?  reduplizierte  Gestalt  von  n3  (s.  0. 

nb),  daher  starkes  s  o  (Ex  1 2 11  [Zarqa 
ist  postpositiv:  §  157!]  etc.,  meist  rück- 
wärtsschauend (Nm  826  etc.,  mit  brachy« 
logischer  Rückbeziehung  des  Erzählers: 
2  S  17  21),  vorwärtsblickend  in  Ex  12  11 
u.  1  K  l48  (untersucht  in  Stil.  113),  im 
überwuchernden  Sprachprozess  (2  268)  mit 
Präp.  versehen  (Est  9  26) :  betreffs  der- 
gleichen. 
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132,    dissimilierte    (2  465  f.)    Gestalt    von 
^.273    (s.    u.    ">"i:3),    c.    "^??    /•.,    Rundung: 

1)  Umkreis,  nämlich  des  Jordan  (Gn  13lO 
etc.),  daher  dann  auch  einfach:  "^^^H  12 
19i7  25  98f.  Dt  343    2  S   I823   Neh    322; 

2)  synekd.  spezialisiert:  a)  runder  Deckel 
Sach  57;  b)  Talent  (Ex  2539  etc.  3825  27: 
viell.  60  Minen;  s.  u.  npr),  Pl.  D^-iSS 
Esr  826  etc.,  c.  '''^S?  2  K  55  1  Ch  294 
2  Ch  9 13,  Du.  ^ry^i  (P.  D  2  K  523a,  u. 
dies  war  nach  der  syntaktischen  Analogie 
(3  §  333c)  auch  1  K  I624  u.  2  K  523b  be- 
absichtigt, aber  Spätere  meinten,  das  Gen.- 
Verhältnis  bestellen  zu  müssen,  u.  punk- 
tierten daher  "^r!??^,  um  die  Möglichkeit 
der  Aussprache  des  c.  "^"i)^?  anzudeuten 
(Parallelen:  2:356.');  c)  Laib,  mit  on"^.: 
Brotlaib  (f.:  Ex  2923  [Albrecht,  ZATW 
I699]  IS  2:36  Jr  37  21  Pv  626  1  Ch  163), 
PI.  c.  ninD2  Ri  85  1  S  IO3  (pV^  vor  /. 
besitzt  Analogien :  3  §  3i2a!),  übrigens  als 
selbstverständlich  übergangen  (3  §  314 k!) 
Lv  23i7  1  S  (IO4)   17i7  2  K  442. 

^3  Jes  40 12  s.  o.  bns! 

?3  (v.  V^D  II  5^3,  zusammenlassen),  c.  bb 
(Gn  2i6  etc.)  u.  '"^3  I21  etc.  (auch  Ps  1382), 
ohne  Maqqeph,  aber  trotzdem  (I95!)  kol 
meinend:  Ps  35io  Pv  197  (beidemale  mit 
Mer^kha!),  suff. :  '^'^l  P.  Mi  2 12;  /.  1T^§ 
.les  1429  31  u.  TT>3  Jes  22i  HL  47;  n'^S 
mit  altem  n  (§212)  2  S  29  etc.  u.  "i^? 
Gn  2^25  etc.;  h'ds  Gn  13io  etc.  (spät:  N^5 
Hes  365;  2347);  ^3?3  Gn  42ii  etc.  (Parallelen 
zu  diesem  0:  2442!);  °?^^;  Dbs  (D51D  Jr 
3134;  2347!),  übrigens  auch  hinter  Vokativ 
(1  K  2228  Mi  12  etc.  3  §  344i),  Dn^^  P. 
2  S  236  (wahrsch.  st.  ^\f?k  g^spr.,  was 
Jr  15l0  durch  HaplogTaphie  von  72  verloren 
ging  [3  §  259  a!];  wahrsch.  ^jh^S  (1  K  737; 
2447)  wurde  ^1^^^,  nach  HD^S  (Gn  4236 
P.  31 29)  gesprochen:  1)  Komplex^  Gesamt- 
heit, wie  in  ^^'?  Gn  14 12  „von  allem", 
als  adv.  Akk.:  omnino  (Ps  396  45i4  [nicht 
Hi  2026]  Qh  5l5),  u.  dieser  Kollektivbegriff 
wurde  natürlich  auch  mit  dem  Plural  kon- 
struiert (Gn  722  etc.  3  §  346i);  ^^H  uä.  mit 
Totalitäts- Artikel  (Gn   16 12  Jos  23 14  etc. 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


3  §  3üia,  auch  2  S  173b  die  beste  LA;  er- 
örtert aaO.).  Deshalb  bedeutet  es  —  2)  vor 
mdeterminiertem  Sing.:  a) alles,  allerlei, 
wenn  der  Sing,  ein  kollektiver  ist,  wie 
in  q'i:?-'33  Gn  1 21  „alle  Vögel",  ""n-bs 
„alles  Lebendige"  320;  Lv  1923  Neh  13i6 
1  Ch  292b;  Hi  2026,  "^jr^?  Gn  17 10 ff.  etc., 
jegliches  od.  alles  Männliche,  b)  jeder, 
wie  in  Vi?'^?  -n jeden  Baum"  (2  9),  und 
selten  ist  dabei  der  Sing,  mit  dem  Ar- 
tikel versehen  (l^n"^^  Ex  I22:  jeder  Sohn", 
u.  darnach  heisst  D'ip^rT""b3  nicht  nur  Gn 
20 13,  sondern  auch  Ex  2024  Jeder  Orf^; 
LXX:  iv  navxl  xÖTccp),  u.  „nicht  von  jedem 
Baum"  ist  auch  gemeint  in  Gn  3lb  (er- 
wiesen: 3  §  352  s),  wie  auch  in  ^ü-"^?^ 
etc.  Gn  30  41  Dt  47  1  K  8  52  (=  so  oft 
etc.),  c)  infolge  einer  Hyperbel:  irgendein 
(Gn  4i5  1  S  2i3  Ru  47)  u.  daher  mit  Ver- 
neinung zusammen  =  keiner:  Ex  204  lü 
etc.  —  3)  Vor  determiniertem  Sing,  heisst 
es  normalerweise  a)  ganz,  wie  in  "H^p? 
„du  (m.)  ganz^,  "i^?^  ihn  ganz  Nm  23 13 
etc.  (abgesehen  von  1^3  uä.  ,, jeder  davon" 
Jes  l23a  etc.:  3  §  79!)  od.  T^^n-bs  Gn  l26 
etc.,  auch  2  S  l9  Hi  273,  wo  nicht  wegen 
der  begreiflichen  Vorausstellung  des  do- 
minierenden "5^  (Hos  143:  totaliter;  Qh 
5 15  Dn  2  8  etc.)  ein  „Adj."  bs  mit  P. 
Haupt  im  JAniOS  0472  anzunehmen  ist,  u. 
nur  selten  zeigt  "bb  diesen  Begriff'  ,,ganz" 
auch  vor  mdet.  Worte,  wie  in  ^5"-*?^ 
„mit  ganzem  Herzen"  (2  K  23  3;  Jes  9iia 
etc.  3  §  294f !)  haupts.  indem  die  Gebräuch- 
lichkeit der  betr.  Ausdruckweise  den  Ar- 
tikel wegzulassen  anleitete,  wie  b)  aus- 
nahmsweise "^3  vor  determiniertem  Worte 
infolge  einer  natürlichen  Hyperbel  steht  u. 
doch  nur  allerlei  bedeutet:  Gn  24 10.  — 
4)  Vor  determiniertem  Plural  bedeutet  es 
alle,  wie  in  ^3^5  •>->^^  alle"  etc.  Gn  3i4b 
etc.,  u.  ^^27  D-^ni-bs  Jos  2126  meint  „alles 
(zusammen)  zehn  Städte"  etc.  (3  §  78b!), 
aber  doch  begegnet  auch  D''^3N"'b3  Esr  10i7. 
mass.  "^3  in  Vsn,  die  ganze  Summe. 

S^3   (äth.  kdVa^  cohibuit,  retinuit;  Dlm.) 
etc!,  aber  ^^^^  Ps  119 101,  u.  ^?n>?   1  S 
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2533  und  ^*^?  610  nach  nr).Anal.  §  774; 
ebenso  T^^"^".  Gn  236  neben  N??r»  etc.  Ps 
40 10  12  Jes  436;  DN>?  etc.  bis' N^'^?,  «^^ 
Ps  889,  la)  zurückhalten  (Nm  1128 
etc.;  in  ^9?  Hag  1  lOa  beruht  "a  auf  Ditto- 
graphie  >  geglichen  Tau"  oder  „sodass 
kein  Tau  eintrat"),  b)  mit  T5  u.  Handlung 
(1  S  2533  etc.):  jmdn.  verhindern^  etwas 
zu  tun,  c)  mit  Vr  u.  Person  (Gn  236  Ps 
40 12):  ihr  vorenthalten;  2)  meton.  (Stil. 
21):  einschliessen  (Jr  322f.;  Ps  889  mit 
Brachylogie  des  aus  dem  Kontext  sich  er- 
gebenden Subjekts:  Stü.  184 f.).  —  Ni.: 
pass.,  1)  zurückgehalten  w.  (Gn  82  etc.); 
2)  meton.  die  Folge  vertretend:  aufhören 
(Ei  366). 
KSD,  K55  s.  u.  nbs   pi.t 

K^3.    s.    feil.,    D^N>?,    Zurückhaltung,    sy- 

nekd.  spezialisiert:  Gefängnis  l)in  ri""? 
'i  (1  K  2227  etc.;  PI.  mit  Nachahmung 
des  Numerus  vom  St.  c.  beim  St.  abs. 
[3  §267bc]  Jes  4222),  2)  dann  in  ^V?  selbst 
(2  K  2529  II  Jr  5233). 
•j-nNpD  2  S  33:  wegen  Wiederkehr  der  drei 
letzten  Buchstaben  im  daraufifolgendenWorte 
verdachtig  u.   in    1  Ch  3i  li  ''^^IT^. 

C'SbS  (cf.  äth.  keVe,  zwei)  Dual,  Lv  19i9 
Dt   229,   Zweifaches,   Zweierlei. 

2h^^  P.  'S  Ps  597,  D-'??^  (1  K  1411  etc.) 

etc.'  Ps  68-24,  "?>?  Hi  30 1,  m.  1  S  24iö, 
Hund,  1)  eig.:  1  S  1743  etc.;  2)  me- 
taph. :  a)  schamlose  Person  (Dt  23 19  cf. 
Pv  2611  etc.;  Stil.  102),  b)  verächtliches 
Wesen  (2  K  8i3;  2  S  38;  1  S  24i5  2  S 
98  I69;  Stü.  71). 
fspD  1  S  253  Q,  N.  gent.  mit  a  (s.  o. 
^nc;i)  Kalibiter  (v.  ii??  Nm  136  etc.  Jos 
15 14  etc.). 

rfpS  Verb,  nrps,  p.  d  1  K  17i6,  etc.,  P. 
^'^l'Ps  3720  (Parallelen:  2522!),  etc.,  ^3"?? 
Ps  907;  n^D-.,  aber  nDpn  1  K  17i4  (N'^- 
Anal.:  §"766),  l^^^p^  'jgg  3l3  §  76ih, 
etc.;  Juss.  etc.  V-  Hi  3321,  "^sni  Ex  3932 


etc.;   Inf.  c.  rribs,  alle  sein  (cf.  "^'^d,  bb)^ 

1)  positiv:  vollendet,  fertig  sein  Ex 
3932  etc.;  2)  negativ:  a)  beendet,  zu 
Ende  gehen^  verschwinden  (Gn  21 15  etc. 
Jes  l28  etc.),  aufhören  (Mal  3«b  ergänzt 
sich  nach  3  §  361  n  durch  7a),  sich  er- 
schöpfen^ wie  der  Zorn  (Hes  5i3a),  des 
Erfolgs   entbehren   (Pv  228  cf.  Jes   IO0), 

b)  meton.  (Stil.  21):  hinschwinden  (Jr  20 18 
Ps  31 11  7326  etc.  Pv  30i:  5?Ni  ist  ins 
optimistische  ^?^')  „u.  ich  werde  obsiegen" 
verwandelt  w.),  metaph. -psychologisch:  vor 
Sehnsucht  schmachten  (Ps  843  1 1 9  81  Kl  4 17). 
—  Pi.  nbs  (Pv  16  30:  LA  N3?;  «'^-Anal.), 
^^tPI  „et  ea  consumat  eun^Sach  54),  T""*?? 
u.  •'^i  etc.;  ^T,  etc.,  n>.?N  Gn  2425  etc., 
^^^^5  Ex  333  mit  Vokalerhöhung  unter 
Einfluss  von  /  (25io!h  '^T;i,  5D^t  2  S 
13:»  (s.  u.);  Imp.  nSs  etc.;  rribs  l  S 
233  etc.,  riftD3  Jos  824  hinter  Vokal 
und  verbindendem  Akzent  (Spirationsver- 
meidung:  2465!),  ^)??^  Dn  924  nach  N*-. 
Anal.  §  766;  abs.  n55"i  S  3l2  etc.,  1)  posi- 
tiv: a)  voUendjen  Ru  3 18  etc.,  b)  zur 
vollen  Auswirkung  bringen  (Dn  924  P^? 
„hemmen"  war  nicht  gemeint;  gegen  Ges.- 
B.];   Zorn:  Hes  5i3b  612  78  135  Kl  4ll), 

c)  deklarativ:   vollendet  s.  lassen  (Gn  22); 

2)  negativ:  a)  zu  Ende  kommen  oder 
fertig  w  erden  mit  etwas:  mit  5  u.  Inf. 
(Gn  18 33  etc.  3  §  399c),  aufhören  (V?  u. 
Inf.:  Ex  3433  etc.  3  §  406 y),  b)  hin- 
schwinden lassen:  a)  Zeit  (Ps  7833  909), 
ß)  aufbrauchen  Dinge  (Dt  3223  Jes  2  7 10), 
y)  vernichten  Menschen  (Gn  41 30  etc.), 
c)  metaph. -psychologisiert  (Stil.  107 f.): 
vor  Sehnsucht  schmachten  lassen  (Lv 
26i6  1  S  233  Hi  3116;  aber  2  S^  13:» 
[diskutiert  in  3  §  323i!]  war  "^"^  ^5^-  v^- 
der  Geist  des  Königs  sehnte  sich"  ge- 
meint). —  Pu.  ^"5|)  (wie  kolflu  [s.  o.  ^^3] 
wahrsch.  zur  Assonanz  an  das  häufige  "^^ 
gesprochen;  doch  s.  u.  «^^^  Pu.);  ^^51-» 
1)  positiv:  vollendet  s.  (Gn  2l);  2)  ne- 
gativ: zu  Ende  s.  (Ps  7  2  20).  ^ 

*r[^3,  f.  »n)?,   öfh   Dt  2832,   vor    Sehn- 
sucht schmachtend  (s.  o.  n'bs  2  b). 
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n^3->  1)  positiv:  a)  Beendigung,  als 
adverbieller  Akk. :  durchaus  (Gn  18  21 
Ex  1 1 1),  b)  Abstr.  p.  c. :  eine  abgemachte 
Sache  ( 1  S  2 0  33)  ;  2)  negativ :  Ve  r  n  i  c  h  t  u  n  g 
(Hes  13 13  etc.),  daher  '?  rwv  Jes  1023  etc., 
den  Goraus  machen,  „mit"  HN-TlN  (nicht 
mit  dem  „Akk."  [Ges.-B.]:  Jr  5 18,  dar- 
nach auch  30 11  I!  4628  Hes  lli3  20 17 
(niN  s.  0.  bei  nN.  riN). 

nyJ  etc.,  öth,  doch  von  Vdd:  Vollendung 
u.  als  Abstr.  p.  c. :  Vollendete  -/..  §.,  1)  B  raut 
(Jes  4918  6110  625  Jr  232  734  169  2öio 
38 11  Jo  2i6  HL  48ff.  5i,  aber  nicht  2  S 
173  [geg.  Ges.-B.]  cf.  3§30ia!);  2)  me- 
ton.  die  Folge  einschliessend:  Schivleger-^ 
tochter  (Gn   ll3i   etc.). 

^'-3   1   S  6io  s.  0.  vö^\ 

mass.  1^:3  Gn  334,  133,  ^.s-  (das  vorher  er- 
wähnte Wort)  ganz. 

S^^S  Jr  374  52:nQ,   Gefängnis. 

D^T^S  (äth.  karaho^  corbis;  Dlm.),  1)  Korb 

(Am  8lf.);  2)  synekd.  speziell:  Vogel- 
käfig (Jr  527;  kanaanitische  Glosse  im 
Amarnabrief  74  46  etc.;  Bohl   82). 

f-n^b?  (p.  St.  ^5')  steht  1  Ch  29  st.  ^7^ 
18 ff.,  „das  —  nicht  direkte  —  Vorbild 
vom  ar.  Deminutiv  kulaib'-'  (Prätorius, 
ZDMG  03524).  Kurzform  davon  ist  =1^'^? 
1   Ch  4ll  (LXX:   XaXiß);   2726. 

t^n^bs  Q  Esr  1035;  ^n^'^s  k. 

111^1^2  (PI.  des  Standes,  cf.  t:^-)^5?3  etc. 
3  §26ia)^  TO'b'   Jr   22,   Brautstand. 

n'^5  I^   P-  '?  (<^f-   äth.   lehqa,    1)  adolevit, 

2)  senuit;   Dlm.),    1)    Vollkraft  (Hi   302); 

2)  Vollreife  (526). 
t"P|  H  Gn  10  uf.,  das  keilschriftl.  Kalchu, 

nahe  dem  Treffpunkte  von  Tigris  u.  oberem 

Zäb. 
fnm-b3  Neh  3i5  11 5;  cf.  Nm  11 29. 

V?^  (v.    einem   HD:)   1|  bn3-5-3),    p.   'i     s. 

TP?  Dt  2325  (mit  e—ä:  2488!)  A\'egen  hoch- 
gradiger Gebräuchlichkeit  (2  411  f.)  mit  Über- 
gehung des  Semivokals  im  PL:   D^??,  ""l^. 


etc.,  c.  ^b?  etc.,  VI.  (Hos  88),  la)  Gefäss 
Lv  621  etc.,  b)  Sack  (Gn  4225  43 11),  od. 
Tasche  (Dt  2325  1  S  9?  1740  49),  c)  Kahn 
(Jes  18 2);  2)  synekd.  erweitert:  Gerät, 
a)  im  allgemeinen  (Gn  3137  etc.  1  S  812 
a.  E.  Sach  1 1 15  etc.),  Ausstattungsgegen- 
stände  (Gn  2453  etc.  Dt  225),  Gepäck 
(1  S  10  22  etc.  Jes  1028),  Geschirr  (2  S 
2422  1  K  1921),  b)  Werkzeug  (Nm  35i6 
etc.  Am  65),  c)  speziell:  Waffe  (Gn  273 
495  etc.;  Kriegs waffen:  1  S  812),  d)  euphe- 
mistisch (Stil.  3  7  f.)  st.  membrum  virile 
(1    S  21 6,  wie  5  b  zeigt). 

v3  Jes  327  zur  Assonanz  an  1'')?.  st.  'V? 
(s.   0.)  gesprochen:   trügerisch. 

*nv3  (ar.   kuljatun,  Niere),   T\vb^  §  84, 

c.  *J^'i^>?  etc.  Ps  I67  etc.,  /".,  Nieren, 
1)  eig.  (Ex  29 13  etc.);  2)  metou. :  Sphäre 
innerster  Regungen  u.  diese  selbst  ( Jr  11 2(» 
122  1710  2Ö12  Ps  7io  I67  262  7321  139i:'. 
Pv   23 16  Hi   1927;  Stil.   25). 

j?^3,  c.  P"'??  m.,  1)  Vernichtung  (Jes 
10'22);  2)  s.  0.  nbs  Qal  2^):  sehnsuchts- 
volles Schmachten  (Dt  2865). 

fP^"??  B.u    12  5  49. 

^"^bS,  c.  '?;  f.  c.  nb-?3  (cf.  bb),  i)  ab- 
solut: vollkommen  (Hes  16 14  2 8 12,  /'. 
273  Kl  2 15) ;  2)  als  Neutrum  substantiviert 
(3  §244a):  a)  Komplex,  Ganzes.  (Ex  28.;i 
etc.  Ri  20 40),  als  adverbieller  Akk.:  im 
Ganzen,  gänzlich  (Jes  2is  Lv  615,  auch 
Dt  13 17  cf.  3§270c),  b)  synekd.  speziali- 
siert: Ganzojjfer  (Dt  33iO;  als  Interpreta- 
ment  hinter  nW  i  S  79;_Lv  6 16  Ps  51  21). 

D"^'^?.  etc.,/'";?3   etc.   s.   0.   ■•>?! 

55^3  uä.   s.   o.   5^3  Pilpel!   ' 

t^^?    1    K  5il;   Judäer:    1    Ch  26.' 

'r^^S,  ^"^^5  (>)  Hes   274  11,  rollenden. 

f-"^3  Esr    10  30,    Vollendung. 

mass.  b'bD  Gn  4728,  überhaupt. 

D?3    (cf.   ar.   kdlama,    punxit,    vulneravit;» 
Nöld.-Mü.)    Ni.    Q?92;    DbDn;    etc.;    Db23 
etc.,  metaph. -psychologisch  (Stil.  107)  ver- 

12* 
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wundet  w. :  la)  beschimpft  w.  (2  S  10  j 
II  1  Ch  195),  b)  synekd.  allgemeiner:  be- 
schämt werden,  in  Schmach  geraten  (Jes 
4111  45i6f.  Jr  2222  Hes  1654  Ps  354 
40i5  697  708  7421);  2)  reflexiv:  sich 
schämen  (2  S  194  etc.)  od.  sich  schämen 
müssen  (Nm  12 14).  —  Hi.  'i»>?n  l  S  2034, 
0^^9^  25?  mit  Zerdrückung  von  i  durch 
düs  gutturalartige  D  vor  a  (l  2488  506), 
etc.,  1)  schmähen  (1  S  2034  Hi  193); 
2)  synekd.  verallgemeinert:  a)  in  Schande 
bringen  (Ps  44 10  Pv  28?),  b)  psychol.; 
beschämen  (Hi  11  3  etc.).  —  Ho.:  1)  ver- 
letzt (1  S  25 15),  2)  psychol.:  mit  Schmach 
bedeckt  (Jr  143)  werden. 
mass.  ^^  Jes  37 1,  D^5i  sie  alle. 
f"»?^?  Hes  2728,  nach  G.  Smith  (Transac- 
tions  of  the  Society  of  Biblical  Archaeo- 
logy  l6i)  =  Kaiwddha  in  der  Nähe  von 
Baghdäd,  u.  der  Wechsel  (2459)  von  m  u. 
w  ist  ja  häufig.  Der  Gedanke  an  ''l^ 
„Medien",  der  nahe  liegt,  hat  das  gegen 
sich,  dass  bei  den  andern  Wörtern  nicht 
kol  „ganz"  hinzugefügt  ist  (Targiim:  "'3^^  !). 

nÖ7^3,  ^I??',  öthy  f.,  Schmach,  Schmähung 
(Jes  506  Mi  26  Jr  325  etc.  Hi  203:  „eine 
Rüge,  die  eine  Schmach  für  mich  ist"; 
3  $  3.'J7kl). 

n^Ö^3  Jr  23  40,  Schmach  Würdigkeit. 
•j-nDbs    (Gn    lOio)   in   Babylonien,    aber    in 

den  Keilschriften  noch  nicht  gefunden. 
t*^.9^?    (Am    62):    nordsyrische    Stadt    im 

Chatti-Land    (s.  0.   "'r^O);    keilschriftliches 

KuUani  (KAT  55). 
fi3>3  (Jes    109):  im  Verhältnis  zu  «J""??"?? 

(s.  u.)  eine  westlichere  Etappe  des  assyr. 

Kroberungszuges ;  wahrsch.  =  *^H^^  Am  62. 
-3n>3  2.  Sg.  f.  (1  S  2533)  s.  0.  '«"bS! 

nip3   (ar.   kdmiha,    bleich,   grau  etc.    sein) 

Ps   632.   sich  abhännen,  b,  nach. 
fD^ra?  2  S   1938f.  (>  V41)  Jr  41 17. 

103,    die   durch   ein    Deutewort   (ass.    ?«</, 

da  etc.  225i)  verstärkte  Gestalt  von  s,  suff. 
-3iTb    etc.,    z.    B.    HD^D    Ex    15 11,    auch 


D^'i^s  Hi  123  u.  Dni>:3  Ri  818  Ps  1158 
135 18,  un suffigiert  (ausser  Gn  19 15)  nur 
poetisch-rhetorisch  (alle  Stellen:  Stil.  280; 
Neh  9 11:  Anklang  an  Ex  155),  1)  Adverb: 
so  (Ps  73i5a;  3  §3181:  ?  niTDS  „wie  es** 
[cf.  V.  i3f.]  gemeint);  2)  Präp.:  wie, 
gleich  (Ex  155  etc.  Ps  585b;  3  §  388c); 
3)  Konj.:  a)  korrelativ:  wie  .  .  .  so  (Ri 
818  1  K  224  Ps  58i0b  Pv  237),  wahrsch. 
mit  Setzung  nur  des  zweiten  "i^?  (vgl. 
Dt  188  Ps  877):  Ps  588b  „(wie)  er  ab- 
schiesst  seine  Pfeile,  so  etc.";  „(so)  .  .  . 
wie"  Sach  108b;  b)  in  subordinierten 
Sätzen:  a)  temporal  „so- wie  =  als"  (Gn 
19 15  Jes  26 18a),  ß)  modal:  „wie  ein 
Töpfer  Lehm  zerstampft"  (Jes  41 25  b). 
•j-lüTQS^  wie  nach  der  Mesa-lnschrift  Z.  3  9 
etc.:  tz)72d),  so  nach  Nm  2129  1  K  ll7  3:1 
Jr  487  13  46,  der  Nationalgott  der  Moabiter, 
nur  Ri  1 124  den  Ammonitern  zugeschrieben; 
LXX :   Xa|jLü)c. 

|D3  Jes  2825  27   (ar.   kammtinun^   xöjxtvov), 

nicht  unser  gemeiner  Kümmel  (carum  carvi) 
sondern  das  cumlnum   sativum^   das    „län- 
gere,    starkriechendc    und    etwas     bitter- 
schmeckende  Samenkörner"  (Kinzler  179) 
hat. 

DD3  (auch  svr.),  OBS  Dt  3234,  bergen, 

*nÖ3  (cf.  ar.  kemr,  Gährung;  Wetzstein, 
ZDPV  146;  BDB)  Ni.  'i'^^??,  1)  erhitzt 
sein  u.  meton.  die  bei  „Haut"  natürliche 
Wirkung  einschliessend :  ausgedörrt  oder 
vielmehr  zusammengeschrumpft  s.  (Kl  5l0); 
2)  metaph. -psychologisch  (Stil.  107 f.):  er- 
regt s.  (Gn  4330  1  K  326  Hos  11 8). 

**lp3  (syr.  hhnra,  sacerdos;  cf.  ass.  ka- 
nidru,  sich  niederwerfen;  Del.,  HWB  336), 
D-'nnp  2  K  235  Hos  105  Zeph  1  4,  Priester y 
näml.   von   Götzen. 

*T'ip3  (PI.  c.  Hi  35),  nach  seinen  Pa- 
rallelen (2  151)  st.  kamrir  gesprochen,  weil 
der  Stamm  -iTSD  verkannt  wurde:  Ver- 
finsterung  (cf.  syr.  kamir^  schwarzgekleidet). 
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Ö  I,  vor  »ornbetontem  Worte:  'l?  Gn  44io  Ps  427;  3  §  373<i!),  ß)  „also,  somit"'  (Ps  453b; 

etc.  gesprochen,  ist  der  Deutelaut  ka  mit  °'«J*=  «)'  ,^)  Y^""  des  Nachsatzes:  des- 

urgierendem  Nasenlaut  (Diskussion:  22m!),  ^^  =  \(9'\  «li).  -  6)  1?  ^?a  Hab  1  IT: 

vor  dem  sich  nach  Analogien  (2510..)  das  ^''*°gÄ',^*' P'      ?.^  ^"     "'  " 

a  zu  .•  erhöhte:  ken,  go.   1)  Im  relativen  "  '\^^-  ^^  ^-  »^«°»  (''«'^«g^^^'f^^fj«" 

Unterschied  von  HS  («.  o.)  Wicfe  1?  meist  ^en  Arten   der  Palmdromie:    Stil.   171!) 

-,"-1.    -«.    /n«  1^  T>„  ar^.n  inor    *^     G4.:i  On   185    198    33i0   3826   Nm  1031   1443 

rückwärts  ((rn  l7  rs  90i2  1035  etc.;  btil.  _^.  .      «  ^  io       t    «n     oo 

Tio       -     \       i.       •        1  ••  Ä      -4.  •  Ri  622  2  S  1820  Jr  2928  384,  w.  synonvm 

112:    oi)xa)c),    aber   lanuskopfie   ist   es   in  .      ,„  ,^  ,^-v-.  -,«,:w»  tx-  \ä         t     \- 

Sach  1415  Ps  6510  Est  212°  u   bloss  vor-  f  (^  §  373e!)  15  ^?  n««  Hi  34^.    In  die 

wäTts  bUckt  es  in  Gn  2926  Ex  lOlo  Hes  ^°g^*"=    t\   <5™°*^«^    wurde    die    vorher 

33 10.    2)  In  Ä-orre/o/sätzen  korrespondiert  gekannte  Folge  noch  einmal  -  in  Volkstum- 

^     '.  -^wnfc%-^       •  «.  /-i     ^  o     ^     /o  x  lichem  rleonasmus  —  mit  aufgenommen, 

es  a)  mit  ;^^«?  ,wie-  Gn  1 85  etc.  (3  §  37if.  ,  p  Jos  77  1  S  lOii  etc.;  p,  so. 

b)  mit  "^^N  „wie"  Jes  549  Jr  3322,  c)  mit  ^  •  /      o      11       ,  ,.., 

i^5  „wie"    Jes  26 17   Pv  237   oder  3  Esr  ^'jS  II  (v.  pD,   ar.    Ä;annaf,   texit:    massen- 

IO12,  d)  mit  kombinierendem  1  im  Sinne  haftes  Wesen),  0(^)3^  Ex  812-14  Ps  10531, 

von   „wie"    Ri  5  15 ab   Pv   U  19   (cf.    10  23  Moskitos  dh.  Stechmücken  (nicht:  Läuse; 

Jes  823  2  S  7iob  IIa),  u.  e)  blosses  15  so  GRG  107f.!).    Auch  Jes  51 6  ist  't:-'  ts-^dd 

steht  Jes  559  etc.  3  §  871  im no.   3)  Es  fun-  durch  Haplographie  des  "n"^  zerstört  worden 

giert  auch  als  Prädikativum  und  geht  da-  (3  §299k!). 

bei   in   das  Adjektiv    „solch"    über:  Ex  ^^  „_  ,  ^  ,      ,  v  ,      1    t^. 

10i4b   2  S  235a  Ps  1  4a,   Hi  9  35b   2  Oh  R  "I  (^-  V^  II  P2)  ^^«  ^«<^>>  ^^^^^  ^^"- 

8i4b[Jes5l6  s.  u.  1?  III].  —  4)^wsawme7i-  A^ss   von   n    erhöht   (2411   5i0f.),  "^35,    ^3?, 

Setzungen:  1)  l?""'::nN  Gn  64  etc.  od.  ir^^öN  1)  Posten  (Gn  40i3  41 13),  13?  nach  Pa- 

(Lv  1436  Dt  21 13*1  S  105),  nach  solchem:  rallelen   (3    §  330k)   =  „an    seine    Stelle" 

darnach;  ir^nnö^p. 2  S  328  15i  2  Ch3223:  (^^  ^^^  =  'S-^?  20f.;  38:  anstatt);    2)  als 

gleich  darnach.  —  2)  15^  Qh  810  Est  4i6:  ^^.^tr.  p.  c:    Gestell  Ex  30  18  —  Lv  811 

in  sogestalteten  VerhäHnissen  =  hierauf.  ^  ^  ^31  (35a)  Jes  3323,  und  dies  war  auch 

—  3)1?^  (mit  altem  Za.- 2276),  entsprechend  als  iromsche   Bezeichnung   des   Zeusaltars 

solchem  Verlauf  der  Dinge:  a)  Konklusiv-  st.  DDD  Dn  927a  gemeint. 

konj.:a)      daher,   itaque   uä."    (Gn  4  15  p  ly  (^^^,7  y.  1^3  283),  Q-'DS,  ,o/irf:  l)rich- 

etc.  Ri  118  Jes  IO24  279  etc.   3  §  373hp!),  »  ".  .  '       ,    .s-ksv  \  ^r\n     t    00      t> 

oN        -p.  iL-o  j  1     •  A'  tig,  wie  a)  in  ^T^  2  K  179  Jr  23 10  Pv 

p)  zur  Einführunff  der  conclusio  cognoscendi  ,  °  ,\  .  ,,        ,  1   1    p. 

dienend-      also     somit«    ^Jes    61  7   Sach  ^^7,  was  b)  speziell  auch  „wahrhaft  anor- 

11-,  IT-  Q>r«.   >«o„vN      N  j-     17-  1  -i.         j  Dtial     bedeutet  (Jes  166     Jr  48  30),  c)  im 
II7  Hl  3425  423b),  y)  die  Einleitung  des  ^  .    ,        ,«  n   r^\        1        r>      u 

T>  j     vu     j      j  j  neutrischen  (3  §  244a)  Gebrauche:   Kech- 

Beweggrun.^    büdend:    darum   =   dazu  ^  ^  282;  3  5  4l0e), 

^Jes  2614  Jr  2  83  etc.  3  5  373..);  b)  Kon-  ^    ^   ^.^^  J^  ^^     ^^^^^^         '^^^^^  ^.J^ 

zessivkon].,  denn  der  negative  Reflex  «von        ^         ^  ^     -         r  ..l       i      \xt  -       /  j 

,  ,         "  a   •  X     ^     ^    j  ..  .,    /T     c  a)  recht,  m   gebührender  Weise   (reden: 

daher  ua."   ist     trotzdem  ua."   (Jr  52  ^^  ^^^  ^^  ^  7  7  365;    handeln:   2  K  79 

1614  3016;;  c)  Index  des  Nachsatzes:  da-  j^  g^  ^  ^^^^  ^^    ^.^^^.^  ^j^.  ^26),   ß)  in 


(Gn42iiff.). 

aufnehmend   16  b].   —    4)  1?""^2   Neh  2 16: 

bis  zu  solcher  Sachlage  =  bis  jetzt  (I).  —  HJS  (ar.  kdna'  od.  kdnäßj^  nominavit  ali- 

ü)  1?"^?,    auf  Grund  einer  solchen    Sach-  quem   improprio   nomine,   mit   einer  kutije 

läge:  deshalb:  a)  Konklusivkonj.:  a)  des-  bezeichnen)    Pi.  nsD^,    TODN  etc.,    1)  mit 

halb  uä."  (Gn  224  etc.  3  §  373h;  Jr  4836ab  einem   Ehrennamen   nennen:    Jes  445b 
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(Däml.  seine  Kinder.  Das  log.  Objekt  fehlt 
häufig  [Stil.  194 f.],  II.  hinter  den  aktiven 
Aussagen  ist  passives  nsDI  [BDB  u.  Ges.- 
B.]  auch  nicht  natürlich)  454;  2)  synekd. 
erweitert:  schmeicheln  (Hi  332lf.).  Das 
Herbeiziehen  von  ass.  kunnü  „schonende 
Rücksicht  nehmen'^  (Frd.  Delitzsch,  das 
B.  Hieb  02l7i)  ist  unnötig  u.  gewagt, 
-j-nas  (mit  Sere)  Hes  2723:  wahrsch.  das  von 
Xenophon  (Anab.  II,  4  §  28)  erwähnte  Kaivaf 
in  Mesopotamien  am  Tigris. 

rB3  (s.  0.  1?  III,  "^a?  etc.)  Ps  80 16:  Setz- 
ling. Wegen  des  parallelen  1?  ist  ein  Nomen 
wahrscheinlicher,  als  der  Imp.  (Ges.-B.) 
V.   p3  (ar.  kanna^  texit). 

*li33,  oth  (IGmal),  Im  (Hes  2Gi3),  m., 
Zither  (s.  u.  bei  ^?^)  Gn  421  etc.,  durch 
1??  „schlagen"  1  S  16i6  23  gespielt;  xtvöpa, 
ein  asiatisches  Instrument  mit  zehn  Saiten, 
das  mit  einem  Plektron  gespielt  (eig. :  ge- 
schlagen) wurde. 

'^^23  s.  u.  ri:D! 

t^nip?  Jr  2224  28  37i  st.  '3:?:  s.  o. 
^0*^?  Jes  33 1  s.  u.  noD! 

D|3  Ex  8i3f.,  Kollektivwort  (2256)  zu 
*1?  II,  '3?:   Moskitoschworm. 

t'^33  Neh  94  ist  Kurzform  von  ('i)n;?53  (1  Ch 
1527;  22  2629);  „>-•  stellte  fest  (dh.  schuf) 
od.  bedeckte  (beschützte;  s.  o.  bei  1?  II)" 
ist  wahrscheinlicher,  als  „-i  is  firm"  (BDB). 
—  "in-^DDa  ist  ein  unklares  Q^re  2  Gh 
31i2f.   359. 

DJS  (aram.  OD?,  versammeln;  Dalman,  WB 
192;  cf.  noi^n  rr^n,  die  Synagoge),  1)  sam- 
meln, aufhäufen  (Ps  33?  Neh  1244  Qh  28 
26  35);  2)  bei  lebendigen  Objekten:  ver- 
sammeln (Est  4 16  1  Ch  222).  —  Pi.  ver- 
sammeln (Hes  2221  3928  Ps  1472).  — 
Hithpa.  Jes  2820:  wie  beim  Sich  zusammen- 
legen. 

5?J3  (ar.  kdna3a,  contractus  fuit)  Ni.  3?:p: 
etc.,  1)  sich  demütigen  (Lv  2641  etc.) 
od.  2)  gedemütigt  w.  (1  S  7 13  etc.).  —  Hi., 
1)  äusserlich:   unterioerfen    (Ri  423:  ^1^11) 


etc.);  2)  innerlich:  dämpfen  (Jes  255), 
demütigen  (Ps  107 12  etc.). 

•nS?J3,  "nn?'  Jr  10 17,  Niederlage  (cf.  1???), 
meton.  für  den  Inhalt:    Aufgespeichertes. 

|ä7j3  Jes  238b,  ein  Niederlag enhe sitzer  (s.  o. 

»^?3?),  unterschieden  vom  Händler  (8a). 
Das  beiden  letzterwähnten  Wörtern  zu- 
grunde liegende  ^7^  muss  aber  ein  Denomi- 
nativ von  1?3D  2b a  u.  ''P^JIp  2  gewesen  sein. 

t1?57>  (segolatisiert  [2ioo]  nach  so  häufigen 
Formen,  wie  l?'?^  etc.),  1)  Kanaan  (Gn 
9 18 ff.  106  15);  2a)  Land  iTarifz an :  zunächst 
die  Niederungen  an  der  Mittelmeerküste 
u.  die  daran  sich  ostwärts  anschliessenden 
grösseren  Ebenen  (Nm  1329b  vgl.  1425a 
Jos  1 1  3),  wie  in  den  Amarna-Briefen  das 
Land  Kinahni  od.  Kinahhi  das  Küsten- 
gebiet (Tyrus  etc.)  bezeichnet;  b)  meton. 
(Stil.  26):  a)  das  (phönizische)  Krämer- 
volk (Zeph  In  mit  Gen.  appos.;  Hes  16*29 
174),  ß)  das  kanaanisierte  Israel  (Hos  128). 

tn3?33  1  K  2211  24  II  2  Ch  18 10  23;  1  Ch  7io, 
ursprünglich  als  Ausruf ,, nach  Kanaan  hin!" 
(Olsh.  610)  gedacht. 

I-'D^^DD,  D-'?',  f,  n--?',  1)  Nomen  gcntilicium 
Kavaaniter,  a)  '?n  Gn  10 18 f.  126  etc. 
(individualisierend  >  „kollektiv":  3  §256!), 
'3?  ^^N)  ein  Kanaaniter  (382;  Sach  1421 
cf.  Hes  449!),  b)  synekd.  speziell  die  Be- 
wohner der  Meeresküste  u.  der  Jordan- 
niederung (Nm  1329  Jos  11 3);  2)  meton. 
als  Sache  für  ihr  Hauptcharakteristikum 
(Stil.  31):  Händler  (Pv  3124  Hi  4030)  nach 
der  Hauptbeschäftigung  der  Kanaaniter- 
Phönizier. 

^J3  Ni.  Jes  30  20,  sich  verbergen. 

^^3,  c.  etc.  ?,  Du.  OlbjD,  ^D2'3  mit  a  unter 
Einfluss  von  n  (2504);  PI.  c.  niDJ?  (s.  u. 
Nr.  3c),  f.  1  K  627  Hes  72  Q  (in  2  Ch 
3 11  f.  ist  die  Konstruktion  durch  S'i^^S  be- 
einflusst:  3  §248n!),  Flügel:  1)  eig.,  wie 
in  '?  ^5?i  „geflügelt"  (Pvli7  Qh  IO20) 
od.  D?635  ^^  Je^  62:  „sechs  Flügel" 
(ganz  normal:  §  54  bei  3c!);  2)  meton. 
u.  zugleich  metaph.  als  Mittel  des  Schutzes 
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für  Schutz  (Psl78  368  572  6l5  638  Vokalassimilation  (2486);  Juss.  ODn  Neh 
9l4Rii2i2;  Hes  168  Ru  39);  3)  metaph.:      337;  DD^l  etc.  Ex   10i5  etc.,   bedecken, 

a)  Wellen,  Vibrationen  uä.  bei  Wind,  la)  eig. :  Gn  923  etc.,  „mit":  a  (Lv  17i8 
Morgenröte  etc.  (Hos  4 19  Ps  18ii  1043  etc.),  ^?  (Nm  16 33  etc.):  überdecken  = 
1399  etc.;  Jes  88;  Dn  927   s.  o.    1?  HI!),  bedecken;  mit  dopp.  Akk.  (3  §  827o!)  Hes 

b)  Zipfel  von  Kleid  (Nm  1538  Dt  22i2  16io  187  i6  Mal  2i3  Ps  1046;  b)  meton. 
1  S  1527  245f.  12  Jr234  Hes  53  Hag  2i2  die  Vermittlung  vertretend  (Stil.  22): 
Sach  823)   od.    Bettdecke   (Dt  23 1    27 20),  hinbreiten  (Hes  31 15;  Ps  lOle  kann  auch 

c)  Saum,  Ecke,  u.  nur  in  dieser  abge-  hierher  gehören:  3  §  34id);  2)  metaph.: 
leiteten  Bedeutung  (3  §245 i!)  steht  Ä:a(\)nC*)-  a)  verhüllen  (Jes  2 9 10  etc.  Pv  106  u  18 
phöth:  Jes  11 12  24i6  Hes  72  Hi  373  38 13.  Hi  23t7;  zur  Begütigimg:  Hi  924),  b)  be- 

t^ll?,  P.  ?,  od.  in  Pl.-Form:  nil»  (LA:  3),  laden  (Jr  325  Mal  2i6  etc.)  od.  nieder- 
jedenfalls  ursprünglich  ein  N.  appellativum      drucken  (Hes  7 18  Hab  2i7  Ps  556  140 10), 

(??  Biegungen,  koupiertes  Terrain;  cf.  bes.  c)  verheimlichen  (Gn  3726  Hi  16 18  Hes 
1  K  1520  u.   "^"^33)^    dann   Nordgebiet    des      247b,  also  eig.  „zudecken"  !  Vgl.  den  Gegen- 

Jordaneinschnittes    (Dt  3 17    Jos  11 2),    wo-  satz  ^aufdecken"  in  Jes  2621b!),  auch  mit 

nach  der  dortige  Hauptsee  der  '?  DJ  (Nm  ^?  konstruiert  (Dt  139  Pv  10 12),  mit  T? 
34 11  Jos  123   1327)  u.  eine  dort  liegende      „vor"  jmdm.  (Gn  18 17),  schützen  (1?,  vor: 

Stadt  (Jos  1935)  Kinnereth  genannt  wurde.  Hi  3 3 17),   d)  als  ungeschehen  behandeln: 

^  verzeihen  (Ps  853  Neh  337;  also  eig.: 
nJ3  k^näth  St.  k^nawath:  2 178!),  X')^"^??^  „bedecken"!).  Für  Ps  1439  ist  schon  in 
k^näwöthäw   Esr  47,    cognomina   (s.  0.  ar.      3688   ''O'^P^    vorgeschlagen    worden    (Ähn- 

kunje  bei  n^D  Pi-!),  als  Abstr.  p.  c:  Leute,  lichkeit  des  Lautes  von  n  u.  d:  2504  506!). 
die  mit  demselben  Beinamen  ua.  bezeichnet      —  Pu.  ^®3  Ps  80 11  Pv  24  3i    (mit  0  doch 

sind:   Genosse.  durch  Einfluss  von  3  [2506f.]  u.  zur  Dissi- 

D?  Ex   17 16,    verschrieben    für    OD^    Panier  milation   von  ?/),   aber   ^DD^  etc.,    bedeckt 

(volle  Diskussion:  GRG  O8118).  w.  (Gn  7 19  etc.,  mit  normal  [3  §112]  bei- 

<  behaltenem    2.  Akk.:    Ps    8O11   Pv  248i). 

«^??    Pv    7  20    ist    gemäss,    syr.  kes'ä   ur-      _.  Hithpa.  osn'ii    2  K   19i    etc.,   P.  Gn 

sprünglicher,  als  HDD  Ps  81 4,  u.  ke  >  k6,  2465;    etc.    iriit   ^,    ausser  HDSn  Pv  2626 

'?.   (265!),    Vollmond,   u.    diese   Bedeutung  (t  ähnlich  k:   2468),    sich   verhüllen    „mit** 

des  Wortes  ist  sehi'  mit  Recht  auch  von  (n  od.  2.  Akk.:  Jon  38;  3  §  327o),  a  „in** 

Nöldeke  (ZDMG  03415)  geschützt  worden.  Pv   2626. 

^^^^  "pI,  Vollmond  (cf.  No|). 

KD3   (n'   1  K  1019  Hi  269;   NO-   LA  in  nos.  Thron  (cf.  ^^^).' 

Hes  l26  bei  Zaqeph  q.),  c.  =,  s.  'O?  (°:  nrno3  Jes  525  s.  u.  nmO! 

2462);   niNDS)   etc.,  m.,    1)  Thron   (z.  B.  «^ri^s  t    c.  des  Ptc.  pass.  v.  noD! 
auch  Sach  6i3b  cf.  1  Ch  285  u.  bes.  2923a!); 

2)  synekd.  erweitert:  Stuhl  oder  Sessel  ''IDS  H  (v.  nOD),  c^=  (Nm  46  14),  Decke, 
übhpt.  (1   S  l9  28  4i3  18  etc.). 

i-^fc-  niD3   (v.    noD   st.   kiswt:   2 166!)   etc.,   /., 

r\Udi   (ar.   kdsä\    1.   Sg.   kasautu,    induit)  t»  j"' 1  i\     •        T^     i        tt-h     /t:» 

^  ^  '  Bedeckung:    1)   eig.:   Decke,   HuUe   (Ex 

Ptc.  a.  nos  Pv   1216  23,  pass.  c.  "'lOS  Ps  2I10   etc.);    2)   metaph.    u.   psychologisch 

32i,  bedecken.  —  Ni.,  bedeckt  w.  (Jr  (Stil.   107):  Schleier  (Hi  266),  Mittel  zur 

5142  Hes  248).  —  Pi.  z.  B.  laöD  Ex  15io  Zurückhaltung  spöttischer  Blicke  (Gn  20 16). 
(§  213),  '^n-'o?']  Hes  327,  ''003  31 15,  ^O'^t»?  ^  ^ 

uä.  Ps  325  etc.  1439;  ^^T,  'i'a'^^D^  140ioQ,  PlDS  (ar.  kdsaha,  verrit,  cepit)  Ptc.  pass., 

PI.  "'^i??';  Ex  155  mit  altern^' (§  76 ih)  u.  abgeschnitten:    Jes    3 3 12    (Ps    80 17    s.   u. 
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rnriD;  denn  hinter  „verbrannt"  wäre  „ab- 
geschnitten" [BDB,  Ges.-B.  ua.]  eine 
Plattheit). 

7  pS,  t/H,  m.,  ursprünglich  (s.  u.  ^??)  dick, 

fett;    metaph. -psychologisch    (Stil.    107 f.): 

1)  dumm,  töricht  (Ps  49ii  92?  948  Pv 
1 32  etc.),  2)  dann  —  in  ganz  begreif- 
licher Weise  —  dummdreist,  trotzig,  daher 
der  Name  des  Sternbildes  „Orion"  (Am 
58  Hi  99;  auch  nach  Frd.  Delitzsch,  Hio]3 
0234)  u.  im  PI.  der  Kategorie  (3  §  264f): 
orionenähnliche  Sternbilder  (Hi  383i). 

t^'^o?  Jos  1530  (LXX:  Bac^X)  ||  5^nn  19  4 
(LXX:  BouXa):   im   südl.   Juda. 

ni'l^^DS  /.  Pv   9 13,   Torheit. 

^p3  (ursprünglich :  dick,  fett  s.  [cf.  ^0^.  I], 

ar.  kdsila,  segnis  fuit),  ^^9?^^-  J^  1^8,  me- 
taph.-psychologisch:  schwerlällig,  töricht  8. 

bpä   I,  P.   '?  Hi  1527,  D'''?03  etc.  Lv  34 

etc.  Ps  388,  Lendenfett,  synekd.  als  Teil 
für  das  Ganze:   Lende. 

^p3  n  „mit  sechs  Punkten"  (2 17!)  auch 
Ps  49i4,  s.  '>9?  (i:  §  442i!)  etc.  Hi  3124 
etc..  Fettheit,  metaph. -psychologisch  (Stil. 
107 f.):  1)  Schwerfälligkeit,  a)  rel.  Bor- 
niertheit (Ps  49 14  cf.  14i),  b)  synekd. 
allgemein:  Torheit  (Qh  725);  2)  Stetig- 
keit: a)  Zuversicht  (Ps  787  Pv  326: 
a  praedicati  [3  §  338 ß!];  etc.),  b)  konkret: 
Stützpunkt  (Hi   8i4). 

rfpDS  etc.,  1)  Torheit  (Ps  859  cf.  14i); 

2)  Zuversicht  (Hi  46). 

t"^^??  (erst  Sach  7i  Neh  li;  babylonisch!), 
in  dem  später  (Jr  369  22)  vom  Frühling 
an  gerechneten  Jalu^  der  9.  Monat:  un- 
gefähr =  Dezember. 

tV'^??  (?  Stützpunkt)   Jos    15 10:    in   Juda. 

tr^O?   „zuversichtlich"   (?)  Nm   342i. 

jnibo?  Jos   19 18  cf.  12  22:  am  Tabor. 

j.D-'Tl'bD?  Gn  10 14  hängt  bei  der  Verwandt- 
schaft von  k  mit  ^  u.  /  mit  r  (2  45«  f.)  doch 
mit  äg.  fs-rkh  (Berg  der  Dürre;  Mona 
Casius    östl.     vom    Nildelta)     zusammen. 


Auch  das  Xa^iMovieiii  von  LXXA  wider- 
strebt durch  seinen  Anlaut  der  Identifi- 
zierung von  Kasluchim  mit  den  Naoa|jiü)v«c 
in  Libyen  (Herod.  232  etc.;  "W.  Max  Müller, 
OLZtg.  5474  u.  bei  Ges.-B.). 
|nnn  n-'bDS  Jos  19 12  cf.  nisos  is! 

Qp3    (cf.  ar.  kdsama,    amputavit    [nasum] 

u.  qdsama,  divisit)  Hes  4420,  kurz  schneiden^ 

näml.  die  Kopfhaare. 
< 

DÖDS  (segolatisiert:   2 188),   ü'^^OD   f.   Ex 

932  Jes  2825  Hes  49:  SpeU  (od.  Dinkel), 
vielleicht  ,, Gestutztes"  (cf.  °??)  wegen 
seiner   abgestutzten    Balgspelzen    genannt. 

DD3,  ^©^15  Ex  124,  verteilen  (cf.  ar.  kdUa., 
zerkleinern)  =  rechnen. 

*^p3   (ar.  kd-sapha^  mattfarbig  od.  farblos, 

wie  die  Sonne  in  einer  Sonnenfinsternis, 
sein),  ^1(^)05"] etc.  Psl7i2  Hil4i5,  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107),  sich  abhärmen: 
sich  sehnen.  —  Ni.,  1)  sich  grämen, 
weil  schämen  (Zeph  2 1 ;  cf.  latein.  pallescere); 
2)  sich  sehnen  (Gn  3l30  Ps  843). 


),    P.  '?,   ausser    Ps  68i4    (Lgb.  2i!), 

■'ÖD?  etc.,  PI.  s.  DT??5  Gn  4225  35  (sp 
leicht  sprechbar:  2467!)  w.,  Silber,  das 
blasse  (s.  o.  t]DS;  cf»  Ps  6814)  Metall: 
1)  eig.  (Gn  2453  etc.),  zum  Teil:  unrein 
(Jr  630  Jes  I22);  2)  meton.  (Stil.  20): 
a)  Gerät  aus  Silber  (1  Ob  292),  b)  GeM: 
a)  mit  übergangenem  Seqel  (Gn  20 16  3728 
4522  Lv  2715  19  Nm  7n  Dt  22 19  29  Ri 
165  etc.  Jes  723  Hos  32  etc.  3  §3i4h!) 
oder  mit  gesetztem  ^|>'^  Gn  2  3 15  etc., 
ß)  haupts.  in  ""^^b  nnS?  „hinübergehend 
zu"  dh.  kursierend  beim  Händler  (Gn  23 16), 
wie  kaspu  auch  im  Hammurabi- Gesetz  oft 
„Münze"  heisst  (Harper  166);  y)  auch 
sonst:  Ps  155  etc.;  Ö)  daher  im  Detaillie- 
rungsplural (3  §259a):  Geldstücke  (Gn  4225, 
während  gemäss  35  h  in  35  b  bloss  ein  Assi- 
milierungsplural  [3  §  267b cd]  sich  geltend 
machte);  e)  nochmals  meton.  (Stil.  22): 
der  für  Geld  erworbene  Besitz  (Ex  21 21). 
•|.K;DOg  Esr  8 17:  in  Babylonicn. 
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*PD3    (wie   z.  B.    nbi    2177),    ninos   Hes  (Stil.  24):   (?ew;a/<  (Ri  6l3  Jr  127;  retten 

13 18,  nD^^'^ninos  20  mit  Selbstverdopplimg  ^5^^:   1  S  43  2  S  Uie);  4)  metaph.-per- 

des  Sibilanten  (2471!)  „binden"  (Frd.  De-  sonifizierend    (Stil.    104  f.):    a)    Gnff   am 

litzsch  vor  Baer,  Textus  masor.  Hes.  XII  s.)  Riegel  (HL  5  5:  niBS),    b)  Höhlung  oder 

von  nD5  li  ass.  ifca«a  „binden"  (Harper  166).  Pfanne  (Gn  32  26;    1   S  25  29^),    c)   Schale 

(Ex  2529  Nm  784  86  etc.  1  K  750  Jr  52i8f.  etc.: 

D?3,  P.  ?  Ps  11210;  05?:  etc.;  oi^Db  Qh  niDS),  d)  Palmenwedel  (Lv  23  40:  rrisss). 

79,  sich  ärgern,    od.   synekd  erweitert:  *P|3   .             jj  gy^.    ^^^>^^   tJ-^p^  jj.  4  29  Hi 

unwillig  s.   (^N     auf:    zürnen)    2  Ch  I610.      .,  **       „ ,     ,  ,  »         r\  1      TT^urri  «^/»n 

ü- ^-y^l^V       .    .4.     .^  1  ci.       ^^6.    J^«^«   (ass.  ä:ö|?w;  Del.,   HWB  346). 

—  Pi.  nno^S    (ea  irritavit   eam:    1  0  l6;  '  ^  ^  ^ 

8.  u.  Hi.  Ib)  etc.,    ärgern  (n  „mit'':  Dt  HBJD  (cf.  ar.  käpha'a,  avertit),  nö=»:Pv2lu 

3221).   —  Hi.  z.  B.  D?D!1   1  K  2254  etc.,  zurückdämmen  (den  Zorn), 

la)  unmutig  machen,   kränken,  ärqem  (Dt  ^^^^   ,    -,^-  .  ,     -         10-         n  tt-  ,  c 

425   3216   Jes  653;    PF^^^öV  2  K  2l6),  '^^^  d'  ^^-  ^^^  ^-  ^^^^  ^  ^  ^^^^  «^  ^^^^ 

b)   verstärkt    durch   05?    3  §329e:    schwer  Pa/w?2:«;e«5';  metaph.:  Hohes  (Jes  9i3  19i5). 

kränken  (1  K  1530  2  K  2326);   2)  absolu-  ^(1)33  i^  ^.  Ex  16i4  Ps  147i6  Hi  3829, 
tiert    (3  §209):   Arqer(nis)  hervorrufen  lK,,v^-  ,  .         ,t^., 

2122  2  K  23.»  Ps  10629  (log.  Objekt  fehlt     ^och  Deckung  (y.  nD3)  x.  i.:  Setf. 

oft:  Stil.  194)  Neh  337.  "llBS  II,  tm  Esr  lio  827  1  Ch  28 17,  Schah 

t 

D!?i    P    3    o    -^oys  ,/wr/  iors  ptr  .  D-^oys     (t^*'«    ..altind.    Ära^ä/a,    Schale,    Schüssel"; 
1-*-;,   r.    „  s.      .,.  wTia      ^^  etc.,        .,  ,      ^^^^^^^^  ^^^^ 

2  K  23  26   (PL   bei   psyochol.   Prozessen:       ^^^.niDD  Jes 57i4  Jon  li,nr,DSDV  (grosser) 

3  §262b)  m.,    1)  Unmut  (Ps  68  etc.)  od.     y^^söhnungsi^^g,  10.  Tisri. 
Verdriesslichkeit  (Pv   21 19   als   Gen.    ein        mass.  "'ö^   ^^"^  (s.  u.  «^^  5a),  gemäss.        • 

Ersatz  für:  pessimistisch  gesinnt);  2)  sy-  B,a3Hab2u    (cf.  =5?   „verbinden"   im 

nekd.  speziell:  Arger,  wie  z.  B.  auch  Hes  •  t                      v           •    " 

2028  als  eindrucksvoller  Ersatz  (Parallelen:  Targum    Est    l6    [Biblia   rabb.  JBuxtorf]; 

3  §306e!)  für  das  Adj.  „ärgerlich".  "  ^^^^'  ^^?)=    Verbandsiück  im  Holzwerk. 

t^SS,  s.  ''^??   etc.    ist  synonym   mit   opi  '^''03  I,  im,  m.,    Jungleu   (ursprünglich: 

etc.  in  Hi  52  62   lOn   17?.  bedeckt,  speziell:  schon  bemähnt),  1)  eig.: 

Ri  145  etc.;  2)  metaph. :  mächtiger  Streiter 

»^S  (v.  r|D3;  ar.  kaphphun,  vola  manüs,  ma-  (Hos  5i4  Jr  2538;   Hes  B8i3:   nicht  bloss 

nus;  Nöld.-Mü.),   P.  '3,   s.  z.  B.  HD^S  Ps  die  Kauf  leute  werfen  die  folgenden  Fragen 

1395;  Du.  d:s3  etc.;  PI.  fast  nur  metaph.  ^^^0»   insbes.:    Angreifer    (Jes  529    Mi  57 

(s.  u.  Nr.  2  ab  4):  niBS  etc.,  f.  (1  K  854),  Nah  2 12  Jr  2i5  etc.). 

1)  hohle  Hand:  Ex  44  etc.  Ps  91i2  etc.;  ^^£3  n  Cw  Neh  62,   Dorf  (summarischer 

beim  Beten  zum  Himmel  hin  ausgebreitet:  t)i'  Vo  c-  ^n  •  j  t\.  r  \  1  xt 
1?^  Q««  00  1  ir  Q««  T  1 ..  r>  AA^  on  TT-  PI-  [3  §255cdl]:  eins  der  Dorfer),  als  N. 
Ex  929  33  1  K  822  Jes  li5  Ps  4421  63ö  Hi  „  ,.  u  j      u  j      v  •  '^       t^  1 

iiiau  T?      nev   o   nu   ß.«    i.  i^  XX      appellativum  auch  durch  das  bei  Baer-Del. 

1113b  Esr  9  5b   2   Ch  612  etc.;    von  Gott      /fr    -r.      xr  u    Vor\    u         ix      r^«  a     , 

i.    17     00^.    X        r  r^^ft-,  1    .  T^         (Dn- Esr -Neh    125)    bemerkte    Q®re    der 
ausgesagt:  Ex  3322f.  etc.,  cf.  rnD3  bei  Da-      \  ^     .- .       /nn-s^-,  nt^'-,^  v  x 

^4.ici(i      otrA         j-ciif        Orientalen  ("  l?*?  s.  u,  ^Ö|))  bezeugt, 

gon  etc.:    lS54   2K935;die  Seele  in  .ni-^ftT^    t      1 « ,.    ^        •     ü     •      • 

;t     j.  li     rr    j  1  /T>-   10  /^    ^  d  ,«  t    T  ••   Jos  1826  etc. :  m  Beniamm. 

die  hohle  Hand  legen  (Ril23QlSl95.  '' 

2821   [Ps    119109]    Hi    1314):    das   Leben  *!?B3,  verdoppeln, rfo;?i)e/<  %ew  (Ex 26 9etc.). 

<lran    setzen    uä.;     2)    synekd.    erweitert:  —  Ni.  Hes  21 19:  sich  entfalten  (3  § 332b!). 

&)  Hand  (Gn  3142  etc.),  b)  Fusssohle  (Gm  i       < 

89  Dt  25  2865  2  K  1924  Hi  27;  riiD?  Jos  'B3    (ar.   kiphlun,  duplum),    c.  ==,    Du. 

318  etc.),  c)   Tatze  (Lv    II27);    3)  meton.  0^%  (/:  §  442i!),    la)  Doppeltheit  (Hi 
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^TO  I,  tm,  wi.,  K*rub:  Gn  324  Ex  25i8flf. 

1  S  44  etc.  „thronend  auf  den  K*ruben", 
1  K  623ff.  Hes  93  lOifif.  [auf  den  König 
von  Tyrus  übertragen:  2 8 14  16]  Ps  18ii, 
also:  Repräsentanten  und  Vermittler  (Ps 
18 11)  der  Weltgegenwart  Gottes;  am  wahr- 
scheinlichsten von  einem  käruba  als  Pa- 
rallelstamm zum  ar.  kdruma  „generosus 
fuif'  (Nöld.-Mü.;  b  ähnlich  m:  2459):  Glanz- 
rrscheinung,  vgl.  das  doch  mit  dem  Blitzes- 
leuchten zusammenhängende  Schwert  (Gn 

334). 

i-^^^3.  IL  bab.  Ort  (Esr  259  ||  Neh  76i). 

^.?  (2  K  11 4  19)  besitzt  die  aus  im  (in) 
auch  sonst  (2  43ö)  abgekürzte  PL- Endung 
f,  steht  also  st.  D''"??,  Ptc.  v.  *^^3:  Scharf- 
richter. Als  Parallele  zu  D'^T?  „Läufer" 
ist  es  nicht  „Karer",  (Bl)B  501  ua.),  selbst 
wenn  die  Endung  i  dies  meinen  sollte. 

^n-^ns  (v.  ms  I)  1  K  17:j  5,  östlichei-  Zu- 
fluss  des  Jordan  (cf  ^^12  V.  3  etc.;  GRG 

08240). 

IKDD^'^S  (v.  nns)  Dt  241  3  Jes  50 1  Jr 

38  (vTv^.'?  "^vie  üth  mehrfach  mit  öth  ver- 
wechselt ist:    3  §  258 fi),  Ehescheidung. 

35   l3  (dissimiliert  [2465!]  aus  kabfcub  vgl. 

äth.  kabäba,  in  orbem  circumstetit  [Dlm.] 
etc.  aaO.),  s.  ^^"J?  Ex  275  384,  der  den 
Altar  umgebende  Sims. 

D3"13  HL  4 14,  pers.  kurkum,   Safran. 

-f-TD^ps-ps  od.  ^^'  Jes  109  Jr  462  2  Ch  3520, 
der  Ruinenort  Dscherabis  am  Westufer 
des  Euphrat  auf  gleicher  Breite  mit  der 
Nordostbucht  des  Mittelländischen  Meeres. 

-(•OS'13  Est  1 10 :  altbaktrisch  kahrkäsa^  neu- 
pers.   kerkes  „Geier ^'  (Scheft.   46). 

I  i"l3n3,  öth  Jes  66  20,  gleichsam  tänzelndes 
(s.  u.  -ns)  dh.  besonders  schnell  gehendes 
Kamel:  die  edlere  Rasse  der  Reitkamele, 
„  Dromedar. " 

D^l  P.  '3,  8.  '^■J?;  Q^^-J?  etc.,  c.  '?,  m. 
(in  Lv  235b  u.  Jes  27 2f.  bezieht  sich  n 
auf  }'^^:  3  §  248h!),  iirspriinglich  wOhl,  wie 


im  Ar.  u.  Äth.,  Weinstock  (das  edle  Gewächs 
x.k.,  cf.  ar.  kdruma^  generosus  fuit),  dann 
synekd.  erweitert:  Weinpflanzung,  Wein- 
berg: Gn  920  etc.;  Ri  155b  ist  w;  hinter 
»»,  wie  öfter  (3  §  330m!),  übergangen  xal 
IXaiag,  Jes  5 1-7  272;  als  Stätte  der  Er- 
quickung (Ri  2121  Jes  16 10)  auch  in  Hi 
24 18b  gemeint. 

*D*!3,  D-^^p  2  K  2512  etc.,    Winzer. 

f  ???  Gn  469  etc.;  Jos  7i  18  1  Ch  2?  (GTh: 
vinitor);  s.  o.  ^y^V. 

TÖ"n3   2   Ch    26  13   3 14,   der   dem   Pers. 

(kirm,  Wurm)  entlehnte  spätere  Ausdruck 
für  ""T^  nySin  uä.:  die  „aus  den  toten 
Leibern  nnd  Eiernestern  der  weiblichen 
Schildlaus«  (XIII.  Or.-Kongress  04218)  ge- 
wonnene hochrote  Karmesinfarbe. 

■PöHS   I,  s.  'i'^?'3?  (/  begünstigt  ä-i:  25lo), 

wahrsch.  Deminutivum  von  dem  in  0"?)^ 
zerdehnten  karm:  1)  Fruchtgarten  (2  K 
1923:  sein  Fruchtgarten- Wald ;  Gen.  appos. 
[3  §  337k];  etc.);  2)  meton.  (StiL  26): 
Gartenerzew.^wis   (Lv  2 14    2  3 14   2    K  442), 

t^^l?  II,  1)  der  Bergrücken  Karmel,  der 
südwestliche  Abschluss  der  Ebene  Jesreel, 
so  benannt,  weil  er  viel  Fruchtland  (^^"J?  I) 
in  sich  schliesst  (1  K  18 19 f.  etc.),  als 
ursprüngliches  N.  appellativum  oft  noch 
mit  dem  Artikel  versehen;  2)  die  Stadt 
Karmel,  drei  Stunden  südl.  v.  Hebron  (Jos 
1555  1  S  1512  252  5  7  40,  Lok. :  n^$"??[ü]). 

117?  Gn  3626;  GTh  vergleicht  ar.  kiränun, 
Schildkröte. 

*DDn3  mit  erleichterndem  Ersatzkonso- 
nanten  (24721)  st.  D©?  von  D??,  amputavit; 
Impf.  O?"??";  Ps  80 14,  abnagen. 

SJ*12  etc.;  ^:}:  etc.;  Inf.  c.  ?^?  1  K  8«; 

r?^  Est  35  2,/.  Hi  44,  la)  auf  die  Unter- 
schenkel (D*!^?)  sich  niederkauern  (Gn 
499  Nm  249  Ri  75f  [cf.  ar.  kdraSa,  08 
admovit  aquae  eamque  sorpsit;  GRG  08 188 1] 
1  S  4i9  Hi  393  31 10  etc.),  b)  synekd. 
erweitert:  auf  die  Kniee  fallen  (1  K  854 
etc.);     2)    meton.    die    Folge    vertretend: 
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niedersinken  dh.  dakinsinken  (Ri  527  2  K 
924  Jes  104  46if.  65i2  Ps  209  Hi  44). 
—  Hi. :  1)  physisch:  zu  Boden  werfen  (2  S 
2240  II  Ps  1840;  17 13);  2)  metaph.-psycho- 
logisch:  betigen  (Ri  11 35). 

•S*13  (8.  o.  T?^.  u.  271!),  Du.  d:#7?,  s. 
rjnD  Ex   129  etc.,  f.,  Unterschenkel. 

0B*l3  Est  l6:  altindisch  kärpäsa  „Baum- 
wollenstaude, Baumwolle"  (Scheft.  47), 
aber  xdpTnaoog  bei  späteren  Schriftstellern: 
feiner   Flachs   u.    daraus   bereitetes   Zeug. 

*1D2  Pilpel  (ar.  kärkara^  convertit  molam), 
Ptc.  ">?!??  2  S  6l4  16,  heftige  Brehungen 
machen :   tanzen. 

•'ÜHS  (?;  Cf.  267f.),  s.  '^"^3  Jr  5134, 
Magen  (ar.  kdrisun  u.  kirmn,  Magen  der 
Wiederkäuer)  od.  synekd.  verallgemeinert: 
Bauch,   wie   äth.  käres  beides   bezeichnet. 

^fc^J^ns  Est  li4:  altbaktrisch  Karasna  = 
der  Schlanke  (Scheft.  47). 

rinS»  z.  B.  ri-^?  P.  Dt  2020,  ■'Hd  Ex  3427 

etc.;  ri"iD^  etc.;  Ti'ps  1  S  lli,  verstärkt: 
nnns  2  S  3l2,  schneiden,  1)  eig. :  a)  ab- 
schneiden (Ex  425  Lv  2224  Dt  23  2  etc.), 
fallen  (Dt  195  etc.),  umhauen  die  Ascheren 
(s.  o.  rn^fc$  Nr.  2)  Ex  34 13  Ri  625f.  etc., 
b)  schlachten  a)  das  zur  Bestätigung  eines 
Bundes  (^''"??)  darzubringende  Opfertier 
(Gn  15io  Jr  34i8b  Ps  505),  ß)  daher  in 
abgekürzter  Ausdrucksweise :  ^"^"V^  '^,  einen 
Bund  schliessen  (Gn  15 18  etc.:  „mit"  = 
riN  od.  0?  2628  etc.  od.  b  Ex  2332  34i2 
15  etc.,  eig.:  zugunsten  jmds.;  vor  jmdm.: 
Ex  34 10  etc.);  y)  absolutiert  (3  §  209 b): 
auch  blosses  karath  heisst  „einen  Bund 
schliessen":  1  S  20i6  (cf.  LXX)  228  1  K 
89  li  2  Ch  5 10b,  u.  mit  5  (eig.:  abschliessen 
zugunsten  jmds.)  steht  dieses  blosse  karath 
in  1  S  112  2  Ch  7i8  rn-;3ni  Jes  578 
8t.  T'"5?r'!l  entbehrt  nicht  ganz  der  formellen 
Parallelen  ( 3  §  205),  aber  dürfte  st.  ''1?3?!1 
„u.  mietetest"  (s.  0.  »T^?  ^h  bes.  Hos  32 
etc.  §  205b)  entstanden  sein];  2)  metaph.: 
ausrotten  (Jr   1 1 19  50i6).   —   Ni.  z.  B. 


J?!??")  Ob  10,  1)  eig.:  abgeschnitten  w.  (Jos 
3 13  etc.  Jo  U  16  Pv  1031  etc.),  gefällt 
w.  (Hi  147);  2)  metaph.:  a)  ausgerottet 
w.  (Gn  17i4  etc.  Jes  II13  Ps  3738  etc.), 
b)  beseitigt  w.  (Jos  3 16  Jr  728  Dn  926 
etc.),  c)  zerschlagen  w.  (Hos  84  Jes  2225 
Sach  9 10),  d)  verwüstet  werden  (Gn  4 1 36)- 
—  Pu.  rn^  Hes  164  (Parallelen:  2496!), 
sonst  mit  Ersatzdehnung:  •^P'?^  P.  Ri  628^ 
abgeschnitten,  oder  umgehauen  w.  —  Hi. 
z.  B.  ■'JnnDn  Jos  234  etc.;  Juss.  nnp:  Ps 
124  etc.,  direkt -kaus.  (§  342),  la)  ab- 
schneiden (Ps  124,  metaph.),  05?^  jmdm. 
entziehen  (1  S  20 15),  b)  synekd.  erweitert: 
schlachten  =  töten  (1  K  18 5);  2)  metaph.: 
a)  ausrotten  (Ex  85  etc.  Dt  19 1  etc.; 
mit  b  Jr  448  beim  Inf.:  3  §  289b),  b)  zer- 
stören (Lv  2630  Mi  5 10  etc.).  —  Ho.:  ent- 
zogen s.  (Jo  I9). 
nn?  Zeph  26  s.  0.  Substantiv  rnS! 

nlnnS  (t\13  Ptc.  pass.  /.  PI.)  1  K  636 
7212,  Abgeschnittenes  x.  fe.:  Balken. 

f^'!)?'!?,  ^''H',  der  über  Kaphtor  (s.  o. 
"^inDS  H)  dh.  Kreta  in  die  neue  Heimat 
eingewanderte    Philister,    wie   sich   aus 

1  S  3014    Zeph  25    u.    Hes  25 16    ergibt: 

2  S  8 18  etc.  (GRG  08207). 

Dt^S  (s.  0.  '^?5,  ar.  kabl),  D^:?^?  Gn 
3032  etc.,  m.,   Lamm;  f.  nabp   Lv  56. 

|it)|  Gn  2222,  Neffe  Abrahams. 

jo'^.t'^?  Hes  23 14  u.  2  Ch  36 17  K,  sonst 
kontrahiert :  C^l^?,  aber  Kasdini  ging  nach 
einem  bab. -assyrischen  Lautgesetz  in  Kaldu 
über,  daher  in  der  LXX:  XoXSalot,  la)  die 
Chaldäer  in  Ur  (südl.  vom  untersten 
Euphrat)  Gn  1128  etc.,  lange  politisch 
zurückgedrängt  (Jes  2 3 13  39iff.),  dann  die 
herrschende  Volksschicht  in  Babylonien 
(Hab  l6  etc.),  b)  meton.  (Stil.  32)  für 
Chaldäa,  wie  imLok.  rvynyp.  „nach  Chal- 
däa"  (Hes  1 1 24  etc.)  od.  in  „Bewohner  von 
Kasdim^  ( Jr  5 1 24  35),  daher  gleich  andern 
Volksnamen  (3  §248 de)  auch  als  f.  kon- 
struiert (Jr  50 10;  Hes  2  3 15:  deren  Geburts- 
land etc.;  Jes  47ib:  Bewohnerschaft  Chal- 
däas);   2)  synekd.  spezialisiert:    Astrologen 


D''^'TrD--n\n2 
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(vgl.  die  Sternschauer   iu  ßabyloiiien:   Jes 
47 13)  Dn  l4  22  4. 

iIvLS  (ar.  kdsa'a^  coinedit,  intrans.  kdsifjj'a^ 

sich  voll    essen),    n.    so    intrans.    steht 
hbr.  n"^?  Dt  3215. 

mas8.  ^rrcJD  1  S  20 18,  "^T^?.  ivenn  (so  oft, 
^?)  fällt  (v.  5^n)  auf. 

Ttt^3  Ps  746  (v.  "b^s,  V  zum  Wanken 
bringend),   Beil. 

bp2;  '^"^^T.  Pv  4i6  K  (Q:  Hi.);  etc.; 
niDTäs  Jes  353,  1)  straucheln,  wanken: 
a)  eig.  in  Lv  2637  etc.  (n  „über"),  wie 
die  Kuiee:  Jes  353  Ps  10924,  b)  metaph.: 
sein  Ziel  verfehlen  uä.  (Jes  38  31 3  etc.); 
2)  meton.  als  Wirkung  für  Ursache:  er- 
schöpft  s.  (Ps  3 In  Neh  44),  od.  ermattet 
s.  (Jes  527  Ps  10537  Hi  44  2  Ch  28 lö). 
—  Ni.  z.  B.  5^3-:  lies  3312  etc.  (16  mal); 
ibTÜDn  Pv  2417  (2-274!);  t3^>^p?  1  S  24, 
straucheln,  wanken.  —  Pi.  '^^»S^ri  Hes 
3 6 14  K:  „wirst  wankend  machen"  ist  eine 
vielleicht  beabsichtigte  Milderung  von 
^P?*^^  Q  „wirst  der  Kinder  berauben."  — 
Hi. :  1)  zu  Falle  (metaph.)  bringen,  a)  äusser- 
lich  (Ps  649  etc.),  b)  innerlich  (Jr  18 15b: 
u.  man  etc.  3  §  324g;  Mal  28);  2)  wankend 
machen  (Kl  1 14).  —  Ho  Q'>^?^  (ii  hinter 
jh:    2512!)    Jr    1823b    metaph.:    verurteilt. 

'^'2   Pv   1618,  Wanken:    Fall. 


n^3  (ar-  käkapha.^  scidit  pannum  etc.) 
Pi.  q^'D  2  Ch  336;  Ptc.  z.  B.  O^P??P 
Mal  3  5,  f.  np^?^  Ex   22 17,  zaubeni.' 


D-^D^s  etc.,  m.   2  K  9  22   Jes  479 
12,   Zauberei;   '3   'n  Nah  34:   Zauberin. 

*^ß^3,   Dn-?*^?  Jr  279,   Zauberer. 

itrS  (syr.  k*sar,  tauglich,  glücklich  s.) 
Est' 8  5,  ''-^  Qh  116  (Qames  bei  kl. 
Pausa),  1)  recht  oder  angemessen  sein 
(Est  85);  2)  meton.  die  Konsequenz  ver- 
tretend (Stil.  19 f.):  erfolgreich  8.  (Qh  lle). 
—   Hi.   Inf.   c.  -^'-^t^^  Qh    10i(»b  K,    abs. 


bakhser  Q,  iudirokt-kaus.  „zurechtmachen" 
>  direkt-kaus.  (I206):  gelingen;  denn  bei 
letzterer  Deutung  ist  der  Satz  zu  dunkel. 

]T\^'2  2154,  c.=,  1)  Tüchtigkeit  (Qh  221 
44);   2)  meton.  (Stil.    19f.):    Erfolg  (5io). 

3n3  (ar  .kdtaba  heisst  auch  u.  doch  ur- 
sprünglich:  coniunxit,  consuit);  z.  B.  na^^^Dfi?. 
Jr  3133  mit  Vererbungs  -  Chateph  7  Qames 
wahrsch.  wegen  n  (2 512 f.);  Imp.  s.  nnnD 
Jes  308  mit  Pf.-Suffix  §  376a,  schreiben 
(Ex  17i4  etc.)  mit  ^?  „auf"  vor  der  Schreib- 
fläche (3428  etc.,  Nebenform  '^N  Jr  362 
5160  Hes  2 10)  od.  n  „in"  (Ex  17i4  etc.). 
Übrigens  wird  der  Artikel  in  diesem  "i??^ 
betreffs  seiner  Ursprünglichkeit  dadurch 
verdächtig  gemacht,  dass  sonst  oft  das 
artikellose  ">??  (Dt  17i8  etc.  3  §  299d)  steht. 
—  Ni. :  geschrieben,  aufgezeichnet  w.  (Ps 
13916  etc.).  —  Pi.  ^^?  P.  Jes  lOl,  eifrig 

schreiben. 

DDS,  c.  =  (Hes  139  etc.),  ?u.,  ar.  kitdbuii, 
syr.  ketdb^  erst  von  Hesekiel  au  (!)  ge- 
braucht: la)  Schrift  =  Buch  (Hes  139  Est 
48),  b)  synekd.  speziell:  Begister  (Esr 
2  62  II  Neh  7  64);  2)  meton.  den  Inhalt  be- 
zeichnend: a)  Beschreibung  (Est  927),  b)  Be- 
stimmung (2  Ch  354). 

*niIiriID,     c.  =    (Lv  1928),  Einritzung ',  cf. 

„Tätowierung  kommt  im  Aram.  nicht  vor" 
(Nöld.,  ZDMG  03415). 

mas8.  n"'nr),   ^"'HZ)  Dt  3 11  etc.,  geschrieben 
(n,  mit). 

mass.  ■;  rin-^n?  Jos  21 35:  Handachriß  (= 
handschriftlich  hergestellt). 
fD-^ns  Jes  23  12  K,  sonst:  D^ri3,  1)  Leute 
von  Kit{t)ion  an  der  Ostküste  Cyperns  u. 
dann  die  Cyprioten  überhaupt  (Gn  10  4); 
2)  meton.  den  Wohnplatz  vertretend:  a)  die 
Insel  Cypern  selbst  (Jes  23i  12),  b)  synekd. 
erweitert:  Cypern  mit  Einschluss  des  da- 
hinter liegenden  Westens  (Nm  24  24  Jr 
2 10  Hes  276;  Dn  1130:  '??  ^'). 

D^rO  Ex  27-20  etc.,  zerstossen. 
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"T'inS,  s.  '5^^3  (ass.  kutallu,  Seite;  Meissner 

52";  cf.  bibl.-aram.  ^'^ns)  HL  29,    Wand. 
^Tä^pns  Jos  1540:  in  Juda. 

Dn3   (aram.   D"'!??,  befleckt;  Dalman,   WB 
201)  Ni.  Ptc.  Dnb  Jr  222:  als  Fleck  mar- 
kiert. 
< 

Dri3  {72r\D  „verbergen"  in  den  Sendschirli- 

Inschriften;  D.  H.  Müller  189337),  P.  '?, 
/«.,  Verborgenes  x.  s. :  Gold  (Jes  13 12  Ps 
45 10  Hi  28 16  etc.). 

PJ3P2  Gn  3731  etc.,  auch  Ex  2839  gemeint 

(s.  u.  ynizj),  aber  von  der  Tradition  in 
Gen. -Verbindung  gedacht:  rip.f^l'»!,  wie  der 
c.  noch  10  mal  lautet  (Gn  37  32b  mit  n 
interrogativum;  etc.),  s.  '^^riD;  PL  rii^ns 
(auch  Ex  39  27  gemeint),  mit  demselben 
Vererbungs  -  Chateph  -  Qames  gewöhnlich 
auch  vor  Suffix  gesprochen  (Lv  10 5),  c. 
ni3ns^  f^^  Unierkieid  <  Kleid  übhpt.,  denn 
nur  selten  wurde  darunter  ein  Vl^  als 
Hemd  getragen. 

^P3,   und  in  Jes    1 1  14   kann   (diskutiert : 

3  §  28öh)  ^nn?  als  c.  gemeint  u.  zur  Ver- 
meidung der  Lautfolge  '^  ^J^^  gewählt 
sein,  wie  der  c.  allerdings  2  6  mal  lautet, 
s.  ^?n2>,  Du.  s.  i^Dns  etc.,  metaph.  PL  rris^ns, 
c.  'ns,  /.  (Ex  27i5;  ^:j}:.  287  hat  Parallelen 
[3  §  348k],  ist  also  nicht  in  '»7^  zu  ändern; 
geg.  Albrecht,  ZATW  1675),'  l)  Schulter 
(ar.  kdtiphuTi)  Nm  7  9  etc. ;  2)  metaph. 
(Stil,,  104):  Abhang  (Dt  33 12  Jos  15 10 
etc)  od.  Berglehne  (Jes  11 14  etc.),  b)  Seiten- 
wand (Ex  27i4f.  II  38i4f.  1  K  68  739  2  K 
Uli  Hes  40 18 ff.  41 2  26),  c)  Schulterstücke 
(Ex  287ff.  II  39  4ff.    1  K  730  34). 

nP2  Pi.,  1)  umringen  (s.  u.  "^ol)  Ri  2043 
Ps  22i3;  2)  absolutiert  (3  §  209):  gleichsam 
eine  Kette  bilden:  warten  Hi  362  cf.  syr. 
kattar  ^.bleiben,  ausharren"  (Pes.  Joh  831 
etc.).  —  Hi.,  direkt-kaus.  (§342):  1)  feind- 
lich wmn\9<??j  (Hab  I4);  2)  er IV arten  (Fs  1428: 
a,  bei);  3)  übrigens  als  Denominativum  von 
"^^3  Pv   14 18:   setzen  sich  als  Krone  auf. 


"ins  (ar.  katrun^  gibbus  cameli  elatior), 
c.  Est  In  2 17  68,   Krone. 

rnrp  C^S  Jr  5222),  niinb,  f,^  bekrönender 

Säulen(-)Schmuck :  Kapital  uä.  (1  K  7i6  2  K 
25 17  etc.    1  K  73i). 

li^DS   Pv  2722,  zerstossen. 

-      T 

nnS,  ''ri*in?1  Ps  89  24;  nb«!  mit  Ersatz- 
verdopplung (§  68  14a)  Dt  9  21;  etc.,  zer- 
stossen (Dt  921  etc.);  2)  synekd.  speziali- 
siert: a)  kastrieren  (Lv  2224),  b)  hämmern, 
umschmieden  (Jo  4lo);  3)  metaph.:  zer- 
schmettern (Ps  8924).  —  Pi.  nnz)  (2  K  184 
etc.)  etc.;  1)  zerstossen  (2  K  184  2  Ch  347); 
2)  synekd.  spezialisiert:  umschmieden  (Jes 
24  II  Mi  43);  3)  metaph.;  verwüsten  (Sach 
11 6).  —  Pu.  metaph.:  zermalmt  w.  (2  Ch 
156).  —  Hi.  ^^^11  etc.  mit  Ersatzverdopplung 
(§  68i4d)  Nm  1445  Dt  l44,  direkt-kaus., 
und  zwar  metaph. :  zerschmettern.  —  Ho. 
Impf,  r^?;,  ^ris;]  §  68i4e,  1)  zerschlagen  w. 
(Jes  24 12  Mi  l7);  2)  metaph.:  vernichtet 
w.  (Jr  465  Hi  42o). 


?  am  Rande  etc.:   Ziffer  für   30. 

niass.  'X  1)  Buchst.  ""9?  Gn  41 50  etc.; 
2)  Zahl  30  od.  30.;  3)  Präfix  b  als  Zeichen 
des  Dativs,  od.  als  b  normae,^  od.  „was  an- 
langt" (s.  u.  't»^);  4)  '5  =  mb,  es  existiert 
nicht  (weiter). 

?  war  als  Laut  der  Zungenrandvibration 
(§  126)  natürlicherweise  ein  Mittel,  auf 
ein  Phänomen  aufmerksam  zu  machen  und 
dann  dessen  Beziehung  zu  einer  Hand- 
lung etc.  anzudeuten.  Dieses  l  wurde  urspr. 
mit  dem  nächstliegenden  Vokal  a  gesprochen 
(äth.  la  vor  Suffix  und  Nomen,  ar.  la  vor 
Suffix),  daher  auch  im  Hbr.  vor  Suffixen 
Q^  etc.  §  2 1 2)  noch  oft  lä  erscheint,  wie 
z.  B.  in  n3Db,  vobis  f.  (Hes  13 18);  H^nD 
Jr  14 16  od.  "i^^'  poet.-rhet.  „ihnen"  (Dt 
3232  35  [332]  Jes  23i  305  358  438  447 
Hab  27  Ps  24  etc.  73 lo  [288  ^^:?>!]  u. 
„ihm"  (Gn  926f.  Jes  44 15  [?  538]};  IH? 
„stets  mit  Segol"    (Qimchi)   u.  nsriD   Hes 
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\ö  23  429  Sach  59;  nt^'?  s.  o.  riNT,  etc. 
2276f.,  sonst  /•,  od.  mit  Assimilationsvokal : 
/«,  /^,  /ö  §  59i;  Präposition:  1)  zu,  a)  beim 
lokalen  od.  persönlichen  Zielpunkt  einer 
Handlung,  wie  in  ?  ^^5  „zurufen''  (Gn 
1  :>*  etc.)  etc.,  b)  beim  temporalen  Treff- 
punkt: gegen  (Gn  38a8ii  2463a  etc.  3  §  331  f) 
o<l.  an  p!?^  „am  Abend"  etc.  Gn  4927 
etc.),  c)  beim  zweiten  Objekt,  wie  in  „jmdn. 
(od.  etwas)  machen  zu  etwas"  (Gn  122  etc.), 
daher  bei  intrans.  od.  passivem  Verb  = 
„a/«",  wie  in  „ausgehen  ah  Freier"  (Ex 
21  2  etc.)  etc.  —  2)  Wie  in  andern  alten 
u.  neuen  Sprachen,  wurde  5  „zu"  zum 
DatiTexponenten,  wie  a)  in  „euch  (^^t) 
soll  es  zu  od.  als  Nahrung  dienen  u.  allen 
etc."  (Gn  l29b).  b)  Namentlich  der  JJaiiv 
des  Interesses^  wie  z.  B.  in  ^3^"'^^!1  ""t  (Jes 
6  8)  vertritt  das  deutsche  für,  u.  c)  ein 
solcher  Dativ  war  naturgemäss  ein  Mittel, 
um  Aufforderungen  und  Fragen  nachdrück- 
licher od.  lebendiger  zu  machen,  wie  z.  B. 
in  ^^""n"?  ^geh  (doch)!''  Gn  12l  etc.  — 
3)  Als  allgemeinster  Ausdruck  der  Be- 
ziehung (Lamed  relationis)  fungierte  '5  auch 
a)  oft  als  b  normae  (Ps  11991  etc.  3  §  332 q) 
u.  wurde  b)  immer  häufiger,  wie  in  3  §  289  a 
—  m  nachgewiesen  ist,  zum  Akkusativ- 
exponenten.  —  4)  Auch  die  Zugehörigkeit 
bekam  naturgemäss  in  5  „zu"  ihre  gewöhn- 
lichste Darstellung,  u.  so  wurde  "b  auch 
vielfach  ein  Mittel  zur  Ersetzung  des  St.  c, 
wenn  dieser  nicht  vorhanden  war  od.  seine 
Verwendung  ein  Hindernis  besass  (§  100  2), 
u.  folglich  auch  ein  Genetivz^icheii.  — 
5)  Vor  dem  Jnfinitivus  c.  zeigt  b  a)  die 
Absicht  od.  die  Folge  an,  b)  macht  den 
Inf.  zum  Ersatz  eines  genetivischen  Attri- 
buts^ c)  erscheint  sehr  oft  bei  dem  als 
Objekt  dienenden  Inf.,  wie  z.  B.  hinter 
5^^  „können"  der  blosse  Inf.  in  Gn  2450 
374  44 1,  aber  an  allen  andern  Stellen  der 
Gn  (1 36  etc. :  3  §  399d !)  vielmehr  Uqtöl  steht. 

K?,  la)  nach  der  Massora  3  5  mal  «ib 
geschrieben,  b)  auch  in  das  gleichklingende 
ib  verschrieben  (1  S  2i6b  202),  c)  od.  da- 
mit   wenigstens    im    Q®re    verwechselt    (Ps 


1003  13916  Pv  262  Hi  621  1315  414, 
erörtert  in  3  §  352b!),  d)  während  Kb  wirk- 
lich st.  ft  geschrieben  u.  richtig  durch 
Q  ib  ersetzt  ist  in  Ex  21 8  (sibi  >  3  §  352  b) 
Lv  II21  2530  1  S  23  2  S  16i8b  2  K  810 
Jes  92  495  639  Pv  19?  (?)  Esr  42b  1  Oh 
11 20,  e)  oder  st.  ^^^  dh.  ^^  (s.  u.)  ge- 
lesen ist  zwar  nicht  Gn  23 11  (3  §  355t:), 
aber    Ri    21 22b    1    S    13i3    20i4    Hes    3(> 

Hi  933  144  Kl  I12  (3  §355u  3908x1).  — 
2)  Die  Zungenrandvibration  /  samt  a  u. 
Sp.  I.  wurde  Ausdruck  a)  der  objektiv 
verneinenden  Negation  nicht  beim  Indi- 
kativ des  Verbs  etc.  b)  Seltener  hat 
Nb  nur  die  Kraft  einer  subjektiven  Ver- 
neinung, u.  zwar  nicht  in  Jr  76,  wo  sich 
der  Wechsel  von  I^^  u.  ^14  aus  Anspielung 
auf  Gn  3722  erklärt  (3  §  184!),  aber  doch 
in  Fällen,  wie  ^ot)  «b  Gn  4 12  etc.  (3  §  wie), 
wo  die  Punktation  „nicht  mag  etc."  meint, 
wieder  nicht  sicher  in  Lv  106  etc.  (  §  352g), 
denn  der  Grad  der  Verneinung  kann 
wechseln,  c)  Die  Meinung,  dass  ^b  auch 
im  relativen  Sinne  von  „nicht  sowohl"  ge- 
braucht sei,  ist  in  Stil.  74  —  76  auch 
nach  dem  Arab.  untersucht  worden  und 
musste  verneint  werden.  —  3)  Kb  verneint 

a)  auch  zwei  parallele  Sätze  (vgl.  haupts. 
Ps  62  mit  382  u.  darnach  auch  z.  B.  50s), 

b)  es  vertritt,  weil  Fragesätze  übhpt.  mehr- 
mals kein  Frageadverb  besitzen,  auch 
„nichf^  nonnel""  (Ex  822b  2  S  235abß. 
2  K  526a  etc.  3  §  353c).  —  4)  Nb  steht 
auch  ohne  das  aus  dem  Kontext  selbst- 
verständliche Verb  und  bekommt  so  den 
Sinn  von  „nein"  (Gn  18i5  192  23ii 
42io  etc.  3  §  352f).  —  5)  Auch  nomi- 
naler Gebrauch  von  «b  zeigt  sich  schon 
einmal  in  «b  Hi  621,  dessen  textkritische 
Richtigkeit  in  2236 f  bewiesen  sein  dürfte: 
ein  Nein  =  ein  Nichts,  eine  Null  (vgl. 
nbz)  Dn  432).  —  6)  Mit  Präfixen  zu- 
sammengesetzt zeigt  sich  «b  so:  a)  Nba 
«)  Nb  gehört  nicht  zu  a  (Dt  3221  Jr  5; 
Pv  1323);  ß)  „nicht  in"  =  ausser  (Lv  1525), 
vor  (Hi  1532  Qh  7 17);  y)  „nicht  mit  od.. 
durch"  =  ohne  (Jes  55 ib  Jr  2 2 13  etc. 
Hi   3028  Kl  4 14  Nm   3523);    ö)  mit  Beth 
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pretü  (=  „für")  ist  nd  verbunden  in  Jes 
552  Jr  2 11  Ps  4413.  —  b)  ^bn  „nicht?" 
steht  a)  wenn  eine  bejahende  Antwort  er- 
wartet wird  (Gn  4?  etc.),  ß)  mehr  bloss 
zum  Zwecke,  die  Lebhaftigkeit  der  Dar- 
stellung zu  erhöhen  (Dt  3ii  etc.),  daher 
geht  y)  mit  ^^Q  (1  K  1523  etc.)  parallel 
nan  ^siehe!"  (2'Ch  16ii  etc.).  —  c)  N^^^s 
Obl6  „als  wären  sie  nicht  gewesen"  (3  §388e!). 

—  d)  ^^^  begegnet  in  folgender  Weise: 
a)  N"b  gehört  zum  darauffolgenden  Texte 
(Jes  65i  etc.  Hi  39i6;  3  §  3380£),  ß)  ^^> 
heisst:  gemäss  Nichtsein  =  ohne  (2  Ch  153). 

mass.  N^,  N5^  nicht. 
NJ  K  2   S   1812   197  s.  u.  ^'51 
l^ni  N^  2  S  1727:  im  Ostjordanland  (cf.! 

'Y"i^   9  4 f.  u.  "^^l"?  Jos   1326). 
f-^k^  Nb    ^nicht  mein  Volk"    Hos    l9   225. 
jn^rn  Nb  „Nichtbegnadigte"  Hos  l6  8  225. 

riK^  (T'^)  wahrsch.  in  Pv  30i  beabsichtigt); 
nY??T  §  767b  (Hi  45),  cf.  ar.  Iä'ä(j),  lentus, 
tardus  est:  1)  müde  werden  od.  s.  einer 
Aufgabe  (Gn  19ii);  2)  metaph.- psycho- 
logisch: verzagen  (Hi  45),  verdrossen  w. 
(2).  —  Ni.  z.  B.  ri^Np?  Jes  47i3,  la)  sich 
abmühen  (Jes  16i2  47 13  Jr  94),  b)  müde 
werden  einer  Aufgabe  (Ex  7l8  Jes  1 14 
etc.);   2)  metaph.:  erschöpft  s.  (Ps  68 lo). 

—  Hi.:  3.  Sg.  mit  Suffix  -"^i^y}  (Hi  167) 
P.  u.  mit  e-ä  (2488  506),  3.  f.  r^^^^n  (Hes 
24 12)  mit  dem  alten  ath  (§  76 ib)  etc. 
Mi  63  Jr  125  Jes  7l3,  1)  müde  machen; 
2)  psychol.:   ennuyieren  (Jes  7i3  Mi   63). 

•j-nsjb  (cf.  ar.  la'afjjn  st.  Id'ajun,  taurus  od. 

vacca  silvestris)  Gn   2  9 16  ff. 
D^N>  etc.  s.  u.  Q^bt 
■^^K?  Hi  3330  s.  o*  -^'N  Ni.! 
DNb  Ri   421   s.   u.   üb! 

tDSb   2   S   195,  verhüllen. 

DK^  (cf.  ar.   lainia,  congruit;   Nöld.-Mü.) 

Gn'2523  etc.  (DiNb  Pv  11 26);  s.  "^'S^N^  Jes 
514;  PL  Q-'Sistb  29mal,  D^72^^^b  Jes  554a, 
Völkerschaft,  Nationalität,  ausser  Gn 
2523  nur  poet.-rhetorisch :  Volk  (auch  Pv 
1126). 
t*^'?^^  Gn  253,  Le'ummiter,  ein  ar.  Stamm. 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


37,  c.  auch  "2b.  vor  vornbetontem  Worte 
(cf.  243!),  s.  ^'^^.  etc.  bis  '1^>  Ex  3536  und 
^\}^y.  Hes  1317  (3  §  259a);  ninb  etc.  Jes 
44 18  etc.,  m.  (Pv  23 15  etc.),  aber  f.  1225 
(als  Synonymum  von  ^ÖD;  3  §  248 il),  Herz, 
1)  eig.  (Gn  65  etc.):  a)  Zentrum  der  Lebens- 
kraft (Ps  1 025  1 04l5  etc.),  b)  Denkwerkstätte 
(Gn  65  821  etc.),  c)  Sitz  des  Fühlens  (Hi  29i3 
etc.),  d)  Ausgangspunkt  des  Wollens,  wie 
in  „böses  Herz"  (Jr  3 17  etc.)  od.  „reines 
Herz"  (Ps  51i2);  2)  meton.  statt  der  Vor- 
stellung sbewegungen  (Gn  17 17  etc.:  sprechen 
in  seinem  Herzen)  und  Wülensbestrebungen^ 
wie  z.  B.  in  „reden  über  das  Herz  hinein" 
dh.  die  stürmische  od.  gehemmte  Gedanken- 
u.  Gefühlsbewegung  besänftigen  od.  elektri- 
sieren (Gn  343  etc.:  Stil.  24f.);  3)  synekd. 
erweitert:  Inneres  des  Menschen  (1  S  167 
Jes  2913  Jo  2 13  Ps  73  26  Ps  843  etc.); 
4)  metaph.  (Stil.  104 f.):  Mitte  des  Meeres 
etc.  (Ex  158  etc.  Dt  4ii  2  S  18i4bd),  und 
so  steht  es  auch  in  '''^'j^  15  Jr  51 1  y^Zen- 
trum  derer,  die  sich  gegen  mich  auflehnen", 
was  nach  der  Darstellungsweise  „'Athbascli" 
('.ZJnnN:  Stil.  13)  ein  Ausdruck  für  Q"^-"^? 
„Chaldäer:   ßabylonien"  ist. 

^niNnb  Jos  15  32,  "^  n-^n  „Löwenhausen" 
(196):  in  Simeon. 

D^Kn5    'ni^nb  s.  u.  ''^ibf 


Mb  I  (denom.  v.  :ib  od.  ^^'5)  Ni.  Hi  11 12, 
mit  Herz  als  Denkwerkstätte  ausgestattet 
werden:  aufgeklärt  w.  —  Pi.  privativum 
(§  31i):  des  Hörzens  (=  Verstandes;  s.  0. 
'^\  Nr.  2)  berauben  dh.  betören  (HL  49). 

SDb  II  (denom.  v.  nnnb)  Pi.,  Lecker- 
kuchen backen  (2  S  136ff.). 

DDjp,  c.  ^i^"^,  s.  ^?^^  etc.  (Gn  205f.);  1J^5?> 

(defektiv  geschrieben,  wde  andere:  3  §  258 b 
259a)  Nah  28,  nini!?  1  Ch  289,  m.:  Herz, 
synonym  mit  ^^.  in  dessen  Begriffsnüancen, 
nur  heisst  ^^^  meton.  (Stil.  32)  auch  Brust 
(Nah  28). 

*nSS^,  nin'    2   S   13  6  ff. :    Leckerkuchen, 

T    •    :    ' 

viell.  gleichsam  „Herzen"   (cf.  Baisers). 

13 

/ 
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•nsb^  c.  riab  (Ex  32)  mit  Übergeliung  des 
Sp.  asper  (2480 f.)  st.  rinnb  ^Flamme"  (s.  u. 
^^^rä)  gesprochen. 

*rD7,  s.  "nC^^  (Hes  16  30),  als  spätere  /. 
Gestalt  von  ^^  sprachgeschichtlich  unan- 
fechtbar (3  §  248  k,  Anm.,  253 d),  Herz. 

tin)  Est  3 13  811  s.  o.  ":a! 

fnjinb  Ri  21 19:  nördl.  v.  Silo  0^"'^}. 

2n3T^    (ar.  labusufi,    vestitus;    Nöld.-Mü.), 

oft^^T'  wahrsch.  wegen  Selbstverdopplungs- 
neigung des  s  (2 501)  geschrieben;  ?m,  7». 
(Hi  30 id),  Anzug,  Gewand,  1)  eig.  (Gn 
4911  etc.  Ps  10227  1046  Hi  38i4);  2)  me- 
ton.  (Stil.  27):  Persm  Mal  2  16;  3)  synekd. 
verallgemeinert :  Aussenseite  übhpt.  (Hi 4 1 5) ; 
4)  toetapb.:  Htille,  Schmuck  (Hi  30l8  389 
Pv    3125). 

b3?  (ar.  läbata,  iecit  aliquem  in  terram) 
Ni.  ^"^Y-    Hos  4 14  Pv   lOs  10,  gestürzt  w. 

3?  (st.  Hbj  cf.  ar.  libwatun,  leaena); 
ONnb  (s.  o.  bei  ""^.^l)  Ps  575,  Löwe,  f. 
in  vnKnb  Nah  2 13  (cf.  2i%!). 

X^^S^,  Löwe  (Dt  3320  etc.)  u.  Löwin  (Gn 

499  Nm  2324  249  [auch  in  Hes  192  ge- 
meint] Nah  2 12  Hi  4ll  3829):  ein  nomen 
commune  (3  §  247.'). 

^j^  f.  Hes  192  „Löwin"  ist  nur  eine 
sekundäre  Spur  der  Weiterbildung  des 
nomen  commune  N"*?-?  (cf.   3  §  247e!). 

K"'^?  Jr  39  7  2  Chr  31 10:  st.  &^^;in>  (2278).. 

0-nb  (3)  Dn  1143  8.  u.  ü-':?^'^! 

|3?  I  (ar.  läbanun  [Weisses  x.  fe.  =]  lac; 
Nöld.-Mü.)  Hi.  ^^^^'^n  etc.;  y^1J)n  11 35 
könnte  st.  1?fOf  gesprochen  •  w\  s^in 
(Parallelen:  2*278),  weist  aber  durch  ? 
wahrsch.  auf  1?^?  hin  (cf.  12 10  u.  2356), 
1)  indirekt-kaus. :  weiss  machen,  reinigen 
(Dn  11  35);  2)  direkt-kaus.  (§  342):  weisse 
Farbe  zeigen  =  weiss  werden  ( Jes  1 18 
Ps  51 9  etc.).  —  Hithpa. :  gereinigt  w. 
(Dn   12 10;  pass. :   3  §  101). 

73^  II,  Kohortativ  *^J?V?  etc.,  denom.  v. 
nanb^  Ziegel  machen  Gn   II3  Ex  57  14. 


JDt^  I,  c.  "1^?  Gn  4912  nüt  Erhöhung  des 
ä  unter  Einfluss  von  n  (25io!),  O""??^  Sach 
l8  etc.;  f.  n33"b  Lv  134  etc.,  oth  Gn  30:^7 
etc.,  weiss,  z.  B.  neutrisch  (3  §  24ia), 
^tP-  Gn  3037  b;  vgl.  D-J^IN  •>  od.  f.,  weiss- 
rötlich  (Parallelen:   2 416 f.)  Lv  13i92442f. 

tl??  II  „Weiss«,  1)  Gn  2429  etc.;  2)  Ort 
(Dt  lib=  n^nb  Nm  3320  <  Lebun,  auf 
einer  Inschrift  zu  Karnak  neben  En-Paran 
genannt;  Exp.  T.  01/2  66).  Bönhoff  in 
TSK  07i79f.  will  ü-l^-ben  „u.  zwischen« 
daraus  machen;  aber  V^  ist  unsicher 
(s.   0.   V?). 

11337  „Weisse  (3  §305e!)  x.S.":  ifowrf  (Jes 
2423  3026  HL  610);  n.  pr.  m,  (cf.  nDi"-  1 
etc.'!):  Esr  245  ||  Neh  748. 

113375,  c.  n:nb  Ex  24 10,  «m,  /.  (bab.-ass. 

libittu  [Harper  168],  c.  libnat  v.  labdnu^ 
platt  drücken;  Delitzsch,  ass.  Lesestücke 
Ol  192b),  1)  Backstein,  Mauerziegel  (Gn 
ll3  etc.);  2)  synekd.  erweitert:  Platte  (Ex 
24l0;    3  §  306e!). 

njST'    (v.    p"b    „weiss    s."    +    aj:    2 117), 

1)  in  Gn  3037  der  schneeweiss  blühende 
u,  an  den  Blättern  mit  weissem  Filz  über- 
zogene Storaxbaum  (ar.  lubnäj);  2)  in 
Hos  4 13  wahrsch.:  Weisspappel. 
|n3nb,  1)  Nm  3320f.:  Wüstenstation;  2)  Jos 
10 29 ff.  12 15  1542  etc.:  Asylstadt  im  westl. 
Juda. 

il3(*l)3^    (ar.    lubdnun,   thus),    s.    ^DD'^   f,^ 

Weihrauch  Ex  3034  etc.  Jes  606  Jr  620. 

f  V^^J  (keilschriftlich  Labndna  bei  Delitzsch, 
ass.  Lesestücke  01i92b),  /«.,  als  ursprüng- 
liches Appellativum  „Weissgebirge"  (nach 
seinen  weissen  Zacken  u.  Schneelagern  so 
benannt)  noch  oft  mit  dem  Artikel  '^n 
gesprochen  (Dt  1 7  etc.  bis  2  Ch  2 15  etc.) 
u.  '  sogar  mit  Pron.  demonstr.  versehen 
(n^.ü  Y«?  Jos  I4),  aber  Lebänön  (cf.  Lok. 
nji^nb  1  K  528)  in  poet.-rhet.  Stellen:  Hos 
148  etc.  (Aufzählung:  3  §  295el)  u.  dann 
auch  in  gewöhnlicher  Prosa:   2  Ch  27. 


195  ^:i'2b  —  ü^^rö 

,  •  J   •                           •    T   » 

f???  (GTh:  albus)  Ex  6i7Nm  318  1  Ch62ff.  ^H^    (cf.    äth.    lahdba,    flammam    edidit; 

tn:n>  (ath  bei  d.  propr.:  2424f.)  cf.  "•'in'^^f  j^^^>^^   ^    _   ^j^i   j33^  ^^^j-^.    q.^^)  Jes 

•.;*.L  T.     ^o                 r»              .     •     r„«^v  1^8,  c.  •'5?^  66 15,  m.,  Flamme,   1)  ek. 

^2"^  Ps  931  ausser  Pausa,   wie  m  D^n>  ^^^.'^3^^  ^-^    j^   ^ö);   2)  meton.  für  die 

Lv  164  (normal:  §  282  u.  378!);  ^i^p:  etc.  Wirkung:     Bote    (Jes    138:    hochgerötet; 

u.  z.   B.  D^?r   Ex   2930  mit  Perf.-Suff.  3  §  306 c);    3)    metaph:    blitzende    Klinge 

(§  375a);   tjnp   1   K  2230  etc.;   ^nbb   Gn  od.  Spitze  (Ri  322  Nah  33  Hi  3923). 

2820  etc.;  *^5'^  Zeph  Is;    ^^^i^    od.  ^?^  ^j 

etc.,   anziehen,    1)  eig. :    a)   mit   Objekt  nSilT^  (Nm  2128  etc.)   st.  lahh,  mit  e-ä 

(Gn  3 8 19  etc.),  Ptc.  pass.  „bekleidet"  mit  (2^8),  ^50"^  [nicht:  „abs."  (BDB)  Hi  15 30] 

Akk.  (Hes   92f.  etc.)   od.  ^^::i>   9ii   etc.,  c.   1    S  i7'7  Hes  2l3;   ninnb  Ps  10532, 

b)    absolutiert    (3  §209):    zwar    nicht   Gn  c.  riinqb  297,  /.,  Flamme,   1)  eig.  (Jes 

2820  Hi  27 17  cf.  16b,  aber  Hag  1 6;   2)  me-  45    432   Ps    IO618   etc.    poet.-rhetorisch); 

taph.:   a)  sich  mit  etwas  (Akk.)  ausrüsten  2)  metaph.:  a)  Kriegsfurie  od.  verheerende 

(Jeg  519  52i),    sich   ausstatten   (Ps  104i  Macht  (Nm  2128  Jr  484.5;  Jo  23),  b)  blitzende 

Jes  49i8  59i7  Ps   1329  2  Ch  641),    sich  Spitze  (1  S  177). 

bedecken   (Ps    65i4   Hi  75)   od.    sich   be-  |D^nn>  Gn  10i3  kann  auch  nach  2486  mit 

laden  (Hes  727  26i6  Ps  3526  109 18  29  Hi  q^^Ä  verwandt   gewesen   sein   (vgl.  z.  B. 

822),    b)   jmdn.    ausrüsten    (Ri    634    1    Ch  D'^Dnb') 

1218  etc.  Hi  29i4aß).  —  Pu.  Ptc.  Ci'^?>.?  UL      ' 

mit  dem  vom  Aktiv  her  beibehaltenen  (3  §  lio)  jH/  (cf.  ar.   Idhiga,   avidus  est)  Qh  1 2  12, 

Akk.:    bekleidet   (1   K   2 2 10  etc.   Esr  3 10  Studium. 

absolut:  in  voller  Amtskleidung).  —  Hi.,  |nn^  1  Ch  42  cf.  ar.  Mhada,  molestia  affecit 

1)   indirekt-k&us.:  jmdn.   etwas   anziehen  /g^   ^^  bei  Q'^l'r). 

lassen,  a)  eig.  (Gn  321,  nämlich  die  eben  » 

vorher    erwähnten    Kleider,    wie    das    log.  ilH/  (II    5^?^):    ^^^H   §   767^)    (Gn    47 13), 

Objekt  0/?  fehlt  [§til.  194],  etc.),  aber  der  erschöpft  sein  (metaph.). 

2.    Akk.    steht   auch    oft   (Gn    4142   etc.),  ^«^L-                                     '     v 

b) metaph.:  jmdn.  od. etwas  mit(Akk.)etwas  •^'J?    Hithpalpel    Ptc.    nDri^O?   Pv    26 18, 

ausstatten  (Jes  61 10  Ps   132i6),   bedecken  vor  innerer  Glut  schnappend:   toll  seiend 

(Jes    503    Hi    lOii    39i9),    beladen    (Ps  (Qimchi,  WB  ua.  cf.  1:378);  cf.  syr.  ^aÄ/^7/, 

13218);  2)  direkt-ksius.:  das  Anziehen  aus-  consternavit. 

üben  =  anziehen  etwas  (Pv  2321;   etwas  »»^L  ^            --u     ^.     -v 

über  p?]  etwas:   Gn   27l6).  ^'^?  P^c.    onb;    D^pn\    lodern,    1)  eig. 

•sz:n>  „Gewand"  s.  0.  ^^^?.  (^^  ^^^^)'  ^^-  ^^^  "^"^^^  verbrennen"  (Del., 

HWB  366);  2)  metaph.:  hasssüchtig  s.  (Ps 

h  (cf.  ar.   Idfjga  YHI.   Stamm:    weit  und  ^^öba  cf.  ß!).   —    Pi.  t2n?  etc.    (Mal  3i9 

tief  sein)  Lv  14 lOff.,  kleinstes  Flüssigkeits-  ^^    li9);    ^\}\r\    etc.   §  643a   (Jo    23  Jes 

mass,    nach  Qimchi,  WB    s.  v.   T^:    der  ^^25  etc.),   kausativ:    etwas  lodern   lassen 

12.  Teil  des  Hin,  also  ca.  '/a  Liter.  ^^'  ^^  verbrennen. 

f-fh   1   Ch   812  Esr  233  etc.:   in  Benjamin.  *ji/khi»L               ,^      „    .      ^   ,      jr     1  u      1 

'                   -L    .,       „            p^sp^-,•u         ,  ömT',  c.  =  (Gn  324),   Lohe   ah.  lohende 

mass.   TO    Nm  1830,    c.   ^^^1?,  Tiach  dem  ^  "                                                   ., 

MM«fer  (aram.  NDiD-n,  Dalman.' WB  97).  Flamme,    metaph.:    blitzende    Klinge    (cf. 

,                     '      \                   .      .,  =^0^5  Nr.   3  u.  r:^^}.  Nr.   2  b). 

fnn-ib  Jos  1326:  in  Gad;  s.  0.  '^  ^^^.  ^^               "   ''               ^ 

n;S  u.  ni'^,  'n-jp:   Inf.   c.  V.  ^5M  *ü^p7Tp    (v.    Dnb    H,    einer    zerdehnten 

n^  Dt  3 11  St.  Nb.  [2486!]*  Gestalt    von    ü^^^)    PI.    s.  ^yJ^'^Tib 

«^p  st.   «^^  ihr  Nm   3242  Sach   5 11  Ru  2i4.  Ex    7 11,    Heimlichtuereien:    Zauberkünste. 

13* 
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Ci  I?  (ar.  Idhima,  cito  deglutivit),  Hithpa. 
D^-cnbn?  Pv  188  II  2622:  Dinge,  die  rasch 
verschluckt  werden,  dh.  Leckerbissen. 

lüj  Ru   li3  s.  0.  vor  )\!l 

c.  ri]5n5  1  S  1920,  verschrieben  st.  ^*y?,: 
Schar  (LXX:  ttjv  4xxX7]otav,  Targum:  H^P 
„Gesellschaff^;  Dalman,  WB   276). 

ft  St.  N5   1   S  2 16b  202  geschrieben. 

f5  st.  rs   gelesen   in  Gn  235  14  (3  §  855t!). 

^h  (K^5  1  S   1490  Jes  48i8  63 19  od.  «b 

2  S  18i2  19  7  K),  ar.  lau^  1)  Konj.:  wenn 
bei  irrealen  Bedingungssätzen  (Gn  50 15 
[mit  Aposiopese:  Stil.  226]  Nm  2229  Dt 
3229    Ri    8i9    1323    etc.    Hes    14i5    etc.: 

3  §  3908!);  2)  in  psychologisch  erklärlicher 
Weise  zum  Index  von  Wünschen,  also 
schliesslich  Wunscharfcerft,  geworden :  a)  wie 
in  ^3r^?  ^5  „0  wenn  wir  doch  gestorben 
wären!"  (Nm  142  203  Jos  77b  Jes  63i9b), 

b)  mit  Indikativ  Impfi.  (Gn  17i8  Hi  62), 

c)  mit   Jussiv  (Gn  3034)   etc.    (3  §  3558t), 

d)  erklärlicherweise  auch  mit  Imp.  (Gn 
2  3 13:  ^wenn  du  mich  doch  nur  anhören 
wolltest!";   3  §  202a  3558tx:!). 

Kib  35  mal  st.  n5  „nicht"  geschrieben. 

tnb  s.  0.  nb! 

fO^n^b  (D-n;  Dn  II43)  Nah  39  2  Ch  123 
168,  die  Libyer  westl.  v.  Ägypten. 

f-nb,  1)  in  der  Nähe  Ägyptens,  wahrsch. 
westl.  vom  Delta:  Lüdim  (Gn  10 13  Jr 
469,'  Sg.:  Hes  305;  27iO  und  Jes  6619 
können  auch  zu  Nr.  2  gehören);  2)  der 
5tfmi/et?zweig  to  Gn  10  22  ||  1  Ch  1 17, 
die  Lydier^  die  auch  selbst  ihren  ersten 
König  Agron  auf  Ninos  zurückführten  (Herod. 
I7),  also  mit  dem  später  von  Semiten  be- 
herrschten Nineve  in  Verbindung  brachten. 

f^^-]  ^"3   2   S   94f.  s.   o.  "»^1   N5! 

il\y  (ar.  läwäfj],  torsit,  nexuit  funem;  flexit, 

avertit;  abegit  creditorem;  Nöld.-Mü.),  an- 
knüpfen, verbinden:  1)  begleiten  (Qh  815); 
2)  synekd.  spezialisiert:  in  Schuldverhält- 
nis treten  dh.  leihen  (Dt  28 12  Jes  242 
Pv  227  etc.,  mit  dem  Akk.  qp|  „Geld" 
Neh  54).  —  Ni.  *TJ??  etc.,  sich  anschliessen 
(Gn  29*4  etc.;    „an"  od.  Dativ:    5N  oder 


5?;  DP  Ps  839).  —  Hi.  n-1?n;  ?^>2  etc., 
jmdn.  in  Schuld  Verhältnis  (zu  sich)  treten 
lassen,  1)  mit  Akk.  der  Person  (Dt  28  r> 
44  Pv  19 17)  dh.  ihr  darleihen,  2)  nach 
Analogie  von  D^?  etc.  (3  §  327 1)  auch  mit 
dopp.  Akk.  (Ex  2224),  3)  auch  absolutiert: 
„darleihen"  Jes  242;  Ps  3726  II  1125; 
Pv  227. 

n7  I  (äth.  Idwez,  amygdalus  arbor;  Dlm.) 

Gn  30 37,  Mandelbaum. 
frib  II  (s.  u.  T^b),  1)  das  spätere  Bethel  (Gn 

28  19  etc.  Ri   1  23);    2)  im   Hethitergebiet 

(Ri  126). 

nT5  Verb  (ar.  Idda,  refugium  quaesivit; 
Nöld.-Mü.),  ^Tb;  Pv  321,  weichen.  —  Ni. 
Ptc.  Ti^3,  c.  etc.  %  1)  abgewichen  x.  fe.  dh. 
von  Religion  u.  Moral  (Pv  2 15  142:  in- 
bezug  auf;  absolutiert:  Abtrünnig  [332]), 
2)  neutrisch-abstrakt  (||  P^^?!);  Abtrünnig - 
keit  (Jes  30i2;  3  §  243d).  —  Hi.  ^rb^  (Py 
421)  direkt'VoMs.  (§342):  weichen. 

Hi^  (äth.  läweh,  tabula  etc.;  Dlm.),  oth, 
Du.  D:nn5  Hes  27  5,  w.,  1)  Tafel  als 
Schreibfläche:  a)  eig.  (Ex  24i2  etc.),  b)  me- 
taph.- psychologisch  (Jr  17  1  Pv  3  3  7  3); 
2)  synekd.  veraUgemein'ert:  a)  Planke  (Ex 
278  Hes  275  HL  89),  b)  Platte  (1  K  736). 
mass.  rnb  od.  ^^\  Tafel,  Tabelle. 

•|.n-'np)b^  „Tafelartige"  (Stadt)  wegen  ebenen 
Terrains  (Jes  155|lJr485):  in  Moab. 

I^nib  Neh  3 12  IO25:  Ptc.  act.  v.  ^nb. 

Ö1^  (ar.  lata,  obduxit,  oblivit  etc.)  Ptc.  a. 
Dib  (Analogien:  2  K  167  Sach  10 5)  Jes 
257,pass.  f.  Hü^b  1  S2I10,  1)  verhüllen; 
2)  absolutiert:  eine  Hülle  bilden  (5?,  über; 
Jes  257).  —  Hi.  Q>;i  1  K  19 13,  direkt- 
kaus.  (§  342):  verhüllen. 

tOib  I  Jes  257,  Hülle. 

füib  II  Gn  1127   1937f.  Dt  29  Ps  839  Lot. 

tlO"i^  Gn  3620fiP. :  Stamm  im  Edomitergebiet. 

f^i?.  (Gn  2934  etc.),  1)  ursprüngl.  N.  genti- 
licium,  weil  nur  so  sich  Gn  495-7  er- 
klärt, also  nicht  von  südar.  lau'dn  (Hommel, 
Aufsätze  etc.  189231)  od.  minäischem  lewV 
(Detlef   Nielsen,    die    altar.    Mondreligion 
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04 130)   herzuleiten,    2)  in   Moses   Periode  esse  etc.)  Ni.  ^^C^)^^.!  Ex  1524  etc.,  sich 

sich  das  Priesteramt  erringend  (Ex  3226-29  murrend  äussern.  — Hi.  '3'^^.«!|  Nm  1429, 

Dt  33  8-11),    falsch    als    „fremder   Volks-  1>;1  Ex  173,  sonst:  ^^'Vü  Ex  162  Nm  1436 

stamm"  aus  Midian  bezeichnet  (Ed.  Meyer,  Ps  59i6:  yo-xydooDai'^,  '?r}l  Ex  167  Nni  16ii 

die    Israeliten    und    ihre    Nachbarstämme  Q;  QT?^  Ex  168  etc.,  also  mit  Vorder- 

06  72  f.),  denn  die  Lewijjim  sind  ausdrück-  Verdopplung  nach  ^yy- Anal.  (§  73  lo),  direkt- 

lich  von   den    Fremdlingen    unterschieden  kaus.  (§  34  2):   murren;    indirekt-kaus.: 

(Dt  14  29  etc.  etc.;  GRG  O895).    3)  Dass  zum  Murren  veranlassen  (Nm  1436). 

das  PriesterrccÄ^  aller  lewijjim  zuerst  gleich  ,         ♦ 

war  (Dt  18 1-8  etc.),  aber  dann  aus   ver-  VO'  jv  §  74:  fj,  nDD"]  Sach  54   mit   ä-P. 

schiedenen  Gründen  (Hes  449-14  etc.)  ab-  (2488!)  unter  Einfluss  von   n  (2  510),   ^3"?1 

gestuft   wurde,    sodass    dann   lewijjim    als  Ri  19i3  (normales  Mil3el:  §  275!)  V^J  etc. 

Amtsname  „Leviten"  entstand  (Esr  Isetc),  Ex  2 3 18  etc.;  Juss.  l^^'^^  2  S  17 16,  f?!? 

ist  in  der  neueren  Forschung   festgestellt  Hi  172  „soll  weilen"  (3  §  190 b)   Aielleicht 

w^orden.  wegen  des  folg.  :?,  wie  Ri  1920i.  P.  (2537); 

j  15;i  Gn  2811  etc.;  Imp.  V"^.  etc.  Ri  199  etc.; 

'TP  ^^  ^^  ^^'  Gewinde:  Kranz.  Inf.  "j^bb  Gn  2425  etc.,  ^'^?'?  2423;  0"^?"^  Neh 

^  ;  1321  cf.  "».!  etc.,  übernachten  (cf.  ^:1;  ? 

|"t]  r  (v-  ni"^)  ^-^  gewundenes  od.  windungs-  aus  b^b  dissimiliert),  1)  eig.  (Gn  19  2  etc.); 
reiches  (Tier  od.  Wesen:  Liwjathan)^  la)  2)  synekd.  erweitert:  verweilen^  weilen  (Jes 
W aliisch  (Ps  10426),  b)  Krokodil  (Hi  4025),  I21  Jr  4i4  etc.),  Bestand  haben  (Ps  49 13); 
Emblem  für  Assyrien  u.  Babel  (Jes  27i)  3)  metaph:  die  Nacht  über  zurückbleiben 
u.  Ägypten  (Ps  74 14  cf.  mein  „Altorien-  (Lv  19 13  etc.),  gleichsam  als  Gast  ein- 
tausche Weltanschauung  u.  AT"  05 41  f.);  kehren  (Ps  306)  uä.  —  Hithpo3el:  IJ'^^r''! 
2)  personifiziertes  Wolkendunkel  (Hi  3  8).  P.  (§  334!),  für  sich,  dh.  in  Ruhe  u.  Ver- 

«•J-.L    ,      ^,         ^.              ^^    n.^.^   1   tr  trauen,  weilen  (Hi  3928  Ps  9 li).  -  Hi.  r>; 

np^T^  (v.  1^15  u.  dies  V.  mb),  Q^P^b   1  K  (2  S    178),   indirekt-kaus.:   Nachtquartier 

68,  Windungen:    Wendeltreppe.  nehmen  lassen. 

S7I7  St.  Mld'  (t^b  +  iib)  zur  Dissimilierung  ^J^  (cf.  ar.  Idsa,  n.  act.  lausun,   deflexit) 

von  u  \i.  0  (Parallelen:  2489!)  gesprochen,  ist  anzunehmen  u.  nicht  V"'?(Ges.-B.,  BDB), 

noch  mit  n  in  Gn  43io   Ri  14i8    2  S  227  denn  ■!  tritt  ja  in  Po3lel  etc.  auf:  P^^?  Pv 

Ps  2713,  aber  dann  erklärlicherweise  auch  9 12,    Verbaladj.    V^    (s.    0.    "^A    v.    "i^^t), 

mit    '    (*;"b^b    Gn    3142    etc.)    geschrieben:  spotten.   —    Po3lel,   Ptc.  D'^*"^   Hos  75 

wenn  nicht,  zur  Einführung  irrealer  Be-  mit  Übergehung  von  wj*  (2479),  übermütig, 

dingungssätze  dienend:   1)  wie  in  ^^J]  ""l?^^  gottlos  s.  —  Hithposlel  ^S^'^bnri  P.  (§  334!) 

„wenn  nicht  gewesen  wäre"  (Gn  3142  etc.  Jes  2822,   sich  als  Spötter  benehmen.   — 

Ps  124if.:  „wenn  nicht  Jahve  es  gewesen  Hi.  ■'?|'^>n   Ps    11951;   T^J  Pv    334   etc.; 

wäre,  der  etc."),  2)  wie  in  ">^^N  ^"bri  ^wenn  V""^^  etc.  Gn  4223  etc.,  direkt-ksins.  (§  342), 

ich   nicht   fürchtete"    (Dt  32  27),    3)  auch  la)   Spott   äussern,    spotten:  b    „über" 

mit  Ptc.  als  Prädikativ  etc.  (2  K  3i4  Ps  (Pv    334),    b)    transitiviert    (3  §210):    ver~ 

94i7  etc.).  spotten  (Pv  149  1928  Ps  11951  Hi  I620); 

wwM.naib,"^aib  =  nbNb,  zu  sagen; '^^'i^  ^)  ^»etaph.:  scheinbar  spotten,  weil  a)  in 

wie  um  zu  sagen  =  wie"  wenn  man  sagte,  fremden    Lauten   reden:    dolmetschen    (Gn 

:  4223),    b)    synekd.     verallgemeinert:    ver- 

^Tp  (nach  Nöld.,  ZDMG  1883  535  vielleicht  mittein,  im  Ptc:  Mittelsperson  zwischen  etc. 

;  iDb  [cf.  in,  BDB  534]   >  identisch  mit  (Jes  4327  Hi  3323),    Unterhändler  (2  Ch 

Ti3-'j''D,  pernoctare:  perseverare,  contumacem  32  3l). 
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E^7  (äth.  iSsa,  depsuit;   Dlm.),    ^^^1   1  S  DP  7  I  [(ar.  Idhama,  consolidavit),  Imp.  Onb 

2834   2  S   138  Q;    ^^^"^  Gn    186;  ^^^)  p'g  351;  Dltb  etc.  562f.,  ursprünglich:  be- 

Hos   74;  mTZJt  Jr  7l8,  kueten.  drängen, synekd. spezialisiert:  bekämpfen. 

'^  u.  HTb  s.  o.  ^>n  u.  nT^ni  _  Ni.:  z.  B.  ^^tsnbp-i  (Pf.  cow«.;  normales 

'^t?  8.  o.  ^^?n!  [§  275]  Mil3el)  lit  'l4i;  ^r\f^  Ex  178  etc., 

^P^'^nVi  Ps  1093,  V'^n^ri   1   K  1224  mit 

*WD,  c.  '?  (v.  ^"3  nach  Parallelen:   2474!)  altem  ün;  Inf.  c.  suff.  "^^Xf^T}  2  K  829  etc., 

Pv  424,  Gesetzlosigkeit,  synekd.  erweitert:  Inf-  a.  Dn>3   Ri   1125;  onba  etc.,   1)  sich 

Schlechtigkeit.  bedrängen    x.  fe.:    Krieg    führen,     kon- 

.  struiert  mit  n  „gegen"  (Ex   1 10  etc.)  od. 

rn  (^0^7  V.  nnb:   282),  P.  nb  Res  1724;  D?  (Ri  520  etc.)  oder  nN.nN  ^mit«  (Jos 

D^n^    Nm    63    etc.,    feucht    (äth.    'aiy,ha,  248),  etc.,  u.  diese  präpositionale  Rektion 

humectavit;  Dlm.),   meton.    als  Anzeichen  konnte,    wie    in    andern    Fällen    geschieht 

flir  Erscheinung  (Stil.  30f.):  frisch,  neu  (3  §22!),  in  Ps  1093  durch  das  Suffix  er- 

(Gn  3037  Nm  63  Ri   167  etc.).  setzt    werden;    2)    meton.  (Stil.    19)   den 

^    ?                                             .  Erfolg    einschliessend:     siegreich    kämpfen 

*U?  (Qitl  V.  nnb:  243),  s.  nnb  mit  altem  n,  ^-^^^^  22ii  2  K  I65  II  Jes  7i  Sach  10:>). 

m.  Dt  347,  Frische:  Spannkraft.  ^j-iU    tt    /•       1       «r        1      , 

— in^^  TA*  00     — inS    r-      •  i      ii^-  U\\y    11    (in    der    Wurzel    nb    zusammen- 

mass.    '^~"  Dt  826,    '"''?,  für  sich  allein.  -  »           ^          ,                                 , 

,  hängend  mit  "^nb^  lecken)  z.  B.  DnbN  Ps 

*Din7,    s.    ^^^n>,    D^nb    entspricht    dem  1414;    Imp.   ^»nb    Pv   95;    Inf.   c.   b"inb 

„innern  PI."  vom  ar!  lahmun  (caro),  näml.  23i;  "^n>  Dt  3224,  1)  intr.:  Brot  essen 

luhvmun,  u.  „Zehrung,  Kost"  ist  wahr  seh.  (Pv  23 1),   dann    2)  transitiviert  (3  §  211): 

in  Hi  2023,   u.    „cames  eorum"   in  Zeph  a)  eig.:  speisen  (Pv  4 17  etc.,  mit  :i  par- 

1 17  (2146  436')  gemeint  titivum:    95  etc.),  b)  metaph. :    verzehren 

(Dt  3224). 

^rh  I(ar.  lahjun,  maxilla;  Nöld.-Mü.),  P.  Qh^  (Ri  58a)  weist  mit  seiner  Vokalisation 

^nb  1  K  2224  etc.,  vor  Suff,  mit  Erhöhung  ^^  ßetonung    doch    auf    Dnb    „sibi"    (vgl. 

des  ä  zu  i  (§  442  i)   u    mit  Zerdrückung  ^       ^^^-^   ^^    ^.        ^^   ^    g^  j   ^^^      j^^^^ 

dieses  i  (2506):  n;nb   (nb)  Kl  I2,  rrb  Hi  ^.^  ^^^,  onb  „Kampf"  (v.  Dnb  J)   kann 

4026;  Du.  Drm  Dt  183,  normal:  -.nb  Jes  ^^.^^.^^^  Uk\ct  LXX:  s.oXd^,aav),  u. 

506  etc.,  aber  im  c.  ist  zur  Trennung  von  ^^^     j^        ^   ^^    ^j^   Tore"    ist  auch   in 

ch  u.  j  (2495  471)  teils  ä  festgehalten  (-„nb  ^^^  hingewiesen. 

Jes  30^)  u.  teils  i  übergangen  (^ü'^Df  Hos  . 

Il4;  247if.),  /".,    1)  Kinnbacke  (Dt  183  OtTp    (v.   Dnb    JJ),   p.  'b    Gn   3154    etc., 

etc.);   2)  synekd.  a)  erweitert:  Backe  (1  K  nnbnb   2   S   I62  K   (2278!),  c.  '>  Hos  94 

2224   Jes   506   Mi  4i4  Ps  38  Kl    330  Hi  ^^^^  ^  .pnb  etc.  Hi  324  etc.,  w.'(l  S  9?), 

16  10)  od.  b)  speziell:  Wange  (HL  1 10  5 13  Nahrung  nach   seinem  Etymon,  und  zwar 

^^2).  jj^^  ßj.Qt  ^Qn   I4ig  etc  .  Ob  7,  wo  '^3« 

1*"^?  II,  P.  ^ni    Ri  159   ff.:   in   Philistäa.  ^^^^3^    hinzugedacht    ist:    die    dein    Brot 

n^nb  s.  o.  r.-'mb!  eggen .  ^f.  Ps  41io  Jr  2i8),  b)  meton.  (Stil. 

1  23)  für  Getreide  (Jes  2828  3023  Pv  104i4 

"7  (ar.   IdJjika,  linxit),    "^jnb  Nm  224aß,  jji  285);   2)  synekd.  erweitert:  a«)  Ä^>mf 

auflecken,  synekd.  als  Teil  für  die  ganze  übhpt.    (Lv    3ii    2l8    etc.),     ß)    metaph.: 

Handlung:  ganz  auffressen.  —  Pi.  nDnb   p.  Yertilgungsobjekt   (Nm   149),    b)   meton.: 

1    K    1838;    ^3nr    Nm    224aa,    P.   n   Jes  Frucht  (Jr  11 19;  n,  eine  Art  Beth  comi- 

49'23  etc.,  auflecken,  verzehren.  tantiae:   in  =  samt). 
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^o^^  —  üb 


f^'orb  1  Ch  205:  ein  N.  pr.,  aber  ursprüng- 
lich Kurzform  v.  '^ö  IT^n  „Bethlehemiter", 
was  im  II  2  S  21 19  steht. 
D?n5  Jes  47i4  s.  o.  o^ni 
Dpn"b  (LA:  S;  2461)  s.  o.  DWbi 
t°?n'5  (LA:  O"?')  Jos   1540:  in  Juda. 

rn?  (ar.  Pi.  Wjhamf  in  angustiam  redegit), 

z.  B.  ""^i^y.  Ps  562,  drängen,  1)  phy- 
sisch (Nm  2225  etc.),  2)  metaph. -psycho- 
logisch (Stil.  107):  bedrücken  (Ex  39  etc.). 
—  Ni.  y^^^l  Nm  2225,  sich  drängen. 

f^rP,  P.  %  s.  ^3?n^  Dt  267  etc.,  rw.,  Drang- 
sal; 1  K  2227  etc.  als  Appos.  st.  Gen. 
(3  §  333p). 

ErHr^  (äth.  ^alhösdsa,  mussitavit;  Dlm.) 
Pi.  D'^^n^^  Ps*586,  durch  Zischeln  hyp- 
notisieren: beschwören  (Schlangen).  — 
Hithpa.  2  S  12i9  Ps  41 8,  untereinander 
zischeln,  sich  einander  zuraunen. 

K?n^,  P,  >  Jes  3  3  etc.,  D"^nb  20,  m.,  1)  die 
durch  Zischeln  be^virkte  Schlangen- 
beschwörung (Jr8i7Qh  lOii);  2)synekd. 
erweitert:  aa)  Zauberei  übhpt.  (Jes  33), 
ß)  meton.  (Stil.  22)  für  deren  Mittel: 
Amulet  (20),  b)  leises  Gebet  (Jes  2 6 16  s.  0. 
kl^?  „zaubern"  u.  syr.  ethkassaph^  beten!). 

lab  {qatal  v.  O^^;   275),  D«"?  (cf.  tDN];  etc. 

2347)  Ri  421,  1)  Heimlichkeit,  '^^  „im 
geheimen":  heimlich  (Ri  421  1  S  18 22  etc.); 
2)  PI.  Dn"^?^  Ex  722  83  14,  synekd.  speziali- 
siert: Zaubereien. 

ö?  Gn  3725  4  3 11,  das  Ladänum  genannte 
Harz,  das  die  Blätter  der  Cistusrose  (z.  B. 
die  gelbblühende  gemeine  Cistusrose :  Cistus 
helianthemum)  ausschwitzen.  Es  ist  „dun- 
kelrot, fett  u.  sehr  wohlriechend"  (Kanzler 
200). 

nKfiW  Lv  1130,  wahrsch.  der  Gecko  (asca- 

T    T      1  ^ 

lobötes)^   eine  Eidechsenart  („Haftzeher"). 
ID^Tä^Db  Gn  253,  Stamm  in  Arabien. 

tt?ü^  (ar.  lätasa,  percussit);  ^^Y-  (Hi  16  9) 


etc.,  1)  hämmern,  schmieden  (Gn  422); 
2)  meton.  (Stil.  1 9  f.),  a) physisch :  hämmernd 
schärfen  („dengeln")  1  S  1320  Ps  7 13), 
b)  geistig  (Hi  16  9):  gespannt  blicken  lassen. 
—  Pu.  ^ü^^  Ps  524,  gewetzt. 

ir?,    PL    ni'^'b,     dissimiliert    aus    löwöth 

T 

(2478),  sich  herumwindendes  (v.  nj5)  x.  I. : 
Guirlande  uä.  (1   K  729f.  36). 

7^7^  (ar.   lailun  u.  f.  lailatun,  nox;  Nöld.- 

Mü.)  Jes  16  3,  aber  auch  ^"'^  ist  St.  abs. 
in  2 In  (Analogien:  2 57 f.),  kann  es  also 
auch  in  15i  sein,  aber  hier  kann  es  auch 
c.  sein  (3  §  337  y),  wie  es  c.  ist  in  Ex  1242 
Jes  3029,  PI.  niV^  1  S  30 12  etc.  Jes  21 8 
etc.,  m.,  Nacht. 

il?^^  m.,   alter  Akk.   „zur  Nacht,    in  der 

Nacht^  (Gn  14 15  etc.),  der  nach  einem 
breitflutenden  Sprachprozess  ( 3  §  269a  —  c) 
zum  neuen  Nominativ  geworden  ist:  Nacht, 

1)  eig.  (Gn  l5a  etc.),  wie  auch  z.  B.  in 
-iriN  nV^n  etc.  (Gn  405  1933  Ex  128  etc.); 

2)  metaph.  (Stil.  95):  Unheil  (Jes  2  In  f. 
Mi  36  Hi  35io  362o). 

f^''?y  /.  Jes  3  4 14,  eine  Dämonin,  trotz 
ass.  m.  Lilü  doch  wahrscheinlich  mit  ^15  als 
angebliches  iVacÄ^gespenst  zusammen- 
hängend. 

r>  s.  0.  i^'s-rVi 
r>  s.  0.  T^\ 

nn]5^>  Pv  3017  s.  0.  nri]?';! 

tt?']T^  I  (ar.  laitun^  leo;  Nöld.-Mü.),  w., 
Lowe  (Jes  306  Pv  3030  Hi  4it). 

t^:1  II,  1)  das  spätere  Dan  (Ri  187ff.) 
an  der  Nordgrenze  Palästinas;  2)  mit  Lok. 
n^"]^  Jes  10  30  nicht  weit  nördl.  von  Je- 
rusalem; 3)  ein  Mann  „Löwe"  (1  S  2544 
2  S  3i5  Q). 

'^>,  HDb  etc.  s.  0.  "^"^n  Imp.! 

1^  st.  HD"^  j^geh  doch!  wohlan!"  steht  Nm 
*23i3  Ri'  19 13  2  Ch  25 17. 

15b  etc.;   -is):   etc.,  "i^i??:   (Milrds!)   Pv 

522  mit  dem  alten  7/71  (wie  Jes  607  etc.) 
u.  0,  wie  in  "i"!?)!?  Ps  358  (§  375d),  etc., 
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la)  fangen  (Ri  15  4  etc.),  getaugen  nehmen  geübt  w.   (HL  38  etc.),  augelernt  w.  (Hos 

(Jos  1 1 17  etc.),  b)  abfangen  einen  Ort  dh.  10  li  Jr  31 18). 

abschneiden  (Ri  3  28  7^4  125),  c)  ertappen,  "^^^  s.   u.  i^»)>! 

ermitteln  (Jos  7 14  17);  2)  meton.  die  Folge  moÄ«. 'i^b  Ps  43  3  45 16  58 lo  Pv  5i9  etc.  = 

vertretend  (Stil.  19):  a)ein nehmen  (Städte  '^7?"^^^  0-  Ch  2527),  gemäss  den  Orienta-len 

>  Länder:  Nm  2l3i>  etc.  32:^9  etc.),  b)  Be-  ^^\-  ^abyl.  Juden  (ra.  Einl.  §  12, 2e). 
schlag    legen    auf    (1   S    1447):     sich    be-  «TS^  uä.  s.  u.  bei   n73   Nr.  3d! 
mächtigen.  —  Ni.  z.  B.  ■'?5^.!1  Jos  7  16  etc.,  •     \ 

la)  gefangen  w.  (Jr  5l5ti  etc.),  b)  metaph.:  '0^   (s.  o.  ^^3):  klangToUere  Form  von  b 

ereilt,  erfasst  w.  (Jes  8  15  28  13;   24 18  etc.  „zu«*  etc.  (Hi  27 14  2921   3840  404). 

Jr  89  Ps 9 16  etc.),  c)synekd.  verallgemeinert:  "i^^  s.  o.  bei  "b  am  Anfang! 

vom  Los  ijetroffen  w.  (Jos  7i6ff.  1  S  10  20  f.  1^65(^)172^  s.  o.  hinter  ^N  Hü 

14 41  f.);  2)  meton.:  einnenommen  tu.  CStädte  ^.k^L                              i.                          v 

>  linclor:  1  K  16.8  etc.).  -  Hithpa.  ^^ö?,  ""^  ^"ßHig -"^^  Jr  224,  n^i«>  etc., 
^"I^rr;  p.  (§  334)  etc.,  1)  ineinander  ""1?^  etc.,  1)  angelernt:  Schüler  (Jes  8i6 
greifen  (Hi  41 9);  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  ^0  4  54 13);  2)  synekd.  verallgemeinert: 
den     Erfolg    einschliessend :    fest    werden  gewöhnt  (Jr  224   1323). 

(Hi   SS  IM)).  i^'^h   P-   T   Gö    4 18;    525    (cf.  ar.  Idmaka, 

l            ^  kneten;  Budde,  Bibl.  Urgeschichte  1883102 

137,   P.  '?   Pv   326,   Fang.  129J:   Krieger  od.   Überwinder). 

nsVist.  "^"^  „dir"  (7«.)  steht  Gn  27.S7  2   S  mass.  '^nb  = ''Nn-i^^b  (m.  Einl.  §  12,  2  e!), 

I822  Jes  36.  gemäss  den  Occidentalen  dh.  palästinischen 

HD?  II  „geh  doch!  wohlan!''  (v.   Tl^n).  Juden. 

tnbb   1  'Sh  421 :  in  Juda.  '%  Neh   1321  (v.  V^-V\  pernoctans. 

t^^??  Jos  103ff.  1211  1539  2  K  1814  etc.:  "v?l  Sach  54  s.  0.  l^M^?! 

iiu  westlichen  Juda.  ^^^1  ^^   19i3  (§  275!)  s.  0.  V'^-V^l 

1?|,  daher  etc^s.  0.  1?.  I  Nr   4   3!  *^i^  p^  ^32,   Schlund,  Kehle   (ein  qutl  v. 

J?^  (v.  TTDn)  Ru  112:  geht  (f.)l  "  v     o..\ 

nDb,   S.  ""^P^.   etc.  s.  o.  TT^H!  ^5?^;    ^45). 

*i^L/«,\L  .-             _v^v   n-i     1       -t^Vn    r^c>vv  35?^    (ar.    /d:?/fea,    lusit;    Nöld.-Mü.),    Hi. 

^?fl)J  (2119;  V.  nbnb,  Pilpel  V.  njD),  n^bb  ^^^^^_  ^  ^^  ^^^^^  direkt-kaus.  (§342): 

c.  nN^D  Ex  264f.  lof.  ||  36iif.  17,  etwas  Ge-  gp^^  f^eiben  (n  sphaerae:  betreffs  =  mit), 

wuudenes:  Schleife.  j 

i  SS^  (äth.  taldSleSa,  balbutiit;  Dlm.)  etc.; 

lÖT^  (ass.  lamddu,  erkennen;  Harper  168)  :»g^«;  ^tc,   spotten  (^,  betreffs:  über;  2  K 

etc.;  ^^>:  (Dt  1719")  etc.;  Inf.  c.  suff.  "'7^'?  19  21  Ps  24  etc.).   —  Ni.  Ptc.  c.  ^V?  Jes 

Ps  1197,    1)  lernen,   auch  z.  B.  mit  an-  33 19,     verspotienswert     (inbezug     auf    die 

tikem    „und"    st.    Objektssatz    (Dt    31  12;  Sprache).  —  Hi.  z.  B.  ^t^ll  Neh  333,  direkt- 

3§369n);   2)  synekd.  allgemeiner:   sich  ge-  kaus.    (§    342):    Spott    treiben    („an"    od. 

wohnen  an  (^N)   Jr   IO2,   Ptc.  pass.:    ein-  „mit":  b  Ps  228  etc.,  a  2  Ch  30iO;  etc). 

geübt  (1   Ch  5i8).   —   Pi.  ""1^5  Qh   129;  .^l<              <     ^                     ,    ,         .  . 

ri^>l  (Dt  410)  P.  mit  vn  {e:  25:^);  nji^gb  »?,  c.  :^5n  Ps  1234b  entbehrt  nicht  ganz 

Jr  9i9,  1)  lehren:  z.  B.  HL  82a  „die  mich  der    Parallelen    (3  §  303o),    s.    0^?    (LA: 

lehrte"  (3  §  i54b),  oft  mit  dopp.  Akk.:  Dt  °??^)  Hos  7 16;  PI.  c.  "^^^^^  Jes  28ii,  denn 

4i  etc.  Ri  32  Jr  94  Ps  51i5  etc.:  3  §  327r;  II  zu  „eine  andere  (fremde)  Zunge"  ist  ein 

2)  synekd.  allgemeiner:  gewohnen  an  (mit  Substantiv    das     einzig    Natürliche    (kein 

dopp.   Akk.:   Jr  2:«  94;  mit  ^?  132i).  —  „Adj.";    geg.    Ges.-B.),     1)    Stammelei 

Pn.  "^1^  etc.:  eingepaukt  w.  (Jes  29 1.3),  ein-  (s.  o.  bei  ^?  das  Äth.l)  od.  vielmehr  eine 
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Äusserung,  die  dafür  angesehen  wird  (Jes  V*^  Qjatil  v.  ■p'b  s.  o.!),  Spötter,   la)  eig. 

2811);  2)  meton    als  (häufiges)  Anzeichen  ^^  ^^^  ^^^^    ^^            ^^    ^^^  ^^.^^ 

ür  die  Sache  (Stil.  31):  Spott,  a)  Hand-  ^gOl);    2)  synekd.  spezialisiert:  ab- 

limg    des    Spottens    (Ps    1234:    Hi    347:  i,     j  •         i            i-    l      /-■  i.-  x    /t 

',    °        .    T ..                    ./>.,.      TT  sprechend  im  rel. -moralischen  Gebiete  (Jes 

Spötterei,  Lästerung;  mit  Gen.  obj.:   Hos  0920  Ps  lietcl 

7 16),  b)  meton.  (Stil.  20):  Gegenstand  des  .    , 

Spottes   (Hes  2332    364  Ps  44i4   II    794).  p2£7  (v.  y^"^;  s.  0.  pij!)  Jes  28i4  Pv  l2-> 

*J5J^,  PI.  c.  ^5?^  Ps  3516:    heuchlerische  jA  ^^'^fl^'  ')  T^'  ^^'**''- 

/^            .N    r.            1             .     ,r             .  °^^  s.  o.V^5,  Po3lel! 

(3  §  337m!)    Stammler,    mit    Metonymie  ^^,^^_  ^^^  ^^   ^            ^^^^^^^,^  ^.^^^    ^ 

des  Anzeichens  für  die  Sache  (Stil.  31):  ^^^^^  q^^x  j^^  ^^33^.^  Naphtali. 

Bettler  um  etc.  - 

i**^?-    (ar.    Idghada,    redegit    in    ordinem,  np?  (ar.  läqiha,  concepit  camela;  Nöld.- 

retinuit   etc.)    1   Ch  421;    abstr.   „Leitung  Mü.),  P.  nijb  Gn  2736  etc.,  nicht  unmo^Z/cÄ 

uä."  p.  c.  >  apokopierte  Gestalt  von  TJf^  auch  n^  (Hes  175  cf.  Dn);  Hos   11 3)  ge- 

trotz  2479.  sprochen,  als  man  noch /ö(a)5'acÄ  sprach  (Pa- 

tl7?2  „Ordner  uä."   1  Ch  726;   237  etc.  rallelen:  2479),  nngb  uä.  1K143  Hes22i2t; 

\Vh  (ar..  läghaza,   distorsit),  t?b  Ps   114i,  "I^?*^-  ^;  ^-  ""P^'  Jes  56i2  (p  s^o.  bei 

-  ^  ,\     /      ,               .-  \,-  1.      j     ^  ^l^^O.  "1^'^  G^«  2 15  etc.;  Imp.  npjs  Ex  29 1 

verdrehend  x.  s.:  ^unverständlich  redend.  jj^^  37^^  p^  20 16  u.  "Tiljb  1  K  17 11,  aber 

DSjb  (Perles  6  erinnert  richtig  an  ass.  1a' diu,  ^«ist:  np  Gn  621  etc.  (nnp   159),  s.  ^snj; 

verzehren)  Hi.  Imp.  ^?9''?>n  Gn  2530:  lass  1  S  I611  etc.,  NJ-^Ö?  Gn  489;  /.  ^r}^  Jes 

mich  <7en?me7i  etw^s  etc.*  23i6  etc.,  PI.  ^n]5  Gn^4233  etc.,  s.  =^135 

)    *  1   K  20  33;  Inf.  c.  nnp  Jr  53  etc.  C^Ü?r 

njS^P  (ar.  /diawa,  abegit,  maledixit).  Wer-  2  K  129  cf.  t^rr  etc.  2  490),  nni^b  Gn  4ii 

mut  Pv  54,  metaph.:    1)  Unrecht,  unheil-  etc.,  s.  "'Finp  Hes  2425  etc.,  ^^JJOl?  Ex  14ii 

volles  Verhalten   (Am    57    612   Dt  29 17);  (ä:   24421);  abs.  ^C)?\  Dt  3126  etc.;  npib 

2)  schlimme  Katastrophe  (Jr  9 14  etc.).  etc.  Gn  2746  Pv  24ii  etc.,  1)  nehmen  (Gn 

.,.L                ,  2i5  Ex  175  2  S   18 14  etc.);    2)  synekd. 

:?^7  I  (cf.  y'^  „Schlund"   u.  ar.  wälagha,  spezialisiert:    a)  w^>ernehmen   (kaufen:   Pv 

hüguä  sorbuit  canis),  ^^?T  (Parallelen  dieses  gi^g)^  b;  zur  Frau  „nehmen"  (Gn  4i9  62 

Milra^:   2519!),  Obi6,    schlingen,  schlürfen,  j^x  21 10  34i6  1  S  2543),  c)  annehmen  (Ps 

»Sb    H   (ar.    läghija,    erravit   in  dicendo),  ^^^  73  24   etc.),    d)  t^amehmen   (Nm  23  20 

^:?^  P.  Hi  63  ..sind  irre  od.  unbedachtsam";  ^^  ^  19  Hi  4 12);   3)  meton.  (Stil.  22    19f.) 

Impf.  5?b;  Pv  2025  mit  Tonrückgang  (§  9 1 1  c)  die  Vermittlung  od.  Folge  vertretend :  a)  er- 

u.  daher  normal   mit  a  in  Ultima;    trän-  ^«««^  (^^^  83;   Hi  40  24:    packt  man?), 

sitiviert  (3  §  211):  „dass  (=  wenn;  3  §  882k)  b)  ^^/en  oder  holen  lassen  (1  S  I611  etc), 

er  unbedachtsam  spricht  etc."  <^)  ^'^nehmen:  besiegen  (Städte:   Nm  2125 

,  etc. ;  metaph. :  Hos  4 11  Pv  6  25  1 1 30  Hi  36 

rB^,  im,  ?n.,  Fackel  (Hi  125;  cf.  "'''?).  15 12),  d)  hinnehmen:  ertragen  müssen  (Hes 

-j-n'iT'Db  Ri  44    Mann  der  Debora.  3630  Hos   106),    e)  hinnehmen:    entrücken 

•'3?>   IK  617  8.  u.  *n3ö  Nr.  5d!  (Gn  524  2  K  23ff.  Ps  49 16).   —  Ni.  np53 

^""^B^   1  K  629  s.  11.  H^'^Sd  Nr.  2b!  ®*^*   ^^^   weniger   gebräuchlich    mit   wtjzu- 

I                                      '  sammengesprochenem   /   (cf.    §  672   gegen 

TBT^    (ar.    läphata,    retorsit;    Nöld.-Mü.),  Ungnad,  OLZtg.  07  210):    Passiv  von   Qal 

r^S)>:  Ri  1629,  umfassen,  —  Ni.  z.  B.  riD^n,  3b  (Est  2s  I6:  geholt  w.),   c)  1  S  4 11  ff.: 

intr.   abbiegen   (Hi    6 18),    sich   umwenden  erobert  w.,    e)  weggenommen  (1   S   21 7), 

(Rii3  8).  weggerafft  (Hes  33  6),   entrückt   w.  (2   K 
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29).  —  Pu.  z.  B.  nn^5  Gn  223  mit  Selbst-  J\'^^  (ar.  Z/^onur»,    lingua,    sermo),   c.  etc. 

vereiofachuDg  (2^)  des  schwierigen  p  u.  .^^  J^^^  ^  ^j^^  7    .  ^  ^  ^j^^  23^^.  3  ^^^^^^ 

mit    J    beim    üefen    Gaumen  aut    (25ii);  ^unge,   1)  eig..(Ex  4io  ll7  etc.);  2)  me- 

Ptc.  n^^  2  K  210  (2479!)     1)  genommen  ^^   ^(gtil/lT):    a)  Aussprache,    Sprechen 

(Gn  223   319   23  Jr  2922);   3b  (s   o.  Qal):  (Hes  35f.),   b)  Sprache   (Gn   IO5  Li  Dt 

weggenommen  w.  (Ri  17  2)   c    gefangenge-  2849  Jes  28ii  Jr  5i5  Neh   1324,  übrigens 

nommen  w.  (Jes  525  Jr  4846),  e)  entrückt  ^^^  ^^^-^^  ^^    Besitzer   [Stil.   29]:  Volks- 

w.  (2  K  2^0  Jes  538).   -  Hithpa.  Ptc.  f.  ^^^.^.  j^^  cGisSach  823),c)i?^rf6:  a)tibhpt. 

nni55n^  Ex  9  24  Hes  1  4:   sich   gegenseitig  ^^eph   3 13  Ps  5 10  55 10  etc.),   ß)  speziell: 

fassend:    sich    meinander    schlingend.    -  verleumderische   Rede   (Jr   18 18  Ps    739b 

Ho.  Impf,  np.;  (?  Pass.  Qal:  §  67  2):  1)  ge-  ^^^^    [Verleumder;    3  §  306n]    Hi    52ia); 

nommen  w.  (Hes  153);  3b  (s.  0.  Qal):  ge-  3^  nietaph.:  a)  Flamme  (Jes  524),  b)  Ein- 

holt  w.  (Gn   1215   184),    c)  gewonnen  w.  buchtung    fJes     11 15     Jos     152  5    18 19), 

(Hi  28  2),  e)  entrissen  w.  (Jes  4924).  ^^  ^^^^^^  j^j^^  721  24). 

n^%  P.   •>  Jes  2924  etc.,  s.  'np,?  §  4421,  ^^^^L,^   ^    ^^,  ^,^^^  ^^  ^^^^  ^^^  ^^^^ 

nÄ^  r5'99!-  ÄÄtn '20°22V  ''''^ ' ''  "^^^^^    ^'^  ^^^  ^^•'  f'  ^'^  ^^'* 

°N^TT   ^ji  ""      1-      -L     ^u^'i  X    *ü  1  1  °*?'    Hes    424   11   hat   Yiele  Analogien:    3 

a)    Handlung   für    ihr   Objekt:    Belehrung  '      r^  .               xr,,,     /,ort         loc 

od.  I^hr.   (Dt   322  Jes   29^  Pv   42  Hi  5  ",  &^«,jamacA    Zelle  (1  S  922;  Jr  352 

1 1  \    i-\  i«..      T     17       -^xi           t7i.       j  etc.  Hes  40 17  etc.  Esr  829  etc.;  im  Konigs- 

114),  b)fiir  die  Vermittlung:    Überredung 

(Pv  721   162123^  paiasi.  Jr  öK)U  20f.;. 

rnj>?cl.  7«\st.  'P:>n   („Hauptanteil  +°^>  ^  =  "-^  «'   «i'!   spätere  Stadt  Dan 

.  ^'      ,      t,              ,    .  --,•  V^          ^  (Jos     1947)    an    Palastmas    Nordgrenze; 

ist  Jahve';  s.  o.  bei  »"ßqp).  ^    ,       i      i  -^   ,           /«     \     i*r            j 

»                                        ^"^^  wahrsch.  /at«  -|-  am  (2434):  lesam  u.  dann 

Öj57  (ar.    läqata,    collegit);   P.    l^Dp^"!   Ps  segolatisiert  (2452):  Usern. 

10428  (2 535 f.),  sammeln  Gn  3146  Ex  164  ^tH^  tt  t?    c»o      n  on      o     ti      •  ^.i      j 

r.«      ^  -tr^AVr.  r>    o        •              i  UWZ>  II  Ex  28 19      39 12:?  „Hyacmth  od. 

etc.  —  Pi.  z.  B.  nD;55  p.  Ru  2i7,  emsammeln,  "    ^ 

auflesen  (Gn  47 14  etc.).   —  Pu.  Jes  27 12,  ^P^l'  ^-  '^«*^"^"  (Hommel,  altisrael.  Uber- 

versammelt  w.    -    Hithpa.    Ri   11 3,   sich  l^eferung  etc.   1897283). 

versammeln.  m^  (ar.  Idsana,  lingua  proscidit)  Po3el  Ptc. 

OP^   Lv   199  2322,  Nachlese.  ^-:^^>.  Ps  IOI5  K  (Q  ^?f??  1 200),  die  Zunge 

•"»'  sehr   gebrauchen  x,  S.:  verleumden.   — 

pp7,   ^PIJ^   1   K  21 19;  9'V   (Ri  75)   etc.,  Hi.  Juss.  1»>P  Pv  30io,  ursprünglich:  die 

lecken.   —  Pi.  Ri  76f. :  dasselbe.  Zunge  spielen  lassen,  dann  mit  Metonymie 

^^■])J*?   „entgegen*'  s.  u.  ^"'p  II!  des  Anzeichens   für  die    Sache  (Stil.  31): 

^^fc<                                                         .         .  verleumden  jmdn.  (gegenüber:  ^9)- 

wOy  (ar.  läqaka,  spät  sein;  Wetzstein  bei  ,»--,%     n    iV    />.      ,/^            1     tt- 

|,  .,    V        ^     ,y    f            i  t  ^"?    P-    f    ^^    10 19,    vgl.   Hieronymus 

Frz.  Delitzsch,  Hiob  246)  Am  7i,    Spät-  (Quaestiones  in  Gen.;  Opera  1578, 1,  454): 

frucht  x^4.:   Grummet.  ^^^^^  ipg^^  q^^^   ^^^^^^  Callirhoe  dicitur, 

Pi.  tt^p^    Hi    246,    denom.    v.    "öp^,    die  i^^i  aquae   caÜdae   prorumpentes   in  mare 

Spätfrucht  ernten:   abgrasen.  mortuum  defluunt." 

^\  1   S   I829  8.  0.  N*:;  Verb!  T^""?^  Jos  12i8  s.  0.  p?«  Nr.  2! 

n"iK"J2  Ex  3424  etc.  s.  u.  nN-i  Ni.!  nb  1  ^  419  s.  0.  ^>;  Inf.! 

Tl^7(?),c.-J^'?,  s.-^«b(i:§445etc.)cf.ar.  ^tf^  Hos    32,   Mass   für  Trockenes,   nach 

/d*a£/a, suxit,  lambit:  „Gelecke*^,  1) Schmalz-  Qimchi,  WB  s.  v. :  n72nn  "'Xn,  die  Hälfte 

knchen  (Nm  11 8),  2)  Fett  (Ps  324).  des  Chomer:  also  ca.   180  Liter. 
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Q  am  Rande  etc.:  Ziffer  40.  —  Über  den 
häufigen  Wechsel  dieses  labialen  Nasals 
mit  dem  Lippenlaut  2.  innerhalb  des  Hebr, 
(s.  0.  r^''1  etc.)  und  innerhalb  der  sem. 
Sprachen   übhpt.  vgl.   2459! 

mass.  'n,  1)  Buchstabe  0^*5  Jes  96  Neh  2i3, 
PI.  in  r"?""?  '3  Jes  143,  die  beiden  Mem; 
2)  Zahl  40  u.  40.;  3)  Präfix  s  od.  ■?,  aus,  von. 

?  Praefixum  s.  u.  H"?» 

^,  5  Praefixum  s.  u.  "»?! 

*D13Sö  (v.  DIN),  PI.  s.  n-'o;'  Jr  50 26, 

Scheuer. 
^^^a  etc.  Dt  2 11  Esr  9i  s.  u.  nNir? 

nXlp»  nach  Analogien  (269  490)  zerdehnt 
aus  mo''d  (ass.  mu'du^  Fülle),  Fülle,  meton. 
(Stil.  19)  die  Wirkung  vertretend:  Wucht, 

1)  suffigiert:  "^IINp  etc.  (Dt  65  2  K  2325); 

2)  ohne  Suffix  mit  Präp.:  a)  %  "N^? 
(Epizeuxis:  3  §  3i8f),  in  grösster  Stärke: 
gar  sehr  (Gn  172  etc.),  b)  '^"^?,  Ms 
zum  höchsten  Grade:  möglichst  sehr  uä. 
(Gn  2783  etc.),  c)  "iKr>-i?  2  Ch  16i4, 
dasselbe;  3)  als  Akk.  gedacht:  „mit  Wucht'^ 
=  sehr  (Gn  I31  etc.),  mit  Epizeuxis: 
-INS  1N72  Gn  7 19  3043  Nm  14?  etc.: 
gar  sehr. 

HKÖ  I  (ar.  mVatuTif  centum),  c.  ^^'?,  wie 
in  n:^  nNti  Gn  53,  n:^  n^r  1717  etc. 
(3  §  :3l3d),  ni?r)  auch:  100 mal  (Qh  8 12)  u. 
nN-c  lOOmal  (Pv  1710),  weil  Q?5  „ictus'^ 
hinzugedacht  wurde  (erörtert:  2228!),  u. 
r^N'^  Neh  5 11  scheint  beim  Mangel  höherer 
Ordinal-  u.  Teilungszahlen  (2226  230)  den 
Sinn  von  ,, Hundertstel"  erlangt  zu  haben. 
—  Du.  D'^iJNr  (Übergehung  von  N:  2480) 
Gn  1123  etc.;  PI.  nlt^C  (zum  K  nv^r  2  K 
ll4ff.  vgl.  ^Nii  Ps  522  u.  :»:^^  1  S  2218  22 
etc.  2481!);  300  etc.:  ni^p  €b^  etc.  Gn 
523  etc. 

t^Nr  II  Neh  3i  1239,  Turm  im  Nordwesten 
des  Osthügels  v.  Jerusalem. 

*^1^Ö  (v.  niN),  PI.  c.  ^!.lJÄr  (Jj:  2461)  od. 
■"Z;!;?  (s.  0.  ^nb»)  Ps  1409,  Objekte  der 
Begierde. 


QiKu  Hi  3 1 7  Dn  1 4  7nüm  gesprochen 
(I120),  sonst  D^^  geschrieben;  s.  '''t^^  etc. 
Dt  325  (D^N^  von  QN73  [cf.  ar.  bahimun, 
niger]  bildet  die  Grundlage;  weiter  dis- 
kutiert in  2 146!)  Tupfen,  1)  körperlicher 
Flecken,  synekd.  erweitert:  Gebrechen 
(Lv  21 17  etc.);  2)  metaph.:  sittlicher 
Makel,  Fehler  (Dt  325  Pv  9  7  Hi  1 1 15  3 1 7). 

nÖ^SÖ,  alter  Akk.  als  neuer  Nominativ, 

T  ! 

wie  nb';^  etc.  (3  §  269;  ass.  mamman  uä» 
„irgendetwas"  beruht  auf  einem  andern 
—  bekannten  (3  §  9o)  —  Prinzip)  :  „Mangel- 
haftes =  Geringstes"  (3  §  80):  l)  irgend- 
etwas, a)  zunächst  im  negativen  Satze 
(Gn  2 2 12  etc.;  dem  Sinne  nach  verneint 
ist  auch  Nm  2238a  2  S  335b  [s.  0.  DN  Nr.  1] 
132b!),  b)  aber  auch  sonst  (Dt  24 10  2  K 
520);  2)  als  acc.  modi:  in  irgendwelchem 
Grade  (1   S  21 3). 

nISÖ  (v.  ^"i^*),  c.  etc.   %  im  (Hes  328), 

öth  (Gn  1 14-16),  m.  (16:),  1)  Lichtträger, 
Leuchter  (Ex  256  etc.);  2)  meton.  (Stil. 
18f.):  Licht  (Ps  908),  metaph.:  Huld  uä. 
(Pv   1530). 

*n   nSÖ  Jes  1 1  8,  Lichtfleck  (des  Basilisken 

mit  kronenartigem  weissem  Fleck  auf  dem 
Kopfe;  Plinius,  Naturalis  Hist.   833;  s.  u. 

■ni^r  „von  Seiten''  (2  S  2424  etc.:   22%f.!) 

st.  'riN-c  s.  0.  nK.r.N  „mit"! 

D^i^SÖ  (v.  V^  II',  ö:  cf.  '3?^5^  u.  2492!), 
c.  ■'3',  Du.,  7n.,  Wagschalenpaar,  synekd. 
als  Hauptteil  für  das  Ganze:  Wage  Lv 
1936  etc.;  speziell  genau  als  ^i^'p'?  '^  :, Ge- 
wichtswage" charakterisiert  (Hes  5i). 

nVK^  2  K  ll4if.  (mejöth;  nicht  n^N»,  wie 
bei  Ges.-B.!)  s.  0.  nijn! 

bSKÖ  (v.  ^=>N),  c.  "5?',  etc.,  m.  (Hab  li6b 
ist  «^^^l^  „Fettes"  od.  n  dittographisch  ^ 
3  §244f),  1)  Handlung  des  Essens  (Gn 
29  36;  ferner  hinter  7^,  Baum  zum  Essen  aas 
Obstbaum  Lv  1923  etc.);  2)  meton.  (Stil. 
2120):  a)  als  Wirkung  für  Trsache:  '?  I^^^^ 
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Ps  4412,  Schlachtsch&fe,  b)  als  Objekt  des  •nSSÖ,  c.  HD«  Lv  24,  Obj.  od.  Produkt 

Essens:   Speise  uä.  Gn  621  etc.  ^^^  j^^^j^^^^  ^^^^y^  Backwerk. 

*n^wSÖ,  c.  =  (Jes  94  18),  Speise.  U^k**^      ^        «-         r,          ,      , 

.  '     -"■                ^                 ^'     ^  '^5*5'?      "^os     247,     Zustand     des     bö«: 

n'??KÖ,    PI.  -nibD'    Gn  226   etc.,   Haupt-  Dunkelkeit.     . 

Werkzeug  beim  Essen  (b^t^):   ifmer.  Tt>c??^  Jr  231,   durch   den   Doppel-Aizent 

als  Kompositum  charakterisiert  (2415),  aber 

*f^)pSÖ    (v.  V^N),   PI.    c.   ^^'   (ss:   246i)  y^Finstemis   (von   Seiten)   /aA's"    ist  nicht 

Hi36i9,^7?«<r«i^Mn^«i(rD:  um  Vermögen),  so    wahrscheinlich,    wie    „Flamme    Jah's" 

(HL    86).      Deshalb    war   möglicherweise 

*^OKÖ,  c.  ">5',  m.    Est   liö  etc.,    Befehl  (2203f.)  njbSN!^   ^eine  mit  Finstemiß    (me- 

taph. :  Unheil)  bedeckte'^  gemeint.     Ist  das 

|X0    (äth.  mandna  Pi.,   repudiavit;   Dlm.)  n;' dort  =  ass.  i'ö  „etwa«?   Nein  (3  §353 vi), 

Pi.  1«?  §  643b,  n:N2  (Jr  15i8  etc.)  etc.;  nxc  etc.  Ex  256" etc.  s.  0.  "»"iN?! 
1K?',1  (Gn  3735   etc.)   etc.;   Inf.   abs.    1«? 

Ex  22 16;  Ptc.  1^??  (m*  hinter  'iwi  u.  vor  m  ISA  (ar.  md'ira^  recruduit  vulnus;  ?  se- 
ieicht übergangen:  2465)  Ex  727  92  IO4  kundär  neben  nnn;  s.  0.  ONID  II  u.  2473!) 
Jr  3821,  sich  weigern,  nicht  wollen,  Hi.  Ptc.  "»""NT:»^  ^.  nn^^p,  1)  indirekt-kaus. : 
1)  mit  verbaler  Ergänzung:  a)  mit  popu-  bösartig  machend,  eine  schlimme  Wunde 
lärem  „und"  st.  Objektsatz  (Gn  398  etc.  beibringend  (Hes  2824);  2)  direckt-kaus. : 
Jes  I20),  b)  mit  Inf.  (Nm  2021  etc.),  od.  bösartig  seiend  (Lv  135if.  1444). 
c)  mit    Inf.    und  "b  {liqtöl    Gn   3735    etc.,  ^^^^ 

haupts.  später:  3  §399r!);  2)  absolut:  2K  ^1??    ^'   '^-^    ^)  Hinterhalt  (Handlung 

5 10  Pt   l24.  des  ^"l?),  u.    zwar  meton.   (Stil.  21)   für 

^  dessen  Subjekt  (2  Ch   13 13);    2)  Ort  des 

jKÖ  (ein  qittil:  2 106),  D^?«?  Jr  13 10,  sich  Auflauerns  (Ri  935  etc.). 

weigernd  (1^?  s.  0.   bei  l^'^h.  ._ .    . . . 

rriSÖ  (v.  "i-iN),  c.  rn\  öth,  Fluch. 

D8Ü  I;  0W2:  etc.,  ^«9^^?^  Hos  46  ver-  'niJ^  steht  oft  (2296f.)  st.  'riN?,  von  selten 

schrieben  (l277f.);  Inf.  c.  suff.  D.^DNJ  etc.  (1   K  228  etc.). 

Jes    3012   Am  24;   Ptc.    a.   f.    n^^n   Hes  D:nNri   200  (Du.  v.   nN»  s.  0.). 

21 15  18,  verwerfen  u.  metou.  die  Ursache  nibmp  Jos   169  s.  0.  ^"^^  Ho.! 
vertretene^ :  verschmähen,  geringschätzen;  mit 

Akk.    (Nm   n20   etc.)    od.    3   der   Sphäre  KlDÖ  (v.  «"i^),  c.  etc.  %  6th,  e,  la)  Ein- 

(Lv  26i5  etc.)  od.  absolutiert,  indem  das  treten.,    Eingang    (2    S    325K    Hes  33 3i), 

oft    (Stil.    194)    fehlende    „log.    Objekt"  b)    meton.    dessen    Subjekt:    Eintretende 

weniger  (Hi  365  3433)  od.  mehr  (Ps  8939;  (Hes  445    2 6 10);    2a)   Eingangsorf   z.  B. 

Hi  426:   ich    empfinde   Widerwillen)   ent-  der  Sonne  =  Westgegend   (Dt  1130  etc.), 

fernt  ist.    —    Ni.:    1)  verworfen   w.    (Jes  b)  meton.  die  Voraussetzung  vertretend  (Stil. 

546);    2)    metaph.-ethisch:    a)   für   wertlos  22):    leicht   zugängliche   Stelle   (Ri  l24f.). 
gerichtet    w.    (Jr  630),    b)    verwerflich    s. 

(Ps   1 54).  HDISÖ  (v.  rj^a)  /.  Jes  225  etc.,  Verwirrung, 

DK&    U,   eine  dissimilierte   (2464  473)    Ge-  ^QÖ  (v.  "bns,    ass.  nahdlu,   zerstören;   er- 
stalt   von    OD»,    zerfliessen:    schon  TP^?  örtert  2 153),  m.,  Katastrophe  Gn  6 17  76ff. 
^ich  bin  zerflossen"  Hi  7 16  geht  II  Ni.ONa"]  5,  g^^^p    lOi  32   llioPs29io. 
u.  dazu   gehört   noch  ^ONg";   Ps  588,    sich  ^^_^^^ 
ff„ffr>fiPn.  nDw«  (v.  o^a)  Jes  18 2  etc.,  Niedertreten, 
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5?-13Ö  (v.  yna),  im,  Jes  35?  49 lo  Qh  126  „Festungen«  ist  meist  ">???  ''■]?  (Nm  32 17 

"^    T          ,,  etc.),  aber  auchniitAssimilationspl.(3§267d) 

^pnngquelL  ^,^^^^   ^^^    j^   ^^^^   ^^^^^^   nin^^p    -i-y 

HpISÖ  (cf.  Hj^ia)  Nah  2 11,   Leere.  Dn  lli5  ist  Sing.  (LXX)  wahrscheinlicher, 

.        *'  als  PL  (Theodotion  etc.:  3  §  267h!);  2)  me- 

•trnip    (v.  ^"ia),   PI.  s.  1^???   Dt  2511,  ton.    „Abschneidung   =   Befestigung«    flir 

Sckamteil.  ihr  Objekt  (Stil.  20):  Festung  (Ij^m  13i9 

MihM^fci^  etc.),    metaph. :    widerstandstähiger    Held 

ninSÖ  (v.  -ina)  wi.  2  K  3i9  1923,  Elite,  (jj.    j^g   627).    —    N.  pr.    Gn   3642:   ein 

^«^^        -   M     ^T  A     TT      -.  r,      1%     -. ,  Edomiter. 

-|n?Ö,  c.  n,  „;,  (LA:  Hes  1721  Dn  Ul5;  nji^j^naab    i    Ch    15i3    „weil   zuerst«   (cf. 

Pluralisierung  von  Kollektiven:  3  §254gh),  na   3e!). 

1)  Elite;  2)  als  Abstr,  p.  c. :  Auserwählter  ^ 

([Hes  1721]  Dn  1115);  71.  pr.:   1  Ch  1138.  *rTlDÖ,  im,  Hes  1721,  Flucht  (ma),  abstr. 

»ta^^^                          <.                             ^  p.   c. :   Flüchtling;   ironisch   st.   "'O^P   ee- 

'tD3Ö  (V.  023),  s.  n^^J  Jes  206,  np?5  Sach  ^^i^i^^en. 

95  ('e-ä;  2487f.)  w.,   1)  Ausblick,  Hoff-  f  Dm«  Gn  25i3;  1  Ch  425;  =  Q^y  (s.  o.). 

nung;    2)   meton.    (Stil.   20):    Gegenstand  vm^  Dt  25  ii  s.  o.  "'ä'inÄ  ? 

der  Zuversicht  (Jes  205f.).  -i.*Lhhita,^ 

nTyw^imi     Hes     4623,     Kochvorrichtungen 

*SÖ!3Ö,  c.  =  (Nm  307  9),  Geschwätz.  (y,  bm;*  3  §  248o):  Feuerherde. 

nD3Ö,    c.  O   (LA:  9   Ps    656   Pv    25i9;  50    in    ^^'^-^    Jr    393  13:   vgl.    den   keil- 

297!),  s.  ''t^?'  etc.  (Selbstverdopplung  des  schriftlichen    Beamtentitel    rab-mugi,   aber 

n:    246o),   übrigens   «^p??^   ^^   2122  und  dieses    mugi   geht,    wie    das    pers.    niagu 

Dno'  Jr  48 13  (e-ä:  2488!);  D''nD'  Jes  32  is  („die     alten     medoscythischen     Priester«; 

aber  "^IT]^'  Jr  237  mit  Dissimilation  von  ä  Ferd.  Justi,  Gesch.  des  alten  Persiens  68), 

u.  a;  m.,    1)  Vertrauen   (Pv  2122   22i9  auf  das   sumerische    imga    „ehrwürdig« 

25 19);    2)   meton.:    a)   (Stil.   20):   Gegen-  zurück  (ebenda). 

stand  des  Vertrauens  (Jr  237  etc.),  b)  Kon-  •|-^''3^'2  Esr  230  cf.  ass.  gabsu,  dicht,  gewaltig; 

Sequenz   (Stil.  19)   des   Vertr. :    Sicherheit  ar.  gibsun^  concretus. 

(Pv    1426;    Jes  3 2 18  vielleicht  mit  Assi-  ^.L^.^                   , 

milationspl.:   3  §  267c).  ^^^P  PI-  (cf-  ^^?3)  Ex  28i4,  Schnuren. 

*n''yb?P  (v.  :*^^),   s.  T'  Jr  818,  meine  *™3JÖ,  nto'  Ex  2840  299  3928  Lv  8l3, 

Erheiterung  <  'Of^?  Hä  (Giesebrecht  z.  Aufsatz  (cf.  ipnu)  x.  i.:  Kopfbedeckung  der 

St.),  was  ist  mein  Aufleuchten  (meton.  u.  gewöhnlichen  Priester,  Kopfbund. 

metax)h.[Sti\.  ^51:  der  Quell  meines  Fröhlich-  «^ak^l  .  .                ,.          i     •      i             j-     • 

,^    A             -^  '4'?  (^^-  ^^'  mag  dun,  gloria,  honor,  digni- 

tas;  Nöld.-Mü.),  c.  =;  O""!^^  etc.,  m.,   1) 

*n3IiÖ  (v.  ♦^^^),  c.  HD'  Hes  402,  Bau.  Köstlichkeit,  u.  zwar  im  potenzierenden 

|"^3nä   2  S   2327   <   ""^^O   1   Ch   11 29.  PI-   (HL  4i3  I6);   2)  als  Abstr.  p.  c:  Dt 

TjFi^nti  P.   1    S    I615:  Ptc.  /.   Pi.   V.   riya  3 3 13 ff.  etc. 

(cf.  nn^?,  m'särdtt;  s.  u.  ni^  Pi.).  1(1)^"'^'?  (Apokope:  2479)  Sach  12ii  Jos  1221 

"  17ii  etc.:  in  Westmanasse.     Auf  Megid- 

TT.  '  ^'   -'  ^^'  (^^^  -^^  ^^^^)'  ^•'  ^^'  f^o's  Terrain  liegt  jetzt  Teil  el-Mutesellim, 

schneidung  (v.  n^n)  X.  fe. :  1)  Befestigung  wo   1904ff.   erträgnisreiche   Ausgrabungen 

(Jes    2 5 12),    wie    oft   hinter   '^'^?    „Stadt",  unternommen    worden    sind    (vgl.    Dr.    G. 

sodass  Festling  entsteht  (1  S  6 18  etc.),  u.  Schuhmacher  in  Mitteilungen  etc.  des  DPV 
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1904 14  ff.  u.  baiipts.  sein  Werk   „Teil  el- 
Mutesellim"    1908). 

btliÖ,    Turm;  unmotiviertes  Q   2  S  2251. 
t'jW"?   Jr  46  u  =  Vni?! 
iV^y^   Sach  12 11,  älteres  "i^^^! 
i^K^^C   Gn  3643:    „(mein)  Ruhm  fs.  o.  bei 
"»^'S!)  ist  Gott.«* 


7^Jp,  c.  !•,  im  u.  öth,  7w.,  grosses  (v.  5^3) 

Objekt  X.  fe.:  1)  Turm:  a)  Gn  11 4  etc.; 
b)  z.  B.  als  Beobachtungspunkt  im  Wein- 
berge (Jes  5-2)  od.  bei  Herden  (2  Ch  26iü, 
auf  den  jOpbel,  den  Südostabhang  Je- 
rusalems übertragen:  Mi  48),  auch  Sach 
14 10,  wo*  mi  vor  mi  übergangen  ist  (die 
Parallelen:  2465!);  c)  einzelne  bestimmte 
Türme  in  Jerusalem:  Chanan'el  Jr  3138 
Sach  14 10  Neh  3i  12:^:  an  der  Nordost- 
seite der  Stadtmauer;  Me'a  Neh  3i  1239 
im  Nordwesten  des  Osthügels;  Turm  der 
Öfen  Neh  3ii  12:]8:  wahrsch.  an  der  Nord- 
westecke der  alten  Stadt;  der  „heraus- 
gehende" dh.  vorspringende  Turm  (Neh 
325-27):  auf  dem  Osthügel;  2)  synekd.  er- 
weitert:  Aufbau  (Neh  84). 

|bN-bl}^7:  Jos  1938:  in  Naphtali.  —  ^3  '? 
Jos  15:J7:  in  Juda.  —  1.7?''?  „Herden- 
turm" (Gn  3521,  vgl.  „Turm  für  Wächter" 
2  K  179  etc.)  in  der  Gegend  von  Beth- 
lechem  (s.  o.  ^"JP^j,  worauf  Mi  4  8  (s.  0. 
bei  '^^^.   Ib!)  anspielt. 

t^?^  (Siii-.  Jr  46 14)  Ex  142  Nm  33?  Jr 
44 1  46 14  Hes  29 10  30  6:  in  Ägypten 
(GRG  08 111!). 

*pll^  (Nebenform  v.  "5^.),  6th  Gn  2453  Esr 

l6  2  Ch  2l3  3223,  Kostbarkeit. 

n^i^  Est  220:  Ptc.  /.  Hi.  -:»3. 

t^'i:if  (Gn  IO2  I!  1  Ch  15;  Hes  382  396) 
nach  Josephus  (Antiqu.  I,  61)  die  Skytheu- 
horden  (Herod.  Ii03ff.),  vielleicht  nach  den 
Massageten,  die  Cyrus  besiegten  (201  ff.  214), 
benannt. 

**1*Ü0  I  (v.  n^a  I),  s.  07:1':  Ps  5516  u. 
PI.  c.  ■^^^'t  etc.  mit  Senkuug  von  o  in 
der  tonlosen  Silbe  (253;i),  PI.  des  Zustandes 


(3  §  26ia),  Wanderschaft  (Gn  178  284 
367  37 1  479  Ex  64  Hes  2038,  als  Einheit 
besonders  in  Ps  11954  gefühlt);  2)  meton. 
als  Inhalt  für  Sphäre :  Aufenthaltsort,  Haus 
(Ps  55i6  Hi   I819). 

1*130  H  (v.  -1^3  H)  Jes  3l9  Jr  625  203f.  lo 

465  49-29  Ps  31 14,  Furcht  als  Abstr.  p.  c: 
Fürchterliches. 

•mlJÖ  (v.  "^^3  II),  c.  nniac  Pv  1024,  PI.  s. 
'^3B  (2533)  Jes  664  Ps  345,  Graueii  als 
Abstr.  p.  c. :  ein  Ding,  wovor  einem  graut. 

rniJÖ  (?  v.  -11a  I:  Ort  des  Verweilens), 
6th,  Vorratskammer  (Hag  2 19,  auch  Jo  1 17 
zu  vermuten;   s.  u.   •^3^'?). 

"iTIUÖ  (v.  "I"  cf.  ir]3),  PI.  c.  ninta^a  2  S 
1231,   Aj:t. 

?ilÖ  (ar.  ndgala.,  proiecit),  Sichel  Jr  50 16 
(iDDn^  handhaben  od.  führen)  Jo  4 13. 

n?3Ö  (v.  bba,  cf.  Volumen)  f.  Buchrolle 
Jr  3'62ff.  Hes  29  3i-3  Sach  5if.;  Ps  40.s: 
mit  einer  Schriftrolle. 

*nÖ3Ö  (Hab  I9)  II  ^"53:  Gemeinsamkeit 
(cf.  D3):  der  übereinstimmende  Ausdruck 
ihrer  Gesichter  ist  nach  vorwärts  o;erichtet. 


jJU  Pi.  lA?  (cf.  ar.  maf/ganun^  quod  gratis 
fit),  1)  schenken  (Pv  49;  Suffix  vertritt 
auch  den  Dativ;  3  §  21!);  2)  synekd.:  a)  ver- 
allgemeinert: liefern  (Gn  1420),  b)  speziali- 
siert :  preisgeben  (Hos   1 1  s). 

]if2  (v.  133),  c.  =  (Dt  33-29  etc.),  1^^  (Ps 
7n  etc.)  etc.,  hn,  e  (ftth  2  Ch  239)  stets 
mit  mä  vielleicht  durch  Einfluss  des  m 
(2495!),  m.  [f.  1  K  IO17  II  2  Ch  9i6),  Werk- 
zeug des  Deckens  x. S.:  Schild  (ar.  migan- 
nun,  PI.  magdnnu  clypeus),  1)  eig.  (Ri 
58  etc.  2  S  I21  etc.);  2)  metaph.:  a)  Be- 
schüter  (Gn  15i  Dt  3329  2  S  223  Hos 
4 18  etc.;  Stil.  101),  b)  die  Schuppenplatten 
des  Krokodil  (Hi  41 7);  3)  meton.  als  An- 
zeiche«  für  die  Sache  (Stil.  30 f.):  Kämpfer 
X.  e.  =  Herrscher  (Ps  47 10). 
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nSJÖ  (v.  pa)  Kl  365,  VerzäuBung,  me- 
taph.-psychol.  (Stil.  107 f.):  Unzugänglich- 
keit,   Widerwilligkeit. 

ri"!5?iÖ  (v.  nya),  Bt  2820,   Bedrohung. 

nSilÖ  (v.  ti:»3),  c.  etc.  3  (?  wegen  ö:  2495!), 
o/Ä.  /".,  Schlagx.  §. :  Strafsendung,  Kala- 
mität uä.  (Ex  9u  Nm  1437  etc.  1  S  4i7 
etc.   64  2  S  2421  Hes  24 16  etc.). 

^dj^Djr  Neh  1021  (fehlt  bei  GTh,  Olsh., 
Gray),  LXXA:  Matayy^g,  LXXB:  BaYoccpYjg 
{m  u.  6:  2459);  ?  ^?  +ra??. 

"IJÖ  (syr. :  fallen)  Ptc.  pass. :  hingeworfen 
(Hes  21 17).   —  Pi.  (Ps  8945),   hinwerfen. 

rH3Ö  (v.  n-ia),    oth,   Säge    2  S  1231    1  K 

79   i  Gh  203. 
tP"»^?   1   S    142  Jes   1028:    „absturzreich" 
(v.  lar)    cf.  die   Suwenit-Kluft   nördl.  von 
Jerusalem. 

mS*l3Ö    1    K  66,    Ver schmälerungen. 

*nB*UÖ,  on^nbi^r  (g-  wegen  y.   2506)  Jo 

1 17,  Fortreissung  (s.  o.  r]"ia)  x.  fe.,  meton. 
st.  ihres  Objekts:   Scholle. 

2;n3Ö  (Hes  365  s.  0.  ^"«3)  452  etc.,  c.  1, 

m  u.  öth,  m.,  1)  Treibplatz  um  eine  Stadt 
herum:  a)  Gemeindeweide  (Lv  2534  etc. 
Km352ff.  Jos21iiff.  1  Ch  64of.;  132: 
.,  Städte  mit  Gemeindetrift"  =  Leviten- 
städte), b)  Weidetrift  in  der  Ebene  Saron 
(1  Ch  5 16);  2)  synekd.  erweitert:  übhpt. 
unbebautes   Terrain  (Hes  452  4 8 17). 

*\nJÖ,  öth  (Hes  2728),  Triften  übhpt., 
Targum:  Gehöfte  (Cornills  rii^y-;^  ^Ge- 
dröhne."  hat  Bedenken  gegen  sich;  2 202 f.). 

*nÖ  (v.  -n^),  s.  'i'^^  Ps  10918  u.  "i^^  Lv 
63  etc.,  ebenso  im  PI.  teils  niit  a  C"^^ 
1  S  4l2  etc.)  u,  teils  mit  dessen  Erhöhung 
zu  i  gesprochen:  V^,^  (Ri  5 10;  Parallelen: 
2434  465)  etc.,  m.,  1)  Mass  in  2  S  21  20  K, 
wenn  das  Kethib  richtig  war,  u.  *^1^  „nach 
ihrem  Mass"    (Hi  11 9)   spricht  dafür  (PI. 


der  Dimensionen :  3  §260g);  2)  meton.  (Stil. 
31):  a)  Zugemessenes^  metaph. :  Schicksal 
(Jr  1325),  b)  Abgemessenes:  a)  Teppich 
(Ri  5io),  ß)  Kleidungsstück  (Lv  63  Ri  3i6 
1  S  4i2  etc.). 
mass.  '"^  s.  0.  mass.  '"i^^! 

*)3*1Ö,  c.  ?,  Lok.  TTYpj;  Jos  1812  etc., 
mit  Doppelklang  des  r  (2462):  «TJ^-J^  i  K 
19i5,  s.  T:?!^  etc.  HL  43  etc.,  m.,  l)'Trift, 
Steppe,  Wüste,  a)  eig.  (Gn  146  etc.  Hos 
25;  „Wüste  am  Meer"  Jes  21 1;  Stil.  13; 
?  1  K  234  Ps  757),  b)  meton.  (Stil.  26) 
st.  Wüstenbewohner  (Ps  298  Kl  59\  c)  me- 
taph. (Stil.  99):  unwohltätiges  Wesen  (Jr 
23i);  2)  Sprachwerkzeug  (cf.  Ptc.  "1?'=^ 
u.  Pi.),  synekd.  (Stil.  60):  Mund  (HL  43). 

IJÖ  (ar.  madda,  extendit;  Nöld.-Mü.)  Jes 

40i2  etc.,  'i^'5'2,  Hes  4 2 15  etc.,  ''1?'^^  (consec. 
Jes  657)  etc.,  ^"^75  Dt  2l2  etc.;  "löjl  (Hes 
405  etc.)  etc.  453  Ex  16i8  Hes  47i8;  "^^^ 
Sach  26,  messen.  —  Ni.  "^T.  Hos  2i  etc., 
^"^^1  Jr  3137,  gemessen  w.  —  Pi.  z.  B. 
"''Ü^^  Ps  608  etc.,  1)  vermessen;  2)  intrans. 
(3  §210;  ursprünglich:  direkt-kaus. :  Mass 
produzieren):  sich  hinausziehen  (Hi  74).  — 
Po3el  ""l^;!  Hab  3  6,  vermessen,  meton. 
die  Wirkung  vertretend  (Stil.  19 f.):  ver- 
teilen. —  Hithpo3el  "i^^TO  1  K  1721,  sich 
hinstrecken. 

mÖ   I   (v.   n^),   öth,   /.,  Mass,    1)   eig. 

(Ex  262  etc.  Hi  2825);  2)  meton.  (Stil.  31): 
a)  Ausdehnung  (Jos*  34  1  Ch  1123  206  Jes 
45l4;  Nm  1 332  Jr  22l4:  rii*n^,  Assimilierungs- 
.  pl. :  3  §  267c),  „an  Ausdehnung"  (Hes  4H30 
33,  auch  Hi  ll9  konnte  «T^'?  gemeint  sein; 
s.  0.  "J^  u.  2 440 f.),  b)  Zugemessenes:  Teil 
(Ps  395),  Strecke  (Neh  3iiff.),  c)  Abge- 
messenes: Kleidungsstück,  PL:  mehrteilige 
Gewandung  (Ps  1332). 

n^Ö  II  (Neh  54)  „Abgabe",  doch  wohl 

übernommen  als  terminus  technicus  (cf. 
bab.  naddnu^  geben;  Harper  174). 

nSniÖ  (Jes  144)  <  '1»  (1  u.  "^  oft  ver- 
wechselt:  m.  Einl.  §  195),  Ansturm. 
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ni^rn^  Ri  522  s.  o.  ni-irni  D-«?;!?   Pv    I818  und   7  mal   als  Q:    18 19 

«,— ^   ,  ^   ..^  ^  ^    .        etc.  u.  dafür  mit  Übereehune  des  silben- 

nö  (cf.  ^™  etc.  260f,  V.  nir  1111^)   in      anlautenden  j    (247if.):    D^?l»    Pv    6i4  19 

Dv^^l^  2  S  104  II  1  Ch  194,  Abgemessenes:      1O12    (2i4i!),    c.    "IS";'!^    19i3,    Zänkerei. 

Kleidungsstück.  ^^.^^  jj  ^Gerichtsstatte"  od.  „Richten"  als 

*mnÖ   (v.  !TTi)^    c.  «^T,  PI.  c.  ""i',    m.  Dt      Abstr.  p.   c.   „Richter":   eine  Völkerschaft 

»»I.'  oQ«^     o      i  im  nordwestl.  Arabien,  aber  auch  nördlich 

715  2860,  cieuche.  ,  .       .       t.t-i        ,        ,r    ,  • 

davon    m    der    Nahe    der    Moabiter    und 

*nnÖ  (v.  ttid),  PI.  bei  mehrteiliger  Aktion      westlich  in  der  Nähe  des  Sinai  (Gn  252«. 
3  §36ig!)  Kl  2i4    Verführung.  3728   Nm  25i7  Ex  3i    I81   Jos   1321  Ri 

maaa.  '^''^^Ti,  Fl.  D"]?^"^  Jr  14i4  Hl  1323,  6i"-5  78  1  K  llis  Jes  93:  der  Tag  [der 
Ptc.  Pu«al  V.  aram.  p"  (Dalman,  WB  88),  Besiegung]  Midians;  Hab  37;  GRG  08 99!); 
Pael:  genau,  sorgfältig  verfahrcD,  also:  ge-  n.  gent.:  "'?;i?,  D""?'  Gn  3728  etc.,  ^^TTr 
nau  hergestellt,  genau.  (2 471  f.)  36,  f.  ^i''?'  Nm   256ff. 

jnö  I  (V.  V^-V%  PI.  0^3^^^   7mal  KPv  +^'-  (''  ^-  ^"^  ^^^   ^^''''  ^  ^''^' 

18i9  etc.,  l)  Eichten,  Rechthaberei:  Strei-  n^^HÖ  (v.  1""V1),  öth,  /.,  Gerichtsbezirk: 
terei  (Jr  15 10  etc.);  2)  meton.  (Stil.  20):  j')  jprovinz  (1  K  20i4ff.  etc.);  2)  sv- 
Streitobjekt  Vs  SO7.  nekd.    erweitert:    Land   (Hes    198   Kl    ii 

]yif2  II  (v.  nir^  s.  o.  ^11)  2  S  2 1 20  Q :  Mass.      Qt  2  8  5  7  Dn   1 1 24). 

tP'J^  Jos  lli   12 19:   im  nördl.  Palästina.  nSHÖ  (v.  rp\i)   Nm   11 8,   Mörser. 

Slip    (?^^    Hes   18 19),    wegen    Gebrauch-  fl^l?  Jr  482:  in  Moab    (s.  0.  V«''^,  und 

'lichkeit    zusammengesprochen    (Parallelen:      ^  ^^^^  «*'   =1  entstanden    sein   [Beispiele l 
2419   46.)    aus   ?^^r^    „quo    cognäol-    >       ^459;   3§330m]:  m  Bimon). 

-quid  edoctus?"   etc.   (3  §4i2y!):    1)  wes-  te^^««^  ,   ,,  •   •    x  ro..«T        Tn^\    i 

^  *  ,  ..,  „^  .  \  \^  ■  ■  T  1  X  nJu  lU  I  (denominiert  [2412]  v.  15^)  Jes- 
wegen.-'  (Gn  2627  etc.),   2)  im  indirekten       r  ••    :  -        ^  "-        -•  ■    ^ 

Fragesatz   „weswegen""   (Ex   33).  25l0,  Düngerstätte. 

j-nyq'yc  U   Jes   IO31:  nördl.   v.  Jerusalem. 

rnnp  (v.  -i^i)   etc.    Jes    3033   Hes  249,  fnj?"]^  Jos  153i:   1)  in  Juda;  2)  1  Gh  249. 

runder    Aufbau    x.  e.:    Hohstoss    als    Ver-  t''"?5  ^°  ^52,  ein  Bruder  Midjans. 

brennungsstätte   (rogus).  °^?7^  s.   o.  1J1'?  I  u.  II! 

nrni?  (v.  nm)  Pv   2628,  Sturz.  S^nö  (spätes  Gebilde  v.^n;;  2468!)  Dn  14  17 

*"lffNnn^    /  o..«\     Dl     ü     ^Af\.^       2    Ch    Inf.,    aber    auch   ^n^   (Parallelen: 

nsn  IQ   (v.  nm;   2 189),   PI.   Ps   140 12,      ^    ^  «  ^,     '       _^^    .v  t^        x    •      i? 

'  -    '-     ^        '      '  ^'  '      296)   2  Ch    lio,  ^^^,    1)  Kenntnis,  Er- 

Absturz, meton.  die  Ursache  vertretend:  tenntnis;  2)  metaph.  verinnerlicht:  Be- 
Abgrund. ,  ,  _        ^  ,       vmsstsem  (Qh   10 20). 

t"?,    P.    ■;,     1)    Medien    (Gn    IO2    etc.),  ^^         ^^^, 

2)  meton.   (Stil.   26):    Meder,  daher  dann  -^r^   ^v    /4  s.  u.      -     . 

auch    als    m.    PI.    konstruiert    (Jes    13i7;  ^'^  ^es   18l9  s.o.  ?^^?! 

,i,^'''r>\";^r^--V^^^^  *nSnb,    ^^nl^ir    (Ru    32)    mit   «    (2442!). 
Ir   2  Ch   303  für  ^i  ^"^   (2:)26!)   „was  ge---'       ^-         ^  '  ^       ^ 

nügt";  ■^■?>:   in  genügendem  Masse.  Bekanntschaft  als  Abstr.  p.   c.   (Stil.  66): 
nin"'":^   Lv   26 16  s.   o.   ^^'^!  guter  Bekannter,  synekd.  spezialisiert:  ent- 
fernter   Verwandter. 
"'\y^  I  (v.  l^"^"ri;  Parallelen  solcher  Le- 
bendigkeit des  mittleren  Semivokal:  295!),  *'T^i?lÖ'  ^^'  ^'  '^:  ^^  ^^18,  Durchbohrung, 
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nailÖ  2189,  nn:»n'  hL  2i4  Hes  8820  (cf. 

ar.  ddraga,  gressus  est),  Stiege  x.  i.:  Gebirgs- 

terrasse. 
*rnr\i2  Jes  3033  s.  o.  rrni^! 


(v.  T''^),  c.  1  Dt  25,  Platz. 

•t^^nnÖ  (v.  ^'^■^),  c.  1  2  Ch  1322  2427, 
Untersuchung,  meton.  (Stil.  19 f.):  Er- 
klärung. 

*nK^"lÖ  (auch  mit  f :  246i)  Jes  21 10:  mein 
Dreschobjekt  (cf.  iZJni). 

^nt!^  vor  Nichtgutturalen  (vgl.  auch  z.  B. 

•^.5'=  „was  doch?"  Ex  42;  Jes  3 15  etc.); 
rrc  seltener  vor  Gutturalen,  vor  denen  mehr 
rrc  mit  Ersatzdehnung  des  Vokals  auftritt 
(vgl.  auch  Dn^  [Parallelen:  2526]  st.  OH  na 
,,was  sie"  Hes  86  K),  wie  dieses  mä  auch 
beim  Satzton  naturgemass  gesprochen  wurde 
(tnz  Pv  9 13  etc.);  J^^,  mä  zunächst  vor 
n,  n,  3?,  wenn  sie  ä  od.  sogar  ä  (ausser 
2.K  813)  od.  ö  (u.  ö:  Qh  222)  haben,  also 
zunächst  zur  Dissimilierung  von  a  u.  a 
(2488),  aber  dann  wurde  mä  seines  helleren 
Klanges  wegen  auch  sonst  mehrfach,  haupts. 
am  Anfang  von  Sätzen  u.  hinter  Präposi- 
tionen gesprochen:  np'bs?  ,, worauf?"  (Jes 
I5)  etc.  (Ii42f.):  —  ia)  „was?"  (Gn  4io 
etc.),  b)  „was":  a)  im  indirekten  Frage- 
satz (Gn  2 19a 8  etc.  3  §  384a),  ß)  im  Relativ- 
satz (Ri  948  etc.  §  384c),  c)  „irgendetwas"., 
zwar  nicht  ganz  sicher  Gn  398  etc.  (3  §  72), 
wo  «^^ '  uri^rünglich  einen  Satz  einleitet, 
aber  zweifellos  in  np'^'bn  Hi  267:  „nicht- 
etwas"  =  nichts.  —  2)  Als  Akk.  gedacht, 
bedeutete  n^  nicht  bloss  „in  Bezug  auf 
welche  Sache?",  sondern  auch  „in  welcher 
Hinsicht'?",  u.  daraus  entwickelten  sich 
naturgemass  folgende  Bedeutungen:  a)  „in 
welcher  Art?"  =  „wie?"  od.  „wie"  (Gn 
44 16  etc.  3  §  332c),  b)  „in  welchem  Grade?" 
=  „wie  sehr"  (Gn  28i7  etc.  3  §  330e), 
c)  „aus  welchem  Grande?"  =  „warum?" 
(Gn  3 13  etc.  3  §  332  t).  d)  Indem  übrigens 
rhetorische  Fragen  oft  negative  Behaup- 
tungen ausdrückten  (vgl.  z.  B.  das  Parallel- 

Köalg,  Hebr.  Wörterbuch. 


gehen  von  „was  ist  uns  Anteil  etc.?"  1  K 
12 16  mit  „nicht  ist  uns  Anteil"  2  S  20 1), 
gewann  n^  uä.  den  Sinn  einer  Verneinung 
(am  wahrscheinlichsten  in  Hi  3 1 1 ;  im 
einzelnen  diskutiert  3  §  352a- 8).  —  3)  Zu- 
sammensetzungen: a)  n^5  Gn  158  etc. 
od.  nan  Ex  2226  etc.  mit  Dages  forte  der 
Selbstverdopplung  (246l),  worin,  woran,  wo- 
mit  (1  S  62  Mi  66),  wodurch  (Ri  I65  Ps 
1199),  wofür  (Jes  222)  etc.  nach  den  Be- 
deutungen von  ?.  —  b)  «^^^  Qh  322:  an- 
zusehen (das),  was  etc.  —  c)  •^^?  Gn 
478 etc.  >  n^3  (Sach  73  etc.;  alle  Stellen: 
2286)  mit  mm  wie  n!S5:  wieviel(e),  wie 
gross,  wie  oft  (2  S  1935  etc.  Sach  26  etc. 

Ps    7840   etc.   3  §  333a  384a).  —  H^D    u.  H^b 

vor  N  wie  z.  B.  ''p^,  in  njh^  Ps  lOi  etc. 
(ausser  2  S  222  Ps  496),  vor  5?  (Ps  222 
etc.)  u.  vor  n  (ausser  2  S  1431  Jr  15 18), 
übrigens  np"^  Hi  720  u.  n5"5  1  S  l8,  wo- 
zu: warum?  Durch  seinen  Gebrauch  in 
rhetorischen  Fragen  (Gn  2746  etc.)  konnte 
dies  den  verneinenden  Sinn  von  „darum 
od.  also  nicht"  bekommen.  So  konnte 
np^^  HL  I7  „dass  ja  nicht"  entstehen, 
u.  dies  konnte  dann  hinter  „fürchten"  ge- 
braucht werden:  np^  '^^^.  Dn  lio  (syr. 
etc.:  3  §  396 q),  dass.  —  ej  In  5"^  1  Ch  15 13 
(LXX:  8xt)  folgte  nr  dem  "^^N  auch  in 
der  konjunktionalen  Funktion  (cf.  3  §  389h !) : 
weil.  —  f)  •^^"''?  Ps  43:  bis  wann"}  — 
g)  np-b?  Nm  2232  etc.:  weshalb^? 

TsHif^  (ar.  mdhiha,  lenis  fuit)  Hithpalpel: 
-TinTari^rirT  p.  Ps  11960,  etc.  Ri  198  Gn 
43l0;  n^'n^DD':  Hab  23,  etc.  Gn.l9i6;  Imp. 
Jes  299;  *Inf.  rrn'  Ex  1229;  Ptc.  nri'  2  S 
15  28,  «audern,  personifizierend  (Hab  2 3) : 
mit  seiner  Verwirklichung  zögern. 

t^ml^nf2  (v^.  mn),  c,  oM,  /.,  Verwirrung, 
1)  äusserliche  V.  (Dt  723  etc.);  2)  psy- 
chol..:  Aufregung  uä.  (Am  39  etc.;  ^1?"^ 
1    S   5 11:   eine  tödliche  Bestürzung). 

fiP^n^  Est  lio  „betraut  (Ptc.  Ho.  v.  P^; 
2422!),  vertrauenswürdig:   zuverlässig". 

I^Nna^nri  (s.  o.  no"'  Hi.!  „Wohltätig  ist 
Gott")  Neh  610,  auch  Frauenname  (Gn 
3639  11  1  Ch  l5o). 
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THtt  (v.  "^ni:  1),  c.  ''S  Jos  I65  Ps  452 
Pv  2229  Esr   76,    eilig:  gewandt. 

^nÖ  (!|  "bnia;  innere  Zerdehnung:  s.  0.  onb 
u.  2 485 f.!),  ^^»Tf,  verschnitten  (vom  Weine: 
Jes  I22;  =  vermengt).  „Gefruchtsäftelf* 
(J.  Barth,  Beiträge  zur  Erkl.  des  Jes. 
18853f.)  „mit  Wasder"  ist  ein  innerer 
AViderspruch.  P.  Haupt  im  Am  J  of  Phil. 
06  IM  f.  deutet  „ropy  [klebrig],  string}' 
[zähe]''  vom  ar.  „mähala,  to  drag^  (bei 
Nöld.-Mü.:  „quiete  gessit").  Aber  schon 
die  wesentlich  passive  Form  mähnl  ist 
dieser  Deutung  nicht  günstig. 

**^n?p  (V.  Tl'sn),  c.  >,  m.,  1)  Werkzeug 
zum  Gehen:  Gang  dli.  Gangvorrichtung 
(Hes  424);  2)  Handlung  des  Gehens  (Jon 
'Sil.  Neh  26),  u.  so  war  auch  °"'^'?l1^ 
K  Sach  37  im  Sinne  von  „voller  Zugang" 
gemeint.  Weder  war  „Gang,  ambulacrum" 
wie  Hes  424  (Ges.-B.)  noch  war  "ord^XV; 
Va^  „Führer  aus  der  Mitte"  etc.,  noch 
auch  war  ^^tpr=  Q  (nacJi  V?5nr  Dn  325 
4 .14  gesprochen)  ,, verkehrende"  (LXX)  be- 
absichtigt. 

"^^HÖ  Pv  2721,  Loh  =  Lobenswürdigkeit. 
t^t?*pbn^    Gn    5i2   Ü    1    Ch    I2;    Neh    ll4: 

,.Lobenswürdigkeit     (Abstr.     p.     c. :     ein 

Preiswürdigcr)  ist  Gott". 

''''T\t2t^Tytl    (LA:  72   2 194  461;    v.   D5n),    oth 

V\    18«ri929,   Puff:   Schlag. 
on-:  Hes  86  K  s.  o.  nr  Anfang! 

'  nnl!2n^  •  (ar.    hümara    „effudit    auuam" 

>     ass.    amdru    ,,voll   s.",    wie    letzteres 
Frd.  Delitzsch,    Hiob   bei    172    will)    Ps 
140 11,    Wasserwoge   >   Wassertümpel. 
mass.  IDH'O,  Akzent  T;Dnp. 

^ipBHÖ    (v.   IDH),   c.   riDD'   mit   festge- 

liultenem  <^  (Parallelen:  2 189),  eins  von  den 
Substantiven,  die  Inf.  -  Funktion  haben 
(3f233bcd):  1)  IJmkehren  (Am  4ii  Jes 
13 19  Jr  5040),  Umstürzung  (Dt  2922  Jes 
Ir^Jr  49i8);  2)  segolatisiert  (2l89!): 
2^?Qn'?n  Jr  202f.  2926  2  Ch  16i(),  meton. 


(Stil.    22):     Werkzeug    der    Verrenkung: 
Block,  vgl.  ,Jmdn.  in  den  Stock  legen." 

*1nO  I  (cf.  ar.  mdharoy  solers  fuit  [?  ur- 
sprünglich: gewandt  sein]  Ni.  ♦t*5t^5  P. 
Hi  5 13,  Ptc.  ">«7'??  etc.,  1)  positiv:  eilig, 
stürmisch  s.  (Hab  1 6) ;  2)  negativ :  a)  be- 
stürzt (Jes  354;  personifizierend  auf  einen 
Plan  übertragen:  Hi  5 13),  b)  sich  über- 
stürzend, „fahrig",  unbesonnen  (Jes  324). 
—  Pi.  "in?  1  s  4i4  etc.,  rnn^  jr  48 le 
etc.;  "in«p  Gn  186a  etc.,  nj^iSan  Jr  9 17 
etc.;  Imp.  "^n^  Gn  1922  etc.  (verstärkt: 
^^f}  1  S  2327  etc.)  etc.;  Inf.  c.  ^ntt 
Pv  7  23  etc.;  Ptc.  "in^?  etc.  Gn  4132  Mal 
35  Pv  6 18,  natürlicherweise  (2465!)  auch 
"»r??  ohne  m^:  Jes  813  Zeph  1 14,  la)  eilea 
(Gn  186a  etc.;  Inf.  abs.  "»0^  „eilends": 
Ex  32  8  etc.  3  §  402f);  b)  mit  einer 
2.  Handlung,  zu  der  es  das  Adverb  „eilends" 
hinzufügt,  und  zwar  in  folgenden  Verbin- 
dungen: a)  antik-populäres  „eilen  und  etc."^ 
Gn  24 18  etc.  3  §  369q;  ß)  „eilen  zu  und 
Inf."  Gn  I87  etc.  3  §  399p;  y)  mit  blossem 
Inf.  nur  Ex  2 18;  2)  transitiviert  (3  §  211): 
etwas  beeilen  =  a)  etwas  schnell  machen 
(2  Ch  245;  b  später  Akk. -Exponent  [3  §  289] 
>  beeilt  euch  betreffs  der  Sache),  b)  = 
schnell  nehmen  od.  bringen  (Gn  186b  1  K 
229  II  2  Ch   188:  Est  55). 

*)nÖ  II  (s.  u.  bei  "in^!),  ^-in?  P.  Ps  164: 
nnri";;  nn^,  i)  eine  Braut  kaufen  (Ex 
22 15):  2)  synekd.  erweitert:  umwerben 
(Ps  164;  Targum:  darzubringen  ihre  Opfer). 

"nnUS  (ar.  mährnn^  dos;  Nöld.-Mü.)  Gn  34l2 

Ex  22l6  1  S  1 825,  Kaufpreis  für  eine  Braut, 
der  Möhar. 
"^rxc  Jes  81  3  Zeph  li4  s.  o.  "»na  i  Pi.i 


■^ 


HnnÖ,  neutrisch-abstraktes  Adj.  (2266) 

Substantiv  (BDB,  Ges.-B.),  denn  bei  letz- 
terem wäre  der  häufige  adverbielle  Akk. 
auffallend:  eilends  (Nm  17ll  etc.  3  §  332f ; 
'7a~i3?  Ps  147i5:  sogar  =  höchst  eilig),  erst 
nach  späterer  (3  §  318  ai)  Verblassung  des 
Charakters  der  Form  auch  mit  Präp.  ver- 
bunden (Qh  4 12:   in  Eile). 
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fl\P}  „eilend  ist  Jahve"  (?;  s.  u.  "^STD)  2  S 
2328  II  1  Ch  11  30;  derselbe  Mann:  2 7 13. 

*rDrnÖ  (v.  "bnn)  JesSOio,  Illusion. 

»Ö  Hi  9  30  K,  monophthongisiertes  waw, 
ältere  Form  (2  54)  von  ma^  (äth.  wia;), 
Wasser.  Geiger  (Urschrift  etc.  411)  fand 
dieses  yn  auch  in  Jes  3022. 

ir  in  -iTaa,  i«?,  "i»^  vgl.  diese! 

^nsin,  Gn  1937  als  ir  aqua  (was  euphe- 
mistisch semen  [wie  Jes  48 1  etc.;  Stil.  39] 
vertritt)  des  Vaters  der  betreffenden  Mutter 
gedeutet:  Mo  ab,  später  östl.  vom  Toten 
Meere  wohnend  (GRG  08 155);  n.  gent. 
--y^i^f.  Dt 23 4  etc.  ,Pl.D^;i'  21129;  f.'^^'^'^ 
Ru  122  etc.,  n^n^n^  2  Ch  2426,  PI.  riTaNic 
1   K   lll  etc.,    Moabiter.   -in;   moabitisch. 

"dni?:  Neh  1238  K  s.  u.  "b^r  2b! 

«=1^^  (Hes43ii;  2  S325  Q)  nur  Nachahmung 
des  dort  vorausgehenden  Wortes  st.  ^'^^?, 
Eingany. 

cnn^  Jes  1419  s.  0.  onn  Ho.! 

jltt  (cf.  ar.  maugun.  unda;  Nöld. -Mü.), 
3^^n  Ps  467,  ^^aril  Am  95,  ^35^^^1  Jes 
646,  ^'"^^  Hes  21 20,  fluktuieren,  beben. 
Es  könnte  auch  transiti viert  auftreten  (cf. 
3  §  211  u.  n^TZJ!),  und  so  ist  Jes  646  ge- 
dacht (und  scheuchtest  od.  ängstigtest  uns 
in  der  Gewalt  =  unter  der  Herrschaft 
unsrer  Sünden);  aber  es  kann  auch  ^^^^'i^^HT 
(s.  u.  Poüel)  verschrieben  sein.  Jedenfalls 
ist  die  Form  Jes  646  nicht  ihrer  Bedeutung 
wegen  mit  Ges.-B.  zu  pr  zu  stellen.  — 
Ni.  ^'^'^^  etc.,  hin  u.  her  wogen,  beben 
(1  S  1416  Nah  27  Ex  15  15  etc.).  —  Podel 
''5?f^^  etc.,  1)  zum  Beben  bringen  (?  Jes 
646;  Hi  30  22  bei  K  ni^n);  2)  synekd. 
speziell:  sogar  auflockern  (Ps  6 5 11;  zer- 
rinnen lassen:  Hi  3022  bei  Q  "J^ß;  ■"?' 
=  „mir'';  3  §  2l).  —  Hithpo3lel:  1)  in 
Beben  versetzt  w.  (Nah  I5  Ps  10726); 
2)  synekd.  speziell:  zum  Fliessen  (hyper- 
bolisch:  Am  913)  gebracht  w. 

Ti^^  Jes  5123  s.  o.  nJi-^  Hl 

ST*1Ö    Ru  2i  Q,    'Sniz    p.    Pv  74,     1)  Be- 
kanntschaft als  Abstr.  p.  c.   (Stil.  66): 


Bekannter;  2)  synekd.  speziell:  entfernter 
Verwandter  (Ru  2i). 

tSlä  Verb  (ar.  indta^  n.  act.  maitun,  de- 
flexit),  no^  Ps  604  etc.  467;  z.  B.  n3;&?:n 
Jes  54 10;  Inf.  c.  jävi  Ps  38 17  463  (r*P- 
Anal.:  I444),  abs.  Jes  24 19;  Ptc.  D^  ®^- 
Pv  2526  24 11,  schwanken,  wanken,  1)  eig. 
(Ps  463  etc.);  2)  metaph.:  in  Verfall  ge- 
raten (Ps467  60 7),  sich  auflösen  (Jes  54 10), 
schwach,  mittellos  w.  (Lv  2535).  —  Ni. 
noiöj  Ps  1 75;  DiB";  155  etc.,  zum  Schwanken 
gebracht,  erschlittert  w. ,  stürzen  (Ps  1 40 11 
Q),  —  Hithposlel:  hin  u.  her  schwanken 
(Jes  2419).  —  Hi.  ^0'^'?;,  1)  Ps  554: 
stürzen  lassen;  2)  140 11  K:  direkt-kaus. 
(§  342):   stürzen. 

DiÖ,  s.  ^ndfe,  Schwanken,  meton.  (Stil. 
31)  als  charakteristisches  Merkmal  gesetzt 
1)  für  Traggestell,  Tragstange  (Nm  4io 
12   1323),  2)  für  Joch  (Nah  1 13). 

nÖiÖ,  oM,  f.  (m.  Jr  2 8 10  wegen  bJ7  2  4: 

3  §  350h!),  wie  DiT:  (s.  0.!),  1)  Trag- 
stange (1  Ch  1.5 15),  2a)  Joch  (Jr  272 
etc.,  auch  metaph.:  Jes  586  9),  b)  synekd. 
spezialisiert:  die  beiden  vertikalen  Jocli- 
stangen    (Lv   2 6 13  Hes   3427). 

^Ö  (I!  TfDT:)  „nicht  als  aram.  erwiesen^' 
(Nöld.,  ZDMG  03414),  zusammensinken, 
metaph.:  herunterkommen  (Lv  25 25 ff.  27s). 

^1Ö  Verb,  "3^,  n^?^^  Ex  12^4,  "^"^i  Jos 
0  5  etc.;  ^?;i  Gn  1723  etc.;  Ptc.  pass.  5^- 
etc.  Jos  55  etc.,  beschneiden.  —  Ni. 
"^is:  Gn  1726,  "^"^^  27  nach  5?":?- Anal,  (viel- 
leicht angeregt  durch  das  1|  "b^r  s.  u.)  mit 
Vorderverdopplung  §  68i4c;  ^'is;'  etc.  Gn 
1712  3424;  "Tan  Jr  44;  ^0)»^  Inf.  c.  Gn 
3415  etc.,  abs.  17 10  etc.;  0">SD  3422  cf. 
Perf.,  1)  beschnitten  iü.,  sich  beschneiden 
lassen  (Gn  17 10  etc.),  2)  metaph.  (Stil. 
108!):  sich  weihen  (Jr  44).  —  Po^lel 
^>'i'=":  Ps  906  metaph.:  „man  (3  §  324dß) 
schneidet  ab  (kuppt  es)."  —  HithpoJlel 
od.  -lal  ^^^^n:  P.  Ps  588  (ä:  2537)  me- 
taph.: der  Spitze  beraubt,  abgestumpft  w, 
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—   Hi.  d)"?«   Ps  11 810-12,   beim   Satzton  o^ia  „Flecken"  s.   0.  ÜMK72  1 

iiiit  ävi  gesprochen  (die  Parallelen:   2 537 f.!  nw^a   LA  st.   ms^NTa   2  K  530 

LA:    D^'),  metaph. :    dass    ich    sie   zerhieb,  i-inin   t?  *   1 ..   L-     \.    ^-^^*^v» 

^            ^  PD^t:  Est  I16  K  st.  1?^^?  21  (2465!). 

T^IÖ  (v.  b^72  „vorn  abschneiden"  >  v.  b^N  T.2^^  Jes  4926  s.  o.  HD"^  Hi. ! 

oder   nbN    cf.    2 300 f.!)   Ex    18i9   etc.    mit  »^^^ 

dem    durch    /   begünstigten   u   (25ll),   bin  ^D^^»  (v-  ^^°),  c.   D  Res  41 7,  Galerie, 

Dt  li,  bNia  Neh  1238  K  (s.  nachher  ''3^),  «^^w^ 

Vorderstück,     1)    als    Akk.     gedacht:    in  »9'"  (v-  no^),   tm  u.   oM,  »i.,   1)  f'un- 

Bezug  auf  die  Vorderseite:  vor,  gegen-  dament  (Jes  58i2  Jr  5126);    2)  oft  me- 

über    Ex    18i9    etc.;     —    2)   zusammen-  taph.:    „Grundfesten''    Dt    3222    Ps    188; 

gesetzt:  a)  ^^^'^^  Ex  343  etc.,  nadh  etwas  2  S  228;  16  Jes  24x8  etc. 

hinüber;  "^5?  "^^-"-^  heisst  2  S  1 1 15  noch  ^^.^ 

.,hin  gegenüber  dem  Vordergrund"  (Vorder-  '9^"  (v-  ID"'),    1)  Gründung  Jes  28i6, 
treffen),  aber  sonst  bloss  ,,vorn  hinan  an"  2)  meton.  deren  Olyekt  (Stil.  20):  Grund- 
(Ex  26  9  etc.  2321);  ~  b)'^^<"^»>  Neh  1238  K  (läge)  2  Ch  816  (LA  mit  ©),  wo  »  Haplo- 
könnte  auf  ein  zerdehntesmö'e/od.wö'e/hin-  graphie  erlitten  hat:  von  ...   an  etc. 
weisen,  ist  aber  trotz  der  Stellung  des  T  vor  iD^a  Jes   2 8 16  s.  o.  "'0''  Ho.! 
K  (2  300)  ein  verkanntes  und  daher  verstüm- 
meltes ^IN^^P  „nach  links"  (I!  V^;"?  3i);  —  rriWÖ,    PI.    c.    nilD^Ä,     1)    Begründung, 
c)bnBp,  a)  „von  vor<'  2  S  523  ||  1  Ch  14i4  metaph.:    Festsetzung  x.4.:   Schicksal  (Jes 
(auch    in     1     K    75    beabsichtigt;     2465),  3032);    2)   meton.    (Stil.    19f.)   Hes    41 8: 
„00m    weg    von""    Mi    28    Lv   58,    ß)    mit  Fundament. 
1?    2'aa   (s.  u.   Dlj5?  oder    2318!)    einfach 

„vom  hinan''  Ex  2827  II  3920  od.  „gegen-  **^D1Ö  (v.   "H^O),  c.  ?  2  K  I618,   bedeckter 

über"  Nm  225  od.  sogar  bloss   „nach  .  .  .  Gang  >  Standort,  weil  erst  hinterher  das 

Am"  1  K  739,  erleichtert  im  |i  2  Ch  4io  ?  i.  Eintreten  folgt  (LXX  x6v  ^pieXiov  verflacht 

_  d)'^^^nJ?  Jes  3033  Mi  28  gehört  nicht  den  Begriff), 
hierher  (gegen Ges. -B.),  sondern  s.o. ^^^^^! 

|rnbi^  (v.  f'^")  Jos  1526  etc.:   in  Juda.*  *^D'1^    (v.  "^5?    vgl.   ^5«"^    u.    2492!    Äth. 

rr6'\r2  (segolatisierte   [§   öledy]    Gestalt  ~:   ^'^^f^^i^^-^^    ^]^9^    Hi    33i6 

••••,.  ^    °                    ^^              •-■        ,  gehört  nicht  hierher;  gegen  Ges.-B.;  s.  u. 

y.  rn>  s.  0.),  s.  ^ni>'  etc.,  PI.  TO^br.  %^^^^  pj    ^    ^^^^  p^^^  ^^^^^^  ;   ^^ 

uä.,   la)  Geburt  (v.  iV)    Gn    1128;  Hes  ^noixj,  od.  ninoiT:  Jr  55  272,  c.  etc.:  O, 

lG3f.:  PI.  des  Prozesses  (3  §  26ib),  b)  sy-  ,^^  ß^nd,  PL:  Bande  =  Fesseln  (Ps  23: 

nekd.  erweitert:  Abstammung  (Est  2 10  20);  ya^h*    poet.   st.   Orfri'-  Hi  395  etc.). 
2)  meton.  (Stil.  20):  a)  Nachkommenschaft 

(Gn  486;  Lv  I89  11 :  Sprösslingschaft  um-  "ID1Ö    (v.    "^O"»),    c.    D,    s.    ''ID^^    etc.,    m. 

fasst   auch  weibliche  Abkömmlinge;   nicht  (p^    413^:    cf.    /.   npn  na   u.    3  §  249 im), 

als  Ptc.  Ho.  nib^TS  gemeint;   gegen  Ges.-  j)    Züchtigung,    Zurechtweisung,    War- 

B.),    b)  synekd.   erweitert:    Verwandtschaft  ^^^^  ^^  1 12  etc.);  2)  meton.  (Stil.  29  19): 

als    Abstr.    p.    c.  =-  Verwandte    (Gn    12l  ^^  Subjekt  der.  Warnung,  Warnerin,    eine 

244,  darnach  so  auch  in  V.  7  u.  hier  nicht  Warnungstafel   (Hes    5 15),    b)    den   Erfolg 

„wo    er    und   die   Seinen    zu  Hause  sind"  der  Zurechtweisung  bezeichnend:   Gesittung 

[gegen  Ges.-B.];   3l3  13  etc.).  (Pv  1ä etc.),  Charaktertüchtigkeit (4 13 etc.), 

*rn^D,  öth  Ex   426,   Beschneidung.  c)  Abstr.  p.  c:   Zuchtrute,  Zurechtweiser 

t"»"'?^'^    „Lebensspender   (v.   i's^)  ist  Gott"  (^^^  ^2). 

1   Ch  229.  "^O^a   1   S  217  Jes   17i:    Ptc.  Ho.  v.  "i^O! 
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^rnpic  ist  Lok.  (Ges.-B.)  trotz  "Dltimabe-  ^önr  g.  u.  "D  ü 

tonung  (25i7f.!)  <  f.   (Dt    lOe  II   ninoT:  n3?6ir  s.  u.  n^b^»! 

Nm  33 30 f.):  eine  Wüstenstation.  »-mifc* 

nS  lU   (v.  riÖN    nach    ar.   aphata,    avertit; 

*T?IÖ    (v.    i:?-«)    Jes    1431:    Versammlung,  ^ü  ö  vgl.  oben  "'O'i'a  u.  2492!),    s.  DDI^DIT: 

meton.  (Stil.  29)  als  Subjekt  der  V. :  »ScÄar.  Hes  12ii,  D'n?("^)^  etc.,  m.,  Wunder  (Ex 

«M«44«.    ,_»^   t-w.  Ol     \           .      ^-,»,^^    X       X  7  3  etc.)  als  Schreckzeichen  (Jes  8i8  etc.). 

\S\U  {^^  Dt  31io),   s.  etc.  ^^^^^,  im,  e;  ^                                     ^                      ^ 

~             o  /-iu  o               i\  TTi-        •    1       rx  V'i'S  Zeph  22  (LA)  s.  u.  rfe,  Spreu f 

dM  nur  2  Ch  8 13,  w.,    1)  Übereinkunft  ^           ^           ^      ^             r    '     r 

(v.  1^;  ar.  mauBidun,    promissio;-    Nöld.-  ^JJ^Q   (v.  n:^^),    auch  'b,    c.  =  (Nm  30 13 

Mü.    8.  V.    wdiada)    Ri    2038    2   S    24i5;  ^  .           ^      ,     g                     p 

2)meton.  (Stil.  19  33)^  a)  Folge  der  Ter  .^g^)-   ^jj^^^,  ^^^^^J  ^i   N^  332,'  t) 

einbaruns;:    Zusammenkunft   (ct.    JNi.   ~?'J)  .                       .         t.       .    r         ,,    i      o 

Nm  162  etc.,  z.  B.  auch  in  '=  ^ni<   „Zelt  f^'f^^\r' ^^  ^  "/"^f  °g    «^/J:  ^Of»« 

,      ^                 a  ri  XX         -x      •       */^  ("s  197),  bimetapb.:  Erscheinen  (Hos  63); 

der  Beeegnunff"  (jrottes  mit  seinen  Orsranen  )..        ,'      ;cixi    <;^o      ocx       s    ^        t      7 

/T?      QQ^     +      T  1,   •  +»      f    N     ^     •     'r  n-t  2)  meton.  (Stil.  23  —  25):    a)  Ausgehendes, 

(Ex  33?  etc.  Jahvist!    etc.)  od.  in    ^    'Q  ,  ^.     ^ .         a     a      m     H«    N      RO        t 

Jes  14i3  „Bere:  der  (Götter-)  Versammlung",  -rwx   o         v                "    i    n     ^                 i  ..     * 

.  „      X,    ^        ^       ,        a -c^i  V  .  i.\       1-  Dt  ö3:    Äusserung,     ba)  ^wsürancrssphare, 

speziell: -Jestversammlung"  Kl  1 15; b) noch  .  /o  t^  o       x     ^    /»c     tt  oo    \     «n 

^       ,     "*  ^           X    o        ^  .        1^  1^^  -ort  (2  K  221  etc.  Ps  659  Hi  382?),  ß)  sy- 

einmal  meton.:  a)  Raum  einer  Kultusver-  ,  ,^             .  ,.  .    ^        .                    ' \    '^  ■: 

1           j     r-      /r>    r,^         ro  neka.     spezialisiert:     Ausgangspunkt    der 
Sammlung  od.  -reier  (rs  744  s  \bvnaqoqen,  ^i            ^  •    .  rr»    rrc  \      x        ;         t    -rr 
,          T>  ^               •        r  1        11,      nj-  X  Sonne,  One«^  (Ps  75?),  y)  meton.  die  Vor- 
deren Benennung  la  aut  derselben  Metony-  ^            .      ii-           i    «     .      ^t     o«  v 
•     V      vx-r    o  ^1   o  ^    oN    '7  V.       7x     •  aussetzungemschliessend:  ötafion  (Nm  332). 
mie  beruht];  ?  Kl  26),  ß)  Zeitpunkt  emer  .           °                                        ^              -' 

Zusammenkunft   u.   dann  Zeit  übhpt.   (Gn  t^¥'^'=   «Ausgang   (=   Erlösung,    als   Abstr. 

212    etc.;    D"7?'i^    Dn    12?:    zwei   Zeiten  P-    «•:    Erlösender)   ist    Gott"    1    Ch    246; 

wegen   des   Zusammenhangs   mit   725  927;  o  36 f.  9421 

erörtert  in  3  §  266 d!),  speziell  aber  Festzeit,  ^P"^  Ps  135?  cf.  N^'  Hi.  Ptc! 

(Hos  2 13  Jes  1 14  etc.)  u.  dann  nochmals 

meton.  (Stil.   29):  Festopfer  (2  Ch  3022).  ^HSt^lÖ  (?),    öth,  auch  vn^Jfi^  mit  fest- 

mSJIÖ    (y     1^^-)    Jos    209     Festselzuno'  g^^^^^enem  ä   (2  498),    1)  im  PI.  des  Pro- 

ii;^iw    [Y.    iy  )    JOS    .U9,    J^estseizung,  ^esses  (3  §  26ib):  Ursprung  (Mi  5i);  2) 

:»1  "":?,  die  bestimmten  Städte,  nach  dem  ^^   ^^^  Weggehen   (euphemistisch)   2  K 

Wortsinn  nicht  „die  Frei städte"  (Ges.-B.).  jQg?  O 

■'"i3?'iQ  Hi   125  s    u    "JS^Äf  ^* 

tn^-iPi«  s    u    n^^Sri  "^  ^^^^'^  G^  3825:  ^^^^  Ho.  Ptc.  f. 

nil^^  Pv  2519  V.  u.  ^5^,  Pu.!  ^^'^  ^  ^-  ^-  ^^^  H^' ' 

r)5?-1ö  (y.  Ti^^  H;  s.  0.  z.  B.  r^>  u.   2474!)  p^^»  H  (y.  P^i^  H;  s.  o.  q?^^  u.   2474!), 

Jes  823,    Dunkelheit,    metaph.    (Stil.   95):  ^bs.  auch  P^i^^    (250i!),    Einengung,   1) 

Drangsal.  «ig-    (Hi    36 16);    2)   metaph.:    Bedrängnis 

-_.    ^.  (Jes  823). 

•n^lö  (y.  V?;),  nto(i)b,  s.  ?,   1)  Plan,  _.   ^. 

synekd.  speziell:  schlimmer  Plan,  Anschlag,  "pr'^  C^*  '^^'  ^^-  '^''^  ^)'  ^^^  f^'"*  "??^ 

Machination    (Hos  1 1 6   Mi  6 16   Jr  7  24   Ps  nur  Nachahmung  des  vorhergehenden  etc. : 

5ii   8113  Pv  2220);   2)  meton.  (Stil.  19f.)  3  §  3i2a!]    1)    Guss    2   Ch  4  3    (hier   nicht 

Pv  l3i:  selbstverschuldeter  schlimmer  Er-  „Giessgefäss";    Ges.-B.);    2)  meton.  (Stil. 

folg.  22)  Sach  42:   Giessgerät,   Giessgefäss. 

npSIÖ  (v.  P^5?  s.  0.  t]?^'=!)  Ps  6611,  Hem-  p)f2  (syr.   majjeq,  derisit;   PeS.   Luk  16 14) 

mung  als  Abstr.  p.  c. :  hemmende  Last.  Hi.  ^p"''?J  Ps  738,  Spott  treiben. 
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TJ51Ö    (v.  ip^),    8.    etc.    I?,    im,    1)   Glut 

(Jes  3314);  2)  meton.  (Stil.  31  f.):  Feuer- 
stätte (Ps  1024;  Lv  62:  nn'  ist  sekundär, 
weil  ein  i  n  determinierter  Ausdruck  vor  „auf 
dem  Altar"    nicht  zu  erwarten  ist;    etc.: 

2  107  356!). 

C>|5^ö  (v.^p;),  D^^p;,  e;  öth  nur  JPs  1419, 
m.,  Werkzeug  zum  Vogelfangen:  la)  Stell- 
holz (Sprenkel)  in  einer  Falle  (Hi  4024J, 
b)  synekd. :  die  ganze  Falle  (Am  35 
2  S  226  ii  Ps  186  646  1406  Pv  13i4  1427); 
2)  metaph.  (Stil.  108):  a)  Verführung, 
Verderben  (Dt  7 16  etc.  Ps  141 9b;  1?  9a 
gehört  auch  zu  9b:  3  §  3191m!),  b)  meton. 
st.   des  Subjektes:  Verführer  (Hi  3430). 

-ii?;  ö.  u.  nt ! 

*)10  ist  anzunehmen  wegen  rn^^ri  (ar.  mdra, 
n.  act.  mairun  „attulit  commeatum"  kann 
ein  sekundäres  i-j  haben):  Ni.  Pf.  "'^J  (P. 
Jr  4811)  nach  ^J^P-Anal.  (§  73io),  sich 
wandeln.  —  Hi.  "''''?n  (Jr  2ilb;  IIa: 
'^"r'^y^  ursprünglich:  '^■''?;q);  '^^'P;  etc.  Lv 
2710  etc.,  -1?;  Ps  154,  "^p;  Hes  48 14  (nach 
s^'P-Anal.:  3  §i9ig);  Inf.  c.  "^''^n  Ps  463, 
abs.  "i^n  Lv  27iO,  1)  indirekt-kaus. :  etwas 
sich  wandeln  lassen  (Hos  4?)  =  ver- 
tauschen (Hes  4814:  nicht  soll  man  etc.; 
Lv  2733,  mit  n  pretii  [s.  o.  a  2bö]  Lv 
2710  Jr2ii  Ps  10620);  2)  direkt-kaus. : 
Wandlungen  erfahren  (Mi  24  Ps  463)  od. 
zeigen  (Ps  154:  u.  trotzdem  nicht  davon 
zurückweicht). 

K"l1ö  (v.  Ni;),   auch  '^  Pt  268  u.  rgiT: 

Ps  921  nach  H-b-Anal.  §  774a,  s.  '«T^ 
etc.  Mal  l6  etc.,  ö?^'^'^  Jes  8i8  etc.,  im 
\)t  434,  m.,  1)  Furcht  (Gn  92:  Furcht 
vor  etc.;  Ps92i);  2)  meton.  (Stil.  20—22); 

a)  Objekt  der   Furcht   Jes  8i2f.    Ps  76i2, 

b)  .\nla8S  zur  Furcht:  Schrecknis,  synekd. 
speziell:  schreckeneinjagende  Wundertat 
(Dt  4:«  268  3412  Jr  322r). 

^VT^  Zeph  3i   s.  u.  N"i-f 

«i  jTö  (ar.  nairafj.   od.  nourag.)  mit  ä  nach 
2601  (Jes  41 15),  D^r.-  2  S  2422  II  '^"2  1  Ch 


2123  (LA:a)  mit  t  nach  2532,  w.,  Dresch- 
schlitten, der  auf  der  untern  Seite  mit  stei- 
nernen od.  eisernen  Spitzen  versehen  war. 

Tlltt  (v.  "J":;),  c.  1,    1)    Abstieg,   meton.: 

Abhang  Jos  75  etc.;  2)  metaph.:  Ge- 
hänge (,, herabhängende  Arbeit"  als  Orna- 
ment: 1  K  729).  Kittel,  Studien  zur  hbr. 
Archäologie  etc.  08221  vermutet  ohne  Not 
T^p)^  „Schlagen  =  Hämmern  (v.  '^'^). 

rnlö  I  (v.  rri;  I  m.  Ptc.;  s.  o.!),  Unter- 
weiser,  1)  synekd.  speziell:  Orakel- 
erteiler  (Gn  126  Dt  ll30;  ?  Ri  7i); 
2)  synekd.  erweitert:  Lehrer  Hi  3622, 
n'ip  (P.  T  Pv  513):  meine  Lehrer  {\\  'l^^I), 
T?'^'^  Jes  3020  spricht  natürlicherweise 
von  mehreren  Lehrern  Israels,  u.  der  Sing.  M 
des  vorausgehenden  Verbs  ist  ja  häufig  ^ 
(3  §  348m). 

nnto  II  (v.  «Tj;  II),  Frühregen  in  dem 
nach  dem  Herbst  beginnenden  Jahre  ( Jo  2  23 
Ps  84?):  hauptsächlich  im  November. 

rnp)b  III,  etc.:  Ptc.  a.  von  rnrif 

rnlTa  I  Ps  92i  s.  o.  «^'i'S! 

mlÖ  II  (v.  rn^),  quod  stringit  x.S.  (nicht 
sicher  m.:  3  §  345 d!):  Scheermesser  (Ri  135 
1617   1   S   in). 

D^^'S  Jes   182  etc.  s.  u.  0"^'=  Pu.! 

•jj-'nis  1  Ch  2123  (v.  d.  Hooght)  s.  o.  3^73! 

+rr-}i^  s.  u.  rr-ib.! 

*tt^n1Ö  I  (v.  w^N  s.  0.  noi?:  u.  2492!)  PI.  c 
■'lü-jiT:  (ä:  2494!)  Hi   17ii,  Bestrebtmg. 

*tt?*lto  II  (v.  ^:p;),  c.  :i,  on^^J'^'^  Jes  142:3 
Ob  17,  Besitztum. 

ntrnlÖ   (v.  ^•^;)  Ex  68  etc.  Besitz. 

|nä  nin^n  (Mi  lu),  Moreseth  bei  Gath 
(gegen  Wellhausens  Auffassung  von  ria  als 
Vok.  cf.  3§836tl):  n.  gent.  ^r}^l(^)'=  (Mi 
li  Jr  2618)  s.  0.  ^P^l 

5!?1Ö  I  (cf.  ar.  nidsa,  süperbe  incessit),  ^7 
etc.  Sach  144  39  Nm  1444;  «''a;  Jos  1« 
etc.,  *59  Ri6i8,  etc.,  1)  weichen,  2)  trau- 
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sitdviert  (3  ^  2iof  2ii):  wegschaffen  (Sach  39),  2)  metaph.:  zu  Grunde  richten  (2  S  20 19 

—    Hi.   ^^"^j,    1)   indirekt-kaus. :   weichen  etc.),  Q'"'?'?^,  (H  Hi  3322),  die  TodesengeJ. 

lassen,  dh.  auch:  herausziehen  (Mi  23)  u.  —    Ho.  na^n,  ^n^n    2   S  21 9;   ^'^^'^   Lv 

entziehen  (4);   2)  direkt-kaus.:  weichen  uä.  20i0;  ritJ^ö   lSl9ii2Kll2  etc.,  ge- 

(Ex    1322    33 11   etc.),   aufhören   (Nah    3l  tötet  w.,  wie  z.  B.  in  n?^"  nin  (Gn  26ii 

Jr   178).  etc.)  „durchaus  soll  er  die  Todesstrafe  er- 

«Mii4^   „         -•    ..       .......    ^      ^-        ,  leiden"  (Inf.  abs.  Qal:  3  §  2i5d!),  od.  imPtc. 

mf2   II   (II   ^.^!),/P?a^,   Gn    27  21    be-  p^    ^^ie  getötet  ^^;rden  sollten''  2  K  ll2 

tasten.   —   Hi.  "•a^^ÄH,  mdirekt-kaus. :  etc    3  §  239fl 

lass  mich  tasten!  (Ri  1626  Q),  V^^^)  Ps  •       «     •  ^ 

1157,  direkt-kaus.:  das  Tasten  ausüben.  HIÖ  (a  von  ar.  mautun  gedehnt  durch  Waw: 

att^iÖ  (V.  =^;),  c.  »:,  etc.;  ^3*a  Hes  34i3,  2«5!)  Lok   nn-l^n   Ps  1 16.5    c.  etc    nin 

^ .    •.            ^^          '                           «        '  Gn  25ii  272  etc.;  c.  ^r^iT:  (Hes  28 lo),  PI. 

onä^i«  (am:  §42.)  Gn  36«  etc.  6  mal,  ^^^  p^^^^^^^   ^^^     (3  5^,";  ^„)     ,^,'naa. 

on^n'  Hes  6.4  3723,   1)  Ort  des  S.tzens,  .j^^   53^,    <    ^,^^»3,   ».,   Tod,    1)   eig. 

Wohnens  uä.,  Wohnort,  Wohnsitz,  Wohnung  .g^  jö.i  etc.  Ps  734:  äv  xffi  »avi™  aäroü; 

(Ex  10»  etc.  Lv  1346  23.7   1  S  20.8  etc.  ^  „  op  „voUkräftig"  [Ges.-B.  s.  v.  DI5] 

1   K   105   2  K  2.9  [Lage]  Hes  83   [Stod-  ist'aoch  fraglich);  2)  meton.  (Stil.  21.  32): 

ort]  282  3723  Ps  1.  10732  2  Ch  94)    b)  ^^  Todesursache:  Pestilenz   (Jr  152  etc.), 

meton.  (Stil.  25  >  65):  Insassen  (2  S  9w);  j,)  Xotenreich  (Hos  13 14  etc.). 

2)  Handlung  des  Wohnens  (Ex  1240  Hes  ^ 

48 16  etc.  hinter  n''a  u.  1"'?).  "IHlö  (v.  in''),  c.  0,  »«.,   1)  Vorteil  (Pv 

awan   Gn  43i2   LA   st».    Ho.  von  a^«!  1433  2I5).  2)  metaph.:   Vorzug  (Qh  3.9). 

f«W  Ex  6.9  etc.;  n.  gent.  =  (Nm  383  etc.). 

•»iuMiik»  HBTÖ  (v.  n?J;  ar.  mädbachun,  locus  macta- 

mSJÜIÖ  (V.  :nüO  Ps  682.:  Heil  (PI.  der  — ^^  [Nöld.-Mü.]),  Lok.  nnäian  Ex  29.8 

Abstracta:  3  I  262«!).  ^t,.^  naran>  2  Ch  2927  (2278!);  c.  nara 

niO  (äth.  ,«ö<«,  mortuus  est  [Dlm.]),  na,  (Ex  2024  etc.,  auch  2  K  16.4  23. H  trote 

nrÄ,  nna  etc.    nw^  etc.,  z.  B.  I^sn  etc  ^^'  ^-  ^  «*'""')'    "-''  «**=••'.  ^'^  2^** 

,           eic.             etc^z.ö.  t           eia  1   K  83.  etc.;  n(l)naTO   etc. 

mit  altem  vn  (Gn  38,   Nm  1629),  nSTOnn  ,,    '     '^'^'            .     „„       '      V  ,'•    -^. 

(LA:  3)  Hes  13i9t,  Juss.  nb;;  na;v  in,p:  Nm  23i  etc.,  m.  Jos  22io  etc..  Opferstatte, 

n?  §  883;  n^^V  ni«;  Ptc.  ni   au^h  einen  ^^^^^  (^^  ^^  ^*^-)- 

weiblichen  Toten  bezeichnend  (Gn  233ff.  *3]^  p.  n  „j.  HL  73,  Mischung  ;v.  l.:Misch- 

etc.  3§  246c),  nnt!  Gn30 1  [48  7  Ex  7  21  §  1 5?]  '•'  \       ,            ..      xi-i  j       vi^^/rn    aq  .^^\ 

o    LH       \l\^         iN     •      //>.     o     \    N  wein    („aram.":    Nold.,    ZDMG    03418); 

Sach  11 9,   sterben,   1)  eig.  (Gn  2 17  etc.),  -    vrn\ 

2)  metaph.:  zu  Grunde  gehen  uä.  (Gn  47 19 

Hos  13i  etc.).   —   Po3lel:  "^PHni»  Jr  20 17,  ^HlÖ  (v.  ntri  ||  ar.  mAzza,  suxit),  PI.  c.  "^1? 

^nf^b  2  S  116;  ^r^hSr^\  (1  S  175i)  etc.  etc.;  Dt'3224,  ausgesogen, 

nrn»73   1   S   14i3,  (ganz)   töten   (Ri    954  ^nt^  (^  tto,  ar.  mdzza,  suxit)  Gn  36i3  etc. 

etc.).  —  Hi.  n^»n,  ■'Dntjni   P.   2  S    1432  n?aEx42K  (s.o.np  Anf.!):  was  (da)  doch? 

etc.,  ^nnn;^n  p.  2  Ch  22ii,  nn^nn  Nm  n^  Nm  192i:  c.  Ptc.  Hi.  htd! 

1415  (nn^n  §  738a)  etc.  "n^nn  Jes  143o  **"< 

Hos  916,  i^I^'^Äni  1  S  1735  ("^  als*A^zeichen  *11ö   (v.  nij    [ar.   za«;«;,   abdidit]    cf.    ^^^ 

von  i;  2*47  532!),  etc.  in^n;  Ex  1 16;  z.  B.  etc.   26i)  PI.  s.  'i^'.lj?  w.,   Ps   14413,  Re- 

np;T  Gn  3810  etc.;  Imp.  ''?n"'rin  (l  S  208)  serveraum,  Speicher. 

etc.;  Inf.  c.  n-«?:?!  Lv  204  etc.  '?ri"'^nb  (i  S 

5 10)  etc.,  abs.  n^n  2  K  lli5  etc.;  n-'ri^g^  nTTO   (v.  ^^t  s.  o.  rt  I),   c.,  6th,   f.,    ur- 

(1  S  26)  etc.,  töten,  1)  eig.  (Gn  1 825  etc.),  spr.  Bewegungsstclle,  nämlich  für  die  Tür- 
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Hügel:  Türpfosten  (Ex  12?  etc.).  Nicht 
identisch  (A.  Jeremias,  das  AT  etc.  06419), 
sondern  parallel  ist  das  ass.  manzazu  „Stand- 
ort" von  nazdzu  „stehen". 

]iTÖ  (v.  F)  Gn  45w  2  Cb  1123,  bibl.- 
aram.:  Speise. 

"liTO  I,  s.  '7=,  in.  (v.  "^^T  I),  Kompresse, 
Wund  verband  (Jr  30 13,  auch  Hos  5 18, 
denn  der  Parallelismus  braucht  nicht 
mechanisch  zu  sein). 

*)1T0  II  (v.  -i^T  II)  Ob  7,  Wegfangmittel 
X.   i.:  Schlinge  od.   Netz. 

niÖ  /.,  Gürtel  (Ps  10919;  Jes  23iO:  schüt- 
zende Mole)  cf.  äg;  mdh  (BDB),  aber  auch 
ar.  häzamay  constrinxit. 

•iTTÖ  (?),  c.  Hi   1221,  =  npj.,  Gürtel. 

VVs  (Pv  174),  horchendy  v.  -^tk  Hi.,  mit  e 
u.   ohne  k:   2492! 

T31Ö  (s.  0.  IDT  Hi.  2a)  2  S  816  etc.: 
„Kanzler". 

jblÖ   1  S  2i3f.,  PI.  nia))Tp,  s.  5  (Ex  27  3 

etc.;  andere  Fälle  solcher  Vokalkorres- 
pondenz: 2 105!),  Gabel;  cf.  ar.  mizldfjun, 
Türstecker,  -riegel. 

ni^^    (ar.    manzilun,    statio;    Nöld.-Mü.) 

2  K  235,  Tierkreisstationen  und  -bilder 
(vgl.  m.  „Altorient.  Weltanschauung  und 
AT"  0514). 

naiö  (v.  D*^T) j  nn|T7;n  (jr  1 1 15)  <  T\rr\w 
nn^rä  (3  §  287b),  6th,  f.,  1)  Planen.. Plan, 
hpts.  im  schlimmen  Sinne:  Ranfeefspiel) 
Ps  13920  mit  b  normae:  in  heuchlerischer 
Absicht;  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  ränke- 
vrtlles  Verhalten,  Kniff,  Schandtat  (Jr  1 1 15 : 
„(lass  sie  [da]  betätige  ihr  schau dlichcs 
Verhalten?"). 

*l1ttJP  (s.  o.  ">^J  Pi.),  ein  unter  Musik- 
begleitung vorzutragendes  Gedicht  (cf. 
4'aX|iöc   von   4;dXXe:v)   Ps  3l   etc. 


*rnÖTÖ,  6th,  s.  'T???  Jes  24  II  Mi  43  Jo 
4 10  etc.,    Winzermesser  (v.  "^^J). 

*n'nÖ]Ö,  <5?A  1  K  750  etc.,  Lichtpufzscheere. 

nj?lÖ   (v.  -ipt)  Jes    IO25    1614   246   2917, 

Winzigkeit:  1)  an  Masse  (Jes  246;  16 14: 
Superlativ),  2)  an  Zeit  (10  25  29  n). 

/TIlÖ  Jes  3024  Jr  157,    Worfgabel,  sechs- 

zinkige  Gabel,  zum  Worfeln  des  gedrosche- 
nen Getreides  gebraucht  (ar.  muiran). 
rnra,  nnra  s.  0.  rnt  pi.,  Pu.! 

•rT*^]Ö,  PL  Q'^IR  (^tc.  vom  Pi.  nnt)  Hi 

379  „auseinanderjagende",  näml.  Winde, 
bilden  eben  den  vorher  erwähnten  Sturm 
(HDIO).  Vermengung  mit  rii^iTO  (G.  Hoff- 
mann, Hiob,  S.  103:  „die  Worflerinnen?") 
ist  unmotiviert. 

T\T\\f$  (Hi   3832)  =  n-ibrc   mit  Übergaqg 

von  /  in  r  (2459).  Der  umgedrehte  Über- 
gang ist  nicht  sicher  (geg.  Schiaparelli, 
die  Astronomie  im  AT  04  §58 f.),  u.  dieser 
hat  ri*^"^  als  einheitliches  Phänomen  ge- 
fasst,  weil  er  für  "ir^??  Hi  3832  nicht  be- 
achtet hat,  dass  bei  Pluralen  auch  ein 
distribuierender  Sing,  des  Pron.  öfters 
steht   (3  §  348 vy). 

rnip,  c.  1,  Lok.  abs.  nrnra  Ex  27 18  etc., 
c.  nTTjra  Dt  441  Jos  12ia  Ri  21 19,  Ort  des 
Aufgangs  (v.  mt),  näml.  zunächst  der 
Sonne,  dann  auch  ohne  ^^^  (Ps  103 12 
etc.),  Osten;  im  Lok.,  aber  auch  blosses 
TTJp  als  Akk.:  nach  Osten,  ostwärts; 
rnTC>  „östlich  »071«  1  Ch  439  663;  n;!^?? 
„von  Osten"  Jes  41 2  et<j.  u.  „östlich"  (Jos 
11 3  17 10  s.  u.  D^]|?  öd.    3  §  318a). 

*SniÖ,  c.  sn'  fn.,  Jes   197,  Saatfeld. 

pH]Ö,  Q''l^"5?r,  c.  1,  ebenso  bei  oth,  öth. 
m.j  1)  Sprenggefäss,  Opferschale;  2)  sy- 
nekd.   erweitert:   Kanne  uä.   (Am   66). 

np  s.  u.  rr?! 

*nto  c.  =  (Hi  2124)  w..  Mark. 
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KriÖ    (II  Vö?),   "»tra:,   Inf.  c.  suff.   ^Nna,  •flnÜ,  c.  'ö  Ps  10730  (cf.  ar.  Äajf;7zM7i,  com- 

wegen  der  schweren  Lautfolge  auch  l^pp  prehendens,     receptaculum),     Zufluchtsort^ 

geschrieben  2495  500)  schlagen  (Jes  55 12  Klause. 

Hes  256   988:    in   die  Hände  klatschen),  f^«;^™)    (Gn   4i8a)?    aus    ^^ryn    „Lebens- 

^^^^»^^  Spender  (Ptc.  Hi.  befürwortet  von  Nestle, 

N3na,  c.  =  (Jes  322),  FerstecA:  vor  Wind.  mM  7)  ist  Gott"  umgebildet. 

♦  M^/«^w^^           ,    ^   «.        ..         .  t^""^-^  PI-   1   Ch   1146,  n.  gent. 
SOGHÖ   im,   1    S  2323,    Versteck.  ! 

.       ■""        ,  7lnÖ   (v.  bw-Vm     c.  etc.  •»  m.  Jr  3l4 

nSnÖ,  P   ^,  8.  'n-inrra  Cv.  "inn  in  Ex  x    ' d  •     .                    ^  v'  n 

*  vv',  -'  ^-   T?  »•        1-,-   k^-     -T  ^V  -»^^  etc.  Reigentanz;  n.  pr.:    1   K  5ii. 

264f.   2827  etc.,    Verbindungsstelle.  ^^"i^  etc.    Pv  2 6 10   Jes  51 9:   ^^"11  Po.! 

*^m.^^^  .     ^-rt  TT\   1  i-.u  oo      iMTi  ^^^-    l^P"^"^»    J^l^'^™?   hinter  2   Ch   3623, 

nn^ni?  (V.  ^nn  II)  1  Ch  223:  1)  Klam-  i^p^essor  (v.  ppn),  Buchdrucker. 

mer;    2)    synekd.    speziell:    Bindebalken  ^ymm^^               ^ 

(2  Ch  34 lO  '•IL]'^'  ^'     "  ^^   ^^^  ®*'^-'    »^ision. 

PnnÖ  (V.  nnn  st.  nnn«  2426),   c.  =,  f.,  ^V9  ^  ^  '^^'•'  F«^«*^^- 

fieVel  (Lv  25  etc.).  f^^^'W^    1   Ch  254  30   „meine   Vision   ist 

ein  Wunderzeichen"  (Olsh.  616). 

*n*)inÖ,  c.  =,  Umgürtung  (Jes  324).  ^^•^HÖ  (y.nnp)  c.  =  (Hes  269),  Wegräumung, 

nnO   1   (ar.   mahäfjj,    obliteravit),   nnng  Vernichtungsarbeit    od.  meton.  (Stil.  21): 

T  T         ^             ■   Ljj^                     )->       r-.u  Vermchtuugseewalt. 

Pv  3020  etc.;  n^:  (2  K  21i3)  etc.,  n^^i  ^^.^r  Esr  252,  Rätsel  (?). 

Gn  723aa    (l560f.);    Imp.    Ps  5l3  U,    ^r^  '     ^      •                                  w 

Ex  3232;  ninr)>  "2  K  1427,  nhp  Ex  17i4;  ITHÜ,  s.,  f.,  1)  Mittel  zum  Lehen  (Ri  64) 

nrn:  Jes  4325  u.  ninfe  war  inPv3l3  ge-  od. 'zur   Lebenserhaltung    (Gn    455    etc.). 

meint,  abwischen,   wegwischen,    1)   eig.  2)  meton.    (Stil.   19):    Auflehen  (Lv    13iü 

(Jes  258  Nm  523  etc.);  2)  metaph.:  a)  ver-  u.  als  Abstr.  p.  c:  24). 

tilgen  (Gn  6?  etc.  Pv  3131  b)  tilgen  (Ps  f^^'^O?    Gn  4i8b:    Lebensquell   (n;rr2)  ist 

51 3  etc.),    c)   streichen    (^?   „über"    Nm  Gott. 

34 11),   denn   „stossen  auf",   was   BDB  u.  ^fc«,v^ 

Ges.-B.  mit  Voraussetzung   eines   HTO  =  Trlö^tw, Entgegengenommenes (bab-rwö/mV« 

NTO  annehmen,  ist  beim  Subjekt  „Grenze"  annehmen;   Harper   169):    1)  Kaufpreis 

vielleicht  nur  modern.  —  Ni.  z.  B.  nn^"]  (2  S  2424  etc.:  '^?,  für  einen  K. :  n  pretii; 

Dt  25  6  etc.,  nan-bN   Ps  109i4  P.,  rra'i  13  Ps  44i3:.K.  für  sie);   2)  synekd.  verall- 

mit   Selbstverdopplg.    des    n   (2  461  f.    501),  gemeinert:  Entgeh,  Lohn  (Dt  2  3 19  Mi  3 11 

vertilgt  w.  (Gn  723aß  etc.),  getilgt  (Ps  Dn   II39);   n.  pr.    1   Ch  4ii. 

10914)  w.  -  Hi.:  Juss.  n^iri  §  767b  (Neh  .^L».^          v               v           v< 

1314),   Tran   (Jr  18  23)   hat  das  im   folg.  "nO  (v.  n^n  I),  c.  n^',  s.  ^nV,  ^röw^-ÄW^ 

Worte  fehlende  "^  u.  wül  n»n  gelesen  s.,  "^tj?  Pv   13 12,  Ptc.  Hi.  f.  v.  r\\r\  I. 

u.  niTOb  Pv  3l3  St.  'an"?  (2278f.)  ist  '^"3  / 

zu    lesen   (s.   0.   Qal),   direkt-kaus. :    aus-  •"?"?   ^   (^-  n^n    I)   Ex    1526    1   K   837 

wischen,  tilgen.  ||  2  Ch  628:  Krankheit  und  nicht  „ün- 

fruchtbarkeit"     (Ges.-Buhl),     denn     N?"!"^ 

'  '  tT  ^^  (^^-  ^^'  '^^^^bh^i^^  medulla)  Pu.  Ptc.  ^Arzt"  geht  parallel;   etc.   —   ri5n^-"Sy  Ps 

O^.np;?  Mil^raa  (Jes  256)  II  0'^i?5T'?,  ,nar%e.  53i    881,     wahrscheinlich    St.    c.    (242:,): 

nach    der    Melodie    von    „die    Kranklieit" 

nJinÖ  (v.  y\r\)  Jes  44 13,   Zirkel  (des  u.  des).                                       • 
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rhr\f2  II  Ex    2325,   Dürre   (ar.   mahluny  P-  «•:    »»die   Lust**    1   K  206   Hes   24i6ff. 

sterilitas  ob  inopiam  ptuviae;  v.   ^^73).  ^*   ^*' 

tn>tp.  (v.  nbn  U),  i)  f,  Nm  26»3  27 1  36ii  •TbRÖ  (>  iia'  cf.  Kl   liil)   n'^'^t:'  und 

Jos   173;  2)   1   Ch  7i8:  ?  f.,  od.  m.  -,i.-7'',  '     p          *     ^     j        i>'  "u 

'     ^                           '  Tvv      l7,     Gegenstand     des    Begehrens: 

•nShÖ  (v.  bMrrVm    c.  dM  Ex  15 20  32 19  Kostbarkeit, 

Ri  1134  21 21  1  S  186  etc.  HL  7i,  Beigen-  "^ÖPip  (v.  "^«n)^  c.  "^3'  Hes  2421,  Gegen- 

'''"^'  stand  der  Zurückhaltung  oder  Scheu. 

•rfpflÖ    (v.  "bbn  H)   d/Ä,    Jes  2 19,   Hohle,  ri^tbflt^  Ex  12 19 f.:  im  Säuenmgsprozess  Be- 

fV'^rv^   Ru   12   etc.   u.  ^>rra   Ex    619   etc.;  findliches  (y.  yy2nll)y  direkt-.k&u8&tiwe8  m. 

n.  fjent.  Nm  333  etc.:   v.  nbn  I  od.  II  od. 

brrc  cf.  nbTO  n.  '^^1'?'  c.  hd',  g.  tj-'p.rra  Dt  23 15  29 10  „dein 

••/.nL--^               ^  Lager"   (2 112!),  ^n:',  DD"^:'  Am  4 10   „euer 

Cwn9(v.nbnl)m.  2  Ch  24 25, Krankheit.  ^  a^  nn^D'  „ihr  L.«  (Nm  53etc.  2ii3!);  D^ 

^brr:  Jes  535  s.  0.  "^"^n  n  Posal!  nur   Nm   13i9,   sonst   nia',   m.   >   f.  (Gn 

'y^^  etc.  Dt  32i8  Ri  2123:  "s^n.Vn  PoUel!  329  2  K  7?  Ps  273  1  Ch  11 15,  wo  n;n 

»^L*,^            V  nicht  zu  korrigieren  ist:  3  § 852b!),  1)  Lager 

n?™  (^-  ^^7  J)  *^s^   1»'  M«««^'--  Ex  1613  etc.;    2)  meton.  (Stil.  26):  Heer 

'HB^nö  (V.  q?t7  11)  PI.  c.niD>  Ri  1613  19  J£l,!?'*  •'^^^  '*'-^-    _  ^.  .    ,  , 

„'  '   '                 T      I  tir""^??  Ri  1325  18 12:  bei  Qirjath  Jeiarinu 

Wendung  x.  e.:  Locke.  ^Q.^n^  „Doppellager«  (Gn  323b  ygl.  „zwei 

^'ISbniÄ   (v.    r^n   I)   Jes    322    Sach    34,  Heere"  V.s!)  östlich  vom  Jordan,  nördlich 

,  ^  '  "*  "■           .     ,               T^      ,              ,  voin  Jabboq.     Als  N.  pr.  auch  durch  den 

Ausstattungsmitt^l  x.  4.:  Prachtgewand.  ^^.j^^j  ^3  ^  ^^>^  charakterisiert  (HL  7ib). 


|npprrc    1   g  2328:   „Auseinandergehen' . 

^\^  Ps  53 1  881  s.  o.  nbrra  l\  werden. 

\^\T?    (Gn  289;    2  Ch   1 1  is)  mit  Vokal-  pjnö  («  wegen  p:  250i)  St.  abs.  Hi  7iv 

länce  u.  altem  ath  beim  N.  pr.  (2408  425),  '  e,  j  *"      1  ^  t?    x-  1 

%      TT      *       1     !•  1 1    •.  JLrdrosselunq,  meton.:  Jijrstickunflj. 
Y.  nbn  II:   Annehmlichkeit.  ° 

tT>^  „Mecholathiter"  (1  S  18i9  2  S  2l8)  HDriö  >   'rra,  ebenso  beim   c.  etc.:  HC', 

^.??  i^^  ?•  .'T'''  v;«^Ä^  ?'''*'  '''  ^O^r^nijrra  etc.,  m.,  Zufluchtsort,  wo- 

Abel  Mechola  (s.  o.  ^?l?  II,   3)  sein.  ^^.^  ^^^j^   „Zuflucht"  gesagt  wird   (Jes  4fr 

'HKönö  PI.  c.  nfc^Ä'  Ps  5522  8.  o.  ni^^n,  «t^-;  P«  9422:  der  meine  'Zuflucht  ist.). 

etwa:  Sahneschüsseln,  metaph.:  Schmeiche-  DlDPIÖ  (v.  D?n)  Ps  392,  Maidkorb, 
leien. 

liDDö  iwi,  TW.  1)  Entbehrung,  Mangel  (Pv 
Töriö,  c.  i^np  auch  Hos  96  (297);  D^^^n?      ^^^  =„  "g^^.  ^^^ .  g)  meton.  dessen  Sub> 

etc.  mit  Selbstverdopplg.  von  -n  (2 461  f.)  w.,  jgkt:  was  mangelt  (Dt  158  Ri  1920). 

1)  Wnnschobjekt:   a)  Schatz  (Hos  96  Jes  ^n^pTO  (Jr  32 12  5159)  st.  n;  n?^'  od.  n^P' 

6410  Jo  4  5  Kl  liof.  2  Ch  36 19),  b)  Lieb-  eine  (meine)  Zuflucht  ist  Jahve." 
ling  (Hos  9 16);  2)  Zustand:  a)  Entzücken 

(PI.  der  Potenzierung:  HL  5i6),  b)  Abstr.  fHa  (äth.  mahäm,  percussit;  Dlm.);  X^T^ 
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etc.;  Imp.  V^,  zerschmettern  Nm  248  morgende  Zeit,   1)  wie  in  natan  ri'nrraD 

(lies:  "'"'¥^^1,  seine  Hüften)  17  etc.;  Ps  6824  yjgleich    vom    folgenden    Tage    nach    dem 

verschleiernd    (cf.   m.   Einl.   §    19,   9)   st.  Sabbath  an"  dh.  am  Tage  nach  dem  Sabbath 

VT^f)   „du  wirst  baden"  gesetzt  (Ps  58 ii  (Lv  23ii  etc.;    1  S  30i7:  am  Tage  hinter 

war  weniger  auffallend).  jener  Dämmerung  etc.,  LXX:    rg  lnaoptovl 

•VnA             /T      on    N    txr    ^  ^Iso  ist  nicht  D^innb  mit  Wellh.,  Ges.-B. 

7nÖ,  c.  =  (Jes  3026),    Wunde.  ^  ^    ^^  konjizieren[  s.  u.  ^r?  2,  b,  u.  1? 

aSne   (cf.  i^-^^nn  Jes  519)  „Behauen"  l'*  ,1^^'\  ;^i'i^\P^'*i*^\^^^^^^^  ^'  ^^^^^ 

•      .-,L*    .,  oT^r«               .  i            o    .  ZDMG    190010);    2)    absolutiert,    wie    m 

m  a.  \3n>.  2  K  1213  etc.:  behauene  Steine.  .^^  q^,  ^^^  ^^1^^^^^  r^^,  ^^^  1132)  od. 

HUtnÖ,  c,  /.,  Nm  3136  43,  Hälfte.  '5^»    am  folgenden  Tage   (Gn    1934    etc.). 

•rr^SriÖ  c.  =  (Ex  3O13  etc.),  Hälfte.  ^"K^HD    (v.   tpn)    Gn    30  37  b:    indem    er 

D'^nsrra  2  Ch  2928  Q:  s.  o.  "^^^nj  entblösste  (Parallelen:    3  §  238b  c  d)   daa 

Weisse, 
pn«  (II  yrvz)  Ri  526,  zerschmeissen. 

'     "  '  nS^riÄ    <   segolatisiert:    nntöna,    p.  TD 

^P™'  ^'^^^  ^«  ^^^'  Untersuchungsob-  EV35Vetc.,  s.  nn^^   PI.  nin^ö-,  c.  etc. 

jekt  (v.  -ipn)  X.  k.:  geheimnisvolle  Gegend.  nin^HTS,  ^.,    1)    Gedanke   (Gn    65   etc.)r 

«kMM^  ,         -i^«-P«                    7  -           j.  Plan,   Anschlag;    2)  synekd.  spezialisiert: 

inö  (s.  0.  l^na  u.  ass.  «a/,«r„,  entgegen-  ^^^^^„„^  ^2  Cb  264,   KumLster  (Ex 

nehmen;    meine   Ableitung    [2263]   ist   be-  3l4etc') 
statigt  worden  durch  die  Ta<^annek-Inschr. 

[s.  u.];  Hrozny,  DWAk.  0537),  also  richtig  'TO^nÖ,  PL  mit  Selbstverdopplung  des    D 

inächär  überliefert:  Entgegenstehendes  x.S.:  ^246if")  und  lockerem  Silbenschluss  wegen 

bevorstehende  Zeit,   1)  wie  z.  B.  in  '^  t3V  ^^:^^^^^    Entfernung    vom    Ton    (2527!): 

Gn  3033  etc.,  Tag  der  bevorst.  Z.:  morgen-  d"^??;™,  c.  "'S",  Finsternis  (Jes  29 15  etc.), 

der    Tag,    vmi  mahdri   in   Ta^annek    5i4;  i  a)  finsterer  Ort  (Ps  887   1433  Kl  Se), 

2)  aber  auch  allein  gesetzt  ("»nTa^  Ex  86  b)  meton.  Versteck  (Ps  742o);  2)  Zustand: 

etc.:  zu  morgen,  morgen)  u.  als  Akk.  ge-  Finsternis  Jes  29i5  42i6  Ps  88i9. 

dacht:  a)  morgen  (Ex  825  etc.)  u.  b)  sy-  |nrra    i  Ch  620;    2  Ch  29i2;    31 13,   Kurz- 

nekd.  erweitert:  künftig  (Ex  13 14  Dt  620  ^^^^  ^^^  nnTO  (y.  nnm  „WegraflFung  uä.** 
etc.)  od.  bald  (Jes  2  2 13).                    ^ 

•riinnö   (so  wahrscheinlich  gesprochen),  HnnÖ  (s.  o.  nnn),  o«A, /-.,  Gerät  zum  Weg- 

öth  2  ¥  1027  K  (s.  o.  bei  «nn):  AhtrU.  'f^^li  ^)I^chtfnuppenbeUlter  (Ex  2^5» 

^                        ^  3723Nm  4  9);  2)  Aschenwegtrager:  ^«cÄen- 

*n2^*inÖ  (v.  ^-^n  I),  8.  in^'  l  S  1320bß,  eimer  (Ex  273  etc.). 

PL  nnän-  21,  Pflugschar  (cf.  2i90!).  ,^jr|nö  (v.  nnn)  f..    la)  Erschütterung 

•riK^'^riÖ  (v.  ^-^n  I),  s.  "iniai'  l  S  1320ba,  (Jes  54 14  etc.),  b)  meton.  (StU.  20):  Ruine 

wahrsche'inlich    der    Schollenzerteiler,  (Ps  894i);  2)  metaph.-psychoL  (StiL  107f.): 

mit  dem  bei  den  Alten  hinter  dem  Pfluge  Erschrecken  (Pv  21 15). 

die   grossen  Erdklumpen    zerteilt  wurden.  -^^»-^^4^  ,     ^««v  ^^    ««    ^    «       t,.  , 

^                            ^  nnnPlÖ  (v.  ^inn)  Ex  221  Jr  234,  Einbruch. 

n  iHö  (mit  oder  späteren  Vokaltrübung:  »Qb  Nah   li3  etc.  s.  o.  ^'^'°  u.  nai^l 

cf.  ''och^ren  Dn  45  etc.  2263f.,  bes.  hinter  ^j^  ^^  ^ 

w   erklärlich:    25iif.)   mit   festgehaltenem  «^^ÖÖ  (cf.  ndko)  Jes  1423,  Besen, 

ath    (2425),    c.    rn,    nächst    bevorstehende,  ^PP  Hes  3332  s.  o.  ^"io  HL! 
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nSpÖ  (v.  nno)  m.  Jes  1421,  Hinschlach- 
tung. 

♦np72  etc.  Lv   26 13  etc.  s.  o.  noi?:! 

nQ-2  etc.  Dt  27 19  Mal  35  Ps  1255:  Ptc. 
Hi.  von  nD3  g.  u.! 

ilöÖ    I,    Ort   des    Sichbeugens    (v.    hüd), 

Lok.  »^P?,  P.  '^.  1)  abhangwärts,  nieder- 
wärts, abwärts,  'n'^a  Dt  2843  „immer 
tiefer«  (3  §  85),  unten  (Py  1524);  2)  im 
selbstvergesslichen  Sprachprozess  mit  p 
verbunden:  a)  «^^P?,  nach  unten  hin,  ab- 
wärts (Dt  28 13  etc.  2268),  b)  mit  V?  comp.: 
unterhalb  (Esr  9 13),  c)  mit  IP  2aa: 
•^9'^??*  nach  unten  zu,  unten  (Ex  2624 
etc.   2268). 

ntpÖ  II  (v.  n03:  Werkzeug  des  Aus- 
streckens etc.),  c.  Hö^^  s.  ^Q?,  ^«10^,  öth, 
im  nur  Hab  3 14,  m.  (f.:  Mi  69),  la)  Stab, 
Stock  (Gn  3 8 18  etc.),  b)  synekd.  speziell: 
a)  Herrscherstab  (Ps  IIO2  etc.),  ß)  Zucht- 
rute (Jes  93  s.  u.  D^^  I;  etc.  Mi  69  Hab 
39),  y)  Spiess  (1  S  1427  Hab  3l4;  2ii4!); 
2  a)  Zweig  (Hes  19 11  ff.),  b)  metaph. : 
Stamm  (Ex  31 2  etc.),  c)  Lebensmittel 
mit  dem  Gen.  appos.  „Brot"  (Lv  2626 
Hes  4 16  016   14 13  etc.). 

ilBÖ  (Werkzeug  zum  Sichneigen  etc. :  »^PJ)? 
c,  öth,  /•.,  Bett  (Gn  4731  etc.). 

iiBp  Hes  9  9,  Beugung  x.  I. :  Rechtsbeugung 
(?  illegitimes  Wesen  übhpt.). 

ilBÖ,  öth,  Jes  88,  Momente  des  Aus- 
gebreitetseins: Vibrationen  (3  §  267 i). 

^fiDTa  Nah  li3  s.  0.  0^^! 

■^•7???  Prachtgewand,  Königsgewand  (z.  B. 
Buxtorf,  Lex.  280)  ist  Ps  8945  unwahr- 
scheinlich (s.  0.  "^nb!), 

^nap  Lv   147  s.  o.  ">no  Hithpa.! 

nitOÖ  (v.   nno)  Ex   3525,  Gespinnsi. 

"  ?^PP  (ar.  mdtala,  cudit,  cudendo  extendit) 

c.   Hi   40 18.   Eisensiange. 
roDDT:  Jes  22 17  s.  o.  ^O! 


jiÖÖÖ,  im,  c.  ■'S^'   (Senkung  v.  <5  zu  ta  im 

halbbetonten  c:  2533),  Objekt  des  Yer- 
grabens  x.  4.:  Schatz  (Gn  4323  etc.), 
Vorrat  (Jr  41 8). 

SJteÖ  (v.  3?d;),  c.  ^Q?  Jes  61 3,  PI.  c.  ■'?6a 
bei  Tonrückgang  (Mi   l6),  Pflanzung. 

*DS?pÖ  (v.   Q3?D),  D-«»'   od.  nia-  (B:   2461) 

Gn  274ff.  etc.,  Objekt  des  Kostens  x.  k.: 
Leckerbissen. 

nnBtpp  (v.  nsD),  ninö'  f,^  Shaxdtuch. 

lüÖ  Ni.  Am  47ba,  beregnet  werden.  — 
Hi.  z.  B.  ^D^r.  Hi  2023b  wahrsch.  ver- 
kanntes "'Ü  (3  §i9le  366  u),  regnen  lassen 
(Gn  25  etc.). 

nÖÖ,  c.  ^0^,  öth  (Hi  376:  Detaillierungs- 

plur.:   3  §259b!)  m..  Regen  (Ex  933  etc.). 
N-?9^  Kl  3 12  s.  u.  rn?ö! 
t"'"!}?^    (cf.  aram.  "''^^),    edom.  Frauenname 

(Gn  3639):  „Vertreibung"  als  Abstr.  p.  c; 

nicht  „Regen  der  Wolke"  ("iN:"^o^,  Winckler, 

Gesch.  Israels   1 193,  Anm.  1). 

M^^Ö    (v.  "^'O;),    N?'    Kl  3 12    (Parallelen: 

2^7),  1)  Zielpunkt  (1  S  2020  Hi  I612 
Kl  3i2);   2)  Wachlokal    (Jr  322fF.   etc.). 

t'19^  (?  St.  "^"IQ^,  mein  Zielpunkt)  1  S  IO21. 

ribr  Nm  72  etc.  s.  0.  nDTs? 

*^ä    „Wasser",    eHeichterte    Gestalt    von 

mau  (s.  0.  bei  "i^!),  PL  01^  mit  verirrter 
Betonung,  weil  das  Wort  einem  Dual  ähn- 
lich war;  Lok.  n73"^an  Ex  7 15  etc.;  c.  ^? 
(Gn  77  etc.),  dann  zur  Verhütung  der  Un- 
kenntlichkeit (Parallelen:  2449)  verdoppelt: 
''T'^s  (Ex  49  etc.)  u.  so  stets  vor  Suffixen: 
■»^^^  etc.  Hos  27  etc.,  m.  (n;  Hi  14i9  hat 
Parallelen:  3  § 348h),  1)  eig. :  Wasser  (Gn 
1 2  etc.,  als  leicht  strömende  u.  zerrinnende 
Masse  zur  Veranschaulichung  dienend:  Am 
524  Ps  ^2 15  Kl  2 19);  2)  synekd.  erweitert: 
Flüssigkeit  übhpt.  (Jes  25 10  K  3  6 12  [4  81 
(cf.  Pv  5 15  9 17)  <  ^?ri)  Stil.  39!]  Jr  8i4); 
3)  metaph.  sind  Wassermassen  ein  Bild 
a)  feindlicher  Potenzen  (2  S  22 17  etc.)  od. 
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speziell  feindlicher  Scharen  (Jes  8?  etc.; 
Stil.  96.  98),  b)  einer  leicht  zurückwei- 
chenden, unzuverlässigen  Grösse  (Jos  75). 

^Ö  (cf.  äth.  mt  „quid?")  wahr  seh.  aus  maja 

entstanden  (2367:  cf.  ar.  ma-n  „wer?"), 
la)„wer?"  (Gn  3ii  etc.),  b)  „wer":  a)  im 
indirekten  Fragesatz  (Gn  2126  etc.),  ß)  im 
Relativsatz  (Gn  1 9 12  etc.  3  §  65),  c)  nicht 
sicher,  aber  wahrsch.  „irgendwer^  (2  S 
18 12:  ursprünglich:  wer  es  auch  sei;  also 
ist  dort  nicht  ein  plattes  "^t  «niir"  mit 
Ges.-B.  zu  konjizieren).  2)  Nur  scheinbar 
heisst  ■'^  ^wasl"  (Gn  338  2  S  7i8  Mi  l5), 
denn  die  persönlichen  Glieder  oder  der 
persönliche  Urheber  schweben  in  jenen 
Stellen  dem  Autor  vor  der  Seele.  3)  ''^ 
fragt  aber  nicht  nur  nach  dem  Namen, 
sondern  auch  nach  der  Beschaffenheit, 
heisst  also  auch  „was  für"  (Dt  4?  Ri  928 
[nicht  Ri  13 17:  „welches  etc.  ?"  HL  36  85]). 

t^?T^  (östl.  V.  Toten  Meer,  südl.  v.  Hesbon), 
hebraisiert  aus  Nmn^  (Mesa-Inschr.,  Z.  8. 
30),  wahrsch.  Mähdeba  (vgl.  ar.  mdhoy 
Wasser  geben)  gesprochen  (nicht  Meh-deba 
[Hommel,  altisr.  Überlieferung  1897276]), 
wie  jetzt  Mädebä. 

t"»75  (Nm  1  l26f.)  st.  Maudad  (Samar.  Pent. 
etc.:   2485)  V.  ii'^'  II:  Liebling. 

■j-nn;  -'s  „Goldwasser"  Gn  3639  ||   1  Ch  I50. 

"TTfl,  D^n^?,  i)  markig,  fett  (Ps  6615); 
2)  metaph.:   begütert  (Q'^np  Jes   5 17). 

''3D''Ö  (v.  ^lü-^)  c.  ü  Gn  476  etc.,  Bestes. 

^^T^  od.  nD-^ri  2  S  9i2  etc.  Mi  li  etc., 
Kurzform  von  njD^^  2  K  22 12  Jr  26 18 
etc.  od.  ^n^D-^TD  2  Ch  177  [/.  132  St.  nr)^^ 
verschrieben  auch  nach  Löhr  in  Kittels  Bei- 
trägen 430]  od.  ^n^D-ri  Ri  1714  1  K  228ff. 
Jr   36 11  13:   „Wer  ist  gleich  Jahve?" 

fb^D-^-D  „Wer  ist  gleich  Gott?"  (Nm  13i3 
1  Ch  5 13  etc.  Esr  88),  hpts.  ein  Engel- 
name (Dn   10 13  21   12i). 

"^^"Ö  (v.  ■^D-')  c.  ?  2   S   1720,   Komplex, 

Ansammlung,    Tümpel. 
t"^?^?,  Tochter  Sauls  (1  S  1449  etc.)  „Voll- 
ständigkeit:   Vollkommene"    >    „perhaps: 


power"  (Nöld.,  EB  3301)  od.  nD-^ri  _^  al 

(Prätorius,  ZDMG  03 530 f.). 
^mass.  nV73  2  K  17x3,  "V^,  Wort. 
D?^,  Wasser  (s.  0.  ''^). 
|V"?;a  <  ]yyj2    1    Ch    249   Neh    108    125 

(=  V'?;^^  17  41;   s.  u.);  Esr   IO25. 

j'^P,  s.  ^"3'?  (alle  Parallelen:  3  §  259a)  > 
"is^ri  (Gn  In  ff.)  nr^  (1 24  etc.,  nr??  Hes 
47 10),  Onr?  Gn  I21  (Suffix:  3  §  259a!)  Er- 
scheinungsform (s. u.  HD^^n !)^  Spezies,  Art. 

Pi'i^y^V.  (Amme)  s.  0.  p^"^  Hi.! 

fTiV^'^'n  „Auf Strahlung  uä."  nach  1  Ch  664 
in  Rüben,  nach  Jr  48  21  Q  (K  'i^ ;  Parallelen : 
2485)  später  zu  Moab  gehörig. 

Y^f2  (jqitl  V.  y^yz)  m.  Pv  30  33,  Druck. 

fVVHn  '^  „Gelbwasser"  Jos  19 16:  in  Dan. 
fi^^-'h  (1  Ch  89)  mit  N  (2347)  st.  niü"^7:  v. 

n^;,  also  Existenz"? 
|"bijiZ3''ri    (Ex  622   Lv   10  4;    Dn   Uff'.    2 17^ 

Neh    84)    „Wer   ist   der,    der    Gott   ist?" 

(Olsh.  616). 

nit^^'P   (v.  ■^^'')  >  "i^"-?   m.,    1)   Ebene 

(Dt  3 10  etc.);  2)  metaph.-psychol. :  Recht, 
Bechtlichkeit  (Jes  ll4  Mal  26  Ps  457),  als 
Akk.:  gerecht  (Ps  675;   2  266). 

t'n^'^5  Dn  17,  Umgestaltung  von  ^N^"? 
wahrsch.  in  Nachahmung  des  vorhergehen- 
den '^1}7^  (ß"  ^O«  ^jWer  {mi)  ist  der,  der 
Aku  (der  Mondgott)  ist?"  Weil  ein  halb 
babyionisierender  (s.  0.  "^^N^übn  u.  auch 
i:»:  in??!)  Ersatz  für  "^N^"?  anzunehmen 
ist,  kann  schon  deswegen  nicht  mit 
Winckler,  Altor.  Forsch.  III,  57  eine  Her- 
kunft von  ^V^^  aus  T?^^.  (Jer  2526  51 41 
st.  ^?^)  vorausgesetzt  werden.  Der  hebrai- 
sierende  Wortbestandteil  mt  wurde  dann 
später  durch  die  Aussprache  me  ebenso 
unkenntlich  gemacht,  wie   Nebö   in   Negö. 

|:?"ü^?2,  Moabiterkönig  (2  K  34,  Mesas-Inschr.: 
3?lü^),  aus  Mausa3  (LXX:  McDoa)  „Rettung" 
zu  Maisaa  etc.  erhöht  (2  485!);  ^''^ 
1  Ch  242. 

-i'::-'72  Dt  3 10  etc.  s.  0.  '^i^'''?! 

*1C?''Ö  (Pv  l3:  '^?),  PI.  bei  Abstracto 
(3  §  262f),    Geradheit:    1)   Ebenheit   (Jes 


T       -  T   t     • 

267:  eben;  mit  ^  oder  \  normae  Pv  23  31  etc.);  2)  Mittel  zum  Feststehen:  Grund- 
HL   7iO:    in  glattem   Lauf);    2)   metapb.-      feste  (Ps  89i5  972   1045). 

fiÄifi  SesglattlÄS  '^^^'^'?'  '■  ""^^  ^'-'  ^")  -"  «-''-« 

keit  (Ps  99  etc.;  Akk.  adv.:  Ps  582  753  von  o  zu  w  bei  weiterer  Tonferne  (2588) 
HL  U),  als  Abstr.  p.  c:  Richtiges,  Ge-  "°<i  Wahlverwandschaft  von  v-ä;  oth,  f,, 
bührendes  (Jes  33 15  45 19  Pv  Se  23i6),  1)  Platz  (Sach  5ii  Esr  33);  2)  Mittel 
c)  Harmonie  (Dn  11 6).  zum    Feststehen:    Gestell  (1  K  727  etc.) 

od.    „Gestühl"    zur    Unterscheidung    von 
*Vl''ö,   PI.   8.   ^IX^""^   etc.    Ex   3940   etc.,      1?  III,  2. 

Dr^:)n^|    3518   ete.,   etwas   Ausgestrecktes  ^^n^bö,    T.i^^bp    Hes   163,    Ausgrabung 

(8.  o.  ^r)2!):    1)  Strick;   2)  synekd.  spe-  ,   ^       '              ,      tt             ,.    •               ,t^. 

ziell:  Sehne  u.  nochmals  synekd.  als  Teil  (^-  ■^^^)'  metaph.:  Hervorbringung  (PI. 

fürs  Ganze  (Stil.  59):  Bogen  (Ps  21i3b).  ^^s  Prozesses:   3  §26ib). 

•ntor  8.  11.  nifcOP!  maÖ  Hes  29X4  (PI.  2135:  3  §26ib)  Her- 

T  : 

*3*IKDÖ,  ■'nKP^  etc.,  im,  oth  Jes  533,  m.,      vorbringung  (v.  nns),   meton.    (Stil.  19 f.): 

la)  Schmerz,  b)  synekd.  verallgemeinert:    J^^Tn"^^^;^   jg^j..  ^„g  q^^^ 

Leid   (Ex   3?   Kl    1 12   etc.);    2)   metaph.-       "Jl^^'',      ^^^v     ,x  o  u     j       xk  /r. 

,  \       r-  //^i     •         .    \  f ^  ?^  (v.  ^^^\    1)  Sohn  des  Manasse  (Gn 

*^7^r     \    p7T  ^?«    '  l'  1''^",^      f  50^  etc.),  n.  gJ.^^  Nm  2629  (<»:  s.  o. 

■^y^fi      A       M  '    ^  ^'  '=?>?  »•  2408);  2)  2  S  94f.   1727. 

des  folgenden  isamens.  "  n     ^ 

f^anpr  i  Ch  12l3:?  „eine  Hülle  (s.  o-  V^)  ^30   (1, '^''^)  ^^'^7-  Ps  10643,  sinken.  — 

ist  Jah*'  (st.   ^???ri).  ^.    rj5^  Qh  10 18:  zum  Sinken  gebracht  w. 

^^^^  —    Ho.  ^^Tsni    Hi  2424    (mit    Ersatzver- 

"3 ja,    c.    3      Geflecht,    Gitter(iüerk)    Ex  ^^pplung:  §"68 14):  u.  werden  gebeugt. 

27  4  etc.  i_ 

^  *nT53tt  I  (v.  nbS),  mb?7:  pi.  der  Poten- 

.3JP    2    K    8i5,    Mittel   zum    Umgittern      ^iJrung  (3  § 262 f),  2  Ch*42i:  höchste  Voll- 
oder überhpt.  Verdichten:  Fliegennetz  uä.      kommenheit;  als  Abstr.  p.  c:  das  Non 
(^)n5^  uä.  „percutiens  eum"  etc.  cf.  HDD  Hi.      pjyg  ultra. 

H2)5  (v.  HD:)  etc.,  öth  12  mal,  z.  B.  "^nbr  H^pÖ  II  (st.  ^\y^)  Hab  3i7,   PI.  c.  etc. 

Dt  2859,  nfibr  Jr  198  (3§258bc!),  im  nur  nfc^VriT:   Ps  509   7870,    Mittel   des  Zurück- 

2  K  829  9i5  2  Ch  226,  Schlag,  la)  eig.  haltens:  Hürde. 

(i)t  253  etc.),  b) synekd.  erweitert:  ÄrÄ/appe  UiL^*^  ^  «^       ,r    ,, 

(1  S  410  etc.),  p4.(Lv  2621  etc.),  meton.  ^^^=0    (-•   ^^^)    «««  23i2    384,    Voll- 

ftir   die    Folge   (Stil.   19f.):    Wunde  (1   K  ständigkeit  (angekleidet  od.  ausgestattet 

2235  etc.).  _  in  [3  §336gp]  V.  =  vollkommen). 

'n?^   etc.  Jes  9 12  etc.  s.  u.  7^^^  Hi.!  «LLi-^^^  ü    cn«     r  a      -^ 

-r-^r     *  -T-^1  TT    I  773«  Ps  50 2,  Inbegriff. 

nSc   etc.  s.  u.  »»DD  Ho.!  t  :    •  ^    " 

nis-?  2  Ch  29  konnte  '3^  ftrrwssr/e   meinen   *bCl)bpÖ  Hes  27  24,  elegante  Sache, 
od.   ist  st.   ^i'^'^T.  verschrieben.  .   ./**  '  ~ 

P'PSÖ  st.  31^^  2480  (1   K  525),  Essen. 


nUÖ  Lv    13  24  f.  28,  Brandwunde- 

T    I 

*Dtt    (v.   1^3),   c.    '^,   im,   m.,    1)   ' 
Feststehen:   Stätte.  Wohnstätte  (Ex  15 17      der  Verbergung  (syr.  k'man,  latiiit):  Schatz. 


*jÖ?Ö,  PI.   c.  ''l'Q^^    „könnte  hebr.  sein'' 
p3tt    (v.  1^3),  c.   '^,  im,  m.,    1)  Ort  zum      (Nö'ld.,    ZDMG  03416)    Dn  1143:    Objekte 
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^OTDDr  Esr  227  II  Neh  731  st.  ^dt;  1  S  132 
etc.,  „geborgener  Ort"  (cf.  ottD):  in  Ben- 
jamin. 

*1Ö3Ö  (v.  -1^3  II -ins)  Jes  5120,  Netz. 

"nCDbSÖ,  ^T  Ps  14110,  öMc^c. 

*n*nÖ3Ö,  "ir^l^?«.  Hab  liöf.  und  nnnpr 

Jes  198,  Fischemetz. 

ftOD'Ti  LA  <  ^'^^r  s.  o.  o^Di?! 

|nn^Dan  Jos  166  17?:  ?  von  naD  =  onD 
„die  versteckte  Gegend"  (GTb):  zwischen 
Ephraim  u.   Manasse. 

fT^yyc  (Esr  1040)  8t.  n;  nTO-n?:  (oish 
617)  „was  gleicht  dem  Freigebigsein  Jah's", 
aber  nach  den  griech.  (u.  syr.)  Textzeugen 
auf  o'j.  auslautend,  u.  im  Cod.  Vat.  steht 
Maxa5vocßou:  vielleicht  in3"iD72  „Besitz 
Nebos"  (B.  Gray,  Exp.  T.   1898232f.). 

njb^  od.  '3?^  s.  0.  nsiDT:! 

•j-npr  Neh  1128:  in  Juda. 

''DJISÄ,   Du.   c.  ^o:D7:   m.   Ex    28  42  39  28 

Lv  63    164   Hes  44 18,   Yerhüllungsmittel 

(v.  d3d)  X.  i. :  eine  Art  Hosen  der  Priester. 
< 
D3lp  (ar.  makhm,  tributmn)  tu.  Nm  3 1 28 

57 ff.,  Abgabe. 

'ilDpÖ  (v.  DD^;  2 17  f.)  c.  Ex  124  Lv  2723, 
Anzahl,  Betrag. 

npSp  (v.  noD),  c.  no',  s.  ^no'  Gn  8i3 
etc.,  Decke. 

HMP  „Bedeckendes":  1)  Decke  (Jes  23i8 
etc.).  Sing.  T?5^  14ii  (vgl.  2ii2-geg.  Ges.-K. 
09  §  93ss!);  2)  synekd.  spezialisiert:  die 
fette  Netzhaut  (über  den  Eingeweiden : 
Ex  29 13  etc.)  Lv  9 19. 

-j-nböD-c  (v.  bD3)  „Doppelhöhle  oä.*'  (Gn 
239ff.   259  4930  50i3):  bei  Hebron. 

IpÖ    (bab.    tamkaru,    Kaufmann    [Harper 

190];  cf.  ar.  mdkara,  decepit!)  etc.;  "^^"^I; 
Imp.  rriDr  Gn  2531  (*:  li66  2509),  '■??? 
2  K  47;  Inf.  c.  •^^=>'?  Neh  1032,  s.  n-pbr 
Ex  218,  D";)="2.  Am  2*6  Neh  13i5  (/:  I229), 
Inf.  a.  "^bti,  Ptc.  z.  B.  nn|r,  1)  verkaufen. 


a)  eig.  ^  jemdm.  od.  an  jemd.  (Gn  2531 
etc.),  mit  "b  des  Prädikativs  =  „als"  (Ex 
21 7;  3  §  327 vß)  mit  a  pretii  „für"  (Dt 
21 14  etc.  3  §  332o),  b)  metaph. :  ausliefern, 
preisgeben  (Dt  3230  Ri  2i4  3?  etc.  1  S  129 
etc.);  2)  meton. -euphemistisch  (Stil.  34f): 
beschwindeln  (Nab  34).  —  Ni.  z.  B.  '^^^:, 
sich  verkaufen  od.  verkauft  w.:  z.  B.  mit 
b  „als"  (Ps  10517  etc.  3  §  338y).  —  Hithpa. 
-19.'  1  K  21 25;  'T??'20,  1)  verkauft  w.  als  (^) 
Dt  2868;  2)  metaph.:  sich  hingeben  (1  K 
2120  25    2  K  17l7). 

nSÖ.  P.  '^  Neh  1316,  s.  '"'?'?  (§  44  2  i), 
1)  Verkaufsobjekt;  2)  Kaufpreis  (Nm  20 19 
Pv  31 10). 

**13Ö5  s.  ^1??,  D?"^":?^    (ä:   2494),  Objekt 

des  Erkennens  (v.  -iD3):  Bekannter  (2  K 
126  8).  Schon  das  Pron.  poss.  verhindert 
P.  Haupts  (SBOT  z.  B.)  Ableitung  vom  ass. 
makdnt   „reichlich  geben". 

Tnpp  (v.  rT\D  I),  c.  TTV  Zeph  29,  Gnihe. 

"Tr)pf2  (v.  -»"^^  II  "^^3  u.  n-jS),  ü7}^rhD7z  Gn 

495,  friedliches  Werkzeug  des  Aufgrabcns: 
Karst  oä. 

-rn^?  Hes  163  s.  o.  nniD?:! 

fip-c  (?)  1   Ch  98. 

-isnDr  2  S  614  etc.  s.  o.  ">^3. 

fr*???  1  Ch  1136:  herstammend  von  «TJP^- 

7l^3Ö    (Lv    19 14:    Vj;)    m.,    Anlass    zum 

Straucheln  (b^as):  Anstoss,  1)  ausser  lieh 
(Lv  19 14  etc.);  2)  metaph. -psychologisch 
(Stil.  107):  Gelegenheit,  untreu  zu  werden. 
(Jes  814  etc.),  Anlass  zu  sündigen  (1  S 
2531  Hes  7 19  etc.). 

M^tt'DÜ,    öthy    f.,    Zusammensturz    > 

Trümmerbaufe   (Jes  3  6);    in  Zeph  l3  lies 

''hbTüDm  f 

nnaip,  c.  ^  m.,  Schrift  dh.  1)  Schrift- 
züge (Ex  32 16  etc.);  2)  Geschriebenes: 
Brief  (2  Ch  2 1 12)  od.  Ausschreiben,  Edikt 
(354  3622  II  Esr   1 1).    Jes  389  s.  u.  DP??! 


rjTOü  —  ro^bü 


224 


nppP  (v.  nns)    Jes  30 14,    Zerstossung, 
meton.  (Stil.  19 f.):   Trümmerhaufen. 
"t'^r  etc.  Jr   198  etc.  s.  o.  ns^i 

DPPP    (s.    0.    Dr)|!)    Ps    I6i   5 6 1—601, 

geheimnisvolles  Gedicht,  Dichtung 
über  Probleme.  In  Jes  389  ist  beim 
häutigen  Wechsel  von  m  u.  b  (2465)  ^?^ 
geschrieben  worden. 

tt^inpÖ  m.,  Werkzeug  zum  Zerstossen  (^03): 

Mörser,    1)  eig.  (Pv  2722):    2)  metaph.: 

Höhlung  (Ri   15 19  Zeph   In). 
mass.  'br  Gn  40 15  st  :nbn  s.  u. 
'^^  Jos  55  s.  o-  ^^Q  Verb,  Ptc.  pass.! 
'^•?.  Nm   225t  s.  0.  "3^^,  vor  etc.   2c! 

KT'Ä  Verb    (z.  B.  äth.   mdVa,    voll   sein), 

^^V?  (Est  75)  transitiv,  auch  "n^p  Hi  32 18 
(§  773b),  P.  ^K^^  Jes  115,  auch  ^^?  Hes 
28 16  (2480);  ^^N^^P»  Ex  159  (poet.^rhet. 
St.  em);  ^N>^  Gn  l22  etc.;  Inf.  c.  riNba 
Lv  8  33  etc.  niN^Ä  Jr  25  22  Hi  20  22; 
Verbaladj.  VÖJi  Jr  2324,  D^^bT?  Jes  6i, 
1)  voll  sein,  a)  äusserlich  (Ex  8 17  etc. 
Jos  3 15;  beim  Subjekt  ,,Tage"  =  heran- 
gerückt s.;  Jr  2534  etc.),  b)  geistig  (Gn 
6 13  Ex  159  etc.)  mit  dem  Akk.  (1?  Jes 
2  6:  von  her!);  2)  füllen  Gn  1 22  etc. 
Jr  51 11  etc.  (3  §  2iod),  mit  dopp.  Akk. 
(3  §  327fn)  1  K  1834  etc.;  „füllt  eure  Hand" 
(Ex  3229)  =  bevollmächtigt  euch!  —  Ni. 
z.  B.  N^?ri  Ex  725  etc.;  -N>a.3  (HL  52) 
nach  dem  Parallelismus :  Ptc.  >  Pf.  (BDB), 
gefüllt  werden,  1)  eig.:  meist  mit  Akk. 
(der  2.  Akk.  Nm  1421  Ps  72i9  ist  im 
pass.  Satze  beibehalten;  3  §  112!),  mit  "ja 
Hes  326  Qh  l8,  n  Pv  244a,  "b  relationis: 
Hab  2 14;  2)  metaph.:  Ex  725;  2  S  23?: 
stattet  sich  aus;  Hes  262b  (3  §  357g!);  Hi 
1522:  trifft  es  ein  uä.  (3  §  3231);  Qh  67: 
befriedigt  w.  —  Pi.  Nbo  Ex  3535  etc., 
N^'?  (Jr  51 34)  mit  altem  a  >  nach  ^"^- 
Anal.,  ^N^po  (b;  2462!)  Nm  32ii  etc.; 
^-^^  Lv  833,  nbti^  Hi  821  nach  n-b-Anal., 
^N>P*;t  (^:  2462)  Gn  2 6 15  etc.;  ^K>9  Jr 
45  etc.;  Inf.  c.  «i»?  Ex  2929  etc.  u.riN'b^Q 
Ex  315  35a3  od.  riiNb?  Dn  92  1  Ch  295 


2  Oh  3621,  füllen,  z.  B.  „die  Hand  jmds.*' 
(Ex  2841  etc.):  ihn  bevollmächtigen;  meist 
mit  dem  Akk.  des  Füllungsmaterials  (Gn 
21 19  etc.  2  6 15  Hes  325),  selten  mit  yz 
partitivum  (Lv  9 17  Jr  5134  Ps  1275)  od. 
n  (2  K  924  Hi  40 31)  od.  absolutiert  in 
^Nb72  nNn]5  Jr  45  (3§36iqJ:  „ruft  mit 
voUer  Macht!"  u.  in  '''^n?  «5^  (Nm  1424 
etc.  3  §  399q),  wozu  wahrscheinlich  ein 
ri^Ä»^  hinzugedacht  ist:  jmdm.  vollkommen 
anhängen.  —  Pu. :  voll  besetzt  s.  HL  5 14. 
—  Hithpa. :  sich  vollzählig  einstellen  Hi  1 6 10. 

Vhf2  c.  N^?,  iJn;  f.  nNbr!,  c.  mit  Kasus- 
rest z:  T^^?  Jes  I21  (3  §272a),  öth,  1) 
Verbaladjektiv:  a)  voll,  mit  Akk.  > 
Gen.,  b)  vollwichtig  (Gn  23  9  etc.);  2) 
neutrisch  -  substantivisch,  a)  ^t^:  Fülle 
(Ps73lO;  3§243f!),  im  adverb.  Akk.  (§332f): 
vollzählig,  ununterbrochen  (Jr  126),  voll- 
ständig (Nah  1 10),  b)  '^^^^^  a)  voller  Er- 
trag (Nm  18  27  Dt  229),  ß)  mit  Litotes 
(Stil.  45):    Überfluss  (Ex  2228). 

mass.  Nba  Gn  4820  Lv  2642  etc.,  ^^9,  voll 
von  dh.  plene  geschrieben  mit. 

Nb»  s.  u.  fi^'i*^»! 

*nS?Ö,  c.  riS^^,  öth,  Füllung  X.  fe.:  Fassung 
von  Edelsteinen  (Ex  2 8 17  20  39 13). 

*Kfl)^Ö,    im    (PL:   3§26le!),    1)    Fasmng 

(Ex  257  359  27  1  Ch  292);  2a)  Bevoll- 
mächtigung (Ex  2922  etc.),  b)  meton. 
(Stil.  29):  Einsetzungsopfer  (Ex  2934  Lv 
737  828  31). 

*?[Kbö  (v.  IN'b  II  ar.  'dVaka,  misit),  c.  n«'. 
etc.',  z.  B.  HDfiNba  (Nah  2 14)  mit  Ditto- 
graphie  des  folg.  n  (257i)  st.  =>5¥';  PL 
O-'DN',  c.  "^^N',  m.,  Sendung  (vgl.  Ex  14l9a 
E  mit  19b  J  [GRG  08 113])  und  meton. 
(Stil.  20):  Gesandter,  Bote,  auch  von  dem 
Ebed  Jahve  (Jes  42 19),  dem  Prophet  (Hag 
113  cf.  Mal  3l)  u.  Priester  (Mal  27  Qh  55) 
gesagt.  ^ 

n2S*!?Ö  (v.  IN^  St.  nDNb^:  2471491),  sego- 
latisiert  schon  einmal  im  St.  a. :  ^5^^'? 
P.  (2  Ch  1310),    c.  nSN'Sri,   s.  '^'^^,   PL 
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c.  etc.  nw«)?  f.  (Ex  3115;  ein  beim  Passiv  HSl'^Ö  (1  S  IO25:  n3>a)  ^.,  Königtum, 
beibehaltener  Akk.;  3  §109),  1)  Mission,  ^j^  ^  "g  j^  ,a/n)  nios  1  K  2l7  die  Herr- 
Aufgabe  Beschäftigung  Arbeit,  und  ^^^^^^  ausüben;  'a  "«-Ji?  Jes  '3412,  die 
zwar  allgemeiner  as  n^^  (Knechtsar-  Königsherrschaft  ausrufen;  hinter  St.  c. 
beit:  schwere  Arbeit;  cf.  Ex  209||Dt5i4  ^^  Ersatz  von  „königlich",  wie  in  ^A 
u.  168  mit  Lv  238b  u.  Nm  2825b  );  2)  me-  i«,.,  j:„  i,x„;„r„v,  w  -r  /Öt^oc„  ^  7 
ton.  (Stil.  1 9 f.) :   Arheit^produkt,  u.  zwar.-      ^- '  "^^  '^''"«'^<=''*  ^''"'''^  (^  ^  ^^ ^  ^*«-)- 

Vieh   (Gn  33 14   etc.),    Habe    übhpt.    (Ex  ^'l'^Ö  (y.  pb-T«))   c.  'a,   m.  Nachtlager, 

227  10),  Vorrat  (2  Ch  17i3;  ?  Hes  28l3),  '  He;berge  (6n  4227  etc.),  Schlupfwinkel 
Arbeit  =  Sache  (Ex  366f.  Lv  1348).  (^  K  1923^ 

*n'')3K^Ü,  c.  ^  Hag  li3,  Seüdung.  »i^-^^Um^    t      .     «.         ,t    ,  ,  .. 

^,^^V^  V"  \  ,  ,        t      V.     1^  .  iUl7a   Jes   18  2420,   Nachthütte. 

t^?N!?p    (Mal  li)    wahrsch.    Kurzname    st.  .  ^;,^u  '  .    ^,    ^.  „  ,      ,.      ü 

n;D«b^  „Bote  Jahves",  weil  die  LXX  nicht  t^^^^^^l   Ch  254  16  soll  wegen  des  ||  ^nbu? 

MaXaxc,  sondern  MaXaxtag  setzte.  ^*^,  ^^^^^  ^^^^    ^^'^^   -I^^^  ^^-be   ge- 

,  redet"  {aDa  576)    heissen,  sondern  „ich 

nS^Ö  HL  5 12,  Füllung  =  Einfassung.  habe  mich  gebeugt  uä."  (s.   u.  "bb^  I). 

13;^?  „ausser"  s.  o.  "^5  I,   Ic!  mU-k^  r   , 

n/W  1   (ar.  malaha,  salivit),   salzen  (Lv 

trsbp,  im,   m.,  Anzug.  2 13).  —  Pu.  Ptc.,.  gesalzen  (Ex  3035).  — 

j    *   "  Ho. :  mit  Salz  abgerieben  werden  (Hes  16  4). 

|37Ö  (v.  n:n>)    w.,    1)   Ziegelform   (2  S       r 

1231  Q  Nah  314);  2)  Ziegelpflaster  (Jr  439).  ~P  ^^  (ar.  ma/aÄa,  lassus  fuit)  Ni.:  auf- 
«a^'S   1  K  105  s.  0.  'ttJ^^i'bri!  gelöst,  zerrissen  werden  Jes  5l6. 

TJ^  Hes  163 's.  0.  rvfp^l  ^,^0   I,   P.  '^   Gn   19  26   etc.,  ar.  milhun, 

n^P  (v.  "^^.^)  /.,   im  und  «n  <2434)  poet,      Salz,  auch  beim  Opfer  (Lv  2 13  etc.)  ver- 

1)  Wort,  Rede  (2  S  232  etc.);  2)  meton.:      wendet. 

Gegenstand  des  Gesprächs  (Hi  309).  *nbb  II,  od.  -n>^^  (v.  nb^  H,  ar.  mdlaha), 
7nass.  nbr,  nbr,  i-'bp,  Wort.  -  ;■•  ^v'    ^    no         t.  ^ 

^^?  Hes  2816  s!  o.^^^p!  ^^-  °  —  '^^  ^^'''■''  ^^'^^^'  ^"^P^^' 

■i^p   Hes  418  s.  u.   Ni^^!  ^pi^pö   (ar.  malldhun),  Q-'nb^.  etc.,    Dn-^nb^. 
*K(1)^Ö,    c.  =,   "i"^^   Hes   41 8   (2479)   m.,      (2493)  m.,  Salzwasserleute,  Seeleute. 

Füllune  als  füllende  Masse,   1)  eig.  (Dt  toi-iL^  ,  »  „-u^  t    o  i  n  i    •  ,«w4    t    -.^ 

3316  etc'  Jes  63b:  die  Glorie  Gottes  ist  ^^^^  ('^'  "^-^-  ^^  ^^^^)  ^^^  ^^^-  ^^  ^^^^ 
das,  was  die  ganze  Welt  erfüllt);  2)  synekd.  <^ann  auch  allein  (Ps  10734  Hi  396):  sal- 
erweitert:   Menge  (Gn  48i9  etc.).  ^ige  u.  deshalb  unfruchtbare  Gegend. 

Kl'^Ö  (mit  ass.wwZ«  „Erdaufwurf,  Terrasse"  i^ÖPpp  (v.  Döb),  abs.  ri^n"!?p  (i  S  13  22) 
nurparallelgehend!),mmar%erAScÄawzen-  wahrsch.  durch  ^JP^?  (LXX:  Maxu^c)  zu 
bau  (Ri  96  20;  2  S  59;  1  K  9 15  etc.).  ergänzen    (2  I82f.!),    ^nrin>?,    öth,    f.,     1) 

•Kibr   s.  o.  N(^)bl2   u.  -HNb^!  Kampf,   Krieg,   wie   in  '^  n^r    „Krieg 

2  '  '"*"  führen  mit"  {m  od.  D?  Gn  142  Dt  20 12 

ni?P  (cf.  nb^,  Salz)  IJi  304,  i^XX:  aXtjia,  etc.)  od.  in  '»  ^"^5?  „Krieger«  (Jes  32  etc.). 
Melde,  eine  Art  Salat.  oder   in   dem   zeugmatischen   (Stil.  122 f.) 

•j-T^^bp  1  Ch  629;  Esr  1029  etc.:  regulus.  Ausdruck  „zersplittern  und  beendigen"  (Ps 
Pha"vl  ist  Karitativform  (A.  Fischer,  764;  >  „Lanze"  [Joüon  19102]);  2)  synekd. 
ZDMG  04875f.).  (Stil.  62):  Schlachtreihe  (Hos  l7). 

König,  Hebr.  Wörterbuch.  15 
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D?Q  (ar.  mdli(a^  pilis  caruit;  atli.  ma!d{a^ 
(Ic'pilavit)  Ni.  o"???  etc.,  z.  B.  o>^n  Ri 
3'i8  etc.,  n9briN  Gn  1920  etc.;  19  1  S  27l; 
1  K  19 17,  "P'jSn  Sach  2ii  bei  Athnach 
(cf.  2521  WM  f.),  sich  glatt  zeigen:  la)  ent- 
schlüpfen (Gn  19 17  etc.  Jr  48i9  ist  das 
fem.  Ptc,  was  doch  zu  3  §  91  fetimmte, 
unrichtig  [geg.  Ges.-B.]  mit  DJ  nivelliert 
worden),  b)  meton.  die  Konsequenz  ein- 
schliessend  (Stil.  19  f.):  straflos  ausfjehn 
(Pv  195);  2)  Passiv  zum  Fi.  u.  Hi.:  ent- 
rissen (Jes  4 9  24  f.),  errettet  w.  (Jo  3  5  etc.). 
—  Fi.  D^P  lies  335,  "0>?^  Qh  9i5,  ^3o"^? 
(falsch:  D  bei  HDB)  2S  19l0,  1)  erretten; 
2)  meton. :  a)  die  Folge  einschliessend  (Stil. 
19 f.):  in  Ruhe  lassen  (2  K  23l8),  b)  euplie- 
mistisch  (Stil.  38  f.):  entschlüpfen  lassen 
st.  Eier  legen  (Jes  34 15).  —  llithpa. :  ent- 
schlüpfen (Hi  19'2()  4 In).  —  Hi.:  nur  Pf. 
zweimal:  1)  erretten  (Jes  31 5);  2)  euphe- 
mistisch für  „gebären**  (667  s.  o.  Fi.  2b). 

Ö7Ö  (v.   üb73,    glatt   machen;    ar.    mäla{a, 

überstreichen)  Jr  439:  Mörtel. 
t^PO^TD  Neh  37,  wohl  vereinfacht  aus  n;c)"b72 

(cf.  n;anp)  ^Errettet  hat  Jahve«. 
t^:)">'3  Neh  1214  <  ''?^^P  cf.  ^"^"^  122  105. 

*Tiyh^   (v.   "bbr    III)    6th   Dt    2336,    zu 

reibende  (Ähre):   Reibähre. 
°''^^  Jos  55  (cf.   ^^^):  circumcisi. 
0( -)r>ri  8.  0.  y^  Hi. ! 

rGf'^bö    (v.    -pb),     1)    Allefiorie    (Pv    U); 
2)  anspielungsreiche  Spottrede  (Hab  26). 

^PÖ  I   (ar.  mdlaka,  potitus  est,  potis  fuit 

rei;  tenuit,  possedit;  regnavit;  Nöld.-Mü.) 
etc.;  'n^'2':  Jr  22l5  etc.;  Imp.  mit  ä:  n^^Ta, 
"?"??  Ri  98ff.  (1163-65  5512)  etc,  1)  König 
sein  od.  werden,  herrschen,  mit  ^  der 
verba  dominandi  (3  i  2l2e!  Gn  3631  etc.:  be- 
herrschen) od.  ^?  ,,über*'  Ri  98  etc.;  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  regieren  (Jr  235),  die 
Herrschaft  erlangen  (Fv  3022).  —  Hi.  zum 
König  (zur  Königin)  machen  (Ri  9 16  etc. 
Est  2 17),  aucli  mit  pleonastiscliem  T|^^  od. 
*?^  1  S  822  Ri  96;  absolutiert:  fiirh  Koniqe 


machen  (Hos   84).   —   Ho.   (Dn   9i):   zum 
König   erwählt  w. 


•p 


sT70  II  (ass.  maldku^  beraten,  besciiliessen) 
Ni.  '^i'??!!  Neh   57,  sich  beraten. 

"^6,  F.  •«  Gn  4920  etc.,  c.  =,  s.  ""S"?"?  etc.; 

D"'?>?  (r?'  Fv  31 3:  2434!)  etc.,  c.  etc. 
''?]5^,  König,  1)  eig.:  a)  auch  "^^^  „der 
K."  Fs  2I2  (neben  ''?.n  sa)  etc.,  besonders 
in  den  Froverbien  (1428  etc.  20  mal: 
3  5  292f);  b)  '^n  b^N^  1  s  18  6'  etc.  < 
^Vl  '^n  2  S^33l  etc.  (gesammelt:  3§338x); 
c)  D"'?)>?  %  „Grosskönig"  (Superlativ: 
3  §  309 i)  Hes  267  wie  ün  237  etc.;  d)  hinter 
St.  c.  oft  Ersatz  von  „königlich  od.  staat- 
lich", wie  z.  ß.  in  '^n  ^ni  (js[m  20 17  etc.); 
2)  metaph.:  a)  Jahve  (Dt  33  5  etc.: 
GRGi33f.!),  b)  Götzen  (Am  526  etc.),  c)  der 
Tod  als  „König  der  Schrecken"  (Hi  I824). 

t^T^t  (1  Ch  835  941)  Kurzname  st.  %  "^^ 
Jr  387  etc.  (s.  o.  "^^I),  od.  3t.  "^^^'^^ 
(Nöld.,  EB  3294):  Gott  ist  König. 

fTlb^  (1  K  117,  sonst:  "^ü)  Lv  I821  2O2-5 

I  K  II7  2  K  23io  Jr  3235,  wahrscheinlich 
St.  Tl^b  „König"  (s.  0.  ^^.^  2  a,  b)  mit 
den  Vokalen  von  riiüi  „Schandding"  ge- 
sprochen (s.  o.  bei  n^i-^"-«),  in  LXX: 
Äpxwv  (Lv),  ßaotXeöc  (1  K  n7),  jioAöx  (2  K 
23 10  Jr  32:i5)  mit  vorwärtsschreitender 
Vokalassimilation  (2486f),  kanaanitisch- 
phönizische  (Bloch  39  f.),  wie  ammoni- 
tische  Gottheit  (1  K  11 7),  durch  Kinder- 
opfer verehrt. 

•nnäbö»  "iP^l?;   Hi    I810,  SchUnge. 

nSbp  (v.  TT^'?  I),  c.  n?';  niDbTj  ;.,  Königin 

(1  k  10 1  HL  6  8 f.   Est   19 ff.). 
•j-nsbp  „Rat"  nach  biblisch-aram.  '^^^;  Abstr. 
p.  c.;>    „Königin"  (Löhr,  die  Stellung  des 
Weibes   etc.    08 14):    Tochter  Nahors   (Gn 

I I  '29  etc.) ;  etc. 

nDbti   1   S   1025  s.  0.  HD^b??! 

niSbö,  c.  =,  ^n^=>',  ^nD',  niop^  Dn  822 
(2205f.!)  f.:  Nm  247  1  S  2031  1  K  2i2 
Jr  10;  49:14  5231  Fs  457  103i9  145ii-i3, 
aber  oft  in   Qh,    Est,    Dn,   Esr,   Neh,   ('li, 
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Ja)  Königtum,  Königsherrschaft,  Re- 
gierung, hinter  St.  c. :  Ersatz  von  „könig- 
lich" (Est  1 11  etc.),  b)  Königinrang  (Est 
li9  4l4);  2)  meton. :  a)  Königreich  (Dn 
822  9 1  2  Ch  1 1 17),  synekd.  verallgemeinert: 
Gebiet  (Jr  10?),  b)  Königsgewand  (Est  5i; 
Stil.   29). 

|bN^3br  Gn  4617  etc.  „(mein)  König  ist 
Gott";  Patronymicum:  "'>«'  Nm  2645. 

frrppr  Jr  21 1  38i  etc.  od.  ^n;?'  386  „(mein) 
König  ist  Jahve". 

•j-pTjC-^S^n  (Gn  14 18  [cf.  räh-zidqi  in  Amarna- 
brief  17037;  Bohl  88]  Ps  IIO4)  „mein 
König  (d.  i.  Gott;  s.  0.  "^^.f  2 ab)  ist  Ge- 
rechtigkeit" >  „(mein)  König  ist  [der 
J&ott]  Sedeq",  was  v.  Baudissin  (ZDMG 
05494)  für  ebenso  möglich  hält. 

fon^sbr  ^mein  König  (Gott)  ist  erhaben" 
(1   Ch  3 18). 

|?^^-'3jr  od.  ?T^23-r  cf.  ?^^  (1  S  1449  etc.). 

tD2?5  (1  Ch  89)  mit  der  Endung  am  (2  255  f. 
m)',  Königsinbegriff  uä.  (ist  Gott?!). 

t°^?r,  zerdrückte  Aussprache  von  °?p?,  wie 
z.  B.  Chiram  u.  Chirom  nebeneinander  exi- 
stierten (2504!)  „Königsinbegriff  (cf.  2255f.!), 
das  Ideal  von  einem  König  uä.",  Gottheit 
der  Ammoniter  (1  K  1 1  5  23  2  K  23i3  cf. 
Jr  49 1  3). 

D3>^   Jes   3 15  s.   0.   n^,  Anfang! 

c-  DS'^P  (Jr  7 18  4417-19  25)  in  Dl^^n  'a 
enthält  in  seiner  Vokalisation  eine  Hin- 
deutung auf  das  ^5^^'r  von  Handschriften 
(2 170,  Anm.),  aber  in  „Werk  des  Himmels" 
liegt  nicht  (gegen  Stade,  ZATW  8 6 123 ff.: 
Heer  des  Himmels")  die  von  den  Konso- 
nanten gemeinte  Grösse,  sondern  diese  war 
ri?^=,  die  Himmelskönigin  ,,die  Göttin 
des  Venusstems"  (H.  Zimmern,  KAT  03425; 
vgl.  m.   Abhandlung  in  TSK  06338f.). 

tnD572(-n)  f,  „die  Herrscherin"  (1  Ch  7i8). 

'r^^br  Nm  247  etc.  s.  0.  Tr\^dy!Z\ 

^7Ö  I  (II  ^59 ;  ar.  mdlla.  sich  hin  u.  her 
werfen)  Qal  Impf,  intrans.  mit  Ersatz  Ver- 
dopplung (s.o."i"i3  u.  l337f.):  '"^T.  Hi  18 16, 
P.  ^an  142,  ^^a:  2424  Ps  372,  hin- 
welken,   schlaff    zusammensinken.     ^y^\ 


Ps  906  s.  0.  bei  d^t:;  denn  „verwelkt" 
(3  §  324d3;  Ges.-B.)  ist  doch  pleonastisch 
vor  ^5;i]. 

bbö  II  (II  b^r)  Imp.  bb  Jos  52,  be- 
schneiden. —  Ni.  QD'??^  (Gn  17ii) 
nach   iJ^-Anal.  (§  78),  beschnitten  w. 

^^Ö  III  „reiben",  das  in  ^''Tr,  existiert, 
ist  auch  in  ^T^"^  Pv  613  anzuerkennen. 

^bö   IV  Pi.  "^^n;  Vpa;  Gn  217  Ps   IO62 

Hi  82  333,  sprechen,  sagen. 
fi^r-  Neh   1236;  über  aj  s.  u.  '^^! 

HÖ'?^'  ^'  ""-'  ^i  331  (2105),  Ochsentreiber. 
Stecken,  woran  vorn  der  l^"?^  war. 

mass.  «^9— 't,  unten:  auf  Ultima  (betont). 

mass.  *^^^'^iOben:  auf  Paenultima  (betont). 

mass.  Vs'b?2  Nm  2422  etc.  =  "^^2?^^,  oben: 
auf  Paenultina  (betont). 

J^?Ö  (ar.  mdlim^  evasit  ob  lubricitaiem)  Ni. 

^^)'^?  Ps  119  103,     sich    glatt     erweisen, 

sympathisch  sein. 
^3?>^  Hi  35ii:  st.  'D>«'r  nach  2480. 
"'P???,  von  vor  etc.  s.  u.  HDD  5e! 

"nST^Ö  Dn  In  16:  bab.  massaru  „Wächter" 
(KÄf  03651),  Aufwärter  [l:  2472f.!). 

pT^Ö  (syr.  m«/%,  avulsit;  Pes.  Mk  223)  Lv 
1 15  58,  abkneipen. 

nip'pÖ  (v.  npb)  m      1)  Schlund  Pual: 

Ps    2216);    2)   meton.    (Stil.   17 f.):    Beute 
(Nm  31iiff.  Jes  4924f.). 

^1p/Ö  (s.  0.  ^0;)  wi.,  Spätregen  (spät 
im  landwirtschaftlichen  Jahr  fallend:  im 
Febr.  u.  März)  Dt  11 14  Jr  33  524  Hos  63 
Jo  223  etc.;  Hi  2923b  wirkt  3  23a  weiter 

(3  §319fm). 

D^rtp7P  Du.,  s.  TÖR?'^,  1)  Zange  (Jes 
66);  2)  Lichtscheere  (Ex  2538  etc). 

mass.  snba  Gn  40 15  etc.,  ^^^,  unten  dh. 
auf  der  Schlusssilbe  (betont). 

HHR'P^  2  K  IO22,  Garderobe  (Kleiderraum, 
vgl.  äth.  V/faÄ,  tunica). 

15* 
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T'^7  Hi  32 18  s.  0.  N^l! 

*HniÄÖ,  oth  (Jo  ll7)  V.  na^  -hinschütten'': 
Getreidefeimen  uä.  (Dag.  f.  dirimens  ziir  Ver- 
hütung von  mang.  cf.  2471  526). 

nOÖ  (v.  -3"=;  cf.  19^;  nicht  i^?.  Ges.-B) 

s.  •7*?'?'?  Hi  385,  ihre  Massverhältnisse. 
f  12^.^-:  Est  1 14  16  Q21. 

*r1ö^  (v.  n^-),  PI.  c.  -nir^,  Jr  164  Hes 
288,  Sterbensprozess  (3  §  26ic:). 

^TO^Ä,   mit  Verdorbenheit  (cf.  ar.  mcidira, 

eomputruit)   behaftet:    Bastard,    1)   eig. : 
im    unnatürlichen    Ehebruch    erzeugt    (Dt 
23.3);  2)  metaph.:  wahrsch.  Mischbevölkerung 
(Sach  96). 
b:rrr:  Jes  256  s.  0.  nrr:  m 

mass.  r-r:  Jes  143:  V??,  PL  v.  D^r. 

"lapP  (v.  ■^?^),  c.  ?,  im,  /«.,    1)  Verkauf 

(Lv  2527  29  50;  Dt  188:  „abgesehen  von 
seinen  Verkäufen"  und  selbstverständlich 
dem  dabei  erzielten  Gewinn);  2)  meton. 
(Stil.  19f.):    Verkaufsobjekt  (Lv  25l4  ete.). 

*rn2PP,  c.  rini'  Lv  2542,    Verkaufung. 
J12^f2f2,  nicht  im  abs.  (Mi  48  cf.   2 182), 

TT:-'  ^  ^' 

sondern  erst  vom  c.  an  segolatisiert :  ri^-'^.^? 
8.  npV;  öth,  f.,  (1  S  IO18:  D"^^  bezieht 
sich  auf  die  Bewohner;  3  §  350  h),  l)Königs- 
herrschaft  (Dt  1720  Jes  173  etc.;  Mi  48: 
als  K.  für  etc.  3  §  332k  33Gw);  hinter  St.  c. 
Ersatz  für  „königlich"  (Dt  17 18  2  S  7 13); 
2)  meton.  (Stil.  31  f.):  Königreich  (Ex  196 
etc.). 

*rC7^P^,  c.  rilDb',  /.,  hat  nicht  wenige 
Parallelen  (2412!)  1)  Königtum,  Königs- 
herrschaft (1  S  1528:  über  Israel;  2  S  163 
Hos  l4  Jr   26 1);    2)   Königreich   (Jos 

13 12   21   27   30f.). 

■^P^P,  1)  Pv  23  30,  Mischungsprodukt 
X.  6.:  Würzwein,  Bowle;  2)  Jes  65 11, 
.Mischungswerkzeug:  Mischkessel  II  Tisch 
(Joüon,   1910,  p.  3). 


"•s^r  uä.   s.  u.  1?! 

_  < 

1ÖO   (v.   -i-^t:)  Pv   1725,    Verbitterung. 

tK?"Pr,  1)  ein  Amoriter  (Gn  14 13  24;  wohl 
auch  13 18  I81);  2)  der  von  ihm  be- 
gründete Ort  (23 17  etc.). 

l^pP  (^^  '""^  wegen  der  beiden  r:  2 471) 
im  Hi  9 18,  Bitterkeit,  Bitteres.* 

rivt^prp   (Hes  28 14)  V.  rro^  II  mit  ä  nach 

2501:  Ausdehnung;  Ersatz  für  „gewaltig 
sich  reckend"  (3  §  306  cj. 

b*^PP  (v.'JTD^  11)  1771,  m.,  1)  Herrschaft 
(Dn'  113  5);  2)  meton.  (Stil.  29):  Ge- 
bieter (1   Ch  266).  , 

nbtt^ÄÖ  (v.  '^-^  II),  c.  nbip^r:  auch  Ps 
1368  gemeint  gemäss  9a,  s.  '^-^V';  PI.  c. 
^"^^^??  s.  '^P  Ps  1142  mit  a  bei  weiterer 
Entfernung  von  Hauptton  (2528),  1)  Herr- 
schaft, auch  mit  Objekt  (Gn  1 16  etc.); 
2)  meton.  (Stil.  31  f.):  das  Beherrschte, 
Reich  (Jr  34i  2  K  20i3  etc.),  im  Ex- 
tensitätspl.  (3  §260f):   Ps   1142. 

*p^'PÖ    (v.    P^"^  II  W?)   c.  ^   Zeph    29, 

Besitzergreifung,  meton.  (Stil.  20):   Besitz. 
D"'riP'=  Jr  2615  Hi  3322  s.  o.  n^i^  Hi.!       • 

*p^f2t2  (v.  pr-?),  D^pn'  (p  u.  ri;  246if. 
471)  HL  5 16  Neh   810,  Süssigkeit. 

jÖ,  etwas    mit  Reifkörnern  Vergleichbares 

etc.,  der  noch  jetzt  auf  der  westlichen 
Sinaihalbinsel  von  der  Tarfa -Tamariske 
herabträufelnde  Saft  (voll  erörtert  in  GRG 
08 116 f.!).  Man  nannte  das  Phänomen  V^ 
(Ex  16 15  etc.;  m?"?  Neh  9 20),  wahrscheinlich 
das  ar.  mann(un)  „Anteil:  Geschenk", 
dann  aber  volksetymologisch  mit  dem 
aram.  Fragewort  man  „was?"  (syf.  mäna 
„quid?"   [Pes.  Matth  547  etc.])  zusammen- 


gestellt. 
*]D  (▼.  13^  II  n:"2  2288),  s.  ^nk  od.  |  Ps 

6824,  PI.  "'S?  (2435)  Ps  459  od.  t3^3?  1504, 
Getrenntes  x.  ft.:  1)  Teil  Ps  6824  (2288f.!): 
2)  synekd.   speziell:   PI.  Fasern:  Saiten. 
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j     x.      T\       r     -n  o^vTn    4.  -1    vi  od.  auch  einfacli   „nach",   wie   in  0.^^^, 

od.  ohne  Dag.  f.;  g  229i),  teils  bloss  pro-  ,         .  „         ^A    oo    ^     tt     n  \ 

I  ,...    .      ,   %^r\\           14.         i.       \€          \.  nach  zwei  Tagen  ((jn  3824  etc.  Hos  62);  — 

klitisiert  (  1«)  u.  selten  ohne  Maqqeph  ^  ,            i       n         i  i           i        .     • 

/^T*  -o     n  \       \        rr-    •     ^                   -  cc  c)  kausali  a)  real-kausal,  wie  in  „er 

Or  Ex  27):    c)  suffigiert:    „von  mir"  ,<|-,  ,      -rn-rN>4    i-n              j        \  ^         j  u 

i-,U  /      j.    i\   \     no    o/^    oo     tt- i  ^  bildete    »T?!?«?    1?,    aus    der   Ackererde" 

^3?  (poet.-rhet.:  Jes  224  30i  38i2  Hl  166;  ,^     «.«    In      a    -     nS'->r^  /t      a.\      • 

i  P^3^  2538'  Ps  1823  etc^   aber  eewöhn  ^^"^  ^'^  ^*^')'  ^^'  ""  ^^  ^'^^^  ,^'^   "'''' 

':  f\,^%,   ^*                       ^^'    ,,    f7^,  folge  od.  wegen  des  Schalles  (Hi  7i4b; 

lieh    3^?,  was  aus  einer  zur  Verstärkung  oi„„   -i?      ia«^    t>     ia>i«\       i     •          •  u* 

••    ',  ..             .  1      .    .  1,     1       T>   1  3123   Esr  109b   Ps   1047),   od.   in  „nicht 

des  Wortkorpers  sich  einstellenden  Kedu-  .   ,               , ,  ,                 w         et  /^t^'n  n 

,.,    ..        ^*sv,     -1        1  1-  .    ^»r    X      1     .  wird  ausgerottet  w.  vom  Wasser"  (^5?  i^n 

plikation   3^?    sich   erklart   (M.  Lamberts  n..    r\u^    *.      o  *  ./.«\    o\  -a     n  i            i 

iui  -i.                 -»^^-n       *v  u-4.    j                u  9ii   ^b  9  etc.  3  §  107);  ß)  ideell-kausal, 

Ableitung   aus    3373    entbehrt   der    sprach-  .      .      ^...i^i-.^                          .        nr- 

°              •                                ^  wie    in    ^3^yTöS79    „wegen  unserer   Misse- 

geschichtHchen    Analogie:.    2289f.!),    „von  ^^^u   /j^g    535   pg    119106)   od.   in  ''?'? 

dir"    (m.)    etc.:    ^^JP     Wl^);    ^a;  .^^eh    dem   Ausspruche"    (Esr    li);    - 

^HDT?.   Hi   412,   sonst:  ^^3^^  Gn   2i7    etc.;  ^^  ^jg  Konjunktion:  a)  Jes  1Ö2  7:  seit 

r^m  Gn  162  etc.;  ^3^r)   Gn  322  etc.  (die  es  existierte  etc.;  ß)  Dt 33 11:  sodass  nicht 

Orientalen    sprachen    ^3^»;    2290!);    05^1;  ,3  ^  39.  n     _   s)  m  Zusammensetzun- 

g™^  Hi  1120,  sonst:  ürn  (7mni2  Jr  IO2  "^         ^)^^^b  weist  durch  "^  das  Auge  auf 

Gh  12i2):  irra  od.  isra  Hes  16 47  52,  nsnn  5      t>^i. 'i-              .       ^-     r> 

vtu  lÄi^y,    I,.-  uu.  1^^  JJ.CO  AU»/  »>^,     ^„^  ^gjj   Punkt  hin,    von   dem  die   Bewegung 

Lv42etc.(2289).  — 2)  Grundbedeutung  ausgeht,    betont   also    den    Ausgangs- 

etc:    Trennung   (cf.    ar.   manna,   praecidit  p^nkt,  wie  z.  B.  in  tDV^b  (Ri  1930  etc.) 

funem  etc. ;   2288),  im  Akkusativ  gedacht:  „[eben]  von  dem  Tage  etc."  "od.  in  i?l  ^'^N^> 

„in    Abtrennung    von":   TOn,    a)    lokal:  ^.^.^^            l^igc;     ^mit    „kombinierendem" 

a)  von  .  .  .  aus,  aus,  wie  z.  B.  in  „von  ^g^^)  ^  sowohl  ....  als  auch  (Ex  ll7  etc. 

dem  Gestühl  srmörew  (!)  aus"  (1  K  734b  35b;  3  g  ^^^y^   _  i,)  -ja-b«:  «)  Hi  55  wie  in 

min  praegnans:  3  §  319  r)  od.  in  n'^,   aus  jenem  umständlich  aufinerksam  machenden 

den  Händen  =  von  Seiten  (Gn  4924),  aus  '^•nb-,  [sogar]  aus  Dornen  heraus ;  ß)  ^  n'^SP"^^ 

der  Gewalt  (s.  0.  "»J  Nr.  2!)  Hi  520,  vor  „hinein    innerhalb    von"    (Lv    16 15    etc.), 

d.  G.  (Ps  1405  1419),  eigenartig,  wie  z.B.  'prra-'bN!  „hinaus  ausserhalb  von"  (Lv  4i2 

in  D"?fe?   (Gn  28    11 2  13il):    „ostwärts,"  etc.),  ^   ^i?!»"^«   „nach  dem  Süden  vop" 

indem  der  Hebräer  sich  an  den  Endpunkt  (Jos   lös), 

der  Richtungslinie  versetzte  (3  §3i8a;  Ana-  niNSTS  s.  u.  3^37?  r 

basislio,3:dieMilesiafloh«pöcxöv'EXXi^ü)v,  ^^373  Jes  524  s.u.  Y^^  Hithposal! 
auf  die    Griechen   zu!),   ebenso   z.  B.    in 

T?    „zur  Seite"    (Hab    34    2   Ch    31 13);  'HJ^'^^Ö  (v.  1^3),  Dn«  Kl  363,    Gegenstand 

ß)  partitiv:  „u.  er  nahm  "i^'i  ''S^^S  (etwas  eines  Spottgedichts  (2202!). 

=  einen)  von  den  Steinen  etc."  (Gn  28 11  i3p  2  S  236  s.  u.  "^^3  Ho.! 
etc.;  3  §  81),  rinNS  etc.  „irgendeins"  etc. 

(Lv  42;   3  §  82);   ri^Pta??    „irgendeins   von  HJÖ  Verb  (ar.  manä[jj,  zuteilen;  Freytag); 

einemetc."(l  S  1445etc.;  3  §83);  Y)kom-  n?nn  etc.;    n3»;    niSSj    n3i?3,    1)  zählen 

parativ:    „u.    die    Schlange    war    listig  (Gn    13 16   etc.);    2)   mit  Akk.   u.  "b:    zu- 

•131  bb^  von  allen  Tieren  aus"  (Gn  3i),  teilen  (Jes  65 12  etc.).    —  Ni.  z.  B.  nsa:, 

d.  h.  mehr,  als  etc.  (3  §  308);  8)  fugitiv:  wie  z.  B.   in  '?  "^©"n^  er  ist  den  Misse- 

l-»^^n   inrn^   tö^N    „hütet  euch  vor  ein-  tätern  beigezählt  worden  (Jes  53i2).  — 

ander!"  (Jr  93);  —  b)  temporal:  von  ...  Pi.  HS?:,  3^11^  Imp.  1?  (§  763c  4a),   1)  zu- 

an,  seit,  wie  z.  B.  auch  in  7PJ?  (Gn  43  erteilen  (Hi  73  [Gott:  3324k;  Stil.  11523] 

etc.)  „vom  Ende  weg":  nach  Verlauf  von,  Da  1 5);  2)  synekd.  erweitert:  bestimmen. 
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bestellen   (Ps  6l8  Jon  2i  46-8   Dn  1  lof.).  HD^JÖ,  c:  3  Lv  2636   Jes  52i2,  Flucht. 

—    Pu.    n35    mit   "5?    „bestellt   s.    iiber'^  \     ' 

(1  Ch  929).  •1ÜÖ,  c.  '^.   1  S  177  2  S  2119  II  1  Ch  1123 

.■7^^     '..,    «.     T«,i       1.   ,«,«;*^««>;«o*«o   n^  205,  Werk zeue  beim  Weben  zum  Herauf- 

•  IJW,  iwj,  wi.,   leil  X,  4.:   zweitgrosstes   (je-  ,    ,        ,           ^        ,         ._^.v  -,   ,        ,  .  , 

'/,      ,          ^-.-,\      w        /*    Tr    ^/^       TT  heben  der  unteren  (s.  u.  ~3)  Fadenschicht, 

wicht  (8.  o^??):    Mine  (1   K   10i7   Hes  ^^^    ^.^^^^    Werkzeug    war    eine    lange 

4512  [=  60  ^m  Esr  269  etc.).  ..^rkere  Stange. 

mO,   c.  nr,  (LA  Jr  1325),  öth,  nC)rM:«^  ^^^^^   ^^    ^^^^^   ^^^^^^  ^.^  .    ^^^^^^-^^^^^ 

Est  29  (a:  24^)  /     Teil,  Anteil  (Ex  2926  .Jj^    /    Leuchter  (Ex  2531  etc.  2  K  4io). 

etc.)  Portion  (1   S   l4  etc.).  '  '                         ^                                     ^ 

,«.^                                                             .  nWÖ»  PI.  s.  T'^fi'?  (Nah  3 17)  mit  Dag.  f. 

lUÖ,  im,    m.    Gn  317  41,   Teilendes:   Teil  ^7  \  '         /  r    a     \            oi-i.       j          a 

dirimens  (cf.   2471)  zum  Schutze  des  auf- 

(3  §244a-c),  Mal.  fallenden   w,  das  doch  (>    290)  vom  ass. 

*jnjö,  c.  3n',  2  K  920,  (Wagen)führung.  »««^^«»^  „Wächter«  stammte. 

' '  nsa  ptc  Ho  II  V  rn: 

ma««.  :knD-:,  an:?,  c.  :»•?',  Verfahren,  Ge-  '  "^          no.  ii  ^.  . 

brauch,  Sitte  (1  K  713  4o  etc.).  '"^[Ip^  (*'"•  ^^«'^«/m,  donavit),  c.  etc.,  P"iTO^ 

^nk  Ps  6824  s.  o.  *1^!  neuhbr.],  s.  TÖ"?^.  (Ps  204),  etc.,  /.,  1) 

"^"P?  Hi  4i2  s.  0.  1?   Ic!  Geschenk  (Gn  32  14  etc.),  Tribut;  2)  sy- 

•mnJO,  öth  Ri  62,  Lichtung  (v.  nn^  m,  «ekd   spezialisiert:    a)  O^^/er  (Gn  43  etc.). 

^    .'''•,        .      :,    '               ,,                    ^'  b)  Pflanzenopfer   (Lv  2i  etc.:    „Speis- 

freier  Platz  m  den  Bergwäldern.  ^p^^^«.  j^^  2223  Ri  13l9  23    1  S  229  3l4 

"tlJ^  (v.  1^3),  c.  '^,   Ps.  4415,    [Kopf-]  ^  K  1829  36  2  K  320  1613  Jes  1921  etc.). 

schuttein,  meton.  (Stil.  20):  Gegenstand  '     ,               "     ^'•'         ,     ^,         v^«*»» 

j      oi^jrj  op/er  (gegen  sechs  Uhr  nachmittags), 

der  Schadenfreude.  -,»4^C^  ri     Tn        ^               -.»-mwi 

nro^  Gn  49 14  etc.  s.  o.  nrriDai 

rrtJÖ   I,"  c.  '^,  PL- 8.    'PITOS  (ri:  2533)  Ps  t°t?5»  2  K  15i4ff.:  „Tröster«  nach  Nöldeke 

'll67,   m.,    1)   Ruheplatz    (Gn  89  etc.);  (Beiträge   0499)    mit   der   Idee    eines   Er- 

2)   Ruhe:    Ps    1167   (PI.  des   Zustandes:  Satzes    für   einen   Frühverstorbenen   durch 

3  5  26ia)  Kl  13;  meton.  die  Voraussetzung  ^^^«^   Neugeborenen  (beim  Jahre  738   m 

vertretend    (Stil.  22):    Sich    ruhig   nieder-  den  Keilschriften  als  tributzahlend  erwähnt; 

lassen  (1   Ch  6 16  =  Inf.:  3  §  238d).  ^^^^  224). 

tn^3?  II  Ri   132ff.,  Vater  Simsons.  t^--'?    (^'  ^^h   ar.  Bildung    mit  a  in  der 

. Stammsilbe   (cf.  mandratun  Leuchter):   in 

nnÜä  oder  3,  oM,  f.,    1)    Ruhestätte,  Edom  (Gn  3623  ||  1  Ch  l40)  u.  (Süd-)  Juda 

Niederlassungsstätte  (Nm  1033  etc.  Ps  232),  cf.    1  Ch  86  254  und  die  Hebraisierung  in 

'^  "^^,  Quartiermeister  (Jr  5159);  2)  Ruhe  ^"^H??   252l 

(Gn  4915  etc.?  Ri  2043),  Beruhigung  (2  S  ijq  j^^  ^^       Zuteilung:   „Schicksal«,  he- 

1417),  Friede  (1   Ch  229).  ;  '  .  .         r.       ,     i            o  ,..  ,     i    ...• 

fnnror:   i   Ch  252  s.  u.  bei  r\nhi  braisierte  Geötalt  der  ar.  Schicksalsgottm 

Manät. 

|*IJÖ    (äth.  mandna,    repudiavit)    Pv  2921,  "'S?  I  Ps  459  s.  o.  1^! 

abweisend,  undankbar  (2i24!).  '^'^  H,  ^3?,  ^3^  s.  o.  T?! 

.  fS'?  III  Jer  5127  ein  Teil  Armeniens,  wie 

DlJÖ   (v.  0^:),   8.  ^9^37}   (,i   bei  Tonferne:  ass. » 3fawnai  (Streck,  ZAss.   14 134 ff.). 

2533)  w.,   1)  Ort  der  Zuflucht  (Jr  2535  HVD;;  g.  u.  T\ya\ 

etc.);    2)  Handlung  der  Flucht   (Jr  465  T??' Qh  5ii  s.  u.  n^3  Hi.  III 

Am   2 13).  mass.  rar,.  v;Dr,  ZaU. 
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j.1-«73JD73  St.  ";3?  Neh  1217  41  wegen  der  Ähn- 
lichkeit von  m  und  b  (24591),  u.  daher 
kommt  doch  auch  l^V?'?   2  Ch  31 15. 

fri"*?»  Ri   1133  Hes  27i7:  in  Ammon. 

^i\^2f2  (v.  n^D  II  ar.  ndla,  assecutus  etc. 
est)  „Erworbenes  uä."  ist  eine  sehr  schwie- 
rige Voraussetzung  für  QX?^  Hi  1529.  War 
Dbs^  j,  etwas  von  dessen  (des  ^1Ö,  Ver- 
mögen) Gesamtheit"  gemeint? 

•n9:a  Lv  2636  s.  u.  on:  ic! 

93fi  (ar.  mäna3.a,  arcuit;  Nöld.-Mü.)  etc.; 
^5^"!  etc.  nach  n^^^  zurückhalten  (Jr  225 
etc.),  mit  Akk.  u.  1?  der  Pers. :  jmdm. 
etwas  vorenthalten  (Gn  302  etc.,  auch  mit 
Hinzudenken  der  Pers.:  Ps  21 3b  cf.  a!), 
auch  mit  b  der  Pers.  (Ps  8  4 12)  od.  mit 
Akk.  der  Pers.  u.  1?  der  Sache  (Nm  24 11 
etc.).  —  Ni.  z.  B.  ^3?":,  1)  sich  abhalten 
lassen  (Nm  2  2 16);  2)  vorenthalten,  ver- 
sagt w.  (Jr  33;  jmdm.:  l'?  Jo  li3  etc.). 

bWJlÖ,  im  HL  55  Neh  33ff.,  Riegel. 
*bS^Ö  (n:  2468)  Dt  3325,  Biegel. 
*D'^ÖS?3Ö  {mm:  246i)  Ps  1414,  Delikatessen. 

ÖPVSSM   2    S  65,    Schüttelinstrumente 

(Ptc.  Pilpel  von  S'^s,  also  ursprünglich:  Er- 
schütterung zuwege  bringende  Dinge,  wie 
oeloxpov  von  osieiv,  schütteln):  Klirr- 
Instrumente. 

*r^j5^ö  (2 191),  nrjp:»  uä.,  /.,  Ausguss-, 
gerät  (v.  »^i??),  Trankopf  er 'Schale  (Ex 
2529  etc.). 

inpsa   etc.  (Amme)  cf.  P3;  u.  p^3  Hi. 

5^73^  etc.  Ex  2532  etx).  s.  o.  «T^^^^,  Leuchter! 

•j-iTOD^j  „vergessen  machend"  v.  »T03  H  (mit 
der  Idee  eines  Ersatzes:  NöW.,  Beiträge 
04 100),  1)  älterer  Sohn  Josephs  (Gn  41  51 
etc.)  und  dessen  Nachkonunen,  mit  dem 
Artikel  nur  in  '^ü  on^  '^^U  ^die  eine, 
resp.  die  andere  Hälfte  des  Stammes 
Manasse"  (nachgewiesen:  3  §  291  c),  später 
fast  stets  (vgl.  nf:^  st.  '^P  2  Ch  30 11: 
2465)    durch   das   N.   gent.  ■'®3'?n   ersetzt 


(3  §295d!);  2)  Ri  18  30  war  man  das  Original 
(die  talmudischen  etc.  Belege  siehe  in 
meiner  Einl.,  S.  34  84);  3)  König  Ma- 
nasse  696  —  641  (2  K  2O21  etc.),  ass. 
Menase^  im  Jahre  673  als  Tributär  Asar- 
haddons  erwähnt  (Gressmann,  Altorien- 
talische etc.  09 123). 

*JUt5,   aus  manajath  kontrahiert  und  mit 

T    : 

aramaisierendem  e  (2 178  53i),  c.  m^näth 
auch  vor  Maqqeph  (2  526 f.),  ?  richtig  vor- 
ausgesetzt in  Jr  1325  Ps  ll6  I65  63ii; 
PI.  c.  rii'^sa  Neh  1247  13 10,  niNDri  (1244 
s.  0.  ■'^p  u.  2477),  f.,  da  Neh  13iOa  sich 
nicht  (gegen  Albrecht,  ZATW  16  94)  nach 
3  §  3481  erklärt,  1)  Anteil,  wie  z.  B.  in 
Jr  1325:  „der  Teil,  der  dein  Mass  oder 
Schicksal  bildet"  (3  §  337k);  2)  synekd. 
spezialisiert:  Beute  (Ps  63 11). 

DQ  (v.  no:  wägen,  also  st.  9i>»),  Q"*®?  {i: 
cf.  ;")öj  ■'';"5B  etc.  etc.!)  w.,  1)  Zuwiegung 
Zugewogenes  x.  ft. :  Fronauflage,  Fron- 
arbeit (Jos  17  13  Ri  l28:  bestimmen  zur 
F.;  etc.);  2)  als  Abstr.  p.  c. :  Fronarbeiter 
(Gn  49 15  Dt  20 11  Jos  I610  Ri  l3off.  etc.: 
zum  F.  werden;  etc.;  Ex  In:  Fronvögte). 

Dtt  (Hi  614)  st.  on  (v.  00»)  hinter  la  zur 
Unterscheidung  vom  häufigen  0^  gesprochen 
(cf.  über  onb  2277):  verzagend. 
mass.  '00,  Massora. 

3D&  (v.  :i^0),  s.  "isioa  (t  bei  Tonferne: 
2532),  PI.  c.  '?oa  od.  nia',  1)  Kreis,  Um- 
gebung (2  K  235),  Tafelrunde  (HL  I12); 
2)  als  Akk.  präpositional  fungierend:  rings 
herum  (1  K  629  Hi  37l2t). 

''aoTj  Ps  14010  s.  u.  :i:io  Hi.! 

rriaog  Ex  28 11  396  s.  u.  ^^0  Ho.! 

*13DÖ  (v.  nao  I),  1)  Verschluss  %.  &.:  Ge- 
fängnis (Jes  2422  427  Ps  1428);  2)  me- 
ton.  (Stil.  21):  Schlosser  (2  K  24 14  etc.). 

nn^pÖ  (v,  -I3D  I)  Ex  2527  etc.,  c.  =, 
s.'^^y,  PI.  abs.  ni-iaoT?  (i  K  728  etc.),  c. 
etc.  =,  weil  segolatisiert  aus  misgirath 
(2 190!)  f.,  denn  orj  2  K  I617  (ZATW  1688) 
hat    viele    Parallelen    in  3  I  14,    1)   ver- 
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schlossener  Raum:  Schloss  (2  S  2246  || 
Ps  1846  Mi  7 17);  2)  Abschliessungsmittel : 
Leiste  (Ex  25  25  etc.),  und  zwar  „wage- 
rechte Verschlussleiste  (1  K  7  28  ff.)  nach 
Kittel,  Studien  etc.  08213. 
*^0t  2  S  22 16  Mi  62  s.  0.  ■'D'i'3! 

TDÖ  (ss:  s.  0.  "ip;  I  1  K  79  mit  ä  im  St. 
abs.  (Parallelen:   250i),   Grund(lage). 

*1*lpÖ,  Lok.  Ri  323,  Säulengang  (2 154) 
>  liiäDTS  „Abort"  (Perles,  Analekten  85), 
denn  dafür  folgt  ja  in  24  b  eine  Bezeichnung. 

ilDÖ  (äth.  rnasdwa,  liquefecit,  dissolvit; 
Dlm.)  Hi.  3.  pl.  T^Q'pn  (Parallelen:  2484) 
Jos  148;  nD??N,  ddp:,  D"?^!  §76  3eß, 
la)  fliessen  lassen  (Ps  6?),  b)  zer- 
fliessen  lassen,  zerschmelzen  (147  is),  2)  un- 
eigentlich: a)  meton.  (Stil.  19 f.):  ver- 
Jichwinden  lassen  (Ps  3 9 12),  b)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107  f.):  erschüttern 
(Jos   148). 

nDÖ  I(v.  noa)  dth,  /".,  Erprobung,  meton. 

(Stil.  22):   Machterweis  (Dt  434  7 19  292). 
t"9?  II  „Erprobungsstätte"  (Ex  17?  Dt  6 16 

922  338  Ps  958;  vgl.  GRG  O8117  150). 

*nDÖ  III  (Hi  923)  V.  00721  Zerfliessen, 
metaph. -psychologisch:  Verzagen,  ^^'^f 
„über  die  entsprechende  Anzahl"  (Frd.  De- 
litzsch, Hiob  02  35)  ist  matt  bis  zur  Plattheit. 

ilDÖ,  im  Akk.  relationis  als  Präposition 
fungierend:  „nach  Massgabe"  (Dt  16 10); 
V.  noD,  (aufziehen,)  wägen  etc. 

rUDÖ  (v.*  mo)  Ex  3433ff.,  Decke. 

H31DÖ  (v.  rjTio  II)  Mi  74,  (Dom)zaun. 

mass.  'moTS  Jos  21 36 f.,  rrf\hi2  (Pireqe  Abotli 
3 13  etc.)  u.  Massora  (od.  Mas.)  vgl.  meine 
Einl.  §11  f. 

riDÖ    (v.  nQj)    2  K   ll6:    im    Akk.    modi 

(3  |332e):  mit  od.  durch  Wegtreibuvg,  selbst- 
verständlich  der  Gegner. 

"^not:  1  K  lOi.'i  s.  u.  ">n?! 

yo^  etc.  Dt  2717  etc.  s.  u.  ^"^o  U 


Top  Ri  3;m  s.  u.  TTDD! 

rr^op  (v.  n^D)  Jr  433:   incitans. 

sjUW  (ar.  mäsaga^  commiscuit)  etc.,  la)  et- 
was mischen  mit  (^)  etwas  (Ps  102 10), 
b)  absolutiert :  Jes  5  22  Pv  9  2.  5 ;  2)  metaph. : 
hineinmischen,  hineintun  (21  „in")  Jes  19 14. 

^PP  Ps  759,  Beimischung. 

*^pÖ  (v.  "^30;   D   mit  Ersatzdehnung),   c. 

•:{??  (?:  2495)  w.,  la)  Decke  (2  S  17i9), 
b)  synekd.  speziell:  Vorhang  (Ex  2636 
etc.  vor  dem  Vorhof,  od.  dem  Heiligen 
[vor  dem  Allerheiligsten  nur  Nm  3  31]); 
2)  uneig. :  a)  synekd.  erweitert:  Schutz- 
macht (Jes  228,  ironisch  von  Jerusalems 
Mauerwali  gesagt),  b)  meton.  (Stil.  18): 
Beschützung   (Ps   10539). 

*n3pÖ  (v.  TT^D)  ^h^O'u  (LA:  '?ori  wie 
von  TIID  II)  Hes  2  8 13,  Decke. 

T^'^üt^  I  (v.  TI?;  I),  c.  nDor  Jes  3022, 
oth,  s.  Dnbo?  Nm  3352  (beharrendes  P: 
s.  0.  1^;  etc.  und  2 189),  la)  Guss  beim 
gegossenen  Kalb  etc.  (Ex  324.  8  Dt  9 16  Neh 
9  18;  Ex  3417  Lv  194  Nm  3352),  b)  me- 
ton. (Stil.  19 f.):  Gussbild  (Dt  9 12  etc.)"; 
2)  metaph.  Festsetzung:  Vertrag  (Jes  30 1). 

nSDÖ  n  (v.  ?[?;  II)  /.,  Gewebe:  Decke 
(Jes  257  2820). 

]!pDp  kann  ursprünglich  „Umgang  mit 
jmdm.  übend"  (=  Klient)  oder  auch 
„Gegenstand  der  Pflege  oder  Sorge"  be- 
deutet haben  (s.  u.  l??):  bedürftig^  (Qh 
4 13  9 15  f.  vgl.  ri35DtJ  im  Dt  u.  auch  ^i.????). 
Eine  direkte  Herkunft  aus  dem  Assyr. 
(Ges.-B.)  ist  in  Qoheleths  Zeit  nicht  wahr- 
scheinlich, und  dessen  1??P  klingt  auch 
nicht  wie  aus  dem  syr.  meskin  entlehnt, 
das  aus  dem  ar.  mikkin  „pauper,  egenus" 
stammen  kann. 

*n33tDÖ  (v.  po),  niDSDT?,  1)  in  'ri  ^n?  (Ex 
liil'  K  9i9  2  Ch  84  6  172),  2)  allein 
(2  Ch  164  3228):  Verpflegung  u.  Ver- 
sorgungsmittel dh.   Magazin(stadt). 
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n33DÖ  Dt  89,  Bedürftigkeit. 

*n36ö   Ri    16i3f.   (v.   TTDJ   II),    Gewebe, 

V     V      - 

synekd.  für  dessen  Hauptteil  gesetzt:  der 
Aufzug  od.  die  Kette. 

n  >^pÖ  (v.  "^^9),  öth,  /.,  Aufschüttung  x.  S.: 

la)  Strasse  (Nm  20 19  etc.  Jes  403  etc.); 
b)  synekd.  erweitert:  Bahn  (Ri  52o);  Gang, 
?  Galerie  (2  Cli  9ii);  2)  metaph.:  Unter- 
nehmung Ps  846. 

bl^DÖ  Jes  358,  Hochhahn. 


D-^ntJO^  Jes  417,  ryrmryq  Jr  104, 

T\T\iy^T2    Qh    12 11,   D^I'JD?    1  Ch 
223,  n™pr!  2  Ch  39,  m.,  v.  "T??, 


nöcpp 

starren,  spitz  s. :  Nagel. 

CDä  (cf.  ar.  massay  mulsit;  maceravit  in 
aqua  rem,  ut  fluida  fieret)  DD^  Jes  10 18, 
sich  auflösen:  dahinschwinden.  —  Ni. 
O*??  (Hes  2 1 12)  mit  Nachahmung  intran- 
sitiver V'S  (1342),  P.  D?;  Ex  1621  etc., 
^0?;  Ps  975  etc.;  0^1  Dt  208  etc.,  ^0511 
Ri  1514;  oan  Inf.  c.  Ps  683,  abs.  2  S 
17io;  Ptc.  ori:  i  S  159  Ps  22i5  etc., 
zerfliessen,  1)  eig.  (Ex  I621  etc.  Jes 
343);  2)  metaph.:  a)  sich  auflösen,  ver- 
fallen, in  Stücke  gehn  (1  S  159,  wo  also 
nicht  ^?^??  mit  Ges.-B.  zu  konjizieren 
ist;  cf.  p\n  1  K  19ii  etc.:  3  §334f!  Ri  15i4 
Mi  l4  Ps  975),  b)  bei  „Herz"  bestürzt  w., 
verzagen  (Dt  208  etc.),  dann  auch  ohne 
„Herz"  (2  S  1710  Ps  112 10).  —  Hi  ^©^n 
Dt  l28,  verzagt  machen. 

!9Dp  (v.  3?DD  Ij  ar.  ndzaSa,  evulsit),  das  Her- 

ausreissen  der  Zeltpflöcke,  synekd.  als  für 
das  Ganze:  Aufbrechen  (Dt  10 11)  und 
Äufbrechenlassen  (Nm  IO2;  infinitivisch  fun- 
gierend: die  Parallelen  in  3  §  233d!). 

SDO  I  (v.  ^9^  I,  ar.  ndzaSa,  evulsit),  PI.  s. 
vion,  Dn-'^on,  1)  Aufbruchsort,  Station: 
Gn  133  (^,  längs)  etc.;  2)  synekd.  erweitert: 
Abhauen,  Behauen  (1  K  67;  Akk.:  „in 
Bezug  auf";  3  §  277q!). 


!yDu  II  (v.  3?D3  II,  ar.  ndhagha,  perstrinxit, 
iecit)  Hi  4 1 18,    Wurfgeschoss. 

TS  Dp   1  K  10 12,  Stützvorrichtung. 

TBpÖ,  c.  -iB*  2  527,  s.  VH'  m.,  Klage, 
Trauerklage  (Gn  50 10  etc.). 

SiBDtt  m.  Gn  2425  etc.,  Futter  (cf.  neuhbr. 
t^BOj  sammeln,  zuerteilen;  Dalman,  WB 
284). 

*rinBDO,  öth  (Hes  1318  21)  V.  nso  T 
Überzug:  vermummende  Kapuze. 

nn^pÖ  (v.  nDD  I)  Lv  136ff.,  Wucherung, 
synekd.  speziell:  Ausschlag. 

TBDÖ  I  [Nm  2310  <  "^öD  -'S!],  c.  "^5'  etc., 

PI.  c.  "'^BD'?,  1)  Zahl,  wie  in  '^^  mit  Beth 
normae:  nach  od.  entsprechend  der  Zahl 
(Jes  4026  etc.),  =  '^?  od.  '^>  od.  Akk. 
"isori  Ex  I616  etc.  (3  §  330qß),  hinter  St. 
c. :  Ersatz  von  „(leicht)  zählbar"  (Gn  3430 
Dt  427  Jes  IO19  etc.;  3  §  306 b)  u.  als  Prä- 
dikativum:  eine  Anzahl  (Dt  33  6;  §  326b), 
u.  „Zahl"  ist  auch  in  Esr  l9  1  Ch  27  24 
gemeint;  2)  dem  Pi.  ""ÖO  entsprechend: 
a)  Erzählung  (Ri  7 15),  b)  Aufzählung, 
Aufreihung  (1  Ch  Uli),  vgl.  "i??0  in  Hiob 
2827. 

t"i?on  II  Esr  22||n'i|'  Neh  77. 

*lpö    Nm    31 16,    überliefern    (Untreue 

gegen  Jahve  inbezug  auf,  dh.  den  Anfang 
damit  zu  machen.  Das  auch  von  Ges.-B. 
konjizierte  ^^^?  „zu  begehen"  ist  weniger 
sinnvoll).  —  Ni.  ^"I9S-  31 5:  da  wurden 
geliefert  dh.  dargeboten.  Das  l§>jpi6-}XYjoav 
der  LXX  ist  nivelliereüd  (gegen  Ges.-B.). 
mass.  ■^^'3  Est  9?,  "^5?,  hat  überliefert. 

*'nDb  (v.  "10;)  Hi  3  3 16,    Verwarnung. 
^ninpb  Nm  332of.  s.  0.  rhoiT:? 
c.  rii-iDTS  Hi  395  s.  0.  "^oitd» 

n*lbö  (st.  'N^  cf.  -i=i-iN?>  etc.  2491)  Hes 
2O37,  Bindung,  Einschränkung  (s.  0. 
"198?  Entsagungsgelübde). 


^y^^nOD-^Vto  234 

bbingc  Ex  9 17  s.  u.   ^bo  Hithpo.!  liehen    Glieder    der    Plejadengnippe,    die 

^4.^^                 N    T        ^        n              ."..  ^^^    Persern    mit    einem    Halseeschmeide 

iiPD«    (v.    -^no)    Jes    46,    Berqunqsstatte.  i-  ,            •   •,   /tt-  oo         ir  ^  xi 

«    •    ^           ^                ^         y     j  verglichen  wird  (Hi  3831;  Metathesis  aus 

nrOÖ,  m  Ps   108  etc.,   Schlupfwinkel.  ^"^^^    „vincula"    [Ges.-B.]    ist    nicht    in 

'  '  *  der  Natur   der  Laute  begründet);   2)  me- 

nPDÖ  Jes  533,  Anlass  gebend  (Parallelen:  taph.- psychologisch   (Stil.   107f.):    Heiter^ 

2"i07)"  zum    Verhüllen    >     „Verhüllen'*  ^^'^  ."^'.(^  ^  1532:    Acc.  modi;  Pv  29l7; 

(Ges.-B.).  ^^'  ^"""^^i  „Freude"  Ps  16ii  et^.  3  §  262a). 

**T3SÖ,  DvTjS'  (mit  ä  als  aramäischartig  "^IV?   Jes  725,  Werkzeug  zum  Behacken. 

gesprochen:    24m!)  Hi   3423,  Tat.  -,  ^i  > ■ 

tTSi2  ( II   ar.    *mi3ajun  =  miian^    intesti- 

•naSD,  c.  nn'    1  K   746:  an  einer  Stelle,  ^;^^  pj   g   .^^  ^^^  ^  .^^  ^^^^  ^^..^^^^ 

wo  dick  war  (die  Lehmschicht).  DH^??    (Hes    7 19:    2529)    w.,     1)    Ein- 

♦^^.^^          ^     ,^    ,T        u      ir  u          ,T  geweide  (2  S  20io  2Ch21i5etc.);  2)sv- 

l32?U,    c.    ?,    1)    Vorüberfahren   (Jes  ^|,          \.     .      x  „      l  /ttt   ^    na/   ' 

T  -:  r '         ..  '      ^                                    ^  nekd.  erweitert:  a)  Bauch  (HL  5 14),  Magen 

30.^);    2)    UbergangssteUe:   a)  Furt    (Gn  (^m  522  Hes  33  7i9  Jon  2if.  Hi  20i4), 

322:^,  b)  Pass  (1   S   1323).  b)  Unterleib  st.  Geschlechtsorgan  (Gn  154 

■r^*^^^    üi    nSn-i'    T      IC,  T    Jii  ^     K  2  S  7i2   16n  Jes  48ria]   19   2  Ch  322i: 

iMJ^U,  PI.  3^^^?    Jes  162Jr5l32,  aber  ,,  ,,    ,  .,      r>     or       t      .n     t>    ^7^     r» 

TT  :  -'      .          ^  Mutterleib:  Gn  2523  Jes  49 1  Ps  71 6  Ru 

abs.  auchmia  Jos27  1S144  (V.  rna^:  ^^^^^    ^^    Herzgegend:     Sitz    der    Gefühle 

2 iS7!),Uber-oder Durchgangsstelle:  l)i^«r^-  ^j^g   ^^^^   j^  ^^^   g^^^,   p^  2215   409  Hi 

2)  Engpass  (1    S   144  Jes   IO29).  ^q^  HL  54  Kl   1 20  2ii). 

bjrp    (den.    V.    nb^     Wagen;    unmögUch  .^^^    ^^     ^                              ^^    ^ 

direkt  v.  5AP;  gegen  Ges.-B.),  im,  u.  oih,  '  lio..  11    q     ^u     t^--            /t           xri  v 

«/..    1)    Geleise,    Pfad,   Lebensweg,    (Jes  i!^^?''^,-^^^   =  ^^"^"  (^^^^  ^^^''• 

267    etc.    poet.-rhet.    u.    auch    Ps    1406  ^^  3i83f.). 

metaph.);   2)  Wagen -(platz),  -bürg  (1  S  y^^^ 

1720:  Lok.  T^Dhsm-   2657).  Jli'W,    etwas    itunaes     (^s.    u.      ^;    x.  «.. 

-r=   etc..  Dt  SHo  etc.  s.  0.  "«r»^ !  Kuchen   (1  K  17x2   Ps  35i6;    s.  0.    ^^l 

Das  jjiuxTTjptojiöv   beruht   auf  dem  Erleich- 

TJfO  etc. ;''?'7J?  etc. ;  ■'l?^'^  Hi  125  wanken,  terungsstreben   der  LXX;    cf.   meine  Ein- 

—  Vu.  ni;p^n   (ßt.  's:p:  2465)  Pv  25i9aß:  leitung  §26,6:    gegen   Schwally,    ZATW 

passiv   gemeint   „wankend   geworden*^    ge-  11258). 

gemäss  dem  II  aa(Pes\,^Targ.,  MS),  u.  eben  ,.isu^ 

deswegen  ist  weder  ni3nS(Ges.-K.  09  §628)  •^'^^S^IÄ    (v.  "5?,    Zuflucht    suchen)    u.    TP» 

zu  lesen  noch  Ho.  von  ly  od.  -ny  (Ges.-  (v.  Tt37,  stark  s.)  sind  im  Sprachgebrauch 

B.)  gemeint.  —  Hi.  Lnp.  "'^^n  P.  (!  s.  u.  zusammengeflossen:  abs.  (Ri  626  etc.),  c.  '? 

pm  Hi.!),  wanken  lassen  (Ps  6924).  (Jes  234  etc.),  s.  X^)^^  od.  ''^?5i  etc.;  PL 

„.  ^  TT      o,                 ^«^  TT    .  °'^??  Dn  1119  C^^)  38 f.   (mitina:  2495), 

r^^  ?"  i'n ''  '1^  "'  .  ■'  ?••      ^«n^^  T^^-   J««  2311   entbehrt  nicht  der    Ana- 

!^^\f  ,^,^,^'  ^"^l'r^i'^':    V:^  l'  logien  (2473),  m.,  1)  Zufluchtsort,  Hoch- 

tn;-T^,Nehl25„Zier(cf.r^?n)i8tJahve",  J     (W  6^),    Bollwerk,    Festung   Jes 

wohl  verkannt  m  rrn.^^  V.  17.  234  11  etc.);  2)  meton.  (Stil.  18):  Schutz 

*ll3?Ö,   D^?'   {nn:  2m),   c.   ^2'   und  n(i)b'  (Jes  17 10  etc.). 

abs.'u.  c,   la)   Leckerbissen  (Gn  4920  f^^  (v.  "n??  cf.  fn???))   1   S  272. 

Kl  45),   b)    PL:    Zierlichkeit^:    die    lieb-  "^Y^  Jes  3 12  s.  u.  ^bp  ü 


235 


liJ^o 


Tl    - 


nJ?Ö  I  (v.  "j^y,  sustentare  =  habitare),  c. 
etc'  '?,  D'3^^?  1  Ch  441  (w:  s.  o.  -^3? 
etc.)  Schutzort,  Wohnung  (Dt  2 6 15  etc.; 
1  Ch  441:  Aufenthaltsort).  In  1  S  229 
kann  mit  "^V^  „in  =  für  meine  W." 
(cf.  ^"'^  etc.  3  §  330  c)  gemeint  gewesen  sein, 
u.  in  V.  32  kann  T^^p  =  „mit  Ausübung 
des  bösen  Blickes"  od.  V>?  (cf.  189;  s.  u. 
yv)  beabsichtigt  sein. 

•fV^  II,  1)  in  Juda  südl.  v.  Hebron  (Jos 
1555  etc.);  2)  Stamm  (Ri  IO12)  =  D''?^3?p 
(ü:  s.  0.  ^"^5??  etc.),  zwar  nicht  1  Ch  441 
(„Aufenthaltsorte"),  aber  2  Ch  26?  (wahr- 
scheinlich auch  V.  8  u.  sicher  20 1  gemeint): 
Leute  mit  P^?,  ar.  Ma3dn  südöstlich  v. 
Petra,  als  Mittelpunkt. 

njiSP    od.    njrs,    dth,    Unterkunftsstätte, 

Wohnstätte  (Dt  3327  etc.   3  §285d). 
IS^iy^  u.  PL  s.  u.  V^  II! 
f  nb-i^T?  „Schutzortsfülle  ist  Jahve"  1  Ch  4i4. 

•PjISÖ  (v.  n^^  II)  Jes  822,  Zustand  des 
Verhülltseins':  Dunkelheit. 

*"liSÖ,  PI.  s.  '"»"iS^ri  Hab  2i5,  V.  "^^5?  I,  nackte 

Stellen:  Blosse,  Scham. 
^r^,  MJ5  etc.  s.  o.  tir»! 
f(^)njj?a  (cf.  ar.  mdSaza,  hart  s.  u.  ghazä\ 

streben,  angreifen)  Neh  109   1  Ch  24 18. 
Til?5  Jes  2311  s.  o.  tiy^! 

IDStt  (cf.  ar.  maSita,  die  Haare  verlieren, 
entstellt  w.);  O???  etc.;  Inf.  c.  »i?^  Lv 
25 16,  abnehmen,  schwinden,  wenig  sein; 
Neh  932  (riN  beim  Subjekt:  3  §  270d).  — 
Pi.  '^^^.  P.  Qh  123,  ganz  wenig  werden.  — 
Hi.  nD''5?^n  etc.  1)  indirekt-kaus. :  etwas 
klein  öder  gering  machen  (Lv  2526  etc.; 
absolutiert  in  2  K  43:  zum  Ausdruck  des 
„zu  wenig"  dienend);  2)  direkt -kaus.: 
Wenigkeit  herstellen  dh.  wenig  geben  (Ex 
30 15  Nm  35  8)  od.  wenig  sammeln  (Ex 
16i7f.  Nm  1132). 

BSÖ,  P.  ü?^  Jes  10?  etc.  (Hes  II16  steht 
es  nicht  i.  P.),  03?an  Nm  2654  3354,  c, 
oyrj  D-^Eiys  (Q:   246if.)   Ps  109  8  Qh  5i, 


m.,  Wenigkeit,  Weniges:  1)  im  Nomin., 
a)  selbstständig  (Ps  86  etc.),  b)  wie 
uyz  oy"^  ,,ein  wenig  Wasser"  (Gn  18  4)  oder 
D"^?^1  ö?"^,  „wenige  und  schlimm  waren 
etc."  (479),  c)  wie  D?^  '"'^^  „Mannen  von 
geringer  Anzahl  =  wenig  Leute"  (Dt  265 
etc.);  2)  im  Akk. :  Adv.  wenig,  a)  in  ge- 
ringem Grad  od.  Mass,  auch  verdoppelt: 
aUmähUch  (Ex  23  30  etc.  3  §  85),  b)  aus 
dem  Zusammenhang  erklärlich:  zu  wenigy 
besonders  oft  ^^^D „ist  es  zu  wenig?"  (Gn 
30 15  etc.  Jos  22 17  mit  riN  relationis  beim 
Subjekt;  vielleicht  sekundär:  3  §  270d);  — 
3)  zusammengesetzt:  a)  ö?^?  „gemäss  od. 
wie  wenig(e)'-''  =  a)  eine  umständlich  veran- 
schaulichende Ausdrucksweise  st.  des  ein- 
fachen 0?^  (Ps  10512  etc.);  ß)  entsprechend 
wenig  =  „m  kurzem"  (Ps  2i2),  „wie  leicht 
=  „gar  leicht"  (Ps  81i5  Hi  3222);  y)  ent- 
sprechend wenig  =  beinahe  (Gn  26 10  etc. 
stets  mit  Pf.;  3  §  175);  %  Ci??3  HL  34, 
kaum  etc.  3  §  387 d. 

ntSSö  Hes  2120  (v.  ci3?p  od.  t^^i??  ||  Ptc.), 

geglättet  od;  gezückt  (cf.  ar.  md3a{a, 
decorticavit,    edux^t    ex   vagina   gladium). 

''TltpSJÖ  (v.  noy)  Jes  61 3,  Mantel. 

''HB^^JÖ  öth  Jes  322,   Umschlagetuch. 

^^'SKi  (v.  m:?  St.  :??  cf.  parj.:p^rl  etc.  2ii6f.) 

Jes   17i,  wüster  Haufen. 
f??  Neh   1236,  ?  Innerlich  (cf.  rw^). 

b"^SJö  (v. '3??),  im,  m.,  Ob  er k leid,   Rock 

i)  eig.  (1  S  1527  etc.  Jes  59 17  Ps  10929 
Hi  29 14);  2)  metaph.:  Hülle,  im  Gen. 
appos. :  einen  Mantel,  der  Gerechtigkeit 
(Rechtfertigung)  ist  (Jes  61 10). 

jJ^Ö  (denom.  v.  i:?),  c.  r?»  Jos  >59  etc. 

und  "iDr^S  Ps  1148  mit  Kasusrest  ö,  s. 
'i3;?5  HÖs  1315;  im,  W^  Ps  877,  c.  :?:?^ 
1  K  I85  etc.,  aber  auch  mit  lockerem 
Silbenschluss:  ^?:??  Jes  123,  öth  Pv  824 
etc.,  c.  niD^pa  Gn  7 11  etc.,  m.  (auch  Pv 
824;  gegen  Ges.-B.),  1)  Quellpunkt, 
Quellgrund,  Quell  (Gn  7 11  etc.;  Ps  877: 
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uneingeführte  oratio  directa  cf.  Stil.  216f. ; 
Ps  104io);  2)  metaph. -personifizierend: 
Ehefrau  (Pv   5 16). 

^WÖ  (ar.  nidiaka,  fricuit  [in  terra]),  Ptc. 

p.  "n^^,  f.  ^^5^^,  1)  gedrückt  werden, 
gestampft  w.  (1  S  26?);  2)  synekd.-speziali- 
siert:  zerquetscht  w.  an  den  Hoden:  Lv 
2224.  —  Pu.  ^=3^72  Hes  233,  gedrückt  w. 
+«"'???  (Jos  13 13:  riD'  mit  altem  ath  nach 
2424f.)  „Druck,  Niederung  etc."  (?),  1)  Ge- 
gend südlich  vom  östl.  Quellfluss  des  Jordan, 
bewohnt  von  den  ""r^???  Dt  3i4  Jos  125 
etc.  2  S  lOe  8  etc.;  2)  als  abstr.  p.  c.  in 
Namen  von  Männern  (Gn  2224  1  K  239 
etc.)  <  von  Frauen  (2  S  33  et«.).  Für 
„dumm"  (Löhr,  die  Stellung  des  Weibes 
etc.  08 14)  sehe  ich  keine  Basis. 

^Sö  etc.;  "3?^:  Pv  1610  2  Ch  26 16  neben 
'•DZfir)  (i26i!)  Lv  5 15  Nm  527,  ^"s??:,  ^^^?n 
Neh  18;  -"^fa^  2  Ch  36 14  neben  0??? 
(s.  0.  p^^  etc.  1278)  Hes  2027,  nach  '^''V^ 
(s.  0.)  urspr. :  bedecken,  dann  verdeckt  dh. 
betrügerisch  handeln  („mogeln"),  mit 
oder  ohne  das  „innere"  Objekt  ^?P,  1)  bei 
Personen:  Untreue  verüben,  treulos  handeln 
an  (^  Lv  5 15  21  etc.  Dt  3251;  ^,  in  od. 
bei:  Pv  16io);  2)  bei  Sachen:  sich  an  etwas 
vergreifen  (Jos  7i  etc.l 

•5P7:  Hi  120  2i2  s.  o.  5"^?^! 

hV?2  I  (v.  "3??),  P.  '^  Nm  5i2  etc.,  "i^r? 

Hes  1720  etc.,  o)??  3926  etc.,  Treu- 
losigkeit, wobei  dann  ^?^  Lv  5i5  etc. 
„üben"  heisst. 

*SlSÖ  II  (v.  nby),  verkürzt  aus  n^?^  für 

den  adverbial-präpositionalen  Gebrauch, 
la)  in  ^??^  mit  1'?  2aa:  Adv.  „oboen, 
droben"  (Ex  204  etc.  1  K  720  29;  2268), 
b)  ^  "^^iV  Präp.  „oben  auf,  oberhalb'^  (Gn 
229  etc.  2314),  c)  5?  by^a  ^oberhalb''  (1  K 
73);  —  2)  im  Lok.  nb^,  p.  '/6,  a)  „auf- 
wärts, nach  oben"  in  der  Raumsphäre 
(Dt  2843:  immer  höher;  etc.)  u.  in  der 
Zeitlinie  (Ex  30 14  etc.;  ^"^^k^  1  Ch  17 17, 
als  Milra  nicht  beispiellos  [2517]);  b)  •^f'ft^ 
^nach    oben    zu"    (Ex    2520    etc.    2268), 


„darüber"  (1  Ch  2327  2  Ch  31 17),  „über 
die  Massen"  (1  Cb  225  23i7  293  25  2  Ch 
1 1  20 19),  't^  "I?  „bis  zum  höchsten  Grade" 
(2  Ch  1 6 12  1 7 12  268);  präpositional : 
■jti  nby»>,  hinaus  über  (1  Ch  293,  V>?^  % 
oberhalb  2  Ch  344),  u.  daraus  dürfte  durch 
Haplographie  das  blosse  '72b  Esr  96  st. 
n  "byn  'Tab  geworden  sein;  c)  nbrÄb»  a)  „von 
oben  her"  (Gn  616  Jos  3i3  I6),  ß)  mit 
1?  2aa:  „nach  oben  zu^  oben**  (Gn  720  Ex 
2521  etc.). 

T^SÖ    (st.  nbr^)  Neh  86,  Erhobensein. 
nbjp  I  etc.,  nb'  etc.:  Ptc.  Hi.  v.  nb:>! 

nbSÖ  II  (v.  nby),  c.  nb',  rn.,  1)  Aufstieg, 

wie  in  '^''f'??  Hes  4031  34  37,  wo  der  Sing, 
„sein  Aufstieg"  vorliegen  muss,  weil  der 
die  vorhergenannten  acht  Stufen  zusammen- 
fassende Ausdruck  gegeben  werden  soll; 
2)  synekd.  als  Teil  fürs  Ganze:  Aufbau, 
Podium  (Neh  94). 

n^?ö  (v.  nby),  6th,  suffigiert  z.  B.  '^nn'bpp 
Hes    43 17    (die    Parallelen:    3  §  258a!)    f., 

1)  Hinaufzug  (Esr  79);  2)  meton. :  a)  Sub- 
jekt des  Aufsteigens  (Stil. 20):  Aufsteigendes 
(Hes  1 1 5 :  aufsteigende  Gedanken),  b)  Mittel 
des  Aufsteigens:  Stufe  Ex  2026  etc.  2  K 
209  (Grade)  Am  96  [1  Ch  17i7  s.  0.  bei 
b3?ti  II]  Ps  12O1  etc.   nach  NKZ   06a4ff. 

*bb5JÖ  (v.  bb3?  i)^  Q"^»??,  s.  'i3''^b',  c.  ''bb:^? 

etc.,  wi.,  1)  Einwirkung,  Kraftbetätigung 
(Pv  20 11),  Machttat  (Mi  27  Ps  7  7 12  787); 

2)  synekd.  erweitert:  Betätigung,  Handlung 
(Jes  38  etc.). 

HÜSÖ,  c.  ■»?'  etc.,  1)  Standort:  Posten 
(Jes  22 19  etc.,  auch  1  Ch  2328);  2)  das 
Dastehen,  wie  in  „vor  dem  ich  stehe" 
(1  K  17 1  etc.):  Dienstbereitschaft,  Stramm- 
heit,  Eingeübtheit  (1   K   105  112  Ch  94). 

nÖ5?Ö  Ps  69  3,  Festgestelltes:  Stützpunkt. 
HDÖSÖ  Sach  123,  Last.    Das  zur  Kraft- 

T    T  -:    I- 

probe  in  Palästina  geübte  Heben  eines 
„Laststeines"  wird  von  Hieronymus  z.  St. 
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sehr     anschaulich     beschrieben:      manche  ^?5  ^Dn  921  s.  o.  ^??1  Verb,  Ho.! 

brachten  den  Stein  bloss  bis  ^u  den  Knien,  fV^^-  (y-  ^-?  ^^-  ^^*  i^äSisa  „gekrümmt  s." 
andere  bis  zum  Nabel  etc.  od.  mdSida  „zornig  w.")   1   Ch  227. 

'pO^Ö,  PI.,  ^''m'  etc.  (p:  2461)  Jes  51io  HS^Ö  (v.  ^  II)  Jes  50 ii,  Pein. 

etc.,    1)   tiefe    Stelle:   Tiefe;    2)  metaph.  ^■*.,h^     .  ,    ,  .  n     t 

(Stil.  96):  Katastrophe   (nicht  Hes  2734,  "??'?    ^*^-    ^^''^'''    '•^=^'="'*)    ^«^    ^412 

WO  es  nach  BDB  „figurally"  steht,  aber)      «^^   ^^-^^  ^^' 

Ps  693b  16b   130l:  Bedrängnis.  -|^jjj„^   j   g   j^^^  Hindernis. 

*7S0  (v.  nw  I)  St.  n»a,  Korrespondenz.  —  nissi  eto..  s.  o.  ^nssia! 

«:  i?t>,  s.  ^=??^,  1???>  etc.    gemäss  Ent-  ^jjjj^  p^  2528,  Äc/ira«fc. 
sprechung,  zur  Jiirzielung,  1)  Prap.:  um  .  .  .       t  :  - 

willen  (Gn  1824  etc.  2316),  II  ^  (Jes  555)  np5>Ö  (ar.  iaqä\  detinuit)  Dt  228,  Zurück- 
aus   Dissimilationsbedürfnis    (2  465!);    vor      J'',/'"        .^^  i         ,       /^,    i-    j  j 
-  -             411  ..                       41.  •  1  X    --x             haltunesmittel   x.  i. :    (jelander    um    das 
Inf.    zur    Abkürzung    von   Absichtssätzen:        i  f*     tj    u 

um    zu   oder   bei   neuem    Subjekt:    damit     r  '  / 

(Gn  18i9b  etc.  3  §  407e  f,  z.  B.  Hes  21 15:  ?  *\J?pSJö,  ^""W  Jes  42i6,  umgestürzte  (cf. 
n^n  i«)of),  pleonastisch:  ^  1?^b  nur  Hes  ^;^-  ^^^^^^  holprichte  Stelle;  „Holpert 
2120  (3  §  319  c!);   —    2)  Konj.:  a)  indem         '    -,'  ^  ^  v       f 

auch  blosses  1?^^  (Gn  12 13  etc.)  neben  **nSÖ,  Kurzform  von  *^'^^,  entblösste 
^^N  -j^hb  (I8i9a  etc.  3  §  396b)   vor   voll-      Stelle,  metaph.:  leerer  Raum  (1  K  736). 

standigem  Satze  auftritt:  damit,  auf  dass  ..  ^^  ^^ 

(mit  Impf.  [Jos  424  war  OnNsn^  gemeint];  "3  J?Ö  I  (v.  ^np  i)^  ^^^^ Tauschobjekt:  Ware 
rnSDN  nur  Ps  9i5);  b)  N^  1?4>  (Hes  14ii      (Hes*  279ff.:   8  mal), 

etc.*  Sir  388b)  wie  «"^  -^^W  ''^^  (Nm  175  etc.  *.^^*^  ,,  ,      ^^„  ,„,    ,   ,  <.^        ^ 

vollständig:  3  S396P);  c)*!?^'^  ist  überdies  ^1^-!?  "  (^  ^-"?  I")'  ^'^'  ^^^??  '  ^h 
stets  (auch  Ex  lOi  ll9  Jes  449  Jr  448  2630  2  Ch  3230  33i4  [Klein-Telisa:  §  157c], 
Ps  30i3  516  786)  final,  u.  nur  weil  es  ^^i^ht  in  Jes  456,  sondern  J^?"???  war  be- 
manchmal  auf  ein  mit  der  Haupthandlung  absichtigt  (cf.  Ps  50 1  etc.  294!),  Eingang 
zugleich  mit  gewolltes  und  zwar  bedauerns-  =  Sonnenuntergang,  Westen;  ^  "?T?? 
wertes  Ziel  hinweist  (Dt  29i8  Hos  84  Am      2  Chr  3230  33 14,  westlich  von. 

2?  Ob  9  Mi  616),  entsteht  der  Schein  eines  «^^«»^         -r-^wv^  xt  1    o       i  •       ^^.. 
Folgesatzes.  '  N?»'    S'  ^?^  Nah  35,  deine  Blosse, 

metaph.    c.   nn^p   Ri   20  33,    Waldlichtung. 

n^SÖ  (v.  n:?  I),  c.  n:',  s.  ^n:',  m.,  was  .       . 

entspricht:  1)  Antwort  (Mi  37  etc.);  "F^  (^-  ^^?  ^^-  ^^'')^  «'  ^^?^'  ^'^^  f'^ 
2)  metaph.:  a)  Gegenleistung  (Pv  29 19),  entblösster  Ort,  leere  Stelle,  Höhlung, 
b)  Ziel,  Zweck  (Pv  I64);  s.  u.  HD^  I  Höhle  (Gn  1930  etc.  Jes  32i4  s.  0.  1?? 
u.   II  Hi. !  2^!),  und  namhafte  Höhlen  sind  erwähnt 

^    .  in    Gn  239   etc.;    Jos    lOieff.;    134;    1    S 

I  IJi^U  (v.   HDJ  II),    eine   eingetiefte    Stelle      22 1    1    Ch   11 15. 

X.  i. :  Furche  (1  S  14 14:  ungefähr  auf  der  .s.^^:»^ 

Hälfte  einer  Furchenstrecke  etc.  3  §338hß!      H??  P^-   ^-  ^^  l^i»  Disposition:  Plan. 

Ps   1293  K^ 

nwa  etc.  s.  o.  ™Wi?!  '■'?1??.  ?!•  «•  "0=1??,  1)  Anordnung, 
^^^^^  Reihe  (Ex  3937);   2)  synekd.  spezialisiert-. 

n  2V72  Ps  1293  Q,  Aufwühlen  (v.  T^D^  II),      a)  Aufschichtung  (des  Opferholzes)  Ri  626, 

ümstürzung  meiner  Existenz.  b)  Schlachtreihe  (1  S  42  12  16  178  etc.). 
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nSnSö,  P.  "^1  c.  =,  PI.  ^"^^"3??,   f..   se-  i^'^   Hos   96,   Memphis,   Hauptstadt  vou 

golatisie^ie   Ge'stalt   von  HD^Ysi^^)  mit  ^'^terägypten,  ass.  Mempi  (Del.  Ass.  Lese- 

der    speziellen    Bedeutung:     Aufreihung  stücke  Ol  192 b),  äg.  ifr-n/r. 

(der   .Schaubrote«)   Lv  246    f.    1   Ch  932  jy^ß^  ^.  ^       Angnffspmku 

2329  28i6  2  Ch  23   13ii  29i8   Neh  1034.  '  «   •               ^       n   n  t 

*D'^.S?Ö.   PI.  s.  ^TPT^'  fv.  D"^3?  III;  2121)  ^•^®^  (y-  "-?)  Hi  1120,  Aushauchen. 

2  Ch  2815,  Blosse.  flBö  (v.  nw)  Jr  629,  Blasebalg. 

.TSnSö   Jes   1033,  Er,chreckung.  '^"^^^';4\^f\^f\^^.  '"^  "•.•'"°''- 

T  '-  r  thans  (2  b  44  etc.).     bie  messen,  wie  von 

^rnr?  (Jos   1559:  in  Juda)  mit  altem  ath  letzterem  ausdrücklich  noch   1  Ch  834  940 

(2424f)    V.  rg^.    Blosse  =  Waldlichtung,  überliefert  ist,  5??  n-«-]ri  „Baalsbestreiter" 

rterSÖ    c  nb'    s  T'ö'  Dt  1510  ITO'  ^i^'  ^''^:  ^  ^  ^^')'.  ^^^"^  '°^^'"  ^'^'  """^^^  ^^' 

T  -j  r. '     *     "  '          '  .               '       -  >      ~  ?  missverständlich     auf     mehrfache     Weise 

Fl.  D"^?^  4  mal,  c.  '?'  Jes  596  etc.   11  ('4"^n7?  etc.)  beseitig;t  (s.  o.  n^anb''N). 

mal,  s.  "'^',  T^'   15  mal  u.  wahrscheinlich  fo^^^-n  Gn  4021  ||  D??   1   Ch  712. 

auch  Ex  23  16a  als  PI.  gemeint  (Attraktion 

An   den   PI.  des   c),   T.^'   Jes   57 12   Hes  pBÖ  (v.  y^iD)  Pv  25i8,  „Zerstreuer",  eine 

2716  18,  wohl  auch  Jr  48?  PL,  "i'^'   1   S  Kriegswaffe  (LXX:  jSönoXov,  Keule). 

194   PL   (2 114!),  n"^^   Pv  3131   PL,   weil  wo««.  p^D«  2  K  Se  Jes  2I2  24i7f.  Hes  2224 

Sing,    nicht    nötig,    ^3''^'    Jes   26 12    PL,  Ps  68 is,   T^'q  (v.  pD3,   exiit),   als  lautbar 

np^^'  Gn  4633  473  Ex  5 13  wahrscheinlich  anzeigend. 

Sing.,    Hes   66   PL,   057^^'    Hes    I16    ist  *^^^  ^^    bw),  c.  5  etc.,   1)  was  abgilt: 

Sine.    -Gemachte",   die    10   anderen   aber  .J/n   /»       o  x    nx          1  i           ^^ 

PI.  (21.3  Uö),  ,«.,   la)  Tun  (Jes  5i2  etc.),  ^^l''^\  ^^J'^'' P  ^         ^''"^8'«"«'- 

n-"^-    1     •..   T»      L-xü.-            AK  -x //-.    K^  \  nert;    herabhängende    Masse  =  „Wampe" 

1  atigkeit,  Beschäftigung,  Arbeit  (Gn  529),  .„.    .       .          "^                             "         r 

b)  meton,  (Stil.  22) :  Mittel  der  Verrichtung  ^^^  *^  ^^^• 

(2  Ch  46);  2a)  Tat  (Gn  209  etc.),  b)  me-  *r]üh^f2  PL  c.  Hi  37i6,   Wunder. 

ton.  (Stil.  19 f.):  Werk  (z.  B.  1  K  729;  Ps  '  '  '    ' 

104i3b    dh.  der  Obergemächer  I3a),   Pro-  »nsSSÖ  PI.  2  Ch  35i2,  Abteilung. 

dukt  (Ps   452   cf.    7ioi>)atg,    Ex   23 16   etc.  y  -   ■• 

Jes    32i7;    26i2:    Ergebnisse,    Errungen-  hSBÖ  Jes  17i,  nbsi?   23i3  252  (v.  5??), 

Schäften).  t^  '  "                        '  "" 

Kmne. 

f^VTi  (1  Ch  9 12),  Kurzform  v.  n;«:^^  (Jr  , 

2l"i  etc.)  u.  ^n;TD^  (1  Ch  15i8  etc.)  „Werk,  tÄT^SÖ  Ps  559,  Asyl  (Akk.:   3  §  330d). 

d.  h.  Geschenk,  Jahves".  u. 

n^i^BÖ,  P.  ?,  s.  ri?2'  1  K  1513  II  2  Ch 

l'tt^^ö,  c.  ^^?^,  auch  mit  lockerem  Silben-  1*5  ig,'  was    erschüttert,    metaph-psycholo- 

schluss: '??  Nehl039,  s.'ii^??  Lv  2731;  PL  gisch:  was  Abscheu  einflösst:    ScheusaL 

abs.  ni-iipy^  Neh  1244,  aber  straff:  D?''nnia5^  ^.    . 

Am  44  etc.,  w.,   1)  ein  Zehntel  (Hes  45ii  *tt?^BP,    PL    c.    Hi    37i6,    Schwebung 

14),    sonst    2)    synekd.    spezialisiert:    der  (cf.  5?.|)  >  ass.  * napra«^  „Flug"  (Perles  6). 

Zehnte  als  gebräuchliche  (1   S  817)  Ab-  La             • 

gäbe  (Gn  1420  etc.  Dt  126  etc.  Nml 821  etc.).  *ri^SÖ  (v.  "^D}),  c.  =,  s.  ri>S^,   i)  Fall 

(Hes  2615   etc.);    2)    meton.    (Stil.    29): 

^pÜSÖ,  PL  nnp^'  Jes  33i5  Pv  28i6,  Ver-  a)  Trümwi^'rsfticJfc (31 13),  b)  speziell :  Ä'arfar^r 

gewaltigung  x.  ft.:  Erpressung.  (Ri   148). 
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*h'SS^t2,  PI.   s.  I-'^???  (Pv  822)  u.   6th  Ps 

469*665,    Werk. 

^n?D"s  p.  Jos  13i8  =  riPD"'ri! 

*|^BÖ  (v.  V?;)  Hes  92,  Zerschlaqunii :  „sein 
Zerstörungs  Werkzeug." 

I^BÖ  (v.  7??)  Jr   5120,   Keule. 

nj^Bp,  c.  t]?',  la)  Musterung  (2  S  249 
il  1  Ch  21 5),  b)  meton.:  Musterungsstätte 
(Hes  4321  <  "i)?,'i'2  „Verbrennungsstätte"); 
2)   Auftrag   (2   Ch   31 13). 

*r*nBp  PI.  s.  Ri  5  17,  Einbuchtung. 

*"Pp")Bp,  s.  "iJ^n  /.IS  4 18,  (?er2?cit. 

■"tt7"lBÖ,  rw,  1)  Ausbreitung  (Hi  3629); 

2)   meton.    (Stil.  20):    Ausbreitungsobjekt 
(Hes  277):  Flagg eiituch. 

nStt^Blp    1    Ch    194,  Ästhetisierung   des  || 

nin^'  2   S    104:   Schenkelgegend. 
•np=2  uä.  Ps  1055  etc.  s.  0.  riDi^S! 

*nPBÖ  Pv  86,  Öffnen,  meton.  (Stil.  20): 
Offnungsobjekt  =  Äusserung. 

nPBÖ  Ri  3  25  etc.,  c.  =  ( Jes  22  22),  Schlüssel. 


iJ  (ins  verwandt  mit  ar.  mätana,  inivit; 
percussit)   1  S  54  etc..  Unter schioelle. 

fÖ   (cf.  r'?)  Jes    164,   Bedrücker. 

Y^  (LA.  yin  Zeph  22,  v.  yi^)  m.,  Spreu 
(Hos   133  Ps   l4  355  Hi  21 18  etc.). 

K!>kU  (äth.  nids'a,  venit,  supervenit  [Dlm.]; 

s.  u.  bibl.-aram.  ^9?)  ^^c.  §  77 1,  z.  B.  auch 
'Vp^  Nm  Uli  (2479);  N^:  1  S  2420  etc., 
HN^T)":  Gn  16  7  mit  Perf. -Suffix  (s.  0.  p?"5 
etc.  2  442),  ^nksea":  Hi  208,  mit  altem  ün  Jr 
224  Pv  128;  N^  1  S  2O21  etc.,  A^^  Ru  l9 
(Qimchi  1 2  6  ^ !  ^) ;  Inf.  suff.  D^N^b  (Qn  3  2  20) 
aus  ^^5^^  wegen  der  schweren  Lautfolge 
von  .s  u.  Sp.  1.  zer-  u.  gedehnt;  Ptc.  act. 
auchNri«  Qh  726  nach  n-b-Anal.,  0"'^^^ 
etc.  Nm  1533  etc.,  /.  riNi:?:   2  S  I822,  und 


nNxi72  HL  810  mit  Akk.,  la)  treffen 
(Dt  195aö;  Ex  188  Nm  20i4:  betreffen,  zu- 
stossen;  Hi  11 7b),  finden  (Gn  4 14  etc. 
HL  8 10),  b)  meton.  die  Folge  einschliessend : 
aufnehmen,  in  die  Hand  nehmen  (Jes  583); 
2)  zulangen  =  zureichen  (Jes  10 10:  wie 
meine  Kraft  etc.;  2  S  18 22);  —  Ni. 
N^a:,  riN^D  jr  5024  etc.;  nr^iran  jr 
5020  nach  n"b-Anal.;  N^?,  D^t?22'  ]'  S  13i5 
etc.,  Q''Nf  nur  Esr  825  u.  Xh^'  Jes  223, 
/.  n«::'  etc.  2  K  19  4  Gn  19l5  etc.,  1)  ge- 
troffen, gefunden  w.  (Sach  10 10  mit  Er- 
gänzung des  aus  dem  Vorhergehenden  selbst- 
verständlichen log.  Subjekts  „es  =  genug 
Platz");  2)  sich  finden  lassen  (,,tolerativ"!) 
Jos  17 16  (sich  gewinnen  lassen;  "b:  für  = 
von;  3  §  102)  Jes  65i  Jr  29i4  1  Ch  289 
2  Ch  152ff.  —  Hi.  '^'rr^^  2  S  38  nach 
n^b-Anal.,  ^«"^^^n  Lv  9l3  etc.,  treffen  lassen 
(2  S  38  etc.  Hi  37  13),  finden  lassen  (Hi 
34 11). 

N^t  etc.  s.  0.  N22i7: ! 

DDNi:?:  Gn  3220  s.  0.  njstsi 

^^Ö  (v.  ::i^'  od.  '3),  c.  =  (Parallelen  mit 
n:  2495)  od.  22, 77i.,  la)  Standort  (Jos  43  9), 
b)  synekd.  spezialisiert:  Posten  (Jes  22i9); 
2)  meton.  (Stil.  29):  militärischer  Posten 
(1  S  1323  etc.). 

3!^ä  (s.  auch  0.  n:e^  Ho.!),  1)  Statue 
(Ri  96);  2)  militärischer  Posten  (Jes  293; 
3661!). 

HDltÖ    1  S  1412  Sach  98  (!),  Posten. 

TT-  ^    ^' 

rf2S£p  lomal  u.  n5S73  2  S  I818  Jes  6i3ba, 
c/nns^  2  K  32  IO27  u.  ^^y^  Gn  35i4  20, 
s.  nnk^  Jes  6i3bß,  PI.  n^näiT:  und  so  in 
allen  suff.  Formen  Ex  2324  34i3  etc.  6  mal 
mit  Sere,  aber  c.  mit  2f  2  K  1026  etc., 
f.,  Säule,  1)  im  speziellen  Sinne  von 
Denksäule:  z.  B.  zur  Erinnerung  an  eine 
religiöse  Erfahrung  (Gn  2 8 18  etc.),  aber 
später,  weil  wahrscheinlich  mit  Baalssäulen 
(2  K  32  etc.  vgl.  die  äg.  Obelisken:  [Jes 
19 19]  Jr  43 13)  verwechselt  od.  als  Gottes- 
veranschaulichungengedeutet,/>erÄorres7i>r/: 
vom  Jahvisten  nicht  mehr  erwähnt  (Nach- 


T  -  -  T      : 

weis:  meine  Einl.  204!)  im   Dt  etc.  ver-  ITtUCÖ,  öth,   la)  Netz  (Hes  12i3  1720  Ps 

boten  (1622  etc.);  2)  metaph.:  Wurzehtock  ^^^^^ '^>^  ^^^^^  ^g^.^  ^^^  (j^ga^beute  (Hes 

^\,4^,^!,^:   ,    ^u    11       •  .        1     .u  ^321);  2a)  Jagdburg:  Bergfeste  (1  S  224 

tn;n^,(n)   i   Ch   1147  ist  «ndeutbar.  ^^  ^^  ^^  ^^^^^^  ,   Zu fluchts( statte)  Ps  ISs 

*1S^  (ar.    mawrfun),    St.    abs.    auch    "i¥?  3l3f.   71 3  91 2   1442. 
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*rriira  etc.  Jes  29?  Hes  199  s.  u.  ^;^^\  t"^"";^;"  ^"  \  '  'o<"   '^  ""*",S'.',  ^f!?} 

mir]   2  S  57  etc.  s.  u.  mjisrai  (Gn     265    etc.);    2)    meton.    (Stil.    20): 

^■^ '                                         '    *  „Geaatz^    dh.    gesetzmässie   Zukommendes 

nStt   (II  V^^),  n^-^;  nx^:,  V?n,   1)  aus-  (Neb   135). 

saugen,   ganz  ausleeren    (Jes  51 17  etc.);  ^^^L^ 

2)     synekd.     erweitert:     auspressen    (syr.  '  »?^^9  f^*          "          ^)  ^^^  "'     ^ '■^'?  oth, 

m'm')  Ri  638.    —    Ni.  n^3,  n^";  Lv  59  hinabsinkende   Woge  (Wellental!)  od.  Tiefe 

(3  §  183c),  ^^?,  1)  ausgesaugt  w.  (Ps  73lO;  (Ex   155  etc.). 

3  §i03c),    2)  ausgepresst    (Lv  li5  59)    w.  ^t^^^ 

^._  piSü  (v.  pt)^  H)  Dt  2853  etc.,  Drangsal. 

nSip  I  (v.  -pra),  d<Ä,   /.,  denn  in  Ex  137  '         " 

u'   Nm  2817   (ZATW  1699)   liegt  nur   ein  p^üö  (v.  P^^  I),  PI.  c.  "'ktya  m.,  Gusswerk: 

vom  aktiven  Satze  her  beibehaltener  Akk.  Säule  (1    S  28   145:  als  Säule). 

vor  (3  §109),  was  gleichsam  gesaugt  d.  h. 

besonders  gern  gegessen  wird:  süsse,  un-  '  'j?^^^  ^^*  P^^  ^^)  ^*^'  Bedrängnis  (Zeph 

gesäuerte  Brotfladen  (Gn  193  etc.),   für  I15  Ps  25i7   1076if.  Hi   1524). 

das  Passahfest  (Ex  128  etc.)  nicht  aus  der  t"^ii2ti  I  2  K   1924  Jes  196  3725   Mi  7 12: 

Gier,  vom  neuen  Getreide  Kuchen  zu  ge-  Ägypten,     indem    dessen    Name    0''.'D?? 

niessen    (Wellhausen),     sondern    nur    aus  volksetymologisch  mit  Hinblick  auf  Israels 

einem    geschichtlich   gegebenen   Drang   zu  Schicksal  in  diesem  Lande  als  ,, Drangsais- 

verstehen  (GRG  08 109).  statte"  gedeutet  wurde. 

n^ö  n  (v.  n:u  I)  Jes  584  Pv  13 10  17 19,  *)-|^|^  ^  ^^   ^^^  n)^  ^  .^^  s    t^^i,^   H^^ 

Geraufe,  synekd.  erweitert:  Zank.  4g  ^^  ^ei  Tonferne:  2533),   1)  Einengung 

fn:f2  (st.  nN^72,  Ausgangsstelle?)  Jos  I826:  ^^    2853    etc.),    Einschliessung  x.  *.:  Be- 
in Benjamin.  lagerung   (20 19   etc.    Hes  48);*   2)  meton. 

"n':5rKÖ  Pl  Jr8i6   1327,    Wieherlaut.  (Stil.   21):    a)    Belagerungswall    (Dt  2020 

/  '   ■  "  Hes  42   Mi  4i4),  b)  Befestigungswall  (Hab 

"^IfO   (v.   1^^),    c.  1^^,    s.   "i"!^:^?     (zur  2i;  Ps  3122  6011  2  Oh  85:  '?T^?,  Festung) 

Dissimilation  von    d  u.    d  etc.:    2 127  489),  "•  dies  wieder  als  Mittel  für  die  Wirkung 

D-7to    Qh  726    etc.,     la)   Netz    Hi   196  (Stil.  18):  Befestigung  (11 5). 

Qh  726  (PL:  Netzmaschen),  b)  meton.  (Stil.  ^-11-^*^^   ,     „.,  „.     ,  ,    ,   ,^_«,  «  /^i    1 , 

18):    Fang  Pv  12i2    (^^T)    .Schlimmes«,  ^"^^^  (^-  ^'^  ^I)'  «^^'  f'  (°^?  2  Ch  Uli 

wie  Ps  7849;  sarkastisch  gesagt);  2)  Jagd  ^lat  viele  Analogien:   3  §  14),   Einengungs- 

0(1.  Eroberungsburg  (Qh  9i4).  mittel:    1)  Belagerungswall  (Jes  293); 

2a)  Befestigungswall   in  %  ^"^^  2  Ch   145- 

rrnaÖ,  «/ä,  /.,  l)  Netz  (Qh  9 12);  2)  Jagd-  <  nii^^e^  'J   (mit  Analogie-PL:   3  §  267 d) 

bürg,  synekd. -speziell :    Bergfeste  (Jes  297  11 10   etc.,  b)    synekd.    erweitert:    Festung 

Hes   199).                              *            •  (Nah  22  2  Ch   Uli).                                    . 
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*ni5tp  (v.  n:::  i),  s.  "^^i?-?,  LA. :  "'n  (3  §  258f ) 
Jes  41 12,  Zänkerei. 

niiÖ,  c.  =,  'n^"?,  öth,  m.,  Äjtti. 
"Hn^tÄ   1  S  176,  Beinschiene  (Femininform 

T    :   • 

bei   Kunstprodukten :   s.  o.  ^iT^J  etc.!) 
y^-^  Ri  637  s.  0.  :»^"'  Hi.! 
n^2?^  Hes   2l3  (Hi.  rii:'^):   anzündend. 
':5^"?  Hes  313  s.  u.  '^'^^  HI  Hi.! 

H'P^Ö  (v.  5b^  H)  Sach  1420,  Schelle. 
*n5!^7?"ps  887  s.  o.  nbisc^! 
*nb2i^  Mi  7 19  s.  0.  nmti! 

n(^)^2JÖ  Sach  1 8,  Schattenplatz  (v.  Db^  HI 
od.  damit  paralleJem  "b^:^). 

D^n'!?i£p(v.bb^H),  Du.,  Klirrinstrumente : 
Cympeln  (1  Ch  138  etc.). 

rSJiJp  f.,  Kopfbund  (v.  ^?^)  x.  &.:  Hoch- 
turban (Hes  21 31;  Ex  284  etc.). 

5?^^  (v.  :?^;)  m.,   Jes   2820,   Lager. 

"TSifÖ  PL,  Schritt  (Ps  3723  Pv  2024  etc.). 

■|S2i^,  Winzigkeit:    Gn   1920   etc.,    Jes 

6 3 18:    (nur)    auf    eine    Spanne    Zeit    etc. 
f^^  Ps  427:   ein  Bergname. 

nSiSÖ  I  (v.  nD^  I)  Jes  218  2  Ch  2024, 

Warte. 
i^^^'r  II  „Spähort",  1)  in  Juda  (Jos  1538); 

2)  in  Benjamin  (1826);    3)  in  Gilead  (Ri 

1129);   4)  in  Moab  (1  S  223). 
t^r??i^   „die  Warte«,  Lok.  nriD^an,   i)  in 

Südbenjamin  (Ri  20 1  etc.);  2)  in  Gilead  (Gn 

3149  Ri  10i7  Uli  34  Hos  5i:  '^);   3)  am 

Fusse  des  Hermon  (Jos   11 3). 

'pSSÖ   PI.   Ob6,    Versteck. 

Y^^    (ar.    mäsm,    suxit),    '2ran    Jes    66  ii, 

schlürfen. 
P?5  etc.  (LA  mit  2t)  Hi  lli5  etc.  s.  o.  p^"'! 
'P.^   1   S  28  s.  0.  p^^?! 
^?^  Ps  10728  s.  0.  n];^i:^! 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


*n|>lClp,  ^nj^^g  (v.  P^;)  2  Ch  43:  Ge- 
gossenwerden,  Guss. 

"l^J;?  (v.  "i:!^  I),  D"^-)^^  etc.,   1)  enger  Ort 

(Kl  l3);    2)   Bedrängnis   (Ps  1163    11 85). 

nn^T?  Jr  4841  etc.   s.  u.  "1"^^  I  Hi.! 

ni^72  Jes  293  etc.  s.  0.  nn^z^r)! 

f-\ip2^  an-,  f,  nn-  Gn  I61,  n^l'  Ex  I19, 
Ägypter,  ägyptisch  u.   f. 

|D:i::z7D,  Lok.  np-jn:^^,  Dual  (diskutiert: 
3  §  257  a!),  auch  äg.  „ta-ui.,  die  beiden  Welten: 
Ober-  u.  Unter ägypten"  (Friedr.  Müller), 
Ober-  und  Unterägypten  (Gn  10  6  12 10 
etc.),  dann  auch  von  Unterägypten  allein 
gesagt  (Jes  Uli  Jr  44i5),  nicht  bloss  als 
/".  Sing.  (Ex  12  33  etc.),  sondern  als  häu- 
figer metonymischer  (Stil.  26)  Vertreter 
der  Ägypter  auch  mit  dem  PI.  (Gn  452 
etc.)  u.  mit  dem  m.  Sing,  konstruiert:  Ex 
320  1425b  etc.  3  §  249b.  Die  Stellen  mit 
der  von  Winckler  u.  Hommel  angenommenen 
Setzung  von  ö^'^^n  statt  eines  nordwest- 
arabischen Musri  sind  in  meinem  ,,Fünf 
neue  ar.  Landschaftsnamen  im  AT"  (0119-36) 
erörtert.  —  Reichhaltig  ist  H.  J.  Heyes, 
Bibel   und  Ägypten  (1905). 

^nS^  Pv  17  3  2721,  Schmelztiegel. 
'njj^'  Jes   4112  s.   0.  n^sr^! 
'n^^  Nm  Uli  V.  n::^:   2479I, 

pP  (v.  PP^)  m.  Jes  324  524,  Moder(geruch), 
< 

nDj>>Ö  (v.  :ip?),  PI.  nin]572,   i)  Hammer 

(Ri  421  etc.);   2)  meton.  (Stil.  17):  Durch- 
löcherung (s.  u.  npD  Ib):  Höhlung  (Jes  51i). 
•}-ni|5^  (v.  ip5)  Jos  1541  etc.:   in  Juda. 

^"IPÖ,  '>^7P».  Ex  1517  (schwieriges  p:  247i), 
c.'^'lip»,  s.  "^^^P^.  6  mal,  ^^^p^.  Nm  18  29, 
vielleicht  zur  Unterscheidung  von  "'^^P'^ 
Lv  262,  inu  ??i.,  la)  heiliger  Ort,  Heilig- 
tum (z.  B.  Lv  262),  „das  .Tempelheilig- 
tum" (Gen.  appos.)  Hes  4821,  b)  uneig.: 
vom  heil.  Lande  (Ex  15 17),  von  Gott  als 
Weihestätte  (Jes  8 14  Hes  llie),  c)  PL: 
die  einzelnen  Teile  des  Hauses  Jahves 
(Lv   2123    Jr  51 51),    ebenso    fungiert    die 

16 
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KHÖ  I  nach  N»b-Anal.  neben  «T^^  ent- 
standen: Ptc.  f.  ^N"^^n  Zeph  3i,  eine  wider- 
spenstige. 

KID  II  (ar.  maräUJ,  strinxit)  Hi.  N^"?nr) 
Hi  39i8,  direkt-kaus. :  teilt  sie  Streiche  aus 
(mit  den  Flügeln). 

•Ki^  III  s.  u.  nN-)^  u.  N"'"?'?! 

«7'=  Dt  26  8  s.  o.  N7'i'2! 

f^ö^"^"?  s.  u.  TP^ ! 

nSHD,  0.  nN',  s.  TN"?^  HL  2 14 aß,  TIN' 
14  b  Q;  ^n^np  10  mal,  1^«'  Hi  41i,  sein 
Erblicken ;  ^^'^tl  3 mal;  ^3"«'  Dn  1 13  Sing., 
on"^^'  Hes  li3  iOioDn  I15,  IT^'  Gn  4l2i 
Lv  1437  Sing,  (erörtert  in  2ll2f.!),  PI.  ■'N"]P 
Qh  119  K  >  HNirf  Q,  m.,  la)  Ansehen 
=  Anblicken  (Gn  29  36  etc.),  Betrachten 
(Lv  13 12),  b)  meton.  (Stil.  20)  dessen  Ob- 
jekt: Eindruck  (Jes  1 1 3  etc.),  Anblick,  Phä- 
nomen (Ex  33),  Bild  (HL  2 14),  Vision  (Nm 
128  [n  "vor  a  übergangen:  3  §  330 m!]  Hes 
84  1 1 24  43 3  Dn  816  27  923);  2a)  Aussehen, 
wie  z.  B.  in  '^T^?')  „schön  von  Aussehen" 
(Gn  1 2 11  etc.),  b)  meton. :  Erscheinungsform, 
z.  B.  auch  in  nN-}ti3  (Nm  9 15  Hes  126  Dn 
815  etc.):  etwas,  das  der  Erscheinungsform 
des  Feuers  etc.  parallel  ging,  analog  war. 

nS*)ö,  6ih,  f.,  1)  Spiegel  (Ex  388);  2)  me- 
ton. (Stil.  17):  Spiegelbild,  Vision  (Nm 
126  etc.). 

"HK^^D  (v.  N"i^  III  cf.  ar.  mdra'a,  edit 
etc.;  mit  u  nach  2512)  /.,  Lv  1 16,  Kropf. 
t^N-^^  Jos  1220  KQ  s.  u.  V'^^Vl 
jrnzJN-i^  (Jos  1044),  „ Hauptplatz  oä.",  später 
rnzJ-^^,  1)  im  westl.  Juda  (Jos  1544  etc.); 
2)  m.    1   Ch  242. 

'PiC<^SI*]Ö7   Kopfzubehör,    Kopfschmuck 

(Jr  13 18,  wo  nicht  mit  Ges.-B.  Q?''^«^? 
zu  konjizieren  ist).  Eine  daraus  erleich- 
terte ( 2  471 )  Form  erscheint  8  mal  in 
:(-)nt:Npp  (bei  Ges.-B.  falsch:  "i^)  teils 
im  Sinne  von  „als  seinen  Kopfplatz  oä.** 
(Gn  28 11  18)  u.  teils  als  Acc.  loci  „zu  seinen 
Ifäupten^  (1  S  19  13  16  267  11  16  1  K 
196;  3  §  327a   330m!).  Dasselbe  Wortgebilde 


■'ntiNn^  war  in  1  S  26 12  gemeint,  wurde 
aber  verkannt,  weil  n  Haplographie  (2465) 
erlitten  hatte,  und  als  "^r^iöNIl^  punktiert. 
f^-yg  f.  „Menge  oä.''  (Nöld.,  EB  3301: 
increase)  v.  nni  (1  S  1449  etc.),  meton. 
statt  Urheberin   einer  Menge. 

*n3*]Ö,  D"'!''  (^:  2461)  Pv  7i6etc.,  Teppich. 
n^nri,  quae  äuget  (v.  nnn  I  Hi.!). 

n3*lÖ  Hes  2332,  Masse  (cf.  b^s  Hi.!). 

'nSHÖ?  c.  na',  1)  Vermehrung  (Jes 
96;  'd)'  zur  Hindeutung  auf  den  Aus- 
schluss Hiskias  cf.  meine  Einl.  84;  ns'i 
[Ges.-B.]  würde  nicht  zum  Folgenden 
passen);  2)  meton.  (Stil.  15 ff.):  Menge 
(im  Acc.  modi  oder  mit  Haplographie 
des  "b  =  in  Menge;  Jes  3323). 

rT^3*1Ö  (v.  nn-i  I),  c.  =,  etc.,  1)  Ver- 
mehrung, synekd.  spezialisiert :  a)  Familien- 
zuwachs (1  S  233),  b)  Aufschlag:  Disconi 
(Lv  2537);  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  Menge, 
Hauptmasse  (1  Ch  1229  2  Ch  96  30l8). 

YT]f2  (v.  7=^"^),  0.  yr;^  (s.  0.  bei  :»>!^) 
Zeph   2 15  Hes  255,  Lagerplatz. 

p3nÖ,  1  S  2824  Jr  4621  Am  64  etc., 
Einrichtung  zum  Anbinden  (s.  u.  pa"i): 
Stall  oä. 

'snb  2  S  2422   s.  0.  ^T'a,  Dreschschlitten. 

l^lj^Ö  (v.  ran  III)  Jr  6 16,  Buhe. 

*r)ivil*iP(den.  v.^J"^),  l)Fussplatz  samt 
den  Füssen  (Ru  34  7;  Akk. :  „zu  den  Füssen" 
8 14);  2)  meton.  (Stil.  24 f.):  Fasse  (Dn  106). 

n):3^*)Ö  (v.  D^-))  Pv  268,  Schleuder. 

n5J5*lÖ  (v.  y:i-i  III)  /.  Jes  2812,  Buhestätte. 

T^ID;    ■'^^l;    etc.,    sich    auflehnen,    em- 

-      T 

pören  (Gn  144  etc.),  „gegen":  a  (Nm 
149  etc.  I7mal),  ^?  Neh  2 19  2  Ch  136. 
Deshalb  weist  ^^nifc^  Jos  2 2 19  auf  Ent- 
stehung des  nTirn  aus  ^"^^^  (s.  u.  mfz 
Hi.)  hin. 
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Tlö  I  m.  Jos  22^,  Abfall.  *iTlb  (qutlath  v.  "1"^»),    c.  nn^  Gn  2635, 

t"n^  n   1  Ch  4 17 f.:  Abstr.  p.  c.  ^llk    (24%)    Pv    14io,    Bitterkeit^   metaph. 

^fc«,„^^   r           N    ,  r>,  «^        ,-r^  (Stil.   107f.):  Bekümmernis. 

nrnU  (v.  1-172)   1  S  20  30,    widerspenstig-  nn»  etc.  s.  o.  n^J  I  Hi.  (Pv  613),   rnit:  l 

Ä:e«7.  11    m73 » 

iTn^  (nicht  "^Dt^-i»!):    [Je8-39i]  Jr  502,  »^^  ' '  * 

Marduk,  im  bab.  Scböpfiingsepos  als  Be-  l«  '«  (2i28l),  s.  ''7^^»  («i;  g.  o.  013»  etc.) 

Zwinger    der   Ti'ämatu   dh.   als   Hersteller  Kl    3 19:    „mein    Herumirren"    (v.  "t1i), 

der    Weltordnung    verherrlicht,    mit    dem  PL  des  ausgedehnten  Zustandes  (3  §  261  cd!) 

Planeten     Jupiter    kombiniert    und    nach  in   »7'^1^"^^  Kl  I7,  als  Abstr.  p.  c. :  Herum- 

Hammurabis  Zeit  Hauptgott  von  Babylon  geschleuderte  uä.  (Jes  587,  LXX:  d.oxi^o'oz 

(vgl.   mein    „Die  altorientalische    Weltan-  etc.;  2 128!). 

schauung   etc."    05 16   19 f.).     Die   Vokali-  t''i'^5    (Ri    523)    im    nördlichen    Palästina: 

sierung  M^roddkh  klingt  an  'adonäj  „Herr"  „gesuchter  Platz"  von  tl'^  (ar.  rdza,  tentavit, 

an  (Perles   7  f.).  quaesivit)  nach  Di^^  >  st.  ^"i"^^^  (von  ar. 

tl7«>5  T}"^^  (Jes  39 1),  babylonischer  Pa-  'draza)  „Rückzug"  (GTh,  BDB'  72^). 

triot    Marduk-c^lu-iddinCa)    r^MM  nr\t2  (>nyi^  2  mQ  n^ch  qHöl:  Zerreibung, 

einen  Sohn".  Ei*  errang  die  Unabhängigkeit  -       -.  ^           ^           ^          ^  •                      •^' 

Babels  gegenüber  Ninive  721  —  710.   702  Zerquetschung  v.  rnp  (Lv  21 20). 

(Gressmann,  Altorientalische  etc.  09i25).  }2T]f2  (v.  0^"^),    c.  etc.  '»,  im,  m.,   1)  Ort 

t^?T7?  (cf.  Marduk  in   ^^^),   1)  Esr  22  ||  Hochsein  •  a)  Givfel  (2  K  1923  etc) 

Neh  77;  2)  Est  25ff.,  LXX:  Mapdoxatog.  des  Mocüsems.  a)  0^*;^/«^  (^^  A  iy23  etc.j, 

hochgelegener  Punkt  eines  l^eldes  etc.  (Ki 

^l^f2  Jes  146:    möglicherweise  ,,mit  Ab-  5 18  Ob  3  Pv  82  etc.),  hoher  Posten  (Qh 

hltzerei^    (cf.   3  329h!).    nint]    „Herrschaft"-  lOe),  b)  synekd.  spezialisiert:  Ätmme/sÄoÄ^ 

(Ges.-B.)  ist  matt.-             '  ("^^^  ?^1«   ^*^-  ^9^''  ^^'   ^^^  ^^^  ^^^^ 

_  „wohin?",  auch  im  PI.  der  Extensität  auf- 

rriÖ  Verb  (ar.  maräßj,  strinxit;  III.  Ver-  tretend:   33i6  Ps  148l  Hi  16i9  252  3l2); 

baistamm:     contendit    disputando),     nm^  2)  Zustand  des  Hochseins:  Höhe,  a)  phy- 

Hos  14i  etc.;  "i"»»  Kl  I20;  TViQyn  Dt  2li8  sisch:  z.  B.  im  Akk.  „oben"    (Jes  22 16), 

etc.,  ona  Nm  2O10,  streichen  (aber  in  hinter  c.  wie  in  '»  "in  „hoher  Berg"  (Hes 

2  K  1426  ist  doch  "»^  „bitter"  paränetisch  1'723  etc.),  b)  geistig:  Q"!"^?  Akk.,  „im  Hoch- 

umgedeutet:   3  §  4i0c)  und  dadurch   reizen  wiw^"  (2  K   1922  ||  Jes  3723  Ps  563),  als 

(deshalb  meist  mit   Akk.:   Nm  20  24  etc.  Abstr.  p.  c.  =  „hoch,  erhaben"  (Jes  244 

Jr  4i7  etc.)  d.  h.  widerstreben  (mit   ?  ^^  1^12  Ps  105  929;  Parallelen:  3  §  306r!). 

„gegen"  Hos  14i  etc.),  widerspenstig  sein  f^^™  vielleicht  jetzt  ilf(?rdw  westl.  von  Safed, 

(Jes  I20  etc.)  —  Hi.  ^"»»n  Ps  106  33  etc.;  ^-  »»^^ie  Wasser   von   Meröm''  (Jos  11 5  7) 

*^7?1  etc.  Jos  I18,  /.  "^^r?!!  Hes  56;  niiab  sind  „doch  wohl  die  bachbildende   starke 

Jes  38  Ps  7 8 17   (2  279!),    Dnin^n  Hi  172  Quelle  von  i[/i?rdn"  (G.  Dalman,  Palästina- 

(Silbenzerdehnung  bei  m  u.  r:    2471   500);  Jahrbuch  05 105). 

0"^??  Dt  97  etc.,  direkt-kaus. :  reizen  (da-  ¥^"i*n^  /„    -..^\  nu   a..     r     * 

lier  meist  mit  Akk.!)  dh.  Widerstreben  T™  (^-  T^)  Q*^  ^^^'  ^«"^^• 

od.    Widerspenstigkeit   zeigen   (gegen:    n  *rßmÖ  I  (v.  -pn),  c.  etc.,  6th,  f.,  Lauf 

Hes  208ff.)  od  im  Streite  liegen,  deshalb  (2's  I827  Jr  86),  metaph:   Tun  u.  Treiben 

auch  mit  o;?  (Dt  97  etc.),  „hadern".  (23 10) 

T?9  (s.  0.  "^5)  Ex  1523  Nm  33 8f.,  Ursprung-  ^        . 

lieh  Attribut  zu  i:?,  daher  „Bitterquelle",  nSnÖ   II   (v.   YT)    2 199!)   Jr   22 17,    Be- 

fLok.  nn-Sp.  drückung. 
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*D^pnp  (v.  p:!P^  Est  2 12;  PL  des  Prozesses 
(3  §  261  d):  Abreibung,  synekd.  erweitert: 
Reinigung  und  übhpt.  Vorbereitung. 

•^•i"^^   Kl   3 15  s.   u.  "^-^^l 

n^"^"^^  Hi  2014  s.  u.  rnnrr 

;ni-jri  (pi.  y.  rnri)  Mi  I12:  in  Juda. 

rrnp,  c.  nn^  (s.  o.  VVr^l)  »«.,  Jubel- 
(Am  67)  od.  Wehe-  (Jr   I65)   Geschrei. 

nnD  (ar.  märaha,  einreiben  [mit  Ol])  Jes 
3821  mit  ^?,   aufstreichen. 

2n*1ö,    1/«,    1)  weiter   Raum   (Hos    4 16 

Hab  16);  2)  metaph.  (Stil.  107 f.):  Freiheit 
uä.  (Ps  I820  319). 
rr^rn72  (LA  bei  Kittel;  Ges.-B.:  „Weite 
Jahves  dh.  schrankenloseste  Weite")  Ps 
11 8  5  <  n;  nrnr  „erhört  hat  mich  Jah(ve) 
in  der  (mir  verschafften)  Freiheit".  Zur 
Kritik  des  von  Jastrow  hier  gefundenen 
ass.  id  cf.  3  §  353v! 

prnf2  u.  pn'  Ps  1386,  PI.  D'^prna  (246i, 
u.  e-a  wurde  nur  mehr  direkt  vor  dem 
Akzent  erstrebt:  2  488)  u.  Q"'|5rnn^  ''lE^'?., 
Ferne,  ferne  Gegend,  '^^.  „aus  der  Ferne" 
(Jes  IO3  etc.),  aber  mit  1^  2aa  in  Jr  31io 
„in  der  Ferne",  oft  hinter  St.  c.  als  Er- 
satz von  „fern":  "?.  "Tl^.  „fernes  Land" 
(Jes  135  etc.). 

ritt^nnÖ  (v.  ^rn)  Lv  2?  79,  Brodelkessel, 
meton.  (Stil,  31):   Kochkessel. 

ID^D  (ar.  märata,  evulsit  [pilos])  z.  B.  Inf. 
c.  nan^  Hes  21  le  (mit  f.  ä  nach  §  285), 
1  a)  Haare  ausraufen  (Esr  93),  b)  sy- 
nekd. erweitert:  raufen  (Jes  506),  jmdn. 
rupfen  (Neh  1325);  2  a)  aufreiben  (Hes 
2 9 18),  b)  glatt  reiben:  schleifen  (21 14  33). 
—  Ni.  ^'7^']  Lv  1340f.,  die  Haare  ver- 
lieren. —  Pu.  3.  f.  noSb  p.  (G:  2540) 
Hes  21i5f.,  Ptc.  07^^  u.  07^7=  (2465),  1) 
glatt  gerieben  «.  (1  K  745),  ?  blankgeputzt 
(Jes    I82  7);    2)  gewetzt   s.   (Hes   21i5f.). 

nÖ  (v.  rn72),  p.  173  Nm  17  25  etc.,  T,'7V 
m3l27  {e-ä:  2488),  DTJ«.  Neh  9i7,  Wider- 


streben, „Widerspenstigkeit"  z.  B.  Neh 
9 17,  wo  das  auch  von  Ges.-B.  bevorzugte 
„in  Ägypten"  der  LXX  sehr  matt  ist, 
od.  in  "^  ^3?  „widersetzliche  Kinder"  (Nm 
1725),  personifiziert  in  '^3  ri*^^  (Hes  25 — 
243)  „Haus  Ungehorsam"  uä.  (Gen.  appos.) 
od.  „die  reine  Opposition"  (27  446  Hi  23i) 
u.  Abstr.  p.  c.  ,,  wider  strebend"  uä.  (Hes 
28  Pv  17ii). 
|5yn-'»na  „Opposition  gegen  Baial"'  ist 
Lesart  in'  1  Ch  940  (834)  s.  0.  n^h(^)E)T2. 

S^nÖ    (v.  Nn?2  in,  ar.  märVa^  salubre  fuit 

[pabulum  etc.]),  t/n,  Masttier  Jes  In  etc. 

■j.DS'S  n^na  8.  0.  riTgiC'jDri ! 

^^"^y^  1  S  2io  Q:  „wer  gegen  ihn  streitet" 
(^nfP:    3  §346m!). 

n3''*]Ö  I  (v.  ^^^-:i''1),  f.  Gn  138  Nm  27i4, 

Zänkerei,  bei  Luther:   „Hader". 

^n:ry2  n  „Hader«,  ein  Ort  1)  bei  Re- 
phidim  (Ex  177),  2)  '^  ''^  „Haderwasser" 
Nm  20 13  24  in  der  Nähe  von  Qades  (Dt 
3251  Hes  4828),  auch  'p  nin-'nt:  -^tz  ge- 
nannt  (Hes  47i9);  GRG  08 117  I50l 

T^ia  Ptc.  Hi.  V.  i"i\ 

t^n^  Neh  12 12:  Es  (Israel  od.  man)  hat 
Jahve  widerstrebt;  cf.  den  Gottesnamen  als 
Objekt  in  ^Nbbn"]  etc.;  nicht  ist  Jahve 
Subjekt  (NöldV,  EB  3293,  Z.  1). 

|rP"i7an  Gn  222,  die  Gegend  (T?«)  der 
Opferung  Isaaks,  '^'^n  in  2  Ch  3i,  der 
Tempelberg:  „Erscheinung  Jah's"  >  „Grün- 
dung (n-'T^)  Jah's"  (Grill,  ZATW  4 145) 
cf.    2480. 

■|.nvnp  7n.  1  Ch  5 32 f.  etc.;  9 11  etc.;  Neh 
12 15;  PI.  der  Potenzierung  (3  §  262a): 
„höchste  Widerspenstigkeit"  ("'1'?)?  ein 
Signal  zur  Umkehr. 


.«  (i 


•|-DJ"]72  (y.  *T^1?)  „widerstrebendes  Wesen  uä.' 
braucht  wegen  dieses  Sinnes  kein  später 
erdichteter  Name  zu  sein,  denn  Namen 
hatten  im  Orient  oft  einen  ganz  gelegent- 
lichen Anlass  (cf.  Ad.  Erman,  Ägypten 
etc.  229;  vgl.  auch  den  ar.  Frauennamen 
„Ungezähmt"  bei  Gratzl,  die  altar.  Frauen- 
namen 0658),  Schwester  Moses:  Ex  15 20 f. 
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Nm  12l  etc.,  LXX:  Mapidc{i;  in    1   Ch  4i7 
vielleicht  Männername. 

nn'^np   (v.  -inr)  Hes  21 11,   Bitterlichkeit. 

""l'^np  Dt  3224,  bitter,  synekd.  erweitert: 
schlimm. 


(v.  TiD-i;  298!)  Lv  2636,  Weichlichkeit, 
synekd.  spezialisiert:  Feigheit. 
"  mass.  ND-iÄ,   Akzent  N?!"?.  (v.  T^). 

33^0  {e—d:  2488)  m.,  1)  Wagen  (kollek- 
tiv: 3  §  255a!)  1  K  56;  2)  synekd.:  a)  er- 
weitert: Fahr-,  Reit-,  Tragmittel  (Lv  159), 

b)  verengert:  Sitz  (HL  3io). 

n33*IÖ,  c.  ^^1?  (segolatisiert:  2 182), 
s/nnsnri  (^_^:  2488),  ^'i^i?^?,  c.  '^^a  f., 
1)  Wagen  (Gn  4143  etc.);  2)  synekd. 
spezialisiert:  a)  Kriegswagen  (Ex  1425  etc. 
Ri  528:  hier  synekd.  für  Wsigenpferde; 
Jes  2?  etc.,  verpönt:  Jos  lle  Mi  59  Sach 
9 10  etc.),  b)  die  Sonnenwagen  (2  K  23 ii): 
Symbole  des  Sonnenumlaufs  am  Himmel, 

c)  „das  Gefährt,''''  wie  in  1  Ch  2 8 18  die 
über  der  Bimdeslade  emporragenden  K®r\ibe 
(im  Hinblick  auf  Hes  li5ff.)  genannt  sind. 

*ri*;?ä*nÖ,  s.   'n^sn?  Hes  2724,  Markt. 
'-"^^  Pv  82  93  14  s.  0.  0^1^! 

nOnp  (v.  nTSi  n),  öth,  1)  Täuscherei, 
Trug,  trügerischer  Plan  od.  PI.  (Gn  2735 
etc.  Ps  10?  38 13  50i9),  hinter  St.  c:  Ersatz 
von  „trügerisch"  (Ps  57l7i3520526  etc.),* 
od.  „falsch"  (Am  85  etc.);  2)  meton.  (Stil. 
19 f.):  unrechtmässiges  Besitztum  (Jr  527 
Zeph  I9);  3)  synekd.  als  Abstr.  p.  c.  (Pv 
1425),    u.   so  auch   als  n.  pr. :    1   Cho8l0. 

innan»  Esr  833  etc.  N.  pr.  m.:  v.  on  st. 
M®rim6th  ?  wegen  r  u.  Wahlverwandtschaft 
von  e — 0   (cf.    2489  506). 

DÖ*1Ö   (v.  oan)  Jes  55,  <  P»'  Jes   lOe 

(Mi    7 10    cf.    296),    c.    D?'    Jes    725    etc., 

Zertretplatz  dh.   Strassenraum. 
f  nih^  Neh  37  1  Ch  2730:  aus  Meronoth  (?). 
fon^  u.  KDOl^   Est  114:  Perser. 
yn-2,  D^?n52  s.  u.  3?yi  II  Hi.! 


*5?^D,  Kurzform  v.  •^?7'?  unter  Einfluss 
von  ^.  (Kritik  über  Grül,  ZATW  8265 ff. 
in  2ii6f.!),  ^sn^,  "^^t)^.  Gn  26  26 -etc. 
(Pv  197  nach  Qimchi:  '^),  D''?':»  Ri  14 11, 
Umgang  (von  nrn  I)^  als  Abstr.  p.  c. : 
Genosse,  Kamerad,  Freund  (Gn  2626  etc.), 
wie  z.  B.  auch  die  sog.  Bräutigamsfreunde, 
welche  die  Hochzeitsvorbereitungen  zum 
Teil  trafen  etc.  (Ri  14ii  20  152  6  cf.  Matth. 
9 15  Jh  329). 

TO'IÖ  (v.  nrn  II),  ^n:^,  üt?  (Hes  34i8) 

Sing.  (2ii2f.),  m.,  1)  Weideplatz  und 
Weidefutter  (Gu  474  etc.);  2)  synekd.  er- 
weitert: Futter  übhpt.  (Nah  2i2b,  und 
dies  wird  in  13  entfaltet!  Gegen  Well- 
hausens •^?^!). 

fT'S'ip  (v.  nrn  II),  s.  ''^'^r,  1)  Handlung 
des  Weidens  (Hos  136  etc.);  2)  meton. 
(Stil.  20):  Objekt  des  Weidens:  Herde 
(Jr  IO21  2536). 

fn^yi^  (v.  "^r?)  Jos  19 11:  in  Sebulon. 

N?":^  Jr  384  V.  HD-J  Pi.! 

KB'IÖ  w.,  1)  von  ND-i:  a)  Heilung  (2  Ch 

21 18  Pv  16  24),  Gesundung  (4  22  12 18), 
b)  metaph-psychologisch  (Stil.  107 f.):  Be- 
freiung, Bettung  (Jr  14 19  Pv  6i5||29i 
2  Ch  3  6 16);  2)  von  ncn  nach  N"^-Anal. 
unter  Konkurrenz  jenes  Wortes  NÖ7'5 : 
Beruhigung  (Pv  13 17),  Gelassenheit 
(1430   154  Qh  104). 

nSnÖ  (Jr  815)  V.  ND-J  nach  H^b-Anal. : 
Heilung,  metaph.  Errettung. 

*\2?S'nÖ  (v.  ^Di)  Hes  34i9,  Tümpelwasser  uä. 

r  lÖ  (ar.  mdri(}a,  aegrotus  fuit)  Ni.  ^^'P?, 
Ptc.  r?»?,  f.  ^?1^3,  1)  unheilbar 
schlimm  sein  (1  K  28  Mi  2l0);  2)  ge- 
kränkt, verhöhnt  w.  (Hi  625  a  s.  0.  "'^'',; 
dann  schliesst  25b  26  sich  klar  an.  Aber 
„wie  eindrucksvoll  sind  wahrhaftige  Worte!" 
[Frd.  Del.,  Hiob  02 148  nach  ass.  maräm, 
beschwerlich  s.]  steht  weder  mit  24  noch 
mit  25b  in  klarem  Zusammenhang  u.  wird 
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auch    dem    Niph^alstamme    nicht   gerecht). 

—  Hi.  '^"^l^:  Hi  163,   kränken. 
♦n>7^   2  S  1827  Jr  86  s.  o.  n^'"?  I! 

S^'ID  Ex  21 6  Dt  15 17,   PfHemev. 
•riBliriÖ  (v.  qri  I)  2  K  16i7,  Pflaster. 

Tij^  {ass.  mardqu,  zerreiben),  reiben,  meton. 

(Stil.  19f.):   polieren  (Jr  464  2  Ch  4i6). 

—  Pu.  p?^  §  644b:  gründlich  abgerieben 
w.  (Lv  6  21).*  —  Hi.  p'^")'3n  Pv  20  30  K, 
direkt-kaus.,  metaph.:  eine  Läuterung  voll- 
ziehen. 

pn^  (LA:  ?:"=  2501),  c.  py^  Ri  6 19 f.  Jes 
654  Q:   Brühe  (ar.  märaqun). 

Vujy^^  im  HL  5l3,  Salbeningredienzien. 

nnp*lÖ  u.  segolatisiert :  rin]b"]7a  (2i83  488), 

1)  Salbenmischen  (Ex  3025  2  Ch  16l4); 

2)  meton.  (Stil.  20  f.):  n)  Salbenmisch  gerät: 
Hexenkessel  (Hi  4123),  b)  Salbe  (1  Ch  930: 
herstellend  die  Salbe  aus  den  [=  der; 
3  §  281k]  aromatischen  Stoffen),  synekd. 
erweitert:   Gemisch,  Sauce  (Hes  24 lo). 

1  lÖ  (ar.  mdrra,  amarus  fuit):  ""3  P.,  ♦^"J'?; 
■^'Q:  §  687,  l")  bitter  sein  od.  w.  (Jes  249); 
2)  metaph:  a)  physisch  schmerzhaft  sein 
(Jr  4i8),  b)  psychisch:   betrübt  s.  (1  S  306 

2  K  427).  —  Pi.  ^:?»^,  ^"^ISl^,  1)  indirekt- 
kaus.:  erbittern  (Gn  4923);  2)  direkt- 
kaus.  :  Bitterkeit  bekunden  (Jes  22  4).  — 
Hithpalpel  ^'?7?n':  Dn  87  (^%  gegen)  Uli, 
höchst  erbittert  w.  —  Hi.  "^^n  Hi  272  etc.; 
■^^i^  Ex  23  21  mit  Ersatzverdopplung 
(§  68i4d),  aber  gemeint  war  "'^Pi  v.  nn^ 
Hi.  Juss.;  Inf.  c,  a.  "^^n^  1)  indirekt-kaus.: 
a)  verbittern,  metaph.  (Hi  27  2),  b)  es 
bitter  (metaph:  schlimm  uä.)  machen  (Ru 
I20);  2)  direkt-kaus.:  Bitterkeit  zeigen., 
bitterlich  klagen  (Sach  12 10). 

kI)   lÖ,    fm,    bittere    (Kräuter):    1)  eig. 

(Ex  128  Nm  9 11);  2)  metaph.:  Unglücks- 
schläge uä.  (Kl  3 15). 


*rn(i)hp,  c.  etc.,-  6th,  1)  physisch:  a)  nhhtJ, 

Bitterkeit  (3  §244f)  Dt  3232,  b)  synekd.- 
spezialisiert :  Galle  (Hi  20  25)  u.  Gift  (14); 
2)  psychisch:  empfindliche  Strafe  (13  26, 
wo  nicht  von  „Vergehen"  die  Rede  ist; 
gegen  Frd.  Delitzsch,  Hiob  02 153). 

*n'n'nÖ,  Bitteres  x.  I.  Hi  16 13,   Galle. 

t""?";?,  dritter  Sohn  Levis  (Gn  46 11  etc.); 
N.  patronymicum  gleichlautend  (Nm  26r)7). 

f n^nr  Mi  1 15  etc.  s.  0.  n'^Nng ! 
<  . 

n5?tt?'lö  2  Ch  247,  (personifizierte)  Gott- 
losigkeit. 

■^n^nn  Mi  li  s.  0.  ri^  ri^T'S! 

^n^rn'n  f.  Du.  (Jr  5021 :  Name  Babylons), 
Doppelrebellion  dh.  Erzrebellion  (vgl.  3  §257c 
u.  Gn  lliff.),  wenn  auch  ein  Reflex  von 
(mat)  marrdtim  „  Südbaby  lonien"  darin 
liegen  sollte. 

Sß?^  (v.  N^3),  c.  etc.  =,  ausser  D?«^^ 
Bt  I12;  PI.  c.  niNiü^  (^  mit  Selbstverein- 
fachung: 2462),  ?«.,  la)  Tragen  (Nm  4-24 
2  Ch  20  25  353;  3  §  233 d!),  wegnehmen 
(Hes  179),  b)  meton.  (Stil.  20):  Trag- 
objekt, u.  zwar  schweben  die  Stellen  Nm 
4 15  19  27  3lf.  47  49  zwischen  „Tragen"  u. 
„Tragobjekt"  in  der  Mitte,  aber  a)  „Last" 
ist  der  Sinn  in  Ex  23  5  etc.  2  Ch  17il 
(innerlich  =  Sorge :  Nm  1 1  ll  Dt  1 12  etc. ; 
„Sorgenstein"  uä.  Hes  2425)  u.  ß)  Abhub: 
Geschenk  (Hos  8io);  —  2)  von  N^$ 
„protulit":  Ausspruch,  wie  sich  haupt- 
sächlich aus  ':»3  niNTz:^  Kl  2i4  ergibt,  da  ^ 
dies  nicht  „Lasten"  (dh.  Drohorakel)  be- 
deuten kann,  weil  ja  die  Volkspropheten 
vielmehr  „Friede  etc."  zu  rufen  pflegten 
(Jr  5i2  6i4  8ii  etc.),  also  „Ausspruch 
über  Babel  etc."  (Jes  13 1  etc.),  ferner 
Pv  (30 1)  31 1  2  Ch  2427  gemäss  19-22  u. 
nicht  „Tribut"  (Kautsch,  AT),  u.  auch  in 
1  Ch  1522  (27)  liegt  wegen  des  Vorher- 
gehenden u.  wegen  V^5  „Vortrag"  näher, 
als   „Tragen". 

fN^^,  Sohn  Ismaels  (Gn  25 14  1  Ch  1:»), 
u.  ein  Königreich  Massa'  (?  an  den  Ost- 
abhängen des  Haurän)  war  auch  in  Pv  30 1 
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3 1 1  gemeint  (F.  Mühlau,  de  Proverbiorum 
qnae  dicuntur  Aguri  et  Lemuelis  origine 
etc.    6926  31). 

*S^^  (massö'  V.  ^^?),  c.  =,  Annehmen, 
Berücksichtigen  (2   Ch    19?). 

nStt^l?  Jes  3027  bei  Athnäch,  segolatisiert : 
PNia^  (st.  riNiü»:  2494),  c.  hn^iq  Am  5ii 
etc.*  PL  abs.'  u.  c.  niNb?,  /./  la)  Auf- 
heben (Ps  1412),  b)  intrans.:  „Erhebung, 
Aufwallung"  (Jes  3027,  wegen  des  vor- 
hergehenden ,, lodernd  sein  Zorn"  nicht  zu 
trennen  von  Ri  2038  4o),  c)  absolutiert 
vielleicht  aus  „Erhebung  des  Paniers"  ^^3): 
Alarmierung  oä.  (Jr  6i:  bewirkt  eine  AI.!); 
2)  Tragen,  Abheben,  meton.  (Stil.  20): 
a)  Last  (Zeph  3i8),  b)  Abhub,  Geschenk 
(Gn  4334  2  S  IIb  Jr  405  Hes  2040  Est 
2 18).  Abgabe  (Am  5ii  2  Ch   246  9). 

niNp^  LA  s.  u.  nN^^5! 

^ipf^  (Ps  9iob  etc.  [297]  auch  ^^"^^  ge- 
schrieben), c.  ^',  s.  ""t^S'  (246i),  als  „rw. 
anzusetzen,  denn  Jr  48 1  ist  der  Name 
einer  Stadt  gemeint"  (Albrecht,  ZATW 
1660),  1)  Steilheit  (Jes  2  5 12:  die  steile 
Befestigung,  die  deine  Mauern  bilden;  Gen. 
appös.  etc:  3  §  337m),  steile  Höhe,  me- 
ton. (Stil.  31):  Zufluchtsort  (33 16),  daher 
2)  sickerer  Schutz  (Ps  9i0  etc.). 

Dy^Ti  Lv    1421  etc.  V.  y^^  Hi. 

*n21tt^P  Jes  5 5,  Umhegung,  Hecke  (v. 
r^^Vi  cf.'*  nDiir  nach  5?"3?-Anal.). 

"nltt/l^  (v.  "1^3;  ar.  minsdrun,  serra)  m.  Jes 
10 15,  Säge. 

nD'^wt^   cf.  ar.  massara    „divisit"    (GTh): 

Abteilung  x,  i.:  Hohlmass  (Lv  1935  Hes 
4 11  16   1   Ch  2329). 

^^^f2  (v.  ^^^-iü-'^),  c.  etc.  '^,  w.,  1)  Freu- 
denhüpfen: Frohlocken  (Jes  86;  c.  vor 
Präp.:  3  §  386w;  248  il  etc.);  2)  meton. 
(Stil.  20) :  Gegenstand  des  Frohlockens 
(Jes   32 14  Hes  2425  Ps  483  Kl  2i5). 


pn'tTÖ   Hab    lio,   Gelächter. 

rrÜtD'vyÖ  (v.  nüb  Gn  2741  etc.)  f.  Hos 
S7f.,  Anfeindung  (V.  7:  '^ü!  3  §4i3d!). 
Zur  „Streichung"  des  Wortes  liegt  weder, 
in  Y.  8  (Wellh.)  noch  in  V.  7  (Ges.-B.) 
ein  Anlass   vor. 

*npt?P  (v.  Tj^ib)  Pv  15 19,  Geflecht,  sy- 
nekd.  speziell:   Gestrüpp. 

^'^Spt2  Ps  32l  etc.  „Einsicht  verleihend: 

Lehrgedicht"  (LXX:  oöveotg  oder  elj 
ouveoiv).  In  478  wird  nur  auf  diese  Lieder- 
gruppe hingewiesen,  aber  nicht  die  Deutung 
„Huldigungslied"  (Ges.- Buhl)  begründet. 
Ferner  dieses  Maskil  u.  das  von  2  Ch  3022 
hängt  nicht  zusammen.  Letzteres  ^'^^'^Zj'S 
bezeichnet  eine  Eigenschaft  von  Sängern 
(gegen  Chwolson,  die  Quiescentes  etc. 
474  u.  a.). 

n^'St^Ö  (v.  n^iiJ  2193),  c.  etc.  =,  nvstj^, 

ori'^','  Schaustück,  meton.  (Stil.  21  od. 
31):  Gebilde,  1)  äusserlich  (Lv  26l  Nm 
3352:  Steine  mit  Eingravierungen;  Pv 
25ll);  2)  psychologisch:  Gedanke,  Ein- 
bildung Ps  737  Pv   1811. 

*n*lÜt^Ö,  '^'^^:  (u:  2511)  /.  Gn  29 15  3l7  4i 
Ru   2 12,  Belohnung. 

**1Öt?l?  Qh   12 11,  Nagel  (s.  o.  '''  "^PP?!). 

HB  WO    (Jes    57)    doch    mit    ar.    sdphaha 

„eflrudit  sanguinem"  zusammenhängend: 
Blutvergiessen  (Sollte  "aj,  wofür  o  er- 
wartet wird,  mit  dem  von  üS^^  allite- 
rieren?). , 

mt^Ö  (v.  rrm  II)  Jes  95f.,  Herrschaft 

(Perles  8  erinnert  an  bab.  musarbü  sarrutisu, 
Vermehrung  seiner  Herrschaft). 

*riaT^p,  PI.  c.  niDn',  1)  Alct  der  Ver- 
brennung (Jes  3  3 12),  2)  Akt  u.  selbst- 
verständliches Objekt  der  Verbrennung  (Jr 
345  s.  u.  n??.^)l 
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510  gegen  de  Lagarde,  Übersicht  etc.  109 
etc.,  wogegen  auch  G.  Dalmaa,  Gram,  des 
jüd.-pal.  Aram.  05 157  sich  ausgesprochen 
hat). 

^^*D  (äth.  masdka,  tetendit  arcum;  Dlm); 

t^''.  etc.;  Imp.  ^^^^  Hes  3220  (altes  u 
bei  m:  2512)  und  ^3?^  Ex  1221;  etc., 
la)  trarxs.  ziehen  (Gn  3728  etc.;  Hes  3220 
Ps  283:  fortschaffen),  b)  synekd.  speziell: 
anspannen  (den  Bogen,  auch:™l>!a  l  K 
22 S4  II  2  Ch  1833:  bespannen),  ß)  lang 
hinziehen  (Jos  65:  wenn  man  laug  hallen 
lässt  etc.;  Am  9 13;  lang  dauern  lassen: 
jmdm.  Jr  3l3  [3  §  2i]  Ps  36ii  109i2  etc.; 
Hi  2422  Qh  23);  2)  intrans.:  a)  ziehen 
—  wandern,  (Ex  1221  Ri  46  5 14  2037  Hi 
2133;  Hos  75:  gemeinsame  Sache  hat  seine 
Hand  gemacht),  b)  wallen,  lang  hin  hallen 
(Ex  19 13),  c)  dauern  (Ps  856).  —  Ni.: 
hinausgezogen  w.  (Jes  1322;  Hes  1225  28: 
„es"  cf.  3  §  323fl).  —  Pu.  "^^^  etc.,  lang- 
gestreckt (Jes  182  7;  „langlebig"  [Hitzig 
z.  St.]  passt  nicht  zum  Folgenden),  lang- 
verzögert (Pv   13 12). 

.      .  < 

^\ytt  I,   c.  =,  Zug,  synekd.  speziell:    1) 

Strich  (des  Samens  dh.  soviel  man  zu  einem 
Strich  [=  einer  Strecke]  braucht)  Ps  1266; 
2)  Erwerbung  (Hi  28 18). 
fHP^  II  Gn  102  etc.,  ein  Zweig  der  Indo- 
germanen:  Land  (Hes  3226)  u.  Volk  der 
Mos-cher  (Möoxoi  Herod.  394  etc.),  nahe 
der  südöstlichsten  Küste  des  Schwarzen 
Meeres  (Kiepert,  Atlas  antiquus);  ass. 
Muskdja,  die  „nach  dem  Fall  des  Chetiter- 
reiches  über  das  spätere  Kappadokien 
herrschten"  (Ed.  Meyer,  Geschichte  des 
Altertums  I,   2,   1909,  §  475). 

23tS<P,  im  u.  öth,  m.,  1)  Ort  des  Liegens: 
a)  Lager  (2  S  4ii  etc.),  auch  im.Extensi- 
tatspl.  (3  §  260  h)  Gn  49  4  a,  b)  speziell 
Krankenlager  (Ex  21  18)  und  Totenlager 
(Jes  572  Hes  3225  2  Ch  16i4);  2)  meton. 
(Stil.  24):  Liegen,  synekd.  spezialisiert: 
a)  Basten  (2  S  45:  hielt  seine  Mittags- 
rast [3  $  329d]),  b)  Schlafen  (Ex  728  2  S  47 


2  K  6l2  Qh  IO20),  c)  Beilager  etc.:  auch 
im  PI.  des  Prozesses  und  als  inneres  Ob- 
jekt (3  §  261  d  389  f:  vollziehen  das  Beilager 
usw.)  Lv  I813  2O13;  Nm  31i7f.  Ri  21iif; 
Jes  578  Hes  23 17. 

*nÜC??ö  Hi  3831,  Ziehendes  x.  8.:  Fesseln, 

Bande. 
0-^3^5   4  mal  V.    D^nj;   Jr  58  s.   u.    HDräi. 

J3t£?p,  c.'l?'  etc.,  öth  18  mal,  c.  e  Hes 
254  Ps  465,  7«.  (f.  Ps  842,  denn  H'it'T; 
soll  dort  nicht  „liebliche  Dinge **  [Albrecht, 
ZATW  1683]  bedeuten),  Wohnort,  Woh- 
nung, 1)  im  allgemeinen  (Nm  245  etc.); 
2)  speziell:  a)  Striche,  Lieblingsstrecken 
von  Tieren  (Hi  39  6),  b)  Grab  (Jes  22 16 
[nicht  Ps  4912]),  c)  Gottes  Wohnung  (Ex 
259  etc.,  transzendentalisiert  in  „d^e  Woh- 
nung des  Hauses  [!]  Gottes"  1  Ch  6.'») 
auch  im  Extensitats-  und  Erhabenheitspl. 
(3  §  260f):    Ps    465    842    1325   7    (s.  o. 

7tt^Ö  I;  ^'»^'3']  etc.;  5'«2:t3  etc.,  denominiert 
V.  ^^^2  s.  u.:  1)  "^^'a,  Spruchdichter  (Nm 
21 27),  2)  ein  Sprichwort  oder  Spottlied 
vortragen  (Hes  1223  1644  182f.  Hi  176 
[zum  Thema  des  Spottens  machen];  Jo 
2 17:  doppelsinnig  [Stil.  II5]:  bespötteln  u. 
beherrschen),  3)  eine  Parabel  (Hes  243) 
u.  4)  eine  Allegorie  (172)  vortragen.  — 
Ni.  ^^^?  etc.,  sich  kombinieren:  gleichen 
(Q?  Ps  28 1  etc.;  auch  5N  Jes  14 10;  pleonas- 
tisch  mit  D  Ps  49 13  21).  —  Pi.  "^^^?  Hes 
21 5,  immerfort  Parabeln  etc.  (s.u.^^^)  vor- 
tragen. —  Hithpa.  mit  pleonastischem  3 
Hi  30 19:  gleich  w.  —  Hi.  Jes  465T  ver- 
gleichen. 

^Ä?Ö  n  (phön.:  regieren;  Bloch  43)  etc.; 
bion";  uä.;  Imp  "^^'J;  etc.,  1)  herrschen, 
mit  a,  beherrschen  (Gn  3 16  47  etc.)  od. 
„herschen  über,"  mit  5?  Pv  28i5  Neh  937, 
5i$  Jr  3326  (Suff.  Jes  525  Jr  3021  ersetzt 
prapositionale  Rektion:  3  §22);  2)  synekd. 
erweitert:  ermächtigt  sein  (d  und  Inf.)  Ex 
21  8.  —  Hi. :   1)  indirekt-kaus. :  zum  Herr- 
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scher  (über:  a)  machen  (Ps  8?  Dn  1139); 
2)  direkt-kaus. :  Herrschaft  ausüben  (Hi 
252:  Inf.  abs.  als  Subjekt;   3  §  233a). 

bV^f2  (cf."^^?  I),  c.'^^'a  etc.,  D"'>^'3,  ■''2^'?, 
m.,  ursprünglich:  Gleichheit  oder  Komplex, 
u.  da  die  gewöhnlichste  Art  von  Identifi- 
zierung das  Urteil  oder  der  Satz  ist,  bekam 
Mäsäl  den  Sinn  von  Sentenz  und  anderen 
Arten  der  Kombinaäon  von  Vorstellungen 
u.  Yorstellungsreihen  (kritisch  u.  sprach- 
vergleichend dargelegt  in  Stil.  7 9 ff.),  be- 
zeichnet jedenfalls  fektisch  la)  Spruch 
(Nm237  etc.  Ps  495  Hi27i  29i),  b)  Sprich- 
wort, wie  z.  B.  „der  Mäsäl  der  Alten" 
(1  S  24 14),  c)  Sentenz  (z.  B.  im  Buche  der 
Prov.),  d)  insbesondere  natürlicherweise 
oft  Spottspruch  od.  Spottlied  (Hes  12  22  f. 
182  Jes  144  Mi  24  Hab  26),  daher  meton. : 
Gegenstand  des  Spottes  (Dt  2837  1  K  97 
Jr  249  Hes  148  Ps  44 15:  Spöttereien;  69 12 
2  Ch  720);  2a)  Gleichnis  (Hes  243-5;  ? 
21 5),  b)  Allegorie  (173-5;  erörtert  in 
Stil.  109  f.!). 

t^5^?    1    Ch   659  st.  "^JN^ö   (2480!) 

*b\Üb  I,  s.  'i'^^?  Hi  4125,  Gleiches. 

*b\Üb  II,  s.  "^"^V^  (v.  "3^?  II)  Sach  9 10  Dn 
1 14  (inneres Obj.  hei  ausüben),  Herrschaft. 

*n(i)'r^irÖ,  c.  =,  m.,  1)  mit  i;,  Handaus- 
streckung, meton.  (Stil.  20):  ihr  Objekt  dh. 
Beute  oder  Besitz  (Jes  1 1 14) ;  2)  Sendung  (Est 
9 19  22);  wie  ein  Inf.  fungierend  (3  §  233b), 
aber  nicht  als  „Inf."  (Ges.-Kautzsch  09  §  45e) 
zu  bezeichnen. 

*rDtS^Ö,  c.  n"b',  1)  Austreibplatz  oder  Trift 

(Jes'  725);    2a)    mit    "i;    od.    CJI"];:    Hand- 
anlegung:   Unternehmen  (Dt   15io  2321 
288  20),  b)  meton.  (Stil.    19)  dessen  Pro- 
dukt:  Erwerb  (127  18). 
n'b^p  Est. 9 19  s.  0.  nib^n? 

nn^tTtt    (2 183),    c.  =,    1)   Sendung    (Ps 
7849);   2)  Entlassung  (cf.   nb^Ü)  Qh  88. 
^^.^  2  K  223  1  Ch  3i9  etc.:  Vergeltungs- 


gabe II  einem  Gelübde;   nicht   „kept   safe" 
[Nöld.,  EB  3294]. 
|ni53>to,  verkanntes  rr^Ä^^r!   1  Ch  9i2  Neh 
1 1 13  2  Ch  28l2,  wi.,  zur  Vergeltung  dienend. 

|(^)n;73bTü;9   1  Ch  92i  26iff.  st.  (^)n;^\^^ 

„Vergelter  ist  Jahve";  od.  könnte  ^•^t'?^^ 
26 14  die  Grundform  gewesen  u.  durch  Vor- 
setzung  von  "^  verdeutlicht   worden  sein? 

in-^abiüT?  1  Ch'9i2  s.  o.  niQ^xüri! 

\nJ2'D'ä72'  2  K  2119,  /.  von  Q"?^.^  >  „be- 
schützt" (Löhr,  die  Stellung  des  Weibes 
08 14). 

^lübipri  existiert  nicht  Gn  3824:  '^3  heisst 
vielmehr:  „ungefähr  (s.  o.  ^  Nr.  2)  nach 
(3  §40ig)  drei",  \Yobei  ^^^  Parallelen  in 
§3i2b  besitzt. 

HötTÖ  (x.  D?21I3),  öih,  1)  Wüstenei  (Jes. 
156  etc.);  2)  metaph.-psychologisch:  Er- 
starren, u.  zwar  meton.  dessen  Subjekt:" 
Anlass  des  Schauderns  (Hes  5iö). 

"lÖlTö,  0^3  Neh  8 10,  feUer  Gegenstand: 
Bissen. 

*JÖtrÖ,  c.  15',  PI.  c.  etc.  ^3?'  (3:  2461)  w., 

Fettigkeit,  Fett,  1)  eig.  (Jes  174); 
2  a)  Abstr.  p.  c:  Fette,  meton.  (Stil.  31): 
Kräftige  (Jes  10 16  Ps  783i),  b)  metaph. : 
fruchtbare  Gegenden  (Gn  2728  [1?  parti- 
tivum  wirkt  fort  von  ^^33;  3  §8l];  39: 
'^'?  weg  von  etc.  3  §40lf;  Dn  11 24). 
froa^a  od.   '?  m.   1   Ch  12io|ii. 

*Vf2lÜt2  I,  c.  S^'  Jes   113,  Hörobjekt. 
I^a^a  n,  1)  ein  Ismaeliterzweig  (Gn  2  5 14 

II    1   Ch   l3o);     2)    4 25 f.:     ein    Simeoniter 

(?  Objekt  der  Erhörüng). 

*rSÜ^f2,  s.  'nra^  Hörtatigkeit,  Gehorsam, 
als  Abstr.  p.  c. :  1)  Untertanenschaft  (Jes 
1 1 14;  Mesaa-Inschrift  28 :  „ganz  Dibon  war 
U.  =  Hörige");  2)  synekd.  speziell:  Leib- 
tvache  (lS22i4:?„u.  ist  übergetreten  etc." ; 
2  S  2323  11  1  Ch  II25). 

^t2pf^,  c.  "^^'  etc.,  im,  1)  Ort  der  Be- 
wachung: a)  Gewahrsam,  Gefängnis  (Gn 
403  etc.),  b)  Standort  der  Wache  (Neh  73) 


"yyi^  —  rujnt^ 
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2)  Handlung:  a)  Bewachung,  Wache  (Jr 
5112  Neh  4i7  1225),  meton.  (Stil.  23) 
deren  Subjekt  in  Hes  38?:  Zusammen- 
halter u.  Ordner  [„Reserve"  (Ges.- Buhl) 
u.  „Feldzeichen"  (in  Kautzschs  AT)  sind 
unmöglich]  Hi  7i2  Neh  43  16;  b)  Besorgung^ 
und  zwar  deren  Subjekt  (Neh  1224  1  Ch 
26 16)  oder  Objekt  (Stil.  20)  Neh  13i4; 
c)  das  Sichhüten,  u.  zwar  dessen  Objekt: 
das  zu  Scheuende  (Pv  423). 

rr\72pf2,  c.  =,  s.  'n-jr!';  ninarä,  c.  etc.  ^, 

^'(Nm  431  [ZATW  I6119]  u.  T^J?  Lv  229 
vertritt  das  logische  Subjekt  des  Kontextes ; 
3§25ii!),  la)  Bewachung  (2  S  203), 
Wache  (2  K  ll5f.),  b)  meton.  (Stil.  23) 
deren  Subjekt:  Wachposten  uä.  (Jes  21 8 
etc.);  2a)  Aufbewahrung  (Bx  1632  Nm 
1725),  b)  meton.  (Stil.  20):  Aufbewahrongs- 
objekt  (Ex  126  1633f.  etc.;  1  S  2223: 
Schützling);  3a)  Beobachtung  (Jos  223), 
b)  deren  Objekt:  Direktive,  Regel  uä.  (Gn 
265  Lv  835  etc.,  überall  wo  die  Gottheit 
als  Genetiv  dabei  steht  u.  so  auch  Neh 
1 2  45 :  Gottes  Anordnung  betreffs  der  Reinig- 
keit;  ausserdem  1  Ch  123o:  die  Observanz, 
Tradition,  Richtung  des  Hauses  Saul) ;  4)  Be- 
hütung und  Besorgung  od.  Pflege,  wobei 
*^P^  „leisten  od.  ausüben"  heisst,  nämlich 
a)  des  Heiligtums  im  allgemeinen  (so  schon 
Nm  I53  328  I84  Hes  4045  etc.)  u.  b)  des 
Tragens  von  Heiligtumsteilen  (Nm  4 31  etc.); 
5)  noch  spezieller:  Bedienung  der  Priester 
etc.  (Nm  3 7 f.;  ebenso  Besorgung  u.  Be- 
dienung in  1  Ch  2332);  6)  schliesslich  im 
allgemeinen:  Pflicht,  Amt  (Neh  1330 
1  Ch  26 12)  u.  Pflichtenkreis  (Neh  129  etc.). 


andere  Erscheinungsform:  1)  im  all- 
gemeinen (Gn  4 3 12:  anderes  Geld;  Jos 
832);  2)  als  Abstr.  p.  c. :  anderes  Exem- 
plar, Abschrift  (Bt  17i8  [indeterminiert, 
wie  22 19  etc.  3  §  304a],  b)  anderer  (alter) 
dh.  nächster  Vertreter:  a)  der  auf  den 
Erstgeborenen  folgende  Bruder  (1  S  82: 
nTOTDQ;  etc.  1  Ch  1518  2  Ch  31 12),  ß)  HDrö 
■^^^5,  der  nächste  nach  dem  König  (2  Ch 
28?  etc.),  y)  ^W^  '^''?*7,  auch  bloss  HDrö 
2  K  22i4  Zeph  lio  Neh  II9  etc.:  die 
Neu  Stadt,  8)  Exemplare  zweiter  Güte  (Esr 
lio);  aber  1  S  159  waren  nicht  alle  Rinder 
gemeint,  daher  '®'?ül  schon  wegen  "^  ver- 
derbt und  D''?'3^u  beabsichtigt;  3)  hinter 
St.  c. :  zweite  Garnitur  (Gn  41 43  2  Ch  3534), 
zweiter  Rang:  nDTpTan  "^Dnb  2  K  234 
(^  beruht  doch  auf  Nachahmung  des  fol- 
genden •'•^'a^),  'a[n]  inb   25i8  II  Jr  5224. 

ilDt^Ö  (v.  DDTIJ),  öth,  1)  Pünderung  (Jes 
4224  II  Beutemacher);  2)  meton.  (Stil.  20): 
Beute  (Jes  4222  richtig!  [3  §  3i9m!]  etc.). 

'5^»  2   S  223  s.  o.  ^!^  Hi.! 

•nStrp  (v.  nyra),  s.  "^^P^?  Hes  1 64:  „für 

meinen  Anblick"  (wie  "^^^"^^  Gn  3030;  vgl. 
weiter  2 111).  Ein  ''^'^  v.  ar.  mdSaSa 
„mulsit,  H:  abstersit"  (Ges.-B.:  Reinigung) 
ist  schon  wegen  "]  st.  ^1  w.eniger  wahr- 
scheinlich, u.  auch  die  Existenz  eines  bab. 
ma^d'u  „einreiben"  (Perles  8)  kann  diese 
Schwierigkeit  nicht  beseitigen. 

biStt^tt  (cf.  "^5^)  Nm  2224,  Hohlweg. 

'';ra?3'Hes   164  s.  0.  njnäri! 

|t3^i)    1    Ch   812  ?  aus  1?T??  geworden. 


n^K^Ö  I  (v.  rOT  I),  c.  n:«,   i)  Doppelt-   j^Ö  (v.  1?^)   2   S  22i9  etc.,  Stutze. 


heit:  hinter  St.  c.  Ersatz  von  „doppelt" 
(Ex  I622),  ''ap  „gemäss  Doppeltheit  = 
doppelt"  (Hi  42 10);  2)  als  Abstr.  p.  c. : 
Doppeltes  (Gn  43 15  Jr  17i8,  hier  ko- 
ordiniert nach  Analogien:  3  §  3331;  Ex  165 
Dtl5i8;  Sach9i2  Jes6l7cf.402;  Jr  I618). 

njtt^Ö  n  (v.  n^  H),  c.  HD',  s.  "^r^?.',  PI. 
^"^7^^  urspr. :  Andersheit,  als  Abstr.  p.  c. : 


jS^Ö  Jes  3i,  Stütze(r;  im  Staate);  '5^  '», 
jegliche  Stützen  (Parallelen  in  3  §  9i!). 

TWJÜ'O  (Jes  3i)  II  1?^»,  daher  auch  nDTüTD, 
abs.  u.  c,  s.  ''J????'?  etc.,  PI.  s.  °riä5TO^ 
Stütze,  Stab:  Ex  21 19  etc.;  Ps  234  mit 
o^'®  zusammen:  die  gesamte  zur  Verteidi- 
gung  dienende    Ausrüstung    eines   Hirten. 
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nHBtrp  (cf.  ar.  hdphaha,  effadit,  seil, 
semen),  c.  nnsTüti,  g.  'nnD',  PI.  nin^',  c. 
9,  f.,  la)  Geschlecht,  röm.  gens  (Gn 
2438  etc.;  Dt  29 17  Jos  7 14  etc.),  b)  synekd. 
erweitert:  ein  grösseres  Volksganze  (Mi  23: 
\om  Stamme  Juda;  (Gn  lOö  etc.),  c)  synekd. 
verengert:  vornehme  Familie  (Hi  3134); 
2)metaph.:  a) Tierspmes  (Gn  8 19),  b)  Zunft 
(1   Ch  255  421),    c)  Art  übhpt.   (Jr   153). 

lOBt;?Ö,  c.  m'  z.  B.  Lv  2422  als  LA  („ius 

iinius"),  etc.,  im,  »».,  1)  Gericktsvollzug, 
Gerichtsakt  (Ps  1036  etc.:  u.  ein  Voll- 
bringer von  Gerichtsakten  zugunsten  etc.): 
das  Richten,  Gericht  (Ps  l5  etc.),  auch 
mit  Gen.  obj.  in  npÖ^73  Jer  51 9  „das 
Gericht  über  sie",  u.  „Gerichtsakt'*  ist 
auch  Lv  1 9  35  u.  in  der  Redensart  Qö^^5  «"is 
(Ps  1432  etc.)  gemeint:  „Tritt  nicht  in 
Gerichtsverhandlung  mit  deinem  Knechte 
ein!" etc.;  2)meton.  (Stil.  19 f.):  a)  Gerichts- 
objekt: Rechtssache,  wie  z.  B.  in  ^l^"? 
D'^DB^»  „Rechtssachen  verhandeln"  (Jr  12l) 
od.  r^.l?"'2P''^p  „ein  todes würdiges  Ver- 
gehen*' (Dt  196  etc.  cf.  Hi  1929a),  b)  Ge- 
richtseffekt: a)  der  Rechtsspruch  selbst, 
die  Rechtsentscheidung  (Ps  36?  etc.),  spe- 
ziell: Strafsentenz,  wie  'in  ,,u.  ich  werde 
Strafurteile  mit  {^^)  ihnen  verhandeln*' 
(Jr  li6)  dh.  über  sie  fällen  (Ps  1055b  7 
etc.),  ß)  die  aus  den  Gerichtsentscheidungen 
sich  entwickelnde  Rechtsnorm  od.  Norm 
(Ex  211  etc.  Dt  4i  etc.;  Ex  2630  Ri  13 12 
1  K  58  Ps  11991  etc.)  u.  Verfahren  od. 
Brauch  (1  K  1828  2  K  1 1 14  1733f.  40)  u. 
Art  (2  K  l7)  im  allgemeinen  sowie  das 
Recht  übhpt.  in  seinen  verschiedenen 
Schattierungen  (Billigkeit,  Gebühr,  blosse 
Zweckmässigkeit:  Jes  2826)  u.  Folgerungen 
(Rechtsanspruch:  Jes  4027  494  Jr  327 
I^es2l82  Ps8l5  Hi31i3;  Dt  183  1  S  2i3 
89  11  etc.;  PL:   Gerechtsame). 

D^HBtt^Ö  Gn  49 14  Ri  5 16,  Vorrichtungen 

für  das  Lagern  (pD^)  x,  i.:  (dh.  der  Herden) 
=  Hürden,  wahrscheinlich  wegen  der 
zwei  Hauptseiten  in  Dualform,  durch  die 
der  betreffende  Weideplatz  von  den  beiden 


Nachbargruudstücken  abgegrenzt  wurde. 
Der  Gedanke  an  den  Platz  zwischen  Stadt- 
mauer und  Vormauer  (Joüon  19104)  ist 
weniger  begründet,  weil  eine  zweite  Stadt- 
mauer doch  sehr  selten  vorhanden  war. 

ptt^ö  (Gn  152)  wie  P^»ö  v.  P?3?  11^1^73: 

Erwerb  (cf.  ^%%  meton,  (Stil.  19  f.): 
Besitz;  '9"1?  =  Besitzer. 

*ptt^)3    (v.    'ppXD    mit    Er'satzverdopplung: 
§  68i4)  Jes  334,  Laufen. 

tl^y^t$  (v.  nptz3),  c.  n]?',  s.  ^nfe',  ^^  i  K 

10  5,  wi.,  1)  der  trinken  lässt  (s.  u.  n'pXO 
Hi.);  2)  das  Trinkenlassen  dh.  Mund- 
schenkenamt (Gn  4021);  3)  l'^i?«'»  1  K 
105,  seine  Bewässerungsanlage(Wasser- 
leitung  für  die  Gärten  Salomos  passt  gut 
zum  dahinter  erwähnten  Bauwerk;  weder 
„Getränk"  noch  „Versorgung  mit  Ge- 
tränken" [Ges. -Buhl]  kann  so  weit  vom 
„Essen"  stehen,  u.  „seine  Mundschenke** 
[2  Ch  94]  klappt  unnatürlich  hinterdrein); 
4)  was  gleichsam  tränkt,  weil  es  von 
Feuchtigkeit  überfliesst :  wasserreiche  — 
fruchtbare  —  Gegend  (Gn  13 la  Hes 
45 15);  5)  was  trinken  lässt:  Getränk 
(Lv  1134    1  K  1021  II  2  Ch  920;   Jes  326). 

viptTÖ  Hes  4 10:   '^^,  nach  Gewicht. 

^lpU?Ö,  objectum  prominens:  Türsims  (Ex 
127ff.). 

^PC^Ö,  c.  "^|5'  11  mal  ("b];'  LA  in  Esr  830: 
297),  s.  "i^i?*,  m.,  Gewicht;  „nach  G.":  'ö^, 

•n^ptr^Ö  Jes  2817 

"rbbt^  2  K  2113 


Setzwage  oder 
Senkblei. 


'SJptt^Ö    Hes    34 18,    Ort    des   Sichsetzens 

(SJp'ttJ),  meton.  (Stil.  19f.)  des  Sichabklärens 
von  Gewässern.  ^  „aus"  ist  vor  ^  über- 
gangen (2465!).  „Klares  Wasser"  (Ges.- 
Buhl)  ist  nicht  gemeint,  denn  ,, Wasser' ' 
folgt  ja  nach. 


mrc  —  ^")D 
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"^nitrp  Nm  63  „Auflösung:  Aufgelöstes'-'' 
(etwa:  Eingemachtes,  Marmelade);  nicht 
„Saft"  (BDB  u.  Ges.-Buhl);  denn  dieser 
verstand  sich  bei  Trauben  von  selbst. 

u^xän  Pv  1 3  s.  0.  ">^^^ ! 

^•"r-mri  1  Ch  253:  aus  ^n^'?  „Abhang"  nach 
aram.  2riä  ,, herabhängen  etc."  (Dalman, 
\VB  414).' 

'•"ü-^   „Tempelsänger"  s.   u.  "»^^-"i'^P! 

^"y^^^    1  Kl  15  s.  u.  rr^^! 

vTtt^^  (ar.  fwa««a,  tetigit),  "•^l?!  etc.,  be- 
tasten   Gn  27  12   22.    —    Pi.  J^^^Ta  etc., 

1)  mit  Akk.  (Gn  31:w  37  Hi  1225),  etwas 
durchtasten;  2)  direkt-kaus. :  das  Tasten 
vollziehen:  taj)pen  (Dt  2829  Hi  5 14).  — 
Hi.  ''ZJp;  Ex  10  21  direkt. -kaus. :  betasten 
meton.  (Stil.  19 f.):   spüren. 

nNn^-2   Gn  2421  s.  u.  n«^  \\\ 

nriC^P  (v.  nniä,  bibit),  c.  nn'  etc.  s.  u., 
/«.,  1)  Trinken  u.  in  diesem  Sinne  in 
^^nlZ372  V'  Dn  15  8  „der  Wein  seines  Trin- 
kens"  =  den  [von  dem]   er  selbst  trank; 

2)  meton.  (Stil.  20):  Trinkobjekt:  Getränk 
(?  Gn  193,  weil  die  Speise  hinterher  er- 
wähnt wird;  sicher:  Dn  lio  16  pn^^iiü^ 
Sing.!]  Esr  3?);  3)  synekd.  als  Teil  für 
das  Ganze:  Gastmahl  (doch  schon  Gnl93 
mit  einer  Art  xad-'  öXov  xal  tiepog;  ganz 
deutlich:  Gn  2G30,  darnach  auch  21 8  2922 
etc.  z.  B.  auch  in  DH-^r^'f'?  Jr  5139  „ihr 
Gastmahl"  (2 113)  Est  l9  2i8:  „zu  Ehren 
Esthers",  wahrscheinlich  manchmal  mit  Be- 
tonung des  Trinkens,  dann  Trinkgelage 
(Jes  5 12:  On-^n'^r  „ihre  Gelage  «2 115!  Ohne 
Grund  nimmt  Ges.-K.  09  §93  ss  dort  nur 
ein  G.  an)  u.  so  doch  auch  in  l^ütl  ps 
etc.  (Est  56  72  7f)  „Weingelage"  etc.,  denn 
die  Übersetzung  „beim  Trinken  des  Weines" 
(Ges.-Buhl)  betont  diesen  Akt  zu  einseitig. 

bbini?^  Jes  5915  s.  u.   5^^! 
Dl?":n?D^?   Hes  8 16:   „forma  mixta"  (2356), 
gemischt  aus  Ptc.   u.  Pf.   (s.  u.   ^'^). 

yrpü'ü  s.  u.  V^! 

r^r  etc.  s.  o.  rnaf 

•rr  Lv   1131  etc.  s.  o.  nn"^! 


ri5    Imp.    u.  Inf.    c.     (Ex    1412     2   S  203) 

s.  0.  rrü2\ 

|2nÖ  Jes  25 10,    ein    Haufen  Stroh    Q^Ö). 

JPli  (2i8!),  s.  ^an»  (i:  §  442i),   1)  Zaum 

(2  K  1928  etc.);   2)  synekd.:   Zügel  (2   S 
81;  cf.  naN!). 
mass.  ana,  Lesezeichen  3n"5  (Zaum). 
nrib  etc.  s.  0.  r^n'S! 

"inÖ  [nicht:  riri  cf.  285],  ^^^'2  in  Nomina 
propria,  äth.  met,  PI.  DC)0^,  c.  etc.  "^riT; 
etc.,  7n.,  Männlicher,  Manne  (Kriegs- 
leute: Jes  325  wohl  auch  Dt  336  Hi  24 12), 
dann  Männer  od.  Leute  übhpt.  (Gn  34:^0 
etc.  s.  0.  "'^^P'?;  Ps  17 14  etc.),  auch  wie 
^■•N  zur  Umschreibung  von  Adjektiven 
dienend  (3  §306n):  Hungerleider  (Jes  5 13, 
also  ist  da  nicht  mit  Ges.-B.  ""I^  ,, aus- 
gesogen" zu  konjizieren;  s.  u.  bei  ^pl^.^n:?). 

pInÖ  (st.  mafdq:  2l24f.!),  PI.  Q'']?^n5D,  f, 
n'p^n'n  (Parallelen  zur  Senkung  von  6  zu 
ii:  2.533),  la)  süss  (Ri  14i8  Jes  520  Pv 
24 13  27?),  b)  neutrisch-abstrakt  (3  §  244a)  : 
Süsses  (Ri  14 14)  Süssigkeit  (Hes  od; 
b  relationis:  an);  2)  synekd.  erweitert: 
angenehm^  leicht  (Qh  5 11  11 7);  3)metaph.: 
erquicklich  uä.  (Ps  19 11  Pv  16  24  HL  2:3). 

-j-DNiiJ^nr!  Gn  4 18  „Manne  Gottes"  cf.  blosses 
lä  als  Gen. -Exponent  auch  im  Phon,  in 
3    §  283b. 

•j-nb^nn^  Gn  5  21  „Manne  mit  Wurfgeschoss'\ 

nnD    (ar.  mdtaha^    eiecit,    extraxit),    ^TP^\ 

Jes   40 22,  hinbreiten. 
bbinnp  jr  23i9a:  v.  b^n-Vnf 

mass.  ^"^rr^j  PI-  RJ  44  etc.,  anfangend. 
n:^nn7p  jr  22 15  s.  o.  nnn  Schluss! 

^nÖ  (fragendes  tna  +  taj,  eine  Sondergestalt 

von  '1 II ']  in  "15?;  erörtert  2248f.),  1)  inter- 
rogati¥ßs,  „wann?"  (Gn  3030  etc),  T^^^ 
„auf  wanni''  (Ex  85),  oft  T?"^?,  wie 
z.  B.  Nm  1427,  wo  „ist  es  =  kommt  es 
zu"  brachylogisch  (Stil.  190)  übergangen. 
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nicht    „^^59^    ausgefallen"    (GeSi-B.)    ist,  aber  nicht  mit  Ges.-B.   in  Nm  18 11  [s.  o. 

ferner    "^0^    ^-5?    *^^   1327:    „nach   wann  I^t^],  denn  Ubergehung  von    ath  vor  Suff. 

(=    nach    wie    lange)?";    2)    korrelatives  ist    nicht    erweislich:     2440f. !),     b)     Be- 

j^wann^   (Pv   2335).      ^  stechungslohn  (Pv  1527  Qh  77). 

i"'nö  Jes  539  s.  0.  ^^^l  'ODiDriT?  Sach  9i6  s.  u.  od:  m 

°C)n^,  '^^   s.  o.   *^n^!  ^.3Pia  jjgj.  1Q33  37   ^^^  1219,    Kurzform   v. 

-.•iir^^     ,         ,-.r.N  r..^  ^    xr  "?:^^  (2  ^  24l7  CtC.)  U.  ^n;2nri  (1  Ch  254  16 

nJSnö  (V.  13n),  c.  =,  s.  n^?.,   1)  Nor-  ^^^^  2913):   „Geschenk  Jahves". 

mierung    (Hes   45ii);    2)    meton.    (Stil,  ^^^n'n   \   Ch   1143,  N.  gentilicium  (?) 

20 f.):    a)   normiertes   Quantum    (Ex  58),  ^ 

h)  Mischungsverhältnis  (3032  37:   Kompo-  D^itlÖ  (ar.  mdtnun  „dimidium  dorsi  [inter 

sition),  c)  Urbild  (2Ch24i3).  sp'i^^m   et   latus]";    Nöld.-Mü.),     c.  ''?n?, 

HN^^n^  Mal  1 13  St.  nN^n-n5.  s.  'T'sn?,  Du.,  m.,  Lenden  (lumbi),  Hüften, 

««»«mUmU  ^t    .     x^     «^      TT-  ^^    N       wie  z.  B.  in  '?  ""^  Hes  474:  Wasser,  das 

ms?*?:]»  c.  etc.  (Jo  16  Pv  30  m  Hl  29 17),     ^is  aa  die  Hu>ten  reicht. 

wohl   auch  gesprochen   mathl^iöth.,   woraus  jpnS'na  u    'yna  g    u    ^^^\ 

leichter    der    c.    nirrib^    Ps    587    werden 

konnte    (2470:  Metathesis),   wahrscheinlich  pflÖ  (ar.  mdtqatun  „Süssigkeit"),  s.  "ipn^ 

Nagende,  synekd.  speziell:  Spitzzähne  u.  jj'i  2420,  etc.;  ^pi?»:  P.  Pv  9i7,  1)  trans.: 

dann  wohl  Zähne  übbpt.  saugen  (im Ar.:  V.  Verbalstamm  iama«aga, 

Dllö,  1)  Jes  16  Ps  384  8:  Unversehrtheit  f^'*^^!^*"''  «y^' „^^-^«?'  g^^^  saugen)  Hi 

!  '     ^  2420;    2)   intr. :    süss    sein,    a)   eig.    (Ex 

als  Abstr.  p.  c:  Unversehrtes  (v.  Dan  I625),  b)  metaph.:    erquicklich  uä.  s,  (Pv 

nach    Analogie    von    Dh;    298;     so    auch  9^7  Hi  2133).   —  Hi.    1)   indirekt-kaus. : 

Ges.-K.    09    §85k);    2)    Ri   2048:    a)    „in  süss    (metaph.:    angenehm)    s.   lassen    (Ps 

ihrem    ganzen    Bestände"    ist    unmöglich,  5515).   2)  direkt-kaus.  (l205f.):   Süssigkeit 

b)  ass.  mutum  „Mann"  (C.  Levias,  Hebrew  entwickeln  =  süss  s.  (Hi  20 12). 
Union  College's  Annual  04 156)  kann  nicht 

wohl  ins  Hbr.  hereinragen,  c)  tDnti  (g.  0.  pflD  m.  Pv   16 21  etc.,  Süssigkeit. 
^rin)    „Männer"     ist    die    richtige     LA 

mehrerer  MSS.  *p™)  s.  ""pri?  Ri  9 11,  Süssigkeit. 

jnö  I  (v.  inD),  c.  =    (Pv   I816;   298)  m.,   +'^5'^'?   ^"^    ^^^^^    „Süssigkeit",   ein   Ort. 

Geschqnk  (Gn  34i2  etc.  Nm  I811;  '»  Tü-^N    .llll^    ,^\  .,       \^       ,      ,  . 
Pvl96[3§-306n]:einer,dermitBestechung   t^^^"^"?  Mzthndates  (Esr   l8  47). 
operiert).  ^5^"^^'?  Ps  7865  s.  u.  1^"^! 

(cf.  ''5^''?  etc.).  ^-  ^^-'  G^abe,  wie  z.  B.  in  "i"';  '^  (Hes 

465  11,  wo  ■'J  Nr  2a  „Kraft"  gemeint  ist: 

npnÖ  (v.   ID?),   c.  etc.,  öth,  f.,   1)  Gabe,  die  Gabe,  zu  der  er  fähig  ist  [nicht  „will"; 

Ge'schenk  (Gn  256  etc.,  z.  B.  Nm  21i8b,  Ges.-B.]),  od.  in  ^p^l  %  Pv  25i4b:  trüge- 

wo  jetzt  „u.  aus  der  Steppe  [entsprang]  eine  risches,    dh.  nur   versprochenes,   Geschenk. 

Gabe"  gemeint  ist,  aber  "^l^"]^^^  —  unter  Gegen  „Bestechung"  (Ges.-B.)  spricht  14a. 

Mitwirkung    der  Klangähnlichkeit    —   aus  fnnnp  Esr  10 33  doch  aus  njipna  (Esr  1043 

"^N?!?^    „u.   von  Be'er  aus"   (cf.  I6a)   ent-  etc.)  od.  ^n;'nnÄ  (1   Ch  15i8  etc.)  „Gabe 

stand,  wie  19 a  beweist);  2)  synekd.  spezia-  Jahves"  geworden, 

lisiert:  a)  kultische  Gabe  (Ex  2838  etc.,  "^riÖ^o  2  S   I16  v.  n^iö  Pöslel! 

König,  Hebr,  Wörterbuch.  17 


_  nw 
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2  am  Rande,  in  Überschriften  etc. :  Ziffer  50 
(?  auch  in  dem  3  von  an   1   S   13i). 

nuus.  '3,  1)  Buchstabe  1^3  Nm  10 35 f.  Ri 
1830,  PL  yy\2  Jes  30ii;  2)  Zahl:  50  u.  50.; 
3)  in  y2,  s.  0. 

XJ  I,  ein  Deutelautgebilde,  das  die  be- 
sondere Aufmerksamkeit  auf  Bestre- 
bungen etc.  des  Sprechenden  lenken  will 
(syr.  nr  „0  doch'*  [Nöld.,  Syr.  Gr.  §  1 55  C] ; 
etc.  3  §  355b)  =  doch  freundlichst  uä. 
(quaeso  etc.):  1)  sind  durch  ND  Imperative 
(Gn  12 13  etc.),  Zurufe  (^^J'nan  „siehe  doch 
uä.!"  Gn  12 11  etc.  2338;  N^'^N  „^vehe  — 
man  höre!  — "  Jr  431  453  Kl  5i6;  ^«3  '3&!: 
Nm  12 13)  u.  Wünsche  Gn  138  etc.  NpN 
19 18  etc.:  nicht  doch!  N?'^"?^?  Ps  11 6 14 
18:  vor  doch!)  oder  Selbstaufforderungen 
(Gn  18 21  198  etc.)  teils  gemildert  u.  teils 
lebhafter  gemacht;  2)  dient  ND  dazu,  Be- 
dingungen zugleich  zaghafter  und  zu- 
gleich einschmeichelnder  vorzutragen,  wie 
in  lü  ^nNi^  N3-DN  (Gn  183  etc.)  „i^mn 
ich  etxoa  Gnade  gefunden  habe  etc."  od. 
y^wenn  anders  ich  etc."   (2442  etc.). 

Kj  II  (ar.  nä'a,    non   bene   coctus,   crudus 

fuit)  Ex  129,  roh  =  ungekocht,  od.  un- 
gebraten. 
f  k:  QinN  N3  Nah  38)  Jr  4625  Hes  30i4ff., 
ass.  NVu,  das  oberäg.  Theben,  „ca.  667" 
von  Assurbanipal  erobert  (Keilinschr.  Bibl. 
II,  168 f.),  von  W.  Spiegelberg,  Ägypto- 
logische  Randglossen  zum  AT  04  31  f.  be- 
treffs Nah  38  für  ein  „unteräg.  Theben" 
erklärt.  Aber  die  Worte  „Kusch  (==  Äthi- 
opien) war  seine  Stärke' '  würden  zu  einem 
nordäg.  Theben  nicht  ebenso  passen. 
inass.  N*:,  Gn  2625  etc.  nrnnn  Nnoi:  od. 

'  T    ••  -:  r  T : 

PI.  noschaöth  ^acharenan,  andere  Ausgabe(n). 

iSJ  (ar.  na' dun ^  terra  aquam  emittens,  v. 
naadd)^  c.  etc.  =,  öth,  m.,  Jos  94  13  Ri 
4i9  1  S  I620  Ps  11983,  1)  Schlauch  für 
Wasser,  Milch,  Wein;  2)  synekd.  erweitert: 
Aufbewahrungsmittel  übhpt.  u.  dann  me- 
taph.  für   Gedächtnis  (Ps  569). 

riS3  (II  n;3  Verb  Nr.  2)  existiert  in  niND 
s.  u.  Aber  nnN3    Ps  935  (LA:   '3   2493)  u.' 


^"1^3  (2480)  Jes  527  HL  1 10  sind  Ni.  von 
niN  I  wahrscheinlicher,  als  Pislel  von  dem 
soeben  erwähnten  nN3  (vgl.  das  folgende 
Wort  «^INJ!  !)^  ursprünglich  ^,begehri  sei«**, 
dann  meton.  als  Wirkung  st.  Ursache  etc. 
etc.  (Stil  21  31),  1)  sich  geziemend  sein 
(Ps  935),  2)  speziell  ästhetisch:  lieblich 
od.  hübsch  sein  (Jes  52?  HL  1 10). 
T1N3  Ri  4i9  =  in:! 

niSJ,  f.  n;N3,  nj;  (2479I)  Jr  62,  1)  sich 
ziemend  (Ps  33i  147i  Pv  177  19io 
26i);  2)  synekd.  speziell  auf  das  ästhe- 
tische Gebiet  bezogen:  hübsch,  lieblich 
(Jr  62  [Ps  6813  s.  u.  bei  nj;  H]  HL  I5 
214  43  64). 

niK^  PI.  c.  Am  I2  Jr99  Ps  232  etc. 
(12  mal),  Sitze  oder  gleich  ursprünglich: 
erstrebte  Plätze  (v.  nN3  II  m3;  ar.  nawäfjj^ 
petivit  locum;Nöld.-Mü.),  jedenfalls:  Oasen 
(6  mal  vor  „Wüste")  od.  Auen.  ri'iN?  ist 
nicht  aus  riil3  geworden  (BDB;  Ges.-B.); 
denn  Parallelen  (cf.  2460  477)  fehlen. 

n"iN3  etc.  Gn  34 15  23  s.  o.  niN  Verb,  Ni.! 

DSj  (ar.  na'ama^  gemuit,  sonum  occultum 
edidit),  ^»^3^.1  (n:  §  66ia)  Jr  2331,  de- 
nominiert V.  Öfc^3:   ^^u.  sprachen  von   ÖN^". 

QKD  1)  wahrscheinlich  wegen  Selbstver- 
dopplungsneigung des  m  (2501)  stets  ohne 
1  geschrieben  u.  c.  entweder  von  qatül  od. 
von  qutül  (2 145),  2)  Eingerauntes  .  oder 
Einraunung:  Enthüllung,  Kundgebung^ 
Spruch,  3)  oft  in  rnrp'3  ^ist  oder  lautet 
die  Kunde  Jahves"  als  Schaltsatz  (Gn 
22 16  etc.),  vorangehend  nur  Nm  24  3  ff. 
etc.  Jes  l24  etc.  (3  §  874 e!),  4)  übrigens  ist 
hinter  '3  auch  a)  der  Empfänger  (Nm  24  3 f. 
I5f.  2  S  23  1  Pv  30 1)  und  b)  das  Objekt 
(Ps  362)  desselben  genannt. 

^S3,  ^^T'  (w:  §  66ia)  etc.,  ehebrechen: 
1)  eig.  (Ex  20 14  etc.);  2)  metaph. :  die 
zwischen  Jahve  und  Israel  gleichsam  be- 
stehende Ehe  (GRG  0866)  brechen:  ille- 
gitimen Kuli  treiben  (Jr  39  mit  Akk. :  er- 
klärt in   3  §  211h;   57).   —   Pi.  HDNJ  etc.; 
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^ÖW"]!,  sonst  5  mit  Ersatzdehnung  (2496), 
1)  eigentlichen  Ehebruch  treiben,  wie 
z.  ß.  Jr  2923  mit  Akk.  (3  §  2llh),  wohl 
auch  Hos  74  wegen  der  starken  Ausdrucks- 
weise; 2)  metaph. :  Untreue  gegen  die 
legitime  Religion  =  illegitimen  Kultus 
üben  (Jes  573  Jr  38  9l  [hier  wegen  des 
Folgenden  nicht  eigentlich  mit  BDB  zu 
fassen]  Hes  2337). 

Q^SS^  etc.  {i:  2496;  PI.  des  Prozesses: 
3  §  26if)  Jr   1327  Hes  2343,  Ehebruch. 

*Ü^SriS^a^  Hos  24,  Ehebruchslockzeichen. 

1^83  Py  5 12,  etc.;  F^?'  155,  etc.  (n:  §  66ia), 
1)  lästern  (Ps  107 ii);  2)  psychologisiert 
(Stil.  107f):  verächtlich  finden,  ab- 
lehnen (Dt  3 2 19  etc.;  Jr  3324b:  so  sehr 
herabsetzten,  dass  es  nicht  einmal  mehr 
etc.;  3  §406o).  —  Pi.  V^^  etc.;  V«?:,  Ps 
7  4 10,  aber  auch  ohne  Ersatzdehnung  (2496) 
'^Nr  Nm  Uli;  Inf.  abs.  V^?  2  S  12i4 
mit  Assonanz  an  '?  des  Pf.  (s.  o.  V"^^  II 
Pi. !);  'S'J  >  'J'?,  1)  indirekt  kaus.:  a)  zum 
Lästern  veranlassen  (2  S  12 14;  aber  ''5!'^ 
ist  euphemistischer  Einschub:  Parallelen 
in  Stil.  40  —  42!),  b)  deklarativ:  als  ver- 
ächtlich hinstellen  (1  S  2 17);  2)  direkt-kaus. : 
lästern  (Jes  l4  etc.).  —  Hithposal, 
Ptc.  V?3a  (st.  'in??:  2468)  Jes  525,  gelästert, 

nSKJ  2  K   193  II  Jes  373,  Lästerung. 

*nS8jD,  öth  (Neh  9i8  2$)  st.  nä''ä.  (2487f.), 

aber  auch  nä'ä.  mit  Ersatzdehnung  (2496): 
'rii^gD  Hes   3  5 12,   Lästerung. 

pKJ  (ass.  p13  „wehklagen";  cf.  p3N);  *^P«3: 
(n;  §  66 la)  Hes  3024:  mit  'd  als  innerem 
Objekt:  Stossseufzer  ausstossen;  Hi 
24l2:   schluchzen,  wimmern. 

*npi<^,  c.  etc.  n]:N!3  etc.,  PI.  c.  nip{<3  Ex 

2  24  etc.  Hes  3024,  Schluchzen,  Stoss- 
seufzer. • 

*1K3  Pi.  "^Na,  aber  mit  Ersatzdehnung  nn"iN3 
(cf.  ar.  ndra,  HI.  Verbalstamm:  conviciatus 
est):  beschimpfen  (Ps  8940  Kl  27). 


Q'^^ND  Mal  39  s.  0.  •^"iN  Ni.! 

nt^^N:  Hes  98  s.  u.  ^N^  Ni. ! 

t=i3,  Lok.   n^i)   1   S  212  (Parallelen:   2489): 

war    die    Priesterstadt    von    1  S  21 2. etc. 

identisch    mit    Nob    Jes  1032,    etwa    eine 

Stunde  nördl.  von  Jerusalem? 

K3J  (ar.  ndba'ay  „nuntiavit"  [Nöld.-Mü.]; 
ass.  nabü  „rufen,  kundtun,  befehlen  etc.'^ 
[Del.,  Ass.  HWB  440];  äth.  nabdba, 
sprechen),  aber  die  andern  Verbalstämme 
sind  von  t^''??  (s.  u.)  denominiert:  Ni. 
«113  Jr  20 1  etc.,  H^iD  etc.  6  etc.  und 
ri'^l?  269  nach  n''b.Anal.;  N??:  Am  38  etc. 
^Nnpn  p.  (25352)  Am  2 12;  Imp.  N?3t7;  Inf. 
c.  Nnsn,  s.  ^Nn',  aber  auch  "inNn'  Sach 
134  (n^b-Anal.) ;  N?3,  D'^Ntnan  nur  Hes  132 
bei  Athnach  (2530),  aber  18  mal  'N??  od. 
'^n,  sich  als  nabV  (s.  u.)  „Sprecher  x.  i. 
=  Prophet"  betätigen:  1)  weissagen, 
mit  Akk.  (Jr  20 1  etc.)  od.  mit  ^  „betreff,, 
von"  (289  etc.)  od.  ^?  ("^N!)  „gegen"  (Am 
7 16  etc.)  oder  „betreffs"  (Hes  366  etc.); 
2)  als  sekundärer  oder  reproduzierender 
Prophet  vortragen  (1  Ch  25iQ  2f.).  — 
Hithpa.  ri''|i3nm  nach  n'^-Anal.,  T«?|571 
Hes  37io  (st.  i/i:*2468),  ^«nsn  Jr  23l3(nicht: 
„Imp."  [BDß]);  N?3n':;'lnf.  c.  nin'  i  S 
10 13  (H'^-Anal.);  Ptc.  f.  PI.  niNf  Hes 
13i7,  la)  sich  als  Prophet  benehmen 
(Nm  ll25ff.  1  S  105ff.  1920ff.  etc.,  meist 
von  den  sekundären  u.  falschen  Propheten, 
ausser  Jr  2620  2 9  26  f.  Hes  37io),  b)  sy- 
nekd.  erweitert:  ein  aufgeregtes  Wesen 
zeigen  (1  S  18io);  2)  dann  auch  weis- 
sagen, wo  ein  Akk.  oder  ein  indirektes 
Objekt  (mit)'  etc.)  dabei  steht  (Jr  2927  etc.). 

'NnD.  s.  u.  N''?3,  Sprecher  etc.! 

333,  Ptc.  pass.  ^^^3^  ausgehöhlt:  hohl, 
1)  eig.  (Ex  287  II  387:  ein  hohles  Gestell 
von  Brettern;  Jr  5221);  2)  metaph.:  Dumm- 
kopf (Hi  1 1 12). 

nn:  Lok.  v.  :i3  (s.  o.). 

1"^=^  1)  Jes  46 1:  bab.  Gott  Nabü,  dem  die  Er- 
findung der  Schreibkunst  von  den  bab. 
Priestern  zugeschrieben,  u.  der  als  Herold 
der  Götter  (EB  3366)   angesehen  wurde; 

17* 
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2)  Berg  N'bö  (Dt  3248  34 1)  wahrschein- 
lich fast  gerade  östlich  vom  Nordende  des 
Toten  Meeres  (8 1 0  wi  hoch  auf  der  Wandkarte 
von  Fischer-Guthe);  3)  Stadt:  a)  wahr- 
scheinlich in  der  Nähe  des-  Bergs  (Nm 
323  etc.),  b)  in  Juda  (Esr  229  ||  Neh  733 
hier  "^HN  'p;  Esr   1043). 

HK^DJ,   c.  riN'  Neh  6 12  etc.,    Weissagung. 

T  : 

fT?^")r^  (bab.  Nabu-zer-iddina  „Nebo  gab 
Nachkommenschaft")  2  K  258  etc. 

f-»^Nn-iD^n:,  Nebü-kadr-essar  (Jr  21 2  etc. 
Hes  267  2 9 18 f.  30io)  bab.  Nahu-hudurri-usur 
„Nebo,  schütze  die  Krone  od.  Grenze!", 
sekundäre  Form:  "^^^^^iDinJ^  Nebü-kadn- 
essar,  durch  Dissimilation  von  r  u.  r  ent- 
standen (Parallelen :  2  465 !)  in  dem  besondern 
Abschnitt  Jr  27  —  29  (ausser  29 2i)  u.  den 
späteren  Texten:  König  von  Babylonien 
(604  —  562). 

ll^TO^np  Jr  3913.  Die  LA:  tn',  die  auch 
in  dem  kleinen  Nun  versteckt  ist,  sollte 
auf  '?   „Raub"   anspielen. 

•f-nins  nach  Nöld.,  EB  3301  „vielleicht: 
Höhe",  ein  Bewohner  von  Jesreel  (1  K 
2lifF.   2  K  921  25f.). 

njtb  1   s   1436  s.  0.  ^]?! 

n^J  (ar.  ndbaha,  äth.  ndbha^  latravit),  Inf. 

c.  Ü^  Jes  56 10,  bellen. 
tnOD,   i)  Nm  3242;   2)  Ri  8ii:  Ort. 
t^nn3  2  K  173i,  Idol  der  ^  Awwiter,  auch 

noch  bei  A.  Jeremias,  das  AT.  etc.  06546 

mit  keinem  Wort  beleuchtet. 

tD3J  (ar.  ndbata,  scaturivit)  Pi.  O!^?  Jes 
O30,  blicken.  —  Hi.  O'^n  etc.;  ^""^1  etc.; 
D'^^nPs  1425  jetzt  als  Imp.  gefasst  (3  5203b), 
wie  «^^^  zeigt,  la)  aufblicken,  blicken 
(Gn  155  etc.  19i7,  auch  1  S  249  nicht 
reflexiv  [geg.  Ges.-B.];  Ps  949  =  sehen), 
b)  zuschauen  (Jes  184  etc.);  2)  transitiviert 
(3  §  2ii):  a)  erblicken  (Nm  128  2321  Jes 
38 11  Ps  119l8),  b)  anblicken  (Am  522  Jes 
5i2  Hab  l3  13  Ps  8410  119i5  Kl  363  4i6). 

fD^  „Blick"  (doch  der  Gottheit  bei  des 
Kindes  Geburt),  Vater  Jerobeams  I.  (1  K 
1 1  26  etc.). 


K  3J  kann  ebenso  ein  aktiver  Begriff  sein, 

wie'T'^  „Führer",  Q''>B  „entschlüpfend" 
etc.,  und  ist  aktiv,  weil  es  mit  «nD,  dem 
allein  mit  dem  ar.  ndbata  zusammenstim- 
menden Grundstamm,  zusammenzustellen 
ist.  Nach  ndba'a  etc.  (s.  o.  bei  \xoS)  heisst 
NaW  „Verküodiger",  und  weil  er  speziell 
so  genannt  wird,  ist  er  Sprecher  über 
das  dem  Menschen  gewöhnlich  verschlossene 
Gebiet  des  Jenseits  und  der  Zukunft, 
upocpTJxrjC)  Dolmetscher  einer  ausserordent- 
lichen Erkenntnis,  daher  auch  wirklich 
r^'S  (s.  0.  'P^)  Jes  4327  und  „Mund"  Ex 
4 16  cf.  7i  etc.  genannt.  Wie  NabV  1) 
Propheten  des  Baial  usw.  (1  K  18 19  etc.) 
bezeichnet,  so  auch  2)  unter  den  Pro- 
j)heten  Jahves  a)  Volkspropheten  (1  K  226 
Am  7 14  etc.),  b)  Vertreter  der  legitimen 
Religion,  aber  unter  diesen  wieder  a)  selb- 
ständige Propheten,  wie  z.  B.  Samuel,  und 
ß)  Prophetenjünger  (1  S  10 10  etc.;  eig. 
D-'N^nD  ^:a  1  K  20  35  etc.)  oder  reprodu- 
zierende Propheten,  deren  Klasse  später 
auch  auf  die  Meister  des  gottesdienstlichen 
Gesangs  etc.  (1  Ch  25 1  K)  ausgedehnt 
wurde. 

nS^lJJ  f.,  Prophetin,    1)  eine  wirkliche 

(Ex  1520  Ri  44  2  K  22i4  Neh  6i4);  2)  Frau 
jeines  Propheten  (Jes  83  cf.  ,,Königin"^ 
HL  68  Est   l9if.). 

|n('i)''n:,  die  Nebajöth  (Gn  2  5 13  etc.),  ein 
herdenreieher  (Jos  607)  Stamm  der  Ismae- 
liter,  also  in  Nordarabien  siedelnd  (s.  u. 
"^71^!),  doch  identisch  mit  den  Nabatäern, 

*  die  nach  dem  Exil  Petra  (südöstl.  vom  Toten 
Meere;  vgl.  jetzt  G.  Dalman,  Petra  08) 
zur  Residenz  eines  Königreichs  machten 
(1  Mk  525  935  2  Kor  1132;  A.  Steinmanu, 
Aretas   IV,    König    der    Nabatäer    1909). 

n"^!?  Jr  269  s.  0.  N^3  Ni! 

n'^n^  Gn  2513  s.  o.  riv?^! 

^3j  (cf.  ar.  ndbaga  erupit;  auch  5?^)  PI. 
c.  -^ns  Hi  3  8 16,   Quellpunkl. 
D'^^n:  Ex  143  s.  0.  TJ^^  Ni! 

b^2   (Jes  407f.    Jr  8i3>  etc.;  \^)ä:  etc.; 
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b2:  —  Dji 


Inf.  c.  "^^  Jes  344;  ^n!)  Jes  28l  4  „[Wel- 
kendes =  welkender  Zustand"  hat  Pa- 
rallelen: 3  §  243f!]  l30,  la)  verwelken 
(Jes  1 30  „deren  Blattwerk  dahin  welkt" ; 
344bY:  u.  wie  Verwelkendes  [verdorrende 
Feigen]  abfällt  [3  §  213 c!]  von;  etc.),  b) 
meton.  (Stil.  19f.)  die  Folge  einschliessend: 
herab-  od.  zerfallen  (Jes  3 4 4b aß  Hi  14 18), 
dahinsinken  (Ex  18 18  etc.);  2)  metaph.- 
psychologisiert  (Stil.  107 f.;  ar.  Parallelen 
bei  Ges.  Thes.  843  b  und  Barth,  Wurzel- 
untersuchungen 2 8 f.):  schwächlich^  töricht 
sein  (Pv  30  32).  —  Pi.  ^^)t^.',  "^T^T,  etc., 
nach  der  Analogie  z.  B.   von   ar.   y^mdqa"' 

1)  vecors  et  fatuus  fuit;  2)  levis  pretii 
fuit":  gering  schätzen  [deklarativ!] 
(Dt  32i5  Mi  76)  od.  meton.  die  Folge  ein- 
schliessend: zuschanden  machen  (Jr  1421 
Nah  36).  Also  sind  nicht  zwei  Grund- 
stämme 523  mit  Ges.-B,  anzusetzen. 

'^.?i)l  Jes  645  s.  0.  5bn  m 

bSJ,  im,  f.  PI.  nibnD  Hi  2  lo,  1)  schwach 
befähigt  (s.  o.  ^^3  Nr.  2!),  borniert:  töricht 
(Luther:   „närrisch''),  Tor  (Dt  3221  etc.); 

2)  oft  die  Konsequenz  im  moralisch  re- 
ligiösen Gebiete  bezeichnend:  schlecht,  gott- 
los (2  S  333  etc.  Ps  14i  etc.).  —  N.  pr. 
1    S  25  3 ff.,  in  Y.  25  gedeutet! 

^DJ  (als  LA  auch  ?':   2  2l!),    c.  =,  D^>?3 

etc.,  "^t^.,  wi.,,  1)  Schlauch,  vielleicht 
vom  Sichauflösen  od.  Zerdehnen  benannt 
(1  S  1 24  etc.);  2)  synekd.  spezialisiert: 
a)  bauchiges,  gewölbtes  Gefäss,  insbesondere 
Krug  (Jes  22  24:  „alle  krugartigen  Ge- 
fässe";  30 14  Kl  42),  b)  schlauchartiger  Re- 
sonanzboden eines  Musikinstrumentes  und 
daher  synekdochisch  dieses  selbst:  Harfe 
(Am  65:  P.  "^^J;  etc.),  z.  B.  "^^^?  '?!,  zehn- 
saitige  Harfe  (Ps  332  etc.),  'p"??  Ps  7122 
„Harfeninstrument"  (nicht:  ,, Harfenspiel" 
[Baethgen  z.  St.]),  wie  zum  Überfluss  der  PI. 
„Harfeninstrumente"  (1  Ch  1 65)  beweist.  Vgl. 
H.  Gressmann,  Musik  im  A.T.  (1903)  2iff. 
n)ju  Gn  117:  „confandamus!"  v.  "^^s  I  st. 
•^|3J  wegen  Leichtigkeit  von  bl   (2466f.!). 

eutrisch-abstrakten    Sinne  von 


n?3J  im    n 


»     T     I 


njno,  stulta,  also  =  stultum,  stultitia 
(3  §  244d):  Torheit  (Unbesonnenheit,  volks- 
tümlich auch  betreffs  Gottes  gebraucht:  Hi 
428),  meist  ethisch  gefärbt:  Schlechtigkeit, 
Schandtat  (Gn  34?  etc.   11  mal). 

r65^,  ^nbnj  Jes  26  19  (Parallelen:  2i74), 
sonst  ^^^3  etc.,  f.,  Verfallenes  (cf.  ^?3 
Nr.  1),  daher:  1)  Leichnam  (Dt  2123  etc.). 
od.  kollektiv:  Leichnamschaft,  Leichname 
(z.  B.  Jes  2 6 19;  Jr  I618  vgl.  die  Bezeich- 
nung der  Götzen  als  ,, Toter"  Ps  106  28); 
2)  Cadaver,  Aas  (Lv  52  etc.  724  etc.). 

*nib3^,  s.  nnbn:  Hos  2i2  Schändlich- 
keit (cf.  ^55  P^O  ^is  Abstr.  p.  c.  euphe- 
mistisch (Stil.  37  f.)  für  muliebria. 

fö^^3  Neh  1134:  in  Benjamin  (trotz  vaßaXXax 
?  richtig;  GTh  845:  „cf.  O^^^o  ?«;  jetzt 
Nebdia  bei  Lydda). 

273 J  (ar.  näba^a,  scaturivit;  äth.  ^anbeSa  [!] 

„lacrymatus  est";  Dlm.),  ?P  Pv  184» 
„sprudelnd"  im  Sinne  von  „lebendig  sich 
erneuernd".  —  Hi.  T?!,  Koh.  n^-^^Ni  etc., 
™??ID,  1)  hervorsprudeln  lassen  (Pv  I23); 
2)  metaph.:  a)  gleichsam  aufquellen,  näm- 
lich gären  lassen  (Qh  10 1;  ^''^?!  ist 
Glosse!),  b)  hervorquellen  lassen  =  her- 
vorsprudeln mit  dem  Munde  (ohne  Über- 
legung: Ps  598;  944:  „hervorsprudelnd 
reden  sie  etc.";  poetisch  für  kundtun  (Ps 
193  145?)  od.  aussprechen  (782  119i7i 
Pv  152  II  28).  Die  Ansetzung  zweier  Grund- 
stämme vzu  (Ges.-B.)  wird  nicht  durch 
„ass.  nibü  vom  Ausgehen  der  Worte"  be- 
gründet. 

nijn:   Jes  193  s.  0.  ??^  Ni.! 

tl^^Cf  Jos  1562:  in  Juda  (doch  in  der  Be- 
deutung zusammenhängend  mit  1^|^). 

^■^lÜ^^?  Jes  593  Kl  4 14:  „forma  mixta" 
(2a56!),  die  von  ^'^^??  auf  das  gebräuch- 
lichere Pu  ^^^ä  hinweist. 

3^J,  P.  u.  c.  =,  Lok.  nn^D  (e;  i  zerdrückt 
durch  jj;  2506!)  von  niiD,  das  im  Syr.  u. 
Aram.  „trocken  s.  od.  w^."  heisst  (cf.  ^^3 
„Trockenheit"    bei     Dalman,    WB    249): 
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1)  der  Negeby  der  natürlich  meist  wasser- 
lose Südabhang  Palästinas  (Gn  129  etc. 
Ps  1264!),  daher  für  den  Palästinenser 
natürlich  2)  synekd.  als  Teil  für  das  Ganze 
eine  Bezeichnung  a)  für  ,,S  ü  d  e  n"  als  Gegen- 
satz zum  Norden  (Gn  13 14  etc.),  b)  daher 
auch  ein  möglicher  Ausdruck  für  Ägypten 
(Jes  306  Dn  llsfif.);  c)  präpositional : 
>  nnjjo  südlich  von  (Jos  179f.;  1?  st.  "^i 
1814);  d)  ^|r  a)  von  Süden  (Hes  21 3 
etc.  402b  <  "^^3^,  gegenüber),  ß)  mit  1^ 
2aa  in  ^  n^73  Nm  344  Jos  153  7  etc.: 
südlich  von;  J  'r"^^  Jos  153:  bis  süd- 
lich von. 

IjJ  (ar.  vdgadüy  superavit,  vicit;  mani- 
festus  ac  clarus  fuit)  Hi.  "'''?«7;  "'^?-  etc., 
s.  nja:  (Pf. -Analogie),  ^""T.  Qh  IO20  und 
"'■'Sri  Ex  19  3  mit  Umbiegung  des  Indi- 
kativs in  den  Jussiv ;  übrigens  auch  Tl^Zl 
Dt  32?  (Jussiv  vor  Suffix  auch  noch  Jes 
354  cf.  1310  247f.);  Imp.  "«^n,  m^ari  Gn 
29 15,  etc.;  ■'"'ar,  f,  nik  Est  220,  1)  vor- 
tragen, melden,  Meldung  tun,  verkündigen 
uä.  mit  dem  gemeldeten  Objekt  im  Akk. 
od.  mit  ^?  „über"  (1  S  27ii  Hi  3633),  u. 
der  Nachricht^7n;?/6fw(7er  wird  angeknüpft 
durch  ^,  ^^,  ■'PpX  steht  aber  auch  im  Akk. 
nach  der  Analogie  der  Verba  des  Lehrens: 
[2  S  153ia  cf.  30a;  2  K  79b  Hb:  rT^S?  „im 
Hause"]  Hes43io  Hi264  [3l27acf.  3  §327i]; 
jmdn.  „melden**  dh.  denunzieren  (Jr  20 10 
Hi  175);  2)  klar  machen,  deuten  (Gn 
4124  Ri  1412  1  K  103).  —  Ho.  lan;  \3:;;, 
Inf.  abs.  "J^n  Jos  924  etc.,  gemeldet,  ver- 
kündifjt  uä.  w.  (Gn  2220  etc.),  natürlich 
auch  manchmal  mit  dem  aus  der  aktiven 
Ausdrucksweise  beibehaltenen  Akk.  (Gn  2742 
Jos  9^  2  S  21 11  1  K  I813  Jes  212  f; 
3  §  109). 

133,  auch  P.  (2  S  18i3  etc.),  s.  ^1^1  etc. 
(2301;  i  zerdrückt  durch  3:  2506!),  mit 
lockerem  Silbenschluss  nur  im  pleo- 
nastischen  Lok.  vor  Maqqeph  ^?'*^"??3  Ps 
II614  18  (3314  .527),  1)  als  Akk.  „auf  der 
Vorderseite":  ä)  vor  (Gn  3132  etc.;  Ex 
lOiOb:  „ihr  habt  Böses  vor"  =  führt  Böses 


im  Schilde;  Jos  65  etc.:  jeder  vor  sich  hin 
=  gerade  aus)  oder  b)  gegenüber  (Ex 
192  etc.)  od.  c)  entsprechend  (Hes  4023); 
—  2)  als  Gen.  hinter  andern  Präpositionen : 
a)  T^.9p  „wie  das  Gegenstück  ivon"  =  ent- 
sprechend (Gn  2 18  20);  —  b)  "'J^b  ^zur 
Vorderseite":  vor^  gegenüber  (Gn  33 12  etc. 
2316),  entsprechend  (Neh  11  22);  —  c)  "'53'?, 
a)  Adverb:  „von  vorn,  nach  vorn  hin" 
(s.  o.  V?  Nr.  2aa),  vor  sich  hin,  gegenüber 
(Gn  21 16  etc.  Dt  2866  etc.  2268),  ß)  Präp.= 
"'^.1?  y^vor  (etwas)  weg^  (1  S  26  20  Jes  1 16 
etc.  2313),  auch  ^  "i^??  (^:  2313-315)  Ri 
2O34  Pv  147;  —  d)  "»^^  ■»^'(2319)  Neh  326: 
bis  gegenüber. 

■i?3  Neh  Uli   1  Ch  9ii  s.  u.  ■s"'^?! 

1331  uä.  Gn  437  etc.  s.  0.  "^^^  Hi.I 

njj  (äth.  näg-ha^  illuxit  dies;  Dlm.)  Jes 
9i  Hi  2228,  na":  I85,  strahlen.  —  Hi. 
n*^?:,  1)  strahlen  lassen  (Jes  13 10);  2)  hell 
machen  (2  S  22  29  II  Ps  18 29). 

r]i)  I,  c.  =,  ona:  Jo  2 10  etc.,  PI.  nimp  jes 
59  9  (Parallelen:  2  37  490),  /. ;  3  §  248k. 
Strahl,  Schein,  Glanz  (2  S  23  4:  wo 
vom  [kausal  3  §  403  e]  Glanz  nach  [§  402  f] 
Regen  etc.;  Am  5  20  Hab  3  4  etc.);  PI.: 
Glanzfülle  (3  §  259  c)  Jes  599. 

t^^s  II   1  Ch  37  etc.:   Sohn  von  David. 

*nm:  s.  0.  n3b<  j? 

wi  Nah  I12  s.  0.  tu  Ni.! 

n3^  (cf.  ar.  [nicht  ndgaha,   prospere  evenit 

(BDB.,  Ges.-Buhl,  sondern]  ndgaha^  fodit 
^  [puteum],  concitavit  etc.),  na'^^  stossen 
(Ex  2l28ff.).  —  Pi.  X^hT,  etc.,  stossen, 
1)  eig. :  Hes  3421  etc.;  2)  metaph.:  nieder- 
werfen uä.  (Dt  3317  etc.).  —  Hithpa.  nwn: 
Dn  1140,  metaph.:  sich  in  Kampf  ein- 
lassen. 

ro^  Ex  2129  36,  stossig. 

TJJ,   c.  etc.  '3,  zm,  ?».,  ursprünglich  (s.  0. 

-las):  überlegen  oder  vorn  seiend  (vgl. 
D-'i-»aD,  Vortreffliches  [3  §  244  b]  Pv  8  6): 
Fürst  („über":  ^?  1  S  9i6  etc.),   1)  ziem- 
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lieh  oft  vom  Beherrscher  Israels,  wie  "'"'^J 
u.  '^^y^.  z.  B.  beim  Beherrscher  von  Tyrus 
abwechseln  (Hes  28  2  ii)  und  Cyrus  "'"'^J 
genannt  ist  (Dn  925,  wo  kein  „Hohepriester** 
[Ges.  B.]  gemeint  ist;  cf.  das  blosse  \y^V^ 
in  26  a!);  2)  aber  auch  Befehlshaber  von 
geringerem  Bang:  a)  politisch:  Stammfürst 
(1  Ch  52  etc.),  b)  geistlich:  ein  Hohepriester 
(Jr  20i;  3  §  333s;  Dn  1122:  Onias  HI.) 
und  dann  auch  Abteilungsvorstande  im 
Kultuspersonal  (1  Ch  9ii  etc.). 

*nri3,   nr??  Ps   61i   St.  abs.   mit  altem 

ath  (2425;  ^3'^?  Ges.-K.  09  §  80  f  hat  dort 
keinen  Sinn),  sonst  c,  oM,  la)  Zitherspiel 
od.  übhpt.  Saitenspiel  (samt  Gesang) 
Ps  777  Kl  5 14,  b)  meton.  (Stil.  22):  Saiten- 
instrument Ps  4i  6i  54i  55i  61i  67i  76i; 
2)  svnekd.  spezialisiert:  Spottlied  Ps  69 13 
Hi  309  Kl  3 14. 

^rilJ^'JJ  Jes  3820  Hab  3i9  mit  der  Ab- 
leitungssilbe aj  (2 119):  zur  Gattung  der 
Saiteninstrumente  gehörig  =  irgendein 
Saiteninstrument. 

jU  Ptc.:  t3'^??i  Ps  6826,  Saiten  schlagen, 
synekd.  erweitert:  ein  Saiteninstrument 
spielen;  —  oft  Pi.  13?  etc.:  zunächst  die 
Zither  P'is??  l  S  16 16;  23),  dann  übhpt. 
ein  Saiteninstrument  (Jes  38 20)  spielen. 

S?JJ,  z.  B.  f;^3?^?  Gn  2629  (§  65ia);  W":  etc.; 

Imp.  n  Ps  1445  etc.;  Inf.  c.  ?J?  od.  5'i:»?, 
■?T??$  Gn  206  Hi  67  etc.  Ru  29  etc.,  r\vi  2  a 
14io  Hes  17iO;  Ptc.:  Jr  12i4,  f,  np^D  etc. 
Nm  1922  1  K  627;  Jes  534,  la)  schlagen 
Jes  534  Ps  7 3 14,  b)  metaph.:  mit  Kata- 
strophen heimsuchen  (lS69Hilii25  etc.), 
treffen  (Gn  3226  etc.  Hes  17 10),  erschüttern 
(1  S  1026);  2)  synekd.  erweitert:  a)  an- 
rühren (3:  Gn  33  etc.;  ^^  Nm  4i5  etc., 
^?  Jes  67  etc.),  euphemistisch  (Stil.  39) 
für  „intimen  Verkehr  haben"  (Gn  206  Pv 
629),  b)  reichen  an  (meist  mit  "^^  »bis** 
Jes  168  etc.),  hereinbrechen  über  (Ri 
20 34  41),  c)  heranrücken  (ein  Zeitpunkt: 
Esr  3i  II  Neh  773b).  —  Ni.  Jos  8i5:  ge- 
schlagen w.    —    Pi.   "1^33   etc.,    schlagen 


Gn  12 17  mit  D"'?'??  „Schlägen"  als  innerem 
Objekt  =  mit  schlimmen  Schickungen  heim- 
suchen; 2  K  155  II  2  Ch  2620:  schlagen 
mit  der  Plage  x.  k.  dh.  dem  Aussatz.  — 
t*u.:  betroffen  werden  (Ps  735).  —  Hi. 
ran,  nyan  Est  4i4,  etc.;  r?:  Jes  88  etc., 
5?a:i  67  etc.;  Inf.  c.  T^D  Est  2 12  etc.; 
r-^TO^  f,  nm  2  Ch  3 11,  1)  indirekt.kaus.: 
stossen  lassen  (Jes  58)  od.  rühren, 
reichen  (Jes  265)  lassen;  2)  direkt -kaus.: 

a)  reichen  (Gn  28i2  Sach  145  etc.;  Lv 
57:  erreichen,  erzielen),  gelangen  (1  S  149 
Jes  304  etc.),  betreffen  (Qh  814:  die  es 
[das  Schicksal]  betrifft  etc.),  b)  heran- 
rücken (Hes  7i2  HL  2i2  Qh  12i  Est  2i2  15 
Dn  87),  kommen  (Est  614). 

SiJ,  P.  ?,  s.  '5?^?;  D7J3,  ^^^l  m.,  Schlag, 

1)  im  gewöhnlichen  Sinne  (Dt  178  21 5); 

2)  metaph.:  a)  Plage,  Leiden  (Gn  12 17 
Ex  lli  2  S  7i4  Jes  538  etc.),  b)  spe- 
ziell: die  Plage  x.  fe. :  der  Aussatz  (Lv 
132  etc.),  auch  meton.  (Stil.  31  f.):  Aus- 
satzfleck, aussätzige  Stelle  (Lv  1 3  3  etc.), 
aussätzige  Person  (4  etc.),  c)  psychologisch : 
=1?^  ^^l  1  K  838,  Gewissensbiss. 

'^jj  (äth.  nagdpha,  excussit,  decussit;  Dlm.) 
etc.;  nä:,  ^sbl  l  S  26io  i.  P.  (Vererbungs- 
Chateph-Qames:  2513  535  f.)  gegenüber  *T. 
2  Ch  1320;  Inf.  c.  tl^?>  Ex  1223,  s.  "iO?; 
>  LA  is»  27,  1)  stossen  Ex  2122  35, 
stossen  an  (a  Ps  9 1 12),  absolutiert  (3  §  209) : 
sich  stossen  (Pv  323);  2)  synekd.  erweitert: 
schlagen  in  folgenden  Nuancen:  a)  eine 
Plage  erleiden  lassen  (Ex  727  etc.;  Sach 
14 12    18:    womit    etc.    heimsuchen    wird), 

b)  eine  Niederlage  erleiden  lassen  (Ri  2035 
1  S  43  2  Ch  13i5  14ii;  mit  2:  einen  Schlag 
führen  gegen),  c)  den  Tod  erleiden  lassen 
(1  S  2538  26io  Ps  8924  2  Ch  1320;  ygl. 
„vom  Schlag  gerührt  sein  lassen").  —  Ni. 
qa?  etc.;  nj?':!  1  S  42  etc.;  Inf.  c.  tj^sn, 
abs.  q^äD  Ri  2039;  q??,  geschlagen  w. 
=  eine  Niederlage  erleiden  (Lv  26 17 
etc.).    —    Hithpa.    Jr   13 16,   sich  stossen. 

^3J,  P.  5,  w.,  1)  Anstoss  Jes  814 ;  2)  Schlag 
Ex  12 18  etc.  =  Sterbenlassen  (30 12  etc.). 
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H33  (aram.  "^33  „lang  s.,  fliessen";  Dalman, 
WB   251)    Ni.    rPiO,    ptc.    D'^")?^,    niia:, 

1)  sich  hinziehen,  sich  ausstrecken 
(Ps  773);  2)  synekd.  spezialisiert:  a)  d^- 
hinströmen  (2  S  14 14;  Kl  349,  indem 
das  Auge  meton.  die  Tränen  vertritt), 
b)  metaph.:  zerrinnen  Hi  2028:  Dahin- 
schwindendes ist  es  etc.  —  Hi.  "T^"^,^«?!; 
'"i^^:,  na:i  Ps  759,  "^a^l  Hes  35  5;  Imp. 
0"]3n  Jr  1821,  la)  hinstürzen  lassen  Mi  le, 

b)  metaph.:  preisgeben,  nämlich  der  Ge^ 
walt  QT.  cf.  ij  Nr.  2  a)  des  Schwertes 
(Jr  18 21*  Hes  352  Ps  63ii);  2)  dahin- 
strömen  lassen  Ps  759.  —  Ho.  Q""!??  Mi 
1  4,  hinabgeschüttet  w. 

WJ^  (ar.  hdgasa,  excitavit;  compulit;  äth. 
n'gils,  Herrscher);  '"^^Ti  etc.  Dt  152  etc., 
^tb^n  Jes  583  P.  (cf.  2  539f.);  ^30)3,  1) 
treiben,  antreiben  (Ex  3?  etc.;  2  K  2335: 
je  nach  eines  jeden  Steuerklasse  trieb  er 
das  Silber  etc.  das  Volk  zu  geben  [Acc. 
c.  Inf.;  3  §  4i4gh],  auch  ^  '3,  antreiben: 
Ex  56  Jes  93  „dessen,  der  es  antreibt"), 
betreiben  (Jes  583);  2)  synekd.  speziali- 
siert: a)  regieren  (Jes  3 12  II  ^^'S;  6Ci7  Sach 
10  4),  b)  bedrängen  (Jes  142  4   Sach  98), 

c)  drängen  (den  Schuldner:  Dt  152f.),  ein- 
treiben (Dn  1120).  —  Ni.  ^M,  1)  sich 
drängen  (Jes  35);  2)  gedrängt  (1  S  136), 
bedrängt  (1424),  drangsaliert  (Jes  53?)  w. 

^ii  im   Pf.  durch   das   Ni.  vertreten;  ^^1 

etc.  Gn  336,  P.  ^^J"!,  aber  auch  ^^^l  Hi 
41 8  (ä  wegen  Selbstverdopplungsneigung 
des  ^:  2540!);  ^a  neben  "^a  Gn  199  (Vo- 
kalverflüchtigung vor  Maqqeph:  2526),  «Tläa^ 
r^a  (BDB  und  Ges.-B.)  existiert  nicht], 
^^3  Gn  454  Jr  46  3,  woneben  ''^a  Ru  2i4 
u.  :i^a  Jos  39  1  S  1438  2  Ch  2931  im  Ver- 
dacht stehen  müssen,  nur  dem  »Stw-Punkte 
ihr  Dasein  zu  verdanken,  weil  Aphäresis 
des  D  sonst  nicht  (1303  329  357)  vor  ö  ein- 
tritt; nTy|5  Ri  2023  etc.,  s.  T^^a  Gn  33  3 
etc.,  herzutreten,  sich  nähern,  1)  eig. 
(Gn  182:3   199  etc.  Hi  41 8:   sich  anreihen); 

2)  uneigentlich:  a)  euphemistisch  (Stil.  38): 
in  intimen  Verkehr  treten  (Ex   19  i.")),  b) 


anthropomorphistisch:  den  Kultus  der  Gott- 
heit besorgen  (Jr  3021  Hes  44 13).  —  Ni. 
^33  etc.;  Impf.,  Imp.,  Inf.  vom  Qal;  D*^^?? 
Ex  1 9  22,  sich  direkt  anreihen  (Am  9  13), 
sich  nahen.  —  Hithpa.  Jes  4520:  nähert 
euch!  (nicht:  „reziprok"  [Ges.-B.])  — 
Hi.  ^'^n  etc.;  ^^an  etc.,  ^i}2  Hi  40 19, 
^ani  1  S  28  25,  ^an  Ri  619  P.  (2  53?!); 
™(^)an  Gn  2725  etc.;  ^"^373  etc.,  1)  indirekt- 
kaus. :  nahebringen,  hauptsächlich:  her- 
beiführen (Gn  48 10  etc.  Am  63:  herbeiführt, 
dass  sich  ansiedelt  =  einnistet  Gewalttat; 
Jes  4l2lf. :  beibringen;  45  21:  darlegen), 
darreichen  (Gn  27  "25  etc.  Hi  40  19:  1  ist 
durch  Haplographie  verloren  gegangen 
[3  §  366 r!]);  2)  direkt-kaus.  (l205f.):  nahe- 
kommen Am  9io.  —  Ho.  ^^an  2  S  334 
(s.  0.  bei  Qal!);  ^^^,  in  Berührung  gebracht 
werden  mit  (^  2  S  334)  oder  dargebracht 
w.  (Mal  1 11). 

i3  I  (v.  TiD,  cf.  ar.  naddun ^  Erdhaufen ; 
Ges.-B.)  m.,  ursprünglich:  Hingeworfenes 
(iiD  li  niD),  dann:  Haufen  od.  Wall  (Ex 
158  Jos  3i3  16  Ps  33?  78i3). 

l3  II  (v.  ii:)  Jes  17 11:  es  verflüchtigt 

sich,  metaph.:  schwindet  dahin  (die) 
Ernte.  —  Die  Parallelen  vgl.  in  283!  Dar- 
nach ist  Verwandlung  in  "'J  (Ges.-K,  09 
§  72  n)  willkürlich. 

'y  Ps  569  s.  u.  Ti3  I! 

♦N-13  s.  u.  n;i;  m.! 

3nJ  (ar.  nddaba^  vocavit,  impulit;  näduba, 
agilis,  egregius  fuit;  nadbun,  agilis,  in- 
geniosus,  generosus),  ^?7i?>  ^^^T-  ^^  ^52 
3521  29,  anregen,  psychologisch  anlocken. 
—  Hithpa.  ^^iiTiJJnn;  Impf.,  Inf.,  Ptc,  1) 
sich  bereitwillig  od.  eifrig  zeigen  (Ri 
52  9  2  Ch  1716  Neh  II2);  2)  meton.  die 
Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  freiwillige 
Gaben  darbringen  (Esr  1  6  2  68  3  5  1  Ch 
295ff.). 

t^^l?  „Freigebig,  Edel"  (s.  u.  njni:!),  l) 
Sohn  Aarons  (Ex  6  23  etc.);  2)  Sohn  Je- 
robeams  I.  (1  K  1420  etc.);  etc. 

nSnj,  nn-:,  oth^   1)  Freiwilligkeit,  im 
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Akk.  der  Norm  (3  §  332  r)  '3  „mit  Bereitwillig- 
keit*' (Hos  145;  wahrscheinlich  auch  Dt 
2321)  ==  'P?  (Nm  153  Ps  548)  „spontan" 
u.  =  'p^  2  Ch  358:  aus  freien  Stücken;  im 
potenzierenden  Plural  (3  §  262  b)  Ps  1103: 
verkörperte  Bereitwilligkeit  oder  lauter  En- 
thusiasmus; 2)  meton.  (Stil.  19f.):  a)  Frei- 
gebigkeit (Dt  16iO;  Ps  68 10:  PL  des 
Ideals;  3  §  262b),  b)  freiwillige  Spende  (Ex 
3529  etc.),  oft:  freiwilliges  Opfer:  a)  eig. 
(Lv  7 16  etc.  Am  45),  ß)  metaph.:  begeisterter 
Lobspruch  (Ps  119i08). 
i-n;^13  1  Ch  3 18  „ein  Freigebiger  ist  Jahve" 
(s.  0.  =^15)  >  „den  Jahve  antreibt«  (BDB). 

TIJ  (ar.  nddda.,  aufugit;  Nöld.-Mü.),  HiiD 

Jes  1031  etc.,  ^■'73  Hos  7 13  etc.;  "Ti"^:  etc. 
Nah  37  etc.,  lüril  Gn  3l40  (0  u.  a;  s.  0. 
i3n  etc.);  ^1?  etc.  Hos  9 17  Pv  278, 
la)  flüchten,  fliehen  (Gn  31 40  Est  61 
etc.),  mit  1^:  sich  abwenden  von  (Hos  7 13 
Nah  37  Ps  31 12),  wegflattern  (Pv  278), 
b)  flüchtig  od.  unstät  s.  Hos  9 17  Jr  495 
etc. ;  2)  transitiviert  (3  §  211) :  flattern  lassen., 
regen  (Jes  10 14).  —  Po3al  "^V^)  (trotz 
2  537  f.  nicht  st.  "^T^  gesprochen)  Nah  3 17: 
u.  es  wird  aufgescheucht.  —  Hi.  *  ■^?.U  (steht 
bei  Ges.-K.  09  §  76a  wie  existierend)  in 
^«T^r.  Hi  18 18,  verscheuchen.  —  Ho.  Impf. 
"^1}^^  Hi  208,  verscheucht  w.,  aber  Ptc.  "^55 
(LA:    "is^^    mit    Ersatzverdopplung;     l'38i) 

2  S  236,  weggestossen  werden  (sie  alle). 

D^nnj  (PL:  3  §  261  d)  Hi  74,  Aufgeregtheit, 

synekd.  speziell:  Schlaflosigkeit. 

I  I  IJ  (cf.  äth.  ndd^a,  propulit,  abegit;  Dlm.) 

Pi.  Q^"??^  etc.,  1)  intensiv:  ausstossen 
Jes  665;  2)  deklarativ  (wie  z.  B.  ?':\^): 
für  entfernt  halten  (Am  63;  beim  Ptc.  oft  "b: 

3  §-289h).  —  Hi.  N^üll  2  K  1721  K  nach 
N'^-Anal. :   abbringen  (von,  1^). 

M  j3    (LA:    p.;    cf.    ar.    nadin    (st.    nädijun) 

humidus,  munificus,  nadan,  Feuchtigkeit, 
Tau,  Freigebigkeit,  Schenkung)  Hes  16 33, 
Geschenk. 
M^J,    c.   riiD,    s.   nn^:,    /•.,    ein  qittalath  v. 
ms    (ursprünglich:    was    fortgestossen    od. 


verworfen  wird)  >  ein  qitlath  von  113 
(„Flucht:  wovon  man  sich  abwendet"), 
la)  Unreinigkeit  des  monatlichen  Blut- 
flusses  (Lv  122  15i9ff.  18 19  Hes  186  [rn? 
besitzt  Parallelen :  3§333p!]  22 10  36 17), 
b)  metaph.:  moralische  (Lv  20 21)  u.  reli- 
giöse (2  Ch  295  Esr  9 11)  Abscheulichkeii 
od.  Abscheu  übhpt. :  Sach  18 1  „für  rn:'' 
dh.  zu  ihrer  Beseitigung;  „Wasser  der 
niddä^  (Nm  199ff.  3123)  dh.  zu  ihrer 
Tilgung;  „zur  niddä"'  dh.  zum  Abscheu 
werden   od.  machen   (Hes    7i9f.    Kl    I17). 

n  j^   (äth.   nddha,   trusit,    impulit;  Dlm.): 

^111  2  S  14 14  (eine  aktive  Aussage  [1316] 
schliesst  sich  direkter  an  das  Vorher- 
gehende an,  als  eine  passive  [Ges.-B.  s. 
V.  nm  Ni.]);  n'^pX  Verstössen  2  S  14i4, 
schwingen  (die  Axt   gegen:   ^3?   Dt   20 19). 

—  NL  nmD  Hi  613,  ^™  Jr  40 12  435; 
Ptc.  rn?  2  S  1414,  s.  "^rnD  Dt  304  (Selbst- 
verdopplung des  n:  2  461  f.),  aber  "irn?  2  S 
14 13  (2490),  dagegen  wieder  ^^^1?  Neh  1  9; 
DW?  3  mal,  ''rn?  Jes  164,  ^rn?  Jr  4936 
(aber  "'tTl?  ist  davon  geschieden  [s.  o.  nrn 
Ni. !]  u.  der  Sprachüberlieferung  ist  nicht 
mit  Ges.-B.  eine  solche  Inkonsequenz  auf- 
zubürden), f.  nni?  3  mal  u.  rirrnsn  Hes 
344  16,  ausgestossen  (Dt  195),  verjagt 
w.  od.  sein:  herumirren,  wie  z.  B.  in 
»^P'?.3n  (Mi  46)  „was  umherirrt"  (kollek- 
tiv: 3  §  255d);  2)  metaph. -psychologiscii 
(StiL    107f.):    verführt  w.    (Dt'4i9  30i7). 

—  Pu  ^5??  Jes  822:  wird  verjagt  =  zer- 
streut sich  (3  §  110!).  —  Hi.  D'^in  etc.; 
rrnü  2  Ch  2 In,  etc.;  Imp.  "iön'^^n  Ps  5ii; 
Inf.  c.  n'^lO  625  etc.,  1)  indirekt-kaus.: 
stossen,  treffen  lassen  (2  S  15 14); 
2)  direkt-kaus. :  a)  Verstössen,  verjagen 
(Dt  30 1  etc.);  b)  metaph. -psychologisch : 
abspenstig  machen  (Dt  1 3  6  11  2  K  1 721  Q), 
verführen  (Dt  13i4  Pv  72ib  2  Ch  21 11). 

—  Ho.  ^"r,  Jes    13 14,  verjagt  uä. 
't?7?  s.  o.  nfn  NL! 

ini?  "^m?  etc.  s.  0.  ni;  nL! 
"TPs  569  s.  u.  -Ji^  I! 

S'^l^,  c.  etc.  'P,  /?«,  i^.^^7p   Ps  8 3 12  (die 
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Parallelen:  3,  S.  194M),  1)  aus  eigener 
Initiative  (cf.  ^IJ)  handelnd:  freiwillig, 
willig,  wie  in  ,Jeder,  der  in  seinem  Herzen 
willig  ist"  (Ex  355;  ohne  „seinem"  in 
>2  2  Ch  29  31);  2)  meton.  (Stil.  31):  vor- 
nehm, adelig,  Edler  (Nm  21 18  JE  1  S  28 
Pv  17?  26  etc.,  nach  häufiger  Erfahrung: 
Protze  [Hi  21 28],  Tyrann  [Jes  132]),'b)  psy- 
chologisch-ethisch: geistreich  (Jes  325), 
edeU^)- 

np'^'IJl,  T?',  ^^^',  f.  y.  ^'1?,  1)  neutrisch 
(PL:  3244f  24oa)  Edles  (Jes  328);  2)  ab- 
strakt: a)  Willigkeit  (Ps  51 14;  >  „eine 
willige"),  b)  Vornehmheit  als  Stand 
(Hi   3015). 

rrc-i?  Jr  8 14:  Kohortativ  Qal  v.  ^72^1 

*|nj  I  (nicht  V.  nnj,  wovon  niij,  weil  ; 
fehlt,  sondern  v.  bab.-ass.  naddnu  „geben" : 
273!),  PL  s.  Tii??  Hes  1633,  Präsent. 

jlJ    n    (vom    pers.     *niddna    „Behälter": 

272!)   1    Ch   2127,  Scheide, 
run?.  uä.  Jes  5i9  etc.  s.  o.  ^"^  Qal! 

*1*TJ  (äth.  r?ac?d/>Äa,  jaculatus  est,  icit;  Dlm.): 

n*^?^  (n;  s.  0.  ^^  und  die  andern  Fälle: 
l;30i),^3^'^';,  fortjagen  (Hi  3 2i3),  zerstreuen 
(Ps  l4  683:  zerstreust  du  [sie;  das  logische 
Objekt  fehlt  häufig]  etc.;  3  §228!  Personen- 
wechsel: Stil.  243!  Also  ist  nicht  D^"^  mit 
Ges.-B.  zu  ergänzen  od.  ^3?^  [Ges.-K. 
09  §  66f]  zu  lesen.  Dass  ^''^']  als  Subjekt 
gemeint  sei  [Kautzsch,  AT  2],  ist  doch 
unmöglich).  —  Ni.  ^ü?  Jes  197;  Inf.  c. 
r'npns  p^  683:  forma  mixta  (2356!),  die 
Wahl  zwischen  TO*^?  v^^^  sich  zerstreut" 
u.  ^'^j'?  „wie  man  zerstreut"  lassend;  ^"^3 
Lv   2636  etc.,  zerstreut,  verweht  w. 

1*1J  (ar.  nddara,  vovit)  etc.;  "^^1  etc.  u. 
^1?::  Gn  2820  etc.  3  mal  (ö  u.  a:  li7if. 
301  etc.);  ^"17?  Ps  7 6 12;  ■^'^?>  Nm  62  etc.; 
etc.,  geloben,  oft  mit  "»7-  (od-  '?•)  als 
„innerem"  Obj.  (3  §  329)  Gn  2820  etc.: 
ein  Gelübde  leisten  od.  tun,  aber  oft  auch 
allein:  geloben  (Nm  621  etc.). 


TIJ  Lv  2223  etc.  5  mal:  abs.  u.  c;  "^l?. 
Gn  2820  etc.  18  mal:  abs.,  c,  P.  (Gn 
3113  etc.:  22if.),  s.  ''173  etc.,  Q''773  etc., 
^T]^.  etc.,  m.  (Nm  306),  1)  Gelübde, 
wie  z.  B.  in  „Sohn  meiner  Gelübde"  (Pv 
31 2),  dh.  Geschenk  für  Gelübde,  die  ich 
getan;  auch  mit  objektivem  Gen.  (Ps  56i3: 
Gelübde  für  dich);  '2  ""IJ  „ein  Gelübde  tun 
=  aussprechen"  (Gn  2820  etc.),  aber  '2  nto]P 
„ein  Gelübde  ausführen  uä."  (Ri  1139:  er 
vollzog  an  ihr  das  Gelübde  etc.;  Jr  4425b); 
2)  synekd.  spezialisiert:  angelobtes  Opfer 
(Lv  7 16  etc.). 

n3  Hes  7 11,  falls  der  Text  richtig  ist,  von 

»n^3  (ar.  ndhOf  eminuit,  placuit):  Hervor- 
ragendes, Wohlgefälliges.  Ein  *^^  „Weh- 
klage" V.  nnj  wäre  nicht  einfach  unmög- 
lich (s.  0.  nm  II  u.  265),  aber  die  Ab- 
kürzung zu  »ü3  besässe  keine  direkten 
Parallelen. 

JmJ  I  (ar.  ndhaga,  apertam  reddidit  viam; 

incessit);  ^ü^l  etc.  (n:  2468);  Imp.  ^üj 
2  K  424;  ^nb'etc,  la)  treiben  (Gn  31 18 
etc.,  als  mit  den  Verben  d€8  Herrschens 
verwandt  auch  mit  deren  häufigem  n 
[3  §  21a f]  konstruiert:  zwar  nicht  sicher 
[Ges.-B.]  Jes  1 1 6,  wo  „ist  Treiber  bei 
ihnen"  sehr  möglich  ist,  aber  doch  schon 
1  Ch  13  7  u.  sicher  Qh  23  Sir  3825  cf.  326 
,,betreiben*'),  b)  meton. :  wegtreiben  (Jes  20 4 
etc.),  mit  sich  nehmen  (1  S 3022  etc.);  2)abso- 
lutiert  (3  §  209):  a)  fahren  (2  K  920),  b)  sy- 
nekd. erweitert:  etwas  betreiben  =  sich 
beschäftigen  mit  (Qh  23:  u.,  obgleich  mein 
Denken  sich  etc.,  etc.).  —  Pi.  ^ü^?  (Ex 
IO13)  etc.;  302";  (Dt  427)  etc.  Dt  2837  etc., 
1)  i n direkt -kaus.:  fahren  lassen  (Ex 
1425);  2)  direkt-kaus. :  treiben,  führen 
(Dt  427  etc.),  wegtreiben  (Gn  31  26  Dt  2837) 
od.   herbeitreiben  (Ex  10 13  Ps  7826). 

JHJ  II  (ar.  nähiga,  anhelavit)  Pi.  Ptc.  PL 
/.  niiin:?:  Nah  28,  stöhnen. 

}^^2,  Imp.  *^\}^  Hes  32 18,  ächzen,  klagen, 
(cf.  äth.  tanähdja,  confessus  est  peccata; 
Dlm.)   mit  „innerem"   Objekt   eine   Klage 
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anstimmen  (Mi  24).   —  Ni  ^nri   i  S  72:  f^'^T}}   II:   in   Sebulon   (Ri  1 30;  ^>n3   Jos 

sich  in  Klagen  ergehen  (cf.  V.  6 f.  und  das  19 15    2135;    später    Mahlül^    Maslül    bei 

Ni.^^^j?..,  „seufzen";  also  doch  nicht  „wahr-  Nazareth). 

schein!.    Textfehler"     [Ges.-B.l;    ini^Xt^e  k^te«,  ,          ,,                             .  .            ... 

weist  nicht  auf  nDD  [Wellh.  u.  a.],  sondern  °'"^  (*^-  ^«^«^«'  ^^^^"^  ^"^'"'^  g^*^^  «P^^^" 

will  erleichtern  [m.  Einl.  §  26,6]).  *«;  ^^i*  leo)  etc.;  OnD":   (n:  2468);  QHD, 

'^nST  Nm   1333  etc.  s.  o.  "-«n!  1)  knurren  (Löwen:   Jes  559   Pv  28 15); 

^  2)  metaph. :  a)  brüllen  (feindliches  Kriegs- 

^^^,  P.  '3  Jr  99,  7n.,  Klage,  Klagegesang  ^eer!  Jes  530),  b)  stöhnen  (Hes  2423  etc.). 

(Am  5i6  Mi  24  Jr  99  17-19  31 15).  ^i-i  r^     .^      cs^       rr 

^  ^  OnJ  Pv  13 12  2O2,   Knurren. 

I  ri  U  (Mi  24)  kann   das  normale  Fem.  v.   ^.^  .  , 

,l,-",-,  /        N       .  ,  '.    .-  TlÖn^  (f.  V.  onD!  2i58),  1)  Knurren  /Ps 

•V?,    Ü?  (s.  0.)  sem   u.  kann   mit  diesem  t  -:  r  ^'  j->     ^  -v 

zusammen  (3  §  9i)   den  Superlativ  (§  309k)  3^9),    denn  hinter   •^±>   hat   das   folgende 

lamentum  lamentationis  ausprägen.  Die  «  Haplographie  erlitten  («'^nb,  mehr  [dh. 

Pes.  lährt  mit  „und"  fort.     Auch  '^»N  ^in-  lauter],  als  etc.  eines  Löwen);  2)  metaph.: 

dem  man  sagt"  konnte  gemeint  sein.  Tosen  (Jes  530). 

^nj   Pi.  ^)>tl    Ex    15 13;   ^nr    Jes   40 11,    pT]^  (slt.  ndhaqa,  rudit  [asinus]),  Vy}^^:  etc., 
"^?^nD':    (Ps    232)    etc.;    "^n:»    Jes    51 18,      «cÄreien  des  ^se/s  etc.  (Hi  65  30?). 
la)  ruhen  lassen:  Jes  49i0,   „ruhen  1."   ^,^^,,^^ 

>  „führen"  (Ps  232),  „zur  Ruhe  bringen"      'Uf  I  (^^'  nähara,  fluxit)  etc.,  ^"^0?:  (n:  2468), 
(2  Ch  3222),  b)  metapK:  erquicken,  ver-      strömen,   metaph.:    ziehen  (Jes  2  2  II  Mi 
sorgen  (Gn  47i7  2  Ch  28i5);  2)  führen:      4i;  Jr31i2  5144). 
Ex  15 13  mit  ^^  „hin  .  .  .  nach";  zweifei-   ^mm«»  ,t  /  1  >.  1.  i 

los:  „führen"  auch  in  Jes  40 11,  ebenso  ^^i  "  i^''  ^«^«'•«^'  ^J^«'  <  ^>^^-  ^'^'^'•' 
in  5118,  wie  der  Parallelismus  zeigt,  u.  iHuxit;  cf.  "^^^I),  rnnn;  etc.,  leuchten 
auch  in  Ps  3l4,  denn  die  Bewegung  setzt  (metaph.:  vor  Freude  strahlen)  Jes  605 
sich  in  5a  noch  fort.    —  Hithpa.  5^5Q?.^^     ^s  346. 

Gn  33 14:  ich  will  mich  hinleiten  od.  hin-   «i^^««    ,      ---  iv  ,-  --,-,-  , 

ziehen.    -  Also   sind    im   hbr.  bnD   zwei   ^'7?   ^^'  ^^'   ""'    ''   '"*''    ^"'   '""^^   ^ 

Bedeutungen  vertreten,  u.  zugrunde  liegt  ^'^'^7?.  c-  ^"^"^Qi?  ca.  29 mal,  m.,  1)  Strom, 
der  im  ass.  Kausativstamm  usndHl  „ruhen  Fiuss,  z.  B.  a)  in  ^"iian  'an  (Gn  15i8  etc.) 
lassen"  hervortretende  Stamm  na' diu  «der  grosse  Strom"  oder  häufiger  bloss 
„ruhen".  Aus  „zur  Ruhe  bringen"  keimten  "'v'?^  »der  Strom"  (Gn  31 21  etc.),  poet.- 
die  2.  Bedeutung  „führen"  und  auch  das  rhetorisch  auch  bloss  "^n;  (Jes  720  Jr  2 18 
ar.  mdnhalun  „Station,  Tränkort"  und  Mi  7i2  Sach  9i0  Ps  728  8O12):  der  Euphrat; 
'dnhala  „bibendum  dedit"  hervor.  Aber  ^  ^"^"^^^  '?^  I>n  1^4:  der  Tigris;  c)  "^n;, 
nicht  ist  „führen"  die  einzige  oder  zu-  poet.-rhet.  ohne  Artikel  (Jes  195):  der  Nil, 
gründe  liegende  Bedeutung  (Ges.-B.,  BDB).  ^^^  dieser  ist  auch  unter  ^''yp^.  '3  (Gn 
Wesentlich  so  lautet  die  These  von  P.Haupt  l^i»)  gemeint,  weil  nur  er  eine  Parallele 
in  „The  Hebrew  stem  nahal,  to  rest"  ^^^  Euphrat  bildete;  2)  synekd.  verall- 
(AJSL  06 195 ff.),  aber  ich  meine,  durch  gemeinert:  Kanal  (Res  li3  3i5  23  etc.  Ps 
eine  systematische  Prüfung  die  Sache  nun  137  l).  —  ^Vi}?,  Dual  (cf.  3  §  257a): 
zur  vollen  Klarheit  gebracht  zu  haben.  Strompaar  (Euphrat  und  Tigris)  in  der 
t^?ö3  s.  u.  ^'^HD  11!  Bezeichnung    '5    D"!?^    Gn    24 10    etc.,    das 

«UU^  ^rdw    in    Mesopotamien^    und    den    Dual- 

'*n^  Ij  «wi  (Jes  7i9),  Tränkstelle  (s.  0.      charakter  von  t3:inD  zu  bestreiten  (Barth, 
bei  bna  die  Schlussbemerkung).  NB.  §  I94c  und  Ges.-B.),  liegt  kein  Grund 
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vor,  da  ja  Charrän,  worauf  Gn  24  lo  etc. 
sich  bezieht,  tatsachlich  im  westlichen 
Mesopotamieii  lag.  Übrigens  die  Ein- 
schränkung von  Mesopotamien  auf  „die  Wüste 
vom  Chaboras  bis  an  die  Nordgrenze 
Babyloniens"  (Ed.  Meyer,  Gesch.  des  Alter- 
tuffs  I,  2  [1909]  §  332)  ist  gegen  die  alten 
Quellen. 

^y^^  (v.  "^ü?  II)  f.  Hi  3  4,  Helligkeit. 

Slj  (ar.  nd'a,  III.  Verbalstamm:  adver- 
satus  est)  in  I^K^^r^  Nm  32?  K,  aber  Q 
ist  Hi.  —  Hi.  N"'3n;  n-^d;  u.  ''3;  Ps  1415 
(2479!),  ^fi^ip,  I^N-'Dn  Nm  32?  Q,  1)  in- 
direkt-kaus. ;  zum  Opponieren  veranlassen 
(Nm  3?  9),  zum  Neinsagen  veranlassen: 
abhalten  (306  9  12);  2)  direkt-kaus. :  ver- 
neinen (ein  Objekt):  a)  vereiteln  (Ps  33l0), 
b)  ablehnen^  verschmähen  (1415:  so  möge 
mein  Haupt  das  Ol  für  etc.). 

3U  (cf.  ar.  näba'a,  elatus  est),  ^i^^J,  l^^i^^l, 
wachsen,  metaph.:  1)  sich  mehren  (Ps 
62 ii),  auch  sprossen  =  ausbrechen  in  (Pv 
1031;  Acc.  specificaäonis :  3  §328a,  wo 
Barths  Annahme  eines  „n^3,  reden"  [ES  68] 
als  unbegründet  erwiesen  ist);  2)  meton. 
(Stil.  19 f.):  Frucht  tragen  (Ps  92i5;  „ge- 
deihen" [Ges.-B.]  ist  doch  zu  farblos).  — 
Podel  ^?'i3'!  Sach  9 17,  wachsen  lassen. 
„Als  Abgabe  bringen"  (Peiser  Or.  LZtg. 
01315  s.  u.  bei  ^''?!)  passt  nicht  zum  dor- 
tigen Subjekt. 

3U  Jes  5  7*19  K,   Gewächs. 
"aiD,  ni:i'  8.  o.  n^;  Ni.! 

T^J  (ar.  ndda,  nutavit):  ^"i^;  "«^3;  etc.,  "^^n; 
Imp.  """V^  etc.;  "^^^j  13^  la)  hin  und  her 
schwanken,  flattern  (1  K  14i5  Pv  262), 
b)  meton.  die  Folge  einschliessend  (Stil. 
19 f.):  hin  u.  her  irren  (Gn  4 12  14  Jr  4l), 
Mch  flüchten  (Jr  4930  503  8  Ps  lli:  "^"iö^ 
ist  „Chäl"  :  als  =  wie  ein  Vöglein ;  3  §  3321 !) ; 
2)  synekd.  spezialisiert:  mit  dem  Kopfe 
hin  u.  her  schwanken:  den  Kopf  schütteln 
u.  dies  metaph. -psychologisch  Stil.  107 f.): 
Beileid    bezeigen    (Jes  51 19   etc.)    — 


Hithpoüel  n-niDnn;  iii^nn  {ä:  §334)  etc; 
"T^^ntij  1)  hin  u.  her  schwanken  (Jes 
2420);    2)  sich  schütteln    (cf.    Qal  Nr.   2): 

a)  als  Klagender  ( Jr  3 1 18),  b)  als  Höhnen- 
der (Jr  4827  Ps  649).  —  Hi.  "^X^  "^^S^n  Ps 
36 12;  ''"'^n^,  1)  in  direkt-kaus. :  wegirren 
(2  K  21 8)  od.  flüchten  lassen  (Ps  36l2); 
2)  direkt-kaus-:  schütteln  (wie  Qal 
Nr.  2)  Jr  18i6  [Hi  164  bei  Ges.-B.  hier- 
her gestellt;  s.  u.  ?^3  Hi.]. 

*Ti^  I,  •'ip  Ps  569,   Unstetheit:  E-lend. 

fi'is  II  Gn  4 16:  '3  H^  doch  nur  als  „Land 
der  Unstetheit"  von  den  ostasiatischen 
Gegenden  nomadischer  Wandervölker  ge- 
meint. Von  einem  keilschriftlichen  Nddu 
(Hommel,  NKZ  9534)  sagt  auch  A.  Jere- 
mias,  das  A.T.  etc.  nichts. 

1:1^3   J    Ch   5i9:  v.  y^^l 

"^T^  Nah  317  s.  0.  "TJ^  Po3al! 

n;;  Jr  62  s.  0.  n^NJ! 

nU  Verb  (ar.   nawäfjj,   petivit  a)    locum, 

b)  rem  quaesitam;  Nöld.-Mü.),  niD*;  Hab 
25,  ursprünglich:  la)  wie  das  ar.  Verb: 
eine  Niederlassungsstelle  od.  Trift  erstreben, 
dann  b)  meton.  (Stil.  19 f.):  sie  erreichen 
und  benutzen,  dh.  siedeln,  wohnen: 
„em  Mann,  geschwollen  u.  unstät  (wankel- 
mütig)" Hab  25;  2)  metaph. -psychologisch 
(Stil.  107  f.)  :2:M;«cifcc7i^«f>recÄewrf,  angemessen, 
lieblich  s.,  im  deklarativen  Hi.  ^nn?N  Ex 
152:  ich  werde  ihn  rühmen  uä. 

rnj,  c.  niD,  s.  Tä,  ^Jii;,  °q:!?  Jr  4920  Sing, 
(wegen  des  Präd.)  u.  ebenso  Hes  34 14,  aber 
irjOl^  Jr233  kann  PL  sein,  1)  Weide- 
Station,  Trift,  Aue  (2  S  78  Jes  357  6 5 10 
Jr  233  3123  33i2  49i9f.  507  19  44 f.  Hes 
255  3414  Hos  9 13  1  Ch  177);  2)  synekd. 
erweitert:  Sitz,  Wohnung  (Ex  15 18  2  S 
1525  Jes  27io  32i8  3320  34i2  Jr  1025 
253oPs797  Pv  333  2120  24i5  Hi53  24  18  15). 

*nU  I,  c.  rii3  Hi  86,  PI.  c.  niD  Zeph  26, 
Sitz,  Wohnung. 

*rnp  II  {f.  zu  *nn3  vom  Verb  n;3,  Nr.  2) 
c.  r^Ü^  Ps  68 13,    „die  Schöne  des  Hauses" 
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(Ges.-B.)    oder    die    (Haupt-)Bewohnerin : 
die   Hausfrau  <:   jede  Hausbewohnerschaft 

(3  §  2o5d  256b). 

rp3  Nm  1125  etc.  s.  u.,  T^^l 

HU  Verb  (äth.  nöha,  longus  fuit;  resedit)  HTO 
Jes  7 2 etc.,  nnD'i  Jes  ll2  vor  dem  schweren 
5?,  aber  vgl.  auch  '•nj  Est  922  mit  ^^^] 
Jes  7i9  (25i9f.!);  TO^  etc.,  HD^'l  etc.  Gn 
84  etc.;  Inf.  c.  n(^)?  Nm  1036  2  S  21io 
neben  JTi^?  Nm  1 1 25  etc.,  abs.  niD"]  Est  9 16-18 
(3  §  218b),  1)  sich  niederlassen  (Gn 
84  Nmll25f.  etc.);  2)  meton.  die  Folge 
bezeichnend:  a)  ruhen  (Ex  20 ii  Jes  ll2 
etc.),  prägnant:  sich  ruhig  verhalten  (1  S259 
Hab  3 16),  b)  neutralisiert:  Ruhe  sein 
(b  „für":  Jes  23 12  Hi  3 13  Neh  928).  — 
Hi.Is  n'^?n,  ■'nhpnn  Hes  5i3  etc.;  n-^?;, 
^rrr,  P.  (Perf.-AnaL:  2452)  Pv  29 17,  etc.; 
iri^Drj;  n-'qn,  ^mji  Hes  24 13;  0'^?^  Jos  1 13, 

1)  Ruhe  verleihen  (Ex  33l4  etc.;  jmdni. : 
"b,  auch  durchs  Suif.  ausgedrückt:  Pv  2 9 17; 
3  §  2i);  2)  zur  Ruhe  bringen  (Jes  63i4; 
Hes  5 13  1642  2122  2  4 13:  meine  Erregung, 
meinen  Unmut;  ähnlich:  Sach  68);  3)  zum 
Sichniederlassen  bringen  (Hes  37i 
402  44  3o),  niedersinken  lassen  (Ex  17ii  Jes 
3032).  —  Hi.II:  D^sn  (also  mit  Vorder- 
verdopplung nach  ^"^-Anal.:  §  73 lo)  od. 
nsn  (1  K  89)  etc.,  s^nariT  etc.;  ^T:  etc. 
Ex  1634;  nsn-bN  Qh*7i8  etc.;  nstn  Ri 
223  etc.,  Gn  39 16;  Imp.  nan  Hos  4 17  etc.; 
nn-^in  Ex  32 lo  etc.,  etc.;  'in-'snb  Nm  32i5 
etc.;  Ü''3^  Qh  5ii,  1)  in  Ruhe  lassen: 
untätig  uä.  sein  lassen,  gewähren  lassen 
(Ri  1626  etc.),  lassen  Qh  5ii;  mit  Acc. 
c.   Inf.:   Ps   10514  ||   1    Ch  I621;   3  §  4l4g; 

2)  Ruhe  lassen  jmdm.  (Ex  32io  2  S  I611 
Hos  4 17);  3)  hinlegen  (Gn  39 16  etc.  Ri 
6 18  etc.),  hinwerfen  (Am  57  Jes  282); 
4)  wohin  bringen  uä.  (Gn  2 15  etc.).  — 
Wo.  I:  n:^n  Kl  55:  ist  Ruhe  gewährt 
worden.  —  Ho.  II  mit  Vorderverdopp- 
lung: na^  Hes  41 9  11,  frei-  od.  leergelassen, 
u.  die  forma  mixta  (2356)  nn'^ini  Sach  5 11 
schliesst  ♦^tll?«^!  n^.  sie  wird  hingesetzt  w." 
u-  ?I!]''?r'l  „U'  man  wird  sie  hinsetzen« 
(LXX:    %al  ^yjaouotv    duxö)  in  sich. 


niJ  2  Ch  641,  Ruhe,  meton.:  Ruhestatt. 
tnni3  „Ruhe"  (ist  Gott?)   1  Ch  82. 

tOIJ,  O^sn  Ps  99 1,  intrans.  empor- 
schr ecken  (||  U"i;  aram.  Aph.:  auf- 
schrecken; Dalman,  WB  253). 

fwi?  (v.  n;;  Nr.  ib;  cf.  n;pn/  n;))S  etc. 
2i67!)  PI.  n^'JD  n'^wäjöth  (1  S  19i8f,  22f. 
20 1):  y^ Niederlassungen*^  nä.,  eine  Orts-^ 
bezeichnung,  verkannt  in  dem  Q  rTi''D. 

-^-^Y^  1  Ch  35  208  s.  o.  "i^*'  Ni.! 

DU  (ar.  ndma,  dormivit,  dormitavit),  ^^J 
Nah  3 18  Ps  766  (Parallelen  zum  Milra3: 
2518!);  Q^3J;  etc.,  schlummern,  l)eig. (Jes 
527  etc.);  2)  metaph.  (Ps  766  mit  „in- 
nerem" Obj.:  3  §  829):  in  Schlummer  sinken. 

nÜIJ  f.  Pv  2321,  Schlummer,  metaph.: 

Schlafmützigkeit,  Faulenzerei, 
tl^^  (ass.  nünfujfj   syr.  nün[ä]^    Fisch)    Ex 

3 3 11  etc.,  1  Ch  727  pD  gesprochen:  Vater 

Josuas. 
mass.  "113,  PI.  V?13  Jes  30 11,  Buchst.  Nun. 

Du  (ar.  Tiö&a,  hin-  u.  her  geworfen  w.), 
05  etc.  wie  D^p  bis  OD  (Jr  4844  K  s.  u. 
0"^?),    D-'W    1)   fliehen,    a)  Gn  14io  etc., 

b)  auch  mit  Dativ  des  Interesses:  „flüchtet 
sich"  (Jes  31 8  ihit  sarkastisch-pessimisti- 
schem Nb  „nicht*'  als  LA  der  Orientalen), 

c)  mit  ausmalendem  „innerem"  Obj.  etc. 
(3  §  329f)  Lv  2636:  die  Flucht  ergreifen, 
wie  man  vor  dem  Schwerte  flieht;  2)  me- 
taph.-personifizierend:  a)  zurückfluten  (Ps 
1047  1143  5),  b)  nachlassen  (Dt  347), 
c)  verstummen  (Jes  3 5 10  5 In).  —  Po3lel 
nopis  Jes  59 19,  intensiv:  losjagen  uä. 
("is,  gegen  den  etc.).  —  Hithposlel  O^'i^^in 
Ps  606,  sich  flüchten  (nicht  mit  Ges.-B. 
zu  0D2  n  zu  ziehen).  —  Hi.  O'^DH  etc., 
1)  jmdn.  in  die  Flucht  jagen  (Dt  323o), 
zur  Flucht  antreiben  (Ri  721  K);  2a)  jmdn. 
sich  flüchten  lassen  (Ex  9  20),  b)  etwas 
retten  od.   „flüchten"  Ri   611. 

^"^OÜ?  Hes  2348  s.  0.  ^O^  Nithpa.! 

5?lJ  (ar.  nd3a^  inclinatus  fuit  [ramus]),  ^^J 
Hi  284  etc.,  aber  ^  Kl  4i4  (vor  ^:  252o), 


^-b]: 
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'«jy?"]  Am  48  etc.  (2518!);  »^^s;  Jes  2420 
etc.;  ^2)1  72;  Inf.  c.  ?^3  Ri  99  etc.  und 
?^3  Jes  72;  abs.  ?^^  2420  etc.;  3??  etc. 
(Gn  4i2  Pv  22i8  1  S  1 13,  1)  schwanken 
Jes  2420  Am  48  Kl  4 14,  schwankend 
schweben  (Ri  99ff.  Hi  284),  beben  (1  S 
li3  Jes  64  72  etc.);  2)  meton.  (Stil.  31): 
haltlos  (unstät:  Gn  4 12  14)  u.  ziellos  her- 
umirren (Am  8 12  Ps  109  lo),  umher- 
schweifen (Jr  14io).  —  Ni.  ?^^']  etc.  Am 
99b  Nah  3 12,  geschüttelt  w.  —  Hi.  ^'^^?^ 
€tc.  Am  99a;r?;etc.,5?3;(2K23i8:Milra3); 
Imp.  "^^r.^n  Ps  59 12,  la)  schütteln  (Am 
99a;  besonders  den  Kopf:  Ausdruck  des 
Hohnes  {s.  o.  in:!]  2  K  1921  II  Jes  3722 
Ps  228  10925  Kl  2 15;  ebenso  „schütteln 
mit  dem  Kopfe"  Hi  164  od.  „seine  Hand 
schwenken"  Zeph  2l5),  b)  abgeschwächt: 
aus  der  Ruhe  bringen  (2  K  2  3 18),  c)  ver- 
stärkt: zum  Wanken  bringen  (Ps  59 12  Dn 
lOio);  2a)  herumirren  lassen  (Nm  32i3 
2S  152oQ),  b)  direkt-kaus. :  umherirren 
(Ps  5916  Q). 
^  fn;iyi3  (Ni.  v.  "J?;  bei  Jahve  als  Subjekt) 
Esr  833;  f.  Neh  6i4! 

^y  I  (cf.  äth.  naphdja,  cribravit;  Dlm.): 
^392  Pv  7 17,  besprengen,  bestreuen  (mit 
dopp.  Akk.:  Analogien  in  3  §  327p).  — 
Po3lel  ^?^']^  schwenken  „die  Hand"  wo- 
hinzu :  Geberde  der  Bedrohung  (Jes  1 032).  — 
Hi.  q-'^n  ■'n-iD^Dq  Hi  31 21,  aber  auch  riösn 
(Ex  2O25  etc.  5 mal:  pht  ist  leicht  sprechbar: 
2502!);  *T?;  etc.  Dt  2326  etc.,  q?;!  Lv  827 
etc.  Jes  13  2;  Inf.  c.  ^''^rj  Jes  10 15  etc.  u. 
nD3n  3028  (die  Parallelen:  3  §  233c!);  ^5?. 
19i6  etc.,  la)  schwenken,  schwingen 
(Ex  2025  etc.  Jes  10 15  11  15  132  19 16 
3028  etc.),  b)  synekd.  spezialisiert:  durch 
Schwingen  weihen  (gewisse  Opferstücke: 
Ex  2924  etc.:  Luther:  „weben"),  daher 
dann  auch  übhpt.  weihen:  Ex  3522  Nm 
8 11  ff.;  2)  meton.  (Stil.  19  f.):  sprengen 
Ps  6810.  —  Ho.  q^^n  Ex  2927:  geschwungen 
od.  „gewebt"  w. 

*q^3  n  (ar.  ndpha,  eminuit). 

^1J  (v.   C]i:  II)   Ps  48  3,    Hervorragendheit. 


Von  „Zweig"  (Aquila  nach  dem  Neuhbr.) 
ist  dort  nicht  die  Rede. 

n5f(i)i  (v.  n^  II),  Fliegendes  x.  4.:  Ge- 
fieder Lv  I16:  „samt  seinem  (des  Kropfes; 
*^?lx  AO  Gefieder"  (weiter  erörtert  in 
2i90!);  Hes  173  7  Hi  39i3. 

p^J  (II  pr;  vgl.  niD  u.  no"'  etc.)  „saugen" 
ist  zu  Hi.  "^T^n  LA  Kl  43,  ^np:2ni  Ex  29 
(vgl.  auch  "iP^i^s?  etc.  Gn  24  59  2  K  1 1  2) 
anzunehmen:   säugen. 

tt?^J  in  n'iJ^3N1  Ps  6921,  u.  ich  erbebte 
(ass.  „^^D,  beben"  bei  Del.,  ass.  Gram.  §  114). 

nlJ    (syr.    n'dä.,    erupit,    stillavit;    BDB); 

^f.;  ^'1  (§767c)  Jes  633,  ^:i  2  K^933, 
spritzen  Lv  620  etc.  —  Hi.  ^'^J},  n'^jn'i 
Ex  2921;  np;  rn  Lv  811  30;  Imp.  ^'iFl 
Nm  87;  Ptc.  c.  nj?  1921,  1)  etwas  spritzen 
lassen  =  sprengen  Ex  2921  etc.;  2)  jmdn. 
zum  Aufspringen  bringen  (Jes  52 15)  bildet 
einen  signifikanten  Gegensatz  zum  parallelen 
„erstarren"  I4aa  u.  wird  vom  ar.  näzä  „assi- 
livit"  unterstützt,  ist  also  nicht  z.  B.  durch 
^inn^"]  ,, werden  sich  niederwerfen"  (Marti, 
KHK  z.  St.)  zu  verdrängen. 

rP  (v.  "T'!),  c.  '5,  Gesottenes,  synekd.  er- 
weitert: Gericht  Gn  2529  34  2  K  438  — 
40  Hag  2 12. 

I  P,  c.  '3,    fw,  ?«.,  ausgesondert  (v.  "^W 

II  n^T  II),  synekd.  spezialisiert:  1)  in  na- 
tional-politischer Hinsicht  :Auserlesener, 
Fürst  (Gn  4926  Dt  33 16),  2)  in  religiös- 
moralischer Beziehung:  a)  einer,  der  sich 
von  gewissen  profanen  Dingeij  (Weingenuss 
etc.)  fernhält,  sich  dadurch  vom  gewöhn- 
lichen Menschenleben  absondert  und  ehen- 
dadurch  zugleich  der  Gottheit  weiht:  ,,Na- 
ziräer"  (Nm  62ff.  Ri  135ff.  16l7  Am  2iif. 
Kl  47),  b)  ein  noch  nicht  beschnittener, 
daher  von  der  profanen  Verwertung  noch 
getrennter  Weinstock  (Lv  255  11). 

^U  (ar.  ndzala^  descendit;  Nöld.-Mü.);  ^ 
Nm  247,  ^n  Dt  322,  ^"m;;    D'^bt(i)3  etc., 
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bi^  -  n^om 


la)  rinnen  (Ex  158  etc.:  Rinnsale, 
Bäche),  b)  metaph.  (Dt  322  HL  4 16:  dahin- 
strömen);  2)  eig.  oder  metaph.  mit  Acc. 
relationis  (die  Paralleleij:  3  §328b!):  fliessen 
od.  strömen  von  etwas  (Jes  458  Jr  9i7  Hi 
3628).  —  Hi.  ^""Jr^  Jes  4821,  rinnen  lassen. 

^X'3  Ri  55  s.  0.  "^^T  Ni.! 

"^^^  Jes  63i9  642  s.  o.  5bT  Ni.! 

Du  (v.  DTD  II  DCt  z.  B.  im  äth.  z'mdm,  Nasen- 
ring für  Tiere.  Kommt  nicht  ass.  nuzzumu 
„weihen",  wovon  Schwally,  der  heilige 
Krieg  37  DJ.9  ableitet,  von  „binden"  her?), 
n-sXD;  ü'^72\i  c.  ''a;3,  m.,  1)  Bing  (Gn  2422  30), 
2)  synekd.  speziell:  a)  Nasenring  (47  Jes 
321  etc.)  od.  b)  Ohrring  (Gn  354,  nach 
dieser  Stelle  ausserhalb  der  legitimen  Re- 
ligion Israels  eine  Art  Ämulet;  etc.). 
< 

*pJ3,  c.  =,  Est  74.  Schädigung. 

mass.  pW  s.  0.  mass.  p^l'^  I 

lU  ist  wahrscheinlich  ein  Parallelstamm 
zu  i^T  H  „sich  wegwenden";  denn  einer- 
seits erklären  sich  dann  die  Bedeutungen 
von  nTD  u.  seinen  Derivaten,  u.  andererseits 
ist  die  Zusammenstellung  von  ntD  mit  ar. 
nädara  (Wellhausen,  Skizzen  etc.  HP  117, 
Ges.-B.)  fraglich,  weil  diesem  ja  hebr. 
"iiD  parallel  geht  (s.  o.)  u.  weil  sich  von 
der  Bedeutung  „weihen"  aus  "das  "^\f 5  „Fürst" 
nur  durch  unsichere  Hilfsannahmen  er- 
klären lässt.  —  Ni.  "^^S"]  (Hes  14?)  etc.; 
Inf.  abs.  "^Ü^n  Sach  73,  l)sich  enthalten 
(Lv  222  Sach  7  3),  sich  fernhalten  oder 
eptfremden  Hes  147;  2)  sich  —  sich 
separierend  von  der  eigentlichen  Religion 
Israels  —  hingeben,  weihen  (Hos  9io: 

npfi  s.  0.  n^a-jy-^N).  Hi.  "^"'■in,  ori'^irn. 

Lv  1531;  ">:f ;  Inf.  c.  "^"in  etc.,  la)  indirekt- 
kaus.  ,,und  ihr  sollt  sich  getrennt  halten 
lassen'-'-  (Lv  1531;  richtig  LXX  etc.;  1308!), 
b)  Enthaltung  üben  (1?  Nm  63a),  also 
direkt-kaus.;  2)  ein  Naziräer  sein  (62b  5b 
6a  12a,  b  „für"),  denominiert  v.  '^''!5- 

"^!3  Am  2 11  f.  s.  0.  ">■'!?! 
< 
lU,  s.  '"^1?,  m.,    1)  „Abgesondertheit:  Be- 


sonderheit" geht  leicht  über  in  sein 
Korrelat  „Geweihtheit,  Weihe*'  (Lv  21i2; 
Nm  64ff.,  in  9a  I8  ein  Ersatz  für  ,, geweiht"); 
2)  meton.  (Stil.  29)  für  das  Anzeichen 
(Insigne)  der  Besonderheit  od.  Geweihtheit: 
a)  das  Haupthaar  (Jr  729:  Israel  wegen 
seiner  Sonderstellung),  b)  Diadem:  a)  im 
allgemeinen  als  Zeichen  der  Hervorragend- 
heit (Sach  9 16),  ß)  als  Würdezeichen  am 
Hochturban  des  Hohepriesters  (Ex  29  6 
3930  Lv  89);  y)  3-ls  Hoheitsinsigne  beim 
Könige  (2  S  lio  2  K  lli2  Ps  8940  132i8 
2Ch23ii). 

^">^3  Jes  14  Hes  145:  ^^^  n  NU 

ftP  Gn  529  etc.  Jes  549  Hes  14i4  20,  „Ruhe", 
meton. :  Ruhebringer. 

f^TO  Nm  1314  cf.  nnn  Ni.! 

Dnnro  jos  2i6  s.  0.  N^n  Ni.! 

nriD]*  (Milras)  Jes  II2  s.  0.  ^i 

mass.  nro  1  K  II39  etc.,  »^rj?  „quieszierend". 

nro  Nm  1036  s.  0.  n^3  (n  =  i)! 

nn^  (ar.  ndhä,  tetendit;  convertit),  ""pro, 
?{nD,  n-^TO;  nro  (Ex  3234)  etc.,  leiten, 
führen  (Gn  2427  etc.).  —  Hi.  ^'^'^J}  (ti;  2468) 
etc.  Neh  9 12;  *  nro:,  s.  onp:  etc.;  ^'^'^^^1'^ 
Neh  9 19,  Onn^b  Ex  13  21  '(2278:  auch''3> 
war  möglich),  rfirfÄ:^-kaus. :  leiten,  führen, 
u.  im  guten  Sinne  „leiten,  zusammenleiten" 
steht  es  auch  Hi  1223b  (Chiasmus  der 
Gegensätze:  23 aa  II  bß  etc.),  heisst  also 
dort  nicht  „wegführen"  (Ges.-B.). 

^TOT  (Milra3)  Jes  7 19  s.   0.  niD! 

^D^ro  Neh  77  s.  .u.  Q^rnf 

JD^ni  Nah  li:   „Trostreich"  (cf.  O^rn  etc.: 

2  150). 

*Din^,  im  (auch  n  u.  sogar  LA:  '^n3;  246i), 

1)   Mitleid  Hos    11 8;    2)   Tröstung   Jes 

5  7 18  Sach   li3. 
f"''^™,    1)    Grossvater  Abrahams   (Gn    11 24 

1  Oh  126);  2)  Bruder  Abrahams  (Gn  1126 

etc.  Jos  242). 

üin^  (cf.  Tun:  II)  Hi  612,  ehem. 

T\^{^)r\^,  Kupfer  (Hi  282:  Gestein  giesst 
man  zu  [3  §  327 v]  Kupfer  >  Erz);  2)  synekd. 
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speziell:  Erz  (dh.  gestähltes  Kupfer:  eine  34 5   (auch   Hes   47 19   4828   beabsichtigt), 

Art  Bronze)  Lv   2 6 19  et<;.  als  neuer  Nominativ  (3  §  269a)  in  Ps  1244 

*TSTIJ   '     nibTOn-bN  P    5    k"     te  k  fungierend;    Du.   Dl^riD    Hes    479    (wahr- 

T     •  I  -i-     V  scheinlich:   die  Strömung  am  Doppelufer; 

st.  n^riD  stehen  (2i97),  sodass  „zu  Flöten«  cf.  7b;  aber  verderbt);  D^>n?,  s.  n-'bro  Je» 

(Frz.  Delitzsch)  zu  übersetzen  wäre.     Viel-  349^  c.  "''^np^  m.,    1)  Bach*   sodass' „der 

mehr    heisst    es    „nach   (der    Melodie    des  Strom^'    iP^R^    s.  o.)    in    „sieben    D'^'S^np" 

Liedes)  ,Die  Erbschaften'  etc."  zerschlagen 'werden  kann  (Jes  11 15),  aber 

•D'^'^IJ  Du.   (v.  -«TO)    Hi  4112,    Nilstem.  ^^^^   ^^^*^  *^^^«^'  ^^^   ^^^   ^^  durchwatet 

j     '  ■    •  '  werden    könnte    (Hes  47  5),    daher    neben 

^nj   (ar.   nähala,    largitus  fuit)   etc.;   ^D?"!  "'v'J  als   ähnlicher   Ausdruck   möglich   (Hi 
(Jes   5713)    etc.  mit  n  (2468);    Inf.   c.  "^n:      20i7;  3  §  337m):  Ps  104 10  etc.;  2a)  meton. 

Xm  3418  etc.,    la)  etwas  als  sein  Besitz-  (Stil.  31  f.):   Bachtal  od.  Tal   (Gn  26i9 

tum  bekommen  od.  synekd.  den  Haupt-  ^^c.  Jes  7i9  etc.,  auch  Nm  246,  wo  nicht 

fall  für  das  Ganze  setzend:   ererben  (Ex  „Palmen"    [Ges.-B.]    gemeint    sind,    denn 

2330    etc.),     b)    absolutiert    (3  §  209):    ein  6aaß  nennt    Räume    u.   erst  baß  Pflanzen, 

Besitztum  od.  Erbe  empfangen  (auch  ver-  "•  g^oz  ähnlich  ist  es  in  HL  611.    „Palme" 

deutlicht  durch  das   „innere"  Objekt  nbUD:  heisst  ja  im  Hbr.  i?ri,  u.  ein  sporadisches 

Nm   18 23 f.   358  Dt   19i4  Jos   176;    etc.);  Hereinragen   des   ar.  vahlun    ist    auch    an 

2)  transitiviert  (3  §  211):   etwas  in  Besitz  sich    unwahrscheinlich.),    b)    synekd.    spe- 

geben  Nm   34i7f.    Jos   1949.    —   Pi.  '^HD  zialisiert:   Schacht  Hi  284. 

Jos  1332;    ^"sn?.    14lb  1951;  Inf.  c.  "^n:  Nm  "^Ö?  etc.   s.  0.  '^"^n  I  Ni.  u.  "^HD  Pi.f 

3429,   1)  etwas  in  Besitz  od.  Erbe  geben;  »^f^^,  oth  s.   0.   nbn  Ni.! 

2)   etwas   jmdn.    erben    lassen    (Nm    3429  ^^V?^  Mihel  s.  0.  "^^l 

Jos  14ib).  —  Hithpa.  ^"^nDnn  etc.;  ^"^njnri,  ^t 

P.  "n:'  Nm  3354b  (e—ä:  2488);  etc.,  «cÄ  '  "P™  (v-     -?)^  aber  Hes  47 19  4828  s.  o. 

in   Besitz  setzen  =  etwas   sich    (sibi)   als  bei  ^t?3;  ^f'D^  Ps  166   mit   textgeschicht- 

Besitz  erwerben  (Lv  2546  Nm  33 18  33m  lichem  Verlust  eines'' (2425)  etc.,  PI.  ^(^)'^™ 

3413   Jes   142:  d,    eos;    Hes  47 13:    worin  Jos   19  51   Jes  498,    /.   (ZATW  16 49;    Jos 

[s.  o.  "i^^  Nr.    1]  ihr  euch  etc.).  —  Hi.  18  20;  Nm  2662b  ist  der  Akk.  vom  aktiven 

T"?Ö3n;VTO2;  etc.,  1)  jmdn.  erben  lassen  Satze  beibehalten:  3  §  109),   1)  Besitz  od. 

Pv  1322  Hes46i8;  2)  jmdn.  etwas  besetzen  Besitztums  an  teil  Ex  15i7  Nm  16i4,etc.; 

od.    erben   Jassen   (Dt    l38    328    12 10    193  DtlSia:  etwa  Mitgenuss  am  allgemeinen 

21 16  31 7  Jos  l6  1  S  28  Jr  3i8  12i4  Sach  Landesertrag;   „Erbbesitz"  (K,  AT)  hatte 

812  Pv  821:  ^l  im   asyndetischen  Relativ-  er  ja  (8b!);  ib:  u.  dessen  Anteil  übhpt.; 

satze  [3  §  380 c]  =  was  Existenz  od.  Bestand  Jos  1951;  2)  synekd.  spezialisiert:  a)  Erbe, 

hat:  Dauerbesitz);  3)  auch  mit  Übergehung  Erbgut,    Erbstück    (Nm  277    Jes  498   Ps 

eines    selbstverständlichen   Akk.  (Dt  328:  166  105ii  etc.),  b)  Schicksal,  Los  (Jes 

erben,Wohnsitze  einnehmen  lassen);  Jes  498:  54 17  Hi   2029  etc.). 

um  [dich]  erben  zu  lassen);  4)  absolutiert:  nbro   Jes   17 11  s.   0.   nbn  I  Ni.! 

ein   Erbe  hinterlassen  (1  Ch  288).  —  Ho.  fP^'')™  Nm  21 19:?  Gottestal  (cf.  Ex  2024b). 

■•ri^ÜPv^  Hi  73:   80  bin  ich  zum  Besitzer  ge-  t'''?^nj   od.   'n:  Jr  2924  31  f.:   ? 
macht  worden  mit  plenoastischem  "^P  („für 

mich"  =  ja  zum  selbsteigenen  Besitzer)  u.  mit  D''^  (ar.  ndhama,  cum  vehementia  spiritum 

beibehaltenem  Akk.  des  Aktivs  (3  §  lila):  duxit;  gemuit)  Ni.  D™    ?.  DTO    1  S  1535 

betreffs  Monate  der  Enttäuschung,  ^^  20 16   Jo  2i4t,  etc.;  onjl,  Dnp  Gn  66 

I        <                                                              ,  etc.;  Onsn  Imp.  u.  Inf.  c;  D™  Rf  21 15  etc., 

*nj,  P.  3  Pv  3017,  sonst  ?,  Lok.  nbn?  Nm  1)  innerlich   schwer  atmen:  a)  sichs  ge- 
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reuen  lassen  Gn  66  etc.,  b)  Mitleid 
hegen  Ri  2i8  2l6  15  Ps  90i3;  2)  auf^ 
atmen:  a)  sich  trösten  (Gn  2467  2  S 
1339  etc.)  od.  sich  beruhigt  fühlen  (Jes 
576  Jr  156),  b)  sich  Genugtuung  verschaffen 
Jes  124.  —  Pi.  DD?  (Jes  49 13)  etc.;  onr, 
etc.;  ^^nD  40 1;  z.  B.  "i^nsb  Gn  3735; 
DTO^,  D^'^nj.^  Ps  6921  öw/'atmen  lassen: 
trösten,  Trost  verschaffen  (T?  Gn  529, 
gegenüber;  "^?  od.  "^N,  über).  —  Pu.  *onj 
Jes  54 11  etc.,  getröstet  w.  —  Hithpa. 
Ti^ron  (st.  m:  2467 f.!  e-ä  488)  Hes  5i3  P.; 
onDn-:  p.  Dt  3236  etc.,  onp.n«  Ps  11952  P.; 
Inf.  DnDnn  Gn  3735;  DTOriri  2742,  la)  sichs 
gereuen  lassen  (Nm  23 19),  b)  Mitleid  fühlen 
(Dt  3236  Ps  13514);  2a)  sich  trösten  lassen 
(Gn  3735  Ps  11952),  b)  sich  Genugtuung 
verschaffen  (b,  in  Bezug  auf:  Gn  2742; 
Hes  5 13). 

+DriD   1   Ch  419:  „Trost"  (s.  o.  bei  0™»). 

'«ro  s.  o.  D^n  Ni.! 

0113  s.  o.  D™  Ni.  Pf.  od.  Ptc.! 

'»nD  s.  o.  *D^n3! 

ÜPÜ  m.  Hos   1314,  Mitleid. 

*Tyßr\^  U-ä:   2488)  f.,  Tröstung. 

^rPÄTO  Esr  22  etc.  nur  in  Esr-Neh:  „Ge- 
tröstet hat  Jahve"  oä.,  jedenfalls  mit  deut- 
licher Bevorzugung  des  Grundstammes  (st. 
n;^n5)  im  N.  pr.! 

f?9tj?  „(mein?)  Trostreicher*'  Neh  77. 

\3ni,  P.  3    Gn  4211    Ex   167f.    Nm  3232 

Kl ^  342,  wir  (ar.  nähnu). 
■'nonp  Jr  2223  s.  o.  pn  Ni.  u.  darnach  nicht 
„sicher   verschrieben  aus  ^^^D  =  nnDN3" 
(Ges.-K.  09  §23f,  Anm.   1). 

rnj    (ar.   nähada,    institit   ursitque),    V"^™ 

1   S  21 9,  bedrängt  =  in  Eile. 
"^TO  11.  -in:  etc.:  Ni.  "^"^n  I! 

*1H^  (ar.  nähara^  rhongissavit)  Jr  629, 
schnauben  (nicht  Ni.  v.  "Tin!). 

**1Hj  Hi  3920,  Schnauben. 
König,  Hebr.  Wörterbuch. 


*rnriJ  Z^.   (3  §  109  345b)  Jr  816,  schnauben. 
^"iro^HL  16  s.  o.  nnn  Ni.! 
f:«™  2  S  2337  II  'n?  1  Ch  1 1 39:?  „Schnauben 
(cf.  Ex  205b)  ist  Jahve";  s.  u.  "'ö^. 

tt^nj  I  (ar.  nähisa,  infaustus  fuit  [dies]) 
Pi.  ^n:  (2  K  216  etc.)  etc.;  tönr.  (Gn  445 
etc.)  etc.;  Inf.  abs.  "SJn?  Gn  445  15;  etc., 
deklarativ:  gewisse  Erscheinungen  als  sog. 
Anzeichen  (omina)  von  Unglück  od.  Glück 
ansehen,  daher  1)  wie  in  ^^tJJ.p  1  K  2033; 
„sahen  ein  (gutes)  Omen  darin''  od.  wie 
in  ""P^^tj?  Gn  3027:  „ich  habe  (meine) 
Anzeichen  dafür"  etc.;  2)  absolutiert: 
Zeichendeuterei  treiben  Gn  445  15 
(vgl.  J.  Hunger,  Becherweissagung  bei  den 
Babyloniern  [etc.!]  1903)  Lv  1926  Dt  18io 
2  K  1717  266  2  Ch  336. 

♦lÜHD  n  liegt  ^^ro,  rTO(^)np,  n^iSp  l  und 
"l^^t??  zugrunde. 

*^nD  III?;  s.  u.  n^T^p  II. 

C?rt   (cf.  ^HD  I),    D-^OTp,    1)  Anzeichen 

(Omen)  Nm  24 1;  2)  meton.  (Stil.  17): 
Zeichendeuterei  (2323).  Vgl.  S.  Daiches, 
Balaam  a  babylonian  bärü  (1909). 

2^nj  I,  c.  ^np,  im  (Nm  216  Jr  8i7t), 
wi.,  1)  Schlange  Gn  3i  etc.;  Nm  21 9 
2  K  184:  in  Erz  nachgebildet;  2)  synekd. 
erweitert:  a)  schlangenartiges  Seetier  (Am 
93),  b)  Jes  27 1  gemäss  13:  Bild  für  den 
pfeilschnellen  Tigris  und  den  windungs- 
reichen Euphrat  u.  indirekt  iür  Assyrien 
und  Babel  (Stil.  85!),  c)  Hi  26i3:  das 
mythologisierte  Wolkendunkel,  das  sich 
oft  seh  lau  genartig  am  Horizonte  dahin- 
streckt  und  gleichsam  das  Licht  verfolgt. 

t^n?  II,  1)  Ammoniter:  1  S  Hl  etc.;  2  S 
1727;  2)  Vater  der  Abigail  (2  S  1725;?? 
verschrieben  st.  "'"CD"');  3)  ein  Judäer 
(1   Ch   412). 

mönp,  Erz;  s.  o.  n^zj^np! 

fV^n?  ?  „ehern'*  (Ex   623  etc.). 

ntt^n^  (phön.  rHüHD  [Bloch  45];  ar.  nuhdhun., 
aes,  aes  fu«ile),  "^ri^np  Kl  37,  aber  "^DY^np 
etc.;  Du.   °1^^™,  m.   (1  K  7  45  etc.,  nach 

18 


rwn:  -  no: 


274 


ZATW  16i(w  ausser  1  Ch  188  [nn-n  ||  n^^n 
2  S  88.']  und  Ksr  8  27;  aber  Hes  24 ii  ist 
von  Albrecht  dort  übersehen  worden ;  3  §  25ii), 
1)  Erz,  dh.  legiertes  u.  gestähltes  Kupfer: 
Bronce  (vgl.  über  einen  altbab.  Gazellen- 
kopf aus  „legiertem  Kupfer'*  in  meinem 
„Bibel  u.  Babel'S  10.  Aufl.,  S.  22;  auch 
Delitzsch  spricht  in  „Mehr  Licht*'  0720f. 
von  „sumerischen  Denkmälern  aus  Bronce- 
guss")  Gn  422  etc.,  immerhin  von  Wert 
(Jes  60 17)  u.  so  auch  Hes  1636  gemeint, 
wie  schon  der  Kontext  34b  anleitet:  „weil 
dein  Erz  hinausgeschüttet  wurde  etc." 
LXX  ist  also  im  Rechte.  Das  neuerdings 
von  Cornill  ua.  gelesene  'n?^'7  ist  tauto- 
logisch,  u.  ein  *mDnp  H  „weibliche  Scham" 
(Ges.-B.)  ist  ohne  Etymologie;  —  2)  meton. 
(Stil.  20):  a)  Erzprodukt  in  n^rob  ,,zum 
ehernen  Gerät"  1  Ch  292,  b)  synekd.  spe- 
ziell: eherne  Kette  (Kl  3?)  und  7  mal 
D?f?^ro,  Doppel  kette  (für  beide  Füsse  etc.) 
Ri  1621  etc.;  3)  metaph.  (Stil.  97):  Festig- 
keit (Jr  1  13  1520)  oder  unveränderliche 
Verschlossenheit  Dt  2823. 

♦n^np  II  Hes  1636  s.  o.  nTZJT^p  bei  Nr.  1! 
Ges.-B.  appelliert  an  ein  neuhbr.  ^^^p  ,,der 
unterste  Teil".  Aber  dieses  '3,  das  bei 
Levy,  Neulibr.  WB.  III,  374  nur  aus  zwei 
Talmudstellen  zitiert  wird,  ist  unsicher 
und  wahrscheinlich  nur  aus  Hes  1636  ent- 
nommen, indem  man  da  den  Begriff  „deine 
Scliam"  (Targum)  ausgesprochen  fand  und 
darnach  ,,dein  Unteres"  (Qimclii,  WB.: 
■^n^nnn)  deutete. 

-j-NnOT:  N.  pr.  /•.  2  K  248  («:  2347;  ?  mit 
2.  FemininenduDg  <:  l^^tj-j  mit  Verhallen 
des  n1  Cf.  «^i^^  etc.  2479!  „Eine  eherne" 
ist  jedenfalls  >  „Schlange",  NniDTO  bei 
Kittel,  Beiträge  etc.   08,   4 15). 

irvTriJ  2  K  184,  Erzprodukt  x.  S.:  eine 
eherne  Schlange  (Reliquie    von    Nm  21 9). 

jnn^  (^cf.  syr.  n'chMh'y  „kann  aber  auch 
althbr.  sein";  Nöld.,  ZDMG  03  414);  nrani 
Ps  383b  (77:  2468),  aber  daneben  sprach 
man  auch  (s.  o.  b:iD  etc.!)  mit  Angleichung 
des  v:    jichchad    und    dann    mit    Ersatz- 


dehnung: nrp  Jr  21 13,  nnn  Pv  1710  (?  des 
Nachdrucks  wegen  vornbetont:  Isiil), 
^P^n:  Hi  2113  (P.:  cf.  '«n^  etc.  2540!),  hin- 
absteigen uä.  —  Ni.  ^nn?  Ps  333a,  sich 
herabsenken.  —  Pi.  nro  2  S  2235  ||  nnrp 
Ps  1835;Imp.rinDP8  65iK  niederdrücken 
(spannen  den  Bogen),  niedersinken  lassen. 
—  Hi.  Imp.  rinpn  Jo  411  (a  relativ  abnorm: 
2537!):  lass  hinabsteigen! 
rin?  etc.:  nnn  Ni.  u.  nno  Ni.  u.  Pi. 

nni  I  (v.  nn3)  Jes  30 15  Pv  299  Hi  17ift 
Qh  46  65  9 17,  Ruhe,  Ruhehalten. 

nn^  II  (v.  nn:),    i)  Niederfahren  (Jes 

30  30);   2)   Abstr.   p.  c. :  was  sich   nieder- 
senkt (auf:   Hi  3  6 16). 
t^nD  Gn  3613  17;   1  Ch  611;   2  Ch  31 13. 

*nn3,  PL  D'TiTO  (n:  2462)  2  K  69:  hinab- 
marschierend (Aramäer!).  LXX  kann  er- 
leichtert haben  (meine  Einleit.  §  266).  Also 
ist  „lies  D'Nnrou  (Ges.-B.)  prekär. 

Di^nDb  Ex  132rs.  0.  nn:  Hi.! 

nlDJ  (ar.  natä\  extendit  funem),  •^'^9i?  ^tc., 
^ü/>  vü:  Ps  732  Q  (§  76ie);  nD:  etc. 
Hi  1529  etc.,  o:  Zeph  2i3;  on  Pv  45  27, 
0^1  Gn  128  etc.,  ^ni  Nm  2223  etc.;  Imp. 
na3.  Ex  81  etc.;  niü?  etc.;  z.  B.  nn-'p'i: 
Jes  425:  (expandens  eorum  (=  eos;  2 112); 
"'^^5,  PI.  noch  nHüwoth  (extensae  quod  attinet 
ad:  Jes  3i6K),  sonst  HJ^^D  etc.,  1)  aus- 
spannen (Gn  128  etc.  Ps  1042,  wahr- 
scheinlich auch  absolutiert  [3  §209!]:  zelten 
[Gn38i]);  2)  ausstrecken  (Ex7i9  81 
Jes  525  91116  20  IO4  1426  23ii  Jr  5125 
etc.);  3  a)  nieder  neigen  (Gn  49 15  etc.  Ps 
10212:  der  zum  kürzer  werden  [cf.  10923] 
gebracht  worden  ist),  niederbeugen  (2  S 
22io||Ps  I810;  119112),  b)  intrans.:  sich 
neigen  (Ri  1630  etc.  Hi  1529,  umknicken 
Ps732);  4a)  abbiegen:  abweichen  lassen 
(1  K  11 9);  b)  intrans:  abbiegen,  a)  po- 
sitiv: sich  zuwenden  ;,(Gn  38  [i:  s.  0. 
Nr.  1!]  16  etc.  1  S  147:  gieb  dir  selbst 
nach  =  folge  deiner  Neigung!),  ß)  mit 
negativer  Absicht:  Ex  232  1  S  83a  Hi 
317;     Nm  2122     Ps    17  U.     —    Ni.   ^"'CJ? 
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Nm  246  (altes>:  §  76ie!),  noa^  etc.,  aus- 
gespannt werden  (Sach  1 16),  sich  da- 
bin strecken  (Nm  246  Jr  64).  —  Hl. 
n\^n-  ^n6n  Pv  721:  ea  deflexit  eum;  etc.; 
no:  etc.  n^N  Jr  612  etc.;  Juss.  Diu  Ps 
279  etc.,  o«  P.  Hi.  23ii;  0!1  2  S  19i5 
etc.,  0^5  Jr  156  u.  dies  war  auch  Hos 
ll4  gemeint;  Imp.  "ön  2  K  19i6  etc., 
on  Ps  176  etc.;  "^on  Qn  24 14  etc.;  nion 
Jes  IO2  etc.  uä.;  n^^ri  Dt  27 19,  D-'Dp  Mal 
35,  1)  direkt-kaus. :  a)  ausspannen  (2  S 
I622  etc.),  b)  ausstrecken  (Jes  31  3  etc.; 
Hos  1 1 4:  darreichen),  sich  hinstrecken  (Am 
28),  c)  niederneigen  (Gn  24 14  etc.)  ö)  ab- 
biegen (Nm  2223a  Jes  30ii  Hi  23ii): 
beugen  (das  Recht  uä. :  1  S  b3b  etc.,  auch 
■  Ex  232  auf  ^")  bezüglich);  2)  indirekt- 
H  kaus. :  a)  sich  neigen  lassen  (Huld  auf 
jmdn.)  Esr  728  99,  beugen  (Ps  279),  be- 
drücken (Mal  35),  b)  abbiegen  lassen: 
a)  sich  loenden  lassen  jmdn.  od.  etwas  wo- 
hin (Nm  2223b  2  S  327  etc.),  abwenden 
(Jr  525),  auch:  verleiten  (Jes  44 20  etc.), 
ß)  verdrängen  (Jes  IO2  2921  etc.),  y)  sieb, 
biegen,  winden  lassen  (Ps  1255). 
f^nsno:  1  Ch  254  etc.:  aus  nob:  in  Juda. 
'i"'??  Nm  246  s.  0.  nü3  Ni.! 

*^'^tP^  Zeph  lii:   belastet  >  „abwägend" 
(2i:n!). 

*S^PJ,  D^:?9^  VI.  Ps   \^4.\2^  Setzling. 

*nB(Mpj    öth    Ri    826   Jes    3i9,    Tropfen, 
metaph.:   Ohrgehänge. 

tntt^'^103,  öth  etc.   Jes    I85  etc,  nanke. 

blD^  (syr.    n'^taf,    sustulit);   '^'^^:  Jes  40 15; 

'5Q'i3  2  S  2412,  1)  empörheben  (Jes  40i5); 
2)  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  ein- 
schlissend:  mit  ^?,  auflegend  (2  S  24 12 
Kl  328).   —   Pi.  D>.Dr.l  Jes  639,  aufheben. 

7ipj  Pv  273,  Emporhebung,  meton.  (Stil. 

20)    für    ihr    natürliches    Objekt:    Last, 
Schwere. 
^3'^93   Hi    18:5    S.    0.    N^ü    Ni.  t 

ori-püD  Lv  1143  s.  0.  ^^20  Ni.! 


2?D3  (sab.  nyo:  „Pavillon«  als  etwas  auf- 
gestelltes X.  fe.;  BDB  642a)  etc.;  J^D";  etc., 
3?Bn  Gn  28;  Imp.  ^^Jq:  Jr  295  etc.;  ?('i)b3> 
Jes  5 1 16  etc.  4  mal,  s.  "^^P^  Jes  1 7 11 
(i:  s.  0.  ">?9  etc.  1229  etc.  2509),  ri?6b  Qh 
32;  ?üiD  Jr  11 17,  VO'^  Ps  949  (nur  zu- 
fällig Milrai;  die  Parallelen:  2 105!);  5^Q$ 
etc.,  la)  pflanzen  (Gn  28  etc.  Jes  17 11 
Pv  31 16),  etwas  pflanzen  als  etwas  ( Jr 
221),  etwas  bepflanzen  mit  (Jes  52;  3  §327z), 
b)  metaph.:  wachsen  lassen  (Nm  246  etc.), 
ansiedeln  (Ex  15i7  etc.);  2a)  synekd.  er- 
weitert: einschlagen  einen  Nagel  od.  Zelt- 
pflock: Qh  12 11  Dn  11 45),  b)  metaph.: 
schaffen  (das  Ohr:  Ps  949;  Jes  51 16:  ?  st. 
ri^??,  auszuspannen).  —  Ni.  *  ^^9^  Jes  4024 
gepflanzt  sein. 

*SD!|,  P.   '?  Hi   149,   c.  5?ü3  (269f.),  PL  c. 

'?93,   1)  Pflanzung  (Jes  5?  17 10  [11  s.  0. 

^PJ!]);    2)    synekd.    spezialisiert:    junger 

Pflänzling  (Hi   149). 
fD-'yüD   l'ch    423    „Pflanzungen",    ein  Ort. 
Q'POD  Ps   14412  s.  0.  rP?! 

Mö^  (ar.  nafapha,  stillavit,  profudit)  etc. ; 
*  ^Ö";  etc.  Pv  53  etc.,  triefen,  träufeln, 
1)  eig.:  a)  absolut  (Ri  54a  Ps  689),  b)  mit 
acc.  relationis  (3  §  328b):  triefen  von  (Ri 
54b  etc.);  2)  metaph.:  a)  absolut  (Hi  2922), 
b)  mit  acc.  relationis  (Pv  53  HL  4 11).  — 
Hi.  *  Sq'^üH  Am  913;  q-^tpH  etc.  7  ig  etc.,  t]!?« 
Mi  2  IIa;  tl''ü?  Hb,  1)  in  direkt-kaus.: 
triefen  lassen  (Am  9 13);  2)  direkt-kaus.: 
träufeln,  metaph.:  sich  ausspreclien,  ein 
zum  Teil  spöttischer  (Am  7 16  Mi  26  11) 
Ausdruck  für  prophezeien  (Hes   212  7). 

^^,    PI.    c.   "^Dp?,    m..    1)    Tropfen    (Hi 

3627);  2)  synekd.  speziell:  das  aus  dem 
»S^oro'j'baum  (s.  0.  •^.???)  hervorträufelnde 
blass-  od.  rotbraune  Harz  (Ex  30  34)  von 
höchst  angenehmem  Geruch. 

fnpbp  Esr  222   II   Neh  7  26:  bei  Betlilebom. 

niDop  s.  0.  np'^p?! 

•^npbp   2   S   2328 'etc.:   aus  ^^^l 

^DJ   (ar.  nätara.  behüten)  etc.;  "»C^)'^"]  (4c. 
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Ps  1039  etc.,  'O?:  Jr  35  (n;  2468);  "^oOp 
etc.,  1)  hüten  (den  Weinberg:  HL  l6 
8iif.);  2)  bewahren,  absolutiert  (3§209b) 
dh.  ohne  ^t?  „Zorn":  fortgrollen  (Lv 
1918  p«!,  in  Bezug  au^;  Jr  35a  I2b  Nah 
12  Ps  1039). 

Vp3  (cf.  ar.  ndtisGy    se   abstinuit   ab   im- 

puro)  etc.;  TZJü";  oder  ^"io:;  Imp.  ^"iD?  Pv 
17 14;  Ptc.  pass.,  1)  hinwerfen  (Nm  llsi 
1  S  30 16  etc.;  übergeben:  1  S  17 20 ff.; 
Hos  12 15:  aufladen);  2)  metaph.  psycho- 
logisch (Stil.  107):  a)  entfesseln  (Jes  21 15), 
intrans.  (3  §  sio):  sich  entfesseln  (1  S  42), 
b)  links  liegen  lassen,  ignorieren  (Dt 
32i5  etc.  Pv  17i4),  aufgeben  (1  S  102; 
Jes  26:  preisgeben  mit  „Haus  Jakobs" 
als  Subjekt!),  schwimmen  lassen  (Neh  1032) 
in  Ruhe  lassen  (Ex  23  ii),  lassen  (Gn  31  28). 
—  Ni.  '^O?;  '03^:!,  la)  hingeworfen 
werden  (Am  52),  b)  sich  hinwerfen:  aus- 
breiten (Ri  159  etc.  Jes  16 8);  2)  locker 
gelassen  s.  (Jes  3323).  —  Pu.  •^03  Jes 
32 14,  ignoriert,  aufgegeben  s. 

^i  (synkopiert  aus  ""n^:  2 480 f.!)  Hes  2732: 
in  ihrem  Wehklagen;  verkannt  in  der 
LA  etc.  D«r^2?. 

*S^J  (erhöht  aus  n^D:  2482)  m.,  Frucht: 
Jes  57 19  Q;  in  Mal  1  12  nach  dem  Zu- 
sammenhang: was  der  Tisch  Jahves  den 
Priestern  bietet:  "^^V,  sein  Erträgnis;  aber 
eine ,, Abgabe"  (Peiser,  OLZtg.  0l3i6) konnte 
trotz  bab.  niibtu  dem  Tisch  nicht  zuge- 
schrieben werden. 

f  n-'D  (^ni:)  Neh  IO20  cf.  2485!  aus  Nob? 

*TJ  (v.  iid)  m.  Hi  165,   Beileid  (259f.). 

rn*^?  Kl  l8  St.  rn*^?  geschrieben:  2497,  Ab- 
scheu (s.  o.  «th:  Nr.  21). 

n'!"'?    8.  O.  ••T^i'?! 


(„Name"  steht  meton.  [Stil.  31]  st.  Haus 
od.  Dynastie).  Das  Q  V^"]  ist  Impf.  Ni. 
V.  y[^:  soll  sich  entfalten.  Targ.  (N^n  yBXü 
„vorbereitet  war'*),  LXX  (ÖiajxsveT)  u.  Vulg. 
(permanet)  dachten  an  P^l. 

pj,  8.  T?,  Brut  (cf.  1^3  „Fisch")  kollektiv: 
Sprossen,   metaph.    (Gn  21  23    Jes   1422 

Hi  1^19). 

03^3  Ps  748  s.  0.  njj!    . 

t^l^',?  Gn  10 11  etc.  (keilschriftlich:  ,,Ninaa, 
Ninua"-;  Enc.  Bibl.  3420),  am  östlichen 
Ufer  des  oberen  Tigris  gegenüber  von 
Mos(s)ul  (weiteres  in  meinem  ,, Bibel  und 
Babel",  10.  Aufl.,  S.  5  — 7;  Carl  Bezold, 
Ninive  und  Babylon   1903). 

O"*?  Jr  4844  K  „Flüchtling"  wäre  lautge- 
schichtlich erklärlich  (2510).  Nicht  war  O'^an 
als  K  (Ges.-B.  s.  v.  d^d)  gemeint.  Denn 
parallel  geht  das  Ptc.  *^'d^^;  etc. 

119"?  Est  37  Neh  2i  {hah.' nisannu),  1.  Mo- 
nat des  späteren,  mit  dem  April  be- 
ginnenden Jahres. 

piTJ  (v.  -pu;   2147)  Jes   l3i,  Funke.  ^ 

mass.  np"^:  Gn  165  etc.,  i^p'^:,  Punkt. 
■^T3  2  S  2229  s.  u.  "13,  Leuchte  etc.! 

T^  Verb,  Imp.  ^T'?  Hos  10 12  Jr  43: 
„brechet  einen  Neubruch  (^''3)!"  Dies 
kann  doch  nicht  mit  „Joch"  zusammen- 
hängen (Ges.-B.  mit  ,,?"),  denn  beim  ge- 
wöhnlichen Pflügen  hatten  die  Zugtiere 
auch  Joche.  Vielmehr  ist  es  mit  "t^j 
„licht  sein"  verwandt:  die  untere  Schicht 
ans  Tageslicht  bringen  u.  so  einen  Neu- 
bruch herstellen  od.  ein  Stück  Land  ur- 
bar machen.  1 

r^  I  (v.  iid;  bibl.-aram.).  Leuchte:  fort- 
glimmender Funke,  metaph.  (Stil.  99): 
Stammhalter  1  K  1136  154  2  K  8i9  || 
2  Ch  217. 


n(i)iTJl  (v.  n^3;  dissimiliert  st.  '^3;  2489!), 
■»nh''3  etc.,  m,  Beruhigung,  hinter  T"^ 
ein  Ersatz  von  versöhnend,  „angenehm" 
(Gn  821  etc.). 


TJ  II,  Neubruch  (s.  0.   beim  Verb"»''?!) 

Hos  1 0 12  Jr  4  3,  u.  auch  in  P  v  1 3  23  ist  „Neu- 
bruch" sinnreicher,  als  „Leuchte:  Glück". 
DT?^  Nm  2130  s.  0.  rn;  i  Qaü 

^i  Verb  in  V?;  Ps  72i7  K,  soll  sprossen   ^y^   ot  233,  "33  etc.  s.  u.  ^^^  Hi.I 
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K53  II  ^^,  Ni.  ^N??  Hi  308:  sind  (schon 
immer:   3  §  126)  gepeitscht  worden. 

*S3J  Jes  167,  niedergeschlagen,  me- 
taph.-psychologisch  (Stil.  107):  gebeugt. 

*K?J^  /.  Pv  1513  1722  1814=  N?;,  bedrückt, 

r)83J  Gn  37  25  4311;  nikd'ath  (v  nd:)  wurde 

nikäth:  n^khöth  (2480.  83)  ||  ar.  nakd'atun, 
Tragakanth-Harz,  das  aus  einem  2  —  3 
Fuss  hohen  Strauch,  Astragalas  verus  oder 
tragacantha  (Linne  XVII,  3),  in  Kleinasien 
u.  Syrien  ausschwitzt  u.  bei  den  Ägyptern 
hauptsächlich  zum  Einbalsamieren  der  Mu- 
mien verwendet  wurde. 

i^J  (cf.  äth.  ndgad  ,,gens,  stirps";  DLpi.), 

'''1?5  {e:  2506),  immer  hinter  V?  (s.  o.),  so- 
dass ein  alliterierendes  Wortpaar,  wie 
„Sprossen  u.  Schösslinge"  entstand. 

n3J  (ar.  nakäßj,  affecit  noxä,  nece  etc.), 
Ni.  nsp  2  S  1 1 15,  erschlagen  w.  —  Pu.  3f. 
•nnsjj  ^33  Ex  93if.,  gesc  hlagen  werden. 
—  Hi.  ^?Ki  C?^U  etc.),  n^sn,  TOln;  n^. 
(nD3!  Dt  2822ff.;  r^^^l  Jes  1024  in  kl. 
Pausa,  Ps  1216  Jr  4615),  HM  Nm  226; 
T.  Hos  146;  T.1  Ex  2 12  etc.'(P.  "njl  2  K 
1516)  p3!l  mit  Perfektsuffix  (2  S  146), 
aber  ^3!1  war  gemeint  (1574!)],  IJ^l  Jon 
47f.,  '^n  Dt  233;  Imp.  rtsri  Hes  611,  aber 
"nn  Ex  812  etc.  6  mal,  s.  tIö  1  K  2033  37 
mit  abnorm  bewahrtem  j;  Inf.  c.  riisn 
Gn  416  etc.,  in  2  K  324  als  Inf.  abs.  fun- 
gierend (3§2i8a)^  T^ü;  nsri,  c.  n3^, 
8.  '?T?^,  ^ni)Ä  finsarj  Jes  912  ist  normal: 
3  §8081),  PI.  D"^?»,  —  la)  schlaffen,  wie 
z.  B.  a)  im  Kriege  (Gn  145  etc.),  ß)  mit 
Krankheit  etc.  (Gn  19 11  etc.  Mal  324), 
y)  die  hohle  Hand  (t|?)  schlagen  =  mit 
den  Händen  klatschen  zum  Ausdruck  des 
Jubels  etc.  (2  K  11 12  cf.  Hes  611  21i9  22 
22 18),  b)  synekd.  erweitert:  stechen  (Jon 
47f.  Jes  4910  Ps  1216),  c)  metaph.-psy- 
chologisch  (Stil.  107):  durch  Reden  schaden 
(Jr  I818);  „das  Herz  schlägt"  (1  S  246 
2  S  2410);  2)  meton.  (Stil.  19f.)  die 
Konsequenz  einschliessend:  a)  zerschlagen 


(Am  3 15  etc.),  b)  erschlagen  (Gn  4i5  etc. 
Dt  2724  etc.,  ^Di  ,,an  [am]  Leben":  Gn 
3721  Dt  196  etc.  3  §  328h).  ^  Ho.  ^f>\; 
(p'p^n  Ps  1025;  2347:  um  das  u  kenntlich 
zu  machen),  T^l";  ^3^1  ^3ri  Jes  I5;  rVD'n 
etc.,  PI.  c.  "^5»  Nm  25i4  Jes  534  Ex  5i6 
Jr  I821;  /.  HD^^  la)  geschlagen  werden 
(Jes  l5  etc.),  b)  synekd.  speziell:  einge- 
nommen w.  (eine  Stadt:  Hes  3321  40 1), 
c)  synekd.  verallgemeinert:  getroffen  w. 
(1  S  5i2  Hos  9i6  Ps  1025);  2)  meton: 
erschlagen  w.  (Nm  25i4ff.  Jr  I821). 

*n5^?  c.  nD3j  durch  Schlag  verletzt:  1)  äusser- 
lich  (2  S  44  93:  lahm);  2)  innerlich  (Jes 
662:  zerknirscht  im  Geiste:  reumütig). 

*ri3J,  PL  ta''?:  Ps  3516,  schlagbereit:  Rauf- 
bold, metaph.:  spottsüchHg, 

tn=>?  2  K  2329ff.  od.  "i^?  2  Ch  352o£P.  Jr 
462,  äg.  Pharao  Necho  II.  (610—594). 

iV^  „fest"  2  S  66  II  TT'?  8.  0. 

npJ  (cf.  ar.  nikdhun,  congressus  [230i!]), 
s.  "ins?  Ex  142  Hes  469  (Wechsel  von 
M,  w,  i ;  2  483 1  Dissimilation :  Ges.-K.  09  §  27  w  1) 
u.  "inbD  (cf.  ?f^.fc^»  etc.  2490!)  Jes  572,  als  Akk. 
gedacht:  „in  Opposition",  daher :^1)  gegen» 
ttber,  gegen  (Ex  142  etc.;  \>  "DD  Jos  157 
Hes  4720;  Jes  572:  gerade  vor  sich  hin); 
2)  vor  (Ri  186  Jr  17i6  Hes  143  7  Pv 
521).  —  Hinter  Präp.:  1)  nDi-b«  Nm 
194:  hin  vor  (die  Vorderseite  etc.);  2)  n^Üb 

a)  Adv.:  vornhin,   gerade   aus  (Pv  425  t)» 

b)  Präp.:  in  Gegenüberstellung  zu  (Gn 
3038),  in  Rücksicht  auf  (252i);  3)  'i"^?, 
bis  gegenüber  (Ri  19io;  Hes  4720). 

inbD  Jes  572  s.  0.  HdS  Nr.   1 1 

*r!iJ  (qatul),  Q""™,  f.  nn\  Sth,  gegenüber 

od.  vor  den  Augen  befindlich:  geradeaus 
gehend,  metaph. -psychologisch (Stil.  107): 
1)  plan,  einleuchtend,  klar  (2  S  158 
Pv  89  2426);  2)  im  f.  neutrisch  gebraucht 
(3  §  245d):  das  Rechte  (Am  3io  Jes  59l4; 
öth  2610  30 10). 
nn^  Gn  20 le  s.  0.  nD-«  Ni.! 

*^3^  (syr.  n*kalf  dolose  cogitavit  etc.;  Pea. 
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Luk  1154  etc.),  ^?"i3  Mal  1 14,  arglistig 
handeln.  —  Pi.  ^^^33  Nm  25 18,  Arglist 
üben.  —  Hithpa.  ^?3r^«7  etc.,  sich  arglistig 
zeigen  od.  benehmen  (n  „gegen"  Ps  10525, 
ersetzt  durch  infc^  Gn  37 18;   3  §22!). 

*.?2J,   DvT^??  Nm   2  5 18,   ArgUsügkeit. 
^333  Gn  3721  s.  0.  HDD  Hi.! 

*D3J,  D'9?3  m.  Jos  228  Qh  5i8  62  2  Ch 

Inf.:  nach  bab.-ass.  nakdsu  „schneiden, 
niederhauen''  (Harper  175)  u.  syr.  n'khds 
„mactavit"  ursprünglich:  „Schlachtopfer" 
(syr.  nekhsHhä  „victima,  sacrificium"),  dann 
„Spende"  (ass.  nikdsu  nach  Del.,  Proleg. 
33),  endlich,  wie  der  syr.  PI.  nekhsin  „opes, 
divitiae",  meton.  (Stil.  22  31):  Besitz- 
tümer, Schätze. 

l3J:  die  Formen  davon  sind  zu  einem 
Grundstamm  zu  stellen,  da  lautliche  An- 
zeichen von  zwei  Grundstämmen  (Ges.- 
Buhl)  auch  in  andern  sem.  Sprachen 
fehlen,  also  auch  bei  äusserlicher  Trennung 
der  Formen  deren  weitreichende  tatsäch- 
liche Homonymie  bleibt,  u.  da  die  psycho- 
logische Differenzierung  der  Derivate  von 
iDD  doch  mindestens  im  Nomen  -133  etc. 
eingetreten  ist.  —  Ni.:  1)  "^?3";  Pv  2G24, 
sich  fremd  zeigen  =  verstellen;  2)  ^"^?3 
Kl  4  8,  als  fremd  scharf  fixiert  u.  m- 
folf/eclessen  erkannt  w.  —  Pi.  "^S?  etc.: 
1)  als  fremd  behandeln:  verleugnen  (Dt 
32  27  Jr  194  Hi  2129),  meton.  (Stil.  19 f.): 
ausliefern  (1  S  23?);  2)  scharf  ins  Auge 
fassen:  berücksichtigen  (Hi  34i9;  abnormer 
Tonrückgang:  2521).  —  Hithpa.:  1)  sich 
als  Fremder  benehmen:  verstellen  (Gn 
42?  1  K  145 f.);  2)  sich  beobachten  lassen: 
beurteilt  w.  (Pv  20 u).  —  Hi. '^"'Sn  etc.; 
■^"3:  etc.,  ■^5!^;  Imp.  ~i?n  Gn  3132  etc.; 
Inf.  c.  s.  ^pn-sn  Ru  2  10,  Inf.  abs.  (3  § 225c!) 
"^sn  Pv  2423  2821  (LA:  "^^n);  n^S?:,  de- 
klarativ: als  fremd  behandeln  d.  h. 
scharf  fixieren,  a)  genau  betrachten 
(äth.  'ankära  ;,etwas  od.  jmdn.  fremd  finden; 
sich  wundern  über,  bewundern";  Dlm.) 
Gn  31:«  37:öf.  etc.;  b)  meton*  die  immer 
weiteren    Folgen     einschliessend:     a)    er- 


kennen (Gn  2723  etc.  Ps  103i6  Hi  7io), 
ß)  genau  kennen  (Hi  24l7b),  y)  anerkennen 
(Dt  339  etc.),  8)  verstehen  (Neh  13  24), 
«)  berücksichtigen  (Ru  2 10  etc.),  auch  im 
schlimmen  Sinne  (Dt  li7  etc.:  begünstigen). 

niDJ  (ein  qital:  278),  c  "'^?3  Dt  31 16,  1) 
Fremdheit:  „Fremde"  hinter  St.  c.  ca. 
30 mal  ein  Ersatz  für  „fremd":  a)  '3"15, 
T""?^  (Gn  1712  etc.,  Jes  563  6:  Fremdling, 
Proselyt),  b)  hinter  „Gott"  oder  „Idole" 
(Gn  352  etc.  Jr  819);  2)  Abstr.  p.:  Premdes 
Wesen  x.  k.   (Neh  133o). 

IDJ    u.  ♦■^.?3'   in    i"^?3,     Befremdliches 

X.  l.:  Widerwärtigkeit  (Hi  31 3),  Missge- 
schick (Ob  12).  Ass.  nakdru  „feind  s."  (Frd. 
Del.,  Hiob    1902,   bei  31 3)   ist  sekundär. 

^HDJ,   D^-??3   (2155),   f.    n;-iDD,   öth,   alieni- 

gena,  fremd,  1 )  eig. :  nichtisraelitisch 
(Ex  222  etc.  Dt  2321  1  K  1 1 1  etc.  Ru 
2 10;  Pv  5 10  20 16  K)  od.  nicht  stamm- 
verwandt (Gn  31 15;  Pv  272b);  2)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107 f.);  a)  befremd- 
lich, auffallend  (Jes  282i),  b)  entartet, 
degeneriert  (Jr  2  21),  c)  zuchtlos  (wahr- 
scheinlich ausländische  Dirnen)  Pv  2 16 
520  624  75  2O16  Q  2713. 

'TSJ,   s.  nhb:   2  K  20i3j|Jes  392,   eine 

Nachahmung   des    ass.    nakamtu    „Schatz" 
(Del.,    Ass.    Gr.  §  656),    das    leicht    auch 
nakawt  (2459!)   u.  dann  naköth  gesprochen 
wurde:   '3  n^^n^  sein   Schatzhaus. 
nn|)3  Ex  931  s.  0.  hd:  Pu.! 

n^J  (il  zu  ar.  ndla,  assecutus  est)  Hi.  Inf. 
c.  in  "^n^ps  (Jes  33i)  st.  '3n3  nach  Ana- 
logien (2286  469),  direkt-kaus. :  wenn  du 
es  erreicht  hast  (=  am  Ziele  bist  mit 
dem  Treulos  handeln);  also  doch  nicht 
„wahrsch.  in  ^^p^?^  zu  ändern"  (Ges.-B.). 

TT^3  uä.:   Impf.  V.  l'^ni 

nnp:  (i  S  159),  forma  mixta  (2356):  noa 
(cf.  Est.  1 17)  ist  zu  njnD  „verächtlich"  er- 
leichtert. 

^3^3  etc.  Ex  1515  etc.  (Ps  754)  s.  o.  ^1»  Ni.! 

^^3  Nah  318  etc.  s.  0.  0^3 1 
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l'bNiap  (Nm  26  9  etc.)  könnte   nach  '^N^'ap 

u.  2  474  von  D^D  stammen. 
^■1^5  Jes  14  31:  Inf.  abs.  (3   §  217  a!)  Ni.   von 

3!in  in  Imperativ-Funktion, 
bis?,  'Va:  Gn  1726  etc.  s.  o.  "^^'o  Ni.! 

ilT^ÖJ  (ar.  namlatun,  formica  una)  nomen 
unitatis  (3  §  255c!)  /*.,  em,  Ameise  (Pv 
66    3025). 

Dnbr)D  Gn  1711  s.  o. '^'^'^  II  Ni.! 

DöJ   i  S  15  9  Nah  211  etc.  s.  o.  OD»  Ni.! 

"»P?  Jr  4811  s.  0.  "^^^  Ni.! 

nÖJ,  D'^l^^,  m.  (Jes  11 6  etc.),  Panther, 
noch  heute  in  Palästina  lebend. 

f'^??  Gn  108  etc.  f^T  1  Gh  1  lo)  zur  ku- 
schitischen  Yölkerschicht  gehörig  (GRG 
0840-43),  Begründer  des  bab.  Reiches. 

fn^^?  8.  0.  n":!  Nr.  3,  26! 

fD-nria  Jes  15  6  Jr  48  34:  in  Moab.  BDß 
649b  vergleichen  ar.  md'un  namirun  „heil- 
sames Wasser." 

t"^??  2  K  92  etc.,  Grossvater  Jehus.  GTh 
und  BDB  geben  kein  Etymon.  In  iz;»D 
könnte  aber  nach  dem  ar.  ,,7iamasfl,  celavit" 
Verborgenheit  uä.  liegen,  und  i  kann  den 
Nachkommen  bezeichnen. 

05  etc.  Dn   li2  Ps  262  s.  u.  no:  Pü 

DJ  (v.  ODD  11),  s.  ^??,  etwas  Hochragendes 
I.  X.:  1)  Signalstange  (Nm  21  sf.)  od. 
Panier  (Jes  526  1 1  lo  etc.  Jr  46  etc.,  me- 
taph.:  Ex  17i5);  2)  meton.  (Stil.  17 f.): 
Zeichen  (Ps  606;  Nm  26iO:  Warnungsr 
zeichen);  3)  synekd.  verallgemeinert:  Flag- 
ge(ntuch)   Jes  3323   Hes  277. 

03>  Nm  356  Dt  442  s.  o.   0^3,  fliehen! 

nnD3  Hes  41 7  s.  u.  :i:id  nü 

nilpJ  {i  st.  a:  2532)  f.  2  Ch  1015,  (Schick- 
sals-) Wendung. 
"1^0?  Jes  42i7  Jr  3822  s.  u.  :»^D  l  Ni.! 
5^9?  Ps  47:   St.   N^?  geschrieben. 
n?.3  Hi  42  s.  u.  ^^3   ib! 

iiDj  (aufziehen  [mit  der  alten  Handwage]  : 
wägen)  Pi.  HOp,  nno:  etc.;  HDDN  etc.;  Imp. 
s.  •'?|>3  Ps  262,  DD  *(§  764a)  Dn  112;  Inf. 
c.  rnoa   etc.,    1)   abwägend   prüfen   (syr. 
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nassi^  prüfen)  oder  auf  die  Probe  stellen 
(Gn  221  Ex  1525b  etc.  1  K  lOi  Ps  262 
Dn  li2  etc.);  2a)  meton. -an tiphrastisch 
(cf.  Stil.  3 3 ff.):  versuchen  {Gott  auf  die 
Probe  stellen  u.  dadurch  herausfordern:  Ex 
172  7  Nm  1422  Dt  6i6  Jes  6i2  Ps  78i8  41  56 
959  106i4,  b)  meton.  die  Folge  einschliessend 
(Stil.  19f.):  eine  Probe  anstellen,  (es)  pro- 
bieren (Dt  434  2856:  es  unternehmen;  Ri 
639  1  S  1739  [Hi  42:  dürfen  wir  vorbringen 
(s.  u.  Kb3  ib)  >  „versucht  man"  (Ges.-B.)] 
Qh  2i  723). 

^03  Jr  486  etc.:  Imp.  v.  0^3,  fliehen! 

^■io;  Jes  5913  etc.  s.  u.  ^^D  l\ 

npJ    (ar.    näsaha^    abolevit,    delevit;    ass. 

nasähu  „to  cut  off,  disinherit,  uproot"; 
Harper  176),  TID";^  herausreissen  (Ps 
52  7),  ausrotten  (Pv  222),  wegreissen(1525). 

—  Ni.  orino:  Dt  2863,  ausgerottet  w. 

""DJ  (v.  "O:  I),  s.  etc.  ?,  im,  la)  hin- 
gegossen: Trankopfer  (Dt  3238),  b)  ge- 
gossen: Gussbild  (Dn  11 8);  2)  eingesetzt: 
Mrst  Jos  1321  Hes  3230  Mi  54  Ps  83i3: 
"^^P""??,  principes  eorum;  die  Parallelen 
dieser  Suffixform:   3  §  259a,  Anm. ! 

^D^  I;  ^:=?":,  ^331?;  "^Tb??;  nDnoD,  la)  hin- 

giessen:  ein  Trankopfer  (Ex  309  Hos  94 
cf.  aram.  n^säkh  „spenden",  ar.  näsaka, 
sacrificavit,  se  dedit)  od.  den  Geist  (Jes 
29 lo),  b)  giessen  (ein  Gussbild:  Jes  40 1» 
44  lo);  2)  synekd.  verallgemeinert:  a)  fest- 
setzen (einen  Vertrag:  30 1),  b)  einsetzen 
(Ps  26;  cf.  ass.  nasdku  „setzen,  einsetzen"; 
Del.,  HWB  472).  —  Ni.  ''r»???  Pv  823, 
gegossen  w.  (wie  ein  Gussbild),  synekd. 
erweitert:  gestaltet,  gebildet  w.  —  Pi.: 
"n??"?!   1  Ch  1 1 18,  hinschütten  als  Libation. 

—  Hi.  'ison  Jr  3229;  T®^  Ps  164  etc., 
TTOn  Gn  3514  etc.;  Imp.  "^on  Nm  287; 
Inf.  c:  "^©ü^  Jr  44i9  25  (die  Analogien: 
3  §  225c!),  abs.  '^(*')9n  7i8  etc.  44 n,  direkt- 
kaus.  u.  synekd.  speziell:  etwas  (als  Trank- 
opfer)  hingiessen  (Gn  35 14  etc.).  —  Ho. 
"^5.?.  Ex  2529  II  3716:  mit  xlenen  (Trank- 
opfer)  ausgegossen  wird. 
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"^J  II  (II  ar.  ndiaga  „texuit"  ii.  -po)  Ptc. 
pass.  f.  rC'iOD  Jes  257,  weben. 

^Dh  u.  'I,  P.  '3  (v.  "^o:  I;  222),  8.  ■'?p3 
etc.  D"'D9:  etc.,  Drr?o:  (gk:  2467),  OH?' 
Nm  2933  (3  §  258  c),  1)  Hingiessung  synekd. 
speziell:  Trankopfer,  Libation  (Gn  35 14 
etc.);  2)  Gu88,  meton.  (Stil.  20):  Guss- 
bild (Jes  4129  485  Jr   10i4  51 17). 

'35?3  Dn  118  8.  0.  T??! 

DpJ  I  (cf.  syr.  na«,  krank  sein),  00^  Jes 

10i8,  ein  Hinsiechender.  Dass  die  Stelle 
„unsicher"  (Ges.-B.)  sei,  ist  nicht  sicher 
begründet. 

DDJ  II  (|i  bab.  ndsu,  das  sich  in  nisu  ,, -Auf- 
heben" [der  Hand],  Schwurpartikel  [Harper 
177]  zeigt)  Hithpo3el  Ptc.  PI.  f.  niODi^np 
Sach  9 16,  von  Diadem- (Edel)steinen  gesagt: 
sich  wie  aufleuchtende  Zeichen  (^2)  er- 
heben.  —   Ps  606  s.  0.  bei  0^2! 

nODD  LA  Jes  5919  s.  0.  0^3  Poslei! 

2?pJ  I  (cf.  ar.  ndza^a,  evulsit;  Nöld.-Mü.) 
etc!;  y©:,  '»yo':,  nyon,  rwp?  Gn  33  12  Esr 
831  (ohne  Dages  f.:  24621);  ^O''^  etc.; 
Imp.  ^3?D  Nm  1425  etc.;  Inf.  c.  ?bp  Jos 
3 14  etc.,  s.  D?9;  Gn  II2  etc.,  1)  her- 
ausreissen  (Ri  163  14);  2a)  synekd.  spe- 
ziell: die  Zeltpflocke  herausreissen  (Jes 
3320),  daher  b)  mit  Absolutierung  (3  §  209): 
anfbrechen  (Gn  II2  129  etc.).  —  Ni. 
3^?,  abgebrochen  (das  Zelt:  Jes  3 8 12)  od. 
abgerissen  (Hi  4  21)  w.  —  Hi.  Impf.  T^^ 
etc..;  5^!;  a?©!!,  ^!^;  r95,  1)  indirekt- 
kaus.:  aufbrechen  (Ex  1522  Ps  7852)  od. 
hervorbrechen  (26)  Itusen;  2)  direkt-kaus. : 
a)  herausreissen  (Ps  809  Hi  19 10),  b)  sy- 
nekd: a)  speziell:  brechen  (Steine:  1  K  531 
Qh  109),  ß)  übhpt.:  wegschaffen  (2  K  44). 

•yo3  H  s.  0.  bei  3?D5  II! 

nPo:  Gn  3312  etc.  s.  0.  5?03  I  Qal! 

ft^P?  2  K  1937  n  Jes  3738,  ein  ass.  Gott, 
der  bis  jetzt  noch  nicht  näher  bekannt  ist. 
A.  Jeremias,  das  A.T.  etc.  06 531  behauptet: 
^Der  Name  Nisrokh  ist  in  der  üblichen 
Weise   aus   Marduk   verstümmelt.*     Aber 


für    Marduk    spricht    das    A.T.    Merodach 

(s.  o.  Xh"^). 
•j-DnoTj  LA  Sach  145  s.  u.  tDno! 
D^?)  Nm   16 11  s.  0.  13^  Ni.! 
•'i^l^']  Ex  2943  8.  0.  ■'sr'  Ni.! 

mass.  ™w  Ps  1365  Neh  810  etc.,  "53^  Ptc 

act  Qal   V.   5^:   bewegt   dh.  ausgesprochen 

werdend, 

fnysn  Jos  19 13:  in  Sebulon. 

tnPb  (?  V.  ?^3)  N.  pr.  f,:  Nm  2633  etc.;  „Be- 
weglichkeit, elastischer  Gang"  möchte  Löhr, 
die  Stellung  des  Weibes  etc.  08 15  vermuten. 

D*nWJ  (8.  u.  -i?3),  süff.   z.  ß.  ^?:;^3?3  Ps 

1035  mit  altem  "?  st.  %  m.  (Ps  1035  mit 
/.  Singularprädikat  [ZATW  16  45],  daa 
vorangeht:  3  §  348eß),  ein  PI.  des  Zu- 
standes  (3  §  26ia),  Jugend  (Gn  821  etc. 
Hi  1326  31 18),  auch  Jugend  eines  Volkes 
(Jr  22  etc.). 

^y?  Kl  4i4  s.  0.  ri3! 

f"b»^P3  (vielleicht  v.  ^«3  cf.  ^«^^Pi;  nach 
einem  Erdbeben  benannt?)  Jos  1927:  in 
Asser. 

D*^J  (v.  0^3),  c.  etc.  %  im  u.  othy  lieb- 
lich, 1)  ästhetisch  z.  B.  2  S  23i:  „Der 
Liederliebliche  Israels"  (hier  nicht  vom  ar. 
ndghama  „leni  submissa  voce  usus  est** 
[Nestle,  MM  lio];  diskutiert  in  Stil.  284!); 
Ps  166:  unter  den  lieblichen  (3  §  244d); 
n'Simim  Hi  36ii:  iucunda,  vne  niTa'  Ps  I611; 
2)  voluntativ:  huldreich  (2  S  l23  Ps 
1353  8.  u.  bei  0?3  Ps  274  etc.). 

bS^,  "^^S«  (n;  2468);  Imp.  "^^^3  2  S  13 17; 
^yj  etc.,  1)  verschliessen  (HL  4i2),  ver- 
riegeln (Ri  3  23:  war  Inf.  abs.  gemeint?  Cf. 
3 §3700!  etc.);  2)  synekd.  spezialisiert  od. 
denominiert:  beschuhen  (Hes  I610).  — 
Hi.  •"^■'^J!  2  Ch  28 15,  mit  Schuhen  ver- 
sehen. 

vSJ  (ar.  nailun  „calceus,  solea";  Nöld.- 
Mü.),  P.  '?,  "^T^^^  etc.;  Du.  Dl^l-s  Am  2$ 
86,  oy^  kann  ebenfalls  Du.  sein;  D''>?5 
etc.;  6th  Jos  95,  f.'.  Sandale,  ächnh  (Gn 
1423  etc.);  „den  Schuh  werfen  auf  etwas* 
(Ps  6O10  II   IO810)  ==  von  ihm  Besitz  er- 
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greifen.    Daher  war  „ausziehen  den  Schuh  (Stil.   21):    Hecke    (Jes    7 19),    Gestrüpp 

jmds."  (Dt  259f.  ßu  47f.)  eine  symbolische  (55i3).     Sehr  leicht  ist  es  der  sogenannte 

Handlung  für  „jmds.  Besitzrecht  aufheben".  „Christdorn",  ein  grosser  Strauch  mit  paar- 

•m^  *  ,          ,            ...          ,     ,.  .  weise  wachsenden  Stacheln,  der  im  Jordan- 

D^J  (ar.  naSima  „lems,  lucunda  fuit  res;  ^,  ^    y^^^  Jerusalem  oft  ein  undurchdring- 

etc.";  Nöld.-Mü.),  rra;?2  etc.  P.,  etc;  *npT^  ^^^^^  Dickicht  bildet  (Kinzler  210). 

1)  lieblich  sein  Gn  49i5  etc.;  2)  volun-  ^^^ 

tativ   in   Pv  2425:    ist  man   hold;   ||   ver-  '?f  ^  (lautmalend;   cf.  ar.  ndSara,   1)  so- 

wünschen;   deshalb   nicht  „geht  es  wohl"  num  emisit  per  nares)  Jr  5138,  knurren. 

.i!^f^l"    '^*         ,.^    .  ^,    .  ^SJ  II  (ebenfalls  onomatopoetisch;  cf.  ar. 

+0^3  N.  pr.  m.  (!)   1  Ch  4i5.  -^         ^.^        .  .                                   . 

,        ^  näSara,    2)^  emisit  cum  strepita  sangumem 

DS3,  c.  =,»».,  1)  ästhetisch-ethisch:  a)  Lieb-  vena),  "^f^"^???;  "^^^  etc.,  schütteln,  1)  ab- 

lichkeit   (Pv  3i7),    h)  Ansiändigkeity   Ge-  solutiert  (3  §  209) :  das  Laub  abschütteln  (Jes 

ziemendheit  (Pv  1526  I624);  2)  voluntativ:  339);   2  a)  die  hohlen  Hände  ausschütteln 

Huld  (Sach  11?  10  Ps  274  90 17).  (l5):  Geste  des  Ablehnens,  b)  den  Kleider- 

'^?3  Ps   16 11  s.  0.  O''??!  busen  ausschütteln  (Neh  5 13):  die  Liebes- 

t»^9?3   f,    ^Lieblichkeit"    als    Abstr.    p.  c.  gemeinschaft  aufkündigen.    —    Ni.  ''^'7^?? 

(Nöld.,    EB   3298;    „pleasant";    die    von  (n;   2468);   ">?3«   (Ri  I620)   etc.,    1)   hin- 

Kerber  5  6  f.   angenommene  Beziehung  auf  od.  abgeschüttelt  w.   (Ps   10923  Hi  3  8 13); 

die  Göttin  Istar  wird  auch  von  Löhr,  die  2)    meton.    (Stil.    19  f.)     die    Folge    ein- 

Stellung  des  Weibes  etc.  08 15  abgelehnt),  schliessend:  sich  losschütteln  (Ri  I620). — 

1)  i^rawenname    (Gn  422    1  K  1421  u.  ||);  Pi.   ^'$^.    Ps   136 15;    ">?51,     1)    vollständig 

2)  Orf«name:  a)  in  Juda  (Jos  15  41),  b)  *in  schütteln  (Neh  5 13;  s.  o.  Qal  2  b);  2)  meton. 
Hiobs  Nähe  (Hi  2 11  etc.),  aber  sonst  un-  (Stil.  19 f.):  schütteln  (Ex  1427  Ps  136 15). 
bekannt.  —  Hithpa.  Imp.  f.  ''"1??'7*7  Jes  522  me- 

fP?^  Nm  2640  (Samar.  Pent.?  ''3a3?3).  ton.  die  Wirkung  einschliessend :  sich  frei 

fPSJ    „meine   Wonne"    (Ru    l2ff.);    auch  schütteln.                                                    ' 

nach  Nöld.,  EB  3303:  my  delight  „mein  ^..h^     ^    ...                 ^^,             ^,^„, 

Ergötzen",   u.   die  Beziehung   des  „mein"  ^^'^-^   ^'    ?'   ^'  ^'  'H??   etc.;   0^1??   etc., 

auf  den  od.  die  Namengeber(in)  hat  viele  '"^??  etc.,  ursprünglich:  Junges  (?  v.  ^?^  I, 

Parallelen  (Nöld.  aaO.).  od.  II?)  Sach  11 16,  daher   1)  natürlicher- 

^^^  weise  zunächst  generis  communis:  „junger 

ir?r  ^'  °'-^?r  Jes   1710,    amoena:  lieb-  Bursch"  uä.,  auch  von  Mädchen  gebraucht 

liehe    Gewächse     (wahrscheinlich     mit  und  da  als  /.  (I)  konstruiert  (Gn  24i4flF. 

Anspielung    auf    die    sog.    Adonisgärtchen  343  12  Dt  22 15  ff.  cf.  Parallelen  in  3  §  247c!), 

„Adonis  horti"   [Plinius,  Nat.  Hist.   194]  im  PI.  Q''*^??  als  genus  potius  (3  §  8-I6  etc.: 

nach  3  1 244a;  aber  ein  Assimilationsplural  S.   717!)   auch    da   gebraucht,    wo  junge 

nach  §3371,   sodass  ein  —  übrigens   auch  Burschen  und  Mädchen  als  Komplex  auf- 

sonst  nicht  vorhandener  —  Eigenname  für  treten  (Hi  li9  Ru  2  21);   2)  generis  masc: 

Adonis  pluralisiert  worden  wäre  (Ges.-B.),  a)  dem   Alter   nach:    Jflngling    (Gn   194 

ist  nicht  annehmbar.  34 19  41 12  etc.)  od.  synekd.  erweitert  und 

tl?5r  II  „Lieblicher",    1)  Benjaminit   (Gn  zum    Teil    geringschätzig    gesagt:    Knabe 

4621  etc.);  2)  syrischer  Feldherr  (2 K  5 iflF.).  (21 12  etc.  Jes  34),   b)  dem  gewöhnlichen 

fr»???  Hi  2 11  etc.:  aus  *"?5?  2b.  Stande    nach:    Knappe,    „Bursche"    (Gn 

"9^?1  Ps  90 10  s.  u.  t[^:Sf  III  1424  etc.). 

PSWJ,  im  (cf.  neuhbr.  T??  „Loch";  Dal-  ISi^   Jugend  (Ps  8816  Pv  2921  Hi  33» 

man,   WB   260),    Versteck,   daher  meton.  36i4a:  der  Parallelismus  muss  nicht  sy- 
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nonym  sein,  u.   „Dirnen"   [Ges.-Buhl]  be-  a)     die    Folge     des    Feueranblasens     eiu- 

sässe   auch   noch   andere    Schwierigkeiten,  schliessend:  erhitzt,  zum  Kochen  gebracht 

'^JP  Gn   821  etc.   s.  0.   D^T^p!  (Jr    1 13   Hi    41 13),    b)   aushauchen    (Jr 

^•-^w^  T    Tii    r^i;-^,^^           .      i^w,     *     i\   1  1^9)5  3)  nietaph. -psychologisch :  anblasen 

nnS:  I,  PL  n-^yi  c.  etc.  'n?^,  /.,   1)  dem  ^  ^  ^^  verächtliche  Grösse  behandeln 

Alter     nach:    junge     Frauensperson,    also  (Parallelen  in  Stil.  107!)  Ilag  I9.    -   Pu 

Mädchen  (1  S  9ii  etc.   2  K  52);   2)  dem  »hdd  Hi  2026,  angefacht  w.  —  Hi.  *^nn|n 

Stande    nach:     a)   unverheiratet    (Ri   21 12  gtc,    1)  indirekt-kaus.:  aushauchen  lassen 

etc.)  od.  junge  Frau  (Dt  22i5ff.  Ri  193fif.)  (Hi3l39);  2)direkt-kaus.:  das  Anblasen  als 

od.  junge  Witwe  (Ru  26  4 12),  b)  Dienst-  Mime  des  Gm^^scÄä/rcws  ausüben  (Mal  1 13). 

mädchen    oder    Dienerin    (Gn    2461    etc.),  f"?^' (vgl.  „Windheim ")  Nm  2130:  in  Moab. 

c)  wie   „Dirne" 'verächtlich  (Am   2?).  fD"'>('')DD  PI.   m.    (Gn   64   Nm   1333)  wahr- 

fn^r:  II,   1)  N.  pr.  /.  (1    Ch  45f.):  doch  scheinlich   von  ^^ö    od.   "^^D  ||  „pj/u,  pilu, 

„Dienerin"  nämlich  Jahves  (cf.  ■^•:?3)  trotz  hartes  Berggestein"  (Del.,  HWB  516;  all- 

Nöld.,EB  3296,  der  einfach  „girl,Mädchen"  geitige  Diskussion:  2i35!):  Gewaltige  od. 

übersetzt    und    das   talmudische  NnV   (st.  Riesen. 

Nrnb-')   vergleicht;    2)    Stadt   in   Ephraim  .j.^-.r:3  ^^    ^^2  od.  "ttJ^B)  Gn   25 15  etc. 

(Jos    167:    Lbk.;    cf.     1    Ch    728);    s.    0.  0.0.0^^03  ^^^^   7^3  Q II  D'^D^D^  s    0' 

nbnnn  Nr.  2!  t     •  :   •:                  v^.i     .     ,    .     .. 


t':)?3    1   Ch    1137,  wenn  echt  (cf.  ■^'ü?©  2  S  TJB3  Ex  28i8ll39ii;-  Hes  27i6,    in   LXX 

2335),  Kurzform  von   ^''.y^  (s.  u.).  ^^  2 8 18:    Äv^pag,    dh.  Rubin,    weil    der 

t";i^?    „Knappe    Jahves''    (1   Ch  322  etc.).  qj^uz    des    Rubin    dem    einer    dunkelrot 

t17?3    1    Ch  728:  Ort;  ||  f  ""??^  Nr.  2.  glühenden  Kohle   ähnlich   ist,    daher   auch 

mÖJ  Ri    169  Jes    131,  Abschüttelprodukt  carhunculus  (in  der  Vulgata)  od.  Karfunkel 

(v   -^^^  in    svnekd    speziell-   Werg  genannt.      Das    Wort    nöphekh    entspricht 

^  '    ''       ^'     -^          '     ^          '           °  dem  lupakku   von  Amarnabrief   202 16   > 

*'nSJ  Jr  3230  =  D-'":^^:,  Jugend.  dem  äg.  m-f-k-t,  Malachit. 

tq:  (Jes  1913  Jr2i6  44i  4614  19  Hes  3013  ^aj    (syr.     W^phdl,    cecidit;    ar.    ndphah, 

16),  dissimilierte    (2465!)    Gestalt    von  nb,  '  '         •,            -,           11         x-       •    j 

j/f       ■,.                                                           '  assignavit  praedam,    also  kausativ:  jmdm. 

.  ,_ <  /    ^  '     ,    ,             ....           ,..,.     ci          ,,  etwas  zufallen  lassen)  etc.;  ^S"!  etc.;  Imp. 

t^P  (ar.  .apÄö^«,  prosilnt  prodiit   ,  Spross-  ,^       ^^^    ^^^              j^^     ^     ^^      ^    ^^ 

ua.  (Ex  621;  2  S  5i5  1  Ch  37  146).  ,  ^  ooo             u      •!  j                    v.--u^      ■ 

^             '                                       ^  1  b  293  u.  auch  mit  dem  aus  u  erhöhten  i 

*nBJ  J  (v.  M3  I)    Jes    3028,    Schwinge.  (2482f.):    "i'^W  etc.   2   S   1 10   Jr  4921;    "^Db 

etc.;  f.  n'b6D  Am  9 11  etc.,   fallen,   1)  eig. 

*rTB21   II   (v.  t)^3  II)    'öth   in    „Höhenzug  (Dt  228  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19f.   21f.): 

etc.  voD    -16^  oder -lii"  1  K  4ii  Jos  1223,  a)    die  Folge  einschliessend:    daliegen,   er- 

segolatisiert    in  nw   I7ii.  schlagen  s.    (Ri   325     7 12     1   S   53f.    31 8 

•j-D-^DiDp  (Esr  250  Q)  cf.  aram.  DDp  „schlagen  Est  78a   u.  sonst  [aber  nicht:    Am  9 11]), 

=  hecheln"    (Dalman,  WB   262  u.  Levy,  b)  sogar  die  Ursache    einschliessend:   sich 

TWB  2i2i):  ?„Zer8treuuug  uä."  als  Abstr.  »türzen,    werfen    (Gn    173    etc.:    auf    sein 

p  c,  Angesicht;  Jo  28  etc.),  sich  rasch  herab- 
lassen (Gl.  2464  2  K  521),  sich  niederlassen 

nCJ  etc.;  ng^i  Gn  27;  Imp.  ^ns)  Hes  379;  (Qn  25i8    Jes  97),  c)  euphemistisch  (Stil. 

Inf.  c.  nnB  2220;  üDb,  rno:  Jr  1 13  Hi  41 12,  37 f.):  durch  Abortus  geboren  w.  (Jes26i8); 

blasen,  wie  ar.  ndphaha^  diffudit  odorem  3)    metaph.  -  psychologisch    (Stil.     107f.): 

suum  und  äth.  ndphha,  flavit  (Dlm.)  etc.,  a)  untergehn  (2  S  1 10  Jes  38  etc.),  b)  ver- 

1)  eig.  (Gn  27  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  fallen:    a)    abmagern    uä.    (Nm   521    etc.), 
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ß)    unerfüllt    bleiben   (Jos  2143  23i4    etc.  zerschmettern  (Ps  29  etc.)  od.  zerstreuen 

2K  lOio),    c)  befallen    (mit  ^?)  dh.  über-  (Dn    12?).    —   Pu.    n^::D?7?  Jes  279,    zer- 

wältigen  od.  sich  bemächtigen  (Gn  15 12  etc.  schlagen  w. 

Hes  8i  etc.).   —  Hithpa.,  sich  stürzen  ^^< 

(Gn   4 3 18    Dt  9 18   etc.).     Pislel   5bD3  f^Bj  (Jes  30 30)   bildet  wahrscheinlich  mit 

(Hes    2823)    als   Schreibfehler   für   ^5?   in  ^':}ll    ein    Hendiadyoin    (cf.    Stil.    160 f.): 

l307f.    erwiesen.    —    Hi.    ^'^?»7    etc.;    ^"'ÖÜ  Regen- Zerstörung =¥\utkatastroph eWüeigeU 

etc.;  ^?!11;  Imp.  s.   *f^/?ü  Jos  136;  Inf.  c.  gestein.    Es  bedeutet  also  nicht  „Platzregen 

"^"•sn^   1  S  1825  etc.,  u.  "^S?^  Nm  522  ist  od.  Überschwemmung"   (Ges.-B.). 

trotz  mancher  Analogien  doch  als  unrich-  '^^^^  '^5?  J^s   1 1 12  etc.  s.  u.  "pS  Ni. ! 

tige  Aussprache  st.  *"5ö3b  anzusehen  (2278!);  Dni::b2  uä.  s.   u.  T^S  Ni.! 

^"'^^  etc.,  1)  eig. :  umwerfen,  werfen  (Nm  .    < 

3523  etc.  Jr  22?;  nämlich  das  Los;    1  S  ^^i  (ar.  naphsun,  äth.  naphs,  aber  im  Ass. 

1442  Hi  627  =  losen)^  in  die  Hand  fallen  mit  Fem.-Endung:  napistu),  P.  5>  s.  ^'^03 

lassen  (1  S  18 25),  aus  der  Hand  schlagen  etc.,  z.  B.  auch  "i^??  Pv  134  (die  Parallelen 

(Hes  30 22),  fällen   (64  etc.);    2)  meton.-  solchen   vorausnehmenden  Pronomens  vgl. 

euphemistisch:  gebären  (Jes  26i9);  3)  me-  in  3  §  284a!);  PI.  niTlJD3  (D^IZJD:  Hes  lo2o), 

taph.:    a)  etwas  jmdm.    zufallen  lassen  c.  etc.  ^"^""^p?,  f.,  aber  als  m.  ist  es  in  Gn 

(als  R]  Erbe  etc.:    Jos  136  234  Jes  3 4 17  4625b  27a  Nm 3128  [nicht  „1  K  192"  (ZATW 

Hes  45 1   4722  4829  [7a  st.  n  cf.  3  §330m!];  16 42)]  konstruiert,  weil  es  „Mensch"  ver- 

Ps  7855),  b)  verfallen  lassen:  a)  abmagern  tritt  (vgl.  weiter  in  3  §249e  345d),  1)  Seele^ 

lassen  (Nm  522)   od.   abnehmen  (Hi  2924)  als  deren  Sitz  oder  nächstes  Symptom  das 

lassen,     ß)  unausgeführt    lassen    (1   S  3 19  Blut  galt   (Lv   17 11  etc.;    vgl.    „die  Seele 

Est  610),    c)   befallen    lassen    (mit  ^5:  vergiessen  uä."  Jes  53i2  Kl  2i2):   a)  als 

Gn  221  etc.).  Prinzip   des    Lebens    vertritt   sie   meton. 

Ltak^            <                      <  (Stil.  16)  dieses  selbst,  wie  z.  B.  in  „jmdn. 

7BJ  (LA  'P;  222!),  P.  3,  m.  Ps  589  Hi  3i6  schlagen  ^W  dh.  am  Leben"  (Gn  3721  Jr 

Qh  63,  Fehlgeburt  (cf.  "^öj  2  c).  40 14  etc.),  od.  in  „die  Seele  jmds.  suchen" 

'^D?  Gn  64  s.  0.  D'VD3!  (^i^a  Ex  4 19  etc.)  dh.  ihm  nach  dem  Leben 

■''?"'>D3  Ps   13914  s.  u.  «"50  Ni.!  trachten,   od.  in  '\^P^^   „für  dh.   um    den 

Preis  seines  Lebens'^  (1  K  223;  ebenso  in 

"SJ    (ar.    ndphada,    quassit;    ass.    napdsu,  jp  4220  gemäss  22),   od.  in   „das  Schwert 

zerschmettern;     Del.,     HWB),     1)    zer-  geht  ^P.5""'^',  bis  ans  Leben^  (Jr  4uo),  od. 

schlagen  (Ri  7i9  Jr  2228);   2)  sich  zer-  in    „eine    Seele   hungert   etc."    (Ps    1079 

schlagen  =  zerstreuen;    denn   nach   der  Pv    2525    277   etc.),    u.    „die    Seele   kehrt 

Analogie  von  "^^n  etc.  (3  §  2i0cdef!)  kann  zurück"  (1  K  172i;  sie  zurückkehren  lassen, 

auch  7?5  ®i°^  trans.  u.  intrans.  Bedeutung  metaph.  =  erquicken;  Ps  198).    b)  Als  ein 

in  sich  vereinigt  haben,    wie  es  schon  in  Zentrum  der  unkörperlichen  Betäti- 

1344  als  möglich  bezeichnet  wurde.     Also  gung   ist  nephes  a).  Subjekt  des  Begeh - 

brauchen  V^J   1  S  13 11,  ^i^DJ  Gn  9 19  u.  rens,  wie  nach  Speise  etc.  (Dt  1220  etc.), 

^^%  Jes  333  nicht  als  Niphmlformen  von  woraus  sich  die  Redeweise  „die  Seele  (dh. 

Y^Q  nach  y'D-Analogie  aufgefasst  zu  werden,  die  Begier,  den  gierigen  Schlund)  weit  auf- 

u.  die  Bedeutung  „sich  zerstreuen"  knüpft  sperren"  (Jes  5 14  Hab  25)  erklärt;  Hes  1627 

sieh    auch    nicht    direkt    an    ar.    ndphasa  Ps  27i2  HL  612.  ß)  Auch  Subjekt  der  Ge- 

„schnell  hervorkommen"  an,  womit  Barth,  fühle  u.  Affekte  ist  die  Seele,  weshalb  z.  B. 

Wü    30 f.    diese    drei   Formen    verbinden  von  ihrem  Weinen  (Ps  1 1928)  od.  von  ihrem 

will.   —  Pi.  V"??  etc.;  0??5^  etc.;  Inf.  c.  „lang  sein  lassen"  dh.  sich  geduldig  zeigen 

7?3  Dn  127,   zerschlagen   (Jr  48 12  etc.),  (Hi   611)  od.  ihrem   „kurz  sein"   (dh.   un- 
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geduldig  sein)  Nm  2l4Ri  10 16  16i6  Sach  aliquem    spiritu^    syr.   n'phisäy    respiratio, 

1 1  8  gesprochen  wird,   y)  Endlich  wird  vom  quies ;    etc.)    denominativ    ist,    bleibt    die 

Erkennen    (Ps    139i4    etc.)    u.  Wollen  Frage. 

(10522)  der  Seele  geredet,     c)  Die  Seele  ''^5)3,  naphöSu  Nah  3 18  s.  u.  "OlS  I! 

vertritt    synekdochisch    (Stil.    60)   a)    als  riD^ö  Jos    17ii  s.  o.  no;  lü 

wertvollster  Bestandteil  (s.  o.  »TJ''rr.  u.  "^^^  ^B^V 

2b)  des  menschüchen  Wesens  den  Begriff  ^T^'  ^'  ='  '^•'  I>urchsiebung  (v.  r)^:  I) 

Person   od.    Mensch    (Gn   125    1421    366  ^^^  Abstr.  p.  c:  der  aus  den  Waben  wie 

46i5ff.   Nm  1528  3128;  Jes  497:  von  jed-  ^^s    einem    Sieb     fliessende    Honigseim 

weder  Person  [3  §336n256d];    Hes   13i8ff.  (?8    19ii  etc.). 

17i7   184  20  2225  27,  besonders  bei  Volks-  t^^??  Jos   159   18i5:    in  Juda  westl.   von 

Zählungen:  Gn  4627a  Ex  l5  etc.,  vgl.  „ein  Jerusalem    (?  mit  dem  vorhergehenden  -^ 

Stück  Vieh«  in  Lv  24  is)  od.  jemand  (in  zusammen  =  Minepta;    Theol.    JB  03 18). 

Gesetzen:  Lv  42  27  5iff.  720f.   206ab  223  •^•|nt^^     -       n      oa„                  --l-        n 

-.       -,       --        ^         ,          -Ix-       *  7inSJ,    tm    Gn    308,    gegenseitige    üm- 

24i7  Nm   1527  etc.,  aber  nicht  im  Aus-  ,|.'                      t,       '    e.  &            6 

druck  n^  TÜDD  etc.  Nm  66  (mit  Gen.-Ver-  ,!^^S^°8  (^nD  Ni.):  Ringkampf. 

hältnis  gemäss  Lv  21ii  u.  Nm  19i3;  gegen  t^^^^^  ?'\.^^J«  "  ^   ^^   1"=    °*<^^  ^b«" 

Kautzsch,     Philotesia    1907;     vgl.    unten  (Ag.   und  die  Bücher  Mosis  1 12)  =  na|?raA 

bei  ßl),  od.  selhsu  wie  z.  B.  in  „schwören  l^^^  ^^^^^  ^^«  P^"'  ^^^  hauptsächlich  in 

bei  sich«    Ö^^^  Am  68  etc.   3  §  29;    Ps  Memphis  ^ehrt  wurde,  nach  Brugsch  (ffie- 

10518    IO6I5)    od.    in    „möge    seine    Seele  ^oglyP^-   ^.,    Suppl^^^^^^  ^^^^r.^'T 

sterben  uä.!«   (Nm  23io  Ri  I630  1  K  194  T^^W,  Nord agypten,  nach W  Spiegel- 

Jon  48;  so  richtig  P.  Torge,   Seelenglaube  del^DeSf                         ^  "^            ' 

etc.  0926),  u.   ß)  als  bleibender  Bestandteil  '_,..   „      -^-.       ..  __<             , 

,     ,,      ^'               1 ,        ,         1  .  ,         ,  mass.  nnoD  Hes  1684,  mit  nno  versehen, 

des  Menschen  u.  wohl  auch  zugleich  euphe-  115^,53         K  P     ^0             M'  bnö3      '         «t 

mistisch  wurde  nephei  auch  für  Leichnam  t»*'*"'         cix           t^^t      1  .    1  •   "1  *  "    •     -r,  ' 

gesetzt,   wie   in  ^2?  uä.  Lv  1928  Nm  52  l'^'^'J'  ^- .^^.^^P^^.''    .V°.^'" 

611   96f    10   1911  13     betreffs   oder   wegen  ^'^*  "^  nördlichsten  Palastina  bekam  (Jos 

bii   yef.  10   ly  11  13    .betreös   ^er   wegen  ^^           ^^  ^^  ^^^^  ^^  ^^^^  ^.  ^^^  ^^^  ^^ 

eines  Leichnams^.     Die  bt.-c.-Verbindung  ^ 

steht  dafür  Lv  224.    Ebendenselben  Sinn  ^^  I    (v.  "P",  blühen),    s.  nSD    Gn  40 10, 

Leichnam  besitzt  ^W  in  Lv  2 In  u.  Nm  Blüte.    Die  Hypothese,  dass  diese  Form 

66,  1)  weil  in   19i8  ein  „Berühren«   einer  zu  rn^  gehöre  (Ges.-B.),  ist  in  2440f.  als 

solchen   n^pheS  ausgesagt  ist,    2)  weil  ein  imbegründet  erwiesen  worden. 

Hineinkommen  zu  einer  „Seele"  eines  Toten 

(Lv    2 In    Nm    66)    auch    an     sich    eine  f  ^  ^  (v-  Y^  [vgl-  syr.  nessä],  funkeln)  m. 

schwierige  Vorstellung  wäre,  wogegen  der  Lv  11 16  II  Dt  14 15;  Hi  3926,  Falke  (?  vom 

Pleonasmus  „Leichnam  eines  Toten"  leichter  blitzenden  Auge  benannt). 

erklärlich  ist.   —   2)  Nephes  steht  meton.  ^^  Jr  489  s.  u.   n^  H! 

(Stil.   29)   auch    für  ihr   hauptsächlichstes  «3Q   1   S   llio  etc.  s.  o.  K^Tf 

Symptom:    den    Atem   (Hi   41 13)   u.    mit  »^JfJ    3x3  etc.  s.  0.   ^^^l 

synekdochischer  Erweiterung  für  den  Duft  1^^    ,'  8^105  etc    s    u    ^"'^f 

(Jes  320  Pv  279).  .  '  •* 

SSkJ,    Angesetztes   (cf.    nr'   [||  •n^u]  Ni.), 

ÜBJ  Ni.  ^03%  •!!,  «>?'  P.  (2538!)  Ex  2312  Ansatz  x.  ».:  Griff  (Ri  322  beim  Schwerte: 

2  S   1 6 14    Ex  3 1 17    ist  denominiert   von  y^   21 1). 

^3:  wieder  zu  sich  selbst  kommen:   sich  na^?   1   S   l26  s.  o.  ^^  Ni.! 

erholen,  u.  wie  weit  tdB3  in  andern  »e-  ^ 

initischen  Sprachen  (cf.  ar.  ndpha^a,  laesit  'HW  ^  (^^'  ^'  ^^^'^  arripuit  aliquem  an- 
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ins  fnäsijatun,  Stirnlocke]  eius-,  Siih.nasäja,  (2488!),    s.  ''"¥?   Kl  3 18,  D'^HS^   Jes  34 10^ 

veUit,  evelHt)  nrsn  Jr  4?,  zerzaust  =  1)    Glanz,    Ruhm   (Kl  3i8    1   Ch  29ii); 

zerstört  werden  (?  aus  ♦^J'^*^^'  versehent-  2)  meton.  (Stil.  31),  a)  Zuverlässigkeit 

lieh   verschrieben).    —    Ni.    1)   sich   zer-  als  Abstr.p.  c.  (Stil.  67)  1  S  1529,  b)  Dauer, 

zausen  =  raufen  uä.  (^^1  Ex  2122   Lv  „Ewigkeit",  auch  im  Akk.  (Am  In  etc.): 

2410  Dt  25ii  2   S   146;  Ptc.  *n^,    D'^523  „immerfort",   wie   das   häufige    n^Dj   ,,für 

Ex    2 13);    2)    zerzaust    =    zerstört   w.  immer";  superlativisch  (3  §  309i)  D'^nsr? '2> 

(nnsp  Jr  9 11  46 19,   wo  nicht   mit   BDB  Jes  34 10:  in  alle  Zukunft  hinein. 

663  b    die    gleichlautende    Form   von    r\:r  n«Hii    ^^    /      «v-,   ttn          r^r^s    t 

Ni.  „ist  angezündet-  angenommen  werden  ^^^   "   C^'  "^?   ")'   «'    °W   Jes    633  6, 

kann;  D-'Sp  2  K   1925  ||  Jes  3726).  —  Hi.  Saft,  synekd.  speziell:  Blut, 

direkt-kaus.:  Herumzerrerei  uä.  treiben  =  y^^;^  j  ^^         ^    .       ^^  g-^l^  ^^     ^^    y 

raufen,    streiten    (^2tn    n(l)kn    Nm    26  9  •'        \         ;'            ^      ,          ......    / 

p     «Q  N  2)   metaph. :    a)  rosten    (=  militärische 

^'  Besatzung)   1  S  lOö  133f.  2  S  86  14  1  Ch 

nSJ  II   (cf.  ar.  na(jlä\   strinxit,   praevertit  11 16  1 8 13,  b)  Angestellter  x.  4.:  Vogt  (1  K 

ahquem,    also    jmdn.    überflügeln)    "^^^^  4i9  2  Ch  8ioK). 

Kl  4i5:    sind   geflüchtet;    Inf.  abs.  n:^?  P'^?  ^  Jos   1543:  in  Juda. 

Jr  489  (n  zur  Angleichung  ans   folgende  t^'^?  (v-  ^^  I)  Esr   254 II  Neh  756. 

N2£ri):  avolando  =  imFluge(s.  u.r^II!).  °'^?  Ex  2i3  etc.  s.  o.  n:2D  I  Ni.! 

c.  ^T^^,  Jes  496  K   „Bewahrte"  (2i3i)  wird 

nSJ  (v.  1^3;  f.  von  rS  I),  ir^¥?,  /.,  Blüte  vergeblich   von^  M.  Lambert   (REJ  45289) 

(Jes  185  Hi   1533).  als  PI.  von  i:^  „Zweig''  hingestellt. 

n?3  „Gefieder"  s.  o.   ru^:i\  L^.     ,            '    ;        •    .                    -^-n    xr- 

yAJ    (ar.    nasala,    intrans. :    excidit)    Ni. 

nSJ  I  (syr.  n^sach,  glänzen,  siegreich  sein;  '^^pl^;  ^¥?1  etc.,  1)  sich  herausreissen: 
ar.  ndsaha,  purus,  sincerus,  ingenuus,  fi-  sich  retten  (Dt  23 16  Pv  63  5);  2)  errettet  w. 
delis  fuit)  Ni.  nm?  Ptc.  /.  (Jr  85),  un-  (Gn  3231  etc.).  —  Pi.  Orib-23:  ^»bäü^, 
getrübt  (ironisch!)  =  konsequent.  —  Pi.  1)  herausreissen:  erretten  (Hes  14i4); 
ü¥3  Inf.  c.  (1  Ch  1521  etc.);  naüp  Hab  3i9  2a)  etwas  erraffen  (für  sich):  plündern 
Ps4ietc. ;  direkt-kaus.:  Reinheit  od.  Glanz  (2  Ch  2025),  b)  bei  Personen,  die  meton^ 
hervorbringen  =  j7/ä7?2^gw,  einen  hervorragen-  (Stil.  23;  s.o.  bei  ^T)I!)  ihren  Besitz  Ver- 
den Posten  begleiten,  synekd.  speziell:  vor-  treten:  ausplündern  (Ex  322  1236).  — 
spielen,  meton.  (Stil.  19 f.):  dirigieren,  Hithpa.  '^^^tÜ  Ex  336,  sich  (Dativ)  etwas 
u.  eine  andere  Bedeutung  („spielen,  mu-  abreissen.  —  Hi.  ^"^^»7  (z.  B.  2  S  22i  || 
sizieren"  [Ges.-B.])  liegt  auch  nicht  1  Ch  Ps  I81  möglich:  3  §385k!)  etc.;  '^'^^1  etc., 
1521  vor.  —  Übrigens  ist  0^2353  im  Hbr.  "^^1,  6tc. ;  etc.,  direkt-kaus.:  einen  Riss  tun 
ein  Ptc.  (Aquila:  xqi  vixotcoiq),  Yulg. :  uä.,  daher  1)  etwas  entreissen  (Gn  3l9  etc. 
victori)  und  kann,  nicht  deshalb,  weil  2  S  206:  metaph.  „uns  in  tiefste  Trauer 
Theodotion  elg  xö  vlxog  und  das  Targum  versetze"),  entziehen;  2a)  erretten  (Gn 
^7?^?  jjzum  Lobe"  übersetzt  haben,  eine  3 2 12  etc.),  b)  verjschonen  (Ex  1227).  — 
abstrakte  Bedeutung  „für  die  liturgische  Ho.  Ptc.  ^^^,  errettet  (Am  4 11  Sach  3 2). 
Musikaufführung"   (Ges.-B.)    zugesprochen  »^h*^ 

bekommen.     Den  Späteren   lag  der  Ge-  |?^'  '""   (^^^  2 12),    denominiert   v.    73  I, 

danke  an  das  Aramäische,  wo  der  Inf.  Qal  Blütenähnliches i   ?  die  sog.    „Scheine"    am 

mit  m  gebildet  wird,  nahe.  Weinstock  im  Frühjahr. 

*T^^^  II  (ar.  nädaha,  conspersit  aqua).  ^^^^   ,,,             , ,         .     .^        ,      ,  .^n  ^^^»^»^ 

^        ^                              ^             ^  /  Y^J  (II   ar.   ndda,  micuit,  splenduit)  D^ÄÜ 

PISj  I   (v.  n^D  I)   und  %   wie   n^?   stets  nJg   1 7,   funkeln.    —    Hi.:   ^:^n   (22  mit 
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Selbstvereinfachung  beim  Dauerlaut:  2462)  von  „nnp  in  npD"  zu  vermuten).  —  Ni. 
HL  611  713,  V«?;  Qh  125  (fc^  stammt  von  ^^ip3  Nm  1 17  etc.,  gekennzeichnet,  an- 
der LA  V^?!>  verächtlich  ist;    cf.   l3i3f.),  gegeben  w. 

funkeln  lassen,  metaph. :  Blüten  treiben,    «m.^1  , , 

^  3|5j  I,  T?]??Hes  2813:  Höhlung,  synekd. 

iSJ  I   (ath.  nasmra^  anblicken,  aufpassen;  speziell:  Schatzkammer,  „Schatzhöhle", 

ar.  ndzara,  spectavit  etc.)  etc.;  "»^I  etc.,  t^i?^.n„Hohlweg"uä.:  inNaphtali(Josl98J). 

z.  B.  "^^pyp.  (§  37  5ni)*Dt  32 10  od.  nan^N  ^*-»-.   .              x    ^    w   -u   i. 

Jes  273  mit  /der  Vererbung  (249o),  aber  '"R^  ^''  ^-  =^P^)>   ^-  Weibchen,   oft  m 

auch  mehrmals  mit  n  (2468):  rDn:pn  (Pv  der  Formel  '3^  ^^]  (Gn  l27  etc.  bei  EP  cf. 

2ii)  etc.;  Imp.  ^'^   Ps   34i4  etc.,  mit  ä:  ^^«ine  Einl.  §  48l;   Dt  4i6  Jr  3122)  bei 

^'p.  Ps  1413,  s.  rn2ü  Pv  4 13  (mit  „Dages  Menschen  u.  Tieren  (Gn   619  etc.). 

f.  dirimens":    247l!);    Inf.   c.  "^i^    Pv   28;  ^i^«i   ,           ,     ,        •.  ,    •      a      1  •  u 

,   ,  ,     ,     ,       ^'            ,         •    .         ^'  IpJ  (ar.  ndqata  mit  t  m  Aneleichunc  an 

etc.,   la)  beobachten^  bewachen,  wie  z.  B.  •   ^ 

in  «nri:  inyß^  Turm  von  Wächtern    (2  K  ^-  ^"'^^^^   msignivit),    em   qatuU    wie   der 

179  188)  od.  in  rni^  "n^?,  eine  aufs  Korn  l^'  "^^^^^  ^^^g*'  gesprenkelt  Gn  3032ff. 
genommene  Stadt  (Jes   Is),  b)  beobachten: 

halten  (Dt  339  etc.  Pv  2326  Q);  2a)hüten:  ^pj  2  K  34  Am    1 1,  Schafhirt,   cf.  ar. 

benahren   (Dt   32 10   Jes  42  6  496  8  etc.),  '~      ,                *  x  11  •        o  l  x-        •.     1 

,  V    ,  ..^              1.7.        /i->«s-xv->    T        io  naqadun,  eine  Art  kleiner  bchate  mit  sehr 

b)    hüten:    neheimhalteii    (*>' '*^    Jes    48  6;  /,        ^,,  „ 

n^-.,vi  c                 •    4.     rw         TiiT    *    •  reicher   Wolle. 

°  j^^  604:  reservierte  Orte  =  Mysterien-  .,^»^-             ^^«j-    p     i-f     f    » 

platze;  Pv  7 10:  versteckt  im  Herzen).  k-     •     •         o 

*-i:CD  II   (ar.  ndda[i]ra,    nitore   fulsit,    laete  •mpJ,  öth   HL   In,  Punktförmiges:   Kü- 

*1SJ  m.y  Sprössling  Jes  11 1  14 19,  wo  die  Hj^J  (ar.  wdgyo,  purus,  mundus  est),  Inf. 
LXX  mit  ihrem  vexpö«  nur  ihr  Erleichte-  ^bs.  ^?i  Jr  49 12  vor  Ni.  (siehe  dies!), 
rungsstreben  (meine  Einl.  §  26,6)  betätigte;  _  Ni.  n|?3  Sach  58  etc.,  nnj3  uä.  Nm 
das  Targum  u.  a.  mit  „Fehlgeburt  uä."  528^  Jes  326,  n'^lp?  Gn  248  (nur  hier  mit  t), 
den  Text  verdeutlichen  zu  müssen  meinten  Ti'']b:  Ri  153  etc.;  npr  etc.  Gn  2441  etc.; 
(cf.  Nestle,  ZATW  04i27f.),  6O21  Dn  11?.  i^p.  Sg.  f.  ''i?3n  ^Nm'öig;  Inf.  abs.  7^]>■i^ 
nnS3  cf.  n:r  u.  rna  I  Ni.I  jr  2529,  1)  rein  sein,  u.  zwar  metaph.: 
^n^:  Jr  2 15  etc.  s.  o.  ^^  Ni.!  a)  frei  von  (1?)  einer  Verpflichtung  = 
^^.,  .  r  1-  -. -^  nichtgebunden  an  sie  sein  (Gn  248  41  a), 
jp_J  (ar.  ndqaba,  perfodit)  etc.;  ^?.  etc.  ^^  unschuldig  s.  (Nm  528  Jr  235),  un- 
(^35^^;*.  Jes  622:  2490)  neben  '^l>y]  Hi  4024  schuldig  s.  gegenüber  einem  Vergehen 
(w:  2468);  Imp.  mit  a:  nnp3  Gn  3028;  Inf.  (Nm  531  Pg  1914)  oder  einer  verletzten 
c.  suff.:  "ili)??;  etc.,  la)  bohren  (2  K  12io;  Person  (Ri  153),  c)  straflos  sein  od.  bleiben 
n  „in"),  durchbohren  (2  K  I821  ||  Jes  od.  „leer  ausgehen"  (Ex  21 19  u.  oft;  z.  B. 
366  Hab  3i4  [a  „mit"]  Hi  4024  26),  b)  sy-  jr  4912);  2)  ausgeleert^  =  entvölkert 
m-kd.  erweitert:  durchlöchern  (Hag  l6);  sein  (Jes  326).  —  Pi.  "D'i??  Jo  421;  n]?5"; 
2)  metaph. -psy<-hologisch  (Stil.  107f.):  etc.  Ex  20?  etc.  (LA  n]?'  Nah  1  3:  3  §  I83c!); 
a)  kennzeichnen,  bestimmen  (Gn  3028  Jes  imp.  sufif.  "'^i??  Ps  19i3;  Inf.  abs.  ^ip?  Ex 
622;  Am  61,  hier  ausserdem  meton.  nach  347  etc.,  1)  deklarativ:  von  Schuld  los- 
Stil. 19f.:  hfrrorheben),  b)  durchlöchern  im  sprechen  (Ps  19l3  Hi  928  IO14);  2)  un- 
geistig-sittlichen Sinne:  schmähen,  ver-  gestraft  lassen  (Ex  20?  etc.). 
wünschen  (Lv  24 11  16;  s.  0.  "^PJI,  ^y^},  Q'^^3. 
Al.^o  ist  nicht  mit  Ges.-B.  eine  Änderung  np^  (s.  0.  l)ei  "»PJ),  Punkt,  synekd.  er- 
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weitert:  puDktartiges  Bing,    1)  Brotkrume  (2  K  9?;  '3  '3  Jr  5136:  u.  ich  werde  Rache 
Jos  95  12,    2)  Pfannkuchen   oä.    1  K  143.  nehmen  für   dich).    —    Hithpa.,    1)   sich 
mass.  ilpD,  i^p3.  Punkt  Gn  165  etc.,  ganz  rächen  an  (a  Jr  59  etc.);  2)  synekd.  er- 
aufgezählt u.  gedeutet  in  meiner  Einl.  §  10,2.  weitert:  aggressiv  sein  (Ptc:  Ps  83  44i7).  — 
t«Tp3  (N  bei  N.  pr.:  2347)  Esr  248  ||  Neh  750.  Ho.  ^T^,  6n  4i5  „wird  Rache  erleiden,  er- 
mas8.  T\rv\x>:^  Dt  2928,  nii^pD^  pi.  y.  ^V^,  fahren  (?  Cf.  3  §  4128)«*   oder  Passiv   Qal 
„Punkt''  (Dalnoan,  WB  264).  (2384)  „es  wird  gerächt  werden«,  wie  424 
nnpD  uä.  1  S  43  etc.  s.  o.  npb  Qal!  Ex  21 21. 

'"'       ^'       •'     '  Dj5J,    c.  tipj,    Rache,    oft   mit   Gen.  obj, 

''pJ  (st.  naqijfunj),  «"^pj  Jo  4i9  u.  Jon  li4  (Lv  2625  etc.),  mit  S""^"  Dt  3241  43:  sich 

mit    &5    als    Zeichen    des    Wortabschlusses  Wiedervergeltung   verschaffen   an  (b),  mit 

(cf.  Jos   1024  etc.  2  347),  c.  "^P^,  PI.  Drp3,  "??  Mi  5 14:  Rache  üben. 

D;r,  rein     u    zwar  metaph.:    1)  /m  von  p||^pj   ^^^^    ^^^^    ^^    ^^    ^^^^^^    ^^   ^^^ 

einer  verpflichtenden  Sache  (Gn  2441b  Dt  ^^'^'  ,     .,                  n    1    1             •  •  1   i-  1 

245   Jos  217  20    1  K  15  22);    2)  rein  von  Gen.  06;.  (Jr  5136  etc.);  kulturgeschichtlich 

SchxUd:   unschuldig   (Ex   23  7   et«.;   1»  mteressant  ist  der  häufige  PI.  (Ril  1*6  etc. : 

2  S  328:  von  selten  =  gegenüber  od.  in-  »  §MihO,  2)  rneton.  (Stil.  21  od;  31)jur 

bezug  auf);   3)  straflos  (Gn  44io  Ex  2128;  Bedeutung  „Rachsucht"  neigend  (Hes  ,2di5 

Nm  3222:  1»,  von  selten.)  >   ^'  ^^)- 

"'P-?  s.  0.  ■'j??!  JjrjJ   (äth.  näqia;   fissus   est;  Dlm.),   sich 

irpJ,  c.  n:=.  (2129!),  la)  Reinheit  der  innern  abtrennen,   metaph.  -  psychologisch:  sich 

'  ,.VtV     .n.. ',      ,«-,             .         .>   ^   .     .  ,  entfremden  von  imdm.  =  überdrüssig  w* 

I)  Handflächen  (q^O,  metaph:^  jmds.  (Hes  23 18  22  28). 

losigkeit  (Gn  205  Ps  266  73i3),  b)  Straf-  ''           ^                         ^ 

losigkeit  =  straflos  sein  (Hos  85);  2)  Leer-  Pjpj  I  (ar.  ndgapha,  percussit  fregit;  Nöld.- 

heit,  nämlich  der  Zähne  (Am  46)==  Lebens-  Mü.)  Ni.  ^P?,   umgehauen  werden   (Jes 

mittelmangel  uä.  1034;  Sg.  vor  PL,  wie  in  1322aetc.  3  §348mn! 

^Jg^^^^                   ,  In  1034  steht  also  nicht  „Pi."  [Ges.-B.]). — 

P  pj  (2131),  c.   3,  m,  (cf.  äth.  n'qig,  rima;  p^   r,D^p  jj^  ^^^^^   abfetzen.    Die  3.  PI. 

Dlm.)  Jes  7 19  etc.,  Spalte.  hat    Parallelen    in   3  §  324k,   braucht   also 

5p.3  uä.  s.  u.  "^^P  Ni. !  nicht  in  t]p?  Ni.  geändert  zu  werden. 

UpJ  (ar.  7idqa[i]ma,   ultus   est,    vindicavit  ^p-^  H  (cf.  HDIpn  u.  ar.  waqphuny  armilla), 

se    ab    aliquo;    Nöld.-Mü.);    D(i)p';;    Imp.  ^^P}''.  P.   Jes  29 1  (n:  2468),  kreisen.  — 

DPP;  Inf.  c.  Qp:  etc.,   1)  rächen  (Nah  I2)  Hi.' q'pn  etc.;  ^D-^p!  etc.;  tlP!l  Kl  35  bei 

jmdn.  od.  etwas  (Akk.:    1  S  24i3  Dt  3243)  q  u.  Tiphcha  (2537);   Imp.  'PÜ   Ps  48 13; 

an  jmdm.  (1^2  od.  nN/2  Nm  3l2);  2)  intrans.  Inf.  abs.  ^CW  Jos  63  ii;  D'^?C)l?^^  0  i»" 

(3  §  210),   a)  sich  rächen  an    (Akk.:    Jos  direkt-kaus. :  a)  einen  Kreis  bilden  lassen 

10 13),  sich  rächen  für  (^^  Ps  998),  b)  mit  =  kreisförmig  abscheren  (Lv  19  27),  b)  um- 

dem   „innern"  Objekt  Di^^  uä.,   wie  in  Lv  ringen  lassen  (mit^?:   Hi  196;  Kl  35, 

2625:  i?öcÄe!nM/?ie7?  für  den  Bund(esbruch).  —  wo    '^r'?    natürlich    doppelt    fungiert;    cf. 

Ni. ''J?'?p3  etc.;  nppSN  etc.;  Dpan  etc.,  sich  3§3i9iin);    2)  direkt-kaus. :    einen    Kreis 

rächen  an  (^  od.  T?   Jes   I24)    zugunsten  bilden,  a)  im  Kreise  herumgehen  (Hi  I5), 

0?Jr  15l5),  auch  mit  verstärkendem  „innern"  b)  mit  Objekt;    a)  umgeben    (1    K   724  || 

Objekt  (3  §  329)    D53  Hes  25  15  etc.:   sich  2  Ch  43;  Jes  158),  3)  umringen  (2  K  ll8 

Rache   verschaifen;    2)    Ex    2120:    es    soll  ||    2    Ch    237;    Ps    22i7),    y)    umwandeln 

gerächt  werden.  —  Pi. ''l^^ül^'J  rächen  etwas  (Jos  63  11  Ps  48 1.3). 
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*^pi(v.  qpal)  Jes  176  24 13,  Abklopfen. 
tl^p2  (v.  r^pD  II)  Jes   3*24,  Fessel. 

*1pJ  (ar.  näqara^  perciissit,  excavavit,  per- 

foravit),  '^"»p^"!;  Inf.  c.  "*'^P?,  ausbohren 
CPv  30i7  1  S  11  2).  —  Pi.  "^p-?  etc.,  1)  aus- 
bohren (Nm  16 14  Ri  16  21);  2)  synekd. 
erweitert  u.  metaph.:  pflegt  erschütternd 
abzulösen  (Hi  30 17).  —  Pu.  DPi1p3  Jes 
5 1 1,  aus  der  ihr  ausgegraben  seid  (euphe- 
mistisch:  Stil.   37  f.). 

*rn|5J,  oth  (Ex  3322  Jes  2  21),  Höhlung. 

VpJ  (syr.  n'qas,  schlagen,  z.  B.  „an- 
klopfen"; Pe§.  Matth  7?)  ^PJ3  Ps  9i7, 
als  begründetes  Ptc.  Qal  erwiesen  in  1 406 f. : 
„er,  der  da  schlägt"  im  synekd.  spe- 
ziellen Sinne  von  „klappen",  also :  mit  dem 
„Klappnetz"  (HD)  treffen.  Das  ouveXigcpOnTj 
(=  Täpi:  V.  "üp"')  ist  erleichternd,  aber 
nicht  „besser"  (Ges.-B.).  —  Ni.  "»pj^ 
Dt  1230  metaph.:  sich  fangen  lassen.  — 
Pi.  ^T>?^,  ^^r;?";  (ein  q:  s.  o.  ^?J^\),  Netze 
stellen  (Ps  38 13;  109 11,  metaph.:  auf- 
lauern). —  Hithpa.  ^p3nr  1  s  289,  sich 
auf  die  Lauer  legen  (3.  „gegen"),  metaph. : 
nachstellen. 

^3  I  (v.  ^^3  I),  8.  ^12  P'^3  2  S  2229),  öth, 

VI.,  Leuchte,  1)  eig. :  Lampe  (Ex  2537 
etc.);  2)  metaph.  (Stil.  95  99):  a)  Freuden- 
quell  od.  Hoffnungsstrahl  (2  S  21 17  2229 
Ps  1829  Pv  139  etc.  Hi  293),  b)  synekd. 
speziell:  Stammhalter  (Ps  132 17),  c)  Er- 
kenntnisquell  (Ps  119 105  Pv  623  2027). 
f">.?  II  (doch  nicht  theopbor)  1  S  1450  etc. 

^\2  Pv  21 4,  Leuchte,  metaph.:   Glück. 

nijnb  2  S  723  s.  0.  n:i;  Verb,  Ni.! 

t^^73  2  K  1730,  tatsächlich  als  Stadtgott  von 
Kutu  in  Keilschrifttexten  erwähnt:  „Gott 
der  glühenden,  mörderischen  Sonnenhitze, 
der  Seuchen  und  Fieberkrankheiten:  der 
Herrscher  des  Hades"  (Böllenrücher,  Gebete 
etc.  an  Nergal  043). 

Y^^^V  b^-iD  Jr  393  13  (bab.  NergaUar-usur 
„o  Nergal,  schirme  den  König I")^  ob  mit 


dem  späteren  König  Neriglissar  uä.  (560 
—  556)  identisch,  bleibt  auch  nach  EB 
3395  fraglich. 

1^2  (pers.:  nard),  s.  ^ly.,  Q'^l"?3,  Narde, 
eig.  ein  auf  den  Gebirgen  Ostindiens  wach- 
sendes Kraut,  aber  HL  4 14  wahrscheinlich 
nur  ein  ähnliches  Gewächs  (nardns  syriaca 
etc.).  Der  PL  (4 13)  meint  Narden pflanzen. 
In  1 12  könnte  auch  Narden  öl  gemeint  sein, 
wie  es  in  Alabasterbüchschen  versendet  zu 
werden  pflegte  (Mark   143  Joh   123). 

n-JISL  uä.   Gn   117  etc.  s.  0.  "^^^l 

t«^^?J.  „(meine)  Leuchte  od.  Freudenquelle 
ist  Jahve"  (Jr  32 12  etc.,  "^n^'  36 14  32;  5159). 

^J  Gn   199  s.  u.  3?y-i  II  Hi.! 

nns^D  Jr  519  s.  u.  n?T  Ni.! 

n?  Qh   126b  s.  u.  "pn  Ni.! 

StJ7J     (äth.    wos'ö,     sustulit)    etc.,     neben 

^N^3  auch  N^^3  Ps  13920  (248o)  u.  ^^$ 
Hes  3926  (479);  «^l  etc.  ^^N?"!  Ps  91i2 
(altes  un  i.  P. :  2535f.),  ^N^:  etc.  (^:  2462), 
njN^n  u.  nDi^n  (Jr  917  Sach  59  Ru  1 14) 
u.  na^N^n  Hes  2349  (n-'s-Anal.);  Imp. 
fc^  etc.,  fc^?  Ps  10 12  u.  no:  47,  doch 
mit  Unrecht  von  LXX  (SoTjp,st(üdTrj)  zu  003 
gestellt;  Inf.  c.  selten  N^3  oä.  (Gn  4 13 
Jes  114  183  Ps  282;  8910),  meist  ri^ 
(st.  J^Np  2494)  Ex  277  Dt  1424  etc.  Jr 
15 15  etc.  u.  "iri^  (2480)  Hi  41 17  u.  stets 
n^iüb  Gn  367  etc.;  etc.  z.  B.  ^N^D  Est 
2i5  u.  nNt::  1  k  IO22  (2494);  c.  ^Q)^?, 
2  K  5i  Jes  33  9i4  Hi  228  u.  ''^^3  Ps 
32 1  nach  n''b-Anal.;  D'^N«??  etc.,  la)  anf- 
heben,  erheben  (Gn  7  17  etc.  Jon  1 15),  auch 
mit  a  „aufladen"  (LA:  1  K  831  ||  2  Ch 
622),  synekd.  speziell  hauptsächlich  a)  die 
Augen  (Gn  13 10  etc.),  auch  in  der  Be- 
deutung ,,ein  Auge  (sehnsüchtig)  auf  etwas 
od.  jmdn.  werfen."  (397  Hes  18 12  etc.; 
vgl.  „die  Seele  erheben  nach"  dh.  nach 
etwas  streben:  Dt  24 15  Hos  48  Ps  25 1 
etc.),  ß)  „das  (eigene l)  Gesicht  (°''??)  <t- 
hehen''''=  teils  „getrost  sein"  (Hi  1 1 15 
etc.)  u.  teils  „freundlich  blicken  uä." 
(Nm  626  Ps  47),  y)  »die  Hand  aufheben" 
oft  als  Geste  des  Schwörenden  =  schwören 
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(mit  anderm  Verb:   Gn   1422)  Ex  68  etc. 
Dt  3240  Hes  206f.   etc.    44i2   Ps   10626 
etc.  (3  §39ib!);  b)  analog  zu  "^"ip  «PJ  „die 
Stimme    erheben"    (Gn  2738   etc.),    was 
auch  zu    ^izJD  absolutiert  wurde   (3  §209b: 
Nm  14i  Jes  3?  42(2)  ii  Hi  21 12),  bekam 
Nt33  den  Sinn  von  anheben,    anstimmen 
(Nm  237  etc.  Hi  27i  29i;  Jes  144  Mi  24 
Hab   2  6;    Jes    42 11   Jr    9  9  17)   und   aus- 
sprechen (Ex  207   23i   Ps   153    13920 
doch    mit    Anspielung    auf   den   Bekalog; 
Hi  42:  nD3  St.  &5^:  cf.  Ps  47,  vgl.  „in  den 
Mund  nehmen":  Ps  I64  50i6);  c)  intrans. 
(cf.  "^Pv^  etc.  3  §  210c de f):  sich  erheben  Ps 
89  io  Hi  4 1 17  (Hos  1 3 1 :  hervorragen)  Nah  I5 
(Hab  13:  hob  an  [Ps  249  ist  D'"»üNn  wieder  hin- 
zugedacht]; —  2  a)  wegnehmen  (Gn40i9 
etc.),    synekd.  speziell  die  Schuld  =  ver- 
geben (Gn  50 17  etc.  wo  das  Subjekt  des 
NTZ53  u.  der  Besitzer  des  3awön  verschieden 
sind  [s.  u.  3 dl],   wie  z.  B.  noch   Ex  347 
Nm  14i8  Mi  7i8   Hos   143  Lv  10i7  Nm 
18ia  u.  ohn  eSawön:  Gn  1 824  26  Nm  14i9 
Jes  29  Hos  l6,  auch  sogar  wie  in  „einer, 
der  mit  Vergebung  beschenkt  worden  ist 
hinsichtlich  der  Sünde"  Jes  3324  Ps  32 1 
3§336i!),    b)   synekd.    erweitert:    nehmen 
übhpt.  (Gn  273  etc.),   wie   auch  z.  B.  in 
„ein  Weib  nehmen"  (Ru   l4  etc.    Esr  92 
12  1044  Neh   1325   2  Ch   II21   1321  243; 
aber    nicht    infolge    persischen    Einflusses 
[gegen  Scheft.  65]),  u.  sogar  annehmen, 
wie   in  '?  ""Pp  '^    „das    Gesicht    (=  die 
Person)    eines    andern    (!!)    annehmen" 
t«il8    im   Sinne   von   ,,ihn   freundlich   auf- 
nehmen'^   (Gn  3221,  und  so  ist  auch  3^^^ 
Gn  47  =  freundliche  Aufnahme)  od.  „auf 
jmdn.    Rücksicht    nehmen^''    (1921    etc.    cf. 
'p  fc^lTop  Jes  33  etc.:   Respektsperson  uä.) 
und  teils'  im  Sinne  von   „Partei  ergreifen, 
parteiisch  sein'-'-  (Lv  19 15  etc.  Ps  822  etc.); 
—    3  a)   meton.    (Stil.    19  f.)    die    weitere 
Folge    einschliessend :    tragen    (Nm    11 12 
Ps  91 12  etc.),  u.  speziell:  b)  Ä^rftdtragen, 
bringen   (1   K   10  22   etc),    c)   davontragen 
(Dt  333  Am  526  Ps  245  etc.;   als  Fazit 
davontragen:  Ex  30 12  Nm  I2  34o),  d)  er- 
tragen sowohl  physisch  (Gn  136  etc.)  als 
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auch  geistig  aushalten  (Jes   1 14  etc.  z.  B. 
auch  „ihre  Schmach"   Hes  44 13)   u.  spe- 
ziell „seine   SündenscÄM/d   ertragen^''  d.  h. 
ihre  Konsequenzen   auf  sich   nehmen  (Gn 
4 13  Nm  18ib  23  Hes  44 10  etc.;  Ex  2843: 
Sündenschuld    auf   sich    laden;    Lv    229: 
^?    „wegen";    „ihre    Greuel    büssen"-    Hes 
44 13)  od.  fremde  Schuld  tragen  (Jes  53 12 
etc.).   —    Ni.  N?3?;  Ntur  (2  Ch  3223  etc.), 
neben    4  nlal    ^N^S":    auch    N^^r    Jr    105 
(2480);  Imp.  N^3n  Ps  77  etc.;  Inf.  c.  «^.3" 
Hes   I19;    Ptc.  N^?  Jes  22  etc.;  /.  "??? 
Jes  3025,   aber  auch  ri«^?  ist,  wie  Sach 
57,  so  auch  2  S   1943  u.  1  Ch  142  Ptc. 
(cf.  3  §  219b)  u.  nicht  Pf.  3.  f  (Ges.-B.), 
PL    niNTj>?    Jes    2i4,    la)    sich    erheben 
(Sach  57  Ps  247  etc.),  b)  erhöht  w.  (Jes 
404  etc.);    2)  weggenommen   od.   weg- 
geschafft w.  Jes  396  Dn  II12;  2  S  1943: 
„oder  ist  etwas  als  Abhub  [Geschenk]  für  uns 
davongetragen  worden?");  3)  getragen  w» 
(Ex    2528    mit    beibehaltenem    Akk.    des 
Aktivs:  3  §  109;  Jes  4922  6612  Jr  IO5).  — 
Pi.  N^3  2  S  5i2  u.  &^^3   1  K  9ii  Am  42; 
^Wr,  Inip.  N^5  Ps  289  etc.,   1)  erheben 
z.  B.  die  Seele:  Verlangen  tragen  (Jr  2227 
etc.);  2)  wegschaffen  (Am  42) ;  3)  tragen 
(Jes  639  etc.),  unterstützen  (1  K  9 11  etc.). 
—  Hithpa,  *Ni235n:  (Nm  2324:  P.  ganz  nor- 
mal [2537]  mit  Qames)  etc.,  aber  auch  i^^^n 
Nm  247  u.  ^N^?:  Dn  1114  (st.  in:  2467f.); 
Inf.  '3nn   Ptc.  'i)nti,  sich  erheben.  —  Hi. 
nt5"'ttJn^  1)  in  die  Höhe  schaffen  od.  werfen  (2  S 
17i3);  2)  indirekt-kaus. :  jmdn.  tragen  lassen 
(Lv  22 16:  sich  >  ihnen  [3  §28!]  aufladen). 
'«^3  Ex  3527  etc.  s.  u.  «"^^3  I  u,  II! 

i\rj  Hi.  :»'^?n  etc.;  :»''?:  etc.,  y^l  Ps  76, 
y^ll  Gn  3125  cf.  446;  Inf.  abs.  y^n  1  S 
308;  ^nJ^^Q  Hi  4118,  f.  m^5  (Accent. 
postpos.:  §  157!)  Lv  1421,  la)  erreichen, 
einholen  (Gn  444  etc.  479  etc.),  b)  in- 
direkt-kaus.: gelangen  lassen  (1  S  1426); 
absolutiert  (3  §  209)  beim  Subjekt  seine 
„Hand":  (es)  erschwingen  können  (Lv 
5 11  142if.  etc.  2526  etc.  278  Nm  621  Hes 
467).   —  ^:»'^^':  Hi  242  s.  u.  :»^^  I! 

'^toD  Hes  3926,   N^«J3  Ps   13920    s.  0.  «^3» 

19 


rwtri  —  "^i 


290 


mKiwJ  Jes  46 1  Getragenes,  synekd.  spe- 
ziell:  Paradestück  (Paradebildnis). 
""^^^  Ps  32i  s.  0.  N^3! 

S  W^  1,  c.  etc.  %  im,  ursprünglich:  erhoben 

(nicht  „Sprecher"  [G.  Hoöinann,  Phon. 
Inschr.  l55],  denn  ,, aussprechen"  ist  bei 
^^5  ^i^^  2^  peripherische  Bedeutung,  u. 
für  „Sprecher"  hätte  man  ein  Wort  von 
einem  andern  Stamm  gewählt):  Fürst  (Ex 
2227  etc.),  einerseits  auch  in  Bezug  auf 
den  König  Salomo  (1  K  1134)  etc.  gesagt, 
andererseits  auch  zur  Titulierung  von 
blossen  Stammfürsten  (Ex  1622  etc.)  od. 
sogar  Familienhäuptern  (1  K8i  [s.  o.  ri"!^^!] 
etc.)  verwendet. 

S  ^J    II,   im.    Emporgetragenes,    synekd. 

speziell:  Dunstmasse  (Jr  10i3||51i6  Ps 
1357  Pv  25i4). 

pWJ  (wahrscheinlich  entfernt  verwandt  mit 
p-«;  [s.  o.  D"^I?\^  etc.  Brandpfeile;  syr.  ziq^ta. 
Blitz]  Ni.  npü:  Ps782i,  sich  entzünden. 
—  Hi.  ^p"'^«7;  P"*^!,  anzünden  Jes  44 15, 
mit  n  Hes  399. 

♦"IÜ3  s.  0.  in  "^"1^^ ! 

Stt?3    I    (ar.    näsa'a^    increpavit,    propulit, 

auch:    kreditieren  jmdm.   etwas)  ^^5  ^^' 

1  K  831  II  2  Ch  622;  N'^3  Jr  2339;  NiöD  Jes 
242,  NizJ:  (n-b.Anal.)  1  S  222,  D'N^3  Neh 
57  K,  1)  stossen,  fortstossen  (Jr  2339), 
zuschieben,  wie  z.  B.  einen  Eid  (1  K  831  II 

2  Ch  622);  2a)  stossen:  eintreiben  (Neh  57), 
b)  stossen  auf  (n)  jmdn. :  ihm  abborgen 
(Jes  24  2);  c)  prolongieren  Bezahlung  = 
kreditieren:  darleihen  (1  S  222:  drängen- 
der Gläubiger). 

Xtyj  II  (;i  «■^^)  Ni.  'iN^?  Jes  19i3,  über- 
rumpelt =  getäuscht  >yerden.  —  Hi. 
N-^^n,  •^DN-'-^sn  Gn  3i3,  riN"»?"  Jr  4io;  i^C)"^! 
etc.,  ^?:  Ps  55 16  (2  479);  etc.,  1)  über- 
rumpeln =  anfallen  (Ps  55i6  8923);  2)  me- 
taph. -psychologisch:  aufrücken,  berücken 
=  täuschen,  mit  ^  (2  K  18  29  etc.)  < 
mit  Akk.  (2  K  19 10  etc.). 


3\L<^  (cf.  DTZJD  u.  r|^:),  wehen  mit  n  Jes  407, 

anwehen.  —  Hi.  ^T.,  ^^!1,  1)  indirekt- 
kaus.:  wehen  lassen  (Ps  147i8;  3  §  I93b:); 
2)  direkt-kaus. :   scheuchen  (Gn   15ll). 

:i^h  Nm  20 15  etc.  s.  0.  ^^"'I 

'^^'^h  Esr   IO2  s.  0.  :^^   Hi! 

^3^^?  Mi  24  s.  u.  "n^  Ni.! 

n^J  I  (II  N^3  I),  1)  fortstossen  in  "•n'^f! 

Jr  2339;  2)  prolongieren,  kreditieren:  dar- 
leihen in  "^ri"^"?^?  u.  ^^3  Jr  15lO  u.  dem 
Ptc.  ^.Qy^  (Darleiher,  [drängender]  Gläu- 
biger) Ex  2224  Dt  2411  2  K  4i  Jes  242 
Ps  10911,  D'^«?^  Neh  57Q  lof.  u.  ''«"ia  Jes 
50 1  „die  Gläubiger  von  mir". 

T^^  U,  T'^?  Kl  3 17,  vielleicht  ursprüng- 
lich: fortstossen,  dann:  vergessen  (ar. 
ndsija,  oblitus  est;  Nöld.-Mü.).  —  Ni. 
■•Dtwn  Kb  Jes  4421:  nicht  wirst  du  mir 
vergessen  sein  od.  von  mir  (3§2itL22i) 
vergessen  w.  —  Pi.  Pf.  VTSD  (a;  Assonanz 
an  niDDT?:  Stil.  290!)  Gn  41 51,  vergessen 
lassen»  —  Hi.  *n"i3n ;  rnc;;^  l)  indirekt-kaus. : 
vergessen  lassen  (Hi  39i7);  2)  direkt- 
kaus.  :  Vergessenheit  üben  =  vergessen  (mit 
l'?  partitivum:   Hi   He). 

rrc?^  Gn  3233,  ar.  nahan  (st.  ndsavmn), 
Hauptmuskel  im  Oberbein  ('JO  "'''^,  der 
nervus  ischiadicus). 

*''tt^^  (v.  ™;  I)  2  K  47,  Darlehm. 

TVp^  (v.  rra?  II)   Ps   8813,    Vergessenheit. 
D-^TönNm  2130  s.  u.  OTS^  Hi.! 
D'^3,  c.  ^V^,:  PI.  zu  rnöN,  Weib. 

•nf^^'t?;^,  öth,  f.  (Pv  276   HL   12),  Kuss. 

"TC^J  I  (äth.  nasäka^  momordit);  '^1  etc. 
Qh'lOs  11  Cn^:  Pv  2332,  zwar  i.  P.,  aber 
s.  0.  '^Z'?  etc.;  1301  2538f.!);  Ptcc,  l)beissen 
Gn  49l7  etc. ;  2)  metaph-psychologisch  (Stil. 
107 f.):  peinigen  (Hab  2  7).  —  Pi.  ^^?3, 
'^3^1  Nm  21 6  Jr  817,  „zwacken",  stechen 
(von   Schlangen  gesagt). 

•^JÜJ  II  (denominiert  v.  TüD),  -rpsi  (3.  0.  ^^  I) 
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Dt  2320b:  was  man  gegen  Zinsen  verborgt.  — 
Hi.  T'^sn  Dt  2320a  21,  Zim  machen  = 
auferlegen. 

^JwJ,  P.  u.  c.  =,  Biss  X.  h.:  Abzwickung, 
Zins  Ex  2224  etc.;  Lv  2537  Hes  188  13  Ps 
155:  „geben  '5^''  =  mit  Abzug:  gegen  Zins. 

nStt^J  etc.,  PI.  n^sächöth,  erklärliche  (2460) 

Nebenform  von  liskä.,  Nische,  Zelle  (Neh 
380  1244   137). 

7trj   (ar.  ndsala,  excidit);  "^'4^.;  Imp.  ^^, 

1)  intrans. :  herausfallen,  abfallen  (Dt 
195  2840);  2)  wie  Nb»  etc.  (3  §  2iod  etc.) 
transiti viert :  a)  abwerfen,  ausziehen  (den 
Schuh:  Ex  35  Jos  5 15),  b)  metaph. :  ver- 
treiben (Dt  7i  22).  —  Pi.  5^211  2  K  166, 
verjagen. 

DwJ  (ar.  näsama,  leniter  spiravit;  Nöld.- 
Mü.),  D^«  Jes  42i4,  schnaufen  [Oti-;  ge- 
hört aber  zu  D^^!]. 

nti*^3  etc.,  ''a^^  s.  u.  Q^^^  Ni.! 

JTÖtt^^,  c.  '^?,  öth,  f.,  1)  Hauch,  Odem: 
a)  beim  Menschen  Lebenszeichen  (1  K  17 17 
Jes  222  Hi  273  Dn  10i7  etc.;  PI.  Jes  57i6: 
Lebensgeister)  u.  Erkenntnissitz  (Pv  2027 
Hi  264),  b)  in  Bezug  auf  Gott  gesagt: 
Prinzip  des  Lebens  (Gn  2  7  Jes  42  5  Hi 
334)  und  der  Intelligenz  (328),  wie  auch 
Sympton  seines  Zornes  (2  S  22i6  ||  Ps  I816 
Jes  3033 'Hi  49  cf.  3  7 10);  2)  synekd.  als 
pars  pro  toto:  lebendiges  Wesen  (Dt 
2O16   Jos  1040    Uli   14    1  K  1529   Ps  1506). 

^^^  Ex  l5io  Jes  4024,  blasen. 


J,   P.   '?,  s.  ^S^3   Hi  ,39,  Wehen  x.  fe. 

(vgl.  „den  Luftzug  des  Tages"  Gn  38  HL 
2i7):  la)  Abenddämmerung  (1  S  30i7  2  K 
7  5  etc.  Jes  21  4),  b)  synekd.  erweitert: 
Abend  (Jes  5 11),  Dunkel  (59 10  Hi  3  9, 
denn  7-10  sprechen  vom  lajlä!  Also  hier 
ist  nicht  „Morgendämmerung"  mit  Ges.-B. 
anzunehmen);  2)  Morgendämmerang  (Ps 
119147;  V.  148  meint  die  darauffolgende 
Nacht;  Hi  74). 


pw5»^J  (ar.  nahaqa^  aneinanderreihen  und  da- 
durch verbinden),  1)  anheften^  ergreifen 
Ci?.^0)^  den  Bogen:  1  Ch  122  Ps  789, 
Bogen  u.  Schild:  2  Oh  17 17.  Für  diese 
drei  Stellen  ist  also  nicht  ein  besonderes 
piDD  mit  Ges.-B.  anzusetzen);  2)  intrans, 
(3  §  210)  =  a)  sich  heften:  hängen  (am 
Munde:  Gn  4l40  dh.  vollkommen  gehorchen); 
b)  synekd.  spezialisiert:  mit  den  Lippen 
anhängen  jmdm.  oder  verbinden  jmdn. : 
küssen^  daher  a)  meist  mit  b  (Gn  2726: 
n)5T23^  Imp.  mit  ä  u.  Chateph-Pathach  wegen 
ü:  2486;  27:  "i^P'»?^.!;  '^V^^  [249i!]  1  K 
1920:  „ich  will  küssen";  Hi  3127:  sich 
anheften!),  ß)  seltener  mit  Akk.  (IS  2041 
Pv  2426  Hos  132,  übrigens  hier,  wie  1  S 
10 1  1  K  19 18  und  Hi  3127:  symbolischer 
Ausdruck  der  Huldigung) \  y)  sich  ein- 
ander küssen,  metaph.:  harmonisch  ver- 
eint s.  (Ps  85 11).  —  Pi. :  intensiv  küssen^ 
mit  "b  (Gn  29  13  etc.);  symbolischer  Aus- 
druck der  Huldigung:  Ps  2i2.  —  Hi.  Hes 
3 13  direkt-kaus.  vom  intrans.  Qal :  sich 
heften  od.  stossen  (aneinander). 

ptyi  1  K  1025  II  '3  2  Gh  924,  u.  c.'2  in  Hi  2024 

(222!),  sonst  '?.,  P.  '?,  1)  Rüstung  (s.  0. 
p'sZJD  Nr.  1):  Waffen  etc.,  was  auch  1  K 
IO25  II  2  Gh  924  zu  „Mänteln  uä."  passt; 
2  K  IO2  etc.;  2)  meton.  (Stil.  17 f.  31  f.): 
a)  Kampf  (Ps  1408  Hi  39  21),  b)  Zeug- 
haus (Neh  3 19). 
n)5;äi  Am  88  K  s.  u.'5?p1ü  Ni.! 

Htyj,  P.  %  Q^I'^S,  c.  '3,  w.,   ?  Zerrupfung 

(ass.  nasdru,  zerfleischen),  meton.  (Stil.  29): 
Zerrupfer  x,  1,  Geier  (kahlköpfig:  Mi  I16, 
aasfressend:  Pv  30 17  Hi  3927)  und  doch 
auch  Adler  (Ex  19  4  etc.),  der  sich  ja 
heutzutage  in  mehreren  Arten  (Steinadler, 
Königsadler  etc )  in  Palästina  findet. 

*nü^,  nn-lJD,  p.  nn-vb:  (Dag.  f.:  254o!),  ver- 
siegen, 1)  metaph.:  Jr  5130;  2)  meton. 
(Stil.  19 f.):  lechzen  Jes  41  17.  —  Ni.  ^n^? 
Jes  195,  versiegen. 

n;n"^3  Pv  27i5  s.  u.  nvvi;  Ni.! 
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jiriWj     (v.    pers.     nufiJwiStan^     schreiben 

299!)    Esr  47  7ii,    Schriftstück,    Brief. 
nyrnD3  Jes  4123  s.  u.  ^^  I! 
•nnn^  Jr  6i6  s.  u.  nyno. 

nrU  Pi.  nri3,  nnri  etc.  Ex  29  i7  etc.  Ri 
1929  etc.,  in  Stücke  zerlegen. 

ni^h  (Hes  244  auch  %  236f.),  D^nn:  etc. 

//^  (Ex  29 17  etc.),  Stück  (vom  zerlegten 
Tier). 
mass.  ptnriD  8.  0.  mass.  ptn! 

n^inj  (ar.  ndtaba,  eminuit),  c.  *3,  w.,  (Ps 
78  50  etc.:  poet.).  Pfad. 

nS^flJ,  öth,  poet. -rhetorisch :  Pfad,  Weg, 

1)  eig.  (Ri  56  etc.);  2)  metaph. :  Lebens- 
lauf (Hi  1 98  etc.),  Gewohnheit  (Jr  6i6  etc.), 
Direktive  (Jes  42 16  etc.). 

D^^^ri^  m.,  ursprünglich:  Gegebene  (D'^D'inD 
K  Esr  8 17 !),  die  dem  Heiligtum  zur  Leistung 
der  niedrigeren  Dienste  geweiht  würden 
(vgl.  die  Gibeoniten :  Jos  9  27 !) :  Nethinim 
(„Tempelknechte")  in  1  Ch  9  2  und  Esr- 
Neh  erwähnt. 

nnj  (ass.  natdku,  fliessen  [Del.,  HWB. 
487];  auch  altaram.),  '^?riri  Jr  42 18  etc., 
^^r^r^  Hi  324,  sich  ergiessen  (metaph.). 

—  Ni.  "^^5  etc.,  ^5^^^,  l)8ich  ergiessen :  a) eig. 
(Ex  933  2  S  21io),  b)  metaph.:  sich  aus- 
wirken (der   Zorn:    Nah   le   Jr  720   etc.); 

2)  synekd.  erweitert:  zerschmelzen  (metaph.: 
Hes  22  21),  verzehrt  w.  (24  ii).  —  Hi. 
■•npnn,  is-^nn;  ''pb'^nn  etc.;  Inf.  c.  Tr}?ü 
(n:  2468)  Hes  22  20,  1)  hingiessen  (Hi 
lOio),  od.  ausschütten  (2  K  229  2  Ch  34i7); 
2)  synekd.  erweitert:  schmelzen  (Hes  222o). 

—  Ho.  ^^^^.  Hes  2222,  geschmolzen  (me- 
taph.) w. 

|nj  (altaram.  ■^riD;  dAS.naddnu,  geben;  Harper 
174),  z.  B.  nnn:  (nnri  2  S  224i  ist  fraglich 
trotz  mancher  Parallelen:  2479!),  ^^nD  Gn 
34 16;  W.,  W^  z.  B.  1  K  6i9  (aus  ^np» 
geworden:  3  §  396h!),  "iaipri  Ex  2229  (d  nach 
Perfekt -Analogie:     2442!)     etc.    etc.,    l^D?, 


"103  Ri  165  (cf.  2511  526);  Imp.  in,  "in 
(auch  Hos  9 14!  Cf.  243  526),  "Dn  56  mal, 
aber  nicht  Ps  82,  ''?ri,  ^31?;  Inf.  c.  rir«, 
r^(?^,  s.  ■'rii?  etc.  u.  ir}n>  1  K  619  ist  aus 
innb  geworden  (diskutiert:  3  §  396h),  iri3 
nur  Gn  389  Nm  2O21;  Inf.  abs.  VTh 
^T)Q)'^  etc.,  la)  geben  (Gn  36  etc.;  z.  B. 
Jos  15 19  mit  Suffix  st.  Dativ:  3  §  21;  mit 
dopp.  Akk.:  „geben  als  etwas";  Mi  67  Ps 
28),  wie  z.  B.  auch  in  1^1  '''?  „wer- wird 
geben?"  (Hi  144  etc.),  das  auf  psychologisch 
erklärliche  Weise  zum  Wunschexponent  ge- 
worden ist:  „o  dass  doch!"  Cf.  'isnn^Q  in";  ^ri 
„0  dass  wir  doch  gestorben  wären"  (Ex 
16 3),  b)  synekd.  spezialisiert:  a)  verstärkt 
zu  herausgeben  (edere),  äussern,  hören 
lassen  (bei  "bip  Ps  104i2)  od.  preisgeben 
(Nm  2129  Jes  342  Jr  I821  Hes  1627  Mi 
52  Ps  27 12  etc.  2  Ch  296),  ß)  vergeistigt 
zu  zugeben,  gestatten  (Gn  206  etc.  Kl 
2 18),  lassen  (mit  Acc.  zum  Inf.:  Nm  2021 
2123  etc.  3  §  414g),  aber  nicht  ist  irD"!  ver- 
allgemeinert worden  zu  „il  y  a"  (Gn  3828 
Pv  1024  [Stil.  11513:  Gott  >  man]  13io: 
stellt  man  her  etc.  3  §324d!);  —  2)  an- 
bringen, beibringen  (Gn  li7  etc.  Lv  I618), 
legen  (Ex  296  etc.;  mit  "b:  beilegen  Hi 
I22),  setzen  (über  etwas:   Gn  41 41  etc.); 

—  3a)  hinstellen  als  (cf.  1  S  I16  bei 
n3|>  5 da)  etwas  =  machen  zu  etwas  (Gn 
175  etc.  Jr  249  2  Ch  72o),  3  IDJ,  be- 
handeln wie  (Gn  4230  etc.)  od.  gleich- 
machen (Jes  41 2  Ru  4 11),  b)*  errichten: 
verrichten,  tun,  wie  z.  B.  ein  Wunder 
(Ex  99  Neh  57),  veranstalten.  —  Ni.  10? 
etc.^  tannpi  Lv  2625,  ^s^i?  Esr  97;  W. 
[ir^ltl  (Ges.-B.)  gibt  es  nicht];  Inf.  c.  irsn 
Est  3i4  etc.,  abs.  1^1371  Jr  324  etc.;  l^i? 
Ex  5 14  etc.,  doch  auch  Jes  3 3 16,  so  sehr 
auch  eine  Ableitung  von  l^i''  (cf.  V)""^)  in 
den  Zusammenhang  passen  würde:  1)  ge- 
geben werden  (Gn  92  etc.  Hes  3220: 
den  selbstverständlichen  Strafvollziehern) 
uä.;  2)  gelegt  w.  (Hes  3223;  29:  ^,  trotz 
u.  ri»,  bei)  od.  gesetzt  (Est  68)  w.;  3)  ge- 
macht =  erregt  w.    (Jr  5155   Dn  812). 

—  Ho.  (od.  Qal  passivum:  23&4!)  10^, 
'WOt  gegeben  w.  (Nm  2654  etc.  mit  dem 
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vom  Aktivum  beibehaltenen  Akk.:  3  §  109)  169    etc.);    2)    synekd.    erweitert:    a)  sich 

uä.,    wie    „gebracht    w."    (Lv    llss)    od.  kennen  (Jos  4 18  Jr  629).  h)  abgeschnitten  w, 

„angebracht,  in  eine  Lage  gebrachf*  (2  S  (Jos  8 16).   —  Pi.  ^^l^b^.   (Jr  220:    li5if.; 

18 9)  werden.  LXX:   ötdonaoag);    z.   B.    «^l^r*?^,    losrupfen 

f1^3    (mit   ä    beim    N.    pr.    als    stabilerem  (Hes   179),   zerreissen   (Ps  23).   —   Hi. 

Sprachgebilde:  2408!)  Kurzform  von  ^N:n3  Imp.  s.  Q|?.r^ü;  Inf.  c.  s.  ^^p^nn,   1)  weg- 

od.  dgl.  (s.  u.),   1)  der  Prophet  (2  S  7  2 ff.  reissen  (Jr  123);  2)  abschneiden  (Jos  86). 

12iff.  etc.);   2)  Sohn  Davids  (2  S  5 14  etc.  —    Ho.   '\?r)2n   (n:   2m)   Ri    2031,   abge- 

?  Sach    12 12    cf.   Nestle,    ZATW   04  317);  schnitten  w. 

3)  2   S  2336;  etc.  ^^^    ^    ,<           t..    •         ^ 

-im     ••     T>-  1^       i.        T      r  ri  1         iT^M  P*lJi  P-    ?j  wi.,  Kissigwerden  x.  i.:  1)  bos- 

1*??  ua.  Kl  I65  etc.:  Impf.  Qal  v.  IHD»  |    •.••.'         t»       »            &                            j 

ir)3  etc.  Lv   1920  etc.  Pf.  Ni.  v.  iriDf  artiger  Schorf,    Grind    (Lv   1330ff.    etc.); 

t'^>.^nn:  2  K  2311,  Beamter  (!)  Josias.  2)  meton.  (Stil.   29):  der  am  Grind  Lei- 

fbNDn:  Nm   is  etc.  Ch,  Esr,  Neh.  ^^°^^  (^•^^)- 

tn;|n3  2  K  2523  Jr  40i4f.    1   Ch  252.  -^nj,  ^n:  Hi  37ib,    aufspringen  (es  ist 

**'*■•'     ^           '  nur   das   intrans.    ar.    ndtara,    vehementer 

nn^  /il  vm\  xj:    Qrk^o             4.-  traxit,  rapuit;  aber  „zittern"  würde  in  ib 

UiJJ  (II  Y^i)  Hl  30i3,  zerstören.  ,     .    1                 .               1      •  i     j.    1 

^  tautologisch  zu  la  sein  u.  auch  nicht  direkt 

»nj  (li  Vns  cf.  bibl.-aram.  sns  etc. !)  Ni.  ^"  '"'°''  *^'°^™  *^''**''  P*''*" '  *''"  '^*  "'"''* 

*wn?  Hi  410,  zerschlagen  sein  (Zeugma:  "^.*  ^'^-  »«!•;  Hi«b  02i47  das  ass.  taräru 

Stil*    12317^  „zittern"  im  Hbr.  vorauszusetzen).  —  ri. 

'^'  Inf.  c.  "in:  Lv  1121,  hüpfen.   —  Hi.  '"'■'n:, 

j^PJ  etc.;  yr\:  etc.,  •'3:2n":  etc.,  auch  =)i:nni  ■^^-  ^i  69;  Inf.  abs.  "irin  Jes  586;  "^^ri«  Ps 

jVs  2210  (cf.  nU5pn  etc.   2462);    Imp.  r'h^;  ^^^''  "^^  Aufspringen  bringen    1)  synekd. 

Inf.  c.  rn^b  (wegen  n:  247l!)    Jr   lio  I87  f^^^f^rt^    emporschnellen  lassen  (Hi 

Qioo.  ^f«   "  io\    ^;^^ '/           TT-  69),  losmachen,  lösen  (Jes  586  rs  10520 

dl28;  etc.,    la)    niederreissen:    Hauser  , /2      «  o  n«           -n    to       »n    nx       ^1 

etc.   (Ly  1445  etc.),   b)  metaph.:   stürzen  ^*^V  ?  ^-^l'^rf-^' }^?J'!^''    1"^!^^ 

(Personen:  Ps  527  etc.);  2)  synekd.  spe-  PiycMog'S«^    (Stil.    107 f.):    außchreoke,, 

zialisiert:  ausbrechen  (Zähne:  Ps  58?).  —  <•      °  ^*-*- 

Ni.   «n?,    1)    niedergerissen    werden  "ini,    P.  '?,  vtxpov,    Natron,    ein   minera- 

ii'  *^\  "^"u^y  "■  ^Z.  "«'""i  Terbrannt«  ^^^j^^  j^^^^.  ^^  gSso  Jr  222). 

[Gunkel,  Schöpfung  u.  Chaos   138]  keinen 

Anlass  besitzt;  Hes  16 39);  2)  synekd.  er-  tt^HJ  I  Ni.  ^^r^.^  Jr  18i4  (l306;  urzeitliche 

weitert:  zersprengt  sein  (Nah   le   cf.  Ho.;  Metathesis    [2469f.]   v.    nilJD),    versiegen. 

nicht:  ^n2ü  [Ges.-B.]).  —    Pi.  yr^2  2  Ch  • 

333;  etc.,    niederreissen,    —    Pu.  7P>3    Ri  ^ü}  ^  (cf-  äth.  nakdta,  destruxit,  evertit 

628,  niedergerissen  w.   —  Ho.  od.  Qal  pass.  [Dlm.];    ob    ar.    ndtasa    „extraxit"     „ent- 

(2384!)   r?:.   P.    Lv    1135,  eingerissen   od.  lehnt"  ist?)  etc.;   "^"^m  Jr  12i4  246   etc., 

zerschlagen  w.  D^ri^l  Dt  2927;  ^0)n3"b  Jrlio    187  3128 

^  {nH\    2471!);    etc.,    ausreissen,    1)    eig. 

pnj (ar.  Tia^a^a,  commovit,  quassit,  extraxit),  (Jr  246  etc.  Mi  5 13);  2)  synekd.  erweitert: 

^rnj^n^  Rj  2O32  (Selbstverdopplung  des  q:  a)    verpflanzen,     deportieren    (Völker:    Dt 

2500);  IT^jit^N:    Jr.2224:    §  375m),    1)  los-  2927   1   K   14i5  Jr   lio  etc.),  h)  zerstören 

reissen  (Jr  2224);  2)  synekd. erweitert:  ab-  (Städte:  Ps  97).  —  Ni.  ^D^%  deportiert  w. 

schneiden  (Lv  2224:  abgeschnitten  in  Bezug  (Am  9l5),  entvölkert  w.  (Jr  31 40),  zerstört 

auf  die  Hoden;  Ri  2032),  —  Ni.   pPi3.  etc.;  (Dn  11 4)  w.   —    Ho.  (od.  Qal  pass.:  23W) 

PDV.   etc.,    1)    los-   od.    abgerissen  w.    (Ri  ^rini  Hes   19 12,  ausgerissen  w. 
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D  am  Rande  etc.:  Ziffer  60. 

mass.  'D,  1)  Buchstabe  "^f  1  K  13?  etc.; 
2)  Zahl 60  od.  60.;  2)  rrcnno  s.  ü.;  4)  irs^o  s.  u. 

mass.  N'b  Gn  929  etc.,  "^ü^  "»5?  (andere 
Schrift  dh.  anderes  Exemplar)  oder  PI. 
D-^-^riN  D-^-iDD,  andere  Exemplare. 

nSp»  Du.  D":^KD  (2480),  D""«?,  f.,  (3  §  S521; 
2  K  7 16  18  erklären  sich  nach  §  S46d  349a), 
Se'a,  ein  Mass  für  Mehl  uä.  (Gn  186  etc. 
[mit  koordiniertem  Attribut  nach  Analogien: 
3§333d!];  01  LA  2  K  7i8:  248?!),  Va  Epha 
(Qimchi,  WB  s.  v.):  ca.   J2  Liter. 

pKp  (äth.  sä'eny  solea,  calceus;  Dhn.)  m. 
Jes  94,  Soldaten  Stiefel. 

]Sp    (denominiert   v.   V«9),    Ptc.   act.   l^b 

Jes   94,  der  einher  stiefelt. 
HNOND  Jes   278  s.   u.   NID  I! 

S3D  (viell.  denominiert  v.  N2b  s.  u.),  Koh. 
nifnoD;  Inf.  s.  D^no  Hos  418;  i^?b  uä. 
etc.,  schlürfen,  zechen  Dt  21 20  Jes  56 12 
Hes  2342K  Hos  4i8  Pv  2320f.;  Ptc.  pass. 
(Nah    1  lo) :   bezecht. 

*S3p,  D-'Nnc  Hes  2342Q,  Zecher. 

K2D,  s.  '^^9  (^ss.  sahü,  Sesam -Wein  [Del., 
HAVB];  ar.  sabVatun^  ,,vinum"  ist  viel- 
leicht Fremdwort),  Schlürftrank,  meton. 
(Stil.  31):  Edelwein  (Jes  l22  Nah  1  lo). 

f  N^9i  S'ba'  =  Saba,  ein  Völkerzweig  der 
Kuschiten  (Gn  10?  Jes  433  Ps  72io); 
N.  gent.  *^^<nD  Sabäer,  PI.  Jes  45 14: 
,, Männer  des  Masses'*  (=  hochgewachsene 
Leute),  wab  nach  I82  auf  Äthiopien  hin- 
weist (Herod.  3  20:  ptsytaTot),  u.  in  Meroe 
ist  Saßet  TtöXtg  auch  nach  Josephns,  Antiqu. 
2,102  gelegen.  Hommels  Verlegung  von 
S'ba^  nach  Arabien  ist  in  meinem  „Fünf 
neue  etc."  Ol33  59f.   beleuchtet. 

33D  (vgl.  ar.  sabibun,  Locke):  ^^9  Hes 
42 19  etc.,  T0)^5  1  S  2222  etc.,  -^^^^D 
etc.  neben  "^^^D,  "^p^inO;  nb;  etc.  1  K  7i5 
etc.  od.  mit  Ersatz  Verdopplung  (§  6814) 
3(1)0":  und  ^o::\  Gn  4224  etc.;  Imp.  ^b 
1  S  22 18,  f  "?c  Jes  23 16,  ^^^   1  S  22i7 


etc.;  Inf.  c.  :ib  Dt  2  3  u.  ^'^ob  Nm  21 4; 
3''?b  2  K  821,  etc.,  la)  umgeben,  um- 
fliessen  uä.  (Gn  2 11  etc.  Nm  21 4  1  K 
5i7a  [3  §  327q]  724  etc.  HL  2i7;  2  Ch 
3  3 14:  einkreisen,  einschliessen ;  b:  später 
Akk.-Exponent  cf.  3  §  289),  b)  absolutiert 
(3  §  209  b):  a)  eine  Umgebung  (Gn  37?), 
Umzingelung  (Ri  I62;  2  K  821:  ^K,  für), 
od.  Tischrunde  (1  S  16 11)  bilden,  ß)  um- 
herziehen (HL  33  etc.  Qh  125  2  Ch 
179  etc.),  auch  ohne  Bezeichnung  des 
Terrain  (2  K  39),  aber  auch  mit  Angabe 
desselben  (1  S  7i6  Jes  23i6)  im  vielge- 
wandten Acc.  relationis  (vgl,  bei  ^^«J: 
3  §  330s);  2)  intrans.  (3  §  210):  a)  sich 
drehen,  kehren,  wenden  (in  Gn  4224 
etc.  1  S  1527  etc.  2222:  ich  habe  mich 
gewendet  gegeu,  n;  und  alxiög  el|ic  geht 
beim  Blick  auf  späthebr.  ^30  ^Ursache** 
[Dalmac,  WB  268]  doch  vielleicht  nicht 
auf  das  Wortbild  "^nnh  [y.  mn;  Ges.-B.] 
zurück),  Hab  2i6:  '^?,  gegen  dich,  zu  dir, 
sich  zu  etwas  wenden  =  etwas  anfangen 
(Qh  220  725),  b)  sich  verwandeln  (Sach 
14 10  cf.  die  Parallelen  zu  d  in  3  §  338  e!). 
—  IJi.  ^CD,  nnOD  Hes  262  (Nachahmung 
der  intrans.  1*0:  2452)  od.  nno:  Hes  41  7 
nach  VB-Anal.  (1344!),  ^^o:  Gn  194  etc.; 
^^^I  Hes  I9  etc.,  1)  sich  um  etwas  stellen, 
umringen  Gn  194  Jos  79  Ri  1922;  2a)  sich 
drehen,  wenden  Nm  344  etc.  Hes  41 7, 
b)  sich  jmdm.  (b)  zuwenden.,  ihm  zufallen 
(Jr  612).  —  Pi.  Inf.  c.  :i50  2  S  1420: 
verwandeln.  —  Po^el  '^^'^O';  etc.  n??bN 
Ps  266  etc.,  la)  umgeben  (Jon  24  etc.; 
Ps  327  10  mit  dopp.  Akk.:  3  §  327 q,  um- 
geben mit),  b)  speziell:  umhegen  (Dt  3 2 10); 
umwandeln  (Ps  266),  umlaufen:  umwerben 
(Jr  3I22);  2a)  umherziehen  (HL  32), 
b)  mit  Acc.  relationis:  durchstreichen  (Ps 
597  15).  —  Hi..  =iqn  2  K  I618  etc.;  nüon 

1  K  1837,  ^^on  1  S  59  etc.;  *:io;  in  -^pi?"; 
Hes  472,  ^05,  nno:  1  Ch  133,  aber  auch 
^?n  u.  =i:ion  Ex  1318  Ri  I823  etc.  (Er- 
satzverdopplung; §  6814);  Imp.  ^on,  "'^O«? 

2  S  523  etc.  HL  65;  Inf.  c.  :ion  2  S  3i2 
etc.;  :io^  Jr  214,  ^?9P  Ps  140 10,  la)  im 
Kreise  gehen  lassen  (Hes  472),  eine  Um- 
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gebung  bilden  lassen  db.  rundum  auf- 
richten (2  Cb  146),  b)  direkt-kaus. :  um- 
ziehen (Jos  6ii  Ps  140io:  die  mich  um- 
ringen), c)  eine  Wendung  (Schwenkung) 
ausführen  (2  S  523  II  1  Gh  14 u);  2a)  sich 
drehen  lassen:  wenden  (Ex  13 18  etc. 
sehr  vielfach),  b)  anderswohin  bringen 
(1  S  58-10  1  Cb  133;'2  S  20i2;  2  K  16i8), 
c)  umändern  in  (mit  dopp.  Akk.:  3  §327t!) 

2  K  2334  2417  2  Ch  364.  —  Ho.  ♦^O^" 
(mit  nachträglicher  Ersatzverdopplung: 
§  6814)  Jes  2827;  Ptc.  f.  n(i)nD(^)5  Ex 
2811  etc.  5  mal,  1)  umzogen  od.  eingefasst 
werden  (Ex  2 8 11  II  396  13  mit  dem  beim 
Passiv  beibehaltenen  Akk.:  3  §  336g);  2a)  zum 
Drehen  gebracht  werden:  sich  drehen  (Jes 
2827  Hes  41  24),  b)  geändert  w.  (Nm  3238; 

3  §  336h). 

nSp  f.  1  K  12i5,  Wendung  x.  h.:  Schicksals- 
wendung >  „circumstantia,  causa"  (2i6i), 
u.  „moyen"  (Joüon  19105),  was  zu  D?9 
„von  Seiten"  schlecht  passt  und  doch  als 
sehr  abgeleiteter  Begriif  beim  ar.  sähabun 
auftritt. 

3  3D  1)  als  Akk.  gedacht:  „in  der  Um- 
gebung hin",  a)  Adv.  „ringsum"  (Gn  23 17 
etc. ^''^9'"^'''??aiischaulich:  „ringsherum": 
Hes  810  372  405ff.  2  Ch  43),  b)  Präp. 
a)  in  ^"'^9  ^1^  3 11,  wo  „Bekämpfer,  und 
zwar  im  Umkreise  von"  wuchtiger  ist, 
als  „Angreifer  wird  umgeben"  ^^'^O']:  Wellh. 
u.  a.),  ß)  aber  '^^'^^P  „Umgebungen"  ist 
sicher  (vgl.  die  Untersuchung  in  2312!) 
Präp.  nur  in  Ps  503  u.  Kl  li7;  y)  dagegen 
ist  nin^no  („Umgebungen":  Nm  22  4  Jr 
1726  etc.;  Qh  l6:  auf  seinen  Kreisläufen) 
oft  als  Präp.  „ringsum"  oder  „um  .  .  . 
herum"  gebraucht  worden,  und  zwar  un- 
snffigiert  (Ex  724  etc.:  alle  Stellen  in  2312!) 
u.  suffigiert  in  ''n(i)ii^nD  Dt  17  14  etc. 
etc.  (s.  dort!);  8)  ?  ^""^9  „um-herum" 
(Ex  1613  etc.  13  mal':  2315!);  s)  nniN  n-^no 
nur  Hes  43 17;  —  2)  hinter  Präp.:  a)  ^"'^O» 
ist  Adv.:  „von  der  Umgebung  her":  rings- 
um (Nm  16  27  etc.:  2  268f!);  b)  "^  =^'^9'? 
ist  Präp.:  aus  der  Ihngebung  von  =  rings 


von  .  .  .  weg  (Nm  16  24,  wo  das  Zaqeph 
qaton  wegen  der  gewöhnlichen  Isoliertheit 
des  ^"'^9^  falsch  gesetzt  ist). 

mass.  "T^no  1  S  2i6  etc.,  "^"'^P»  gemeint  od. 
vermutet  (vgl.  über  diese  S^hirin  meine 
Einl.  36). 

*^5D  (II 1^^),  Ptc.  pass.  D''?;;i9  NahUo,  ver- 
flechten. —  Pu.  (Hi  817)  verflochten  w. 


SP  (LA:  "^99)  Gn  2 2 13,  PL  c.  '5^9  Jes 
9 17   10  34,  Verflechtung  x.  I.:   Dickicht. 

*'^bp,  c.  -^99  Ps  745,  s.  "i^J??  (Gruppen- 
zersprengung :   2  471 !)  .  Jr  4  7,  Dickicht. 

f^Dno  (Dag.  f.  dirimens:  247i)  2  S  21 18 
(auch  2327:  s.  0.  ^S?'?!)  1  Ch  II29  etc.: 
1T?9  ^^^  ^^^  Ableitungssilbe  aj,  nicht  mit 
verkürztem  »^J! 

^SD  (syr.  s«6a7,  portavit)  etc.;  '^iap^  (Jes 
5 3 11)  etc.;  ^^9o  (Last)  tragen,  schleppen 

1)  eig.  (Jes  467);  2)  metaph. :  a)  Fron- 
dienst od.  Bundespflichten  leisten  (Gn  49i5 
Jes  464),  b)  Slindenkonsequenzen  aushalten 
(Jes  534  11  Kl  57).  —  Pu.  O^??!?'?  „trächtig« 
(3  §  246a!)  Ps  14414.  —  Hithpa.  ':>^r\o'^.  Qh 
125,   sich  fortschleppen. 

^SD,  im^  7w.,  Lastträger  1  K  529,  wo 
es  aus  dem  ||  2  Ch  2 1  stammen  dürfte ;  17 
3413  Neh  44. 

SDÖ,  c.  =,    1)  Last  (Ps  817   Neh  4 11), 

2)  synekd.  speziell:  Fronarbeit,  meton. 
(Stil.  29):  Fronarbeiterschaft  (1  K  11 28). 

*b^Ü,  s.  "i^no  („Dag.  f.  dirimens"  u.  0: 
2471 512!)  Last  (Jes  93:  Gen.  appos.  [3  §  337k]; 
IO27    1425). 

*n^2p  (?),  PI.  c.  nibno  etc.  Ex  In  etc. 
—    67,  Lastarbeit,  Frondienst. 

rh^D  Ri  126,  Fluss  (2349!). 

fQ?"D99  Hes  47 16  westl.  von  Damaskus. 

tnnno  Gn  IO7  (n^;  1  Ch  I9;  N:  2347!): 
kuschitisch ;  doch  identisch  mit  der  ar.  Stadt 
SaßßaO-a  (Strabo  1 64,  2)  mit  60  Tempeln  u. 
Weihrauchhande] . 
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|^9nno  Gn  10?  (Baer:  T^y  1  Ch  I9):  sehr 
zusammenklingend  mit  2a|iud>dxY]  in  Ear- 
mauien  auf  der  Ostseite  des  persischen 
Meerbusens. 

'i^,  30  8.  u.  ^■'pf 

nJD  (ar.  Sägada,   humi  se  prostravit  pre- 

cans;  Nöld.-Mü.),  "^^9".,  "^^T--  ^ä-  Jes  44 15 
17  19  466,  sich  zur  Anbetung  nieder- 
werfen vor  ("^). 

mas8.  "biao  1  K  1624;  etc.:  mit  (Vokal)  ^"iap. 

nkw«. 'Nnbi:jD  Jr  318,  Akzent  Segolta. 

"mJD,  1)  Verschluss,  metaph. :  Verhär- 
tung (Hos  138);  2)  meton.  (Stü.  2 4 f.): 
Eingeschlossenes  x.  k.:  Goldader  (=  "^^^9  ^"tJ 
1  K  620  etc.)  Hi  28i5. 

D"'a?  LA  Jes   I22  etc.  s.  u.  ^"^oi 

n?Jp  (ar.  kägalüy  fudit,  effudit;  haglun,  An- 
teil [2 198];  ass.  sugulldte,  Herden),  Eigen- 
tum (Ex  195  Dt  76  142  26i8  Mal  3i7 
Ps  1354   1  Ch293  Qh  28). 

*|JD,  °''^J9  «tc.  (cf.  ass.  Sakänu,  festsetzen, 
anstellen  etc.;  Harper  185),  1)  =  saknu, 
„Statthalter"  in  einer  (eroberten)  Pro- 
vinz (Del.,  HWB  659)  Jes  4125  Jr  5123  ff. 
Hes  23 6 ff.;  2)  synekd.  erweitert:  Volks- 
vertreter, Volksvorsteher  (Esr  92  Neh  2 16 
48  13  etc.  —  13 11;  bei  Luther:  Ratsherren). 

iJD  I   (phön.,    syr.;    äth.    'asgära,   laqueis 

etc.  cepit,  irretivit;  ass.  sigaru,  Tiirver- 
schluss  etc.),  ^"^^0  (Ps  17 10)  bei  Athnäch 
(die  Parallelen:  25352!);  "^äo:^  etc.  Neh  610 
etc.;  "»^9  etc.,  z.  B.  ^j|o,  la)  yer- 
schliessen  (Gn  196  etc.),  b)  absolut:  zu- 
schliessen  (Gn  7 16  etc.;  ^?,  gegenüber 
jmdm.  =  ihm  den  Weg  versperren:  Ex  143 
Hi  12 14;  ebenso  mit  riNnijb  ^entgegen" 
Ps  353);  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  die  Folge 
mit  bezeichnend:  etwas  eins  ch  Hessen 
(Gn  221 :  „an  ihrer  Stelle«  !),  daher  "»^30  nnj 
„eingeschlossenes"  Gold:  Goldader,  Gold- 
barren =  gediegenes  Gold  (1  K  6  20  f.  7  49 f. 
10 21  u.  II);  3)  synekd.  speziell:  verriegeln 
(Hes  44 1  f.  46i;  Jos  61:  „pflegte  zu  ver- 
riegeln u."  ist  doch  Glosse)  od.  versiegeln 


(Hi  41 7)  od.  metaph.:  verbieten,  eine 
negative  Verfügung  treffen,  redressieren 
(Jes  2222).  —  Ni.  "^303;  -laD:  etc.,  1)  ver- 
schlossen werden  (Jes  45i  etc.);  2)  me- 
ton.: sich  einschliessen  (1  S  237  Hes  324) 
od.  eingeschlossen  w.  (Nm  12i4f.).  —  Pi. 
"'äO  1  S  268  etc.,  einschliessen  (in  die 
Hand  jmds.):  in  die  Hände  liefern  (1  S 
1746  2419  etc.),  ausliefern  (2  S  I828).  — 
Pu.  "'äO;  ^vl^'??  ^^)  verschlossen  w,  (Jes 
24 10  etc.),  b)  metaph. :  verödet  s.  (Jr  13 19); 
2)  synekd.  speziell:  verriegelt  s.  (Jos  61). 
—  Hi.  "T^aon  etc.;  "T^AP:  etc.;  Inf.  c. 
"'''^190  etc.  Am  l6  9  etc.,  direkt-kaus. : 
1)  verschliessen  (Lv  1438  46);  2)  meton. 
die  Folge  mit  vertretend:  a)  einschliessen 

.  (Lv  134ff.;  Hi  11 10:  verhaften),  b)  aus- 
liefern (Dt  2316  3230  u.  oft:  "^^  od.'^  „an"; 
-^:^  „in  die  Hand''). 

nao  n  zeigt  sich  in 

*1*'*l3p  (ar.  sägara,  aqua  implevit  fluvium) 
Pv  27i5,  Regenguss. 

HD  (v.  110 ;  syr.  saddä,  compes;  Pes.  Act 
I624)  Hi  1327  33ii,  Block  zur  Fuss- 
fesselung. 

'ib  Gn  496  s.  u.  lio! 

I^HD,  Ö"T"??,  ein  in  verschiedenen  Gestalten 
weit  verbreitetes  Wort  von  (Ji^^kler  Her- 
kunft (?  nach  ar.  kddana,  laxavit  [vestem 
suam]:  locker  herabhängend),  Hemd  Ri 
14i2f.  Jes  323  Pv  3124. 

■|.D1D  (GTh  verglich  sehr  kühn  ntJi^  q. 
„den  Weinstock  Sodoms"  Dt  3232)  Gn  10i9 
(Lok. :  ♦^P'^'P),  einst  in  einer  paradiesischen 
Gegend  (13 10  cf.  14ioff.)  gelegen,  dann 
moralisch  (1 8  20  195)  u.  physisch  zu  Grunde 
gegangen  (24 ff.),  weshalb  „die  Umkehrung 
Sodoms"  als  warnendes  Strafgericht  sprich- 
wörtlich wurde  (Dt  2922  Am  4 11  Jes  13i9 
Jr  4918  5040). 

*"mD  (syr.  sedrä,  Reihe;  ass.  sadäru,  rei- 
hen), Q''')19  Hi  10 22:  u.  ohne  Ordnungen, 
mass.  D'^">"'D,  D^niD,  vnio,  ältere  Kapitel 
(meine  Einl.  §  924a). 

-ino  muss  II  n:»o  sein,  cf. 
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Itiä  in  'on  n-^a  Gn  39  20 ff.  403  5,  Haus 
der  Einschliesmng  =  Gefängnis. 

nnp  HL  73,  Umschliessung  (cf.  ass. 
siru,  Wall)    konnte    zu    Rundung   werden. 

KID  I  zeigt  sich  in  dem  PilJ)el  fc^OND,  wo- 
von HNOND  Jes  278  stammt.  Denn  die 
Übersetzung  „nach  (^  normae)  dem  Drittel- 
drittelmass  [bloss],  durch  Fortschicken 
derselben  etc."  ist  nicht  zu  billigen,  weil 
eine  Verdoppelung  von  «^$^9  ^^  einem  ein- 
heitlichen Worte  undenkbar  ist.  Aber  wie 
von  ?^T  (s.  0.)  ein  Pilpel  entstand  und 
wie  ar.  za'za'a  (movit,  terrefecit)  existierte, 
80  ist  auch  von  t^io  ein  fc^oND  anzunehmen, 
dessen  Inf.  c.  mit  Suffix  HNDNO  lautete, 
u.  es  hiess  ,, indem  du  sie  (eam)  auQagtest^^ 
(cf.  LXX:  |iaxö|Jievog  u.    1655-58!). 

f^lO  n  2  K  174  meinte  Sava"  od.  Seve' 
=  Sabaka,  dem  Begründer  der  25.  oder 
„äth."  Pharaonendynastie;  aber  aus  Sava^ 
wurde  traditionell  Saw,  Sau,  So':  fc^io. 
Vgl.  mein  „Fünf  neue  etc."  0l26f. :  Ejitik 
von  Wincklers  Aufstellung,  wonach  ein 
Heerführer  von  Musri  in  Nordarabien  ge- 
meint sein  soll. 

JiD  I  (cf.  ar.  sdga,  mediae  w  „gehen  u. 
kommen"  [BDB];  ass.  issugu  „ist  gewichen"; 
Frd.  Del.,  Hiob  02  bei  242)  aO;  Impf. 
1  PI.  :»'iDD  Ps  80 19  (ö  nach  5? "3? -Anal. : 
1 441  47f.  >  „ Jussiv"  [Ges.-K.  09  §  72t]), 
zarttciLweichen  (Ps  80 19),  absolutiert: 
religiös  abtrünnig  s.  (534;  Pv  14 14,  wo 
y[0  das  innerlich  passive  „abtrünnig  ge- 
worden" ausprägt).  —  Ni.  ^"^03  Ps  44 19, 
•^nS^DD  Jes  505,  ^^OD;  'i:»©:  5  mal,  ^T.  Mi 
26  (5?'0?-Anal. :  I473!  Syntaktische  Paral- 
lelen: 3  §  348il);  Inf.  abs.  (3  §  2i7a)-  aiOD 
Jes59l3;  Ptc.  D'^l^'i^p,  1)  zurückweichen 
oder  synekd.  verallgemeinert:  weichen 
(Jes  42 17  etc.),  sich  zurückziehen  (Jr  3822); 
2)  religiös  abfallen  (Jes  5 9 13  Zeph  l6 
Ps  4419  7857).  —  Hi.  :»'0ID  (mit  Vorder- 
verdoppluDg  nach  ^"3?-Anal.)  Dt  19 14,  3?3D; 
^""P^etc.,  zurückweichen  lassen,  l)weg- 
bringen  (Mi  614);  2)  synekd.  speziell:  (die 


Grenze)  verrücken  (Dt  19 14  2  7 17  Hos  5 10 
Pv  2228  23io).  -  Ho.  :»on  Jes  59i4, 
zurückgedrängt  werden. 

SiD  II  (cf.  '^'^^  II;  syr.  säg^  circumsepsit) 
Ptc.   pass.   /.    fiJ^D   HL  73,    umzäunen. 

njlb  (Milael  nach  ben  Naphtali:  289l)  Hes 
199,    Verschluss,  synekd.  speziell:  Käfig. 

llD  (v.  "»10  (I  nC;  249!),  ^liD  etc.,  ?n., 
1)  Sitzung  u.  meton.  (Stil.  29)  deren  Teil- 
nehmer: Kreis  Zusammensitzender, 
Ratssitzung  uä.  (Gn  496  Jr  611  15i7  23 18  22 
Hes  139  Ps  643  898  Uli  Hi  158);  2)  me- 
ton. (Stil.  24)  für  den  in  der  Ratssitzung 
sich  abspielenden  Prozess:  a)  Beratung 
(Pv  1522),  b)  Unterredung  od.  vertrauter 
Umgang  übhpt.  (Ps  25 14  55 15  Pv  332 
Hi  1919  294);  3)  meton.  (Stil.  19  f.)  für 
Objekt  u.  Erfolg:  a)  Geheimnis  (Pv  11 13 
20 19  259),  b)  Ratschluss,  Plan  (Am  37 
Ps  834). 

f^lio  Nm  13 10,  Abstr.  p.  c. :  mein  Ver- 
trauter >•   „intimacy   of  Jahveh"    (BDB). 

fnio  1  Ch  736;  ?  stolz  bescheiden  od.  orien- 
talisch hyperbolisch  (Stil.  7 1  f.) :  „Kehricht". 

nniD   (v.  n^O   II    nno   s.   u.),    Kehricht 

Jes  525  Ps  80 17;  ^  kommt  ja  auch  ohne 
Artikel  vor:   3  §  299kimn! 
füQ)b  Esr  255  II  Neh  757:  ?  Abirrung  (cf. 
ülTü)    von    Jahve    (ein    Stossseufzer    zur 
Warnung). 

^^D  I  (II  '^foy,  J???;  Ru  33,  ^r\^^  P.;  "lon 
etc.  2  S  142  pT^ONt  2  K  42  s.  0.  bei  '«!], 
"^T^ONT  Hes  169,  etc.;  Inf.  abs.  "^io  Dn 
103,  la)  Öl  (1?^)  als  Salbe  ausgiessen  (Dt 
2840  2  S  142  Mi  615)  od.  b)  absolutiert 
(Ru  33  Dn  IO3):  sich  salben;  2)  transiti- 
viert  (3  §209):  salben  (Hes  I69  2  Ch 
28 15).  —  Hi.  '^o^.  2  S  1220,  direkt-kaus. : 
das  Salben  vornehmen  =  sich  salben,  p""?? 
Ri  324  s.  u.  TT^O!].  _  Ho.  TTO'^':  (Ver- 
schreibung  von  v  1436!)  Ex  3032,  aus- 
gegossen w. 

^D  II  (II  ^"O)  Hi.  "^o;!,  verzäunen, 
1)  mit  Akk.  (Hi  388),  einschliessen ;  2)  ab- 
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solutiert  (Hi  328:  u.  hinter  dem  Gott  einen 

Wall   uä.    errichtete).    —    Pilpel    *  "^959; 

1???"!  Jes  9 10  192,  anstacheln. 
is^O  Ps  763  s.  u.  rjb! 

fwojw.  ^"^^"^^  X  K  82,  rriS^D  (cf.  HDD  u.  moÄ«. 

mDD),  Laubhüttenfest. 
nbb-io  Dn  1 1 15  s.  u.  nW! 

t''^5!39  Hes  29 10  306,  griech.  Sui^virj,  ar. 
.4«SMan  am  östl.  Nilufer  nahe  bei  der  Nil- 
insel l^lephantine  u.  wie  diese  1907  durch 
Funde  aramäischer  Papyri  wichtig  geworden 
(Ed.  Sachau,  Drei  aram.  Papyrusurkunden 
aus  El.  07;  W.  Staerk,  Die  jüdisch-ara- 
mäischen Papyri  aus  Assuän  u.  „Aram. 
Urkunden  etc.  sprachlich  und  sachlich  er- 
klärt;"   1908,  Bonn  bei  Weber). 

D1D  I  (Jes  3814  Jr  87,  hier  Q  C^D)  nach  LXX 
(xeXtÖcüv)    u.   Vulg    (hirundo):    Schwalbe. 

D^D  II,  im  (D-^OD  2  S  15l  t),  m.,  auch 
kollektiv  (Dt  20 1  etc.  3  §  254b;  doch  auch 
1  K  2O20),  nach  Del.,  Prol.  128  ursprünglich: 
Sprenger,  dann  Pferd,  bei  den  Ägyptern 
erst  seit  der  Hyksoszeit  (erst  von  Gn  47 17 
an!),  bei  den  Israeliten  in  2  S  15i  etc., 
besonders  von  Salomo  importiert  (1  K 
1028),  als  Teil  der  militärischen  Rüstungen 
u.  Symptom  des  Rivalisierens  mit  den  Welt- 
mächten von  den  späteren  Propheten  be- 
kämpft (Hos  144  cf.  Dt  17 16  Mi  59  Sach 
9 10  Jes  30l5f. !);  wegen  seines  Mutes  ge- 
rühmt (Hi  39 19-25),  aber  auch  als  Bild  der 
Störrigkeit  (Ps  329)  u.  Geilheit  (Jr  ös) 
verwendet. 

*np1D   in  •'nop  HL   19,  Stute. 

fc^o   Nm    13 11    „meine    Schwalbe"    (s.  u. 

"iiDifc  etc.),  doch  kaum  „alter  Schreibfehler" 

für  •'TO  (Nestle  203). 

^1D  Verb  (ar.  kdpha^  periit  morbo  lethali; 
li  qQi$)  ^D9  Ps  7319,  n^o;  Est  928,  PI.  Jes 
6617,  ein  Ende  nehmen,  schwinden.  — 
Hi.  Impf.  DP^ON  Jr  8 13,  Juss.  t]?^  Zeph 
l2f.  (3  §  197),  wegraffen.  Der  davor 
stehende  Inf.  abs.  ^^9  vom  sinnverwandten 
r?9  „wegraffen"  besitzt  Analogen :  3  §  2i9d! 


^1D  I  w.,  nach  Erman  (ZDMG  1892 122) 
vom  äg.  iwf  entlehnt:  Schilf  (Ex  23  etc. 
Jes  196);  2)  synekd.  erweitert:  Seetang 
(Jon  26). 

^1D  II  in  q^D-t3:,  Lok.  'D  n^J  Ex  10 19 
13 18  etc.,  &chilfmeer,  LXX:  -fi  ipo^pä. 
^dXaooa,   das   rote    Meer    (GRG    08  Ulf.!). 

tn^D  III  (Dt  li)  ein  Ort  nach  Driver  (ICC  z. 
St.)  vielleicht  =  HD^D  Nm  21 14,  während 
Bönhoff  (TSK07i79f.)  übersetzt:  „in  der 
Wüste,  nämlich  in  der  ^Araba  gegenüber 
dem     Schilf[meere]",     LXX:     uXYjotov    x9^ 

^1D  (v.^l^D),  s.'iDb,  Beendigung:  Abschluss 
(Jo  220:  hier  konkret;  Qh  12i3;   3  §  270v), 
Ende  (2  Ch  20 16  Qh  3 11  72). 
mass.  tiio  Neh  2 13  etc.,  tlio,  Ende 

nSffi  I  (v.  qno),  alter  Äkk.  auf  ä  (3  §  287b): 
nriD^D  Hos  87;  s.,  oM,  /".,  Wegraffung  (cf. 
Hos  87),  meton.  (Stil.  22)  st.  einer  Haupt- 
ursache: Sturmwind  (Jes  528  etc.  poet.- 
rhetorisch). 

IHD^D  II  Nm  2114:  in  Moab. 

mass.  Q'^'Jö'io  Lv  II30,  Schreiber  (Gelehrte). 

niD  Verb:  "^9,  nno  etc.;  "»^o;  etc.,  ">o;  als 
Ind.  (2  K  4  8;  vgl.  V.  10;  l44i)  od.  Jussiv 
(Pv  94  16),  "^D;^  Ri  4i8  etc.  (§  739b);  Imp. 
nno,  n-r\D  Ru  4i,  nur  vor  N  (2  520)  rn^^ 
Ri  4i8,  ^"^^6;  Inf.  c.  "^^0  pn^^  Hos  9i2  s. 
u.  "^^^  II!];  abs.  ^C)0  Dn  95  11;  Ptc.  act. 
"10  [nicht:  rno  (geg.  Ges.-B.);  s.  u.  "^0!] 
rr^o  Pv  11  22;  ^^^,  remota  (Jes  49  21), 
aber  sinnreicher,  wenn  vor  nbi  gestellt  und 
dann  das  mehr  intransitive  „abgewichen" 
ausprägend  (2397f.!),  wie  *"i^D  in  ^y^^  Jr 
221  (entartet)  u.  '':>^c  1713  Q,  i)  abweichen, 
weichen,  sich  entfernen  uä.  (Gn  192  etc. 
z.  B.  n^:pri  [2465!]  2  Ch  815  [Hos  7i4  s. 
u.  nno!]);  2)  meton.  (Stil.  19f.)  die  Folge 
einschliessend:  a)  abfallen  (Dt.  11  16  Ps 
143  etc.),  b)  übertreten  (1  S  22l4),  c)  aus- 
arten (Hos  4 18  [aber  Jr  628  s.  u.  bei  ""Ql]. 

—  Po^lel  '^T'^O  Kl  3 11,  abweichen  lassen. 

—  Hl. 'T'on    s.  n^on  2  Ch  15i6,  riSon 
uä.  etc.;  ^"^^9;  ets.,  "^o;  Ex  84  etc.,  "^Q;! 
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Gn  8 13  etc.;  Imp.  ">on  ]  K  2024  etc.;  Inf. 
c.  '^''on  etc.  2  K  632,  s.  'n  (2  S  56)  u.  'q 
(Jr  3231  Jos  7 13)  und  so  auch  Inf.  c.  in 
Hes  2131  (cf.  Analogien:  3  §  217 b  u.  S. 
117  2!);    abs.   "^on    Gn    30  32    etc.;    '^''D?, 

1)  zum  Weichen  bringen  =  entfernen 
uä.;  2)  speziell:  a)  mit  "^"^^^j  jmdn.  zum 
Abbiegen  bringen  dh.  einkehren  lassen 
bei  sich  (2  S  6 10),  b)  etwas  weichen  lassen 
von  Q^,  D?^  uä.)  jmdm.  dh.  a)  ihn  be- 
freien von  etwas  (Ex  23  25  etc.  2  S  7i5), 
od.  ß)  etwas  jmdm.  entziehen  (Hi  1220; 
Dt  7  4).  —  Ho.  "^o^n;  -IDT;  -iD^a,  im, 
entfernt  w.  Lv  431  35  1  S  2l7  (cf.  3  §  349 e!) 
Jes  17  1  Dn  12 11. 

•-)!1D,  "»n^D  etc.  s.  o.  "^^0  Qal! 
Dn^on  Qh  4 14  s.  o.  bei  'oni 
f-i^D  2  K  llellTio:  2  Ch  235. 

WD  Verb  (nach  dem  Ass.  [Frd.  Del.;  Hiob 
02 139]  ursprünglich:  anders  s.  od.  w.)  Hi. 
•n^on  in  ^n-^pn  od.  'q,  3.  f.  ^'^hr\  (246?! 
s.  o.  n^«  Hi.!)  1  K  2*125,  auch  ^n"'©"  Jr 
3822  mit  Y Orderverdopplung  nach  2?*5?-Anal. 
(§  73iob);  *n">D;  in  t^n'^o';  etc.,  nojl,  auch 
n"-©:  2  K  1832  etc.,  n-^O^  Jr  433  etc.,  ur- 
sprünglich: „andern  Sinnes  machen"  (Del. 
aaO.):  la)  verlocken,  verleiten  zu  etwas 
(Dt  137  etc.  Hi  36 is),  b)  weglocken,  ab- 
bringen von  etwas  (2  Ch   1831  Hi  36i6); 

2)  meton.  die  Wirkung  vertretend  (Stil. 
19 f.):  aufreizen  gegen  (a)  jmdn.  (1  S  2 6 19 
Jr  433    Hi  23). 

*WD  (cf.  nnQö  etc.  2i69!)  Gn  49ii:  nhio 
mit  altem  n:   sein   Gewand. 

SriD  (ar.  hdhaba,  traxit)  etc.;  D^^no:;  Inf. 
c.  ^no  etc.,  zerren,  herumzerren  (2  S  17i3 
Jr  153  22i9  4920  115045  [3340ix!]  etc.). 

*n2nD,  öth  Jr  3  8 11  f.  (cf.  ar.  sahaba,  de- 
tersit),    abgeriebene    Kleider:    Lumpen. 

iImD,    (ar.    hdhä\    verrendo    removit)    Pi. 

T^ü^l  Hes  264,  wegkehren, 
f-jino  Jr  4845  (Kittel)  s.  u.  T^n^P! 

■^nO  Kl   345,  Kehricht  (metaph.). 


tÖ^HD  2  K  1929,  umgestellt  st.  D"^rra  (2469!), 
Nachwuchs  (im  zweiten  Jahre). 

^mD  (ass.  sahdpu,  niederwerfen;  ar.  sähajtha, 
removit,  rasit),  t]nb  no^  Pv  283  =  ar. 
saMphatun,  pluvia  vehementior,  res  obvias 
abripiens:  fortreissen,  wegschwemmen. 
—  Ni.  ^üp?  Jr  4  6 15,  wieder  geworfen  w. 
(Die  Konjektur  ^Ü  03  „geflohen  ist  Apis" 
hat  gegen  sich  das  n  etc.:   3  §  264 d!). 

*inD  (ass.  sahäru,  herimigehn;  Harper  185) 
etc.;  ^"^qp"^.  etc.;  "in(i)b  etc.;  /.  s.  TTl^inb, 
1  a)  dahinziehen  (Jr  14i8),  b)  trans. : 
durchziehn  (ein  Land:  Gn  3 4 10  21  4234); 
2)  synekd.  spezialisiert:  als  Händler, 
Hausierer  herumziehen,  daher  söcher 
etc.:  Händler,  Kaufmann  (Gn  2 3 16  etc.), 
Geschäftsfreund,  im  Verkehr  stehend  (Jes 
4715  Hes  27i2iT.).  —  Pemlial  "^rnno  Ps 
3 8 11:  heftig  zucken. 

*inb,  c.  ">nö,  s.  "^no,  m.,    1)  Erhandeln,. 

synekd.  verallgemeinert:  Erwerben  (Pv 
3 14  3118);  2)  nreton.  (Stil.  20):  Gewirin 
(1   K   IO15  Jes  233  18  45i4). 

*n*)nD?  c.  n-i'  Hes  27 15,  Handelei,  meton. 

T       :  '  ^ 

(Stil .29):  Händlerherrschaft, Kundschaft, 
die  zu  deiner  Disposition  stand  (s.  0.  ""J  2a). 

ii^^riD^     Ps    91 4,    Umringendes   x,  k.   von 

"^"9:  Panzer  od.  Wall  (melaph.). 
»n-^Ob  Hes  2  7 12  ff.  s.  o.  "^no  ptc.  f.I 

*rn(yD^  P.  n  Est  le,  ein  Material  im 
Mosaikfussboden  (ass.  sihru,  ein  Edelstein; 
,,altind.  hikra,  leuchtend  etc.,  Lichtglanz, 
weissglänzendes  Mineral";    Scheft.  49). 

f^Db  Esr  255  8.  o.  '^O'iO! 

D'^pp  (II  D''üVa  s.  u.)  Ps  1013  „Abweichende: 
Abtrünnige"  ist  nach  den  Parallelen 
(278f.)   >   Ausschreitungen    uä.   (Ges.-B.). 

TÜ  (v.  y^o  I;  cf.  :»^D  Hes  22i8K;  2482f.X 
^"^^Cy?  (LA  mit  a  nach  2461  hpts.  Jes  I25), 
1)  was  zurückbleibt  beim  Schmelzprozess : 
Schlacke  (Jes  1  22  Hes  22i8f.  Ps  119u9 
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Pv  254);  2)  meton.  (Stil.  23):  unreioer  Diphthong :  2tva,  Vulg. :  Sina  (Nestle, ZATW 
Bestandteil  (Pv  2628),  metaph.:  minder-  05 362 f.).  Nach  P.  Haupt  „hängt  Sinai  jeden- 
wertiges  Element  (Jes   l25).  falls  mit  «eng  zusammen"  (ZDMG  09  508).  Er 

'fl^''?  Est  89  (bab.  simänu  [m:  2459!]),  meint  n3D  (s.  u.),  verknüpft  also  zwei  von 
3.  Monat  im  später  mit  dem  April  be-  der  hebr.  Sprachüberlieferung  getrennte 
ginnenden  Jahre  (ca.:  Juni).  Worte.    Gegen   die  Verknüpfung  von  "'^''P 

1'K^)^C)^5  Amoriterkönig  zu  Hesbon  (Nm  mit  dem  babyl.  Mondgott  j^Sin'^  spricht 
2121    etc.  27f.  etc.  Jr  4845  [Kittel]  s.  o.      aber  auch  er  sich  aus. 

1"^  *<»0-  f^'^O  Gn   1017  II  1   Ch   115,   ein  Zweig   der 
maas.  p;D,  l^'^O  (cf.  orjiieTov),  1)  Anzeichen,      Kanaaniter,  neben  den  aArqitern  (vgl.  den 
wie  in  ninoDrin  "^Dri-^o,  die  Eingangsworte     Teil  jArka  nördl.  von  34V2^). 

der    Haphtäroth    (s.   o.    mass.   mbsn)    als  ,^^.^„   j      Aa.c.      r     jj      a--i.     uj 

deren  Anzeicheii;^)bedeutungsvolle  Ausdrücke  t^'^J  ^^^^  ^^^^  -^^^  ^"'^'f '*  •  C'  ^,^ 
zur  Darstellung  von  Zahlen,  wie  z.  B.  in  der  ^^biet  der  Bewohner  von  1  9  (s.  o.  1  9  J), 
massoretischen  Schlussbemerkung  zur  Ge-  also  der  Pelusioten  u.  des  Landes  Ägypten 
nesis  die  Summe  ihrer  Verse  (1534)  durch  überhpt.,  wovon  Sin  die  nördliche  Grenz- 
ib  "(N  öÄrÄ /ad  als  ihr  stwan  angegeben  wird;  festung,  also  der  Anfangspunkt  war,  u. 
3)  Merkwort,  wie  bei  Gn  498  steht:  gtmän  dahin  waren  viele  Juden  geströmt  (Jr  42 1  ff. 
in;p  n;n  (Ps  685)  „Jah(ve)  ist  sein  Name",  etc.).  D^D'^o  ist  nicht  mit  hdid  zu  ver- 
um auf  Ex  1428  Lv  168  Nm  246  Dt  3128  ^.^^^^  (so  wieder  Steuerna^el  inTSK  096: 
hinzudeuten.  -i.  .  o  j.  °'?;^).  das  ja  bei  Hes  (29 lo  306)  von 
+  V?  I,  die  in  Hes  30l5f.  erwähnte  Stadt,  ^-.n  V.U^  a  ^^^  v  u  \  u-  ^  •  * 
'''._.-  „  .  '  1?  (151.)  ausdrücklich  unterschieden  ist. 
lag    1)  in    Unteragypten,    denn   von    den      r»  •    o^  -<      •  i.     u  i.      •  i.*.  nw 

r^      '  .       T^  XT  Bßi  oimw   ist   aber  auch  nicht   an   Chma 

dort  geDannten   vier   Paaren   von   Namen      ^^   ^^^        ^^^   ^^  2eit  von  Je»  49« 
ist   der   erste    stets   ein   oberag.  und    der     j^^^  ^^  ^^^  ^^^^  ^^^^^  Exulanten  gegeben 
andere   ein  unterag.     ist  also   schon  des-      (^^^    j^end  besprochen  in  m.  Art.  „Sinim" 
hab  nicht  das  bei  Hes  (29l0  306)  eben-      .^  ^^^  p^g.,  XVI386-88). 
falls  genannte  n3ip  s.  o.;  2)  als  zweimalige 

Parallele  von  Theben  kann  Sin  nicht  „eine  D^D  Jr  8?  Q,  Schwalbe  (s.  o.  o^D  I). 

sonst  unbekannte  Stadt"  (W.  Max  Müller  f'^r?"'?.  ^^^^  Olsh.  §82c  st.  ^^^V?"^.?;  cf.  24971), 
bei  Ges.-B.)  meinen,  sondern  war  Am,  1)  kanaanitischer  Feldherr  (Ri  42  7  5 20 ff. 
die  Hauptstadt  des  19.  unteräg.  Gaues,  u.      1  S  129   Ps  83io);    2)  Esr  253l|Neh  755. 

am  hiess  im  Altäg.  TrrjXög,  also  Morast  =  -j-Ny^O  („congregatio"  im  Syr.  u.  Aram.j 
V?  (aram.  sejdn,  syr.  8ainä\  also  meinte  GTh;  Dalman,  WB  276)  Neh  7  47  II  N(n)r'0 
Sin  doch  Pelusium   (vgl.  den   vollstän-      Esr  244. 

digen    Gegenbeweis   gegen   W.  M.  Müller,  ta>^t^  ^  ,  ^  ^  \     >.  , 

Enc.  Bibl.  4628  in  m.  Art.  „Sin",  PRE3).  "  V  I  (cf-  ar.  zirun,  ma^um  vaa),  öth,  m. 
+V?    II,    ein   Wüstenstrich    (Ex   16i    17i      Jr  li3  Hes  243  u.   /.   2  K  438   Hes  246, 
Nm  33iif.),  wahrscheinlich  der  am  Roten     Topf  (Ex  163  etc.  Ps  58io  etc.). 

Meer   einsetzende   u.    nach   dem   Dschebel  »y^Q  jj^  J^  j^^^^  .Q.^.p  Hos  28  Jes  34l8 

Müsa  sich  hinziehende  Sandstreifen  Debbet     ^,  ,*  ^,   «  v     «n  i         i.  i       -r^  j 

D      I  i    j         k    1  •  1.4.  •TU-        Nah  lio  Qh  76);  2)  künstlicher  Dom,  da- 

er-Ramleh.  der  sehr  leicht  ursprunglich  ein      ,       ,^  .^   ^  .    \      -r^    ,         ..  ,      a      , 

T.,        .    .  ■  -     4r  '^^'yn^\  her  (3  §245i  )  mit  der  Endung  öth:  Angel- 

Morast  (syr.  saina  etc. ;    s.  u.    9  9 1)  war.      x   r,      ik      /  \ 

fro,  P.  ■'3;o  (Ex  16i  etc.)  od.  'P  "^n  i9ii     ^«*^  (^m  42). 

etc.,  mit  dem  Küstenstrich  Sin  zusammen-  *^D  (y.  npo  unter  Einfluss  des  synonymen 
hängend,    doch    der    Dschebel    Müsä    von      /^^  ^l)  Ps  425,  dichte  Menge. 
2244  m  Höhe  (alle  neueren  Ansichten  sind 

ausführlich  diskutiert  in  GRG  08ioo-i04  **^b  (v.  1=>0),  g.  ^30  Jr  2538,  roo  Pg  109 
I20f.);  bei  den  LXX  mit  voll  vermiedenem      (od.  n^oa  wie   Hi  384o)    275,   ^^''O   763 
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(t:  2440!),  1)  Geflecht:  Dickicht  Jr  2538 
Ps  10  9);  2)  synekd.  speziell:  Hütte 
(Ps  275  763). 

nSD    (v.  "]Do),  öth,  f.,   1)  Dickicht  (Hi 

3840),  2a)  Hütte  (Gn  33i7  etc.  Am  9 11), 

b)  synekd.  erweitert:   Obdach,  Wohnung 

(2   S  22 12  etc.). 

mass.  D1DD,  D^DD  (cf.  Signum),  Zahl,  Summe. 

|niDD,  Sukköth  östlich  vom  Jordan  (Gn  3  3 17 
Ri  SöfiP.),  aber  schon  im  Tieftal  (Jos  1327), 
dh.  im  Abhang  zum  Jordan  herab,  ob- 
gleich Ps  608  II  1088  auch  das  Tal  des 
Jabboq  gemeint  sein  könnte;  2)  westlich 
von  Jordan  (1  K  746  II  2  Ch  4i7);  3)  erste 
Station  der  aus  Ägypten  ziehenden  Israe- 
liten (Ex  1237  etc.)  im  Lande  Thuku  (GRG 
089if.  110!). 
mass.  mDD  Sach  14i  s.  0.  mass.  mDlo! 

fni3^  niSD  2  K  1 730  „Hütten  von  Töchtern", 
doch  zusammenhängend  mit  Zer-hamtu^ 
d.  h.  die  (Samen  =)  Nachkommenschaft 
bauende,  die  Gemahlin  des  Marduk  von 
Babylon. 

fn^iSD  Am  526,  nicht  „Hütte«  (LXX:  xijv 
oxTjvTjv  xoö  MoXdx),  sondern  Sak-kuty  was 
in  einem  bab.  Texte  als  Name  od.  ideo- 
graphische Schreibweise  des  Gottes  Ninib 
begegnet  (R.W.  Rogers  in  Enc.  Bibl.,  col. 
749).  Die  Vokalisation  stammt  von  'p'p'^' 
„Greuel«   (v.  Baudissin,    ZDMG  04406). 

|D^:3D  2  Ch  123,  LXX:  Tp(i)Y(X)o5üTat,  vgl. 
„die  äthiopischen  Troglodyten  (TptoY^oÖ^'cat  0 
sind  die  schnellfüssigsten  von  allen  Men- 
schen" (Herod.  4 183).  W.  Spiegelberg  (Äg. 
Randglossen  etc.  0430f.)  deutet  Sukkijim 
aus  dem  äg.  Tk-\-ten.,  ,, demnach  gab  es 
in  der  XIX.  Dynastie  eine  Truppe  Tk'S 
die  als  Polizeitruppe  u.  als  Bestandteil  der 
Armee  verwendet  wurde. 

"IM  (II  "TT^o  II):  niDD  uä.  Ex  403  Ps  1408 
K1343f.;  -^^lon  Ps  13913,  ^5o;i  1  k  87, 
s.  ^ni)0^  Hiob  4022;  Tl^'io  etc.  1)  flechten, 
weben  (Ps  139 13);  2)  synekd.  speziali- 
siert: a)  eine  Deckung  schaffen  (Ps  1408 
Kl  344,  absolut:  43,  sich  verstecken),  b)  be- 
schirmen   (Hes    2  8 14    16),    c)    überdecken 


(Ex  2520  II  379;  1  K  87  1  Ch  2818),  d)  be- 
decken (Ex  403  u.  mit  dopp.  Akk.  nach 
Analogien  [3  §270o]:  Hi  4022).  —  Hi. 
Impf.  "iT??  Ps  5 12,  "'n?;  etc.  Ex  4021 
Ps  9l4;  Inf.  c.  ^^^  1  S  24  4;  T^^  nach 
^"3?-Anal.  (Ri  324  cf.  «ri^io  II)  direkt-kaus. : 
la)  Deckung  geben  (Ex  402i),  b)  be- 
decken (Ps  5i2  9l4);  2)  euphem.  (Stil.  3  7!): 
„die  Füsse   bedecken"  =  cacare   (Ri    3  24 

1  S  244).  —  TT©.;  Ex  2529  etc.  ist  falsch 
hierher  von  Ges.-B.  gestellt;  s.  0.  "jo:  Hol 

*^3b  Nah  26,  Schutzdach. 

^nDDD  ?  „Dickicht":    in   Juda   (Jos   156i). 

^3D  (ass.  sakdlu,  sich  töricht  benehmen^ 
Harper  177)  Ni.  ???9?,  1)  sich  töricht 
benehmen:   töricht  handeln   (1    S   13ia 

2  Ch  16 9);  2)  moralisch  gewendet:  sich 
versündigen  (2  S  24io  ||  1  Ch  2l8;  vgL 
ass.  saklatu^  Vergehung;  Meissner  71).  — 
Pi.  ^^O"],  Imp.  "^i»?,  deklarativ :  als  töricht 
hinstellen  (Jes  4425)  od.  erweisen  (2  S 
1531).  —  Hi.  ^^?9*^,  1)  indirekt-kaus. ; 
töricht  sein  lassen  "i^^,  das  Handeln  (Gn 
3128)  =  töricht  handeln;  2)  direkt-kaus.: 
Torheit  verüben  =  töricht  verfahren  (1  S 
2621). 


1,  im,  w.,  töricht  od.   Tor. 
m.  Qh    106,    Torheit  (personifiziert). 
DIT^pD  Qh  23ff.  etc.,   Torheit. 
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pD  I  (phön.  3?b  „Verwalter«  bei  Bloch 
46),  pso:  uä.;  15b,  /.  nDDO,  la)  ver- 
pflegen, besorgen  (1  K  l2  4),  b)  ver- 
walten (Jes  2  2 15;  cf.  zukini,  kanaan.  Glosse 
zu  rabizi,  Verwaltungsbeamter;  Bohl  §  3  7  n) ; 
2)  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  ein- 
schliessend:  a)  nützlich  s.  (Hi  153  222ab 
353),  b)  intr.  (3  §  2io):  Nutzen  haben  (349). 
—  Pu.  I^oa  (Jes  40 20),  ein  ständig  ver- 
pflegter od.  zu  verpflegender:  bedürftig 
(s.  o.  '^^3?9'?-)-  7)^^^  Verarmte  in  Bezug 
auf  Darbringung",  („amsuchan,  eine  dauer- 
hafte Holzart"  [Hieron.  ua.,  Ges.-B.]  ist 
beleuchtet   in    3  §  328i!).    —    Hi.    nnDson 
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Ps  1398,  etc.;  Imp.  "I??*^;  Inf-  abs.  1?9^?  ^^  <^i®  Musikbegleitung  >   Ursprung  aus 

direkt-kau8. :    la)  verpflegen  (metaph.-psy-  ^^9  ^^-  4'*^^8  etc. 

chologisch)    etwas  =  interessevoll   be-  f^^DNehl27  (verschrieben  in  ''\o  20)  LXX 

gleiten    (Ps    1393),    b)   Umgang   pflegen  Luc.  SaXouta,    ob    Karitativtypus   pha3^l 

(Hi  2221);  2)  synekd.  verallgemeinert:  sichs  (Prätorius,    ZDMG    03527f.)?    Es   kommt 

angelegen  sein  lassen,  nach  etwas  streben  doch  von  nbo  I  u.  ist  ein  Ausdruck  de- 

uä.  (Nm  22 30).  mutigster     Anerkennung     des     göttlichen 

pD  II  (verwandt  mit  V^  „Messer-)  Ni.  JX^^^''''^\^''  "-i^'^)' 

S^o:   Qh^  109,  sich  gefährden.  t^^^^   1   Ch  97  =  «^D  Neh   II7. 

-TJODO  Jes  9 10   192  s.  0.  "^^o  II!  t^"?    (iiic^t   Mihel    [Ges.-B.])    Nm  25 u. 

120  I  (ar.  mkara,  obstruxit)  Ni. '^?0':  etc.,  *p^D,  tm  (Hes  26)  u.  V'^O  2824,  doch-von 

verstopft    werden     (Gn  82     Ps  63i2).  nbo  I   wie   P^N:   v.   nb«   (2 154):   ein   ver- 

—  Pi.  ''I?7i'?l  Jes  194,  einschliessen.  (in  die  ächiliches  Ding  x.  e.  =  Dorn(gestrüpp). 
Hand  jmds.  =  jmdm.  ausliefern).  mass.  P^^D,  Akzent  p^^D. 

"i?o  U  Esr  45  St.  "i??,  dingen.  »_L^       v<              v 

rDD,  Pin^D  etc. ;  nbo:  etc.  (Jr  57K  ITi^?N); 

n2D(ar.^toa,tacuit;Nöld.-Mü.)Hi.Imp.  j^p    nbp,  nnb*D  Dn  9 19;  Inf.  c.  rtbo  od 

n?Dn  Dt  279,  direkt-kaus. :  ÄcÄu;«sren  be-  ni^p  Jes  557retc.,?   gesühnt  sein  lassen 

obachten  =  schweigen.  (■^^    ^33    ^^^^/^^^  besprengen);  verzeihen 

hü  (ar.  saWun,  canistrum),  P.  "^O;  D-'bD,  wi.,  (^'    ^^   ^^^^S    *^^  ®*was    dh.    c^«;a«  ver- 

v      \.    //»      in        i.    \      T^"  u            j       •  zeihen:   Ex  349  etc.;    ?>,  jmdm.  verzeihen: 

Korb  (Gn  40 16  etc.).     Korbe  wurden  in  ..,      „^       ^    .             '.  *-_<-.-           .  , 

^  ^       .  ,  ^    ,  ,     ^           1.,..                  .  Nm   306  etc.).   —  Ni.  n5pD    verziehen  w. 

Ägypten    mcht    bloss    von  Männern,    wie  A    -    a      .ja        +    \ 

Jlerodot  235  sagt,  auf  dem  Kopfe  getragen  ^* '  "^         "                      '^' 

(H.J.Heyes,  Bibel  U.Ägypten  1,1 904, 19  5).  j-f^B  pg  865,  zum  Verzeihen  bereit. 

^K5D  (N  bei  N.  pr.:   234?)  2  K  1221:   „nach  ,^1'  tvt  i,    n      n  o                 «iSm  o      xr    . 

<?7Z  '«   <'?')  "f"                           f^           ®*  °*      -J*'^   „Hoch- 

^*'^'  bahn  uä.  (cf.  Jes  403f.)  ist  Jahve". 

K^D,    nach  t<//b-Anal.    neben   nbo  II    ent-  ^«..Lta. 

standen;  Pu.  D-'N>D'3  Kl  42,  aufgewogen.  '~  ??'    Verzeihung    (Ps    1304);     öth 

+  N^o  Neh   ll7  s.  u.  N^^P!  (Potenzierungspl. :  3  §  262e)  Dn  99  Neh  9i7. 

UU^                     ,           ^  ,            ^rr^    «„nx  t*^?^^  P^  247i),  Sül^khü,  nordöstUchcr  End- 

-DD    (auch   neuhbr.;    Dahnan,   WB    278)  ^^^  ^^^  ^^r,  ^^^^  p^  3^^  j^g  125  etc.). 

Pi.  «Tn^pN  Hi  610,  aufspringen  vor  Freude  . 

(?   2c:   „trotz").  hhü:  ^"^Djl  Hi  19i2  etc.;  Imp.  ^"30  Jes  57i4 

i-T?0  „Freudensprung"    1   Ch  230.  etc.,  n^^O   (J;  2507)   Jr  5026;  n^(^).>P  Jr 

Thülid  hhv  SYT   sHä    reiecit    sprevit^  1 815  Pv  15i9,  1)  aufschütten  (wie  Garben: 

I  I^^U  1  (Ct.  ^^T,  syr.  s/a,  reiecit,  sprevitj,  ^^  ^^              ^^^^   ^g^.^    ^^^     ^.^  ^^^^^ 

n-'bD  Ps  119118,  verwerfen;   Pf.  der  Er-  einschliessend:    erhöhen,    a)    zunächst    die 

fahrung:  du  hast  schon  immer  etc.  3  §125.  g^^^^^^  ^„^07?    Jes    62 10)    oder    den   Weg 

-  Pi.  r^'^o  Kl  115,   verachten,  ^j^  ^g^^  ^^^  y^  ^^  ^^^^  ^^^^  überhpt.  (Ps 

r^D   H   (cf.   '^'^D)   Pu.  nbpn   Hi  28i6  19,  685).  —  Pilpel,  Imp.  n^obp  Pv  48,  halte 

aufgezogen     (  auf     der     Wage !) :     a  u  f  g  e  -  sie  hoch  !  LXX  uepixapdxwoov  auxi^v  „ verpa- 

wogen  werden.  lisadiere   (cf.  nbbb)  sie  rings!"  entspricht 

I    <  nicht    dem    Kontext.     —     HithpoBel    mit 

Tt^U   Hab  33   etc.   Ps   33   etc.    Lok.   von  Metathesis:  ^^'irioa  Ex9i7  mit  ?  „gegen«: 

^9:  8äl(l)ä  (cf.  «T^V?  ^-  auch  mit  /;  2539!)  sich  entgegendämmen,  metaph. :  sich  wider- 
,,in    die    Höhe    dh.    lauter!"    als    Zuruf     setzen. 
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rhhb  ("io  Dn  1115),  öth,  f.,  Wall,  be- 
sonders Belagerungswall  (2  S  20 15  etc. 
8.  u.  "^Diz:    Ic!). 

D^'D  m.,  was  zur  Erhöhung  (bbo)  dient: 
Leiter  (ar.  sullamun^  scala)  Gn  2 8 12  (über 
astrale  Deutungen  vom  „bogeniörmigen 
Tierkreis  etc.'*  cf.  mein  „Altorient.  Welt- 
anschauung etc."  05 15 f.). 

•bobs  Pv  48  s.  0.  "5^0  Püpel! 

M^DT^D,  ötk  Jr  69,  schwankende  Ranken 

T       •      «       ~ 

(ar.  tdltala^  agitavit,  concussit);  dg  xöv 
xdpxaXXov  „Korb"  (LXX;  s.  o.  "^0)  beruht 
auf  Abänderung  des  Vorhergehenden. 

"Sht  (ar.  sdlaSa,  fidit),  P.  D,  s.  "^^^O,  D^rbo, 

m.,  Spaltung  (ar.  silBun^  fissura  montis) 
meton.  st.  ihres  Produkts:  1)  Felsblock 
Nm  2421  etc.,  auch  als  Altar  dienend  (Ri 
620;  Ygl.  R.  Kittel,  Über  den  primitiven 
Felsaltar  etc.  [in  „Studien  etc."  1908 97 ff.]; 
berühmter  Felsblock  bei  Kades  Barnea  etc.: 
Nm  208ff.  Ps  78 16;  Ri  l36:  nicht  der  Fels 
bei  Kades  B.  (Ges.-B.),  sondern:  vom  Be- 
ginn der  Gebirgsregion  an  höher  hinauf;  Ri 
2113;  IS  2328;  2)  metaph.:  Asyl  (Ps  183 
etc.),  deshalb  auch  allgemeiner:  Schutz- 
quell (Jes  31 9:  der  König). 
-f-3?>5  mit  Artikel  (2  K  14?  2  Ch  25 12) 
„die"  Felsenfestung  der  Edomiter,  aus- 
gestattet mit  einem  grossen  Opferplatz, 
auf  dessen  Westseite  2  Altäre  mit  Stufen 
(cf.  Ex  2026:  keine  Stufen!)  gefunden 
wurden  (Expos.  T.  Ol 292). 

DS^D    m.    Lv   11 22:    essbare   Heuschrecke 

T    :      T 

(v.  D2?"b,    nS'bo;   ar.  sdlghapha^    deglutivit; 

2404!). 

^?D  (ar.  sdlapha,  invertit  terram)  Pi.  t]^?"] 
etc.,  1)  umstürzen  (Pv  193),  verdrehen 
(Ex  238  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  die 
Folge  einschliessend:  stürzen  (Pv  136  21 12 
Hi   12 19). 

^?^,  c.  =,  m.,  1)  Sichüberstürzen  (Pv  jÖD  Ni.  Ptc.  l^W  Jes  2825,  Bezeichnetes 
154b  cf.  a!);  2)  metaph. -psychologisch:  =  als  ein  besonderes  Stück.  Dafür 
Verdrehtheit,  Falschheit  (11 3).  spricht   der  Parallelisraus    mit   "^^^Jl*  ent- 


pT^D,  P5N  mit  Zusanimensprechung  des  l 
(2468!)  Ps  1398,  hinaufsteigen  (cf. 
bibl.-aram.). 

Tr?U  (?  V.  bbo  cf.  2 162,  od.  ass.  saldtUy 
zermalmen),  s.  «^^^9  Lv  22,  f.  (Lv  25  etc.), 
aber  auch  wi.,  denn  wenn  auch  in  Ex  2940 
^^^^  sich  auf  Ti"!^?  beziehen  könnte,  so 
ist  es  doch  nicht  so  zu  beurteilen,  weil 
"b^bn  Nm  159  nicht  als  Schreibfehler  mit 
Albrecht,  ZATW  16 106  angesehen  werden 
kann:  Feinmehl  (Gn   186  etc.). 

Dp,  Q''^5  (cf.  ar.  samma,  olfecit,  odoratus 
est;  Nöld.-Mü.),    Wohlgeruch    als    Abstr. 
p.   c. :    wohlriechender  Stoff  (Ex  256  etc.). 
f  nj-naap  Jr  393,   <   «raö  nach  LXX. 

1  jÖp    w.,    zusanmienhängeiid    (cf.    Q?^9) 
mit«V'?.,  Abfluss(Dalman,WB215):  Aus- 
bruch, Knospen  (HL2i3i5  [3  §306d]),  me- 
ton. dessen  Subjekt:  Knospe  od.  Blüte (7 13). 
mass.  yi'no  Hesl39  etc.jT^^fiD,  St.  construotm. 

sJÖD  (äth.  samdka,  inniti  fecit,  fulsit  etc.; 
Dlm.),  3.  f.  '^nnD^D  Jes  635;  "Höo:  etc., 
1)  trans.  a)  stemmen,  stützen  die  Hand 
(Ex  29 10  etc.;  bei  „Handauflegung"  als 
symbolischem  Ausdruck  des  Weihens:  Nm 
810  2 7 18  23  Dt  349;  Am  5 19),  b)  stützen 
(Ptc.  pass. :  wohlbefestigt  [Jes  263  Ps  1118 
1128],  unterstützen  (Ps  36  etc.;  mit 
dopp.  Akk.:  Gn  2737  Ps  51i4;  3  §327q; 
dann  bleibt  Gott  Subjekt  u.  Ü^"«  ist  12 b 
w.);  2)  intrans.,  a)  militärisch:  stossen 
auf  od.  „Fühlung  gewinnen"  (Hes  242), 
b)  sich  niedersenken  auf  (Ps  888).  —  Ni. 
'^^9^  etc.;  "^Pp^l  Ri  I629  etc.,  sich  stützen. 
—  Pi.  Imp.  "^^^^riD  (bei/.  Vokativ:  §  374p) 
HL  25,   erfrischen. 

f  ";?59   „Gestützt  hat  Jahve"    1    Ch  26?. 

75Ö6  2  Ch  337  15,  P.  9  Dt  4i6,  c.  o  Hes 

83  5  (phön. :  Statue;  Bloch  46)  w.,  Bild- 
säule. 
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scheidend.      Also   ist   weder   von   „Spelt**  Pelusiuin    eine    schreckliche    Katastrophe 

(;;e4v,  LXX)  od.  „Hirse"  (Vulg.)  noch  von  (Herod.   2i4i).      Aber  von  einem  Feldzug 

„Dittographie"  (Wellh.  iia.)  zu  reden.  Sanheribs  gegen  Tirhaqa  nach  691   ),haben 

^^--  wir  keine  assyrischen  Nachrichten"  (A.  Je- 

nüD,  ursprünglich:  „starren,  spitz  sein"  ^^^^^3,  das  AT  etc.  06  530).    Auch  Ungnad 

(cf.  ">?9?  u.  "^»9),   metaph.-psychologisch  gibt  bei  Gressmann,  Altorientalische  Texte 

(Stil.  107 f.):  schaudern  Ps  119120.  —  Pi.  etc.  09  121   nur   einen  Bericht   über  einen 

"^25P>  Hi  4 15,  intensiv:  emporstarren.  „Zug    Sanheribs    nach   Arabien    (690?)": 

M^M    T     r ,                       1     ,         .  Telhunu,  die  Königin  von  Arabien,  mitten 

HÖD  Jr  5127,  starrend,  borstig.  -^  ^^^  ^„^^^  ^^^^^ 

fn^JO  Esr  235  II  Neh   738;   33  mit  Artikel.  »^^^^ 

—  Ed.  Meyer,  Entstehung  des  Judentums  ]^i^'  ''''?^?-    ^L  79,   Palmenrispe   (293). 

1896150  liest  ^NDon,  wie   1   Ch  9?  steht,  t'^?^?^  Jos   15 31:  im  südlichen  Juda. 

u.    deutet    „die    gehasste"    (Frau),    sodass  «^h^^k^  /n     \  t      11       ^       m 

Li.  X    Vi                    T>       i.  rSJy  (2406)  Lv   ll9  etc.,  Flosse. 

eine     verachtete    Klasse     von    Bewohnern  .  -  ,     \        / 

Jerusalems  gemeint  wäre.    Diese  Ableitung  DD   (ar.  susun,  tinea)  m.   Jes  51 8,    Motte. 

wird  durch  ny^DD  (g.  u.;    vgl.  auch  jüd.-  'DD  2  S   15i  f  s.  0.  0^0  JJ,  Pferd! 

aram.  NJO,  hassen;  Dalman,  WB  281)- u.  |.^pp   1   Ch  240    (auch   phön.;    Bloch  46, 

durch  andere  milderndeSchreibwei8en(meine  griech.:  aeoiiaog;  „»DD  nomen  divinum  (?) 

Einl.  §   19,  9  u.  s.  0.  ym)    unterstützt,  z.  ß.  in  »DDin:?'' bei  Lidzbarski,  Handbuch 

fnNDOn    1   Ch  97  s.  0.  nNjDf  ^^^  nordaram.  Epigraphik,  S.  330). 

Or>^?  (LA:  S)  Neh 210-1328,  ass-ASm-uftaZ/i^  »nDD  HL   l9  s.  0.  HD^D! 

(v.    haldtu,    leben)    „Sin    (der    Mondgott)  mass.  DDD  Gn  28 10  etc.:  Anzeichen  des 

brachte  (mich)  zum  Leben."  Zusammentreffens   einer   Sabbathsparasche 

mit   einer  Parasche    n^^np    (meine  Eiiil. 

njD    (st.    "^59  =  syr.    sanjä^   rubus;    Pes.  §  92,4!). 

Mark   1226)  Domhusch  Ex  3  2  ff.  Dt  3  3 16.  T?D     (ar.    kdiada^    faustus     fuit;     Po  sei: 

t^?o   (LA:   3)   P.   (2540!)    1   S   144,   Dom,  iuvit);  "J??':  etc.  Ps   1836;   Imp.  -J??  mit 

metaph.:  Felszacke.  Darga    (Ri    195)    wahrscheinlich    mit    öy 

|n^n:Dn-|n  Neh  11 9:  s.  0.  n9:D!  ^j^  nj-i^d  g  zu  sprechen;  ni^Dn  (Vokal- 

^i^ii^p^   ,             «      .N     T.1     ,       rz    .     j  assimilation :   2487),  ^?3??  Ps  119ii7;  Inf. 

DniJp  (V.  n.:  2404!),   PI.  des  Zustandes  ^    ^    ^.^^^   j^^  ^^'^^   ^V^,^^^^    l^^^ftigen 

(3§26iac),  ^r/eucÄft/71.9,  antiphrastisch(Stil.  (jgg  95  etc.)^  speziell:    das  Herz  starken 

34f.;  A.  Fischer,  ZDMG07425ff.)  st.  ß/ew-  ^h.    sich    erquicken    (Ri   195    mit    dopp. 

duTig,    meton.    (Stil.   19 f.):    Erblindung  ^^^    ^ach    3  [§  327q)    8    etc.;    absolutiert 

Gn   1911  2  K  618.  (3  §  209)    1   K  137:   eine   Erfrischung   zu 

t^"'")t???,  mit  Verkennung  od.  Wegdeutung  sich  nehmen, 

(s.  0.   Hn?)    von    Sin     , Mondgott-    ge-  j^g                            ^^              ^^^^^^ 

sprochen,  aas.  Konig  705-681   (2K18i3  p^^    ^^^        n3?D  Ps  559    reissend 

ete.).      .Vgl.   F.  Wilke,    Jesaja    u    Assur  j^      '^'     ^                  '^^ 

(1905)  97ff.;  0.  Weber,  Sanherib  (in  „der  '    ^^"^   ^^^^  ®^^-  ^-  ^* 

alteOrient"VI,  3)  J905.    Nach  assyrischen  *P|''UD    (cf.    ar.    ^Saba,   fidit),    c.   etc.    ?, 

u.  hebräischen  Nachrichten  (2 K  1 8 13. 14-16.  .^'  {^  Spalte  (Ri   158  11  Jes  221  575); 

I7ff.)  bedrängte  Sanherib  701  Juda,  schlug  2)  abgespaltet:  Zweig  Jes   176  27 10. 

das  unter  Tirhaqa,  der  damals  noch  wesent-  iq^q  j^g  221  etc.  s.  0.  tT^^O! 
lieh  Beherrscher  von  Kusch  (2  K  198;  s.  0. 

^?I3)  war,  zur  Hilfe  heranrückende  Heer  bei  ^5?D  Pi.  ^1???  (denominiert  v.  q'?9  Nr.  2) 

Altaqu  zurück   u.  erlitt  in  der  Nähe  von  privativ:  der  Zweige  berauben  (Jes  1038). 
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*TOD    Ps    119113,    Häretiker   >   Zweifler 

(Ges.-B.). 
*nBSp,  oth  Hes  31 6  8,  Zweig, 

D'^BJJp  /•.  1  K  1821  (267),  zusammen- 
hängend mit  T\'SO  (ar.  sd3aba^  fidit),  nicht 

1)  „Kniekehlen"  (LXX:  lyvöai;  Ges.-B.), 
denn  da  würde  der  Dual  erwartet  werden. 

2)  Bei  „Krückstöcke"  (Joüon  08336:  „les 
deux  bequilles")  würde  das  Attribut  „beide" 
in  jener  Frage  fast  unsinnig  sein.  Oder 
sollten  sie  künftig  auf  einem  „Krück- 
stock" hinken?  Auch  passt  die  Fort- 
setzung dann  nicht  recht.  3)  Dazu  stimmt 
aber  „Spaltung:  Seite"  sehr  gut,  und' 
„Seite"  ist  kein  „Abstractum",  sodass 
das  Genus  (Albrecht,  ZATW  16  75)  auf- 
fallend genannt  werden  müsste. 

"ISD  (s.  u.  ^^  III);  ^l??:;  -i5?b,  stürmen, 
metaph. :  1)  heranstürmen,  -stürzen  (Hab 
3 14);  2)  stürmisch  bewegt  s.  (Jon  In  13). 
Jes  5411  s.  u.  bei  Pu.!  —  Ni.  '^?^'11  2  K 
611,  metaph. -psychologisch  (Stil.  107 f.): 
aufgeregt  s.  —  Pi.  Q!??5^1  (Dehnung  bei 
K :  2  494 !)  privativ :  etwas  wegwehen  Sach 
7 14.  —  Po3el  "^i?^.  Hos  13  3,  fortstürmen. 
—  Pu.  ^?o  Ptc.  ohne  m  (2479!)  Jes  54 11, 

fortgeweht  (metaph.). 
< 
*nSp,  P.  ^,  m.  Am  1 14  etc.,  Sturm. 

rnSD,  'PI  2  K  2i  11  (O:   2462!  LA:   'OS 

TT.*  ^ 

hat  wenig  Analogien:  483!),  c.  ^"D??,  öth, 
c.  '?0^  f,^  Sturm  2  K  2l  etc.  (Intensitäts- 
plural:  3  §  261  d)  Hes  13 11  13  Sach  9 14. 

^D  I  (phön.  „Becken";  Bloch  46;  cf.  ass. 
mppatu  [Wein-]Gefäss)  Ex  1222  Sach  122, 
p.  r,D;  niSD  2  S  17i8,  niso  1  k  750  2  K 
12i4,  D'SO  Jr52i9  (i:   2533).  Becken. 

^P  II,  P.  nicht  bloss  (Ges.-B.)  qP  Jr  354 
5224,  sondern  auch  ^10  Ri  1927  2  K  25i8, 
8.  ''Sp  etc.,  im,  m.  (ass.  sippu;  Del.,  HWB 
509),  Schwelle. 

im  2  S  2I18  s.  u.  ■'öO! 

'^b  Jo  220  s.  0.  tlio,  Ende! 

mass.  ^"0  Ri  I30  etc.,  P^OQ  rjio,  jEnde  eines 
Verses,  meton.  st.  dessen  Anzeichen  (:). 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


*1BD  etc.;  "«sori  etc.;  HDiDD  Jr  493;  etc., 
1)  ursprüngli "xh :  schlagen  (auch  im  Syr.) 
auf  die  Brüste  (Jes  32i2;  s.  u.  i"«?!);  2)  ab- 
solutiert:  klagen  od.  speziell:  die  Toten- 
klage anstimmen  betreffs  (b:  Gn  232  etc.; 
^?  2  S  1126  1  K  1330).  —  Ni.  ^löo:  Jr  I64 
2533,  beklagt  w. 

nSp  (II  tl^O  Hi.;  q?;;  ar.  sdphä,  abripuit, 
asportavit),  "P?,?;  n^ori;  Imp.  ^DO;  Inf.  c. 
rriDp^  la)  wegraffen,  wegnehmen  (Gn 
18 23  etc.),  b)  intrans.  (Analogien:  3  §  2iod!); 
dahinschwinden  Jr  124  Am  3 15;  2)  hinzu- 
raffen (cf.  r]ON  u.  Stil.  34):  hinzufügen 
(Imp.:  Jes  29 1  Jr  721;  Inf.  c:  Nm  32 14 
Dt  29 18  Jes  30 1).  —  Ni.  n^O?;  z.  B. 
nDOfc^!  1  S  27i;  HDDD  Jes  13i5*Pv  1323 
[1  eil  21 12  <  II  ?93  2  S  2413!],  weggerafft 
od.  hingerafft  w.  Gn  19 15  etc.,  errafft  w. 
Jes  13 15.  —  Hi.  nöDN  Dt  3223,  direktes 
Kausativ  (2380)  von  Qal  Nr.  2  (also  nicht 
mit  Ges.-B.  in  HDON  zu  ändern):  aufhäufen, 

nSD  I,  Imp.  ^?nDO   1  S  236,  zugesellen. 

—  Ni.  ^nE?D3  Jes  14i,  sich  zugesellen.  — 
Pi.  Üöp73  Hab  2 15,  hinzuschüttend.  —  Pu. 
^nsD';  p.  Hi  307,  zusammengeschichtet  w. 

—  iiithpa.  nDnon  Inf.  c.  1  S  26i9  mit  21, 
sich  anschliessen. 

*nD0  II  s.  u.  in  *n^ö9  II! 

nnSp  Lv  132  1456  von  riDD  I,  Wucherung, 
synekd.  speziell:    Ausschlag,   od.  Schorf. 

f  ÖO  1  Ch  204  II  tl5  2  S  21 18,  israelitisiert: 
„Schwelle  (des  Tempels)  Jahves"  dh.  dessen 
Schwellenhüter. 

ffSD  I  (v.  nSD  I),  c.  0,  im,  Nachwuchs 

von  der  vorhergehenden,  aber  nicht  not- 
wendig von  der  „vorjährigen"  (Ges.-B.) 
Aussaat  (Lv  255;  11:  detaillierender  PL 
[3  §  259];   2  K   1929  II  Jes  3730). 

n^BD  II  (v.  nOD  II  cf.  ar.  sdphaha,  effudit) 

Hi   14i9,  Regenguss. 
T^T^Ü  Jon    15,  Schiff. 

T       •     :  '  " 

TBp,  im,  Ex  2410  28i8  39ii  Jes  54ii 
Hi  286  16,  Sapphir,  od.  blauer  Lazur stein 

20 
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(VIOK  XIII,  04234).  Das  von  Ges.-B. 
nach  de  Lagarde  erwähnte  sanskritische 
canipriya  findet  sich  nicht  unter  den  15 
Namen  für  ,,Sapphir",  die  bei  R.  Garbe, 
die  indischen  Edelsteine,  S.  83  aufgeführt 
sind,  und  kommt,  wie  mir  mein  Kollege 
Herm.  Jacobi  mitteilt,  nicht  vor  dem 
3.   Jahrh.   nach  Chr.   vor. 

*!?Bb  Ri  525  638,  Schale. 

jfiD    (phön.    in    rm^DO^,    ihre    Decke,    ihr 

Dach;  Bloch  42);  ISio:;  V^^,  1^9  1  K  73 
(25CiI)  etc.,  1)  decken  (mit  Balken),  auch 
mit  dopp.  Akk.  (3  §  327 o)  1  K  69;  73  7 
Jr  2 2 14  Hag  l4;  2)  meton.  (Stil.  19 f.): 
verbergen,   aufbewahren  Dt  3321. 

jBp  (2501!)   1   K  6i5,   (Balken-)Decke. 

^BE  Hithposel  ^^'^^D'^?  denominiert  v.  ^? 
II  (Ps  84  ii),  sich  an  der  Schwelle  auf- 
halten. 

pBD    (ar.    sdphaqa,     colaphis    percussit 

faciem)  etc.;  p('i)SO'';  Imp.  pso,  la)  schla- 
gen, speziell  a)  auf  die  Hüfte  (Jr  31 19 
Hes  21 17):  symbolische  Handlung  der 
Trauer,  ß)  die  hohlen  Hände  (D???)  zu- 
sammenschlagen (Nm  2 4 10  etc.,  auch  ohne 
'5  Hi  3437):  symbolischer  Ausdruck  des 
Höhnens^  b)  metaph.:  strafen  (Hi  3426); 
2)  intrans.  (cf.  3§2iOde):  hinschlagen  = 
mit  Getöse  hinfallen  (Jr  4826.  Zu  „sich 
erbrechen**  [Ges.-B.]  passt  nicht  '^^'^pn). 
♦psb,  ipspo  (v.  pDO  !|  pDiD  II)  LA  in  Hi  2022, 
Genüge,  meton. -antiphrastisch:  Überfluss. 

*1BD  (nicht  „überall  denom."  [Ges.-B.]) 
etc.';  -i(i)5)D'^   etc.;   ^DD  etc.;    "1S0>;   nDiO, 

1)  zählen  (cf.  ^ipru  „Aufzählung,  Zahl** 
in  den  Amarnatexten  [Winckler,  KB  V, 
Glossar];  äth.  saphdra,  mensus  est;  Dlm.) 
Gn  155  etc.,  schriftlich  zählen:  Ps  876; 
metaph. -psy chologisch :  bemerken  (Ps  569); 

2)  denominiert  v.  "^96  im  Ptc.  '^?C^)°, 
a)  Schreiber  (Ri  5i4  etc.  auch  Esr  68 
7 11,  wo  LXX  st.  des  zweiten  "i?o  vielmehr 


"^^9  [ßtßXioü]  las,  also  ihm  die  Niederschrift 
des  Gesetzbuchs  zuschrieb  [Nestle,  MM 
31]),  b)  der  Söpher:  der  Staatsschreiber 
(2  S  817  etc.;  GRG  O8208),  c)  Schrift- 
steller (Jr  88)  u.  doch  auch  Schriftgelehrter 
(Neh  1313).  —  Ni.  i?o:,  gezählt  w. 
(Gn  16 10  etc.).  —  Pi.  "nnBD-etc;  "iS?'; 
etc.,  la)  im  einzelnen  auszählen  (Ps  2 2 18 
Hi  3837;  2827:  detaillieren,  ihre  einzelnen 
Momente  entfalten),  b)  aufzählen  (Ps  406 
50 16  etc.)  u.  meton.  (Stil.  19 f.)  die  Folge 
einschliessend :  rühmend.,  verkündigen  (Ex 
9 16  Ps  92  192  22  23  267  etc.);  2)  er- 
zählen (Gn  37 10  etc.  Ps  59 13  646  präg- 
nant: von  ihrer  Absicht;  Ps  7 3 15  s.  0. 
"i»?  Nr.  1;  von  etwas:  ^N  Ps  27,  "^5  Jo  l3). 
— "  Pu.  "^BP;  "^SO^,  erzählt  w. 

"IBÄ  c.  =,  s.  '1??,  etc.;  D"'1D?   1  K  218 

etc.,  m.,  ursprünglich:  Erzählung,  dann 
meton.  (Stil.  22)  für  Erzählungsmittel: 
1)  Schrift  Jes29iif.  Dn  l4;  2)  Schrift- 
stück, a)  Buch  (Bx  17 14  247  etc.  und 
die  beiden  alten  Bucher:  Nm  21 14  Jos 
10i3;  etc.),  b)  schriftliche  Bescheini- 
gung, wie  speziell  a)  der  „Scheidebrief" 
etc.  Dt  24 1  Jes  50 1  Jr  38,  od.  ß)  Kauf- 
urkunde (Jr  32 11  ff.)  od.  y)  ii3i  allgemeinen 
(Est  925:  schriftlich  befehlen),  c)  Send- 
schreiben od.  Brief  (2  S  lli4  etc.,  über- 
dies der  Singular  „Brief"  ist  nicht  D*'l?9 
in  1  K  2l8ff.,  auch  nicht  sicher  in  2  K 
1012  6,  aber  in  2  K  19i4  ||  Jes  37i4; 
nachgewiesen  in  3  §  260 i),  und  von  sipru 
kann  auch  sapdru  „fortschicken,  beauf- 
tragen" (Harper  187)  abgeleitet  sein, 
und  dies  ist  leichter,  als  vom  bab.-ass. 
sipru  „Brief  (Hommel  ua.  bei  Ges.-B.) 
das  "^ÖD  ^zählen"  u.  äth.  saphdra  „messen" 
abzuleiten. 

"iBp  I  (2  Ch  2 16),   Zählung. 

f^po  II  Gn   1030:   in  Südarabien. 

t"'t)?P  Ob  20,  das  Saparda  der  pers.  Keil- 
inschriften dh.  Kleinasien  (?  Sardes) 
u.  nicht  das  Land  Saparda  (in  Sargon- 
texten)  im  südlichen  Medien,  denn  es 
handelt  sich  um  eine  Exulantenschar,  die 
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schon   in   der  älteren  Schicht  des  Buches  20 1)   sind  jetzt  auch  von  A.  Ungnad  bei 

Obadja  (meine  Einl.  361)  erwähnt  ist.  Gressmann,     Altorientalische    Texte    etc. 

,„^5.  ^''-rnsp  1  K  713  40  1820  Hes  3636f  09  lief,  übersetzt. 

4516  etc.,  spanische  (portugiesische,  franz.,  f"'!?    {^^  46 14   Nm    2636)   aus    Sebulon; 

ital.)  Juden.  GTh  u.  BDB.  vergleichen  syr.  s^rdd  „(sich) 

•rnep  Ps  569,  Buch.  fürchten«. 

•nnfcD,  öth  (Ps  7115),  Zahl  '"^l?/"-  7)'  ]]  f^^«i^^^g=  -)  -•  '•  = 

An'i^nOD    ^^  9   IT   17       m         f   D'^inDo    >  religiöser  Abfall   (Dt   136  etc.),    b)  eine 

u   2)  2  K  18m  1913  u.   |,  bdde  Maie'nach  ei»^«!"«  Ge3etzesverletaBg(19i6  Jes  59i8); 

"     /        ^     ■,      r\  .      r--M        •     c.      •  2)  synekd.  verallgemeinert:  Nachlassen 

der  betrefitenden  ürtsauizahlung  inbynen  /y    \ao\ 

gelegeu    Auch  an  der  ersteren  Stelle"  (2  K  ^„nen  2  S  32ft:  ?  4«*fties««j,  im  Terrain 

1724  31)    hegt   nicht    wahrscheinlich    die  ^.^  ^.^^^  Zisterne  (nia). 

jetzt  gewöhnlich   angenommene  Verwechs-  ^^^   1    S    l^Sß        o    "i^D 
lung  mit  Sippar  (nördl.  von  Babylon)  vor. 

Denn    dann    würde    die    Nennung    dieses  111*10,  em,  1)  herabgehängt:  überhängend 

Ortes  zu  sehr  nachhinken,    u.  der  Lokal-  (Ex'26ia);  2a)  ausgebreitet:  breit  (Hes 

gott  von  Sippar  war   Samas  (der  Sonnen-  ^315:    inbezug    auf   etc.;    Am    64:    nach- 

gott),  und  zwar  Adar  und  Anu  sind  bab.  j^gsig    hingeworfen),     b)    metaph- psycho- 

Götter,    aber   doch   nicht  Adar-malik  und  ^^^^^^^  (^g^ü    1Q7).  erschlafft  (7). 
Anu-maiik. 

|nn6bn    Esr  255 11 'b    Neh    757.    Schreiber  HID»  ^^^;  ^innb,    1)  überhängen  (Ex 

(3  §261  e!),  zum  N.  pr.  geworden.  26i2);    2)   synekd.    erweitert:    sich    aus- 

U^M     ^         X    •    •           /T7      Q„.     4.          1  breiten   (Hes    176).    —    Ni.  Jr   497:    er- 

•^pp  etc.,    steinigen    (Ex   822   etc.    vgl.  ^^^^^^^  ^^ 

m.  Art.    „Steinigung"   in   PRE^).   _  Ni.  < 

^2T'    Ex    19 13   etc.,    gesteinigt   w.   —   Pi.  *^'^P    Ex    26 12    als    abstr.    p.    c. :    Über- 

z.  B.  ^""bpo-;!;   Imp.   ^^ipo,    1)    fortgesetzt  hängendes. 

werfen    (2    S    166  13);    2)    privativ:    ent-  ,^4^^^ 

steinen  =  von  Steinen  freilesen  (Jes  52).  ('  "P^  ^^^  (J''  ^64  51 3),  Panzer. 

—  Pu.  ^150    1   K  21l4f.,  gesteinigt  w.  ^^'m^         ,^    ^^.^..-..^ 

'  ^          ^  D^P»  c.  '0,  D^D-^-10  etc.  24  mal,  c.  'o^lg 

1P  (qatil  V.  "^"^0:  282!),  PI.  c.  "^"^O,  /.  nno,  ^^^i  (Est  221  45  62  14),  '^O'^"}©  Gn  407 

störrig,  metaph-psychologisch :   \)  wider-  ( Selbstvergesslichkeit     der      Sprachseele: 

Mtzlich    (Jr     628;     Superlativ:     3§309k);  2l49f.!),     Kastrat,     Eunuch,     auch    ver- 

2)  gereizt   oder   eine   weitere  Folge   da-  heiratet  (Gn  39 1;  ebenso  noch  jetzt  nicht 

von  bezeichnend  (Stil.   19 f.):  missmutig  selten:  Ebers,  Äg.  usw.  299;  cf.   Sir  203a: 

(1  K  2043  2l4f.).  Irttd-uiiJa    euvoöxou,    30 2l),     auch     militäri- 

"^P  Jr  52 18  s.  o.  "»""P  I  „Topf!  sehe   Befehlshaber   (2  K  25 19),   am   Hofe 

,^^^  israelitischer  Könige   (1    S   815)    1   K   229 

3np  (qattäll)  Hes  26,  stachlig.  2  K  86  932  20i8  23ii  24i2  15  25i9,  gegen- 

fP^IP    (}   hat   auch   hbr.   Analogien:    2471,  über  Dt  23l  etc.  später  in   die  Gemeinde 

braucht  nicht  ein  Echo  von  Sarru-kin  zu  aufnehmbar  (Jes   56 3f.). 

sein)    Jes    20 1,    ass.    Herrscher    von    722  ^^.^< 

bis  705.    Die  ass.  Berichte  über  Sargons  )  Jö,  °'?'?95  c-  ^^1^-,  Achse,   1)  eig.  (1  K 

Eroberung    von     Samaria    (722),    seinen  730);  2)  metaph.:  Träger  des  Staatswesens: 

Kampf  gegen  Hamäth   u.    Gaza   (720)  u.  Fürst  (Jos  13  3   Ri  33  etc.    1  S  58  etc., 

sein  Unternehmen  gegen  Asdod  (711;  Jes  von   den  Fürsten    der    Philistäer   gesagt). 

20* 
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a)  Dies  ist  eine  nach  den  in  Stil.  101 
zusammengestellten  Analogien  mögliche  Er- 
klärung. Mehr  fraglich  ist  es,  ob  in  0''?^9 
sich  b)  ein  dialektischer  PI.  von  "^^  (6. 
Hoffmann,  Phon.  Inschr.  15),  oder  c)  der 
bab.  PI.  §arräni  (F.  Perles  059),  od.  d)  ein 
besonderes  Wort  als  Prototyp  von  töpawog 
(A.  Noordtzij,  de  Filistijnen  0584)  zeigt. 
'0?D  Jr  4116  s.  0.  D'"??! 

*HB5J*np  Hes  31o  (v.  t]yD  mit  Übergangs-r; 
2472!)  /.,  Zweig. 

P]1D  Pi.  "iD-pori  Am  6 10  (LA:  '?'?),  Ver- 
brennet^  und  zwar  nicht  der,  der  jmdn. 
unter  Anzündung  von  aromatischen  Stoffen 
bestattete  (2  Ch  16 14  21 19  Jr  34  5),  son- 
dern der  Leichenverbrenner,  der  in 
Zeiten  ansteckender  Krankheiten  in  Tätig- 
keit treten  musste. 

HB^p  Jes  5 5 13,  eine  Steppenpflanze.  Se- 
kundäres r  u.  Herkunft  vom  pers.  sipanud 
(2406:  weisse  Senf  Staude)  ist  >  als  Her- 
kunft vom  äg.  s-r-p-d^  einer  essbaren  Pa- 
pyrusart (N.  Herz,  Expos.  T.  01/2  190). 

nnO  (ass.  sardru,  widerspenstig  s.;   Del., 

HWB  512)  Hos  4 16;  ^"^"i^J  war.  gemeint 
Hos  7 14;  ■^D'io  etc.  (Jr  628),  /.  rin'y:»  Hos 
4 16  u.  segolatisiert  (2412)  ^^j^,  P.  7  Sach 
7u  Neh  929  Pv7ii,  1)  störrisch,  wider- 
spenstig sein  (Dt  21i8  etc.),  2)  metaph.- 
personifizierend  in  Sach  7il  Neh  929:  und 
sie  brachten  zur  Geltung  od.  zeigten  eine 
das  Joch  abschüttelnde  Schulter. 

■j-ino  (Q  rno:  1  50  2  6?!  syr.  sathioä:  Pes. 
Matth  2420)  m.  (HL  2ii),  Winter,  kalte 
Regenzeit. 

mass.  rra^np^  clausa,  1)  litera,  wie  D  Jes 
1)6;  2)  ^^"^^  (s.  u.),  die  nicht  mit  neuer  Zeile 
angeht. 

I^nno  ^m  13 13:  „Verborgen  (geschützt)" 
von  Gott. 

QIHD  (ar.  sdtama^  clausit  [ianuam]);  *Dri9^ 
2  K  319  25;  oriD  Dn  826  etc.;  D'^nob  2  Ch 
323;  D^no  Hes  283,  CDno  Pg  5l8  (250i!), 
1)  verschHesscn,   verstopfen    (2  K  3 13 


etc.  2  Ch  32  30);  2)  meton.  (Stil.  19f.): 
einschliessen,  geheimhalten,  verbergen  (Hes 
283  Ps  518  Dn  826  124  9).  —  Ni.  (Neh  4i), 
verstopft  w.'y  LA  D^O?!  r>^^^  verschlossen 
wird  s."  Sach  145,  diskutiert  in  l44i!  — 
Pi.  (Gn  2  6 15  18;  d  hat  viele  Parallelen 
in  3  §  14),  verstopfen. 

inO  (ar.  sdtara,  texit)  Ni.  ^^^^.  etc.; 
">09n  1  S  2024t,  etc.;  Imp.  u.  Inf.  c.  "^n^Hj 
"^^9?  ^^-i  1)  sich  verbergen  („vor'*: 
\3?a  Gn  4i4  etc.;  "»^I?  Am  93;  1?  Hos  13i4 
Ps  55l3);  2) meton.  (Stil.  19f.);  verborgen 
sein  („vor":  V?  etc.  Gn  3149  etc.  Jr  16i7) 
od.  unentdeckt  bleiben  (Nm  5 13)  öd.  nicht 
vorgefordert  w.  (Zeph  23).  —  Pi.  ''■?^?  Jes 
16  3,  verbergen.  —  Pu.  ^,"?52?  P.  Pv 
27  5,  zurückgehalten.  —  Hithpa.  "^Pil?9^  P. 
{ä:  2537!);  ^^JJ??'?,  1)  sich  verbergen 
(Jes  45i5  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  sich 
verflüchtigen,  verschwinden  (29i4).  —  Hi. 
"»■'I^on  etc.;  "irjori  etc.;  "^^9";  "^^^^  Jes 
2915  (2278f.:  st.  -inob);  Inf.'abs.  "»rjO"  Dt 
31 18  Jes  57i7  und  auch  Pv  252  (3  §  222a); 
"T'npa  Jes  8 17,  1)  indirekt-kaus. :  ver- 
bergen (Ps  51ii:  weg  von  etc.),  verheim- 
lichen; 2)  direkt-kaus.:  Heimlichkeit  treiben 
=  sich  verhüllen  (Jes  57 17). 

nnp,  P.  '0  (Ps  13915)  <  '0,  s.  ''■?no;  D-^nno 

l)Verborgenheit  (auch  im  Potenzierungs- 
Pl.  Pv  9i7:  3  §  262f);  mehrmals  Ersatz 
von  „heimlich":  Ri"3i9  Pv  9 17;  25  23: 
hinter  dem  Rücken  redend;  2)  meton. 
(Stil.  19f.  22),  a)  den  Erfolg  einschliessend: 
Schutz  (Ps  91 1  etc.),  b)  das  Mittel  ver- 
tretend: Versteck,  Hülle  (Ps  18l2  81 8 
Hi  22 14  2415  4021). 

rririp  Dt  3238,  schirm  (metaph.) 
Inno  Ex  622:   „mein   Schirm"   (ist  Jahve 
od.  Gott  überhpt.). 

5?  ist  in  nachbiblischen  Überschriften  und 
Randbemerkungen  die  Ziffer  70.  —  Es  ver- 
tritt nicht  nur  einen  starken  Kehlkopfdruck 
(3),  sondern  auch  einen  mehr  paiatalen 
Laut  (vgl.  nt?  u.  rdt^^a  etc.  und  das  laut- 
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physiologisch  Genauere  in  l33f. !),  u.  die 
Frage,  ob  es  auch  das  ar.  ghain  ausdrückt, 
ist  durch  Rud.  Ruzicka,  der  sie  in  seiner 
Abhandlung  „Über  die  Existenz  des  ^  im 
Hbr.**  (Zeitschrift  für  Assyriologie  07293ff.) 
verneint,  nach  meiner  Meinung  noch  nicht 
endgiltig  entschieden  worden.  Denn  das 
Ghain  kann  schwerlich  von  dem  weithin 
in  den  semitischen  Sprachen  beobachteten 
(2463f.  458f.  etc.)  Prozess  der  Veränderung 
der  Potenz  der  Kehllaute  eine  absolute 
Ausnahme  bilden.  Gegen  Ruz.  opponiert 
auch  Flashar  in  ZATW  08  219  f. 

mass.  'r,  1)  Buchstabe  yb  Ps  80 u  etc.; 
2)  Zahl  70  od.  70.;  3)  =  "^ü5?  s.  u. 

39  I,  c.  ^  durch  Einfluss  des  b   (2495!), 

also  trotz  des  Qames  doch  v.  nns?:  1  K 
76,  c.  Hes  4125,  PI.  vom  li  *  ^:  Q-'nr 
(V.  26),  Gitterdach  (cf.  ar.  ghabba^  alternis 
diebus  biberunt  etc.)  als  vorspringendes 
Schirmdach. 

3S  n   (v.  :i^2?:    275),    c.  ^  (Jes   184   Pv 

16 15  p?  Ex  199  s.  u.,  denn  es  weicht 
auch  in  seiner  Bedeutung  von  ^  ab], 
Q''3?  etc.,  c.  ■'??  (2  S  22 12  II  Ps  18 12)  u. 
niny  (2  S  234  Ps  77i8),  m.  (Jes  19i 
Qh  113)  u.  /.  (1  K  I844,  wo  das  nsDj^ 
nicht  mit  Albrecht  in  ZATW  15323  als 
Verschreibung  wegen  ♦^^•7  betrachtet  werden 
kann;  vgl.  Parallelen  zum  f.  in  3  §2481), 
1)  dichte,  daher  verdunkelnde  Erschei- 
nung X.  fe.:  Haufenwolke,  Wolke  (1  K 
18 44  etc.);  2)  synekd.  verallgemeinert: 
dichter  (dicker)  Ballen  (Jes  I84;  2  S  2 2 12 
II  Ps  18 12). 

*SS  (v.  nny),  c.  =,  Dicke  u.  Dichtig- 
keit (Ex  199);  D''??,  Dickicht  (Jr  429); 
c.  ""^^  2  Ch  4 17:  dicke  Lager,  (des  Lehm- 
bodens). 

*2S>,  D-'aj  s.  0.  ^  I! 

159  etc.;  "^^^  etc.,  ^^in?;  etc.  ca.  12 mal 

u.  darunter  auch  oft  TH???  etc.  stets  mit 
a-a,  also  kann  ^l^^  etc.  nicht  ebenfalls  als 
Qal  (Nestle,  MM  13)  gemeint  sein  (s.  u. 
Ho.);  Imp.  "13?  etc.,   la)  dienen  (Gn  2925 


etc.),  oft  im  Sinne  von  „dienstbar  oder 
Untertan  sein"  (Gn  144  15 13  etc.)  u.  oft 
=  Kultus  weihen  (Jr  443  etc.  Hi  3  6 11), 
b)  natürlich  leicht  in  den  Sinn  des  Be- 
dien ens  übergehend  (3  §211),  daher  sehr 
häufig  mit  Akk.  (Gn  2740  etc.  Ex  3 12  etc. 
Hes  48i9;  3  §303k);  2)  meton.  (Stil.  19f.) 
die  Folge  bezeichnend:  a)  arbeiten  (Ex 
20 9  etc.  Dt  15 19  Qh  5 11),  u.  zwar  auch 
mittels  (a)  eines  anderen  (Ex  li4:  die 
sie  leisteten  durch  sie;  Lv  2539  etc.  Jr 
2 2 13  25 14,  was  schliesslich  heisst:  dem 
andern  Dienste  auferlegen),  od.  b)  transi- 
tiviert  (3  §211):  bearbeiten  (Gn  25  323 
42  Dt  2839  2  S  9io  Jes  199  Sach  135 
Pv  12 11).  —  Ni.  f??3  p.  Qh  58,  r.ber 
mit  lockerem  Silben  Schlüsse:  '^3  Hes  369; 
■'??;.  etc.,  1)  dienstbar  w.  (Qh  58  cf.  3 
§286d!),  2)  bearbeitet  w.  —  Pu.  ■'^,  ge- 
arbeitet w.  (Dt  21 3:  mit  der  noch  etc.; 
Jes  143:  die  durch  dich  geleistet  worden 
ist).  —  Hi.  ■'''^^vl  etc.  mit  e-e,  aber  Pf. 
cons.  '^n*]  Jr  174;  *""'??;  etc.  Ex  li3  etc., 
la)  dienstbar  machen  (Jr  174).  b)  spe- 
ziell: zum  Jahvedienst  bewegen  (2  Ch 
3433);  2a)  arbeiten  lassen  uä.  (Ex  1 13 
etc.),  b)  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  ein- 
schliessend:  jmdn.  bemühen  (Jes  4323)  od. 
ihmüfwÄe  machen  (Jes  4324).  — Ho.D"]??^  ^'^ 
Ex  205  II  Dt  59;  Ex  2324  u.  Dip^D  Dt 
133,  überall  in  bezug  auf  den  Kult  ge- 
sagt: „du  sollst  dich  nicht  bewegen  lassen, 
ihnen  Kultus  zu  widmen"  (auch  Ges.-K. 
09  §  60b  neigt  dieser  meiner  Erklärung 
zu).  Die  Aussprache  jener  Formen  als  Ho. 
hat  also  einen  guten  Sinn,  aber  ursprüng- 
lich kann  natürlich  auch  das  Qal  ^1??^ 
etc.  gemeint  gewesen  sein. 

nSS  I,  ''5^?  Jes  242  nur  Ausnahme 
(§222c),  P.  'I,  s.  ''^.??  etc.;  D"-!??  etc., 
c.  ■'l^  etc.,  m.,  1)  Diener,  Knecht  (Gn 
925  etc.),  oft  in  Tl=^  (u.  PI.)  gebraucht, 
um  einen  unterwürfigen  Ausdruck  für  „ich" 
zu  bilden  (Gn  183b  etc.:  3  §6!);  2)  sy- 
nekd. spezialisiert:  a)  Beamter  (Gn  4020 
etc.,  hpts.  2  K  2212),  b)  Organ  der  Gott- 
heit (Ps  1056  Dt  345  etc.   Jes  41 8  etc.), 
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c)  Verehrer  Jahves   (2  K  9?  etc.    Ps  3423 
etc.  Neh   1  lo). 
f^^  II,  Ri  926ff.;  Esr  86:  doch  Kurzform 
von  ^N^nP  (s.  u.),  resp.  •p^.??. 

•*12S  (späthbr.)  Qh  9i,   Tat. 

fü(\p^  i;iSf  „Diener  des  (Gottes)  Edom" 
cf.  731N  iny  im  Corpus  Inscr.  Sem.  I, 
Nr.  295  (so  z.  B.  H.  P.  Smith  im  ICC 
zu  2  S  6io)  >  „Diener  des  Menschen" 
(Baethgen,  Beiträge  zur  sem.  Rel.  Gesch.  1  lo) 
2  S  6io  etc.;   cf.   1  Ch  15i8;    2  Ch  2524. 

t'=T^.?'~'9^  „Königsdiener",  ein  äthiopischer 
Beamter  Zedekias  (Jr  387ff.   39 le). 

t"^^  ''??,  dissimiliert  (nicht  einfach  „ent- 
stellt« [Ges.-B.],  denn  vgl.  "i^  Jes  46i!) 
St.  "i^  '^  (vgl.  die  Analogien  in  2465!) 
Dn   17    249    3l2ff.,    N^Jj)    '?    29. 

^N-jn?  (s.  u.  N^^-?)  1  K  46;  Neh  117,  richtig 

gedeutet  durch  n;-]^^?   i   Ch  9 16. 
l'bNin?   „Gottesknecht«   (Jr  3626). 

rnCin^  (Typus giYa7:2i95)^.,  la)Knecht8- 

arbeit  (schwere  u.  daher  gewöhnlich  ge- 
räuschvolle Arbeit)  Lv  237  etc.,  im  Unter- 
schied von  •^5^^'?  Ex  20 10  etc.,  b)  synekd. 
erweitert:  Tun,  Tat  (Ex  1225f.),  Werk 
(Jes  2821)  u.  meton.  (Stil.  19 f.):  deren 
Erfolg  (Jes  3  2 17);  2a)  Dienst,  Kultus 
(Nm  819  etc.),  profaner  Dienst  (1  Ch 
2630),  b)  Bedienung  (Esr  820;  Ps  104i4: 
Bebauung  durch,  cf.  23b!). 

rn3S  (2 199)  f.  Gn  2  6 14  Hi  1 3,  Bedie- 
nung, als  abstr.  p.  c. :  Dienerschaft. 

fV^^  „untertänig"  (2405!),  1)  Jos  21 80: 
Levitenstadt  in  Asser;  2)  der  Richter 
SAbdön  Ri   12i3£P.;  etc. 

*rfln3?   Esr  9  8  f.  Neh  9 17,    Knechtschaft. 
f^^ '  (Kurzform   von  ^«"^1^    od.    n;-nn?, 

Diener  Gottes  od.  Jahves)   1  Ch  629  etc.; 

Esr   1036. 
fbljfna?   „Knecht  Gottes"  (1  Ch  5i5). 
f(^)n^isi?    „Verehrer   Jahves"     1    K    188ff. 

etc.;  der  Prophet:    Ob   1   etc.;    1   Ch  9l6 

=  rna?  Neh  11 17. 
•rnj?  Esr  98  etc.  8.  o.  n'ii^l 


nSS,  n-*^,  dick  sein  od.  w.  (Dt  32i5 
1  K  12io||  2  Ch  lOlo);  äth.  idbja,  magnus 
fuit  (Dlm.). 

nnin^   1  Ch  617  etc.  s.  o.  nniij! 

013^  Dt  2410-13,  Verknüpfung  x.  ft.:  Pfand. 

**)Q^,  c.  =,  1)  Jos  5iif.:  Ertrag  (ur- 
sprünglich: iuburun,  Überströmung;  cf. 
ass.  eburu,  Feldertrag;  Del.,  HWB  11); 
2)  synekd.  erweitert:  Konsequenz  übhpt., 
nämlich  im  c.  "^^^^  „in  Fortwirkung 
von",  u.  dies  fungiert  a)  als  Präp.:  um 
.  .  .  willen  od.  wegen  (Gn  3i7  etc.:  s. 
TfinnPS  etc.:  2316;  Mi  2l0:  3  §  228;  2  S 
1221  cf.  §  412h,  wonach  Ersetzung  durch 
Tipa  [Ges.-B.]  nicht  nötig  ist),  vor  Inf. 
auch  zur  Satzkürzung  finaler  Sätze,  also 
=  „um  zu"  (Ex  9 16  etc.  3  §407h),  wie 
das  überladene  '^^=^?>  Ex  2020  2  S  1420 
1714  u.  ?  "^^=1??  1  Ch  193;  b)  als  KonJ.: 
„damit"  (Gn  21 30  etc.  3  §396c!),  wie 
"i^N  'a  (Gn  2  7 10)  mit  Impf. 

nisi  (Wolken)  s.  0.  ^  III 

ninp  Hes  2028  Neh  815  s.  u.  ritif,  dicht! 

rrinp  Jes  5i8  Ps  1294  s.  u.  ni^?,  Strick! 

tD3!9  (ass.  Dn«  II,  1:  ub-bi-pt  „sie  fessel- 
ten"; Meissner  2  a);  O^?;  etc.,  1)  eine 
Schuldverbindung  eingehen:  abborgen 
(Dt  156);  2)  denominiert  v.  oia^:  ab- 
pfänden  (24io).  —  Pi.  PO?r.  Jo  27, 
hemmen  (||8a,  wie  8b  ||  7a;  cf.  über  Chiasmus 

in  Stil.  147!).  —  Hi.  ^D^vH;  '°'???; 

etc.,  jmdn.  eine  Schuldverbindung  ein- 
gehen lassen  dh.  jmdm.  borgen  (Dt  156; 
in  8  mit  dopp.  Akk. :  Parallelen  in  3  i  82711). 

'Oii?  Dt  2410  etc.  s.  0.  o^=i?,  Pfand! 

B'^BSSJ  Hab  26,  Pfandstuck(e). 

^3^  (v.  nnr)  Hi  1526  (LA:  2  Ch  4 17),  s. 

•i^??  (265!)  1  K  726  etc.,  Dicke,  und 
dies  ist  auch  Hi  1526b  wegen  des  paral- 
lelen V.  a  wahrscheinlicher,  als  „Dicht- 
heit" (Ges.-B.)  =  Vielheit. 

^ISJ?  (ar.  Sdbara,  transiit)  etc.  ^"^aj  P.  (Ps 
18w;   2.'>352!);  -iti?;:   etc.   Ql^^^  Ru  28 
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durch  Einfluss  des  Tones  u.  des  n,  Ana- 
logieD:  25l2f.),  z.  B.  ^npjiDr;:  Jr  522b 
(2 535 f.!)  [1115  s.  u.  beim  Hi.!];  Imp.  -^^13? 
etc.,  1  a)  flberschreiten  uä  (einen  Fluss 
etc.:  Gn  3l2i  etc.  2  S  19i9  Jr  522ab 
Hes  475;  Ps  1049:  das  log.  Objekt  fehlt 
oft),  hinüberziehen  uä.  (Jr  2 10  Ps  103 16; 
Ex  3227  Jes  34 10  Hes  14i5b  Sach  7 14 
98  etc.),  auch  geistig:  übertreten  einen 
Befehl,  ein  Gesetz  uä.  (Nm  22i8  etc.), 
b)  vorübergehen  („an":  ^?  uä.  Gn  185 
etc.,  metaph. :  verschonen  [Am  78  82  Hos 
10 11],  ignorieren,  erhaben  sein  über  [Mi 
7 18  Pv  19 11];  vorübergehen  „unter  dem 
Stab"  Lv  2732  Hes  2037  =  gezählt  w.; 
auch  mit  Akk.,  wie  2  S  18 28:  überholen); 

—  2a)  durchziehen  (einen  Ort  etc.: 
Ri  11 29  Jes  232  10  Jr  26  8i3:  durch- 
ziehen =  überziehen;  cf.  Jes  5123  u.  in 
meiner  Stil.  103  die  Schilderung  der  dösa; 
Mi  2 13  Ps  89),  metaph.:  durchdringen 
Kl  344;  ba)  weiterziehen,  hingehen  (Gn 
333  Jos  223  19i3  Pv  2610,  daher  ^^ 
Gn  23 16  2  K  125  bei  einem  Geldstück 
=  kursierend,  Kurs  habend,  giltig),  da- 
her ß)  auch  eintreten  (Dt  29 11  etc.  Jes 
62 10),  y)  metaph.:  verfliegen  uä.  Jes  295 
4027  Jr  820  1324  Zeph  22  Ps  1444  HL 
2 11,  vergehen  uä.  Ps  3736  485  Hi  3 3 18 
3420  3 6 12  etc.  Est  li9:  ungiltig  werden; 

—  3)  überströmen:  a)  Wasserflut  uä. 
(Jes  88  etc.  HL  55:  von  selbst  ausfliessend 
8.  o.  "■^'i"''^,  H!  etc.),  b)  metaph.  von  Kriegs- 
heeren uä.  gesagt:  überschwemmen  (Jes  28i8 
etc.),  überlaufen  (Ps  73  7;  173;  Jr  528 
mit  Acc.  relationis  nach  3  §  328b  >  a), 
überwältigen    (Jr    239).    ~    —    Ni.  "^5?;! 

Hes  475,  überschritten  w. Pi.  "^5?; 

^■^X  1)  befruchten  (Hi  21 10;  ur- 
sprünglich: überströmen  lassen  od.  „trächtig" 
machen);  2)  eine  Art  Übergang  bilden, 
der    in    Ketten    besteht:    eine    Absperrung 

herstellen  (1  K  621). Hithpa.  "^^^K^ 

(ä:  2537!)  etc.,  von  innen  heraus,  innerlich 
überströmen,  synekd.  speziell:  1)  sich 
gehen  lassen  (Pv  14 16;  Sir  57  etc.  sich 
säumig  zeigen);  2)  sich  zornig  zeigen  (Dt 
326    etc.;    Pv    202:    wer   gegen   ihn    [den 


König] ;  3  §  22). Hi.  "»"^^^n,  "n^jj 

Sach  34  ('5"  Jos  77:  2493!),  konsecutiv 
'^n")  Hes  5 1  2037  etc.  normal;  '^??;i  Gn 
81  etc.;  ^^"^3?;  Jr  1115  (3  §  192!);  Inf.  c. 
■T^;i?n,  auch  ■i'^nrb  2  S  19i9  (2279!); 
auch  abs.  '^''=^?  Jos  77  (3  §  220a);  etc., 
la)  flberschreiten  lassen  (jmdn.  einen 
Fluss  uä. :  Gn  3224  etc.),  b)  hinüber- 
ziehen od.  -fahren  lassen  (Gn  81  Hea 
4621;  2  S  28  Dn  11 20:  nach  etc.;  Nm 
87  Hes  5i),  übertragen  (Nm  27 7f.  Hea 
4814Q),  einer  Gottheit  weihen  (Ex  13 12: 
dem  Ewigen),  oft  mit  ^«n  Dt  18 10  2  K 
I63  1717  21 6  Hes  2031  2  Ch  336,  durch 
Vermittlung  des  Feuers  darbringen;  dann 
auch  ohne  ^«?  Lv  18 21  2  K  23 10  Jr 
3235  bei  Darbringung  an  andere  Götter 
ausser  Jahve  („rfwrcÄziehen  lassen"  [Ges.- 
B.]  wäre-  unklar  an  sich  u.  a  wäre  dabei 
nicht  natürlich) ;  c)  vorüber  ziehen  lassen 
(Ex  3319  1  S  168fF.  Hes  372;  überholen 
lassen:  1  S  2036);  2a)  durchziehen  lassen 
(Dt  230  etc.),  metaph.:  durchÄaZ/en  lassen 
(die  Stimme:  Ex  366  etc.;  ">$^^  [meton. 
st.  dessen  Töne!]  Lv  259),  b)  weit  er  ziehen 
lassen  =  fortschaffen  uä.,  a)  eig.  fort- 
schaffen: Gn  4721,  wo  Samar.,  LXX,  Ges.- 
B.  das  Spezielle  verallgemeinern  zu  „dienst- 
bar machen  [T^n^n]  zu  Knechten";  1  K 
15i2  Jr  II15  Jon  36  Sach  132  Ps  11939 
Est  82,  ß)  metaph.-psychologisch :  abhalten, 
abwenden  (Ps  11937  Qh  11 10  Est  83) 
u.  speziell:  Sünde  vergeben  (2  S  12 13  24 lö 
Sach  34  Hi  721  1  Ch  2l8),  y)  statt  ■^";i^n 
geschrieben  in  2  S  1231  (G.  Hoffmann, 
ZATW  266)  u.  in  Jr  15 14;  s.  0.  bei  nbn^.. 

HS^,  c.  =,  "i-^??;  PI.  8.  "T^-???  1  K  5^  (LA: 
T^inr)  Jr  4932,  c.  etc.  'l^T,  m.,  Über- 
schreitung, meton.  (Stil.  3 1  f.) :  Überschrei- 
tungsgegend, das  durch  Überschreitung  zu 
erreichende  Gebiet,  1)  das  Jenseitige 
(Jes  823;  Dt  30 13b  Jos  2 2 11:  was  über 
die  Israeliten  hinausliegt;  Esr  836  Neh  27  9 
37-  ■''^nra  ^in  den  Gebieten  jenseits  von" 
Jes  720  Jr  4828);  „jenseitige  Seite"  (1  S 
144  26l8),  im  Akk.:  jenseits  (Dt  449 
Jos   1327,  u.  80  meistens  ">^^   (Gn  50 10 
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etc.)  "^J?^,  von  jenseits  (Jos  243  Hi  1 19) 
od.  mit  Tr  2aa:  jenseits  (Nm  21 13  etc.), 
öfters  auch  ^  "'^^,  von  jenseits  (Ri  725) 
od.  jenseits  (Nm  22 1  3 2 19  etc.  Dt  30i3a 
etc.:  2314!);  2)  synekd.  erweitert:  a)  das 
Diesseitige:  im  Akk.  (1  K  54),  dies- 
seitige Seite  (1  S  144  Nr.  2!),  ebenso  "^^P^ 
„diesseits*^  (Jos  9i),  b)  Gegenüber- 
liegendes, wie  z.  B.  in  T"??  '?'^9  Hes 
1  9  12  10  22:  hin  nach  dem  Gegenüber  (dem 
Gesichtsfelde)  seines  Gesichts  =  gerade 
vor  sich  hin,  od.  in  ^?^  '^'5?  Ex  2537 
„auf  das,  was  (die  Fläche,  die)  gegenüber 
seiner  Vorderseite  war",  od.  in  "^"^7^^  Jes 
4 7 15  „nach  seinem  Gegenüber^  dh.  der 
Seite,  die  zuiällig  vor  ihm  lag,  daher  "^??9 
y,gegenüber^  (1  K  7 30),  c)  Seite,  wie  in 
•naVinN  nnr  1  s  1440  (PI.:  1  K  54  Jr 
4932  u.  mit  T?  2aa:  Ex  32i5),  od.  in 
^^'"^^  „nach  der  Seite  etc."  (Ex  2826) 
=  "»^"P   1  K  720. 

f^,  1)  Jenseitsgegend  dh.  das  Gebiet  östl. 
von  „dem  Strom"  (s.  o.  '^v'?):  Mesopota- 
mien (Nm  2424;  cf.  m.  Lehrgeb.  Ii9f.); 
2)  Bezeichnung  des  Stammvaters  „aller 
Söhne  SEbers'^  (Gn  10  21)  u.  auch  da  nach 
alttestam entlichen  Anzeichen  (vgl.  aaO., 
S.  20 f.!)  zugleich  u.  eigentlich  Bezeichnung 
des  örtlichen  Ausgangspunktes;  3)  1  Ch 
5 13;   812;  22;  Neh    1220. 

•^g?  Gn  2710  etc.  s.  0.  ^^:i?  2b! 

rriSlÖ,  PI.  c.  *rTi"in?,  f.,  Übergang,  meton. 

(Stil.  31.  22):  1)  Übergangss^eWe ;  Furt 
(2  S  1528  K  u.  17i6K  [zur  Wüste  hin- 
über; gegen  das  ri'i^"??  Q  u.  *Apaßü)d'  der 
LXX  cf.  2i7i!]);  2)  ÜbergangsmiWe/ ;  Fähre 
(19 19).  Dieser  Bedeutungswandel  ist  me- 
tonymisch erklärt,  kann  also  nicht  als 
„unerweislich"  (Ges.-B.)  bezeichnet  werden. 

|T12S,    c.   etc.   nnn^   etc.;  ninn^,    c.  '?? 

hV4'0ii  neben  'nr  Ps  7?  (2 158  503!)  f., 
1)  überströmen  (metaph. -psychologisch: 
Stil.  107f.)  Pv  21  24;  2)  synekd.  speziali- 
siert: a)  Zomesausbruchy  Zorn  (Gn  49?  etc. 
poet.-rhetorisch ;  auch  Pv  228b  richtig  ge- 
mäss 8a  und  nicht  unklar  [Ges.-B.;  LXX 


mit  ihrem  IpycDv  cf.  «^^  hat  verwässert]; 
Intensitäts-Pl.  des  psychologischen  Pro- 
zesses [3  §262b]:  Ps  7?  Hi  2130  40 11), 
b)  Übermut  (Jes  166  ||  Jr  4830). 

''n2S   Gn    1413   etc.,  b^".i:i?   Ex    3 18,    oft 

^'l??,  f'  ^y,  ^(?P.\  ilbrt,  1)  ursprüng- 
lich a)  ein  vom  Jenseitsgebiet  (östlich  vom 
Strom  X.  I. :  vom  Euphrat)  Stammender 
(richtig  LXX  zu  Gn  14 13:  6  nepdT>jc  cf. 
mein  Lehrgeb.  l22f.  gegen  Stade,  der  das 
Wort  auf  den  Jordan  bezog),  b)  nicht 
„Beduine",  wie  W.  Spiegelberg  in  OLZtg. 
07,  Nr.  12  deutet,  weil  "i?^  Jr  26  vom 
Durchziehen  der  Wüste  steht  etc.,  denn 
Abräm  (Gn  14 13)  war  früher  u.  später 
kein  „Beduine",  wie  meine  GRG  0857  71 
zeigt,  c)  auch  nicht  mit  den  Habiri  iden- 
tisch, die  in  den  Amarnabriefen  179  — 185 
gegen  das  südliche  Palästina  kämpfen  u. 
wahrscheinlich  nicht  Israeli  tische  ^^/^i  be- 
zeichnen (z.  B.  Edomiter  u.  Ismaeliter; 
vgl.  meinen  Nachweis  in  Expos.  T.  XI 
238-40);  2)  nach  dem  'Eßpatos  der  LXX  ge- 
wöhnlich mit  Hebräer  wiedergegßben  u. 
die  Israeliten  im  Munde  anderer  Völker 
(Gn  39 14  etc.)  od.  im  Gespräche  mit  Nicht- 
israeliten  (40 15  etc.)  od.  im  Gegensatz  zu 
andern  Nationen  (4332  etc.)  bezeichnend. 
Übrigens  das  äg.  '^  Aperu  oä.  wird  auch 
von  Heyes,  Bibel  u.  Äg.  I  (1904)  I50f.  158 
als  „Völkername*'  bezeichnet,  u.  sein  Zu- 
sammenhang mit  3lbri  besitzt  auch  nach 
ihm  „nicht  geringe  Wahrscheinlichkeit". 
Vgl.  weiter  in  m.  GRG  08  80. 

f1??,   ein  Levit  (1   Gh  2427). 

•j-onny  in  „Berg(e)  von  MftäWm"  (Nm  27 12 
3347f.  Dt  3248)  u.  selbständig  (Jr  2220 
cf.  Hes  39 11),  den  Berg  N«bo  mit  um- 
fassend, etwas  östL  vom  Toten  Meere  vom 
Arnon  an  sich  nordwärts  ziehend  (ursprüng- 
lich doch  =  „Defileen"). 

ypza  Jos  1928  s.  0.  r^??  21 30! 

inahnr  N91  3 3 34 f.:  Station  vor  Eziongeber. 

^3!^  (ar.  Sdbika^  siccus  fuit)  Jo  li7,  aus- 
trocknen, meton.  (Stil.  19):  zusammen- 
schrumpfen. 
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DSS  (cf.  onr)   Pi.   Mi  7  3,  zusammen-  Ps   106i9  Neh  9i8;   1   K   1228  2  K  1029 

flechten.     Wellhausens  Konjektur  ^n^^?;«!  17i6   Hos    Söf.    132   2  Ch    lU    138:   als 

ist  unnötig.  Gottesbild  erwähnt;   etc.). 

rÜS  (qatul:  2  84)  Lv  23  40  und  niny  Res  ^^!^  I»  ^'  ^^??  ^tc;  PI.  c.  nto,  /•.,  eine 

2028  Neh  8i5,  f.  nnn^  Res  6i3,  verflochten:  Kalbe  od.  vielmehr:  junge  Kuh  (Gn  159: 

verzweigt,  dicht  belaubt.  dreijährig,  etc.;  metaph.:  junge  Frau;  Ri 

14 18);   PI.  in   Hos   105    doch   verächtlich 

r3S  (^2fa7:  2i42),  c.  niD^  Jes  5i8  Ps  1294,  von    den    Stierbildern    gesagt    (vgl.   auch 

s.  "iri^J?,  im  u.  öth,  m.  od.  f.,  1)  Geflecht  ^  §245i):   für  die  Stierbilder  etc.  werden 

(Ex  28i4a22  II  3915);   2)  synekd.  speziali-  Befürchtungen  od.  Besorgnis  hegen  etc. 

siert:  b)  dichter  Zweig  (Re^  l^n)-,  h)  Schnur,  i^\^'  H,  1)  weiblicher  Personenname:  2  S 

Strick,  Seil   (Ex  28i4b  Ps  23  etc.,   auch  ^öji  1  Ch  33:    „Kuh"  (griechisch:   AdnaXtg 

Ps  11827).  etc.    bei    Nöld.,  EB   3298).    2)  Im    Orts- 

ta^   1  K  4i9  s.  u.  aip!  namen    n;^b^  nbOT    Jes    155   II  Jr    4834 

„drittes  Kalb"  (?)  ist  aih  alte  Fem.-Endung 

2SS  (ar.   Sdgiba,  admiratione  affectus  est)  (2  424 f.)   >   Symptom  der  Überwucherung 

etc.;  ^rii^  nnaipriT  (n  coh.  ist  selten  ausser-  des  Status  c.-Gebrauchs  (cf.   3  §337r). 

halb  der   1.  Person:   3  §  197!)   Hes  235fif.,  ta-L«,«         ^  v                        .   -u               -i. 

in    Liebe   schmachten;    Ptc.    (Jr   4  30),  tT^'            ^'"     ^     ^^^)        t-j»   ^-        i-.- 

Liebhaber.  Nm  73,   /.,   synekd.   von  den  Rädern  als 

^  uä.  Ps  1504  etc.  s.  u.  ^^3^!  Hauptteil  benannt:  Wagen  (Gn  45 19  etc.). 

/"■                                       •     T     •  fli'^^^,  l)Moabiterkönig  (Ri3i2ff.):?„stier. 

*ri3Ä   Hes  2 3 11,  Liebesbegierde.  artig"  (cf.   2405);    2)  Stadt  im  westlichen 

Juda  (Jos   lOsff.   1539). 

D  3jS  Hes    33  31  f.,   schmeichelnde    (cf.  bei  n"bay  uä    s    o    nbjip  u    nb:i3?i 
2^  das  Ar.!)  Liebesbeteuerung en\  nt:5>  31: 

befolgen;    aber   es   ist   eine   spätere   Kon-  ÖJi?  (ass.  agdmu^  betrübt,  missmutig,  zor- 

sequenz  des  nach  LXX  aus  Q^nTS  „Lügen"  ^^  s.;    Del.,    HWB   16)    Hi  3025,    be- 

beim  Bück  auf  32  gewordenen  D^'m«?.  sorgt  sein. 

rUS  (v.  :»^3?),  auch  LA  mit  3  (246i),  n:^?,  J^^?    (ar.   Sägana,    subegit)    Ni.    HD^rn    mit 

öti  f.,  kuchenförmiges  Brot,  Brotkuchen  Selbstvereinfachung  des  n  (Parallelen:  2462) 

Gn  186  etc.;   „nichtumgewendet"  (Hos  78)  ^^   ^ '^'  "'^^  einsperren. 

^=  halb  verbrannt.  ^^  j  ^^^  ni?  J),   Beute   (Gn  4927  Jes  95 

^                                       .    .      T-  3323  init  '^  ein  Ausdruck  des  Superlativs: 

lyjJ  (doch  mit  v    als   Ableitungslaut:   cf.  3  §309k;    aber    in    Zeph  38    <    "»?    nach 

2  139  402)  Jr  87,  Kranich.     In  Jes  38  14  P'ap'^öpiov  etc. 

ist   'p   Glosse,   weil   oio    I    bei   Rabbinen  ^jj  jj  ,     ^y  jx    ursprünglich:  3adaj,  wie 

auch  als  „Kranich"  gefasst  wurde.  T  ,          ,           ^^^    ,^^ 

°  sich   noch   an  ^1?   (Nm  2420   etc.,   poet.- 

^^3S,  im  Nm  3150  Hes   16 12,    Ohrring.  rhetorisch:     23041)    zeigt,     suffigiert     nur 

1   .7  scheinbar    mit    Pl.-Suffixen    (2309f.):    '1^ 

7Ä  >  "^"i:?  (1  K  723  3ia  35  IO19  2  Ch  42),  Nm  23i8  etc.,  Tl?  Mi  48  etc.,  ')''l?  Jes 

f.'pi.  m>:g    1  K  731b,   rund,    gerundet.  4524,  71?  Hi  620,  ^Tl'S  Hi  32i2,  Qn-i? 

?      <  2  K    9i8   (nicht    „wahrsch."    nach   V.  20 

^5?    (ar.    iiglun,   vitulus),    s.  ^2^;   D'?^^,  ^^^^   Ges.-B.    zu    ändern,   denn   on-J?   ist 

■'^S  7».,   Kalb,    junger   Stier   (Ex   324ff.  nicht  ganz  beispiellos:  2447!),  als  Akk.  ge- 


T3;-my 


314 


dacht,  ursprünglich :  in  der  Sphäre  des 
Übergangs  zu,  daher  1)  als  Präp.:  bis, 
a)  raumlich  (Gn  1 1 31  etc.)  u.  verwandt 
ist  „hinhorchen  bis  =  horchen  auf"  (Nm 
23 18),  besonders  später  oft  ^  "^^  (Jos  135 
etc.  1  K  1839  Esr  3i8  etc.:  2  §32o!); 
0^^^^"^?  veranschaulichend :  „bis  zu  ihnen 
hinan«  (2  K  920  cf.  232l!);  b)  zeitlich: 
a)  während  (Ri  326  etc.),  aber  öfter; 
ß)  bis  (Gn  3 19  etc.,  "^ÜN  i?  ^bis  nach" 
Neh  13 19;  1  S  25  s.  u.  "»?  III!);  c)  gra- 
duell: z.  B.  in  rnrra— I?  Ps  147 15:  gar 
eilig,  auch.,  sogar  (Nm  84  Est  53  e),  des- 
halb "»^  Nb;  nicht  einmal  (Hag  2i9:  < 
■^^P,  xal  iL  Ixt)  od.  auch  nicht  (Ex  9? 
14-28b  Ri  4l6  2S  1722b);  —  2)alsKonj.: 
a)  während  (1  S  14i9  2  S  1432  etc.  3 
§3871),  auch  ^  1?  HL  I12,  b)  bis  (Gn 
38 11  etc.  mit -Pf.  od.  Impf.)  neben  "^^N  "i? 
(Gn  2744  etc.  3  §387in),  ^  1?  Ri  5?  Ps 
1232  HL  27  etc.,  "?  1?  Gn  26i3  etc., 
DN  1?  2419  etc.,  0«  ">^N  1?  28 15  Nm 
32i7  Jes  611;  c)  "^^N  "i^u.  N^^:  bevor 
(Gn  298  etc.  HL  27  etc.),  wofür  auch 
Nb  .  .  .  1?  Pv  826  Qh  12if.  6  steht. 
mass.  "J3?,  wie  in  'JK3  "i?,  bis  hierher. 

iS  III  (von  «TIP  I,  ar.  Sadä,  od.  das  stärkere 
ghadä,  wovon  ghadan  „cras"  stammt  [Barth, 
Etym.  U  64],  Fortgang,  HiDüberziehen 
X.  4.  dh.  der  Zeit,  1)  zukünftige  Dauer: 
a)  in  "i?""^':7n  Hab  36  (Gn  4926  s.  0.  ^"^r^  ib): 
„ewige  Berge",  im  Akk.:  "'^  1?^,  wohnend 
in  die  dauernde  Zukunft  hinein  (Jes  57 15, 
wie  "'^  auch  1  S  25  zum  Vorhergehenden 
gehören  soll;  erörtert  in  3  §  34ib!)  u.  im 
blossen  "i?3  0^13?  (^-ä:  2488)  Ps  10 16  etc. 
2  264:  etwa:  für  immer  und  ewig;  b)  hinter 
andern  Präpp.:  "i^b^  für  immer  (Jes  308 
etc.),  "J?''":^,  bis  in  Ewigkeit  (264  etc.), 
ipn  Dbip>  (Ex  15i8  etc.);  2)  vergangen- 
heitliche Dauer  (Hi  204). 

TS  (v.  "'^y,  daher  mit  «),  im  etc.,  c.  ^1?, 

öfT*!??  Jes  439  etc.,  tw.,  la)  Zeuge,  wie 
z.  B.  in  "'^  «^3^  ^als  Zeuge  aussagen"  (Ex 
20 16  etc.  3  §  332k),  b)  personfizierend  (Stil. 
105)  von  leblosen  Dingen  ausgesagt:  Gn 
3144-52   Ex  22  12  (=  Beweis)  Dt  31  i9ff. 


Jos  22*27f.  Jes  1930  Ps  8938  Hi  168  (zum 
Zeugnis  wurde  es);  2)  meton.  (Stil.  19 f.) 
die  Folge  einschliessend,  gewinnt  es  den 
Sinn  von  Ankläger  (Nm  5 13  3530  Dt  176f., 
19i5  Jr  2923  Mi  I2  Mal  35  Hi  10i7). 

ij?  etc.  s.  u.  Tip! 

ffc^^?  (N:  2347;  8t.  P^?  V.  i-iS?,  ar.  3adda, 
niimeravit,  aestimavit;  Nöld.-Mü.)?  zahl- 
reich, schätzbar  (1  K  4 14). 

tT}3?  2  Ch   158  etc.  s.  u.  "n''^! 

n\S  I   (ar.  3ddä\  transivit,  praeteriit;  in- 

festavit;  Nöld.-Mü.)  Hi288,  dahinschrei- 
ten  (über  ihm).  —  Hi.  Ptc.  TTi^n  Pv  2520, 
dahingehen  lassen  (ein  Kleid):  es  [jmdm.] 
ausziehen  =  ihm  nehmen. 

ms  IL  ri^"'3?;  rn3?n,  ■'■n:?n.  i3?i^i,  "rnyKT. 

Imp.  niy^  1)  etwas  —  als  Schmuck  — 
umhängen  (zuerst  doch  wahrscheinlich  einen 
Überzug  [cf.  ar.  3adwä(j),  Schorf]  geben, 
sodass  es  von  nip  I  nicht  absolut  ver- 
schieden ist),  daher  mit  dem  Akk.  wie  ^?? 
etc.  3  §327e,  schliesslich:  sich  schmücken 
mit  etwas  fJes  61iOb  Jr  430  31 4  Hes 
1613  23.40  Hos  2 15  Hi  40 10);  2)  trans. 
(3  §210):  jmdn,  schmücken  (Hes  16 11  mit 
zweitem  inneren  Obj.:  ich  stattete  dich 
mit  Schmuck  aus). 

frny,  Weib  Lamechs  etc.  Gn  4 19  362: 
„Schmuck"  od.  (BDB)  „Morgen"  (ar.^Äada', 
mane  venit)  vgl.  den  äg.  Namen  „Schöner 
Morgen"  bei  Ad.Erman,  Äg. Leben  etc.  229. 

rra  I  (v.  "!?;;  2 186),  c.  nij,  8.  -^n-ip,  tjnny, 

/.,  Bestimmung  (eines  Zeitpunktes),  me- 
ton. (Stil.  19 f.):  Zusammenkunft,  konkret: 
Versammlung,  1)  Y olksgemeinde  Israels 
(Ex  123  etc.);  2)  synekd.  verallgemeinert: 
Schar  (Ps  78  etc.;  auch  82 1,  wie  auch 
Baethgen  für  „Gottesrat"  dann  „eine  von 
Gott  berufene  Versammlung"  setzt;  Hi 
I67:  Freundeskreis)  od.  nach  dem  Kon- 
text auch:  Haufe  (Ri-  148),  Rotte  (Nm 
165 ''etc.). 

tTTS  II  (v.  i?i3?  mit  e)  f.,  1)  Zeugin,  per- 
'^onifizierend  von  Denkmälern  etc.  (Gn  2 1 80 
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3152  Jos  2427);  2)  neutrisch  -  abstrakt  bloss  vom  Etymon  hängen  die  Bedeutungen 
(3  §  244de  gibt  Parallelen!):  Bezeugendes,  eines  Wortes  ab;  gegen  Ges.-B.);  '3?':?  Hes- 
Zeugnis,  u.  zwar  synekd.  speziell:  Gottes-  16?  superlativisch  (3  §  309h):  vollste  Ju- 
bezeugungen: meistens  a)  göttliche  Gebote:  gendblüte. 

ni?n   Dt  445    620,   "^n^?   Ps   13212   (viel-  fVl?  „Gott  ist  Zier"   1  Ch  436;  9i2  etc. 

fache    PL-Formen    mit    Sing.-Suffix    ver-  t"T'7?<2  K  22i;   1  Ch  626  etc.,  Kurzform 

zeichnet  3  §  258d,  aber  ^0)!^?  konnte  be-  v.  ^n;iS'   2  Ch  23i:  „Jahve  ist  Ruhm  uä." 

absichtigt  sein),  T??!™  LA  i  Ch  29 19  od.  _^_^. 

Tni?  Ps  11922  24*46  59ff.  ^'^n'^?  Dt  617  *pT»,l)8t."i:iii2"'i?2S238steht||'^:»^-^T5^ 

Ps    2510    997    1192    oder    -'"^ninj    7856;  1  Ch  Uli,  also  unsicher,  2)  /.  nanp  Jes 

b)  göttliche    Verheissungen   (Ps  935).  478,   an    Wohlleben  (cf.  py)  gewöhnt    > 

^^^  kraftstrotzend    (pleine   de   vigueur  vitalfe; 

nnV  ist  wahrscheinlich  Sing,  zu  D'^'^.?  Jes  Joüon  19107),  denn  dazu  bildet  Sb  keinen 

645,  weil  dieses,  wie  ar.   Jiddatun  (2i6i)  geraden  Gegensatz. 

ursprünglich  „Zahl,  gezählte  Grösse"  x.  4.,  fVl?  Esr  2 15  86  etc.,  Kurzform  von  ^r*?? 

nämlich   die   weibliche  Monatsperiode  be-  (1  Ch  11 42)  st.  •^Jp'^l?  (s.  u.  ^^J?)  syno- 

zeichnet;   meton.  (Stil.  19f.  36f.)  im  PI.  nym  Vl?"^^]  s.  0.  bei  1^^'in'; ! 

des    Zustandes*  (3  §  26id):    Menstruations-  f  Oin"'!»?  ^Doppelzugang"  v.ni:!'I(Josl536): 

Unreinheit.  in  der  Niederung  von  Juda. 

t(N)™   Sach   117  Esr  5i  etc.   s.  0.  «"n??!  f^bi?  l  Ch  2729  „Rechtlichkeit  uä.  ist  Jahve" 

^.^^a  (cf.  ar.  Sädala,  aequo  et  iusto  modo  eeit; 

riTO,  auch  mit  Art.,  und  ni;pn  (v.  i^:?),  ^üid..Mü.). 

späteres    Gebilde   (2205f.),    s.    *''rii?   viel-  fD^iJ  (v.  ar.  idrföZa  in  seiner  2.  Bedeutung: 

leicht  in  Ps   132i2  gemeint,  PI.  Sed'wöth  „declinavit,  se  avertit";  Nöld.-Mü.),  Wen- 

in   Tn^^l?    1   Ch  29 19    (gewöhnliche    LA)  düng  im  Terrain,  bequem   zum  Rückzug; 

Ps  119 14 ff.  8  mal,  Neh  934  und  in  T-riTO  eine  Stadt  im  westlichen  Juda  (Jos  12 15 

1  K  23  2  K  1715  233  Jr  4423  2  Ch  3431,  1535  Mi  I15    1   Ch  II15  2  Ch  II7  etc.), 

f.,   1)  Bezeugung  in  '?n  ]3^12  Ex  3821  in  der  Tat  in  höhlenreicher  (1  S  22i  2  S 

etc.  od.  '?n  bnN  Nm  9 15  etc.;  2)  meton.  23 13)  Gegend;  n.  gent.  '^^??  Gn  38iff. 
(Stil.  24;    22    32):    a)  BezeugungswAa/^- 

Gesetz,   wie   in  '?n  rihb  die  Tafeln  des  ]\S   (cf.   ar.   ghddanun,   mollities)   Hithpa. 

G.  (Ex  3I18  etc.)  od.  '?n*  r"^N,  die  Lade  ^^^^''.1  Neh  925,   sich  dem  Wohlleben 

des  G.  (2522  etc.)   u.  '?i7  ^.?^?  Lv  243,  ergeben  (?,  bei  =  im  Genüsse).    Dies  ist 

indem   ^2"\i    nieton.  als   Inhalt   die  Lade  hinter  dem  Ausdruck  des  Sattwerdens  etc. 

vertritt,  dann  im  PI. :    1  K  23  etc.  s.  0.;  wahrscheinlicher,  als  „vecurent  dans  Pabon- 

b)  BezeugungsmitteZ;  Zeugnis   (Ps    6O1:  dance"  (Joüon  19107). 

nach  [der  Melodie]  „eine  Lilie  ist  Zeugnis  ^^^^                                           < 

od.  Gesetz";   8O1:  ein  Z.  von  Asaph)  od.  ("?  I  C^-  "i"*^)»  °'?7?^  s.  T.?"??,  Wonne, 

Institution  (Ps  81  6).  als  Abstr.  p.  c. :   2  S  l24:   „samt  (=  und 

^1?  „bis,  während"  s.  0.  "^^11!  [3  §  375  il])  wonnigen  Dingen  überhpt.;  Jr 

,^,^                                          *  5134  Ps  369. 

^  (qatl  V.  rnj?  II),  p.  ■'ij  Hes  16 11  etc.,  |^ii?  n,    Gegend,   in  der   das  Paradies  la« 

c.  "«I^,  8.  T,l?  (Ex  335)  etc.^(i  nach  2483  (Gn  28—324  4i6  Jes  5l3  Hes  28i3  3l9ff. 

und  Zerdrtickung  zu  e;  506),  D^l?  Hes  167  3635   Jo    23)    cf.    ass.    edinu    „Niederung, 

(LA  iad^m  cf.263l),  Umhang  (s.o.  ni?  II),  Ebene,  Wüste"  (Del.,  HWB  27)  u.  über 

Anzug    X.  S.:    Schmuck    (Ex    334    etc.;  die  Lage  mein  „Fünf  neue  etc."   66—73 

auch  Ps  1035a:  Schmuck  x.  k.  ist  „Wangen-  mit  Kritik  von  Hommel  ua. 

röte"  [cf.  5bl]:  Wange;  ebenso  329;  nicht  fll?  III,  Personenname  (2  Ch  29i2  31 15). 
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tl^?  2  K  19 12  n  Jes  3712;  Hes  2723,  nach  *m^^  g    iniP;  n-'W,  c.  ""^'J?,  m.  Gn  292, 

jenen  ersten  Stellen  in  Thelassar,  u.  dar-  rr  "  j      /j    i          '         t                    tt-ü« 

•',                     ,,       TTx.       \i  Herde   (doch  von  ms?  I,   urspr. :    «Hilfe, 

nach  sowie  nach  dem  Kontext  westl.  vom  xr-ir        ^l  u      .       •  l^      ...  r»T^T>      /-J       t» 

T.     ,     ,        .  1    j    ^-    1.     ..  n.     j.  .  /      u  Hilfsquelle <*  X.I.,  mcht  mit  BDB  u.  Ges.-B. 

Luphrat,  wohl  identisch  mit  Bxt-admx  (nach  ^              ttt        •     i                         i         j  n 

T^»^r  /^o                 -  u^-        ox    ..    •     iV  ^^^  "'■'3?   lU,    wie   lucus  a  non   lucendo), 

KAI    0339  ein   mächtiger  Staat   m  Meso-  _.i            t        iictiTi.                 'Z 

.     .            .^        ,  °     .      ._i,  _,,_  , .  metaph.  von  Israel  als  Schar  Jahves  gesairt 

poUmien),  womit  noch  mehr  l^?  n  a  (Am  ^j^  jg^^  ^  g^^^   j^                              ~« 

/ceäTTv    n°af  meberkan?  +^^-'  ^^  ^'^^  ^  '''''"'=''*°  •'"•^'^  (•'"^  ^^^'^ 

^       '*    '     *     '      '"'                         *  cf.     Kujundschik,    türkisch:     „Schäfchen** 

TTJJ  nD^3?  (LA-  nr^P)  st  irt—ip  resp.  nsnip  nach  der  Lage  des  Ortes),  2)  Mann  (1  Ch 

■"''     "k       /o.,'2a    k\-"  k                 Ü  2323  2430?  V.  -IIP  III). 

gesprochen  (2417  48o):  bis  hierher  =  noch  ,^_^   ^    />,.    «       ,     «.„-tn 

rOh   42f^  "^   *^   1   Ch  8l5   (v.  ^^5?  I),   eine   Kui'zform 

t^?,.  „wLe  ist  Jahveu  (s.  u.  «H?)  Esr  ^  ^^M  loU  "  '  '  "''    "^"^'''^ 

1 0 30  Neh  1 2 15,  verkannt  in  njl?  2  Ch  1 7 14.  ^^^quelle  ist  t^ott. 

rUT5?  (V.  IIP)  A    Gn   1812,  Liebeslust;  *^7?  (ar.  iarfö^un;  neuhbr.  nröi?  ist  nicht 

nicht  „vigueur"  (Joüon  19106),  denn  das  fe^?"  ^^^-ßJ  massgebend:   3  §  2481  etc.!), 

Perfekt   weist    mehr    auf   einen   einzelnen  °'^?'  Winsen  (Gn  2534  2  S  1728  23ii 

Moment,  als  auf  einen  Zustand  hin.  -'' 

fTOl?  (LA  nji?  bei  Kittel)   1   Ch   1221.  ^??  Ex   1634  etc.  s.  o.  n^"«?! 

trnrjP  cf.  'Apoui^X  (LXX  Jos  1522):  in  Juda.  t^J^  (2  K  1724  LA)  s.  u.  n;Pf 

^TS  (ar.  ghddaphaj  multum  largitus  est),  3W  (cf.  ar.  ghähun,  coli. :  condensa  arun- 

r)l5,   D"'D1P,    f.  noiP,    1)  überschüssig,  din^m  [Nöld.-Mü.],  syr.  "täbä,  ramus;  Pes. 

überzählig  sein  (Ex  1623  etc.);  2)  synekd!  ^^^.c  36)  Hi.  n"'?;  Kl  2i,  ins  Dickicht,  ins 

speziell:  überhängen  (26i2f.).  —  Hi.  q''l?n  Dunkel  bringen  (metaph.  [Stil.  95]:  in 

Ex  1618,  direkt-kaus.:  Cberschuss  haben.  Leid  versetzen),  LXX:  äyvö^wae.    Das  von 

Ges.-B.   nach   Barth,   ES  28   vorgezogene 

*1*15?  I,  Inf.  c.  ■^'i?;    Ptc.  act.  '^'2']^'   1   Ch  „:i''r  od.  :i''?n"  „verschmähen*'  ist  weniger 

1233  38,  helfen  (syr.    ieddr^  iuvit),  nicht  signifikant. 

„ordnen'^    (Ges.-B.).     Dass   dort  "^^^  etc.  f^]^  R^  4i7  etc.,  Kurzform  von  "JinP. 

„aufstellen"    erst   durch   rpp   glossiert   u.  T^T^  Gm  1028:  in  Arabien  ("^^'^3?  im  Samar. 

dann  zu -ny  korrumpiert  worden  sei  (Perles  Pent.  ist  aus  Saubai  erhöht:  2485!). 

05 13),  ist  unannehmbar.    Denn  -n^ZJ  exis-  h«M,           / 

tierte  ja  in  nn^c,  hätte  also  nicht  glossiert  •'l57(ar.irf^a,curvusfuit; Nöld.-Mü.) existiert 

werden  müssen.  '^"^   indirekt   in   n;gn    Res   4 12  (n;   cf. 

254o!):    du  sollst  sie  (die  nap)  backen. 

*1*TO  II  (syr.-ar.  iddara,  hacken;  Fleischer,  t^iP  Nm  21  33  etc.  Dt  3ii  etc.,  ys!   1  K  4i9, 

Kleine  Schriften  II  623  etc.  BDB)  Ni.  "'l?!.,  Amoriterkönig  in  Basan  (1^^). 

V^IT-  «^es  56  725,  behackt  u.  dabei  aus-  ^»^^^ 

gejätet  werden.  2?^5?  Gn  421  Hi  21 12,  n^  Ps  1504,  ^?35; 

^^  >  Hi  3031  (LA  mit  a:  2  46i),  die  einfachere 

nn:7  III  (ar.  ghdda[i]ra,  retromansit)  Ni.  oder    zusammengesetzte    Rohrflöte,    von 

■^^??.,  P.  ->^',  3.  f.  rn^?3  Jes  3416;   Ptc.  ^^  vielleicht  als  das  bei   Ständchen  von 

f.  ^T^P^l  59i5,  zurückbleiben,  vermisst  Liebhabern     bevorzugte     Musikinstrument 

w.    (1    S  30i9   etc.  Zeph   35   hat   Pf.   der  benannt. 

Erfahrung   nach    3  §  126   [nicht   §352p]:    es 

ist  noch  immer  nicht  ausgeblieben).  —  Pi.  TIS?   (ar.  3dda^   revertit   [Nöld.-Mü.];   ätb. 

^"^^J")   1   K  57,  fehlen  lassen.  3d</a,  se  circumvertit;circumivit  etc.; Dlm.), 
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X}^^^   Kl  2i3   K   mit  Recht  als  Schreib-  wieder,  ferner,  noch  (Gn  425    822    74 

fehler  betrachtet;  s.  u.  Hi.  —  Pi.  ''P.'???  Ps  etc.);  —   4)  hinter  Präp.  (abgesehen  von 

11961,  umringen.  —  PoJlel  "^T^^j  "^i?'^^'?  den  in  Nr.  1  erwähnten  Fällen):  Ti^Si  ^in 

Ps  1469    1476,  in   den   früheren   Zustand  der  Dauer",  wie  in  nb^b  ti5?n^  während  es 

zurückkehren  lassen:  wieder  aufrichten,  noch  Nacht  ist  (Pv  31 15)  od.  in  ""H  ^3^'^3?a^ 

—  "iiiynsi  p.  (ä;  2537)  Ps  20 9:  u.  rehabili-  während  er  noch  lebte  (Gn  256  etc.)  od. 
tierten  uns.  —  Hi.  "'''^n,  ni^3?n  (Pathach:  in  D'^'?;  n^b^r  Ti5?n,  in  noch,  drei  Tagen 
2493f.)  etc.  uä.;  T'^Pi  etc.,  "^^^^I  etc.  2  K  =  nach  drei  T.  (Gn  40i3  etc.;  Am  47: 
17 13  Sach  36  etc.,  Imp.  "^^n  Ex  1921;  Inf.  als  noch  .  .  .  waren). 

abs.  i?n  Gn  433  etc.;  T':?»  Dt  3246,  ur-  f'^^'i^?  2  Ch  15i  u.  ^^^  8  289  Poslel  v.  "»V: 

sprünglich:    eine    Aussage    oder    Tatsache  Er  (Gott)  richtete  wieder  auf. 
zurückkehren  lassen   od.  wiederholen,  dh. 

la)  Zengrnls  ablegen  (1  K21io  13  Hi  29ii:  •  "J^J  (ar.  3dwä[j],  etwas  zur  Seite  biegen;. 

Suff,  vertritt  „gegen"  od.  „für"  cf.  3  §  22!  gMwäjj]^    deflexit    a    recta    via,    erravit;.x 

Mal  2 14:  Zeuge  sein),  b)  synekd.  erweitert:  Nöld.-Mü.),  »^^^S^  ^^""^J^  abbiegen^  abweichen 

a)  beteuern,  versichern  (Gn  433  Dt  819  (vom    richtigen    Wege),    metaph.-psychoL 

Sach  36),  ß)  betonen,  a,  gegen  jmdn.  dh.  (Stil.   107f.),   sich  vergehen   (Est    li6t 

ihm  einschärfen  uä  (Ex  1921  23  etc.  Jr  ll7  ^?,  gegen;  Dn  9  5).    —  Ni.  ''^""^^^j  Ptc.  c. 

etc.  Neh929);  2)  indirekt-kaus.:  a)  jmdn.  ff^^^   f.   nD?3,   la)   gebeugt   s.   (Ps    38  7), 

eine    Aussage   oder    Tatsache   wiederholen  b)    synekd.    erweitert:    niedergeschmettert 

lassen   dh.   ihn  bezeugen  lassen:   ihn   als  (Jes  21 3)   s.;    2a)  verdreht   s.   (Pv  12  8: 

Zeugen  anrufen  uä.  (Dt  426  30i9  3128  Jes  verwirrt  in  Bezug  auf  Einsicht),  b)  synekd. 

82  Jr  3 2 10 ff.),  b)  synekd.  erweitert:  etwas  generalisiert:     ausgeartet    (in    Bezug    auf 

als  Beleg  zitieren   (Kl  2 13:    was   soll    ich  etc.)   1   S  2030.     Das  xopaoicov   der   LXX 

als    [bestätigende    und    daher    tröstende]  beruht    auf    Verschreibung    von    mw    in 

Parallele    für    dich    [3  §  21!]    vorführen?).  ^^??j  und   die    darauf  gebaute   Konjektur 

—  Ho.  ■'^i'^  Ex  21 29,  bezeugt  w.  von  ri'n^3  (Wellh.  ua.)  verflacht  den  Sinn,  der 
■  jener  Situation  entsprechend  ein  extremer 

uS  und  14 mal  li?,  ursprünglich  (s.  0.  bei  sein  sollte.  —  Pi.  njp?  Jes  24i  Kl  39,  um- 
iip):  Herumwendung,  Rundgang:  Daner^  drehen,  metaph.:  verwirren.  —  Hi.  T^'^P^T} 
wie  1)  in  V"^^^  „in  meiner  Dauer"  (Ps  etc.;  "i^i^^nn;  Inf.  abs.  7:'}^\i,  1)  indirekt- 
10433  146  2)  und  "1^1  ""T^^  „von  meiner  kaus.:  den  Weg  (Jr  32i)  od.  das  Richtige 
Dauer  an  etc."  (Gn  4 815),  "^-1  ^7"^^?  (Nm  (Hi  33  27)  verdreht  dh.  gesetzwidrig  sein 
2230),  welche  Stellen  von  allen  andern  lassen:  verdrehen;  2)  direkt-kaus.:  Ver- 
verschieden sind,  weil  in  ihnen  das  Suffix  drehtheit  ausüben,  verkehrt  handeln:  sich 
nicht  das  Subjekt  vertritt;  —  2)  am  An-  vergehen  (2  S  1920  24i7  1  K  847  Jr  94 
fange  von  Nominalsätzen,  wie  in '^n'^nNTi^rn  pg  1066  2  Ch  637  und  deshalb  so  auch 
(Gn  453):  ist  Dauer  meines  Yaters  als  2  S  7 14!). 
eines     Lebenden     dh.     lebt    mein    Vater 

noch?    Dabei   wird   ein    Subjekt,    das   in  *^^  I  Hes  2132,   Umdrehung  und  synekd.. 

einem  Pron.  p^rsonaZe  besteht,  als  Suffix  aus-  verallgemeinert:    Zerstörung^    übrigens   als 

geprägt  (cf.  -^ajis?,  T^ii:?,  TTiii?,  ^sniy,  nanir',  Abstr.  p.  c. 

^rj^y  Kl  417  Q,  Diii?,  n:-iiy  Kl  4 17  K),  fm?  H  (2  K  1724;  LA:  N^,?)  od.  n^,?  1834 

wie  in  ^51^  ^3^"i5^„ während  er  noch  sprach"  1 9 13  I!  Jes   37 13,   von    Ed.    Sachau   (ZAss- 

(Gn  299  etc.    3  §  409 e),    übrigens    seltener  1248)    mit  Imm    zwischen    Antiochia    und 

mit  dem  Impf.,  wie  in    Kl  4i7   (erörtert:  Aleppo  identifiziert  (cf.  über  w;  u.  w:  2459!). 

3  §  344p);   —    3)  als  Akk.    gedacht:    an-  V'^^  (Vergehen  etc.)   s.  u.   V^l 

dauernd    (Gn   46  29    Ps    84  5    Ru    1  14),  ^"^^  u.  ^^-p^  s.  u.  "^^l 


rc^  —  übS:;  3i8 

T 

VS  (ar.  3äda,  refugit,  confugit;  Nöld.-Mü.),      losigkeit,  Frevelhaftes,  Frevel,  wie  z.B. 

Inf.  c.  ny  (y-y-Anal.:   1444)  Jes  302,  sich      i^   'ri|    2  S  334   etc.    3  §306h:    Schurke. 

flüchten.    -    Hi.  ryn    etc.;    Imp.  ;?n,  »rpiP  Ps  583  647  s.  o.  nbiyi 

^Tf)^n,  l)indirekt-kaus.:  etwas  flüchten  "^"^^  Jes  61 8  s.  o.  nbiP! 

(Ex  9 19);    2)  direkt-kaus.:    die  Flucht  be-  nbi:?    i   Ch  26 16    „eine    aufsteigende"    (s. 

werkstelligen    =    sich    flüchten    (Jes    10  31      u.   n^?). 

Jr  46  6l).  »^^^^^    das  sonst  vorkommt,    s.  u.  nbj?  m» 

nrtp  Ps  6829  s.  u.  "^  Qal!  ^^"13?  Kl  li2  s.  u.  ^^3?  I  Po^al! 

b^V  (v.  b=iy  I)   Hi   1611,    verdreht  x.i.:    ^^IJJ  (^.  bbp  I),  D''>bi3?  uä.  etc.,  m.,  nach 
ausgeartet,  Frevler,  Tyrann.  ar.   Salla    wahrsch.:    voll    Lebenstrieb    = 

M«%  -       -.-  ,      v^«  TT\   TT-   iA         Junge,  vom  P3'i\,  Säugling"  unterschieden 

-5^1»,  n^ri?  etc.  m.  (T.  ^W  II)  Hl  19.8     ^j^  |^^,^  j^  g^^  etc.,   synekd.  erweitert: 

2  In,  Kind,  Junge.  5u6e  im  guten  Sinne  des  Wortes  (Mi  2  9  etc.). 
fD"'^,  1)  2  K  1731:  Bewohner  von  n^?  II  =  ,  . 
Imm;    2)  Dt  223  Jos  133:   ein  Zweig  der  ^^13  (s.  u.  "^"^^  I!),  D-'bb'iy  uä.    etc.,  m., 
Urbevölkerung   Palästinas;    3)   Jos    1823:  yiell.  Ptc.  Po3el  ohne  ^  (2479!),  ursprüng- 
in Benjamin.  lieh:  viel  Streben  entfaltend:  Junge,  junges 
in-^lP   Gn   8635  11  1    Ch    l46:  in  Edom.  Kind,  von  „Säugling"  unterschieden  (1  S 
Vij?  Jr  55  etc.  (Joch)  s.  u.  bj?!  153  etc.    Ps  83    Hi  3i6  etc.,   also  nicht 
7  von  b^3?  II  abzuleiten!). 
7137  I   (ar.  Sola,  declinavit;   iniustus  fuit)  nbSiy  etc    s   u    "^^^  I  Po  ' 
Pi.  "^ir.;    ^!?^    Jes  2610    Ps  7l4,    Ver-  ^^^i^^  (Nachlese)  s.  u.  nibbj?! 
drehtheit  üben:  unredlich  handeln.  ♦  . 
i  D7W  >  ^\^,  8.  'i'a>i?  Qh  125,  C3"^a)(^)5 
r^yS  II  (ar.  ghdiat,  ea  [gravida  etc.]  lactavit;  p^  ^^^^^           ^  .^^^^^  j^^  ^         ^  ^^^^_ 

ma,  aluit)    £tc   f.:  nn\^,  saugende  (Gn     ,,i,,i^ii,bsten  von  üb?  I  „verbergen"  (vgl. 
3313   1  S  67£f.  Jes  40ii  Ps  787i).  ^^  ^.^^  ^^^^^^^  Meinungen  in  287!),  ur- 

blS    (v.    b^y  I)    m.,    verdreht  x.  fe.:  Un-      sprünglich:  v^5or5reneri?awm,  daher  l)ver- 

'■,.  ,         Tri      1       /r,     i    o.   -d-  10«.  07«     hüllt  er,  unabsehbarer  Zeitraum,  a)  dunkle 
redlicher,   Frevler   (Zeph  35  Hi  18 21  277     _  ,    .^^       •     •     n"S«itm 

oq       «,  \  ^  Vergangenheit,  wie  m  °?~^,  von  grauen 

^'  Zeiten  her  (Gn  64  etc.),  b)  unabsehbare 

^W  (v.  b^p  I)    Lv   1915  Dt  324  Hi  3432  Zukunft,  allerdings  a)  oft  in  Bezug  auf 

Ps  74  etc.,  c.  ^"i:^   (Qi.  152^  u.  im  WB.:  ^°^*  gebraucht  (Gn21  33  etc.),  also  Ewig- 

„mit  sechs  Punkten";  van  der  Hooght:  ^1?)  ^«\*  bezeichnend  (Gn  322  etc.),  aber  ß)  oft 

Hes  2818,  s.  ^^]?   1826  33i3,  m.,  Verdreht-  ^^«^  ^^  ^]^  ^^^«^  ^^\  betreffenden  Ge- 

heit  x.ä.:  Unredlichkeit.  Schichtsstadiums  meinend  (2  S  7i6  ete.  u. 

beachte  auch  den  rlurall),  wie  es  ja  y)  oft 

^1S  (v.  b^p  II)  m.j  Säugling  Jes  49 15  6520.  ausdrücklich  nur  die  Lebenszeit  bezeich- 

\  net  (Ex  21 6:  O)^^   „/mV  immer'*;  Dt  15 17 

»  «Pl-f  (v-b^3?I)  Je8593etc.  25mal,  alter  Akk.  [i   s   I22]  27i2)  und  Ö)  mehrfach  hyper- 

nn^-ip  Hos  10 13  Hes  28 15  Ps  92 16  Q  1253,  bolisch  gebraucht  ist,  wie  z.  B.  in  „mein 

aber  auch  monophtongisiert :  zwar  •^^'^^  Jes  Herr  der  König  David  lebe   D^S'b«  (i   K 

61 8  meint  wohl  „Brandopfer",  aber  »^^^^  131  etc.)  dh.  noch  recht  lange,   2)  meton.: 

Ps  92i6K  Hi  5 16,    PI.  n'bir   Ps  583    647,  die  im  Zeitenstrome  existierende  Welt  (Qh 

/.  (Mal  26   erklärt   sich   als  Akk.:    3  §110  3lla   wegen    „ins  Herz   geben":    die   den- 

cf.  §345d  gegen  ZATW  16ii7  u.  Ges.-B. !),  kende   Beschäftigung   mit  der  Welt;   vgl. 

Verdrehtheit  im  höchsten  Sinne:  Gewissen-  weiter  in  Stil.  28!). 
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-j:iy  „wohnen"  (Ges.-E.)  liegt  trotz  des 
xaxotxT^aouoi  der  LXX  nicht  in  Jes  13  22. 
S.  u.  n:y  HÜ  An  das  Tanzen  (21  Schluss) 
schliesst  sich  natürlicher  das  Heulen  an, 
u.  dies  passt  auch  besser  zu  den  „Scha- 
kalen". 

jlS?  (v.  n;^)  >  Ti^r  Ps  51?  etc.,  c.  etc. 
^,  öth,  im  in  T?'^?  etc.  Jes  646  Jr  14? 
Hes  28 18  Dn  9 13,  m.  Jes  22 15  592,  aber 
nioi^  ist  auch  als  f.  konstruiert,  denn 
Hes  3227  u.  Hos  10 10  sind  nicht  „Text- 
fehler" (ZATW  16 115  und  Ges.-B.:  cf. 
3  §348o!),  Abbiegung  vom  jechten  Wege: 
1)  Vergehen,  Sünde  (Gn  44i6  etc.);  2)  me- 
ton.  (Stil.  19f.  23):  a)  Sündenschuld, 
und  zwar  im  kollektiven  Sinne  (Gn  15 16 
Ex  20 5  347),  daher  auch  pluralisch  kon- 
struiert: Jes  645,  wo  also  nicht  das  Pl.- 
Suffix  (Ges.-K.09,  §9ik)  steht;  b)  Sünden- 
konsequenzen übhpt.  und  insbes.  Sünden- 
strafe (Gn  413  Ex  2838  1  S  28io  Jes 
5i8  53ii  Ps  40i3  etc.),  c)  Sündenbeseitigungs- 
mittel (s.  0.  0^9,  nNon,  nNDn)  heisst  es 
mindestens  indirekt  in  -Hos  4sb;  denn  8a 
(s.  0.  riNüri)  empfiehlt  es,  u.  „nach  seiner  Ver- 
schuldung steht  ihr  Verlangen"  (Kautzsch, 
AT)  führt  ebenfalls  darauf,  wenn  die  Worte 
einen  —  greifbaren  —  Sinn  besitzen  sollen. 

♦rjDiy  ist  nicht  im  Q  Hos  10 10  gemeint, 
als  wenn  DHäli?  von  einem  Sing.  HDIS?  = 
n?.^  „Furche^'  beabsichtigt  wäre,  sondern 
gemeint  ist  ,,für  ihre  zwei  Verschuldungen"" 
(Dn:i^  2 190;  3  §348  0!  Nach  Marti,  KHK 
z.  St.  so  wenigstens  „der  Glossator"!). 

O^VyS  (PI.  V.  1?!?,  ■'?^?,  n5?ny;  y.  n;r)  Jes 

19i4:  hochgradige  Verdrehtheit {?\a  3  §  262f!), 

Verwirrtheit. 
^t^  P.  Ps  10741  „Elend"  s.  u.  •^PJ?! 
WJ  etc.  Lv   1926  etc.  s.   u.  V^  H! 

^12?  I  (ar.  3dpha^  über  etwas  hinfliegen), 
^ö2?i  Jes  1114  (Milra:  2  519);  ^^5?;  etc.; 
^t^l  Jes  66,  P.  tl^;i  Ps  18 11;  Inf.  c.  ^^3? 
Pv  262  etc.;  Ptc.  /.  npy  Sach  5if.,  niD? 
Jes  31 5,  fliegen,  1  a)  eig.  (Dt  4 17  etc.), 
b)  metaph. :  von  der  Bewegung  eines  Heeres 


uä.  (Jes  1114  Hab  l8  Jes  608),  Pfeiles  (Ps 
91 5  Sach  5if.),  Gottes  (Ps  i8ii);  2)  meton. 
die  Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  ver- 
fliegen (Hi  208).  —  PoBlel  nö^^l;  Inf.  c. 
s.  '??"i5?;  qDi:?^,  1)  direkt-kaus. :  fliegen 
(Gn  I20  etc.);  2)  in  direkt-kaus. :  fliegen 
lassen  (metaph.:)  schwingen  (Hes  32 10). 
—  Hithpo^lel  tllP'i^r»':  Hos  9 11,  sich  ent- 
schwingen  (metaph.:)  verfliegen.  —  Hi. 
r'^yn  Py  23 5 0,  hinfliegen  lassen,  metaph.: 
hinwenden. 

nV  H  (cf.  qy^X]  u.  n''?),  1)  HD^n  (mit  ä: 
3  §  197 1)  Hi  1117:  mag  es  (3  §  323k)  dun- 
keln; 2)  nD^31  Ps  9010  (ä:  3  §  200b),  u. 
wir  wurden  umdunkelt,  metaph. -psycho- 
logisch (Stil.  107 f.):  u.  wir  wurden  ohn- 
mächtig od.  sanken  dahin  (weit  klarer 
etc.,  als  „u.  wir  flogen"  [Ges.-B.]). 

^1!&  (v.  r]^y  I)  m.,  coli:  Geflügel,  Vögel, 
mehrmals  mit  ^^J?  als  Attributura  ornans 
(Gn  I21  etc.  3  §  335a)  st.  „geflügelt"  u. 
auch  selbst  dieses  Adj.  ersetzend  (Lv  11 20 
li  Dt   1419). 

m6i:?  s.  u.  nn|)i?! 

ps  (II  r?;),  Imp.  ^4»  raten  (Ri  1930; 
Jes  810  mit  ns^  II:  fasset   einen  Plan!). 

fV^3?^  1)  ein  Völkerzweig:  a)  ein  aramäischer 
(Gn  10  23  2221),  b)  ein  zu  Edom  in  Be- 
ziehung stehender  (3628  vgl.  Kl  4  21); 
2)  ein  Land:  T^R]  Vn^  (Jr  2520  Hi  ll): 
nach  alledem  ein  Gebiet  in  der  syrisch- 
arabischen  Wüste,  u.  die  LXX  sagte  richtig, 
dass  die  Aöoixts  auf  „den  Grenzstrichen 
von  Idumäa  u.  Arabien"  liege.  Die  An- 
gabe, US  liege  ,,im  weiteren  Umkreise 
von  Damaskus"  (Frd.  Delitzsch,  Hiob 
02  137),  ist  nicht  begründet. 

pIS  Hi.  P"^?!?  u.  T^^  in  Am  2 13:  „siehe 
ich  werde  (es)  ächzen  lassen  (cf.  ar. 
3dqa^  med.  Jod;  II:  vociferatus  est)  unter 
euch  (Anspielung  an  ein  Erdbeben  cf.  ll 
Sach  145!),  wie  der  volle  Wagen  ächzen 
las  st."  So  ist  auch  die  Fortsetzung  be- 
greiflich, u.  von  solchem  Rollen.od.  Dröhnen 
als  einer  Begleiterscheinung  des  Erdbebens 
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kann  gar  wohl  die  Rede  sein.     Joüon  19108  1)  physisch-voluntativ :  sich  ermuntern  (Je» 

fordert  ohne  Grund  „osciller**  u.  kann  nur  51 17),  sich  aufraffen  (646);  2)  psychologisch: 

auf   ein   ar.    Verb    mit    anderem    k   {iäka,  a)  sich  empören  (Hi   1 7  s),   b)  au^auchzen 

maroher  en  remuant  les  epaules)  hinweisen.  (3129).    —    Hi,   "^"'?«3,    ''n'i"i''3?n    (Pathach: 

— <^r»  /  .  «.,                .           .            r  .  X  T>.  2  493f.!)  etc.;  '^'^r,  etc.,  ">?;  Dn  1125,  ^^1 

•ni^  (cf.  yi^  u.  ar.  Sawira,  luscus  fuit)  Pi.  jj^   ^  ^^  ^^^  .   j^^    n^.<y„  p^   35^3^  ^^^.. 

■^3?;  ■^:?1,  blenden,  1)  eig.  (2K257u.  ||);  «r^^a  st.  ■^^?na  (2274!)   Ps  7320;  "^^^^  s. 
2)  metaph.   (Ex  238  Dt  16 19):  parteiisch,  ü')^y>'n  Jo  47,    l)  indirekt-kaus. :   a)  in  Er- 
ungerecht machen.  regung  versetzen  (Dt  32 11),   erregen  (Jes 
ni3J  I  (cf.  ar.  Sauratun,  rima;  pudendum)  t^''  f  ,-  ^L  27  35  84),  aufrütteln  (Jes  504 

Ni.  -^i^.  Hab  39:  voll  enthüllt  sich  etc.  ^^f  f^'  ^"^,b,f  *^^  (^°  Vi'     "'  !^^  ^«^"6 

auf;    3   §  288 ^'),    b)  synekd.    speziell:    an- 

"TI5J  II  (cf.  ar.  ghdra  [Inf.  ghairatun],  zelo-  fachen,  schüren  (Hos  74);  2)  direkt-kaus. : 

typiä   laboravit);   ^3!^^3?"]  Hi  41 2  Q;    Imp.  Erregung    zeigen    =    rege    werden    (Pg 

mit  a:  n^'if  Ps  7  7  etc.;  "?^:^  Ri  5 12  etc.,  3523   7320  Hi  Se). 

aber  auch  "'T'^^?  Ri  5 12  zur  effektvollen  Ab-  »4^^             .  ,    /       ,              ^     o«            n 

wechslung,   Jes  21 2   51 9    52i   Sach   13  7  V^V^1';^n     i           x^'t  x?r      ^^^Ho^^ 

zur  Hersfklung  gleichen  Tonfalls  mit  der  ^^  ^^1\(^^  f^  '\'-h  2a)  Haut  (Ex  222. 

Umgebung;  Ptc.  ^^  (cf.  n?),    i  a)  erre^  etc.),  b)  synekd.  als  pars  pro  toto:  Fleisch 

sein   (HL  52:    ist  wachend)^  und  so  auch  (»i  1920b)  od.  Leib  (I813).. 

in  npi  n?  Mal  2i2   „erregt   seiender  (an-  ^^JJ  (2i06),    D'^l^?,    '?n   2  S  56  8   Jes  42i8 

fragender)  u.  antwortender^  womit  schon  ^^^^  ^eph   li7*(§  222c),  f.  ni^l?  Jes  427 

Ges.  im  Thes.  u.  wieder  M.  Wo  ff  (ZDMG  (^.  ^^    blind,    1)  eig.    (Lv   19i4  etc. 

190011)    die    ar    Redensart      clamans    et  ^f^j  j^.  2)  metaph. -psychol. :  a)  verblendet 

respondens«  verglichen  hat:  jedweder  (Pa-  /j^^  29i8  355  42i6  i8f.  438  56io),  b)  aus- 

rallelen:   3  §  92!     Die  Ersetzung    von    "^^  ^.^^^^^^^^  ^^^^^j^^  ^j^^  427  Ps   1468). 

nach  dem  etD«  der  LXX  durch  "i?  „Zeuge"  ^^^j,  g^  5ii  s.   u.   ^^l^?,  Rabe! 
bei  Ges.-B.  ist  vor  n::?  gerade  nach  Ex  20i6, 

worauf   er   sich   beruft,    wenig    natürlich),  M  l^If  Dt  2828  Sach   124,  Blindheit. 

b)  aufwachen   (Ri    5 12   etc.);    2)   trans.  "inip  etc.   s.  0.  "^^^  Poalell 

(vgl.  n^izj  etc.  3  §  2i0c-f):  erregen,  reizen  (Hi  ^-niy  Jes  23 13  s.  u.  ">">^  Po3el! 

412).  —  Ki.  TiW  (nach  3?"^-Anal.  [cf.  ^TO  .    < 

bei  bbn  I  Ni.]  u.  Ersatzdehnung  od.  nach  ^jW  ^^  ^222,   Blindheit  (konkret). 

Analogie  des  Impf.:)  ^^3?:,  nnnp^:,  iij?:,  i)er-  ..ui,.  ,         .  .     rr      ^     -.              .  v.n    t 

regt  w.,  meton.  (Stil.  19f.):  sich  erheben,  t^^»  (ar.  ^M«  [Impf.  ^  opem  tul^^^^^  Imp. 

aufbrechen  (Jr  622  Sach  2i7  etc.);   2)  auf-  ^^^?  .^^  ^"'    herbeieilen.    Wellhausens 

gerüttelt  (Sach  4i),-  aufgeweckt  (Hi  14 12)  ^^^^  ''^  unbegründet. 

w.   —   Po31el  "^y^  etc.;  "sii^^n   etc.;  Imp.  *nV  (cf.  niS')  Pi.  »n^y  etc.;  ri^r,;  Inf.  c. 

nnniy  Ps  8O3;  Inf.  c.  nni?  Hi  38,   la)  er-  ri^V,   1)  krümmen  den  Weg  etc.  (Ps  1469 

regen,  aufjagen,  wecken  (Jes  149  HL  85),  g^  gg  34^3   Qh   7i3);    2)   synekd.  verall- 

b)  erregen  =  veranlassen   (Pv  10 12  HL  27  j^ert:  a)  fälschen  (Am  85),  b)  nieder- 

35  84;  s.  o.  T^:^ni}y,    2)  synekd.  speziell:  ^^^^j^^^   ^^   j^g^g   ^-    jg^   ^1   336).    - 

a)  anfeuern,  aufbieten   (Sach  9 13  Ps  8O3),  p^^    j^^^   q^  ^^^^  gekrümmt.   —   Hithpa. 

b)  in  Schwung  setzen,  schwingen  (2  S  23l8  r^r\^yr\^  Qh   123,  sich  krümmen. 
I  1  Ch  11 11 20;  Jes  10-26  [über  ^23  13   s.  u.  '- '•'    ^ 

-inP!].    _    piipel   n-i^i?-;   st.   ^"^^nr,    (s.   0.  015?,  Inf.  c.  nnr  (ar.  ..^/jö.^a  [Impf.:  i],  pluviä 

rn'^n  etc.  2497!)  Jes  155:  erheben.   —  rigavit    terram)    Jes     504,    befeuchten, 

Hithposlel  ^n^Ti^rn;  "ini^n^  P.  (2537);  etc.,  metaph-psychologisch  (Stil.  107 f.):  stärken. 
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erquicken ;  mit  dopp.  Akk.  („mit  Ansprache'^) 
nach  der  Analogie  von  r|^3  I  (s.  o.)  etc.  in 
3  §  327p. 

*TT\)S  (v.  ni^),  "^nnj?  (2529)  Kl  359,  die 

mir  zugefügte  Rechtsvergewaltigung. 
I^niy  1  Ch  94;  Esr  814:   „Trostspender  (cf. 
n^y)  ist  Jahve"  (s.  u.  '^^)  >  Karitativform 
(Prätorius,  ZDMG  03525)  von  n;n^. 

yS    (v.   tT^),    P.   ■?,    D''?^    etc.;    Z'.    nj:?,    d^Ä, 

la)  stark  (Ex  1421  etc.  Pv  3025),  b)  neu- 
trisch-abstrakt (3  §  243v!):  Starkes  (Ajn  59; 
kann  auch  individualisierender  Sing.  [3  §256] 
sein).  Stärke  (Gn  493);  2)  psychologisch- 
ethisch gewendet:  hart,  unbeugsam  (Dt 
2850  Dn  823:  hart  in  Miene  od.  Blick), 
frech  (Hes  724;  Jes  5 6 11:  frech  von  Begier), 
lüild  (Ri  14 14  18). 
T?  Gn  493  Am  59:  cf.  bei  ^?  u.  tj?! 

T«J  (ar.  Sanzun,  capra),  D''!?,  /.  (Gn  159  etc. 
3  §  246b:  V.  27!),  1)  Ziege;  2)  meton. 
(Stil.  24)  für  Ziegenhaare  (Ex  267  ||  36i4; 
1  S  19 13  16)  gesetzt. 

iV  (v.  TT5?),  ny  Ps  846  etc.,  P.  Ti?  (Ri  521 
Hi  262  etc.  3  §243c)  u.  nicht  t?  s.  0.  t3? 
u.  2538  (gegen  Ges.-B.);  St.  abs.  auch  "^^ 
Jes  26 1  etc.,  c.  "^^  Ps  90 11  etc.;  s.  ^t? 
C^!?;  u  zerdrückt:  2506),  "^K  ('?)  etc.,  ^>i^^ 
Ps  81 2,  m.,  1)  Stärke,  Kraft  (Akk.  [3332e] 
Ri  521:  mit  Kraft),  Macht,  wie  in  ^i''"'™ 
(3  §  277e !)  Ps  7 1 7 :  meine  mächtige  Zuflucht ; 
Ps  8 9 18:  ihre  gewaltige  dh.  imponierende 
Zier;  2  Ch  3021:  gewaltige  dh.  lauttönende 
Instrumente;  '^1  ^■'^?1  Esr  822  ist  Hendia- 
dyoin  (Stil.  160  f.),  nicht  liegt  bab.  uzzu 
„Zorn"  (Perles  05 10)  vor;  2)  uneigentlich: 
a)  als  Abstr.  p.  c. :  Macht  als  Konkretum 
(Ps  83:  mächtiger  Chor),  Bollwerk  ur.  (Am 
3 11  etc.,  Ex  152  Jes  122  Ps  II814  wahr- 
scheinlich mit  "f"]  zusammen:  mein  preis- 
würdiger Schutzquell  uä.),  b)  synekd.  er- 
weitert: Machtstellung^  Regentenstellung 
uä.,  wie  z.  B.  bei  ID?  ,, zugestehen"  (Ps 
29i  6835  967  111  Ch  1628),  c)  psycholo- 
gigiert:  Machthewu  ssisein  (1  Ch  16  27), 
Trotz  (Qh   81). 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


t^K  2  S  63  etc.  (V.  6-8  verkannt  in  njr), 
nach  ^'^^'^  (s.  0.  etc.)  Kurzform  von  HMr 
(Nöld.,  EB  3291)  s.  u. 

t^l^^I^  Lv  168  10  26,  böser  Geist,  der  als 
in  der  Wüste  hausend  gedacht  wurde;  ur- 
sprünglich am  wahrscheinlichsten:  fortis 
decedens  (von  ^^  -j.  bTN),  cf.  Gn  6 1-4; 
Brief  Judä  V.  6 ;  Buch  Henoch,  Kap.  6  ff. ; 
etc.:   2417! 

315?  I  (ar.  3dzaba,  remotus  fuit,  discessit; 
Nöld.-Mü.)  etc.;  :il?;  etc.;  Imp.  :^%  nnt^j 
Jr  4911,  ^:iJ5?;  Inf.  c.  nT3?,  s.  ^1??:;  *Jr  2 17 
(das  n  von  n^yn  ist  doch  dittographisch : 
3  §  251b!),  nnt?  2  K  86,  etc.,  z.  B.  ^np 
Sach  1 1  7  (alte  Gen. -Endung  f;  3  §  334 q), 
'i^n  Pv  2i3  17  (mit  Pathach:  §  222c),  nn^tj, 
riinj^  Jes  10 14  17  2,  1)  verlassen,  wie 
z.  B.  die  Eltern  (Gn  224)  oder  die  Ehe- 
frau (Jes  546  60 15  624),  zurücklassen  (als 
etwas:  Jos  8 17  Hes  2329),  übrig  lassen  (Ri 
221  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  den  Erfolg 
einschliessend :  a)  etwas  fahren  lassen, 
unterlassen  od.  aufgeben  (Hos  4 10  Neh  5 10 
Jes  42i6  Hes  208  23 8  Jon  29  Hi6i4  Ru22o), 
mit  Objekt  im  Kontexte:  Neh  334  Pv  28  13 
96,  schwinden  lassen  (Gn  2427);  b)  über- 
lassen (z.  B.  Ex  235a:  [ihn]  ihm  [allein: 
Stil.  196 f.]  zu  überlassen),  übergeben  (Gn 
396  etc.);  c)  losmachen,  freimachen  (Ex 
235b;  vgl.  :i^^?  „Lastfreier«  s.  u.  ^^;  ^3? 
Hi  927:  die  Falten  des  Gesichts  glätten 
uä.),  frei  dahinströmen  lassen  (10 1).  — 
Ni.  =^lg3  etc.;  ::i.!?P,  ^1?^  Hi  184  (2503); 
^''"^J-^iv  ßtc,  1)  verlassen  werden  (Jes 
7 16  etc.);  2)  überlassen  w.  (18  6).  —  Pu. 
(Passiv  Qal:  2384)  *^^?  etc.  Jr  495:  ver- 
lassen w.,  Jes  32 14:  aufgegeben  oder  ein- 
gestellt w. 

D15?  II?  Denn  ^::iL^n  Neh  38  kann  heissen: 

-  T  ' 

„und  sie  machten  frei  =  räumten  auf". 
„Pflastern"  (Ges.-B.)  od.  „wiederherstellen" 
(BDB)  ist  auch  fraglich. 

*p2J2J  in  '^y^^l^  Hes  27l2ff.,  Abzulassendes 

X.  i.  =  Verkaufsartikel  (12:  an  Silber 
etc.  haben  sie  gestellt  od.  dargeboten  deine 
Verkaufsartikel    (l4:    Pferde    etc.    .   .   . 

21 
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als;  16:  an  [Beth  partitivum]  .  .  .  als 
[3  §  337  V?];  19:  als  Verkaufsartikel  für  dich 
haben  sie  geliefert  Eisen  etc.). 

fp-nT?  Neh  3i6  ?  „Stark  ist  (die)  Aus- 
plünderung". 

f?!?  Esr  2i2  (il  Neh  7i7)  8i2:  „(der  Gott) 
Gad  ist  machtig"  (Olsh.  620;  BDP.)  ist 
auffallend  bei  den  Personen,  bei  denen  der 
Name  erwähnt  wird,  aber  an  den  Stamm 
"^   lässt  sich  doch  wohl  nicht  denken. 

fn^?  Gn  10i9  etc.  [aber  1  Ch  728  s.  u. 
JT?!],  Lok.  nnb,  LXX:  ra^a,  2i&s.  Hazzaiu, 
ar.  Ghazza(t),  südlichste  Festung  Pliilistäas, 
„der  Schlüssel  zu  Ägypten"  (N.  gent. : 
•'H^?,  PI.  D'J?'  Jos  133  Ri  162).  Der  Zu- 
sammenhang des  Namens  mit  „stark,  fest" 
(tt:;;  ar.  ^azza)  ist  von  A.  Fischer,  ZDMG 
Oo4ö2  als  „kaum"  bestehend  bezeichnet 
worden  (?). 

fn;?  2   S   66-8;    1   Ch  6i4  st.  NJf;  s.  o.! 

nSITS?    Jes    6 12     179:     abstrakt-neutrisch 

T  — 

(3  §  244g)  gebrauchtes  Ptc.  pass.:  Verlas- 
senheit =  VerdduTiß. 
fnn^TP  1  K2242;  1  Ch  2i8  „eine  Verlassene", 
vielleicht  weil  die  Mutter  bei  der  Geburt 
starb  (Nöld.,  EB  3296);  nicht  „Wüste" 
(Kittel  im  HK  zu    1    Ch  2l8)  ist  gemeint. 

TITS  etc.,  1)  Stärke  (Ps  784  145  6); 
2)  metaph. -ethisch:  Gewalttätigkeit,  Härte 
(Jes  4225). 

TO,  gar  stark  (Ps  248).  In  Jes  43i7 
heisst  es:  u.  einen  Helden  x.  i.  dh.  An- 
führer; nicht  „koU."  (Ges.-B.),  denn  „und 
Helden"  würde  zu  „Heer"  nicht  natürlich 
gefügt  sein. 

t"^^^?  St.  "^^T?  (s.  0.  ^^3J)  Jr  28 1  Neh  10 18. 

T!S  (ar.  iazza,  validus,  fortis,  potens  fuit; 
Nöld.-Mü.);  T(ip;,  T^ni  Ri  3io  etc.;  Imp. 
nri>  Ps  6829  (Milrai  vor  N:  252o!);  Inf. 
c.  ^^^^  Pv  8-28,  la)  stark  sein  od.  w. 
(Ri  3 10  62  Ps  89 14;  Ps  6829:  erweise  dich, 
0  Gott,  als  stark  in  Bezug  auf  das,  was 
etc.  [3  §  285e];  Dn  11 12),  b)synekd.  speziell: 
übermächtig  8.  (Ps  9 10);  2)  meton.  die 
Folge    vertretend:    a)    kräftig    eintreten    (b, 


für:  Qh  7 19),  b)  trotzen  {^,  auf:  Ps  529). 
—  Hi.  T?n^  f,  n^yn  (T:  2462),  1)  indirekt- 
kaus.:  trotzig  od.  frech  sein  lassen  (Pv 
7  13);  2)  direkt-kaus.:  Frechheit  entwickeln 
od.  zur  Schau  tragen  in  etc.  (21 -29). 

tV?  (ä:  2  424 f.)  1  Ch  58,  Kurzform  v.  ^n;TTy 
1521  etc.:   „Stark   ist  Jahve." 

f^?  1  Ch  5  31  etc.  ist  Kurzform  von  5X^tr 
(Ex  618  etc.)  od.  «t;^.^  z.  B.  der  König  Ussia 
(t  739  nach  Rost,  KAT  03  319)  2  K  15i3 
so  Hos  li  Am  li  Sach  145,  auch  ^«Tf^ 
genannt  2  K  1532  34  Jes  1 1  61  7i  2  Ch 
26ifiF.  „(meine)  Stärke  ist  Gott  od.  Jahve". 

fN;?J  mit  N  beim  n.  pr.  (2347)   1  Ch  1144. 

tV.^?   1  Ch  1520  ||^N\TS';   s.  o. 

t^«'!?  3.  0.  bei  ''^.?! 

tW'^T^?  z.  B.  der  König  Ussia  von  Juda 
(t  739)  s.  0.  bei  ^^.?! 

1«^-?  Esr  1027.  Das  «^  wurde  aus  ^  = 
n;  (s.  0.  «7??  etc.):   Stark  ist  Jahve. 

f^V^P.  (2  415)  „Todstark":  stark  wie  der 
Tod  (cf.  HL  86),  Helden-  u.  Stadtname: 
2  S  23  31  etc.;  Esr  2  24  Neh  12  29:  bei 
Jerusalem. 

tH?  Nm  3426  kann  von  ^>'  ("^)  abgeleitet 
sein  (cf.  l^U  etc.),  sichert  also  nicht  den 
Stamm  ^tp. 

I  rJTy  könnte  von  '^  stammen  (s.  o.  *r?]P^ 

T  •  :  1     _  ^  r    .  I  ••  IT 

bei  Ti:?^  u.  2473!):  mit  Stärke  begabte 
X.  1,  eine  Adlerart  (Lv  11 13  ||  Dt  14 12). 

pi]S  (ar.  ^dzaqa^  fidit  terram;  äth.  iazaqt, 
puteus,  cisterna)  Pi.  *?■}?''.  Jes  52,  um- 
graben. 

t*^)?l?  „(Berg-)Spalte":  eine  Festung  im 
westlichen  Juda  (Jos   lOiOf   1535  etc.). 

\TS  (cf.  ar.  Bädara,  excusavit;  Nöld.-Mü.) 
etc.;  *"^^<r  etc.  Jes  307  etc.;  Imp.  s. 
^rj^  Ps  10926  etc.;  ">(W?  1  Ch  1 85  etc. 
od.  ^Cp'^  Jos  1033  etc.,  "^T-Jn  l  Ch  1526 
(2503!);  '"?":??>  1  Ch  12i7  etc.,  ''Tip,  meine 
Helfer  (Ps'li87),  helfen  oft  mit  t»  (2  S 
85  etm;  cf.  Hi  30 13:  „solche,  für  die  es 
keinen  Helfer  giebt"  dh.  verruchte  Per- 
sonen), aber  oft  auch  mit  Akk.  verbunden 
(Jos   114   etc.);    mit  ^'2'^^   (1   K   17)   ver- 
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knüpft  =  jmdm.  zu  Hilfe  kommen.  — 
Ni.  z.  B.  ^""J,?!!,  unterstützt  w. :  geholfen 
bekommen  (Ps287  etc.,  mit"»!^  als  „innerem" 
Objekt  [Dn  1 1  34] :  doch  einigermassen  Hilfe 
erfahren).  —  Hi.  "^^I?''?  2  S  183  K  (2278) 
<  Q  "^^^?>  trotz  des  Ptc.  Q'^njip^  2  Ch 
2823,  direkt-kaus. :  Hilfe  leisten  (die  Paral- 
lelen:   3  §  192!). 

"^]V,    c.   =,    z.  B.  nhT.^    K    Hes    12 14,   m., 

i)  Hilfe  (Dt  3329:  der  Schild,  der  dir 
Hilfe  gewährt  [3  §  337  k];  etc.  Ps  8920: 
ßoYjO^tav);  2)  als  Abstr.  p.  c:  Helferin 
(Gn  2 18  etc.)  od.  Helfer  (Ex  184:  waltete 
als  [s.  o.  nid]   mein  Helfer;  Dt  337  etc.). 

t^ij.?  1  Ch  44  etc.  doch  Kurzform  von  '^IJi? 
2726  u.  dieses  wieder  von  ^^''"}!?  ,, (meine) 
Hilfe  ist  Gott'^  (524  etc.),  worin  die  Neben- 
form 1)5^  1  Ch  721  Neh  1242  sich  geltend 
machte. 

t"^J?   1   Ch  721  Neh   1242. 

f^i?  Hes   lli  s.  0.  "^^^^I 

t«?!?'  (N  bei  N.  pr.:  2347!)  „Hilfe"  näm- 
lich ist  Jahve:  Gesetzeslehrer  nach  Malea- 
chi  (Esr7  — 10;  Neh  8ift\  122635.  Zur 
Kritik  der  neueren  Hypothesen  über  seine 
Zeit,  nach  denen  er  nicht  458,  sondern  erst 
398  nach  Jerusalem  gekommen  sein  soll, 
vgl.  meine  GRG  08  279-81 !);   etc. 

t'^N-itP  „Gott  hat  geholfen"  (1  Ch  126  etc.). 

TT)}^,  ^7J?  (Ps  60 13  II  10813)  wahrscheinlich 
angeähnelt  an  den  alten  Akk.  nnnT^  (,,zur 
Hilfe"  Ps  4427  638  94i7),  s.  ^r^y-^,  la)  Hilfe 
(Ri  5  23  etc.  Jes  31 2),  b)  meton.  (Stil. 
21):  Hilfsquelle  =  Kraft  (Hi  6 13) ;  2)  als 
Abstr.  p.  c:  Helfer  (Ps  279  etc.). 

t"7l?  1  Ch  417  inj?  4. 

I  I  ll37  (cf.  ar.  Sadiraiun,  locus  apertus  ante 
habitacula),  /.,  1)  Yorhof  2  Ch  49  6i3; 
2)  synekd.  speziell:  Ujn friedigung  (des 
Altars)  Hes  43i4lf.  45 19.  Vgl.  noch  das 
südarabische  ni:?72  ,, Einfassung"  bei  D.  H. 
Müller  u.  Mordtmann,  Sabäische  Denk- 
mäler 97  und  s.  0.  ^"J?  u.  "'S.^TD  Ex  274f. 
35i6  384f.  30  3939! 

fll?    u.    ^N-'-lJS?   8.    0.   f  "IJ.?! 


f«0)n;'^T^  „Jahve  hat  geholfen",  1)  König 
V.  Juda  (=  (^)"t!^  s.  0.)  2  K  1421  15iff. 
1   Ch  3 12;   2)    1   Ch  621  ||  n;!2?  9;  etc. 

f '^1?''"^!?'  „mein  Helfer  hat  sich  aufgemacht" 
(1  Ch  3  23;   838  944;   etc.  Neh   1 1 15). 

■^nj?   „Mann  aus  Gaza"  s.   0.   nj?| 

t027  (wahrscheinlich  v.  ^""p,  ar.  ghäta^  Impf. 

i:  intravit)  m.,  eindringend  y..\.:  Griffel 
zum  Einritzen  (Jr  17 1  Hi  1924)  oder 
Schreiben  übhpt.  (Jr  88  Ps  452). 

ntfiS  I  (ar.  3ata\  manu  accepit;  caput  etc. 
sustulit)  kann  in  »^^2?  "^pi?  Jes  22 17  liegen, 
indem  zur  Not  übersetzt  werden  könnte 
„u.  wird  dich  ganz  u.  gar  fassen  od. 
packen"  (BDB);  aber  s.  u.  nor  m  _ 
Hi.  nü3?2  Ps  847,  darreichen  (cf.  ar.  totä' 
IV,  dedit,  praebuit;  Nöld.-Mü.);  LXX: 
8d)0ct  (Nestle,  MM  41). 

litOS?  II  (ar.  ghatä\  obscura  fuit  [nox]; 
teVit  rem),  ^cjyv  np^:  etc.,  ^?h  Jes  59 17; 
HDi?,  f,  n;DP  HL  i  7  (i  viell.  durc^  t  zer- 
drückt etc.:  2506!),  la)  bedecken,  ver- 
hüllen (Lv  1345  Hes  2417  22  Mi  3?), 
einwickeln  (Jes  2 2 17;  s.  0.  nu^  I)  od.  dort 
steht  es  b)  aotiphrastisch- ironisch  (Stil. 
33  —  36):  entwickeln,  enthüllen  (LXX:  xal 
dcpsXel  xY]v  otoXif^v  oo'j) ;  2)  intrans.  (3  §  2locde) : 
sich  hüllen  (=  etwas  umwerfen,  an- 
ziehen) mit  d.  Akk.  (wie  ^^^  etc. :  3  §  327e!) 
1  S  2 8 14  u.  metapi).:  Jes  59 17  Ps  71 13 
1042  10919  29  u.  so  auch  HL  I7  (eine, 
die  sich  verstecken  muss  od.  nur  heimlich 
herumdrückt)  u.  in  Jr  4 3 12:  u.  er  wird  das 
Land  Ägypten  sich  gleichsam  als  Mantel 
umwarfen  (so  vollständig  in  seine  Gewalt 
bekommen)  etc.  Das  von  v.  Gall  (ZATW 
24 121)  u.  Ges.-B.  hier  empfohlene  ,, lausen" 
bleibt  trotz  LXX  basislos.  —  Hi.  7"?^i^, 
direkt-kaus.:  decken  (Ps  8946). 

mass.  '^u:?,  ^N'^ü:?,  Athias,  verdienstvoller 
Drucker  des  libr.  AT  von  van  der  Hooght. 

y^%  PI.  s.  ^Y^?  Hi  2124:  zum  Hinlegen 
(ar.  Sdtana,  procubuit)  geeignet:  Niederlage. 

*TW*1äS  (ar.  Mtasa,  sternutavit) ,  oth 
(<  Sing.)  f.,   Niesen  (Hi  41 10). 

21* 
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P]*?p!f  Lv  1119  II  Dt  1418,  D"'?^^?  Jes  220: 
Fledermaus  (Dalnian,  WB   297). 

^t2S   (ar.    W.apha,  flexit,   compliciüt;  ^ita- 

phun,  Pallium);  ^O)0?;i  etc.;  Inf.  c.  ?]b^; 
C^DIDP,  1)  abbiegen  (Hi  239);  2a)  ein- 
wickeln: umhüllen  ("b,  jmdn.:  Ps  736), 
b)  intrans.  (3  §  2lo):  sich  umhüllen  (Ps  65 14; 
Akk.:  3  §  327e!);  3)  metaph. -psychologisch 
(Stil.  107)  umhüllt  werden  =  bettmsstlos, 
ohnmächtifj,  sclnvach  w.  (s.  o.  q^iy  II  u.  Tfo^) 
Jes  5716  Ps  Gl  3  102  i;  D^?^C)^,  ohnmächtrg 
zusammengesunken  (Kl  2 19),  schwächlich 
(Gn  3042b).  —  Ni.  q???  (2274;  LA:  ?  487) 
Kl  2 11,  ohnmächtig  w.  —  Hithpa.  z.  B. 
qo^nn  p.  (2527)  bewusstlos  w. :  sich  ohn- 
mächtig fühlen:  verzagen  (Jon  28  Ps  774 
etc.  Kl  2 12).  —  Hi.  ^^9'^J}  Gn  3042a,  direkt- 
kaus. :    Schwäche    zeigen  =  schwächlich  s. 

*lttS?  (cf.  "1^),  '■^o?:,    1)  einschliessen, 

umgeben  (Ps  5i3;  doppelter  Akk. :  3  §327q); 
2)  absolutiert:  eine  Einschliessung  bilden, 
mit  5NI  =  ein  Kesseltreiben  veranstalten 
gegen  (1  S  2326).  —  Pi.  nnD2?  etc.,  ein- 
schliessen in  besonderem  Sinne:  krönen 
(cf.  rno^;).  metaph.:  Ps  65 12,  wo  der  Effekt 
als  genetivisches  Attribut  ausgedrückt  ist 
(cf.  Jes  24iOa  etc.  3  §  327 q).  mit  dopp.  Akk.: 
Ps  86  1034  (HL  3ii:  b,  später  Akk.-Ex- 
ponent;  3  §  289i).  —  Hi.  rn«^?^?  Jes  238a, 
Kronen   tragen   lassend  (gemäss  8b). 

mtOI?,  c.  nn6?,   öth,  /•.,    la)  Krone    2  S 

TT-:  .    •     . 

12:50  II  1  Ch  202:  auch  auf  eines  israeli- 
tischen Königs  Haupt,  u.  dafür  spricht  auch 
Jr  13  18  lies  2131,  etc.;  b)  synekd.  verall- 
gemeinert: Krone  od.  Kranz  des  Bräutigams 
(HL  3ii);  2a)  metaph.:  krönende,  hoch- 
gelegene, glänzende  Residenzstadt  (Jes  28 1  3 
62:3),  b)  meton.  (Stil.  35  f.)  als  Anzeichen 
etc.:  Ehre  Jes  285  Pv  49;  124  1424  1631 
176  Hi    199  Kl   5i6. 

+•^79?    1    Ch   226,  Frauenname   „Krone". 

^n^.ü^"   wahrscheinlich   differenzierender  PI. 

(3  §  259) :  Kronsteine,  der  eine  Krone  gleich  ■ 

s.nm     bildende     Hügelring:     Stadtname 

iAtaröth,    1)  östl.  vom  Toten  Meere  (Nm 


323  34);  2)  .35:  in  Gad;  3)  1  Ch  254:  in 
Juda;  4)  Jos  162  cf.  5  18 13:  im  Süden 
Ephraims;  5)  Jos  167:  an  der  Nordgrenze 
Ephraims. 
f?,  ursprünglich  „Steinhügel'*  (cf.  njS?)^  da- 
her meist  noch  mit  dem  Artikel:  "'^n  (Gn 
128  etc.  3  §  295c),  u.  auch  Jr  493  kann 
Haplographie  des  n  vorliegen,  1)  Gn  128 
etc.:  östlich  v.  Bethel;  2)  Jr  493  östlich 
vom  Jordan. 

"^S  (st.  3iwj  V.  n;^);  ü-^^v^  Y^:?  m  3-12  (die 
Parallelen:  2434),  c.  "'.!?,  etwas  in  abnorme 
Lage  Gebrachtes:  1)  Ruine  (Mi  3 12  ||  Jr 
2  6 18;  Ps  79 1,  und  ebenso  ferner  auch 
Hi  3024,  wo  es  eine  sarkastische  Selbst- 
bezeichnung des  Sprechers  bildet;  erörtert 
in  264!  Also  braucht  nicht  ?^^  „ein  Unter- 
sinkender" mit  Dlm.,  Ges.-B.  ua.  konjiziert 
zu  werden,  u.  dies  passt  nicht  einmal,  da 
in  30b  sich.i  auf  etwas  ganz  Minderwertiges 
beziehen  muss);  2)  synekd.  speziell:  Ruinen- 
hügel (wie  er  leider  oft  die  Feldfläche  unter- 
bricht)  Mi    16. 

|N;27  (t5  spät:    2347)  Neh  1 1  31  st.  ^^  Nr.  1. 

t^^;?,  1)  1  Ch  122  St.  "5?^^  s.  o.;  2)  Gn 
3623  II  1  Ch  l40;  3)  Berg  nördl.  v.  Siciiem 
(940  m  hoch)  Dt   1129  274  13  Jos  830  33. 

fn;?  ist  nicht  richtige  LA  (Ges.-B.)  in  Neh 
1131,  aber  in   1    Ch   728  (Kittel)   st.   njr. 

tF?   1  K  1520  2  K  1529  etc.:  in  Naphtali. 

tO'^JJ  in  uy;T    1    S   25  14,  aber  ^^h   1432  Q 
< 
u.   ^???]    1 5 19    wegen    Neigung   des    ^    zu 

virtueller   Verdopplung,    losstürmen    (^, 

auf  jmdn.:  =  ihn  anfahren). 

ID''!^,   P.   '?,    c.   ^'?,    riu,    Losstürmung  x.  i. 

als  Abstr.  p.  c:  1)  Stösser,  Stossvogel, 
meton.:  Raubvogel  (Hi  287;  auch  individu- 
alisierend [3  §  256],  vulgo:  „kollektiv":  Gn 
1 5 11  etc.) ;  2)  metaph. :  ein  Kriegsfürst  uä. 
(Jes  46  ii). 
t^?""?,  1)  ein  Felsen  (Ri  158  ll),  nach  seiner 
Form  benannt:  ein  einem  Raubvogel  ähn- 
liches Steingebilde;  2)  in  Juda  (cf.  1  Ch 
43;  nach  2  Cli  ll6  bei  Bethlehem,  näm- 
lich südwestl.  davon  auf  der  Karte  von 
Fischer-Guthe);    3)  in  Simeon  (1  Ch  432). 
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tD"^:^?  (s.  0.  "?),  1)  in  Moab  (Nm  21 11.33  44: 
in  der  ^Abarim- Kette;  45);  2)  in  Juda 
(Jos    1529). 

01^*^3?  (dialektische  Nebenform  von  Q?'^^  ? 

2489!)   2   Ch  33  7:   't^,  für  immer. 

fr?   1   Ch   1129  II  l"i^>¥  2   S  2328. 

fD^"'?,  ass.  „Elamtu,  Hochland,  dann  spe- 
ziell Elam"  (Del.  HWß  74)  Gn  IO22  etc., 
Land  und  oft  politisch  bedeutungsvolle 
Völkerschaft  (Elamiter)  östl.  vom  mittleren 
Tigris  mit  der  Hauptstadt  ']'^^^  s.  u.; 
später  auch  Personenname  (Esr  2?  31  etc.), 
nachdem  Israeliten  dort  ansässig  geworden 
waren. 

'^D^5?    in  D;?n  (2274)  Jes  1 1 15  von  D''^  (ar. 

ghdma  [med.  jj,  aestu  interno  laboravit), 
Glut.  LXX  verflacht  mit  ihrem  uvsoiiaxc 
ßtaiq)  den  Sinn  und  begründet  also  nicht 
die  Konjektur  ^p  (Ges.-B.   ua.). 

y'S  Ptc.  r.^3?  1  S  189  (ar.  Sana  [Impf.:  ij, 
maligno  oculo  petivit),  den  sog.  bösen 
Blick  ausüben,  und  auch  232  könnte 
V^^"^  in  demselben  Sinne  beabsichtigt  ge- 
wesen sein. 
< 

j  y  I  (ar.  Sainun,   oculus),  c.  etc.  V?,  Du. 

D^>3?,  ('r"b  Gn  36  etc.,  '2?^  1  S  16?  Qh 
117:  §  223c),  c.  \3:?  (Jes  38:  ^P.?),  f.  (Hi 
20 9  und  nrzi^  Sach  39  hat  Analogien  in 
3  §  312a,  ebenso  Ps  73?  in  §  345b  und  Ps 
108  etc.  [§2521]  erklären  sich  aus  der 
Hegemonie  der  3.  pl.  m.  über  die  3.  pl.  f.; 
§  205de),  Auge,  1)  eig.,  wie  z.  B.  in  HN") 
1:?^  Hes  12 12  „mit  Augen  sehen",  1  S 
16 7  „nach  der  Norm  der  Augen",  oder 
^ir?  Vr}-  „zwischen  den  Augen"  =  an 
der  Stirn  (Ex  139  etc.);  2a)  das  geistige 
Auge  als  Träger  von  Stolz  od.  Hochmut 
(Jes  IO12  Ps  1828  Pv  617;  auch  Ps  737 
>  ^  dötxCa  auTwv)  od.  Liebesglut  (HL  49), 
u.  das  geistige  Auge  steht  b)  meton.  st. 
Urteil,  wie  in  „gut  od.  recht  od.  böse 
sein  in  den  resp.  für  die  Augen"  (Gn  19 14 
etc.  23 11  etc.)  dh.  nach  dem  Urteil  jmds., 
od.  st.  Wissen  (Nm  1524:  weg  von  =  ohne 
Vorwissen)  oder  st.  Schaulust,   Lust  (Hes 


207f.);  c)  meton.  u.  zugleich  metaphorisch: 
Anblick  =  Aussehen  (Lv  13[5]55  Nm  11 7 
Hes  l4ft'.  IO9  Sach  56  [<  D3"iJ,  fj  dStxia 
auxwv]  Dn  106;  Pv  233i);  3)  synekd. 
steht  „Auge"  erklärlicherweise  a)  für  die 
ganze  Person,  wie  z.  B.  in  „ein  Auge, 
das  den  Vater  verspottet  etc."  (Pv  30 17), 
b)  synekd.  verallgemeinert  u.  metaphorisch 
St.   Oberfläche  (Ex   IO5  15  Nm  225  11). 

yV  II  (ar.  Sainun,  fons),  Lok.  r^^:?r[  Gn 
2416  etc.,  c.  V?-;  niDj^,  c.  ^^D^:?  (LA: 
'"?  Pv  828  (cf.  Parallelen:  2483  5il),  /.  (Ex 
1527  Nm  339),  Quelle:  la)  übhpt.  (Gn 
167  etc.),  b)  speziell  z.  B.  "^th^":?  (Jos  157 
etc.  1  K  I9)  „Walkerquelle"  südöstl.  v. 
Jerusalem  u.  V???  '^  „Drachenquelle"  (Neh 
2 13)  bei  Jerusalem;  ferner  2)  oft  in 
Eigennamen:  a)  "^1^  *^  (e:  s.  0.  1^^  etc.  u. 
2  408^)  „Bocksquclle" :  am  Westufer  des 
Toten  Meeres  (Jos   1562  etc.   2  Ch  20  2); 

b)  n^sa  '5?  „Gartenquelle"  a)  im  westl. 
Juda  (Jos  1534),  ß)  in  Issachar  (1921  etc.); 

c)  ^!J^^  '?  Ps  8311  oder  X'^V  '?  Jos  17 11 
1  S  287:  in  Westmanasse;  d)  Hin  'S?  Jos 
1921:  in  Issachar;  e)  "^^^n  '3?  Jos  1937: 
in  Naphtali;  f)  t^DTTJT?  '5?  „Gerichtsquelle" 
Gn  147:  „das  ist  Qades"  (s.  u.  S'^in^-j^); 
g)  ü^iyj  '2?  „Kälberquelle"  (Hes  47 10): 
Ort  am  Toten  Meere;  h)  V^"]  '?  (Neh  1129) 
,^Granatenquelle":  nördlich  von  Beersaba; 
i)'^^^  '^  „Sonnenquelle"  (Jos  157  etc.): 
auf  der  Grenze  von  Juda  und  Benjamin; 
k)  niBlD  '?  „Apfelquelle"  (Jos  177):  auf 
der  Grenze  von  Ephraim  u.  Westmanasse. 

fV.?  „Quelle"  %.  I.:  Ort  1)  Nm  34ll:  an 
der  Nordgrenze  Palästinas;  2)  Jos  1532: 
in  Juda;  3)  197  [21 16  lies  1^?  s.  u.] 
]    Ch  432:   in  Simeon. 

'3''?'  LA  Pv  828  s.  o.  1:?  II! 

mass.  V^^  Jos  2136,  Imp.  V^.^*»  sieh  nach! 

t°r.^  (am:  Dualendung  2436!)  Jos  1534: 
Ort  in  Juda,  u.  ^''T?  Gn  3 8 14  21  (LXX: 
Alvdv)  ist  damit  doch  identisch. 

fl5"'"  Nm  1 15 — 10 27:  m.  Personenname. 

^^V,  1)  dunkel  sein  (s.  u.  71^''?.);  2)  me- 
taph-psychologisch  (Stil.  95    107)  in  q?;i 
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Ri    421    1    S    1428  31   2    S    2115,    an  den  1227,    aber    Jes    172    erscheint    "^sny    als 

Sinnen   und   im  Bewusstsein  verhüllt,    dh.  verschrieben). 

ohnviüchiig^  erschöpft  sein.    Siehe  dieselbe  fl)  'T^^ö '^''?  ^Salzstadt"  Jos  1562:  in  der 

Begriffsent>vickelung    in    q^^  II,    t]0?  etc.  Wüste  Juda;    2)  ^'S^  '^^^    „ Sonnen stadt" 

Also  braucht   nicht  nr.  von  tl^?-«  (Ges.-K.  Jos  1941:   in  Dan;   3)  D'^'^^nn  n-'i?  ^Stadt 

09  §  72t)  konjiziert  zu  werden.  der  Palmen"    (Dt  343   Ri  1  16    3  13  2  Ch 

p.^,^  2 8 15)  =  Jericho.    Vgl.  über  die  dort  ge- 

^..27    Verb,   3.  Sg.  f.  nD^g  Jr  431,  erschöpft  machten  Ausgrabungen  jetzt  Sellin,  A.  Nöl- 

od.  ermattet  sem(LXX:  fexXsinei).  Die  Kon-  deke    11.  Watzinger    in    den    Mitteilungen 

jektur  HD^?  (Ges.-B.)  ist  unbegründet.  der  deutschen    Orientgesellschaft   Nr.   41! 

fiii^M  „,^,»,   ,  _^,„   ,,           ^      ^              ,r.  t"^'^:   Mannsname  (1  Ch  7 12  cf.  ^T^.   7). 

%f  >  °  ?:?,  /.  ^?:?,  1)  erschöpft,  matt  (Gn  '                                 ^                                   ^ 

2529  etc.);   2a)  synekd.   speziell:  lechzend  "^"^V  ^^   (v-  "^'^^  ^^X   Erregtheit,    eynekd. 

vor  Durst  (Jes  298  Hi  227),  b)  metaph.-  speziell:    Zomglut   (Hos    ll9)   oder    Angst 

psychologisch    (Stil.    107):    a)    ausgedörrt  («^^  lös). 

uä.  (Jes  322  Ps  632   1436),  ß)  sehnsuchts-  '""'?  ^n  49ii  s.  u.  T?! 

voll  uä.  (Jr  3125  Pv  2525).  "^"^I^  Ps  7320  s.  0.  nw  II  Hi.! 

< 

TIS^V  (v,  ^'?)  Am  4 13,  alter   Akk.  nnDi?  ^1V  (ar.  Sairun,  asinus;   asinus   silvester), 


^r         -^                                          ^  erweitert:   junqer    Esel    (als 

ein   Mann.  ^n.     -ta       c>    Z  t\           j               x\ 

IO4   12 14  Sach  99:  und  zwar  etc.). 

f'ö^?  Jr  408  Q:   ?   „Schwächlich«.  .j.N--|-^i?  ^g   ^   j^rty)    5  g  2O26;   2326  etc. 

T3?  I,  Lok.  n^^^n  1  k  14i2  etc.,  ^T?  2  S  ^Jp^^V''^ '^'\^i^^'  '^"''*'* 

-in     \       -,-'-'V.   ,^             ,  \-.,-,,,  o  ^^  ?  Gn  49ii  s.  0.  T?! 

1938   etc.,    D^i;?    Rl    IO4,    sonst    D"^??    260,  ,._.,^    1    nu   >..r             i,    -n      l-        1    n"<üf 

•.->T9     ^       i.  /'/-.     1  /^       i.    \        j      j        f  t^^  .    1  Ch  4 15 :  nach    Hp  lies   1  "^? ! 

c.  ^::^  etc.,  /•.  (Gn  IO12  etc.)  u.  das  darauf  j,^,^    ^  ^j^  ^^  ^^  ...,,3,  ^    ^^j 

bezügliche  nri  od.  D  Nm  353  etc.  od.  da-  qA^^^?  g   ^   -^>,y  j  ^'  -r,;^', 

mit  Yerbundene  ^^n;  Lv  2633  besitzen  viele  ^^^^^(s;  0.  ^^?  II) 'Cn"  3643   ||   1  Ch  l54. 

Parallelen  m  3  §  14  u.  205d  e  f,  1)  Ursprung-  '    ^       ^                      ^ 

lieh  vielleicht  nur  Alarmplatz  (v.   n^i?  II)  D   rS?  od.  Q"^?  (wahrsch.  [cf.  2 120]  qit^ul  v. 

für  die  Nomaden  als  Zufluchtsort  gegenüber  q-^j?  j|j  g    y  j^    072-115?  Gn  37    1)  nackt 

den  Feinden,  was  zu  der  in  Gn  4 17  erwähnten  ^q^  3  ^^p  jj^g  j  37  ig).  2)  neutrisch-abstrakt 

3*rsehr  gut  passen  würde,  jedenfalls  auch  (3  §  3^3^^.    Nacktheit,    Blosse   (Dt   28  48 

kleinere  Gebäudekomplexe,  wie  die  "'l'^  "i"'?,  jjeg  2  67fif.   2329  cf.  3  §  327 v). 

die  Davids6wr<7  od.  -residenz  auf  dem  östl. 

Hügel  Jerusalems  (2  S  57  etc.),  bezeichnend;  w"]?    Hi  3832,   vielleicht   mit  Übergehung 

2)  eine  eigentliche    Stadt,    obgleich   nicht  des  "^  auch   ^^   (9  9)   gesprochen   oder    so 

immer    „befestigt"    (Dt    35),    a)  eig.,    wie  verschrieben:    „der  Stern  Aldebaran  samt 

z.  B.  in  „die  Städte  Hesbons"  (Jos  13 17)  den    Hyaden"    (vgl.    m.    „Altorientalische 

dh.    die    zu    ihm    in    Klientel    stehenden  Weltanschauung"  etc.  059). 

Städte,  od.  in  DN:"]  1''?  2  S  20 19:  Metropole  f  DJ?  Jes  1028  ist  doch  =  "'^  Nr.  1. 

(eine  Art  Hendiadyoin:   Stil.  160),  od.  in  ^wass.  3"2?  Jos  I18  etc.,  1^?  "»?  „bis  hierher" 

Crf^N  -^-^'J  uä.  „Stadt  Gottes"  (Jes  60 14  Ps  zeigt  dort  das  Ende  der  mit  1 1  beginnenden 

465  87  3;  ?  Nm  24 19)  u.  ^^i^n  n-«57   „die  Haphtäre  an. 

heilige  Stadt"  (Jes  52i  Dn  9  24  Neh  1 1 1)  t"'"i=i??,    1)  ein    Edomiter   (Gn  3688   etc.); 

dh.  Jerusalem,  b)  synekd.:  Stadtteil  (2  S  2)  2  K  22 12  etc.  Jr  2622  etc.:  eine  im  N. 
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pr.  (s.  0.  ^^^1  etc.  2  40s)  erstarrte  Gestalt 
von  ">^^?   „Maus". 

^"^335  (ar.  Sankabiitun,  aranea:  2 134 f.  402!) 
Jes  595  Hi  8l4,  Spinne. 

"1!}2S?,   PI.    e.    •':]???    etc.    (ar.   Bakdbirun, 

mares   murum)   m.,    Maus    (Lv   1129    1    S 
6  4  ff.  Jes  66 17). 

fis?  Ri  1 31,  Hafenstadt  nördl.  vom  Earmel 

in  Asser  (s.  o.  "i^?  Mi  lio);   ar.   SAkka; 

Jean  d'Acre. 
•j-TiDy  (conturbans:   2 124!),   Tal  bei  Jericho 

(Jos  724  26  157  Jes  6 5 10  Hos  2i7^. 
t1??  (s.  o.  13?1;  ?  15?  =  "^5?  cf.  über  Wechsel 

von  n  u.  r  2460)  Jos  7i  isff.  2220;  s.  u."^??! 

D3S?  Pi.  "3D|)?n  (a:  2537)  Jes  3 16,  denomi- 
niert v.  OS?:  die  Fussspangen  klirren  lassen. 

DSS  (cf.  ar.  Sdkasa,  invertit;  revinxit), 
PL*  D-'DD?,  1)  Fussspange  (Jes  3i8); 
2)  „Fussfessel  (ar.  3ikdsun),  die  zur 
Züchtigung  eines  Narren  dient"  (Pv  722), 
wobei  mit  dem  Ausdruck  „Narr"  der  be- 
treffende selbst  gemeint  ist  u.  so  noch  unter 
das  Tier  herabgesetzt  wird. 

fHDD?  „gleichsam  eine  Fussspange"  (Pa- 
rallelen bei  Nöld.,  EB  3300),  Tochter  Ka- 
lebs  (Jos   15i6f.  etc.). 

^3S  (ar.  Jdkira,  turbidus  fuit)  etc.;  ^1??-; 
"^?^  etc.,  la)  trüben,  verstören  (Pv  1129 
1527),  b)  synekd.  verallgemeinert:  ins  Un- 
glück stürzen  (Gn  3430  etc.  Pv  lli7: 
schneidet  sich  selbst  ins  Fleisch  =  tut 
sich  schliesslich  selbst  wehe) ;  2)  metaph.- 
psychologisch :  betrüben  (Jos  725  Ri  1135). 
—  Ni.  Ptc.  ■^???.  Ps  393:  verwirrt,  wild; 
f'  ^l-^?5  P.  (Pv  156):  ist  Verwirrung  an- 
gerichtet (3  §  3231). 

t"^??   1   Ch  27  in??  s.  0. 

TO??  ?  „kummervoll"  (Nm   1 13—1026)". 

31tt?3?  Ps   1404:   Otter  (2 155). 

pV  {qatal  v.  n^?,  der  Häufigkeit  wegen  ab- 
gekürzt), 1)  noch  als  Sabstantir  im  Akk. 
auftretend:  in  die  Höhe:  nach  oben:  2  S 


23 1:  auf  hohen  Posten;  Hes  19ii:  hoch 
empor;  Hos  7 16  (?  Hi  297:  auf  einen 
hohen  Punkt);  ^r^N  (3  §  3i8a)  Hos^  ll7 
„nach  oben"  ist  koordiniert  mit  ^DO  "^^^ 
etc.  1  S  2l5  etc.  So  erklärt  sich  auch 
^?5  i.  P.  Gn  2739  4925  „von  oben  her", 
u.  Ps504  (cf.  1^  Nr.  2aa)  „nach  oben  hin" 
(also  nicht    „verschrieben"    [Ges.-B.]    st. 

5^072  cf.  2262); 2)  als  Präposition 

noch  oft  "^P.^  (Gn  49 17  etc.  poet. -rhetorisch: 
Stil.  28Ö!),'  suff.  '^>?,  T^?,  'n:'^?  C^??;??  Ps 
1167),  i^>?  C)^  1  S  2 10),  n-'Jj?,  ^2"^^?,  DD-'b^ 
(DDb^  Ex  12 13),  On^'b?  (DöV^  Gn  45i5  etc.) 
od.  "ia^  Ps  5i2  etc.  (Hi  2023  222  2723 
mit  singularischem  Sinn:  2446  u.  Ges.-K. 
09§i03f);  in-^by  Ex  29 13  etc.  u.  3  mal 
l^b?  Lv  34  etc.,  un suffigiert  aber  gewöhn- 
lich: -'^  (Gn  l2  etc.),  a)  auf,  a)  räumlich, 
wie  in  "'SO  ^?  „auf  der  Oberfläche  etc." 
(Gn  l2)  od.  „auf  unreinem  Boden  sterben" 
(Am  7 17)  etc.,  od.  auf  etwas  hin  (Gn 
923  etc.),  auf  etwas  hinauf  (Jes  409: 
steig  hinauf  auf!);  ß)  addierend:  zu  etwas 
hinzu  (Gn  289  Lv  18i8;  fügen,  f|0;  etc.: 
Dt  199  etc.  Jr  721;  wesentlich  so  auch 
Dt  1720;  Ri  192;  Hi  249),  samt  (Mutter 
samt  Kindern  uä.:  Gn  3l50  32i2  Dt  226 
Hos  10i4  etc.  Ex  129;  1  K  2020;  Am  3i5); 
y)  äusserlich  quantitativ,  wie  in  „deine  Hand 
liegt  schwer  auf  mir"  (Ps  324);  5)  ver-, 
pfiichtend,  wie  in  "i:»1  ''"b?  2  S  18ll  etc.: 
„mir  liegt  es  ob,  zu  geben  etc.",  Ri 
1920;  s)  bedrückend  uä.,  wie  z.  B.  in  „mich 
bedrückt  C^^)  mein  Herz  als  mattes  dh. 
in  seiner  Mattheit"  ("Jr  8i8),  während  in 
Fällen,  w  ie  ''^?  »T??"*?  »j^^*  schön  für  mich 
=  mir"  (Ps  166),  der  besonders  später 
häufige  Übergang  von  55?  in  '^N  u.  ^  vorliegt; 
C)  fundamentierend,  wie  in  „sich  stützen" 
QiT^T)  od.  „vertrauen"  (^??)  auf  und  in 
„auf  Grund":  um  .  .  .  willen  (Gn  19 17  etc. 
2740  Dn  825),  nfc^rbi?  etc.  „darob"  (Jr  3126 
Kl  5 17  Est  63),  „darum"  (Jr  48  28  Mi  l8 
Ps  326),  od.  rj)  normierend  (z.  B.  "»"iN  ''b^ 
„bei  Licht"  Jes  184  oder  i^^?  Pv  13 11 
„Händeweis",  '^T,"^!',  nach  Anleitung  uä., 
schliesslich:  zum  Zwecke,  behufs  (1  Ch 
6 16  etc.),    oder    "»0^"^?    „mit    Überfluss" 


by  -  nby 
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Ps  3124),  und  diese  Bedeutung  konnte 
durch  den  Kontext  d-)  in  die  konzessive 
übergehen:    trotz    (Ps  lOs   Hi  10?  346); 

—  b)  ttber,  a)  räumlich  (Gn  8 17  etc.), 
und  so  ist  auch  gemeint  l?^«7"b5  „über 
(=  an)  der  Quelle'*  etc.  (Gn  16?  etc.)  u. 
„stehen  {^^?,  ~5?)  über  dh.  bei  ihm'' 
(Gn  182  Sach  3i  etc.  cf.  Jes  62),  T'^?, 
an  der  Seite  (Jr  531  etc.),  unter  der  Leitung, 
Anordnung  (1  Ch  252  etc.)  od.  bei  „decken" 
uä.,  wie  ^?  nos  (Jes  2621:  bedecken 
ihre  Getöteten),  und  so  erklärt  sich  auch 
^?  onpp  ,, kämpfen  zum  Schutze  für"  (Ri 
9 17),  während  in  Fällen,  wie  ^?  ^^^On 
„beten  für"  (Hi  428)  auch  wieder  an  den 
häufigen  Übergang  von  ^?  in  "^^  und  ^ 
gedacht  werden  kann;  ß)  ideell:  ^?  "i^J 
Gn  4926  „stark  sein  über  hinaus"  = 
mehr  als;  etc.;  "^2?  „König  sein  über" 
(Ri  98  etc.)  etc.;  ,, reden  uä.  ("^51  etc.) 
über"  (Ri  93  etc.  2  Ch  2936);  —  c)  drüber 
.  .  .  hinein:  a)  über  jmdn.  kommen  oder 
herfallen  (Gn  3427  Jes  479  Hi  2ii;  Hes 
58  etc.  Ri  16 12  etc.);  ß)  gegen,  wie  D^p 
^?  ,, aufstehen  gegen"  (Ps  32  etc.  etc.), 
y)  nach  .  .  .  hin,  wie  z.  B.  in  V?,"^?^^ 
„nach  rechts  hin*f  (Gn  2449;  1  K  1826b)* 
obgleich  auch  hier  der  häufige  Übergang 
von  ^?  in  '^^  u.  "^  eine  Rolle  spielt;  — 

—  3)  hinter  anderen  Prapp.:  a)  ^?3, 
a)  wie  über  (Ps  119 14  2  Ch  32 19),  ß)  Jes 
59 18:  wie  es  gemäss  (s.  0.  2aYj)  ist  dem 
Verübten  =  dementsprechend;  637:  wie 
es  entsprechend  ist  allem  etc.  (das  von 
Gunkel,  Schöpfung  und  Chaos  95i08  für 
Jes  59 18  63  7  angenommene  ,,^?,  Höhe 
des  Betrags"  ist  an  sich  u.  nach  m.  Syn- 
tax §  319b  unbegründet);  —  b)^?^,  «^  von 
.  .  .  auf  (Gn  7 17  etc.)  dh.  hinauf  über;  von 
.  .  .  weg  (Gn  2740  Ri  16i9  etc.);  vor- 
über an  (Gn  183  etc.);  ß)  oberhalb, 
über  (Ps  IO85  Neh  328  Qh  57  Est  3i;  s. 
o.  Nr.  1!),  ■^??--?  „bis  oberhalb"  (Hes 
4l20);  —  c)  ?  '^^"2  (mit  IP  Nr  2aa),  ober- 
halb, über  (Gn  l7  Hes  l25  Jon  46  Mal 
1  5  Neh  12  31  37  2  Ch  134)  u.  stehen  „über" 
heisst  ja  (s.  0.  2ba)  ,, neben"  (242ü  2 6 19); 

—  4)    als    Konjunktion:    a)    auf    Grund 


(s.  0.  2aO  dessen,  dass:  weil  (Gn  31 20 
Ps  119136)  od.  in  ^^6|!  ^?  (Ex  3235  etc. 
Jos  17 14)  od.  '?  "5?  (Dt  31 17  etc.  3  §  389i!): 
weil;  b)  trotzdem  (s.  0.  2a9-)  dass:  ob- 
gleich uä.  (Jes  539b  Hi   16 17). 

^S  (cf.  "bbs?  H;  ar.  ghullun,  collare;  vin- 
culum ;  Nöld.-Mü.),  biy  (Jr  5 5 ;  LA :  Dt  2 1  3), 
c.  ^i?  Dt  2848  etc.,  s.  'r\\^  etc.,  m.,  Joch, 
1)  eig.,  wie  in  X'^y^  ^V^  (Dt  21 3)  „ziehen 
in  einem  Joche",  weil  in  dieses  der  Nacken 
der  Zugtiere  hinein  gesteckt  wurde;-  2)  oft 
metaph.  für  Knechtschaft,  Bedrückung  uä. : 
1   K   124ff.  Jes  93  etc. 

fN"b3?    (cf.    NPT^)    1    Ch    739. 

2yV  (ar.  Silgun,  barbarus  dh.  eig.:  unver- 
ständlich redend),  D"^^^?  Jes  324,  stammelnd. 

n7S  (ar.  iö/a',  altus  fuit,  surrexit,  ascen- 
dV;  Nöld.-Mü.),  nnbg,  n-^'^iy  etc.;  nb^;, 
suff.  np^J^  Jes  359  „wird  hinaufsteigen  zu 
ihr"  [3*  §22],  Juss.  "^2?^  Gn  4433  etc.,  ^tl 
13 1  etc.;  nb^  etc.;  nib?  uä.;  n"b?  Gn  464 
etc.;  nb('i)i?,  D^bs?  28 12  etc.,  f.  n)3?  Lv 
62b  Ri  2031  2119  1  K  1844  Hes  2032 
Qh  321  (2240!)  HL  36  85  Dn  83;  nbiy 
1  Ch  26 16t,  n(i)bi7  Gn  412-27,  1)  hinauf- 
^ehen,  -steigen,  -wandern,  -ziehen,  a)  räum- 
lich (Gn  13 1  499  etc.),  b)  zum  Teil  auch 
wegen  ideeller  Erhabenheit  des  Zielpunktes : 

a)  vom  Hinziehen  zum  Heiligtum  (Ex  3424 
etc.)  od.  nach  Juda  übhpt.  (1  K  1227  etc.) 
od.  zum  Fürstensitz  u.  Richterstuhl  (Dt  178 
etc.),  ß)  vom  Anmarsch  gegen  den  Feind 
(Jes  7i  etc.),  y)  personifizierend  von  der 
weiter  hinaufführenden  Strasse  (Ri  2031 
1  Ch  26i6)  oder  sich  weiter  hinaufziehenden 
Landschaft  (Jos  I61  18 12)  od.  einem  sich 
anlehnenden  Gebäudekomplex  (Neh  3 19: 
gegenüber  dem  Punkte,  wo  das  Zeughaus 
sich  zum  Winkel  hinauf  anlehnte) ;  2)  auf- 
steigen, a)  räumlich:  emporrücken  (Pv  257), 
emporschnellen  (auf  der  Wage:  Ps  62 10), 

b)  metaph. -personifizierend:  a)  von  dem 
im  Erdbeben  sich  gleichsam  wellenförmig 
hebenden  Erdboden  (Am  88  95  cf.  lib), 
von  der  aufflammenden  Morgenröte  (Gn 
19 15  etc.),    dem  emporwirbelnden  Rauche 
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(19  28  etc.),  der  aufwachsenden  Pflanze 
(40 10  etc.  Jes  32i3  532)  etc.,  dem  sich 
entfaltenden,  fortschreitenden  Kampfe  etc. 
(1  K  2235  etc.  2  Ch*24i3)  gesagt,  ß)  Daher 
sagte  man  auch  vom  Acker:  er  geht  auf 
•151  -i-'Ts^ü  in  Domen  etc.  (Jes  56  3413  Pv 
2431:  3  §  328b),  und  y)  wie  ^^'i^,  "''ü;  etc. 
(3  §  97),  bekam  das  metaphorisch  gebrauchte 
♦^5^  auch  den  passiven  Sinn  von  „dar- 
{jebracht,  hinang  ehr  acht,  aufgelegt^  aufge- 
nommen werden":  Lv  2i2  19 19  Nm  192; 
Ri  135  16i7  1  S  In;  6?  Jes  60?  Ps  5121 
Hi  526  3620  Kl  li4  J  Ch  2724  (zur  Kritik 
vgJ.  3  §  97!)  Jr  8  22  Neh  4l:  angelegt  w.; 
3)  transitiviert  (3  §  2io):  besteigen:  ein 
Lager  (Gn  494),  eine  Mauer  etc.  (Jo  27 
Pv  2122).  —  Ni.  nby?  etc.;  njs?;.,  1^5?;! 
u.  daneben  ^"^^pi  Hes  36  3  (l553f.!  Man 
wollte  die  Möglichkeit  der  Qal- Aussprache 
^t^\  xpci  dvdßyjxs  andeuten) ;  ^^?n  Nm  1 624; 
r^'^^J'n^  1)  hinaufgeführt  (Esr  1  11)  oder 
gebracht  w.  (Hes  363:  auf  die  Lippe  etc. 
=  ins  Gerede  der  Leute);  2a)  sich  er- 
heben (Ex  4036f.  Nm  9i7ff.  lOii  Hes  93), 
b)  synekd.  erweitert:  sich  wegmachen 
von  etwas  (Nm  1624  27  2  S  227  Jr  37  5 
11),  c)  metaph.-psychologisch  (Stil.  107): 
erhaben  s.  (Ps  47 10  97  9).  —  Hithpa. 
b^n^bN  (!  3  §  380f)  Jr  513:  nicht  erhebe  sich! 
—  Hi.  nb2?n  (xiy:^_7\  Hab  1 15:  2493!),  nnp5?n"; 
(a:  2 527 f.),  T^^\V.^.  uä.  etc.;  nb5?;  etc.,  '  "^P!: 
2  S  2422,  "^5^!!  Gn  820  etc.;  Imp.  ^?n  Ex 
81  3312  Nm  2025,  '>i?n  1  S  288  11  etc.; 
r^^^^^n.  nb^p.  1  S  7io  Jes  87  etc.,  c.  nb',  Lv 
11 4b  etc.,  s.  •^>??  Dt  2O1  Ps  81 11,  Db2;72n 
Jes  6311  (3  §303i),  D">?P,  ^>.',  /.  nb5?^.'Lv 
1126,  c.  nb^?»  3.  6  Dt  146,  la)  hinauf- 
steigen lassen  uä.  (Gn  3728  etc.  Lv  II3 
etc.),  b)  wegen  wesentlich  ideeller  Hervor- 
ragendheit des  Zielpunktes:  heranziehen 
lassen  (Feinde:  Jes  87  Jr  509  Hes  I640 
etc.),  c)  metaph. -personifizierend:  dar- 
bringen (Opfer:  Gn  222  etc.),  aufsetzen 
(Lampen:  Ex  2537  2720  308  Lv  242  Nm 
82f.),  aufwenden  (1  K  10i6f.),  mit  ^?  2  S 
1 24  Hes  376  Am  8 10 :  etwas  ausstatten 
mit;  Ps  1376:  auf  den  Gipfel  steigen  lassen 
Ä=  für  das  Nonplusultra   halten;    2)  auf- 


steigen lassen,  a)  äusserlich  (Rauch  etc.: 
Ri  2038  Am  4io  Hes  263;  Jr  5127;  Lv 
11 3  etc.),  b)  innerlich  (Hes  143f.  7:  sich 
geltend  machen  lassen),  c)  synekd.  erweitert: 
ausheben,  rekrutieren  (1  K  527  9 15  2l), 
beseitigen  (Ps  102 25),  d)  metaph.-psycholo- 
gisch (St  107f):  wachsen  lassen  (Jes  40 3l), 
sich  entwickeln  lassen  (Hes  248  Pv  15i). 
—  Ho.  nb^n  (2493!),  /.  nnb^n  p.,  dar- 
gebracht werden  (Ri  628),  aufgenommen 
w.    (2    Ch    20 34),    beseitigt   w.    (Nah  28). 

Th^  (v.  nbr),  c.  nby,  s.  ^nbs?  Ps  I3,  coli 

(doch  auch  Gn  811:  3  §  254f),  pluralisiert 
(§254gh!)  in  n"^?  Jes  130  f  fehlt  öfters: 
3  §258c!)  u.  ''^  Neh  815  (nicht  „Sing." 
[Ges.-B.])  m.,  Aufsteigendes,  Aufsprossendes 
X.  fe.t  Laub,  Blätter  (Jes  I30:  hinwelkend 
betrejßfs  ihrer  Blätter;  3  §  336h), 
nbi?  I  ^eine  aufsteigende":   s.  0.   «^^^I 

*npS7  II,  in^'^i^  Hes  4026,  Hinaufsteigendes 
(cf.  3  § 243h):  Aufgang.  Auch  in  1  K  IO5 
mit  der  Parallele  "^ri^?  2  Ch  94  dürfte 
von  vorn  herein  an  dieses  ^^  II  „Aufgang, 
auf  dem  er  hinaufzuziehen  pflegte  ins  etc." 
gedacht  gewesen  sein. 

nbS?  III  >  nbir,  c.  etc.  rbv  etc.,  oth,  f. 
(Lv  6 18  etc.,  ZATW  lÖioo;  2  Ch  2927  ist 
^D?  gemeint,  oder  »^  haplographisch ;  D 
3 5 12  besitzt  viele  Parallelen:  3  §  14  346r), 
ursprünglich:  Aufsteigendes  x.  S.  (Hommel: 
„Brodelndes  x.  I.:";  aber  ar.  ghaläfjj  wird 
vom  Subjekte  „Topf"  gesagt,  während  es 
sich  bei  der  hbr.  3d/ä  nicht  darum  handelt; 
vgl.  weiter  in  m.  „Sem.  und  Hbr."  Ol 92), 
LXX:  6Xoxa6'Cü)iia  uä.,  Ganzopfer  oder 
Brandopfer,  1)  im  eigentlichen  Sinne 
(Gn  820  222  etc.;  Lv  l3ff.  etc.,  z.  B.  auch 
mit  ~^?  ,, herrichten"  Nm  292  etc.); 
2)  synekd.  als  Ganzes  für  den  Hauptteil: 
Brandopfertier,  wie  bei  OD?  „schlachten" 
Lv  9 12  Hes  44 11  oder  bei  „abspülen" 
(n-'in)  4038. 

*nb5?  ly  s.  0.   nb-iy,  Frevel! 

nibV  I  (st.  nbi3?:  2470!)  Hos  IO9  '?  \3a, 
filii  scelerositatis  =  Frevelhafte. 
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tn;py  H,   edomitischer  Stamm  (Gn  3640  II 

1  Ch   l5i). 

*D''P^b^  (v.  D5y  II),  TI":^'  etc.,  PI.  des 
ZusUindes  (3  §  26U),  m.  {^'^^  Hi  20 il 
besitzt  Analogien  in  3  §348ef),  la)  Jugend- 
alter (Hi  332j),  b)  metaph.  (Jes  544  Ps 
8946);  2)  meton.  (Stil.  29)  für  die  cha- 
rakteristische Eigenschaft:  Jugend  frische^ 
-kraft  (Hi  20  ii). 

ti;>?  Gn  3623  II  i;>?   1   Ch   140. 

Mp17S  Pv  30 15,  schon  nach  dem  Targum 

ein  herumschweifendes  Wesen,  das  den 
Menschen  Blut  aussaugt  =  ar.  Salüqun 
(Ferd.  Mühlau,  de  Proverbiorum  etc.  42  ss.); 
nicht:  Blutegel  (LXX:  ßSeXXa).  Die  „zwei 
Töchter"    wären   daneben    allzu  prosaisch. 

•bS;  T'by;  etc.;  Imp.  ^!>?  (s.  o.  "H^a  I)  Zeph 
3i4,  ^7?  Ps  685;  ^•i'^??  Jes  23i2,  1)  auf- 
jauchzen (2  S  l20  etc.;  mit  a  sphaerae 
,,über":  Hab  3 18  Ps  1495);  2a)  synekd. 
erweitert:    wild    aufschreien,    toben    (Jes 

2  3 12  Jr  15 17)  u.  b)  wahrscheinlich  me- 
ton. (Stil.  21)  die  Ursache  einschliessend: 
unsinnig  werden  (Jr  5139). 

*75/  Jes  5 14,   lustig  (ironisch  gesagt!)- 

ni37S    (ar.   ghdlaza^   crassus;    spissus    [de 

humore!]),  dichte  Finsternis:  Gn  15i7, 
wo  nicht  ^^:V7  zu  schreiben  (Albrecht, 
ZATW  15  325),  aber  Einfluss  der  Nach- 
barschaft (3  §  350e)  anzunehmen  ist;  Hes 
126f.    12. 

^5^  s.  0.^?  bei  Nr.  2  u.  nbp» 

t*?>,  'HX£  1  S  l9ff.  143  1  K  227  (1  Ch 
243),  doch  Kurzform  v.  'bN'^'by  „Gott  ist 
hoch"  (Nöld.,  EB   3290). 

^^S  Pv  27  22,  ein  auf  und  niedergehendes 
(v.  •^-;^)   Werkzeug  x.  h.\   Stössel. 

•^SJ  (v.  n)^),  f.  n-'s:?  2204  (Ri  I15),  nv>? 

Jos   15 19,    oberer,  weiter   oben  gelegen. 
tn;py  1  Ch  151  K  8.  0.  ni'b?  n. 

JT^S,  c.  etc.,  öth,  f.  (2  K  4  20)  u.  m.  (vgl. 
die  Analogien  in   3  §  251  i  k,  u.   Q'T'JÜ}?  ist 


nicht  als  „Substantiv"  [ZATW  16  83]  ge- 
meint). Oberes  (v.  nbj?)  x.  S.:  1)  Ober- 
gemach auf  dem  platten  Dache  etc., 
Söller  (Ri  320  etc.),  zum  Teil  mit  Mauer 
od.  wenigstens:  Wand  Q^V.  2  K  4lo);  2  Ch 
94  s.  0.  ^?57  llj  2)  metaph.,  von  den  Himmels- 
räumen gesagt  (Ps  1043  13). 


py,  f,  n;v>J,  6th,  oben  befindlich  (v.  njP)^ 

je      nach      dem      betreffenden      Kontexte 

1)  oberer,  wo  es  einen  ausdrücklichen 
oder  hinzugedachten  Gegensatz  zu  l'innn 
bildet  (Jos  I65  2  K  I817  Jes  73  362  etc.); 

2)  oberster  oder  höchster:  a)  wo  es 
sich  um  mehr  als  zwei  Grössen  handelt 
(Gn  40i7  Dt  2619  28i  Ps  8928;  1  K  98  || 
2  Ch  721:  optimistische  Umdeutung  von 
D^??;  s.  0.  HNDD  u.  meine  Einleitung  §  199), 
od.  sonst  durch  den  Kontext  der  Super- 
lativ angezeigt  ist  (Ps  83i9  979  Gn  14l8ff.), 
b)  wo  der  Superlativ  „höchster"  im  be- 
treffenden Begriffe  eingeschlossen  ist:  bei 
^fi?  (Gn  1418-22  Ps  7835),  bei  Jahve  (Ps 
7i8  473)  oder  dem  dafür  stehenden  eloMm 
(573  7856),  c)  im  allein  u.  artikellos  als 
eine  Art  Eigenname  gesetzten  V'w?  „der 
Höchste"  (Nm  24i6  Dt  328  2  S  22i4  Jes 
1414  P893  18i4  218  465  50i4  7311  77ii  78i7 
826  83i9  875  91 1  9  922  107 11  Kl  335  38). 

*r^I^,  im,  e,  f.  nj"^>?,  1)  aufjauchzend  (Jes 
133:  meine  hochgemut  Aufjauchzenden), 
juchzend  (Jes  248);  2)  synekd.  verallge- 
meinert: lärme« d,  wie  z.  B.  Zeph  3 11: 
deine  übermütig  Johlenden. 

^^^S  Ps  1 27:  ?  zum  Einschütten  (ar.  ghalla, 

immisit,  indidit)  geeignet  (vgl.  Schüttofen) : 
Schmelzofen. 

I^^'^^?  (^-  "^^57  I),  öth,  /.,  Kraft-,  Mut- 
betätigung, 1)  Grosstat  (betreffs  öo«  aus- 
gesagt: Jes  124  Ps  9 12  665  etc.);  2)  synekd. 
erweitert:  a)  Tat,  Tun  übhpt.  (1  S  23  Hes 
1422f.  Zeph37  Ps  14i),  b) Untat  (Hes 2043 
etc.  Ps  1414)  u.  so  auch  in  tJ"^")?!  ^VbP 
(Dt  2 2 14  17)  „Untaten,  (die  nur)  Worte 
sind"  (erörtert  in  3337k!);  nicht  „Vorwand** 
(Ges.-B.),  was  auch  nicht  zum  Verb  passt. 
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n"^  vJ?  Jr  32i»,  Grosstat-artiees :  was  zur 
Kategurie  der  Grosstaten  (LXX:  xotg  epfoi<;) 
gehört.  Nach  den  in  2204  besprochenen 
Parallelen  ist  weder  «^Y  •?  herzustellen 
(BDB)  noch  eine  besondere  Endung  ja 
(Jastrow,  ZATW  168)  zu  vermuten. 

iV^?   1   Ch   l40||'ll>?  Gn  3623. 

*nil{''bS   Hab  3 14,  Aufjubeln. 

??i  I  (ar.  Jdlla,  iterum  praebuit  potum; 
iterum  bibit;  Nöld.-Mü.)  Posel  nbbi:?, 
ri>^iy;b"biyn  etc.,  '^^'t^^:-,  Imp.  W^;  Inf. 
abs.  "^^"^3?;  ^]?'i^^,  ursprünglich:  Kraft  u. 
Eifer  zu  Tage  treten  lassen,  daher  la)  mut- 
willig sein  (Jes  3 12),  b)  jmdm.  übel 
mitspielen  (Kl  1 22  220  35i);  2a)  ganz 
abräumen  (einen  Weinberg:  sogar  Nach- 
lese halten)  Lv  19 10  Dt  2421,  b)  metaph. : 
jmdn.  in  der  Schlacht  gleichsam  als  Nach- 
lese töten  (Ri  2045  Jr  69).  —  Po3al  ^^"13? 
Kl  I12:  mitgespielt,  ausgewischt  w.  — 
Hithpo3el  ^^."^^nn  Ps  1414,  sich  auslassen 
^■^^^^j,  in  Kraft-  od.  Untaten:  3  §329eg! 
s.  u.  '^1.  —   Hithpa.  "^^^rnn  etc.;  ^^>5?n':i 

1)  seine  Kraft  betätigen  an  (3)  jmdm. 
(Ex  IO2:  dass  ich  etc.;  1  S  66);  2a)  seinen 
Mutwillen  an  (^)  jmdm.  auslassen  (Nm 
2229  1  S  314  il  1  *Ch  IO4;  Jr  38i9),  b)  eu.- 
phemistisch  (Stil.  3 7  f.)  Ri  1925.  —  Ein 
Pilpel  davon  könnte  in  ^5?b^^  (od.  mit  ^) 
Hi  3930  liegen  u.  „gierig  hineintrinken  od. 
vertilgen"  (s.  o.  das  Ar.  ii.  PoBel  2a)  be- 
deuten. Analogien  solcher  Dissimilation  von 
^b^j*^")  würden  nicht  ganz  fehlen  (cf.  2464  497). 
Aber  jene  Form  kann  auch  aus  ^^V??") 
(v.  r5?"b  I)  durch  Dissimilation  od.  Schreib- 
fehler entstanden  sein:  gierig  schlingen. 

•^>i'  Mi  29  Nah  3 10  s.  0.  ^Jis»,  Bube! 
'^•3^?  2  K  812   eic.   s.  0.  Ws?,  junges  Kind! 

^yV  II  (ar.  ghdlla,  1)  immisit,  indidit  rem; 

2)  immissus  est,  intravit!)  Pöiel  ''^^^^'^ 
Hi  I615,  hineinstecken. 

•nbb:^  1   S  23  Ps  1414  s.  o.  nb-^b^i 

n(i)'bbö  ('"i:?  Jr  499),  c.  ri(i)bpb  V.  bb:?  I, 
Ri  82  Jes  176  2413  Ob  5  Mi  7i,  Nachlese. 


D7S  I,    Ptc.  pass.  /i3^bij    Ps  908:    unser 

Verborgenes  x.  e.   (das  verborgene  Böse). 

—  Ni.  Qbg3,  f.  nrib^D  Hi  28 21;  Ptc.  t3b??3, 
D''?^?^  Ps  264,  /.  ntib^D  Nah  3 11,  1)  ver- 
borgen sein  (1?,  vor,  Lv  4l3  etc.); 
2)   metaph.  -  psychologisch    (Stil.    107 f.): 

a)  lichtlos,  verVvirrt,    ratlos  s.    (Nah   3 11), 

b)  hinterlistig  s.  (Ps  264).  —  Hithpa.  z.  B. 
Dprnn  p.  (2537),  1)  sich  verbergen  (Hi 
6 16);  2)  psychol. -ethisch:  sich  wegdrücken 
(vom  Helfen)   Dt  22 1  ff.    Jes  587    Ps  552. 

—  Hi.  D''b2?n  u.  so  stets  mit  straffem 
Silbenschluss;  Q-^byn  etc.;  Inf.  abs.  D^^ü; 
O'^b:?^  Pv  2827  Hi  423,  1)  etwas  ver- 
borgen sein  lassen  dh.  verbergen,  ver- 
hüllen (Hi  423);  2)  speziell:  a)  „die 
Augen  verhüllen'*:  a)  parteiisch  sich  ver- 
halten (1  S  123),  ß)  mit  1»  =  unbeachtet 
lassen,  ignorieren  (Lv  204  Jes  1 15  Hes 
2226)  od.  =  die  Teilnahme  versagen:  sich 
teilnahmslos  zeigen  Pv  2827  u.  so  auch  ,,das 
Ohr  verhüllen":  Kl  356,  b)  absolutiert 
(3  §209d):  ignorieren  (2  K  427)  od.  sich 
teilnahmslos  zeigen  (Ps   lOi). 

'»>.?  Ps  908  s.  0.  Q"557  I! 
Dbi?  etc.   Gn  322  s.  0.  Dbii^f 
öb^  n  (ar.  ghälima,  coeundi  cupidus  [came- 
lus]  etc.)  zeigt  sich  in  folgenden  2  Worten: 

D^!^  (v.  Qby  II),  p.  '57,  Mannbarkeit,  als 
Abstr.  p.  c. :  Jüngling  (1  S  1756   2O22). 

HÜ^S  (v.  tDby  ri);    ni^b??,  /•.,    nach    dem 

Etymon  ein  mannbares  junges  Mädchen, 
nach  dem  Sprachgebrauch,  in  welchem 
3almä  die  Braut  Isaaks  etc.  bezeichnet 
(Gn  2443  Ex  28  Ps  6826  HL  l3;  68: 
unterschieden  von  den  Nebenfrauen;  Pv 
30 19)  als  unberührt  gedacht,  sodass  das 
TtapO-lvog  der  LXX  Jes  7 14  nicht  wirklich 
falsch  war.  Dasselbe  Wort  ist  auch  Ps  46i 
u.  1  Ch  1520  gemeint  („nach  [bi?  2aY]]  der 
Stimmlage  junger  Mädchen"  =  im  Sopran 
oä.)  s.  u.  T^"?! 

tr^bs?,  1 )  Jos  2 1 18 :  in  Benjamin ;  2)  np:6bni  '2 
Nm   3346f.:  in  Moab  (cf.  Jr  4822). 

n?i^-b?  in  „nach  (b?  2ay))   „„.Stirb  für  den 
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Sohn!"«    (Ps  9i  cf.    2  S   19ib!)  u.    nach 

„„Stirb!"'*  (Ps  48 15). 
tF??  Nm  3346f.  s.  o.  P'3>?! 
^n^5^,  1)  1  Ch  645  (LA:  '':5?)  St.  l"i^P?  Nr.  1, 

wie  dessen  Begründer  in   78  gemeint  ist; 

2)  8  36  942. 

ühV(\\  Tby  u.  ybp;  das  von  Frd.  Del.,  Hiob 
02 162  verglichene  ar.  idlaka  ,,edit,  bibit" 
passt  nicht  zum  Ni.),  ^"^T^  Hi  20 18,  sich 
ergötzen  (^,  wie  bei  den  Verba  des  ,,sich 
freuens"  [3  §  212 d],  ist  mit  vielen  HSS  zu 
lesen).  —  Ni.  •nobS'D  Hi  39 13,  metaph.: 
sich  gleichsam  belustigen.  —  Hithpa.  ^03^1^3 
Pv  7 18,  wir  wollen  uns  miteinander  er- 
götzen!  (^,  an). 

♦rb:?  s.  0.  'b>y  I  Pilpel! 

^^JJ  (ar.  ghdlapha,  recondidit)  Pu.  ^D5J- 
PD^^t;,  1)  bedeckt  sein  (HL  5i4);  2)  psy- 
chologisiert  (s.  o.  ^1^3?  H,  qü^  u.  q''?): 
umnachtet,  bewusstlos,  ohnmächtig  w.  (Jes 
5120).  —  Hithpa.  q^?TO  P.  (25^7)  etc., 
1)  sich  verhüllen  (Gn  3  8 14);  2)  psycho- 
logisch: sich  ohnmächtig  fühlen  u.  meton. 
(Stil.  19  f.)  die  Folge  einschliessend:  ohn- 
mächtig  zusammensinken  (Am  8 13  Jon  48). 

nsbS?  (st.  iulpaj:  2 118  511 !)  v.  *ri^5?  cf. 
zip:^  Pu.:  ohnmächtig,  personifizierend:  hin- 
icelkend  (Hes  31 15). 

Y^V  (ass.  elem,  jubeln  etc.;  Del.,  HWB.  76); 

V'%,  ^'4W-  etc.;  Inf.  c.  T'^?,  jubeln  (Ps 
884  etc.),  mit  ^  ,,über",  wie  bei  den  Verba 
des  Sichfreuens  (3  §  2i2d:  1  S  2i  Ps  5 12 
9  3  Pv  llio)  od.  mit  ^  „betreffs,  über" 
(Ps  252);  personifizierend:  1  Ch  1632. 
nn^i?  Hi  5i6  etc.  s.  o.  ri^]?! 

BS  I  (||D7327  I;  ar.  Sdmmatun,  vulgus  homi- 

num;  ass.  ammu  „Volk,  Rasse'^;  Harper 
152),  auch  D?  Hos  4i4  etc.  u.  stets  D?n 
(Drnb  2  Ch  107:  2278!),  c.  D?,  s.  ''s?  etc.-; 
D"'??  u.  ^??,  wenn  auch  nicht  (sicher) 
2  S  2244  Jes  514  Kl  3i4  (cf.  2435!),  so 
doch  Ps  1442,  s.  ■^"''2?,  c,  ''^?,  aber  auch 
zerdehnt  (s.  o.  bei  ^ü)  wegen  des  Dauer- 
lautes m:  T^?^  Ri  5 14  (poet.!),  D"'?'??^  u. 


■'^'P?  Neh  922  24  (spät!),  m.,  denn  Ex  5 16 
Ri  187  u.  Jr  85  erklären  sich  nach  3  §248f, 

1)  dem  Umfange  nach:  a)  Volk,  wie  z.  B. 
in  D^?  ^??  Lv  20 17:  „die  Angehörigen 
ihres  Volkes"  dh.  ihre  Volksgenossen,  poet. 
zusammengefasst  in  "^^2?  n^^  gleichsam 
„Tochter"  meines  Volkes:  Jes  224  Jr  4ii 

6l4  26  81119  21-23  96  14l7  Kl  2ll  348  43  610; 
b)  Stamm:  Gn  49i0b,  weil  ||  ,,die  Söhne 
seines  Vaters"  (sb)  u.  so  z.  B.  in  „u.  du 
Jakob  sollst  werden  D""??  ^Ük»^"  etc.  Gn 
283484;  Dt  328  wegen  des  folgenden  „nach 
der  Zahl  der  Söhne  Israels";  333,  auch  19 
mitten  zwischen  Sebulon,  Issachar,  Gad  etc.; 
Hos  10 14;  Jes  3i3,  u.  diese  Belege  können 
nicht  von  Ges.-B.  durch  Hinweis  darauf 
beseitigt  werden,  dass  in  Dt  333  u.  Jes 
3 13  die  LXX  den  Sing,  biete,  u.  dass  in 
Hos  10 14  Wellh.  Tl?  u.  Marti  0^3?  od. 
Q'^''lg  konjiziere;  c)  andererseits  mit  dem 
Begriff  Bevölkerung,  den  D?  bei  Städten 
(Kl  li  etc.)  u.  Ländern  (Gn  426  etc.)  be- 
sitzt, auch  von  der  Erdbevölkerung  gesagt 
(Ex  3  3 16  b  Jes  407  425,  welche  Gesamt- 
grösse  dann  in  V.  6  zerlegt  sein  dürfte), 
daher  auch  „Leute"  übhpt.  (Ps  227)  od. 
eine    Menge   (Nm    21 6b)    bezeichnend;    — 

2)  der  Aufgabe  u.  dem  Range  nach:  a)  z.  ß. 
Kriegs  Volk  uä.  (Jos  83  etc.  11 7),  KJriegs- 
scharen  (Ri  5 14);  b)  Gefolge  (Ri  3 18  HL 
612)  od.  ,,die  Angehörigen",  ,,die  Leute" 
jrads.  (lK192i2K44i;  Untertanenschaft: 
Hi  3420),  c)  Volk  x.  I.:  Volks-  od.  Mensch- 
heitselite  (Hi  122;  wahrscheinlich  auch  Jes 
426),  die  grosse  Masse  (Ex  55  Lv  1633 
Dt  183  [LXX:  6  Xaöc  1  S  99b]  2  S  166 
1  K  32  208),  die  breite  Schicht  der  Land- 
bevölkerung: i"7??^'7  ö?.  Denn  M.  Sulz- 
berger,  The  Am  ha-aretz  1909  stellt  zwar 
die  Behauptung  auf,  dass  3am  ha-dres  ein 
Ausdruck  für  „the  ancient  Hebrew  Par- 
liament"  sei,  und  zwar  an  folgenden  Stellen : 
Gn  237  I2f.  Lv  427  202  4  2  K  lli4  I8-20 
(j!   2  Ch  23i3ff.)   15-5  (||2  Ch  262i)   I615 

2124   (il   2  Ch  3325)    233Q  35   2414    253  19ab 

(II  Jr  526  25ab)  Jr  1 18  34i9  372  4421 
Hes  727  12i9  2229  39i3  45i6  22  463  9 
Hi  1224.     Aber  gleich  in  Gn  237  ist  „die 
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Landbevölkerung  =  die  Landeseinwohner" 
gemeint,  u.  dadurch  ist  der  Begriff  des 
Ausdruckes  für  V.  12 f.  gegeben.  Ferner 
in  2  K  1 1 14  wäre  der  Begriff  „die  Volks- 
vertretung" an  sich  möglich,  aber  er  müsste 
irgendwo  bestimmt  konstatiert  werden 
können,  wenn  er  angenommen  werden 
dürfte,  und  nun  kann  im  Gegenteil  in  V.  18 
der  Ausdruck  nicht  das  ganze  Parlament 
mit  Ausschluss  der  andern  beteiligten  Volks- 
glieder meinen.  Viel  natürlicher  besitzt 
3a?n  ha-dres  den  Sinn  „die  ganze  Bevölke- 
rung oder  die  ganze  Volksmasse".  Manche 
Stellen  widersprechen  auch  direkt  der  neuen 
Erklärung,  wie  z.  B.  2  K  155,  wonach 
der  Prinzregent  Jotham  der  Richter  des 
Parlaments  gewesen  wäre;  oder  z.  B.  2  K 
2335;  2  4 14:  die  niederen  Elemente  vom 
iam  ha-dres ',  etc.  (vgl.  meine  Besprechung 
von  Sulzbergers  Buch  im  ThLBlatt  1910); 
—  3)  in  Personifikation  in  Bezug  auf  Tiere 
gebraucht:  Pv3025f.,  nicht  Ps  7 4 14  (Ges.- 
B.);   s.  u.  "::? ! 

US  II:  ar.  Sammun  „Vatersbruder",  weil 

„Gemeinschaft,  Volk'^  (ö?  I)  im  speziell- 
sten Sinne  (vgl.  amilu  ammi  ,, meine  Ver- 
wandten"; Amarnabriefe  4532),  und  dies 
zeigt  sich  im  Hebr.  1)  in  Eigennamen  (s. 
0.  bei  °?'')'^  und  weiter  unten  bei  "^^^"^-^ 
etc.);  2)  in  dem  PI.  D^^?:  a)  „aus  seinen 
Sammim  dh.  Verwandten  ausgerottet  w." 
(n:)p?  Gn  1714  Ex  3033  etc.),  b)  „zu  seinen 
Sammim  versammelt  w."  (^9^--  Gn  258 
17  3529  4933  Nm  2024  27i3  3l2  Dt  325o), 
c)  Lv  19i6  21iff.  Hes  I818;  3)  in  '^'2^"l=i 
(s.  0.)  Gn   1938. 

U^  (verwandt  mit  ds:?  I)  behielt  wegen 
seiner  präpositionalen  Funktion  das  alte 
/:  (2526);  suff.:  ''^?^;  '^'^^  (nDsr  l  S  1 26), 
P.  "n^?  Gn  2628  etc.;  r(n?  3015  etc.;  "^^V ', 
n^5?;  ^^v•^  nD^.:P;  d^2?  u.  Dn:2^  (2302!); 
als  Akk.  gedacht:  „in  Verbindung",  daher 
1)  Präp. :  a)  mit,  wie  a)  z.  B.  in  ,,und  sie 
gab  ihrem  Manne  nas?"  (Gn  36):  zugleich 
mit  sich  (LXX:  jist'  auTf^s);  während  des 
Daseins:  Ps  725;  ß)  mit  IliJfe  (1  S  1445); 


y)  im  Verhältnis  zu:  in  Bezug  auf^  wie 
in  D?  ipn  r\W  uä.,  Huld  beweisen  in 
Bezug  auf=^e5ren(über)  jmd.  (Gn  24l2  etc.; 
3l29a;  32io;  Ex  34 10;  Ps  1824;  50i8a; 
7322  25b:  neben;  Hi  92  254  etc.);  ö)  ko- 
ordiniert: gleich,  wie  in  D^  •^^'^ii  g^~ 
rechnet  oder  geachtet  w.  als  (Ps  885  etc. 
3  §338s);  e)  mittels  (Est  925);  —  b)  bei 
(Gn  234  etc.),  u.  zwar  auch  a)  im  Sinne 
von  „in,  unter"  (2  S  1323  Jes  3 8 11), 
ß)  =  dem  lat.  penes:  „im  Besitze  jmds." 
(Gn  2425  etc.);  y)  „im  Innern  jmds."  (Hi 
2 7 11  etc.);    8)  trotz  (vgl.  das  deutsche  y^bei 

alledem")  Neh  5i8  Jes  25ii; 2)Konj. 

zwischen  Satzteilen:  ^'^  vertritt  „und"  (Gn 
18 23  etc.;  1  S  16i2a  1742),  und  auch 
dieses  ^P  bezeichnet  den  aus  der  Gemein- 
schaft sich  leicht  ergebenden  Parallelismus 

(Gn  1825a  Ps  10425  etc.   3  §375i); 

3)  zusammengesetzt:  0?5,  weg  aus  der 
Gemeinschaft  mit,  weg  ..  von,  oft  a)  räum- 
lich: a)  ein  verstärktes  von,  wie  in 
„sich  trennen  ("''!???)  von"  (Gn  13 14); 
ß)  von  Seiten,  von  .  .  .  her,  wie  in  .,,fest 
beschlossen  (P^?)  von  Seiten  Gottes"  (4132 
1  S  20?  etc.);  y)  weg  .  .  .  von,  fern  .  .  . 
von  (Hi  284);  b)  ideell:  nsich  dem  (Aus- 
spruch dh.)  Urteil  (Jahves:  2  S  328;  Hi 
3433:  soll  er  nach  deinem  Ermessen  etc.?). 

*1t^V  in  V^^  Gn  3i2   19i9  209   13    2123 

2820    2919    27     3l5    7    32    353    40l4    4729; 

Ex  172  etc.  (alle  Stellen:  2301 !)  von  i'nVy 
der  wahrscheinlichen  älteren  Form  von 
"■^2?  „umwinden"  (cf.  ar.  Sinda,  apud,  penes), 
mit  mir,  bei  mir,  je  nach  dem  Kontext 
in  den  verschiedenen  Nuancen  dieser  beiden 
Präpositionen. 

IW^  (ar.  3dm'ada^  fulcivit;  proposuit  sibi 
etc.  [Nöld.-Mü.];  ass.  emedu,  stehen;  auf- 
stellen; Del.,  HWB.  79)  etc.;  i'2.^;  etc. 
Ex  21  21  etc.;  Imp.  ibr  1  S  927  etc.',  V^^^ 
Jes  47i2  etc.;  Inf.  c.  1^??,  s.  V^^  Jr  18*20 
^15?  Ob  11  (0;  2539!),  etc.,  abs.  i^?  Est 
9 16;  "i^i^,  f.  ni^i?  Hag  25  etc.,  1  a)  stehen, 
a)  physisch,  wie  z.  B.  in  DH-^^i^  "ifei^-N^ni 
„während    er    neben   (s.  0.  ^?   2ba)  ihnen 
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st.ind''  (Gn  188),  euphemistisch  (Stil.  3 7  f.): 
^ch  hinlagem  vor  (Lv  1 823);  personifizierend 
von  Städten  gesagt :  liegen  (Jos  1 1 13), 
ß)  in  ideeller  Beziehung:  „stehen  vor 
0^?)  inadm.**  heisst  meistens:  ihm  dienen 
(Dt  l38  etc.)  oder  ihm  zur  Verfügung 
stehen,  wie  z.  B.  Elia  sagt«:  „der  Ewige, 
vor  dem  ich  stehe''  (1  K  17 1  18 15  2  K 
3i4),  „stehen  über'*  (^?):  vorgesetzt  s. 
(Nm  72  Hes  4424  etc.);  b)  meton.  (Stil.  19f.) 
die  Folge  einschliessend:  a)  stillestehn 
Gn  19 17  etc.  Jos  10i3  2  K  46  Jon  1 15 
2  Ch  2030,  abstehn  von  =  aufhören  (2  K 
13 18)  zu,  V?  mit  Inf.  c.  (Gn  2935  309); 
ß)fe8tstehn,  bestehn  (Am  2i5  Ps  33ii 
etc.),  giltig  bleiben  (Est  34),  vor  jmdm. 
feststehn  =  ihm  widerstehn  (Jos  2142  etc. 
Dn  825  11 14  1  Ch  21 1;  opponieren:  Esr 
10 15;  jmdm.  nach  dem  Leben  stehen:  Lv 
19i6);  t)  bleiben  (Ex  9  28  Lv  13  5  Jr 
32 14  Ps  19 10  etc.);  2)  mehr  scheinbar  od. 
wirklich  die  Voraussetzung  (Metonymie: 
Stil.  22)  des  Stehens  einschliessend: 
a)  treten,  sich  stellen  (1  K  19ii  etc.  2  K 
5 11  Jes  508  Ps  li  Neh  85),  b)  synekd. 
speziell,  bes.  später:  a)  auftreten  (Jes 
4712  Dn  823  II2-21  12i3  Esr  263  Qh  4l5), 
?)  entstehn  (1  Ch  204).  —  Hl.  z.  B.  T^7Hg 
Ex  9 16,  nur  beim  Pf.  cons.  der  2.  und  1. 
sg.  stets  '?.nT  (Nm  36  813  2729  Hes  29? 
[pessimistisch  umgedeutet  aus  ^l?^«?, 
a-r/ExXaoas]  1  Ch  17 14:  2527 f.);  z.  B.  ''i^l 
2  K  811  etc.,  aber  abnorm  unverkürzt: 
~^"t^31  Neh  4  3  (so  nur  noch  49  K);  Lnp. 
"^^^^  Jes  21 6,  s.  nj"??vl  Hes  24 11;  Inf. 
abs.  "^r?\!  Neh  73;  etc.,  1)  indirekt-kaus.: 
a)  zum  Stehen '  bringen  (Hes  2.2  224  Dn 
818),  b)  tolerativ:  bestehn  lassen^  bestätigen 
(Ex  9i6  1  K  154  Ps  10510  i486  etc.  Dn 
11 14:  erfüllen);  2a)  stellen,  aufstellen 
(Gn  477  etc.;  vor  jmdn.  [cf.  Qal  la]:  zum 
Diener  jmds.  machen:  Nm  36  Est  45;  Neh 
3iff.  61),  b)  bestellen^  einsetzen  (1  K  1232 
Ps  10725  Esr  38  Neh  67  1  Ch  616:  s.  0. 
^?  2a  7;;  15l6f.  222  2  Ch  II15  2O21;  ver- 
pflichten: 3432),  c)  festsetzen^  bestimmen 
(Neh  1033  1330  etc.  2  Ch  338;  Ps  308), 
stillstehen^     erstarren     lassen    (2    K    8  ;i). 


d)  speziell  wegen  der  betreffenden  Objekte 
(s.  o.  bei  HDa)  MuVrferherstellen  (Esr  268 
99  2  Ch  2413);  —  3)  direkt-kaus.  a)  Stand 
halten  (2  Ch  18  34).  b)  Aufstellung  nehmen 
(Esr  310).  —  Ho.  "^^^  ■^^,?5,  gestellt  w. 
(Lv  16 10;  1  K  2235:  mit  Hilfe  von  Stützen 
aufrecht  erhalten). 

**1Ö!^,  "^l^?  etc.  07??,  substantivierter  (die 
Parallelen:  3  §  233a)  Inf.  c,  wenn  nicht 
vielmehr  verkanntes  Substantiv  u.  "'l??  etc. 
711  schreiben:  Stand(ort)  Dn  8i7f.  lOii 
Neh  87  93    13  11  2  Ch  30 16  34  31  35 10. 

■'S?  etc.  Nm   1414  etc.  s.   u.  "^'2?! 

*!Ttp^  Mi  In,  Stillstehn  (^??  iba),  Rast. 

*nÄ3?,  c.  riBP^   1)  alleinstehend  u.  als  Akk. 

gedacht:  in  Vereinigung,  in  Übereinstimmung 
mit  (Qh  5 15:  ganz  entsprechend  dem,  dass 
=  ganz  so,  wie  etc.;  vgl.  die  Kritik  in 
3  §  339r!);  2)  zusammengesetzt:  n^J^  (Ti'i'S?^ 
Hes  457),  a)  gemäss  od.  in  Zusammenhang 
mit:  a)  lokal:  neben  (Ex  2527  2827  37 14 
3920  Lv  39  1  Ch  26i6),  ß)  temporal:  zu- 
gleich mit  (Hes  l20f.  3i3  10 19  11  22); 
b)  im  Gleichlauf  mit  a)  räumlich:  in  gleichem 
Schritt  mit  (2  S  16i3  cf.  r^??>?  1  K  720 
mit  1?  2aa:  längs) ^  ß)  oft  ideell  ent- 
sprechend (Hes  38  40i8  etc.  bei  Hes, 
Neh,  Ch  u.  Qh  7 14;  pleonastisch  bei?  1  Ch 
258:  genau  so  etc.). 
frrc^  Jos  1930:  in  Asser  (<  *^^?,  Axxco  uä.). 

TlöS  f^?  Nm  14 14  etc.),  im  etc.,  ?«., 
Gestelltes  ff^J?)  x.  §.:  1)  Säule,  a)  eig. 
(Ex  26.32  etc.),  b)  metaph. :  a)  Stützpunkt 
(,, Säulen"  des  Himmels  etc.:  Ps  754  Hi  96 
26li),  ß)Held  (Jr  1  is);  2)  synekd.  erweitert: 
Säulenartiges:  a)  Rauch-,  Wolken-, 
Feuersäule  (Ri  2040;  Ex  13  21  f.  14 19  24 
339f.  Nm  125  1414  Dt  31 15  Ps  997  Neh 
912  19),  b)  Gestell,  Podium  (2  K  1 1 14  !| 
2  Ch  2313;  2  K  233). 
mass.  1^72^   Gn   498  etc.,    Kolumne,  Zeile. 

■fV"^?.  (eigenständig  [s.  0.  ""^i?"!^],  nicht  von 
andern  herstammend,  wie  sich  ja  die  Ammo- 
niter  gerühmt  haben  können ;  nach  Hommel, 
Aufsätze  etc.  149 f.  155  f,3Amm,  der  kata- 
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banische  Hauptgött,  mit  dem  südar.  Artikel 
dn^.  Aber  ein  solcher  Gott  der  Ammoniter 
ist  nicht  bezeugt,  u.  der  Artikel  soll  an  der 
VoUalzerdrückung  teilgenommen  haben?), 
?{ Amnion,  südl.  vom  mittleren  Jabboq 
wohnend  (Nm  2124  etc.);  n.  gent.:  ''P'^^?, 
n^3';  f,  n^Di^5?,  nVD',  alle  Formen  auch 
ohne  i  (Dt  220  234  1  S  Ulf.  2  S  2337  1  K 
Hl  [LA:  ^]  5  1421  31  Neh  2i0,  wo  doch 
mit  Ges.-B."  an  nDiTS^n  -iD3  Jos  1824  in 
Benjamin  zu  denken  ist;  19  335;  1323:  ?.  Q; 
aber  2  Ch  20  lu.  268  st.  D^?^5?r)  geschrieben; 
s.  0.  V^^  II,  2!). 

|Dia3?  Am  11  7 8 ff.  82:  Träger  (cf.  pnn, 
P'i^?  etc.  2122-125)  od.  Lastträger;  nicht 
„getragen"  (borne;  Nöld.,  Enc.  B.  3294). 

fp^«?  G»Tief";  theophor?)  Neh   127  20. 

np^y  Pv  2327  s.  u.  p^?! 

•j-bN^TSs?^  gleichsam  (mein)  Vatersbruder  (s- 
0.  Q?  II)  dh.  nächster  Verwandter  =  Be- 
schützer ist  Gott  (Nm  13 12;  2  ^  9  4  f.  1727; 
1  Ch  35  II  Q?-'>^  [s.  0.]  2  S  11  s;  1  Ch  265). 

-j-inn-"^?  (Nm  lio—  IO22  1  Ch  726;  Nm 
3420;  28;  1  Ch  94;  2  S  1337Q)  „mein 
Beschirmer  (dh.  Gott)  ist  Kraftfülle  uä." 
s.  o.  lin,  dessen  0  sich  dem  i  parallelisiert 
hat  (vgl.  2487f.). 

Dasselbe  3amin  zeigt  sich  noch  in 
f^^X"^^   1   Ch  276  (s.  0.  "J?}); 
\:ro^y^'^   (s.  0.  ^"JJ)  Ex  623   etc.;    Ru  4i9f. 
1   Ch    2 10;    67;    15iof.;    s.  u.    auch   noch 

n^Ö5?  (s.  u.  -1525?  I)  kolh:  Wiesen-  u.  Acker- 
ertrag:  Grasmahd  weniger  sicher,  als  Ge- 
treideschwade (Am  2i3  Jr  921  Mi  4i2 
Sach   126). 

fj^'^?  Nm  112  225  766  71  IO25:  „(mein) 
3amm  (s.  0.  ^^''^?)'  ist  der  Allmächtige". 

*T^f2i3  (von  einem  mit  unv  parallelen 
na:?,  ass.  n72N  4  „vereint  s.  etc.";  Del., 
HWB.  82),  T'??i  etc.,  l)  Gemeinschaft 
(Sach  137)  u.  so  möglicherweise  auch  Lv 
521  19 11  15,  aber  wahrscheinlicher  steht 
es  schon  hier:  2)  als  Abstr.  p.  c.  Ge- 
mein seh  aftsglied,      Volksgenosse     ( 1 8  20 


2419  25i4f.  17),  in  19 17  ausdrücklich  als 
m.  konstruiert. 

7ÖS   (ar.   Sdmila,    opus   fecit;    Nöld.-Mü.) 

etc.;  ^'S?^  Qh  l3  etc.,  sich  abarbeiten, 
abmühen,  1)  mit  n,  an:  Jon  4io  Ps  127l 
Qh  221b;  2)  mit  '^^J  als  „innerem"  Obj. 
[3  §  329]  Qh  1 3  etc.  etc. :  womit  er  sich 
abquält;   3)  mit  "b  „zu"  u.  Inf.  c.  2 11  8i7. 

T^ÖS?»  c.  "^^5,  s.  ^^'^r  etc.,  w.,  aber  auch 

TT  •  '     •  '  ' 

f.  (Qh  10 15),  was  mit  andern  Erscheinungen 
(3  §  249m!)  zusammenstimmt:  la)  Mühsal 
uä.  (Gn  4151  Ps  10 14  etc.  Jes  5 3 11:  von 
wegen  der  [früheren]  Mühsal  etc.;  Hi  I62: 
quälende  Tröster),  b)  metaph. -ethisch:  Un- 
heil, Heilloses  (Jes  10 1  594:  ganz  von 
heillosen  Tendenzen  erfüllt  sein  uä.  etc.  Ps 
715  17  107  5511  9420  14010  Pv  242  Hi 
48  1535  etc.),  c)  metaph. -psychologisch: 
quälendes  Problem  (Ps  73  le);  2a)  synekd. 
spezialisiert:  mühevolle  Arbeit  (Qh  In 
etc.,  in  l3  2ll  18-20  5 17  als  inneres  Objekt  bei 
b^?  od.  ^P?:  womit  ich  mich  abgemüht 
habe  uä.),  b)  meton.  (Stil.  19)  den  Erfolg 
einschliessend:  Erwerb  (Ps  10544  Qh2i9). 
fb722?  (Ausbruch  des  Pessimismus!)  1  Ch  735. 

büJJ,  D*^"?^?,   la)  mühselig  (Hi3  20)  od. 

sich  abmühend  (Qh.  2 18  22  3  9  48  9  9), 
b)  Mühseligkeit,  was  nach  vielen  Analogien 
(3  §  244a)  möglich  ist  (Hi  2022;  gegen 
Ges.-B.);  2)  synekd.  speziell:  ein  mit  dem 
Hammer  arbeitender  (Ri  526)  od.  Arbeiter 
übhpt.  (Pv  1626). 
fP*?'??  ('?5  2  S  1 1  ist  nicht  ohne  Analogien: 
3  §  295 de;  also  nicht  mit  Ges.-B.  in  ''p'  zu 
verändern),  n.  gent.  "^p',  Ainalekiter, 
1)  im  nördlichen  Teil  der  Sinaihalbiusel 
siedelnd  (Gn  147  36i2  16  Ex  178if.  Nm 
1329  1425  43  45  2420:  Erstling  der  Völker; 
Dt  2517  19  Ri  3i3  63  33  712  IO12  1  S  1448 
152ff.  278  2818  3013  18  2  S  li  8  13  812  11 
1  Ch  18 11;  Ps  83  8);  2)  wahrscheinlich 
einmal  auch  nördlicher  wohnend  (Ri  5i4 
1215). 

DttS?  I  (ar.  3dmma,  communis  fuit)  ^'^^.'7? 
Hes    31  8,    sich     zusammenschliessen, 
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meton.  und  metaph.  gleichkommen  (^n  ver- 
tritt Dativ  od.  Präp.:   3  §  21  f.). 

Du37  II  (ar.  ghdmma,  texit;  gkummäj,  ob- 
nubilis  aer;  Nöld.-Mü.)  ^^^»^  Hes  283, 
was  nicht  mit  Ges.-ß.  zu  n7D5?  I  zu  ziehen 
ist:  verdeckt  oder  dunkel  sein  (3  §  346i 
21!)  —  Ho.  (od.  Qal  pass.:  2  384)  D?^"^  Kl 
4i,   dunkel,  glanzlos  werden. 

D'^7?  etc.  s.  0.  D?  I! 

•jrbfij^Dgr  uä.  „Gott  mit  uns"  Jes  7 14  8  8 
cf.  10. 

■'P^?  od.  »  etc.  s.  0.  Tis?! 

Dtt27  (ar.  Sdmisa,  gravis  fuit)  cbs»^  etc.; 
q-'Ot:^?  (n'^bpj?  Neh  4  ii),  D''9??,  riio', 
1  a)  heben  (Sach  123),  b)  speziell  mit 
-'?:  heben  auf  (den  Esel  =  ihn  beladen) 
Gn  44 13  Neh  13 15;  2)  meton.  die  Folge 
einschliessend  (Stil.  19f.):  tragen  (Jes  46  i 
3  Ps  6820  [b  Akk. -Exponent:  3  §  289]); 
3)  bei  D"^^^  Neh  4  11  könnte  an  Über- 
gang (cf.  3  §  2 10)  zur  intransitiven  Be- 
deutung „beschwert  sein"  gedacht  werden, 
aber  die  Variante  D"^??  (LXX:  Iv  ötcXois) 
ist  doch  sehr  naheliegend.  —  Hi.  0"'^5'«7 
uä.  mit  ^?,  direkt-kaus. :  aufladen  (1  K 
1211  II  2  Ch  lOii). 

tn;pp^  „Jahve  trug  (uns  etc.)"  2  Ch  17 16. 

ff?^?  (?)  Jos   1926:   in  Asser. 

pÖS  (ar.  Sdmuqa,  profundus  fuit),  ^P?S 
Ps  926  tief  sein,  metaph.  (Stil.  96f.): 
geheimnisvoll  s.  —  Hi.  p'^'ppü  (LA:  '2?n  u. 
so  auch  weiterhin)  etc.;  Inf.  abs.  P^^ü 
Jes  7 11,  1)  räumlich,  a)  indirekt-kaus. : 
tief  machen  (Jes  3033),  b)  direkt-kaus.: 
tief  gehen  oder  greifen  (Jes  7 11);  2)  me- 
taph.-graduell:  aufeinander  häufen  (Jes 
3 Ig;  Hos  52)  und  daher  als  sog.  Form- 
verbum  (3  §  399 kn)  zum  Ausdruck  von 
„hochgradig"  oder  ,,tief"  dienend:  mit 
Inf.  (Jes  29 15  Jr  498  30)  od.  mit  koordi- 
niertem Verb  (Hos  99  s.  u.  nrraj  Pi. !). 

pt2V,  s.  'P??  (i:  231  511);  Q^p^3?  etc.,  m., 
l)  Talgrund,  „Grund",  Tal  (Gn  37i4 
etc.),  2)  synekd.  als  totum  pro  parte: 
Tal  wand  (Mi   I4);   —    3)  in  Eigennamen: 


a)  n)Nn  '57  ,,der  Terebinthengrund"  (1  S 
172  in  21 10)  im  westlichen  Gebirge  Juda; 

b)  &<??n  'y  Ps  847  s.  o.  fc<??;  c)  nsna  'v 
„Lobetal"  (2  Ch  2026)  vgl.  den 'wädi 
Bereküt  südl.  von  Thekoa  nach  dem  Toten 
Meere  hin;  d)  'P'^n  '3?  u.  OD^in';  '5?  (Jo 
414  2  12)?;  e)  TJ^IlI  '??  „der  Königsgrund" 
wahrscheinlich  ein  Teil  des  Kidrontales 
bei  den  Königsgärten  (Gn  1*4  i7  2  S  1 8 18) ; 

f)  niDy  'y    (Jos    724    etc.)    bei    Jericho; 

g)  Y^^V,  '??  Jos  1821,  Ort  in  Benjamin; 
h)  D'^D-;  '5?  (Jos  158  18 16  2  S  518' 22  23 13 
Jes  175  1  Ch  1115  149)  südwestl.  von 
Jerusalem,  nach  den  alten  Rephd'im  be- 
nannt; i)  D'v?n  'y,  Tal  Siddim  (Gn  143 
8  10),  die  Gegend  des  späteren  Toten  Meeres; 
s.  u.  D"^!^!;  k)  n]lü  '2?  (Gn  14 17),  der 
spätere  „Königsgrund"  (s.  0.  bei  e). 

pÖiJ,  ^Vil^^  (232)  Pv  253  918,  Tiefe. 

*pÖS?  (?),  "^p.^?  Jes  3319  Hes  35f.,  tief, 

metaph.:  geheimnisvoll,  unverständlich 
(inhezug  auf  etc.). 

pb^,  D''P5^  {qq-.  2461),  /.  ni555  (LA:  p  u. 
sogar  np73^  Pv  2327),  öth  (LA:  p  Hi  1222; 
Selbstvereinfachung:  2462!),  1)  tief  (Lv 
133  etc.);  2)  metaph.:  geheimnisvoll,  uner- 
forschlich  (Ps  647b  Hi  ll8  1222  Qh  724b). 

lÖJ?  I  (ar.  ghdmara,  texit;  ghdmira,  multa 
fuit  aqua;  jüd.-aram.  ^7"^^?  „ursprünglich: 
was  die  Wiesen  bedeckt,  daher  ,, Grün- 
futter"; Dalman,  WB.  302),  Stammwort 
auch  zu  '^pi'  I  j^Garbe^  u.  davon  ist  deno- 
miniert d&s  Pi.  "^^^'^  Ps  1297,  Garbenbinder. 

)Ö5?  II  (ar.  ghdmura,  rudis  fuit)  Hithpa. 
"^??r^«7  etc.,  sich  roh  benehmen  (21, 
gegen)  Dt  21 14  247. 

HÖÖ  I  (v.  "^^5^  I),  C)'^"??g,  nach  "^»3?  ur- 
sprünglich:  was  bedeckt  x.  fe.,  Ackerertrag: 
Garbe  (Lv  23ioff.  Dt  24i9  Hi  24io 
Ru   27  15). 

n02?  II  (cf.  ar.  ghümarun,  kleiner  Trink- 
becher; BDB)   Ex   16 16 ff.:   ein  Hohlmass 
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für  Trockenes  (LXX:  '(0\i6p),  nach  V.  36 
Vio  Epha,  also  ca.   3,6  Liter. 

frnb^  (rdp,o^|5a)  Gn  10l9  13lO  14i0f.;  Statte 
der  Unmoral:  1820  Dt  3332  Jes  lio  Jr 
2  3 14;  mit  radikaler  Vernichtung  bestraft 
(Gn  1924),  daher  ein  warnendes  Beispiel: 
Dt  2922  Am  411  Jes  l9  13i9  Jr  49i8 
5040  Zeph  29. 

^■^•npP  (»  =  "*  nominum  gent.  [Nöld.,  Enc.  B. 
3302];  ass.  Humri  z.  B.  bei  Gressmann, 
Altorientalische  Texte  etc.  09ii2:  Bit  Humri 
=  Dynastie  30mri;  sekundär  dafür  *Ap,ßpt 
bei  den  LXX:  2360  472),  Begründer  der 
Owindendynastie:  1  K  16 16  21  2  K  826  Mi 
6i6  2  Ch  222  (ca.  883  —  77;  GRG  O8235); 
sonst:   1    Ch  78;   94;  27i8. 

fonn^  „Volk  ist  hoch*'  (Symptom  des 
Stammesbewusstseins  im  damals  geknech- 
teten Israel),  1)  Vater  Moses  (Ex  618  etc.; 
n.  gent.  ''^^'p?  Nm  327  etc.);  2)  Esr  1034. 

D-^iöpJ?  Neh  411  s.  o.  o^?I 

fNti'^5  (N:  s.  0.  Nr^.?J  Darnach  =  "'^p? 
(s.  u.),  1)  2  S  1725  etc.  1  K  25  1  Ch  2i7J 
2)  2  Ch  2812. 

t""^»^  „Getragen  hat  Jahve"  (s.  o.  "JO»?); 
1   Ch  61020;   1218  cf.  Nb^Q^  Nr.  1;  *etc.). 

f?"^^?  Neh  11 13,  zusammengeflossen  aus 
■'^^^  u.  ''?^?,  das  jmd.  wegen  des  herr- 
schenden 0^?  für  ersteres  schrieb,  dann 
durch  den  SiurPunkt  leichter  aussprechbar 
gemacht. 

t^??  Jos  11 21  1550:  in  Juda.  Ges.  Thes. : 
„Fortasse  locus  uvarum  ferax;"  vgl.  die 
grosse  Traube  (^5^)  aus  der  Nähe  von 
Hebron  (Nm   1322-25). 

DJS  (ar.  Sinabun,  uva);  ^''^^^,  s.  "ia^?? 
Dt  3232  (ohne  ^;  die  Parallelen:  3  §259a!), 
c.  "^r^^  Lv  255  etc.  (Selbstverdopplung: 
2471!),  m.,  1)  Traube  x.  i:  Weintraube 
Gn  40 10  etc.,  u.  „Weintraube*'  ist  auch 
Dt  3232  vor  ^ii  gemeint  (=  giftige,  ver- 
derbliche Weintrauben;  vgl.  den  darauf- 
folgenden parallelen  Ausdruck).  Nicht 
also  sind  da  „die  Trauben  einer  Gift- 
pflanze" (Ges.-B.)  zu  verstehen. 

djS  (ar.  ghdniga,  gestu  amatorio  usa  fuit 
femina;   ursprünglich   wohl:    verhätscheln, 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


verzärteln  [dorloter^  wie  Joüon  08325 
sagt])  Pu.  nj3jp  Jr  62,  verzärtelt.  — 
Hithpa.  z.  B.  ^3?0ri  (ax  2503f.;  s.  u.  ^^ 
Pi.),  ^S^n-]  etc.  P.'  (2537);  Imp.  :»35?nn  Ps 
374,  1)  sich  verzärteln  (Dt  2856);  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  sich  verzärteln  a)  im  Ge- 
nuss:  sich  vergnügen,  erquicken  (Ps 
37 11;  Jes  552  f"?,  auf  Kosten  jmds.; 
574,  sich  lustig  machen  über]  6611),  b)  in 
der  Anstrengung  und  so  entstand  wahr- 
scheinlich die  Bedeutungsnüance :  sich 
ruhig  verlassen  auf  (Jes  58i4  Ps  374 
Hi  2226  27 10),  die  Joüon  aaO.  betont. 

i^S  (qatul),  fv"???  {99-  2474),  verzärtelt, 
synekd.  erweitert:  verweichlicht  (Dt  2854  56 
Jes  47 1). 

U27,  1)  Verweichlichung,  Wohlleben  (Jes 
1322);  2)  synekd.  erweitert:  Wonne  (5 8 13). 

nJS,  das  wahrscheinlich  aus  "'^S^  (s.  0.  *"'??) 
durch  Assimilation  des  m  an  das  d  ge- 
worden ist  (2469):  ^373?g  Hi  3126;  Imp.  s. 
DU??  Pv  621,  umbiegen:  umbinden. 

nJ5?   I   (ar.   SdnäfjJ^    ingruit;    Nöld.-Mü.), 

nn^g  etc.,  suff.  ;?i?  1  S  2815,  schon  in 
kleiner  Pausa''???  Ps  118  5,  wie  in  P. 
(1  K  230  Ps  345  HL  56)  u.  wie  auch  beim 
Suff,  der  2.  m.  '^;?  ausser  (Jr  2337)  u.  i.  P. 
gesprochen  wurde  (Jes  30 19;  die  Analogien: 
2442!);  nD^;  etc.  nj^i^n  l  S  9i2  f  u.  nsfen 
Ri  529  t  3.  PI.  f.  (3  noch  Mi  7 10;  2461  54o); 
)^±  Gn  18 27  etc.";  n:^,  ^2V  1  S  123;  etc. 
'i^^?^  P.  Hi  5l,  ursprünglich:  zusammen- 
treffen, entsprechen,  daher:  la)  antworten 
(jmdn.  gleichsam  erstreben  mit  Worten, 
daher  meist  mit  Akk.  der  Person:  Gn  235 
Ps  5520  etc.  3  §  327  i,  auch  mit  doppeltem 
Akk.:  Ps  656  Hi  93  etc.;  auch  bei  still- 
schweigend vorausgesetzter  Frage :  1  S  9 17 
Sach  In),  b)  synekd.  speziell:  als  Zeuge 
ursprünglich  auf  richterliche  Befragung  hin 
antworten,  also  aussagen:  Ex  20 16  II  Dt 
5i7;  Ex  232-  über;  Dt  19i6  3l2i  Hos  55 
7 10  Pv  2  5 18  Hi  (9 14  f.  als  Angeklagter) 
168;  besonders  mit  ^:  für  jmdn.  (Gn  3033), 
aber  öfter  gegen  jmdn.   (1   S123  2Sli6 
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Jes  39  59 12  etc.  u.  so  auch  in  Ru  1 21 
wahrscheinlicher,  als  „sich  abmühen  mit" 
3  §  212g);  2)  meton.  (Stil.  19f  22):  a)  die 
Folge  einschliessend :  a)  jmdn,  erhören 
(Ps  35  etc.;  mit  prägnantem  [3  §  2i3bc] 
^  od.  T?  Ps  1185  2222),  gehorsam  sein 
(Hos  2 17),  willfahren  (23 f.),  ß)  erzielen, 
erreichen  (Qh  10i9),  b)  die  Voraussetzung 
des  Antwortens  bezeichnend:  anheben 
Dt  21 7  etc.  Jes  14io  Sach  1  lo  34  4iif. 
Hi  32  HL  2 10.  -  Ni.  "'n^^i^^;  n:y;etc.; 
naPi  Hes  147,  1)  reflexiv  in  Hes  144b: 
ich  werde  für  mich  (dh.  nach  meiner  Norm 
etc.)  antworten  ihm  (ebenso  7b;  die  Paralle- 
len: 3  §  102!);  2)  passiv:  a)  beantwortet  w. 
(Hi  11 2),  b)  erhört  w.  (197  Pv  21i:i).  — 
Hi.  Ptc.  nay^  ist  nicht  mit  Ges.-B.  Pv 
29 19  (s.  0.  •^.??5)  anzunehmen,  weil  nicht 
^a^N  steht. 

1  iJj?  II  (ar.  ■idnä\  humilis,  submissus  fuit; 
Nöld.-Mü.),  •^n"'??;  n:^;,  nD3?N  etc.;  niDP, 
niederg^edrückt  sein:  1)  äusserlich:  leiden 
(Sach  IO2  Ps  II610);  2)  metaph.:  a)  ge- 
demütigt  werden  (Ps  119  67),  sich 
beugen,  senken  (Jes  3l4  25  5),  synekd. 
verallgemeinert:  sich  herablassen  (2  S  2236, 
aber  s.  u.  «^i)??!),  b)  sich  abmühen  (^ 
„mit"  Qh  1 13  3*10)  —  >i.  '^n'P?^  nb^^  2278; 
nD^DJ.  n3',  1)  sich  beugen  {Ey.  103  Jes  537); 
2)  gebeugt  «.  (58 10  Ps  119 107).  —  Pi. 
n3:?,'  n-^b,  ^ni^.  to?-;,  ns^Ni  l  K  1 139  (s.  o. 
Ti"!N  u.  2?29!)  etc.;  Imp.  ^3?  Ri  1924;  Inf.  c. 
nis:?  ^Jes  585  etc.;  abs.  na?  Ex  2222; 
*T?I??  Jes  60 14  Zeph  3 19,  niederdrücken, 
la)  unterwerfen  Gn  15 13  16  6  etc., 
zwingen  Ri  165f.  19  Ps  10224  Q;  888 
s.  u.  bei  riDP  III  Pi.,  misshandeln  Gn 
15 13  SL-iO  Ex  Inf.  22 21  f.  etc.,  b)  euphe- 
mistisch (Stil.  37 f.):  beschlafen  (Gn  342 
Dt  2114  2224  29  Ri  1924  205  2  S  13i2ff. 
Hes  22 10 f.  Kl  5 11);  2)  metaph. -psycholo- 
gisch (Stil.  107f.):  a)  demütigen  (von 
Gott  ausgesagt:  Dt  82  etc.),  b)  die  eigene 
Seele,  ''ZJDa  niederdrücken  =  sich  demütigen 
(Nm  30 14  Ps  881),  gewöhnlich:  fasten 
(Lv  1629  31  2327  :«  Nm  297  Jes  583  5  Ps 
3.^  IM.    nhcr   nicht   09 11   [Ges.-ß.],    sondern 


da  ist  ''^95  sog.  Doppelsubjekt:  3  §  325o), 
c)  das  Recht  beugen  (Hi  3723).  —  Pu. 
'rii^  (e\  1528)  Ps  11971;  nsyn;  Inf.  c. 
nisy  i32i;  na^ri  Jes  534,  1)  niedergedrückt, 
gemartert  s.  (Jes  534  Ps  11971);  2)  psycho- 
logisch: a)  sich  dem  Fastengebot  unter- 
werfen (Lv  2329),  b)  Inf.:  Besorgtheit  (Ps 
132i).  —  Hithpa.  ^^^^^  etc.,  1)  sich  demü- 
tigen (Gn  I69  Esr  821  Dn  10 12),  sich 
demütig  fügen  (1  K  226:  in  alles,  worein 
etc.);  2)  geplagt  w.  (Ps  107 17).  —  Hi. 
D5^r]  1  K  835  II*  2  Ch  626:  1)  jmdn.  gebeugt 
sein  lassen,  demütigen  Hi  30 11  etc. 
2)  In  n^y^  Qh  5 19  zeigt  sich  der  synekd. 
erweiterte  Sinn:  jmdn.  sich  abmühen  lassen 
(s.o.  Qal  in  Qh  1 13  3 10)  od.  sich  beschäf- 
tigen lassen  (das  „logische  Objekt"  fehlt  oft! 
3  §  319  b  Anm.)  7nit  (^). 

njS  III  (ar.  ghdnnäfj]^  cecinit  Carmen  alicui) 
HD^T  Jes  1322  (s.  0.  bei  V^\),  ^33;i  Jr  51 14; 
nsy;  2530,  1?r}(])  Ex  15 21  etc.,  ^35?;  1  s 
2112  295  Esr  3ii,  nD-^yni  1  S  187  f; 
^35?  (Parallelen  2503!)  Nm  21 17  Ps  1477; 
riis?  Ex  32 18a,  1)  singen,  anstimmen, 
2)  transitiviert  (3  §  210) :  etwas  besingen  = 
singen  von  etwas  (Ex  32i8a  Ps  119 172). 
—  Pi.  (?  ?  n\3V);  Imp.  ^337;  Inf.  c.  nis?, 
1)  ?  ?  dröhnen  lassen  (Ps  888);  2)  direkt- 
kaus. :  Gesang  produzieren  =  a)  laut  singen 
(Ex  32 18b),  b)  mit  ^  Jes  272:  singen 
von  etwas. 

tnP^  Gn  3620ff.;  2  14  24:  aus  Edom. 

*nyS,  nn:i?  Ex  21 10,  von  n::;  I:  Begegnung 

X.  fe, :  ein  Euphemismus  (Stil.  37 f.)  für 
Beiwohnung. 

I^S  (qatal  v.   n3y  H),    auch  T'?^?    Nm  123; 

ni'"13?,  14  mal,  wovon  2  mal  (Jes  327  Ps  9l9) 
durch  Q  D'';':^  ersetzt  wurden,  c.  ''13?  4  od. 
5  Fälle  (vgl.  alle  Stellen  in  276!)  und  da- 
von sind  die  in  Am  84  Hi  244  durch  Q 
"^1.3^  verdrängt:  1  a)  sich  unterwerfend, 
u.  zwar  speziell  dem  Willen  der  Gottheit 
(in  deren  Geschichtslenkung  u.  Gesetz)  Am 
27  84  Jes  114  2919  327  Zeph  23  Ps  9i9 
etc.,  b)  demütig  (Nm  123  von  Mose  ge- 
sagt);  2)  auch  wolil  in  den  Begriff  „unter- 
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worfen:  gedrückt,  elend"  übergehend,  ob- 
gleich dies  durch  die  erwähnte  spätere 
Vertauschung  einiger  Sanäwim  etc.  mit 
Sanijjim  etc.  nicht  sicher  erwiesen  wdrd, 
weil  diese  Vertauschung  auch  von  der 
Begriffswandlung  des  "'^^J  (s.  u.)  augeregt 
worden  sein  kann.  Also  ist  diese  modi- 
fizierte Bedeutung  von  1^2?  nicht  mit  Ges.-B. 
an  den  oben  unter  1  a)  aufgeführten  Stellen 
einfach  als  vorliegend  hinzustellen. 
j-n^::?  (cf.  n:^)  i  Ch  48. 

mpS  (v.  n:y  II),  T|ni??,  f,^  \)  Demut  (Zeph 

2V  Pv  1533  18 12  224);  2)  synekd.  verall- 
gemeinert: Herablassung  (Ps  1836;  Original 
auch  für  -;n3y  2  S  2236!). 

i^Jp?  Ps  455:  die  Konsonanten  meinten  rP^^ 
„Demut",  nachdem  aber  "PIA  als  Inter- 
pretament  hinzugesetzt  worden  war,  deutete 
man  durch  das  \  den  St.  c.  an  (cf.  3  §  336  st!). 

l-p'^35  Jos  21 11,  zerdrückte  (2  504!)  Aus- 
sprache von  p357  n  (s.  u.). 

D'^^W  Am  28  ist  nach  D^pi^^  etc.  2 138 

wahrscheinlicher  ein  Nomen  „Eintrei- 
bung von  Geldstrafen  u.  anderen  Bussen" 
(Joüon  19109:  exaction),  als  ein  Ptc.  pass. 
Also  ist  dort  Eintreibungswein  od.  „Straf- 
wein"  gemeint. 

*riW  (v.  hd:?  II),  c.  =,  Ps  2225,  Not 
|.ni:|  in  'r  rr^n  (Jos  1559:    in  Juda):  zer- 
drückte Aussprache  (2504)    von  ^5?  s.  u. ! 

^??  (v.  n:2?  II;  2 134!),  s.  i:pX  Dt  15 11; 
D"'???,  c.  ^^3?;  f.  n;?^  Jes  1030  (<  ^qP 
„antworte  ihr!"  cf.  LXX:  iTiaxo-jaexai)  51 21 
5 4 11,  1)  in  gedrückter  Lage  befindlich 
(A.  Rahlfs,  '^  Ani  u.  '^ Anaw  in  den  Psalmen, 
S  73:  „in  Knechtstellung  befindlich"),  ge- 
drückt, elend,  arm  (Ex  2224  etc.;  Hes 
18 17  <  xfiz  dSixiag  =  "^^.2?);  2)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107 f.):  demütig,  be- 
scheiden, sanftmütig  (Sach  9  9  Zeph  3 12 
Ps  1828  II  2  S  2228;  ?  Ps  722  74i9)  so- 
dass also  der  Begriff  von  ""^.^J  sich  dem 
von  15^  näherte,  weshalb  auch  5  mal  st. 
Q^??^  K  vielmehr  D'^?3^  Q  gelesen  wurde 
(Ps  9 13   10 12  Pv  334    1*4  21    16 19),   u.  min- 


destens Pv  334  u.  16 19  liegt  darin  wegen 
des'  dortigen  Gegensatzes  eine  richtige 
Deutung  des  dort  stehenden  Q"*^?^. 

^JS  {qutl  V.  n;?  II),  P.  ''Pi?  Qt^  Ps  10741), 

s.  ■''li'?  etc.,  1)  Gedrücktheit,  Elend,  Not 
(Gn  16 11  etc.;  Ps  107 10:  gefangen  von 
od.  in  Elend  etc.;  3  §  336o;  'JJ  "^3?  Pv  3l5, 
Bedrückte);  2)  synekd.  spezialisiert:  mühe- 
reiches Lehen  (1  Ch  22 14)  >  „Armut,  po- 
verty«   (BDB). 

*^?.?  Jes  38  s.  0.  TX  I,  Auge! 

f3?  1  Ch  15 18  Neh  129:  Gequält  worden 
ist  Jahve  (v.  n35?  II;  cf.  Jes  43  24).  y^Unni 
für  Ana-iah"  (Nöld.,  Enc.  B.  3292)  ist 
eine  schwierige  Behauptung. 

tn;3^  Neh  84  etc.:  Erhört  (p^^  I)  hat  Jahve. 
l^3i^  Nm  123  s.  0.  1??! 
•j-D'^DS'  Jos  1550:  in  Juda. 

r^S,  auch  Qh  1 13  48  5 13  die  richtige  Lesart 
(gegen  das  1^32?  von  Ges.-B.  cf.  3  §  243  f!),  s. 
^^^■??->  ^••)  ^^^  *^?^  II  abgeleitet:  was  nieder- 
drückt oder  in  Beschlag  nimmt,  daher 
1)  Beschäftigung,  Geschäft  (Qh  li3: 
eine  schlimme  B.;  223  26  3l0  52);  2)  meton. 
(Stil.  22)  St.  des  Objekts:  Ding,  Sache 
(Qh  48  5 13  8 16). 

fO.??  1  Ch  658  st.  D'3.rr?  Jos  2129  (s.  0. 
TJ?  II,  2^;  Ähnlichkeit  von  2?  u.  3  wirkte: 
2466!). 

-|-D"^7332?  Gn  10 13  II  1  Ch  In;  Alve}iextst|j,  od. 
'Ev.:  eine  Abzweigung  der  Ägypter,  über 
die  W.  Max  Müller,  Orientalistische  Lit.- 
Zeitung  0247iff.  diese  plausible  Vermutung 
ausgesprochen  hat:  Das  sAjin  ist  abge- 
schwächtes K  u.  das  tj  das  in  der  LXX- 
Transkription  bewahrt  ist,  ist  original, 
denn  es  waren  Bewohner  der  Osise  •  Knmt, 
der  grössten  im  Westen  von  Ägypten. 

fn^^??  2  K  1731,  worüber  auch  A.  Jeremias, 
das  AT  etc.  06546  nur  dies  zu  sagen  ver- 
mag: „Wenn  der  Name  eine  babylonische 
u.  nicht  vielmehr  eine  syrische  Gottheit 
bezeichnet,  so  würde  er  das  einzige  bib- 
lische    Zeugnis     für     den     babylonischen 
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p5?  I  (ar.  3ännay  obvenit),  aber  Pi.  Inf.  su£F. 
^?^  Gn  9 14  ist  erst  von  V,?  „Wolke"  de- 
nominiert:  sich  zusammenwölken  lassen. 

ijS  II  entspricht  1)  wahrscheinlicher  dem 
ar.  3dnna  „entgegentreten,  sich  dem  An- 
blick darbieten**,  als  dass  es  2)  auf  ar. 
ghänna  ,, näseln"  als  einer  Operation  von 
Zauberern  (u.  Wahrsagern)  zurückginge,  od. 
als  dass  es  3)  ursprünglich  „G(dsch)innen- 
zauber  treiben''  (Hub.  Grinune,  Unbe- 
wiesenes im  Babel-Bibel-Streite  0379)  be- 
zeichnet hätte,  od.  4)  dem  ass.  annu  „zu- 
sagend antworten"  (im  Orakel:  P.  Haupt, 
Am.  Journal  of  Bibl.  Lit.  19007i)  ent- 
spräche. Sein  Po3el  V^',  ^22'^5'n  P.;  IDiP^, 
D">::ci)i?r:  und  ^^}?^  (ohne  wi*:  2479)  etc.,  f. 
njp  Jes  573  bedeutete  deshalb  ursprüng- 
lich :  sich  mit  Begegnissen  x.  h.  dh.  an- 
geblichen Anzeichen  od.  Omina  beschäftigen, 
dann  mit  synekdochischer  Verallgemeine- 
rung: wahrsagen  Lv  1926  Dt  18io  14  Ri 
937  2  K  216  Jes  26  573  Jr  279  Mi  5ii 
2  Ch  336. 

|Ä  (cf.  V^  I),  13?n,  c.  15?  etc.;    D'^???  Jr 

4 13,  wj.,  ar.  Sandnun  von  3anna  „entgegen- 
treten" (zwischen  Sonne  und  Erde  sich 
stellen:  275),  1)  Wolke  (Gn  9i3  etc.), 
als  verdunkelnd  u.  oft  Gewitter  drohend 
ein  Bild  einer  feindlichen  Armee  (Jr  4 13 
Hes  389  16)  und  als  eine  namentlich  am 
Morgen  (Hos  64  133)  rasch  vorübergehende 
Erscheinung  dort  u.  Jes  4422  Hi  79  zur  Ver- 
anschaulichung des  Vergänglichen  dienend; 
2)  synekd.  erweitert:  Bauchsäule  Lv  16 13 
Hes  8 11. 

W^  Neh  1027,  Kurzform  von  ^""^^^  s.  u. 

♦12^  etc.   s.  o.  py  II  Poiel! 

rU^S  Hi  35,  Wolkenmasse  (Parallelen:  3 
§  255 f). 

f?3?   1    Ch  324,  Kurzform  von  n;DD?. 

t«^^pP?  ,, Schutz  ist  Jahve"  >  „Jahve  ant- 
wortete mir";  Nöld.,  EB  3291),  1)  Neh 
323;   2)    1132:   Ort  in  Benjamin. 

^yS  (n^y  II  q^37  H  cf.*  ■^Dg,  ursprünglich: 
bich  verdichten),    c.   ^5?,    s.   0????    (ßanp. 


leicht  sprechbar:  2467),  tm,  1)  Gezweig 
(Hes  178  23  31 3  368,  auch  Lv  2340); 
2)  detailliert  (3  §  259):  Zweig  (Mal  3 19 
Ps   80 11;  syr.  3endphä). 

*^J!5  Hes    19 10,  zweigereich. 

OjS  (doch  nur  denominiert  v.  PJ?  s.  u.) 
in  "i^rip^P  Ps  736:  hat  Hochmut  (f.)  sie 
(eos)  gleichsam  umhalst  dh.  wie  eine 
Halskette  umgeben.  —  Hi.  'p  p'^3Pn  Dt 
15 14,  jmdm.  (b)  tüchtig  (Inf.  abs.)  auf 
den  Nacken  laden. 

pJ5?  I,  im  u.  öth^  m.  HL  49,  wo  der  Text 
nicht  in  Unordnung  (ZATW  1696)  ist 
(3  §  310b!),  ursprünglich  Nacken  (ar.  3un- 
qun,  cervix;  Nöld.-Mü.),  1)  synekd.  als 
Ganzes  für  den  Teil:  Nacken-  od.  Hals- 
wirbel,  und  dies  ist  als  Teil  eines  Hals- 
schmuckes selbstverständlich  metaphorisch 
=  Glied,  sodass  der  Text  nicht  „unklar** 
(Ges.-B.)  ist  (HL  49);  2)  meton.  (Stil. 
29):  Halskette  (Ri  826  Pv   I9). 

fP?5  II,  ursprünglich  wohl  „Nacken"  (als 
Hauptsitz  der  Kraft  synekd.  [Stil.  59] 
für  Biese  gesagt),  daher  noch  PJ?\]  Nm 
1322  etc.  neben  p3^  33  etc.  3  §  295d,  '^  ^^^ 
od.  '5  '^T/'"]  „Enakskinder'^y  dann  auch  mit 
dem  n.  gent.  im  PI.  D'^p^:^  Dt  2 10  etc. 
bezeichnet:  BAnäqiden,  ein  gefürchtetes 
Riesengeschlecht  in  der  Nähe  Hebrons  (Nm 
1322  etc.)  und  Gazas  etc.  (Jos  11 21  f.), 
übrigens  von  'ArbaJ  abgeleitet  (Jos  15 13 
2 In  s.  0.  p^3?). 

1*^3?,  1)  Gn  14 13  24:  kanaanitischer  Name; 
2)  1  Ch  655:  Levitenstadt  in  Westmanasse. 

tt?35?  (phön.  Tö3^  „strafen";  Bloch  51),  ^^?S 

^^?^;  etc.,  1)  jmdn.  mit  einer  Strafe  in 
Geld  (Dt  22 19  2  Ch  363.;  dopp.  Akk.: 
3  §  3271)  od.  Naturalien  (Am  28)  belegen; 
2)  synekd.  erweitert:  strafen  Pv  1726 
21 11.  —  Ni.  ^^]).;?3  P.;  '^P.?;,  1)  mit  einer 
Geldbusse  belegt  w.  (Ex  2 1 22  mit  Inf.  abs. 
Qal:  3  §  219 a);  synekd.  erweitert:  in  Strafe 
genommen  w.  (Pv  223  II  27 12). 

^yS  2  K  2333  Pv  1919,  Geldbusse,  Kon- 
tribution. 
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fnDy,  1)  in  '?  iT'a  Jos  1938  Ri  l33:  in 
Naphtali  (vgl.  auch  oben  ^"^2?!),  2)  Manns- 
name  (Ri  331  56),  Name  einer  phöni zischen 
Göttin  (Bloch  51),  konnte  aber  auch  von 
einem  Manne  getragen  werden,  indem  eine 
Kurzform  von  riD^in^?  gebraucht  wurde, 
wie  Nestle,  Eig.  114f.  bewiesen  hat. 

ininor  uä.  (PI.  V.  n:^),  i)  Ort  in  Benjamin 
(Jos  21 18)  ca.  1  Stunde  nördl.  v.  Jerusalem 
(Jes  1030),  Geburtsstadt  Jeremias  (Jr  li 
etc.);  n.  gent.  T(^)i^p?  2  S  23  27  etc.; 
2)  Mannsname  (1  Ch  78:  ein  Benjaminit; 
Neh  IO20),  mindestens  im  letzteren  Falle 
doch  Kurzform  von 

•j-rrnhj^  1  Ch  824,  eine  Israelitisierung  des 
an  die  Göttin  SAndth  erinnernden  SAndthöth. 

D'^pS?,    c.  '?,   m.,   Ausgepresstes   (cf.   OD^) 

X.  k.'.  Most  (Jes  4926  Am  9i3  Jo  I5  4i8; 
HL  82:  mein  Granatenmost). 

DDS7    (ar.    3assa^    herumgehen,    erpressen) 

nnio?"]  Mal  32i,  zertreten. 
D:^^"?S  Ps  10412  s.  u.  ^^?.l 
^s^n  Jes  1114  s.  o.  fl''5?  I! 

♦•»SJ?  (v.  *nD:?  [s.  0.  boi  q^ij!],  sich  ver- 
dichten),  PL  ^'^^DJ?^  nur  wollen  manche 
Textquellen  diese  relativ  normale  Bildung 
(s.  0.  ''v?  u.  2477!)  wieder  redressieren  u. 
sophäjim   herstellen    (Ps    104 12),    Zweig. 

^uS  (ursprünglich:  schwellen,  wie  auch 
die  im  Ar.  3aphalatun  genannte  Krankheit 
[Verstopftheit,  Protuberanzen  uä]  zeigt) 
Pu.  nbD3?  Hab  24:  geschwollen  (metaph.: 
übermütig)  *ist  seine  Seele  etc.  —  Hi. 
ibQ^_1  Nm  1424,  direkt. -kaus.  u.  metaph.: 
sie  zeigten   den  Übermut  etc. 

*^BS?  I,  O""^?;;,  c.  ^^9?  nach  seinen  Ana- 
logien (2  31  f.)  auszusprechen,  denn  es  ist 
überall  nur  K®thib:  Beule  (am  Gesäss) 
Dt  2827   1  S  56  9  12  64f. 

bSiS  II,  meist  ^pn  „der  Hügel"  dh. 
der  —  wenigstens  ursprünglich  —  hervor- 
ragendste Punkt  in  einer  Stadt:  2  K  5  24 
in  Samaria,  2  Ch  273  33i4  Neh  326f.  II21 


in  Jerusalem  die  südöstliche  Anhöhe  über 
dem  Qidrontal :  der  SOphel;  poet.-rhetorisch 
(3  §  295c)  ohne  Artikel:  Jes  32 14  (Mi  48 
ist  es  St.  c. !). 

maas.  »D"5?  Hi  526  II15  1  Ch  295  2  Ch  I830 
23  4  19,  ä^'^.C^)©^  ''B  ^?,  gemäss  der  Massora. 

f'^^Di?^  nach  dem  ar.  Bdphana  „adsc6ndit"  = 
„terrassenförmig"  uä.   (Jos  I824):   in  Ben- 
jamin. 
< 

*D]'S5?s!&,  c.  etc.,  w.,  wahrscheinlich  flügel- 
artig (cf.  t^'^  I)  sich  bewegende:  la)  Augen- 
wimpern (Jr  9i7  Ps  1324  Pv  425  64  25 
30 13  Hi  16 16),  b)  metaph.:  voran  eilende 
Strahlen  (Hi  39^4110);  2)  meton.  (Stil. 
17f.):    Augenaufschlag,    Blick    (PslU). 

iS!S  (cf.  ar.  Sdphara,  pulvere  opplevit; 
Nöld.-Mü.).Pi.  "1??  2  S  I613,  bestäuben. 


"IBS?,   c.  "^D?,   s.  ^"^ö?;   PI.    c.   ni-iD5?    m., 

TT  •  • 

la)  Staub  (Gn  3 14  etc.;  zur  Veranschau- 
lichung der  Massenhaftigkeit  [13 16  2  8 14 
etc.]  oder  der  Vergänglichkeit  dienend: 
3i9  Ps  10429  Hi  109  3019;  Ps  30io  103i4; 
Gn  I827),  b)  meton.  (Stil.  31  f.)  als  Inhalt 
für  Sphäre:  Grab  (Jes  26i9  294  Ps  22i6 
30  Hi  721  17i6  2O11  etc.  Dn  122);  2a)  synekd. 
erweitert:  Schutt  (Lv  1441;  Ps  102 15:  ? 
Staub;  Neh  334  44;  1  K  20io>Asche;  2  K 
23 12  Hes  264  12)  oder  Erdreich  übhpt. 
(Gn  27  Hi  4i9f.  Gn  I827  Ps  103 14;  Jes 
2 10  etc.  40 12  Hi  28  2  etc.,  im  PI.  der 
Extensität  [3  §  259  c]  Pv  826:  Landgestal- 
tungen), b) synekd.  speziell:  Lehm  (Lv  1442); 
3)  metaph.:  a)  Korn  (Hi  286;  detaillierender 
PI.  nach  3  §  259a:  Goldkörner;  nicht  „Grold- 
stufen"  Ges.-B.),  b)  Asche  Nm  19i7  2  K  234. 
f^öi  (wahrscheinlich  =  "^^^  s.  u.),  1)  Gn 
254:  ein  Midianiter;   2)  i  Ch  4i7;   3)  524. 

HBS?  (ar.  ghuphrun,  pullus  rupicaprae), 
D''")DJJ,  m.,  Junges  von  Hirschen  (HL  29 
17  814)  oä. :   45  74. 

|nnD5?  in  '?>  n'^n  Mi  lio,  dort  als  „Staub- 
hausen" gedeutet. 

•j-rnp^^  f^  von  "^py,  l)  Bezeichnung  von  Orten 
(wahrscheinlich    nach    deren    äusserlicher 
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Ähnlicbkeit,  cf.  Kujundschik  „Lämmchen"): 
a)  Jos  18 23  1  S  13l7:  in  Benjamin,  b)  Ri 
6iiff.  827  32  95:  in  Westmanasse;  2)  Manns- 
name (1  Ch  4 14). 

fP"»??,  1)  Gn  238  etc.:  ein  Hethiter;  2)  Jos 
159:  Gebirge  zwischen  Juda  u.   Benjamin. 

t,::^??   2  Ch  13i9  Q:   in  Benjamin. 

mB5?  od.  "iy  (ar.  'abdrun  mit  Spir-  lenis!), 

P.   9i    Blei  Ex    15 10   C^?  nur  Ausnahme 
nach  §  223c  gegenüber  Nm  3122  Sach  58) 
Hi  1924  etc.;  Jr  629Q:  ein  Ausruf  (3  §  354a!). 
nno?  Hi  IO22  s.  o.  hd-?! 

TV    (äth.  Sed,  arbor,   lignum;    Dlm),    c.  =, 

wie  in  T?  Gn  2 16,  s.  "^^  (e:  2494),  ^^, 
n^  Dt  2O19;  ^'^?,  Tk  etc.,  z.  B.  n-'^? 
1  K  15-22,  c.  '^,  7».,  la)  Baum(bestand), 
denn  oft  kolL:  Bäume  (Gn  lll  etc.  38b 
Dt  20 19  etc.),  aber  auch  singularisiert:  Jes 
563b  Jr  17s  Ps  I3  etc.,  wie  auch  in 
„Baum  des  Lebens"  Gn  29  322  24  Pv  3i8 
1130  13 12  154;  b)  metaph.-personifizierend 
(Stil.  IOO27):  F???,  wie  Jr  1 1 19  zu  lesen 
ist;  2)  meton.  (Stil.  2115f.):  a)  für  Baum- 
frucht  (Gn  29  36),  b)  für  das  Banmmaterial: 
Holz,  a)  eigentlich  (Dt  10 1  etc.),  auch 
detailliert  (s.  0.  ^9?  u.  3  §259)  im  PI. 
•^^^  ^¥?,  Holz(stücke)  zum  Brandopfer  (Gn 
226  etc.  Ex  255  etc.  Dt  lOa  Ri  948), 
ß)  wieder  meton.  für  Hohprodukt (e) :  Pfahl 
(Gn  40i9  etc.),  Stiel  uä.  (Dt  195aY  1  S 
17?  Q  2  S  2119),  Gebälk  (Hab  2 11),  höl- 
zernes Götzenbild  (Hos  4 12  Jr  2  27  Hes 20 32). 

Slß?  I  (ar.  ^ddaha,  amputavit)  Pi.  '^^'^. 
Hi  108,  schnitzen,  synekd.  allgemeiner: 
gestalten.  —  Hi.  '^^v?^  Jr  44 19  „um  sie 
abzubilden''^  ^  nicht  „sie  zu  verehren" 
(Vulg. :  ad  colendum  [u !]  eam),  denn  dieses 
geschah  ja  auch  durch  die  Trankopfer! 

3«ß7  II  (äth.  iasdba^  durus  fuit;  molestiis 
laboravit  [Dlm.];  ar.  ghddiba^  iratus  est), 
"i:i^;  Inf.  c.  8.  ""^^^  (sb:  2467);  nniliP,  be- 
schweren, synekd.  speziell:  betrüben  (1  K 
l6  Jes  546  1   Ch  4io).   —  Ni.  ^¥?3    od. 


mit  ^N  od.  ^?,  betreffs);  2)  sich  wehe  tun 
(^,  an:  Qh  IO9).  —  Pi.  ^::i2C2?  etc.,  1)  be- 
schweren (Ps  56  6:  lies  ''?71!);  2)  betrüben 
(Jes  63 10).  —  Hithpa.  ^^n^.l,  sich  be- 
trüben (Gn  66:  in  sein  Herz  hinein)  od. 
sich  ärgern  (347).  —  Hi.  '^''^,:  Ps  7840, 
direkt-kaus. :   kränken. 

*D^S,   D"^:?^  etc.,   c.   "^5^  (2:   246lf.)  w., 

Schnitzerei  (v.  n^:?  I),  plastisches  Gebilde, 
synekd.  speziell:  Götzenbild  (I  S  31 9, 
für  dessen  ^""i^  richtig  riN  in  1  Ch  10  9 
steht;  2  S  521  Jes  lOii  46i  Jr  502  Hos 
4i7  84  132  149  Mi  17  Sach  132  Ps 
10636   1154  11  13515;   2  Ch  24i8). 

2iif  I  (Jr  2228),  Gebilde  (v.  ni^y  1),  sy- 
nekd. speziell:   Gefäss. 

3S£y  II  (v.  :^:^  II),  D-^:???,  T?',  c.  suff. 
D?"'?^  (fs;  2471),  la)  Beschwerde  od. 
Schmerz  (Gn  3 16),  b)  psychologisch: 
Kränkung  (Pv  15l);  2a)  Bemühung,  Be- 
schäftigung (Jes  583,  wo  das  "^J  das 
vorausgehende  V^U  verallgemeinert  und 
durchaus  gegen  ^^  „Arbeiter"  [Ges.-B.] 
spricht,  wobei  das  „alle"  unnatürlich  wäre), 
synekd.  speziell:  Anstrengung,  Arbeit  (Ps 
1272:  PI.  zum  Ersatz  von  „gar  mühsam 
erworben";  Pv  IO22  1423),  b)  meton.  (Stil. 
19)  Pv   5 10:  erarbeitete  Schätze. 

3^^  I  (v.  ^'-^^  I),    s.  ■':?^?,  Gebilde  x.  L: 

Götzenbild  (Jes  485  Ps  13924;  denn 
Jdololatrie  bildet  einen  klaren  Gegensatz 
zum  Folgenden). 

3^y  II  (v.  :i^  II),  s.  ^???,  Qual,  Schmei 
(Jes   143:  '^   2291;   1    Ch  49). 

*n35£lS,  c.  nn2?5?^  aber  auch  segolatisierli^H 
*nn^,  p.  !2,  PI.  s.  '^CP^^,  1)  Schmerz 
(v.niü?  II),  Leiden  (Ps  I64  Hi  928);  2)  mehr 
bloss  psychologisch:  a)  Bekümmernis  (Pv 
lOiO  15i3),  b)  meton.  (Stil.  22)  für  die 
Ursache:    Wunde  Ps    147  3. 


'?,}/,  ^rP^  etc.,  1)  sich  betrüben  od.  kränken     -^^^  . 

(Gn  455   1  S  203  etc.;   1  S  203.  2  S  lOs  |"l35fV  (v-  ^^^  H),  c.  etc.  ?=¥?,  Mühsal 
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Gn  3 16  (kein  Hendiadyoin  [Ges.-B.]:  Stil. 
160!)    17    529. 

niß?  (äth.  Sasdiva,  clausit;  Dlm.),  np  Pv 
1630,  schliessen.  Das  axYjpi^tüv  der  LXX 
ist  erleichternd,  also  nicht  mit  Ges.-B. 
der  „gewöhnlichen"  Deutung  vorzuziehen! 

niC5?  Lv  39,  Schlussknochen  x.  i.:  „Schwanz- 
bein." 

nStS  I  Jr  66,  Holz  (>    n:^  3  §  255f!). 

rUV  II  (v.  r^;),  c.  n:^,  s.  ''n:^  etc.,  TA^?! 
Jes  47i3  (die  Parallelen:  3  §  258e!);  rito, 
f.,  la)  Rat,  Ratschlag,  wie  z.  B.  in  ^'N 
■irii^  „als  sein  Ratgeber'^  (Jes  40 13;  PI.  in 
Ps  119  24),  b)  synekd.  als  Abstr.  p.  c. : 
Batsversammlung  (Jes  19li);  2)  meton. 
(Stil.  22  u.  19 f.):  a)  die  Voraussetzung 
vertretend:  Überlegung^  Verständigkeit  (Dt 
3228  etc.:  potenzierender  PI.  cf.  3  §  262c; 
z.  B.  Pv  279,  u.  n^.:5?a  i  Ch  12i9  ist  = 
wohlbedachter  Weise;  Pv  20 18  als  Attribut 
=  wohlerwogen),  ba)  Plan,  wie  z.  B.  Jes 
8  10  30 1  Ps  133  (Pläne  schmieden;  ßouXdg) 
od.  in  ''H^  ^""N  Jes  4 6 11 Q:  „den  der  meinen 
Plan  hinausführen  soll",  Ps  146:  „Plan 
gegen"  (3  §  328f),  ß)  synekd.  verallgemeinert: 
Richtung,  Gesinnung,  Tendenz  (Ps  1 1  Hi 
2116  22 18). 

^^  Jes  8 10  etc.  s.  o.  T^  Verb! 

CKSS  (v.  0:^3?  I);  D^a(^);^  etc.,   1)  stark, 

massenhaft  (Gn  18 18  etc.);  2)  im  PI.  auch 
neutrisch  -  abstrakt  (Parallelen  3  §244 ab): 
Stärke  (Ps  lOio). 
f-ina-)V^  uä.  Nm  3335f.  Dt  2«  1  K  926 
22  49  II  2  Ch  8 17  20  36 :  Hafenstadt  an  der  nord- 
östlichen Einbuchtung    des  Roten  Meeres. 

^^  (ar.  idza(i)la,  inhaesit)  Ni  'jr^  Ri  189, 
sich  indolent  od.  träge  erweisen. 

7jI5/  Pv  66  etc.,  träge,  faul;  charakte- 
ristischerweise oft  in  den  Proverbien  der 
Hebräer  verspottet:    66  9    1026    134  15 19 

1924  204  2125  22l3  2430  2613-16. 

TTySS  f.  Pv  19 15,  Faulheit. 


*Th)SS,  Du.  D^rito  (2172)  Qh  1018:  Doppel- 
faulheii  dh.  alle  Arten  von  Trägheit  (er- 
örtert: 3  §257c;  nicht  „die  beiden  faulen 
[Hände]«   Ges.-B.). 

ffl^iCS?  Pv   3 1  27,  Faulenzerei. 

D^S7  I  (ar.  idzuma,  magnus  etc.  fuit),  ^^2^, 
P.  5a#  Ps  3820;  ^»^?;;  Inf.  c.  suff. '^^3?, 
la)  stark  sein  (Gn  26 16),  b)  meton.: 
stark  werden  (Ex  l7  20;  Dn  88:  sowie  er 
seine  (volle)  Stärke  erlangt  hatte ;  24  1 1 23) ; 
2)  synekd.  speziell:  massenhaft  od.  zahl- 
reich sein  (Jes  31 1  etc.  Ps  139 17).  —  Hi. 
'^?r^l  Ps   10524,  stark  sein  lassen. 

DSfS  II  (denominiert  v.  D^)  Pi.  i'aisp  Jr 
50 17  privativ  (§  31  ic):  etwas  „abknöcheln" 
dh.   seine  Knochen  benagen. 

QSSS  III  (ar.  ghdmada  II  u.  IV,   compressit 

oculos),  Ptc.  D^  Jes  33 15,  zudrücken 
(die  Augen).  -  Pi.  ^^T.  29l0,  ganz  ver- 
schliessen. 

U)S§  (li  D¥?  I),  P.  i,  c.  =,  s.  '»¥?;  Q^^^ 
etc.  Gn  223  etc.;  öth,  c.  riia??,  m.  (2  S 
21 12  etc.)  u.  f.  (Jes  66 14  etc.;  Albrecht, 
ZATW  1673),  la)  Knochen,  Gebein  (Gn 
223  cf.  „mein  Gebein  u.  Fleisch"  oben  bei 
•^^^I  Pv  38  124),  b)  synekd.  als  Haupt- 
sache (Stil.  60)  a)  für  die  Gliedmassen  (Ri 
1929:  entsprechend  od.  nach  ihren  Glied- 
massen), ß)  für  den  Körper  übhpt.  (Jr  239 
Ps  63  3111  323  3510  51io  1024  Pv  1530 
1 6 24) ;  2)  metaph. -psychologisch  (Stil.  107^) : 
Substanz  od.  Selbigkeii,  a)  wie  in  ^^^ 
il^T]  Di'^n  ^an  eben  diesem  Tage"  oä.  (Gn 

7 13    1723  26   Ex    12 17  41  51   Lv  23 14  21  28-30 

Dt  3248  Jos  5ii  1027  Hes  23  242  40i) 
od.  b)  =  ^selbst^  (Ex  24 lo  Hi  2123,  Ana- 
logien:  3  §  4o!). 

tO#  Jos  1529  193  1  Ch  429:  Stadt,  die  zu 
Juda  od.   Simeon  gerechnet  ist. 

'».??  uä.  s.  0.  D^^  und  u.  T\'\'n'^^ 

D5f^  (v.  D^?  I),   s.  "^P^,  m.:  Stärke  Dt 

8 17,  auch  Nah  39  war  »^^^  beabsichtigt; 
Hi  3021,  u.  so  ist  Potenz  auch  Ps  139 15 
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gemeint,  denn  der  Begriff  „Gebein"  (Ges.-B.) 
ist  in  0^  ausgeprägt. 

nÖ5W,    c.    nri',    1)    Stärke    (Jes    4029), 

2)  Massenhaftigkeit  (479). 
+Tinyy  Nm  344f.    Jos  154:   nicht  weit  von 
Qades  Barneai  an  der  Südgrenze  Palästinas. 

nlÖS^  od.  '¥?  (ss:  2462)  Jes  41 21,  Kräftiges 
(s.  0.  D^^)  K.  4.:  Beweisgründe.  J.  Barth, 
Beiträge  zur  Erklärung  des  Jes.,  S.  28 
will  das  Wort  mit  ar.  hdsama  „streiten" 
koordinieren  u.  „Prozesse"  übersetzen.  Aber 
3?  u.  Ä  sind  nicht  nächste  Verwandte,  u.  die 
doppelte  Erwähnung  des  Streites  wäre  matt, 
das  Fortschreiten  zu  den  „Beweisgründen" 
ist  energischer,  endlich  wäre  für  die  zweite 
Erwähnung  des  Streites  die  Pluralform 
höchst  auffallend. 

npxpn  steht  2  S  238  st.  "in-^an-nN!  „seine 
Lanze"    1   Ch   1 1  ii.     Jenes  ist  undeutbar. 

iJCS  (ar.  Säsara,  pressit;  mit  San:  prohibuit) 

etc!;  ">iJ?:  uä.  etc.;  ">^^  etc.  2  Oh  229 
Hi  42;  Ptc.  pass.  ">^^,  la)  zurttcklialten, 
a)  trans.  (Ri  13 15  etc.),  ß)  intrans.  (3  §  2io): 
zurückhalten  =  zurückhaltend  sein  (n 
„mit"  Hi  42  299;  12 15);  b)  synekd.  ver- 
allgemeinert: zügeln,  herrschen  (1  S  9 17), 
u.  darnach  heisst  die  Formel  '?"]  "^^^  am 
wahrscheinlichsten  „Beherrschter  od.  Höri- 
ger u.  Lastfreier  od.  Selbständiger"  (Dt 
3236  1  K  14io  2121  2  K  98  1426);  c)  sy- 
nekd. speziell:  „Kraft  (Ö^)  zurückbehalten" 
=  Kraft  od.  Macht  behalten  od.  mächtig 
sein^  im  Stande  sein  (Dn  108  16  ll6  1  Ch 
29 14  2  Ch  25  1320  229,  auch  absolutiert 
[dh.  ohne  nb,  3  §  209]  2  Ch  14io  2037); 
—  2a)  abschliessen:  verwehren  (1  S 
21 6;  Jr  365  Neh  6 10:  an  allen  drei  Stellen 
aus  Gründen  der  Reinigkeitsgesetze;  2  K 
424);  b)  einschliessen(l  Ch  12i  Jr  209), 
verhaften  (33i  39i3  2  K  174);  c)  ver- 
schliessen  (Gn  162  20i8  Jes  669;  Dt 
1117  2  Ch  7 13).  —  m.  nn^PD  p.;  -^^n 
Nm  1713  etc.  (6  mal);  Inf.  c.  ^^.?n  i  K 
885;  "i^^,  1)  aufgehalten,  gehemmt  w. 
(Nm  1713  15  etc.);  2a)  abgeschlossen  w. 
(1  8  21 8:  aus  kultischen  Gründen,  wie  bei 


Qal  2  a!),  b)  verschlossen  (1  K  835  II  2  Ch 
626)  werden. 

llB7  Ri  187,  Vermögen    (cf.  ar.  ghddira, 

abundavit  opibus) ;  nicht  „Herrschaft",  was 
Ges.-B.  an  erster  Stelle  angibt;  denn  die 
Stadt  lebte  ja  nach  dem  Recht  der  Sidonier, 
also  doch  in  deren  Klientel. 

IJtS  (v.  '^^),  1)  Zurückdämmung:  Druck 
(Jes  538  Ps  10739);  2)  Verschlossenheit 
(Pv  3016). 

rnSS  od.  nn^,  p.  k,  c.  nn^  Jr  9i; 
PlVs.  Qp^^nhüj::^  (^ss:  247i),  f.,  Einschluss, 
Zusammenschluss  (s.o.  'n:ü?  Nr. 2):  1) Fest- 
versammlung (Lv  2336  Nm  2935  Dt  168 

2  K  1020  Am  521  Jes  li3  Jo  li4  Neh 
8 18  2  Ch  79);  2)  synekd.  erweitert  u.  zu- 
gleich meton.  (Stil.  23)  die  Handlung  für 
deren  Subjekt  setzend:   Schar  (Jr  9i). 

mass.  ^l^^Jil  1  K  854  „die  Festversamm- 
lung" als  Schlusstag  des  Laubhüttenfestes. 

3|55?  I;  ^P?;,  -"^.ip^T-l;  Inf.  abs.  :a'ip?,  ur- 
sprünglich: uneben  sein  (s.  u.  ^P?),  daher 
versteckt  sein  u.  handeln:  überlisten 
(Gn  2736  Hos  124  Jr  93). 

Dp5J  II  (denominiert  v.  :ip.^)  Pi.  ^^V>?] 
Hi   374:   den  Nachtrab  bilden  lassen    (sie: 

3  §3!)  dh.  Kehrt  machen  lassen,  womit 
ÄvxaXXdget  (vertauschen)  schliesslich  zu- 
sammentreffen wfrd. 

DpS  I  (ar.  Sdqibun,  calx),  c.  ^p.?,   s.  "i^ip.?; 

PI. 's.  '5p.^  etc.  Ps  567  Jr  1322,  c.  "^i?? 
(Selbstverdopplung:  247i)  u.  rii^ij^  etc., 
la)  Ferse  (Gn  3i5:  an  der;  2526  etc.;  "i^p? 
Ps  4 1 10  [Haplographie  des  ^ !] :  gross  = 
stark  [ironisch  I]  sein  lassen  seine  Ferse 
als  Angriffswaffe),  b)  synekd.  erweitert: 
Huf  (Gn  49 17  Ri  522),  c)  euphem.  (Stil. 
3 7 f.):  Schamteile  (Jr  1322);  2)  meton. 
(Stil.  18):  Spur  (Ps  7720  8952  HL  l8); 
3)  metaph.- personifizierend:  Nachtrab 
(Gn  4919:  tDli^^I  Jos  813). 

*3r?S?  II    ■'3P5  Ps  496,   Nachsteller. 
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3pS  I  (denomimert  v.  =ß?  I,i.),  1)  hocke-  («.  G-^  496   2    S   84  II  1   Ch    184),    einem 

I    T      "^           V      ^x             ,            11-1  Tiere  die  Fusssehnen  zerschneiden  (es  eleich- 

rig  (Jes  404);    2)  metaph.-psychologisch :  ^^  ei.t,yurzeln,  und  das  kann  doch  auch 

gleichsam  mit  Unebenheiten  zum  Verstecken  ^^^  ursprüngliche  Sinn  des  gleichbedeuten- 

versehen:  trügerisch  (Jr  179).  ^^^  ar   iäqara  gewesen  sein). 

*3j5»  II  (denominiert  v.  =R?  I,  2),  /.  na^?  ^^  ^^  ^^^^  ^  ^^^^^  ^^  ^^^  ^^^^  ^  ^^^^ 

Hos  68,  mit  Spuren  versehen..  vVnZi,   unfruchtbar  (?  verwundet  x.4. 

Sp^  (cf.  =1?»)  m.,  Nachwirkung,   1)  als  cf.   ar.  3äqara,    vulneravit,    ursprünglich: 

Nominativ:  Erfolg  (Ps   19l2    119ll2   Pv  eradicavit). 

224);  2)  als  Akk.  a)  mU  Erfolg  (Ps  1 1933;  *"lpJJ,  c.  =  (Lv  2547),  Wurzelspross :  Ab- 

3  §382«),  b)  in  der  Folge  von,  «)  als  Präp.:  köm'mii„g.     e^   i^t   durch   „oder"   dem 

wegen   (Jes  523),  3)    als   Konj.:   «)eti  (Nm  vorhergehenden  klimaktisch  an^emA<,  heisst 

1424  Dt  712  820)  neben JT?«  •?  Gn  2218  ^,^„    ^.^^^    „Grundstück:    Bodensklave" 

265  2  S  126  (so    ^?  ■?  bei  \3  I,  3m);  (gchwally,  ZDMG  9«i4if.). 

3)  als  Gen.  in  aP,S  5?,  auf  der  Spur:  in  .,-,^   i   Ch  227:  ein  Jerachmeeliter. 
Konsequenz   von,    infolge   (Ps  40 16  II  704). 

^»«»-.fc                                            ,  3^55?    Car.   Sdorabun,    scorpio;    ?    :?    Ab- 

r\ni:^V  (n:   2471)  2   K   1019,  Hinterlist,  ^  Ti'"     ,     ,    «  %  n.-n-.. /n    o    \  ixci 

H:  T    ^              ^  leitungslaut:  2402),  Q'^an' (2: 2462),  l)Sko^- 
lp5>  (ar.  Säqada,  nexuit),  "ifel   Gn  229,  pion  (Dt  8i5  Hes  26);  2)  metaph. :  Stachel- 

'.                                       /         ••-  peitsche  (1  K   1211  14  11  2  Ch   101114). 

^^^^®^-  tl^"^»??»    LXX:     Axxaptüv,    ass.    Amkarrüna 

nhjj,  D-^iD?    (2474),   ffebändert:  gestreift  (Del.,  Ass.  Lesestücke  01192)  Jos  133  etc., 

Jn'    oA    V   0  1    /^  ein  Hauptort   der  Philister;    •'XTi??    Jos 

(Gn  3035ff.   3l8ff.).  ^33  ^   g^  ^^^ 

*npS  c.  rij^y  Ps  554  (v.  P^5?    s.  0.),  Ge-  »m.-^   ,       _,,           r        •.      i      ^"         a     • 

I T  T              '                  ^                      /'  Wpi^   (ar.  3aqam   [s  mit  sekundärer  Assi- 

ächze,  Gepolter.  milation  an   q:   2469],   torsit,  plexuit)  Ni. 

t=i^pj?  „sich  anschliessend"  (cf.  ^i]?.??)   1   Ch  p^^^  ß.   ^p.??   Pv    28l8,   verdreht   sein, 

0  24  etc.  metaph.-psychologisch:  verwirrt  s.  (in  Be- 

hp^    (ar.   3äja?a,   constrinxit,   distorsit)  '^.  TIZI^T'^' Vj^^VI^'l^r 

'Pu.  'JS?»  Hab  14,  ganz  verdreht.  (^'  ^9);  2)  meton.  (Stil.  19f.)  die  Folge 

»      ,  einschliessend: /iaZscÄ,  unredKch  sein  lassen 

*7j57|5^,  PI.  /.  ni>)i5'   (b:  2461),   krumm  (Jes  598   Pv   IO9).    —    Hi.  '^^^p,?!!    (die 

(Ri  56)bei  „Pfade«  (=  Seitenwege),  dann  Parallelen:    3  §  192!)   Hi   920,    deklarativ: 

auch  absolutiert  davon  in  demselben  Sinne  ^'*  verkehrt  hinstellen. 

(Ps   1255).  ^^jpjj^  ^   _    Q,^^3,  ^^^^   j^  verdreht  od. 

nn?pS  Jes  27 1,  windungsreich.  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  einschliessend: 

tlP,?   Gn  3627  11  li??;  (s.  0.;   aber   vgl.  ar.  M^ch  gerichtet  (Dt  325  Ps   1014  Pv  2 15 

wd3iqa,   properans,    celer  fuit)    1   Ch   l42.  225),    auch    mit    Gen.    als    Ersatz    eines 

Temjiz-Akk.    (3  §  336h):    „in   Bezug   auf«: 

Ipy  (syr.  deqdrä,  radix,    die  Urbedeutung  Py   n  20   1720   19 1  286;   2)  metaph.-ethi- 

„Grund"     [Schwally,    ZDMG    98i4if.]    ist  siert:   falsch    im   Sinne   von    heuchlerisch 

doch    fraglich),    Inf.  c.  "^^p?    Qh  32:    Ge-  (2   S  2227  ||  Ps    1827,   Gegensatz:    lauter; 

pflanztes    entwurzeln    oder    synekd.    er-  Pv   88). 

weitert:  ausrotten.  —  Ni.  "^p??  Zeph  24,  f^p?  (s.  0.  bei  o;-)??)  2  S  2326  1  Ch   1128 

zerstört  w.  —  P.  ">P?  Jos  11 9;  "ip?"]  etc.  279. 


nnrry  —  Diy 
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*r^tri?S  (2  205),  c.  '|5?,  Verkehrtheit, 
psvchologisch-ethisch:  Falschheit  (Pv  424 
6 12). 

f>?  I  Nm  2115  etc.  =  ^Ni^:  ny  28,  Jes  \bu 
iAr  (moabitisch:  „Stadt",  wie  doch  Nm 
2 1 2S  zeigt) ;  die  Hauptstadt  von  Moab 
östl.  vom  Toten  Meer. 

♦">?  in   ^'"]?   „Städte":   cf.  "^^^  I! 

*1V  II    „gluterfüllt"    (v.  n^y  11):   Gegner. 

Dieser  Begriff  wird  in  1  S  2  8 16  auch 
von  denen  geschützt,  die  dort  T}^  konji- 
zieren,  u.  in  Ps  139 "20  ist  die  Korrum- 
j>iertheit  des  Textes  keineswegs  sicher, 
sondern  ein  Schlussausruf  „deine  Feinde!" 
möglich.    Cf.  Sir  375:  D''*ny,  Feinde! 

nS  „erregt,  wachend  etc."  (s.  o.  n^y  II!) 
als  N.  pr.  Gn  383  etc.;  1  Ch  421  wohl 
theophor:   Wächter  ist  Gott. 

-»^  etc.   Gn   27  16  etc.   s.  o.  ni:?,  Fell    etc.! 

3*)J?  I  (syr.  rrab,  miscuit),  ^^^i  Pv  6i; 
^a^^j-N;  imp.  nn^  Ps  Il9i22,  s.  IT]^,  Jes 
38 14  Hi  173;  :i^:?5  Hes  279;  ^Tl^  Pv  17i8, 
etc.,  ursprünglich:  zusammenbinden,  ver- 
mischen^  dann  synekd.  spezialisiert:  1)  ein- 
tauschen (Hes  279  27;  schliesslich:  Tausch- 
handel treiben  mit);  2a)  eine  Person  od. 
deren  Schulden  gleichsam  eintauschen,  da- 
her zunächst  mit  Akk.:  a)  dafür  bürgen 
od.  Bürgschaft  leisten  (Gn  439;  4432:  mit 
prägnantem  [3  §  213  c]  D?P:  von  her  ^  so 
dass  ich  ihn  von  ihm  anvertraut  bekam; 
P\  11 15  20i6  27i3;  2226;  mit  b  als  spä- 
terem Akk. -Exponenten  [3  §  289]:  Pv  6i), 
mit  innerem  Objekt  =  Bürgschaft  über- 
nehmen (17 18),  ß)  synekd.  verallgemeinert: 
jmdn.  vertreten  od.  eintreten  für  ihn  (Jes 

'  38 14;  Ps  119122,  wo  Duhm  im  KHK  z.  St. 
für  "pn:?,  xöv  öoOXöv  oou  nicht  mit  Recht 
m7J7  vermutet  und  übersetzt:  „verpfände 
dein  Wort";  denn  dazu  passt-die  Fort- 
setzung nicht;  Hi  173),  b)  ein  Gut  ver- 
pfänden (Jr  30  21  Neh  5  [2a!]  3).  — 
Hithpa.  1^1??^";  =i"??r'i?-  P.  (2537),  1)  sich 
mischen  (Pv  14 10:  sich  wahrhaft  hinein- 
finden);   2)  mehr  aktiv:    a)  sich  in  einen 


Wettstreit  einlassen  (2  K  1 8  23  il  Jes  368), 
b)  übhpt.  „sich  einlassen"  mit  jmdm.  (Ps 
106  35  Esr  92  Pv  20 19  24  21). 

"3  jS  II  (ar.  3draba,  Impf.  jaSribu,  alacer, 
lubens  fuit),  nnnr  etc.  Jr  3126  Mal  34 
Pv  324  Hes  I637  Jr  620,  =^1?,;,  Ps  10434 
etc.,  Pv  13 19,  ^^^l?,;  (Hos  94;  <  ^2";i?;, 
zurüsten),    zusagen   od.    angenehm    sein. 

SIV  III  (ass.  erebu,  eintreten  [Del.,  HWB. 
126];  ar.  ghdraba,  abiit,  öccidit  [sol]), 
Stammwort  zu  ^^^  „Abend",  u.  davon  ist 
denominiert  n^lj?  u.  ^"i^^J,  1)  Abend 
werden  (Ri  199);  2)  metaph.:  dahin- 
schwinden (Jes  24 11).  —  Hi.:  den  Abend 
zubringen  mit  etwas;  Inf.  abs.  ^"ij^p  1  S 
17 16:  am  Abend. 

S*l^\  i^  (v.  ^^r^?  I),  1)  Mischung,  a)  ge- 
mischter Schwärm  (Ex  1238),  b)  Völker- 
gemisch: a)  in  Babylon  (Jr  5037),  ß)  Misch- 
bevölkerung in  '?n  ^?V?  (1  K  IO15  Jr  2524b, 
u.  da  ist  nicht  mit  Siegfried-Stade  s.  v.  der 
Ausdruck  ^"7?  zu  vermuten,  weil  dies  in 
Jr  2524a  daneben  steht,  vgl.  aber  amel 
(Leute)  Ur-bi,  in  babylonischen  Städten 
sesshaft;  2)  Beimischung,  sl)  fremde  Ele- 
mente der  Bevölkerung  in  Äg.  (Jr  2520  Hes 
30  5)  od.  Juda  (Neh  1 3  3),  b)  synekd.  speziell : 
Einschlag  im  Gewebe  (Lv   1348ff.). 

Slii  (v.  :r)5>  III),  p.  f,  Du.  ^:iy,  m. 

(1  S  20  5  kann  rr^^-bf  n  jedenfalls  nicht 
direkt  mit '^«7  verbunden  werden),  ursprüng- 
lich: Eingang  der  Sonne  in  ihr  Zelt,  da- 
her: 1)  Abend  (Gn  I5  etc.),  Akk.  (3  §  33lc): 
am  Abend  (Ex  166  Ps  55 18)  <  t?  (Gn 
19 1  etc.)  od.  '^)>  (Gn  4927  Ps  906  etc. 
Esr  33  etc.),  u.  der  Dual  ^:T^?  Ex  12^ 
I612  2939  308  Lv  235  Nm  9sff.  284  8: 
die  beiden  Stadien  des  Abendwerdens 
(dessen  Anfang  u.  dessen  Abschluss;  vgl. 
den  ar.  Dual  el-^isd'dni  „vespera"  u.  3  ^  257 
über  die  neuerliche  Bestreitung  des  Dual- 
charakters von  iarbäjim))  2)  meton.  (Stil. 
21  31):  a)  untergehende  Sonne  (Ps  659), 
b)  die  mit  dem  Abend  beginnende  Tages- 
hälfte in  -^Vi?   ^ll  Dn   814(26). 
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21V  — rn:; 


-j-nn^  (u.  ^"J^  2495),  ar.  Särabun  „gens  Ara- 
buin«  (Jer*2524a  Hes  2721  2  Ch  9i4);  in 
Jes  2113  (LA:  ^'^^^i  2274)  ist  ^'^t  „Abend" 
u.  ^*^^  sinnreich  zusammengedacht;  n.  geni. 
ein  Araber  =  ""T)^  (Neh  2i9  6i);  PI. 
^^'iTl'?  2  Ch  267  K'od.  Q'^N'^nn?  (s.  o.  '>9 
11.  2478!)  17 11,  aber  meist  ^''T)^  Neh  4i 
2  Ch  2116  22i  267  Q;  daneben  "^nnr 
Jes  1320  Jr  32  parallel  jener  sekundären 
Nebenform  ^")?J. 

DjS    (v.    ^"?,?    II),    angenehm,    synekd. 

speziell :  a)  Pv  20 17 :  wohlschmeckend, 
b)  HL  2 14:  -wohllautend. 

■^*1"^  0^)'  °'^'^':^9  ^^  ^-j  ^^'  g^^f^bun  „cor- 
vus,  etiam:  cornix"  (doch  mit  ni5?  III  u. 
Dunkelheit  zusammenhängend),  la)  Rabe 
(Gn  87  1  K  174  6  Jes  34ii  Ps  1479  Pv 
30 17  Hi  3841  HL  5ii:  rabenschwarze 
Locken;  b)  synekd.  erweitert:  JRabenariige 
Yögel  (Krähen,  Dohlen,  Elstern)  Lv  1 1 15 
II  Dt  1414). 

t^"?.i?  „Rabe"  Ri  725  83  Jes  IO26  Ps  83i2: 
ein  Midianiterfürst. 

2h5?    (selten    in    MSS:    ^™)    w.,    wohl 

ursprünglich:  was  sich  in  besonders  hart- 
näckiger Weise  anzuheften  (s.  0.  ^t)?  I) 
pflegt:  xuvdjiuta,  Hunds  fliege  (Ex  8 17  ff. 
Ps  7845  105 31,  genauer  erörtert  in  GRG 
08 108). 

*Dn5?  (neuhbr.  nnni?  ist  nicht  mit  Ges.-B. 
für  massgebend  zu  halten:  3  §248i!  Cf.  ar. 
ghdrahun!),  Q'^^?,  ^Ti^,  m.  Lv  2340  Jes 
444  Ps  1372  Hi  4022,  eine  Viburnum- 
Art,  nur  am  fliessenden  Wasser  in  heissen 
Niederungen  (z.  ß.  am  untern  Euphrat  u. 
Jordan)  wachsend,  Blütenbüschel  an  den 
Spitzen  der  schlanken  Zweige  tragend 
(Kinzler  241),  meist  „Euphratpappel" 
genannt.  Der  nächal  häS'^rähim  (Jes  157) 
in  Moab  stimmt  zum  soeben  erwähnten 
Verbreitungsgebiet    der    „Euphratpappel". 

nDH?,   Lok.   nnhns?,   s.   !^n^,"l?,   öth,   /., 

wahrscheinlich  mit  n"i:?  =  äth.  Bdbra  (so  als 
intrans.  bei  Dlm.  stehend)  „aridus,  sterilis 


fuit"    zusammenhängend:    1)   Steppe,    wie 

z.  B.  in  nin-i^  nrt  Jr  5  6  „ Steppen wolf"; 
2)  synekd.  speziell:  a)  nn'ns?.!  ^die  Steppe" 
ist  die  heisse  Niederung  zu  beiden  Seiten 
des  Jordan  und  über  das  Tote  Meer  hin 
südlich  bis  zur  Ostbucht  des  Roten  Meeres: 
die  3Äraba  (Dt  li  etc.)  mit  dem  „Meer 
der  SAraba''  (3i7  449  Jos  3i6  123  2  K  1425 
dh.  dem  Toten  Meer)  und  dem  „Bach  der 
SAraba""  ('?n  bro  Am  614),  der  als  Süd- 
grenze Israels  möglicherweise  den  Arnon 
bezeichnen  soll,  b)  Zur  SAraba  gehören  auch 
a)  die  ^^^■i'a  ninny  Nm  22i  —  Jos  1332, 
die  nach  jener  ersten  Stelle  und  Dt  34i 
Jericho  gegenüber  lagen  (vom  früheren 
nördlicheren  Wohnsitz  der  Moabiter  her: 
GRG  08 155!)  u.  ?)  die  "inn«;  vr\:r)V  (Jos 
4 13  etc.),  die  Steppengegenden  od.  heissen 
Niederungen  bei  Jericho;  aber  y)  „die 
Sar^böth  der  Wüste"  (2  S  1528  und  17i6  Q) 
sind  eine  schlechtere  Lesart,  als  das  K 
niini?  s.  0.  »r???! 
fn:iyn  (rr^n)  Jos  156  6I  I818  22:  auf  der 
Grenze  von  Juda  und  Benjamin. 

nanS  (v.  n^^  i),   i)  Pfand  (ihres  Wohl- 

befindens:  1  S  17i8;  >  „Gegengabe"  [2i99]); 
2)  Bürgschaft  (Pv  17 18:  '?  ^Tl^  =  B. 
leisten). 

jnnSJ  (v.  n-is?  I)  Gn  38i7ff.,  Pfandstück, 

vom   Phon.    (n"l5?    „Bürge")    weithin    ent- 
lehnt:  d^|5aßü)v  etc.  (2l30). 
f  =?■??  etc.,  uä.,  D'^N'^nnr'  s.  0.  ^':}^A 
f^^l^  2  S  23  31   1  Ch  1132,  herstammend 
aus 'nn-j^n  n-'a  s.  0.  f  '^^'l^^j^- 

yyS  (äth.  Sdrga^  ascendit),  ^'"i^ri  Jo  I20  Ps 

422,  emporstreben,  metaph. -psychologisch: 
sich  sehnen  (das  von  Pesittä  etc.  gesetzte 
„schreien"  bezeichnet  nur  eine  weitere 
Konsequenz). 

nj-ni?  Hes  177  etc.  s.  u.  njn^f 

•fl?:  (II  ■^'^■^?  „Wildesel"),  1)  ein  Benjaminit 
(1  Ch  815);  2)  kanaanitische  Stadt  in  der 
Wüste  Juda  (Ri   I16  etc.). 

M  iS?  (phön.  n"^5?  „entblössen,  entleeren" 
[Bloch    51];    ar.    Särija^    nudus,    vacuus, 
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liber    fuit)    Ni.    "-^.5^    Jes    32 15,    ausge-  D^a^-^P   (246i)   Gn   225   Hi   226;   /.  rra^;? 

schüttet  werden  (d.  i.  die  positive  Seite  Hos    25,     1)    entblösst,    nackt    (Gn    225 

des   „ausgeleert  w.^).   —   Pi.  nn^  jes  226  Hos  25  Hi  I21  etc.);   2)  synekd.  erweitert 

etc.;    T^:,   "»"»tl    2   Ch   24 11    (mit  Mihel-  oder    hyperbolisch    (Stil.   72):    mangelhaft 

betonimg  wegen  Zusammenschau  mit  "ii:?),  (1   S   1924   etc.)   oder  notdürftig   bekleidet 

*W^  Ps   1418  u.  ^rin  Gn  2420  (a:  250i);  (Jes  202ff.    [„ah  halbnackter«:    3  §  332g] 

^■^   (2522)    Ps   1377;   rinny  (Inf.  abs.  mit  587;  Am  2 16:  mehr  oder  weniger  ausge- 

öth   auch    2    S   620   etc.    2582^)   Hab    3 13,  plündert;  Hi  226  247  etc. 

la)  entblössen  (Jes  3i7   226);   2)  meton.    ^i,**.^«,   ,      „^„  ^^,     „^ ,      ^  ,.     .      ,^ 

{Stil.  22)    die   vermittelnden   Handlungen  °^^?  (^-  °^?  ")'   °'^"?'   ')  '"»^8  (6» 

Tertretend:  a)  wegreissen  (Zeph  2i4  Hab  3l  etc.);    2)  synekd.  erweitert:   klug  (Pv 

3is  Ps  1377),  b)  ausschütten  (Gn  2420  12i6  etc.  PL:  Ui8  Hi  5i2  155. 

2  Ch  24n;  metaph.:     d«  S«/e"  Ps  1418:  -,y,-,jj  j  -^  j^  ^g,  ^,3              entblösstes" 

dem  Tode  preisgeben).  —  Hithpa.   1?'^'!';  U     "",              >    „ 

rnyna,  1)  sich  entblössen  (K142i);  2)  sich  (^^'P^^  ''•.^"'f)   PJ^^nomen   gemeint,   nach 

ausschütten,    metaph.:    sich    entfalten   (Ps  <^«   I^^rde   (Semitica   I30)   eine  Art  des 

3735).   -   Hi.  rnsn,   l)  entblössen  (Lv  5är5ar«n     luniperus   oxycedrus",   Wach- 

20i8f.);    2)  meton.:    ausschütten,    me-  ,''°i°"  (*^^-   *ifj^  ,       „      .^ 

taph.:    „rfi.  Seele"  dahingehen   (Jes  53l2).  +^?^^5  "   <  ^?^?:   der   BegnS  iuraSirun 

^  (camelus  obesus)   ist  wahrscheinlicher   als 

*rnS   (v.    rnr),   PI.   ni-ij   Jes   197,  unbe-  „AVachholdergebüsch"  (de  Lag.,  NB.  162) 

deckte  (=  unbeschattete)   Fläche.  ^ür  einen  Stadtnamen:  3Är63er,   1)  etwas 

1"^  Ps   137  7  s.  0.  nn^  Pi.!  nördl.  vom  Arnon  (Nm  3234  etc.);  2)  östl. 

^  von  Rabbath  sAmmon  (Jos  1325  Ri  1133, 

nj-nS,  c.  u.  öih,  f.  (s.  0.  das  Äth.  bei  ^^1?  nach  dem  Kontext  im  nördlicheren  sAmmon); 

u.  ar.  Sdrraga^  schiefgeneigt,  treppenartig  3)  ''?^?   Jes   172  müsste  noch  nördlicher 

bauen),  Abgestuftes  x.  i.:  Beet  (Hes  177  gesucht  werden,  wenn  es  nicht  verschrieben 

10  HL  5 13  62).  wäre;   4)  in  Juda  (1    S  3028). 

IMS  Hi  395,  Wildesel,  nach  ar.  3ärida  *p*)S,  c.  '?  (LA:  K^?)  Hi  306,  schreck- 

„fugit"    von    seiner    speziellen    Menschen-  lieh,  grausiger  Teil,  was  sinnvoller  ist, 

scheu  benannt;   „mag  gut  hebräisch  sein'*  als   „Einschnitt"  (Barth,  WU.  36). 

(Nöld.,  ZDMG  03413).  f""??  ?  „wachsam"  u.  von  Gott  gemeint  (Gn 

.-.i^v,  ,     -„„^    „,-,„            ,     ,       -n,  4616  Nm  2 6 16;  hier  auch  =  ':  +  ■'">?). 
iTl  ir  (v.  rn?),  nn-|P  etc.,  /.,   la)  Blosse 

x!  i:    Schamteil,    „Scham"    (Gn   922   etc.  ^^'^^'^  (y-  "7?)>   c.  ^1\   1)  Entblössung: 

1    S    2030),   wie   auch    a)    in    „aufgedeckt  Hab  39a  (wie  Inf.  abs.:   3  §329o!)  Mi  lii: 

soll     werden    uä.    die     Scham"     zur    Be-  mit    Entblössung    (die)    Schande    (ist;    3 

schimpfung    des    betr.    Wesens    (Jes   473  §  285c);    2)   meton.    (Stil.   19  f.)   die   Folge 

Hes   1637  2310  29  Kl   1 8)  od.  ß)  in   „auf-  vertretend:  Blosse  (Hes  167ff.  2329  zum 

decken  uä.  die  Scham"  als  euphemistischer  Teil  hinter  neutrisch-abstraktem  01"i2p  etc.: 

(Stil.  37)   Ausdruck   für  intimen  Umgang  3  §243d). 

(Lv  186ff.  20iiff.  Hes  22io);  b)  metaph.:  D"'"73?  Esr  225  s.   u.  n;np! 
ungeschützte  Stellen  eines  Landes  (Gn  429 

12);  2)  meton.  (Stil.  23.  15f.):  b)  Schänd-  *^Ü^^S,   6th    (Nm   1520f.  Hes  4430  Neh 

Hohes  (Dt  23i5  24i;  3  §  337k),  b)  Schande  10  38),     Gerstengraupen    (syr.    'arsdnä 

(Jes  20 4).  mit  n  am  Anfang!). 

UTyS  9mal,  D'"^?  3mal  (qatul  v.  D"^3?  JH),  *^^S,  PI.  Jes  530:   ihre   Nebelwolken 
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r\^lV  -  D13r 


(v.  vpy  I)  dh.  die  die  Erde   einhüllenden 
Spritzwolken. 

Y^^V,  D'^'?,?,  ^Tl^  {qattil  mit  Ersatz- 
dehnung: 2496),  Schrecken  einflössend, 
daher  1)  gewaltig  (Jr  20 ll;  auch  Jes  4925 
Pv  11 16);  2)  synekd.  spezialisiert:  gewalt- 
tätig od.  Tyrann  (Jes  13ii  etc.). 

''T^?  (v.  "T^S?),  n-^y^  entblösst  x.  i.:  kinder- 
los (Gn  152  Lv  2020f.  Jr  2230). 

*ir)V  (phön.  riDiy,  Schätzung  [Bloch  51]; 
ar.  Säraka  III,  pressit  adversarium ;  Nöld.- 
Mü.)  etc.;  TT'^?;  etc.;  Imp.  mit  ä:  HD"?^ 
Hi  335  mit  e  als  Anklang  an  T)?,  '^l? 
u,  zur  Erzielung  von  e-ä  (2488),  denn  man 
sprach:  ^^"l?  Jr  463;  T^^  etc.;  Q-^rstiS^n 
Jes  6511  LA  (§  222c),  TJ^-^?,  c.  "^T^-^g  (die 
Parallelen:  2503!)  Jo  25,  la)  aufreihen,  ord- 
nen (Gn229  etc.;  Jes  447;  Hi  13i8  234; 
Ps  54:  zurüsten:  Jr  463  1  Ch  128:  in  Ord- 
nung bringen;  Hi  3 6 19:  dirigieren;  absolut: 
Ordnung  schaffen  Ps  50 2l),  b)  speziell: 
a)  •^^7?'?  T^?,  den  Kampf  ordnen  dh.  sich 
geordnet  aufstellen  zum  Kampfe  (mit 
[riN,  d:?]  od.  gegen[über,  '^«='5?,  ^^Ilf?: 
Gn  148  etc.),  auch  absolutiert  (3  §  209) 
ohne  npnbs  (Ri  2030  33  1  S  42  1721  2  S 
109f.  17  Jr  509  14  1  Ch  19iof.  17  Hi 
64  mit  Suffix  st.  Präposition:  3  §  22!), 
ß)  V?^  ''D?,  Worte  aufreihen  dh.  Argumente 
vorbringen  (Hi  32  14;  absolutiert:  37  19); 
2)  synekd.  spezialisiert:  anreihen  heisst 
auch  a)  koordinieren  (Jes  40i8  Ps  406) 
u.  b)  intrans.  (3  §  2lo):  sich  gleichstellen 
(Ps  897  Hi  28i7  19;  Suff,  als  Dativ:  3  §  2i!). 
—  Hi.  T"3?:3  etc.,  direkt-kaus. :  etwas  in 
die  gehörige  Eeihe  stellen  =  taxieren,  ab- 
schätzen (Lv  278ff.   2  K  2335). 


c.  =,  s.  ''?'^?  etc.,  ^?-;^n  Lv  2723 
(als  sekundär  erwiesen  in  3  §  3ü3a),  m. 
(Lv  2725),    la)  Aufreihung  (Ex  404  23), 

b)  synekd.  erweitert:  Ausstattung  (Hi-4l4) 

c)  meton.  (Stil.  19)  das  Produkt  der  Ord- 
nung: ein  vollständiges  Ganze  (Ri  17lo); 
2 a)  Einreihung :  Schätzung  (Lv  5  15 ff. 
272ff.  Nm  18i6  2  K  125  2335),  b)  meton. 


(Stil.  19 f.)  die  Wirkung  vertretend:  JRang 
(Ps  5514  Hi  2813). 

y^^  Lv  1923:  so  sollt  ihr  als  seine  Vor- 
haut behandeln  etc.  —  Ni.  ^"!]2?n  Hab  2 16: 
„zeige  deine  Vorhaut!"  Aber  das  ist  sehr 
unnatürlich  im  dortigen  Kojjtext,  u.  auch 
nach  dem  oetod-jrjxi  der  LXX  lag  ^?75 
„werde  zum  Taumeln  gebracht!"  vor. 

^nS?,  c.  ^1?  2  mal  u.  segolatisiert:  '^'^ 
2"mal  (280);  D'^>:?5?,  c.  ''>.1?;  f  nb-^^, 
1 )  praeputiatus,  unbeschnitten:  Gn  17i4 
Ex  1248  Jos  57  Jes  52 1,  besonders  als 
Attribut  der  Philister  erwähnt  (Ri  143 
etc.),  aber  auch  den  Tyriern,  die  nach 
Herod.  2i04  beschnitten  waren,  gegenüber 
gesagt  (Hes  28io)  u.  dem  Pharao  gegen- 
über (31 18  32 19 ff.)  erwähnt,  um  ihm  mit 
dem  Schicksal  der  gewöhnlichen  un  be- 
schnittenen Ägypter  zu  drohen;  2)  metaph. : 
ungeweiht,  ungeübt  (Ex  6 12  30:  unbe- 
schnitten betreffs  der  Lippen),  wenig  fein- 
fühlend od.  widerstrebend  (Jr  6io  Lv  2641; 
Jr  925b  Hes  447  9:  unbeschnitten  an). 

t^yyS  (ar.  ghürlatun,  praeputium),  c.  etc.; 
^"^^P^J  Jos  5  3  (a  nach  Analogie  des  häufigen 
D'"^!^  2453!),  c.  etc.  normal:  rribi;?^  f, 
(das  D  1  S  1827  hat  viele  Parallelen  in 
3  §14),  la)  Vorhaut  (Gn  17iiff.  s.  o. 
n^a  Nr.  3:  '?  Ersatz  des  Adjektivs  mit 
Vorhaut  versehen;  Lv  123  etc.),  b)  per- 
sonifizierend von  einem  Baum  gesagt  (Lv 
19  23);  2)  metaph.:  Widerwilligkeit  (des 
Herzens:  Dt  10 16  Jr  44),  u.  diese  ist 
auch  gemeint  in  „beschnitten  mit  Vorhaut" 
(Jr  924,  eine  Art  Oxymoron:  cf.  Stil.  165). 

0*15?  I  (ar.  Särrama,  commiscuit)  Ni.  ^'^I?,.? 
Ex  158,  aufgehäuft  werden. 

D^S-  II  (ar.  Säruma,  durus  animo  fuit) 
Inf.  c.  suff.  D's-iy  Hi  5i3  (:a  2c:  bei,  trotz), 
abs.  Qhy  1  S  2322,  verschlagen  sein. 
—  Hi.  D")?;  (nicht  Qal!  Kritik  von  Barths 
Theorie  in  3  §191  I92b!),  ^'^''1^^^,  1)  direkt- 
kaus.:  Verschlagenheit  zeigen  (1  S  2322), 
Klugheit  gewinnen  (Pv  155  1925);  2)  in- 
direkt-kaus.:  etwas  listig  gestallen  (Ps  834). 
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Qn:?  III  (ar.    iärama,    carne  nudavit    os), 

etwas  blosslegen. 
Vhy^  ^T^?,  nackt  etc.  s.  o.    D'i"»?! 
D"^?,   7?acit^  etc.   s.  0.   D'^^?! 

nÖ'lS  (v.  D^27  I),  c.  n^l?,  PI.  abs.  u.  c. 
ni^ni  (e:  2495);  D'?:??  Jr  5026,  f.,  Haufen 
(Hag'2i6  HL  73  Ru  3?  Neh  Su  13i5 
2  Ch  3l6ff.). 

Jlt2^V  V.  on:?  n  (Danp  Hi  5 13  s.  0.  Ol?  II 

Inf.  od.  D"^^,  ist  aber  nicht  mit  Ges.-B. 
hierher  zu  ziehen:  244o!),  1)  Verschla- 
genheit (Jos  94),  Arglist  (Ex  21 14); 
2)  synekd.  verallgemeinert:  Klugheit  (Pv 
l4   85  12). 

JIDHIS  (v.  D^y  III),  im,  in.  (?),  entblössungs- 

reich:  Platane,  bei  der  sich  auch  im 
Orient  „die  Rinde  voü  Jahr  zu  Jahr  ab- 
löst"   (Kinzler   240)    Gn    30  37   Hes   3l8. 

D?i:?  Hi  5 13  s.  0.  0"^^  II  u.  n^n^! 
tl7?,   „Wachsam"  s.  0.  1?  (Nm  2636). 
•no-^P  Nm   1520f.  s.  0.  non?! 
|nip-i?  LA  Ri   1126:  ■^?"i'^?  H  1! 

nS*lV  (^'-"i^^?),   1)  entblösst  (Ps  102i8); 

2)  Jr  1 76:  ?  Einsiedler,  od.  wie  ar.  MrSarun, 

Wachholderstrauch . 
■^D?  Jr   5158  s.   u.  ^■^5?! 

"i?^?,  ■"■)'  s.  0.  "'?'i"'?  II! 

t^^,?  LA  Ri   1126  s.  0.  "^^^  II  1! 

nn^  T  /        j. '       ».      u       •*  r  T  \     P^^  (^^'  ^«''«^ö!^  rösit[ös]),  Ptc.  Q'p,^  etc., 

F^ny  I  (ar.  ^Äara;>Äa,  hausit  [manu]  aquam),    I  benagen  (Hi  303;  s.  u.  n;:?  Nr.  2);  '^P.IJ^  17: 

q'^?;,  ^^1?;,  l)trans.:  träufein  (Dt  3328); 

2)  intrans.  u.  metaph. :  d ah inströmen  (322). 


in  „Feinde  gegen  jmdn.  stellen  'T^S?«  dh. 
betreffs  (des)  Rückens  (3  §328h!)  =  mit 
(dem)  Rücken  (Ex  2327  2  S  2241 1|  Ps  184i) 
od.  hinter  "^r*«?,  resp.  n:E)  =  Kehrt  machen, 
Reissaus  nehmen:  fliehen;  im  Akk.  „mit 
dem  Rücken'^  (Jr  18 17). 
tnD-iy  f,  Ru  Uff.:  „Nacken  =  Widerspen- 
stige" ist  trotz  des  bei  Dp^TD  Bemerkten 
<C  Zusammenstellung  mit  ar.  ,,  -iurphun^ 
Mähne  =  mit  reichem  Haar  geschmückt" 
(GTh   1072)  od.  mit  n-jDr  (s.  o.).    - 

T^B*!^    (v.   ni?   I;    e:   25lo),    was  träufeln 

lässt:  Regenwolke,  u.  diese  ist  zugleich 
dunkles  Gewölk  od.  Wolkendunkel  (Ex 
2021  etc.). 

TyS  (ar.  Sdrisa^  tremulum  fuit  [fulmen]), 
7(i)h^r]  etc.;  Inf.  c.  "P^,  la)  schrecken 
(Jes  2 19  21  Ps  10 18  mit  1^  praegnans: 
3  §2i3c;  absolutiert:  Schrecken  einflössen 
(Jes  47 12);  b)  meton.  (Stil.  19 f.):  fort- 
jagen (Hi  1325);  2)  wtrans.  (3§2lo):  er- 
schrecken (Dt  l29  721  etc.  p.??^  «vor"] 
Jos  l9),  wie  „scheuen"  mit  Akk.  (Hi  3134). 
—  Ni.  Ptc.  yy.l,  gescheut  (Ps  898).  — 
Hi.  ^^'"l?;,  '!'?f';  n??,  1)  direkt-kaus. : 
scheuen  (s.  o.  Qal  am  Ende!)  Jes  8 12 
2923;  2)  indirekt-kaus. :  Scheu  einflössen 
(Jes  8 13). 

r?.?  LA  Hi  306  s.  0.  7^"^?! 


P]*nS  II  (denominiert  v.   ^y)  etc.;    q'^^;; 

etc.,  1)  ein  Tier  durch  Brechen  des 
Genicks  töten  (Ex  13l3  3420  Dt  214  6 
Jes  663);  2)  metaph.:  umstürzen  (mit 
Hörnern  versehene  Altäre!  Hos   10 2). 

^  j27  (ar.  3urphun^  iuba  equi),  c.  =,  s.  ''?7t' 
etc.,  m.,  1)  Nacken,  Genick:  Gn  498  etc. 
Lv  58  etc.;  „hart  am  Nacken"  =  hartnäckig 
(Ex  329  333  5  349  Dt  96  13)  od.  ''^  rit)j>n 
Dt  10 16  etc.,  hartnäckig  s.;  vgl.  Jes  484; 
2)    synekd.    ervseitert:   Rücken,    wie    z.   B. 


meine  Nager  dh.  peinigenden  Schmerzen. 
fp."]2?  Gn  10 17  II  1  Ch  li5,  SArqiter  in  Arke 

(Teil  SArkd)  nördl.   von  Tripolis. 
"T^3?   etc.    Hi    38   etc.    s.  0.   "^^3?   H   Po3lel! 

mSJ,  Imp.  nni?  Jes  32 11  „man  entblösse 
sich!"  (s.  0.  "^^ini).  _  Po3el  Imp.  "Ts-yw 
Jes  23 13,  entblössen,  -meton.  (Stil.  22): 
wegreissen.  —  Pilpel  Inf.  abs.  '^?")^  vor 
Hithpalpel  ">?"li^riJ?  Jr  5158,  ganz  u.  gar 
weggerissen  werden. 

tt^nS?  (ar.  jarsun,  Bude,  Hütte,  Thron; 
äth.'  Saris,  Laube),  P.  '?.  s.  ^^1^;  Dnbnj;^ 
/.,    la)  Bett  (Am   3l2:   Divan;    64  Ps  67 
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triy  —  no)t:^y 


etc.),  b)  Totenbett,    Sarkophag   (Dt    3  ll); 
2)  Laube  (HL   1  le). 

3tyS  (ar.  Susbun,  pabulum  virens,  gramen), 
c."=,  s.  onTü^  Jes  42 15,  PL  c.  ninuj? 
(Gruppenzersprengung:  247l)  Pv  2725,  m. 
Gn  1  11,  Kraut,  Gemüsepflanzen  (Gn 
1  11  29  etc.). 

n^S  I,  f.  noch  n^^  Lv  2521  (242o),  wie 

im'suff.  "?n^?  P.  Hi  33  4:  ea  fecit  me, 
sonst  nnbgetc,  z.  B.  "^?n^^^  Hes  293  (feci 
mihi:  3  §  2i!),  2.  m.  in^^?'^  Hes  3326  vor 
t  (2469!);  ni?:^';  (n^'  Gn'2629  etc.  mit 
nicht-indikativischem  Sinn:  3  §  183 c],  1^^^^ 
Ru  34  (2422);  HD^^n  LA  Hi  5i2;  ^3?)n  '5N 
Gn  22 12  etc.;  '"^Ül  Gn  I7  etc.;  n^^  etc.; 
Inf.  c.  ^^?  Gn  3128,  nizj^,  ^a^d  5O20  '{^rvbv 
Ex  1 8 18 :  tacere  id ;  alle  3  Stellen  bei  E !) 
Ps  1013  Pv  213,  sonst  ni^?;  abs.  ^^? 
Jr  (nicht  4 18;  gegen  Ges.-B.)  75  etc.  od. 
rrä?  4417  etc.;  n-p  ('^^^7),  z.  B.  v:J^n 
Hi  40 19  (Analogien:  3  §303i),  ncs»^  faciens 
eam  (Jes  45 18  etc.)  u.  Sing,  ist  auch  '^'^'^ 
Hi  3510,  T'fS?  Ps  1492  u.  n"^'^5?  Jes  22ii, 
aber  T.'l^  545  ist  PI.  (Beweis:  2iiif.  114), 
gehört  also  zu  D^tJi?,  ^tJi?,  wie  m-^^V  Ps 
Ps  lllio  etc.;  f.  n^y  Dt  2020  etc.,  n(i)\D:? 
Lv  18  29  etc.;  ^^^?  (PI.  2  K  234,  avo  ich 
kein  K  D'^llbS?  [Ges.-K.  09  §  75  v]  finden  kann ; 
^^5^  Hi  4125:  cf.  1522  u.  1539;  auch  das 
1  im  K  1  S  25i8  cf.  2482)  etc.,  1)  machen, 
a)  mit  einem  Obj. :  entweder  absolut :  a)  h  er  - 
stellen  (Gn  l7  etc.),  hervorbringen,  er- 
werben (Gn  3 1 1  Jr  1 7 11  etc.),  beschaffen 
(1  K  2249;  2  K  2l6  I!  2  Ch  336),  erzeugen 
(Jes  722  etc.);  ß)  vollbringen,  vollziehen, 
leisten,  üben,  verüben,  wie  in  Q?  "^9U  '^^^ 
Gn  24 12  40 14  etc.  „Huld  od.  Barmher- 
zigkeit üben  an  jmdm."  und  bei  andern 
gleichartigen  Objekten;  tun  bei  neutrischem 
Objekt:  Gn  22 12  etc.;  uä.  gemäss  dem 
betr.  Objekt,  oder'  nur  relativ:  zurecht- 
machen (Gn  18 7  etc.;  Ex  2936  etc.  Dt 
2I12  2  S  1925),  begehen  (ein  Fest:  Ex 
1248  etc.;  den  Sabbath:  Ex  31 16  Dt  5 15), 
verwenden  (Ex  273  etc.);  b)  maclieu  mit 
zwei  Akk.,  u.  zwar  a)  so,  dass  das  Produkt 


nachfolgt  (Ex  2529^  etc.),  aber  ß)  auch 
oft  so,  dass  das  Produkt  vorangeht  (Gn 
6 14a  15  a  Hes  276  etc.  3  §  327w);  c)  mit 
keinem  Obj.:  wirken,  arbeiten  (Gn  3030 
etc.);  2)  intransitives  tun,  verfahren 
(Gn  622  etc.).  —  Ni.  rw^},  nnb^3;  n^y; 
(rn?):?"'^  Ex  25  31:  wahrscheinlich  zur  Ver- 
einigung von  '?.  wie  z.  B.  31 15  u.  'r^  oder 
zur  Kennzeichnung  des  Passivs  [Targum, 
Raschi  ua. :  l552f. !]  gegenüber  dem  Aktiv 
von  Samar.  und  LXX),  nr'ijyn  Lv  4  2  ff. 
5 17t:  ^?n  Est  56  etc.;  niia^n  (Hes  43is: 
LA  H:  2488);  Ptc.  rnp^D,  D^^',  n^zj'  Qh  93, 
ni^',  1)  gemacht  werden  (Ps  336  etc.); 
zurechtgemacht  w^  (Ex  12 16  etc.),  be- 
gangen w\  (2  K  2322  etc.);  2)  getan, 
verübt  werden  (Lv  4 2 ff.  Gn  209  etc.), 
geschehen.  —  Pu.  T^"'''???'.,  intensiv  dh. 
sorgfältig  bereitet  w.  (Ps    139 15). 

ntt^S  II  (cf.  ar.  ghdsija,  percussit;  com- 
pressit  feminam;  BDB)  Pi.  ^^?  Hes  233  8, 
drücken. 

•|.DN(-)nTD^  ,,Gott  hat  (es)  gemacht  uä."  (2  S 
2l8ff.  327  30  2324  1  Ch  2l6  1126  277: 
Bruder  Joabs;   2  Ch  17  8;  etc. 

fi^,?,  1)  Gn  2525  etc.  GTh  1078  vergleicht 
ar.  'a3täj  „pilosus,  hirsutus"  und  3afau 
(st.  Batajun)  „pilositas"  (mein  ,,BabyIoni- 
sierungsversuche  etc."  0332f. !);  2)  meton. 
st.  seiner  Nachkommen  dh.  die  Edomiter 
(Jr  498  10  Ob  6  8f.  19  21  Mal  l2f.) 

niÜ!^  von  -i^?:  Dekade,  1)  Zehntags- 
zahl (als  Monatsdrittel!)  Gn  2455  u.  nach 
Analogien  (3  §  315 a)  auch  als  Ordinalzahl 
gebraucht:  Ex  123  Lv  1629  23  27  25  9 
Nm  297  Jos  4i9;  2  K  25i  II  Jr  524;  Hes 
20i  24i  40l;  2)  synekd.  speziell:  a)  Zehn- 
zahl von  Saiten  zur  Umschreibung  von 
„zehnsaitig"  (Ps  33  2  144  9),  b)  synekd. 
als  Hauptteil  fürs  Ganze  (Stil.  57):  ein  zehn- 
saitiges  Musikinstrument  („Dekachord") 
Ps  924. 

|bN;"^i?  (1  Ch  435)  =  "^5?;^.^;. 

jn;^l7'st.  n;  twv  „Jahve  hat(s)  getan"  (2  K 
22i2  14  II  2  Ch  3420;    1  Ch  436  etc.). 

''n(W_S?,  /.  n;-!'  <  n-'-]',  l)  zehnter,  -te; 


•    -1  -   T 
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2)  f.  als  Ausdruck  des  Neutrisch- Abstrakten 
(3  S  244de)  auch:  Zehntel  (Ex  1636  etc. 
Jes  6 13). 

pt^J?  Hithpa.  ^ptornn  Gn  2620,  ursprüng- 
lich: sich  anhängen  =  sich  zu  schaffen 
machen  mit  (°?),  sich  streiten  mit  (ar. 
Jdsiqa,  adhaesit  [bono  sensu]). 

fpip?  „Zank«   (Gn  2 6 20). 

ntt^SJ  (denominiert  von  "»^J  etc.  „zehn") 
"^^2  1  S  815  17,  etwas  mit  der  Abgabe 
des  zehnten  Teils  („Zehnten")  belegen.  — 
Pi.  "'^^^  etc.,  1)  etwas  „verzehnten" 
(Gn  2822  Dt  14  22);  2)  den  Zehnten  ein- 
sammeln (Neh  10  38).  —  Hi.  Inf.  "^W?'?, 
nb^a  (die  Parallelen:  2  274  278;  1 683f.), 
1)  den  Zehnten  geben  (Dt  26 12);  2)  den 
Zehnten  erheben  (Neh  1039). 

■^?  Ex  123  s.  0.  "Ti^?! 

mt^S?,  c.  nn^5;  "iTD.^    c.  =,  zehn;  nhb? 

Ex  1 8  21  25  Dt  1 15,  Gruppen  von  je  zehn 
Mann. 

""Iß^S  u.   die  alte  Femininform 

T      T 

iTipV  (2427!),  zehn   in   11  —  19. 
■'■)??  etc.   s.  0.  "'"I'^?,  zehnter  etc.! 

ö  "ItS^S,    zwanzig,     od.    bei    Zählung    von 

Monatstagen  (3  §  315  a) :  zwanzigster  (Nm 
10 11  Esr   109). 

ji^tt^S,  PI.  Q'^r^?  (e:  2506),  w.,  ca.  30  mal 

in  Ex  29  Lv  14  u.  23 f.  Nm  15  u.  28f., 
ein  Zehntel  speziell  des  Epha  (s.  o.  •^?''^), 
wie  die  Vergleichung  von  Nm  289  mit  5 
beweist,  also  ca.   3,6  Liter. 

wV  I  (ar.  Sütiatun,  tinea,  cf.  Sdttaf  erosit  [tinea 

lanam];  momordit  [serpens]),  tw..  Motte: 
Jes  509  etc.  Hi  4i9,  u.  auch  27 18  ist 
„Motte"  geistreicher,  als  das  vermutete 
ya-^3^?  „Spinne".  Auch  ^?  „Rohrbau" 
braucht  nicht  mit  Frd.  Del.,  Hiob  02 144 
für  die  beiden  Hiobstellen  angenommen  zu 
werden,  noch  ganz  abgesehen  von  dem 
nach  dem  ar.  immn  „nidus  avis"  zu  er- 
wartenden TZjy. 


tt?S  II  (Hi  99)  s.  o.  «:?! 

pitt^J?  {qatdl  V.  pnbP  2 124!)  Jr  223,  zur 
Bedrückung  geneigt:  Erpresser. 

D''pfl)t£?S  w..  Am  39  Hi  359  Qh  4i*, 
Vergewaltigungen   x.  8. ,   Bedrückungen. 

nltt?^  (v.  n«y)  Hes  27 19,  glatt,   poliert. 

|ni^y  1  Ch  733  mit  altem  ath  im  N.  pr. 
(cf.  2 424 f.)  V.  rroP  cf.  ar.  ?aia,  jimtwun, 
fest  uä.  sein:  Festigkeit  uä.  als  Abstr.  p.  c. 

TtrS,  D-^T??  etc.,  m.,  reich  Ex  30i5  etc. 
Ps  4 5 13:  die  Reichen  im  [3  §292g]  Volke; 
Jes  539:  Haplographie  des  73  vor  dem  laut- 
ähnlichen n;  Belege:   3  §330m! 

*Vuf  Verb   (ar.  Sätana,  fumavit;  ascendit), 

IP^  etc.;  1^?:,  P.  ^%,:,  1)  rauchen  (Ex 
19 18  etc.);  2)  meton.  als  Anzeichen  für 
Vorgang  (Stil.  31):  glühen  (Dt  29 19  Ps 
74 1   805). 

|t!?l?,  im  (Ex   20 18  Jes   74),  rauchend. 

|tt?S,  c.  1?J?  (s.  "13^?)  u.  segolatisiert:    1# 

Ex  19 18,  m.  (Ps  G83  s.  o.  qi5!),  1)  Rauch 
(Gn  15 17  etc.),  oft  zur  Veranschaulichung 
des  raschen  Dahinschwindens  dienend  (Ho» 
133  Jes5l6  Ps3720  [3§332mn]  683  1024); 
2a)  meton.  (Stil.  31)  st.  Feuerbrand 
Nah  2 14,  b)  nochmals  meton.  (Stil.  21) 
für  dessen  Ursache:  Glut-  od.  Zomerreger 
(Jes  655),  c)  metaph.  st.  Verderben  (Jes  143i) 
u.  psychol.:  Zomglut  (Ps  189  Hi  41 12). 
fl^?  Jos  1542  197;  2116  (LXXB:  -Aod) 
st.  V.^  zu  lesen,  cf.  1  Ch  432  644:  in  Juda- 
Simeon;  Kurzform  v.  '?  """^^  „Rauchgrube" 
(cf.  Gn  1410);  LA:  -iiD  cf.  i^d!  (1  S  303o). 

PPV  (ar.  id.^iqa,  ursit)  etc.;  p^?;  etc.;  Inf. 
c.  P^  Hos  128,  s.  Dp,^?  Ps  10514  etc.; 
VVQ)^  etc.  Am  4i  etc.;  ?(})'^.?  Dt  2829  33 
etc.  Pv  28i7,  D"P.^^^  Jr  5033  Ps  1036 
1467  Qh  4ib,  1)  trans.:  a)  vergewaltigen, 
bedrücken  (Am  4i  etc.)  u.  metaph.-psy- 
chologisch  (Stil.  107):  geängstigt  von  Mord 
(Pv    28 17);     b)    meton.    die    Folge     ein- 
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p^v  —  mm:; 

-  T  V       :   - 


schliessend  (Stil.  19 f.):  auspressen,  aus- 
beuten jmdn.  (Lv  521  etc.)  od.  erpressen 
etwas  (Mal  35),  mit  'P'^^  als  „innerem" 
Obj.  (3  §  329):  Erpressungen  üben  (Lv  523 
etc.  Hes  18i8  2229a,  in  demselben  Sinne, 
weil  absolutiert:  Hos  128);  2)  intrans. 
(Parallelen:  3  §  2io):  gewaltig  werden, 
schwellen  (Hi  4023).  —  Pu.  "l?^?^  Jes 
23i2,  gleichsam  vergewaltigt. 

P^3?  Pv   28 17  s.  0.  p^^  Ptc.  pass.! 

f  P^?„Bedrückung  « (ein  Stossseufzer!)  1  Ch  839. 

pty*^  (cf.  ar.  Säsaqun,  asperitas),  la)  Be- 
drückung, Ausbeutung  (Jr  66  etc.  Ps 
738),  b)  synekd.  erweitert:  Gewalttat, 
Rechtsbruch  (Jes  30 12  59 13;  "^"pp  ist  nicht 
mit  Ges.-B.  dafür  zu  setzen,  denn  der  dort 
stehende  Ausdruck  kann  denselben  Sinn 
besitzen);  2)meton.  (Stil.  1 9  f.)  die  Wirkung 
vertretend:  a) erschundener,  unrechtmässiger 
Gewinn  (Lv  523  Ps  62ii  Qh  7?),  b)  Angst 
(Jes  54 14). 

^npwV    ^o-^^qä    (blosse    Silbenlockerung: 

l99  247i!)  Jes  38l4,  Beklemmung,  Angst, 
n-'p^^  Qh  4ia  s.   0.  D'^P^i^?! 

ntyS  (ar.  ghdtara,  multis  plantis  tecta  fuit 

[terra])  etc.;  "i^?!!,  reich  sein  od.  werden 

(Hi  1529  Hos  129).  —  Hithpa.  ^^5?ri^  Pv 

137,   sich  reich  zeigen  od.  stellen.   —  Hi. 

rilW:3  etc.;  ^f^)^?;  etc.,  '^'V^^l  Sach  ll5 

(die  Parallelen:    2329  492),  s.  ^sf^^?:  u.  '?r} 

1  S  17  25  Ps  65 10  (die  Parallelen  3  §  192!); 

etc.,    1)  indirekt-kaus. :   jmdn.    od.   übhpt. 

reich  machen  (Gn  1423  etc.  1  S  27  etc. 

1725  mit  verstärken  dein  [3  §.329]  "^^3?  =  sehr 

reich  machen);   2)  direkt-kaus. :   Reichtum 

erzielen  =  reich  werden  (Jr  527  Sach  1 15 

Ps  4917  Pv   104  2117  234  2820;  Dn  II2 

.< 

mit  verstärkendem  '^'^'^  =  schwer  reich 
werden). 

"yät,  s.  "il"??,  m.  (1  S  1725),   Reichtum 

Gn  31 16  etc.,  auch  Pv  1424a:  ihr  (er- 
worbener) Reichtum;  die  von  Ges.-B.  vor- 
geschlagene „Klugheit"  (^Pl?)  ist  bei 
Weisen  doch  gar  zu  selbstverständlich,   u. 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


das  TiavotjpYo?  der  LXX  ist  nur  aus  24  b  er- 
schlossen. 

tJ^^S  in  n^-v?3g  Ps  68  3110  (LA:  ^)  u. 
;i'tt3tjy  P.  (31 11),  gleichsam  angefressen  (s.  0. 
bei  ^?  I  „Motte"  das  ar.  Verb),  zerstört 
sein  (ähnlich  BDB);  aber  weder  „ver- 
dunkelt w."  (Ges.-B.),  denn  das  passt  nicht 
zu  den  Gebeinen  (31 11),  noch  „eitern" 
(Lambert,  REJ  39  302  nach  ar.  ghaita), 
denn  das  liegt  bei  beiden  Subjekten  fern. 

Dtt^S,  1)  in  ^nil32J  Jr  528,  glatt,  poliert, 
elegant  werden  (die  andere  Seite  der 
Entwickelung  tritt  dann  in  „zugleich  etc." 
hinzu);  2)  irans.  (3  §  2lo)  u.  zwar  metaph.- 
psychologisch:  in  Gedanken  glätten,  schmie- 
den, fabrizieren  (vgl.  die  Derivate  u.  das 
Biblisch-aram. !),  u.  davon  das  Hithpa. 
^l^^^i"!   Jon   l6,   sich  besinnen. 

*riti^2?,    c.  =    (HL  5 14),   von  n^:?   Nr.    1: 

etwas  Geglättetes:  Produkt  der  Plastik^ 
wie  auch  die  Pes.  Sebddä  „Werk"  übersetzt, 
u.  das  neuhbr.  „Metallklumpen"  möchte 
ich  nicht  mit  P.  Haupt  u.  Ges.-B.  bevor- 
zugen. 


',  öth  (v.  n^2?  Nr.  2;  wegen  des 
aram.  m.  NDinuJ^  „Gedanke"  [Dalman,  WB 
312]  >  n5[i]h^y)  Ps  1464,  Gedanken- 
gebilde =  Gedanke  od.   Plan. 

Dintri^  LA   Hi   125   PL,   Gedankengebilde 

(cf.  nuji?  Nr.  2)   <   LA 

nintt^J?,    Kombination:   Idee. 

riw  !^  (ass.  „Sisten,  ein" ;  Ungnad,  bab.-ass. 
Gram.  06  §  20a)  in  "^^J  '?  u.  nnipr  'i?  ,,elf" 
(Ex  267f.  36i4f.  Nm  772  2920  Dt  l3  2  X 
252  Jr  l3  392  525  Hes  26i  404t)  Sach  i  7 
1  Ch  12i:j  24i2  25i8  27i4;  eine  Verglei- 
chung  aller  Stellen  mit '?  in«  u.  n-^.C^'  nn5$ 
findet  man   in   2 211  f.). 

•Dh^s?  Ps'  1464  s.   0.   V^Y^l 

-|-nnn;i;^^  st.  rinn-v^^  Astarte  (LXX:  'Aoxäptyj) 
aus  religiöser  Scheu  mit  den  A^okalen  von 
boseth  „Scluinde"  gesprochen  (2449^!),  phön. 

23 
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n">nüy,  ass.  wahrscheinlich  =  „Itsdrtu'^ 
(Del.,  ass.  Gr.  §  6540),  Personifikation  der 
Fruchtbarkeit  {erörtert  in  Stil.  67!),  kombi- 
niert in  Babylonieu  mit  dem  Gestirn  der 
Venus  (A.  Jeremias,  das  AT  etc.  06 108: 
„Istar  mit  der  Venus  u.  mit  dem  Tier- 
kreisbild der  Jungfrau  verbunden"),  in  Ka- 
naan (trotz  G.  F.  Moore,  Enc.  Bibl.  338) 
mit  dem  Monde  (cf.  DI?"))?  nhn^?  u.  Lucian, 
de  dea  Syria,  cap.  4:  SeXi^vY);  etc.),  über- 
dies in  verschiedenen  Typen  abgebildet,  wie 
bei  den  Ausgrabungen  erwiesen  worden  ist 
(H.  Vincent,  Canaan  etc.  07l64f.).  Daher 
ist  der  PL  niintüP  (Ri  2i3  lOe  1  S  Tsf. 
12io)  jetzt  voll  erklärt. 

7SS  nnn'k^^^  Dt  713  284  (nn-)  ig  51,  Frucht- 
barkeit (Stil.  67!)  als  Abstr.  p.  c:  Frucht 
od.  Sprösslinge,  was  dem  viermal  parallel- 
gehenden "'^P  „Wurf  =  Geworfenes"  gut 
entspricht. 

+D:3-?i5nhni23y  Gn  145„Astarten  mitHörnern" 
(s.  o.  bei  rinnizjy  über  deren  verschiedene 
Typen!)  od.  bloss  ni-iniü?  Dt  l4  etc.)  ge- 
nannt: Stadt  in  Basan  im  Ostjordanland; 
n.  geni.  ^rinn^ZJ?    1  Ch  11  44. 

nS  {Sanjt  V.  HD:;  I  wurde  3ant,  3aU,  [s.  u. 
HP?  etc.  und  2 177 f.]  und  dieses  nach  der 
häufigen  Erhöhung  des  a  zu  3iti^  ^?),  oft 
-np,  s.  'r^?;  D''^?  (auch  [gegen  Ges.-B.) 
poet. :  Hi  24i)  etc.  u.  rTirir^  ^.^  aber  sicher 
auch  m.  (Dn  1 1 14  u.  in  andern  späten  Stellen: 
voll  erörtert  in  3  §  25t f),  1)  ursprünglich: 
entgegentretender  Moment,  Zeitpunkt,  Zeit, 
a)  eig. :  Gn  8ii  etc.,  b)  auch  meton.  (Stil. 
28)  den  Zeitinhalt  einschliessend:  *^^? 
Jes  1322  Hes  22  3:  ihre  Gerichtszeit,  wo- 
nach D^?  für  Jes  308  als  Original  (Perles  5) 
vermutet  werden  könnte  (||  Dl^n  Pes.); 
2)  im  Akk.  (3  §  33ib)  „zur  Zeit"  =  nun 
(Jr  5133  Hes  1657  2734  Hos  13i3b  Hag 
l2b  [N?!]  Ps  6914  Qh  89b),  aber  „zur 
Zeit"  heisst  auch  n^^  Gn  8  u  24  u  etc., 
wie  z.  B.  N^nn  ri??  (Gn  2122  etc.)  mit 
y^in  und  zu  jener  Zeit" ,  übersetzt  werden 
kann,  u.  auch  z.  B.  ^?^  „parallel  mit  der 
[jetzigen]   Zeit"   bedeutet  schliesslich   ein- 


fach „zu  der  (3  §  299a)  Zeit"  =  jetzt  (Nm 
2323  etc.);  3)  der  PI.  heisst  a)  Zeiten 
Hes  1227  etc.  Ps  9io  10 1:  Zeiten  mit  Be- 
drängnis (cf.  Stil.  220)  Dn  116  I3f.  etc.), 
b)  meton.  (Stil.  28)  für  Zeiterscheinungen: 

a)  formell:  Male  (Neh  9  28:  '^  niani)^ 
ß)  materiell:  Zeitereignisse,  Schicksale  (Jes 
336  Ps  3116  Hi  24i  Dn  925b  1  Ch  293c), 
Wendungen  od.  „Zeichen"  der  Zeit  (1  Ch 
1233  Est  1 13). 

tV^i?  nr,  Lok.  nn:?  (25i7f)  <  LXX:  äiti 

TidXtv  =  rn''^  (Jos  19  13):  in  Sebulon. 
n?  Hes  2343  Ps  746  K  =  nn?! 

iHy  (ar.  Sdtuda,  paratus  fuit)  Pi.  Imp. 
*"'f}?  Pv  2427,  bereiten,  besorgen.  — 
Hithpa.  Hi  152s,  bereitet,  bestimmt  s. 

"in?  Gn  3110  etc.  s.  u.  iw?,  Bock! 

ninp  Dt  3235  s.  u.  T'n?! 

nriSJ,  alter  Akk.  von  r^J?  (der  Grundform 

von  ^??,  Zeit!)  mit  Festhaltung  der 
Paenultimabetonung  „in  Pausa"  (p^^  Gn 
325  etc.),  sonst  Milras  (322  etc.),  daher 
ursprünglich:  zur  Zeit^  deshalb  1)  temporal: 
jetzt,  nun  (1  Sm  89:  doch  [3  §  360b]  jetzt; 
Jo  2 12:  wenigstens  [3  §  371  a!]  jetzt;  Hi 
1 6i9:  schon  jetzt),  was  nach  dem  betreffenden 
Kontext  auch  in  der  Zukunftsphäre  liegen 
kann  (Mi  4io  etc.);  2)  den  logischen  Fort- 
schritt andeutend:  a)  nn?"]  „nnd  nun"  = 
also  uä.  (Gn  322  ll6  etc.;  Jes  36io,  wo 
auf  7a  zurückgeblickt  wird;  Neh  55:  und 
nun  sind  doch)  ebenso  blosses  »^^?  (Gn 
3128  etc.:  also)^  also  wirklich  (2629b), 
nn^"Da  44l0:    ganz    also;    Jes   365:    also; 

b)  zur  Weiterbewegung  im  Denken  und 
Tun  anregend:  nun  wohlan!  (Gn  99  etc.). 

*T'ir)5J  (v.  inS'),  bereitet^  /".,  öth  Jes  10 13 
neutrisch-abstrakt  (3  §  245a):  Erwerbungen, 
Besitztümer. 

ninS?,  m,  m.,  ursprünglich  doch:  ganz  fertig, 
vollkräftig,  dann:  1)  Bock  (Gn  31io 
Nm  7'i7  etc.  Jes  In  Ps  50 13  etc. ;  Jr 
508b:  Leithammel);  2)  metaph.  (Stil.  102): 

a)  Volksführer     (Jes     14  9     Sach     10  3), 

b)  störrische  Elemente  (Hes  34i7b). 
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t^rir   (cf.   nn?)   „ rechtzeitig' '    1    Ch    2 35 f.;  a)  alt  werden  21 7,  b)  meton.  (Stil.  19 f.) 

12ii;  2  Ch  1 120  (vgl.  die  äg.  Namen  „schön  die  Folge  vertretend:  matt  gemacht  werden 

gekommen"    oder    „willkommen"    bei   Ad.  Ps   68.    —   Hi.   '^pvJ;    P^3?;i!l;  etc.,    1)  in- 

Erman,  Ägypten  und  äg.  Leben  im  Alter-  direkt-kaus. :  fortrücken  lassen,  a)  ver- 

tum,  229).  setzen   (Hi  95),   b)   aus   Fundorten  in   ein 

^  ^  Sammelwerk  übertragen  (Pv  25 1) ;  2)  direkt- 
nS  Lv  16  21,  zeiäg,  (v.  n?)  dh.  gerade  kaus.:  das  Fortrücken  ausüben,  a)  weiter- 
daseiend, ziehen   (Gn   128    2622),    b)   metaph.  mit 

■^r^'W   /        o  *-^        ^  •    •«    ^-« *■„    ^c*  "i^-  jtndn.  im  Stiche  lassen  (Hi  32i5\ 

I  rii/    (ar.    3atidun,    qui    in    promptu    est;  **                                          ^               >'• 

Nöld.-Mü.),  PI. '^,  la)  bereit,  fertig  (Est  pHlS»    ursprünglich:    fortgerückt,    emanzi- 

3i4  8i3  Q  Hi  1524),  b)  meton.  (Stil.  19f.)  piert:  a)  frech  (neutrisch:    3  §  244a)   1   S 

die  Folge  bezeichnend: /ai<7  (38);  2)ni(^)n5  23PS  3119  944;  h)  stolz  emporgereckt  (7  b  e). 

neutrisch-abstrakt   (3  §   245  a),    a)   Festge-  ^^^^ 

Stentes:  »ScÄic^tsa/ (Dt  3235),  b)  Erworbenes:  p\}f  Pv  8 18,  alt,  weil  dauerhaft. 

Besitztümer  (Jes  10 13  K).  «^H^   t    /           »                        •     r 

fn-^ny  Neh   ll4  (v.  nn:?  ||  nn3?).  '*'^    ^    C^r-    3atara,    mactavit    [ovem]    in 

'^^  victimam),    ""^f^.,    opfern   im    metaph. -psy- 

TmS   Jes    23 18,    dauerhaft,   weil   trefflich,  chologischen    Sinne    (Stil.   107 f.):    beten 

'      ■  '                                                              .  (Gn  252U  Ex  826   IO18  Ri  138  Hi  3326). 

*|TnS>,  fortgerückt,   1)  lokal:  abgesetzt  (Jes  —   Ni.   "^^^l;    '?;:i;    etc.;    Inf.    abs.    '^"inyD 

289);  2)  temporal:  alt  (1   Ch  422).  1  ^^  ^20,  sich  erbitten  lassen  (b  „für" 

t^ri?  (ar.  Sdtaka,  abiit;  Ges.  Thes.:  diver-  ^  §102!):   a)  ihn   erhören   (Gn   252ib    Jes 

sorium)   1    S   3030:  in  Juda.  1922  Esr  823    1   Ch  520   2  Ch  33i3;    19: 

|»"''bn^  Esr  1028,  Kurzform  von  I^^-  ^'  ^^^    Sich  erbittenlassen   [Gottes]   für 

|(^i)n;>n?,    i)  die   Königin   Athalja  (2  K  i^^  =  sein  Erhörtwerden),  b)  seine  Huld 

826'iliff.  etc.),   in   der  „gleichzeitig  mit  zuwenden   (2    S    21 14   2425);   Ptc.  ninnp: 

dem  Erscheinen  des  ersten  nordisraelitischen  Pv   276    „erbeten,    erwünscht"    cf.  5a!   — 

Prinzen    mit   jahwehaltigem    Namen   auch  Hi.  '?nT  (Pf.  c.  mit  a:  2527f.);  ■T'npri  etc., 

eine  Prinzessin   mit   solchem  Namen   auf-  direkt-ka,us.:     Gebete    senden    oder    einfach 

tritt"  (Löhr,  die  Stellung  des  Weibes  0830);  beten   (Ex  84f.  24f.  928  10i7   Hi  2227). 

2)  Mannsname  (1  Ch  826;  Esr  87),  wahr-  -ij^jj    U     .          ^«^^^^     ^^.^^    ^^..     ^. 

scheinlich   „gross  od.  erhaben   ist  Jahve"  nninrn«:  u  nax^h  Analogie  des  Pf.  consec: 

cf.  ass.  atdlu  „gross  s.  od.  w."  und  6^e//u  2528)*Hes  35i3:  u.  machtet  reichlich. 

,, gross,  hoch,  erhaben;  Herr''  (Del.,  HWß. 

157).  **iri5J  PI.  s.  "^r^riy  (v.  -^T):?  1)  Zeph  3 10, 

DnS  (cf.  ar.  ghatmun,  aestus  ingens  et  suf- 

focans)     Ni.    OnpD    Jes     9  I8,     versengt  ^115?  (od.  "^ri^  271 !),  cf.  ar.  3j?rM7?f?.(;,  aroma 

^Verden.  (ß^  3^1).  ^^f^ 

f3n?   1   Ch  267,  Kurzform  von  .^n^  Jos   15  42   (LA  mit  ?   197):    in  Juda 

fbN\:n3?  „Gewalt  ist  Gott«  (Ges.  Thes.  ver-  (Simeon). 

gleicht  ar.  ghutünun,  leo)  Jos  15l7  Ri  ll3  ^        < 

39  11   1    Ch  4i3  etc.  *r^*30??    (^-   "^^^  ^^)    ^'    '^^   ^^^'   I^eich- 

^i»M    ,                                                    _  tum.  Fülle. 
pijji   (ar.  Sätaqa,    vetus,    generosus    [prae- 

cessit  equus],  manumissus  fuit;  ass.  etequ^ 

rücken;  Del.  HWB.  159)  etc. ;  p^?v,  1) lokal  &  in  später  zum  Texte  gefügten  Zahlen  = 

fortrücken   Hi   14l8   184;    2)  temporal:  Ziffer  80. 

23* 
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'5,   Abbreviatur   v.  "'P^?,  jemand. 

mass.  'D,  1)  Buchstabe  N5  Du  620  etc.; 
2)  Zalil  80  od.  80.;  3)  nrnns^  aperta,  a)  litera 
^  Neil  2 13,  b)  '^"tS  (s.  u.),  die  mit  neuer 
Zeile  anfangen  soll. 

k&  Hi   38iib,  hier  (2247). 

I  iSS  ar.  phaM\  percussit  et  diffidit)  Hi 
Dü'^P«:  Dt  3226  mit  "•  als  drittem  Stamm- 
konsonanten, wie  öfter  (2 Ulf.)  u.  daher 
mit  On  als  Verbalsuffix,  direkt-kaus. :  ich 
werde  sie  zerschlagen.  Die  Deutung 
„in  kleine  Stamme  auflösen'*  (Yahuda, 
ZAss.  16 271;  BDß)  ist  schon  an  sich  matt 
u.  entspricht  nicht  der  Fortsetzung.  Die 
Übersetzung  „ich  werde  sie  weghauchen" 
kann  doch  nicht  durch  «^^  (s.  u.)  gesichert 
werden. 

I  iXB  (ar.  phi'atun  „agmen  hominum",  ur- 
sprünglich ^ Abschnitt'^ y  v.  pha^ä\  percussit 
et  diffidit),  c.  nj^D;  Du.  c.  "^riNp;  Pl.  nxD, 
la)  Rand  (Lv  199  2322),  b)  synekd.  spe- 
ziell: Rand  des  Haupthaares  (Lv  1927a 
Jr  925  25  23  49  32  4845,  u.  so  ist  auch 
der  Dual  in  Nm  24 17  gemeint:  an  den 
beiden  Haarrändem;  nicht:  Schläfe  [Ges.- 
B.],  was  ni5n  heisst);  2)  meton.  (Stil.  31): 

a)  Seite,  u.  zwar  meist  =i=  Himmelsgegend 
(Ex  279  etc.  a)  vor  rraife  oder  (n)a-'*3i? 
Osten,  ß)  vor  ^.  uä.  oder  ^D^'^n  Süden, 
y)  vor  d;  oder  n^;  Westen,  ö)  vor  V^^ 
od.  n;i6^  Norden),  od.  wie  in  ^^3?  HNp^a 
„auf  {1?  2aa!)  der  Seite  seines  Vorder- 
teils =  auf  seiner  Vorderseite"   Lv   1341, 

b)  die  vom  Rande  begrenzte  Ecke  Ex 
2526  il  3  7 13;  ironisch  in  Am  3 12:  ein  Eck- 
chen od.  Teilchen. 

IKB  I  Pi.  "^T^ND  (Jes  555  6O9  mit  a:  2442); 
"'^D"!  etc.,  schmücken  (vielleicht  denomi- 
niert V.  ""?p),  herrlich  ausstatten  (Jes 
555  607  9  13  Ps  1494  Esr  7-27).  —  Hithpa. 
-iKSn:,  P.  nN!'  (2537);  Imp.  "^Nsnn;  etc., 
1)  sich  verherrlichen  (Jes  4423  etc.); 
2  a)  sich  rühmen  oder  brüsten  Ri  72  Jes 
10 15,  b)  synekd.  erweitert:  sich  volltönend, 
also  offen  aussprechen  Ex  85. 


nSa  n  Pi.  "'N?n(?)  Dt  2420,  die  Zweige 
durchsuchen  (also  denominiert  v.  ♦^7^?)- 
Joüon  1910 1.3  bevorzugt  die  Auffassung 
„mit  einer  rnND  operieren"  {ganler  oder 
glaner).  Aber  dann  wäre  zu  onn  ,, ab- 
klopfen oder  abschlagen"  noch  eine  ganz 
ähnliche  Operation  hinzugefügt. 

^SB.  T)^P;  D^NP,  D?':5P  Hes  2423  (268), 
c.  ■'■^Ng  Ex  39  28  etc.,  m.,  Schmuck  (cf. 
*iND  I)  X.  i.:  Kopfschmuck  (Jes  320  61 3 
10:  bei  Frauen  u.  Bräutigam),  beim  Priester 
(Ex  3928  Hes  44i8),  synekd.  verallgemeinert: 
übhpt.  Turban  (2 4 17 23). 

n*lKB  (st.  'Nö:  2492)  Jes  1033,  WOZU  Barth, 
Etym.  U.  15  richtig  das  ar.  phar3un,  ramus 
arboris  eiusque  pars  summa  vergleicht,  also : 
Gezweig  od.  Baumkrone. 

n  1  KB ,  aus  dem  vorigen  durch  Zerdrückung 

des  u  (2506)  entstanden  und  neben  'nhND 
vielfach  mit  Wanderung  des  stumm  ge- 
wordenen N  auch  riNlb  und  niNib  ge- 
schrieben (/.J ;  Zweig,  Ast  (Hes  176  3l5f. 
8  12  f.). 

nnKB  (st.  '^g  2491)  m.,  ursprünglich: 
Strahlenfülle  (cf.  "ind  I):  glänzende  Röte 
des  Gesichts  (Jo  26  Nah  2 11). 

tll^D  Gn  21 21  Nm  IO12  etc.  Dt  1 1  1  S 
25i  1  K  II18,  Pa'ran:  der  östliche 
Teil  der  Wüste  et-7ih  in  der  Sinaihalb- 
insel, der  auch  eine  Gebirgsgegend  (Dt 
332  Hab   33)  umfasste. 

JB,  «^^^D  HL  2  13  (ar.  phiggun,  unreife 
Frucht),  noch  unreife  Feige. 

^DlB  (cf.  ar.  phdgufijhy  mollis  et  crassus 
fuit),  im,  ursprünglich:  Auflösung  =  Ver- 
wesung (Hes  4i4),  als  Abstr.  p.  c.  :verwestes 
Fleisch  (Lv  7i8  194;  Jes  654:  '>aö). 

272B  (dir.phdijVa,  improvisoaccidit:  phdga3a, 

dolore  v«l  terrore  af.Hixit;  Nöld.-Mü.)  etc.; 
rap-),  ^D^ap-:  etc.;  Imp.  ^^?  etc.;  5?äp>,  s. 
i:?^p  Nm  3  5 19  21  (i:  2  482 f.),  1)  intrans. 
Blossen,    a)    an    etwas    stossen,    angrenzen 
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(Jos  167  17 10  etc.  mit  n;   19ii  mit  ^N)^  (Ex  424  Hos  138).   —   Ni.  sich  einander 

b)  auf  (^)  etwas  stossen  dh.  es  treffen  (Gn  treffen,  begegnen   (Ps  85 li  etc.)   —  Pi. 

2 8 11   322   Nm   3 5 19  21    Jos   2i6)    und  auf  '^^^  Hi   5i4,   etwas  antreffen. 

(?)  jmdn.  stossen  oder  über  ihn  herfallen  <^^^    ,                                                   -,        .  n 

(Ri  821  etc.  Ru  222),  c)  metaph.-psycho-  "7?    ('^"-   ^'^^^^  '    ^^^^^    ^>'^'^    redemit), 

logisch  (Stil.  107):  in  jmdn.  bittend  f/n'w^m  ^1?  Hi  ^20,   D^?  Ps  7842;  n-f?  etc.;   n^?: 

(Gn  238  0  „für"]   Jr  7i6  etc.   Ru    ll6,'  u.  etc.;  niD  etc.;  niiD^  abs.  niS;   niD,  "^iDn 

hierhergehört  Jes  473,  wo  nach  Analogien  ^t    136    (3  §  303i);    '^:.^-!3    Jes    35  lO    51  ll 

[2460  478!]  hinter  N^  ein  5?3DN  St.  S^ap-:  ent-  Pt'^''?    i«*    i^i^^^i^   i^^it    Ges.-ß.    hierher    zu 

standen  ist);  2)  trans.  (3  §  2lo):  a)  treffen  stellen;  s.  u.  d:^"i?!],  1)  loskaufen,  lösen: 

(Ex  53),  b)  antreffen,  begegnen  (Ex  520  Ex   I3i3  15  3420   Lv  272?  Ps  498,   u.   so 

234  1  S  105  Am  5i9;  Jes  644:  entgegen-  ist  auch  das  niS?n   Nm  18i5b  lef.  gemeint, 

kommen).   —   Hi.  T^pn  etc.;    T??!;   etc.,  "^^^    ^^ss    der    angeredete   Priester    gleich 

1)  indirekt-kaus. :   a)  etwas  auf  {i)  jmdn.  einfach  sein  Volk  vertritt  (also  nur  schein- 

stossen  lassen  dh.  ihn  treffen  lassen  (Jes  bar  in  jenen  drei  Stellen  =  loskaufen  lassen); 

536:  die  Konsequenzen  der  Sünde  von  uns,  2)  metaph. :  erlösen',  befreien  (Dt  926  etc. 

wie  V.  11),  b)  jmdn.  bittend  dringen  lassen  1  S  1445;  Ps  55 19  mit  prägnantem  [3  §213 b] 

in  {^)  jmdn.  (Jr   15il:    um   Fürbitte   an-  ^-    erlösen   u.    versetzen    in    etc.).   --   Ni. 

gehen  lassen);  2)  ö'^r6?A:^kaus.:  das  Stossen  *^^"^?^;    "7?'    etc.,    losgekauft   (Lr*19  20 

uä.   ausüben:  a)  Hi  3632  mit  n  „gegen"  =  2729)  od.  erlöst  (Jes  1  27)  w.  —  Hi.  n^Dm 

über  jmdn.  herfallen,  ihn  angreifen,  b)  in  (^— «  2488!)  Ex  21  8:  so  soll  er  sie  (wieder) 

jmdn.  bittend  dringen  (Jr  3625),  bittend  loskaufen   lassen.  —  Ho.  n-S?ri  bei  Ni. 

eintreten  (Jes   53l2).  (Lv   1920;   3  §  2l'.)a!),   losgekavfi  w. 

t"^NniD  (LA:  -J;   Kittel)   „Erlöst  hat  Gott" 

27j&D  m.,  Zustossung,  meton.  (Stil.  23)  deren  H^m  3428). 

Subjekt:    Begegnis   1    K  5i8  od.  Schicksal  •j-'^^^n^Ö  (zusammengeschrieben:  2416!)  „ße- 

Qh  9 11.  freit  hat  der  Hort  dh.  Gott"  (Nm  1  lo-l  O23). 

^bN^^^iD  Nm   113—1026:  aus  Asser.  >i^»,^^fi^   .x      o     r.   ,      ,       ,    •  ,-  . 

U  1  iS   Nm  351  Q  (wahrschemhch   auch  in 

njS  (ar.  phdgara  I  u.  II,  fluere  sivit  etc.)  49  gemeint:  2 138!),  c.  ':^"^G  46  48,  "-^'f  18 16, 

Pi.  ^"130   1    S   30l0  21,  ursprünglich:  Auf-  ])  Losgekauftwerden,    Loskuufung   (Nm 

lösung  zeigen,  tatsächlich:   ganz  schlapp  351  1-49^  vielleicht  auch  46]  I816);  2)  meton. 

sein  (sodass  sie  nicht  im  Stande  waren  etc.).  (Stil.  22):  Loskaufspreis  (348,  vielleicht 

"lib,  P.  'S;  ü--)yB^  c.  'ö  (2 18  52if.)  m.,  Auf-  ,^!i^^  ^$'     ^       „    ,,  ,     „            ,       1    .  v  u 

/•••••              '      /•'           ^              ^        ,^  .•  fV^^   Esr    2  44  11    Neh    7  47    walirscheinlich 

cf^r?  ^•^•'„^^-  Verwesung    meton    (Stil.  Kurzform  st.  V^IB  (möglich  nach   2  47lf.). 

29)    deren  Hauptsubjekt:    1)  Leichnam, 

Leiche,  Aas  Gn  15ii  etc.,  kollektiv  „Leichen-  DnS  (^I!?)>  l)  Befreiung  (Jes  502  etc.); 

masse"   (1    S   1746  Am  83  Nah  33),   auch  2)  meton.  für  ihr  Anzeichen  (Ex  8 19;  Stil. 

mit  drastisch  schilderndem  nri   ^tot«  2  K  29!):  Schutzgrenze  oä.,  sodass  das  ötaotoXi^ 

1935  II  Jes   3736;   2)  katachrestisch   (Stil,  der  LXX  schliesslich  richtig  ist. 

276)  St.  Trümmerstücke  (Lv  263o).  t(^)n;-?S  2  K  2336  etc.  1  Ch  2720:   „Erlöst 

??3B   etc.;  ^:i?n   (:j  nach  Analogien:   247i)  ^^*  Jahve". 

1  S  2520,  "^^iJ?":  Gn  3 2 18  (jiph'gos'khä  mit  Di^^HÖ  Nm  349,   Loskauf ung;  aber  alteriert 

blosser  Silbenlockerung :  1 101!),  sonst  ^n^aD"]  aus*  ursprünglichem  n':^"^?  (2 138!). 

etc.;    Inf.   c.  ^^^  Jr  41 6;    etc.,    1)  jmdn.  ...^^ 

treffen  (Gn  32i8*etc.  Jes  34 14  etc.);  2)  sy-  ('    j»  Ps  499,  V"]?  Ex  21  30,  Loskaufspreis, 

nekd.  speziell:  jmdn.  anfallen,  angreifen  Lösegeld  („für"). 
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fl^S  Gd  487  St.  D-J^n??  2520  etc.,  in  Hos 
1213  durch  nib  n^N  ^Gefilde  von  Aräm'' 
erklärt,  dh.  die  Ebene  des  westlichen  Meso- 
potamien, denn  in  Paddan  Aräin  lag  Charrän 
(Gn  2520  282ff.  31 18  33 18  359  26  46i5); 
Lok.    D*?N    nDlD    282  5-7    {^—ä:    2488). 

2?nB  in  ^ny^D  Hi  3324:  „reiss  ihn  loss!'* 
(cf.  ar.  phddaSa  „distortus  fuit"  u.  phddagha 
„confregit").  Die  LA  ^♦^^'^ö  braucht  also 
nicht  das  Original  darzubieten. 

**1^B,  P.  'i  s.  "i^l?,  ursprünglich:  Schlaff- 
heit (cf.  ar.  phddara,  languidus  fuit),  Weich- 
heit ab  Abstr.  p.  c. :  Weichliches  x.  i.: 
Bauchfett,  Schmer  (Lv   1 8  12  820). 

niD  Ex  819  s.  0.  n^i?! 

nB  aus  pi^aj  (v.  «^5^?,  ar.  pha'äj,  spalten, 

also  „Spalte"  x.  I.,  denn  riND  „blasen" 
ist  prekär)  wegen  Häufigkeit  dieses  Wortes 
kontrahiert  (248o),  c.  ^?,  s.  '?,  Tr»,  T? 
Hes  1656,  22  ^n^?  neben  53  1^?  (2484) 
[N^n  ■'D  Jes  3 4 16  ist  doch  sekundär:  2447!], 
n-'D  Gn  411  etc.,  "^^h  Ys  1262  etc.,  D?'?, 
Dn^S,  poet.  ^S"'?  Ps  17 10  etc.,  ['\\}^?  Ges.- 
K.  09  §  96  gibts  zufällig  nicht];  PI.  (s.  u.) 
st.  pe^öth  gesprochen  ni"»??  (248i)  und  vom 
sekundären  pi  aus  entstand  D"^?,  J^'^^?  u. 
zur  Kräftigung  der  Wortgestalt:  ni'^p'^D  Jes 
4115  Ps  1496  (nicht  'DD  [Ges.-K.  09  §  96], 
la)  Mund,  wie  z.  B.  in  ''"'Pf  (pflegte  zu 
sein:  Stil.  18926!)  in  seinem  Munde  (Gn 
2528)  od.  in  „den  Mund  aufsperren"  (^""T]«? 
Jes  574  Ps  3521  od.  n^D  Ps  22 14  Kl  2 1*6) 
als  symbolischer  Ausdruck  des  Verhöhnens, 
od.  in  "^n^  HD  (Akk. :  aus  einem  Munde 
=  einstimmig  Jos  92  1  K  22 13);  —  2)  me- 
ton.  (Stil.  17  u.  27)  als  Werkzeug  für  Pro- 
dukt: a)  Ausspruch  (Gn  4l40  Ps  49 14; 
^?""b?  Gn  4521  Ex  17 1  etc.:  auf  das  Ge- 
heiss,  nach  der  Entscheidung  uä.  etc.  u. 
so  in  "^D"^«  "1??  Nm  1441  etc.:  den  Be- 
fehl überschreiten"  oder  ""D'^Nl  rr^^  Nm 
20 24  etc.:  „dem  Gebot  widerstreben")  auch 
allgemeiner:    Rede(n)    z.  B.    Pv   424   6 12, 

b)  synekd.    erweitert:    Klang    (Am    65); 

c)  Mundfüllung,  daher  eine  naheliegende 
Masseinheit:    Anteil    (Dt  21i7   2  K  29; 


Sach  138:  „zwei  Drittel",  wie  schon  in 
2230  u.  Stil.  27  übersetzt,  also  nicht  von 
P.  Jensen  entdeckt  ist,  wie  Bertholet,  Th 
L  Ztg.  07  ^^/lo  meinte);  —  3)  synekd.  als 
Teil  für  das  Ganze  (Stil.  60):  a)  Sprecher 
(Ex  4 16  Jes  30 2  Jr  15 19  etc.  aaO.I), 
b)  Person  (Gn  2457  Ri  938a  1  K  19 18); 
—  4)  metaph. -personifizierend  (Stil.  104): 
a)  Mund  dh.  Öffnung  der  Erde  (Gn  4 11 
etc.),  des  Brunnens  (292  etc.),  des  Sackes 
(4227),  des  Kessels  (1  K  7  31)  etc.,  voll 
ausgeführt  aaO.,  b)  Rand  (2  K  IO21  21 16 
Jes  197  Jr  4828  Pv  829  226  [Beginn]  Esr 
9 11),  c)  Bei  SS  Werkzeug:  Gn  3426  etc.: 
"^"y^  "'D^,  nach  u.  mit  Schwertesschärfe 
(3§332w!),  PL:  Schneiden  (Ri  3i6  1  S 
1321  Jes  4115  Ps  1496  Pv  54);  —  5)  mit 
Präfixen:  a)  "'DS  „nach  dem  Masse^  (s.  0. 
2c)  Ex  I621,  sonst  „nach  der  Norm^: 
gemäss  (2832  etc.  Sach  24  Mal  29),  wie 
(Hi  336);  —  b)  "?"?  „nach  Massgabe" 
(Gn  47 12  Ex  124  I616  I8  etc.)  od.  ein- 
facher: gemäss,  nach  1  K  17i  etc.,  bei 
Inf.  c:  „sowie  =  wann"  (Jr  29 10)  u.  „so 
oft"  (Nm  9i7;  3  §  40iop);  —  c)  '?>">>?  „nach 
Massgabe":  gemäss  (Gn  437  Ex  3427  Dt 
17 10  Lv  27  8  18  Nm  2656t). 

HB,  iD  Hes  40iolf.  41iff.,  nd  Hi  38iib, 
eine  Lippenartikulation  zur  Hindeutung  auf 
die  lokale  Sphäre,  1)  hier  Gn  19 12  etc. 
(alle  Stellen:  2247),  z.  B.  Jes  525  (erörtert 
in  Stil.  113);  2)  hierher  (1  S  I611 
Esr   42). 

tntJ^D  Ri  lOi;  1  Ch  7i  (GTh  vergleicht 
ar.  phühatun  „Mund"). 

31B  (ar.  phäga,  friguit  [dies]),  a^öPi,  ^?;i 
erkalten:  1)  meton.  die  Wirkung  A^er- 
tretend:  erstarren  Gn  4526,  erschlaffen  Ps 
773;  2)  metaph.:  die  Autorität  verlieren  Hab 
l4.  —  Ni.  ■'H^'^Dp  Ps  389,  sich  wie  erstarrt 
fühlen. 

*n3^B,  naiD  Kl  2 18  soll  vor  b  St.  c.  (3  §  336x), 
nicht  abs.  (Ges.-K.  09  §  80f)  sein:  Nach- 
lassen. 

■j-njD  Gn  46 13  Nm  2623  entstand  zur  Hiatus- 
vermeidung (2482!)  8t.  HN^D   1  Ch  7i. 
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niB   (ar.  phdha,   fragravit;    sonum    vel    si- 

bilmn  edidit  ventus),  ü^^^ü  wehen,  wie  in 
HL  2 17  46:  bis  der  Tag  weht  (cf.  Gn 
3 8a).  —  Hi.  n-'D;,  n\DN  nn-'p;  Pv  298 
[HD^  Hab  23  ist  als  „keuchend"  (s.  o. 
nDJ)  gemeint];  Imp.  '^n''?'?,  1)  indirekt- 
kaus. :  duften  lassen  (HL  4i6);  2)  direkt- 
kaus.:  das  Wehen  verursachen  =  blasen, 
a)  rneton.  (Stil.  19  f.  31),  a)  die  Folge 
einschliessend:  anfachen  (Hes  2136)  u. 
in  Bewegung  versetzen  (Pv  29  8),  ß)  das 
Anzeichen  darstellend:  streben  (Ps  126b 
cf.  3  §  380 f!),  b)  synekd.  speziell:  aus- 
sprechen (Pv  12 17)  und  hauptsächlich 
zischeln  (Lügen:  (6i9  145  25  195  9;  muss 
doch  [1 504]  als  gebräuchlicher  abgekürzter 
.Subjekt  satz anerkannt  werden) ;  c)  metaph.- 
psychologisch  mit  s,  anblasen  dh.  als 
eine  verächtliche  Grösse  behandeln  (Ps 
105;  Parallelen:   Stil.  107!). 

fons  Gn  106  II  1  Ch  l8;  Jr  469  Hes  27io 
305  385  Nah  39  doch  =  dem  „Weihrauch- 
lande Punt,  das  Gegenden  von  Ostafrika 
(im  Somalilande:  Hommel,  Aufsätze  etc. 
217)  und  Südarabien  umfasst"  (Roeder, 
ZDMG  09246). 

l'bx'^tp^D  Ex  625,  in  seinem  ersten  Teil 
wahrscheinlich  ägyptisch  (cf.  Pet-haal; 
EB   3986). 

fnp-'DiD  Gn  3736  39 1  Kurzform  von 

^V^h  -^DiD  4145  50  4620,  äg.  P'-d'-plR'  dh. 
„der,  den  Ra  [der  Sonnengott]  gab"  (Sethe 
bei  BDB  806b).  Ebendieselbe  Deutung 
wird  von  H.  J.  Heyes,  Bibel  und  Äg.  I 
(1004)i05ff.  gegeben,  u.  dieser  opponiert 
auch  mit  guten  Gründen  gegen  die  von 
Brugsch,  Steininschrift  und  Bibelwort 
189183  ausgesprochene  Behauptung,  dass 
ebenso  gestaltete  Namen  erst  seit  der  22. 
Dynastie,  welcher  Sisak  (s.  u.  p^*^^)  an- 
gehörte, vorkämen. 

?IB  (cf.  ar. phakka^  fregit,  dissolvit),  l),,wohl 
dem  niiodernen  kühl  (kochl)  gleich"  (de  Long, 
hbr.  Präp.  "i?^  0529),  stibium,  dh.  „ein  Pulver 
aus  geröstetem  Spiessglaserz,  das  wie  Russ 
aussah"  (Georges,  Lat.WB.  s. \.stibi); zur  Um- 
ränderung der  Augen  verwendet:  2  K  930;  Jr 


430:  auseinanderreissen,  dh.  gross  erscheinen 
lassen;  Jes  54ii :  gleichsam  in  Äugenschminke 
lagern,  um  sie  herrlich  erscheinen  zu  lassen; 
—  2)  ein  ähnlich  schwarz  glänzender  Edel- 
stein (1  Ch292). 

^1B   2  S  1728  Hes  49,  Bohne  (ar.  phülun). 

fb^D  I  2  K  15i9  1  Ch  5  26,  Pülu,  der  in 
Babylonien  gebrauchte  Name  für  Tiglath- 
pileser  HI  (745-727;  erörtert  in  GRG 
08248f.).   • 

fb^D  n  (Jes  6 6 19):   ein  Volk;  <  d^d. 

pB  in  nj^DN  Ps  88i6  (3  §  199):  ich  möchte 
von  Sinnen  kommen  (cf.  ar.  ^dphana, 
mente  diminuit). 

n.^iD  2  Ch  2523  ||  ns?  2  K  14i3. 

f?^©  Nm  2623:  Abkömmling  von  HJS,  also 
mit  n  zur  Hiatusvermeidung  (cf.  2482). 

tp^D  Nm  3 3 42 f.:  ein  Lagerort. 

fnps  Ex  115:  =  npD-;  „splendida"  oder 
von  5^^S  II  5?D^  „Glanz«  (Löhr,  die  Stellung 
des  Weibes  etc.  08  le);  cf.  nnDiär 

PB  (!i  r??);  ^^P)§;,  z.  B.  nji^^Dn  (LA: 
3  2461)  Sach  li7f;'  ^^S  1  S  i434;  Ptc. 
pass.  y^D  Zeph  3  lo,  1  a)  sich  zerstreuen 
(Gn  11 4  etc.,  b)  als  Pass.  verwendet 
(3  §  97!):  vertrieben  w.  (Hes  46 18;  Zeph 
3i0;  3  §255e!);  2)  metaph. -personifizierend: 
sich  zerdehnen,  überströmen  (Sach  li7 
Pv  5 16).  —  Ni.  n^iD3  etc.,  Dni^ebD  uä.  Hes 
1117  2034  41  (2506);  Ptc.  D-^^ibD  uä.,  /.  nfib 
segolatisiert  (2  S  188  Q),  PL  ni^D:  Jes  11x2 
(Vokaldissimilation:  2489),  1)  zerstreut  w. 
(Gn  1  Ol8  etc.),  2)  metaph. :  sich  ausdehnen 
(2  S  188).  —  *Po3lel  etc.  s.  u.  -ptD!  — 
Hi.  r?ö,  D?'?n,  'ni  Hi  18ii  sonst:   'Q; 

r?;  etc.,  7?;  m  3824,  yf^.-,  r??;  inf. 

c.  s.  "^'Dq;  y-'D»  etc.,  1)  indirekt-kaus. : 
a)  eine  Masse  sich  zerstreuen  lassen:  sie 
zerstreuen  (Gn  1 1 8  etc.),  ausstreuen  (Jes 
2825),  b)  überströmen  lassen  (Hi  40 11), 
c)  meton.  (Stil.  1 9f.)  die  Folge  einschliesend: 
a)  jagen,  verjagen  (Hes  34  21  Hi  18 11), 
ß)  zerstören  (Nah  22);  2)  direkt-kaLUS.:  das 
Sichzerstreuen  ausüben  s=sichzerstreuen 
(Ex  5i2  1  S  138  Hi  3824). 
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pIS  I  in  ^?^  cf.  25182)  jes  287,  wanken 
(3  ist  übergangen:  3  §  3301 !)  —  Hi.  p"'?^ 
Jr  104,  direkt-kaus. :  Schwankungen  machen 
=  schwanken. 

plB  II  (cf.  bibl.-aram.  P?)3,  exiit!)  Hi.  VT,', 
p?n  (nicht  in  psn  zu  ändern!  Nöld.,  ZDMG 
03420);  pö;];D"'P''Ö7p^  herausgehen  lassen: 
1)  eig. :  a)  ausliefern,  hergehen  (Jes  58 10 
Ps  144l3),  b)  herauslocken:  bekommen  (Pv 
3 13  835  122  1822);  2)metaph.:  befördern 
(Ps  1409). 

np^S  (v.  p^D  I)  1  S  2531,  Wanken^  Straucheln 

meton.  (Stil.  21)  st.  dessen  Ursache: 
Höcker,  uä. 

niS  Verb,  Inf.  abs.  lis  Jes  24 19,  er- 
schüttern (beim  Hithpojlel:  3  §  2i9c).  ^ 
PoJlel  ij^D^S  Ps  7 4 13,  stark  erschüttern, 
ins  Schwanken  versetzen.  —  Hithpo3lel  Jes 
24 19,  erschüttert  w.  —  Pilpel  ''^b?!?:!  (cf. 
D^a  etc.)  Hi  16 12,  aufrütteln,  in  Unruhe 
versetzen  (cf.  ar.  2)hdrr)hara,  cjuassit).  — 
Hi.  ^"DH;  n^DN,  la)  brechen  (einen  Bund: 
Hes  17l9),  b)  mit  T?,  abbrechen:  entziehen 
(Ps  8934;    l459f,!);    2)  vereiteln  (Ps  33io). 

llS,  wahrscheinlich  von  einem  altpersischen 
Äquivalent  des  vedischen  pürti  „Portion, 
Anteil''  entlehnt  (P.  Haupt,  Purim  06 3f.) 
Est  37  924,  C-'l^ö  26  etc.,  dort  als  "T}"^^ 
Los  gedeutet.  Vgl.  auch  S.  Jampel,  das 
Buch  Esther   1907  98 ff. 

M   1IB   (cf.   ar.  phdra,  efferbuit   bulliendo), 

Schaumbotticb,     synekd.     verallgemeinert: 
Kelter    (Jes    633,    auch   als    Masseinheit 
verwendet:  Hag  2 16). 
|NnniD  Est  98,  ein  Sohn  Hamans. 

triB  I  (II  rs)  Ni.  ^^^  Nah  3 18,  zer- 
streut sein. 

tyiB  II  (cf.  "2  II)  in  ^"^Q,  nn-Ä3Di  (^;  2510); 
^TÜ^Dn  Hab  Is  Mal  320  Jr  50  11  einher- 
galoppieren,   synekd.   erweitert:  hüpfen. 

fD^S  1  Ch  253.  Umwandlung  in  ''r^"^?  und 
Verknüpfung  mit  "^t^-ppB  (Winckler^  KAT 
03299^)  ist  zu   gewagt  (s.  n.  pf^^?). 


TB,  P.  'fö,  ?7i.,   ursprünglich:   Abgetrenntes, 

Unvermischtes  (v.  HD  I)  x.  fe. :  Feingold 
Jes  13i2  Ps  19ii  2l4  119127  Pv  8i9  Hi 
2817;  HL  5ii:  'D?  »'?  Vgl.  "D  I  und 
3  §  309k   333t;    HL  5 15   Kl  42. 

TIB  I  (cf.  "^1?)  Ho.  Ptc.  ^?^»,  wahrscheinlich: 
abgesondert,  unvermischt :  fein  (1  K  lOis; 
in'inp  2  Ch  9i7;  ?  TD5  HL  5 11  s.  0.  TD). 

Tis  II  (ar.  phäzza,  exsilivit),  ^-^ÖJl,  gelenk 
sein  (Gn  4924).  —  Pi.  H5?  2  S  616,  sehr 
gelenk  sein,  synekd.  speziell:  hüpfen. 

llB  (cf.  ar.  bädara,  dispersit),  «T^^"^?,  ver- 
scheucht sein  (Jr  50l7).  —  Ni.,  hin- 
gestreut sein  (Ps  1417).  —  Pi.  "^^ö 
(Ps  536  etc.)  etc.,  la)  zerstreuen  (Jos 
42  etc.),  b)  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge 
einschliessend :  vielzählig  machen  od.  aus- 
dehnen (Jr  3 13);  2)  synekd.  erweitert: 
reichlich  geben  (Ps  1129  Pv  11 24).  —  Pu. 
*^J5'?  Est  38,  ganz  zerstreut. 

HB,  P.  nD,  D-^TiD,  "^riD  m.,  1)  Breit- 
gehämmertes:  Platte  (Ex  393),  Blech 
(Nm  17  3:  „von  Blech";  Analogie-Pl. : 
3  §  267c);  2)  synekd.  spezialisiert:  Fang- 
platte, Fangdeckel,  Fangtuch,  wie  sich 
besonders  deutlich  aus  Ps  6923  ergibt, 
daher:  a)  Klappnetz  (Am  35b  [in  5a  ist  es 
daraus  suppliert]  Ps  9l3  etc.),  b)  metaph.: 
Verderben,  Verderbnis  (Jos  23 13  Jes  8 14 
2417  Pv  22  5  etc.),  meton.  (Stil.  21): 
Verderbensquelle  (Ps   11 6). 

HmB    etc.;    "'D?'!    etc.,    beben,    la)    zagen, 

verzagt  sein  (Dt  2866  etc.;  bei  "if?  als 
„innerem"  Objekt  [3  §  329]  67  etc.  spüren  od. 
hegen),  b)  mit  prägnantem  ^^  (3  §  2i3a): 
sich  bebend  zu  jmdm.  hinwenden  (Jr  3  6 16 
Hos  35  Mi  7 17);  2)  synekd.  spezialisiert: 
vor  Freude  zittern  (Jes  60  5  Jr  339).  — 
Pi.  inöJ?  etc.,  1)  zittern  (Jes  51i3); 
2)  synekd.  speziell:  gottes fürchtig,  religiös 
sein  (Py  28 14).  —  Hi.  indirekt-kaus. : 
erbeben   lassen  (Hi  4i4). 

nn|  I,  P.  i,  s.  T;nB  etc.,  Q'-ins  Hi  1521, 
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wi.,  1)  Beben,  Zagen,  Zaghaftigkeit  uä., 
wie  z.  B.  in  „legen  dh.  sich  senken  lassen, 
(irij)  das  Zagen  vor  dir  auf  alle  Völker" 
(Bt  225  1125  1  Ch  1417;  Ps  10538  Est 
8 17  93;  Pv  l33;  Zagen  vor  der  Gottheit: 
1  S  117  Hi  13ii;  2  Ch  14i3  17io  197 
2029;  Ps  362  119120);  2)  meton.  (Stil.  20 f.): 

a)  Objekt  des  Zagens  od.  der  Scheu  (pn^":  'I 
Gn  3142  53;    Jes   24i8  Jr  4844  Ps  31i2); 

b)  Ursache  des  Bebens:  Schrecknis  uä. 
(Ps  642  9l5  Pv  l26f.  325  Hi  1521  2210 
3123  HL  38),  wie  speziell  auch  eine 
Schreckeneinflössende  Erscheinung  der  Gott- 
heit (Jes  2 10  19  21  Hi  252). 

nnS  n.  Du.  s.  l'jnD  ^seine  Schenkel« 
(ar.  Übersetzung;  ar.  phdhidun^  femur;  cf. 
283!)  Hi  40i7. 

*mnB   Jr   2 19:   Scheu  (vor  mir). 

T       I     - 

nnB  (ass.  pahdtu  [Verwaltungsbezirk"  Del., 
HWB  519]  mit  Selbstverdopplung  des  h 
u.  e—ä:  2461  488),  c.  ^Ü?  Milra3  2  K  1824 
etc.,  s.  ^J;^p?  Mal  l8  p^D  Neh  5 14  mit 
pleonastischem  Pron.  poss.,  daher  aus  npD 
verschrieben:  2440f. !];  riins  abs.  und  c. 
(1  K  10i5  etc.),  c.  auch  ni^^p  Esr^  8  36 
etc.  (mit  altem  Semivokal:  2 178),  s.  H'^ninp^ 
m.,  meton.  (Stil.  29):  Bezirksvor  Steher^ 
Statthalter  (1  K  10 15  20  24;  2  K  18  24 
Jes  369  Jr  51 23  28  57  Hes  236  23  Hag  1 1 14 
22  21  Mal  l8  2  Ch  9i4  Esr  26  84  36    1030 

Neh    27  9    3  7  11    5l4f.    18    7  11     10  15    12  26 

Est  89  93). 

ins  (ar.  phdhaza^  iactavit  se  etc.)  Ptc. 
Q''!t3S,  sich  überheben,  ehrgeizig,  unter- 
nehmungslustig sein  (Zeph   34  Ri  94). 

ins  Gn  494,  Aufwallen,  metaph. -psycho- 
logisch u.  als  Abstr.  p.  c. :  als  verkörperte 
Leidenschaft. 

TinnS   Jr  2332,   Prahlerei. 

nnS  Hi.  n?n,  Jes  4222:  Inf.  abs.,  denomi- 
niert von  HD:  man  hat  gefangen  (3  §222a!). 
^ns  Hes  379  s.  o.  nD3! 
Dp?  Neh   5 14  s.   0.  nnc! 


DnB   (e — ä:    2488),    ar.  phahmun   „carbo", 

Kohle  (Jes   44i2   54i6;  aber  in  Pv   2621 
doch  transponiert  aus   f^^.). 
nriD  I  Hes   2220:   Inf.   c  v.  HD:! 

nnS  II  (v.  r^L^?  II  ar.  iihdhata,  detexit 
[vas]),  P.  'S;  D"^rins,  m.  (2  S  18i7,  wonach 
'^'^'^  17  9  vom  folgenden  n  herrührt), 
1)  Grube  (2  S  179  18i7  Jes  24i7f.  ||  Jr 
48  43f.j;  2)  synekd.  erweitert:  Abgrund 
(Jr  4828). 

nnD  (Jtfi/ra3!)  s.  o.  nrjD,  Statthalter! 

|nNi^  nns  (MilraS!)  Esr  26  etc.;  nicht  mit 
Maqqeph,  wie  bei  Ges.-B.  steht;  ursprüng- 
lich: der  Statthalter  von  Moab. 

niinB   (cf.  nnD  II!)  Lv  1355,  Aushöhlung. 

rripB,    auch    im    c.    nips    (2471!    ^    bei 

Ges^-B.  falsch)  Ex  2827  II  39io;  Hes  28i3 
Hi  28  19,  Topas,  benannt  nach  dem  sans- 
kritischen ^?/7a  „gelb"  (pitd.sman  =  gelber 
Stein  =  Topas  nach  R.  Garbe,  die  in- 
dischen Mineralien,  S.  79);  nur  ist  jenes 
indische  Wort  nicht  mit  t  geschrieben. 
Hi  2  8 19  weist  richtig  auf  Äthiopien  als 
Fundstätte  hin,  weil  viele  auf  Inseln  des 
Roten  Meeres  gefunden  wurden. 

VL^'^bS  (cf.  ar.  phdtisa,  depressum  habuit 
nasum)  m.,  breitschlagend:  1)  Hammer 
(Jes  4l7  Jr  2329),  2) metaph.:  Zerschmetterer 
uä.  (Jr  50  23). 

ItDB  (ar.  phdtara,  fidit  incepit);  '^W'.  1  S 
1910;  "^üiD;  n^-n^DD,  c.  ^0).??,  l)  trans.: 
a)  loslassen  (Pv  17i4;  3  §4i2s!),  entlassen 
(1  Ch  933  Q  2  Ch  238),  b)  synekd.  speziell: 
hängen  lassen,  denn  '^'?.^Q?  1  K  6i8ff.  sind 
„Gehänge«  (Thenius,  KEHB  z.  St.)  > 
offene  Blüten  (2 136);  2)  intrans.  (3  §  210), 
sich  wegbiegen  (1  S  19l0).  —  Hi.  '^'^'"k^l, 
direkt-k&us. :  eine  Spaltung  machen  u. 
zwar  '^?^^  „mit  (der)  Lippe"  =  den  Mund 
weit  aufreissen  (Ausdruck  des  sprachlosen 
Staunens). 

iP»,  c.  =,  ?«.,  Spaltung  (uteri,  ^X}1,  was 
aber  dann  als  selbstverständlich  auch  weg- 
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gelassen  wurde),  meton.  (Stil.  29)  für  ihr 
Subjekt:  Erstgeborenes  (Ex  132  I2f.  15 
34i9f.  Nm  3i2   18 15  Hes  2026). 

*mÖB  Nm  8i6,  fissio(-uieri):  Erstgeborenes. 

"•?>,   T?  etc.  s.  0.  HD! 

inon-'D  Hes  30 17,  Bubastis  in  Unter- 
ägypten, östl.  vom  östlichsten  Nilarm. 

^nh-nn  -»D  Ex  142  9  Nm  337  (s)  vermut- 
lich Pi-q-h-r-t  in  der  Nähe  von  Heroopolis 
westl.  vom  «Swifts-Kanal  (untersucht  in 
GRG  OSiiof.). 

I^B  (ar.  phdda^  disparuit,  mortuus  est), 
1)  Aufhören^  Ausgang  (Pv  24  23:  ihrer 
Jahre),  Untergang  (Hi  30  24);  2)  synekd. 
verallgemeinert:  Missgeschick  (125  3129). 
nvD,  "'S  s.  0.  ns  4c! 

H'^B   (s.  0.  rpiD  Nr.  2)  m.  Ex  98  lO,   Flug- 
asche. 
fbb-'D  m.   Gn  2122  32  2626. 

tt^JT^^B    C    zur    Kenntlichmachung    des    i: 

2*497)  >  '^?,  ^''Vp-C)^  etc.,  /.,  KaXXaxCc, 
1)  Nebenfrau,  „Kebsweib"  (Gn  22  24 
etc.);  2)  synekd.  verallgemeinert:  Buhler 
(Hes  2320:  u.  sie  ward  brünstig  nach  etc.). 

nO  B    (ar.  phä'ima,    adipe    expletum    fuit) 

Hi   1527,   Fettansatz. 
•|-Dnp(^)B   Ex  625  etc.;   1  S  Isetc;  Esr  833, 

wahrscheinlich  =  2i^. pe(^ )-nhes(i)  „schwarz" 

dh.  von  danklem  Teint  (W.  Max  Müller  in 

EB  3728). 
fF.S  m.   Gn   3641111    Ch   l52;  cf.   P^ö! 
mass.  Npo-'D  Gn  4728  etc.  =  ^1???,  Absatz, 

Zwischenraum. 
nvO'^D   „Schneiden"   s.  o.  np  4c! 

*p''B  (v.  P^S  I),  c.  PC)ö  Nah  2ii,  Wanken. 
mass.  iz;n''D  (v.  'tti^iD)  Jos  21 36,  Kommentar. 

ITiTä^p  (v.  ^^D  II  [Nestle,  MM5]:  in  viel 
Katarrhakten  daherströmend)  Gn  2 11,  am 
wahrscheinlichsten  der  Hyphasis  (samt  /n- 
dus)^  vgl.  die  kritische  Erörterung  in  m. 
„Fünf  neue  etc."  Ol66ff. 

•|-"j(i)n''p  (s.  0.  ""r^^B  u.  überYokaldissimilation 
2489!)  m.   1  Ch  835  941. 


^B  (v.  npD)  m,  plätschernde  Ausschüttung, 
meton.  (Stil.  22)  1  S  lOi  2  K  9i3,  Flasche. 

n3B  Pi.,  plätschern,   rieseln  (Hes  472). 
f^C)'??^  nnpb  Esr  257  II  Neh  759,   Binder 

(3  §  25ie;   syr.  p^khdr^  vinxit):   Fänger  der 

Gazellen. 

S7B  (II  nbö?  äth.  phaJöja.,  separavit, 
divisit;  Dlm.)  Ni.3.  /.riN^p?  Ps  II823  (n'b- 
Anal.:  242o),  2.  m.  nnNpp?  2  S  l26  (ni^ 
phWtä  erfuhr  Verschiebung  des  Stimm- 
einsatzes: cf.  2494),  "^^''^ö?  Ps  139 14a  (n«b- 
Aaal.:  2  452),  ^fc^^P?;  N>5)':;  Ptc.  D'^^^P?; 
/.  riNbp?  Dt  30iit*(segolatisiert:  2i79),  PI. 
r^'^^Jp?,  c.  etc.  J',  abgesondert  «.,  dann: 
1)  ausserordentlich  oder  wunderbar 
sein  (2  S  l26  etc.  Ps'  139i4ab  etc.),  be- 
sonders oft  in  3^'iN^P?,  was  Ausserordent- 
liches (auch  Ungeheuerliches :  Dn  1 1 36)  od. 
wunderbare  Taten  od.  Wunder  heisst,  aber 
nach  Analogien  (3  §  332  f)  auch  den  ad- 
verbiellen  Sinn  y^iüunderbar(erweise)^  be- 
sitzt: Hi  375;  Dn  824:  in  erschrecklichem 
Masse;  2)  synekd.  verallgemeinert:  „zu 
schwer  sein*'  a)  zu  vollbringen  (Gn  18l4 
Dt  3011  2  S  132  Jr  32i7  27  Sach  86), 
b)  zu  beurteilen  (Dt  178  Ps  131 1  Pv  30i8 
Hi  423).  —  PI.  N^ö  Lv  2221  Nm  153  8, 
aussergewöhnUch  sein  lassen  pl2)  ^-  ein 
hervorragendes  Gelübde  leisten.  —  Hitbpa. 
NjDipn  (keine  Pausalform,  also  a  nach 
n*b-Anal.)  Hi  10 16,  sich  mit  überragender 
Macht  betätigen.  —  Hi.  ^C)^?'!',  aber  auch 
«)?n  Dt  2859  nach  n-b-Anal.;  6^?!; 
n>pn  Ps  177;  Inf.  c.  N"'>Dn,  abs.  N>ön 
Jes  2914  2  Ch  28;  «>?5,  la)  indirekt- 
kaus.,  ausserordentlich  sein  lassen 
(Dt  2859  Ps  177  31 22),  das  Begreifen 
übersteigend  sein  lassen  (Jes  2829),  b)  direkt- 
kaus.:  wunderb%r  handeln  od.  sich  ver- 
halten: riN  oder  D?  ,,mit"  Jes  29 14  (Ps 
44)  Jo  226;  „in  Bezug  auf"  in  Ri  13l9  2  Ch 
2 6 15:  zur  Umschreibung  von  „wunder- 
bar" dienend,  wie  auch  der  Inf.  abs.  in 
28;  2)  synekd.  speziell:  a)  mit  '^1}.  Lv  272, 
aussergewöhnlich  sein  lassen  Gelübde  = 
ein     aussergewöhnliches     Gelübde     leisten 
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(nicht  „erfüllen";  Ges.-B.),  wie  zum  tJber- 
fluss  Nm  62  beweist;  b)  aussergewöhclich 
handeln  betreffs  =  sich  zur  Ablegung  eines 
Nasiräergelübdes    aufschwingen    (Nm    62). 

S  i^S)   (cf.   ar.   'pha'lun    „Omen"    mit    Meta- 

thesis  des  2.  u.  3.  Stammkonsonanten),  in 
Jes  95  ist  '?  <  'i  (erörtert:  266!),  s.  '^?; 
D^N>?  (auch  in  Ps  7  7 12  als  LA)  u.  ni', 
Wunder,  auch  kollektiv  (Ps  88i3  896); 
^1^.  ist  Jes  29 14  verstärkendes  „inneres" 
Obj.  (3  §  329)  u.  0^^"??  Kl  19  nach  Paral- 
lelen (3  §  332e)  acc.  modi  =  ganz  ausser- 
ordentlich. 

"•S^B,  /.  rr^\  wunderbar  (Ri  13i8K), 
unbesiegbar  (Ps  1396  K:  umfassender,  als 
dass  ich  mich  diesem  Wissen  entziehen 
könnte). 

t"N>S Nm 2 65 :  Nachkomme(n)  von N^^? (s.u.). 

|n;Nbs  Neh  8?  10 11  „Wunderbar  ist  Jahve«. 

3^B  (ar.  phälaga,  diffidit;  divisit)  Ni. 
zerspalten,  getrennt  werden  (Gn  IO25 
1  Ch  119).  —  Vi.'k^;  Imp.:»^?  (a:  2 503 f.; 
s.  0.  xi'S  Hithpa.),  1)  spalten  (Hi  3825); 
2)  meton.  (Stil.  19 f.):  geteilt  sein  lassen 
(Ps  55 10). 

!b^  I,  C"'?'??  etc.,  c.  ^;}>,  m.,   Spalt  x.i: 

Bach  (Ps   l3  etc.;   65 10:  Regen). 
t:»>B    II   Gn     10  25    lll6ff.     II     1     Ch    119  25 
,, Spaltung"    als    zeitgeschichtlicher    Name 
einer  Person  gemeint.  ► 

*n^'pS,  6ih,  1)  Spaltung,  meton.  (Stil.  19 f.): 

Gau  Ri  5 15 f.;  2)  Spalte,  synekd.  speziell: 
Bach  Hi  20i7. 

*n2^S,  öth  2  Ch  355,  Abteilung:   Klasse. 
^?^i' 2  S  37  21 11  s.  0.  ^^"^"^S! 

*i  iT?S  (ar.  phüldd,  chalybs)  öth^  Stahl- 

beschläge  (Nah  24). 
t^;i>B  m.  Gn  2222. 

rf^S  (äth.  phaläja,  separavit)  Ni.  ^3"'^?3  Ex 
33i6b,  ausgesondert  sein.  —  Hi.  •^^?'7, 
T'^?"!,  n^c:,  absondern  (818  94   11?).' 


fN^^D  Gn  469  etc.  {qaltvl  ist  auch  Karitativ- 
form; A.  Fischer,  ZDMG  04875f.);  Nm  265. 

"^^bs  1  Ch  1127  2  7 10  steht  (vielleicht  wegen 
des  Sinnes  von  ■'?"^S !)  st.  ''P'psn  nach  2  S  2326. 

H7S  (ar.  phdlaha,  fidit,  sulcavit),  Ü^B 
Ps  1417,  furchen.  --  Pi.  nbD";  etc., 
la)  spalten  (Pv  723  Hi  16i3),  b)  synekd. 
erweitert:  zerschneiden  (sie:  2K439);  2) kau- 
sativ :  spalten  (durchbrechen)  lassen  (Hi  393). 

rht   f.,    1)    Spalt,    Ritz    (HL    4  3    67); 

2)  meton.  (Stil.  19 f.)  Spaltungsprodukt 
X,  S. :  a)  Mühlstein  (der  obere:  ^^Badmühl- 
stein'*  dh.  wie  ein  Rad  drehbare  Mühlstein: 
Ri  9  63  2  S  II21;  rT^i^tin  '|  m  41  le: 
unterer  Mühlstein),  b)  synekd.  erweitert: 
scheibenartige  Feigenmas'se  (1  S  30 12). 
fNnbD  (Kittel)  m.  „Durchbruch"  ?  (Neh 
10  25). 

ü^2  (ar.  phälata  [nicht:  t\],  evasit;  Nöld.- 
Mü.)  ^D^g^  Hes  7  16,  entrinnen.  —  Pi. 
ö)??^  etc.;  Imp.  mit  ä:  HüpD  Ps  17 13;  etc., 

1)  intensiv:    ganz    entrinnen    Hi    23  7; 

2)  kaus. :  a)  entschlüpfen  od.  entrinnen 
lassen,  retten,  befreien  Mi  6 14  etc.; 
Ps  568  sarkastisch  (Stil.  43:  zum  Unheil 
etc.!),  b)  synekd.  speziell:  hervorbrechen 
lassen  =-.  gebären  (Hi  21 10).  —  Hi.  ^''^ö'' 
etc.,  in  Sicherheit  bringen  (Jes  529  Mi  614). 

übD  etc.  s.  u.  o-'bD! 

fts^?,  1)  in  'S  rr^n  ,,Ort  des  Entrinnens" 
wegen  der  Höhenlage  (Jos  1 5  27  etc. :  in 
Juda);  n.  gent.  "P)»?)  2  S  2326  (2448!); 
2)  Mannsname  (1  Ch  247),  Kurzform  der 
folgenden  Namen. 

nobD  s.  0.  nQ'^bD! 

f9>b  2  S  2326*  s.  0.  cbD  Nr.  1! 

f^ü'^S  IS  2544  etc.  II^N'^tp'ps  2S3i5:(meine) 
Zuflucht  ist  Gott.  —  '^b'??  Neh  12i7  = 
n;abD:  Befreit  hat  (cf.  Pi.!)  Jahve.  — 
bN;p>DNm  3426  etc.  —  (^)n;9bD  Hes  II113; 
1  Ch  321;   442  etc. 

**'72,  P.  ^>|   Ri   1318  Q   u.  /.  r\^'''?B   Ps 

1396  Q,  erleichtert  (247i!)  aus  "^^bö  und 
n;NbD  (s.  0.). 
tn;bD  1  Ch  324  s.  0.  n;NbD! 
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iD^be,  ^Q'^>S  etc.,  m,.  Entronnener  (Gn  ^^^^^^  etc.;  ^i^^sni  P.  (ä:  2r>37f.);  bbDnn 
1413  etc.  mit  dem  Artikel  der  Kategorie;  f^*'  ursprünglich:  sich  ins  Mittel  legen, 
3  .  g^  x  für    sich    entscheiden:    Fürbitte    einlegen, 

beten:  Gn  20 17  etc.,  mit  55J  od.  '^  „zu" 

*ßV7  C^«^''  2  80  131),  DC)9C)?5j>  Ent-  jmdm.;  ^N  „betreffs"  (1  S  127  etc.);  mit 
rinnender  od.  Flüchtling  uä.  (Nm  2129     ^^?  (^t  920  etc.),  >,  ^?  „für." 

Jos  66 19  Jr  44i4b  5028  5l5o).  t^??    Neh    3  25,    Kurzform    v.  n;>bö    ]  i  12 

.        i  „Jahve  hat  entschieden". 

nD'^75  u.  nobö  Ex   105   Hes   1422    ICh  'b>D  Ex  2122  s.  0. '^■'^ö,  Schiedsrichter! 

443   (2  174   1%),    1)    Entrinnen,    Rettung  t«T??^?  Neh  11 12:  Jahve  hat  entschieden. 

(Gn  329  457  2  S  15i4  Jr  2535    5029   Jo  "'P^'^^ö' Dn  8i3  s.  u.  ^3"^ö! 
23  2  Ch  127  Dn  1142);   2)  meton.  (Stil.  29)         mass.  'üD^D,  Plantimis,  Drucker  des  AT. 

für  deren  Subjekt:  a)  Entronnene  (Ri  21i7  ^iSn  /„„    ^h,.?^^.  ^        -a V  ^\    4.  ^ 

,    ^  •'  , .       ^       .^  .         T      r"r.   .  JPiJ  (ar.  phulanun,  quidam),   m.,    1)  stets 
Jes  4  2   etc.),    b)   personinzierend :    Uorig-      '   .  '  ..i„v^*    ,         s         ,       , 
gebliebenes  (Ex  IO5).  "^^.*     •    :f,    («;,  0.)    verbunden :    ein    ge- 

:  ^  ^  wisscr  (1  S  213  2  K  68;  Ru  4i:  du  so- 

*^YS,  PI.  ö-^VC)^?!  entscheidend  (v.  "^^D  undso:  [1  Ch  1136  st.  "^P""^/)  2  S  23  34 
nach 'Barth,  Etym.  etc.  70  ||  ar.  phaläj,  geschrieben]);  2)  mit  '^>«  zusammen- 
durchprüfen  etc.),  Schiedsrichter,  gesprochen  (2417!):  '^3i:oDD  ^ein  gewisser" 
Richter:  Ex  2122  (bei  Richtern;  „für  Fehl-      (anderer)  Dn  8  is. 

geburten"  [Budde,  ZATW  lll07u.  a.]  ent-  ß^g  ^^^^^^  darwägen,  zuerteilen;  Bloch 
spricht  nicht  dem  Texte,  denn  nach  diesem  g  y  \  pj  qbp^  ^^^  obDp  denominiert  von 
7?orm/er<  der  Ehegatte  die  Geldstrafe,  kann  ooh:  1)  darwägeu  (Ps  583),  abwägen 
diese  also  nicht  schon  bestimmt  gewesen  ^p^  521).  2)  synekd.  verallgemeinert:  wage- 
sein]) Dt  3231  Hi  31 11;  3  §  285g!  j.^^]^^   machen,    ebnen   (Jes   267  Ps  7850 

nS^'bS  Jes  163,  Entscheidung  (2 196).  ^J  ^^^)- 

•fUi^Lm  „-01.  A       T>-  u*      ^  1,1  B^T^S  Jes  4012  Pv  I611,  Wage;  von  obD  II 

V  VB  Hl  3128,  vor  den  Richterstuhl  ge-  •••  '         o   » 

■  .  *    '  dem    ass.   paldsu    „sehen,    ansehen"    (Del, 

^^'■^°^-  HWB.  528)  als  Hauptmittel  des  Einsicht- 

H^b'^bD  Jes  28  7,   „Schiedsrichterliches  =      nehmens,  nicht  als  „indicator"  (P.  Haupt, 

S chied Spruch"  (Stade  in  Siegfried-Stade,      .  >'* 

WB.  s.  V.;  2204).  Y^P  Hithpa.  l^^^^B^:  (P.:  2535  537)  Hi  96, 
^L}1  .         1    T  1                    .      T        T   7f  erschüttert   werden   (=  ar.    taphdsmla 

■?I7e  (ar.  phdlaknn,  pars  rotunda;  phulkatmi,      ^^^  ,^  „zerschmettert  w.";  Barth,  WU  37f.). 

orbiculus  fusi  muliebris),   P.    '^,    s.    ''^^?,  / 

1)  Rundung:  Bezirk  (Neh  39-18);  2)Wiriel  TKtj'B  f.,  Erschütterung,  metaph.-psy- 

an    der    Spindel,    synekd.  st.   der    ganzen      chologisch:    Beben  uä.    (Jes  21 4    Hes  7 18 

Spindel  (Pv  31i9).    „Sich  zu  befassen  mit      Ps   556  Hi  21  6). 

der  Spindel"   (dem   Spinnrocken)  war  bei  »»li«^  .       tm 

Männern  eine  Schande  (2  S  329).  ^^^  C^^'  ^*^-  ^^«^^*«'  niigravit;  Dlm.) 
,  ,                                         ^              ^             ^         Hithpa.  z.  B.  ^^^ön:  p.    (ä:   2537),   sich 

b^Si  (s.  o.  bei  ^■'>?!)  Pi.  n)"!?,  P.  'r)V^B,      wälzen  Jr  626  2534  Hes  2730;  Mi   lio: 

s.  ibbon  (b:   2462)    1  S  225;  ^bD-jn,   U)  be-      im  Staube  (3  §368g  330q8!). 

urteilen  (1   S  225),  b)  absolutiert:  ent-  t^""^lT'»  ^-  ^>  Philistäa,  im  südwestlichen 

scheiden,  sich  ins  Mittel  legen  (Hes  1652:      Kanaan    (Ex  15i4    etc.),    das    davon    den 

"?,  zugunsten;   Ps  106  30);   2)  synekd.  ver-      Namen    naXaco-ctvYj    bekam    (Herod.    2l04: 

allgemeinert:  meinen (Gn48li).  — Hithpa.      ^oivtxeg  xal  2öpot  ot  äv  x^  IlaXatoxivQ).    Der 
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Name  kam  aber  von  den  ''n^^D,  Pl.  n:^ntt:>p 
(Am  97;  1  Ch  14l0  K),  sonst  D'P^'  her,  u. 
die  Philistäer  sind  nach  Am  9?  aus 
Kaphtor  (s.  o.  "i'inDD)  dh.  Kreta  u.  weiter 
vom  südwestlichen  Kleinasien  gekommen 
(untersucht  in  GRG  08i83f.).  Ed.  Meyer 
hat  in  einer  Abhandlung  über  „der  Diskus 
von  Phaestos  und  die  Philister  auf  Kreta" 
(Berichte  der  Berliner  Akademie  1909; 
separat  erschienen  1910)  diese  Vorzeit  der 
Philistäer  noch  weiter  aufgehellt.  Der  auf 
dem  Diskus  abgebildete  Kopf  trägt  nämlich 
eine  sehr  charakteristische  Kopfbedeckung 
von  Federn^  u.  diese  ist  mit  der  identisch, 
welche  auf  Darstellungen  aus  der  Zeit  von 
Pharao  Ramses III.  die  Philister  (Purst a) 
u.  Zakkari  tragen,  die  mit  andern  Völkern 
„von  den  Inseln  des  grossen  Meeres"  als 
die  sogenannten  „Seevölker"  Syrien  über- 
schwemmten u.  Ägypten  angriffen  (S.  1025, 
resp.  S.  4). 

t^^?  (cf.  ar.  phälata^  evasit)  Nm  16i; 
l"Ch  23.3. 

fr^^.?  wurde  hinter  '^^'^'^  (s.  o.)  aus  Ana- 
logiewirkung (Parallelen  2452  453^)  st. 
■^HTzibsp  gesprochen:   2  S  8i8  (||  1  Ch  ISn) 

15 18  20?  23  1  K  l38  44. 

"JS?  nach  Analogie  von  1?  etc.  (2l0lf.)  aus 
pinaj   {qital  v.   HDp)    abgekürzt.     Im  Akk. 
mit  dem  Sinn  ,,mit  Abwendung  uä."  wurde 
es    leicht     la)    negative    Finalkonjunktion: 
dass  nicht,   damit   nicht    (Gn  33>  2  K 
1023  etc.    3  §  396  m);    b)  gemäss    der  weit- 
reichenden Negationswucherung  (3  §352w-z 
etc.)  wurde  es  auch  so  verwendet:    a)  in 
sich  hüten  (""P^?),    dass''    (Gn   246    etc.; 
^  §396n),  b)  in  „fürchten  (Nn;  etc.),   dasl'' 
•Usi  32i2  Dt  3227  Jr  38i9);   —    2)  bil- 
dete   sich    die    Gewohnheit   aus,    '"\^  auch 
bei  selbständigen  negativen  Wunschsätzen  zu 
gebrauchen,    u.    so    bekam    ""i?    auch    den 
^inn  von    ,,dass    nur    nicht"    ==    ,, nicht 
möge  od.  soll  etwa!":   a)  mit  dem  ,,Impf." 
(Gn   322b;   267bß  9b:  ,,dass  ich  nur  nicht 
ihretwegen    sterbe!"    38iia    etc.    Hi   3 6 18 
etc^:  3  §3:wi),   b)  mit  dem  „Perf."  in   2  S 
2<^m:  „möchte  ernur  nicht  gefunden  haben!" 


[Herstellung  von  N^-^"!  (Ges.-K.  09  §i07g) 
ist  also  nicht  nötig]  u.  in  2  K  2i6  (3  §  3o5k!), 
wo  auch  Kautzsch  aaO.  richtig  das  Perf. 
aus  lebhafter  Vergegenwärtigung  der  Zeit, 
wo  die  Befürchtung  eingetroffen  ist,  ab- 
leitet. 

JS3S  Hes  27 17  vgl.  ass.  pannigu  „eine  Mehl- 
od.  Gebäckart"  (H.  Zimmern  bei  Ges.-B.). 

n^S,  n--?ö  etc.;  HDD:  etc.;  ]^%  aber  3?J?(1), 
Ipiv  TOD  etc.  etc.,  1)  wenden  in  ^'^^  '?> 
„den  Nacken  oder  Rücken  zuwenden" 
(Jos  7 12  Jr  227  3233j;  2)  nach  Analogien 
(s.  0.  '^^\^  etc.  3  §2io)  auch  z/itrans.  (cf. 
ar.   pfiänija,    evanuit    etc.) :    sich  wenden, 

a)  übhpt.:    Gn    1822  etc.    Dt  2iff.    etc., 

b)  meton.  (Stil.  19 f.):  a)  sich  herzuwenden: 
:r)^^  '^'^2?"?,  hin  nach  [=  „gegen"]  dem 
Herannahen  des  Abends  etc.  (Gn  246a 
Ex  1427  Dt  2 3 12  etc.),  ß)  wohin  gewendet 
sein^  wie  die  Rinder  unter  dem  ehernen 
Meer  (1  K  725)  etc.,  y)  ^^^^  geben  od. 
geneigte  Rücksicht  nehmen  auf  (Lv  26» 
Nm  1615  Dt  927  1  K  828  Hes  369  etc.),. 
8)  etwas  begünstigen  od.  unternehmen  uä. 
(Lv  194  31  Dt  3118  Hi  3621  Qh  2i2).  — 
Pi.  «^S?;  Imp.  ^^ö,  indirekt-kausativ:  sich 
wenden  lassen^  1)  relativ:  einen  neuen  An- 
blick zeigen  lassen  dh.  aufräume»  (ein 
Haus:  Gn  2431  Lv  1436;  einen  Weg:  Jes 
403  57i4  62io  Mal  3i);  Feinde  wegschaffen 
(Zeph  3 15);  2)  absolut  =  ausräumen, 
•Raum  schaffen  (Ps  80 lo).  —  Hi.  nn:2n  etc.; 
ipjv  inipri;  etc.,  1)  indirekt-kaus. :  sich 
wenden  lassen  =  wenden  (Ri  154  1  S 
109;  Jr  4839:  Kehrt  machen);  2)  direkt- 
kaus. :  eine  Wendung  vollziehen,  a)  sich 
wenden  (Jer  473),  b)  synekd.  speziell: 
den  Rückzug  antreten  4621  4924,  c)  meton. 
die  Folge  vertretend:  Halt  machen  465 
Nah  29.  —  Ho.  Imp.  (1215)  ^3pn  Jr.498: 
wendet   euch!   ™?'?    Hes   92,    gewendet  s. 

^mjC   (cf.  ^3p^  "^Dp  in  Nomina  propria)  im 

Pl/tantum  a"'?p,  s.  ""l^  etc.  bis  ^^^P  Ps 
ll7  (=  i'^^p;  2446!),  c.  ■'^S  etc.,  ursprüng- 
lich: zugewendete  Fläche  (PI.  der  Aus- 
dehnung:   3  §  260b)   m.    (f.    Hes    21 21,    wo 


366 


es  im  metaph.  Sinne  steht:  3  §  245i!), 
1)  Angesicht,  Oesicht  (Gn  33  lo  etc.), 
a)  meist  pluralisch  konstruiert  (ausser  Hes 
2121  [Pv  1514K  Hi  1616K;  zu  Kl  4i6 
cf.  3  §  349  g!]),  b)  auch  zum  Ausdruck  von 
„Gesichter"  dienend:  wahrscheinlich  in 
Gn  40?  und  Dn  1  lO,  sicher  hinter  Zahl- 
wörtern u.  "^3  in  Hes  l6  10l4  2l;  41 18; 
Jes  258  Jr  306  etc.  3  §  260b,  c)  als  Akk. 
in  'S"^^  D''??  „von  Angesicht  zu  Angesicht'* 
(Gn  3231  etc.),  '?^  D-3D  Dt  54,  Tin^-i  'p 
„vorn  u.  hinten"  (Hes  2io  etc.),  C??  ^^"^^H 
2  K  148  11,  sich  auf  spezielle  Weise  ins 
Gesicht  sehen  dh.  im  Kampfe  messen; 
'y\  "35  in  „erscheinen  vor"  (Ex23i5  [i7b!]  etc. 
Jes  li2  Ps  423;  3  §  330k!);  —  2)  meton. 
(Stil.  18):  a)  Blick,  wie  in  '?  ^"^D^  „hat 
sich  gesenkt  dein  Blick"  (Gn  45)  oder 
'?  IDJ  „den  Blick  richten"  (Gn  3040  etc.; 
1  K  2i5)  oder  '?  D^^  „wohin  streben" 
(Gn  31 21),  den  Plan  fassen  uä.  (2K  12l8 
etc.)  oder  mit  ^  „gegen"  (Lv  203  5 f.  Jr 
21 10  etc.  Hes  148  etc.  Ps  3 4 17)  und  so 
doch  auch  in  0''??(ü)  D"^  „Brot  für  den 
Blick"  (des  Wohlgefallens;  sogenannte 
„Schaubrote";  s.  o.  bei  ^=>j??!)  Ex  2530 
35 13  II  3936;  Nm  4?,  nicht  für  das  Essen, 
wie  in  Bab.-Assyr.  (KAT  03600);  b)  Ge- 
sichtsausdruck, Miene  (Gn  3l2  40?  1  S 
li8  etc.);    c)   Aussehen    (Pv  2723);   — 

3)  synekd.  als  Hauptteil  fürs  Ganze: 
Erscheinungsform  oder  Person  (Ex 
33i4  Dt  437;  Gn  1921  Lv  19i5  32  Jes  33  9 
Kl  5i2  etc.  Stil.  60;  Hes  69  2043  3631 
Pv    11 17:     an    sich    (etc.)     selbst);     — 

4)  personifizierend  (Stil.  104):  a)  Gesicht 
{Pv  635:  gleichsam  ,, aufheben"  dh.  be- 
rücksichtigen), b)  „super/?cies''  (!)  Ober- 
fläche (Gn  l2  etc.  Lv  175:  auf  freiem 
Felde),  c)  Vorderseite  Hi  4l5:  auch 
nur  die  Vorderseite  (den  Saum)  od.  Front 
(HL  75:  Gegend  hin  nach  Damaskus), 
Vorderireffen  (2  S  109  etc.),  Vortrab  (Jo 
220),  Schwertes«cÄär/e  (Hes  2l2ib  Qh 
lOiOa),  d)  Vorderstadium  in  D"^??]^  („vor- 
wärts" Jr  724,  sonst:)  „vormals"  (Dt 
2 10  etc.  2269;  'D^?  Jes  4126:  von  früher 
her);    —    5)  in  zusammengesetzten  Prä- 


positionen: a)  ''2?"^*!<  vor  ...  hin  (Lv 
95  etc.),  vor  (Ex  23 17),  auf  .  .  .  hin 
(Lv  1453  etc.);  —  b)  *'5?"^?,  bei  dem  An- 
gesicht: vor  (Gn  19i3  etc.),  bei  ^Nnp  ^^er- 
scheinen" (Ex  3423f.  3  §  330k!),  *^5?  rig« 
von  .  .  .  weg  (Gn  2730  etc.);  —  c)  "'^P?  ur- 
sprünglich: „ins  Angesicht"  (Nm  12 14 
etc.;  „offen'*  Hos  55  etc.),  dann:  im  An- 
gesichte Ton:  vor  (Dt  437  Hes  42 12), 
gegenüber,  entgegen  (Dt  724  etc.  Jos 
108  etc.  2316);  ~  d)  ''?.?>,  s.  "'^ö)  etc.,  0.?"3P> 
etc.  C^P)'  1  K  6i7  müsste  „vorderer" 
heissen,  wenn  nicht  etwas  ausgefallen  u. 
■^30^  als  Original  zu  vermuten  wäre), 
vor:  a)  lokal  und  daher  auch  östlich  von 
(Gn  2  3 17),  weil  die  Hebräer  sich  mit 
dem  Blick  nach  dem  Osten  orientierten, 
und  aus  vor  entwickelte  sich  auch  für, 
statt,  a/«  (1  S  116  Pv  1718  Hi  324  4 19), 
ß)  temporal:  vor  (Gn  13io  etc.  Hi  8 12; 
in  Gegenwart  dh.  während  des  Bestandes: 
Ps  725  17;  pleonastisch  V?  '5?>  Neh  134: 
vor  diesem);  y)  graduell:  -über  (Gn  4820); 
8)  geistige  Beziehungen  bezeichnend:  vor 
dem  Richtertribunal  =  nach  dem  Ur- 
teile (Gn  109  etc.  etc.);  ''.?ö>  "i^?  etc. 
1  K  17 1  etc.  etc.'.  jmdm.  zu  Diensten 
sein  uä.  (Pv  255:  den  Bösewicht,  der  in 
des  Königs  Dienst  steht);  —  e)  ''^P)'?, 
a)  aus  der  Gegenwart  (der  Nähe)  von: 
von  vor,  von  .  .  .  weg,  von  .  .  .  her  (Gn 
4 16  234  etc.);  ß)  wegen  der  Gegenwart 
von:  .wegen  (1  S  8 18  etc.);  y)  tempo- 
rales vor  (Qh  lio;  alle  Stellen:  2320^). 
—  f)  ""S?^"^?  Hes  40 15  doch  wahrschein- 
lich st.  '^"i?  geschrieben;  —  g)  ^IfV, 
OL)  lokal:  von  vor  (Ex  14 19),  weg  .  .  .  von 
(Jes  30 11  etc.  Hi  30  ii:  weg  von  mir  = 
sodass  sie  den  Zügel  [dh.  die  Rücksicht 
od.  Scheu]  gleichsam  nicht  mehr  mir  gegen- 
über hatten),  von  .  .  .  her  (Jr  li3);  ß)  lo- 
kal-kausal: vor  bei  den  Verben  „sich 
verbergen'-,  ,, fliehen",  ,,sich  retten"  (Gn 
168  etc.);  y)  kausal:  vor  bei  ,,sich  fürchten" 
etc.  (£x  li2  etc.  Lv  2637:  wie  vor)  oder 
(von)  wegen  (Gn  6i3  etc.);  —  h)  "^D  i^: 
„vor"  (Ex  10 10  1  S  2620  Kl  335),  „nach 
dem   Urteile"    (Jes    5  2i);    —    i)  "5?»   npi)' 
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„vor"  (Jr  1716  Hes  143f.  7  Kl  2i9);  — 
k)  •'^p-b?,  a)  auf  der  Oberfläche  (s.  o.  D^?? 
4b):  auf  (Gn  l2a29  etc.),  über  (Gn  50 1 
etc.);  ß)  auf  der  Vorderseite:  yor  (Gn  l20 
etc.  1128  Hes  40 15  etc.)  und  weil  für 
den  sich  orientierenden  Hebräer  die  Vorder- 
seite die  Ostseite  war,  auch:  östlich  von 
(Gn  1612  23 19  25i8ab  Jos  17?  etc.  1  S 
243  1  K  173  5  etc.  1  Ch  5iO:  auf  der 
ganzen  Ostseite  von);  y)  über  die  Vorder- 
seite hinein  oder  gegen  (s.  o.  ^?  2  c)  die 
Vorderseite:  gegen  (Gn  18 16  etc.),  gegen- 
über (Nm  2111  Jos  158  18i4  Sach  144, 
weil  in  diesen  Stellen  die  Himmelsgegend 
noch  ausdrücklich  hinzugefügt  ist),  zum 
Schaden  (Dt  21i6),  zum  Trotz  (Ex  203  || 
Dt  56;  Jes  653);  —  1)  ''S?"^?^,  a)  von 
über  (etwas)  weg:  von  .  .  .  weg  (Gn  4u 
etc.  233);  ß)  von  vor  .  .  .  weg  (Jr  15i); 
—   m)  ^?.p  D?'5  Hi   1 12,  von  .  .  .  weg. 

n3B  (v.  pD:  etwa  „sich  zerteilen"  cf.  ar. 

phdnna,  Pi.  „miscuit";  phannun^  species), 
c.  ri3D,  s.  nnjD  Hi  386,  während  nsD  Pv 
76  unrichtig  (cf.  2 440 f.!)  von  den  Punkta- 
toren  vorausgesetzt  worden  ist  (richtig 
LXX:  ywvCav  ohne  Pron.  poss.);  öth  (im: 
Sach  14 10),  f.,  la)  Zacke,  Zinne  (Pv  21 9 
etc.),  b)  synekd.  erweitert:  Ecke  (Ps  118 22: 
Kopf  der  Ecke  =  „Eckstein",  wie  '?  l^N 
Jes  2  8 16  Hi  386),  Eckpfoste  (1  K  734)'; 
2)  metaph. :  Volkshaupt  od.  Fürst  als 
Träger  des  Gemeinwesens  (Ri  202  1  S  1438; 
Jes  19 13:  Verb  im  PL  im  Hinblick  auf  den 
Genetiv:  3  §  349e;  Sach  104;  so  auch  im 
Arabischen:   Stil.    101!). 

-^"bN^DD  (p^nü :  alter  St.  c;  „Erscheinung[sform] 
Gottes!"  meton.  statt  des  Ortes  etc.  gesetzt, 
worin  man  sie  erblickte;  >  die  Erklärung 
von  Prätorius  wie  bei  ^üj^^?  s.  u.),  1)  Ort 
südl.  vom  Jabboq  (Gn  3232  Ri  88ir.  etc.); 
2)   Mannsname  (1   Ch  44;   825  Q). 

mass.  ■'"^3^  iu  "nv^^B  Ex  li  Lv  li  Nm  li 
Dt  li,  aijsgeräumt  (s.  0.  n:D  Fi.  Nr.  1),  leer. 

fonpf?  1  S  13  s.  0.  onrp! 

tV??  Gn  3231;  1  Ch  825K,  spätere  (2432f) 
Form  von  ^N^^D. 

^''?ö  8.  o.  *  n:p  \ 


nÖ^^iS    (mit    e:    Verknüpfung    mit    "'^'P? 

„innerer"  cf.  Parallelen  2449!),  Lokativ: 
1)  nach  der  Innenseite  hin:  a)  hinein  (Lv 
IO18  2  Ch  29i8),  b)  innen  (1  K  618  2  K 
7 11;  ?  Ps  45 14);  2)  mit  Präpositionen  zu- 
sammengesetzt: a)  »^^''???,  nach  innen  zu 
(1  K  630  Hes  4016  4l3),  hinein  (2  Ch 
2916;  2314I);  b)  D''?D>7a  1  K  629  (mit  1? 
Nr.  2aa,  aber  es  kann  auch  dittographisch 
vom  vorhergehenden  stammen),  inwendig 
(<  n^-^DDb);  c)  np-^SDri  (mit  1»  Nr.  2aa!), 
inwendig  (1   K  6 19  21   ||   2  Ch  34). 

'^Ö'^JB  (r  an  Pl.-Endung:  2 156),  PL  D^?'; 
/.  n^T?',  r\V12\  innerer  (1  K  627  36  2  Ch 
422  etc.). 

*nTJ3B,  im  (v.  V^  s.  0.  bei  nsD),  vielzackige : 
Koralle  (Pv  3i5  811  20i5  31 10  Hi  28i8; 
rote:   Kl  4?). 

tn33E)  (LA:  '^3)  1  S  12  4:  „Koralle"  (Nöld., 
EB  3300,  wo  sich  Parallelen  dazu  finden). 

p^S  (ar.  phänaqa  PL:  molliter  tractavit) 
PL  p3Dri   Pv   2921,  verhätscheln. 

*DS,  PL  D^?2),  V.  DDD  I,   also  ursprünglich: 

Ausbreitung  (s.  u.  ^9?),  Extrem,  synekd. 
speziell:  Knöchel  von  Fuss  u.  Hand  (syr. 
pastä,  neuhbr.O?  „Fläche  von  Hand  u.  Fuss" 
(Dalman,  WB  324).  Daher  ist  '^  ri5n|) 
Gn  373ff.  2  S  13 18 f.  ein  Unterkleid  von 
(==r  für  die)  Knöchel  von  Fuss  u.  Hand, 
also:  langes  u.  deshalb  vornehmes  Ge- 
wand, vestis  talaris;  >  Gewand  von  vielen 
Farben  (paspasim  in  Mischna,  Nega3im  XI 7; 
J.  Abrahams,  Exp.  T.  08/9  90),  denn  bunte 
Stoffe  trugen  wohl  auch  andere  Frauen,  als 
Prinzessinnen  (2  S  13l8f.).  Rob.  Eisler, 
Or.  Lit.  Ztg.  08  368  ff.  will  in  Josephs 
„buntem  Gewand"  gar  die  Kleidung  des 
Tammuz-Attis-Endymion  finden.  Er  nimmt 
nämlich  eine  Textänderung  zu  Hilfe.  Ur- 
sprüngliches D"DDDD  sei  später  beseitigt 
worden,  um  die  Beziehung  auf  den  Kult 
des  Tammuz  (s.  u.  TTan)  aus  Josephs  Ge- 
schichte zu  entfernen.  Aber  eine  solche 
Textänderung  ist  überaus  unwahrscheinlich. 
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und  zwar  nicht  bloss  weil  sie  an  zwei 
Stellen  angenommen  werden  müsste.  Das 
überlieferte  Wort  besitzt,  wie  oben  gezeigt 
worden  ist,  Parallelen  im  Syr.  u.  Neuhbr., 
u.  das  angeführte  talmudische  Wort  kann 
nur  zur  ümdeutung  des  D""®?  in  der 
LXX  (xttcöv  KoixtXog  od.  X-  xapncöTÖg)  u.  in 
wenigen  andern  alten  Quellen  verleitet 
haben. 
fü^72-^_    09    1    Ch    11  IS    S.    0.    '1.    DpÄ: 

DDS  Pi.  Imp.  ^:«?S  Ps  48 14,  durchschreite'n 
(aram.  ^0^  „teilen,  spalten"  (Levy,  TWB). 

imoDn  (aram.:  Teil,  „Stück";  Dalman,  WB. 
32*4)  Nm  2120  23i4  Dt  3i7  27  449  34i  Jos 
123  1320,  ein  Gebirgsabschnitt  östl.  vom 
Nordende  des  Toten  Meeres. 

*nDS  Ps  7  2 16,  Ausbreitung  (v.  ddD  II  rros): 
Fülle. 

7na88.  P'IDD,  päsuq,  PI.  Ö"^i5^DD,  Ter«. 

hpS,  "r^noDT;   D-'npb,    hüpfen,    1)  synekd. 

erweitert:  rasch  vorübergehen  (Ex  12 13 
23  27  Jes  31 5),  u.  dies  heisst  bei  einem 
Strafvollstrecker  uä. :  schonend  vorüber- 
gehen. Diese  Deutung  ist  nicht  „unsicher" 
(Ges.-B.);  s.  u.  Ni.,  Pi.,  nDD  u.  noDri; 
2)  synekd.  spezialisiert:  hinken  (1  K 
1821).  —  Ni.  üdd:  2  S  44,  sich  (den  Fuss) 
aushüpfen  od.  verrenken  (cf.  ar.  phdsaha, 
debilis  fuit,  „verrenken").  —  Pi.:  an- 
dauernd hüpfen,  eine  Springprozession  auf- 
führen (1  K  1826:  '^?,  nach  .  .  .  hin), 
fnos   „Gelähmt"   1    Ch  4i2;   Esr  24  9  etc. 

npS,  P.  '2,  D'^noD  TW.,    Vorübergehen  (s.  o. 

^??!)  zur  VerschonuDg:  1)  Passafest  Ex 
1227  48  3425  Lv  235  Nm  92ff.  28i6  333 
Dt  16i  Jos  5iof.  2  K  232iff.  Hes  4521 
2  Ch  30iif.  351  ff.  Esr  6i9);  2)  meton. 
(Stil.  28f.):  Passa-npfer  (Ex  12112143 
Dt  162  5f.  2  Ch  3015  17  35ib  eff.  Esr  620). 

mass.  ncD  Jos  52   2  S  22i   2  K  231    Jes 
1032,  noD,  Passafest 

np2,  D^nc?  2  S  56  etc.  (O;  2462),  Ver- 
renkung habend  (ar.  phdsaha  YII:  disruptus 
est)    X.  e.:    lahm   Lv   21i8    Dt    1521    Mal 


1 8  13 :  nicht  als  Opfertier  zulässig ;  2  S 
56  8  9i3ff.  Jes  3323  356  Jr  3l8  Pv  267 
Hi  29 15. 

*T5''pD,  Q-^^C^)©?  etc.,  wi.,  Schnitzbild 
(s.  u.  "boD),  ein  durch  Skulptur  hergestelltes 
Gottesbild  (von  Dt  75  anl).  Eine  Gruppe 
solcher  —  wahrscheinlich  kanaanitischer  — 
Statuen  bezeichnete  einen  Punkt  bei  Gilgal 
(doch  b?^a  Nr.  1;  Ri  3 19  26). 

mass.  p'^DD  von  Ps  5 13  an,  dann'  10 1  132 
etc.,  p'^ob,  trennend  (§157). 

t^9?  (>'^5?  2408M)  1  Ch  733  cf.  aram. 
'TTDD  Pa.  „abschneiden"  (Dalman,  WB  325). 

^pS  (syr.  p^säl,  behauen);  ^^ö"];  Imp. 
*"^bS),  1)  behauen  (Ex  34i  4  Dt  lOi  3 
J  K  532);  2)  synekd.  verallgemeinert: 
schnitzen^  formen   (Hab  2 18). 

■PpD,  P.  i,  s.  "^"^OD  (Jes  485),  "i^',  D^',  m., 

1)  plastische  Nachbildung  (Dt  58; 
Ex  20 4;  „und"  ist  sekundär!);  2)  meton. 
für  das  Produkt:  a)  ein  geschnitztes  Gottes- 
büd:  Schnitzbild  (Lev  26i  Dt  4.i6ff. 
2715;  Hab  2i8  etc.  2  Ch  337:  das  in  der 
Bildsäule  bestand;  Gen.  appos.);  2)  ein 
plastisches  Gottesbild  übhpt.,  das  auch  ge- 
gossen   sein   konnte    (Jes  40 19    44i0;    Jr 

1014    5117). 

'"^OD  Jr  819  etc.   s.   0.  *^''OBl 
DDD   I   cf.    OD   u.    noD! 

DDS  II^(ass.  pasdsv,  tilgen;  Del.,  HWB 
533)  ^o|  Ps   122,  schwinden. 

inDDD  (ND')  1  Ch  7  38  ?  st.  nDE?DD  (Olsh. 
§  189  c)  von  DDD  (Analogien  würden  nicht 
fehlen:   2 465 f.). 

mass.  'pDD  1  K  II22  <  NpDD  Gn  3522  etc.» 
^159?,  Abschnitt,  Zwischenraum  (m.  Einl. 
463). 

nSE    (ar.    bdghäfjj,    expetivit    etc.),    H^Dfi^ 

j'es    4214,    fauchen    (s.    0.    n5??fc^,    Otter), 

keuchen. 
f^vh  (v.  n:?D  wie  ^rril)  etc.    26i;    „Keuchen« 

?   vom  schwierigen   Anstieg)   Gn   3639:   in 

Edom. 
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•j'^iy?  (v.  "i?ö:  Aufsperrung,  Auseinander- 
spreizung im  obszönen  Sinne),  1)  Kurz- 
form für  Ti^^B  ^^h.  (Nm  25  3  5),  dem  durch 
Unzucht  verehrten  Ba^al:  P®36r  25 18  31 16 
Jos  22 17.  Diese  Bedeutung  muss  die  erste 
sgin  und  nicht  kann  P«36r  zuerst  (Ges.- 
Buhl;  BDB)  ein  Bergname  gewesen  sein, 
denn  da  erklärt  sich  nicht  '^  ^'^'^  (s.  u.); 
2)  ein  Berg,  der  jener  Erscheinungsform 
des  Basal  geweiht  war,  in  Moab  südl.  vom 
Arnon  (Nm  2328);  3a)  in  *Ti3?E)  rT'a,  Stadt 
nördl.  vom  Arnon  im  früheren  Moab  (Dt 
329  446  346  Jos  1320);  b)  'B  ^^^  Hos  9io 
muss  als  Ortsbezeichnung  gemeint  sein  u. 
die  Gegend  des  früheren  Moab  meinen,  in 
der  nach  der  Tradition  (Nm  25iff.)  die  Ab- 
irrung zum  Kult  des  P^Sör  geschehen  ist, 
auf  die  Hosea  anspielt. 

f??  1  Ch  l50  ist  später  (2482f.!)  st.  ^5?|> 
(s.  0.)  gesprochen  worden. 

^SD  (ar.  phdSala,   fecit   etc.),   P.  J,  etc.; 

'^??':  etc.,  aber  auch  "^?E>Pi  Hi  356  (s.  o. 
D3?T  etc.  u.  l26l);  ^?S),  s.  etc.  ''^^B,  poet.- 
rhetorisch:  la)  machen,  tun,  herstellen, 
leisten  (Ex  15 17  etc.  Je&  26i2  4l4  Ps  7i4 
16  ll3  etc.  6829  etc.;  05?  Hi  33i9:  in  seiner 
Beziehung  zu  =  an),  b)  vollbringen,  üben 
(bei  abstraktem  Obj.:  Ps  56  69  etc.); 
2)  absolut:  tätig  sein,  ein  Werk  tun  (Jes 
43 13),  arbeiten  (44 12). 

bVQ,  c.  =,  s.  '^^Sg,  "i'^JD  (ibrb  niit  Be- 
festigung des  0  zu  Ö  durch  5?  etc.:  2493!) 
etc.,  ^"^^^  po3ol'khä,  Q?V;  ^'^??  2  S  2320 
il  1  Ch  1122,  m.,  la)  Machen,  Beschaffung 
(Pv  21 6;  <  "^?S,  eSvepyöv),  b)  Tätigkeit, 
Tun,  Wirken  (Ps  10423  Pv  20ii  etc.),  PL: 
Taten  2  S  2320  ||  1  Ch  1122;  2)  meton. 
(Stil.  19f.):  a)  Objekt  u.  Produkt:  Werk 
(Dt  324  etc.,  indem  es  an  mancher  Stelle 
natürlich  unsicher  bleibt,  ob  „Tun"  oder 
„Werk"  gemeint  ist;  Jes  4124:  und  eure 
Leistung  mehr  dh.  beim  negativen  Aus- 
druck [3  §  852z]:  weniger  ah  nichts;  b)  Er- 
folg: Lohn  (Jr  22 13  Hi  7  2). 

rfpSS  etc.,  öth,  f.,  1)  Tun,  Tat  (Jr  31i6 
etc.);  2)  meton.  (Stil.  19f.):    a)  Erwerb 
König,  Hebr.  Wörterbuch. 


(Pv  10 16),  b)  Belohnung,  Lohn  (Lv  19iS 
Jes  4010  494  6l8  62ii;    657  [ironisch!]; 
Hes  2920  Ps   10920;  Pv   Uisin^^ai). 
f^^??  „Lohn  ist  Jahve"  (1   Ch  265). 

D5JB:  Inf.  s.  "ia??)  Ri  1325,  stossen,  me- 
taph. -psycho logisch:  anregen.  —  Ni.  z.  B. 
D^ÖJ^il  Gn  4l8  Ps  775  Dn  23,  beunruhigt  w, 
—  Hithpa.  Dn  2 1 ,  sich  aufregen. 

DSS,  P.  •?;  Du.  D'l^^B;  PL  D'^nsjsp  etc., 
c.  ''^?5;  nin^D,  f,  {m.  Ri  1628,  aber  das 
n^n  ist  sekundär:  3  §  248m!),  1)  Stoss, 
Pochen,  synekd.  erweitert:  Tritt  (Ri  528 
[Wagen  steht  synekd.  st.  Rosse]  Ps  175 
8514  119133  1405  Pv  295;  2)  meton.  (StiL 
21  20  31):^  a)  st.  Urheber  des  Trittes: 
Fuss  (auch  im  Phon. :  Bloch  53;  besonders 
deutlich  in  2  K  1924  II  Jes  3725;  Ps  577 
58 11  743  HL  72),  auch  fussartige  Bestand- 
teile: T\ynv^  (mit  oth  nach  3§245i)  „Füsse" 
uä.  Ex  25i2||373;  1  K  730  (3  §3i2a; 
S^?*^^  ist  also  nicht  mit  Kittel,  Beiträge  I, 
203  zu  konjizieren) ;  b)  Objekt  des  Pochens 
V..  4.:  Ambos  (Jes  41 7);  c)  Anzeichen  für 
Erscheinung:  Mal,  wie  in  Ö3?5n  „das 
Mal"   (Gn  223  etc.)   od.   nfc^^n  Ci?sa   „bei 

diesem    Mal    =    diesmal"    Ex    828    etc., 

<       <  ' 

'-?  -?  »jwie  das  eine  Mal  so  das  andere 
Mal"  (Nm  24i  Ri  I620  2030  1  S  3io 
2O25)  od.  tD^E)  .  .  .  D?D  ,,bald  .  .  .  bald" 
Pv  712,  od.  riHN  i  „einmal"  (Jos  63  etc.), 
Ci''i?B  „zweimal"  (Gn  2736 etc.),  Q''»??  XLhxo 
„dreimal"  (Ex  23 17  etc.)  etc.   2228f. 

jbSJS,  im  Ex  2833f.  11  3925f.,  Klingelchen, 

nicht  „tintinnabulum  eximium"  (erörtert: 
2413). 

iSS  etc.  (ar.  phäghara,  aperuit),  auf- 
sperren ns  ^den  Mund"  u.  infolge  Ab- 
solutierung  (3  §  209 d!)  dieser  Redensart 
dann  auch  HDn  Hi  16 10,  Ausdruck  der 
Gier  (Jes  5 14  Hi  I610)  od.  der  Sehnsucht 
(Ps  119131  Hi  2923). 

f:?s   2  S  2335  II  ''IV.^.   (s.  0.)    1  Ch  1137! 

*nvpö  (Ges.-K.  09577)  s.  0.  ns)  4c! 

ma^8.  DSD  Gn  69  etc.  (m.  Einleitung  §  94,4); 
Anzeichen  des  Zusammentreftens  einer  Sab- 
bathsparasche  mit  eiuerParäscha  nnnnp(8.u.). 

24 
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nSCS  (ar.  phäm[j],  separavit)  nniCD  etc.; 
n^P"!;  etc.,  la)  aufreissen  ,,den  Mund" 
=  übereilt  reden  (Ri  ll35f.  Hi  35i6; 
/«trans.  [3  §210]  Ps  661*:  sich  aufreissen) 
od.  =  höhnen  (Kl  2 16  346),  b)  meton.  (Stil. 
19 f.):  aufsperren  ,,den  Mund"  als  Ge- 
berde des  Verschlingeuwollens  (Gn  4 11 
Nm  16:50  Dt  11 6;  Jes  lOu  Hes  28  Ps  22i4); 
2)  wegreissen,  erretten   (Ps  144 7 ff.). 

nSS  I  (ar.  phä-^aha,  licht  w.  [von  der 
Morgenröte  gesagt])  etc.;  z.  B.  Imp.  ""HX? 
etc.,  nach  dem  Zusammenhang  von  Licht 
und  Freude  (Stil.  95):  aufjubeln  Jes 
529  etc.;  mit  ^l  als  verstärkendem  in- 
nerem Objekt  (3  §  329e)  147  etc.:  in  Jubel 
ausbrechen.  ^ 

nSS  II  (ar.  phddaha,  contundendo  fregit) 
Pi.  Mi  33,   zerschlagen. 

nTli2  1  S  1321,  Schartigsein  (v.  "^¥v>, 
insecuit)  cf.  3  §25ib. 

y^^  (ar.  ^yhä-^aJa,  dissecuit  etc.)  Pi.:  ab- 
schälen (Gn   30  37 f.). 

m^iCD  Gn  30 37,  Abschälungen  als  inneres 

Objekt:  u.  er  stellte  an  ihnen  weissaus- 
sehende  abgeschälte  Streifen  lier. 

D^B  (ar.  phd^ama,  fregit)  Ps  60 4,  zer- 
spalten. 

Irl^^  (ar.  phä><a3a^  pressit),  1)  zerquet- 
sclien  (Dt  232:  durch  [3  §  336h]  Zermal- 
iniing  ■/..  i.'.  Kastration);  2)  synekd.  er- 
weitert:  verwunden  (1  K  20:j7  HL  57). 

22^2    P    'S     .s   ^'J'^^-   U^TSB   ctc      c    'S    m  , 

^  a* «V ,     X  .      j-  ,     o .      .    .  .    j  •  T  :       »  i-vy • )     *- .      .  ,     III.  ^ 

Verwundung:  Wunde  Gn  423  (b  3a  = 
für)  J<:x  21  2:,  Jes  Ic  Pv  20:)«>  2329;  276: 
Verwundungen   durch   etc.;   Hi   9 17. 

riiS  (ar.  phiUjiJd,  fregit,  separavit)  Pojel 
V'^S"]^  z  (»rtr  lim  Hier  n,  zerschlagen,  (Jr 
2329).  —  Hitlipo3el  'en^.l  Hab  36,  zer- 
trümnuTt   w. 

|V'4?ö  1  Cii  2415  (227H  4osl);  (loch  als  At- 
tribut Gott«'S   gedaelit. 

-J-"j:d  n\n  Jo^    1921:   in    I.ssachar.. 


liSS  (cf.  ar.  phdrada,  insecuit;  mandavit), 
"^W-^  etc.,  in  C^)  jmdn.  dringen  (Gn  193 
9  3311  Ri  197 '2  K  2i7  5i6)  dh.  ihm  zu- 
reden. —  Hi.  Inf.  "i^Dn  (die  Parallelen: 
3  §  22oc!)  mit  a  i.  P.  (2537)  1  S  15  23,  Be- 
stürmung, synekd.  verallgemeinert:  Oppo- 
sition. 
p?  LA  Nah  2  11  s.  0.  p'?! 

ipD  (ar.  phdqada,  quaesivit,  desideravit) 
etc.;  "'p?'!  etc.  etc.,  1)  aufsuchen,  be- 
suchen (Ri  15l  etc.);  2)  meton.  (Stil.  19 f.), 
a)  eine  j>ositive  Konsequenz  einschüessend: 
a)  besichtigen,  mustern  (Ex  30l2  etc.), 
ß)  besorgen  (mit  Akk.):  sich  jmds.  an- 
nehmen (Gn  21 1  etc.;  etwas  aufbewahren: 
2  K  524);  b)  eine  negative  Konsequenz 
einschliessend :  a)  ,,heimsuclien^^,  strafen 
(Ex  2O5  etc.,  „an"  jmdm.:  ^?,  gegenüber; 
^N  st.  ^?  Jr  4625  etc.;  ?  „an"  9  8  zur 
Vermeidung  eines  Zusammenstosses  zweier 
^?;  schliesslich  mit  Akk.  der  Person:  Ps 
596),  auch  absolut:  eine  Heimsuclmng  an- 
stellen (Ex  S^SilliS  5  ib;  anjmdm.:  Jes 2421; 
26 14:  an  ihnen),  ß)etwas  vermissen  (1  S206 
25 15  Jes  34 16)  und  daher  es  ersehnen  (Jr  3 16 
Jes  2 6 16  Hes  2 3 21);  3)  synekd.  erweitert: 
als  Verwalter  oder  Herrscher  handeln  und 
deshalb  a)  etwas  jmdm.  (b:?)  auftragen 
(Zeph  37),  anbefehlen  (Ili  84i3  3623  Esr 
1 2  II  2  Ch  3623),  b)  jmdn.  als  Inspektor 
od.  Beamten  übhpt.  einsetzen:  setzen 
über  (^?  resp.  "^N:)  etwas  (Gn  404  Jr  1321 
etc.),  daher  D'^n^pD  =  Vorgesetzte  (Nm 
31 14  48  2  K  1 115)  u.  „jmdn.  dazu  bestellen, 
dass"  (1  3  §  361g)  Nm  3io.  —  Ni.,  la)  heim- 
gesucht, bestraft  werden  (Nm  I629  etc. 
Jes  24  22  Pv  1923;  absolut:  Heimsuchung 
Süll  geübt  werden  [Jes  296]),  b)  vermisst 
w.  (Nm  3149  etc.);  2)  befehligt,  bestellt 
w.  (Hes  38  8  Neh  7i  1244).  --  Pi.  "«p.?»  Jes 
134,  genau  mustern.  —  Pu.  "^pS  etc. 
1)  gemustert  ic.  (Ex  3 821);  2)  Jes  38iO: 
ich  bin  zum  Vermissen  gebracht  worden 
=  beraubt  worden  (Akk.:  3  $  lio).  „Ich 
bin  beordert  etc."  Mairti,  KHK  z.  St.) 
ist  unnatürlich  wegen  ,,in  die  Tore"  st. 
in  die  Scli^ol  selbst  und  wegen  '^"i  "^^l.  — 


371 


if^D  —  niponj^D 


Hithpa.  ^■'P5^«7  (Ersatzdehnung:  24%);  etc. 
Ri  20i5  17  21  9:  gemustert  w.  —  Hothpa. 
^li^Dnn  (ar.  tuqüttila:  2  384!)  Nm  1 47  2  33 
2622  1  K  2027,  gemustert  iv.  —  Hi.  i'']??" 
etc.,  la)  jmdn.  [etwas]  beaufsichtigen  lassen 
=  jmdn.  (als  Aufseher)  einsetzen  (über: 
>?;  für:  ^;  Gn  394  etc.),  b)  synekd.  er- 
weitert: jmdn.  beordern  (1  S  294  Jes  626 
Jr  37  21);  2a)  direkt-kaus. :  etwas  an- 
befehlen 'S  T"^^  (sodass  er  es  gleich- 
sam auf  den  Händen  tragen  soll :  1  K  1 427 
etc.)  od.  lÜ^  (Ps  3l6),  b)  synekd.  erweitert: 
etwas  niederlegen  bei  (eth-itt:  Jr  407b  41io) 
od.  da  und  da  (Jes  1028  Jr  3 620).  —  Ho. 
ip_Dn;  D-^liJOt)  (u  bei?«:  25llf.),  1)  heim- 
gesucht, geahndet  w.  (Jr  66);  2a)  beordert, 
bestellt  w.  (2  K  I2i2  Q  225  etc.),  b)  de- 
poniert sein  (Lv  523). 

•i|?S  Nm  449  s.  u.  D'-}^pö! 

'•^i^B  Ps  10318  etc.  s.  u.  "J^pS! 

mpS  etc.,  oth^  f.,  la)  Besichtigung, 
Musterung  (1  Ch  23 11  2  Ch  17  u  etc.), 
b)  Providenz  (Hi  10 12);  2)  negativ:  a)  Ver- 
wahrung, Gewahrsam  (Jr  52 11),  meton. 
(Stil.  20  23):  a)  ihr  Objekt  v..i.:  Zuriick- 
gelegies,  Schatz  u*ä.  (Jes  156),  ß)  ihr  Sub- 
jekt X.I.:  Wache  2  K  1 1  18  Hes  44 11, 
b)  Heimsuchung,  Ahndung  (Nm  16  29 
Hos  97  Jes  103  Mi  74  Jr  812— 51i8  Hes 
9i);  3)  synekd.  erweitert:  a)  Aufsicht- 
führung od.  Verw^altung  (Nm  4iG  1  Ch 
2630  2  Ch  23  18,  auch  als  Abstr.  p.  c. : 
Aufsichtsbehörde:  Nm  332  Jes  60 17,  Ver- 
waltungsbehörde: 2  Ch  24 11),  b)  schliess- 
lich: Amt  übhpt.:  Nm  336  Ps  109  s.  Die 
,,Habe"',  die  Bäthgen  im  HK  z.  St.  liier 
findet,    wird    yielmelir    in   V.  11    erwähnt. 

]MpS    Gn  4136   Lv   521  23,    Depositum. 

nnpS,  Beaufsichtigung,  deshalb  '? '^^I 

^(3§306g)  Jr   37 13:    Wachthabender. 

^  Jes  287  s.  o.  p^s  I! 

i"''^?^  Jr  5021  Hes  2323,  Volksstamm  im 
bab.  Reiche:  keilschriftlich:  Puqndii,  das 
auf  Toffteens  Karte  (Researches  etc.  1908) 
nordwestlich  von  Elam,  also  östlich  vom 
unteren  Tigris  liegt. 


npS,     im,     ?«.,     Beauftragung,     synekd. 

speziell:  Anforderung  od.  Forderung  (Ps 
199—119173). 

*D'^lfl)pS,     1)    Übersicht    (Parallelen: 

2 138),  meton.  statt  deren  Vermittlung: 
Registratur  (Ex  38 21);  2)  Auftrag,  Amt 
(s.  0.   nipD   3  ab)  Nm   449. 

*nSCl)j>>S,    öth    2   K   439,    Springgurke, 

deren  4 — 5  cm.  lange  Erüchte,  wenn  sie 
reif  sind,  leicht  vom  Stiel  abspringen  (cf. 
ar.  phdqaSa  „zerplatzen")  u.  deren  bitterer 
Saft  stark  abführend  wirkt. 

npD  (ar.  phdqaha.^  oculos  aperuit)  etc.; 
np?:  etc.;  npsp  (Bn  918K:  nnpD  cf.  nnbu3 
bei  nb^);  Inf.  c.  np?  Jes  427,  etc., 
la)  öffnen  die  eigenen  Augen  (nur  Jes 
4220  die  Ohren)  2  K  4:35  etc.,  b)  meton. 
(Stil.  19 f.):  Fürsorge  angedeihen  lassen 
(Sach  124  Hi  143);  2a)  einem  andern  die 
Augen  sehend  machen  (Jes  427),  daher 
auch  mit  dem  Objekt  „Blinde"  (Ps  1468), 

-»  b)  synekd.  speziell:  hellsehend  machen 
(Gn  2119  2  K  61720).  ^  Ni.  1)  geöffnet 
werden  (Jes  355);  2)  hellsehend  gemacht 
werden  (Gn  35  7,  hier  metaph. -psycholo- 
gisch:  Stil.    107  f.). 

fnpD  2  K  1525  I615  2  Ch  286;  Jes  7 1, 
König  von  Samaria  (ca.  736  —  730),  Kurz- 
form von  «^^^pD  (s.  u.).  lu  dem  Bericht 
von  Tiglathpileser  III.  (oder  IV.)  über 
733/32  heisst  es:  ,, Nachdem  ich  auf  meinen 
früheren  Zügen  alle  Städte  von  BU-Humri 
[=  Dynastie  aOmri]  zu  meinem  Lande  hin- 
zugerechnet .  .  .,  fortgeführt  tmd  Samerlrift 
(li"Tp"C)  allein  übriggelassen  hatte,  stürzten 
siePakaha,  ihren  König"  (L'ugnadbei  Gress- 
mann,  Altorientalische  Texte    etc.    09 115). 

r\D^,  PL  D'np?  (P:  2462),  geöffnet  an  den 
Augen:  sehend  (Ex  4 11;  psychologisch: 
mit   Urteilskraft  begabt  238). 

fn^üpD  „Augenöffnung  ist  Jahve"  (2  K 
1522-26),  König  von  Samaria  ca.  737  —  36. 

nip^-^npB,  ein  verkanntes  qHalUtl  (2356!) 
Jes61i,   volle  Augenöffnung,  metaph. 
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(Stil.  95):  vollkommene  Beglückung.  Dem 
Substantiv  "»"^"»"^  würde  der  Inf.  HpS  von 
427,  den  Ges.-K.  09  §  84b,  n  in  61i  gelesen 
haben  will,  nicht  entsprechen. 

T^pS,  c.  etc.   '5,  im,  m.,  aktivisch  (cf.  das 

ar.  Impf,  japhqidu),  1)  Aufseher  (2  K 
1 2 12  K  etc.) ;  2)  oft  synekd.  verallgemeinert : 
Venoalter  uä.  (Gn  4 1  »4  etc.).  Eine  passi- 
vische Bedeutung  „angestellt"  (2  Ch  31 13; 
Ges. -Buhl)  ist  nicht  gesichert. 
♦nr^D  2  K  439  s.  0.  »nf^pQ! 

D'S?PE  1  K  6i8  724,  ein  den  ni^jJD  U.  o. 
bei  nppD  das  Arabische !)  ähnliches  Ranken- 
gewächs: Koloquinthen,  die  schöne  ein- 
gekerbte Blätter  u.  runde  gelbe  Früchte 
haben.  „Blumenkelche"  (Ges. -Buhl)  stösst 
sich  mit  dem  Darauffolgenden. 

*1S  (cf.  ar.  pharrun^  fugiens),  "^^  auch  bei 
Mer«kha,  "^sn^  c.  "^S;  D^l?  (Ersatzdehnung; 
2496)  etc.,  7».,  1)  Jungstier,  „Farre"  (Gn 
3 2 16  etc.);  2)  weil  oft  als  Opfertier  ver- 
wendet (Ex  245  etc.),  auch:  Opfergabe 
(Hos    143:   als  0.). 

'^5  Est   929  S.   0.   1^5! 

SjB  (ar.  phdrd'un,  onager),  «T^D  Jr  224; 
D''^7?,  m.  (f.  Jr  2  24,  erklärt:  3  §  347f), 
Wildesel:  Gn  16 12  etc.,  charakterisiert 
in  Hi  395fF.,  in  Steppen  lebend,  schnell- 
füssig  und  unzähmbar,  ein  Bild  wilden 
Freiheitsstrebens. 

-j-Dfcnp  Jos    103,  kanaanitischer  König. 

n(n)fii-ib,  Zweige:  s.  o.  n^NS! 

■^31?   1   Ch  2618  8.  u.  "^Pßl 

1)2  (ar.  phdrada,  separatus  fuit)  ^'^"'Tl? 
Hes  In,  zer spreizt  =  ausgebreitet.  — 
Ni.,  la)  sich  trennen  (Gn  139  etc.  „von": 
"35^,  IP;  Pv  18i),  b)  meton.  (Stil.  19  f.) 
die  Folge  vertretend:  isoliert,  verlassen 
werden  (Pv  194;  1?:  3  §  lo?);  2a)  sich 
teilen  (Gn  2lo),  b)  meton.  (Stil.  19 f.): 
sich  zerstreuen  (105  etc.).  —  Pi.  ^"^Tip"! 
P.  (Hos  4 14),  direkt -kaus.:  das  Sichab- 
sondern üben  =  Winkel  aufsuchen  (eu- 
phemistisch [Stil.  37  f.])  =  Unzucht  treiben. 


—  Pu.  TpÖ?  Est  3  8,  zersprengt.  —  Hithpa. 
z.  B.  ^■»t'?^'  P.  (ä:  2f?7),  1)  sich  ablösen, 
meton. :  auseinanderfallen  (Hi  4 1 9  Ps  22 15) ; 
2)  sich  zerstreuen  (Hi  4ii  etc.).  — 
Hi.:  sich  trennen  lassen  dh.  l)trennen 
(Gn  30  40),  absolutiert:  Trennung  zuwege- 
bringen (2  K  2ll  Ru  li7;  prägnant  bei 
Kämpfenden:  Pv  I818);  2)  meton.  (Stil. 
19 f.):  a)  verscheuchen  (Pv  1628  179),  b)  mit 
pluralischem    Objekt:    verteilen    (Dt  328). 

TIÖ,  s.  "i^P;  D-^l"??,  DH-^T??,  m.  (2  S  189),? 

ursprünglich  „Absonderung",  weil  die  Art 
der  beiden  Eltern  verlassend:  Maultier 
2  S  1329;  I89:  Reittier  Absaloms  im 
Kriege;  1  K  10 25  I85;  auch  als  Zugtier 
(2  K  5 17)  od.  zum  Lastentragen  verwendet 
(Jes  6620  1  Ch  1240);  z.  B.  aus  rran^h 
bezogen  (Hes  2 7 14);  Sach  14 15  Ps  329 
Esr  266  etc. 

nnD,    c.    1    K    l33fif.,    Maultierstute, 
als  königliches    Reittier  dienend. 

nimS  (s.  0.  HD:  Hes   In)  Jo  1 17,  Aus- 

gestreutes  als  PL:  Saatkörner  (D•^' macht 
es    nicht   zu    „tw."    [Ges.-B.];    cf.   3  §  14!). 

Dl*!?,  PI.  D"^OTl',  w. :  In  der  Zendsprache 

heisst  pairi-daeza  „Umfriedigung"  (Scheft. 
91).  Daher  wurde  es  ein  Ausdruck  für 
Park:  Neh   28  HL  4i3  Qh  25. 

n*)D    Verb    (äth.   phdrja,    floruit|;    fructum 

tJlit;  Dlm.)  z.  B.  ^3^?;  nnD^  etc.;  rnp, 
^"ip;  rns^  f,  npb  u.  rrjb  st.  n^nb  2425 
481,  1)  fruchtbar  sein,  Frucht  bringen 
od.  tragen  (Gn  1 22  etc. ;  metaph. :  Jes  1 1 1 
458),  u.  das  /.  Ptc.  hat  sich  zu  „frucht- 
barer Weinstock"  (Gn  4922;  metaph.)  od. 
„Fruchtbaum"  spezialisiert  (Jes  176); 
2)  transitiviert  (3  §  211):  etwas  als  Frucht 
hervorbringen  od.  tragen:  Dt  29l7  s.  u. 
^N-i  11!  _  Hi.  TOipr^l  etc.;  "^^^  Ps 
10524,  auch  «-■??:  Hos  13 15  (N'^-Änal.: 
2452);  ^P^,  1)  indirekt-kaus. :  Frucht 
tragen  lassen,  fruchtbar  machen  (Gn  176 
etc.);  2)  direkt  -  kaus. :  Frucht  tragen 
(Hos   13 15). 
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n*}S  I  (f.  von   "^B,  parr.),  inng;   6th,  f., 

1)  junge  Kuh,    „Färse"    (Gn  3 2 16  etc.); 

2)  metaph.:  üppige  Frau  (Am  4i). 
frriD  11  (Jos   1823):   in  Benjamin. 

ma88.  n-iD  Hes  86 16  =  "7?  Nm  19lft 
^rote  Kuh*. 

•rhö  Jes  2  20  s.  o.  n'isnpnf 

♦T)S  Jr  224  st.  ^"^ö  ^ Wildesel"  geschrieben 
(Erklärungsversuch :   3  §  247 f!). 

+rnD  (v.  -i^D  s.  0.)  Ri  7wf. 

|Nirip  (s.  o.  ^X')Z)  Esr  255  cf.  Neh  757. 

-^xrnB  1  K  4i7:  Sprösslein  {qattül:  Demi- 
nutivstamm >  „blühend"  (Nöld.,  EB 
3294). 

+D';i"5B  2  Ch  36,  eine  Goldgegend:  nach 
Sprenger,  Alte  Geographie  Arabiens  54 
=  Farioa  in  Jemen;  nach  Glaser,  Skizze 
etc.  2347  ^=  Sdk  el  Farwaim  im  Negd 
(westliches  Arabien). 

•"ins,  im,  nach  Ges.  Thes.  u.  BDB.  vom 

T      1    - 

pers.  farwär,  ursprünglich  „Licht-Bringer", 
offene  Halle:  Anbau  am  Tqmpel  (2  K 
23 11). 

HI^B,    dissimiliert    von  -  "'^"i^^f    (s.    0.    u. 

2479f.),  w.,  Feuergerät  X.  I. :  Topf,  Kasseroi 
(Nm  118  Ri  619   1  S  2i4). 
*ns  wahrscheinlich  11  "T^^ :  trennen^  entscheiden^ 
herrschen.      Auf  diese   Bedeutungen  jenes 
Verbs   weisen   die   folgenden   Wörter   hin. 

*riD  (?),  i^r?   Hab  3i4,   Befehlshaber. 

pnS    (2129),    s.   'is^n?,    1)   Entscheidung; 

synekd.  erweitert:  Herrschaft  (Ri  5 11); 
2)  als  Abstr.  p.  c. :  Richter,  Führer  (7), 
wegen  V.  11  nicht  „Bauernstand  =  Acker- 
bau" (Nowack  im  HK  z.  St.)! 

m*  iS,  Getrenntes  x.  e.:  zerstreute,  da- 

T   I     '  ' 

her  imbefestigte  Ortschaften,  sog.  „offenes 
Land""  (Sach  28;  Hes  38ii  Est  9i9). 

TIB,  PL  D-"!'  Dt  35  1  S  618  Est  919  Q, 
Bewohner  des  „offenen  Landes". 

fD?  „Pheresiter^,  ein  Völkerzweig  in  Ka- 
naan, der  das  „offene  Land"  bevorzugte 
(Gn  137  etc.  GRG  08 165 f.). 


n'lS,  P.  nn"  etc.;  rn?:  etc.;  Inf.  c.  nhS; 
etc.,  la)  sprossen,  blühen  (Gn  40l0 
Nm  1720  23  Jes  35i  Hes  7io  Hab  3i7 
HL  611  7 13),  b)  metaph.:  sich  entfalten, 
entstehen  (Jes  276  etc.  Hos  10 4);  2)  sy- 
nekd. spezialisiert:  a)  ausbrechen  (Ex  99f. 
Lv  13 12  ff.  mit  Acc.  relationis  [3  §328a]: 
in  Blattern  etc.;  1443),  \))  auf  fliegen,  fliegen 
(cf.  nirnbb  Hes  13  20:  als  Vögel),  u.  ich 
wage  diese  Verknüpfung,  weil  die  Ent- 
faltung der  Flügel  wie  ein  Offinen  der 
Bluijaenkelche  angesehen  worden  sein  kann, 
u.  weil  auch  im  Ar.  z.  ß.  phdrhun  „Zweig" 
u.  „jungen  Vogel"  bezeichnet.  —  Hi. 
1)  indirekt-kaus. :  sprossen  lassen  (Jes 
17 11  Hes  17  24);  2)  direkt-kaus. :  Sprossen 
treiben  (Hi  149)  =  sprossen,  blühen  (Ps 
9414  Pv   Uli). 

rr^l,  P.  i,   s.  'tns;  n-^h-jS),  m.,    1)  Ge- 

spross:  Pflanzen  wuchs  (Nah  I4),  Sprossen 
(Nm  1723);  2)  synekd.  spezialisiert:  Blüte 
(Jes  524  18  5),  metaph.  als  Ornament  (Ex 
253iff.  ||37i7ff.;  Nm  84;  1  K  726  49  |[ 
2  Ch  45  21). 

nniB  (LA  nn«:  2461)  Hi  30i2,  Gespross, 
personifiziert:  Brut. 

B  iD  (ar.  phdrata,  praevertit;  modum  ex- 
cessit;  negligenter  se  gessit)  Q'^tsiD  Am  65, 
phantasieren.  G. Hoffmann  (ZATW 3 114) : 
„die  Saiten  reissen"  nach  dem  syr.  p^rät 
„abbrechen",  aber  das  passt  nicht  zur  Fort- 
setzung „nach  dem  Klang  der  Harfe". 

*tO*nB  (cf.  syr.  p^rät,  abbrechen),  c.  =  (Lv 
19 10)  m..  Abrupfung,  meton.  (Stil.  20) 
deren  Objekt:   abgerissene  Beeren. 

'^S  (v.  nnö)  st.  parj,  wie  die  P.  """'S  zeigt, 

c.  =,  s.  ""V^  (i:  2531)  etc.  bis  0^1?  u. 
IVl?,  aber  TP,!  {e-ä:  2488)  u.  D^'^ps  u.  in 
Nachwirkung  der  sekundären  Wortgestalt 
auch  Dn-'"1E>  Am  9  14  u.  IH''"!?  Jr  2928,  wi., 
1)  Frucht,  kollektiv :  Früchte  bei  Pflanzen, 
Tieren,  Menschen  (Gn  lii  etc.);  2)  metaph.: 
a)  Leistung,    Schöpfung,    Wirkung,     Gabe 
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(Am  29  etc.  Ps  104 13  HL  23),   b)  Folge, 
Erfolg,  Lohn  (Jes  3io  etc.   Stil.   97 f.). 
l^i^nD  Neh  757  s.  0.  KT^^l 
rr?b  Ps  1283  (v.  nns):  frugifera. 

r'^nS,  Ausprägung  von  qaitil,  denn  der  c, 
T"??  Jes  359  kann  auf  Selbstvergesslich- 
keit  der  Sprache  gegenüber  D'^O'^g,  '^'^g 
beruhen  (2i49f.),  w.,  1)  reissend  (Jes 
359),  Mörder  (Jr  7ii);  2)  synekd.  verall- 
gemeinert: gewalttätig  oder  Gewalttätiger 
Hes  (722  18io  Ps  174  Dn  11 14  3  §  337o!). 
.        <  < 

^PID    (ar.   phdraka,    confricuit),   P.   '?,   Ex 

liaf.  Lv  2543  46  53   Hes  344,    Gewalttätig- 
keit, Schinderei. 

nS'iD  (qatidlat:  220i)  /.,  ursprünglich  „Ab- 
sperrung"' (cf.  ass.  pardku,  verriegeln,  ver- 
sperren; Del.,  HWB.  539f.)  x.  i.:  Vor- 
hang vor  dem  Allerheiligsten  in  der  Stifts- 
hütte (Ex  2631  etc.;  35i2  3924  4021  Nm 
45:  der  Vorhang,  der  die  Verhüllung  bil- 
dete [Gen.  appos.:   3  §  337g]). 

D^D  (ar.  phdrama,  in  particulas  concidit) 
dp?  etc.,  zerrupfen  (Lv  13  45);  sym- 
bolisch:  „zerreissen"   (106  21  lo). 

|Nn^?2-iD  Est  99,  ein  Sohn  Hamans. 

t"n$l?  Nm  34  25,  Fürst  in  Sebulon;  wahr- 
scheinlich st.  "^3?  „galoppierend"  (aram. 
TU?  Pa.;  Dalman,  WB.  324)  mit  r  als 
„Zugangskonsonanf    (Parallelen :   2  472  f. !). 

DHS  (ar.  phdrdsüj  fregit  Collum  etc.);  ^^1?"]; 

0"^S,  brechen  Brot  dh.  Speise  mitteilen 
(Jes  587),  dann  auch  absolutiert  in  dem- 
selben Sinne  (Jr  167).  —  Hi.  z.  B.  O^-iDTZ^ 
f.  ^91^^?  direkt-kaus. :  ause  in  anderbrechen, 
mit  dem  inneren  Objekt  »^9?=^  =  gespal- 
tene Hufe  oder  Klauen  haben  (Lv  llaff. 
Dt  146 ff.,  dann  auch  ohne  ncnS;  Ps  6932). 
fO"]?  («:  2501)  Hes  2710  385  2  Ch  3620 
22f.  llEsr  lif.;  Est  Isff.  (aram.:  Dn  528 
etc.)  102,  Persien  und  als  Vertreter  seiner 

Bevölkerung:   Perser. 

< 

D*12  Lv  lli:i  II  Dt  1412,  Zerbrechung:  Zer- 

brecher     (cf.     ossifragus)     wahrscheinlich : 
Lämm<irgeier. 


nD*1D;  nions,  c.  etc.  "?&  u.  irfD^D  Sach 

11  16,  f.f  1)  (gespaltene)  Klaue  Lv 
ll3ff.  II  Dt  146 ff.  etc.);  2)  synekd.:  a)  ver- 
allgemeinert: Huf  (Jes  5  28  Jr  47  3  Hes 
26  ii),  b)  als  Teil  für  das  Ganze  dh.  Tier 
(Ex  1026). 
t"97?  Neh  1222,  Perser. 

SnS  I  (cf.  ar.  'dphraSUy  toto  capite  comatus); 
^Irf.  etc.,  das  Haar  wachsen  lassen 
(Lv  10  6  21  10  Nm  5 18:  TläN")  synekd.: 
Haupthaar);  Lv  1345:  und  sein  Kopfhaar 
soll  ungestutzt  sein. 

• 

3?  jS  II  (ar.  phdragha,  evacuavit,  vacavit 
rei),  ni?nD  (altes  H:  2445)  Ex  3225;  *9':^1 
etc.;  Imp.  s.  ^»^?7'?;  etc.,  1)  mit  persön- 
lichem Objekt:  freilassen,  ihm  die  Zügel 
schiessen  lassen  (Ex  3225b;  ^I^B  25a:  zügellos 
geworden);  2)  mit  sachlichem  Objekt:  etwas 
unberücksichtigt  lassen  od.  ignorieren  (Pv 
1 25  4  15  8  33  1 3  18  1 5  32  u.  SO  auch  abso- 
lutiert: Hes  24 14).  —  Ni.,  zügellos 
werden  (Pv  29 18).  —  Hi.,  direkt-kaus.: 

1)  jmdn.  freilassen  oder  losmachen  (Ex 
54);  2)  die  Zügel  schiessen  lassen  dh. 
Gesetzlosigkeit  befördern  (3:  in!)  2  Ch  28i9. 

?"^9   ^^    ^2    I^^'    c-j    ^^^    denominiert    von 

niy-JD:  s.  u.  bei  snDi 

SHD  (v.  i''^?  I),    1)  ungekürzte  Fülle 

(des   Haupthaares)  Nm  65   Hes  44  20; 

2)  PI.  ni3?nD^  c..  niyns  kann  „Anführer" 
als  durch  Haarbüschel  ausgezeichnete  Per- 
sonen bezeichnen  (Ri  52:  als  Anführer  ihr 
Fiihreramt  verwalteten  [3  §  329c!];  Dt 
32  42). 

nS?np  entspricht  dem  äg.  pr^^  (koptisch 
pero)  „Haus  gross"  (W.  Spiegelberg,  Die 
Schrift  u.  Sprache  der  alten  Ägypter  0726), 
meton.  als  Sitz  u.  Symbol  für  den  Herrscher 
gesetzt  (Parallelen:  Stil.  30),  LXX:  <I>apa(b 
Gn  12i5  etc.  1  K  3i  9i6  2  K  177  I821; 
erst  später  mit  Hinzusetzung  des  Eigen- 
namens des  betreffenden  Herrscher^:  23-29 
(Necho)  Jr  4430  (Hophra),  wie  dies  auch 
bei    den    Ägyptern     erst    später    von    der 
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22.  Dynastie  an  üblich  wurde  (H.  Joseph 
Heyes  in  seinem  gründlichen  Werke  „Bibel 
u.  Ägypten«  190523f.);  HL  l9:  Wagen 
wie  die,  in  denen  der  Pharao  fährt  (cf. 
1  K  1029!). 

fii^S  jB  parSos  Vi.,  wahrscheinlich  „Sprin- 
ger": Floh  (1  S  24 15  2620;  ironisierend: 
Stil.  45).  —  N.  pr.  in  Esr  23  —  Neh  10i5. 

|liry-^D  Ri   12 15  (13  etc.):  in  Ephraim. 

l^s^D  2  K  5i2,  Fluss  bei  Damaskus,  nach 
Masterman  in  Exp.  T.  01l22i9f.  der  jetzige 
Fluss  Ä  wag,  in  dessen  Nähe  der  Name 
Dschebal  Barbar  existiert. 

•^?lö  Hi   1612  s.   0.  ->^S  Pilpel! 

r'nS  (ar.  phdrada,  insecuit  etc.)  etc.;  "T'^P? 

etc.  etc.,  1)  mtrans. :  einschneiden  (me- 
taph.),  a)  psychologisch:  in  jmdn.  dringen 
(bittend    1  S  2823    2  S  1325  27    2  K  523); 

b)  einbrechen  (Hos  42;  2  Ch  24?),  ein- 
dringen als  Zürnender  (Ex  1922  etc.)  od. 
wie     eine    Katastrophe    Ps    106  29    etc.); 

c)  meton.  die  Konsequenz  einschliessend 
(Stil.  19 f.):  durchbrechen  (2  S  520  Mi  2 13) 
u.  daher:  sich  ausbreiten  (Gn  2 8 14  3030;  43: 
wachsen;  2  Ch  31 5)  od.  sich  vermehren 
(Ex  1 12  Jes  543  Hos  4io  Pv  3io  Hi 
1 10  1  Ch  438);  2)  trans.:  a)  einreissen 
eine  Mauer  etc.  (Jes  55  etc.  Neh  2 13; 
Pv2528),  b)  reissen  (Gn  3829;  Hi  284), 
c)  verteilen  (2  Ch  1123).  —  Ni.:  ?  1  Ch 
132:  u.  wenn  ....  ein  Durchbruch  bewirkt 
(Durchhilfe  gewährt)  sein  wird;  1  S  3l: 
verbreitet  =  häufig.  —  Pu.  ^^^"r  Neh 
l3,  eingerissen.  —  Hithpa.  'öO'?  1  S 
25io,  sich  losreissen. 

T^h,  P.  '?;  D^T;?,  '^ri?;  oth  Hes  135,  m., 

1)  passivisch:  a)  Einschnitt,  Riss  (Gn 
3829  etc.),  als  Abstr.  p.  c. :  losgerissenes 
Stück  (Jes  30 13),  b)  metaph. :  Katastrophe 
(Ri  2115    2  S  68  II  1  Ch  13ii;   Ps  144i4); 

2)  aktivisch:  Durchbruch  (2  S  520  || 
1    Ch   14ii). 

t>^|  Gn  3829  etc.;  n.  gent.  >ns>  Nm  2620; 

D"?rjö     „Risse"     im    N.    pr.:'  Jes    2821; 

'S  ^?ä  2  S  520  II  1  Ch  14li:   ein  Ortsname. 
*^^  Jr  7 11  s.  0.  ri?! 


p  jS    (ar.    phdraqa^    fidit;    separavit)    etc. 

*p""^?':  Ps  13624;  etc.,  1  a)  losreissen 
(Gn  2740),  b)  meton.  die  Folge  vertretend: 
fortschleppen  (Ps  73);  2)  synekd.  speziell: 
losreissen  von  etwas  Schlimmem  =  be- 
freien (Ps  13624  Kl  58).  —  Pi.  PID"]; 
Imp.  ^Plg;  PI?»,  1)  spalten  (1  K  19  li; 
Sach  1 1 16,  um  das  Mark  herauszuholen) ; 
2)  abreissen  (Ex  322).  —  Hithpa.  Imp. 
^pnsjpri  p.  (ä:  2537)  etc.,  1)  sich  (sibi: 
3  §27)  etwas  abreissen  Ex  323  24;  2)  aus- 
gerissen w.   Hes  19 12. 

pnS,    Spaltung:     1)    Kreuzweg    (Ob  14); 

2)  Bechtsbruch  (Nah  3i)  >  „Beute"  (Ges.- 
B.),  denn  davon  spricht  erst  die  Fort- 
setzung. 

mass.  p"iD,  P1,|,  D'^p'JD,  Kapitel. 

*p*lS,  c.  PI?  Jes  654  K,  Eingebrocktes. 

l"nS  (ass.  pardru^  zerbrechen;  Del.,  HW^ß. 
545)  Hi.  ^?n,  p.  ^DH  Gn  17i4  (2537!), 
'^^"}??1  2  S  1534  etc.  (ohne  Ö:  2502!); 
"i?;'etc.,  ^t^  Neh  49;  ^?n,  n-^ort;  iDn 
C^^)  Sach  11 10,  Einfluss  von  "^^S), 
Q?l?n>  Lv  26i5  (phr:  2467!);  "»ö^,  direkt- 
kaus. :  1)  brechen  einen  Bund  (Gn  17 14 
etc.)  u.  ähnliche  geistige  Verhältnisse-  da- 
her auch  übertreten,  verletzen,  vereiteln,  er- 
folglos machen  (Jes  4425  Neh  4  etc.), 
für  ungiltig  erklären  "^"ij.^,  ein  Gelübde 
(Nm  309  13 f.);  2)  absolutiert:  einen  Bruch 
begehen  =  versagen  (Qh  125).  —  Ho. 
■^^n  uä.,  gebrochen  (Jr  3321  Sach  Uli) 
od.  vereitelt  (Jes  810)  w.  —  ^'^'^'^^  etc. 
s.  0.  n^s! 
^1?  I  geschrieben  st.  ^1?:  1)  brechen 
(Brot:   Kl  44);   2)   zerbrechen  (Mi   33). 

tt^nS  n  (ar.  phdrasa,   expandit,  dispersit) 

etc.;  ^"'?'!  (jiphros)  etc.,  1)  ansbreiteii 
(Ex  2520  etc.;  metaph.:  Pv  13 16);  2a)  spe- 
ziell die  inneren  Handflächen  (D^??)  aus- 
breiten als  Geste  des  Betenden  (Ex  929 
etc.  s.  0.  bei  f]?!)  od.  des  Schenkenden 
(Pv  3120),  b)  die  Hand  Q1)  ausbreiten 
als  Geste  des  Raubenden  (Kl  1  s).  —  Ni., 
hinausgesprengt    \v.    (Hes     1 7  21).    —    Pi. 
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^B  Jes  25 11,  etc.;  ^9";  etc,;  Inf  c.  ^IB 
Ps  68i5,  D?r?g  «^es  li5  (t:  2510),  1)  aus- 
breiten, a)  Q?!»?  (!)  „die  Handflächen" 
beim  Beten  (Jes  1 15  etc.  s.  o.  bei  H?!), 
b)  orj^  „beide  Hände"  ausbreiten  beim 
Schwimmen  (Jes  25  ii)  u.  "^J  „eine  Hand" 
ausstrecken,  um  heranzuwinken  (Jes  652; 
Ausstreckung  machen  "JJ^  Kl  ll7  [3209d, 
Anm. !]  =  die  Hände  ausstrecken  dh.  heran- 
winken wollen;  2)  synekd.  speziell:  zer- 
sprengen (Sach  2 10  Ps  6815). 
^7?  LA   Hi   269  <  raiB  3.  u.   bei  ^ö! 

tyiS  (cf.  ass.  pardsu,  scheiden  etc.  [Del., 

HTWB  542];  syr.  p*ra«,  separavit,  definivit), 
Inf.  ^?.  Lv  24 12:  entscheiden  (den 
Fall;  das  logische  Objekt  fehlt  oft:  3  §  319 b 
Anm.).  —  Ni.  Ptc.  '«Jl??  Hes  34 12,  ge- 
trennt, auseinandergesprengt.  —  Pu.  ''^'^E) 
Nm  1534,  entschieden  od.  bestimmt  «.;  ^"^D^ 
Neh  88,  deutlich;  „Tiell.  abschnittweise" 
(Ges.-B.)  hat  doch  keinen  Anhalt  im 
sonstigen  Gebrauch  dieses  Verbs.  —  Hi. 
^9-  Pv  23  32,  direkt-kaus. :  absondern, 
wie  es  beim  Basilisken  sich  versteht:  Gift 
ausspritzen.  —  Pislel  ^"J?,  dissimiliert 
aus  ^^IB  (Analogien:  2 464 f.!)  Hi  269: 
Inf.  abs.  „indem  er  hinsprengt  od.  hinstreut" 
(cf.  Ni.).  „Entstehung  aus  ians"  (Ges.- 
K.  09  §  56)  od.  „forma  mixta  ex  ns  etbno: 
lege  ^"DB"  (in  Kittels  Biblia  hebr.)  ist 
weniger  wahrscheinlich. 
^^"^4  I,  doch  V.  ^D  (I)  „Ausbreitung"  als 
Abstr.  p.  c.  (1   Ch   7i6). 

tr^B  II  (v.  ü"iD  II  =  ar.  phäratüy  efiPudit 
dispergendo),  s.  "^^B  Ex  29 14  Lv  4 11  8 17 
I627  Nm   195  Mal  28,  Exkremente. 

fc!^  iD  I  (ar.  pharahun  u.  äth.  pharaSj  equus; 

Etymologie  unbekannt),  PL  P"'^'5g  Jes  21 7 
etc.,  indem  wegen  der  häufig  dehnenden 
Wirkung  des  r  u.  wegen  der  Zusammen- 
gehörigkeit der  Begriffe  dieses  Wort  leicht 
mit  ^"7?  II?  parras  „Reiter"  zusammenfloss 
(289f. !),  Pferd,  wofür,  zur  Unterscheidung 
vom  häufigeren  o^D,  auch  Boss  gesetzt 
werden  kann  (1  S  811  2  S  l6  1  K  56  Jes 
217  9  2828  Jr  464  Hes  27i4). 


ti?*lB  II  (=  parräs),  c.  ^■]?  Hes  26 10 
(3'§  8378!);  D^Tü-?D,  VTüng  Ex  149  etc.,  m. 
Nah  33,  Reiter:  bei  Ägyptern  (Gn  509 
Ex  149ff.  15i9  Jos  246),  Philistern  (1  S 
135  etc.),  Syrern  (1  K  2020  s.  0.  D^o  u."^? 
2 aß),  Israeliten  (1  K  I5  etc.)  etc.:  Jr  429 
Jo  24  Hab   l8  etc. 


D  m.  Esr  7 11,  Abschrift;  s.  u.  in  Bibl.- 

aram.;  dem  allein  es  von  Ges.-B.  zu- 
geschrieben wird. 

*|'T2?*1S,  Lok.  HD^'  Ri  322b   findet    seine 

Erklärung  durch  das  ass.  parasdinnu  (Del., 
HWB  546),  das  nach  seiner  Schreibweise 
den  Sinn  von  hurru  „Loch"  gehabt  hat. 
Subjekt  in  22b  ist  der  ^n^'  „die  Klinge" ! 

•rrc/^D,  c.  n^-jS,  Verdeutlichung  (cf.  «^B 

Pu.  I):  genauer  Bericht  Est  IO2  47. 
mass.  mz3-iD,  HTZJ-iE)^  pi.  nriz;-)D  (cf.  irhD 

Qal!),  Abschnitt,  Perikope  aus  der  Thora, 
dem  Peutateuch  (meine  Einl.  §  92,3). 

t^-)5  Hi  269  s.  0.  ^^B  Pi^lel! 

|Nn"n:«3nD  Est  97,  ein  Sohn  Hamans.  Die 
Kleinheit  des  n  sollte  den  Zusammenklang 
mit  ^"^   „Gesetz"  stören. 

fr^^B^  altpers.  Ufrdtu,  ass.  Purdtu  (Del.,  ass. 
Lesestücke  Ol  193),  Eö9pdxif]g:  Gn  2 14  15 18 
etc.  Jr  134-7  (cf.  25 15 ff.!):  Der  Gürtel 
(=  Israel)  ist  durch  die  später  wachsenden 
babylonischen  Kultureinflüsse,  vor  denen 
er  (es)  sich  trotz  seiner  damaligen  ge- 
schichtlich bedingten  Annäherung  hätte 
hüten  sollen,  verdorben  worden  (gegen 
J.  Boehmer,  Jer.  und  der  Euphrat;  TSK 
09 448 ff.);  etc. 

n-ns  Gn  4922  s.  o.  nnp)  Verb! 

D^ÖmS,  altpers.  fratama  (sanskritisch: 
prathama)  =  npwxog;  Vornehme  (Est  Is 
69  Dn   l3). 

nwl^S  (ar.  pha8ä\  dimanavit,  divulgatus 
fuit),   nnTiJD   p.;   etc.,    sich    ausbreiten 

Lv    135—  1448. 

5>t?S  (syr.'  p'sä3,  schreiten),  LA  nP^p« 
(ö:  2483!)  Jes  274,  schreiten,  mit  a: 
losgehen  auf. 
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Vpb   1   S  203,  Schritt. 

pt&B  (cf.  ar.  phäsaga^  diduxit  crura)  P'»?Ö 
Pv  133:  aufreissen  (die  Lippen  =  un- 
besonneD  reden).  —  Pi.,  auseinander 
spreizen  (Hes   16  25). 

wQ  Hi  35 15,  Albernes  (ar.  fasisuriy  fa- 
tuus;  kritisch  erörtert  in  28l!). 

nt£?S  (syr.  Pa.  passach,  disrupit)  Pi.,  zer- 
fleischen  (Kl   3ii). 

|"i^rnDS  Jr  20iff.  etc.,  dort  mit  dem  aram. 
■^"^^9  ??rings  herum"  u.,  wie  Nestle  (Exp. 
T.  Ö6/7  382)  vorschlägt,  mit  «5d  (vom 
aram.  "oj^D  „übrig  bleiben";  Dalman,  WB 
315)  in  Verbindung  gebracht. 

ID^S    (syr.    p^mt,    extendit;    ass.    pasdtu, 
r  ^ 
„tilgen,  auslöschen";  Del.,  HWB.  548)  etc.; 

'Oiöp:  Hes  26 16  etc.  neben  ö^?:  1  S  1924 
(s.  o.  "^5?  etc.:  Il7lf.);  Imp.  mit  ä:  nDtJD 
Jes  32 11  (s.  0.  bei  "^^^Oj  etc.,  la)  aus- 
strecken, ausbreiten  (cf.  das  Syr.):  aus- 
ziehen ein  Kleid  (Lv  64  etc.;  abs.  und 
metaph. :  sich  häuten  od.  entpuppen  Nah 
3l6),  b)  metaph.:  plündern  (gleichsam 
jmdn.  od.  eine  Gegend  ausziehen;  vgl.  das 
Assyr.  und  exuviae  von  exuere!)  Hos  7i; 
2)  intrans.  (3  §  2io):  sich  ausbreiten,  aus- 
schwärmen (eine  Truppe:  Ri  933  44  2037 

1  S  2327  278  10  3014  \^]^%  was  auch  St. 
c.  sein  konnte,  cf.  nn'^n  etc. !]  Hi  1 17  1  Ch 
149  13  2  Ch  25i3  28i8).  —  Pi.,  aus- 
plündern: 1  S  318  II  1  Ch  108;  2  S  23io. 
—  Hithpa.,  sich  (sibi)  etwas  ausziehen  (1  S 
I84).  —  Hi.  la)  jmdn.  etwas  ausziehen 
lassen  (6n  3723  etc.),  b)  halb  absolutiert: 
a)  eine  Person  entkleiden  (Hos  25  1  Ch 
10  9),  ß)  eine  Sache  wegziehen  (1  S  31 9 
Mi  28  etc.);   2)  metaph.:  abhäuten  (Lv  l6 

2  Ch  2934  35 11). 

mass.  NOXüö  Nm  2324  etc.,  Akzent  ND^D. 

37c7D  (cf .  ar.  phdsaqa,  exivit  e  cortice ;  praes- 
criptum  dei  reliquit  etc.)  etc.;  3?Tüp';  etc.; 
Rebellion  üben:  a)  mit  ^  „an"  (1  K 
12 19  etc.;  "^?  „gegen"  Hos  81)  =  ab- 
fallen  von;   b)  selten,  wie  "'l  ^^np  „von" 


(2  K  820  etc.);  c)  absolutiert  (Am  44  etc.): 
Untreue  üben  oder  sündigen.  —  Ni.  Ptc. 
5?^??  Pv  18 19,  einer,  der  mit  Abfall  be- 
dacht worden  ist  uä. 

S?K?P.  P.  'S,  C.  =,  S.  ''^^  (i:  2482f.);  D''?^Q 

etc.,  "'?^?  etc.,  m.,  ursprünglich:  Rebellion 
od.  Abfall,  daher  1)  Übertret'ung,  Sünde 
(Gn  3136  etc.);   2)  meton.  (Stil.  19f.  23): 

a)  Sündenschuld  (Ps  399  Hi  84  Kl   li4), 

b)  Sündenbeseitigungsmittel :  Sühnopfer 
(Mi   67). 

*^pb  (cf.  nriD),  c.  =  (Qh  81)  Deutung. 

nCyS  (v.  "ttJ^D  cf.  syr.  pusdsä  „das  Krempeln** 

etc.  in  2 161  f.),  s.  "^^ö;  0"^™?,  e%  f. 
Jes  199,  Flachs,  Leinen  (Lv  13  47ff.  Dt 
22 11  etc.)  oder  wie  in  D^n^ö  b'^ns^  ein 
leinener  Faden  (Hes  403;  auch  '?  allein 
so:  Ri  1514),  oder  T??  ^^V^  Jos  26:  die 
holzigen  Flachsteile  dh.  die  Flachsstengel. 

nnt^S  f.,    1)  nomen  unitatis:  Linnenstück 

=  Docht  (Jes  42.3  4 3 17);   2)  Massenwort: 
Leinsaat  (Ex  931;   cf.   3  §255ag). 
DB^ö^   Mal  320  s.  0.  ^^S  II! 

nS  (v.  nriD),  c.  =,  s.  ^^^;  D'^riS  (i:  2482f.), 
/.,  Bissen  (Gn  185  etc.);  D'^nD-nnD.ri  Lv 
614  „ein  Speisopfer  in  Bissen(form)" ;  cf. 
26  bei  nns! 

*nB,  innD  uä.  (250^;  hen:  3  §  259a),  ninsi 
(ar.  phautun,  interstitium  inter  duos  digitos), 

1)  Loch    für    die    Türangel    (1    K    7 50); 

2)  synekd.  speziell :  muliebria  Jes  3 17,  wo 
•jnnNEp  ^ihre  Schläfe"  (Siegfried- Stade  s.  v.) 
viel  zu  matt  wäre. 

O'iNris  LA  Ps^648  s.  u.  D^nö! 
D'^i^nD  s  u.  ''rib» 

OÜrß  (v.  yn|),  Dii^ns)  Ps  648  (Jr  4^ 

etc.  etc.  von  der  Mass.  gemissbilligt :  2255.'), 
Augenblicksumfang,  im  Akk.  gedacht:  im 
Nu,  plötzlich  (Nm  69  etc.  Pv  722),  auch 
zum  Ersatii  des  Adj.  „plötzlich"  dienend 
(Pv  325  Hi  2 2 10);  auf  späterer  Sprachstufe 
auch  mit  Präp.  versehen:  D^^?^,  plötzlich 
(2  Ch  2936). 
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221^^   <   ^?'3ns,  s.  "iaa'  etc.,   vom  altper- 

sisohen  pati-baga  „Anteil",  oämlich  des 
Königs    dh.    seine    besondere    Speise   (Dn 

loff.    1136). 

C^riE   m.   {f.   Qh  8ll),    vom    alteranischen 

*  patigäma^  „Entgegnung"  (Scheft.  51), 
mittel-  u.  neueranisch:  „Botschaft,  Be- 
scheid": Verordnung  (Est  1 2ü),  synekd. 
speziell:   Richterspruch  (Qh   8li). 

nnC  (syr.  pUä,  weit,  breit  sein),  ni;]D';, 
riyi;  nnb,  /•.  nniD,  i)  offen  stehen 
lassen  seine  Lippen  (Pv  20 19)  =  schwatz- 
haft sein,  Geheimnisse  ausplaudern;  2)  in- 
trans.  (3  §  2lo)  u.  metaph. -psychologisch: 
offen  stehen,  allen  Einflüssen  zugänglich 
sein  =  leicht  verführbar  sein  (Dt  1 1 16 
Hi3l27)  dh.  schliesslich:  albern^  einfältig, 
töricht  sein  (Hos  7ii  Hi  52).  —  Ni.  ^J??^; 
r^s^?^,  1)  sich  überreden  lassen  (Jr  20?), 
^)  sich  betören  lassen  (Hi  3l9;  ^?,  gegen- 
über). —  Pi.  ^n-^FiD  uä.;'  nnD";  etc.;  Imp.  f. 
"PS;  Sing.  n-'PDT:  Hos  2i6  (2ii2),  1)  über- 
reden (Jr  20?  Hos  2i6);  2)  betören, 
verlocken,  verleiten  (Ex  22 15  etc.;  Pv  2428 
absolut:  Betörung  anrichten;  s.  u.  Hü).  — 
Pu.  «^r)?"],  1)  sich  überreden  od.  entwaffnen 
lassen  (Pv  25 15);  2)  sich  betören  od.  ver- 
führen lassen  (Jr  20  lo  Hes  149).  —   Hi. : 

1)  r^?Ü  Gn  9  27,  es  offen  stehen  lassen  =■ 
weite  Gebiete  geben;  2)  ^i'^^^^Ol  (2519)  war 
nach  LXX  u.  Peä.  in  Pv  2428  gemeint  (mit 
^Viederholung  von  ^6<:  3  §  352  v),  direkt- 
kaus. :   m.  begehe  keine   Torheit! 

f^KnnD  Jo  li  „Zugang  uä.  ist  Gott"  > 
,, Karitativname  st.  ^t^'nriD']"  (Prätorius, 
ZDMG  03779). 

ndjPD  (v.  nnö  H),  /wi,  Eingrabung:  ein- 
geschnittene Arbeit,  Bas -Reliefs  (Ex  28 11 
■Ji .%  II  396  14  30;  1  K  629  2  Ch  26  1.3  Ps  746; 
Sach  39:  die  ihm  zukommende  Eingra- 
cierung). 

mass.  nniriD,  npertn,  1)  litera  73  (Neh  2 13), 

2)  eine  •^''$'?S,  die  mit  neuer  Zeile  anfangen 
soll;  PI.  nimriD;  3)  mit  Pathach  versehen 
^Nm  100  etc.). 


l-i-ins,  Bileams  Heimat  (Nm  225  237  Dt 
235)  am  Euphrat  (=  Pitru);  denn  ,,der 
■^•75"  (s.  0.)  ist  nach  dem  Sprachgebrauch 
nicht  der  „nahal  Musri  ==  die  Südgrcnze 
von  Judäa"  (A.  Jeremias,  das  AT  etc. 
O6459).  Pitru  ist  als  Stadt  der  Hethiter 
, .jenseits  des  Euphrat"  vom  assyrischen 
Herrscher  Salmanassar  II  im  Bericht  über 
seinen  Zug  gegen  Damaskus  (im  Jahre  854) 
erwähnt  (bei  Gressmann,  Altorientalische 
Texte  etc.  09 109). 

*ninD  (v.  nnD)  Hes  13 19,  Stück. 

ninS  I  (ar.  phätaha,  aperuit;  Nöld.-Mü.) 
etc.;  nnD-];  etc.;  nhsp'b,  s.  "'nO?  etc.  Hes 
3 7 13  Neh  85  (i:  s.  0'.  ^5?  etc.'  in  2 482 f.); 
etc.,  1)  öffnen  (Gn  86  etc.),  absolutiert: 
öffnen  st.  die  Tore  öffnen  =  sich  ergeben 
(Dt  20 11  2  K  15 16:  t  haplographisch) ; 
2)  meton.  (Stil.  19 f.)  die  Folge  ein- 
schliessend:    a)    leer    machen    (Hes   25  9), 

b)  losmachen    (2133    Ps  3  7 14    Jes   14 17), 

c)  losschlagen  =  feilbieten  (Am  85),  d)  ent- 
hüllen: eröffnen  (Ps  495);  3)  metaph.:  hör- 
lähig  machen  (Jes  505),  eine  positive  Ver- 
fügung treffen  (2222).  —  Ni.  z.  B.  nnQ-;, 
P.  fD',  1)  geöffnet  werden  (Gn  7ii  etc., 
auch  metaph.);  2)  meton.:  sich  lockern 
(Jes  527),  losgelassen,  entfesselt  w.:  51 14 
Hi  12i4  32i9;  Jr  1 14.  —  Pi.  nnD  Hi  30ii 
etc.,  P.  ü??  I2i8  etc.  etc.,  la)  stark 
öffnen,  wie  beim  Pflügen  es  geschieht 
(Jes  2824),  od.aufreissen  (Hi4l6),  b) meton.: 
losmachen,  locker  machen  (Hi  30 11  etc. 
Gn  2432  Jr  404  etc.),  im  schlimmen  Sinne: 
des  Gurtes  berauben  (Jes  45 la),  od.  auf- 
machen (1  K  20 11  etc.);  2)  direkt-kaus. : 
das  Öffnen  selbst  vollziehen:  a)  sich 
öffnen  (Jes  488  HL  7 13),  b)  meton.  (Stil. 
19 f.):  offen  stehen  (Jes  60 11).  —  Hithpa. 
Imp.  f.  ''nr^önrj  Jes  522,  sich  (sibi)  lösen. 

nnS  II  (ass.  patdhu  „graben,  aushöhlen" 
[Del.,  HWB  553]  neben  pitu  „öffnen" 
[551])  Pi.  ^n^?'^  etc.,  eingraben,  dh. 
einschnitzen \'Ex  289  36  1  K  736  2  Ch  26 
13    37    Sach    39).    —    Pu.    Ptc:    mit   Ein- 
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gravierungen    versehen    (wie    auf    Siegeln: 
Ex  396). 

PPB  (v.  nns  I),  p.  '^,  Lok.  nnriDn  Gn 
196,  c.  =,  s.  '?  (i:  2482f.);  D-^nnp  etc.,  c. 
'S,  m.  (Hes  41ii;  „/.  2  S  179"  [Albrecht, 
ZATW  1686]  beruht  auf  Verwechslung 
von  nriD  mit  nnbf),  i)  Öffnung,  meist 
synekd.:  a)  die  Öffnung  x.  i:  der  Eingang 
(1  K  19 13)  od.  die  Tür-  od.  Torofnung, 
oft  als  Akk.:  „an  der  Öffnung"  (Ly  17  6 
Jos  204  etc.),  b)  Tür  oder  Torr  übhpt. 
(Gn  6 16  etc.;  Hos  2i7  für  die  personi- 
fizierte Hoffnung;  als  Akk.:  ,,am  Ein- 
gang": Gn  18i  etc.  1  K  19i3;   3  §330ki!); 

2)  metaph. :    unbefestigte    Stelle    (Mi    55); 

3)  meton. :  Ausgang  st.  Ausgehendes,  spe- 
ziell:  Ausspruch  (Mi  75  Pv   17 19). 

*Mn^     Ps     119  130,     Eröffnung     (LXX: 

ör^XcDats);  nicht  nn?  „Tor"  (Baethgen  z.  St. 
ua.)  war  gemeint. 
'nr]?  Sach  39  s.  o.  Ö^ns,  Eingravierung! 
7nass.  nriD,  Vokal  nnb  Jos  16  etc. 

*JinrS,  c.  '^?,  w.,  öffnen  Hes  1663  2921. 

nlnnS  Ps  5522,  absolutiert  aus  'P  ^'i^"?0 
(cf.  nnp  I^  Nr.  2:  Ps  37 14),  gezückte 
Schwerter. 

f  n^ODp  ,, Losgelassen  od.  befreit  hat  Jahve" 
(iCh  2416;  Esr   IO23  Neh   95;    1 1 24). 

pB  (v.  •^^?),  pethi  stets  gesprochen,  weil 
es  oft  i.  P.  gelesen  wird  oder  weil  phti 
vermieden  werden  sollte  (2  451);  tD^I'np  Ps 
119130  Pv  223,  Dir'p  I22  32,  meistens 
D^NnD  (s.  0.  """^P  u.  2477!),  zuerst  natürlich 
als  D'^Nrip  pHha'im  gemeint,  dann  zu  Dl^nQ 
pHha'jim  umgedeutet,  denn  wenn  letztere 
Aussprache  zuerst  allein  vorhanden  gewesen 
wäre,  würde  5<  ja  garnicht  entstanden  sein; 
—  1)  Offenheit^  Zugänglichkeit  für  alle  Ein- 
flüsse: Einfältigkeit  (Pv  I22;  PI.  in 
96;  Parallelen:  3§262cd);  2)  als  Abstr. 
p.  c.  (3  §  243b):  a)  offenstehend,  zugänglich, 
unvoreingenommen  (Ps  198  1166  119 130), 
unerfahren  (Pv  l4  85  14l5  18  223ll27i2), 
arglos    (Hes    4 5  20),    b)    h'icht    zu    beein- 


flussen und  zu  verführen:  einfältig  (Pv 
132    77    94    16    1925    2 1  ll). 

b'^J'^nS  Jes   324,?    V^  +  -np,    yoeiter    Um- 

wurf.  Zum  dortigen  Gegensatz  würde  es 
passen. 

WnS  Pv  9 13  (2205!):  sie  «ist  die  reine 
Einfältigkeit,   dh.  ganz  von   Sinnen. 

?^pS,  c.  etc.  'p,  im,  7n.,  Geflochtenes: 
Faden,   Schnur  (Gn  3 8 18  etc.). 

briB  (ar.  phdtala,  torsit  [funem])  Ni.  '^^DP? 
etc.,  1)  sich  ineinanderschlingen :  ringen 
(Gn  308);  2)  verdreht:  hinterhaltig  (Pv  88), 
arglistig  (Hi  5 13)  sein.  —  Hithpa.  "^HDnn 
P.  (2537)  Ps  18 27,  sich  als  verschlungen 
erweisen,  überlegene  Klugheit  zeigen.  Dafür 
ist  in  der  Parallelstelle  2  S  2227  in  Nach- 
ahmung von  C3:2nn  (s.  u.  Q^ri)  etc.  die 
Form  ^Bnn   geschrieben  worden. 

?n^riS  Dt  325,  grundverdreht. 

•j-QhD  Ex  In,  äg.  Pa-tum^  IIdxoup,og  (Herod. 
2 158),  bei  den  Ausgrabungen  zu  Tell-el- 
Maskhvita  östl.  vom  östlichsten  Nilarm 
wiedergefunden  (GRG  08  9i). 

jrif,  P.  'S;  D"?^?,  w.,  giftige  Schlange: 
Otter  Dt  3233  Jes  lls  Ps  585  91 13  Hi 

20  14  16). 

SHB  (ass.  ina  pitti  „in  Einem  Augenblick" ; 

Dei.,  HWB.  553),  Augenblick,  als  Akk. : 
augenblicklich,  plötzlich  (Hab  27  Pv  6 15 
29 1),  dafür  auch  ^0?^  od.  'Öp  u.  haupt- 
sächlich zusammen  mit  Q^ri?  =  urplötz- 
lich (eine  Art  Superlativ:  3  §  309lm)  Nm 
69  Jes  295  30 13. 

IHD  (s.  0.  "^^5);  *"^ri?":  Gn  41 12;  etc., 
deuten  (Träume:   Gn   408ff\   4l8ff.). 

lOinnD,  ag.  p(e)-te-res  „Südland"  dh.  Ober- 
ägypten (Jes  Uli  Jr  44i  15  Hes  29 14); 
N.  gent.   D"^?:!!^?   Gn    10i4  ||    1    Ch    1 12. 

'"|1*ir£,  s.  etc.  ■i^'^r;»?,  im,  m.,  Deutung 
Gn   405  8  12  18  41 11. 


^OD-tO^i  380 

jat^nS  (cf.  '^-JB)  Est  3 14  48  8 18:  Abschrift.  *i<:^K^  ((a/rai  v.  nst;  292)  mit  a  wegen  » 

nnr^  /          i'*^            ^  j-^n  t  r     u      r^^r^t^  (249i),    tm.^    wi.,     1)    PflanzBiisprösslinff 

nriB  (ar.  phatta,  contudit)  Inf.  abs.  rinns  )         oa.    In     rr-   01  \     o\       ^    ^.       ^. 

-  '    ^       ^         '                ^                         '  (Jes  34i  425  Hi  3l8);  2)  metaph.:  Ab- 

Lv  26,  zerkleinern,   „zerbissein«.  kömmling  (Jes  2224  443  48i9  etc.). 

nN¥  Inf.  c.  V.   «S. 

SC  in  Überschriften  etc.:  Ziffer  90.  3-fc  I  (ar.  4^bbun  [fluxus]  lacertae  species) 

mass.  '^,   1)  Buchstabe  ^m  Nm  10p  etc.;  w.,  Eidechse  (Lv   11 29). 
2)  Zahl  90  od.  neunzigster. 

N?  etc.  Inip.  Y.   «¥!'  ^r  ^^'   '^^^-^    ^)  Wagenkasten   (Nm  73; 

•nK:£,  c.  n«^  etc.  mit  e,   weil  von  •«^^  äg   ,6);  2)  synekd.  verallgemeinert:  IVag- 

T  -  '  gestell  Jes   6620. 
=  äth.  se'a  „foetidus  fuit,  putruif*  (Dlm.) 

stammend:  Kot  (Dt  23 14  Hes  4i2).  ^T"?  ^^^^    ^^^'    ?^^'^    ^-    <;^ö^'ö»    bellum 

*?VV  /•»•ivx        »w-iv     f    V  •  -tMv     ^^v   4.  g^ssit;  Dlm.)    etc.;    *«??':;    Inf.    c.    ^^Ufb 

Hssjk  (ß^"^)  V.  ♦N'Jt  cf.  bei  HN^:    1)  Kot  j      „-           >»-,vS  /      t^        1     x     r    o.-/i\ 

T       ^       ^                                   T-       y  jeg  31 4  u.   Nn::p  (,s:  Dauerlaut  cf.  247i!) 

(2  K  1827  II  Jes  3612  Q);   2)  synekd.  er-  Nm  423  824;  etc.  H"^^  Jes  29?  st.  v'?'?^ 

weitert:    Schmutz,    a)    eig.    (Jes    28  8),  (248o),    1)    in    den  Krieg  ziehen    (Nm 

b)    metaph.-ethisch :    Unmoralitat   (Jes    44  31 7.  etc.);   2)  metaph.:   am  Tempel  dunen 

^^  ^^^^).  (Männer:    Nm  428  824;    Frauen:    Ex  388 

^N2f,  p.  '^,  Imp.  V.  n:^:  exite!  1   g  222).    —    Hi.  N^^    2  K  25i9  ||  Jr 

'D-iNS  Ps   14413  s.  u.  ins:!  5225,  zum  Kriegsdienst  ausheben. 

•^KS  Ci::)  Sach  33f.,  schmutzig.  ^^^    ^   ;j^^^^  ^    ^^^  ^^^  .  p^;^^^^  ^   ^^ 

n:(^)^^  HL  3ii  v.  «?;,  exiit.  «i^^.  ^.^j:,^  p^  ^^^^^  j^  ^^g^  q^  '^^  ^^^^ 

D^^KS  m.  Hi.  402if.,  zerdehnt  (2486!)  aus  f-  ^^s  4O2  Dn  812,  weshalb  auch  für  n^l 

sa^rdf  ar    dd'lun^    Darallel  äff    sssn    der  ^i  3134    (cf.  «"'n    1    Ch    29 16  K)    nicht 

iin     LlS;g'  der     Ll'trbli  -r^  =^  ^T^^""  (^brecht   ZATW 

(A.  Erman,   ZDM6  46u7).  i^''*)  'f'}^^  Kriegszug  KiiegsdiensU 

\  Nm  l3ff.  262:  ausziehend  im  Kriegsdienst 

jSS,  aus  sa'w(ar.  da'nwn)  zerdrückt  (2480  483),  =  kriegstüchtig,    wie  N??  '''S^^"'   1  Ch  5i8 

'3iNi£  Ps  14413,  pluraHsiert  in  ^^^^N:e  Neh  etc.  (3  §336p)  Nm  31 6  (31 14:  Feldzug)  Dt 

1037   (3  §  254 gl),    meist   /.    (alle   Gegenin-  245  1  S  28i  etc.,  b)  metaph.:  a)  Tempel- 

stanzen   in  3  §  247g   diskutiert),   kollektiv:  dienst   (Nm  43'ff.    8 24 f.),   ß)   Lebenskampf^ 

1)  Kleinvieh  dh.  Schafe  u.  Ziegen,  wie  Elend,    Drangsal    (Jes    402    Hi  7i     10i7 

z.  B.  in  n"i:i"i  1«:^  Gn  3043  od.  ri^\i^  }ü^^  Uu    Dn    lOi);     2)    meton.    (Stil.    21): 

1   S   1728;  auch  „Schafe"  neben  Ziegen?  a)  Kriegsheer,  Heer,  wie   z.  B.    in  ^?^ 

1  S  252b  könnte  i  explicativum  (3*'§360d:  Sach  98  Q,   zur  Abwehr    eines  Heeres    (3 

u.  zwar)  gemeint  sein.     Schafe  sind  in  der  §406p),  auch  im  PI.  (Ex  626  74  etc.),  da- 

Regel.9/«cÄwa««^  weiss  (HL42  66Dn79)  her  ri'iN:i2f(n)  ^rfbl^^   n'^n''    2  S   5io    1   K 

u.  die  Ziegen  haben  in   der  Regel  gleich-  19 10  14  Am  3 13  etc.  Hos  126  etc.  od.  mit 

massig    schwarzbraune   Färbung   (HL  4i).  begreiflicher  Breviloquenz  '^2f(n)  "'  Am  96 

So  versteht  sich  Gn  3032  40 f.  31 8!   2)  me-  etc.    wenigstens   zunächst   y^Jahve   (als   der 

taph.  von   Menschengruppen:    Herde    od.  unsichtbare    Führer:     Jos    5 14    etc.)     der 

„Schafe":  2  S  24i7  Jr  233  508;  Mi  7i4  mit  Heerscharen'^  (Israels);  b)  metaph.  in  „das 

Gen.  appos. :  die  dein  (spezielles)  Besitz-  Heer    des    Himmels'^^    worunter    teils    die 

tum  sind;  Ps   74 1  957   1003  etc.  himmlischen    Geister    (1   K  22i9  ||  2  Ch 

fl^^  Mi   1 11  s.  u.  I^^if !  18 18)  teils  häufiger  die  Gestirne  verstanden 
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sind  (Dt4i9  173  2  K  17i6  213  5  234f. 
Jr  82  19i3  Zeph  l5  Jes  344  4026  45i2 
etc.,  brachylogisch  auf  die  Erde  mitbe- 
zogen :  Gn  2 1)  vgl.  „das  Heer  der  Höhe**  (Jes 
2421),  die  vorausgesetzten  überirdischen 
Schutzmächte  der  gegen  Gott  sich  auf- 
lehnenden Nationen. 

niNn^  cf.  Nn:2  u.  **^'\^\ 

D-INni  s.  u.  ""^^  H! 

|D:fi5n^  Hos  1 1 8,  indem  st.  Dl^^  (s.  u.)  nach 
Lautgesetzen  (2  477 f.)  .fbö'im  gesprochen 
wurde,  was  die  Punktsetzung  wieder  ver- 
kennen will. 

fnnnic   (ar.  dabba,   adhaesit)   m.    1   Ch  48. 

rOS,  f.  •^^??5  Nm  527,  anschwellen.  — 
Hi.'  nia^b  22  (<  nin^b  2279!),  schwellen 
lassen. 

*i  |32J  Nm   521,  anschwellend. 

V      T 

S-na  Jr   129,    gefärbt    (s.  u.    ^5^)    %.&.: 

bunt.  Ein  :?n^  =  ass.  sibu  ,, umgeben, 
umschliessen"  (Del.,  HWB.  558)  kann 
doch  nicht  im  Hebr.  vorausgesetzt  werden. 

t03^    (ar.  ddbata,    firmiter    tenuit);    *t3n^'; 

Ru  2 14,  ergreifen,  meton.  (Stil.  19 f.) 
auch  die  Folge  ,, darbieten"  einschliessend. 

3^  I  (v.  nn:^  ||  ar.  sdbä\  inclinavit,  pro- 
pensus  fuit  etc.),  P.  '^,  c.  =;  PI.  *niNn:^ 
(s.  0.  "^"^9  etc.  2477),  c.  niNn^  Jr  3 19,  m.\ 
Anziehungspunkt,  Wunschobjekt  (Stil.  20): 
Zierde,  Pracht,  wie  z.  B.  in  ,, gereichen 
(•^J•^  Jes  42)  zur  Zierde"  od.  in  dem  super- 
lativischen (3§30gh!)  Ausdruck  '^':z  Jr 
3 19  „die  anmutigste  Zier"  als  Gen.  zu 
„Besitz";  mehrmals  ein  Ersatz  des  ent- 
sprechenden Adjektivs,  wie  in  '^^^ü  Y"^^ 
„das  entzückende  Land"  (Du  1 1 16  4i),  das 
auch  einfach  "'??•!][  als  Abstr.  p.  c.  „der 
entzückende  Besitz"   genannt  wurde    (89). 

P«al  II  (ar.  zabjun,  capreolus,  dorcas),  PI. 
D?'?^  2  S  218  Esr  257||Neh  759  u.  D^^n:: 
(s.  0.  bei  "^nD  u.  2477)  1  Ch  128  (Kittel:  9) 
TO.,  Gazelle  (essbar:  Dt  145,  aber  nicht 
opferbar:    1522  cf.    12 15  22;   etc.). 


t«^?^  N.  pr.  m.  (1  Ch  89). 

t";?^  „Gazelle"  N.  pr.  jT.  (2  K  122  ||  2  Ch 
24l);  cf/  phön.  fc^nsz,  ar.  zabjatun,  dorcas 
femina,  etc.;  bei  Nöld.,  EB  3298! 

*jTZliJ  Gazelle  ist  für  den  PI.  niNn^  2477, 

T    :    •  T  .  7 

/.  (HL  27  35^  vorauszusetzen. 
iTDSC  HL  45  74  sekundäre  Form :  Gazelle. 

T  •    : 

^''p-  Jes  297  s.  o.  N^¥  Verb! 
töX')=^?  Gn  1019  142  8  Dt  2922:  eine  Stadt, 
die  mit  Sodom  unterging. 

S?3^  (v.  3?n^  li  ar.  sdbagha,  tinxit,  immersit), 
Q'^??^  Ri  530,  Färbung,  meton.  (Stil.  20): 
farbiges,  buntes  Gewand. 

fjiyn^  (cf.  ar.  dabJun,    hyaena)    Gn  362£f. 

ID-^^n^  (neuhbr.  ?^n^,  Hyäne)  Neh  1134: 
in  Benjamin;  cf.  'JfD  "'a   1  S  13i8. 

*l21k  (ar.  ddbara,  ligavit);  "i^^l  etc.,  auf- 
häufen od.  aufspeichern  (Gn  4135  49  Ex 
810  Hab  lio  Sach  93  Ps  397  Hi  27 16. 

*"1(1)35£.  im,  m.  (2  K  108),  Haufe. 
D^HDUf    Ru   2 16:    von    nn:^  II  ass.    sabdtu 

*    T    :  • 

„fassen"  (Del.  HWB  560),  was  man  mit 
zwei  Armen  vom  Getreide  zu  fassen  pflegt: 
Getreide  s  c  h  w  ad  e. 

1I&    (v.  -vxz,    ar.   sddda,    vultum    avertit), 

■i^^  {i:  2482f.)  etc.,  im,  m.,  1)  Seite:  Gn  616 
etc.;  Ri  23  gemäss  häufiger  u.  schon  von 
der  Massora  (meine  Einl.  §  195)  aner- 
kannter Verschreibung  von  "^  u.  "^  st.  Ö''"}^ 
„Bedränger"  geschrieben;  ein "^^ || ass.  saddu 
„Netz,  Schlinge,  Falle"  (Del.,  Proleg.  75; 
HWB.  563)  ist  nicht  vorauszusetzen,  weil 
dieser  Begriff  dort  nachfolgt;    Akk.:    n^^ 

1  S  2O20  „nach  (3  §  330  c)  der  Seite  von 
ihr  (der  l^^N)«;  I2rri  mit  1?  Nr.  2aa:  zur 
Seite  (Dt  3126  Jos  3i6  129  1  S  68  2025  2326 

2  S  1334  Ps  917  Ru  2i4);  2)  synekd. 
spezialisiert:  Hüfte  (Jes  604  6612). 

t*-i-J^,  Lok.  ni^:2  Nm  348  Hes  47i5:  an 
der  Nordgrenze  Kanaans  (?  st.   «^^l^)- 

ni2i  I  (ar.  sädäfjj  III:  adversatus  fuit), 
mit  Akk.:  auflauern  (Ex  21 12  1  S  24i2). 
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ms  II  (syr.  sedi,  öde  sein)  Ni.  ^"^^  Zeph 
36,  verödet  sein. 

rn:^  s.  u.  ny;^! 

^■^V  Kl  4 18  s.  u.  ■J^^! 

fpii^  (s.  0.  P"in^)  „Gerechtigkeitsvoll"  ist 
Jahve  (cf.  P7^^n-;;  just"  Nöld.,  EB  3294), 
1)  Oberpriester  aus  der  Linie  der  Elea- 
sariden  (!  1  Ch  530-34):  2  S  8i7  etc;  1  K  Is 
etc.  Hes  44 lö  etc.;   2)  2  K  1533  etc.;  etc. 

!T1^  (v.  ni^  I)    Nm  3520  22,  Nachstel- 
lung: feindliche  Absicht. 
fD^i:?  Jos  1933:   in  Naphtali. 

p^lS,   1711,  allseitig  normal:  gerecht,   dh. 

wer  den  Pflichtenkreis  ausfüllt,  der  sich 
für  ihn  auf  einer  gewissen  Geschichtsstufe 
u.  in  einer  bestimmten  Lebensstellung  od. 
Funktion  ergibt.  Daher  ist  von  „Gerechten" 
in  Sodom  ebenso  die  Rede  (Gn  18  23 ff.), 
wie  von  Gerechten  in  Israel  (Jes  3io  etc.). 
Gott  ist  „gewaltig-gerecht"  genannt  (Hi 
34 17;  2417).  Auch  Satzungen  u.  Rechts- 
normen konnten  „gerecht"  genannt  werden 
(Dt  48),  wenn  sie  der  Idee  des  Rechts 
entsprachen. 

vr^  1  K  1133  s.  u.  v'i'^v. 

tn^?-2C  PI.    1   K   lli,   Sidonierinnen. 

p  j5fc  (ar.  sddaqay  verax,  sincerus  fuit)  etc.; 

p"^."'  etc.,  ursprünglich  nicht  ,,hart  sein" 
(V.  Ryssel,  die  Synonyme  des  Wahren  u. 
Guten,  S.  18  24 f.),  sondern  „kongruent 
sein'-'-  (E.  Kautzsch,  die  Derivate  des  Stam- 
mes pi^  1881,  S.  59),  daher:  la)  normal 
od.  gerecht  sein,  wie  z.  B.  in  Gn  3826: 
sie  hat  ein  Übergewicht  von  Momenten 
der  Normalität  mir  gegenüber  (Stil.  47!), 
b)  Recht  behalten  od.  bekommen  (Jes 
439  26  4525  Hi  92  II2  408);  2)  synekd. 
erweitert:  zweckentsprechend  od.  richtig 
sein  (Ps  19 10).  —  Ni.  ?l^n  Dn  8 14,  in 
den  richtigen  Zustand  versetzt  w.  —  Pi. 
z.  ß.  Inf.  c.  suff.  "ip-i?  etc.  u.  ^^?/];^  Hes 
I652  (3  §2:i2c),  1)  als  gerecht  erweisen 
(Jr  3 11:  sich;  Hes  16  öl  f.);  2)  deklarativ: 
als  gerecht  od.  richtig  ansehen  (Hi  322 
3332).  —  Hithpa.  P^o:^?  P.  (2537)  Gn  44i6, 


sich  rechtfertigen.  —  Hi.  la)  deklarativ: 
für  gerecht  erklären  (Ex  237  etc.),  od. 
als  gerecht  anerkennen  (Hi  275),  b)  ge- 
recht machen  (Dn  123);  b)  absolutiert: 
Gerechtigkeit    verschaffen    (Jes   508    53 11). 

pn^  auch  als  P.  (Dt  I618),  s.  ""Pl^  etc. 
(/:  2 482 f.),  m.,  Normalität^  la)  Gerech- 
tigkeit im  Sinne  von  Bechtbeschaffenheit 
Jes  121  26  Ps79  etc.,  Korrektheit:  Ps  1329), 
b)  synekd.  speziell:  Strafgerechtigkeit  (Jes 
ll4f.  269  Hos  221),  öfters  auch  als  Akk. 
„mit  Gerechtigkeit"  (Dt  1 16  Jr  1 120  Ps  95 
Pv  31 9),  c)  bei  Gott  auch  Bundestreue, 
Aufrechterhaltung  seiner  Verheissung,  da- 
her oft  =  Heil  oder  Sieg  (Jes  41 2  10 
426  458  51 5  582  Jr  236  33i6  507  Ps 
40 10  85 11  118 19  etc.;  Schwally,  ZDMG 
98i38f.);  2a)  Richtigkeit  Hi  629  und 
öfter  hinter  Genetiven  zum  Ersatz  von 
„richtig"  (Lv  1936  Ps  233  etc.),  b)  als 
Abstr.  p.  c. :  Richtiges^  Rechtes^  wie  bei 
„lernen,  reden,  tun"  (Jes  2 6 10  45 19  644 
etc.  Ps  152  525  Pv  815,  daher  in  16 13 
brachylogisch :   recht  redende  Lippen). 

'Pl¥  Hos   14 10  etc.   s.  0.  P'^¥! 

npni£,  c.  np_~:^  etc.;  nip-i:^,  c.  etc.  'l^?,  /., 

1  a)  Gerechtigkeit,  Normalität  in  Be- 
zug auf  den  Pflichtenkreis  des  betreffen- 
den Menschen  (Gn  156  etc.  Hi  276),  me- 
ton.  (Stil.  19  f.)  auch  die  Folge  bezeichnend: 
Rechtsanspruch  (Jes  523  Jr  51 10  Neh  2  20) 
od.  Verdienst  (Hes  1820  Ps  1123),  b)  sy- 
nekd. speziell:  richterliche  Gerechtigkeit 
oder  Strafgerechtigkeit  Jes  57  16  96  10  22 
2 8 17  Am  57  24  etc.,  c)  bei  Gott  auch  die 
Bundestreue,  die  sich  in  der  Realisierung 
seiner  Verheissungen  zeigt:  Heils  tat  (Jes 
1 27  etc.;  Jo  223:  gemäss  gnädiger  Ge- 
sinnung uä.)  und  deshalb  auch  Heil  (Jes 
32 16  335  46 12  etc.),  PL:  Gerechtskcits- 
erweisungen  von  Gottes  Taten  und  besonders 
Heilstaten  gesagt  (Ri  5ii  Dn  9ifietc.); 
2a)  Richtigkeit  als  Abstr.  p.c.:  Richtiges, 
Rechtes  (Gn  18 19  etc.  bei  niljy,  tun,  voll- 
bringen). Rechttun  (Pv  IO2  ll4ft"..  1228 
etc.),    b)  synekd.   spezialisiert:   Aufrichtig- 
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keit   (1    K    36    Jes    48 1),    Wahrhaftigkeit 
(Jes  4523). 
tO'^T'?!^  „(meine)  Gerechtigkeit (ClMellmemes 
Reih)  ist  Jahve"":  1)  1  K  22ii  etc.;  2)  König 
von  Juda  (2  K  24i7  etc.)  597  —  586;  etc. 

Smä  (ar.  sdhiba^  colore  rubro  praeditus 
fuit  crinis),  Ho.  Ptc.  ^iHiiri  („;  2  all  f.) 
Esr   827:  gelblich  rot. 

3nl£  Lv   13  30-36,  glänzendröt, 

7n5i  I  (ar.   sdhala,  hinnivit  [equus])   etc.; 

^^n^"];  Imp.  ''^n^  wiehern,  1)  meton.  als 
Anzeichen  für  Erscheinung:  lüstern  sein  (Jr 
58)  od.  übermütig  tun  (50  li);  2)  metapb.: 

a)  aufkreischen  (Jes  1030:  mit  deiner 
Stimme  [3  §  329m]),  b)  aufjauchzen  (Jes 
126  etc.;  n   „über"   24 14  etc.). 

^nit  II  (II  inx)  Hi.  Inf.  c>ri:in  Ps  I04i5, 
erglänzen  lassen  =  frischaussehend  ma- 
chen. 

II  lÄ  (ar.  zdhara^  apparuit,  manifestus,  evi- 
dens  fuitj,  aber  Hi.  ^'^'^ni::  Hi  24  n  ist 
denominiert  von  "^'7^']:   Ol  pressen. 

^»*li£  (v.  "in:2  cf.  nnt),  Glanz^  Licht,  1)  me- 
ton. (Stil.  21):  Lichtquelle,  Li  cht  Öffnung 
(Gn  6 16;  bei  „Dach«  [Ges.-^B.;  Bohl  83] 
wäre  die  Angabe  betreffs  der  „Elle"  recht 
bedeutungslos);  2)  Du.  ^"^.Ivl^  Doppelglanz 
{s.  0.  bei  ^1.^  den  Dual!),  die  in  der  Sonnen- 
kulmination sich  zur  zweiten  Stufe  er- 
hebende Tageshelle  (nicht  „Doppelrücken", 
wie  de  Lagarde  meinte  cf.  293):  a)  Mittag 
Ps  376  Hi  11 17:  mehr  =  heller,  als  der 
Mittag;  etc.,  'jj?  „am  Mittag"  (Gu  43 16 
etc.).  wofür  Ps  9 1 6  der  Akk.  steht  (3  §  331  c), 

b)  metaph.:  hohes  Glück  (Jes  58  lo). 
"^  Imp.   V.   rx^  s.   u.! 

iIa'    bei    trennendem    Akzent:    1^,    Gebot 

Jes  28 10  13,  auch  in  Hos  5ii  von  „Be- 
fehl" (Kommando  betreffs  des  Kultus: 
1  K  1228ff". !)  gemeint.  Die  andern  Deu- 
tungen und  Konjekturen  bis  auf  Hommel 
u.  Cheyne  sind  in  Stil.  264 f.  diskutiert. 
'HN'i^  u.  ''Ni:£  s.  0.  HNi:  u.  ""8?^^! 


lS11£  mit  N  wahrscheinlich  zur  Kenntlich- 

machung  dieses  Wortes  gegenüber  -i^x, 
denn  dieses  n  ist  ganz  ohne  Einfluss  auf 
die  Länge  des  a:  c.  "!&<!!¥,  s.  '^'JNJ^  etc. 
(oryrs,  Neh  35),  PL  s.  l^'^NJ^  Gn  334,  5  mal 
yy,  c.  etc.  "'r^N^.^,  oth  Mi  23,  ??i.,  Hals  (cf. 
ar.  .sara,  effecit,  ut  inclinaretur)  Gn  2740 
etc.,  wie  auch  in  '^  ^?  ^?5  v^m  den  Hals 
fallen"  334  4 5 14  4629,  an  welchen  drei 
Stellen,  wie  auch  27 16,  die  Pluralform 
den  aus  vielen  Halswirbeln  bestehenden 
Hals  bezeichnet.  Aber  Ri  530  steht  es 
vor  dem  kollektiven  '^'^  (s.  u.). 
I^ni::  2  S  106  8  in  '^  tan«  (Ps  602:  nni::  'N), 

sonst  bloss  nnn:2  i  s  i447  2  S  83ft".  etc., 
ein  aramäisches  Königreich  wahrscheinlich 
südwestlich  vom  mittleren  Euphrat. 

nSC  (ar.  sdda  med.  j.^  venatus  est),  ^"^  Kl 
4 18  (Milra:  2  518)  etc.;  "^^^  etc.;  Imp. 
•T^^i2J  etc.,  ja^en,  erjagen,  wie  in  Gn  27  3ff. 
Lv  1713  Pv  6  26  Hi  10 16  38  39;  me- 
taph.: hetzen  uä.  Jr  16 16  Ps  140 12  Hi  10 16 
Kl  4 18,  nachstellen :  Mi  7  2.  —  Po3lel 
^?1"^^^ etc., erjagen,  metaph. (Hesl 3 i8  2o). 

MliJ  (cf.  syr.  ffwä.,  aufrichten,  aufstellen) 
Pi.  ni^,  s.  ""^-l*:^,  "^5^,  P.  Tlj::  Dt  6i7  etc. 
(2442);  nnn::  u.  z.  B.  nnix  Ru  36  „ea  iussit 
eam"  (2469)  etc.;  n^i^^^  etc.,  ^T,  Dt  288, 
"li?:!  Gn  2 16  etc.,  auch  i^^,;  Dt  3 18;  Imp. 
n)]i?  3  mal,  aber  "^^  Lv  62  etc.  lomal;  etc., 
feststellen,  synekd.  speziell:  1)  befehlen, 
anordnen,  a)  wie  mit  dem  Akk.  der  Sache 
(Gn  2 16  etc.),  so  auch  oft  mit  dem  der 
Person  (79  etc.;  mit  ?  od.  ^N  od.  ^>'  der 
Person:  1  S  2029  Jes  133  Jr  477;  Ex 
1634;  Est  2io)  u.  b)  daher  oft  mit  dopp. 
Akk.:  Gn  78  278  etc.  3  §  :327h,  od.  c)  mit 
Objektsa^r,  ersetzt  a)  durch  direkte  Rede 
p^N^  etc.:  Gn  50 16)  od.  ß)  Kopulativsatz 
(Gn  4225:  Joseph  befahl,  und  sie  füllten; 
etc.  3  §  361g)  od.  y)  lufinitivsatz  (2  S  17i4 
Ps  71 3);  2a)  befehligen,  beordern  (Ps 
91  u:  für  dich;  1333  etc.  Hi  3632:  be- 
ordert es),  b)  einsetzen:  Nm  2 7 19,  ~"'^?? 
„als  od.  zum  Fürsten"  (1  S  13i4  etc.)  od. 
-•':}?  2  S  621,  etc.  —  Pu.  nj^,  nn^r^;  tv^^^ 


niü  — -Vßi 


384 


mit  einem  Auftrag  versehen  werden  =  a)  Be- 
fehl erhalten  (Gn  45 19  etc.),  od.  b)  wie  in 
Ex  34*4  mit  beibehaltenem  Akk.  (3  §  109): 
was  ihm  (jedesmal)  befohlen  wurde. 

HTÜ  (äth.  sawweSa,  vocavit;  Dlm.);  *n!3^1 
P.   Jes  42 11,   laut  rufen;   schreien. 

nmX    c.     rirn^    etc.    f.,    Geschrei    (Jes 

24 11  Jr  142  4 6 12  Ps  144i4,  also  poet- 
rhetorisch). 

r6lS  (v.  b^:£||bb:i  I)  f.,  Senkung  x.  S.  = 
Abgrund  (Jes  4427). 

D12{  (verwandt  mit  0»^,  wovon  ns^  ^  Schleier" 
u.  0^21  „schweigen"),  n^^;  "^^np^  Sach  75; 
D^^J  etc.,  ursprünglich:  den  Mund  ver- 
schliessen  u.  verstummen,  dann:  fftsten 
Ri  2026    1  S  76    3113    2  S  112    12i6ff. 

1  K  2127  Jes  583f.  Jr  14i2;  Sach  75: 
habt  ihr  mir  [3  §2i],  dh.  mir  zu  Gefallen, 
gefastet?  1  Ch  10 12  Esr  823  Neh  l4  Est 
4 16:  ^?,  wegen,   für. 

Q12f    (syr.  .yawwi),    öth,    Fasten:    erst  von 

2  S  12 16  an  vorkommend,  dort  bei  Q!)^ 
als  inneres  Objekt:  er  nahm  ein  Fasten  auf 
sich;  1  K  219  12;  Jes  588ff.  Jr  366  9 
Jo  li4  2 12  15  Jon  35  Sach  8 19  Ps  35 13 
6911  10924  2  Ch  203  Esr  821  Neh  9i 
Dn  93  Est  43;  detaillierender  PI.  (3  §259) 
931:  einzelne  Momente  des  Fastens. 

I^pi^  s.  u.  "1?"-^! 

I^pi:  (v.  -iy:iC)  Nm  l8— IO15. 

^Ilf  Yerb  (aram.  q^ü  „überströmen";  Dal- 
man,  WB.  158)  ^ök  Kl  354,  strömen.  — 
Hi.  q-^i^H;  q^^i,  1)  strömen  lassen  (Dt  1 1  4); 
2)  synekd.  erweitert:  zum  Schwimmen 
bringen  (2  K   66). 

»nilC  im,  Überströmung,  speziell  beim 
Honig    (Pv    1624);    Honigwabe   (Ps    19 11). 

tq:):c  1  S  li  cf.  95  1  Ch  620:  Elkanas 
Vorfahre. 

^^r^  etc.  s.  u.  nc^  I,  ptc! 

tn?i:£,  p.  HD'  (v.  nD:£)  1  Ch  7  35 f. 

f  DT^  (cf.  hdl:  I),  Elkanas  Sohn  (1  Ch  611). 

rpDii:  Pv  3127  s.  u.  hdl:  i,  ptc! 


fO'D'i^  (1  S  lia)  beruht  auf  Dittographie 
des  53  (3  §285i).  Gemeint  war:  ein  Süphiter. 

t"iÖ'i22  (cf.  :>3i^  etc.  287f.):  ?  „Klaue"  nach 
dem  ar.  zuphnin  u.  aram.  t^phdr  (Hi  2 11 
11 1  2O1  429). 

riJf  (vgl.  ar.  4<i'a,  med.  w,  luxit,  micuit)  Pf. 
V^  Hes  7 10,  hervorschimmern^  metaph. :  er- 
blühen (war  V^n  „erglänzen"  bei  „Scepter" 
gemeint?).  —  Hi.  Y'^'^l  etc.,  direkt-kaus. : 
la)  Glanz  entfalten  (Ps  132i8),  b)  sy- 
nekd.  spezialisiert:  mit  den  Augen  blitzenQIL 
29);  2)  metaph.:  Blüten  treiben  (Nm  1723), 
blühen  (Ps  906  103i5;  Jes  276  Ps  72i6  928). 

plU  I  (II  P^;),  giessen:  in  l^p?  Jes  26 16: 
„sie  ergossen  leises  Gebet"  ist  ||  16 a, 
während  LXX  ^n^  u.  V'^^  nivelliert  hat; 
ferner  in  P^^^  Hi  282  {ngiesst  man") 
296:    y^ergoss^. 

pllk  H  (ar.  ddqa  med.  j^  angustus  fuit) 
Hi.  ni^-'-in,  suff.  ^^J}V:^\},  etc.,  1)  jmdn. 
beengen,  in  die  Enge  treiben  (Ri  14 17); 
2)  es  jmdm.  (b  3  §289d)  enge  machen, 
a)  ihn  drängen  (Ri  16 16;  Hi  3  2 18:  Suffix 
nach  3  §21),  b)  bedrängen  (Dt  2  8  53  ff. :  wo- 
mit dich  bedrängen  wird;  Jr  199  Jes 
292  7  5113). 

pIS  Dn  925  (v.  p^^  H)  könnte  Inf.  c.  nach 
I444  sein:   Engesein,  Drang. 

npIlS  Jes  822  306  Pv   l27,  Bedrängnis. 

n^ü  I  Verb  (II  "^^J  u.  ar.  suratun^  forma, 
imago)  in  ^'^;':i&?  Jr  l5  K  u.  "^^^-l  Ex  324 
1  K  7i5  (mit  dopp.  Akk.:  3  §327x)  bilden, 
formen. 

^^i£  n  Verb  (II  "^■^^  I  [ar.  sarra,  constrinxit] 
u.  ">=^T  I),  ijl^l  etc.;  ■'^^ri  etc.,  "^?f^  (s.  0. 
■^^0  etc.)  1  k'201  etc.;  Imp.  ''T^  (Milraa 
aus  rhythmischem  Grunde  ||  ''^?:  2518)  Jes 
21 2;  Inf.  abs.  ni::  Jes  8 16  (3  §  2i7a!) 
etc.,  zusammendrücken:  1)  zusammen- 
schnüren uä."  (2  K  5  23  12 11  Hes  5  3)  od. 
zusammenhalten  (Dt  1425)  u.  einschliessen 
(Jes  8 16  Ps  139  5);  2)  synekd.  verall- 
gemeinert:   a)  drücken  etwas  gegen    (/Z 
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HL  8  9),  b)  einen  Druck  x.  I.  ausüben  meist 
mit  ^?  od.  dem  damit  oft  wechselnden  '^^ : 
belagern  Dt  20i2  19  etc.;  mit  Akk.  wahr- 
scheinlich im  Gedanken  an  nns  III  1  Ch 
20 1,  absolut:  Jes  21  2. 

*112£  III  Verb  (ar.  ddra,  nocuit),  ''^'^¥1, 
-i^n-bN,  D-^^-^Nt;  Ptc.  PL  D"'':?:  1)  als 
Feinde  behandeln:  befehden  (Ex  23  22 
Dt  2  9  19  Est  8 11) ;  2)  zu  Feinden  machen : 
aufwiegeln  (Ri  93i). 

*11S  I  (v.  "^^^^  I,  formare)  Ps  8944,  tD-^l^: 
Jos  52f.,  Schnitzen,  meton.  (Stil.  20.  22): 

1)  Gebilde:  Gestalt  (Ps  49i5  Q:  D";^^ 
nicht  von  «Ti^^  cf.  2  440  f.  gegen  Ges.-B.); 

2)  Schneidewerkzeug,  wie  im  f^'^^C' 
Di"?^n  2  S  2i6  „das  Grundstück  etc.", 
und  dies  konnte  in  alter  Zeit  ein  Aus- 
'druck  für  den  gewöhnlich  scharf  ränderigen 
Kiesel  werden  (Hi  2224;  ?  verkanntes  "^("1)22 
s.  u.  n^!   Jos   52f. :  aus  Kieseln). 

"IIS  II,  ''1^22,  im,  e  (Öth:  Hi  28  lo),  w., 
ursprünglich :  zusammengedrückte,  harte 
Masse  von  n^^  II  >  von  ar.  zarra  „scharf 
s.«  (Ges.-B.,  BDB):  la)  F*els  (Ex  176 
etc.,  auch  als  Altar  verwendet:  Ri  13 19 
vgl.  620  u.  1  S  1433  u.  R.  Kittel,  Über 
primitive  Felsaltäre  in  Palästina  1909), 
auch  z.  B.  in  f^'^'P^p  ^^^  „die  Steinbock- 
Felsen  (1  S  243)  u.  in  t=iT^  "^^^^  „Raben- 
fels" (Ri  725  Jes  1026)  östl.  vom  Jordan, 
b)  synekd.  als  pars  pro  toto  auch  die  Felsen- 
kluft vertretend  (Jes  2 10);  2)  metaph.: 
a)  festes  Material  (Jes  51i),  b)  zuverlässige 
Grundlage,  Hort  (2  S  223:  der  Gott,  der 
mein  Hort  ist;  47:  der  Gott,  der  die  Grund- 
lage meines  Heils  ist;  also  da  u.  oft  mit 
Gen.  appos.:  Jes  17 10  Ps  31 3  71 3  8927 
9422  95 1  etc.),  Schutzquell  u.  Yertrauens- 
stützpunkt  (Dt  324  Ps   I83  etc.). 

■fn^^   bei  Midianitern   (Nm  2  5 15   etc.)    etc. 

"i"i^  I  Jes   8 16  s.  0.  n^::  II  Verb! 

llJi  II  Hos  9 13  II  ar.  saurun  „Palme" 
(Arnoldi,  Hitzig  ua.) :  Ephraim  war,  als 
ich  etc.   (cf.  10  a). 

•j-iis  III,  Tyrus  s.  u.  n^! 

'">;¥  Neh  35  s.  o.  "^^5^,  Hals! 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


n   11-i   (v.  '-\Xi.  I,    ar.  süratun,    forma),    c. 
nn^y  öth  (Hes  43ii),  Gestaltung. 

*]nj^  PI.  s.  T.?'^^^  HL  49,  denominiert 
von  "^(N)}?  und  deshalb:  Halsschmuck 
und  nicht  „Drehungen,  Ringe,  Kettchen'' 
(Nöldeke  bei  Budde  im  KHK  zu  HL  49). 

|'b«''-ini2   „(mein)  Fels   ist  Gott"  (Nm  335). 

j-^^^^n^i:  Nm  16—1019:  (mein)  Fels  ist  '^. 

TfSi  (II  n^;,  lodern)  Hi.  nsn'^^N  Jes  274, 
in  Flammen  setzen. 

niS  (v.  nm),    f,    PL  nin^   j^g  324   ('^: 

Traditionsverirrung),  la)  hell,  blendend 
weiss  (HL  5 10),  b)  neutr. :  wolkenlos  klare 
Atmosphäre  (Jes  18  4)  u.  deshalb  brennende 
Atmosphäre  (Jr  4 11);  2)  metaph.-psycho- 
logisch  (Stil.  107):  durchsichtig,  klar 
(Jes  324). 
t«n^  (cf.  nn^)  Neh  7  46  II  Nn-^^i 

nnia  (qittal   von   nns,    ar.  sdhä\    serenus 

fuit)   Jes  5 13,   wolkenlos,    meton.    (Stil. 
19 f.)  für  die  Folge:   brennend. 

nniC  (II  nn^),  ^n^  (Milra^  25i8i)  Kl  47, 
glänzend  weiss  sein. 

n'^nJf,    c.   etc.    '^,    im,    sonnenbeschienen 

(v.  nn:^)  u.  -verbrannt,  meton.  (Stil.  21) 
für  die  Ursache  gesetzt:  unbepflanzt,  kahl, 
neutrisch:  Kahles  (Hes  247f.  264  14),  da- 
her D'^nn:^  Neh  47 Q  kahle  Stellen:  freie 
Plätze  (21*333!);. /".  nn-^n:^  Ps  687  neutrisch 
(3  §  244  d):   sonnenverbrannte  Gegend. 

*il^i^'^  (?),  "ir^?'  f.  (cf.  aram.  t^P)3n^  „Stinken- 
des";'Dalman,  WB.  346),  Gestank  Jo  220. 

mnSiHS  (v.  nn:2)  Jes  5 8 11,  sonnenver- 
brannte Gegenden. 

pr\)^  (ar.  ddhika,  risit),  Hijn^  etc.;  "PD^J 

Gn  2l6  (Silbenzersprengung:  247l!),  sonst: 
pn^:  etc.,  lachen  (über:  >).  —  Pi.  pn^ll; 
pn^"?.  LA    in    P.    (Ex   326:    2538!);    etc., 

1)  viel  lachen  =  scherzen  (Gn  19 14  etc.); 

2)  meton.    (Stil.    30):    sein    Spiel    treiben 

25 
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(„mit":  riN,  iti.:  268;  ^  39 14  17,  wie  bei 
Verben  des  Verspottens:  3  §  212  f),  od.  aus- 
ijehssen  sein  (21 9). 

phS,  Gelächter  (Gn2l6),  meton.  (Stil. 
20)  dessen  Objekt  (Hes  2332). 

nnSt  Hes  2  7 18  (cf.  ar.  ^dhara  XI,  aus- 
trocknen u.  infolgedessen  rot  od.  weiss 
werden):  weisse  Färbung. 

nhS    (qatul),   f.  *"*?"¥,    oth,    weiss    (Ri 

5 10  cf.  ar.  sahür  „weiss",  vom  Esel  gesagt). 

f^rpc  ^heUe  Farbe":  hellfarbig  (Gn  238  etc.). 

•^  (äg.  d'^o;  Erman,  ZDMG  46 123),  Scliiff: 

Jes  3321,  PI.  D'^r^  Dn  11 30  <  0"'^  Nm 
2424  Hes  309;  cf.  D^S  von  HD,  D-'^nnp  u. 
O"*"}'  etc.  etc.,  vielleicht  auch  zur  Differen- 
zierung von  einem  häufigeren  O"'!^  (s.  u. 
''^^)  kontrahiert,  also  nicht  wirklich  „auf- 
fällig« u.  durch  D^Nri-^  resp.  Q-^SCN  (bei 
Ges.-K  09  §  93 y)  zu  ersetzen. 
|N^-X  (?  n^iT  II  n^T;  N:  2347)  2  S  92ff.  16iff. 
1 9 18  30. 

TS  Verb  (vgl.  bei  T^  H!)  Hithpa.  ^^l^o^n 
Jos  9 12,  sich  mit  Proviant  versehen. 

TS  I  (v.  "J^iC),  P.  %  c.  etc.  "1"'^,   1)  Jagd 

(Gn  109  2527  27  30);  2)  meton.  (Stil.  20) 
deren  Objekt:  Wild  (2528;  27  3  Q;  etc.). 

Tä  II,  P.  '^,  8.  oy^  (ass.  siditu  „Reise- 
kost, Proviant«;  Del.,HWB.  563),  l)Reise- 
kost  (Jos  95);  —  2)  synekd.  erweitert: 
Nahrung  übhpt.  (i4  Hi  3841  Neh  13 15,  auch 
Ps  13215  ist  nicht  mit  Nestle,  ZATW  14320 
V"^^  dafür  zu  setzen). 

**TS  (cf.  1^:^),  im,  m.  (Jr  16 16),  Jäger. 

iTTS  <  rn2£,  f.  von  T^?  II,  Wegzehrung, 
Proviant  (Gn  4225  etc.). 

^y\-v^^  d^'^^  Gn  IO15  [  II  1  Ch  113]  19  4913),  das 
grosse  Sidnn  (Jos  ll8  1928),  vertritt  auch 
Phönizien:  1  K  1631  (Jos.,  Antiqu.  VIII, 
132:  'lO-ößaXog  äßaotXeuoe  Tupiwv)  Jes  232ff.; 
von    Tyrus   wieder    unterschieden    in    Hes 


282iff.  Jo  44.  —  N.  genU:  ''PQ)'%,  im  (Ri 
33  187  etc.  1  K  ll5  etc.),  Vp^.  1  K  1 1  3:i 
(2  434);  ^.  '37?  1  K  lll;  —  V.  Landau, 
die  Phönizier  1901  (in  „der  alte  Orient" 
II,  4);  Eiselcr,  Sidon   1907. 

rPS  (v.  n-'ii:  [ar.  sawä\  exaruit]  cf.  1^"^), 

6thy  1)  Trockenheit:  Hi  24i9  u.  neun- 
mal in  n;^  VtJN,  Land  mit  Trockenheit 
behaftet  =  dürre  Haide  (Jes  41 18  532  Jr 
26  5143  Hes  19i3  Hos  25  Jo  220  Ps  632 
10735);  —  2)  synekd.  als  Abstr.  p.  c. : 
dürre  Gegend:  Steppe  (Jes  35i  Jr  50i2 
Zeph  2i3  Ps  78i7,  PL:  10541;  Hi  303  cf. 
die  Hyperbel  in  248b). 


jVit  Jes  255  322,  dürre  Heide. 

fl'i''^,  f.  als  Ortsbezeichnung,  ursprünglich 
der  Osthügel  von  Jerusalem  (nicht  von 
nj^  „trocken  s.**,  denn  dieser  Hügel  besass 
eine  starke  Quelle  nach  2  S  58,  sondern 
von  iiic  cf.  äth.  sawdna,  III  2  etc.,  confugit, 
sdwan,  locus  tutus,  refugium,  castellum), 
wo  auf  steiler  Höhe  die  alte  Jebusiter- 
festung  lag  (2  S  56ff.).  Sie  lag  nicht  auf 
dem  Westhügel  (Benzinger,  Hebr.  Archäo- 
logie 07  32,  widerlegt  im  Theol.  Literatur- 
blatt 08  25 f.).  Der  Sijjön  war  also  der 
spätere  Tempelberg  (Jes  10 12  etc.),  u.  der 
Name  wurde  erst  synekdochisch  auf  ganz 
Jerusalem  übertragen  (24  etc.).  Über  '3?  riai 
s.  o.  ri3i  Ij  3e!  Vgl.  auch  das  als  Femininum 
vorgestellte  Kollektiv  '^  nn^-"  Jes  126  etc. 
(3  §  255  d):  Bewohnerschaft  von  Sijjön. 

|rS  (st.  siwjün  V.  m^),  «w,  Aufstellung: 
Steinsäule  (2  K  23i7  Jr  3l2i  Hes  39i5). 

|NtT^  (<  «^;  «bei  n.  pr.:  2347)  Esr  243 
II  Neh  746;  11 21:  ?  disruptio  (uteri;  s.  0. 
bei  ÖtI'?)  V-  a-r-  sdha^  fidit. 

**^S  (v.  n;^  cf.  'Ni>e  V.  nN22!),  D^^at, 
1)  Steppenbewohner  (Ps  72  9,  auch 
74 14  im  jetzigen  Texte,  worin  D??  sekundär 
ist;  nachgewiesen  in  3,  S.  246,  Ania.  1 !); 
—  2)  synekd.  die  Hauptart  derselben: 
Wüstentiere^  u.  zwar  wahrscheinlich  die 
grösseren  (Jes   1321    2  3 13  3  4 14   Jr  5039). 
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p3^2J  (ar.  zänaqa,  ein  Pferd  mit  der  Halfter 

versehen)  Jr  2926,  wahrscheinlich:  Halseisen. 

'f'^T:^   „Winzigkeit"    (Jos    15  54):    in  Juda. 

pS  I  (v.  "P^),  D'^SK?  (.y.s:  2  461),  m.,  Auf- 
glänzen, meton.  (Stil.  21):  blinkende  Er- 
scheinung, 1)  Diadem  (vorn  am  Hoch- 
tiirban  des  Hohepriesters :  Ex  2836  II  3930; 
X,y  89)j  _  2)  Blütenflor:  Blume  Nm  1723: 
u.  trieb  Blüten;  1  K  6i8ff.  Jes  28i  406-8 
Ps   10315  Hi   142). 

pS  II  (v.  r^  II  "??  II  cf.  n^^3  „Gefieder« 
u.  das  Ar.    bei  n^'^f)   Jr  489,   Fittich. 

tr^  III  im  südöstlichen  Juda  (2  Ch  20 16). 
Da  der  Feind  nach  V.  2  schon  westlich  vom 
Toten  Meere  war,  ist  nicht  "i"*^  „Nebental 
des  Wadi  Nimrin"  östlich  vom  Toten  Meer 
(Winckler,  KAT  03253)  zu  schreiben. 

*nSriC  (f.  v.  r^  I)  Jes  284,  Blume;  s.  o. 
"si;.  Daher  ist  die  Konjektur  ^^sn  V"l2n 
(M.  Lambert,  REJ  42265)  unnötig. 

niTS  (denominiert  v.  T^  II),  etwas  Flügel- 
artiges: 1)  Haarschopf  (cf.  ar.  ndsijatun, 
Stirnlocke)  Hes  83;  2)  Quaste  (Nm  1538f.). 

t^^r^?   1  Ch  12120  s.  u.  :»'?|5i?! 

"^"'^  Verb  (ar.  sdra  med.  j,  ivit)  ist  im 
Hithpa.  ^"^t^^.i,  P.  (2537)  Jos  94  nicht 
original,  da  das  „gehen"  schon  vorher  er- 
wähnt ist,  Verwechselung  von  "i  und  i 
aber  schon  von  der  Mass.  anerkannt  wird 
(m.  Einl.  §  195).  Gemeint  war  ^"^t^^Ü,  u. 
sie  versorgten  sich  mit  Proviant  (s.  o.  "'''¥).. 

*1^^  I  (v.  -i^ii  I,  formare),  im,  m.,  1)  Ge- 
stalt (Ps49i5K);  2)  synekd.  speziell: 
Götzenbild  (Jes  45  le). 

*1^1b  II    (v.  n^^   II    „umfassen"    ist    auch: 

herumdrehen)  t/w,  1)  Türangel  (Pv  2 6 14); 
—  2)  Windung  x.  k,:  Wehe  (1  S  4i9 
Jes   138  213  Dn   10i6). 

TS  III   (v.  "1''^,    ar.  sdra,  ivit),  em,  Eil- 
bote   (Jes  182    579    Ob  i  II  Jr  49i4    Pv 
13 17  2513). 
mas8.  "»T^x  Dn  113,  Vokal  Sere. 


7ä  (v.  "b^::  III;  ar.  zillun,  umbra),  c.  =, 
s.  T^"b^,  ibs:,  aber  auch  i^^^  Hi  4022,  D'^Y^^ 
u.  "^^^^  (Selbstzerdehnung:  cf.  247l)  m., 
denn  in  Jes  388  weist  ^^'pl.  auf  die  ur- 
Sprüngliche  Lesung  ^^^  hin  (3  §350h!), 
1)  Schatten,  der  sich  gegen  Abend  ver- 
längert (Jr  &4),  auch  ein  Bild  der  Ver- 
gänglichkeit, wie  z.  B.  in  „meine  Tage 
gleichen  dem  Schatten,  der  sich  gesenkt" 
(Ps  10212;  10923  1444);  —  2)  metaph.: 
Schutz  (Gn  198  Nm  149  Jes  302f.;  34l5: 
hier  halbironisch  gesagt;  wogegen  das  z.  B. 
von  Marti  im  KHK  z.  St.  konjizierte  T^ 
„ihre  Eier"  eine  platte  Selbstverständlich- 
keit in  den  Text  bringt;  492  51 16  Jr  4845 
Ps  178  911   1215  etc.). 

nr^it  (ar.  saVa,  salaita,  assavit),  •^^^'];  nibx 

1    S   2i5  Jes  4416  19,  braten. 
tn>^  „Schatten"    (Gn   4i9ff.);  =   „Schutz, 

Erquickung"    (?;   Löhr,    die   Stellung   des 

Weibes  etc.  08 17). 

n^U  (aram.  nb^^  spalten;  Erfolg  haben; 
Dalman,  WB  347),  P.  nnb:j  Jr  12i;  rhT. 
etc.,  1)  daherfahren  mit  (^5?  >  bN  Ri 
146  19  1514  1  S  106  10  ll6  16l3  1810  = 
einstürmen  auf,  mit  ^i"^!  p?  cf.  3  §  330ki) 
Am  56:  losstürmen  gegen;  T!)"]!lü  2  S  19 18: 
vordringen  nach;  vorwärtsschreiten  (Hes 
16 13);  —  2)  metaph.:  a)  von  statten 
gehen,  gelingen,  gedeihen  (Nm  1441 
Jes  5  3 10  etc.),  erfolgreich  sein,  daher  auch 
zum  Ersatz  von  „erfolgreich  od.  mit  Glück" 
dienend  (Ps  455;  3  §  36ip!),  deshalb  mit 
dem  Ptc.  der  direkten  Vermittlung :  Jr  2230b : 
es  wird  ihm  nicht  gelingen  ^^"^  zu  sitzen 
(Parallelen:  3§4i2c!);  b)  meton.  die  Ur- 
sache des  Erfolges  bezeichnend:  tauglich 
sein,    taugen   [^  zu:  Jr  137  10  Hes  15  4). 

Hi.  z.  B.*  nbr^T  (auch  bei  Athnach 

1  Ch  2923);  Imp.  nb:2n,  mit  ä:  nn^^xn 
(nur  beim  Zusammensprechen  mit  ^^5  ^in 
MilraB:  Ps  II825;  §  157);  etc.,  1)  in- 
direkt-kaus.:  a)  etwas  fortschreiten 
lassen,  erfolgreich  sein  lassen  oder  ge- 
lingen lassen  (Gn  242iff.  393  23  Dt  2829 
Jos  l8  Jes  48i5  55ii  Jr  528  Ps  377  Dn 

25* 
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825),  b)  absolutiert  (3  §  209):    Erfolg  oder  rekt    vor    den    folgenden    Relativsatz    cf. 

Glück    verleihen    (Ps    11 8  25    Neh   lll  220  Toug  xünoug   ujaäv,  oftg  Sicoci^oaxs  SauTotc);  — 

2    Ch    265;    Suff.  =  Dativ:    3  §  2l);   —  b)  synekd.  erweitert:  gezeichnetes  Bild 

2)  direkt -kaus.:    Erfolg   haben,  erfolg-  (Hes  2 3 14)  und  auch  Bild   überhpt.    (Gn 

reich    sein,    gelingen    (Gn    392    Ri    I85  l26f.    53   96)   oder   Schattenriss   (?  „als" 

1  K  22 12  etc.  Jr  237:   Glück  haben  mit;  Ps    39?);    —    2)   meton.    (Stil.    30):    die 

Ps   l3  etc.).  Gestalt  selbst  (732o). 

♦•nJ^V   o   nu    Q»;.„    c    k-        1  tl"^^^^  V.  D^:^  II  äth.  ,sd/ma  „obscuratus  fuit", 

nrrPii  2  Ch  3513,  Schussel.  1N  T>            j    r.  u-                 /  i-     c  1. 

»  T  r-                      '  1)  Berg-  od.  Gebirgsname  (cf.  „Schwarz- 

irnb'i  f.2K  220,  eine  Art  (HV)  Schüssel.  ^^1^")'  *)  ^i<^^*  ^^i*  ^^n  Sichern  (Ri  9  48), 

b)  Ps  68 15  gemäss  16  doch  das  aus  schwar- 

nn?S    /.    2    K    21 13;    Pv    1924  II    2  6 15,  z^m  Basalt  bestehende  Haurängebirge ;  — 

Schüssel  (äth.  sähl,  patera  etc.).  2)  ein  Held:   2  S  2328  II  ^Y?   1  Ch  1129. 

'h'i,    c.   '^  (v.  nbi:)    Ex    128f.    Jes    44 16,  '^I??^  ist  aus  n^^bs:  „schwarze  Finster- 

Gebrate nes.  ^^^'^  i^- °^^  cf.  V'S^^ u.  ass.  salmu  „schwarz"; 


=.'?^2i 


Del.,  HWB  569  a)  durch  Volksetymologie 

Ri   7i3Q,    Geröstetes   von  t)5i:  zu  „umbra  mortis",  TorfesscAa^^en  geworden 

II  nb^  (s.  0.),  wie   lün  I!  nJ^n  etc.:  Kruste  (2  415,    und    Nöldeke    stimmte    in    ZATW 

synekd.  für  das  Ganz«:  hartgebackener  Brot-  1897l83f.  bei),  —  1)  eigentliche  Finster- 

laib.  nis:  Am   58  Hi  35  —   3422,   also  poet.- 

UUm    t     ^vv^,    T^       ,  r            .      •    1          X  rhetorisch;   —   2)  metaph.:  tiefstes  Leid, 

T5-:5:i   I,    ri^}^   Ex    1510,    einsinken    (ar.  ^Bglück  (Ps  234  4420  etc.  Jes  9i  Jr  26 

saila,    Impf,   u:   mvasit  superveniens;   ass.  ^g^^  ^^^  .   g^-j    ^^.  ^    ^^^^^    ^^^  ^^^^^^ 

saldhi,  sich  legen,  hinsinken;  Del.,  HWB  Hauptsphäre:    die   Unterwelt    (Hi    102if.; 

^^'^)-  3817). 

b*':^^  n,    ^"^^S;    ^fl^^   aber   auch   njbsn  f^P)^  Nm  334if.:  beim  Hor-Berg. 

(mit    Vorder  Verdopplung    etc.     2448    467),  t^?5^¥  Ri  85ff.  Ps  83l2  enthält  den  Gottes- 

klirren    (ar.   salla,   Impf,  i:    sonuit;  äth.  namen  Salm  (Budde,  KHK  zu  Ri  85). 

saldla^  plätschern  etc.:   schwimmen),  oder  ^^b:^.  I  =  ar.   ddlaSa,  sich  krümmen, 

synekd.  speziell:  klappern  (Hab  3 16),  gellen  ,^JU^ 

(1    S  3 11;   2  K  21 12  Jr   193).  ^?rf  (^-  ^"^^  ^5   ^r.  ddlaSa,   inclinavit   se, 

11  curvus  fuit;  dilSun  u.  dilaSun^  Rippe),  c. 

^T^lt  III  (ar.  zalla,  Hi.:  umbrosus  fuit),  ^^^g  mit  Segolatisierung  3?b^  2  S  I613  u.  8 mal 

Neh  13i9,  beschattet:  dunkel  werden,  yb:^^  g.  "i^^^;  D""?^^  1  K  634;  7mal  rii^b^, 

—    Hi.   Ptc.  bsra.   (a:  2504  3?)   Hes    31 3,  c.  etc.  'r^('i)^>¥,  V-   (^-  1  K  634  Hes  4V6 

Schatten  spendend.  etc.:    3  §  252b!),     la)    Rippe    (Gn    22if.), 

^'^}^,  °''>^^  etc.   s.   0.  "^¥!  b)   metaph.:    Bret    in    einer    Breterwand 

B%4    ^rb^-    T^öbii           f      "»^sb::  ^^  ^  6 15  f.)   od.   in    einem  Türflügel    (34); 

T  V '     ^«  - '       tt:5     •        •     " .  -       -3  —  2a)  synekd.  erweitert:  Seite  (bei  Lade, 

Dbi:  II  ar.  sdlarna,  excidit:   la)  Schnitzbild,  Stiftshütte,  Altar:  Ex 25 12—387;  2  S  16i3), 

plastische  Nachbildung:  Figur,  Sta-  b)  speziell:   Seitenstockwerk  (1  K  658 

tue   (Nm  3352    1   S  65  11;   2   K    1 1 18  ||  73  jjes  4l5ff.). 

2    Ch    2317;    lies    720;    in   Am   526   kann  |:?b?2  (Milra^,  LA:  ^b2f  Jos  1828  2  S  21 14: 

D?^?>¥  auf  Nachahmung  des  folgenden  D?:;  jq   Benjamin;    Ort   mit  *Sauls   Grabstätte, 

beruhen    und    kann    „euer    Kaiwdn-Salm'^  , 

[KAT  03476]    gemeint  gewesen  sein;   aber  5?/5f   II    (ar.  zdla^a,    claudicavit),   ?^^,    f. 

fast    wahrscheinlicher    gehörte   Q?"'PP¥   di-  ni?bi£,  1)  hinken  (Gn  3232);  —  2)  meton. 
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(Stil.  19 f.)  die  Konsequenz  bezeichnend: 
zurückbleiben  (Mi  46f.   Zeph  3 19). 

5J*P5{  (v.  ^^^  II),  s.  ""f^^  etc.,  Hinken,  meton. 

(Stil.  19f.)  die  Folge  vertretend:  Fallen, 
Sturz    (Jr  2O10    Ps  3515    38i8  Hi  I812). 

f^V?  Neh  330:  „Geschlagen  hat  (aram.  t]^^; 
Dalman,  WB  348)  Gott"  >  Kaperstrauch 
(BDB). 

|inpb^  Nm263:^  etc.:  aus  Manasse;  LXX: 
2aX7tad8,  ?  „Schutz  (^^)  ist  der  zu  Fürch- 
tende" (^n?),  worauf  Nöld.  u.  Ges.-Buhl 
hinwiesen. 

|n^b^  (s.  0.  n^)   1  S  IO2:  in  Benjamin. 

*':5ab2£,  c.  ':>t^^,   1)  V.  "^"^^  I  u.  dem  dort 

erwähnten  Arabischen:  Harpune  (Hi 40 31); 

-   2)  V.  "^"22:  H   vor   D'^DDS:    Geschwirr 

(Jes  18 1:    Land    der    Insektenschwärme). 

^SbS  (v.^b::  II)  w.  Dt  2842:  „klapperndes 
Geschwirr,'*  was  an  sich  u.  nach  dem  Kon- 
text ein  lautmalender  (2449)  Ausdruck  für 
Heuschrecke  sein  soll. 

D'^'P^^Jt,   c.  "^^>^   (e-i  u.  i-e:   2506  488)   V. 

b"b^  II:   Klirr -Werk  zeuge  x.  i.,  Zymbeln 

(2  S  65  Ps  1505). 
fp^^   (aram.  P^^    „spalten";   Dalman,   WB 

348)  2  S  2337*11  1  Ch  II39. 
f^s^  „Schatten  ist  Jahve"   1  Ch  820;   1220. 

KD2lS  Verb  (äth.  mm^a,  ar.  zdmVa,  sitivit) 
etc.,  "^riri^  Ri  4 19^  also  regelmässig,  nur 
mit  Weglassung  des  Stumpen  N^  2.  f.  ^i"??^ 
Ru  29  nach  n''b-Anal.;  N»?:  etc.,  1)  dürsten 
(Ex  178a  etc.,  "b  „nach");  —  2)  metaph. : 
heisses  Verlangen  tragen,  sich  sehnen  (Ps 
423  632). 

KD;S,  Q"'«^^,  /.  HN^S  dürstend:  2  S 
1729  etc.,  neutrisch  (3  §  243c-g)  u.  personi- 
fizierend: dürre  Gegend  (Jes  443)  u.  dafür 
das  Femininum  (3  §  244d.h)  in  Dt  29 18. 

805J,  s.  "^N^t  etc.,  1)  Durst  Hes  19 13  etc.; 
„Durst  nach'*  ^  Am  811;  ^???,  a)  durch 
Durst  (Ex  173b;  Hos  25)  od.  b)  t'or  Durst 
(Ri  15i8  Am  813  Jes  41i7  502;  '^^  2  Ch 


32ii);  —  2)  meton.  (Stil.  31):  Wüstenei 
(Jr  4818). 

iTKÖlt  (ar.  zim'un!)  Jr  225,  Durst. 

jiKÖSt  Dt  815  Jes  357  Ps  10733,  dursl- 
reicher  Ort,  metaph.:  dürre  Gegend. 

nÖU  (ass.  samddu,  festbinden;  anschirren 
[Del.,  HWB  570];  äth.  damdda,  alligavit) 
Ni.  "Jp^ll  etc.,  sich  hängen  (f  „an"  Nm 
253  5  Ps  10628)  im  metaphorischen  Sinne 

=  sich  ergeben. Pu.  ni|)^72  2  S  208, 

angebunden.  —  --  Hi.  "^''^^JD  Ps  50l9: 
sich  verknüpfen  lassen  dh.  anzetteln 
(nämlich  betrügerische  Pläne) 

HÖif,  c.  =,  s.  ^^'p^f  {i:  2482f.);  Q-'l?^?, 
c.  ^y^"^  (md  leicht  sprechbar:  2467)  m. 
1  K  19 19,  la)  ein  Gespann  (Luther:  „Joch") 
von  Tieren  (Ri  193  10  1  S  ll7  2  S  I61 
1  K  1919  21  2  K  5i7  Jes  2l7  9  Hi  I3  42i2), 
b)  synekd.  erweitert:  Paar  (2  K  9  25; 
kritisch  erörtert  in  3  §  267k!);  —  2)  meton. : 
die  gewöhnlichste*  Leistung  eines  Acker- 
gespannes od.  dessen  Arbeitspensum  be- 
zeichnend (Stil.  17):  ein  „Joch"  Feld  etc. 
(1  S  1 414  Jes  5io).  Ein  „Gewicht"  (Winckler, 
KAT  03339)  ist  da  nicht  gemeint. 

*nÖl£  (v.  D72^  cf.  ar.  sdmma,  verstopfen, 
verbinden)  Schleier:  Jes  472  HL  4i  3  67. 

*pfl)Öit,  im,  w.,  Zusammengeschrumpftes 
(s.  u.  p73s)  X.  i.:  Rosine  (1  S  25 18 
3012  2  S  I61  etc.). 

nÖi£  (syr.  fmdch,  splenduit)  etc. ;  ^"^T.  etc. ; 
Inf.'c.  suff.  nrra^  (i:  s.  0.  nnD  etc.  I297) 
Hes    17 10,     la)    sprossen    (Gn    25    etc.), 

b)  meton.  (Stil.  19 f.):  wachsen  (Qh  26: 
ein  Wald,  der  als  od.  in  Bäume[n]  empor- 
wächst; etc.);  —  2)  metaph.:  a)  zu  ge- 
schehen anfangen  uä.  Jes  429  43 19,  b)  sich 
entfalten    od.    eintreten    Ps   8  5 12    Hi    56, 

c)  fortschreiten  Jes  588.  —  Pi.  H^.^  bei 
Zaq.  q.  (Hes  167),  dicht  wachsen,  von 
Haaren  gesagt  (Ri  I622  2  S  105  etc.). 
—   Hi.  z.  B.    npT]n,    i)  etwas  sprossen 
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lassen  (Gn  29  etc.);  —  2a)  etwas  eine 
bestimmte  Frucht  Jiervorsprossen  lassen 
(Ps  1478),  b)  absolutiert:  etvsas  Sprossen 
treiben  lassen  (Jes  55io  Hi  3827). 

_       < 

nO^»  s.  nrrai:  «,.,  1)  Gespross  (Hes  179), 

Pflanzenwuchs  (Gn  1925  etc.);  —  2)  me- 
taph.:  a)  Nachkomme  (Jr  235  3 3 15  Sach 
38  6 12),  b)  Heilswerk  (Jes  42). 

*TPS,  '?,  %my  m.,  Gebinde,  1)  Armband 
(Gn'2422ff.  Nm  3l50  Hes  l'6ii  2342);  - 
2)  Verband,  speziell:  Verschluss  (Nm 
19 15;  ^T'?   ist  Apposition   nach    3  §3338). 

D'^ÖS  (^0^7  V.  D«^  s.  0.  bei  rra^;   nicht 

„PI."  [Ges.-B.],  etwas  stark  Geflochtenes: 

1)  Strick    od.    Schlinge    (Hi    189);    — 

2)  meton.:  Verderben  (55),  u.  das  hier  da- 
für konjizierte  D':^^  =  Q''«'?^  „Durstige" 
passt  nicht  einmal  zum  Objekt  „ihr  Ver- 
mögen", u.  der  Parallelismus  braucht,  kein 
synonymer  zu  sein,  sondern  kann  als  syn- 
thetischer im  Schlusssatz  einen  allgemei- 
neren Feind  einführen. 

nnO)Ö-C  (v.  n?:::),  Verstummung,  da- 
her '^?:  gemäss  od.  unter  Verstummung 
dh.  einspruchslos,  unbedingt  (Lv  2523  3o). 

pUaC     Hos    9  14, .  vertrocknen,    zusammen- 
schrumpfen. 
'P5^   1  S  2518  etc.  s.  0.  P^S^l 

"lös,  P.   '^,  s.  ^IV^  m.  (äth.  4amr,   lana; 

Dlm.),  Wolle:  Lv  1347  etc.  z.  B.  auch  2  K 
34b  hinter  D'""^"'«  „Widder"  als  einer  be- 
greiflichen Masseinheit  (s.  u.  ^^''izjpj). 
Ihre  sprichwörtliche  Farbe  (Jes  1 18  Hes 
27 18  Ps  147 16)  erklärt  sich  aus  dem,  was 
über  die  Normalfarbe  der  Schafe  bei  "^n^ 
gesagt  ist. 

f"}^^  Gn  10 18,  ein  kanaanitischer  Stamm 
cf.  das  jetzige  J$umra  nördl.  v.  Tripolis  an 
der  Mittelmeerküste  (Pietscbmann,  Gesch. 
Phon,  in  Onckens  Weltgeschichte,  S.  39). 

fD?-^?^,  1)  Stadt  in  Benjamin  (Jos  I822);  — 
2)  Berg  „im  Gebirge  Ephraim"  (2  Ch  234). 


n^Öit,  s.  "inn^^  f,  (Hes  173ff.  3l3flF.), 
Wipfel  (zartes  Gespross,  ähnlich  wie  '^^*). 

n02fc  (ar.  sdmata,  siluit,  proprie :  se  continuit) 

Kl    3  53,    zum    Verstummen    bringen 

(metaph. :  verderben). Ni.  ^^'^^.  etc., 

zum  Schweigen  gebracht  sein  heisst:  ver- 
nichtet sein  (Hi  6 17  23 17). Pi.  ''3nn73S 

Ps  119139,  vernichten. Pialel  nn^^, 

PI.  •'a^hn^s:  war  beabsichtigt  in  Ps  88 17, 

verstummen  lassen  =  vernichten. Hi. 

»^P1?^•^;  ^■'^yi  etc.,  zum  Schweigen  bringen 
=  vernichten  (2  S  22  41  II  Ps  18  41  etc. 
8  mal   im  Psalter). 

np^,  "^n^^  8.  0.  N^^! 

nnp:£  Lv'2523  s.  0.  nrp'?^! 

*?S  (v.  "jD^z;  cf.  ar.  sinnun,  Brot-Korb,  aus 
Ruten    geflochten),    D''?22   u.    Am  42   ri"i33?, 

1)  Dorn  (Pv  225  Hi  55  s.  0.  T?  3b);  — 

2)  metaph.  u.  mit  öth  als  Zeichen  des  Kunst- 
produktes   (3  §246i!):     Angel    (Am  42). 

fl^?,  die  „Wüste"  od.  Steppe  Sin  (vulgo: 
„Zin"),  die  nördliche  Fortsetzung  der 
„Wüste"  1";n?  s.  0.  (Nm  1321  cf.  26!  20 1 
27i4  3336  34s  Dt  325o),  Lok.^n^  Nm  344 
Jos   1 5  3  (hier  auch  LA :    n322). 

DD  Wie  Nm  3224  <  '3^::  des  Samaritanischea 
Pentateuch. 

nJS  Ps  88  „Kleinvieh"  mit  Fem.-Endung, 

die  auch  sonst  ^  lautete  (2  427  510),  wahr- 
scheinlicher, als  mit  kollektiver  (!)  Endung 
aj  (Del.,  ass.  Lesestücke  1901 157;  Ges.-B.) 
am  KoUektivum  (!)  "jnx. 
nsi:  LA  Jos  153  s.  0.  f]V. 

*n3^  I  (cf.  aram.  15¥,  kalt  sein;  Dalman, 
WB.  350)  Pv  2513,  Kälte. 

nS^  II  (v.  pi2  II  ar.  sdna,  custodivit  ab), 
öthy  /.,  1)  grosser  Schild:  Grossschild 
od.  Tarische  (1  S  17  7  etc.;  auch  Ps  5 13 
nicht  „bildlich"  [Ges.-B.]);  —  2)  synekd. 
erweitert:  Sturmdach  (Hes  268)  zur  Deckung 
für  Belagerer.     [Am  42  s.  0.  1?!]. 

1132t,  im,  Wassers trömung  (vom  schall- 
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nachahmenden  1:2:)  2  S  58:  „wer  da  vor- 
dringt an  den  .  Wasserergu&s  etc.  (erörtert 
in  2 148,  Anm.!);  Ps  428.  Für  „Gurgel, 
Hals,  Schlund",  das  wieder  >on  Joüon 
19 10 14  empfohlen  wird  („gosier,  gorge"), 
sehe    ich    weder  Grund   noch  Möglichkeit. 

n^lC     (cf.    ar.    nähada^    institit    ursitque), 

1)  stürzen  (dh.  eilig  herabsteigen  cf.  ^P} 
Gn  2464  etc.)  Jos  15i8  il  Ri  li4;  —  2)  me- 
ton.  (Stil.  19f.):   eindringen  (42l). 

*pJ^  (cf.  1¥)  Nm  3355  Jos  23 13,  Stachel, 
metaph. :  gefährliche  Rivalen  in  Bezug  auf 
den  Besitz  u.  Genuss  des  Landes  Kanaan. 

^^JÜk,  c.  etc.  '^,  d^Ä,  w..  Gewickeltes  x.  I.: 

Kopfbund,  Turban  (Jes  323  623  Sach 
35  Hi  2914). 

DJ2C  (cf.  aram.  N?3^  „Fels"  [Dalman,  WB. 

349],  von  der  Härte  benannt)  Ptc.  ntoü? 

Gn  4123,  hartgeworden. 
tl3^  (?  kontrahiert  [2480]  aus  V^^)  Jos  1537: 

in  Juda. 
'^^  Jos   2313   8.   0.   VW- 

27jaC (aram. ^5^,  verwahren,  zurückhalten), 
Ptc.  *?^3¥  Pv  11 2,  zurückgehalten,  voll 
Selbstbeherrschung^  besonnen.  —  —  Hi. 
Inf.  abs.  ^.^^ü,  direkt-kaus. :  Zurückhaltung, 
Demut  üben  (Mi   68). 

^J-k  (cf.  ar.  Pi.  sdnnapha^  falten,  ordnen); 
^■^^^r  etc.,  1)  zusammenwickeln  (Jes 
22 18);  —  2)  intrans.  (3  §210):  sich  um- 
wickeln (Lv   16  4). 

nSJUt  Jes  22 18:   als  einen  Knäuel. 
DJ^JS  (cf.  lif)  f.  Ex  I633,  Korb. 

inj^,  öth,  m.  (vom  schallnachahmenden 
"^3i2  [cf,  "113^!]  mit  Übergangskonsonant: 
2472!  cf.  dvrjp,  aber  A'^tpö^)  Sach  4 12, 
Röhre. 

\S^  (ar.  säSida,  ascendit)  etc.;  ''?^1  etc.; 
Inf.  c.  suft.  "^^,?¥  Ri  54  Ps  688,  1)  stei- 
gen (Gn  4922);   —   2)  synekd.  erweitert: 


a)  einherschreiteii  (Ri  54  etc.),  b)  trans. 
(3  §  210):  beschreiten  Pv  78  (cf.  ^"^n  3  §  330s), 
durchschreiten  (Hab  3 12).  —  —  Hi.: 
schreiten  lassen  (Hi  18 14). 

nSi,  P.  i,  s.  'i"'??;  D"^!?^  etc.,  c.  "-l?? 
wi.,  1)  Schritt  (2  S  613  etc.);  —  2)  sy- 
nekd. erweitert  und  metaph. -psychologisch 
(Stil.  107):  Lebenswandel,  Verhalten,  Hand- 
lung (Jr  IO23  Pv  4i2  55  169  Hi  14i6  3l4 
187:  seine  energischen  Massnahmen;  3421 
3137). 

nnSlC,    öth,    1)   Einherschreiten    (2    S 

524  11  1  Oh  14 15);  —  2)  meton.  (Stil.  22) 
Wirkung  für  Vermittlung  setzend:  Schritt- 
kettchen  (Jes  320). 

TO2J  (ar.  saghä\  inclinatus  fuit),  nj'iz,  ü^p^^ 
f.  «^y^,  la)  sich  zurückbiegen  (Jr  220 
als   njTj   sich   stolz    aufrichten:  Jes  63 1), 

b)  synekd.  speziell:  krummgeschlossen  sein 
(51 14);  —  2)  trans.  (3  §  210):  neigen 
etwas  wie  ein  auszuschüttendes  Fass  (Jr 
48 12).  —  —  Pi.  n5?2f  Jr  48 12  =  dem 
trans.  Qal:  neigen. 

^"•SS?  s.  '^  Gn  2465  38 14 19  mit  ar.  iaSiphun 

„debilis"  >  mit  y^däSapha,  verdoppeln" 
(Ges.-B.,  BDB)  zusammenhängend:  etwas 
Dünnes  h,  I.:  =  Schleier. 

n^SS  I,  s.  etc.  %  im,  e;  f.  nn"^?^,  i)  klein, 

wie  in  ♦T^''??^  minus  quam  parva  Dn  89 
(erörtert  in  3  §  352  z!);  meist  aber  —  2)  me- 
taph.: a)  jung:  Gn  1931  etc.  Jr  484'Q 
<  elg  Zoyöpa  =  *T}^'^  „nach  SÖ3ar  hin"; 
f.  auch  neutrisch-abstrakt  3  §  244  f:  Jugend 
(Gn  4333),  —  b)  gering  (Ri  6i5  1  S  921 
Jes  6O22  Jr  143  5045  Ps  6828  119i4i). 
t"^"»?^  H  (cf.  t  "'?^),  Lok.  n^^^  2  K  821, 
ein  Ort  in  der  Nähe  Edoms. 

jSSt  (ar.  zdSana,  migravit),  l?^"!  Jes  3320, 
weiterrücken. 

fl?^,  jetzt  San,  LXX:  Tdvtv,  Gen.:  Tdvecoo 
(Nm  13  22  Jes  19 11  13  304  Hes  30i4  Ps 
7 8 12  43)  am  zweitöstlichsten  Nilarm. 

fn"«3:y};  Jes  1933  (Ri  4ii):  in  Naphteli. 
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D^J?S^5t  (qilqel  v.  5^^,  ar.  sägka,  forma- 
vit)"2'^Ch  3 10,  Plastik. 

pSS  (ar.  sd3aqa,  fulmine  percussit  [coelum]) 
etc!;  ??T.  etc.;  Imp.  f.  ^Vi^,  P'.  "'iPf^p 
Jr  2220b»  (Vokalassimilation :  2487),  •^?7i^ 
etc.,  1)  schreien,  wie  mit  ^^  ^zu**  (Gn 
4io  etc.  mit>  2  Ch  1 3i4),  >  „nach"  (Gn  4155), 
'^?  „über"  (Ex  88  etc.);  —  2)  meton. 
(Stil.  30):  jammern  Kl  2 18  (doch  trans.: 
bejammern;  cf.  ^??;  im  jetzigen  Texte, 
der    aber    schon    der    LXX    vorlag,    eine 

Zwischenbemerkung). Ni.  P?^.l  etc., 

zusammengerufen  vj.  =  sich  versammeln  (Ri 

723 etc.) Pi.p?^2K2i2,  schreien. 

Hi.  P?^l   1    S   10 17,  direkt -kaus. 

im  Sinne  von  zusammenrufen. 

npSS,  c.  etc.  rip55?  f.,  Geschrei,  wie 
in'  'njiij  '^  ppy  Gn  2734,  „ein  lautes 
Geschrei  erheben"  (3  §329g)  od.  •^^l^^J? 
etc.  mit  objektivem  Genetiv:  „Geschrei 
über  sie"  (Gn  18  21   19 13  Jr  485). 

*12?!it  (ar.   säghafi,  ujra,  klein  sein);  ^"i?^": 

etc. ,  klein  sein,  metaph. :  gering  sein 
Jr  30 19  Sach  137  etc.). 
t"»?^  u.  ">?^i  „Kleinigkeit",  Sö3ar,  nahe 
beim  süd(öst)lichen  Ufer  des  Toten  Meeres : 
Gn  13 10:  hier  ursprünglich  3?^:  cf.  ,,Fünf 
neue  etc."^  28f.;  142  (früher  ^-bii)  etc.; 
Lok.  rnrL:  1923  (LA  mit  Betonung  als 
Milra3:   2518  Anm.). 

ISA  (ar.  säphada^  festbinden)  Kl  48,  sich 
fest  anlegen,  ankleben. 

nSS  (Verb)  I  (cf.  äth.  *sapkdwa  III,  2, 
exspectavit;  Dlm)  z.  B.  t]^i  Gn  3149; 
"?CF.  D^Dic  etc.;  f.  n^Dix  mit  Bewahrung 
des  3.  Stammkons.,  niDiC;  pass.  ^^^  2478, 
Z.  1,  ^^D^  Hi  1522Q,  la)  spähen,  aus- 
schauen, wachen  (Gn  3149  1  S  14i6  etc. 
Jes  528:  T.5^;  5 6 10);  b)  psychologisch- 
voluntativ:  lauem  (Hos  98:  belauern,  Ps 
3732:  auflauern);  —  2)  trans.  (3  §210): 
a)  spähend  betrachten  (Pv  153  3127  HL  75, 
mit  a  sphaerae  Ps  667);  b)  erspähen,  aus- 


ersehen (Hi  1522). Pi.  ^3''S2:;  np« 

etc.,  1)  scharf  spähen,  Ausschau  halten 
(1  S  4i3);  2)  psychologisch  (Stil.  107): 
warten,  hoffen  (Mi  77  Ps  54  Kl  4 17). 

ilBlt  (Verb)  II  (verwandt  mit  riD^,  äth. 
sdphha,  se  extendit)  Inf.  abs.  »^^^  Jes  2 1  5 : 
man  breitet  aus.  —  —  Pi.  z.  B.  t^'^^V.y 
^^.^  etc.,  überziehen,  u.  zwar  „etwas  über- 
ziehen mit  etwas"  (dopp.  Akk.  nach  der 
Analogie  der  Verba  des  Füllens)  Ex  2  5 11  ff. 
2629  37  3035  3634ff.  372ff.  [3828  absolut] 

1  K6i5a('^^^  15  b  dürfte  auf  Nachahmung 
des  '¥?  von  15a  beruhen)  20ff.  IO18  2  K  I816 

2  Ch  3  4ff.;  3  §  327o! Pu.  n?2ra  etc. 

1)  überzogen  werden:  Ex  26b2  (Akk. 
beibehalten  nach  3  §  112);  —  2)  als  Über- 
zug   gelegt   werden    (^?    „auf*    Pv  2623). 

*nBiC  (v.  T\^:i)  Hes  326:  dein  Ausfluss- 
Land  =  dein  Land,  das  jetzt  so  viel  Flüssig- 
keit entsendet.  Es  soll  seine  WasserfüUe 
verlieren  (l4fj)  u.  dafür  mit  Blut  getränkt 
werden. 

fD^  Gn  3611  I5irö?   1  Ch  136. 

^1S^  (v.  riD^  II),  Überzug  von  Metall 
(Ex  3 8 17  19  Nm  173f.  Jes  3022). 

pB^  I,  c.  TiD?,  /.  (D  Ps  89 13  ist  genus 
potius:  3  §  14!),  ursprünglich:  bedeckend 
(v.  "jd::;  >  Barth,  Et.  St.  26  u.  2 128) :  die  das 
Licht  verhüllende  Gegend,  la)  a)  Norden 
Gn  1314  etc.,  —  ß)  nD(i)D^  (c.  n;nD^) 
meist  y^nordwärts,  nach  Norden' hin"'  (z.  B. 
Ri  12i),  —  y)  aber  auch  als  neuer  Nomi- 
nativ hinter  andern  Präpositionen:  njiDSb 
1  Ch  2617  „nach  Norden  zu",  njlDSiT?  (mit 
1?  Nr.  2aa)  „auf  der  Nordseite"  Jos  15 10 
od.  "3  nDnDSfri  „nördlich  von"  Ri2li9,  — 
ö)  übrigens  auch  als  Goldland  (Hi  3722 
[Jr  15 12:  ?  Eisen  von  BaHi-sapüna  im 
Libanongebirge  nach  Winckler,  Alttestl. 
Untersuchgn.  180])  u.  —  e)  als  Gegend 
des  Götterberges  (Jes  14 13  Hes  2 8 14)  ge- 
dacht (cf.  Hi.  267  u.  die  Bedeutsamkeit 
des  Nordens  in  Lv  1 11  618  Ps  482f. ;  vgl. 
auch  W.  F.  Warren,  The  earliest  cosmolo- 
gies   1909195,   wonach   die  alten  Chaldäer 
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etc.  einst  „im  hohen  Norden"  wohnten  [?]), 
während  das  in  Hes  l4ff.  dargestellte  Auf- 
treten der  Gotteserscheinung  vom  Norden 
her  mit  der  damaligen,  weltgeschichtlichen 
Situation  zusammenhängt,  worin  Jahves 
Werkzeug  vom  Nordosten  kam ;  —  b)  meton. 
als  Ausgangspunkt  für  Produkt  (Stil.  15 f.): 
J^ordwind  (HL  4i6;  =  '?  n^'^  Pv  2523); 
—  —  2)  synekd.  speziell:  —  a)  die  Gegend 
der  asiatischen  Weltreiche  (Jr  1 14 f.  etc. 
Zeph  2 13  etc.  Hes  386  etc.),  daher  auch 
die  Hauptgegend,  aus  der  die  deportierten 
Israeliten  heimkehren  werden  ( Jr  3 18  1 6 15 
238  etc.  Jes  43  6),  —  b)  die  Gegend  des 
neusyrischen  Reiches  der  Seleuciden  (Dn 
ll6ff.). 

iV^^  II  eine  Stadt  in  Gad  (Jo's  1327), 
nach  Baethgens  richtiger  Ansicht  (Beiträge 
etc.  22)  mit  dem  phönizischen  Gottesnamen 
DD^  (Bloch  55;  Baml  als  Gott  des  Nordens) 
zusammenhängend. 

tPö^  Nm  2615  II  V''^^  (Parallelen:  247if.). 

"'^IS^  I  m.  Jo  ?.20:  der  Nördliche  (zu- 
nächst der  Heuschreckenschwarm;  vgl.  die 
kritische  Erörterung  in  meiner  Einl.  §  66l 
u.  Stocks  in  „der  Nördliche  u.  die  Kompo- 
sition des  Buches  Joel"  in  der  Neuen  kirchl. 
Zeitschrift   1908725ff.). 

f^'iö^  n  n.  gent.  v.   V^^  Nm  26 15. 

*11S^    (>    ^S^);    D'^'^D:^    mit    Vererbungs- 

Chateph-Qames  (2  486 f.),  f.  >  m.  Ps  1028 
Pv  7  23b,  was  nicht  wahrscheinlich  „auf 
den  Liebhaber  geht"  (Albrecht  ZATW 
1671),  weil  dieser  in  23  nicht  Subjekt  ist; 
von  -)D:2  II  ar.  säphara  „sibilavit,  fistulavit" 
stammend,  ursprünglich:  Singvogel,  dann 
übhpt.  kleinerer  Togel  (Gn  7x4  etc.),  oft 
kollektiv:  Vögel  (Ps  89  etc.). 
fmD22  Name  eines  Moabiters  (Nm  222ff.  etc.). 

nr|S,  P.  'D,  Z'.  1  K  1714  ("iqn  16  ist 
nicht  zu  ändern  [ZATW  1689],  sondern 
erklärt  sich  nach  3  §  349a)  von  riDZZ  II  äth. 
sdphha  „se  extendit" :  weiter,  bauchiger 
Kra^  (1   S  26iiff.   1   K   17i2ff.   196). 

f?^   1   Ch   l36  II  "iö^! 


*rTSS{  Kl  417  (v.  nD^  I),    Ausschau- Vor- 
richtung: Warte. 
fV^P^  Gn  46 16,  Ausschau,  meton.  Ersehnter. 

nH'^SS  (v.  nD22  II  äth.  sdphha,  se  extendit) 
Ex   1631,  etwas  Breites  v..i.:  Kuchen. 

*1Ö''S1S,  im,  m.  (v.  pd::,  ar.  ddphaSa,  cacavit) 
Hes  4i5,  Exkrement. 

i\3  uli  (cf,  ar.  zdSapha,  wovon  ein  Aus- 
druck für  „Zweig"  kommt),  öth  (Jes  22-24) 
nach  dem  Kontext  wahrscheinlich  Wurzel- 
schössling. 

I^'S^,  c.  etc.  '^  m.  (v.  "^ö^  s.  u.):  viel- 
gewandt, sprungbereit:  Bock  Dn  8 5 ff.  Esr 
835  2  Ch  2921. 

nn^'B^  u.  n-iD^  Hes  7 10,  f,,  Geflecht  (v. 
"iD^  II  ar.  ddphara^  plexuit):  1)  Kranz  (Jes 
285);  —  2)  synekd.  verallgemeinert:  Kreis- 
lauf od.   Schicksalswendung   (Hes  77  10). 

D'^B^  Jes  215,  Decke  od.  Teppich  (s.  0. 
HD^  H!);  nicht  „man  hält  Wache"  (v.  no:: 
I;   2 167). 

|B1^;  ^^:,  z.  B.  "is?^!  (0  nach  Perfekt- 
Analogie:  2442),  la)  verbergen  (Ex  22  Jos 
24  Ps  275  3121  Hi  10 13),  zudecken  (Pv 
2 7 16);  b)  meton.  die  Folge  bezeichnend 
(Stil.  19f.):  bewahren  (Hos  13 12  etc. 
Ps  834),  aufheben,  sparen  (^  »für"  jmdn. 
Ps  3120  etc.),  daher  V^^  „Gut"  Ps  17i4  Q 
od.  „Schatz"  Hes  722  Hi  2026;  —  2)  in- 
trans.  (3  §210):  sich  verbergen,  meton.  (Stil. 
22):  lauern  ("?  „auf"  Ps  108  Pv  In  18) 
Ps  567  Q.  —  —  Ni.  1)  verborgen  sein 
vor:  '^5?>?  od.  1?  (Jr  16i7  Hi  24i);  2)  auf- 
gehoben, meton. :  bestimmt  sein  für,  "b  (Hi 

1520). Hi.  z.  B.  "i^^D-srn  Ex  23  (mit 

Selbstverdopplung  des  s:  247i!),  direkt- 
kaus. :  1)  verbergen  (Ex  23  Hi  14i3); 
2)  lauern  (Ps  567  K). 
n3£5^  „nordwärts"  Gn  13 14  etc.,  s.  0.  V^^l 
f  (^)n;?D:^  „Bewahrt  hat  Jahve"  2  K  25  I8 
etc.  Jr  2I1  etc.;  Zeph    ll;  etc. 
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ITC^D  nDDjc  (Gn  4145)  ist  von  G.  Steindorfif 
in  der  Zeitschrift  für  Ägyptologie  189 2 soff, 
u.  a.  mit  äg.  Ded-pa-neter-auf-'^avh  =  Sapne- 
teph-'onh  „es  spricht  der  Gott:  er  lebe" 
gedeutet.  H.  J.  Heyes,  Bibel  u.  Ägypten  I 
(1904)  258fiF.  findet  den  monotheistischen 
Charakter  dieser  Benennung  bedenklich  und 
gibt  eine  verbesserte  Gestalt  einer  Deutung 
von  Chabas  {Def-ntpa-'^a'nh  „Uberfluss  des 

,  Lebens"):  Defenti  pa  ^cmh.  „der  das  Leben 
Ernährende".  Nestle  betont  in  ZATW 
05 210 f.,  dass  die  in  LXX  gegebene  Namens- 
form cpovd-oiKpavi^x  ^™^  Anfange  des  Namens 
nicht  D^,  sondern  xd  voraussetze;  aber  ich 
weiss  wirklich  nicht,  ob  dies  ganz  zweifel- 
los ist. 


2?S^  m.  Jes    1429  u.  **J27&^,  im  Jes  lls 

etc.,  zum  Teil  wohl  die  fabelhafte  Schlangen- 
art „Basilisk"  (s.  o.  rn^Nri!  Jes  lls 
595  Jr  8  17),  zum  Teil  wohl  eine  andere 
Giftschlange  (Pv   2332). 

P|BS  Pilpel  n^Dim  etc.  (cf.  ar.  mphmphatun, 
pipitus  passeris),  piepen  Jes  10i4,  synekd. 
erweitert:  stöhnen  (38i4),  zischeln  (8i9  294). 

ilSl^S^  (ar.  saphsäphun,  salix)  Hes  175, 
We'ide. 

"IS^  (ar.  ddphara,  plexuit),  "^S?":  Ri  73: 
abbiegen  (LXX:  sxxwpetxü))  >  Targum: 
"^r?^"!  „der  werde  geprüft",  denn  die  Fort- 
setzung passt  nicht  dazu  u.  die  Übersetzung 
beruht  nur  auf  der  Vermutung,  dass  das  sonst 
ungebrauchte  "'^^  aus   f]"^?  geworden    sei. 

f^öii:  Hi   lli  429  8.  0.  t"^Di::! 

S^  jBS    ar.    duphdaSun    uä.    „rana"     mit 

Übergangs  -r  (2472!),  /".  Ex  85  7  u.  am  in 
V.  10  hat  viele  Parallelen  (3  §  14),  Fro8ch, 
kollektivisch  behandelt  (§  255  h)  Ex  82  Ps 
7845,  PI.  ta-^n'  Ex  727fF.  8iff.  Ps  10530. 

\7rp:L  „avicula"  (cf.  "»"is^)  Ex  2  21  425  18  2. 

n;?:^  Hes  7 10  s.  0.  nn-^??! 

I  "ISS  rcf.  ar.  rvpfmm,  unguis),  PI.  s.  v^i"!?^, 


1)  Fingernagel  (Dt  21 12);  —  2)  metaph.: 
Spitze  (Jr   17i). 
fri??  Ri   117  „Ausschau"   v.   nD:^  I. 

riB:k  (v.  nD:2  U)  2  Ch  3 15,   Decke,  Haube, 

metaph.:   Kapital. 
fnriD^  (neuer  Nomin.:   3§  269a)  2  Ch  149. 
D"^2Ki  s.   0.  r^?  I! 
p^  2  K  441  s.  0.  p¥;! 
V?^  Jes  2616  s.   0.  p^^  II 
t^^)??  Jos  1531    195:  in  Juda  od.  Simeon; 

1  S  276  30iff.   2  S  li  4io  1  Ch  430  etc. 

Neh   1128. 

*Jl^|5^  (?)  2  K  442:  nach  dem  Zusammen- 
hang: Korb  od.  Ranzen.  Ges.  Thes.  ver- 
glich neuhbr.  ^]^?  „Geflecht  u.  unterster 
Schiffsraum"  (Dalman,  WB  306)  u.  griech. 
d-uXaxog,  Korb.  Das  ßaxeXXeO-  in  LXX  Alex, 
kann  an  das  ar.  qalSun  u.  qalSatun  „Ranzen" 
erinnern  wollen  (vgl.  2360f.);  Vulg. :  pera. 

npi  Ex  3827  Hi  3838  s.  o.  p?;! 

iS  I  (u.  bei    trennendem  Akzent:    "^^)   v. 

-n^  I  (ar.  sarra,  constrinxit),  1)  Adjektiv, 
a)  eng  (Nm  222t;  Hi  41 7),  f.  rny  Pv  2327; 
—  b)  meton.  (Stil.  21)  die  Ursache  ver- 
tretend: eingeengt  (Jes  59i9  cf.  3  §  2991; 
Pv  2 4 10);  —  2)  neutrisch-abstrakt  (3  §  243  c 
244a):  Enge,  Bedrängnis  u.  Angst: 
^  "^l??  „indem  (^  wenn)  dir  Bedrängnis 
ist"  uä.  Dt  4  30  2  S  22  7  Jes  25  4  26 16 
Hos  5i5  Ps  187  6614  106  44  1076ff.  2  Ch 
15  4  (3§4i3f);  Jes  5  30  30  20  63  9  Ps  42 
327  119143  Hi  7ii  1524  36i6i9  3823. 
"•?  „es  ist  eng"  s.  u.  bei  "i"^^  I! 

"IS  II,    bei  trennendem  Akzent:    "^^,    "^äSn 

nur  Nm  109,  sonst  ">?",  D''!?  etc.,  c. 
^?.?  etc.,  m.,  Verbaladjektiv  v.  "»"^^  II  (ar. 
darra,  nocuit,  laesit),  angreifend,  An- 
greifer, Gegner,  Bekämpfer,  Feind  (Gn 
1420  etc.   1  S  232   Am  3ii  Ps   1072  etc.). 

*15£  III  ^  Jes  528  V.  inx  III  (ar.  zarra,  scharf 
sein).  Schneide  x.  i.:  Kiesel! 

'"»^  s.  0.  "^^  u.  Ptc.  act.  von  "»^^  II  u.  III 
(Ri  931  Est  811)! 
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t"'^  Jos  1935:  in  Naphtali. 
'^¥  1  S  4i9  s.  0.  'T':^  II! 

*1S  Ex  425  Hes  39,  scharfkantiger  Stein: 
Kiesel  cf.  ar.  zarra  „scharf  sein"  u. 
zurarun,  lapis  acutus  cultri  instar. 

fns,  phön.  n^  (Bloch  55;  Fri^dr.  Jeremias 
Tyrus  1891;  Pietschmann,  Gesch.  der 
Phönizierin  Onckens  Weltgeschichte,  S.  60ff.) 
Josl929  2S5ii  247  1K515  7i3  Am  l9 
Jes  23iff.  Hes  26i-28i9  Jo  44  Ps  45i3 
874  (Winckler,  KAT  03 147  145  setzt  hier 
■^:273  „Musri**  ein:  vgl.  dagegen  mein  „Fünf 
neue  etc."   34 f.   61). 

"^¥  Jos  52f.  s.  0.  "^^22  I,   Kiesel! 

'■^i  Nm  239  etc.  s.  o.  "^^^  II,  Fels! 

3*1S  (ass.  mräbu  ,, wahrscheinlich  brennen"; 
Del.,  HWJB.  573)  Ni  ^:il2f?  Hes2l3,  ver- 
sengt werden. 

3jJC  (qattil  >  2 180),  /.,  segolatisiert : 
nn^¥,    P.   1   Pv.  1627,    stark    sengend. 

nS  jJt  {gatjalath^  segolatisiert),  c.  =,  Ver- 

sengtheit,  als  Abstr.  p.  c.  und  metaph. : 
geröteter  Fleck ^  die  noch  rötliche  Spur 
(Lv  1323  28). 

t*7"?  (ar.  sdrida^  cito  percepit  frigus)  1  K 
1126;  Lok.  als  Nominativ  2  Ch  4i7:  im 
Jordankreis. 

rnS  I  (s.  0.  "<¥  I  fJ)  von  "^"»^  I  (ar.  mrra, 
constrinxit),  c.  etc.  rins:^  alter  Akk.  «^^^V 
Ps  120i  als  neuer  Nominativ  (3  §  269a), 
ölk,  Enge,  metaph. -psychologisch  (Stil. 
107):  Drangsal  od.  Angst  (Gn  4221  etc. 
Jes  306  332  Jr  148  etc.  Ps  [9io  lOi  s. 
0.  nn^ai]  3739  Sach  lOii  [3679!]  Dn  12i). 

rn^  II,  f.  von  ^¥  II  (v.  -»'^^  II,  ar.  darra, 

nocuit,  laesit)  1  S  l6,  Gegnerin  x.  i.: 
Nebenbuhlerin. 

t*^IO)??  (cf.  syr.  sVa,  fidit,  vulneravit,  aber 
auch'^'^Jf,  wonachNöld., EB  3300  deutet:  one 
who  is  perfumed  with  storax),  Schwester 
Davids  (1  Ch  2i6a),  Mutter  von  Joab, 
Abisai  u.  Asahel  (1  S  266  2  S  2 13  18  etc.). 


|npnx  1  K  1126:  Jerobeams  I.  Mutter: 
„eine  Aussätzige*'  mit  Rücksicht  auf  die 
Eltern  so  genannt  >  „ein  boshafter  Zu- 
satz** (Löhr,  die  Stellung  des  Weibes  etc. 
08 17)  od.  „per  an tiphrasin" ^Kittel  ebenda). 

nInS  P*-i^)  I  V.  "^"^^2  1,  öth,  m.,  cf.  ar. 
mrratun  „crumena",  1)  Beutel  (Gn  4235 
etc.;  Hag  l6  mit  ^^  praegnans  [3  §  213 a]: 
nur  um  den  Mietlohn  in  einen  durch- 
löcherten Beutel  z\t  tun);  —  2)  synekd. 
verallgemeinert:  a)  Bündel  (HL  1 13), 
b)  Sphäre,  Versammlung  (der  Lebendigen: 
1  S  2529). 

*1  mS   II    (v.  "in^   III)   m.y   scharfkantiger 

Stein:  Kiesel,  synekd.  erweitert:  Stein- 
chen (2  S  1713  Am  99). 

f^y^'^  1  s  9i. 

n*niC  (ar.  sdrdha,  sonuit,  clamavit)  Zeph  1 14, 

schreien.   —  Hi.  XPl^l  Jes  4 2 13,  direkt- 
kaus. :    ein   Geschrei   verursachen  =  auf- 
schreien. 
f  1^2,  im  1  K  7i4  1  Ch  224  2  Ch  2i3  Esr  3? 
Neh  1316,  Tyrier. 

"^^S,  P.  ■'li^  Hes  2717,  ■'•^.^^  (Vokaldissimi- 
lation: 2489)  ursprünglich:  Ausfiuss  (vgl. 
ar.  4^rä[jJ,  Impf,  i  „fliixit"),  synekd.  spe- 
ziell: das  aus  Einschnitten  in  die  Rinde 
des  Mastixbaumes  fliessende  Harz: 
„Balsam"  (Gn  3725  43  ii  Jr  822  etc:; 
übrigens  schon  als  kanaanitische  Glosse  in 
Amarnabrief  488   auftretend;    Bohl  09 81). 

f")^   1  Ch  253  11^?':  11. 

mass.  "^li:  Gn  4634  etc.,  Vokal  "^l^. 

i^i'i'^^  2  S  14i  I610  s.  o.  r\'>;\-\^\ 

n  nS,  Im,    1)  von  m^  II  ar.  sdraha,   clare 

exposuit:  ein  in  die  Augen  fallendes  (her- 
vorragendes)    Bauwerk:     Turmbau     (Ri 
946  49);    —    2)  von  ms:  II  ar.  ddraha,  re- 
movit:  Graben,  Grube  (1  S  136). 
mass.  T''^^,  '^'^"l^,  notwendig. 

*'^*)ii,  s.  '^l?  (syr.  frikh,  egenus)  2  Ch 
2 15,  Bedarf,  Bedürfnis. 
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SHS  (ar.  lidraSa,  prostravit),?^"^^,  geschlagen, 

svoekd.  speziell:  aussätzig  (Lv  1344f.   143 

224  Nm  52). Pu.  r^'^^  uä.  D^rj', 

f.  ^'^',  aussät  zig  geworden  (Ex  46  Lv 
142  Nm  1210  2  S  329  2  K  5iflf.  73  8 
155  2  Ch  2620 ff.). 

nJ?*^2£    f.    wahrscheinlich     Schlagen     oder 

Stechen,  meton.  (Stil.  20)  dessen  Subjekt: 
Wespe  (kollektiv:  Wespen  schwärm  Ex  2328 
Dt  720  Jos  24 12). 
fn^n^  Jos  1533:  in  der  Ebene  Sephela,  zu 
Dan  gerechnet  (1941  Ri  132  etc.);  n.  gent. 
^njn^  1  Ch  253  etc.  u.  ''?^^  54  (s.  o.  T?"]). 

nSn^  (qattalath   v.  txz  und  segolatisiert : 

2 180),  P.  ■;,  s.  "ir^sn^  f.,  1)  Aussatz,  näm- 
lich mehr  der  weisse  Aussatz,  die  Ele- 
phantiasis (Lv  132ff.  143ff.  Dt  248  2  K 
5 3 ff.  2  Ch  2 6 19;  Benzinger,  Hebr.  Archäo- 
logie 07406);  2)  synekd.  erweitert:  eine 
fiechtenartige  Struktur  (Lepraria)  an  Häusern 
u.  Kleidern  (Lv  13  47  51  f.  59  1434  44  55; 
mein  Art.  ., Reinigungen"  in  PRE^  16565, 
25  ff'.). 
tT?l?  s.  0.  bei  f  ^FlV- 

J^l^  (ass.  rp:z  Pi.  „läutern"  [Del.,  HWB 
574];  ar.  sirphun,  purum),  ^n^D"^^  etc.; 
•ri"i:f.;  Imp.  mit  ä:  nDin:^  Ps  262  K  (? 
.fruphä)^  Q  ^Pl^;  etc.,  la)  durch  Schmelzen 
läutern:  ausschmelzen  (metaph. :  Jes  l25; 
absolut:  Jr  629);  —  b)  synekd.  erweitert: 
übhpt.  Metall  bearbeiten:  ^IC^)^,  Metall- 
arbeiter^ vulgo:  Goldschmied  (Ri  174  etc. 
Pv  254  Neh  38  32;  ob  hier  mit  Perles, 
Analekten  78:  ,, Geldwechsler"  cf.  ar.  sä- 
rapha  „vertit",  sairaphun  ,,nummularius"?); 
—  2)  metaph. :  —  a)  einem  Läuterungs- 
prozess  unterwerfen:  läutern  (Jes  48 10 
R  „als":  3  §  327vß!]  Jr  96  Sach  139  Ps 
127  173  6610,  erproben:  262);  —  b)  me- 
ton. die  Folge  bezeichnend:  sichten  (Ri 
74,  absolutiert:  eine  Sichtung  vollziehen 
^  „unter"  Dn  1135);  als  echt  erweisen, 
bewähren  (2  S  22  31  II  Ps  18  31  105  19 
1  19i40  Pv  3O5).  —  jfi,,  erprobt  werden 


(Dn  1210).  —  _  Pi.  qn^  Mal  3  2f., 
Schmelzer. 

t"'?']^  Neh  3  31,  LXX:  xoö  Sapecpi,  nach 
Guthe  in  SBOT  z.  St.:  „der  Sareptenser*^ 
=  ^r]^  (cf.  npng  u.  ^?n?  s.  0.  bei  nri^ 
etc.  2448)  >  „Genosse  der  Goldschmiede" 
(Ges.-B.:  Mitglied  der  Innung  der  G.),  da 
diese  D''?^.i2  doch  in  32  als  Gesamtgruppe 
erwähnt  werden. 

fnonsf  Ob  20,  Lok.  nnDn^^  (LA  mit  ri:  2462) 
1  K  179f.,  SapsTiTd  im  Gebiete  von  Sidon. 

I  l2fc  I  (ar.  satTüy  constrinxit),  1)  trans. 
in  ^1?;  Inf.  c.  "^'i'^^  Pv  268;  '^'^ic,  "^^"^^ 
etc.,  1)  zusammenbinden,  —  a)  ein- 
binden (Ex  1234;  Hos  13i2:  vor  dem 
Vergessen  geschützt;  Pv  268  304  Hi  268); 
—  b)  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Folge  be- 
zeichnend: a)  positiv:  aufnehmen  (1  S 
2529),  einfangen  (Hos  4 19),  ß)  negativ  im 
Ptc.  passivum :  ausgeschlossen  (euphe- 
mistisch: 2  S  2O3);  —  —  2)  intrans.  in 
-1^,  f,  rni  Jes  2820;  "^^I  Pv  4 12,  ^"3  ^^f^ 
Hi  20-22,  ^^1  Gn  328  etc.  nach  "'T'S-Anal. 
u.  ebenso  5  '\-^l  Ri  IO9  1  S  306  u.  ''■}^ 
Jes  49 19  u.  ^">:i;Hi  I87  (2452),  —  eng  sein 
(2  K  61:  zu  eng  für  uns  [3  §406i!];  etc.), 
beengt  sein:  Pv  4i2;  —  b)  metaph. -psycho- 
logisch (Stil.  107):  a)  gehemmt,  erfolglos 
gemacht  werden  (Hi  18 17),  —  ß)  in  "^¥ 
■^.^  „es  ist  mir  eng"  =  ich  bin  bedrängt 
uä.  (Ri  ll7  etc.  Ps  1023),  worin  ^¥  die 
Verbalform  ist  in  Analogie  von  "^^  "^^1 
uä.  „u.  es  wurde  ihm  Angst^  uä.  Gn  328 
Ri  2i5  2  S  132  Hi  2O22,  oder  >  ^^1  Ri 
109  1  S  306  (3§322ci):  „u.  es  entstand 
Not  uä." Pu.  ^^TP^,  Jos  94,  zu- 
sammengebunden. —  —  Hi.  "^^ü  (a:  cf. 
2503)  Dt  2852,  'n^i^nT  Jr  IO18  Zeph  1 17 
(e :  Ersatzdehnung  st.  irr;  abnormes  Mihel) ; 
■^¥;  1  K  837  II  2  Ch  628,  ^t,1  2  Ch  2820, 
aber  "nhl  Neh  927;  Inf.  c.  "«^H;  rnsra 
1)  Bedrängnis  bereiten,  daher  mit  ? 
(3  §  289d):  bedrängen,  ängstigen  (Dt  2852 
etc.);  —  2)  direkt-kaus. :  Bedrängnis  durch- 
machen =  Angst  ausstehen,  speziell: 
Geburtsschmerzen  ertragen  (Jr  4841  4922). 

*n*11f   II    (ar.   darra,    nocuit,    laesit),    ^1'^ 
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Nm  3355,  'P^^";^  Ps  129if.;  ^^)  Jes  lli3; 
Inf.  c.O'^^,  abs!  "»'i'^?  Nm  25i7  (3  §  2i7a); 
■T]i2  etc.,  1)  befeinden  (Nm  109:  der  euch 
befeindet,  so  sollt  ihr  etc.  s.  o.  ?^^  Hi. ; 
etc.  25 18  mit  b  des  Besitzers:  3  §  289g, 
Anm.  3!),  angreifen;  —  2)  synekd.  spe- 
ziell: Nebenbuhlerin  sein  (Lv  18i8; 
auch  Jes  11 13:  wird  es  nicht  mehr  eifer- 
süchtig behandeln;   vgl.    1   S    le!). 

"n^  III  (ar.   zarra,  scharf  sein). 

'^'^^  s.  0.  "^"i"^*^  I  u.  "^^i^i  II! 

fn'i'yi  Ri  722  doch  st.  ninil  geschrieben 
(Verwechslung  von  "^  u.  "^ :  s.  o.  bei  •^^i^'l!). 

t^";)^  1  Ch  47  N.  pr.  w.;  Olsh.  §  119a: 
„Nebenbuhlerin^"  (s.  o.  ^'^^U);  Ges.  Thes. 
1153a:  st.  ^"Ivj-f  „splendor",  dann  etwa: 
Lichtblick  von  der  Gottheit  her,  u.  dies 
ist  leicht  möglich  nach  2480f.  u.  vgl.  das 
folgende  Wort! 

|nnm  rni  Jos   13i9:  in  Rüben. 

tl^lS  Jos  3 16  1  K  746  (LA:  ID';  ?  mit 
Dualendung:  2436),  Lok.  •^^D'^iS  4 12:  in  der 
Nähe  des  Westufers  des  mittleren  Jordan. 


p  in  Überschriften  etc.:  Ziffer   100. 

mass.  'p,  1)  Buchstabe  tlip;  2)  Zahl  100 
od.  100.;  3)  Gn  8i7  etc.  =  '"'^p  s.  u. 

*Sp  (v.  t^'ip)  Pv  26 11,  Gespei. 
nN)5  Lv   1828  s.  u.  N'^P! 
DN|5  Hos   10 14  s.  u.  t3^p! 

nS|!p  (Jes  3411  Zeph  2i4  (LA:  nN]?  cf. 
2 173),  riNipn  Lv  llisllDt  14i7  (Parallelen 
zu  ath:  2 424 f.!),  von  ^"^P,  vomere,  aber 
wegen  Selbstvergesslichkeit  der  Sprache: 
c.  riNp  Pv  1027:  Pelekan  (od.  Kropfgans), 
der  aus  dem  Speise  Vorrat  seines  Kehl- 
sackes seine  Jungen  füttert,  daher  zu  vo- 
mieren scheint. 

Dp  (cf.  ar.  qabba^  leicht  gewölbt  sein)  2  K 

625:  Qab,  ein  Hohlmass  für  Trockenes, 
nach  Qimchi,  WB.:  der  sechste  Teil  vom 
S«'ä  (nND),  also  ca.   2  Liter. 

«jZ}p  (cf.  im  Tigre,  einer  späteren  Gestalt 
des  Äth.   [vgl.  m.  Studien  über  das  Äth., 


S.  4]  qabba  „verachten"  [Ges. -Buhl]  u.  yp:i) 
nsp  Nm  238  (altes  H;  2445),  "innpi  27; 
^^.?1^5?  wegen  des  Kontextes  doch  zu  ^^P 
st.  zu  np3  zu  stellen;  Ersatzverdopplung 
u.  ö:  2448  513)  25,  ^Ö)H  »  Hi  53,  ^nip-; 
Pv  1126  2424  Hi  38;  Imp.  "nnp^  qobä 
(li04  329f.)  Nm  22ii  17,  "^3^15  (mit  sekun- 
därem no:  2444,  Anm.)  23 13;  Inf.  c.  np 
11  25  24l0,  zuerst:  durchbohren  (s.  o.  ^P^^!), 
dann  metaph.- psychologisch  (Stil.  107)i 
verwünschen, 

nSp,  s.  ♦^^?l?.  (o  zwischen  q  u.  b:  25i2f.) 

von  n'yp  cf.  2 185  u.  äth.  qabäwa,  aqua 
intercute  laboravit  (Dlm),  syr.  qobithä, 
Cisterne :  1 )  der  Faltenmagen  der  Wieder- 
käuer (Dt  18 3);  —  2)  synekd.  erweitert: 
Unterleib  (Nm  258). 
"nnj5^  Nm  22ii  17  s.  0.  ^-=^?l 

MJp  (v.  nnp,  ar.  qabba.  gewölbt  sein)  Nm 
258,  Innenraum:   Frauen  gemach. 

riSp  im,  m.  Jes  57 13:   Sammlung   x.  §., 

nämlich  von  angeblichen  Götterrepräsen- 
tanten. D'^^ip^  „Greuel'^  (Oort  ua.  bei  Ges.- 
B.)  passt  nicht  in  den  ironischen  Satz. 

n^lDp  etc.,  /.,    1)  Begräbnis  (Jr  22l9: 

mit  dem  B.  etc.  3  §lllß);  —  2)  meton. 
für  dessen  Vollzugsmittel  (Stil.  22):  Orab 
(Gn  3520  etc.).  Bei  dem  aus  der  Höhle 
(Gn  239  etc.  s.  0.  »^^???5)  naturgemäss  sich 
entwickelnden  Felsengrab  (vgl.  Jes  22  16 
und  Matth  2760)  unterscheiden  sich  haupt- 
sächlich Schiebgräber,  Senkgräber  u.  Bank- 
gräber, bei  denen  der  Leichnam  auf  eine 
an  der  Felswand  ausgehauene  Steinbank 
gelegt  wurde.  Kinderleichen  der  Kanaa- 
niter  hat  man  viel  in  Krügen  gefunden, 
richtig  als  Kinderopfer  u.  speziell  Bau- 
opfer gedeutet  von  E.  Sellin  in  der  Zeit- 
schrift  „Memnon"   0822if.  \ 

^3p  (ar.  qäbila,  accepit,  admisit;  Nöld.- 
Mü.)  Pi.  "^np;  ^bnp-;  etc.  (cf.  bibl.-aram. 
^?ipl),  la)  empfangen  (Esr  830  2  Ch 
29 16  22),  b)  nehmen  =  wählen  (1  Ch  2 In 
II  "^D?  2  S  2412!);   —    2a)  hinnehmen, 
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annehmen   (Pv   1920    Hi  2 10    Est  44    923  *|3p  (ar.  qdbara,  sepelivit)  etc.;  "^^jj";  etc., 

1   Ch   1218),    b)  miO?,  auf  sich  nehmen     y^'^^^y,^^  /Qn  234  etc.). Ni.  "i???! 

(Est  927).    -    Hl.  nVnijp   Ex  265  II  36i2,  j,,\^^  ^^  ^   ,^  begraben  werden  (Gn 

direkt-kaus.:   Aufnahme  üben  betreffs,  per-  3^^.  ^^^g-  g^.^^^^  Vätern":   1  K  1431  15w 

sonifizierend:  entsprechen.  2251  2  K  824   J420   1538   I620  2  Ch  21 1; 

*bäp  „Gegenüber**  uä.  liegt  in  ""^^^  göböl,  etc.);  2)  meton.  als  Folge  die  Voraussetzung 

Tor  (2  K  1510 :?  aus  ^^r^:  entstenden)  bezeichnend:  getötet  w.  (Hi  2 7 15)    -   ~ 

u.  in   ^^n^   ^(J6o//5    (LA:   i^S?.  249i)  Hes  Pi-:  massenhaft  begraben  (Nm  334  IKII15 

o«^             r>        -k^      1         Sr, K««v  Hos  96  Jr  1416)  od.  zu  begraben  pflegen 

269:  sein  Gegenüber  tK^i.  =  bturmbock.  /tt      o/^     i.x                t»       t         ,              , 

iW  Nm  2313  8.  o.  nnp!  1?^'«^.^  \'^-^- ^"•*  ^«8^*^«^  ^^^^«"^ 

•  '  (Gn  25 10). 

SDP  etc.;  ^^p.l;  etc.  nach  ar.  qdba^a  ,,ab-  ^^4.    „    ,<         .       ^^               < 

didit,abscondit**:jmdn.  gleichsam  in  Nebel  ^lv'  ''•.  ^'  '''    ^"       •7'^'       --»l'  ^-     -«»^ 

hüllen    dh.    beschwindeln,    meton.    die  ^^'  "•  ^■'"'?»?'  <^-  «^c  ninnp.,  „i,    1  K  1331 

Folge    vertretend:    berauben    (Mal  38f.;  ^^  ^i«'  1)  «"^  (^°  ^34  etc.  Ps  8812  s.  0. 

Pv  2223:    Akk.   ^DJ,    wie   bei  "«on   „ent-  bei   nn^=ip!),    PI.   von    einem    Königsgrab 

behren   lassen«  3  §'327 r).  (^  ^h  16i4;  3  §  260 i)  u.  von  der  Kategorie 

gesagt:   2  K  222u,?   Hi  2132,  sicher   17i 

*'^??|^'    c.  =  (vgl.  2^.  qubiatun,  Blumen-  (3   §   264e!);    —    2)    metaph.:    Stätte    der 

kelch)  Jes51i7  22,  Kelch.  physischen  (Jr20i7  5 16)  od.  der  moralischen 

^^  (Ps  5 10)    Vernichtung. 

r?R    (^''    ?ö*öC^ö>    contraxit);    V^^i?"!    etc.,  »rnn^)  Gn  3520  etc.  s.  0.  "7^^!?,  Grab! 

zusammenraffen,  sammeln  (Gn4l35  etc.).  -j-njJ^nn  rii"iap   ,, Gräber   (infolge)   der   Be- 

—   —    Ni.  ^^p.3  Jos  106   etc.  u.  Pf.   ist  gi'erde"  (Nm  ll'34f.  33i6f.  Dt  9  22;  GRG 

diese  Form  auch  Jes  439  Jo  4ii:  u.  man  08 149). 
versammle    sich    (3  f  I72a!);    Imp.  ^^^l^«? 

Gn  492  etc.,  sich  versammeln  u.  ver-  *np  (cf.  ar.  qdSada,  consedit,  sedit  [Nöld.- 

sammelt    werden     (Jes    568:     nämlich  Mü.];    ass.    qadddu    „sich    beugen"    [Del. 

seinen    Gesammelten    [3  §  280e!];    in    Hes  HWß   580]),   ■»PI,   "»P^,   ^"ii^ll,   also   mit 

295  leitet  auch  TcsptoxotX^  auf  "^^j^ri  [Gornill  Ersatz  Verdopplung  (2448),  sich  verneigen 

z.  St.];  etc.).    —    —    PI.  •^ii?!    Dt   303  (Gn  2426  48  4328  Ex  431  12  27  etc.  u.  mit 

etc.;   n^pip  Mi  l7:  eine  Mischform  (2356!),  dem    Akk.    O;*?«!    „mit   dem    Antlitz*'    in 

die   auf  Pi.    u.    Pu.    hinweist;    V??-"!    etc.,  1  S  249  28i4  1  K  l3i  2  Ch  20i8;  Neh  Se). 
sammeln  (Dt  303   etc.),    personifizierend 

in  Jo  26  Nah  2ii:  „Gesichtsröte  sammeln"  '  "Vp  Ex  3024  Hes  27i9,  Mutterzimt  od. 

(dh.    rot   werden    vor   Angst   cf.  "^5?)   ist  Kassia,     die    braunrote    Rinde    eines    in 

dort    wegen    der    Abwesenheit    des    Pron.  Bengalen  wachsenden  Baumes, 

poss.  gemeint  gegenüber  Jo  2 10  4i5.  —  —  fc«*^i^**»^ 

Fa.,  gesammelt  werden  (Hes  388). "  P"?  ^^  ^^^^  Zustand  des  feindlichen, 

Hithpa.,  sich  versammeln  (Jos  92  etc.),  kriegerischen    Entgegentreten s:    Kriegsope- 

-|.5N:£n2  Jos  152i  2  S  2320  1  Ch  II22,  voll-  ration    oä.  (Kritik   anderer   Deutungen   in 

ständiger:   ^N^np_";    (g.    0.)  Neh    1125:  im  3  §  26ld!). 

südlichen  Juda.  •*k/ii\^**   ,        ,       ^„.^^                 ,_    , 

Vt7(  U  Ip  (qatal  v.  «^p),  c.  etc.   'p,  im,  ab- 

*'^?i?  ^^^  ^^^  (^  *  ^^0-   als  ein  Zu-  gesondert   vom  Profanen   (bh):    1)   heilig 

sammenschütten    etc.  dh.    in    der    Art  dh.  —   a)  gottangehörig,  ^^wciA^ :  a)  Dinge 

des  Zusammenschüttens  etc.  (Ex  2931   etc.    Nm  5 17  Dt  23 15   Jes  58 13 

i-D:4^p.  „Doppelhaufen"  Jos  21 22:  inEphraim.  Neh  8 10 f.;    Ps  465:    3  §309d),    _  ß)  Per- 
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tß^Ci)ip  -  Dip^ 


sODen:  Israel  als  Jahves  Volk  (Ex  196 
etc.  Jes  43),  speziell:  jahvegetreue  Israe- 
liten (Ps  I63  34 10  Dn  824),  Propheten 
(2  K  49),  Priester  (Lv2l7;  Aaron:  Ps 
106 16),  Naziräer  (Nm  65),  Leviten  (2  Ch 

353);  Engel  (Dt  333  Sach  145  etc.); 

b)  Gott  ist  heiligr  als  über  alles  Ausser- 
göttlicbe,  Unästhetische  u.  Unmoralische 
erhaben:  Lv  1144  etc.  Jos  24 19  1  S  620 
etc.;  „der  Heilige  (Gott)  Israels"  Jes  l4, 
wo  übrigens  „Israel'^  mit  Unrecht  von 
Ed.  Sievers,  Metrische  Studien  I,  424  ge- 
strichen wird,  damit  aus  den  sieben  He- 
bungen sechs  werden;  5 19  24  (vgl  63!) 
1017  20  126  177  3723  II  2  K  1922;  Jes 
41 14  etc.;  43 15  Hab  li2;  Jr  5029  5l5 
Ps7l22  7841  8919;  ^"i^P,  als  Ausdruck 
für  Gott:  Hab  33  Hi  610  Qh  810  (3  §305d!); 
Q'^^'^p.  nach  Analogie  von  'eloMm:  [Hos  12i: 
erörtert  in  3  §348d]  Pv  9 10  303;  —  — 
2)  neutrisch-abstrakt:  Heiligkeit  (Ps655; 
3  §243d!). 

^*!?P  (^^'  ^'  Qaddähun^  pyrites)  etc.;  Inf. 
c.  tfip,  etc.,  1)  anzünden  (Jes  50ii  64i 
Jr  174);  —  2)  intrans.  (3  §2io):  sich  ent- 
zünden (Dt  3222  II  Jr  15 14). 

nnip   f-  Lv  26i6  Dt  2822,  Fieber. 

D'''l|5,  Lok.  n^Oli?,  m.  Hos  1315  Ps  7826 

Hi  2721  38 14  (Belege  für  „/.''  hat  Albrecht, 
ZATW  1642  oder  Ges.-B.  nicht  gegeben), 
1)  Vorderes,  Lok.:  nach  vorwärts  (Hab 
I9);  —  2  a)  bei  Orientierung  nach  dem 
Sonnenaufgang  ist  das  Vordere  der  Osten: 
'l^Ü  ^■^.  „in  der  Richtung  nach  Osten" 
od.  ']5  HNp  „Ostseite"  (Hes  40 10  und  oft 
bis  4832)  u.  «^^C)!!?  „ostwärts  od.  nach 
Osten"  (Hes  lli  etc.);  —  b)  speziell 
oft  in  —  a)  '5  rn"i,  Ostwind  (Ex  10 13 
1421  Jr  I8i7  Hes  17io  19i2  2726  Jon 
48),  —  ß)  u.  deshalb  häufig  auch  blosses 
Q'^llJ  „östlicher"  =  Ostwind  Gn  4l6fF.:  hier 
als  ausdörrender  Wind  für  den  in  Ägypten 
aus  Süden,  Südwesten  od.  Südosten  kom- 
menden Glutwind,  wie  zunächst  der  Chamsin 
nach  dem  Frühlingsäquinoktium,  um  so 
leichter  gesetzt,  als  dieser  auf  äg.  Denk- 


mäler auch  als  aus  dem  Osten  kommend 
bezeichnet  wird  [Heyes,  Bibel  u.  Ägypten 
1904218];  Jes  278  Hos  13i5  Ps  7826  Hi 
2721  3824),  —  y)  daher  metaph. -psycho- 
logisch (Stil.  107):  „Windiges",  Eitles 
(Hos   12  2  Hi  152). 

U  Ip  (ar.  qädima,  prodiit,  advenit;    Nöld.- 

Mü.)  Pi.  ''^'püp  etc.,  1)  im  Vordergrunde 
oder  gegenüber  handeln:  a)  entgegen- 
treten (mit  Akk.  '''^JS  ,, seinem  Angesicht 
=  ihm":  Ps  17 13  Hi  3027);  —  b)  ent- 
gegenkommen (begrüssen!)  mit  Akk.  (Ps 
8814)  und  ?  „mit"  (Dt  235:  QDnN;  Jes 
21 14  Mi  66  Ps  952  Neh  132,  wonach  vor 
J  Ps  2l4  u.  '»  2  K  1932  II  Jes  3733  an 
Übergehung  des  b  vor  b  u.  in  zu  denken 
ist:  3  §  3301m!),  absolut  =  freundlich  auf- 
nehmen: Ps  59 11  798  Hi  3 12; 2)  vom 

graduellen  Vorangehen  gesagt:  —  a)  vor- 
anschreiten (Ps  6826;  89i5:  T-^?,  deinem 
Angesicht  dh.  dir);  —  b)  zuvorkommen 
(Ps  119148  mit  Akk.),  überholen  (186  19), 
daher  als  „Formverb"  zum  Ausdruck  von 
„eifrig"  od.  „rasch"  verwendet  (Ps  119i47 
[3§369q]  Jon  42;  3  §  399p).  —  *—  Hi. 
''?^''1P*!^  etc.,  direkt-kaus. :  1)  heranrücken 
(Am  9 10:  hinter  uns  drein);  —  2)  zu- 
vorkommen =  zuvorgeben  (Hi  4 1  3). 

DHÄ  PI.  c.  ''»■jP,  Vorderraum:  1)  lo- 
kal, a)  im  Akk.:  vorwärts  (Hi  238)  vorn 
(Ps  1395),  OTi]?»,  von  vorn  (Jes  9 11);  — 
b)  synekd.  spezialisiert  durch  Orientierung 
nach  dem  Sonnenaufgang:  Osten,  wie  in 
Dijb  "^pa,  Orientalen  (Gn  29 1  Ri  63  33  7 12 
810;  1  K  5 10:  hier  wegen  ihrer  Weisheit 
gerühmt;  Jes  1 1 14  Jr  4928  Hes  25  4  10 
Hi  l3),  'i^.  T??,  Morgenland  etc.  (Gn  256; 
1030  Nm  237);  —  Dil'?,  a)  vom  Osten 
her  (Jes  26),  ß)  mit  V?  Nr.  2aa:  im 
Osten  od.  nach  Osten  hin:  Gn  28  (3  §  318 a!) 
112  128b  1311  Sach  144;  ?  DIP.'?:  öst- 
lich von  (Gn  324  128a  etc.  2314);  —  — 
2)  temporal:  a)  Vorzeit  z.  B.  die  Patri- 
archenzeit (Mi  720)  etc.  Jes  19 11  etc.;  — 
b)  synekd.  speziell:  Anfangszeit  (Pv  823), 
Urzeit,    wie   bei    Gott,    Himmel    etc.    (Dt 


cir  -  D'^^iip 
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3327  [cf.  Ps  5520:  der  in  der  Urzeit  Thro- 
nende] 15  Ps  68 »4);  —  c)  im  Akk.:  früher 
(Jr  3020  Ps  742  Kl  521)^  absolutiert:  läjigst 
(Ps  119 152);  —  d)  Ol]^'?,  von  vormah  her 
=  von  Alters  her  (Jes  4521  46io  Mi 
5i  Hab  112  Ps  7412  776  12  ['5  "^p?  782] 
1435),  vormah  (mit  ^V  Nr.  2aa)  Neh  1246; 
—  e)  meton.  (Stil.  28):  Anfangsstück 
(Pv  822). 

*D1p,  Lok.  «T^lß,  vorwärts,  synekd.  spe- 
ziell: nach  Osten  (Gn  13 14  etc.),  daher 
'2  riND  ^die  Seite  nach  Osten  ==  die  Ost- 
seite" Nm  355  Jos  18 10,  durch  ^^^i^ 
„nach  Sonnenaufgang  hin"  gedeutet  in  Ex 
2  7 13  II  3  8 13,  wie  in  Nm  23,  während  in 
Hes  45?  •T^^''^.]?  als  pleonastische  Verstär- 
kung folgt. 

•^15  Hes  48 4f.  etc.  s.  o.  ta"^!!?! 

*nÖnp  (il  D1P.>  c.  npi|5  etc.,  öth,  1)  Vor- 
zeit (Hes  3  6 11;  Extensitätspl. :  3  §260k) 
u.  meton.  (Stil.  28):  früherer  Zustand 
(I655);  —  2)  synekd.  speziell:  Anfang 
(Jes  237),  übrigens  vor  einem  Satz  = 
bevor  l?s  1296). 

fnri2  „Ostwärts!"   Gn  25i5||  1  Ch  l3i. 

*nÜ  ip,  c.  rip"[]5  als  Akk.  in  präpositionaler 

Funktion:  östlich  von  (Gn  2l4  4l6  1  S 
135  Hes  39 11).  Die  Deutung  „vor,  an 
der  Vorderseite  von,  gegenüber"  (Ges.- 
Buhl)  ist  in  Gn  2 14  (u.  4 16:  BDB)  nichts- 
sagend (vgl.  weiter  in  2302!)  u.  an  den 
drei  übrigen  Stellen  unmöglich. 

*pÖ*lp,  f.  HD'  Hes  478,  östlich. 

^Jlölp  >   ■'?^',    PI.  D\3',    f.    PI.   n(iy:', 

ursprünglich:  vom  befindlich,  daher:  1)  lokal 
bei  Orientierung  nach  dem  Sonnenaufgang: 
östlich  (Hes  10 19  Hl  Hi  18 20),  u.  „das 
östliche  Meer"  ist  das  Tote  Meer  (Hes 
4 7 18  Jo  220  Sach  148);  —  2)  temporal: 
früherer  (Jes  43i8  Hes  38i7  Mal  34; 
1  S  24 14  nach  3  §256d  =  der  Vorfahren). 
fririp  Dt  226  Jos  13 18  (LXX:  2137)  1  Ch 
664:  nicht  weit  vom  Arnon   (Dt  224). 


t^«"^?lP-  Esr  240— Neh  1224,  ?  „Erster  ist 
Gott"  cf.  Qadmu  als  Synonym  um  von  ilu 
„Gott"  (KAT  03477). 

'S^ail?  Hi   I820  etc.  s.  0.  '?'i^li5! 

f?'^!]?   Gn   15 19:   ein  Kanaaniterstamm. 

np^l^,  c.  =,  s.  ^1]?^);  (qö:  2513)  etc.,  ? 
zusammenhängend  mit  -^-["p:  Biegung  x.  4.: 
la)  Scheitel  Gn  4926  etc.,  wie  auch  in 
„den  Scheitel  abweiden"  =  schänden  (Jr 
2 16  cf.  Jes  3 17  720!),  b)  synekd.  als  Teil 
für  die  ganze  Person  (Ps  6822  s.  u.  tdni 
Nr.  Ib!);  —  2)  metaph.:  äusserster  Punkt 
(Dt  3320  Jr  4845). 

I  Jp  (ar.  qddifujra,  immundus  fuit),  P.^"^"?]?; 
etc.,  1)  schmutzig,  trübe  sein  (Hi  616); 

—  2)  metaph. -psychologisch  (Stil.  107): 
a)  sich  trüben,  verdunkeln  (Jr  428  Jo 
2 10  4 15  Mi  36);  b)  trnnern  (Jr  821  Ps  3  5 14 
387  4220  432  Hi  5ii  3028),  mit  präg- 
nantem "b  (Jr  142;  cf.  3  §  213 a):  trauernd 
(=  zerstört)  hinsinken  zu.  —  —  Hithpa., 
sich  umdunkeln  (1  K  18  45:  bedeckten  sich 
also;  s.  o.  nOD  Hithpa.  u.  3  §  402 k).  —  — 
Hi.,  1)  sich  verdunkeln  lassen  (Hes  32 7 f.); 

—  2)  trauern  lassen  (metaph.:   31 15). 

Y^~i\i  (cf.  ar.  qädara,  potuit,  valuit),  ein 
ismaelitischer  (Gn  25i3),  in  der  syrisch- 
arabischen  Wüste  zeltender  Beduinenstamm 
(Jes21i6f.  42ii  607  Jr  2io  4928  Hes  2721 
Ps  1205  HL  l5),  keilschriftl.  Qidri  (KAT 
03i5i)  u.  vgl.  „Nabataei  et  Cedrei"  bei 
Plinius,  Naturalis  Hist.   5 12. 

fP"*!??,  der  (?  von  seinem  trüben  Wasser 
benannte)  Bach  Qidron  östlich  u.  südöst- 
lich von  Jerusalem  (2  S  1523  1  K  237 
15i3  2  K  234ff.  II  2  Ch  15i6  29i6  30i4 
Jr  3140). 

nmp  Jes  503,  Umdunkelung  als  Symbol 
des  Trauerns:  Trauerfarbe. 

n^'Smp  (nn  u.  ith  als  Adverbialendung: 
2266  461)  Mal  3 14,  trauermässig,  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107):  niedergeschlagen y 
demütig. 
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tS^lp  (ar.  qddasa,  purus  fuit),  P.  '»^jij  Nm 
172;  ^VC'  etc.  ursprünglich:  abgesondert 
sein  X.  S.  dh.  vom  Profanen  getrennt  u.  da- 
durch gottangehorig  geworden  sein :  1 )  heilig^ 

geweiht  sein  (1  S  2l6;  Ex  292i); 

2)  meton.  (Stil.  19 f.):  —  a)  die  positive 
Folge  bezeichnend:  indirekt  der  Gottheit 
u.  direkt  dem  Heiligtum  verfallen  sein  Ex 
2937  etc.  Dt  229  Hag  2i2;  —  b)  die  negative 
Wirkung  einschliessend :  unnahbar  sein  (Jes 
655;  zum  Suffix   „für  dich"   cf.    3  §  2i!). 

Ni.  z.  B.  ^1P,!1  Nm  20i3,   1)  sich 

heiligen:  als  heilig  erweisen  durch  Auf- 
rechterhaltung der  Bundesforderungen  (Lv 
10  8  etc.  Jes  5 16)  od.  der  Bundesver- 
heissungen  (Hes  2041—3927);  —  2a)  geheiligt 
werden  (Ex  2932),  b)  Passiv  von  deklarativen 
Pi.   =    als  heilig   anerkannt  u.    behandelt 

werden  (Lv2282). Pi.  ^ül?  Nm  6ii 

etc.;  z.  B.  0^^1)2^  Ex  31 13  etc.  {i  wegen 
«:  2510);  "'P'^i^ii  Hes  724  soll  ein  Gebilde, 
'wie  nib^nn  (s.  o.  und  3  §  2480!),  sein  = 
Heiligungsinstitut  oä.  (Qünchi,  WB.  s.  v. 
^■'P;  Targum:  l'^«T''!P'^P^ ;  xa  ayt«  auxöv), 
doch  war  "'^'i'PP  gemeint,  1)  heilig  (dh. 
vom  Profanen  abgesondert  u.  gottgehörig) 
machen,  —  a)  weihen,  wie  z.  B.  ein  Fasten, 
eine  Versammlung  od.  einen  Krieg  etc. 
(Jo  li4  2i5;  Jr  64  Jo  49  Mi  35;  Lv  25io) 
dh.  mit  Opferdarbring-ung  u.  Weihung  der 
Krieger  (cf.  1  S  2l6  Jes  133  Jr  227  5l27f.) 
beginnen;  —  b)  der  Gottheit  widmen  Ex 
132;  —  c)  in  die  Priestersphäre  hineinziehen 

Hes  4 4 19  4620; 2)  deklarativ:  a)  für 

heilig  erklären  (Gn  23  Ex  20ii;  31 13 
Lv  208  2l8  229  16  32  Hes  20 12  37  28; 
Lv  21 15  23;  Ex  1923:  als  unnahbar  be- 
zeichnen); —  b)  als  heilig  erweisen  (Hes 
3623);  —  c)  als  heilig  betrachten;  heilig 
halten  (den  Sabbath:  Ex  208  II  Dt  5 12; 
Jr  1722ff.  Hes  2020  4424  Neb  1322),  als 
heilig  behandeln  (Ex2927  Lv2l8a  Dt325i). 

Pii.  z.  B.  '^R^,  geweiht  Jes  133: 

8.  o.  bei  Pi.  la  die  Stellen  Jr  64  etc., 
ferner  Fr.  Schwally,  ZDMG  52i38  u. 
„Semitische  Kriegsaltertümer"  I  (1901)  u. 
Rieh.  Reitzen stein,  Zwei  religionsgeschicht- 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


liehe  Fragen  (1901)  35,  der  aber  nicht  mit 
Recht  auf  den  Beschneidungsakt  von  Jos  5  2 
hinweist;  vgl.  aber  Jr  227  5127,  auch  Jes 
41 2  etc.;  —  Hes  48 11:  ?a^"np73!).  —  — 
Hithpa.  z.  B.  '^n^ipnn'i  u.  nrnä-ipnm  (i 
vor  ^:  2510),  P.  ^^t  (<^:  2537),  *la)' sich 
heiligen  (auch  im  ästhetischen  Sinne:  Ex 
1922  2S  ll4  etc.);  —  b)  sich  als  heilig 
erweisen  (Lv  1144  207  Hes  3823);  — 
c)  heiligen  für  sich  (sibi)  dh.  sich  (Dativ) 
zuteilen  (cf.  ^p>nnn  Jos  185  etc.  3  §  27) 
2  Ch  31 18  cf.  14 f.;   —   2)  gefeiert  werden: 

Jes  3029. Hl.  z.  B.  Inf.  abs.  "'ü^pn 

Ri  173,  1)  heilig  (gottangehorig)  machen  t 
a)  zum  Gotteseigentum  stempeln  (Nm  3 13  etc. 

1  E  93  etc.  2  Ch  7i6  etc.  Jr  I5  1  Ch 
2313  2  Ch  30i7;  etc.);  —  b)  zum  Tempel- 
od.  Priesterbesitz  weihen  (Ex  2838  etc. 
Dt  1519  etc.  Neh  1247);  —  2)  deklarativ: 
a)  für  heilig  erklären:  weihen  (Jos  207 

2  Ch  29l9);  —  b)  als  heilig  gelten  lassen 
(Nm  2O12  2724  Jes  8i3  2923). 

tt^  jp  I,  Q'^'^Pj!?,    Geweihter    in   besonderem 

Sinne:  im  Dienste  des  unzüchtigen  Kultus 
stehend  (Tempelhurer)  Dt  2 3 18  1  K  14m 
2247  (individualisierend:  3  §  256b)  15i2  2  K 
237  Hi  3614;  f.  n^i)?,  6th,  Geweihte  (zu- 
nächst  im  Astartekult  sich  prostituierend) 
Gn  3  8  21  f.  Dt  2318  Hos  4 14.  Vgl.  über 
die  —  nicht  verurteilte  —  babylonische 
Institution  der  „Geweihten  od.  Buhldirnen*' 
u.  „Tempeldirnen  od.  Tempeljungfrauen'' 
im  Hammurabigesetz  §  178 — 180  u.  181, 
auch  „ein  Weib  Marduks"  §  182  (A.  Ungnad 
bei  Gressmann,  Altorientalische  Texte  etc. 
09 161  übersetzt:  „die  Nonne  Marduks  von 
Babylon  ist");  Brief  Jeremiä  (Buch  Baruch, 
Kap.    6)  V.  42 f.;   Herod.   1 199:   6  atoxwtoc 

TÖ)V   VÖji(ÜV   xxX. 

t^^p,  II  Gn  147  1614  2O1  Nm  1326  3336f. 
Dt  146  Ri  lli6f.  Ps  298  od.  5^57?  ^:i> 
Nm  344  Dt  I2  etc.,  wiedergefunden  bei 
3Ain  Qadis  etwa  fünfzig  Kilometer  west« 
lieh  von  der  3Araba  auf  30V2^  nördlicher 
Breite  (GRG  08i49f.). 

t^^R.,  1)  in  Juda  (Jos  15  23);  —  2)  in 
Issachar   (1    Ch   657);   —    3)   in  Naphtali 
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(Jos    1223    1937   2132   Ri  46  11    2    K    1529 

1  Ch  661),  "s"^???  'k  207,  Lok.  rroi]?  Ri  49f., 
jetzt  Qedes  nordwestlich   vom  Hule-See. 

tt^ll^  (^-inp  Dn  1 130:  2347!),  c.  =-,  s.  "'^ll?; 
^"""^IV^Xqö:  2491  513),  aber  auch  'P„  (Qimchi: 
228!)  und  beide  Schreibweisen  auch  vor 
Suffixa  levia;  c.  etc.  ""Pl^,  1)  Abgesondert- 
heit vom  Profanen:  Heiligkeit,  wie  z.  B. 
in  ''^lij  "'ü  „mein  Heiligkeitsberg  =  mein 
heiliger  Berg''  (Ps  26);  od.  'pH  ^>?  „die 
heiligen  Geräte"  (1  K  84),  oder  „heilige 
Myriaden"  TDt  332,  erörtert  in  GRG  08 103 !), 
oder  'p  onp  1  S  215:  „geweihtes  Brot" 
=  „Schaubrote"),  od.  'p  "^^  Jr  1 1 15  Hag 
2 12:  Opferfleisch;  —  2)  als  Abstr.  p.  c: 
—  a)  Heiligtum  (Ps  203  etc.),  speziell: 
dessen  quantitativer  Hauptteil:  ,,das  Hei- 
lige" (Ex  2633  1  K  88:  soweit  es  [ge- 
rade] vor  dem  "^"^"^l.  lag),  auch  das  eigent- 
liche Heiligtum:  „das  Allerh eiligste^  (Lv 
1 62ff.  Hes  4 1  23),  was  öfter  qödes(ha)qodäsim 
genannt  ist  (Ex  2  6  33  f.  1  K  6 16  750  86  Hes 
41  4  2  Ch  38  10  422  57),  wie  dieser  Aus- 
druck dann  wieder  synekd.  als  Hauptteil 
auch  für  die  ganze  KuUslätte  gesetzt  ist 
(Nm  I810  Hes  43i2  453  Dn  924);  — 
b)  sonstige  heilige  Dinge  od.  Personen 
geweiht  od.  angehörend  Jahve  (Jes  2 3 18 
etc.  Hes  44 13),  wie  z.  B.  die  Priester  (Lv 

2 1  6b)  od.  Gaben  an  das  Heiligtum :  „  Weihe- 
gabe""  (Pv  2025  etc.  2  Ch  31 18),  oft  im  PL 
(Lv  222ff.  Dt  1226  1  K  751  15i5  2  K 
125  [Silber  unter  den  Weihegaben  .  .  . 
Läml.  kurantes  (gemünztes)  Silber];-  Hes 
20 40:  überhaupt  was  alle  eure  Weihegaben 
anlangt),  und  —  c)  qödes(ha)qodä8im  ist 
a)  Hochheiliges^  wie  z.  B.  die  Altäre  (Ex 
2937  etc.,  in  Hes  44 13  noch  umfassender 
gemeint)  oder  Aaron  (1  Oh  23 13),  ß)  der 
Priesteranteil  an   Opfern  (Lv   23  10   6 10  18 

22  7i6  IO12  17  14i3  Nm  189  etc.  2  Ch 
3114  Esr  263  li  Neh  765)  od.  den  Weihe- 
gaben (Lv  21  22)  od.  der  Landhebe  (Hes  4  8 12). 

mass.  "CJip  Gn  183  19i8  20i3  357  Dt  32i7  21 
=  ^^P,  etwas  Heiliges:  eine  Gottesbezeich- 
nung, oder  auf  den  wahren  Gott  bezüglich. 
«j"»;;  etc.  Ex  2931  etc.  s.  0.  ^"""»i^,  heilig! 


nnjp  (syr.  q'hä,  stumpf  s.),  nrnpn  Jr  31 29f. 
II  Hes  182,  stumpf  werden  —  —  Pi. 
•^^1^  Qh    10 10,  schartig  werden. 

^np  Ni.  ^^lJP?;  ^üi^?^,  sich  versammeln 

(Ex  32 1  etc."). Hi.  z.  B.  "^np:i  T« 

1  K  81  (II  "s^njj::  2  Ch  52),  1)  versam- 
meln (Ex  35 1  etc.  1  K  81:  in  der  Folge 
versammelte  etc.;  3  §  200e!);  —  2)  synekd. 
speziell:  eine  Gerichtssitzung  veranstalten 
oder  jmdn.  öffentlich  anklagen  (vgl.  ar. 
qdhala,  vituperavit)  Hi   1 1 10. 

T^Mpi  c.  etc.  'ij,  m.,  1)  Versammlung: 
a)  als  Akt  (u.  Konkretum)  Gn  496  Dt  5 19 
etc.,  b)  als  blosses  Konkretum:  Menge 
Gn  283  Ex  I63;  Gesamtheit  oder  Voll- 
zahl: 126  Nm  145,  Schar  Ps  265  896 
Pv  2I16  2  Ch  3118;  —  2)  synekd.  spe- 
ziell: a)  Volksversammlung  (=  Gemeinde 
od.  Gerichtsversammlung  am  Tor)  Hi  3028 
cf.  Pv  5 14  2626,  b)  Volks-  od.  Gemeinde- 
versammlung  Israels  (Lv  4 13  etc.),  „Ge- 
meinde" (Jahves:  Nm  I63  204  Dt  232ff. 
[nis  dort  und  sonst  =  ,, aufgenommen 
werden"  cf.  3  §  97b])  Ps  2223  35i8  Kl  1 10 
Neh    13i. 

ii^tlT^    etc.    f.,    Schar    (Dt    334),    Ver- 
sammlung (Neh  57). 
mass.  xi^np  =  n^np,  dasselbe. 

rhf}p  Qh  li  etc.,  7«.  (denn  727  ist  ">^N 
'pn  gemeint,  wie  128)  mit  ^  wie  in  ^"^P^ 
s.  0.  etc.  3  §  25lde:  dxxXrjataaxi^g,  Prediger 
(eine  Kritik  der  anderen  Deutungen  gibt 
meine  Einleitung  §   881). 

inn'^np  Nm  3322  /.,  eine  Station. 

fnnp  (LA:  nri)?^  2504!),  der  mittlere  Sohn 
Levis  (Gn  46 11  etc.);  n.  gent.  T^nij*  Nm 
327  IO21  Jos  2l4  2  Ch  2O19  etc. 

)p_  Jes  (I82   s.  u.   ip.lP)    28 10  13   (als   LA 

noch  sonst:  24o),  s.  ^)V.  Ps  195  vom  älteren 
"ilp  =  mp,  wovon  l^^  als  abgekürzte  Ge- 
stalt von  nilj  sich  bildete,  c.  "'p,  Spannung, 
Gespanntes:  1)  Messschnur  (1  K  723Q 
Jr  3139  Q   Hes  473    Sach   1 16  Q   Hi  385 
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2  Ch  42);  —  2)  Richtschour:  Jes  44  13, 
metaph.    (28i7   34ii),    Norm   (2   K   21  13 
Kl  28;   Jes    34i7),    Begel,   Direktive   (Jes 
28 10  13),    Kanon  (Aquila:  xavwv)   Ps   195. 
Barth,  ES  29  f.  übersetzt  hier  „Verkündi- 
gung"; aber  dies  ist   erstens  unnötig  und 
zweitens  nicht  positiv  gesichert  (s.  u.  nip  II). 
t^!)]?,  was   in   dem   ersten  ^.1]]*^  von   2  Ch 
1 16  gemeint  ist,  lag  im  östlichen  Cilicien 
(s.  0.  bei   ♦^!ll??  II    und   die  Variante   im 
griech.  AT:  ^i  Kwa!    Die  1907  veröffent- 
lichte Inschrift  des  Königs  Zakir  von  Ha- 
math  am  Orontes  von  ca.  800  v.  Chr.  er- 
wähnt den  König    „von  Kuwe^    als  einen 
Verbündeten    von    Damaskus    im    Kampfe 
gegen    Zakir    [bei    Gressmann,    Altorien- 
talische  Texte  etc.  09 173].     Auch  Tiglath- 
pileser  nennt  im  Berichte  über  738  „Urikki 
von  Kue"  [ebenda,  S.  114]).    Das  zweite 
^Ü]??  ist  nach  jenem  gestaltet  u.  sollte  in 
seiner   ursprünglichen   Form "  ^!]h*?    „einen 
Zug"    bedeuten;    "^^nti?    „als    Bezahlung" 
nämlich  für  den  dorthin  gebrachten  Trans- 
port ägyptischer  Wagen  u.  Pferde;  cf.  I7b! 

5/31p  {ä  wegen   Selbstverdopplung  des  :?; 
cf.  ■^5'^'^  etc.  2501)  Hes  2324,  c.  segolatisiert: 
^^'^?   1  S  1738,    Helm,   ursprünglich:   Be- 
deckung X.  S.  cf.  ^^ij! 
mas.s.  Dilp  Gn  529,  ^^'^?  vor. 

^■ip  Dn  1130  s.  0.  ^;^p! 

fnip  1  K  1028  s.  0.  JÄ.1P!  V.  29  beginnt:  u. 
es  kam  sowohl  herauf  als  wurde  auch 
wieder  exportiert  ein  Wagen  für  etc. 

mp  I  (cf.  ar.  quwwatun,   pars  una  funis): 

nur  Ptc.  *rvp,  PL  s.  l^P,  T^l-P,  \^P  (PL: 
2 114!),  c.  ''.IP,  gespannt  sein,  metaph. - 
psychologisch  =  harren  (Jes  40  31  49  23 
Ps  253  379  69  7  Kl  325  u.  das  Suffix  ersetzt 

das  „auf«:   3  §  23). Pi.  nnip,  "^n^jp 

oder  "^n-^^p;  z.  B.  ip.'l  Hi  3  9  ipll  Jes  52 
etc.;  Inf.  abs.  nnp  Jr  8 15  14 19  u.  n^p  Ps 
402,  la)  harren:  „auf"  ^  Gn  49 18  etc. 
Jes  52  4  8 17  etc.  oder  ^N  51  5  etc.;  — 
b)  trans.  (3  §  210):  erharren,  erwarten 
(Jes  268  642  Ps  255  21  398  402  Hi  72 
17 13  3026  Kl  2 16);  —  2)  synekd.  speziell 


gemäss  dem  betreffenden  Kontext:  a)  lauern 
auf  (b  Ps  1 1 995),  b)  trans. :  erlauern,  ver- 
folgen (567). 

I  lIp  II  =  ass.  qibü  „sprechen  etc."  (Del., 
HWB  577)  ist  zwar  nicht  mit  Barth, 
ES  30  wegen  tDJp  Ps  195  u.  V-  Jes  28io 
13  od.  '^1  fT'ip  Ps  402  („ich  habe  mit  In- 
brunst geharrt  [und  geseufzt,  gefleht])  an- 
zunehmen (s.  0.  '^V.  und  ^"^V  I),  aber  in 
Ps  52 11  liegt  trotz  des  unoiisvö)  t6  Svojiä 
ooü  doch  entweder  ein  Denominativum  von 
1p  (Norm,  Kanon)  „als  Grundwort  oder 
Prinzip  hinstellen"  oder  eine  Spur  von 
jenem  ass.  qihü  (Pi.  „schreien")  vor:  aus- 
rufen C^)  „däss":   3  §  414c). 

mp  III  (syr.  q%ä,  retinuit,  continuit; 
Hahn  et  Sieffert,  Chrestomathia  syr.  218) 
Ni.,  sich  zusammenziehen,  sammeln 
(Gn  19  Jr  3 17). 

rnp,  c.  n:)p  (v.  mp   I)    1  K  723   Jr  3139 

Sach  1 16  K,   Schnur:   Messschnur. 
H'ip  Jes  61 1  könnte  nach  äth.  waq^ha^  wo 
"von    möqeh     „vinculum,     catena,     carcer" 
(Dlm.)    kommt,     Fessel     oder     Kerker 
heissen;  aber  s.  0.  Ü"^PTP^! 

lÄ^p  (II  7^P),  °^P9  Ps  9510,  1)  Ekel 
empfinden  (^  «an"),  metaph.:  Anstoss 
nehmen  an,  sich  ärgern  über;  —  2)  in- 
trans.  (mit  ö^\)  tsip^  Hi  8l4,  verächtlich  sein. 

Ni.  OnbpD^  (gö:  2506),  ^^pj  Hes  69 

(3?"5?-Anal.),  3.  /.  nüp:  (:?''y  u.  V'^-Anal.; 
I344  448),  sich  ekeln  =  Ekel  empfinden 
(Hes  69  20  43  3631:  an  sich,  od.  an  euch 

selbst  [3  §  30];  Hi  lOl). Hithpo3lel: 

P.  "9"^P^^  etc.  {ä:  2537),  sich  angeekelt 
od.  abgestossen  (Ps  119 158   139  21)  fühlen. 

?  Ip  (v.  bip  II  ar.  qdla,  dixit;  äth.,  syr.  etc. 
qäl),  vox),  selten  "bp  Gn  27  22  4  5 16  Ex 
4  8  etc.,  aber  oft  "i^P  etc.  ("'^ip  Ps  II61 
in  appositionellem  Verhältnis  zum  Fol- 
genden: 3  §  272d!),  öth,  m.,  —  la)  Laut 
Schall,  Hall  (Gn  38  etc.  Jr  734  10i3  51 16), 
Geräusch,  Lärm  (Jr  429  etc.),  Getöse  (Jes 
296,  wo  n  wieder  hinzugedacht  ist:  3  §  319 1 !); 
—    b)   meton.    (Stil.   20)    dessen    Objekt: 
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Äussn^ng,  Kunde  (Gn  4 5 16;  ^"ip^  Hab 
3 16:  auf  die  Kunde  hin;  bei  """"t^JI, 
durchhallen  lassen:  Ex  366  2  Ch  36  22  || 
Esr  li  107;  bei  T^'^«^,  weitertragen:  Qh 
IO20;  bei  1D3  Ib,  äussern,  veröffentlichen: 
2  Ch  24  9);  —  —  2)  meton.  für  das  ver- 
mittelnde Werkzeug  (Stil.  22) :  a)  Stimme, 
wie  —  a)  in  „hören  ^"ipf  oder  ^"^P^,  auf 
die  Stimme"  (Gn  3i7  etc.  Ex  19  I6  Ps  53 
1  S  12 15  etc.),  od.  im  adverbiellen  Akk.: 
Ex  243:  einstimmig,  Dt  27i4:  mit  hoch- 
erhobener Stimme;  ^"^"'J  'P:  mit  lauter 
Stimme  =  laut  (2  S  19  5  Hes  1 1  13  Esr 
10 12)  neben  '^  "tJ'ipn  laut  Gn  39 14  1  S  7ic 
1  K  1827f.  2  K  1828  II  Jes  36i3,  oder  im 
absoluten  Akk.  '^"^p  „mit  der  Stimme  = 
laut"^  (Jes  1030  etc.  Ps  3  5  etc.;  cf.  die 
Diskussion  in  3  §  329m),  od.  —  ß)  z.  ß. 
hinter  IDJ  ib:  herausgeben  (cf.  edere  vocem), 
ertönen  lassen  uä.  die  Stimme  (Gn  45  2 
etc.),  und  nach  Absolutierung  dieses  Aus- 
drucks TD?  (=  rufen,  donnern:  Jr  10 13 
5 1 16)  wurde  es  auch  mit  ^"ip^  ursprüng- 
lich „mit  der  Stimme**  verknüpft  (Pa- 
rallelen: 3  §  209  d,  Anm. !)  =  ein  Gebrüll 
anstimmen  (Jr  12  8)  oder  seinen  Donner 
rollen  lassen  (Ps  46?  6834)  u.  —  y)  Stimme 
ist  auch  in  den  Ausrufssätzen  bip  (3  §  354  a) 
gemeint,  so  weit  dabei,  wie  auch  sonst 
(Gn  4 10  etc.),  eine  natürliche  Personifikation 
auftritt:    „eine   Stimme!  Schall,   HalW^  = 

Horch!  1  K  184ib  Jes  134  403  etc.; 

b)  synekd.    spezialisiert:    Stimmart    dh. 
dialektische  Aussprache  (Ri  18  3). 
fn^^lp  ^eine  Kunde  =  Gnadenzeichen  Jah- 
ves"   Jr  2921;   Neh  11?. 

Dip  (ar.  qäma,  surrexit;  Nöld.-Mü.),  DIJ 
(DN"5  Hos  10 14  cf.  Parallelen  in  2*47  486) 
etc.;  D^p;  etc.,  Juss.  D^^;  Gn  2731  (3  §183!) 
LA  Q'ip;  Qh  124,  Q]5;i  etc.;  Imp.  D^p  (Dp. 
Jos  7 10  13:  2393  517),  ^^"^p  Ri  I89  1  S  926 
Jr  227  Ps  352,  vor  Gutt.  ^k"^?  Nm  1035 
Ps  38  77  [§  157]  920  etc.,  nach  der  Ana- 
logie (2520)  auch  4427;  etc.;  Ptc.  D"'^]^ 
etc.  (D^^'ip  2  K  167  s.  o.  onn  u.  D^^!), 
f.  n^5  Mi  76,  —  la)  anfstehen  (Gn  377 
etc.),    wie   auch    in    „sitzen    u.   aufstehen" 


=  das  gesamte  Verhalten  (Dt  67  Ps  1392; 
Kl  363);  —  b)  synekd.  speziell:  a)  sich 
aufmachen  zu  einer  Unternehmung  (Gn 
13 17  etc.),  ß)  auftreten  (Ex  l8  etc.)  u. 
oft  „gegen"  (^?,  auch  ^N,  :^)  jmdn.,  wie 
auch  in  ^52];  od.  T?)?  (Dt  33ii:  die  sich 
gegen  [3  §23]  ihn  erheben  uä.)  etc.,  auch 
eintreten  (b  „für"  Ps  94 16);  —  c)  metaph.- 
personifizierend:  aufkommen  (Gn  41 30), 
aufgerichtet  w.    (Jes  279b),    sich    erheben 

(Nm  2417  Hi  11 17),  aufgehen  (253);  : 

2)  meton.  die  Konsequenz  bezeichnend  (Stil. 
19f.):  —  a)  Bestand  gewinnen,  zu- 
stande kommen  (1  S  2421  Jes  77  810 
1424  28 18  Pv  1522  Hi  2228)  od.  empor- 
kommen (Pv  2812);  —  b)  bestehen  (Am 
72    Ps  l5    etc.)    beharren    (Jes  328);    — 

c)  Stand  halten  vor  (Jos  2 11  7i2f.  b  Hi 
41 18)  jmdm.  od. .gegen  (^  Nah  le)  ihn;  — 

d)  metaph. -personifizierend:  —  a)  starr  seilt 
(1  S  4i5  1  K  144),  —  ß)  verbleiben  (Lv 
27 19),  auf  das  Konto  jmds.  eingetragen 
werden  (Gn  23i7f.  20  Lv  2530;  Dt  256), 
—  y)  gelten  (Nm  30  5  ff.  Dt  19  15),  verwirk- 
licht werden  (eine  göttliche  Zusage:  Jes 
408  Jr  4428  [das  von  mir  etc.:  3  §278d]  f. 

etc.). Pi.D!p  Est93if.  (a:  2538);  etc., 

1)  aufrichten  (Ps  11928);  —  2)  meton. 
u.  metaph.:  a)  gelten  lassen,  bestätigen 
(Ru  47  Est  021  ff.),    b)  verwirklichen    (Hes 

136  Ps  119106). PoMel  D5"ip'  etc., 

1)  in  Stand  setzen,  aufrichten  (Jes  4426 
5  8 12  61 4);  —  2)  direkt-kaus. :  Aufstand 
machen,  Widerstand  leisten  (Mi  28;  b  „als" : 
3  §332m.  Also  ist  nicht  „D""?]?  zu  lesen" 
[Ges.-B.]).  —  —  Hithpo^lel:  'P?^pnn 
etc.,  sich  auflehnen  gegen  (n:  Ps  177),  u. 
die  Präp.  ist  bei  der  Suffigieruog  über- 
gangen (Parallelen:   3  §23)   in   Ps  592   Hi 

277. Hithponal:  nriaipnri  Hi  2027: 

ist  aufgebracht  oder  empört  (b  „über"). 
Diese  Form  ist  erstens  durch  Sinnorith 
nicht  (gegen  Ges.-B.)  auf  Paenultima  be- 
tont (vgl.  die  Regel  in  m.  Lehrgebäude 
l82;  Kieine  Grammatik  §  157),  wie  Ton- 
zusammenstoss  auch  sonst  nicht  ganz  ver- 
mieden ist  (Gn  9 19  am  Anfang;  etc.),  u. 
zweitens  kann  jene  Form  nicht  mit  Ges.- 
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B.,  BDB,  Dillmann  z.  St.  zum  Hithpoilel  von   aElam   u.  Medien.    Nicht   „wird   es 

gestellt  werden  (vgl.  1 197  u.^^?^^'?  inPausa  als  Kor  (Kir)   zu  erklären   sein"  (A.  Je- 

Jes  59 15!). Hi.  z.  B.  ^O^'^PlIJ  etc.  remias,  das  AT  etc.  O6591).    Das  Neben- 

Gn  9 17  etc.,    aber   auch   mit   e    (cf.  2529):  einanderstehen   von  sElam  u.  Qir  beweist 

^^l^n;»  etc.  Ex  2630  etc.;  ü'^K  etc.  ip^T'^'^  dafür  garnichts. 

Jr  4425    ist  unrichtig   st.   HDb'^j^ri:    1465!);  ^^&^ 

Inf.  abs.  auch  n-'ipn  geschrieben  (Jr  4425);  Tp  ^'^O)!^   ^  ^  ^^^  "  ^  ^^  ^21,  sans- 

D"')??,  la)  aufstehen  lassen,  zum  Aufstehen  kritisch:   kapi,  x^uog  od.  xfjßos,  Afife. 

bringen,  aufscheuchen  (Gn  499  etc.;  metaph.:  ^^^^ 

Hos  62  Ps  1137);  —  b)  synekd.  speziell:  \Y  (^^-  ^^^^-  ^'^^  "P^^^  empfinden";  Dal- 

auftreten  lasse.    Dt  18i5  e^.   Mi  5'    etc.;  f -'  ^B  366):  n^ij,  yp_;  7l?M?,  ^^P.;i; 

Nachkommen:  Gn  388  etc.  Jos  57:  treten  1.);  ^^««-   ^'^^    ^^    ^^^^   V"?,!,    1)  Ekel   oder 

-c)metaph.-personifizierend:  errichten,  U^erdruss   an   (a)    etwas    etc.    empfinden 

herstellen:    eine   Säule   etc.    (Dt  16 22    Pv  f^^    ^746   etc.);    -    2)   metaj)h.-psycho- 

304),  aufrichten    (Am  9 11    Jes  496   etc.  ^^SJ«^^  (^^'^'  1^^)=   Grauen  empfinden 

auch  mit  n-1^  Gn  9 17,  vielleicht  auch  6 18  Cm    „^or":    Ex  li2   Nm  223   Jes  7 16). 

etc.:cf.meineEinl.  169!),  eintreten  lassen ^'-  "5^»^?    ^^^    "^ö'    ^^«^^^    ^- 

(ein  Unglück:  2  S  12 11); 2)  meton.  ^/^'^^^^  ^«^^^^-  ^^  Schrecken  versetzen. 

(Stil.  19f.)  die  Folge  anzeigend:  ~  a)  fest  j^^^    .              j.          ,(>,     3            . 

(Ps403  8944)   od.    still   stehen  lassen  l'r  ''^'  ""•'  -^^^'^''  ^^^  ^'^  ^*^-''- 

^10729);  -  b)  fortexistieren  lassen  (Dt  257  trP  1  Ch  48;  TPÜ   1  Ch  24i0  Esr  261  etc. 

Ru  45);  —  c)  gelten  lassen  (einen  Schwur  *n<l.VV'-)    /_    aussaiun     canillus   frontis^    f 

Gn  263    Jr  llö;    Nm  30i4f.     Jr  4425b),  * ''   •••'Ir   ^^^'  ^«??«<^«^   ^apiilus  trontis)   f. 

verwirklichen,   halten   (rr^l?   Lv  269   Dt  ^^  ^^  ^^^  Locken. 

w^'  ^T^''\''''^   ^h  ^^"P^^^^^^^^  'f,  p^p  Jes  182,  richtiges  Kethib  der  Orien- 

Wort  Dt  95  etc.  Jes  4426  od.  einen  Befehl  It:I-                 '           ^ 

Dt  2726    1  S  1511   etc. Ho.  ^V'^r^  ^^®^'  ^^^^^  Spannkraft  (s.  o.  n;^  I  u. 

(DP.n  2  S  231  mit  Selbstverdopplung:  246i),  ^^'  quwwatun,  robur;  Nöld.-Mü.). 

la)    zum    Auftreten    gebracht:     gestellt  <n^*i^  -er    1  /  r  ~xi-           '                    -j.   tm     n 

•       /«nr^oN      IN         •!..        .      /-r.  np  v  erb  (cf.  ath.  ■MJflO'ara,  excavavit;  Dlm.) 

sein    (2  S  23 1),    b)    errichtet    seiil    (Ex  '    <                    ,,                     n 

4017);    -    2)   meton.:    zur    Geltung    ge-  '^'^P  2  K  1924  ||  Jes  3725,  1)  ausgraben; 

bracht  =  befolgt  werden  (Jr  35i4).  2)  intrans.  (3  §  210)  und  personifizierend: 

Ptc.  act.  "^5,  hervorsprudelnd  (Jr  1 814). 

nÖip,  c.  n^^P  etc.  auch  '«?,  /".,  la)  Höhe  Hi.  Inf.  c.  "T^pri  Jr  67,  direkt-kaus.  u.  per- 

(Gn  615  etc.),  b)  meton.  die  Voraussetzung      sonifizierend :  hervorsprudeln. Pilpel 

bezeichnend    (Stil.   21):    Wuchs,    Statur  "^P^Pl  Nm  24i7  fa  wegenAkzentfortrückung 

(1  S  I67  2820:  nach  der  Gesamtheit  etc.;  u.  q:  2 503 f.  527 f.),   ganz   ausgraben:    um- 

Hes  13i8  176  19ii  3l3£f.;  HL  78);  —  stürzen,  vertilgen,  und  "^PlpTQ  Jes  225: 

2)  als  Abstr.  p.  c:  Hochwuchs  (Jes  10  33),  ?*«•  im  neutrisch -abstrakten  Sinne:    Um" 

Hochragendes  (2  K   1923  |1  Jes  3724).  sturzung. 

WÖÖlp    Lv  26 13,    Aufgerichtetheit,  *'^'lp  (v.  ^'^P  II  ar.  qära  Hithpa.:  torsit  se 

als  adverbieller  Akk.  (3  §  332)  =  erAoftewen  serpens),    im,    e    Jes    59  5  f.,    Faden    im 

Hauptes  uä.  Spinnengewebe. 

}y^p  8.  u.  bei  VP!  ^TP  Hes   IO13  s.  u.  Nip  l  Pu.! 

t?^P  Hes  2323  nach  Delitzsch,  Wo  lag  das  f'^TP   „Rufer'*    (1  Ch  9 19   2  Ch  31l4)  > 

Paradies?  235  keilschriftlich:   Quin,  abge-  „Rebhuhn**   s.  u.  «^p! 

kürzt  Qu,  östl.  vom  Tigris  auf  der  Grenze  niass.  «"Tip  Gn  529,  »'D'ipJ!?,  der  Leser. 
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m(i)p,    öth,    f.f     ursprünglich:    was    zu- 

sammenstösst  (v.  •^7?)^  1)  Balken  (2  K 
62  etc.);  —  2)  synekd.  als  Teil  für  das 
Ganze  (Stil.   59)  Gn   198:  Dach. 

♦^ip  s.  0.  ^p;! 

t^n;iD^p  1  Ch  1517  „Bogen  (ar.  qausun) 
Jahves"  (Regenbogen  [Ges.  Thes.])  > 
y^Qaus  [ein  Gott  der  Edomiter]  ist  Jahve" 
(Zimmern    in  KAT  03472). 

^15,  ni5^  nnfe  uä.  s.  0.  ^?^l 

top  Hes  16  47,  Abschnitt  (v.  Düp,  ar.  gat^a, 
secuit) :  Wenigkeit,  einen  Superlativ 
(3  §  309k!)  mit  D?P  bildend. 

Sup  (cf.  ar.  qdtaba,  dissecuit),  P.  'ij,  w., 
Wegschneidung:  1)  Verheerung  (Jes  282: 
Ersatz  für  „verheerend");  —  2)  synekd. 
speziell:  Seuche  (Dt  3324  Ps  91 6). 

*3^p,  "^nüp^  qofb'khä  Hos  13 14  (cf.  ■n'??g 

etc.:  2  491  499  f!),  Fortraffung  =  Ver- 
nichtung. 

ri*l1I0p  (v.  -^Pi;  I)  Dt  3 3 10,  Opferduft. 

frn^DpGn  25i  4  II  1  Ch  l32f.:  „in  Weih- 
rauchduft gehüllt"  (Löhr,  die  Stellung  des 
Weibes  etc.   08 17). 

♦DDP    g.    0.    t3ip    u.    05! 

mass.  N?""?]^  V.  3?Dp^  abhauen  (Dalman, 
Wß359):  durchbrochen  (Mm  25i2;  gedeutet 
in  meiner  Einl.  34  84). 

7ttp  (cf.  nop,  Ddp,   tiop),   -büpi  etc.  Ps 

139 19  Hi  13 15  24 14,  abhauen,  meton. 
(Stil.    19 f.):  töten. 

*^lOp,    P.    '5   Ob   9,    Niedermetzelung. 

jüp  Verb  (äth.  qatin^  tenuis,  subtilis; 
Dlm.),  ""r^^O];;  lopnn^  klein,  gering  sein 
(2  S  7 19  II  1  Ch  17.17),  mit  komparativem 
1?  Gn  3 2 11:  etwas  nicht  wert  sein.  —  — 
Hi  Inf.  c.   V^?ß  Am  85,  klein  machen. 

PP,  c.  Ibij  2  Ch  2117,  klein:  1)  in  räum- 
licher Hinsicht  (1  K  864  etc.);  —  2)  in 
zeitlicher  Beziehung  (Jes  547  etc.  Gn  42 13 
etc.:  jung;   2  Ch  21 17:   der  jüngste);   — 


3)  in  qualitativer  Hinsicht  =  „gering,  un- 
bedeutend": Ex  I822  etc.;  —  4)  vgl. 
noch  ^"^""^  ''?1  1^1??  uä.  „vom  Kleinen 
bis  zum  Grossen"  uä.  (Gn  19ll  etc.  3  §  92; 

1  K  2231  etc.  Am  611;  1  Ch  258  26 13) 
als  Ausdruck  für  „Gesamtheit  oder  alle, 
jeder",  und  dies  ist  im  verneinten  Satze 
(1  K  2231 II  2  Ch  I830)  natürlich  =  niemand. 

JBp,  °'??i?  {rtn:  2  461  f.),  C.  ^30]j»;  f,  n3ü]5 
öth,  1)  klein:  a)  an  Raum  und  Masse 
(Dt  25  13  etc.  Hes  43  14),  —  b)  an  Zeit: 
jung  (Gn  924  etc.),  —  c)  betreffs  der  Gel- 
tung od.  Autorität:  gering,  unbedeutend 
Jes  2224;  2  K  I824  II  Jes  369;  Sach  4io 
etc.  —  —  2)  Ausserdem  tritt  es  in  „klein 
und  gross"  uä.  (!)  zur  detaillierenden  Ver- 
anschaulichung von  alle  auf  (Nm  2 2 18  Jr 
613  166  etc.  Ps  1042Ö  etc.  115i3  2  Ch 
31 15;  Nm  22 18  im  verneinten  Satze  = 
irgendetwas). 

|-)Ö|?n   „der  Kleine"   Esr  812. 

]üp,    Kleinigkeit   x.  fe.:    kleiner    Finger 

zeigt  sich  in  "'SO'?  q^onni  (qö:  s.  u.  bibl.- 
aramäisches  Qi]5.  etc.  2491  bii)   1  K  12 10  || 

2  Ch  10 10.  Die  Aussprache  ''?5|5  qofni^ 
wegen  der  Ges.-B.  ein  19P  voraussetzt, 
ist  nicht  die  herrschende  (vgl.  weiter  269 
und  Ges.-K.  09  §  93 q  gegen  Brockelmann 
I103!). 

mass.  T\^^V  Dt  924,  ^^^Pj,  kleine  (Sg.  f.). 

^tDp  (ar.  qötapha}  decerpsit);  ^^i^"];  etc. 
abpflücken  (Dt  2326  Hes  174  22  Hi  304). 
_  _  Ni.  n?]?:  Hi  812,  abgeflückt 
werden. 

niSp  I  (ar.  qdtara,  nidorem  exhalavit;  cf. 
dieselbe  Verschiedenheit  des  Dentalen  in 
bop  und  ar.  qdtaial)  Pi.  ''"^^P  etc.;  "^W^l 
etc.;  Inf.  c.  "^»p  [nicht:  "^^.p  Ges.-B.;  siehe 
dies  weiter  unten!];  etc.:  als  Duft  auf- 
steigen lassen  =  darbringen,  und 
zwar  Tieropfer  (1  S  2 16)  oder  Pflanzen- 
opfer (Am  45  etc.). Pu.  r^?^i??3  HL 

3  6,  durchduftet.  —  —  Hi.  z.  B.  Inf. 
abs.  ■^''PPl'  1  K  925,  wie  Pi. :  anzünden, 
emporsteigen  lassen   (z.  B.  ^"^^I?   Ex  307 
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etc.),    darbringen.    —    —    Ho.    »"^Opri;  »Qp,   ^^h-^   (a..   2442)   Hi  2220,  Aufstand 

-^üipa  (^u;  25iif.)  dargebracht  werden  ^j^  ^^^^^        ^   _  Gegnerschaft. 

(Lv  6 15),   Ptc.  in   Mal   1  ii   substantiviert 

(3  §  305b):   Rauchopfer,  LXX:    O-uniaiia.  *'^Öp  Kl  363,  Aufstehen. 

Ilfip    II    (syr.    q'tdr,    biifden,    sammeln;  ^J^^l^^p  (LA:  ^)   Hos    96,   Unkraut;    cf. 

äth.  qatdra  im  Pi.:  pessulo  clausit;  Dlm.)  'oiiapj 
Ptc.    riino)?    Hes    4622,    abgeschlossen. 

^f^^    ,  TN   T    .^        r^  r      •    /^    r  Tp  (||  ar.  ^rfwö,  med.  y. :  cudit),  aber  Poslci 

IBp  (v. -iDD  I)  Jr  4421,  Opferei,  Opfer-  )  J*.  ^  .       ,  .  .  ^' 

"     1        T^-     T^     '  ^         «^u^^         ,         ,  l-P  ist  denominiert  v.  n?  p   u.  nur   nach 

werk      Die  Konjektur  nnü^  u    das  ,f.-  ^^^j     .^  ^^^  ^3^;,  ^^^   gesprochen  worden: 

,,?JL,^''-?-    '^^^   unbegründet   (3  ^  346b).  .^^^p  ^3^-,,,    3   pj       „j^^pj^  ^^^  32^^ 

tP^ü].  R,   130:  in  Sebulon.  ^  .^   ^.^^^    -^.^.^    begründet:    l453f.!); 

rntp   (segolatisierte  Gestalt   v.  n?"iöri!),  ^"^^P^P?.  l)die  Leichenklage  anstimmen 

c"*"=    s    -'nnop    /     DOpferduft  (\%'^2%  (J^  9 le)  od.  etwas  als  Leichenklage  singen 

Ps  6615)    bpferrau'ch  r Jes  1 13V  —  2^  sv  ^^^^  3 2 16);  —  2)  synekd.  erweitert:  eine 

1^  -11      \  T>..     u  iJ  /ü     Ln  Elegie  vortragen   (2  S   li7  333  Hes  2732 

nekd.  speziell:  aj  Bancherwerk  (Pv  279;  o  pu   or;  -\ 

Ex    256    etc.    3037,    metaph.    vom    Gebet  ^^' 

gesagt:  Ps   1412),  —  b)  oft  auch  —  od.  *J''p  j,  s.  '13'' i?.  2  S  21i6,  Schmiedeprodukt 

zugleich    (meton.:    cf.    Stil     20)    -    das  '(3 '^   ^ei  VP)  x.  i.:   Lanze,  Speer. 

Rauchopfer,    wie    m    n^?n     p,    .mnaer-  ^^.^_  „      Gebilde-    (Gn   4i;   ^n^?]?   braucht 

wahrendes  dh.  tägliches  Rauchopfer  (Ex  -,       .n-i.      4.-  j  * 

o/^  N     1    •     l-^  ^^•*^     X...    ,       ,        ,     ^.  iiur  der  Alliteration   wegen  verwendet  zu 
308)  od.  m    P  nij^,  Raucheraltar  (27  31 8         •  .     j    ^    ^^  •   n  ^az^  CGn  4iff  V   — 

II''  frl%f    '.'^    "^^    '^^     ^    "^^    '"  2)   VolLLfIft    dir    rX    (Nm'^  2422 

28i8   2  Ch  26i6  19).  DA..  ^  1^•1->^  QN    T       iP;.^      • 

,-,„-,    T      ,rv      II  J^f^-^  1^1  4 11;   sonst   V  P.);  —   3)  Jos   1557:   in 

friQp  Jos  1915  II  r^9P.  j^^^^    '  "^^  ^ 

S^p  Verb  (ar.  ^a'a  med.  y,  äth.  ge'a,  vomuit)  <-f<^t^^  t     ».i    y.       tt       o    n    ^       v     i  -i.  ^ 

.  '  *  T.-.    «1^    ^  \.  nTp  I,   o^Ä   Ä;  Hes   2 10)   /.,   abgeleitet 

im  Pf.  n^]?    Lv    1828b   (Parallelen:    2518,       ^  '  * ,  '    ,         .  ,.,,    ,     A  .-,.        ^ 

Anm.  3),  ausspeien  (metaph. :  aufs  heftigste  L?  l^  ^T  Twn  '''.  ^  ^  l  !^' 

verabscheuen). Hi.  in^pm  Pv  25i6  ^^\'  K«^stpr<)dukt)  od.  wegen  ihres     den 

(LA  ohne  0:  2502);   ^^^n,  Npm'  mit  dem  ^^^""^    ausschmückenden    Inhalts-   (Wetz- 

durch  «  festgehaltenen  ^  (cf.'25574),  aber  '"''^'^    ^f:  AT/n^Tx   .^^^''^''^x''' 

auch     t^PÄ     direkt-kaus.:     ausspeien,  niemer  Stil.  31 5f.!):  1)  Leichenklage   Am 

i\  ^v.     •    u   /T      o.      X    \  j    ON  810  Jr  9 19  etc.);  —  2)  synekd.  erweitert: 

1)  physisch  (Jon  2ii  etc.)  —  od.  2)  psy-  -c,,      •     /«   o    ,       o       a       t^     o  r^,  opl«. 

chologisch  =    verabscheuen   (Lv   18  25  28a  ^.^Tl^^J   '''  ^'%^^  l\^  ^^  ^^'' 

2022)  od.  fahren  lassen  (Hi  20i5).  '*.';^'t^t       Ä'  ^         ?'.'        '^' 

^  ^  /  t*^?  I?  II  Jos   1522:  m  Juda. 

S^p  etc.  Jes   19i4  288  Jr  4826,  Gespei.  fX')l?o  PI-   °'?"'l?  («   liat   Parallelen  bei  n; 

2483)  1  Ch  255:  Keniter  (Gn  15i9),  durch 

n^p  ist  zu  '^•'p   „speit!«  (Jr  2527)  voraus-  die  Midianiter  (Ex  2i5  etc.)   od.  vielmehr 

zusetzen;  denn  ^N'^p  konnte  nicht  zu  jener  als    ein    Zweig   derselben    mit    Mose    und 

Form  werden   (cf.   2586^;    so  richtig   auch  Israel  bekannt  geworden  (mittelst  Chobäb: 

Ges.-K.  09  §  76h  gegen   Ges.-ß.),    u.  auch  Nm   1029fF.    Ri   I16    4ii).      Sie   siedelten 

im  Äth.   existiert  neben   qe'a  noch  gcij^'a.  dann  teils   im  Süden  Judas  (cf.  Nm  2421 

»»/«N^^«^  Ri  I16   1  S  27io  3O29)  und  teils  im  nörd- 

nu;ü  p  (cf.  ar.  qutdrun,  nidor  carnis  tostae)  Höheren  Palästina  (Ri  4 11). 

m.  Gn   1928  Ps   11983   1488,  Rauch.  flS^P  Gn  59  II  1  Ch  1  2. 
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J^p    (ar.  qdzüy    med.  j^    ferbuit;    aestatem 

transegit)  1^  Jes  186,  den  Sommer  ver- 
bringen.   Hi.  ri?0,  n"i2r]5n;i   Pv 

632  u.  n  Ps  36  etc.;  Tl??;  Imp.  ^'^^) 
Inf.  c.  in?«7;  "Pl?^,  direkt-kaus. :  innere 
Hitze  spüren  u.  daher:  1)  erwachen  vom 
Schlafe,  wie  z.  B.  in  V^p^S  „gleich  nach 
dem  Erwachen"  (Ps  733o)  od.  aus  dem 
Rausche  (Jo  Is  Pv  2335);  —  2)  metaph.: 

a)  vom  Tode  wieder  lebendig  werden  (2  K 
431   Jes  26i9  Ps  17i5   Hi  14i2   Du  122); 

b)  in  Aktivität  treten  (Hab  2 19;  Ps  3523 
4424  596;  Jr  5189  57;  Hes  76). 

P|^,  P.  %  s.  "^B,  w.,    1)  Sommer  (Gn 

822  etc.  Am  3 15:  Sommerpalast,  vgl.  1  E 
18 45  etc.  2  K  829  etc.);  —  2)  meton.  als 
Zeit  St.  Inhalt  (Stil.  28):  a)  die  in  den 
Sommer  fallende  Obsternte  (Jes  I69  284 
Jr  820),  b)  deren  Ertrag:  die  Sommer- 
fruchte  (2  S  16if.  Jr  40io  12  4832  Am 
8if.  Mi  7i). 

•|T2rp,  /.  HD',  8t.  V^?,  (v.  72,  Ende)  mit 
Ersatzdehnung  (2496f.)  Ex  264  10  ||  36il  17, 
am  Ende  befindlich:  letzter. 

Trj5^|5,  äg.  xCxt  (Herod.  294),  Ricinus- 
Pflanze  (Jon  46ff.);  ass.  kukkänitu.  Sie 
wächst  im  Orient  wild  und  hat  dort  ein  so 
schnelles  Wachstum,  dass  sie  in  3 — 4  Mo- 
naten aus  dem  Kern  bis  zu  einer  Höhe 
von  30  Fuss  emporschiessen  kann.  Sie 
wird  im  Orient  um  ihres  Samens  willen 
gepflanzt,  aus  dem  man  das  bekannte  „Ri- 
cinus-Ol"  gewinnt,  das  dort  als  Brennöl 
gebraucht  wird  (Kinzler  2 1 8).  Der  Ricinus 
heisst  in  Ägypten  Kiki  cf.  Herod.  294: 
x6  xoXeffoi  fifev  AlYÖuxtoi  xöct. 

p^p^p  st.  qilqalän  (v.  'b'bp)  mit  dissimi- 
lierender Ersatzdehnung  (2497)  Hab  2 16, 
Geringschätzung. 

Tp  I  (^^    Jes  225),    dth,    m.    (Hes  13 14b 

geht  vom  Bild  zur  Sache  [Jerusalem  in 
V.  16]  über:  3  §252f),  ursprünglich  (?): 
Ausgrabung    (v.  *iip)   st.   deren  Produkt: 


Wally  dann  überhpt. :  la)  Maner^  Wand, 
wie  z.  B.  in  rrainn  "T'p  Jos  2 15  „die 
Mauer  od.  Wand  der  Stadtmauer"  u.  Jes 
225  254  (gegen  die  Wand:  3  §336t);  — 
b)  meton.  (Stil.  17)  die  von  Mauer  od. 
Wand  gebildete  Fläche:  a)  äusserlich  (1  K 
6i5aa,  woraus  dann  das  nächste  u.  über- 
nächste '"»"^l?  st.  riiTip  „Balken"  geflossen 
sein  mag),  ß)  innerlich  (Jr  4 19);  —  2)  me- 
taph.: Schutzwall  (Hes  43). 

Tp  n  vor  Moab  (Jes  15i),  Cheres  (16u 
Jr  4831  36),  od.  Chareseth  (2  E  325  Jes 
16  6)  scheint  das  moabitische  np^  Stadt 
(Mesa-Inschrift,  Z.  11  etc.)  zu  sein. 

t">''r>  in,  Land  und  Volk:  Heimat  der 
Aramäer  (Am  97;  2  K  169  Am  l5;  Jes 
226).  Die  Parallele:  Elam-Medien  (Jes 
21 2)  und  Elam-Klr  (226)  führt  am  wahr- 
scheinlichsten auf  eine  Gegend  in  Medien 
(Eberh.    Schrader   in    Riehms    HWB   etc. 

s.   V.). 

fo'T^p  Neh  747  (s.  u.  0"]5). 

t^^'p  (cf.  bei  l'i^'^p),  Vater  Sauls  (1  S  9i 
etc.);  etc. 

tT^^^'P.  »'viel  gebogen"  (cf.  ar.  gdwika,  dorso 
incurvus  fuit),  Fluss  in  der  Ebene  Jesreel 
(Ri  47  13  521  1  K  1840  Ps  83 10). 

t'^W'^P   1  Gh  629,  Kurzform  von  '^rrfö^'p. 

bp  (v.  ^^P),  P.  auch  %  D''>P,  f.  nbp, 
leicht  (levis),  daher:  1)  schnell  (2  S  2i8 
etc.),  neutrisch  u.  im  Akk.  (3  I  332  f)  ge- 
dacht =  Adverb  schnell  (Jes  526  Jo  44); 
—  2)  synekd.  speziell:  schnelles  Dromedar 
(Jes  30 16). 
mass.  ^p,  f.  »T^ß  Hi  614  =  un  verdoppelt. 

"bjj  Gn  2722  etc.  s.  0.  bip,  Stimme  I 

5p  Jr  39:  Inf.  c.  von  bbpl 

nr^p  I  (ar.  qalä  ['  od.  j],  coxit  in  sarta- 

gine,  frixit  camem),  s.  0^5;  '"'^5»  rösten 

(Lv  2 14  Jos  5 11  Jr  2922). Ni.  Ptc. 

n"bpD  Ps  388,  neutrisch-abstrakt  (3  $  244»!): 
Brand,  Entzündung.  Zum  Subjekt  passt 
nicht  „Schmach**  (Baethgen  im  HK  z.  St.), 
u.  die  Bedeutung  „percussit**,  die  ar.  qala* 
ebenfalls  besitzt,  heranzuziehen  (Hub. 
Grimme,  Psalmenprobleme  0246),   hat  an 
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^voll    sein**    ein    Hindernis,    weil    dieses  wegen  [=  mit,  durch]  der  Schändlichkeit 

Prädikat  auf  ein  innerliches  Übel  hinweist,  etc. ;   Nah   1 14).    —  —   Ni.  ^iJJ  2  K  3 18 

U»        u-uv                           ^..   -v^.   -r.  und  ^|53  (s.  o.  =1^0  Ni.!)   2  K  20 10  etc., 

mp  n  (H  ^bp  cf.  syr.  q^lä)  Ni.  nb)jD;  Ptc.  ,j,.^<^3,   3  S  622    (Mihel);    ^H:    Jes    30i6 

"^??,    geringgeschätzt    verächtlich    ge-  (Milsel);  Ptc.  "^l?;   Pv   Ue,   /.  nf^^D,  bpjin 

macht  werden  (Dt '253  1  S  18 23  Jes  35  ^^(jas   Geringste"  war  beabsichtigt  in  1  K 

1614  Pv  129). Hi.  nb]?^  Dt  27i6,  1631  (3  §  809b  897b),  la)  leicht  (an  Mühe) 

deklarativ:  jmdn.  verächtlich  behandeln.  sein:   2  K  3 18  20 10  Pv  146;  —  b)  sich 

^«L«-^  .     n^'n  TT\  «  «*-.  «ft^    i«\G«i.;r««^  leichlfüssig   oder    schnell    erweisen    (Jes 

jlT'p  (v.  n5p  II)  c.  etc.  |5  m.,  la)öchimpf,  ,         ^                            1    1     •    u  /o^-m 

I      It  "^               ^                            ^              ^.  3016);   —   2)  metaph.-psychologisch  (Stil. 

Verachtung   (Hos  47  18:   geliebäugelt  mit  jq^^^.   ^^   ^^^^^^  ^^\^   ^1   g   ^g^g^^   ^.^ 

der    Schande    haben    seine    [des    Landes  komparativem  IP :  zu  wenig  sein  für  jmdn. 

Ephr^,  daher  das  Suffix  öAä]  Beschützer.  j^^  ^^^  g^^  g^^^.    _    ^^  Reflexiv  vom 

Eine  Übergebung  von  a  „mehr  alsj^  vor  n  deklarativen  Hi.:  «cÄ  ^mn^  schätzen  (2  S 

nach  3  §  330n  findet  nicht   statt;   Hab  2i6  q^.,  _    .  rh'pr'^?  Jr  6i4  811:  auf  Grund 

Jr   4612  Pv  335    112   ete.   Hi  10-15);    -  ^^^    leichtsinnigem    Urteil    dh.    in    leicht- 

b)  als  Abstr.  p.  c:  Schandfigur  (Jes  22 18;      ^^^.        ^^.^^^ PI.  "b))]?  2  S  1922 

Stil.  66);  -  -  2)  meton.  (Stil.  19  31f.):  etc.,^?^>i?    mit   einfachem   l  (s.  0.  ™P? 

a)  als  psychologische  Wirkung:  Beschämung  ^^  ^   ^462)  u.  so  auch  weiterhin  bei  >  bis 

(Ps  8317);  b)  als  Inhalt  für  Ort:  Scham-  ^^^-^^^    „-^2)    Jr    15ioQ,    was    aus   Qn\)3 

gegend  (Jr  1326  Nah  35).  ''?^b^l?'(s.  0.^*3  mit  Suff.  u.  3  §  259a,  Anm^ 

nrf^P,  P.^„  womit  Erman,  ZDMG  46i2i  2)    wurde,    -    1)  deklarativ:    für   gering 

i~  "  .."         1      rT^    ra          1  •  1-x     1    o   o  od.  vcrächtUch  erklären,  a)  verflachen  od. 

das   ag.  qrht  „Topf;    vergleicht,    1   S  2l4  ^^^                          g^^  ^^^ 

Ml  33:  Pfanne  ua.  -^^  ^  ^8  s.  u.  nV?).;   l   S   1743  2  K  224); 

iShp  I,    Ptc.  pass.  D^^iJ  Lv  2223   (cf.  ar.  —  b)  intrans.  (3  I  2io)  od.  absolut:  fluchen, 

m*Za(t*n,  sehr  kurz;  BDB),  zwergenartig.  Verwünschungen     ausstossen    (ü    „gegen": 

•P^P  U  s.  0.  bei  O'^p'?!  *^®^  ^^0^   ~   2)   Verachtung  od.   Schande 

,               *     *             ^    '  herbeiführen  1  S  3i3  (pü^  reflexiv:  3  §  28). 

cf?  (v.  nb]5  I)  wi..  Geröstetes  x.  &.:  ge-  Eine  Verfluchung  Gottes  (LXX:  O-eöv,  Ges.- 

röstetes  Getreide  (Lv  23 14  1  S  25 18  2  S  B.)  od.  Jahves  (Perles,  Analekten  19)  dort 

1728  Ru  2 14).  ursprünglich   ausgesagt  sein  zu  lassen,  ist 

^^^5  1   S   17i7  =  ■''^5  (s.  o.  ^""PJ).  trotz  dessen,  was  oben  bei  "^"D?  Nr.  1  über 

f "'"^P  Neh  1220  „Schnell  ist  Jahve«  (cf.''^'??).  1   K  21io  etc.  geurteilt  worden  ist,  doch 

fSPbp^  (cf.  rrbip  u.  bei  ?^'^1)  mit  dem  Bei-  nicht  natürlich.    —    —    Pu.  z.  B.  '^^f^'?^^ 

namen   «f^P.   („Zwerg"   s.  o.  bei   P*5p  I)  „die  von  ihm  verflucht  sind"  (Ps  3722) 

Esr   1023  Neh  87   10 11.  etc. Pilpel  ^P^P,    schnell   hin   und 

j  »  her  bewegen  (BDB) :  1)  schütteln  (Hes  2 1 26), 

~p   (ar.  qdlla,    paucus   fuit),    nftp   etc.,  2)  wetzen  (Qh  10 10).  —  HithpalpeP^iJ^pr'n 

^^i.  (Milsel:    Gn  88  etc.;   MilraB:    Jr  4 13  P.  (ä:   2537)    Jr   424,   erschüttert   werden. 

Hab  18  cf.  25181);  ^"^fc,  ^feni;  Inf.  c.  "^P Hi.  "^Pü  Jes  823  {a:  2503f.),  "'pn'^Jpn 

Jr  39,  leicht  (levis)  sein,  daher,  1)  leicht-  (LA:  ")  2  S  1944,   ^^pn   Hes  227;  ^PJ; 

füssig  od.  schnell  sein  (2  S   l23  etc.);  —  ^pn,  la)  leicht  machen  mit  1?  compara- 

2)  metaph.:  gering  sein  oder  werden:  tivum:  erleichtern  (1  K   124  9  ||  2  Ch 

—  a)  quantitativ:    abnehmen  (Gn  88  11),  104  9;    Jon   l5:    was    auf   ihnen  =  ihren 

—  b)  in  Bezug  auf  Kraft  imd  Ansehen:  Bälast);  —  b)  prägnant:  aufheben  (^?^), 
schwächlich  (Hi  404),  ^rmn^^e^cÄa^^f,  ver-  wegnehmen  (1  S  65),  abs. :  Erleichterung 
ächtUch  sein  (Gn  164f.   1   S  2ao;  Jr  39:  verschaffen   (Ex    I822    1    K   l2io  ll  2  Oh 
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lOlo); 2)  deklarativ  und  metaph.:  Schleuder    (1   S   1740  50;    2529   s.  o.    ^? 

geringschätzig  od.  schmählich   behan-  Nr.  4,b;  Hi4l20    Sach  9i5,    vgl.   dagegen 

dein  (2   S   1944   Jes  239   Hes  22:),  mit  2Ch26i4  mit  Assimilationsplural  [3  §267 e] 

Schmach    bedecken    (Jes    823):    wie    die  hinter  "'P.^N   „Steine"). 

frühere   Zeit    etc.    (vgl.  z.  B.  2  K  10 32),  **^Lii.    .^     „,^v^          ,,,,       ^ 

so  (s.o.?la;  3  §371.)  wird  die  spätere  etc.  ^V    "'    °^^'^'    ''  ^^^P-    ^x  279-3940 

II  Nm   326    426    [1   K  634    verschrieben    st. 

7pjT>  Hes  17    Dn  lOe   (cf.  '^?:;^?.  „wetzen",  D^rb:i]  Vorhang    (cf.  ar.  qilSuv,    „Segel", 

Pilpel  von  bbp!),  poliert.  vielleicht  als  etwas  Hin-  u.  hergerissenes 

,?_?   ^                  ,.  X.  fe.,   also  von  ^^5  I). 

rPpp,  c.  etc.  nb:?p,  öih,  f.,  1)  Fluch  (Gn  : 

2 7 12/ 13:  der  w6erf^/cÄ  etwa  ausgesprochene  ^?P     ^^-     ^-"5    ^h     ^X     w.     2    E    323. 

Fluch;   cf.   2  S  I612K;   als  verstärkendes  Schleuderer. 

inneres  Objekt:    1  K  28:   er  hat  mich  mit  ^^i^^  Ar  w^.  a.  o^«-  1    ^  \  \j^  01  r 

"'  ^r              ,               1^        ,    ..  .  ^r^r  W'  ^^P5  ^-  ^495  1.  Z.)  Nm  21 5,  ganz 

schlimmsten  Verwünschungen  überschüttet;  ,./'..     , 

etc.);  —  2)  meton.  (Stil.  20  22):  a)  Ge-  l^ichtwertig,  minderwertig, 

genstand  des  Fluches   (Dt  2123  u.  oft  ^^^^^^'  «•  «•  ^^^  P^^Pel  etc.! 

in  '?>.  ^\^  2  K  22 19,  werden  zu  etc.)  od.  jitt^'pp    1    S   1321   (Selbstverdopplung   des 

in    'P^  inj    (hinstellen    als   od    machen    zu  ^^   ^^^^  ^^  ^^      (im  Aram.:   „dünn  sein"; 

einem    Gegenstand    des    Fluches)    Jr  ^^^^^^^  ^^    3^4^^    zugespitzt  =  Zinke 

o^l'i'-^    Tx^^/^'''y''''S'     ^  '     ?^'  oä.,  daher 'i:?^b^„Z)rm«cA:":  Heugabel  uä. 

Sach  813;  cf.  Jes  65i5  Ps  1029  unten  bei  Qp  j^^  ^^^  ^3  ^  '^    Q^p  j        , 

Pn^  Ni.). 


,^^j_^u      -w          1           ^1  im  Detaillierungsplural  (3  §259):  Getreide- 
gering  achtetest  etc.";  richtig  nach 33b  etc.!  -  ,,       .j^.    ,c  n 
?..     °.     .  ,  ^          „^v^     ,     °^^■^    .    ,     ,  felder  (Ri   155). 
Die  Konjekturen  oRi?  od.  r^l?.  sind  also  ^             ' 

unnötig.) Hithpa.  O^pj^l  p.  (ä:  2537)  nöp  U  (v.  D'ip,  vgl.  nno,  Abweichung;  etc.: 

etc.,     sich     in     Spöttereien    ergehen  2I72!),  ein  Aufstehen,  Emporkommen  x.  S.: 

gegen    (?,    cf.  3  §2i2f)    =    verspotten  ^er  Eintritt  des  Getreides  in  die  Ähren- 

jmdn.  2  K  223  Hes  225  Hab  1 10.  bildung   2  K   19  26  ||  Jes  3727   cf.    „vor 

Ohp  Jr  208  Ps  4414,    Spott.  ^^^  E^°*«"   1^^'    ^^^^  ^^\  ^«^*  '^'^^^  '-^^ 

■•*'  •*  (Ges.-B.)  zu  lesen.    Auch  die  LXX  (dTcivavxt 

riD^P  Hes  224,  Objekt  der  Verspottung.  ^o-crjxÖTog)    kennt  nicht  „vor  mir   ist  dein 

.^  ^  ~  Aufstehen". 

S^p  I  (ar.  gd/aia,  evulsit;  TO?g/a3wr?,  funda)  '^PP  etc.  Ex  27 18   etc.   s.  0.  ^"^"^Vy   Höhe! 

p'tJ.  ?^(i)P,  1)  schleudern  Ri  20i6;  2)  me-  t^^^^^P:  nach  Prätorius,  ZDMG  03780  v.  D^P: 

ton.  (Stil.  19  f.):    fortschleudern   (Jr  IO18).  11°^^^^^'   ^^  ^221;  Nm  3424;   1  Ch  27i7. 

Pi.  5bp.:  etc.,  intensiv:  etwas  fort-  tl^^?  ^^   1^5:   östl.  vom  Jordan. 

schleudern    (1  S  1749  -ist    das    logische  ^^''  "^^^^^  1  K  722  etc.  <  HLC^TSp,  Qd  4O5O 

Objekt  gleich  vorher  genannt;   2529).  .«^^-  =  ^^^  ^^^/^  versehen. 

,             ^                        ^                       ^  'OJiap  Jes  3413  (bei  Baer-Delitzsch  auch  in 

ST^lP  II  1  K  629  32  35,  einschneiden  (Re-  Hos  96),   Unkraut.     Die  LA   mit  to   ist 

liefs),   Schnitzarbeit  fertigen.  vorzuziehen,    wenn    das    ar.    qumdsun    (v. 

:    <                                     ^  ^awiasa;  zusammengeschabtes  u.  daher  wert- 

5f7p  1  (cf.  3?b]5  I),   p.   %    s.  "li^^P;  D^?>|5  loses  Zeug)  verwandt  ist.    Es  ist  aus  dem 
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oben  erwähnten  ^'i^''i?-(^')  vielleicht  durch 
Selbstverdopplung  (2461  f.)  des  m  geworden. 
Sehr  leicht  ist  es  der  sog.  Manna-Klee 
(Hedysarum  alhagi),  ein  holziges  Kraut, 
das  auf  Schuttplätzen  1 — 3  Fuss  hoch 
wächst.  Seine  vielen  Stengel  bilden  ein 
gutes  Kamelfutter  (Kinzler  210). 

nÖp,     P.    ']?    (ar.    qamhun,    triticum),    m., 

Mehl  (Gn  186  Nm  5i5  Ri  6i9  1  S  l24 
etc.),  auch  Jes  472  als  Produkt  des  Mahlens 
gemeint.  Dies  ist  wahrscheinlicher,  als 
dass  es  dort  meton.  für  „Getreide"  stände, 
obgleich  dies  in  Stil.  23  Parallelen  besässe. 

^f2p  (ar.  qdmata,  «onstrinxit),  *^^ipi    Hi 

168,  binden,  packen. Pu.  ^^rip  22i6, 

geknebelt  werden. 

"'^IJ  etc.  (Ps  1849  etc.:  die  sich  gegen  mich 
[3  §  23]   erheben;   etc.)  cf.  DiJ  v.  Dip! 

7Öp    (ar.    qdmila,    pediculosus    fuit),    P. 

^»5  (a:  2  537 f.),  P.  ^^Pi;  (LA  "^r  2540)  Jes 
339  196:  fleckig  werden^  meton.  (Stil.  31): 
hinwelken. 

l'Öp  (II  V^p;  Wechsel  von  m  u.  h:  2459) 
Lv  22  b\2^ zusammenfassen,  meton.:  nehmen; 
absolutiert  in  Nm  526:  eine  Handtwll  nehmen. 

*J^Pp,    s.   "^^^i?.   {u  ist   erklärlich   vor  m: 

25ii),  Q^^^p,  1)  Zusammenfassung  x.  I.  = 
zusammengefasste  Hand,  daher:  hohle 
Hand  (Lv  22  5 12  68);  —  2)  meton.  (Stil. 
27):  Handfüllung,  also  'p"b  (Gn  41i7)  mit 
b  normae  (3  §  332  q)  =  mit  vollen  Händen 
dh.  reichlich. 

ma88.  V^p  Ri  617  etc.,  Vokal  V^.i?;  auch 
kurz  für  mit  Qames  punktiert  gesagt  (Jos 
10 13  etc.). 

D'^Jilt^Öp  (LA:  mit  ^)  Pv  2431:  zu  ^"i»P. 
(s.  0.)  gehörig:    Unkrautpflanzen. 

IP  (v.  PP),  c.  IP,  s.  "isp;  D-^Sp  (Einfluss  des 
n;  2511)  7n.,  la)  Nest  (Dt  226  etc.);  b)  me- 
ton. (Stil.  27):  Nestbewohner  (Dt  32 11 
Jes  10i4  I62  Hi  29i8);  —  2)  synekd.  er- 
weitert: a)  Zelle  (Gn  614),  b)  Wohnsitz 
(Nm  2421  Jr  49i6  II  Ob4  Hab  29). 


Kjp  (ar.  qäna^a,  valde  rubuit;  äth.  qdn'a, 
zelotypus  fuit)  Pi.  ^.?p  etc.,  ^^pp  (blosses 
n:  2462);  ^^1  etc.;  Inf.  c.  s.  "i^pp  u.  ^riNSp 
(n""b_Anal.:  1617);  abs.  N3p;  etc.*  la)  eifer- 
süchtig sein  (^  „auf"  Gn  30i  od.  rifc^ 
Nm  5 14);  —  b)  synekd.  allgemeiner:  nei- 
disch sein  (n  „auf"  Gn  37ii  Ps  37 1  etc. 
od.  nfi<  ^in  Bezug  auf"  Gn  26  w  Jes  1 1 13  u. 
^  „betrefts"  Ps  106 16;  mit  Suffix  statt 
Präp.  nach  3  §  22:  Hes  31  9);  —  c)  eifern 
(Ps  733;  b  „für"  Nm  II29  2  S  2l2  etc. 
1   K   19 10  14:  mit  N3p  =  gar  sehr  etc.); 

—  —  2)  kausativ:  jmdn.  eifersüchtig 
od.  zornig  machen  (4  „durch"  Dt  32  2ia 

1  K  1422). m.  ^^^m  etc.;  ripp_^ 

(rrb-Anal.:  2451  f),  1  a)  jmdn.  in  zornigen 
Eifer  hineintreiben  (Dt  32 16  Ps  78  58), 
b)  jmdn.  in  Unmut  versetzen  (Dt  3 2  21b); 

—  2)  absolutiert:  eifernden  Zorn  erregen 
(Hes  83). 

S3p  Ex  205  3414  Dt  424  59  615,  eifernd 
dh.   ernstgesonnen,  streng  ahndend. 

nSJp  etc.,  nNjp  Nm  5 15 ff.  (PI.  bei  psycho- 
logischem  Phänomen:  2  §262b)  /.,  1)  Eifer- 
sucht (Jes  11 13  Qh  96);   —   2)  synekd.: 

—  a)  spezialisiert:  a)  Liebesleidenschaft 
(Nm  5i4ff.  Pv  634  HL  86;  Hes  83  5,  in- 
dem dort  ein  Symbol  der  Astarte  od. 
Venus  gemeint  ist),  ß)  leidenschaftlicher 
Charakter  übhpt. :  Leidenschaft  (Pv  1430 
274  Hi  52),  y)  Rivalität  (l'?  „gegenüber" 
Qh  44);  —  b)  verallgemeinert:  Eifer  od. 
Zorneifer:  a)  der  Gottheit  (Nm  25ii  etc.), 
ß)  der  Frommen  (2  K  IO16  Ps  69io  1 19i39). 


I  Up  (ar.  qänäi  1)  acquisivit;  2)  creavit), 
''?pi;  Pv  822,  -^i?,  P.  Dt  326,  ^n}5,  n-'i;;; 
nDip:  etc.,  lP^;i;  n?.p;  Inf.  c.  niDp  u.  rräpj 
Pv'l6i6,  abs.  ni^  u.  "i^];;  etc.  z.  JB.  "^^^j?, 
1)  beschaifen,  gründen,  bereiten  (Gn 
1419  22  Dt  326  Ps  13913  Pv  822);  — 
2a)  synekd.  erweitert:  anschaffen,  er- 
werben (Ex  15i6  Ps  742  7854  Pv  I5  45  7 
1532  I616  17i6  18i5  198  2323);  —  b)  sy- 
nekd. speziell:  kaufen  (Gn  3 3 19  etc.; 
z.  B.    mit  a  i)retii    in    Gn  47 19    2  S  2424 
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Jes  4334  Jr  3225  44  Am  86  lCh2l24; 
etc.,  wenn  auch  nicht  Ru  45  lo,  denn  dort 
heisst  es  natürlicher  „erwerben"  u.  ist  von 
einem  Kaufpreis  nicht  die  Rede);  —  3)  me- 
ton.  die  Folge  bezeichnend  (Stil.  19 f.): 
a)  besitzen  (Jes  l3  Sach  11 5),  b)  los- 
kaufen  (Neh  58). Ni.   njljD;   ^^p^": 

Jr  32i5  43,  gekauft  werden.  —  —  Hi. 
"^^Vp  Sach  135,  direkt-kaus. :  erwerben 
(jmdn.  als  Leibeigenen). 

njp,  c.  n3)5,  n55(auchn3i;:  Hi  3122);  D"^?];, 
■^:]5  u.  Dri3]5  Ex  2536  11  3722  vgl.  ar.  qanä- 
tun  (st.  qanawatun)  u.  ass.  qanü  „Rohr^^, 
„äg.  ?  Arnn'i,  süsses  Rohr"  (Erman,  ZDMG 
46i07ff.);  la)  Schilfrohr  (1  K  14i5  Jes 
196  etc.);  —  b)  synekd.  a)  spezialisiert: 
Würzrohr ^  wahrscheinlich:  Kalmus  (Jes 
4324  Hes  27 19  HL  4i4,  D^^  'R  „balsa- 
misches Rohr"  Ex  3023  u.  ^^'iön  'jj  Jr  620 
mit  dem  Artikel  nach  Parallelen:  3  §334?!), 
ß)  verallgemeinert:  Stengel  Gn  41 5  22;  — 

—  2)  metaph. :  a)  Rohrstab  (2  K  I821  || 
Jes  366  cf.  Hes  296;  Jes  423);  —  b)  Arm- 
röhre Hi  3122;  —  c)  (hohler)  Schaft 
u.  Armrohre  beim  Leuchter  (Ex  253iff. 
II  37 17 ff.);  —  d)  Messrute  (nach  Hes 
405ff.:   „6  Ellen  u.  1  Handbreite";  41 8); 

—  e)  analog  dazu:  Wagebalken  (sy- 
nekd. als  Teil  für  das  Ganze  =  Wage) 
Jes  466. 

fnj^^  1)  Fluss  zwischen  Ephraim  u.  Ma- 
nasse  (Jos  168  17  9);  —  2)  Stadt  in 
Asser  (1928). 

K*13p  Jos  24 19  Nah   I2,  eifervoll. 

f'Pl^,  1)  ein  edomitischer  Stamm  (Gn  3  6 11  ff. 
II  1  Ch  l36  53);  —  2)  mit  Juda  verbunden 
(Jos  15 17  Ri   li3  39  11  1  Ch  4i8  15). 

+"•5?]?,  1)  Gn  15 19:  Stamm  im  Süden  Pa- 
lästinas; —  2)  der  Judäer  Kaleb  (Nm 
32 12  Jos   146  14). 

t'?!^  1  S  27 10  8.  0.  t'?']^! 

]^3p,  c.  1:',  etc.;  PI.  'l^JP  (Ps  10424)  hat 
Parallelen  (3  §  258b!),  ist  also  richtig  ge- 
deutet in  der  LA  T^',  1)  was  zum  Er- 
werben  C^J?)    gebort:    —    a)  Vermögen 


(Gn  31 18  s.  o.  "3p^j  3423:  und  ihr  Ver- 
mögen überhaupt;  366  Ps  10521  etc.); 
—  b)  meton.  (Stil.  17):  Erwerb  (für  Geld: 

Lv  22ll); 2)  Schöpfung  u.  meton. 

(Stil.  20)  deren  Objekt:  Gut  (Ps  10424). 

pÖSjp,  c.  "l^^p  (LA   mit  3  u.  p^3p),  ma- 

laisch:  käjn-mänis  (etc.:  2i3o!)  Zimmt, 
gewiss  „die  echte  ceylonische  od.  mala- 
barische  Zimmtrinde"  (Kinzler  205)  Ex 
3023  Pv  7i7  HL  4i4. 

pp  (cf.  M?.,  Nest)  Pi.  7:2^^  Jes  3 4 15,   '^app. 

(n;  2462)  Hes  31 6;  W^  etc.  Jr  4428  Ps 

10417,   nisten. *  Pu.  ''n33|5»  K   Jr 

2223  (altes  i:  3  §  272b),  gleichsam  mit 
Nest  versorgt. 


Ip/  ''^?p  Hi   182a,  Jägerschlinge  (cf. 

ar.  qänasa^  venando  cepit).  Die  Gleich- 
setzung der  Form  mit  ""^Sp  (y.  yp  „Ende" 
mit  n  nach  2472f.),  die  wieder  Duhm  im 
KHK  z.  St.  vertritt,  ist  wegen  2  b  (cf. 
2  71!)  nicht  kontextgemäss. 
f^JP,  Nm  3242    1  Ch  223:  in  Ostmanasse. 

Upp  (ar.  qdsama  „fregit,  ut  separarentur 
partes");  ^'^bi^';  p.,  aber  auch  nD»6pn  (3. 
0.  ■'^^  etc.  1  I7if.);  Imp.  ''??,l^(g  begünstigte 
ö  etc.:  2491  504)  1  S  288  Q;  Db]?  etc., 
zerteilen^  urteilen  x.  e.,  entscheiden  x.  k.: 
wahrsagen  (Dt  18 10  s.  u.  bei  ^95  2b: 
Wahrsagereien  treiben;  14  Jos  1322  IS 
62  2  K  17i7  Jes  32  4425  Jr  279  298 
Hes  139  23  2126  28  34  2228  Mi  36f.  11 
Sach  10  2). 

Dpjb,  D'^öD]?  m.,   1)  Urteil  (s.  0.  DO];)  od. 

Entscheidung  (Pv  I610);  —  2)  synekd. 
speziell:  —  a)  Wahrsagung,  Wahr- 
sagerei (nach  Nm  2323  1  S  1523  Jr  14i4 
von  der  legitimen  Religion  Israels  ver- 
worfen, aber  doch  geübt:  Hes  136  33;  als 
inneres  Objekt  im  PI.  bei  Dö|5:  Dt  18 10 
2  K  17 17:  Wahrsagerkünste  treiben;  Hes 
2 1 26 :  um  Wahrsagerei  zu  üben) ;  —  b)  meton. 
(Stil.  22  19f.):  a)  Wahrsagungsmittel  = 
Los  (Hes  21 27),  ß)  Wahrsager  lohn  Nm 
227;  vgl.  S.  Daiches,  Balaam  a  babylonian 
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Bdru  (aus  The  Hilprecht,  Anniversary 
Volume  190960-70);  auch  M.  Jastrow,  die 
Religion  Babyloniens  und  Assyriens  II 
(1906  ff.)  2i3ff. 

DDp  Po3el  oonp";  Hes  17  9  ist  nach  dem 
Kontext  =  abschneiden,  abtrennen.  Also 
ist  00p  durch  Op  mit  ÜD]?  verwandt. 

*nDp,   c.  =  (cf.  äth.   qasüth,  Krug,    Urne) 

Hes  92f.  11,  Tintenfass. 
t'^^O^i^  Jos  1544  etc.:  im  mittleren  Juda. 

S?p?p  Lv  1928,  Einätzung  (neuhbr.  5?p:fp, 
tätowieren;  Dalman,  WB   368). 

rnSp  (LA:  'P,,  2504),  c.  nn^p^;  nh5?p  u.  so 

auch    '^''^"^,?l^    wegen    Gegenton    (2529),    c. 
^"^^Pr  /.,    cf.   ar.    qdSura,    profundus   fuit: 
Schüssel   Ex  25  29   37 16  Nm  4?    7i3ff. 
*r]p  s.  0.  *t]ip,  Affe! 

KBp,  durch  Dp  verwandt  mit  iDp  etc., 
daher:  sich  zusammenziehen,  1)  starr 
werden  (Ex  158);  2)  synekd.  speziell: 
sich  verdicken  (vom  Weine  gesagt),  u.  zwar 
metaph. -psychologisch  (Stil.  107):  schwer- 
fällig, widerstrebend  werden  (Zeph  1 12).  — 
—  Ni.  I^NCg:  Sach  146  K,  sich  in  sich 
zusammenziehen  heisst:   gleichsam  sich 

einhüllen  (cf.  Jo  2 10  4 15). Hi.  "^PN^öpD 

Hi  lOio,  gerinnen  lassen  =  eine  zu- 
sammenhängende Masse  (einen  Organismus) 
werden  lassen. 

pXBp  Sach  146  Q,  Erstarrung. 

iBp  (cf.  ar.  qdphada,  den  Turban  ganz 
herumwickeln  u.  nichts  hinten  herabhängen 
lassen)  Pi.  ''fi^öp.  Jes  3 8 12,  zusammen- 
wickeln. 

nSp  Jes  14  23  34 11  (hier  hat  van  der 
Hooght:  Tiöp)  Zeph  2 14,  ein  Tier,  das 
sich  zusammenzuwickeln  pflegt:  Igel  (ar. 
qunphud  „erinaceus"  hat  Ersatz  -n,  ist 
also  sekundär:   2473!). 

nnSp  Hes  7  25  (Mihel  dort  wegen  Ton- 
rückgang;   Maqqeph    bei    Kittel    ist"  doch 


falsch;  N^  ist  3  §  251  k  erklärt),  Zusammen- 
wickelung od.  Zusammenpressung,  metaph. - 
psychologisch  (Stil.   107):  Beklemmung 
oder  Angst. 
■J^Bp  s.  0.  "^Sp! 

llBp  (ar.  qäphaza,  saliit;  ursprünglich: 
durch  Zusammenziehen  sich  fortschnellen) 
f.  Jes  34i5,  Pfeil-  od.  Springschlange. 
Auch  bei  den  Griechen  wird  ö  dxovxtag 
als  eine  „schnell  zufahrende  Schlangenart" 
erwähnt.  Römische  Autoren  sagen  anguis 
jäculus  „Schiessschlange"  (Georges,  Latein. 
WB,  s.  V.). 

r^Bp  (ar.  qäphasa,  constrinxit,  collegit)  etc.; 
ybpn  etc.,  1)  durch  Zusammenziehen 
verschliessen  (Dt  15?:  die  Hand  fest 
zuhalten  vor  Geiz  =  Unterstützung  ver- 
sagen; Jes  52i5  Ps  10742  Hi  5i6:  den 
Mund  zusammenpressen  =  verstummen  vor 
Betroffenheit  od.  Starrheit);  —  2)  metaph.- 
psychologisch    (Stil.     107):    versagen    (Ps 

7710). Ni.  l^^?p;.  (trotz  Pausa:  2535!) 

Hi  2424,  zusammengerafft  werden  (wie  Ge- 
treidegarben   als    Voraussetzung    für    die 

darauffolgende  Operation). Pi.  T?2^ 

HL  28,  Zusammenziehungen  machen  und  so 
sich  fortschnellen:  springen. 

Vi?  Jes  186  s.  0.  Tl^! 

fp.(Y-  T^P),  suff.  z.  B.  nkp  (altes  n-.  2445) 
II  "^SSp,  m.,  Abschnitt:  Ende,  1)  positiv: 
ausser ste  Region  (2  K  19  23  ||  Jes  37  24: 
sein  äusserstes  Nachtlager  ||  seine  äusserste 
Anhöhe),  letzter  Zeitteil  (Hi  611),  übhpt.  : 
Extrem    Hes    21 30    34     35  5    (Superlativ: 

3  §  309g); 2)  negativ:  —  a)  Ende 

(Kl  4 18  Nr.  1;  etc.,  wie  2  Ch  21 19:  um 
die  Zeit  des  Ablaufens  [des  Endes]  zweier 
Jahre),  YV^.  „zum  =  am  Ende"  Dn  ll6 
13  2  Ch  182  Neh  136,  wie  auch  in  Yv^P. 
Gn  43  etc.:  weg  vom  Ende  (2318)  =  nach 
Verlaufs  wie  auch  in  2  S  1426:  nach  Ver- 
lauf von  Jahr  (s.  0.  Di""  3c)  auf  Jahr;  Est 
2 12:  nachdem  es  bei  ihr  zu  geschehen 
pflegte  gemäss  etc.;  —  b)  übhpt.:  Auf- 
hören,  wie   in   VP   V^    „ohne    Aufhören 
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od.  Ende"  (Jes  96  Qh  12 12,  u.  in  dem- 
selben  Sinn  „in  endlosem  Zuge"  steht 
ypß.  Jr  50  26:  3  §  406r!  Der  Ausdruck 
braucht  also  dort  nicht  die  unbegründbare 
Bedeutung  „von  allen  Seiten"  [Ges.B.] 
zugesprochen  zu  bekommen;  Hi  283:  man 
hat  der  Finsternis  ein  Ende  gemacht  dh. 
sie  auch  in  der  Tiefe  zu  bewältigen  ge- 
■wusst);  —  c)  meton. :  der  Inhalt  des  End- 
momentes: Untergang  uä.  (Gn  6 13  Jr 
5113  Hes  72  Am  82  Kl  4i8  Nr.  2);  — 
d)  synekd.  speziell:  Endstadium  der 
gegenwärtigen  Geschichtsperiode  (Hab  23 
Dn  817  19  926  Nr.  2;  1127  35  40  124  9), 
daher  im  Buche  Daniel  als  ein  geläufiger 
terminus  technicus  ohne  Artikel  (3  §  294c) 
gebraucht,  ausser  in  12l3a. 
'^p  Ex  225  etc.  s.  0.  yip,  Dorn! 

3^p    (ar.    qädaba   [Frey tag:    qäiiaha\    am- 

putavit),  *^^i?'!;  etc.,  1)  abschneiden 
(2  K  66);  —  2)  synekd.  speziell:  glatt 
scheren  HL  42,  wo  zur  Veranschaulichung 
der  blanken  Zähne  doch  nicht  das  von 
Perles,  Analekten  80  gewollte  „gezeich- 
net"  passt. 

yip..  (LA  p.:  2 18  2),  PI.  c.  ^li^V.  m.,  1)  Schnitt, 
speziell:  Zuschnitt  =  Form  (1  K  625 
737);  —  2)  meton.  (Stil.  19):  Abschnitt 
=  extremster  Teil  (Jon  27). 

ir\'^'p  Verb  I  (ar.  qam\  distitit;  extremitatem 
auris  mutilarit)  Inf.  c.  n"^^p  Hab  2 10,  ab- 
hauen: ausrotten.  —  —  Pi.  '^^'^'?-\  »^^P?, 
1)  abhauen  (Pv  266);  —  2)  inetapb.: 
Gebietsverluste  beibringen  (2  K  1032).  — 
—  Hi.  ^^pH;  Inf.  c.  ni^p.n  (/  nach  Perf.- 
Anal.:  3  §3851)  Lv  1441  43,  direkt-kaus.: 
ein  Abhauen  ausführen,  synekd.  spe- 
ziell:  abkratzen. 

r\^T>^  Verb  II  s.  u.  bei  V^i?! 

n^P  (v.  n^]5),  c.  n^p,  s.  ^n-ijj,  während  in 

Drj"'¥i5'  Hes  332,  weil  es  sich  auf  viele  Sub- 
jekte bezieht,  der  PI.  (gegen  Ges.-B.)  des 
Bezitztums  liegen  soll;  »n.,  denn  in  1  S 
1427  geht  nniN  auf  np  (s.  0.  '^  II;  gegen 


ZATW  16 94),  —  1)  Endpunkt:  —  a)  po- 
sitiv: äusserster  Teil  übhpt.  (Nm  11 1 
2241  23i3  Ri  7ii;  Nm  20i6  2236:  der 
Endpunkt  des  Gebiets;  nicht  „die  äusserste 
Grenze"  [Ges.-B.];  Gn  4721:  von  dem  einen 
Endpunkte  des  Gebiets  von  Ägypten  bis 
zu  dessen  anderm  Endpunkte;  ähnlich  in 
Ex  2628  Dt  432  138  2864  Jr  12i2  2533 
Ps  197;  „Endpunkt  des  Himmels"  = 
äusserster  Horizont  ist,  wie  inPs  197,  auch 
erwähnt  in  Dt  304  Jes  13  5,  u.  der  „End- 
punkt (=  entferntester  Teil)  der  Erde"  in 
Jes  526  42 10  4 3 16  etc.  Ps  61  3)  od.  speziell: 
Ecke  (Gn  239),  Spitze  (Ri  621  1  S  1427; 
=  Mündung:  Jos  155ab;  Jes  7 18),  Rand 
(Ex  1320  1912  265  Jos  38  15  Ru  37), 
Seite  (Hes  48 1),  auch  mit  1?  Nr.  2aa: 
W^  ni2pr)  (^:  2291462)  Jos  15i:  an  der 
Südseite;  —  b)  negativ:  a)  Grenze,  (Ex 
I635  Jos  4i9   158   I815    1  S  927   142)  od. 

—  ß)  Ende,  u.  n^]573  ist  =  ohne  Ende 
=  ganz  u.  gar  uä.  Gn  194  Jes  56 11  Jr 
5131    Hes  259    (diskutiert   in    3§406qr!); 

—  y)  Aufhören  in  «^^1^^  „vom  Auf- 
hören weg"  —  nach  Verlauf  (Gn  83  etc. 
vor  einer  Zeitangabe);  —  —  2)  meton. 
(Stil.  31):  Grenzp:  ükt  als  Anzeichen  für 
das  Bezeichnete:  Gesamtheit  (Gn  472  21 
Jes  42 10  Hes  332). 

T^p^  (v.  n^i?),  PI.  c.  etc.  rii::p  ^f,  (Ex  274 

28  25  39 18  Jr  4936,  u.  da  ist  nicht  „das 
Zahlwort  zu  ändern"  mit  Albrecht,  ZATW 
16  94)  <  m.  (Ex  2 5 18  I9b  etc.),  indem  ^i^p. 
auch  zu  «^^ij  meistens  den  PI.  vertritt: 
Endpartie,  daher  1)  positiv:  —  a)  End- 
punkt, äusserste  Region,  Endstrich 
Ex  25i8  etc.  Jes  4028  4l5  9  Hi  284,  End- 
teil (Ex  2825  II  39 18;  Hes  154),  Ausläufer 
od.  Säume  (seines  Wirkens;  Hi  2 6 14);  — 
b)  speziell:  Ecke  beim  Altar  (Ex  274),  bei 
der  hohepriesterlichen  Brusttasche  (2 8  23  f. 
26  II  39i6f.  19)  u.  beim  Himmel  (Jr4936; 
,, Enden"   [Ges.-B.]    wäre  dort  mindestens 

nichtssagend; 2)  negativ:  Rand  od. 

Seite  in  n^]^^  (Ex  25i9  26411378  36ii) 
mit  1?  Nr.  2aa:  an  der  Seite,  u.  wegen 
der    doppelten     Setzung     des     Ausdrucks       | 
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(3  §  86)    =   an    der    einen    Seite    ...    an 
der  andern  Seite. 

rKp  Jes  27  Nah  2io  38  9,  Ende. 

*^Uj3  (v.  r^]>•)  in  '^:^15  Jes  265  Ps  48 ii  656 
(ni^p,  was  Ges.-B.  hierher  stellt,  s.  u.  ^^V>\), 
Endteil. 

*m2ip  ist  doch  auch  als  Sing,  anzuer- 
kennen u.  dann  zerdrücktes  ^^i^  (cf.  [niriN 
etc.  2 179]  niDip  i86),  1)  Endpartie:  Spitze 
(1  K  624),  Ende  (Ps  197  li  ni:];;  m  26i4 
das  von  Ges.-B.  hierher  gestellt  ist,  s.  o. 
bei  «^^ij  la,  denn  hinter  n^^  ist  nicht 
ein  Singular  anzunehmen);  —  2)  Grenze 
meton.  (Stil.  31  s.  o.  ru?,  Nr.  2)  =  Ge- 
samtheit (Ri  182  1  K  1231  1333  2  K  1732). 

rn^?.  uä.  s.  u.  n^p! 

nilp  m.  Jes  2825  27,    Schwarzkümmel, 

das  in  unsern  Gärten  gezogene  „Gretchen 
im  Busch"  (Kinzler   179). 

T^p  (v.  n^p  II,  ar.  qadäßj^  decrevit),  c. 
etc.  'i^,  im,  m.,  1)  Richter  (Jes  lio  36f. 
223  Mi  3i  9,  auch  Pv  25i5;  ar.  „der  Kddi^); 
—  2)  synekd.  erweitert:  Anführer  (Jos  1024 
Ri  116  11  Pv  67  Dn  llis). 

*nS  5Cp'  öth,  eine  aromatische  Binde,  xaoaia, 

jetzt:  Kassia  =  Mutterzimmt  (Cinna- 
mömum  tamala)  Ps  459  (PI.  der  Masse: 
3  §  259c).  Der  jetzt  Kassia  genannte  Baum 
wächst  in  Bengalen.  Seine  Rinde  wird 
als  magenstärkend  usw.  verwendet.  ,,Auch 
seine  Blätter  schmecken  wie  Zimmt" 
(Kinzler  205). 
i^^^^p.  Hi  4214  (cf.  n;^n^  etc.  bei  Nöld., 
EB-  3300). 

TlCp  I  (v.  n:2p  I),  c.  etc.  TJ,  w.,  la)  Schnitt 

X.  §. :  Ernte  (Gn  8  22  etc.  Jes  1 6  9) ;  — 
b)  meton.  (Stil.  20  33):  a)  Ernteertrag 
(Lv  199  2310  22  255  Dt  24i9  1  S  6i3 
8 12  Jr  5 17  Jo  In  4 13  Hi  55),  ß)  Ernte- 
zeit (Ende  April  bis  Ende  Juni):  nicht 
in  2  S  2313,  wo  ^^^p  aus  "^^220  (||  ^srn 
1   Ch   1 1 15)    entstanden   sein  dürfte,  aber 


in  Jes  9  2  184  Jr  820  Pv  (?  68  IO5:  Ernte 
od.  Erntezeit?)  204;  —  2)  der  mit  dem 
Schneiden  zu  tun  hat:  Schnitter  (Jes 
175);  s.  u.  O^^ö  etc.  in  2i3if.,  sodass  die 
Ersetzung  dieses  Wortes  durch  "^^fp  bei 
Ges.-B.  doch  eine  zweifelhafte  Operation 
bleibt. 

T^Sp  II,  c.  etc.  %  im  (Jes  27 11  Ps  80 12 

Hi  149  18 16  29 19),  Verschlungenes  (vgl. 
äth.  q^asdra,  constrinxit,  coUigavit;  ass. 
qasdru,  binden  etc.  2 132)  x.  1.  =  Gezweig, 
Zweig. 

!S5£p  I  (cf.  ar.  qudäSun,  feiner  Staub)  Hi. 
??^p!l  Lv   1441,  abkratzen  (ein  Haus). 

!Sl£p  II  (ar.  qdtaSa,  secuit,  amputavit)  Pu. 
nyi:p72    Ex    2623   II    36  28,    Abgeschnittenes 

X.  i.Twinkel. Ho.  ri%pnri  {^hu: 

2422  511)  Hes  4622,  zu  Winkeln  gemacht: 
Eckräume. 

^Äp  (syr.  q^sdph,  zürnen);  ^'^^''.;  etc.,  ur- 
sprünglich doch:  ausbrechen  (cf.  ar.  qdsaj)ha, 
fregit,  trusit,  vehementer  sonuit),  synekd. 
speziell:  losfahren,  gereizt  sein,  zürnen 
(^^  „gegen"  Gn  402  etc.,  mit  ^^  Jos  22  is); 

Sach   12  15  s.  u.   bei  t^^P.  Nr.   2! 

Hithpa.  ^^!pri»7T  Jes  821,  aus  sich  hervor- 
brechen ==  sich  in  Verwünschungen  ergeben,. 
—  —  Hi.  zum  Zornausbruch  reizen  (Dt 
97f.  22  Sach  814  Ps   IO632). 


1)    Bruch    X.  k.:    Bruchholz,    Reiser 

(LXX:  ^ipb-^ctMo^^  od.  Gischt  als  Produkt 
der  Wellenbrechung  (Yahuda,  JQR  15706) 
Hos  107;  —  2a)  Ausbruch:  Zornesaus- 
bruch (Dt  29  27  etc.),  'p.  q^i?  Sach  1 2, 
in  Zorn,  resp.  heftigen  Zorn  (15)  geraten; 
bei  ♦^J«7  „geschehen  od.  sich  geltend  machen" 
Nm  1 53  etc.  u.  ebenderselbe  Sinn  liegt  vor 
in  2  Ch  192,  wo  das  Verb  von  dem  präg- 
nanten (3  §  213)  ^?  „gegen"  mit  vertreten 
wird;  b)  meton.  (Stil.  19 f.):  das  vom 
Zornesausbruch  herbeigeführte  Verderben 
(Nm  17 11:  ist  bereits  in  die  Erscheinung 
getreten;   2   Ch  3226). 


ncsp  —  Hip 
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HBlCp  Jo  1 7,  Zornaustobung,  meton.  (Stil. 
19):  Vernichtung.  „Zerknickung"  (Yahu- 
da,  JQR  15707)  wäre  als  Wirkung  der  Heu- 
schrecken unnatürlich. 

Wtp  (ar.  qd^Of  resecuit,  praecidit),  •^^Sc]?'] 

Dt  2 5 12  (MilraJ  vor  «),  u.  du  sollst  ab- 
hauen; "^^V,  Jr  925  2523  4932  (s.  o.  HNS), 
gestutzte  am  Rand  des  Haupthaares.  — 
Pi.  V^"?.  u.  V?T?;  etc.,  1)  etwas  in  seiner 
ganzen  Masse  a)  abhauen  (Ri  l6  2  S  4i2 
2  K  16 17),  b)  zerschlagen  (2  K  24 13  ||  2  Ch 
2824)  od.  zerschneiden  (Ex  393  Ps  1294); 
2)  synekd.  speziell:  etwas  an  seiner  Spitze 
od.  Oberfläche  abhauen  =  abstumpfen 
(Ps  46io)  od.  abblättern,  ausplündern  (des 
goldenen  Überzugs  berauben)  2  K  18 16. 
—  —  Pu.  Ptc. :  verstümmelt  an  etc. 
(Ri   17). 

iJfcp  I,  1)  trans.  (ar.  qäsara,  praecidit) 
^">2£^  P.  etc.;  "^iepl  etc.;  etc.;  Inf.  c.  12^15, 
8.  "^^i5  (u:  2511);  '-i^ip  etc.,  nn^jp  Hes  425, 
1)  schneiden^  synekd.  speziell:  a)  ernten 
(Lv  199:  die  Ernte  hereinbringen;  2322  Hi 
246 Q),  auch  metaph. :  Hos  87  etc.;  b)  ab- 
schneiden =  etnn/cÄ:cw,  ,, verjüngen"  (Hes 
425);  —  2)  intrans.  (ar.  qäsara,  brevis 
fuit,  recessit)  "^S^iJ  etc.;  "^^"pj^  etc.  6 mal 
neben  np^zp.n  Pv  1O27  (Parallelen:  ll7lf.); 
■^"^^5  etc.,  a)  kurz  sein  (Jes  2820  Pv 
10 27),  b)  metaph. -psychologisch  (Stil.  107): 
a)  nicht  zureichend  sein  (bei  "^7^  etc.  Nm 
11 23  Jes  5O2  59 1:  meine  Gewalt  reicht, 
nicht  zu,  um  etc.),  ß)  ungeduldig  sein 
(^^95,  meine  Seele,  ''D^'^,  mein  Geist:  Nm 
2l4    Ri  IO16    I616    Mi  27    Sach  118    Hi 

21 4). Pi.  ^^?.   Ps  10224,  kausativ: 

kürzen.  —  —  Hi.   1)  Hi  246  K,  direkt- 
kaus. :     das     Ernten     vollziehen    =    ab- 
ernten;   —    2)    Ps8946,   indirekt-kaus. : 
kurz  sein  lassen  =  abkürzen. 
"I22P  II  s.  0.  bei  "T^^p,  II! 

")^P  (v.  -1^  I,  Nr.  2),  c.  "^^i?;  ''■i^p,  kurz, 

daher  D'^PJ  "^¥1^  Hi  14 1  „kurz  an  Tagen 
od.  Lebenszeit";  Dlb^-^^i^  „kurz  in  Be- 
zug auf  Zorn"  =  jähzornig  (Pv  14 17);  29b: 


rasch  aufbrausend;  2  K  1926a  ||  Jes  3727a: 
kurz  in  Bezug  auf  "^J  Nr.  2a  =  ohn- 
mächtig. 

l2fcp,  c.  =,  Kürze^  u.  K.  in  Bezug  auf 

(den)  Geist  (Ex  69)  ist  =  Ungeduld. 
•">?P  Hes  425  s.  0.  "^^i;  I,  ib! 

*n:^jp  (v.  TVfp^),  c.  =,  s.  tDn^l5,  PL  n1^, 
(s.  o.  n»!)  Ex  385  Ps  659,  wo  auch  ni^p^ 
hätte  gesprochen  werden  können,  c.  ^i'^'^^p. 
Ex  378  39  4  K,  f.,  1)  Endpartie,  Ende, 
wie  auch  in  ri^P?  (P:  2291)  „nach  Ver- 
lauf  (s.  0.  Vi2  u.Hifi;)"  Dn  l5  15  u.  mit 
fixierendem  ^  in  ^?lj?^  18:  ,,(bei)  nach 
Verlauf";  —  2)  Grenze:  meton.  (Stil.  31) 
als  Anzeichen  von  Gesamtheit  (Dn  l2a 
Neh  770;  V?  partitivum  [3  §8i]:  einige). 
mass.  n::p  Nm  IO30  Jos  2135,  c.  ri?)^  „Teil" 
(Dalman,  WB  370). 

*np  (v.  ^-ip  II),  c.  =,  O'''^];,  1)  kalt  (Pv 
2525);  —  2)  metaph. -psychologisch  (Stil. 
107):  kühl -bedächtig  (1727  K). 

■^5   Jr   1814  s.  0.  "i^p  Verb! 

■^p  „Mauer"  Jes  225  s.  0.  "^'p  I! 

*lp  (v.  -inp  II}  Gn  822,  Kälte. 

K*1p  I  (ar.  qära'a^  legit),  "^^^P.  Jes  546 
(2442),  ^^^nj5^  (nN-j);i  jes  7i4  „et  ea  vo- 
cabit":  n^'b-Anal.  cf.  nbaf)^  nN-j);  Ri 
121  etc.,  2  f.,  "^nN-j]?  Jr  34  K,  sonst  n^np;] 
(LA  n')  Gn  I611  Jes  6O18  „et  tu  (/.)  vo- 
cabis",  etc.;  ^')]>']  etc.,  'i^^'^i?':  Jr  236  (Misch- 
form: 2356;  T  deutet  auf  ^^1'),  n^-npNl  1  S  28i5 
(Dissimilierung  v.  a-a  ist  ein  normaler  Vor- 
gang [2488]  u.  keine  „Künstelei";  «T^.I^^J 
„so  kam  ich  Dir  entgegen,  dh.  zu  Dir" 
kann  nicht  ,,zur  Wahl  gestellt"  [Nestle, 
MM  15]  sein;  denn  es  wäre  unwahr);  Imp. 
2.  PL  f.  'In'^.P  Ru  120  (Qimchi  126^: 
":  ;,mit  Serg"j*u.  l^np  Ex  220;  Inf.  c. 
Nip  (DN-S)?  Ri8i  nach  n"b.Anal.);  «Tip, 
PL  D-'Nnp   (Übergehung   des  Sp.    L:    248o) 

Ps  996,    aber    "'Nnp    etc., la)   rufen: 

Gn  3914  etc.  z.  B.*  „zu"  (^9,^?,^)  Gott: 
Dt  159  etc.;  „rufen  aus  seinem  Munde  5^" 
(Jer  36 18)  =  jmdm.  vorsprechen  od.  dik- 
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tieren;  —  b)  ^'^'^  N'^jj  ^,anrufm  den  Na- 
men'-' (niü)  od.  einfach  „anrufen'*  (Gn 
426  etc. ;  Ps  49 12  sarkastisch  Ton  Selbst- 
vergötterung gesagt;  Jes  445a:  appellieren 
an  etwas  od.  etwas  geltend  machen)^  daher 
auch  blosses  N*?^  oft  =  anrufen  Dt  323 
etc.  Ps  144  etc.),  —  c)  "^  ^^'^5  vOmdm. 
zurufen"  nämlich  einen  Namen  (^^) 
Gn  26 18  etc.,  daher  dann  oft  auch 
blosses  ?  ^75  ?J^dm.  zurufen  =  ihn 
nennen'-''  (Gn  1 5  etc.),  wie  nennen  auch 
'D  Dd  N"^|5  heisst:  Gn  425  etc.,  nach  jmdm. 
(Dip  by  2  S  1818  1  K  1624);  ~  — 
2)  meton.  eine  Folge  einschliessend  (Stil. 
19 f.):  —  a)  rufen  zum  Bekanntmachen  = 
ausrufen  (Dt  152  etc.),  verkündigen,  wie 
npa^  Jo  49  ,, unter  den  Nationen",  an- 
sagen (Am  74);  —  b)  herbeirufen  mit 
b  (Gn  208  etc.)  oder  Akk.  (27i  etc.)  oder 
vorfordern,  zitieren  (vor  Gericht:  Jes  594 
Hi  5i  1322)  od.  einladen  mit  b  (1  K  1 19 
etc.)  od.  Akk.  (9f.  Dt  33i9);  —  c)  berufen, 
ernennen,  bestimmen  (Jes  41 9  etc.;  0'!?^ 
„mit  Namensnennung"  =  ausdrücklich  od. 
angelegentlich:  Ex  3 1 2  3 530  Jes  43 1  453).  — . 

—  3)  synekd.  speziell :  lesen  od.  vorlesen, 
a)  ^  „in"  einem  Buche  =  aus  demselben  (Dt 
17i9Hab  22  Jr  368  etc.);  b)  mit  Akk.:  Jos 
835  Jr  3615  etc.;  c)  'ö  ^DJNn  ^in  die  Ohren 
jmds."    =   vor  jmdm.    (Ex  24?   etc.);    — 

—  4)  metaph. -personifizierend:  „rufen  (zu 
Gott)",  den  jungen  Raben  beigelegt  (Ps  1479). 

Ni.  z.  B.  "^n^jj^D  Est  4 11;  NTlp,'::!  Hes 

20-29  etc. ;  D^^^p^  J  es  48 1  etc.,  1  a)  zugerufen 
werden  jmdm.  (b)  der  u.  der  Name  (Gn 
223  etc.,  oft  auch  mit  dem  aus  aktivem 
Satze  beibehaltenen  'i'2'f"nN  Gn  175  etc. 
3  §  97:  „sein  Name"!)  dh.  schliesslich: 
jmd.  soll  „genannt  werden^^  daher  oft  auch 
blosses  ^"^l?"?  „genannt  werden"  (Jes  54  5: 
„die  Gottheit  etc.  wird  er  genannt  werden"; 
etc.);  —  b)  '2  D^"b?  ^^nipD  „auf  den  Namen 
jmds.  genannt  werden'-^  dh.  dessen  Familie 
etc.  zugerechnet  werden  (Gn  486  etc.)  u. 
so  auch  'S  D"?J=i  N^;^?  (Jes  43?  etc.)  u. 
V?  ^"Pl?^  ,, genannt  werden"  von  dh.  nach 
(Jes  482);  ~  c)  'Sby  'D  ü-q  Nnp:  „der  Name 
jmds.  wird  über  jmdm.  genannt'-'-  dh.  jmd. 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


wird  jmdm.  als  Besitz  uä.  zugesprochen 
(2  S   12-28  etc.  Am  9 12  etc.  Jes  4i  etc.); 

2)  ausgerufen  (s.  0.  Qal  2a)  dh. 

proklamiert  werden  (Jr  420  4426  etc.), 
u.  yySein  Name  wird  genannt"  bedeutet  oft: 
er  existiert,  woraus  sich  Gn  21 12  486  Jes 
1420  Qh  610  erklärt; 3)  herbei- 
gerufen (cf.  Qal  2b)  werden  Jes  31 4 
Est  2 14  (D^=i,  ausdrücklich)  3  12  4 11  89. 
Pu.  (Qal  pass.:  2384!)  N^p;  '«"]??, 

1)  zugerufen  werden  jmdm.  (b)  =  jmd. 
wird  genannt  (Jes  488  58 12  61 3  622; 
Hes  10 13  LA  ^"^"^p:  ihnen  wurde  vor  meinen 
Ohren  die  Bezeichnung  „Räderwerk"  ge- 
geben) u.  dann  auch  ohne  b  (s.  o.  Qal  1  b 
u.  Ni.  la):  genannt  werden  (Jes  65 1);  — 

2)  berufen  (cf.  Qal  2c;  Ni.  3)  werden 
(Jes  481-2). 

K  Ip  II  hat  sich  als  Nebenform  von  n"n]J 
„begegnen"  gebildet:  '^^^'Jp  Hi  4 14,  ^nN-;p 
Gn  4238,  f.  n&5-j]5  (n^'b.Anai. :  Nachahmung 
V.  nbj)  Dt  3129  Jr  4423,  ''?Nnp  Jr  1322; 
N^p:  Gn  49i  Jes  34i4  Pv  27i6,  ^SN-^PI, 
Gn'424^nN:-)p':  Jes  4l2,  njNnpn  Ex  Uo,  wo 
aber  Samar..u.  Pes.  (3  §  346n!)  richtig  eine 
suff.  Form  vorziehen,  Lv  10i9  u.  'm'^^I^IP  Jes 
5 1 19,  begegnen,  t  r  e  f  f  e  n ,  mit  Akk.  (3  §  327  d): 
Gn  424  etc.;  nur  Jes  3 4 14:  stossen  auf 
(53?)  [Am  74  s.  0.  «"^P  I,  Nr.  2a!],  u.  beim 
Inf.  c,  welcher  mit  "b  der  Häufigkeit  wegen 
st.  ^^7l?:  ^^i^  anderer  Gruppenbildung 
(2467  71)  vielmehr  ^^"Tlp^  gesprochen  wurde 
(suff.  '^nN'^P^  etc.,  Q?nNn-)b  Dt  l44  etc.), 
entwickelte  sich  aus  der  Bedeutung,  „zur 
Begegnung  mit"  dann  der  Sinn:  „entgegren*^ 
(obviam)  >  geqeniiher  (Gn   15 10  etc.).   — 

—  M.^")l??5  '^"l^/o  "1;  Inf.  '«bs.  ^^-^P?, 
1)  sich  selbst  treffen:  sich  zufällig  be- 
finden (2  S  l6  20 1),  hingeraten  vor  jmdn. 
(2  S  18  9),  stossen  auf-(^?:  Ex  53);  2)  zu- 
fällig vorgefunden  werden  (Dt  226) 

Hl.  Nn]5ni  Jr  32213:  u.  du  liebst  (sie  das 
u.   das)  treffen. 

K*np   m.,  Rufer:  Rebhuhn  (od.  Re})huhn: 

niederdeutsch :  Röper)  wohl  schon  in  "^Pü  V? 
Ri     15 19    (>     „Ruferquelle:     Betquelle'' 
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[Stahn,  die  Simson-Sage  08  3i],  sicher  in 
1  S  2620  Jr  17 11  (das  Rebhuhn  soll  — 
auch   —   fremde  Eier  brüten). 

fNT^p   1   Ch  2Gi  s.  0.  Nnip! 

•N":?,  Nni   162  s.   u.  N"^")i5! 

nN-^i?  Jes  7 14  Gn  16 11  Jes  60 is:  v.  «^p  I! 

^Nl|5>  etc.    „entgegen"   s.   o.   Nip  II! 

*2*lp  (ar.  qdriba,  propinquus  fuit),  ^"]]^  (s. 
auch' beim  Pi.!),  nn-^]?  p.  Zeph  32,  etc.; 
^'}J>1  etc.  ^^"]i;Jpl  Hes  37?  (Präponderanz 
des  in.:  3  §205);  Imp.  ^1?.  Lv  9?  etc., 
n^"}]5  (Anal,  des  Transitivum)  Ps  69 19, 
"^^i?.;  Inf.  c.  nh]5  Ps  272  329,  -n-;p  2  S 
15*5  Ps  55i9,  s,  DP^i^i?,  Dt  202  (voraus- 
nehmendes qö:  2487),'nnnpb  Ex  362,  °rin-j|5 
4032  Lv  16i,  ^ln■^p  (3  §22*90  230a)  Jes  582 
Ps  7328:  Sichnahen  {zu  Gott);  Verbaladj. 
^^5,  ^"'^IP,  herannahend,  —  1)  nahen  od. 
sich  nähern  (Gn  2741  etc.  1  K  2029  Kl 
4 18),  mit  "^9  (Gn  37  18  etc.  Jes  655:  bleib 
für  dich  uä. !)  >  mit  ^  etc.;  —  2)  meton. 
die   Folge    einschliessend   (Stil.    19 f.):    — 

a)  positiv:  sich  nahen  u.  bedienen  od.  bitten 
(zu  Gott,  dem  Heiligtum  u.  was  dazu  ge- 
hört: Ex  4032  Nm  l5l  etc.);  —  b)  negativ: 
sich  nahen,  um  zu  kämpfen  uä.  (Ex  1420 
Dt  20 2 f.  Hes  9i  Ps  55i9:  sodass  man 
nicht;  nach  3  §  406o;  etc.);  —  3)  meton. - 
euphemistisch:  sich  zu  intimem  Umgang 
nahen  (Gn  204  Lv  ISeff.  Dt  22i4  Jes  83 
Hes  18  6;  Stil.  38).  —  —  NL:  sich 
nähern  (Ex  22  7  Jos  7 14).  —  —  Pi, 
^^il%  "^^1?,:,  ^Wl,  ^47^^;  Imp.  nn);  (a.. 
2503)  Hes  3717;  ^^"Jp^  Jes  41 21,  —  1)  in- 
direkt-kaus.,  a)  äusserlich  nahe  bringen 
(Hes  3 7 17  Jes  46 13),  herannahen  lassen 
(Ps  655  Hi  31  37),  vorbringen  (Jes  4l2i), 

b)  qualitativ  nahe  (dh.  ähnlich)  sein  lassen 
(Hos  76;  ?:  cf.  3  §  338e);  —  2)  direkt- 
kaus.  (>  „intensiv";  Ges.-B.):  das  Nahe- 
sein veranstalten  =  nahe  sein  (Hes  368). 
—   —   Hl.  ^""IP»?  etc.,    1)  indirekt-kaus. : 

a)  herannahen  lassen  (Hes  224),  herzu- 
treten lassen  (Ex  28i  294  8  40i2  14  Lv 
86ff.  Nm  36  89f.  Jos  7i6ff\  1  S  102of.), 
Zutritt  gewähren  (Nm  I659  Jr  302i), 

b)  vorlegen  (Dt  li7),  bringen  (Ex  29io 


Lv  l3b  15  28  99  Nm  59  25  72f.  10  Ri  3l7f. 
525  Mal  l8  Ps  7  2 10),  heranrücken  (2  K 
16i4  Jes  58:  rücken  lassen),  darbringen 
(Ex  293   etc.   Lv   I2   etc.    2 13    414-  etc.); 

—  2)  direkt-kaus. :  Annäherung  bewerk- 
stelligen =  nahe  sein  (Gn  12u  Ex  14 10 
Jes  2617). 

Zi*1p,  oM,  ein  Anrücken  x.  h.  (s.  0.  ^"^ij  2**): 

aggressus,  Rencontre,  Kampf  (syr.,  ass.): 
nicht  2  S  1711  (^^Ip^:  3  §  40ip!),  aber 
Sach  143  Ps  5522  {q'rd'b:  2527)  6831  789 
144i  Hi  3823  Qh  9i8  (s.  u.  im  Bibl.-aram.). 

3  Jp  (ass.  kirbu  [nicht:  qirbul]  „Inneres, 
Mitte^  [Del.,  HWB  594];  cf.  ar.  qalbun, 
cor),  c.  =,  s.  '^"^p  etc.,  nainp  (^_ö; 
2488  510)    Gn    41 21;    "'l^'^p,    Ps    1031,    — 

1)  Inneres  des  Körpers:  a)  physiologisch: 
Bauchhöhle  samt  Inhalt  etc.  (Gn  2522; 
41 21  Hi  20 14;  speziell  die  Eingeweide: 
Ex  129  2913  22  Lv  li3  339;  Brust:  1  S 
2537);  —  b)  psychologisch:  Inneres  als 
Sitz  des  Herzens  (Jr  239  Ps  394  etc.), 
der  Seele  (1  K  17  21  f.),  des  Geistes  (Jes 
269  63 11  Hab  2 19  etc.),  der  geistigen 
Potenzen  (Jes  193  Hos  54  1  K  3  28)  u. 
Vorgänge  (Gn  18 12  Ps  5 10  etc.  49 12:  all 
ihr  Denken  u.  Streben  sind  etc.;  625 
647;    103i:  mein  ganzes  Innen wesen);  — 

2)  Mitte   (der  Schlacht:    1   K  2039);   — 

—  3)  hinter  Präposition:  —  a)  ^ii^:^, 
inmitten  (Jes  5  25)  u.  oft  einfach:  in  (Gn 
456  etc.  Ps  362)  od.  vor  einer  Mehrzahl 
meistens:  unter  (Jos  In  etc.),  doch  auch 
innerhalb  (Hab  3  2);  —  b)  ^IR??,  aus 
der  Mitte,  meistens  einfach  =  aus  (Ex 
3114  etc.). 

^"^V^  etc.  Ex   124  etc.  s.  u.  ^"i"«];,  nahe! 
♦nn-)p  u.  nnnj;  s.  0.  ^'^P,  Inf.  Qal! 

P*)p  (1?")7Jt  Qox^l^än  Hes  4043  wegen  des 
Dauerlauts  r:  247i),  c.  l?"!!?  ('"^.P^  mit  u  nach 
2511  in  Neh  10 35  etc.;  '^\}''2Tp,  (LA:  ?) 
m.,    1)  Darbringung   (Neh   1035    133l); 

—  2)  meton.  dessen  Objekt:  a)  Gabe  an 
das  Heiligtum  (Nm  7  3 ff.),  b)  synekd.  spe- 
ziell: Opfer  (Lv  2i  738  etc.  in  Lv,  Nm 
u.  Hes  2028  4043). 
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'Crnp  (s.  0.  np   und  darnach  =  Mittel  als  Attribut  verwendet  (3  §  336 w):  ein  Gott 

zum  Niederschlagen;  ar.jarfrf«m«n,s<.c«Wä)  '"   '^;'    ^'^^^'  ~   -    2)  tn«erficA  nahe: 

mit   Ersatz-r:    2472,    s.  ia?ll?,    «m   ('E0>  -/^^To  '    tTL^^m    ''„,"  = 

1  S  1321:  2  278!)  u.  oth,  Axt  Ri  948  1  S  ro"';l      p     f.     L       J\'<   ^u  ^I" 

1320f.  Jr  4622  Ps  745.  ^  S   1943  Ps   153  38i2   Hi  19i4  Ru  220 

ol2;     —     b)    nahestehend)    —    a)    vertraut 

rnj^  (v.  ^^V  II),  ^n-ij?^  Nah  3i7  Ps  14717  Lv  lOs  Pv  148i4  (Gen.  appos.:  das  Volk, 

Pv  2520  Hi  247  379    Kälte.  ^^^   ^^"^  °*^®   steht)    Hes  42 13  43 19  Est 

^'  1 14;   Hi   17 12  b:    ist  etwa  (3  §  353  b)  Licht 

•^^K  ^^^^  ^^^'  ^^^^  1^'  od.  j],  hospitio  ex-  anheimelnd  gegenüber  Finsternis?  —  ß)  an- 

cppit,    collegit,     peragravit),    "H^TJ^?    ^^?l?>  gelegen    od.  ein   Gegenstand   der  Aufmerk- 

n^|?1    etc.,     nnj?"]     Dn     10 14    (N"^-Anal.:  samkeit   (1   K  859),  y)  vielgenannt  Jr   122 

1532),    auch    "^"Dl?":     (Gruppenzersprengung  Ps  75  2,    5)  hilfsbereit  Jes    508,   oder   als 

wegen    Schwierigkeit    des    qr:    247i)    1    S  ein  Helfer  auf  dem  Plan   stehend  (Dt  4? 

28 10;    Ptc.    f.    PI.    nhp,     1)    begegnen,  Jes  556  Ps  34i9  II&151   145i8). 

•     ^,r^^*  «^s-t  n,    ' a c^                 •     i.  x  \a-   '  *-i'l*1p  H,  tm,   Hcs  235  12,  kriegcrisch. 

m  DnN  nipn  Gn  4229:  was  sie  betroffen  |t      '       ^                       '           & 

hatte,  u.  b  (Dn  10i4)  wurde  später  Akk.-  ^«  ^«^  abgeleitet  von  ^^P,  (3  §  334k!).    Die 

Exponent   (3  §  289k);    -    2)  absolut:   sich  Konjekturen    Q-^Sjnp    (Cornill)    oder    D-a:? 

ereignen  (Jes  4122). Ni.  z.  B.  "^p;.l,  (^oy   im   ICC  z.  St.)   oder   D-^inp  ==  ass. 

1)  sich   selbst  treffen  =  sich    zutällig  ^"'"^^^^  „kriegerisch"  (P.  Haupt  u.  Sanda 

befinden   (2   Sie);    -    2)  sich  treffen  ^^    Zeitschr.  für   kathol.  Theologie    2620^) 

lassen   (Reflexiv   vom   Hi.)  Nm    23l5  =  «^"^  ^^^^  unnötig. 

stossen  auf  (^?  Ex  3i8  od.  bt?  Nm  234  le)  ^^^^r  2  Ch  34ii  Neh  28  s.  o.  ^-^V  Pi.! 

oder  entgegenkommen  (V.  3).    —    —   Pi.  H^p  (äV/?.  ^arÄa  Pi.,  calvum  fecit  tondendo; 

n^np;  Inf.  c,  nin];;  nnp^^,  denominiert  von  j^j^  ^^  ^   ^   j^p   .nn]5  (s.  0.  "^V^  u.  2513), 

rnip  „Balken":    1)  mit  Dachsparren  (od.  g^^^  ^-^^  ^1^^^^  scheren   (Lv   21 5;  Mi 

Dach  übhpt)  versehen  (Neh  28  33  6  2  Ch      ^^^y jv^.  .    ^^^^^   ^^^^   ^j„^ 

3411);  -  2)  synekd.  erweitert  (s.  0.  n'il'piy,  ^j^^^^  geschoren  werden  (Jr  166;  >  „für^ 

zusammenfügen,  bauen  (Ps  1043).   -  Hi.      _   ^^    ^,^1^^) jji    direkt-kaus. 

"")l?'^,ön^^i?'^;Iinp.nnpni)sichs  treffen  ^jj^^    273l):    sich  (Dativ)    scheren    (eine 

=  sichs  ereignen  lassen  (Gn.24i2   272o);      q^^^^^.  ^^   ^.^^u   _  ^^   Ehren). 

-  2)  sich  (Dativ)  etwas  begegnen  lassen  jj^  rnpp  ^rnu:  25iif.)  Hes  29i8:  mit 
=  aufs  Geratewohl  aussuchen  (Nm  35 11).  ^j^^^  qj^^^^  versehen. 

;^1?  Dt  2311  s.  0.  n-^.p7?! 

rnp,  öth  s.  0.  nnip  u.  ^'^P,  Verb,  Ptc!  '  ^J,  " 

n^p    (qittil    V.  nn];)    Lv    1340    2    K    223, 

ailj:)  I  (od.  nn^),  s.  etc.  %  im;  f.  ni(i)np,  -^.^"  ^^^^^^    ^^    Hinterkopf   (s.    0.    nna): 

d^A,    1)  äusserlich  nahe,   wie   a)   z.  B.  in  Kahlkopf. 

'i?ü  "i^?^  Ex  124  „sein  nächster  (3  §  309 b)  <            , 

Nachbar",  naheliegend  Dt  30 14,  Ninb  ']?,  nnp,  P.  %  s.  innp  ^.,  von  einem  rnj), 
Jes  1322  etc.:  nahe  zu  kommen  =  nahe  das  mit  -inp  II  in  den  beiden  Wurzel- 
bevorstehend uä.,  ähnlich  auch  in  Ps  85 10;  konsonanten     np    verwandt     sein     kann: 

—  b)  ^Of^Ti'^,  seit  dh.  vor  kurzem  (Dt  1)  Frost  (Gn  31 40  Jr  3 630);  —  2a)  me- 
32 17)  u.  nach  kurzem  (Hes  78);  neutrisch-  ton,  (Stil.  19)  dessen  Produkt:  Eis  (Hi 
abstrakt:  Nähe  (Hes  II3),  ']?^  Hi  205:  616  37l0)  und  speziell:  Hagel  (Ps  147l7 
aus  der  Nähe  herstammt  dh.  kurzlebig  ist,  Hi  38  29);  b)  synekd.  erweitert:  Berg- 
^'^5»  Jr  2323  mit  W   2aa:  in  der  Nähe,  kry stall  (Hes   I22). 

27* 
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trni>,  1)  Gn  365ff.;  2)  1  Ch  243;  3)  Nach- 
komme Levis  (Ex  621  etc.  Nm  16iff.  Ps 
42 1  44 1  etc.). 

«TO  LA:  Hes273i    (Paralleleo:   2427)   = 

nn*np  etc.  /.,  Glatze,  als  Sinnbild  der 
Trauer  (Am  810  Jes  334  152  22 12  Mi  1 16 
Jr  475  4837  Hes  7i8  2 7 31)  wahrscheinlich 
über  der  Stirn  angebracht,  wie  die  Form 
des  Verbots  Dt  14 1  zeigt  (cf.  Lv  21 5). 

fn^ij,  n.  patront/micum  YOn  ^]>  Nr.  3: 
Ex  624  etc.,  D"""'  1  Ch  9i9  etc.,  ebenso 
1  Ch  126  von  Leuten  aus  dem  Gebiete 
Benjamins  (cf.  V.  2)  ausgesagt;  cf.  Ri  177, 
schon  von  xol  oJ  Koplxat  (LXX)   verkannt. 

^n"!)!?.  8-  ^'^^S.  1)  Glatze  (Lv  1342f.)^ 
—  2)  personifizierend:  kahle  Bückseite  eines 
Kleides  (55). 

mass.  ^"215,  als  Ptc.  pass.  erwiesen  in  m.  Einl. 
Sl:  gelesen  (Jos  1220;  Ri  2013  etc.  2  8  83  etc.). 

*^.P  (v-  ^?)  P-  'I  7 mal  in  Lv  2 6 21  ff.: 
"'lij  '^  ^?  "^^^  ursprünglich:  gehen  mit 
(jmdm.)  zu  und  in  feindlicher  Begegnung 
(3  J330s!),  dann:  oppositionell  mit  jmdm. 
verfahren,  resp.  widersetzlich  sich  gegen 
jmdn.   verhalten. 

*X''*7p,  PL  c.  '^«■'"IP  Nm  (I16)  I62  269: 
aufgerufen,  erwählt,  Deputierter. 

iiKmP  f.   Jon  32,  Verkündigung. 

rr^p  (v.  rn^),  c.  n;:';  pi.  ninp.   Jr  4  841, 

f.,  1)  ursprünglich:  Begegnung  confluxus 
hominum,  mit  Metonymie  (Stil.  3 1  f.)  von 
Inhalt  für  Raum:  Stadt,  Ortschaft  (Nm 
2128  Dt  236  34  1  K  14145,  sonst  poet.- 
rhetorisch);  —  —  2)  in  Ortsnamen: 
a)  3?nnN:  -p  Gn  232  etc.  od.  'NH  'jr  3527 
etc.,  später:  Hebron;  —  b)  ^?^  p  nach  Jos 
1560  u.  18i4  =  D"'"!?",  'P;  —  c)  riiim  'p 
Nm  2239:  in  Moab;  —  d)  D''"}f:  'P  (od. 
•^n  'p  Jr  2620,  D"^-??  'P  Esr  225  LA:  T:,  '7? 
Jos  1828,  ^?:  „Wald"  Ps  1326;  abgekürzt 
nach  2448):  in  Juda  od.  Benjamin  (Jos 
1560  1828;;  —  e)  nao  'p  Jos  1549  ('o 
„Palmzweig"   s.  0.  *"lo:p)  u.  "^D?  'p  15i5f. 


Ri  Inf.,  beide  früher  "'C)^!  genannt:  im 

südwestlichen  Juda. 
t^i^^lp    „Ortschaftenkomplex",    1)    in  Juda 

(Jos  1525  cf.  'Io-xaptü)x>j€  Matth  IO4  etc.); 

—   2)  in  Moab  (Am  22  Jr  4824). 
tn:-^,p  Jos  1828  =  D"ir:  'i?- 
t°1^r:P    „Doppelortschaft",     1)    in    Rüben 

(Nm*3237  etc.);  2)  in  Naphtali  (1  Ch  66I; 

s.  u.  in-ip). 

D  Jp  (syr.  q^räm^  obduxit),   1)  überziehen 

(Hes  376);  —  2)  Dtlpll  intrans.  (3  §210): 
sich  spannen  (Hes  378);  s.  0.  "^^5  etc. 
Il7lf.  Also  ist  nicht  „ohne  Zweifel"  (G^s.- 
B.)  das  Ni.  D'^P,'!Ü  zu  lesen. 

rip,    denominiert    von    l"^p    2  b    „Strahl" 

(Ex  3429f.  35):  strahlen. Hi.  VÄ>^ 

Ps  6932    (ohne   ■•    doch    wegen    Selbstver- 
dopplungsneigung  des   fi:    2501):   Hörn  er 
(v.   qh'en^  Hörn)  haben. 
<  . 

j'lp     (ar.    qarnun^     cornu),     P.  %     1    Ch 

255,  Du.  Q'^^IP,  "^^IP,  1^.15  Gn  22 13  Dt 
3317  u.  D^51P,  T-rip  nur*  Dn  83  6f.  2a 
(2 16);  ^"i^'JP  (bei  künstlichen  Hörnern: 
3§245i!),  c*  etc.  nirip,  f.  (Dn-  Dt  33 17 
Dn  89  hat  Parallelen  in  3  §14  u.  «^ 
geht  voraus:  §  345c),  1)  Hom  (Gn  22ia 
etc.  z.  B.  stossen  mit  dem  Hom:  Hes 
3421);  auch  als  Signalhorn  (Jos  65)  u.  als 
Ölgefäss  etc.  (1  S  I61  13  1  K  l39;  Hi 
42 14)  verwendet;  —  —  2)  synekd.  er- 
weitert: hornähnliches  Ding  od.  Teil  einea 
solchen:  —  a)  Berggipfel  (Jes  5i);  — 
b)  Strahl  (Hab  34);  —  c)  Altarhomer  (Ex 
272  etc.;  mit  Opferblut  bedeckt:  29 12 
30ioLv47ff.  815  99  I618;  Jr  17i  Hes 
4315  20  Am  3 14  Psll825;  Symbole  der 
Gotteshilfe,  indem  sie  als  Zufluchtsstätte 
dienten:  1  K  Isof.  228,  vgl.  auch  „Hörn 
(als  Quell)  meines  Heils"  2  S  223  II  Ps 
183;  Gen.  appos.:  3  §3371);  —  d)  sonstige 
künstliche  RöTuer  (Hes  2  7 15); 3)  me- 

ton.:  Symbol  der^Iacht  u.  Herrschaft     I 
1 A n ,.^„     Cf^ll^«.     ? 


in 


folgenden  Gruppen  von  Stellen: 
a)  Dt  33i7;  Hes  2921  Ps  132i7:  an  diesen 
zwei  Stellen  =  Machtzuwachs;  nicht  einen 
„jungen  Trieb"  (Joüon  19 10 16),  denn  das 
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n.i?  -  "»T 


ist  "'S  in  17b;  148 14;  wie  ferner  auch  in 
Am  6 13,  denn  die  Erwähnung  der  Ein- 
nahme einer  einzelnen  Stadt  [Wellhausen, 
Ges.-B.]  erscheint  im  Kontext  kaum  na- 
türlich, sodann  in  1  Ch  255  (vgl.  die 
rabbinischen  Erklärungen  in  Stil.  18  f.)  u. 
"^^"515  war  gemeint:  Haplographie  des  i!; 
—  b)  vgl.  die  vier  Hörner  als  Symbole 
der  Weltreiche  (Sach  2lf.  4);  eiserne  Körner 
(1  K  22 11  II  2  Ch  18 10;  Mi  4 13  cf.  Sach 
24b:  erheben!)  als  Sinnbilder  durchbrechen- 
der Angriffsgewalt;  —  c)  ferner  bei  n^i 
„sicherheben"  1  S  2i  Ps  89i8  Q  25  1129 
od.  bei  Q''"^.n  „erhöhen"  1  S  2io  Ps  92 ii 
Kl  2 17;  in  1  Ch  255  in  anderem  Sinne  auf 
Gott  übertragen:  „um  seine  Macht  zu 
rühmen",  nur  ist  „seine"  wohl  durch  ge- 
flissentliche Haplographie   des    l    verloren 


gegangen: 


das  Hörn  ist  nicht  auf  Heman 


zu  beziehen  (Kittel,  HK  z.  St:  „sein  Heils- 
horn")  od.  bei  3?ia  Jr  4825  Ps  75ii  Kl  23: 
abhauen  das  Hörn  =  vernichten  die  Macht; 
—  d)  zunächst  in  der  unter  c)  erwähnten 
Stellenreihe  will  Joüon  1910l5  T}2  im 
Sinne  von  Stirn  finden,  wie  dieser  Sinn 
beim  ar.  qamun  vorkomme.  Aber  so 
möglich  dies  auch  wäre,  so  wenig  ist  es 
doch  in  dieser  Stellenreihe  anzunehmen. 
Joüon  hat  die  Stellen  mit  5?":»  „abhauen" 
übersehen,  in  denen  ja  von  Stirn  nicht  die 
Rede  sein  kann.  Die  Bedeutung  Stirn  lässt 
sich  auch  nicht  aus  Hi  16 15  erweisen.  Zu 
„hineinstecken  od.  -tun"  (s.  o.  "^v  H)  passt 
Hom  noch  besser.  Also  fehlt  auch  die 
Basis  für  Joüons  Konjektur,  dass  in  Jr  17 1 
die  protuberances  de  vos  fronts  p'^'^^) 
gemeint  gewesen  seien. 

fipsn  -j-iij  f,  „Schminkbüchseben"  Hi  42 14. 

Q:?"]!?  Am  6 13  s.  0.  T;}P.  3a! 

D  Jp,  sich  krümmen  (Jes  46 if.). 

t^^^l^  Esr  244  II  "'i?.  (8.  0.)  Neh  747. 
< 
D  Jp,  Q''0"j|5  etc.,  c.  ^T}'?.  (cf.  ar.  qursun, 

frustum  panis  rotundum;  discus)  Ex  26  6ff. 
— 3933,  Haken. 

*bb*1p,  Du.  *d:?01]5   2  S  2237  II  Ps  1837, 
etwas  dem  o;^p  Ähnliches:   Knöchel. 


^jp  (ar.  qdra3a,  auch:  percussit,  contudit) 
etc.;  ^'D'T.1  etc.,  1)  zerreissen,  a)  eig.  u. 
zwar  hauptsächlich  in  „zerreissen  (dh. 
am  Rande  einschlitzen)  die  Kleider",  einer 
symbolischen  Handlung  zum  Ausdruck  der 
Trauer  od.  der  Aufregung  übhpt.  (Gn  3729 
etc.  z.  B.  „zerrissen  an"  2  S  1331b  1532 

2  K  1837  II  Jes  3622  Jr  4l5:   3  §  336h  328f); 

—  b)  synekd.  erweitert:  zerschneiden  (Jr 
3623),  weit  machen  (Jr  22l4);  —  c)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107):  die  Augen  weit 
erscheinen  lassen  (Jr  4  30),  das  Herz  oder 
die  Gefühlswelt  betrüben  uä.  (Hos  138  Jo 
2 13),   jmdn.    herunterreissen   dh.    schmähen 

(Ps  35i5); 2)  meton.  (Stil.  19 f.)  die 

Folge  einschliessend:  — a)wegreissen  (Lv 
1 356  Hes  1 320) ;  —  b)  metaph.:  entreissen 
(1  S  1528  28i7  1  K  Hilf.  148  2  K  172i). 

—  —  Nl.  z.  B.  ^ll^'!'!!,  zerrissen  werden  = 
intransitives  zerreissen  (Ex  2832  ||  3923; 
1  S  1527)  od.  zerspringen   (1  K  13  3  ö). 

D^'Snp,  1)  Stücke  (1  K  1  l30f.  2  K  2i2);  — 
2)  synekd.  speziell:  Lumpen  (Pv  23 2i). 

T^Pj  (ar.  qdrasa,  vellicavit,  punxit),  ^^7i?^- 
etc.,  zusammenkneifen,  nämlich  in  „das 
Auge"   od.   „mit  den  Augen   kneifen"   (Ps 

3  5 19  Pv  6 13  lOlo)  oder  „die  Lippen  zu- 
sammenkneifen" (1630),  und  dies  sind  Ge- 
berden oder  Ausdrücke  (Stil.  107)  für 
verhöhnen. Pu.  "^ri^ip  Hi  33  6,  ab- 

geknippen  werden. 
< 
rip  w.  Jr  4620,  Stich  od.  Gezwicke  als 

Abstr.p.  c:  peinigendes  Insekt  ==Taran^e/uä. 

S>pnp,  P.  5>i;',  dissimilierte  (2  465)  Gestalt 
von  "^R'^'ß  (cf.  ar.  qärqarun,  ebener,  auf- 
gelockerter Boden)  von  n^p,  also:  Aus- 
grabung^ daher:  1)  Grundlage,  Boden  (Nm 
5 17  1  K  6i5f.  30  Am  93);  —  2)  synekd. 
erweitert:  Decke  (1  K  7?). 

t^l^"]i5:   im  Süden  von   Juda  (Jos  15  3). 

f^PJli^  Ri  8lO:   östl.  vom  Jordan. 

""i^np  etc.  Nm  24 17  etc.  s.  o.  "»^P  Verb! 

Tnp  I  (II  ""^p;  cf.  ar.  qardratun,  regio  de- 
pressa),    Hi.   nnpri    Jr    67,    direkt. -kaus.: 
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ausgraben,  meton.  (Stil.  19  f.)  die  Wir- 
kung einschliessend :  hervorsprudeln  lassen. 
Dagegen  die  Aussage  ^so  hat  Jerusalem 
kühl  gehalten  seine  Bosheit"  (z.  B.  Cornill 
1905  z.  St.)  bleibt  unnatürlich. 

*nip  II  (ar.  qdrra,  kalt  sein):  s.  o.  ^2"^-, 

"»B,  "«P  u.  rn^! 

C^nj3,  P.  %  s.  "^2;  D^^:i5  etc.,  c.  -"^y, 
tn.,  1)  Brett  (cf.  ass.  karasu^  Teil  [Del., 
HWB.  598],  ?  ursprünglich:  Schnitt)  Ex 
26 15 ff.  35ii  36  20ff.  39  33  40 18  Nm  336 
431;  —  2)  synekd.  als  T«il  für  das  Ganze: 
Verdeck  (Hes  27  6). 

rnp^,  ?.'i  (st.  qarjath  s.  o.  1^^^.  etc.  247lf.) 

Pv  83  93  u  11 11  Hi  297  (s.o. "^^  Nr.  1), 

Nebenform  von  «^I^P,  Stadt. 
t^r)^i5  Jos  21 34:  in  Sebulon. 
firi^i^   mit   Dualendung   (2  436!)   Jos    2132, 

daher  in   1  Ch  661  als  C^n^-ij^  wiederholt! 

—  eine   Stadt  in  Naphtali. 

*nityp  (ar.  qaswatun,  Korb),  ^^^P.  qesäwöth, 
c.  etc.  niTüp.  (Übergehung  des  w:  2  47lf.), 
/.  Ex  2529  II  37i6;  Nm  47  1  Ch  28i7,  Kanne. 

rffi^t^p  f.  Gn  3319  Jos  2432  Hi  42ii,  ein 

Gewichts-  u.  Münzstück  von  „unbekanntem" 
(Benzinger,  Hbr.  Archäologie  07i98)  Werte. 
Im  Neuhebr.  heisst  es  auch  „Lamm"  (Dal- 
man,  WB  375),  u.  -ünD  ist  als  Münzstück 
(=  einem  Zehnsekel-Stück)  auch  in  einem 
aram.  Papyrus  von  Assuän  (s.  o.  *^?'}^; 
Staerk,  die  jüd.-aram.  'etc.  07,  S.  8)  er- 
wähnt. Ob  sich  darin  die  ursprüngliche 
Bedeutung  erhalten  hat?  Analoges  lande 
sich  bei  ^i^an  I  (s.  o.)  u.  CJ^b^N  „Widder" 
als  Masseinheit  (2  K  34b;  3  §  333  d).  Auch 
in  Ägypten  erscheint  nach  Spiegelberg  (bei 
Staerk)  „ein  Widder  (Lamm)  neben  einem 
Stier  als  Gewicht",  indem  dieses  nach  der 
Form  des  Tieres  gestaltet  und  benannt 
wurde.  Das  d^vöv  der  LXX  (d|AVT^  „Lamm") 
dürfte  also  doch  nicht  „aus  pivwv  [Minen] 
verschrieben  sein",  wie  Benzinger  aaO. 
meint. 


*\ypWp  (cf.  ar.  qassa^  Hi. :  sich  schuppen 
[Ges.-Buhl.]),  Q^?P'    1  S  17  5,  Schuppe. 

rit?p\rp,  PI.  s.  'n^i5^]5  Lv  lief.  12  II  Dt 
149f.  Hes  294,  Schuppe  (24522). 

^p,  P.  auch  ^ij  Jo  2  5,  m.,  Stoppel  Ex 

5 12    etc.,    zur    Veranschaulichung    dessen 
dienend,   was  sich  leicht  zerbrechen   lässt 
(Hi  4l20f.)  od.  rasch  der  Vernichtung  an- 
heimiällt  (Jes  33  ii). 
'«"tt?.p  Nm  115  s.  u.  N^^p! 

3tt?p,  nsn^Ji^n  Jes  323,  ursprünglich:  steif, 
gespitzt  (von  den  Ohren):  scharfhörend 

sein. Hi.  z.  B.  Imp.  nn;\üi:n  Ps 

53  etc.,  1)  indirekt-kaus. :  aufmerken 
lassen  (Ps  10 17  Pv  22),  u.  wenn  auch 
an  der  ersteren  Stelle  „Ohr"  als  sogenanntes 
zweites  Subjekt  (3  §  325 o  p)  erklärt  werden 
könnte  (Ges.-B.),  so  wäre  diese  Auffassung 
doch  in  Pv  22  nicht  natürlich;  2)  direkt- 
kaus. :  Aufmerksamkeit  entwickeln  =  auf- 
merken, —  a)  meist  mit  „auf"  (^  Jes 
48 18  Jr  6i7  Ps  5  3  etc.,  "^N  Jr  18 18  etc., 
"3?  Jr  6i9  etc.,  "^"ip?  Ps  66i9  866;  Jes  2l7 
s.  u.  bei  ^^p.!);  —  b)  transitiviert  (3  §  2io): 
bemerken,  vernehmen  Jr  23 18  Ps  17 1 
612  Hi  136. 

•  <  < 

3tt?p,   P.   'i^,    1)  Aufmerksamkeit   (Jes 

21  7:  so  soll  er  betätigen  Aufmerksamkeit, 
[ja]  viel  von  Aufmerksamkeit);  —  2)  meton. 
(Stil.  19 f.):  Beachtung  (1  K  1829  2  K  43i). 

*Dtt^p,    f.  ^9^^P    Neh    l6   11,    aufmerksam. 
':i?p  Ps  1302  etc.  s.  u.  ^"^^21 

*Sm?p  (ar. » qittd'un,  cucumis;  erst  neu- 
hbr.  in  Feinininform :  nnuäp;  Dalman,  WB 
375),  D^N^p.  Nm  115,  Gurke. 

*D1tt?p,  f.  Ps  1302  2  Ch  640  7i5,  auf- 
merksam. 

i^'P'P  (ar.  qasäCJ  duruit;  nach  mzjpa  und 
ni2;]5»  I  ursprünglich:  zusammengedreht  «.J, 
nnTöjj;  npi?:,  ^J>;,1  2  S  1944^  1)  hart, 
wuchtig    od.  drückend   geln    (Gn   497  Dt 
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I5i8  1  S  57  2  S  1944);  —  2)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107):  schwierig  sein 
(Dt  117).  —  Ni.  n^ip?  Jes  821,  bedrückt. 

Pi.  ^2^1    Gn*35i6   intensiv:    und 

es  ging  gar  hart  her.  —  —  Hi.  z.  B. 
nn-^tzJi^n;  nvoi>ß  etc.,  ^p.^l;  etc.,  1)  hart 
sein  lassen,  a)  f]"?!^,  den  Nacken  (Dt 
10 16  etc.)  =  hartnäckig  sein^  absolutiert 
(3  §  209d):  Hi  94,  b)  das  Herz  uä,  unempfind- 
lich (=  schwer  zugänglich)  machen  (vulgo: 
vcrstocken)  Ex  73  Dt  2.30  Ps  958  Pv  28i4; 
—  2)  schwer  sein  lassen,  a)  ein  Ob- 
jekt (1  K  124  II  2  Ch  104;  2  K  2io:  du 
hast  eine  schwere  Bitte  getan  i=  Schweres 
erbeten);  —  b)  absolutiert:  a)  Schioierig- 
keit  machen  (Ex  13 15)  ß)  Schweres  ein- 
treten lassen  (für  sich):  Schiceres  durch- 
leben (Gn  3  5 17). 

ni^p,  c.  n;üi5,  PI.  D^Tü];,  c.  "^^i^;  f.  rv^j>, 
c.  n^p,  PL  ni^l5,  i)  hart,  a)  eig.,  wie 
in  „steif  in  Bezug  auf  Nacken"  (^1"?.^^  Ex 
329  33  3  5  349  Dt  9  6  1$  cf.  31 27)  = 
hartnäckig;  —  b)  oft  in  übertragenem 
Sinne,  daher  z.  B.  auch  =  schroff  (IS 
253  etc.),  unbeugsam  (Jes  484  HL  86), 
schlimm  (Gn  427  Ex  1 14  etc.;  Hi  3025: 
schlimm  bestellt  in  Bezug  auf  den  Tag 
dh.  Zeitereignisse,  Schicksale);  —  — 
2)  schwer:  a)  für  den  Verstand:  schwierig 
zu  entscheiden  (Ex  1826);  —  b)  bedrückt 
im  Lebensmut  (1    S   1 15). 

**11tt?p,  CJ-^T^P.  Jes  320,  Gürtel,  bei  der 
Braut  (Jr  232  cf.  Jes  49  is)  erklärlicher- 
weise im  Potenzierungspl.  (cf.  3  §  260i  264c): 
ein  zusammengesetzter  u.  reich  verzierter 
Gürtel. 

TWp  (ar.  qdsaha,  durus  fuit)  Hi.  H'^pn  etc., 

1)  verhärten,  unempfindlich  machen  (Jes 
6  3 17);  —  2)  schwer  od.  bedrückt  sein 
lassen  =  niederdrücken  (Hi  3  9 16). 

tP^Tp  (qöst)  Pv  2221,  Wahrheit. 

ökj^p  (II  ri^p.;  cf.  syr.  qassdtä^  Bogenschütze, 
also  mit  t!)  Ps  606,  Bogen. 


*^^\^  Dt  927,  Härte  metaph. -psychologisch: 

Unempfindlichkeit  u.   Hartnäckigkeit. 
tP'^'^P  Jos   1920  2128:   in  Issachar. 

\WU  (ar.  qdsara^  zwingen)  etc.;  "^^p."?; 
etc.,  la)  binden  ("^?  od.  ^  „an«  Gn  3828 
etc.  Jos  2 18  etc.):  b)  meton.  (Stil.  19 f.) 
die  Folge  einschliessend:  im  Ptc.  pass.  = 
geschnürt  od.  stramm  (Gn  3042);  c)  metaph. 
im  Ptc.  pass. :  mit  allem  Sinnen  u.  Trachten 
verknüpft  (Gn  44  30)  od.  eingewurzelt  (Pv 
22 15);  —  2)  intrans.  (3  §  210):  sich  ver- 
bünden X.  i.:  sich  verschwören  (1  S  228  13 
2  S   15  31   1  K   15  27   169  16  20  2  K   IO9 

1221   14l9  15l0  15  25  30    174  2l23f.  Am  7lO 

2  Ch  2421  2527  33  24f.   Neh  42). 

Ni.  z.  B.  "^W^l,  1)  geknüpft  sein  (1  S 
18i)  metaph.  wie  Qal  Ic  in  Gn  44  30; 
2)  synekd.  verallgemeinert:  in  Zusammen- 
hang  gebracht   od.    lückenlos   gemacht    = 

hergestellt  sein  (Neh  338). Pi. :  etwas 

als  etwas  umbinden  (Jes  49 18  Hi  38 3i). 

—  —  Pu.  ^'^'^'?P.5  gebunden,  gleichsam 
gegürtet:  stramm  (Gn  3041  cf.  Qal  Ib).  — 

—  Hithpa.,  sich  verschwören  (2  K  9 14: 
bNi=:b2?  „gegen"   2  Ch  2425f.). 

ntt?|^,   P.  'i^,  s.  "i^'fp  m..  Verbindung  y..  k.\ 

Verschwörung,  u.  zwar  1)  im  politi- 
schen Sinne:  2  S  15i2  2  K  lli4  II  2  Ch 
23 13,  'p.  "^^i;  1  K  16  20  etc.:  eine  Ver- 
schwörung anstiften;  —  2)  in  höherem 
kulturgeschichtlichen  Sinne :  Jes  8 12:  Oppo- 
sition (der  Jesajaner)  gegen  die  politischen 
Tendenzen  der  damals  herrschenden  Kreise; 
Jr  1 19:  bewusster  u.  förmlich  organisierter 
Widerstand  gegen  die  legitime  Religion; 
Hes  2225:  eine  förmliche  Verschwörung 
ihrer  Propheten  besteht  etc.  Das  riz  der 
LXX  (=  deren  Propheten)  kann  immerhin 
aus  dem  Suchen  nach  Satzverbindung  her- 
vorgegangen sein.  Also  ist  nicht  sicher 
„l^N  zu  lesen«  (Ges.-B.). 
D'^n'dp*  s.  0.  "^^^p ! 

tt^tt^p  Zeph  2l,  gesammelt  sein. 

Po3el  ^^"iJp  etc.,  kausativ:  zusammen- 
stoppeln (cf.  ^p)  Ex  57  12,  synekd.  er- 
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Nveitert:  zusammenleseu  (Nm  15  32  f.  1  K 
1710  12).  —  —  Hithpo3el  Zeph  2i,  sich 
sammeln,  metaph. -psychologisch  (Stil. 
107):   sich  besinnen   od.   in   sich  gehn. 

ntt^p  (v.  'tt3^p,  ar.  gdwifui,  dorso  incur- 
vus'fuit),  P.  'i5,  s.  "^ri^i?;  rrin^]:),  s.  T'nniä]? 
(Selbstverdopplung  des  s:  2 Ali)  etc.,  /". 
(m.  2  S  1  •22  Hes  1 28,  u.  diese  Stellen  sind 
nicht  deswegen  zu  ändern  [gegen  Al- 
brecht, ZATW  1691]),  la)  Bogen  (Gn  27  3 
etc.  Jes  21 17,  aus  Erz  geschmiedet:  2  S 
2235  II  Ps  1835  Hi  2024;  vgl.  noch  z.  B. 
„der  Sohn  des  Bogens"  Hi  41 20  =  Pfeil, 
wie  „Blitze  des  Bogens"  =  Pfeile  in  Ps 
764),  u.  in  den  Redensarten:  den  Bogen 
ergreifen  (Am  2i5 ;  2  K  9  24  a ;  Ps  7  89  1  Ch  1 22 
2  Ch  17 17)  od.  spannen  (s.  o.  Ty^^  Jes  21 15 
Ps  7 13  etc.;  Sach  9l3aa:  gleichsam  als 
einen  Bogen  gespannt;  Tpäa  1  K2234  etc. 
Jes  6619)  od.  mit  dem  Pfeil  versehen  (N?'? 
„füllen"  Sach  9l3aß:  mit  Ephraim  als  einem 
Pfeil)  od.  schiessen  mit  ("^T^«^  s.  0.  HT'  I  Hi. 
u.  «T^"^  I);  —  b)  sycekd.  als  Ganzes  für 
den  Teil:  Pfeil  (Jes  13 18  Hi  2024);  — 
c)  meton.  (Stil.  17  u.  18 f.):  a)  Bogen- 
schiesseii  (2  S  1 18 ;  riü]^  „Grausames" 
[Klostermann  z.  St.]  od.  ^P  =  "^"^^^  nrp 
[Perles,  Analekten  20]  ist  weniger  natürlich); 

ß)  Stärke  (Hos  1  5  Jr  49:35  Hi  292o); 

2)  Regenbogen  (Gn  9i3ff.  Hes  l28). 

ntt^i^  m.  Gn2l20,  Bogenschütze. 


"1   iu   Überschriften  etc.:   Ziffer  200. 

mass.  '"1, 1)  Buchstabe^"':?  Hes  164;  2)  Zahl 
200  od.  200.;  3)  ^Nn  „Anfang";  4)  ^:p_  „mein 
Grosser  od.  Oberer"  (s.  u.  hebr.  nn  I,  2,e), 
dann  mit  Vernachlässigung  des  „mein"  (wie 
oft  in  monsieui)  =  Herr  uä. 

nS^  Verb  (ar.  ra'äfjj,  vidit),  f.  «^7?]^, 
s.  "^HNn  Hi  425,  etc.,  Dn-Nin  ridistime  ? 
1  S  1024  1725  2  K  632,  etc.;  nN-)";  etc. 
HNnri  Bn  ll3  (kleine  P.:  25:w!),  nr^nn 
Mi  7 10  (Selbstverdopplung:  246i);  ^7^?.  u. 
N"!?^  iiintt.'r  nr;?  (?  zur  Vermeidung  des  Ton- 


zusammenstosses :  2521,  Anm.)  Gn  4133, 
Nt?n  od.  NJn  Mi  7 10  Sach  95  vor  N  (2 520 f.); 
N7.I,  Nn^l  etc.;  n«n  etc.,  n:"^«-)  HL  3 11 
(Qimchi97^:  mit  Sere);  Inf.  c.'hn-i  Gn 
4811,  niN-|  u.  niN-i  Hes  28i7;  abs.  n^n 
(Ex  37  etc.,  auch  Ps  1425  gemeint:  3§2i7b), 
■in;^  Gn  2628  Jes  69,  nixn  4220  Q; 
HNn  etc.,  "N^^  Gn  16i3b  etc.  Hi  78,  "s?^'^  Jes 
4710  (a:  2^21);  "^«7,  n'i^^)5-)  (^jj-,  Selbst- 
verdopplung cf.  2  461  f.)  Est  29,  —  — 
la)  sehen  Gn  I4  etc.;  Hi  78:  der  mich 
(jetzt)  sieht;  das  Licht  sehen  =-  leben 
(Ps  4920  Hi  3 16  [20]);  —  b)  oft  mit  Bßth 
sphaerae  (^  2  a):  etwas  teils  mit  Behagen 
(Hes  2817' Ob  13  Ps  22i8  649  etc.)  oder 
teils  mit  Schmerz  ansehen  (Gn  21i6a 
etc.  3  §  212b;  mit  dem  Entschluss  zu 
helfen:   Gn   29  32   1   S   In  Ps  10644);   — 

—  —  2)  meton.  die  Folge  einschliessend 
(Stil.  19f.):  —  a)  ausersehen  =  wählen 
(Gn  228  4133  Dt  12i3  3321   1  S  I61  17); 

—  b)  beabsichtigen  (Ps  6 6 18);  —  c)  seinen 
Hoffnungsblick  hinlenken  auf  (^N  Jes  177); 

—  d)  besuchen  (2  S  135f.  .2  K  829 
9 16  II  2  Ch  22  6);  —  e)  besichtigen  = 
besorgen  od.  sich  kümmern  um:  Gn 
3923  Ex  431  1  K  12i6aß  Jes  5i2  (=  be- 
achten, wie  auch  in  den  nächsten  zwei 
Stellen)  22ii  26io  Ps  9i4  lOii  25i8  31 8 
3737,  —  f)  kennen  lernen  (Dt  339);  —  — 
3)  synekd.  verallgemeinert:  a)  =  ein- 
sehen, erkennen  1  S  12 17  2  S  24 13 
1  K  104  Jes  405  etc.  Mal  3 18:  den  Unter- 
schied von  etc. ;  —  b)  empfinden,  fühlen, 
wie  Feuer  (Jes  44 16)  od.  Hunger  (Jr  5 12); 

—  c)  erfahren  (Gn  20 10  nach  Wilh.  Bacher, 
ZATW  1899  845  >  „beabsichtigen"),  er- 
leben (z.  B.  den  Tod:  Ps  8949;  Jes  53ii 
mit  unverbundenem  Objektssatz:  wird  er 
erleben,  dass  od.  wie  er  nun  Befriedigung 
erlangen  wird;  Jr  176  20 12  Ps  2 7 13  90 15 
Kl  2 16  3i  Est  926),  gemessen  (Gutes  etc. 
Ps  3413  Qh  816  etc.);  —  d)  st.  hören  (Gn 
2 19  42 1  Ex  2O18  Jr  2  31  3324  Hab  2i), 
und  wegen  dieses  oft  verallgemeinerten 
Sinnes  von  HNn  konnte  der  Imp.  HN")  auch 
die  Interjektion  „sieh!"  werden:  Gn  2727 
etc.   (2:J42f.). y\.  HN-]?,   ^^V?-   ^^c.: 
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ns-j;  etc.,  Juss.  ^5":?.;  ^7.1  etc.;  Imp.  HN-JH; 
Inf.  c.  niN-;n  etc.  (^^^Nnb  Ex  3424  Dt  3 In 
Jes    li2:   2-278),  aber  auch  ^^"^Ipl^  Ri  1321 

1  S  321;  •^^"??,  —  1)  sichtbar  werden^ 
sich  zeigen  (Gn  l9  etc.  Lv  1435),  sich 
sehen  lassen  (beim  Subjekte  ,,Gott"): 
erscheinen  (meist  mit  ^^^  jmdm.)  Gn 
12?  etc.  (]3  2  Ch  l7  3l)  u.  so  auch  in 
der  Redensart:  erscheinen  vor  Jahve: 
•'DD-bN  Ex  2317  oder  mit  dem  Alck.  "^ps, 
wie  dieser  ja  oft  (3  §  330k)  auf  die  Frage 
„wo?"  steht:  2 3 15  (ist  in  17  formell  er- 
klärt!) 3 423 f.  Dt  16 16  etc.  Jes  I12  Ps  423, 
u.  nicht  sicher  ist  niNnb  Ex  3424  Dt  3 In 
Jes  I12  st.  ^"^N")?  gesprochen  worden; 
denn  vom  Sehen  des  göttlichen  Angesichts 
ist  ja  oft  die  Rede  (Gn  33io  Ps  11  7  etc.), 
u.  die  Späteren  haben  es  nicht  beseitigt;  — 
2)  gesehen  werden  (Ex  137  Dt  164; 
"b:  von;  3  §  103).  Pu.  ^«"l  Hi  3321,  wo 
der  Punkt  über  (od.  unter)  n  ein  Dages 
forte  sein  soll  (2481;  >  „orthophonisches 
Zeichen"  bei  Ges.-K.  09  §  Ud):   gesehen 

werden. Hithpa.  ^N"jnn  etc.,  \)sich 

(fragend)  ansehen  (Gn  42 1);  —  2)  sich 
ins  Gesicht  (D"'??  Acc.  specificationis : 
3  §  328h)  sehen:  sich  miteinander  im  Kampfe 
messen  (2  K   148  11  ||  2   Gh  25i7  21).  — 

—  Hi.  «^^lö  etc.  ("Wahlverwandtschaft  von 
e-ä  u.  Einfluss  des  r:  2488  506),  ausser 
•^?i?"}n  Am  7i  etc.,  sonst  ">"  od.  '">n  u. 
T"'^?"}n-!  (s.  0.  ptn  Hi.  etc.:  2527f.);  nN"]: 
etc.  z.  B.  ^^'^^   'ar'ekkä,   ^3^1«   Mi    7 15: 

1.  sg.  Impf.,  nicht  Imp.  (l569f);  N"l!l  2  K 
114;  rici)Nnn  D^n^nb  Dt  1 33  "(2279); 
•^^1?^  —  1)  jmdn.  sehen  lassen  (Dt  344): 

—  a)  ihm  die  Möglichkeit  des  Sehens 
verschaffen    (Dt    l33);    —    b)    mit    einem 

2.  Akk.  od.  Objektsatz:  jmdn.  etwas  sehen 
lassen  =    es    ihm    zeigen    (Gn    12 1    etc. 

2  K  810);  —  c)  mit  3  Akk.:  Jahve  hat 
mich  dich  als  König  sehen  lassen  (l3);  — 
d)  mit  n  sphaerae:  mit  Behagen  betrachten 
lassen  (Ps  59 11);  —  —  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert: a)  erfahren  lassen  (Ps  60  5 
71 20  etc.);  —  b)  geniessen  lassen  {^  Ps 
5O23  91 16);  —  c)  wahrnehmen:  hÖ7'en  lassen 
(Jr  3821  Hes  11 25). Ho.  nNin  etc.; 


'^?"]t'»  wie  in  „u.  es  werde  gezeigt  dem 
(HN)  Priester''  (Lv  1349)  od.  wie  in  „das 
(beibehaltener  Akk.:  3  §  111  a)  du  zusehen 
bekommen  hast  =  das  dir  gezeigt  worden 
ist"  (Ex  2540  2630  Dt  435). 
nN-J  Dt  1413  falsch  St.  HN^  Lv  11  14  ge- 
schrieben (Verschreibung  von  -i  und  t  ist 
häufig:   s.  0.  bei  •^???'!). 

*nK  I,  c.  •^^^'P  Hi  10 15  meint  ein  unge- 
schriebenes Q®re  (cf.  2356)  »l!i"i  -  ^über- 
fliessend";  aber  wegen  des  Pron.  poss. 
„mein"  war  n5<n  ^sehend"  (nur  mein  Elend) 
gemeint. 

nSh  I,  Q'N"^  m.,  Seher  (1  S  99  11  I8f. 
Jes  30io  1  Ch  [252  s.  u.  n;«"!!]  922  2628 
2929  2  Ch  I67  10);  vgl.  M.  Jastrow,  Ro'eh 
etc.  (im  Journal  of  Biblical  Literature 
0946  55)  u.  dazu  mein  „Das  alttestl.  Pro- 
phetentum  und  die  moderne  Geschichts- 
forschung"  19108f. 

nS'T  II  Jes  287  (s.  0.  nm  H)  mit  ver- 
irrter  Betonung  (cf.  Q^ri)  st.  n^n  cf.  HDa 
etc.  265:   Sehen,  Vision. 

tl?^^l,  früher  (Josephus,  Antiqu.  I  19  7 
etc. :  'PoüßrjXos  etc.)  und  wieder  neuerdings 
durch  5?^N7  ersetzt  (Prätorius,  ZDMG 
03781),  von  de  Lagarde,  Onomastica  sacra 
1295  mit  dem  ar.  rVbälun  „Löwe"  oder 
PI.  ra'dbilu  „Löwen"  zusammengestellt,  od. 
als  dissimilierte  (2489)  Gestalt  von  re'ubön 
(Barth,  NB.  320)  aufgefasst;  —  aber  der 
Ausruf  „Seht  ein  Sohn  (Stammhalter)!" 
ist  keineswegs  als  Name  unmöglich,  denn 
auch  bei  den  Ägyptern  kommen  als  Namen 
solche  Ausrufe,  wie  „Schöner  Tag!"  oder 
„Meiner"  od.  „der  Einzige"  vor  (A.  Er- 
man,  Äg.  Leben  im  Altertum  229)  — 
Gn  2932  3014  3522  372if.  29  494  Dt  336 
Jos  138ff.  15 ff.  Ri  5 15 f.  1  Ch  5i;  —  n, 
patronymicum:  V?^^7   ^^  ^^^  etc. 

nifc^;»  Hes  2817  Inf.  Qal  v.  HN-i. 

mass.  ''^^'5,  gesehen,  anerkannt,  nötig;  im 
verneinten  Satze  Jos  21 35:  und  sie  dürfen 
nicht. 

|n^^Ni  /.  Gn  2224  „Seht,  was!"  <  ^^""^1, 
das  weibliche  Q^n   (D^n   Ps  92 11),  wozu 
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griechische  und  hebräische  Handschriften 
anleiten  (Löhr,  die  Stellung  des  Weibes 
etc.  08 17). 

ri^K'l  Qh  510  Q,  Sehen. 
niN^b  Jes  1 12  etc.  s.  o.  ntn  Ni.! 

^K*1  m.  Hi  37  18,  Sehen,  meton.:  Sehmittel 
X.  i.,  u.   dies  war  damals  =  Spiegel. 

^Kn,  auch  P.  neben  "»N^'  (Mil3el),  1)  Sehen 
(Gn  16i3a  Hi  33  21:  weg  vom  Sehen; 
3  §  4062);  —  2)  meton.  st.  Sehobjekt  (Stil. 
20):  a)  Schaustück:  abschreckendes  Bei- 
spiel (Nah  36),  b)  Aussehen  (1  S  I612). 

•'N'^  {MilraS  Gn  16  I3b  etc.)  etc.:  s.  0.  n«-i 
Verb,  Ptc.! 

t'^T??  „Jahve  hat  gesehen"  (1  Ch  442,  wofür 
252  ^^"^^  geschrieben  ist;   55  etc.). 

n^-'fc}-]  (LA:  ^)  Est  29:  ausersehen  (PI.  f.). 

D''«')  Ps  92ii  8t.  DNn! 

DK   I,  mit  "^  zur   Andeutung  des  e  in  C^") 

(Ps'9211)  u.  D^l  (Hi  399f.;  Übergehung 
des  Sp.  lenis:  248o),  D'^^N")  (D-^an  Ps  2222), 
m. , 'mindestens  formell  =  ar.  ri'mwn  (w  e i  s s  e 
Antilope;  antilope  leucoryx),  während 
die  Formen  ohne  Sp.  1.  sekundär  sein 
müssen,  wie  ass.  nwu,  Wildochs  (Del., 
HWB.  603)  Nm  2322  248  Dt  33 17  Jes 
347  Ps  2222  296  92ii  Hi  399f. 

n^^^  Sach  14 10,  zerdehnt  (2346f.  486)  aus 
rä'mä  (v.  D^"*,  hoch  sein;  LA:  «^^^^  nach 
Baer,  Liber  duodecim  prophetarum,  p. 
85  u.  '92). 

r*löS^  I,  1)  Hohes  (Pv  247;  nach  3  §  308: 

zu  hoch  dh.  unerreichbar);  —  2)  synekd. 
speziell:  Korallen  (Qimchi  u.  a.  zu  Hes 
2  7 16  Hi  2  8 18),  u.  zwar  wahrscheinlich 
schwarze  Korallen  (Ges.-Thes.)  cf.  ar. 
ramatun  „Seemuschel"  (Wellhausen,  Reste 
ar.  Heidentums  163). 
|n(i)bN-;  JJ  „Höhe«,  1)  in  Gilead  (Dt  443 
.los  208  1  Ch  665),  meist  nb";  Jos  21 36 
1  K  4i3  etc.  doch  =  Es-Salt  (J.  Boehmer, 
ZATW  09i2ff.;  —  2)  in  Issachar  (1  Ch 
658  cf.  rvi^";!  Nr.   2). 


fnr«-;  Jos   198  LA.  st.  n^-j. 

'lüNn  in  D-'TöK-j  etc.  s.  u.  ^«n^  Kopf! 

^ü"!  2S  12i  4Pv  104  1323,  arm,  dürftig 

(v.  läN-i  II  «3^1 !). 

5!^K")  Pv   611  308,  Armut,  Dürftigkeit. 

wS  I  I  (zerdrückt  aus  rä's,  ar.  ra'^sun, 
Caput),  c.  etc.  =;  D^^Nn  (st.  '^-i:  2480), 
c.  "■?)«■;,  suffigiert  z.  B.  ^3''i'N-;  (sie!)  1  Ch 
1 2 19,  ausser  1''^^J^■^  Jes  152,  wo  das  Qholem 
vielleicht  auf  "i^N"»  (||  li^J)  hindeuten  soll 
(cf.  Parallelen:  2356),  m.,  —  1a)  Kopf, 
Haupt,  wie  z.  B.  in  „den  Kopf  schütteln" 
(r?n  etc.  2  K  19  21  11  Jes  37  22  Jr  18 16 
[^  3§209d,  Anm.]  Ps  228  44i5  Hi  164 
Sir.  137b);  —  b)  synekd.  als  Teil  für  das 
Ganze:  Person  (Ri  530  1  S  282  Hes  9io 
1121  I643  1719  etc.  1  Ch  12[i9]23);  — 
c)  meton.  als  Besitzer  für  Besitz  (Stil.  24): 
Kopfhaar  (Lv  149  1927a  Nm  69ab  I8  Dt 
2112  2  S  1426  2  K  930  Jes  720  Hes  4420 

Hi  I20); 2)  metaph. -personifizierend 

(Stil.  104):  a)  Häuptling,  a)  Oberhaupt, 
Anführer  (Neh  9 17)  od.  ß)  Hauptstadt  (Jos 
11 10  Jes  78),  od.  y)  Oberteil  (1  K  735a: 
am  [od.  als]  Oberteil;  dann  ist  in  35b  doch 
nicht  mit  Kittel,  Beiträge  etc.  I,  203  zu 
schreiben  ^  r^nnp^),  od.  ö)  Spitze  (Dt  209 

1  S  922  1  K  2l9  Jes  22  etc.  Kl  I5,  daher 
zum  Ausdruck  des  Superlativs  dienend: 
Ex  3023a  [3  §3338]  Hes  27  22  Ps  118  22 
1376  HL  4 14  od.  mit  Koordinierung  in 
TüN-in  inb  2  K  25 15  etc.  s.  0.  bei   1"^  u. 

2  Ch  19ii  [246!]  Esr  75  u.  so  auch  in 
^Ni  n^^j:  Hes  38 2f.  39 1:  Oberfürst  uä. 
[diskutiert  in  3  §275d!]),  Gipfel  (Gn  85 
etc.  bei  Bergen,  aber  Jes  22  s.  0.),  Wipfel 
(Jes  176);  —  b)  Anfang,  wie  z.  B.  in 
T}i  ^«"^  etc.  Hes  1625  31  2124  Pv  I21 
Kl  2 19b:  Kreuzweg,  od.  in  ^N"^?  1  Ch  167: 
zuerst  od.  zum  ersten  Male;  —  c)  zu- 
gleich synekdochisch  als  Hauptteil  für  das 
Ganze  (Stil.  57):  a)  Schar,  Heereszug  (Ri 
7l6  20  934  37  43  1  S  1 1 11  13l7f.);  ß)  Haupt- 
arm eines  Stromes  (Gn  2 10) ;  y)  Summe,  wie 
in  ^^"^  fc<i2?:  ^den  Gesamtbetrag  od.  die 
Summe    aufnehmen  =   das   Fazit  ziehen" 
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(Ex  3012  Nm  12  49  262)  od.  Lv  524  Nm 
5?  (n  normae  =  nach)  Ps  119i60  139 17; 
Pv  826:   Gesamtheit  (=  u.   überhaupt). 

^ih  II  (Tüi-i  Dt  3232)  w.,  1)  eine  Gift- 
pflanze (Hos  104,  darnach  massenhaft 
wachsend :  ?  ?  Mohn ;  Dt  29 17  metaph. :  Ver- 
führungsstoff, Abfall  uä.);  —  2)  synekd. 
verallgemeinert:  Gift  übhpt.  (Dt  3232  35 
[Schlangengift]  Am  6 12  Jr  8 14  9 14  2  3 15 
Ps  6922  ikOio  Hi  2016  Kl  35). 

fäan  III  Gn  4621,  Sohn  Benjamins. 

U3N-I  Hes  382f.  39i  s.  o.  "«jn-i  I,  Nr.  2a  ö! 
maßs.  laNi,  ^N-i,  Anfang,  a)  von  Raum- 
grössen  (Gn  498  etc.),  b)  von  Zeiten:  Monat 
(Jes  661)  od.  Jahr  (1  S  li  Jr  312). 

nt-^S*l  Sach  47,  Kopfstück.  Wieder  zeigt 
sich  die  feminine  Form  bei  einer  künst- 
lichen Nachahmung:  s.  o.  "^J  Nr.  4  etc. 
in   3  §2451. 

*nyS'n  Hes  3 6 11,  Anfangszeit. 

jlSyS  ]  (mit  späterer  Andeutung  des  i  in 
'^^N-1  Jos  2110  Hi  157  K)  u.  V^''']  Hi  88, 
im,  /.  HD'^  oth,  denominiert  v.  ra'-s  „Kopf 
mit  Erhöhung  des  a  zu  i  (2  482  f.),  kaum 
direkt  v.  -cii^n  (Barth,  NB.  §  207  a)  mit 
Dissimilierung  v.  o  u.  o  (2489),  la)  erster 
(Gn  8 13  etc.  Jes  823  etc.);  b)  neutrisch: 
Anfang  (Jr  17 12:  von  Ur  an),  u.  so  öfter 
n3t:&<-3  im  Akk.:  zuerst  (Gn  332  3828 
Lv  58  Dt  9i8  Jos  2I10  1  K  I825  Jes  607 
Jr  16 18  Est  I14);  —  2a)  synekd.  er- 
weitert: früherer  (Gn  40 13  etc.),  daher 
auch:  Vorfahre  (Lv  2645  Dt  19 14  Jr  1 1 10 
Ps  798);  b)  neutrisch:  T^N'^.g  „wie  früher" 
(Lv  9 15),  u.  gemäss  häufigerer  (3  §332n) 
Verwechslung  von  D  u.  n  war  dies  auch 
Jo  223  beabsichtigt,  u.  noch  öfter  steht  so 
neutrisch  nD\DN"i  in  '"l^  „im  Früheren"  = 
früher,  zuvor  (Gn  134  etc.;  '^n;:??  Ri 
2O32  1  K  136:  wie  früher;  Jes  l26,  wie 
sie  früher  waren;  '^^^  1  Ch  15 13,  „weil 
zuerst"  s.  0.  bei  n?  3e)  od.  "j}^  «hin- 
sichtlich des  Früheren"  =  früher  (Gn 
28 19  Ri  18 29). 


iy^pü"),  (P'^VI  Dt  11 12),  c.  etc.  =,  ab- 
geleitet von  einer  weitverbreiteten,  aller- 
dings auch  aramäischen  Modifikation  de» 
ra's,  die  ,,auch  in  Palästina  nicht  not- 
wendig fremd  war"  (de  Lagarde,  Über- 
sicht etc.  58),  Kopfstück,  —  1)  temporal: 
Anfang,  (Gn  li  etc.  Jes  46 10  Pv  822: 
„im  Anfang",  3  §  331  c!)  od.  erstes  Stadium 
(Hi  87  4212  Qh  78);  —  2)  genetisch- 
kausal: a)  Ausgangspunkt,  Grundlage 
(Gn  lOiO  Jr  4935  [?];  Ps  111 10  Pv  l7 
47  Hi  2828);  b)  erstes  Produkt  (Gn  493 
Dt  2117  Ps  7851  10536  Hi  40i9);  — 
3)  ästimativ,  dem  Werte  nach:  a)  vor- 
züglichster Teil  (Nm  I812II  :ijn  Nr.  2; 
2420  Am  61  6  Dt  3331  Jr  2  3  [?  49  83] 
Hes  48  14  Pv  3  9  Dn  1 1 41)  und  so  auch 
vor  D"'"}^3a  etc.  Ex  23i9  3426;  1  S  22» 
15  21  Hes  4430a  2  Ch  3l5;  b)  „Erst- 
linge" (Lv  2i2  23io  Nm  152of.  Dt  184 
trotz  2  Ch  3 1 5,  denn  dort  ist  der  Kon- 
text ein  anderer;  Dt  262  10  Hes  2040: 
Erstlinge  als  eure  Gaben;  4430b;  Neh  1038: 
die  Auswahl  des  Besten  wäre  doch  zu 
prekär  gewesen;   1244). 

•3^N"!  etc.  s.  0.  P^NI  etc.! 

n^pt^S*]  f,  Jr  251,  erste  (||  ^l7'^n-|!^. 
^^^n  s.  0.  'ni^N-)^! 

DT  I  (v.  nni  I),  p.  nn,  c.  =,  D^n,  ^51; 
f.  nan,  c.  nan  QT)^':^  mit  altem  t:  in  Kl 
lia;  Mil3el  wegen  Tonrückgangs  {2521^], 
in  ib  nach  dessen  Analogie),  ^"i^l,  — 
la)  viel  (Gn  2425  etc.  Ps  55i9b  s.  0.  ^ 
id!),  zahlreich  (Gn  26i4etc.;  Jes  53ii:  den 
[aber  doch  st.  "!?p  geschrieben;  LXX: 
noXXotg]  vielen.  Anders  ist  es  Dn  123, 
wo  „die  [so]  vielen"  auf  die  Zeit  der 
Märtyrerleistung  zurückblickt),  Q''?!  ^''P^ 
Gn  21 34  etc.  „viele  Tage",  selten  mit  vor- 
angestelltem ^'^,  D'^^l  Jes  21 7b  Jr  16 16b 
Ps  32io  8951  Pv  726  3129  Neh  928  1  Ch 
285:  3  §  3.S4x!),  ^1  neutrisch:  vieles  (Nm 
2656),  eine  Menge  (Ex  1921  Ps  145?), 
ebenso  na"}  Hes  24 12  u.  mehrmals  iTian 
„vieles"  (Jes  4220  Hi  I62  23u  Dn  lUi: 
3  §  252  c!);  —  b)  mit  einer  aus  Bescheiden- 
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heit  geborenen  Hyperbel  (Stil.  70  u.  45): 
genug  (Gn  33  9  45  28  Nm  16  3  Bt  3  26 
2  S  2416  1  K  194  Hes  459),  mit  Inf. 
etc.  Dt  l6  23:  es  ist  genug  für  euch 
zu  siedeln  =  ihr  habt  nun  lange  genug 
gesiedelt;  Ex  9  28  1  K  1228  Hes  446 
(3  §406hi);  ^"1  im  Akk.  =  adverbielles  „ge- 
nug" (Ps  1233)  u.  nn-^  ,,sehr,  reichlich" 
(Ps  623  7 8 15)  u.  unter  aramäischem  Ein- 
fluss  (2  267)  n?-}  Ps  6510  120  6  123  4 
129  if.  2  Ch  30i7f.  „sehr,  viel,  genug"; 
2)  synekd.  verallgemeinert:  a)  um- 
fangreich od.  gross  (Gn  7ii  etc.)  oder 
xceit  (Ps  110  6);  —  b)  der  Zeit  nach: 
alt  (Gn  2523  Hi  329);  —  c)  reich  an  "«cn 
etc.,  an  Huld  etc.  Nm  14 18  etc.,  an  Kindern 
od.  an  Volk  etc.  (1  S  25  Jr  51 13  Pv  2827 
Kl  1  la);  —  d)  mächtig  (Jes  53 12:  werde 
ich  ihm  [sjeinen  Anteil  geben  unter  den 
Grossen  [Magnaten]  oder  Müchtigen;  63 1 
Hi  359  Kl  lib  2  Ch  14io);  —  e)  Oberster 
(2  K  1817  258  Jr  393  13  Est  l8  Dn  l3). 

3*1   H  (v.  :i:i">  U)  Pv  2610:  gleichsam  ein 

Schütze,   der  alles  in   Gefahr  bringt,  ist 
sowohl    wer  ...    als    auch    (3  §  376a)    wer 
etc.,   PI.  D"?:>    Jr   5029,    s.  T-^l  Hi   16 13, 
Schütze. 
:i"J  Ps   1815  s.  u.   ^^^   II! 
:ai    Am   74    Pv   25  8:    Inf.   c.  von    n^n_n^nf 
:a")  etc.  Ex  232  Hi  29 16  etc.  =  ^i"""),  Rechts- 
sache. 

ST  (v.  nn-i  I)  >  ni"i  Hi  33 19  Q  etc.  (244), 
c.  ^^  Gn  2728  etc.,  aber  oft  "^"J  u.  auch 
"^-^  Hi  37  23,  PI.  c.  •'?:!  Hos  812Q,  wi., 
la)  Vielheit;  Menge  (Gn  16 10  etc.:  ^'^?, 
wegen  [der]  Menge),  ^^^,  in  Bezug  auf 
Vielheit  =  an  Menge,  in  Massen,  massen- 
haft: Gn  3030  etc.;  —  b)  mit  Litotes 
(Stil.  45)  =  Gesamtheit  (Hi  4i4;  33i9  Q: 

u.  doch  ist  etc.:  3  S  362l); 2)  synekd. 

verallgemeinert:  Grösse,  wie  z.  B.  in  ^^? 
„wegen  der  Grösse"  (1  S  1 16),  od.  auch 
Länge  (Jes   57  lo). 

nh  8.  o.  und  u.  nnn  l  Inf.  c.  u.  n^i-n**", 
Inf.  abs.! 

n"i»nn  uä.,  Myriaden  (s.   u.   ^"i^il!). 


SSn  I  (äth.  rabdba,  expandit;  Dlm.),  ^^1 
überall  MilraS  (die  Parallelen:  2518M)  1  S 
2510  Jes  5912  Jr  56  147  4623  Ps  32  695 
10424  Qh  5io,  -benso  ^'^T,  Jes  6616  etc., 
aber  P.  ^^n  p.,  lg  etc.;  ni^v  Inf.  c.  :i'^ 
Gn  61  Lv  25 16,  ^.  D?^*:.  Dt  77  t,  ^^2 
Hos  4  7+,  —  1)  viel  werden  od.  sein, 
sich  mehren  (Gn  6 1  etc.),  mit  darauffol- 
gendem l'?  comparativum :  7nehr  sein,  als 
(Dt  77:  nicht  weil  ihr  etc.);  —  2)  synekd. 
verallgemeinert:  gross  sein  (Jes  612  Hos 
97)  od.  lang  sein  (Jos  9 13;  ist  wegen  des 
Adverbs  "^^'p  nicht  mit  Ges.-B.  zum  Sub- 
stantiv nh  zu  stellen). Pu.  Ps  144 13, 

denominiert  von  •^^^l:  zehntausendfach 
vermehrt. 

33"!  II  (!l  "^"^  II)  in  nn  Ps  I815  (schiesse7i 
nämlich  Blitze)  u.  nan  (mit  intrans.  ö: 
1334 f.)  Gn  4923,  wo  das  Verb  objektlos 
steht:   scliiessen. 

'nnn  Jr  33  s.  u.  ^^^y. 

n33H,  PI.  ^"^^T-^  c.  etc.  ri(i)tin;^    1)  Viel- 

T     T         :  v    X        .   1    '  / 

heit,  Menge  (Dt  332  [erörtert  in  GRG 
08 103!]  Hes  167  Ps  37  HL  5 10),  aber 
auch  schon  da  wahrscheinlich  —  2)  synekd. 
speziell:  Zehntausend,  Myriade,  wie 
sicher  in  Lv  268  Dt  3230  etc.  (nach- 
gewiesen in  2221)  u.  so  auch  Gn  2460  (2225). 

l3   I  (ar.  räbada  Hithpa. :  nubibus  obductum 

fuit  coelum)  Pv  7 16,  bedecken  (mit  dopp. 
Akk.,  wie  n^S  etc.:   3  §  S27o). 

■«:?1  Gn  4142  s.  u.  T'?!,  Halskette! 

n3  1  I  (ar.  rdbä\  auctus  fuit,  crevit), 
nnnn^  n-'d-j  etc.;  ^WT-  etc.,  MY?>  r>t  813 
(altes  j  u.  ün);  Juss.  ^T.  (2  Ch  2427  < 
K  ^n-V)-  :i-fx  aber  :^'^]^1;  Imp.  n?-),  nn-i; 
rrini,  _  ])  yiei  werden  od.  sein  (Dt  11 21 
Pv  4io  9ii;  Ps  13918  Dt  722  mit  1?  od. 
5?  comparativum:  mehr  sein,  als)  od.  sich 

mehren  (Gn  1 22  etc.  7 18); 2)  synekd. 

verallgöneinert :  gross  werden  od.  sein, 
—  a)  wachsen  (Esr  96:  über  den  Kopf), 
emporwachsen  (Hes  16  7);  —  b)  lang  sein 
(Dt  1424  [zu  lang  für  dich:    3  §  4061]  196); 
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—  c)  dem  Ansehen  nach:  obenauf  sein 
=  am  Ruder  stehen  (Pv  29  2  16).  —  — 
Pi.  ^'??"3  etc.;  Imp.  nnn  (die  Fälle  des 
Auftretens  von  ä  st.  ä  vgl.  in  3  §  197!), 
la)  mehren  (Ri  929),  b)  absolut:  reicher 
werden,   verdienen  (Ps.44l3);   —   2)  gross 

ziehen  (Hes  192  Kl  222). Hi.  ^?^^, 

nnnnn  etc.;    ^"p;.;    ^'t/,  ^,  ^:>nt   Jos 

243  k;  Imp.  nnnn;od.'^";}n '(2  517),'^^^-; 
Inf.  c.  ninnn  u.  dies  hätte  auch  2  S  14 11 
st.  ^?"?0  geschrieben  werden  sollen;  abs. 
n^-^ü  (n;i'  Jr  422  in  kl.  Pausa:  2538), 
sekundär:*   r^^l^;    n^-^??,  PI.    D-'S',  f,  nn', 

—  la)  vieJ  machen  od.  yermehreii,  wie 
z.  B.  in  ♦^^"?'??  '^'?"?^  >?gar  sehr  werde  ich 
viel  sein  lassen  od.  vermehren"  (Gn  3 16 
1610  22 17;  Jes  92)  od.  mit  prägnantem 
^?  Gn  34 12:  viel  auflegen;  —  b)  besonders 
mit  Inf.  (Jes  23 16)  od.  Inf.  u.  ?  (1  S  ll2 
et«.)  u.  sogar  Verbum  finitum  (1  S  23 
Ps  51 4  Q)  zum  Ausdruck  von  „viel"  od. 
^  lange"  od.  „sehr"  dienend,   —  wie  c)  der 

J^nf.  abs.  •^?"J«3  (Gn  15lb:  in  sehr  hohem 
Masse)  schliesslich  wie  ein  Nomen  für 
„Menge"  als  Subjekt  (2  S  1 4  etc.)  od. 
Objekt  (Hag  1 6  etc.)  od.  Prädikativ  (Ps 
1307  etc.)  u.  hinter  Präpositionen  (Hag 
I9  etc.)  gebraucht  wird,  u.  dieser  Sprach- 
gebrauch sich  in  Am  49  u.  Pv  2527  auf 
ni2"in  übertrug;  —  d)  meton.  die  Wirkung 
vertretend  (Stil.  19 f.):  viel  zeigen  =  haben 
(Lv    1142:    vielfüssig);    e)    absolut:    reich 

werden  (Pv  13li;  22i6:  sibi); 2)  sy- 

nekd.  verallgemeinert:  gross  machen  (2  S 
2236  II  Ps   1836;  etc.). 

na'l  II   (li  :i^">   II),   Ptc.  nnh    Gn  21  20, 

T      T  ^  .     <  ' 

schiessend  (^^P.,  Bogen,  wie  ursprüng- 
lich gemeint  war:  3  §  333 st!),  im  jetzigen 
Texte:  Schütz«, 
f  «^^1,  ursprünglich:  eine  grosse  (f.  v.  ^"3  I) 
nämlich  „Stadt"  ('T'?),  1)  r\'^1^  Jos  1560: 
in  Juda;  —  2)  •^^'^,  artikellos,  weil  be- 
rühmter (3  §  295b):  Hauptstadt  der 
Ammoniter  im  Ostjordanland  am  oberen 
Jabboq  (Dt  3il  etc.:  Rabbath  b®ne  SAmmony. 
Jos  1325  2  S  lli  1227  29  1  Ch  20i  Am 
li4  Jr  492f.  Hes  2125  255. 


13  j  (hebraisiertes  aramäisches  ribbii:  kri- 
tischer Nachweis  in  2222!)  Hos  812  K  Jon 
4 11  1  Ch  29  7,  N^^l")  (N  des  Abschlusses: 
2  347)  Esr  2  64  II  Neh  7  66  72,  und  an  jene 
erstere  Form  schloss  sich  mit  Verschmel- 
zung von  0  u.  oth  der  PI.  rTin"n  Neh  7  71 
(Du.:  D^nin^  Ps  68 18),  aber  an  die  zweite 
Form  lehnte  sich  der  PI.  rii^nn  ribbö'öth 
(Dn  1 1 12)  an,  wofür  mit  Verstummung 
des  Sp.  1.  (2480)  auch  niNnn  Esr  269  ge- 
sprochen wurde,  f.  (Esr  269),  zehntausend 
(Myriade);  —  Du.  (cf.  D:n?'nnN:  etc.  2  227) 
Ps   68  18:   zehntausendmal. 

^:i?  Gn  2622  Nm  20i3  v.  ^'\')"T^l 

Ninn  s.  0.  bei  '^'^11 

0*^3  S|  uä.,  zahlreiche  x.  e. :  Regen- 
tropfen od.  Regenschauer  (Dt  32  2  Jr  33 
1422  Mi  56  Ps  6511   726). 

T'3'n   (v.  '^-[-y^.  II  ar.   rdbada^  alligavit),  c. 
'1  Gn  4142  Hes  16 11,  Halskette. 
mas^.  >^ni  Lv  523  etc.,  Akzent  T'^. 

W3H,  PI.  OT,  /.  n-^r,  la)  vierter 
(Gn  li9  etc.);  —  b)  synekd.  im  PL:  Ver- 
treter der  vierten  Generation  (2  K  1030 
15 12;  PL  dort  summarisch:  [irgend]ein; 
cf.  3  §  265c  d  e!);  —  2)  das  /. :  eine  vierte, 
aber  auch  neutrisch:  a)  Viertel  (Ex  2940 
Lv  2313  Nm  15  4L  28  5  7  14  Neh  9  3), 
b)  bei  einer  Fläche:  ein  Geviert  (Hes  4820; 

1  K  633  '"^  riNü  St.  ri'iS??.":'?,  quadratförmige, 

CL   3  §  319  c). 

•j-rr^ni  Jos  19  20:   in  Issachar. 

^3   I   (ar.  rdbaka,   commiscuit)  Ho.  Ptc.  /. 

nDn-^g  (mu:  25iiL),  P.  ^  Lv  6 14  7 12  1  Ch 

2329,  eingerührt. 
tn>:;n,  Lok.  nn^nn,  was  auch    st.  '^"^  Hes 

614  gemeint  war,    (im    selbstvergesslichen 

Sprachgebrauch  [3  §  330i]  mit  ^:  Jr  52 10) 

2  K  2333  256  20f.  II  Jr  395L  "529L  26L: 
in  der  Gegend  von  Chamäth  am  Orontes 
im  nordwestlichen   Syrien. 

|nbnnn  Nm  34 11  ist  verkannt  st.  ^^T!^ 
oä.,  denn  es  ist  wohl  das  jetzige  Harmel 
(über  Wechsel  von  b  und  m  cf.  2459!)  an 
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der    Orontesquelle    in   Coelesyrien    (Wetz- 
stein,   ZATW   3  274  f.). 

3?3"),  Inf.  c.  suff.  ^y^"?  (/;  s.  o.  5?D3  etc.) 
etc.,  sich  auf  alle  Vier  hinkauern  (von 
Tieren  gesagt),  daher  1)  sich  begatten 
(Lv  1823:  •^f^?^  war  dort  beabsichtigt  u. 
nfc^  „mit«  in  20 16:  3  §  226 e!),  wie  im  Hi. 
'^^^'^  I^v  19 19:  begatten  lassen  mit 
dem  zweiten  Akk.  „zweierlei"  (nämlich 
Tiere);  —  2)  synekd.  verallgemeinert: 
liegen  (Ps  1393).  —  3)  Damit  hing  auch 
*^^^7^  ®^'  «vier"  zusammen,  u.  denomi- 
niert von  diesem  sind  ?''^"3,  °''??7i  f- 
npnn  Ex  271  28i6  1  K75Hes4l2i,  vier- 
eckig u.  das  Ptc.  Pu.  3?nnri  (Res  452;  LA 
yn'),  /.,  nj^inri,  pi.  rriyn«  i  k  73i  Hes  404? 
=  viereckig  gemacht. 

SJ?!,  PI.  s.  17?7  etc.,  ':!•?,  rw.,   1)  Viertel 

(Ex  2940  1  S  98);  —  2)  synekd.  speziell: 
[vierte]  Seite  (Hes  1  8  17   10  u  43 16 f.). 
^pnn  ?   „Viertelsfürst"  Nm  3l8  Jos   1321. 

2?5"^,  c.  =,  vierter  Teil:  2  K  625,  und 
auch  Nm  23  10  passt  es  als  klimaktischer 
Ausdruck  „auch  nur  den  vierten  Teil"  und 
als  Objekt  von  „zählen"  (s.  0.  ">B9'?  !)• 
,, Getümmel,  Staubgewühl''  (Del.,  Ass.  Lese- 
stücke* 184)  od.  „Staub"  (cf.  samar.  pin-n 
etc.  bei  B.  Jacob,  ZATW  22 111)  würde  auch 
passen,  nur  macht  es  den  Parallelismus  sehr 
mechanisch. 

*!Ö3n,  Q^??-}  Ex  205  II  Dt  59;  Ex  347  Nm 

1 4 18 :    Vertreter    der    vierten    Generation 
mit  Einschluss  der  Väter  (nachgewiesen  in 
TSK   1898533f.):  Urenkel;  nicht  „Söhne 
der  Urenkel"   (Ges.-B.);  s.  u.  bei  ^^^! 
''??")  etc.  s.  0.  T^7,  vierter  etc.! 

J^Sn  (ar.  rdbada,  cubavit  complicatis  pe- 
dibus),  P.  n^in  etc.;  Y^T,  etc.;  V?'^, 
^^^'^j  la)  sich  auf  alle  Viere  hin- 
strecken, sich  niederwerfen  (Ex  235  Nm 
2227),  b)  gelagert  sein,  liegen  (Gn  292 
499  14  etc.  u.  so  als  Raubtier  ist  auch 
y?^  47  gemeint";  Jes  He);  —  2)  synekd. 
erweitert:    a)  sich  lagern,    liegen   übhpt. 


(Dt  22  6  Hi  11  19);  b)  metaph. -personi- 
fizierend: sich  hinbreiten  (Gn  4925  Dt  33 18) 
oder  sich  niedersenken  (29  19).  —  —  Hi. 
■p^^^  ®tc.,  1)  sich  lagern  lassen  (Jr 
3312  Ps  232  etc.);  —  2)  bei  leblosem  Ob- 
jekt:  legen  (Jes  54 11). 

J^Il  j,  s.  '^^"),  1)  Lager  od.  Lagerstätte 
(Jes  357  65 10  Jr  506);  2)  synekd.  er- 
weitert:   Niederlassung,    Heim    (Pv  24 15). 

*pni   cf.  ar.  rdbaqa,  ligavit! 

|np^n-i  Gn  2223  24 15 ff.:  Rebekka  „Ver- 
bindung" als  Abstr.  p.  c.  Nach  dem  ar. 
ribqatun  „laqueus"  deutet  Nöld.,  EB  3300 
wohl  etwas  zu  künstlich  ,, Strick,  besonders 
zur  Fesselung  von   Schafen"! 

njptrOS'l  2  K  18i7ff.  194  8  11  Jes  362ff. 

374  8,  Oberkommandieren^er  (ass.  sa- 
qü,  hoch,  hoher  Würdenträger,  vielleicht 
auch:  Offizier;  Del.,  HWB  685)  >  „wohl 
entsprechend  assyrischem  rab-saqü,  Ober- 
mundschenk" (H.  Zimmern  in  KAT  0365i). 

ran,  ■'nai  s.  0.  ^1  I! 

'na-i  Ps  68 18  s.  0.  "i^l! 

mass.  Nnnn  Gn  165  etc.  =  «rinn^  od.  Tin-i 
Gnli  3042  3431  etc.  Dt  64  etc.  =  "'O?:«, 
eine  grosse. 
< 
*3J*1  (?)  PI.  c.  "'5^")  m.,  nach  der  wahrschein- 
lichen Verwandtschaft  mit  üT\  (Wechsel  von 
b  u.  m.:  2459!):  Zusammenhäufung.,  synekd. 
speziell:  Erdscholle  (Hi  2133  3838). 

U*l  (ar.  <  aram.)  etc.,  ^^"^^  etc.;  Imp.  mit 

ä:  'n\4")  (s.  o.  bei  "'^'^!),  ^'^1,  unruhig 
werden:  zittern,  auch  z.  B.  vor  Zorn  (Jes 
2821  etc.),  daher  =^  aufgeregt  oder  zornig 
sein  (Gn  4524).  —  —  Hithpa.  Inf.  suff.: 
sich  wütend  benehmen  od.   toben  (^^  st.  ^^ 

,,gegen"    2  K  19  27 f.  II  Jes  3  7  28  f.). 

Hi.,  1)  in  Unruhe  versetzen  (1  S  2 8 15)  od. 
Unruhe  bereiten  (b:  cf.  3  §289d)  Jr  5034; 
—  2)  synekd.  speziell:  a)  erzittern 
lassen  (Jes  13i3  14i6  23ii  Hi96),  b)zum 
Zorn  reizen  (Hi  126). 

U*l  Dt  2865,  zitternd. 

T      - 
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13  1,  s.  ^]Tl,  m.,  la)  Aufgeregtheit  (Hi 
3924),  Wüten  (372  3i7),  b)  synekd.  spe- 
ziell: Zorn  (Hab  32);  —  2)  Unruhe  im 
passiven  Sinne:  Ungemach,  Unruhe  (Jes 
143:  "P5  nach  2291  neben  '?;  Hi  326  14i). 

rTU*^  /.   Hes   1218,   Zittern. 

yir\,    den    Fuss    (^?!?)    gebrauchen:    her- 
umlaufen   gleichsam    auf    seiner    Zunge 

(Ps    153)   =  verleumden. Pi.  "^3*^:1 

etc.,  1)  als  eifriger  Verleumder  auf- 
treten (n  „gegen"  2  S  1928);  2)  als  Kund- 
schafter herumlaufen:  anskniidschaften 
(Nm  2132  Dt  124  Jos  625  72  147  Ri  182ff. 
2  S  103  II  1  Ch  193),  Ptc:  Kundschafter, 
bezw.  Spion  (Gn  429flP.  Jos  2i   622f.   1   S 

264   2    S    1510). Tiph3n    ■'i?>iiri 

Hos  113,  jmdm.  (b)  zum  Gehen  ver- 
helfen =  ihn  gängeln. 

^Jn  (ar.  riglun,    pes),    P.  "},   s.  ''.^Jl    etc.. 

Du'.  d:^?1,  c.  "^^^I,  s.  ''^'  etc.;  PI.  D''>?1 
nur  in  abgeleiteter  Bedeutung,  f.  (Jr  1 3 16 
u.  HL  53  erklären  sich  nach  3  §  205e  u.  14), 
—  la)  Fuss,  wie  z.  B.  in  ^37.  ^?  „Fuss- 
sohle"  (Gn  89  Dt  25  etc.  Jes  l6  etc.), 
od.  in  ,,und  wirst  es  bewässern  mit  deinem 
Fusse'*  (Dt  llio)  dh.  durch  mit  dem  Fusse 
getriebene  Schöpfräder,  wie  erstens  die  in 
jener  Stelle  ausdrücklich  gegebene  Be- 
ziehung auf  Ägypten  nahe  legt  (vgl.  weiter 
bei  Driver  im  ICC  z.  St.),  und  weil 
zweitens  die  von  W.  Max  Müller  bei  Ges.- 
B.  gegebene  Erklärung  „durch  das  Schliessen 
und  Offnen  der  kleinen  Wasserrinnen  mit 
dem  Fusse"  dem  Texte  eine  unglaublich 
naive  Vorstellung  zumutet;  ferner  beim 
Boten  als  wichtigstes  Organ  erwähnt  (Jes 
527  Nah  2i;  Parallelen:  Stil.  60f.);  - 
b)  synekd.  erweitert:  a)  Bein  (Gn  49 lO), 
ß)  euphemistisch  für  Schamteile,  zwar  nicht 
Ex  425,  wo  ein  verächtliches  Hinwerfen  vor 
die  Füsse  gemeint  ist,  u.  auch  nicht  sicher 
in  Jes  62  (erörtert  in  Stil.  3 6 f.!),  aber 
bei  „von  zwischen  ihren  Füssen"  (Dt  2857) 
u.  „bedecken  die  Füsse"  (Ri  324  1  S  244) 
=  „die  Notdurft  verrichten";    ebenso   in 


Jes  720  St.  r^^'r?\l  ^5^  (Qimchi  z.  St.); 
—  —  2)  meton.  für  die  Leistung  (Stil. 
17):  Spur,  Tritt,  Schritt:  "^^jil^,  in  den 
Spuren  jmds.  =  hinter  ihm  (Ex  11 8  Ri 
410  5i5  85  1  S  2527  2  S  1517  1  K  20io 
2  K  39),  '^i^  od.  '"'P.^i^  gemäss  dem  Tritt 
=  hinter  ihm  (Gn  3030  1  S  2542  Hab 
35  Hi  18 11)  od.  =  längs  seiner  (ganzen) 
Bahn  od.  auf  seinem  ganzen  Zuge  >  auf 
Schritt  und  Tritt  (Jes  41 2)  od.  =  nach 
dem  Schritt  dh.  der  Gangart  (Gn  3 3 14);  — 
b)  nochmals  meton.  als  Anzeichen  für 
Erscheinung  (Stil.  31):  Tritt  =  Mal  Ex 
2314  Nm  2228  32f. 

''^J'n    PI.   Q">5,1    Jr  125t,    von    ragl   (53^.) 

durch  z  abgeleitet:  Fussgänger,  Fuss 
Soldat  (Ex  1237  Nm  II21  1  S  4io  154 
2  S  lOe  1  K  2029  2  K  137;  auch  mit 
dem  die  Kategorie  anzeigenden  ^''N  [s.  0. 
"23"^^  2,bY]:  Fussgängermannschaft  Ri  202 
2  S  84  II  1  Ch  184  1918).  als  oft  gezählter 
Gegenstand  stets  einfach  in  der  Singular- 
form hinter  Zahlen  verwendet  (cf.  3  §3i4c). 
\xrhf\  2  S  1727  1932:  östlich  vom  Jordan. 

03*1  I   (ar.    rägama,    lapidibus   iecit)    etc.; 

T  < 

*D3'i^.  etc.,  steinigen,  oft  jmdn.  1^9? 
kollektiv  ,,mit  [den;  Artikel  der  Konnexi- 
tät: 3  §299d]  Steinen"  (Lv  202  etc.)  od. 
mit  dem  blossen  1^^  (2423  Jos  725  2  Ch 
2421;  3  §327o)  nach  Analogie  von  no3 
„bedecken'*;  seltener  auch  mit  ^  od.  ^? 
vor  der  Person  (1  K  12i8  ||  2  Ch  IO18; 
absolutiert:  Lv  24i6;  Hes  2347)  dh.  ur- 
sprünglich: gegen  od.  auf  sie  Steine  (1^9) 
werfen  =    sie  steinigen. 

031  II  •  (il  D3?*i,  donnern),  Kausativstamm 
mit  t  (s.  0.  "5^">  am  Ende):  '^VPi,  laut 
=  deutlich  sprechen  dh.  Terdolmetschen. 
Denn  wenn  man  (Ges.-B.)  bei  öann  (s.  u.) 
auf  das  ass.  targumdnu  verweist,  so  muss 
doch  auch  dieses  mit  einem  Stamm  ü:i"i  zu- 
sammenhängen. —  Pass.:  turgam,  Ptc. 
Esr  47. 

fO^j  1  Ch  247  „Kunde"  dh.  konkretes 
Gnadenzeichen  der  Gottheit  >  das  in  KAT 
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03450   verglichene  bab.   Rdgimu    ,, Brüller" 
für  Wettergott. 
t"^^.?   ^tl  Sach  72:  kein  Verehrer  des  bab. 
Wettergottes,    sondern    eifriger    Anhänger 
des  Himmelskönigs  Jahve. 

•nÖ31  (?)  s.  Dnp:i-i  Ps  6828:  Haufe  = 
Menge  (v.  C3"i  I)  wahrscheinlicher,  weil 
konkreter,  als  „Geschrei"  (s.  o.  na")  H 
u.  ass.  rigmu;  Peiser,  bab.  Glossen  1905ii) 
=  Kommandieren,  obgleich  dies  von  LXX 
als  Abstr.  p.  c.  mit  rjYetiöveg  wiederge- 
geben sein  kann. 

U'n  (aram.  Ithpaal:  verleumden;  Dalman, 
WB  380),  Ptc.  D^?f^  Jes  2924,  mäkeln. 

—  Ni.  '^"5!11 ;  VP^.t  sich  in  Mäkeleien  ergehen 
=  herummäkeln  (Dt  l27  Ps  IO625),  was 
natürlicherweise  meistens  heimlich  geschieht, 
also  =  verleumden  ist  (Pv  1628  188 
2620  22). 

SJl'n  I    (cf.   ar.   rd3a(ja,    commovit,    inquie- 

tum  reddidit),  Ptc.  act.  c.  ^t^  Jes51i5 
Jr  31  :^5  (a  wegen  3?:  2503),  aufscheuchen 
(dort  u.  Hi  26 12). 

5?3*l  II  Hi  ny^^HN,  denominiert  von  ^tl 
„Augenaufschlag  etc.":  'N  1?  Pv  12 19  „bis 
ich  einmal  die  Augen  aufschlage" 
(3  §200f),  dann  als  sogenanntes  Formverb 
(3  §36ip)  zum  Ausdruck  von  „im  Moment 
uä."  dienend:   Jr  49 19  5044. 

yj*l  III  (cf.  äth.  rag 3a,  coagulatus  est;  ar. 

rdgaia,  rediit)  Hi  75,  zusammengezogen 
sein,  synekd.  speziell  wegen  des  Kon- 
textes :  zusammenschrumpfen,  beulenbe- 
deckt werden.  —  Ni.  ^???0  Jr  476  me- 
taph.  (Stil  107):  sich  ruhig  verhalten. 

—  Hi.  ^r^'^J};  etc.;  Inf.  c.  r^?J}  Jr  5034 
(Perfekt- Anal.:  3  §3851),  s.  "i^^ain,  la)  in- 
direkt-kaus.:  zur  Ruhe  bringen  (Jr 
50 34),  b)  synekd.  verallgemeinert:  hin- 
legen, feststellen,  was  also  nicht  ,,ganz 
unbewiesen  ist"  (Ges.-B.)  in  Jes  51 4,  wo 
LXX  mit  ihrem  ^yy^Cs'.,  sodass  die  Stelle 
mit  Ges.-B.  zu  yjn  II  zu  ziehen  wäre, 
nicht  im  Rechte  ist;   denn  neben  ^'^'^i^  ist 


dieses  ^yy^^^^  pleonastisch,  sowie  ein  syn- 
taktischer Fremdkörper;  —  2)  direkt- 
kaus. :  Ruhe  geniessen  (l>t2865  Jr  3l2 
[3  §:i40n])  oder  Ruhe   halten  (Jes  34i4). 

"SSI  (v.  S>^'^  III),    PI.   c.  ^?^1,  ruhig   sich 

verhaltend  (Ps  3520:  die  Stillen  im 
Lande). 

vyi  I  (v.  ^y^  1),  p.  'i,  PI.  ü^?p^  ,„., 

unruhige  Bewegung  x.  k.:  Augenaufschlag, 
meton.  als  Inhalt  für  Zeitraum  (Stil.  33): 
Augeublicli,  1)  als  Aldt.:  a)  „(nur)  einen 
Augenblick  lang"  (Jes  548  Ps  306),  b)  „in 
einem  Augenblick":  plötzlich  (Jes  479  Jr 
420  Ps  611  Hi  3420),  durch  "^nNi  „einzig" 
gesteigert  =  urplötzlich  (Ex  33  5),  doppelt 
gesetzt  =  bald  .  .  .  bald  (Jr  18?  9);  —  — 
2)  liinter  Präp.  im  Gen.  stehend:  — 
a)  "2'^  Jes  547:  in  einem  kurzen  Moment; 
' —  b)  ^^1?  uä. :  entsprechend  einem  Moment 
=  aufs  rascheste,  mit  einem  Schlag  uä.  (Nm 
16 21  17io  Ps  7 3 19  Kl  46;  noch  gesteigert: 
Jes  2620  Esr  98);  —  c)  D'?^l>,  in  so 
manchem  Moment  (Jes  273)  od.  in  so  vielen 
Momenten  (Hi7i8  Hes  26i6  32iO;  3  §74!); 
—  d)  "^""1?  Hi  20  5:  während  eines 
Moments  =  tixien  Moment  lang. 

SJ'I  II  (v.  yy^  III)  in  5?4lL   Hi  2113:    in 
Ruhe  (so  richtig  Ges.-B.). 

WJ^    (ar.   rdgasa,    barrivit    [das    Schreien 

des  Elephanten];  vehementer  tonuit),  ''^^"JJ 
Ps  2i,  lärmen,  Protestkundgebungen  ver- 
anstalten. 

*tt73n,  P.  "^  Ps  5 5 15:  Lärm  od.  Bewegung, 

meton.  (Stil.  23)  st.  ihres  Subjektes:  laute, 
weil  begeisterte  Menge.  Das  Iv  6|Aovoiqt 
der  LXX  beseitigt  einen  auffallend  scheinen- 
den Ausdruck  (m.  Einl.  §  19.6)  u.  kann 
nicht  mit  Ges.-B.  vom  aram.  "^y^.  „unruhig 
sein;  spüren,  merken"  (Dalman,  WB  380) 
hergeleitet  werden,  denn  da  bleibt  das  ojiä 
unbeacJitet. 

*n^Jl"l  Ps  643,  Toben. 
-^1  Ri    1911   s.  o.  "5^^  Qal! 
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■n  Jes  451  s.  u.  ti"»! 
■n  etc.  s.  0.  "'■^■'  Qal! 

TTl  (cf.  ar.  radda,  repulit),  Inf.  c.  "^"^ 
(a  wie  in  Tpü  v.  1^^);  "'T'^,  nieder- 
treten (Jes  451  Ps  1442).  —  Hi.  T;};n 
direkt-kaus. :  Niederstampfen  ausüben,  sy- 
nekd.  speziell:  niederpochen  =  ein  Ob- 
jekt als   Überzug  ausbreiten  (1   K   632). 

Trn  Gn  463  s.  o.  i'^'^  Qal! 


rrn  I  (ar.  radäUJ,  calcavit),  '»"T?"],  ^'^''T}; 
^^•?:  etc.;  17.  Nm  24i9  Ps  728;  Imp. 
rri-j,  ^17  Gn  128  Jo  4i3;  niTi;  rnh,  s.  ^"P 
Ps  6828;  PI.  D'^1'^,  1)  äusserlich:  nieder- 
stampfen, synekd.  speziell :  die  Kelter  treten 
(Jo  4i3); 2) metaph. -innerlich:  a)  be- 
wältigen (Ps  6828:  der  sie  doch  be- 
wältigte [in  Saul];  Kl  ll3;  3  §  348  h);  — 
b)  meton.  die  Folge  yertretend  (Stil.  19  f.): 
herrschen,  a)  meist  mit  ^  (wie  ^"^"^ 
etc.:  3  §  2l2e):  beherrschen  (Gn  1 26  28 
Lv  2543  26 17  1  K  54  30  923  Jes  142 
Hes  2915  344  Ps  49i5  2  Ch  810  Neh  928; 
a  ersetzt  durch  Suffix  in  Lv  2553;  3  §  22), 
ß)  mit  Akk. :  Jes  146,  y)  auch  absolut  = 
Herrschaft  ausüben  oder  Herrscher  sein: 
Nm  24 19  Jr  5  31  (an  ihrer  Seite  =  im 
Verein  mit  ihnen;  s.  0.  "'J  3a!)  Ps  728 
IIO2.  —  Hl.  Yl-  Jes  4l2:  Hess  nieder- 
treten. 


rm  II,  ^n^in;"!  Ri  149  abschälen  (aram. 

»^77  Pael,  Brot  aus  dem  Backofen  nehmen 
[Daiman,  WB.  380]  dh.  ursprünglich:  die 
Brodfladen  von  dem  erhitzten  Backstein 
ge Wissermassen  abschälen).  „Abschälen 
auf  ihre  Hände"  (Ri  149  steht  „hohle 
Hände")  =  „sich  Gewinn  verschaffen"  ist 
keine  natürliche  Deutung  von  Ges.-B.  für 
Jr  531;  s.  0.  nnn  I! 

''"H  Imp.  von  I"!''  od.  nnn  1! 

t'"ül  „Bewältigt  hat  Jahve"    1  Ch  2 14. 

**T'l'^  (?),  s.  etc.  1,  im,  Dünnes  (v.  ii"i) 
X.  §.  =  fein  er  Überwurf  (Jes  323  HL  5?). 

Dil   (ar.  rddama,   occlusit)   Ni.    D!^?   Ri 
421  (LA   D"^73   Ptc),   etc.;    ^T^'p.   Jon   I5 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


(P.  mit  a:  2538),  für  Eindrücke  verschlossen 
sein,  daher  1)  bewusstlos  od.  betäubt 
werden  od.  sein  (Ri  421  Ps  76?  Dn  818 
10 9);  —  2a)  synekd.  speziell:  im  (tiefen) 
Schlafe  liegen  (Jon  1 5  f.),  b)  metaph. - 
psychologisch :  schlafmützig,  faul  sein  (P v  1  Oö) 
D^  Ps  6828  s.  o.  rrn  i\ 

^n  I  (ar.  rädapha,  secutus  fuit)  etc.;  '^'^ll 

u.  ^"^"^l  (Silbenzersprengung,  wie  Gn  2 1  6 
Ri  2043:  2471)  Ps  7  6,  wo  die  Qal  u.  Pi. 
zur  Wahl  stellende  Mischform  (2356)  ^"^lil 
zu  stehen  pflegt;  auch  z.  B.  ^P.JT.  Hes 
356  (0  vor  ö  vererbt:  2  513),  "iDp^l  (die 
Analogien:  2442)  Hos  83;  Inf.  ""Dl")  Ps  3821 
(K  iDlii  I229);  etc.,  —  la)  verfolgen 
(Gn  14i4  etc.),  meist  mit  "'"ütl?  (3123  444 
etc.  '1?  >  '1?  1  S  2328  2  S'l8i6:  229i), 
auch  mit  Akk.  (Ps  76  etc.)  etc.  Ri  7  25 
Hi  19  28,  b)  meton.  die  Wirkung  ein- 
schliessend  (Stil.  19):  vor  sich  her 
jagen:  möglicherweise  so  in  Am  In  Hos 
83  etc.  u.  sicher  in  Lv  2636;  —  2a)  synekd. 
verallgemeinert  (meist  mit  Akk.):  folgen 
(Ri  328  2  K  521  Ps  236),  b)  metaph. -psycho- 
logisch: erstreben  od.  „nachjagen"  wie 
z.  B.  dem  Bestechungslohn  (Jes  1 23).  — 
Ni.  1)  verfolgt  werden  (Kl  55,  brachy- 
logisch:  den  Feind  gleichsam  schon  auf 
dem  Halse  habend  sind  wir  etc.) ;  2)  meton. 
die  Folge  vertretend:  verjagt  werden 
(Qh  3 15).  —  Fi.,  1)  eifrig  und  umfassend 
verfolgen  (Nah  Is);  —  2a)  synekd.  ver- 
allgemeinert u.  ebenfalls  mit  Akk.:  nach- 
laufen (Hos  29  Pv  1119  12n||  28i9;  19?), 
b)  metaph.-psychologisch:  „nachjagen"  dh. 
erstreben  (Pv  13  21  15  9).  —  Pn.,  da- 
hingejagt  werden  (Jes  17i3).  —  Hi.  ^f^s"'?'^'! 
(LA  mit  •^;  Silbenlockerung:  247i)  Ri  2043, 
direkt-kaus.:  Verfolgung  in  Szene  setzen 
in  Bezug  auf  ihn,  was  nur  schliesslich 
heisst:  ihn  verfolgen. 

mass.   pT'"),   mit  Artikel  (Jos  21 25),  "'^'^ 
'n?|5  i'T?  t  ca.  1230. 
ri^V   'ni-l:   Inf.  c.  von  id;! 

mass.  n""i  Jr3l2  1  S  li,  n:'»^n  ^J^n,  An- 
fang des  Jahres  =  Neujahrsfest  (im  Anfang 
des  Monats  Tisri  =  ca.  Oktober). 

28 
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3nn  (syr.  r'hdb^  conturbatus  est),  ^^ij?''.; 
Imp.  ^07,  1)  einstürmea  (^  „auf"  dh. 
mit  ZumutuDgen  belästigen)  Jes  35,  2)  tran- 
sitiviert  (3  §  211):  bestürmen  (Pv  63),. 
wenn   nicht  Haplographie  des   n  vorliegt! 

—  —  Hi.,  metapb. -psychologisch:    1)  in 
Unruhe  od.  Verwirrung  versetzen  (HL  65); 

—  2)  überspannt  (dh.  hochfahrend)  machen 
(Ps  1383). 

Hl  J,  P.  "5  Aufregung  x.  i.:  1)  der  cha- 
otische Urozean,  personifiziert  als  See- 
ungeheuer  (Hi  9 13  2612),  daher  —  2)  eine 
emblematische  Bezeichnung  Ägyptens  in  Jes 
30?  5l9  Ps  874  u.  —  wegen  des  parallelen 
Ausdrucks  „deine  Feinde"  —  wahrschein- 
lich auch  in  89 11  (meine  „Altorientalische 
Weltanschauung  etc."  05 4i). 

*2n   1  Ps  405  ist  als  parallel  einem  Kon- 

kretum  auch  selbst  ein  solches:  übermütig^ 
daher:  abtrünnig. 

*3rn,  s.  D?nn  Ps  90 10,   Überspanntheit: 

Stolz,  meton.  (Stil.  20):   Gegenstand  des 
Stolzes. 
fnjrn  (ygl.  ar.  Hi.   'drhaga,  excitavit  pul- 
verem)   1   Ch  734. 

III  1  1  (II  ar.  wdriha,  fatuus  et  stolidus  fuit), 
^mn  Jes  448:  perplex  sein.  Weder  ist 
ein  hebr.  •^'^  zu  schaffen  noch  ^^77«  ^^ 
schreiben  (gegen  Ges.-B.). 

TOn*^  I,  PL  D'^orn,  Wassertrog  (cf.  ar. 

rdhata^    congregatus    fuit)   od.    Tränkrinne 
(Gn   3038  41  Ex  2 16). 

*lOn'n  II,  D'Dn-j,  Herabwallung  (cf.  syr. 
r^het,  cucurrit):  Locke  (HL  76). 

•tO'^rn,  s.  ^^DTTi  (LA  :  "5  mit  Ersatzdehnung) 
HL  li7  könnte  PI.  sein  (3  §  268c):  stark 
vertieft  (vgl.  ar.  rdhata  bei  '^*21  I!), 
synekd.  speziell:  mit  Basreliefs  versehenes 
Wandgetäfel  (LXX:   cpÄTvcofia). 

2'i"'  8.  o.  ^^  „Menge'*  u.  Inf.  abs.  von  ^^■^-^'''^! 

ilTS^T  (^V'y  cf.  1^2i-]^n):  n-j,  r\:ii  Kl 
358,  aber  auch  ri'i^"'")  Hi  33 13,  ^^1  Milras 


(Gn  2622  vor  :?  [252o],  aber  auch  ohne 
dies  in  Nm  20 13);  ^^"^r;  Pv  3  3oK,  sonst 
:!''■?;  etc.,  nn;^  nn^^v  imp.  n^"},  ni^i  MilraJ 
teils  vor  einem  Guttural  (Ps  35 1)  u.  teils 
zur  Herstellung  gleichen  Tonfalles  (43 1 
7422  119154),  ^n^-^.;  Inf.  c.  :a^-^  Ri  2I22  K, 
sonst  ^''*)  (^1  Am  74  wegen  der  zwei  ^  u. 
Pv  258  vor  73  cf.  3  §  330m);  auch  als  Inf. 
abs.  (3  §  219c)  Jr  5034,  der  ^("1)^  Ri  11 25 
Hi  402  lautet;  Ptc.  ^"J,  hadern :  —  1 )  körper- 
lich-äusserlich  streiten  (Ex  21 18;  Dt 
337);  —  2)  meist:  prozessieren,  einen 
Rechtsstreit  ausfechten,  —  a)  m^t  D?  (Gn 
2620  etc.)  od.  riN  ^mit"  (Ri  81  etc.)  mehr, 
als  mit  :i  (Gn  3136  Ri  632  etc.)  od.  5« 
Hi  33 13  „gegen",  u.  diese  präpositionale 
Rektion  ist  nach  3  §  22  durch  Suffix  ersetzt 
in  Jes  278  Hi  IO2,  ferner  mit  b  „für" 
Ri  631  etc.  (Suffix:  Dt  338)  u.  mit  "3? 
„über"  (Gn  2 6 21  f.);  —  b)  mit  dem  Sub- 
stantiv ^''")  als  „innerem"  Objekt  (Kl  358 
etc.:  die  Sache  jmds.  durchfechten  od. 
führen);  —  c)  daher  schliesslich  auch 
transitiviert  (3  §  210):  jmdn.  sein  Recht 
finden  lassen  Jes  1 17  5 1 22.  —  Hi.  Ptc. 
^''")5,  direkt-kaus. :  streiten  (1  S  2 10: 
8.  0.  den  Artikel  '^^''1^!  Hos  44). 

rl  I  (ar.  rdda,  utro  citroque  ivit;  äth. 
röda,  invasit),  "J"?,  ^^11,  sich  losrütteln 
(Jr  2  31),  hin  u.  herzerren,  ein  anschaulicher 
Ausdruck  für  im  Kampfe  liegen  (ö?  „mit" : 
Hos  12i). Hi.  T'"?!?,  ■'*'■??,  direkt- 
kaus.:  1)  abschüttelnde  Bewegungen  od. 
Anstrengungen  machen  (Gn  2  7  40);  —  2)  sich 
innerlich  hin-  u.  herwinden  (Ps  553). 
f  D-'Diin  1  Ch  1 7,  wie  Samar.  u.  LXX  auch 
in  Gn  104  haben,  will  wohl  Bhodier  als 
einen  noch  bekannteren  Namen  st.  O"^?!*^ 
(s.  o.)  einsetzen. 

rm  (ar.  rdwija,  explevit  sitim),  •ipij;  VJ)1 
mit  altem ^'  u.  un,  •^.^'^5,  sich  satt  trinken 
(T?,  von),  sich  laben  an  (Jr  46 10  Ps  369), 
mit  Akk.  wie  «^9  etc.  (3  §  327 f)  Pv  7 18.  — 
Pi.  nnr.  etc.;^  •^•».T.,  "n^r«  Jes  169  (st. 
Tll^  resp.  Tü'^'55  mit  Trennung  der  beiden 
Gaumenlaute  j  u.  kh:  2465  547);  Imp.  *^T1 
Ps  65 11,  1)  indirekt-kaus. :  sich  satt  trinken 
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lassen  =  a)  benetzen  Ps  65ii,  b)  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107):  sich  laben  lassen 
an  (mit  dopp.  Akk. :  Jes  169  Jr  31 14), 
erquicken  (Pv  5 19);  —  2)  direkt-kaus. : 
das  Satttrinken  ausüben  =^  sich  reichlich 
satt  trinken,  meton.:  trunken  sein  (Jes 
345.7).  —  Hi.  njnn  etc.,  indirekt-kaus. : 
1)  jmdn.  tränken^  laben  Jes  55 lO  Jr  31  35, 
auch  mit  dopp.  Akk.  (Jes  4324  Kl  3 15: 
ironisch;  3  §  327 n);  —  2)  absolut  od.  viel- 
mehr mit  hinzugedachtem  selbstverständ- 
lichen Objekt  (Pv   1125:  wer  labt). 

ni*n,  f.  Hin,  reichlich  benetzt  (Jes  58ii 
Jr  31 12),  satt  getränkt  (Dt  29  is). 

ni1  (ar.  rdwiha,  amplus  fuit);  ^"]?,  es 
wird  jmdm.  (^)  weit,  metaph.-psycho- 
logisch  (Stil.  107):  er  fühlt  sich  erleichtert 
(1  S  1623  Hi  3220).  —  —  Pu.  ^^ryn^ 
Jr  22l4    weitgebaut,    meton.:   geräumig. 

nn  Verb  (ar.  räha,  vehementer  flavit;  per- 
cepit  odore  suo  rem)  Hi.  n^'^J  etc.;  nnj 
1  S  26 19  etc.;  nn;v  Inf.  c.  nnn,  s.  "in^iq, 
la)  riechen  (Gn  821  etc.,  mit  a  Ex  3038: 
etwas  mit  Behagen  [s.  o.  ?  2a]  anriechen), 
b)  synekd.  verallgemeinert:  spüren  (Ri 
16 9),  c)  metaph. -psychologisch:  Wohl- 
gefallen haben  (2,  „an"  Lv  2631  Am  5  21); 
—  2)  hauchen  (Jes  11 3  entsprechend 
dem  viermaligen  ^"^  in  V.  2). 

rn^  (v.  nin),  1)  Weite:  Abstand  (Gn 
32 17);  2)  metaph.-psychologisch :  Befreiung 
(Est  4 14). 

tTD  (s.  0.  rrii),  c.  =,  Lok.  nnn"i,  s.  "^rn^, 
öth,  meist  /.  (m.  Jr  4iif.  Ps  51 12  etc.oHi 
4 15  etc.  3  §248i!),  1)  Geist,  a)  der  gött- 
liche (Jes  31 3  etc.),  dessen  Impulse  das 
Weltleben  im  letzten  Grunde  bedingen  (Ps 
10430)  u.  der  der  Quell  höherer^Befähigung 
ist  (Hos  97  Ri  3io  1  S  I613  Hi  328  Ex 
31 3  etc.);  —  b)  das  Lebensprinzip  der 
Menschen  (Nm  16  22  2 7 16  cf.  Gn  27  etc.) 
u.  Tiere  (Qh  3 19  etc.);  —  c)  Träger  un- 
körperlicher Erfahrungen  u.  Betätigungen: 
a)  im  intellektuellen    Gebiete   ""-^l  npDn  'n 


(Jes  1 1 2  etc.),  ß)  im  Gebiete  des  Fühlens 
(„Verbitterung  des  Geistes"  etc.  Gn  2635 
etc.),  y)  in  der  Sphäre  des  Wollens  („er- 
wecken den  Geist  jmds."  Hag  1 14  etc.  = 
einen  Entschluss  in  ihm  erwecken,  u.  so 
erklärt  sich  Pv  18 14:  das  Geistesstreben  od. 
der  Lebenstrieb  eines  Mannes  hält  aus  od. 
besiegt  etc.),  daher  8)  auch  metaph.-psy- 
chologisch überhaupt:  Anschauung^  Besin- 
nung od.  gesunder  Sinn  (Jes  2924  Mal 
2 15  aa  Ex  3521  Esr  li),  Machtod.  Tendenz: 
Hos  4i2  54  Jes  19i4  286  29io  Sach  132, 
vgl.  Ri  923  Nm  5 14;  —  —  2)  synekd. 
erweitert:  a)  Haucli,  wie  z.  B.  in  „Hauch 
der  Lippen"  (Jes  11 4),  Atem  (Jr  10 14  Ps 
135 17  etc.).  Schnauben  (Hi  49),  daher  me- 
ton. als  Anzeichen  für  Erscheinung  (Stil. 
31)  =  Übermut  (Ps  7  6 13)  u.  =  Erregung 
od.  Zorn  (Ri  83  Jes  254  3028  Sach  68 
Pv  16 32  29 11);  —  ba)  Lufthauch:  „das 
Wehen  des  Tages"  (Gn  38a  cf.  HL  2i7  46), 
Luft  (Jr  2  24  146:  nach  Luft  schnappen; 
etc.;  „luftwärts"  5223  ist  doch  Unverstand* 
lieh  [253!]),  Wind  (Ex  158  Jes  72  278 
322  Jr  4936  Hi  li9  4i5  etc.);  —  ß)  me- 
ton. als  Anzeichen  für  die  Sache  (Stil.  30): 
Himmelsrichtung  u.  Weltgegend  (Hes  379 
42i6f.  Sach  2io  65  Dn  88  lU  1  Ch  924); 
—  y)  metaph.:  Vergängliches  (Hi  77), 
Nichtiges,  Leeres  (Jes  2  6 18  41 29  Jr  5i3 
Hos  87  Mi  2 11  Hi  152:  leeres  Wissen; 
163:  windige  Worte;  Qh  I14  etc.:  nichtiges, 
innerlich  hohles  Interesse,  n^")^  5 15:  für 
den  Wind  dh.  umsonst). 

nnil    (v.   ni"j)    vor  Suffix    unter  Einfluss 

T  T    :      ^^  ' 

von  n]n  segolatisiert:  ""r^^p  /.  Ex  811 
Kl  356,  Erleichterung. 

rT]"l  (v.  ni";),  1)  Fülle  an  Getränk  (Ps 

235;  ein  eindrucksvolles  Prädikativ:  3 
§306r);/  —  2)  synekd,  erweitert:  Uberfluss 
übhpt  (6612). 

Dn  Verb  (ar.  rdma,  expetivit;  wdrima, 
intumuit,  altus  fuit),  Q"?,  HTS-J,  ^bn  (Mib-aa 
vor  3?:  Ps  1311  Pv  30l3;  252o)  u.  ^»"J 
rammü  Hi  22 12  (a  beim  Satzton:  254o); 
°P)Zi;  etc.,  Juss.  D'^;  Nm  247,  ^"tl  [^':il 

28» 
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Ex  1620  8.  u.  Dan  ii)j  imp.  nw  Ps  21i4 
etc.;  Inf.  c.  D^">,  auch  0'!^  Ps  129  (s.  o. 
DNp  u.  2501)  u.  s.  Dtii-^  Hes  10i7  (s.  o.  Q^^); 
in,  Cti-;,  ■'S-;,  z^.  n^a-j,  d^Ä,  1)  sich  er- 
heben (Jes  30 18  St.  ^Cp:  V.  D^"^  [Ver- 
schreibung  von  "\  u.  i;  m.  Einl.  §  195]: 
sich  zurückhalten),  —  hoch  sein  (Gn  7 17 
etc.,  mit  1?  comparativum :  „zu  hoch  für 
mich"  Ps  61 3;  3  §  406i);  —  —  2)  me- 
taph. -psychologisch  (Stil.  107j:  —  a)  laut 
sein  Dt  2  7 14;  —  b)  sich  erheben,  empor- 
kommen (Ps  129  etc.),  erhaben  sein  (Nm 
24?:    hervorragender,    als   Agag,    sei    sein 

König!  auch  mit  ^?  „über hinaus" 

Mi  58  Ps  133  etc.);  —  c)  meton.  die 
Folge  vertretend  (Stil.  19 f.):  übermütig 
od.  5/0/2  sein  (Dt  8i4  etc.  Ps  1828  131 1 
Pv  617  30 13).  -  —  m.  "^T^Qpl  Hes 
10 15 ff.;  Imp.  ^TS-Sn  Nm  1710  (^  nach  3?-3?- 
Anal.:  l448f.),  sich  erheben.  —  Also  sind 
diese  Formen  nicht  mit  Ges.-B.  als  Ni. 
zu    dem    selbst    reflexiven    Qal   05"^   I    zu 

•stellen. Po31el  ^nn^ah  p.  Hes  31 4, 

•'nTa^n-i  etc.;  D?'i"i';  etc.;'Ptc.  O^cinp  etc., 
/.  n^??"^"^  Ps  II816  (m*  verstummt  und  e 
vor  Satzton:  2479  536),  la)  hoch  machen 
erhöhen  (1  S  2?  etc.  Jes  l2;  14 13:  noch 
darüber  hinaussetzen),  errichten  (Esr  99); 
b)  meton.  (Stil.  19 f.)  die  Folge  vertretend: 
sicher  stellen  (Ps  9 14;  V?  n^or"  l^'*^  etc.); 
—  2)  metaph.- psychologisch:  —  a)  auf- 
ziehen (Jes  234  Hes  31 4);  —  b)  erheben 
(=  rühmen)  Ex  152  etc.;  —  c)  trium- 
phieren lassen  (7372">n  Hi  174  mit  Haplo- 
graphie  des  Schluss-'S  st.  a?).  DP^'^1  Hos 
1 1 7  wäre  die  einzige,  obgleich  nicht  ana- 
logielose (s.  0.  nnD  I  Pi.  etc.)  Form  mit 
der  Bedeutung  „emporstreben";  aber  D'S''"^!! 
(^  in  P.  s.  u.  Hithpoilel)  konnte  gemeint 

sein. Po3Ial  Py  75ii  Neh  95  (D^' 

mit  Selbstverdopplung:  2 501),  erhöht,  er- 
haben sein Hithpo31eI  op'i^ri^  Dn 

1136,  Q^"^"^g  Jes  3  3 10  (mit  Zusammen- 
sprechung  des  ri:  s.  0.  bei  O^?  etc.  und 
2468;  ä  beim  Satzton:  537),  sich  (stolz)  er- 
heben.   Hi.  D'^lü  (Dn  8 11  K),  n'i"2"'in 

etc.  auch  mit  1  (2529);  C"!^  etc.;  Juss. 
tn;  Nm   172    1   S  2iO;  Di;i;  etc.;  Inf.  c. 


suff.  ■^p-'-jn  Gn  3918  etc.;  Q-«-:^,  —  1)  er- 
heben z.  B.  die  Stimme  (Gn  39 15  18  Jes 
409  58 1  Hes  2127  etc.,  dann  absplutiert: 
„schreien''  und  mit  ^"ip^i  1  Ch.  I5i6,  wie 
auch  Hü^n  ^den  Stab  erheben"  Ex  720; 
3  §  209d),  erhöhen,  aufrichten  (Gn3l45 
etc.),  in  der  Höhe  anlegen  (Hi  3927), 
aufheben  („die  Hand"  Gn  1422  Dn  127: 
Geste  des  Schwörenden);  —  —  2)  me- 
ton. die  Folge  einsch liessend  (Stil.  19 f.): 
—    a)    davontragen    (Pv    3  85    14  29);    — 

b)  wegnehmen  (Lv  63  Nm  172  Jes  5  7 14 
Hes  21 31;  459:  etwas  wegnehmen  von 
jmdm.   =  jmdn.  befreien  von  etwas);   — 

c)  synekd.  speziell  in  der  Kultussprache: 
abheben  einen  Teil  vom  Opfer  etc.  (Nm 
1520:  als  Erstling  etc.;  3128  etc.:  die 
«T?^"iri  „Hebe"!),  deshalb  schliesslich:  der 
Gottheit  darbringen  (Nm  1824  2  Ch  3024 
357.9). Ho.  on^H;   Dn^-»   (P.  n  Lv 

4io),  1)  entzogen  werden  (cf.  Hi.  2*) 
Dn  811  Q;  —  2)  abgehoben  werden 
als  „Hebe"  (Ex  2927  Lv  4 10). 

'Bin  Ps  789  s.  u.  riTa"!  I,  schiessen! 

't:"!"!  Hes  10i7:  Inf.  c.  v.  wryl 

ÜT)  Hab  3io,  Akk.:  in  die  Höhe. 

ÜTl  (^2  Jr  4829  s.  0.  DN3),  c.  =,  wi., 
1)  Höhe  (Pv  253);  —  2)  metaph.-psy- 
chologisch :  Hochmut,  Stolz  (Jes  2 11  17,  auch 
zum  Ersatz  von  „hochmütig"  dienend: 
IO12  Pv  21 4  Jr  4829). 

,nöi*1  Mi  23,  Akk.:  in  Hoffart. 
|ni^n,  ein  Ort  (2  K  2336). 
^Bin  (Hi  2424,  Kittel)  s.  u.  UTsn  II 

01^1*1,  PI.  c.  ni^rin  Ps  6617  1496,  Er- 
hebung, Rühmen,  meton.  (Stil.  22)  st. 
Vermittlung:   Lobpreis. 

'ngriin  Jes  333  (Ginsburg  1910)  s.  u.  '»^ ! 

TD  (ar.  rdna,  med.  j,  totum  occupavit, 
subegit,  auch  speziell  vom  Wein  gesagt) 
Hithpodel  Ptc.  pjin»  Ps  7865,  über- 
wältigt. 

Vy^  (cf.  ar.  rdghä\  vociferatus  fuit)  Poslal 
^^\  (P.    Jes   16 10),    es  wird  gejauchzt. 
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—  —  Hithpoalel  2?^"i-inN  P.  (2537)  Ps  Vermittlung  setzend  (Stil.  .22):  —  a)  aus- 
10810,  ^^r^'i^n:  6514;  Imp. 'S^^'i^nn  (P.  ä)  giessen  (Sach  4i2  Mal  3io  Qh  lls);  — 
60io,  aufjauchzen.  —  —  Hi.  ^^^^H.  b)  metaph. :  a)  ziehen  p"^^,  das  Schwert: 
etc.  Ri  15i4  etc.  {"^^bu  1  S  1720:  5?"^.  Ex  159  Lv  2633  Hes52i2*12i4  28?  30ii, 
Anal.;  D^^71?r  Nna  109  cf.  0^"^  Hi.  u.  u.  in  Hab  1 17  ist  auch  deshalb  [vgl.  ferner 
2529);  ?''■);  etc.;  2?;^^  Jos  620;  Imp.  ""^157  3  §330o]  'is")n  gemeint  gewesen;  mit  sy- 
(Sach  9  9)  etc. ;  Q\^'^'l^  Esr  3 13,  —  la)  lant  nekdochischer  Verallgemeinerung  auf  cQe 
schreien  (Hos  58  Jo  2 1)  u.  speziell  Ariels-  „Lanze'*  Ps  353  übertragen),  ß)  aufbieten 
geschrei  erheben  (Jos  6 10  16  etc.  2  Ch  13 15);  (Truppen:    Gn  14 14;    aber    vgl.    ass.    dikü 

—  b)  oft  auch  jauchzen  (1  S  1024  1752  „aufbieten  Truppen  zum  Kampf"  bei  Del., 
Jes  4423  Jr  50 15  Zeph  3 14  Sach  99  Ps  HWB  216,  u.  die  leicht  [s.  o.  bei  *nbn-n] 
4112  472    66i    812    95if.    9846    lOOi);  mögUche  OriginalJform  P7.;i   hat   auch  der 

—  c)  mit  ?1  I  als  innerem  Objekt:  Samaritaner,  wenn  auch  bei  ihm  damit 
Jammergeschrei  erheben  (Mi  49);  —  —  das  Verb  pni,  Aphel  „schauen"  [Dalman, 
2)     synekd.    speziell:    Lärmsignale    geben  WB  88]  gemeint  ist,  cf.  das  YipCd-jirjoe  der 

Nm  109    2  Ch  13i2,   weil   auch   hier   die      LXX). Ho.    Vl'^r^;    ?T^    Jr  48li 

Trompeten    als   Mittel   des   ?''"^.»7   erwähnt  HL  l3,  ausgegossen  werden. 

sind;  also  Nm  109:   so  sollt  ihr  etc.  ^.^ 

,  III  (cf.  ar.  n>a,  vom  Uberfluss  fett  werden), 

pn  (äth.  rosa,  cucurrit;   Dlm.):  r?,  ^^T^  Ptc.  ">")  Lv  153,  fliessen  (mit  acc.  rela- 

etc;  TO)::);    etc.    [7^"^;    etc.    Jes  424   Qh  tionis:  von  etwas;   3  § 328b). 

126a  s.  u.  -pn!];  YIV-  [2  K  23i2  st.  QS?np  ^^^  Dt  3232f.  „Gift"  s.  o.  lä^^n  Hl 

s.  u.  vxi:  u.  er  zertrümmerte  od.  zerstiess  ..                         « 

sie],   P.   r;i;    Imp.    V^^    0^:  2517);  77,  t^  (||  ^^^):  ^^"J  Ps  34ii   (Milras:  2518); 

O""^  (TT)  2  K  11 13:  2434),  —   la)  laufen,  Ptc.    ^1,    0"'^,   gleichsam    okkupiert    sein 

eilen,  eifrig  gehen  (Gn  182  etc.  Ps  11932);  (s.  o.  iü"i"')   =  dürftig    sein,    verarmt 

—  b)  synekd.  speziell:  Läufer  =  Eil-  sein,  darben  (1  S  1823  2  S  12i  3f.  Ps 
böte  (Trabant)  sein:  1  S  22i7  1  K  1427  34ii  823  Pv  104  etc.  12mal;  Qh  4i4  57). 
etc.  Jr  5131  Hi925  Est  3i3  etc.;  —  c)me-  —  —  Hithposlel  ^^^"^9^  Pv  137,  sich 
ton.  die  Wirkung  einschliessend  (Stil.  19 f.):  für  bedürftig   ausgeben. 

überrennen  (2  S  2230  II  Ps  1830;    s.  u.  bei  f^^"^    st.    ^"^^    „Freundschaft"    als    Abstr. 

yxn!);   —   —   2)  metaph.:    a)  schnell  tun  p.  c.  (Ru  l4  etc.),  u.  der  Übergang  von  y 

(Hab  22);   —  b)  sich  eifrig  widmen   (Hag  hat    Parallelen    (2481;    s.  u.    f*^?^)?    ^^^ 

l9),    wie    „die  Füsse    laufen"    (Jes  597  ||  gegen   Bertholet    im   KHK    zu   Ru  l4    zu 

Pv  li6;    6 18)    =   gierig    trachten    ist.    —  bemerken  ist,  u.  also  ist  nicht  mit  diesem 

Poüel   ^iS^i'^^,    Nah  25,    hin    u.  herfahren,  ein  nii    (y.  JTn)    „Labung,    Erquickung" 

—  Hi.  7"'"1'??  ^^^''1^  etc.,  zum  Laufen  veran-  vorzuziehen. 

lassen:  1)  positiv:  eilig  u.  eifrig  bringen  kM^   ,          ,,,.                          ,<  .  n    rr     ,    « 

(Gn  4114    1  S  1717    Ps  6832    2  Ch  35i3);  '11  i^''  ^^^^•^«'   enervatus   fuit)    Zeph  2ii, 

2)  negativ:  forttreiben  (Jr49i9;  5O44Q).  hinschwinden  lassen.      £s   konnte  im 

^^^  Hebr.   transitiv    sein,    aber    gut    vermutet 

p1  1  (<  pn,  ar.  rdqa,  med.  j:  effusa  est  Schwally,  ZATW  10i90  ein  ursprüngliches 

[aqua])  Hi.  ^n^^X}?,  ^P^^.H;  pn;,  pp:^^^  „.p_,  J  _  ^.  „,^.  j^^  ^^  abmagern. 
Ps  1843  St.  op^N  =  Dpi«  s.  0.  ppi  Hi.]; 

VQt:^;  Imp.  Vl^;  etc.,  Q^P^"^?„  —   la)  leer  ^HH,  f.  r^P,  Hes  3420   Nm  1320,    mager, 

machen,    ausleeren     (Gn  4235    Jr  48i2  . 

Hab  117,  aber  vgl.  Nr.  2ba!);   —   b)  me-  |'n  ^  (^''  "5"^)'  ^)  Auszehrung,  Schwind- 

taph.:  unbefriedigt  sein  lassen  (Jes  326);  sucht    (Jes    IO16);    —    2a)    meton.-anti- 

—  —    2)   meton.    die  Wirkung    st.  ihrer  phrastisch  (cf.  Stil.  34f.):  Ekel  oder  Press- 
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krankheit  (Ps  106 15)  >  „Darre**  (K,  AT)  c)   absolut:    Weite   dh.   Batwi   imd   damit 

oder  „Seuche"   (Baetbgen   im  HK  z.  St.),  Freiheit  verschaffen  (Gn  2622  Dt  3320  Ps 

b)  meton.  (Stil.  19)  u.  zugleich  metapb.:      42  Pv  18 16); 2)  direkt-kaus. :  Breite 

Knappheit  als  Ersatz  für  „zu  knapp"  (Mi  od.  Weite  gewinnen  =  starke  Dimensionen 

610).  erreichen    (Ps    25 17:    kritisch    erörtert   in 

^•«^  TT/           v-r*,,         ^         111  3§  339n;  aber  in  Jes  3033  ist  doch  wahr- 

pn  II   (v.  in)  Py    1428,    Gewalthaber,  gcheinlicher:    „tief  und  breit  hat  man  ge- 

tVn   1  K  1123,  LXXA:  PaCöv,  Begründer  macht"). 

des  Königtums  in  Damaskus:  s.  o.  fP'^JÖ!  m^«-^        *-*   t*,       **.-.«    ,  -*-.«       ^^_ 

^                            >          I     . »  2nn,  c.  nrn,  PL  c.  "?n;!;  /.  nnm,  c.  nnm, 

T1  Jes  2416,  qatil  (wie  ■'>^  etc.  2 134)  von  /)  breit  (Jr  5158  Neh  38  etc.);  —  2)  oft 

njn^     also:     abgemagert,    neutrisch -rfb-  synekd.  verallgemeinert:  a)  weit  (Gn  3421 

strakt  (3  §  244a):  Abmagerung  u.  synekd.-  etc.),  b)  metaph.-psychologisch  (Stil.  107): 

erweitert:  Vernichtung.  allumfassend  (Ps  119%),  ausgedehnt  (Neh 

■..«.   ,                            ,            ^  4 13),  u.    y^r^chäh   in  Bezug  auf  das  Herz" 

an  (ar.   ramaza.    indicivm   fecit  aut   maus  ^^  j^j.,^  ^^^  _  „anmassend",  und  „aus- 

labiis  aut  oculis  aut  supercilio;  syr.  r'mdz  gedehnt  in  Bezug  auf  Gier"  (^§3  Pv  2825) 

z.  B.  Pes.  Luk  1  22  =  Ötaveöeiv,  zuwinken):  ist  =     habsüchtig" 

Ti^H'    Hi    1512    (LA:    1^^?^),   zwinkern:  ma«s.  nm  Ps  35 10,  =^7^,  &r«Y  =  lang  (vgl. 

Winke    geben,    Andeutungen    über    die  aber  oben  bei  "bD!). 

innere  Stellungnahme  machen.  |nrn  N.  pr.  f.  Jos  2 1  etc.,  Kurzform  v.'^N^m. 

*])r)  (ar.  rdzuna,  gravis  fuit),  Ptc.  tD-'?T(i)h  (s-  ^^-  °??^.  etc.). 

Ri  53  Jes  4023   Hab   lio  Ps  22   Pv  815  Sfln.  PI.  c.  '517?,   Breite,   synekd.  verall- 

3l4,   Autoritäten,    Gewalthaber,    Wür-  gemeinert:  Weite(Hi36i6:  Akk.[cf.3  §S80k: 

denträger.  in  die  Weite  =  Freiheit]  u.  f.;  38i8). 

•rn  in  nnrn     Winde"   Jr  4936   cf.  t?^"^  2b!  «.«^       .   ^           ,   x  ,..,.,     ^ 

"   "                                 ^i^u  „^v*-,  3rn,s.^arn  etc.,  la)  Breite  (Gn  615  etc.), 

mass.   nn   1    S   2O18   Jr  31 2,  "^l^  ^^^  "     '      ,  ,  *       .    .     \..          ^  ^    .,         ' 

MonatsanfanK  nach  Zahlen  oft  im  Akk.:   an  Breite  (ÜiX 

27 1    etc.),    b)   als   Abstr.  p.  c. :    Breitseite 

Zm  (ar.  rahuba,  amplus  fuit),  Inf.  c.  ^irp  Ex  27 12 f.   1  K  63;  —   2)  metaph.:  weiter 

Pv   21 4  (s.  0.  ^^"^),   la)  breit   sein  od.  Horizont   (des    Geistes:    1  K  59  s.  o.  nm 

werden  (Hes  417),  b)  meton.  (Stil.  19f.):  Hi.   Iby  bei  Ps   11932!). 

sich  voll  auftun  (l  S  2i  Jes  60 5);  2)  me-  ^^.  Ri  19i5,  sonst  vor  Suffix  u.  Pl.-Endung: 

taph. -psychologisch  (Stil.  107):  anmassend  s.  u.  ^"^n^.! 

sein  (Pv  2l4). Ni.  Ptc.  ^irn?  Jes  f^rn:  i)  in  Asser  (Jos  1928  etc.);  2a)  2  S  83 

3023,  verbreitert:  breit. HI.  ^ii'TTjn  12,  b)  Neh   IO12. 

etc;  z.  B.  Imp.  "^^ü,  la)  breitmachen  frrinrn  pi.  extensivus  (3  §  260):  weiter  Platz 

od.  vielmehr  synekd.  verallgemeinert:   er-  od.  Hauptplatz,  1)  ein  Brunnen  (Gn  2622); 

weitern  (Ex  3424  Dt   1220   198  Jes  542  —    2)   Rechöböth    Ur  (Gn    10 11)   in   der 

578  Am  1 13  Mi  lie);  —  b)  synekd.  spe-  Nähe  von  Ninive;  —  ^)  Rechöböth  am  Strom 

riell:    a)    den    Mund   (HB)    weit  aufreissen  (3637),  also  am  Euphrat,  wo  es  ein  ÄocAafta 

gegen  (^?)  jmdn.   (Jes  57  4  Ps  3 5 21)  zum  etwas    südlich    von    der   Einmündung   des 

Ausdruck    der    Verhöhnung,    oder    ß)    die  Chaboras  gab.    Hommel,  Aufsatze  etc.  280 

nkphes  im  Sinne  von  Gier  (s.  o.  ^^D  iba)  meint,    Rechoboth  Nr.   3  sei  entweder  = 

u.   meton.  =  Schlund   weit  aufreissen  Jes  Rechoboth  Nr.  1  oder  ein  am  Wädi  Sirhän 

5 14  Hab  25,  od.  y)  den  3-^  Ps  11932  er-  (in  der  Nähe  „des  nord arabischen  Dschof") 

weitem  =   dem  Verstand   weite  Ausblicke  gelegenes;  aber  ein  solches  ist  unbekannt; 

gewähren    oder  neue  Bahnen  eröffnen;  —  cf.  meine  „Fünf  neue  etc."   40 f. 
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|njnrn  u.  ^n;'  „Weit  =  allumfassend  (s.  o. 
^^7  2  b)  ist  Jahve*S  wenn  nicht  „Weite 
dh.  Freiheit  hat  geschafft  Jahve"  (1  Ch 
23 17  etc.):  Enkel  Moses! 

f  oy^tT)  „Weit  (ausgedehnt  u.  frei)  ist  das 
Volk"  (so  auch  B.  Gray  60),  begreiflich 
im  Munde  Salomos  (1   K   1143  etc.). 

nn  j  (ar.  rahan  st.  rahawfjjun,  mola), 
Du.  DIlTI,  Mühlsteinpaar:  Handmühle 
Ex  115  Nm  118  Dt  246  Jes  472  Jr  25i0. 
Besonders  instruktiv  ist  Gustaf  Dalman, 
Grinding  (Mahlen)  in  ancient  and  modern 
Palestine  (The  Biblical  World   19029-18). 

Sin  J    Gn   192   etc.    sehr   häufig   u.    nicht 

bloss  „Dn  923"  (Ges.-B.)  mit  i,  auch  in 
'ninin-j  Jr  5l,  sonst  vor  Suffix  u;  öth: 
^'T^  (s.  0.),  nicht  als  /.  aus  Dn  9  25  (Albrecht, 
ZATW  1651)  erweisbar,  denn  Subjekt  ist 
dort  Jerusalem  (3  §  252 f),  Ausbreitung: 
freier  Platz  Gn  192  etc.,  naturgemäss 
hauptsächlich  bei  den  Stadttoren  gelegen 
(2  Ch  326  Neh  8iflf.). 
fD^rn  (s.  0.  -J^^]):  1)  Esr  22  ||  D^n?  Neh  77; 
—   2)  Neh  3 17. 

Dinn  (qattül)^  barmherzig  Ex  346  Dt  431 

Jo  2i3  Jon  42  Ps  7838  8615  1038  III4 
(1124:  von  Menschen  gesagt)  1458  2  Ch 
309  Neh  9 17  31. 

piriT  (pnn),  D-'jjim.;  /.  np;rn,  öth,  la)ferii, 
wie  z.  B.  in  P'inn^  —  a)  „von  fern"  (Jes  436 
etc.)  u.  —  ß)  mit  V^  Nr.  2aa:  „in  der 
Ferne"  (Gn  224  etc.  Jes  526  etc.;  Jr  2323: 
hier  als  Attribut  fungierend:  ein  Gott 
bloss  in  der  Ferne  waltend;  temporal:  vor 
langem-,  Jes  22ii  25i)  od.  sogar:  „fernhin" 
(Jes  223  etc.),  —  y)  P'^"^?'?  (mit  fixierend 
betonendem  b  relationis)  „fernher"  (Hi 
363;  vor  langem:  2  K  19  25  ||  Jos  37  26) 
od.  —  ö)  „fernhin"  (Hi  3929;  auf  ferne 
Zeit  hinaus:  2  S  7l9)  u.  —  s)  p'in^^S  13? 
„bis  fernhin  (Esr  3i3  2  Ch  26i5);  —  b)  neu- 
trisch-abstrakt :    Entfernung  (Jos   3  4);   — 

2)  metaph.-psychologisch:  a)  schwer 

zugänglich  (Dt  30 11  Qh  7 23 f.);  —  b)  hin- 
auirugend  (l'?  „über"  Pv  31 10). 


^nn  (ar.  rähilun^  agna  ovis),  PI.  s.  Tvt?7 
/.,  1)  weibliches  S chaf,  sogenanntes „ Mutter- 
schaf" (Gn  3138  32i5  HL  66);  —  2)  synekd. 
vera,llgemeinert :  Schaf  übhpt.  (Jes  537). 

t^rn,  Rahel  (Gn  296ff.  35i6ff.  1  S  IO2 
Jr  3115). 

Dn   I  (ar.  rdhima,  misericors  fuit;  rdhima^ 

zärtlich  lieben,  brüten)  ^^51^  ^erchäm^khä 
(Ps  I82),  lieben.  —  Pi.'onS  tjrjnn  etc.; 
orn^,  LA  orn«  P.  (2538)  Hos  26,  ^^tinp"; 
etc.  Mi  7 19  etc.;  Inf.  c.  suff.  öJ^tH  Jes 
30 18;  OtTD'?,  sich  erbarmen,  a)  meistens 
mit  Akk.  (Ex  33i9  Dt  13i8  303  1  K  850 
2  K  1323  Jes  9 16  etc.),  b)  mit  ^??  „über" 
(Ps  10313),  c)  absolut:  Jr  623  21  7  5042: 
Erbarmen  fühlen  od.  üben.  —  Pu.  ♦T?'?^ 
P.  (Hos  l6  8  23  25),  wegen  des  Akzents 
(2521)  als  Perfekt  gemeint;  DtQ^.  Hos  14  4 
Pv  28i3,  Erbarmung  finden. 

Dnn  I  Ri  530  s.  u.  Dnj! 

toni  II?  „Liebling"  als  Abstr.  p.  cf  (1  Ch 

244). 

DPin  (DÖ"^  Ri  530;  ar.  rahimun^  uterus), 
P'.  brn  Gn  4925  Jes  463  Hes  2026  Pv 
30i6  u.  OtJ?  Jr  20i7a  etc.,  s.  narn  Gn 
2931  etc.;' PI.  0^^"^!  (cf.  y?}!  etc.* 2 503), 
s.  T?Dp  etc.,  c.  ""^Dp,  m.  Hos  9 14  u.  in 
Jr  20 17b  kann  ^"DlI  als  Substantiv  .,gleich- 
sam  eine  Schwangere"  gemeint  sein 
(Albrecht,  ZATW  I68I),  —  la)  Mutter- 
schoss  (Gn  20 18  etc.),  cf.  orna  Jr  20 17 
Ps  2211  584  Hi  3ii  =  'T'?'?  Jes  463: 
„vom  Mutterleibe  an";  der  personifizierten 
Morgenröte  beigelegt  (Ps  IIO3);  —  b)  sy- 
nekd.  (Stil.  60)  -realistisch:  Weib  Ri  530, 
wo  "1  als  St.  abs.  gemeint  ist  [3  §  3ö7h] 
u.  der  Hinweis  auf  das  pulcherrima  femi- 
narum  der  Vulg.  (W.  Rothstein,  ZDMG 
03349,  Anm.)  nichts  nützt;  Mutter  Hi 
2420:  vergessen  wird  ihn  sogar  die  Mutter 
(was  doch  sonst  nicht  leicht  vorkommt: 
Jes  49 15):  Ausdruck  des  schlimmsten 
Elends;  —  —  2)  PI.  0--rirn  etc.:  — 
a)  Unterleib  od.  Inneres  übhpt.  als  Sitz 
der  Sympathie  (Pv  12 10;  vgl.  Hi  16i6a  K, 
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u.  PI.  von  "^59^  ist  überhpt.  nicht  über- 
liefert: 3  §  348a  und  a);  —  b)  meton.  als 
Werkstätte  für  den  in  ihr  stattfindenden  Vor- 
gang (Stil.  24 f.):  Mitgefühl,  Erbarmen, 
wie  —  a)  in  "^  1^)3^  bewerkstelligen  Er- 
barmen für  jmdn.  vor  etc.  =  Erbarmen 
finden  lassen  jmdn.  vor  (Gn  43 14  =  Er- 
barmen schenken,  ohne  „vor*'  in  Dt  läl8 
Jr  42 12  =  '1  Q^^  Jes  476,  im  Unterschied 
von  „Erbarmen  versagen":  ^bs  od.  yQ-p 
Ps  40 12  77io),  —  ß)  nochmals  meton. 
(Stil.  20):  Gegenstand  des  Erbarmens  in 
"^  'S  1^5  »Jmdn.  zum  Gegenstand  des  Er- 
barmens machen  =  Erbarmen  finden  lassen" 
1  K  850  Ps  106  46  Dn  19  Neh  In,  u. 
ebenso  metonymisch  steht  "ü  in  2  Ch  309 
=  Erbarmen  finden. 

Drn    (ar.  rahamun)   Lv   11 18  II  nr^    Dt 

14 17  (ar.  Einheitswort:  rahamatun  „avis 
vulturis  forma")  mit  Nivellierung  der 
Parallelstellen  (Ähnliches:  3  §  269b  Amn.! 
Nicht  *,eine  Art  Lokativform"  [Ges.-K. 
09  §  80k]!),  Aasgeier. 
fOn  Neh  123  cf.  D"!n  V.  lö! 

nun  j  (nicht  in  Jr  20 17b  gemeint;  gegen 
Ges.-B.),  Du.  D:i^?rn  Ri  530,  ein  Paar 
Weiber  (s.  0.  ^\fl  ib  u.  ri»m  Mesa-In- 
schrift,  Z.  17:  Weiber  im  geringschätzigen 
Sinne  =  Sklavinnen). 
^tn  Miiael  Dt  14 17  s.  0.  bei  D^P! 

•"^Jönn,  f.  n-^r,  PI.  l^^'^r  K14io,  gefühl- 
voll, erbarmungsvoU. 

^rn  Jr  239,   beben  (schlottern),   denn  Pi. 

TOI  Dt  3  2 11  heisst:  mit  den  Flügeln 
flattern,  schützend  schweben,  u.  nach 
diesem  hebräischen  Sprachgebrauch  von 
rich(ch)aph  ist  auch  ^97^^  Gn  l2  zu 
deuten.  Nicht  ist  dort  mit  Gunkel  (Genesis 
1909101  104:  „brütete")  ua.  der  syrische 
Sprachgebrauch  in  das  Hebräische  hinein- 
zutragen; denn  die  semitischen  Spjachen 
besitzen  auch  sonst  bei  gleichlautenden 
Wörtern  doch  differierende  Bedeutungen, 
vgl.  "^^  u.  ass.  fiarru  „König";  etc. 


l^VT)  (ar.  rähaia,  lavit)  etc.;  Y^'^.  etc.; 
Imp.  rtn,  ^:^tT?;  Inf.  c.  Vrn  Gn  2432  etc. 
u.  n^JTTi  Ex  3018  etc.  2  Ch  46;  Ptc.  /.  n^nh 
etc.  2  S  II2  HL  5 12,  la)  waschen  (mit 
Akk. :  Gn  I84  etc.);  b)  synekd.  erweitert: 
umströmen  lassen  (Ps58ii  Hi  296);  — 
2)  intrans.  (3  §210):  a)  sich  waschen  od. 
sich  baden  (Ex  25:  3020:  Q";»^  wovor  3 
übergangen  sein  kann:  3  § 330m;  4030  32 
Lv  148  155fiP.  1715  Nm  19i9  Dt  23 12 
2  S  II2  1220  1  K  2238  2  K  5io  i2f.  Hes 
2340  Ru  33  2  Ch  46);  b)  metaph. -psycho- 
logisch (Stil.  107):  sich  moralisch  reinigen 
(Jes  1 16).  —  Pu,  7tT!?.  etc.,  gewaschen 
sein  (Hes  164;  Pv  30 12:  metaph.  gereinigt 
sein).  —  Hithpa.  Hi  930,  sich  waschen 
(metaph.). 

TH^'  ^-  '^^  ^^  ^^^^"  ^^^^^'  Waschen. 

—  Das  f,  n:£TT2  HL  42  66  hat  ganz  in 
Übereinstimmung  mit  3§245i  (s.  0.  ''J 
Nr.  4,  etc.)  den  abgeleiteten,  mehr  un- 
eigentlichen Sinn  von  Schwemme. 

pnn  (äth.  rehqa,  procul  abfuit),  P.  ^J 
VTPC-  etc.;  Imp.  ''7?n'p  etc.;  Inf.  c.  ?^, 
u.  nijrn  (s.  o.  yn-j)  Hes  86,  1)  fern  sein 
(Dt  1221  etc.  Jes  59ii  Hes  1115  Mi  7ii, 
wo  ph  am  allerwahrscheinlichsten  den  Sinn 
von  Fremdherrschaft  u.  Tribut  hat  (s.  0. 
ph  am  Schluss)  Hi  54  21 16  22i8);  —  — 
2)  meton.  die  Vermittlung  vertretend 
(Stil.  22):  —  a)  sich  entfernen  (Jes 
49i9  Jr  25  Hes  86  44io  Ps  119i50  Hi 
30 10;  sich  für  entfernt  halten:  Jes  54 14) 
od.  —  b)  sich  fern  halten  (Ex  237 
Jes  46i2  599  Ps  22 12  20  3520  3822  71 12 
10917:  1;  Pv  197  225  Kl  1 16  Qh  3  5)  od. 
lang  ausbleiben  Jes  46 13).  —  Ki.  V^^!. 
Qh  126  K  würde  heissen:  entfernt  werden. 

—  Pi.  Ptn  etc.;  ^V^l,  la)  entfernen  Jes 
612  Hes  439,  b)  synekd.  verallgemeinert: 
weit  hinausrucken  Jes  26 15;  2)  metaph. - 
psychologisch:  entfernt  halten,  abwenden 
(2913).  —  Hi.  p^rnn  etc.;  T^;i  etc.; 
Imp.  PtT^ü  Pv  424  58  308,  erst  beim  Satz- 
ton (2537)  pnnn  Hi  1321,  s.  'inp^rn.n  n  u; 
Inf.  c.  8.  ^V^^Jl'y  abs.  V^p-,   —  1)  in- 
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direkt-kaus. :  ein  Objekt  fern  sein  lassen 
(Ps  10312  Pv  424  58  308  Hi  1321  2223, 
mit  Inf.  Ps  558  Ex  824:  etwas  weithin  tun)- 
od.  entfernen  (Pv  22 15  Hi  llu)  od. 
fortschaffen  (Jr  27 10  Hes  11 16  Jo  220  46) 
od.  sich  zurückziehen  lassen  (Ps  889  19 
Hi  19i3);  —  2)  direkt-kaus.:  Entfernung 
herstellen  =  sich  entfernen  (Gn  444  Jos 
84  Ri  18  22),  daher  der  Inf.  abs. :  indem 
sie  uä.  eine  Entfernung  herstellte  Gn  2 1 16 
Ex  337   Jos  3 16   (3  §406c)  =   fern   weg. 

*pn"n  Ps  7327,  sich  fernhaltend  (von). 
pnn  etc.  Gn  224  etc.  s.  o.  P'inn^  fem! 

ß^rri  (cf.  syr.  rachsä,  Reptil)  Ps  45  2, 
wimmeln,  brodeln,  metaph.:  bewegt  sein 
(mit  Akk.  wie  die  Verba  wimmeln  uä. : 
3  §  327f). 

nn  J   doch    von   rähä   „dissolvit''    >    von 

m"^,  ar.  räha,  wehen  (Del.,  Jes. ^  z.  St.): 
Worfschaufel  (Jes  3024)  dh.  Futter- 
schwinge zum  Worfeln. 

*3b1  (ar.  rdtuba,  humidus,  recens  fuit), 
^^i^"):  P.  Hi  248,  nass  sein. 

30*1  Hi  8i6,  saftstrotzend. 

Hol  in  ''?üT:  (LA:  ';)  Hi  16ii  ist  eine 
transitive  Parallele  zu  dt*  :  abschüssig  sein 
lassen  =  jmdn.  stürzen. 

00"^  (cf.  nni)  m.  Jr  4924,  Schreck'. 

^öon  Hi  3325  stammt  aus  Dittographie 
des  vorhergehenden  n.  Also  war  das  oben 
besprochene  ^?9  „feist  od.  prall  sein" 
gemeint.  Perles  05  li  vergleicht  ass.  ritpd^u 
(„breit";  bei  Del.,  HWB  626:  „weit"; 
von  rapdsu);  aber  eine  ass.  Form  so  di- 
rekt ins  Hebr.  aufgenommen  sein  zu  lassen, 
ist  zu  schwierig.  Übrigens  ist  das  Pf.  in 
jenem  Zusanmienhange  nicht  unerklärlich 
(3  }  192 f),  sodass  ^ö9o  3lso  eine  ja  auch 
mögliche  Verschreibung  von  "^  in  "^,  mit 
Frd.  Delitzsch,  Hiob  02i70  gefordert  werden 
müsste. 


tJ^D*!  (cf.  ^t3^  [Ges.-Buhl])  Pi.  ^Bin  2  K 
8i2,  n}väh'ir;\  p.  (2537)  Jes  13i8,  zer- 
schmettern,  niederstrecken.  —  Pu.  ♦^ü'i 
etc.  Jes  13 16  Hos  10i4  14 1  Nah  3 10,  zer- 
schmettert werden. 

"^T   (st.    riwj   V.  ni^)    Hi   37ii:    auch    mit 

(^)  Wassermenge  etc.  (264!). 

:i''1  Verb  z.  B.  Jr  5034  s.  o.  ^'»"i"^^"!, 
streiten  etc. 

3*^^  (v.  n^^-nn)  u.  n-)  Ex  232  etc.,  "'n'^l 
etc.;  PL  c.  "'?*'l;  nn'^-i  Dt  178,  c.  ninn 
Hi  136,  w.,  —  la)  Streit  (Gn  137  etc.) 
cf.  nn  TZJ'^li^,  Gegner  (Ri  122  etc.);  Pv  203: 
zu  wohnen  ohne  Streit,  od.  Kampf  (2  S 
2244  II  Ps  18  44;  hinter  n^i  Kl  3  58:  hast 
durchgefochten  dh.  gleichsam  selbst  be- 
standen die  Kämpfe  etc.);  —  b)  meton. 
die  Ursache  vertretend:  Angriff  (Hi  136); 
2)  synekd.  speziell:  —  a)  Rechts- 
streit oder  Prozess  (Jes  l23;  Dt  178: 
Prozessangelegenheiten;  3  §  267a);  —  b)  me- 
ton. dessen  Objekt  vertretend:  Rechts- 
sache Ex  232  Jes  348  Hi  29 16. 

f^'^l  2  S  2329  II  1  Ch  1131  s.  0.  ''Till 

< 

mass.  n'T'n  Gn  4728,  ^^^t  Zwischenraum. 

rrn  (v.  nn)  ,».,  Geruch,  Duft  (Gn  821 
etc.),  „spenden"  (iriD)  HL  1 12  2  13  7  14; 
bei  ^''fc^^n  Ex  5  21:  stinkend  machen  den 
Geruch  jmds.  =  jmdn.  in  Verruf  bringen. 

t3"'1  Hi  39 9f.  s.  o.  t3N7l 

n  Hi  627=.?:'  „Freund«! 

riBO)T  PI.   Zerstossungen  (v.  t^^in  od.  C]"*"! 

cf.  ar.  rdphata,  comminuit)  als  Abstr.  p.  c.: 
Graupen  (?)  Pv  27  22,  dann  auch  Körner 
im  allgemeinen  (2  S  17 19). 

f  riö"^"!  Gn  103  wahrscheinlich  nach  Josephus, 
Antiqu.  I,  6,  1  die  Paphlagonier  als  An- 
wohner des  Flusses  *Pifjßac. 

p^T  (v.  p?i-i),  1)  Leerheit,  zum  Ersatz 
von  „leer"  dienend  in  Jr  5134,  metaph.: 
Erfolglosigkeit,  wie  —  a)  im  Akk.  (Jes  307 
Ps  73i3 :  mit  Erfolglosigkeit  =  erfolglos  oder 
umsonst)  od.  —  b)  P"*??  Lv  26i6  20  Jes  6523 
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')>  494  Hi  39 16  (zu  Erfolglosigkeit  =  ver- 
geblich) od.  —  c)  '■?  ■'^^  (Jr  51 58  II  Hab 
2  13),  entsprechend  Erfolglosigkeit  =  ver- 
geblich; —  —  2)  Abstr.  p.  c. :  Leeres 
dh.  Grund-  und  Erfolgloses,  wofür  man  auch 

Eitles«   sagt  (Ps  2i  43). 
p""^  s.  u.  PI,  leer  etc.! 

Dp^,   mit  allseitiger  Leerheit  (am:    2256^) 

=  Adverb  leer,  1)  physisch:  a)  ohne 
Besitz  Ex  321  Ru  l2i;  b)  ohne  Gabe, 
„mit  leeren  Händen"  (Gn  3142  Ex  23 15 
3420  Dt  1513  16i6  IS  63  Hi  229  Ru  3i7); 
—  2)  metaph.:  a)  ohne  Erfolg  2  S  1  22 
Jes  55 11;  Jr  143:  hier  =  ohne  Füllung; 
509;   b)  ohne   Grund  (Ps  75  253). 

r*l  (v.  nni),  c.  etc.  =,  Ausfluss,  synekd. 
speziell:  Geifer  (1  S  21  14)  oder  Schleim 
(Hi  66). 

tt?*»"!  (v.  HJT^)  Pv    10 15    1318   24  34  u.  ^'? 

28i9  31 7,  7«.,  Verarmtheit,  Armut. 
mass.  ^•'"1,  Buchstabe  ^^"i. 
V'O^I  „früher"  Hi  88  s.  o.  V^^ll 

Yü  (V.  l^-^),  P.  ■?,  PI.  ^"^1;  f,  n?l,  oth, 
la)  zart  (Gn  18?  33 13;  Hes  1722:  einen 
zarten  [männlichen  Sprössling]),  b)  synekd. 
erweitert:  schwach,  matt  (Pv  43  2  S 
339  Gn  2 9 17);  —  2)  metaph. -psychologisch: 
a)  verzärtelt  (Dt  2854  56  Jes  47 1);  b)  gelind, 
sanft  (Pv  15i  25 15  Hi  4027);  c)  furcht- 
sam (Dt  20  8  2  Ch  13  7);  d)  unerfahren 
(1    Ch   225  29 1). 

■^jn  Dt  28  56,  Zartheit,  meton.  (Stil.  21) 
für  eine  ihrer  Hauptursachen:  Verweich- 
lichung. 

3S  I    (ar.  rdkiba^    vectus   fuit,   equitavit); 

n?Y\etc.;  Imp.  ^D^;  Inf.  c.  ^^1;  ^i?'^, 
f.  ^^^,  la)  fahren,  „auf"  (^?  vor  einem 
Fahrzeug!  Lv  159  etc.)  od.  „mit"  (^  Jr 
1723  etc.),  ^^  „Fahrer"  (2  K  925  Jr  5*1 2ib 
Hag  2  22);  —  b)  transitiviert  (3  §  210): 
befahren  (Dt   3326),    wenn    nicht  3,  durch 

Haplographie  verloren  gegangen  ist; 

2)  synekd.  speziell :  —  a)  reiten,  ^?  n^^f" 


einem  Reittier!  (Gn  2461  etc.),  n  „mittelst 
=  auf"  Jr  1725  224,  aber  nur  im  An- 
schluss  an  „fahren";  —  b)  trans.  (3  §2lo): 
ein  Tier  reiten  =  reiten  auf  ihm  (Gn 
4 9 17  Ex  15i  2i:  u.  seinen  Reiter;  2  K 
9 18,  u.  darnach  ist  auch  in  19  keine  Haplo- 
graphie des  n  vorauszusetzen;  Jr  5l2ia; 
Hes  236ff.  38i5  Am  2i5:  u.  nicht  einmal 
wer  auf  dem  Rosse  reitet  etc. ;  etc.).  —  — 
Hi.  z.  B.  nsnuv  Imp.  ns-jn,  la)  fahren 
lassen,  a)  eig.:  ^?  „auf"  (1  Ch  137  etc., 
durch  Verwechslung  dafür  ^1^  2  S  63), 
ß)  synekd.  erweitert:  hinbewegen  (2  K  13 16), 
y)  metaph. -psychologisch:  als  Herrscher 
dahinschreiten  lassen  (Dt  3  2 13  Jes  5  8 14; 
Ps  66 12  cf.  Jos  10  24  Jes  5123  u.  die 
Schilderung  der  modernen  dösa  in  meiner 
Stil.  103),  als  Beute  des  Unglückssturma 
dahinfliegen  lassen  (Hi  3022);  —  b)  trans., 
ähnlich  wie  oben  Qal  ib:  jmdn.  fahren  dh. 
ziehen  lassen  den  aus  dem  Kontext 
selbstverständlichen  Pflug  (Hos  lOii);  — 

—  2)  reiten  lassen  jmdn.  "bs?  „auf"  (Ex 
420   1    K    l33ff.   Est  69  11). 

^D%  P.  '■?',  s.  ■'^D-i  etc.;  PI.  c.  ■•??")  HL 

l9,  m.  Ex  147  (lü  Nah  25  kann  durch 
TTi'D^  4  veranlasst  sein;  cf.  3  §  350de), 
1)  Wagen,  ■■ —  a)  meist  kollektiv:  Wagen- 
park, die  Wagen  (Gn  509  etc.  ^1,  "•?? 
2  K  7i4  etc.  3  §  264b),  oft:  Kriegswagen, 
wie  z.  B.  in  o^D?  "^.  Ps  767  etc.  (Analogie- 
wirkung des  Kollektivumsl)  1  K  l5  1026  2K 
821  IO2  137,  aber  dann  aus  höherem  Prin- 
zip verworfen  (cf.  d^D  H  und  Sach  9ia 
Jes  30 15  etc.);  —  b)  selten  individuali- 
siert: einzelner  Wagen  (1  K  2235  [3  §254f!] 
2  K  921  IO16;  PI.  HL  l9); 2)  synekd., 

—  a)  erweitert:  Zug  (Jes  21 7,  wo  das 
kollektive  ^7-  wahrscheinlich  auch  "^^v  ^u™ 
KoUektivum  gemacht  hat;  V.  9);  —  b)  ver- 
engert: Wagen  als  Ganzes  für  den  Teil: 
Rad,  und  zwar  speziell:  der  drehbare 
obere  Mühlstein  (Dt  246:  i  „u.  zwar" 
s.  0.  1,  Nr.  4  u.  3  §  360d;  Ri  953  2  S  11 21). 

D2T  m.,    1)  Fahrer,  Wagenlenker   (1   K 
2234  II  2  Ch  18.33);  —  2)  Reiter  (2  K  9i7). 
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t=9:?,  1)  2  S  42flf.;  —  2)  Vater  jenes  Jona-  künde  (1  K  10i5  Hes  174  273  [Tyrus, 
dab,  der  die  Grundsätze  der  y^Bekhabiter^  die  Handelsvermittlerin  der  Völker]  13: 
(D-^nsj  Jr  352ff.;  Sing.  ^?')  festlegte  (2  K      Geschäftsfreundin;  22—24  Nah  3 16  HL  3ft 

10i5Jr356fF.;  GRG  08  71 128  243);  —  3)Neh  Neh  Ssif.    1320). 

3 14,  nicht  ein  „Rekhabiter"  (E.  Meyer,  Ent-  t^?T   1   S  3029:  in  Juda. 

stehung  des  Judentums  1 1 7),  da  ein  solcher  «^L«»^    , ,  ^t       i    i    tt     ,  i         .    <.     »» 

sonst  ^nsn  heisst.  "??!'  ^^  Handel,  Handelsgeschäft  (H 

285  16  18);  —  2)  meton.  (Stil.  19 f.)  dessen 

njD  ]  (2 157)  Hes  2720,  Reiten.  Erfolg:  Handelsgewinn  (2 6 12). 

t*^np2  Jr  352fif.,  D"^?'  s.  0.  ^1  Nr.  2!  ^^^ 

jn?":   1   Ch  4 12:  in  Juda.  ^?"    ^^'  '^o.kasa,    constrinxit),    ^OD-J";    Ex 

,^fc^^  2828  113921,  festbinden,  befestigen. 
313 n   Ps   1043  kann    „PI.  fractus**    (ar.  .<  '  & 

rukukan',   2436)  sein:  Wagenzug.  *D?*^    (227!),    PI.  Q-^OD-i,    c.  ''Opti,    Ver- 

^^^^  bindung:l)  synekd.  speziell:  Zusammen- 

;C^13n    od.    «3.1    (2501)    m.    Gn   125    136  ro«w„^  (Ps  31 21);  —  2)  meton.  (Stil.  22): 

14 11  f.  16  21    15 14  31 18  367  466  Nm  1632  Bergkoppel,  Bergjoch  (Jes  404). 
353    1   Ch  2731    28i   2   Ch  21 14  17   31 3      . 

357Esrl4  6  821  108  Dn  1124  28,   (n2b:  ttJS'l    Gn    125    31i8    466    bei    ^^^^l    als 

mit),  ursprünglich    wohl    ^Fahrhabe^    (cf.  „innerem  Objekt"  (sonst  noch:  366),   zu- 

^51)?  daher  auch:   Tross  (Dn  11 13),  dann  sammenbringen  (cf.  ^PT?),  synekd.  ver- 

Habe,    Besitz,    Güter    übhpt.    natürlicher-  allgemeinert :  erwerben. 

weise  gelegentlich  auch  bei  der  Beschrei-  »^t^«^ 

bung  von  Beute  erwähnt  (Dn  1128    2  Ch  ^?1'    ^'  '"?'   ursprünglich:    Geschirr:  (cf. 

20 25),    aber    deshalb    nicht    mit    „Beute"  ass.  rakisu,  Anschirrung;  Del.,  HWB.  622), 

(Ges.-B.)  zu  übersetzen.  meton.  als  Zeichen  für  Bezeichnetes  (Stil. 

31):    (edles)  Boss    1   K   58   Mi   1 13  Est 


7  3   I,  Herumgängerei,  meton.  (Stil.  19 f.):      310  14 


Herumträgerei   (Hes  229),    als    inneres  ^.?"1  Gn   14iifP.  Nm  353  =  ^^=>"J! 

Objekt  beim  sinnverwandten  '^\*^:  Herum-  ''S!  2  Ch  225  s.  0.  '^'^'1^1 

trägerei  {Klatsch  u.  dieser  ist  meist  Ver-  fO"^  („hoch"  v.  Q^"';    Kurzform  von  »^J^l) 

leumdung)  üben:    Lv  19i6    Jr  628    93    Pv  1   Ch  29  Ru  4i9;   1   Ch  225  27;  Hi  322. 

1113    20X9    (3  §329k).  W    Ps    2222   S.    0.    D^n! 

^^^  ^2  s-  0-  ^^"^  ^erb  u-   Substantiv! 
|3  l  (ar.  rdkka^   subtilis,   tenuis  fuit)   Pf. 

Tl  2  K  22i9  II  2  Ch  3427  (3  §389i),  ^3":  Ps  «^ö^  Verb  I  (ar.  rdmäßj,  iecit);  Ptc.  act. 
5522  (Müra3:  2518^);  TP:,  zart,  schwäch-  *nph,  c.  nah,  pi.  c.  "'^i'^,  1)  werfen  (Ex 
lieh  sein,  aber  im  Sprachgebrauch  nur  15 1  21);  —  2)  synekd.  speziell:  werfen 
met^ph. -psychologisch :  1)  gelinde,  sanft  sein  dh.  schiessen  (mit  dem  Bogen,  u.  die 
(Ps  5522);  —  2)  matt,  furchtsam  sein  (Dt  Präposition  ist  durch  die  St.  c.-Verbin- 
203  2  K  22i9  Jes  74  Jr  5146  2  Ch  3427).  düng  ersetzt;  cf.  3  §  336xio])  Jr  429;  Ps  789 
Pu.  nD3n  Jes  l6,  aufgelockert,  auf-  hier  wohl  Interpretament  zum  Vorher- 
geweicht werden.    —    —    Hi.  T^n  (a:  gehenden. 

2504)  Hi  23 16,  furchtsam  machen.  ta-k^*^ 

i                                                     ^  mU  I  Verb  II  (cf.  ar.  rämäßj,  VI.  Stamm: 

T53  I  in  ^?h,  D^bsh  etc.,  /.  ^ibDh,  s.  "HI^J?^,  laxa    fuit   res;    ass.   ramu,    sich    lockern; 

doch  verwandt  mit  b:»n,  ursprünglich:  her-  Del.   HWB.  623)   Pi.  nan,    Dn''»-i,    2.   /. 

umziehen,  hausieren  gehen,  jedenfalls:  suff.  ''?^''^"1;  Inf.  c.  sufif.  "'pt^'i^l  (d:  2442), 

handeln;    Ptc:     Händler    od.    Handels-  locker  lassen:    im  Stiche  lassen^  tänschen 
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Gn  29  25  Jos  9  22  1  S  19i7  28i2  2  S 
1927  Pv  26i9  Kl  119;  mit  b  „für  =  zu- 
gunsten"   1   Ch   12 17:  verraten  an. 

nO"!  I,  s.  "nnp^,  PL  8.  TÖ^;;,    eine  hohe, 

^       neutrisch:     1)   Anhöhe    (1    S    226);    — 

2)  synekd.  speziell:  Opferhohe  (=  »^??) 
Hes    1624f.    31   39. 

fn^"J  II  „Höhe",  sehr  natüidicherweise  ein 
häufiger  Ortsname:  1)  in  Benjamin,  meist 
noch  mit  Artikel:  '7?,  "53  Jos  1825  etc. 
'■??  Jr  3115;  —  2)  7n^'^T\  1  S  1 19  (Lok.: 
♦^^^^')  etc.  -  28  3,  der  Heimatsort  Samuels, 
auch  Ramathdjim  „Doppelhöhe"  (wohl  in- 
folge einer  Erweiterung  cf.  D!']?^^'^'!!)  auf 
dem    Gebirge   Ephraim   (li)   genannt;  — 

3)  in  Asser  (Jos  1929);  —  4)  in  Naph- 
tali  (36);  —  5)  in  Gilead  (2  K  829  s.  o. 
n^^N";  II,  i;  doch  nicht  =  nD^an  n?-^ 
Jos  1326,  wie  Ges.-B.  meint);  —  6)  Jos 
19s  (cf.   1    S   3027):   in  Simeon. 

nÖ"!  (qi^lath  v.  DDi  II)  /.,  Fauliges,  meton. 

(Stil.  20  od.  24)  st.  Produkt  od.  Sphäre: 

1)  Gewürm  (Ex  16  24  Jes  14  ii  Hi  7  5 
17 14  2126  2420);  —  2)  metaph.:  medriges 
Wesen  (Hi  256). 

^^■;  Milraj  Ps   1311  Pv  30 13  s.  o.  oni 
'raS   Mihel  Hi  2212  s.  o.  D^"»! 
^S'^   Miliel  Hi  2424  8.  u.  Q^-J  I! 

nÖ*1  I  (ar.  rummdnun),  inif  aber  auch  "'P'Sl 

HL  82  ist  PI.  (cf.  die  andern  Fälle  in 
2435)  >  suff.  Sing.  (Ges.-K.  09  §  87f), 
da  am  parallelen  Ausdruck  kein  Pron.  poss. 
steht,  1)  Granate,  Granatapfel,  a)  eigent- 
liche (Nm  1323  HL  43  67  82),  b)  künst- 
liche (Ex  2833  etc.  1  K  7i8  etc.:  auch 
neuarabisches  rummdne  bezeichnet  „Achsel- 
band,   Epaulette";    Nestle,    MM    12);  — 

2)  meton.  (Stil.  21):  Granatbaum  (Nm 
205  Dt  88  1  S  142  Jo  I12  Hag  2 19 
HL  413  611  7 13). 

j-V"^!.  II,  Ortsname:  1)  in  der  Sinaihalb- 
insel (Nm  33i9f.);  —  2)  in  Simeon-Juda 
(Jos  1532  197  1  Ch432Sachl4io);  —  3)  in 
Sebulon  (Jos  1 9  13) ;  —  4)  Granatfelsen 
bei  Gibea  in  Benjamin  (Ri  2045  47  21 13). 


tTi^a"]  III,  Mannsname  (2  S  42ff.). 

|Ti73")  IV,  aramäischer  Gott  (2  K  5i8  s.  0. 
I'i'ailin  u.  l'sinp)  vgl.  den  bab.-ass.  Ge- 
wittergott Rammdnu  „Donnerer"  (v.  ra- 
mdmu  „schreien,  brüllen";  Zimmern  in 
KAT  03445). 

jiDiBn   1   Ch  662  cf.  W^.  II,  Nr.  3! 

t^^^^";,  1)  Stadt  y^Rämöth  im  Südlande" 
(Simeon:  1  S  3027  cf.  n^")  II,  Nr.  6); 
—   2)  Mannsname  (Esr   IO29Q). 

niÖI  Hes  325,  Hoheit,  ironisch  die 
prunkvolle  Ausstattung  einer  ägyptischen 
(Pharaonen-)  Leiche  bezeichnend.  „Hoher 
Haufen  von  Leichnamen"  (Ges,-B.)  passt 
nicht  als  Parallele   zu   „dein  Fleisch". 

nÖT   (ar.  rumhun,   lancea);   PI.   0'^Ü^7>    s. 

Dn-^nTD-;  Nm  257  Ri  58  1  K  I828  Jr  464 

Jo  4 10  Hes  399   1  Ch  128  etc.  Neh  47ff. 

Speer. 
t'^J'pT)  „Erhaben  ist  Jahve"  (Vokalverkürzung: 

2448^;  nicht  v.  m2i  [Ges.-B.])  Esr  10  25. 

rPÜ"]  (v.  nr)i  II),  f.  (Pv  1227  geht  7«. 
Verb  voraus  etc.:  3  §  25ik),  1)  Schlapp- 
heit (Hos  7 16  Ps  7857;  Ersatz  von  „schlaff" 
>  „treacherous";  BDB  941a);  —  2)  me- 
taph.-psychologisch  (Stil.  107):  —  a)  Läs- 
sigkeit (Pv  1224;  19i5  IO4:  Ersatz  für 
„lässig"),  Abstr.  pro  c. :  ein  Schlapper  (Pv 
1227);  im  Akk.:  mit  Nachlässigkeit  (Jr 
4 8 10;  3  §  332 e);  —  b)  synekd.  speziell: 
Pflichtverletzung  x.  i.  =  Täuschung, 
Trug  (Mi  612  Ps  322  524  1017;  1202f.: 
koordiniertes  Attribut  nach  3  §  306  r;  Hi 
137  274). 

Q'^^'lin  2  Ch  225  s.  0.  "'^•D^S! 

*^Ö"n,  im  Est  8 10  doch  nicht  =  ar.  rama- 
katun  „Stute",  sondern  =  persisch-pehlewi 
ramak  „Herde"  (Scheft.  52)  st.  königlicher 
Mar  stall;  '"^n  "^5?  =  Sprösslinge  aus  den 
königlichen  Gestüten. 

I'in;'!?^^  (cf.  ar.  rdmala,  adornavit)  2  K  1525  ff. 
I61  II  2  Ch  286  Jes  7i-9  86. 

Ütir\  I  ist  in  nTsS  (LA  Tiai-i)  Hi  2424  an- 
zuerkennen   (l335f.):    sie    erhoben    sich. 
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DttT  II  (ar.  rdmma,  computruit),  Q!!]JJ  Ex 

I620  (w   zur   Differenzierung   von    D'^JÜ  v. 

D^"i:  2512):  u.  es  wurde  faul  (>  3  §  338  w), 

sodass  es  Würmer  wurde. 
|nT|?-^n7D7si-!  ,,ich  rülimte  [die]  Hilfe"  dh. 

Gott  (i  Ch  254  31). 

'nÖÖ*^!  Jes  333,  Sich  erheben,  metaph. : 

Eingreifen  in  den  Geschieh ts verlauf. 
•301  Ex  28  33  etc.  s.  0.  ^»1,  Granate  etc.! 

DÖI   (ar.  rdphasa^  pede   percussit);    ^^y. 

etc.,  la)  mit  Füssen  treten  (Hes  34 18 
Nah  3i4;  die  Kelter:  Jes  63  3);  b)  meton. 
(Stil.  19 f.):  a)  weich  stampfen  (Lehm 
oder  Ton:  [Nah  3 14]  Jes  4125),  ß)  zer- 
treten (2  K  7i7  20  933  149  li  2  Ch  25i8 
Jes  I12  266  Hes  26ii  Mi  5?  Ps  91i3  Dn 
87  10  etc.);   —    2)  metaph.:  a)  verwüsten 

Jes  16 4,  b)  ganz  vernichten  Ps  7  6. 

Ni.  ^?9t"?ri  Jes  283  (PI.  wegen  des  Attributs 
erklärlich;  Parallelen  giebt  3  §  349 e),  zer- 
treten we^rden. 

\!yÖ  1  (ar.  rdmasa,  palpavit  manu  [„krab- 
beln"]), ^^7^j  ^^^")  I2,)  kriechen,  wim- 
meln   (Gn  I21   26   30    78   14    817    Lv    1144   46 

Dt  4 18  Hes  3820  Ps  6935);  b)  mit  Akk., 
wie  bei  „voll  sein"  (3  §  327  f),  in  Gn  92 
Lv  2O25:  wimmeln  von  etwas;  —  2)  synekd. 
erweitert:  sich  regen  Gn  1 28  7  21  8 19 
Ps  10420. 

Wfmijfm.,  kollektiv:   1)  Kriechgetier  dh. 

die  kleineren  Tierarten  (Gn  1 24  26  67 
20  7 14  23  817  19  1  K  5i3  Hos  220  Hab  li4 
Hes  810  3820  Ps  148 10);  —  2)  synekd. 
verallgemeinert:  a)  das  Gewimmel  im  Meer 
(Ps  10425),  b)  die  Erdtiere  übhpt.  (Gn  93). 

t^n  Jos  1921  cf.  niCN-i  II,   2:    1  Ch  658. 

t^'^-j  Jos  2136  =  „das  Ramoth  in  Gilead": 

z.  B.  1  K  4i3   2  K  828   2  Ch  I82   s.  0. 

n(i)feNn  11^   1! 

t'n^";;   l   Ch  2727:  einer,  der  aus  ^Tl  H, 

2  stammt. 
t°T.^,;;  1  S  li  =  np-;  II,  2. 

*P  (v.  V^),  PI.  c.  "3";  Ps  327,  mächtiger 


Jubel  (Parallelen  zum  PL  giebt  3  §  262a) 
über  Rettung. 

"11  Hi  387:  Inf.  Qal  v.  13"i! 
r\T\,  HDp^Fi  Hi  3923,  klirren. 

T]T\  (v.  pn)  etc.  /.  Ps  119169  (1   K  2236 

geht  m.  Yerbalform  nur  voraus;  3  §  345  a), 

1)  schmetterndes  Geschrei  (1  K  2236);  — 
—  2)  synekd.  speziell:'  —  a)  lautes  An- 
rufen (1  K  828  Jr  7i6  1114  1412  Ps  17i 
612  883  10644  119169  1427);  — ba)  Janchzen, 
Jubel  (Jes  147  44  23  49  13  54 1  55 12:  in 
Jauchzen  od.  Jubel  ausbrechen;  etc.  oft);. 
ß)  meton.  (Stil.  20 f.):  Gegenstand  oder 
Quell  des  Jauchzens  (Jes  43  14:  die  Schiffe, 
die  doch  der  Gegenstand  ihres  Jubels 
sind). 

fnsi  1  Ch  420:  meton.  (Stil.  20f.):  Gegen- 
stand od.  Quell  von  Jubel. 

p  I  (ar.  ränna^  sonuit  arcus;  vociferatus 
est),  l^"i;  (T':P-Anal.  etc.  2512)  Pv  296, 
nahn  Pv  I20  83  (Verkennung  von  „♦^3"|i? 
sonat  Hi  3923"  ist  von  mir  schon  in  2596 
angenommen  worden),  ^3h;jj  Imp.  ''Sh  Jes 
126  Kl  2 19  {nicht  „i.  p."  [Ges.-B.]),  aber 
auch  mit  Milrai-Betonung:  '^?'^  und  ^3"^ 
(Parallelen:  2518M  Jes  126,  was  in  Ges.- 
K.  09  §  67«  nicht  beachtet  ist,  stört  dessen 
Meinung,  dass  die  Mibel-Formen  „klagen" 
u.  die  MilraB-Formen  „jubeln"  hiessen);. 
Inf.  c.  "Q  Hi  387,  —  1)  gellend  rufen 
(Pv  I20  83;  aber  dort  nur  sekundär);  — 

2)  synekd.  speziell:  a)  wimmern  (Kl  2 19); 
b)  janchzen  Jes  126  etc.,  "b  „über"  Jr 
317;  trans.  (3  §210)  Jes  61 7,  bejubeln.  — 
Pi.  ^3:-n  etc.  (mittleres  3:  2462);  nshn  uä. 
Ps  7123  (2460);  Imp.  ^^J??  1)  jauchzen, 
mit  "^^  Ps  843  od.  ^  95i  =  zujauchzen, 
mit  ^  sphaerae  =  über  etwas  jauchzen  (Ps 
206  etc.);  —  2)  transitiviert  (3  §  210):" 
bejubeln  (Ps  51  16  59 17  145  7).  —  Pu. 
ll!!}"!  Jes  16 10:  es  wird  gejauchzt.  —  Hu 
VpSn,  1?1^  (s.  0.  TP  Hi.  u.  2501);  Imp. 
^3"*?7^>  I)  indirekt-kaus. :  aufjauchzen 
lassen  (Ps  659  Hi29i3);  —  2) direkt-kaus. : 
Juchschreie  hervorbringen  =  a)  jauchzen. 
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(Ps  32 11;  "b   81 2:  zujauchzen),    b)  trans.: 
bejubeln  (Dt  3243). 

n^l  Ps  1002  Hi  37,  c.  riDT]  2O5,  6ih 
Ps  636  (PI.  bei  psychologischem  Prozess: 
3  i  X2a),  Jauchzen. 

C^^JTPI./.  Hi39i3flP.,  Straussenhennen 

(16:  3  §  217  b  345  d),  80  benannt  nach  den 
„glucksenden"  Tönen,  die  sie  im  Kampfe 
erschallen  lassen,  wie  sie  in  einsamer  Nacht- 
zeit oft  ein  „klägliches  u.  greuliches  Ge- 
dröhn" hervorbringen  (Kinzler  88 f.). 
tnoi  (cf.  O-^on  I)  Nm  332if.:  eine  SUtion. 

TD^DH  I    (cf.  ar.  rakia,  fodit;    discordiam 

excitavit),    D^?"^?"]    Am    611,    Trümmer- 
stück. 

D^pl  II  (s.  u.  001  u.  ar.  rassa,  conspersit), 
O^p-'Dn  HL  52,  Tropfen. 

JD  J  I  (ar.  rasanun,  capistri  pars,  quae  super 

naso  est),  s.  "^39"^.  7M.,  la)  Halfter  (über 
dem  Kinnbacken)  Jes  3028  Ps  329,  b)  synekd. 
als  Teil  für  das  Ganze:  Züge]  (Hi  30 11: 
sich  den  Zügel  schiessen  lassen  etc.  s.  0. 
•n3Q  5ga!);  —  2)  meton.  (Stil.  31):  Gehiss 
(Hi  41 5). 
f  191  II  Gn  10 12,  im  Assyrischen  wahr- 
scheinlich reii  eni  (Johns,  EB  4038)  ,,Kopf 
der  Quelle'S  zwischen  Ninive  u.  ^23  (s.  0.), 
aber  in  den  Keilschriften  noch  nicht  ge- 
funden. Auch  A.  Jeremias,  das  AT  etc. 
06  274  referiert  nur  die  Meinung  von  Bochart 
u.  Hommel,  dass  Resen  mit  der  von 
Xenophon  (Anabasis  III,  47)  erwähnten 
„verwüsteten  Stadt"  Larissa  (Adptoaa)  am 
Tigris  identisch  sei. 

DDT  (ar.  rasHüy  conspersit),  Inf.  c.  oh  Hes 

46i4,  besprengen. 
3n  Pv   1115  s.  u.  3n  Nr.   3a! 

SfT  {qatil  V.  37m)  u.  ^  auch  bei  Munach 
(1  S  3O22),  D^3n,  c.  ■'r;  Hes  724;  f.  T\yr^, 
öth,  ^C)^,  böse,  schlecht,  —  1)  eig.: 
4i)  physisch,  wie  z.  B.  dürftig  genährtes 
Tieh  (Gn  41 20);  —  b)  moralisch;  Gn  29  etc. 


od.  z.  B.  in  ^,böse  in  den  Augen  jmds." 
('D  •'D-ya  n  Gn  288  etc.)  =  ihm  miss fallend 
od.  in  „das  Böse  aus  Israel  wegschafiFen" 
(Dt  2222)  etc.,  sn  ■'PPN,  Männer  der  Bos- 
heit =h)öse  Menschen  (Pv  285)  etc.,  öfter 
das  f.  n^J  u.  PL  =  Bosheit  (Gn  65  Ex 
232  Jr  449  mit  LA  ^^l^  3  §  258c;  etc. 
Hos  73;  Superlativ:  10 15  „wegen  des  Non 
plus  ultra  eurer  Bosheit  od.  wegen  eurer 
extremen  Schlechtigkeit");  —  —  2)  me- 
taph.:  —  a)  in  ästhetischer  Hinsicht: 
hässlich  (Gn  41 3);  —  b)  im  Gebiete  des 
Fühlens:  missmutig,  verdriesslich,  traurig 
(Gn  407  Pv  2520  Neh  2if.); 3)  me- 
ton. die  Folge  vertretend  (Stil.  19 f.):  — 
a)  schlimm,  gefahrdrohend,  bösartig,  wie 
z.  B.  ein  schlimmes  =  reissendes  Tier  (Gn 
3733)  u.  oft  neutrisch:  Übel,  Unglück  (4431 
etc.  Jes  457:  schon  als  Gegensatz  von 
DiDTö  bezeichnet  ^  dort  physisch  Schlimmes 
od.  Übel,  nicht  „das  Böse'-,  wie  Frd.  De- 
litzsch, Babel  u.  Bibel  l43  übersetzt  hat; 
Ps  496  10739  etc.),  auch  als  Akk.  =  ad- 
verbielles  „schlimm"  (Pv  11 15;  s.  u.  yyn 
II  Ni.),  auch  D"*?^  bedeutet  Schlimmes 
(Ps  7849  Pv  12i2;  3  §  244b),  u.  bes.  häufig 
ist  in  diesem  Sinn  das  f.  *^^j  D^T^  od. 
ri3?n  etc.,  wie  z.  B.  in  npn  DV,  Tag  des 
Unheils  (Ps  27  5)  od.  in  niyi  nwn, 
Schlimmes  planen  (1403);  —  b)  in 
schlimmer  Lage  befindlich:  unglücklich 
(Jes  3 11). 

S*l  I  Mi  49  (v.  ^^-i),  s.  Hin  (altes  n-. 
2445)  Ex  32i7,  "i^n,  i)  Lärm;  2)  synekd. 
speziell  in  Hi  3633:  es  gibt  Kunde  von 
ihm  sein  Donner. 

SJ*)  II   (st.  ^ri    [wie  z.  B.  ^:]    V.  ^,  I), 

s."'^n,  '^^  (P.  "^tl  u.  Tt^  2  S  1211  Pv 
328K  vom  ursprünglichen  ^^;  s.  o.  «^^n? 
etc.  in  2112),  ^nyn  noch  ca.  113mal,  ^^ 
Jr  621,  opy^n  Hi  627;  PI.  D-sn  jr  3^  etc., 
s.  "'n,  T'n  u.  dafür  "^riri  1  S  3026  1  K 
16 11  [nicht  „Pv  2918^  (Ges.-K.  09  §  9ik)] 
Hi  42 10,  was  sich  wohl  aus  der  Vor- 
herrschaft dieser  Form,  aber  schwerlich 
als   „genereller   Sing."   (Ges.-K.)   erklären 
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lässt,  c.  "^n   Hi  2 11,    on-'?;!   (e   vielleicht  VO'S^  c.  pa?;!    Gn    42 19   etc.,   Hungrig- 

durch   y,   festgehalten,    cf.   2490f.),   m.,    —  '  teit,  Hunger,  Hungersnot  (Ps  37 19). 

1)  Genosse  (Sach  38); 2)  synekd.  »            6     »          &             v              f 

Terallgemeinert:  —  a)  Freund  (2  S  16i7  TJJ*1  (äth.  reSda,  tremuit),  "^TT.  Ps  10432, 

etc.)    oder    Geliebter    (Hos    3i   etc.);    —  erzittern.    —   Hi.  "T^^n»    etc.    Dn    lOu 

h)  Nach  st  er  (Ex  2 13  etc.),  Nachbar  (11 2);  Esr    109,   direkt-kaus. :    Zittern  zeigen  = 

—  c)  schliesslich  einfach  =  anderer,  wie  förmlich  zittern  od.  klappern, 
in  Jes  34i4  Pv  17i8  18 17  u.  hauptsächlich  <- 

in   ^nr}  b^   123'^N    ^zu   einander'^    Gn    ll3  TS  J  m.  Ex   15i5  Ps   556,  Zittern, 

etc.,    was    übrigens    in   metaph.-personifi-  ^^ 

zierendem  Gebrauche   auch   in  Bezug   auf  •  '  J?l   f-   ^^s   33 14   Ps    2ii    48?   Hi   4i4, 

Lebloses  angewendet  ist  (Gn   15io).  Zittern. 

*S*n  Hl  (st.  r\r).  V.  nrj  H),  -^fl,  Pl.  s.  nS*)  Verb  I  (cf.  äth.  *ra3äwa  in  'arBüt 
T?l,  ursprünglich:  Interesse,  dann:  Be-  ^Joch**;  etc.,  also  ein  Hjn  mit  w  als 
strebung  od.  Gedanke  (Ps  1392  17).  drittem  Stammkonsonanten  u.  deshalb  als 
^^  „I''  bezeichnet),  verbinden:  Genossen- 
"Sn  (qu(l  V.:?:?-!  H),  c.  =,  la)  physisch:  gchaft,  Gemeinschaft  pflegen,  oder 
schlechte  Qualität  oder  Minderwertig-  jmdn.  (Akk.)  zum  Freunde  haben,  wahr- 
keit (Jr  242ff.  29 17);  b)  moralisch:  scheinlich  in  nj^h  Pv  1320  287  293  sich 
Schlechtigkeit  od.  Bosheit  (Jes  li6 etc.);  zeigend.     Jedenfalls   liegt  dieses  nj?"n  dem 

—  2)  ästhetisch:  a)  Hässlichkeit  (Gn  41 19);  Nomen  ^"^  H  (Genosse)  etc.  zugrunde.  — 
b)  Niedergeschlagenheit  oder  Traurigkeit  —  Pi,  nj?n  Ri  14 20,  doch  denominiert 
(des  Gesichts!  Qh  73;  a  Nr.  3c).  von    S"!)^    (s.  0.):    aJs    sog.   „Bräutigams- 

^^^  freund"    fungieren.    —    Hithpa.  snnn    Ca: 

3^nyerb(ar.r4örÄi6a,expetivit)Jes9i9etc.,  3501)    Pv    2224,    sich    befreunden    (HN 

^^T?    P.;    ^"V.    etc.,    hungern,    sich    in  „mit"). 
Hungersnot    befinden    (Gn    4155    etc.;    i 

„nach"    etwas  hungern  Jr  42 14).  —  Hi.,  HSn  Verb  II    (äth.  reBja   u.    ar.  räSäfjJ, 

hungern  lassen  (Dt  83  etc.).  pavit),   Q''ri''n,  ^^    etc.;  *n?n;:    z.  B.    in 

n3?T.  Ps  80 14,  etc.;  ^i:  pascat*(Hi  2026); 
DSn,  s.  Ci?fl  m.  (^^  2  S  2413  hängt  nsn* etc.;  niyn  etc.;  n?(1)h^  c.  n^h  Gn 
von  ^^V  ab:  3  §  349b!),  1)  Hunger  od.  4634  „jeder  Kleinviehhirt"  u.  473  (3  §  348m! 
Hungersnot,  wie  sie  auch  in  dem  sonst  Nicht  „PI."  [Ges.-B.]!),  PI.  Q''?"^,  c.  ''?^, 
seiner  Fruchtbarkeit  wegen  gerühmten  (Gn  f.  nj'^  Gn  299  etc.,  —  1)  transitives 
12io  13io  422  Nm  II5  205  etc.  Jes  233  weiden,  —  a)  eig.  mit  Akk.  (Gn  137 
Jr  42 14)  Ägypten  mehrmals  u.  zwar  Jahre  etc.),  od.  absolut  (297)  etc.,  b)  metaph. : 
hintereinander  aufgetreten  ist:  Brugsch,  a)  in  positivem  Sinne  =  verpflegen,  be- 
Steininschrift  u.  Bihelwort  189l88f, ;  Ovid,  hüten,  leiten,  oft  Gott  od.  menschlichen 
-Ars  amatoria  1647 f.  etc.  bei  Heyes,  Bibel  Herrschern  zugeschrieben  (Ps  23 1  etc.  2  S 
und  Ägypten  1904 281  f.;  —  2)  metaph.-  52  77  etc.,  daher  wie  die  Verba  des  Be- 
psychologisch (Stil.  107):  Interesse  für,  herrschens  [3  §2i2c]  mit  n:  Ps  787i);  — 
Streben  nach  (Am  8llabß).  ß)  aber  auch  in  negativem  Sinne  =  treiben, 
^  ^  vor  sich  her  jagen  (Jr  2222  Ps  49 15);  — 
3?n,  PI.  ü'^ny-i;  f^  nnri,  1)  hungrig  .^)  pflegen  ideelle  Objekte  =  sich  abgeben 
(1    S   25   etc.);    —    2)   synekd.  erweitert  mit,   trachten   nach    (Jes    4420    Hos    122 

u.  zugleich   metaph.:    an  Entbehrung   ge-      Ps  373  Pv  15 14); 2)  bei  Verzehren- 

wöhnt(Pv  277),  unglücklich  uä.  (Ps  1079).  den   als  Subjekten,   a)   intrans.:   weiden. 
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zunächst  rom  Weideineh  ausgesagt  (Gn  41 2  p^ST   H   (y.    TVSn   u     Qol    Ibr)   Qh    1  14 

etc.  Jes  517;   117,   wo  ".rn  als  zu  beiden  2„ff.   44  6  69/ Interesse   oder   Streben 

Sätzen  gehörig  gemeint  od.  vielmehr  einmal  /findiges  =  nichtiges). 

verloren  ist,  (vgl.  LXX:  ä{ia...(iiia;  Ana-  ' 

diplosis;    cf.   Stil.  301;    Jes  1430:   werden  ''SJT  (v.  nri  H)  i  K  53,  Weide  (Parallelen 

wohl  Weide   finden);     -    b)   transitiviert  V^n     so     koordiniertem     Attribut     giebt 

(3  §2ii):  a)  im  eigentlichen  Sinne  abweiden  3  «  333?!^ 

(eine   Aue    etc.    Jes  3023   etc.    Hes  34i8),  |^j?n  1  k  l8  ist  mit  deLagarde(LXX  Lucian: 

ß)  metaph  :    kahl  machen    ausbeuten,  auf-  ^,               ^.^^^^  ^j^  ^^^  Haplographie  des 

zehren    ( Jr  2 16    Mi  5  5    [cf.  4 b]    Hi  2421  ^^j^^^^^    ,    entstanden    anzusehen,    also 

2026).   -   Hl.  ;nr):  LAPs  7872,  weiden  ^J^^  ,.^^^     ^^.^^  p^^^^^^,,  ^^  ^^^^^^^^ 

lassen   (Kausativ   von  Qal   Nr    2aim  me-  ^s   ist   nicht   mit    Winckler,   KAT    03  23» 

taphorischen    Sinne;    andere   bessere   LA:  ^^  „^^  .     ^^  ^^  vermischen. 

^,^  Qal  Nr.  Ib).  •      \        / 

n;r5»  oM?  Adjektiv  etc.   s.  o.  bei  5^1  "^5?   I    Jes    38 12    ist   als    Ableitung   v.  njh 

„Hirt"  nach  2 155  nicht  einfach  unmöglich: 

TO*)    (qital   V.   nrn  I),   c.  nfn,    also   auch  ^on  Hirten  gebraucht,  und   Hirtenzelt  mit 

da   mit   Segol    nach    den    besten    Quellen  synekdochischer  Verallgemeinerung   ist  = 

(2  78  f.),  demnach  gleichsam  als  Eigenname  Wanderzelt. 

behandelt,     weil     zum     Titel      geworden:  »^^^fc^ 

„Freund    (des   Königs)'^    2  S  1587    16 16  ^T^  ^-  "f?  I)'  «•  ^■?:?^.  "•  «•  '""-r^  ^' 

1  K  45.  f")  1)  Kameradin  (Ri  1 I37K);  —  2)  synekd. 

7^f?.    Verb  Ri  1420  s.  0.  nn  r  Pi.!  speziell:   Geliebte  (HL  1  9 ff.  -  64). 

•rWn  (f.  von  ?n  II),   PI.  s.  ^n>5   etc.  Ri  T^^-  ''  =  ^^^  "?^  "  ^^^  1^^)  Q\l^' 

1  7  .«  n  00  T»    >if;.-    T?           j-        1     IT  222  4 16,  Interesse  od.  Bestreben  (windiges 

II37Q38  rs  45i5,  Freundin  od.   Käme-  \                                           v          o 

1  •  s^  eiuies  I. 

radin.  ^ 

nPn   (Mihel)  Jes  2419;  s.u.    Inf.  v.  5?3n  H  ^JJT  (ar.  raia/a,  schlaffen  u.  in^rans.;  schlaff 

^fci-  _                                                  .  herabhängen)    Ho.    *"^n    Nah    2  4,   ge- 

TO-I  Pv  2519,  f.  von  «n  (3.  0.  nn  I,  ar.  «ehwungen  werden. 

hurrun),  qu^ul  von  3?5n  I,  brüchig.  »       < 

f'an  Gn  II18-21  II  1  Ch  125,  mit  D  von  n:p-i  ^5*1  Sach  122,  Taumeln. 

I    und    äth.    raSdwa,    zusammenhängend,  «^wUm**    ....     -^x    t      o  ^     cu  ^            11 

,        T^      ^                   Vk»^*^      ,  f  /-.  mT^j/  I   (?),  oth  Jes  3 19,  Flattern  x.  4.  als 

ausserdem   Kurzform   von    -'N^^:    1)    (jn  t  t    »    ^  ^ 

364ff.;  -  2)  Ex  2i8  Nm  IO29  (s.  0.  ^I);  ^bstr.  p.  c:   Schleier. 

-  3)  214;  -:  4)  1  Ch  98  „Freund  Gottes"!  t";)^:  Esr  22  ||  n;^?n  (3.  u.)  Neh  77. 

''Sn  (Milras)   Mi  55   etc.  s.  0.  bei  nyn  H,  q;^"^  i    c^th.  ra^dma    Hi.,  tonuit),    l^^^; 

aber  Jr  II16  bei  pri  Hl  D2?V  P896ii  ||1  Chl632;  Ps987,  donnern, 

^K^3n  Reghü'el  s.  o.  bei  ^^"|!  synekd.  erweitert:    dröhnen,  tosen, 

•  ^^^.-  T  ,        ^  TN             .        ^  Hi.    z.  B.  Dri2    etc.    1   S  2io    2  S  22i4 

mS^n  I  (V.  nrn  i),  8.  nn^yn,  Genossin,  (3  ^^,^  gj  37^^   409.   ^  g  7,^,  p^  jg.^ 

1)  synekd.  speziell   von   der   Mitgemahlin  293,  direkt-kaus. :  Donner  bewirken  =  es 
gesagt  (Est  1 19);  —  2)  synekd.  erweitert  donnern  lassen, 
a)  Nachbarin  (Ex  1 1 2),   b)  schliesslich  ein- 
fach =  andere  in  '1  ...  .  nuJN  „einander"  0?"^   U   (c^-    ar.  raghmun,   aversatio;    ira) 
Jr  9 19,  auch  personifizierend  in  Bezug  auf  in   ^^^    Hes  2735,    widerwillig    sein, 
Tiere  gesagt:  Jes  3 4 15 f.   Sach  11 9.  meton.  (Stil.  19):  eine  grimmige  Miene  zeigen 
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mit  Acc.  relationis  =  „im  Gesicht".  — 
—  Hi.  Inf.  suff.  nriy^n  (rr:  2496)  1  S  U, 
erzürnt  machen. 

DJ?  j  (v.  D^  I),  c.  ==,  s.  ^?P,  la)  Donner 
(Jes  296  Ps  7719  104?  Hi  26i4),  b)  meton. 
(Stil.  31):  Gewitterwolke  (Ps  8l8);  — 
2)  synekd.  erweitert:  dröhnender  Kom- 
mandoruf (Hi  3925). 

fNpfl  s.  u.  npijn  II! 

nöSn  I  (Hi  3919),  Dröhnen   (cf.   orj  I), 

meton.  (Stil.  21  od.  31;  29):  Beben,  Ge- 
schüttele st.  seines  Subjekts:  flatternde 
Mähne.  Diese  Bedeutung  ist  also  metony- 
Dodsch  ableitbar,  u.  deshalb  ist  „Dröhnen, 
Toben"  nicht  ,,die  einzig  gesicherte  Be- 
deutung" (Ges.-B.)  zu  nennen. 

frrafi  H  Gn  10?  II  N'?^  1  Ch  l9  (n:  2347) 
doch  das  sabäische  ixn^  im  südwestlichen 
Arabien  (BDB  947b),  wie  es  in  Hes  2722 
auch  hinter  ^^^  genannt  ist;  LXX:  Tsyiid 
od.  in  Hes  2722  mit  Zusammensprechung 
des  y  =  'Pap-jid. 

tn;n?n  Neh  77  cf.  osn  n  (g.  o.  0^73). 

tOD7?S?n  Gn  4711  Ex  1237  Nm  333  5  (Kittel) 
od.  ^9^?*]}  Ex  In,  eine  doch  nach  Ram- 
ses  U.  als  ihrem  Gründer  benannte  Stadt, 
nach  Flinders  Petrie  jetzt  gefunden  ,,in 
der  Mitte  der  Ausdehnung  des  Wädi 
Tumilat"  (M^  Neile,  The  Book  of  Exodus 
08,  XIH),  der  auf  der  Karte  östlich  von 
Nordägypten  zu  finden  ist. 

|3?T  Pi3lel  njD^]  (Mil3el)  P.  (2535)  Hi  1532, 
grün  sein,  meton.  (Stil.  31)  als  Zeichen 
st.  Sache :   saftig  sein. 

]2S^  (PiBlel-Bildung),  f.  n:;^  (Milrai)  P. 
(HL  116),  PL  D^33?:i  (nn:  246i),  1)  ^ün 
(Dt  122  1  K  1423  2  K  164  [|i  2  Oh  284] 
17 10  Jr220  36  13  172  Hes  6 13  Jes  575: 
in  der  Formel  „unter  jedem  grünen 
Baum";  etc.);  —  2)  meton.  (Stil.  31): 
a)  saftstrotzend  (Hos  149  Jr  lli6;  Ps  3735 
52io  92  15  cf.    l3!);    b)  frisch  (Ps  92  ii). 

!JSn  I,  n;  Jr  1512  Hi  3424,  8.  ornn  Pg  29; 
Imp.  ^2n  Jes  89;  Inf.  abs.  nrn  (Jes  24i9) 

König,  Hebr.  Wörterbach. 


mit  assonierendem  ä  (3  §  219  c;  das  n 
ist  aber  wahrscheinlich  nur  durch  Ditto- 
graphie  entstanden),   1)  zerschmettern; 

—  2)  meton.  (Stil.  29 :  Sache  für  ihr  An- 
zeichen) :  toben  Jes  8  9.  —  —  HithpÖ3eI 
^^iinn  etc.  Jes  24 19  Pv  18  24,  zer« 
schmettert   oder   zertrümmert   werden. 

Änm.  Dieses  3?2n  ist  als  5?5?"»  I  aufgeführt 
worden,  obgleich  es  nach  meinem  Urteil 
nur  die  transitive  Erscheinungsform  von  3?3n 
II  darstellt.  Das,  aramäische  5?yn  ins  He- 
bräische hereinzunehmen  (Ges.-B.),  scheint 
mir  gerade  in  diesem  Falle  nicht  angängig 
zu  sein.  Denn  man  würde  dem  häufigen 
intransitiven  3?5n  nicht  wahrscheinlich  ein 
transitives  aus  einem  fremden  Dialekte  bei- 
gesellt haben,  und  das  lautliche  Zusammen- 
treffen mit  dem  aram.  Worte  (s.  u.  im  bibl.- 
aram.  Lexikon)  braucht  nicht  auf  Entlehnung 
zu  beruhen.  Im  Hebräischen  selbst  aber 
können  ein  transitives  u.  ein  intransitives 
5?yi  nach  vielen  Parallelen  (vgl.  3  §  210) 
nebeneinander  existiert  haben. 

5/Sn  II,  wahrscheinlich  nur  die  intrans. 
Gestalt  V.  y:n  I,  hiess  ursprünglich:  über- 
mütig sein,  sodass  sich  das  Zerschmettern 
(y:n  I)  leicht  verstehen  lässt  (vgl.  auch 
ar.  raSäSun,  iuvenes  viles!),  3.  sg.  m.  ^ 
Nm  22  34  etc.,  ^1  P.,  f.  n^ni.  Dt  159,  ^r^) 
Jr  1 1 16  (Parallelen  zu  dieser  Milra3-Be- 
tonung  gibt  2  519);  n:,  ^^n;,  ("^V'D.AnaL: 
2452)  Neh  23,  böse  od.  schlecht  sein, 
la)   physisch:    verdorben    sein   (Jr   11 16); 

—  b)  moralisch,  wie  im  häufigen  „schlecht 
sein  in  den  Augen  jmds."  dh.  ihm  miss- 
fallen (Gn  21 11  etc.)  od.  'D^  u.  mit  ver- 
stärkendem ':,  '-]  (Neh  2 10)  =r  jmdm.  gar 
sehr  missfallen,  ebenso  mit  ^^  ,,für"  jmdn. 
gar  sehr  missfällig  sein  (Jon  4 1),  —  c)  ins- 
besondere: neidisch  sein  2i  „gegen' ^  (Dt 
159  2854  56);  —  —  2)  metaph.:  miss- 
mutig (Dt  15 10  1  S  Is)  od.  verdriesslich, 
traurig  sein  (Neh  23);  —  3)  meton.  die 
Folge  vertretend:  schlimm  od.  verderblich 

sein  (2  S  198  206  Ps  IO632). Ni. 

5?i-i2  (V'P.AnaL),  1)  schlecht  werden  (Pv 
1320);  2)  schlimm  behandelt  werden  (11 15; 
mit  ^'l  ,, schlimm"  zusammen  =  gar  übel 
wird  einer  behandelt,  wenn  er  etc.). 
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Hi.  ^ü  Ex  523,  n^^iq  uä.  etc.  [aber 
Dipy^^n  Nm  109  s.  o.  bei  ri"^  Hi.!];  H; 
P.  Zeph  112,  nri  Ps  443,  3?1N!  1  S  262i 
Jr  256, 3?*^5  Gn  199,  ^^;  etc.;  5n;T  i  K  1625 
[n;!  Jos  620  s.  o.  bei  ?^"i  Hi.!]  etc.;  Inf.  c. 
3nn  Ps  154  etc.,  P.  r:^  Jes  1 16;  abs. 
DH;  Ptc.  3np  Jes  916  Pv  174,  PI.  ^^^2^, 

—  la)  schlecht  machen  etwas,  dh.  zu- 
nächst: es  verderben  (Ps  743),  dann:  es 
unrichtig  tun,  was  man  tut  etc.  (Gn  445 
Jr  389  Mi  34),  u.  darfh  auch  mit  objek- 
tivischem Inf.  (1  K  149  Jr  16 12:  das  od. 
das  schlecht  ausführen;  3  §  3991);  — 
b)  absolutiert:  Bosheit  ausüben  od. 
schlecht  handeln  (Gn  19?  Jes  l4:  Ptc. 
=  Übeltäter  od.  Bösewicht;  16  9i«  11 9: 
nicht  wird  man  Bosheit  üben;  1420  31 2 
6525  Jr  422  etc.);  —  —  2a)  Schlimmes 
vollbringen,  übeltun,  "b  ,jmdm."  (Gn 
199  436  Ex  522f.  Nm  Uli  20i5  Jos  2420 
1  S  2621  Jr  256  Sach  8i4  Ps  I05i5  Ru 
l2i),  D?  übel  verfahren  „mit'*  (Gn  31?), 

^?  od.   ?   „gegen"   (1  K  1720  1  Ch   1622); 

—  b)  mit  Akk. :  jmdn.  in  schlimme  Lage 
bringen  od.  übel  behandeln  (Nm  16 15  Dt 
266  1  S  2534  Mi  46;  Ps  443,  aber  r^ri  ,^du 
zerschmettertest"  von  3?:n  I  würde  trotz 
des  Sxdxcüoac  der  LXX  einen  klareren  Gegen- 
satz geben);  —  c)  absolutiert  od.  viel- 
mehr mit  Übergebung  des  nächstliegenden 
,.sich  selbst"  bei  ,,in  eine  schlimme  Lage 
versetzen"  =  in  schlimme  Lage  geraten 
(Ps   154:   sodass  er  etc.). 

^ST  (ar.  rdSapha,  profluxit),  ^orni  etc., 
1)  intrans.:  triefen  (Ps  65 13,  mit  Akk.: 
„von"  in  V.   12);    —    2)  trans.   (3  §  2io): 

träufeln    (Pv   3  20  Hi   36  28). Hi. 

Jes  458,  träufeln  lassen. 

I^Sn,  Impf.  V?"jr)  etc.,  zerschmettern 
(Ex  156  Ri  lös). 

wV\  (ar.  raSasa  od.  räiasa,  tremuit)  etc.; 
^^^I  etc.,  la)  erbeben  (Ri  54  etc.); 
b)  synekd.  erweitert:  hin-  u.  herwogen  (Ps 
7 2 16);  —  2)  meton.  die  Folge  vertretend: 
a)  mit  1?  praegnans  (3  §2i3c):  wegrücken, 
dahinsinken    Jes  13 13,    b)    zum  Einstürzen 


gebracht  werden    (Hes  26 lo).    —   —  Ni., 

in  Erschütterung  geraten  (Jr  5046). 

Hi.  nn^ü^-in  etc.,  1)  erbeben  lassen  (Jes 
14 16  etc.);  —  2)  synekd.  spezialisiert: 
zusammenzucken  u.  so  zum  Sprunge  aus- 
holen lassen  dh.  springen  lehren  (Hi  39 2o). 

\ÜV'l,  P.  '1  m.,  la)  Beben,  wie  Erdbeben 
(Am  li  Sach  45  cf.  IK  19 n f.  Hes  37?  38 19) 
etc.,  b)  metaph. -psychologisch:  zitternde 
Aufregung,  heftige  Unruhe  (Hi  3924);  — 
2)  meton.  Folge  u.  Anzeichen  vertretend 
(Stil.  19  29):  Gedröhn  (Jes  94  296  etc.) 
od.  Rasseln  (Nah  32  Jr  47  3). 

ri^T  etc.,  Bosheit,   Übel;    s.  o.  ^n? 

'B"l  2  S  1719  s.  0.  ri-iD"^")! 

Ks  I  (ar.  räpha'a,  reparavit  ruptam  vestem; 
äth.  räph'a,  consuit)  etc.;  Nö"!1  etc.,  nrD-(n 
Hi5i8  (n"b.Anal.);^  Imp.  N?1  (n?"]  '  Ps 
604:  n"b-Anal.),  nND")  41 5  (Milraa,  u.  k 
hielt  a  im  Vorton  fest),  s.  ""^ND^;  KD-],  s. 
^^^T;  etc.,  ursprünglich:  Wunden  zusam- 
mennähen, wie  diese  Grundbedeutung  sich 
noch  in  Hi  134  („mangelhafte  Flick  er") 
zeigt,  dann:  1)  heilen  übhpt.  mit  Akk. 
(Gn  20 17  etc.)  mehr,  als  mit  b  Nm  12 13 
etc.  Jes  6 10  etc.  Ps  1033  etc.  beim  Kranken 
od.  bei  der  Krankheit;  —  —  2)  metaph.: 
,,Ä«7en"  dh.  —  a)  wiederherstellen  (Dt 
3239  Jes6io  Hos  513  6i  Kl  2i3  2  Ch  7  i4 
etc.);  —  b)  wieder  gut  machen  (Jr  322 
Hos  145);  —  c)  kräftigen  od.  wieder  zu 
seelischem  Gleichgewicht  verhelfen  (Ex 
1526  Jr  1714  Ps  63  303  41 5);  —  d)  aus 
Gefahr  befreien  (2  Ch  302o).  —  Ni.  N?13. 
HHöSd  P.  (n"b.Anal.)  Jr  5l9,  ''«öl?  nirpu 
Hes  478  (übergehung  des  n:  2480);  «??"?p, 
^i^ön;;,  aber  auch  ^D^J.  2  K  222  nach  n"b. 
Anal.;  Inf.  c.  NDnn  u.  HD'  nach  n"XAnal. 
(Jr  19ii),  1)  geheilt  werden  (Lv  13i8 
etc.);  —  2)  metaph.:  a)  wiederhergestellt 
werden  (Jr  19 11  5l8f.),  b)  trinkbar  ge- 
macht werden  (2  K  222  Hes  478ff.),  c)  Er- 
lösung jerschaift^  werden  (Jes  535).  — 
PI.  ^nt^D-)  u.  ^SN?")  mit  z  nach  n"b-Anal., 
DnND-];  NDT,  etc.,  ^öT,  Jr  811  nach  n"b- 
Anal.;  Inf.  abs.  NSn   Ex  21 19,    la)  heilen 
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(Hes344  Sach  llie);  b)  metapb.:  „heilen" 
Jr  614  811  51 9,  reparieren  (1  Kl  830)  od. 
trinkbar  machen  (2  K  22i);  —  2)  kaus. : 
heilen  lassen  (Ex  21 19;  das  Objekt  liegt 
im  Kontext).  —  Hithpa.  N?:irin  2  K 
829  9 15  II  2  Ch  226  von  Joram  gesagt,  sich 
heilen  lassen. 
t«?")  1)  mit  Artikel  in  1  Ch  204  6  8: 
Stammvater  der  Repha'iter  (s.  u.  f'^^'J  I); 
—  2)  1  Ch  4 12,  Kurzform  v.  "^Np.  s.  u. 
mass.  fc^D'^  Ri  16 28  Hes  246  st.  mass.  riDl  s.  u. 

niSB'l  f.  Pv  38,  Arznei. 

niNDn  Jr  3013  4611  s.  u.  nN^D-i? 

•j-CNp")  I,  Repha' iter^  ein  Teil  der  vorkanaa- 
nitischen  Bevölkerungsschicht  Palästinas 
(Gn  145  1520  Dt  2ii  20  oll  13  Jos  124 
13i2    1715    cf.  2  S  2116  18   il    1  Ch  204). 

D^'KB^  II  Jes  149  2614  19  Ps  8811  Pv  2 18 

•      T  I 

9 18  21 16  Hi  265,  m.,  wie  das  phön.  'n^^'^ 
y, Verstorbene^  (Bloch  58).  Archaistische 
Aussprache  von  ursprünglichem "^Dn  „schlaff" 
(raphaiim  =  r^phä'im;  s.  0.  bei  "'l^"^  etc. 
in  2477)  ist  bei  diesem  Ausdruck  nicht  un- 
natürlich, aber  die  Herleitung  v.  Q"'^p"!  I 
(Duhm  zu  Jes  149:  Giganten)  widerspricht 
der  alttestamentlichen  Charakterisierung 
der  Hadesbewohner. 
t'^t??"]  (1  Ch  267  cf. 'PayaVjX  Tob  9  5)  st. 
"bNND"]  mit  Übergehung  des  einen  N:  Ge- 
heilt hat  od.  Arzt  ist  Gott. 

iDI  (ar.  räphada^  sub  clitella  posuit  pan— 
num;  iuvit),  '^=>'y.  Hi  4122,  hinbreiten. 

Pi.,  1)  hmhreiten  (Hi  17 13);  2)  eine 

Unterlage^  (metaph.  =  Unterstützung)  gehen: 
erfrischen  (HL  25:  ^"^pl  vertritt  vor  Suffix 
normal  [§   376c]  die  f.  Form!). 
nD-]  Ps   604  s.  o.  ^*?'J! 

HB"!  (syr.  r^phä\  remisit),  nnpn^  ^Dni;  TlBy^ 
etc.'  n^D-nn  Jes  137  Hes  7i7t;  ^TA  Ex 
426,  1)  schlaff  werden  oder  sein,  a)  mit 
prägnantem  IP  (3  §  213 c):  ablassen  von 
(Ex  426  Ri  83  Neh  69),  von  den  Händen 
gesagt  (2  S  4i  Jes  137  Jr  624  5043  Hes 
7i7  21 12  Zeph  316  2  Ch  157),  ein  Aus- 
druck für:    verzagen,  b)  meton.  die  Folge 


einschliessend :  in  sich  zusammensinken  (Jes 
524),  sich  neigen  (Ri  199);  —  2)  metaph.: 
mutlos  iverden  (Jr  4924).  —  Ni.  Ptc.  •^5.')?, 
PI.  D"'P'  Ex  58  17,  lässig  sein.  —  Pi.  n^^^^ 
etc.;    NB"]?    Jr    384    («"^-Anal.),    ü'^ö:)'?, 

1)  schlaff,  locker  machen  (Hi  1221),  „die 
Hände''  erschlaffen  lassen  (Jr  384  Esr  44) 
=  verzagen  lassen;  —  2)  meton.:  sinken 
lassen  (Hes  l24f.).  —  Hithpa.,  sich  schlaff 
od.  lässig  zeigen  (Pv  24i0;  Jos  I83  Pv 
189).  —  Hi.  "^Pi:  etc.;  q^ri;  Imp.  nD*nn 
(qiO  Dt  9 14  etc.),  ^önn,  'la)  indirekt- 
kaus. :  schlaff  machen  „die  Hand  CJ)" 
ist  ein  natürlicher  Ausdruck  für  „ab- 
lassen« (2  S  2416  II  1  Ch  2115),  mit  IP 
Jos  106:  jmdn.  verlassen;  —  b)  meton.: 
locker  oder  los  machen  dh.  loslassen  (Hi 
7 19  276  HL  34)  oder  negativ:  im  Stiche 
lassen   (Dt   431    31 6   8   Jos    I5    Ps    138  8 

1    Ch    2820   Neh    63); 2)  direkt- 

kaus.:  Schlaffheit  beweisen,  a)  be- 
treffs ("b)  jmd^  dh.  ihn  in  Ruhe  lassen 
(1  S  113  2  K  4  27);  —  b)  mit  präg- 
nantem IP  (3  §  213c)  dh.  ablassen  von 
jmdm.  =  jmdn.  gewähren  lassen  od.  auch 
einfach:  lassen  (Dt  9 14  Ri  1 1 37  Ps  378), 
dann  auch  ohne  IP  (1  S  15i6;  Ps  46ii: 
lasst  ab!   Pv  4i3:   lass  nicht  ab!). 

t»"'?"?  I  2  S  21(16)  18  20  22  <  II  N?")  1  Ch 
20  4  6  8,  Stammheros  der  D^NDn  I,  Rephaitcr. 

t"?")  II  (1  Ch  837),  Kurzform  v.  n;D-)  942 
St.  n;ND-i   „Geheilt  hat  Jahve". 

nan  (v.  HD-n),  c.  n?-];  PL  f.  niD-j,  schlapp 

(Nm  13  18),  schlaff,  wie  z.  B.  in  „schlaff 
an  Händen"  (2  S  172),  einem  Ausdruck 
für  ,, verzagt";   cf.   Jes  353  Hi  43. 

mass.  nD"i,  räphe,  oder  gewöhnlich  als  f. 
•^?"5  gemeint:  1)  ohne  Dages  (Lv  13 10  etc.), 

2)  ohne  Mappiq  (Nm  3242  Jes  I85  «-^tc.)- 
I^^D-;  „Geheilt"  (od.  metaph.)  Nm  139. 

*nSia"l,    PI.    niND^,    1)   Heilung   (Hes 

3O21);  —  2)  PI.  meton.:  Heilmittel  zur  Zu- 

heilung  (Jr  30 13  ||  4  6 11). 
niDn  2  S  1719  s.  0.  niD-^l! 
t"?!  1  Ch  725  „Überfluss"  (cf.  ar.  räphäja, 

bonis  abundat). 
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*rTTS*1  HL  3  10,  Lehne  (s.  o.  bei  id*i!). 

fD^T?7    „Bergsatteldecken"   (?)   Ex   17i  8 

192  Nm  33i4f.  (GRG  08  in). 
tn;D-]  St.  ^;K2,*1  „Geheilt  od.  wiederhergestellt 

hat  Jahve"  1  Ch  321;  442;   72;  943;  Neh  39. 

^"-  jTBn  Jr  473  in  „Erschlaffung  der 
Hände.''  einem  Ausdruck  für;  Mutlosig- 
keit. 

DB  I  (ar.  räphasa^  pede  percussit),  LAA 
(iz;)cb-in,  X^X^-^T^  p.,  zertrampeln,  zer- 
stampfen Ströme  dh.  trüben  (Hes  32  2 
3418).  —  Ni.  Ptc.  ^?"J3  Pv  2526,  zertreten: 
(jetriibt.  —  Hithpa.  Imp.  CD-inn  Py  6-3; 
Ptc.  -?::n?  P«  6831  p  ist  vor  ^  über- 
gangen: cf.  3  §  330m),  synekd.  verallge- 
meinert:  sich   niederstürzen. 

rinbSn  2  Oh  215  Pl.,  Flösse;  cf.  neuhbr. 
niiiCD-i,  Fussbänke  (Levy,  Nlibr.  WB  4463) 
etc.  in   2406!  . 

P|B*1  (ar.  räphpha,  zittern)  Po3al  ^Dpii"; 
lli  26 11,  erzittern,  metaph.:  erschüttert 
werden. 

pB   I   (ar.   räphaqa^   iuvit)   Hithpa.    Ptc.  /. 

^P.|!?n^  HL  85,  sich  stützen  od.  lehnen 

(auf,  ^?). 
^'P"J,   zerstampfen   (s.  o.  ODI). 

117 Bn  (ar.  rüphata,  obscoenus  fuit)  Jes  5720, 
Kot.' 

*DB")  (ar.  raphphun,  ovile;  cf.  2l6l),  D"'riD"] 
Hab  3i7,  Stall. 

*}n,  PI.  c.  ■^n  (v.  y^)  Ps  68  31,  Stück, 

Barre  (n  „mit";  s.  o.  n  2,  b). 
>"?.  ^1  S  2036  Sach  28  s.  o.  7^"i  Imp.! 
•^nNk-j  Hes  4327  s.  u.  nri! 

liJl  (ar.  rä^ada,  observavit;  insidiatus 
fuit)  Pi.  1^i3pr>  Ps  6817,  scheel  an- 
sehen. 

nit   1  (ar.  rddija^  Gefallen  haben  an  etwas), 

n^^,  ""^ßt]  (N«b.Anal.)  Hes  4327;  ns?-)-:; 
17^1;   nxp;   ni^;    nicii,   g.    Q^n,   -^nii, 


1)  Gefallen  haben,  oft  konstruiert  mit  4 
„an"  (Mi  67  Ps  1494  1  Ch  284:  an  mir)', 
sich  befriedigt  fühlen  von  (^  Hag  1  8  Ps 
49 14  etc.)  oder  im  Einvernehmen  stehen 
mit  (03?  Hi  349),  gemeinschaftliche  Sache 
machen  mit  (Ps  50 18) ;  —  —  2)  trans. 
(3  §  210):  —  a)  wohlffefällig  betrachten^  gern 
haben  (Gn  33  lo  etc.,  wo  durch  das  Suffix 
nach  3  §  22  auch  2  ersetzt  sein  kann; 
aber  Akk.  steht  unfraglich  dabei  in  Dt 
3311  Hes  2041  43  27  Mal  1  lo  13  Ps  51 18 
102  15  119108  Pv  23  26  K;  Ps  40  14:'  be- 
lieben), daher  ""^^"J  „beliebt,  Liebling" 
(Dt  3324  Est  103);  —  b)  speziell  sich  einer« 
Sache  erfreuen  dh.  sie  in  Empfang  nehmen^ 
geschenkt  bekommen  (Lv  26;^4a  4i  43  2  Gh 
3621).  —  m.  n^n:;  n^n;,  i)  mit  Wohl- 
gefallen betrachtet  werden  (Lv  l4 
2225  [)  „für  ==  zugunsten"]  7i8  197  2227); 

2)  speziell  bei  einer  Schuld  (Jes  402): 
wohlgetällig  gemacht  dh.  beglichen  sein.  — 
Pi.  ^^in-;  Hi  2010  kausativ:  befriedigt  sein 
lassen  dh.  begütigen  uä.  —  Hitlipa.,  sich 
beliebt  (cf.  Qal  Nr.  2a)  machen  (1  S  294; 
^^.,  Dativzeichen:  bei).  —  Hi.  3.  /.  ^?7^1 
(altes  öM)  Lv  2634b,  in  Empfang  nehmen 
(cf.  Qal  Nr.  2b)  lassen:  darbieten^  bezahlen. 

Anm.  Also  ist  nicht  mit  Ges.-B.  ein  zweites 
ni:n  „bezahlen"  für  Lv  2634a  4i  43  2  Ch  3621; 
Jes  402;  Lv  2634b  anzusetzen.  Das  neuhbr. 
n:in  Hi.  „zählen"  (Dalman,  WB  388)  ist  ein 
sekundärer  Spross  von  dem  in  Lv  2634  etc. 
angewendeten  alten  n^n,  das  mit  dem  oben 
erwähnten  ar.  Verb  zusammenstimmt. 
N"!^";  Hes  1 14  ist  verschrieben  st.  N'i^;(l444)! 

jilt'l    (v.   n^n),    c.   etc.    1,    m.,    1)  Wolil- 

gefallen^  Gefallen,  Wohlwollen^  Huld  wie 
z.  B.  in  „ein  Jahr  der  Huld  Jahves" 
(Jes  61  2;  erörtert  in  3  §280n)  od.  ^^^  '"| 
Ps  1064:  Huld  gegen  dein  Volk,  od.  in 
■}i:£-;b  vw  Ps  I9i5  „zum  Wohlgefallen 
gereichen",  „zur  Erzielung  von  Wohlge- 
fallen für  euch"  Lv  195  2229  23 ii;  — 
—  2)  meton.  (Stil.  19 f.):  a)  das  Objekt 
des  Wohlgefallens  =  was  wohlgefällig 
ist  (Pv  1032  lli  20  27  1222  158  16 13),  ver- 
allgemeinert: (t/wcA:  (Dt  3323;  Erwünschtes, 
Befriedigung:    Ps  145 16  mit  'b   beim  Ptc. 
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nach  3  §289b;  Pv  149:  Harmonie),  spezia-  er    geboren    war,    belagerte    und    eroberte 

lisiert:     ein     wohlgefälliges     Opfer     (Mal  ich.    800  Leute  nebst  ihrem  Besitze,  ihre 

2 13) ;  —  b)  die  Folge  des  Wohlgefallens :  Rinder,  ihr  Kleinvieh  führte  ich  fort .  .  . 

Wunsch  Ps  14519,  Gelüst  (Gn  496),  Wille  591    Städte    von    16    Bezirken   von    Da- 

(Ps  409  10321  14310  2  Ch  15i5  Esr  lOu),  maskus  zerstörte  ich  wie  Sintfluthügel;** 

Belieben   (?  „nach"    Neh  924  37    Est  l8  —  2)  Esr  2  48  II  Neh  750. 

95  Dn  84   ll3fP.).  '?^1   Lv   l3   etc.    s.   o.  P^,   Wohlgefallen! 

nj£"n    (siT.  rd^ahfhja,    confregit,    contudit)  5^*1  (ar.  rdsa^a,  confodit)  Ex  21 6,  durch - 

etc.';  nrn-ijetc,  töten  (Ex  20is  ||  Dt  5i7;  bohren. 

1  K  2119  Jr79  Hos  42  Hi  24i4,  mit  pleo-  ^.^^  t   /          ,      r                  •.    •     • 

^.    ,                  UT1.J          A^-i«  ^Ä  I  I   (ar.  räsaphüi    apposuit   mvicem   et 

nastisch    veranschaulichendem    Acc.    reia-  I    ,.        >       .   *  ri     •  i    nC     ti.                »,^^^ 

tionis  [3  S  328h]  „an  der  Seele  =  am  Leben"  °jf "»,«    '"°^>*    [lapides])     Ptc.  pass.  q^xn 

Dt  2226,  auch  vom  blossen  Totschlage  ge-  ^L  3io,  in  Mustern  sticken 

sag«  (Nm356£f.  Dt  442  193ff.  Jos203£f.:  ^=^.  "  ^'"-  ^^4apha,  durch  Gluhsteme  er- 

2 113 ff.:  der  Totschläger  soll  in  eine  Asyl-  warmen). 

Stadt  fliehen  dürfen).    —    Ki.  rop,??    etc.  *P1J{^^  n-'SSl.   1  K  196,  Glühstein. 

Ri204  Pv  2218   getötet  werden   -PI.  ^r^^\y^  Igiä  lUes  37 12,   keilschriftlich: 

in^n'^  etc.  morden  (2  K  632  Jes  l2i  Hos  '  L:  ■                 i,     i.  •  r  i.         .,,     •       u  • 

/.     -n    n .  N       T     r.  \n        ii        Ti  1-  i  Rosavpo,    Wahrscheinlich   =    Prioatpa    bei 

.     Ä.V  r      .     .'   't    ''      /     .*:  Ptois  V,  18  (BDB  s.  v.)  =  das  syr. 

rung  des  bildlichen  Ausdrucks  sein,  taucht  ^     -«r           \^'  \.            t?     uxri. 

,    ®       ..  ,.  ,          .             ,          1     j.      TT  Busapne,   westlich  vom  Euphrat,    last  ge- 

aber    möglicherweise    auch   noch    die    Ur-  j       .ji-  i            rn-  r,      u        tu        i 

,    ,     ,     °    /            1         .V          -^    T...  rade  südlich  von   iiphsach  =  ihapsakus; 

bedeutung    (s.  o.    das    Ar.)    „mit    l^ussen  r      -      r,  -.    i..       .           •    uu  /w-     i  i 

,,  °    ^     ,.      ^,     „..  \    ",        j  1  .  zu  Jesaias  Zeit  „langst  assyrisch"  (Winckler 

stossen"    an    die    Oberflache    des    dahin-  -t^at^ao^ax 

x-jouvu                            A  ^^   KAT   032734). 

stromenden    bprachgebraucbs    empor,    und  ^ 

ist  wegen  der  schweren  Konsonantenfolge  HBit*!    (v.   t]^  I)    mit    Silbenzerdehnung 

nn^n     in    ^nxni^     t^räss^chü    umgelautet  ^^^^^  ^^    (g,,^^^  ^    ^jj^^  ^0^3   p^  ^.^  ^3^ 

^^^^^°-  es  beibehaltenes  Objekt:  3  §  110])  423  Est 

DiCi  Ps42ii,   Zerstossung,   Zerrüttung.  ^^  2  Ch  73,  Mosaikfussboden. 

In  Hes2l27    ist   es    st.  rr\±    (LXX:  ^ori)  HpSt*!  (v.   ^'r^   II)   Jes  66,   Glühkohle; 

verschrieben.  ^;.^^^;   Qiühstein    (Ges.-B.),    denn    solche 

t«;?l    1    Ch   739:    Gegenstand    des   Wohl-  waren  am  Backofen  (s.  0.  r]^.),  aber  nicht 

gefallens   Jahves   (s.  0.  N^??)  =  Liebling  ^^^  ^^^^  ^l^ar. 

,,^1^  ^T^^^T'  .                 t"?^,   die   Heldin   aufopferndster  Mutter- 

VTl  PL   „Läufer"  s.  o.  P^!  \/^;  (2  S  37  2l8ff.),    „Glühkohle"  (s.  0. 

tr^:,  LXX  'Paocbv,  1)  König  von  Damaskus,  13  i^  ^^  ^   jj)  u.  mcA^  „Steinpflaster",  wie 

(2  K  1537  165f.  9;  Jes  7ifif.  86  910);  keil-  l^Ijj.,  die   vStellung   des  Weibes  etc.  08 18 

schrifthch:  Ramnnu);  —  vgl.  aus  dem  Be-  ^^^  Nöldeke,   EB,  c.  3300   („pavement") 

richtTiglathpilesersIII(od.IV.:  745—727)  ^^ytet. 
über  seinen  Zug  nach  dem  Westen  im  Jahre 

733—32  (A.  Ungnad  bei  Gressmann,  Alt-  f^JCT  (ar.  rdida,  contudit):  ''nikn  etc.;  V''"^; 

orientalische  Texte  etc.  09 114):  „Wie  einen  Jes  424  \\nicht  „alibi"  (Ges.-K.  09  §67q); 

Vogel  im  Käfig  schloss  ich  ihn  ein.    Seine  denn    V'^'^IJ    2  S  2230  ||K)?    Ps  1830    ist 

Gärten,  Obstpflanzungen  ohne  Zahl  schlug  wegen    seines  Objekts    u.    wegen    des  Pa- 

ich    nieder,     liess     keinen    Baum    übrig,  rallelismus  nicht  mit  ihm  hierherzuziehen; 

gädara,    die   Heimatstadt    des   Rasunnu  s.  0.  P"*!]  u.  70)"?.^    Qh  126a   (V'^-Ana- 

(«   Druckfehler   st.  s)  von  Damaskus,   wo  logie);  T?Jl  2  K  23 12  wegen  Haplographie 
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des  ^  St.  D?^';^  entstanden;  ni:an  etc., 
la)  zerstossen  2  K  2  3 12,  knicken  (2  K 
I821  llJes  366;  423),  b)  metaph. :  bedrücken 
(Dt  2833  1  S  123f.  Am  4i  Jes  586),  Hos 
Oll:  geknickt  in  seiner  Rechtsnorm;  — 
2)  intrans.  (3  §210):  a)  zerbrechen  =  zer- 
brochen werden  (Qh  126«!),  b)  metaph.: 
zusammenknicken    dh.    ermatten   (Jes  424). 

—  Äi.  "P;  u.  yi""!?  nach  i-^-Anal.  Qh  126b 
Hes  297,  intransitives  zerbrechen  od.  zer- 
knicken. —  Pi.  "HP  (nicht  mit  Sere,  wie 
bei  Ges.-B.)  etc.,  1)  zerschmettern  Ps 
74i4;  2)  metaph.:  bedrücken  (Hi  20i9 
2  Ch  I610).  —  PoJel  ^^l  Ri  lOs,  me- 
taph.: bedrücken.  —  Hithpo3el,  sich 
stossen.  Gn  2522.  —  Hi.  Y^.fyl  Ri  953 
(»■  beim  Sibilanten:  2510;  nicht  „Impf.  Qal** 
[Ges.-K.  09  §67p];  erörtert  in  3  §i9idef) 
direkt-kaus. :  Zerstossung  bewerkstelligen 
=  zerschmettern  (vgl.  nur  z.  B.  nbiü 
II.  tr'p^n!). 

p^  (v-  'p'p'^',  ar.  räqqa,  dünn  sein),  f.  PI. 
ri"!?":!,  dünn,  meton.  (Stil.  31)  als  An- 
zeichen für  die  Sache:  mager  (Gn  41 19 ff.); 

—  —  2)  als  Akk.  gedacht:  a)  im  feinsten 
Punkte  =  bloss,  nur  Gn  65  2629  Ex 
1017:  nur  noch  (cf.  Stil.  197);  Jes  4i 
etc.,  noch  verstärkt  in  Nm  1 22,  pleonastisch : 
Ri  II34  Hi  1 15;  zur  Steigerung  seines 
Sinnes  auch  an  den  Wortanfang  gestellt 
(3  §  339s)    Pv  326b   Pv   13  10;    hinter    V« 

1  K  89  schliesslich  =  „ausser'*,  ebenso 
=  „ausser"  hinter  anderer  Negation,  wie 
z.  B.  2  K  17i8;  —  b)  in  jeder  Linie:  — 
a)  durchaus  Nm  20 19:  durchaus  ist  es 
nichts  weiter  (Stil.  196f.):  „Nur  (ebenda!) 
mit  meinen  Füssen  werde  ich  durchmar- 
schieren" (3  §374b);  vgl.  die  vereinfachende 
Parallele  Dt  228;  Jos  136  Ri  19*20,  jeden- 
falls od.  auf  jeden  Fall  (Gn  20li  248 
Dt  46);  —  ß)  konjnnktionales  nur  (lat. 
modo)  Gn  198  £x  824  Dt  49  etc.  3  §392f, 
u.  VI.  Jos  1 17  ist  =  D^<  Pl  „wenn  nur 
(dummodo)"   Dt  lös    1  K  825   2  K  2l8  || 

2  Ch  636  338t.  Aber  pl  ist  nicht  =  D«  VI 
in  Jes  4i  (Ges.-B.).  Die  Asyndese  ent- 
spricht  mehr    dem   aufgeregten    Charakter 


jener  Äusserungen.  —  y)  ^*s  konjunk- 
tionale  restringierende  „nur"  ging  in  psy- 
chologisch erklärlicher  Weise  auch  in  ad- 
versatives doch  über :  Dt  1 2  15. 

p'n,  Q^p(^)1,  f.  n^C)!,  6th,    la)  leer  Gen 

3724  4127  Ri  7 16  2  K  43  Hes  24ii,  b)  sy- 
nekd.  verallgemeinert:  ganz  mittellos  Neh 
5 13;  —  2)  metaph. -psychologisch  (Stil. 
107):  a)  unbefriedigt  (Jes  298),  b)  erfolg- 
los od.  nichtig  Dt  3247  Pv  12 11  28i9  etc., 
c)  lumpenhaft^  Lump  (Ri  94  11  3  [?  mittel- 
los] 2  S  620  2  Ch  137). 

ph  (v.  p?"^  II),  s.  "^p?.  Jes  506  Hi  7 19 
30io,  Speichel. 

Dpn    (cf.    aram.    Nn^^^^p:!    „Wurmfrass; 

Motte«  bei  Dalman,  WB  389),  ^P-T, 
1)  verfaulen  (Jes  4020);  2)  metaph.: 
verblassen  (P\  10 7). 

Dp*1  (aram.  ^?P."),  Wurmfrass;  Dalman 
388),  c.  ^p'l  w.,  la)  Kncchenfrass  (Hos 
5 12  Pv  124'  1430);  b)  meton.  (Stil.  20): 
Vermorschtes  (Hi  1328  <  doxös  in  LXX, 
cf.  aram.  ^^TJIl^  Schlauch;  Dalman,  WB  388); 

—  2)  metaph.:  lähmender  Schrecken 
(Hab  316). 

]ÜpT  Hi  41 19,  Fäulnis  zum  Ersatz  von 
„faulig",  und  dies  ist  meton.  (Stil.  19  f.) 
=  morsch. 

npT  (ass.  raqddu,  hüpfen;  Del.  HWB  627), 

"i?i);   '^'^Pl^.;   etc.,    1)  hüpfen  (Qh    3  4); 

—  2)  synekd.  erweitert  u.  hyperbolisch  = 
sich  lebhaft  bewegen  (Ps  1144  6).  —  — 
Pi.  '^■'P.T.  etc.,  hüpfen,  tanzen  (Jes  1321 
Hi  2 In  1  Ch  1529),  dahin  galoppieren  mit 
Synekdoche   des    Ganzen  (die  Wagen)  für 

den  Teil:  die  Rosse  (Jo  25  Nah  32). 

Hi.,  aufbeben  lassen  (Ps  296). 

*npT  (v.  '^'^'^  I,  ar.  rdqqa^  dünn  sein), 
^5":  etc.  Ri  4  21  f.  5  26  HL  4  3  6  7,  die 
dünne  Stelle  x.  4.  =  die  Schläfe. 

fTip"]  (?  morastig  v.  Pp"i  II)  Jos  1946:  in 
Dan. 
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np")  -  Dt2^i 


npT  (phön.  rrp")  [röqechj  „Salbenbereiter" : 
Bloch  58 ;  „Gewürzhändler" :  Lidzbarski 
370);  ^i^To  etc.,  Salben  oder  Gewürze 
mischen  (Ex  30  25ff.  II  37  29;    1   Oh  9  30 

Qh  IO19). Pu.  Ptc,  gemischt  durch 

Salbenmischung  von  Arbeit  x.  i.  dh.  kunst- 
gerechtes  Verfahren  (2  Ch   16 14).  —  — 
Hi.  Imp.    npn    Hes    24 10,    direkt-kaus. : 
Mischung  bewirken  =  umrühren. 
< 

np*1  HL  82,  Gewürzmischung  =  Wür- 

zung  dh.  Vermischung  (des  Weins)  mit 
Myrrhen,  Kassia  (s.  0.  "^^  u.  •^?''^i^),  Kalmus 
etc.,  wie  wenigstens  Plinius,  Nat.  bist. 
14 19  (EB  5320)  die  zur  Weinwürzung 
verwendeten   aromatischen  Stoffe  aufzählt. 

I  Ip  I,  Mischprodukt  der  Salbenmischung 
(Ex  30  25)  oder   Gevmrzmischung  (.35). 

*np*1,  im,  öth  Neh  38   1  S  8i3,  Salben- 

und  Gewürzmischer:  Apotheker,  resp. 
Apothekerin. 

'D'Tlj^jT  Jes  579,  Salben. 

Tp'l,  c.   "1,  m.,    1)  das  als  fest  (v.  ^VT^) 

vorgestellte  Himmelsgewölbe  (Vulg. : 
firmamentum)  Gn  leif.  Ps  192  150i  Dn 
123,  nicht  „der  Tierkreis"  (vgl.  darüber 
mein  „Altoriental.  Weltanschauung"  etc. 
05i4f.);  —  2)  synekd.  erweitert:  eine  Art 
Himmelsgewölbe  (Hes   1 22ff.    10 1). 

p'^pT  (s.  0.  p"^),  c.  etc.  '"),  m.  Ex  2^2  23 
Lv  24ff.  826  Nm  615  19  1  Ch  2329,  Fladen. 

Dp  I  (ar.  rdqama,  Streifen  in  einen  Stoff 
weben  etc.),  Qp^  Ex  2636  27 16  2839 ü  3535 
3637  38i8  23  3929,  Buntwirker  od.  Kunst- 
weber übhpt. Pu.  ''^^k},  Ps  13915, 

künstlich  gewebt  werden,  synekd.  erweitert: 
fein  gestaltet  werden. 

t^J?-!?  1)  Mannsname  (Nm  31 8  Jos  1321; 
1  Ch  2 43 f.;  7 16);  —  2)  Stadt  in  Benjamin 
(Jos    18  27). 

^^l^T]  etc.;  Du.  ^:t}^l>^.  Ri  530;  PI.  niTS]:-! 
(cf.  ar.  raqmun,  eine  Art  bunte  Malerei), 


1)  bunte  Zeichnung,  Buntheit  (Hes  173 
26i6  277  1  Ch  292);  —  2)  meton.  als 
Anzeichen  für  Erscheinung  (Stil.  31): 
gemusterter  od.  bunter  Stoff  (Hes  16 10  13  l& 
2  7 16)  od.  auch  gemustertes,  buntes  Kleid  (Ri 
530;  Ps  45 15:  "b  „gemäss"  [3  §  332 q]  =  in). 

Sp  I  (vgl.  phön.  yp"i72  „Blechschale"  [Lidz- 
barski 370]  v.  *5?p"i  „hämmern";  Bloch 
43),  D?i;iN;  Imp.  5?p.-];  Inf.  s.  ^?P1  Hes 
256  {a,  wie  im  ebenda  stehenden  -jnttc 
s.  0.  Nns);  Ptc.  c.  5?p(i)h  (a  vor  Kehl- 
laut :  2 105),  1 )  stampfen  mit  (^)  dem  Fusse : 
eine  Geberde  der  Entrüstung  (Hes  611) 
od.  der  Ausgelassenheit  (256);  —  2)  me- 
ton. die  Folge  einschliessend   (Stil   19 f.): 

a)  zerstampfen    (2    S    22  43;    Glosse!), 

b)  breithämmern  u.  dessen  schliesslicher 
Effekt  ist:  hinbreiten  (Jes  425  4424 
Ps  1366). Pi.  1)  etwas  breit- 
hämmern (Ex  393  Nm  174);  —  2)  de- 
nominiert von  *?'P.]^  „Blech":  gleichsam 
„überblechen"    dh.    überziehen   (Jes    40 19). 

Pu.5?|5'i»  Jr  IO9,  dünngehämmert. 

Hi.   r'p'^ri   Hi    3  7 18   (denominiert 

von  ??''P1)  absolut:  wölben  (mit  "b  des 
Effekts). 

*^j?*),  im  Nm   173,  Platte. 
V?"^  I  (s.  o.  bei  Vll). 

pp^    H    (syr.    rag,    spuit),    P'^J    Lv    158, 

speien,  mit  ^  =  bespeien. 
ffipl  (altes   aih  beim  N.  pr.:  2424f.;  s.  0. 

bei  V?'y)  Jos   1935:  in  Naphtali. 
^1,  arm  (s.  o.^^"^!). 
^-1    ^1    ^XO'^:  Imn    v    ^"'''' 
^^■5  (MilraB)  Ps  34 11  s.  0.  ^^"^I 

*jW*l,  c.  =  (Esr  37),  Ermächtigung 
(Sendschirli :  "'ü'n  „veranlassen"  [?];  Naba- 
täisch:    ^'Oi'^    „befugt";    Lidzbarski    370). 

n^^l  Dt  II12  =  n'^'^Nl! 

Dwl  (ar.  rdsama,  signa  fecit;  scripsit; 
syr.  r'sdm,  signavit),  Q^^l  Dn  10 21,  auf- 
zeichnen. 
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Vtu^    (ar.    räia3a<t    laxa    fuerunt    membra  HSJ^Ü*!  etc.    f.,    Frevelhaftigkeit,   Ver- 

viri;  äth.  rd«^a,  oblitus  est;  errorem  com-  ruchtheit  (Dt  9  4f  25  2  Jes  9  17  Hes  56 
misit,  etc.)  etc.;  ^11?  etc.,  ursprünglich:      1820  27  33i2  19  Pv  ll5  136);  personifiziert 

schlaff,    metaph.:    pflichtvergessen  in  Sach  58:  Frevelhaftigkeit;  Mal   l4  als 

sein:  la)  frevelhaft  sein  (1  K  847||  2  Ch  genetivisches  Attribut  in  „Frevelgebiet**; 
637;  Hi  10i5  Qh  7i7  Dn  9 15),   b)  mit  V?      "^.  ™P  Mal  3 15  19,  Frevel  verüben, 

praegnans    (3   §2iSc):     frevelhaft    abfallen  D^^fTÜn   Ri    38   10   in    '")    T^i^iS    kann    nach 

von   (2  S  2222  II  Ps  18 22);    —    2)  meton.  andern  Dualformen  (3  §  257c)  „Extrem  von 

die    Folge    einschliessend    (Stil.  19  f.)    Hi  Frevelhaftigkeit"  heissen. 
929    107:    schuldig    sein.    —    —    Hi. 

r^in  etc.,  r^")!  etc.  1)  indirekt-kaus.,  il.  ^tl^*^  I,   PI.  D'-D^n  etc.,  c.   normal  ""'ö^ 

iwar  deklarativ:  für  schuldig  erklären  pg  7^^^  ^ber  aucV'^ö^l  (^j9  leicht  sprech- 

(Ex  228  Dt  25i  1  K  882  [anders  im  ||  2  Ch  ^ar:  2  467)  HL  8  6,  m.,  la)  Flamme  (cf. 
630]  Jes  509  Ps  3733  9421  Pv  122  17i5  aram.  NB^"!  „Flamme«;  Dalman,  WB.  390), 
Hi  920  156  3417  29:  richtig  Dillmann  im  ^^^  -^^  .-j  V^a  Hi  57  „Söhne  der  Flamme« 
KEHB  z;  St.:  wer  will  verdammen  [Ihn?];  (3  §  ^^^  _  Funken,  u.  die  Übersetzung 
408),  od.  als  schuldig  erweisen  (Jes  54 17)  ^ Vögel«  (LXX:  veoool  yo^ög)  stammt  aus 
od.  behandeln   (Hl  10 2);    aber   y^^T^   IS      Missdeutung    des    dort    metaphorisch    ge- 

1447  ist  aus  T^T.  LXX:  äocö^sxo  geworden;  brauchten  mr;  od.  Glut  (HL  86);  b)  sy- 
—  2)  direkt-kaus.:  Frevel  üben  =  freveln      ^^^^    speziell:   Blitz  (Ps    78  48),   metaph. 

(Ps  1066  Hi  3412  2  Ch  223  Neh  933;  Dn  ^^  bü^zc  des  Bogens"  (76  4)  =.  Pfeile; 
1132:   am  Bunde),   mit  nvijy^   2  Ch  2035:      _  2)  metaph.:  Fieberglut,   Seuche  (Dt 

frevelhaft  handeln.  3234  Hab  35). 

Stt?  I   ei?    P.    nur   ausnahmsweise   in    Qh  t^^t*  H   1  Ch  725:   eine  Flamme  ist  Gott 

3"i6)'*  s.  ^3?Tä-)  rn.,  Frevel,  Unrecht,  Gott-      (^g^-  ^^  ^2  etc.).  Jedenfalls  braucht  dieses 

losigkeit  z.  B.  in  '1  rw^  Pv  16 12,  Frevel      ^^^^P^  °^^*^*  ®^^®  Gottheit  zu  meinen,  wie 

verüben,  aber  oft  als  geVetivisches  Attribut      ^^r  phön.  Name   3n^   Dttjn    „Reseph  gab*' 

zum  Ersatz  von  „frevelnd    od.  ungerecht«      (^^0^^  ^^^  Lidzbarski  370). 

(Jes  584  6  Ps  1253;  84ii:  Zelte  von  Gott-  m^^^^   /.i  v  \.^        u   ^    11 

,  Tj.  Q^„vN      A     1?      *  \£7W   I  (     syr.  ras  „zerschlagen"   >   jj  ar. 

losen  =   Hl  348b)    od.    Ersatz    von    „un-         ,,.      ^      \.     ll        •     t>    xr      x    •      vttt 
•  ui.-  a    /Ti/r-  a  -Li.-       xxr       i\      j       ^«^^«  „graben",    wie   P.    Haupt  m   XIII. 

nchüg"    (Ml  611:   unrichtige   Wage!)   od.      ^^  ^J     ^^^  ^jjj^  p^3^j  ^.  j^  5 

Ersatz  von^nrecht  erworben"  (Mi  6loPy      ,,,t,ü^^„„. p„.  ,^fen  Mal  l4, 

102;  4 17).  5^nnps  141 4  kann  Glosse  eines  x   .  x         j 

T  .      j      r^-^vs«     •  1 X    -Ix-     i«    j       zertrümmert  werden. 

Lesers  sein,  der  nn^py  nicht  richtig  fand,        .  < 

weil  dieses  so  oft  von  Gottes  Taten  gesagt  ist.  ^?1 1>  ^'  T  ^eh  923,  s.  n^-)  ist  Inf.  c.  v.  «:>;  I 

Stt?*J,  D'^??"!,  c.  "^J^l;  f.  nf^-J,  Ursprung-  DtÖ^  II,  P.  '"),  s.  ''riTün,  f,,  Beschlagnahme 
Hch  (s.  0.  ^V^):  schlaff,  hältlos,  dann:  x.  i.  (v.  'ttj-i'').  Fang,  meton.  dessen  Haupt- 
1)  pflichtvergessen,  frevelhaft,  gottlos,  mittel  (Stil.  22):  1)  Netz  Hes  12l3  1720 
als  Substantiv:  Frevler,  Gottloser  (Gn  198  323  Hos  5i  7i2  Ps  109  25i5  Pv  295 
1823  etc.  Ex  23i  7  1  K  832  Hi  34i8;  Hi  188  Kl  1 13  (b,  für),  wie  z.  B.  auch 
Jes  11 4:  der  indeterminierte  Sing,  be-  bei  130  „heimlich  stellen«  Ps  9 16  31 5 
zeichnet  jeden  Frevler;  3  §256!  Jes  539:  357  und  bei  V?0  „herrichten  =  stellen« 
u.  man  bestimmte  od.  bestellte  bei  Frevlem  Ps  57  7;  —  2)  synekd.  verallgemeinert: 
sein  Grab);  —  2)  meton.  die  Folge  be-  Gitter  Ex  27  5,  nämlich  eine  netz- 
zeichnend: schuldig  (Ex  2 13  927  Dt25i  artige  Arbeit  ('1  n^??)  aus  Bronce  (Ex 
Jes  523  Pv  2424;  Nm  353i).  274  ||  384). 
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p\tT\  (s.  u.  bei  pnnj),  PI.  nipwn  (ü:  2533) 
Hes  723   1   K  621,  Kette. 

Hn*1  (syr.  r*thdch,  aufwallen)  Pi.  Imp. 
nn^j  wallen  oder  sieden  lassen  (Hes 
245).  —  —  Pu.  Hi  3027  metaph.-psy- 
chologiscb  (Stil.  107),  in  innerliche  Wallung 
versetzt  werden  =  äusserst  erregt  sein. 
Hi.,  zuni  Wallen  bringen  (Hi  4123). 

*nn'^,    PI.   s.    n-^l^nn,    Wallung    steht    in 

Hes  245.  Aber  „lass  wallen  seine  ("T^o 
„Topf"  ist  auch  /.;  s.  0.  "i"^?  I!)  Wallungen t«* 
ist  doch  unmöglich,  weil  das  folgende 
T}i  sich  auf  1^^^  bezieht,  also  auch  •J'^'I'ri") 
sich  auf  die  "jn:^  beziehen  muss.  Folglich 
war  •?''6ri?  „ihre  Fleischstücke"  (LXX  hat 
ziemlich  richtig :  xa  doxa.)  geschrieben  u.  ist 
beim  Blick  auf  ^nn  verschrieben  worden. 

Dn*l,  Imp.  Di^"l  Mi  1  13,  anspannen. 
Vgl.  ar.  raiimatun,  Faden,  der  als  Ge- 
dächtnisstütze um  den  Finger  gebunden 
wird.  Also  ist  nicht  mit  Ges.-B.  auf  "^n"^ 
nach  aram.  NSH"!  ^ Wagen''  zu  raten,  und 
neben  diesem  steht  ja  neubebr.  "Tjn"!  Pi. 
„giessen"   (Dalman,  WB   390). 

Dm  (ar.  ratamun,  genista  frutex),  D'''?^1 
w.,  Ginsterstrauch  1  K  194f.,  dessen 
hartes  Holz  eine  relativ  lange  brennende 
Kohle  („Ghadakohle"!  Ps  1204)  liefert. 
Die  bittere  Wurzel  kann  nur  den  Aller- 
ärmsten  als  Nahrung  dienen  (Hi  304). 

|n»nn  Nm  3 3 18 f.:  eine  Wüstenstation  bei 
Kades  Barnea  (GRG  08 149). 

pn  I  (ar.  rdtaqa^  wiederzusammen- 
knüpfen) Ni.  V^Tr.  Qh  126  Q:  „bevor 
wieder  zusammengeknüpft  wird".  Dieses  Qere 
enthält  aber  eine  Umdeutung  (s.  0.  bei  pni 
Ni.!)  —  Pu. :  gefesselt  sein  (Nah  3 10). 

*npn*l?  oth  Jes  40 19,  Kette. 

^0"^  (^-  riP"*»  syr.  r^ihdth,  tremuit)  m. 
Hos  13i,  Schrecken,  als  Abstr.  p.  c. : 
Schreckendes,  u.  dies  ist  bei  „sprechen" 
=  Drohworte. 


w   entspricht    in    der    Regel    einem    ar.   «; 

doch  s.  u.  bei  "^1^,   0*^1^,  rr^ppp  etc.! 
mass.  '«J,  1)  Buchstabe  V^  oder  V^  Lv 

1456  etc.;^2)  Zahl  300  oder*300.;  3)  Präfix 

^,  der,  die,  das. 
ivh^  -»Nir;^  ^NTü:  Imp.  v.  ^^J! 

ist?  m.  Ex  12i5  19  137  Lv  2ii  Dt  164, 

Sauerteig. 
nt^irj  etc.,  ^i<V^:  Inf.  c.  von  N^?! 

r\VkÜ  (st.  n«^  nach  2494),  s.  "inNTZJ,  l)  Er- 
hebung, a)  meton.  für  ihr  Subjekt  (Stil. 
23):  eine  sich  erhebende  Stelle  (Lv  132  10 
[f.J  etc.  —  1456),  b)  metaph. :  Hoheit 
(Gn  493  Hab  l7  Ps  625  Hi  13ii  3123); 
—  2)  Gn  47,  freundliche  Aufnahme  (s. 
o.  «toD  2,  b). 

^^  s.  u.   ^''^! 

*^D\y,  im,  1  K  7i7  (cf.  ar.  säbaka^  ver- 
flechten): einzelner  geflochtener  oder  zu- 
sammengedrehter Metallfaden. 

ri3Stt?,  öth,  f.,  1)  Flechtwerk  über  die 

Säulenkapitäle  (1  K  7i7£f.  II  2  Ch  4i2f.; 
2  K  2517  II  Jr  52  22f.);  —  2)  synekd. 
speziell :  a)  Fenstergitter  (2  K  1 2) ;  b)  Jäger- 
gam  (Hi  188). 
fü^xp  Nm  323  (nach  Hommel,  altisr.  Über- 
lieferung 274  =  südar.  Shibam),  sonst 
nan^  Nm  32  38  Jos  13 19  Jes  168f.  || 
Jr  4832:  in  Kuben. 

S3Ü  St.  ??',  wie  =i5?nb  p.  Jes  9 19  beweist 

(ar.  sdbiSa,  satiatus  fuit)  etc.;  ^1^^''.  etc.; 
Imp.  5?n\rj;  ^alpb;  etc.,  la)  satt  sein  od. 
wer4eii,  sich  sättigen  (mit  Akk.  Ex  16 12 
etc.:  3  §827f);  seltener  mit  ^'9  „von"  Jes 
6611  Ps  10431  Pv  131  12i4  1414  I820  Hi 
1922  Qh  63,  oder  mit  a  »mit"  Ps  655; 
b)  metaph.:  a)  positiv :  befriedigt  werden  (das 
Auge  etc.  Pv  2720b  etc.;  Jes  53 11:  (dass 
od.  wie)  er  (nun)  Befriedigung  erlangen 
wird;  vgl.  „lebenssatt"  1  Ch  23i  2  Ch 
24 15),  od.  ß)  negativ:  beladen  werden  (mit 
Schande  etc.  Hab  2 16  Ps  884  1233f.  Kl 
330);  —  2)  meton.  die  Folge  vertretend: 
a)  satt  bekommen  (Hes  1628b  29  Hab  2 16  Pv 
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2730»  30 15  Qh  l8  48  59);  b)  übersättigt 
werden  (Pv  309);  c)  überdrüssig  werden  (Jes 

In  Pv  25i6f.  Hi  74). Ni.  Hi  3l3i, 

gesättigt  werden.  —  —  Pi.,, sättigen 
Hes  7 19,  auch   mit  dopp.  Akk.    (Ps  90 14; 

3  §327n). Hi.,  wie  z.  B.  in  ??^«1, 

1)  sättigen  Jes  50iof.  etc.,  auch  mit 
dopp.  Akk.  (Ps81i7  10540  132i5  147i4; 
3  §327n;  beim  Ptc.  ist  der  erste  Akk.  be- 
greiflicherweise u.  nach  Parallelen  [3  §289b] 
durch "b  »für"  =  Genetiv  ersetzt:  Ps  145 16), 
seltener  mit  1?  (Hes  324)  od.  ?  (Ps  1035) 
des  Sättigungsmittels;  —  2)metaph. :  a) po- 
sitiv :  hinreichend  befeuchten  Hi  3827,  be- 
friedigen od.  beglücken  (Ps  9 1 16) ;  b)  ne- 
gativ: überladen  mit  (Akk.)  Bitterkeiten 
uä.  Hi  9 18. 

S3C?-  m.,     la)    Sattheit,     Übersättigung 

aW  Zustand  (Qh  5ii),  b)  meton.  (Stil.  22) 
st.  Sättigungsmittel:  Vorräte  (Pv  3io); 
—    2)  metaph.:    Überfluss  Gn  41 29 ff. 

l?3t?,  c.  S'n^,  PI.  D"'?n«;  f.  HPn^,  i)  gatt, 

gesättigt  (1  S  25  Pv  277);  —  2)  metaph.: 
a)  positiv:  befriedigt,  reich  (Dt  3323; 
D'?;  'T?  „an  Lebenszeit"  Gn  3529  Hi  42i7 
1  Ch  2928,  u.  dafür  steht  sehr  erklärlicher- 
weise auch  das  blosse  5?^  Gn  258:  „be- 
friedigt" X.  i.)y  ungestört  Pv  1923  (nämlich: 
verbringt  man  die  Nächte),  b)  negativ: 
beladen  (mit  Schande  etc.:  Hi  10 15   14i). 

S?Dtt7.  s.  '5?^^,  1)  Sättigung,  wie  in 
Pniib  ^bis  zum  Sattwerden"  uä.  (Ex  163 
Lv  2 5 19  265  Ps  7825),  „entsprechend  dei- 
nem Appetit,  deinem  Sattwerden"  (Dt  2 3  25), 
Ru  2 18:  wegen  u.  nach  ihrer  eigenen  Sätti- 
gung (3  §403.d!);  —  2)  metaph.:  Befriedi- 
gung (Ps  16ii). 

*n5?3tt^  Hes  1649,  Sattheit  im  objektiven 
Sinne  =   Überfluss  (an  Nahrung). 

rnJ3^    etc.,     1)   Sattwerden    (Jes  23 18 

T       J      T  '  '  ^ 

552  56ii  Hes  39i9  Hag  l6);  —  2)  meton. 
(s.  0.  mb  2  a)  Hes  1628a:  ohne  dass  du 
es  satt  bekommen  hättest. 

"13t?  im  Ptc.  "^?^  Neh  2 15  (Kittel)  heisst 


„scharf  betrachten"  u.  geht  dem  syr. 
Pa33el  sabbar,  das  auch  „ho^en"  (dh.  aus- 
blicken) heisst,  parallel.  Die  Aussprache 
"^5^  (in  V.  18  bei  Kittel)  dürfte  sekundär 
sein,  da  das  so  singulare  Auftreten  eines 
"in^  II  ar.  säbara  „exploravit"  nicht  wahr- 
scheinlich ist.  —  —  Pi.  •'ri'l.l^;  ^"^^P: 
uä.,  ausblicken:  1)  hoffen  („auf".^Ni  od. 
b  Jes  38i8  Ps  10427  119i66  145i5);  — 
2)  warten  (Ru  1 13). 

*^yp,  s.  '"1?^,  m.  Ps  119116  1465,  Aus- 
blick: Hoffnung. 

isJW  (syr.  s'gä\  magnus  fuit,  crevit),  K^Tö^ 
LA  in  Hi  8ii,  wachsen.  —  —  Hi. 
N-^abn;  fc^-'ato,  i)  Wachstum  verleihen 
(Hi  1223;  Ptc.  mitb:  3  §289i!);  —  2)  me- 
taph.-psychologisch  (Stil.  107):  jmdn.  lo- 
bend erheben  (3624). 

2:it?,  nn^^  u.  noch  die  3.  PL,  1)  steil 
sein,  meton.  (Stil.  22):  hochragend  sein, 
jnit  1?  comparativum:   zu  hochragend  dh. 

metaph. :  uneinnehmbar  sein  (Dt  236); 

2)  meton.  die  Vermittlung  vertretend  (Stil. 
22):  sich  erheben  (Hi  5ii  mit  acc.  relationis 

nach   3  §  328f :    an   Heil). Ni.  ^^? 

etc.,  la)  hoch,  stei'l  sein  (Jes  265  30i5 
Pv  18 11);  b)  meton.  die  Folge  bezeichnend: 
geschützt  sein  (Pv  18io);  —  2)  metaph. - 
psychologisch  (Stil.  107):  a)  erhaben  sein 
(Gott  od.  sein  Name:  Jes  2 ii  17  124  335 
Ps  148i3),  b)  unf assbar  sein  (Ps  1396). 
—  —  Pi.  '^^V.  etc.,  kausativ:  1)  hoch 
machen  jmdn.  über  (/>?)  jmdn.  =  ihn  über- 
legen sein  lassen  (Jes  9io);  —  2)  jmdn. 
steil  machen  dh.  ihn  schützen  (Ps  202  6930 
91 14;   592   107  41  mit  1»   „vor").   —   Pu. 

natü^  Pv  2925,  geschützt  werden. Hi. 

^"^V-  Hi  36^,  direkt-kaus. :  Erhabejiheit 
zeigen  =  erhaben  wirken. 

n3\r  (II  N3iö),  nat)^  Ps  9213  Hi  87  11  (LA: 

N.a^:),  wachsen. ' Hi.  ^a^n  Ps  73i2, 

anwachsen  lassen  :=  mehren. 

f^^yo  1  Oh  2 21  f.;  1  K  1634  Q:  „geschützt" 
(von  Gott);  nicht  „lofty"  [erhaben]  von 
Gott  ausgesagt  (Nöld.,  Enc.  B.   3294). 
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8"'2ty  (v.  i^yiri)  Hi  3626,  gross;   3723  im 

St.   c.   gedacht  ==  gross  an  (Kraft), 
t^"^?^    1   K   1634  K  =  ^"^y^  s.   0. 

lltt^  (cf.  ass.  sadddu^  .  ziehen  [trahere ; 
Del.  HWB  641])  Pi.  -^j^]  Jes  2824  Hos 
10 11  Hi  39 10,  synekd.  speziell:  viele 
ebnende  Züge  über  ein  Feld  hin  machen 
dh.  eggen. 

n*TÜ  (st.  mdai),  c.  nittJ,  s.  "^7^,  "^li?, 
^nitJ,  nib;  PI.  T^-'iTü  1  K  2  26  („Lände- 
reien«), =13''^^,  c.  '1^  (die  Auffassung 
dieser  Form  als  Sing.  [Siegfried-Stade  u.  a.] 
ist  unbegründet;  denn  auch  in  Ru  1 1  2  6a 
etc.  schwankt  die.  Schreibart  u.  konnte 
auch  der  PI.  „Gegenden,  Striche"  gesagt 
werden);  nii^  7  mal,  c.  riiiT?;  Jyjeh  1229 
u.  8  mal  suffigiert,  w.,  1)  Feld,  a)  das 
sogenannte  „freie"  Feld  des  Wildes  etc. 
(Gn  220  etc.),  auch  Wald  umschliessend 
(Hes  21 2),  das  offene  Land  im  Unterschied 
von  der  bewohnten  Gegend  (Gn  39;>  2  S 
1 21  etc.),  —  b)  weshalb  häufig  vom  niiz: 
als  dem  offenen  Land  einer  Stadt  die 
Rede  ist  (Jos  2 1 12  Neh  1 1  25  etc.  1  Ch 
641;  Ob  19)  u.  die  „Landstädte"  erwähnt 
werden  (1  S  275),  u.  diese  Tochterort- 
schaften sind  auch  Hes  266  8  gemeint,  u. 
nicht  ist  von  „Festland"  (BDB  u.  a.)  dort 
die  Rede;  —  c)  als  unbewohnt  u.  wesent- 
lich eben,  auch  einen  relativ  freien  Über- 
blick gewährend^  daher  „Feld  der  Späher" 
(Auguren)    Nm   2 3 14;    —    —    2)  synekd.: 

a)  allgemeiner:  Gegend  od.  Strich  übhpt., 
wie  in  nnb  der  Amaleqiter  (Gn  14?  etc.), 
Gegend,  resp.  Striche  der  Moabiter  (36:S5 
Nm  2I20  Ru  lif.  6ab  22  26  43),  od.  der 
Edomiter  etc.   (Gn  324  Ri  54;  Ob  19);  — 

b)  speziell:  das  „Feld"  als  Ackerfeld, 
Saatfeld  uä.  Gn  25  3i8  37?  1  S  14i4  s.  o. 
"•p^  etc.).  —  —  3)  Übrigens  ein  ßewusst- 
sein  davon,  dass  ni^  die  Bedeutung 
„Berg"  (ass.  sadü;  Del.,  HWB  642)  be- 
sitze, zeigt  die  hbr.  Literatur  nirgends 
(gegen  Barth,  ES  65 f.  u.  a.).  In  „Höhen 
des  sad^^  (Ri  5 18;  derselbe  Gegensatz: 
Dt  32i3naß   Jr   173   18i4  Ps  50ii)   liegt 


ein  Beweis  vom  Gegenteil.  Mit  Unrecht 
wollte  also  auch  Winckler,  altorientaL 
Forschungen  1 192  in  diesen  Stellen  und 
Gn  324  Ri  54  (s.  0.)  ein  hebr.  sade  „Berg^ 
Gebirge"  finden. 

''It^,    P.    ^1%    m.,    alte   Form   von    niiü^ 

noch  bei  Dichtern  und  Rednern  erhalten 
(Dt  32  13  Ps8  8  50 11  8014  96  12  104  11 
Kl  49;  Hos  104  12i2  Jr  4i7  18i4  Jes  56» 
Jo  222),  Gefilde,  Feld, 
^ü^-rq  -^  ^Talgrund  von  Siddim''  (Gn  14a 
8  10).  Ob  mau  mit  Ges.  Thes.  nicht  an 
ar.  sidädun  uä.  „Verstopfung,  Schranke  uä." 
erinnern  darf?  Im  N.  pr.  könnte  das  s' 
sich  erhalten  haben.  Auch  war  nach  Gn 
14 10  jene  Gegend  wirklich  ein  koupiertes 
Terraitu  Weshalb  denn  hätte  Q""!^  '? 
„Dämonental",  was  Wellhausen,  israelitisch- 
jüdische  Geschichte^  105  als  ursprüngliche 
Form  jener  Benennung  annimmt,  bei  dieser 
Gegend,  dem  Terrain  des  späteren  „Toten 
Meeres",  beseitigt  werden  sollen? 

rriT^T,    öth,    /".,     1)    Aufstellung,    Reihe 

(2  k'iIs  15  II  2  Ch  2314);  —  2)  synekd. 
speziell :  gemusterte  Vertäfelung  mit  Quarres 
u.   andern  Lineamenten  (1  K  69). 

rip  (st.  si'aj;  2 104!),  c.  n^,  s.  ^nf^   1   S 

1484  u.  ■i"'^  Dt  22i,  m.  (Gn  3032  etc.  Jes 
537),  f.  (Jr  50 17,  wo  i  das  Volk  Israel 
vertritt;  etc.),  nomen  unitatis  zu  "jN^:  ein 
Stück  Kleinvieh  (also  Schaf  od.  Ziege) 
Gn  30  32  etc.  wie  z.  B.  in  i^^N  r\^  Ps 
119  176,  ein  umherirrendes  Schaf,  und  so 
konnte  es  individualisierend  (3  §  256b)  auch 
von  Israel  gesagt  werden  (Jr  50 17),  ist 
also  dort  nicht  „kollektiv"  (Ges.-B.)  ge- 
braucht. Die  Ersetzung  von  n^  durch 
Q?  „Volk"  im  Targum  u.  das  „grex  dis- 
persus"  des  Hieronymus  können  nicht 
das  Gegenteil  beweisen.  Vgl.  „du  Israel, 
mein  Knecht"  (Jes  41 8  etc.)! 

^TVO    (syr.    s^hdd,    testatus    est),    s.  ^1^ 
uä.  2 108  453,  Zeuge  (Hi  16 19). 

''JCDnntt?,   im  Ri  821  26  (bei  Midianitern: 
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cf.  ar.  sährun,  nova  luna  etc.)  Jes  3 18, 
Möndchen  (s.  o.  r^""^,  "jb^ö  u.  syrische 
etc.  Parallelen  in  2413;  aber  „künstlicher 
Mond"  [Ges.-K.  09  §  86g]  liegt  nicht  in 
der  sprachlichen  Form  des  Wortes),  als 
Amulett,  od.  Schmuck  getragen.  F.  Perles, 
Analekten,  S.  79  bemerkt,  dass  der 
„Schmuckgegenstand  P"*™  Jes  3i8  Halb- 
mond" bedeute,  wie  auch  das  lateinische 
lunula^  was  die  Vulgata  setzt,  nach  Lübkers 
Reallexicon  „ein  elfenbeinener  Halbmond 
auf  den  Schuhen  der  Senatoren"  ist,  und 
fügt  hinzu,  dass  Lane  „Ägypten"  dies  in 
seiner  Darlegung  über  den  ar.  hildl  bestätige. 
Aber  ob  es  wirklich  von  den  alten  He- 
bräern gilt,  ist  damit  nicht  konstatiert, 
u.  die  hebr.  Wortform  heisst  direkt  nur 
„kleiner  Mond.'* 

Nito  Ps  89 10:  Inf.  c.  von  fcräD. 

*'^3i\b  (mit  "i  gegenüber  •T??^  s.  o.)  2  S 
189,  Verflechtung,  synekd.  speziell:  Geäst. 

Jw  I  (II  y^o  I),  zurückweichen,  Ni. 
:»"i^J  2  S  122,  weichen.  —  Hi.  "^^"^1  (mit 
Vorderverdopplung:  s.  o.  n'iD  etc.  §  73iOb) 
Hi  242,  weichen  lassen:  verrücken. 

J^t?  II  (II  y^O  n)  Pilpel  '^?^^n  Jes  1711 
(P.  ^),  umhegen  (die  Pflanzung!). 

nYtt?"n'^tt?  ("«vr  1509;  cf.  ar.  sdha,  med.  y, 
diligens  fuit),  ü"'©;  etc.;  Imp.  tPip  etc.; 
Inf.  c.  n^^b  Gn  2463  u.  tPüb  Ps  119i48 
{u  erhielt  sich  gegenüber  i  im  Inf.  c.  der 
••V:?  öfter:  1505-511;  z.B.  bei  Dl^-Q'^tp!), 
1)  sinnen,  wie  am  wahrscheinlichsten  in 
On  2463  u.  mit  ?  sphaerae  „über**  sicher 
in  Ps  7713;  1052  ||  1  Ch  169;  Ps  119 15 
23  27  48  78  148  ZU  übersetzen  ist;  —  2)  me- 
ton.    die    Folge     vertretend    (Stil.    19 f.): 

a)  reden  Ri  5 10,  mit  ?  „von"  Ps  69 13, 
"b  „zu"  (Hi  128;  T3^  vertritt  auch  sonst 
die  Erdbewohner  u.  vgl.  speziell  V7^"^^1^ 
On  l24)  u.  transitiviert  (3  §210.  ii):  be- 
sprechen   (Ps  1455),     anreden    (Pv  622); 

b)  speziell:  klagen  Ps  55i8  774  Hi  7ii. 
PoUel  ntJi^";  etc.,  1)  nachsinnen 


(?  „über"  Ps  1435);    2)  bedenken  (Jes 
538;  log.  Objekt:  es). 

tO^t?  (II  nüTZJ),  Ptc.  ^D^  c.  PI.  (Ps  405), 
abtrünnig  seiend  (zu  lügenhaftem  Idol). 

Tlt^  (II  P^),  n?^;  Ptc.  ^,  verflechten, 
synekd.  von  einer  Hauptart  gesagt:  ver- 
zäunen  (Hos  28);  mit "J??  „hinter"  (Hil  10): 
metaph.    =    eine    Schutzmauer    errichten. 

'"^IvT,  s.  Tvym  (altes  n:  2445)  Ri  949, 
Verzäunung  x.  i.  dh.  das  Gebüsch  od. 
Dickicht,  das  jedem  am  nächsten  lag. 

*rOYÜ  Ri948,  Geflecht:  Bündel. 

T 

tnbiu)  Jos  15^5  1  S  17 1  od.  nb^zj  1  K  4io 
od.  yy\^  2  Oh  1 1 7  28 18 :  in  der  Ebene  Juda. 
"YovD  Jos  1548Q  1  Ch4i8:  im  Gebirge  Juda. 
•fnD^^   1  Ch  255:  ?  aus  HD^^. 

D1ty"D^tI^  (ar.  mma,  med.  j,  hinein- 
stecken etc.),  Q^  (unrichtige  Lesart  in  2  Ch 
15;  s.  u.  bei  D^),  ^  s.  ^HT^b  Hes  720,  f. 
rra^  1  S  1913,  n^f,  ^'a^,  aber  ^»^  Gn 
40 15  vor  fc^  (2520),  '^'^^l  Nm46  etc.;  D^^J 
Ex  411,  t]"^^;  etc.,  0'?'^^';  Dt  7 15  (Pf.- 
Suffix:  2442);  Dp;  etc.  1  S  22i5  etc.;  Imp. 
D''^,  verstärkt:  nri"^^  Ps  569,  etc.;  Inf.  c. 
t3^^  Gn  457  etc.  (über  30  mal)  u.  0'^? 
nur  2  S  147  Q  Hi  204;  Inf.  abs.  Dita  Dt 
17 15  etc.;  D^;  pass.  0"^^  Nm  2421  Ob  4, 
f,  n»i^  2  S  1332Q,  nti-'ia  k,  la)  setzen, 
stellen,  aufstelleir,  aufrichten:  Gn  28  2 8 18 
etc.,  z.  B.  einen  Belagerungswall  bat  man 
[3  §324d]  aufgerichtet  gegen  (^?  Mi  4 14)  etc., 
was  sich  auch  in  der  neuentdeckten  aram. 
Inschrift  des  Königs  Zakir  von  Hamäth 
findet  (Ungnad  bei  Gressmann,  Altorien- 
talische Texte  09 174:  sie  warfen  Schanzen 
auf  gegen  etc.),  u.  nach  Joüons  (191016) 
scharfsinnigem  Urteil  zu  blossem  ^?  ^""V 
absolutiert  ist  in  1  K  20 12,  während  in 
Hes  2324  gemeint  ist:  werden  sie  richten; 
—  b)  z.  B.  auch  in  ^^  0^^,  das  Herz 
wohin  stellen  od.  lenken  dh.  die  Aufmerk- 
samkeit richten  auf  (^?,  ^^,  ^,  ^)  etwas: 
Ex  9  21  Jes  41.22  etc.,  u.  absolutiert  (3  §209) 
heisst   auch  blosses   Dito    y^auf merken   auf, 
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beachten*'  (Ri  1930  Jes  4l20  Ps  85i4  Hi 
236  2412  3423,  od.  Q^B  D'i^,  das  An- 
gesicht od.  den  Blick  wohin  richten  (Gn 
31 21;  fixieren:  2  K  8ii),  etwas  beabsich- 
tigen (2  K  12i8  etc.);  —  c)  feststellen 
(Gn  457:  sichern;  Ex  1525  2  S  235  Hi 
283  etc.)  od.  bestimmen  (Ex  8  8  21i3  2  S 
7io  1  K  2034  Ps  195  1049  etc.);  — 
d)  metonymisch  die  Folge  vertretend  (Stil. 
19f.):  herstellen  (Nm  626  Jos  7 19  2S 
14?  Jes  4 2 12  Neh  88b  etc.),  wie  auch 
z.  B.  ein  niN,  Zei.chen  od.  Wunder  voll- 
bringen: Gn  4i5  Ex  102  etc.;  Erbarmen 
bezeigen:  Jes  476),  machen  (Ex  4llaa 
Jes  43i9Hes  2124  Ps  5023  Esrl044),  an- 
stellen (2  S  1231  St.  Dri^";i  geschrieben) 
od.  einsetzen  als,  bestellen  zu  etwas,  mit 
dopp.  Akk.,(Gn  2737  1  S  8i)  oder  mit 
Akk.  u.  ^  des  Dativs  etc.  (V.  5  etc.  Hes  448, 
wo  das  logische  Objekt  „Fremde"  aus  V.  7 
dem  Geiste  vorschwebt,  kaum  n  st.  m  [Ges.- 
K.  09  §58g]  verschrieben  ist:  cf.  3  §14!), 
machen  zu  mit  dopp.  Akk.  (Ex  4iiaß 
[„ihn"]  Jos  828  Hes  195  Mi  4i3  Ps  399 
44 15  1043  etc.)  od.  mit  ^  des  Prädikativs 
(Gn  21 13  etc.  Jes  252  [3  §406n]  492b)  od. 
„machen  wie"  (s  Gn  1 3 16  etc.  Jes  492a  etc.) ; 
—  2a)  legen  (Gn  229  etc.  Ex  421  etc. 
Lv  63b  etc.),  wie  auch  z.  B.  in  „seine 
Seele  in  seine  hohle  Hand  legen*  (Ri  123 

1  S  195  28  21  Hi  13i4)  =  sein  Leben  dran 
setzen  od.  wagen,  od.  in  ^?.  ^3?  D^iZJ  ^et- 
was sich  zu  Herzen  nehmen"  =  bedacht 
sein  auf  etwas  (Jes  477  etc.  Jr  12iib  Mal 

2  2  Dn  l8);  —  b)  synekd.  erweitert: 
a)  anbringen,  wie  z.  B.  einen  Ring  an 
(P?)  der  Nase  (Gn  2447)  etc.,  oder  ß)  ver- 
setzen HL  6 12  mit  Verlust  von  a  vor  "q 
(cf.  3  §330m),  od.  y)  deponieren,  'eine 
Bleibstätte  finden  lassen,  wie  hauptsächlich 
den  Namen  Gottes  (Dt  125  2i  1424  1  K 
93  1136  2K214);  Hi  173:  deponiere 
doch  (etwas,  nämlich  als  Pfand,  wie  die 
Fortsetzung  ergibt),  u.  ähnlich  ist  der 
Sinn  des  Verbs  auch  in  Jes  53io:  weim 
seine  Seele  ein  Schuldopfer  niederlegt 
(gleichsam  anf  dem  Altar:  Gn  229)  od. 
darbringt;   Ps  569:    aufbewahren.    —    — 


Hi.  ^n-^nbianj  Hes  148:  u.  ich  werde  ihn 
machen  (direkt-kaus.  cf.  Qal  Id)  zu  einem 
Veranschaulichungsmittel  (od.  Paradigma) 
u.  einem  Gegenstand  von  Spöttereien ;  Imp. 
''ö'^^n  21 21:  loslegen  (=  einen  Angriff 
machen);   D''^5    Hi  420:    achten  auf  od. 

beachten^   wie   Qal  Ib. Ho.   ♦Dian^'l 

MilraB  Gn  2433  Q  (Kethib  Q^'^l  wie  5026, 
wofür  aber  jenes  Qere  mitgelten  sollte: 
l435f.),  gelegt  werden. 

yl^I  (II  n-i^I)  in-^^^'l  Hos  125,  streiten 
("^^  steht  oft  statt  ^?,  wider). 

nit^  II  (II  "^^3  in  -i"ito^;  cf.  ar.  wasara, 
serrä  divisit),  "^^Jl  1  Ch  203,  sägen  (aber 
1!  Q^t^  2  S  1231,  geschrieben  st.  ^^VV-  «"• 
er  stellte  sie  an  bei  etc."!). 

'nnTü  Hos  9 12  s.  u.  i^ir  II! 

rnl\r   Jes   28  25   ist   doch    nicht    „Reihe" 

(Akk. :  reihenweise),  sondern  =  n^illü  (Send^ 
schirli,  Panammu,  Z.  6;  Ed.  Sachau,  Mit- 
teilungen aus  den  Orientalischen  Samm- 
lungen etc.  93  72),  und  dieses  ist  doch  =  ar. 
dur(r)a,  vulgär  auch  dora  (Freytag,  Lex. 
ar. :  milii  gemis),  die  Mohrenhirse  (Sor- 
ghum vulgare;  Linne  VI,  2),  die  bedeutend 
höher,  als  die  gewöhnliche  Hirse,  wird. 
Aber  nicht  ist  nni^ZJ  eine  „Nebenform  von 
•T^^^  Gerste,  entlehnt  aus  einem  semiti- 
schen Dialekt,  in  welchem  das  ^  stumm 
wurde  ,wie  z.  B.  im  Ass.  u.  Phon."  (Mc 
Pherson  in  Johns  Hopkins  Univ.  Circulars 
0388),  denn  n'^V^  „Gerste"  ist  auch  in 
jener  Sendschirli-Inschrift  daneben  genannt 
(Panammu-Inschrift,  Z.  6  u.  9 ;  PI.  St.  abs. 
•i-i^JTü  Hadad-Inschrift,  Z.  5;  Lidzbarski 
381   u.  441  f.). 

fP'!?l^  Ri  16 4,  ein  Tal,  wohl  nach  seinem 
Wein  (s.  u.  Pl^)  benannt  {Surtk  jetzt  ^U 
Stunde  westl.  von  $or3a). 

VT^  Jr  221  s.  u.  P":^!  , 

D^to-;  Jes  35 1,  aber  das  Schluss-c  ist 
nur  dittographisch  (so  schon  2564),  also 
=  ^^^;  neben  ^''^J  etc.;  Imp.  '^"'^,  ^^''^  ; 
Inf.  c.  TD^b  Dt  309;   abs.  ^"iia  Jes  61 10; 
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^^,     ursprüDglich:     vor    Freude    hüpfen:  Anzeichen  für  Sache  (Stil.  31):  spielen: 

1)  frohlocken  mit  "by  (Dt  2863  etc.)  od.  a)  im  allgemeinen  (Pv  8 30 f.  etc.;  n  „mit" 
^  wie  bei  andern  Verben  des  Sichfreuens  Ps  10426  Hi  4020  29);  b)  Unterhaltungs- 
(Jes  61 10  etc.  35l  durch  das  Suffix  er-  spiele  treiben  (Sach  85;  Jr  30 19  31 4); 
setzt  [3  §  22],  wenn  D  echt  wäre)  oder  p  c)  lustige  Bewegungen  machen  =  hüpfen 
(Ps  196)  =  „über«,  Hes  21  ist:  wohlan  (2  S  6521  II  1  Ch  138  1529);  d)  Kampf- 
wir    werden     frohlocken!    (3  §  355e);    —  spiele   vorführen   (2  S  2 14).    —    —    Hi., 

2)  meton.  als  Anzeichen  für  Vorgang  (Stil,  direkt-kaus. :  ein  Gelächter  anstellen  = 
31):   höchst    bereit   oder  begierig  sein  (Ps  spotten  (^?  „über"   2   Ch   30 10). 

196),  wie  andere  „Formverba"  [s.  o.  b«"'  H  «-»Hm        -.-^r«»,           -.x  t      1           01 

u.  §1131]  auch  mit  antikem  „und"  kon-  P™  "'  ^'"?  '«•'    ^)  L^^^«°'    Scherzen 

struiert:  Jes  644   „den,  der  sich  freut  u.  (^s   1262   Pv    IO23   14 13   Hi  821   Qh  22 

etc."  =  der  mit  innerer  Freude  Gerechtig-  ^3  6  IO19);  —  2)  meton.  (Stil.  20):  Gegen- 

keit  übt.  stand  des  Spottes  =  „Gelächter"  (Jr  20? 

•rrö  in  irns  Am  4i3   „sein   Sinnen"  geht  4826f.   [3  §  342c]  39  Hi   124  Kl  3i4J. 

parallel   mit  rr?   (s.  u.)  u.  bildete  wahr-  »lOtT  (v.  Q^^Hno^), .';«,  Hos  52,  Abweichen- 

scheinhch    gar    kein    selbständiges    Wort  ^^;    ^^^^^    .g^    j^^x.  irregehender, 

(cf.  N^i5,  ^NI5  etc.   259!).  .                 ^              J            & 

'ntJ  Hi  232  s.   u.  tP?  I!  HlDÜ  (äth.  satdja,  a   recta   via  aberravit; 

nntr    (syr.    ^cH    lavit,     natavit)    ninb;  ^^^'^f'    "^f  =    "^   ^^   ^f    I">P- 

'  .'      ^ -^                           '                ^           •  HD^;    1)  abweichen    (Pv    4i5    725);    — 

nrro     Jes    25ii,     schwimmen.     -    Hi.  2)  metaph.-psychologisch  und  dabei  synekd. 

nrr^pN  Ps  67,  gleichsam  zum  Schwimmen  speziell:  ehelich  untreu  werden  (Nm  5i2ff.). 

bringen  =  überschwemmen. 

.  <  DtDt^  {cf.  1^^),  ^W-'^  etc.  Gn  2741  4923 

iM^  (st.  sachw  V.  nrna:  260  497),  Schwim-  c^  ^  t»    er     ^J'^n^   oa«.    u   r  uj 

T    ^                                            ^'  50i5  Ps  554  Hl  IG9  3021,  befehden. 

men    (Hes  475:  Wasser  zum   Schwimmen- 

können).  1^  t   ^^^'  *^'?^^^'   adversatus  fuit),  ''P^^oilJ;'; 

p'irrä   „Lachen"  s.  u.  prn?:!  Inf.  c.  suff.    ^9^  (i;  s.  0.  "^P'?   u.   1  229); 

•awVm     ,              ^<^^                            T^  1  Ptc.  ^?■5^  etc.,   1)  anfeinden,  bekämpfen 

wFo.^r'^nn^r';.  auspressen;    Dalman,  33^^   ^^^^   ^^^^  ^  ^y  _  ^^         j^^ 

WB  274),  onTüN  Gn  40ii,  auspressen.  ^       •  1,         7,          /c    v  ./A         ^    ^ 

J^         '  •                   '          r  speziell:   anklagen  (bach  dl). 

'«T'n^  Hes  41 16  bedeutet  nach  ar.sdAapAa  ^^  ^^    j^  Widersacher  (Nm  22  22  32 

.detraxit   cutem«:    Gehobeltes   dh.    ge-  '  VJ  v.  ^^^j^,,.  ^,.j  ^     ,^^.,   j^   g  S  1923) 

bobeltes  Br^<.  ^^   Gegner  übhpt.  (1  S  294  1  K  5l8  lli4 

pnV    (äth.    iahäqa,    risit;    Dlm.),    ^P™;  2S.25   Ps    109  6);  —   2)  synekd.  speziell: 

P^':  etc.;  Inf.'c.  P(i)Hb,   1)  lachen  (mit  )?t"V« "k  Tf  «'Y  '^^%^«°^'=''*°  ^*' 

■?   od.   ^?    „über"    Ps    24    etc.    528  \tc.  Qott  (Sach  3if.  Hi  U  -  2;)  u.  sie  zur 

•    ,            1  o^M   Ol     A      j      1    1     o     i.^  Sünde  reizend,    bchliesslich  ist  dieser  Aus- 

meton.  nach  btil.  31 :  Ausdruck  des  bpottens  ,      ,            x-                    j        -»rNw  i  r^u  i  «. 

j    o-  L    u  u     r-ii            u         •      rvu-  1 4.\  druck  zum  JS.  pr.  geworden :   jo^  1  On  121. 

od.  Sicherhabenfuhlens   über  em  Objekt);  p^^^„^,^„     -^^^  3%  3,,, 

—  2)   synekd.    erweitert:    bcherze   treiben  ,  __^i,,  -    r»  ^  ,  j       ,,  ^     or«       •    u 
(Ri-1627) Pi.^ni?rroi^;  -p™?l  etc.;  t"?^^  I  »Befehdung"  Gn  2621:  ein  Brunnen. 

pTrö?  etc.,    1)  intensiv  u.  extensiv  lachen:  H^ÖtJ?  II  Esr  46,   Anklage. 

a)  scherzen  (1  S  18?  Jr   15i7  Pv  26i9:  ^  V'    ' 

bloss    »passen    dh.    zum    Schein   handeln),  *S''ty  (v.  n^üD  2i45  479)  Hi  206,  Erhebung, 

Scherze  vorführen    (^,   jmdm.:    Ri    16  25);  meton.   die  Wirkung  vertretend:  Empor- 

—  2)    synekd.    erweitert    od.   meton.    als  ragen,  Hervorragendheit.     Auch  die  LXX 
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dachte  an  ^b:  mit  ihrem  Ööpa  „Geschenke"  >  „Klage"  Ges.-B.,  denn  dabei  ist  die 
(als  Begütigungsmittel),  und  Qimchi,  WB  Aussage  fast  tautologisch) ;  b)  synekd. 
giebt:  „seine  Grösse  u.  seine  Überhebung",  speziell:  Kummer,  Sorge  (1  S  1 16  Ps 
Frd.  Del.,  Hiob  02i6i  übersetzt:  „Flug";  553;  Hi  7 13:  mittragen  soll  an  meinem 
aber  dass  das  ass.  „NITZJ,  fliegen"  in  einem  Kummer  etc.;  927);  —  2)  meton.  (Stil, 
einzelnen  Derivat  in  das  Hbr.  hereinragte,  19 f.)  die  Folge  vertretend:  a)  Reden 
ist  nicht  wahrscheinlich.  Auch  ist  „sein  (2  K  9ll:  tyjv  dÖoXsoxCav  aöxoö  ,,sein  Ge- 
Flug" nicht  parallel  zu  ,,sein  Kopf".  schwätz"  ist  nur  im  Sinne  des  beschwich- 
fl^''^  Dt  4  48,  Bezeichnung  des  Gebirgs-  tigen  wollenden  Jehu  richtig;  Ps  10434); 
stock  Hermon  (s.  o.  fl'^^^W  ^^^  „gewaltig  b)  speziell:  Klage  (Ps  642  Pv  2329;  Hi 
sich  erhebender  od.  gipfelreich".  lOi:  s.  o.  ^j?  I,  2c;   21 4). 

S^'t?   (ar.    sdba,   med.  ^'.,    incanuit    caput),  ffw  II  (cf.  ass.  n-'tt5,  wachsen,  Del.,  HWB 

•>n4iz3;  ptc.  n^   1   S   122   Hi   15io,  grau  653)  Iw«,  m.,  Gewächs,  synekd.-speziell : 

werden,  meton.    das   Anzeichen   für   den  Gesträuch,  iS^rawcA  (Gn  25  21i5  Hi  304  7). 

Voreane  setzend  (Stil.  31):  alt  werden.  ^^-1.1.^* 

TtV^  (v.  n^^.n-^tp)  etc.,  Nachdenken,  me- 

*2'^t?  (1  K  144;  2440!),  öfter  T^'S^'^  etc.,  ton.  (Stil.  22):    1)  Objekt  des  Sinnens 

e. -^nn-'^  (nicht  „mit  suff. ''rin^;"  Ges.-B.;  (Ps   11997  99);   —   2)   die   aus   nachdenk- 

nur  als  LA  kommt  "nD???  Ru  4 15  vor)  /.,  lieber    Betrachtung    folgende    Andachts- 

la)  graues  Haar   (Dt  3225  Hos  79  etc.),  Stimmung  od.  Religiosität  (Hi  154). 

b)  synekd.  (Stil.  60)  für  die  ganze  Person:  D''^  etc.  s.  o.  D^^.D^^! 

„Ergraute(r)   oder  Graugewordene(r)"    Gn  «^m«    ,       ^^;..^     ^w^;«    -»^       ««        -r^ 

4238  4429  31  1  K  26  9  (cf.  Ru  415);  -  ^^    (^-    ^='')'    °^?^    ^m    3355,    Dorn, 

2)  meton.  (Stil.  30 f.)  gesetzt:  a)  für  das  metaph.:  gefährliche  Reizmittel  zu  falscher 

dadurch  charakterisierte  Lebensstadium  =  Kultur. 

Greisenalter,    (hohes)    Alter   (Gn    15i5  ^^  (y.  ^Db),  s.  "^^V  Kl  26,  Zaun,  Gehege, 

258  Ri  832  ICh  2928;  IK  144  Ps  7118  9215;  I      \\      J     '  ./\       ,    '           ,  v:^   uege, 

metaph.:  „fernste  Dauer"  Jes  464),  b)  für  «>^^^^^:.  ^^^   ^^^^   ^"^   ^^«   ^^^^«-    ^^*««- 

den  Besitzer  =  Greis  od.  Greisin  Lv  1932.  ^^!;^ff  ^^       .  ,    .     „,^.  ^    ^  .<    ^^  .   . 

*ra^  zeigt  sich  in  ri^^^^,  ^^IP,  njD^t 

i**^  (1  Kl  8  27),  Erstrebung,  Plan  (v.  aiüD;  «^-^m»    ,             .       ,    -r^.    .^        ^       ,    , 

^\nl  nf    ,'«  aH   t^y.              ,r     \r.   Ko  nSw    (v.   -TD^)   oth  Hi   4031,    Stachel, 

2  479  ci.   in  der   Laä  :    XP^P-^^^^^^'  j>^^    be-  t  -.     ^        '      >'                           '                    ' 

treibt  Staatsgeschäfte  uä.").  Dies  ist  wahr-  synekd.  verallgemeinert,  wie  das  ar.  sikkatun 

scheinlicher,  als    Beiseitegehen  (Vulg. :   ,,in  ,, scharte   Waffe". 

diversorio    est",    aber    vielmehr    wäre    es  tnbtü   1   K  4i0  s.  o.  nbiiz;. 

euphemistisch  gemeint  nach  Stil.  37),    so-  ^^m    /                               «n-           ^       ^ 

11      ATT    ^             .     T  1  ••           rj     TW  wW    (v.     nDTü,    syr.     s^kha,    nach    etwas 

dass  das  Wort  von  :i^iz3  I  käme.    Zu  LXX  •      v               ^      j 

u.  Yulg.  vgl.  Nestle,  ZATW  03338  u.  08231.  schauen),    1)  in  einem  Ortsnamen    (1   S 

1922:   Warte);    eine    Zisterne    auf  kahler 
TZ^  Verb,  r^l^l  Dt  272  4,  überkalken.  „Höhe"  (LXXB:  Secpi,  "^ölü),  wozu  Ges.-B. 
r  neigt,  ist  nicht  recht  natürlich;   —   2)  in 
\W  (ar.  sidun,  Kalktünche)  Dt  272  4  Jes  "^^r)!^   Hi    3836:    Spekulation,   wenn    ur- 
33 12,  gelöschter   [s.   o.  "^?|]  Kalk.  sprünglich    f  (ohne  Artikel)   u.  i  als  Suffix 
=in;^^,  i'^b  s.   0.  *^V\  gemeint  war  (cf.  26if.).     Aber  im  masso- 
H"'^  Verb  s.   o.   n^^-H'^^    sinnen!  retischen   ''^'t'^?  war  t  als  Ableitungssilbe 
r  aufgefasst,  u.   dann  kann  ,,was  zu  Speku- 
n  W  I  (v.  n^^-n-^^),  ''n('^)^,  m.,  la)  Siiiiien,  lation  gehört",  Spekulationsorgan   ge- 
Nachdenken (1  K  1827;   Hi232:   Sinnen  meint    sein.      Dann    treffe    ich    mit    Frd. 
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Delitzschs  Deutung  (Hiob  1902i70)  „ein 
poetisches  Wort  für  Herz  od.  Herzkammer 
oä."  zusammen, 

*n'3ty  (v.  nD^),  otk  Jes  2 16,  doch  Schau- 

Objekt,  Schaustück  x.  i.,  wahrscheinlich 
Schiffswimpel  od.  Schiffszeichen ,  weil  auch 
in  den  parallelen  Sätzen  mit  einander  ver- 
wandte Grössen  zusammengestellt  sind. 
t^T??  (v-  "^T^)  „umhegt  hat  Jahve",  eine 
LA  in   1   Ch  8io. 

rSU^  (v.  "jD«:;  vgl.  die  dabei  stehende  Er- 
örterung und  das  syr.  sakkinä:  2 155!)  Pv 
232,  Messer. 

Tpt?,  c.  etc.  '^,  im;  f.  "?"??,  1)  ge- 
mietet (Ex  22i4),  im  Unterschied  von 
dem  in  dauerndem  Dienste  stehenden 
Knechte  vorübergehend  (Lv  2550  Schluss) 
um  Lohn  (Hi  7i)  gedungen,  daher  Tage- 
löhner (Ex  1245  etc.);  —  2)  in  Sold 
genommen:  Jes  16 14  21 16:  Tagelöhner 
oder  Söldner  (Jahre  so  mühevoll  und 
kampfreich,  wie  etc.;  „genau  berechnet" 
[Ges.-B.]  entspricht  nicht  dem  geistigen 
Verhältnis  der  Prophetie  zur  Chronologie); 
Jr  4621. 

n*1^3tt^  Jes  720,  Anwerbung  (Parallelen: 

3  §  233 dl)  zum  Ersatz  von  „in  Dienst  ge- 
nommen uä." 

"^wtr  (II  T^):  ''n3^1  Ex  3322,  abwehrend 
u.  dadurch  schützend  breiten  ist  wahr- 
scheinlicher, als  decken.  —  —  Posel 
■^P^  Hi  10 11,  flechten  od.  synekd.  spe- 
ziell: weben  (a  „aus"). 

Anm.  Von  diesem  Verb,  das  natürlicher- 
weise auch  ,verzäunen"  hiess,  konnte  „Ge- 
flecht, Zaun"  (Tpu)  herkommen,  u.  da  dieser 
oft  aus  Dornhecken  bestand,  konnte  mit 
demselben  Verb  auch  "Tpü  „Dorn"  und  n3^ 
„Stachel''  (s.  o.)  zusammenhängen.  Deshalb 
ist  nur  ein  "]Dizj,  wie  nur  ein  Tpiö,  an- 
gesetzt worden. 

ypw  I  (syr.  s^khdl,  EthpaSBal:  consideravit, 

intellexit)  1  S  1830,  betrachten,  metaph.- 
psychologisch :    Einsicht    oder    Klugheit 


zeigen  und  daher  Erfolg  haben.  —  — 
Hi.>s^n  etc.  z.  B.  Inf.  abs.  "^"'3^0  Jr 
3i5  Hi  3485  u.  "bs^n  Jr  923  etc.;  Ptc.  f. 
^jl?'^,  P.  ?,  1)  meistens  direkt-kaus. : 
a)  betrachten  (mit  Akk.  oder  Objektiv- 
satz: Dt  3229  Jes  4120  Ps  64io  1067 
Hi  3427),  achten  auf  (n,  \  b?,  b«  Pg  41 2 
1012  Pv  1620  Neh  SiS;  also  fast  nur 
poetisch-rhetorisch);  —  b)  gewöhnlich  rein 
psychologisch:  Einsicht  haben  (Am  5 13 
etc.)  oder  Einsicht  gewinnen  (Gn  36  etc. 
Ps  2 10  11999;  Dn  925:  verstehen),  Ein- 
sicht an  den  Tag  legen  (Jr  235  Ps  364; 
2  Ch  3022:  Verständnis  für  die  Sache 
Jahves  entspricht  dort  dem  Kontext  mehr, 
als  „kunstvoll  spielen"  [Ges.-B.]);  —  Inf. 
abs.  „mit  Einsicht"  (Jr  3 15)  und  substan- 
tiviert: Einsicht  (Pv  l3  21i6  Hi  3435); 
—  c)  meton.  die  Folge  vertretend:  ein- 
sichtsvoll („weislich")  handeln  (Jos 
l7f.  1  S  185ff.)  oder  Erfolg  haben 
(2  K  187;  Jes  5 2 13:  hier  so  gemäss  den 
parallelen  Ausdrücken,  die  den  Erfolg 
klimaktisch  beschreiben;  Jr  1021;  509: 
viele  Manuskripte  haben  b'^T^to  u.  LXX 
in  279:  auvetög  mit  Recht  wegen  der  Fort- 
setzung etc.;  r*v  178);  —  —  2)  in- 
direkt-kaus. :  a)  einsichtig  machen,  be- 
lehren (Ps  328  Pv  1623;  21  ii:  b  als 
Akkusativzeichen  hat  beim  Inf.  Parallelen 
in  3  §  289b;  Neh  920),  jmdn.  etwas  lehren 
(mit  dopp.  Akk.:  Dn  922;  mit  ^?  der 
Person:  1  Ch  28 19);  —  b)  erfolgreich 
machen  (Dt  298  1  K  23),  absolutiert: 
Erfolg  verschaffen  (Pv  178:  wohin  auch 
immer  es  sich  wendet,  wird  es  Erfolg 
verschaffen). 

73tt^  II  (ar.  säkala,  ligavit;  säkila,  obs- 
cura  fuit)  Pi.^?^  Gn  48 14,  auf  eine  eigen- 
artige Weise  verbinden  oder  verwirren: 
kreuzweise  legen;  LXX  richtig:  ivaXXd^, 
mit  Vertauschung:  kreuzweise. 

^5^  >  ^  (122),  P.  '^,  s.  ''3?^,  m.,  i)  im 
guten  Sinne:  Einsicht,  Klugheit  (v.bD^I), 
wie  z.  B.  in  „trefflich  od.  hervorragend 
(nn^D)    an    Einsicht"    (1  S  25a)     od.    in 
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>ig  D^izj  ,,EiDsicht  herstellen  od.  darbieten" 
(Neh  88)    u.    als    inneres    Objekt  bei  3?!^ 

2  Ch  2 11 :  der  Einsicht  u.  Verstand  zu  be- 
urteilen versteht;  od.  bei  ^""^^n  2  Ch  3022 
zum  Ausdruck  von  „treffliches  Verständnis 
zeigen";  —  2)  im  schlimmen  Sinne:  Ver- 
schlagenheit (Du  825:  u.  auf  Grund  = 
Dank   seiner  Abgefeimtheit,    nun    da   etc. 

3  §367y).  Die  LXX  zu  Dn  825:  xal  lul 
xoi>s  «Yicug  TÖ  StavoTjjia  aöxoö  fasst  den  Aus- 
druck so,  dass  er  metonymisch  die  Ver- 
mittlung od.  Wirkung  vertreten  würde: 
Sinnen,   Planen,  Intriguieren. 

n^bp^a     Qh   li7    st.    n^^pp    „Torheit"    ge- 
schrieben (Parallelen  giebt  2459^!). 

"13^  (ar.    sdkara^   praemio   donavit;   etc.) 

etc.;  '^'^V\  etc.,  la)  dingen  od.  mieten 
z.  B.  mit  ^^  „gegen"  (Dt  235  2  K  76 
Neh  132)  od.  mit  ?  „für"  Ri  94;  b)  fast 
=  bestechen  (Neh  6i2f.);  —  2)  synekd. 
erweitert:  erwerben  (^  ,,für"  Gn  30 16).  — 
—    Ni.,   sich  verdingen    (^    „für"    1  S 

25). Hithpa.  •^?r}^'?  Hag  l6,  sich 

verdingen  (s.  o.  bei  "^"^"^^I). 

*^3^,    c.  =,    w.,    1)   Löhnung  (vgl.    das 

Arabische  bei  "^5^)  Jes  19io:  alle,  die 
um  Lohn  arbeiten;  —  2)  synekd.  gene- 
ralisiert: Belohnung  (Pv  11 18;  wahrhaftige 
Belohnung). 

13t?,  c.  "i?^,  s.  n?^   etc.,   in.,    1)  Lohn 

(Gn  15i  etc.);  —  2)  synekd.  speziell: 
a)  Mietspreis  (des  Tieres)  Ex  22 14 b;  b)  Er- 
trag (Sach  8 10). 

fi?^  „Lohn  od.  Vergeltung  für  ein  Gebet 
etc."  ist  es  (das  Kind)  1  Ch  llaöin";)^ 
2  S  23  33;   1  Ch  264. 

'"^?^  Jr  4621  s.  0.  ■^'^:?^! 

r^vJ?  (K^bTZJ;  st.  salwe:  2ii9;  ar.  salwäj,  co- 
turnix),  PL  D'^?>^,  /.,  Wachtel  (kollektiv) 
Ex  16i3  Nm  1131  (pluralisiert)  32  Ps  10540. 

t«?>^  (N  oft  beim  N.  pr.:  2347)  „Hülle'' 
ist  Gott:  1  Ch  251  54;  ii.  s.  u.  bei  tn^bip! 

rittet?  I  (st.  nb^piü:  2504!),  c.  etc.;  ^liabü, 
8.    '«'?«?,   /.,    1)    Obergewand,    Mantel 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


(Ex  228  25  Dt  2413  1  K  ll29f.  Mi  28  Ps 
1042);  —  2)  im  PI.  synekd.  verallgemeinert: 
Gewänder,   Kleider   (Dt  294   Jos  95   IS 
228   1  K  1025  Hi  931  etc.). 
|TO>iz:  II  Ru  420  II  N^b^   i  Ch  2ii  (s.  o.) 
u.  II  r^^  Ru  421.    Die  vermittelnde  Form 
kann  in  salmän  „einhüllend  =  beschützend 
(ist  Gott)"  liegen,  das  teils  sein  n   verlor 
(Beispiele:   2479)  u.  teils  an   in   ön  über- 
gehen Hess. 
IV^b^a  Ru  421  s.  0.  bei  na^TZ?  u\ 
f^biii  Neh  748:  ?  „Hülle  (s.  u.  bei  nb?:TO 
das  Arabische!)  dh.  Schutz  ist  Jahve'*. 

"pbxa-,  wovon  'p'^''^*!  „anzünden"  käme  (Ges. 
B.),  giebt  es  nicht  und  kann  auch  von  pbo 
„aufsteigen"  schon  deswegen  nicht  mit 
BDB  969  abgeleitet  werden,  weil  dieses 
pbo  mit  anderem  Sibilanten  ja  auch  im 
Hbr.  existiert;  s.  o.  p^:! 

blNSb  etc.  s.  u.  "'^«'S^! 

7K?!2ti?,  dann  blN^^  (=  dem  aus  sa^mun 

„linke  Gegend:  Nordgegend"  entstandenen 
ar.  simdlun;  2 143),  s.  "^^NTD^  etc.,  la)  linke 
Seite,  a)  oft  als  Akk.  der  Richtung: 
y^zur  Linken  „oder"  (nach)  links'-'-  Gn 
139  etc.,  aber  auch  '^'^5?  2449  etc.  heisst 
„nach  links";  ß)  "^Nnib?:  mit  l'?  Nr.  2aa: 
zur  Linken  1  K  7  49  2  Ch  4 6 ff.;  '^n72  Hes 
1 10  2  Ch  3 17  (1?  2  a  a !) :  auf  der  linken  Seite 
und  niit  nachfolgendem  Genitiv  =  links 
von  Gn  48 13  etc.;  y)  Ersatz  von  „link" 
in  '^  T  (Ri  321  720  Hes  393);  —  b)  synekd. 
für  den  Hauptteil:  die  Linke  (=  linke 
Hand)  Gn  48i3f.  Ri  I629  Jon  4ii  Pv  3ie 
HL  26  83  Dn  127;  —  2)  usuell  wegen 
Orientierung  mit  dem  Blick  nach  Osten: 
Norden  Hi  239,  '^^  (mit  1?  Nr.  2aa) 
Jos  19  27,  nordwärts,  ^  'iaa  Gn  14i5  nörd- 
lich" und  dafür  ''^''^^  Hes   16  46; 

3)  denominiert  davon  ist  das  Hi.  nVt^tl^fc* 
etc.;  Imp.  TP"^«?  (mit  Übergebung  des 
Sp.  1.:  2480);  Inf.  c.  "^''»^n;  Ptc.  D-b^p^p,  aa) 
nach  links  gehen  (Gn  139  2  S  14 19; 
zum  Ausdruck  von  „nach  links  hin"  dienend: 
Hes  21  21),  ß)  metaph.-psychologisch  (Stil. 
1 07):  sich   links   (dh.  vom   rechten  Wege 
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ab)   wemien    (^Jes   30  2i);    —    b)    die    linke 
Hand  gebrauchen  (1  Ch  122). 

•^Xl^tr  fi-n^  ist  in  Ges.-BJ5  richtig  ge- 
tilgt  worden],  f.  n"'?'  Lv  14iö-27  1  K  72i 
2  K  llii.Hes  44  2  Ch  3i7  23 lO,  Adjek- 
tiv: link. 

rrcDn  Jes  51io  (v.  d^^)  cf.  n  i,  2! 

^ntb  Hes  720  (v.  D^^)  mit  altem  ^^:  (das 
Volk)   machte  ihn. 

n^vP  Verb  (cf.  ar.  sdmaha^  altus  fuit), 
n-^b,'  niTCb  p.  etc.;  ^Y.  etc.;  n:?^  etc.; 
Inf.  c.  ü(^)^^,  metaph.-psychologisch  ge- 
hoben sein,  von  Hochgefühl  erfüllt  sein 
=  sich  freuen,  la)  oft  mit  ^  sphaerae: 
„über"  z.  B.  vor  Inf.  (Dt  33i8  Ps  10538 
Pv  292  =  darüber,  dass  etc.)  od.  vor  Ptc. 
(Ps  122i;  3  §  412a:  Ich  habe  mich  gefreut: 
wenn  man  mir  sagte),  auch  mit  ^?  causale: 
„über"  (Jes  9i6  392  Jon  46  1  Ch  299), 
mit  5  od.  "^^  „betreffs"  Jes  Hs  etc.  Hes 
256;  b)  mit  dem  steigernden  innern  Objekt 
'^  nrrc'lJ  =  ,,sich  sehr  freuen"  (1  K  l40 
Jon  46  1  Ch  299);  —  2)  absolut  Freude 
haben  (Pv  5i8)  mit  T?  „von  .  .  .  her"  dh. 
in  prägnanter  Konstruktion:  an  Spröss- 
lingen  des  Weibes  etc.  —  —  PI.  ^^ 
(Dt  245)  etc.;  TOb";  etc.;  rrci?  etc.;  Inf. 
abs.  ^'^  Jr  20lö;  tj?^^,  kausativ:  a)  er- 
freuen (Hos  73  mit  Ironie  gesagt;  Ps 
104 15  etc.J;  b)  sich  freuen  lassen 
(„über"  =5  Ps  302  od.  ='^?  Kl  2 17; 
mit  "jTa  causale  in  2  Ch  20  27:  von  wegen 
der  Besiegung  etc.  u.  wirklich  mit  IP 
praegnans  [3  §  2i3c]  in  Jr  31  13:  sodass 
sie  vergessen  konnten  etc.);  c)  mit  dem 
innern  Objekt  '^  "'r^  Neh  1243:  eine  grosse 
Freude  erleben  lassen.  —  —  Hi.,  sich 
freuen  lassen  (Ps  8943). 

nÖtr,  D'TTC^,  c.  ■'TOb  Ps  3526  (sich  freuend 
über  mein  Unglück),  "^t?'?^  Jes  247  (fröhlich 
im  Herzen);  f.  »^^''^,  sich  freuend  od. 
fröhlich,  a)  „über"  ("^  Pv  17  5  2 14); 
b)  mit  1?  praegnans  (3  §  213 c)  Qh  2 10: 
sich  freuend  erholen  von;  c)  mit  dem  inneren 
Objekt  nrrc-va  l  K  I40:  eine  lebhafte  Freude 
zeigend. 


nnÖ^  etc.;  r^(^)n?^  Ps  I611  45 16  (PI.  bei 
psychologischen  Phänomenen:  3  §  262a),  f,, 
la)  Frende,  wie  z.  B.  bei  der  Ernte  etc. 
(Jes  92  16 10)  od.  als  inneres  Objekt  zum 
Ausdruck  des  ,,sehr"  bei  tt^tü  (s.  0.)  u 
bei  -jD"!  Jr  3 1 7,  od.  mit  dem  potenzierenden 
Attribut  "'V?  „meines  Jubels"  =  meine 
jubelnde  Freude  (Ps  434),  od.  im  Zeugma 
(Stil.  161)  Est  9i7f.  22:  „Gelage  u.  Freude" 
=  fröhliches  Gelage;  —  b)  wahrscheinlich 
meton.  (Stil.  22)  für  die  Vermittlung: 
y^Lachen  od.  Scherz""  (Gn  3127  1  S  1*86 
2  Ch  23 18);  —  2)  synekd.  als  Hauptteil 
für  das  Ganze:  Freudenfest  («^ip?,  ver- 
anstalten: Neh  812   1227  2  Ch  3023). 

mass.  nnr^ü  in  nnin  nnrfo  jos  li  „Ge- 
setzesfreude"  dh.  letzter  Tag  des  Laub- 
hüttenfestes, wo  die  Verlesung  des  Penta- 
teucli  beschlossen  wird. 

ny^tt^    Ri    4 18   bedeutet    nach   dem    Zu- 

T  •        t 

sammenhang  ,, Decke"  (so  auch  Moore, 
ICC  z.  St.)  u.  kann  st.  '9,  w^as  auch  in 
MSS  vorkommt,  zur  Andeutung  seines 
speziellen  Sinnes  „Stütze,  Erquickung  x.  i. 
==  Schlafdecke"  mit  '^  geschrieben 
worden  sein. 
*b7a^  in  b-'P^n  etc.  2  S  14 19  etc.  s.  0.  bei 
bN72^  Nr.   3! 

n^ttty  (ar.  sdmala,  circumdedit)  etc.,  PI. 
nur  rT^7^  Gn  4522  Ex  322  1235,  c.  '^^2^, 
/.,  1)  weites  Obergewand  od.  Überwurf 
(Gn  923  etc.;  Soldatenmantel:  Jes  94),  in 
der  Nacht  natürlicherweise  als  Decke  ge- 
braucht (Ex  2226  Dt  2217),  daher  nicht 
abzupfanden,  auch  zum  Einpacken  dienend 
(Ex  12  34  Pv  304);  —  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert: Gewand  od.  Kleid  übhpt. 
(Gn  352  37  34  etc.),  auch  kollektiv:  Gewan- 
dung od.  Kleidung  (Jes  4i). 

|nb72^,    ein   Edomiter   (Gn    3636f.  ||  1    Ch    | 
147  f.).  ^ 

f  "^ofe  Esr  246  K:  Hülle  =  Schutz  ist  Jahve 
(cf.  bei  ^s^). 

■»b^^  (Ges.-B.)  giebt  es  nicht. 

n-^Ta^izj  Pv  3028  s.  u.  n'^'?^^! 
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KJt^  (ar.  sdnifjja,  odit)  etc.;  N?^"!  etc.; 
Lmp.  ^Njna;  Inf.  c.  N:rä,  nüT^  Pv  813 
(HO- Anal.)  u.  nN3Ü)  Dt  1 27  928  (3  §  229c); 
N3Ci)b,  ?|NJD  (Ex  235  etc.)  etc.,  1)  hassen 
(Gn  2627  etc.);  Ptc.  act.:  „Hasser",  Gegner, 
Feind,  /.  „Feindin"  Hes  16  27,  daher  auch 
mit  Dativ  (Dt  442  etc.);  Ptc.  pass.  z.  B. 
2  S  58:  gehasst  von  der  Seele  =  inner- 
lich verhasst;  —  2)  synekd.  erweitert: 
a)  Widerwillen  empfinden  (gegen  eine 
Gattin  =  sie  nicht  mögen:  Dt  22 13  243 
Ri  14 16  152;  Pv  lliö);  b)  weniger  lieben, 
zurücksetzen  (die  eine  Gattin:  Gn  2931 
33  Dt  21 15  ff.  Jes  60 15  Pv  3023)  u.  auch 
sonst  im  formelhaften  Gegensatz  zu  „lieben'' 
=  nicht  lieben  (Ex  205  Dt  7iO  etc. 
was  auch  z.  B.  von  Frd.  Delitzsch,  Babel 
u.  Bibel  II,  Vorwort  verkannt  worden  ist). 

—  —  Ni.  Pv  14i7,  gehasst  werden, 
synekd.  erweitert:  unlieb  sein  (V.  20).  — 

—  PI.  Ptc.  s.  ''Np\r?p  (3  mit  Selbstverein- 
fachung: 2462),  PI.  c.  etc.  ""NDiDa  etc.  etc., 
„Hasser"  =  Gegner  (Nm   1035  etc.). 

nSJtr  etc.,  s.  T^9?P  (öth,  das  bei  psy- 
chologischen Phänomenen  öfters  steht 
[3  §  262b],  ist  verkannt  worden ;  Parallelen: 
§  258e)  Hes  35ii,  tDnN:iZ3  Qh  96t,  fn 
Hass,  augenscheinlich  in  manchem  Text- 
zusammenhang auch  synekd.  verallgemeinert 
=  Gegnerschaft,  Feindschaft  uä.  (Nm 
3520  etc.),  auch  als  verstärkendes  „inneres" 
Objekt  auftretend,  wie  in  2  S  13.15  =  u. 
er  zeigte  einen  überaus  heftigen  Wider- 
willen gegen  sie;  Ps  25 19:  geradezu  ge- 
walttätigen oder  empörenden  Hass  legen 
sie  gegen  mich  an  den  Tag;  Ps  13922 
8.  u.  bei  rT'bpn! 

""K^y^,  f.  Dt  21 15  (cf.  NDb  Qal  2  b),  we- 
niger geliebt. 

r'??  Dt  39  Hes  275  HL  48  1  Ch  523 
(LA:  'ttJ)  nach  Wetzstein  (ZATW  3278) 
von  -i^ia  abgeleitet:  LAchtberg,  durch  seinen 
Schnee  leuchtend  (cf.  24C4).  Es  war  der 
amoritische  Name  des  Hermon  (cf.  fl'i'3"lÜ 
u.  Vl^).  Keilschriftlich  lautet  der  Name: 
Sanxru^    wie    Salmanassar  II.   im   Bericht 


über  seinen  Krieg  gegen  Hazael  von  Da- 
maskus (842  V.  Chr)  sagt:  „Den  Saniru, 
eine  Bergspitze  gegenüber  dem  Libanon, 
machte  er  zu  seiner  Festung"  (A.  Ungnad 
bei  Gressmann,  Altorientalische  Texte  etc. 
09112). 

rn'\:^  etc.  Jo  In  etc.  s.  u.  ^'^,  Gerste! 

'^rr^  LA  Hi  2O2  s.  u.  D'^sripr  * 

I^StJ^  I  (ar.  sdSira,  pilosus  fuit),  1)  haarig 

Gn  2711  Dn  821;  f.  in  Gen  2723;  — 
2)  synekd.  speziell:  a)  langhaariges  Tier 
X.  i.  =  Ziege  und  zwar  a)  "^^^  „Bock 
(Gn  3731;  etc.  oft  als  Sündopfertier  er- 
wähnt: Lv  423ff.  56  93  15  IO16  I6l5ff. 
2319  Nm  7i6ff.  1524  28i5ff.  295ff.  Hes 
4322  25  4523  2  Ch  2923)  und  ß)  n-j'^snz) 
Ziege  (in  pleonastischem  Ausdruck:  Lv 
428  56);  —  b)  PL:  als  bocksgestaltig  vor- 
gestellte Dämonen  der  Wüste  Lv  17  7; 
2  K  238  St.  C"??^  gelesen;  Jes  1321  34i4 
2  Chilis;  in  LXX  Lvl77und  2Chlli5: 
xolg  jiaxatotg,  Jes  1321  und  34 14:  8at|iövtay 
vgl.  Hans  Duhm,  die  bösen  Geister  im 
A.  T.  05  46  ff.  Über  den  „Sündenbock" 
der  Babylonier  findet  man  Verhandlungen 
zwischen  J.  D.  Prince  u.  Fossey  im  Journal 
Asiatique  10,  tome  II,  133,  u.  Fosseys 
„vorsichtige  Zurückhaltung"  wird  sowohl 
von  Brockelmann  in  ZDMG  04253  als  auch 
von  Carl  Bezold  im  Archiv  für  Religions- 
wissenschaft 07 120  gebilligt. 

*'n^Stiy  II  (cf.  ar.  säghara,  minxit  canis; 
disgregatus  fuit),  On^S'Tr)  Dt  322,  Regen- 
tropfen, Regenspritzer. 

yy^^^  ist  wohl  richtig  von  Nöldeke,  ZDMG 
40 165  mit  "1"^?^  I,  nämlich  dem  Bergnamen 
el-'AsSaru  „der  haarige"  dh.  gutbewaldete, 
zusammengestellt  worden;  Lok.  ♦T'V'^, 
SeMr,  —  1)  die  von  Edom  besetzte  Ge- 
birgsgegend südlich  vom  Toten  Meere  (Gn 
146  324  3314  16  Dt  24ff.  Ri  54  Jes  21 11 
Hes  258  [hier  erst  später  eingeschaltet;  cf. 
12-14]  2  Ch  20 10;  cf.  Seri  in  den  Amarna- 
texten  18126);  —  2)  ein  Horiter-Stamm 
in  Edom  (Gn  3620f.  30);  —  3)  ein  Berg 
in  Juda  (Jos  15 10). 
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|rrvy^  Ri  3  26  (cf .  27) :  im  Gebirge  Ephraim ; 
wohl  „eine  struppige  [s.  o.  "^""^  1],  mit 
Dickicht  wildbewachsene  Stelle". 

ff^ESt?  (d:  2 461  f.)  Hi4i3,  "^S^  (LA.:  '■'^) 
20  2,  TOD  Barth,  ES  56  richtig  mit  ar. 
sdghipha  „erregt  sein"  verknüpft:  Ge- 
dankenbewegungen od.  aufgeregte  Ge- 
danken. 

nSJt^  I  (ar.  sdSara,  novit),  3.  PI.  suff.  0^"^?^ 
Dt  32 17,  kennen.  Durch  das  parallele 
D^^y„  das  -QÖeiaav  der  LXX  u.  das  oben 
erwähnte  Arabische  ist  das  Wort  gegen  Ver- 
wandlung in  CT?^^  (Winckler,  Geschichte 
Israels  2 133)  hinreichend  geschützt. 

15?tr  II  (ar.  sä3ira,  pilosus  fuit),  ^"i?^; 
ri-^ytjv  Xmp,  ^"^??,  schaudern,  Schauder 
empfinden  (Jr  2i2;  Hes  2735  32iO:  em- 
pfinden  uä.  beim  inneren  Objekt  "i?^  I), 
meton.  (Stil.  31)  nach  einer  Begleiter- 
scheinung, dem  Sichsträuben  der  Haare, 
bezeichnet. 

•lSt7  III  (cf.  mit  Barth,  WU  50  das  ar. 
.sdghara,  expulit,  eiecit):  ^^l?^"!  Ps  58lü, 
wegjagen,  oder  auch  schon  das  Qal  ist 
denominiert  (v.  "^^  II)  =  wegstürmen,  wie 
die  folgenden  Verbalstämme:  —  Ni.  •^1??? 
Ps  503,  es  (3  §323k)  stürmt.  —  Pi.  '"i?^", 
Hi  2721,  etwas  dahinstürmen  lassen  =  im 
Sturme  wegraffen.  —  Hithpa.  '^?^'^^. 
Dn  1 140,  sich  stürmisch  bewegen  =  einher- 
stürmen. 

IV'Ü  I  (v.  "^?^  II)  Hes  2735  32io  Hi  I820, 
Schauder. 

*)Stt7  II  (v.  -^^  III)  Jes  282,   Sturm. 
"i?T?  Jes  720  s.  u.  "i?^! 

•ist?  (v.  "12?^  II),  c.  1?^  u.  segolatisiert 
(278)  ^t^  Jes  720,  s.  T:?^  etc.,  n*;'  u. 
•^'  Lv  1320  4  (§  18  4),  aber  auch  dem 
andern  c.  ">?^  entsprechend:  T?.^  HL  4i 
65,  m.,  la)  Haar,  kollektiv:  Haare  (Gn 
2525;  hier:  Ersatz  von  „haarig",  ebenso 
in  Sach  134;  Ps  6822:  der  mit  wallendem 


Haar  versehene  Scheitel  [=  Person]  als  ein 
Anzeichen  der  freien  Herrscherstellung  ge- 
meint; s.  o.  5?:)S  Nr.  2,  besonders  Dt  3242! 
Cf.  Nm  24 17  b  ß  mit  dem  von  Jr  4845  be- 
wahrten originaleren  ■'p'IIJ!);  —  b)  synekd. 
speziell:  langes  u.  reiches  Haar  als  Frauen- 
schmuck HL  4ib  65b;  auch  Hes  16?  u. 
hier  nicht  mit  Ges.-B.  als  Abkürzung  von 
^""^P.  '^  Jes  720  (s.  0.  "^fl  Ib)  zu  deuten, 
denn  eine  solche  Bemerkung  wäre  auch 
in  jener  Schilderung,  die  in  Stil.  268 
beurteilt  ist,  eine  gar  zu  gesuchte  Finesse; 

—  2)  meton.  als  Hauptmerkmal  für  die 
Sache  (Stil.  31):  Fell,  Pelz  (2  K  1 8). 

■^?^   Gn  2711  =  i-^yt?,  haarig. 

*n'n5?iy  (?)  V.  "^^^  II,  c.  nnyiü  etc.;  PI.  c. 

^'^"'?^^,  nomen  unitatis  von  "i?^  (3  §255c): 
ein  Haar  (Ri  20l6:  auf  das  [deutsch:  ein] 
Haar  [genau];  1  S  1445  2  S  14ll  1  K 
1 52 :  nicht  ein  Haar  soll  gekrümmt  werden ; 
etc.);  auch  Hi  4 15:  das  (=  jedes;  cf. 
3  §256bc!)  einzelne  Haar.  Also  ist '\ü  dort 
weder  „kollektiv"  zu  fassen  (Budde,  HK 
z.   St.)    noch    der  PL   zu   lesen   (Ges.-B.). 

nnSty  (v.  ^^^  ni)  Nah  13  m  917,  stürm 
od.  im  Unterschied  von  andern  Wörtern 
mit   „Windsbraut"  zu  übersetzen. 

TnS^,    PL    D-'nrb    (seltener:    "i:^),    /.,    v. 

"1??^  II  stammend,  weil  die  Ähre  der  so 
benannten  Pflanze  gleichsam  behaart  ist 
(ar.  saSirun,  hordeiim), —  1)  Sing.:  Gerste 
Ex   931   etc.    (ein   Massenwort:    3  §  255g); 

—  2)  PL:  a)  zunächst  der  pluralische 
Hauptteil  dieser  Pflanze :  Gerstenkörner  (Lv 
2716  2  S  1728  1  K  58  etc.  Ru  3i5b  i7a, 
wo  wahrscheinlich  D'^ND  übergangen  ist: 
cf.  3314  g!),  daher  b)  auch  Gersie  übhprt. 
(2  S  2l9  Ru   122  223  etc.). 

fD'^niJb  „Gerste"  (?)   1   Ch  248. 

HDID^  LA  Jr  493  St.  njl6o  „klagt!";  s.  o. 

nSiy  (v.  nD^;  ar.  saphatun,  PL  saphamtun, 
labium),  c.  np^,  s.  ^npirj;  Du.  D":^?^  (s. 
rnp^J    etc.    'i^'^???^'    Ps   59 13    etp.,    labia 
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eorum),  c.  "^nDTü,  Drf^nD^  Pv  242,  daher 
wahrscheinlich  die  Beibehaltung  des  n  im 
selteneren  c.  PI.  ninp^  Jes  593  Ps  453 
598  HL  43  11  5 13  Qli  10 12,  f.,  denn  Mal 
27  Ps  634  Pv  52  IO21  32  157  18  6  Hi 
156  können  mit  Albrecht,  ZATW  1676 
aus  der  Bevorzugung  der  3.  PL  m.  erklärt 
werden  (3  §  205 de),  Pv  2623  ist  aber  nicht 
mit  ihm  zu  „emendieren",  sondern  da 
ist  •^P'!J'  wegen  seiner  uneigentlichen  Be- 
deutung (s.  u.)  als  m.  konstruiert  (3  §  3^h), 
wie  auch  nach  Albrecht  selbst  in  Ex  2832, 

—   1)  Lippe  (1  S  li3  etc.); 2)  sy- 

nekd.  als  Teil  für  das  Ganze:  a)  Mund 
als  Sprechwerkzeug,  wie  z.  B.  in  ,,dies 
Volk  ehret  mich  mit  seinen  Lippen"  (Jes 
2913;  vgl.  '^  ■^:?1  2  K  I820  |i  Jes  365:  eine 
blosse  Lippenbewegung  =  eine  leichte 
Sache;  Pv  1423  =  inhaltsleeres  Gerede) 
etc.:  Ps  125;  —  b)  der  Mund  wieder 
synekdochisch  als  Vertreter  der  ganzen 
Person  (Stil.  60):  Jes  67  Pv  2623:  enthu- 
siastisch redende  Persönlichkeiten,  die  doch 
ein  böses  Herz  haben;  —  c)  meton.  (Stil. 
1 7  f.)  für  das  Hauptprodukt  des  Mundes : 
Mnndart,  Sprache,  Rede:  Gn  11 1  Jes 
1918  28ii  3319  Hes  35f.  363  Hos  143b 
(=  Bekenntnis)  Zeph  39  Ps  81  6  etc.  aaO.; 
—  3)  personifizierend:  a)  Rand  (Ex 
264  10  3832  3923  1  K  726  Hes  43 13);  — 
b)  synekd.  speziell:  Küste  oder  Ufer 
des  Meeres  oder  eines  Flusses  (^Gn  2  2 17 
4 1 3,  wie  übrigens  auch  im  Ägyptischen 
%ept  [Heyes,  Bibel  u.  Äg.  1904217]  Ex  23 
7i5  1430  Dt  236  Jos  122  Ri  7 12  22:  die 
(Jordan-)  Uferstrecke  bei;  etc.  Stil.  104). 

riBty  (s.  0.  rinbo  u.  njiE^b  etc.)  Pi.  npb 
Jes    3i7,    mit   Ausschlag   überziehen. 

DBiy    (durch   am   von   HD^,    wovon  np^, 

Lippe  stammt:  273!),  Lippenzubehör: 
1)  Schnurrbart  (nicht  „Knebelbart" 
[Ges.-B.])  2  S  1925  bei  rraS'  =  zurecht- 
machen; —  2)  synekd.  für  Mund  bei  HüJ?  H 
„verhüllen"  Lv  1345  Hes  2  4 17  22  Mi  37 
=  ganz  verstummen:  eine  symbolische 
Handlung  zum  Ausdruck  der  Trauer. 
fniTSDiü  (LA:^)  1  S3028:  im  südlichen  Juda. 


|Btl^  (st.  -jOD,  decken  etc.):  Ptc.  pass.  PI. 
c.  "^5?^  Dt  33 19,  aufbewahrte  (Schätze). 

pBty  I  (st.  PÖO  geschrieben),  ps^:  Hi  2723, 
(die  hohlen  Hände  zusammen) schlagen 
„über"  jmdn. :  ein  symbolischer  Ausdruck 
des  Höhnens,  —  Hi.  ^p'^^^  Jes  26,  direkt- 
kausatives Hi.:  Schlag  üben^  synekd.  spe- 
ziell, wie  solche  Spezialisierung  oft  vor- 
kommt: Handschlag  üben  bei  (n)  jmdm. 
dh.  Geschäfte  treiben  mit  jmdm.,  u.  darauf 
weist  der  folgende  Satz  unbedingt  hin. 
Also  ist  dort  nicht  mit  Marti  im  KHK 
z.   St.   an    „eine  Art  Mantik"  zu   denken. 

pSty  H  (syr.  s'^phdq,  suffecit;  Pes.  Matth 
259)  psp:   1   K  2O10,  zureichen. 

*pSti^  (v.  pöb  I),  p.  'iü  Hi  3618,  Schlag. 
„Bei  (n)  Züchtigung  od.  Bestrafung"  ent- 
spricht dem  Kontext  am  meisten  (>  28l), 
denn  von  Gerichtssachen  ist  vorher  und 
hinterher  die  Rede.  Auch  „Hohn"  (Budde, 
HK  z.  St.)  entspricht  nicht  dem  „Löse- 
geld" (22b),  abgesehen  davon,  dass  hier  nicht 
„die  hohlen  Hände",  wie  2723,  dabei  steht. 

pBt7  (v.  ps^  H),  s.  'V  Hi  2O22,  Genüge, 

meton. -an tiphr astisch  (Stil.  34):  Über- 
fluss;  trotz  (n  2c)  Vollkommenheit  (uä.) 
seines  Überflusses  etc. 

p\y,  V^  auch  schon  bei  schwächeren  Trennern 

(2 40),  s.  "^P'^;  Q^p^  etc.,  m.,  äth.  ««^'(saccus, 
cilicium;  Dlm.),  1)  Schurz  um  die  Hüften 
(Gn  3734  1  K  2031  Jr  4837)  od.  auf  den 
blossen  Leib  (1  K  2127)  gelegt,  aber  dann 
einfaches  grobes  Gewand  bezeichnend, 
als  Kleidung  der  um  Tote  Trauernden  (2  S 
331  etc.)  od.  sonst  vom  Unglück  Betroifenen 
(Jes  324  etc.,  natürlich  auch  in  der  Nacht: 
2  S  2I10  1  K  2127  Jo  li3)  getragen,  des- 
halb auch  in  erzählter  symbolischer  Hand- 
lung, die  drohendes  Unglück  veranschau- 
lichen soll,  verwendet  (Jes  20 2);  vgl.  die 
Formel  „m  Sack  u.  Asche^  (Est  4i  Dn  93; 
cf.  Jes  585,  wo  ?"'?!  „hinbreiten"  natürlich 
zeugmatisch  [Stil.  122  f.]  auch  für  „anlegen" 
steht;  Neh  9i)  —  2)  wegen  der  Ähnlich- 
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keit  auch  synekdocbisch  Terallgemeinert : 
ein  Sack  als  Ge^s  (Gn  422sff.  Ly  1132 
Jos  9  4). 

IpÜ  Ni.  -5]5^?  Kl  1 14  Dach  Qimchi,  WB 
s.  V.:  "mnn:,  in  "iTöp:  also:  angebunden 
ist,  u.  schon  GTh  Terglich  "']^2J  „binden". 
Jedenfalls  passt  diese  Bedeutung  zu  bj? 
„Joch",  das  seinerseits  durch  die  Fort- 
setzung empfohlen  wird.  Vgl.  aber  noch 
bei  -ipTD! 

Ipv2?  (aram.  "^RQ,  schauen;  Dalman,  WB 
286)  Pi.  '^i?^^  Jes  3i6,  Blicke  werfen 
(in  Bezug  auf  dh.)  mit  den  Augen:  ko- 
kettieren. 

^P  (v.  ">^ia),  P.  -^^^  s.  D?7^  Dn  10  2i; 
D**^^  etc.,  w.,  Fürst  im  verschiedensten 
Grade j  und  zwar  —  1)  im  öffentlichen 
oder  politischen  Leben:  a)  Anführer 
kleinerer  oder  grösserer  Militarabteilungen 
Gn  3736  Nm  31 14  Ri  5i5  etc.  1  K  169: 
Kommandeur  der  Hälfte  der  Kriegswagen; 
b)  Stadthauptmann  (Ri  9  30  1  K  2226 
2  K  23  8;  cf.  Neh  7  2);  c)  Fürst  der 
Stamme  (Ps  6828),  der  Philister  etc.  (1  S 
293  etc.);  d)  Herrscher  (Jes  9ü  etc.);  — 
2)  in  der  privaten,  bürgerlichen,  kultischen, 
religiösen  Sphäre:  a)  z.  B.  Ob^aann  oder 
Aufseher  der  Hof  bäcker  (Gn  402);  b)  Dis- 
ponent über  die  Ruhestätten  bei  Reisen: 
Quartiermeister  Jr  5159;  c)  „Fürsten  des 
Heiligtums  etc."  (1  Ch  245,  während  in 
Jes  4328  mit  „heilige  Fürsten"  die  Könige 
Israels  als  Beherrscher  des  Jahvevolkes 
gemeint  sind);  d)  Fürst  über  die  Engel 
(Jos  5i4  Dn  10i3   12i). 

t^^«?7^,  1)  2  K  1937  II  Jes  3738,  ein  Sohn 
Sanheribs.  Nach  P.  Rost  (in  KAT  0384) 
war  zu  lesen:  „es  erschlugen  ihn  Adad- 
Malik  (oder  Ard-Malik),  f»ein  Sohn,  und 
Nabu-sar-usur".  Hochinteressant  ist  der  Be- 
richt Asarhaddons  über  seinen  Kampf  gegen 
die  Mörder  seines  Vaters  Sanherib,  der 
von  A.  ÜDgnad  bei  Gressmann,  Altorien- 
taliscbe  Texte  etc.  09  I22f.  übersetzt  ist: 
.  .  .  Mein  Gewand  zerriss  ich  und  Hess 
einschlagen  den  Weg   nach   Ninive.     Wie 


ein  Leu  ergrimmte  ich,  und  in  Wut  ge- 
riet mein  Sinn.  Um  die  Herrschaft  meines 
Vaterhauses  auszuüben  und  mein  Priester- 
amt zu  bekleiden,  hob  ich  zu  Asur,  Sin, 
Samas,  Bei,  Nabu,  Nergal,  Istar  von  Ninive 
und  lätar  von  Arbela  meine  Hände  empor, 
und  sie  nahmen  mein  Wort  an  ...  .  Was 
die  frevelhaften  Menschen  betrifft,  die  zu 
böser  Tat  meine  Brüder  angestiftet 
hatten,  .  .  .  eine  schwere  Strafe  legte 
icji  ihnen  auf."  Dies  beachte  man  be- 
treffs der  neuerdings  mehrmals  (Winckler, 
ZAss.  2  392f.;  Belck  in  ZDMG  97  562^;  cf. 
Exp.  T.  98363f.  u.  02326b)  ausgesprochenen 
Behauptung,  dass  in  den  keilschriftlichen 
Quellen  gegenüber  der  hebr.  Überlieferung 
(bei  Jes  37  38)  nur  die  Angabe  vorliege, 
ein  Sohn  Sanheribs  sei  der  Mörder  ge- 
wesen.   2)  Sach  72.     Die  auch  von 

Ges.-B.  gebilligte  Herstellung  eines  Baitil- 
sar-usur  ist  von  van  Hoonacker,  Les  douze 
Petits  Prophetes  08 636 f.  mit  Recht  ver- 
worfen worden.  Er  konjiziert:  La  maison 
d' Israel  envoya  Schareser,  officier  (^"})  du 
roi  etc. 

J\w  (ar.  säraga,  constrinxit;  miscuit)  Pu. 
•^:»-]b";  Hi  40 17,  verflochten,  ver- 
schlungen sein.  —  Hithpa.  ''^"^ST^  ^^  ^^*' 
u.  (Ü)  sie  wurden  zusammengeknüpft. 

'y^'^  Gu  40 12  s.  u.  :»'^'?^! 

Tltt^  (ar.  mrada,  aufugit),  =1"»^^  Jos  1020 
entrinnen. 

nntr  Ex  3110  3519  39  1  41  (aram.  i"}0, 
Geflecht;  Dalman  WB  287),  Wirkerei. 
Die  Übersetzung  oxoXal  Xtixoiypyixai  der 
LXX  zu  31  10  hat  jenen  Ausdruck  mit  dem 
an  den  drei  letzten  Stellen  darauffolgenden 
Ausdruck  ri"!)^  zusammengeworfen. 

T*nty  Jes  44is  wurde  von  Ges.  Thes.  mit 

V      V 

ar.  hartdun  „Ahle"  dh.  mit  kdrada  „per- 
foravit"  zusammengestellt.  Darnach  hiesse 
es  Stift.  Dem  steht  die  Erscheinung 
gegenüber,  dass  ar.  k  sonst  =  hbr.  izj  od.  o 
ist.  Aber  statt  des  —  echten,  herrschen- 
den   —    0    ist    mehrmals   ia    geschrieben 
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(18  mal  nach  Okhla,  Nr.  191 :   s.  o.  ^'p7^  Verletzungen  übhpt.  wie  z.  B.  einen  „Bruch** 

etc.).    Also  könnte  auch  '^'^'^  st.  "'l^-  g^"  zuziehen    od.    soll   metaph,    bedeuten:    eine 

schrieben  sein,  u.  dann  wäre  jene  in  Ges.  Schlappe  erleiden  uä. 

Thes.  gegebene  Herleitung  des  Wortes  ja  .-.^ää 

unanstössig.      Die    Ableitung    von    oapötov  ^~W    Lv    1928,  kollektiv:   Einschnitte, 

(H.  Lewy,  die  sem.  Fremdwörter  im  Griech.,  die  manche    illegal   sich   am  Körper   zum 

S..  57),   sodass   dieser   Edelstein   als   Stift  Ausdruck  der  Trauer  um  einen  Toten  bei- 

benützt   worden  wäre,  ist  auch  schwierig,  zubringen  (ID?  Nr.   2)  liebten. 

rnir  Verb  I  (ar.  wm'.  Stamm  III:  rixatus    TltpitT    (qattalath:   2l80)    Lv    2l5,    Ein- 

fuit),  ri"'!^  Gn  3229  Hos  124,  kämpfen,      ritzung(en);  s.  o.  D-ib| 
♦nnb   Verb  H  ist  in"^^  (cf.  nnb)?).  ^.nb  (Gn  Il29-17i5a)  Sarfrjaj  mit  alter 

nnt^irv    -^"i^^    f   V    ^^     Fürst«    c    mit  F^minin-Endung  (2427  u.  so  auch  Prätori us, 

I  )  iw^  1  (V.  ;,  ;.  V.  -  „J^ursi  ,  c.  mit  ^^^^^^  02i54f.):  „Fürstliche"  od.  „Vor- 
altem i  m  ^n-i^  Kl  li  (Milael  nach  Ana-  ^^^^^u  ^is  Tochter  eines  begüterten  freien 
logie  von  "^nni),  PI.  i;är[rjöth  etc.  Fürstin  Familienoberhauptes.  Sie  hiess  also  ur- 
von  verschiedenem  Range  (Ri  529  1  K  11 3  sp^ünglich  eben  nicht  Sarra,  darf  demnach 
Jes4923  Est  lis;  in  Kl  li  vom  personi-  ^^^^  ^^^^^  ^^^^^^^  ^-^^^  ^-^  „Sarratu, 
fizierten  Jerusalem  gesagt).             ,  ^^^  q^^I^   ^^n   Harran,    dem  Weibe   des 

tn^,^  n  ist  Gn  1715  etc.  Jes  5l2  für  das  Mondgottes  Sin,  des  Gottes  dieser  Stadt" 

ältere  "'-l^   (s.u.)   eingetreten:    „Fürstin«.  (Gunkel,  Genesis  1909  z.  St.)  zusammen- 

|3nt'  Gn  ll20ff.  II  1  Ch  l26.     Ein  Distrikt  gestellt  werden. 

San/g   gehört   zu   Mesopotamien,    auf  der 

Karte  bei  Toffteen    (Researches    etc.    08)  *y*ltr  (qattil  v.  ^'^^),    Q'^^1^  uä.  etc.,   m. 

westlich  von  Harränu  verzeichnet.  Qq  40  lo  12  Jo  l7,  stark  verflochten,  synekd. 

«tekta^Mk   ,         ^.   „  ...  speziell:  Weinranke. 

^1  IW   (ar.    sirakun,    corrigia),   c.    =,   wi., 

Sandalriemen  =  Schuhriemen   Gn  1423  T^tT  (ga?iZ  v.  "^"1^),  D^TI^  etc.,   1)  Ent- 

Jes  527,   auch  bei  den  Arabern   (Stil.  72)  ronnener    (Nm    2135    etc.    z.    B.    „dem 

ein  Typus  des  Geringfügigen.  Schwert  Entronnene«  Jr  31 2),   2)  synekd. 

'P^-^^  Jes  168  s.  u.  P"^^  H!  erweitert:    Überrest   (Ri  5 13:    h  „von«  cf. 

tn^_^    N.  pr.  /.    (Gn  46i7    1  Ch  730    Nm  3§280m;  Hi  2O21  26). 

2646)    cf.  ^T    söraha     aperuit;    dilatavit;  ,^^  j^^  ^^^^  ^^,   .^  gebulons  Südgrenze, 

wahrscheinlich  Kurzform  von  DNm'ü  „Be-  .                                    \  . 

freiung  oä.  ist  Gott«;   doch  nicht  „Fülle,  t"!!^,   Kurzform   v.   ^np^^    Jr  3626,    doch 

Überfluss,  vielleicht  von  der  körperlichen  ^Gekämpft   (v.    m^z;  I)   hat   Jahve«    (vgl. 

Beschaffenheit    zu    verstehen«    (Löhr,    die  „Kriegsmann«  von  Jahve  gesagt  m  Ex  153), 

Stellung  des  Weibes  etc.   08 18).  ^)  2  S  8i7;  —  2)  2  K  25 18  etc. 

tVI^  Dt  39   (richtige   mass.  LA   V'^l^  Ps 

ö  J\l/  (ar.  .scrVö^a,  fissuram  incidit)  mit  rip"!}^  296)  phönizischer  Name  des  Gebirgsstock 

als   innerem   Objekt   (3  §  329),    sich    (zum  Hermon    (s.o.    fP^l"!):    mit    Hitzig    zu 

Zeichen    des    Trauerns)   Einschnitte    in  Ps  29,6  vom  ar.  särija  „coruscavit,  fulsit« 

die   Haut   machen    (Lv  21 5).    —  Ni.  in  abzuleiten:   „Lichtreich",   weil  mit  seinen 

Sach    123    durch   Inf.  abs.    Qal    verstärkt  schneeigen  Gipfeln    im  Sonnenglanz  weit- 

(3  §  2i5d),  sich  reissen  dh.  sich  Risse  zuziehen,  hin  strahlend  (s.  o.  "^^^^). 

was    allerdings    zum    Steineheben    „wenig  ^«^^^i„                                                           ,. 

passend«  (Ges.-B.)  ^^äre,  aber  es  ist  selbst-  p    Jy   (v-  p^^  II  ar.  mraqa,  fidit),    PI.  « 

verständlich   synekdochisch   gemeint:    sich  Jes  199,  gespalten  x.  fe.  =  gehechelt. 
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T]W  (cf.  ar.  sarakun,  Jägerschlinge)  Pi. 
pi^*?  Jr  223,  verdrehen. 
lO-'pDnTO  Jr  393,  von  A.  Jeremias,  das  AT 
etc.  578  nicht  berührt,  nach  Cornills 
klarer  Darlegung  (Das  Buch  Jeremia  1905 
«.  St)  80  zu  deuten:  '^  ^^,  wofür  LXX 
vaßoooaxap  schreibt,  ist  Schreibfehler  für 
den  in  V.  13  richtig  überlieferten  Namen 
l^rainD  (s.o.!)  „Nebo  errettet  mich". 

S  jU/  (ar.  sdraSa^  coUum  protendit  etc.), 

Ptc.  pass.  ^"^^  Lv  21i8  2223,  mit  einem 
überlangen  Körperteil  behaftet  (vgl.  ar. 
^dsraSu,  langnäsig).  —  Hithpa.  Inf.  c. 
Pnni^n  Jes  2820,  sich  ausstrecken. 

*D^SS*ltt^  Ps  9419  13923  (Nebenform  von 
0^5^  mit  Übergangs-r:  s.  o.  Hörno  u. 
2472!),  Gedankengänge. 

^  jl£^  (ass.  saräpu,  verbrennen  [Del.,  HWB 
691];  syr.  s^rdph,  verzehren)  etc.;  ^'^Vl 
etc. ;  etc.  wie  ^0]5^  i  a)  transitives  yer- 
brenaen  wie  z.  B.  auch  Kinder  bei  Ka- 
naanitern  usw.  (Dt  1231  2  K  1731  Jr  73i), 
od.  einen  Menschen  bei  lebendigem  Leibe 
(Ri  14 15)  dh.  ihm  das  Haus  über  dem 
Kopfe  anzünden,  oder  Totengebeine  ver- 
brennen (Am  2i;  1  S  31i2:  um  eine 
Schändung  zu  verhüten;  2  K  2 3 16  20  i| 
2  Ch  345:  um  einen  Altar  dadurch  zu 
entweihen);  —  b)  etwas  zum  Verbrennen 
bringen  (Jr  3823  vgl.  Parallelen  in  Stil. 
2332ff. !  Also  ist  nicht  „wohl  Ni.  zu  lesen" 
[Ges.-B.]);  —  c)  beim  inneren  Objekt  HD'iTZ) 
natürlich  =  „anrichten"  oder  „in  Szene 
setzen",  und  die  Redensart  steht  Lv  lOe 
im  negativen  Sinne  (=  Verheerung  an- 
richten), aber  2  Ck  1 6  u  2 1 19  im  positiven 
Sinne:  einem  Verstorbenen  eine  nachträg- 
liche Ovation  durch  Verbrennung  aroma- 
tischer Stoffe  bringen  (cf.  npn^ri  Nr.  2 
u.  •^p"]^);  —  —  2)  synekd.  erweitert: 
durch  Hitze  ausdörren  =  hart  brennen 
(Ziegel:  Gn  11 3).  —  Nl.  z.  B.  n:p^^n 
Pv  627,  verbrannt  werden,  im  eigent- 
lichen Sinne  auch  2  S  237,  denn  die  Rede 
ist  zu  den  Domen  übergegangen;  also  dort 


nicht  „bildlich"  (Ges.-B.)  gemeint.  —  Pu, 
(Qal  pass.:  2384)  *^'1P  Lv  10l6,  ver- 
brannt werden. 

^^  I,  ö'^P?^,  Schlange  (mit  qi^  „ver- 
brennen" wegen  des  „Brennens"  der  Bisse 
von  giftigen  Schlangen,  die  die  Haupt- 
art bildeten,  zusammenhängend)  Nm  21 6: 
hier  durch  ^^  erklärt,  weil  dieser  Aus- 
druck dann  in  7a  9  mit  t^iTü  %  wechselt; 
Dt  8 15 :  hier  Glosse  zur  Erinnerung  an 
die  Geschichte  von  jenen  giftigen  Schlangen, 
also  nicht  „Brandschlange"  (K,  AT);  Jes 
14  29  306:  „fliegende  Schlange",  zunächst 
eine  in  Arabien  u.  Ägypten  vorkommende 
Art  von  Baumschlangen,  die  sich  mittels 
der  Dattelpalmenzweige  von  einem  Baum 
zum  andern  weiterschwingen,  dann  eine 
von  der  Volksphantasie  weiter  ausgestaltete 
höchst  bedrohliche  Art  von  Wesen:  Drache. 

*^yp  n,  D'^?';»^  Jes  62  6,  Wesen,  die  als 
Hüter  des  Feuers  der  göttlichen  Heiligkeit 
erscheinen,  daher  im  Sinne  jener  Stellen 
als  „Verbrennende",  „Läuternde"  zu  deuten, 
jedenfalls  nicht  „ohne  Zweifel"  (Ges.-B.) 
mit  den  „geflügelten  Schlangen"  (s.  o.  ^^^I) 
in  Verbindung  zu  bringen  sind.  Die  Se- 
raphe von  Jes  6  2  ff.  sind  als  Wesen  gedacht, 
die  mit  der  „Hand"  etwas  tun  (V.sf.),  die 
die  Heiligkeit  Gottes  preisen  u.  scheuen 
(V.  2b  3):  persönlich-ethische  Wesen. 

tni^  HI   1   Ch  422. 

nSnil^,  c.  npnb   (e  hat  viele   Parallelen: 

2 174)  f.,  1)  Verbrennen,  Brand  als  Vor- 
gang, —  a)  in  '^^  Gn  11 3  (gemäss  = 
mit  Brand  od.  Hitze);  —  b)  in  '«J>  ^,7 
Jes  94  6 4 10  (dem  Feuer  anheimfallen);  — 

c)  mit    ^'i^    „anrichten"    (Lv    lOe);    — 

d)  in  )  '^  qi^  uä.  2  Ch  16 14  21 19,  einem 
Toten  die  Verbrennung  von  wohlriechenden 
Stoffen  veranstalten  (s.  0.  npn^T?  Nr.  2); 
—  e)  Jr  5 1 25 :  Brandberg  =  vulkanischer 
Berg;  —  f)  der  Brand,  in  dem  die  Kuh 

brennt  (Nm  196); 2)  meton.  (Stil. 

32):  Brandstätte  (Nm  172  19i7Dt2922, 
vielleicht  aucii  Am  4 11). 
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*pnC7  I  (qatul  V.  p-ib  II  ar.  säqira,  rot- 
glänzend  sein),  D""]?";;)^  {qq:  246l)  Sach  l8, 
fuchsrot  (unrichtig  „braun"  in  XIII.  Or. 
Kongr.  04229). 

*pnty  II  (?  p^"i^),  n'^h''"^^  Jes  168,  Traube 
von  Pl^  (s.  u.)  stammend:  Edeltraube. 

p'l.U^  Jes  52  u.  "ib  Jr  221,  wahrscheinlich 

„edel,  weil  in  Sonnenlage  wachsend"  (de 
Lagarde,  NB  32:  ^,s6req  =  sariqun  =  sarqi 
[Qor'än  2435]",  nach  dem  Osten  hin  liegend, 
von  der  Morgensonne  beschienen):  „Sorek 
genus  vitis  optimae"  (Hieronymus  z.  St.): 
Edelwein. 

np'nt?  Gn49ii,  Edelrebe. 

I  iVb^  Cef.  ass.  sardru,  strahlend  aufgehn; 
Del.,  HWB  692),  ^"^^;  Jes  32i  Pv  8i6; 
"^^P  Ri  922  (a:  l":?_Anal.  1328);  ^■?.^  Est 
l22,  herrschen  (mit  ^,  wie  ^^"9  etc.: 
3  §2i2e).  —  Hi.  ^"i^iün  (V:s?.Anal.)  Hos  84, 
Fürsten  machen  od.  wählen.  —  Hithpa. 
n^Pito  etc.  Nm  16i3,  sich  zum  Herrscher 
machen  od.  aufwerfen. 

Tltrt^  (v.  ^^b-\zj"^b  s.  0.  pi;  etc.  2474), 
auch  1^^,  c.  '^,  m.  Jo  li2  (Jr  339  ist 
die  Stadt  Subjekt  u.  übrigens  'b  erleich- 
ternde Glosse,  also  nicht  D^  mit  Ges.-B. 
zu  „streichen").  Frohlocken,  Freude: 
Jes  123  etc.;  61 3  Ps  458  als  Gen.  appo- 
sitionis  (3  §3371):  Öl,  das  in  Freude  be- 
steht, nicht  „Salben  bei  Freudenfesten" 
(Ges.-B.);  51 14  mit  Gen.  objektivus:  Froh- 
locken über  etc. 

W^  Est  8 16  s.  0.   P^^! 

^V,  Sicherheben  (Hi  4 1 17) :  Inf.  c.  von  t^b3 ! 

Dritte  (st.  Dno  s.  0.!)  Kl  3  8,  verschliessen, 

=  beim  Objekt  „Gebet"  metonymisch  die 
Folge  vertretend  (Stil.  19  f.):  erfolglos 
verhallen  lassen. 

Hrito  (ar.  sdtara,  dissecuit)  Ni.  ^->n^:  1  S 
59,  gespalten  werden,  meton.  (Stil.  19  f.) 
die  Folge  einschliessend :  zum  Hervor- 
brechen gebracht  werden. 


W  korrespondiert  1)  in  der  Regel  mit  ara- 
bischem s,  wenn  auch  das  im  Aram.  (Syr. 
ötc.)  entsprechende  Wort  ein  iü  od.  .v  hat; 
doch  meine  ich  darüber  im  Folgenden 
einige  neue  Beobachtungen  gemacht  zu 
haben.  2)  ^  korrespondiert  aber  einem 
arabischen  ^,  wenn  das  Aram.  im  ent- 
sprechenden Worte  ein  t  (im  Sendschirli 
etc.  auch  ü;   2454  Anm.!)  besitzt. 

tt?  (Präfix)   u.   3  mal  ^    (Ri  57  Hi   1929 

HL  l7)  mit  folgendem  Dages  forte,  ^ 
naturgemäss  mit  Ersatzdehnung  vor  n  Ri 
6l7  und  ^  Qh  222  3l8:  —  ?  in  "^Nlü^ri^ 
(Gn  4 18  etc.  63),  sicher  vom  Deboraliede 
an  auftretend:  Ri  57  6 17  7 12  826  (mittel- 
palästinisch) 2  K  6 11  Jon  1  7  12  4 10,  im 
Psalter  erst  von  Ps  1223  an  (!)  18  mal; 
Hi  1929,  im  HL  u.  Qh  oft  (alle  St.:  2322); 
Esr  820  1  Ch  520  2727,  —  1)  ursprünglich 
ein  Deuiepronomen  (3  §  283  diskutiert),  dann 

—  a)  anaphorisch-relativ  geworden:  der, 
die,  das,  auch  auf  Plurale  bezüglich  (Ri  7 12 
etc.),  —  b)  auch  so  ergänzungsbedürftig, 
wie  "^^N:  tan^  etc.  Kl  49  {qui)  Ps  1224 
Qh  l7  (wohin),  u.  —  c)  ^^  (qui  alicui) 
wurde  Gen. -Exponent  hinter  vorausnehmen- 
dem Pron.  poss.:  das  Bett  Salomos  (HL 
37);   mein    Weinberg   (l6    812;    3  §  284e); 

—  —  2)  wie  das  ja  ebenfalls  aus  „das" 
entstandene  „dass"  konjunktionell  fun- 
gierend: a)  dass  vor  Objektsssitz:  Hi  1929 
Qh  2 13  etc.,  auch  3 14  (3  §  384i),  od.  vor 
Äitributivsaitz :    Ri   7  12   etc. ;    —    b)   w^  e  i  1 

od.  denn  in  HL  l6  (cf.  3  4i4c)  52; 

3)  mit  Präfixen:  a)  ^?  Qh  2i6:  insofern; 
(Gn  63a ß:  dieweil;  aber  aß  dürfte  sekun- 
där sein,  cf.  3  §  389f !);  pleonastisch  "^^Nt  ^pa 
Qh  817:  weil;  —  b)  ^?  wie  (Qh  5i4 
etc.)  od.  wann  (9 12   10 3). 

•N^  Ps  35i7  s.  u.  N]^  Nr.   2a! 

3S5i^  (ar.  sd^aba,  amplum  reddidit  utrem; 

potu  satiatus  fuit)  etc.;  ^^^1  etc.;  Imp. 
2.,  f.  "^nNY?;  Inf.  c.  n^^^;  etc.,  schöpfen 
Gn  24iiff.  Dt  29 10  Jos  9  2iflf.  1  S  76 
9ii;  2  S  23i6  ||  1  Ch  11 18;  Jes  123  Nah 
3 14  Ru  29;  synonym  mit  nVni 
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jSw  (ar.  taaga,  vociferatiim  fuit  j)ecus) 
etc.;  3NT2J:  (Jes  529  Q  etc.);  etc.,  D'^Nib, 
la)  biilllen,  Tom  Löwen  ausgesagt  (Ri  145 
etc.),  b)  synekd.  erweitert:  wütend  schreien 
(Ps  744)  od.  stöhnen  (389);  —  2)  metaph.: 
machtvoll  sich  kundgeben  (Gott:  Am 
l2  Hos  1 1  10  Jo  4  16  Jr  25  30;  Donner: 
Hi  374). 

njS^,  c.  etc.  'N^,  öth,  1)  Löwengebrüll 
(Jes  529  Hes  19?  Sach  11 3  Hi  4io);  —^ 
2)  synekd.  verallgemeinert:  lautes  Geschrei 
od.  Gestöhn  (Ps  222  323;  Hi  3  24:  detail- 
lierender PI.  nach  3  §  259:  die  Laute  meines 
Gestöhns). 

nSC^  I  (11  \xy^)  syr.  .s*Aa,  verwüstet  sein), 
^N^  Jes  6llba,  zusammenkrachen,  meton. 
als  Anzeichen  für  Prozess  (Stil.  31):  wüste 

sein. Ni.  «^^^^  etc.,    1)  sich  daher- 

stürzen,  dahertosen  (Jes  17i2f.);  — 
2)  drunter  u.  drüber  stürzen  od.  in  sich 
zusammenstürzen   =   verwüstet    werden 

(Jes  6iibß). Hi.  rriN^nb  jes  3726 

II  ni^nb  (2480)  2  K  1925,  etwas  verwüsten 
zu  etwas. 

nSk!/  H  (II  nr^,  blicken)  Hithpa.  Ptc.  c. 
nNFiTZJa  Gn  242i  (c.  vor  Präp.:  3  §  386w), 
still  für  sich  betrachten  (b  als  Exponent 
des  Akk. -Objekts  beim   Ptc:   §  289b). 

n^t;  etc.  Jes  47  ii  etc.  s.  u.  nxi^! 

biStP,   -N^   1   K   26  etc.,  oft   im    blossen 

Akk.  auf  die  Frage  „wohin?"  stehend,  wie 
z.  B.  Ps  49 15,  aber  auch  oft  im  Lok. 
^*?Ö)^^  (auch  Jes  7ii  beabsichtigt:  3  §  402d) 
f.  Dt  32  22  etc.  3  §  248g  249f  g,  WO  auch 
die  fraglichen  Stellen  (Jes  14  9b  Hos  13i4 
[Ps  49  16  ist  D-^nbN  Subjekt]  Hi  266)  er- 
klärt sind,  —  Totenreich,  Hades  —  1)  eine 
Stätte,  wohin  man  hinabsteigt  C^J  Gn 
3735  etc..  nriD  Hi  21i3),  mit  einem  Bauche 
(19^  Jon  23)  vergleichbar;  auch  nach  Nm 
I632f,  als  unter  der  Erdoberfläche  be- 
findlich gedacht  und  nach  Ps  139  8  etc. 
der  gerade  Gegensatz  zum  Himmel,  schon 
deshalb  von  den  Hebräern  nicht  am  Rande 


der  Erde  lokalisiert,  wie  W.  F.  Warren,  The 
earliest  Cosmologies  (1909)41  ff.  behauptet; 
—  2)  personifiziert  und  als  ein  Wesen  mit 
gierigem  Rachen  (Jes  5 14  Hab  25  Ps  1417 
Pv   li2  2720   30i6)  geschildert,  das  seine 
Beute  festhält,  daher  zur  Veranschaulichung 
der  Festigkeit  dienend  (HL  86),  ein  Wesen, 
mit  dem  manche  —  freilich  irrtümlicher- 
weise —  einen  Vertrag  schliesscn  zu  können 
meinten  (Jes  28 15  18).  —  3)  „Ein  baby- 
lonischer   Name    su'dlu   für    die   Unter- 
welt,   wie   es   früher   besonders    Delitzsch 
annahm,  existiert  aller  Wahrscheinlichkeit 
nach  nicht  (vgl.  dagegen  besonders  Jensen, 
Kosmologie  223  f.).    Auch  ob  Ul(l)dn^  West- 
gegend,   Gegend    des    Sonnenunterganges, 
gleichen  Stammes   mit  ^"i^^^   ist   (Jensen, 
ZAssyr.     15243),     ist    keineswegs    sicher** 
(Zimmern,  KAT  03636).     A.  Jeremias,  das 
AT   etc.  06399  setzt  also  ohne  Grund  ein- 
fach „Se'ol,    Silän,    Unterwelt"    nebenein- 
ander.   Das  auch  noch  im  Altaramäischen 
(Lidzbarski,     Handbuch     der     nordsemit. 
Epigraphik,    S.    371:    "blfc^^    Unterwelt"; 
145  B6)  gefundene  ^^^"^  heisst  am  wahr- 
scheinlichsten   „Befragung",    metonymisch 
statt    „Stätte    der    Befragung"    (vgl.    zu- 
nächst die  Nekromantie  1  S  28?  etc..  wo- 
ran M.  Jastrow,  Am.  Journal  of.  Bibl.  Lit. 
19 00 88 ff.   erinnert  hat). 
■j-biNiü    „Erbetener"     (gegenüber    Winckler 
begründet   in  meinem  Schriftchen  „Baby- 
lonisierungsversuche  etc."    03i7f. ;    richtig 
auch  Nöld.,  EB  3294:  asked,  cf.  ^N^r}'^^? 
with     its     exact    equivalent    in     Aramaic 
Nb">N;z;,    Nb"«^    (SeetXäg,    SiXag);    eeaixirjTog), 

—  1)  Gn  3637f.  II  1  Ch  l48f.;  —  2)  Gn 
46 10  II  Ex  6 15  1  Ch  424,  n.  patron.  "^^^^j 
Nm  26 13  (ä:  s.  o.  ""T^S  ^*c.  in  2408);  — 
3)  1  Ch  69;  —  4)  1  S  92ff.  ||  1  Ch  Saaff., 
Saul,     der     erste    König    Israels     (GRG 

08201-3). 

|lKtr  (v.  HK^  I),  c.  etc.  'ttJ,  m.,   1)  Tosen 

(des  Wassers:  Jes  17 12  Jr  5155  Ps  658); 

—  Getümmel  od.  Lärm,  wie  z.  B.  in  ^^2l 

'^  Jr  4845  „Kriegslärmer"; 2)  meton. 

(Stil.  23  31)  —  a)  für  das  Subjekt:  Schreier 
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uä.  Jes  5 14,  —  b)  als  Anzeichen  für 
Vorgang:  Zusammenkrachen:  Vernichtung 
(Ps  403). 

löKtt^  (v.   ot^lü   als   sekundärer   Form   von 

d^'tz;  II:   2  67!)  Hes  25  15,  c.  =  (36  5),  s, 
?^üNlü  (Übergehung  des  «:  2480)  256    Weg- 
werfung: Geringschätzung. 
D-^DNip  etc.  s.  u.  ü^^II! 

iTSU^  (v.  rtNiZJ  I)  Jes  24 12:   Gekrach.  me- 

ton.  (Stil.  31):  Ruine  od.  Trümmer.  Also 
heisst  es  dort:  In  Trümmer  wurde  zer- 
schlagen jedes  Tor  (3  §  256). 

bSi^   (ar.  sä'ala,  rogavit),  P.  "^N^  etc.  Ri 

826  etc.,^  aber  s.  "^^g^l  etc.  Gn  32i8  Ri 
420,  ^n'^ri'bNtö  etc.  (i  durch  e  begünstigt: 
2510),  "P^"^'«^  Ps  1373,  onbNTü  1  S  1213 
etc.;  ^Nti:  etc.;  Imp.  "^Np,  •»>NXü,  aber 
suffigiert  ganz  normal:  ''P^jNIZ;  Jes  45 ii; 
^N^?  etc.,  la)  bitten,  —  a)  wie  z.  B. 
mit  nbNTi;  als  innerem  Objekt:  „eine  Bitte 
aussprechen"  (Ri  824  etc.  u.  auch  1  S  220 
brachylogisch :  für  die  Bitte,  die  man  — 
schliesslich    zugunsten    ["b    ähnlich:     12 17 

1  K  220  3ii]  Jahves  —  getan  hat);  — 
ß)  mit  ^^  od.  D?5  od.  HN^,  bitten  „von''- 
(Ps  28  etc.);  —  y)  erbitten,  verlangen 
(mit  Akk.  der  Sache  od.  absolut:  1  S  l20 
Mi  7  3  Ps  407  etc.  1226)  u.  —  t)  auch 
mit  doppeltem  Akk.:  Dt  14  26  Jes  582 
Ps  1373  od.  mit  Akk.  und  Inf.  (1  K  194 

Jon  48); b)  die  Bedeutung  „leihen" 

(Ges.-B.)  ist  unsicher;  der  Sinn  ,, bitten, 
sich  ausbitten"  genügt   Ex  322   ll2   1235 

2  K  43,  nur  beim  Ptc.  pass.  (65)  ist  „ge- 
liehen" durch  diese  auf  einen  abgeschlosse- 
nen Vorgang  zurückblickende  Form  an- 
gezeigt. Doch  heisöt  ^^«^  in  1  S  l28 
„ein  Erbetener"  (Jahves):  die  ganze  Zeit, 
wo  er  existierte,  galt  er  (mir)  ja  als  ein  Ge- 
schenk von  Jahve  (also  nicht  ,, geliehen"; 

Ges.-B.); 2)  synekd.  erweitert: 

jmdn.  übhpt.  um  etwas  angehen:  a)  fragen 
(Ri  136  etc.),  auch  mit  doppeltem  Akk.  (Jes 
45 11  Jr  3 8 14b  Hag  2ii  etc.),  femer  mit 
b  „betreffs  oder  nach  etwas  fragen'*  (Gn 
3230  etc.),  u.  aus  Assimilation  der  Satz- 


teile scheint  geflossen  zu  sein  Q*^^^^  ^^'^  '?, 
sich  nach  dem  Befinden  jmds.  erkundigen 
(Gn  4327aa  Ex  187  etc.  3  §  327k),  resp. 
jmdn.  begrüssen;  —  b)  befragen  meist 
mit  a  (1  S  1022  etc.  Hos  4 12  etc.).  — 
—  Ni.  "^N??  etc.,  „sich  (Dativ  =  für 
sich:  3  §  27)  ausbitten",  etwas  tun  zu 
dürfen  (1  S  206  28,  wo  "^^  prägnant  [3  §  218 e] 
das  „Gehen"  in  sich  schliesst);  Neh  136, 
nämlich  die  vorher  angedeutete  Reise  nach 

Jerusalem. Pi.  im  Perfekt:  'V;  aber 

im  Impf.:  '$")  mit  Ersatzdehnung,  1)  Ps 
109 10:  betteln;  —  2)  2  S  20i8:  nach- 
fragen.   Hi.  ^n-'Z^pNUJn  (i:  s.  o.  Qal!); 

etc.,  1)  indirekt-kaus. :  zum  Bitten  ver- 
anlassen (Ex  1236;  vgl.  das  direkt  Vor- 
hergehende und  33!);  —  2)  direkt-kaus. : 
Bitten  aussprechen  (1  S  l28aa;  „für** 
ist  durch  das  Suffix  ausgedrückt:  cf.  3  §2if. ; 
„zu  Jahve",  und  der  Inhalt  jener  Gebete 
ist  durch  die  Fortsetzung  indirekt  an- 
gegeben: nämlich  dass  Jahve  das  Kind 
als  seinen  speziellen  Diener  annehmen 
wolle  und  dieses  so  nicht  bloss  bis  jetzt, 
sondern  alle  Zeit  als  ein  „Geschenk  von 
Jahve"  sich  darstelle). 

•j-bN^  Esr  10  29:  nach  der  Syndese  der  vor- 
hergehenden drei  Namen  ist  das  ^  aus  "^ 
geworden,  steht  also  ^«^  st.  "^9^:  „Er 
wird  bitten". 

^^^  etc.   1  K  26  etc.  s.  0.  "^"iN^! 

nb^^  (Jes  7 11)  ist  als  Pausalform  von  «^J^P 
„bitte  doch!"  (2539)  gemeint.  Aber  über 
den  Sinn  des  Konsonantentextes  s.  o. 
b(i)NU:  im  Anfang! 

rfeStt^,  s.  "^ribg^  (r^rj^xa  1  S  li7:  2480) 
und  segolatisiert:  D^i^g^,  f,,  i)  Bitte, 
z.  B.  als  inneres  Objekt  bei  ^^^,  sodass 
es  mit  diesem  zusammen  heisst:  eine  Bitte 
aussprechen  (Ri  824  1  S  1 17  27  220;  s.  o. 
bei  bv<vd  Nr.  1 !)  u.  mit  &^ia,  das  dabei  nach 
3  §  97b  =  „erfüllt  werden"  ist  (Hi  68);  — 
2)  meton. :  Objekt  der  Bitte  mit  ID?,  ge- 
währen (1  S  li7  27  Ps  106 15  Est  56  etc.). 
mass.  ^^^^\}  NH,  das  He  interrogationis. 

|bN^n>N;ü  ich  3i7  Esr  32  8  52  Neh  12 1 
Hag  li  223  „Ich  bat  Gott"  (s.  o.  "^Nb^n^j). 
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TK^c*  (transponiert:  äth.  sene\  pax)  Pijlel 
•JDNTD^  *^:3NÜ;  Inf.  (3  243e)  ^33^0    2  K  1928, 

1)  ruhig  sein,  synekd.  erweitert:  glück- 
lich sein  (Jr  3010  4627  48 u  Pv  l33  Hi 
3 18);  —  2)  metaph.-psychologisch :  zu- 
versichtlich sein,  meton.:  herausfordernd  auf- 
treten (2  K  1928||Jes  3729). 

1«^  „Ruhe"  s.  0.  n:n  3^39! 

|31<vJ?,  0^33',  nia  (nn:  246i),  1)  ruhig,  un- 
gestört (Jes  3320);  —  2)  metaph.-psycho- 
logisch (Stil.  107),  a)  positiv:  sorgenlos 
(Jes  32 18)  oder:  sich  sicher  fühlend  (Hi  125), 

—  b)  negativ :  sorglos,  leichtfertig,  übermütig 
(Jes  329  11  Am  61   Sach  I15   Ps  1234). 

T.^^P  Jr  30 16  K  (Q  T.^^ !)  s.  u.  oo;ä u. no^ ! 

nSvI^  (cf.  ar.  sdghaba,  fame  laboravit)  etc.; 

^^^"!  etc.,  la)  schnappen  nach  (0^"^, 
Luft:  Jr  224   146;    absolutiert:  Jes  42 14), 

—  b)  körperlich  lechzen  (Hi  72);    —  — 

2)  metaph. :  —  a)  hindrängen  (^N  „nach" 
Qh  1 5),  versessen  sein  auf  (^?  Am  2?), 
gierig  verfolgen  (Hi  5  5)  gd.  hetzen  (Hes 
363:  schnappen  nach;  Am  84  Ps  562f. 
574);  —  b)  lechzen  nach  (Hi  36  20),  sich 
sehnen  (Ps  119i3i).  —  Ein  q^TZ;  „zer- 
treten, zermalmen",  das  als  Nebenform  von 
q^^zj  von  Ges.-B.  für  Hes  363  Am  84  Ps 
56  2 f.  574  angenommen  wird,  ist  nicht 
wahrscheinlich,  wie  z.  B.  die  daraus  sich 
ergebende  Übersetzung  von  Ps  562  ,,man 
hat  mich  zermalmt"  hinreichend  beweisen 
dürfte. 

HStt?   (ar.   sa'ira,    reliquus  fuit)    1  S  16 11, 

übrig  sein. Ni.  "^NiüD  pNTüNDT  Hes 

98  will  [2356!]  durch  das  «  auf  'n^r^^NJ 
hinweisen)  etc.;  "^^'»f';  etc.,  "^^IS';]  etc., 
la)  übrig  bleiben  (Gn  723  etc.  Neh  l2f.; 
Hi  21a4:  ^?P  ist  Subjekt),  b)  übriggelassen 
werden  (Ex  105  Jr  2l7);  —  2)  zurück- 
bleiben Nml  126. Hi.  ^''^V^  etc.;  Inf.  c. 

n\s!izjn  Esr  98,  aber  auch  ■^^N^n  Nm  2135 
Dt  33  2855  Jos  822  IO33  ll's  2  K  lOu 
mvss  (cf.  3  §40iv)  den  Inf.  darstellen,  u. 
1  als  Wirkung  der  Perfekt- Analogie  zeigt 
sich   ja   oft  (3  f. 3851  in!),   la)  itbrig  lassen 


(Ex  IO12  Nm  9i2;  1  S  1436  s.  0.  fc^5  2b; 
etc.)  od.  b)  übrig  behalten  (Am  53);  — 
2)  zurücklassen  (Jo  2 14). 

nSK/,  c.  =,  wi.,  1)  Übriges  (Jes  1422 
Zeph  l4  Est  9 12  16  Esr  3  8  43  etc.);  — 
2)  Übriggebliebenes  od.  Rest,  a)  im  all- 
gemeinen (Jes  IO19  I614  173  21 17  Esr  47 
1  Ch  11 8;  Mal  2 15:  ,, während  noch  ein 
Rest  von  Geist  =  Besinnung  ihm  eignete"; 
3  §  362p),  b)  synekd.  speziell:  der  Rest, 
der  von  den  Gottesreichsbürgern,  getreu 
bleibep  wird  (vgl.  die  „sieben  Tausend" 
in  1  K  19 18):  Am  98b-io  Jes  6 13  IO20-22 
Uli  16   285. 

+n^izj;  ns^^  S^'dr  jäsüb  „Ein  Rest  wird 
sich  bekehren",  ein  symbolischer  Name  zur 
Veranschaulichung  der  Idee,  dass  wenig- 
stens eine  Minorität  auf  die  Intentionen  der 
Gottheit  eingehen  wird  (Jes  73  vgl.  IO21). 

nStt^  (phön.  16^^,  Fleisch  [Lidzbarski  371 ; 

Bloch  59];  ass.  sini,  Fleisch;  Del.,  HWB 
634),  s.  "^^NTZJ  etc.,  1)  Fleiscli  (Ex  21 10 
etc.  Pv  5 11,  wo  "'^^  als  zunächst  äusser- 
liche  Grösse  [s.  0.  bei  "1^7^  das  Arabische] 
den  ganzen  Leib,  u.  "i^^  mehr  das  innere 

Fleisch  bezeichnet);  — 2)  meton.  (Stil. 

16  20),  —  a)  Blutsverwandter  (Lv  18i2f. — 
21 2;  "rm^  "Jj  etc.:  Superlativ  [3  §  309k]: 
186  2549f  =  „nächster  Blutsverwandter** 
cf.  Nm  27 11);  —  b)  als  Objekt  für  die 
Handlung  stehend:  Zerfleischung  (Jr  5135); 
—  —  3)  synekd.  als  Teil  für  die  ganze 
Person  (Pv  1  li7:  sein  Fleisch  =  sich  selbst). 

mSCi/  Lv  I817,  Blutsverwandtschaft, 
als  Massenwort  durch  die  Femininendung 
charakterisiert  (cf.  3  §  255  e),  also  ohne 
sichern  Grund  durch  Ges.-B.  als  unecht 
hingestellt,  u.  das  »^Jü  „eae**  weist  direkt 
auf  ein  KoUektivum  hin. 

fnnN"^  N.  pr.  f.  1  Ch  724.  Die  Bedeutung 
„Bluts verwandte **  hält  Löhr  (die  Stellung 
des  Weibes  etc.  08 18)  für  möglich,  aber 
bezweifelt  sie  doch;  indes  wahrscheinlich 
nicht  mit  Grund.  Denn  spätere  Ausbildung 
von  formellen  Feminina  kann  belegt  werden 
(3  §  247ef  348  k). 
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cr^^iw  —  rcra^ 


rr^nSHi^  (J^"""}^  1  Ch  1238139:  2480),  c.  etc. 
=,  la)  Überbleibsel  (Gn  45?  etc.), 
Rest,  Übrige  (2  K  1931  etc.  Am  l8); 
—  b)  synekd.,  a)  speziell:  Nachkommen- 
schaft (Jr  1123),  ß)  erweitert:  Spur  (2  S 
14?);  —  —  2)  metaph.:  Vorzug,  cf. 
aram.  «^'^'^5^,  Vorzug  (Dalman,  WB), 
Ausdruck  des  Superlativs  in  Ps  7 6 Hb, 
wenn  nicht  die  oben  bei  «^PÜ  erwähnte 
Deutung  von  H.  Graetz  z.  St.  bevorzugt 
werden  kann. 

DK^  (v.  n^TZ;  I;  2i68f.)  Kl  347,  Zu- 
sammenbruch, Vernichtung. 

n^,  nnTp,  ^-^m  etc.:  Imp.  v.  ^'^■'! 

nt:  Jos  2 16  (v.  n^^  nach  :?"r-Anal.). 

np,  nn^  2  S   1527:  Imp.  v.  =i^^! 

t^n^zj  Gn  107  28  253  1  K  lOi  etc.  Hes  2722: 
Seb<r  oder,  mehr  wie  gewöhnlich  gesagt 
wird,  Saba'  im  südwestlichen  Arabien, 
reich  an  Weihrauch  (Jr  620)  etc.,  Land 
u.  Volk  der  Sabäer  (D*^N^^  Jo  48).  Den 
sabäischen  Dialekt  hat  F.  Hommel  in  seiner 
„Südarabischen  Chrestomathie"  (1893)  dar- 
gestellt. Das  Alter  südarabischer  In- 
schriften ist  auch  von  mir  in  „Fünf  neue 
arabische  etc."  (1 90 1 5f.)  untersucht  worden. 

0^213 1£^    (cf.    ar.    sdhha^    secuit)    Hos  86, 

Splitter:    zu   Splittern    soll    werden    etc. 

■^n^nt:  Jr  50 19  Hes  392  s.  u.  ^^^  Poslel! 

HDtt?  (ar.  sdbä'  captivum  fecit),  s.  ^?"'P, 
n^:?^  etc.;  ^^n  etc.;  niTü^  (Chateph:  2486) 
Ri  5 12;  etc.;  Ptc.  act.  PI.  Q''^^  etc.;  pass. 
D']^:2'ttJ^  ni"!'^  gefangen  wegführen  (Gn 
3429  etc.  mit  Akk. ;  beim  Ptc.  nach  Paral- 
lelen [3  §  289  b]  mitb  Jes  142:  Sieger  für  eure 
früheren  Besieger  uä.),  durch  Schwert  u. 
Bogen  dh.  im  Kriege  (2  K  622),  daher 
nnn  nrni?;  Gn  3126:  Kriegsgefangene;  bei 
■'^^  als  „innerem"  Objekt  (3  §  329)  Nm 
2I1  Dt  21 10  Ri  5 12  Ps  6819  etc.  -=  Ge- 
fangene machen  od.  wegführen. Ni, 

•^^^o  ^^^??    gefangen   weggeführt   werden 
(Gn  14 14  etc.). 

\mX!  (cf.  ass.  suhu,  Name  eines  Edelsteins; 


KAT3649;  doch  von  Ws^ö,  dem  Namen 
einer  Inse)  südlich  von  Meroe  entlehnt, 
die  wegen  ihrer  Gemmen  berühmt  war; 
EB  4807)  Ex  28i9  ll  39 12  (Hes  28 13: 
LXX):  'axätrjg,  Vulg. :   achates. 

ibN^n^a,  1)  1  Ch  23i6  2624;  —  2)  1  Ch 
254,  kann  von  ^^"^  kommen  (s.  0.  ^N;^"^i5): 
„Zeichen  der  Wiederzuwendung  Gottes". 
Dafür  spricht  auch  die  Wechselform 
b^n^iü  (s.  u.). 

b^n^ü  Jr  I815  falsches  Kethib  st. '^''n^  s.u. 

SJntJ?,  c.  5?n^  Gn  2927f.,  Du.  Dl^^^  Lv 
125;  nto^ü,  c.  V,  s.y  Nm  2826  (ä  zur 
Differenzierung  von  '^,  Eide),  ö''?'?')?  nur 
im  Buche  Dan.  924-26  102f.  (Anspielung 
auf  ü''?:fö  92!)  m..  Siebend,  1)  Woche, 
wie  z.  B.  die  Hochzeitswoche  (Gn  2927f.) 
od.  Jr  5  24  „die  Wochen  der  Ernte"  mit 
J^'^pn  „natürlichen  Ordnungen^'  als  Glosse 
wegen  "^^''^o  oder  in  „Fest  der  (sieben) 
Wochen'^'  (Ex  3422  Dt  I610  I6  Nm  2826 
2  Ch  813;  massor.  Hes  li  Hab  220;  aber 
Hes  4521  st.  ^?^V  geschrieben:  3  §  266c!), 
sieben  Wochen  nach  dem  Beginn  der 
Gerstenernte  gefeiert;  —  2)  Jahr- 
siebend  oder  „Jahrwoche"  (Dn  924-27). 

nSJÖK/  etc.,  öth,  Hes  2128  (hier  auch  mit 

T  :  ^ 

der  Endung  im)  Hab  39,  f.  Ri  21 5,  m. 
Jos  2 17  (Albrecht,  ZATW  I6116  will  wn 
lesen;  aber  s.  0.  nt!),  1  a)  Eid,  Schwur, 
wie  in  "^O?,?^  Gn  248  41  ,,der  von  mir 
.  vorgelegte  (3  Jos  2i7  20)  Eid"  oder  '"^  ^ 
„Schwur  bei  Jahve"  (Ex  22 10  etc.);  — 
b)  synekd.  speziell:  eidliche  Verfluchung 
(Dn  9 11),  oder  eidliche  Selbstverwünschung 
(Neh  1030;  Hendiadyoin;  Stil.  160f.); 
Hes  2128:  feierlichste  Eidschwüre  (kri- 
tisch erörtert  in  3  §  252  i  309  k); 2)  me- 

ton.  (Stil.  31)  als  Zeichen  für  Bezeichnetes; 
a)  feierliche  Bedrohung  (Ri  2l5  Hab 
39;  meton.  Jes  '65 15:  Verwünschungs- 
formel); b)  beschworenes  Treugelöb- 
nis (2  Ch  15 15)  oder  Bund,  daher  '^  ■*>?? 
Neh  6 18,  Verbündete. 

mass.  mrin^  Hes  li  Hab  22o:  „Wochen- 
fest" s.  0.  5^n^  Nr.  1! 


liO^  -  ^2^ 
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^"Op  Lv  2223  (2 146),  Gebrochenes:  Bruch. 

•ri^3?^,  c.  etc.  =,  auch  op-^ninä  Zeph 
320  (Vermischung  von  n^  u.  ni  ist  häufig: 
3  §  258f!)  hinter  niTZJ  (Dt  303  etc.)  oder 
^i-^n  Jr  3244  begegnet  1)  so  in  Dt  303 
Am  9i4  Hos  6ii  Jr  29i4  303  18  3123 
3244  337  11  96  4847  496  39  Zeph  3 20  Hes 
1653ab  29i4  3935  Ps  147  ll  537  Hi  42io 
Kl  2 14.  —  2)  Es  kann  von  zn^  stammen, 
y^Q  niTb  von  ^^  etc.  (2474)  und  stammt 
wirklich  von  n^iä,  das  ja  auch  transitiv 
ist.  Die  angeführte  Ausdrucksweise  be- 
deutete also  ursprünglich:  eine  Wende 
herbeiführen,  eine  neue  Epoche  im 
Yolksschicksal  eintreten  lassen  (z.  B.  Kl 
2 14),  denn  nur  Hi  42 10  ist  jene  Ausdrucks- 
weise auf  ein  Individuum  bezogen.  Mit 
diesem  ri^^^  konnte  aber  im  Sprach- 
gebrauch ein  anderes  zusammenfliessen 
(vgl.  den  Wechsel  von  ri^=i^  u.  ^""^V  Hes 
1653a  etc.!  53b  ist  übrigens  rfnTZJ  st.  ''I?^^ 
geschrieben,  cf.  LXX:  xai  *a7cooxpec|;a)),  u. 
so  konnte  die  Formel  „die  Gefangenschaft 
=  Gefangenen  zurückführen^  entstehen, 
weshalb  auch  die  LXX  zwar  in  Hes  1653a 
ÄTtoaxpo^Tj,  aber  sonst  alxp-aXcDoia  dafür  ge- 
setzt hat.  Aber  wenn  nnn^  gleich  von 
vornherein  die  letztere  Bedeutung  hätte 
haben  sollen,  würde  seine  Zusammenstellung 
mit  n^TZJ  unerklärt  sein  (gegen  Preuschen, 
ZATW  15iff.  u.  Karl  Kautzsch,  das  soge- 
nannte Volksbuch  von  Hiob   19  00  32  f.). 

n3tr  I  (ar.  säbaha  Pi.,  laudavit)  Pi.  "'nrorä 
etc.,  1)  loben  ua.  (Ps  634:  altes  un 
[Mihel];  1171  1454  147i2);  —  2)  synekd. 
speziell:  glücklich  preisen  (Qh  42;  dieser 
Inf.  abs.  hat  Parallelen:  3  §  2l8ab;  cf.  225 e: 
und  ich  pries  glücklich).  —  —  Hithpa. 
nsnTÖrr  Ps  IO647  ||  1  Ch  I635,  sich  rühmen 
"V?  (^  ^^  Sphäre;  ^2a),  einer  Sache. 

nSS-'  II  (ar.  säbaha  Pi.,  leniorem  reddidit, 
sedavit)  Pi.  ^3^^^^",  etc.,  besänftigen, 
stillen  (Ps  89 10  Pv  29 11).  —  Hi.  Ps  658, 
indirekt-kaus. :  etwas  sanft  sein  lassen  =* 
beschwichtigen. 


10 3d^  (cf.  ass.  sabdtu,  schlagen;  Del.,  HWB 
637),  c.  =,  P.  '^  Ex  2821,  s.  "^t???;  D'^P^^ 
etc.,  c.  etc.  ■'O^jip,  m.  Nm  24 17,  /.  Hes  21 15 
18,  la)  Stock,  Stab  (Ex  2l20  2  S  7i4: 
schliesslich  =  mild;  2321  Jes  93  10i5  24 
2827  Mi  4 14);  —  b)  synekd.  speziell: 
a)  Zuchtrute  (Jes  IO5  vgl.  bes.  Pv  258 
[LXX :  6py(i)v  aöxoö  =:  "^^7^  wegen  Ver- 
wechslung von  -1  mit  i  cf.  meine  Einl. 
§  195]  Kl  3i;  Ps  29  Pv  10i3  1324  Hi  934 
219  37i3  [3  §  37iq:  bald  als  .  .  .  bald; 
das  zweite  D^  =  wenn] ;  Jes  1 1 4  me- 
taph.  =  Strafsenten z)^  od.  ß)  Hirtenstab 
(Lv  2732  Hes  2037  Mi  7i4  Ps  234),  od. 
y)  Herrscherstab,  Szepter  (Gn  49 10  Nm 
24 17  Ri  5 14  Am  I5  8  Jes  145  Hes  19 u 
Ps  457  1253);  —  c)  synekd.  als  Teil  für 
das  Ganze:  Spiess  (2  S  I814);  —  — 
2)  metaph.:  Stamm:  a)  Israels  etc.  (2  S 
77:  knapp  gesagt,  also  nicht  durch  "'OSTS 
„Richter"  [Ges.-ß.]  zu  ersetzen;  Hos  59 
etc.;  Jr  IO16  51 19:  in  späterer  Glossierung; 
Jes  1 9 13 :  die  Gaue  Ägyptens) ;  —  b)  blosse 
Stammesabteilung  (Nm  4i8  ['dtöQ  ),Ge- 
schlechter"  ist  doch  Glosse]  Ri  20i2;  1  S 
921:  ''9?'^  ist  aus  der  vorhergehenden  Zeile 
eingedrungen);  —  c)  ganz  Israel  gegen- 
über anderen  Völkern  (Ps  742). 

t^?^  {-i-isabdtu,  elfter  babylonischer  Monat"; 
Del.,   HWB  638)    Sach  l7:    ca.  Februar. 

"'St^  (v.  nn^),  p.  ^,   s.  "''=p.,   aber  T,T^ 

(e-ä:  2488)  u.  D?"':?^  Nm  31i9  (zur  Ver- 
meidung von  j-kh)^  771.,  la)  Wegführung 
(Am  49;  Jr  152  ||  43ii;  Dn  1133:  wankend 
werden  [LXX:  Tcpoxöci^ouot]  an  Deportation; 
Esr  97  Neh  l2f. :  seit  u.  von  der  Weg- 
führung her);  —  2)  meton.  die  Folge  be- 
zeichnend (Stil.  19  f.):  a)  Gefangen- 
schaft (Dt  21 13:  und  sie  soll  ablegen 
ihre  Gefangenschaftskleidung  dh.  ihren  An- 
zug als  einer  erbeuteten  Sklavin  >  ^Kleid, 
in  dem  sie  weggeführt  worden  ist"  [Ges.-B.], 
was  nicht  natürlich  erscheint,  da  sie  dieses 
Kleid  doch  nicht  immerwährend  u.  lange  an- 
gehabt haben  dürfte;  Jr  30i0  4846  etc.;  Ps 
7861;  Kl  15:  in  die  Gefangenschaft;  oft  '^fa 
Dt  2841   etc.:   wandern  in   die   Gefangen- 
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^312;  -  rb'^t 


Schaft ;  Dn  1 1  s) ;  b)  als  Abstr.  p.  c.  G  e  - 
fangenenschar  od.  Gefangene  (Ex  1229: 
?  individualisiert:  3  §254f;  Nm  31 12  19  26 
Jes  204  4924f.   522a  Hab  l9). 

^-^nt:  2  S  1727,  ein  Ammoniter. 

j*-'nt:  Esr  242||Neh  745:  ?  „Wegführer  ist 
Jahve" ;  s.u.   bei  "^^^  etc. 

3  DS^    (cf.    ass.    sabdbu,    brennen;    Del., 

HWB  637),  c.  '^  Hi  185,  Flamme, 
ffijy^  LA  in  1  Ch  8io:  „Wieder  zugewendet 
hat  sich  Jahve". 

iTDtt^  (v.  nn^),  Wegführung,  meton.  (Stil. 

iVf.):  1)  Gefangenschaft  (Jr  4846: 
Sklaverei;  m.u.f.  geht  parallel  zum  Genus 
der  Subjekte;  Neh  336);  —  2)  als  Abstr. 
p.c.:  Gefangenenschar:  Dt21ll  3242 
2  Ch  285  11  13-15;  also  die  feminine  Form 
ist  (gegenüber  '^^V)  im  ganzen  später,  was 
in  3  §248k  Parallelen  besitzt. 

I  r3C^    Jes   522b,    Gefangenschaft    u.    als 

Abstr.  p.  c.  =  Gefangenenschar.  ,,Eine 
Gefangene"  (Rahlfs,  ""^^  etc.  63  u.  darnach 
Ges.-B.)  ist  als  Sinn  dieses  Ausdrucks 
nicht  beweisbar. 

y  2{^  (cf.  ar.  sdbala  Hi.,  herabhängen 
lassen),  im,  das  Sichhinschlängelnde:  Pfad. 
Steig  Jr  18i5  Ps  7720. 

D  3iZ/,  im  Jes  3 18  bedeutet  wegen  der 
darauffolgenden  „Möndchen"  und  wegen 
des  Zusammenklangs  mit  Haßtg,  einer  ara- 
bischen Sonnenbezeichnung  bei  Theophrast, 
etc.  (2 144):  Sönnchen,  die  als  auslän- 
dische (Jes  26!)  Zierrate  (Wellhause'n, 
Reste  arabischen  Heidentums  145)  oder 
als  Amulette  getragen  w^urden.  Das  neu- 
hebr.  0"^n^  ,,Kopfputz"  (Dalman,  WB  s.  v.) 
kann  sekundär  sein,  also  ist  für  Jes  3 18 
nicht  „Stirnband,  von  einem  Ohr  zum 
andern  reichend"  (Ges.-B.)  wahrscheinlich. 

^'SOnt^,    f.  n^?',    siebenter,    siebente 

(Gn  22  etc.).  Vgl.  z.  B.  „das  siebente  Jahr" 
regelmässig  in  2  K  11 4  etc.,  aber  auch 
n^-^nujn  DD^  Esr  78  (Parallelen  gibt  3  §  337 r). 


n'^St!/  7  mal  als  blosses  Kethib  statt  des 
jedenfalls  richtigeren  n^n;ij  u.  4  mal  (Hes 
1653a  Zeph  27  Ps  852  1264)  bloss  als 
Qere  st.  n^^^,  ausserdem  nur  Nm  2129. 
In  Hes  1653b  ist  das  erste  n'^n^i  offenbar 
aus  ''^^^l  verschrieben,  u.  die  LXX  be- 
stätigt das  durch  ihr  xal  &uooxpi(\)U).  Ferner 
begegnet  rr^n^  dort  mit  pluralischer  Deu- 
tung des  tth  (Parallelen  giebt  3§258f). 
Nicht  ist  TD'  (Ges.-K.  09  §  9ie)  gemeint  nach 
Hes  5i2  (s.  u.  bei  '^^^'?^);  —  1)  Wen- 
dung (Hes  1653  a,  denn  bei  Sodom  können 
nicht  Gefangene  gemeint  sein;  also  =  und 
ich  werde  ihr  Schicksal  wenden  uä.;  s.  0. 
bei  n^nirj  über  die  7  Fälle,  wo  dieses  für 
rr^niZJ  als  Qere  auftritt:  Jr  29 14  4939  Hes 
1653  [3 mal]  3925  Kl  2i4);  —  2)  metonymisch 
die  Wirkung  der  Gefangennahme  bezeich- 
nend: a)  Gefangenschaft  Nm  2129:  in 
die  Gefangenschaft  geben  =  der  Gefangen- 
schaft preisgeben;  b)  als  Abstr.  p.  c. : 
Gefangene  sind  vom  Qere  in  Hes  1653b 
Zeph  27  Ps  852   1264  gemeint. 

73tt^  (vgl.  ar.  sdbala  Hi.  „herabhängen 
lassen"  u.  ^"'?^)  Jes  472,  Schleppe. 

^1^3tt^  (n  verdoppelt  zur  Silbentrennung: 

2471)  Ps  589,  ein  Sichhinziehen  (cf.  "^"^'f), 
meton.  für  dessen  Subjekt:  Schnecke. 
-•bn^  Sach  4 12  s.  u,  ribn\ü! 

riT^Stt'  I  (v.  bn^  II  ar.  sdbala,  herab- 
hängen), PI.  D^>ii^,  c.  '^?^,  f.  Gn  41 5f. 
etc.  (Dn  y.  23  besitzt  Parallelen  in  3  §  14; 
V.  27  erklärt  sich  die  Verbalform  aus  der 
Präponderanz  der  w.  3.  PI.:  3  §  205),  1)  Xhre 
Gn  4l5ff.  Jes  175;  27i2:  hier  nicht  „Strom« 
(Ges.-B,);  Ru  22  Hi  2424;  —  2)  synekd. 
erweitert:  Zweig  (Sach  4i2;  s.  0.  bei  ^'?!). 

HT^Stt^  H  (v.  bn^  II  ar.  sdbala,  profudit 
pluviam),  Fluss  od.  Strom  Ri  126  Ps 
693  16.  Aber  in  Jes  27i2  ist  nicht  „Strom" 
(Ges.-B.)  gemeint,  denn  es  soll  ja  nicht 
gesagt  sein  „vom  Strom  des  Stromes 
etc.",  sondern:  ausklopfen  wird  Jahve  von 
der   Ähre    des    Stroms    (=   des    Euphrat) 


n^inb  —  njov 
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bis  —  zur  Ähre  —  des  Baches  Ägyptens 
(s.  u.  bei  "^"in^P).  Es  liegt  eine  Brachy- 
logie,  die  der  Comparatio  compendiaria 
(Stil.  206  ff.)  ähnlich  ist,  vor. 

fN3n^  (py)  Jes  22 15;  36  3ff.  37  2  II  2  K 
18 18  ff.  192,  erst  Hausminister  od.  Major 
domus,  dann  Staatsschreiber  (vgl.  meine 
Abhandlung  im  Am.  Journal  of  Theology 
1906/7).  ?  Kurzform  vom  folgenden  Namen. 

|n;DnT23  (Neh  94  etc.  im  Buche  Neh.)  und 
injDn^  1  Ch  1524  (cf.  ar.  tdbana,  consuit): 
?  ?   „Wiedergestellt  hat  Jahve**. 

5?3tt?  Ni.  3?^??  etc. ;  ^i^:  etc. ;  S^nTa^l  (Milrai) 
Gn  3153  Nm  32io  etc.  (Gn  249  etc.:  Mihel 
nur  wegen  Tonzusammenstoss :  §  93i)  etc.; 
Inf.  c.  ??^«7  Jr  12 16  etc.;  abs.:  ebenso 
(79),  woneben  5?n^n  Mibel  Nm  303  (abs.: 
3  §  218  a!)  sich  aus  Dissimilierung  des 
Tonfalles  gegenüber  der  Umgebung  erklärt; 
Ptc.  ^^^?,  irti,  öth,  ursprünglich:  „sicA  be- 
siebnen"^  wie  die  Araber  (Herod.  3,8)  bei 
Bundesschlüssen  das  Blut  der  Bund- 
schliessenden  an  sieben  Steine  streichen, 
u.  wie  auch  bei  den  Hebräern  (Gn  2128-30) 
die  Siebenzahl  (Stil.  52-54!)  beim  Schwur 
eine  Rolle  spielt  (Wellhausen,  Reste  des 
ar.  Heidentums 2  186  erinnert  an  die  oft, 
ja  siebzigmal,  erfolgende  Wiederholung  des 
zu  beschwörenden  Satzes) :  1  a)  schwören, 
—  a)  mit  3,  „bei"  vor  dem  Schwurzeugen 
(Gn  2123  etc.  Jr  5  7a;  ""^  „bei  mir"  Gn 
22 16  etc.;  "i^?^:^  ^bei  sich  selbst"  etc. 
Am  6  8  cf.  4  2  8  ?),  oder  mit  ^  =  „mit 
Nennung  jmds."  (Ps  1029  s.  o.  »^^^l?);  — 
ß)  bei  nP^niD  ^Schwur,  Eid"  als  innerem 
Objekt  (3  §329)   Gn  263  Nm  303  etc.  = 

leisten  (Schwursätze:  §  1 143d); b)tran- 

sitiviert  (3  §  2ii):  jmdm.  (b)  etwas  zu- 
8chwörens=  eidlich  versprechen  (Gn  5024 
Nm  1416   Dt  431;    2  S  21i7   Mi  720  etc.); 

2)  meton.  die  Folge  einschliessend: 

sich  eidlich  jmdm.  (b)  verpflichten: 
Jos  9 15  5  S  21 2,  ihm  huldigen  Jes   19 18 

4523b  Zeph  15  2  Ch  15i4. Hi.  T^^n 

etc.,  ^^n^siij?!  bei  femininem  Vokativ  (Jos 
2 17  20  HL  59:  Parallelen  giebt  3  §  205f); 
^^2   Gn    50  25   etc.;  ''m'?n    24  37    etc., 


1)  indirekt-  kaus. :  a)  jmdn.  s  c  h  wo  r  e  n 
lassen  Gn  243  etc.  mit  n  ^bei";  Nm  521 : 
gemäss  und  mit  dem  Eide  der  Fluchformel; 
1  K  18  10:  so  Hess  er  allemal  (3  §  367  h) 
schwören,  dass  man  dich  nicht  fand;  — 
b)  synekd.  speziell:  einen  Bund  beschwören 
lassen  (Jr  57b;  wegen  des  Vorhergehenden 
und  Nachfolgenden  doch  vielleicht  feiner, 
als  ?^^5^J,  LXX:  xai  dxöptaaa,  Ges.-B.  ua.); 

2)  direkt-kaus. :  Schwüre  leisten^  dann 

synekd.  verallgemeinert:  Beteuerungen  oder 
ernste  Bitten  aussprechen  =  beschwören 
dh.  ernstlich  bitten  (1  S  20 17:  es  ist  eine 
Palindromie  zu  V.  15;  1  K  22i6  II  2  Ch  18 15; 
Jos  2317  HL  27  35  58f.  84). 

t^5^,   1)  Jos  192:  ein  Ort  in  Simeon;  — 

2)  '2  S  20 if.  etc.,  Kurzform  von  3?n^-'b» 
(Nöld.,  Enc.  B.  3291). 

':?nTÜ,  'Tu  s.  0.  bei  l'^'n^,  Woche  etc.! 
n5?n;^  Gn  263  etc.  s.  0.  np^n^,  Eid! 

nSDlT,   nrn^     1)   sieben    bei  m.   Zähl- 

Objekten  (die  Ausnahmen  in  Sach  39  42  10 
besitzen  Parallelen:  3  §3i2a),  vgl.  Opp?^ 
(2209)  2  S  21 9:  enxdg  aöxwv,  septem  ii;  — 
2)  5?nTJ,  c.  5?n^,  sieben  bei  f.  Zähl- 
objekten; —  3)  ^"^V  bedeutet  wegen  hin- 
zugedachten D''^5?  auch:  siebenmal  (Lv 
26i8ff.  Ps  11964*  Pv  2416),  wie  Q-jn^niö 
Gn  4 15  24a  etc.  2227;  —  4)  oft  als  So- 
genannter numerus  rotundus  (Gn  4 15  29 1» 
4l2ff.  1  S  25  Jes  4i  Ru4i5  Pv  9i  Hi 
l2f.  2 13)  oder  als  ,, heilige  Zahl^'  (Gn  2128 
333  Ex  3723  etc.:  Stil.  52 f.)  verwendet, 
was  doch  zunächst  von  den  ungefähr 
siebentägigen  Mondphasen  herrührt,  aber 
nicht  mit  2?nb  zusammenhängt,  das  dem 
babylonisch-assyrischen  yn'üy,  hbu  „satt 
sein"  parallel  geht  (gegen  Hehn,  Siebenzahl 
und  Sabbat  07 78 ff.);  —  5)  bei  Monats- 
tagen und  auch  bei  Jahr  (2  K  122)  als  Or- 
dinalzahl fungierend;  —  6)  verdoppelt 
(Gn  72)  =  je  sieben,  wie  alle  diese 
Verdoppelungen  distributiven  Sinn  haben 
(nicht  mit  Vulgata  ua. :  sieben  Paare) ;  — 
7)  nipy  nS'n^,  resp.  nn^S'  :?niä  =  sieb- 
zehn bei  m.  resp.  f.  Zählobjekt;  —  8)  PI. 
D''3?^TD^  siebzig,  oft  als  runde  Zahl  begeg- 
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nend  (Ex  1527  etc.:  in  Stil.  53 f.  durch 
vergleichende  Materialien  beleuchtet);  — 
9)  nrr^^ä']  ü'^p^'ä  Gn  424b  =  siebenund- 
siebzigmal   (als  richtig  erwiesen  in  2227); 

—  10)  nifc^^  yn^  Gn  526  etc.  =  sieben 
Hundert,  wie  Q"^»«  n?n^  1  K  19 18  etc. 
==  sieben  Tausend. 

|nynü  Gn  2633  s.  o.  5?n^  "^^ai 
''^^'^  etc.  s.  0.  ■'r^?,  siebenter! 

HÄSti^  Hi  4  2 13,  dessen  Milielbetonung  auf 

T  T     :     • 

"l^n^ü  (571  =  ain:  2209  437!)  hindeutet:  vier- 
zehn; Targum  richtig:  '^P^7^'  Jedenfalls 
ist  die  überlieferte  Form  nicht  =  „sieben" 
(Ges.-B.). 

P2tir  (cf.  syr.  §^bdSj  miscuit,  immiscuit) 
Pi.  Ex  2839,  etwas  mit  Hineinmischung 
dh.  mit  eingewirkten  Mustern  weben 
(„aus  etwas"  ist  durch  einen  zweiten  Akk. 
ausgedrückt;  >  3  §  303a).  —  Pu.  Ptc.  in 
Ex  2820,  eingeflochten,  synekd.  speziell  bei 
Edelsteinen:  eingefasst  (mit  Akk.  wie 
•^^u  etc.   „gürten  etc.":   3  §  327q). 

?31^,  m.  2  S  1 9,  Yerflechtung  (s.  o.  bei  y^Q} 
das  Syrische),  synekd.  speziell:  ?  Starr- 
krampf. Nestle,  MM  1 16 'erinnert  daran, 
dass  dieses  V?^  in  der  Pesitta  mit  „|3io5 
wiedergegeben"  sei.  Dieses  saurdnä  be- 
zeichnet zunächst  das  Grimmen  od.  Schneiden 
im  Leihe,  dann  Zittern  od.  Schwindel. 

■^^^  Neh  2 13  (15)  s.  0.  bei  "^n^! 

i3tt7  I  (ar.  tdbara,  retinuit;  perdidit  etc.) 
etc.';  -^SL^:  etc.;  ^^V,  s.  ^"2??  Jr  17 18; 
Inf.  c.  '^^^,  s.  ''7?^'  (s.  0.  "i:3»)  Lv  2626 
Hes  30i8  3427;  etc.,  la)  brechen^  zer- 
brechen (Jes  423:  vollends  zerbrechen), 
zertrümmern  (Gn  199;  metaph. :  -Lv  2626 
etc.  8.  0.   bei   ^DQ   und   noch   Ps  105 16); 

—  b)  metaph. -psychologisch  (Stil.  107): 
a)  zugrunde  richten  (Jes  1425  Jr  17 18:  mit 
zweifacher  [s.  o.  "312:73];  I9ii  4838  Kl  li5 
Dn  1126),  ß)  das  Herz  etc.  brechen  (Ps 
6921  1473;  Lv  26i9);  —  —  2)  meton. 
die    Folge    vertretend:    stillen    (Ps  104ll). 

—  m.  z.  B.  -i?T23n  Hes  297   (bei  Zaqeph 

König,  Hebr.  Wörterbach. 


qaton)  und  '^?'  3228  (bei  Mer«kha:  2503); 
Ptc.  f.  n";?^?  Ps  5119  etc.  u.  rrniTüD  Hes 
[2734  war  ^'^^'^^.  beabsichtigt:  3  § 239h] 
344  etc.,  la)  zerbrochen  werden  (1  S 
4 18  etc.),  synekd.  verallgemeinert:  zerrissen 
werden  (Ps  1247);  —  b)  metaph. -psycho- 
logisch: a)  vertilgt  werden  (Hes  2734  mit 
1^  praegnans:  3  §2i3b  =  sodass  du  von 
den  Meeren  verschwandest;  Jr  2220;  mit 
beibehalteiiem  inneren  Objekt:  5'i"'J  "^5^ 
=  eine  gewaltige  Katastrophe  erleiden  uä. : 
Jr  14 17),  ß)  geknickt,  gebeugt  werden  (Hßrz 
oder  in  Bezug  auf  das  Herz:  Jr  239  Jes  61 1 

Hes  69  Ps  34i9  Ps  51i9); 2)  meton. 

die  Folge  einschliessend:  rissig  (Jr  2 13) 
od.  gebrechlich  werden  (Hes  344  16  Sach 
1116).  —  Pi.  "1^^  Jes  219  etc.,  P.  ?  Ex 
925;  "^tP^]  etc.,  1)  zersplittern,  zer- 
schmettern (Ex  925  etc.  Ps  7 4 13  etc.);  — 
2)  mit  b  praegnans  (3§2i3ab)  Jes  21 9:  in 
Trümmern  hinschleudern.  —  Hi.  "T'^i'ttJÄ 
Jes  669,  durchbrechen  lassen  (euphe- 
mistisch absolutiert,  nämlich  den  Mutter- 
schoss).  —  Ho.  Jr  821  metaph. -psycho- 
logisch: innerlich  geknickt  sein. 

IJ^Ü  II,  denominiert  von  "^^^  (II:  Ge- 
treide), "^-^1  etc.,  la)  Getreide  kaufen 
(Gn  4157  422  5  Jes  55 1  Nr.  1),  b)  synekd. 
erweitert:  kaufen  übhpt.  bei  Nahrungs- 
mitteln als  Objekten  (Gn 42 3 7 10  432JBf.  4425 
47i4  Dt  26  Jes  55 1  Nr.  2:  ohne  Geld 
etc.);  —  2)  absolutiert:  Getreidehandel 
treiben  od.  Getreide  verhandeln  (Gn  4 1 26, 
wo  die  Umwandlung  der  Form  in  das 
Hi.  ^?^!1  [Ges.-B.]  natürlich  sehr  leicht, 
aber  doch  gewagt  ist). Hi.  1)  Ge- 
treide (kaufen  lassen  dh.)  verkaufen  (Gn 
426  Am  85  Pv  1126);  —  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert: verkaufen  übhpt.  (Dt  228^ 
Am  86). 
<. 

"ID?^    (^^  6  6  Jes  6 5 14  30 14),   dann  nach 
Analogien  (221-24)  1212?  I,  P.  '^,   s.  "^?^> 

^"'1?^  etc.,  w.,  1)  äusserlich:  a)  Zer- 
brechen (Jes  30 14;  Abbruch:  13);  — 
b)  meton.  (Stil.  19)  st.  des  Ergebnisses: 
Brucli  (Lv  21 19,  2420;  PL:  Ps  6O4);   — 

31 
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—  2)  inetaph. -psychologisch :  —  a)  Ver- 
wunduDg,  meton.:  Wunde  (Jes  30*26  Jr 
6  14  8 11  Kl  2  13),  Zertrümmerung^  Yernich- 
tung  (Jes  l28  etc.  z.  B.  auch  in  „Ge- 
schrei über  Zertrümmerung"  Jes  lööll  Jr 
483:    u.    gewaltige    Zertrümmerung);     — 

b)  Knickung:  Geknicktheit  (Hi41i7;  PL: 
3  §262a),   Beugung  (Jes  6 5 14    Pv  154);   — 

c)  Auflösung,   Deutung  (Ri  7 15). 

nat?  II,  s.  '"^?^  Gn  42iff.— 47i4  Am  85 
Neh  1032,  wahrscheinlich  (2 19!  >  von 
einem  in^  =  äth.  samra^  über,  fertilis  fuit 
etc.;  Dlm.)  Ausbruch  x.S.  (cf.  Ps  104 14 b): 
Brotfrucht,  Getreide. 

t^^^  III   1  Ch  248  „Bruch"   uä.  (s.  o.  bei 

T  :  •  / 

111327,  c.  ':i^,   1)  Bruch  (Hes  21  ii);  — 

2)  metaph.:  Vernichtung  (Jr  17i8  mit 
Doppeltheit  =  Allseitigkeit  [3  §  257c]  von 
Y.).     Zu  Ges.-Buhls   „lies  HD^p«  s.  o.  bei 

nnTZj's.  0.  "^5^  I  (Inf.)  u.  "1^^  I  u.  II! 
-j.D'^nn^  „Brüche"  (Steinbrüche  od.  koupiertes 
Terrain):  ein  Ort  (Jos  75). 

nS^  (ar.  sdbata,  secuit;   demisit;   quievit 

etc.;  ass.  sabdtu,  feiern,  fertig  sein;  Del., 
HWB  639)  etc.;  nia^";,  nnn'  etc.  u.  nn^n 
(Lv  2634  Neh  63;  s.  o.  lan  etc.  Ii7if.), 
la)  aufhören  (Gn  822  etc.  Jes  144;  Hos 
74  [3  §4l2b];  so  als  Grundbedeutung  mit 
Recht  wegen  des  Ni.  u.  Hi.  angenommen 
von  Meinhold,  ZATW  09lOO);  —  b)  mit  1? 
praegnans  (3  §  2i3b)  Gn  22f.  Kl  5i4  Jr  3136 
Hi  32i:  ablassen  von  od.  sich  zurück- 
ziehen von;  —  —  2)  meton.  die  Folge 
einschliessend:  —  a)  verschwunden  sein 
(Jes  338);  —  b)  synekd.  speziell:  von 
der  Arbeit  ruhen,  feiern,  a)  eigentlich: 
Ex  1630  2 3 12  3421;  bei  ^^"^  als  innerem 
Objekt:  Lv  2332,  ß)  metaph.  vom  Lande: 
brach  liegen  Lv  2634f.  2  Ch  3621;  gleich- 
sam Sabbath  halten:  Lv  252.  —  Ni,  Jes 
173  Hes  66  30 18  33*28:  zum  Verschwinden 
(Qal  Nr.  2a)  gebracht  werden  =  beseitigt 
od.    ausgerottet    werden.    —    Hi.  ^"^^r', 


ri^^n  etc.,  Inf.  c.  'nb  u.  ^''^V'?  Am  84 
(2279),  1)  jemanden  mit  (IP;  Qal  Ib) 
etwas  aufhören  lassen  (Ex  55' Jos  2225 
Hes  1641  [3§406o]  34io);  —  2)  etwas 
aufhören  lassen,  —  a)  bloss  fehlen 
lassen  (Lv  2 13  Jr  4835  Ru  4 14);  —  b)  ganz 
beenden:  —  a)  ein  Ende  machen  (Jes 
1311  16io  Jr  169  Hes  26i3  30io  Hos  2i3 
Ps  46io  Pv  18i8  Neh  45  2  Ch  I65);  — 
ß)  wegsohafen^  beseitigen  (Ex  12 15  etc. 
Am  84  Ps  83  etc.);  —  y)  ausser  Kurs 
setzen  (Hes  1223);  —  8)  abstellen  (Jes  2l2 
Dn  9  27). 
nn^l  Hes  4617  s.  u.   ^^«J! 

r\'2b  I  (v.  n^^),  P.  ^,  s.  TinTö,   1)  Inf.  c. 

s.  0.  bei  ^^;  z.  B.  Am  63  Pv  203;  — 
2)  Substantiv  in  n^"C3a  2  S  237:  beim 
Sichniederlassen.  '^?  in  V.  8  aber  ist 
sekundär. 

r\2b  II  (v.  nn^ü),  'nn^  Ex  21 19:  Feiern, 
Arbeitsunterlassung  (denn  es  bezieht  sich, 
mit  auf  die  Zeit,  wo  er  nicht  mehr  liegt; 
cf.  mein  Lehrgebäude  2 19!);  Jes  307b: 
Aufhören,  Sich  passiv  verhalten j  Maras- 
mus, Herabgesunkenheit  aus  der  Gross- 
machtsstellung.  Da  DD  7b  mit  ^"^^1  parallel 
geht,  sind  Konjekturen  wegen  DH  wenigstens 
nicht  nötig,  wie  niTSTürin  ^der  Wüsten" 
(Duhm  im  HK  z.  St.)  oder  n^3  ni^ana 
(Marti)  oder  r^^^^ü  „endormi"  (Condamin, 
Le  libre  d'Isai'e  1905)  oder  nnt:  Dn 
(Murison  in  Expos.  Times  04/5 190).  Diese 
Vorschläge  besitzen  aber  auch  ihrerseits 
Schwierigkeiten. 

n3Ü,  c.  nn;rj  (auch  in  Nm  28 10  1  Ch  932 
infolge  von  Genetiv-Überwucherung:  3§337t), 
s.  innTZä  etc. ;  ninn^,  c.  etc.  ninn^ :  am  wahr- 
scheinlichsten statt  sabbatt  (von  rQ"ttJ)  ge- 
sprochen, sodass  das  Wort  also  ganz  ur- 
sprünglich „Ruhenlassen  x.  k.  od.  Arbeits- 
unterlassung" bedeutete;  denn  dann  ist  das 
tt  am  sichersten  erklärt,  ist  die  Wahl  von 
öth  natürlich  etc.  (2i80f.);  nicht  ursprüng- 
lich: „sebdti^  von  babylonisch-assyrischem 
yniü    ,,satt   sein"    (Hehn,    Siebenzahl    und 
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Sabbat  07 92 f.;  vgl.  darüber  weiter  J.  Mein- 
hold, die  Entstehung  des  Sabbats;  ZATW 
098ifif.  loof.);  —  f.  Ex  3114  Lv  23i5f, 
256  8  Jr  1724  K,  dann  aber  wegen  der 
häufigen  Identität  mit  uv  (Albrecht,  ZATW 
1 647)  auch  m. :  Jes  562  6  58i3,  —  1  a)  Sabbath 
(Ex  1623  25;  208-11:  das  Sabbathsgebot  im 
Dekalog,  modifiziert  in  Dt  5 12-15;  noch  oft 
im  Pentateuch;  dann  noch  in  2  K  423  1 1 5ff. 
16 18  Am  85  Hos  2i3  Jes  li3  562  4  6  58 13 
Jr  172iff.  Hes20i2ff.  46i  Neh  1082  13i5flF. 
Ps  92i  Kl  26;  1  Ch  932:  Sabbath  für 
Sabbath);  —  b)  synekd.  erweitert:  Jahr- 
sabbath  (Lv  258)  od.  „Sabbathsjahr" 

(2  4  2634  43).; 2)meton.  (Stil.  31  19 f.): 

a)  als  Anzeichen  für  die  Erscheinung: 
Woche  (Lv  23 15t.  In  258  wäre  „Woche 
[Ges.-B.]  von  Jahren"  unnatürlich);  b)  Sab- 
bathsjahr-Ertrag  (256).  —  Vgl.  noch  Friedr. 
Bohn,  der  Sabbath  im  A.  T.  und  im  alt- 
jüdischen religiösen  Aberglauben  1903  u. 
Joh.  Meinhold,  Sabbat  und  Sonntag  1909. 
—  Der  babylonische  sab(p)at-Uim  war  der 
7.,  14..  21.  28.  Tag  des  Monats  (Elül,  ca. 
September)  und  war  ein  ümu  Hmnu  dh. 
ein  schlimmer  Tag,  nämlich  Tag  der  Scheu 
vor  den  Dämonen  (Lagränge,  Etudes  sur 
les  religions  semitiques  1905292),  wie  die 
sogenannten  babylonischen  Sabbathsvor- 
schriften  beweisen,  die  von  P.  Dhorme, 
Choix  de  Textes  religieux  assyro-babylo- 
niens  (1907,  p.  370)  transkribiert  und 
übersetzt,  von  A.  Ungnad  in  Gressmann, 
Altorientalische  Texte  etc.  190990f.  über- 
setzt worden  sind,  und  nach  letzterem  so 
lauten:  ,,Ein  schlimmer  Tag;  der  Hirt 
der  grossen  Völker  [dh.  der  Oberherrscher 
von  Babylon  oder  Ninive]  soll  kein  Fleisch 
essen,  das  auf  Kohlenfeuer  gebraten  ist 
etc.  Das  Hemd  seines  Leibes  soll  er 
nicht  wechseln.  Reine  (Kleider)  soll  er 
nicht  aoziehen.  Ein  Opfer  soll  er  nicht 
darbringen.  Der  König  soll  nicht  zu  Wagen 
fahren.  Tyrannisch  (?)  soll  er  nicht  reden. 
An  geheimer  Stätte  soll  der  Wahrsager 
eine  Aussage  nicht  machen.  Der  Arzt 
soll  seine  Hand  nicht  an  einen  Kranken 
legen.     Ein  Vorhaben  auszuführen  ist  der 


Tag  nicht  geeignet.  Nachts  [also  am 
Ende  dieses  Tages]  soll  der  König  seine 
Gabe  den  grossen  Göttern  darbringen,  ein 
Opfer  soll  er  opfern:  sein  Gebet  ist  dann 
bei  Gott  angenehm". 

mas8.  nn;Z3  Jes  66 1  Hes  3637  =  ^"^P  und 
biian  'lö  Mal  34  =  der  grosse  Sabbath  dh. 
der  letzte  Sabbath  vor  dem  Passahfest. 


r 


nH}^,  w..  Aufhören,  Arbeitsunterlassung, 
Ruhehalten,  als  kultischer  Begriff  in  Ex 
1623  erst  zu  deuten  (!),  deshalb  nicht  als 
von  „Sabbath"  abgeleitet  gedacht  (Stade 
Lehrbuch  der  alttest.  Theologie  05,  §  297), 
geschweige  denn^  dass  das  "ji  die  Demi- 
nutivendung wäre  (A.  Berliner,  Beiträge 
zur  hebr.  Gram,  aus  Talmud  etc.,  S.  37) 
od.  die  Endung  vom  assyrischen  sab(p)attum 
reflektierte  (M.  Jastrow,  Expos.  Times 
189 8 385 f.).  Das  Wort  dient  zur  Betonung 
der  Ruhe  oder  Feierlichkeit  des  Sabbaths 
(Ex  31 15  352  Lv  233),  des  Sabbathsjahres 
(Lv  25  4f.)  und  des  grossen  Versöhnungs- 
tages  (1631    2332). 

fö?^  Esr  1015  Neh  87  11 16  s.  o.  bei 
"'5D!   Darnach  =  „am  Sabbath   geboreXi". 

t^??  1  Ch  1134  cf.  n;\n:  2  S  23ii! 

MK;  (II  n:\i2;);  Inf.  c.  suff.  D?^  LA  in  Gn 
63  neben  03^  „da  auch"  (s.  o.  "^  Nr.  3  a); 
^Ä  /.  ™^,  irren,  und  zwar  synekd. 
speziell  =  irrtümlich,  unabsichtlich  sich 
vergehen  (?  Gn  63;  Lv  5 18:  beim  inneren 
Objekt  *^^^V  =  begehen  eine  unabsicht- 
liche Sünde;  Nm  1528  Ps  11967  Hi  12i6). 

nJi2?,    s.  "inj^^,   /.,    1)  Irrtum,   synekd. 

speziell:  unwissentliche  Sünde  (Lv  42fP. 
5 15  18  22 14;  Nm  1524:  '^)>  mit  ^  normae 
=  in  Unwissenheit;  25-29  35 ii  15  Jos  203  9; 
—  2)  synekd.  verallgemeinert;  schon  in 
Qh  105,  noch  deutlicher  in  55,  sodass  es 
den  abgeschwächten  Begriff  „Überstürzung 
oder  Übereilung"  bekam. 

nSw    (syr.    s^gä^    erravit)    etc.;    ^aiü";    etc., 

la)  äusserlich  herumirren  (Hes  34  6), 
b)  meton.  die  Folge  bezeichnend:  dem  Ab- 
grund  zueilen    (Pv  5  23);    —    2)   metaph- 
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psychologisch  (Stil.  107):  a)  herumtaumeln, 
sinnverwirrt  sein  (Jes  287aba  Pv  5l9f. 
20i),  b)  intellektuell  irren  (Jes  287bß), 
c)  in  Schwachheit  sündigen  (Lv  4 13 
Nm  15  22  Hes  45  2o),  unwissentlich  sich 
vergehen  (1  S  2621  Hi  624  194),  abirren 

Ps  11921  118  Pv   19-27). Hi.  "^^aOT 

etc.,    1)  äusserlich  sich  verirren  lassen 

(Dt  2  7 18); 2)  geistig  abirren  lassen 

(Ps   11910  Ps  28 10;  verleiten:  Hi   12i6). 

njtt'  (aram.  n^'*^,  schauen;  Dalman,  WB 
395)  Hi.  n\};zjn  etc.,  direkt -kaus.:  das 
Schauen  ausüben  =  schauen  (Jes  14 16 
Ps  33 14;  HL  29:   von  den  Fenstern   her). 

*nS^J^    (v.    nxü   nach   ^''b-Anal.:    2 197) 

öth  Ps  19 13,  Irrtums-  od.  Ubereilungs- 
Sünden. 

fl^Sp,  niD^'p^  V.  n:»^:  gleichsam  taumelnder, 

weil  heftiger,  resp.  auf  hohen  Bahnen  sich 
bewegender  Gefühlsausbruch:  grollende  Ode 
Ps  7l  (cf.  ne-c'  wÖTjg  in  Ps.  Sal.  15l;  vgl. 
^uch  ass.  sign  „heftige  Wehklage,  Buss- 
gebet"; Del.,  HWB  639)  od.  Dithyrambus 
(Hab  3i). 

T^Jtt^  (den  Späteren  als  gemein  geltend 
[s.  u.  ^J^],  daher  überall  durch  ^^  „be- 
schlafen" als  eines  von  den  ästhetisierenden 
Qarjan  [meine  Einl.  §  IO2]  ersetzt):  *^5^": 
(?)  Dt  28  30  im  Sinne  von  „als  Konkubine 
gebrauchen."  —  Ni.  n:b^^n  Jes  13i6  Sach 
142:  als  Mätresse  gebraucht  werden  uä. 
—  Pu.  (Qal  pass.:  2m)  ^i^^^  Jr  32  wahr- 
scheinlich eine  stärkere  Nuance  der  Be- 
deutung des  Niphial  ausprägend. 

7j\fc/  f.  (?  ursprünglich:  Ausdruck  für  mu- 
liebria:  cf.  ar.  suf/lun^  situla  magna  [s.  0. 
^3^!].  Die  Ableitung  aus  ass.  sigreti  [Foote 
in  Johns  Hopkins  Univ.  Circulars  Ol  63] 
„Haremsfrauen"  oder  aus  sa  ekalli  „die 
vom  Palast"  [Perles  05  20]  ist  vielleicht 
schwieriger),  Gattin:  Gemahlin  (Ps  45l0 
Neh  26). 

tJarä  LA  in  Gn  63  s.  0.  ^y^\ 


27j\l7  (cf.  ar.  hdgaSa^  gemuit  turtur;  locutus 
est  rhythmice)  Pu.  ^J^Tp  Dt  2834  1  S  21i6, 
von  Sinnen  kommen;  einmal  von  einem 
über  sein  Volk  tief  erregten  Propheten 
von  sich  selbst  ausgesagt  (Hos  97),  sonst 
von  Gegnern  der  Propheten  zu  deren 
Charakteristik  gebraucht  (2  K  9ii  Jr  2926). 
—  Hithpa.  Inf.  S^ari^n  etc.  1  S  21  15 f., 
sich  unsinnig  benehmen. 

j1S5tr,  1)  Irrsinnigkeit,  Verrücktheit 
(Dt  2828  Sach  124);  —  2)  synel^d.  verall- 
gemeinert: Exzentricität,  Raserei  (2  K  920). 

< . 
IJ\I7  (cf.  ar.  sügara,  vocem  argutam  exiendit; 

Pi. :  ad  fluxum  dimisit)^  c.  "^^"^  \Ex  1 3 12, 
sonst  "^^">^,  wahrscheinlich  Wurf^  meton. : 
dessen  Objekt  =  Junges  (so  auch  Ex  13i2, 
nicht  dort  „Gebärmutter"  [Stade,  WB. 
s.  V.],  denn  diese  heisst  auch  beim  Vieh  Qnn 
2  15;   ^^.^  12  ist  Glosse!)  Dt  7i3  284  I8  51! 

HÜ  (v.  n-i^;  ar.  tddäljj,  rigavit;  cf.  "»l 
etc.  285f.),  P.  "J^  Kl  43;  Du.  DIj^  (Jes 
32 12  richtig  auch  von  Duhm  im  HK  zur 
Stelle  geschützt)  etc.,  c.  etc.  ""l^,  wi.,  weib- 
liche Brust,  Mutterbrust  (ar.  tadjun  uä., 
mamma)  Gn  4925  Jes  289  32 12  Hes  I67 
233  21  34  Hos  24  9i4  Jo  2i6  Ps  22io 
Kl  43  (bei  Tieren)  HL  1 13 '—810. 

IW,  im:  phön.?  Lidzbarski  373:  „i^, 
Dämon  in  Tttji:i  (?)"  —  Ursprünglich  be- 
deutete der  Ausdruck  wohl:  Gewaltige 
(von  m^  II  niü)  und  ist  jedenfalls  parallel 
dem  ass.  sedu^  dh.  der  „in  den  Stierkolossen 
[vor  den  Palästen]  versinnbildlichte  — 
verderbliche  od.  schützende  —  Gott"  (Del., 
HWB  646).  Für  die  Jahve- Verehrer  waren 
die  sedim  natürlich  Dämonen  (Dt  32i7  Ps 
106  37). 
Tjj  I,  c.  =,  Jes  60 16  6611  Hi  249  punk- 
tiert, indem  man  u  n  richtig  "'''??,  Brust 
als  mit  dem  Text   nicht  vereinbar  ansah. 

ntt^.II  {qutl  V.  iiTü),  Tiu;  Hi  521,  c.  =,   m., 

1)  Vergewaltigung  (Jr  67  etc.  Hos  122 
Ps    126;    Pv    21 7:    von    Seiten   etc.);   — 

2)  meton.  die    Wirkung    vertretend   (Stil. 
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19f.):  Verheerung  uä.  (Am  59  etc.;  Hos 
96  ist  "^"^^  ^""r*?^  „sie  wandern  nach 
Assyrien"   wahrscheinlich). 

n\b  Hos  10 14  s.  u.  n^! 

TTtt?  (ar.  sddda,  obstruxit  etc.):  "^a"^  Ps 
179  und  ^11^  Hes  32i2;  0^^^,  Pv  ll3  Q 
(o  wurde  wahrscheinlich  nach  Analogie 
der  2  andern  Formen  mit  o  gesprochen: 
2505),  0:7^';  Jr  56;  Imp.  ^"^7^  Jr  4928; 
Inf.  c.  1^"  Hos  10 14  und  i^^*^?  p:  247i) 
Jr  474;  etc.  nin^  Ps  1378,  —  1)  würgen, 
Tcrgewaltigen  (Ps  17  9;  Hi  126:  Gewalt- 
tätiger); —  2)  meton.  die  Folge  bezeichnend 
(Stil.  19 f.):  verheeren,  verwüsten,  ver- 
nichten (Ri  527:  überwältigt  od.  vernichtet; 
Jes  164a  [4b  mit  Perf.  propheticum;  öxi!] 
212  33i  Jr  430  [3  §  412  0:  Wüstenei]  — 
5156:  15mal!  Hes  32i2  Hos  10i4  Ob  5 
Pv  II3Q  Hi  1521;  mit  mii^  Ps  1378 
war  m(1)dötä  „Vergewalterin  od.  Tyrannin" 
gemeint,  u.  das  sekundäre  ni^lTä  heisst: 
zu  verheerend;  2  194 f.!).  —  Ni.  ^^^^p  (ü  st. 
ö  infolge  von  Vokalassimilation:  2  487)  Mi 
24)  verheert  werden.  —  Pi.,  1)  ver- 
gewaltigen (Pv  19  26);  —  2)  verwüsten 
(24i5).  —  PoJel  17^":  Hos  IO2,  verwüsten. 
—  Pu.  i:!^  etc.,  auch  rrnx^  Nah  37  (über 
0  s.  o.  Qal!),  verheert  werden  Jes  15i; 
23 1:  eine  Verheerung  ist  angerichtet 
worden,  sodass  nicht  etc.;  14;  Jr  4l3-49i0: 
9 mal!  Nah  3  7  Sach  ll2f.  —  Ho.  (Qal 
pass.:  2384)  *i^^.'',  i^^n  (mit  Vorder-  u. 
Selbstverdopplung:  2  461  f.)  Hos  10  14  Jes 
33  1,  verwüstet  od.  zerstört  Verden. 

n^tt^,  oth  Qh  28  (Verbindung  von  Sing. 
u.  PI.  ist  ein  Ausdruck  für  „sehr  viele"; 
3  §  74 !),  ursprünglich :  Liehe  (cf.  ass.  sudadu 
als  Synonym  von  ra-i-mu,  liebend;  Del., 
HWB  .642  u.  603),  dann  als  Abstr.  p.  c. 
=  Geliebte  (cf.  HL  68:  sechzig  Königinnen 
und  achtzig  Nebenfrauen  etc. !).  Die  „Wein- 
schenker etc."  der  LXX  (BDB.  u.  Ges.-B.) 
wären  kein  so    wichtiges  Objekt  gewesen. 

fl^  Gn  17 1  {^y^  "^N  u.  ebenso  in  den 
folgenden  kursiv  gedruckten  Stellen)  283 
3011  43u  483  4925   Ex  6^^•   Nm  244  16 


Jes  136  Hes  l24  IO5  Jo  1 15  Ps  6815  91i 
Hi  5i7  64  14  —  402  (31  mal)  Ru  l20f.: 
von  "Ti^  durch  aj  abgeleitet  (cf.  "'l^P  IT» 
Jes  13  6  Jo  I15!):  Gewalthaber,  All- 
gewaltiger. —  Eine  Kritik  anderer 
Deutungen  giebt  2ll8f. !  Auch  die  Ab- 
leitung dieser  Bezeichnung  von  ,, feucht 
sein"  oder  ,, werfen"  Blitze  (Rob.  Smith, 
Old  Test,  etc.  424;  Schwally,  ZDMG 
52 136)  sucht  den  Ursprung  dieser  Gottes- 
bezeichnung in  minderwertigen  oder  sel- 
teneren Erscheinungen  und  hat  jedenfalls 
das  Bewusstsein   Israels  gegen  sich. 

|"n^,Nn;p  (Nm  I5  —  lOis)  st.  -^^N^ü^  ge- 
gesprochen (Nestle,  Eig.  46):  Saddai  ist 
Licht. 

Vl^  Hi  1929  K  neben  V^V  (nicht  mit  % 
wie  bei  Ges.-B.)  Q;  s.  0.  '^  2a:  dass  es 
ein   Gericht  giebt. 

nipT^    Jes    3727,    öth,    c.  nini^    (Sego- 

latisierung:  2 174),  Flur  (cf.  ar.  hddama, 
occlusit;  also  urs2)rünglich :  ein  abgeschlossen 
nes^  abgegrenztes  Grundstück)  2  K  234,  u. 
dies  war  auch  in  der  Parallelstelle  Jr  3140 
statt  '-Töj  gemeint;  —  2)  synekd.  speziell: 
a)  Getreidefeld  (Jes  3727  Hab  3l7;  Pa- 
rallelen zur  Verbindung  von  Femininen 
mit  der  maskulinen  Verbalform  als  der 
einfachsten  giebt  3  §  348k);  b)  Wein- 
pflanzung  (Dt  3232  Jes  168;   3  §  348k). 

^Itt^  (ar.  sddaphay  luxit;  Hi. :  obscuratus 
fuit),  ^"^^7^  "ä-  G^n  4l6ff.,  versengen; 
Ptc.  pass.:  so  —  durch  Ostwind  —  aus- 
gedörrt sein,  dass  sich  keine  Ähren  bilden. 

nSnCi^  2  K  1926,  „Versengtheit'^  x.  I.  als 
Abstr.  p.  c:  Brandkorn;  aber  es  beruht 
auf  Umdeutung  von  »^?7^  (s.  0.),  das  in 
der  Parallelstelle  Jes   3727  steht. 

ps^^,    m..    Versengung    des    Getreides 

(s.  0.  rpin)  Dt  2822;  1  K  837 II  2  Gh  628; 
Am  49  Hag  2 17. 
fTi":-^  Dn  l7  249  3 12 ff.  =  sudur-aku  „Wort 
od.  Befehl  von  Aku'^  dh.  Mondgott  (vgl. 
KibU-lshtar^  Wort  od.  Befehl  von  Ishtar" 
(Frd.  Delitsch  und  Driver  in   ,, Cambridge 
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Bible"  z.  St.),  u.  es  ist  nicht  EntstelluDg 
von  TT^'?  (Winckler  u.  A.  Jeremias,  das 
AT  etc.  06 5W),  denn  dieses  hätte  ja  nicht 
abermals  verändert  zu  werden  brauchen, 
da  es  selbst  schon  Veränderung  von  Mar- 
duk  war. 

DiTw   m.   Gn    2i2    Ex   25?    289  20  11  359 

etc.  Hes  28 13  Hi  28 16  1  Ch  292,  ein 
Edelstein  (cf.  ass.  sdmta;  Del.,  HWB  488): 
Beryll  (Targum)  oder  Chrysopras  (LXX) 
od.  Onyx.  Das  Wort  söham  kann  von  dem 
Ort  Soheim  in  Südwestarabien  kommen 
(EB  48*08). 

fOntJ:  ein  Männername  in   1   Ch  2427. 

iw  Hi   1531  s.  u.  N^^  Nr.  Ib! 

Von  Niia  II  riNTD  kommt 

KTÜ  (a  gedehnt  durch  1  cf.  rijti  etc.:  2493!), 

1^'  Hi  1531 K  (2471),  PI.  s.  Dn*'«^  Ps 
35i7,  la)  Zusammensturz,  synekd.  ver- 
allgemeinert: Verderben  (Jes  3028),  me- 
ton.  st.  seines  Subjektes  in  Hos  12 12: 
wird  es  eine  Ruine  werden  [3  §  I3i],  Hohl- 
heit (die  Beschaffenheit  dessen,  das  in 
sich  zusammenkracht)  =  Wesenlosigkeit 
(Jon  29  Ps  3l7:  wesenlose  Götzen),  Er- 
folglosigkeit (Ps  1272;  als  Akk. :  „nur 
mit  Erfolglosigkeit"  in  V.  lab  =  N^^^ 
Jr  230  430  629  46 11  =  vergeblich),  Ent- 
täuschung (Hi  73);  —  b)  als  Abstr.  p.  c. 
=  etwas  Hohles:  a)  Nichtiges  (Ps  89  48 
11 9  37 ;  speziell :  Götzenschaft  Jr  18 15), 
ß)  Grundloses  (Hi  35 13},  y)  Erfolgloses: 
Mal  3i4  Ps  6Ö13  II  10813; 2)  psy- 
chologisch-ethisch: —  a)  innere  Un- 
wahrheit in  verschiedenem  Grade:  a)Ni.©b 
Ex  207  II  Dt  5ii:  gemäss  dh.  mit  innerer 
Unwahrhaftigkeit  =  ohne  wahren  Grund 
und  ohne  Gedanken  an  Gott;  Jes  5 18, 
ß)  Falschheit  (Ersatz  von  falsch  in  Dt 
5i7  [20]  nij^  Ex  20i6;  23i  Hos  104; 
Ps  264  Pv  308  Hi  Uli;  1531:  Trug, 
Ps  13920:  mit  Falschheit,  und  „Falsch- 
heiten =  Lügnereien"  stimmt  auch  in  Ps 
35 17  zum  Zusammenhang;  Lehrgebäude 
248!),  r)  Heuchelei  (Jes  1 13  Ps  244); 
—  b)  als  Abstr.  p.  c:   Falsches,   Lüg- 


nerisches uä.  (Jes  594;  Hes  12  34  ISeff. 
2128  34  2228  Sach  102  Kl  2i4;  Ps  128 
417  1448  u). 

Anm.  Es  giebt  ja  ein  ar.  d^'a,  med.  w: 
male  egit,  u.  man  kann  geneigt  sein,  '^l^ 
von  einem  Ni^,  das  diesem  ar.  iä'a  direkt 
entspricht,  abzuleiten  (BDB.  u.  Ges.-B.);  aber 
die  tatsächlichen  Bedeutungen  des  hebr. 
Wortes  sprechen  doch  dagegen. 
t«??  2  S  2025  Q  8.  u.  n;?;  1  Ch  249:? 
Erfolglosigkeit;     pessimistisch     (s.    o.    bei 

maas.  Nlü  Ps  456  etc.,  NJ^,  Vokallosigkeit. 

HKW  (st.  saw'ä  V.  «"ra)  >  nNü:,  c.  n«to, 

la)  Zusammensturz,  J&^i77«^r2;  Zeph  li5; 
Erdbeben:  Hes  389  Pv  l27),  b)  meton. 
(Stil.  1 9  f.  3 1  f.)  für  die  Wirkung  (Trümmer: 
Hi  30i4)  u.  für  den  Ort  (Trümmerstätte, 
Wüstenei:  Hi  303  3827);  —  2)  synekd. 
erweitert:  Katastrophe  übhpt.,  Unter- 
gang oder  Verderben.  (Jes  103  47 ii  Ps 
358b  [Wiederaufnahme:  3  §  340i!]  63io: 
nur  zu  [eigenem]  Verderben). 
niiä  (Jr  4  2 10)  ist  absichtlich  hergestellt, 
um  auf  die  moralische  Umkehr  (das  ni^) 
als  Vorbedingung  des  Wohnens  hinzuweisen 
(>  „Textfehler",  wie  jene  Form  bei  Ges.- 
K.  09  §  i9i  bezeichnet  ist). 

215!/  (ar.  tdba^  med.  w,  rediit;  aram.  nnn), 
n^,  n^h  (nn«3  Hes  46 17:^  die  Parallelen 
2420!)  etc.;  ^"^^1  etc.,  V^nfe  3.  /.  neben 
nrä^n  2.  /.  (Hes  16  55:  s.^  0.  K^a  etc. 
l440);  n'J:;  Ri  73  etc.,  =^^^1  etc.,  auch 
li^^l  Neh  49  Q;  Imp.  ^"^^  (^^  Ex  4 19 
1  K  I843;  2  S  If  27),  nn^^  (Milras  vor  N 
Nm  1036  etc.  [2  520],  ausser  Jr  405),  "^""^ 
Ps  1167  (25182),  etc.  Ru  l8iif.;  Inf.  c. 
n^TlJ  (ntj  Jos  2 16  nach  p"y-Anal.:  1444); 
ni^;  n^  etc.,  /.  niip  Ru  i  22  cf.  n  i,  2 
etc.;  ^?^^  Mi  28,  la)  zurückkehren  (Gn  3i9 
etc.;  2  S  23io:  'riN,  indem  es  ihm  folgte;  wieder 
abziehen  od.  ablassen:  2  K  18 14;  auch 
in  Ps  236  richtig  [cf.  1  S  26i9b  u.  vielleicht 
auch  rr;?  Hos  81  9i5  etc.],  also  nicht  in 
■•nnp^T  Ges.-K.  09  §  G9m  zu  verwandeln), 
sich  reduzieren  (Jes  29 17),  u.  in  metaph.- 
personifizierendem    Gebrauch    auch   Ersatz 
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von  „zurückgegeben  werden"  (3  §  9?) 
Gn  4328  Lv  2724  Dt  2831  1  S  7i4  1  K 
1226  Hes   46i7)   od.    „wieder   werden" 

(Ex  47b  2  K  5io  14  Mi  l7  Ps  94i5); 

ba)  umkehren  HL  7l,  sich  wenden  (Gn 
2745  etc.  Jos  19 12,  auch  vom  Nachlassen 
od.  Sichlegen  des  Zornes  gesagt:  Jes  525 
9ii  16  etc.  12i;  Hos  7i6;  Ps  35i3  cf.  1  K 
1842  Jes  585;  ''^^^  Mi  28  innerlich  passiv: 
abgeneigt;  also  doch  nicht  mit  ^5^  [Ges.-K. 
09  §  72p]  zu  vertauschen);  —  ß)  sich  ab- 
wenden (Jr  84:  u.  wieder  zuwenden), 
abkehren  (vom  Guten  etc.:  Hes  320  etc.); 
—  y)  sich  wieder  freundlich  zuwenden, 
über  Gott  ausgesagt:  Jes  6 3 17  Ps  65  80 15; 
,  —  Ö)  sich  bekehren,  wie  in  5?l23b  "^nTü 
(Jes  5920:  die  sich  bekehrt  haben  von)  od. 
n''^^  (12?)  etc.;  —  —  c)  nach  seinem 
Begriffe  natürlich  ein  Mittel  zum  Ausdruck 
von  „wieder":  a)  mit  koordiniertem  2. 
Verb  (Gn  26 18  etc.  30  31  etc.  1  S  35f. 
Jes  6 13  a  Mi  7 19  Mal  l4),  ß)  mit  Inf.  u. 

b  (Ri  2 19  Hos  1 1 9  etc.); 2)  trans. 

(3  §  210 f)  ausser  vor  nn^^  (s.  o.),  umwenden^ 
zurückbringen,  herstellen:  —  a)  in 
vier  Stellen  mit  dem  Objekt  ^"^^^,  was 
„Gefangenenschar  =  Gefangene*'  bedeuten 
soll,  sodass  zi^'ttj  =  ,, zurückbringen"  ist 
(Hes  1653b  Zeph  27  Ps  852  1264);  — 
b)  in  folgenden  Stellen:  Nm  10  36  Jes 
(nicht  528  [Siegfried -  Stade,  WB],  vgl. 
dagegen  I2b  u.  Sach  li6!)  63i7b  p?^^ 
Hes  477  aber  zeigt  Überwucherung  des 
Verbalsuffixes:  2  442^]  Nah  2  3  Ps  85  5 
[Pleneschr,eibung  des  e]  Hi  39 12  K  cf. 
3  §  2i0f!  Jr  405:  „erwidern",  aber  die 
Form  ist  wahrscheinlich  st.  ^"'^J  geschrieben 

(3  §  383b). Poilel  nnniTzJ  etc.,  '=^^ 

Jr  50i9  etc.,  la)  zurückbringen,  a)  im 
positiven  Sinne  (Jes  495  Jr  50 19  Hes 
3927),  —  ß)  im  negativen  Sinne  =  redu- 
zieren^  auf  das  frühere  Niveau  herabdrücken 
(Hes  384),  —  y)  wieder  tun  lassen  (Hes 
392,  wenn  die  Form  nicht  st.  ''ri^^l  ge- 
schrieben ist);  —  b)  wiederherstellen 
(Jes  5  8 12  Ps  603:  ^5^^  \P  ist  dittogra- 
phisch!]:  „stelle  uns  wieder  her!''  geht 
il  4b I  Ps  233:  wieder  aufleben  lassen);  — 


—  2)  negativ:  wegführen,  verleiten 
(Jr  506  Q:  zu  Bergen  hin  etc.;  Jes  47 lo). 
Po31al,  1)  ^^ä'i^'?  Hes  388  wieder- 
hergestellt werden;  —  2)  abtrünnig  werden 
(Jr  85),  Ptc.  ohne  m  ^^JV^ä  (2479)  =  ab- 
trünnig (Jes  5  7 17  Jr  3 14  22  506  K). 

Hi.  n-^^n,  n'ii'^^n,  'ni,  Dnn('^)^n  i  s  67f. 

Hes  344  u.  auch  sonst  noch  mit  e  (l46i); 
^"'^;  etc.,  n^nTün  Hi  20  lO  (knappe  Wort- 
form, wie  oben  beim  Qal);  ^^^1  etc.;  Imp. 
^C')^!?  2  K  86  (3  §  203b),  P.  nirn  Jes  4222 
Hes  2135  (2538),  etc.;  etc.  bis  ^''^P, 
la)  zurückkehren  lassen:  a)  Gn  245  etc., 
zurückbringen  (14 16  etc.  1  K  1428  Hab  2l 
Ps  51 14),  die  Hand  zurückziehen  (Ex  47 
Jos  826  etc.),  die  ^^}.  (Seele,  Leben)  jmds. 
zurückkehren  lassen  dh.  ihn  erquicken  (Ru 
4 15  Kl  In  ff.;  metaph.:  Ps  198),  — 
ß)  zurückerstatten  (Ex  2225  etc.  Hi 
20i8)  oder  vergelten  (Gn  50 15  etc.:  b 
,jmdm.")  od.  darbringen  (gleichsam  ver- 
gelten) Opfer  od.  Tribut  (Nm  189  2  K 
34  173  Hes  2715  Ps  72io  2  Ch  275),  — 
y)  speziell  "^^^  ^"^^0  etc.  „erwidern" 
mit  dem  Akk.  der  Person  (Gn  3 7 14  Nm 
1326  etc.  3  §  327i,  mit  1?  nur  2  Ch  106 
cf.  Ri  529:  sibi;  Pv  2 6 16;  absolutiert  db. 
^"'^n  allein  =  erwidern:  Est  4i3a  2  Ch 
10i6  Hi  1322  202  3214  335  32  404); 

b)  sich  wenden  lassen:  a)  wiederherstellen 
(Jes  126  496  2  K  1425  Ps  804ff.  Dn  925), 

—  ß)  speziell  das  Gesicht  (Q""??)  nach  (^) 
etwas  wenden  (Dn  lli8f.)  resp.  abwenden 
(Hes  146  cf.  1830  etc.),  etwas  zum  Herzen 
(^^)  wenden  dh.  sich  zu  Herzen  nehmen 
(Dt  439  etc.  Jes  468),  y)  seinen  Zorn  wenden 
dh.    besänftigen    (Nm    25  ii  etc.);    —    — 

c)  sich  wieder-  wenden  lassen:  seine 
Hand  wieder  ausstrecken  (Jes  l25  etc. 
286:  zurücktreiben),  rückgängig  machen 
Nm  2320  Jes  43i3  Am  l3ff.  Est  85), 
Ausdruck  von  „wiederum"  (Jr  15 19);  — 

—  2)    synekd.    erweitert:    zurückhalten t 

a)  die  Hand  od.  jmdn.  (Hes  188  Mal  26); 

b)  jmdn.    bewahren  vor  (1^)   Ps  35 17  Hi 

3330. Ho.  =i^in;  nwv  n^^a  (die 

LA  ^^'  Gn  43 12  ist  aus  den  Konsonanten-. 
Verhältnissen  erklärlich:  3§4iia)   etc.  Gn 
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4228  Ex  108  Nm  58  Jr  27i6,  zurück- 
geführt, od.  zurückgegeben  werden. 

^bNnnuJ  ^ Wende  dich  (uns)  doch  wieder  zu, 
o  Gottl",  demütiger  Ersatz  von  ^N^=i^ 
(8.  o.)    1)   1  Ch  2420;   —   2)   2520. 

-^■i^  s.  0.  ^^^  PoUal!  Es  tritt  auch  als 
N.  pr.   auf  (2  S  5i4  etc.;    1  Ch  2i8    144). 

221C!?,  /.  n??"i'»25n  abtrünnig  (Jr  3122 
494;  Mi  24:   an  Abtrünnige  verteilt  man). 

nüttZ  Jes  30 15,   Umkehr,   u.    diese    war 

zugleich  eine  Abkehr^  nämlich  von  Riva- 
lität mit  den  Weltmächten  und  über- 
triebenen (vgl.  GRG  0871  137  230)  Sym- 
pathien für  die  Weltschätze  (cf.  30 16  2  6 ff. 
etc.).  Nach  Margolis,  Am.  J.  Sem.  Lang. 
03 160  war  ^^i'»?,  sessio,  quies  gemeint;  aber 

1)  ist   diese    Bedeutung    unbegründet    und 

2)  folgt  ja  „Ruhe,  Ruhe  halten"  in  rin5. 
•^"TjniTD    (Milras;    ar.  sdhaka,    giessen    [Gold 

etc.])  2  S  10i6  18  IR^^^  (!)  1  Ch  19i6  18. 
0niTZ3  Gn  3620  etc.  vgl.  das  Ar.  bei  "^^^^I 
jpniTlJ  Neh  1025  s.  o.   P?^"!   u.    ar.    sdbaqa, 

überflügeln,  übertreffen ! 
Tiü  Hi  521  =  -it:  II,  Verheerung! 

1^^  (II  "fi^;  s.  0.  "JP!),  "i^^;  Ps  916,  ge- 
waltig sein:  Herrschaft  ausüben  (>  von 
-nizj). 

lUC^  (ar.  hdwä[j]^  Pi. :  aequalem  fecit); 
•^^^r^  etc.;  nrd^  ursprünglich  doch:  gelegt 
(s.  u.  bei  •^1"'?!),  geebnet  sein,  daher 
la)  gleich  sein,  5  Pv  264  (od.  ^N  Jes 
4025),  Hi  3327:  Gleiches  od.  Entsprechen- 
des ist  geschehen,  b)  meton.  die  Folge 
bezeichnend:  eintauschbar  sein  (mit  n 
pretii:  „für")  gleichioeriig  sein  (Pv  3 15  8ll 
Est  74);  —  2)  metaph. -psychologisch:  an- 
gemessen^ vorteilhaft  sein  (Est  38)  od.  be- 
friedigend sein  (5 13).  —  —  Ni.  n;i^^3 
(Pv  2  7 15)  P.  St.  Jn  u.  dies  für  nni^3  zur 
Herstellung  von  k  gesprochen  (2469),  also 
nicht  „wohl  einfach  »^^1^?  zu  lesen"  (Ges.- 
K.  09  §75x):  einander  gleichen.  —  — 
Pi.  njü,  -^n^i^j  nnTüip;  n;)ttJr,  u)  legen 
(Ps  2iö  89 »o-,  ??  intrans. :  lagern  [Jes 
3813])  od.  stellen  (Ps  16 b),  b)  wie  Di^-D-'TZ; 


oder  ri''^;  herstellen  (Hos  10 1)^  machen 
(3:  gleich  machen  2  S  223*  ||  Ps  i^a*; 
nicht  „§aph3el  von  ass.  emw"  Perles  05 14!); 
—  2a)  legen  x.  S.  ist  =  ebnen  (Jes  2825), 
b)  metaph. -psychologisch :  a)  zugleich  de- 
klarativ: unanstässig  finden  (Ps  11930)^ 
ß)  besänftigen  (1312  cf.  sedare  mit  sedere!). 

Anm.  Also  ist  für  die  beim  Pi.  kursiv  ge- 
druckten Stellen  nicht  mit  Ges.-B.  ein  be- 
sonderes mu;  II  ar.  sdwäj  Pi.  „machen"  an- 
zusetzen, wobei  er  aber  trotzdem  für  Ps 
216  8920  168  11930  die  Bedeututig  „hin- 
stellen, hinlegen"  annimmt. 

mt!/»    Senkung^    daher   Ebene    (Gn  145), 

jedenfalls  II  p#    „Tieftal"   (cf.  2  S  I818) 

• 

rV!w  Verb  (ar.  sdha,  med.  m;,  descendit, 
immersus  fuit),  nrro  Ps  44  26  Pv  2 18; 
rnto^  1)  Pv  2i8:  hinabsinken  (gegen 
Änderung  in  nrpz;  [Albrecht,  ZATW  1682] 
cf.  3  §  249f  u.  Jes  5123:  sich  niederwerfen!); 
2)  metaph. -psychologisch:  gebeugt  sein 
nnTZän  Ps  4426  Kl  32oQ.  Hier  ist  es  nicht 
mit  "i,  wie  bei  Kittel  steht,  zu  lesen. 
Übrigens  bei  der  Übersetzung  „sich  be- 
klagen oder  klagen"  (Joüon  08331  nach 
der  LA  n^to)  würde  ^?  leicht  „über" 
heissen.  —  Hithpoalel  nnin^n  p.  (ä:  2537) 
etc.  Ps  426f.  12  435,  sich  krümmen  (^? 
„gegen"  oder  lastend  sich  beugen  auf). 
„Klagen"  (Joüon)  bringt  einen  Pleonasmus 
in  die  Stellen,  u.  „sich  auflösen"  (Buhl, 
vgl.  ar.  sdha^  med.^.,  fluxit  per  superficiem) 
ist  nicht  so  natürlich. 

fü^^  Gn  252  II  1  Ch  I32,  n.  geni.  "'rn^  Hi 
2ii  81  I81  25i  429,  lag  nach  Gn  256 
in  der  syrisch-arabischen  Wüste.  Nicht 
bloss  bei  den  Ass.,  sondern  auch  bei  den 
Babyloniern  ist  ein  Land  Sühu  genannt 
(Frd.  Deutsch,  Hiob  02i39);  aber  „Senkung" 
konnte  noch  öfter  als  Bezeichnung  einer 
Gegend  vorkommen. 

nfTrtT  f.,  1)  Grube  Jr  I820  22Q  Pv  22i4 
2327  (überall  metaph.:  Verderben  oder 
Statte  des  Verderbens);  —  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert:  Schlucht  Jr   2  6  (kollektiv). 

|nrn®  1  Ch  4ii  ||  nyin  v.  4. 
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^Drn^  Nm  2642  (n.  patronymicum:  ''^rTi^) 
II  Q'^^n  Gn  46  23. 

tOltt?  I  (ass.  sdtu^  med.  w,  ziehen  [trahere; 
Del.,  HWB  646]):  ^D^;  ^0^5;  Imp.  O^^; 
Inf.  c.  D^  u.  0"i^  Hi  521  in  spezieller  Be- 
deutung; D""?^,  1)  umherstreifen  (Nm 
ll8  2  S  242  8  Hi  l7  22);  —  2)  synekd. 
speziell:  a)  rudern  (cf.  ar.  sdta^  scuticä 
[s.  u.  Di^]  percussit)  Hes  27  8  ("b  „für")  26, 
b)  durchhecheln  od.  geissein  (Hi  5  21, 
wo  keine  syntaktische  Möglichkeit  besteht, 
dass  das  Substantiv  oi'iz; „ Geissei "  mit  Ges.-B . 
gefunden  werden  kann).  —  Poslel  'iDü^'' 
€tc.,  viel  umherstreifen  (Jr  5i  Am 
8 12  Sach  4io  2  Ch  169;  Dn  124:  nämlich 
in  dem  Buche!).  —  Hithpo3lel  "i^nn 
(ohne  Metathesis  gesprochen,  damit  die 
Aufeinanderfolge  von  drei  t  vermieden 
werde:  2465)  Imp.:  Jr  493,  sich  umher- 
treiben:  umherirren. 

ö  i\I7  H  (ass.  sdtu,  rebellieren  [Meissner, 
Supplement,  S.  90];  syr.  mt^  spernere) 
D^ONTü  etc.  (s.  0.  0^1  etc.:  2486)  Hes  1657 
2824  26,  verachten. 

öltS^  (v.  uvj:  I  cf.  ar.  sautun  Peitsche), 
im,  w.,  1)  Peitsche,  Geissei  (1  K  12ii 
14  II  2  Ch  lOii  14;  Jes  28i5Q  18  s.  u.  bei 
t^D^;  Nah  32  Pv  263);  —  2)  meton.  (Stil. 
17)  für  die  Wirkung:  Schlag,  Züchtigung 
(Hi  923  Jes  1026). 

yvO  (ar.  sdwila,  pendulum  habuit  ventrem) 
im,  m.,  1)  Schleppe  (Jr  1322  26  Nah  35: 
ein  Ausdruck  für  „in  äusserstem  Masse 
beschimpfen";  Kl  l9);  2)  synekd.  verall- 
gemeinert: Saum  (Jes  6i  Ex  2833f  jj 
3924-26;  PI.  der  Extensität:   3  §  260). 

7p W  (v.  bb^)  m.  Mi  l8  Q  Hi  12i7  19  aus- 
gezogen, synekd.  speziell:  barfuss. 

fn-^ab^iü  HL  7i,  aus  Sulam  (=  b3^;z;  s.  u.; 
Salem  bei  Eusebius  etc.)  stammend. 

Diw,   im   (ar.   tümun,    syr.    tumä,    allium) 
Nm  ll5,  Knoblauch. 
On'iiü  etc.  s.  u.  D^^  Qal! 


in^iTü   1   Ch  732  II  "^Ta^  V.  34. 

ma88.  nD*i"Uü^  *^5"^^,  verschieden  seiend. 
f?^T2J   Gn  4616   Nm  26i5   (GTh:    vielleicht 

von  1^^  II  1^^);  naturgemäss  auch  st.  des 

n.  gentilicium  ''t^^'ttJ  gesprochen  in  Nm  26i5b  ß. 
|DDji^  Jos  1918   1  S  284    2  K  48:    in  Issa- 

char,   gemäss   ri''a3(n)Xü    1  K  l3  15   2i7  2if. 

2  K  4 12  25  36   mit  e   unter  Einfluss   des  n 

(2511)  gesprochen. 

5?  itt^  ist  im  letzten  Grunde  doch  verwandt  mit 
3^(1  )'^,  ar.  wdsiSa,  amplus  fuit  etc.:  Pi. 
^^^iV  etc.  etc.,  Inf.  c.  suff.  ^^V^  Ps  282 
3123  r?^;!P  53  s.u.  bei  5?i^!];  ?1^?,  Weite, 
metaph. :  Befreiung  schaffen,  speziell:  um 
Hilfe  schreien  (Jes  589  Jon  23  Hab  l2 
Ps  187  42  etc.  Hi  197  etc.  Kl  38,  also 
poet.-rhetorisch). 

*^]P,  monophthongisiert  ^'i^  Jes  225,  s. 
'?1^  Ps53  (s.  u.  n5?i^  u.'Ti^  PI.!),  Hilfs- 
geschrei  od.  verallgemeinert:  Geschrei, 
Schreien.  LXX  u.  Yulg.  dachten  in  Jes 
225  unrichtig  an  ?'^^  I,  u.  nach  Ges.-B. 
liegt  dort  ^'^''^  II  vor,  wozu  aber  schon  das 
damit  verbundene  prägnante  ^^  (3  §3l9r: 
Geschrei  hallt  zum  Gebirge)  nicht  stimmt. 

V\w  I  (v.  y\^  1 1  ar.  wäsiSa,  amplus  fuit),  1 )  b  e - 

gütert  (Hi  34 19),  2)  menton.  als  Anzeichen 
für  Sache  (Stil.  31):  edel  (Jes  325). 

1??^^  II  Hes  2323,  ein  Volk  (vgl.  die  keil- 
schriftlichen Sutü  vom  Tigris  ostwärts; 
Delitzsch,    Wo    lag    das    Paradies?    225; 

•  A.    Jeremias,    das-  AT    etc.    06 591:  Suti). 

Sity  I,  s.  ^?^^,  Geschrei  um  Hilfe,  wie 
in  Hi  3024b:  Oder  gibt  es  bei  dessen  Unter- 
gang für  sie  (/.)  Geschrei?  Das  von  lü? 
s.  0.  abweichende  IvJ^  scheint  nämlich  auf 
die  Klageweiber  hindeuten  zu  sollen.  Von 
vorn  herein  war  jedoch  ^\j'^  „deshalb"  ge- 
meint. Vgl.  bei  ■•?  über  24 ab  (st.  30b)!  Dar- 
nach ist  weder  mit  Kautzsch,  AT  das 
„nicht"  aus  24a  wieder  in  24b  hinzuzu- 
denken, üoch  ist  mit  Ges.-B.  ?W,  «^  zu 
lesen.  36i9:  Wird  er  dirigieren  (lenken 
u.  ermässigen)  dein  Schreien  um  Hilfe 
nicht  (gerade)  durch  Not  etc.? 
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fjnü  II  „Begütertheit  uä."  (cf.  ?^«5  I)  als 
Abstr.  p.  c:  Gn  383  12  ||  1  Ch  23. 

|ttPiib  (doch  mit  Jahve  als  Subjekt;  s.  0. 
bei  «V??)   1   Ch  732. 

•rWItt^,  c.  n?]TD  etc.  f.  Ex  223  1  S  5i2 
Jr  8 19.  sonst  8 mal  in  der  Poesie,  Geschrei 
um  Hilfe. 

7SJ1t£^  (ar.  PI.  (uSälin,  Füchse)  im,  m., 
Fuchs  (Ri  154  Hes  134  HL  2i5  Kl  5i8 
Neh  335),   resp.  Schakal  (Ps  63 11). 

■^-bp^Tö  existiert  als  N.  pr.  nicht  sicher  in 
„Fuchshof"  (s.  0. ,  !"•¥"  am  Ende)  od.  in 
„Fuchsgegend"  (1  S  13i7)  in  Benjamin, 
aber  in   1   Ch  736. 

151^  u.  ^r^  m.,  denominiert  v.  "^I?^,  Tor- 
hüter (2  S  1826  etc.;  2  K  7io  ist  der 
nächststehende  wachhabende^  Torhüter  ge- 
meint etc.  [3  §346p];  f.  nn^iö  bei  Kittel 
zu  2  S  46).  Speziell  die  Torhüter  des 
Tempels  sind  in  Esr  242  70  7;  10  24  Neh 
7i  45  73  IO29  etc.  1  Ch  9i7ff.  15i8ff. 
1638  235  26ifF.  2  Ch  814— 35i5  erwähnt. 

^1w(syr.  st//>Ä,  contrivit;  1486-89!),  la)  zer- 
malmen (Gn  3 15b aß  liegt  ein  Zeugma 
vor:  Stil.  1221),  b)  metaph. :  vernichten 
(Hi  9 17,  nicht  „schnappen",  wie  Duhm  im 
KHK  z.  St.  will);  2)  synekd.  erweitert: 
überrumpeln,  niederdrücken  (Ps  139 11, 
LXX:  xaTaTiaxTQosi,  zertreten).  Das  neuer- 
dings für  Ps  139 11  vorgeschlagene  ''?5'i^1 
„wird  mich  bedecken"  (von  -|D^  ||  ^dd)  ist 
weder  nötig  noch  sinnreicher. 

t^?^^    1  Ch  19i6R3^^  (s.  0.)   2  S  10 16. 

froiTz;  Nm  2639  vertritt  "''SD^D^  (2448). 

llDiTZJ  rhu?  8.  0.  tni-i^P  Nr.  5 1 

1Sin\Ü   (od.   '%   c.   "iD';   ni-iD-,   c.  9,    m. 

(cf.  ass.  sapparUf  Bergziegenbock  [Del., 
HWB  683];  ar.  sawdphir^  Widderhörner 
[Ges.-Buhl]),  1)  gebogenes  Hörn  (als  Musik- 
instrument; vulgo,  aber  irrtümlich:  Po- 
saune) Ex  19 16  etc.  (beachte  „Posaunen 
aus  AVidderhörnei:n" ;  Jos  66;  5a b;  3?p^ 
"•DiiDa  64  etc.:  „ins  Hörn  stossen"  od. 
-Di^  3?]2n   V9  Ri  722  Jes  188  Jr  45  61 


5127  Hos  58  Jo  2i  15  etc.  Ps  81 4:  das 
Signalhorn  blasen  uä.);  Am  22  etc.  Hi 
3925:  so  oft  ein  Signal  (ertönt)  etc.  z.  B. 
auch  „ein  grosses  Signalhorn"  (Jes  27 13: 
„eine  grosse  Posaune"),  in  das  am  Tage  der 
künftigen  Heimführung  Israels  gestossen 
werden  wird.  —  2)  Söphär  vertritt  be- 
greiflicherweise auch  metonymisch  als  Mittel 
für  die  Wirkung  den  Hörnerklang  (vulgo: 
Posaunenschall),  wie  in  Zeph  1 16,  wo  der 
kritische  Moment  der  Zukunft  ein  „Tag 
des  Hörnerschalles  u.  des  Kriegsgeschreies'' 
genannt  ist,  u.  derselbe  Begriff  liegt  vor 
bei  "^"^^Sp  Lv  259:  u.  du  sollst  lärmenden 
Hörnerklang  durchhallen  lassen  (durch  das 
Land)  am  10.  des  7.  Monats  (vgl.  Ps  81 4). 

pW  Verb  (cf.  ar.  kdqa ^  ^med.  w,  propulit; 
sdqun,  crus)  Hi.  ^P'^^D,  direkt  -  kaus. : 
Schenkelbewegung  ausüben  =  laufen,  sy- 
nekd. speziell.:  überlaufen  (Jo  4i3;  224 
mit  Akk.  der  Beziehung  [3  §328»]:  über- 
laufen von  etwas).  —  PoBlel  'PP^n  Ps 
65io,  überströmen  lassen. 

pity  (aram.  p^,  ar.  hdqun^  crus).  Du. 
D:feü:,  -^pJTZä,  f,  Lv  733  (Albrecht,  ZATW 
1676);  Ex  2927  ist  das  Wort  ein  bei- 
behaltenes Objekt  (3  §  109),  la)  Schenkel 
(Dt  2835  beweist  nicht  die  Bedeutung 
„Unterschenkel"  [Ges.-B.])  Ri  158:  „an 
(3  §  328e)  Schenkel  samt  (Hos  10i4b)  Lende" 
dh.  lendenlahm  macheu;  „den  Schenkel 
enthüllen*'  (Jes  472):  ein  Akt  der  Ent- 
ehrung; b)  meton.  (Stil.  19)  als  Mittel 
die  Leistung  vertretend:  Schnelligkeit  des 
Laufens  (Ps  147 10);  —  2)  Keule  bei 
Tieren  als  Opfer  stück  (Ex  2922  Lv  8  25  f. 
921)  u.  als  Priesteranteil  (Lv  732-34  10i4f. 
Nm  620  18 18  vgl.  1  S  924),  vde  speziell 
auch  noch  als  sogenannte  „Hebekeule" 
(Ex  2922  Lv  734  10i4f.  Nm  620)  erwähnt. 

pltt^  (ar.  kuqun\  PI.  D"^P1^  (s.  0.  i'I"^  u. 
253)  Pv  78  HL  32  Qh  I24f.,  Lauf,  Ge- 
triebe, meton.  für  deren  Stätte  (Stil.  32 f.): 
Strasse. 

VVy^  etc.  Jes  298  Pv  28 15  s.  u.  pp«J| 

VW  Verb   I   (ass.  Mru,    med.   m;,   einher- 
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ziehen  [Del.,  HWB  647];  ar.  mra,  med. 
j,  iter  fecit)  ''"J^^ri  Jes  579,  ziehen,  wandern 
(a  s.  0.  S  2b!).  In  Trni"!^  Hes  2725  könnte 
ein  trans.  rii'T;^  „tragende,  Trägerinnen" 
liegen,  aber  entweder  ist  das  Suffix  TIl  od. 
das  darauffolgende  Wort  unrichtig. 

^W  Verb  II,  1^^;  etc.,  ^ait^^l  etc.;  Imp. 
^^^  Hi  355;  Inf.  c.  suflf.  "'T^  Hos  9i2, 
la)  blicken  (ursprünglich:  einen  höheren 
Standort  einnehmen;  cf.  ar.  tdray  elatus 
fuit;  assilivit,  irruit)  HL  48;  Hos  9 12: 
„wenn  ich  blicke  weg  von  ihnen") ;  b)  meton. 
die  Folge  einschliessend  (Stil.  19 f.):  auf- 
lauern (Jr  526  Hos  137);  —  2a)  meistens 
trans.:  erblicken  (Nm  239  24i7  Hi  78 
1715  209  24i5  3429  355  I3f.);  b)  meton. 
(Stil.  19 f.):  im  Auge  behalten  (Hos  149), 
beachten  (Hi  33 14). 

'nitr'n''tr,  "»^  Ps  7i;  erleichtertes  "i^^; 
in  "1^;  Hi  3327  (3  §  I94f!),  "i^^;  etc.,  "^^I^T; 
''■^^^;  Inf.  c.  ^^^  1  S  186  K  u.  ^^V;  Ptc. 
"1^,  im,  öih,  1)  singen  z.  B.  Jes  23 16, 
mit  "b:  jmdm.  singen  =  ihn  besingen,  ihn 
singend  rühmen  (Ex  1 5 1  etc.),  mit  b  od.  s : 
von  etwas  siogen  (Jes  5i  Ps  1385),  zu 
2  Pv  2520  s.  u.  bei  "»"'^  2 aß!  ^?,  gegen- 
über, zum  Trotz  (Pv  2520  Hi  3327);  — 
2)  trans.  (3  5  2io):  besingen  Ps  21  14 
5917  892  101 1.  —  Po31el  ^n"]^^;  "^T^l; 
•^T^T?,  PI.  ''^^,  im,  öth,  la)  immer- 
während singen  (Zeph  2 14),  oft  das  Ptc. 
von  den  nach  ihrem  Beruf  singenden 
Tempelsängern  (1  Ch  6i8  933  15i6ff. 
2  Ch  5i2f.  2021  23i3  35i5  Esr  241—1024 
Neh  7i — 13 10  vgl.  J.  Köberle,  die  Tempel- 
sänger  im  AT  1899);  übrigens  treten  uns 
in  der  hebräischen  Kulturwelt  (vgl.  m. 
GRG  0871  138  über  Kunst  in  Israel)  sowohl 
Sänger  (1  K  10i2  ||  2  Ch  9ii;  Ps  6826), 
als  auch  Sänger  u.  Sängerinnen  (2  S 
1936  2  Ch  3525  Qh  28)  entgegen;  b)  viel- 
leicht besingen  (Hi  3624),  doch  i^n  ver- 
tritt auch  präpositionale  Rektion  (3  §  57), 
kann  also  auch  heissen:  wovon;  —  2)  me- 
taph. -personifizierend  od.  synekd.  erweitert: 
ertönen  (2  Ch  2928),  —  Ho.  (Qal  pass.: 
2884)  "i^^"*  Jes  26i,   gesungen  werden. 


I  iW  (ar.  taurun,  syr.  taurä),  Status  abs. 
z.  B.  Ps  6932  (gefallen  mehr,  als  etc.), 
s.  Tl"^^  etc.,  0^]^  Hos  12 12,  w.,  Rind, 
1)  nomen  unitatis  zu  "^l^?,  also  zunächst 
ein  einzelnes  Rind  bezeichnend.  —  2)  Aber 
in  individualisierender  (3  §  256)  Ausdrucks- 
weise stellt  es  doch  auch  manchmal  in- 
direkt  eine  Mehrheit  dar  (Gn  326  Ex  2229; 
Jes  la:  jedes  Rind  od.  alles  was  zur  Kate- 
gorie ,,Rind"  gehört);  —  3)  überdies 
vertritt  es  gemäss  seinem  umfassenden  Be- 
griff sowohl  den  Stier  (Hi  21io)  als  auch 
die  Kuh  (Lv  2228). 

^W  I  Ps  9  2 12  kann  von  ^^xü  II,  Nr.  ib 
stammen  u.  den  auflauerungssüchtigen 
Gegner  bezeichnen. 

viw  II  (ar.  stiruti,  murus)  öth,  Mauer: 
Gn  49  22  2  S  22  30  ||  Ps  1830. 
f^^^  III,  Lok.  n-n^izj  Qn  I67  20i  25i8  Ex 
1522  1  S  157  278:  an  der  Grenze  Ägyptens 
nach  der  Sinaihalbinsel  hin  (cf.  GRG  110). 
Wenn,  wie  es  wahrscheinlich  ist,  „Mauer" 
gemeint  war,  entspricht  äg.  aneb^  u.  dies 
bezeichnet  1)  eine  Grenzbefestigung  zur 
Abwehr  der  Asiaten  u.  2)  den  angrenzen- 
den Wüstendistrikt  (Heyes,  Bibel  u.  Äg. 
1904,  47). 

*mitt?,  öth  in   tDnh^iiü   Hi   24ii,   Mauer. 

T 

Dies  ist  an  jener  Stelle  noch  eher  er- 
klärlich, als  „Reihe"  (Ges.-B.).  Das  neuhbr. 
nn^^  „Reibe,  Linie"  (Dalman,  WB  399) 
kann  eine  sekundäre  metonymische  (Stil. 
31)  Begriffsent Wickelung  darstellen. 
mass.  pil^  Gn.225  etc.,  Vokal  P";»^^. 

"nnitr  Ps  59  27ii  547  563  5911,  Auf- 
lauerer, Nachsteller  (v.  "i^^  II  [ar.  tdroy 
assilivit  etc.],  Nr.  1  b).  Mit  „scheel  sehen; 
anspringen"  kann  ja  doch  auch  das  ass. 
sdru  „Verleumdung"  (H.  Zimmern  bei 
Ges.-B.  s.  V.)  zusammenhängen.  Also  darf 
die  assyriologische  Ableitung  nicht  jener 
ersterwähnten  als  „der  früheren  gewöhn- 
lichen" gegenübergestellt  werden. 

■^nizjittj  Jes  10 13  s.  u.  no^! 
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fNiDlTD  1  Ch  18 16  wurde  beim  Gedanken 
an  WD-'Tö  (1  K  43)  st.  des  ||  rTTi^  2  S  8i7 
geschrieben. 

*jUltr,  P.  ^  1  K  722  26  II  ns'  2  Ch  45, 
D'^siäiTZJ  (nn:  2  46i)  HL  2  16  4  5  5  13  6  2  f. 
7  3,  njTäiTz;  Hos  14  6  HL  2if.  2  Ch  45, 
c.  na',  iTünTiJ  1  K  7i9  60 1,  Lilie,  speziell: 
Schwertlilie  (P.  Haupt,  XIIL  Or.  Kon- 
gress  04  220),  —  1)  zur  Veranschaulichung 
der  Lieblichkeit  dienend  (Hos  146  HL  2i 
etc.);  —  2)  mit  ihrem  Kelche  ein  Stil- 
muster für  Säulenknäufe  etc.,  z.  B.  1  K  7i9: 
eine  Arbeit  =  ein  Aufsatz  in  Lilienform, 
22  26  II  2  Ch  4  5;  —  3)  ein  natürliches 
dichterisches  Motiv,  und  so  erklärt  sich 
'Tüi^ö-by  uä.  Ps  45 1  60 1  691  80 1:  nach 
(der  Melodie)  des  Gedichtes  „Lilien  etc.". 

+  1^^^,  keilschriftlich  Svsan  Neh  li  Est  l2 
5  8 15  Dn  82,  die  Winterresidenz  Susa, 
jetzt  Schuster,  wo  1902  die  Basaltsäule 
mit  dem  Hammurabi  -  Gesetz  gefunden 
wurde. 

ITö^Tü    1  K  7i9  Ps  6O1  s.  0.  1^^^! 

nsuji^   „Lilie"  s.  0.  l^"i^! 

^nbn^^  Nm  2635f.;  1  Ch  72of.  (Ges.  Thes.: 
n«^  V.  N"i^  [cf.  ■^&5^ap]  „Krachen"  u.  nVn 
s.  u.:  ?  Blitzeskrachen). 

^W  (II  t]-'^),  3.  f.  mit  Suffixen:  ''pnDra 
u.  ^ri^Ti^j  1)  versengen  (HL  IS;  vgl.  neu- 
hebr.  ^1"^  „verbrennen,  bräunen"  bei  Dal- 
man,  WB  399);  —  2)  metaph.  dem  Auge 
beigelegt  (Parallelen  bei  Ges.  Thes.):  an- 
blitzen, erblicken  (Hi  209  28?). 

^12?  (ar.  sdzara,  sinistrorsum  etc.  torsit) 
Ho.  "^J^?  Ex  261-3929,  gezwirnt  sein. 

*H^  (v.  nrra)  c.  =,  Hi  2229,  gebückt  be- 
treffs Augen  =  mit  niedergeschlagenen 
Augen,  dh.  demütig. 

nnty  (syr.  s'chdd,  donavit;  cf.  ar.  säkada, 
dedit)  ""in^ni  (o:  g.  0.  ^^  u.  2  483);  Imp. 
^"'tJ'Z?  (^  ist  relativ  am  wenigsten  guttu- 
ralisch), 1)  schenken  Hi  622;  —  2)  trän s. 
(3  §  210):  beschenken  (Hes  16  33). 

iDtP  (syr.  süchdä,  donum)  m.,  Geschenk 


Ex  238,  hier  „Bestechungslohn"  und  so 
öfter:  Dt  IO17  16i9  2725  1  S  83  Jes  l23 
523  3315  Mi  3ii  Hes  22i2  Ps  155  26 10 
Pv  635;  178  s.  o.  ^S'?  2b  u.  ■^:3^  Hi.;  1723: 
Bestechungsgeschenk,  aus  dem  Kleiderbusen 
(hervorgeholt;  s.  0.  P'^H)  nimmt  ein  Frevler 
an;  Hi  1534:  denn  die  Rotte  eines  Ge- 
wissenlosen ist  arm  an  Erfolg,  u.  Feuer 
hat  schon  immer  (3  §  125)  verzehrt  Zelte, 
wo  Bestechungslohn  angenommen  wird; 
2  Ch  197. 

nntr  (II  n^^  u.  nmj),  imp.  ''tw  jes  51 23, 

sich  beugen.  —  HithpaBlel  njpp^??,  ^ji' 
etc.;  njnn;!;:  etc.;  '\nr)Xir.  st.  jnn^*":  (2497) 
Jes  44l7  nach  Analogie  des  häufigen  ^nn^l 
Gn  I82  etc.;  Imp.  "^nn^ZJn  etc.;  Inf.  c.  nh' 
Gn  3  7 10  etc.,  aramaisierend :  '"r'-J^Jp^rf 
(Miliel  wegen  Nasog  achor:  1  565 f.)  2  K 
5 18;  etc.  s.  0.  noch  den  Artikel  0^1''^"^]^'? 
Hes  8 16,  1)  sich  niederwerfen  (Gn  I82 
etc.,  meist  mit  p,  hin  nach  =  vor  23  7 
etc.  vgl.  "^  „hin  nach«  Ps  999  und  ^«  Ps 
58,  ^??  Lv  26it);  —  2)  meton.  die  Folge 
einschliessend:  anbeten  (Gn  22  5  24  26 
Ex  205  Dt  4i9  59  Ri  7i5  Jes  28  etc.).  — 
Hi.  nst^Tü^  Pv  1225,  niederdrücken  (s.  0. 
^  am  Anfang!). 

Htlp  (v.  nn^  I)  Kl  48,  Schwärze. 

-limä  Jr  2 18  s.  u.  "iin'^iö! 

nnirnzj  „gebräunt".  HL  I5  s.  u,  '^rvoi 

*rflntr  (v.  nrnz3)  Pv  28io,  Grube. 

nrW  (II  ni^  u.  nmj),  n^  jes  2 11  17  [nniB 
(Ges.-K.  09  §  67 bb)  gibt  es  nicht],  'i:(^)™, 
^rnzj  (Hab  36  Ps  14 19  MilraB:  25i8i)  u. 
ein  ^nn^;  n\2:;,  ^n^Bj;  Inf.  n'ww  jes  60 14 
wie  Inf.  abs.  fungierend  (3  §  221 402 d), 
la)  sich  niederducken  (Hi  9i3,  per- 
sonifizierend: Hab  36),  b)  synekd.  spe- 
ziell: lauernd  sich  niederducken  zum 
Sprunge  auf  eine  Beute  (Ps  lOioQ  Hi 
3840) ;  —  2)  metaph. -psychologisch:  a)  sich 
bücken  (Jes  60 14:  sich  bückend;  etc.), 
sich  beugen  (Ps  387),  b)  gebeugt  werden 
od.  sem(Je8  2ii  17  Ps  35i4  10739  Pv  14i9). 
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—  Ni.  n^^,  ^^^  "^^1,  metaph.:  la)  ge- 
dämpft werden  (Qh  124  s.  o.  ria  14)^ 
b)  meton.  die  Folge  einschliessend :  ge- 
dämpft ertönen  (Jes  29  4);  —  2)  ge- 
beugt werden  (29  5i5).  —  Hi.  nTün, 
zum  Niederducken  bringen  =  nieder- 
werfen (Jes  25 12  265). 

Britta  (ar.  sdhata,  auch  sa.,  mactavit)  etc.; 
onTp":  etc.;  Imp.  ^on?  Ex  12  21  etc.;  Inf. 
c.  o(i)TTO,  s.  Dürro  Hes  2339  (s.  0.  q?} 
etc.:  1278)  und  "Ot??  Hos  52  (3  §  227c), 
la)  schlachten  (Gn  22io  etc.,  bes.  Opfer- 
tiere u.  so  heisst  auch  «^9^  Hos  52: 
[ausserliches]  Opferschlachten  etc.  s.  o. 
p)33?  Hi.);  —  b)  synekd.  erweitert: 
a)  töten  (Ri  12  6  etc.  beim  Objekt 
„Menschen",  wenn  diese  nicht  als  „Men- 
schenopfer" gemeint  sind,  wie  Gn  20 10 
Jes  575  Hes  16  21  23  39;  der  Begriff 
„töten"  läge  auch  vor  in  Jr  9  7  K), 
ß)  schlagen,  hämmern  (1  K  lOief.  II  2  Ch 
9i5f. ;  meton.  die  Wirkung  vertretend: 
schärfen  in  Jr  97  Q:  als  ein  gespitzter 
Pfeil  etc.);  —  —  2)  m*eton.  die  Folge 
einschliessend:  a)  in  „Tiere  schlachten  zur 
Erde  hin^  (1  S  1432)  dh.  so,  dass  ihr 
Blut  zur  Erde  floss,  b)  u.  darin  liegt  die 
Überleitung   zu   der   Bedeutung   vergiessen 

(Blut:    Ex    3425). Ni.   ^^:   etc. 

Lv   618  etc.,  geschlachtet  werden. 

*nÖ^nÜ   2  Ch  30i7,  Schlachten. 

T      •     : 

j  n^  (v.  irro,  ar.  sdhana,  caluit),  c.  =, 
m.,  Entzündung:  1)  Geschwür  im  all- 
gemeinen (Ex  99-11  Lv  1323,  und  darauf 
weist  auch  der  Ausdruck  „das  Geschwür 
Äg)'ptens"  Dt  2827  zurück);  —  2)  Lv 
1318-20  als  Sympton  des  Aussatzes  er- 
wähnt, u.  darauf  ist  wahrscheinlich  auch 
das  bösartige  u.  unheilbare  Geschwür  in 
Dt  2835  zu  beziehen. 

D^nffi'  Jes  37  3u,  Nachwuchs  auf  dem 
Felde  im  zweiten  Jahre  (Rödiger  in  Ges. 
Thes.  vergleicht  ar.  sahisun,  dispersus  etc.). 

c.  n'^  LA  Hes  41 16  "s.  0.  q'^nii?! 


Tl^TTO  (v.  nrro),  dth,  Ps  10720  Kl  420, 
Grube. 

^nw  {sdhala,  brüllen  [vom  Maultier  ge- 
sagt]), P.  '^,  m.  Hos  5 14  137  Ps  9113 
Pv  2613  Hi  4io  IO16  288,  also  poet.- 
rhetorisch,  Gebrüll,  meton.  für  sein  Sub- 
jekt (Stil.  23):  Brüller  x.  S.:  Löwe, 
Leu. 

rwrtw  Ex  3034,  Räucherklaue,  näm- 
lich „Seenagel",  der  einem  Fingernagel 
an  Gestalt  ähnliche  Deckel  von  manchen 
Meerschnecken,  welcher,  als  Räucherwerk 
verbrannt,  einen  stärkenden  Wohlgeruch 
verbreitet.  Qimchi,  WB:  „Es  ist  der 
D?  [s.  o.],  der  in  der  Sprache  der  Mischna 
piD::  [s.  0.  ^yV.]  genannt  wird." 

^nt^  Lv  11 16  II  Dt  1415,  LXX:  Xdpog, 
Möve  (von  der  Magerkeit  [s.  u.  ^nornö] 
benannt;    auch    bei    uns    kaum    gegessen). 

nSn\L7  (ar.  sdhapha^  removit  adipem;  etc.) 

/.  Lv  26i6  Dt  2822,  Schwindsucht. 
<. 

*|^r!tr  (ar.  sdhasa,  elatus  fuit)  Hi  288  4l26r 
Stolz,  daher  '^  ^3^  [3  §306h]  =  Stolze, 
synekd.  speziell:  majestätische  Raubtiere, 
wie  Löwen  u.  a. 

f*ü^:znä  „Hügel"  (?)  Jos  1922:  in  Issachar. 

pnU'  (ar.  sdhaqay  fricando  trivit)  etc.; 
Di^rnzJNi,  la)  zerreiben  Ex  3036,  b)  me- 
taph.:  zerschmettern  (2  S  2243  II  Ps  I843); 

—  2)  synekd.  erweitert:  abreiben  Hi  14i9> 
<. 
pnp  Ps  897  38t;  °''!?P?,  w-,   Zerreibung, 

meton.  (Stil.  20):  Zerriebenes,  synekd. 
speziell:  1)  Stäubchen  (Jes  40 15);  — 
2a)  oft:  Federwolke  (ar.  sdhqun^  nubes 
tenuis)  Dt  33-26  2  S  22 12  etc.  poet.-rhe- 
torisch;  b)  meton.  (Stil.  31)  als  Anzeichen 
für  die  Erscheinung:  Himmel  teils  im  PL 
(Hi  3  7 18)  und  teils  sogar  im  Sing.  (P& 
897  38). 

*intt^  I  {syr,  s^chdr,  schwarz  sein;  ar.  sdÄara,. 
fascinavit;     decepit)    Hi   3030,     schwarz 
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werden  (mit  •^'n  praegoans;   3  §2i3b:    so- 
dass sie  sich  TOn  mir  ablöst). 

*lhtt^,  D^irro;  f,  rnirro,  öth,  1)  schwarz 

(Lv  1331  37    Sach  62    e);     2)  synekd.    er- 
weitert: gebräunt  (HL  l5  5 11). 
t">rro  Jes  233  s.  u.  "Tirr^! 

inU  II,  "^nTO  Pv  1 127,  ursprünglich:  «/)a/?«n, 

wie  wohl  mit  Ges.  Thes.  aus  Vergleich ung 
von  npTD  und  ar.  tdghara  „spalten"  er- 
schlossen werden  kann,  dann:  erforschen, 
suchen.  —  Pi.  "i"»"^  etc.;  "»Hü^  etc., 
1)  suchen  meist  mit  Akk.  (Jes  269  etc. 
Pv  1 28  mit  altem,  betontem  ün)^  seltener 
mit  ^N  od.  ^  (Hi  85  245):  suchen,  for- 
schen nach;  —  2)  meton.  die  Folge  ein- 
scbliessend:  heimsuchen  (Pv  1324;  ?  ist 
n  vor  73  übergangen:  3  §  330in  3400), 
b)  bemeistem  Jes  47iia,  wo  •^"JtJP  oder 
*•»  ;^  »jiJ  als  Inf.  Qal  in  demselben  Sinne  ge- 
meint war.  Das  „abkaufen"  [Ges.-Buhl: 
♦^'IJ^,  wa«  übrigens  nicht  mit  ""n^  „Be- 
stechungsgeschenk" Pv  635  begründet  wer- 
den kann]  kommt  erst  in  IIb,  u.  „Zauber" 
[Duhm  im  HK  z.  St.:  wegzaubern]  folgt 
in  12! 

*nPTC?,  P.  '^  m.  (ar.  haharun,  primum  dilu- 
culum)  s.  0.  "^tro  11:  Spaltung  des  Wolken- 
dunkels: 1)  Morgenrot,  Morgenröte  (Gn 
19 15  etc.,  oft  mit  njP^  emporflammen  od. 
anbrechen;  Hos  63:   gleich  einer  Morgen- 
röte wird  sein  [Jahves;  s.  u.  Nr.  2!]  Er- 
scheinen    hergerichtet     (=     geschmückt) 
sein",  wie  fast  auch  van  Hoonacker,  Les 
douze  Prophetes  08    z.  St.   übersetzt,   der 
ebenfalls  die  auch  von  Ges.-B.  bevorzugte 
Konjektur  Giesebrechts  [Beiträge  zur  Jesa- 
jakritik,   S.  208]    „wenn  wir    ihn   suchen, 
werden    wir   ihn  finden"    ablehnen    muss; 
—  zu  "^'I®?   „beim  Anbruch  der  Morgen- 
röte" Hos  IO15  s.  o.  "»P/i  2n!  Wellhausens 
Änderung  des  Textes  in  "^?"^?  „im  Sturm" 
ist  willkürlich.     Auch  die  LXX  hat  opd-pou: 
am   Morgen),  u.    die  Morgenröte   begegnet 
auch    in    „Aurora-Sprössling"     (Jes  14 12) 
vom  Morgenstern  gesagt,   od.  in  ,,Ich  will 


wecken  das  Morgenrot**  Ps  579  ||  1083,  u. 
so  ist  sie  auch  verlebendigt  in  „Hirschkuh, 
die  die  Morgenröte  ist"  (Anfang  eines  Ge- 
dichtes: Ps  22 1)  od.  indem  ihr  Flügel 
(1399)  und  Wimpern  (Hi  39  41 10)  bei- 
gelegt werden;  —  2)  metaph. :  Aussicht 
od.  Hoffnung  auf  Gottes  Hilfe  (Jes  820 
vgl.  588  u.  oben  Nr.   1  bei  Hos  68;  s.  u. 

nillm^  Qh  1 1 10,  Morgenrotszustand  (1  205): 
Morgenröte  des  Lebens.  Die  Zusammen- 
stellung des  Wortes  mit  ar.  sdrihun  „Jüng- 
ling" (Barth,  ES  49)  ist  unnötig  u.  auch 
wegen  des  S  schwierig  (s.  0.  bei  tu). 

*irnn2^  (v.  -im?  I)  hl  l  e,  schwärzlich. 

fn^irra  1  Ch  826  „ein  Morgenrot  (s.  0. 
•^n^  Nr.  2)  ist  Jahve". 

loHrro  1  Ch  88:  Ges.  Thes.  erinnert  an 
0\1"S?,  deutet  also  „Doppel-Morgenrot" 
uä.,  und  dazu  lässt  sich  der  äg.  Name 
„Schöner  Morgen"  (A.  Erman,  Äg.  Leben 
etc.   229)  vergleichen. 

nntt^  (ar.  sdhata,  perdidit;  „nrro,  zer- 
stören, verwüsten"  begegnet  oft  als  Ka- 
naanitismus  in  den  Amarnatexten ;  Bohl 
88)  Ni.  rirro?  etc.;  nrnjni  Gn  611;  etc. 
Hes  2O44,  la)  verdorben  sein  (Jr  137; 
I84:  und  verdarb  etc.),  b)  synekd.  er- 
weitert: verwüstet  werden  (Ex  820);  — 
2)  metaph.-psychologisch  (Stil.  107):  sitt- 
lich verderbt  sein.  Gn  6 11  f.  Hes  2044.  — 
PI.  nmä  Ex  32?  etc.,^^rirra  Hos  139, 
etc.,  ^hv  etc.;  Imp.  ^rirro  p.  Jr  5 10;  Inf. 
c.  nrnü,  s.  0?OÜ^  Hes  5i6etc.,  1  a)  etwas  oder 
jmdn.  verderben,  zerstören,  vernichten 
(Gn  617  etc.  389:  das  Objekt  ergibt  sich 
aus  dem  Kontext;  Ex  2126;  Hos  139: 
man  hat  dich  vernichtet,  denn  wer  [LXX: 
li^ci.  3  §  330m]  etc.;  Am  1 11:  unterdrücken; 
mit  "b  vor  dem  Objekt  nur  beim  Inf. 
1  S  23 10:  Parallelen  in  3  §  289h);  — 
b)  absolutiert:  Verderben  stiften  (2  S 

1 4 11),  zerstören  (Jr  5 10) ; 2)  direkt- 

kaus.  u.  metaph.:  verderbt  dh.  schlecht 
handeln  (Ex  327  Nm  32i5  [>,  an]  Dt 
9 12    325   [5,    an]   Hos    99:    sie   handelten 
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tief  verderbt;  s.  o.  p73P  Hi. ;  wesentlich 
richtig  die  LXX:  Scpd-dprjoav,  aber  Well- 
hausens Konjektur  „sie  machen  eine  tiefe 
Grube  p^t?^]  für  ihn  [den  Propheten]" 
muss  eine  gewaltsame  genannt  werden 
wegen  des  Perfekts  und  wegen  der  Fort- 
setzung  „wie   in   den  Tagen   von   Gibea" 

[Ri  1922ff.]). Hi.  n-^r^n,  ''nrnprn. 

Jr  5120  etc.^  n-^n^-  etc.,  nrniJn  Dt  926  etc.,' 
r\rwi1  1  Ch  20 1,  etc.,  la)  physisch 
yerderben,  zerstören,  vernichten  uä.  (Gn 
1828  etc.  Pv  ll9  u.  so  auch  in  nrnön-bN 
Ps  57 1  58 1  59 1  75 1  mit  erklärlicher 
Übergehung  (2466)  von  b?  „nach  der  Me- 
lodie des  Gedichtes  „„Verderbe  nicht!""); 

—  b)  absolutiert:  Verderben  anrichten 
([Jr  153:  Objekt  geht  voraus]  Dn  824), 
wie  besonders  oft  im  Ptc,  n'^rnij^  „ver- 
nichtend" (2  S  2416  Ex  1223;  Jes  54i6 
etc.),  aber  2  S  20 15  liegt  doch  ein  De- 
nominativum  von  ^Ö^  vor :  Gräben  ziehen ; 

—  —  2)  metaph.  -  ethisch :  —  a)  etwas 
verderbt  oder  schlecht,  ausgeartet  sein 
lassen  (Gn  6i2b  Hes  23 ii  Zeph  3?  Ps 
14 1  Pv  632);  —  b)  direkt- kaus.:  Ver- 
derbtheit herstellen  dh.  verderbt  oder 
schlecht  handeln  (Dt  4 16  3129;  Ri  2i9: 
handelten  sie  wieder  [noch]  schlechter, 
als  etc.;  Jes  1 4  ll9  6525).  —  —  Ho. 
nrnp^^  1)  verdorben  (Pv  2526);  2)  sy- 
nekd.  speziell:  aus  der  Art  gebracht, 
kastriert  (Mal  1 14;  die  LA  ritnp?  ist  die 
Femininform  st.  ^r^t3^?),  wie  sich  an  Lv 
2225  zeigt,  wo  es  im  neutrisch-abstrakten 
Sinne   (3  §  305 b)    Verstümmelung   bedeutet. 

nrnr,  p.'^,  s.  Qp>rni3,  f,  pv  262?  (Ps  9413 

nicht  sicher  wi.,  denn  das  Präd.  geht  vor- 
aus etc.:  3  §109),  la)  Ornbe,  a)  Schlamm- 
grube (Hi  931),  ß)  Fallgrube  zum  Fangen 
von  Tieren  (Hes  19  4  s),  aber  y)  meistens 
metaph.  als  Vernichtungsmittel  übhpt.  ge- 
meint (Ps  7 16  9i6  357  94i3;  Pv  2627: 
wer  [andern]  eine  Grube  gräbt  etc.);  — 
b)  synekd.  erweitert:  Unterwelt  (Jes  38i7 
51 14  Hes  288  Ps  30io:  hinabsteigen;  Jon 
27:  heraufsteigen  lassen;  Hi  17 14:  hier 
wie   ein  lebendiges   Wesen   apostrophiert; 


3318-30); 2)  Verderben,  Vernichtung: 

in  „Brunnen  des  Verderbens"  (Ps  55  24); 
Ps  1034,  wo  nach  dem  Zusammenhsftig 
nicht  gerade  an  den  Tod  gedacht  ist;  16 10 
(LXX :  öiaqp O^pd)  49l0  (LXX :  xaTa(^0'Opd).  — 
In  rirrc;  ist  ein  Derivat  von  D^^  u.  eins 
von  nmi;  zusammengeflossen  [2 173].  Weder 
stammt  es  nur  von  m"CJ  [Ges.-Buhl]  noch 
allein  von  nmü  [Del.,  Prolegomena,  S. 
120]. 
o?  Hi  22 's.  o.  0^^  II 

ilöW,  im,  ar.  santun^  äg.  snst  „könnte  auch 

wohl  entlehnt  sein"  (Erman,  ZDMG  46i20), 
Akazie  (Ex  255flr.  —  386  u.  Dt  103  s.  o. 
V?  2ba  mit  D''ö^  als  Assimilationsplural 
[3  §  267a]:  Äkazienholz[stücke];  Jes  41 19 
im  Sing.). 
mass.  nü^,  V^^  s.  u.  mass.  nD*^UJ! 

nBVb?  (ar.  sdtaha^  expandit;  humi  prostravit), 

1)  ausbreiten  (Nm  1132  2  S  17i9);  — 
2  a)  hinstreuen  (Jr  82),  b)  meton. -anti- 
phrastisch  (s.  0.  t|ON  Nr.  2):  zerstreuen 
(Hi  1223;  "b  als  Index  des   Objektes   nur 

beim  Ptc:   3  §  289i!). Pi.  Ps  88 10: 

immerwährend  ausbreiten. 

tOÖtJ^  (cf.  Di^)  Jos  2313,  Geissei. 

•(•D'^atb  (s.  o.  n^TD,  Akazie),  1)  eine  Gegend 
östl.  von  Jericho  (Nm  25 1  Jos  2i  3i  Mi 
65;;  —  2)  Jo  4i8:  vgl.  den  Wadi  (Fluss- 
lauf) esSant  westl.  von  Jerusalem. 

^tD2/    (ar.    sdtapha,    abspülen)    etc.;    t]bTü^ 

etc.,  1)  intrans. :  a)  strömen,  sich  er- 
giessen  (Jes  282  3028  6612  Hes  13 11  etc.), 
metaph.  von  heranmarschierenden  Heeren 
gesagt:  Jes  8  8  Dn  llioff. ;  b)  synekd.  er- 
weitert: dahersausen  (Jes  28 15  18:  daher- 
sausende  Geissei  ist  eine  Metapher  für 
das  als  Gottes  Strafexekutor  heranziehende 
und  gleichsam  daherströmende  feindliche 
Heer.  Also  liegt  eine  natürliche  Ver- 
bindung zweier  Bilder  vor  und  ist  nicht 
mit  Duhm  im  HK  z.  St.  „geisselnd"  in 
„die  geisselnde  Geissei,  wann  sie  daher- 
fährt"  zu  konjizieren);  dahinstürmen  (Jr 
86);  —  2)  trans.  (3  §  210),  —  a)  Jes  1022: 
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daher  strömend  =  in  Strömen  bringend;  — 
b)  überfluten  jmdn. :  in  den  Wellen  be- 
graben (Jes  432  Jr  472  Ps  693  16  1244 
HL  87);  —  c)  wegschwemmen  (Jes  28i7 
Hi  14 19)  oder  abspülen  (Lv  15 11  1  K 
2238  Hes  I69).  —  —  Ni.  1)  weggespült 
werden  (Dn  1 1 22) ;  2)  abgespült  werden  (Lv 
1 5 12).  —  —  Pu.  in  Lv  6  21,  abgespült 
werden. 

P|B^  u.  '^  (222),  c.  =,  m.,  la)  Strömen 
(Hi  3825),  b)metaph.:  Sichergiessen,  Sich- 
äussern  (Pv  27  4);  —  2)  meton.  (Stil.  23) 
für  das  Subjekt:  a)  Flut  (Nah  l8  Ps  326), 
b)  metaph.:  Heer  (Dn  11 22),  Strafgericht 
(926). 

*)tOtt?  (ass.  satäru,  schreiben  [Del.,  HWB 
651];  ar.  sdtara,  scripsit)  in  "^9^  oder 
'iOj  Q-'-ipto  etc.,  Schreiber,  und  ein 
Schreibkundiger  war  1)  in  der  älteren  Zeit 
leicht  =  Aufseher  Ex  5  6-19,  2)  später  am 
wahrscheinlichsten  =  Begistrator  od.  Aktuar 
Nm  II16  Dt  li5  I618  205  8f.  299  3128 
Jos  lio  32  833  232  24i;  1  Ch  234  2629 
27i  2  Ch  19ii  26ii   3413;  Pv  67t. 

l^iD^  1  Ch  27  29K  s.  u.  ^07^! 

TT  Jes  18?  Ps  6830    76i2:   Geschenk,  u. 

das  Wort  ist  doch  trotz  lä  II  dem  ar.  saVun, 

Wunscbobjekt  (2m  u.  BDB). 
t^V»?    2   S  2O25K.    Dass   es    „korrumpiert 

aus  ^^^7^"  (Ges.-B.)  sei,  ist  nach  8i7  sehr 

wahrscheinlich. 
fliN-^rä    (,v.    HNiTD^    Zusammensturz;    s.    u. 

liD^n)  Jos   19 19:  in  Issachar. 

•ri2^tr  I  (2  S  1933)  kann  aus  nn-^Ty-;  Besidie- 
rtn  abgekürzt  sein  (gegen  Ges.-B. 's  "^ri^ia). 

*rp'^tt^  II  (Ps  1261)  V.  n^;z3,  Bückwanderer- 
schar (gegen  Ges.-B. 's  „wahrscheinl.  Text- 
fehler für  n^:?^''). 

^W  (ar.  sahä\  neglexit,  oblitus  est)  liegt 
der  Form  ""^^  (P.  st.  "'^ri  cf.  ^n"!  etc.) 
Dt  3 2 18  zugrunde:  vergassest  du.  Die 
von  Ges.-B.  wieder  vorgetragene  Ableitung 
dieser  Form  von  rnÖ3  setzt  ohne  Not  eine 
unmögliche  Veränderung  von  n©n  voraus. 


fKr»?,  Sat^d  1  Ch  1 1  42,  durch  ^  (cf.  Saphiel 
u.  ^^t"^?^  etc.  2380  404)  abgeleitet  von  HP 
(s.  0.  ^^TJ,  u.  ^,  vertritt  wie  das  in 
NJ''??  den  Namen  Jahve. 

TVVÖ  (v.  n^^),  sth,  f.  Ps  577  119  85, 
Grube. 

I^irr^^  lirro,  -irro  rn.,  1)  Jos  133  (?  1  Ch 
135)  östliches  Grenzwasser  Ägyptens,  vgl. 
„das  grosse  Schwarzwasser",  wie  die  west- 
liche Einbuchtung  des  Roten  Meeres  in 
äg.  Texten  genannt  ist  (H.  J.  Hey 68  Bibel 
u.  Äg.  I  (1904),  S.  2,  doch  =  „der  Bach 
Ägyptens"  Q"::)^  "^n:  Nm  345  Jos  154  4? 
1  K  865  2  K  247  Jes  27 12)  dh.  dem  Wädi 
el-3Arisch,  der  weit  südlich  von  Gaza 
bei  Rhinokolura  ins  mittelländische  Meer 
fliesst  (auch  in  Hes  47 19  u.  4828  gemeint); 
—  2)  der  Nil  (Jes  233  Jr  2i8);  — 
3)  rijnb  'tü  Jos  1 9  26,  ein  Fluss  an  der  Grenze 
von    Asser    im    nordwestlichen   Palästina. 

D  l^  (v.  jy\xo  I)  w.,  Daherstreichen,  meton. 
für  sein  Subjekt  und  synekd.  speziell: 
1)  Geissei  (Jes  28i5  K);  —  2)  Ruder 
(3321). 

mass.  Hü-'ü,   nD-^^,  PI.  VQ-^-a;,  ZeiU  (Dal- 
man,  WB  401). 

n^^ty  Gn  4  9 10,  nicht  wirklich  wmnöglich 
ein  qitäl  v.  t^"^:  Ruhe;  aber  vgl.  weiter 
in   2 147! 

lirip  od.  ^"3^  od.  n'bu:  Jos  166  I81  8  Ri 
1831  2119  21  1  S  l3ff.— 43f.  Jr  7i2fF. 
269  4l5  Ps  7860:  in  Ephraim;  ursprüng- 
lich: Ti^'^tb,  wie  das  n.  gent.  ^P'V-'tb  uä.  (1  K 
1129  etc.  [1  Ch  95  Neh  115  st.  '^?*^?]) 
beweist;  jetzt »Sai/wn  4 — 5  Stunden  nördlich 
von  Bethel;  östlich  von  der  Hauptstrasse. 

|"'D(i)'b^«3  (Silonit  od.  aus  Silo  stammend)  s. 
0.  f'^'^'^Vl 

|")'ia'';p  1  Ch  420  nach  26iJ.(e)wöv  kontrahiert 
aus  V^V  (s.  o.  bei  n^i). 

rtt^  (cf.  ar.  tdna  in  matdnatun,  vesica 
urinaria;  syr.  tun,  mingere),  Hithpa.  i-riibn 
kontrahierte  sich  (s.  0.  V.^?:  19  etc.  248i) 
zu   V^^*}   im   Ptc.    V^^^,    pissend   und 


497 


]T^  -  n^itf 


„pisscDd  an  die  Wand"  (1  S  2522  34)  ist 
=  „männliches  Menschenwesen"  wie  1  K 
14 10  16 11  2121  2  K  98  beweisen,  weil 
sich  die  Ausrottung  auf  die  betreffende 
Familie  bezieht  (also  nicht  „Hund"!). 

mass.  ri''??^  VP  Neh  57,  U)  mit  rechts  stehen- 
dem Punkt  =  ^! 

*\y3  PI.  s.  ^XTTt  (cf.  ass.  PL  ^ndH,  Urin; 
Del.,  HWB  655)  2  K  1827  II  Jes  36i2K, 
Urin. 

"T'K?  (v.  -J^UJ-n^üJ),  c.  =,  s.  ^"""^  mit  altem  n 

Ps  429,  etc.,  tm,  wi.,  la)  Gesang  als  Hand- 
lung (s.  0.  bei  '^^U3""i'^U3  den  Inf.  c;  Jes 
3029,  auch  Ps  1373a  vgl.  "in"n  Ri  5i2; 
1  Ch  6l6  Neh  12  27:  Sv  ^öaig,  Qh  7  5), 
b)  synekd.  verallgemeinert:  Musik,  wie 
in  T'iz:  ■'bs^  Musikinstrumente  (Am  65  1  Ch 
1642  2  Ch  5i3  76  3412  Neh  1236),  '^  niD^ 
Qh  124  3  §  306m:  Töne;  —  2)  meton.: 
a)  Gesang  als  Objekt,  Lied,  a)  kollektiv 
in  1  K  5i2  Ps  1373b  4  (3  §  255b),  ß)  indivi- 
dualisiert: Lied  Gn  3127  Am  523  810  Jes 
249  Hes  26 13  Ps  30 1  45 1  46 1  etc.;  — 
„singen  Q''-?^?"  Pv  2520  cf.  ^"ip?  in?  etc. 
3  §  209d,  Anm.,  also  =  Gesangsvortrag  halten 
uä.;  —  ^-^ym  ^^V  HL  ll  (Superlativ: 
3§809i):  Liederperle  nä.;  —  b)  meton. 
für  das  Subjekt  (Stil.  23):  Sängerchor  2  Ch 
2928;  vgl.  Sir  50 18:  u.  ertönen  Hess  T^^n 
seine  Stimme. 

?1*^^W  (nomen  unitatis  zu  '^''^ :  3  §  255b) 
c.'nn-'iü;  nin-'izj  Am  83,  /.,  Lied  Ex  15i 
Nm  2117  Dt  31i9ff.  3244  2  S  22i  Jes  5i 
23 15  („Hurenlied":  V.  16 !)  Ps  I81,  u.  in 
Am  83  kann  es  personifizierend  gesagt 
sein,  braucht  es  also  nicht  in  ni")^  (Ges.- 
B.  s.  V.  -|i;r3!)  „Sängerinnen"  verwandelt 
zu  werden. 

^  y3   (cf.  ^^J   „ergraut,   weiss  geworden" 

was  für  die  Existenz  eines  hebr.  U3'"tt5 
spricht!)  1  Ch  292,  Alabaster. 
t«?'^  1  K  43:  nicht  „korrumpiert  aus  nn^" 
(Ges.-B.),  denn  die  Identität  mit  diesem 
ist  nicht  bezeugt.  ?  von  n^"'  so,  wie  NPü: 
von  nt"^?   Dann  hiess  es:  „Er  (Gott)  hat 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


Existenz  verliehen."  Nöld.,  Enc.  B.  3294 
bezeichnet  Ntö'^^ü  als  eine  „reduplizierte" 
Form  u.  verzichtet  auf  Erklärung. 

fp^"'^  1  K  1140,  weniger  ursprünglich,  als 
pTT^iü  1425  K  (II  "'^  2  Ch  122ff.),  weil 
es  dem  ägyptischen  Namen  Sosenq  ent- 
spricht, der  bei  Manethon  „Sesonchis" 
lautet:  ein  Pharao  der  22.  Dynastie  (GRG 
08 233 f.;  Albr.  Alt,  Israel  und  Ägypten 
[Heft  VI  von  Kittels  „Beiträge  etc."  1909]; 
H.  Ranke  bei  Gressmann,  Altorientalische 
Texte  etc.  09251:  Über  den  Feldzug  dieses 
Königs  hat  sich  ein  eigentlicher  historischer 
Bericht  bei  den  Ägyptern  nicht  erhalten. 
Auf  den  Reliefs  der  Südmauer  des  grossen 
Tempels  von  Karnak  ist  Schoschenk  dar- 
gestellt, wie  er  über  eine  Schar  von 
knieenden  Asiaten  seine  Kriegskeule 
schwingt.  165  palästinische  Städte  werden 
ihm  als  Gefangene  gleichsam  zugeführt. 
Aus  den  Beischriften  ist  aber  „über  irgend- 
welche Details  aus  dem  Zuge  Schoschenks 
nichts  zu  entnehmen"). 

rvVJ  (phön.  nn^,  Säulen,  Pfeiler;  Bloch 
62):  n-^  Gn  425  etc.,  nn^  1  S  420  etc., 
2.  m.  nnib  Ps  87,  ^V  908  vor  5?  (2520!), 
1.  Pers.  ''I?^  Ps  7328  Milra3,  wie  '^n^'i 
Ex  2331,  ^nib  334  etc.  u.  ^n^  Ps  49 15 
739  (Analogie Wirkung  des  Sing.);  ^"^V]  etc.; 
np;  etc.  Hi  933  Ps  I812,  Nm  12ii  Ex 
23 1,  "niüPi  Ps  10420  (konditional:  5  §  i93bc), 
n^;i;  Imp.  ^^V  Pv  2723  Hi  IO20  2224,  nrr^iD 
Ps  921  1413  (Milräi  vor  n:  252o!),  *^0C)45 
Jes  163  Jr  3l2i;  Inf.  c.  r\^V  Hi  30 1, 
nach  Analogien  aber  auch  als  Inf.  abs. 
fungierend  (Jr  13 16,  dies  in  3115^  ge- 
meint), s.  ^^V  Ex  lOi;  abs.  niD  Jes  227, 
—  1)  trans.,  -  a)  stellen,  setzen, 
wie  z.  B.  1  S  28  Ps  908  IOI3  73918  (b 
Akk. -Exponent:  3  §  289i!)  u.  synekd.  spe- 
ziell: —  a)  aufstellen  Gn  3040  Ps  1413 
etc.;  —  ß)  hinrichten  =  hinlenken  das 
Gesicht  (Nm  24 1),  die  Augen  (Ps  17 11), 
das  Herz  (^]?,  ^^^)  dh.  die  Gedanken  auf 
etwas  =  achten  auf  (^,  ^9)  Ex  723  1  S 
420  etc.;  —  y)  feststellen,  festsetzen 
(Ex  2331  Hos  611  [man:  3  §  324 d]  Hi  14 13); 
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—  ö)  meton.  die  Folge  einschliessend : 
herstellen:  relativ  (Jr  3 19:  ausstatten) 
oder  absolut:  wie  z.  B.  niN,  ein  Zeichen 
od.  Wunder  (Ex  10 1:  —  tun)  od.  bereiten 
(Ps  92i),  schmieden  (133),  schaffen  (10420 
etc.)  u.  jmdm.  geben  (Gn  425),  od.  be- 
stellen als  dh.  machen  zu:  mit  dopp. 
Akk.  (Jes  56  etc.  Ps  21i3a  s.  u.  D=>^! 
Ps  84  7)  od.  mit  Akk.  u.  )>  Jr  2 15  etc.  od. 
mit  Akk.  und  s  (gleichstellen  dh.  machen 
wie:  Jes  163  Hos  25  etc.);  —  e)  ver- 
setzen mit  ^  „unter**  (2  S  1929)  oder 
„in"  (Ps  49 15:  wie  wenn  es  sich  um 
Kleinvieh  haRdelte,  haben  sie  versetzt 
etc.  3  §  402  w);  —  —  b)  legren,  wie  mit 
'^?  „auf"  Gn  464  etc.,  „auferlegen«  Ex 
2122  etc.,  „anlegen"  334,  oder  mit  D? 
Ex  23 1  „die  Hand  legen  mit  jmdm." 
dh.  gemeinschaftliche  Sache  machen  mit 
jmdm.,  um  ein  Zeuge  für  (=  zugunsten 
von)    Gewalttat   zu   werden;    Ps   844;    — 

—  —  2)  intrans.  (3  §  210):  Stellung 
nehmen  =  sich  stellen,  a)  sich  aufstellen 
als  kriegerische  Macht  (Jes  22?  Ps  3?), 
u.  darnach  kann  in  Hi  38ii  gemeint  sein 
„wird  man  (3  §  324d)  sich  aufstellen  gegen", 
wenn  nicht  ^  ri"'^''  aus  rr^nip:  ^zur  Ruhe 
bringen"  geworden  ist;  b)  negativ:  sich 
wegstellen    (-jTa)    dh.  ablassen    von  (Hi 

1020). Ho.  (Qal  pass.:   2384)  ri^v 

mit  ^?  Ex  2130:    auferlegt  werden. 

n^t^,    c.   =,    Anlegung,    synekd.    speziell: 
Anzug  (Ps   736:    „ai«  Anzug";  Pv   7io). 
•n^TÖ  Jes  10 17  s.  u.  rT;Tö! 

ITp,  s.  "iri--^  Jes  10 17  (s.  0.  T?  etc.  2483), 

mit  fc<iib  zusammenhängend  (2 169!),  Dorn- 
gestrüpp Jes  56  723  24  25  9 17  10l7  274 
(in  Alliteration  mit  dem  sechsmal  voraus- 
gehenden, einmal  darauffolgenden  "i"'?^: 
Stil.  287). 

221^  (phön.,  syr. ;  äth.  sakdba,  cubuit; 
aber  ar.  sdkaba,  effusa  est  und  effudit), 
P.  ?,  etc.;  ^'^:  etc.;  Imp.  ::i?^,  ^^^ 
Gn  397;  Inf.  c.  ^?'?  Gn  347  2  K  1422 
etc. ;  8.  nnpTO  Gn  1 9  33  35,  aber  auch  ^??^ 


Dt  67  (a  normal:  1229),  1)  eig.  sich  legen, 
liegen  Gn  1933  etc.;  —  2)  uneigentlich: 
—  a)  meton.  die  Folge  einschliessend: 
sich  schlafen  legen,  schlafen  Gn  19  4  etc. 
Ex  2226  Dt  24i2f.  Pv  324  etc.,  per- 
sonifizierend  vom    „Herzen    etc."    gesagt: 

Qh  223  Hi30i7; b)  euphemistisch: 

a)  intim  verkehren  mit,  konstruiert  mit  0? 
„mit"  Gn  1932  34f.  etc.  (Ex  22 18  Dt  27 2i: 
Viehunzucht)  od.  mit  ^iN  „mit,  bei",  weil 
es  Gn  1933a  dem  0?  parallel  geht  etc. 
(2297!).  Aber  der  spätere  Sprachgebrauch 
transitiv  ierte  nD'»z:  zu  „beschhfen*^  und 
sprach  daher  statt  nnN  Gn  342  viel- 
mehr nnN  etc.  (3  §  211h;  Lv  18  22:  Päde- 
rastie); —  ß)  statt  „bettlägerig  sein"  dh. 
als  Kranker  liegen  (2  K  9 16;  nicht:  2  S 
136;  gegen  Ges.-B.);  —  y)  statt  sterben  in 
„u.  er  legte  sich  zu  (0?  P??],  bei)  seinen 
Vätern**  Gn  4730  2  S  7i2  1  K  2io  1143 
1420  31  158  24  166  28.  —  —  Nl.  fungiert 
als  ästhetisierendes  Q*re  (meine  Einl. 
§  10 2)  Jes  13 16  Sach  142  „beschlafen 
werden"  u.  ebenso  Pu.  in  Jr  32.  —  — 
Hi.  z.  ß.  Inf.  abs.  ^^ü  2  S  82  mit  Ob- 
jekt (3  §  402d),  la)  legen  (1  K  320  17 19 
2  K  421  2  Ch  16 14)  oder  hinstrecken  (2  S 
82),  b)  synekd.  erweitert:  wohnen  lassen 
(Hos  220);  —  2)  sich  ergiessen  lassein  (s. 
o.  das  ar.  sdkaba)  Hif3837.  —  —  Ho« 
:i5'?n  Hes  3232;  Imp.  (!)  nn?«3n  Res 
3219;  ^^5  (w;  25iif.),  1)  gelegt  werderr 
2  K  432;  2)  synekd.  speziell:  bestattet 
werden  Hes  32 19  32. 
-^  Jr  526  8.  n.  1=>«! 

*n3D^»  c.nnpip/'.,  Ablagerung  Ex  16 13 

(=  Lage  oder  Schicht:  14  Lv  15 17),  Hin- 
Sturz  od.  Hinschüttung  (Lv  15 16  32  224) 
u.  so  auch  in  ,, beiliegen  jmdm.  mit  etc." 
(15 18  1920  Nm  5 13).  In  *?1???  reflektiert 
sich  also  n:Dl2J  u.  die  intransitive  Bedeutung 
des  ar.  hdkaba.  Dessen  trans.  Bedeutung 
tritt  im  folgenden  Nomon  zu  Tage. 

*riSDtt^,  s.  ''^^??,  Ausgiessung  (seminis; 
8.  o.  nDiD  Hi.  bei  Nr.  2)  Lv  18  20  23  20 15 
Nm  520. 
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nSC^  (äth.  sak^dja^  yagatus  est;  Dlm.) 
Hi.  Ptc.  D"^?^?  Jr  5  8,  direkt-kaus.: 
das  Heramschweifen  treiben  =  umher- 
gehweifen, synekd.  speziell:  von  "Wollust 
(s.  0.  '^^)  getrieben  umhertollen.  Hiero- 
nyraus  hat  das  einmalige  Verb  sehr  be- 
greiflicherweise nicht  gekannt,  daher  zu 
•^73  gestellt  u.  trahentes  übersetzt. 

vlStt?,  1)  Kinderlosigkeit  (Jes  47  8f., 
metaph. :  Aussterben  uä.);  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert:   Verlassenheit  (Ps  35i2). 

b^P  (v.'^=>?),  f.  n>5^,  öth,  1)  der  Jungen 
beraubt  (von  der  Bärin  gesagt:  2  S  178 
Hos  138  Pv  17 12);  —  2)  synekd.  erweitert: 
a)  kinderlos  (Jr  I821),  b)  ohne  Junge  (HL 
42  66). 

^(1)3tt^(v."^:)«),tm,e;/'.rr)bü  i)trunken, 
Trinker,  Zecher  (1  S  2536;  1  K  169  20l6: 
als  Trinker;  Jes  19 14  2420  28i:  metaph.; 
Jr  239  Jo  l5   Ps  10727   Pv  269   Hi  1225); 

—  2)  synekd.    verallgemeinert:    berauscht 
(1  S  ll3). 

nStl^,  s.'  ''pn?^  (Jes  4914)  etc.  z.  B.  nn?^ 
Jes  1710  etc.  (4 mal;  2500),  l^^^nj^p  Ps  44i8 
etc.  (tj  normal:  2528^);  "5^1  etc.;  Imp. 
V?'^;  etc.,  "^nDTZJ,  i)  vergessen,  mit  Akk. 
des  Objekts  (Gn  2745  etc.)  oder  mit  Ob- 
jektsatz (Dt  9?  Hi  3915),  mit  Negations- 
wucherung (3  §  406s)  im  darauffolgenden 
1»  „zu«  Ps  1025;  —  2)  meton.  die  Folge 
einschliessend:  verlassen  Ps  1375  (überdies: 
personifizierend.  Konjizierung  von  ^t??^ 
„soll  verleugnen'^  [Duhm,  KHK  z.  St.]  ist 
also  unnötig).  —  NL  n?'^3  etc.;'  HD^-j  (p. 
TO');  Ptc.  f.  nnsd:  Jes  2  3 15:  als  Ptc.  ist 
es  nicht  ohne  Parallelen  (3  362  u),  also 
ist  die  Form  doch  nicht  als  die  3.  Sg.  /. 
(Ges.-K.  09  §  44f )  gemeint;  1)  vergessen 
werden  z.  B.  mit  T?  praegnans  (3  §  213 b) 
Dt  31 21:  verschwinden  aus;  —  2)  meton.: 
verlassen  werden  (Hi  284:   von    [3  §  107]). 

—  Pi.  ^'«r?  Kl   2  6,  kaus. :    vergessen 
(meton.:    aufhören)    lassen.    —    Hithpa. 

-'irDn;^']    qi^    g  10,    vergessen    werden.    — 


Hl.  Jr  2327  mit  dopp.  Akk.:  jmdn.  etwas 
vergessen  lassen. 

*n3t^,  zm,  -«nD;?  (28i)  Jes  65 11  Ps  9i8, 

Verbaladjektiv    st.    Ptc.    (cf.   "'^):    ver- 
gessend. 
t^T;^®  ist  in   1  Ch  810  LA  für  n;:?^,   und 
viele  Textzeugen  bieten  auch  «T^^^. 

|3ty  (cf.  ar.  kdkka  Hithpa.,  humiliavit  se) 
nDDip  P.;  ^3iö;i;   Inf.  c.  TTtJ  und  TO   I339, 

la)  sich  senken  Gn  81,  b)  metaph. :  wacA- 
lassen  (Est  2i  7io);  —  2)  synekd.  speziell: 
sich  ducken  Jr  526. . —  Hi.  ""b^^ni  Nm  1720 
unterdrücken  mit  prägnantem ^?^  (cf.  3  §  406n): 
sodass  es  mir  nicht  mehr  lästig  falle. 

hS^  (ar.  täkila,  orbus  fuit),  "l^Y^^.  ?• 
''n>V?  2  538;  ^?^P);  Ptc.  nb^D^  (zu  Pi.: 
2397!),  kinderlos  werden  Gn43i4  1  S 
15  33,  mit  dem  Akk.  „Kinder"  (3  §  327  f) 
Gn  27  45,  beraubt  werden  Ptc:  kinderlos 
(Jes  49  21).  —  Pi.  z.  B.  3.  f.  mit  Suff. 
nn^sp  p.  mit  ä  (2534);  '''^^m  Hes  36i4Q; 
Ptc.  /.  nbsipT:  und  nb?;,  p.  ^\  l)  kinder- 
los machen  Gn  42  36  etc.;  —  2)  synekd.: 
a)  verallgemeinert:  der  Angehörigen  übhpt. 
berauben  (Lv  2622  1  S  1533  Dt  32  25  Kl 
I20  Hos  9 12  Jr  157,  personifizierend  vom 
Lande  ausgesagt:  Hes  3 6 12 ff.)  od.  übhpt. 
entvölkern  (Hes  5 17  14 15),  b)  spezialisiert: 
Fehlgeburten  verursachen  (2  K  2 19;  in  21 
ist  '^  neutrisch-abstrakt:  Veranlassung  von 
Fehlgeburten)  od.  direkt-kaus.:  eine  Fehl- 
geburt haben  (Gn  3138  Ex  2326  Hi  21i0; 
in  Personifikation  von  einem  Weinstock 
ausgesagt:  Mal  3  11),  —  Hi.  "^T^^  direkt- 
kaus.:  Fehlgeburten  habend  (Hos  9i4; 
über  Jr  509  s.  0.  "bDTü  I  Hi.  1  c). 

n>5^  etc.  Jr   18  21  etc.  s.  0.  "^^3^! 

*D''73*^  (PI.  des  Zustandes:  3  §  26ia)  Jes 
4920:  Kinderlosigkeit,  metaph.:    Exil. 

t23w  (äth.  sakdma,  humeris  portavit)  Hi. 
D'?^n  etc.;  D?^!l  etc.;  Imp.  D?^n  Ex 
8 16 'etc.;  Inf.  abs.  D?^n  Jr  7i3  etc.,  D''?' 
444  Pv27i4,  D^STäN  Jr  253  (2459);  etc., 
ursprünglich:  berücken,  den  Rücken  (°??) 
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beladen,  u.  da  dies  früh  am  Morgen  ge- 
scluih,  wurde  es  ein  synekdochischer  Aus- 
druck für  das  Ganze:  la)  früh  aufbrechen, 
sich  früh  aufmachen  Gn  1927  etc.,  b)  me- 
ton.  die  Folge  einschliessend:  sich  früh 
an  etwas  machen,  etwas  frühzeitig  tun 
(Ps  1272  mit  Inf.;  Hos  64  133  mit  Ptc: 
3  §  412c);  —  2)  meton.  (Stil.  31)  das  An- 
zeichen für  die  Sache  setzend:  eifrig  sein^ 
daher  als  Formverb  zum  Ausdruck  von 
„eifrig'*  dienend  (Zeph  3?)  u.  so  häufig 
der  Inf.  abs.,  wie  z.  B.  in  „u.  ich  redete 
-a-ji  DSTzin  eifrig"  (Jr  7i3  etc.  über  10  mal 
bei  ihm  [3  §  329v]  u.  sonst  nur  noch  2  Ch 
3Gl5a). 

DlrsT   1    (/  durch  kh    zerdrückt:    2506),    P. 

D^^  Ps  2113,  s.  '^9^,  wie  in  n^?"»?  mit 
Raphe  (Hi  3122),  m.,  1)  Rücken  u.  zwar 
a)  zunächst  dessen  Oberteil:  Nacken  (1  S 
1)2  1023  Hi  31 22),  im  Akk.:  mit  einem 
Nacken  OnN  "^)  Zeph  39  =■.  „Schulter  an 
Schulter"    od.    in    geschlossener    Phalanx; 

—  b)  Rücken  überhaupt:  Gn  21 14  49i5 
etc.;  1  S  109:  den  Rücken  wenden;  "«r  »^95 
Jes  9  3:  der  Stecken,  der  seinen  Rücken 
schlug;  —  c)  synekd.  st.  der  Person  selbst 
(cf.  Parallelen:  Stil.  60!)  Ps  21i3a:  „du 
wirst  sie  machen  zu  (blossem)  Rücken" 
dh.  zu  Fliehenden;  —  —  2)  personifi- 
zierend: ein  rücken artitjer  Landstrich  = 
Ber^^abhang  Gn   4822. 

^UZ'Z  II,  1)  mit  Lok.  ^"^^'^^  (''^  Hos  69) 
ein  rückenartig  zwischen  Garizim  im  Süden 
u.  Fbal  im  Norden  liegender  Ort:  Sichem 
(Gn  126 etc.),  dann  Hauptstadt  des  Stammes 
Kpiiraim  (Jos  24 1  etc.  1  K  I2i  etc.); 
~    2)    ein   Kanaauiter    (Gn   33 19    342jff.); 

—  3)  x\m  2631  Jos  172;  1  Ch  7i9:  D?'^, 
weil  überall  in  kleiner  Pausa  stehend: 
ein    Israelit. 

l^vL^  (ar.  sdkajui^  se  recepit  aliquo;  habi- 
tavit  domum)  lix  40  :r.  etc.,  P.  1?*9  Dt 
3.S1J  Jo  Ri  5 17,  etc.;  is**^"],  auch  z.  B. 
npcr  (24G7)  H«>s  172:5;  Imp.  P*^  Gn  262 
etc.;  Inf.  c.  P'y?  3522  (.vX*  leicht  sprechbar: 
2467),    etc.,    S.    "P^V    *^X    2946    U.    "^^^^V)    Dt 


125  (s.   0.  "idt:   etc.  u.   die  Erörterung  in 

2  21 2!);  Ptc.  l?'«a,  mit  altem  l  ^??t:  Dt  3  3 16 
etc.  u.  f.  ^n35^  Jr  5I13K;  "'PP^  Rl  811 
(vgl.  „wohnhaft";   c.   ist  vor  Präp.   häufig: 

3  §  336 w),  la)  wohnen  Gn  927  etc.  Dt  125: 
damit  er  (dort)  wohne;  —  b)  mit  einer 
Örtlichkeit  als  Subjekt:  bewohnt  werden 
(Jes  1320  Jr  33i6  4626  5039;  3  §  98);  — 
c)  öfters  mit  einem  Akk.  der  Sphäre: 
Jes  33i6  5715  Jr  176  Ps  373  655  687  19 
(bei  jmdm.)  Pv  221  etc.  Hi  15  28  etc. 
3  §  2iie;  —  —  2)  uneig. :  a)  synekd.  er- 
weitert: ruhig  bleiben,  sich  ruhig  ver- 
halten (Ri  5 17  Pv  7 11  Nah  3 18),  od.  ihren 
Sitz  haben  (Jos  22i9  Jr51i3K;  Q^?^^: 
du  hast  deinen  Sitz  genommen);  —  b)  me- 
ton.: a)  die  Voraussetzung  vertretend  (Stil. 
22):  sich  lagern  Nm  242  Dt  3320,  oder 
übhpt.  Wohnung  nehmen  (Ps  1399  etc.), 
sich  niedersenken  (Ex  24l6  4035  Nm 
9i7f.  22  IO12;  Dt  125;  Hi  35)  od.  ß)  die 
Folge  bezeichnend:  vertraut  sein  (Pv  812; 
mit  Akk.,  wie  oben  bei  1  c).  —  —  Pi. 
1?^  Ps  7860;  etc.,  kausativ:  1)  wohnen 
lassen  (Nm  1430  Jr  73  7);  —  2)  personi- 
fizierend den  Namen  Jahves  (Dt- 12 11  1423 
1 62  6  11  262  Jr  7 12  Neh  I9)  gleichsam 
Wohnung  nehmen  lassen  u.  so  auch  (s)ein 
Zelt  (Ps  7860)  eine  Stätte  finden  lassen. 
—  Hi.  "'r^fr'^ni  etc.,  la)  wohnen  lassen 
(Gn  324  etc.),  b)  synekd.  erweitert:  sinken 
lassen  (Ps  76);  —  2)  personifizierend  (Jos 
1 8 1) :  seinen  Platz  finden  lassen  od.  auf- 
stellen. 

'33^   Dt  125  s.  0.   1^?^  Inf.! 


\^V 


U,   c.  l?-f,    s.  13?^,    PI.  s.   ^2512;    etc.;    f. 

s.  ri?^^  (/  durch  kh  zerdrückt,  s.  0.  D^'P 
u.  2506),  öth^  1)  Bewohner  (Jes  3324; 
Hos  105;  individualisierend  u.  so  kollek- 
tiv: 3§256);  —  2a)  Nachbar,  resp.  Nach- 
barin (s.  0.  Qal  Ic:  wohnen  bei  jmdm.) 
Ex  322  124  2  K  43  Jr  621;  12l4,  wo 
Jahve  als  Vertreter  Israels  spricht;  Ps 
31 12  Pv  27 10  Ru  4 17  (Nachbarin);  — 
b)  in  Personifikation  von  Nachbarstädten 
od.  Nachbarländern  gesagt  (Dt  1  7  Jr  49 10  18 
5040  Hes  1626  Ps  44i4  794  12  8O7  8942). 
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|(^)n;pD\z:  1  Ch  321  etc.  2  Ch  31i5:  „Woh- 
nung genommen  hat  Jahve"  (wieder  im 
Tempel). 

*15^  (ar.  sdkira,  ebrius  fuit)  etc.;  '^1'^'', 
etc!;  'i'^^V;  Inf.  c.  mit  /.  ä  (§285):  n-jDd 
Hag  l6;  nnD'4:  Jes  51 21  (zu  Pi.:  2 397 f.!), 
la)  trunken  werden,  sich  berau- 
schen (Gn  921  Jes  4926  mit  Akk.,  wie 
„voll  sein  etc."  3  §  327 f),  b)  metaph.-psy- 
chologisch:  von  Sinnen  kommen  (Jes  299 
mit  Akk.:  u.  zwar  nicht  von  Weingenuss; 
5121  Jr  2527  Nah  3ii  Kl  42i);  —  2)  sy- 
nekd.  erweitert:  a)  sich  satt  trinken  (Hag 
l6)  u.  b)  sich  lustig  trinken  (Gn  4334; 
HL  5l:  metaph.  und  mit  Akk.:  sich  bis 
zum  Entzücken  erlaben  an  etwas).   —   Pi., 

1)  trunken   machen   (2  S  11 13   Hab  2 15); 

2)  metaph. -psychologisch:  unsinnig  machen 
(Jes  636  Jr  51 7).  —  Hithpa.  V^:^r\xän  p. 
ä  u.  in:  2537  422)  1  S  1 14,  sich  wie  eine 
Betrunkene  benehmen.  —  Hi.  jmdn.  trun- 
ken machen,  metaph.:  1)  ganz  sättigen 
(Dt  3242);  2)  als  Betrunkenen  zum  Ge- 
spött machen  (Jr  4826)  od.  unschädlich 
machen  (5 1  39  57). 

iDuy  m.,  1)  Rauschtrank,  aus  Obst  od. 
Honig  bereitet,  nach  Jes  5  22  auch  gemischt 
dh.  gewürzt  (s.  o.  bei  ^?^);  —  2)  mit 
synekdochischer  Verallgemeinerung  auch 
vom  Wein  gesagt:  Nm  287. 
*^2^  etc.   s.  0.  "^"^St:,   trunken  etc.! 

p*l3tt?  Jr  13i3  Hes  2333  39i9,  Trunken- 
heit. 
t*r"^^^  Jos  15 11:  an  der  Westgrenze  Judas. 
^^  Ex  35  Jos  5 15  s.  0.  "b^Dzl 

Pp  (v.  nbTü  I)  2  S  67,  Sorglosigkeit,  Un- 
achtsamkeit (285!).  Von  LXXA  ist  der  Aus- 
druck richtig  mit  ini  Tzponeztio(.  „wegen  Vor- 
eiligkeit oder  Unbesonnenheit"  wieder- 
gegeben worden,  u.  wenn  LXXB  ihn  über- 
gangen hat,  so  ist  auch  dies  kein  Grund, 
die  Form  als  einen  „Textfehler"  (Ges.-B. 
mit  anderen)  hinzustellen. 

t5t,  dh.  ^  +  *^,  s.  0.  '^  Nr.  1   u.   3! 
mftss.  b^  Jos  52  etc.,  Geneti  vzeichen. 


.IJ^V*^  Hi  2123  wurde  wegen  des  daraufr 
folgenden  T'V*?  st.  VJ^'p  geschrieben. 

dT^\Ü  (vgl.  mit  P.  Haupt,  SBOT  zu  1  K 
728  das  ass.  Saphsel  von  labv,  befestigen), 
Pu.  Ex  26i7||  3622:  befestigt  sein. 

D  2?5!/    1   K   7 28 f.,   Sprossen;  „senkrechte 

u.  schräge  Zwischenstäbe"  nach  R.  Kittel, 
Studien  usw.  08214.  216. 

j!^*\D  Hi.  ^5'»?IIi  (nach  3  §  194  f  =  einem  Impf, 
consec.  hinter  vergangenheitlich  gemeintem 
Inf.)  Ps^68l5,  schneien,  denominiert  vom 
folgenden   Worte. 

jT^^  (ar.  taJgun,   nix),    c.  =,    ?».,    Schnee 

Ex  46  Nm  1210  2  S  2320;  Jes  1 18  Ps  5l9 
(Kl  4 19):  weiss  wie  Schnee!  Interessant 
ist  auch  die  Erwähnung  „des  Schnees  des 
Libanon"  Jr  18 14. 

I  l?t^  I  (ar.  sdla'  mit  dem  nomen  actionis 
salwun,  sorglos  sein,  vergessen),  "'riT^^  Hi 
326,  ^^'9;  ^"'V?'^  (^  ^s*  ^^s  leichteres  ./  be- 
wahrt), ruhig,  sorgenfrei  leben  (Jr  12i 
Ps  1226  Kl  l5)  od.  dastehen  (Hi  126). 
—  Ni.  ^'5?^  2Ch29ii,  sichs  bequem 
machen,  euphemistisch  st.:  sich  lässig 
zeigen.  —  Hi.  2  K  428  „in  (uneinge- 
schränkte) Sicherheit  wiegen"  ist  ein  Aus- 
druck für   stolz  machen. 

n^Ci^  II  (cf.  ar.  salan  st.  salajun,  Nachgeburt) 
^^:  (s.  0.  nbs  etc.)  Hi  278:  heraus- 
ziehen (dürfte  wohl  etc.:    3  §l9l!). 

nV^?   1  S  117  St.  nbNf  (248o),  Bitte. 

fnVj:  Gn  385fr.  46i2  Nm2620  etc.  st.  1^^ 
gesprochen,  wie  das  Patronymicum  "'^Yr 
Nm  2620  zeigt;  cf.  2y)Xo)|jl(v),  möglicher- 
weise von  ^^'*Z5  (cf.  Ti^N)  stammend,  also 
=  „Schlaff"  uä.,  auf  die  Schwäche  des 
betreffenden  Neugeborenen   hindeutend. 

fn'Vi:  (die  Stadt)  s.  o.  '^^'^P! 

rSi^b^,  P.  n,  f.,  eine  SaphBel-ßildung 
von  nnb  (2  404),  das  Lohenlassen:  Flamme 
Hes  21 3  (';zj  'd:  Glut  von  Flamme  oder 
Flammenglut)  Hi  1530  (Sir  51  4  a)  und  in 
n;nnnb^  uä.  (2415)  HL.  86:  Flamme  Jahves 
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(TP  ist  da  k  e  i  n  ass.  EDklitikon  [M.  Jastrow]: 
beleuchtet  in   3  §853t). 

y^^V  (qatil  V.  nbtt  I)  dreimal,  zur  Andeu- 
tung des  e  auch  '^''5^  geschrieben  (Hi 
21»),  PI.  c.  ■'"3?^  (ä  durch  /  begünstigt: 
2504);  f.  «^Ti^,  1)  rüW?,  synekd.  speziell: 
a)  friedlich  Sach  7?  1  Ch  440,  b)  sor- 
genfrei lebend  (Hes  2342  ohne  Dage§ 
lene  dahinter,  wie  noch  Jes  34  ii  Ps68i8 
(Lgb.  162);  Ps  7312  Hi  16i2  2123);  — 
2)  neutrisch-abstrakt  (3  §244a):  Ruhe,  Be- 
friedigung (Hi  2030).  , 

^ü  (v.  nb^  I;  8.  0.  ^^  etc.  26i;  es  steht 
also  nipht  „für  Tl^"  [Ges.-B.]),  s.  "'"^J^« 
Ps  307,  Sorglosigkeit,  Sicherheit.  „Be- 
törung" (Perles,  Anal.  80)  ist  etwas  zu 
viel  gesagt. 

fT^  (die  Stadt)  s.  o.  '^'^^^l 

TVhp    {f.    V.  ^"5©!),    c.  nibt;    PI.  TFi'^'yö 

Jr  2221  (Parallelen:  3  §262e)  f.,  1)  Ruhe, 
Sorgenfreiheit,  Sicherheit,  (Jr222i  Hes 
1649  Ps  1227  Pv  17i;  Dn  825  ll2i  24: 
im  Frieden  od.  unversehens);  2)  metaph.- 
ethisch :   Indifferenz  uä.   (Pv  1 32). 

D^nO)^^,     1)    Entlassung    (Ex    I82); 

2)  meton.  (Stil.  29)  Vorgang  für  wichtige 
Begleiterscheinung:  Mitgift  1  K  9 16  Mi  1 14. 

D^^ü  (D"^9  Gn  374   1  S  164  etc.),  c.  etc. 

'?,  im,  m.,  la)  Unversehrtheit,  Wohl- 
(sein)  Gn  296  etc.  od.  Wohlgeordnetheit 
uä.  (2  K  52if.  9ii),  Heil  (Gn  41 16  Jes 
3 8 17  535b:  Züchtigung  zu  unserm  (= 
uns  zum)  Heile;  Jr  297  11  etc.),  PL:  in 
Vollständigkeit  (Jr  13 19)  od.  Sicherheit 
(V?  „vor"  Sach  810);  —  b)  meton.: 
Quelle  des  Heils  (Ri  624;  1  S  164f. 
1  K  2i3  Pv  3 17)  u.  als  Abstr.  p.  c:  Un- 
versehrtes (Ps  384)  od.  Heilsames  (859); 
—  c)  unversehrt,  sich  wohl  befindend, 
wohl,  wie  in  D?"'??}  DiblDn  ^^ist  euer 
Vater  wohlauf  oä.?"  (Gn  4327aB  1  S 
256  2  S  173b  2  K  931  Jes  4l3  (als 
unbesiegter:   3  §  332g)  Hi  524;   21  9:  sicher 


(?  n-^aib«  <  spbip  beabsichtigt),  im 
ethisch-tadelnden  Sinne:  Ps  6923  (PI.); 
—  —  2)  metaph.-psychologisch:  a)  Ein- 
tracht, Friede,  wie  z.  B.  Gn  374  „gemäss 
Eintracht  =  in  friedlicher  Weise"  od.  in 
■'pTbc  UTK  etc.  Ps  4110  Ob  7:  mein  Be- 
freundeter uä.  od.  in  Nm  626  (Friede  her- 
stellen =  schaffen,  geben)  2  E  423  (ein 
Ausruf:  3  §354»)  9 17-19  22  Jes  95  337 
4822;  54io  Hes  3425;  Jes  527  Nah  2i; 
Jr  614  811  Hes  13 10;  etc.;  —  b)  ver- 
körperter Friede  (Mi  54);  —  c)  zum 
Frieden  dienend  (1  S  16  4)  od.  friedlich 
gesonnen  (2  S  209  Ps  1207)  od.  befreundet 
(PL:  Ps  5521).  —  —  Anm.  Die  Fälle 
unter  1  c  und  2  c  erklären  sich  a)  wahr- 
scheinlicher daraus,  dass  'u;  auch  als  substan- 
tivisches Prädikativum,  wie  es  nicht  wenige 
andere  gibt  (S  §  306 e),  gebraucht  wurde, 
als  ß)  daraus,  dass  in  'tz;  ein  Substantiv 
u.  ein  Adj.  zusammenflössen  (was  Ges.-K. 
09  §  141c  zur  Frage  stellt  und  S.  579 
bejaht),  od.  y)  daraus,  dass  'td  überhaupt 
von  vornherein  ein  Adj.  war. 
|D^>)0,  1)  2  K  15 10 ff.:  König  in  Samaria 
ca.  740  (GRG  245);  —  2)  Jr  22ii  1  Ch 
3i5  =  triNin-;  uä.  2  K  233off.  2  Ch  36if.4 
(608  V.  Chr.);  etc.,  —  nach  Prätorius, 
ZDMG  03527  „Abkürzung  eines  zusammen- 
gesetzten Vollnamens"  mit  „Caritativ Cha- 
rakter", was  aber  undeutlich  ist.  Vielmehr 
ist  es  eine  Intensivform  (s.  0.  ?^'^!)  v.  D^^ 
u.  bedeutet:  gajaz  wohlbehalten  oder  mit 
Frieden  bedacht. 

D^^tJ^,  im,   1)  Vergeltung   (Hos  97;   PL 

nach    3  §  261  e:    Jes   348);    —    2)  synekd. 

speziell:   Bestechungslohn  (Mi  73  mit  n2bÖ 

=  für). 
in-^TpibTZJ  Esr  810  s.  u.  n^p'^brö! 
\ybt  (v.  "bbiD    mit   der    Endung   un:   2405) 

Neh   3 15. 
^i'^?  etc.   („drei")  s.  u.  rro^^ip! 

n^tr  (cf.  ar.  säraha,  libere  dimisit  gregem; 
kdlaha,  detraxit  pellem;  exuit),  ^tj^  etc.; 
n^l  etc.,  aber  st.  nan^n  war  in  Ri  5 36 
nsffVdn  (3  §  341*1)  u.  in  Ob  13  ■»;  n^r»  be- 
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absichtigt  (3  §  2090);  Imp.  nb^^  verstärkt:  fortschicken  (Gn  323  etc.,  besonders  eine 

nnbuj  Gn  438  etc.  (4  mal);  Inf.  c.  rP^^  u.  Gattin:    ,,zu  sich  selbst"    Dt  21 14;    24if. 

nbiü   Jes    589   (s.  o.   bei   ^1^   den   andern  Jes   50i  Jr  3i  8   15i  Hi   1420   1  Ch  88); 

solchen  Fall!),    s.  "'OV?  etc.  Nm  328  Gn 2)  synekd.  verallgemeinert:  a)  aus- 

38 17 ;  etc.  z.B. 't"^^,  la)  schicken,  senden,  strecken  die  Hand  etc.  (Pv   31i9f.  Jr  178 

mit   einem   Auftrag   versehen,    beauftragen  Hes    ITef.    31 5   Ps  80 12),    metaph. :    aus- 

(Ex   245   etc.),    wie  z.  B.  auch   in  "i'^nbiD  breiten    (Ps  443);    —    b)  schleudern,   wie 

(„sein  Auftraggeber"  uä.  nach  Analogie  von  z.  B.  Pfeile  od.  Feuer  (1  S  2020  etc.  Am 

^""p^:  3  §2631)  Pv  1026  (LA  auch  in  222i)  Uff.   etc.)  od.    „eine  Stadt   gleichsam  ins 

25 13,    od.   mit  "^K   u.    ^    „betreffs"    (1   K  Feuer  schleudern"  etc.   (Ri   l8  2048  2  K 

20?)   „jmdm.  etwas  abverlangen",  —  od.  812  Ps  747  Hi  30iib  I2a);    —    c)  dahin- 

b)  scheinbar  od.  wirklich  mit  dopp.  Akk.:  geben,   preisgeben    (Ps    81 13   Hi    84);    — 

^3ribu:n  iu:n  ^zu  was  (wonach;   3  §  57!)  du  d)  hinablassen  (Jr  386  11);    —   e)  hängen 

uns  senden  wirst"   dh.  womit  du  uns  be-  lassen    (das    Haar:    Hes    44  20).     —    Pu., 

auftragen  wirst  (Jos  I16  2  S  11 22  Jes  55 11  la)   entsendet   werden    (Ob  1  Pv   17 11 

etc.)  u.  n^b*!»  mit  beibehaltenem   (3  §  112)  Dn    10 11),    b)    privativ:    entlassen   werden 

Akk.:  mit  einem  schweren  Auftrag  betraut  (Gn    443    Jes    50 1),    verscheucht   werden 

(1K146); 2)  uneigentlich:  a)  me-  (16 2),  fortgerissen  werden  (Ri  5i5Hi  188); 

ton.  die  Folge  einschliessend :    loslassen  — 2a)  meton.:  im  Stich  gelassen,  aw/'gre^jfeften 
(Gn    4921:    in    Freiheit    sich    tummelnd),  sein   (Jes  2 7 10),    b)  psychologisch:    eman- 
freien  Lauf  lassen  (Fs  50 19);  —  b)  synekd.  zipiert,   zuchtlos  sein    (Pv  29 15).    —   Hi. 
erweitert:    ausstrecken    z.  B.  die  Hand  Heere  anrücken  lassen  (2  K  1537)  od. 
(Gn  322  etc.,  mit  "3^,  "^^^  21  Gn  2 2 12  3722  Landplagen   (Ex   8 17   Lv   2622   Hes    14 13 
Ex  24ii    1    S  247    Hi   1 12  etc..    Ex  227  Am  811)  hereinbrechen  lassen. 
Ps   1253   Dn   1142   sich  an  jmdm.    od.  an  ^L/*                      -u  •         <v  • 
etwas  vergreifen,  die  Hand  an  etwas  legen;  ^d^^  ?•  ^.  s-  "'"F^;  "^'t??^  H^  ^13,  1)  Ge- 
absolutiert   [3  §  209c]    ohne  "^J    2   S    66   Jr  schoss,  Wurfspiess,  uä.  (Jo  28:  kollektiv; 
167a  Ps   18i7:    hinlangen    od.  langen)  od.  Neh  4ii  17  2  Ch  23i0  325);  —  2)Schös8- 
die  Sichel  ausholen  lassen  (Jo  4 13).  —  Ni.  Hng,  hinreichend  natürlicherweise  bei  der 
geschickt   werden    (Est  3i3f).    —   Pi.  mit  einem  Garten  verglichenen   Geliebten 
rfe^p,  nn\)^  ('b^  Hes  177  31 4:   2462)  etc.;  gesagt  (HL  4 13);  —  3)  Entsendung  x.  i.: 
nb^^,  P.  rk\  etc.;  Imp.  nbiZJ  etc.;  Inf.  c.  "Wasserleitung  (Neh  3 15). 
n^?^,  P,  nV^  '^nbiü   (doch  auch  "inb^  1  Ch  f"^^  „Sendung"  als  Abstr.  p.  c:  Gn  1024 
88:  s.  0.  r'^n  II  Pi.,  yiÄD  etc.);  abs.  n>^;  11 12-15  ||  1  Ch  I18  24. 
rfettJri,    '^rtb^?,    la)   schicken,   wie    1    S  'D>^   1  Ch  88  s.  0.  n!)«3  Pi.! 
31 9,  aber  selten,  fast  nur  bei  der  Sendung  f  "i^^  (s.  o.  "'"io"'!?  etc.   2 147;  LA  D'^^  mit 
von  Plagen  (Dt  720  etc.:  immittere,  her-  sekundärer    Selbstverdopplung:    2  46i)    Jes 
einbrechen  lassen),  vgl.  bei  T^^JJ  Pv  6i4  19  8  6,    Entsendung    x.  k.:    Wasserleitung, 
1628:   Streit  losgehen  lassen;   —   b)  sozu-  nämlich    der    wahrscheinlich    von    Hiskia 
sagen  privativ:  abschicken  (Gn  19 13  286),  (2  Ch  323o)  gebaute  Kanal,  der  das  Wasser 
,  entsenden  (Jes  43 14  579  etc.),  aussenden  des  PTT^^i  (s.  o.)  durch  den  südlichen  Tempel- 
(2  S  18  2,  wo  nicht  "ttJ^UJJl  [Ges.-B.]  konji-  berg   von   Nordosten   nach    Südwesten   in 
ziert  zu  werden  braucht;  Hes  3 14  Ps  1 04io),  die   ^T^ü   HD^^   (Neh    3  15)   leitete.     Die 
entlassen    (Gn    2629    3025    etc.:    ziehen  richtige  Deutung  von  2  Ch  3230  ist  gegen- 
lassen;   Ob  7;   sarkastisch:    verabschieden:  über  Mommert  wieder  sehr  gut  von  Albr. 
Hi  393;    „nach  auswärts  verheiraten"    Ri  Alt  im  Theol.  Literaturbericht  09 904 f.  ver- 
129;  jmdn.  entlassen  ''V^'^  (s.  0.)  „a/s  frei"  treten  worden, 
dh.  freilaufen  lassen   (Ex  224   Jes  322o),  'njü   1  K  9i6  s.  o.  D-rn^I 
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*ninbtrJesl68,Sendlingex.4.  =  Ranken. 

fn"?^  1  K  2242  II  2  Ch  2031  „Gott  ist  meine 
Waffe  oder  mein  Springquell'*  (s.  o.  nbttj 
u.  ■'•??!  etc.). 

yD-nb;;:  (?  „Wasserfälle**  oä.)  Jos  1532:  in 
Juda. 


,  c.  in\  s.  ''P^',  öth,  m.,  1)  ursprüng- 
lich nur  sozusagen  ein  Tischtuch  (ein 
grosses  Leder  oä.),  weshalb  der  sulchän 
zum  Fangtuch  werden  konnte  (Ps  6923);  — 
2)  dann  ein  wirklicher  Tisch,  a)  in  Privat- 
häusern (2  K  4io  etc.)  und  bei  Herrschern: 
Ri  17  1  S  20  29  34  2  S  9  7ff.,  deshalb 
'^  ''^P^  „solche,  die  an  der  königlichen  Tafel 
speisten'*  2  S  1929  1  K  2?  18i9;  5?  10.5 
etc.;  —  b)  im  Heiligtum:  a)  Ex  2523  etc.: 
der  „Tisch  [für  die  Brote]  des  Blickes" 
(Nm  4?  s.  0.  n.??  2  a)  oder  „der  Tisch  der 
Aufreihung"  (nämlich  der  sogenannten 
Schaubrote;  s.  o.  riD^PTü)  i  Ch  28 16  2  Ch 
4 19  29 18;  —  ß)  „der  Tisch  Jahves"  statt 
Altar:  Hes  4122  44 16  Mal  l7  12;  od.  'der 
Tisch  =  Altar  für  einen  andern  Gott: 
Jes  65 11. 

B7\l?  (ar.  Sälita.,  durus,  vehemens  fuit)  etc. ; 
0^9":  etc.;  Inf.  c.  Di'bip,  herrschen  („über" 
=  ^,  wie  bei  ^^^  etc.  [3  §2i2e]  Qh  2 19 
89;  Est  9l:  Herr  werden;  über  =  ^^  Neh 
5i5).  —  Hi.,  1)  herrschen  lassen  (3.  Ps 
119133);  —  2)  synekd.  erweitert:  er- 
mächtigen, erlauben  (Qh  5 18  62). 

*^hp  (?);  D'^o"^?,  c.  '"s^,  Überwältigung, 

meton.  (Stil.  22)  für  die  Mittel  dazu: 
Rüstung,  am  wahrscheinlichsten:  Schild 
2  S  87||  1  Ch  187;  2  K  llio||2  Ch  239; 
Hes  2711  HL  44,  auch  Jr  51 11,  denn  ^N^»? 
ist  doch  Ersatz  für  ^0"^?  (Giesebrecht  im 
Handkom.  z.  St.)  u.  zog  das  (pctpizpccg  der 
LXX  nach  sich. 

ptO/^  Qh  84,  mit  Herrschaft  ausgestattet, 
daher  1)  Macht  besitzend  (n,  über)  Qh 
88;  —  2)  synekd.  generell:  mächtig  (V.  4). 

^^t^  Hes  1630  s.  u.  O'V»??! 


*^b^  (v.  rhtD  I)  2  S  327,  Stille. 
'''^4  HL  16  812  s.  0.  bei  ^! 

*rrhp  (s.  0.  nbiü  H!)  /.  Dt  2857,   Nach- 
geburt. 
I"'^^   Hi  2123   8.  o.    1^?! 

1  vtt^  St.  abs.  Jr  4931,  nach  dem  Deminu- 
tiv-Typus  gw^ai/ gebildet  (2 143 f.  413):  kind- 
liche Sorglosigkeit. 

^"hp,  im;  f.  •nü^iü,  P.  b,  la)  mit  Herr- 
schaft begabt  (^  „über":  Qh  88), 
b)  Machthaber  (Gn  426  Qh  7i9);  —  2)  sy- 
nekd. erweitert:  alle  anderen  ausstechend 
(Hes  1630). 

^"hp  (^'?^),  1)  Drittel,  Drittelmass 
(Jes  40 12;  ?  Va  •^?9,  dann  ca.  4  Liter; 
Qimchi,  WB.  s.  v.:  nbn:»  m72  „ein  grosses 
Mass"  (s.  u.  Nr.  3);  im  Akk.  der  Norm 
(3  §  332p)  Ps  806:  driitelmassiveise ;  —  2)  PI. 
°''^^¥  (a  wegen  Ein  flu  ss  des  /  [2495]  od. 
zur  Differenzierung  von  ''P''^^)  1  S  186: 
Musikinstrument,  Triangel  als  eine  Art 
Cympeln  (LXX:  Sv  xup.ßdXotc);  ein  Saiten- 
instrument, wie  „dreieckige  Harfe"  (P. 
Haupt,  Beiträge  zur  Assyriologie  etc.  4583), 
wäre  bei  jenem  Aufzuge  wenig  natürlich 
gewesen;  —  3a)  'i^'^>lä,  pi.  'x  (g.  o.  bei 
Nr.  2),  ''^^>^  2  S  238  II  D^^'  1  Ch  1 1  u  (vgl. 
andere  Formen  mit  der  PI. -Endung  i  in 
2435),  ursprünglich:  dritter  Mann  auf 
dem  Streitwagen  zunächst  der  Ägypter 
(Ex  147;  so  mit  Recht  besonders  P.  Haupt 
aaO.,  S.  586),  der  Ersatzwaffen  bereit  hielt: 
Waffenträger  uä.,  dann:  Heldenkämpfer 
(Ex  154  Hes  2315  23),  besonders  Adjutant 
des  Königs  (1  K  922  [>  2  Ch  89]  2K 
72ff.  925  IO25  1525  lChl2i8Q),  — 
b)  synekd.  verallgemeinert  in  Pv  2220  Q:. 
Kernspruch. 

"^pObp,  0"^^';  f.  r^'^'  (30mal;  TD'  Hes 
5 12  mit  Verwechslung  von  n*'  und  m 
[3  §  288  g]  und  das  so  entstandene  ''  im 
Suffix  soll  durch  Setzung  von  Skh  wieder 
redressiert    werden!),    «TJ^'    nur    Jes    155 


505  ^v)0)bv)  —  übx^ 

(II   Jr   4834)    1924,    1)    dritter,    dritte,  Tj^tl?    Lv    lUrll  Dt   14l7,    Sturzpelekan 

wie  z.  B.  1  S  1921  „dritte  Boteu«  (einen  ^Jjg^^  wahrscheinlich,  als  Kormoran, 

dritten   Trupp    Boten)    Jr   38 14  etc.;    -  ^j^   Stossvogel,    der   sich   auf  die    Fische 

2)  synekd.  spezialisiert :  a)  Q^«->«  6n  6 16 :  herabstürzt  (Tristram  ua.). 

sozusagen   Räume   in   der   dritten   Etage  . 

==   oberste  Abteilungen;    —    b)   die   fe-  nS^^Jes6i3, Hinwerfung, synekd. speziell:, 

minine    Form     MÜzth     bedeutet     auch:  FäUung;  —  2)  1  Ch  26i6:  Sallekheth,  ein 

<*)  Drittes  =  Drittel,  wie  z.  B.  in  „1.,  Tempeltor,  nämlich  das  Westtor  (vgl.  auch 

2.,    3.  Drittel«   2  S   18 2,    „dritter    Teil"  2   K   23 11),   das   wahrscheinlich    zunächst 

Hes46i4  etc.  (2 230);  ß) '^  1  S  38:  drittes  ^u    einem    Platz    für    das    Hinwerfen    von 

Mal  (s.  o.  0?D)  u.  dies   soll   in  20 12  als  ^sche  uä.  hinausfühnte,  denn  von  diesem 

Akk.   =    „zum    3.   Mal"   hinter   "^n?    den  Xore  ging  es  zum   Tyropöontal  hinaus. 

Begriif    „übermorgen"    ausprägen;    y)  der  •  . 

Lokativ  nn;r' Hes  21i9  bedeutet:   (sogar)  ^^ti^    (ar.    sdlla,    extraxit),    l^i^J^,    ^^^?1 ; 

in  dritter  Richtung.  ri\)\23n,  s.  n=^%1  Hab  28  (0:  2507;  daneben 

^L»M  eine  LA  mit  Pathach);   Inf.  c.  "^'^^  u.  '^^ 

-p^  (phön.  im  N.  pr.  ±^bv^  etc.  [Lidz-  ^^  2 16  in  der  Funktion  des  Inf.  abs.;  etc., 

barski  376;  Bloch  60];  ar.  sälaka,  efifecit,  la)  etwas  herausziehen  (Ru  2i6),  b)  sy- 

ut    incederet;    immisit)    Hi.   T^v^    auch  nekd.  erweitert:  erbeuten  (Hes  26 12  etc., 

z.   B.   2  K  2420  II  Jr  523  (3  §  136)  etc.,  bb^zj  'tü,  Beute  machen:  Jes  106  Hes  29i9 

njn' Am  43  (n  ist  dittographisch :    2482);  38i2f.);  —  2)  jmdn.  herausziehen  aus  seinem 

T>*f-   etc.,  "P^l;  etc.;  Inf.  c.  T>^n  Qh  Besitz    dh.   ihn    ausplündern    (Jr    50 10 

35  etc.,    1)  hinwerfen,   wie  Ex  2230  (b:  Hes  39io  Hab  28  Sach  2i2\  —  Hithpo3el 

dem  Hunde)   etc.  od.  ein  Haus   etc.  hin-  ^bbnniü^  (N  st.  ^:   2  459);   bbinu?»  p,  Jes 

stürzen  (Jr  9 18  3623  Hi  I87),  absolut  in  5915   Ps  76  6,  ausgeplündert   werden. 

2722:  schleudern  (er  [das  grosse  logische  >  >      . 

Subjekt:    Stil.   115]    seine    Schickungen),  T^T^tT, c.bbiüetc.,?«., Ausgezogenes:  l)Beute, 

Ps  5523  ist  möglich:  deine  Sorgen  (s.  0.  wie  z.  B.  in  „u.  mit  Starken  (dh.  als  ein 

'^?i7'l); 2)  synekd. :a)  verallgemeinert:  ihnen  ebenbürtiger  Sieger)  wird  er  Beute 

werfen  (Gn  21 15  3720  etc.  Jes  198  Ps  23  teilen    (Jes  5 3 12,   wo   das   von   der    LXX 

etc.),   =  ziehen  bei  bnin   ,,Los"  (Jos  188  mit  ihrem  xal  töv  loxupöv  jjiepisr  axOXa  ge- 

10),  u.  so  sagte  man  auch:  „die  Messschnur  meinte    „und    Starke    wird    er    als    Beute 

werfen*' auf  (n)  einen  Landesanteil  (=  ziehen  teilen"    auch    wegen    des    vorausgehenden 

über  ihn)  Mi  25;  —  b)  spezialisiert:  ab-  Satzes  nicht  möglich  ist)  od.  in  „u.  seioe 

werfen  (Hi  1533),  wegwerfen,  preisgeben  Seele  soll  ihm  zur  Beute  werden"  (Jr  2l9 

(Jes  220  etc.),  verjagen  (Dt  2927),  „hinter  382    39 18)   dh.    er   wird   mit   dem   Leben 

sich  werfen"  =  vergessen  (Jes  38 17)  od.  davon   kommen   (455:    u.  ich  werde   dich 

=  verachten   (1  K  14 19  Hes  2325  Ps  50 17  mit  dem  Leben  davonkommen   lassen),  u. 

Neh    926);    —    —    3)    direkt-kaus.:    ein  Beute  im  Sinne  von  erbeuteten  Mädchen 

Fortjagen  veranstalten  (Am  43),  denn  als  muss    Ri   530   beim    letzten  bb'vZ?   gemeint 

Ho.  ist  die  Form  doch  nicht  gemeint  (trotz  sein;   —    2a)    synekd.   erweitert:    unrecht- 

Targum   P^?"!!,    und   ins  Exil    werden   sie  massig   erworbenes    Gut   (Pv   1  13),    Gewinn 

wandern).  —  Ho.  "^^^Jn  etc.  {u  >  0:  25lif.),  (Pv  31 11),  b)  meton.  (Stil.  21):  Quelle  der 

1)  hingeworfen  werden  (Jes  343  etc.),  Ausbeutung  (Jes  IO2). 

verjagt    (Jr  2228)   od.  umgestürzt   werden  ^^^L^  • 

(Dn    811);    —    2)    synekd.   speziell:    aus-  Ö^S^^  Verb  (ar.  >idlima,  integer,  incolumis 

^gesetzt  werden  (Hes   16 5),   angewiesen  fuit),  ^^V^fj;  ^oV^"!  etc.;  Imp.  Qb"9  P-  Hi 

werden  auf  (b?)  jmdn.  (Ps  22ii).  222i;  ■'^^^,    1  a)  unversehrt  sein  oder 
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bleiben  (Hi  94),  b)  vollendet  sein  (1  K  751 
2  Ch  5i  Neh  6i5;  Jes  6O20);  —  2)  metaph.« 
psychologisch:  a)  in  Eintracht  sein,  in 
Frieden  leben  (Ps  75  Hi  222i),  zufrieden, 
friedsam  sein  (2  S  20i9).  —  mass.  Ni.  labTö: 
Dt  34 12,  beendet  sind.  —  PI.  D>^  (Lv 
524  etc.)  etc.,  ^^|'«?  P.  Jes  19  21;  D^«l 
etc.  etc.,  1 )  unversehrt  sein  lassen :  a)  wieder- 
herstellen (Hi  86);  —  b)  wiedererstatten, 
ersetzen  (Ex  21 36 f.  22  3  12  etc.),  abs.: 
Ersatz  leisten  (2134  22  2ff.  Ps  37  21 
Pv  631  2227);  —  c)  indirekt  wiedererstatten 
ist  vergelten:  oft  mit  Akk.  der  Sache 
u.  'z)  der  Pers.  (Jo  225  etc.  1  S  2420:  Suffix 
ersetzt  ^:  3  §  21;  Jes  57 18  Hos  14  3  Ps 
5  6 13:  als  Ersatz  zuteil  werden  lassen), 
mit  Akk.  der  Pers.  (Ps  3124);  —  — 
2a)  vollenden  (1  K  9  25)  und  b)  eine 
Schuld  (2  K  47)  od.  Gelübde  ("^l?)  in  voll- 
kommenen Zustand  od.  Ordnung  bringen, 
heisst,  sie  bezahlen  oder  abtragen  und 
erfüllen  (2  S  15?  etc.  Jes  1921  Nah  2i 
Ps  22  26  50 14  etc.).  —  Pn.  °^?";  etc., 
1  a)  vergolten  werden  (Jr  1 8  20),  b)  ab- 
gezahlt, geleistet  werden  (ein  Gelübde  [s. 
o.  Qal  2b]:  Ps  65  2);  —  2)  metaph.-psy- 
chologisch :  a)  zufriedengestellt  werden  (Pv 
II31  13i3),  b)  Ptc. :  zum  Vertrauten  ge- 
macht =Vertrauter  (Jes  4  2 19;  weder = „  Gott- 
ergebener"  noch  =  „Bezahlter"  [Ges.-B.]). 

—  Hi.  z.  B.  D>^:  Jes  44  28  (s.  0.  0^:  und 
2501),  1  a)  vollführen  (Jes  44  26  28  Hi 
23 14),  b)  negativ:  aufhören  lassen  (Jes 
38  12 f.);  —  2)  metaph. -psychologisch: 
a)  jmdn.  in  Harmonie  bringen  (mit:  Pv 
167),  b)  direkt-kaus. :  Frieden  machen 
od.  pflegen  („mit"  D?  od.  riK  Dt  20 12  Jos 
lOi  4  2  S  IO19  1  K  2245  1  Ch  1919),  sich 
freundschaftlich  stellen  zu  jmdm.  (Jos  1 119). 

—  Ho.  ^'v?^?  Hi  523,  in  Eintracht  ge- 
bracht sein  =  in  Frieden  leben. 

ühp  (phön.  53^  s.  u.)  Am  522t;  °'PV? 
etc.,  c.  etc.  ""P^  m.,  erscheint  in  D'^Ta'bTD  nni 
Lv  36  etc.,  PI.  D"'^^  D^nn]  Ex  245  1  S 
11 15  (3  5  333s)  oder  '«  "nnT  Lv  175  Jos 
2223  1  S  108  Pv  7i4  2  Ch  3022  etc.  aaO., 
od.  allein:  dV^S   Am  522t,   D"?V*^  ^^  2024 


Nm  158  Dt  277  1  S  139  2  S  617  1  K 
3 15  H«s  45 15,  Vergeltungs-  od.  Dankopfer 
(auch:  Ergebenheitsopfer),  bezw.  Dank- 
opfertier (Ex  2O24  Dt  277).  Es  entspricht 
dem  Pi.  D^?,  wie  z.  B.  "^Db  dem  Pi.  ">B3. 
Dieselbe  Bedeutung  besitzt  wahrscheinlich 
schon  TzbiD  in  der  phön.  Opfertafel  von 
Massilia  (wieder  abgedruckt  bei  Lagrange, 
Etudes  sur  les  religions  sem.  05469)  im 
Gegensatz  zum  „Bittopfer",  wie  auch 
A.  Ungnad  «bei  Gressmann,  Altorientalische 
Texte  etc.  09 177  übersetzt.  Neben  dem 
„Brandopfer"  als  dem  Ausdruck  der  un- 
gestörten Anbetung  hatte  ein  „Dank- 
opf er"  auch  einen  natürlicheren  Zweck, 
als  das  wenig  greifbare  „Heilsopfer" 
(Kautzsch,  AT  ua.). 

üb^  I,  D"''?^^;  /.  np^^p,  öth,  la)  unver- 
sehrt, wohlbehalten  (Gn  33 18;  Sama- 
ritaner  ai"bTS  cf.  4327;  Nah  I12;  unbe- 
hauen: Dt  276  Jos  831),  ungeteilt,  (^^) 
vom  Herzen  gesagt  in  2  K  203  ||  Jes  383; 

1  Ch  1238  289  299  19  2  Ch  15i7  19» 
252  =  aufrichtig;  b)  vollständig  =  voll: 
Gn  15 16  Dt  25 15  (volles  Gewicht;  Pv 
lli;  AmlefiF.  Ru  2i2,  c)  vollendet  (2  Ch 
8 16),  fertig  gemacht  (1  K  67;  3  §  277q!)> 
—  2)  metaph.-psychologisch:  in  Eintracht 
stehend   (Gn    3421    1    K    86I    ll4    158  14 

2  Ch   169). 

tD>«  II  Gn  14 18  Ps  763  ist  das  Urusalim 
von  Amarnabriefe  180 25  etc.  u.  also  da» 
spätere  Jerusalem;  denn  Abram  gilt  in 
Gn  14 18  als  wesentlich  —  nach  Hebron  — 
heimgekehrt  etc.  Abkürzung  von  Eigen- 
namen  tritt   aber  auch  sonst  vielfach  auf 

(2448!). 

D'^^  etc.  Gn  37  4  etc.  s.  0.   Q^^?! 

'^>;^   friedsam   2    S   20 19   s.  0.  D>?  Yerbl 

D^52?  (s.  0.  "^?1  etc.  u.  bes.  3  §  24ii!  Auch 
Ges.-K.  09  §  520  stimmt  mit  mir)  Dt  3285, 
Vergelten. 

tobir  Gn  4624  Nm  2649:  (Gott)  hat  ver- 
golten. 

tnVc  s.  0.  D^^^! 

D>"i  Hos  97  8.  0.  D'i^^! 
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TW^^  Ps  918,  Vergeltung  (für). 
rro^V'HL   17  s.  0.  HQ   3d! 

|nbb;D    2     S    5l4     1224     1     K    133   —    1143 

1  Ch  35  23iff.  2  Ch  1  —  9;  Neh  1245 
Ps  72i  1271  Pvli  lOi  25i  HLI15811,  st. 
litf"b^  wie  der  Stadtname  'i^''^  (s.  o.^)  st. 
TiV;p,  als  Ableitung  von  D"!^?  „Friede" 
schon  in  1  Ch  229  gedeutet  (vgl.  auch 
rr^tfb;!:);  GRG  08  211 -22. 
|n'i73''b^  m.  (?  „Heilsamkeit"  ist  Jahve)  1  Ch 
2422    2626. 

fTzb-ä  Esr  2  46  Q  „Heil  ist  Jahve",  eine 
Umdeutung  des  dunkleren  "^^^iP,  Neh  748  s.  0. 

f-üb^  Nm  3427,  Kurzform  von  ^NfpjbuJ 
„mein  Friede  ist  Gott"  (l6 — 10 19)  od.  von 

|fi)njr3btb  „Vergeltung  od.  Lohn  ist  Jahve" 
(Jr   36i4   etc.   373  etc.    1   Ch  26 14   s.  0. 

(^)n^rib;;:73  \\, 

irr^a-'bttJ  „Friedereiche",  1)  /.  Lv  24 11  etc., 
nicht  „die  mit  weiblicher  Endung  versehene 
Kurzform  ''P'^b^"  (Löhr,  die  Stellung  des 
Weibes  etc.  08*18);  —  2)  w.:  a)  1  Ch  239; 
b)  V.  18;  c)  Sohn  Rehabeams  (!)  2  Ch  1 1 20; 
d)  Esr  810. 

I'j^'buj  (LA:  ^)  Hos  10i4  ist  am  wahrschein- 
lichsten ein  Moabiterkönig  Namens  Salman^ 
der  in  der  Siegesinschrift Tiglathpilesers  HI. 
(745 — 727)  erwähnt  ist,  wie  denn  in  einem 
Verzeichnis  der  westländischen  Tributäre 
Tiglathpilesers  HI.  (od.  IV.)  auch  „Sala- 
manu  von  Moab"  mit  begegpet  (bei  Gress- 
mann.  Altorientalische  Texte  etc.  09 116). 
Er  kann  bei  einem  Angriff  auf  die  Grenz- 
gebiete Israels  auch  die  Stadt  Beih  Arhel 
„trans  Jordanem  in  finibus  Pellae"  (Hiero- 
nymus,  Onomasticon  ed.  de  Lagarde^  123) 
zerstört  haben,  u.  darauf  kann  Hos  10 14 
hinblicken. 

*J(1)to^^,  im  Jes  1 23,  Mittel,  die  Befriedi- 
gung od.  Zustimmung  eines  andern  zu  er- 
werben, synekd.  speziell:  Vergütig ung, 
Tantieme. 

f-iQto^;p  2  K  17  3  189,  Sulmdnu-asaridu 
„(Gott)  Sulmdn  ist  Haupt",  SalmanassarIV. 
von  Assyrien  (727  —  722).     Über  ihn  sind 


wenig  Berichte  in  der  Keilschriftliteratur 
gefunden  worden.  Die  babylonische  Chronik 
(KB  II,  276)  berichtet  nur:  „Er  bestieg 
den  Thron  am  25.  Tebetu  (s.  o.  rinp). 
Die  Stadt  Samara'in  (od.  Öabara'in;  ob 
nicht  doch  wahrscheinlicher  =  "]i"i72t;,  als, 
wie  jetzt  angenommen  wird,  =  Q^1"]PD?) 
zerstörte  er.  In  seinem  5.  Jahre  erreichte 
er  sein  Schicksal."  Deshalb  sind  bei  Gress- 
mann,  Altorientalische  Texte  etc.  09il6 
über  diesen  ass.  Herrscher  keine  Nach- 
richten gegeben.  Aber  auch  das  spätere 
jüdische  Schrifttum  erwähnt  Salmanassar 
mehrmals,  weil  er  jedenfalls  die  Haupt- 
sache bei  der  Unterwerfung  des  Reiches 
Israel  getan  hat  (724—722).  In  Tob  1 2ff. 
ist  er  unter  dem  Namen  Enemessar  als 
der  ass.  Herrscher  genannt,  unter  dem 
Tobit  in  das  Exil  geführt  wurde.  In  der 
Ascensio  Jesaiae  2 14  32  ist  er  als  der 
Eroberer  Samarias  erwähnt,  u.  in  4  Esra 
1340  ist  ihm  die  Wegführung  der  zehn 
Stämme  zugeschrieben.  Auch  in  der  syr. 
Baruchapokalypse,  Kap.  62  hcisstes:  „Und 
es  kam  Salmanassar,  der  König  der  Assyrer, 
und  führte  sie  gefangen  fort."     Vgl.  oben 

^3l;2?'2  K  611  s.  o.  ^! 
•«pb^  s.  0.  nbiü  y.  ib-'i:! 

^i^f  (Silonit,  aus  Silo  stammend)  s.  0.  "i^""^! 

M^ti^  (ass.  saldpu^  herausziehen  [Del.,  HWB 

665],  ar.  sdlaba,  eripuit);  q'^^l;  t]-^^; 
etc.,  1)  herausziehen  (Nm  2223  etc., 
^it}  n5^  Ri  810  202-46  2  S  249  II  1  Ch 
21 5;  2  K  326:  schwertziehend,  synekd. 
als  Hauptaktion  für  den  ganzen  Gebrauch 
=  schwertbewaffnet))  —  2)  synekd.  er- 
weitert: ausziehen  den  eigenen  Schuh 
(Ru  47f.):  symbolische  Handlung  für  „sein 
Besitzrecht  aufgeben'^;  s.  0.  bei  ^??!  In 
Dt  259  soll  die  Schwägerin  den  Schuh  des 
andern  ausziehen  u.  dadurch  dessen  An- 
spruch aufheben. 
•|.*qb^,  P.  "lü  Gn  1026  II  1  Ch  I20,  Stamm 
in  Südwestarabien  (Hommel,  Südar^  Chresto- 
mathie,  S.  70). 

t^^C£^   Pi.  ^'ftV'y  etc.,    1)  denominiert  von 
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rrobTÖ;  verdreifachen  dh.  a)  in  drei  Teile 
teiltn  (Dt  193),  b)  1  K  1834,  zum  dritten 
Mal  tun;  —  2)  denominiert  von   DiTZJbTp: 

1  S  20i9,  am  dritten  Tage  tun  (3§36io!). 
Pu.  ^^^"n  etc.,  verdreifacht  dh. 

1)  dreifach  Hes  426  Qh  4 12;  2)  synekd. 
speziell:   dreijährig  Gn    159. 

^'7^  etc.  s.  0.  ^""P^! 

föyh  1  Ch  735  u.  np^p  37:  ?  Drillingsschaft 
als  Abstr.  p.   c. :   Drilling. 

*^bp,    D""<?V,    m.   Gn  5023    Ex  205    34? 

Nm  14i8  Dt  59,  Enkel,  nicht:  „Urenkel" 
(Ges.-B.);  denn  dann  wären  ja  die  Enkel 
gar  nicht  erwähnt.  Richtig  hat  die  LXX: 
zpixT]  ysved  u.  Hieronymus:  tertia  gener atio, 
die  dritte  Generation,  wie  wir  auch  jetzt 
mit  Einschluss  der  Eltern  sagen  (vgl.  weiter 
meinen  Aufsatz  darüber  inTSK  1898533  f.). 

rrc^^k!/,   1)  auch  oft  mit  ib  Jos  15 14  etc. 

2208,  c.  r^'^^^  drei  bei  m.  Zählobjekt  (ausser 
Gn  7 13  Jos  17ii  1  S  103  Hi  l4,  besprochen 
in  3  §  312a)  u.  ^"^^  (p  Nm  2232  etc.  2208), 
c.  '^  (cf.  Gn  144  Ex  21  ii)  drei  bei  /. 
Zähiobjekt  (ausser  1  S  1321:   3§3i2b);  — 

2)  D^nujbtj  Nm  124a:  ihr  drei,  D^^"^^  4b 
etc.:  sie  drei;  D'^'?;  ^^^^,  in  (s.  o.  ^  ib) 
3  Tagen  (Ex  19 15  Esr  lOsf.  =  übermorgen ; 
in  Am  44  =  alle  3  Tage);  —  3)  '^  D?3^ 

2  K  932  Jes  176  Am  48  etc.  (Stil.  163 
mit  Parallelen!):  zwei  oder  drei;  — 
4)  drei  ist  oftmals  eine  runde  Zahl:  Gn 
3036  Ex  53  823  etc.  (Stil.  52);  —  5)  ver- 
doppelt bedeutet  es  =je  drei  (kommt  zu- 
fällig nicht  vor);  —  6)  ^^^  r^TD^  2  K 
18i:  im  dritten  Jahre;  —  7)  ^^^  Hi 
3329:  dreimal  (s.  o.  D??);  —  8)  PI. 
ü^^h^^  dreissig;  '^  nJüZl  i  K  1623:  im 
dreissigsten  Jahre. 

t"'^^  (Mibel:  2518  Anm.)  1  S  94  kann 
nach  dem  Kontext  =  'H?  ^?^  2  K  442  sein, 
das  nach  Y.  38  in  der  Nähe  von  dem  wahr- 
scheinlich in  Ephraim  liegenden  Gilgal 
(s.  o.  t'^a^a  Nr.  3)  lag. 

-j-n^bTÜ   1   Ch  737  s.  0.  ■ttJ)^! 

DlCi^^t^  <   D'JD'  Kollektivgebilde  von  cVd 


(2255  257),  in  einer  Dreiheit  (nämlich  von 
Tagen) :  vorgestern.  Die  Zusammenstellung 
mit  ^'^^^,  also  „gestern  (u.)  vorgestern"  be- 
deutet mit  synekdochischer  Setzung  des 
Speziellen  für  das  Allgemeine  folgendes: 
—  1)  vordem  (Gn  31 2  etc.)  u.  „sowohl 
gestern  als  auch  etc."  (2  S  3i7  52  ||  1  Ch 
11 2)  ist  =  schon  längst;  —  2)  'rip  Ex 
2 1 29  etc.  heisst,  mit  synekdochischer  Aus- 
weitung der  Begriffe,  soviel  wie  von 
längerer  Zeit  her. 

''"ttJ^^  etc.  s.  0.  ''^'Vf  etc.,  dritter  etc.! 

D'«öV»p  g.  0.   Di '«235^,  vorgestern! 

iVr^"?^  Hag  112  14  22  s.  0.  '^N'^! 

DC!/,    auch   vor    Maqqeph   ("0^) :    «awi,    ein 

Deutelautgebilde  (cf.  ar.  tumma  „damals"), 
das  auf  eine  vom  betreffenden  Subjekt  ent- 
fernte Sphäre  hinweist  (durch  Vergleichung 
aller  Stellen  aufgezeigt  in  Stil.  113f.): 
la)  dort,  daselbst,  da  (Gn  ll9  l^so  [die 
kursiv  gedruckten  Stellen  sind  erst  von 
Sven  Herner  in  seinen  „Verbesserungen  zu 
Mandelkerns  Grosser  Konkordanz"  1909 
112 f.  aufgezählt]  ^\  I82  Hos  12 5  Jon  4^ 
1  Ch  1637;  2  Ch  i6,  wo  Ü^  hauptsächlich 
nach  V.  6  durchaus  die  richtigere  Lesart 
gegenüber  D^  „er  stellte  auf"  ist  u.  LXX 
richtig  ixst  bietet;  23 m),  verdoppelt  mit 
korrelativer  Bedeutung:  da  .  .  .  dort  (Jes 
28io),  u.  DT?  ....  "1^«  =  wo  (Gn  2ii 
etc.),  auch:  dorthin,  dahin  (Gn  28  Dt  l37 
etc.  Ri  183;  2K  1932  ||  Jes  3733;  Jr  22ii 
Ps  1333:  dahin);*  —  b)  temporell:  da, 
dann  (Gn  4325  etc.);  —  c)  synekd.  er- 
weitert: auch  auf  nichtlokale  u.  nicht- 
temporelle  Grössen  sich  beziehend  (Hes 
1320  etc.;  s.  u.  Nr.  3!);  —  —  2)  mit 
dem  ä  des  Zieles:  n^^  sämfmjä  (7a  mit 
Selbstverdopplung  cf.  2462):  dahin  (Gn  1920 
Dt  30 i8  Hes  403  etc.),  auch  auf  nicht- 
lokale Grössen  bezogen,  wie  in  Dt  303: 
zu  denen  od.  unter  die;  u.  infolgedessen 
ist  naiü  .  .  .  TIJNl  =  wohin  (Gn  20 13); 
aber  in  weiterer  Entwicklung  des  Sprach- 
gebrauchs bezeichnete  n^^  dann  auch  da- 
selbst (Gn  4330  etc.  Jes  34 15  Jr  I82  Hes 
4835  Ps  764  etc.)  u.  wieder  infolgedessen  be- 
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kam  'tb  .  .  .  'N  2  K  238  den  Sinn  von  wo;  Jul.  Boehmer,  das  biblische  „im  Namen" 

—    3)   mit  Präposition:   D^P,    yon  da  (1898);  Giesebrecht,  die  alttestl.  Schätzung 

Gn  2 10  etc.  2  K  2 21:  von  ihnen  aus;  Jr  des  Gottesnamens  und  ihre  religionsge- 
509:  von  dort  aus,  auf  den  Norden  be-  schichtliche  Grundlage  (1901);  B.  Jacob, 
züglich,  also  nicht  „von  der  Zeit"  (Ges.-B.)  Im  Namen  Gottes  (1903),  Jul.  Boehmer, 
gesagt.  Deshalb  bedeutet  D'»^?  .  .  .  "^^5,  das  biblische  „im  Namen":  Zauberformel? 
von  wo  (Gn  245  Nm  23i3:  von  dem  aus;  Phrase?  etc.  (in  seiner  Monatsschrift  „Die 
etc.),  u.,  wie  es  mehrmals  der  Fall  ist,  Studierstube"  1904324ff.);  R.  Reitzenstein 
auf  nichtlokale  Grössen  bezogen,  heisst  Poimandres  190417;  W.  Caspari,  die  Wort- 
es: woraus,  od.  wovon  (Gn  323,  vgl.  „von  sippe  mD  etc.  (1907)  133. 
denen"  10 14;  1  K  17i3  etc.).  fD'vZJ  II,  erster  Vertreter  der  Noachiden  (Gn 
.  532  610  7i3  9i8ff.  lOi  21  31  lliof.  1  Ch 
ÜW  I  (v.  wdsama,  stigma  inussit;  cf.  2l04;  j^  \^  ^i;  Srj^i).  Über  die  Ursitze  der  Se- 
ar.  mit  sog.  Aleph  protheticum  [2466]:  is-  miten  u.  ihre  wahrscheinliche  nordsüd- 
TOMw,  nomen),  c.  D^  od.  auch  "D^  Gn  2 13,  liehe  Wanderung  handelt  meine  GRG0843. 
aber  wenn  der  nächste  Hauptton  nicht  um  Vgl.  auch  die  These  von  Albert  T.  Clay 
eine  volle  Silbe  abliegt:  '^V',  s.  '"'3^,  in  „Amurru,  the  home  of  the  northern 
'^V  (i:  2512),  HD'  Jr  2925,  P.  ^^^,  etc.;  Semites"  (Philadelphia  1909),  dass  die 
^1^^,  c.  etc.  '^,  rw.,  la)  5ame  (Gn  2 11  semitischen  Babylonier  „aus  Syrien  und 
etc.),  z.  B.  „iw  Namen  (^^?)  jmds."  =  Palästina"  gekommen  sind  und  dass  „ihre 
unter  Nennung  des  betreffenden  Namens  Kultur  ein  Mischprodukt  aus  der  amori- 
od.  unter  Berufung  auf  den  Namen  (IS  tischen  oder  westsemitischen  und  der 
255  Est  3 12  und  nur  ebenso  bei  Gottes  sumerischen  Kultur  gewesen  ist,  die  sie 
Namen:  Ex  523  etc.  Lv  19 12  etc.  Dt  I85  im  Euphrattale  vorfanden".  Aber  zunächst 
Ps  89 13  etc.);  —  b)  synekd.  speziell:  die  Verschiedenheit  zwischen  der  in  Ka- 
a)  berühmter  Name  Jr  3220  Neh  920  naan  zur  Zeit  der  Amarnab riefe  (vgl. 
Ru  4 11  etc.  u.  auch  z.  B.  in  D^  ^V?^  F.  Bohl,  die  Sprache  der  Amarnabriefe 
(Gn  64etc.)  od.  ^"^^^ '^  mit  Assimilations-  190983  etc.)  u.  der  von  den  semitischen 
plural  (3  §267d)  1  Ch  524  12^/^-^:  Männer  Babyloniern  gebrauchten  Sprache  ist 
des  Ruhms  dh.  berühmte  Männer,  u.  so  mindestens  leichter  erklärlich,  wenn  die 
gewann  D'^  den  Sinn  von  „Ruhm"  noch  Semiten  nicht  aus  „Syrien  u.  Palästina", 
öfter:  Dt  26 19  Jes  55 13  Jr  13 11  Hes  16i4f.  sondern  vom  Nordosten  ber  am  Tigris  ab- 
39 13  etc.  Zeph  3 19  etc.;  ß)  guter  Name  wärts  nach  Assyrien  und  Babylonien  ge- 
(Pv  22 1     Qh  7i);     y)     schlimmer,     ab-  wandert  sind. 

schreckender  Name:  Hes  23i0;  —  c)  me-  fi^'n'^  (N:   234?)    1    Ch   737  cf.    n^"^  IJ! 

ton.   (Stil.  31   19 f.):  a)  als  Anzeichen  für  f^^N^p  Gn   142  (D^  etc.). 

die  Erscheinung    (für  die  Person),    wie  ^nNri;p   i    Ch   832  ||  DNpip   933. 

der  Name  Gottes  für  diesen  selbst  (z.  B.  +"1573^  Ri  331   55  cf.  '"'ä'??! 
ein  Haus   bauen    für  den  Namen    Jahves: 

1  K  32  etc.)  od.  ß)  die  Folge  einschliessend:  HD^  (ar.  hämada,  stetit  attonitus;  obstupe- 
Gedächtnis  od.  Andenken,  wie  z.  B.  in  factus  fuit)  Ni.  "^^^^j  "i^^g";  etc.,  1)  ver- 
öden Namen  jmds.  wegwischen,  auslöschen  tilgt  werden  Gn  3430  Dt  426  723  2820 
(nnp),  vertilgen,  ausrotten"  (Dt  9 14  etc.  etc.  2  S  2l5  mit  Anakoluth;  —  2)  sy- 
Jos  79  1  S  2422)  oder  jmdm.  ein  An-  nekd.  erweitert:  zerstört  werden  (Hos  108) 
denken  stiften  (D'i?n,  n^^  Dt  257  etc.  2  S  od.  verwüstet  werden  (Jr  488).  —  Hi. 
147).  —  _  2)  infolge  synekdochischer  i^^^n  etc.,  z.  ß.  Inf.  c.  ^'?^nb  u.  i?f  > 
Erweiterung:  Zeichen  oder  Denkmal  Jes  23ii  (2278f.),  auch  '^n  Dt  724  284* 
(Gn   ll4   2  S  813).  —  Vgl.  hauptsächlich  Jos  1 1 14  (s.  0.  TX^i  etc.  3  § 3851m:  Perfekt- 
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aoalogie!);  etc.,  1)  vertilgen  (Dt  2 12 
etc.;  Hes  3  4 16:  pessimistisch -skeptische 
[cf.  m.  Einleitung  §19,9]  Lesung  st.  '^'i'a^N, 
LXX :  «puXd^o)),  Inf.  abs. :  Vertilgen  =  Ver- 
tilgung (Jes  1423:  3  §224);  —  2)  synekd. 
erweitert:  zerstören  Lv  2630  Nni  3352  Jes 
23 11  Mi  5 13,  wo  die  Rede  auch  schliess- 
lich ein  allgemeineres  Objekt  ,, deine 
Städte"  (LXX:  xdt^  icdXetc  oou  erwähnen 
kann,  also  die  Konjektur  T|^  „deine 
Götzenbilder"  (Ges.-B.)  nicht  ganz  wahr- 
scheinlich ist. 

i"^^  (LA:  ">';   s.  o.  bei  nbn^)   1   Ch  8 12. 

na-to  s.  0.  0^  Nr.  2! 

riÖK^  I  (v.  Da«;   2 160),  6th  (Ps  469  [Hes 

363  s.  u.  bei  d?2Tz3!]),  /.,  1)  Wüstheit, 
Verwüstung,  meton.  (Stil.  20  19):  a)  Gegen- 
stand der  Verwüstung  (hinter  „werden  od. 
machen  zu"  Jes  59  139  Jr  2 15  47  198 
25i8  46i9  49i3  Hos  59  Jo  l7  Zeph  2i5), 

b)  Produkt  der  Verwüstung:  Verwüstetes 
(Jes  2 4 12);  —  2)  metaph.-psychologisch : 
a)  Starrheit,  Schauer,  Entsetzen  (Jr  821 
Hes  2333;  Ps  469:  potenzierender  PI.  = 
„gewaltiges  Entsetzen"  >>  „schauerer- 
regende Taten"  [Ges.-B.]),  b)  meton.  dessen 
Subjekt  (Stil.  20):  Schauerliches  (Jr  53o), 

c)  oft  dessen  Objekt:  Gegenstand  des  Ent- 
setzens (Dt  2837  etc.  hinter  „werden  zu" 
od.  „machen  [-jn:]  zu"  in  2  K  2  2 19  Jr 
29 18  42 18  44 12  Mi  6 16  2  Ch  307. 

i-n73ü  n,  1)  1  S  169  17i3lin3?7?-ä  „Kunde" 
dh.  Spur  (Gottes  cf.  2  S  524!)'  2  S  133  32 
u.  N^raTä  1  Ch  2i3  207  (cf.  nn"^);  —  2)  2  S 
2320  !|nn73izj   1  Ch  II27;  etc. 

^mrra^  1  ch  278||ni73^  1127  u.  n^^  2  S 
23 2ü  vgl.  den  PI.  nnn73N  zu  n^aij  etc.  2465! 

^-bNiTSTD,  1)  Nm  34  20;  ^  2)  1  S  liif.  etc. 
bis  283  Jr  J5i  Ps  996  1  Ch  613  is  922 
1 1  3:  Prophet  und  Richter;  —  3)  1  Ch 
72 :  ?  a)  „Angekündigter  Gottes"  (^«^^7212;  Ptc. 
pass.  Qal  vertritt  auch  Pu.  cf.  "T^^"^?  etc. ;  ^ 
aucli  sonst  übergangen;  248l),  b)  „Karitativ- 
form St.  "^K?^^:"  (Prätorius,  ZDxMG  03777), 
c)  „Name  [Manifestation]  Gottes"  (Driver: 
cf.  Lehrgeb.  24i7f.),  d)  „sein  Name  ist  Gott" 


(Giesebrecht,    die   alttestl.    Schätzung   des 
Gottesnamens  etc.  Ol  iis). 
naiüTD  etc.  2  S  813  etc.  s.  u.  7:±ia^  acht! 

t?^«^,  1)  Nm  134;  2)  2  S  5i4  etc.;  3)  Neh 
1117  II  n;ypiü  1  Ch  9  16;  etc.:  karitative 
Kurzform  nach  dem  Typus  pha33ul  (Prä- 
torius, ZDMG  03  527)  St.  ?^»^  dt.  einer, 
betreflPs  dessen  das  Gebet  der  Mutter  er- 
hört wurde  (Nöld.  Enc.  B.  3294). 

nS^Öty  (auch  mit  5  geschrieben),  c.  etc., 

dth,  f.  (Pv  1530;  Dn  1144:  Präponderanz 
der  3.  PI.  m.  Impf,  nach  3  §  205 e),  1)  Ge- 
hörtes, empfangene  Kunde,  a)  Kunde 
od.  Nachricht  (Jr  5146  49i4  Obi;  Dn  II44), 

b)  Ruf  (1  S  2  24;    1  K  107  II  2  Ch  96), 

c)  synekd.  verallgemeinert:  Geräusch  Jr 
10  22;  —  2)  das  zu  Gehör  Gebrachte  (das 
passive  Ptc.  Qal  tritt  auch  neben  andere 
aktive  Verbalstämme  cf.  "^^"^^  etc.),  Kunde 
im  aktiven  Sinne,  a)  Verkündigung  (Jes 
289  19  [hier:  Tatsachen-Unterricht!]  53 1), 
b)  meton. :  Gegenstand  des  Besprechens 
(Hes  1656). 

*11ött^,  0^1?^  Ex  1242  (PI.  der  Intensität: 

3  §  26ie):  festliches  Wachen. 
niTDiD  Hes  363:  Inf.  v.  D»^! 
in-iTstt?  1  Ch  1127  II  rmxä  2  S  23  25. 
mass.  mtJ^,  rriXJ^,  Buch  Exodus. 

tDDt£7  (ass.  samdtu  „vielleicht  abpflücken** 
[Del.,  HWB  669];  ar.  sdmata^  einen  Schuld- 
ner loslassen)  etc.;  Impf,  ö;  Imp.  etc., 
la)  herabstürzen  2  K  933,  b)  synekd.  er- 
Wv?itert:  schütteln  (2  S  66||  1  Ch  139;  näm- 
lich die  Lade;  das  logische  Objekt  fehlt 
oft:  3  §  319b  Anm.;  oder  auch  absolut  ge- 
sagt: schütteln,  rütteln)  fallen  od.  fahren 
lassen  (Ex  23  11,  die  t'bü'ä)^  prolongieren 
(Dt  152);  —  2)  intrans.  (3  §  210)  Jr  174: 
und  wirst  hinausstürzen  —  und  zwar 
durch  dich  (dh.  deine  Schuld)  —  aus 
deinem  Besitztum  etc.  —  Ni.  Ps  141 6, 
herabgestürzt  werden.  —  Hi.  °?^l?  Dt 
153b:  aber  etc.,  das  magst  du  deine  Hand 
loslassen  (=  prolongieren)  lassen! 
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nöptt^  (q:  2461)  Dt  15lf.,  Nachlassung 
(=  ProloDgation !) ;  mit  *^^  „vornehmen", 
u.  "^ü  n?^  ist  das  sogenannte  „Erlassjahr" 
(159  31ioj. 

^^Wö  1  Ch  228  etc.,  kann  nach  2480f.  (s.  o. 
bei  r)^^)  Kurzform  v.  "J?^^  (s.  u.)  sein. 

t^n-^TaTr  Nm  2632  Jos  172  1  Ch  7i9:  ?  st. 
^I"^"^,  wobei  Name  x.  s.  =  Gott  sein  könnte. 

D^Ö^    (auch    phön.   naü    im    N.  pr.  "bpn 

Tsa^;  Lidzbarski  378;  vielleicht  ist  es 
Dual  [cf.  3  §  260a],  vielleicht  aber  auch 
ein  PL  der  Ausdehnung:  s.  o.  Q"'?Ö  etc. 
3  §  260bc),  'fnn  Ps  366  (2274),  T^^  etc., 
c.  "^^^  etc.,  w.,  ursprünglich:  Oberes  (ar. 
sdmä\  1.  Sg.  samautu  u.  samaitu,  altus  fuit), 
dann:  1)  Himmel,  a)  im  Akk.  auch  =  „zum 
Himmel"  (Jes  14 13  etc.),  obgleich  dies 
mehr  durch  den  Lok.  ^?"]'?^  ausgedrückt 
ist,  ja  im  Akk.  ist  es  auch  sogar  =  im 
Himmel  (1  K  832  34),  b)  mit  dem  PI.  kon- 
struiert (Ps  192  etc.  Hi  15 15,  wo  nicht 
,, Himmelsbewohner*'  [Ges.- Buhl]  gemeint 
ist),  aber,  obgleich  ein  Plurale  tantum, 
doch  --  2)  auch  zur  Bezeichnung  mehrerer 
Himmelssphären  dienend  (s.  o.  0"'??  bei  Zahl- 
wörtern etc.)  in  '^n  -«^^  Dt  1014  1  K 
«27  II  2  Ch  6i8  Ps  1484  Neh  96  2  Ch 
25  dh.  die  Zusammenfassung  od.  auch  die 
oberste  Sphäre  der  Himmelsräume^  wie 
der  Erdhimmel  ja  z.  B.  in  dem  Ausdruck 
„die  Vögel  des  Himmels'*  (dh.  im  Luft- 
raum:  Gn   l26  etc.)  gemeint  ist. 

•"Tött^,   /.   n-^?',    achter   Ex  2229  etc.     In 

1    Ch    15  20 f.   bezeichnet  '^"^5'  als   Gegen- 
satz zu  r,i73b^-by  (s.  0.  n?b?):  „nach  dem 
achten  Tone'-  dh.  eine  Oktave  tiefer. 
mass.  ^T72'^^  "^r»^,  achter. 

n^Ött^,   s.  '^  w.,    1)    Stachel:    Dorn   (Jes 

56  —  3 2 13  [meist  alliterierend  mit  ^"^^ 
s.  0.];  ar.  samratun^  eine  —  bekanntlich 
mit  vielen  Dornen  versehene  —  Akazien- 
Art);  —  2)  synekd.  erweitert:  Spitze  übhpt. 
und  zwar  die  zum  schwersten  Eingraben 
gebrauchte  Spitze:  Diamant  (Jr  17l  Hes 
-39    Sach    7 12).     Übrigens    auch    bei    den 


Indern  wird  der  Diamant  genannt  „Mra.^ 
ftÄ^rfMra (zerspaltend,  Donnerkeil";  R.  Garbe, 
die  indischen  Mineralien,    188280). 

t'^"''?^,  1)  eine  Ortschaft  (Dornhecke  uä.): 
a)  in  Juda  (Jos  1548),  b)  in  Ephraim 
(Ri  lOif.);  —  2)  ein  Mannsname  (1  Ch 
2424  Q). 

irTiTD-i-^j?^,  1)  1  Ch  1518  20  I65;  2)  2  Ch 
178:??  ,,der  Name  Jahves  ist  Erhaben- 
heit". 

t'^r*?^  ist  nicht  (gegen  Ges.-B.)  aufzuführen, 
denn  das  K«thib  Esr  246  heisst  ja  "'^'3^ 
„Hülle  =  Schutz  ist  Jahve". 

Ut2!ü,  nrip'Tä  p.  etc.;  Impf,  a)  D^ri  Hes 
12 19,  D^JP'T  197,  D^ön  p.  Gn  4719  [*n273ii3-^n 
Hes  66  s.  0.  D'OJ'«],  b)  nach  transitiver 
Analogie :' ^'S^J  Ps  40 16  etc.  u.  mit  Vorder- 
verdopplung (s.  o.  :i^D):  tatD-]  1  K  98  I! 
2  Ch  721;  Jr  I816  198  49l7  50l3;  Imp. 
naiij  Jr  2i2;  Inf.  nn72^  Hes  363  (3  § 225b; 
s.  0.  Inf.  mit  oth  bei  "bbn  II  u.  isn  I 
Ps  77 10 f.,  u.  ein  Verb  rvry^  kann  nicht 
mit  Barth,  WU  0221  dieser  Form  wegen 
geschaffen  werden;  ferner  die  Verwandlung 
jener  Form  in  0^3  [Ges.-B.]  „schnaufen" 
schafft  eine  Tautologie);  Ptc.  Q^"i^  etc. 
uä.,  la)  verwüstet  sein,  öde  daliegen  (Gn 
47 19  Jes  498  Hes  66  12 19  197  3328 
35i2  15  364;  Kl  l4:  VW^"^  [2434  ver- 
zeichnet die  Parallelen  mit  der  PI. -Endung 
in\  13  3 11;  Ptc.  /.:  Wüstenei:  Jes  49 19 
61 4  Dn  9 18;  V.  26  s.  0.  bei  ynn  I  Ni.); 
—  b)  bei  Personen:  verstört  od.  ver- 
schmachtet sein  (Kl  1  le)  od.  verlassen 
sein  (2  S  1320  Jes  54 1);  —  —  2)  me- 
taph. -psychologisch;  schauern,  starr  oder 
entsetzt  sein  1  K  98  etc.  Jr  2i2  18 16 
198  49 17  5013,  mit  ^?  „über"  (Lv  2632 
Jes  52 14  Hes  26 16  27  35  28 19)  und  vor 
Entsetzen  den  Mund  aufreissen  (Hes  363: 
mit  dem  generellen  Subjekt  j^man^),  sodass 
sich  das  „Schnappen  nach"  anschliesst;  od. 
auch:  wegen  der  Verlassenheit  (s.  o.  Ib; 
LXX:  dxtpiaaO^vat)  und  wegen  etc.,  sodass 
dem  Leser  die  Wahl  des  selbstverständ- 
lichen Subjekts  jedes  der  beiden  Infinitive 
überlassen   blieb.    —    —   Ni.   n^^D   (Hes 
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25s)  etc.;  Ptc.  f.  HBIDD  Res  32 15,  oth, 
la)  verwüstet  werden  (Jes  543  Hes 
253  etc.)  od.  öde  werden  (Lv  2623  Jes  338), 
b)  von  Personen:  verschmachten  (Kl  45); 
2)  metaph. -psychologisch:  starr  werden  od. 
sich   entsetzen    (Jr   49   Hes    4 17   Hi    18  20). 

Po3el  nur  im  Ptc.  D»"!^?,  D^^p  u. 

D^t:  (ohne  m*:  2 106  479),  1)  starr  machend: 
verwüstend  (Dn  8i3  927  11  3i  12ii;  s.  u. 
V^p^!);  2)  direkt-kaus. :  Starre  zeigend  (= 

betäubt:  Esr  9 3 f.). HithpoSel D?"i™: 

(D:3'i;3n  Qh  7 16  mit  Angleichung  von  t  an  s: 
2467)  etc.,  1)  sich  aufreiben  (Qh  7i6);  — 
2)  metaph. -psychologisch:  a)  sich  entsetzen 
(Jes  59 16  635),  b)  meton.  (Stil.  19  f.)  die 
Folge  vertretend:  starr  werden  od.  «ein  Ps 
1434  Dn  827.  —  —  HL  n^hm  etc., 
laon;  Impf.  8.  D?^";,  D^^N  u.  mit  Vorder- 
verdopplung: D"'!?:  Jr  4920  5045  u.  D-»^?! 
Nm  2130  (1353);  Imp.  ^TS^n  Hi  21 5  (P. 
mit  a:  2538,  u.  aus  Verkennung  dieser 
Pausalaussprache  floss  die  LA:  '^«7  etc. 
1355!);  Inf  abs.  D^^ü  Mi  6i3;  D'»^P  Hes 
3 15,  1)  verwüsten  (Lv  2632  Nm  2l30  Jr 
IO25  etc.  Ps  797  Hi  I67:  veröden;  Mi 
6x3:  indem  ich  dich  vertilge;  das  logische 
Objekt  fehlt  oft,  LXX:  dcfaviffl  oe);  — 
2)  metaph. -psychologisch :  a)  indirekt-kaus.: 
zum  Entsetzen  bringen  (Hes  32x0;  148 
würde,  wenn  )D  richtig  wäre,  heissen:  zum 
Entsetzen  machen  als  od.  sodass  er  sei; 
8.  0.  D^ia"D"'TZ3  Hi.!);  —  b)  direkt-kaus.: 
Starre    zeigen  =  starr    oder    entsetzt    sein, 

staunen  (Hes  3i5  Jr  4920  5045  Hi  2l5). 

Ho.  J^^n  (nach  Hophsal:  2  507),  '^nn 
(2  274),  verwüstet  sein  Lv  26  34f.  43 
2  Ch   3621. 

Dö^,   /.    nnpTä    Jr  1211    Kl  5 18   Dn  9i7, 

wüst  od.  öde  daliegend. 
05^  etc.  s.  o.  D'a^  Qal  u.  Po3el! 

ilf2t2lp  Hes  357  (qitlath',  2i6i!;  zwei  Aus- 
drücke sollten  im  Parallelismus  zu  7b  ge- 
nannt werden):  Ode.  Das  Wort  ist  nicht 
eine  „künstliche,  durch  den  Schreibfehler 
n7D?2iZJ  für  n^Tö^  hervorgerufene  Vokalisa- 
tion"   (Ges.-B.). 


HÖDtt^    (qaialath),    PI.    c.  ni^riü    Jr  5136 

etc.,  la)  Wüstenei  Jos  828  etc.,  auch 
als  genetivisches  Attribut  das  Adektiv 
„wüste"  ersetzend,  wie  z.  B.  in  "^  "^¥^9 
Jr  12 10  etc.:  wüste  Steppe;  b)  synekd.  er- 
weitert: Ruine  (Mi  l7);  c)  meton.  für  die 
Vermittlung  (Stil.  22):  Verwüstung  Hes 
2333  3 3 28 f.  353;  —  2)  metaph.-psycho- 
logisch:  Hes  727,  Entsetzen. 

pOÖtt^  Hes  4 16  12 19,  Starrheit,  metaph.- 
psychologisch  (Stil.  107):  Verstörtheit, 
Niedergeschlagenheit. 

n^'ÖÖtt^  Pv3028  ist  nach  dem  Ar.  (hdmma, 

vergiften)  ursprünglicher,  als  '^^:  Giftiges 
[Tier],   synekd.   speziell:   Spinne. 

*?Öli/  Verb  (ar.  hdmina,  pinguis  fuit),  '^'^^ 

etc.;  I^^o  1)  fett  werden  od.  sein^ 
metaph.:  begütert  oä.  werden  (Dt  32x5 
Jr  528).  —  Hi.,  1)  indirekt-kaus.:  fett 
machen,  metaph.  3,p  Jes  610  =  das  Herz 
unempfindlich  machen;  —  2)  direkt-kaus. : 
Fett  herstellen  (ansetzen,  metaph.:  Über-^ 
fluss  erlangen  uä.)  Neh  925. 

Joe;,    f.  noaiü,    1)    fett,   wohlbeleibt   (Ri 

329  Hes  3 4 16);  —  2)  synekd.  erweitert: 
a)  reichlich  u.  gut  (Gn  4920  Jes  3023  Hab 
I16);  b)  fruchtbar  (Nm  1320  Hes  34 14 
Neh  925  35  1  Ch  440). 
•1?^  „fette  Gegend"  (Ges.-B.)  ist  in  Gn 
2728  39  nicht  wahrscheinlich  (in  V.a9  wirkt 
Haplographie  des  ^:  fern  von);  s.  0.  l'?^?! 

jÖtt?,  P.^,  s.  ■'P?^;  D"'3^?  (Detaillier ungs- 
pl.:  3  §259a)  etc.  w.  Qh  7i,  auch  /.  HL  l3, 
1)  Fett  Jes  5i  („Sohn  von  Fettigkeit"  = 
fruchtbar)  10 27;  256:  Fettspeisen;  28 1  4: 
Ersatz  von  „überaus  fruchtbar" ;  —  2a)  sy- 
nekd. speziell:  Öl  (Gn  28 18  etc.  Jes  61 3 
Ps  458  s.  0.  bei  P^^;  'V/V?  1  K  623£F. 
Jes  41 19  Neh  8i5:  wilder  Ölbaum)  im  PL: 
Ölsorten  (Am  66)  od.  Salben  (HL  Is: 
an  Duft  sind  deine  Salben  trefflich;  4xo); 
—  b)  metaph.:  a)  etwas  Schlüpfriges,; 
Unbeständiges  (Pv  27x6),  ß)  weil  auch  alt 
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Heilmittel  gebraucht  (Jes  le),  =  Arznei, 
Zurechtrückung  für  den  Kopf  (die  Ge- 
sinnung: Ps  1415). 

tlif2\Ü  (ar.  tamänijatun)^  njiTSü  mehr  später 
(2  209!),  c.  riDb^,  acht  bei  m.  Zählobjekt 
(Gn  1712  etc.),  aber  nsb^  uä.,  c.  =  (2209) 
acht  bei  f.  Zählgegenstand  Ri  38  etc.;  — 
übrigens  nDb^  n:m  2K24i2:  im  achten 
Jahre;  —  "^^?  "?^^  ('?  ^^3'  nur  in  Ri 
2025;  2214),  resp.  nnbP  npra  =  acht- 
zehn; —  D''?('i)^^  =  achtzig. 

5JÖ^  (ar.  hämiSa,  aüdivit),  P.  ?»¥  Jr  3  6 13 
etc.,  etc.  ^n^DP^iü  (Chateph  ganz  normal: 
25281);  S?^^':  etc.,  ni?^;^N;  LA  in  Dn  8 13 
(o  wegen  m:  2483);  Imp.  J'^^,  verstärkt: 
n??^  Ps  3913  (LA  »:  2512),  P.  nj?a^ 
(Mihel:  Dn  9 19),  etc.  1??^  Gn  423;  Inf. 
c.  ?("i)b^,  s.  "i^»^  Dt  29 18  etc.,  daneben 
■inrpp  Jes  30i9;  ?^^^  Jes  69  etc.;  3?»^, 
f,  n^bib,  la)  hören,  a)  absolut:  2  S  179 
Jr  521b;  Ps  3 8 15:  nicht  hören  können; 
949  1156  Hi  29ii  Qh  l8  etc.;  —  ß)  mit 
Akk.  (Gn  3io  etc.),  speziell  mit  Akk.  u. 
einem  Plc.  der  direkten  Wahrnehmung  (Gn 
276  37 17  Nm  llio  etc.:  3  §  4i0d),  na- 
türlich auch  mit  Objektssätzen:  Dt  92 
(u  n  eingeführte  oratio  directa)  Ri  7 11  Gn 
1 4 14  etc. ;  —  y)  ^ait  präpositionaler  Rektion : 
^?,  resp.  ^^,  ^  oder  stellvertretendem 
Suffix  (3  §  22)  =  hören  w7>er,  von,  betreffs; 
mit  7^  der  Sphäre  u.  des  Interesses;  an- 
hören (Gn  275  2  S  1936  etc.  Ps  92i2 
etc.);  —  —  b)  synekd.  speziell:  auf- 
merksam anhören  od.  zuhören  (Gn  238  11  15 
Jes  463  12  552  Hes  36f.  Pv  834  25i2  Hi 

15i7    3135    Qh    12l3  (dxoue!); — 

2)  meton.  die  Folge  einschliessend:  a)  ver- 
stehen Gn  117  4223  Dt  116  2849  2  S  14i7 
1  K  39  2  K  1826  Jes  33i9  36ii  Jr  5i5 
Hes  36  Pv  2128;  —  b)  erhören  (Gn 
1720  etc.);  —  c)  gehorchen  (^N  der 
Person:  Gn  2 3 16  287  etc.),  befolgen  mit 
Akk.  der    Sache    (Ex  247  Jr  35 14),  aber 

auch  mit  a  Jes  4224  etc. Ni.  z.  B. 

^^T.l  2  Ch  3027;  Inf.  c.  5?^^n  Est  28; 
ri?P^?  Jr  5146,   la)  gehört  werden  (Gn 

König,  Hebr.  Wörteri-uch. 


45 16  etc.),  b)  aufmerksam  angehört  werden 
(Qh  9 16 f.);  —  2a)  erhört  werden  (Dn  10 12), 
geachtet  werden  auf  (2  Ch  3027),  b)  sich 
gehorsam    zeigen    (2  S  2245  II   Ps   18  45). 

—  —  PI,  kausativ:  jmdn.  hören  lassen 

=   rufen   (1    S    154;  b  238:   zu). 

Hi.  z.  B.  Jussiv  S^riUJri  Ri  I825,  suffigiert 
in  Ps  5I10I;  Imp.  s.  "'?^''»^n  Ps  1438; 
Inf.  c.  auch  ^^^^  Ps  267  (cf.  Jes  584  etc.) 
2279;  etc.,  la)  hören  lassen  eine  Stimme 
oder  ein  Geschrei  (Dt  436  etc.);  b)  ver- 
kündigen (Jes  527:  Frieden;  etc.),  auch 
mit  dopp.  Akk.  (Dt  4 10  30 12  etc.);  c)  mit 
Akk.  der  Person  (u.  ^?,  ^^,  gegen):  auf- 
rufen,  aufbieten  (1  K  1522  Jr  5029  5127); 

—  2)  absolut:  Laute,  Klänge  hervor- 
bringen: singen,  spielen  (Ps  267  1  Ch 
1516  19  28  I65  Neh  12  42;  mit  einheit- 
licher Stimme:  2  Ch  5 13). 

JJÖÜ^  (nach  der  Massora  etc.  [237!]  häufiger), 
P.  ^  Ps  1505a,  Hören,  meton.  (Stü.  20) 
für  das  Objekt:  Klang,  synekd.  speziell: 
heller  Klang. 

t^i'  1  Ch  243f.  58;  813;  Neh  84  (auch  auf 
einem  Siegel  in  Megiddo  =  Mutesellim  ge- 
funden: ^ynT'  in:?  y^^b  „angehörend 
Sema3,  dem  Diener  Jerobeams" ;  Kautzsch, 
MNDPV  044):  doch  Kurzform  von  rvjynm 
(s.  u.). 

i^'^V  LA  ?  „Erhöre,  0  Ewiger"!  Eine 
Bitte,  bei  Gründung  des  Ortes  ausge- 
sprochen (Jos  1 5  26) :   Stadt  in  Juda. 

5?Ötb,  c.  =,  s.  •^^'Q^,   la)  Akt  des  Hörens 

Ps  18  45  II  ?is^*2  S  22  45  mit  b  normae 
=  {schon  [Stil.  197 f.!])  nach  dem  blossen 
Hören  etc.;  Hi  42  5:  (bloss:  Stil.  196) 
nach  dem  Hören  des  Ohres  hatte  ich  von 
dir  gehört;  b)  meton.:  Gegenstand  des 
Hörens:  Kunde,  Nachricht  (über,  von: 
Gn  2913  Nm  14i5  Dt  225;  1  K  lOi  II  2  Ch 
9i;  Nah  3 19  Jr  375:  die  Kunde  davon; 
50 43:  von  ihnen;  Kunde  von  Gott:  Jes 
6619  Hab  32;  Gerücht:  Ex  23i  Jes  235ab; 
Hi  2822:  das  Gerücht  von  ihr);  —  2)  auch 
dem  Hi.  entsprechend,  wie  oben  ny^":^ 
Nr.  2:  aktive  Verkündigung  (Hos  7i2). 

33 
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*Vf2)D,  ^3?^;j  Jos  627  99  Jr  6 24  Est  94 
(237):  Kunde  od.  Gerücht  (von  ihm). 

t^?  1  Ch  1 1  44  u.  «???  (s.  o.  «"J^^)  1  Ch 

35;   6l5;  34  =  n;?P^.' 
f  n^uJ  2  S  133  32  2l2iQ  =  „Kunde"  (Spur 

Gottes)  wegen  des  Patronymicum  •■'H?'?^ 

1  Ch  2  55 ;  deshalb  nur  als  Eigenname 
(2 547)  auch  mit  N  (N^^  l  Ch  2i3  207) 
geschrieben,  und  nicht  ist  dies  im  Sinne 
Ton  „Jahve  hat  erhört"  die  Urform  von 
jenem,  wie  Löhr,  die  Stellung  des  Weibes 
etc.  08 19  meint;  ?  7^^J3   1  Ch  1231^. 

r?^?  etc.,  s.  0.  nr^ritM  2  S  44  etc. 

iV^V,  1)  Gn  2933  3425ff.  495-7,  mit  ar. 
simSun  „Bastard  von  Wolf  u.  Hyäne"  zu- 
sammengestellt von  Stade  (Gesch.  Israels 
1 152)  ua. ;  aber  ein  Denominativ  davon 
wäre  mindestens  fernliegend.  Der  Name 
konnte  „Geschenk  uä.  der  Erhörung"  (jittstü) 
bedeuten.  Der  Stamm  Simeon,  dessen 
ganz  im  Süden  Palästinas  liegendes  Gebiet 
in  Jos  19 1-9  (vgl.  Ri  l3ff.)  dargestellt  ist, 
wurde  bald  aufgesogen  (in  Dt  33  ist  er 
nicht  genannt;  cf.  1  Ch424ff.);  —  2)  sonst 
begegnet  dieser  Name   noch   in    Esr  1031. 

+*'?r^  (doch  Kurzform  v.  n;:?^^    cf.  "1?^), 

1)  Ex  6 17  etc.;   2)  der  bekannte  Simei: 

2  S  IGsff.  19i7ff.  1  K  236;  etc.  Auch 
in  einem  äg.  Text  begegnet  „•'(p)72^: 
S-mC)y.  Entspricht  wohl  einem  ■'?^^« 
(W.  Spiegelberg  in  der  ZAssyr.  XIII,  54). 

tf^)":?^?  „fJahve  hat  erhört",  1)  der  Pro- 
phet  Semaja:    1  K  1222   2  Ch  II2   etc.; 

2)  Jr  2620;   3)  2924  3if.r,  etc. 

•ypTi^  Nm  25 14  Jos  21  4,  ein  Simeonit  (s.  0. 
Tisnpis  Nr.  1). 

i^^V  (altes  ath  bei  N.  pr.:  2424f.)  2  K 
1222  II  2   Ch   2426:   eine  Ammoniterin. 

■^^rrz"^    PI    n-n'  s    0    n:?73^» 

<  . 

J^Ö^    (LA:  ^:    222;    cf.    ar.    sdmasa,   pro- 

pulit;  TZJ  ausnahmsweise  =  ar.  «  bei  Kon- 
kurrenz eines  andern  Sibilanten;  s.o.  "^V^ 
u.  DTniJ.'),  c.  =,  rasch  u.  daher  flüchtig 
hervorgestossene  Äusserung:  Geflüster 
(Hi  4 12  26 14). 


nSöt^  (s.  o.  bei  }^^!)  Ex  32  25,  Ge- 
zisch el,  meton.  als  Mittel  (Stil.  19)  st. 
Verhöhnung  oder  Schadenfreude:  a,  bei 
denen,  die  gegen  es  [3  §  23  346g]  sich  erheben 
wollten;  >  „als  einen  Gegenstand  der 
Schadenfreude",  wie  die  LXX  mit  ihrem 
inL^oiPiid  meint.  Die  Auffassung  des  n  als 
Suffix  o(h)  durch  die  samaritanische  Lesart 
I^TSUJ,  sodass  es  hiesse  „zu  seinem  üblen 
Rufe"  (y^V  „Nachrede,  übler  Ruf"  im 
Neuhebr.;  Dalman,  Wß  408)  ist, syntak- 
tisch zu  schwierig. 

IWVt7  (ass.  sanidru,  bewahren,  beobachten 
[Del.,  HWB  671];  ar.  sdmara,  die  Nacht 
wachend  im  Gespräch  verbringen)  etc.; 
"i^^:  etc.,  cn^i^^än  Pv  143  (w:  25i2f.;  aber 
ö^'^P^r'  servabunt  eae  eos  konnte  gemeint 
sein:  3  §  305e);  Imp.  z.  B.  nnri'^  1  Ch 
29 18  etc.,  '^  Ps  862  119167  doch  =  . so. 
(blosse  ^iXh^ialockerung ;  1 101),  ebenso  '^  Ps 
16 1;  etc.  normal,  1)  in  negativer  Richtung: 
a)  hüten,  bewachen  (Gn  2 15;  Ps  1199: 
den  Pfad;  etc.;  auch:  belauern  Ps  567  etc., 
feindlich  spannen  (^?,  auf;  Hi  14 16),  Ptc. 
">^^  etc.  oft:  Hüter,  Wächter  (Jes  2 In 
etc.)  od.  Aufseher  (2  K  22 14  etc.),  schützen 
(Gn  2 8 15  etc.);  —  b)  bewahren  z.  B.  im 
Gedächtnis  (37 11  etc.)  od.  den  Zorn  (Am 
In  »^^^  mit  Tonrückgang:  2539;  absolu- 
tiert  [3  §  209]  =  nachtragen:  Jr  35  Hi  10l4l4 
Frd.  Delitzsch,  Hiob  02 151  will  ohne  ge- 
nügenden Grund  in  Am  1 11  Jr  35  Hi  10a; 
14 16  einen  Stamm  n?a^   „zürnen,    wüten" 

finden),  aufheben  (1  S  924); T)  positiv 

gewendet:  a)  beobachten  (1  S  1 12  etc.), 
beachten  =  berücksichtigen  (Ps  1303),  ge- 
bührend beachten  (Dt  1 6 1),  Aufmerksamkeit 
verwenden  ^"^^??,  auf  das  Tun  etc.  (Dt 
5l  etc.  sehr  oft)  od.  „und  tun"  (^?1  ^6 
etc.)  =  sorfähig  etwas  ausführen  (ebenso: 
Nm  2  3 12);  ferner  Obacht  anwenden  mit 
T?  praegnans  (3  §  213  b  406w)  =  sodass  ihr 
fernbleibt  von  (Jos  617);  —  b)  halten 
z.  B.  einen  Bund  (Gn  17  9f.  etc.)  od. 
innehalten  Gottes  Wege  (18 19  etc.  Jr  524 
87),  den  Sabbath  (Dt  5i2  Jes  562  etc.) 
od.  ein  Fest  gewissenhaft  begehen  Ex  23 15; 
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—  c)  mit  persönlichem  Objekt:  im  Äuge  fV'^^V  (?)  1)  Sohn  Issachars  (Gn  46 13  Nm 

halten  als  Führer  od.   Vorbild  (Sach  Uli  2624  lCh7i);  —  2)  kanaanitische  Königs- 

Ps  3737),  pflegen,  verehren  (Hos  4l0  Ps  Stadt    (Jos    11  l;    1220:    TiNlT?   '^rj;    1915: 

31 7);    —  d)  bei  ri";?^^^  als  „innerem  Ob-  in  Sebulon). 

jekt":  die  Besorgung  od.  Pflege  von  etwas  f"'^"'?^?   ^o^-  •^?'^"^'    (?  beide  0  aus  a  ge- 

od.  jmdm.  leisten  od.   ausüben  (z.  B.  Hes  trübt:    2495),    1)    ein  Berg     (Am  61)  und 

4414-16  48 11).  —   —  M.  ""Q^3  etc. ;  "^^^^  die   darauf  gebaute   Stadt   Somron,    seit 

etc.;  Imp.  11  mal  "'^''f n  (2517),  aber  "'^^n  i  Omri   die  Residenz   des  Reiches   Israel 

Jes  74  zur  Assonanz  an  hasqet  (2487);  etc.,  (1  K  16 24  Am  4l  etc.;  2a|idpsta,  lateinisch; 

1)  sich  hüten,  auch  z.  B.  „betreffs  der  Samaria).  Von  den  Assyrern  wurde  sie 
Seele"  (Dt  4 15  Jos  23 11)  od.  mit  n  „in  Samerina  genannt,  wie  z.  B.  Tiglathpileser 
Bezug  auf"  (Ex  23i3  etc.  2  S  20 10),  mit  V^.  III.  von  sich  sagt,  dass  er  vom  Lande  des 
etc.  „vor"  (Dt  23io  etc.),  u.  speziell  ^p  "'P'»!«?  Bit  II um ri  =  Dynastie  i  Omri  y^Samerina 
„hüte  dich  ja"  (mit  Dativ  des  Interesses)  allein  übrig  gelassen"  habe  (Ungnad  bei 
mit  lö  (Negationswucherung:  Gn  246  etc.)  Gressmann,  Altoricntalische  Texte  etc. 
od.  mit  1?  u.  Inf.  3129  etc.  (blosser  Inf. :  09 115).  Nachdem  sie  schon  durch  Sal- 
Ex   1912)   od.    mit  ^^    Ex    1028  etc.;    —  manassar  IV.  längere  Zeit  belagert  worden 

2)  behütet  werden  od.  sein  (Hos  12 14  war,  ist  sie  im  Jahre  722  von  Sargou 
Ps  3728,  wo  die  von  Baethgen  im  HK  z.  St.  erobert  worden,  und  ,,27290  Leute,  die 
vorgezogene  LA  dvojAoi  ixStwxO-j^oovxai  nur  darin  wohnten,  wurden  fortgeführt'*  (eben- 
aus  sehr  fraglicher  Lesung  von  Dbiy  als  da,  S.  11 6).  —  2)  Daher  bezeichnete 
D^3-  u-  von  "i"iQ^3  als  ^"i^^3  geflossen  ist.  Somron  dann  synekd.  als  Hauptteil  für 
Baethgen  stösst  seine  Konjektur  auch  selbst  das  Ganze  das  Land  Samaria  (Am  39 
wieder  um,  indem  er  das  erst  schon  ver-  8 14,  wo  nicht  die  Stadt  gemeint  sein  kann; 
wendete  D^''^  dann  noch  einmal  als  ^^^  Hos  85f.  14i  Jr  3l5  2  K  1726  etc.);  — 
braucht). Pi.  Jon  29:  ängstlich  ver-  3)  n.  gent.  *-'3'^^^,  D"»?'   2  K  17  29. 

ehren. Hithpa.  "^^^n^:  etc.,  1)  sich  i^np^ü   1  Ch  437;    1145;  26 10;    2  Ch  29  13, 

hüten    T?    „vor"    2    S    22  24  II  Ps    1824;  Kurzform  von  (^)n;n^Ta  ^Behütet  hat  Jahve" 

2)   beobachtet   werden   in   Mi    616:    u.  1  Ch  125;   2  Ch  lil9;  Esr  1032;  41. 

beobachtet  wurden.    Das  xal  ä^öXagag  der  •j-n"'n73Tp  2  Ch  2426  (s.  0.  "^^'^Zii)^  formell  doch 

LXX  ist  freilich  glätter.  die  Femininform  zu  '''?^^  (s.  0.). 

'vT        -  '    ^^^-^      •••  "••  •   ^^;           '''•/'^*  tn"j72;z;  (ath:  2424)  m.  1  Ch  821. 

tdmala  Hi.  fecit,   ut  restaret  aliquid  in  imo  .      ,. 

vasis),   1)  Bodensatz,  Hefe  (Jr  48 11  Zeph  Ä^Ött?  (ar.  mmmn,  sol),  P.  ^,  s.  '^^;  PI. 

1 12  =  indolent  sein;  Ps  759);  —  2)  meton.  g.  T^P^  {pth  bei  künstlicher  Nachahmung: 

als  Wirkung  st.  Vermittlung  (Stil.  22)  Jes  3  §  245i!)  m.,  aber  häufig  auch  f.  (3  §  248k), 

256ab,   abgelagerter    Wein.  1  a)  Sonne,  wie  z.  B.  mit  N"^;  od.  n^T  ^auf- 

f^W  1  K  1624 ;  1  Ch  631;  734  (II  -i^l^  32);  gehen"   (Gn  1923  etc.   32  32  etc.)  oder  mit 

LA  812-:  ?  ?  Nachzügler.  ^^^^   „untergehen"    15 12  etc.  od.    „vor  der 

•^??   Ex   1242  s.  0.  "'^'aTü!  Sonne"   dh.  iu  vollster  Öffentlichkeit  (2  S 

l^pt:  f,  (?)   2  K  1222  II  nn^UJ   2  a  2426.  12  12  u.  nur  so  ist  auch  „vor  dieser  Sonne" 

rnÖC2?    Ps    1413,    Wache,    Wachtposten.  i°  V.  11  gemeint)  od.  wo  von  der  Sonnen- 
^^  '  '   .  uhr  (Jes  388),  vom   „Stechen  der  Sonne" 
t9^'    ^'^    ^^    ^^^'     Augenlid;     von  (Jes  49 10  Jon  48  Ps  1216)  oder  von   An- 
'ynxä  II    ar.    tdmala   „tuitus    est",    weil    im  betung  der   Sonne    die    Rede    ist:    Dt  4 19 
Syr.   das    „Augenlid"    temrä    heisst;    also  2  K   23 11  Hes   8 16;   —   b)  metaph.:   Ge- 
ursprünglich:  Schutz.  rechtigkeit   oder   Heil,   weil   Lichtquell  = 


38 


• 


W2V  —  n^ 


516 


Freudenquell  (Mal  320;   Stil.  95f.); 

2)  meton.:  Sonneustrahl  und  als  Nach- 
ahmung desselben:  Mauerzinne  (Schutzwehr: 
Ps  84 12)  Jes  54  12. 

|liTDi?C  (etwa  „sonnig"  cf.  ^^«1  etc.),  der 
Phiiisterbekämpfer  S  i  m  s  o  n  (Ri  1 324 —  1 6si; 
vgl.  Hermann  Stahn,  die  Simsonsage  1908 
u.  meine  GRG  08i9iff.). 

I^-^^t:^  1  Ch  826  (das  i  soll  wohl  auf  ''"D'?^ 
hindeuten;   s.  o.  '''}^'^). 

l-^n^^  1  Ch  253  V.  nrü  (?). 

1?,  1^  s.  0.  l?^l 

W  (qifl  V.  13^),  c.  =  od.  "1^  (243!),  s.  ^3^; 
Du.  o:?^  etc.  z.  B.  "^^i^  Ps  35 16  58?  st. 
Dn'^a^  124  6,  /.  (1  S  2  13,  wie  im  Syr.  u. 
Ar. :  Nöldeke,  Beiträge  etc.  04  420),  m. 
1  S  145  in  abgeleiteter  Bedeutung  (cf. 
3  §  245  i),  la)  Zahn,  wie  z.  B.  in  „weiss 
an  Zähnen"  (Gn  49  12)  od.  „Leerheit  der 
Zahne"  =  Hunger  (Am  46)  oder  „sein 
Fleisch  in  die  Zähne  nehmen"  (Hi  13 14) 
=  sein  Leben  wagen ;  —  b)  synekd.  speziell : 
Elefantenzahn  (im  PI.  als  „Homer"  be- 
nannt: Hes  27 15)  =  Elfenbein:  schon  in 
„Elfenbeintbron"  (1  K  10i8  !l  2  Ch9l7)  doch 
ebenso  hyperbolisch  gebraucht,  wie  in 
„Elfenbein-Haus  etc."  (1  K  2239  Ps  459; 
Am  3  15:  Stik  151 29f.)  statt:  „tnit  viel 
Elfenbein  geschmückt"  u.  so  doch  auch  in 
«Elfenbeinbetten"  usw.  Am  64  HL  5i4  Hes 
276;  —  —  2)  in  personifizierender  Aus- 
drucksweise =  Zinke  (1  S  2 13)  od.  Zacke 
(144f.  Hi  3928). 

tV«?«?  „die  (Fels-)Zacke''  1  S  7i2:  ein  Ort 
bei  Mizpa,  und  ,,lies  nach  LXX  •^^^'l" 
(Ges.-B.)  ist  unbegründet,  denn  sie  kann 
auch  bloss  erleichtert  haben  (meine  Einl. 
§  26,6). 

*N:Tä  Verb  s.  u.  nD'Cü  11! 

i^yg  Ps  127  2  s.  u.  nrä,  Schlaf! 

«3-j:   2  K  25  29:  v.  HD^'  H  Pi. 

|nNp:ä  Gn  142  {'^^  Lom  bab.  Aussprache 
des  Mondgottes  Sin  sein:  Zimmern,  KAT 
03:i66). 

]Vij\l}  (st.i;:  2460)  Ps68i8,  Wiederholung: 
Taiii^rnde,    die    sich    wiederholen    dii.    un- 


übersehbare Tausende;  eine  Klimax  zum 
vorhergehenden  Ausdruck.  Das  nach 
Aquila  und  Symmachus  von  Baethgen  im 
HK  z.  St.  bevorzugte  P^^  „Tausende 
von  Getümmel"  ist  zwar  nicht  „gewöhn- 
lich", wie  Ges.-B.  zu  sagen  pflegt,  aber 
formell '  und  inhaltlich  unklar. 
f-iacND^   1  Ch  3i8  cf.  bei  ^i}7^. 

I  uK/  Verb  I  (ar.  tänäß],  inflexit,  dupli- 
cavit,  iteravit);  nDTZJN  etc.;  ^^^;  np  od. 
"i;r,  1)  wiederholen,  u.  zwar  so,  däss  das 
Objekt,  wie  es  bei  diesem  Begriffe  natür- 
lich ist,  aus  dem  Vorhergehenden  hinzu- 
gedacht wird  (1  S  268  2  S  20io,  u.  bei 
beiden  Stellen  ist  das  ib  nicht  „neutrisch" 
[Ges.-B.],  sondern  maskulines  „ihm";  1  K 
1834  Neh  1321);  —  2)  absolutiert:  eine 
Wiederholung  eintreten  lassen  (Hi  2922  Pv 
179  26ii).  —  m.  niD^sn  Gn  4132,  sich 
wiederholen  {^?  causale:  3  §403f:  u.  dar- 
auf, dass  der  Traum  sich  wiederholte  .  .  ., 
baut  sich  der  Schluss  auf,  dass  etc.). 

1)32/  Verb  II   (ass.  sanü,   anders   sein   od. 

TT  ^  ^ 

werden  [Del.,  HWB  674]:  cf.  ar.  hanatuny 
annus),  "'ni^;  N:;ä":  Kl  4i  (N"b.Anal.); 
[ni:^  Ps  77ii  s.  u.  bei  n:^,  Jahr];  D"'?'i^, 
nirc,  la)  sich  ändern  (Mal  36),  b)  spe- 
ziell: entstellt  werden  (Kl  4i);  —  2)  me- 
ton. die  Folge  vertretend:  a)  verschieden 
sein  Est  l7  38,  b)  speziell:  abtrünnig  sein 
(Pv  2421).  —  Pi.  ns^  (5^3^  2  K  2529: 
N"5.AnaI.;  ||  nSTü  Jr  5233);  npjü';  (sufiF.  W 
1  S  21 14  ist  verstümmelt  aus  na' :  3  §  340m!); 
nis^;  nsTä^,  la)  ändern,  wechseln  (2  K 
2529  li  Jr  5233;  Jr  236;  Ps  8935:  nicht  er- 
füllen; Pv  31  5:  das  Recht  beugen)^  b)  spe- 
ziell: entstellen  1  S  21 14:  DPQ  •^,  sich 
irrsinnig  od.  geisteskrank  stellen;  Hi  1420; 
—  2)jJieton.  die  Folge'einschliessend:  ver- 
setzen (Est  29).  —  Pu.  ^-^^  (N"'5-Anal.) 
Qh  81:  wird  geändert  (wohl  diplomatische 
LA  statt  des  Qal  in  dem  Satze  „u.  Macht- 
bewusstsein  entstellt  sein  Antlitz";  cf.  2;,?1^ 
st.  '^^'^  Sir  3 6 10  am  Rande;  etc.).  — 
Hithpa.  n^pn^n  1  K  142,  sich  ändern  = 
unkenntlich  machen. 
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nJk!/  (v.  riDTZ;  II  wegen  des  ar.  sanatun, 
annus),  c.  riDTp  etc.;  Du.  Dltj^;  ^""T^  etc., 
c.  Yf,  poet.-rhetorisch  20  mal  ni:^  etc. 
z.  B.  Ps  7711  (alle  Stellen:  Stil.  283)  /., 
denn  das  scheinbare  m.  Ps  10228  Hi  16  22 
erklärt  sich  aus  Präponderanz  der  3.  pl. 
m.  Impf.  (3  §205de)  u.  das  auf  den  PI. 
von  n:^  bezügliche  Suffix  d  in  Qh  12ib 
Dn  ]  5  hat  viele  Parallelen  in  3  §  14,  — : 
die  grosse  Wende  (sehr  verstandlich  beim 
Sonnenjahr;  vgl.  meine  Abhandlung  „Ka- 
lenderfragen etc.«:  ZDMG  OGeoöff.  62off.), 
la)  Jahr  Gn  1 14  etc.,  z.  B.  "inD^-in  Lv 
126  etc.:  einjährig  (i  besitzt  Parallelen: 
3  §-299d,  Anm.;  Mi  66);  "t'«?  ^^5?,  der  Aus- 
gang des  Jahres  (Ex  23i6);  '^  n:^  Bt 
1422  od.  "^^  '^  1520  etc.  od.  '^?  '^  "•??: 
Jahr  für  Jahr  od.  alljährlich;  — 'b)  Dltl^'f 
D"'?;  Gn  41 1  etc. :  zwei  Jahre  (Zeit  =)  lang; 
—  c)  bei  Zählung  von  einem  Regierungs- 
anfang od.  einer  Ära  an  steht  es  oftmals 
(alle  Fälle:  3  §3i5e-m!)  mit  Kardinalzahl: 
DinTZä  n:Tan  ^im  zweiten  Jahre"  Dn  2i 
etc.,  aber  auch  mit  Ordnungszahl,  wie  in 
n-^yTünn  nD^aa  2  K  176  etc.  (St.  c.  =  Gen. 
appositionis  =  „in  dem  Jahre,  das  das 
neunte  ist":  3  §337r);  —  d)  PI.  wird  auch 
im  summarischen  Sinne  gebraucht:  ^''D"^^ 
einige  Jahre  1  S  293  Hes  38l7  Dn  ll6  8  13 

2  Ch  182:  3  §265b; 2)  meton.  (Stil. 

33  28):  a)  Jahre  st.  Lebenszeit  (Pv  59 
2422,  wo  das  Pron.  possessivum  sich  natür- 
lich auf  die  Abtrünnigen  von  V.  21  bezieht 
[Wildeboer,  KHK  z.  St.]),  b)  Jahres- 
ertrag  Jo  225. 

T]^P  (v.  W  l),  n;^  Ps  1272  (n:  242?), 
n?a  1324  fnjTa  war  gemeint;  cf.  2425), 
c.  n:^  Jr  5139  57  Qh  5ii  Est  6it;  ^tid^ 
(PI.  des  Zustandes:  3  §26ia)  Pv  6io  2433, 
/.,  1)  Schlaf  Gn  28 16  etc.  Dn  2i,  wo  es 
nicht  „Traum"  heisst,  was  Ges.-B.  für 
möglich  hält,  denn  s.  o.  n^n,  Anm.  2; 
Akk.:  im  ScUafe  (Ps  1272;  cf.  "^p>  Ps 
54);  —  2)  metaph. :  a)  Todeszustand  als 
inneres  Objekt  bei  T"??^  =  geniessen  den 
Schlaf  der  verhüllten  Zukunft  (Jr  51  39  57), 
b)  eine  nicht  zu  rechnende  Grosse  (Ps  905). 


D^SH^tt?  1  K  1022  II  2  Ch  921,  Zahn  vom 
PI.  von  ha(la)h  =  SXe^ag  (Schrader,  KAT^ 
z.  St.),  pers.  bil,  ar.  PI.  phujülun  uä.,  Ele- 
fant, also :  Elefanten- Zahn  (synekd.  erweitert 
=  Knochen   übhpt.)  =  Elfenbein. 

^Jtt^  (cf.  ar.  sdnä\  luxit,  splenduit),  c.  ''?^; 

D"'?^  Jes  ll8  Pv  3121,  die  hochglänzende 
rote  Farbe,  „die  aus  den  toten  Leibern 
u.  Eiernestern  der  weiblichen  Schildlaus" 
(persisch-ar.  qirmizun,  vulgär:  kerm,es:  ver- 
miculus  cocci;  XIII.  Or.-Kongress  04218) 
bereitet  wurde:  1)  Karmesinfarbe  (Jos 
2i8  HL  43);  —  2)  meton.  (Stil.  31): 
Karmesinfaden  (Gn  3828  30  Jos  22i)  oder 
übhpt.  Karmesinstof  {2  S  l24  Jr  430;  PI. 
Jes   li8ba  Pv  3l2it). 

^^P,  D^.3'^;  f.  n-?p,  1)  zweiter;  PL:  Nm 
2 16  Gn  6 16  (hier:  Zellen  eines  mittleren 
Stockwerks);  —  2)  die  feminine  Form 
bedeutet:  a)  zweite  in  Gn  4 19  etc.,  2  S 
16 19:  u.  das  Zweite  ist;  z.  B.  auch  Mal 
2 13  (als  Zweites:  3  §  357 q,  darnach  nicht 
„zweitens",  wie  Ges.-B.  angiebt),  b)  sie 
fungiert  aber  nach  vielen  Analogien  (3  §  332 f) 
auch  adverbiell:  zum  zweiten  Male  (Gn 
2215  415  Lv  135ff.,  Jes  llii:  das  östgoi 
der  LXX  weist  auch  nicht  direkt  auf  ^^^, 
was  nach  4922  von  Marti  und  Condamin 
(Le  libre  d'Isai'e  1905)  z.  St.  statt  ri*^3tD 
gesetzt  wird;  etc.:   2229). 

ü^lp  (v.  n3^  I),  p.  :,  c.  ''s^,  s.  Qn"^2?;7. 
^"^^^^  (st.  sittdjim  wegen  der  grossen  Zu- 
sammensprechbarkeit  des  st  [2  467  502]: 
stdjim),  °"'3D^?  Jon  4ll,  c.  ''^^  ste,  wie 
sich  auch  in  "'^^^  u.  ^^i^^  zeigt  (auch 
Ri  1628  bieten  Handschriften  ""ri^P  st.  des 
inkonsequenten  ''D'tP  cf.  2213  466),  ein 
Dual,  ursprünglich:  Dopjyeliheii,  doppelte 
Ersciieinungsform,  ein  Substantiv  (falsch  bei 
Brockelmann  I,  249:  „ein  Adj.";  vgl.  die 
Dualform  u.  den  häufigen  c.  vor  dem  Zähl- 
objekt: Gn  2  25:  56as  aöxöv  etc.,  also), 
Zweihe.it:  1)  =  zwei  Gn  4 19  etc.;  —  2)  auch 
synekd.  erweitert:  „ein  paar  =  einige^ 
(1   S   Uli    1   K   17i2);    —    3)  vereinzelt 
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auch  mit  dem  Sing,  des  Zählobjekts  ver-  '^noto    i    S    14  48    (individualisierend:    cf. 

knüpft:  Ex  1622  etc.  (3  §  3i4a);  —  4)  die  3  §  256),    D"D^  etc.,    ^9"*^    Jr  SOieQ   ('« 

/.  Form    ist    auch   =   Zweies    (Ps    62i2  "^"T}!    steht    am    Rande!),   ""^Diä   Jes   42  22, 

Hi  405)  und  zweimal  (Neh  1320;  vgl. 'M  plündern     1)    Sachen    (Hos    13  15),    — 

Hi   33 14,    ursprünglich:    mit   zwei  Tritten  2)  Personen  (IS  1448),  indem  diese  meton, 

8.  0.  D??);  —  5)  verdoppelt    (Gn  79  etc.)  (Stil.  23)  für  ihren  Besitz  gesetzt  werden; 

heisst  es:  je  zwei;  —  6)  "^^f  D'??  resp.  etc.  —  Po3el  '^n^'i^  (LA:  "^oi^  bei  Kittel) 

rnip^  D^nä  =  zwölf  (cf.  22i2f.)  u.  D"'.7'P?  Jes  10 13,  zusammenplündern, 

"'^fn   1   K   19 19:  mit  dem  zwölften.  ».«..m         <  .                          .< 

ü^^  s.  o.  bei  d:^  unter  e)!  0°^'  '"^^    ?^  89  42;   ^OC;    Ri   2i4    1    S 

D-'STD  s.  0.  njTä   ^Jahr*^  u.  "?^ !  ^"^^3;   Ptc.  T?N\S  Jr  SOieK   (dissimiliert 

st.    ^ös'sajikh    mit    drei    «    hintereinander: 

nj^J2/,  Geschärftes,  synekd.  speziell:  Spott  24W  >  zufällig  „aramaisierend''  [Ges.-K. 

u.  meton.  dessen  Objekt  (Dt  2837  1  K  9?:  09  §  678];  das  Q®re  dazu  s.  o.  bei  nOTZJ!), 

werden  zu  einem  Gegenstand  des  Spottes;  plündern  (Sachen).  —  Ni.  ^©"^J  Sach  142, 

Jr  24  9  2  Ch   720:  machen  zu  etc.).  ^®^1  Jes  13 16,  geplündert  werden. 

f1"?'<?     ist    Dt   39    HL   48    LA   st.  ^^?^.  ,.-...;  ,   ^         ...,.,         rr^x.    ,  c 

in-^iifö   1  K  221  etc    s   o    02^^'     '  i/Dk^  (cf.  mit  lahuda,  JQR  157ii  ar.  fo«a.?a, 

'*"                        .     .     .     «     .  distitit;  über  das  ar.  s  s.  o.  bei  V?^)  Ptc. 

(ar.  x«nnö,  acuit):  T^3^  (MilraB:  25l8i),  act.   c.  3?Dt;    (a:  2l05)    Lv^ll7,   /.  nP0\I5; 

^33rä;  1^:ü  etc.,   1)  schärfen,  spitzen  (Dt  etc.    zerspalten:    mit    ^9^    als   innerem 

3241    etc.    Jes    528    etc.);    2)   metaph.   die  Obj.  in '2>n  :?Dp  yot:i  „und  zwar  die  völlige 

Zunge  spitzen  =  spottende  Reden  führen  Durchspaltung   der   Klaue  bewirkt"  =  u. 

(Ps  644   1404).   —  Pi.  '33p  Dt  67:  etwas  zwar  ganz  durchgespaltene  Klauen  hat 

jmdm.    (b)    einschärfen.    —    Hithpoiel,  (Lv  1 1  sfif.  Dt  14 6f.).  —  Pi.  la)  spa/^en  Lv 

Impf.   1.  Sing.  IJ'inuJN  p.  (2537)  Ps  732i:  1 17,  b)  zerreissen  Ri  146;  —  2)metaph.: 

u.  in    (3  §328f)    meinen  Nieren    wurde  ich  herunterreissen  (cf.  proscindere !)  dh.  tadeln 

gestochen    (metaph.:    =    innerlich    empört  (1  S  24  8). 

sein  uä.).  »tefc^Mi 

^  VDw  Lv  ll3ff.  Dt  146,  Durchspaltung. 

DjD*  (vgl.  mit  Yahüda,  JQR  15711  das  ar.  "1 

wnöÄfl  [«:  s.  0.  bei  7?^!],    adhaesit)   Pi.  ^HDtt^  Pi.  51©^':^    1  S  15  33,  nach  Zusammen- 

D?^"]   1  K  1846:    „schnüren"   uä.  oang  und  LXX  (§ocpage)  etc.:  in  Stücke 

f^?P?  Gn  lOiO    112  14i  9  Jos  721  Jes  Uli  hauen. 

Sach  5 11  Dn  l2:  SinSar  (ein  Ausdruck  für  ^»h*>;     ,           . , .     .   ,                    ,         rT^  i 

Tj  u  I     •     ^    j     u     -11  •  u*      -4.  c  i\ii\u     (ass.    se  w,    schauen;    suchen    IDel., 

Babylonien),  doch  vielleicht  mit  oumtr  zu-  t  t      ^                '                  '                   •-        ' 

sammenhängend,  das  übrigens  nach  Toffteen  HWB  632],  u.  le  Comte  de  Landsberg,  la 

(Researches  etc.  08,  Karte;  s.  o.  "t?«)  den  langue  arabe  et  ses  dialektes  0563  s.  weist 

nördlicheren  Teil  von  Babylonien  bezeich-  auch  ein  ar.  8a3ä[j]  „voir,  regarder"  nach) 

nete.     Überdies   Beweise   dafür,    dass   das  etc.;    71^:  etc.;   5^^.;    ^^^   Ps    119 117 

Sumerische  keine  blosse  Schrift,  sondern  Koh.:  ich  will  blicken ;^?^  etc.,  „gucken", 

die  Sprache  eines  Volkes  war,  gibt  gegen  blicken,   wie  mit  5K  Gn  4 4 f.  (Ausdruck 

Halevys  neueste  Veröffentlichungen  meine  «^er   Zufriedenheit)    od.  ^?,  ?   (vertrauend 

GRG  0841.    Vgl.  noch  die  These  von  Albert  auf  jmdn.  blicken:  Ps  119ii7  etc.),  IP  uä.: 

T.  Clay,  die  oben  bei  D^  II  referiert  ist!  wegblicken;  absolutiert  bekam  es  den  Sinn 

n3ü  Ps  1324  s   0   n:TZJ    Schlaf  ^^^    ^^^^^    blicken   (Jes    323:    1 559!).    — 

//     .                •    •     T-.  Hithpa.  [Koh.  np^^:  s.  u.  ^^  I]  apoko- 

nüw  (jl  00^),  10^  Ps  4411  (nur  zufällig  piert    3?nTZ;n    (LA:    3?ri')    Jes    41  10,    sich 

mit  Tonrückgang:  §  93i);  Impf,  n?^"!;  Ptc.  (ängstlich)  umblicken.  —  [^^  Ps  39i4 
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ist    wegen    seiner    Milra3-Betonung    doch  Mi  3 11  Pv   35  2  Ch   13 18   14io  etc.,  mit 

nicht  direkt-ksiussitiyes  Hi.  v.  nroj :  blicken  ;  Ergänzung  des  Stützpunktes  aus  dem  Satz- 

s.  u.  yyrzji  I].  Zusammenhang  (Hi  2423). 

*rnpSl^  (?),  c.  npy^  (ar.  td3ata  Fi.,  zer-  SStJ^  I  (cf.  syr.  sa3[3],  glätten,  bestreichen) 

sprengen)  Jr  473,  Stampfen.  ^^''^  Jes  299:  seid  bestrichen  (ver- 
klebt,   nämlich    an    den   Augen),    metaph. 

WDSU7  (wahrsch.  äg.  [BDB])  nach  Dt  22  ii      =  seid  verblendet! Hithpa.  Kohor- 

ein  aus  Wolle  u.  Flachs  gewebter  Stoffe  in  tativ    ^?^^?')    Jes    4123    ist    wegen    der 

Lv  19 19  eine  Glosse  zum  vorhergehenden  Milselbetonung  hierher  (nicht  mit  Ges.-K. 

Ausdruck    „Zweierlei".     Ignaz    Goldziher,  09  §  75i  zu  n3?^)  zu  stellen:  es  wurde  er- 

ZATW  20 36 f.   bemerkt,  dass  Maimonides  klärlicherweise    st.    ^??5^.^1    gesprochen: 

zur  Erklärung  jener  beiden  Stellen  an  die  „u.  wir  wollen  =  damit  wir  gleichsam  ver- 

„Sitte  der  heidnischen  (sabischen)  Priester,      dutzt  seien. Hithpalpel  Imp.  ''iS^^^ri^n 

sich    in    Kleider,    zu    deren    Verfertigung  Jes  299,  sich  bestreichen  (die  Augen):  sich 

Stoffe    aus    dem    Pflanzen-    und    Tierreich  verblenden.  —  —  Hi.  Imp.  3?i2Jn  Jes  6io, 

vermengt  wurden,  zu  hüllen'',  erinnert,  u.  bestreiche  (die  Augen);  absolutiert  (Ps 

Goldziher  hat  bei  ar.  Lexikographen  unter  3  9 14):  drück  zu  deine  Augen  weg  von  mir 

dem  Worte  tdraqa  eine  Art  von  Zauberei  =  lass    ab,    deine    (Zornes-)    Blicke    auf 

erwähnt    gefunden,    wobei    „der   Zauberer  mich    zu    richten,    damit    ich    meinerseits 

Baumwolle  u.  Schafwolle  miteinander  ver-  wieder  froh  aufblicken  kann! 

mengt  u.  damit  einen  Zauber  übt."  %%%*t**\   x,    /  «             v        ^  ,         ,       .  , 

.      /  rSC^   n    (cf.  syr.   s^3ä   Ethpesel,    sich    er- 

*bS^    (cf.  "^"iS?^?,   Hohlweg),    PI.   c.  ^"^^  götzen)  Pilpel  S?^?T23  etc.;  ^S?;^^!^  la)jmdn. 

Hes"l3i9,   hohle  Hand  u.  meton.  (Stil  ergötzen   (Ps  94i9),   b)  metaph.-psycho- 

24f.):  ihr  Inhalt  =  Handvoll  (syr.  sü3la).  logisch:  etwas  Uebhaben  (11970);  —  2)  di- 

I      .<.  rekt-kaus.   (s.   o.  nnD    Pi.):    sich   ergötzen 

*7?Ü,  ^\^,  D''^?^  (Jes  4012   1  K  2010)  (Jes  11  s).  —  Pulpal  15?by^n  p.:  belustigt, 

=  ^?^,     eine     Handvoll     (dialektisch:  synekd.   speziell:    geschaukelt   werden 

„Hanfe^).  (Jes    6612).    —    Hithpalpel,    1.   Sg.  Impf. 

'5?Jü  Hes   134  etc.  s.  0.  "^?^^!  3?^??^«  Ps  11916  47,  sich  (an,  ?,  etwas) 

.|.D^2b5^  Ri  1  35  1  K  49  od.  T'^y^  Jos  1942r:  ergötzen, 

in  Dan.  ^^^^    (cf.    ar.    sd3aphun,    ramus    palmaej 

f  ?^>FP  2  S  2332  II   1  Ch  1133:  doch  nicht  sä3ipha,  gespalten  sein)   1   Ch  247;  49. 

aus  dem  vorher  erwähnten  Ort,  wie  Ges.-B.  ^^».i 

annimmt.  1^2/ Pv  237,  taxieren,  berechnen  (aram. 

t^''r'?]P  „Höhlungen  uä."  1  S  94:  bei  Michmas.  "^5^2:  Pa.,  abschätzen,  berechnen  [Dalman, 

*MM»  WB  410];  N"???,   Zinsen). 

TS\L/  (cf.  ar.  su3natun,  Schutzdach)  Ni.  15^?  <. 

etc.;   l^f":    etc.;  ^35?tEn   2   Ch    167f.,   etc.,  ^?¥   I  (cf.  ar.  täghara,  fregit;   syr.  tar3ä, 

la)  sich  stützen,*  wie  '?  T"^?  „auf  die  ianua)   P.  ^,   Lok.  nn5?u?  Dt  257,   P.  ^; 

Hand  jmds."    (2  K  5i8  etc.),   b)  synekd.  D""??^  (2  K  238  st.  Q"'!?^  gelesen;  s.  0. 

als    Teil    für    das    Ganze:    sich   mit   dem  '^'^^  I)  etc.,  c.  ""l?^  etc.,  m.  (f.  Jes  1431; 

(beim    Essen)    aufgestützten    linken   Arm  Stahn,  die  Simsonsage  08 3i),  la)  Tor,  wie 

legen   (Gn    18  4);    —    2)   metaph. -psycho-  z.  B.   „innerhalb  des  Tores"  (1  S  9i8  2  S 

logisch:    a)  geographisch   sich   an    (^?,  ^)  327),   weil  ein  Stadttor  aus  einem  innern 

eine    andere    Gegend    anlehnen    (Ri    1626  u.  einem  äusseren  Tore  zu  bestehen  pflegte 

Nm   21 15):    angrenzen,    b)   sich  verlassen  (vgl.  „die  zwei  Tore";  2  S  18 24),  natürlich 

(p?  >  ^^,    ^)   Jes    IO20   30i2    31 1    50io  wegen  des  vorbeiströmenden  Verkehrs  ein 
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beliebter  Plat:  der  Zusammenkunft  (Gn  19 1 
etc.,  speziell  auch  für  Käufer  u.  müssige 
Gaffer:  2  K  7i  Ps  69 13)  u.  Stätte  der 
Gerichtssitzungen  (Dt  21 19  25?  Jes  2921 
Am  5 12  15  Sach  8 16  Pv  2222  Hi  64  31 21 
Kl  5 14)  im  Kriege  aber  natürlich  der  Ort 
des  heissesten  Kampfes:  Gn  22 17  2460:  das 
Tor  der  Feinde  besitzen  =  deren  Festung 
beherrschen  =  sie  überwunden  haben;  Ri  58 
(s.  0.  °ü?!);  Jes  286:  die  den  Kampf  zum 
Tore  zurückdrängen;  Ob  ii:  eintreten  in 
seine  Tore;  Vi;  Mi  l9:  Jerusalem  die  Haupt- 
festung Israels;  —  b)  meton.  als  Raum 
für  Inhalt:  Versammlung  (Ru  3ii);  — 
c)  synekd.  als  Hauptteil  für  das  Ganze: 
Stadt,  wie  oft  „in  deinen  Toren**  st.  „in 
deinen  Städten''  (Ex  20  lo  II  Dt  5 14;  12 12  17 
1421  27  157  165  172  186  Jr  142  Hes  2l20; 
Ps  872  1222)  od.  =  Palast  (Est  2 19  cf. 
Dn  249);  —  d)  metaph. :  Zugänge  des 
Landes  (Jr  157  Nah  3 13;  cf.  1  K  '83711  2  Ch 
628),  des  Himmels  etc.  Gn  28i7  Jes  38io 
Ps  9 14  etc.;  —  —  2)  in  Eigennamen  von 
Toren^  Jernsalems,  alphabetisch  geordnet: 
a)  DI^DN  'ü  2  K  14i3  etc.,  Ephraimstor 
in  der  Nordmauer;  —  b)  nbwn  'm:  Neh 
2 13  3 14  C^n  3 13;  2480)  I23i,  Misttor  (Ges.- 
Buhl:  wohl  an  der  Südwest-ecke) ;  — 
c)  V?;33  'TD  Jr  3 7 13  387  Sach  14io, 
Benjaminstor;  —  d)  ^^5^  '^  Neh  2 13  15 
3 13  2  Ch  269,  Taltor  (wohl  an  der  Süd- 
westecke); —  e)  D"'?';n  'ttJ  Zeph  lio  Neh 
3  3  1239  2  Ch  33 14,  Fischtor  (Mitte  der 
2.  Nordmauer);  —  f)  orncnn  y^  '^  2  K 
254  Jr  394  527:  „Tor  zwischen  der  Doppel- 
mauer" (nach  ZDPV  8280:  =  Quelltor,  s.  u. 
i:?n  -ID);  _  g)  n-onnn  'td  Jr  192,  Scherben- 
tor =  Töpfertor  (wohl  im  Süden);  — 
h)  nD^;n  '^ä  Neh  36  1239:  „das  Tor  der 
alten"  (?  Stadt;  nach  Mühlau  bei  Riehm, 
BHWB,  Artikel  „Jerusalem" :  das  Ben- 
jaminstor); —  i)  7r\B7^r\  'TD  Neh  1239, 
Tor  des  Wachtlokals  (Gefängnis);  an  der 
Nordostecke  (?);  —  k)  D":^n  '1Z3  Neh  326 
8 1  3  16  12  37,  Wassertor  (?  zum  Gichon  an 
der  Südostseite  liin);  —  1)  "]???"  "^  Neh 
331,  Tor  der  Musterung  (?):  vom  Osten 
her  zum  Tempel  führend;  —  m)  D^oicn  'Tä 


2  K  1116  II  2  Ch  23i5;  Jr  3l40  Neh  328, 
Rosstor  (an  der  Südostecke  des  Tempel- 
platzes); —  n)  Vk^  '^  Neh  2 14  3 15  1237, 
Quelltor  wohl  südostwärts  nach  der  Gichon- 
Siloah-Quelle  führend;  —  o)  ^^^\i  '^  2  K 
1413  Jr  3138  2  Ch  (?  25 13)  269,  Ecktor 
nicht  weit  vom  Ephraimstor  (s.  0.  bei  a)); 
—  p)  lN2:n  'Tu  Neh  3132  1239,  Schaftor 
an  der  Nordseite  des  Tempelplatzes,  durch 
das  das  meiste  Kleinvieh  vom  Osten  her 
getrieben  wurde;  —  q)  "^llijü  '^  Jr  393: 
„das  Tor  der  Mitte"  (ob  =  Ephraimstor 
s.  0.  bei  a)  [Ges.-Buhl]?). 
■^?*^  u.  f.,  Türhüter  etc.  (s.  0.  "i?"i^). 

*lSi}  II  (s.  0.  ■^?^)  onriü  Gn  2612,  Wert, 
Mass  (PI.  nach   3  §3i4d  gesetzt!). 

*n5?C7,  im  Jr  29 17  (cf.  ar.  sdSara^  ascen- 
dit;  contagione  affecit;  süSratun,  color  ni- 
gricans), schwarz  geworden,  metaph.  bei 
Feigen  =  verdorben;  nicht  „unansehn- 
lich" (Ges.-B.),  denn  das  hätte  nicht  ver- 
hindert, dass  sie  gegessen  würden. 

**)11SIZ;;  (s.  0.  bei  Y^),  /.  m;  Jr  530  23 14, 

neutrisch:  Grauenhaftes.  Die  LXX 
haben  cpptxxd  übersetzt,  wie  sie  das  Verb 
"^yo  II  (s.  0.)  in  Jr  2 12  mit  scfpi^s  wieder- 
gegeben haben.  Daraus  mit.Joüon  19 10 17 
zu  schliessen,  dass  dieses  u.  das  nächste 
Wort  hätten  mit  ia  gesprochen  werden 
sollen,  ist  zu  gewagt. 

*^'nmÖi;^  (s.  0.  bei  -1?'^),  f.  rr-J'  u.  Dy  Hos 
610  Jr  18 13,  neutrisch:   Grausiges. 

injnsnzj  1  Ch  838  II  944  doch  =  „Gewürdigt 
(s.  0.  "1?^)  hat  Jahve". 

|Dinyü  „Doppclzugang",  1)  in  Juda  (Jos 
1536  1  S  1752);  2)  in  Simeon  (1  Ch  431 
cf.  Jos  1532   196). 

n-i.":.:???  Jr  I813  s.  0.  ^T"^???! 

■|.Ta;a;rc3  Est  2 14:  Eunuch  in  Persien;  nach 
Scheft.  53  vom  altbaktrischen  sakhs  „ler- 
nen'* stammend,  also  =  „der  Lernbe- 
gierige". 

*^)\ÜV^  (v.  ^^  II),  auch  mit  ?  ge- 
schrieben,    PI.    bei    psychologischem   Phä- 
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nomen  (3  §262a),  1)  Ergötzen  als  Gefühl 
(Pv  830;  31:  f^^  „bei"  schliesslich  =  an; 
zum  Ausdruck  von  ,, wonnig  uä."  dienend 
(Jes  57  Jr  3120);  —  2)  meton.  (Stil.  20): 
Gegenstand  des  Ergötzens  Ps  11924  77  92 
143    174. 

3^^^  etc.  s.  0.  ^^  II! 

*y^^  Ps  11924  etc.  s.  0.  r\^^\ 

nuw  (ar.  sdphä\  asportavit  pulverem  ven- 
tas;  keine  Stirnhaare  haben)  Ni.  Ptc.  *^^'^? 
Jes  132,  kahl  sein.  —  Pu.  ^ö?3  Hi  3321, 
fleischlos  werden  (von  Knochen),  meton. 
die  Folge  vertretend  (Stil.  19  f.)  =  hervor- 
starrend geworden  sind  seine  Knochen, 
die  sonst  nicht  zu  sehen  waren.  —  Weder 
Herleitung  der  Form  von  ar.  sdphpha 
„durchsichtig  sein"  (Yahüda,  JQR  15712) 
noch  ein  nQ\i3  von  ^'^lü  „überwältigt  werden" 
(Frd.  Del.,  Hiob  02 172)  kann  gebilligt 
werden. 

t^öTp  Gn  36  23  <  ''ö^   1  Ch  140. 

oiD^  2  Ch  209  kann  lautgeschichtlich  der 
Singular  zum  folgenden  Worte  D''O^D^ 
sein  (so  Ges.-B.),  vgl.  viele  Fälle  von 
Senkung  eines  d  zu  w  in  2 127  f.  484.  Aber 
,, Schwert  des  Gerichts  od.  der  Bestrafung" 
kann  auch  durch  den  Inf.  c.  üiDTü  aus- 
gedrückt sein,  und  die  Artikellosigkeit 
des  Wortes  spricht  dafür.  Eine  selb- 
ständige Grösse  „Gericht"  (LXX:  xptatg) 
kann  zwischen  „Schwert"  und  „Pest" 
nicht  gemeint  sein. 

ff^B^aS^  (v.  DD^)  Hes  2310,  Strafgerichte 

(2 138!).' 
•j-DD^D^   (ar.    sdphpha,   avolavit   avis    super 

terram),     ein    Benj  amini t    (patronymicum 

■•CDiTäj    verkürzt    nach    Parallelen:    2448!) 

Nm  2639. 
fjD^D^    1  Ch  85:  aus  Benjamin;   cf.  V^'?^. 

mSvt/  I  (st.  siphawath,  siphäth  v.  riD'd 
s.  o.;  2 186)  2  S  1729,  was  die  Milch  kahl 
macht:  Sahne,  meton.  deren  Produkt: 
Käse. 
iriDiä  n  (v.  DD-ö)  „was  sich  setzt:  Boden- 
satz  X.  i.  =  Dünger"  wird  bei  der    Ent- 


stehung von  riiDtÜn  (s.  0.)  uä.  mitgewirkt 
haben. 

nnSE^  (ar.  sdphaha,  eflFudit),  c.  etc.;  ninDia, 
s.  'n^iiü,  f,^  Magd  Gn  12i6  etc.  326  nur 
individualisierend  (3  §  256),  nicht  „coli." 
Die  niedrigere  Stellung  gegenüber  n^N 
ergiebt  sich  nicht  (gegen  Ges.-B.)  au3 
1  S  2541,  denn  ^^0^^  war  mehr  gewohnter 
Ersatz  für  „ich",  als  "^^^^P.    1 18  etc. 

I3&{^  (ass.  'sapdtu   [also   mit   n!],   richten 

[Del.,  HWB  684];  ar.  säphuta,  liberalis, 
humanus  fuit),  P??  1  S  7i7  mit  Munach, 
etc.;  ^0)^Y'  etc.,  ^ü^StS":  Ex  1826  (s.  o. 
bei  ^^  u.  25i2f.!);  Imp.  z.  B.  T^u^^  Ps 
828  etc.,  ^Q?^;  Inf.  c.  0(^pX  2  Ch  209 
(s.o.  den  Artikel  Q^ö^!)  etc.;  etc.;  nDE?\2:  Ri 
44,  la)  richten,  wie  z.  B.  V?  „zwischen" 
dem  u.  dem  =  die  zwischen  zwei  Par- 
teien schwebende  Streitfrage  entscheiden 
(Gn  165  etc.),  als  Schiedsrichter  auftreten 
zwischen  od.  richterliche  Entscheidung 
bringen  für  (Jes  2 4  etc.),  auch  beurteilen 
(Ex  1826  Ps  79  etc.)  od.  bei  obiütd  als 
innerem  Objekt  (1  K  328)  fällen  ein  Ur- 
teil; absolut:  als  Richter  auftreten  (Gn  199; 
Ex  2 14  Dt  1 6 18  179  etc.  Jes  1 26  etc. : 
Ptc.  =  Richter),  Gericht  halten:  Ps  506 
758  Hi  22 13;  —  b)  meton.  die  Folge  ein- 
schliessend:  a)  verurteilen  (1  S  3i3  Jo 
4 12  Ps  10931;  Hes  1638:  nach  dem  Urteil 
über  Ehebrecherinnen),  ß)  freisprechen 
(Jes  li7  etc.,  freisprechend  entscheiden: 
Jr  528  Kl  359;  Ps  10 18  etc.:  zum  Rechte 
verhelfen)  u.  daher  mit  "V?  1  S  24 16  2  S 
18 19  31:  aus  der  Hand  (Gewalt)  jmds.  be- 
freien;   2)  synekd.  als  Teil  für  das 

Ganze:  a)  herrschen:  Ri  3io  44  102  etc. 
Hos  77  13 10  Am  23  Mi  4i4  Dn  9i2:  Autori- 
täten, b)  mit  Objekt :  beherrschen  Ps 
2 10  14811.  —  Ni.  '^riüD^?;  üD'^N  Hes 
2636,  also  mit  Chireq,  wie  iss  normal  ist 
in  «^^P'ij^  1  S  127,  etc.,  la)  sich  gegen- 
seitig richten  =  mit  einander  rechten 
riN  od.  Q?  „mit",  und  darauf  folgt  1  S 
127b  noch  ein  acc.  relationis  (3  §328d!): 
in  bezug  auf  alle  Heilstaten  Jahves,  die  er 
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an  euch  etc.;  b)  synekd.  verallgemeinert, 
nämlich  auf  die  Hauptpartei  allein  ange- 
wendet: Gericht  halten  Jes  66 16  Jr  235; 
2531:  beim  Ptc.  steht  begreiflicherweise 
"b  „für";  Hes  1720  mit  dem  Acc.  rela- 
tionis  (3  §328d)  ^?^:  in  %ezug  auf  etc.; 
2035f.  3822  Jo  42;  —  2)  gerichtet 
werden  Ps  920  3733  1097.  —  Po3el 
"•opcp  Hi  9  15  als  „mein  Richter''  gemeint 
gemäss  dem  Targum  "T^J  V-V  „iudicans  me", 
aber  ''Pf'^'r^  (LXX:  xpi^iaxög  jjlgu)  „um 
meinen  Rechtsanspruch"  war  von  den  Kon- 
sonanten gemeint. 

*BB^,    D-'ppip   etc.,    m..    Gericht,    synekd. 

speziell:  Strafgericht  Ex  66  74  Hes 
1421  Pv  1929,  niay,  vollziehen  ^  „an" 
(Ex  I2i2  Nm  334  Hes  5io  15  ll9  1641 
2 5 11  2822  26  30 14  19),  u.  „an"  ist  dabei 
auch  einmal  durch  jenes  ^^  „mit"  aus- 
gedrückt, das  z.  B.  bei  '9?  rröy  „Huld 
üben  an"  Sach  79  begegnet:  und  an  Joas 
etc.  (2  Ch   2424). 

fDDTS  Nm  135,  Kurzform  von  O^^tP?^ 
„Jahve  hat  gerichtet"  2  S  34  (Sohn 
Davids!)  etc. 

lippTS  Nm  3424  „Gericht  oder  Herrschaft 
übend"    (ist   Gott)    >    „Gericht"    (BDB). 

•^B^    (v.   HDTö),    p.   'I,    DOIDIZJ,    Kahlheit 

(falsches  K*thib  Hi  33  2i),  als  Abstr.  p.  c: 
kahle  Stelle,  kahler  Hügel  Nm233  (als 
Akk.  der  Richtung  hat  es  Parallelen  [3  §  330c] 
u.  sachlich  passt  es  sehr  zum  ersten  Ver- 
fahren Bileams,  also  verlangt  es  nicht  eine 
Umänderung  in  "^  ''p-nN  bN^>  [p.  Volz, 
Th  L  Ztg  01385])   Jes  4118   499  Jr  32  21 

4ll    729    12l2    146. 

fö?   „Kahlheit  =  Kahl"    1    Ch   l40. 

fD(-)D^   1   Ch  712  15  cf.  Dö-D?;   2616. 

jB'^B^  (v.  qD^Jln^t)  rn.  Gn  49 17,  Gerast 

oder  Hörn  schlänge,  so  benannt  „nach 
einer  hochaufgerichteten  Schuppe  über 
jedem  Auge,  die  sie  wie  gehörnt  erscheinen 
lässt**  (Kinzler  134),  zwei  Fuss  lang,  oben 
bleichgelb     und    graubraun     mit    dunklen 


Flecken.     Der   ar.  siphphun   od.  suphphun 
ist  nach  Roediger  in  Ges.  Thes.  dem  Gerast 
sehr  ähnlich. 
f ">^?'9  Mi    In:  im   westlichen  Juda. 

*^Bi^  (ar.  sdphaka,  eflfudit)  etc. ;  TTS^I  etc. 
bis  T^ö^,  1  a)  ansgiessen,  hingiessen,  auch 
Blut  (z.  B.  1  K  1828:  auf  sich  spritzen); 
b)  synekd.  speziell:  „Blut  vergiessen" 
=  morden,  töten  (Gn  96  3722  etc.,  meton.; 
eine  Blutschuld  auf  sich  laden;  Lv  174bß), 
u.  etwas  wegschütten  (Lv  144l);  —  c)  meton. 
die  Folge  vertretend:  aufschütten  einen 
Wall  i^Vo)  2  S  2015  (^N  St.  "^^  „gegen") 
2  K  1932  II  Jes  3733;  Jr*  66  Hes  42  17i7 

2127   268   Dn    11 15; 2)  metaph.- 

psychologisch  (Stil.  107):  a)  „Zorn  aus- 
schütten" (Hos  5io  Jes  4225  Jr  6ii  1025 
Zeph  38  Hes  78  2033f  etc.  Ps  6925  etc. 
Kl  24  4ii)  dh.  ihn  betätigen;  —  b)  „die 
Seele"  u.  „das  Herz"  ausschütten  (1  S 
li5  Kl  2 19  etc.)  dh.  die  Gefühle  (od.  den 
Kummer:  Ps  102i  1423)  kundgehen;  — 
c)  Verachtung  häufen  Ps  10740  Hi  1221; 

—  d)  die  Strafe  für  Bosheit  fühlen  lassen 
Jr  14 16;  —  e)  aufdrängen  Hes  16 15  238; 

—  f)  mitteilen  den  Geist:  Hes  3929  Jo 
3if.  Sach  12 10.  —  —  Ni.  "^P^?  etc., 
la)  ausgegossen  oder  hingeschüttet 
werden  (Dt  1227  1  K  138  5),  b)  ver- 
gossen werden  (Gn  96  Dt  19l0);  — 
2)  metaph.- psychologisch:  hingestreckt, 
vernichtet  sein  (Ps  22i5;  Kl  2ii:  "'l^ 
[s.  0.  i"!:!?  2b]  „meine  Seele"  [nicht „Leber"; 
Ges.-B.]  war  gemeint).  —  —  Pu.  (Qal 
pass.:  2384),  1)  ausgegossen  werden  (Zeph 
li7  etc.);  —  2)  synekd.  erweitert:  zum 
Ausgleiten  gebracht  werden  (Ps  732).  — 

—  Hithpa.  ^??n;2Jn  etc.,  1)  hingeschüttet 
werden  (Kl  4i);  —  2)  metaph.- psycho- 
logisch :  sich  dahinströmen  lassen  in  Klagen 
(Hi  30 16  Kl  2 12). 


Lv  4 12,  Ausguss^   meton.  (Stil.   31) 
Ausgussstätte. 

nSDtÜ?  (=>:  2471)  Dt  232,  Ausguss,  meton. 
(Stil.  22) in  dissectus  quodattinet  ad (3  §  836h) 
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urethrarn    sive  fistulam  urinalem,  dann  sy-  f"''??^    1    Ch    2727:    dunkle   Abstammungs- 

nekd.  für  das  ganze  membrum  virile.  bezeichnung. 

bS^    (ar.    sdphila,    humilis,    inferus    fuit)  |Sl^;    Ö""??^  i^-    246lf.)   ?«.,    Klippdachs 

etc.;  ^ÖTZJ";  etc.;  Inf.  c.  ^Ö'*?    Py  16 19   Qh  (südar.  tdphanun;  Roediger  in  Ges.  Thes.), 

124  (1 174),  1  a)  niedrig  werden  (Jes  404),  der  Felsklüfte  bewohnt  (Ps  104i8  Pv  3026), 

b)  gestürzt  werden  (IO33  3 2 19);  —  2)  me-  was  das  Kaninchen  nicht  tut;  als  Wieder- 

taph.-psychologisch:  a)  gedämpft  sein  (Qh  käuer    zu    den   unreinen  Tieren    gerechnet 

124),  daher  zum  Ausdruck  von  „gedämpft"  (Lv  11 5  II  Dt  147).     Er  gehört  zur  Familie 

dienend    (Jes    294),    b)  gedemütigt   werden  der  Dickhäuter,  u.  aus  seinem  gutbehaarten 

(Jes  29ff.   5 15),    demütig   sein   (Pv   16 19).  Pelze  stehen  einzelne  weisse  borstenartige 

—  Hi.  ^"^S^n  etc.,    1  a)   niederstürzen  Haare  lang  hervor  (Kinzler  42). 

(Jes  2512  26*5),  niedrig  machen  (Hes  1724),  fl??,  1)  2  K  223ff.  ||'2  Ch  348fiP.  Jr  36ioff. 

daher   zum  Ausdruck  von   ^tief"    dienend  Hes  811  (?):  Staatsschreiber;   —    2)  2  K 

(Jr    13 18    Ps    1136),    b)    metaph.:    er-  22i2  2522  Jr  2624  (?  293)  39i4  405ff.  etc. 

niedrigen.  (1    S    27    etc.)    niederbeugen  2  Ch  3420  Nr.  1. 

(Jes    13ii    25ii);    —    2)    direkt.  -  kaus. :  ^«|kfe^f^^  ,         y    ^,         ..1    , 

Verbeugungen   machen  =  sich  erniedrigen  ™¥   (ßl^- ^'P^^B,  reichlich   sein;   ar.  sa- 

(579)  od.   sich  senken  (Hi  2229).  bagha,  abundans   fuit)    Dt    33  19,    Über- 

I   ^^  .         .              .                   ,                  ,  strömen;  meton.  (Stil.  29)  u.  speziell: 

T>S!2;,  c.  ^B»;  D->S«;   f.  n>p«,  c.  n>Bffl,  daherflutende   Volksmasse   (2   K   9 17  vgl. 

1)  niedrig,  tief  eingesunken  (Hes  176  24  bei  «^J?^). 

Lv   13 20 ff.  1437);  —    2)  metaph. -psycho-  taMk^.^»;        «•.,-.>,,             ^      ^r.    .-r 

logisch:  a)  gerin.,    tiefstehend  (2  S  622  ™S2;,  c.  n?',  f,^    i)  Menge  Jes  606  Hes 

Hes  17i4;  2l3i:  ÄpTZJn  ist  dem  parallelen  26io  Hi  22ii  3834;  —  2)  synekd.  speziell: 

Worte  gleichgemacht  [2433^];    29i4f.  Mal  Volksmenge,  Schar  2  K  9i7,  wo  das  zweite 

29   Ps    1386    Hi    5ii);    —    b)   demütig  ^^'  ^^^  auf  Nachahmung   des   ersten    be- 

(„im    Geist"    und    ohne    dies:    Jes    5 7 15  ^^^^  (2425). 

Pv   2923).  f??^  1  Ch  437  „mein  Überfluss  ist  Gott". 

7BII?,   s.   '"^p^,   1)  Niedrigkeit  Qh  106;  ^BS?  (ar.  säphara,  Impf,  i,  illuxit  aurora) 

—  2)  meton.   (Stil.   22)  für  die  Vermitt-  etc.  Ps  166,  schön  sein,  metaph. -psycho- 
lang:  Erniedrigung  Ps    13623.  logisch:  gefallen  (mir,  ''^J). 

Tv^&D  Jes   32i9,  Senkujig.  *nSd\  P.  ^  Gn  4921,  Schönheit.    Einen 

•|-njD'«p^  s,   •^J^f'l?^  Jos   1 1 16  K  (altes  n)  f,^  Ausdruck  für  „Bergziegenbock''  (ass.  sap- 

Niederung,  mit  dem  Artikel  als  N.  pr.  paru)    in    der   genannten   Stelle   verkannt 

fungierend:    1)  die  Niederung  vom  Gebirge,  sein  zu  lassen  (Hommel,  Exp.  T.  190046; 

Judas   an   westwärts    (Dt    l7   u.    oft:    die  s.  o.  bei  "i^N !)  ist  unnatürlich,  da  Naphtali 

Sephela);   —   2)  ausnahmsweise  von  der  ja    mit  einer  „Hirschkuh"  verglichen  ist. 

Niederung    nördlich    vom    Karmel    gesagt  f"^?^  ("^gl- <^6°  "vorigen  Artikel)  Nm  3323f.: 

(Jos   1 1 2).  ein  Berg  in  der  Sinaihalbinsel. 

•m^U^,.\  ^  "^?^  s.  0.  "^ö^^.  Hörn! 

rfO&i:  Qh   1018,  Sinkenlassen.  . 

fDDiö  (cf.  ar.  sdphana,  decorticavit)  1  Ch  5 12.  «^^^^K?  Hi  26  13  (cf.  ar.  säphara,  illuxit), 

.j-OpTO    Nm    34iof. :    an    der    Nordostgrenze  Klarheit  (des  Himmels),  Heiterkeit.   Pa- 

Kanaans.  rallelen    zum    substantivischen    Prädikativ 

fÖB?   1    Ch   7i2  =  O^B?  V.  15.  giebt    3  §   306  r;    allerdings   kann    ?   ditto- 

flT^^PY?  LA  st.   'D*»25   1    S   3028.  graphisch  sein,  u.  das  Pi.  ^^V  „hat  auf- 
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gehellt'^  beabsichtigt  gewesen    sein.     Nur  s.  v. ;  Lidzbarski  382:    bedacht  sein)  etc.; 

mit  stärkster  Änderung  des   Textes   kann  ''OP^'];    ^"'P^;    "'P^;    etc.,     la)    wachen 

man  sich  mit  Frd.  Delitzsch,  Hiob  1902i66f.  (Ps  127i    etc.    Hi  2132:    Subjekt    „man" 

an  die  bab.  Zeile  „Weit  ausgedehnt  Hess  3  §324dß!),  b)  synekd.  speziell:  lauem  (Jr 

der  Herr  [Marduk]  sie  [die  Tiamat]  um-  5  6);  —  2)  meton.  die  Folge  einschliessend: 

schliessen"   erinnert  fühlen.  a)  negativ:  schlaflos  sein  (Ps  1028),  b)  po- 

-j-rnDü^  N.  pr.  f.  Ex  1  15:  „Schönheit"  als  sitiv:  bedacht  sein,  ^Z  „auf"  (Jr  1 12 
Abstr.  p.  c.  Das  Zeirqxüpa  der  LXX  (=  rnb^)  3128  4427  Pv834  Dn  9i4),  durch  St.  c. 
ist  ein  Symptom  ihrer  Erleichterungs-  ersetzt  (3  §  336t!)  Jes2920:  die  auf  Nichts- 
tendenz (vgl.  meine  Einl.  §  26,  6).  Würdigkeit  bedacht  sind.  —  Ni.  ''i????  LA 

•^^**Äm   ^T^     «x    X     .«        ^  .     ,  ,  ^  Kl  li4   „gewacht   worden  ist"  ^?  „über" 

"ne¥   (K:  ^)  Jr  4310,   Gefunkel  (s.  o.  ^^^X  u.  Peg).  —  Po.  D"^1P;$?  Ex  2533f. 

"•O'r),  als  Abstr.  p.c.:  Thronbaldachin  |j   37i9f.,    denominiert    v.    ip.^:    mandel- 

(G.  HoflFmann,  ZATW2  68)  ist  natürlicher,  blütenförmig. 
als  „Ausbreitung  =  Thronteppich"  (Del., 

Proleg.  126),  und  ein  Ausstrecken  des  ip5^,  ^''IP^  m.  „wachsam **,  charakteri- 
„Szepters"  (Barth,  NB  §  144 ß)  über  jene  sierender  Beiname  von  nb  I:  Mandel- 
Steine  ist  am  wenigsten  natürlich.  bäum    (Jr  In),    weil   dieser    durch    sein 

nfi^?r^    /i  ^'   i-r?  ^      ■»•*  i.'  *.  Blühen  im  Januar  das  Erwachen  der  Natur 

nS^    (     ar.  taphaljl.    wovon     itpmjatun,  .  _^  -,  r.      . 

"^  .      \      J\      .,  ;    ^r.,«r,  anzeigt;    —     2)    meton.    dessen    Frucht: 

Z:7,/er.a/r  für  den  Kochtopf,  kommt),  HDVn;  ^^^^^^     (Gn  43ll     Nml723;     Qhl25: 

Imp.  u.  Inf.  c.  nD-9    la)  setzen  (speziell  euphemistisch  für  ein  nicht  gern  genanntes 

den    Topf    auf    das    Feuer)    2  K  438    Hes  j^enschliches  Glied  (membrum   muliebre), 

243,  b)  metaph.:  hinlagem  (Ps  22l6);   —  ^^^^^  ^^^  g-  ^^3.  ^    ^  jj-    gehörte). 

2)  synekd.  erweitert  (s.  0.  1D$   3 ab):  her-  ^^^^  g^  2726:   u.'  küsse  doch  (v.  p^D)! 
stellen,   verschaffen  uä.   (Jes  26 12). 

0''nS2;   (n:    274  462)  Dual,   vgl.  oben  bei  '"'P^  {^r.sdqä[j],  rigavit,  potum  praebuit) 

D:nDar  u.  auch   die  Spuren   davon,   dass  ^"-  "^f"  «i  2124,  angefeuchtet,  getrankt 

,     't\     1        -1  j-    u  -j      Tj       i.  •  1,4.  (metaph.:    wohl     versorgt)     werden.     — 

^trDual,  weil  die  beiden  Hauptnchtungen,  ^     ^.         ^^  ^  ; 

die  Allseitigkeit  bezeichnet  (s.  o.  bei  Q:5?3  "i-  ^ft^>    ,L,i4^  .UE"  ?>,  Ulvrr; 

u.  r^m  Jr'l7i8   u.   312570):    1)  Doppel-  T^'^'^TTi:^rl>^\^\7v' 

gesteile    x.  I.:    Hürden    (Ps    68 14);    -  ]   ^   ^^^"1^  .^  o^i       ^'    ^  ^^^^'"''"1 

2)  hürdenartige   Pflockreihen   (um  Tische)  l*'^^«';  ^)  ^'^^^'  (^^  ^2''  f'*^',^    T 

H     4043  "^^^       PP'  (1932fif.  2443  etc.)   oder 

c)  mit  Akk.  der  Person  u.  1?  partitivum 


Jes  548,  Erguss.      Phon.  d^>zj    in  beim  Getränk:    etwas   von   (Hes  326  HL 

der  Opfertafel   von  Massilia   (z.B.    ediert  ^2)    od.    a    „von"    (Ps  806)    od.    „aus" 

bei    Lagrange,     Etudes     etc.     05469    ^74),  einem  Gefäss  (Est  l7);   —    2a)  metaph.: 

Z.  11  ist  doch  ein  Gussopfer.     (Lidzbarski  «•  ß-  den  Becher  aus  Jahves  Hand  (Jr  25 15) 

381:   „eine  Opferart",   u.    A.  Ungnad  bei  ^h.    seinen    Zorn    fühlen   lassen-,    b)   per- 

Gressmann  184  ersetzt  das  Wort  durch  ..  .).  sonifizierend :    die    Erdoberfläche    etc.    be- 

Der    Gedanke    an    ar.  sdzipha,    hart    sein  wässern    Gn  26  lO;    Dt   lliO:    durch   mit 

wäre  ja   möglich    (s.  o.  bei    nfjj)   u.    dar-  dem  Fusse   getriebene    Schöpfräder    (s.   o. 

nach   könnte    „Härte"    übersetzt    werden,  bei   ^5":    la!);    Jes  273   Hes   177   Jo  4i8 

aber  jene  Deutung  liegt  näher.  ^^  10413  Qh  26. 

■ptJ  Dt  2835   Pv  267   a.  o.    pio,    Schenkel!  ,,p^^    pj    ^    ,^^^    ^p^   j^j^iO;    2464«)    st. 

n[5^  (phön.  ip'a,  auf  etwas  achten;  Bloch  '^■'Jipiü,  wie  Hos  27,   1)  Getränk;   2)  me- 
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ton.  die  Folge  vertretend  u.  metaph. :  Lab- 
sal (Pv  38). 

J^pti^  u.  FT?^'9,  ^^n,  w.,  verabscheuungsvoU : 
Greuel,  1)  von  heidnischen  Dingen  ge- 
sagt: Dt  2916  1  K  115  etc.  Hes  207f. 
(s.  o.  V.^  I,  2a)  etc.  Dn  927,  wo  aus 
»nia*^  :np^  „verwüstender  dh.  profanie- 
render Greuel"  D'^^^p^  durch  Dittographie 
des  auf  :^  folgenden  a  und  an  sie  sich 
anschliessende  Einschaltung  eines  "^  ent- 
stand; 1131  12 11  (geschichtliche  Erläute- 
rung: GRG  082%!);  —  2)  auf  die  zum 
Heidentum  abirrenden  Israeliten  über- 
tragen (Hos  9 10). 

Öpty    (ar.   säqata.  decidit   [ex   manu   res] 

etc.)  etc.,  Op^:  etc.,  "^PP?^  Jr  47?  ge- 
modelt nach  Y.  6,  nD*ip'»2Jfc^  Jes  184  K  (wahr- 
scheinUch  =  'esqutä:  2513),  nC)p^]l3N  Q  (ö: 
2491);  z.  B.  ^PIJ^,  P.  P^,  niedergesunken 
sein:  ausruhen,  1)  im  positiven  Sinne  von 
JRuhe,  Ungestörtheit  gemessen  (Jos  1 1 23 
14 15:  Buhe  vom  Kriege  bekommen;  Ri  3ll 
etc.);  —  2)  im  negativen  Sinne  von  Ruhe 
halten  (Ru  3 18  Jr  47 ef.),  sich  ruhig  ver- 
halten (2  K  1120  II  2  Ch  2321),  ruhig  zu- 
sehen  (Jes   184  62 1   Hes   16  42  Ps  832). 

Hi.  ts'p^!  etc.,  la)  etwas  zur  Ruhe 

bringen  (Pv  15 18),  b)  absolut:  Ruhe  ver- 
schaffen (Ps  94 13);  —  2)  direkt-kaus. : 
Ruhe  halten,  sich  ruhig  verhalten,  stille 
sein  Jes  74  5720  Jr  4923  Hi  3429  37 17; 
Inf.  abs.  Qp.^n  (3  §  225c!):  „Stillesein"  Jes 
30 15,  „Ruhe"  3 2 17;  Hes  1649  zusammen 
mit  ^y^V  =  geruhige  Sorgenfreiheit. 

tOpt?   1   Ch   229,  Ruhe. 

^pk^  (ar.    täqala,   ponderavit);   ^p^"!    etc., 

nblplZJ^^l  Eer  8  25  K  (wahrscheinlich  mit 
qu:  2513),  p^,  im  Q  =  ^0  (249i)  neben 
"^P-?^,]  Cq<i)  "^26  Jr  329,  la)  wiegren  (trans.) 
2  S  1426  et  .,  b)  metaph. -psy chologisch : 
prüfen  (Hi  62  31 6);  —  2)  meton.  (Stil.  19) 
als  Vermittlui.g  für  bezahlen  "b  „jmdm." 
uä.  Gn  2316  Ex  22i6  2  S  I812  1  K  2039 
Jes  552  Jr  329  Sach  11 12  Esr  825f.  29 
Est  39  47  (^?  =  in).   —  Ni.,   1)  gewogen 


werden  (Hi  2 8 15  Esr  833);  2)  metaph.: 
taxiert  werden  (Hi  62). 

^j^:^,  P.  ^;  Q"'>P,^,  •'^OT  w.,  1)  ein  Ge- 
wicht (Ex  3824  29  1  S  175  7  2  S  142fr 
[„nach  dem  königlichen  Gewicht"]  Hes 
4 10  2  Ch  39):  ca.  16,  37  Gramm;  vgl.  über 
den  „heiligen  Sekel"  Ex  3013  24  3824-26  Lv 
5 15  273  25  Nm  347  50  7i3ff.  I816  Hes  45 12; 
■3—  2)  synekd.  spezialisiert:  ein  Geldstück^ 
Seqel,  „Sekel"  (Gn  23 15  etc.;  ein  Silber- 
sekel ca.  14,  55  Gramm  =  ca.  2,50  Mk.),, 
oft  als  selbstverständlich  bei  Zahlwort  u. 
^95  oder  ^nj  übergangen  (Gn  20l6a  2422 
3728  4522  Lv  2715  Nm  7i3  Dt  22 19  29 
Ri  8  26  16  5  17  2f.  2  S  18iif.  1  K  IO16 
2  K  625  Jes  723  Hos  32  Sach  11 12b  i3b 
Ps  1 1972  HL  811;  erörtert  in  3  §  3i4h  i).  — 
Beachte  als  Tempelsteuer  den  halben  Sekel 
(Ex  3013)  und  den  Drittelsekel  (Neh  1033 
cf.  Matth  17  24). 

*t\t2p^  (cf.  2 157;  wohl  V.  sdqama,  aegro- 

tavit;  Maulbeerfeige  ist  nämlich  schwer 
verdaulich!)  PI.  D'öp^,  s.  OriiTSp^ü,  Maul- 
b  e  e  r  f  e  i  g  e  n  b  a  u  m  od.  mit  dem  griechischen 
Ausdruck  „Sykomore"  (ungefähr  dem 
Weidenbaum  ähnlich  sehend)  1  K  10  27 
Jes  99:  gewöhnlicheres  Baumaterial  gegen- 
über der  Zeder;  viel  in  Palästina  wachsend, 
wie  z.  B.  in  der  südwestlichen  Niederung 
Sephela  (2  Ch  li5)  und  in  königlichen 
Domänen  (1  Ch  2728)  gehegt,  auch  von 
Amos  gepflegt  (Am  7 14  s.  o.  obn),  aber 
auch  in  Ägypten  erwähnt  (Ps  7847). 

5?pSi^  (cf.  ar.  säqiSa  [mit  ^],  collapsus  fuit 

[puteus])  etc.;  ^p'P^,  1)  sinken,  ver- 
sinken (Am  9  5  Jr  51  64);  —  2)  metaph.: 
niederbrennen  (von  einem  Feuer  ausgesagt: 
Nm  112).  —  Ni.  n?p;2;?  Am  88Q  (K  n|5iÖD 
hat  entfernte  Analogien :  2  48i),  sich 
senken.  —  Hi.  ?^p^D  etc.,  1)  nieder- 
drücken die  Zunge  (Hi  40  25)  dh.  ein 
Gebiss  ins  Maul  legen;  —  2)  meton.  die 
Folge  vertretend:  klären  (Wasser:  dh. 
den  Schmutz  in  ihm  sich  setzen  lassen) 
Hes  3214. 


mn^P^c^  —  ^v 
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•n*l^*)Spi:^  (s.  0.  bei  rnyp  u.  24i5),  6th, 
f.  Lv  1437,  Vertiefungen,  LXX:  xotXdöeg. 

^pw  (cf.  ar.  haqphun^  tectum  domüs,  tum: 
coelum)  Ni.  ^p.^:  etc.;  Ptc.  qp,^?,  npjJ^D 
Nra  21 20b,  wo  die  Fem. -Endung  beseitigt 
werden  sollte  (Parallelen:  3  §  269b,  Anm.), 
1)  sich  erheben  (1  S  13i8  Jr  6i  HL 
6 10)  od.  emporragen  (Nm  2l20b  2328); 
—  2)  meton.  die  Folge  vertretend:  aus- 
schauen   (Ri    528   2  S   6i6   Ps  85i2   Pv 

76   1    Ch    1529). Hi.  z.  B.  tiprä^l 

direkt-kaus. :  Ausschau  halten  od.  sy- 
nekd.  verallgemeinert:  schauen  Gn  18  16: 
hin . . .  gegen,  wie  auch  in  1 928  (cf.  ^pD  öky) ; 
268  mit  "Jf  2c:  inmitten  des  Fensters 
=  zum  Fenster  heraus,  wie  auch  2  K  930; 
Ex  1424  Dt  2615  2  K  932;  Ps  142  11533; 
10220  Kl   350. 

*^p^.  P.  "9  1  K  75:  Sparrwerk  cf.  ar. 
kaqphun^  Dach),  synekd.  verallgemeinert  = 
Balkenwerk,  also  im  Acc.  relationis: 
was  das  Balkenwerk  (dh.  dort:  Tür-  und 
Fensterrahmen)   anlangt. 

D"^BpS^   PL:    nach    aussen  hervorstehende 

Balkenverkleidungen  (1  K  64),  woran  die 
Vergitterung  befestigt  war  (daher  Q'''??^^ 
verschlossene  dh.  vergitterte,  mit  Jalousien 
versehene);  74:  und  Balkenschichten  als 
drei  Lagen  dh.  in  drei  Lagen  übereinander. 

Ty^  (cf.  ass.  siqm^  Unreiuigkeit,  Krank- 
heit; Del.,  HWB  686)  Pi.  712^  Ps  2225; 
^S??]?^^'  etc.  mit  p,  1)  zum  Abscheu 
machen  (sich  selbst:  Lv  1143  2025);  — 
2a)  deklarativ:  als  Greuel  ansehen  dh. 
verabscheuen  (Lv  Uli  13  Dt  726), 
b)    synekd.   verallgemeinert :    verachten    Ps 

2225. 


p  m.,  Greuel  (Lv  721,  wo  die  LA  Yi^ 
vorzuziehen  ist;  1 1 10:  sie  sind  für  euch 
—  nach  euren  Prinzipien  —  ein  Greuel; 
iiflf.  Jes  6617  Hes  810). 

n^r?  etc.   1   K  115  etc.  s.  0.  TP^?,  Greuel! 


ppt:^  (II  PV<23)  ^ptf3;;  ppizj  od.  VV:!^^;  f.  auch 
•^i^P^,  1)  rennen,  sich  stürzen  (a,  auf) 
Jes  334  Jo  29;  —  2)  metaph.- psycho- 
logisch: a)  gierig  sein  (Pv  28 15),  b)  lechzend 
sein  (Jes  298),  sehnsüchtig  sein  (Ps  1079).  • 

Hithpalpel  l^p^ijr)^:  Nah  25,  sich 

gegenseitig  überrennen. 

IptL^  (cf.  ar.  sdqaray  Kuppelei  treiben), 
■np^n  mit  ^  (Gn  2123),  betrügen.  — 
Pi.  ^31P^;  etc.,  1)  lügen  (1  S  1529  Jes 
638;  mit  n  =  belügen:  Lv  19ii);  — 
2)  metaph.  ebenfalls  mit  3,  konstruiert: 
verleugnen  (Ps   8934  44 18  =  brechen). 

*npir  auch  bei  Athnäch  Ps  35 19  etc.,  aber 

da  auch  '^  (Lv  522  etc.);  D'll?^,  s.  "^V, 
in.y  la)  Lüge  z.  B.  in  '^  i?  Ex  20i6  etc.: 
als  Lügenzeuge,  od.  in  „schwören  "^pläb"^ 
gemäss  der  Lüge:  falsch  (Lv  524  19 12  Jr 
52b  79  Sach  54  Mal  35);  —  b)  synekd. 
erweitert:  Trug,  Täuschung  (Jes  28  i5  etc. 
Jr  323:  trügerisch;  2 7 15;  mit  npr  Jr  6 18 
810  etc.  =  Täuschung  uä.  verüben),  als 
Abstr.  p.  c.  =  Täuschendes  (Jes  4420  etc.); 

—  —  2a)  Unwirklichkeit  (Pv  20i7 
25 14;  Jr  88:  Nichtauthentisches;  vgl.  meine 
Untersuchung  darüber  in  TSK  06:384-388); 

—  b)  Grundlosigkeit  (Ps  35 19  695 
[3  §  277h,  Anm.]  =  die  mich  grundlos  be- 
feinden; 3820  119  78  86:  im  Akk.  „mit 
Ungrund  =  ohne  Grund");  —  c)  Erfolg- 
losigkeit (1  S  2521:  erfolglos;  Ps  119ii8: 
ein  erfolgloses  Tun). 

npU  (v.  n-pxa  St.  Huqt  etc.  2 169)  Gn  2420, 
PI.  c.  rTinp|ZJ  (^u  erhöht  sich  oft  zu  i:  2483) 
3038,  Tränkrinne. 

"*)15^  (nach  ar.  kiwdrun  ,,armilla"  von  -i'i©), 

öth  Jes  3 19,  Armspange;  neuhbr.  "^"'^  m. 
„Armring,  Halsband"  (Dalman,  WB  402). 
'">^  Gn  3127  etc.  s.  o.  ^'^,  Gesang! 

*1tr  (v.  "1'^^),  s.  "^^  mit  Dages  f.  wahr- 
scheinlich wegen  der  Existenz  von  T?."']? 
(2473  496),  1)  Nabelstrang  (Hes  164;  ar. 
kurrun))   —    2)  synekd.   als  Teil   für   das 
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ir  -  ninC)"!^ 


Ganze:   Nabel  u,   dies  weiter:   a)   Bauch ^ 
„Leib"  (Pv  38),  b)  wegen  der  Ähnlichkeit 
euphemistisci]  st.  memhrum  muliebre  (HL  73). 
I^^N-]^  LA  St.  "»^-^P;^  (s.  o.). 

SHk!»^  (syr.  fi^rab  od.  s'^reb,  glühend,  aus- 
getrocknet  s.),    1)    Glutwind    Jes    49iO; 

—  2)  meton.  die  Wirkung«  vertretend: 
dürre  Gegend  (357;  auch  hier  nicht  = 
ar.  sardbim,  Luftspiegelung  dh.  Dunst,  der 
um  die  Mittagszeit  den  Wüstenwauderern 
in  der  Ferne  wie   Wasser  aussieht). 

-t-n^nn^a  Esr  8i8  etc.  —  Neh  1224:  „Jahve 
hat  Nachwuchs  (syr.   sar^b'ta)  gegeben". 

Ö^]3*1^  St.  0^"^  mit  Übergangs-r  (2473), 
wie  es  auch  im  Aram.  gesprochen  wird 
(cf.    ox^nxpov)    Est   4 11   52    84:    Szepter. 

*m^  Verb  I  (ar.  [drija^  humida  fuit  terra) 
ist  nicht  Stammwort  zu  »^7*?^  (s.  o.). 

mC!/  Verb  II  (äth.  sardja,  remisit  [pecca- 
tun]),  ^nj^";  Hi  37  3,  loslassen,  entfesseln. 

—  Pi.  Tr^^"i."g  Jr  1511  Q  (Perf.  proph.: 
3  §  131b):  ich  lasse  dich  los  (das  K®thib 
s.  u.  bei  ii'ä). 

*7T1\^,  riiiTZJ  Jr  5 10,  mögliche  Nebenform 
von  rn'lTä:  Mauer.  Auf  diesen  Begriff 
(nicht  auf  „Reihe";  Ges.-Buhl  s.  v.  rnn^) 
weist  das  ^^^  ,, steigt  hinauf!",  u.  auf  den 
Mauern  der  Weinberge  gab  es  natürlich 
etwas  zu  zerstören  (cf.   Gn  4922). 

nn^   „Sängerin"  s.  o.  bei  n'i^-"i'^"c3 ! 

-fin^l^  Jos  19  6:  in  Simeon;  cf.  äg.  Sa-r(a)- 
ha-na  bei  W.  Max  Müller,  Asien  und 
Europa  nach  altäg.  Denkmälern    1893l6i. 

^pnTlJ,  1)  '^n,  die  Ebene  Saron  (am  Meere 
von  Joppe  bis  zum  Karmel  hin)  Jos  12i8 
Jes  339  352  65io  HL  2i  1  Oh  27-29  (auch 
phön.  :rw,  Lidzbarski  382);  —  2)  V^t^ 
Gegend  mit  Weidetriften  östl.  vom  Jordan 
im  Gebiete  von  Gad  (1  Oh  5 16).  Trotz  des 
repiajx  (Codex  B  bei  Tiscbendorf- Nestle 
im  Supplement)  scoc  ist  nicht  mit  Kittel 
im  HK.  z.  St.  i;7^  (s.  o.  Vl^)  voraus-, 
zusetzen;  denn  doch  nicht  der  Stamm 
Gad,  sondern  Ostmanasse  wohnte  bis  zum 
Sirjon-Hermon,    wie    diese   Gebirgsgegend 


in  V.  23  mit  dem  Namen  "^''3"^^  erwähnt 
ist.  Der  Name  V^'^  konnte  mehrere  Ge- 
genden bezeichnen,  wie  auch  in  der  Mesa- 
Inschrift,  Z.  18  eine  —  doch  südlichere  — 
Gegend  3"iw;  erwähnt  ist. 

t'D7'<23  1  Ch  2729Q,  gesprochen  st.  ''■^a^K 
(cf.  Am.logien:  247o):  Buchführung  oder 
Buchführer  (cf.  Ps  139i6  etc.)  ist   Jahve. 

fT^  Esr  10  40:  „Gelöst  (v.  rn;ä  H)  hat 
Jahve". 

n^nC^'    Hi  4118   ist   doch   nicht    „Panzer" 

(st.  Vt"?'^:  2479),  sondern  =  ar.  hirwatun 
oder  kirjathun^  runde  Pfeilspitze  und  als 
Teil  für  das  Ganze:  kurzer  Wurfs piess 
(BDB);  vgl.  das  äth.  sarwe,  PL  sardicit, 
Heer  (Dlm.). 

j Vn^'  (lü  repräsentiert  die  ursprüngliche 
Aussprache  gegenüber  P''"]?;  denn  auch 
im  Syr.  heisst  es  sirjän;  cf.  ar.  sarätun^ 
PI.  sarawätun  „Rücken"),  im  u.  öth  (1  S 
175  38:  in  Pausa!  2  Oh  26x4  Neh  4io), 
Panzer. 

fl"!""!^  Ps  296  ist  als  bekannterer  Aus- 
druck unrichtig  für  V"j?  (s.  o.)  uä.  ge- 
schrieben. 

pnC^     (nicht    Pausalform     [Ges.-B.]    von 

P''!^,    denn    diese   Form    steht   ja    1    S 
1738    selbst   in   Pausa:    2539!)    1    K  22w 
II   2  Ch   1833  Jes  5917,  Panzer. 
*"P^''Tf  Jr   1816   s.  u.   5^];T9,    Verspottung. 

1  Mki/   (v.  iTi;)  ww,   Gewundenes,  synekd. 
spezieil:  Strang,  Sehne  (Hi  40 16). 

*ffl*1(*')nC^  (v.  -in^)  Dt  2918  Jr3i7  724 
913  ll8*13io  1612  1812  2317  Ps  81i3, 
Verschrobenheit  <  Starrheit  od.  Ver- 
stocktheit. Die  Stelle  Ps  81i3  führt 
nicht  mit  irgendwelcher  Sicherheit  auf 
einen  andern  Begriff,  etwa  ,,Zug"  (attrait 
nach  Joüon  1910i8).  Also  fehlt  auch  .die 
hinreichende  Basis,  um  mit  Joüon  für  das 
Hebr.  einen  Stamm  n^nzä  „ziehen",  der 
mit  bbizj  u.  ar.  sälla  (extraxit)  verwandt 
wäre,  anzusetzen. 


r'nv  —  rittTw 


528 


n^l^   1   Ch   1238   St.  ri-'nNTp,    Best   ua.    ge- 
schrieben. 
niTS-^TZJ  Jr  3140  8.  o.   7V2-w\ 

Y^\Ü   (syr.    «*rd«,   repsit)   etc.;    "P^":    etc. 

bis  ^^^,  la)  krabbeln,  wimmeln  („wie- 
beln'*) Gn  721  Lv  ll29ff.  Hes  479,  b)  vom 
Subjekt  „Gewässer"  ausgesagt:  wimmeln 
von  (mit  Akk.  nach  der  Analogie  von 
N^"?  „voll  sein":  3  §327f)  Gn  l2of.  Ex 
728  Ps  10530;  —  2)  im  metaphorischen 
Sinne  ein  Gewimmel  werden  =  zahlreich 
werden  (Gn  8i7  9?  Ex  l7). 

jntr,  P.  ^,  m.  Lv  1131,  Gewimmel, 
teils  im  Wasser  wabbelnd  (Gn  1 20  Lv  1 1  lO), 
teils  auf  der  Erde  kriechend  (Gn  721  Lv 
52  ll29ff.  225:  sogenannte  „Kriechtiere^)^ 
teils  geflügelt  u.  doch  auch  mit  Füssen 
versehen  (Lv  11 20  f.  23  Dt  14i9:  etwa  mit 
„Insekten"^  wiederzugeben). 

pHki^  (syr.  s^äq,  zischen)  etc.;  p^^l  etc., 

1)  zischen,  „zupisten"  als  Mittel  des 
Herbeiholens  (h  Jes  5  26  7 18  Sach  108); 
—  2)  meton.  als  Anzeichen  für  Vorgang 
(Stil.  31)  =  zischeln  zum  Teil  mit  ^? 
„über"  (1  K  98  Jr  198  49i7  50i3  Hes 
2736  Zeph  2i5  Kl  2i5f.)  dh.  spötteln. 
Übrigens  ist  in  Hi  27-23  V?  „von  .  .  .  her" 
dh.  von  der  unter  dem  Druck  des  Schicksals 
verlassenen  Wohnstatte  aus  sinnvoller,  als 
„von  seiner  Stelle  fort"  (Ges.-B.),  denn 
dies  steht  schon  in  2ib. 

np*)S^,  Auszischen  nach  Stil.  31  20  = 
Verspottung  u.  deren  Objekt  (machen  zu 
einem  Gegenstand  der  Verspottung  =  zum 
Spott:  Jr  198  259  18  29i8  5137  Mi  6i6 
2  Ch  298). 

*np(^)^5^,  o/Ä,  Gepfeife,  1)  synekd.  spe- 
ziell:   Fldtenspiel   (lii    5 16:    bei    Herden); 

2)  nach  Stil.  31  20:  Gegenstand  von 
Spottereien  (Jr  ISieQ:  u.  zwar  für  immer). 

D^;?:!?  falsche  LA  Sach    l8  st.   '?. 
*"in;z;,  winden,  flechten  u.  dadurch  festmachen 
(cf.   mI:^'^^  Jr  15 11;   falsches  Kcthib;  s.  o. 


muJ   H  Pi,),  od.   intrans.   (cf.  syr.   sar[r], 

coniirmatus  est). 
i^y^  2  S  2333  II  "^J^   1   Ch   1135. 
'"17^^  HL  73  s.  o.  •^^,  Nabel! 
'"iT^  Ps  27u  etc.  s.  0.  "^T^! 
'rr\p  Hi  3624  s.  0.  ^^^."T'UJ  Poslel! 
T\rry^  Jr  3i7  etc.  s.  o.  n^'T'-?^! 

*\uW  (doch  auf  -i^"itü  „stark  flechten"  v. 
■^■^^  zurückgehend)  Pi.  ■^^^;  ^^^Ip,  de- 
nominiert v.  ^"^"^  und  privativ:  1)  ent- 
wurzeln Ps  527,  —  2)  synekd.  erweitert 
und  absolutiert:  Verheerung  anrichten  (Hi 
3112). Pu.  ^^j^";  P.  Hi  31 8:  ent- 
wurzelt werden.  —  —  Po3el  ^!?^  Jes 

4024,  einwurzeln. Poml  ^Tünt:  p. 

Jr  12  2,  mit  Wurzeln  versehen  werden  = 
Wurzeln  bekommen.  —  —  Hi.  '•^'^1 
etc.;  ^'''?^3,  Wurzeln  treiben  (Jes  276 
Hi  53;  Ps  80 10  mit  pleonastischem  inneren 
Objekt  ,,ihre  Wurzeln"). 

t^^,  P.  ^  doch  „Schössling"  oä.  1  Ch  7i6. 

5!/lCb,   s.  ■'^l^;  im  in  T'^-J^  (so.  hat  sich 

wegen  r  vererbt:  2491  494)  etc.,  c.  "''51^, 
7».,  la)  Wurzel  (Hos  9i6  etc.),  wie  auch 
z.  B.  mit  HDn  Hos  146  interessantersveise 
im  Sinne  von  „(Wurzeln)  schlagen"  = 
„aussenden**  (Jr  178)  od.  mit  „biegen" 
(Hes  177)  od.  mit  absolutiertem  1D3  = 
Frucht  spenden  (Pv  12 12);  —  b)  meton. : 
Wurzelspross  (Jes  1 1 10  532,  wie  auch 
Sir  4722  1  Mk  1 10  u.  Apok.  55);  —  — 
2)  metaph. -personifizierend:  —  a)  Keim 
od.  Ausgangspunkt  (Dt  29 17  Ri  5i4  2  K 
1930  Jes  1429  3731  Dn  1 1 7)  od.  Grund 
(Hi  1928);  —  b)  letzter  od.  unterster  Teil 
(Am  29  Jes  524  1430  Mal  3i9;  Jes  lli 
Pv  123:  wird  nicht  zum  Wanken  gebracht 
werden;  etc.;  Hi  1327:  üi^  Sohlen  meiner 
Füsse;  289:  vgl.  radlces  montis  bei  den 
Lateinern;   3 6 30). 

*TTW'yO  (v.  ^'^'^),  öth,  f.  Ex  28 14  (DHN 
hat  viele  Parallelen  in  3  §14.')  II  39 15;  1  K 
7i7||2  Ch  35  16,  Kette  od.  Kettchen. 

ntri.^  Ex  2822  ist  verschrieben  st.  ^1"'^'^*"?, 
denn  es  ist  doch  selir  die  Frage,  ob  diese  eine 
PI. -Form  eine  selbständige  Wortgestalt  dar- 
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stellt  (Ges.-B.),  sodass  auf  andere  Fälle 
mit  Dissimilation  (gesammelt  in  2497)  zu 
verweisen  wäre. 

Pni^U  (phön.  in  n"i^Q  „Dienst";  Lidzbarski, 
Handbuch  der  nordsemit.  Epigraphik,  S. 
383)  Pi.  ^"^V  Nm  826  etc.;  nn^";^  Qn  394 
etc.  etc.,  '^i?^^"l'S^'3  (das  alte  ün  ist  stets 
betont)  Jes'  60*7  lO;  Inf.  c.  nn^;  iTiTä^, 
OTT  etc.,  f.  niiüTa  (st.  ratt:  2 188)  1  K 
1 15,  1)  dienen,  vom  feineren  u.  mehr 
freiwilligen  Dienst  gebraucht,  od.  Dienst 
verrichten,  od.  als  Diener  walten  wie 
z.  B.  mit  ''S?"^^  od.  ''.^D^  =  „vor"  jmdm. 
(Ex  2843  etc.  1  S  2ii  etc.  Hes  44iiaa 
etc.;    1   Ch   6 17  von  den  Sängern  gesagt); 

—  —  2)  meistens  mit  Objekt:  bedienen, 

—  a)  mit  Akk.  (Gn  394  404  Dt  lOs 
etc.;  T^  "'^'^S?  '^^  3322:  sekundäre  Ver- 
deutlichung von  T";i5J?;  3  §  24if!  Hes 
44 naß),  das  Ptc.  natürlich  (3  §289g  Anm.), 
weil  leicht  als  Substantiv  gedacht,  auch 
mit  b:  Esr  8i7  2  Ch  13io  228  etc.;  — 
b)  sonst  mit  "b  (Nm  49),  aber  "b  war  später 
auch  Akk.-Exponent  (cf.  3  §  289);  —  c)  übri- 
gens z.  B.  mit  ^  =  „mit"  (Nm  331  49 
12  14;  2  K  25l4||  Jr  52 18:  mit  denen  man 
den  Tempeldienst  verrichtete)  od.  =  „in" 
(Hes  4214  4419). 

n^C^  m.,  Inf.  mit  Substantivfunktion  (die 
Parallelen:  §  233a!)  Nm  4 12  2  Ch  24 14, 
kultischer  Dienst;   oxeur)  Xenoupytxa. 

niauj  Jes  10i3  s.  o.  no^! 

^Ü  1  HL  515  Est  16  kontrahiert  aus  ^l^ 

(s.  0.  u.  i^'^^V  ,, Alabaster";  Margolis,  Lehr- 
buch etc.  10i7i*),  weisser  Marmor;  vgl. 
^T^?  „Marmorblöcke"  in  den  aramäischen 
Texten  aus  Elephaniine  (Sachau  28). 

K/^  II  (cf.  äg.  ses  ,, weisses  [feines]  Lei- 
nen" nach  H.  J.  Heyes,  Bibel  u.  Ägypten 
1904 241  f.,  der  auch  hinzufügt:  „Mit  vor- 
gesetztem Artikel  pa  erhalten  wir  die 
Form  pa-ses,  auf  welche  unser  ,,Byssus" 
mit  Brugsch,  Hieroglyphisch-demotisches 
Wß  zurückzuführen  ist",  da  mit  dem  Sehr 
gesuchten     äg.     Leinen     erklärlicherweise 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


auch  dessen  äg.  Name  sich  in  die  Länder 
des  Mittelmeeres  verbreitete)  w.,  Byssus 
(Gn  4142  Ex  254—3929  Hes  16io  13  Pv 
3122),  aus  Ägypten  bezogen  (Hes  277); 
später:  ynn. 

^P  III  „sechs"  s.  u.  TW^i 

Stt^tt^  in  '^roi^^V)  Hes. 39 2  (Pilpel  v.  NITÖ 
cf.  äth.  *  sawsdwa,  *  sösdwa,  ansösäwa^ 
einherschreiten ;  2  463),  zum  Steigen 
bringen. 

f^^'^'^Xü  (LA:  '^^  Esr  l8ii  [5i4  le])  war 
verschieden  von  Serubabel  (GRG  O8271!). 

nw^  (st.  sidsa  cf.  ar.  sddisun,  sechster: 
2486),  c.  ™^  (s.  o.  ni2N),  sechs  bei  m. 
Zählobjekt,  ^V.,  c.  =:  bei  /.  Zählgegen- 
stand, wie  z.  B.  Ru  3 15  17a,  wo  wahr- 
scheinlich D"'ND  (s.  0.  «^^9)  übergangen  ist, 
wie ,  schon  das  Targum  ViJ^O  XV^  setzte 
(3  §  314g!);  —  -^bj  TW-6  resp.  nn^.?  ^^ 
=  sechzehn;   —   D'^UJ^j   sechzig. 

TVm^  Pi.  nrp^^t^^  Hes  4 5 13,  versechsteln,  wie 
'^''^?,  verzehnten,  u.  LXXB  hat  in  tö  Ixxöv 
aÖToö  schon  eine  Spur  von  dem  Mem, 
Aber  das  Mem  kann  auch  aus  der  Nach- 
barschaft hinzugekommen  sein,  sodass  ge- 
meint war  rftp^^  den  sechsten  Teil. 

f  ^^  Esr  1040  u.  "'^^  Nm  1322  etc.  (?  v. 
^"'^,  weiss  seia;  s.  0.  ^IV)  dann  =  „Weiss- 
lich"  nach  besonders  heller  Hautfarbe  be- 
nannt). Nöld.,  EB.  3294  spricht  aber 
über  beide  Namen,   wie  bei  Nip"'^. 

'^tt^ti/,  sechster  Gn  1 31  etc.;  f.'^l,  sechste 

(Lv  2 5  21  etc.),  aber  auch  neutrisch-abstrakt 
=  Sechstel  (Hes  4 11  45 13  46i4). 

f"^^^  Jr  2526  5 1 41  ist  nach  der  Buchstaben- 
umstellung, die  'Alhbasch  (;ünnN;  Stil.  13; 
s.  0.   ^^.  am  Ende)  genannt  wird,  =  ^^?. 

fl^^  (;,marmorweiss"  wegen  eines  besonders 
hellen  Teints;  s.  o-  '^i^)  1  Ch  231  34a b  35. 
Auch  dieser  Name  soll  nach  Nöld.,  Eß 
3294  eine  „reduplizierte"  Form  sein  (s.  0. 
bei  ^5^^)! 

D^a^t;  s.  0.  l^"i^,  Lilie! 

tP^^,  P.  P^?^  1  Ch  814  25  st.  V"^"?^  (s.  0. 
"^i"^"^)   2463:   Sehnsucht  als  Abstr.   p.  c. 

34 


12PÜ  —  T^r\^ 

-    T  T     •    I 


530 


•^tt^ü,  P.  ^V^  (2537)  Jr  2  2 14  Hes  2  3 14, 
das  lebhafte  Bergrot,  die  Mennige,  die 
griechisch  iitXxoc  hiess  und  sich  als  ziegel- 
rotes Pulver  darstellte,  das,  nachdem  es 
gemahlen  und  geschlämmt  war,  besonders 
zum  Anstrich  und  Bemalen  von  Wänden 
benutzt  wurde  („aus  Bleioxyd  hergestellt" 
nach  L.   Kotelmann  in  VIOK   04218). 

^>-n$   (v.  TV^)  Gn   425:   säth-li. 

triTS*!  Gn  425f.  53-8  1  Ch  1 1  (v.  rr»!?:  Er- 
satzmann). 

nty  II  (Nm  24 17)  V.  HNTZJ I  St.  riN^  „Lärmen« 
(•TD'a :  Freunde  des  Kriegsgetümmels)  schon 
wegen  des  V^"^  der  Parallelstelle  Jr  4845. 
Hinter  "^?  „alle"  wird  ein  verallge- 
meinernder Ausdruck  und  nicht  „ein 
bestimmtes  Volk"  (Ges.-B.)  erwartet.  Also 
ist  nicht  mit  ihm  an  die  Suit  (oder  Sutu\ 
womit  vielmehr  ^"^^  II  (s.  o.)  zusammen- 
klingen dürfte,  zu  denken. 

ri^  III  (v.  nn^  II  n-^-ü;  st.  sithaj,  cf.  "^l  etc. 

2 102),  PI.  s.  Dü'^nin;?;   2  S   104  Jes  204, 

Gesäss  (ar.  istun^   nates). 
•n-^  Jr  3121  s.  0.  ri^"^  Imp.! 
•HTZJ  Ex   lOi  s.   0.  ri^"2J  Inf.   c! 
nt:  Jes   227  s.   o.  ^"'"9  Inf.   abs.! 
^"^  uä.  (Ps  908  etc.  s.  o.  n*'^! 
nn-^  Verb  I  s.   u.  bei  T^  I! 

nntt^  Verb  II  (syr.  esti^  äth.  satja^  bibit), 

n^™  etc.;  nr^^:  etc.  z.  B.  "l^'i?^:  Ps 
7844  mit  altem  j  und  ün;  Juss.  ^^^^  Lv 
109;  r^^:i;  nn^;  Inf.  c.  "iri'f  <  *n(i)hi2;; 
abs.  nh^,  "^rc^'z.  B.  1  S  l9  (sekundär: 
3  §  225b),  ninc  jes  22i3  (3  §  2i7a);  nn^zj, 
ta^r?'  etc.,  f.  nntj^  i)  trinken,  a)  absolut, 
wie  z.  B.  in  „trinken  als  Trinker"  (1  K 
169  20l6  =  i'in  Zechgelage  halten);  — 
b)  mit  Objekt  a)  als  Akk.  (Jes  522  etc.; 
Ps  759  als  Glosse  zu  „müssen  schlürfen") 
od.  ß)  durch  IP  >  ^  partitivum  eingeführt 
(Gn  921  etc.  Pv  95),  y)  übrigens  auch 
mit  ^  >  1P  vor  dem  Gefäss  (Gn  445 
Am  66;  2  S  123);  —  c)  synekd.  speziell 
a)  „in  essen  u.  trinken"  =  eine  Mahl- 
zeit  halten    (Gn   2454    Ex   326    1    S   30i6 


1  K  l25  [cf.  Jes  22 13])  auch  metaph.  = 
sein  oder  das  Leben  gemessen  (1  K  420 
Jr  2  2 15  Qh  2  24  3 13),  ß)  ebenso  speziell  in 
„das  Wasser  des  Nil  etc.  trinken"  (Jr 
2 18 :  sich  in  Verbindung  mit  Ägypten  ein- 
lassen) oder  „seinen  Urin  trinken"  (2  K 
1827:  in  die  schlimmste  Not  gebracht 
werden);  —  —  2)  uneigentlich:  a)  sy- 
nekd. als  Hauptteil  für  das  Ganze  =  ein 
Gastmahl  halten  (Est  3i5  7i);  — 
b)  metaph. :  a)  gern  haben ^  gern  im  Munde 
führen  (Hi  347),  ß)  aushalten,  erdulden^ 
wie  z.  B.  den  Becher  jmds.  trinken  dh. 
sein  Schicksal  erleidem.  (Hes  2332;  ähnlich 
Ob  16)  etc.:  Jes  51i7  Jr  25 16  28  49 12; 
Pv266  Hi64  15i6  2120  347;  —  c)  euphe- 
mistisch (Stil.  38):  intimen  Umgang  haben 
(Pv  5 15;  ähnlich  in  Jr  51 7b:  verderb- 
liche Kultureinflüsse  erfahren).  —  Ni.  ^^'^\ 
Lv  1134.  getrunken  werden  —  „Trinken 
lassen"  s.  o.   bei  xrp'^\ 

*T\nD  (v.  n^^)  PL  niniü,  g.  n^Dh^  (bei 
Ges.-B.  zu  riTü  III  gestellt!),  Säule,  aber 
nur  metaphorisch,  u.  schon  deshalb  (vgl. 
weiter  in  3  §  25l)  ist  die  maskuline  Kon- 
struktion erklärlich :  Grundpfeiler  des  Staats- 
wesens (Ps  1 1 3)  Stützen  der  Gesellschaft 
(Jes  19 10;  dieselbe  Metapher  ist  auch  ar. 
u.  lat.:  cf.  Belege  in  Stil.  101 !).  „Weber" 
(JV'TW  V.  nnTü  I)^  die  schon  in  9b  erwähnt 
sind,  in  lO  noch  einmal  genannt  zu  finden, 
kann  trotz  LXX  -und  Targum  nicht  für 
„besser"  (Ges.-B.)  gehalten  werden.  Die 
darauffolgende  generelle  Zusammenfassung 
hat  diese  Deutung  mit  Unrecht  veranlasst. 

nniD  Ps  87  s.  0.  ri^^! 

^rm^  hrm  etc.  s.  o.  ^""Vl 

nintt)  Jes  22i3:  Inf.  abs.  v.  nnttj  \i\ 

^rW  I  (v.  nnTÜ  I,  syr.  'asti^  weben)  Lv 
13 48 ff.,  der  Aufzug  (des  Gewebes),  ar. 
hatan  st.   hatajun. 

''Htt^  II  (v.  nniä  II,  bibit)  Qh  10 17,  Trink- 
gelage. 
T^    Ex    lOi   u.    ^^V   Jr    3121   s.  o.   n''^! 

TTT\^  (v.  nn^  II)  Est   18,  Trinken. 
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D^Pi^  uä.  /.,  zwei- 8.  o.  bei  D^5^! 
•b'^jntt?  (v.  briTü),  im  Ps  1283,  SetzliDg. 

hrtö  (auch  punisch;  Nöld.,  ZDMG  03417), 
"ribn;::;  ^s^n^N  (tö:  2  530);  "^^riTü  etc.,  poet.- 
rhetorisch:  pflanzen  (Ps  l3  9 2 14;  Hos 
9i3  s.  0.  -lis:  II;  Jr  178  Hes  178ff.  19ioi3). 

Ürtö:  Ptc.  pass.  c.  D™  Nm  24  3  15,  auf- 
geschlossen (neuhbr. :  „öffnen";  Dalman, 
WB  465)  an  den  Augen. 

•jn^  als  Grundstamm  anzusetzen  (Ges.-B.), 
ist  nicht  begründet  (s.  0.  bei  l"'lü). 

pnt&  (syr.  s'ijq,  tacuit),  p(^)^^:  etc.,  1)  sich 
beruhigen  (metaph.  personifizierend:  Ps 
10730  Pv  2620);  —  2)  mit  1^  praegnans 
(3  §  213  c):  still  werden  und  ablassen  von 
(Jon  1 11  f.). 
f^n^  Est  114  s.  u.  bibl.-aram.  'a  '^nttjf 
nriTD  (Ges.-B.)  kann  nicht  wegen  ^^'^  s.  o. 
fT'P!)  vorausgesetzt  werden. 

n  =  Ziffer  400  im  nachbibl.  Hebräisch. 
mass.  'ri,  1)  Buchstabe  ^^  Jos  2i8  etc.; 
2)  Zahl  400  od.  400.;  3)  njJ^Dl^.  Vokal. 

Kn  (v.  Nin  cf,  ar.  täwäfjj,  einkehren)  1  K 
1428  I!  2  Ch  12ii  H6S  40i3,  Q'^n  etc.  Hes 
40?  16  21  29  33  36,  C.  ""^^  10,  HINn  12,  m.y 
Gemach. 

2Sn  I  (II  ^r\^  Pi.  nNn»  Am  68,  ver- 
abscheuen. 

3Sn  II  (von  nnN  durch  t  weitergebildet: 
2374!)  ''ri^Nsn  Ps  11940  174,  sich  sehnen, 
"b  „nach". 

riDKH  (v.  n^n  II;  2i58)  Ps  II920,  Sehn- 
sucht  (b   „gemäss"  =  mit). 

HKn  Pi.  ^Nnn  Nm  347f.,  mit  Zeichen 
versehen  (1563!).  n^n  ist  eine  Neben- 
form von  rnn  I  (s.  u.)  und  dies  eine  Se- 
kundärbildung (Parallelen:  2374!)  von  niN 
II  (s.  0.),  dessen  Hithpa.  in  V.  10  gebraucht 
ist.     Also   ist   die    Richtigkeit   des    ^«rin 


nicht  mit  Ges.-K.  09  §  75b  b  durch  Hinweis 
auf  V.  10  in  Frage  zu  stellen. 

iSri   (st.   If'aw^    cf.  ar.   td'äj,   vorauseilen), 

c.  Nin  (2480)  Dt  145  Jes  51 20,  eine  Anti- 
lopenart. 

rnSri  (v.  ^N  I),  c.  nv,  s.  "^nv,  f,^  i a)Wunscli, 
Sehnsucht  (Jes  268  Ps  103  etc.;  Pv  13 12 
19:  n^n  'n  od.  ^",^1  'n  =  erfüllter  Wunsch; 
Hi  3320  als  Ersatz  von  „erwünscht"),  u. 
„Wunsch"  steht  natürlich  auch  st.  Wunsch- 
äusserung;  daher  konnte,  wie  im  Deutschen, 
gesagt  werden  „einen  Wunsch  hören"  (Ps 
10 17  cf.  3 8 10,  sodass  also  unrichtig  für 
diese  Stellen  ein  «^^^5  „Gestöhn"  dem 
Hebr.  zugeschrieben  wird  von  Barth,  WU4; 
—  b)  synekd.  speziell:  Begierde,  Gelüste, 
Lust  (in  Nm  ll4  Ps  106l4  und  Pv  2126 
als  inneres  Objekt  bei  ^^Nnn  =  fühlen  od. 
hegen ;  in  Pv  2 1  26  mit  dem  in  25  a  b  ge- 
nannten „Faulen"  als  logischem  Subjekt, 
sodass  kein  „Textfehler"  [Ges.-B.]  kon- 
statiert ist;  Nm  11  34 f.  33 16 f.  Dt  9  22: 
Gräber  infolge  von  Gelüste  [Parallelen  giebt 

3  §  336t];   Ps  IO3    78  30); 2)  meton. 

für  das  Objekt  (Stil.  20):  a)  Gegenstand 
des  Begehrens  (Gn  36  Ps  21 3  78  29 
112io  Pv  IO24),  —  b)  absolutiert:  das  Be- 
gehrenswerte, köstliches  Gut,  köstlicher 
Besitz  (Gn  4926  Pv  1922). 

D-ipiNn,  •'»•  s.  u.  DNFi! 

*nSKri   (v.  n'bx)  Kl  365,    Verfluchung. 

ÜÜr\  Hi.,  nin-Nnr!  HL  42  66,  denominiert 
V.   D^^   (s.  u.),   Zwillinge  gebären. 

CSn,  zusammenhängend  mit  n^n,  einem 
Parallelstamm  vom  ar.  wcCama,  III.  Stamm: 
consensit  (s.  0.  bei  riNn)  „Zwilling"  liegt 
vor  im  c.  PI.  ''P^f?  HL  74,  u.  daraus  er- 
klärt sich  DpNh'  Ex  2624  (cf.  "i'^^Q  st. 
"i^yj  etc.:  2493),  auch  geschrieben  Dö^iri 
3629  (metaph. -personifizierend  =  doppelt 
uä.).  Nach"^N:n,c.  r^'^"^ Nif  konnte  derPl. auch 
D'^Tai^^n  Gn  8827  gesprochen  werden  (kon- 
trahiert zu  D^'^Pi  2524:  2480),  c.  '^P'iN^ 
HL  45.     Also  ist  nicht  wegen  der  Formen 
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DrNci)n  ein  hebr.  Sing.  DNin  (Ges.-Buhl.) 
anzusetzen,  dessen  PI.  ja  übrigens  0^90)^^ 
lauten  müsste.  Ein  zweiter,  durch  n  in 
seiner  Betonung  beeinflusster  Sing.  D'i^<^ 
(cf.  "»^?,  "T^^^?  etc.)  ist  aber  möglich  u. 
ist  deshalb  in  der  obigen  positiven  Dar- 
legung zu  Hilfe  genommen  worden. 
^r?Kn  Jes  3021  s.  o.  ^^''l 

*njKn  f.    Jr  224,   V.  n:N  n     was  zur  be- 

T    -t    r         '  TT  J 

stimmten  Zeit  eintritt  x.  ft. :  Brunst.  Da 
die  Herkunft  des  Wortes  von  n3N  H  so 
oatürlich  ist,  ist  das  Wort  nicht  mit  Giese- 
brecht  im  HK  z.  St.  in  das  schwächere 
u.  darum  weniger  dort  passende  »^I^P  zu 
verwandeln. 

njKri  (st.  '3^n  ^.  TON  II;  2 193!),  T^N^i 
etc.;  D-'^Nn,  "^^KH  etc.  /.,  1)  Felge  (Nm 
1323  205  Dt  88  2  K  1831  207||Jes36i6 
3821:  „Feigenkuchen";  Jr  5 17  8 13;  24 1: 
zwei  Körbe  Feigen;  V.  2aY  in  Gen.  appos.: 
„Feigen,  die  Frühfeigen  sind"  [Parallelen 
giebt  3§337q]  3ff.  29l7  Neh  13i5);  — 
2)  meton.  die  Ursache  vertretend:  Feigen- 
baum Gn  37  Ri  9 10 f.  in  der  Fabel  Jo- 
thams;  etc.,  wie  z.  B.  in  der  Formel,  dass 
in  der  glücklichen  Zukunft  jeder  unter 
seinem  Weinstock  und  Feigenbaum  sitzen 
soll:    1  K  55  Mi  44;  cf.  Sach  3i0. 

HJKil  (st.  n:«!?  cf.  bei  ^?d  u.  2493)  Ri 
144,  V.  nDfcJ  11^  ein  ZusammentreflFen :  An- 
stoss  od.   auch   Gelegenheit. 

iTJSn  (v.  n:N  I)  Jes  292  Kl  25,  Gestöhn. 

D"'J)Kri  (v.  iin)  Hes  24 12:  mit  Bemü- 
hungen (=  gar  sehr)  hat  sie  (die  '^''P) 
ermüdet. 

fr6^  PDNn  Jos   166:  in  Ephraim. 

■J^DONP   Ex  57  s.  0.  qo-»  Hi.! 

iKn   (verwandt  mit  n^n  s.  u.)  Jos  159  ii 

18 14  17,  eine  Kreislinie  ziehen^  synekd.  ver- 
allgemeinert: sich  um  ein  Gebiet  herum- 
ziehen. —  —  Pi.  ^»^1^51  Jes  44l3aß, 
umschreiben,  synekd.  erweitert:  vor- 
zeichnen;    ^«THNn";     13a  Y     (jUhö     >    jUhd; 


2564  1  loi)  nach  Analogie  von  '^"'{fP  [s-  u. 
"INFI]  gesprochen,  um  den  Beg^riff  „gestalten** 
auszudrücken.  —  —  Pu.  "^^^?  Jos  19 18, 
aber  73  wurde,  wie  öfters,  mit  i  ver- 
wechselt (3  §  330p),  u.  daher  ist  jenes  Wort 
st.  "^^P^,  geschrieben:  u.  geht  weiter  nach 
Rimmon  od.  Rimmona  (•^^'172')  war  als 
Lokativ  od.  als  f.  gemeint,  cf.  LXX:  knl 
'Peiijitüvad)  u.  zieht  sich  hinum  nach  etc. 

iSri  (auch  phön.  iNn,  Form  etc.  [Bloch 
63];  „Aussehen"  [Lidzbarski  383]),  s. 
■i^gn  u.  'i'^Nh  Jes  52 14  (2493)  wi.,  Umriss: 
1)  Gestalt  (Gn  29  17  396  41i8  Dt  21ii 
1  S  253  Est  27:  schön  von  Gestalt;  1  K 
l6:  trefflich  von  Gestalt;  Gn  41 19:  schlecht 
V.  G.);  —  2)  synekd.  —  a)  speziell: 
schone  Gestalt  (1  S  16i8  Jr  llie  Jes  532), 
—  b)  erweitert:  Aussehen  (Kl  48). 
nj-^Nn]   1   S   1427  s.  0.  ■^^N  Verb! 

t?::^Fi  1  ch  835  <  n^ri  941  (g.  u.). 

*l^tt^SD    Jes    4 1 19    60 13,    Sichemporrichten 

(v.  n;zJN)  nämlich  der  Äste:  die  Cupressus 
fastigiata,  die  gleich  der  italienischen 
Pappel  bleistiftgerade  emporwächst,  bei 
den  Arabern  Sdru  genannt,  also:  Saru- 
Cypresse.  Weder  ist  die  Cupressus  horizon- 
talis,  die  Scherbin-Zeder  (Ges.-B.)  noch 
der  im  Orient  allerdings  bis  zu  15  Fuss 
hoch  wachsende  Buchsbaum  (Kinzler  244) 
gemeint,  obgleich  dieser  im  Türkischen 
„Tschischre"  heisst.  Auch  in  Hes  276  war 
D-^-^'^Nnn  3  §  306m  „in  Cypressenbalken" 
beabsichtigt. 

N?n  Pv  iio  s.  0.  nnN! 

'l^^^iri  uä.  V.  Ni3  (2502). 

■^riNnrin  i  S  2534  K  wurde  beim  Hinblicken 
auf  das  folgende  'I?N7]5>  st.  "'N^^  ge- 
schrieben. Das  Q  riNnni  wollte  das  falsche 
n  bewahren,  indem  es  an  die  Möglichkeit 
der  LA  riNni  (vgl.  schon  Qimchi  etc.  in 
1  648)  erinnerte. 

nSri,  c  nnn  /.,  Arche  Noahs  (Gn  6i4— 
819)  u.  der  Schwimmkasten  für  Mose  (Ex 
23  5).  Ein  äg.  teb(t)  „Kasten"  erwähnt 
A.   Erman,  ZDMG  46i23.     Del.,  HWB  u. 
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A.   Jeremias,    das   AT    etc.   06  245   führen  f.,   la)  Verständnis,  Einsicht,  wie  z.  B.  in 

kein    entsprechendes    babylonisches    Wort  '^  ^""^  Pv  10 23   1521   1727  205  zum  Er- 

auf.    Im  bab.  Gilgames-Epos,  Tafel  XI^  24  satz  von   „einsichtig",   u.  in  Hos   132  ist 

(Ungnad    bei   Gressmann,    Altorientalische  ein  ironisches  „durch  ihr  Künstlerverständ- 

Texte  0951)  wird  dem  Utnapistim  befohlen :  nis«  (cf.  Ex  3l3  3531  36 1  1  K  7i4)  nicht 

„Zimmere    ein   Haus,    baue    ein    Schiff!"  gerade  unmöglich,  aber  Verschreibung  von 

Genauer  war  es  ein  „ Magur-Boot^ ,  dessen  riD^'ana  ^Dach  dem  Vorbild''    (LXX:  xax' 

spezifische  Eigenschaften  aber  nicht  sicher  slxöva)  ist  nach  den  Parallelen  von  3  §  ssom 

bekannt  sind.    Nach  einem  Keilschrifttexte  sehr  möglich;    —    b)    im   potenzierenden 

ist  „der  Mondgott  segelnd  in  einem  glän-  (3  §  262c)  PI.:  volle,  reiche  Einsicht  Jes 

zenden  Magur-Boot  durch   die   Mitte   des  40 14  Ps   7872  Pv  1 1 12,  u.  in  Ps  494  be- 

Himmels".      Aber    das     Charakteristische  zeichnet  der  PI.  als  eindrucksvolles  (3  §  306 r) 

eines    solchen    Bootes    lag    wahrscheinlich  substantivisches    Prädikativ    „höchst   ver- 

nicht  darin,   dass  es  ein  „Segelboot"    (P.  ständig'*;  —  —   2)  als  Abstr.  p.  c.   ein- 

Jcnsen,    KB    VI,    1,    553)    war,    sondern  sichtsvolle  Gedanken  (Pv  2 8 16)  od.  Äusse- 

darin,  dass  es  gegen  den  strömenden  Regen  rungen  (Hi  32ii;  ironisch), 
geschützt,  also  bedeckt  war,  daher  auch 

ein  „Haus"    genannt   werden   konnte    (H.  nDOri  (v.  o^a)  f.  2  Ch  227,  Zerstampfung, 

V.  Hilprecht,  The  earliest  version  of  the  synekd.     verallgemeinert:    Vernichtung. 

Babylonian  Deluge-Story   1910,   p.   53f.).  t"''^^>   1)  ^^rg  Tabor   im   Nordteile   des 

^^  Gebiets  von  Issachar  (Jos  19  22  34  Ri  4  6 

nKan  (v.  Nia),  c.  nt$,  etc.,  öth,  la)  Ge-  12  14    Hos  5i   Jr  46 18  Ps  89 13),    560  m 

wachs,  Ertrag,  Erträgnis   (Gn  4724  Ex  hoch;  —  2)  Levitenstadt  in  Sebulon  (1  Gh 

23 10   etc.   Dt   3 3 14:   Erträgnisse,    die   die  6  62);  —  3)  '^  V^^  „die  Terebinthe  von 

Sonne  hervorlockt).  Ernte  (Lv  2 5 15:  näm-  Tabor"  (1  S  10  3)  nicht  weit  von  Bethel. 

lieh  nach  der  Zahl  der  Jahre  mit  Ernten,  —  Nr.  2  od.  3  kann  doch  auch  in  Ri  8 18 

also  ausser  den  ganz  erträgnislosen  Jahren) ;  gemeint  sein. 

—  b)  metaph.   in   Jr  23:    der  Erstlings-  öani  uä.  Gn  19  26  etc.  s.  0.  0=i3! 

ertrag  seines  geschichtlichen  Schaffens; mass.  "T^in  Lv  5i8  etc.,  Akzent  Tebir. 

2)  synekd.  erweitert:  a)  Frucht  (Pv  3 14  8 19  7       ^ 

18 20),  —  h) Erwerb  (Pv  IO16  156  Hi  31 12),  "*!'  (j-  ^^^  s-  o-  '^^^-  e^c.  in  298)  Lv  1823 
PI.   Einnahmen   (Pv   168),    —   c)  Gewinn  20 12,   Verwirrung  der  natürlichen  Grenzen 
(Qh   59).    —  Übrigens   ^^^^"^^^   Hi   22  21  des  menschlichen  Verhaltens  =  Unnatürlich- 
erinnert durch  Cholem  daran,  dass  neben  keit,    Excess   und    im    Werturteil:    Ab- 
^riNiari  (LXX:  ö  xapTcög  ooo)  auch  ^l^inn  scheulichkeit,    von     Sodomiterei     und 
„wird  dir  zufallen"  (Gutes)  gelesen  werden  Blutschande  gesagt, 
könne.  t 
nnKi-iriBt33i6iststattnN'ifin^siekomme!"  ^?^   /•  (das  auf  'Pi  in  Jes  14i7  bezogene 
(Jes  5 19;  Parallelen:  3  §  197!)  beim  Hin-  \  ist  durch  "laip   veranlasst:    3  §  249 f!), 
blicken   auf  riNinn   in   V.  14   geschrieben  als  wahrscheinliches  Derivat  von  "bT   ur- 
worden.  sprünglich   das    Wallen   frühester   Kultur- 
'^Kinn  Hi  222i  s.  0.  nN^nn  am  Schluss!  schichten,    meton.   (Stil.   23):   —    1)   die 
^^  Jes  243  s.  0.  na?  gleichsam  selbst  fluktuierende  bewohnte 
'3^^  Hos   132  s.  u.  bei  njnari!          .  Erde  daher  -   a)  ein  Teil  von  y:}H  (Pv 
^.,^^  831  Hi  37i2:  ninNi),  _  b)  im  Parallelis- 
nj^^r]  (v,  ?a-ra),  8.  "n?"  etc.  py^nn  Hos  mus  mit  Menschen  genannt  (Jes  13ii  Ps 
132  ist  Schreibfehler  st.  ro':  2 440 f.!],  öth,  99),  —  c)  kultivierte  Erde  (Jes  14i7,  auch 
PI.  bei  psychologischem  Prozess:  3  §  262c,  21;  in  '^  "'^T   ^^3  269  18  Ps  338  Kl  4i2; 
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sonst  noch:  Jes  276  34 1    Nah  l5  Ps  24i  in  2  K  I610  ist  dieser  Begriff  hinter  „Bild« 

93 1   96 13  98?  9  Hi  ISts);  —  —  2)  dann  sogar    unwahrscheinlich,    vielmehr    „Dar- 

auch  synekd.  erweitert:  die  Erde  (Ps  I816  Stellung  der  Bauart"  gemeint,  u.  —  2a)  erst 

etc.)  überhpt. ;  poet.-rhetorisch  u.  wie  ein  in    1  Ch  28 11  f.  I8f.  liegt  der  konkrete  Be- 

N.  pr.  stets  ohne  Artikel  (1  S  28  Ps  195  griff   Modell    sicher   vor,  —   b)  synekd. 

etc.,  innerhalb  der  rhetorischen  Literatur,  erweitert:  Nachbildung,  Bild  (Dt  4t6-i8 

abgesehen  von  deo  schon  zitierten  Stellen,  Jes    44 13   Hes    83  10   [hier   hinter  kol  2a 

nur  noch  in  Jes  244   Jr  IO12  ||  51 15,   und  „allerlei"    mit   PL- Begriff:   Figuren]    108 

1   Ch    16  90   ist  ja   Reproduktion   von   Ps  Ps   106 20). 

96i0;   3§293ab).  fn^"??!?    Nm    ll3    Dt   922:    in    der    Sinai- 

t^^n   Gn   10  2   Hes  32  26    38  2f.    (LA:   '^n)  halbinsel. 

39i  und  ^?^ri  Jes  66i9  Hes  27i3   1  Ch  I5  fV^    Ri    950   2    S    II21:   jetzt    Tübäs  ca. 

(Kittel),  die  Tibarener,  auch  von  Herod.  4  Stunden  nordöstlich  von  Näbulus. 

Sm    778   als   Ttßap7)voi   hinter    den    Möoxot  mass.  :»'Ti  Jes  168  etc.,  •^f^'^"'?  njon  langer 

(s.  o.  T'?^  H)  genannt:  im  östlichen  Teile  X^^^^- 

von  Kleinasien.     Bei  den  Assyrern  heisst  "^^^-  ^es  322  s.  o.  TO.rpai 

die  Völkerschaft  Tabal,  wie  2.  B.  Tiglath-  "^"^^  Ex   193  s.  0.  ^^:>  Hi.! 

pileser  m.  (od.  IV.)  hinter  seinem  Berichte  ^^^^  Hi   192  s.  o.  nr  H  Hi.! 

über  einen  Kriegszug  gegen  das  nordwest-  ^??'  ^^^  ^^^siv  Ni    u.   Pi.  v.  nj3! 

liehe  Syrien  neben  Rasunnu  von  Damaskus  ^^?^?^  Ps   51io  (v.  ^^3-^-^3):  iubilabunt. 

auch  „Uassurme   von    Tabal^    als    Tribut-  T^^V?^  ^^?^  2  K  1529  I67  po?^)  10,  assy- 

Zahler     aufführt    (bei    Gressmann,     Altor.  ^^sch  :      Tukulti  ~  apil  -  esarra ,      Tiglath - 

Texteetc.  09114;  ebenso  auf  S.  116  u.  119).  püeser    HL    v.    Assyrien    (745  —  727), 

übrigens     in    Gressmann,     altorientalische 

•DvDn  (v.  n^a)  Jes  1025,  Vernichtung.  Texte  etc.  (1909)  als  „IV"  gezählt.     Er 

II  nahm  die  natürlicherweise  nach  dem  Westen 

^^2n  (v.  "bba,  2 153)  Lv  21  20,  Ineinander-  zum    Meere    gerichtete    Eroberungspolitik 

mischung,  als  Abstr.  p.  c.  =  gemischt,  sy-  früherer  assyrischer  Herrscher  mit  grösster 

nekd.    speziell:    wer   mit  einem   Fleck    be-  Energie    wieder    auf.     Er    zog   z.  B.  734 

haftet  ist  in  seinem  Auge.  gegen  Philistäa,  733  u.  32  gegen  Damaskus, 

1^1  Hi  13i  s.  0.  1^2'V^  Qal!  und    betreffs    seiner   Beziehung    zu    Israel 

<  meldet  ein  Text  (bei  Gressmann,  S.   115 

|3ri  (ar.  tibnun,  stramen,  palea)  m.,  Stroh:  aus   dem   Jahre    733):    ^Bit-Humria   [dh. 

in   Gn  24  25  32   Ri  19i9    1  K  58   zunächst»  das    Haus    30m'n\   die   Gesamtheit   seiner 

als     Streu    gemeint,     weil     neben     N^DOB  Leute    nebst    ihrem    Besitzer    führte    ich 

„Futter"    etc.    genannt,    dann   auch   selbst  nach    Assyrien.      Da    sie    Pakajia     ["1^5] 

als  Fa«er  dienend  (Jes  ll7  6525),  übrigens  ihren    König    gestürzt    hatten,    setzte   ich 

auch    schon    damals    zum    Zähmachen    des  ^usi  [?^^^]  zur  Herrschaft  über  sie." 

Lehms  in  der  Ziegelfabrikation  verwendet  »^^ÖJn,  PI.  s.  T'^^  (Suffix  ganz  nach  ara- 

(Ex  57ff.).                                   ^  .  ,     .        ,  mäischer  Art:   2349)  Ps  II612,  Wohltat. 

f??ri  1  K  162if.,  König  vom  Reiche  Israel  »»«^^-. 

ca.  883;    LXX:    Oativi    {b  u.   m  wechseln  ^^iK^   (^-   ^^)    ^^    39ii,    Angriff.     In 

oft:   2459!).  Ä7CÖ  T?)g  loxuog    der   LXX    liegt    eine    von 

ihren  begreiflichen  (m.  Einleitung  §  19,6) 

rrj3ri  (v.  non),  s.  ^J^"'?',    1)  Bauart  Jos  Aufhellungen,    nicht    aber    eine    Garantie 

2228;    Ps    14412   (Akk.    der    Norm:    nach  für  rn^HfP  als  Originaltext. 

Palast- od.  Tempel-Bauart);  auch  Ex  259  40  fn^^^h    Gn    103  etc.    ('^i^    1    Ch    le    Hes 

iat  „Modell"  (Ges.- Buhl)  nicht  sicher,  u.  27 14    386    Kittel    ua.)    mit    Export    von 
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Pferden  u.  Maultieren;  nach  Delitzsch,  Wo      (Dt  32 lo  Ps  10740  Hi  6i8    1224); 

lag   das  Paradies    246  =   Til-garimmu   in  2) synekd. verallgemeinert :  —  a) Leerheit, 

Kappadozien,  das  „bei  Sargon  neben  Kam-  Inhal tlosigkeit,  Nichtigkeit,  wie  in  'i^TiT])? 

manu  im  nördlichen  Taurus  genannt  wird'*  Jes  24  lO:    nichtige,   jeder   wahren   Kultur 

(A.  Jeremias,  das  AT  etc.  06269).  entbehrende  Stadt;  —  b)  als  Abstr.  p.  c: 

TJPi  Gn  3140  s.  o.  T13!  Leere  (Hi  267;  ||  Nichts),   Inhaltloses,  ein 

„Schein   des   Rechts",    Scheingründe   (Jes 

nrnn    Jes  41 19    6O13  durch  volksetymo-  292i),  Nichtiges  (40i7  23  594)  und  Nutz- 

logische   Verknüpfung   mit   nm    aus   dem  loses  (1  S  1221;  Jes  4129  449  synekd.  spe- 

pers.  diddr  „Ulme"  gebildet,  deshalb  als  ziell :  Götzen),  daher  im  Akk.  der  Norm  nniri 

„arbor  duratura"  bei  GTh  gedeutet.  45 19  und  ^nhp  49  4  ^  vergeblich. 

O'l^n  Kl  2i8,  ■'S'^n  Jr  482  s.  o.  D»^   Qall  . 

■'3^'»a'in  Jes  4025  s.  o.  na'n  l  pj.f  Dinn,  öth,  la)  zuerst  als  /.  vorgestellt  (cf. 

f^»1?D  1  K  9 18  Q  2  Ch  8  4,  die  Stadt  ^^'^  '^  etc.),  aber  dann  als  Synonymum 
Tadmor  =  Palmyra,  in  einer  frucht-  von  0^  auch  als  m.  konstruiert  (alle  Stellen: 
baren  Oase  der  syrischen  Wüste  ca.  40  3  §  249 i),  b)  ferner  ohne  Artikel  in  ar- 
Stunden  nordöstlich  von  Damaskus  ge-  chaistischer  Weise  (ausser  Jes  63 13  Ps 
legen;  auch  in  palmyrenischen  Inschriften  1069:  '^5;  §  293c),  c)  zusammenhängend 
(Lidzbarski  384)  "i5Din  od.  iimn  genannt,  mit  bab.  „tidmatu  und  tdmtu,  idmdu,  f.: 
Die  in  1  K  9i8  K  vorliegende  Namens-  1)  Meer,  2)  personifiziert:  Name  des 
form  "i^f)  „Palme",  die  im  Ar.  auch  vor-  chaotischen  Urwassers"  (Del.,  HWB.  698), 
kommende  Form  tatmuru  u.  die  griech.  d)  aber  ohne  die  Feminin-Endung,  die 
Form  IlaXjjLupd  uä.  (Joseph.,  Antiqu.  VIII,  das  bab.  Wort  besitzt  (der  Geist  des  AT. 
6,  1)  weisen  nach  GTh  345  auf  Zu-  hat  die  personifizierende  und  damit  Zu- 
sammenhang des  Namens  mit  "^^IJ  ,jFalme"  gleich  mythologisierende  Form  des  Wortes 
hin,  wozu  die  Umgebung  des  Ortes  stimmen  desavouiert:    mein    „Altoriental.    Weltan- 

würde,  worüber  schon  Plinius,  Nat.  bist.  V,      schauung  etc."  0538f.); 2a)  diebrau- 

26  sagt:    y,Palmira  nobilis   urbs  situ,  di-  sende  (v.  nnn)  Urflnt  Gn  l2  Ps  1046,  im 

vitiis  soli  et  aquis  amoenis".  potenzierenden  PL:  33?  Pv320  824;  27;  — 

^^  uä.   etc.    Gn   15 13  etc.:   Impf.    v.  pr«.  b)   w^ie   grosse   l^hom'^    (Gn  7ii   Jes  51io 

Vr^J  (v.  sn-»)  Ru  3  18;  2422.  Am  74  Ps  367),  „die  drunten  lagert"  (Gn 

t"^?iri    Gn  1419;    vgl.    Tudkhula,    der    zu-  -^925  Dt  33i3;  vgl.  Hes  31i5),  die  in  der 

sammen  mit  Elamitern   einen  Angriff  auf  Sintflut  wieder   hervorbrach  (Gn   82;    Hi 

Babylon  machte  (Pinches  bei  Clay,  Light  28i4  38i6  vgl.  Dt  87:  Grundwasser);  — 

etc.    07132).      Das    eapydX    der  LXX    ist  ^)  ^^^  Weltmeer  (Hes  26i9  31 4  Jon  26 

wegen   der  häufigen  Verwechslung  von   i  Hab  3io  Pv  828  Hi  3830;  im  potenzierenden 

u.  -^  (s.  0.  bei  nbni)  u.  wegen  des  Lautes  ^1-  ^^  ^717);  —  d)  jede  Flut  (Ex  155  8 

von  3?  (s.  0.  bei  n}?)  erklärüch.  Jes   63i3  Ps   428   78i5    1069  Hi  4124); 

^  3)  meton.  als  Inhalt  für  Raum  (Stil. 

inri  (st.  tuhw  von  nnn   26i;  cf.  ar.  tihun,  31f.):  Tiefe  Ps  10726  1356  1487;  7l20. 

desertum;    tdha,  attonitus  erravit),   Unge-  ''•7^,  P.  ""H^:  Jussiv  v.  njrj  Qall 

formtheit,  Formenmangel.,  daher  la)  Wüst-  "^H^  Nah  3ii  st.  ""^nn   3  §  205 c 

heit,    Verwüstung,     wie    in    '^"Iß    (ohne  »Tnri   Jr  17 17:  jussivisch  (3  §  183  c). 

Dages  lene:  2476,  Z.  i)  Jes  34  ii,  wie  noch  na^'^nn  Mi  2 12  s.  o.  D^iH! 

in  Hes  2342  u.  Ps  68 18,  —  b)  als  Abstr.  ^L^ 

p.  c:   etwas  Wüstes,    eine    der   Ausge-  ""    (v.  5Dn  I)  nV    Jr  4925  Q   (Nach- 

staltung     und    Organisation     entbehrende  ahmung  von  rr^ÄT  etc.:  2425),  c.  r^^',  s.  '^'^\ 

Masse  (Gn  1  2  Jes  45i8  Jr  423  etc.),  Wüste  TC'V  ^s  9i5  (die  Parallelen:  3  §  858 e),  öth,  f. 


r6nn  —  Tir^ 
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1)  Verherrlichung^  Lobgesang,  wie  z.  B.  in 

„thronend  (gleichsam)  auf  den  Lobgesängen 
Israels"  (Ps  224;  etc.);  —  2)  meton.  (Stil. 
20  f.):  —  a)  das  Objekt  vertretend: 
Pracht  (Jes  61 3:  Prachtgewand;  wesent- 
lich so  auch  in  ii),  Preiswürdigkeit  (Ps 
106 47  etc.),  Berühmtheit,  Ruhm  (Jes  428 
489)  Ps  9 15  71 14  und  oft  von  Gottes 
Ruhm;  Jr  5l4i  =  'ri  ^""^  4925:  preis- 
würdige Stadt;  Jes  627,  wesentlich  ebenso 
60 18b),  —  b)  die  Ursache  der  Verherr- 
lichung vertretend:  Ruhmesquelle  (Dt 
1021  Jr  17 14  482  Ps  71 6:  in  dir  sprudelte 
immer  die  Quelle  meines  Ruhms;  109 1: 
Gen.  appos.  „der  etc.  ist";  Israel  als 
Ruhmesquelle  Jahves:  Dt  26io  Jr  13ii 
339  Zeph  3 19 f.),  PL:  Ruhmestat  (Ex  15ii 
Jes  606  637  Ps  784). 

I  l^nn  Hi  4 18  vonbnn   II  äth.  tahdla  Hith- 

T     TI   IT 

pa. :  vagus  oberravit  (Dlm.):  Irrtum. 

*HD^ijn  oth  Neh    1231,  Prozession, 
•^nn's.'o.  D"inn  Nr.  2  c  u.   3! 
onr}]   1   S  45  etc.  s.  o.  D^n  Ni.! 

*nDBnn,  o^A  Dt  3220  Pv  212  etc.  (9  mal), 

Verdrehtheit,  daher  1)  mehr  intellektuell: 
Verkehrtheit  (Dt  32  20:  =  ganz  ver- 
kehrt); —  2)  mehr  ethisch:  a)  Falsch- 
heit, Heuchelei  (Pv  8l3  =  heuchlerisch; 
1031:  =  falsch),  —  b)  als  Abstr.  p.  c. : 
Intrigue  (2i4  6i4  1628  [=  ein  Intriguant] 
1032:  als  Prädikativ  =  fliesst  von  Heuchelei 
über).  Falsches  (2i2  2333). 
^^t^nn  Hi  139  s.  u.  "^"sr^! 

in  (cf.  mn  I,  ar.  tiwd'uriy  das  in  Kreuzes- 
form auf  den  Schenkel  von  Kamelen  etc. 
eingebrannte  Zeichen  [GThl  u.  aram.  Njn^ 
Zeichen,  Mal;  Dalman,  WB  418),  s.  "^l^i, 
1)  Zeichen  Hes  94  6;  —  2)  synekd.  spe- 
ziell: Schriftzug  als  Unterschrift  (Hi  3135). 
Nicht  „dürfte  in  ^D  das  ass.  tamü,  tavu 
„sprechen",  dann  ,, beschwören"  in  der 
Bedeutungsnuance  ,, klagen"  erhalten  sein" 
rDel.,  Hiob  02169). 

^^-  Jes  5120  s.  0.  "iNri,  Antilope! 


DpN-in  Ex  3629  s.  0.  ^^'^^ 
|bn^n  Jes  6619  etc.  s.  0."^^! 
tr.ii  ^5^ri  Gn  422:   „Eisenspan  (Ges.  Thes. 
1462:   pers.  tahal)  von   Schmiederei." 

T\Tr\  (v.  ny  II)  Ps  11928  Pv   lOi    1413 

1721,  Bekümmernis. 
■j-rren^in  1  Ch  le  etc.  s.  0.  rro^^ni 

n  nH  (v.  m*^),  c,  oM,  /".,  la)  Anerken- 
nung: Lob,  wie  z.  B.  in  f  '^^  IDJ  Jos 
7 19  Esr  10 11  „Anerkennung  zollen  Gott 
=  bekennend  ihm  die  Ehre  geben",  PI.: 
Lobeserhebungen  (Neh  1227)  oder  — 
b)  Dank  (Ps  50l4  23  1 0722  11 617)  u.  Dankes- 
bezeigung (Lv  7 12:  ^?  s=  ^N^  zur  Dank- 
sagung) u.  so  auch  in  rnin  nnt  Schlacht- 
opfer zur  Lobeserhebung  uä.  =  Lob  Opfer 
(Lv  7 12  2229  2  Ch  33 16)  od.  mit  Hinzu- 
fügung von  Q"^?5^  =  ein  Lob-  u.  Dank- 
opfer  (Lv  7 13  15);  —  —  2)  meton.:  a)  für 
das  Hauptmittel  des  Lobens  (Stil,  22): 
Lobopfer  (Am  45  Jr  1726  33ii  Ps  56i3 
100 1  2  Ch  2931),  —  b)  das  Subjekt  der 
Lobeserhebung  (Stil.  23):  Dankchor  (Neh 
1231  38  40). 

mn  I  (denominiert  v.  iri)  Pi.  "iri";]  {ä:  2495) 

I  S  21 14:  u.  er  machte  Zeichen  od. 
kritzelte.  Indes  diese  Aussage  ist  so  wenig 
sinnvoll,  dass  man  jene  Form  als  ver- 
stümmelt aus  ^^^-^  xal  STU|ji7cavt^e  ansehen 
muss.  —  —  Hi.  I^"*^.^*^  Hes  9 4,  Zeichen 
(iri)  machen. 

mn  II  (aram.  Nin,  bereuen;  Dalman,  WB 
418)  Hi.  ^ir^n  Ps  7841,  innerlichen  Schmerz 
fühlen  lassen  =  kränken. 

•j-rrin    (ar.  tdha,   immersus   fuit)    1    Ch    619 

II  ^nn  1  S^li. 

nbfrin  (v.  ^rr),  s.  'n>nfi)ri  f,  Erwartung 
od.  Hoffnung  (Ps  398  Pv  1028  ll7  13i2 
Hi  41 1;  Kl  3 18:  hat  sich  von  Jahve  ab- 
gewendet). 

•^in,  c.  "V^,  suff.  z.  B.  ''?5^n  Ps  11619  1359 
mit  altem  "•?  (dein,  f.),  nDripin  Hes  1653 
(Parallelen:    3  §  259a,    Anm.),    auch    ohne 
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1  wie  z.  B.  D5?n  Gn  352,  D?ri  Hi  2i, 
la)  Mitte,  Gn  15io  Nm  355  Jos  822  Ri 
154;  Jes  6 6 17:  nachahmend  einen  in  der 
Mitte  Stehenden  (Hierophanten  uä. ;  so 
richtig  Marti,  KHK  z.  St.);  Ri  16 29:  die 
Mittelsäulen;  Jr  393;  Dt  3 16  ||  Jos  122; 
Hes  154;  mittlerer  Teil  (1  K  8  64  II  2  Ch 
77),    _    b)  Inneres    (2   S   46   HL   3l0); 

2)  mit  Präpos.!  a)  T^"'^«  Ex  1423 

etc.,  in  .  .  .  hinein;  —  b)  "^"^^^  a)  in  der 
Mitte  (Gn  29  33  etc.)  od.:  inmitten  (Gn 
1  6  Lv  1 6 16  etc.)  od.  mitten  hinein  in  (Ex 
1427  etc.  nach  Verben  der  Bewegung), 
ß)  meistens  synekd.  verallgemeinert:  im 
Innern  =  in  (Gn  921  1824  etc.  Ex  14i6 
29  Hes  94)  oder  vor  einer  Mehrzahl  = 
unter  (lat. :  inter),  wie  z.  B.  QJ5^^?  C^-* 
2500)  Gn  239  etc.:  unter  euch;  —  c)  ^'^^V 
aus  .  .  .  heraus  (Ex  34)  oder  einfach: 
aus,  von  (Ex  33 11  etc.);  —  d)  Tn  bj'ri 
Hes  1 1 23 :  von  über  der  Mitte  der  Stadt 
=  von  der  Stadt  weg. 
*:pn  Ps  7 2 14  s.  u.  r^h,  Bedrückung! 

nnpin  (v.  hd-^),  oth  2  k  193 11  jes  373 

Hos  59  Ps  1497,  Zurechtweisung,  Züch- 
tigung. 

nniin  (v.  to-«;  2i84),  od.  n  Pv  155,  s. 
'nnDin;  PI.  ninDin,  c.  '?^n  (n  Hes  5 15) 
/.,  1)  intellektuell:  Darlegung  (Hi  136), 
die  sich  teils  als  Beweis  (234)  und  teils 
als  Gegenbeweis  oder  Einwand  darstellt: 
Hab  2i  Ps  38i5;  Pv  29i:  ein  Wider- 
spruchsgeist (Targum,  Vulg.) ;  —  2)  ethisch : 
a)  Zurechtweisung  (Pv  I23  25  30  3ii 
5i2  IO17  12i  1318  155i0  3if.),  b)  Rüge, 
Tadel  (275  29 15),  c)  Tatsachenzurecht- 
weisung: Züchtigung  (Hes  5i5  25i7  Ps 
39 12  7 3 14). 

D^^S^n    2  Ch  921  s.  u.  D^".?r! 

^?^fil  P.  Jr  35  s.  0.  "33;! 

t">^Pi   1   Ch  429  II  ^>^nbN  s.  0.! 

iTDlri  (?),  neuhbr.  ni^in  „Erzeugnis; 
im  PI. :  Unterart"  mit  Qames  (Levy,  Neuhbr. 
WB  4630  u.  Dalman,  WB  418;  nicht  mit 
Sere    [Ges.-B.]),    PI.    c.   etc.    ri(i)1bci)h, 


1)  Zeugung  resp.:  Geburt,  wie  in 
on'i'^ins  Ex  2  8 10,  entsprechend  ihren  Ge- 
burten =  nach  der  Reihenfolge  ihrer  Ge- 
burten; —  —  2)  meton.  deren  Produkt 
(Stil.  19):  PI.  a)  Generationen,  Ge- 
schlechtsfolgen, Verzweigungen  (Gn  1032 
25 13  Ex  6 16  19  etc.  in  "i^^  mit  ^  re- 
lationis  oder  normae:  hinsichtlich  oder 
nach  ihren  Generationen  uä.  Nm  l20ff. 
1  Ch  57  72ff.  828  99  34  2631;  Ru  4 18 
1  Ch  l29);  —  b)  nochmals  meton.,  in- 
dem die  Subjekte  mehr  oder  weniger  das 
mit  ihnen  Geschehende  vertreten  (Pa- 
rallelen giebt  Stil.  23):  Erlebnisse, 
Geschichte  in  der  Formel  ,,Dies  etc." 
Gn  24b  wo  es  nicht  „Hervorbringen" 
[Ges.-B.]  bedeutet,  denn  wenn  dies  Tätigkeit 
Gottes  sein  sollte,  stiesse  es  sich  mit  „bei 
ihrem  Geschaffenwerden",  und  wenn  es 
Tätigkeit  von  Himmel  u.  Erde  sein  sollte, 
wäre  davon  weder  vorher  noch  nachher 
die  Rede;  5i  69  lOi  lli0  27  25i2  19  36i 
(9)  372  Nm  3i  (Ru  4i8   1   Ch   I29). 

^T^^W  im  (Ps  1373)  cf.  ar.  talla  „prostravit": 
Bedrücker;  vgl.  °^'^'^,  was  verschliesst. 

S^in  (v.  3?bn  s.  u.),  Im  Ex  16 20,  1)  Wurm; 

—  2)  synekd.  —  a)  erweitert:  übhpt.  wurm- 
artiges Getier  {Made  Ex  16  20),  —  b)  spe- 
ziell: der  „Kermeswurm"  (persisch -arabisch: 
qirmizun^  vulgär:  kermes^  vermiculus  cocci) 
dh.  die  weibliche  Schildlaus,  die  auf  der 
Stecheiche  (ilex)  sich  festsetzt,  dann  über 
ihren  Eiern  vertrocknet,  die  zerstossen 
die  leuchtende  Karmesinfarbe  liefern, 
und  diese  wird  meton.  auch  für  karmesin- 
farbenes  Zeug  gesetzt  (Jes  lisbß  Kl  45). 
|3?bjnj  1)  ein  Sohn  Issachars:  Gn  46 13  Nm 
2623  (■^>'^'i^«3  der  [individualisierend  nach 
3  §  256  =  die]    Töla3iter)  II  1   Ch  7lf.;   — 

2)  der   „Richter«   TöläS  Ri  10  if. 

nSJ/in,    aber    öfter    segolatisiert :    riypin 

('bii  Ex  26  1  Dt  2839)  Lv  144  etc.,  c.  =, 
s.  'nybin,  la)  Wurm  (Jes  14 11  6624),  — 
b)  metaph. :  ohnmächtiges,  geringes  Wesen 
(Jes  4114   Ps  227   Hi  256); 2)  sy- 
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nekd.  verallgemeinert:  a)  kleines  Tierchen, 
wie  Rebenstecher  uä.  (Dt  2839  Jon  4?),  — 
b)  die  Schildlaus  (s.  o.  3?bin  Nr.  2)  und 
diese  meton.  für  ihr  Produkt  (Stil.  20): 
Karmesin  färbe  und  diese  wieder  als  An- 
zeichen für  Erscheinung  (Stil.  31):  karme- 
sinfarbige Fäden,  u.  zwar  in  zwei  pleo- 
nastischen  Ausdrucksweisen:  a)  "^^  n^bin 
Ex  254  26iflf.  27  16  285ff.  ||  356ff.  etc.  bis 
3929  und  Nm  48,  wo  diese  Ausdrucks- 
weise übrigens  „Karmesinzeug"«  bezeichnet, 
od.  ß)  'n  -"Tä  Lv   144ff.  u.  Nm  196. 

Din  Pv  109  s.  u.  Dh! 

TP'^r^  Ps  165  s.  o.  l'^^l 

D?"in  Gn  2524  s.  o.  DNn^  Zwilling! 

^O^n  tösp  Pv  306  s.  o.qo'  Hi.! 

n2Sin  (v.  nyn;  phön.  nx^n  „Greuel"; 
Lidzbarski  387,  Bloch  63),  c.  nnrin  z.  B. 
Pv  249  nach  Parallelen  (3  §  a36x);  nins>in, 
c.  etc.  5,  alle  Formen  auch  ohne  ">,  /.,  1) 
Abscheu,  Greuelhaftigkeit,  wenn  es  zum 
Ersatz  von  „abscheulich"  od.  „greuelhaft" 
dient,  wie  in  Jr  44  4:  diese  abscheuliche 
Sache;  oder  Lv  1830:  zu  befolgen  eine 
von  den  greuelhaften    Sitten    [mit  Assimi- 

lationspl.:    3  §  26lb-e); 2)  meistens 

etwas  Konkretes,  indem  es  entweder  als 
Abstr.  p.  c.  od.  metonymisch  als  Objekt 
vorgestellt  wurde:  —  a)  Abscheuliches,  Ab- 
scheulichkeit, Scheusal,  Grenel,  wie  z.  B. 
Speise  der  Hebräer  (Gn  43  32:  mit  "b  „für") 
od.  diese  als  Kleinviehhierten  (46  34)  für 
die  Ägypter,  hier  und  oft  mit  Genetiv  im 
Sinne  von  „für"  (Dt  1231:  alles,  was  ein 
Abscheu  für  Jahve  ist)  u.  mit  Vermischung 
beider  Konstruktionen  in  Pv  24  9,  was 
aber  nicht  so  der  Parallelen  (3  §  336 x)  ent- 
behrt, dass  b  mit  Mayer  Lambert  (REJ 
42266)  gestrichen  werden  müsste;  auch 
mit  grell  zeichnendem  „schlimm"  als 
Attribut  versehen  (Hes  6li),  naturgemäss 
oft  eine  Bezeichnung  von  Götzen  oder 
Jdoleny  Dt  726  32i6  1  K  1424  2  K  163 
21 2  23 13;  Jes  4124:  ein  Greuel  oder 
blosser  Götze  ist  der,  der  euch  erwählt; 
44 19  Jr  16 18  Hes  7  20;  —  b)  meton.: 
Gegenstand  des    Absehens   in    Jr  27: 


machtet  ihr  zu  einem  Gegenstand  des  Ab- 
scheus;  ebenso  im  PI.  der  Intensität 
(3  §  262a)  Ps  88  9:  stelltest  mich  als  den 
Inbegriff  alles  Greuelhaften  od.  als  einen 
Erzgreuel  für  sie  hin. 

ilSin  (v.  nyn),    Irrtümliches,  Abirrendes, 

Abnormes,  synekd.  speziell:  1)  Jes  326: 
Pieiätsloses;   2)  Neh  42:    Verderben. 

*^1Q^^^\,  6th,  c.  5,  Anstrengung  (v.  t]3r), 
meton.  (Stil.  21  f.  19),  1)  Wirkung  für 
Vermittlung  od.  Ursache:  a)  Kraftmittel 
X.  i.:  Hörn  bei  Antilope  od.  Wildochs  (Nm 
2322  248),  b)  Kraftquell  od.  Urkraft 
(Hi  2225,  wo  keseph  „Silber"  nicht  im 
St.  c.  [Ges.-B.]  steht,  sondern  Prädikativ 
zum  Subjekte  „die  Urkraft  od.  ein  ür- 
kräftiger"  ist);  —  2)  Handlung  für  Erfolg: 
Produkt  (Ps  954).  Der  Gegensatz  zum 
vorhergehenden  liegt  im  Gesamtbegriff 
„Produkt  der  Berge".  Also  muss  nicht 
an  deren  „Gipfel"  (Ges.-B.)  gedacht  sein. 
Das  xd  öcjnfj  der  LXX  braucht  nur  einem 
Blick  nach  dem  Schein  seine  Entstehung 
zu  verdanken. 

*r!Si;iP  (v.  Nr»),  oth,  c.  etc.  ?,  auch  '^, 

1)  Ausgang,  a)  positiv:  Ursprung  (Pv 
423;  PL:  3  §26ib),  b)  negativ:  Ausweg 
(=  Errettung)  auch  für  den  Tod  (Ps  6821); 

—  2)  meton.  (Stil.  23  31):  a)  Handlung 
für  ihr  Subjekt:  Ausläufer  dh.  ab- 
schliessende Partie  (Nm  34 4 ff.  Jos  154ff. 
•163 — 1933),  —  b)  Inhalt  für 'Raum:  Aus- 
gangspunkt =  Ausgang  od.  Tor  (Hes  48  so). 

■»|5^n  Lv  62  etc.  s.  o.  fp"'  Ho.! 

fnnpiri    2  Ch    3422    mit   n    als    Anzeichen 

des  ö  (Parallelen  in   1  Ch  734  etc.:   2347); 

s.  u.  nnpn! 
D-'Ppin  Pv'  1115  s.  u.  D'^ypri! 

I'.n  (ar.  tdra,  circumivit),  ''r^")^,  ^"»^  etc.; 
^^n;  etc.;  Inf.  c.  "^^^n;  D-'-in,  i)  umher- 
ziehen, wie  Händler  (1  K  10i5  II  2  Ch 
9 14)  ti.  mit  ^'l}yß  Nm  1539:  hinterdrein- 
ziehen, metaph. -psychologisch  =   folgen; 

—  2)  meton.  die  Wirkung  vertretend  (Stil. 
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19f.);  a)  auskundschaften  (Nm  1033 
132 — 1438  Dt  l33),  b)  synekd.  erweitert: 
erkunden  übhpt.  (Qh  1 13  23  7  25),  c)  aus- 
suchen, auswählen  (Hes  206).  —  —  Hi. 
^^T^njl;  nn;^  direkt -kaus.:  auskund- 
schaften Ri  l23  Pv  1226,  wo  hinter  „er- 
späht sich  (wohl)"  ^n?^p  ^seine  Weide 
==  sein  Unterkommen  uä."  zu  lesen  ist 
(3  §308b). 

mn  I  od.  nh  (v.  im),  im,  Umlauf,  Run- 
dung, 1)  Turnus,  Reihe  (Est  2 12  15;  1  Ch 
17 17,  wo  "^"ifi  nicht  aus  "^^n  „Gestalt" 
geworden  ist  [Klostermann  im  Kurzge- 
fassten  Kom.  zu  2  S  719],  sondern  höch- 
stens damit  zusammengeschaut  wurde  von 
der  LXX  in  ihrem  opaotg.  Die  Verwand- 
lung des  Wortes  in  ni'i'n  (Wellhausen  z.  St. : 
u.  zeigtest  mir  Generationen)  ist  nicht 
nötig;  —  2)  meton.  (Stil.  31)  als  Merk- 
mal für    Sache:    Halskette    (HL   liof.). 

]\r\  II,  im,  f.  Lv  5?  etc.  (m.;  143o),  Turtel- 
taube, wie  turtur,  nach  dem  Gestöhne 
benannt,  das  sie  bei  Veränderung  des 
Wetters  hören  lässt,  —  1)  eig. :  a)  als 
Zugvogel  (Jr  8  7,  darum  ein  Herold  des 
Frühliogs:  HL  2iif.)  erwähnt,  b)  oft  als 
Opfertier  verwendet  (Gn  159  Lv  li4  57  ii 
126  8  1422  30  1514  29  Nm  6io);  —  2)  me- 
taph. :  schwaches  und  geduldiges  Volk 
(Ps  7419). 

iTlIn  I  (v.  n-T'  I  cf.  Hi.),  c.  nn',  s.  "»nn' 

etc.,  ötk,  f.  (d  Pv  621  hat  viele  Parallelen 
in  3  §  14),  —  la)  Weisung  von  göttlich- 
prophetischer Seite  her:  Gn  265  etc.  Hi 
2222;  Jes  1 10  etc. :  Weisung  der  Propheten, 
worauf  auch  Pv  29l8  hinblickt;  —  b)  Unter- 
weis u  n  g  durch  Geschichtstatsachen  (Ps7  81) 
od.  Belehrung  u.  Lehre  von  Eltern  (Pv 
l8ff.)  od.  Weisen  (3i  623  13i4  284ff.); 
—  —  2)  synekd.  speziell  nach  ihrem 
Hauptteile:  Gesetz  (Ex  1249  etc.  Dt  l5 
etc.),  oft  auch  mit  Gen.  objectivus:  dies  ist 
das  Gesetz  betreffs  od.  für  (Lv  62  etc.)  u. 
80  überall^  wo  nach  der  Vernunft  der  Sache 
nicht  der  Urheber  der  betreffenden  Vor- 
schrift folgt,   wie  z.  B.  noch   in   „das  ist 


das  Gesetz  betreffs  der  Vierfüssler"  (Lv 
1146)  od.  „betreffs  des  Tempelhauses'' 
(Hes  4312). 

min  II:  als  parallel  zu  "lin  1  Ch  17 17 
soll  'in  2  S  7i9  wahrscheinlich  Reibe 
(vgl.  ar.  tdratun  „Umlauf,  Periode"  etc. 
2 162,    Anm. !)    heissen;    aber    der    bessere 

«  Text  liegt  in   1   Ch   17 17  vor. 

3t2?in  (v.  n^""),  c.  V,  etc.,  im,  ''5?n  1  E 
17i,  m.,  Beisasse,  zwischen  "^3  „Fremd- 
ling, Gast"  u.  Einheimischen  rechtlich  in 
der  Mitte  stehend  (Gn  234  Ex  1245  Lv 
2210  256ff.  Nm  35i5  1  K  17i  [s.  u.  "^^Tüni] 
Ps  39 13  1  Ch  29 15;  cf.  A.  Bertholet,  die 
Stellung  der  Israeliten  u.  der  Juden  zu 
den  Fremden   1896i56ff.). 

-ilöW  Jes  33 1  s.  0.  "»"i^  Ho.! 

iTtt^in    u.    '^fj,    /.,    Daseinsforderung 

(v.  i^i'"!  durch  t  abgeleitet),  —  1)  auf 
dem  intellektuellen  Gebiete:  a)  Umsicht, 
Klugheit  (Jes  2829  Pv  321  8 14  Hi  12 16 
263),  b)  als  Abstr.  p.  c. :  Vernünftiges 

(Pv  I81); 2)  auf  dem  Gebiete  des 

Wollens  u.  der  Tatt  a)  Stützpunkt  (Hi 
613  [3022  liegt  ein  sekundäres  Q®re  vor; 
s.  u.  niusn]),  Beistand  (Pv  27  Hi  11 6), 
—  b)  meton.  die  Wirkung  vertretend: 
Erfolg  Hi  5i2,  Heilsames  Mi  69.  — 
Also  weder  bedeutet  '^n  bloss  „conseil, 
dessein;  sage  conseil,  prudent  dessein,  sage 
resolution,  sages  pensees,  prudence  et  sa- 
voirfaire"  (Joüon  08326  s.),  noch  heisst  es 
bloss  ^Support,  help,  success,  power,  source 
of  help,  reliability"  (K.  J.  Grimm,  Journal 
of  Am.  Orient.  Soc.   22 35 ff.). 

nriiri  Hi  4121,  v.  nrr'  (ar.  tvdtaha,  per- 
cussit  fuste  aliquem),  Keule.  Zur  Her- 
leitung dieses  Wortes  vom  ass.  tartahu 
„Wurfspeer"  (Barth,  NB  §  i83c)  liegt  weder 
Grund  noch  Möglichkeit  vor. 

nn  (II  ar.  iäza,  med.  j.,  abschneiden)  Hi. 
■fDO  (P. :  2538)  Jes  18  5,  direkt-kaus. :  das 
Abschneiden    ausführen  =  abschneiden. 
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"»=«ri  Ex  3  4 19  soll  durch  die  beiden  Qames  nr|nni  Gn  4154  (bbn  I  Hi.):  et  coeperimt. 

richtig  auf  "ijjü  „das  männliche"  hinweisen.  'Ippntn  Hi  41 1  s.  o.  f^^'t'^^,  Hoffnung! 

^>;ri  Jr  236  V.  "^IN,  weggehen.  Dnn  Hes  24 uf  s.  o.  D^nt 

nm'l,  s.^n'etc.  (auch  HD'  Res  16^2ff.),  Bf^nn  Lv  llie  II  Dt  14i5,  wahrschein- 
aber  auch  TO',  rpH'  wegen  Ähnlichkeit  if^i,'.  Kuckuck,  benannt  nach  der  Ge- 
von  nv  mit  nV  (Parallelen  gibt  3  §  258f  1),  ^alttatigkeit  (cf.  D»n),  mit  der  er  die  Eier 
Hurerei  st.   Götzendienst    (s.  o.  m)  Hes      ^  j^  anderer  Vögel  aus  deren  Nestern 

.,i!Li*    '   11^'  ^•..  T^.  .  •     herauswerfen   soll,    um  seine  Eier  hinein- 

■•siTm  2  S  2240  s.  o.  ^^fi<  Pi.  i 

.«,__AijAAWö.   w.  i.±..  zulegen. 

•nbSPin,  öth  (v.  bnn  I,  binden),  PL:  t^^  („Lagerung"  v.  nDH;  2403),  i)  Nm 
K^m^binltionen  x.  &.,   kluge  Urteile  od.      ^^^  (^-  P^t^onymicum :  ^3');  -  2)  1  Ch  725. 

Gedanken  (Pv  I5   1 1 14   125  20i8  246),  *73j-)ff^  /^    in  D     6th     f     W  C      d     fJ 
od.  als  mehr  im  Willensgebiete  spielend:       ^  '  '    i  *   l-»     )  \ 

Plan  (Hi   3 7 12).  II20   Esr  98);    —    2)  meton.  (Stil.   22): 

inri    Gn  496  Jes   1420  s.  o.  "irpf  Flehen  od.  Fleheruf  1  K  828ff.;  Jr  36? 

•pinn    1   S   li  II  ^ri  so.  ^  3720  3826  422  9:  fallen  =  demütig  kommen 

bVinn   Ps  9O2  etc    v.  'bin-b-'n  Poslel!  ^^'  geneigtes  Gehör   finden   vor   (so  noch 

TnriT'2  S  209  s.  0.  ^n«!  ^^  92o);  Ps  610  552  119i70  2  Ch  6i9ff. 

•^nri:  Jussiv  V.  rrn    leben.  ^^^^• 

l'^^nn  s.  0.  "birrVn  (in:  2420).  t™nr^   „Geschenk  der   Gnade"    1  Ch   4 12. 

f?^?niD  2S238,  n.'patronymicumlPP^pn         _        ^        ^    .      /v;.     P    ftA«^  T 

1   Ch   Uli.  P^'4»'5  ^'^j   ^  ^tc.  (oM:  Ps  866)  v.  -jan  1 

bnri:   Qal  b^rrb''n  od.  Hi.  ^^n  J»  Hithpa.,    Gnadenbewerbung:   Flehen    oder 

"^nj?  Lv  2l9  8.  o.  ^^n  I  Ni.!  flehentliche   Bitte   (Jr    321    3l9    Sach 

\na88.  hun  (v.  nbnn)  Hi.,  anfangen.  12io  Ps  282  6  3123  866  II61  1302  140? 

H^HD  (     ^"^n  1/  c'  r\\>'    pNeh  II17     t       ^^^^  ^^  ^^^  ^^  ^^^  ^°  ^^^'  ^^'  ^^^^^'^ 
'     T  •  :     V  •  /»     •      -  »    L  •      lassen  =  demütig  bringen;   2  Ch   621. 

npnn  geschrieben],  Anfang,  1)  wie  in  '^?, 

a)  anfangs  od.  zuerst  Gn  4l2i  Ri  li  *ninn  (v.  hdh)  2  K  68,  Lagerung.  Auch 
2O18  2  S  179  Jes  126,  b)  synekd.  spe-  ^ieYxX  hat  7tape,ißaX<ö  „werde  ich  Lager 
ziell  wegen  des  Kontextes:  beim  vorigen  schlagen",  u.  auch  aus  andern  Gründen 
Male  =  das  vonge  Mal  Gn  133  43l8  20  .  gj  2 193,  Anm.  3)  ist  das  wieder  von 
Dn  81  921;  -  2)  n?  ,im  Anfang  von  q^^_^  vorgeschlagene  ^«nnri  „ihr  sollt 
etwas"  2  S  2l9Q  2  K  1725  Am  Jietc.;  ^^^^  verstecken"  licht  in  den  Text  zu 
—  3)  n))nn  Hos  I2  ist  trotz  2  S  2I9K      gg^zen. 

nicht  „Akk."  (Ges.-B):    „am  Anfang   da-  .____„_    ^     ^     r\    mo   rc     aa      ad       /ti 

y         T  u  TT  j  *.       j^  fonpsnn   Jr   2i6Q   437ff.    44 1   46 14   (Hes 

von,    dass    Jahve    zu    Hosea    redete,    da  '      '    '    onaonn^     T  XX  •    T '  T)      h 

sprach  Jahve"  wäre  weniff  natürlich.   Dieses      ,        *      ,".","  t^  1    '.         .     *  ^t     j    ^ 

-L-,-  .  .  ,  u  •  1-  u  AT  '4.'  t  c  (südwesthch  von  Pelusium  im  Nordosten 
nsriFi   ist  wahrscheinlicher  Nominativ  (cf.      \       ,      .  _,  .-ytfnnnn^tw 

„      '      V  Ägyptens),  von  Psammetich  I.  (663  —  610) 

.  zur  Festung  ausgebaut  (Spiegelberg,  ägyp- 

*^(^Dnn,  D''«fi)^nn  (2477f.)  V.  nbn  J,  wi.,      tologische  Randglossen  zum  AT  0438). 

1)  Erkrankung  Dt  2921  2  Ch  21i9;  Jr  t°"'3Snri  od.  03'  1  K  lli9 f.,  eine  äg.  Königin; 
164:  Tod  infolge  von  Erkrankung,  b)  sy-  nach  W.  Spiegelberg,  ägyptologische  Rand- 
nekd.  erweitert:  Qual  Jr  14i8;  —  2)  me-  glossen  zum  AT  40 f.  „gut  ägyptisch  aus- 
taph. :  innerlicher  Schaden  od.  Gebrechen  sehend,  aber  zur  Zeit  nicht  sicher  zu  er- 
(Ps   1033).  klärend 
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K*inn  uä.  Ex2832||3923,  Panzer  (Onqelos: 

T;1^);  ?  „Streitgerät"    (cf.  "1"?),  od.  = 

äg.  dhrC)   „Leder"    (W.    Max  Müller    bei 

Ges.-Buhl). 
tn^   1  Ch  941  (>?:}N!r>  835)  istlnit  GTh 

als    „Schlauheit"    (syr.    chär3ütä,    astutia; 

Pes.  Luk  2023),  Abstr.  p.  c.  =  „Listiger" 

zu  deuten. 
♦rrpnn  s.  o.  n-in^  Kausativ  mit  t\ 
OTriil  Hi  315  s.  o.  ^w-ttj^n  Hi.! 

irnA,  P.  ^;  D'^n^.  Hieist  in  der  Ver- 
bindung 'r>  "^^5?  „Haut  von  Tachasch" 
(Ex  255  2614  35723  36i9  3934  Nm46£f.; 
sonst:  25  Hes  16io),  cf.  ar.  tujiasun^ 
delphinus  (Ges.  Thes),  eine  Walfischart, 
wahrscheinlich:  Robbe,  also  ^Ü'D  "t"^^  = 
Robben  feil,  jedenfalls  auch  nach  Hes 
16 10  ein  ungewöhnlicheres  Material,  als 
„Hammelhaut'S  was  Del.,  HWB  705  für 
ein  fragliches  ass.  tahsu  vermutet,  od.  als 
„äg.  ths,  weichgegerbtes  Leder"  (Bondi, 
Aegyptiaca  iff.). 

f^nt",   Mannsname  in  Gn  2224. 

nnn  (v.  nnn  wegen  des  äth.  tehta^  niedrig 
sein;  etc.  2262),  ursprünglich:  PL,  wie  die 
suffigierten  Formen  ""IDpI?  —  "W^^*  beweisen, 
denn  OriT^n  ist  weitere  Konsequenz  der 
später  entstandenen  Singularform  nnn^  u. 
in  'qnnn  2  S  2237  40  48  (||  ^rinn  Ps  I837 
40  48  prr  48  bei  Kittel  ist  Fehler])  sowie 
nsn'  Gn  221  zeigt  sich  eine  Überwuche- 
rung des  Verbalsuffixes  (2442f.  giebt  die 
Parallelen),  —  zuerst:  Unterteile^  dann: 
Unteres^  als  Akk.  gedacht  — ,  1)  Adverb: 
unten  Gn  4925  Dt  3 3 13;  —  2)  im  Akk. 
als  St.  c. :  Präp.,  —  a)  =  in  Bezug  auf 
den  Untergrund  einer  Sache  dh.  unter 
Gn  I84  etc.  oft,  wie  z.  B.  auch  Am  2 13: 
unter  euch;  Hi  3 6 16:  unter  ihr;  unter 
meinem  Kopfe  (HL  26f:  V  ^);  „unter 
die  od.  der  Hand  jmds.  =  in  seiner  Ge- 
walt od.  zu  seiner  Disposition"  Ri  330 
1  S  2I9  Jes  36;  stärker:  ,, unter  die 
Füsse  jmds."  (Ps  474);  auch  prägnant 
=    „unter    (den   Schlägen)    seiner    Hand" 


Ex  21 20;  Hab  37:  unter  (dem  Druck)  von 
Unheil  (s.  0.  bei  IJN;  über  die  Konjektur 
von  F.  Pertes!);  bei  Verben  der  Bewe- 
gung: unter  od.  unter-hin  (Ps  1840  48 
456);  —  b)  synekd.  speziell  =  in  Bezug 
auf  den  Platz  einer  Sache  :a)aufderStelle 
Jos  49  Ri7  2i  IS  149  2S223;  7io|l  1  Ch 
179;  Jes  2510  467  Jr389  Hab3i6  Hi40i2, 
wie  z.  B.  auch  in  vnnn  Ex  1629  „an 
seinem  Platze",  ß)  ideell:  an  Stelle  = 
anstatt  (Gn  221  22 13  Lv  1632  Ps  45 17; 
Pv  ll8:  an  dessen  Stelle;  Hi  3620  Est 
12i7;  "^^N  rinn  Dt  2862:  statt  dass) 
und  prägnant  in  „ein  Weib  ist  untreu 
TVSf^  nnn»  Nm  5 19  Hes  235  dh.  mit 
Beiseitesetzung  ihres  Mannes,  od.  für  (Gn 
3015  Ex  2126  1  S  220  2  S  1922  1  K 
2 1 2  Jes  60 15  6 1  7 :  für  eure  Schande 
soll  Zwiefältiges  vergolten  werden;  Jr  5 19 
Ps  3821;  "^^N  nnn,  dafür  dass  od.  weil 
Nm  2513  Dt  2114  22  29  2847  1  S  2621 
2K2217  Jes53i2   Jr29i9  507   Hes  3634 

2  Ch  2I12  3425,  od.  "'S  nnn  dafür  dass 
od.  weil  Dt  437  [LXX:  8ta  ib  dYanfjoai, 
u.  das  von  Ges.-B.  konjizierte  ''H'^Ü  ist 
unnötig]  Pv  1  29)  u.  als  (Hi  3426  Jes  IO4: 

3  §353d;  Stil.  21 5 33 ff.);  —  c)  synekd. 
erweitert:  am  Unterteile  einer  Sache  dh. 
am  Fusse  eines  Berges  (Ex  244  3 2 19 
Dt4ii  Jos  II17  135);  —  —  3)  in  Zu- 
sammensetzungen :  —  a)  ^^^"^9?  «)  un- 
ter etwas  hin  (1  K  86  Jr  36  38 11  etc.; 
Hes  102t:  V^"^?;  unter:  1  S  2l5),  ß)  an 
die  Stelle  von  (Lv  1442);  —  b)  nnnp, 
a)  Adverb  stets  mit  V?  Nr.  2a*:  unten 
(Ex  204a  Dt  439  58a  3327  [hierunten] 
Jos  2ii  Ri  78  1  K  823  Jes  149  51 6  Am 
29  Hi  18 16),  ß)  Präp.:  von  unter  .  .  .  . 
her  od.  weg  Hos4i2  Hes  47ia  [in  b  se- 
kundär!] Sach  612  Pv  2227  Hi  265:  werden 
in  Beben  versetzt  (u.  so  gleichsam  ver- 
scheucht) von  unter  den  Wassern  u.  deren  Be- 
wohnern weg^  oder  einfach:  von  Ex  67  etc. 
od.  von  seinem  Platze  IO23,  od.  mit  1? 
Nr.  2aa:  unter,  wie  in  ,, unter  dem 
Himmel"  (Gn  1 9  6 1?  Dt  724  etc.),  od. 
=  unterhalb  Hes  l8  429  4623;  — 
c)  ^  nni^p  Gn  17  etc.,  unterhalb;   vgl. 
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„bis  unterhalb*'   1  S  7ii;    —  d) 's  nn^p'D 

1  K  732f  (2319):  bewegten  sich  unter 
(den  Verschlussleisten  hin),  nicht  „waren 
unten  an"  (Kittel,  Beiträge  etc.  I,  203), 
denn  sie  waren  ja  unten  an  dem  Gestühl 
(HDiDn). 

masa.  nnn  i  K  10 19,  nnn,  statt. 

t^n^D,  1)  ein  Ort  in  der  Sinaihalbinsel 
(Nm  3 3 36 f.:  ?  =  „Statte"  übhpt.);  — 
2)  Sohnesname  (?  „Ersatz":  1  Ch  69  22;  72o). 

riDTi  uä.  etc.  Dt  1  21  etc.  s.  o.  rinn  Qal! 

nnh  (Milael)  Pv  17io  s.  o.  nnj! 

pnnn,  in  Hes  40i9  durch  Mibelbetonung 

st.  des  f.  gesetzt  (Parallelen  giebt  2433), 
f,  njinnn,  pi.  niDinnn,  unterer  Jos  I63 
I813  1  K  66  9i7  Jes  229  Hes  40i8f.  41? 
425f.   43 14  2  Ch  85. 

^Tinn,  D^r)';  A  n^n'  (Pe  86  isf),  4  mal 
nTn'j  nw'^  1)  unterer,  PI.  m.:  unterste 
Räume  (Gn  616);  —  2)  die  feminine  Form 
bezeichnet  auch  (cf .  Jos  1 5 19  Ri  1 15  Hi 
41 16)  a)  eine  Sache  in  ihrem  unteren  Teile 
=  tiefst  (Dt  3222  Hes  31 14  16  18  Ps  8613), 
—  b)  im  neutrischen  Sinne  =  a)  unterster 
Teil:  \  'r)'?  mit  1^  Nr.  2 aa  ==  unterhalb 
(Neh  47),  ß)  Tiefe  (Jes  4423  Ps  63 10), 
y)  Fuss  (Ex  19 17),  b)  absolutiert:  unter- 
irdische Region  (Hes  2620  32i8  24  Ps 
8.87  Kl  355),  e)  metaph. :  geheime  Werk- 
statt (Ps  13915). 

^•^üin  B'^nrin  2  S  246  s.  0.  t""^!?' 

n^hnn  etc.  s.  0.  Tirinni 

on,  on  uä.  cf.  no;  Qal  u.  Hi.! 

inpnn  2  S  21 10:  u.  sie  spannte  od.  breitete 
ihn  für  sich  aus  hin  auf  etc. 

^'^ün  LA  Jes  17 10  (2462)  s.  0.  5?Q3! 

mass.  nn-^n  Jes  Se  etc.,  "?''?,  dth,  Wort. 
mas8.  IT1  1  S  1735,  Buchstabe  Taw. 

ps  n  (v.  '^'}J^  mit  Dissimilierung  von  du.  6: 

2  489!),  auch  P',  /.  n3'^  öth,  mittlerer 
Ex  2628  II  3633;  Ri  7i9  1  K  66  8  2  K  204 
Hes  417  425f.   47i6, 

Ib^ri  etc.  s.  o.  V^'^^l 

-|.')i'b"'n    1  Ch  42oQ  (2489!)  cf.  ar.  tuwalatun, 
id   quo  uxor  in  mariti  gratiam   init;    etc. 
^'^'''^yi  Jes  6514  s.  o.  ■^^''! 


fN^'-ri  Gn  25i5  Jes  21 14  Jr  2523  1  Ch  Iso, 
N^rj  Hi  619,  LXX:  eai|idv,  jetzt  Taimd'u 
(ntsti,  Stadt  Teima  bei  Lidzbarski  385) 
ca.  70  Stunden  südöstlich  von  riD"^«  (g.  o.) 
im  nordwestlichen  Arabien. 

j!D*'ri  I  u.  l?ri  Hi  99  V.  V^^  „rechts  sein** 
295),  Lok.  naa-'n,  f,^  i)  Südgegend, 
Süden  (s.  0.  V?J  u.  ar.  Jemen)  Ex  26 18  etc., 
speziell:  a)  Lok.  •^J'5^^>  südwärts  od.  nach 
Süden  hin;  b)  Jos  15 1:  am  Endpunkte 
des  Südens;  Jes  436  Sach  66  9 14;  Hi  99: 
s.  o.  "i-ji^;  3926;  c)  TJ^n^q  mit  1»  Nr.  2aa: 
im  Süden  (Jos  123;  St.  abs.  auch  134);  — 
2)  meton.  (Stil.  15f.):  Südwind  Ps  7826 
HL  4 16. 

fl^'^ri  II,  ein  Teil  von  Edom  (Gn  36  uff.  || 
1  Ch  1  36  53),  u.  zwar  im  Nordosten  Edoms 
nach  Hes  2 5 13  (von  Temän  bis  D®dän); 
Am  1  12  Jr  49  7  20  II  Ob  9;  Hab  3  3  mit 
l^'^^ü  als  N.  pr.,  weil  parallel  einem  andern 
N.  pr.;  —  N.  gent.  Gn  36  34||  1  Ch  1  45; 
Hi  2ii  4i   15i  22i  427  9. 

f:pfT\    1    Ch  46  ein  n.  gent.  (?). 

'»'^^''r)  uä.  s.  u.  nnbn» 

nW-^n  LA  Jo  3  3' HL  36  s.  u.  »rnrini 

'^D'^ni  (Mihel;  §   157)  Hes   16 13  s.  o.  nD''l 

f:p'C\   1    Ch   1145,  ein  n.  gent.  (?). 

rräy-'n  Ex  2531  s.  0.  rrö:?  Ni.!  Bald  wurde 
das  "^  auf  die  10  Leuchter  des  Salomoni- 
schen Tempels  gedeutet  (2594!). 

'»N^'^P)  Hi  621  falsch  (2595!)  st.  ^«"jri  ge- 
schrieben. 

tt^iT^n  u.  ^"^ri  (v.  ^y^:  quod  occupat  dh. 

den  Menschen  bewältigt)  w.,  1)  Most  Gn 
2728  etc.  vgl.  „das  Vorzüglichste  von  Most" 
Nm  18 12;  neben  „Wein"  genannt  in  Hos 
4 11,  oft  unter  den  Produkten  Kanaans  auf- 
gezählt (Dt  7 13  11 14  12 17  1423  etc.),  da- 
her lautet  die  Charakteristik  eines  frucht- 
baren Landes  auch  „ein  Land  voll  Getreide 
u.  Most"  (Dt  3328  2  K  I832  II  Jes  36i7); 
—  2)  synekd.  erweitert:  Traubensaft  (Jes 
658),  u.  dieser  ist  auch  gemeint,  wenn 
vom  Trauern  (^?9)  des  ^"ii""!?  vor  dem 
Hinwelken  des  Weinstocks  gesprochen  wird 
(247)  u.  der  Weinstock  ihn  seinen  Besitz 
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nennt,  der  Menschen  und  Götter  erfreut 
(Ri  9 13). 

fKJT^   1   Ch'4i6. 

fO^n  Gn  102  II  1  Ch  15  bezeichnet  wahr- 
scheinlich die  Tupa-yjvoi,  ein  altpelasgisches 
Volk,  das  sich  einst  auf  den  Inseln  des 
ägäischen  Meeres  furchtbar  machte  (Herod. 
l57  94). 

"ttTi-'n  etc.  s.  o.  ^•i^"'!?,  Most! 

1Ü^r\  (ar.  taisun,  bircus),  P.  P»;  D''^;ri  w., 

Gn  3035  3215  Pv  3031  2  Ch  17ii,  Ziegen- 
bock. 

♦rTD73T23''ri  Hes  66  gehört  zu  dem  auch  sonst 
existierenden  Verb  Diö"^  (s.  o.),  braucht 
also  nicht  mit  Ges.-K.  09  §  67p  in  '^''T^ 
verändert  u.  so  zu  wniD  gezogen  zu  werden. 

Tinn  Jon  47f.  s.  o.  nDD  Hi.! 

'=^  s.  0.  ^3^?,  Mitte  etc.! 

yr\  Ps  107  5512  (TTin   Ps  72i4)  v.  pn, 

ar.  tdkka,  conculcavit,  Bedrückung. 
't^inDn  Pv  48  mit  Sere  (Qimchi  60  a). 
5^?ril'Hi  177  s.  o.  ^^^\ 

«  lIDH  (II  ar.  tdka^a,  ittäka'a,  recubuit; 
3  §  152!)  Pu.  ^sri  Dt  333,  waren  gelagert. 
Ohne  Grund  sagt  Ges.-B. :  nicht  mehr  sicher 
zu  deuten. 

^^rj  Jes   1 5  V.  «^^2  Ho. :  percutiemini. 

H3Ön    (v.   -j^is),     1)    Einrichtung    (Hes 

43 11*  Nah    2 10):    2)  synekd.    als  Teil   für 
das  Ganze:    Wohnung  (Hi  233). 
IDisn  etc.  Nm  2127  etc.  s.  o.  V^\ 
nroh  etc.  Pv  155  etc.  s.  o.  nn^inj 

D^^Sn  1  K  1022  II  'tin  2  Ch  921,  Pfauen. 

Ges.  Thes.  vergleicht  richtig  das  malaba- 
rische  Wort  tögai  uä.  Das  von  C.  Niebuhr 
(Orient.  L.  Ztg.  369)  ua.  konjizierte  ^T??, 
(s.  0.)  ist  neben  den  andern  dort  aufge- 
zählten Dingen  wenig  sinnvoll. 

D'^ppn   (v.  -|Dn   s.   o.  ^r\)  Pv  2913,  Be- 
drückungen, daher '^  "^"'^  =  Erpresser  üb,. 
n>pn  1  K  1714  s.  o.  nbs! 


rfrpn  (v.  nbs)  Ps  11996,  Vollkommen- 
heit, hyperbolisch  und  als  Abstr.  p.  c. : 
Ausgezeichneies . 

n"^ppn  (v.  nbs),  c.  =,  Abschlüsse  1)  po- 
sitiv: a)  abstrakt:  Vollkommenheit  (Hi 
11 7),  höchster  Grad  (Ps  13922:  Nach- 
ahmung des  Akkusativs  des  innern  Objekts, 
daher  =  mit  dem  höchsten  Grad  etc.), 
b)  konkret:  ausser ster  Punkt  (Hi  283);  — 
2)  negativ:  Ende  (Hi  26iO:  bis  zum  Ende 
des  Lichts  bei  od.  neben  der  Finsternis; 
Neh  321). 

OT^DH  (ass.  takiltu,  violetter  Purpur;  Del., 

HWB  706),  1 )  das  von  einer  besonderen 
Art  der  Purpurschnecken  herrührende  Pur- 
p urblau  „obgleich  zuweilen  ins  Violette 
übergehend,  doch  meist  dunkelblau"  (L. 
Kotelmann,  XIII.  Or.-Kongress  04218);  — 
2)  meton.  als  Anzeichen  für  Erscheinung 
(Stil.  31):  purpurblau  gefärbtes  Garn  od. 
Zeug  (Ex  254— -3931  Nm  46ff.  1538  Jr 
109  Hes  236  277  24  Est  1 6  8i5  2  Ch 
26  13   3 14). 

pn  (cf.  ']'^3  u.  ar.  tdqana^  Hi.:  firmavit 
et  bene  tractavit),  15ri  Pv  162  21 2  24 12, 
feststellen,  einordnen^  meton.  die  Ver- 
mittlung vertretend  (Stil.  22):  prüfen. 
—  —  Ni.  1)  geordnet,  richtig  sein 
(Hes  1825-20  3 3 17  20);  —  2)  meton.:  ge- 
prüft werden   1  S  23. Pi.  1?^  etc., 

1)  physisch:    feststellen    (Ps    75  4); 

2)  ideell:  normieren,  das  Mass  für  etwas 

festsetzen  (Hi  2825  Jes  40i2f.). Pu. 

Ptc.  1?ri?  festgestellt  (2  K  12i2).  Von 
„richtig  abgeliefert  od.  befunden,  justiert'' 
(Ges.-B.)  kann  im  Texte  nicht  die  Rede 
sein,  denn  über  die  Einlegung  der  Geld- 
beträge in  den  Kasten  gab  es  doch  keine 
Aufzeichnungen,  sodass  die  in  ihnen  ge- 
nannten Beträge  bei  der  Auszählung  des 
Geldes  (V.  ii)  „richtig  befunden"  hätten 
werden  können. 

ipr\  I,  c.  =,  bestimmtes  Mass  (Ex  5i8 
Hes  45  u). 
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fl^'ri  U  1  Ch  432:  in  Simeon;  ||  "^n^  Jos  197. 
'«3|>^  üä.  Pv  2313  etc.  s.  o.  nDD  Hi.! 

n^JSn  (v.  pn),  1)  Normalität,  Ideal  (Hes 

2812)';  —  2)  als  Abstr.  p.  c:  Modell  (43  lo). 
DDn^  nosn  s.  o.  noD  Pi.  u.  Hithpa. ! 

^*l2n    (cf.  aram.   "^S,    umwickeln;   Dal- 

man,  WB  198)  Est  8 15,  Mantel.  Von 
einem  Diadem  (Wellhausen,  Gott.  Gelehrte 
Anzeigen  02 1403)  kann  hinter  „Krone." 
u.  wegen  der  Stoffangabe  „Byssus"  nicht 
die  Rede  sein.  Die  LXX  hat  mit  ihrem 
Öid5r)[ia  keine  kontextgemässe  Übersetzung 
geliefert. 

^n,  '^5  Jos  828  mit  sogenanntem  (l55f. !) 
Dages  f.  conjunctivum,  s.  '^^l  (ar.  tallun, 
collis;  8.  u.  "^^^ri),  1)  Hügel  (Jos  lli3: 
die  je  auf  ihrem  besonderen  Hügel  lagen, 
also  isolierte  Bergfestungen!);  —  2)  sy- 
nekd.  speziell:  Trümmerhügel  (cf.  ass. 
„ft7/M,  meist  tilu  geschrieben,  Trümmer- 
hügel"; Del.,  HWB  707)  Dt  13i7  Jos  828 
Jr  30i8  492;  —  3)  in  Ortsnamen:  — 
a)  n-'nN  bn  Hes  3i5  „Ährenhügel"  am 
Flusse  "i^  (s.  0.)  in  Babylonien;  —  b)  ^r? 
N^"]n?  „Zauberhügel"  Esr  259  li  Neh  76i: 
in  Babylonien;  —  c)  "^^  ^^  „Salzhügel" 
ebenda  erwähnt  u.   gelegen. 

Nbn  (Ges.-B.)  s.  u.  bei  nbn! 

nsbn  (v.  njjb;  2192)  /.,  Mühsal  Ex  188 

Nm  20l4  Neh  932;  Kl  35  s.  o.  t^pD  II  Hi. : 
und  Hess  —  gegen  mich  —  Gift  und 
Mühsal  überhaupt  gleichsam  eine  Um- 
zingelung bilden.  Die  neueren  Konjek- 
turen, die  'i^  durch  «^^^^  „Wermut"  er- 
setzen od.  '^''PN"'  ,, meinen  Kopf  mit  Mühsal 
umkreist"  (Prätorius  ZATW  15326)  etc. 
vorschlagen,  werden  von  Budde  im  KHK 
z.  St.  mit  Recht  nicht  für  nötig  gehalten. 
—  '^^  Mal  li3:  was  an  Mühsal  =  welche 
Mühsal! 

r(1)b^Xbn  (Kittel)   Hos   135   (v.  nNb  II 

nnb),  PI.  der  Intensität  (3   §  26lef):  Aus- 
gedörrtheit. 
ü'^i^^r^  etc.  8.  u.  nbn» 


fn^(N)b^  2  K  1912  II  Jes  3712:  vgl.  ass. 
Til-asurri  in  Nordsyrien  (Del.,  Wo  lag  das 
Par.?  264 f.).  Auf  der  Karte  bei  Toffteen, 
Researches  etc.  08  ist  Tilasar  weit  nördlich 
von  Karkemisch  verzeichnet.  Winckler, 
KAT  0339  will  "im  "bn,  Tel-baser  gelesen 
haben.  A.  Jeremias,  das  AT  etc.  06  gibt 
nichts  darüber. 

ntt^i^n  (v.  mb)  Jes  5917,  Bekleidung: 

,,Als  Bekleidung'*  geht  parallel  mit  „wie 
einen  Überwurf"  u.  ist  auch  deshalb  nicht 
mit  Duhm  im  HK  z.  St.  zu  streichen. 

'T^^r?  uä.  Gn  3039  etc.  s.  o.  iV! 

tnoNDbE)  njfen  uä.  1  Ch  56  26  2  Gh  2820 
^=  '.?  ^^^^  (s.  o.)  mit  erleichternder  Um- 
stellung des  g  u.  l  etc.  (2470):  der  ass. 
Herrscher  Tiglathpileser  III.  745—727. 

n(i)ibh  etc.  s.  0.  nibin  \ 

n^r\  (äth.  taldwa,  adhaesit),  ^'''^V},  3.  PL 
s."  D^^ri  2  S  2112  K  (Q  Q^^bn  nach  N"b- 
Anal.  u.  speziell  mit  Nachahmung  des  so- 
fort zu  erwähnenden  Ptc.  pass.);  ^Tfl 
etc.;  Imp.  s.  ^n^ri;  Inf.  c.  riibri;  Ptc.  act. 
nbn;  pass.  ''^'^ri,'  PI.  Dl^'^n  Jos  1026  u. 
auch  — ,  aber  nur  ganz  wie  ^''^(^)?Üp 
etc.  (2  477  f.)  — ,  D''^(^)^3^  gesprochen  u. 
geschrieben  (Dt  2866  Hos  1 17),  sodass  also 
diese  beiden  erwähnten  Formen  mit  k 
keine  irgendwie  gesiclierte  Basis  dafür 
bieten,  einen  Stamm  «bn  mit  Ges.-B.  an- 
zusetzen: —  1)  aufhängen,  meist  mit  ^? 
„an"  (Jes  2224  Hes  153  Ps  1372  HL  44 
u.  so  auch  Hi  267,  denn  „aufhängen"  [!] 
über  „Nichts"  wäre  töricht,  weil  für  das 
Aufhängen  das  darunter  Befindliche  keine 
Bedeutung  besitzt;  mit  n  2  S  18l0),  u. 
dies  aufhängen  kommt  oft  vor,  weil  das 
Aufliängen  an  den  Pfahl  (Tr^??  mit 
Artikel  der  Konnexität:  3  §299)  eine  Art 
der  Todesstrafe  bei  den  Ägyptern  (Gn 
40 19  22  41i:j),  den  Hebräern  (Dt  21 22 f. 
Jos  829  1026,  auch  2  S  4i2  gemeint)  u.  den 

Persern  (Est  5i4ff.)  war; 2)  metaph. 

bedeutet  das  Ptc.  pass.:  a)  in  Gefahr 
schwebend  (Dt  2866),,  b)  einen  Hang  be- 
sitzend od.  geneigt  seiend,  nämlich  zum 
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Abfall  von  mir  (Hos  11 7).  Auch  die  LXX 
denkt  mit  Sncxpsjidiievog  „darüberbängend 
od.  in  der  Schwebe  befindlich  uä."  richtig 
an  nbn.  Von  einem  «Vn  „bemüht  sein" 
(Barth,  NB  §179)  weiss  auch  sie  nichts. 
Die  Ersetzung  von  Tin^Tba  durch  Sx  -rijg 
xatoixiag  ocöiroö  „von  ihrer  Wohnstatte 
weg",  weshalb  van  Hoonacker,  Les  douze 
Prophetes  08  z.  St.  mit  pr^s  ses  dies  über- 
setzt, ist  wohl  eine  Veräusserlichung  des 
Textgedankens  zu  nennen.  —  Ni.,  auf- 
gehängt werden  Kl  5i2  Est  223  —  Pi. 
^^  Hes  27iof.,  etwas  als  Schmuck  auf- 
hängen. 

n>t^l  Gn  4713  s.  o.  nnbf 

niass.  •'i^n,  f.  n;^bn  ri  1830  Ps  8O14  Hi 
38 13  15,  aufgehängt  dh.  höhergestellt. 

^3Tbn  Ex  167  etc.  K  s.  o.  1^^  Ni.! 

y^^r\  (s.  0.  bei  *^P!)  Hes  1722,  erhöht. 

nT3(Wn,  nicht  mit  *,  wie  bei  Ges.-B. 
versehen,  weil  ohne  Suffix  zweimal  vor- 
kommend (v.  -j^ib;  nn:  2 461  f.)  Ex  167ff. 
Nm  14  27  17  20  25,  Murren(säusserungen). 

fn^^  1  Ch  725,  Bruch  (s.  0.  bei  nb^n^!). 

*  Y^»  ^^P)  (^-ä:  2488)  Gn  273,  Gehänge 
(v.  nbn)  X.  L:  Wehrgehänge  (was  zur  Aus- 
rüstung eines  Jägers  gehört:  Köcher  und 
Pfeile  etc.). 

I3''>n  Ex  167  etc.  Q  s.  0.  1^^  Hi.! 

^Jl  uä.  etc.  njD^n:  impf.  v.  I^ni 

7?^  (cf.  ar.  ddlla,  lasciva  fuit  et  simulavit 
adversari  viro).  Hl.  ^^30,  ^^Dü  Ri  16 10 
(ohne  d:  2502);  ^"srin-;,  'nn  (s.'  0.  bei  rri^n-^' 
u.  2422);  Inf.  ^0?,  1)  mit  ^,  beschwindeln.^ 
täuschen  (Gn  31 7  Ri  I610  13  15  Jr  94 
Hi  139);  —  2)  absolut:  Täuschung  üben, 
dadurch  dass  oder  indem  er  nicht  etc. 
(Ex  825).  —  Ho.  *^??^n  Jes  44  20:  Wer 
Nichtiges  pflegt,  den  hat  ein  Herz,  das 
getäuscht  worden  ist,  verleitet.  Dieser 
Satz  entspricht  dem  Vorhergehenden;  aber 
nicht  „Wer  Asche  =  vulkanische  Gegend 
abweidet,  den  wird  Flamme  (^^^)  ver- 
zehren« (^noqbn;  Oort  u.  F.  Perles). 

";    •7"'^'?^,    c.    ''?V^,    m.    (ar.    ialamun, 
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sulcus  terrae)  Hos  104  12 12  Ps  6 5 11  Hi 
3138  39 10,  Furche.  In  Hi  39 10  vermutet 
Perles,  Analekten  53  D^l  „Halfter"  u.  über- 
setzt „mit  seinem  Halfterstrick".  Aber 
dies  wäre  "i^^Sl  riil^a.  Richtig  würde  der 
von  Perles  konjizierte  Text  durch  „mit 
seinem  Strick-Halfter"  übersetzt.  Aber  er 
entspricht  doch  nicht  dem  parallelen  Satze. 
Diesem  konform  ist  „an  die  Furche  seines 
Seiles"  dh.  die  sein  Leitseil  ihm  vorschreibt. 
f5>?,  1)  Nm  1322  Jos  15i4  Ri  lio;  — 
2)  2  S  3  3  1 3  37 :  ein  Schwiegervater  Davids. 

Töbn  (v.  iQb)   1   Ch  258,  Schüler. 
l^Pi  uä.  Hi  172  etc.  s.  0.  "i^^V^! 
'näbn  Ex  167ff.  s.  0.  ^"^^QJ^J^l 

5?^n  nach  Del.,  Proleg.  1 13  mit  der  Grund- 
bedeutung ,, nagen",  ist  Stammwort  zu 
rriyprix]  u.  ^Jbin  (syr.  taul^sä),  s.  0.,  u. 
davon  ist  denominiert  das  Pu.  ^^?3'?  Nah 
24:  in  (Karmesin-)  Rot  gekleidet. 

n?"^ri  Ex  26i  etc.  nrbin,  Wurm  etc.! 

*i  rBT^n,  öth,  von  einem  nDb  II  ar.  Idphpha 
„dicht  sein"  nach  der  Art  von  njpNn  etc. 
2 193  abgeleitet:  Schar  v..  i.  =  Kriegerschar 
(HL  44),  u.  wahrscheinlicher  ist  ein  Turm 
gebaut  für  Kriegerscharen  (seine  Be- 
satzung), als  für  ^^Befestigungen.,  Verschan- 
zungen" (P.  Haupt,  Canticles  68;  Ges.-B. 
nach  ass.   labu,  befestigen). 

t^tobn  Jes  3712  s.  0.  "^^Nbrit 

^>^T   2  S   138  Q  s.  0.  ^^^!* 

mass.  ixdbn  Gn  529  etc.,  Akzent  THiSa. 

*brhr),  Q"^V  QI:  '2m)  hl  511:  lose  hängen- 
der (cf.  nbn)  dh.  schwankender  Pal- 
menzweig (LXX:^Xdxat  ,, junge  Triebe 
von  Palmen";  Jacobitz  u.  Seiler,  Griech. 
WB). 

Dn  (v.  D'sn)  mit  ä  wegen  m  (2495),  ö^^an; 
f,  *  nan  yollkommen,  untadelig,  wie  in 
■'nan  HL  52  69  „mein  Ideal",  nach  seinen 
möglichen  Richtungen:  —  1)  ausser  lieh: 
zwar  das  für  Ps  734  konjizierte  D^  « voll- 
kräftig"  (Ges.-B.)  ist  doch  recht  fraglich 
(s.  o.  bei  nia);  aber  in  Ex  2624  jj  362» 
hiess     Can     „vollständige^ ,     wenn     nicht 
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vielmehr  D'''?^!  (Samar.:  'a'^öNH)  zwillings- 
artig dh.  „doppelt"  gemeint  war;  —  2)  inner- 
lich: —  a)rel.-sittlich:pietätsvollu.recht- 
schaflfen  (Ps  3737  645  Pv  29io  Hi  1 1  8 
23  820  920-22),  —  b)  sozial:  anhänglich 
u.  friedlich  gesinnt  (6n  2527). 

Dil  (0^1^  Pv  109),  c.  Dh  Hi  46  etc.,  "DF» 
auch  ohne  Zusammenstoss  von  Haupttönen 
(Gn  205  etc.),  s.  "»rj   etc.;  D'''?ri,    1)  phy- 
sisch, a)  formal:    Vollständigkeit    (Jes 
479:  2,  nach  =  in),  PI.  Tunifntm:  voller 
Tatbestand,   Richtigkeit  (PI.  oft  bei  Ab- 
stracta,    cf.   D'^O)?^   „Treue  etc.    3  §  262 f), 
meton.    die  Wirkung   st.    der  Vermittlung 
vertretend    (Stil.    21 — 23):    ein    Los    zur 
Ermittlung    des    vollen    Tatbestandes 
(Ex  2830;  LXX  V.  26:   dXi^d-e-.a;   auch  vor 
on^N  [s.  0.]  stehend:  Dt  338;  Lv  88;  Esr 
263  II  Neh  765),  u.  ist  etwa  in  Urim  (LXX: 
ÄifjXcDoic)    eine    Ableitung    von    "t^n    n ver- 
fluchen "  (Wellhausen,  Proleg.  2  419,  Anm.  2) 
verkannt  od.   umgedeutet,   u.   verhält   sich 
Tummim  ebenso  zum  ar.  tamimat^  einer  Art 
Amulet  (Freytag,  Lex.  ar.  1 109)?  Dies  bleibt 
ebenso  eine  Sache  von  fraglichem  Werte? 
wie  die  alte  Zusammenstellung  von  Urim 
und    Tunimhn   mit   der    Brustplatte    des 
äg.  Oberpriesters,  auf  der  Be  (Lichtgott)  u. 
Tme  (t-ma,  die  Wahrheit)  dargestellt  waren, 
die  aber  dem   zu    beurteilenden  Menschen 
umgehangen  wurde,  oder  Hommels  (Altisr. 
Überlieferung  etc.  28 2 f.)  Zusammenstellung 
von   Urim  und  Tummim,   die  in  der  Brust- 
tasche des  Hohepriesters  getragen  wurden, 
mit  zwei  Tierfiguren  (Sperber  u.  Schakal), 
die  beim  Brustschmuck   des  Oberpriesters 
zu  Memphis  aussen  angehängt  waren,  od. 
die  Zusammenstellung  von  Urim  und  Tummim 
mit  den  bab.  „Schicksalstafeln",  die  aller- 
dings  „ebenfalls  auf  der  Brust"    getragen 
werden  (A.  Jeremias,  das  AT  etc.  O6450); 
aber   im  Besitze    des  Gottes   selbst  —  zu- 
letzt  des    Marduk    als    des    Besiegers    der 
Tiämatu  (mein  „Altorient.  Weltanschauung 
etc."  05 39 f.)  —  sind;  —   —  b)  materiell: 

Fülle  (Hi  2123:   volles  Glück); 

2)  psychologisch-ethisch:  Rechtschaffen- 


heit, Unschuld,  Arglosigkeit  (Gn  205 
etc.  Pv  10  9),  auch  mit  b  normae:  gemäss 
=  in  ihrer  uä.  Arglosigkeit  od.  Unschuld 
(2  S  15ii;  1  K  2234  II  2  Ch  I833:  ohne 
eine  besondere  Absicht  seinerseits  =  aufs 
Geratewohl),  ersetzt  durch  St.-c.-Verbin- 
dung  (3  §  3361):  Pv   27. 

fN^lD  Hi  619  s.  o.  Np-'H! 

nsi^bn  etc.  Ps  65 11  etc.  s.  o.  ^"^^l 

npn  (syr.  fmdh^  miratus  est,  obstupuit), 
^rron  p.;  n^nn  etc.;  Imp.  ^n^n  p.,  j)  stau- 
nen Jes  299'  Qh  57  P^  „über";  s.  o.  Von 
am  Ende),  mit  ^^  praegnans  (3  §  2i3a) : 
sich  staunend  wanden  zu  =  erstaunt  an 
sehen  (Gn  4333  Jes  138);  —  2)  synekd. 
speziell:  starr,  sprachlos  werden  (Jr 
49,  Hab  l5:  'ri^  ist  durch  Haplographie 
des  ■>  verstümmelt  worden;  Ps  486  Hi  2 611). 
—  —  Hithpa.  Imp.  ^n^rili  (ohne  anlau- 
tendes 1,  denn  es  stammt  aus  Dittographie 
des  vorhergehenden  1)  Hab  1  5,  sich  ver- 
wundern. 

^rron  (v.  cs^n),  c.  nan  etc.  /.  Pv  II3  Hi 

23   9    275    3l6,    Rechtschaffenheit, 
Unschuld. 

pnön  (v.  nrn),  c.  I^nnn  2129,  Ent- 
setzen (Dt  2828),  synekd.  speziell:  Scheu- 
werden (Sach  124). 

nian  Hes  45  3:  Impf.  v.  T^^,  messen. 

^nTsn  (lies  814)  mit  Selbstverdopplung  des 
m  (2461  f.),  das  bab.-ass.  Tamuzu,  das  seiner- 
seits aus  dem  sumerischen  Dumuzi-zuah 
„wirkliches  Kind  der  Wassertiefen"  (H. 
Zimmern  in  Hastings  Enc.  of.  Rel.  and 
Ethics  II,  1909,  p.  313)  entstand.  Das 
bab.-ass.  Tamüzu  wurde  dann  aber  wegen 
der  Wechselbeziehung  von  m  u.  w  (2459!) 
zu  *Tauuzu  etc.  Dü'uzu  u.  Duzu  (Zimmern, 
KAT  03  397)  und  war  „die  Gottheit  des 
grünen  Pflanzenwuchses,  der  durch  frisches 
Wasser  hervorgerufen  und  genährt  'wird", 
die  personifizierte  Naturvegetationskraft, 
deren  Steigen  u.  Fallen  selbstverständlich 
aucW  mit  dem  jährlichen  Verhalten  der 
Sonne  parallel  ging.  Auch  schon  im  baby- 
lonischen Tammüzkult  ist  „die  Trauer  um 
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den  frühzeitigen  Tod  des  jugendlichen 
Tammüz"  ein  Hauptzug,  wie  eine  Anzahl 
aufgefundener  Hymnen  beweist  (Zimmern 
aaO).  Genauer  wurde  dieser  Gott  im  Juli 
(Monat  des  Tammüz)  als  gleichsam  sterbend 
betrauert,  wie  Adon  („Adonis")  bei  den 
Kanaaniter-Phöniziern  z.  B.  in  Byblos  nach 
Lucian,  de  dea  syria,  cap.  6  —  8  (mein 
„Altorient.  Weltanschauung  etc."  0534f.): 
Die  Leute  von  Bybloe  sagen,  „die  Geschichte 
mit  Adonis  und  dem  wilden  Eber  habe 
sich  auf  ihrer  Feldmarke  zugetragen,  wes- 
wegen sie  das  Andenken  an  dieses  Un- 
glück alljährlich  mit  der  Mysterienfeier 
begehen,  wobei  sie  wehklagen,  sich  mit 
Fäusten  schlagen  und  grosse  Trauer  über 
die  ganze  Gegend  verbreiten.  Wenn  sie 
aber  das  Wehklagen  und  Bejammern  ein- 
gestellt haben,  so  opfern  sie  erst  dem 
Adonis  als  einem  Toten;  am  folgenden 
Tage  aber  sagen  sie,  dass  er  wieder  lebendig 
geworden  sei,  und  entsenden  ihn  gen 
Himmel.  Auch  schneiden  sie  sich  die 
Haare  ab,  wie  die  Ägypter,  wenn  der 
Apis  gestorben  ist.  Welche  Weiber  aber 
ihre  Haare  nicht  abschneiden  wollen,  haben 
folgende  Strafe  zu  erleiden.  Sie  müssen 
einen  Tag  lang  ihre  Schönheit  öffentlich 
feil  bieten.  Der  Markt  aber  steht  nur 
Fremden  offen,  und  der  Erlös  ist  ein  Opfer 
für  die  Venus"   (Lucian  aaO.,  Kap.  6). 

^lÖn  u.  ^^f)  Gn  3l5  etc.,  wahrscheinlich 

von  *nb5a,  ar.  indlä  Pi.,  in  longum  tempus 
concessit  (etc.:  2 264 f.!),  1)  gestern,  wie 
—  a)  als  Gegensatz  zu  D"i''n  ^ heute"  (Ex 
5i4  1  S  20  27),  so  —  b)  als  Gegensatz  zu 
„vorgestern«  Q(^)^^^  Gn  31 2  Ex  4io: 
weder  früher  noch  später  noch  auch  seit 
etc. ;  das  „und"  ist  in  der  häufigen  Formel 
übergangen;  „wie  gestern  u.  vorgestern'^  == 
wie  früher:  Gn  3l5  u.  oft;  Ex  57f.  14  Jos 
4i8  2K  135  Ru2ii;  „von  früher  her"  Dt 
442  19  4  6  Jos  205;  „früher":  3  4  mit 
1?  2aa,  und  —  c)  mit  sUsom  zusammen 
auch  „längst"  bezeichnend  (2  S  3i7  1  Ch 
11 2;  „in  letztvergangener  Zeit"  1  S  21 6; 
„von  längst  her":  Ex  2129  36);  —  2)  sub- 


stantiviert als  Prädikativ  (Parallelen: 
3  §  326 f):  ein  Gestern  dh.  ein  nicht  weit 
zurückreichendes  Phänomen  (Hi  89). 

njlÖn  (v.  "j^ra-V»  cf.  ar.  mdna,  med.  j, 
1)  sulcavit,  2)  mentitus  est),  1)  Ge- 
staltung (von  „furchen:  durch  Eingraben 
od.  Schnitzen  gestalten")  Ex  204:  von  dem, 
was  etc.  (cf.  1  S  1321a  u.  3  §  285e  380i; 
die  Abnormität  ist  durch  das  sekundäre  "] 
erzeugt  worden)  Dt  4 16  23  25;  —  2)  meton. 
das  Produkt  vertretend:  Gestalt,  Er- 
scheinung ([Ex  20 4  nach  Tilgung  -des  i] 
Nm   128  Dt  412  15  58  Ps   17i5  Hi  4i6). 

rrniön  (v.  ^^»),  s.  ^n«  ^,  u;  ver- 

tauschung  (Hi  20 18:  Ersatz  von  „durch 
Vertauschung  erworben"),  —  b)  als  Abstr. 
p.  c. :  Vertauschtes  (Lv  2 7 10  33:  es  u.  das, 
womit  es  vertauscht  wurde); 2)  sy- 
nekdochisch: —  a)  speziell  im  Handels- 
verkehr: a)  Tausch  (Ru  4?:  betreffs  od. 
bei  dem  Tauschgeschäft),  ß)  meton.  die 
Vermittlung  vertretend  (Stil.  22):  Tausch- 
mittel (Hi  28i7:  u.  das  Mittel  um  sie 
einzutauschen,  ist  nicht  etc.);  —  b)  ver- 
allgemeinert: Wiedererstattung  und  zwar 
als  Abstr.  p.  c.  (Hi  1531:  die  ihm  zu  teil 
werdende  Vergeltung). 

nniÖn  (v.  ni»),  Hinsterben  Ps  79 11 
10221:  'ri  •'Sn  sind  nach  3  §  306h  „dem 
Tode  Geweihte". 

rran  p.  Ps  10914  s.  0.  nrna  i  Ni.I 

t*™^?,  P.  3?  Esr  253  II  Neh  755:  v.  nrra  J 
Hi.  (Olsh.  617)  „Mögest  du  vertilgen!" 
>  vom  samar.  t^mdch  (Ges.  Thes. :  „risus") 
„Wunder",  weil  dieses  samaritanische  Wort 
nur  dem  hbr.-aram.  nan  parallel  geht, 
also  doch  nicht  neben  diesem  im  Hebr. 
gebraucht  worden  sein  kann. 

''H^ri  Jr  1823  s.  0.  nnn  j  Hi.! 

''^rj  etc.  s.  o.  bei  On  u.  öönf 

Tpn  (v.  T"'l»  II  ^f^  s.  o.  ^^?  u.  1™  II; 
eine  Kritik  von  Hommels  y^ta^mid^  Fest- 
setzung" siehe  in  meinem  „Hebr.  u.  Sem. 
92),  la)  Ausdehnung:  Daner,  oft  hinter 
St.  c.  zum  Ersatz  von  „dauernd,  ständig" 
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(Nm  47  2  Ch  23;  2  K  2530  ||  Jr  5234) 
und  synekd.  speziell:  „täglich'^  (Ex  2938 
Hes  46 14  1  Ch  1640)  in  'nn  my  uä.  „das 
tägliche  Brandopfer"  etc.  Ex  2942  Nm  283 
(3  §  333r)  6flf.  29i6flf.  Hes  46i5  Esr  35  Neh 
1034,  od.  in  'rin  nrrm  uä.  Lv  66 13  (3  §  333 r) 
Nm  4 16  Neh  1034  od.  in  y^täghches  Rauch- 
opfer" (Ex  308),  —  b)  im  Akk.  gedacht: 
beständig  (Ex  2530  [Lv  66]  Nm  9 16  Dt 
11 12  Hos  127  Jes  218  Jr  67  Ob  16  Hab 
li7  Jes  49 16  etc.  Hes  388  Ps  168  etc.*); 
—  —  2)  meton.  als  Zeitraum  st.  Inhalt 
(Stil.  28 f.):  a)  dauernde  Funktion  (Hes 
39 14),  b)  'r^n  „das  tägliche  Opfer«  Dn 
8 11  ff.  1131  12ii. 
D-Tsn  ist  PI.   von  Dn! 

D'^^r  (v.  a^n),  c.  etc.  '^,  im,  e;  f.  "^''^Pi, 

öthy  1)  quantitativ-äusserlich :  a)  voll- 
ständig (Lv  39  23i5  2530  Jos  IO13),  — 
0)  unversehrt  (Hes  155),  gesund  (Pv  I12 
II  „lebendig"),  gefahrlos  (Ps  18 33),  — 
c)  fehlerlos,  von  Opfertieren  gesagt  (Ex 
125  29 1  Lv  l3  etc.  Nm  6 14  etc.  Hes 
4322ff.  4518  23  464  6  13);  —  —  2)  qua- 
litativ-ethisch:   a)  vollkommen   (Dt  324 

2  S  2231 II  Ps  1831  198  Hi  364  37i6),  — 
ba)  rechtschaffen,  redlich,  treu  (6n  69  17l 
etc.;  2  S  2226  ||  Ps  I826;  152  Pv  28i8: 
„als"  nach  3  § 332g;  Ps  101 2:  unsträflicher 
Wandel),  ß)  neutrisch-abstrakt:  Aufrich- 
tiges (Am5io),  Aufrichtigkeit,  Recht- 
schaffenheit  (Jos  24 14   Ri  9 16  19   Ps  84 12; 

3  §243e,  wo  das  „nicht"  falsch  ist),  ob- 
jektiv: Wahrheit,  Recht  "(1  S  1441; 
LXX  richtig:  öatöxYjg,  während  sie  das  von 
Ges.-B.  dort  gelesene  D^?f}  mit  dXVjO-eia 
wiedergiebt). 

D'^^n  s.  0.  ori! 


(phön.  in  "bxD'^n  „Gott  hat  unter- 
stützt"; Bloch  63;  Lidzbarski  386)  etc.; 
TT^n:  etc.;  r\'n'\D  Am  n  8  (TP'if^  Ps  I65 
s.  0.  "ps"«),  1)  erfassen  (Gn  48 17  Pv 
31 19);  —  —  2)  meton.  die  Folge  ver- 
tretend (Stil.  19f.):  a)  erlangen  (Pv  55 
11 16  2923);  —  b)  festhalten,  meist  mit 
3   beim    Objekt    Jes  3  3 15    (anpacken)    Ps 


175  Pv28i7,  mit  Akk.:  3i8  44  Hi36i7: 

DiDriT»  (D  ist  haplographisch!);  —  c)  auf- 
r echthalten,  stützen  (meist  mit  n  vor 
dem  Objekt)  Ex  17 12  Jes  41 10  42 1  Ps 
4113  639,  tragen  (Ami 5  8).  —  Ni.  TTpn': 
Pv  522,  festgehalten  werden. 
5fen  Gn  3l5  etc.  s.  0.  '"^^^^y  gestern! 

D^n  (ar.  tdmma,  Impf,  i:  totus,  integer, 
perfectus  fuit):  D^  Gn  47 18  etc.  (aber  Jr 
629  s.  0.  n©N),  nsFi  Dt  2 16  etc.,  1.  PI. 
^Drn  Nm  1728  Ps  647  (Stil.  23033),  aber 
in  Kl  3  22  zur  Erzielung  eines  sekundären 
Sinnes  (Vulg.:  non  sumus  consumpti)  st. 
der  3.  PI.  ^^6  gesprochen  (LXX:  oux  igd- 
XiTte  {JLS);  —  Impf.:  a)  Dn"'«  (gt:  DPN)  Pg 
19 14  u.  mit  Ersatzverdopplung:  ^'afe']  Nm 
1435  etc.,  P.  in  Ps  10228  auch  mit  ein- 
fachem 7:  (2539),  b)  nach  trans.  Analogie: 
Dn-;,  Dnn  Gn47i8,  D^n  Hes24ii  (u:  2512), 
^»ri:  Dt  348;  —  Inf.  c.  cn  Lv  2529  etc., 
"Dn  Jesl85,  s.'^'sn  Jr278etc.,  —  1)  intran- 
sitiv: a)  äusserlich:  Tollende t  sein: 
a)  fertig  sein  (Jos  4l0  1  K  622  722 
Jes  1Ö5  Ps  647),  fertig  werden  mit  einer 
Handlung  (b  c.  Inf.)  Jos  3 17  4i  11  58 
2  S  1524;  ß)  vollzählig:  alle  sein  (Dt 
3124  30  1  S  I611  Hi  3l40),  deshalb  mit 
"b  u.  Inf.  zum  Ausdruck  von  ;,alle"  die- 
nend (Nm  1728  Dt  2 16);  y)  negativ:  zu 
Ende  sein  od.  ablaufen,  von  der  Zeit 
gesagt  (Gn  47 18  Lv  2529  Dt  348  Jr  I3 
Ps  10228)  od.  aufhören,  alle  werden,  auf- 
gebraucht werden,  umkommen  (Gn  47 15; 
Jes  164  Jr24io  Ps  10435;  Hes  24ii  47i2 
etc.  Kl  322  Nm  1435  etc.;  D^ri-iy  ^bis 
zu  ihrer  völligen  Aufreibung  uä."  Dt  2 15 
Jos  824  IO20  lK14io);  -  b)  innerlich 
vollendet  sein:  unschuldig  sein  (Ps  19 14); 
—  2)  transitiviert  (3  §210):  vollständig 
bringen  (Jr  278).  —  Hitlipa.  D?rir^  P. 
(ö:  2537)  2  S  2226  II  Ps  1826,  sich  voll- 
kommen >  redlich  erweisen  (D?,  gegen- 
über). —  Hi.  "^n^nn;  Hes  22 15,  ^'ann 
2  S  2O18;  ^^1]  2  K  224,  D^n  Hi  223 
(Ersatzverdopplung:  2448);  Inf.  c.  DD»?  Dn 
823  etc.,  s.  ^C)?»!  (Selbstvereinfachung: 
2462)  Jes  33 1,  —  1)  äusserlich:  —  a)  fer- 
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tig  machen  (Hes  24 lo),  zu  Stande  bringen  f"^^^,    1)    ein    Ort    (Each    Palmenreichtum 

(2  S  20 18:  die  betreffende  Angelegenheit),  benannt),  a)  an  der  Südgrenze  Palästinas 

summieren,  zusammenzählen  (2  K  224);  —  (1    K   9i8K  Hes    47i9   4828),   b)  "^  ^?3^ 

b)  vollzählig  machen   (Dn  823   924 Q);  Ri  2033  nahe  bei  Gibea  in  Benjamin;  — 

—   c)  negativ:  wegschaffen  (Hes  22 15),  2)   „Palme"  wegen  ihrer  Schlankheit  und 

ein  Ende    machen   mit   (Ptc. :    3  §  4l2b)   =  guten  Frucht  (HL  78)  ein  beliebter  Frauen - 

aufhören,  endlich  satt  haben  (ironisch!)  am  name:   a)  Gn  38  6ff.;  b)  2  S  ISlflP. :   eine 

Verwüsten  (Jes  33i);    —   —    2)  ethisch:  Tochter    Davids;    c)    1427:    eine    Tochter 

unschuldig  sein  lassen  (Hi  223).  Absaloms. 

1»ri  Hi  99  s.   o.   Ip'^D  I,   Süden.  «-^^'^                    i\    -d    i          t>-    >•       /  •  i.x 

t.\3?n,  Lok.  nn5-,  l)  auf  der  Grenze  Judas  ^9^'    ''   ='    ^)    ^^^'^^    ^'    ^'    ("^"^* 

gegen  Dan  hin  (Jos   15io   1943  Ri  14i-5  »^innerer  PI.«:  3  §  254b,  Anm.);  2)  metaph.: 

2  Ch  2818),  jetzt  Tibne  (m  u.  b  wechseln  »S^^awöre  (als  Vogelscheuche  dienend :  Jr  lOs). 

oft:  2459)   südwestlich  von  Bethsemes;  n.  *rn^n,  PI.  ^'i'^^ri  od.  ?^'i'^^''r}  Jo  33  HIj 

gmt.:  "I?!^   Ri  156;    -    2)  in  der  Nähe  3/^^.^  gedehntem  i,    das  wahrscheinlich 

von^  BAdullam    (so.   D?^?)    Gn    38i2if.  ^  Jj^  ^influss  des  m  entstand:  2497!),  eine 

gemäss  V.  i;  -    3)    südlich   von  ^Hebron  p^^^^   ^^    ^    ^^^  ^^j,  ^^^  Arabische)   als 

^^?\     .!'''l.l'J\^)'    r  .^'0^%!^  .  Nachahmung  (daher  die  Endung  ä:  3  §245i): 

Ri  29  II  rno  -n  (Metathesis:    2469f.)   Jos  gäule                                      &         «       >' 

1950  2430:  in  Ephraim. 

*uynT\  Nm   128  s    o    n:^an  ?  mÖD  Hes  41i8f.,  in  dem  mit  öth  (1  K 

^Drin  uä.  Kl  322  etc.  s.  0.  D^J^ !  629ff.   736)  od.  im  (Hes  40 16 ff.  41i8ff.  u. 

f ■'?'??  Hi  22i  st.  ''??''p  2 11  etc.  2  Gh  35)  gebildeten  PI.  auch  mit  '^''J?  be- 

fynn  ri  156  s.  0    bei  n37Dn  Nr.   l!  gegnend  (Hes  4022),  f.  (aber  vgl.  das  auf 

m   (vielleicht  mit   As4rte   als   Subjekt  3  ,^^"^^1'^- ^"fi -^  ^p   t^'^A^f" 

nach  Nöld.,  EB  3293;  s.  0.  v^-n)  Gn  36i2,  ^•'^?  ^120  25),  künstliche  Palme  (daher 

t.    w■^•    i\    •      T?        //>!     oa.^cscW  1  nu  mit  ä:   3  §245i):  ralme  als  Ornament, 

sonst:  3?3     1)  eine  Frau  (Gn  36 12  22  jj  1  Ch  _,;^-,     ,      •  ^          i?  i    1             t  *    i    • 

1  ~v\        o\  n     o^  .^  II  1    r«u   1  „«  ..     A  ^^^  etc.  ist  —   falsche    —  LA   bei   van 

I39)  u.  2)  Gn  3640  ||  1   Ch   l36  5i:  deren  j      rr      ux           ^  -nbn 

Nachkommen    in    Edom    (aber    Hommel,  ^-,^1   o^qPiq^              naW» 

altisr.    Überlieferung    etc.    274 f.    erinnert  ' 

an  die  „katabanische  Hauptstadt  Tamna-j"  pnÖH    (v.    plTD),    im,    1)    Abreibung, 

in   Südarabien).  synekd.  erweitert:  körperliche  Pflege  (Est 

oani  Ps  3912  s.  o.  noa  Hi.!  23ff.);    —   2)  meUph.:    Ernüchterung  uä. 

^^<  (Pv  2030  Q). 
Dan  (v.noa>  0072)  Ps  589,  Zerf Hessen; 

ii^'Akk.  der  Art  u.  Weise:   >  (3  §  330s)  ^^Ti'O^  I  (v.  in«),  im,  Bitterkeit  (PL 

oder  bei  Schleimabsonderung <*.  der  Intensität:  3  §  262ef),   1)  als  Akk.  der 

n3|5an  Sach   14 12  s.  0.  W^  Ni.!  Ar*  "•  Weise:  =  mit  Bitterkeit  dh.  Utter 

JJ^  '       c^o                -.-.«n  TT-  I  (Hos  12 15);  —  2)  hinter  St.  c.  ein  Ersatz 

"lan  Ex  2321  s.  0.  ^^^  Hi.!  ^       ...^  ^ut^  ccL\   a    u'*+    t  i,a/Qi..\ 

von  „bitter"  (Jr  626)  od.  „bitterlich"  (31 15). 

*10n  (vom  schlanken  Wuchs  benannt;  cf.  *^^"T[Ön  II  (vgl.  das  Ar.  bei  "i?i?)  im,  Jr 

ar.   itma'drra,    aufgerichtet    sein,    empor-  31 21,  Säule  wahrscheinlich  als  W6^M;m«r. 

starren);  0"''^^^,  Palme,  synekd.  speziell:  ;a73n  Ri  6 18  s.  o.  ^^"^  I! 

Dattelpalme  (ar.  tomrwn,  Dattel)  Ex  15  27  -j^n^n  Gn  33f.  Jes  22i4  s.  o.  r^^'^l 

Lv  2340   Nm  339    Jo  I12    Ps   92i3    HL  "'           „         ^^^   ^^   ^^^^  .  ^^  _^  ^    _ 

78f.   Neh   815;   vgl.   Lundgreen,    die   Be-  1^  (v.  l^n  jj  HDn  H),  PL  D^?n  (r?n  Kl  43  K 

nutzong  der  Pflanzenwelt  etc.  08  56  f.         .  in  Verirrung  zu  VpP' geschrieben),  Schakal, 
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charakterisiert  1)  als  ein  Wüstenbewohner 
(Jes  34 13  35?  43.K),  weshalb  „Wohnung 
von  Schakalen"  ein  Ausdruck  für  Einöde 
ist:    Jr    9io    IO22   4933   51  37j   Ps    442o), 

2)  als  heftig  nach  Luft  schnappend  (Jr  146), 

3)  als  Klagelnute  ausstossend  (Mi  l8  Hi 
3029;  noPT  Jes  13  22  s.  o.  n;y  mi)   und 

4)  als  relativ  hartherzig  gegen  seine  Jungen 
(Kl  43). 

ir>,  "1^1  s.  Q.  ID?! 

■«in  Jr   16&  s.  o.  "1^3  Nr.   2! 

njn    (besonders   in   Ps  82)   cf.  1^3   u.  HDn 

II  u.  im 

njn  I  (II  dem  pri^  das  sich  in  V?^  zeigt, 
also  ursprünglich:  hinstrecken,  etwa  die 
Hand  od.  Geschenke),  ^^n*;  Hos  810;  dingen, 
werben.  —  —  Hi.  ''^n?!  Hos  89,  direkt- 
kaus. :  Bewerbung  treiben  =  eifrig  werben 
(um ;  Akk.).  Nicht  von  „spenden"  (Ges.-B.) 
ist  dort  die  Rede;  s.  0.  D"^^«?^.  Also  ist 
auch  Wellhausens  Konjektur  ^^n*;  (von  11^3) 
unbegründet. 

njn  II  Pi.  ^sn*;  Ri  5 11,  im  Wechselgesang 
(cf.  aram.  ^^jn,  syr.  <*wa,  wiederholen:  er- 
zählen) besingen;  Inf.  riisn  1140  (mitb: 
3  §  289b ß).  —  ?  Pu.  nsn  verkannt  in  n:n 
Ps  82. 

•^JP  III  (ar.  tdna'a^  commoratus  fuit,  habi- 
tavit),  wohnen;  ?  verkannt  in  riDn  Ps  82. 

*rßn,  nian  Mal  I3,  Wohnung  (v.  nDn  HI); 

LXX  u.  Pes. :   öwjiaxa  etc. 
''3ri  Gn  234  etc.  s.  0.  1^13? 
1D^  Jr  223  s.  o.  nr  Hi.! 

TlKl^n  (v.  N13),  '^riN',  6ih,  1)  Opposition 
(Nm  1434);  —  2)  meton.  als  Wirkung  st. 
Ursache  (Stil.  21):  Anlaas  zur  Befehdung 
(Hi  3  3 10).  Umänderung  des  Wortes  in 
ni:Nn  (Barth,  NB  §  i87d;  Duhm  im  KHK 
z.  St.)  ist  also  unnötig,  und  dies  bedeutet 
auch  nicht  „Vorwände",  sondern  höchstens 
-Gelegenheiten",  und  dazu  passt  nicht 
''^^  „gegen  mich". 

n3^jn  (v.  ni:),  öth,  f.  Dt  3 2 13  Ri  9 11  Jes 
276  Hes  3630  Kl  49,  Erträgnis,  Frucht. 


*^jn,  c.  =  (cf.  syr.  t^dkh,  Hithpa. :  desiit; 

Ges.  Thes.  1511):  Endchen ^  speziell:  Zipfel 
(des  Ohres)  Ex  2920  Lv  8  23  f.    14 14  ff. 

HÖUn,  oth,    (PL  bei  Zuständen:   3  §  261  a), 

Schlummer   Ps  1324  Hi  33 15,  auch  Pv 
64  10  II  2433   und   da   nicht  „Untätigkeit" 
(Ges.-B.). 
ma88.  nj?^3n  Hi  139  etc.,  Vokal  (s.  0.  mass. 

TT    ' 

HB^jn  (v.  r|^3  I),  d^Ä,  1)  Schwingen  (Jes 

19 16;  absolutiert:  3032,  Angriffe  durch 
Handschwingung);  —  2)  synekd.  speziell: 
—  a)  das  sog.  Weben,  das  durch  eine  in 
der  Richtung  nach  dem  Altar  geschehende 
Hin-  u.  Herschwingung  vollzogene  Weihen 
von  Opferstücken  etc.:  Ex  2924  26:  hier 
und  öfter  als  veranschaulichendes  (3  §  329  e) 
inneres  Objekt  von  "^"^yi  auftretend  = 
„durch  Schwingung  weben"  (und  so 
weihen);  ebenso  in  abgekürzter  Ausdrucks- 
weise Lv  1421,  wie  V.  12  u.  24  zeigen,  — 
b)  meton.  für  das  Objekt  (Stil.  20):  Webe- 
opfer (Nm  18 11). 

ni3n  (ar.  tannürun^  fornax,  clibanus),  im, 
m.  (Lv  2626;  /.  Hos  74,  aber  schon  durch 
die  Akzentuatoren  korrigiert:  3  §  269b, 
Anm.),  Ofen,  speziell:  Backofen  (Gnl5i7: 
ein  rauchender  Ofen;  Lv  24  79  11 35  2626 
Hos  74  6f.  Jes  319  Mal  3i9;  Ps  21io: 
Feuerofen  =  in  Flammen  stehendes  Ob- 
jekt; Kl  5 10). 

nsn  uä.  s.  0.  niD  Hi.  III 

*ffinjin  (v.  Dn2),  irn  u.  öth,  Jes  6611  (H) 

Jrl67  Ps94i9  Hil5ii  2l2:  Tröstung. 
'»n:n  jes  6611  s.  0.  D^n:n! 
|nii'ti3n  m.  2K  2523  Jr408:   „Trost":  s.o. 

bei'fon:^! 
■'Dn,  p.  ■'Sn  Jes  436:   2.  f.  Imp.  F3! 
''3n^3ri  Ps  119121  s.  0.  n»i3  Hi.  III 
csn  cf.  1??  u.  Vprif 

rSn  (syr.  tanninä^  draco),  irrtümlich  auch 
D-^sn  geschrieben  in  Hes  29  3  322;  PI. 
D(^)r3n.  m.y  langgestrecktes  Tier  (v.  V^)^ 
daher,    1)  Riesen -Schlange,   (Ex  79f.   13 
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Dt  3233  Ps91i3);  —  2a)  grosses  See- 
tier (xfjtog),  wie  Haifisch  etc.  Gn  l2l 
Ps  1487  Jr  5134  Hi  7i2,  —  b)  Emblem 
Ägyptens,  weil  es  vom  gewundenen  NiJ 
durchzogen  war  oder  langgestreckt  an  der 
Meeresküste  lag  (Jes  27 1  Hes  293  332; 
auch  Jes  51 9  Ps  74 13;  vgl.  mein  „Alt- 
orientalische Weltanschauung  etc. "  05  39-42). 

^upyni  Ex  29  s.  0.  p^3! 

n33ri   uä.    1  S  19 10  etc.:  Imp.  von  1^3! 

03?^]  P.   2  S  44  s.  0.   O^D,  fliehen! 

«tesn  Nm  247  s.  o.  N^3  Hithpa.! 

riDti?Jri  (v.  D^3),  p.  ib,  Geschnaufe,  als 
Abstr.  p.  c. :  Schnaufer:  1)  Lv  lli8  || 
Dt  14l6:  eine  Eulenart,  vielleicht  die 
strix  flammea,  die  „bläst  wie  ein  schnauben- 
der Mensch  und  schlafend  auch  schnarcht" 
(Kinzler  85);  —  2)  Lv  ll30:  wahrschein- 
lich das  Chamäleon,  das  „wenn  es  zum 
Zorn  gereizt  wird,  seine  Haut  gewaltig 
aufbläst"   (ebenda,  S.  126). 

nbn  s.  0.  =1^0  Qal! 

:>on  Mi  6i4  Pv  2228  s.  o.  ^^^  1  Hi.! 

=i"iori  s.  o.  ^^o  Qal! 

:i?"ion  Jr  3122  s.  0.  :i^o  Posel! 

y^^'Dt  1914  s.  0.  y^^  I  Hi.l 

n'^ori  Dt  2868  Hi  38ii  s.  o.  qo^  Hi.! 

■^on  Ps  5 12  s.  0.  l^io  Hi.! 

^3?on  Jos  33  s.  0.  5?0D  Qal! 

qoh  Gn  42   385  Ex  1028:  n^'  Hi.! 

qori  Ps  10429  s.  0.  -noN! 

tl?j^   Gn  4i2  Dt  13i  s.  0.  tiC  HL! 

qorn  etc.  Gn  4423  Ex  928  lU  Dt  42  176: 
riD"*  Hi.,  fortfahren  uä. 

■^op:]  Gn  38i4  19  (Hi.  ■i'»©),   et  ea  deposuit. 

2J?n  (s.  0.  bei  nn;?in)  nl  ns'n:  etc., 
1)  sich  als  Greuel  erweisen  (1  Ch 
21 6);  2)  passiv:  Ptc.  =  verabscheut  (Jes 
14 19),  dann  gerundivisch:  abscheulich  (Hi 

15 16). pi.  ''S^n^n;  Impf,  teils  wie 

^r)^  Dt  238  u.  teils  wie  ^"^^  (also  mit 
Ersatzdehnung:  24%)  Ps  57;  Inf.  abs.  ^?i) 
Dt  726;  :i?np  Jes  497,  PI.  ohne  Ersatz- 
dehnung: D^;i?pp  Mi  39,  1)  meist  dekla- 
rativ: als  abscheulich  ansehen,  verab- 
scheuen a)  Dt  726  238  Am  5iO;  Mi  39: 
pöaXooodjievot  >  cnsi^p  „verflechtend,  ver- 


drehend" (Perles  bei  Ges.-B.)  Ps  57  10640 
107 18  119163,  personifizierend  den  Ge- 
wändern beigelegt:  Hi  93i;  19 19  30iO; 
b)  auch  ^^9  Jes  49  7  meint  „verab- 
scheuend", denn  es  soll,  wie  HTS  „ver- 
achtungsvoll", Israel  als  einen  Verächter 
der  andern  (dh.  als  über  sie  hinaus- 
ragend) charakterisieren.  Es  kann  weder 
heissen  „Abscheu  einflössend"  (Ges.-B.) 
noch  y,Abscheu"  (Delitzsch  z.  St.).  Aber 
vom  Konsonantentext  war  beabsichtigt: 
^^P,  c.  ?  „verabscheut  von  jedem  Goj" 
(Heidenvolk:  3  §336n256d!).  —  2)  indirekt- 
kaus.  bedeutet  es:  etwas  zum  Abscheu 
machen  (Hes  I625).  —  —  Hi.  z.  B. 
':^'rr\  1  K  2126,  1)  indirekt-kaus. :  ab- 
scheulich sein  lassen  (Ps  14l:  jeg-. 
lieh  es  Tun  >  ||  532:  jegliche  Verdrehtheit 
uä. ;  denn  das  ist  pleonastisch) ;  —  2)  di- 
rekt-kaus. :  Greuel  herstellen  dh.  abscheu- 
lich handeln  (1  K  2126;  Hes  1652: 
womit  du  abscheulicher  handeltest  >•  „die 
du  abscheulicher  machtest"   [BDB]). 

nn5>n  etc.  Jr  444  etc.  s.  0.  nn;?in,  Ab- 
scheu, Greuel! 

n^^P  Ru  28  s.  o.  "133?! 

nD^jJn  Ru  113  s.  0.  i:«?! 

n;^n  Hes  4 12  s.  0.  y^^\ 

■i?ril  Hos  2 15  s.  0.  rn:?  ij  Qal! 

"t??!  Neh  929f.  (von  ^^5?  Hi.):  und  ver- 
warntest. 

rCJn  (s.o.  n:?D)  etc.,  ^y|?  Jes  16  8  (Mihel; 

cf.  die  Parallelen:  2522);  '^^TT.-,  Juss.  3?n^ 
Pv  725  (2517);  5?ni?l  Gn  21 14;  nnrn;  n^h, 
PI.  c.  "'^J^,  —  1)  äusserlich:  a)  umherirren 
(Gn  21 14  etc.),  —  b)  synekd.  speziell: 
sich  schlängeln  Jes  168  (nicht  „durchirren" 
[Ges.-B.],  denn  es  soll  etwas  zum  Ruhm 
jener  Weinpflanzung  ausgesagt  werden)  mit 
Akk.  „sogar  in  die  Trift  hinein",  was 
nach  3  §  336  s  möglich  ist,  abgesehen  da- 
von, dass  n  vor  ä  übergangen  sein  könnte 
(3  §  330m),  taumeln  (Jes  287:  IP  2c a  in- 
folge des  Weingenusses),  zittern  (21 4);  — 
—  2)  metaph. -psychologisch:  a)  abirren 
(von:  1?  uä.  Hes  14 11  44 10  15  Ps  119 110 
Pv  21 16),  —  b)  absolutiert:  sich  auf  re- 
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ligiös-sittlichem  Irrwege  befinden,  irre- 
gehn  (ü^"^  „im  Geiste**  etc.  Jes  29  24 
Ps  95io;  Hes  48ii  Ps  584  Pv  1422;  Jes 
536). Ni.  nyn?;  niynn,  i)  her- 
umtaumeln (Jes  19i4);  2)  metaph. -psy- 
chologisch: sich  täuschen  (Hi  153i). 

Hl.  nynn  etc.  Dn^?nn  Jr  42  2oQ;  Q^n^i 
etc.;  y^nfl  2  Ch  339;  nynri,  D-^yriQ,  i)  in- 
direkt-kaus. :  a)  äusserlich:  umherirren 
lassen  (Gn  20i3  cf.  Ps  10740  Hi  1224: 
in  pfadloser  od.  unwegsamer  Wüste;  Jes 
3028  Jr  506;  Pv  1226:  führt  sie  in  die 
Irre);  —  b)  psychologisch-ethisch:  ver- 
wirren (Hi  1225),  innerlich  abirren  lassen 
(Jes  63 17);  absolutiert:  auf  unrechte  Bahn 
leiten  =  verleiten,  verführen  (Am  24  Jes 
3 12  9 15  19i3f»),  synekd.  speziell:  zum 
Götzendienst  verführen  (abs.  Hos  4 12;  Mi 
35  2  Ch  339);  —  2)  direkt-kaus.,  und 
zwar  psychologisch -ethisch:  einen  Irrtum 
begehen  =  irregehen  (Jr  4220  mit  a2bÖ: 
für  =  um  den  Preis  eurer  Seelen  dh. 
eures  Lebens;  das  47tov>]peuoao9«  der  LXX 
nivelliert;  Pv  10 17). 
t^3?H  (1  Ch  189f.),  wahrscheinlich  nach  nnn 
etc.  gestaltet  gegenüber  ""^i^  (Milael)  2  S 
89f.,  das  nach  keilschriftlichem  Tüi  (bei 
Ges.-B.)  die  ursprüngliche  Form  ist:  ein 
König  von  Hamäth  am  Orontes  im  nörd- 
lichen Syrien. 

n  liS?n  (v.  i^iy)  f.,  Bezeugung,  Zeugnis 

(Jes  8 16  20),  synekd.  erweitert:  Bestätigung 

(Ru  47). 
bbiyn  Lv   1910  etc.  s.  o.  53P  n 
«iDDirn  Lv  1926  8.  0.  P5?  Po.! 
"»•iJ'n  Hab  39  s.  o.  "i^5?  I  Ni.!" 
D?^l    1    S    I5l9  s.   0.   D""?! 
^^^«^(Milsel)  2  S  89f.  akzentuiert  nach I3?fn s.o.! 

I  I^S?n  I   (v.  nby  st.   taSlajath  durch  Ein- 

fluss  des  3?  entstanden:  2490)  Jr  30 13  II  46li: 
was  eine  Wunde  überwachst^  also  das  sog. 
„Zuwachsen"  od.  die  Zuheilung  einer  offenen 
Wunde. 

H^Sn  II,c.nbfn,pi.8.n-'hbyn,  i)Was8er- 

abfluss  (2  K  18i7  2020  ||  Jes  73  362; 
also  nicht  „Wasserleitung **  [Ges.-B.]);   — 


2)  synekd.  verallgemeinert:  Wasserweg, 
Kanal,  Graben  (Hi  3825  Hes  3l4  1  K 
1832fif.).  Das  Wort  bedeutete  ursprünglich 
„was  oben  entspringt"  oä.  (v.  nbs?)  u. 
braucht  nicht  transponiertes  ar.  talSatun 
(Barth,  ES  44)  „rivus  ex  altiori  terrae 
parte  deductus"  (Frey tag)  zu  sein. 
=^"355  Hes  363  s.  0.  nb3?  Ni.! 

*^l75Jn  (v.bb:?  I)lm,  w.,  1)  Ausgelassen- 
heit, als  Abstr.  p.  c. :  Mutwilliger  (Jes  34); 
—  2)  nach  bbp  I,  Ib:  was  jmdm.  übel 
mitspielt:  schlimmes  Schicksal  (Jes  664 
od.:  harte  Zumutungen  gegen  sie). 

•Dibpr],  8.  nri>'  Hi  28 11  cf.  nrjbrn! 

'^^?P3  Jes  664  (Kittel)  s.  0.  "^^^^rj! 

n^bSn   (v.  Db:?   I)    öth,    1)    Geheimnis 

(Ps  4422  Hi  ll6);   —   2)  als  Abstr.  p.  c: 
Geheimes  (2 8 11  >  !^?5?Jp,  dessen  Suffix 
keine  Beziehung  hat). 
•^PJ^r]  Mi  29  Qh  28  s.  u.  ^^^o^n! 

313^0  (v.  wr),  im  {öth:  Qh  28)  w.,  la)  Ver- 
z'artlichung,  meton.  die  Ursache  ver- 
tretend (Stil.  21  f.):  Wohlleben  (Pv  19 10 
Mi  29),  —  b)  synekd.  erweitert:  Ver- 
gnügung (Qh  28)  u.  als  Abstr.  p.  c.  ein 
Kosewort:  Süsse  uä.  (HL  77);  —  2)  me- 
taph.-psychologisch:  Ergötzen  (Mi   II6). 

nrirn  i  S  I87  s.  0.  n»  hü 

•rT'iSn  (v.  n;r  II)  Esr  95,  Fasten. 

1*^5^^  uä.  (Ges.  Thes.  1052  erinnert  an  ar. 
3dnaka  „von  schwerem  Land  bedeckt  sein* 
und  an  3ankun,  Türe)  Jos  1221  (altkanaa- 
nitische  Residenz),  17 11  Ri  l27  5 19  1  K 
4 12  1  Ch  729,  in  Westmanasse  gelegen, 
durch  E.  Sellin  1902  f.  sehr  erfolgreich 
wieder  ausgegraben  (vgl.  Teil  Tdannek; 
Denkschriften  der  Wiener  Akademie,  phil.- 
hist.  Klasse,  Bd.  L  u.  LH;   1904 f.). 

nab^n  Ri  529  s.  0.  nap  u 

5?Sn  (ar.  tdBtaSa,  balbutivit)  Pilpel  Ptc. 
^fJ^O'?  Gn  27 12,  verspotten  (wie  einer, 
der  sich  einen  Scherz  mit  dem  Halbblinden 
erlaubt).  —  Hithpalpel  Ptc.  D'^fnJ'nn  2  Ch 
3  6 16,    sich   als   Spötter   benehmen  «=  ver- 
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spotten  (mit  a   der   Bewältigung,   wie   bei 
ähnlichen  Verba:   3  §  212  f). 
HD^n  Hi  1117  s.  0.  n^'^  II! 

•nttSßyn  (v.  ü:£S>  I),  öth  Ps  6836,  Kräftig- 

keit  (PI.  bei  Abstracta:  3  §  262b!). 
■^?r)  Gn  2420  etc.  s.  o.  nnp  Pi.f 

ISlh  I  (v.  n-iy)  w.  Nm  65  Ps  524  und  /. 
(Ges.-B.)  auch  nicht  Jes  7  20  (s.  o.  "?''??), 

1)  Scheermesser  (a.  aa.  00.  und  noch 
Nm  87  Hes  5i:  „als"!);  —  2)  synekd.  er- 
weitert: scharfes  Messer  ühh]^t.  (Jr  3623). 

\SD    II    (cf.  ar.  taghrun,   ruptura,    rima), 
87n;i5?n    1  S  J751    2  S  208  Jr  47  6  Hes 
2l8ff.,  Scheide  des  Schwertes. 
'^::)?P  cf.  das  folgende  Wort! 

*n21*lSri,  ninn'  (v.  n-15?  I),  Bürgschaft; 

'n\3:^  2'^K  1414  II  2  Ch  2524  (mit  Assimi- 
lationspl. :   3  §  267  f),   Geiseln. 
•^^s^n  etc.  Pv  IO12  HL  84:  "^^5?  W. 

*STOri  (v.  5?rn),  D'^rn;  pi.  bei  ps}xho- 

logischen  uä.  Phänomenen  (3  §  26?  b)  Jr 
IO15  51  18:  Spott,  meton.  für  die  Ur- 
sache:   Täuschung. 

^h  (v.  qon),  D'^ön  etc.,  1)  Handpauke, 
Tamburin  (Gn  3 127  —  1  Ch  1 3  8  1 6  mal,  und 
zwar  auch  oft  als  Musikinstrument  von 
Frauen  erwähnt;  ar.  duffun;  Cornill,  Music 
in    The    0.  T.;    The    Monist    09  245);    — 

2)  ?  übertragen  auf  runde  dosenartige 
Truhen  (Hes  28 13.) 

mKBn  (v.  -iNB  I)  Jes  285  Jr  48 17,  sonst 
segolatisiert  (2 183):  ^in^Dn,  P.  I^  z.  B.  Jes 
42,  'nn  1  Ch  29 11,  c.  ^"^^^^^  s.  'niNön 
/.,  —  1)  physisch:  Schmuck  oder  Zier, 
Zierde  (Ex  282  40  2  Ch  36),  Pracht  (Jes 
28iff. :  Ersatz  von  „prächtig";  ebenso: 
52i  607;  623;  63 15:  =  herrlich;  64 10 
Jr  13i8  20  48i7  Hes  16i2ff.  2326  42;  2425: 
der  prächtige  Gegenstand  ihres  Frohlockens ; 
Pv  49  16  31;  Abstr.  p.  c. :  prächtige  Er- 
scheinung: Jes  44 13),  Glanz  (Jes  60 19; 
Est  l4:  Ausdruck  des  Superlativs  nach 
3  §  309k);  —  2)  metaph. -psychologisch:  — 


a)  Ruhm  (Ri 
Ersatz  von  „ 
„majestätisch" 
1  Ch  2913),  - 
wie  in  '?  0^"^ 
seiner  Augen" 
dessen  Objekt 
etc.;  205:  der 
'inon  1  s  2824 


49   Jes  42   etc.;   oft  auch 

ruhmvoll":    Jes    63 12    [> 

bei  K,  AT  und  Ges.-B]  14 

-  b)  Stolz,  auch  tadelnd, 

*^    „der   hochmütige   Stolz 

(Jes  10 12),  und  meton.  als 

(13 19:    der    stolze    Ruhm 

Gegenstand  eures  Stolzes). 

s.  o.  nDNI 


n^Dn  I,  im,  e,  ursprünglich  „etwas  Rundes" 
(^5^,  anschwellen  etc. ;  ar.  tuffdhun)  x.  k. 
>  „Ausatmung,  Duft"  (v.  riDD;  cf.  2 150!), 
—  la)  Apfel  HL  25  79,  b)  rundes 
Schmuckstück  (Pv  25il;  nicht  „Orange" 
[Ges.-B.],  denn  die  wären  doch  zu  gering- 
wertig für  jene  Aussage);  —  2)  meton. 
die  Ursache  vertretend:  Apfelbaum  (Jo 
I12  HL  23  85). 

irriDn  n,  Stadtname  (?  „Anschwellung: 
kugelförmiger  Hügel"):  1)  im  westlichen 
Juda  (Jos  1534  12 17);  —  2)  zwischen 
Ephraim  u.  Westmanasse  (Jos  168  178 
cf.  7). 

*nS1Bn  (v.  PB),  PI.  s.  DD-'niriDn  (auch: 

"iöf^)  „eure  Zerstreuungen"  war  zuerst 
gemeint  in  Jr  2534,  u.  es  war  eine  Ab- 
schwächung  von  „Schlachttage".  Später 
punktierte  man  auch  O^r*',  sah  darin  ein 
Kausativ  mit  t  (2380!  =  „zerstreuen")  u. 
dachte  an  Gott  als  Subjekt. 
fnSP)  1  Ch  2  43,  Mannsname,  doch  = 
„Apfel"  (Ö^B?D)  als  Ausdruck  für  die  Lieb- 
lichkeit des  Kindes. 

•j^'BCDn,    c.  •'ypri    (LA  'W)    PI.    (Lv  614) 

könnte  schliesslich  von  nDN  kommen  (er- 
örtert in  2 155!),  sodass  gemeint  wäre: 
„als  Bäckereien  von"  etc.  An  „ass.  tap- 
pinnu,  tupinnu,  eine  Getreide-  od.  Mehl- 
art" (H.  Zimmern  bei  Ges.-B.)  zu  denken, 
lässt  der  Text,  der  schon  vorher  vom 
Backen  der  betreffenden  Opfergabe  ge- 
sprochen hat,  nicht  zu. 

^Bn    (cf.   ar.    tdphala,    exspuit    salivam), 

1)  Fades,  metaph.:  Geistloses,  Abge- 
schmacktes (Hi66  Kl  2 14);  —  2)  synekd. 


'^cn  — ran 
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speziell:  ein  Gemisch,  wie  Tünche  (Hes 
13 10 ff.  2228).  —  Da  es  bOD  im  hebr. 
Sprachgebrauch  giebt  (s.  o.),  ist  nicht  an- 
zunehmen (mit  Barth,  ES  27  37;  Ges.-B.), 
dass  daneben  "bsn  in  derselben  Bedeutung 
gesprochen  worden  wäre.  Also  ist  nicht 
ein  „^sn  II«  als  Stammwort  für  ^?l?  Nr.  2 
anzusetzen. 
•j-b^ri  (Dt  1 1)  ist  das  „durch  seine  Quellen  u. 
Olivenhaine  berühmte  Tafile"  (S.  I.  Curtiss, 
ursemitische  Religion  etc.  03  is)  auf  dem 
"Wege  von  Kerak  nach  Petra  südöstlich 
vom  Toten  Meer. 

I  l^BH  (v.'^on),  Fadheit,  als  Abstr.  p.  c. : 
Abgeschmacktes,  Ungereimtes,  Empörendes 
(Jr  23i3;  Hi  l22  [s.  o.  in:  Nr.  2];  24i2: 
beachtet  nicht  das  Empörende). 

rf?BP    (s.  0.  "^""D,    b^snn!)   etc.,   öth,  f., 

Gebet  —  1)  wie  z.  B.  als  inneres  Ob- 
jekt  bei  ^^snn^  das  dann  =  „sprechen" 
ist  (2  S  72?'  1  K  828ff.  Neh  le)  od.  bei 
trä:  etc.  (2K  194||Jes  374;  Jr7i6  11  h) 
=  Fürbitte  einlegen  (^??  «^ür),  od.  bei 
'^"'PD  „abweisen"  (Ps  6620  cf.  „verachten" 
in  102 18),  od.  bei  ,, wandte  sich  in  Gebet 
etc."  (Ps  3 5 13  s.  0.  nn^  Ib);  —  2)  als 
Prädikativ  (3  §360r!)  Ps  1094  gebraucht;  — 
3)  als  Rauchopfer  betrachtet  (1412;  Offb. 
58);  —  4)  beachte  noch  „pflegte  den  Lob- 
gesang anzustimmen  (s.  o.  m"'  Hi.  bei  c) 
zum  Gebet"  (Neh  11 17),  ferner  „mein 
Haus  soll  ein  Bethaus  heissen  für  alle 
Nationen"  (Jes  56?)  u.  —  5)  „Gebet"  als 
Überschrift  in  Hab  3i.  Ps  17.  86.  90.  102. 
142,  auch  die  mit  Ps  7220  schliessende 
Sammlung  der  „Gebete  Davids". 

*r^7Bn  (v.  ybo)  Jr  49 16:  deine  Furcht- 
barkeit (Objekt  zu  15b:   3  §355m!). 

inopn  (d:  s.  0.  TO^P  u.  2 501)  „Übergang", 
Thapsacus,  wichtige  Übergangsstelle  am 
Euphrat  (1  K  54  [2  K  15i6  s.  0.  fmsn 
Nr.   2;  LXX  Lucian]). 

^^1  Hi   IO22  s.  0.  27DM 

^Bn.    Ptc.    n-^DDip    Ps    6826,    das    Tam- 


burin (zp)  schlagen.  —  Poiel  niDDh^ 
Nah   28,   synekd.  erweitert:   schlagen. 
pöP»  Jes  58*10  etc.  s.  0.  P^S  H! 

"iBn  etc.;  ^*^?n':v  etc.,   1)  nähen  (Gn  37; 

Qh  37),  wie  aram.  "^^D  „zusammennähen** 
(Dalman,  WB  425);  '—  2)  synekd.  er- 
weitert: binden  (Hi  16 15). Pi.ni-^sna 

Hes    13 18,    eifrig   nähen    (^?   prägnant: 
fürj. 
■^Dr)  uä.  Jes  810  etc.  s.  0.  "^"»D  Ho.! 

tt^Bn  (aram.  OD^,  ergreifen;  Dalmann,  WB 
425)  etc.;  «©ni  etc.;  ^^DH;  Inf.  c.  ^Dn, 
D^Dri;  etc.;  Ptc.  z.  B.  ^?5in  (mit  altem  t; 
3  §  272ab)  Jr  49 16,  1  a)  fassen,  oft  mit  a 
,, anfassen"  od.  ergreifen  (Jes  36  etc.  He» 
297  im  richtigen  Q®re:  wenn  sie  dich  mit 
pi]  der  [hohlen]  Hand  anfassen),  aber  auch 
oft  mit  Akk.,  wie  z.  B.  in  „u.  sie  erfasste 
ihn  an  [^]  seinem  Kleide"  od.  in  „jmdn. 
(als)  lebendig(en;  ''D)  ergreifen"  (Jos  82a 
1  S  158  1  K  2O18  2  K  7i2  IO14)  oder 
mit  dem  im  Kontext  liegenden  Objekt 
(Hes  21 16;  um  —  es  —  mit  R]  der 
hohlen  Hand  =  Faust  zu  ergreifen),  — 
b)  meton.  die  Folge  einschliessend :  hand- 
haben, wie  die  Zither  etc.  (Gn  421  Am 
2 15;  Jr  28  =  die  Richter  vgl.  Dt  179  12 
Jes  32  und  meine  Abhanc^ung  in  TSK 
06390f.;  Jr  469  50i6  Hes  2729  384),  od. 
mit  etwas  zu  tun  haben  (Nm  3127  !l 
Männer  des  Kriegs;  V.  28);  —  2)  synekd. 
erweitert:  einfassen  (Hab  2 19:  gleich- 
sam gefesselt,  weil  überzogen  mit  Gold 
u.   Silber);  —   3)  metaph.- psychologisch: 

a)  jmdn  am  Herzen  „fassen"  (Hes  145), 

b)  eine  Stadt  etc.  besetzen  (Dt  20 19 
Jos  88  2  K  147  169  18i3!lJes  36i;  Jr 
49 16),  c)  mit  Gedanken  oder  Worten  at- 
takieren  =  insultieren  (Pv  309).  — 
—  Hi,,  ergriffen  od.  ertappt  werden 
(Nm  5 13  Ps  IO2),  od.  festgenommen,  ver- 
haftet werden  (Jr  343  mit  Inf.  abs.  Qal 
beim  Ni.  nach  3  §  2i5d:  du  wirst  sicher- 
lich festgenommen  werden;  3823  Hes  12i3 
1720  194  8  2l28f.  etc.),  besetzt  werden 
(Jr  4841  5024  46  5132  41). Pi.  «erin 
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Pv  3028:  greift  =  fängt  man  (3  §  824b) 
mit  (den)  blossen  Händen. 

nBn  I  (v.  t]^n;  äth.  idph'üf  spuit;  etc.  2 163!), 
6 e spei  (ins  Gesicht:  Hi  176)  als  Abstr. 
p.  c. :  und  wurde  [3  §  368hi]  einer,  dem 
man  ins  Gesicht  speit.  Es  ist  nicht  ver- 
wunderlich (meine  Einl.  §  19,6),  dass  dieser 
Satz  vom  Hellenisten  in  „als  ein  Ge- 
lächter aber  stand  ich  ihnen  da"  gemildert 
wurde.  Deshalb  braucht  er  aber  nicht  p^^ 
„gelesen"  zu  haben,  u.  wie  wäre  mit  riDb 
„Wunderzeichen"  (z^  B.  Budde  im  HK 
z.  St.)  nun  auch  gleich  ÖH'^Jp^  >,vor  ihnen" 

verschrieben  worden?! 
.< 

•j-riDn  n,  ein  Platz  im  Tale  Hinnom  südlich 
von  Jerusalem,  der  die  Stätte  des  Moloch- 
kultes war  (2  K  23  lO  Jr  73if.  196ff.). 
Die  Ausdrucksweise  „und  sie  bauten  die 
Bamoth  von  Topheth,  das  im  Tale  Ben- 
Hinnom  ist"  (Jr  73i)  spricht  dafür,  dass 
Topheth  einen  geographischen  Punkt 
„Bruch,  koupiertes  Terrain  oä."  (vgl.  nno) 
bezeichnet,  u.  stimmt  nicht  recht  mit  der 
Ansicht  von  Rob.  Smith  u.  Ges.-B.,  dass 
Topheth  ein  aram.  Fremdwort  sei,  das 
mit  dem  syr.  t^phdjä  u.  dem  targumischen 
N;?ri  (so  bei  Levy,  TWB:  Untersatz  des 
Kochtopfes  u.  dieser  selbst;  bei  Dalman, 
WB:  ^J?^,  Kochherd)  zusammenhänge.  Vgl. 
die  weitere  Erörterung  in  2 163  f. 

HnBn  Jes  3033,  denominiert  von  riDn  H 

V     t       T 

durch  aj:  eine  Topheth-Einrichtung; 
eine  Einrichtung,  wie  sie  im  Topheth  (cf. 
riDt^  II)  war:  eine  Verbrennungsvorrichtung. 
Dass  das  n  als  He  der  Frage  zum  folgenden 
Worte  gehöre  (Ges.-B.),  ist  ganz  unwahr- 
scheinlich. 

«^1  Jr  3221:  «^''  Hi.! 

niNiiih  Jos  154  etc.  s.  o.  n^^inf 

1«^n  uä.  etc.  s.  o.  N^''! 

N''^  Hi  3832:  Ni:''  Hi.! 

'^■^2^ri  Ps  4113  s.  0.  =1^''  Hi.! 

^■'^^n  Ri  75  s.  0.  ^^"^  Hi.! 

^n^äcn  Jos  88  s.  0.  ri^z-^  Hi.! 

^3>^  2  K  2112  Jr   193  s.  o.  '='^^  II! 

P^P^I  2  S   139  s.  0.  piJ"'! 


*"^2:n  Dt  29  s.  o.  "^^^^  mi 

n^,  "^n^.  Jes  4919  s.  o.  t^^:  I! 

nin  etc.  Jes  9 17  Jr  492  s.  o.  r\':r\ 

Np.Pi  Lv   1825  s.  o.  N-'P! 

^pn  Nm  2325  s.  0.  nnpj 

ipn   1   K   116  31  s.  o.  i"tp  Qal! 

|nnijn  (altes  ath  bei  N.  pr.:  2 424 f.;  s.  o. 
nnpin)  2  Ch  34  22.  Ges.  Thes.  verglich 
ar.  täqäfjj^  timuit,  cavit,  sodass  der  Aus- 
druck ursprünglich  =  „Furcht"  wäre.  Aber 
da  bleibt  das  n  unerklärt.  Das  Wort  könnte 
von  nnp  kommen,  u.  wenn  „Stumpfheit" 
=  äusserste  Ergebenheit  sein  könnte,  würde 
das  in  2  K  22 14  parallel  gehende  njj5n 
„Hoffnung"  als  eine  Spur  vom  Durchbruch 
des  Optimismus  begreiflich  sein. 

nif?n  (v.  mp  I),  c.  ni)jn  etc.  f.,  1)  Ge- 
drehtheit, als  Abstr.  p.  c.  =  Gedrehtes: 
Seil  (Jos  2 18  21);  —  2)  Gespanntheit, 
metaph. -psychologisch:  a)  Erwartung  od. 
Hoffnung:  a)  Hos  2 17  Ps  626  Hi  17i5ab 
19 10:  und  er  riss  wie  einen  Baum  meine 
Hoffnung  heraus,  vgl.  „die  Hoffnung  wird 
vernichtet"  (H^^g  etc.  Hes  195  Ps  9 19  etc.) 
od.  „die  Hoffnung  wird  zerstört"  (^i^?^  Pv 
23 18  24 14),  wie  —  ß)  auch  z.  B.  in  „es 
gibt  eine  Hoffnung  für"  (^)  Jr  31 17  Hi 
1 1 18  etc.,  vgl.  „es  gibt  für  einen  Toren 
mehr  Hoffnung,  als  für  ihn"  (Pv  26 12), 
od.  in  „Ende  u.  Hoffnung"  (ein  Hendia- 
dyoin:  Stil.  161)  Jr  29ii  statt  hoffnungs- 
reiche Zukunft,  od.  in  '^ü  ""T^^,  Sach  9 12 
(3  §  336s)  „ihr  Gefangenen  auf  (>  mit) 
Hoffnung",  auch  —  y)  nieton.  =  Quell 
der  Hoffnung  (Ps  71 5  Hi  46)  od.  Gegen- 
stand der  Hoffnung  (Hes  195  37ii  Ps  9 19 
Pv  1028  117  2318  2414  Hi  8i3  14i9),  — 
b)  synekd.  erweitert:  Aussicht  (Pv  11 23) 
u.  meton.  deren  Objekt:  Zukunft  (Hi  ll2o) 

fnjijn  2  K  22 14  (li  nnpn  2  Ch  34  22); 
Esr  10 15. 

nÖlpn  (v.  Dnp)  f.  Lv  2637,  Standhalten. 

*Driipn'in  Tj-^^Tpipna  Ps  139  21,  wo  aber 
doch  das  ^  von  'pri?  (s.  0.  ^^?  Hithpo3lel) 
hinter  n  übergangen  ist  (Parallelen   giebt 
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3  §  330m)  und  gemeint  war:  von  denen, 
die  sich  gegen  dich  erheben,  etc. 

nsbipn  Hes  32 16  s.  o.  VP.! 

-^yipn  (?  von  5?j5n  abgeleitet  =  Hornstoss, 
Sigualposten  fiir  die  Umgebung  bei  dro- 
henden Überfallen),  Lok.  nfi;:n  2  S  142, 
ca.  vier  Stunden  südsüdöstlich  von  Jerusalem 
(Am  li  Jr  6i  1  Ch  224  45  2  Ch  lle) 
am  Runde  der  Wüste  Juda  (2  Ch  20  2o) 
gelegen;  —  n.  gent.  ''5?Ö)pr],  D^?',  f.  rT'y' 
2  S  144  9  2326  1  Ch  1128  279  Neh  35*27. 

SJIpn    Hes    7 14,    Stösser,    Stossinstrument, 

synekd.    speziell:     Blasinstrument    (cf. 
äth.  tdqBa  mit  D  in  Assimilierung  ans  fol- 
gende p,  buccinavit):  Hom. 
f^'ipn  2  S  149  etc.:  aus  t?"ip^  stammend. 

rfölpn  (v.  q^p  II  C]p3  II),  öth,  f.,  1)  Um- 
biegang (Ps  197);  —  2)  meton.  als  An- 
zeichen für  Erscheinung  (Stil.  31):  Wende, 
Ablauf  2  Ch  2423  mit  b  Nr.  Ib:  um  die 
Wende  etc.;  Ex  3422,  wo  '^  nach  Analogien 
(3  §  331c)  ein  Akk.  des  Zeitumstandes  ist: 
bei  der  Wende  etc. ;  1  S  1 20  mit  Assimi- 
lationspl.  (cf.  3  §  267i)  vor  Q'^rijn  ^die  (be- 
kannten Tage  =  die  bekannte)  Zeit"  der 
Menstruationsperiode,  also  =  beim  Ablauf 
der  Mensiruationsperiode  (wo  die  Men- 
struation wieder  sich  hätte  zeigen  sollen), 
da  war  etc. 

npn,  ^npn   uä.  Gn  36   349  etc.:  np^  Qal! 

N''pn  Lv'l828  etc.  s.  o.  «"^p! 

^''[50  (v.  qpn)  Qh6ioQ,   stark. 

|pn    (ass.    taqdnu,    wohlbestellt,    geordnet 

sein  [Del.,  HWB  712];  syr.  t^qen,  geordnet 
sein),  Inf.  c.  Ipri  Qh  li5,  gerade  werden. 
—  Pi.  ^2^  etc.,  kausativ:  1)  Qh  7 13:  ge- 
rade machen;  2)  synekd.  erweitert:  kunst- 
voll formen  (129). 

3Jpn  (cf.  äth.  t^qSa  [mit  o  in  Assimilation 
an  p],  ins  Hom  stossen  uä.),  etc.;  3?pn*^. 
etc.;  ?P(^)J^,  pass.  f.  n^npn^  i)  gtossen, 
a)  eigentlich,  wie  z.  B.  ein  Schwert  in  den 
Unterleib  stossen  (Ri  321  2  S  18 14)  oder 
treiben  (Ex  10  19)   u.  zusammenschieben  (Ri 


16 14),  —  b)  uneigentlich:  stossen  in  (a) 
ein  Blasinstrument  dh.  es  blasen  (Nm  lOs 
etc.  Jos  6i3ab  Hes  7 14),  dann  erklärlicher- 
weise (3  §  211g)  auch  mit  dem  Akk.  des 
Instruments  (Jos  69  Ri  722  Jr45  6i  5127 
Jo  2 1  15  Hos  5  8  Ps  8 1  4  etc.)  und  mit 
dem  inneren  Objekt  (3  §  3129 1)  nS'^nn  in 
Nm  lOsf. :   „Lärm  blasen",  absolutiert: 

V.  7; 2)  synekd.  erweitert:  schlagen, 

—  a)  ganz  eigentlich,  wie  „einen  Pflock" 
einschlagen"  (Ri  42i  Jes  2223  25)  u.  daher 
bei  dem  synekdochisch  als  Ganzes  für 
den  Teil  verwendeten  ^n^  „Zelt"  Gn  3125 
Jr  63:  das  Zelt  aufschlagen^  auch  synekd. 
im  allgemeinen:  befestigen  (1  S  31l0  II  1  Ch 
10 10;  LXX:  xatdirrj^av  resp.  I^xav,  sodass 
dort  also  nicht  ''^P^  von  3?p''  mit  Ges.-B. 
zu  lesen  ist);  —  b)  die  hohle  Hand  (t]?) 
schlagen  dh.  a)  mit  ihr  klatschen  zum 
Ausdruck  der  Freude  (Ps  472;  Nah  3 19: 
ironisch),  oder  ß)  durch  Handschlag  sich 
verbürgen  (Pv  6l  11  15  [Ptc;  3  §  244b, 
Anm.!]    17 18    22  26).  —  Ni.  S^pn":,  P.  ?P', 

1)  geblasen   werden   (Jes    27 13    Am    3  6); 

2)  sich  verbürgen  Hi  173;  aber  wahrschein- 
licher ist  S'i^n']  i;  "^b  (bei  Kittel  z.  St.), 
sodass  der  Text  nach  Qal  2b ß  heisst:  „wer 
(sonst)  ist  es,  der  Bürgschaft  für  mich 
leistet?" 

*Sp^  (v.  ppn),  c.  =  (Ps  1503),  Stossen. 
5?pn  Gn  3226  Jr  68  etc.  s.  o.  ^T^l 
f ?pri  2  S  2326  144  Neh  327   s.  o.  f^'^P?' 
D''?iJ(i)ri    Pv    1 1  15    ist     nicht    Substantiv 
„Bürgen"  (Ges.-B.);  s.o.  5?pn  Qal,  Schluss! 

^pn  (ar.  tdqapha,  vicit  ingenio  etc.;  syr. 
t'qeph  „stark  sein,  wachsen")  ist  aramäisch, 
denn  im  Hebr.  müsste  es  normal  qpnj 
lauten  (s.  o.  bei  ib  die  Vorbemerkung  u. 
Nöld.,  ZDMG  03413);  "iopn":  mit  Perfekt- 
suffix  (2442)  etc.,  überwältigen  (Hi  1420 
1524  Qh4i2).  —  Hi.  q'^prin  Qh6ioK, 
direkt-kaus. :  Stärke  entfalten  dh.  stark  sein. 

•HDi^n  1  S  120  s.  o.  HD^pn! 

^pn,  s.  "iOR^  (ö  nach  vielen  Parallelen: 
2471;  >  D  Kittel),   1)  Stärke,  Nachdruck 
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(Est  929),  Tatkraft  (IO2);  —  2)  meton. 
als  Ursache  st.  einer  nächstliegenden  Wir- 
kung (Stil.  19f.J:  Herrschaft  (Dn  11 17; 
mit  ohj.  Gen.:  „über"). 

r^D^ri  Lv  1927  s.  0.  qp3  II  Hi.! 

-in  s.  0.  nin  I  u.  II! 

n!?^  uä.  Milra3  (Mi  7 10  etc.)  cf.  bei  HN-i  f 

fn^NnPi  (?)  Jos  1827:  in  Benjamin. 

^"^^1  Gn  4334  1  K  5io  s.  o.  nnn  jf 

*m3ni1  (v.  nnn  I)  Nm  32i4,  Zuwachs: 
andere  Generation. 

n'^IJ'in  (v.  nn-i  I;  2i93)   Lv  2536  Hes  188 

13  17  22 12  Pv  288,   Aufschlag^   Diskont, 
Provision. 
''»?Vr,3Pi  Hos  1 1 3  s.  o.  "^^^ ! 

*Dil*in    (!  s.  0.    d:»"!  II;    neuhbr.    „über- 
setzen";  Dalman,   Wß  426)    Ptc.    pass. 
Da-ina  Esr  47,  übersetzt. 
■nn  uä.  etc.  Jr  13 17  etc.  s.  0.  ■^"i\' 
i;)i^T  Gn  2418   1  S  I9i2  s.  0.  "^^^  Hi.! 

HÖ'l^iri  (v.  Di-1)^  c.  n^ü'  (e:  2495)  /., 
1)  Tiefschlaf  (Gn  221  15i2  1  S  26i2 
Hi  4i3  3  3 15);  —  2)  metaph. -psycholo- 
gisch: Betäubtheity  Stumpfsinnigkeit,  Inter- 
esselosigkeit, Gleichgiltigkeit  (Jes  2  9 10 
Pv  19 15). 

»rnh  Jr  3223  4423  u.  PI.  s.  o.  nnin  i 
„Weisung,  Gesetz"! 

•|-n];rnn  2  K  199  ||  Jes  379  Tirhäqa,  der 
erst  Herrscher  von  Äthiopien  (;yis !),  dann 
seit  691  (?)  Pharao  von  Ägypten  war. 
Vgl.  M.  Theresia  Breme,  Ezechias  und 
Senacherib  (1906;  Bibl.  Stud.,  heraus- 
gegeben von  Bardenhewer  XI,  V);  Fr. 
Küchler,  die  Stellung  des  Propheten  Jesaja 
zur  Politik  seiner  Zeit  1906 12  53f.;  Albr. 
Alt,  Israel  u.  Ägypten  1909  (siehe  auch 
oben  bei  ^''IDDD). 

riÖ^nn  (v.  Q^"«),  c.  etc.  n?,  sth,  f.  Hes 
4 5 16  {^l*^^.  Lv  7 14  ist  nicht  „es  soll  etc." 
[Albrecht,  ZATW  I6100],  sondern  bezieht 
sich  auf  "^7^),  1)  im  profanen  Sinne: 
Abgabe,  Steuer  (Jes  4020  s.  0.  bei  po  I, 


Pu.;  Hes  4 5 16;  Pv  294:  synekd.  speziell 
als  Gegensatz  zu  Oö^?:  Erpressung;  so 
möglicherweise  auch  in  2  S  I21  zur  An- 
spielung auf  viele  feindliche  Einfälle  in 
dte    Gefilde    der   Ebene    am   Kison    (s.  o. 

D''?:^!]?!); 2)  im  kultischen  Sinne: 

„Hebe^*  dh.  Abgabe  für  Jahve  und  in- 
direkt für  dessen  Kultusdiener,  teils  — 
a)  ausserordentlicher  Art,  wie  in  „was 
eure  Hand  abhebt"  (Dt  126  11  17)  od.  die 
Gaben  zum  Bau  der  Stiftshütte  (Ex  252ff. 
355ff.  368  6;  cf.  30i3ff.;  2  Ch  31ioetc.; 
Esr  825),  teils  —  b)  gesetzlich  angeordnete 
Hebe:  a)  die  Tempelsteuer  von  ^/2  Sekel 
(Ex  3013-15,  später:  V3  Sekel  nach  Neb 
IO33),  ß)  „die  Hebekeule"  (Ex  2927  Lv 
734  10i4f.  Nm  620),  y)  Lv  7i4,  8)  Nm 
1519-21,  e)  18 11 -13  etc.,  C)  18 26  etc.;  cf» 
Hes  45i3;  1  488ff.;  456f.  48 10  18  21. 

rr'O^^in  Hes  4812:    als   ein  zur  Hebe  qe- 

höriges  Stück  ==  als  Priesteranteil;  nicht 
„Steuer"   (Ges.-B.). 

il^DPl  (v.  ?^-^)  f.,  1)  Lärm,  Getöse,  wie 
im  Kriege  (Jr  4 19  etc.  Am  li4  etc.  Zeph 
li6:  Kriegsgeschrei),  als  inneres  Objekt 
bei  ?'^1\!  (Jos  65  20),  was  dann  zusammen 
=  dröhnendes  Kriegsgeschrei  erheben  ist; 
Ersatz  von  „laut  schallend"  Ps  1505b; 
—  2)  synekd.  speziell:  a)  laute  Be- 
grüssung  eines  Königs  (Nm  232i)  und 
Jubel  ühhpt.  (2  S  6i5  Ps  476  89i6  Hi 
821  3326;  vgl.  „in  ein  mächtiges  Jubel- 
geschrei ausbrechen"  Esr  3 11 13),  b)  Lärm- 
signale (Nm  105f.  s.  0.  :?pn  Ib)  und 
zwar  oft  zur  Ankündigung  von  Festzeiten, 
wie  Lv  2324  (s.  o.  P"*?!;  schliesslich  = 
schmetternde  Mahnung)  259,  oder  auch 
zur  Begleitung  von  Opfern  (Ps   276). 

nSl^in   (v.  ti^n  I)  NDn)  Hes  47 12,  Heilung, 

meton.  (Stil.   21):  Arznei. 
F'i'^ri  Hes  297  s.  0.  Y^  Ni.! 

ni*]n  Jes  44 14  (cf.  ar.  tdriza,  durus  fuit), 
wahrscheinlich:   Steineiche;  Vulg. :  ilex. 

fnnn  (nach  Del.,  Prol.  80  vielleicht  =  ass. 
turdhu,    Steinbock;    syr.  tarüchä)   aber  im 
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Ar.  entspricht  ta'ruhun  [Nöld.,  ZDMG 
40 167],  u.  Terach  kann  mit  einem  mn 
1!  ar.  tdriha,  tristis  fuit  od.  II  täraha  „die 
Haut  ritzen"  zusammenhängen),  1)  der  Vater 
Abrams  (Gn  ll24ff.  Jos  242  1  Ch  l26); 
—  2)  ein  Ort  in  der  Sinaihalbinsel  (Nm 
3  3  27  f.). 

^nomn  m.  1  Ch  248  (cf.  äth.  rahdna,  stravit, 
iustravit  iumentum;  Dlm.). 

^r\  Hi  127f.  s.  0.  rn^  I  Hi.! 

riDin  (v.  rran  II)  Ri  93i,  Täuschung, 
List  (LXX:   6v  xpu9^). 

n*'p*in  (v.  rron  II),  c.  etc.  =,  Täu- 
schung, Trug  Jr  85  14i4  2326  Zeph  3i3; 
Ps  119 118:  ""^  giebt  die  causa  cognoscendi 
(3  §389b)  an  und  s,  o.  "^PJ^  2c!  Nur  aus 
Verkennung  dieser  Sachlage  floss  das  Iv- 
döiirjjAa  der  LXX,  die  übrigens  deshalb 
nicht  DnT]lD   „lasen"  (Ges.-B.). 

tsp'^ri   Hi  17  4  ä.  0.  bei  D^"i  PoBlel! 
.< 

?*in  (y.  "jDn,  schwirren,  schwanken  [298]  > 

V.  n«;  Ges.-B.),  s.  D3"in,    1)  Mastbaum 

Jes  3323   Hes  275;    2)  synekd.    erweitert: 

Signalstange  (Jes  30 17). 
nrin  Pv  I20  etc.  s.  0.  }^l 

mass.  ND"in,  Non.n  „Schild",  auch  (cf.  X79) 

ein  Name  für  den  Akzent  Grosstelisa. 
3nri  Ps  443  etc.  s.  o.  3?3n  h  Hi.! 

n^r*in    (v.    bsn)    Jes  5117    22     Ps  605, 

Taumel. 
Q?nn  Ps  29  s.  o.  3?:n  i? 
i^fj?  n.  gent.  (?)    1  Ob  255. 

D^B"in  (?  V.  q-in  II  ar.  tdripha  „commodis 
vitae  affluxit''  als  Spender  des  Familien- 
wohlstandes verehrt:  Penaten  [„Gesichts- 
maske" des  Gottesbildes  nach  Gressmann, 
Ursprung  der  israel.  -  jüd.  Eschatologie 
05345!])  in  der  PI. -Form  yielleicht  nicht 
bloss  aus  Gewohnheit  (cf.  3  §263op),  son- 
dern zum  Ausdruck  der  Erhabenheit  auch 
für  eine  Einheit  gebraucht  (1  S  19 13  16), 
m.  Gn  31  34  etc.,  —  1)  Hausgötter  od. 
Hausgott  Gn31i9  34f.  Ri  175  18i4  i7f.  20 
1  S  19i3  16  2  K  2324  Hos  34,   auch  Mittel 


der  Wahrsagerei  bei  Babyloniern  u.  ab- 
irrenden Israeliten  (Hes  2126  Sach  10  2); 
—  2)  meton.  als  Objekt  für  dessen  Be- 
handlung: Penatenkult  (1  S  1523).  Bei 
den  neueren  Ausgrabungen  sind  sowohl  zu 
Mutesellim  (Megiddo)  als  auch  in  Gezer 
kleine  Gestalten  gefunden  worden,  die  man 
sehr  leicht  mit  Recht  als  „Tarafs"  an- 
gesprochen hat  (Schumacher,  Mitteilungen 
u^  Nachrichten  des  Deutsch.  Pal.  Vereins 
19069;    H.   Vincent,    Canaan    etc.    07 153). 

nrpnn  Hi  5 18  s.  0.  nd^! 

r^ij  Qh  126  s.  0.  "Pn! 

n^l  Ri  953  s.  0.  Y^  Hi.! 

in^nn  (v.  n^:  „Wohlgefallen"  als  Abstr. 
p.c.;  cf.  HL64!  >  „Göttin  x  hat  Wohl- 
gefallen", wie  Löhr,  die  Stellung  des 
Weibes  etc.  08 19  trotz  des  Qame^  meint), 
1)  altkanaanitische  Stadt  ,,Thirza"  (Jos 
1224),  dann  Residenz  (1K1417  1521  33 
166ff.  2  K  15i4  16),  wahrscheinlich  an  der 
Stelle  des  jetzigen  Tejäfir^  ca.  4  St.  nördl. 
von  Sichem  (Lok.  ^^^1^^);  —  2)  Frauen- 
name (Nm  2633  27 1  36 11  Jos  173). 

f^ri  Est  221  62:  ein  Ennuch;  „=  alt- 
eranisch  *tarsa,  altindisch  tarsa  ,, Begierde", 
ein   Personenname'     (Scheft.  53). 

l^v^Pi,  1)  Gn  iü4  II  1  Chi  7  (s.  u.):  Stadt 
Tartessus  im  südlichen  Spanien,  wie  be- 
sonders wieder  P.  Haupt,  XIII.  Or.-Kongr. 
04232f.  gezeigt  hat,  Handelsziel  der  Phöni- 
zier (Jes  23 1  ff.  Hes  3 8 13),  Fundgrube  von 
Silber,  Zinn  usw.  (Jr  109  Hes  2 7 12);  eine 
ferne  Gegend  (Jes  6619  Ps72io),  daher  „Tar- 
schisch-Schiffe'*  =  grosse  Schiffe  (1  K  IO22 
2249  II  2  Ch  9  21  20  36f.  [falsches  nD^>] 
Jes  2i6  609  Ps  488);  —  2)  ein  Edel- 
stein Tarschisch  (Ex  28  20  II  39 13;  Hes 
I16  109  2813  HL  5 14  Dn  10  6),  nach 
P.  Haupt  aaO.  nicht  „Chrysolith"  (LXX : 
XpuaiXtO-og),  denn  die  Aussage  von  Plinius 
37 126  weise  auf  ,,Zinnoberkrystalle  aus  den 
berühmten  Quecksilbergruben  von  Almaden'' 
nördlich  von  Cordo^a  in  Spanien;  — 
3)  Mannsname:  a)  1  Ch  7io;  b)  Est  1 14. 

imp^'inn    (Mihel     1   Ch  I7),    bei    Ges.-B.       | 
fehlend,  wurde  irrtümlich  nach  "?''^S  mit 


559 


nt£^''^-in  —  njntt^n 


n  geschrieben,  aber  dann  durch  den  Ak- 
zent wieder  richtig  auf  'ttä'^^'^n  reduziert 
(Parallelen  gibt  2  433^).  Es  soll  nicht 
„Lokativ"  (BDB)  sein. 

Kn^nn,  nach  Scheft.   93f.  =  avestisches 

TT       :   • 

tarka  „der  Gefürchtete"  d.  i.  „der  Ehr- 
furcht Gebietende'*  und  „ist  wohl  ein  Titel, 
wie  Excellenz",  vielmehr  Ehrenprädi- 
kat des  persischen  Statthalters  in  Juda: 
1)  Esr  263  II  Neh  765  70,  wo  "i^^^g  (s.  o.) 
gemeint  sein  muss;  —  2)  Nehemia  (Neh 
89  102). 

|n  iH,  ass.  y^tarldnu,  turtdnu,  Höchstkomman- 
dierender des  ass.  Heeres"  (Del.,  HWB  716) 
Jes  20l;   2  K   18 17. 

■j-pn-nn  2  K  173i,  Gottheit  der  Leute  von 
njy,  von  Hommel  (Expos.  T.  9  33i)  mit 
dem  Stern  Procyon  kombiniert;  aber  das 
ist  unsicher.  A.  Jeremias,  das  AT  etc. 
06546  bemerkt:  „Tartan  [st.  Tartak]  wider- 
strebt der  Deutung." 

!iNtjn,  "^Nto  Hes  2327  etc.  s.  o.  N^^! 

•^^^JitJPi  Jes   17 11  s.  0.  ^^^  H! 

*nÖltl7n,  c.  n^^^n  (segolatisiert  bei  Ton- 
rückgang: 2521)  in  "'^  'J^  (ohne  Maqqeph!) 
Lv  521,  Hand-Niederlegung,  als  Abstr. 
p.  c. :  etwas  in  die  Hand  jmds.  Nieder- 
gelegtes =  ein  Depositum. 

•^DDD^Fi  Hi   lOii  s.   0.  1=)^! 

nDÜn  uä.  Jr  9 17  etc.  s.  o.   N^3! 

*nKtt^n  (v.  Nl^  II  nNTD  I),  oM,  PI.  eines 
mehrteiligen  Phänomens  (3  §  26id),  1)  Ge- 
krach,  Krachen  (Donnerkrachen:  Hi  3629); 
—  2)  synekd.  erweitert:  Getöse  (Jes  222), 
Lärm  (Hi  397),  Gejauchze  (Sach  47  nach 
3  §4021:  indem  erklingt  etc.). 

'^^n  1  K  17 laß  s.  o.  :i'9^ri! 

=i^ri  Gn  248  (^^^  Hi.):  potential  gemeint 
(Parallelen  gibt  3  §  i9lg). 

':i^r>  Hi  3436  s.  u.  nnn^ni 

•':?^5  uä.  Hos  33  etc.  s.  o.  ^^'! 

-j.-'aün  wi.,  n.  gent.  Tisbiter  (Elia)  1  K 
17iaa  2117  28  2  K  l3  8  936.  Die  Stadt 
Tuh€',   aus  der  Elia  stammte    (vgl.   meine 


Erörterung  aller  Möglichkeiten  in  Expos.  T. 
12383),  war  wahrscheinlich  in  ^-ytn  1  K 
17 laß  gemeint,  dessen  ••  schon  der  LXX 
vorlag,  wie  ihr  Ix  Osoßwv  uä.  beweist. 
Darin  hat  sich  die  Endung  a;',  wie  häufig 
bei  Eigennamen  (s.  o.  "'1^)  etc.,  bewahrt; 
cf.  GRG  08238.  Mit  Tishe  vergleicht  van 
Kasteren  (ZDPV  13  207 ff.)  das  jetzige  Istib 
auf  dem  i-^^^/ww-Gebirge  nördlich  vom  Jab- 
boq  im  Ostjordanland. 


(v.   T5^)    Ex    28  4,     künstliche 
Weberei  od.  meton.  deren  Produkt. 

n3(1)^ri  (v.  n^TiJ),  oth,  1)  Rübkkehr  1  S 

7 17:  seine  Rückkehr  fand  statt  nach  etc.; 
„zu  od.  bei  der  Wiederkehr  des  Jahres*' 
(2  S  lli  1  K  2022  26  2  Oh  3610)  =  im 
nächsten  Jahr  (n??^  i  Ch  20 1  ahmt  das 
folgende  ri^b  nach;  cf.  meine  Abhandlung 
„Kalenderfragen  im  althbr.  Schrifttum"  in 
ZDMG  06626f.);  —  2)  ||  n^ü  Hi.:  Er- 
widerung (Hi  2134  Casus  abs. :  und 
eure  Antworten  —  nun  davon  ist  [nur] 
Treulosigkeit  übrig;  3436). 
T^nibn  uä.  Hes  1655  359  Hi  20io  s.  o.  n^Tü 
Qal  u.  Hi.I 

mtyn  m  3O22K:  t^suw(w)ä  cf.  aram.  NJ^ 
„unruhig  sein"  (Dalman,  WB  397):  Un- 
ruhe, wenn  es  nicht  verschrieben  ist  für 
n;™  „Bewusstlosigkeit"  oder  nN(^)T2Jn 
,, Donnerkrachen"   (cf.   3629). 

opiUJn  Qh.  7 16  s.  0.  0»''"  HithpoBel! 

nSl^n  (s.  0.  5?i^),  ^  2  S  193,  etc.,  /., 
1)  Befreiung,  Rettung  im  Kriege  u.  in 
sonstiger  Not  (1  S  ll9  Jes  45 17  [inneres 
Objekt  beibehalten  =  Adverbiale  „zu 
ewiger  [CP^^^J  Freiheit'^]  46 13  Ps  33 17 
3739  etc.),  Hilfe  (Ps  40ii  17  60i3  71 15 
10813  1194181  1463  Kl  326);  —  2)  meton. 
die  Wirkung  vertretend  (Stil.  19):  Sieg 
od.  Heil,  wie  z.  B.  2  S  193  u.  mit  rrä? 
„bewirken"  (1  S  1 1 13  195  2  S  23 10  12) 
oder  als  inneres  Objekt  bei  T'öp'in  (1  Ch 
11 14:  Rettung  herstellen  ==  einen  grossen 
Sieg  verleihen)  oder  in  ,,Pfeil  (als  An- 
zeichen) des  Heils  von  Jahve  her  u.  [ein 


Pfeil]  des  Sieges  gegen  Aräm'*  (2  K  13 17)  Zahlgegenstand    (vgl.    z.    B.    D""?)^«    ru?«n 

u.  in  „deine  Priester  sollen  anziehen  Heil"      9000,  aber  rii«p  PTZJr]  900  Gn  55  etc.);  

=  seien  voll  ausgestattet  mit  Heil  (2  Ch  6 41).  2)  'nb  nPipna   2  K  25  3  etc.:    am  neunten 

nWtÖn   (8    0    ?^ti)    s    TTP'  etc      Hin-  ^^'    '^"""^^^    ""    ^^   "^HT"??^    bei    m., 

I  ij^WkJ   CS.   0.   P  «),    s.  It^^    etc.,    Hin-  rnTlJ^-r^n  bei  f,  Zählobjekt:  neunzehn;  — 

streben   (Gn    3 16   4?   HL    7ii).     Es   ist  4)  D'^PUJn  (2467)  neunzig. 
nicht   nötig,   auf  ar.  sauqun   „desiderium,  -p^tJn  Pg  65 10  s.  0.  p^^  Verb! 
propensio*-  zu  rekurrieren.    Die  Ableitung  -nJiJn  Ps  104  20  s.  0.  rT'^i 
von  p^ij  II  ar.  kaqa  ist  gut  möglich.    Darauf  ^innTüri  g.  o   nmji 
weist  auch  Joüon  08  330 f.  hin,  der  „effort"  pnin'jes  41 10  s.  o.  n5?tb  Hithpa.! 
übersetzt.    Dass  an  drei  Stellen  eine  Ver-  _I,'  ^__           ^   .               ,_,_ 
KhreibuDg    8t.    rm^    vorliege    (Nestle,  T"'    ^"  '**■  ^"^-  "•  ^°"  ^    ' 
ZATW043i2f.),  hält  auch  Joüoa  mit  Eechi  =?^^  J««  ^3"  «i  3020  s.  o.  l^-^ai 
für  nicht  annehmbar.  '^^'^  2  S  2227  (||  liann  Pg  1827  s.  o.  lia): 
.  sekundäre  Nachbildung  v.  D^riri  y.  26. 
rnwn  l  S  97,  Zuführung  (v.  -iti«  I),  Dar-  i-nhnn  Mi  4 14  s.  o.  1^3  Hithpo3lel! 
bringung:   Gabe.     Klostermann  im  Kurz-  "lann  Dt  29  19:   s.  o.  *^^l 
gefassten     Kom.    z.    Stelle:     „und    Kauf-  nnn  2  S  2241  s.  o.  l'^^! 
gelegenheit   gibt   es   nicht"  (V.^).     '^  be-  bribnrin  Est  44:  v.  "b^n-yni 
deute  ,,Zug*'  od.  „Ausrüstung   von  Kara- 
wanen".    Nun  „Zug"  wäre  möglich  (s.  o.  ^inDH  Ps  37i  7f.    Pv  24i9:    mn   Hithpa. 
-^,m  I);  aber  von  da  bis  zu  „Kaufgelegen-  ^^'^  j^  ^^5  s.  0.   mn  Schluss! 
heit"  ist  ein  zu  langer  Weg.  'S^   ^              ___    _  ,         ^-.    , 
rron  Jes  29  4  s.  o.  n4  Ni.!  ^r^  "^-  ''  ^-  ^""^  ^^^  "'  ^^'^ 
^n  Dt  3218  8.  o.  rr^!  °^^'  °?^  «•  ^-  ^^'^  Q^' 
rrTön  s  o  rr^=»ri'  °"^  ^^  223  s.  0.  D»n  Hi.! 

''".          '*  pn  (8.0.  inj!)   1K1714K  ist  st.  "inn  ge- 

•wOwr],   /.  n-'P',  neunter   Lv   25  22   Nm  schrieben  (3  §396h!). 

760  Sach  7i;  Jr  39i  Hes  24i,  aber  in  2  K  "iann  Ex  2229  s.  o.  iri3l 

176  und  25 1  mit  Gen.  appos.:   im  Jahre,  2?nn   Gn  21i4  Pv  725  s.  0.  nrnj 

welches  das  neunte  war  (Parallelen  giebt  "i^^^nn  Jr  5158  s.  0.  "^"^^I 

3  §  337 r).  bönn'  2  S  2227  s.  o.  "^nD  Hithpa.! 

D^i:i  uä.  Gn  47i9  etc.  s.  0.  D^^!  nxnni  Ex  24  s.  0.  "^^l 

Vtn  uä.  neun  (s.  u.  nyün).  ^^^^-  j^^  22io  s.  0.  ^^^3! 

'  -  ' .  ^  ö  ly  3  8.  o.  •'>-    ,  .  ^j^p^  j^^  2i4  8.  0.  -^n-^  Hi.! 

nStt^n   (ar.  tisSatun),    c.  HS'Tpn,    1)  neun  P:?nn  Py  2224  s.  0.  ^r^  ü. 

bei    m.    Zählobjekt,    ^t,   c.  3?^n    bei   f.  ^^fj  Hes  19 12  s.  0.  "OnDi 


Wörterbuch 


zu  den  aramäischen  Abschnitten   des  Alten  Testannents 

Gn  3l47aß    Jr  lOii    Dn  24b — 728    Esr  48— 6 18    7 12-26. 

Eingeschaltet  sind  in  Petitschrift  die  sprach-  und  kulturgeschichtlich  interessantesten  neuen 
Sprachmaterialien,  die  in  den  neuerdings  in  der  oberägyptischen  Stadt  Assuän,  resp.  auf 
der  daneben  liegenden  Nilinsel  Elephantine  entdeckten  aramäischen  Texten  begegnen,  die 
aus  den  Jahren  465 — 408|7  v.  Chr«  datiert  sind.  Die  Zitate  beziehen  sich  auf  die  Seitenzahlen 
der  oben   bei   n31D    erwähnten  Veröffentlichungen   von  Ed.  Sachau   and  W.  Staerk   aus   den 

Jahren  1907  und  1908. 


*3K  (cf.  hbr.  ^N)    s.  ''^^  (Mihel)  Dn  5 13  Dach  aus  Zedernbalken"  (Sachau  24;  auch 

^^iiN    (dein;    mV  "^n^nN;  PL  s   '^nnnN  (cf!  bei  Staerk07 21, 14  erwähnt);  auch  ^nnian^a 

hbr 'n?:«)    r\n\  ndd'    m  ,    1)  VateV(Dn  «Altar-Haus"   genannt  (Sachau  41),  also 

52ff.);  2)  synekd.  v^rVllgemeinert:  Vorfahre  ^^^^^  =  „Synagoge",  was  Staerk  aaO.  mit 

(223  Esr  4 15  5 12)  Fragezeichen  zu  „Diasporatempel"  setzt,  ge- 

nN,   ein  bab.  Monatsname  (ca.  August)  in  schweige  denn  =  Altar  (S.  38). 

den  Assuän-Texten  bei  Staerk  0722.  ^"^^i^,    emph.    Nr)na&<   (cf.  hbr.   n"i|N),   f,^ 

*^kA    ,  ^    ,,       ~v»^          .^v,            T^        ,  ^  Brief  Esr  48  11   56;  oft  in   den  Assuän- 

3S    (cf.  hbr.   n^),    s.   -??«,   m„    Frucht  Texten  (Staerk  07«, 'e  etc.)  u.  dort  begegnet 

(Dn  49ff.)-  auch  nnafi^  =  nnaN  „Briefe"  (Sachau  26). 

n2S,  Juss.   (Strack  §  133)  "^"^iK  Jr  lOu  Jl*^^^  (cf.  hbr.  "^1^  u.  2486),  1)  einfach:  dann, 

(Impf.. Formen     auf  j/    yerzeichnet    auch  '  dVi:Dn  2l5  17  19  etc.);  -  2)  zusammenge- 

Sachau  2o)    zu|runde  gehen  mög-en!  -  ^^^^^^  ^>^  ^,l^^^  j^^  2i4  35  33ff.  Esr  424  etc.: 

Haph.,  Impf  ™  (LA:  in'be,  Strack)  ^^^^  J  _  ^      _  ^^  .^-^^  ^sr  5i6,  von 

Dn  224;   Inf.  ^^^nin   224  od.  ni'   2l2,  zu-  ^^  ^^  _  ^^.^^      ^    "   ' 

gründe  richten  od.  vertilgen; bDn  212  24  .^^-,^   (cf.  hbr.  'N)  Esr  6 15:  der   12.   Monat 

ist   Akk.-Exponent    (3  §  289m).    -    Hoph.  i^  dem  später  mit  dem  Frühling  beginnenden 

in^n  Dn   711,  er  ist  vernichtet  worden.  ^^              _  ^.^ 

•nniN   „Vorfahren"   s.   0.   ^iNf 

'^^N  etc.   s.   0.   ^N,  Vater!  *'n^K,  PI.  c.  '^"^'JN  Dn  ,2  35    (cf.  syr.    'edrä 

<^  Pel.Matth  3  12),   abzuleiten  von  "^"1«  ||  ^y\, 

j3^  (=  hbr.),  emph.  N3::iN,  /.,  Stein  (Dn  „zerstreuen",  wovon  Levy  im  TWB  s.  v.* 

2 34 ff.   54  23   6 18;    Esr    58    64:    kollektiv);  es  abstammen  lässt,  u.  also  ist  es  richtig 

—    „Gewicht",    wie   hbr.    'N   Nr.    2a,    in  von    Dalman,    Gram,    des    Jüdisch -Aram. 

den  ^sswan-Texten  bei  Staerk  079,  8  u.  oft.  05l60  als  ein  qit^al  neben  "iSS  etc.  gestellt 

^7^^^  ist  Bezeichnung  des   Kultusgebäudes  worden;  ursprünglich:  TFor/le^w,  dann  meton. 

von    Elephantine   mit    „sieben    Toren   aus  (Stil.  31  f.)  für  den  Raum,  wo  es  geschieht: 

Quaderstein,  steinernen  Säulen  und  einem  Tenne. 
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^i'^ml"^   emph.  PL,  m.  Dn  32f.,    nach  t'^^?7^E8r62,altper8.i/(7(w;5frwafäna(Scheft. 

Andrew   bei    Marti    51*  =  mitteliranisch  72),  griech. -AYßdxava,  Ekbatana  (Wechsel 

andarzaghar  „Rat  machend**  =  Ratgeber.  "^^^  ""  ^°^  *  ^^^  ^^^%=   2459!),   Sommer- 

44^«^«^4^  residenz  der  Perserkönige;  jetzt:  Hamadän. 

K^n-TN  E8r723,  nach  Andreas  bei  Marti  ^n«  ,,darauf,  darnach-  in  den  Elephantine^ 

51*  =  avestisch    zarazdä    „mit   Eifer«,  Texten  (Sachau  25;  Staerk  0738). 

also  s=  sorgfältig  uä.     Dies  scheint  mir 

nicht  von  Scheft.  68  widerlegt  worden  zu  J'J*??  nach    (Dn   2  29  45:    nach    diesem); 

sein,  der  altpersisch  *drazhda  u.  avestisch  s.  V«^"'!'  724:  nach  ihnen. 

dere^ia,  neupersisch    durust   zugrunde    legt  ^^..j—^ 

u.   „ganz,  vollständig,  gehörig"    übersetzt.  I^V  ^^  ^^^^  2^)'   apokopiert   aus  n-^n' 

n-TX   (LA:   ^^)   Esr  423  (||    hbr.  ?i^t«)  (Parallelen:  2 479f.),/.  zu l^m,  eine  andere 

T    :    ••     ^                    ^                         ^                .          ■  L)n    239    75f.    8   20. 

Arm,    meton.     (Stil.     18)    st.     Wirkung:  t^    t^       a            ih«^i-rK»    /-          i     « 

Q^^^l^  V^nN  K    Qn    45  =  V^^^   (ö   nach    2264; 

^^—.i^^'  T%     c                «-.^  TT     1    .  Marti  §  94  b  vergleicht  ar.  ba3dain  „nach- 

T^^?^P^^  Dn  517  s.  u.  V^]  Haph.!  her"),  .t.to. 
^N  „ich  gehe"  s.  u.  '^?\^\ 

4»t^     T  r    v»Tv^         -,^»v,    1     •          /T^      o  ^    ins,   c.  =,  Ende  Dn  228. 

KTN,  Inf.   «ra,  s.  J^;J5,  heizen  (Dn   3i9,'  • -^  r              ' 

b  ist  Akk.-Exponent:  3  §  289m);  Ptc.  pass.  pHS  (6  nach  2264),  1)  anderer  Dn  2ii  44 

HTN    ('e:    2494)    V.    22.  ill^^n.,    7o.                ON             U^               •  ii 

^               '^  329017    724;    —    2)   synekd.   speziell  = 

K'niS  Dn  25  8,   gegangen  (ein  Lehnwort  anderer  x,  I.  dh.  letzter  Dn  45  Q:  als  letzter; 

aus    dem    Persischen    nach    Scheftelowitz,  ^g^-  syr.  'chräjetä  „die  letzte**  (Pes.  Matth 

Arisches  im  A.  T.;   MGWJ  03310:  entlehnt  2764). 

von  *a2da  „gegangen",  u.  es  existiert  im  ^^jg^i^i-^^pfj^ 

Talmud  auch  ein  Verb  "^IN  „gehen"  [Dal-  ^V^f  1  -'¥'-'*>  <^«^-  ^^^^0  ^1-  «mph.,  m. 

man,  WB  11]  u.  in  Dn  25*8  die  LA  N^N).  ^^  ^^f.  27  62-5  7f.,   Satrapen. 

Bei    der    jetzt    herrschenden    Übersetzung  ^^^  Esr  5 15  s.  u.  riTO  Haph.! 

lenes  Ausdrucks    mit    „gewiss"    (so    auch  «L»^    ,  /.    , ,       v-v»     r»^      ,  .     ,    v    -r^      .    «. 

BDB  u.  Ges.-B.)  bleibt  das  IV  „von  mir"  I?  *^  ('^'  ^^r.  ^^«,    Terebinthe)   Dn  47flf., 

und   das   l^rT'Tn  ,,ihr   habt   gesehen"    (8b)  .machtiger  Baum. 

unnatürlich.  ''?ril9'^K,    apokopiert   aus   n-^3'    (Parallelen: 

T^TK  (II  hebr."^TNl)  etc.,  Imp. -5J.?,  l)fort-  2479^)"^    f.:   eine   schreckliche   (cf.  hbr. 

gehen  Dn   ?  17   6i9f.;  —  2)  synekd.  er-  n^-^N)  Dn   77. 

weitert:    gehen    224b;    Esr    423   mit  "b:?  =  ''n'^N,  T^"*«  etc.  s.   u.  T'?! 

„zu"  vor  einer  Person  u.  mit  b  =  „nach"  ^^^  ^    ^    V)^.^  können! 

vor  einem  Orte  (ebenda  u.  58).  .  ' 

•nX  (hbr.  n«),  Bruder;  PI.  s.  T)7^  Esr  ^^^'  ^''^^'^?''-  «*«•=  I^P-  f'  ^^^  »n  75; 

718:  deine  (m.)  Brüder.  Ptc.    aj:t.    /-.    n>=g,    essen,    od     sj^ekd. 

nn«    „Schwester"    in    den    ^.«^n-Texten  ^P«"f  1  ^""*"   ^°    ^«^    »•  •^-   ^5^'   ^^ 

bei  btaerk   079,  8. 

*mHS  (v.  nin),  c.  n:'  Dn  5i2,  Kundtun.  ^^  (H  ^b^"-  ^^J  auch  in  den  altaramäischen 

TT    *•      P      ^  ' 

^  ^^  ASendÄcAiWi-Inschriften  gefunden :  Lidzbarski 

rTTnK  (v.TiH;  s.  0.  hbr.  rr^n),  /..[«mph.  215),  die  subjektiv  verneinende  Negation 

^^TP?  bei  Dalman,  WB  12],  PL  TJ'  Dn  nicht    beim   optativisch   gemeinten    Impf. 

5 12,  Rätsel.  (Dn  224  4 16  5io). 
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T^K  Esr  5i5Q,  diese  (PL,  vielleicht  aucE 
im  altaramäischen  Sendschirli  gefunden; 
Lidzb.   264). 

rhk  Jr  lOii;  Esr  5i5K,  diese  (PL),  wie 
im  Hbr.,  so  auch  weiterhin  im  Aram.  ge- 
funden: Assudn-Texte  bei  Staerk  0721,  13; 
etc.  bei  Lidzb.   264. 

nPÜ  (II  ar.  Hldhun^  hbr.  Ü?"^^^),  c.  =,  emph. 
NrT?N,  s.  "^ribN,  TT?'  (dein,  w.;  Dn  6 17  21 
etc.),  nn«  (sein),  N?n',  Dbn'  Esr  7  i7f., 
aber  auch  P^n'  =  euer  (m.)  Dn  247,  O^v^', 
Esr  55  7 16,  aber  auch  V^T^  =  eorum  (Dn 
3 28 f.);  —  PL  VnbN,  c.  ''H',  emph.  N;n' 
Jr  10 11,  s.  T»7'  Dn  3 12  18  mit  der  mass. 
Randbemerkung  „"^  ist  überflüssig";  —  mit 
Präf.:  c.  Sing.  '^^,  Dn  2 19  etc.,  aber 
sonst  stets  '«>,  '«5  Dn  624  u.  'NT  Esr  612; 
m.f  Gott,  wie  z.  B.  in  ^"ü  '^  „ein  grosser 
Gott"  Dn  245  (der  grosse  Gott:  Esr  58), 
von  Jahve  gesagt,  u.  dieser  ist  auch  als 
„der  Gott"  im  Status  emph.  (ö  ^eög)  be- 
zeichnet (Dn  220),  wie  der  alttestam entliche 
Gott  auch  als  „der  Gott  Israels"  (Esr  5i 
614  7 15;  „der  Gott  von  Jerusalem"  7 19 
cf.  5 12),  ferner  oft  als  „der  Gott  des 
Himmels"  (Dn  2i8f.  cf.  28:  „es  gibt  einen 
Gott  im  Himmel";  37  44  Esr  5 11  6 9 f.  cf.  12: 
„der  Gott,  der  im  Himmel  wohnt";  7 12 
21  23;  ebenso  in  den  ^sswan -Texten  bei 
Sachau  72  etc.),  od.  als  „der  höchste  Gott" 
(Dn  3  26  32  5 18  21),  als  „der  lebendige  Gott" 
(621  27)  u.  als  „der  Gott  der  Götter"  (247) 
bezeichnet  ist.  —  Die  Pluralform  Vü^^ 
bezeichnet  nicht  bloss  „Götter"  (Jr  lOil; 
Dn  247:  der  Gott  der  Götter;  ein  Super- 
lativ: die  Parallelen  gibt  3  §  309h i;  3 12  18, 
denn  Identität  der  Tv'?^  mit  dem  goldenen 
Bilde  liegt  nicht  im  Texte;  ebenso  in  'N  "^l 
325  =  „Göttersohn"  im  Munde  des  Spre- 
chers Nebukadnezar  [noch  weiter  begründet 
in  3  §  267g];  45f.  15  54  11  14  23);  aber  in 
2 11  ist  im  Sinne  des  dort  sprechenden 
Daniel  nicht  einfach  „Götter"  (Ges.-B.), 
sondern  mehr  „Gottheit"  gemeint. 

•Nnbt^,  emph.  Nnn"bN,  ;.,    Göttin  (in  den 
-4««uan-Texten  bei  Staerk  07  23,  6). 


I7K  (aus  ^"^N  erleichtert;  Parallelen  gibt 
2324  459f.),  „(seht),  sieh!",  ein  Mittel, 
die  Aufmerksamkeit  zu  erregen  (Dn  231 
47   10   78). 

^^^N  (ca.  September)  in  den  ^«swan-Texten 
bei  Staerk  076,  1;  31,  1. 

P^S,  diese  (PL)  Dn  240  44  (hier  I^N!  nui^ 
bei  Baer)  63  7 17. 

^^K,  diese  (PL,  m.)  Dn  3i2f.  21-23  27 
66  12  16  25  Esr  421  59  68;  in  den  Asmän- 
Texten  bei  Staerk  07  21,  6;   etc. 

f^S  Dn  (244  nur  bei  Baer  u.  Strack)  67 
=  V\^,  diese  (PL). 

^bS  (II  hbr.  r]>^),  c.  tl>N  (Hebraismus), 
emph.  NöbN ;  VD^N  Q  (Hebraismus :  K  Q-'D^N) 
Dn  5iab   7io,  Tausend  u.  tausend. 

*nT^S  (11  hbr.  n^N;  syr.  'amHä,  PL  'ammin; 
Pe's.  Matth  627  Joh  21 8),  V'?«,  Elle  Dn 
3l  Esr  63;  T?^  in  den  ^sswan-Texten  bei 
Staerk  07 15,  5. 

rKK,  PL  emph.  n;^N,  Volk  Dn  34  7  29  31 
5 19  626  7 14  Esr  4 10. 

|ÖS  Haph.  ']'?''n  Dn  624,  vertrauen  (^ 
„auf");  Ptc.  pass.  l?'n^  245  65,  glaub- 
würdig,  zuverlässig,  bewährt. 

HÖS,  3.  /.  nn^N  Dn  5 10,  1.  Sing.  nnriN 
etc.';  ■^'?n:.  etc.;  Imp.  '^»N,  n^N  Dn  29; 
Inf.  ■^^^^'3  29  und  ">»»  Esr  5 11  [ebenso 
in  den  Assuän-T exten  bei  Sachau  402; 
daneben  dort  oft  "^^^b  =  hbr.  "^^Nb  bei 
Staerk  076,  3  etc.];  Ptc.  i'?N  Dn  2  5  etc., 
V3^N  34  etc.,  1)  sagen:  a)  auch  oft  mit 
direkter  Rede  (Dn  25  etc.,  die  auch  durch 
"i^^b  Esr  5il  =  hbr.  '^^^^b  od.  durch  *^1 
225.  eingeleitet  ist,  das  dabei  gleich  dem 
griechischen  oxt  seinen  selbständigen  Sinn 
„dass"  verlor);  b)  das  Ptc.  vertritt  auch 
das  Verbum  finitum,  wie  in  "^^'?']  2  5ff. 
3 14  24-28  =  u.  sagte  oder  sprach,  und  das 
pluralische  Ptc.  V"?'^,S  bekam  den  Sinn: 
sie  sagen   oder   auch    vergangenheitlich  = 

36* 
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man  8agt(e)  =  es  wird  (wurde)  gesagt  (Dn 
34  428  Esr  53;  vgl.  Parallelen  in  3  §  239def 
324 n);  —  2)  befehlen,  und  zwar  a)  in 
antik-populärer  Gedankenverbindung  mit 
folgendem  „und**  (Dn  5  29  6 17),  b)  aber 
gewöhnlich  mit  Infinitivsatz,  eingeleitet 
durch  b   „zu"   (2 12  46  3 13  etc.  5  2). 

lös  (auch  ass.;  ar. :  ^i(a)mmarun  „agnus"; 

punisch:    Lidzb.    220;    allgemein    aram.), 

V"?^N  Esr  69  17  7 17,  Lamm. 
"*!  19?  wohin  auch  immer  (in   den  Assudn- 

Texten  bei  Staerk  0730,  29). 
n33N  Dn  4  9  11  18  „seine  Frucht";  s.  o.  ^Ni! 
xn3N:    1.  Sing.  Impf.  v.  3?T,  s.  u.! 

njK  Dn  2  8  etc.  (ebenso  mit  n  in  den 
^««uan-Texten  bei  Staerk  076,  3  etc.), 
ich,  und  es  dient  auch  zur  Verstärkung 
des  Pron.  suffixum  (2  30:  nicht  durch  Weis- 
heit, die  in  mir  vor  etc.  wäre;  7l5a:  mein 
Geist;  28b:  meine  Gedanken;  Esr  72la: 
von  mir;  vgl.  die  komparative  Betrachtung 
in  3  §  19). 

p3S  Dn  244  625  Esr  54,    1)  sie  (PI.  rw.); 

2)    Akk.:    eos    (625),    wie   dieser    Prozess 

weithin  verläuft  (3  §  20!). 
«7i3N  (II  hbr.  ^"i^N)  Dn  4i3f.  K,   Mensch. 

KjniS   Dn  3i6f.   Esr  5 11  u.  HD'   Esr  4i6 

T    :  -    -: 

(so  riDTON  auch  in  den  Elephantine-Tenten 
bei  Sachau  7 15  etc.),  wir. 

r3S   Dn  7 17,    sie   (PL  f.  eae;   syr.  'en^n). 

DJK,  Ptc.  act.  D3N  Dn  4  6,  bedrängen 
(mit  b  als  späterem  Akk.  -  Exponenten : 
3  §  289  m):  und  irgendwelches  Geheimnis 
belästigt  dich  nicht  dh.  ist  dir  nicht  zu 
schwer  zu  erforschen. 

*^S,  Du.  >  PI.  s.  ■•n'iE^?«,  (Nasenflügel), 

sein  Gesicht  Dn  246  3l9;  —  metaph.  := 
Oberfläche  in  ^««wan -Texten  bei  Staerk 
07  29,  20. 

'^'jS,  c.  =  (Esr  4 11),  emph.  N^^N  Dn  521 
(Kittel;  bei  van  der  Hooght  auch  in  78), 
gewöhnlich  aber  hebraisierend :  'N  238  etc.; 


D''^3N  (Hebraismus)  4 14,  m.:  etymologisch 
dem  hebräischen  ^"^^^  (s.  0.)  gleich,  ist 
doch  im  Unterschied  davon  ends  das  ge- 
wöhnliche Wort  für  Mensch,  und  zwar 
bezeichnet  es  1)  ursprünglich  die  Kate- 
gorie „Mensch"  (in  den  altaramäischen 
Sendschirli-lnschriften  bedeutet  ends  drei- 
mal „Leute";  Lidzb.  222),  wie  a)  in  Fällen, 
wie  „weg  von  Menschen"  (überhaupt)  Dn 
422  29 f.;  b)  da,  wo  es  als  genetivisches 
Attribut  schliesslich  das  Adj.  „menschlich" 
ersetzt  (Dn  243  4 14  29;  74  8:  Menscheriaugen); 
c)  in  „deine  Knechte,  die  Männer  etc." 
Esr  4 11;  d)  in  «J?«  ^^  Dn  7 13:  „ein 
Menschenkind  =  ein  Mensch",  worin  ein 
Mittel  der  Individualisierung  des  Kollektiv- 
begriffs vorliegt  (II  ^W^  817);  PL  ('N)'N  \3a 
238  521:  „Menschenkinder  =  (einzelne) 
Menschen**;  —  2)  es  wurde,  wie  manche 
andere  ursprüngliche  Kollektiva  (3  §  254  f), 
auch  individualisiert  und  bezeichnet  den 
einzelnen  Menschen:  zwar  nicht  sicher 
in  Dn  2 10,  aber  in  3 10  4 13  55  7  68  13 
(?  74)  Esr  611  etc.,  denn  in  einzelnen 
Fällen  kann  man  schwanken,  ob  der  kollek- 
tive, od.  der  individuelle  Sinn  des  Wortes 
vorliegt. 
nnDN  „Weib",  s.  'nr^?N,  TTn'  „mein,  dein 
Weib"  in  den  ^sswan-Texten  bei  Staerk 
0727,  4;   11,  5  etc. 

nnjK  K  (nn?N),  Q  riDN,  du  (w?.)  Dn  22» 
etc.  (12mal)  Esr  725  u.  so  ri^N  auch  in 
den  ^«sMan-Texten  bei  Staerk  07 10,  11  etc. 

^ri?N  „Ehe"  in  den  ^sswan-Texten  bei  Staerk 
0*727, 13  (=  Nnw:N  „Ehe";  Dalman,WB  26). 


Dn  2  8,  ihr  (w.j,  wie  im  Syr. 
wenigstens  noch  geschrieben  wird:  ^a(n)tuny 
f.  'a(n)te(j)n. 

n^DK  (v.  noN),  in,    1)  Fessel  Dn  4i2  20j      ] 
2)  meton.   (Stil.    19  f.   31)   als   Mittel   für 
Wirkung  od.  Anzeichen  für  Vorgang:   Ge- 
fangenschaft Esr   726. 

t""???«  Esr  4 10,  LXX:  Ao(o)eva(pap  = 
bDD[n"i]DN  ==  Assurbanipal,  Herrscher 
von  Assyrien  (668—26).  „Die  Verwandlung 
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des  Schluss-Z  in  r  isl  nur  durch  die  buch- 
stäbliche Transkription  aus  dem  Persischen 
zu  erklären,  das  bekanntlich  kein  /  haf 
(Ed.  Meyer,  die  Entstehung  des  Judentums, 

5.  29).  Gerade  Assurbanipal  ist  der  „einzige 
Assyrerkönig,  der  nach  der  Eroberung  Susas 
Bewohner  von  Susa  verpflanzen  konnte 
und  verpflanzt  hat"  (ebenda,  S.  37).  Vgl. 
weiter  in  GRG  08262! 

K^IÖDK  Esr  58  68  I2f.  7 17  21  26  =  alt- 

T     :  -     :    T 

baktrisch  asa-perena  „voll  Schnelligkeit" 
(Scheft.  74),  also:  rasch,  flott.  Die 
von  M.  Haug  1853  vorgetragene  u.  auch 
von  Ges.-B.  gebilligte  Ableitung  des  Wortes 
vom  avestischen  us  -\-  par,  sodass  es  „voll- 
endet, vollkommen:  sorgfältig  uä."  be- 
deutete, hält  Scheftelowitz  für  ,,sehr  zweifel- 
haft**, weil  „eranisches  u  im  Aramäischen 
nie  zu  a  wird". 

*1DS?  '*srfr,  Verbot  Dn  Gsff.;  vgl.  die 
Erklärung  dieser  Bedeutung  beim  hbr.  "^p^  | 

5JK  (II  hbr.  V?;  s.  u.  bei  p?!),  m.,   1)  Holz 

Dn  54  23,  wo  es  „hölzern"  ersetzt;  2)  meton. 
für  das  Produkt:  Gebälk  od.  Balken  Esr 
58   64  11. 

P]K  (cf.  hbr.  5]«  I),  auch,  stets  mit  i:  u. 

auch  Dn  623  Esr  5 10  14  65. 

[■»jDDfc^,  äg.  Monat  Epiphi,  erwähnt  in  den 
Assudn-Texten  bei   Staerk  0724,1  u.  zwar 

6.  Epiphi  =  26.  Tisri  (ca.  Oktober);  cf.  bei 
hbr.  :!''??! 

t^!91D§  PL  (Esr  49),  die  medischen  Parma 
(am  Urumia-See).  Frd.  Delitzsch  schrieb 
schon  in  S.  Baer  u.  Fz.  Delitzsch,  Libri  Dan., 
Esr.,  Neh.,  p.  IX:  „Es  ist  ein  medischer 
Stamm,  der  auch  in  den  Annalen  Sanheribs 
als  ein  mit  den  Elamitern  verbündeter 
erwähnt  wird,  die  Bewohner  des  Landes 
Parma,  deren  Name  in  '9^  durch  ein 
vorausgesetztes  a  vermehrt  worden  ist, 
wie  Medien  abwechselnd  Madai  und  Amadai 
genannt  wird."  An  die  Perser  ist  bei  jenem 
Namen  nicht  zu  denken,  da  diese  so  oft 
im  A.  T.  ©"IB  heissen. 


S'^SDIBS  Esr  56  66,  alteranisch  „die 
geringeren  Gebieter"  (Scheft.  76):  die 
niederen  Beamten.  Ed.  Meyer,  die 
Entstehung  des  Judentums,  S.  38  findet 
in  dem  Ausdruck  den  im  vorigen  Artikel 
besprochenen  Völkernamen,  nur  dass  er 
hier  durch  das  Adjektive  bildende  Affix 
ka  vermehrt  sei.  Aber  wohl  nicht  mit 
Unrecht  sagt  Scheftelowitz,  S.  75:  „Es 
wäre  absurd,  wenn  der  Satrap  von  Syrien 
seine  Eingabe  im  Namen  eines  einzigen, 
früher  einmal  in  seine  Provinz  deportierten 
unbekannten  Volksstammes  gemacht  hätte, 
während  die  bekannten,  hier  angesiedelten, 
Völkerschaften  nicht  erwähnt  sein  sollten". 

S  Snp'nBS  Esr  49,  „die  niedrigeren  Ge- 
bieter" (Scheft.  78):  die  Unterbeamten. 
Der  Oberbefehlshaber  fasst  sich  zusammen 
mit  dem  Kanzler  und  den  übrigen  seiner 
Amtsgenossen,  den  Ormuzdverehrern  (s.  u. 
i^Ü^''^. !),  und  den  Unterbeamten,  die  jen- 
seits des  Euphrat  angestellt  sind  (s.  u. 
^.1^?''^^),  und  dann  erst  beginnt  die  Auf- 
zählung der  Völkerschaften,  aus  denen  die 
Kolonisten   Samarias  herstammten. 

OriBS   Esr  413  ist  nach  Scheft.  7  8  f.  das 

altbaktrische  pathma  „Vorratskammer",  od. 
vielmehr  entspricht  jenes  aram.  Wort  „dem 
Pluralis  pathmä.  Denn  das  hinter  zwei 
Konsonanten  stehende  ä  erscheint  im  Hebr. 
[oder  Aram.]  als  ö  zwischen  den  beiden 
Konsonanten«  (s.  0.  ^'i"^?.^nN  im  hbr.  WB !). 
Also  ist  jener  Ausdruck  wohl  am  richtigsten 
mit  ,,Einkünfte"  zu  übersetzen. 

*5?3^S  (cf.  hbr.  'N!),  PL  1??',  c.  nfn-, 
emph.'  Nnya',  /.,  1)  Finger  (Dn  55); 
2)  synekd.  erweitert:  Zehe  (24lf.). 

SS^SIK  (Dn  325  76  17)  bei  tw.,  :^?n«  (Dn 
72f.  6  17  Esr  617)  bei  f.  Zählobjekt:   vier. 

*J1^nS  (cf.  hbr.  'N),  emph.  «;'  Dn  57  16  29, 
Purpur,  meton.:  Purpurgewand. 

^nS,   ein  mit  hbr.  nN">    u.    seinen    semiti- 

-t 

sehen  Verwandten  zusammenhängender  Zu- 
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ruf  „seht,  siehe  dal",  aber  im  Sprachge- 
brauch abgeblasst  zu  einem  interjektionalen 
Mittel,  eine  Schilderung  lebendiger  zu  ge- 
stalten  (Dn  72  5-7   13). 

•KnpS  (cf.  hbr.  rDß;  syr.  'ürchä,  f.),  PI. 

8.  "^^Tl^i  ^^\  1)  Weg  Dn  434:  seine 
Wege;  2)  synckd.  speziell:  Schicksahweg 
(523:  dem  alle  deine  Geschicke  angehören 
=  von  dem  a.  d.  G.  gelenkt  werden). 

!T"jS  (II  hbr.  '8),  PI.  emph.  «nn;")'^  (nicht 
MilJel,    wie  bei  Ges.-ß.),    wi.,    Löwe    Dn 

68   13    17   20f.    23   25   28    74. 

tT^^N  (cf.  hbr.  '8!)  Dn  2 14-25:  ein  Würden- 
trager. 

^*nS  Esr  4 14,  passend  (b,  für).   —  Die 

Herkunft  dieses  Ausdrucks  von  -pt^  =  -pp 
ist  weniger  wahrscheinlich,  als  die  Ab- 
stammung vom  persischen  ärjaka  „eines 
Ariers  würdig"  (Scheft.  79).  Vgl.  gentle- 
manlike! 

f%3]DlS  (transponiertes  hbr.  etc.  T).?  etc.), 
/.,  PI.  s.  »^D?'  Dn  56,  seine  Eniee. 

n2*)S  (cf.  hbr.  "T^N),  f,^  Länge  (Dn  424, 

räumlich  in  den  ^««uan-Texten  bei  Staerk 
07 15,  4);  2)  meton.  (Stil.  29  od.  31):  ab- 
gemessene Frist  od.  Periode  (Dn  7 12). 

f^!y?"|N  Esr  49  ist  eine  verschlimmbesserte 
Gestalt  des  K  ""l?")^,  das  seinerseits  wegen 
häufigen  Übergangs  von  "^  in  "i  statt  "'r.?^,^ 
geschrieben  wurde  (deshalb  ohne  ein  Schluss- 
M,  wie  z.  B. .  der  St.  emph.  PI.  N"????? 
Dn  25  K  es  zeigt).  Der  zugrunde  liegende 
Sing.  *^^"|^  ist  durch  äj  abgeleitet  vom 
Stadtnamen  TQ9  (Gn  10 10=  Uruk  od.  Ärku^ 
jetzt:  Warka  südöstl.  von  Babylon):  Ar- 
kiter. 

«??1K  „Witwe«  bei  Sachau  720  34;  so 
auch  syr.   'armaliä  st.  hbr.   '^?^^^. 

^S^IS  (cf.  hbr.  n^  und  s.  u.  p.«!),  emph. 

«n^,  1)  die  Erde,  Erdboden,  Boden  Jr 
lOu  Dn235— 723  Esr5ii;  —  2)  Dn239Q 
im  Akk.  auf  die  Frage  „wohin?"  =  erd- 
wärts in  einem  der  später  immer  häufiger 


werdenden  (Stil.  21 8  ff.)  brachylogischen 
Attributivsätze  „das  erdwärts  od.  tiefer, 
als  du  (=  als  dein  Königreich)  ist«.  Da- 
bei ist  das  K  ^?^^,  das  die  Adverbial- 
endüng  ä  hatte  (s.  u.  ^by  u.  Dalman, 
Gram,  des  jüdisch-pal.  Aramäisch  §  44 1), 
verkannt  worden. 

*^5ri)<,  c.  n-'SnN!,  /.,  zur  Erde  (Sn«)  Ge- 
höriges =  Unteres  od.  Boden  (Dn  625). 

*p*nK,  emph.  ^P,"!^,  die  Erde;  in  den 
altaram.  «SenrfscÄiWi-Inschriften  (Lidzb.227) 
st.  ^r^N!  (s.  0.)  gebraucht,  wie  Jr  10 11 
neben  J^^;^,  u.  wie  auch  in  den  Assuän- 
Texten  (Staerk  07 12,  6;  13,  12  etc.)  beide 
Formen  begegnen.  Dort  besitzt  das  Wort 
auch  nicht  nur  den  allgemeineren  Sinn 
„Boden«  (bei  Sachau  79),  sondern  auch 
den  spezielleren  Begriff  „Grundstück"  (bei 
Staerk  aaO.). 

•j-Nntnänn-jN  =  dem  hbr.  Nni^iünrinN  uä. 
(s.o.)  Esr  41123  614  (7iii)2i  (81  Neh 
2i  5 14  136)  Artaxerxes  L  Longimanus 
(465 — 424;  vgl.  über  die  neueren  Hypo- 
thesen in  GRG  279  —  81!). 

*C^S  (ass.  *um  PL,  Grund;  Del.,  HWB 
150),  PI.  emph.  n;*©«,  s.  '^ni^N  (Kittel), 
die  Grundlagen  (Esr  4i2  63:  seine  G.) 
od.  den  Grund  (5 16). 

KwS,  /.,  wie  jetzt  durch  die  Elephantine- 
Texte  konstatiert  ist,  wo  mit  ntön  der 
St.  emph.  NniaN  parallel  geht  (Sachau 
7i2   12io  29),  Feuer  Dn  7ii. 

^C^S  (Kittel)  od.  n^N  (Strack);  V?.?«, 
emph.  ^^^'i  w.,  Beschwörer  (s.  o.  bei  hbr. 
qf«!)  Dn  210  27  44  5?  11  16. 

S^ltt^K  Esr  53  9,  Wall  nach  dem  ass. 
asuVrw  „Mauer«  (BDB  1083),  dessen  rr  zu 
m  dissimiliert  werden  konnte  (cf.  2464f.!).  i 
Dagegen  das  von  P.  Haupt  in  SBOT  z.  St.  ' 
vorgeschlagene  ass.  Vorbild  aSirävä  von 
asru  „Heiligtum«  wäre  tautologisch  mit 
„Haus  =  Tempel«,  und  „Zerfall,  Riss'* 
(Scheft.  79  f.)  passt  nicht  zu  bbsti  „voU- 
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enden"   u.   überhaupt  nicht  zum  Sinn  des  Suffix  u.  das  Verbalprädikat   als   Particip 

Textes.  auf   (226    3 14  f.    18,    daher   auch   das   pleo- 

.  nastische  Suffix  in  dem  Relativsatze  „deren 

"llin^K    (vom    Ithpa33al     v.    -nü),    ein  Wohnung   etc.    nicht   ist"    2ii;    228    3 17), 

Sicherheben,    Sichauflehnen,    synekd.    ge-  —    dann    2)    Ausdruck    —    a)    von    es 

nerell:  Widerstand   Esr  4l5  19.  existiert,    es   gibt,    es    ist   (230:    die   in 

T^n^N  (cf.  Nn«3)  Dd  5 3 f.,  sie  tranken.  mir   wäre;    5 11);   b)  mit   Negation  =  es 

gibt  nicht  (2lof. :  und  es  gibt  keinen 
riS  (das  unzerdrückte  hbr.  nix),  in  etc.,  andern  Gott,  der  etc.;  329;  432  mit  Sub- 
Zeichen als  Hinweis  auf  die  übernatür-  jektssatz;  ebenso  in  Esr  5 17:  ob  es  der 
liehe  Sphäre  (Dn  332:  die  Z.;  33:  seine  Fall  ist,  dass  etc.);  c)  in  v ergange nheit- 
Z.;   628).  lichem  Kontext  =  es  gab  od.  war  (Dn  325) 

oder  in   futurischem  Kontext  =  es  wird 

nriK  Dn  722  Esr  53  u.  NfiN  5 16,  [1.  Sing,  ggin  (Esr  4 16). 

n"»!?«    in    den  ^«««an- Texten    bei    Staerk  ^^^ 

077,  4;  27,  3],  "iriN  Esr  4 12;  Imp.  "IHN  Dn  ^^^  (ar.  'itrun,  vestigium),    s.   nnriN,  m., 

326;  Inf.  Nn^  32;  nn«  713,  kommen.  —  l)SpurDn235;  —  2)  synekd.  erweitert: 

Haph.  T^n  Dn  5l3,   3.  PI.  T'J?'  (iw  nach  Ort  Esr  63:   als  eine  Statte,  an  der;   5 15 

2  48^1)    5  3   23    617    ("b   ist  Akk.- Exponent:  67:  auf  seiner  Stelle;   65,:  an  seinen  Ort; 

3  §  289m)  25;  Inf.  NJ^^ö  3 13  52,  kommen  vgl.  nnns;  ^,seine  Stelle"  in  den  £J/epÄan^me- 
lassen:  bringen.  —  Hoph.:  3.  f.  ^'^^'^•7  Texten  bei  Sachau  408.  —  "^0^1^  und 
(bei  Pasta!)  Dn  6 18,  sie  wurde  gebracht;  *"'D?  s.  u. 

PI.  ^^^^\!  3 131):  sie  wurden  geführt.    Beide 
Formen    können    nicht    aus    hujthajith    = 

hijthajith  (Barth  ua.,  Strack  §  17^)  ab-  ?  ^Is  Präfix  nach  denselben  Regeln,  wie 
geleitet  werden,  denn  da  bleibt  das  he.  das  hbr.  ^,  vokalisiert;  suff. :  '^^;  TI^;  nn^ 
unerklärt.  Ferner  das  ö  von  5?iin  etc.  «^^  „in  ihr"  Dn  241;  V«^^;  —  la)  in  vor 
(s.  0.  hbr.  yi''  Ho.)  erklärt  sich  aus  dem  Ort  (im  Himmel  etc.:  Dn  228;  „in  deine 
Ho.  u.  kann  doch  nicht  (geg.  H.  Torczyner,  Hand  geben"  V.  38)  od.  Zeit  (629:  in  der  Re- 
ZDMG  1910283)  begründen,  dass  das  he.  gierungszeit;  etc.),  aber  auch  in  Ausdrucks- 
von  ^''9''0  auch  ins  HophBal  TT^n  über-  weisen,  wie  ^  NJ^P^,  gleichsam  „trinken  in" 
gegangen  sei.  Vielmehr  wurde  dessen  he.  (boire  en)  einem  Gelasse,  nämlich  dessen 
zur  Dissimilation  vom  Haphiel  gesprochen  Inhalt  (deutsch:  trinken  aus);  —  b)  „in 
u.  dadurch  sowie  durch  den  a-Laut  in  der  einer  Sphäre"  bestimmt  auch  die  Norm, 
letzten  Stammsilbe  (vgl.  l^'^ü'p  bei  l^^Nf)  u.  deshalb  hat  n  auch  den  Sinn  von  „ge- 
der  passive  Charakter  beider  Formen  zum  mäss,  nach"  (Esr  618:  nach  ihren  Ab- 
Ausdruck gebracht.  teilungen  etc.);    —    —    2a)    an:    ^    1?''0, 

glauben  an;  als  Anzeichen  der  Sphäre  in 

pnS    (ass.    afujtümi,    äth.    'etftjön,    nicht  :^  üb^^    beherrschen;    ^  "i??,    jmdn.    be- 

'atftjön,    wie   bei  Ges.-B.  in  äth.   Schrift  arbeiten,    —    b)    mit,     durch,     wie    in 

steht;  ar.,  syr.),  c.  =,  emph.  N2'^  m.  Ofen  "^P??!^,  durch  Weisheit  etc.   (Dn  230;  Esr 

Dn   36ff.;  V.  22  fehlt  bei  Ges.-B.  6l4:  unter  Beistand),   —   c)  bei  (Dn  620: 

^.  ^^  beim  Hellwerden). 
^IIK,    auch    ■'H'^N    (Kittel),    wie   in   TH^N, 

■•nih',  (Nrn^N  K)  ^^^ri'Q  Dn  3i8  u.  P^^'^n''^,  *Si^^i^3  (st.  ^^^'^:  2  m)  in  den  Elephantine- 

1)  ursprünglich:  Existenz,  wie  das  hbr.  Texten  bei  Sachau  7 17;  f.  emph.  NrnD"'Kja 

^r.  (s.  o. !)  u.  daher  tritt  das   in   einem  Esr  4i2,  die  böse;  bei  Sachau  aaO.  neu- 

Personalpronomen   bestehende    Subjekt   als  trisch:  Unheil  uä. 
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lÜH'Z    (cf.  hbr.    mn!),    schlecht,    böse  ri3'^3  (cf.  hbr.  l^^^-^^i),  Einsicht;  in  Dn 

sein  (so  auch  im  Syr.)  mit  J?,  für  jmdn.  221  als   inneres   Objekt  bei   "^ITll'^  stehend 

=  miss fallen  ihm  (Dn  6 15).  =  Einsicht  besitzende. 

*iriSIl   (st.  'N?:  2480;   LA:  in^),    auf  der  *KT3  (cf.  hbr.  '^1),  emph.  Nn^?,  f.,  Esr 

Spur   >    am  Orte   =   hinter   od.    nach  62,   Festung;   immer   Yon  1Ü9  ,,As8uän" 

(Dn  7  6 f.).  in  den  Elephantine-T exten  gesagt  (Sachau 

l'-'^nn,  PI.  emph.  N.l'jna  (Kittel:  'S)  Esr  49,  9?  etc.). 

Babylonier.  »j^^^l  ^^^  ^^^  ,^^^  ^^^^  (n)Nn;n  (H:  2476!), 

*nD  (cf.   hbr.   -^^D)   PaiJel   Imp.  ^"^^^^   Dn  s.  ''n'  nn';  Pl.  g.  V^^^nn  (55.),    1)  Haus 

4ii,  zerstreuen.  Dn  2 17   4i    etc.    (Akk. :    ,,im   Hause"   cf. 

1  3  §  330kl:   Esr  7 19),   u.  zwar   auch   ^jHaus 

1?  nll  (Ableitung  mit  üth,  v.  bnn)  Esr  423,  des  Königs'*  (Esr  64)  od.  „Haus  Gottes** 

ängstliche  Hast.  =  Tempel  (Dn  53  23   Esr  424  52   etc.  u. 

1  dafür   bloss   „Haus"    53  9  11  f.   63  15)    od. 

7n3  (II  hbr.   5nn)    Hithpe.    Inf.  nbnnnn,  ^^^as  Haus  der  Schriften"  =  Archiv  (Esr 

sich     ängstlich    beeilen,     'na    =    in  61)  u.   „das  Haus  der  Schätze"  =  Schatz- 

(ängstlicher)  Eile  Dn  225  324  620.  —  Pa.  haus    (5 17  7 20);    —    2)    synekd.    speziell: 

Impf.    'Pi^q?';    (3.  PL    u.    „mich")    Dn  42  Residenz  Dn  427:   als  königliche  Residenz, 

7 15  28,  ^3'    („ihn")   4i6a  56;    Juss.  (s.  o.  j 

bei  i^N)  hinter  ^^  (Marti  §  52a)  "H^Q?!  -^3  (ar.  hälun^  cor,  animus),  Herz,  meton. 

4 16b  u.    ^^^^^    5 10,    kausativ:    jmdn.  in  (Stil.   24 f.):   Denken  Dn   6 15. 

Schrecken    setzen    od.    erschrecken.  » 

—  Hithpa.  Ptc.  (Dn  59)  als  Verb,  finitum  KT^S  (II  hbr.  r^^)  Pa.  N^n*;  Dn  725,  ver- 
fungierend (3  §239h!):  wurde  erschreckt,  nichten  ("b  ist  Akk. -Exponent:   3  §  289m). 

^^                          ,  t"^^^^"??  Dn  7i  =  ^2?N^>=i;  s.  o.l 

ri3  (cf.  hbr.  n-;?)  Pf.  Pe3al  3.  Sg.  m.  nn  ' 

Dn  619,  übernachten.  1T^3  Esr  4 13  20  724  zwischen  „Abgabe"  u. 

Uh/^*i^            ^              -u             '  ,, Wegegeld":  ein  volksetymologischer  Aus- 

^^        l^'   C.    F   C^^*''^^^-   ^i^^i  ^  druck  für  „Verbrauch  od.  Konsum",  meton. 

fBDB  u.  Ges.-B.l)  Esr  424a,  Ptc.  f.  N^on  vr   *        i-        .               -4.  j       di-  1       e 

L                ^          Aj  -^=»^  ^*^  j  ^^^'  /•     T«iT  =  Naturahensteuer,  mit  dem  Blick  auf 

24b,  aufhören,  stillstehen.  —  Pa.  ^503;  ^^^  „verzehren  uä."  u.  zugleich  unter  An- 
Inf.  N^ün,  1)  indirekt-kaus.:  jmdn.  zum  lehnung  an  das  altpers.  *  ^>an  (Scheft.  80) 
Einstellen  einer  Arbeit  veranlassen  „Naturalienabgabe"  gebildet. 
Esr  423  55;  2)  direkt-kaus. :  das  Einstellen  , 
der  Arbeit  vollziehen  =  die  Arbeit  ein-  i^JS  od.  ^^J?  (||  hbr.  HDn):  s.  ''nj?,  er  baute 
stellen  (4 21;  68:  sodass  es  nicht  zu  einer  ihn  (Esr  5 11),  nn^3^  uä.  (Dn4  27),  exstruxi 
Unterbrechung  des  Baues  komme  [vgl.  das  eam,  3.  PI.  "i^n  Esr  6 14;  l"i3^"!  67;  Inf. 
Syrische  in  3  §  406al]  >  „ohne  dass  es  NDnr)  5217  68,  n;?^'?  59,  55^3?  3  13;  Ptc.  act. 
zu  einer  Unterbrechung  komme"  =  ohne  PI.  T.^  4i2  54  iiba  6i4,  pass.  n:^  5iibß, 
Aufschub.  1)  bauen;  2)  synekd.  speziell:  wieder-  fl 
»^^  bauen  (in  den  Elephaniine-T exten  bei 
P3  (cf.  hbr.  V?)  Dn  75,  zwischen.  Bei  Sachau  823  408).  —  Hithpe.  ^2^:,  '2frin 
der  Suffigierung  werden  die  beiden  Parteien  Esr  5i5  63  4i3  21;  Ptc.  N3lin7a  53  16,  ge- 
berücksichtigt, daher  mit  Pl.-Suffix:Tin^3''5K  baut  werden,  auch  mit  beibehaltenem 
(V.  8),  Q  in',  nicht  rrj'  (Ges.-B.),  denn  Akk.  (3  §  1138!)  des  Materials  (Esr  58: 
am  Rande  steht  i  tti''.  gebaut    wird    aus    Steinblöcken    uä.),    wie 
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ebenderselbe  Akk.  sich  in  den  Elephaniine- 
Texten  bei  Sachau  28  findet;   ebenso  mit 
beibehaltenem  Akk.  des  Effekts   (Esr  63: 
als  etc.;   3  §  ll3e}. 
V?\  Söhne  etc.:  PI.  zu  ^^  II. 

*p^,  emph.  N3;3a,  m.,  Bau  (Esr  54  als 
inneres  Objekt  bei  HD^:  die  diesen  Bau 
ausführen). 

D^^  Dn   2 12:   er  zürnte  (cf.  aram.  ND^Dn 

„unwillig";   Dalman,  WB  56). 
'*^y^  „Töchter'S  PL  \.  N*??  in  den  Assuän- 

Texten  bei  Staerk  0733,  13 f. 

XS3  Dn.2i6  49,  3.  PI.  "^^A  13,  1.  PI.  NJ"^?:?  23; 
^'?T.  6  8,  «?:iN  7i6;  Inf.  >Ä?n:2  2i8;  Ptc. 
act."  (N)n?:a  61214,  PI.  i:??  65,  1)  suchen 
erstreben  (Dn  2 13  65  mit  Inf.;  auch  bei 
Sachau  7l7);  —  2)  synekd.  speziell:  bitten, 
a)  mit  1?  od.  D"?)?,  T?  „von"  2i6  etc.  18, 
mit  ^?  „betreffs'*  =  um  Aufschluss  über 
etc.  bitten;  b)  mit  einem  inneren  Objekt 
(Dn  6 14 :  seine  Bitte  vortragen  oder  sein 
Gebet  verrichten);  c)  absolut  (612):  Bitten 
aussprechen  od.  beten.  —  Pa.  Impf.  3.  PI, 
V^'^\,  LA  mit  ^  (Dn  433),  aufsuchen 
mitb  als  Akk. -Exponent  (3  §  289m:  mich). 

iS3    (Milras:   mit   Accentus   praepos.    [bei 

Kittel:  postpos.]:  §  15?!)  als  inneres  Ob- 
jekt in  '^  NP3,  eine  Bitte  aussprechen 
(Dn  68)  u.  in*  nn^S'=i  ?  (14),  sein  Gebet 
verrichten. 

^S3  (II  hebr.  ^5?),  c.  =,  ursprünglich: 
Herr  [„Ehemann"  in  den  ^sswaw-Texten 
bei  Staerk  0727,  4],  „Besitzer",  dann  sy- 
nekd. erweitert  =  „der  es  zu  tun  hat 
mit",  wie  in  D?Q  'a,  Befehlshaber  (Esr 
4  8  f.   17). 

*8S|53  (II  hbr.  ':a),  c.  n?'  Dn  3i,  Tief- 
ebene. 

np3  (cf.  hbr.  -ipn),  Pa.,  Pf.  3.  PI.  l-^fe?uä.; 

"^l^J;  Inf.  n^i??,  nachsuchen  (Esr  4i5: 
man  nachsuche;  Parallelen  gibt  3  |324dß; 
19  61),   Nachforschung   anstellen  (betreffs. 


bp    7 14).    _    Hithpa.    ^'mr.    soll   nach- 
gesucht werden  (5i7). 

*^3  I  (II  hbr.  ^^  III),  emph.  N-jn,  freies 
Feld,  wofür  im  Deutschen  auch  oft  bloss 
„Feld"  gesagt  wird  (Dn  238  49-29). 

*13  II  (I!  hbr.  "1^  IV),  doch  zusammen- 
hängend mit  han  (nD2  cf.  246o!),  s.  ^l^i 
Dn  522,  PL  ^V^,  c.  "^2?,  s.  ^niDS  Esr  610 
723,  Tin-'jn  (filii  eorüm)  Dn  625,  m., 
1)  Sohn  (Dn  5[i8]  22  etc.);  —  2)  synekd. 
erweitert:  a)  Enkel  (Esr  5l  6 14;  aber  in 
Sach  li  kann  "^^^"1?  auch  sekundär  sein); 
—  b)  Nachkomme  VT^i  ""aii  ==  junge 
Stiere  (Esr  69);  —  c)  Angehöriger  über- 
haupt, a)  in  '2J3N  "12  =  ein  Mensch  (Dn 
7 13;  PL:  238  521);  Vn^N  "in  325:  Götter- 
sohn =  ein  gottartiges  Wesen;  ^^niD';  "'Dn 
Esr  6 16:  Israeliten;  NH^b^  ^:n,  Mitglieder 
der  Exulanten  Schaft  =  Exulanten  (Dn  225 
5 13  614  Esr  616);  ß)  deshalb  auch  zur 
Ausprägung  von  „alt"  angewendet,  wie 
in  „"^3  von  62  Jahren"  (Dn  61)  = 
62  Jahre  alt. 

^"l?  (»T^^),  Tochter  (in  den  ^ssuan-Texten 
bei  Staerk  07 15,  13;  24,  8). 


"3,  PL  s.  "n-iDnn  Dn  611,  seine  Kniee. 

*?["n3  I  (denominiert  v.  T3?),  Ptc.  act.  Tl? 
Dn  611,  niederknien  (niederfallen). 

^3  II  (s.  0.  beim  hbr.  T!^!):  Ptc.  pass. 
Tl^  Dn  328,  gepriesen.  —  Pa.  Tl?  2i9, 
1.  Sg.  ^?15  ^31,  preisen;  Ptc.  pass.  T^?? 
220,  gepriesen. 

D*13    (syr.    b'rdm,    aber),     aber    Dn    228 

4 12;  20:  hier  bloss  =  metabatischem  Öd; 
5 17:  doch;  Esr  5 13. 
c.  nnn  (s.  0.  ^y^),  s.  "Tinn  etc.  „Tochter 
etc."  in  den  ^««uan-Texten  bei  Staerk 
0728,3;  19,8;  18,4;  20,3;  22,20;  vgl.  Nlp^a, 
c.  nna    „Tochter"    bei    Dalman,    WB  63. 

"ite??  (cf.  hbr.  "1^?),  emph.  «"J^^i,  m., 
1)  Fleisch  (Dn  75),  2)  synekd.  als  Teil 
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für  dsLsG&Bzeu.ko\\e]Ltiy  =  sichtbare  Wesen:  H13  (||  hbr.  ^-ü^?)  Haph.  Ptc.  /.  PI.  IT*^? 

a)  Menschen  (2ii),  b)  Tiere  (49).  Dn  72  mit  b  als  Akk.-Exponent  (3  §  289m), 

•na  (II   hbr.  nnU),  r^ll  Esr722,  Batk==  indirekt- kaus.:    hervorbrechen    lassen 

=  emporfluten  od.  aufschäumen  lassen 

ca.   36,  4  Liter.  ^^^  ^^^^^^  ^^^^ 

nra  Dn  239  (LA  in  76f.)  =-^n«^  (s  o.),  j^,^^,^  ^. ^   ^j  ^^^^ 

hinter;  s.  T????  (LA:?):  nach  dir.  '  VV         •   /n     •         •  o-       i 

'  T  m   \  /  bchatzmeister),  m  seinem  Singular  ur- 

sprünglich   identisch    mit    "^^J?    (s.    o.  im 

*23,    Fl.  gabbin,    s.    in    ^C)^^''^^    Dn  76:  ^^''-  ^^)'  ";  ^^®   ^^ö'"*^   gegebene  Deutung 

■-,..,  o    •.  r  ^  1    .   i.  aus  dem  Persischen  wird  auch  von  Scheft.  8 1 

auf  (an)  ihren  Seiten,  ct.  syr.  3al  g^neby  .     ^..  .  ,^        •    i    •  .  c.  i    ^ 

X,    :,  1         1    •  bestätigt:   altpersisch  *qanzabara   -Schatz- 

zur  Seite  von  =  neben,   bei.  •  ^    cc    -  -^      ^   o      •    i  ' 

meister",  im  spatereü  Persisch:   gengwar. 

•2-1  (cf.  hebr.  iia  I),  c.  =  u.  nia  Dn  6i3,  ^,.  ^ 

emph.  ^^^,  Grube  (Dn  Gsff.  mit  b  „zu"  ^'i  ("  ^^^-  ^^?)'  ^^^  ^^'  ^^'  ^^S'  «"»?*»• 
V.  20f.  oder  „in"  Y.  s  etc.).  Die  Schär-  ^P'  Dn  227  44  5?  11,  ursprünglich:  Zer- 
fung  des  b  dürfte  sekundär  sein  (cf.  2462!).      schneidende,  Teilende,  wie  das  Einteilen 

des    Himmels    in    Felder    eine    Operation 

*K'lQil,  emph.  Nrn^na,  f,^  Kraft  Dn220  23.      der  Astrologie  war  (vgl.  bei  "^^n  im  hbr. 

^^^  T    •  r.       1       ^B.    und    über     „die    Hauptstrassen    am 

-1D3  Dn  225  511  (AssuänAexte  bei  Staerk  Himmel":  die  Strasse  des  Anu,  des  Bei 
0721,  12),  PI.  n.?a,  emph.  n;:i'  (u  wahr-  u.  des  Ea;  C.  Bezold,  Ninive  u.  Babylon, 
scheinlich  durch  b  begünstigt;  2äi2f.!),  g.  85):  Astrologen.  —  Hithpe.  od.  Ithpe. 
»Tl.,  Mann  Dn  38fP.  2o:  einigen  Männern  pf,  3,  f^  ri";}Unn  oder  '^^  Dn  234  4:^:  sie 
(cf.   3§265b);   66flf.   Esr  421   54  10t.  riss  sich  los. 

•^3^  (das  unzerdrückte  hbr.  -^"^s?),    PI.  c.  »rCnU,  c.  niTj»,    1)  ßeschluss   (Dri  4i4); 

■'l^a  Dn  320,   Krieger.  2)  meton.  für  dessen  Objekt:  Beschlossenes 

«^^■inia  Dn  32f.  ist  eine  noch  mehr  aramai-      /y    giV 

sierte   (t   durch   i    ersetzende)    Nebenform  rra  g    q    rriai 
von   xp^J?  s.  u. 

«^.     T  .<    T^     .  J^       u  *^^^  (cf.  hbr.  -^3)  emph.  Nn"»?  Dn  55,  Kalk. 

Ijil,    Imp.  ^13    Dn  4ii  20,    um-    od.   ab-  •  ^  /        r        t 

l^auen.  X^il  (!l  hbr.  nbj),  Inf.  N>jp  Dn  2  47,  Ptc. 

*1il,  im  c.  mit  monophthongisiertem  au:  ia  act.  N>?  222  29  u.  nba  28,  enthüllen.  — 
u*.  N^a  (syr.  c  gau,  Inneres;  mit  n  nach  ^^ss.  PeBil:  "'^ä  od.  %  (cf.  2495  503f.):  es 
2*47!),  Mitte,  aber  nur  in  Zusammen-  ^"^de  enthüllt  (Dn  2i9  3o).  -  Haph. 
Setzungen  mit  Präpositionen:  ~  1)  (N)^:*^,  -^^  ^^r  4io  5i2,  jmdn.  entblössen  lassen 
inmitten  =  in  (Dn47;   7 15:  s.  u.  n3i?;      (das  Land)  =  ihn  ms  Exil  führen. 

325)  u    so  auch  in  den  suffigierten  formen  ^^L^^  ^^^   ^^        p^    ^^  ,^-^,^      ^^^ 

n^^    (Esr  57:    m  ihm)    u.    »^üif  ua.   4i5         -t  -   ^  '  ^' 

62:    in    ihr;    —    2)  «'':»>,    zur   Mitte    =      P°   ^9,  seine  Räder), 

in        .  hinein    (Dn  36ff.)-;    -     3)  «^n?  ^L^^  ^^^    ^^^  ,^ 

(326),  aus  .  .  .  heraus.  t    ^"  '^'        ^         t    ,t7        r 

«■iä  Dn   36  etc.  s.  o.  ia!  ^^^^^    (s-    «•    ^?^   Haph.),    meton.    deren 

niä  Dn   613  8.  o.  A  Grube!  Objekt:   Exulantenschaft,   'J  ^^  (s.  o. 

"I?  II,   2  c)  =  die  Exulanten  (Dn  225  5i» 

rrU  (11  hbr.  nna  H)  Dn  434»  Hochmut.  614  Esr  616). 
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^b^  Esr  58  64,  Wälzung  ('3  ^^i$,  schwer  *r]Sl  (||  hbr.  nn|),  pi.  vnni  Esr  63,  Opfer, 

fortzuschaffender  =  grosser  Stein;  Walz-  i-^*^    ,,,  . 

stein  oder  Steinblock;  dort  überdies  kol-  P?  V  ("  ^^^-  '^-)'  P*«'  ^«*-  ^^'  "^'^^^  I>i» 
lektiv  gesagt).  243,  zusammenhängen. 

1Ö^  (II  hbr.  "^»3)  Pass.  Pe3il">''5?|Esr  7i2:  'T??"^  (^^-  ^^^-  "^)  «Angelegenheit"  in 
es  ist  vollendet,  synekd.  speziell:  es  ist  "'"^  '^t)=^'}'^?,  um  des  willen,  dass  =-  zu  dem 
abgemacht,  fes^esetzt,  beschlossen  Zwecke,  dass  =  damit  (Dn  2 30),  u.  dies 
worden.      Die   Deutung    mit    „Ptc.    aus-      war  auch  in  4i4b  (3  §  396p)  gemeint, 

gefertigt"  (Ges.-B.)  ist  am  Anfange  eines  ^^«-1   ,11  , ,       ^-->     p       v         a       ~  rv 
Briefes    allzu    orakelhaft    oder    vielmehr        -   :   ^"        •      tt^j      •  v. 

sinnlos.  715),   empb.   N?nj    13  mal  u.  nn'  4  mal, 

?w.,  Gold  Dn  232:  ^9  ^gut  =  gediegen** ; 

*Uil,  PL  c.  ■'l??,  emph.  N^wa  Esr  5 17  61  38  3i-i8  52-29  Esr  5 14  65  7 15  f.  18,  meistens 
720,  Schatz;  s.  o.  hbr.  f^?!  Scheft.  42  =  »aus  Gold",  w^s  zum  Ersatz  des  Ad- 
erinnert,    wie    zum    Teil    schon    GTh,    an     jektivs  „golden«  dient, 

neupers.  gandscha,  aufspeichern;  ar.  ganzun;  N'^^n  Esr  49  K  =  N^rri  od.  N^ni  (Ed.  Meyer, 
yd^a  u.  lateinisches  gaza  als  Fremdwort  Entstehung  des  Judentums  36),  das  ist 
für  „Schatz".  =  d.  h.    Dies   ist   eine   wahrscheinlichere 

,w^  Lesung,  als  ^Ü^I^  Q  „Volk  der  Däha"  am 

-^^  (II  hbr.  qa  II),  PI.  röa,  /.,  Flügel  oxus  u.  Jaxartes*  (Scheft.  81);  denn  diese 
Dn  74a  6;  s.  n(^)D3  4b  etc.:   ihre  Flügel.      Leute  wären  zwischen  den  Bewohnern  von 

N*;f  (Dalman,  WB  80:  reizen)  „eine  Klage  Susa  und  den  mit  diesen  relativ  identischen 
anstrengen"    in    den   Jlsswan  -  Texten    bei      Elamitern   sehr  unnatürlich   eingeschaltet. 

Staerk  0724,  9.  *•  4  '  % 

^    ^  p^^>    ^Pt    I)q    235,    zermalmte    man    = 

Dnil  (II  hbr.  Q-ia),  PL  s.Vn-'Äna,  Knochen  'wurden  zermalmt.  VgL  aram.  p^i-n  „zu 
(Dn  625:  ossa  eorum).  Pulver   zerreiben"    bei   Dalman,  WB   88! 

•^••i^  -,v,„;n    T^      A        r        -r%^,»;n    n  Auch  dcshalb   ist  ^P^  weder   zu  VV^   mit 

D^f    s.  n?u:.  Dn  430   521,   n^i??   7ii.     ^^^_^    ^^  ^^^U^^  ^^^^  ^.,  ^j^g    ^089 

Vn^T^a  327;  28Q  (e:  2506f.);  PL  s.  l^n'^^??  einfach  als  intransitive  oder  passivische 
328  K,  Körper  (ar.  gismun,  corpus).  Porm  aufzufassen. 

in,  Impf.  3.  Sg.  A'^^"'^,  3.  PL  f,  I^T];  Ptc. 
8*1,  diese  (Sing.)  Dn  427  78;  «^  .  .  .  »"^      act.  PL  V*?«!   etc.,  Q  VT:3  etc.    (im  Zu- 
hat korrelativen  Sinn   (3  §  48):    diese  .  .  .      sammenhang  erörtert:   248i!),  wohnen  Dn 
jene  oder  synekd.  erweitert:  die  eine  ...      238  331  49  18  32  626. 

die  andere  (Dn  56:  einander;  73:  von  f^"^^"^  Dn  3i  war  eine  Stadt  bei  Babylon 
einander).  nach    dem    von   Andreas    bei    Marti    58* 

fc»^  zitierten  Zeugnis  vonPlinius,  Nat.  hist.VIii8. 

31  (cf.  hbr.  n^i)  Dn  75,  Bär;  syr.:  debbä. 

^5^    „Klage"    in    den    ^s«wan -Texten    bei  Ä^^,  Impf.  3.  Sg.  f.  mit  Suffix  für  eam: 

Staerk  07 15,  12;  16,  14.  nsiü^in  Dn  723,  zerstampfen. 

nai  (II  hbr.  nnt),  Ptc.  act.  PL  rn?3,  *Kini,  PL  Ijnj!  Dn  619,  Konkubine  (cf. 
schlachten,   opfern   (Esr    63  mit  '^'1  als      ar.  ddhä,  subegit  feminam). 

innerem  Objekt:  man  bringt  dar);  in  den  L-_  ,  , 

£/e;7Äön<me-Texten  bei  Sachau  828  absolut:  '  Hl  (v.  5m),  f,  nVrn  Dn  23ib  77  19, 
ein  Schlachtopfer  darbringen.  fürchterlich. 
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hni,  Ptc.  act.  PL  V>t?3,  kriechen  (cf.  hbr. 
bm),  meton.  (Stil.  31):  sich  fürchten 
Dn  5 19  627  („vor«  :  D"??,:!?).  —  Pa.  \3|>n7: 
Dn  42a  kausativ:  er  setzte  mich  in  Furcht. 

1    war    ursprünglich    ein    Demonstrativum 

und  stellt  gegenüber  dem  in  den  altara- 
mäischen »SfnrfscÄtr/i-In Schriften  und  in  den 
Elephantine-Assudn-Texten  gebrauchten  "*} 
die  jüngere  Lautstufe  dar,  wie  Sachau,  S.  35 
trefflich  ausgeführt  hat.  Durch  anapho- 
rischen  Gebrauch   (3  §  380g)  wurde  es  dann 

1)  zum  Relativiim:  a)  der,  die,  das, 
•wie  z.  B.  in  „sein  Haupt,  das  gediegenes 
Gold  war"  (Dn  232  38  Esr  64  etc.),  und 
dabei  ist  es  ebenso  ergänzungsbedürftig, 
wie  das  hbr.  "i^N  etc. :  vgl.  „deren  (querum)" 
=  Tin  .  .  .  •'l  (Dn  2 11;  vgl.  „dem"  in  4 19), 
„wo"  =  nan  .  .  .  1-1  (Esr  6i);  —  b)  = 
wer  (derjenige,  welcher)  Esr  725b  vgl.  ""l  T^ 
Dn  36  422  521,  =  was  (das,  was)  Dn  223b a; 
3 19:  über  das  hinaus,  was;  Esr  6 13:  ent- 
sprechend dem,  was  gesendet  od.  verfügt 
hatte;  vgl.  "'I  n^  Dn  2  28f.  45  Esr  68  7 18;  — 
c)  auch  zur  Ersetzung  des  Genetivs 
dienend,  wie  in  n;"^"!!?"""!  N;\n  Dn  2 19  „die 
Vision  [die  in]  der  Nacht".  Auch  dabei 
ist  "'l  als  Relativum  zu  fassen  (erörtert 
in  3  §  283c).  Mehrmals  geht  dabei  ein 
pleonastisches  Pron.  possessivum  vorher,  wie 
in  ^rj^^"''!  «^P^  ,,der  Name  von  ihm,  der 
Gott  (ist";  3  §  284e)  =  der  Name  Gottes 
(Dn  2  20  38  25 f.  4  23  Esr  5  ii  etc.;  bei 
Sachau  7il  28;  Staerk  078,  Z.  i). 

2)  Wie  deutsches  „das"  als  „dass"  fungiert,, 
wurde  auch  ''l  ferner  Konjunktion:  a)  wie 
fi-ct  führt  es  die  direkte  Bede  ein  (Dn  225 
5?  66  14);  —  b)  „dass"  in  Subjektssätzen 
etc.  (Esr  4i3  Dn  247  16  3io  29  43  etc.  Esr 
4 16;  6 10:  damit),  die  zum  Teil  auch  ab- 
gekürzt sein  können,  daher  N^  ''l  =  ohne 
(dass  ,, Versäumnis  eintritt"  =  ohne  Ver- 
säumnis uä. :  Esr  69  722;  Dn  234  45)  od. 
damit  nicht  (Dn  2 18  328  6 18);  — 
c)  kausal:  insofern,  da  (denn)  Dn  29 
2üb  23b  47b  4 15  624b;  —  d)  zusammen- 
gesetzt: —  a)  "'l?,  sowie,  sobald  uä.  (Dn 
243  37  520  6ii  15);  —   ß)  ""l  T?,  von  da  an, 


wo  (Dn  423)  oder  seitdem  (Esr  423)  oder 
infolgedessen,  dass  (Dn  322;  Esr  5 12:  weil); 
—  y)  ''"^.  "■?>  bis  (dass)  Dn  29  34  422  80 
521  722;  625  hinter  negativem  Satze  (mit 
„noch  nicht")  =  als  auch  schon;  — 
ä)  "'l  ^5)?r^?,  ganz  entsprechend  dem  Um- 
stand, dass  =  ebendeshalb  weil  =  weil  (Dn 
28  10  40 f.  45  329  4 15  5 12  64f.  11  23  Esr  4 14 
7 14)  od,  ganz  in  Opposition  dazu,  dass 
=  trotzdem  dass  (Dn  522). 

r^l  Verb,  Ptc.  act.  PI.  r?§7,  Esr  7  25  K 
(VPI-^Q:  248i!),  richtend  (mit  d  als  Akk.- 
Exponent;  3  §  289 m)  od.  Richter. 

r^,  emph.  ^?''"?,  wi..  Richten,  Gericht, 
m'eton.  (Stil.  23  19f.):  1)  als  Handlung 
für  deren  Subjekt:  Gerichtshof  (Dn  7 10 
26);  —  2)  für  das  Produkt:  a)  Gerichts- 
sentenz (Esr  726:  Gerichtsspruch  soll 
vollzogen  werden  mit  Wegnahme  von  ihm 
==anihm);  b)  Gerichtsnorm  dh.  Gerechtig- 
keit oder  Recht  (Dn  434:  eindrucksvolles 
substantivisches  Prädikativum;  cf.  3  §306e; 
722:   Gerechtigkeit  gewährt  wird). 

*r'n,  PI.  V?'  Esr  725,  Richter;  ?  „Friedens- 
richter" oder  Richter  in  Civilprozessen 
(gegenüber    den    dort    vorher    erwähnten 

'     •  :  IT/" 

S^3^^  Esr  49  bezeichnet  doch  nicht  „die 
Richter"  (G.  Hofifmann  in  ZAss.  255),  was 
N^5i^"!l  heissen  würde,  sondern  die  es  mit 
dem  VI  X.  i.  dh.  der  (wahren)  Religion 
zu  tun  haben:  „die  Rechtgläubigen  =  die 
Ormuzdverehrer:  die  Perser"  (wohl  hin- 
reichend begründet  durch  Scheft.  82  —  85). 
Die  LXX  mit  ihrem  ihr  Nichtverständnis 
ausdrückenden  Aetvatot  widerspricht  nicht. 

^^,  /.  T^j  dieser,  -se  (Sg.)  od.  jener,  -ne, 
(Esr  5i6f.   67f.  12;  4 13  15 f.  19  21  58). 

j3^,  dieser  (Dn  23i),  diese  (f.  Sg.; 
Dn  720f.). 

*n5'n,  PI.  r*??!  Esr  69  17  7i7,  männUeh 
(cf.  hbr.  "^?;)  X.  4.:  Widder. 
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*VnDl  (II  hbr.  r-^?!)   emph.  HD-    Esr  62,  1^^x13,  1)  Darius  „der  Meder"  (Dn  6if.  7 

'       S'    ..    j-    >     -^         -    1-  u               j  10  26  29):   2)  Darius  Hystaspis  (521-485; 

Denkwürdigkeit,     namlich    was     dann  ^      ^       r      ^         j-       Ä     -      -,        m      . 

^  ,  ^      -TV             .       .  1  ,         ,-,-,,     AT     i.  •  u*.  -Esr  424   57    61    I2f.   141.):    m  den  ^sswaw- 

folet.     Dem  entspricht  c.  T}?}  -Nachricht  ^     ^         ^   ^        .             ^   ,    .  , 

°    ,          .    "   i.  •   o    i-        yA  lexten   stets  mit  n  geschrieben:   TTirT'm 

Ton  dem  etc."   bei  bachau  40 1.  u   •   o    i_       n         o      on    ^r.      u  •   ox      i 

bei  Sachau  72  19  821  20  407;  bei  Staerk 

•pDl,  PI.  emph.  n;3'  Esr  4i5,  Denkwürdig-  0735,  2;  36,  2:  iznnrm. 

keit  <  merkwürdige  Begebenheit.  *S*11  (ar.  diräSun;  zerdrückt  im  hbr.  ^'i^l), 

pbl  (so  bei  Dalman,  WB   94),   Ptc.  act.  ?!•  s.  'r^^^xl  Dn  232,  Arm. 

P>"=J  Dn  79,  brennen.  fll  (cf.  hbr.  ri"n  u.  noch:   „armenisch  dät, 

nÖT  (II  hbr.  na^  l),ptc.  act.  nrii,  f,  n;ti;n,  Gesetz.     Es  ist  ursprüngHch  das  Ptc.  Pf. 

l    \    ,         T^     V     rr                      '           ^  "  pass.  von  der  Wurzel  rfä",  also  zunächst: 

gleichen  Dn  325   75.  n       u           xj-        4.  n*    \                    u   »nn 

,?--      üi      ,.■«-,    /D      n  1        u  •    T^  1  Gegebenes,  Hingestelltes),  c.  =,  emph.  NH^, 

*^pi,    PL    VJ2^    (Parallelen    bei    Dalman,  s.  P^nj;  PL  c.  ^ni, /.,   1)  Gesetz,  a)  das 

Gram.  05143),  1^1  bei  Sachau  828,  ^gmWeTi^  Staatsgesetz  (I)n  69  13  I6;   Esr  726:   das 

(s.o.  r^yy^,),  „Preis,  Wert"  in  den  Assuän-  ^^^^^^  ^^3  Königs),  b)  das   Gesetz  Gottes 

Texten  bei  Staerk  0721,  6;  38;  targumisch:  ^j^^  g^.  ^bsolutiert:  725;  Esr  7l2  14  21  25f.); 

„Kaufpreis,  Wert"  (Dalman,  WB  94).  _  5)  synekd.  erweitert:  Urteil  (Dn  2i3: 

n3^  (cf,  äth.  zentu,  u.  auch  in  den  altaram.  ^' 

Sendschirli-Inschriiten   [Lidzb.   264]   u.  in  *iiTfl    (II  hbr.    N^J-J),    emph.    NNHi    (LA: 

den  ^ssMan-Tcxten  [Sachau  7i7  etc.]  steht  ntj'),   (junges)  Grün  <   Gras  (Dn4i2  20: 

noch  mit  anlautendem  z:   HD]),    1)  dieser  [mitten]  im  Gras  des  freien  Feldes), 
(s.  0.  fc<"=J!)  od.  dieses  (Jr  lOii  Dn  2i8-77  Esr 

411-724);  —  2)  in  zusammengesetzten  ''^Iiri'l,    PI.    emph.    «^I^ffil,    m.    Dn  32f., 

Ausdrücken:    a)  "^  ""ID?   Dn  2i9  45:  nach  Gesetz  [cf.  ^TH]  -Kundiger,  Jurist, 
diesem  =  hiemach,  später;  —  b)  "^  "iHNn 
Dn  76 f.:   darnach;  —  c)  »^^l?,  wie  dieses 

=  so  (Jr  10 11  Dn  329  Esr  57)  od.  solches  H  Präfix,  lokalisiert,  wie  das  hbr.  n  (s.  0. 

(Dn  2io);  —  d)  n:^  by,  deswegen  (Dn  3l6  ^  jl),  Frageindex:  Dn  226  3l4a  621b,  wie 

Esr4i4f.  22  55  17   611);   —  e)   -n  bnjr-bs,  ^^^^  ^  -g    ^^  ^^n   „nicht?"   324  427   6l3. 
ganz    entsprechend    diesem    =    demgemäss 

(Dn  224  610  Esr  7l7),  infolgedessen  (Dn  37),  XH  Interjektion  (Dn  325),  sieh! 

daher  (2 12  3  8)   u.  pleonastisch  vor  '''^"T?:  fc^,-«4t^                                     ,^ 

ebendeshalb  nun  uä.  (322); -f)'^npip.-l^  '~  «"  ,>sieh!  Wie  etc."    (Dn  243    nicht 

Dn  611:  vordem,  vorher.  „so  wie"  [Ges.-B.]),  doch  kaum  in  ''l  "Nn. 

^"^  Dn  6 16  s.  u.  ^''''!  umzuändern  (Ges.-B.),  denn  das  palmyre- 

nische  ii  rj-^n  (Lidzb.  259)  u.  syr.  'aikh  de 

\^\y^  (II  P^^  s.  0.)  Haph. :  3.  f.  ^p."^.«!  (mit  „wie"  werden   mit   "^    geschrieben.      S.   0. 

Ersatzverdopplung:    §   6814),   ^p?«];    Impf,  das  hbr.   Nn  u.   2338! 

3.  f.  P7ID,  s.  TOp-nn   (Dn  723   bei   Kittel;  nn  Dn  5i7  s.  u.  ^in-«,  Imp.! 

LA:  1   bei  Strack)  ea  conteret  eam;  Ptc.  ^^k^^,— ^ 

Vl^^'f.  normaler  ohne  Sp.  asper:   n]^iri.  \}^^n  PL.  c.   u.   suff.    (Dn  327    68  433 

zermalmen  Dn  2 34ff.    625   7 7 ff.  324),  nach  Andreas  bei  Marti  60*  „sicher 

iranisch   und   eine  Zusammensetzung,    wie 

"IT    (das   unzerdrückte   hbr.  ni-n),    Gene-  NJI^n'^,  [s.  0.]  etc.,  obschon  die  Erklärung 

ration  (^"Jl  "^"^  Dn  333  431:  Generation  auf  des  ersten  Teils  ungewiss  ist",  also  viel- 

Gen.  [3  §  88]  =  alle  künftigen  Generationen.  leicht:   Staatsrat. 
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*Dnn,  PI.  V^'^yi  (entlehnt  vom  pere.  han-  ^^  ^ä.  warst  im  Sehen  begriffen  =  du  sahst 

Jam"  „Glied"    nach    Fleischer    bei    Levy,  P^   ^31  34;  4i  7  lO  34  5 19  64  72-21;  mit 

TWB    Im   428),   Stück,    u.    „zu  Stücken  intransitivem  od   passiyem  Ptc.:  248  3 18); 

gemacht   werden-    (Dn  25  329)   ist   =    in  -  ?)  ^^^^  jmdm   sein  =  ihm  gehören 

Stücke  zerhauen  werden  ^^"^  ^^^)'   ~"  ^)  **^  Kopula   bei    einem 

nrin  etc.  Dn  234  45  625  s.  o.  ??-^\  Prädikativum :  Dn  240-42  4i  529  Esr  422etc. 

rnjn  Dn  52o  s.  u.  t^Ü 

•nn  Pa.   rrnn^    1.  Sg.    u.    Ptc.    Dn  523 

4SI   W    (b   ist    Akk.-Exponent:    3  § 289m),  «^ 'J'    1»)    sie   (ea)   Dn  77b,   b)  auch   als 

ehren,  ehrerbietig  begrüssen.  Neutrum   „es**  zu  übersetzen  (Dn  421:   u. 

«^^ta.    /,,  ,    ^     ^^^^           ,     v»^-,-»         ^-^-r-,  <ier  Beschluss  des  Höchsten  ist  es  =  das, 

1  in    ( i  hebr.  ^IvJ),  emph.  «llü,    s.  ^.1^?  *    \            o\           ^7       *-    1            j 

_i_i    y.  u^K^L       riji  ^"1^"       T-.-i    °      •«-  ^as   etc.);   —    2)  zur   Verstärkung   des 

(Dn  5 18  427;    in  88 a   ist   der  zuerst  ange-  Praformativs    dienend   (Dn  244:    und    sie 

fangene  Satz  „und  zur  Herrlichkeit  meines  ^ifd    bestehen);     —     3)    ersetzt    es    die 

Königtums  [kehrte  ich  zurück]"  dann  unter-  Kopula  Dn  29:  eins  =  ebendasselbe  ist 

brochen  worden),  Hoheit,  Majestät.  das  Urteil  über   euch;    220:  sein  ist  sie; 

KH:   1)  fungiert   es  noch    als  Demonstra-  ^^^   ^^'  ^^^'^  ^«^^^^  ''^' 

tivum:    K?>^  «^n    Dn2^:    selbige    oder  ^yj^    ^^^    ^^^    ^^.^^^    ^    _  ^^   4^^^ 

jene    Statue    (absoluter   Nominativ);    —  "    -    -,-l„_          ^^,^^_    r^      .       -,Vi    /. 

2)  steht  es  als  betonendes  er  beim  Verb,  emph    «??  ?,    s^   >?  n    Dn    4i,    ^\    6i9, 

(finitum)  Dn  222  611  17  724;  —  3)  ersetzt  })J^^t'^  ^^'  P^l^'  (^°  ^'^  ^j  ^^^^S" 

es    die    Kopula    (Dn  228   47    3i5b;    auch  ^^f«^   ^^1^^'    ^^  ^''   ^''   ^''  ^^^)5   - 

hinter  „du":  238  4i9  5i3;  Parallelen  gibt  J)    \^^,    I'^'f'l   zu    Jerusalem    gesagt 

3          "  (Dn  52f.  Esr  5i4f.   65). 

l^P'^n  Dn  624  s.  0.  1?N  Haph.! 

Kin  etc.  s.  u.  rnqf  ^n-jn  etc.  uä.  s.  0.  nnt}! 

nn^n  Dn  7 11  s.  0.  ■»?«  Hoph.!  »^-U*- 

(p)^!^"^^  Dn  2i2  24  s.*  0.  ^?K  Haph.!  1?Q'  '^^«  ^^'  "^V^'  ^«^  ^5'  ^^®  ^°  ^^^^a 

^.^  55   7 13  pü^?,  "^5?  in  den  ^««/«n-Texten 

nin  od.  «;n  (Dn  426  etc.   4  mal;   611  etc.  ^^^  gt^erk  07 30,  29;  16,  22];  Inf.  ^irro  (LA: 

3  mal),    /.  riin  Dn  2  35b  u.  rijn   719  etc.  n  Esr  7i3);    vgl.  oben  beim  hbr.  p^O  u. 

3  mal;  ri"]in   231  34;    1.  Sg.  ^''in  41  etc.;  beim   aram.  pbo   die   Zusammensprechung 

3.  J*l.  "i^q  (235  etc.);  —  Impf.:   3.  Sg.  m.  des  b!     Die  Häufigkeit  des  Wortes  ist  auch 

(•^)«!)?5  Dn  220  etc.  422  mit  H;  Esr  4 12  ein  Faktor   des  Sprachprozesses,   vgl.    bei 

etc    (vgl.  syr.  neqtul  u.  andere  Analogien  npb  im  hbr.  WB!   Also  ist  nicht  mit  Merx, 

in    meiner    Darlegung:    ZDMG    5l332f.);  Nöld.    (ZAss.   20 142)    u.   Staerk   aaO.    von 

S.  f.  (^)«]vl5  Dn  240-42  424  723  Esr  68;  rpr:   auszugehen;    —    1)   gehen   Esr  7i3; 

3.  PI.  m.  VÜ^  Dn  243  62f.  27  Esr  610  725,  2)  a)  synekd.  erweitert:  gelangen  (Esr  55), 

/.  I^^nb  Dn   5 17;  —  Imp.  [-«nn   2.  m.  bei  b)  personifizierend  st.   „gebracht  werden" 

Sachau  20],  "^"1"  Esr  422   od.  "iin   66,   —  (65).  —  Pa. Ptc. "Tlint)^  intensiv,  schreiten 

1)  hereinbrechen  (^?   „über"  Esr  723;  Du  426.   —  Haph.  Ptc.  PI.  V?^\^  direkt- 

cf.    hbr.    «TJ«?!),    vorfallen,     sich    ereignen  kaus.:   einen  Gang  vollziehen  od.  Schritte 

(Dn  228f.  45);  —  2)  metaph.:  a)  werden:  machen  (daher  nicht  mit    der  LA  V?'pnz] 

gleich    fp)    etwas    (Dn    235  a)    oder    zu   (^)  zu  vertauschen),  1)  ein  hergeh  en  (Dn  325); 

etwas  (35b);    b)  sein,  wie  z.  B.  a)  in  der  2)  metaph.:   dahinleben  (434). 

häufigen  Verbindung  mit  dem  Ptc.^  um  die  i   ^ 

Dauer    der     betreffenden    Handlung    oder  V'l    ^®''   ^^^  ^    '^^\  Eingangssteuer 

eines Zustandes  auszudrücken:  ri']^»^  nTHuä.,  od.   Wegezoll  (s.  0.  "^^?!). 
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lÖn,   in   Dn   stets   P's«?,    Pron.   pers.   der 

3.  PI.  m.,  1)  Esr  5ii  als  Nominativ 
auftretend:  sie  (PL  m.),  u.  zwar  als  Kopula 
fungierend  hinter  „wir"  (Parallelen  gibt 
3  §  338g);  —  2)  sonst  als  Akkusativ 
(=  eos)  gebraucht:  Dn  2 34 f.  322  Esr  4io  23 
55  12  14 f.  7 12,  wie  in  den  Elephantine-' 
Texten  (Sachau  2 7 f.;  Staerk  07  20,  5)  u. 
wie  im  Syrischen! 
ymn  Dn  234f.  822  s.  o.  ^^arr  Nr.  2! 

83*'3Ön  Dn  5?  16  29  Q  (syr.  hamnikhä\  ein 
Fremdwort:    Halskette.     Das   K  N??"'^" 

T  .IT  t  — 

(>  ND'iDian  bei  Ginsburg,  Kittel)  steht 
dem  wahrscheinlichen  Original  noch  näher, 
das  nach  Andreas  bei  Marti  60*  im  mittel- 
iranischen hamyänak  (Deminutivum  von 
kämjän  „Gürtel")  liegt. 

jiT!?  I  (Dn  26  9  424)  besteht  aus  der  Präp. 
^  u.  dem  Pronomen  10,  das  sich  im  hbr. 
Pron.  personale  nan  (eae)  zeigt  u.  auch 
neutrischen  Sinn  besitzen  konnte.  Also 
ist  dieses  1»3^  =  in  Bezug  auf  es  =  propter 
ea  =  deshalb. 

jH  (II  ar.   'in   „si";   hbr.  ÜK),    la)  wenn, 

^^  "l^?  „wenn  nicht"  (Dn  25f.  9;  3l5aa 
ohne  Nachsatz;  15 aß;  in  I8  mit  Ellipse  des 
aus  dem  17.  V.  selbstverständlichen  Satzes; 
Esr  5  I7aa;  in  den  Assuän-T exten  bei  Sachau 
823;  Staerk  078,  7  etc.):  b)  dreimal  gesetzt 
=  sei  es  .  .  .  sei  es  .  .  .  oder  sei  es  (Esr 
726b  mit  der  aus  26a  selbstverständlichen 
Ergänzung);  —  2)  ob  (Esr  5i7aß),  wie  ja 
z.  B.  das  lateinische  si  „wenn"  und  „ob" 
bedeutet. 

]rfp  II  (=  in  -f-  Nb:   „nicht"  u.  „wenn"), 

1)  hinter  negativer  Aussage:  a)  ausser 
(Dn  2ii  328  67  8  13),  b)  sondern  (230 
u.  ebenso  in  den  ^sswan -Texten  bei  Staerk 
07 19, 9  etc.  37,12);  —  2)  ohne  vorher- 
gehende Negation:  aber  (Esr  5 12) 

ni5C:n  Dn  624a  s.  u.  ?\o  Haph.! 

'^?5n*  etc.  s.  u.   "i?^?  II  Haph.! 

pon  Dn  624b  s.  u.  P'HD  Hoph.! 

^Vkü  Dn  322  s.  u.   p>.P  Haph.! 


5?n  etc.  Dn  5 13  15,  s.  u.  ^^^  II  Hoph.! 
^"^^.r^.  Dn  57  s.  u.  "^^3?  II  Haph! 

'imn  (v.  aram.  "TPn  „nachdenken"  uä.; 
Dalman,  WB  112),  PI.  V\  Dn  42,  Phan- 
tasiegebilde,  Gedanke. 

•n^nnn  Dn  3i6  g.  u.  :i^n  Inf.  Haph.! 


1,  das  so,  wie  das  hebr.  "],  vokalisiert 
'wird  ('NT  38;  '.NT  26;  "^^  237;  ^  725  329 
5 19  28),  bedeutet  1)  einfaches  und,  das 
bei  Reihen  koordinierter  Satzteile  zwar 
manchmal  fehlt  (Dn  227  5ii:  Äsyndese), 
aber  sonst  zwischen  den  zwei  letzten 
Gliedern  (Dn  2 17  34  44  Esr  69)  od.  den 
drei  letzten  Gliedern  (237  3  21:  Syndese)  od. 
zwischen  allen  Gliedern   steht   (26  10    434 

5 18 :  Poly syndese) ; 2)  vertritt  „und", 

wie  im  Hebräischen,  auch  a)  ,,und  zwar" 
(2 16b  46a  10)  od.  „u.  auch"  (629)  od.  „samt" 
(7i),    —    b)  „aber"    (26    36  18    44),    — 

c)  explizierendes    „nämlich"    (4  22aa),    — 

d)  „daßs"  hinter  einem  Befehl  uä.  (2 13  62), 
—  e)  „sodass,  damit"  (Esr  5 14:  sodass 
sie  gegeben  würden;  Dn  52b:  damit  sie 
tränken),  —  f)  das  „so"  des  Nachsatzes 
(Dn  720b:  u.  jenes  Hörn  (Nominativ us 
absolutus),  nun  es  hatte  Augen  etc.  (Pa- 
rallelen gibt  3  §34iq,  sodass  dieses  i  nicht 
mit  BDB  1091  zu  tilgen  ist);  —  — 
3)  doppeltes  i  ersetzt  „sowohl  .  .  . 
als  auch"  (Dn  720b;  Esr  69a:  u.  was 
Bedürfnisse   sind:    sowohl  ...    als   auch). 

ni,   Ptc.  act.  PI.  r??J   Dn   28,  kaufen, 

metaph.  mit  dem  Objekt  „Zeit",  dh.  eine 
Vertagung  od.  Verzögerung  erstreben;  in 
den  ^s5Mön- Texten  =  „verkaufen"  (bei 
Staerk  07 19,  7),  wie  das  Verb  auch  nach 
Dalman,  WB  116  sowohl  „kaufen"  als 
auch  „verkaufen"  bedeutet. 

*TH],    PI.    ri'    Esr   4  22,    aufgeklärt    (cf. 

beim  hbr.  "int),  meton.  die  Wirkung  ver- 
tretend: gewarnt,  sich  hütend. 
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jll  (vgl.  beim  hbr.  V^),  Hitbpe.  Impf.  V)^: 
(n:   2471 1)  Dn  49,   soll  sieb  nähren. 

Vy\  (II  hbr.  ?^t),  Ptc.  act.  PL  V?ll  Dn  5i9 
627Q  (2  481.'),  beben,  sich  scheuen  (T? 
oder  DlP,n«.   „vor"). 

"'!  in  den  ^««/ön-Texten  rSachau  35  etc.): 
die  ältere  Lautstufe  gegenüber  ''l. 

TT  (II  hbr.  ■«"!)  Haph.  Inf.  niTn  Dn  5  20, 
direkt-kausativ  u.  metaph. :  Übermut  zeigen 
=  übermütig  sein. 

•V]  (cf.  hbr.  1!!),  s.  ^V!,  npt;  PL  s.  "^r!, 
(f  VT  K)  'TT;"'!,  WT,  w.,  1)  Glanz  Dn  231 
4  33;  —  2)  der  PI.  wurde  wahrscheinlich 
in  Nachahmung  von  Tl'iDpN  (3.  0.)  „sein 
Gesicht"  gebildet  und  begegnet,  wie  z.  B. 
in  „meine  —  gesunde  —  Gesichts- 
farbe veränderte  sich**   (Dn   728    56   9 f.). 

13J  (cf.  hbr.  HDT),  f,  Dn  623,  metaph.:  sitt- 
liche Reinheit  oder  Schuldlosigkeit. 
17?;  Sachau  40 1  s.  0.  bei  T??^! 

jÖT  Verb,  Hithpa.  Pf.  2.  PI.  l^np^iTn  (§  333), 

die  LA  '^^l*^  meint  das  Hithpesal  (zum 
K  '72Tn  vgl.  hbr.  nDT  Hithpa.)  Dn  29,  rezi- 
prok: untereinander  bestimmen,  aus- 
machen oder  verabreden. 

|ÖT,  emph.  N?'?!,  PI.  r??!  etc.,  m.,  la)  Zeit 
punkt  Dn  722;  ']  nn  Esr  5  3,  in  ihm,  dem 
Zeitpunkt  =  in  eben  jenem  Zeitpunkt,  und 
dies  hat  wegen  des  eventuellen  Zusammen- 
hanges auch  den  Sinn  von  ^sofort,  sogleich"" 
(Dn  3  7f.  433);  b)  synekd.  erweitert:  fest- 
gesetzte Zeit,  wie  zunächst  Tage,  Monate, 
Jahreszeiten  (Dn  2  21),  dann  Festzeit  (Dn 
725b a),  femer  in  25b  ß  ist  15]  wegen  des  Zu- 
sammenhangs mit  927  etc.  (3  §  266  d!)  = 
Jahr,  endlich  =  Zeit  übhpt.  (2i6);  — 
2)  meton.  (Stil.  28)  steht  Zeitpunkt  für 
seinen  Inhalt:  Mal  (Dn  611  14).  —  Dieses 
Wort  hängt  direkt  mit  dem  semitischen 
Verb  i^at  (s.  0.  das  Hbr.)  zusammen,  u. 
dieses  Verb  als  Denominativum  aufzu- 
fassen, ist  schwierig.  Daher  kann  das 
Wort  z*mdn  nur  indirekt  (gegen  Scheft.  45) 


mit  dem  altbaktrischen  zrvan,  neupersischen 
zervän  „Zeit"  zusammenhängen. 

nÖT.  emph.  «■)'  (cf.  beim  hbr.  "i»))  Dn 
35-15,  Saitenspiel. 

*nTi|^  PI.   emph.   «P'  Esr  724,  Musiker. 

*|T  (hbr.   lÜ)  PI.   c.   ^?.]  Dn  35-15,   Art. 
T^3T  ,,dieser,   jener"    in   den  Assuän-Texten 
bei  Staerk  07i8,  6;  38. 

I  Sl  (Deminutivtypus  qutail;  Dalman,  Gr. 
05159),  /.   rn-^?]  Dn   78,  klein. 

pSJl  Pf.  Dn   621,  schreien. 

^p|,  Ptc.  pass.  ^l'^i?]  Esr  611,  aufgerichtet 

(cf.  hbr.  r^pt),  synekd.  speziell:  gepfählt 
(als   Gepfählter). 

*5>*1T,  c.  =,  (Dn  243),  Same,  meton.  (Stil. 
18):   Zeugung. 

iTpnn  (Kittel)  f.  Dn  623,  Verletzung  (s. 

u.  "bnn),  synekd.  speziell:   Rechtsbruch, 
Unrecht. 

ban  (II  hbr.  ':>:in  II)  pa.  Pf.  s.  ■'P^^^n; 
Imp.  2.  PI.  mit  Suffix  für  eum:  ^rx6\r['^ 
Inf.  »^f^D,  1)  verderben,  zerstören  (Esr 
612;  ebenso  "bnn  =  „zerstören"  in  den 
Elephantine-T exten  bei  Sachau  7  10  30; 
vernichten  Dn  4 20);  2)  synekd.  speziell: 
verletzen  622.  —  Hithpa.  Impf.  3.  f, 
"bannn    Dn  244    627    7 14,    das    nicht   ver- 

nichtet  werden  wird. 

» 

7Z}n,  emph.  ^V)  wi.,  1)' Verletzung, 
Schaden  (Dn  325  624);  2)  synekd.  ver- 
allgemeinert: Nachteil  Esr  422. 

•*)Dn  (hebr.  ">:in  II),  PI.  s.  ''ni'inn  Dn  2 13. 
I7f.,  seine  Gefährten  od.   Genossen. 

*S"l3n  (/.  V.  -^nn),  PI.  ö.  nn-)nn  p.  (LA: 
ni}')  Dn  720,  ihre  Gefährtinnen  (ihre 
Nebenhörner). 
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nn,   la)   Grundzahlwort   ein   (Dn  75)   od.      28;  Inf.  NtriTa  Esr4i4;^Ptc.  act.  ntn  Dn 
ei"ner  (6a  .or  W  partitivuxn),  b)  synekd.      ^ai   etc.    I4^al,   PI-  I^I?   3 27  5 ^,   pass. 


2)  Vervielfältigungszahl:  einmal  (Dn  3 19).  ,.    ,          , 

direkt  wahrgenommenen  Vorgangs  (3  §  410  c) 

K*in  3 mal  u.  Hin  5 mal,  /.,  la)  Kardinal-  Dn  24ib  43a,  übrigens  mit  n  „mit  Genug- 
zahl eine  (Dn  29:  eine  und  dieselbe;  niTO  tuung  ansehen"  bei  Sachau  7i7  14;  3)  mit 
235:  wie  eines  =  zugleich);  b)  synekd.  06/etesa^z,  eingeleitet  durch  "'1  „dass"  (Dn 
verallgemeinert:  eine  als  unbestimmter  Ar-  28b);  —  4)  Ptc.  pass.  nm  319;  ersehen, 
tikel:  Dn  4i6  6 18  Esr  48  62,  ebenso  in  für  gut  befunden,  gerundivisch:  für  gut  zu 
den  Assuän-Texten  z.  B.  Hin  Nn^N  ^^ein  halten  od.  normal. 
Brief"  bei  Sachau  829;   —   2)  bei  Jahres-  *.,ta. 

angaben    auch    als    Ordinalzahl    dienend:  "Q'   «"^P^-  ^51?^    «•  "'^l^   ^"^  ^2,    nv    20b; 

Dn  7i  Esr  5i3  63.  PI.  VT,  c.  ''T,  w.,   1)  Vision  (Dn  2i9  2& 

rnn    in     der    Wujischformel     ,,8ei     erfreut  42-10  7 1-15);   —    2)  meton.  (Stil.  20)  Akt 

(^Y^  „fröhlich";  Dalman  WB  130)  u.  fest  statt    Objekt:     Erscheinungsform     od. 

zu^ jeder  Zeitr  in  dem  Briefe  bei   Sachau  Gestalt  (720b:    war  grösser,    als  die  der 

73  20.  andern;  comparatio  compendiaria:  3  §  3i9g). 

nnn  /.  Esr  eie,.  Freude.  *n*nn,  s.  nniTn  (LA:  ^)  Dn  48  17,   Sehen, 

*"'*in  (II  hbr.  ntn),  Pl.  od.  Du.  suff.  ''n'iin  Betrachtung,    meton.  für  die  Wirkung: 

Dn"232    seine  Brust.  Eindruck   (LXX:    xopacpi^,    opaotg).     Diese 

'                          '  Deutung  ist  mit  Recht  auch  von  Schulthess 

mn  (II  hebr.  ^^n)   Esr  64,   neu   {<C^k))  i^  ZATW  02i65  vertreten  worden.     Theo- 

isswan-Texte  bei  Staerk  0728,  8  etc.  ^^^tions  xuxos  „Weite  uä.«  beruht  wohl  nur 

<  auf  naheliegender    Vermutung;    u.    es    ist 

mn  od.  N\n  Pa.  Impf. :  3.  Sg.  m.  suff.  ^^m\,  fraglich,  ob  das  von  Behrmann  im  HK  z.  St. 

TO'i.b:   (eam),    1.    Sg.   «in^ii,     1.  PI.    ^?n3,  scharfsinnig    vermutete    "»"i^n    („ringsum"; 

melden,  mitteilen  (etwas:  Dn24ll),  mit  Dalman,  WB  134)  auch  den  „Umfang  od. 

b    der   Person    (224;    in    5?   durch    Suffix  Umkreis"  bezeichnen  konnte.  Noch  weniger 

vertreten:    3  §21).    —   Haph.  Impf.   •^Itl.vl'!  wahrscheinlich  ist  es,  dass  ursprüngliches 

(LA:  nV)    Dn  5i2,     1.  PI.    'n:   27,  2.  PL  n^DJ  „sein  Laub"  (P.  Haupt  in  den  SBOT 

pnnn    26a,    s.  Vi.V   29;    Imp.  PI.  s. '^^.'^np  z.    St.)    in   riitn    umgeändert    worden    sei, 

26b;    Inf.    «^J^t^p,    direkt-kaus. :    Meldung  denn  von   dem,  was  der  Baum  prodM2;ier?e, 

machen  =  melden,  anzeigen  od.  kundtun  ist  erst  in  9a  i8a  die  Rede, 
(bloss   mit   Akk.   der   Sache:    Dn  26f.    10 

5 12  15),   zugleich  mitb  der  Person  (2i6  27)  *''ÖH  (v.  ^^^),  s.  T^^^  (LA:  [nicht  „Kr."] 

u.    statt    dessen   mit   Suffix   (3  §21)    26  9.  T|^';  Parallelen:   2 477 f.)  Dn  424,   Sünde; 

B^n    (syr.   chU   [Pes.  Mark  22l],   annähen)  ^^^  '^-  '^'  ^^^'^''''  '°" 

Haph.  ^o^rr  (über  ^  s.  0.  bei  ^^N)  Esr  4i2,  J^^^J^f-f  ^^^  ^^j  g^  nNün  Q  (2477f.!),  Sünd- 

direkt-kaus. :  eine  Naht  machen  =  nähen,  ^  ^  ~ 

metaph. :   ganz  machen,  wiederherstellen.  ^ 

l^n  (cf.  hbr.  -^in)  Dn   79,  weiss.  *V  I  (H  l^br.  ^ü  H,  Leben),  PI.  der  Exten- 

J.                                               ,  sität  (3  §  260k):    ^n    c.  ''.n  Dn   7 12   Esr 

Kjn  Dn420,  nm  71^  2.  m.  n^^iq  243  45  4i7,  610,  Leben.     Das  Doppel-^    stammt,   wie 

•^^'   241,    1.  ri'^Tn  226  42  6  15,   2.  PI.  l^ri''l'üi  beim  folgenden  Worte,  vom  Zusammenhang 

lönig,  Hebr.  Wörterbuch.  37 
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mit  dem  alten  Verb  •^Ti  her,  woneben  das 
Verb  NTJ  sekundär  ist. 

•^n   II   (Ü    hbr.   "^n   iv,   Adj.%   emph.    N;n 
Pi.  emph.  N;!n    i)  lebend  (Dn  43i:  den 
der  da  lebt  in  Ewigkeit);  —  2)  synekd. 
verallgemeinert:    a)    lebendig    (621   27); 
b)  speziell  im  PI.  =  die  Menschen  (230  4 14). 

STT  od.  rrn    imp.,   2.  m.  -«rn  Dn  24  39 

5 10  67  22,  leben.  An  allen  fünf  Stellen 
ist  „lebe!"  ein  Huldigungsgruss  für  den 
Herrscher.  —  Haph.  Ptc.  N"^  Dn  5 19: 
„und  wen  er  wollte,  liess  er  leben"  ent- 
spricht dem  Parallelismus,  sodass  die  LA 
NTO  ^schlagend"  nur  eine  grimmige  Deu- 
tung ausprägt  (s.  o.  beim  bbr.  «^^3  etc.!). 

KVn  Dn  4 13  u.  ny  75  7,  c.  nv^  emph. 
Nn^n;  PI.  ivn  73,  emph.  «nr,  /.,  ursprüng- 
lich :  Lebendiges  (cf.  hbr.  rnn  H  u.  njü  1) 
übhpt.,  dann  synekd.  speziell:  Tier  (Bn 
238  49ff.   521   73ff.). 

»"•n  s.  0.  o^'H! 

b'^fl,  P.  n  Dn  34,  c.  '^•'n    s.  riVn  320  (LA: 

""ü;  Strack  bei  4i),  Macht:  1)  physische 
Stärke  (Dn  34  4ii  5  7:  „mit  Macht"  = 
laut;  320  Nr.  1:  zum  Ersatz  von  „kräftig 
od.  stark"  dienend;  Esr  4  23  in  einem 
Hendiadyoin  [Stil.  160  f.]  =  mit  mächtigem 
Arm);  —  2)  Heer  (Dn  320  Nr.  2;  432: 
Heer  des  Himmels ;  Assudn-Texte  bei  Staerk 
0734,  2). 

^D^Sn  (cf.  hbr.  D?n)^  PI.  V»',  c.  •'»',  emph. 

k;P',  1)  Weiser  (Dn  22i);  2)  synekd. 
speziell:    Traumdeuter  (i2ff.   43  15  57f.  15). 

HÖSn,  c.  n?',  emph.  Nnri'.  f,^  Weisheit 
(Dn  2  20 f.  23  30  5 11  14  Esr  725). 

thh  (i!  hbr.  D^'^iT),  emph.  N?>n  (das  i  des 

zugrunde  liegenden  Typus  gitl  ist  zerdrückt: 
§  923),  s.  ■''?'?n  r[ü';  PI.  vp',  m.  Dn  24iT. 
42ff.   5i2  7i,  Traum. 

^^n  (II  hbr.  nbn  II),  Impf.  3.  PI.  m,  l^Dbrr 
Dn  4l3ff.,  dahin-,  vergehen. 


r|on  ch^ldph  in  den  -4««Man-Texten  bei  Staerk 
07 19,  10  =  „zum  Ersatz"  od.  „für"  (s. 
0.  hbr.  ^>t?  u.  q^Jn  od.  tl?n  „anstatt"  bei 
Dalman,   WB   141). 

p^^y  8.  n]5bn  i)  Teil  (Esr  4i6);  2)  sy- 
nekd.  speziell:  Schicksal  Dn  4 12  20. 

Npbn  ch'^ldqä  „Feldgrundstück"  (vgl.  den 
Terminus  technicus  „Parzelle")  in  den 
^««uffn-Texten  bei  Staerk  0736,  4. 

KÖn  (II  hbr.  n^n  II  V.  OTT!),  Npm  Dn 
3 19  13,  Zornhitze,  Zorn. 

"HÖn  (cf.  hbr.  "^^n  H),  emph.  «"^an  Dn 
5if.  4  23  Esr  69  7  22,  Wein.  „Sich  nicht 
salben  mit  Öl  u.  nicht  Wein  (nTan)  trinken" 
ist  als  symbolischer  Ausdruck  des  Trauerns 
in  den  Elephantirie -Texten  (Sachau  34) 
erwähnt. 

*i^^ri  (cf.  hbr.  non  y.  03n),  pi.  yuon^ 
Weizenkörner  =  Weizen   (Esr   69   723). 

*^^^^  (cf.  hbr.  "TT^n),  c.  ri3'  Dn  32f.  Esr 
6i6f.,  Einweihung. 

pn,  P®3al  Inf.  in?  Dn  4  24,  gnädig  sein 
(mit  Akk.;  =  indem  du  dich  erbarmst 
etc.).  —  Hithpa.  Ptc.  l^nriT:  612,  sich 
(Dativ)  Gnade  erwerben  =  um  Gnade 
flehen. 

T^pn  Dn  527  (mit''  bei  Kittel,  Strack  ua.), 
mangelhaft,  minderwertig. 

]Dn  (cf.  hbr.  lon)  Haph.  Pf.  ^3pnn  Dn 
722;  Impf.  1^3PD!  18,  aber  1.  PI.  etc.  igrrn: 
(2422!)  etc.  in  den  ^««wan-Texten  bei  Staerk 
0737,  14  etc.  (s.  u.  bei  po:  etc.),  direkt- 
kaus.  (§  342):  Kraft  entfalten  inbezug  auf 
(Akk.)  =  sich  bemächtigen  (s.  0.  hbr. 
P"'ynn  mit  Akk.  z.  B.  Dn  11 21).  In  den 
^«swcn  -  Texten  (Staerk  07 15,  2)  steht  ea 
nicht  bloss  metonymisch  die  Folge  be- 
zeichnend =  „in  Besitz  haben"  (Dalman, 
WB  147),  sondern  auch  absolut  =  „Be- 
sitz haben". 

*jpn,  emph.  Njon  s.  ''Pon,  Kraft  (Dn  2s7), 
Vermögen  (427). 
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r|pn,  P.  =,  emph.  NBOn  Dn  233-45,  Ton  •KPIl^n.  PL  in-  Esr  69,  Bedürfnis  (s.  o. 
(Töpferton);    denn     ein    Material    muss      "^  Nr.   3!). 

neben   Eisen   etc.    gemeint    sein   (im   Syr.  «kn^^tm         •,^— »;*-  -r^      -        ^ 
etc.  bezeichnet  Dämlich  ein  dem  qon  äh„-     ^"^^O.  «•  ™"?^  Esr  720,  Bedarf. 

Uches  Wort  ein  Produkt:  Tongeßss  u.  I^^p,  ^  ^^.^^^  schmieden;  ar.  hdiala, 
auch  Scherbe),  u.  «?;?  t,on  (41  43)  Lehm-  ^^hementer  propulit),  Ptc.  act.  ^^n  Du  2« 
od.  Schmutz-Ton"(ein  Superlativ:  3 §809k!)     ^,^  ^^^^    J   fungierend  (3  5  239h),  zer- 

will  jenes  Material  als  ganz  unhaltbares,      „«u^«^*.««« 

•'  °  ..        '      scnmettern.  i 

ganz    leicht    zerfallendes    charakterisieren, 

"len  Dn  527  (BDB,  Ges.-B.)  s.  o.  '^"'?ni  QnH   Pf.   3.  Sg.   m.    mit   Suffix   für   eam: 

tekfen  „     ,     ^       ,  -,^,,»,-,v.   ,«      .X        1^^      ^^J^t?  (LA:  ^)  Dn  6 18,  versiegeln. 
»nSn  Haph.  Ptc.  /.  "??nö?  (2422!)  u.  'rra        ^  '     ^  ^  '  ^ 

Dn  2 15    322,   direkt -kaus.    (§  342);    Un-  ^^^^ 

biegsamkeit     entwickeln,     metaph.:     un-  -^^^  (i^^^^^lich  zerdehnte  Gestalt  von  täb: 

beugsam,  streng  sein.  2485f.)  Dn  624,  gut  sein  (^?,  /wr  jmdn.) 

*^ü,  "^ID  ^Freie"  =  Vornehme   (unter  den      =  jmdm.  gefallen. 

Juden;  =  in  Neh  2 16  6 17)   in   den  Ele-  ^^^    ,^  .    v^     .  ^ 

phantine.Texten  bei  Sachau  33.  ^^'  1)  6"*=  ■"''  ^?  "f""  =  .<'*r«%  (Esr 

5 17;    ebendieselbe    Redensart   bei    Sachau 

ann  (ll  hbr.  :r^n  II)  Hoph.  3.  Sg.  /.  nn-jm      ggg  34.  ^^^^  ^g  gefällt  etc.);  —  2)synekd. 
Esr  4i5,  zerstört  werden.  speziell:  gediegen  (Dn  232). 

Dto^in,  V'??',  emph.  «;5?',  m.  Dn  2t0  27  *n3t?  (cf.  hbr.  nsö),  Pl.  emph.  Njnao  Dn 

44  6    5 11,    auch    darnach,   wie   nach   dem      2 14,  Scharfrichter  als  Leibwächter. 

wahrscheinlichsten    Etymon    (cf.    hbr.  'Ö), 

zunächst:     Schriftkenner,    dann    wahr-      nö,  emph.   N^^t:   Dn  235  45,   Fels   (hbr. 

scheinlich    Gelehrte    übhpt.;    aber  für   die      ^^2:),  synekd.  erweitert:  Berg,  cf.  syr.  pirä 

spezielle   Übersetzung  „Magier"    (Ges.-B.)      Berg  (Pes.  Matth   5i). 

sehe   ich    keinen    Grund    (cf.    :»?    im   hbr.  niÖ  (v.  N?9;  cf.  hbr.  n^C  „drehen:  spinnen«; 

''  ar.  tdwäfjj,  zusammenfalten,  dann:  inner- 

*Tin   (cf.  ar.  hdraqa,    Impf,   i:  ussit;   syr.      liehe  Windungen  erleiden,  u.  dieses  steht 

ch'rekh,   verbrennen)   Hithpa.  T)W^  (^it      meton.   [Stil.   31]  für  Hunger   leiden   oder 

Ersatzdehnung)Dn  327,  versengt  werden,  fasten)  Dn  6i9:  in  nüchternem  Zustande. 
■fcfcwam  V  -^^e  auch  im  Syr.  vorhandene  Form  t^wdth 

^nn,  8.  nrnn  (mit  r  st.  l  vom  hbr.  Vjri;      ^^^    ^^^^   Nöldeke,    Syr.  Gr.  §   155  A   ein 

2459!)  Dn   56,  Hüfte.  Femininum,  wie  riain  (s.  0.) 

3E;n,  rechnen  etc.,  Ptc.  pass.  PI.  TTV»  ""^^  "S"^'  Dinge  sein  =  ruhig  sein'S  vom 
-   -'                                     ;          ^                ^      Herzen    ausgesagt    in    den    Asm  an- L  exten 

Dn  432  gerundivisch  u.  mit  5:  einer  Sache      y^^^  Staerk  0723  6 

(einem  Nichts)  gleich  zu  achten.  ».^^ 

^    .    .  1^,  emph.  NJ'-ODn  241 43,  Lehm,  Schmutz 

X:p^m  (cf.  hbr.  -^^n)  Dn  222,  Finsternis.  ^^^^  ^.„^^  Strassenschmutz  [Pes.  Joh  96]; 
riK^n    (ass.    hasdhu,     begehren;     husahhu,      ar.  «nun,  lutum);  s.  o.  bei  qon! 

Hunger;   Harper,    IJammurabi-Cbde   165),  •^Ö  (cf.  hbr.  ^3^),  c.  =,  Tau  Dn  4i2ff.  521. 

Ptc.  act.  PI.  Vn^D   (ä   wegen   Selbstver-  ,  .  " 

dopplungsneigung  des  S:  2  461;  LA:  '")  T^^D  (cf.  hbr.  "bbü  H)  Haph.  Impf.  3.  Sg. 
Dn  3 16:  wir  brauchen  (nicht  zu  etc.;  "b  f.  ^?°,ri  Dn  4  9,  direkt -kaus.  (§  34  2), 
mit  Inf.).  Schatten  geniessen. 
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D2?10  Pa.  Impf.  3.  PI.  m.  l^»??";,  s.  n3^73', 
kausativ:  kosten  lassen,  synekd,  erweitert: 
essen  lassen;  mit  dopp.  Akk.  (Dn  4  22 
39  521;  b  Akk. -Exponent:  3  §  289in):  wird 
man   zu   essen  geben. 

C2?Ö,   c.  D?9  (Dn  52  Esr  6i4bß),  aber  in 

"    '    .  .  .  * 

hebräischer  —  heiliger  —  Aussprache:  D?0 

(6^i4ba  7  23)  Tor  dem  Worte  für  ^Gott"; 
emph.  ^^^?,  wi.,  1)  Schmecken,  meton. 
für  das  Objekt:  Geschmack,  Wohlge- 
schmack (Da  5  2:  ?,  bei;  =  als  ihnen 
der  Wein  wohl  schmeckte  od.  mundete);  — 
2)  metaph.  -  psychologisch  (Stil.  107 f.): 
a)  Verstand  (Dn  3i2  6i4  bei  0"^^  =  den 
Verstand  lenken  auf  =  achten  auf),  und 
dieser  steht  auch  als  Abstr.  p.  c.  =  Ver- 
standiges (Dn  2 14);  b)  meton.:  a)  für  das 
Mittel  zu  seiner  Erzielung  =  Befehl 
(Dn  3 10  29  43  6  27  Esr  4 19  etc.  mit  Formen 
von  D^tJ'D"'^  s.  u.:  einen  Befehl  erlassen, 
resp.  „ist  erlassen  worden";  —  Esr  4 8 f.  17: 
Befehlshaber),  ß)  für  das  Mittel  zu  seiner 
Entfaltung:  Rechenschaft  od.  Rechen- 
schaftsbericht (Dn  63:  damit  jene  Sa- 
trapen ihnen  Rechenschaft  geben  od.  Rechen- 
schaftsbericht erstatten  sollten;  „Gutachten" 
[Ges.-B.]  wäre  da  nicht  natürlich)  oder 
einfach:   Bericht  (Esr  55). 

■]3?0  (s.  0.  hbr.  iPD  II)  „auflegen")  wie  z.  B. 
einen  Eid  (in  den  ^sswan-Texten  bei  Staerk 
0717,    25). 

•"iBP  (cf.  hbr.  l^S^),  PI.  s.  ''n'i'^öD  (seine 
etc.)  und  ^^1?°  (LA:  nn'j  ihre  etc.), 
1)  Fingernagel  und  Zehe  (Dn  430:  wie 
die  Krallen  von  Vögeln;  Comparatio  com- 
pendiaria  3  §  3l9g);  2)  synekd.  verallge- 
meinert:  Klaue  (7i9). 

n*ltD,  Ptc.  act.  PI.  ri7g  Dn  422  29  mit  b 
als  Akk. -Exponent  (3  §  289m):  dich  treibt 
man  weg.  —  P®3il  (Pass.  zum  Qal)  "''^'?0 
430  521,  er  wurde  ausgestossen. 

S'^bC^D   PI.  emph.  (Esr  49),   von   Scheft. 

8 6  f.  nicht  ohne  Wahrscheinlichkeit  mit 
alteranischem  taropära  „jenseits  des  Ufers 


befindlich"  erklärt,  sodass  dieser  Ausdruck 
der  persische  Pendant  zu  ^7?r  "^"^  Nr.  2 
(s.  u.  bei  "*??)  wäre:  westeuphratensisch. 

hy^  (cf.  hebr.  ■^::i^)  Haph.  '^n'^n,  Inf.  rhy^n 
Esr  5 14  65  7i5,  bringen  (b  „zu"  oder 
„nach"). 

*ritt^j}^  (cf.  hbr.  niüa:!),  emph.  N™a:i 
Dn  2 10,  der  Erdboden;  syr.  tbiStä. 

l3^,  c.  =  (emph.  syr.  jagrä)  Gü  3 1 47,  Zu- 
sammenwerfung (cf.  äth.  wagfgjdra,  iecit, 
lapidibus  petiit;  Dlm.),  meton.  für  deren 
Objekt  (Stil.  20):  Haufen  (äth.  wag^r,  tu- 
mulus,  collis),  synekd.  speziell:  Stein- 
haufen. 

*T  c  =  emüh  t^"'''  8  ■'"'''  T»"  «TT« 
D'ni;  (wegen  ä  s.  o.  hbr.  D?!;!);  Du.  V2], 
8.  "^T,  P.  Dn  3 15  (Kittel;  LA:  ^T;),  1)  Hand 
(Dn  234  u.  45:  ohne  dass  es  durch  Hände  ge- 
schah ;  4  32 ;  55:  die  Finger  einer  Menschen- 
hand; 24  Esr  58  612);  —  2)  meton.:  a)  Ge- 
walt (T?  etc.  Dn  238  3 15  17  523  725  Esr 
5i2)  od.  b)  nochmals  meton.:  Disposition, 
Besitz  (Esr  7 14  25) ;  —  3)  personifizierend : 
Tatze  (Dn  628). 

KT  (cf.  hbr.  n-ij!)  Haph.  Ptc.  NICHTS  (die 

Parallelen:  2422)  u.  ^T^,  anerkennen,  be- 
kennen, u.  dies  war  beim  Objekte  Gott 
natürlicherweise  =  rühmen  (Dn  223;  b  ist 
Akk. -Exponent:  3  §289m);  absolut  (3  §209) 
611:   ein  Bekenntnis  ablegen  uä. 

5?T  Dn  521  611,  etc.,  1.  Sg.  riri;.;  •snr  (mit 
Ersatzkonsonant :  2 472f. !), 5n?ri,  Snpt^^  V^T-l 
Imp.  ^;  Ptc.  act.  ^T,  Dn  28  22  Esr  725, 
r^Trr^  pass.  TT,,  erfahren  (Dn  611  etc.), 
erkennen  (28  etc.,  *"!  „dass"),  kennen, 
wie  z.  B.  im  Ptc.  pass.  ?''T,  „bekannt  od. 
kund"  soll  es  sein  (Dn  3l8  Esr4i2f.  58), 
wissen  (Dn  222  etc.  46:  du,  von  dem 
ich  weiss,    dass  der  Geist  etc.  in  dir  ist, 

u.'dass  etc.). Haph.  ^J^^^,   «jn^TH 

Dn  223  Kittel  („du  hast  uns  etc."),  1.  PI. 
KD^^inj    J^lin"]    mit    sekundärem    Ausein- 
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andertreten  von  Präformativ  und  Stamm 
(die  Parallelen  gibt  2422),  nsriinN,  ich 
werde  ihn  etc.;  "'^IJT'*^'!,  sie  (m.)  werden 
mich  etc.;  Inf.  ^^t^,  s.  'n^y^in  Dn  226 
4i5  5i5f.  Esr  5lO;  Ptc,  PI.  r^^T"^,  l)  er- 
fahren lassen  eine  Person  =  unter- 
richten (Esr  725);  —  2)  erfahren  lassen 
eine  Sache  =  etwas  kund  tun:  a)  mit 
Dativ  der  Person  (Dn  2 15  etc.)  od.  b)  dem 
ihn  nach  3  §21  vertretenden  Suffix  (25  9 
23  26  29  43  15  5 15-17  7 16  Esr  5io),  c)  ab- 
solutiert  (3  §209):  eine  Kunde  bringen 
(Esr  4 14,  womit  ^y-nn  „wir  haben  Kennt- 
nis gegeben"  bei  Sachau  829  schon  von 
diesem    treffend    verglichen    worden    ist). 

Sij*  (ar.  wdhaba,  äth.  wahdba,  syr.  jahb: 
geben),  2.  m.  n?n^  Dn  223,  pnn^  „ich 
gab"  in  den  Ässuän-Texten  bei  Staerk 
0715,  3.  13],  ^^Ül;  Imp.  nn;  Ptc.  act.  ^ü^, 
r^nj^,  la)  geben  mit  Akk.  der  Sache  u. 
Dativ  der  Person  (Dn  221  etc.)  od.  „in 
die  Gewalt  jmds.  liefern"  (238  Esr  5 12), 
b)  meton.  die  Folge  einschliessend :  hin- 
geben oder  preisgeben  (Dn  328);  —  2)  sy- 
nekd.  spezialisiert:  legen  (Esr  5 16),  wie 
beide  Bedeutungen  im  hbr.  ID?  vereinigt 
sind.  —  Pe3il  dh.  passives  Qal:  ^"^n"] 
Dn  74  „wurde  gegeben",  6  =  ^«11  14  22 
(„wurde  gesetzt",  wie  verschrieben  aus 
^in-;),  3.  f,  n:ru]  523  7 11  f.  27,  3.  PL  '^^''^, 
Esr  5i4,  gegeben  werden.  —  Hithpe. 
^TJ^:  Dn  4 13  (Chireq  bei  Kittel,  Strack; 
LA:  n),  3.  f.  =^n^rin  Esr  64  bei  Sillüq, 
3.  PL  m.  V^\rn:  Dn  725,  Ptc.  :in';np 
Esr  420  („wurde  gegeben";  3  § 239h)  69; 
V^^/P.  7 19  (=  Vb.  fin.;  3  §239h),  f.  «?' 
68,  gegeben  werden  od.  speziell:  ge- 
liefert werden  (Dn  725). 
'  "hn**  (=  Jahn)  ist  stets  —  mit  einer  Aus- 
nahme —  st,  mn"'  in  den  ^S5wan-Texten 
geschrieben  (Staerk  07 11,  4  etc.;  21,  14 : 
nn'';   Sachau  25). 

Ili^-in^.  Dn  2 18  s.  0.  i^N  Haph.! 

fi'^n";,  Juda,  Judäa  (Dn  225  5i3  614  Esr 
5i  8  7 14),  auch  in  den  ^sswan-Texten  die 
Provinz  Judäa  (bei  Sachau   7 1). 

t*'!-'"'  [bei  Staerk  07 12,  10  etc.],  PL  V^T^^, 


Dn  3i2  (von  ä  wurde  n  veranlasst  [2477], 
aber  gerade  in  diesem  Worte  von  der 
Massora  nicht  anerkannt  [vgl.  2482!]:  J'hü- 
däßn-,  vgl.  It^^n"]  bei  Staerk  0731,  3  zwei- 
mal!), emph.  «IT"";,  Jude  Dn  38  12  Esr 
412  23  5i  5  67f.  14;  Sachau  7i9  132i:  ^^m^^ 

i^lin*;  etc.  s.  0.  sn^  Haph.! 

iü]  (od.  mit  n)  s.  0.  l'^H! 

P?^lJ']  in  den  -4aswa7i-Texten  (bei  Staerk 
0721,  12);  s.  u.  pDD  Haph.! 

5?^-'  Dn  2 10  s.  u.  ■^3"^! 

DV,  emph.  N^'i'';  r^i\  c.  "'»^^  Dn  5 11, 
yiU'^'nv  (dies  eorum)  244  p^"]  Esr  47a a  ist 
hbr.],  ririi''  Esr  4 15  19,  m.,  1)  Tag,  wie  in 
„Tag  an  (deutsch:  „für")  Tag«  (Esr  69; 
dh.  täglich;  Parallelen:  3  §89)  od.  in  „drei- 
mal am  Tage«  (Dn  611 14);  —  2)  der  PL  hat 
auch  den  Sinn  a)  von  „eine  gewisse  Zahl 
von  Tagen«  (Parallelen  gibt  3  §  265b)  Dn 
431,   b)  den  Sinn  von  Zeit  (Dn  228   7  3i), 

c)  speziell:  Regierungszeit  (244  5 11  Esr  74); 

d)  „Existenz"  in  „der  Alte  an  Tagen"  (Dn 
79  13  22). 

ar  SaphBel  (§  34  8):  ^TV  Dn  628  (syr. 
sauzeb,  entreissen,  befreien),  328:  LA  ^"^IV; 
^T^:  3 17b:  van  der  Hooght  '^\  auch 
suff.  (617  3 15);  Inf.  suff. :  "rTn^:irtü  (dich, 
m.;  621),  nn'  (ihn;  615),  r;:n'  (317a,  Kittel; 
LA:  ri);  Ptc.  nr^a  828,  befreien,  auch 
"b  (Dn  328  628)  ist  im  Aram.  ein  Akk.- 
Exponent  (3  §  289m). 

2tD^  (I!  hbr.  :iQ'^;  s.  0.  nNü),  Impf.  :^t: 
Esr  7 18,  gut  sein;  mit  ^?  „für"  =  ge- 
fallen. —  Zu  dem  Haph.  Ji'^i'?'^»^  in  den 
Assudn-li exten  (bei  Staerk  07 12,  12)  vgl., 
dass  in  den  Targumim  als  Haph.  neben 
^i'P'^N!  auch  n-^o^N  auftritt  (Levy,  TWB  1  333). 

hy  (il  hbr.  "^b;)  Dn  621:  potuitne?  np?^ 
247;  ^?']  329  (auch  in  den  ^ssua/i-Texten 
bei  Staerk  0721,  12),  "^isn  öieQ,  ["bSN  bei 
Staerk  0730,  32;  31,  35],  übrigens  hebrai- 
sierend:  '^P^"^  2 10,  52in  5i6K;  Ptc.'^?;  3 17, 
r>?,;227  4i5  65,/.nbp;72i,  1)  vermögen, 
im  Stande  sein  (stets  mit^  u.  Inf.),  können, 
in  den  ^««uan-Texten  an  allen   drei  oben 
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zitierten  Stellen  antik-populär  mit  koordi-  *Xn|5^,  c.  '^l'  Dn  7ii,  Brand. 

niertem  Verbum  finitum;  —  2)  überlegen 

sein   (Dn   7 21   mit  "b,  jmdm.:  =  ihn   be-  **n^|5^,    emph.    «"J""]?!    Esr    4 10,    /.    "^''K, 

wältigen).  2)  äusserlich:  ehrenreich  od.  ruhmreich; 

^3|1  Dn  329  8.  0.  ^2"'!  2)    innerlich:    gewichtig    od.    schwierig 

•^^"«^  Impf.  3.  f.  "^^ri  in  den  ^««w^w-Texten  (i)n  2 11). 

bei   Staerk  0730,  33,  gebären.  ^fc^* 

K^l   etc.,    schwören    (Dalman,   WB   174)  'p,'  ^'  =  (I>°  427  33;  LA  "^i?-;  beruht  auf 

in  den  Assudn -Texten  bei  Staerk  07 17  25;  Verkennung  des  ä),  emph.  ^"^51  u.  *Vl\  m., 

23,  5  etc.  1)  Herrlichkeit,  Ehre,  Ruhm  (Dn  520; 

♦n^           u    »wt          -n     «7«^     \r««»  26  14  37  5 18);  2)  meton.  für  die  Vermittlung 

D^    emph.  t<?.,  ,«.  Dn  72f.,  Meer.  Verherrlichung  (427;  33a  ist 

V3nr  Dn  417  s.  0.  3n^,  anakoluthisch). 

PjD''  Hoph.  Pf.  3.  f.  nDD^n  (Parallelen  zum  f^^"^"^'  od.  taV  (wie  bei  Dalman,  WB  178) 

Chateph  gibt  2486)  Dn  433,  hinzugefügt  ^^  ^^f.   611  Esr  48  etc. 

^^'■^^°-  HT   Esr  615   (in  den   Elephantine -Texten 

^T  (II  hbr.  y:P^l),  raten,  Ptc.  act.  »O?;,  bei'  Sachau    74)   mit  o  nach   dem  Datum 

PI.   s.    "^niöp;    (LA:    1)   Esr   7i4f.:   seine  (3  §  280g),  PI.  Vrryi  Dn  426,  Monat;  syr. 

Ratgeber.  — Ithpa.  ^°?ii^^  (mit  Ersatz-  jarchä. 

dehnune;  S  645b)  Dn  68,  sich  beraten.    ,.»«,^^ 

^^  ^  *SD^\   PI.   s.   nnDn:,   ^.,    Dn   232,    seine 

Sr  SaphBel  (§  348)  «^^''^  Esr  615,  ver-     Lenden. 

kannt  in  der  Randbemerkung  „«  ist  über-   r\y^  (_  g^^   ^^^^^  j^br.  ^TJ  in  den  Assuän- 

flüssig«,     hinausführen   =    vollenden,      j^^^^^  ^^^  ^^^^^  0729,22. 

35r  Pa.  Inf.  N?¥:  Dn  7 19:  trug  ich  Ver-   =^^^^1  etc.  LA  Dn  3 17  etc.  s.  o.  nrl 
langen    nach  Feststellung   etc.  Vgl.  im   .j-^^  ^^    ^    j^^^  Akk.-Exponent,  oft 

targumischenAram.  das  Pa.J*Z  „befestigen"      .  ^  „,  ,         .      ,      t^  -    -     «      .n 

(Levy,  TWB  l«i).     Also  ist  jenes  Pa.  von     !""  ,^T"'  ''t         '"  ^^'  ^*""*=  ^.^'i) 
T\     a  „     •  lj.      j         /-«      •    L   «i      1  »      m   l'^*'l  Dn   3 12:    eos:   zusammen   mit    1 

Dn  7 19  nicht  „rfen.;  Gewissheit  erlangen"  '      m  ^^  ^^^^     '^^*'^ 

(Ges.-B.).  =  ?^^«- 

N?2?:  LA  (Dn  7i9;  v.  d.  Hooght  ua.)  s.  u.    ^jy^  r\\  hbr.  :i^"')  Dn  79f.;  Impf.  ^:  (LA: 

--,*"'  T^      .  ^-,,,.  ^^1)  26,  p^^  -soll  gelegt  werden"  in  den 

:^m:  Dn  412  etc.  s.  u.  ^n^!  ^.^ian^Texten  bei  Staerk  0730,  24];  [Imp. 

a'^T,  f.  &^?^?:,   1)  festgestellt,  metaph.  :^  bei  Staerk  07i8,6];  Ptc.  act.  PI.  V^^;, 

(Stil.    107):  fest  (Dn  613),    zuverlässig  1)  wohnen  (Esr  4 17:  Ptc.  st.  Verb.  fin. 

od.   wahr  (245),  gewiss;   2)  neutrisch-ab-  „wohnten";  3  §  239h);  —  2)  sich  setzen, 

strakt  (3§244a):    Gewisses,    Gewissheit,  P^^z    nehmen    (Dn    79f.    26).    —    Haph. 

wie  in  '"^  n?  (28)  mit  T?  der  Norm:   „mit  ^^"^^  Esr  4i0,  ansiedeln. 

Gewissheit",  u.  so  steht  auch  die  /.  Form  ="^'  ^^  7 26  s.  0.  ^n")! 

a)  im  neutrischen  Sinne  u.  so  nach  vielen  T*-^^^-  ^^  ^^  s-  ^-  ^    • 


er- 


Parallelen  (3  §  332f)  als  Adv.  =  „gewisslich  ^y^p^^     .    -^^jt^.    /j^^.    jy^    g^N     jn    ^^ 

od.  sicherlich'*  (324),   b)  im  abstrakten  * "'    ' *      '    •"    ^    ^                 -" 

Sinne  „Gewissheit"  (7i6:  sichere  Kunde;  ragend     ausserordentlich    vorzüglich 

LA:   ^'^rW  V   19)  ^y^^  ^^^  ^^  ^^^  ^^  ^^)»  "~  ^)  ^^®  f'  ^^™^ 

•!•-•;•  ^^  neutrischen  Sinne    und  dabei  im  adv. 

IjT,   Ptc.  act.  /.  emph.  «ni»>;  Dn  36-26,  Akk.  (3  §  244d  332f!)  =  sehr  Dn  322  77  19. 

brennen.  Ofen":  s.  u.  C3^^-D^y  Hithpe.l 
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3,  präfigiert  u.  vokalisiert,  wie  das  hbr.  3, 
ist  1)  Adverb  wie:  „werden  wie"  (Dn  235), 
„stark,  wie'^  (40),  „wie  ein  60 jähriger" 
=  ungefähr  60  Jahre  alt  (61);  —  2)  Prä- 
position: a)  am  wahrscheinlichsten  (s.  0. 
beim  hbr.  3!)  schon  in  diesen  Fällen: 
„etwas  entsprechend  einer  Stunde"  =  un- 
gefähr eine  Stunde  lang  (Dn  4 16)  od.  in 
„einer  gleich  einem  Menschen"  (7 13)  dh. 
ein  menschengleicher  oder  -ähnlicher;  — 
b)  sicher  in  Fällen,  wie  diesen:  „werden 
gleich  nichts  geachtet**  (Dn  432aa),  ,,ge- 
mäss  seinem  Willen"  (32 aß),  „nach  dem 
Befehl"  (Esr  69),  „gemäss  der  Fest- 
setzung" (i8b)  etc. 

Nibns  „Fussfessel"  in  den  ^sswan-Texten  bei 
Sachau  7 16  (cf.  ^"^  „Fessel,  Knöchel- 
ring" bei  Dalman,  WB   182). 

•anp  (II  hbr.  :il?),  /.  nniD  Dn  29  ist  Adj. 

„lügenhaft",    weil    „verderbt"    parallel 
geht. 

n3   Dn   728   besitzt   die  lokale  Bedeutung 

„hier (her)",  die  das  formell  entsprechende 
hbr.  nb  nur  seltener  hat. 

7nw  (=  dem  äth.  kehla^  potuit;  Dlm.),  || 
hbr.  "blD  u.  "i^bj;  [Pf.  bns  bei  Dalman,  WB 
184;  Impf.  '':>ro\^,  I^^Q?:,  ^ö??  in  den 
^«swan -Texten  bei  Staerk  0734,  10;  16,  15; 
33,  10];  Ptc.  "^ns,  PL  m.  V>ns  Dn  226 
4i5  58  15,  im  Stande  sein  od.  können, 
immer  mit  Inf.  u.  "b  verbunden,  während 
es  in  den  ^sswan-Texten  bei  Staerk  078, 
7  etc.  meistens  mit  koordiniertem  Verb,  fini- 
tum  (s.  0.  bei  ^r'''.!)  u.  nur  37,7  mit  Inf. 
u.  "b  konstruiert  ist. 

jHD  (unzerdrücktes  hbr.  1D^),  emph.  ^JQS 
(falsche  LA:  '?),  PI.  emph.  «J?',  s.  '^rj'i^', 
w.,.  Priester  (Esr  69  16  18  7i2f.  I6  21  24). 

I  mZ)    (syr.    emph.    kauthä,    fenestra;    Pe§. 

2*Kor  11 33  etc.),  PI.  ^.5,  /.,  Fenster 
(Dn  611). 

*nl3,  PL  n"i3  Esr  722,  ein  Hohlmass  = 
hbr.  1b,  ca.   360  Liter. 


•j-UhiS  Dn  629,  der  Perserkönig  Kurus  (s. 
o.  hbr.  ''^'5'^^),  Kupog,  Cyrus,  der  mit  dem 
kleinen  Staate  Anzan  od.  Anschan  (=  Su- 
siana; vgl.  C.  F.  Andreas  u.  C.  F.  Lehmann 
in  den  VIOK  XIII,  190493ff.)  sich  gegen 
das  Mederreich  erhebend,  so  viel  ausser- 
gewöhnliche  Glücksfälle  erlebte,  dass  auch 
Ferd.  Justi  in  seiner  Geschichte  des  alten 
Persien,  S.  18  von  den  Gegnern  des  Cyrus 
sagt:  „Wen  die  Götter  verderben  wollen, 
den  schlagen  sie  mit  Blindheit*!         ' 

•133   [emph.  ^^";)?5;    Dalman,    WB    184], 

PI.  n?5,  r.A:  '?  Esr  722,  Talent;  s.  o. 
hbr.  '^?3! 

73,  "^S,  emph.  N^b^  s.  Tinb|)  Dn  2  38  u.  ebenso 
7i9K,  während  die  Randbemerkung  „über- 
flüssig ist  1"  vielmehr  lU'bD  „totalitas 
earum"  meint,  Totalität:  1)  allein- 
stehend: a)  indeterminiertes  "^?  =  j  e  d  e  r 
C"?'^?  „jeder,  der"  Dn  68  Esr  726)  oder 
„jedes,  alles  C"^"^  „alles,  was"  Esr  721 
23),  daher  ''7"^??  Dn  238:  „überall,  wo"; 
—  b)  emphatisches  ^J^  „alles,  alle  (Dinge)" 

Dn  240  49  18  25; 2)  in  Verbindung 

mit  einem  andern  Worte:  a)  vor  in- 
determiniertem Worte:  a)  jeder  0^?I5'^? 
, jedermann"  etc.  Dn  3 10  29  57  etc.)  oder 
ß)  bei  Massenwörtern,  wie  „Silber  und  Gold" 
(Esr7i6):  alles,  y)  irgendein  (Dn68)  u.  mit 
nicht"  =  „keiner"  (Dn  2i0b  35  328  46 
etc.);  —  b)  vor  oder  bei  determiniertem 
Worte:  a)  bei  determiniertem  Singular: 
ganz  (Dn  248:  „die  ganze  Provinz  Babylon"; 
48:  „die  ganze  Erde";  64  etc.  Esr  4 20), 
nur  dass  man  im  Deutschen  sagt  „alles 
dies"  (Dn  522  7i6)  und  so  auch  z.  B. 
„alles  Fleisch  =  alle  Tiere"  (Dn  49)  od. 
„alles  Heil"  (Esr  57:  hier  nachfolgend; 
Parallelen  giebt  3  §  333^;  ebenso  bei  einem 
Plurale  tantum:  „der  ganze  Himmel'* 
(Dn  727);  —  ß)  vor  determiniertem  Plural: 
alle;  wie  in  pnbs  etc.  Dn  2  38  7i9  „sie 
alle";  V^N"'^?  „alle  diese"  (2  4o  44);  „alle 
Weisen  Babylons"  etc.  (2 12  3  2f.  5  7  10  15 
58  19  68  7 14  etc.). 

hh'D   SaphBel   (2380):  T\'iyDXa   Esr  5 11  „er 
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ToUendete  es",  1^^=«  4l2Q  (Kethib  wollte  P|D3  (||  hbr.  tl»^),  emph.  «B03,  tn.,  Bn 
Aphjel  herstellen)  6«;  Inf  n»=«  53  9,  '^-^\^^  g.^^,;;.  ^,^  G^^^tiv' ein  Ersatz 
direkt-kauB.  (§  342):  Vollendung  herstellen      ^       silbern'* 

^vollenden  -'Isteph3eli^^^^  ^?D?  "„Silberarbeiter  oder  Silberschmied- 
des  ^,  Impf.  3.  PL:  I^^^Dn^:  Esr  4i3  16,      (:4,^':^.Texte;  Staerk  07  22,  18). 

vollendet  werden.  ^^^  ^^^^^^  j^^^^u  ^   ^   j,^j  ^y, 

]3,  so,  und  zwar  im  relativen  Unterschied  ^.???    wird    unrichtig    von    Scheft.   88    aus 

vom   hbr.    p   I   (s.    0.)    stets   vorwärts-  ^em  Indogermanischen   hergeleitet,   indem 

weisend  (=  &öe)  Dn  224f.   4ii   6?   75  23  r>cant5,  derartige,  die   gewissen"    zu    nD^S) 

Es^  53    62;   1??P    „infolgedessen"   in   den  geworden  sei.    Dem  widerstrebt  schon  das 

^««/an-Teiten  "bei  Staerk  0732,  8.  ^  "^^  s.  u.  nor  und  n^! 

f-Ti^D    (bab.  A:am-6u-2J-ia)  =^Kambyses,  J^lßJ  (ar.  kdphaia,  Impf,  mit  i;  contraxit; 

der  525  Ägypten  eroberte,  wird  in  den  Ele-      xt"ij    xk-  \  t>^,'"i    ri'nrn  t\^  q  «,    „«,>.„«;i«„ 

.      n.  ...       ,o     ,        o/A       ^,>       Nold.-Mu.)  reJil:  ^riDZ)  Dn  3  21,  gebunden 

;>Äan<tng-Texten  erwähnt  (Sachau  30  u.  41).      ^^j.^^^     _    p^.    i^f.  nziD?   V.  20,    fest 

nn;33  (s.  u.  njp)  „seine  Genossen*'.  binden;  Ptc.  pass.  PI.  (V.23f.),  gebunden. 

KÖ^3,   so,  vorwärts-  (Esr  48  54  9  li)  u.  ^*^3   (cf.   ar.   kdriha,  angewidert  sein  von 

rückwärtsweisend   (6 13).     Die    Herleitung  einer    unangenehmen     Sache;     syr.     hfrih^ 

des  Ausdrucks  aus  N^  ^  "jS  (Nöld.,  GGA  schwach,  krank;    ^^^''7?  „leidend,   gering"; 

18841021  ist  wahrscheinlicher,  als  die  aus  Dalman,  WB   197)  IthpeBal   Pf.   3.  Sg.  f. 

^^133    „wie    wir    sageu   werden",    das    im  n^n3nN(N)     Dn    7 15,    geschwächt,    er- 

Verlaufe  der  Zeit  einen  allgemeineren  Sinn  schlittert  sein. 

bekommen    haben    müsste.      Np"^:    st.  "i^"'3  »^^U-.*.«^    p.        Ti-rn'b«    t\     'K                      1 

besässe    erst    im    talmudisch  -  aramäischen  t   :    :  - '       •    •  '      :  it                 » 

N^^N    ==    "^^^N    eine    Parallele    (Margolis,  dem    Gange    der    dortigen    Aufzählung    u. 

Lehrbuch  etc.  191088*).  dem    ass.   karhallatu    „Mütze"    eine   Kopf- 
bedeckung   bezeichnet:    Kopf b und    (s.   o. 

\U^3  (ar.  kdnasa,  sich  ins  Versteck  zurück-  beim  hbr.  ^^il?!)  od.  Turban. 

ziehen),  Inf.  ^^^"^  Dn  32  (mit  "b  als  Akk.-    ««»«-««^  /  /•     ~    ,.^  u    w.t•^-^-^  tr        u 

^        ^'        „     •  •      .  ^  ,  n"  (cf.  xT^püg),  emph.  t^Pg,  m.,  Herold 

Exponent:    3  §  289m),    versammeln,    wie  t   ^         ir    /-,       i         r    m      ^ 

syr.  k^nds.  —  Hithpa.  Ptc.  (Dn  3  3  2?)  als      ^^  ^4- 

Verb,  finitum  fungierend  (3  §  239h):  es  ver-  ]-^3^  ^^f  Nachahmung  von  x>]pöoaetv  be- 
sammelten sich.  ruhend,  Haph.  Pf.  "^^1^^)  Dn  529,    direkt- 

«taBi»«-^  /     I    j.     ,    .      , ,      .  ,  -ü  kaus.:  eineProklamation  veranstalten, 

njJ  (vgl.  die  beim  hbr.  's  gegebene  Er-  ,  ,  .      .  ^  ,,  ,o  x 

:  ■■    ^  ^  ^.    ,^  ^^^^.       ,  ,  daher  „u.  sie  riefen  aus"  (3  §  3691!). 

klarung  gegenüber  bcheft.  88,  nach  welchem 

das    Wort    ,, möglicherweise   altbaktrisches  SD*l3,  gegenüber   dem   hbr.  1^0?  mit  Er- 

cvanto,  altindisches  klvantas,  quanti,  quales,  satzkonsonant   st.  88  gesprochen    (vgl.  Pa- 

quot"  sein  soll),  PI.  *i;3?,  s.  nn;:2,  ^nnv  j.aiielen  in  2472),   s.  HNDis  in  den  A88uän- 

TH.,    Genosse    (Esr  49  17  23  53  6    66   13;  Texten   bei    Staerk   07ii,  2,    aber    in  Dn 

Sachau   74   822;   Staerk   07i2,  2).  79^  vielmehr  ^-Ip-JD,  PI.  Ijons  9a  (andere 

0?,  'Becher  =  syr.  käs,  hbr.  0^3  (Ässuän-  y&Wb  von  Wechsel  des  Sp.  1.  u.  Semivokal 

Texte;   Staerk  0728,13).  verzeichnet    248l),    m.,    Thron(8tuhl)    Dn 

tnN;iD?  Esr  5i2  s.  u.  ■'^^?!  520  79ab. 

f^iv?  babylonischer  Monatsname  Ä*i«(«)/em(iü)M  ,       " 

(ungefähr  =  Dezember;   ^«6uan-Texte  bei  1^5    (s-   0.   hbr.   D^^^.??    etc.!)    Dn    2 10, 

Staerk  07l0,  i;   14,   l;  34,   1).  emph.   n;^^?   530  K   (Q  HN-J'  nach    einem 
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häufigen  Lautprozess:  s.  o.  hbr.  ^^9  etc., 
gesammelt  in  2 477 f.!),  auch  einmal  mit  o 
geschrieben:  n;^D|)  Esr  5i2  K  (Q  HNi'); 
PI.  VN"=J^5  Dn  38  5 11,  emph.  n:*!^?  25 
etc.  K  '(Q  'N^'),  Chaldäer:  1)  als  Volk 
die  herrschende  Bevölkerungsschicht  im 
neubabylonischen  Reiche  (Dn  38  530  Esr 
5 12),  2)  synekd.  speziell  als  eine  die  —  für 
■das  Staatswesen  sehr  bedeutsame  (C.  Bezold, 
Mni^e  und  Babylon  03  86  f.)  —  Astrologie 
pflegende  Kaste:  Astrologen  (Dn  25  lo 
44  5?  ii). 

STO  Dn  6  26  7l,  [1.  Sg.  rinips  in  den 
^55wan-Texten  bei  Staerk  07  21,  12  etc.], 
^nns  Esr  48;  Impf.  1.  PI.  ^r^??  (LA:  :i^n') 
5 10;  Ptc.  act.  f.,  nnnD  (LA:  ^n')  Dn  55b, 
f.  PI.  1?^5  5a,  schreiben  od.  aufschreiben 
(Dn  7i).  —  Pesil  ^'l??  Esr  57  62,  es 
war  geschrieben. 

2rS  (cf.  beim  hbr.  nn3!),  c.  =  (Esr  618; 
>  2n3  [Kittel],  das  auf  Selbstvergesslich- 
keit  des  Sprachprozesses  beruht),  emph. 
N?'  (Dn  58  etc.)  oder  nn'  7  15,  1)  Schrift, 
Inschrift  (Dn  57£f.);  —  2a)  synekd. 
speziell:  schriftlicher  Befehl  (69-11 
Esr  722);  b)  meton.  die  Vermittlung  st. 
der  Wirkung  vertretend:  Niederschrift  = 
Festsetzung  (Esr  618). 

•^nS  (cf.  beim  hbr.  "^n^!),  c.  =  (Dn  55), 
PL  emph.  n;?03  Esr  58,  Wand. 


^  mit  Suffixen:  ''>;  '^\',  n5  ihm,  nb  ihr 
(Dn  74f.);  i<p,  Esr  4i4  (Kittel;  LA:  5); 
D^^  euch  m.  (Esr  53  9b  724;  ebenso  noch 
in  den  Assudn-T exten  bei  Staerk  0733,  14; 
35,  11  u.  so  dort  noch  stets  0^!)  od.  V^"^  m. 
(Dn  34);  tD(i)n^  ihnen  m.  (Jr  lOu  Esr  53f. 
9f.  69)  od.  l'inb  m.  (Esr  4  20  52  Dn  235 
3 14  63  7 12,  inb  21),  sonst  als  Präfix  so 
gesprochen:  /*  od.  mit  Assimilationsvokal 
lä  (Dn  2 17a  etc.)  od,  Ze  (2i9b  etc.)  od.  16 
(38b  etc.:  löq^bel)^  Präposition:  la)  zu 
(25a  etc.),  hin  .  .  .  nach  (2i7a),  b)  bei 
Zeitangaben:    gegen  .  .   .    hin    (4  26a  31a), 


c)  bei  machen  od.  werden  zu  (235b  427); 
—  2)  Dativzeichen  (Esr  6iOa  etc.);  — 
3)  Exponent  des  Akkusativ  (Esr  7  25; 
in  den  ^ssi/an-Texten  „selten"  nach  Staerk 
07 10;  Dn  2 10  12  14  24  etc.,  vgl.  den  ge- 
schichtlichen Nachweis  in  3  5  289m!)  —  u. 
4),  weil  ^  im  allgemeinen  die  Zugehörigkeit 
bezeichnete,  auch  Anzeichen  des  Genetiv- 
verhältnrsses  (Esr  5 11:  '^1^  "H^^;  63a:  im 
Jahre  eins  des  Cyrus;   15  a). 

üh  (^\  Dn  482),  la)  nicht  (Jr  lOu  Dn 
25  etc.);  b)  auch  in  &^^n  nonne^  (324  427 
613);  c)  die  Kopula  in  sich  schliessend  = 
es  ist  nicht  (möglich  od.  erlaubt)  vor 
dem  Inf.  (Dn  69  I6);  —  2)  als  Nomen 
fungierend:  Null,  nichts  (Dn  432  wie 
das  targumische  ^^^  zu  Hi  621;  ,,wie 
Menschen,  die  nicht  gerechnet  werden" 
[BDB   1098]  ist  weniger  natürlich). 


*nb 


hbr.  ^>.).  s.  "'^ib  Dn   728,  Herz. 

*D3T^,  c.  =,  s.  P??-^  in  den  ^sswän-Texten 

bei   Staerk   07  23,  e],   "^J?^   Dn    2  30   522, 
nnn>  413  52of.,  m.  (4i3  74),  Herz. 
njinb  ^,Weihrauch"  im  metonymischen  Sinn 
von  ,,Weihrauchopfer''  ist  erwähnt  in  den 
Elephaniine-T exten  bei  Sachau  821  25  409. 

TTH^  s.  n©',  PI.  lin^;2?'  (eorum),  m., 
Kleid  Dn  79  321. 

tt^3^  (Dalman,  WB  203);  Impf,  ^i^l  etc. 
Dn  57  16,  anziehen.  —  Haph.  Pf.  ^^i^n 
529,  indirekt-kaus. :  ,,jmdn.  (b  Ss  0.  "b  Nr.  3 !) 
etwas  anziehen  lassen". 

n^  Dn  432  st.  Nb  geschrieben  (s.  0.). 

«.inb  etc.:   Impf,   von  (^P'^\[. 

inb  I  u.  II  s.  0.  bei  10! 

*''h,  PI.  emph.  N^jb  K,  ^&?;>  Q  (cf.  hbr.  ^>p 
u.   2477!)  Esr  6 16  18  7 13  24,  Levit. 

*imT^  (syr.  l^wäth,  ad,  apud;   cf.  hbr.  njb) 

in  ^^3^"1?  Esr  4 12:   von  bei  dir  (m.)  = 
von  dir  weg. 

Dn7  (Kittel;    LA:  ü)  m.  Dn  5i:    Mahl. 
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*n3rr?  (v.  inb  H  ar.  lahina,  corrupta  est 
[nux]),  PI.  8.  "^njnb,  nny  Dn  52f.  23, 
•Nebenfrau. 

K  V  V   (St.  emph.)  rw.  Dn  2i9  530  72  7  13, 

Nacht. 
D^,  eine  kontrahierte  Gestalt  von  "^^P^  (s.  o. 

"^^^),  gebraucht  zur  Einführung  der  direkten 

Rede,  begegnet  bei  Sachau  24  40. 
np2,    Inf.    n^^ti    (Assudn-Texte   bei    Staerk 

0732,  6;   19,  9  ii),   nehmen. 

JwT^  (II  dem  ar.  liidn^  nur  mit  Selbstver- 
dopplung des  8:  2  461),  PI.  emph.  «;?SV, 
m.  (auch  bei  Dalman,  WB  210  u.  bei 
Margolis  128»),  1)  Zunge  Dn  329;  — 
2)  meton.  (Stil.  17):  Sprache  od.  Dialekt, 
u.  diese  wieder  meton.  für  ihre  Besitzer 
=  mundartlich  verschiedener  Volkerzweig  od. 
Landsmannschaft  (Dn  34  7  31  5 19  626  7 14). 


wa  Esr  68  (=  J^?),  was. 

HKO,  hundert  (Dn  62  Esr  6i7  722),  Du. 
Vi^^,  zweihundert  (Esr   617). 


*pJ]KÖ    (v.    V«    cf.    hbr.    D-;??«»),    emph. 

n;3V  (LA:  «;?!'  also  mit  Verwandlung  des 
Dual  in  den  Sing. :  vgl.  zu  diesem  Sprach- 
prozess  in  3  §  257e!)  Dn   527,  Wage. 

*1Ö8Ö   (st.    'fifP;    2  480)   Dn   4 14   Esr   69, 
Wort,  synekd.  speziell:  Befehl. 

•JXIÄ,  PI.  c."^3«?,  emph.  n;5',  m.,  Gefäss, 

Gerät  (Dn  52f.  23  Esr  5i4f.  65  7i9;  in 
den  ^««/an-Texten  bei  Staerk  07  32,  6). 
Betreffs  der  Herkunft  s.  0.  bei  hbr.  *'?S, 
ferner  ar.  'ma'MT?,  PI.  ^änijatun,  Geß.ss, 
u.  deshalb  ist  die  Herkunft  jenes  Wortes 
von  einem  n3N  (verwandt  mit  hbr.  n2N  H) 
wahrscheinlicher,  als  die  Herleitung  vom 
altindischen  etc.  mani  „Gefass,  Kostbarkeit" 
(Scheft.   89). 


T     •     I 

rolle. 


(cf.    hbr.  '^)    f.,    Esr    62,    Buch- 


*13D  Pa.  Impf."^3Q1  Esr  612,  jmdn.  stürzen; 
vgl.  ^"»ä?  „man  riss  nieder"  (Sachau  7i4  30). 

*n3np  (II  hbr.  nntri),  emph.  Nna-i?  Esr 
7 17,  Altar.  Ein  solcher  war  auch  in  der 
Kultusstatte  der  jüdischen  Gemeinde  zu 
Elephantine  (bei  Sachau  826  1324;  4l3: 
„das  Haus  des  Altars  des  Gottes  des 
Himmels"). 

rriÖ  (s.  0.  hbr.  rn^  H!)  Esr  420  (Baer  hat 
auch  da  «T^^Q)  oder  nijp  (s.  u.  ^TiDQ  und 
2472f.!)  4 13  724,  c.  r^ü»   68,  Abgabe. 

n(i)TÖ  (v.  ^'»■H),  s:  Tl\  JT^'  Dn  422  29  521, 

Wohnort  od.  Verweilen. 
fl?,  Medien   (Dn  528  69ff.  Esr  62);  n. 

gent.    emph.    n;";^  K,    nfcji^  Q    (s.  0.  bei 

1^?!)  Dn   61,  der  Meder. 

•nj'nö  (cf.  hbr.  'Ta],  c.  n?',  emph.  «nr-ra 
Esr  58  612,  PI.  i;i»  4 15,  emph.  «HD'  Dn 
3 2 f.,   Gerichtsbezirk:  Provinz. 

IJl?  Esr  4 15  s.  0.  nr-jT?! 

n^-n^  Dn  77  19  s.  0.  ??'i\ 

*yy?  (v.  ■^"),  s.  Tin^J»  Dn  2ii,  Wohnung. 
"^^?   Dn   422  29  S.   0.   "i^l 

riÖ,  la)  „was?"  (Dn  432),  b)  bei  indirek-' 

tem  Fragesatz  „was"  (Dn  222),  c)  wie  ein 
Relativpronomen  einen  Subjektssatz  ein- 
leitend (Esr  69:  und  was  etc.),  d)  auch 
äusserlich  zum  Relativum  gestempelt  in 
'1  ^  ,/das)  was"  (Dn  228  29ab  45;  "'l  «?? 
Esr  68:  in  Bezug  auf  das,  was) ;  —  2)  ver- 
bunden mit  Präpositionen:  —  a)  «TO3  „wie!** 
(Dn  333);  —  b)  rrab  „warum?"  (Esr 
422)  in  rhetorischer  Frage  =  jja  nicht  (soll 
etc.)",  u.  so  konnte  n^"!?  "'1  ^^dass  ja  nicht" 
(Esr  723)  entstehen;  —  c)  nc-bp  Dn  2 15: 
weshalb? 

Püüp  Dn  240  8.  0.  ?V^\ 

Vnnns  Esr  61  s.  u.  nnj! 

Wü^  Dn  245  65  s.  0.  P«! 

"^073(0)  Esr  713  s.  o,  "^^^[1 

"^^"J^  (II  hbr.  ">nÄ)  „Kaufpreis  für  eine  Braut«* 
in  den  ^««u<fn-Texten  bei  Staerk  0727,  5. 
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«pia  (v.  N?";)  „Eid"  in  den  ^ssMflw-Texten 
bei  Staerk  07 17,  24;  23,  6. 

?^»,  emph.  N?"i»  (y.  N^?''  ||  hbr.  N^)  in  den 
^Muan- Texten  bei  Staerk  07 12,  8;  15,5: 
Ausgang  (der  Sonne)  =  Aufgang,  Osten. 

nlö  (cf.  hbr.  n;»)  Esr  726,  Tod. 
«r?  Dn  3 19  8.  0.  N^N! 

plÖ   (v.  1^^)  Dn  49  18,  Nahrung. 
NTO   Dn  5 19  s.  0.  QA)n''n\ 

KHÖ  (bei  Dalman,  WB  219),  3.  /.  riTO 
(LA:  riTO)  Dn  234f.,  schlagen.  Über 
die  LA  «rra  5i9  s.  o.  bei  (N)n"'n!  __  Pa. 
Lnpf.  ^n^"^,  Dn  432,  ausschlagen  gegen 
die  Hand  jmds.  =  ihm  in  den  Arm  fallen 
dh.  ihn  zurückhalten.  —  Hithpe.  Impf. 
Nnpip'^,  geschlagen  od.  geheftet  werden 
(Esr  611;  'bs>  „an  ihn"). 

""VJ^y  Spiegel  (von  Bronce!),  erwähnt  in 
den  ^sswan-Texten  bei  Staerk  07  28, 11. 

•np^nÖ,    PI.    s.    rnnp'    Esr    618:    nach 

(alt)    ihren   Abteilungen    oder   Klassen. 

KDp  Dn  425  od.  nop  7 13  22,  /.  ripp  419 

oder  ^op  21  (die  LA  JT^^^  sprang  zur 
1.  Person  rr-op  über),  "io»  625;  NQ'p":  48  17 
(äth.  matdwa,  porrexit;  Dlm.),  wohin 
reichen,  gelangen;  mit  ^?:  kommen  = 
hereinbrechen  über  jmdn.  (Dn  421  25);  in 
den  ^sswrtw  -  Texten  bei  Staerk  0723,  5: 
„zufallen  =  auferlegt  werden"  beim  Sub- 
jekte „Eid". 
HD?  Dn  7i3  22  s.  0.  ^^9^! 

Kbö,  3.  f.  nNb?3  (LA  mit  "5)  Dn  2  35, 
füllen.  —  Hithpe.  "'^^rin  319  mit  Akk. 
(3  §  327f):  erfüllt  werden  von  etwas. 

•*^Kbö  (s.  o.  das  hbr.  TTNpp),  s.  ?^5«'  Dn 
328  623,  Engel. 

n^Ö  (v.  "bba),  c.  nbp,  emph.  ^np^  12  mal 
und  nn'  Dn  25;  PI.  V>?,  c.  '^^»,  emph. 
«J^a,  A,  1)  Wort  (Dn  25  etc.  5 10  etc.);  — 
2)  meton.  für  dessen  Objekt  (Stil.  22): 
Sache  (Dn  2 11  15  17  7i  28;  vgl.  ö^J^'?  „die 
Angelegenheiten"  bei  Sachau  829  11). 


nbtt  1.  PI.  N3n?«^  Esr  4i4:  (Salz)  ge- 
niessen:  „da  wir  nun  das  Salz  des 
königlichen  Palastes  genossen  haben"  dh. 
dort  gleichsam  ein  Salzbund  (Nm  1 8 19 
2  Ch  135)  mit  uns  geschlossen  worden 
ist  =  wir  dem  Könige  zu  besonderer 
Loyalität  verpflichtet  wordeh  sind.  BDB 
vergleichen  das  syr.  ^ eihmallach  „zum  Ver- 
trauten gemacht  worden  sein".  Also  ist 
doch  nicht  mit  Nestle,  MM  31  „unser 
„Salz'*  aus  jener  Form  zu  machen. 

n^Ö,  c.  =  (Esr  4 14  69  722),  Salz. 

"^I^Ö,  c.  =,  emph.  N3b^  (Dn  2 11:  ns'); 
r'Dba    (D-'D'   Esr   4 13),    emph.   «;?>?,    m., 

1)  König,  wie  z.  B.  in  „König  der  Könige'* 
(Dn  237  Esr  7i2):  =  Grosskönig,  vom 
babylonischen  und  persischen  Herrscher 
gesagt,  cf.  die  Parallelen  in  3  §  309h  i;  — 

2)  meton.  (Stil.  2329f.):  Königreich  (Dn7i7). 

"^70,  s.  ''?5^  Dn  424,  Rat,  Ratschlag. 

*S3T^P,  emph.  Nn?',  f.  (Dn  5io),  Königin. 

13^0  Dn  239  etc.,  c.  niDb^  333  etc.,  emph. 
(n)Nn'  2  37  etc.,  s.  T^3'  4 15  etc.,  Tjn' 433 

5ll   26   28,    »^n'     244    333    520    727,    ^^1'    431 

627  7i4;  PI.  c.  njDb^  727,  emph.  «nv  2  44 
723,  /.,  1  a)  Königs  tum,  wie  z.  B.  da, 
wo  es  zum  Ersatz  von  „königlich"  dient: 
'^  n'in  „königliche  Residenz"  (Dn  427)  od. 
Königsherrschaft  (V.  28  etc.  629:  Re- 
gierungszeit); b)  synekd,  erweitert:  Ver- 
waltung (Dn  65);  —  2)  meton.  die  Hand- 
lung für  deren  Sphäre  setzend:  König- 
reich oder  Reich  (Dn  2  39  4of.  44  3  33 
431  627  727  etc.;  Esr  7i3,  was  Herner  in 
seinen  Verbesserungen  zu  Mandelkern  etc. 
191.0129  ergänzt  hat). 

^T^Ö  Pa.  5>ri  (Dn  622;  nicht  mit  SerS 
[BDB]);  '3>?;  725;  Ptc.  "^>»?  78  20,  /.  n)V 
(7 11;  Kittel;  LA:  nV)^  reden,  sagen. 

"'^'S  Esr  5 11:  Inf.  v.  "i^^!  Ebendieselbe 
Form  mit  Übergehung  des  N  begegnet  bei 
Sachau  402. 


]D  —  ÜID  aramäisch 
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?^  (hie  u.  da  auch  1^  geschrieben),  1  a)  „wer?** 
(Pu  3 lob:  wer  ist  der  Gott?  Esr  5  3  9) 
oder  b)  adjekti viert:  „welches  sind  die 
Namen  der  Männer?**  (Esr  54);  —  2)  rela- 
tiviert durch  hinzugefügtes  "'1  in  "^'i'"!^ 
„wer**  (Dn  36:  wer  nicht  niederfällt  etc.; 
Y.  10),  daher  ''!'"1P^  »dem,  welchen  er  will** 
etc.  4 14  22  29;  521:  „den,  welchen  er  will 
oder  wollen  wird.** 

jÖ,    meistens     bloss    j)rokUtisiert^    seltener 

präfitjiert^  wie  das  hbr.  V^  als  ^  (Dd  65 
und  noch  wenige  Male)  oder  ^  (nur  ein- 
mal in  Jr  10 11;  vgl.  meine  Untersuchung 
dieses  Prozesses  in  2292-94),  ferner  folgender- 
massen  suffigiert:  "'3'?  Dn  25  etc.;  "H^^  223 
etc.;  ^3?  49  etc.,  nsTa  242  724;  Tinsa  63, 
f.  1™?  233  41  f.  Q,  Präposition:  la)  lokal: 
von,  aus  (Dn  3  26  etc.;  n73ri-i73  Esr  6  6: 
von  dort),  —  b)  partitiv  (225  41  etc.  63, 
'^"i  in??  233  41  f.:  etwas  von  ihnen  etc.  = 
teils  etc.),  —  c)  komparativ:  2  30:  mehr, 
als  in  allen  (andern)  Menscheu,  39  63  720 
am  Ende,  —  d)discessiv:  sein  Herz  wird 
man  ändern  von  dem  (3  §  319  g)  eines 
Menschen  weg  =  sodass  es  nicht  mehr 
dem  eines  Menschen  gleicht  (4 13;  73  7b 
19  23f.);  —  —  2)  temporal:  von  ...  an 

(Dn2-2oEsr  4i5); 3)  kausal:  a)  von 

dem  und  dem  Urheber  (Dn  3  29  43  Esr 
4l9  5l7),  infolge,  wegen  (Dn  5l9:  vor; 
7ii),  b)  nach,  gemäss  (Dn  2  8  47  Esr 
6 14    723). 

N3^  Dn  5  25  8.  u.  n:r)! 

n"op  Esr  4 13  etc.  s.  o.  »r^,'?,  Abgabe! 

SflJÖ  (st.  ^^  nach   2473;  v.  ^)),  emph. 

Nf''^',  s.  "^n',  m.,  1)  Kenntnis,  Erfahrung 
(Dn  5 12  22i);  2)  synekd.  erweitert:  Ver- 
stand (431  33). 
D3r;D^  „etwas**  (äg.-aramäisch  bei  Lidzb. 
312)  findet  sich  auch  im  PI.  in  den  Ele- 
2yhantine-T exten  (Sachau  29:    NnayiDO). 

Hj^   Dn  526,    zählen;    Ptc.    pass.    «5?  25 

„gezählt**.  Die  Deutung  „eine  Mine  usw.** 
(Gcs.-B.  ua.)  hat  grosse  Schwierigkeiten, 
denn  inschriftlich  ist  nur  n372   für  „Mine** 


bezeugt  etc.  (voll  erörtert  in  Neue  kirchl. 
Zeitschr.  01949-57).  —  Pa.  ""3?  Dn  2*24  49, 
n"^??  3i2,  Imp.  "^yn  {ä:  2510!)  Esr  725,  be- 
stellen. 

nnJp  Dn  246:  wahrscheinlich  Opfer  im 
allgemeinen;  PI.  s.  T^^^^™^  Esr  7 17:  die  zu 
ihnen  gehörigen  Speisopfer,  nnsn  ist 
vor  „Weibrauch"  und  „ Brandopfer **,  also 
im  Sinne  von  „ Speisopfer "  auch  in  den 
Elephantine-Texten  bei  Sachau  821  34  409 
erwähnt. 

*J'UÖ  (v.  nD^),  c.V:  (Kittel;  <  LA:  i;') 
Esr  617,   Zahl. 

*Kn35>Ö    (Dalman,  WB  233,    also    mit  ä 

gesprochen),  PI.  s.  ^H"^^??^?,  m.  Dn  434, 
Werk. 

*p5JÖ  PI.  (cf.  hbr.  nyp),  8.  ^rfii?Xi  Dn  232, 
Eingeweide. 

?S?Ö  (LA:  ^,  weil  ^-ä  eine  beliebte  Vokal- 
folge ist:  2488!),  PI.  c.  ^>.?5  (v.  5^5?  H), 
ein  Plural  des  mehrteiligen  Prozesses  (Pa- 
rallelen giebt  3  §26ib),  Eingang,  synekd. 
speziell:  der  Eingang  der  Sonne  in  ihr 
Zelt  (II  hbr.  N'^^i?),  Untergang  Dn  6i5. 
N"^]^?,  Lesung:  Zulesendes,  meton.  für  die 
Vermittlung  (Stil.  22)  =  Schriftzug  in 
den   Assudn-T exten  (Staerk  0737,  5). 

*S  JÖ  (cf.  ar.  mar'un,  vir;  Näld.-Mü.),  c. 
fc^'^^^Dn  247  (Baer:  nnn)  523,  s.  ^^^S  K, 
''l^  Q  (mit  Übergehung  des  Sp.  1.:  2480) 
4 16  21  ["1^173^  doch  ^^'y^  zu  sprechen,  cf. 
jxapdv  1  Kor  16 22  „unser  Herr**  in  den 
Assiidn-T exten  bei  Sachau  7 17  823),  Herr. 

Tip  (v.  1'^»)  Esr  4i9,  Rebellion. 

**1^Ö  (ei  n^a«a/ mit  Ersatzdehnung),  f.  N'nB, 
empb.  ^^17,?  Esr4i5  12,  aufrührerisch. 

nn^  LA  in  Dn  247  s.  0.  Nnn! 

?Tn^  in  den  Assudn-T  exten  (Staerk  07 16,  23; 
17,25;  a5,  19):   Zurücktreten,  Verzicht. 

lOnp  „raufen**  (Dalman  WB  241),  Peitl 
^ü^"??    Dn  74,    sie    wurden   ausgerauft. 
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PWt2  (cf.  hbr.  rraa  I)  Esr  69  722,  Sal- 
bung für   Salbmittel   (Stil.  22)    d.  h.  Öl. 

Nrrari  „Mass"  (cf.  hbr.  nizJTa  H)  in  den 
Assuän-T exten  bei  Staerk  07 15,  4;  18,4. 

*D3tyÖ  (cf.  hbr.  nsuj),  s."^^'  Dn  42  7  10, 
TT??''  228f.,  nni)'   71,  Lager. 

*pS?;p  (v.  p^),  s.  n:?'  Esr  7 15,  Wohnung. 

Kn^'pCiynt?;!?  (v.  Pl-^V  „pfeifen";  Dalman, 

WB  415),  St.  emph.:  die  sog.  Pan-Flöte 
(Hirtenflöte),  aus  musikalisch  zusammen- 
gestellten Rohrstengeln  bestehend  (Dn  3  5 
7  10  15). 

*\"1\y^   (v.  Nn^),    emph.    ^;ni^?    Dn  5 10, 

Gelage  (cf.  bei  hbr.  nn^ri !). 
Nn^  Dn  32:  Inf.  v.  (N)nnN. 

*S^np  (v.  in?),  PL  pnx)  Dn  26  48,  s.  T;n;' 

5i7,  f.,  Geschenk. 
n^pn^D  in  den  Ässudn-T exten  (Staerk  07  37, 11) 
vgl.    den    St.    emph.    «n^'ipri^    „Gewicht" 
bei  Dalman,  WB  248. 

SDJ  (cf.  beim  hbr.  N^D)  Hithpa.  "^nDnn 
Esr  5i,  "weissagen,  als  Prophet  auftreten 
(^?  „gegen",  wie  die  Wirkung  jenes  Auf- 
tretens beweist). 

*nK^3J,    c.   riN'    Esr  614,   prophetische 

Wirksamkeit  (s.  0.   21  2b!). 
|nsu-jDnn3  Dn  228  etc.  cf.  im  hbr.  WB! 

nZin^  Dn  26,  Geschenk;  PI.  s.  "^njnnD 

(LA:  'p3)  5 17:  „deine  Geschenke"  (nach 
Andreas   in    Marti's  Gram.  71*    persisch). 

*K''D^,  emph.  n^-^noK,  «;:?3  (248if.!)  Esr  5i 

614  Q,  PL  emph.  NJt^'^nD  uä.  5if.,  Prophet. 

^-1^1353   Dn  33b   (Kittel)   434  5 11    (LA)  18 

SnK/nDJ  (?)  Dn  55  =  '??  bei  Dalman, 
WB  249,  Leuchter. 

l33  (II  hbr.  '3)  Dn  611,  gegen;  nach  .  .  .  hin. 


UJ  (cf.  äth.  nagdda^  peregre  abiit  [Dlm.]; 
ar.  ndgida^  sudavit  [=  von  Schweiss  triefen] ; 
PiSiel:  cucurrit),  Ptc.  "^^J  Dn  7io,  gehen, 
personifizierend  =  strömen. 

*ni^    (cf.  hbr.   n:i3),    emph.    «nj:    Dn  620, 

Hellwerden  (s.  0.  a  2c). 
f(N)i:»p  s.  0.  hbr.   '?  1^! 

m^  Hithpa.  ^:i-15nn;  Inf.  n^:i"53nn;  ptc. 
:i!?3n^  Esr  7 13,  PL  T'^f^!  I6,  1)  sich  ent- 
schliessen  od.  von  sich  aus  gewillt  sein 
(Esr  7 13);  —  2)  meton.  (Stil.  19)  die 
Konsequenz  vertretend:  freiwillig  geben 
(i5i6["b  „für"];  Inf.  mit  tDi?  2b!). 

*?[ZllJ  (Del.,  Proleg.  150  verglich  wohl 
richtig  das  ass.  nadbaku  „Bergabhang"), 
PL  r;)?!^  Esr  64,  Lage  =  Schicht,  wie 
der  Kontext  lehrt  u.  das  targumisch-aram. 
fi^Dn-iD  „Steinreihe"  (Levy,  TWB  293;  DaU 
man,  WB  251)  bestätigt. 

^1X  3.  /.  n^iD  Dn  619,  fliehen. 

n^  jll    (Dn    7 15)   stammt   aus    Verkennung 

von  •^?7'?-  ihr  (der  ru'^ch)  Scheide  (cf.  hbr. 
11?;  aram.  N?!?  od.  &^?"J3  bei  Dalman,  WB 
252),  u.  ,, Scheide"  steht  synekdochisch  u. 
metaphorisch  für  Hülle.  —  Übrigens  "i^? 
heisst  auch  einfach  ,,in"  (s.  0.  ''5),  u.  da- 
her kann  dieser  Ausdruck  ebenso  wenig, 
wie  Theodotions  ev  xxi  eget  fxou,  worin  jioo 
dem  Kontexte  entnommen  ist,  ein  ursprüng- 
liches n^i:^  od.  N7a;z;i3  (Nestle,  MM  41)  be- 
gründen. —  Das  von  Weiss  u.  Ges.-B. 
vermutete  »^3^.  "J'^^zi  „wegen  (Dalman,  Gram, 
d.  jüd.-pal.  Aram.  05233)  dessen"  kommt 
mir  ziemlich  matt  vor. 
■^""^  ,, zerstören"  geht  ||  hbr.  "^D?,  wie  ass. 
P3  „geben"  II  hbr.  ins  (Sachau  27   406). 

**nin^  (cf.  hbr.  "^nD  H!),  emph.  «niTO  Q 
(N^n^K)  m.,  Dn  222;  Licht. 

TVr\^  (v.  -inD  II  -1^3;  Endung  üfthj :  2  205  f.) 
Dn   5ii  14,  Erleuchtung. 

nnj,  emph.  ^^^n?  u.  n")',  m.,  1)  Strom 
(Dn  7 10);  2)  synekd.  speziell:  „der  Strom" 
dh.  der  Euphrat  (Esr  4 10 — 725). 


T^  —  njü  ctramäisch 
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T\],  Impf.  3.  Sg.  f.  ^jn  Dn  4  ii,  sich 
flüchten. 

T?U  (Ges.-B.  u.  BDB   vergleichen   richtig 

das  ass.  namfwjalu  =  „Ruine'*)  Esr  6 11  u. 
^Vi3  Dn  25  329,  Trümmerhaufen  (NP"'>J3 
„Misthaufen*^^  im  Targum  Seni  8 15 ;  Dalman, 
WB   254). 

ny  (cf.  ar.  nära  im  Hiph.:  lucem  edidit, 
luxit;  Nöld.-Mü.),  emph.  «n^^,  /.  u.  tn., 
Feuer  (Dn  36-27  79f.). 

i^M  (cf.  ass.  nazäqu^  abschneiden,  trennen; 
Harper  175),  Ptc.  PIJ  Dn  63,  Schaden 
leidend.  —  Haph.  Impf.  PRnn  (H:  s.  o. 
beim  hbr.  nn;  Hi.;  n;  2473!);  Inf.  c.  riptjri; 
Ptc.  f.  c.  ripwrra  (die  Parallelen  gibt  2422) 
Esr  4 13  22  15,  schädigen;  Inf.:  Schädigung, 
Schaden  für. 

TÖro,  emph.  «9'  Dn  232  45  420  54  23  7 19, 
Erz  (dh.  Bronze;  s.  o.  beim  hbr.  riiDn:  i?) 
>  ,, Kupfer"  (Ges.-B.),  denn  unlegiertes 
Kupfer  wurde  doch  nicht  zu  den  in  den 
zitierten  Stellen  erwähnten  Produkten  ver- 
arbeitet. 

HHj  Ptc.  act.  rin3Dn4io20,  herabsteigen. 
—  Haph.  Impf.  2.  m.  rinn  Esr  65;  Imp. 
nnx  (normalere  LA:  nnN)  5i5;  Ptc.  V^nnp 
(s.  0.  pt:  Haph.  u.  2422)  6l,  hinabbringen: 
niederlegen.  —  Hoph.  ^D^»7  Dn  5  20, 
herabgestürzt  werden. 

hV^2,  1.  Sg.  r^^P?  Dn  431,  aufheben.  — 
Pe^il  3.  Sg.  f.  r^>'D3  74:  aufgehoben, 
meton.(Stil.  19f.):  aufgerichtet  werden. 

HB^,   1.   Sg.  rinD3  Dn  728,  bewahren. 

*H(1)iT3,  in  Dn  246  Esr  6l0,  Beruhigung, 
absolutiert  aus  dem  hbr.  '3  Tp")  ,, wohlge- 
fälliger Duft":  Räucheropfer. 

pp3J  (vgl.  beim  hbr.  op:!)^  c.  "O',  Be- 
sitztümer od.  Schätze  (Esr  68  726;  1033 
u.  ^^???  auch  in  den  ^««/an-Texten  bei 
Staerk  0723,  5;  20,  4). 


*1Ö^  (!l  hbr.  •!»?)  Dn  76,  Panther  (= 
Pardel). 

npJ  (cf.  hbr.  no3)  Hithpe.  Impf.  noDn-:  Esr 
6ii,  herausgerissen  werden. 

*?|PJ  (II  hbr.  "TTO;  I)  Pa.  Inf.  hdd:  Dn  246, 
spenden  =  weihen. 

*^Ü2  (?),  PI.  s.  l'in-'SD:  Esr  7i7,  Trank- 
opfer. 

7BJ,  3.  PL  m.  ^"503  Dn  323,  /.  nbw  720  Q; 
^r'  (25102)  Dn  36  etc.,  1^"^5ri;  Ptc.  act. 
PI.  V??3,  la)  fallen  (Dn  246  etc.);  b)  sy- 
nekd.  erweitert:  her  abkommen,  herab- 
scballen  (Dn  428);  c)  sich  niederwerfen 
(35ff.);  d)  als  Ersatz  des  Passivs  (Paral- 
lelen gibt  3  §  97):  geworfen  werden  (Dn 
323);  —  2)  meton.  die  Folge  einschJiessend: 
jmdm.  zufallen:  obliegen  (Esr  7 20). 

pSJ  (cf.  ar.  ndphaqa,  exivit;  ndphaqatan^ 
Ausgabe),  3.  /.  ri]???  (mit  zerdrücktem  i: 
2506)  Dn  2i3,  3.  PI.  m.  ^pi>3  od.  /.  ni>öp 
55;  Imp.  ''pö  (Dn  326a;  vgl.  zur  Vorder- 
betonung des  Imp.  in  2517!),  LA:  ^p^s; 
Ptc.  act.  p?3  7 10,  PI.  rp?ä  326b,  beide 
als  Verb,  finitum  fungierend  (3  §  239h), 
1)  herausgehen  (Dn  2 14  etc.);  —  2)  als 
Ersatz  für  das  Passiv  (Parallelen :  3  §  97) 
u.  zugleich  metaph.  gebraucht:  veröffentlicht 
werden  (Dn'2i3).  —  Haph.  Pf.  pöpö  Dn 
5  2  14  65,  PI.  ^p{"')?>3n  53^  herausbringen; 
=^  „weggehen  lassen  oder  entfernen**  in 
den  Elephantine -Texten  bei  Sachau  7 16; 
Impf,  pspnn  (s.  0.  bei  l^ni)  etc.  bei  Staerk 
0730,  25:   „sie  soll  herausgeben.*' 

S|^W,   emph.   Nnp',   f,  (Esr  64  s)  „Auf- 

gang"    (cf.    ar.    ndphaqatun,    Ausgabe)    = 
Kostenbetrag. 

*SZ11£^    (cf.   hbr.   nx)),    emph.    ^^^^^   Dn 
241,  Festgestelltheit  =  Festigkeit. 

nitJ  (vgl.  beim  hbr.  reu  I!)  Hithpa.  Ptc. 
nSDnp  Dn  64,  hervorragen. 
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SSJ    (cf.   hbr.  "3^3)   Haph.    Inf.    nbljn    Dn  Xp3p    (Kittel;    LA:    •^)    Dn   Soff.,    ara- 

329,    s,  'nibsn   6  15;    Ptc.  "^^ta   V.  28,    er-  maisiertes  oajißuxyj,  ein  dreieckiges  Saiten- 

retten.  instrument,  auf  dem  man  sehr  hohe  Töne 

KpJ}  (qatil  II  hbr.   "^i^?)  Dn   79,  rein.  hervorbringen  konnte. 

^W  (II  t^^J*-  "?»'•?:)'    «weibliches  Kind«    in  ^^Q   (s.  o.  beim  hbr.  "^^D!)  p^sel  Ptc.  PI. 

den  ^ssMon-Texten  bei  Staerk  0729,  18.  V^'^'io^  Esr  63:  u.  seine  Grundlagen  trug 

K?p^  (cf.  hbr.  ^p3),  Ptc.  act.  f.  PL  l^i??,  Dn  ==  lagerte    man    (vgl.    Parallelen    zum   so 

56":  schlagen  (Ptc.  st.  Verb,  fin.:  3  §  239h;  gebrauchten    Ptc.   in    3  §  239h  324.;    LXX: 

b-Akk-Exponent:§  289m;  «cÄ%en  einander  ^^^^)-     ?•  fa^Ptf   (SBOT  z.  St.)  UbeT- 

,                j    \  Setzung  „und  (wo)  man   seine  reueropfer 

od.  aneinanaerj.  (^nn^N)  darbringt"  (^^D   als  Saphsel   von 

Ktyjl^  Imp.   NTT,    1)  aufheben,  forttragen  t^-^^?)    ist    pleonastisch  in    Bezug   auf   das 

(Dn  235);  2)  nehmen  (Esr  5i5).  —  Hithpa.  Vorhergehende   und  raubt  auch    die  Vor- 

Ptc.  /.   nN^üDnp   Esr  4l9,  sich  erheben,  bereitung  von  4a. 

*TVh  s.  T>*^''^i  Dn  625  (in  den  Elephantine-    ^-^*«   /^    ,,       -,^«,s     ^      . ^s    t^      « 

T^     I       u  •    c'    u        öoo^    T>i           ^rn3^i   r.  '^O   (cf.  hbr.   ^^^\   Impf.  ^^T.   Dn   725, 

Texten  bei   Sachau  8 26),    rl.  zu  *i%^?^  (s.  -  :     ^                        ^'        f          .  •                 > 

0.)  od.  NnN  (Dalman,  WB  44),  Frau.  vermeinen  (s.  o.  mass.  "»''^ip). 

*KOCi^J,    s.  'Tin'?'   Dn  523,   Lebensodem.  130    (cf.  beim   hbr.  lao!)   Dn  246;   Impf. 

-\m,   PI.  n«?    Dn  430   74,   Geier   und  ^f-  3"  «^    V^^,  1"?|?  »  etc.,  1.  PI. 

-   '■'                    •                          .<  ^30?    18;   Ptc.    act.   PI.    Vl^kO    37   12   14    (an 

Adler  (s.  0.  beim  hbr.  "^^y.  J^^^  ^^^.  g^^jj^^  ^j^  ^,^^^-  ^^  f^^^gierend: 

*}inC^^  (cf.  beim  hbr.  '?!),  emph.   NDV,  m.  3  §  239h),    sich    zur    Verehrung    nieder- 

(Esr  418  23  55),  Brief.     Der  griech.  Esra  werfen  vor  (>)  Dn  246  35if. 

222  hat  richtig  imozoXri,  aber  von  der  LXX  *^j^q  ^-^  ^^^  Assuän-Texten  bei  Staerk  07 

ist  das  Wort  nur  in  Esr  7ll  relativ  richtig  '"  '   .     t^,   ..,.-„           ,     ^..,     ^,  o..  i.^L  i^ 

1      ,     ,  ,              ,                    .  ,          .  U4.-  16,14),  PI.  V?^9,  emph.  N^5',   1)  Statthalter 

durch    ötaxaraa,   dagegen    meist    unrichtig  ,'    /'     ,.,-,..  ,r  t^         •                   w 

j      ,             ..             .r    ,            '  4.    -u     Aii  (cf.  hbr.  1^9)>  speziell:  Provinzverwalter 

durch    cpopoXöYog    „Abgaben     eintreibend"  )                  L  \     o\          ij           n          •      i. 

•  j            u              j  (Dn32  27   68);  2)  synekd.  verallgemeinert: 

wiedergegeben  worden.  4-.       .    ,         /A        /!,                ,     ^ 

Vorsteher  (248:   Obervorsteher). 

Tni  PI.  emph.  N;rn?(cf.  beim  hbr.  ÖTO?!)  ^-r^  ^^     .      ,.^,     ^      „ 

I    •'              r       T      .V                               :  y  -jjQ  Dn  623  (5^:   2486!),   verschliessen. 

Esr  724,  Tempelknecht.  ~  ' 

*jri^  (Dalman,  Wß  267);  Impf.  -ir^P":  Dn  H^^^DÖID  Dn  35  15  (lO:  Q'srio,  also  mit  An- 

2 16  (jedoch  vor  n-haltigem  Suffix  zur  Dissi-  gleichung  des  m  an  das  p):  das  griechische 

milation  [2464f.!]  mit  Zusammensprechung  a^l^ToJvia,    die    Sackpfeife,    übrigens   ein 

des  n:  ^^^7)1  „is  dabit  eam"  Dn  4 14  22  29),  ^ei  Antiochus  Epiphanes   beliebtes  Musik- 

l??5n  Esr  720b,  l^^n:"]   413^  Inf,  -jnpp  720a  instrument,  wie  Nestle,  MM  37   nach  Poly- 

{in    den  ^sswan -Texten   bei    Staerk   07 16,  ^^"5  treffend  hervorhebt. 

16  19),    1)    geben    (Dn  2 16  etc.,  auch  Esr  1119  (=  ^^br.  n31D),  Syene,  Assuän  in  den 

4i3);    2)    synekd.   speziell:    liefern,    auf-  Elephantine-  etc.  Texten  (Sachau  97  etc.). 

bringen  od.  bestreiten  (Esr  720ab).  ^.-jg   ^y  y^^y^^  t]^o  y^^^^  p^    3    ^   nDo  Dn 

*ir)^    (ar.    nätara,    sparsit,    dispersit;    syr.  430,    zu   Ende    gehen,    synekd.    speziell 

neträ  =  xaTd««|ia  Apok.  223)  Haph.  Imp.  ^^n  einem  Weissagungswort    gesagt  =  in 

^ninN  Dn  4ll,   direkt-kaus.   (§   342):    eine  Erfüllung    gehen.    —     Haph.  Impf.    3.    f. 

Zerstreuung  ausführen  =  hinstreuen.  ^^^   ^44,  ein  Ende  nehmen  lassen. 

*^iD,    c.  =,    emph.  NDio,    l)  Ende    (Dn 
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48  19  627);    2)  synekd.  als   pars  pro  toto: 
a)  Vol  l  stand  ig  keit  (726),    b)  Gesamtheit  (28). 
k;:cio  (K'^c)  On  3 10  s.  o.  N;:bT2^,C! 

'pT'p  (syr.  g'ltq,  ascendit),  /.  rij^bo  Du  7  20 
u.  ri;5'  8,  ^P"?c  229  Esr  4 12;  Ptc.  act.  f. 
PI.  lp^5  »Is  Verb.  fin.  fungierend  (3  §239h) 
Dn  73,  1)  aufsteigen,  emporwachsen 
(Dn  229  7.3  8  20):  2)  heraufziehen  (Esr 
4 12).  —  Haph.  ^P?n  (mit  rückwärtsgeben- 
der Angleichung  des  /:  2468!);  Inf.  '^P,9-?^? 
(mit  Ersatz-»/:  2472f. !),  hinauf-  od.  hin- 
anbringen (Dn  322  mit  "b  als  Akk.-Ex- 
ponent:  3  §289m),  heraufbringen  (624a). 
—  Hoph.  psn  .(st.  ?\^^\l)  624b,  herauf- 
geholt werden. 

fobaNDC,  Sanaballat  „der  Statthalter  von 
Samaria".  Seine  Sohne  sind  erwähnt  in 
einem  Assuän-Text  von  408  v.  Chr.  bei 
Sachau  829. 

TSD  Fa.  Ptc.  PI.  n??^  Esr  52  (als  ver- 
gangenheitliches Verb.  fin.  fungierend  [3 
§239h]  u.  mit  D  als  Akk. -Exponent:  §289in), 
unterstützen. 

*^BD,  c.  =,  emph.  N'??©,  Schreiber 
Esr  48f.  17  23  u.  so  auch  in  Bezug  auf 
Esra  in  7 12  21  schon  als  Apposition  zu 
„Priester"  gemeint,  jedenfalls  so  auch  von 
der  LXX  in  ihrem  x0  ypajjip,aTel  ßtßXiou 
P??)  aufgefasst,  wie  Nestle,  MM  31  richtig 
bemerkt  hat. 

*1Sp,  c.  =;  Vl^O,  emph.  «;:!',  m.  (Dn 
7io  Esr  4 15  61  18),  Buch. 

•b^^P,  PI.  8.  rn^^n-iD  (persisch  nach  An 

dreas  bei  Marti  74*)  Dn  3  21  27,  doch 
wahrscheinlich  Schuhe  (cf.  jüd.-aram. 
Nbn-)D  „Schubzeug"  bei  Dalman,  WB  287). 
Wenn  „ihre  Mäntel"  (Ges.-B.)  schon  er- 
wähnt gewesen  wären,  würden  „ihre 
Kleider"  sehr  nachhinken. 

**pp,    PI.    r?70,   c.  ^?',   emph.    «;?•    Dn 

63-8,  nach  Andreas  bei  Marti  75*  vom 
pers.  *sar  ,,Kopf"  durch  die  Adjektive  bil- 
dende Silbe  ak  abgeleitet:  Oberpräside  uä. 


irip  I  (i:  hbr.  nno)  Pa.  Ptc.  pass.  /.  PL 
^n?^?'?  Dn  222,  neutrisch  (3  §  245a):  Ver- 
borgenes oder  verborgene  Dinge. 

^rip  II  (11  hbr.  "^nb;  s.  o.!)  Pf.  s.  n^jno 
Esr  5i2,  er  zerstörte  es. 

IDS,  2.  w.  n-^^  Dn  432,  1.  Pers.  riiay 
31.-»  etc.,  ^"^^  Jr  10 11  etc.,  in  den  Ele- 
phantine-Texten  bei  Sachau  7 15  31;  1^"'^5 
(auch  mit  straffem  Silbenschluss:  'fC*)  Esr 
68  7i8;  Inf.  i^?.  4  22  7l8;  Ptc.  act.  "»5?, 
Vinj,  f,  Ninj  Dn  721,  1  a)  arbeiten  (cf. 
hbr.  inj?)  oder  intransitives  tun  (Dn4  82b 
611  Esr  613);  b)  synekd.  speziell:  ver- 
fahren (a  „mit"  Dn  4  32a);  —  2)  trans.: 
a)  tun,  wie  mit  D?,  etwas  an  jmdm.  tun 
=  etwas  jmdm.  erweisen  (Esr  68);  Wunder 
tun  an  (Q?)  jmdm.  (Dn  332,  ohne  D?  628); 
mit  Akk.  und  3.  vor  einer  Sache:  etwas 
mit  etwas   tun    oder   machen   (Esr  7l8a); 

—  b)  machen,  schaffen  (Dn  3l  etc.  Jr 
10 11)  oä.,  je  nachdem  das  betreffende  Ob- 
jekt einen  andern  Ausdruck  im  Deutschen 
an  die  Hand  giebt,  wie  z.  B.  ein  Gast- 
mahl veranstalten  Dn  5i,  Krieg  führen  721, 
Rebellion  üben  Esr  4  15,  eine  Unvorsichtig- 
keit begehen  (22),  Priester  anstellen  6 16 
(Ptc.  =  vergangenheitliches  Verb,  fin.: 
3  §  239h),  ein  Gesetz  ausführen  726a.  — 
Pe3il  in  1^,"'''??  "'^  ,,was  uns  getan  worden 
ist  in  den  Elephantine-T exten  bei  Sachau 
830  11  (1^  auch  im  talmud.  Aram.:  Mar- 
golis,  Lehrbuch  etc.  1910127*).  —  Hithpe. 
Impf,  "i^n:  Dn  329  Esr  611  723,  P.  "i^' 
612  od.  i;i'  721,  2.  m.  PL  V^^^^  Dn  25; 
Ptc.  "t^^p?  etc.  Esr  726  58,  l)gemacht 
werden  (mit  beibehaltenem  Akk.  des 
Effekts  nach  3  §  ll3e  =  zu  etwas:  Dn  25Ö 
329aY  Esr  611)  oder  geschehen,  wie  auch 
in  den  Elephantine-Texten  bei  Sachau  40iij 

—  2)  synekd.  speziell:  angestiftet  werden 
(Esr  4 19),  ausgeführt  w.  (58  612  7  21  23), 
oder  vollzogen  w.  (72*>). 

*12»,  c.  =,  PL  s.  TW  Dn  24  K,  Q  dort 
und*  Esr4ii:    T«^;   ^T"^9^   Dn  27    etc.. 
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1)  Knecht  (Dn  24  7),    Untertan  Esr  4ii;  pJJ   (gyr.    Seddän,    tempus;    von    my,  das 

2)  in  religiöser  Beziehung :  Diener  od.  Ver-  ^^^  ^^  ^  ^^^^^  „numeravit"  zusammen- 
.Är.r  Dn  35^28  621  Esr  511.  1^-                ^^^1^^  (.^.^^^  ^   ^^ 

|(«p:  ■^5?_^Dn^249  3i2ff.  29  s.  o.  im  hbr.  pi.  V,  emph.  «;5',  m.,   1)  Zeit  (Dn  28 

^^^  ^^T*,     **■'*    /  r    .1.      -,^-,«   AT     i\    •  ^*^"  0^  *"^^   ^^   <i®i^   ^SÄMan-Texten   bei 

n^n?,   F.W.r<ra^   (cf.    hbr.  "^^n?   Nr.  1)    m  g^^j^^^  ^^^   ^^^^.  _  3)  3      ^d.  speziell: 

den  ^.«^an-Texten   (Staerk  0723,  4;  82,6).  j^^^   ^-^^    2  21    4i3ff.;    725,    erörtert    in 

•KT3S,  c.  ni',  emph.  NP^T??,  A,  1)  Be-  3  §  266d). 

dienung:  Verwaltung  (Dn  249   3i2);  —  "^5?  d^  428:  noch  war  etc. 

2)  synekd.  erweitert:   a)  Arbeit  (Esr  424  »^^^^^ 

u.    67:    am    Hause   G.)    od.     Werk   (58),  *^"?   (Dalman,   WB   294;   cf.  hbr.  nn^j, 

b)  Dienst  (6 18:  ^?  „für").  PI.  s.  "^T^;'  (LA:  J';   2461)  Dn  424:  deine 

•^«kM                         v%^-.^  .^->»»     ^\    -n.            -.  Vergehen. 

^319,    c.    =:  in    N^n:  -115,    1)    Gegend  .      ^ 

jenseits  von   (Esr  4 11  16  20   53  6   66  8  13  ^"^  Dn  76,  c.  =  (238),  kollektiv:  Vögel. 

72125)  dh.  vom  Standpunkte  Persiens  aus :  *n?l^ /„-  d        -^             ^  •    ^    i       1    j     « 

,',             -        o,,,T>i        N  >'^  {^^'  Suwwaruny  reß  omnis  oculum  laedens 

westlich  von  „dem  Strom"  (=  Euphrat);  r  .  ^.      ^^3,-,      ,    -               .  .                 .  . 

2)  meto.   (Stil  24^:  die  Bewohner  dieser  ^i^'r>nik    slZ'          '    '       >"' 

Provinz  (Esr  4io  17).  ^       /               '      r 

*rö  /ii  UV.     -t^5  TTN     IN    D  ••      •.•          N  K-  '^  (H  ^^^r.  T^)    PI.  V??  Esr  6 17,  Ziege, 

ny  (II  hbr.  ^?  II),    1)   Präposition:   a)  bis  -    ^                 ^^                               '          ° 

(Dn  6 15    7 13  18  28    Esr  722   etc.,    auch    in  *i^(5jV  f.,  s.  nnpw,  pi.  c.  n];w  (LA  ri)5W  als 

■»r).,.!'?   „von.  .  .an.  .  .bis",   also   mit  c.  Sing.!  unrichtig   bei   Ges.-B.)  Dn  6 18, 

kombinierendem  „und"  [3  §376cd!]  Dn  220  Loch  (cf.  hbr.  pw),  meton.  als  Erscheinung 

Esr   5 16),    b)    bis    zum    Verlaufe    von   =  für  Anzeichen  (Stil.  29):  Rundung,  synekd. 

während  Dn  68  13  7 18  25;  —  2)  Konjunk-  speziell:  Ring. 

tion-.  a)  bis   (dass)  Esr  421  55,  oft  "'1  "'?,  ^^am  ,          .  ^    «      ^                    ,^  .,   « 

bis  dass  (Dn29  etc.   s.  o.   bei  ^1  2dT!);  «tS^C^- OS'^)  D»  2i4,  Rat,  meton.  (Stil.  21): 

b)  „nicht  . . .  und  (kombinierendes  „und" :  Einsicht,  als  Abstr.  p.  c:  Einsichtiges. 

3  5 3760 d!)  bis"  =  nicht        .  bevor  (Dn  «^    ^    .,,j    p,    („^.^  ^^  Aussterben   des 

44b  5a;   Vgl.   das  hbr.  ^?  II,   Nr.  2c    6n   '•-     ,     .  ,     , 

298  eti.   3%387,!).  »"''•  «f-  3  S  257e!)  rr?,  c.  \=7  (über  die 

Vermeidung  von  e  cf.  2489),  s.  ''T.'?,  f,  (Dn 

VHS  (Dahnan,  WB  293;  cf.  hbr.  rv^V  Jf),  43^  73  20  Esr  55),  Auge. 

3!  >.  n?;   ^^.?:o    f'  '?^,    la)  dahingehn,  ^^^^  pi,  ^n;??,  ^.,   Dn  4 10  14  20  (cf.  syr. 

vergehen  (Dn  7 14),    b)  zum  Ersatz    des  ^^V,  vigilavit;  3ir,  vigilans),   ursprünglich 

Passivs  dienend    (Parallelen:    3  §97):  auf-  Wächter,  Bezeichnung  einer  Art  höherer 

gehohen  werden  (Dn  69  13);   2)  synekd.  er-  Geister;  vgl.  „Wächter"  =  Engel  im  B.  d. 

weitert:    gehen    (4  Dn  327:    kommen    od.  Jubiläen   422   83    105   (überall    in    Bezug 

eindringen;  p.  428:  weichen  od.  genommen  ^^f    ^ie    „ Gottessöhne'*    Gn    61    gesagt); 

werden).    -    Haph.    3.  PL  Vi^rj;    Impf.  ^^^^  g^^^^^^   ^^   j24ff.    IOO5:   „er   wird 

Ti^?n^;  Ptc.  niPTO,  LA:NT   (H:  cf.  beim  j^^ilige    Engel     zu    Wächtern    einsetzen"; 

hbr.  niin";!),   i)  jmdn.  dahingehen  lassen  Testamente  der  1 2  Patriarchen  I,  5 ;  VIII,  3 ; 

=  absetzen  (Dn  2  21);    2a)   etwas   weichen  KAT  03629 

lassen    =    beendigen    (Dn  726:    wird   man  r 

etc.;   V.  12   hinter  Nomin.    absolutus:   hat  '??»  wegen  seines  Zusammenhangs  mit  nby 

man   etc.),   b)    etwas   weichen   lassen   von  scheinbar  mit  Pl.-Suffixen: ''r'?  ^Dn  431  etc., 

jmdm.  =  ihm  nehmen  (5 20).  T>?  C  '^''^-)    3 12   etc.,  ^'^Qp^  4 13  etc., 

KOafg.  Hebr.  Wtfrterbudi.  38 
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n^>?(Q^>^4i4  52i),  N3''|?rt),  0{T^??(mit  logiewirkung    der    Pluralform:    3  §  267g!) 

auslautendem  m  auch  noch  in  den  Assuän^  Dn  7 18-27. 

Texten   bei  Staerk  07i8,  16)   u.  «jin.   (m.)  •^^L,j>   3   „n-  Dn  6ii  =  hbr.  rv^,  Söller. 

Esr  724  5i  3,   1)  auf,  a)  raumlich  (Dn  2 10  *  *  _  , .      vv     ti 

etc.    46    etc.);    —    b)    belästigend    (615),  ?f  ^  ~  ^^^'  ^^^  ^^ 

während  hinter  "^B^"!  „schön  ist*'  (424)  u.  7^5?  II  (vgl.  das  ar.  ghdlla  bei  hbr."b"br  II): 

^^?  »gut  ist"  (624  etc.)  das  abgeschwächte  ^?  Dn  2 16;  24  Nr.  1;  6 IIa  (Assuan-Texte 

^?  =  ^  vorliegt;  —  c)  begründend:  np-by  bei  Staerk  0727,5  29,15),  3.  /.  ^^'^^  K,  ri>?  Q 

„warum?*'    (2 15),    u.    "$1""^?,    was    „auf  5 10;   Ptc.   act.   PI.   V^^^?  K,   V>?    44    5« 

dieses  =  darauf**   (Dn  3 16)  u.  „darüber"  (äl[lßn),  eintreten,  hineingehen  (mit 

Esr   55   bedeutet,    heisst   „darum"    (Esr  5P  ^^zu"  224;  i4««/an-Texte  aaO.).  —  Haph. 

4 14 f.    611,   ergänzt  von   Herner   in  „Ver-  "^^jn  (n:  2472f.I)  Dn  225  (mit  >  als  Akk.- 

besserungen  zu  Mandelkern  etc.  1910129);  Exponent:  3  §  289m)  6 19,  [1.  Sg.  ^^?3ü  in 

—   2a)  über  im  positiven  Sinne  (Dn  248  den   ^s«/an  -  Texten   bei    Staerk    07  28,6]; 

etc.    5 14  16,   cf.  ,, Sündopfer   zum   Schutze  Imp.  si^ff.  "'PJ'I'l?  224  (LA:  '*J);  Inf.  •^7?J«7 

für"  Esr  617;  prägnant  [3  §  3i9r]  Esr  5ib:  (n:  2472f.!)    43   u.  nbrn    57  (^.g:    2^488), 

der  über  sie  gekommen  war  dh.  sie  erfasst  hineinführen  od.  -bringen.    —  Hoph. 

hatte,  cf.  Jr  207);  —  b)  über  .  .  .  hinaus  ^?n   Dn   5 13,    PL  ^^^n   15,    hineingeführt 

(Dn    3 19b;    6 19:    über   ihn  hinaus  =  von  werden. 

ihm);  —  c)  über  im  negativen  Sinne  =  «««Um  ,,^,       ,.     i^v^w.n                    ,    v.*,v», 

A  -u      v     '                       /T^     Q.„    T?      A.^  DT527  (ia/am,  hbr.  0?^3'I),  c.  =  ,emph.  n™; 

drüber  hmem  =  gegen  (Dn  3l9a  Esr  4 19  ~  L                          t      /»           »      r        tu»» 

5ia);  —   3)  abgeschwächt:  nach  ...  hin  '''^.S'  «"^P^-  ^?^?S»  1)  altersgraue  Ver- 

uä.  (Dn  224  431  Esr  47  11  I7f.).  gangenheit  (Esr  4i5  19);  —  2)  unab- 

5?  Dn  2i6;   24  Nr.   1;    6iia   s.  u.  ^^^  III  sehbare   Zukunft:   a)  hyperbolisch  von 

}.  der    langen    Lebenszeit    gesagt    (Dn    24b 

KpS  mit  der  Adverbialendung  a  (Dalman,  [l'^^^g  etc.  ist  Extensiiäts-  od.  Steigerungs- 

Gr.  §  44i)  nach   oben   (in   den  Assuän-  plural:    3  §  260k]    39   5io   67  22);   b)   sy- 

Texten  bei  Staerk  078,  4,  vgl.  20,  4),  daher  nekd.  speziell  in  Bezug  auf  Gott  gesagt: 

yn  'r  =  über  (Dn  63).  Ewigkeit  (Dn  22o  44  383.  431  7i8  27). 

Ui,^                    V                                   vv  f?"??.  PI-  emph.  n:?>5  Esr  49,   lElamÜer 

rbV  Dn  65f.  («^?  V.  6  bei  Kittel)  v.  bb5?  I,  ^(^/.-'oV?  im  hbr.  WB). 

f.  (syr.  Beiri'lta.    causa,   praetextus),   Be-  »-j^Lta*     ..              v                                       v 

treibung:  Ve/anlassung,  AbUss  x.  i.  dh.  ™  (H  ^br.  S'^?;  s.  o.  sn«!),  PI.  v?>?, 

Ursache  zur  Anklage.  f.  Rippe  (Dn  75). 

rnblS  (?),  emph.  Nni^y  sind  als  Sing,  ge-  D??»  empb-  ^?^  ("^?  Esr  5 12;  bessere  LA 

funden  worden  in  den  ^Z«;7Äan<me-Texten  ist  dort  zwar  nicht  HB?  ^ihr  Volk«*  [van 

(Sachau  821  25  28  34)  zu  dem  St.  abs.  PI.  der  Hooght],  aber  n^?  „sein  Volk"  [Gins- 

1J>?    Esr   69,   Brandopfer;    später   N>?,  bürg]);   PI.  emph.  «;???   (die   Parallelen 

emph.  Nnby,  pi.  i;by  (Dalman,  WB  301).  gibt. 2473)  Dn  34  etc.,  Volk. 

"^hti,  emph.  (K  n;>?)   Q  nN"by   (s.  0.   bei  ^V-.  s^^-^  '^?;  ^^  (^')  Esr  7i8;.  JTOP  Dn 

■^31),   der  obere:    der  höchste    1)  als  222;  ^rra?  (m.)  Esr  52,    1)  mit:  a)  von 

Attribut  beim  emph.  Nn"^N  (6  O^ö«)  Dn  3  26  32  mannigfaltiger  Gemeinschaft  gesagt  (Dn  2 18 

5i8  21,  u.   2)  nN:5P  allein:  der  Höchste  etc.   7i3  Esr  7i3);  b)  Gleichzeitigkeit  be- 

(4 14 ff.   725).          '  zeichnend:  ^J"*?  0?  „tcäÄrend  der  Nacht" 

:  (Dn*  72),  „bei  =  während  Generation  auf 

•^•75?,  PL  in  r?vby  '^^'p_  „die  Heiligen  Generation"  (333  48i);  -   2)  bei,  a)  die 

des  Höchsten"    (mit  progressiver  Ana-  lokale  Nähe  anzeigend  (Dn  2 11  22  4 12  30 
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22  29  53i),  b)  die  kausale  oder  ideelle 
Konkurrenz  aussagend:  unter  Beistand  ua. 
(Esr  7 16). 

•p''P^,  A  PI.  emph.  Nn^W  Dd  222,  tief, 
neutrisch  (3  §  245)  metaph.:  Unergründliches. 

n;?!^?  8.  0.  D?,  Volk ! 

*1ÖS  (hbr.  "^»^j  cf.  3?>5!)  Dn  79  (Ässuän- 
Texte  bei  Staerk  0728,  8),  Wolle. 

•JS  in  1?5  (wie  hbr.  nro?  [g.  o.]  von  n??'NJ? 
I  stammend),  ursprünglich :  entgegentretender 
Moment,  daher  1?3  „entsprechend  dem 
heranrückenden  Moment**  =  jetzt,  nun 
(Dn  223  3i5  434  5i2  löf.  69  Esr  4i3f.  21 
\  5i7  66;  1??  ■'?  5 16:  bis  jetzt),  auch  in  den 
^/epÄanimg-Texten  (Sachau  74  822;  Staerk 
07 18,  4)  gefunden:  nun,  jetzt. 

KJ^  I»  3.  /.  n.:^  Dn  5 10  (LA:  3),  3.  PL 

■^35 ;  Pt<^«  *^3?  2  47  etc.  als  vergangenheit- 
liches Verb.  fin.  fungierend  (3  §  239h!),  PL 
1^3?  3  24,  ursprünglich:  entsprechen,  dann 
1)  antworten  (Dn  25  etc.;  324:  sie  ant- 
worteten; 3  §  239h);  2)  synekd.  erweitert: 
anheben  (zu  reden)  220  39  19  26  28  4i6  27. 
K»  n  (II  hbr.  n}5?   II)   zeigt  sich   in   N??. 

•K3S  Uegt  der  LA  T]^?  Dn  4  24  (Miliel) 
mit  ä  wegen  Satztpn  zugrunde,  denn  die 
Nicbtpausalform  T!25  kommt  von  einem 
Sing.  «25  „elend"  *(so  Alfr.  Rahlfs,  ^^P, 
etc.  1892 91  f.).  Denn  „a-yin  aus  ai-in"" 
entstand  bei  „den  auf  e  (aus  ai  oder  ij) 
auslautenden  Nomina"  (Dalman,  Gr.  05 
§  39,  1).  Aul'  «2?  führt  auch  der  emph. 
«;j?  „elend"  bei  Dalman,  WB  303.  Der 
PI.  1^5?  mit  Milras-Betonung  (Baer,  Gins- 
burg, Kittel)  kann  durch  Traditionsver- 
irrung entstanden  sein  und  garantiert 
nicht  einen  Sing.  ''35. 

V.»  Milra?  (Dn  424)  s.  0.  «3?! 

•  pS  (cf.  hbr.  13?),  PL  c.  ^3^  Dn  7i3,  Wolke. 

*^S,  PL  8.  "'Hi^D?    Dn  49  11  18,   Zweig. 

^yS  (cf.  hbr.  ü:y),  c.  =  (Esr  726),  Kon- 
fiskation. 


nJS  inns^Di  Esr  4iof.  7 12  (nrpi  417),  /. 
von  ^?  (s.  o.)  u.  gleichbedeutend  mit  ihm: 
und  nun.  Dies  ist  mit  den  darauf- 
folgenden Worten  zu  verbinden,  wie  es 
durch  n^D  „nunmehr"  bestätigt  worden 
ist  in  den  Elephantine-Texten.  Denn  auch 
dort  wechselt  mit  "^y^  »nun,  jetzt"  die 
Form  n:7D  (Sachau  122  14  20). 

*^BS  (cf.  hbr.  'S),  8.  n^DJ  Dn  49  11  I8, 
Gezweig:  Laub  (Nöldeke,  Beitrage  04420). 

y^V  (cf.  hbr.  n:ö7  II)  Dn  621,  betrübt. 

p?  „Holz"  =  5?N  (s.  0.  und  ar.  SiHatun) 
in  den  Elephantine-T exten  (vgl.  die  licht- 
volle Erörterung  dieser  Lautverhältnisse 
bei  Sachau  2 8 f.!). 

Hp5?,  Ithpe.  ^^]i?riK  (Q:  3.  PL  /.  Jtji?') 
Dn  78,  herausgerissen  werden. 

•*l|p!S  (>  Oes.-B.'s  ^),  c.  "i|5?  mit  Ver- 
kennung des  a,  Wurzel,  u.  „Wurzel  von 
Wurzeln"  ist  ein  Ausdruck  des  Superlativs 
(3  §309k!):  Hauptwurzel 'Dn  4 12  20  23. 

•*)5?  (II  hbr.  1?  >  II  -^^  II  bei  Ges.-B.),  PL 

8-''^m?  wi-  I^ö  4i6,  Feind. 

S'ISJ  (11  hbr.  :i"i5?  I)  Pa.  Ptc.  pass.  ^"2^ 
Dn  241  43,  mischen.  —  Hithpa.  Ptc. 
^^^r"?  243b  (=  Verb,  fin.:  3  §239h),  PL 
V^T  43a:  sie  werden  sich  zwar  ver- 
mischen. 

*T1^  (II  hbr.  Ti"i?)  PL  emph.  Dn  521, 
Wildesel. 

*nri5?  (cf.  hbr.  'S'),  c.  n:«  Esi  414, 
Schande. 

*2pVy  c.  ==,  emph.  N?^?  Dn  4 12  ff.  5  21, 
wie  hbr.  ^^^,  kolL:  Kraut,  Kräuter. 

rnÜS,  zehn  bei  m.  Zählobjekt  (Dn 
7 24 aß)  u.  "1^?,  zehn  bei  f.  Zählobjekt 
(77  20  24aa).  —  426  Esr  6 17  s.  u.  bei 
nri!   _   l^b^  Pn  62,  zwanzig. 

ntt^y  (cf.  hbr.  n^y)  Pe.  mtrans.  n^iüy  Du 
64:  war  gesonnen.  —  Ithpa33al  n^yn^ 
„bedacht  sein"  in  den  Elephantine-Texten 

38* 


twy  —  '&1ID  aramäisch  596 
- 1 

bei  Sachau  823  34,   der  schon  das  targu-  *)nbB,    c.  ==   (>  ID')   Esr  7 19,   Kultus 

mische   n;3?nK   „ersinnen'*   (Dalman,   WB  l^  J^  n 

312)  verglichen  hat.  '^' 

nj   in   n^n    Esr  4 17   s.    0.   ^l    Auch   in  DB  (cf.  ass.  pu  etc.  in  2i04l),  c.  =  (LA: 

den  Elephantine-Te:siten   wechselt    mit  1??  d5d  423),  s.  naß  (mm:  246i),  wi.,  la)  Mund 

die  Form  ni'D» nunmehr**  (Sachau  122  14  20).  (Dn  428;  Maul:  75  8  20);  b)  synekd.  er- 

•TrS,  PI.  VI' Dn3i5,  bereit  (dazudass).  weitert:    Bachen    (Dn  623);  —   2)  perso- 

"*  nifizierend:   Öffnung  (6 18). 
•pT^S,  c.  =  (Dn  79  13  22),  alt  im  St.  c. 

statt"  Acc.  relationis  (3  §  836k).  °?'   ^'    ='    «^P^«    ^?^'   »»•    (^^   ^^  ^\ 

Spitze  (s.  o.  beim   hbr.  OB!),   und    „die 

Spitze  der  Hand"  sind  natürlich  die  Finger- 

Q^Es,  Mund  (LA  in  Dn  428).  spitzen,  nicht  „Handfläche"  (Ges.-B.),  denn 

Ip^S  Dn  326  s.  0.  P?3I  niit  der  „Handflache"  schreibt  man  nicht. 

nriB    (cf.    hbr.   'ö),    c.  nns    (auch   in   den  j'^^irÜDB  Dn  35  10  15  u.  mit  d  in  V,  7,  das 

Elephantine-T^nieji    bei    Sachau    7 1    8  29),  aramaisierte  cpaXnfjptov  (v.  «pdXXaiv,  rupfen), 

PI.    emph.    ^^JOp    (mit    dem    im    d   von  ein  Saiteninstrument,  besonders  die  iiaYaöig, 

pahdtu    verborgenen    Semivokal),     Statt-  -ein  harfenähnliches  Instrumentmit  ^0  S&iten» 

halter,    1)  ohne  dabei  erwähnte  Provinz:  P"^)??,   Depositum   (||  hbr.  Ti'^^B)  in  den 

Dn  3  2 f.  27   68;   2)  in  der  westeuphraten-  ^««/an -Texten  (Staerk  0732,7). 

sischen  Provinz:  Esr  53  6  66f.  13;   3)  spe-  ^Pg  Dn  326  s.  o.   pöj! 

ziell  in  Judäa:   5i4  67.  ^^^r^  /ii   uu      i-^x            1.     ks.V»i           t?- 

7T  iB  (II  hbr.  '?),    emph.   ^}}\   m.   Eisen 

nnSmite-ö  (2488)  gegenüber  ass.  i^a^ru  ^^ß^   233ff.   4i2  20   54  23   77   19;    Ässuan^ 

„Töpfer"  (H.  Zimmern  bei  Ges.-B.)  u.  syr.  Texte,   Staerk  0723,  4). 

vachCch)drä,   fiqulus   (Pes.  Matth  277)   Dn  ^^^ 

241,  Töpfer.  D^B   Peä«   P^-  3.  Sg.  /.  no^ns  Dn   528, 

^^,  PI.  8.  rrr???  (GruppeuTermeidung:  ^"'>'««'^«°'  ^«^eüen. 

247i!)  Dn  3  21,  ?  Beinkleid.  ^*}?  Dn  528  wird  jetzt   meist  als   das   in 

^UfN    TJ4.                *    -tiiSr  Tk     o..     *    -1  <icr    *Se»idscÄir/i -Panammu-Inschrift,    Z.    6 

J7B,  Ptc.  pass.  f.  nj-iDE)  Dn  241,   teilen.  ,              ,             tt  iv    •     «      j     i.  x 

-   «                        /       T    I  vorkommende  d"id  „Halbmine"  gedeutet,  u. 

•JT^B,  c.  =  (Dn  725),  Teil  x.S.  =  Hälfte  VP^ö  25  soll   dann  dessen  PI.  sein.     VgL 

(ebenso  in  den  Ässudn-Texten  bei  Staerk  "^^^^  ^''^^  ^^  ^^^^  ^^^'^'     Vielleicht 

QY  -    .  N  soll   es  „Berstung"  als  Hinweis   auf  ©"Df 

>  '       '  „die  Perser"  heissen,  die  mit  wahrschein- 

*n3T5B,  PI.  8.  P^riÄB  (van  d.  Hooght:  3)  lieh  sekundärem  (vgl.  aaO.)  V915  bezeichnet 

Esr  6 18,  Abteilung,  Klasse.  werden  konnten. 

j^Ur\  .             ,.i        '  .   ^     .           r     .  t°-?  l^D  ^28  69  13  16  Esr  424  6i4  Persien 

n7B  (ass.  palahu,  sich  fürchten;  fürchten,  ^^   ^^^^^  ,   ^-^  p^^^ 

verehren^  Del.,  HWB  525f.),  I^nbo:;  Ptc.  x^^ons,  emph.  N">D-)D  K,  HNO'  O  Ts.  o.  bei 

act    nbö    PI    rnbs    c   "'n'     n  verehren  iniAV -n      ac^    ^  *"            t  t    -<.  v 

»ct.      _,,  11.  »  .  ,„,  c.    „,    i;  vereureu,  ^^D)  Dn  629,  Perser. 

religiös    dienen    (Dn   3 12  ff.   6 17  21    7 14  27; 

in  3i7  mit  Akk.,  u.  deshalb  ist  auch  "b  3i2  P*!®'  Ii^ip-  W>   abtrennen:   beseitigen, 

etc.    als    Akk.-Exponent    [3  §  289m]    anzu-  tilgen  (Sünden)  Dn  424. 

sehen);  2)  synekd.  verallgemeinert:  dienen  ^^n^ 

(Esr   724:  Dienst  leistend  in  diesem  Hause  ^»  Pa.  Ptc.  pass.  «T)??  Esr  4 18,  unter- 

od.   „dieses  Haus  bedienend").  schieden:  deutlich. 
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|3iE^*]S,   m.,   Esr  411  28   56,   Abschrift,   *TS  (11  hbr.  -J^),  c.  =,  Seite:   ^2£0,  von 

das  spezialisierte  altbaktrische  fra-Senhana     Seiten  =  in  Bezug  auf  (Dn  6  5) ;  "'^J  725, 
„Verkündigung"  (Scheft.  52).  hin  .  .  .  nach  =  betreffs. 

"JT^ö  in  den  Assudn-Texten  (Staerk  07i5,  5)   ^^-v  /  ir    .    •      uu      -ri-.vN      -.^  -t    •  4. 
cf.  N?«§  „Handbreite"  (Dalman,  WB  339).   ^7^  ("^-  ^^'"^  ^^'-  "-'^)  ^^*  "   ^^*^"''^- 

gativum:    N^^D    (Parallelen:    2 466 f.!)    Dn 

Htt^B  Verb  (sLT.  phäkara  I  und  II,  detexit,      3i4,  Absicht. 

expiicuit;    ass.    ;)aför«      lösen,     deuten«  -,p-ßj         „Rechtsanspruch"  (s.  o.  hhr.  "X 

[H.    Zimmern    bei    Ges.-B.J;    syr.    p'sar,  U   .  •'     ^  "                 ^            ^ 

interpretatus  est),  Inf.  i«JDa,  deuten  (Dn  1*  ^-  hauptsächlich  Neh  220)  in  den  Ele^ 

5i6).  —  Pa.  Ptc.  act.  "^«30»  (5i2),  deuten;  phanHne-T exten   bei   Sachau    827   36,    der 

auf  snpn  bezogen  u.  zeugmatisch  gebraucht,  treffend  „Anteil  an  einer  Sache"  übersetzt 

u.  scharfsinnig  an  den  Anspruch  auf  einen 

**1wB,  c.  =,  emph.  Nn^ÜD  (>  rn')^  g.  nn^D  Anteil  erinnert  hat,  den  Bagoas  sich  nach 

58,  und  auf  „seine  Deutung"  soll  auch  durch  Josephus,  Antiqu.  XI,  7 1  an  den  im  Tempel 

die     LA    NnUJD     Dn    4 15  f.     hingewiesen  darzubringenden  Brandopfern  ausbedungen 

werden  (cf.   2356);   V"?^?,    m.,   Deutung  hat;  —  2)  Rechttun  (s.  o.  hbr.  '^  2a) 

(Dn    24   etc.;    5i6    als    „inneres"    Objekt  od.  vielmehr  Wohltätigkeit  (Dn  424)  cf. 

beim  Inf.  "^^p»  =  Auslegungen  geben).  neuhbr.  HiJ!^  „Mildtätigkeit,  Almosen"  bei 

^^^^  Dalman,  WB  343. 

Dine  (cf.  hbr.  •?),  emph.  «p-,  m.,  l)YeT-  ^.    ^.  -^      , 

^  A  V,    i  x,^   ^r^     A       V      A        a  iSiS,   s.   Ti\  ^    Dn   57  16  29,  Hals. 

Ordnung,  Befehl  (Dn  4i4  Esr  4i7;  611:        '•^^^»  *=••     '^^  ' 

hier  nicht     Sache,  etwas"   [Ges.-B.]);   -    ^^  .       ^,^^.^  ^^^^^^^^  Pi  .   p^ecatus  est 
2)    synekd.    erweitert:    Botschaft,    Wort        t  •.    v        •  •  . 

(Esr  57  11  Dn  316")  ^^^  genuum  flexione;  ath.  salatva,   incli- 

navit  [auresl,  saldja,  precatus  est;  Dlm.) 

njlD  Ptc.  pass.  /.  PL  IHTiS  Dn  611,  ge-      Pa.  Impf.  nb^3  ^wir  werden  beten"    (in 

öffket.  —  Pe3il  Pf.  ^n-ihD  710,  sie  wurden      ^^n  Elephantine-T exten  bei  Sachau   826); 

aufgeschlagen.  ?*«•  ^^^'?  ^^  ^^i'   ^1-  "»-^^  ^''  ^''  ^- 

bei  Sachau  7 15,  beten. 

•^riS  (cf.  hbr.  nno),  s.  n:n|  Dn  3i  Esr   ^L,^  ^^  „^„,^  p^  „,^^  p,  ,,„,, 

63,  Weite,  synekd.  speziell:   Breite.  .7*.-,        /,       «*         xi^ri       uu 

'    -^  ^  1)    jmdn.    (b:    3  §  289m)    Erfolg    haben 

lassen:  beglücken  (Dn  330);  —  2)  direkt- 
kaus.:  von  statten  gehen  (Esr  58),  Fort- 
K32k  (syr.  fbä,  voluit;  cf.  bei  hbr.  "'^^  I),      schritte  machen    (6i4),    glücklich    sein 
1.   Sg.  n^n^;  Na^^;  Inf.  s.  n^n^a   „sein     (Dn  629). 

Wollen"   (Dn  432);  Ptc.  act.  «n^,  wollen   ^^i  .,  ,  ,  < 

(Dn  4i4ff.  5 19  21;  7i9:  trug  ich  Verlangen     D?-*,  c.  D??  u.  hebraisierend :  0.?^?,  emph. 
nach).  N^bi^    w.,     1)    Bild,    Bildsäule,    Statue 

^^^^  "  (Dn  23if.  34f.  3iff.);   2)  synekd.  erweitert: 

i^2f  (v.  «n::),   f.,   Dn  618,    Wille,   meton.      Aussehen,  Ausdruck  (3i9). 
st.  seines  Objekts  (Stil.  20):  Angelegen-   »^^fc^^to  ^     „       «       ^^      , 

heit  (betreffs  Daniel).       ^  ^  ^'S^f,  PI.  c.  ^T?^  Esr  6i7,  Bock. 

»?:S  (cf.  bei  hbr.  ^:^k)  Pa.  Ptc.  PI.  r??¥?  ^'^BS,  PI.  n§^,  c.  ^y,  emph.  N^',  f.  (cf. 

als  Verb.  fin.  fungierend  (3  §  239  h)  Dn  422:  ar.  sdphara,  zwitschern,  pfeifen)  Dn  49  11 

wird   man    dich  (§  289m)   benetzen.    —  18  30,   Vogel. 
Hithpa.  S^aüX";  4i2ff.   521,  benetzt  werden. 
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7Sp    in    den    Ässuän-Te^ten    bei    Staerk  Dip:  ^5,  ^^ö^;  D^PI, /. 'Pi,  3.  Pl.m.  TiaC')^';; 

07 16,   u:    „entgegentreten«*,    u.     zwar  W-  f-  ''^'^^   ^^    ^5;   Ptc.  act.  ta?]?,   PI. 

speziell:  eine  Klage  anbringen  vor  Gericht.  V^a^p  K,   VTJ>„  Q  (248i!),    emph.    N;pNp„ 

Pa.  ^3p;   l^^Sp"',  'pri   Dn  26    61  7i8  (•  ^^^^  ^**  ^^  Q  ^^®  Aufeinanderfolge  von 

entgegennehmen  =  empfangen.  zwei  >  vermieden :    vgl.   2464f.),    la)  auf- 

I  stehen  (Dn  620  75),   b)  sich   aufmachen, 

*73p(o:  2491  512 f.!),  l)in"^55j?„  a)  gegen-  sich  daran  machen  (Esr  52),  c)  aufkommen 

über,  vor  (Dn  23i:  "^^^5"^  „dir  [m.]  gegen-  (Dn  239)  od.  auftreten  (7 17  24);  —  2)  meton. 

über";   3  3  5i  5);   —   b)   entsprechend:  die  Folge  vertretend:  a)  stehen  (231  38 

wegen   (5io  Esr  4i6),   vgl.  ^^  bapb  „ent-  7io)  od.  dastehen  (16);  b)  bestehen  (244). 

sprechend  dem,   dass  =  wie"*-  in   den  Ele-  —  Pa.  Inf.  nrj;;?  Dn  68,  aufstellen.  — 

phaniine-TQiitevi  bei  Sachau  825  35  40 10;  Haph.  D'i^q,  D-'pnj  62,  s.  HTa-^pn  5 11  und 

2)  in  "5?i?r'5?   „ganz  entsprechend«  ^'P^  3i,  f.  n^pn  od.  'n  (LA  7  5),  ^T^JX, 

=  eben  wegen    (Herieitung  von  bD  aus  1.  Sg.  np-'fen  3i4,  ^'3'^pn;  Impf.  D'^PI  (D"'p!T; 

b  -f  3  [M.  Lambert  ua.:   3  §  339r!]  ist  also  5  21  6 16  cf.   bei  hbr.  n^irn),  2.  m.  Q'^pr»; 

unnötig)  stets  vor  n:^^  „dieses"  (Dn  2 12  24  Inf.  s.  r^O^^^i^T;  Ptc.  D'^pnr]  221,   la)  auf- 

37f.  610  Esr  7i7)  =  ebendeswegen;  Dn  treten    lassen:    einsetzen,  bestellen  (Dn 

322:  alldieweil.  Andere  Zusammensetzungen  221  4 14  5 11  21  64  18),  b)  errichten  (244) 

waren   schon   oben  bei  ''l  zu   besprechen,  od.  aufrichten  (3iflf.;   LA  75  u.  dann   ist 

.  "b   als   Akk.- Exponent   nach   3  §  289ni   ge- 

Krip;r^','^' II  hbr.  ^"115,  heilig:  l)gott.  meint);   2)  festsetzen  (69  16).  —  Hoph. 

angehörig:    a)  die  Israeliten,   „das  Volk  rip-'pn  74  u.  LA  in  V.  5,  aufrecht  gestellt 

der  Heiligen  des  Höchsten"   (Dn  7 18  2if.  (74)  oder   aufgerichtet  sein  (Y.  5;  dann  b 

25  27),  b)  Engel  (4 10;  doch  auch  V.  14;  20);  =  betreffs). 

—  2)  direkt  heilig:  „die  heiligen  Götter"  L»^^                      , 

(46f.  15  5ii).  ^öp,    Ptc.   act.  ^Q^   Dn  5i9,    töten.   — 

Peiil  ^'üj?    530,    3.   f.  n'roij  711,   wurde 

D"P  (d  bei   q:   2513!),    s.  "'^"J]?,  (cf.  hbr.  getötet;   vgl.  ^5"'Q|?    „sie   wurden   getötet« 

''"Dn?!);    T?1)5,  K,   "T?  Q;   "'nn»',  aber  "??  in    den    iJ/e/jAarifinö -  Texten    bei    Sachau 

Dn  7 13  zur  Dissimilierung  von  ü  und  0  (Pa-  7 17  32.    —  Hithpe.  Inf.  «^^^P,^^  Dn  2i8b, 

rallelen  gibt  2489);  n"'?' K,  n^  Q  (LA  mit  getötet    werden.    —    Pa,   "^Ql^,    er    tötete 

Qames);  V^^\   1)  vor  in  Bezug  auf  Ort  {^qs;  322);    Inf.    n^Q|5    2 14    (b   ist   Akk.- 

u. Zeit  (Dn  29 etc.);  —  2)  zusammengesetzt  Exponent:   3  § 289m).  —    Hithpa.  Ptc.  PL 

mit  Präp. :  D';i5;'l?,.a)  lokal:  von  vor  =  von  •}'^bDp_rp7a    (Kittel)    2i3a:    dass    sie   getötet 

.  .  .  her  (26  15;  18:   Gnade  von  vor;  vgl.  würden  (3  §369i!). 
„Gnade   vor,   O^l?,"    in    den   Elephantine- 

Text€nbeiSachaul9;Dn524  627E8r7i4);  *1tfijp    (cf.   bei  hbr.  "lOp  HI),    PI.   n.op, 

b)  kausal:  vor  (bei  „sich  fürchten"  Dn  5i9  c.  "'l'  m.,   Knoten,    1)  synekd.    speziell: 

627)  od.  wegen  (78  20).  Gelenk  (Dn56:  die  Gelenke  seiner  Hüfte 

^^^^^_  =    die  Ausläufer   der    Rückenwirbelsaule, 

nüy..  c.  nai^  mit  1P  od.  »  vor  nri  =  ^.^    sogenannten    Kugeln,    die    im    Hüft- 

„seit  der  Vorzeit  von  diesem*'  =  vordem,  knochen  sich  drehen);    2)  metaph.-psycho- 

vorher    (Dn    611    Esr    5il;    ebenso    bei  logisch  (Stil.  107):  Problem  (Dn  5i2  16). 

Sachau  7 17).  <                      < 

tDv  (II  hbr.  TP)  Dn  23%  Sommer. 

•^Oip.  PI.  emph.  «Z^IP;  /.  emph.  «n";5iß  ''- 

PI.  emph.  «TTgiß,    1)    erster   (Dn    74);  Dp  (v.  o^p),   c.  =,   Verordnung   (Dn 

2)  PL:  frühere  (724  8).  68  w). 
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B*p,  /.  HTS'  Dn423  627,  beständig,  ewig.  1)  hinzutreten  lassen  (Dn  7i3);  2)  sy- 

onn^p  (onn^lj.?)  Dn  35ff.K,  xe^optg.  °«^^-  «P^^^^^^^  darbringen   (Esr6io  17). 

^[5  (cf.hbr.bip)!/!.  Dn35ff. etc.,  Stimme,  ^^^j?  (<^^'  ^«i  ^^^^   '^)  ^^  ^^i,  Krieg. 

-la^    neben   i»?    (s.  o.)    „Wolle'*    in    den  ^^^-^p  ^    tV^p,  emph.  ^nnp,  /.,  Stadt 

4,.«an.Texten   bei   Staerk   0732,   5;   s.  o.  (;;y^^.^;)"Esr  4i0.2i. 

WP  (II  hbr.  n^?),  ^2i>^  Esr  7i7,  du  sollst  ]%   «"»P^-  '^?"3^-'   !>«•  "»•^"l^'    «^P»^'  ^^'^5'' 

/''-  /^.,l)Horn  (Dn  7  7  ff.)  sowohl  eigentlich  als 

r^P, Vermögen,  Gut  (in  den  ^.«^rfn-Texten  ^^^^  symbolisch  für  Mach^träger  gemeint; 

bei  Staerk  0723,5;  29,  20).  2)  synekd.  speziell:  Musikhom  (3  5ff.). 

r]SP  Verb  (cf.  hbr.  W)  Dn  2i2,  in  Zorn  *Pp'   PL   s.  ^H^^hp,   pn^s-   Dn  38    625, 

ausbrechen.  Abgerupftes    in    der    weit   verbreiteten 

Redensart  „die  Stücke  jmds.  verzehren* 

^Sp  Esr  723,  Zornesausbruch.  =  verleumden;  ass.  akälu  kärsi,   schon   in 

^^^^      .                                               <  Amarnabrief  2866  erklärt  durch  irm,  an- 

Y^  (fehlt  bei  BDB   1111)  Pa.  ^4P.  Dn  f^j^j^^  ^^öhl  0985). 

4 11  ist  nicht  „Pf."  (Ges.-B.),  sondern  Imp. :  ^  .  .^ 

haut  ab!  töWp  od.  o^«3)?  Dn  484  (Kittel),  1)  Rich- 

•^M^  ,  ^    .    .  ,  »^      ,^x                /TA       .XV  tigkeit;    2)  Wahrheit   in    "p"!?    (s.    o. 

n:ti5  (cf.  bei  hbr.  ')?),   c.  =   (LA  mit  ¥  ^^^3^^  ^^^/ 

beruht  auf  Traditionsverirrung),  1)  Ende, 

daher  r\'^?^   (mit  ^    Ih)   =   nach   Verlauf  DhOp  Dn  35ff.  Q,  Zither. 
(Dn  426;  3i:  s.  0.  oi'^  2a!);  —  2)  Grenze, 
meton.  (Stil.  31)   als  Anzeichen  von  Ge- 
samtheit,    daher    riisp"")«     242:    „etwas  «^^k***  ,.-«11 

(1?  partitivum:    3  §8i)   von   der   Gesamt-  ^^"  (mit  Erhöhung  des  «vom  ar.  rahm 

heit",  u.  das  heisst  schUessHch:  ein  Teil  f^^-fJ^^'  ä*^'  ''^  ^^ J.^^ ^5' ')'  !;,r'  ^'^'^^' 

von.     Aber  „etwas  von  einem  Bruchstück,  "^    ^^  ^  ^?    «•  ^ '  .^    ^8,  nuj'  32  etc., 

Teü«  (Ges.-B.)  ist  sehr  unwaiirscheinlich.  ^«2'  (JA:  rra')  720,  lin?«  3  27;  V^Ni  76, 

^             ^  s.  QhttJNn  Esr  5 10  (LA:  D^T'P«';;  1  Hand- 

*^1i?>  ft:!?:»  ^^I?9,  T^"^Pr.;  Ii^f.  ^"^I??;  Ptc.  schriftbeiStrackz.  St.  hat':?),m.,  l)Kopf, 

act.  N"]);,   1)  rufen  (Dn  34  4 11   57;  Ptc.  Haupt  (Dn  228  etc.);  2)  metaph.:  a)  Ober- 

fungiert  als  vergangenheitliches  Verb.  fin. :  haupt^   Anführer   (Esr   5ia:    als   ihre   An- 

3  § 239h);    2)    lesen    (Dn  57f.    15-17).    —  führer  fungieren),  b) -^n/aw^  (Dn  7 ib),  wie 

Pe3il  ■'"IP...  Esr  4 18  28,   ist  gelesen  worden,  richtig  Nestle  (MM  40)  vorgeschlagen  hat. 

—  Hithpe.  Lupf.  '''DlJ'J']  Dn  5 12,  er  soll  Denn  der  Satz  „als  Anfang  der  Worte 
gerufen  werden.  sagte  er  ihn**  (das  logische  Obj.  „Traum** 

<  ergänzt   sich,   wie    so    häufig:    Stil.    194) 

~P»   1-  Sg.  ri?ll?,   ^=11)?;   Lif.  8.  "?"!!?»,  giebt  einen  guten   Sinn   (vgl.  81:   drittes 

nahen,  hinzutreten   (Dn38  26   6 13  21  7 16).  Jahr    etc.).      Aber   die    Übersetzung   mit 

—  Pa.  Impf.  2  m.  ^I^i^^  Esr  7 17,  kau-  „Hauptsache**  (Ges.-B)  ist  mehrfach  un- 
sativ,  u.  zwar  in  einem  speziellen  Sinne  motiviert,  denn  auch  in  den  von  ihm  an- 
kinzutreten  lassen :  darbringen;  vgl .  I'' ^"Jljl  geführten  Stellen  Ps  11 9  160  und  1 3 9  17 
in  den  Elephanüne-T exten  bei  Sachau  825  bedeutet  Töfi^Sn  „Summe**,  und  auch  dieser 
35  409.  —  Haph.  Pf.  l^'^.pn,  3.  -"mii-jlJn;  Begriff  giebc  in  Dn  7ib  keinen  natürlichen 
Ptc.  PL  r?1pnp  (TO:  cf.  bei  hbr.  niWj),  Sinn. 
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3*1,    emph.    Nan,   PI.  VT}'}':   (cf.  die   Pa-  ÜT\  Verb:  Pe3al  intrans.  D"!  Dn  520,  sich 

rallelea  zu  dieser  Reduplikation  in  2449!);  erheben.   —   Poslel  Ptc.  act.  OP'i'^^  434, 

f.    emph.    ^rian^   pi.  l^"}:^"!,    emph.    N^^\  erheben: rwAwenCbAkk.-Exponent:  3 §289m). 

la)  gross  (Dn  2io  etc.),  b)  superlativisch  —   Hithpo3lel  Dn  523,   sich  erheben  (^? 

in  Titeln:   oberster^   Ober-   (i4  48    46    5li);  „gegen").  —  Haph.  Ptc.  D"^"?^  19^  erheben. 

2)  euphemistisch  (Stil.  37  f.)  si.  prahleri,ch,  .q,-,    ^        ,  ^^  g^  ^^^  ^^  ^^^ 
frech  (78  li  20). 

na-l,   3.  f.  n?7,   2.  m.  n:r.  K  Dn  41..  H-  -P^^  ''J  (eyr.  ra.ä);  VH,  emph   «-n, 

'  ■          '                             ,        ,_       ,  m.,  Dn  2i8ff.  46  =  neupers.  raz  (Andreas 

(>   Q  nr.),   gross   werden  (Dn   4«   17  j^^j  ^^^^j  83»),  Geheimnis. 

19.  b  30).  -  Pa.  ^ai  2  48,   gross  machen  ^oim  Esr  48-23,  persischer  Statthalter  in 

05  Akk.-Exponent:   3  S  289m).  Samarien. 

ian  (cf.  hbr.  ia-i),  PI.  richtig  i;a-!  (syr.   "pTn  (Kittel;  LA:  1)  PI.  ri?' Esr  66,  fern. 

zJhiTttusenT'''""'*  "^  ^  ^^'^  ^°  ^'"'  °'^''»«*'«°  (D''!'"'"''  ^^  383),  2.  f.  ^nam 

in  den  ^««waTi-Texten   bei  Staerk  07 15,  10 

ÖT   (y.    ♦^?7),    emph.    ^f  ^^"1,    s.  "Hrj',   ^.,      etc. :    in  der  verallgemeinerten  Bedeutung 

Grösse  (Dn  4i9  33  5i8f.'  72^).  '  «wünschen,  wollen";  s.  u.  n»TTi! 

•^ran,  f.  «;r?T  Dn  240  325  723  (Q  n«^'   T^rjn  Pl.  Dn  218,  Erbarmen. 

l  0.  bei  "^^^3)    emph.  NH-'S"  19    vierter.    ^?^- in  den  ^««wan-Texten  (Staerk  07i9,  7): 
„^-^-^-^    --ji   ''    '^^    o   li"i!     ""       '  ^^^^  Belieben,  beliebig,  willkürlich. 

•pnan  (lit'dtr  AUeitungssUbe  .n),  PI.  ''raPre^Ve^rtrSp^C HÄ^T^'m^^^ 
8.  \3?'  Dn  433,  T?:i'  523K,  ^jn'Q,  ^nm'  :,^fnnn  Dn  328,  sich  stützen  (vgl.  das 
5iff.   618,  Magnat.  ^^  ^  o^j    verlassen. 

UT  Verb,  Haph.  ^^r"   Esr  5 12  (^  Akk.-  n*^*!   Dn  327,   Gferuch   (rührt   das   /.  niP 

Exponent:  3  §  289m),  in  Zorn  versetzen,  vom  Gen.  -1:13  her?  Cf.   3  §  349a!). 

Wn  Dn  313,  Wut,  Zorn.  °"J   ^^  ^20  s.  0.  0^"^  Verb,    3.   Sg.  m.! 

X,L             ni                      V             v          1.  KÖl  (Dalman,  WB  385),  3.  PI.  "inn    1,  pi. 

^^   I,  i^u.  ,..,.,  empn.     ,.  ,  s.     .     ,     u-  5^3.^^^  p^^  334.   i^f.  N!Q-jr),   1)  werfen  (cf. 

KQ,  f.,  Fuss  (Dn  233ff.   74  7  19).  ^^^   j^^^^    ^^^  I.   p^,  3^0  24  6i7);    2)  sy- 

^Sl  Haph.  Pf.  ^"41",  direkt-kaus. :  Lärm     »ekd.  speziell  mit^?:  auferlegen  (Esr  724). 

■   V         -  '    ,Q,.,     01S     u     V    ■        —  PeBil:   3.  PI.  l'ö"l  (s.  0.  hbr.  nori  Hi 

machen   ua.,   meton.   (Stil.   31):   herbei-  ,   «     n     ,x  J  j       /T^     o«^ 

.«  rr\     o    \       -^  V«  TT  •    j         und  2484),    1)  geworfen  werden  (Dn  321), 

stürmen  (Dn  612),  mit  ^?  V.  7  16 :  imdn.      ""       .    ^'  ^^i  -,        ,n  ^  tt-^u 

&««h^rm^  ^  >"  •'2)    aufgestellt    werden    (79).    -    Hithpe. 

oesturmen.  ^^^^^^^  ^   p^  ^  X'')^^"?^^  36£f.  68  13,  ge- 

*1*n  (st.  r-'e«;  [cf.  hbr.  nN-i]..  2480),  s.  nn,  worfen  werden, 

wi..    Aussehen,    Anblick    (Dn   2  31   3  25).  *^J?1,  c.  n^^n  (cf.  beim  hbr.  Hin.  H!)  Esr 

rrn,  emph.  «to-^,  s.  ^rvn^  nrn-i;  pi.  c.  ^rvn  5 17  7i8,  Streben:  Wille. 

Dn    72,    f.,    wogegen    das    vorawsgehende  'W*!  (|i  hbr. '■:i),  PI.  c. '^P.'i'fl,  s.  "'S',  "^C)?', 

Niz?3  235  nicht  streitet  (3  §  345a),  1)  Geist:  ^r\i'  Dn  229f.  4i6   56  10  728,    Gedanke. 

a)  göttlicher    (Dn    4  5  f.   15    5 11  f.   14    64),  ^^^^ 

b)  menschlicher  (520  7i5);  2)  synekd.  ver-   P?^  ^^  ^1,  grün,  metaph.:  gesund  und 
allgemeinert:  Windeshauch:  Wind  (235  72).      glücklich. 
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-  t 

W1  (II  hbr.  rsn    I   u.  Y'ri),    Impf.    3.   /.  1)  aufgestellt  werden  beim  Subjekt  0?? 

?^Pi  (Kittel)  Dn  240,  zerschmettern.  —  „Befehl"    =    erlassen    oder    veröffentlicht 

Pa.  Ptc.  act.  5??-;ti   240,  zertrümmern.  werden  (Dn  329  43  627   Esr  4i9  5i7    68 

^^^  '  11  7i3);   —   2)  gelegt  werden  (Dn  618). 

Den  (Dahnan,    WB    388;    cf.    beim   hbr.  Hithpe.  Impf.  D?n:  (mit « aus  unbewusstem 

Oö"^),   Ptc.  act.  /.  nopn    Dn    77   19    (Ptc.  Streben    nach    Triliteralität    des    Stammes 

als  Verb.  .fin.  fungierend:   3  §  239h),    zer-  gesprochen:    Parallelen     gibt    2  348    372 1), 

treten.     "  3.    PI.  m.  1^»^^;    Ptc.    D^np,    la)    be- 

rnün  in  den  Assuän -Texten  bei  Staerk  0734,  stellt,  veröffentlicht   werden   (Esr  42ib), 

10;  39  u.  von  diesem  mit  „anhängig  machen,  b)  gemacht   werden   zu   (Dn  25);    2)  ge- 

klagen"  übersetzt.  legt  werden  (Esr  58). 

Üp'l  (cf.  beim  hbr.  QüJi!),  n^^-|;  D^nn  *1tOt?    (syr.    sHdr,    latus;    ar.  satrun,    pars 

Dn  69f.,  aufzeichnen  ('3  als  Schrift  =  rei)    m.    Dn  75,    Seite;    IP   "»Q^    in    den 

in    Schrift),    13 f.:    schriftlich    ausfertigen,  ^sst/an -Texten   bei  Stjaerk  0735,  13.  17  = 

—  PeSil  3.  m.  Q''^")  524f.  611,  geschrieben  abgesehen  von. 

werden.  m^^k^*     ^ 

yiV,    Ptc.    act.    *:i^,    PL    c.   "'niü,    emph. 

JJ5;niö    Esr  55  9    67f.  14,    Greis,    synekd. 

^^  Esr   5 15  s.  0.   N^?!  speziell :  *Semor  als  Bezeichnung  der  TFwrc/e. 

Np3^  (LA  in  Dn   3  5 ff.)  s.   0.   N^^^D!  nn*'^  in  den  Elephantine-Texten  verbindet 

.  *  Sachau  29    gewiss    richtig    mit   hbr.    "^"'^ 

KjU  (cf.  hbr.  •^)  Impf.  Nab";,  er  sei  gross  (s.  0.  dabei  auch  das  Ar.). 

(Dn  331  626),    er   werde  gross  (Esr  422).  D'^  s.  0.  D^b-D-^bf 

K"^^\r; /.  PI.  I^^aiü,  la)  gross  (Dn  231  47),  bS^    (\\  hbr.  '^  I)    Hithpa.    Ptc.    ^sn^P 

b)  viel  (26  48  49  18  75  Esr  5ii);  —  2)  als  Dn  78  mit  ?,  betrachten,  achten  auf. 

Akk.  gedacht:    Adverb    sehr   (2 12    59    6 15  i,^«^L»^vm   ^    tn     ^     /.  t,. 

24  72g?  ^  1jn"3ll7  /.  Dn  5iif.  14,  Einsicht. 

t™  etc.  „Zeuge"  oft  in  den  ^s^waw-Texten  r^P^  uä.  Esr  612  etc.  s.  0.   m^-Q"^^! 

(Staerk  07 10,  16  etc.).  ^^^^  p^^    ^^  pi    ^    ^^^^^^  j^^  ^^^  j^q^ 

*nrHy,  emph.   NH^T   Gn  3147,  Zeugnis.      1)  hassen,    daher   das    Ptc,    =    Gegner; 

^^^  tafcfckhfc  <  2)  synekd.  erweitert:  weniger  lieben,  kühl 

fflü-D'^ttr :  D^  (s.  np^  Esr  5 14),  n^b  Dn  behandeln  (s.  0.  beim  hbr.  W^  u.  so  in  den 

3 10,    1.  Sg.  r^"?^   Esr    612,   ^^^    Dn  3l2;  ^sswan-Texten    bei  Staerk  07 19,  9;    29,23). 

Imp.  '»»"'^  Esr  421,  setzen,  stellen,  sy-  *^^^\^pk  ^^^„  t^     o       r,      . 

nekd.  speziell:  1)  den  Verstand  (D??)  z,^^^  ^\W^  «•  =.  «•  ^^?^.  ^«-  ^^  ^27  79  430, 

auf  (Dn   3 12  614)  dh.  Rücksicht  nehmen;  Haar,  kolL:  Haare. 

2)  das  Herz  =  den   Sinn   richten    auf  (b  W?^   ^^   dem    Satze    „wir   zogen   Trauer- 

615)  =  Sorge  verwenden  auf;  3)  bestimmen  ge wänder    an"     (Elephantine-Texte)    ist 

(5 12:  als  seinen  Namen);   4)  bestellen  (Esr  schon    von    Sachau  31    richtig   mit  VP'?? 

5 14b   mit  dopp.  Akk.);    5^  bewerkstelligen  («•  o-  ^?)   zusammengestellt    worden  (vgl. 

bei  t3yü   „Befehl"  =  erlassen  (Dn  3 10  421  ^br.   P^;  Dalman,  WB  392:    ^i?^,  VW). 

Esr  53  9  13  61  3  12  721).    —   Peiil:   3. 

m.  ü-'to,   3.  f,  n72i2:  Dn  618  (mag  Hebrais-  r         , 

mu8   sein,   ist   aber   doch   faktisches  Cha-  ^f?^»   1-  ?!•  ^?i^?;  Impf.  3.  Sg.  m.  suff. 

rakteristikum  des  Biblisch- Aramäischen  u.  V^?^^^o  Ptc.  act.  ^^;ü,    i)   bitten   (Dn 

daher    ein    Anlass,    DliU-D''^    anzusetzen),      2 10;   "b   ist   Akk. -Exponent:    3  §289m),  er- 
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bitten    etwas    (2ii    27),    jmdn.    um    etwas  *^3t^  (cf.  hbr.  '?!),  PI.  s.  '^Ti\?o^  nri'  Du 

bäten   (dovv^  Akk. :   Esr  72i);    2)  fragen  ^^         Gemahlin. 
(JbiSr  09;  b:   Akk.-Exponent),   jmdn.    nach 

etwas    fragen    (dopp.    Akk.:    V.   lo).    —  1!T\Ü    Hithpa.  Ptc.    "ilP^n    Dn  6i5,    sich 

Pe3ü    DriYfcrp    ^ihr    wurdet    (gerichtüch)  bestreben;    cf.   targ.-aram.  "^^JD^N,   sieb 

befragt"  in  den  ^Mwan-Texten  bei  Staerk  bemühen(Dalman,  WB396);Pa.'T^^im  tal- 

"'^»^-  mud.  Aram.   „senden"  (Margolis,  Lehrbuch 

*VhHp,  emph.  NnV  Dn  4i4,   die  Forde-  ^*^-   l^lOies»). 

rung,   die   in  V.  iiff.    ausgesprochen    ist.  K1C2^  (cf.  beim  hbr.  rnö!)  Pa.   3.  PI.  '^''^P 

•-s^t^               /TA       ..  V»  1.      L.       i.  -.T  («^*   s.  0.   bei    ^?")!)   Dn  521 Q,   stellen 

lNv£7,  c.  =  (LA  nut  N  beruht  auf  Ver-  ^  .^     j    v  •   /n«        A     o  c.^           i  -  k 

»  «  '              ^           .  mit  od.  bei  (DJ?  =  3:   3  §338eJ  =  gleich- 

irrung),  emph.  N^N?,  Rest  =  das  Z/ftr/^r«,  ,;,acÄfn.  —  Hithpa.  Impf,  n^n^*;  329,  hin- 

als    koll    auch    =    die    Übrigen    (Dn  2i8  gestellt  werden  als  =  gemacht  "werden  zu. 

77  19   Esr  47  9f.  17    6 16    7 18  20),   mit   dem  . 

m.  PI.  konstruiert  in  Dn  7i2.  *"lw  (cf.  bei  hbr.  "^^^  II),  PI.  emph.  n;1''^ 

n«^^.t   ,,                               <   .                     ^  uä.,  m.,  Mauer  (Esr  4i2f.  le). 

TUÜ{\\  hbr.  ^ml)  Pa.nn^«  Dn  523,  1.  Sg.  xn^d^^ö^^  (£9^49)  pi.  emph.,  altpers.  hiia- 

nrm)?  431,  ^ni^  54;  Ptc.  act.  nnu:^   223  ^;:^;    ^^„3  gusa  stammend"  (Scheft.  92). 

434  (b  Akk.-Exponent:   3  §28«m),   loben.  ^^^^  ^^    ^A  in  Dn  328  etc.  s.  0.  ^^''X 

•ttDtf?,  PL  c.  ^^y^  Esr  617,  Stamm.  riHC?,    Ptc.   pass.    f.    nn/TO,    verderbt^ 

fOn«   (cf.  hbr.  *?!)   in  den  ^««/an-Texten  metaph.-ethisch:  «cÄ^ecÄ^  (Dn  2  9),  neutrisch- 

(Staerk  0735, 1):  ca.  Februar.  abstrakt:  Schlechtigkeit  (65). 

•^•»•nr/)  /ii  1.V     «ffix   '     -n    oon7->   T?i  ""^^  LA  in  Dn  75:   s.   0.  "^O^! 

'J  jCp  (II  hbr.  «),tn,  Dn3227t,  Flamme.  ^,^'^  ^^    ^    ^    ^,,, 

D"'^^  in  den  ^«/<fn-Texten  bei  Staerk  07  ^li^iij  etc    s    0    ^^"'I 

28,  10:  ?  geschlagen  (O??  „schlagen";  Dal-  '   **                                             ^ 

man,  WB  394)  =  gewirkt:  Gewebe.  TGI^  Hithpe.  n5n;rJn,  3.  f.  nriDrirän  (Sego- 

.  latisierung;   cf.   2452!)   Dn  5 11  f.  14   65  28^ 

~Zl^,  c.  ri?'  bei  m.  Zählobjekt:  sieben  2.  m.  I?n^'  527,   gefunden  werden   (Du 

(Dn  4 13   20  22  29;   Esr  7 14;    Dn  3i9    s.  0.  235    etc.;    527    mit    beibehaltenem    Akk.: 

bei  "»n,   u.    j^einmal   sieben"    ist  =   noch  3  §  113!   Esr    62).  —  Haph.   [^ü??ü    „er 

siebenmal).  fand  ihn"   in   den  Elephantine-T exten  bei 

^    .  .  Sachau  li4];    1.  Sg.  rinDön  (segolatisiert» 

p?V    (syr.  ^bdq,   dimisit  etc.;  ar.  kdbaqa,  p^  225  u.  auch  in  den  ^s«uan-Texten  bei 

antevertit  aliquem),  Imp.  ^p^^;  Inf.  P?^?,  Staerk  0720,  5),  3.  PL  ^n|«:n,  1.  PL  N3n|xörr 

1)  zurücklassen   od.    lassen   (Dn  4i2  20  Dn  66;  Impf.  ^?^ü^  (s.  0.  beim  hbr.  nnirtj) 

28);  2)  metaph.-psychologisch  (Stil.  107):  u.    1.  PL  nsipnS;    Inf.  nroion,    1)  finden 

zw/flMcn  (Esr  67;  b  Akk.-Exponent:  3  §  289m;  (so  auch  syr.  'eikachf):    a)  mit  Akk.  Dn 

Ptc.  act.  -^pn«  «b  „sie  erlauben  nicht"  in  225  65;  6  (b  „in  Bezug  auf")  12  ("b  Akk.- 

den  Elephantine-T exten    bei   Sachau    823).  Exponent:  3  §  289m)  od.  b)  mit  '^'1   „dass** 

—    Hithpe.    Impf.    3.    /.  P^^P'   Dn  244,  (Esr  4  [15]  19);    —   2)   synekd.   erweitert: 

tiberlassen  werden.  bekommen    (Esr    7 16   und   so   auch  bei 

mi«mm&  Staerk  aaO.). 

\L/J,\U  (ass.  SabdifsJUf   wenden,   umrühren;  '^'^^    ^               "^^^j 

Del.,  HWß  639)  Hithpa.  Ptc.  PL  V^ari?^  .    ' '. 

Dn  59  als  Verb.  fin.   fungierend  (3  §239h),  PvT,  Impf.  3.  PL  f.  1??^:  Dn  4i8,  wohnen. 

umgewandelt,  bestürzt  werden.  —  Pa.  1?^  Esr  612,  wohnen  lassen. 
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rhp  Dn  4i,  ruhig,  sorglos  (hbr.  ^>?  I!).  D^C^,  Pe3il  3.  Sg.  m.  D-'^iü  Esr  5i6,  wurde 
n^Dn  3  29  K  kann  1;  nicht  „Wunsch  vollendet.  —  Haph.  ^5?^";  Imp.  D>^1, 
(n"bNiü):  Sache"  (Marti  25*)  bedeutet  haben,  1)  positiv  Tollstandig  machen  =  zurück- 
könnte 2)  freilich  als  nbizj  mit  „N^O  Aph.:  erstatten  (Esr  7 19);  2)  negativ  zum  Ab- 
verachten, verwerfen"  (Dalman,  WB  278)  schluss  bringen:  zum  Untergang  bestimmen 
zusammengehangen    haben    (F.    Perles    in  (fi^  ^26). 

Jewisch  Quart.  Review  18  387;  Ges.-B.),  •Q^tT,  emph.  «»',  s.  P^P^^  wi.,  1)  Wohl- 
aberist 3)  ebenso  richtig  gedeutet  worden  befinden  (Dn  sVl  626  Esr  57);  2)Friede 
vom  Q15U3  (s.  u.).  ^^^^y         ^                              ^'    ^ 

r^\Ü  (cf.  n^iD)  f,  St.  rinbiä,  Sorgjosigkeit  od.  *ü^,  c.  =  (w  vom  m  begünstigt:   2512!), 

Nachlässigkeit  u.  als  Abstr.  p.  c. :  eine  s.  ^?^;  PI.  c.  ^v*?^  (^*  s.  o.  hbr.  »^^9), 

unehrerbietige  Äusserung  (Dn  3  29  Q) ;  2)  sy-  s.  D^^^^'  ^sr  5  lo  (LA  mit  *1  beruht  auf 

nekd.  speziell:  Versäumnis  (65 Esr  422  69).  Verirrung),    m.,    Name   Dn   2  20   etc.    Zu 

•4*kL..;         ^     ,  Esr  5i4b  vgl.  „Hiob  sein  Name"  etc.  (Hi  ll 

^J?U,  8.  "^n;    Dn  424,  Ruhe.  ^^^    3  g  3^^^^^   ^^er   die    LXX   giebt   da» 

Plbtt^  ^nb^^  IwnbTa  b^sn^.  m^«'   jUen-  ^~^  °'''^*  '^'®'^®^'  "^^  ^'^  ^^""^^^  ^^"^ 

»  •  ^Y'      -  «'  '      .- : ,    T :  -  : ,     -  . .,  Jj  seu  g^.^j^  ^^^            entstanden  sein  (Ges.-B.). 

den  (Dn  32  etc.),   5P    ^an"  Esr  4 11   57;  ..^  .r                            . 

2)   synekd.   erweitert:    a)   durch   Sendung  IÖVt7  Haph.  Inf.  rrna^'O  Dn  726,  vertilgen. 

verfügen  (Esr  613),  b)  ausstrecken  (612).  —  ^^'i^  etc.  s.  0.  Opi 

Pe3U  3.  m.  n^'?1ü,    1)  ^esanrf^  ^^urde  (Esr  *r^^^           b.  N^«^,   1)  Himmel  Dn  2lg 

7 14;  Parallelen  gibt  3  §  325n  u.  Stil.  180)  '•"  =     .      ^    .        '     V.  .x  j      ü-         1  ., 

od.    2)   wurde   ausgestreckt   (Dn   5  24).    -  etc.,  wie  z.R  in  „der  Gott  des  Himmels" 

¥«♦1.         T^  i?    n'SnTTii               II      j        ••  (s.  0.  bei  "^N)       der  Konie"   od.    -Herr 

Hithpe.   Impf,  n^n«:    „es   soll   od.   möge  ^       Himmels"  Vün   4  34   5  23V      die   vier 

geschickt    werden"     in    den    Elephantme-  wLVdeTffimSs" ^72^-^  die  W 

Texten  bei  Sachau  824.  1       .     tx.         1        ^    /           «n       . 

aus  den  vier  Himmelsgegenden ;  —  2)  meton. 

1Üy\Ü,  ^D^^'  D^^l  etc.    mit   ^   (3  §  2i2e)  ^^s  Sphäre  für  Bewohner  und  zugleich  reli- 

iN  *i           *  1            j       HC    T.X   1-  1.        -v  giös- euphemistisch   (Stil.  41  f.)    statt   Gott 

1)  herrschen   oder   Macht  haben   über  ^      ^  /n     a    ^ 

(Dn    239   327    57   16};    2)  sich  bemächtigen  ^^®T  ^          ^^^* 

(625).  —  Haph.  "n??^»?,  ^0'  238  48,  zum  DÖtJ^  Ethpo3al  D^iniDN  Dn  4i6,  starr  od. 

Herrn  machen  (n,  über).  bestäubt  sein. 

•jltobe^,  PI.  c.  (Dri  32f.).  Befehlshaber.  ^^^P^  ^'  ^g-  ^??^;  ^?^  1^^?^^^  Ptc.  act. 

\'                                '  PI.   r??^   Dn  37    523  als   Verb,  finitum 

JÖT^C^,  c.  =  (>  LA  1D'  Dn  7 14),  emph.  fungierend  (3  §  239h),  hören;  5i4  16:  be- 

n:d''  g.  ^y^  ru',  linDO';  pi    emph    ^^''^Q'  tre£fs  (V?)  jmds.  hören,  dass  ('1).  —  Hitbpe. 

w.'Du  333' etc.",  Herrschaft,  PL  meton!  ^""^W-    7  27,    sie    (m.;   werden    sich    ge. 

(StU.  31  f.):  Beich  (Dn  727).  ^S^^^P  zeigen. 

.      .  tl-??  (^w  [s-  0.  p"ipto]  'wurde  zu  am  zer- 

ÖY^»  emph.  NO';  PI.  In,   la)  mächtig,  dehnt:  cf.  2486)  Esr  4io  17,  wie  r-i»«  als 

Gewalt  besitzend  (Dn  423;  n  „über":  4i4  "^'®  Provinz  Samaria''  auch  in  den  Ele- 

22  29  521),  b)  substantiviert:  Machthaber  P^^^ntine-T exten,  bei   Sachau    829  erwähnt 

uä.  (2i0  15;    529:   als   Dritter;   Esr  4  20);  ^^*^  2a|i.ap£ta. 

2)  synekd.  verallgemeinert:  (man  ist)  er-  tÖÖtt^  (cf.  ar.  sdmaia  Pi.:  soli  exposuit 
mächtigt  (Esr  724;  in  den  ^«««^n-Texten  rem)  Pa.  I'i^a^'i  Dn  7 10,  dienen  (weit- 
bei  Staerk  07 19,  7:  nicht  bist  du  «rmacÄii^^J.  hin  aramäisch^  sy-)* 
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*^t2tÜ^  emph.   NüQ^  Dn  6 15,  Sonne.  3  2a)  =  eine  kurze  Zeitspanne  (Dn  4 16  vgl. 

fP?^  Esr  48-23   nach  Andreas  bei  Marti  ?J^^^  ?^640);  b)  Zeitpunkt  oder   Moment: 

86^  vielleicht  aus  iranischem  ^au3;zj  durch  ^,     -,-*^^^^^  ,^^    ^^    ^^'    '^    '^^   J^°®' 

volksetymologische  Anlehnung  an  ^^^  um-  ^^t^nde«  (Parallelen  giebt  3  §  4i)  dh.  sofort, 

8«^^^^®^-  ÖB^,  Ptc.  act.  PL  roö^  Esr  725,  Richter. 

*|^,  Zahn,  Du.  yiiä  Dn  77,  s.  nC)?^  5  19.  ^.^^  ^^^  ^^^  ,,^^  ^^  ^^  ^^^  ^^^.^ 

i<:p  (II  hbr.  n;^  H),  3.  PL  i^?,  s.  ^ni5^  L,^^^  ^^^^               .^^ 

J^  ^^>  r.5^LZ^.'  3,  A.  «??n  618  723;  ^^  ,^^^  jj^^, ;  g^  ^  l^^l  ^,^^ 

b) 

ihm;  V.  9);   2)  meton.  die  Folge  bezeich-  (r.<y,y\ 

oend:  anders  sein  (IP,  abweichend  von  =  ^      ^' 

„als'*)   73ff.   —   Pa.  3.  PL  l"^?^  (w.  s.o.  htl^   Dn  4i4,   einen   niedrigen   unter 

«?!    Pesil);    V^t^,    Ptc.    pass.    f.    n;?^?,  Menschen. 

1)  anders    machen    (IP,    von   =   „als" 

4 13:  als  das  Herz  eines  Menschen  [compar.  iB»?'    (cf.  bei  hbr.  "^^^I);   "^^^o   schön 

compendiaria:  3  §  319 g];  7?:  verschieden);  sein,   mit  D-]]:^   ^yor"   od.  "^?  „für"  (Dn 

2)  meton.    die   Folge    einschliessend :    un-  332  62;  4iU)  =  gefallen, 
gütig  machen  (328).   —  Ithpa.   "^3^3^^  Dn  ^^-.^^.^^4 

3i9Q  fi3  K:  3.  PL);  «3™":,  3.  PL  ^3'  728,  *^  »  x  :  -  ,    "^'  ^^  ^^'  ^^^  Aufleuchten 

^3'  5 10  (Jussiv:  s.  0.  "^^N  u.  Strack  §  133!),  des    Tages  (s.  0.  bei  hbr.  "»ö^  das    Ar.). 

1)  sich  ändern  (Dn  29  3 19);  2)  synekd.  ^^^. 

speziell:  sich  entstellen  (5i0  728).  -  Haph.  pW  ("  *^^^-  P^®)  ^"^  233,   Schenkel. 

AT'  ^'iV-n'  T'  "^'"^i'  '"'•  X^^  (cf-  bbr.  m^  II!),  Inf.  «n^P;  Ptc. 

rrsian;  Ptc.  W^np,   i)  anders  machen  -  ^  ^               <^      ^'    loslassen  (Dn 

abändern   (Dn    22i    69   16    725);    2)   de-  ^    *      V\x           \'       ^  iosiassen  (i^n 

,,      ..               ,         1.     üi       1.-1.       j  325:  frei),  bj  metaph.-psycholocisch:  losen 

klarativ  u.  meton.  die  Folge  bezeichnend:  ,t.    ,  1            p     n     ^           i  -i           .  ti 

r«r  «nä,t%  erWdVan  (Esr  6lif.).  (Probleme:   Sie):  2)  synekd.  8pe^|ell=  »°- 

'^  brechen,  anfangen  u.  ganz  speziell:    Vron- 

*njC?  I  (cf.  hbr.  «^5^),  V3^,  f.  Dn  61   7i  ''^ung  nehmen  (cf.  syr.  §'rä\  habitavit)  Dn 

Esr  424  5ii  13  63  15,  Jahr.  ^22:    einlogiert    od.,  wohnhaft    (innerUch 

passiv).  —  Pa.   3.  PL  1''1^  {w:  s.  o.  bei 

•n^^tt^  II  (cf.  hbr.  nDTZJ),  8.  nnp^  (LA  nnsüj  Nrii  Pe^il);  Ptc.  act.  N':?'?,   1)  auflösen 

mit  Silbeniockerung  beim  Dauerlaut:  Pa-  (^^    ^12;    aber   dieses   Ptc.    als   noch   ab- 

rallekn   giebt  247i),  f.  Dn  6 19,    Schlaf,  ^^ängig  von  „Einsicht"   ist  kaum   möglich 

T^7^  in  den  Assudn-Texten  (Staerk  0736,  4):  ";  «^att  «^^P  Inf.  Peial  „Lösen«  gelesen); 

einritzen  (cf.  hbr.  p^),   „tätowieren«.  ^\anfangen  (Esr  5  2).  -  Hithpa.  Ptc   PL 

'  l';"D^'^P(Dn56)alsvergangenheitlichesVerb. 

rWtt^,  emph.  N^??  oder  nn'  (auch  '^  cf.  finitum  fungierend  (3  §  239h):  lösten  sich. 

Strack    15*),    /.,    1)  Stunde,    die,   wenn  «feMMkM  t^,       w-^,ii-,,,i  t,    ^  „  „  „„  ^r          i 

1.   j-     r>  l  1     •          1-  *    j-     Oi.     j  wnw,  PL  s.  ^ri^^^^Dn  412  20  23,  Wurzel, 

auch  die  Babylonier  schon  die  ötunde  in  v     '                     • ' 

60  Minuten  geteilt  haben  (Frd.   Delitzsch,  y^^^  ^      ^      jr        ,^^^  q   Entwurze- 

Mehr  Licht  190748),  doch  im  althbr.  Schrift-  '^   't  ^^sr  7  26  K  >     .     ,14,  Ji^ntwurze 

tum  nicht  erwähnt  ist;    2)  synekd.  verall-  lung,  metaph.:   Deportation, 

gemeinert:  a)  ungefähr  eine  „Stunde"  (s.  0.  f"»??^??  Esr  5i4  16  s.  0.  hbr.   '^! 
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aramäisch  H^*  —  in^ 


np  (II  hbr.  «5^)  Esr  6 15,  P.  n^  Dn  3i 
bei  /.  Zählobjekt:  sechs.  —  PI.  V^"^ 
(II  hbr.  D"^^)  Dn  3i  6i  Esr  63,  sechzig. 

Kntt>  (Dalman,  WB  415)  Pesal  3.  PL 
vni«  (N  protheticum:  2498;  w:  s.  o.  «an) 
Dn  53f.;  Impf.  3.  PI.  P™:  Y.  2;  Ptc.  act. 
nViXD  5i,  PL  yhä  23,  trinken  (^  „aus"). 

f^V\:i  -in^  gEsr  53  6  66  13)  nach  Scheft.  92 f. 
^  altiranisches  SithraMzana^  Reichsbefreier. 
Es  ist  ein  vom  Statthalter  der  westeuphra- 
tensischen  Provinz  unabhängiger  persischer 
Beamter.  »Es  wird  der  Ypap.iAatioTyjg  ßocot- 
XVjiog,  der  Kanzler,  sein,  der  ebenso  wie 
der  militärische  Befehlshaber  u.  der  Satrap 
nur  vom  königlichen  Hofe  seine  Befehle 
entgegennimmt"  (Scheft.  aaO.  nach  Ferd. 
Justi  in  Geigers  Grundriss  II 437 f.). 

"iSP^  (II  hbr.  "15^)  Ptc.  pass.  f.  rTf-nn  Dn 
242,  gerundivisch:  zerbrechlich. 

KHnn  (v.  "^^1)  f.,  Umkreisung,  'n?  Dn 

617  21,  in  Umkreisung  =  imausgesetzt  od. 

beständig  (Dalman,  WB  417:  immer). 
77r)  etc.  Dn  240  44  723  s.  0.  VV^l 
nnnnn  Dn  224  s.  0.  "^^^  Haph.I 
■a^sninn  uä.  Dn  25  etc.   s.  0.   ^^  Haph.! 
"^rnn  oä.  (^sswan-Texte)  s.  0.  "f^n? 

ain  (II  hbr.  :i=i^).  Impf,  ^l^n«;  Dn  431  33, 
zurückkehren.  —  Haph.  ^""OQ,  3.  PI. 
•^n-'fin  Esr  5 11;  l^^i'^n";  u.  I^n'^nn;  (s.  0. 
bei  hbr.  rgin*;)  Esr  65;  Inf.  s.  "^^i^^nn, 

1)  zurückgeben  (Esr  55:  u.  man  zurück- 
kehren liess;   65:  soll  man  zurückgeben); 

2)  synekd.  speziell  mit  DJ-nD  (Dn  3 16  Esr 
5 11)  und  dann  auch  ohne  dies  (Dn  2 14): 
erwidern. 

n^n  „andererseits,  ferner"  in  den  Assuän- 
Texten  bei  Staerk  07 19,  13. 

nin  (syr.  t^wdh,  obstupuit;  ||  riTan,  cf.  über 
den  "Wechsel  von  w  und  m  2459!)  Dn  324, 
erstaunen. 

"Hin  (II  hbr.  "Ti^),  VTri  Dn  422  29f.  521 
Esr  69  17  7 17,  Rind. 


D^nn  ^Grenze,  Gebiet"  (Dalman,  WB  419) 
in  den  -4«swan-Texten  bei  Staerk  07 15,  e. 

mnn  (ll  hbr.  nn$),  g.  -^ninhn  fnii^nn 

Dn   4 11:   Hebraismus),    unter   (Dn  49  ig 

727);  ebenso  '^')'n  (cf.  hbr.   1?  Nr.  2aa) 

=  unter  (Jr   lOii  Dn  4ii). 
nnci  Esr  65  s.  0.  nnp  Haph.I 
''ninnP!  Dn  4 11  s.  0.  ninni 
I^Dn    „Einrichtung"    der   Wohnung   in   den 

-4s«/an -Texten   bei   Staerk   0728,   7;    vgl. 

oben  das  hbr.  nj^DPii 
^JP"  8.  0.  ^?'!,  können! 

ibF\  (II  hbr.  :»^^)  Dn  79,  Schnee. 

■«>ri'  8.  0.  ^^''! 

*^n^^n,  f.  «;n'  K,  ntfri'  q  (s.  0.  bei  "7??) 
Dn  239,  dritter. 

Kn^n,  la)  auch  •^f^^  geschrieben,  drei 
bei  m.  Zählobjekt  pn'^nbn  Dn  323,  trias 
eorum  (Dages  forte :  2  462  ^ !),  V.  24  63 11 14  7  24 
Esr  64,  b)  ^^^  =  drei  bei  /.  Zählobjekt 
(Dn  75  8  20);  —  2)  auch  als  Ordinalzahl 
fungierend  bei  Zählung  von  Monatstagen: 
nnb^  Di"^  Esr  615:  dnUer  Tag  des  (b  Nr.  4) 
Monats;  —  3)  PL  T^^^  Dn  6 8 13  =  dreissig, 
eine  runde  Zahl  der  Monatstage;  s.  0.  hbr. 
rrob^p  bei  h)!  —  4)  N^bn  Dn  5i6  29  u. 
"^npri  7:  dritter  an  Rang  (vgl.  ass.  salsäa 
„vielleicht  dritter  an  Rang";  Del.,  HWB 
666).  Also  Dn  5i6  heisst:  und  sollst  als 
dritter  an  Bang  im  Königreiche  herrschen; 
29:  dass  er  soll  Gewalthaber  als  dritter  an 
Bang  sein;  7:  und  wird  als  dritter  an  Bang 
im  Königreiche  herrschen. 

Nn"bn,  "^nbn  s    0    «ribn  Nr.  4! 


*nön,  PI.  rriTjn,  emph.  NJü-,  s.  ■^n-ih', 
Dn  332f.   628,  Wunder. 


m. 


tlfpP\  (II  hbr.  n^^)  Esr  5i7  61  12,  da,  dort; 

'Pi"l?   66,  von  dort. 
nsPi  Di"»  ^der  Tag  des  Tammuz"'  ist  in  den 

Elephantine~T exten  bei  Sachau  7 19  erwähnt; 

cf.  „Monat  Tammüz'^  (Z.  4)  ungefähr  =  J uli ! 
rjDn  Dn  230  etc.  s.  0.  ^TA 


Pin  —  '^inn  aramaiseh 
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*|''in  (cf.  l^r^),  f.  "?'   Dn  75,  zweiter.      *^J5P}    (t^gäph;    LA    mit    )5    oder    >    bei 

Strack  21»)  Dn  427,  Stärke. 
n\3''^i  Dn  27,   „Zweitheif^,    im  Akk.   ge-   ,^_i__    , 

daJht  =  zum  zweiten  Male.  ^P^   (''^'P^  ^^^  ^^^  «^P^*   ^^^'5   ^"^ 

237    Gewalt 

X:npn  Dn  32f.  K  (Q^«n'  s.  o.  bei  ^*?)   .pp   ^^^^   „^^^    „,5^  ^   ^  ^  ^,^.  ^ 

PI.  emph.,  Ton  Behrmann  im  HK  zu  Dan.,  '    "   '     ,  i    t»      n  i        • 

^    T-,  '^    Vi      •  L^  li.  j-     *.•  Wechsel  von  n   und   r  vcl.  Parallelen   in 

S.  IX   wohl   richtig   vom   altpers.    adipati  „..«in  •  /     n-,n  •       a     j      i    *« 

-..     ,       a    V     1  •?  i.       j  •    -n«  Q„r  24601),  tn.,  zwei  (c.  ^^r)  im  Ausdruck  fOr 

-Oberherr**  abgeleitet,  sodass  es  mDn  3  2f.  /'        ^  ^  t?     \»  -n  ,*  ^in-.r^ 

etwa     Oberbeamter"   bedeutet  ''^''^f  ^"^  ^^  ^^'  ^^^^>  ""  f'  ™-'  ^^®' 

etwa  „Uberbeamter     oeaeutei.  ^^^   g^^  ^^  j^.^^^   ^j^^^„    ^^^   Ordinal- 

-^"^Pn  (v.  «Ipn),   PI.  r?';  A  «?'  od.  HD',  zaM  fungierend:  Esr  424. 

1)  gewaltig  (Dn  338)   od.    mächtig  (Esr  *^Pi   (||  hbr.  "^sna  i)^  c.  =,   1)  Tür  Dn 

420);    2)   meton.    eine  häufige   Folge   ver-  ^^.'  g)  synekd.  als  Teil  für  das   Ganze: 

tretend:  hart  od.  tyrannisch  (Dn  240  42  7?).  p^i^^  (Regierungssitz)  249. 

^pr\  (II  hbr.  '^p^):  ^2^  Dn  525  27  ist  am  *5?*iri  (nach  qaUdl  denominiert  von  3nn), 

wahrscheinlichsten    als    ein    Ptc.   pass.   in  PI.  emph.  ^J?^^   Esr  724,   Pförtner   oder 

Assonanz  an  das  zweimalige  u.  darum  be-  Torhüter. 

herrschende   «3?   gemeint   (vgl.    auch   den  f ''^^ri,  bab.  TiSri  =  ca.  Oktober  (Amidn- 

Wechsel    zwischen  i  und  e   bei  Kautzsch,  Texte  bei  Staerk  0734,  i). 

Gram,    des  Biblisch- Aram.  §  25, aa):  ge-  f'^^nri,  Name   eines  persischen   Statthalters 

wogen.    —    Pe^il    2.  Sg.    m.    (^)?rC)'??  der  westeuphratensischen  Provinz  (Esr  58  6 

Dn  527,  du  bist  gewogen  worden.  66  is).  Der  Name  wird  im  griech.  Esr  63  7 

"•^Tip   „Sekel"  s.  o.  nyp!  26  und  von  Joseph.,  Antiqu.  XI,  4  5  5  etc. 

durch  (ö)  2Itoiv(v)y)o  wiedergegeben  und  wird 

Ipn  (cf.  hbr.  Ipn),  Ho.  1.  Sg.  n3|5nn  Dn  433  nach  Scheft.  94  vom  altpers.  thama  uä.  = 

(falsche  LA  ^5',  veranlasst  durch  das  fol-  avestischem  säsna  „Lehre**  herkommen,  u. 

gende    Verb),    eingerichtet    werden,    dann  „dass  "^^^^i  aus  '^^^ü  entstanden  ist,  beweist 

wegen  des  Kontextes  speziell:  wieder  ein-  auch  sein  Name  in  der  neubab;  Urkunde, 

gesetzt  werden.  wo  er    Ustani   heisst   (ZATW   17i9if.),  u. 

zwar    infolge    der   Versetzung   des    Zisch- 

^pP,  3./.  nsjjn,  2.  Sg.  m.  nspn,  1)  stark  lautes,  die  immer  dann  eintritt,  wenn  sich 

sein  od.  werden  Dn  48  17  19;   2)  meton.  das    n    mit    einem    Zischlaut    unmittelbar 

eine   häufige   Folge    vertretend:    übermütig  berührt".     Vgl.  KB  IV 305:  Usiani  uä.  war 

werden  (52o).  —  Pa.  Inf.  HDIsn  6  8,  bekräf-  unter  Darius  Statthalter  des  Landes  west- 

tigen  =  nachdrücklich  einschärfen.  lieh  vom  Euphrat. 


Deutsch-hebräisches  Wörterbuch. 


Dieses  Wortverzeichnis  soll  zugleich  eine  Art  Realkonkordanz  darstellen. 

Deshalb  sind  die  f  Eigennamen  in  grösserem  Umfang  aufgenommen,   und  zwar  sind  sie,  damit 

auch  Historiker,   die  nicht  das  Hebräische  beherrschen,  die  bei  diesen  Namen  im  Wörterbuch 

entfalteten  Materialien  benutzen  können,   in  ihrer  gewöhnlichen  deutschen  Form  aufgeführt  und 

mit  der  Seitenzahl  versehen:  z.B.  Altaku  S.  20a,  Z.  8;  Pahnyra  S.  535a,  Z.  18. 


fAaron  i^i}^  6b,  16  v.  u. 

Aas  i^^^,  "^^f ;  A.geier  DTTj. 

abbiegen  p'a^,  riD*!?  Ni.,  HDD 
4 ab,  n^o,   tioy,   1D^. 

abbilden  n^r  I  Hi. 

Abbüd  n^'si. 

abblättern  y^p  Pi. 

abborgen  nib^  u:a, 

abbringjen^ niD  Hi.   Ib. 

fAbel   5n^   75  a,  16. 

Abend  ^"^f]  Abend  w.  ^^^ 
III;  abends  ^1?V?;  A.  däm- 
mening  ^'^i;  A.  kühle  H^'^ 
tai'-rt;  A.  opfer  ^1?  ^^?^'y 
A.  wolf  cf.  :iNt. 

aber  ist  oft  =  „und"  i,  sonst: 
b:^N,   D>^N   II,   TIN,   IDN. 

abermals  "liy. 
abernten  "ixp  I  Hi. 
Abfall  '(secessio)  "^1,  nn^TD»^ 
rno^  SIDS;  zum  A.bewegen 

tjDn  Hi.;  —  "bö?. 


abfallen    =    verfallen    OD» 
Ni.,  ■^?;;   =   deficere  "i^D, 

abfetzen  t]p3  I  Pi. 

abfressen  ÖD13. 

Abgabe  rn»  II,  D?|,  ntin-iri; 

A.   erheben    D^'n  Hi.;    A.n 

verteilen  «S  Hi. 
abgemessener  Teil  uä.  ^5y  !• 
abgenutzt  s.  ^^?;  />•/>•  •^?^- 
abgescbmackt(es)  ^ör^,  n'bDn. 
abgesehen  von  ''l?^?. 
Abgötterei  ri^35« 
abgrenzen  iaa  Hi. 
Abgrund  rh'^^, 
abhalten  Tbn,  3?3ö;   sich  a. 

1.  pD»  Ni. 
Abhang  ^1^,  tID?,  ^T»*. 
abhängig  vgl.  ^?  I. 
abhärmen,  sich  n?aD. 
abhauen  3?ia,  rr^];  I,  pTp  u.  Pi. 
abhäuten  Q'äbHi.;  |).j?.tT^ton. 


abheben  D^*^  Hi.  2  c. 
abholzen  «7?  I  Pi. 
abirren  «aiä,  nrn. 
fAbjathar  "^ri";^«  2  b,  ig. 
abkneifen   p"ba,    p.  ynp  Pu. 
AbkömmUng  "»ij?,  N^Nj^. 
abkratzen  jj^zp  I  Hi. 
Abkühlung  *^?J^, 
abkürzen  -jsp  Hi. 
ablassen  HD'n  u.  Hi. 
Ablauf  ns^pn. 
ablehnen  t^ij  Hi.  2  a. 
Ablösung  nD'^bn. 
Abmachung  cf.  Vertrag! 
abgemagert  P%  "'t^. 
abmahnen  nnt  Hi. 
abmühen,  sich  ^5?,  n}J  n. 
abnagen  D"ij»  Pi.,  ÖO^?. 
abnehmen  tw^.  "^on. 
abnutzen  p.  nba^  p.  |?.  nba. 
abordnen  niX  Pi. 
abpfönden  tDn3?  2. 


Abkürzungen  und  Zeichen:  p.  ===  Passivum;  Ptc.  =  deutsches  Partizipium  activum; 
p.  p.  =  deutsches  Partizipium  passivum;  s.  =:  siehe  oder  sein;  h.  =  haben;  w.  =  werden; 
l.  =  lassen;  m.  ==  machen;  u.  =  und. 

Die  gebräuchlichsten  *  hebräischen  Äquivalente  eines  deutschen  Ausdruckes  sind 
durch  einen  nachfolgenden  *  kenntlich  gemacht. 

Die  deutschen  passiven  Partizipien  stehen  fast  stets  bei  den  Infinitiven,  von  denen  sie 
herstammen,  wie  z.  B.  „Abgehäutetes"  bei  „abhäuten". 

Die  Komposita  stehen  in  der  Regel  bei  ihrem  ersten  Bestandteil  („Bestimmungswort**), 
•wie  z.  B.  „Salzbund"  bei  „Salz". 

Bei  der  3.  Sg.  m.  Pf.  (wie  p/Ötl  =  pÄfl),  welche  die  bekannte  normale  Yokalisation  be- 
sitzt, ist  diese  —  den  Setzern  zu  Liebe  —  weggelassen  worden. 


abpflücken  —  all 
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abpflücken  tiDp. 
f  Abraham  Q\T??^  3  b,  9  v.  u. 
Abrechnung  halten  nuJn  Pi. 
Abreibung  D"l?^">^,  p^'^^n. 
abreissen   pro;    sich    a.  p-^s 

Hithpa. 
fAbsalom  Ci^^nN  4»,  1. 
Absatz  vgl.  rrip-j^^. 
abschälen  r]TDn,  bxs  Pi. 
abscheeren  nä,  DD3. 
abscheiden  p.  ita  Ni. 
Abscheu  n^D,|npttJ,  nnsnn»; 

zum  A.  m.  y]yo  Pi. 
abscheulichres)^  "i?^,  "^^"i??, 

"n',    ^?,  ^^;    a.   handeln 

nrn  Hi. 
Abschlagen  ^iJ3. 
abschliessen  lüp  IL 
Abschluss  ^""^^^j  zum  A.  ge- 
bracht w.  DOn. 
abschneiden    3?^n,    nis,    nn 

Hi. ;  militärisch :  iDb  1  b,  cf. 

nDT    Pi.;    abgeschnitten    s. 

"b^ir  Hithpo. 
Abschnitt  "»nn,  -it|. 
Abschrift  n:uj7a,   )y&)Q   uä. 
abschütteln  npD  II. 
abseits  ■'^?. 
Absenker  nss. 
absetzen   yna    2;    /).   jp.    (= 

entwöhnt)  V^?. 
Absicht  rD^  2  b,  feindliche 

A.    »T^l^;    in    der    Absicht 

1?^^  mit  Inf. 
absondern  "na;  sich  a.  tiD 

Ni.;   p.  p.  ■'?>  (cf.  -i?  I), 

absperren  Don;  abgesperrter 

Raum  nnja. 
absprechend  beurteilen  yND. 
abspülen  "^"^   Hi.,  ^10^. 
abstammen   'S  ^^7?   N^;. 
Abstammung  ^"^^'^'^ ;  legitime 
"  A.  ^rr. 

abstehen  von  l'?  ^"1^  u.  Inf. 
absterbrm  ^5». 
Abstieg  ~7"''2. 
abstossend  s.   tot. 


abstumpfen  y^rp  Pi. ;  p.  bna 
Hithpo. 

Absturz  "^^N. 

abteilen  nnn- 

Abteilung  rii:^'^™,  nj5Dp, 
XüN"^  2  c;  abteilungsweise 
i^i?>  2  Ch  2611. 

abtragen  TT'  Hi.;  =  be- 
zahlen rnn  Hi.,  Db^b  Pi.; 
p.  rnn  Ni. 

abtrennen  iiB  Hi.;    sich  a. 

y\o  I. 

Abtritt  (npnrra)  nsy-ia. 
abtrünnig    ^^  ^^^D,   nniü;  a. 

s.  y\o  I;   a.  m.  n?i^  Pol.; 

a.  w.  3^0  I  Ni.,  mJD. 
Abtrünnigkeit  "DDH,  nnn^. 
abwärts  •^9?. 
abwechseln  vgl.   «^^vtj. 
Abwege  vgl.  bei  ^l5?3^?! 
abwehren  n^izj  Hi.  1  c 
abweichen  nb   u.  Hi.,  "i^io*. 
Abweichung  «T??. 
abweiden   -ira   II    Pi.,    nT^ 

II,   2  b. 
abweisen    npj    Hi  2  b,    n^-oj 

Hi.   Ic. 
abwenden   nOD   Hi.  2  b,   n^© 

Hi.  Ic;  sich  a.  n^t  U  Ni., 

n^;Z3  Ib. 
abwendig  m.  nid  Hi. 
abwerfen  b^D,   "^buj  Hi.   2b. 
abwischen  HTO  I. 
abzählen  ">D0,  p,  p.  "^Boaa. 

abziehen  ^raws.  p^a  (beim 
Bezahlen),   sna;    iwir.    D^p, 

abzirkeln  a^n. 
Abzug  (==  Diskont)  ^3?|. 
tAc(c)ad  Gn  lOio:  S.  16b,i4. 
ach!   ^nN,    nN  I,   nu'^    ach 

doch !  N3^{ ;  ach  wenn  doch ! 

■''?nN  uä. 
Achat  n^briN  (?),  inTii. 
Achse  no. 
Achsel  5^^N. 
acht  ^^P^  etc. 


Acht  geben  ina"")''n  HithpoL, 
"^TSU:;  sich  in  A.  nehmen 
"iQizJ  Ni. 

achten  (auf)  n^^;  nicht  a. 
auf  nt^n ;  geachtet  =  respek- 
tiert D''?D   NTrJ3. 

achter "r'?^,  /.ri''':';  800*^?^. 

ächzen  pDN;  ä.  1.  p^p  Hi. 

Acker  n^iN,  na; ;  A.bau  ninr ; 
A.bauer  mal«  ü'^N;  A.feld 
niiö;  A.smann  "i2>N,  na*»; 
A.  schölle  "i^"i?. 

ackern  cf.  pflügen! 

Adel  Tjn,  nn-«!?. 

Adler  "»pa,  cf.  rPDTJ. 

f  Adoniram  5  b,  23. 

fAdonis  ^'3P),  vgl.  I^ra. 

fAdonizedek  5  b,  19. 

f  Adoram   5  b,  7  v.  u. 

fAdrammelech  5  b,  5   v.  u. 

JÄgypten  D^'i]:f?  241b,  9; 
Tiiira  T 

Affe  qip. 

aha!  nN^f. 

fAhab  ::iNnN;  lu,  22. 

JAhas  THN   12  a,  15  V.  u. 

Ahn    nwt    ib.    Ahne  D«    Ib. 

ähnlich  s.  np^  H 

Ähnlichkeit  ri^»^. 

Ähre    ^i"^^«    kolL,    rbirp   I; 

zerriebene    Ä.    •^^''\>?;    Ä. 

nbildung     «^^5;    Ä.nmonat 

cf.  bei  n^^fcf! 
fAi  ''^n   324b,  5. 
JAilath    (Hafenstadt)    n^« 

15  a,  18   V.  U. 
Akazie   Hüiü;    A.  nholz  "-^^ 

fAkka  "is?  327a,  8. 

Alabaster  ^l??. 

albern  s.  nnp;  Albernes  ^B> 

nbDn. 

Alhenna"i?3m,  186  b,  20  v.u. 

all*-^?;  All  V3n;  alle  "^f 
mit  determiniertem  PI.;  alle 
zusammen  "^X}^  ^"''??;  alles 
^3  1  u.  2aod.'"':?T^?;  alle 
sein  nbs  Pu.,  D»n  Uß. 
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Allegorie  — -  Anliegen 


Allegorie  •Tj-'n,  iD^ri  •2b. 

allein  "i?>  (cf.i?  I,  Ibi),  "J^??. 

allerdings  D3  2d. 

allerhand  '^^  2a   3b. 

Allerheiligstes  T^^^l,  n''? 
n-^Dsn   1   Ch  28 11,  ^ip* 
D-'ttrip^,  lüipn  ^£r}]yn  Lv  1 633. 

allerlei  "^3  2a  3b. 

allezeit  D"'73;n-'b3;  cf.  „im- 
mer"! 

alljährlich  nn-'?';  d"^»;». 

Allmächtiger  "^1^. 

allmählich  ürp   ü^. 

allwissend  D^?11 0*^?^  Hi  37i6. 

allzumal  '^üt 

fAlmodad   19  a,  15  v.  u. 

Aloebäume  Q''>nN  u.  nft'. 

Alraune  "'1'^'^. 

als:  1)  Präp.,  a)  prädikativ 
?2cß,2id,nnn2bß;b)kom- 
parativ  1»  2aY,  5r  2b ß;  — 
2)  Konj.f  a)  temporal: 
niDNSa;  b)  modal:  als  ob 
"i«N?Y  (s.  0.  "^f «  4  b!),  als 
ob   nicht   «"i^   cf.  N^  6c! 

alsdann  ^^^. 

also:  1)  Ädv.  ^"^^  7:Dh;  _ 
2)  Konj.:  a). beteuernd:  "'S  I, 
Ib;  b)  folgernd:  1?^  s.  o. 
1?  I,  43! 

alt  =  bejahrt:  IPJ,  D"^»;?  «n 
=  früher:  ''P^anp,  Tl^N"^ 
80  u.  soviel  Jahre  alt:  1^ 
resp.  ria  I;  =  veraltet:  1^; 
alt  s.  oder  w. :  IpJ;    älter 

fAltaku' (N)n|5^>N  20  a,  8. 
Altar  nnTri. 
altehrwürdig  cf.  PD?. 
Alter  »^^''^;    von  alters  her 

Ältester  IP.J. 

fAmalekiter  p"!?»^  335  b,i3  v.  u. 

fAmana  n:^N  21a,  15  v.  u. 

Ambos  Ö?i. 

Ameise  •^?^?. 

Amme   npr-g   (cf.  p:"'  Hi.). 

fAmmoniter  334b,  4  v.u. 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


fAmon,  ägypt.  Gott  20  b,  10. 
fAmoriter  "^"^^N   22a,  20  v.u. 
fAmos  Oiay  335a,  14. 
fAmraphel  22a,  15  v.u. 
Amt  rrjp^s  3  b. 
Amulet  Wb  2aß;  vgl.  V^^, 

o-'n^,  auch  nbxa. 
an  ^N,  a,  "b?. 

fAnanias  "^JJpn  ll7a,  19  v.u. 
Anbau  =  Seitenbau  ?*'^J. 
anbauen  jnt   1  ab. 
anbefehlen  ipD   3  a. 
anbeten  nrra  Hithpalel. 
Anbeter  "»n?,  "i??. 
in  Anbetracht  b   3  a. 
anbinden  "iTl3p  1  a;  |?.  "i/Q^  Pu. 
anblasen  nD3. 
Anblick  n«na  u,  i:?  I,  2  a. 

anbrennen  p.  'nnn  I*  Ni. 

anbringen  ina  2,  D^iü  2b. 

Andacht  nrpb. 

andauernd  ni:?. 

Andenken  l'i'^?!*,  QTÖ, 

anderer  in«*,  1}  3,  r\  U, 
2c,  ^  msn  I,  2b. 

ändern  :i:io  Pi.,  Hi.  2  c,  n;t3 
U  Pi.;  sich  ä.  nj^  H. 

anders  beschaffen  s.  HD^ 
n,  2  a. 

aneignen,  sich  tJni. 

anerkennen  nDD  Hi.  b  y ;  An- 
erkennung «Tiin. 

anfachen  rpiö  Hi.  2  a. 

anfahren  n^n  Pol.,  O"^?. 

anfallen  ^:iD  2. 

Anfang  ^fci^"i  I,  2b,  n-^^N^*; 
cf.  „Beginn«;  A.szeit  nirNn. 

anfangen  "bbn  I  Hi.;  cf.  „be- 
ginnen  ** ! 

anfassen  ^  ^^N. 

anfeinden  -ins:  II,  loto. 

Anfeindung  nriüi:yri. 

anfertigen  niüj?  I. 

anfeuchten,   np^TlJ  Hi.  2  b. 

anflehen  nbn  H  Pi. 

anführen  "bnD  2,  Dip  Pi-  2  a. 

Anführer  ^'^?,  ^N"i  I,   2  a. 

anfüllen  Nb^D  Pi. 


Angabe,   genaue  A.  ™"]§. 
angehen,  bittend  3?:»d  u.  Hi. 
angehörig  1^  3  c,  f.  na  I^  3  c. 
Angehörige  ^^  ri''3. 
Angel,  Angelhaken  »^^t?, 

■^^D  H,  12?;  cf.  Türangel! 
Angelegenheit  "^^l?  V"^^*. 
angemessen  s.  HNJ^  riTiü  2. 
angenehm  ^"ü?,  a.  s.  ^D?  II. 
angesehen  D'^?Ö  N^Tüpj  a.  sein 

■'??    Ic. 
Angesicht  ö'^aö ;  cf.  „Antlitz"  I 
angreifen  ^jiS  Hi.  2  a. 
angrenzen  VOB',  ^^xa  Ni. 
Angriff  ^'^"1  Ib;  einen  A.  m. 

D^^-D'^\a  Hi.;  in  A.  nehmen 

"bfc^"'   II   Hi.;  Angriffspunkt 


T   t 


Angst  n>nbn,  n^  i,  rra  j.^ 

in  A.  versetzen  -n^  I  Hi.  1 . 
angst  sein  11^  I,    2bß. 
ängstigen  -inx  I  Hi.  1. 
ängstlich  "''^'7. 
anhangen  P5"?,  V^'^. 
anhängen  P51  Hi. 
Anhängerin  'S*  ^^a. 
anhänglich  P5"?,  DP!   2  a. 
anhäufen  03S;  A.  n:en]5. 
anheben  N^5   Ib,  r\ys  I,  2b 
anheim    geben    oder    stellen 

^■^3  2  mit  ^?  od.  "b^.. 
anheizen  p^3  Hi. 
Anhöhe  "fn^*,  nan  i. 
anhören  ^^2^. 
Anklage  naaiü. 
anklagen  P^;  Ankläger  "'^  2. 
ankleben  (intr.)  p?"?; 

trans.:  Hi. 
nach  Ankündigung  '^^"J?. 
anlachen  cf.  zulächeln ! 
anlangend  "^5^.  ^?. 
aus  Anlass  "^V^^  (cf.  ^^3  II); 

A.  geben  cf.  veranlassen! 
anlegen  n^iü-D"^^  2b;  Feuer 

anlegen  n^"^  Hi.  1 ;  Kleider 

a.  mb. 
anlehnen,  sich   irizj    Ni.  2  a. 
Anliegen  Y^b  2  b. 

39 


anmassend  —  Arznei 
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anmassend  s.  nn3  2b;  cf. 
^nn  2b! 

TT         ^^  "  • 

Anmut  1t?. 

anmutig,    durch   ID   ersetzt. 

Annäherung  ♦^^7*^- 

Annalen  t]-«^;!?  ^'\:r}, 

annehmen  NiDD  2  b,  ^^P  Pi. 
2b;  sich  jmds.  a.  tpD  2a; 
A.  Nto. 

Annehmlichkeit  17?^,  cf.  D'^W. 

anordnen  »Tis:  Pi.;  =  auf- 
reihen "py. 

Anordnung  pn  Id,  n^ap? 
3  b;  eine  A.  befolgen  "^  *"2^ 
(cf.    '?    4);   =   Aufreihung 

anrechnen  n®n. 
anreden  ^  "'?'l,  rnb'rria  2  a. 
anregen  niD,   0375. 
anreizen  Tpc  II  Pilpel. 
anrücken   ^"^^   2  b. 
anrufen  ^7?  I- 
anrühren  :?3:  2  a. 
ansammeln  ")^n. 
Ansammlung  ni]i572  H^  ^^)?. 
ansässig  ^""^N,  'sich  a.  m.  ^^''. 
anschauen  ^  njn. 
Anschauungswelt  V^^^^- 
Anschlag  nj^S;  einen  A. 

machen  «TS!  Y^    Jes  32?. 
anschliessen,  sich  0?  njn  1  K 

l8b;  n;b  Ni. 

anschreien  n:?3. 
anschwellen  p^?,  nn^;  Ptc. 


V  T  * 


Anschwellung  "^^"in. 
ansehen  ^  '^^"^;  staunend  a. 

"^ri;  sich  a.  nNn  Hithpa.; 

„angesehen"   s.  o. ! 
Ansehen  =  Anblick(en) 

n?15;  =  Ehre  "15^,   2. 
ansehnlich,  ersetzt  durch 

n^m  2  b. 

in   Ansehung    f   3  a. 
ansichtig  w.  =  sehen  •TJ'^. 
ansiedeln,   sich  nij''. 
anspannen  -lON*,  Dm. 
an  speien  3  ppn. 


anstacheln  rpo  11^  Pilpel. 
Anständigkeit   ÖP3. 
anstatt   J^nn    2bß;    a.    dass 
-nöN  nnn 

anstellen    y\^    Hi.    2  a,    itm? 

Hi.  2  b. 
anstimmen  HDP  HI,   1. 

Anstoss  •'rn,  bi^üDri,  C]^; 

A.  nehmen  cf.  „sich  ärgern", 
anstossen  ^  ^^  (mit  dem 

Fusse);  ^^^. 
anstössig  cf.  „ungeziemend"; 

Anstössiges  «^J??. 
anstrengen,  sich  nna  Pi. 
Anstrengung  "P?^?,  ^T?]. 
antasten  S'JD   2  a. 
Anteil  V^b  l,  ni;>n  I,  "??•, 

Antilope'  "J^^n    :iDN"),  iNn. 
AntUtz  tD^DN. 

antrauen,  sich  (sibi)  'b^3.  2  a. 
antreffen  535. 
antreiben  D^n>  tzj:i3. 
antreten  die  Herrschaft  "^ba. 
Antrieb,   eigener  •^t^'J?. 
antun  "bca;   Schlimmes  a. 

Voy  I,  Po.   Ib. 
Antwort  n^P^,  nn^TDn  2; 

A.  bringen  n^iü  Hi.   lay. 
antworten  HDP  I;  cf.   „er- 
widern" ! 
anvertrauen  nba  j  ipD  Hi.  2  b ; 

anvertrautes  (Gut)   r^"?^^? 

2b;  cf.   „Depositum"! 
Anwachs  rT'an^. 
anwachsen  nni   1- 
Anwalt  Q-'nn-i  b^n. 
Anweisung  rniFi;    A.  geben 

yr-  Pi. 
Anwohner  1?^. 
an  wünschen  ^  "i'aN. 
Anzahl  nODTD. 
Anzeichen    ^D3    (omen),    A. 

haben  ^ro  I  Pi.;  =  Spur: 

Anzeige  machen  tM  Hi. 
anzeigen  jn''  Pi.,  IM  Hi. 
anzetteln  "lON;  173X  Hi. 


anziehen  (Kleider)  ^^,  np5 
II;  anziehend,  ersetzt  dur-ch 
niNn   la. 

A^rug  4a>,  wa>5,  n^ti. 

anzünden  n^n  I  Pi.,  n^  Hi., 

mp. 
Apathie  n^TJ^. 
Apfel(baum)  rriDn  i. 
Apotheker  Tl]t^. 
t April  cf.  lO"'?  276b,  20. 
fAraber  "l?!?,  ''?";?. 
fAradus   27  a,  7. 
aramäisch  Adv.  ^i"'?'^^. 

Arbeit  •^?^f^'J,  ^?? ;  schwere 
A.  rnnr,  briP;  künstliche 
A.  nnTöfra  2;  frei  von  A. 
sein  JOS;  A.spensum  ^^-^^^ti 

arbeiten ?3;,"'^  2  a,  rroj 1, 2  b. 

Arbeiter '55?,  feinerer  A.  ^"^ 

Arche  nnn. 

Ärger  O?^. 

ärgern,  sich  d2?3;  ^ans.:  Pi., 
Hi. 

Arglist  5=)3. 

arglistig''^''?;  a.  handeln ^^3. 

Arglosigkeit  Dh. 

f  Ariel  27  b,  7. 

Arm  ri"!?«,  ?^'^!»;  cf. '„Fluss- 
arm"; Armband,  -spange 
rri27^N,  T'n^  !•, -iTÖ;  A.röhre 
n3j5  *2b. 

arm  T"'?«»,  "^1  I,  2,  1???, 
1|)D^,  mn»;  ärmste  '''^'i^a 
Q""^!  Jes  14  30;  arm  sein 
xön. 

t Armenien  0";!^^  28  b,  13. 

Armut  ^Nn»  uä.,  n^^???. 

Aroma  D^|. 

aromatisch  nio. 

fArphaxad  28a,  7  v.u. 

Art  II,  r?,  nns^;  Art  = 
Weise  T?"^,  Q?^?;  aus  der 
A.  schlagen  -^Dn  Ni. 

fArtaxerxes  28b,  19;  566  b, 20. 

Artischokenstengel  ^^f^  2. 

Arznei  n^NDn,  np^-in. 
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Arzt  —  aufstellen 


Arzt  Nö'^. 

Asche  *^öN»;  „Fettasche"  V^l; 

Ascheneimer  nnTO  j  yon  A. 

reinigen  'j'ä'n  Pi. 
(+)Aschera  rniüN:   3ia,  8. 
fAskalon  30  b,  4. 
JAskenas  ^s?^???   29b,  i7  v.u. 
Asphalt  "^^n. 
fAssarhaddon   24*,  20. 
fAsser  "i^N   31a,  2. 
JAssuän  nj^D   298  a,  8. 
JAssyrien  "i^^N  29a,  7  v.u. 
Ast  rnNS*;^":!!"!^  coli. 
t Astarte  nnnTü?  353b,  3  v.u. 
Astrolog   PL  D'l?^,  Q'l??. 
Asyl  D>D?,  A.Städte  Q>??  '^'j?; 

cf.  pp.  2c:  die  Hörner  des 

Altars! 
Atem  f^^D;  A.schöpfen  ^Ö3 

Ni. ;    cf.  wieder   aufatmen! 
fÄthiopien  Kzäns  174  a,  12  v.  u. 
tÄthiopier  ""«i^S,  f,  r\y. 
atmen  q^^. 
auch  n^,  na»,  1. 
Aue  ^?n;*,  "^5  HI,  riix:  pi., 

aufT  nsb,  ntiif>. 
auf  (Tr^p.;  ^5*,  "^sp"^?;  auf 
dassi^N-i^n^n;  auf  u.  ab 

T   ~  T  T~  • 

wieder  aufatmen  D^"^  ^"'^ü. 
Aufbau  n^?5  H. 
aufbewahren  iDi:,   "n^aTZJ  I. 
Aufbewahrung    rin»T2;73  2  a. 
aufbieten  :??2^  Hi. ;  p.  p:?t  Ni. 
aufblitzen  lassen  :j"ba  Hi. 
aufbrauchen  nbs  Pi.  2b;  p. 

D»n. 
aufbrechen  yoD. 
Aufbruch  2??^;   A.sort  2?Dri. 
aufdecken  nja  u.  Pi. 
Aufenthalt  =i^^^. 
auferlegen  ri"^^   Ib. 
auffallend,    ersetzt    durch 

nim  2  b. 
auffangen  id!d.  ^ 

Auffassung,  nach  der  A.  "'^i« 
Aufgabe  HDNb^. 


Aufgang  nby^  11*,^  n>S?  H; 
A.  der  Sonne  "rn^   N^i»*, 


T :  •  • 


aufgeben  nT5?  I. 

aufgeblasen  s.  "bDS?  Pu., 

aufgehen  nnt,  N^,  n))y  2 aß. 

aufhalten  nriN  Pi.;  sich  a. 
-i^a  I  Hithpol. 

aufhängen  n^n  *  und  Pi. ; 
jmdm.  etwas  a,  bDD- 

aufhäufen,  ony  I,  nn^. 

aufheben  "^03  u.  Pi.,  N^; 
1  a,  D^"i  Hi. ;  =  reservieren 
1^0,  "^DS,  "la^b  I;  =  auf- 
lösen i'^ö  Hi.  1 ;  A.  "b^iü. 

aufheitern,  sich  abn  Hi. 

aufhören  opK,  bin*^  ^bs 
Ni.,  nnir;  a.  1.  nn^rj  Hi. 

Aufhören  ODN,  Vi5. 

aufjauchzen  tb^;  y^n  Hithpol. ; 
A.  n^'^^b^. 

aufklären  nnt  Hi. 

aufkommen  ü^p.  ■ 

aufladen   0^3?;  DD^  Hi. 

auflauern  n'iN,  'riDn  Pi., 
ni:f  I;  Auflaurer  "«t^^^. 

aufleben  (wieder)  »^Jp. 

auflecken  ?[nb. 

auflegen  n"^^  1  b;  p.  IT^^  Hp. 

auflehnen,  sich  D^p  Hithpol. 

auflesen  Dpb  Pi.;  p.  t\Oia.  Ni. 

auflösen  -i"iD  Hi.;  sich  a. 
pp»  Ni.,  DD»  u.  Ni. 

Auflösung  '^i^  u.  •^. 

aufmachen  nnD  I  Pi. ;  sich  a. 
D^p;  sich  früh  a.  dd^  Hi. 

aufmerken  rnzjp  Hi. 

aufmerksam  ^^]?,  ^^^i^. 
^       .< 

Aufmerksamkeit  ^"^l^.;  A.  zu- 
wenden m^-D^^    ib, 
nniü    2  a. 

aufmuntern  cf.  2,5   2 ! 

aufnehmen  N^?  2  b,  bnp  Pi.; 
Aufnahme  riNb. 

aufräumen  HDD  Pi. 

aufrecht  halten  "|Qn,  y^  Hi. ; 
/).  1725?  Ho. ;  aufrecht  stehen 

nip. 


aufregen  -j?i]?  II,  2  u.  Pol., 
Hi.;  sich  a.  -j-in,  ^13?  II 
Hithpol. ;  /?.  -iD2?  Ni. 

Aufregung  »^^n- 

aufreiben  n"bs  pi.  2bY,  ta'ia 
2  a ;  sich  a.  D-in ;  |,.  nb3,  DTsn. 

Aufreibung  fT'^^lD. 

aufreihen  "^13?. 

aufreissen  n:^?»   1^^®- 

aufreizen  niD  Hi. 

aufrichten  qpT,  D^p  Pol.,  Hi. 

aufrichtig  "i^J,   O-iari;  a.  s. 

Aufrichtijgkeit  "^^S  D'l?'», 


D"'73P1 

•    T  • 


Aufruhr  T^.»,  nN^DPi. 
aufrütteln  ?^3  Hi.  Ib. 
aufscheuchen   wn   I;  ;?.  nD 

PoBal. 
aufschichten  n^i  II. 
aufschieben  nriN    Pi.   2;   p. 

-jüTS  Ni. 
aufschiessen  ^5^  2b. 
Aufschlag  (im  Handel)  n''?7». 
aufschlagen:  die  Augen  ^^Jj 

ein   Buch   nba   cf.    ''^ba   Jr 

3  2 11    14;    das   Zelt   nOD    1 

(5?DD). 
aufsch  Hessen  on^. 
aufschlitzen  :?p2i  u.  Pi. 
aufschrecken  y:j-i  I ;  p.  TDH  Ni. 
aufschreiben  ppn,  nnD*. 
aufschreien  tbs?  2  a. 
aufschütten  "bbD,  "jD^   Ic 
Aufseher  T^|?B*,  "^ob*. 
Aufsicht    nips)    ib,    nipD; 

Aufsichtsbehörde  ♦^'Jl??  3  a. 
aufsitzen,  lange  "iriN  Pi-  Jes 

511. 
aufsparen  b^K,  )t):z  Ib. 
aufsperren  "I3?S,   »T^?. 
aufspielen  jmdm.  mt  Pi. 
aufspringen  -in:,  "ibD  Pi. 
aufstehen  Q^P;  A.  HQ-'p. 
aufsteigen  nj|?. 
aufstellen  V^  Pol.,  Hi.,  ri"'«:; 

sich  zum  Kampfe  aufstellen 

89* 
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aufstemmen  -pio   1  •• 

Aufstieg  "???. 
aufstören  -nn  Hi. 
aufstrahlen  yc. 
aufstreichen  ™D,  rn^:. 
aufsuchen  -ips   1. 
Auftrag  erhalten  n:3"ä  Ni.,  Pu. 
auftragen  ips   3  a. 
auftreten  D^p*,  t^p  ;  a.  1. :  Hi. 
auftun  npD  (Augen),  nns  I. 
auftürmen  lo"'  I,  D^n  Pol.  1  a. 
aufwachen  -y^y  II  u.  Hi.   2; 

Fi?  Hi. 
aufwachsen  ^1^. 
aufwallen   lassen  •^?^. 
aufwärts  «^J?^. 
aufweichen,  j:).  "^d"i  Pu. 
aufwenden,  p.  N^T   2e. 
aufwiegeln  "in^  III. 
aufwiegen  p.  «bo  Pu.,   nbo 

II  Pu. 
Aufzählung  "^SO?  I,   2b. 

aufzählen  iDD  Pi. 
aufzehren  nbs  Pi.  2  b  3 ;  p.  D^n. 

aufzeichnen  ppn,  0^"^,  P' 

nns  Ni. 
aufziehen  nbp  Hi.  2  d,  Qri-i  Pol. 
Aufzug  im  Gewebe  ^?f?, 

-n-^s  I. 

Augapfel  i:^  nnn. 
Auge  i:?  I;  A.n  öffnen  nba  Pi] 
Augenblick  5?nö,  y3J  J. 
augenblicklich  Di^HD;  cf.  5?:\n 

H  Hi.! 
Augenbinde  "^?N ;  A.braue  ^ü ; 

A.lid     '^?''?;     A.schminke 

T^S;    A.wimpern  D"!????. 
f  August  mass.  ^^. 
aus  1?*,  nn^ri;  cf.  nnuj    n 
ausarten  '^'^0-  p,  p,  TJDn. 
ausbauen  «^33  2  a. 
ausbessern  ptn  Pi.  cf.  Hi.  1  a; 

pia. 
Ausbesserung  «^l^j^   1- 
Ausbeute  "^^^   2  a. 
ausbeuten  pb'n  I»  plö^    1^. 
ausbleiben  nriK  Hi. 
Ausblick   osp. 


ausbohren  "np:. 
ausbrechen  ms  2  a. 
ausbreiten  riDD  I  Pi-,  tz3"id  u. 

Pi.,  nDXü  u.  Pi.;/?.p.-i^"^S; 

sicha.V^SNi.2,'ps»,rroD. 

Ausbreitung  ^l!?'?;  A.platz 
ni3;zJ73 

ausbrüten  :?pa  u.  Pi. 

ausdauernd  1^"'^. 

ausdehnen  TÜ?  Hi.;  sich  a. 
-^-p:!  2. 

Ausdehnung  ^n^  I,  2a;  noa. 

ausdenken  n^n  2  ab. 

ausdörren  p.  nin  I  Ni. 

ausdrücken  -i^t  I;  cf.  „aus- 
pressen" ! 

ausdrücklich  Q^^  (cf.  ^^V 
1,  2  c). 

auseinandergehen  y*nQ   1  c 

auserlesen  "^^n^j  s.  u.  „Aus- 
lese" ! 

ausersehen,  sich  {sihi) 
5  n^n  2  a. 

TT       **       • 

auserwählt  ^''"?,  '^???. 
ausfertigen  nriD. 
Ausfluss  «^9^. 
ausführen    rniJ^    I,    D^p   Hi. 

(Versprechungen  uä.). 
Ausgang    (cf.    „Ausgehen" !) 

Nriü:.  niN::in  pi ,  izjn^.  a 

der    Zeiten    ^'''^tjN;     Aus- 
gangspunkt DN  2  c,  ri"^^Nn2  a. 

ausgeben  p.   N^J   2e. 

ausgedehnt  '^'''^^. 

ausgehen  ^^¥;*,  ^1«  I;  „Aus- 
geben u.  eingehen"  uä.  =Tun 
U.Treiben  (Dt  286  1  S  296 
2S325  2K  1927  Ps  1218). 

ausgelassen  s.  "^yn  Pi. 

Ausgelassenheit  ^^^?5' 

ausgenommen  =  ausser 
1?  "^^"^  etc. 

ausgiessen  -jod  I*,  'T^^o  I,  1 », 
p^n  Hi.,  IDTIJ;  ausgegossen 
s.  iDu:  Ni. 

ausgleichen,  sich  ns"'  Ni., 
Hithpa.;  Ausgleich  schaifen : 
Hi. 


ausgleiten  cf.  -|D^  Pu. 

ausgraben  n^p;   p.   np:   Pu, 

aushacken  ip3  Pr  30 17. 

aushalten  "bns  Pilp-,  Hi. 

ausharren  bn"»  Pi. 

aushauchen  HDD  2b;  A.  n^5. 

aushauen  nxn. 

ausheben  nbj  Hi.  2  c,  N?^  Hi. 

auskundschaften  b:i"i  Pi.,  "i^in 
u.  Hi. 

ausländisch  uä.  "^J,  "^"^pj. 

Ausläufer  PI.  niN^in  2a. 

ausleeren  rnr   Pi.,   p^n  Hi. 

auslegen  "inB. 

Auslegung  "^^ö;  cf.  „Er- 
klärung" ! 

auslesen '^"^^;  Auslese  "''7??. 

ausliefern  n:iD  Hi.,  ->:id  Hi.*, 
-1D0  I  Hi. 

auslöschen  intr,  »^??,  ^an«. ; 
Pi. 

mit  Ausnahme,  "J^ftJ. 

ausplündern  b^  Pi.,  ützjd  Pi., 
bbizj;  p.  nn  Ni.,  Pu. 

Ausplünderung  npn^  nja. 

auspochen  onn. 

auspressen  orro ;  ^.  rßTC  Ni. ; 
nnt  I. 

Ausputzen  von  Reben  "^"'^J. 

ausraufen  üi72. 

ausräumen  n3D  Pi. 

ausreichen  ^  N^;   Ptc:  '^'ü. 

ausreissen  uJnD ;  p-  p"iD  Hith- 
pa.  2. 

ausrenken  pp"<  Hi. 

ausrichten  niaj^I. 

ausringen  cf.  „ausdrücken"! 

ausrotten  uJ"T^  Hi.  2  b,  rr\^ 
u.  Hi.*,  iia^z;  Hi. ;  p.  nns  Ni. 

ausrufen  ^"^5  !>  2a;  a.  1. 
nn:?  Hi.  2  a. 

ausruhen  üptD 

ausrüsten  pTn  Pi.,  sich  a. 
izjnb. 

Ausrüstung   "^J    1  b. 

Aussaat  ?^"^!. 

aussagen   HDP  I^   ib. 

Aussatz  3?3:,  nsnx*. 
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aussätzig  —  Bedienung 


aussätzig  ?^"<¥,  ^^?. 
aussaugen  ^^ '  p-p-  •^3?- 
ausschauen  npi:  I^  T\'piD  Ni. 
Ausschlag  pnis  5  a,  lo;  ^idIo?. 
ausschlagen  =  ablehnen  (s. 

0.) ;  =  sprossen  ms ;  hinten 

a.  D^n;  zum  Guten  a.  no"' 

Hi.   2  c. 
ausschliessen  »TJ3  Pi. »  cf.  "^^3 

II,  2b;  Tn::  I,   Ib. 
ausschliesslich  s.??  2d. 
Ausschreiben  ^9?. 
ausschütten  ^^^,  »T^?  Hi. 
ausschweifen  ^üiü;  Ptc.  ^]?"iT. 
Aussehen  nN")»*,  T:?  1 2  c,  ''N;;  . 
aussen,  nach  a.  n^^n. 
aussenden  nb^zj  Pi. 
ausser    N^n,    ''i?>n,  _-^n)?i, 

nb^T*,   nnbp,    ip   in^;    a. 

wenn  DN"^?   (cf.  DN   2ba), 

•  t  •  • 

ausserdem  cf.  Q5^  Ti5?. 
äusserer  V^'^'Q;  A.es  V^n. 
ausserhalb  von  ^  V^np. 
ausserordentlich  ^'^■??I;  Adv. 

Nbpn;  a.  sein  ^bs  Ni. 
äusserstes,  ersetzt  durch  V2. 
Äusserung  ^^??,  ^"ip. 
ausschütteln  nw  II. 
ausschütten  'pp'2.. 
aussetzen,  p.  'f^iu  Ho. 
Aussicht  fljp.^. 
aussöhnen  nJi;z3  Hi.  Iby. 
aussondern  "bin  Hi. ;  p.  nbs 

Ni. 
ausspannen   nü3  u.  Hi.;  cf. 

t;   •  • 

ausspeien  P"*"*  I,  N'^P  u.  Hi. 
ausspionieren  -iDn  I. 
aussprechen  Nipj ;  sich  a.  "^^"^ 

Hithpa. 
Ausspruch  i^^^*,  D^p. 
ausspucken  pn"'  I. 
Ausstattung  X}?   Ib,  HD^sn. 
ausstechen  '^'p^. 
ausstossen  niD  Pi. 
ausstrecken  n^D  u.  Hi.,  nbizj 

u.  Pi. ;  sich  a.  rnb  Hithpa. 


ausstreuen  *T^l  Pi.  2  a. 
austeilen  p"bn  I  Pi.;  i?. :  Ni. 
austreiben  ;rj"ia  Pi.  Gn  21io. 
austrocknen  nin  II  Hi. 
ausüben   «T^?  I,    laß. 
auswählen  "^nS;  p,  p,  "i^"i2. 
auswandern  ins  Exil  nba. 
ausweichen  "naD  2. 
auswendig  V^HTa. 
auszählen  nDD  Pi. 
Auszehrung  X^'^']  I. 
auszeichnen,  /?.  p.  ^i^J« 
Auszeichnung  »VÜJ?- 
ausziehen  =  ablegen  y\r\  II, 

b^3,  D-aJö*,  bb^,  r]b^;  = 

ausgehen  dt23d  2. 
Auszischen  Hjjn'ü. 
Axt  n-i^,  qb''?,  nnnp,  i^p, 

fAzazel,  Xt^^^J?  321b,  4. 
Azkara,  *^??I^  10  a,  18  v.  u. 

fBaäl  "5?^  44b,  4. 

JBabylon  bna  33  b,  .7. 

Bach  ^n:»,  ab|,  t]^b|i)  pi. 

Backe  Tib 

backen  nON*,  a^i:?;  cf.  Back- 
werk! 

Bäcker  nD5^,  /.  HD^. 

Backofen  "i^2n;  B. stein  cf. 
Ziegel;  B.trog  ^T??^^;  B.- 
werk  HDija. 

Bad  n^Tp;  cf.  ^:io  ü 

baden,  sich  =  sich  waschen. 

Bahn  nboa,  b^ibop. 

bahnen  obD  Pi.,' n3D*  Pi. 

Bahre  nSTZJ?:    u. 

bald  tDPTS  li^;  nrra  2b;  cf. 
„eilig";  b.— b.   'S..  .  D???. 

Baldachin  "in?^. 

Balken  na  n?  nnip*,  ninnD 
PI. ;  mit  B.  belegen  mp  Pi. ; 
B.schicht  D^öp5  PI. 

Ball  ^^■^;  cf.  bei  "i^^?. 

Ballen   3?  H. 

Balsam  Dbi*  uä.,  "^IS- 

Band  "i?"i»,  niD^?:  pj. 

Bande  =  Fessel  ninn  pi. 


bange  "TJp. 

Bann  D^lt?  I;  B.spruch  "^^n. 
bannen  -inn  II,  Q-^n  I  Hi.* 
Bär  (in)  n*! 

barbarisch    reden    tyb,     vgl. 
ysh  Ni.;  P^c.  :»?>. 
Barbier  ^^ä. 
barfuss  ^in;,  bbiuJ. 
barmherzig  D^rn*,  ^3^rri. 
Barmherzigkeit  "'O^,  D'^'^tp  *. 
Barren  V-- 

Bart  y?^',  B.rand  '}  nNB. 
fBasan  IW  51a,  20. 
Basilisk  ^l»|,  '^?i'?:?. 
Basrelief  niJnri,  n*5?bpri,  TTinsi. 

Bastard  ■i.!'?^ 

Bau  nsn»;  B.art  n-'pnn. 

Bauch  19i,  Tina*,  b^S;  B.- 

höhle   n'^p. 
bauen  nai*,  nnp^  Pi.  2. 
Bauer  np?^:?  "«2J'N. 

TT.  ^     • 

Baufälliges  PI}?. 

Baum    V?;    B.krone    Hn^P; 

B.Stumpf  nns^  2;  B.wolle 

osi5. 
Bausch  p^n    pn. 
Bdellium   nbi^i  34  b,  3. 
beabsichtigen   cf.    erstreben ! 
beachten  N^3  2b,  ^^^11,  2  b. 
Beamter  "'^S?. 
beängstigen  "in^  I  Hi. 
bearbeiten  länn  I,  i:nj?. 
beauftragen  nb^ ;  p-  ms  Pu. 
bebauen  "^^  2  b. 
beben  ?^T;  B.  "^^n    t;?n. 
Becher  ois  I. 
Becken  ^^,  -»"i"?,  q?  I;    cf. 

Zymbeln! 
bedachen  rxyp  Pi. 
bedacht  s.  "33?  ip^ü. 
Bedarf  ^1,  Tp'. 
bedauern  yn  I  Po. 
bedecken  pa,  noD  u.  Pi.* 
bedeutend  s.  b~3. 
bedenken  ^^n  Pi.,  mia  Po. 
bedienen  in:?,  nntü  Pi. 
Bedienter  "i?l. 
Bedienung  nnfatp  5,  ni3?2b. 
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Bedingung,  unter  der B.rifc^Ta. 
bedrängen   t^a,   p^^   II   Hi., 

■^-i:j  I  Hi. ;  bedrängt  s.  11^ 

I,   2b. 
Bedränger  p'P,  P"'2ra. 
Bedrängnis  ■^^,   np^^:c. 
bedrohen  ^3?3;  ß.  nnjap. 
bedrücken  m*'  Hi.,  nD""  Hi., 

pTäp,  "pn  u.  Pi.,  Po. 
Bedrücker  V^^^,  '^'?'i'^. 
Bedrückung  p^^,  TTh. 
bedürfen    cf.   ermangein ! 
bedürftig  1?o^,  B.keit  n^D'. 
Bedürfnis  T}'^. 
beeilen,  sich  y^it^,  TDn  Ni.  2. 
beenden  y^n  Pi.,   nnTö  Hi. 
beengen  pn^  II  Hi.,    beengt 

■^¥  I. 
beerben  Tun''. 
Beere  ^r.?»,  o^S. 
Beet  njn^. 

befallen  thn   la,  "bsa  3  c. 
befehden  11^,  DüiZJ. 
Befehl -^^Np,  n-iXT?*;  auf  B. 

■^^"',^1;  B.  geben  =  befehlen, 
befehlen  n72N,  m:2  Pi.* 
Befehlshaber  ??y^,  r;?. 
befeinden  ^2^. 
befestigen  pm  Pi.,  "j^is  Pol.; 

befestigt ">^^?i,  cf.  „Befesti- 
gung" I 
Befestigung  ■^^??,  "i^^  II,  2  b. 
befinden,  sich  Tvn^  N2:p  Ni. 
befleckt  w.  b^a  II  Ni. 
Befleckung  "^N^'. 
befolgen  J'n*^;  ^j.  nbr  I  Ni. 
befragen  oni   la,  5«^. 
befreien  ni^,  pnD. 
Befreiung  n^^S. 
befremdlich  "^J. 
befreunden,  sichn:n  I  Hithpa. 
befriedigen  pnüj  Hi.,  |9.  pnTZJ 

Ib. 
Befriedigung  P^»,  Dibi^. 
befruchten  inp  Pi. 
begatten,  sich  ^«  N^3,  3?n-i». 
begeben,  sich  1^«1;  «T^v^. 
Begebenheit"!??  2,  r^  3b. 


begegnen  fc^'^ß  U,  rn)?». 

Begegnis  «Tli^»,  ^^^. 

Begegnung  (feindl.)  "'Ii^. 

begehen  n^?  I,   laß. 

begehren  mN  Pi«,  Hithpa., 
"i^H;  B.  n^J«,  Y^t  2a;  B. 
erfüllen  n^?  I,   laß. 

begehrenswert  ''?^5»  oft  er- 
setzt durch  ■^^^,  n^j^n. 

Begier(de)  n^^n. 

begiessen  riTn  Pi. 

Beginn  nbnn. 

beginnen  bN""  II  Hi. 

beglaubigt  s.  od.  w.  pN  Ni. 

Beglaubigungszeichen  1^. 

begleiten  tD^    n'vn^   D^   ibn. 

beglichen  w.  ^^7  Ni. 

beglückt  w.  niCN  II  Pu. 

beglückwünschen  TT?   1. 

Beglückwünschung  •^?7?. 

begnadigen  pnij  B.ungHrDn. 

begraben  nnp. 
Begräbnis  »T^^^l?« 
begreifen    V^-T^;    B.   n?l. 
begrenzen  ^^;  B.ung  nbnna. 
im  Begriffe  s.:  cf.   *^^*ll 
begrüssen  "pn  Pi. 
begütert  D"'?,  ?"i^  I. 
begütigen  nbn  n  pi.,  nrn  Pi. 
behacken  "^ti?  II;  cf.  "i!}??! 
behalten  n^:?   1  a,  iTaTÖ   1  b. 
Behälter  n^n  u. 
behandeln  3  iriD  3 a;  cf. :?3n II 

Hi.   2a! 
beharren  D^p  2 b ;  cf.  nxD  I  Ni.! 
behauen  "^OQ;  B.  n\Ta^  n^np. 
beherrschen  a  biZJa  II. 
Behörde  n^l^s  3  a. 
behüten  n^  I,  nTSTD   la. 
bei,    1)  lokal:  ^^^,  ?  (z.  B. 

„bei  Gott"  D^rr^N?),D?lb; 

2)  konzessiv:  ^   2c. 
beichten    nij  Hithpa. 
beide  Dll^. 
beifügen  noD  I. 
beigeben  D?  1^3. 
beigesellen  nso  I. 
Beil  ^•'^?;  cf.   „Axt"! 


Beilager  ^^?. 
Beileid  T'?;  cf.  "»^3! 
Beimischung  "^9^;  cf.  '^'^'9  U 
Bein  cf.  P"ij3 ;  B.schiene  nn^p. 
beinahe  l^fo  (cf.  i:^  H),  D?^?. 
Beiname  cf.  HD^  pj/i 
beisammen  "ifZ. 
Beisasse  ii^in. 
Beischlaf  cf.    n^^P    2c:    Lv 

I822  etc.! 
Beispiel  cf.  i?i3?  Hi.   2b! 
beissen  "rpOD  I  u.  Pi. 
Beistand  n^Tp ;  konkret :  ?'i">]. 
beistehen  nT3?. 
beistimmen  cf.  niN  Ni.  I 
beiwohnen  ^^';    B.ung  n}5?. 
beizählen  p.  ritj  n^p  Ni. 
bejahrt  ^"^  I,   2b;  1)2}. 
bekämpfen  nnb. 
bekannt  machen  N^T  Hi.;  b. 

W.   S?!-«    Ni.,    N?;    2e. 
Bekannter  "i?^,  ri^ib^  7Tm, 
bekehren,  sich  niTö. 
bekennen  nij  Hi. 
bekleiden  TZ;nb  Hi.    1. 
Beklemmung  ♦^^^ij,  »^1?^?. 
bekommen  ^T',   p^s  II  Hi. 
bekräftigen  nb^  I. 
bekümmert  s.  afc^i,    DA3?;   b. 

machen  n^^  II  Hi. 
Bekümmernis  *^^^  n^^n. 
beladen  O/QS?;  ^.  pnii). 
belagern  n:^  I,  "^^^  II.* 
Belagerung  "^"^"^  II;   B.swall 

"li^za  n    rnix?3    nbbb 

T       *-*-1  T  I   »  T    I       • 

belasten  ma  Hi. 

belästigen  HNb  Hi.   2. 

belaubt  (dicht  b.)  Hilf. 

beleben  (wieder  b.)  n^Ti  Pi., 
Hi. 

belehren  ?S"r=^  Hi.,  ^n''  Hi. 

Belehrung  nnin,  "19^3    i. 

beleidigen  OTan  2  a,  obs  Hi.  1. 

belieben  7??  I,  ^«'  H  Hi.; 
beliebt  ■•^^  cf.  rnn  Hith- 
pa.; B.  V^  2  b. 

bellen  nnj. 

t  Belsazer  41b,  7  v.  u. 
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Beltsazar  —  besteigen 


f  Beltsazar  40  b,  20. 
Belohnung  nnston. 
bemächtigen,  sich  ptn  Hi.  2. 
bemeistern  -irro  II  Pi. 
bemerken  ^'^^'V^  2. 
bemitleiden  pn  I  Po. ;  p. :  Ho. 
bemühen,    sich    ?^j',    B.ung 

benagen  D^  II  Pi-,  p"U?. 
benetzen  "bno  I,  m"i  Pi.  1 ». 
Benjaminit  T'?^ 
benutzen  niö^  I,   laß. 
beobachten  1^  I,  naiü  2  a. 
Beobachtung  nn|TöQ. 
beordern   ly    und  Hi.,  ms 

Pi.    2  a. 
bepacken  po  II. 
bepflanzen  y-iT,  yD3. 
beraten,  sich  -jb^a  II  Ni. 
beratschlagen    lo"'     H    Ni., 

ysr  Ni. 
Beratung  Tio  2  a. 
berauben  "bta*,  Pnp. 
berauschen,    sich    -i3tö;     cf. 

berechnen  lyo  II. 
bereden  nriB  Pi.;  cf.  Ni. 
beredt  Q^1?l  ^''N.  * 
beregnen    j?.   noTD    Ni.;    cf. 

D1Z33. 
bereit  T^riJ?;  b.  sein  ^  n;n; 

sich  b.  machen  y\^  Hithpol. 
bereiten  1^3  Hi.    Ib,  njij. 
bereits  cf.  "i?.3  I. 
bereitwilHg     ^"1^;     cf.     :i"53 

Hithpa. 
bereuen  dto  Ni. 
Berg  in;  B.feste  1??,  ni'isra, 

rn^^ra«;  B.gipfel  T^|  2a; 

B.joch  ODH;  B.krystall  rn|^; 

B.lehne  tiriD. 
bergen  Ot)D;  sich  b.  non. 
Bericht  rrang;   cf.  :i^^  Hi. 

In. 
berücken  n'öS  II  Hi. 
berücksichtigen  id3  Hi.  be, 

-lÄTÖ    2  a. 
Berücksichtigung  ^^jn,  N^^. 


berufen  «75  I,  2  c;  cf.  N"""!?;. 

B.ung  N"JiJ?. 
beruhigen  n^un  Hi.   1 ;    sich 

b.  pniö,  Dn:  Ni.  2a;  B.ung 

berühmt  cf.  D^   Ibl 

berühren  wa  2  a. 

besäen  ariT. 

besänftigen  nnxö  n  Pi.,  n;^  Pi. 

Besatzung  ^'^^   2,   ^"^  2  a. 

beschäftigen   HD^   n   Hi.  2; 

sich  b.  n^"?  H,   Iby,  ntop 

I,    Ic. 
Beschäftigung   nj)^^^,    i;:?. 

beschämen  Tön''  Hi.  II;  p. 
iDia,  Dbs  Ni.,  Ho.;  B.ung 

beschatten  'bb:^  III  Hi. 
beschenken  pn  I,  irnzj- 
beschiessen  ni^  I^   2  a. 
beschimpfen  lon  H  Pi.,  "iü^d 

Pi.;  p.  Dbs  Ni.  Ib;  B.img 

mabs 

T  •  :  • 

beschirmen  r]Dn  I,  "^DD  2  b. 

beschlafen  "b:jTZ3,  nD^. 

Beschlag:  in  B.  nehmen  tot«. 

beschleunigen  ^^n.^^n  Hi.; 
cf.  Qal! 

beschliessen  yy^  u.  Ni.;  cf. 
•pn  I  Ni.! 

Beschluss  n^ro  (cf.  "pn  i 
Ni.). 

beschmutzen  qsa  Pi. 

beschneiden  b^a *,  bb?:  II;  B. 
der  Reben  '^''?];  Beschnei- 
dung nblD. 

beschreiten  i:?^. 
beschuhen  b3?D  ü.  Hi. 
beschützen  ^Da  Hi. 
Beschwerde  ^)^,  V^^P'. 
beschwerlich  sein  "i?^   1  a. 
beschwert  sein  "^^  Ni. 
beschwichtigen  D7a"n  Po.,  nnTö 

II  Pi. 
beschwindeln  bbn  Hi. 
beschwören   •ajnb    Pi.;    yn'BJ 

Hi.  2. 


Beschwörer  ^If  N-  cf.  ^"IN  H, 
OTbf 

Beschwörung  ^t?^. 

besehen  ^  nN"!. 

beseitigen  n:D  Pi.^  "i'ic  Hi., 

nma  Hi.;  p.  nns  Ni.  2a, 

nn^  Ni. 
besetzen  ^"T^,  TUDn. 
besichtigen   ipn   Pi.,   ipB*; 

B.ung  rnps. 
besiegen  'übn,  ^^J. 
besingen  "^^^0.-1''«:,  n^n  n  Pi. 
Besinnung  Ü^"^    icö. 
'Besitz   nTHN,    n^n-;,   nbnj; 

im  Besitze  Q^   Ibß;-  in  B. 

geben    dhd   u.    Pi.;    in    B. 

nehmen    ^"T»    u.    Hi.;    aus 

dem   B.  vertreiben  nn'^   u. 

Hi. 
besitzen  n3)5   3  a. 
Besitzer  "5??;  -in  nb^n. 
Besitztum,  B.ung  njnN,  TZJ-ji» 

II  uä. 
besonders  ■'^vp  (bei'i^I,  Ib). 
besonnen  ?^3^,  n^^r^i^. 
besorgen  nij'n  2  e ;  besorgt  s. 

Besorgung  ^7^^'?;  "^1* 
bespannen  noN. 
besprechen  cf.  "^^N*;  U^n  I. 
besprengen  r]^D  I,   Don. 
bespringen  nn:?  Pi.  (Hi  2 1 10). 
besser  1«  ^'iO;  B.ung  HD'^bn 

Ib. 
Bestand  D^p^;  bleibender  B. 

W'^N;  B.  haben  1^3  Ni.  Ib 

3b;   B.   gewinnen  D^p. 
beständig  in^N;  cf.  T^^ri;  b. 

fliessend  in"*«:  Adv.  "^'^P'. 
Beständigkeit  in"««*,  TO^äN. 
bestätigen   laS?   Hi.    Ib;    cf. 

Bestes'  :i>ü  2,  ^i?'^,  ^^"^  I, 

2a8;  zum  Besten  ^  2b. 
Bestechungslohn  "^03  IV,  1  b, 

bestehen  r::;n^  i?::?  Uß,  D^p. 
besteigen  nby  3. 


bestellen  —  blühen 
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bestellen  i?is  Hi.  2  a,  n^p  Hi. 

bestimmen  "pn  I^  ly^^  n^ 

Pi.;  D^to-D'^izj   ic. 
bestimmt(e8)  pn;  b.  seimn^ 

Hithpa. 
Bestimmung  P^,   *T^^'0. 
Bestrebung  T2  III. 
bestreichen  ttotd  I,  3?yrä  I  Hi. 
bestreuen  mt. 
bestürmen  -na,  nm. 
bestürzt  s.  "^nn  Ni. ;  cf.  rrj^TO. 
Besuch  'H'^'j. 

besuchen  "ipB   1,  "^   2d. 
besudeln  b^a  U,  Pi. 
betasten  tdiq  II,  üSäTS  u.  Hi. 
betauben   obn;    cf.  D"i"i  Ni. 
Betäubung  uä.   •Tp'ü^^. 
beten  nnr  I  u.  Hi.;  bbD  Hithpa. 
beteuern  u.  b.  lassen  i^y  Hi. 
Bethaus  nbön  n-^a  Jes  567b. 
betören  nriR)  Pi. ;  cf.  Ni.,  Pu.  1 
betrachten  npn  Pi.;  1D3  Hi. 
Betrachtung  "^  I,   nrPTD. 
Betrag  noDO. 
betrauen  "ja^^  Hi. 
betrauern  p.  iDO  Ni. 
betreffs  uä.  '^5'^"'^?  u.  c.  PL 
betreffen  N^;  p.  S?:»:  Pu. 
betreten  ?  T"^;  "^"i^i. 
betrinken,  sich  ^"zm. 
betrüben  "^53?;   betrübt   nj^D 

(v.  n:»^  HNi.);  b.  sein  D39. 
Betrübnis  nn^  2  a,  n^W. 
Betrug  l"iNf^. 
betrügen  "br72,  "bbn  Hi. 
Betrüger  -"Y^*,  n^")«   3. 
betrunken  "^^2^,  "^13^. 
Bett  n^T?,  Tznp;  cf.  Flussbett; 

B.decke  "»^3   1. 
betteln  ^N^  Pi.;  Bettler  >?^. 
beugen  ^l^^,  n^j  Hi.  2a;  das 

Recht  b.  n;«ö  II  Pi.;  sich 

b.  ^B3  Ni.,   nn^,  nrro  u. 

Ni.;  gebeugt  8.  nj^  II,  ü^tD; 

gebeugt  N?5. 
Beugung   (des  Rechts)  ♦^9^. 
Beule  ^i?  I. 


beunruhigen  n^3?  H  Pol. 
beurteilen  Vbs  Pi.,  DDttJ. 
Beutet?,  n^r^,  tr^p  la,  1?  I, 

Beutel  o^")n,  ©-'S,  Tii^  i. 
Bevölkerung  0?  I,   Ic 
Bevollmächtigung  N^bö  Pl. 
bevor  0^9(3)»,  rrj-ip  2. 

bevorstehend  ^'i'^5   !*• 
bewachen  -i^  I,  ^Työ. 
bewahren  -idd,   n^    I,    "JD^, 
natt3»;  cf.  rriptp^. 

bewährt  sein  ynvi  Ni. 
bewältigen  ♦Ti'n  I. 
bewässern  np^  Hi.  2  b. 
bewegen    ^^    Hi. ;    hin   und 

her   b.  t]1D  I   Hi.;    bewegt 

s.  ujm. 
Bewegung:    in    B.     geraten 

D^n  Ni. 
beweinen  H?^  u.  Pi. 
Beweis  nnpin,.  rria^  pi. 
bewirken  ™?  I,   1  a. 
bewohnen  ^-ü"^;  bewohnt  w. 

n^"»    oder   pü,    auch   n©"^ 

Ni.,  Ho. 
Bewohner  ^'^^*,  15^. 
bewusstlos  w.  r]D3?  3,  tibs»  Pu. 
Bewusstsein  2^15   2. 
bezahlen   n^  Hi.,  tDV\p  Pi. 
bezähmen  ^  »TJ'J, 
bezeichnen  n^I^  Pi. 
bezeugen  1^13? Hi.  1  b a;  cf.  Ho. 
Bezeugung  nnis?,  ni'iyn 
Beziehung:   in  B.  auf  f   3. 
Bezirk  "bnn  i,  tt^s. 
Bezug:  in  B.  auf  ^  3,  ''"3?!»"^?. 
bezwingen    ^    «T^?,    Hp?    H 

Pi.;    sieb   b.  pöN   Hithpa. 
biegen,    sich   ina;    Biegung 

p^iTsn. 
Biene  ^niai. 
Bild  Q>.i  n''?^  2b;  B.Säule 

^,0;  B.werk  n^  uä. 
bilden  "i^,  ni^  I. 
BUdnerei  cf.  Plastik! 
Bildung  nn^^Z;  "i^na  2  b. 
billig  Ädv,  o^rona. 


billigen  n^''  Pi.  1  a. 
Binde  "löN,  "bnnn,  no^. 

binden  -lON*,  TÖnn,  ipy. 

Binse  T^?«. 

bis  t?   II   (vgl.  dort!);   bis 

gen  Nnb  (cf.  Nia  2  a); 

Bischen  "i"^?;. 
Bissen  riL»;  fetter  B.  "iP^^. 
bitte!  ''?,  N}  I;  bitte  ja  «$6$. 
Bitte  nbNiü»,  nsnn. 
bitten  "^NiD;  B.  l^^nn. 
bitter   "1»    H,    '^'?'^'?^;    b.  s. 

Bitterkeit    ">"i">^^^    on^'iQn 

I  PI. 
bitterlich    Adv.    ">»    H;    cf. 

■i"i^    Hi.     2;    D'^I^TSn    I; 

B.keit  n^'^na. 
blank  m-   cf.  D-iti  Pu. 
Blasebalges^;  B. Instrument 

^-ipri. 

blasen  nc:,  qräs;  cf .  yo'n  1  b  ß ; 

ein  Instrument  blasen  rpn. 
blass  w.  ^^21;  Blässe  V?;^;i  2. 
Blatt  n^D  ib;  nb:?  jfcoW. 
Blatter  n3?n3?nN  pi. 
Blech  n?;  cf.  5?P1  Pi.  2! 
Blei    '?T?K,    nnpj?»;    Bleilot 

•TTSN  -jn«;  8.  u,  „Werkbei**! 
bleiben  n^-»*,  iTsy   Iby. 
bleiern:  ersetzt  durch  ^i'nbfP. 
blenden  ""l?  Pi. 
Blick  HDD  PI.  2a;  den  bösen 

Blick  ausüben  V^. 
blicken  Q:i3  Hi.,  "^^lö  H,  n^. 
blind  "»3?;  BHndheit  Q-nnao, 

blinken  cf.  din  Hithpa. 
BUtz  Pja,  pn^»,  riüj;  B.8trahi 

rtn;  blitzen  p"^a. 
Block  ri?|™,  "10. 
blöde  nrD;  b.  w.  nrj^. 
blöken  H^^. 
bloss  Adv.  p'D;  b.  gelegt  w. 

n>?  Ni. 
Blosse  -Tis^,  rnjra,  my^\ 
blühen  -px  u.  Hi. 
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JBiume  (n):2^^;  B.nkelchT^, 
n?5|5^;  blumenreich  reden 
-inn  I  Hi. 

Blüte  72  I,  n-j:*,  md); 
B.nkelch  ^^=^. 

Blut  D"^,  auch  PI.;  [Blut- 
egel nicht  J^p;»^?];  B.fluss 
niT;  b.gierig  D'^^l  '^'N; 
B.rächer  ^^h;  B. schände 
rn:  U;  B.schuld  Q-H;  b. 
vergiessen  nsbTDj  B.sverr 
verwandter  '^^'^. 

Bock  "i^n?,  -T^D^;  cf.  ''13. 

Boden  S^p."?]?. 

Bogen  ö^^>,  rT4:p*j  ß.  spannen 
etc.:  vgl.  dort;  B. schütze 
™p;  B.sehne  "^n"». 

Bohne  biö. 

bohren  npD. 

Bollwerk  "Pri. 

borgen  cf.  abborgen  u.  dar- 
leihen ! 

Born  "Tip?. 

borstig  "195. 

bösartig  "»"^N^^,  3?1  3  a. 

böse  2nj  b.  s.  ^^"^  II;  Böses 
n?^;  B.  tun5?5'n  II  Hi.  Ib. 

Bosheit  5n   ib,  r^,  n^. 

Bote  TTN"?^;  B.nlohn  nnibn. 

Botschaft  (frohe)  rniiüa;  cif. 
n^n  Pi. 

Bowle  TToari. 

Brand  n-)5?a,  ip-;,  non^*; 
B.  des  Getreides  Yd'5^;*B. 
fleck,  -mal  TT^^^  -^2)  H;  B. 
Opfer  nbi?  iH;  B.pfeil  p"'!; 
B.scheit^^N ;  B.stätte  HDn^ ; 
B. wunde  •^]?'?. 

Brandune  ■^^^?. 

braten    Ä^    [i^inj;    B.    ''>?. 

Brauch  ü?^»   2bß. 

bräunen  j9.  />.  "in;a. 

brausen  -i72n  II. 

Braut  nbSj  B. gemach  nDH; 
B.  kaufen  nn?a  II;  B. -Kauf- 
preis "^niC;  B.Stand  nib^ibs. 

Bräutigam    l^iri;     B.sfreund 


brechen  "in^z;  I;  Bund  b.  t^d 
Hi.;  Genick  b.  qny  II; 
Steine  b.  ^03  Hi.;   Brech- 


eisen ^^n. 


breit  :irn;  b.  s.^:in-i;  cf.  5?pn 

Pi.,  Breite  ^l]n*;  Breitseite: 

dass. 
brennen  nya  I,  pbi;   Ziegel 

b.  T\iia.     ^ 
Bresche  "^"^f. 
Brett  ^IP",  q^niü. 
Brief  "^öo,  später:  nn^.N*. 
bringen  nnt^  Hi.  poet.-rhet., 

Nia   Hi.;,  ^  l'^n. 
Brot    On^.;    B.krume    "^^p?; 

B.kuchen  n^?   cf.  '3^'?^;  B. 

laib  tanf  -133;    B.  brechen 

Bronce  n^n:. 

Bruch  "»^n^,*  "^^^  P. 

brüchig  /.  •^?"^. 

Bruder  HN  H,  B.schaft  mm. 

Brühe  p'^5. 

brüllen  3^^;  B.  n^Niü. 

brummen  ♦^'?»7- 

Brunnen  "^N^i  [nicht  "«l?!]. 

Brunst  ns^n ;  B.zeit  ^"jn  2b. 

brünstig  w.  nn*^  u.   Pi. 

Brust,  weibliche  "^1.  u.  "f^; 
DwaZ  OIT»?;  B.kern  oder 
B .  scheide    nm ;     B .  schild 

brüsten,   sich   mn   od.   "ind 

I  Hithpa. 
Brut  nnns);  cf.  tTDN. 
brüten  ni^-n    [nicht  qm    Pi.] 
fBubastis    rioi-'D    362a,  6. 
Bube  ^^15?;  cf.  ^^^^P). 
Buch  "^ö^;  B.rolle  n^JSTj. 
Bucht  n?^. 

Buckel  ='  Schildbuckel  ^3. 
bucklig  1^3. 
bücken,  sich  nmz3  2. 
Bug  =  Vorderkeule  ?^1]  1  b. 
Buhle   ^3t;?;  B.rlohn  UnN. 
Buhlerei    D"3^3t;    Buhlschaft 

nnfcl. 
Bund  =  Bündnis  ri"'-\3;  B. 


schliessen  rr^D;  B.esgenosse 
nN  3a,  cf.  "3??  2b;  B.lade 
'^n  Ti-^N;  cf.  „Salz«! 

Bündel  ni:?.,N,  "^i-^ii  I. 

Bündnis  nbiCN  cf.  „Bund, 
Vertrag" ! 

bunt  S'^^i^  cf.  Q'^P'i'-in,  non  n^ 
nripHj  Dphr 

Burg    )':j^^,  n^n*,  -i^^. 

Bürge    s.  =  bürgen    nn:?   I, 

2aa. 
Bürger  "^?i  2 aß. 
Bürgschaft   nan^j    B.leisten 

nn:?   I,    2aa. 
Bursche  (junger)  "^^2. 
Busen  ::in,  cf.  p'D,  i^h! 
Busse:   mit  B.  belegen  1033?. 
büssen  ^3^  Ni.,  N^?   3  c. 
Butter  cf.nNtJn^Dickmilch«. 
Byssus   r=^,*  ^t  IL 

Die  hier  nicht  verzeichneten 
Worte  suche  man  unter 
K  und  ZI 

fCarrhae  T?n  126a,  is  v.  u. 
Cassia  ^r'^]>. 
Gerast    lö"^?^. 

fChaldäerO'^l^?  189b,  lev.  u. 
Chamäleon  DDH  (?),  n^^pn. 
Chaos  w/cÄ^-  Dinn. 
Charakter  cf.  Ö^i    1  c5. 
Cherub  :i^"^5   188a,  iff. 
fCheta's   13*la,  5. 
•j-Chinesen  nicht^'^T^  300  b,  12. 
Chor  ^"^  2b;  niin  2. 
Chronik  Q^p^n  nni. 
fChuth  174  b,  10. 
fCilicien  (?)   107  a,  18  v.  u. 
jCircesium  ^"'»pj?  188a,  13 

V.  u. 
Cisterne  s.  u.  Zisterne! 
Cistusrose   199a,  9  v.  u. 
Clan  nnD^p. 
Coccus  s.  u.  Karmesin! 
Cousin  nx  II,  2  b. 
fCrith  n-'-iD   188  a,  20. 
Cymbeln  0!^!'?^,  D"^'?^>^. 
Cyperblume  "^J^  III. 


Cypresse  —  Differenz 
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Cypresse  «^"^:a,  nina. 
tCyprier(n)  Q-'n?  I90b  9,v.  u. 
fCyrus    ü:''i3  174a,  17  v.  u. 

da  Adv.:  temporal  ^Nt^  lokal 

t3^;  da. ..  dort  Q^  . . .  D^; 

J^on;'..-  "'S  I,  2a;  dasein  ^1^ 

cf.  ^?.. 
Dach  :i^;    D.traufe   ^^% 
dafür  nNT3,  niJjT  nn§;  d.  dass 

"ittJN  nnn  od.  rinn  mit  Inf. 
dagegen  Konj.  D^^^  II;  vgl. 

gegenüber! 
daher  Adv.  Dfr);   Konj.  15^ 

(cf.  1?  I,  43),  ir^?. 

dahin    D^,     n^pizj». 

dahinfahrenr]bnll;  d.  schies- 
sen nno  Piilel;  d.  schrei- 
ten «TIP  I;  d.  schwinden 
nba  2,  00^3;  d.  siechen 
rh^  2b,  DNQ  II;  d.  sinken 
obn;    d.  stürmen   nro   Po. 

damals  ^9- 

fDamaskus  Pi^^ü  71a,  6; 
73  a,  17  V.  u. 

Damast  cf.  p^|l;    :i^n  2  b. 
damit  1?^^  mit  Satz  od.  Inf.; 

d.  nicht   N^  1?^>,  1S>*. 
Damm   "^2    I;   dämmen  ^^. 
Dämmerung  '^\. 
Dämon  1^  cf.  "5"?^  I. 
dämpfen    "i^n    Ib;    /?.    nmä 

Ni. ;  gedämpft  s.  "^ö^. 
Dank  rniri;  D.opfer  nnf 

D-'pbrö,  D^^;  D.sagung' 

rn-in  u. 
danken  nn^  Hi. 
dann  ^9;  ja  d.  nnp  -3. 
tDaphneonpBnri540b,iov.u. 
darauf  1?  ^"]nN  QS  I,  41). 
darben  tüti. 
darbieten  ^^  Hi. 
darbringen  nbp  Hi.  Ic,  lop 

Pi.,  Hi.,  nnp^  Hi.»;  p.  nbr, 

-iDp  Ho. 
Darbringung  l?"]?,- 
Darike  r^")!«. 
f  Darius,  Darjäwes  72b,  14. 


darlegen  HD''  Hi.  2a;  D.ung 

nn5in. 
Darlehen  N^P,  nNp^,  märi, 

darleihen    njb    Hi.,    N^?   I, 

nip}  I,  onr  Hi. 
darnach   l^'^ring:. 
darreichen  ^:»3  Hi.,  noP  I  Hi. 
darüber   ri^^  ^?;    d.    hinaus 

darum  15^;  cf.  „deswegen"! 

darunter  ^INT  nnn. 

darwägen  o^D  Pi. 

das  Art.:  D  I;  Relativ:  "^f  Ni. 

Dasein,  ins  D.  treten  njn  2. 

daselbst  OTT. 

dass  "i^N,  lö,  ■'?  I,  2b;  dass 

doch  ''^t!!?;  dass  nicht  1?; 

0  dass!  W.  ^^  cf.  in:  la! 
Dattelpalme  "^^P) ;  cf.  Palme! 
Dauer  n^?.  I,  "i?  III,  "i^^?,  T^sn. 
dauerhaft  pr^?;  d.  s.  T^«  Ni. 
dauern  "JöS^  U  ß;  Ptc.  iri-'N. 
Daumen  ^;  ini,  PI.  ni3n^. 
t  David  "^Vl  67  a,  i4  v.  u. 
davon  Dip^;   d.  eilen  0^3. 
davoi^ragen  N\z)3  3  c,Q^nHi.2a. 
dazu  15>  bei  15  I,  43l 
Decke   ''^os,   n^DS   etc.;    D. 

eines  Raumes  l^D^  f  P-^.P,  ^?. 
Deckel  nb-n   1  b,  nnb. 
decken  133  u.  Hi. ;  idd. 
Dekachord  "»"i^?. 
Dekalog  Q'^"??"^n   n-nijjy  Ex. 

3428  etc. 
Delikatesse  D??5. 
dementsprechend  0^  2  c. 
Demut  nj:^;  D.  üben  3?:^  Hi. 
demütig  "^STT,  mnbDTü  cf.  n^; 

d.   wandeln  y:^  Hi. 
demütigen  :?D2  Hi.;   sich  d. 

:?:s  Ni.,  qDS  Ni. 
denken  ^^^  I,  2 ;  d.  an  "»^^ 
Denkman;3b;  D.säulennSQ; 

D.spruch  "3^5. 
Denkwürdigkeit  P"^?!  2  a. 

„Denkzettel"  (Matth.  235)  cf. 

niSDiof 


denn   "'S   I,    Id;    „denn"    in 

Fragen:  l^"iöN;  dennoch  03 

2d. 
deponieren  D^^  2b,p.ipBHo. 
Deportation  nb'ia^ 
deportieren  nba  Hi.,  üJnD. 
Depositum  pip^ö;  cf.  rmiQiT\\ 
der  ^r^.-n  I;  Relativ:  "^^N:. 
dergleichen    n^O   (cf.  nfcit). 
derjenige    welcher  "^^^^    "''? 

la  ß. 
derselbe  &^T)n    1. 
deshalb    1?^   etc.,    cf.    ,,des- 

wegen" ! 
deswegen    nfc^ta,    inb,    "jDb*, 

nNT-br^  -js-by*. 
deuten  1:13  Hi.,  -inD*. 
deutlich  "1^^? ;  Ptc.  Pu.  v.  ^"^Ö. 
Deutung  "^^P,  li"^nö,  "^n^  I. 
f  Dezember  1^.9?  184  a,  11  v.u. 
Diadem  ^12,  T^  I. 
Dialekt  bip  2  b. 
Diamant  "i""?^. 
dicht    belaubt    ntay. 
dicht  machen  ptn  Hi.  1  a! 
Dichterwort  '^:j^  2   S  23i. 
Dichtheit,  Dichtigkeit  ^. 
Dichtung  cf.  nizj^a   2b! 
dick  s.  noT;  Dicke  ''a?. 
Dickicht  ???9  uä.,  "^b,  2?. 
Dickmilch  n^ön. 
die  Art.:  ü  I;  Relativ:  "i^N. 
Dieb  :i?5. 
dienen  inr,  n"i^  Pi.;  d.  zu 

etwas  ^  n^«?. 
Diener  "^3?D  2  b,  in|  I»,  nnT^a. 
Dienerin   nny:   I,   2  b. 
Dienerschaft  »TIS?- 
Dienst  «T?^?;  D.mädchen 

n-iy:  i. 

dienstbar  s.  iny;  d.  machen: 

Hi. 
dies  T\\k\  m. 
diese  nfc^T;  jpi.  nb^. 
dieser  nt;  Pl.  nb^. 
diesmal  D^liü. 
diesseits  "^^(?)  2  a. 
Differenz  V?. 
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diktieren  «^5  ^»   !»• 
Ding  ->?^,  2,  Vx??   2. 
dingen  "iDiD. 
Dinkel  npös. 
Direktive   nnnip»   3  b. 
dirigieren  tud  I  Pi. 
Dirne  nnPD  i^  2  c. 
Diskont  n-'n-in^  ri-'ann. 
Distel  "^371.* 
Dithyrambus  Ti"?^. 
doch   ^?N,    ??«;    „doch«    in 

Fragen   und  Wunschsätzen 

NiDN,    Nj  I;   doch   freund- 

Uchst  «39. 
Docht  nn^E). 
Dolmetscher  V""^- 
Domäne  "n^ln  UJ^D"]  2  Ch  3 1 3 

357. 
Donner  ^Ti;  ^"ip  2 aß. 
Doppelanteil  015^  "'S;  Doppel- 

ttire  D':':^^. 

doppelt  legen  "bD2. 
Doppeltheit  etc.  HD^tJ  I. 
Dorf  "iD?,  ^D3  I. 
Dorn  nin,  -j^,  TP*,  "•"^'P?; 

D.busch    HDD ;    D.gestrüpp 

n:«;  p.strauch  lüN. 
dort  D^,  Ton  d.  0^'?. 
dorthin  naü. 
Drache  ^IDi^a  tT^^a. 
Drachme  73  a,  19  v.   u. 
Drang  •p^:z. 
drängen  -pN    u.   Hi.*,   y^^ 

Pi.,  DDN,  ynb*. 
Drangsal  VD^    rn^  I. 
draussen  V^na^  "prra. 
Drechslerarbeit  »^^p^  I. 
drehbar  ^""p?  I. 
drehen,    sich  "bW'VTij    sich 

d.  1.  nao  Hi  2  a. 
drei  7W^^  etc.;  in  drei  Teile 

teilen  ^"b^  Pi. 
dreifach  ^>^^. 
dreijährig  ^^?^. 
dreimal  ^"^^  etc.  cf.  „Mal« ; 

dreissig  D'^p^. 
Dreizack  V^)]>. 
dreschen  ^^TUJ'''n. 


Dreschschlitten  :»"D"ia,  P'^n  l. 

Drescher  ?  ^i^JJ. 

dringen   in  jmdn.   y:i5   1   u. 

Hi.,  n^iBj^-pD. 
drinnen  ri";!». 
Drittel  ^^>^,  ri'^ttJ'^'bTD. 
dritter  '^V'^'^^y  f.  ^^"4'  etc. 
droben  ^^^'p. 
drohen  nittjj;  nai. 
Drohung  rnw^  nnnNi. 
Dromedar  n^?"??. 
Druck  t]?^,  r?. 
drücken  qb«,  rn^P  H. 
du  nnN,  /.  n&j. 
ducken,  sich  "^dü  2. 
Duft    nn*,    nn»;    D.opfer 

duften  1.  TOB  Hi.  1. 
duldend  ^^?,  "^sy. 
Dummkopf  ^^^;  cf.  töricht! 
dumm  s.  n:?a  HI. 
Dünger  nb^N   uä,.,  1?"=^;  D. 

Stätte  n;5i». 
dunkel  "^öN,  Tjtn;  d.  s.  n'^s? 

H,  D»r  II;  d.  w.  bb:^  HI. 
Dunkel  ^ÖN. 
dunkelfarbig  Din. 
Dunkelheit  n)DN,  böNa;  cf. 

Finsternis ! 
dünken  cf.  V.?  I,   2b! 
dünn  PI*  I,  PI. 
Dunst  ■»«,  N-'iüD  II. 
Duplum  HD^ri  I,   2. 
durch  ^  2bß;  i^n  2c. 
durchaus  «^^J,  p"^. 
durchbohren  npi,  "bbn  II  Pi., 

np:,  m;  ^.  i:?a  I  Pu. 
Durchbohrung  «T^i?!?. 
durchbrechen  nnn,  "piö;  d. 

1.  nn^  I  Hi.  ^ 
Durchbruch  Vt*?. 
durchdringen  "iny  2  a. 
durchforschen  cf.  ai;a  I  Pol. 
durchführen  nnr  Hi.  2  a,  nbx 

Hi.    la. 
durchgehen  12S>;  cf.  Hi.! 
durchhallen  1.  nnp  Hi.  2  a. 
durchlöchern  npD   Ib. 


durchnässt  s.  ^D"^. 
durchsäuert  w.  "pan  II. 
durchschreiten  nny   2  a,  :ioD 

Pi. 
durchsetzen  nbs  Hi.  1  a. 
durchstechen  y^D. 
durchstreifen  nno  Po.  2  b. 
durchsuchen  non  I,  2  b,  "^q 

HPi.;;).  nraNi.,^önNi. 

durchtasten  xü-üts  Pi. 
durchwandeln  :;dD  Pi.,  13?^  2  b. 
durchziehen  nno  Ib,  "in5?  2  a. 
nicht  dürfen  ^b;  «b. 
dürftig  ^N^;  d.  s.  ^^'^. 
Dürftigkeit  ^«■]. 
dürr   pü;  =   trocken:   ^1^; 

dürre    Gegend    n;:^,    Ti"^X; 

dürr  s.  ^1"  n   . 
Dürre  ri:}S5,  nnn,  nbrra  n. 
Durst  NQ^*,  n^n^. 
dürsten    N?^;   durstig   N??. 

eben  "^^J   Ib. 
ebendieser  cf.  D^  2  a. 
Ebenbild  Q^^:^  n''*?nri  2  a. 
Ebene  "i^tö'^a,  n^TÖ  I. 
Ebenheit  Q^"!^*^». 
ebenfalls  03,  lirp. 
Ebenholz  Q''??!?. 
Eber  cf.  Schwein! 
ebnen    n^"'    Pi.    Ib  Hi.   la, 
o^D  Pi.,  n;^  Pi. 

echt  t]^"^?,  lV  IV,  2. 
Ecke  rr^^J,   hnd   2  b,   nas», 

n?2];,  n^i;  U;  Eckräume  cf. 

^^?  II  Ho.;  Ecksäule  rr-ij; 

Eckstein  nsp  ^nN. 
edel  ^i"»!?,  ^'i'^  I. 
Edelstein(e)  rnp^-;  -j^Si. 
Edeltraube    P'^^;    Edel  wein 

fEden  11^  315b,  7  v.  u. 
Edikt  Q?9. 
Edler  "«n  I,  n-«!;  2. 
fEdom  D'i'^N   4  b,  22  v.  u. 
eggen  iitz:  Pi. 
Ehe  brechen  qj«  u.  Pi. ;  Ehe- 
bruch D"'?N3;  Ehebund  ri''"?? 


Ehe  —  einsperren 
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1  b ;  Ehefrau  rn?« ;  Eheherr 
^^2;  Ehemann  ^"^N  2a; Ehe- 
scheidung r^^ri^"??. 

ehe   d::9(?),  'P??  mit  Inf.  c. 

ehegestern  cf.  vo/gestern! 

ehelichen  ^?^. 

ehern  ^in;,  cf.  ™np. 

Ehre  "'"^^  2 ;  zu  Ehren  brin- 
gen "'^t'  Hi.  2a;  mit  einem 
Ehrennamen  benennen 
HDD  Pi. 

ehren  "^5?  Pi. ;  geehrt  s.  "i^. 

Ehrfurcht   nNn^;   e.  h.  «:?;. 

ehrlich  1?  IV,  2. 

Ei  nx^V;'  E.'legen  o'^'a  Pi.  2  b. 

Eiche  nbx,  li^N*. 

Eid    nrinü;    cf.  zuschieben! 

Eidam  cf.  Schwiegersohn! 

Eidechse  o^n,  ny  i. 

Eifer    ^^^1^;     E.     entfalten 

nnn  Hi. 
«ifeVn  N3p  Pi.;   eifernd  N3]5. 
Eifersucht  «^^^p. 
eifersüchtig  s.  -nx  II,  t^^p  Pi. 
eifrig  V^in  II  (fleissig);  «3)2; 

^</ü.  e.  cf.  DD)23  Hi.;  e.  s. 

mn  Hi. 
Eigentum   «^^JP. 
Eilbote  "T^:^  Ili*,  r?. 
Eile:  in  E.  rnnrin;  ^nro. 
eilen  ynN,  "in72  I  Pi.*,  später: 

bnn  Pi.;  eilend  p^rn- 

eilends  nnn^;   eilig  ^"'H. 
Eimer  ^r^^. 
ein  "JnN^  /.  nfiN. 
einander '"T^nN  .  .  .  ^^N    od. 

^n?r  .  .  .  ^'^   u.   die   ent- 

sprechenden  Feminina;  mit 

Einätzung  3?py|5. 
einbalsamieren  D^H;  E.  D"??". 
Einberufung  ^?ij?. 
einbilden,  sich:  in  s.  Geiste 

aufsteigen  lassen  (HJP  Hi.) ; 

cf.  Hes  11 5b. 
einbinden  "ii^  I. 
einbrechen  ynD   1  b. 


Einbruch  r^'^i^n^. 
eindringen  ypa    2b;    cf.  Hi. 
Einengung   p'i^tt!,  Ti^ra  H. 
einer  "inN,  ^.  nnN ;   der  e.... 

d.  andere  ^nt^  .  .  .  inN!. 
einfach  cf.  gerade! 
Einfall  =  Angriff  i^^?. 
einfallen  qtüD   2. 
Einfalt,     Einfältigkeit    ''Ol, 

einfältig  HDö,  "^nl*. 

ein  fangen  idb. 

einfassen  \aDn  2;  p.  nno 
Ho.;  p.i?.  7???. 

Einfassung  »T????  bei  Edel- 
steinen:   nK>72,    Nlbri    PI., 

Eingang  pn^N,  nxn,  Nina», 

nn6. 
eingeboren    cf.   einheimisch! 
Eingebrocktes  P"^?. 
eingedenk  "^^^J;  e.  s.  ''^^ 
eingehen  Nia;  =  hinwelken 

l"bn  Ni. 
Eingeschnittene    Arbeit     cf. 

Basrelief! 
eingestehen  ni^  Hithpa. 
Eingeweide  nrn  PI.,  nn^. 
eingraben  "ins  Pi.,  ppn,  nin, 

nns  II  Pi.* 
eingravieren  xöiT[  I;  cf.  Bas- 
relief! 
einhauen  ppn;  p.  zi^n  Ni. 
einheimisch  ^]^. 
einheitliche  0^7"«. 
einherfluten  t]DXÖ. 
einhergehen  -ixüN  I  Pi. 
einhergaloppieren  id^d  II. 
einherschreitenn^N  IPi.,13;^. 
einhersttirmen  n^^izj  III 

Hithpa. 
einherw^älzen,  sich  "b^a  Hith- 

palp. 
einholen  :;bD  Hi. 
einhüllen  nop  Pi. 
einige    Q'^l^N;    e.    Tage    cf. 

Di""  3b;  auch  ersetzt  durch 

172   2oß. 


Einigkeit  D^'?^''»   2  c. 
einjährig  ♦^J''?"!^. 
einkehren  mo;  e.  1.:  Hi. 
einkerkern  cf.  verhaften! 
einladen  N'^li^  1,   2  b. 
einlassen,  sich  nny  I  Hithpa. 
einlegen  cf.  r|^*i  I! 
einlernen  p.  p.  "i^^^,. 
einlösen  "3^3  I,  2c;'cf.  nbfc«! 
einmal  ririNiQ);  noch  e.  "»"13?; 

nicht  e.  Ö5  verneint;  "J?  ^. 
einmütig  ""HN  OD^. 
Einnahmen  HN^nn   2. 
einnehmen  id^,  npb  3  c. 
Einöde  Va-^"^. 
einprägen  ^nn  I. 
einreissen  o'in  u.  Pi.,  yns. 
Einrichtung  HD^Dn. 
einritzen  cf.  eingraben! 
Einritzung  ^^f^?. 
einsam    "'^'i^    cf.    kinderlos, 

verlassen;   -4rfv.;  TJ^. 
einsammeln  r^ON. 
einschärfen  iiy  Hi.,  13«  Pi. 
einschläfern  1^;  I  Pi. 
Einschlag  (im  Gewebe)  ^'^^. 
einschlagen  yü3,  ypn*. 
einschliessen    -lao    und   Hi., 

nn^  II;  sich  e.  pr  Ni. 
Einschluss  "«"i^?  II. 
einschmeichelnd  s.  yb73  Ni. 
einschneiden   Hi^n,  5?"bp  H. 
Einschnitt  nii^,  an^,  nonto; 

sich  Einschnitte  machen 

na  Hithpo.,  Dito. 
Einschränkung  ^'?^?. 
einschüchtern  HNS  Hi. 
einsehen  V^'T^,  HN-J  3  a. 
einsenken  p.  yno  Ho. 
einsetzen  103  I,  D^Xö   Id. 
Einsetzung  D^N^^. 
Einsicht  nrn*,^)DTö,  nj^mj; 

einsichtsvoll  V^J;   e.  sein, 

E.  haben  od.  gewinnen  od. 

zeigen  dd^  I  Hi. 
einsichtig  handeln  "bD^  I  Hi. 
Einsiedler  "if??  (?). 
einsperren,  sich  "^XP  Ni. 
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einstimmig  ""nN  HD,  'N  bip. 
einstmals  ^^  cf.  t?   2  a. 
einstürmen  nni. 
Einsturz  nNiiö. 
eintauchen  "bno  I,  mo. 
eintauschen  =^">5?  I;  cf.  nninn. 
einträchtig  cf.  einmütig! 
eintreffen  (Weissagungen) 

eintreiben  ^"»3  2  c,  N1Z33  I. 
eintreten  Nia;  e.  für  yiy  I, 

2aß. 
einüben  T^;  />•  i?-  T??. 
Einvernehmen  cf,  »^^   1 ! 
Einwand  J^nDin. 
einweihen  T^;  cf.  »^Util 
einwickeln  bnn. 
Einwohner  ^''N   2bß,   ntj"^*; 

E.schaft  nn  i,   3  c,  n^^\ 
einwurzeln  'cj-iia  Po.,  Hi. 
einzeln  "'''nj. 
einziehen  Nia   la. 
einzig  yn^   2. 
Eis  ^t. 

Eisen  "^j^^J  E.stein  '?. 
eisern  uä.,  ersetzt  durch  ^n?. 
eitel  =  nur  p:);  Adj.  PI  2b; 

Eitles  "^^n,  p-'n. 
fEkbatana  t^n^HN  562b,  i. 
Ekel  empfinden  Dip  u.  Ni., 

•pp;    E.    erregen    "int   III; 

ekeln,  sich  -^np. 
fElam  D>^?  325n,7. 
fEiath  =  Ailath  15  a,  is  v.  u. 
JEleasar  "^l^"?^   19  b,  19. 
Eleganz  Vn. 
Elegie  nrp. 

Elektrum  ^»^n  1 30a,  12  v.  u. 
elend  ^l  I,  2,  "^3?*. 
Elend  "^^^   la,  -":?*. 
elf  ">^?  ■'^N  etc.   cf.  *>^?! 
Elfenbein  1^,   O'^anDiä. 
fEljakim  D^p;"?«  18  b,  4  v.  u. 
JEli  '^>?   330  a,  10  V.  u. 
JElieser  "^Jr?^  18b,  I8  v.  u. 
t  Elisa  S^Tü-'bN   19  a,  11. 
JElisabeth  ^a^""???  1 8  b,  3  v.  u. 
Elite  ■^'inn^. 


fElkos  cf.  "»^P^N  (Nah  li) 

20  a,  1. 
Elle  nSN. 

Eltern  Q^n^nN,  on^- 
Embryo  0^**. 

t  Emim  D"^^'N    15  a,  9  v.  u. 
empfangen  "bnp  Pi. ;  =  con- 

cipere,  p.  nnn  Pu. 
empfinden  Q5?ü  2,    n^n   3  b. 
empor  ^?  u.  cf.  aufwärts! 
empören,  sich   1172. 
emporheben  "boD,  e. ragen  qpttj 

Ni.,  e.starren  -i:qd  Pi.,  e.- 

steigen    nby    2,    e. wirbeln 

-jnt^  Hithpa. 
Ende  rr^-jn«,  op^.,  nio*,  7p/, 

"F„  "^R,  "^R.,  ^^Pr,  ^^^Po 
n?p;  zu  E.  führen  n"b3  Pi.; 

zu  E.  gehen  nbs  2  a;  ein 
E.  machen  rQttJ  Hi.;  ein 
E.  nehmen  t^^o;  zu  E.  sein 
t3»n;  Endpunkt  ^?^]  End- 
zeit D^^jn  nnng,  jp.  2d. 

Energie    »T?^^,    ^P.^. 

eng  "^X  I,    e.  sein  ^"^^  I,  2. 

Enge  ">¥?;  in  die  E.  treiben 
7bN  Pi. 

Engel  TT9^^. 

Engpass  «^7??-  cf.  Hohlweg! 

Enkel  }^  2  a,  D\3n  ''sn  PL, 
dSiö*;  _in  na  I,   2  a. 

entarten  -|Dn  Ni.  2  b,  -ino  2  c. 

entbehren  ">?";   cf.  "»"iorra. 

entblössen  q^n,  nn^  Pi.,  Hi. ; 
sich  e.nba  Hithpa.  ;E.n;i?. 

entbrennen  •^"]'7j   6.   1.:    Hi. 

entfalten  iNa  Pi. 

entfernen  n^io  Hi.*,  pm  Pi., 
Hi.;  sich  e.  pni  2au.Hi.; 
weit  entfernt!   nV'^n. 

Entfernung  P'in-J    U. 

entfesseln  "«liü:,  nniä  n. 

entfliehen  ma. 

entfremden,  sich  ^jp"^. 

entführen  (heimlich)   nD3. 

entgegen  ^N'ipb. 

entgegengehen,  -kommen, 
-treten  Dip  Pi. 


Entgegnung  na^^n. 

enthalten,  sich  -iTD  Ni. 

Enthaltungsgelübde  "^9^.. 

entheiligen  bbn  I  Pi. 

enthüllen  nba  Pi. 

entkleiden  DUiD  Hi. 

entkommen  obü  Ni. 

entlassen   rM  Pi. 

Entlassung   rin'^iüri,  D'^mb^^ 

entledigen,  sich  b:£D  Hithpa. 

entlegenste  Gegend  von''0?^-- 

entleihen  cf.  abborgen! 

Entmannter  cf.  Eunuch! 

entreissen  bs3  Hi.,   5?")p  2  b.. 

entrinnen  C3bD,  E.  ^9']%. 

Entronnener  Ci'>S*,  ■^^^3?. 

entrücken  npb. 

entrüsten,  sich  n'nn  I  Hithpa.. 

entscheiden  bbö  Pi.,  ^"iD. 

Entscheidung  V^^in. 

entschlafen  1^;   2  a. 

entschliessen,  sich  iN'^  II  Hi. 

entschlossen  sich  benehmen 
y^N  Hithpa. 

entschlüpfen  üba  Ni.,  Hithpa. 

entsetzen,  sich  D5a;z3  Ni.,  Hith- 
po.;  E.  na^. 

entsprechen  bap  Hi. 

entsprechend  "^l?,  "^^4?*,  na?b. 

entspringen  t^^J  Gn  2 10. 

entstehen  H'^n   2. 

entsteinen  bpD   Pi. 

entstellen  ^^^  II  Pi.;  Ent- 
stelltes nrraJ72. 

entsündigen  nüH  Pi. ;  cf. 
Hithpa. 

enttäuschen  p.  "^^I^  II. 

entvölkern  ^^'»p  Pi.  2  a. 

entweihen bbn  I  Pi.,  ri:n  Hi.; 
sich  e.  bbn  I  Ni. ;  p.  p.  f. 
nbbn   l;    entweiht   s.    ^13?. 

entwöhnen  ba^;   cf.  p""!^?. 

entwurzeln  np57,  UJnu:  Pi. 

entziehen  n^o  Hi.  2bß. 

entzünden  n^""  Hi.;    cf.    Ni- 

Entzündung  "»tP",  VH"»?. 

Epha  HD^N   15  b,  12  V.  u. 

Ephod  "TiDN   24  b,  15. 


Epbrmim  —  erschlaffen 
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fEphraim  Q-'.IDN   25  b,  7. 
er  (sie,  es)  N^in. 
erarbeiten  ™5  I^   laa. 
erbarmen,  sich  o^n,  Dm  Pi.*; 

E.  D'^^rn ;  E.  finden  om  Pu. 
erbauen  naa. 
Erbe  (der)  ^'^\ 
Erbe  (das)  n^TO;  cf.^na  ffi. 
erbeben  ©an  u.  Ni. 
erben  "bro;  e.  1.  isTV  Hi. 
erbeuten  TTn,  bbtb. 
erbitten  bNü   laYJ    sic^  ®-' 

Ni.,    sich  e.  1.  nrü?   I    Ni. 
erbittern  ina  Pi. 
erblassen  "^in. 
erblicken  an3  Hi.*,  tiT©. 
Erde    Vl^;    E.  beben  ^?^», 

HNi®;  E.bewohner 

y-jK  (-DDtD);  E.boden  HTaiN; 

E.-kreis  ^5^?;  E.pech  "^?ü; 

E.scholle  ^1. 
erdenken  nTän  u.  Pi. 
erdichten  N"J^. 
Erdrosselung  P5tJP- 
erdulden  nn©  H. 
fErech  27b,8v.  u.,  566a,  27. 
ereignen,   sich  »l^»?. 
Ereignis  ^^  3  b,  "»^"J. 
erfahren  5^"'^  n^n  3  c;  Adj.: 


DDn 

TT* 


erfassen  m«;  pm  Hi.,  "pn, 

izjDn;  p.  iDb  Ni. 
erfinden  ^j3n  2b,  cf.  nn^üTO. 
Erfolg  ^?k  1,  mit  E.  :i)5S!; 

E.  haben  n'b^  u,  Hi.,  "bDia  I 

u.  Hi.*;  erfolglos  Adv.  Q]^''l; 

erfolgreich   m.   bD©   1    Hi. 
erforschen    iüDn,    "ipn*;    cf. 

")pn. 

erfreuen  rraiö  Pi.*,  Hi. 

erfrischen  -|?2d  Pi. 

erfüllen  D^P  Pi.,  Hi.  2  c;  |). 
Nia  2  c. 

ergeben,  sich  it:^  Ni. ;  er- 
geben Adj.  ■'■'97. 

ergehen,   sich  -jbn  Hithpa. 

ergiessen,  sich  px"",  "jriD  u. 
Ni. 


ergötzen,  sich  obp  u.  Hithpa., 
ypXD  Hithpa.;  E.  3^3?r). 

ergraut  ^J. 

ergreifen  cf.  erfassen  I 

Erguss  nnlDttJ,  q^. 

erhaben  HNS;  e.  sein  ^^  Ni.; 
e.  handeln  ^V3  Hi. 

Erhabenheit  n;N3;  nbia. 

erhalten  n^p  pj.  (am  Leben), 
bis  PUp.;  e.  bleiben  lap 
Ibß. 

erhängen,  sich  pan  Ni. 

erheben  D^ii  Pol.,  Hi.;  sich 
e.  "^ÄK  H  Hithpa.,  WDD  l  c 
u.  Ni.,  nby  Ni.,  Dip»;  E. 

Erhebung  konkret  riN©. 
erheitern    liN    Hi.    Ib;    cf. 

erhitzen,  sich  »Tin  Ni. 

erhöhen  di"i  Pol.,  Hi.,  bbo. 

Erhöhung  konkret  ^. 

erholen,  sich  ©dd  Ni.;  sich 
wieder  e.  njn  2  b. 

erhören  n:^  I,   2  a,  3??:©. 

erinnern,  sich  nsT. 

Erinnerung  P"^?!;  in  E.  brin- 
gen nDT  Hi.;  E. szeichen 
niN  2  a. 

erkalten  ans. 

erkennen  ^1,  nD3  Hi. ;  sich 
zu  e.  geben  yii   Hithpa. 

Erkenntnis  nr^,  n^i. 

erklären  "iNä  Pi. 

Erklärung  ^"J^P. 

erkranken  nbn  I  Ni.,  E.ung 

-t  r  • 

erkunden  nin   2  b. 
erkundigen,  sich  b  b^©. 
erlangen  -^an. 

„Erlass",    E.jahr   cf.  napiZJ. 
erlassen    nt:?    I,    2a;    einen 

Befehl  e.  N^  Hi.  3  c. 
erlauben  idd  Ibß;  es  ist  nicht 

erlaubt  ?  V«. 
Erlaubnis  V""^.. 
erleben  nfcJ"J   3  c. 
Erlebnisse  riiibin. 


erleichtern  bbp  Hi. 
erleichtert  sich  fühlen  b  mi. 
Erleichterung  •^PJI. 
erleuchten  liN  Hi. 
erlöschen  •^??. 
erlösen  ^^^3  I,  TT}^. 
Erlösung  •T*'??- 
ermächtigen    ^TaN    Hi.,    ob© 

Hi.;  ermächtigt  s.  b©?3  H; 

E.ung  1^'^tth. 
ermahnen  no"'  Pi.  1. 
ermangeln  "^on. 
ermannen,  sich  pDK  Hithpa. 
ermatten  ^1?;,  "pn. 
ermüden   S^i"   Pi.,   Hi.,   5^«> 

Hi.;  in<r.  WJ;  p.|,.  S^y, 
ermutigen  ptn  Pi.  2. 
ernähren  bis  Pilp. 
erneuern  ©in  Pi.;   sich   e. : 

Hithpa.,   tjbn  n. 
erniedrigen,  sich  e.  böTzJ  Hi. 
Ernte,  E.zeit  '^''?5  I. 
ernten  "ixp  I. 
Ernüchterung  p^'^^Pl. 
erobern  ypn  u.  Hi.,  npb  3  c. 
eröffnen  nriD  I,   2d. 
erpressen  P^3?  ib;  cf.  P"^^?; 


P©y73 

'      T-l    P' 


erproben  r]"J2C  Pi. ;  Erprobung 

erquicken  -jao  Pi-,  "13?0,  ni3?, 

iDn  Pi. 
erregen  nis?  H  Pol.  u.  Hi.; 

erregt  s.  ni5?  II. 
ErreguDg  nan  H^   3». 
erreichen  5?a3  Hi.,  a©D  Hi. 
erretten  obn  Pi.,  b^  Pi.,  Hi.* 
errichten   Dip  Hi. 
erröten  '^ö?  II. 
Errungenschaft  2?JJ. 
Ersatz  nni^ri;  E.  leisten  Q^ 

Pi.;  E.mann  n3©ri  H. 
erscheinen  nN"5  Ni.;  Hjn 

Erscheinung  n^l^li,;  E.sform 

nN-)P  2b,  n3S  PI.  3. 
erschiessen  p.  •T*nj  I  Ni. 
erschlaffen  ^^S;  E.ung  P'^ö") 
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erschlagen  —  Feige 


erschlagen  nD3Hi.;  p.p^^''^lL 
erschöpfen  nb3    Pi.   2b;    er- 
schöpft s.  t]:?. 

erschrecken    trans.  n3?n  Pi.; 

intr.  bnn  Ni.,  nnn,  ynr  2. 
erschrecklich  ^»7??. 
erschüttern  xa^n  Hi.;  j?.  t)D"i 

Po. 
erschwingen  :\to3  Hi. 
ersetzen   Non   Pi.,   Db^   Pi. 
ersinnen  Nin,   n^n. 
erspähen  iDn  I,  "i^n. 
sichs  ersparen  "ban  2. 
erstarren  :i^D;  Erstarrung 

erstaunlich  «Ti^;  Jdü.  ni^niD. 
ersteigen  nb^   3. 
erster  p^N")*,  ''?^N'i,  cf.  "IHN. 
Erstgeborener  "^2^. 
Erstgeburt  •^^"'^j  konkret 

"lOS;  E.srecht  nSb^n  aSTüri. 
Erstling  n-^PN":.;  PL:  Dn^Da. 
erstrahlen  pD"^. 
erstreben  r|Ti  n.  Pi. 
erstrecken,  sich  HDD  Ni. 
ertappen  iDb  Ic;  /a^dh  Ni. 
ertönen  "i^^-i'^iü  Pol. 
Ertrag    od.    Erträgnis   ^^^1, 

ro  T    nN^nn    nnn:n 

ertragen  N\Z5D   3d. 
Erübrigtes  ^ip''.. 
erwachen  7P^*^l?  Hi. 
erwägen  "jt^   II  Pi. 
erwählen  nna. 
erwähnen  -ir)t  2  b  u.  Hi.  2  a. 
Erwartung  n^f^r^- 
erwecken  n^5?  11  Hi.,  D^ip  Hi. 
erweichen  ■^D'n  Hi. 
erweisen  niüP  I^    laß. 
erweitern   nm  Hi. 
Erwerb  ^K,  '^??  2b. 
erwerben  «^Jl^,  C^i. 
erwidern  "^^-^  :i"«3n  (p^t  Hi. 

lar). 
Erwiderung  nn^TZJn. 
Erz  cf.   ßronce! 
erzählen  nDo  Pi. 
Erzählung  "^ÖDB   I. 


erzeigen  ^^3  la,  ™y  I^  laß. 
erzeugen  "i^"'  <  Hi.,  ™?  I, 

laß. 
Erzeugnis  ^^21  2,  nN^nn. 
erziehen  "^O**;  Erzieher  1?^; 

Erziehung  J^?^?,  *^0^^. 
erzittern  n:>n,    e.  1.  n"i  Hi. 
es  N^n,   N"^n  etc.  (§   103 1). 
fEsau  "1^?  351b,  21  V.   u. 
Esel^'i^n;  E.sfüllenT?;  E. 

schreien  P^3;  -in  V^^. 
fEsra  Nntr  323a,  22. 
essbar  "^'inD;  cf.   5?N?! 
essen  "3=)«*,   nnn  l,  bnb  Ji; 

zu  e.  geben  bDN  Hi. 
Essen  ^'^''^^,  "^pM,  nbDN, 

Essig  Vpn. 

fEsther  "^09?   24  a,  23. 
fEthan  1^''«    16  b,  1. 
etwa  S   2;    etwa  gar  ?  DN:n. 
etwas '1?^,    na^NQ.  - 
Eule  ripto. 
Eunuch  O-^ID. 

fEuphrat  rins  376b,  20  v.  u. 
Euter  T^!  n." 
fEva  n;n  lOOb,  7. 
Evangelium   nn(i)\z3n. 
ewig  .4rf;.  ersetzt  durch  "'^  III; 
^</t,.  Dbi:?b. 

Ewigkeit  D^^. 

f  Ewilmerodach  2  K  2  5  27  etc. , 
S.  7,  4  V.  u. 

Exil  n^'^a;  cf.  Tt^l  Exilier- 
ung nbia. 

exkommunizieren  cf.  n5?D  II, 
2b! 

Exkrement(e)  "^a,  "^"^^  I,  ^"[jt, 
HNi:.  nt^iz    r-^D^z. 

T    -  5  T        5       -       ♦    T  • 

Exmission  n?"!??. 
Exulanten  n"bi:i  '•DS;  E.schaft 

fEzechiel  cf.  Hesekiel! 

Fackel  T'ö^. 
fade  ^ön. 
Faden  Q^n,  Vnö. 
Fahne  ^^^;  cf.  b^^. 


Fähre  nnn». 

fahren  nD"!;  f.  lassen  nts?. 

Falke  73  H. 

Fall  l^blöS;  auf  jeden  F.  PI; 

F.Strick  Q''^^. 
Falle    ^p"!»;    eine    F.  legen 

T2Jp3   Pi. 
fallen  "bDO. 

fällen  ^W  Hi.;    F.  nD^rä. 
falls  "i^N   3. 
falsch    ''^P?,     ersetzt    durch 

NJ^    2 aß! 

Falschheit  ri^U3]5^,  i<yä, 

Falten,  das  p^^H. 

Familie  n^n,  n«  n^a;  mit 
F.  beschenkt  w.  nja  Ni.; 
F.zu wachs  J^''?")^. 

Fang  ■':$'5;  F.Strick  ^^n  i; 
F.tuch  ns. 

fangen  iDb;    cf.  Gefangener! 

färben  cf.  ^"^-=^1 

Farre  "^ö;  Färse  nnö  i. 

fassen  "b^D  u.  Pilp.,  Hi.; 
^ön;^._p.  (Edelstein)  r?¥^. 

Fassung  cf.  „Einfassung"! 

fasten  n3?  H  Pi.  2b;  D^:^; 
F.  nn:^,  n"^?5?n;  Fastenge- 
wand p^. 

Fata  Morgana  wicÄ^  •^7¥- 

faul  "3^?;  f.  w.  Onn  II. 

Faulheit  nto. 

Fäulnis  r^p^l. 

Faust  q'^?^. 

fFebruarü?^. 

Federn  ♦^?'^^;  cf.  sich  mau- 
sern! 

Federmesser  cf.  "^^^ü  "^5^1 
Jr  3623;  F. wölke  PÜ^. 

Fehl :  ohne  F.  ^''^^",  F.geburt 
bD2;  cf.  "2=3^?  Pi.;  F.schuss 
cf.  Nun  Hi.;  Fehltritt  l''?. 

fehlen  "^pn^  m5?  m  Ni. 

Fehler  D^NQ;  f.frei  D'pij. 

feiern  bün,  nn^  2b;  =  be- 
gehen: n^y  I,  laß,  "1^113  2b. 

Feigheit  i^^^. 

Feige  nDNn ;  cf.  O^Si ;  F.nbaum 
=  Feige;    F.kuchen   »1^5"^,. 


feilbieten  —  fordern 
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feilbieten  nriD  I,   2  c. 
fein  P3  cf.  p*^!     Feingebäck 
"■?n,    Feingold  ^2,    F.mehl 

Feind    ^^IN»,  i^  II,  «3^. 
Feindin  r^?:>»,  rri^  H. 
Feindschaft  nn"^»*,  hn^. 
feist  l^^N;  f.  8.  ^DO. 
Feld   rnT^*,   "'3^;    freies   F. 

"^?  III,  rriTZ?;  Feldherr  "i^ 

6^9^ ;  F.huhn  t^lP ;  F.zeichen 

niN   Ib. 
Felge  :^  2. 

Fell  ^""^Ti,  "li:?*,  npia  2. 
Fels  "^^^  n*;   F.block  3?56; 

F.spitze    3?^9    1^;    F.steig 

Fenster  nnnN,  -jlbn*,  njng; 

F.gitter  :",??,  nDn^. 
fern  p"^nn  j  Adv.  pn^*^ ;  f.  sein 

pm;  fern  sei  es!  •^V^!^  '^• 

'""^n  Ij   fern  her   oder  hin 

P'^^5;    sich     fern     halten 

pm  Hi. 
Ferne  P^^. 
ferner  :=   weiterhin    cf.   r^o"' 

Hi  3;  -liy;  f. hin  li:?. 
Ferse  ^2?  I. 
fertig  "i^n^;  f.  s.  nbs;  f.  w. 

nbs  Pi.,  Dan;  f.  m.  Dan  Hi. 
Fessel    "^^ON,    nDjjD;    f.    los 

TT\yä  cf.  nbizj  2a! 
fesseln  -lON,  p.  pm  Pu. 
fest   pjn;    f.    sein    P^n,    -jis 

Ni.  1  b;  f.  m.  pTn  Pi. 
Fest  ^n,  Festopfer  i?^'^;  Fest- 
opfertier ^n  j  F.Versammlung 

n;^;  F.zeit  i?"i^. 
Feste   (=    Festung)    nni^rp; 

(=  Firmament)  TP";. 
festgegossen  p^"?   (cf.  p^""), 
festgeschnürt  ""T:!. 
festhalten  thn,  "j^n. 
Festigkeit  »^r^?^ ;  F-  beweisen 

I^N   Hi. 
Festland  nuJn:  uä. 
Feston  "T^. 


festsetzen  ppn  Po.,  ri"'^  lay; 

sich  f.  mN  Ni.  2,  i^j?  Ibß. 
feststehen  i^s  Ni.  Ib. 
feststellen  1^3  Pol.,  on^-D'^iü 

Ic,  pn   u.  Pi.;  p.  -j^D  Ni. 
Festung  ■^:in^p^?)»,  nn^^^; 

F.svormauer  ^""D;  F.wall 

■^■i^*^  II,  2  b. 
fett  N^:«?  H;  1^,  1?^;  f.  s 

1»^;   f.  w.  1^^;   f.  m.  N-?a 

II  Hi. 
Fett  1^-J,  ^>n»,  -j^jyj  F.ansatz 

n^"'S;  F.ascheV^rj;  F.  schwänz 

n;5N   18  b,  i;  F.speisen 

Fettigkeit  1^^?. 
Fetzen  nb|  u. 
feucht  nb. 

Feuer  ^N ;  F.flamme  ^n  r^>; 
F.herdnib^nri  pi.;  F.stätte 

Fichte    i;?N. 
Fieber  nj^l-n,  nrn]5. 
Figur  ripbj??,    Dbi. 
finden    N^,    sich    f.   1.  ^"^^ 

Ni.,  N^^  Ni. 
Finger  3?3^t?;  kleiner  F.  ibp; 

F.nagel  l^i^^;  F.  beschneiden 

n^?  I. 
finster  s.  "|OT  u.  Hi. 
Finsternis  "^rf*,  HD^än,^ 

■rona,  nD-»^,  ndb^   ninb^ 

't:-^         t"?         TT-:»       vt:-' 

Firmament  ?''p"?. 

Fisch  ^'^,  n3"n  auch  ä:oW. 

fischen  :»^t:»"'1. 

Fischer  :»5:),  :»;"!]*;  F.netz 

nn"5p73. 

Fischerei  ^i, 
Fittich  nn:|i&?^  v"¥  n. 
Flachs  T^vk  cf.  nnu;D. 
Flagge  03;   F.ntuch  '"^"^^V. 
Flamme    ^\}\,    ^^^^^    ^ö"?, 
q^an  j,  n^n"?^ ;  flammen  onb 

Flasche   ?1^1>^,  TT?, 
flattern  i^d.  ^ 

Flechte  npV:. 
flechten  ^Db  Po. 


Flechtwerk  HDnü. 

Flecken  Difc^!2,  D^a;  (=  Ort- 
schaft) ^??,  "»03'. 

Fledermaus  ^^o?. 

flehen  ^n  Hithpa.;  F.  njnn, 
"T^ann. 

Fleisch  "1^2*,  iNTÖ;  wildes 
fn  IV,  2  b)  F. ;  neue  Fleisch- 
schicht nbjn  I. 

fleissig  V^"in  11. 

flicken  iDn;  cf.  sbü  Pu. ! 

Flick  er  cf.  ndi  am  Anfang  I 

Fliegen   ^'\^];   F.netz  '^^^. 

fliegen  qny  I  u.  Pol. 

fliehen  m^i,  o^D*. 

fliessen  m^*,  nn"i;  immer- 
fliessend  l^""^. 

Floh  ^^"JS. 

Floss  PL:  ni-in'n,  niibpn. 

Flossfeder  "^'ö^P. 

Flöte  ^-^"pn  II;  f!  spielen  ^"^n 
II  Pi. 

Flotte  ■'?«. 

Fluch  nbN,  nnNip,  njb|^;  F. 
formel  njiSf,   nbbp. 

fluchen  nbK  i,  bbp. 

Flucht  o-i:^,  no^DC. 

flüchten  W  Hi. ;  sich  f.  nori; 
T13,  "3?u.Hi.;  Sichfl.  nnon. 

flüchtig  nna. 

Flüchtling  O"'"^?. 

Flugasche  n^?. 

Flügel  ^33;  F.  des  Heeres 
q^Nt;  geflügelt  qj?  ^??. 

Flunkerei  "?  III. 

Flur  nr-^. 

Fluss  "^^^N,  "^HD»;  F.arm  "^n;^ 
-'N"^*;F.bettp-'?N;  F.pferd 
nirnn  35  a,  5;  F.rand  1; 
3a;  F.Übergang  "^^?5. 

flüstern  ^nb  Hithpa.;  F.  nriri^. 

Flut   ^9^;   cf.  Urflut! 

Folge  ^If  2b;  F.zeit  n"'nnK 
D^"p;n. 

folgen  "lüN!   "^bn;    folgender 

fordern    u:"n    2 ;    Forderung 
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fördern  —  Galbanum 


fördern  n"b:i  Hi.  la. 
Form  ^2,  "i^n. 
formen  n^^  I. 
forschen  xaii,  "imü   II   Pi. 
Forschung^  cf.  Erforschung! 
fort!    "9^7;  fortan  li:?. 
Fortdauer  ■''15?  cf.  ^Y^\ 
fortfahren  qo"*  u.  Hi. 
fortgehen   N^;. 
fortpflanzen,  sich  iV  u.  Hi. 
fortgrollen  -iC3D. 
fortreissen  r]"ia. 
fortrücken  inir.  pny. 
fortschaffen  nn:?  Hi.  2  b. 
fortschicken  nb©  Pi. 
fortschreiten  lassen  n'b^  Hi. 
fortwährend  ■''15?  3;  nW;  D^-i^; 

D^'iJ'bj  ersetzt  durch  "T'^n  ic. 
fortziehen,  intr.  "pDV  Hi. 
Fötus  Q>3. 
fragen  n^3,  bNi23» 
Frage-Exponent  n*,  Db5. 
Frass  nb^&5!. 
Frau  niBN,  PI.  D^ttiD;  zur  F. 

nehmen  "b^a  2  a ;  F. engemach 


frech  ^r^  Q'??"^?.  PW;  f- 
8.  ny  Hi.  2. 

frei  '^^97»  ^«  "^0^  etwas  s. 
ni53  Ni.;  f.  ausgehen  i^^J 
■'^sn  Ib;  f.  lassen  5?n5^n\>^ 

Ib;  ins  Freie  y^n  uä. 
freien  cf.  ehelichen! 
freigebig    sein     nnn    I    Hi. 

mit   inD;   F.keit  nnip   2  a. 
freigeboren  "in  I. 
Freiheit  "^^^^l  HI. 
freilassen  ("^^pn)  n^iü ;  p,  ^t^n 

Pu.;  p.  ;}.  ""^5n 
Freilassung  '^^">1  III,  nUJDn. 
freisprechen  dd^z3   Ibß. 
Freistadt  o"?!??  ■^"'?'. 
freiwillig    Ädv.   "???(?);    f. 

geben  niD  Hithpa.  2. 
fremd  ^J,  ■^■:?;. 
Fremde  "^JS  cf.  3^^?. 
Fremdling  "»5;  F.schaft  "i^^*? 

I  PI. 

König.  Hebr.  Wörterbuch. 


fressen  "bDN. 

Freude  njin  nrra^  • ;  F.nbot 

Schaft  rnim;  F.fest  nrra^ 
freuen,     sich    rrato»^     rnn 

ttj^^-iü'^iü ;  Ptc.  rra^. 

Freund  Ti^  ■'"T/,  ?^ö,  ?:?* 
-in  7]^!^  n;p. 

freundlich    m.   ribn    H    Pi. 
freundlichst  ^d«.  N3N,  NJ  I. 

Frevel  nbl?,  5?ü3^. 
frevelhaft    5?^7;    f.    handeln 

5?-*25-i  Hi.;  F.igkeit  nrxön. 
freveln  S'TZJn  Hi. 
Frevler  5?Tün. 
Friede  D'^biD;  mitten  im  F.n 

njb^n;   F.  halten  Ob^;   F. 

machen  od.  pflegen  öb'o;  Hi. 
friedfertig,  friedlich,  friedsam 

Dbu:. 
fris'ch^7n,''nrv,2, '^":9,nb. 

Frische  n^.,  F.  des  Brotes :  D^. 

froh  seio  nita- 

fröhlich  :i^c),  n^^*,  f.  g.  rnn, 

no"^;   fröhlich  m.  nD""  Hi. 
Fröhlichkeit  njiTi,  n^ü. 

frohlocken  ^^^■^'^;  F.^"!^?. 
fromm  T^9",  D'^sri*. 
Frömmigkeit  "^97  I« 
Fronarbeit  0^;  -er  oa. 
Front  Q''??  4  b. 
Frosch  npö^f  Cco/Z.J. 
Frost    nnjb. 

Frucht,  Früchte  """^S ;  F.  brin- 
gen n"nD;  F.baum  rpnb  od. 
n^b;  F.garten  ^»")5  I. 

fruchtbar  1??J;  f.  s.  rPD. 

früh  Adv.  "^5^?;  f.  sich  auf- 
machen QDiD  Hi. 

früher  "^P^^li?,  l^^^^l;  ^c?«?. 
njbNnn;  früher,  als  '^?.?>; 
schon  f.  ^Nt^. 

Frühfeige  n^sS;  cf.  :»©. 

Frühregen  rrni"',  nnia  H. 

Fuchs  by^^. 

fuchsfarben  P'^^. 

fühlen  Q5?ü,  HNn   3  b. 

fühllos  cf.  unempfindlich. 


führen    -;bn    Hi.,    bn*^     Hi. 

"snD  Pi.,  nn;  u.  Hi. 
Führer  PiEHü,  T^aD. 
Fuhrmann  ^^"l?. 
Fülle  (^füllende  Masse)  ^b»; 

(=  Menge)  n;;«!,  yn^  2. 
füllen  Nba  u.  Pi, 
Fundament  "'Oia. 
Fundort  Nrin   2ba. 
fünf  n^nn  etc. 
Fünftel  ^PH  II,  iT'ttJrin 
fünfter  "'^O^PO;   50  Q'^^^n. 
Funke  ■'^T'3,  V'i^J:''?;  t\^'^:]i; 

funkeln  y^^. 
für  4  2b5,  r]bn,   nnn   2bß. 
Fürbitte  einlegen  bbD  Hithpa. 
Furche  nj^/Q,  Db^i. 
furchen  nbD. 
Furcht  ntji;]*,  s-ji»;   in  F. 

setzen  "piy. 
furchtbar  N";iD;  ^rfv.  ni'. 
fürchten  (sich)  N":;*,  "^'la  II, 

ii;;   Ptc.  NT,;  p.  i?.    N-J^3. 
fürchterlich  N"!"!:. 
furchtsam  "Hl;  f.  s.  "I^"^. 
fürder  li:?. 
Fürsorge   niRS    Ib   cf.  "^5}! 

Fürst  1^:??,  T9?,  N^^;  I*, 
-iTa*j  -in  n-iiü. 

Furt  ■^??p,  rnn:?ri*,    nnn^. 

fürwahr  ;|5$,  Q??«!. 

Fuss  0?^?  2  a,  bSn»;  künst- 
licher F.  Tll  2a;  F.  des 
Gebirges  ^1^',  n^J^nn,  am 
Fusse  (eines  Berges)  ^DD; 
mit  Füssen  treten  d»*i  ;  F.  - 
boden  3?)5"]|5;  F.eisen  ^^3; 
F.fessel  pi;  F.gänger  ''^Ä'i; 
F.gegend  nibanS;  F.gestell 
VM>  F.schemei  D^in,  ^^|>; 
F.sohle  ^n  ^?;  /.Soldat 
■'bA"};  F.spange  Od|. 

Futter  NiDD^. 

füttern  Nnn  H  Hi. 

Gabenn^ ;  heilige  G.  ^^P"?  2. 
Gabel  :»^\5. 
Galbanum  nanbn. 
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fGaliläa  cf.'3'^>3ll  60  a,  lo  v.  u. 
Galle  ^.Cr'r,  nnn73. 
Gallerie  p^I?N  (?),   no^^. 
galoppieren  "im,  UJ^D  II. 
Gang  •^t'^H;  =   amhulacrum 

^"^q?  1 ;  G.art  "^^1. 
gangbar    (bei    Münzen)  "'?^. 
gängeln  b3"i  Ti. ;   n;ü^  Pilp. 
f Ganges  pma  59  a,  7. 
Gänse  onann  (?). 

ganz  ^3  3a;  g.  u.  gar  5"'?^ 
2a;  das  Ganze  Vs   1. 

gänzlich  bb   1  a. 

Ganzopfer  ^""^S. 

gar  wohl  ^^^^ ;  ganz  u.  g.  ^''^^ ; 
g.   u.  g.    machen   n^an  Hi. 

Garaus  nbD   2.    ^ 

Garbe  n^^tj^,  -^pi^'  I;  G.nbin- 
den  D^N  Pi.;  G.nbinder 
■^^?^;   G.nhaufe  ^^"$. 

Garderobe  «^^^J^. 

gären  ^"^n  n  cf.'yn:  Hi.  2a! 

Garten  lä»,  5^-^3  I. 

Gasse  y^n   la. 

Gast  "la  (Ps  119i9);  sich  als 
G.  aufhalten  n^a  I  u.  Hith- 
poL;  G.mahl  nns,  nn«;?:*; 
G.  geben   nns  m. 

Gäthacke  ^"??. 

Gattin  n-;nn. 

Gattung  nnDTüD   2  a. 

Gau  q'^N,  naDD;  G.häuptling 

Gaukler  "?  III. 

Guumen  "^f. 

fGaza  n^,?  322a,  n.      ' 

Gaze  cf.  pi. 

Gazelle   '':?t   H,    n;^:?   uä.; 

junge  G.  (?)  '^p\ 
Geächze  '^7^. 
Gebäck  n?N^. 
Gebälk  n;)^^ 
gebären  "bin  III  Pi.,   5in  u. 

Pol.,   i'r*,   übra  Hi.,   nbD 

Pi.,  DDD  Pi.;   g.  1.  ir  Hi.; 

zum  1 .  Mal  g.  "iDS  Hi. ',  p.  p. 

Gebärerin  nnin,  n-^"^. 


Gebärstuhl  0:2:1«. 

Gebäude  ^'',}^,  X}^*. 

Gebein  D#. 

geben  nrr^,  "jnD*;  reichlich  g. 
nnn  I  Hi.  mit  F3;  es  gibt 
od.  gab^Ü;  es  gibt  etc.  nicht 
1:n  IL 

gebenedeit  '^^"'7^. 

Gebet  nbsDn*:  Tz3n^  2  b. 

Gebiet  "3^:^*,  ^"v^^,. 

Gebieter  ^'''^. 

Gebieterin  nS^na. 

Gebilde  "^^^i,  '^,. 

Gebirge  "'ü;  G.sgegend  "^»3;- 
G.sterrasse  •^^'D7'?- 

Gebiss  lo-^.  I,   2.' 

Gebot  n;:^^*,  n-ji?  H;  zu  Ge- 
bote stehn:   cf.  "^N:   H! 

Gebratenes  ''?^. 

Gebrauch  ^'^^^,    D?^??    2bß. 

gebrauchen  ^Dn    1  b. 

Gebrechen  QiN^r,  "'V^nn   2. 

Gebrechliches  ^1???. 

Gebühr  "^^S  OS'9'?*2bß;  ge- 
bühren  HKJ. 

Geburt  J^'^.'i^ ;  G.shilfe  leisten 
"'^"  Pi. ;  G.sschmerz(en)^^ü; 
unter  G.  beben  ^^n-b-^n  2b; 
G.stag  nibn  Di\ 

Gedächtnis  '^^1,  V"»?!. 

Gedanke  rii:in,  nn^TO«, 
Vniz;^;   G.ngänge  D^??^, 

gedeihen  nb:^;  G.  niniDiD. 
gedenken  "^2^;   G. '"'?.!;  g.  zu 

tun  -yzu  u.  Pi. 
Gedenkquasten  C^ria. 
gediegen  "^"inQ,   Tp?2, '  i^no. 
Gedröhn  "»2^?^. 

in  gedrückter  Stimmung  ^5;^. 
Geduld  D:iN  ^:?N;  geduldig 

Gefahr :  in  G.  schwebend  "^^^^. 
gefährden,    sich    po    II  Ni. 
Gefährte  "^^n;  -tin  nnnn. 
gefallen  '2  "^^^n  nio  od.  "^^  ^^"^ 

od.    '3    2Q''. 


Gefallen    r?n,   p::-);    g.   h. 

7Dn  I,  n^^ ;  G.  habend  V??. 
Gefangen(er)"^'^ON:*,  coZ/.'^nilJ, 

n;4^;  g.  wegführen  nnizj.' 
Gefangenschaft    (cf.    ^^1=^^), 

Gefängnis  "^^ON  FT^n,  nia*, 
Nbs*  -laon  "tq'j:?:  nnon^n 

Gefäss  ^>?. 

Gefieder  n^i:. 

Gefilde  n^,  n^T»P. 

Geflecht  nn^. 

gefleck,t  Nnbb 

Geflügel  n33  n^f . 

geflügelt  q33  "5?4. 

Geflüster   7^^. 

Gefolge  "-:n'ld,  D?  I,  2  b. 

Gefunkel  '^■'"19^. 

gegen  ^N^  :; ;  (=  wider)  ^  2  a, 
5?  2c'ß.* 

Gegend  «^pV-?  ^^)  wasser- 
reiche G.  •^P.^S  4;  dürre 
G.  nn-^n^  uä.,  n;^;  ^ent- 
fernteste Gegenden  QiriS'i^ ; 
fette  G.  1?^^. 

Gegenstand  V^ü   2b.^ 

Gegenstück,  -teil  "l^ü. 

gegenüber  51^,  i^3(b),  b  las^^ 
HD!),  nK^ipb;  G.  liegendes 
■1?^  2  b. 

gegenüberstehen  b^p  Hi. 

in  Gegenwart  von  ''S^'^IN. 

Gegner  ii^l  "^^JJ^,  hl:  n,  lü'i?; 
G.schaft  D"'p,  nNDtJ. 

Gehaltloses   N^^?- 

Gehege  "^"i^?^'. 

geheim  halten  Dnc. 

Geheimnis  "^o,  n^b27n. 

Geheiss:   auf  G.  '^?"^?. 

gehen  "bn;  hin-  u.  zurückg. 
lir^'i  N^^;  in  sich  g.  OTp 
Hithpo.;  gehtesgut?0'^^Y'L|. 

fGe(h)enna  58  b,  8  v.  u.; 
82  a,  13. 

Geheul  Vr. 

Gehilfe,  Gehilfin  ^J??  2. 
Gehör  geben  «^^J!^   2 ;   G.   h. 
:?7:;ä  1  a. 
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gehorchen  —  Gesellschaft 


gehorchen  y^^  2  c. 

gehören  ^  *^^'^. 

gehörnt  P.P.^. 

Gehorsam  ^^^^l^];  g.  sich  be- 
weisen yaizj  Ni.   2  b. 

Geier  "i^?^. 

Geifer  "i'l. 

geil  sein  ■]1T  Ho. 

Geiseln  ^"^^y^.  ^3?. 

Geissei  Diiz:;  geissein  D^"tt3  I. 

Geist  H'T^;  heiliger  G.  D^"» 
^^p;  G.  eines  Toten  ^^!^  II. 

geistlos  cf.  Tcrnunftlos! 

Geknicktheit  "^^^'^   ('9). 

Gelächter  pn^,  prnzj'2. 

Gelage  nn;^??. 

Geländer  ^^P?]?. 

gelangen  "i?   Nin. 

Gelassenheit  N?"]?   2. 

gelblich -grün  P"!1PT.;  gelb- 
lich-rot sein  nn:!:. 

Gelbwerden  VPp,?.. 

Geld  q?!  2b;  G.börse  cf. 
Beutel;  ^G.busse,  -strafe 
zahlen  ^?.^  N^??  Pv  19 19; 
cf.  ^3?;  G.Stücke  D'^?03. 

Gelegenheit  nDXn;  cf.  n3N  II 
Hithpa. 

Gelehrter  Donn. 

Geleise  "^ay^.* 

Gelenk  "^^S?«;  g.   s.   "S  II. 

Geliebte  nnriN,  niTZJ. 

Geliebter  Ti^,  -^V^,  nnnN. 

gelinde  0«"?.. 

gelingen  nbzi  u.  Hi. 

gellen  "^^^2  II  cf.   ns")    ü 

geloben  iid. 

gelten  D^p  2dY;  g.  lassen: 
Hi.   2  c. 

Gelübde  "^^5;  G.  ablegen  "^l?; 
G.  ausführen  uä.  D  E^,  D^P 
Hi.  2c;  G.  für  ungiltig  er- 
klären ins  Hi.    1. 

Gelüste  r^7^  2  b. 

Gemach    "^^n     NP. 

Gemächlichkeit  '^^. 

Gemahl  ^5?i;   b2?n  Ptc;   -in 


gemäss  5,  '^ö^. 
Gemeinbesitz  "bh  2  a. 
Gemeinde  nir  j,  bn;?;  G.trift 

^7?? ;  G.yersammlung  N^i?'?  • 
Gemeinheit  ^^^.^ 
gemeinschaftliche  Sache 

machen  mit  D?  "ij  n--^   i  b. 
in  Gemeinschaft  "^"J^-. 
Gemengsei  b'^^^. 
Gemisch  ^r??.  * 
Gemüse  nniN  H,  pn;,  n^y, 

n-'Di^nj  PI. 
Gemüt  p?^   Ibß. 
gen  TI"?!?,  '.3?>"^?. 
genau  ^c?y.   ^^''U. 
geneigt  s.  pn  I;  G.heit  It?  2. 
Generation  "^'^  I,   "^^^   IIP; 

neue  G.  ri^:n-in. 

Genesung  cf.  Heilung! 
Genick    ^P.^??;     G.brechen 

ri^s'  II. 
gemessen  bDN^   n^'n   3  c. 
Genosse    "i??*,    n:3,    V'iJZ- 

-in  nj-n. 
Genossenschaft  "^^?. 
genug  ^1)  I,   Ib;  Genüge  '^!'. 
genügen  pö^  II;   cf.  '''51 
Genugtuung  Q^b^. 
Gepäck  ""^?  2  a. 
Gepflogenheit  Tlt!^  2  a. 
gerade  ■^^5;   g.  m.  :i^'  Hi., 

n^z;'^ Pi.*,  -jpn Pi. ;  g-  sein  -i^-« ; 

geradeaus  ^P^^;  g.gehen"^'^''. 
Geradheit  "^^S'  on^y^r:. 
Gerassel  ^?1. 
Gerät  ^>?. 
geraten  1.  nb::  Hi. 
aufs  Geratewohl  cf.  Dh   2. 
geräumig  ^JI]^. 
Geräusch  ^^V.^,  "^"ip. 
gerecht  P"^"^;  für  g.  erklären 

■pi-:z  Hi. ;  g.  s.  pi::;  G.same 

üD^n   PI 

Gerechtigkeit  p:j^,  n^ii:. 

Gericht  =  G.sakt  a?^7?;  G. 
halten  ddiü  la;  vor  G.  for- 
dern   nn57iä    N^;    Hi.;    G. 


assche    ^''1    2b;    G.sstätte 

•^?^   I,    la;    =  Essen  i''??. 

gering   ^1,    "j;^?,    1^1?,   lb]5, 

^P>|5;  g.  8.^^31,  bbpu.  Ni.; 

g.    schätzen    nbp    II    Hi.; 

sich  gering  schätzen  bbp  Ni. 
geringschätzig  behandeln  bbp 

Hi.;    Geringschätzung  ^?ä^ 

l'iiJp'^p    ÜNT2J 
gerinnen  Hb«  Ni.,  ND|5. 
gern  haben   2?T^  3  c,  n^   2 ; 

g.  tun   nri   II,    Iby. 
Gerste    '^"?^^j     G.ngraupen 

Geruch  ü"'"?.. 
Gerücht  5?rip,  Vi2^, 

Gerüst  "5^^^?   2. 
Gesalbter  'r^^V^. 
Gesamtheit  "^3,   n^ij  2. 
Gesandter  'TINb». 
Gesang  "i^^. 
Gesäss  n^  III. 
Geschäft  7?ü,  "?«>?. 
geschehen  ^^,^  1,  nipj'  I  Ni. 
gescheit  s.  l^^T?  Ni. 
Geschenk  nn:r),  nN^^*, 


nDn^*,  int:,  ''^. 

Geschichte  D"^'"??!,  niibin. 

Geschick  s.  u.  Schicksal! 

Geschicklichkeit  nriDfi   u. 

Geschirr  "^bs. 

Geschlecht  nns^p;  nii  HI; 
sich  in  die  Geschlechts- 
register eintragen  1.  iV  od. 
^TT"  Hithpa.;  G.steile  cf. 
Scham ! 

Geschmack  ^^y. 

Geschmeide  ''?n,  n;bn. 

Geschöpf  i;3p.  2. 

Geschoss  ^d*?^. 

Geschrei  ni^y],  nn^,  nm:^, 

GesVhwätz   N^^'?. 
geschweige  denn  "•?  ^^  C^?  I, 

Geschwulst  (-P  I)  "^^nu. 
Geschwür    V^^. 
Gesellschaft  ^^n,  nnnn. 
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Gesetz  pn  •,  npn,  nniy,  rnin» ; 

dieG.tafeInn^^?n  ninb(rnb). 
gesetzt  dass  "^^^   3. 
Gesicht  ^■':D;   ==  Vision   (s. 

dies!);    G.sfarbe,  blühende 

Tin   1«. 
Gesindel  cf.   Mischmasch ! 
Gesinnung  "^^2. 
Gesittung  "^9^»  2  b. 
Gespann  "^p^. 
Gespei  ^""p./^?^,  ri^ri  i. 
Gespinnst  X^^N'?,  nnari». 
Gespräch  nba  2,  tT^  I,  2  a. 
gesprenkelt  "'iP?. 
Gestade  "^N  IV,  qin». 
Gestalt  ^^^  I,  ■^■'2?  I,  "iNn», 

gestalten  '^^. 

Gestaltung  rn^^,  n:ian. 

Gestank  ^n:^,  nDH^;  G.  ver- 
breiten  n2T   Hi.    2  a. 

gestatten  ^riD   1  b  ß. 

gestehen  «T^^  Hi. 

Gestell  1?  Iir,  npbri*,  iia?. 

gestern  ^'i'aON!  u.  "^inrij  g. 
abend  ^^^'. 

Gestirn  cf.  Stern! 

Gestöhn  7^^^,  ^M?- 
Gesträuch  n^Tü  H. 

gestreift  "Jp?. 

Gestrüpp  HD^??,  7^:ö>3. 

Gestüt  TT^:". 

gesund  1?^^,  °^^;  g.  machen 
ND"5  u.  Pi. 

Getier  rt  I,  rrn  i. 

Getöse  P'^?   la,  "bip   la. 

Getränk  np^^n,  nn^TD*;  be- 
rauschendes G.  "^?^. 

Getreide  "i?  II,  "j^i«,  n?|  H; 
cf.  ">5^  II  u.  Hi.;  anstehen- 
des G.  »^^l?  Ij  geröstetes 
G-  W"?!?;  G.brand  ^DiTü; 
G.feimen  ♦T^?'?^;  G.körner 
n^D^■^;  G.schwade  •^"'??, 
D-^nn^  PI. 

getriebene  Arbeit  «T^iJ^  I. 

Getümmel  T«^    1. 

Geviert  ^""^T]. 


Gewächs  cf.   N^Nj^. 
gewahr  w.  yr»   1. 
gewähren  1^13   ibß;  g.  1.  rTl3 

Hi.    n,    HDH    Hi. 
Gewahrsam   ^^p^^,    nn^Tlin, 


mpD. 


Gewalt  niyn,  qpn  cf.  P^3?i 
gewaltig  "!''■=}«,  ü""?^;  g.s.  "^^. 
Gewalttat  om^  ])V^;  G.  üben 

cf.  nü  u.  Pi. ! 
gewalttätig  r^n,   v^nD;    g. 

s.   Dön;  g.  behandeln  oTan, 

Gewand  ^^^i^j»,  nio,  nbra^. 

gewandt  "^''n^. 

Gewässer  D"!?. 

Gewebe  :»';jÄ^  G.trumm  n^l. 

Gewicht  i^N,  "^i?^^*. 

gewichtig  s.  '^p'',  "i??». 

Gewimmel  ^""^  I,  Vl.'^. 

Gewimmer  •^5?'?§. 

Gewinn  '^ri'^'',  ""Ö^^;  unrecht- 
mässiger G.  ?V^  2a;  cf. 
:?Len  2  b. 

gewinnen  j^in  Hi.  Ib. 

gewiss  Ädj,  p^3 ;  Adv.  ^^J^, 

gewissenhaft   tun    -)"2Ü3    (2  a) 

TT»*  ^ 

Gewissensbiss  ^'^  ^^h 
gewissenlos  ^13^;  G.ses  "^^1?. 
gewisser,  ein  "^P^^^^,  "^^^Ö. 
Gewissheit  ri^N. 
Gewitter  rtH;  G.regen  O'^J. 
gewitzigt  Dsn?. 
gewöhnen   lab   Pi.;    sich  g. 

n^^N;    p.p.    l^ab. 

Gewohnheit  pn  Ib;  G.srecht 

DD^T?    2bß. 

Gewölbe  n^^N   3. 
Gewölk  nD3^. 

Gewundenheit  '^Jt^. 
Gewürm  n^"). 
Gewürzpulver    »^ij??;    cf. 

Würze ! 
geziemen,  sich  HND. 
Gezischel  «TXp^. 


Giebel  l^J??;   G.stein  n^Nn. 
Gier  njN,  üjpj.   iba. 
gierig  Adv.  ^.?"^??. 
giessen  p^-^  u.  Hi.,  -;d3 I,  p^S I. 
Giessgeiäss  »^ij^^^. 
Gift  npn  II,  ^fc^n  H»;  G. 

pflanze  'üNn  H. 
Giganten  D'^b'^pp  cf.  p??  H. 
giltig  bleiben  1733?   Ibß. 
Ginsterstrauch  QD"^. 
Gipfel  D'i'^^,  ^i!^"'  I,  2aö. 
girren  njn  I  Jes  3  8 14  59 11. 
Gitter  nii^N,  rm^'  (rröyp); 

G.fenster     O-'Sinn     G.werk 


T   t 


Glanz  "^nf ;  mS»,  FKJ I,  nn^Dn; 

g.voll  i"!«?. 
glänzen    jh'2.    Hi.,   -im    Hi.; 

Ptc.  'T'na;  G.  p^?. 
Glas  rr^DiDt  uä. 
glatt  p^bn/pbn;  gl.  8.  pbn 

II,  riTzJy. 

Glätte  p>.n  II,  njjbn  n. 
glätten  pbn  n  Hi.,  cf.  üiTal 
Glatze  rinia,  nm^^j  gich  eine 

G.  scheeren  mp  u.  Hi. 
Glaube  ny»N. 
glauben  pt^  Hi. 
Gläubiger  nttJ3  I. 
gleich?*,  t3?  1ä8;  g.  s.  n^^; 

g.kommen-py  2  b;  g.machen 

njiöPi.jg.stellennriilPi., 

T^  2  a,  ni^Hi.;  sich  g.: 

"P5?  2b;  Gleiches  "3?^. 
gleichen  npi  I,  b«7:  I  Ni. 
gleichfalls  03  2  c. 
Gleichgiltigkeit  njbTü. 
Gleichnis  ^?^ ;  G.  vortragen 

"b^a  I. 

gleichwohl  t]N  I,  D3  2d. 
gleichzeitig  T^":,  J^S?^  aß. 
Glied  D''*??";  PL;  männliches 

G.  "1^?  3. 
Glück  ia  n,  nniD,  r^?;  2  b, 

■ji^n;  G.sgottheit  "^ä  n. 
glücken  nb::. 
glücklich  s.  nb^  I;  INTÖ  Pi3l.; 

g.preisen  "iiDN  H  Pi. 
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glühen  n-jn,  -nn  i. 
Glühkohle  nbtjä,  nsrn. 
Glühstein    t]^.. 
Glut  nD?>T,  *npn  i«,  p-in, 

•'"in;  G.wind  nniü. 
Gnade    It?*,    nsnri;    um    G. 

flehen  pn  Hithpa. 
gnädig  1^3D;  g.   s.   pn  l. 
Gold  nnf,  y'^nn  m,  Dn|); 

reines  G.  "»ö;   G.ader  "^"i^O; 

G.barre  ^inj  ^iTZJV   G.fäden 

nntj  G.schmied  tT?>. 
fGog  s.  u.  Magog! 
JGomorrha  nnb?   337a,  3. 
Gott  "^N  m,  D'^n-^N*. 
Götter  D^>n:*,  O-^n-bN.,  G.berg 

"«?^«  "^ri;  G.bild  n^. 
Gottesbild   ^,  ^"^OD,   tspl; 

G.furchtmn"^  nKn:;  G.herd 

'^N'^IN  II;   G.leugner  ^?$. 
gottergeben  D'^n'^N   D?  nbiü. 
Gottheit  Q"^"*"^«. 
Göttin  O'^n'b«   17  a,  10. 
gottlos  tl3n,  ^?l^^tl'     , 
Gottlosigkeit  niPirJnri,  rian. 
Götze  119,  '^''>N*,   3nb;   G. 

nbild  "s^H  =^,  ^'^i;  G. 
ndienstn^^T  n^Dtn  •  G.treiben 
•^3J  2a;   G.npriester  "^PS. 
Grab  rn^np,  nn];;   G.hügel 


•T* 


graben  "lön  I,  rns  I. 

Graben  cf.  Kanal  I 

Grad,   in  hohem  G.  «^V?^^; 

G.  der  Sonnenuhr  f^^??. 
Gram  ^'^'^. 
grämen,  sich  t\0^  Ni. 
Granatapfel  od.  -bäum  P'S"!. 
Gras  "T'^H;  NttJi 

graues  Haar  bekommen  ^''^. 
Grauen    empfinden   "pp;    G. 
einjagen :  Hi. ;  g.haft  ">^">?^. 
Graupen  ^l|,  niß-^n.  (?).  * 
grausam  "^J^l??. 
grausig  ''")^">?^. 
Grazie  ■»Di^  I,   2. 
greifen  iDOn  Pi.;  um  sich  g. 


7WB 

TT* 


Greis  1P4*,  ^^TO;;  -in  nj]?!; 
G.enalter  D"?K%  n?"'^. 

Grenze  ^^^  *,  pn,  n^P,;  Grenz- 
mauer "I^D,   Hn-iD. 

Greuel  V^p^*,  nn^iH;  als 
G.  sich   erweisen   irn  Ni. 

f Griechenland  IJJ  145b,  21 
V.    u. 

GriJßf  n?  4  a,  nS3. 

Griffel  0";}!^,  o?*. 

Grimm  Q?i. 

grimmig  "^5   II,    2  b. 

Grind  pn^. 

grob  cf.  t?,  nf]5   ib, 

grollen  D^T,  T\^^^^ 

gross  "5115*,  nn  I,  2,  fc^'^aiz?; 
Grosses  darbieten  "bia  Hi.; 
g,  s.  "bia  u.  Hi.;  g.  w.  "bia; 
g.  tun  bia  Hi.;  g.  ziehen 
nnn  I  Pi.;  ^.  "bia  Pu. 

Grösse  ^"ja,  naip. 
Grossmutter  DN   Ib. 
Grosstat  n'b'-b^,  nbn?. 
Grossvater  ^N!    ib. 

Grube  "^'ia*,  na  I,  y^^a,  nnnp^ 
nns),    nmizj    rr^n-izj     nnt?, 

Grummet  ^P^^!. 

grün  155n;  ^g.  s.  }^  Pil.; 
Grünes  NTpi,  pinj;  G.  her- 
vorbringen N^'H  Hi. 

Grund  Tio";;  auf  G.  "^^  2a?;; 
ohne  G.  od.  grundlos  0?^^; 
zugrunde  gehen,  m«. 

Grundfeste  "lOiTa,  p:»? ;  G.lage 
11^,  "t^o";;  G.pfeiler  nn^; 
G.Stück  nriiN. 

gründen  10''    I  u.  Pi.,   HD^. 

Gründung  i?^». 

grünen  IJ^^^. 

grüssen  cf.  T^^  Pi. 

gucken  «1?^. 

Guirlande  nj7. 

Gummi  cf.  riNDD! 

Gunst   "ID;    G.  erlangen   uä. 
'3D>  lort  NU5D;   günstig 
stimmen  nbn  n  Pi. 

Gurgel  ni-iana. 


Gurke  i^^^p ;  G.nfeld  nttJipri  n. 

Gurt  ■^'i^N,  nian. 

Gürtel  üjnN,  nni^in,  nra,  rnta, 

"^^^p   U.'Pl. 
gürten  -idn,  nan. 
Guss  Ti^nn,  n'ii:p^^  nno»  i; 

G.bild  nno^  I*,  ^-^01  ^^b, 
gut  ::i^Q;  Adv.  ^^"0;  Gutes 

tun  :i^c>  rnrr,  no''  Hi.;  G. 

t.  an  bm;  g.  s.  niD,   no'^; 

g.  m.  nio  Hi.,  no*'  Hi.; 

g.  handeln  niD  od.  no*'  Hi. 
Gut  ::i=it3,  iJDp;  unrechtes  G. 


DTDn 

TT* 


Gutdünken  V^"^  Schluss. 
Güte  :^^D;  gütig  T^on  1. 

Haar'^yiP  ä:o//.,  nn?^;  graues 

H.  nn-'^;    H.schopf  nis'^^; 

das  H.  kurz  schneiden  Don; 

das  H.  wachsen  1.  SHD  I. 
haarig  "T^?^  I,  cf.  ^?^! 
fHabakkuk  p^p^n  97  a,  8. 
Habe  ^^^31. 
haben^  ersetzt  durch  ^  n^«7j 

\>  ^?.,  ^ie  „nicht  h."  durch 

^  VN. 
habhaft  w.  iuDn. 
Habicht  n;Ni. 
habsüchtig  ^X^  2b! 
Hacke  nx,  nipn. 
f  Hadadrimmon  75  b,  11  v.  u. 
„Hader''   nn'^n??  cf.  Streit! 
„hadern"  n^Tn-'l. 
Hades  cf.  Totenreich  474a! 
fHadrach  99  b,  8  v.  u. 
fHadramaut   121a,  24. 
Hafen  cf.  V??'?,  ^^"?! 
haften  an  ^  P?^. 
Hagel  ^"^^abN,   tnn*. 
Haken  nin,  nn,  onp. 
halbieren  »T?^. 
Hälfte    rii::n    (der    Nacht), 

'^n*;  cf.  nin  u.  Ni.! 
Halfter  I0S   l. 
Halljahr  ^5"^'  ^13^. 
Hals  "iNJ^  (vgl.  dort!);  H.- 
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eisen   Pi"^^;    H.kette   i"^??; 

H.schmuck  P'^J^. 
Halt  machen  D?2i  3;  haltlos 

s.  bbT. 
halten  ms;  (=  beobachten) 

"iriL,  Dip  Pi.,  Hi. ;  für  etwas 

h.  TiJn. 
fHam  an   113a,  1. 
fHamath  ri^n  ii5b,  13. 
Hammer  nnjbi,  ^^DD. 
hämmern  obn,  ^ob. 
Hämmling  ^''?9- 
tHammurab(p)i    cf.    ^^npN 

22  a,  15  V.  u. 
Hämorrhoiden  cf.  135a, 

12  V.  u.! 
Hand  •^;;  hohle  H.  t]?*,  I^n, 

r??,   "3^;    die    H.  bieten 

dpi;  n-'Tü;  auf  den  Händen 

tragen    riDü    11    Pi.;    eine 

Handvoll  nehmen  yizp; 

Handbreite  nDb;  H.darlehen 

^;   n-#p;   H.fesseln   ^''m; 

H.  schlag  üben   pD^  I  Hi. ; 

H.voll  y^'P,  ^?^;  H.werker 

Handel  njj") ;  H.sgewinn"in^, 
nbp-]. 

handeln  nns  H;   rw^  I. 
Händler,  -in  inb,  bDh  u.  /. 
Handlung  ^bya  2,  n^^a  2a; 

H.sweise  "^"^ll   2  a. 
Hang,    einen    H.    besitzend 

T  • 

hangen  P5"^   2  a,  P^n. 
hängen  nbri;   h.  1.  rb^  Pi. 

2e;  sich  h.  p2n  Ni. 
fHaran:    1)  l^n   84  a,  21;  2) 

l^n   126a,  18  V.  u. 
Harem  D"^«;:?  n^?  Est  23. 
Häretiker   H??. 
Harfe  ^^1 
Harmonie  V^  2  a. 
Harnröhre  HDD^ü. 

Harpune  ^);^. 
harren  b^n  Hi.,  bn*'  Ni.,  Pi., 
Hi.,  nip^  I»  u.  Pi. 


hart  "^J^^»  "^^1?;  äusserlich 
h.  D^3^;  h.  s.  nttj]?. 

Härte  n]5jn  2. 

Hartherzigkeit  cf.  l^N  4  b 
Hes   1 1 19  etc. 

hartnäckig  ^y  rrop,;  cf.  ''^?,. 

Harz  -^öl 

Hase  ri^i^'^N. 

Hass  nNDib;  hassen  ^3^. 

hässlich  ^1  2a;  H.keit?'^  2a. 

HastTiTsn   ri:Pi;  hasten  ^nn 

Pi. 
Hauch  ^^n,  rnn  2  a. 
hauchen  nD3. 
hauen  non  I  (Holz  h.),  n^n; 

in   Stücke  h.   qo^lJ  Pi- 
Haufen   1?.   I,    n^ny^    n^n:^; 

H.  Menschen  '^^n  i,   1. 
häufen  -in3?  H  Hi. 
häufig  T"^?3. 
Haupt  lüt^-i  I;    zu   Häupten 

nr^;^?•^^;  H.haar  ^^n  j  ic; 

H.sache  n-^^N"?.  3  a;  H.stadt 

*^&^n  I  2aß,  nnn;  H.Strasse 

cf.  ':\')\  la! 
fHaurän^  TJ-in   102  a,  21. 
Haus  ri^l;   H.götter  ^^^'}^; 

H.marschall  Jes  22i5b  22a; 

H.sklave  n^n  i-^b;. 
Haut  "i>a,  "Tia?*;  H.ausschlag 

?ü^',  H.fleck  nnnn. 
häuten,   sich  ülIJD. 
Hebamme  ^1^-?. 
„Hebe«  nppnj'die  H.keule 

'nn  pi-Ji;  Hebopfer  'n. 
heben  N^J   1,  or:?   1  a. 
fHebräer   ^1^;    -in    nnni?. 
hecheln  p.  p.  p"''?^. 
Hecke  n3^izj72,  7^31.^3. 

Heer  "^?b,  5^?.??,  ^?¥*; 

H.bann  D^P>li;  H.flügel  q^N; 

H.esmacht?^^], '^^rb; 

H. scharen  ri'^N^^;  H. Strasse 

cf.  Ti:?!?.  la;H.eszug^:n2c. 
Hefe  ■^'2'i?. 

Heft  (=  Griff)  ^i??. 
heftig  Pjn;  H.keit  npm. 
hegen  nyn  n,   Iby. 


heida!  "J^n. 

Heiden  0^3;  heidnisch  fc^?0. 

heil  Di'^^   Ic.^ 

Heil  ny^iü";,  r^^*,  Pl^,  npttjri; 

H.  dem !  h.^^ ;  H.stat  n^i^. 
heilen  NDH;  /n^.  nm. 
heilig  ^^iP,   cf.  ^^P,    „das 

Heilige"   V^?;    b.  s.  "äip; 

als    od.  für    h.  betrachten, 

erklären,    halten    ;bnp    Hi. 
heiligen    ^ip    Pi.;    p.    ^ip 

und  Ni. 
Heiligkeit  ^^p. 
Heiligtum  ^^ij^*,  ^p. 
heilsam  ^"iö,  -es  Q'i^^   1  c 
Heilung  HDnN,  nm,  NDnn, 

Heimat  nibic  7^9. 

heimatlos  "^?^. 

heimkehren   ^n-'n   Nia,  ni^. 

heimlich  Adv.  ^^1;  ^rfj.  er- 
setzt durch  "'^b;  h.  halten 
HDD  Pi.  2  c. 

heimsuchen  "ipö;  H.ung  ^"JR?- 

heiraten  b:?3,  nizj"^  Hi. 

heiss  On  I. 

heissen  nj2:j  nh]?  Ij  heisst 
es  "i'3N'i 

heiter  s.  niü  2b;  h.  w.  3':a 
Hi.;  cf.  nnD^. 

heizen  cf.  anheizen! 

Held  "Ti^i?*,  ^''■^^;  helden- 
haft "^^^^i?;  H.schaft  nn^na^ 
H.taten  nin^n^. 

helfen  y^-^  Hi.,  -iTS?*. 

f  Heliopolis  "jin  H,  S.  8  b,  s. 

hell  w.  "^"^N;  h.  sehend  npD. 

Helle  -^^t^,  rnD\ü. 

Helm  5?nis,  ynip. 

Hemd  VIO. 

hemmen  ^^3,  "i^*;  Hemmung 
npy^72 

•tt 

herabfallen,   -fliessen  TT'. 
herabhängen  ^-"^j  Ptc.  n^"^?. 
herabkommen  üia   2. 
Herablassung  •^^??!. 
herabraufen  «T^?. 
herabschicken  ^™  Hi 
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herabsenken,  sich  ^D?  Ni. 
herabspringen  "bs:,  n::i. 
herabsteigen,    -strömen   -in"^, 
nn: 

~  T* 

herabstürzen  i-i"'   Hi.,   g5C^. 
herab  wallen  '^i'^a. 
herankommen,  -nahen  sJtZ 

Hi.,  ^??^. 
heranstürmen  i^o. 
heranwachsen  ^"i*,  «^^^  Ii  2  a. 
heranziehen  intr.  ^"^^   Ibß. 
heraufkommen,  -steigen  nb^. 
herausbringen  ^^J  Hi. 
herausfallen  sTp"«. 
herausfordern    das    Unglück 

rna    Hithpa.    Schluss;    cf. 

■jN^  Pil. 
herausführen,  -gehen  N^J 

Hi.,  Qal. 
herausreissen  y^n  H  Pi., 

yoD  u.  Hi. 
herausströmen  ^J^^. 
herausziehen  mü?  u.  Hi.,  ^^. 
herbeiführen,  -holen  i2J:;D  Hi. 
herbeirufen   ^"^^  I,   2  b. 
Herberge  ^^"^3,  libn*. 
Herbst  ^*^n;  H.zeitlose 

nbknn. 

Herd  "i"?. 

Herde  nDpa,  niy*. 

hereinbrechen  lassen  nb^  Hi. 
herfallen  über  jmdn.  bDD 

Hithpa. 
hergeben  cf.  geben! 
herholen  ^'^  ^''^n. 
Herkunft  nNiiia. 
Herlinge  °'"9^?,  "^9^. 
fHermon    P'^"]"    i26a,    18; 

cf.  "^■'?^  u.  V"?^ ! 
hernach  l?"^:?nN. 
Herr  pi?*b?i,  "T^na;  HErr 

"31N  j  Herr  s.  biDTa  H. 
herrichten  i^3  Pol.,  "py. 
herrlich  '^''TIN. 
Herrlichkeit  "i^^. 
Herrschaft    b^^?    "f'?^'?^*; 

H. ausüben  "bxüT:  H  Hi. 


herrschen   ^^^    H»,    nn-j   i^ 

Herrscher  '^'??,  b^S  H;  sich 
zum  H.  m.  -i")^  Hithpa.; 
H.Stab  Pi^na. 

herrühren  N^J  2  a. 

herstellen  ^^\  rray  I,  Q^b. 
D"^^    1  d. 

herübertreiben  na. 

herumgehen   niD    Ibß. 

herumirren  T'^  Ni.,  •^?^. 

herumschweifen  ?^3   2. 

herumstreichen  '^["bn  Pi. 

herumwandeln  um  r]pD  H  Hi. 

herumzerren  nno. 

herumziehen  nno. 

herunterkommen  Di72,  TJ^Q*. 

hervor,  unter  h.  rif??. 

hervorbrechen  nia_n*'a. 

hervorbringen  iV  und  Hi., 
N^''  Hi. 

TT       ^^^' 

hervorgehen,  -holen  ^^^  u. 
Hi. 

hervorragend  b^aij  H.heit 

hervorspringen  p2T  Pi. 

hervorsprosseii  nTs:^. 

hervorsprudeln  n^p,  5?n3  Hi. 

hervortreiben  n'i^-n''^  2. 

hervortreten  "pi. 

Herz  3ib^  nn>j  sich  zu  H.en 
nehmen  3b  bs'  D^i23. 

herzutreten  ^^3^  nnij  u.  Ni. 

herzuwenden,   sich  «^JS  2aa. 

tHesbon  pstbn  129a,  4  v.u. 

fHesekiel   141a,  13  v.  u. 

fHethiter  ""Pin   isu,  5. 

hetzen  i^^. 

Heu^Hj  Heuschrecke;  vgl. 
nnnfc^,  ia  hl  nia  ■'nna,  nta, 
nan  b-^on  bann   pb\  DJ-bo, 

TT?  •    T  ?  :  - »      '    VVJ         T  :  T  ? 

b:ib:^ 

"  T  :  • 

heucheln  ^öro  Pi.,  Heuchelei 
N-iTÖ;  heuchlerisch  ^5",  ^P-?. 

heulen  bV  Hi. 

heute  Di^ü;  bis  h.  Q^^ü  i? 
n-Tn 


hier  n](n),  nb*;  h.  u.  dort 
nstJT  nart  I;  hierauf  l?--inN, 
1??;  hierher  obq,  ran  ij 
hierhin   u.   dorthin    'UJ    'n. 

Hilfe  n^^^-;,  nt^»^  rnty*;  niit 
jmds.  H./nN.nN;  H.  er- 
fahren 17^^  Ni. ;  zu  H.  kom- 
men "'■^n^?  -iTP;  H.  leisten 
yiü"'  Hi.,  nT3?;  um  H.  rufen 
S?-!^    Pi.;   H.ruf  3?!^   uä. 

Himmel  Q1'?9j  H.sbe wohner 
'«  Ib;  H.sgewölbe  TP"); 
H.sgegend  »^^ö;  H.shöhe 
D"!"!^;  H.srichtungtnn  2bß. 

hinab  ^^t(^). 

hinabbringen,  -führen  m*^  Hi. 

hinabfahren,   -gehen  m"^. 

hinablassen  m''  Hi.,  nbttj 
Pi.  2d. 

hinabsinken  tT^^. 

hinabsteigen,  -  stürzen  -pTi 
u.  Hi. 

hinabziehen  ti*'. 

hinaufbringen,  -führen  «Tbj 
Hi. 

hinaufgehen  nbj. 

hinaufsteigen,    -  ziehen    nby. 

Hinaufzug  nbya. 

hinaus  "pn  uä. 

hinausführen  nb^  Hi.  1  a. 

hinausgehen  ^^J. 

Hinaussetzung  •^?'^?. 

hinausstürzen  intr.  üattj  2. 

hinaustragen  n^  Hi. 

hinausziehen,    sich  T^n   2  c. 

Hinblick,  im  H.  auf  P  3. 

hinbreiten  y^""  Hi.,  iDi. 

Hinde,  Hindin  =  Hirschkuh 
nbjN!. 

hindern  ^bs   ib. 

Hindernis  ^"i^^. 

hindurch  i?3   2  c. 

hinein  Tlin-bN. 

hineinführen  xia  Hi. 

hineingehen,  -geraten  uä. 

hineinsinken  yno. 
hineinstecken  bb:?  11  Po. 
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hin  eintauchen  pno- 
hineintun  ^  in:  2;  ^"33?  II  Po. 
hinfällig  8.  ttftn  2. 
hingeben   p?3  Pi.,    ^ao    Hi.; 

sich  h.  -IDTS  Hithpa.   2. 
hingiessen  -jD2  I  u.  Hi.,  -jrü 

Hi,.:  /).  ■]d;z:  Hithpa. 
hinkauern  yns. 
hinken  noD,  ybx  H. 
hinlegen  ^^  Hi.  11;  sich  h. 


TT* 


hinlenken  ^""V   laß. 

fHinnom   82  a,  13. 

hinreichen  zu  cf.  '''ü! 

hinrichten  p.  n')J2  Ho. 

Hinschlachtung  D?9^. 

hinschleudern  -jbTiJ  Hi. 

hinschmachten  nbs  2  a. 

hinschwinden  n^?  2  b,  P'pf^  Ni. 

Hinsicht,  in  H.  auf,  hinsicht- 
lich >   3. 

hinsiechen  003  I;  H.  "'3'^,. 

hinsinken  nba  2. 

hinstellen  a^*'  Hi.;  sich  h. 
nr^  Hithpa. 

Hin  streben  npjiiün. 

hinstrecken,  sich  yon. 

hinten  "»"inN,  "inN;  nach  h. 
•^■in9(b);  von  b.  -^^nisija. 

hinter  "inx»^  '^ng-b^^i,  irs; 
hinter  .  .  .  weg  "^Ö^t^J?   u"ä. 

Hinterbliebene  n^"^tj  "'S?. 

hinterer  T^"^t!j?. 

hintergehen  n^n  H  Pi. 

Hinterhalt    nnfci,    nniN;    als 

Ort::^:}^,  =^75?*;  H.  legen 

an«  Hi. 
hinterlassen  ntp  I,   1. 
Hinterlist  ^^?^. 
hinterlistig  D5PD ;  Adv.  n?i??? ; 

h.  sein  nbp  I  Ni.   2b. 
Hintermann  P"^'!!?. 
Hinterraum  "^''?'^,. 
Hinterseite  npn-;,  cf.  nnn?! 
Hinterteil  ">nN. 
hintreten  n^^  Hithpa. 
hinübergehen,  -ziehen  -la:?. 


hinüberführen,  -tragen  nip 
Hi. 

hinunter  •^?tft). 

hinwegraffen  npb   3e. 

hinwegschwemmen  w\1. 

hinwegstürmen  isnzj  III. 

hinwelken  ^^^  I,  ^^5. 

hinwerfen  ;zJD3,  -^biö  Hi. 

hinziehen  -|;Ö73   2  a. 

hinzufügen,  -tun  C|D''  u.  Hi. 

hinzutreten  UJJID. 

fHiob  ::i"i''N   14b,  12. 

Hirsch  ^;^,  H.kuh  nV«. 

Hirse  It?^'. 

Hirt  riyn.^  H.enstab  onb; 
H.entasche  o^^^n-i  "^bs  i  s 
1740;  -in  np. 

Hitze  ::il^,  p:i7n. 

hitzig  verfolgen  pbi   2  b. 

fHiskia  103b,  3.  v.  u.;  147  a, 
7   V.    u. 

hobeln  p.  p.   t]"'™. 

hoch  ??^?*,  Q^;  ^c?ü.  aus- 
gedrückt durch  Pina  Hi.;  h. 
s.  od.  w\  nna. 

hoch  anlegen  nna  Hi. 

hochbetagt  Q-^rj;  ynia. 

Hochburg  na^??. 

hochfahrend  ^.?. 

hochgelegener  Punkt  QT^^* 

hochgemut  s.    nna. 

hochgewachsen  '=I?5'?' 

hochgradig  "'5?  I,   Ib. 

hochhalten  bbo  Pilp. 

Hochheiliges  D'^^"J|5   ^l.p. 

Hochland  "^n  2. 

Hochmut  n^a,  n-iNa». 

hochmütig  ^a,  nNa«. 

hochragend  s.  a:iTa. 

hochrot  s.  yan  I,  2. 
hochschwanger  ^bb  mn 

1   S  4 19. 
hochstehend  ^'^"J. 
höchst(er)  r^>?. 
Hochwuchs  n7:ip  2. 
Hochzeitstag  nsnn  ai^HL3ii. 
Höcker  n'^i^,  np/D. 


höckerig  ^PJ  cf.  bucklig! 
Hode  '^h. 
Hof  "^^n. 
Hoffart  nrin. 
hoffärtig  s.  nna  2  b. 
hoffen  n;5  I,  ia^  Pi.;  h.  1. 

bn«'  Pi. 

Hoffnung  nni?7?i,  -in^,  nbfi-in, 
njpn». 

Höhe  n^a,  d™»,  bP;  aftg^r.: 

n?a,  rrrTi'^*^  n^n,  Di-i. 
Hoheit  {iNa»,  lin,  riNb. 
Hohepriester,  der:^'^"^3p  11^«7. 
höherstehend  T?  Q"5. 
hohl  :i^^. 
Höhle  in  II,  my??»,  rnjj:. 

Hohlheit  «1^  Ib. 
Höhlung  nn]^5  2. 
Hohlweg  ^"iS^UJTD. 
Hohn  ci^"^a,  noma. 
höhnen  qia  Pi. 
hold  Q-^PJ;  h.e  Art  lon  I,  2. 
holen  npb  3  b. 
„Hölle"   cf.  "^"iN?! 
holpricht(e  Stelle)  ^p,??. 
Holz    V?;    H.    hauen    ^aH; 

H.stoss  .n-)^"i». 
Homor   "^»T^    III,    S.  115a, 

17    V.  U.  ^ 

Honig    ^51;     H.seim    nDb; 

H.wabe  "^t.  II  uä.,  q^^. 
fHophra  120  a,  20. 
horch!  bip  2aY. 
horchen  -^^n  I  Hi. 
Horde,  einfallende   "'''"'^   1  b. 
tHoreb  ^"P   124  a,  7. 
hören  s?»^;  H.,  Hörensagen 

Hörige  ri?a;i5^   1. 

Horizont  ^cf.  am. 

Hörn    Tj^,]   musik.:    ^Di^*; 

S'ipn;  H.schlange  ID"^?^. 
Hornisse  cf.  Wespe! 
Horoskop  stellen  cf.  inn! 
Hort  n^:^:  II. 
Hosen  03Da  PI. 
Hospiz  ri^na. 
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hüben  —  Joel 


hüben  u.  drüben    HTOi    nm, 

hübsch  r\'}t<i 

Huf  no-jD. 

Hüfte  T:;;  Du.D^:^'^^  D"::nt); 

Hüftpfanne  TD;  '^5  (4  b). 
Hügel  "^ri;  cf.  "'D^! 
Huld  1011  I,  pxn;  huldreich 

T'cn,   D-'yD  2;    cf.   ton   i 

Hithpa. ! 
huldigen  :7n^  Ni.  2;  p^3  2  b. 
Hülle  r''=in,  Dib. 
hüllen  noS;  Hülse  ^J. 
Hund  ::i>3;  H.sfliege  li'^?. 
H(h)undert  n^a. 
Hunger,  -snot  ^,  T^^;. 
hungern,  hungrig  ^^?^. 
hüpfen  ib"n,  ip"i  u.  Pi. 
Hürde  rn::a,  rma,  nbD»  iL 

Hure'rtDiT*,  cf.  n^i|5;  H.en- 
lied  rn;;ü  Jes  2  3 16;  huren 

TOJ. 

Hii'erei  nw,  n^2Tn;  cf.  nj; 
u.  Hi. 

Hut  cf.  riD3:p?;  auf  der  H. 
sein  172W  Ni. 

hüten  "iDD,  1/2^*;  sich  h. 
"iS'*Z3  Ni.,  Hithpa.;  =  wei- 
den nri  n. 

Hütte  Tfb,  nSD*. 

ich  '3?g,  "'^K,  auch  ersetzt 
durch  Tl^,  resp.  'lOg^ 
§  941. 

Ideal  n-^DDri;  Idee  nnn^?. 

Idol  "5^^^. 

Igel  tS]?. 

ignorieren  ^1"  H^  1ÖD3. 

ihr  onN;  z'.  ^nN,  njnN. 

illegitim  "^J. 

Illusion  nbnnn. 

immer  0^5??  j  für  i.  i?^ ;  i.  noch 
lip;  cf.  „kontinuierlich"! 

improvisieren  dhd. 

in  n,  nipa,  "MirQ. 

*"     :  5        v'v: J       '        :  • 

Inbegriff  W?. 

indem  ">^N?,  a  mit  Inf. 

flndien  nin  76  a,  2. 


Ineinanderlegen  d.Händep^^. 
infolge  1?:   ^cß,  npj?-^?. 
Ingenieur  cf.   n^n  2b! 
inmitten  ^"^.i^n,  r^^n^. 
innehalten  -i^aii;  2  b. 
innen,  nach  i.   ^IWi,  '^'?'':5? 

Inneres   ^5,    ^"i?!?.*;    innerste 

Stelle  HD-n";. 
innerer  "^^''3?. 
innerhalb  "?  ri'>5(73). 
Insassen  ^^'i'a    Ib. 
Insekten  VI,''?  am  Schluss. 
Insel  ''N  IVV 
Instrument  ''^S  2  b. 
Interesse  V^t,  =^,  2,  nnr)  H. 
interessieren,   sich   ;2;t^   Ib. 
intim  verkehren  371''  2. 
Intrigue  ^?g'7U^. 
inwendig  Adv.  ri'll»,  n^''^?^. 
flonier  IJJ   145  b,  21  v.  u. 
irgendein(er)   inN   ibß,   "53 

2  c*,  irgendetwas  np^NTa. 
irregehen  n^n;    p^c.   ^P;  i. 

lassen  ^iiN  Pi.  1,  npn  Hi. 
Irreleitung  D'^min. 
irreligiös  >1N;    cf.  nDiN! 
irrereden  cf.  rrb  II! 
Irrsinnigkeit  p2?ai2J  j  irrsinnig 

sich  stellen  Q^ü  TOUJ. 
Irrtum  naiTT? ;  I.ssünde  nj^xün, 

TO3^,  n^-'^iz:*    nbnn. 

tt:?         t      •:     5         TT:  IT' 

flsaak  prK?    157a,  4   v.  u. 
jlsai  '^■:   i65a,  2   V.  u. 
fisboseth   16  a,  18. 
flsebel  "snrN   Ub,  12. 
fismael  166  a,  I6  v.  u. 
isoliert  Adv,  ■■"?;  Isolierung 

flsrad  ^Nniü")   I64a,  20. 
flssachar  '^?^to':   I64b,  15. 
fithamar   16  a,  10  v.  u. 

ja,  ersetzt  durch  bejahende 
"Wiederholung  des  Frage- 
satzes; ja  =  fürwahr  "^3  I, 
Ib;  ja  dann  beim  Nachsatz 
nny  -«S;  ja  sogar  "'S  J^N  a. 


fJäfä  "is;   156a,  5. 

Jagd  i:¥  I. 

jagen  "^^^;  Jäger  i;¥;  ^J.gam 

npn^;  J.schlinge  Y^2. 
Jahr  n:;a*,  cf,  Q'i''  3c;  über 

J.  u.  Tag  n:^  b?  D'^ä;  Jes 

32l0;   einige  J.e  D"'?^   Id; 

J.esertrag  njiü  2  b;  J.woche 


T  • 

jahraus  jahrein  '^^  HD'IJ  Cj}^). 
jährig  nj^-j|. 
jährlich  s.   0.  alljährlich! 
fJahve  r^}y}\  143b,  16. 
jähzornig  D^QN-nssp. 

t Jakob  :1p?;;  155a,  13  V.  u. 

Jalousie  ^3^N. 

jammern  ^^N,  "bb"^  Hi. 

fJamnia  n:22   138b,  13. 

f Januar  ^?9. 

Jaspis  hd-j:;  (?). 

jauchzen  ?^-i  Hi.,  P^;  J.  ^Ph 

TT  :?         T         :  • 

je  einer  inN  .  .  .  IHK. 

jeder  '^^  2b;  j.  =  jedermann 
'iJ^N:  od.  "^^^  ^■'^. 

jedenfalls  PI  2ba. 

jedoch  15?,   d";^«!. 

jeglich(er)  "bb  2  b. 

jeher,  von  j.   '^?^. 

jemand  ^>**,  ''P'a'r^. 

jener  als  Attribut  i^^*^^,  f. 
i^'^^U  etc.  §  23;  nifsri. 

jensei t  (von)  "^^C^)  uä.;  Jen- 
seitiges "^9^. 

fJephta  nnD":   156a,  6  v.  u. 

fJeracbmeel   162b,  2. 

tJeremia  ^n^,'?!:   163  a,  24. 

t Jericho 'in-'T:  162a,  11  v.  u. 

fJerobeam  160  b,  21. 

f  Jerusalem   162a,  6. 

fJesaja   166b,  5  v.  u. 

fJesreel  'p.   146  b,  11  v.  u. 

fJesus  ?^^:   165b,  23. 

jetzt  nn?;  von  j.  an  nn?^. 

Jobeljahr  5ni-  (n  n:T2J). 

Joch  '^'^;  J.Stange  nüir. 

fJoel  "5^^   144  b,  15  V.  u. 


.T(iiarhin  —  klirren 
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fJojachin  V^V^]    144a,    20; 

•ii    145a,   21. 
fJojakim  Cl'p.;"^n';    144  a,    24. 
fJonas   ™"i''    145b,  8  v.   u. 
t Joppe  "is;   156a,  5. 
t Jordan  TTll   161a,  22  v.  u. 
fJosaphat   ci?'^^"in';,    "i"    i   K 

1024  etc. 
t Joseph  ^5'i^    145b,   2  v.  u. 
tJosia  ^n^-CN-'  138  b,  6  v.  u. 
fJosua  ri?^n-,   144  b,  i. 
Jubel   -^^  ir,   J.geschrei 

n^i-nn  2  a. 
jubeln  '^^a-b-'-),  V"^?. 
fJuda  ^1"^^:    143b,   1. 
fJudäa    aram.  "'^•T];    Judäer 

(Jude) ^T^: ;  cf.  in'',  rr^i^n; ! 
Jugend  n^i>^  D-'w:*,  'nhs?:, 

•^?3;   J.kraft  D^'^^Vy. 
fJuli  "'an. 

jung  1^?^  I,  1b]?,  1915. 
Junge   >^1?,  '^^-i^?. 
Jünger  i^^?,  cf.  1^  3c! 
Junges  i^!*??;  der  Jungen  be- 
raubt 5^3^. 
Jungfrau  n)nnn,  cf.  n^bnnnf 
Jüngling  ^^nn,    nP3»^   Dby"; 

J.salter  D^^nn. 
jüngste,  der,  die  l^i^n  u.  f. 
fJuni  i;"^q   300  a,  4. 

Käfig  -^^^0. 

kahl    sein   HD^    Ni.;    kahle 
Stelle  cf.  nnna,  n-'n:^;  ^D^f 
Kahlkopf  nzia  od.  "115. 

fKatva-:    182a,    9f. 

Kalamität  nD^TS. 

Kalb  ■-^.;  Kalbe  nbp^. 

Kalk  vgl.  13  u.  i"^^! 

Kalmus  «i.?!?. 

kalt  "!]?;  kälte  ip    uä. 

Kamel  brj;    cf.  i??,  rnDS; 

rnsnsj  K.sattel  i?  II. 
Kamerad  i?'?- 
Kammer  i'.n. 
fKamos  ^i^?    180  b,  17. 
Kampf  nrnb-;»,  nnp. 


kämpfen  Dnb  l  Ni.*,  nnb  i. 
t Kanaan  1?9?   182b,  10 ;  cf. 


•  -sr  r 


Kanal  nb^n  JJ. 

Kanne  ?y^,  nibjD. 

Kanzler  1^3^?. 

Kaper  TO^nN. 

Kapital  nnniD,  noi. 

Kapuze   nnDD72. 

Karawane  •l?"'?»!!   3  a. 

t Karchemisch  ^"^ti^ns  I88a, 

13    V.    U. 

Karmesin    =  K.  färbe  "^^^j 
^^^  n3?bin  uä    b-^^ns 

Karst  fTi?.'?. 

Käse  nrna'-*,  nbn,  d^dtö. 

Kassia  cf.  Cassia! 
kasteien  n;^  n  pi. 
Kastell  nn-'s. 
Kasten  l'iiN,   nnn. 
Kastrat  o-^iD;  cf.  nns,  priD  2, 

i:??2  2,  nmj  Ho.;  ^<?i  n, 

ninti! 
Katastrophe  1^^?,   Hin  I. 
Kauf  n3]5p;    K.mann    in^; 

K.preis  IH^  (für  eine  Braut), 

kaufen  nn3  n,  n:)5j  eine 

Braut  k.  in'n  H. 
kaum  T|N   2;   ¥  Q?^?. 
Käuzchen  oilD  11. 
Kebse,  Kebsweib  ^^^''^. 
Kehle  Vy. 
Kehricht  nnio,  -^riD. 
Kehrt  machen  IDH^  HDD  Hi.  1 . 
keimen  n»^. 
kein  einziger   1"^   N^. 
kein  "b^  (2  b)  nV 
keinesfalls  PI   2ba  mit   ^b. 
Kelch  r;^?;  Blumenkelch 

bi?na. 

Kelter  na,  ni^;;*,  nn^D. 
keltern  -j-11   2  a. 
kennen  y-i'^*,  ly'Jj  I;  k.  lernen 

2^1"';   Kenntnis  ?i.. 
Kerker  N^bs-  cf.  Gelängnis! 
Kermeswurm  ^bin  uä. 
Kernspruch  ^"b;ü  3  b. 


Kessel  i^'^?. 

Kette  P"ini,  rni^hTL';  npiSp 
Du.;  Kette  beim  Gewebe 
cf.  Aufzug! 

keuchen  n^E);  -d  np;. 

Keule  V?^,  nniri;  (=  Ober- 
schenkel)   TTr,    P'^^*. 

Kiesel  ^''Pbn,   n^  ni,   i^*. 

Kind  ibj,  ib?/,  bbia?;  p/... 
0"^?;^,  (kleine)  ^D;  von  K. 
auf  "^i^S^sp;  der  K.er  be- 
raubt b^2''23;  K. er  bekommen 
nsn  Ni. 

kinderlos  '^i''"!?;  k.  w.  bbTü. 

Kinderlosigkeit  biDiü,  D^bsuJ. 

Kindeskinder  D"^??  ''.3^. 

Kindheit  n^ip:. 

Kinnbacke  T*?. 

Klage  ispp*,  n^^  I;  K.ge- 
sang  -^K^},  K.lied  nrp  I;  K. 
anstimmen  VP  Pol.;  K. 
weiber  niDDip^. 

klagen  löD»,  rn^   2  b. 

Kläger  13?  2. 

Klammern  riinarra. 

Klang  ns  2  b,  iti^*. 

klar  n^;  nbs,  cf.  ins  Pi. 

Klarheit  inö,   rnp^p. 

klären  ypiä  Hi.  2. 

Klasse  nabD. 

Klatsch  b-'Dn. 

klatschen  in  die  Hände  ^7?« 

Klaue    no-jD;    cf.  OID,  POTZJ. 

kleben  bDD;  k.  an  ?  p?"?. 

Kleid  1^1*,  npbiz?. 

Kleidung  nbpb»,  ntb£bn. 

klein  lb5*  u.  105*,  Vpy  I; 
k.  s.  Ibp/,  I2?i:;  k.  m.  105 
Hi.*,  12^2  Hi. 

Kleinigkeit  i^?|,  1???. 

Kleinod  V^^;  cf.  Schatz! 

Kleinvieh  l^^^J,  cf.  rnp! 

Klient  1595. 

Klinge  ::in5. 

Klingelchen  F^g. 

klingen  "bb::  II. 

Klippdachs  1?^- 

klirren  bb^  II,  "jn. 
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klopfen  —  Kuh 


klopfen  pDi  (am  Tor);  onn. 

Kluft  n'?r- 

klug  D^"i?;  k.  w.  ^^^  II  Hi. 

Klugheit  n-c-ir. 

Knabe  ^>.h  "^^^   2. 

Knäuel  np::f. 

Knauf  ^"inDD  l. 

knebeln  oTap. 

Knecht  "15^;  K.schaft  nni=i?. 

kneifen  "^np. 

kneten  ;z;^":;. 

knicken  T'^"^;  i?./?.  auch  rin. 

Knie  TI'I;  knien  l^=i. 

knirschen  p-in. 

Knoblauch  nn-j;:. 

Knöchel  ^bnp,  n:DDN\ 

Knochen  D^a,  0^*^   K.frass 


't  t* 


knochig,  ersetzt  durch  Q"?.!}. 

Knolle  "^^np?   I. 

Knospe  ""l"??. 

knurren  n^n,  Dn:,  "^r:  i;  K. 


--?         T-:i-' 


knüpfen  ~i;L'p. 

Koch  nnD;  K.kessel  n^ni^. 

kochenb^n;  ?ya«s.  etc.:  Pi.  etc. 

Köcher  rif^^. 

Köchin  nnzip. 

Kohle  DnD;  glühende  K. 
^^™;  K.nbecken  "N. 

kokett  blicken  npir  Pi. 

Kolonie  ^i^  I,   4. 

Koloquinten  D^?i^?. 

Kolumne  einer  Schrift  ^\i  2. 

kommen  Nin,  poet.-rhetorisch 
nnN;  überjmdn.  k.  n'b::  i. 

Kommentar  ^7"?« 

Kompresse  "^"^"^"f   I. 

König  l>^;K.s.  od.  w.l'^^I; 
zum  K.  m.:  Hi.;  K.sherr- 
schaft  "?>^^,  n^^V ;  K.reich 
n^Db^  'ID^'?^*;  K.sspeise 
^^^k  cf.  Gn  4920  b;  K.tum 
nr)nb"2,  niDb^D 

Königin  •^7*^'?. 
königlich,  ersetzt  durch  •^t'^^J? 
od.  HDb"^^   2  K  1 1 1  etc.  " 
können  ■^"!. 


kontinuierlich  cf.    -;bn    Ic! 

Kontribution  ^32?;   cf.  "^2^1 

konzentrieren,  sich  -;nN 
Hithpa. 

koordinieren  -j-,i?   2  a. 

Kopie  n^^i  2,  nD"Cri  2. 

Kopf  ^N-n  I;    K.bund  t]''?^; 
K.haar    uiN")     I;     K.  platz 
ni^Nnri;  K.schmuck 
nrax-^^,    -1^?D    i;    K.stück 

Koralle   nr:D,   ni^Nn  1  pi. 
Korb -91^N   1^^%  &5?b,  nte, 

Koriander  "^^  I. 

Korn  nna  n^  nr^  cf.  Getreide ! 

Körper  ■^'^?,  n;-]^*,  r]a  i. 

Kost  ^?^:?,  r^?.* 

kostbar    "^l^"^^,    auch     ersetzt 

durch  n^iritl. 
Kostbarkeit  n^'sn^'^pn.iana, 

nii^n  PI     m-n 
kosten   (=  schmecken)  üVü. 
Kosten  cf.  "^^n^f 
köstlich,  ersetzt  durch  »TJPD. 
Kot  HN^*,  ^p-S. 

krabbeln  ir?^r.   yniSi. 

Krachen  nNTiJFi. 

Kraft  l^N  i,  b;W,  n-iina,  nb  P; 
cf.  „Stärke";  K.  entfalten 
y^aN  Hi. ;  neue  K.  gewinnen 
n'^niiHi.;  K.mittel  nD5?in. 

kräftig  r^9,  k.   s.   P^n. 

Kräftigkeit  l^N  I,  ny^n. 

kraftlos  'i'^  nb  v^,  n^°?- 

Kragstein  HDü   2. 

Krämer  '?.??.?.' 

Krampf  cf.   V?^! 

Kranich  "i^:»?. 

krank  s.   od.   w.   «Tt^n  J. 

kränken  nbn  l  Hi.,  "P"^  Hi., 
n;nilHi.;sichk.  nbniNi. 

Krankenlager  ^?^?    1  b. 

Krankheit  ^"^n*,  rfsnC;  in  K. 
verfallen     :if>?7:b    bDD    Ex 

21  18b. 
Kränkung  ^'^^.   II,    Ib. 


Kranz  n;i^;    (^  Leiste)  ^l 

Krätze  n^^a,^  Cin  j. 

Kraut  cf.  ^'^^ ;  bittere  Kräuter 

kreditieren  n^5   I- 
kreischen  bb'^  Hi.,  bn::  I  Pi. 
Kreis  '^^^*,    tiO;    einen   K. 
bilden   qp:  II  Hi.;    K.lauf 

T    •    :  • 

kreisen  qpD  II. 
kreissen  bnn  III  Pi. 
fKreta  ^"inp?  H  I87a,  13  v.  u. 
Kreuz,  am  Körper  ^}n. 
Kreuzweg  ^':}i  D^?  cf.  D^?  ^c, 
pn6. 

kreuzweise  legen  br)^  II  Pi. 

kriechen  briT,  '"03721. 

„Kriechtiere"  ^?Ji,  V:)^. 

Krieg  ^^^5:2  5  K.  anfangen 
n-^a  Hithpa.,  '^  ^!ip*;  K. 
führen  onb  l  Ni.,  'a  n^5?  I ; 
in  den  K.  ziehen  ^??;  K.s- 
dienst  ^7^?;  K.sgeschrei  er- 
heben ?^'^  Hi. ;  K.sgetümmel 
n^  H;  Ksleute  "^"^n  "'^3^; 
K.svolk  D^p'^N,  Ö?  P,  2a; 
K.swagen  ^51;  K.szug  ^?y. 

Krieger  «^Jp^?  '»^^''Nj  K.schar 
njppn^  kriegerisch  ^"i"^i5  II. 

Krippe  D^nN,  njnij. 

kritzeln  Hin  I  Pi. ;  unsicher. 

Krokodil  l^^lV   Ib. 

Kromlech  nb^ba. 

Krone  "iri|,  nn'ü??*. 

krönen  "lüJ?  Pi.*,   Hi. 

Kropf  HN-i-c,  K.gans  sn^Ji?. 

Krug  T(1DN,  1?*,  nriD^. 

krumm  ^)^?P?.. 

krümmen  ril^  Pi.;  sich  k.  ^"»P. 

Krystall  ^^na. 

Kuchen  nbn,  :iiy^,  m^*. 

Küche  cf.  nib-^np, 

Kuckuck  ornn  (?) 

Kufe  np^.. 

Kugel  cf.  Ball ! 

Kügelchen  ^^^=5.  n-np:. 

Kuh,  PI.  ■^l??(cf."5^^Ilj;  junge 
K.  n^D;  K.käse  ':i  ^^E>;?;  I. 


kühl  —  leer 
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kühl  ">5  cf.  rnß». 
kühn  "ij?«!   2  b,  r:?N. 
fKujundschik   22  a,  i7. 
Kultus  ^^^;  K.Stätte  tDip^; 

K.  widmen  inp. 
Kümmel  "l'a?,  cf.  n^p.! 
Kummer  V^]. 
kümmern,    sich    k.   um   T2J~i"n 

2b,  -ips   laß,  n^  II,  ibY. 
kund   ^l^;    k.   w.  ^^-^  Ni.; 

k.  tun  :  Hi. ;  sich  k.  tun :  Ni. 
Kunde  n;ns,  bip  ib;  K.  im 

Handel  cf.  ":ddi  ! 
Kundgebung  Q^p. 
kundig  n^%   °r7. 
Kundschaft   JT?"?. 
Kundschafter   "5"!?^. 
künftig  P"'r|^? ;  künftigeDinge 

ni&5Zi   (cf.t^'i:!);   k.es  Jahr 

n;n  n?D  (cf.  ^n  iv,   3  a); 

^(/r.  (=  künftighin)  "i^n^p. 
Kunstarbeiter  ^775  K.fertig- 

keit  n-pDO;  K.muster  nniün  r ; 

K.Verständnis  HDinn^  n^Dn 

Ex  313  etc.  cf.  'n  la! 
Künstler  cf.  T??! 
Kupfer  rra^TO.  " 
Kuppel  pna.* 
kursieren  -tn^?   2ba. 
kurz  "^^5;  in  kurzem  ^?^r^; 

k.  sein  "^^^ij  I. 
Kürze  "i^P. 

kürzen  ma,  -iiip  I  Pi. 
kurzlebig   D"?;  "»^p,. 
Kuss  !^P,''^P;  küssen  p^3. 
Küste  HD^;  K.nland  "^N  IV. 
fKuthäer   174b,  loff. 

laben  n;-j  Pi.;  sich  1.:  Qal. 
Lache  D^N^   N^^. 
lachen  pnit;  L.  prra. 
Ladanum  o'b   199,  lO  v.  u. 
Lade  V"iN. 

Lage,    in    eine    schlimme  L. 
geraten  p:n  II  Hi.;  =  Schicht 

»  T   T     I    • 

Lager:  l)'^^''^,^^^*' (castraj, 
ein  L.  aufschlagen  «^^ri;  L. 


ring  n^^rt;  2)  =-  Bett  1^^;, 
PX?,  :i?-f:2*,  ein  L.  auf- 
schlagen y::"^  Hi.,  cf.  Ho.; 
3)  =   Magazin  ni3n. 

lagern,   sich   «^J^*,  1'^"^. 

lahm  nsp. 

lähmen  j).j7.  "'9^. 

Laib  ^3?   2  c. 

Laien  cf.  0?  I  Schluss! 

Lamm  nbo,  '?ü,  bni)»,  nbi), 
/    n-^n?  od.  '?. 

Lämmergeier  ^T!^.  (?). 

Lampe  "^3  I. 

fLamuel    17  a,  6  v.  u. 

Land  71? ;  offenes  L.  nins*,. 
n;7'^;  L.eskind  '^l?;  L.mann 
L. Schaft,  -strich 


TT-: 
TT-: 


Landsmann  ^N   2  c. 

lang  TI}?;  1.  sein  TD?;  wie 
lange?  "TP^''-?;  lange  lebt 
jmd.  =  lang  sind  (TD?  Hi. 
Ex  20 12b  etc.)  die  Tage 
jmds. ;  1.   währen  TD?   Hi. 

langwierig  T^^. 

Länge  TD^;  in  die  L.  ziehen 
TD?  Hi. 

langgestreckt  -j'^üt:    Pu.  Ptc. 

langmütig  QIDN   TpN. 

langsam,  ersetzt  durch 

-IHN    Pi. 

längst  "^i^^n^,  nns. 

Lanze  rT'pn*,  •\y_  i. 

Lappen  PI.  D'r?i?  2. 

Lärm  "^^^p,  ??.  I*,  n^inn; 
L.signale  n^^-in ;  cf.  ?^-^  Hi. 

lärmen  r:72T^^  ^yi-  Ptc.  r3?, 
cf.  P-n! 

*Larsa(m)  "lOSN    I9b,   u. 

lassen  ni:  Hi.  11,  ^"^^  I. 

lässig  s.  n^n  Ni. 

Lässigkeit  nj'r^  5  -^-  beweisen 
nc-J  Hithpa. 

Last  nnb;  i:;d;  fc^ia?:   u, 
ni^^r:   2a;  L.träger  5n?. 

lasten,  schwer  1.  "^. 

lästern  ys:  u.  Pi.*,  Läste- 
rung 


T  T  ;  ' 


Lathyris  cf.  Wolfsmilch! 
Laub  nb^,  L.krone  rn^D. 
Laube  nsD,  irn^. 
Laubhüttenfest  rii3D  :in. 
Lauch  "^"^^n. 
Lauer,  auf  der  L.   liegen 

n-iN  Hi. 
lauern  ^i"^«  u.  P.,   nD^  J. 
Lauf  nri-i?2;  freien  L.  1. 

nbTÜ  Pi.  Ib. 
laufen  r"^;    L.  r"""^?,    P^?. 
Läufer  7^. 
Lauge  "1^  2,  nn!a«. 
Laune,  üble  tl?i  2. 
laut  ^rfv.  "^"i"?  ^^P(?);  1.  s. 

0^1  2a;    Laut'3'ip  l'a. 

lauter  (==  rein)  "'^  I,  Tf; 
(=  nur)  P"!   2  a. 

läutern  C]"i:i  Pi- 

fLea  HNb   193»,  13  v.  u. 

leben  n^^;   l.   lassen:   Hi. 

Leben  "'Ü  H^  beim^L.:  ""ü; 
n;ri  n,  D-"^n*,  ;2jd3;  -am  L. 
erhalten  n'Mi  Pi.  u.  Hi. ;  das 
L.  aufs  Spiel  setzen  0"*? 
iSD^  u;p3;  jmdm.  nach  dem 
L.  trachten  ^p?  2a;  L.s- 
faden'^n;;  L.smittel  n;nr; 

L.sprinzip  ^^^3  lu;  L.s- 
unterhalt  ^"^,0^;  L.swandel 
"?¥;  L.sweise  T7~.  2bc; 
L.szeit  ^"^f?,  D-^p;. 

lebendig  "^n  IV. 

lebenskräftig  n^^;  1.  lang, 
1.    länglich    Oiiybj    1.    satt 

Leber  '^  IL 

Lebzeiten,  bei  L.  \3B'^3?  Gn 

1128. 

lechzen  JNf ;  Ptc.  n:?. 
Leck  p'^|. 
lecken  'p'^. 

Leckerbissen  QIPsp,   1755. 
Leckerkuchen  ^3^5. 
Leder  ni:?;  ledern  =  von  L. 
ledig  cf.  „frei"  u.  „Jungfrau" ! 
leer  PI;   1.  m.  V^"^  Hi. ;  mit 
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leer  —  Löwe 


l.en  Händen  ^p^"?. ;  l.er  Raum 

Leere  ^nä. 

legen  ins  2,  D^^-D''Ü5  2a; 
sich  1.  nDtb;  (=  sich  be- 
ruhigen)^-^DHJ,  n^iij. 

Lehm^^n  i  (Hi  4i9  13 12!), 

Lehne  '^1"'?"]. 

lehnen,  sich  pDn  Hithpa. 

Lehre  ^?^.,  rnin*;  Lehrge- 
dicht 5"^?Ti5a. 

lehren  nn;  I  Hi.,  ""3^  Pi. 

Lehrer  rnitJ  p,  n^  2  a. 

Leib  rrij»;  L.wächter  naO; 
L.esfrucht  1?^  ■'"l?. 

leiblicher  Bruder  cf.  ^IN II,  1  a. 

Leichenklage  •^?"'|^;  L.ver- 
brenner  qno  Pi.  Ptc. 

Leichnam  n;i3,  nD^a,  nbnD*, 

"«250?    Icß. 
leicht  5]5;  ^rfü.  gar  1.  ü?^?; 

l.s.  "bbp*u.  Ni.;  L  m.:  Hi. 
leichtfertig  1?N^;  ^c?ü. 

Leichtigkeit:  bbp  Inf.  c. 
leichtsinnig  cf.  bbp  Ni.   2c! 
leid,  sichs  1.  s.  lassen  dto  Ni. 
leiden  HDJ'  H,  nN3, 

Leiden  :a'iN??,  ''?5?. 

Leidenschaft  ^D?. 

leihen    cf.   darleihen   und 

abborgen ! 
Leinen  riiü^,  cf.  P^SN ! 
leise  ?1,  Adv.  t3>l. 
Leiste  •^.!,  nnap^. 
Leistung  '''?S   2  a. 
leiten  HTO  u.  Hi.,  n:^^  I  Pi. 
Leiter  cro. 
Leitung,  unter  L.  "^2"^?, 

f  Lemuel   17a,  6  v.  u. 
Lende  "TT:»;,  PI.  D:2n?*; 
lendenlahm  machen  cf. 

pi^    la! 
lenken  cf.  D^^-Q'^^    Ib! 
lernen  -inb. 


lesen  ^"^15  I,  3 ;  (=  sammeln) 

Dpb. 
letzter  'j'i'^nN,  ii:2''p. 

Leuchte  "»"'3  I,  "^3  I*. 

leuchten  liN*,  "iriD  IL 

Leuchter  i^N?,  ^'}'^^V. 

leugnen  xorX3  Pi.    Ib. 

Leute  ^n^,  oy  I,   2  b. 

fLevi  ^5   196b,  5  v.  u. 

Leviathan   197  a,  I8. 

Leviratsehe  Tollziehen 
Dn"'  Pi. 

Levitenstadt  cf.  ^^^'P! 

fLibanon   194b,  11  v.  u. 

Libation  ^103. 

f  Libyen   196a,  20  v.  u. 

Licht  "^^N*,  rvr\^  I;  ans  L. 
bringen  ^^J  Hi.  3  c;  L.  ver- 
breiten -liN  Hi.  2a;  Licht- 
glänz  n^s  I;  L.Öffnung  "in^Cj 
L.putze  nnat^  j  L.spender 
"^^N,  L.Strahl  nati;  L.  u. 
Recht  cf.  nh! 

licht  s.  od.  w.  niN. 

lichten,  den  Wald  N?a  I  Pi. 

lieb  haben  nrtN,  nnn. 

Liebe  ^'^Tl'^.  *,  ö"""!;  sinnliche 
L.  nn^?;  L.sapfel  ''l^'^  II; 
L.slied  D'^nas;  n^«^  Hes  3332; 
L.slust  n:-^. 

lieben  nnN^'nnn,  n:iy,  Dm; 
cf.  N3i2J  2  b :  weniger  lieben ! 

liebenswürdig  ^ü^  Ni.  Ptc. 

lieber  wollen  1?  "^na. 

lieblich  ^^T,,  ^IND,  D'^S?;*; 
1.  sein  niu,  n:?D. 

Lieblichkeit  lü,  D?:. 

Liebling  "i^^n  nisn  nninan, 
T'Tx;/".:n?,ninii;  L.sfrau 
cf.  1  S  l5b;  L.  s.  speise 
n?^n  bDN^  Hi  3320. 

lieblos  "^'on  Nb. 

Liebschaften  °"'?n&5. 

Lied  T'^,   ni'^izj. 

liefern  p^a  Pi.,  "i3D  Hi. 

liegen  -^nn,  n^'^z;*. 

Lilie  V^^"*^  wä. 

„Lindigkeit"   N?l?   2. 


link  cf.^&5ab;  '^bNoiri;  Linke 
bN^UJfi;:);  linke  SeitebNQiu^ 
zur  Linken  bN^taa  j  Hnks  s. 
"bNTS^     Hi.;     linksfechtend 

linnen,  ersetzt  durch  riU5|. 

Linnen  "^"^  II,  n^D. 

Linsen  Q^^n^^ 

Lippe  HDia. 

List  npnj;  listig  Q^ir. 

Lob  rniri;   L.gesang,    -preis- 

•T^»7^;  L.preisung  •^?'^^. 
loben  bbn  I  Pi.,  nnizj  I  Pi. 
lobsingen  bbn  I  Pi. 
Loch  ^n  II,  -in. 
Locke  nDbTO,  niiÄip,  onn  H;. 

L.ngehänge     nb'Hj     L.nbau 

locker  machen  nnD  I  Pi. 

lodern  n^'',  onb. 

Lohn   nb^D,  -15^*.  ohne  L. 

Qsn;  L.arbeiter  "i"'?^. 
Los  "^^ia  *,  QDi|  2  b  a ;  L.werfen 

1T^  I;  s.   u.  Ori! 
losbrechen  ir?^r.  s>ba  Hithpa.;. 

r]^p  u.  Hithpa. 
lose  sein  ^üd  Ni.   2. 
Lösegeld  ""^ö":^  IV,  d:^iö,  1^1?. 
losen:  b"iiii  u.  "^SD  Hij 
lösen  rins  u.  Pi.,  niD*. 
losfahren,  gegen  tJ5?t,  nri3  Pi, 
losgehen  auf  ?  5>^ö, 
loskaufen  ^«3*1,  niD. 
Loskaufung  nbgia,  D^niD. 
loslassen  nOD,  nb^  u.  Pi. 
losmachen  ntP  I,  2  c,  nnD  1  b ;. 

sich  1.  Y^n  II. 
losreissen  priD,  p"iD. 
losschütteln,     sich    -)3?3    II, 

Hithpa.,  -i!i"i. 
lossprechen  n)j3  Pi. 
losstürmen  auf  ö""?. 
Lotosblumen  D'^^^^j^?. 
Löten  p^"!J. 
Löwe  ''■?N,  ni-iN*,  "»nb,  j^^nb*^ 

^r"?,   ^TTO;   junger 'l.   "i^^ 

-1^3,  •T'D?  I ;  L.ngebrüll  njNUJ. 


Löwin  —  Mesopotamien 


638 


Löwin  •'^'^  N-nV. 
Loyalität  "^t"  I;  loyal  ""'97 ! 
Lücke  ^5. 

Luftspiegelung  rücht  ^"J'^. 
Lüge    ^I?*,    "^V!^]    L.ngriffel 

-i|53a  ü^  Jr  8  s. 
lügen  nT3   u.   Pi.,  "ip'»b  Pi. 
„Lügenbach"   :iJ?N    16,  18.^ 
lügenhaft,  ersetzt  durch  "^p.*^. 
Lügner  '»-7?. 
Lump  PI   2c;   L.en  ^l^  II, 

nnno,  Q^^^ip  PI. 
Lust'nii^n;  L.  haben  VPP  I. 
lüstern  s.  n^N  I  Pi.  u.  Hithpa. 
lustig  ^'??. 
fLydier  ~^'b   196a,  i4  v.   u. 

machen  nbr?  I*,  r^D;  zu  et- 
was m.  iri3  3  a,  Drc-D-'b  i  d. 

Maciit  ^N  II,  b-n*  etc.  vgl. 
Kraft  u.  Stärke;  M.  haben 
abii;  injmds.  Macht  t:>'  U; 
M.haber  "pn,  "^'^^J  ^^■- 
stellung  ^^;   M.tat  "f^.^- 

mächtig   "i'^N,    ur^'J'^    m.  s. 

machtlos  s.  niip  I,   2aa. 
Mädchen  n"':?:,  nn:;:  i. 

Magazin    ^?.?r"r. 
Magd  n':i<;nnDd.    ^ 
Magen  (dcrAViederkäuer)n^p.. 
mager    nn,    PI     1 ;    m.    w. 

TT        -^^  *• 

Magier  ^f   205  b,  20. 

fMagog  206  a,  8  V.  u. 

Mahlzeit   halten  cnb'  b^N. 

mahlen  "i^aj    M.   n:nü, 

Mähne   ^Y-T.   1. 

mahnen  "lO"'   Pi- 

fMai  V. 

Majestät  ""in;    m.isch    ■^'^~^?. 

Makel  onN*:;  cf.  -jzt. 

mäkeln  pn   u.   Xi. 

Mal:  1)  =  Denkmal  V'-^; 
2)  =  Fleck  "^:  2  b,  r^stw 
la;  3)  -;^2c,  nyz^  c^b*, 
r^?  3b,  23n  2b;  jedesmal 
wenn:   (f.   "^"^  bei   ''"! 


malen   cf.   '^I?^! 
man:   3.  Sg.  m.,    3.  PI.  od. 
2.  Sg.  etc.  (§  103lb),  auch: 

f  Manasse  ^'»^^^  23 1  a,  lo  v.  u. 
Mandel  etc."  ~p.'^;  cf.  ^^^^  I! 
Mandragora  ""j^". 
Mangel   ^"lon    nion"?*;   M. 

haben  od.   leiden  '^?7. 
mangelhaft  etc.  ^''?^. 
mangeln   lassen  "^P.T^  Pi. 
Mann   w^N*,  "^^1,  ^nr. 
Manna  T^   228  b,   15  v.  u. 
Männchen,  männlich   "i^I- 
Mannschaft,  junge  ^^"PI. 

Mantel  r^^l^*,    ^^,    "9??, 

naVsü    nb?:^    7T"'"iDn  . 

T    :  -  )         T    :   O       '     •  :  -  • 

Mantik   DOiJ.. 

t Maria  C]V\^. 

Mark  ü^,   markig   n^^. 

Markt  nbDn^. 

Marmor  (weisser)  ^■^^,  ^^  L 

marode  "^bn  Ni.  Ptc,  "^V^^^. 

Marstall  "^Sl. 

fMärz  ^7!S|. 

Maschinerie  l"i^"»fü. 

Mass  "?,  Hyp*,  n^Tü  H;  be- 
stimmtes M.  1?J^;  in  dem 
M.e  als  "^*»r?^?;  über  die 
Massen  '^??r?;  nach  M.gabe 
'■3 ;  m.los  pn  "^nbnb ;  M.stab 
n.?!^;  m.voll  üB-^^n. 

Masse  'P^»?;  die  grosse  M. 
Dr    I,    2  c. 

Mastbaum  bnn,  i-^.p;. 

mästen   cnj^;    sich  m.   ♦^"*??. 

Mastixharz  ^'}^^. 

Masttier  ^^^1'^. 

matt  ^?^,  »^D^,  »T!.^;  m.  wer- 
den  "v^f. 

Mauer  ■^-?  uü.,  n^im,  n^]?  I; 
-rc;  n;  nnc;  M.auger'^f  )n, 
M.brecher  -^5  II,  2,  biiP; 
M.zinne  n^ü,  "ä^^. 

Maul  ~2,  das  M.  verbinden 
ccn;  M.held  ü^r^-c;  ^^N 
Hill  2;  M.korb  Dicn^,  cf. 
C-n»    M.ti,^r  -r^  uä!;  M.- 


wurft^n  cf.  nnDiDH;  M.- 
beerfeigenbaum  •T?P,**P. 

Maus  '^^n'?;  sich  mausern 
nnN  nbyn  Jes  4031. 

Maxime  '^''^'^    1  c. 

t Medien  "1^  208»,  9  v.   u. 

meditieren  n^^'n^b   i. 

Meer  D^*,  Dinn  2  c  d;  das 
mittelländische  Meer  D^ü 
V'^tl^'i^  oder  „das  Meer  der 
Philister"  151a,  lO;  das 
rote  M.  q^D-D^;  das  Tote 
M.  =  das  Salzmeer  1 5 1  a  = 

T  T-:  IT  T     ""•       ■      .   :  '-  -        T  -> 

M.busen  D;n  P^?   3b. 
Mehl    n^p;    Feinmehl    ribb. 
mehr,  als  1"?  2aY;  weit  mehr, 

als   l'?  "ir?"^'';   nicht   m.  Nb 

liy;  m.  geben  qo''  Hi. 
mehren,   sich  nnn   I. 
mehrere,  ausgedrückt   durch 

Vr    2aß. 
Mehrzahl  ^^^"^^   2. 
meinen   ncn   2  a. 
Meissel  ^Tjn. 
Meister  l^N. 
fMelchisedek   227a,  12. 
Melde  nib^. 
melden  -;:i:  Hi. 
Melone  n-^^nj?^. 
f Memphis    qr    238b,    i    cf. 

282a,    16    V.  u. 

Menge  r-n,-o,  nh*,nn2-|; 
in   M.  ^'^}. 

Mennige  '^'''^'^. 

Mensch  D-5J(-1?)*, -^^3«;  PI.: 

niN,  \S  ^DZ;  M.engescidecht 

"^^-  III;  M.heit  C-;X;  M.eu- 

sohnD-^-l|^  =  aram;^3?i^?. 

menschenreich    f.    DJ?   ■'nin. 

menschlich,   ersetzt  durch 
□IN 

T   T   • 

menstruieren  nj"  I^  cf.  f^^?! 
merken  auf  etwas  l^^"Vr 

Poilel   u.  Hi. 
fMesa  ^'•^^i;    221b,    7  v.   u. 
f Mesopotamien    ^'"-V,?    °T^ 

od.  2'J)^"1~?  267 1),  ti  \.  u. 
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messen  —  nachfolgen 


messen  "htz  ;  sich  im  Kampfe 

m.  n^n   Hithpa. 
Messer  noDi^r*,  qjn-Q,  y3xg, 
Messias  iPV^. 
Messrute  •^.?i?,^  ^^9  ^^31?; 

M.schnur  ^^n  l,   ip, 'nij;; 

M.  anlegen  nü3  Jes  44i3  etc. 
Metallarbeiter    ^j^;    M.guss 

P^»  I;  M.spitze  1P,1?. 
Methode  T^lj.  2  a. 
Metropole  D^?,  n?2K   i  (?). 
Miene  D'?S   2  b. 
mieten  "^^t;,  j)-  J>.  "^"'?'^. 
Mietpreis  "^?*?- 
Milch  ^^Tij  dicke,  geronnene 

mild,  ersetzt  durch  0";? 

2  S  714. 
minderwertig  ^]>[^p. 
Mine  n:^. 
mischen  "jos;  sich  m.  nn:?  I 

Hithpa. 
Mischbevölkerung  '^'!p„. 
Mischmasch  ^^R"^^- 
Mischstoff  ^3ü?d  51 9  a,  e. 
Mischwein  ^3-- 
Missetat  ^^H;  Missetäter  ^l't. 
missfallen  cf.  ^T!  u.  ^*:?^  II! 
misshandeln   nD"    Pi-,    C»n. 
Misshandlung  "M^f. 
missmutig  "^5,  5?n   2  b  cf. 

:?7n  II,    Ic. 
Mist  r^S^^  etc.  cf.  Dünger! 
mit  nN-nN,  II  2  b,  C?. 
Mitgift  D^rn3i2j. 
Mitglied  15  3  c. 
Mitleid  On:,  mnpj  ^[.  haben 

CTO  Ni. 
mitspielen  jmdm.  y->'  I  Pi. 
Mittag  orivi^;  hoher  M.  p:^3 

Di-n  Pv  4 18;  M.sseite  riNS 

Mitte  "^^^n,  '^*. 
mitteilen  yi"',  la:  Hi. 
mittellos  PI;  mittels  21  2bß. 
Mittelmeer,  das:  l^'^nNjiD^n. 
Mittelsperson  y?'?. 
mitten  in  ^^P,^,  ""^^^5. 


Mitternacht   rii::n   oder  ""^D 
nb:^n  Ex   114*1229  etc.' 
mittlerer  V^'^^. 
mittragen  =  tragen  an  5  ^^^3. 
Modell  n^pnri. 
Moder  Pr. 
mögen  7?n  I. 
Mohrenhirse   »T^'i^. 
fMoloch  ">p   226b,  22. 
Moment  5?^n  j. 
Monat  ^~n*^  rnj;  M.speriode 

Mond  nn;*^  m^p. 

Möndchen  P"^nb. 

Monstrum   :|?ü. 

Mord  D^Pv,  ii-;?0. 

morden  ro:n  Pi. 

„Mördergrube"  Q"^:^")?,  r^^?» 
Jr  7ii. 

Morgen  "^P.^;  M.dämmerung 
Cl^3;  M.land  ^  1^?;  M. 
rot  od.  röte  "'t?*^;  M.seite 
D''-)5  rrn ;  Morgenstern  ^?'i3 
'2  Hi  387  cf.  Jes  14l2a; 
morgen'^7^;  morgender  (fol- 
gender) Tag  uä.  ^'"7^ ;  mor- 
gens od.  am  M.  "^p.-  uä. 

morsch,  ersetzt  durch  li^P^l. 

Mörser  npi^,  '^np^   cf. 
Stössel ! 

Mörtel  üb|. 

Mosaikfussboden  »^?^"!. 

fMose  n-wi-^   250b,  lo. 

Moskitos  1?  II,  PI. 

Most  "^^n-n. 

Motte  -Y'  ■^?- 

Möve  ^ü'»^. 

müde  ?:i;,    ^?.?;    m.   w.   2?P; 

m.  s.  oder  w.  einer  Sache  HND 

u.  Ni.* 
Mühe  r?:,   D"^J?   PI. 
Mühle  l^n^,    n";ri^.;   M.stein 

~r?i   -?"?.  (der  obere). 
Mühsal  ■•?>,  n^>r,;  cf.  5^r. 
Mund  "2  j  ^von  Mund  zu  M." 

Nm   128   cf.  Jr  324    343; 

in   den  Mund  nehmen  5<y? 

i""?'"?  Ps   50 16b;  Mundart 


5ip     2  b,     nDb;     M.schenk 

Mündung  HS  4  a,  rti:]:   la. 

!Münze,  kleine  •T?'^^'!?. 

Murmeler  QN. 

murren  1^^  Ni.,  Hi. ;  M.  nisbn. 

mürrisch  s.  'Z\V^. 

Musikdirigent  ü-??^;  M.  In- 
strument "i"9  ■•>?. 

musizieren  "itit  Pi. 

Muskel  cf.   r\'z:':. 

müssig  sitzen   z'CJ"^   2  b. 

Muster  sticken  q^n. 

mustern  -ps  u.  Pi. 

Musterung  "1^9? ,   «^Vp?. 

Mut  cf.  nn^na;  gutes  Muts 
^i'ia  2b;  M.  finden  iii?  N^^ 
2   S  7  27b. 

mutig  s.,  w.  "^/^N,  nna. 

mutlos  nrij  m.  w.  nsn  2. 

Mutter  Dt?;  M.brust  "'4?;  M. 
leibV^?,  n"'>i;;  M.schaf  5n-j; 
M.schoss  Dvl;  M.Stadt  Dt?, 
n^^  1   (?);■  M.zimmt  n^p, 

T     •  ' : 

Mutwillen   treiben  bb^"  I 

Hithpa. 
Mütze  cf.  n>-2.}?! 
^lyriade  nnzn;  ia-i*. 
Myrrhe  nr. 
Myrte  ^IQ. 
Mysterienplätze:    -»:k3  I,    2b. 

fNabatäer    PL   ^^^7?    260b, 

15    V.   U. 

Nabe  (am  Rad)  PL  D^T^e!^. 
Nabel(strang)  ""w,  ^^Sü.     ■ 
nach:    1)  =  gemäss  ?,   '^?r; 
2)   zeitlich:   ^:'r:i>:;    3)  ört- 
lich:   """i^nji?,    nach  .   .   .hin 

-?,  "-    Ib. 

Nachbar  1?'«^,  f.   n-;?^;. 
nachbleiben  ^^^?. 
nachdem  "^'-^^  "T.";?   uä. 
nachdenken    n"w"n"w    Pul.; 

N.  P^n,  Twrz, 
Nachdruck  ^P.*^. 
nachfolgen  "T.'J^   '^''"'. 


nachforschen  —  niederströmen 
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nachforschen  ^  ^"h. 
Nachgeburt  n;bü. 
nachgiebig  0?^^  T;)«. 
nachher  l?""":q«<. 
nachhuren  "'1"?   TOT. 
Nachhut^]5?I,  3;cf.  =üTPi.! 

nachjagen  ""^n?  tT^^. 
Nachkommen  D"'«^.«^., 
Nachkommenschaft  ^rjj. 
nachlassen  '^?T;  eine  Schuld 
n.   cf.    „prolongieren";    N. 

T 

nachlässig  s.   •^?T  Ni.,    •^?^ 

I  Ni. 
Nachlässigkeit  •Tr'?!- 
nachlaufen  t]"n  Pi.   2  a. 
Nachlese    ^?X    nibbj?;     N. 

halten  bbp  I  Po. 
Nachrede,  üble  ^^1. 
Nachricht  nflTSlä. 
nachrücken  lassen  qbn  II  Hi. 
nachsehen  ''';)nN  nN"5. 
nachsetzen  P57  Hi-   2. 
nachsinnen  rn^-rr'^a  cf.  :»"'^n! 
nachstehen    1.    T?    "^9"    Pi. 

Ps    86a. 
nachstellen  «Jp;,  nn^  I. 
Nachsteller    :ip?    II,''^:'^TÖ; 

Nachstellung  rri^. 
nächstens  ^'^'^i^'?   Hes   78. 
Nächster  H  II,    2  b. 
Nacht    ^:5,    nV^*;    nachts, 

bei  N.  nV'b^ajj  verwichene 

N.  ^"^^'f  die  N.  zubringen 

1^VV>;    N.gespenst   n'^^'?-; 

N.hütte  njnba ;  N.lager  V'^^^ ; 

N. schatten    P7.Ü;    N.wache 

Nachteil  PJ3. 
Nachtrab  ^?J^  I,   3. 
nachtragen  jmdm.  etwas  "iDT. 
Nachwuchs  ,^^nD,   n^DO  l. 

Nacken  ^"3^. 

nackt  D'"!^?,  D'i^?;  cf.  n;iy. 

Nagel  ^3,  -i^ori. 

nagen  pn:?. 

Nähe,   in  der  N.   ^'i">p,'3. 


nahe  ^"^"^P,  I,  n.  bringen  ^!?i5 

Pi.    1;  n.   sein  ^'l?^  Pi.   2. 
nahen  ^-n^j  N.  nnnp. 
nähen  iDn. 
nähern  ^"^ß   Pi-    1 ;    sich   n. 

^:»3   u.    Ni.,    Hithpa.,    nn]? 

u.  Ni. 
Nahrung  tll^  II,  ^^^t??. 
Name  0^ ;  einen  N.n  beilegen 

b  D^iü  Dn  l7a;  führen  N"Ji$ 

I  Ni. 
namenlos  D)P""'>?  Hi  308. 
namhaft,    ersetzt  durch  D^. 
nämlich  "'^  I,    Ic;  1  4. 
Narbe  3?¥|),  nn^^. 
Narde  7)2. 

Narr  ^"^1^,  närrisch  ^^J. 
Nase  ^N II  u.  Z>w. ;  N.nring  Dj|. 
.Nasiräer  "^"^IJ. 
nase  s.  ^^^. 
Nation  ■^ia. 
Nativitätssteller  cf.  nnn; 

aram.   VJ.^J. 
Natron  '^^4. 
Naturgesetz  pn,  npji. 
Nebel  iN. 

neben  "^^^^  ^^'^^,  0?  1  a,Y. 
Nebenbuhler  sein  in^  II. 
Nebenbuhlerin  nn22  H. 
nebenher  ^^?X 
Nebenfrau  ^^^''Q. 
nebst  "3?  2  aß." 
fNebukadnezar  260  a,  11. 
Neffe  HN  II,  2  a. 
nehmen npb  n^d  2b;  N.  np^^. 
neidisch  s.  :ffvi  II,  1  c;  cf.  1^5?! 
Neige  des  Tages  nian  Ri  1 9  9. 
neigen  nüju.  Hi.»,  nf$:  Pi.; 

sich  n.  n;in,  na:*. 
nein  Nb  4. 

nennen  b  n^N,  N-j];  p. 
fNergal  288a,  8  v.  u. 
Nest  )2- 
Netz  Dnnil»,i'??'?uä.,-J'i^?, 

rni::73,  ns,   nuji*;  N.haut 

(über      den     Eingeweiden) 

noDri;  N.e  stellen  »p3  Pi. 
neu  ^"jrj;   aufs  neue  "T^S?. 


Neubruch  "T'?  II. 

Neugeschaffenes  •^^''"l?- 

Neujahr  rc^ü  ^Ni  cf.  Hes 
40i! 

neulich  ^^QPf?  Dt  3 2 17. 

Neumond  ^1^. 

neun  etc.  nr^n  etc. ;  9 .  ''?''^I?. 

nicht  fc^>  (oa);  bN»  (,x^),  "^N  I, 
D^  bei  Schwursätzen;  ba 
und  "'^^  poet.- rhetorisch; 
„nicht-"  bN;  nicht?  N^H; 
nicht  doch!  ^J"^^;  n.  ein- 
mal 05  im  verneinten  Satze ; 
n.  mehr  05«  2  a,  i^:?  «b; 
bis  nicht  (mehr)  '''??"^?,  i? 
"^r^h^-y  n.  sein  T!«  II. 

nichtig  P"}  2b;  -es  ^^t*  2a, 

^y^  Ib. 

nichts r.N  II,  2*,  "^N  3, nri"^ba; 
n.  als  PI;  nichtsdestoweni- 
ger tlfc?  I,  Da  2d;  um  n. 
lin-fc^ba  Ps  44 13. 

mit  Nichten^  ^9^?  2a. 
Nichtsein  V.N  II,  "^b?. 
Nichtswürdigkeit  V^^  5?t'^^; 

nichtswürdig  '^"15  od.  ri?. 
nie  N^  .  .  .  D^'ii?. 
niederbeugen  Hüj  3a;  sich  n. 

nma. 
niederdrücken    riD?   Pi.,    cf. 

n:^  II. 

TT 

niederfallen  "bD3   2  b. 
niedergeschlagen  ^?1 1,  Jlrf«. 

rT'S'nip. 

niederhauen  prQ  Pi.>  büp. 

niederkauern,  sich  jns. 

Niederlage  ntp^'bqj  eine  N. 
erleiden  r]:i3  Ni.;  =  Maga- 
zin r??. 

niederlassen,  sich  ü^3. 
niederlegen  D^izj-D^ia  2b;  cf. 

Depositum ! 
niedermetzeln   OTTÜ   Ib. 
niederneigen  ^03  u.  Hi, 
niederreissen  oin,  )^n3. 
niedersenken,   sich  p©. 
niederstechen  n"\n  I. 
niederströmen  ''"i'^,  cf.  TT)!? 


641 


niederträchtig  —  PalniTra 


niederträchtig  cf.  ^5-' 
niedertreten^'^  cf.  ^"^  I  Hi. ! 
Niederung  •T'^?^. 
niederwärts  »^9^. 
niederwerfen  ü^3  Hi.  ü,  ^nO; 

sich  n.  "5^0,  "TTO  Hithpal.* 
niedrig  "T^?,  "5?  j;  n.  w.  5D^. 
Niedrigkeit  ^5^. 
niemand   Ol?    od.   ^''N   mit 

«"3  od.  VN!  im  Satze;  "'?  in 

rhetorischer  Frage. 
Niere  n;b3. 
niesen  -i"iT    II    Po.    (?);    N. 


T      •  -: 


fNü  ">N^,  138b,  21;  •^irr^; 

N.pferd  ni72nn  35  a,  5. 
nimmer  ^K^^  .  .  .  vh, 
nirgendshin'  n3^;  njN  t^b. 
nisten  "j^p  Pi. 

noch  ■J'is?»,  n?;  n.  nicht  Q";?. 
Norden  pö?»,  "bNöTa  2;  nach 

N.    od.    nordwärts    «^J"^^?; 

Nordseite   '?  riND;  N.wind 

nördlich  "'P'iD^;  n.  von  miösn 

Norm  tjD^P;  normieren  pl^ 
Pi.;  N.ung  ^.P^?;  normal 

Not  "'■i^N;  Kleiden  "3  "^"^^2  I. 
Notdurft  verrichten  cf.  "|DD 

Hi.! 
nötig  haben  "^97. 
nötigen  0D5<,  n  i:2B. 
notwendig,    es    ist   nicht   n. 

r^  II. 
notzüchtigen    TZJns    2  c,    n33? 

n  Pi. 

fNovember  11^"^?. 

Nu,  im  Nu  ^^Iff). 

nun  n]^  nn?*. 

nur  "^I^^  VI*]   Konj.  nur,  n. 

dass  "'S  ODN  (cf.  -^s  I,  3  h), 

PI;  n.  weil  '?  D?n. 
Nuss  n:jN. 
Nüstern  D")-}"^!!?. 
Nutzen,  ohne  N.  ^V^l  2  a. 
nützen  b:?"»  Hi.,  cf.  po  I,  2a! 

König,  Hebr.  Wörterbuch. 


Oasen  nifcO. 

0  dass  doch  1^:  *'?  Qn3  la). 
ob  QN»,  in. 
Obdach  V^9. 
Obeüsk  cf.  l?n| 
oben^^??P;   nach   o.  ^?    1, 
nbppb. 

Oberbäcker  D'^D^^  ITÜ. 

oberer  ''>?,  V^^. 

Oberfläche  T.^  I,  _3b,  D''?B» 
4b;  O.eemach  rpb^j  O.ge- 
wand  n^atoj  o.halb  ^  'b?^ 
(cf.  "3?  3bc{;  O.haupt  ^^^"1 
I;  O.kleid^"'??;  O.magier 
yn-yi-,  O.priester  TÖ^nn  ins 
(cf.  U3N"i  I,  2aö);  0. schwelle 

Ober-,   Oberster  ^'^  I,  2e. 
obgleich  C?)  03  (cf.  ^i>  I,  3  g); 
Objekt  Y^b. 
obliegen  cf.  ^?  2  »,51 
Obmann  "i^. 

obschon  ''S  Da  (cf.  "^^  I,  3g!). 
Observanz  nnräp   3  b. 
Obsternte  tT'PN!;  als  Objekt: 

Ochsentreiberstecken  "^5^5. 
Ocean  cf.  Ozean! 
öde  D?^,  0.  Hegen  D»«J. 
Öde  ^nn,  rm^  i. 

Ode  V'^I^J. 

oder  ifc^,  in  der  Doppelfrage: 

DN  etc.  §   1113. 
Ofen  "i^isri. 

offen  nba  Pu.  Ptc;  nns  i;  p,p, 
offenbaren  nba  u.  Pi. 
Offenheit  ^^\ 
öffnen  npö  (die  Augen),  nriD 

I;  ein  Buch  ö.  nba  Jr  32ii 

14;  sich  ö.  3?pn  Ni. 
Öffnung  nD  4  a,  nnD». 
oft:  so  0.  ""Tl^;  wie  0.?  nris. 
Oheim  ^^■^,  D?  II. 
ohne   V^a,    ■'nb^,    ^bs;    0. 

dass  VN?  (cf.  i:&?  II,  iby). 

ohnmächtig  "'^  "^^Pj  o-  w- 
ri^5?  II,  ri-'?,  qb:?  Pu. 


Ohr  ItN;  O.läppchen  '«  ^l^i, 
'N  "ri^^H;  0.ring  b'':!?,        ; 

Öl  "irnp,  i^TÜ*;  Ölbaum  n:^; 
der  Ölberg  Q'^ri'^in  nri;  Öl- 
gefäss  ^ä  u.  nba  5  öl  pressen 

OHve  n:i. 

Omen  '^XA  cf.  ^n:  1  pi. 

fOn  (Gn  4145  etc.)  8,  8. 

Opfer  nf  N,  lang*;  Priester- 
weihopfer D''^bp;  O.fleisch 
;zrip"im  Jp  1115  Hag  2i2; 
O.höhe  rraa;  O.kuchen  13?; 
O.mahl  halten  "^  ''ap)  ^3« 
Dt  127  etc.;  O.duft 'nn-iop^; 
nnüj5;  O.schale  P^tri;  0. 
tier  cf.  bei  ^n  2 ! 

opfern  nnt,  nüp  I  Pi. 

fOphir  -i'^öiN  8,  15. 

Opposition  "i^EDn,  nN^Dn. 

Orakel    D'?]^'?;    O.erteiler 

'T;'!»    I. 

ordnen  "p:?;  |).  pn  Ni. 
ordentUch  cf.  gut! 
Ordnung  H?"???,  ">;!?. 
Orient  Dil?.   Ib. 
Orion  ^^OS  (?)   184a,  9ff. 
Ort  D-ipS;  Ortschaft  "^^n. 
Osten    D''l5,    Dip;    gen    0. 

npip;    O.seite   b"^!)?  hnD; 

O.wind  D^ii5  (irn). 

östlich  r^lP,  ■'P';  ö.  von 
■»DB-b:?  b  D-ipa*    naip. 

ostwärts  Dl]?:?  Gn  28  etc. 
Otter  n^DN/n^^D?,  in|. 
Ozean  b"«»:. 

Paar  ^p^J  ein  paar  Tage 
D""»;:;  zu  Paaren  treiben 
-im  Hi. 

packen  oTsp. 

Palast  VM^,  V'^'^fi*,  1^'?, 
bD"n* 

T        ~ 

Palme  "^^^*,    künstliche    P. 

rn^p;    P.nrispe    l^po;    p. 

wedel    PL    ^liD?;    P.zweig 

nsD^  bnbn. 
tPalmyra'"i^7D  535a,  13. 
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Panier  ^2. 

Pansflöte  ^^^. 

Pantheon  Y^^V.. 

Panther  ^??. 

Panzer  nnnb,   p-'-jo,   )V^iD^ 

PaVpercf.  n-j?! 

Parabel  ^^?   2  a. 

Paradies  03"J?. 

Pardel  cf.  Panther! 

Park  D-TjS. 

Partei,  jmds.  P.  folgen  Q?  njn 

•D    1    K    l8b. 
parteiisch  s.  D"^3ö  "^^^n, '?  Ntu; ; 

P.  'D  N^5;  ParteiUchkeit  cf. 

•rpsn! 
Pass  nbr^  Jos   10 10  etc. 
Passafest  u.   -opfer  nos. 
passend  V?\l. 
Pauke  rp ;  cf.  rjDn ! 
pausieren  ^Ip. 
Pech  riDT;  cf.  ">ö3  II! 
Pein  n?^;  cf.  "pH;  bbin. 
peitschen  oi^. 
Pelekan  nN];. 
fPelusium  V?  I  300a,  22. 
Pelz  "1?^   2. 
Penaten  cf.   D"?";?!! 
Pensum  ph  3  b. 
perennierend  1^'''?. 
Perle  "»1;    P.mutter  "^"ü   (?); 

P.nkette  ^">n. 
fPersien   etc.    0"^?    374a,   7 

V.  u.;  b,  7. 
Person  ^0^   Ic,  ^N"i  I,   Ib. 
Pest  -^^t 

+Pethor,  Pitru  378b,  ifif. 
fPetra  260  b,  ii  v.  u. 
Pfad  rnfc<\  nn-^nD,  b-'nTO. 

Pfahl  V?  2bß. 

Pfand  "^ian,  nbnn,  onn^,  n^inr, 

pfänden  bnn  I. 

Pfanne  ^iD^ß;  Pf.nkuchen 

backen  nnb  II   Pi.;    HüfU 

pfanne  f]?  4  b. 
Pfau  PL  tD-^^sn. 
pfeifen  P^;  P.  npn«. 


Pfeil    rU;  p.schlange    '^S|5; 

P.schütze  Q^äSn  bri. 
Pfeiler  nnTJ. 
Pferch  cf.  rn^a  u 
Pferd  D^D  U*,  ^?  I. 

Pflanze  5^03  2,  rP?;  P.nopfer 
nn:7a 

T  :  •  * 

pflanzen  yD3*,  briTÜ. 
Pflanzung  5?Qa,  yoi   l. 
Pflaster  HDinTa. 
Pflege  nnfe^jjÄ  4,  njriN; 

P.vater  l'aN;  P.tochter 

nn  I,   3  a. 
pflegen  n^n   H^   ib. 
Pflegerin  riDDÖ. 
Pflicht  T^l  2b;P.gemässheit 

Pflock  in;. 

pflücken  •^?. 

pflügen  n^a,  ^">n  I;  p.  va'^n, 

Pflügezeit  ^'^?n. 

Pflugschar^  5^?^™. 

Pforte  nb^.;    Pförtner  "^;?'i^. 

Pfriemen  k^"^, 

Phantasie  n-'Sto   2. 

phantasieren  ntn^  ül5. 

t Pharao  nins  374b,  10  v.  u. 

fPhilistäa  etc.  niüb^B   364f. 

fPhul  b^D  359b,  7. 

Phylakterien  (Matth  235)  cf. 

T 

piepen  t]D^  Pilp. 
Pietätsloses  n^in  j  pietatsvoll 
Tion^  Dn  2  a. 
Pilger  ^a^Ps  3918). 
pissen  TV  Hithpa. 
Pistaziennuss  ♦^?9?* 
Plage  2?_:»3  cf.  n;3?  JI  Hithpa.  I 
Plann53T,bDn  nara,  n:^ii*, 

ri*«^,  nbnnn;  ausführen 

Dtp  Hi. 
planen  O^t,  yST;  P.  n^:. 
Planke  trib. 
Platane  V^^?,?. 
Plastik  O''????;  cf.  rmbi 
Platte  njnb,  rnb,  ns  1,  ^gn. 
Platz   ta"!?»;   freier  P.  :^hn. 


Plejaden  np"»?  cf.  T??? ! 
plötzlich  DNnD*,  rn^,  :?3-5.. 
plündern  Q^S,  norä^   OD^. 
Plünderung   no^öTj. 
pochen  pDi. 
Podium  nbyp  Ji,  itar. 
polieren  P"^^;  poliert  C)n^ 

bb]?,  0-173  Pu.  P/c. 
Pollution  ^?^. 
Portion  nrn«,  nj«. 
Posaune  cf.  i^i^i ! 
Posten  1?   III,  1^??;  wii/iY.: 

n^73    n^^,  n^ssn    ä-^x:  j 

T    ->  T    X»  TT-»  •!■*■• 

Potasche-Lauge  ri"'"?^. 
Potenz  Dp. 

fPotiphar  359a,  17  v.  u. 
Pracht  '^'i^,  ""^  I,  n-ii^Dn; 

"        T  T»^     •   :     ^»         V  V  1    •  > 

P.Stück  "nw,  rr^NDn. 

"      ^*^  V   V  ?  .'VI* 

prächtig  1^5  I. 

prahlen   bia   Hi.;    Prahlerei 

Prediger  ^fi?. 

Preis  "ip;.,  'T'rra;  ==Lob:  nbnn. 

preisen    -pa    Pi.,    "iDt    Hi.; 

glücklich  p.  n^N  II  Pi. ; 

sich  g.  p.  -pa  Hithpa. 
preisgeben  -iM  Hi.,  lüüZ  2  b, 

-]bTa  Hi. 
preiswürdig  ^XQ'J. 
pressen  rnar  H;    P.  "p^. 
Priester  inb»,    pp];   p.  g. 

uä.  inspi.;  P.amt  nsn?  2; 

P.tum   '3   1. 
Probe  It?^ ;  auf  die  P.  stellen 

nD3  Pi. 

Produkt  r^]. 

profan  ^^^7  I ;  Profanheit  ^^. 

profanieren  "bbn   I   Pi.,   Hi. 

prolongieren  oau;  u.  Hi. 

Prophet  N"'??;  alsP.  auftreten 
fc^nD  Hithpa. ;  Propheten- 
schüler K''?9"'li  Am  7 14  *etc. 

Prophetin  "«"-nD  (n^N). 

prophezeieT)  qoD  Hi. 

Protuberanz  '^'inü. 

Proviant  Tl¥  H. 

Provinz  «^rT?. 

Provision  rT'ann. 
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Prozent  —  Reihe 


Prozent  HN^  I  (Neh  5ii). 
Prozess  =^''1  2a;  P.sacbe:  2b; 
P.gegner  ^""IJ;  prozessieren 

Prozession  •^?''^Q,  "?X^P- 
prüfen  ina,  nOD  Pi.,  "jDn. 

prunkvoll,  ersetzt  durch 

Psahn  -Ti^ara. 

pst!  Du  etc. 

Punkt   ■^''P?;    punktiert  "»pS. 

fPunt  DIE)   359  a,  21. 

Pupüle  Ti^'^K. 

Purimfest  D''T2>  360  a,  i9  v.  u. 

Purpur  etc.,  roter  1??"^;^ ;  P. 

etc.,  blauer  ^^r>^. 
Pyramide  nann  2b. 

Quaderstein(e)  rr%  '^  "'S?«. 
Qual  nVn,  brij. 
quälen  nj;  Hi.^  1«3  I  Pi. 
Quantum ,     ein    bestimmtes 

Quartiermeister   cf .  "^    2b I 
Quaste  ''"'l?,  n3P^. 
Quell(e)  Tip?,  '^^i  T,?  H*; 
heisse    Q.n    OP!;    Q.punkt 

quellen  5?n3,  '^^'p. 
Querbalken  Ü^"!?. 

Rabatt  5?¥|. 

Rabe  ^^2^;  junger  R.  ':?-1|l. 

Rabsake  430  b,  le. 

Rache  D??»  ^^'Vt  J  I^-  nehmen 

Dp:. 
rächen  (sich)  DpD  u.  Hithpa. 
rachgierig  Dp.^i?p. 
Rad  IDiN*,  bab^ 
Rahmen  cf.  t^p^. 
Rand  HND*,  n^  ^b,  n^jj,  not). 
Rang,   zweiter   nDTäa    H,    3. 
Ranke    n-^^^      bl^!,     rTO-«D3, 

nbobp,  ninjttj  pi. 
Ränke  npra  ""pi. 
rasch    Adv.    cf.  ^^.  I,    Q'^P 

Pi.   2b! 
Ranzen  Tibp^:^  (?). 


rasen  bbn  II  Hithpo.,;  :py^ 

Hithpa;  Raserei  V^^. 
rasieren  nba  Pi. 
Rasse  nnDi^   2  c,  V- 
Rast  halten  y:>n   III  Hi.,  2. 
Rat,  Ratschlag  nxp;  R.  geben 

ys?"";    R.    fassen   yr\^;    R.s- 

sitzung  lio. 
raten  yy'^ ;  sich  r.  lassen :  Ni. 
ratlos  Dm  Ni.  Ptc;  cf. 

I^i^a  Ni. 
ratschlagen  y^r»  Ni. 
Rätsel  ni^'n ;  R.  aufgeben  i^n. 
Raub  ^53,  ^!?,  n^!?»;  R.vogel 

rauben  na,  btä*. 

Rauch  1??  I*,  -'^D'^P;  R.opfer 

IT;)D]J;  rauchen  l^J. 
Räucheraltar  rino]?  na^;  R. 

gerät  "^9]?^;  R.klaue  ^^™; 

R.pfanne    rinDP»  •    R.werk 

n-iDp. 

räuchern  nop  Pi.,  Hi. 
raufen  0"^»;  sich  r.  n^  I  Ni. 
Raum  D"ip?;  R.  schaffen  =inn 

Hi. 
rauschen  rrari;   R.  "jisn    > 

T  :  V  * 

Rauschtrank  "^J^. 
Rebe  lö|,  rniat. 

rebellieren  rrrJö,  vn72. 

Rebhuhn  «:?P. 

rechnen  n^n  u.  Pi.,  DOS. 

recht:  1)  =  richtig  "^^5,  1? 
lY;  ^rf^;.  ^iQ'^njr.  sein  "i^% 
"1^3 ;  2)  recht  als  Gegensatz 
zu  „link"  ''??';;  rechte  Hand 
V»;  (T);  rechts  YonV»'?; 
rechts  gehen  ■jn''  Hi. 

Recht  VI,  ">"i^'»;  R.  haben 
pi^;  zum  Recht  verhelfen 
od.  R.  verschaffen  üDTZJ  Ib. 

rechtüch  1?  IV,  2. 

Rechtsanspruch  Q?^?  2bß*, 
ni5T2p    la;    R.beugung  HDri; 

R.norm  oö^»;  R.sache  VI, 
=i'^");    R.spruch    O?^»;    die 


Rechtssache  führen  rc  Hi. ; 

R.  Verdrehung  nnjy. 
Rechtbeschaffenheit  P^X. 
rechten    (mit   einander)    nD"« 

Ni.,  dd;15  Ni. 
rechtschaffen  "i^J,  D'^pn. 

Rechtschaffenheit   Dh^    rnan. 
Rede  nnaN:^  nnj»^  nb??/'' 

redekundig "'?"5  V^  1  S  16i8. 
reden  "nni  u.  Pi.*;  freundlich 

r.    QT^?   "^ai    Jr    89    etc.; 

cf.  Non. 
redlich  1^;   2  a,    15  IV,   2; 

ö"^sri;    r.     verfahren    Dan 

Hithpa. 
Redlichkeit  no^BN. 
rege  werden  ni:?  II  Hi. 
Regel  1p,  rin^Türi  3  b. 

regelrecht  P''"?¥. 

regen  113^2,  sich  r.  ^nn  2. 

Regen  D":.;,  "»P»»;  R.bogen 
nö]^.;  R.guss  iT^n^,  'T'1^0, 
ITÖO  II;  R.mangel  rnp 
uä. ;  R.schauer,  -tropfen  PI. 
D-^n-^nn,  Dn'^r^  II;  R.zeit 


D'^öiüa    inc 
regieren  -^ba  I. 
Regierung     m^b^  j     R.szeit 

D'^a;. 
Register  cf.  ^rr,   nns   ib. 
regnen  I.  Di23a  Hi.,  10/2*  Hi. 
reiben  P"^^;  sich  r.  an  «^^N 

II  Hithpa.;  Reibähre  nVbss. 

reich  '^'^^?;  r.  s.  od.  w.  ^^^ 

u.  Hi.;  r.  an  ^n  I,  2c. 
Reich  n?>?5,  n"??^?. 
reichen  an  "J?  ^^^  u.  Hi.;  cf. 

zureichen ! 
reichlich,  ersetzt  durch  nni  I 

Hi.;  ReichlicI^keit  "^^^Da. 
Reichtum   "i^. 
Reif  niD3  L* 
Reife  nb§  I;  cf.  ^a  2al 
reifen  b^ZJa,  bm  2b;  cf.  DDnl 
Reigentanz  ^i™,   *^^^. 
Reihe  "^^ö,  nDiyn*,-n6,  rrrra, 

-lin  I,  rnin  n. 

41* 


rein  —  salben 
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rein  T?!,  -«"ino»;  r.  s.  HDT, 
"ino;  r.  machen  "ino  Pi. 

Reinheit  "^^l,  -inb\ 

reinigen  "^no  Pi.,  sich  r. : 
Hithpa. 

Reinigung  "^^D,  •^♦7,5;  Rf 
swasser   HNGn  ■•»    Nm  87. 

Reis  ^on;  pi.  D-^prin. 

Reise  'T:)!;  R.kost  T¥  II; 
R.marschail  nrriDp  -it). 

reisen  -^bn,  n^ia  I;  abr.  rOD. 

Reisig  n^i|   1. 

reissen  >'^ö  2b;  cf.  nrof 

reiten  :^"i ;  R.  nf?"!. 

Reiter  ^S  II»,  =>?"!• 

reizen  mo  Hi. 

Rekognoszierungsturm  V^^. 

Religion  mn"^  nN-)-:. 

religiös  "^l^. 

rennen  pplü. 

Rest  "ir;,  "i^^,  ri-J^N«. 

retten  yaj"'  Hi. ;  sich  r.b^  Ni. 

Rettung  n^^^n. 

rettungslos  T'^^-i^  r^. 

Reue  empfinden  Dn3  Ni. 

richten :  1 )  =  lenken  y^^ 
Pol.,  Hi.,  Di^.D^^  Ib; 
2)  1^^-n,  QD^»;  —  zu- 
grunde r.  inN  Pi. 

Richter  i;^,  r^^i?,  ODtJ»;  R. 
Spruch  Q|>^?. 

richtig  -1^;,  1?  JV;  oft  er- 
setzt durch  p"3^;  r.  s.  P"'^. 

Richtschnur  lp. 

^^  < 

Richtung  T?^.   Ic 

Ricinuspflanze  T'"')^'']J.. 

riechen   D^"'   Hi. 

Riechfläschchen  ^D3  rr^n 

Jes   320. 

< 

Riedgras  ^^N, 

Riegel  -»3  I,  rp"}?»,  "^^iiö. 

rieseln  ^DD   Pi. 

Riesen  D"V??  282  b,  12. 

Rind  n^^N,   qb^,  Ti;D»;  p/. 

meist:  "^i^a»;  cf.  "ip^^! 
Ring    ri?ig»,    D-'p^räri;    R. 

kämpf  "51^??. 
ringen  pn«  Ni.,   5nQ  Ni. 


rings  ^rfü.  ^ll^^O,  ^";iO?;  Prä;?. 

I  •    T   •    • 

Rinne  P''?^,  rinnen  ^^3. 

Rippe  -iS^«,  y"^¥*. 

Riss  Pl^,  r?f 

rissig  "^^""p?. 

Ritter  (bei  Luther)  «J"")^  3. 

Ritz(e)  P"'P?,  nb^. 

Rivale  cf.  "T^^  II,  f.  nn^  u. 

Robbe  ^n^  (?). 

RockV2?p,  Rockzipfel 'Äi  q». 

roh  ^n  IV,  3  b,  N3  II  cf. 

-«5?  II. 
Rohr  uä.  n:];,  R.flöte  iij'is?. 
Röhre  "^rip^. 
Röhricht  Q^N. 
Rolle  nbjp;  rollen  '^'^a. 
Rosinentraube  p'^'S^. 
Ross   ^?1.,   "T^^lN. 

Rost  n^bn. 

rot  uä.    Q^iN,   •'P'iaiN;   r.    s. 

D"tN   u.  Hi.;   r.  w.  "^BH 
Röte   Q^NI;  'nn"lND. 
rötlich  D"?'?l§;  cf.  QiN 

Hithpa. 
Rotte  ni27  I,  2. 
Rotwein :  cf.  „Blut  von  Trau- 

be(n)"    Gn  49 11   Dt  32i4l 
Rotz  (bei  Pferden  etc.) 

^^^1  (?). 
rücken  aneinander  U3:k3  Hi. 
Rücken  13,  13,  0?^*;  hinter 

dem  R.  jmds.  'B  T??  Nm 

1524. 

rückgängig  w.   m;z3   Ib. 

Rückkehr  nn^izin. 

Rückseite  linN. 

Rücksicht  nehmen  D'^?  N^5; 
mit  R.  auf '^?l-'3i?, )  3 ;  rück- 
sichtslos behandeln  oTDn. 

rückwärts  "'in?('?),   ^T^annK. 

Ruder  01^5:2,  oiläa,  o-;^. 

rudern  nnn,   OIÜJ  I. 

Ruf  D^   Ib;   cf.  Hes  225b! 

rufen  N^j?  I;  cf.  Hilfe! 

Rüge  nnpin;  rügen  n2''Hi. 2  b. 

Ruhe  nrnD73  2*,  nn:  i,  2?ij  n, 
?iaiö;   R.  h.  =  ruhen;   in 


R.  lassen  ni3  Hi.  II,  HD"} 
Hi.;  R.  verleihen  n^3  Hi.  I; 
zur  R.  bringen  wi  III  Hi. ; 
R.bett  V''']^;  R.platz  niaa 
I,  nrnDTp  1. 
ruhen  n^3,  QpttJ;  =  aufhören 

ruhig  lDN^,lbTiäjr.  s.  nb^  I; 

r.  wohnen  ^y^  III  Hi. 
Ruhm    D^,    nnNDri;    R.e8- 

quelle   nbnrij    R.estaten 

nibnn. 

rühmen  bbn  I   Pi.,   sich  r.: 

Hithpa. 
rühren  an  ^  5?53. 
Ruine  nnnn,  nbö«  uä.,  ''?, 

T  •   :  • 

rund  ^^. 

Runde  ^5?,   Rundung  "in6. 
Russ  cf.  Flugasche! 
Rüste,   z.  R.   gehen   njn   1^ 
rüsten  ntfc^  Pi.,  "py  1 ;  sich  r. 
ybn  I  Ni. 
Rüsthaus  s.  u.  Zeughaus! 
Rüstung  nybn,  p^p», 
Rute  i^H»  b]??. 

Saat  5n|;  S.feld  5^.1  u.  ant»; 

S.körner  niinD;  S.zeit  ^. 
fSabäer  [N^D  294a,  le  v.  u.] 

Nntp  477  a,   17. 
Sabbath  nn^;  S.sjahr  '«. 
fSacharja  n^Dt  90a,  8  v.  u. 

Sache  -1?;=),  r?^. 

Sack  nnnris,  p^  cf.  'Ti"^?  n 

säen  snt.   S.  snf. 

Safran  D3"13. 

Saft  n^5  n. 

saftig  uä.  :ibn;  iDpn. 

Säge  n-jatt,  -Tiiü5  cf.  "i^to  ni 

sagen  laN. 

Sahne  niDTZJ. 

Saite    15;    S.n    schlagen   1^ 

u.  Pi.*;  S.nspiel  nr^3. 
Salbe  nnpn^  u.  nnfeia  2  b, 

D^npn  PI.:  S.  bereiten  np-i. 

salben  rw'D  I*;  T|^D  I;  sich  s. 

■^iio  I  u.  Hi.;  p.  p,  tr«?9. 
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Salbung  —  Schicksal 


Salbung  HTOö  I,  'ri. 
fSalman  1»?^  507  a,  21  v.  u. 
fSalmanasser  507  a,  3  v.  u. 
fSalomo   507  a,  3. 
Salz  rfyn  I;  S.bund  '5  nna; 

dasSalzmeerH^^ri'DJ  (jäm). 
salzen  nb»i,  cf.  nribri,  y-'pni 
fSamaria  l'i'^'?^  515  b,  4. 
Same  3n|;  cf.'  nant,  n^t. 
sammeln  -i:in;  riDfi^*,  Dpb- 
Sammelpunkt  «^ll^?. 
Sammelsurium  ^1005^. 
Sammlung  «T!]?»  II. 
samt  "^^  2  aß. 
Sand  ^"in;  S.korn  V^n. 
Sandale  ^?3. 
Sandelholz  17  b,  12  und  19  a, 

18  T.  u. 
sanft  Adv.  D^b  j  «.  gein  "JD"i. 
Sän^  r^BN.* 
Sänger  "«T^?    cf.   "i^«3"n''iä! 
tSan<^ä  cf.  bp!^   7  b,  20I 
fSanherib  304a,  12  v.  u. 
Sapphir  '^''BD. 

fSardes  "T^DD  306b,  5  v.  u. 
tSarepta  nsn::  396b,  10. 
f  Sarezer  470  a,  11  v.  u. 
Sarg  Ti-i«. 

fSargon  307  a,  7  v.  u. 
Sarkophag  ^'^J'. 
der  Satan  lo^n. 
Satrapen  12  b,  10  v.  u. 
satt  ??^;  s.  ^s.  od.  w.  S^nTü; 

Sattheit  5?n^,  nrnto. 
satteln  Tünn  2a. 
röttigenS'nto  Pi.,  Hi.,  cf.  5?nto  1 
Saturn  l^''?. 
Satzung  ph. 
Satyr  cf.  ^"^r?  I,    Ib! 
säuern  j9.  p.  V^n  cf.  r^^™  I 
Sauerteig  '^^^. 
saugen  pa'» ;  cf.  Hi.  u.  b^:?  II ! 
Säugling  p3'i%  5^3?. 
Säule   nnsra,   p^^ra,  i^a?» 

man;  S.ngang  l^^^D». 
Saum  q??,  ns:]:  u,  Vn«; 

„Säume«  (Mt  235)  ri:^''^. 
Säuseln  »T???. 


Scepter  s.  u.  Szepter! 
schaben,    sich   ina    Hithpa. ; 

cf.  t2nn! 

Schacht"  böD  2  b  cf.  "ps 
Hi.  284! 

Schädel  nbij)3. 

Schaden  lioN,  pti. 

schädlich  ^n   3». 

Schaf  bm,  n^;  pj.  -jt^LZ; 
S. Züchter  "i]5D. 

schaffen   «"?ii  I;   N^n  Hi. 

Schaft  n:^. 

Schakal  ''N  III  p5?^^),  in*. 

Schale  ti5,  niDS  H,  bDD. 

Schall  "bip   la. 

Scham  (=  Schamteil)  bei 
Männern   ^^?,    HDD^;    bei 
Frauen:  n^bnD,  ns  cf.  "^ip?, 
ip^,  1^;  übhpt.:  ^^::i?, 
•^^^»,=i|3?lc,n5;^?,  11^520. 

schämen,  sich  ^"i^,  "i?n  n. 

schamlos  ^5^  2;  Schamteil  cf. 
Scham ! 

Schandbares  treiben  län"^  Hi. 

Schande  niüiia,  niüi*,  ipii  II, 

nD7n*,ns>3, 11^5;  Schand- 
tat n^T^  «^^^j  zu  schänden 
m.  "bnD  Fi.,  zu  seh.  w.  'äia 
u.  'üs'^  Hi.  II;  cf.  ürin  Hi.! 

schänden  n:y  H Fi.,  n:?n  Pi.  2. 

schändliches  niny  2  a;  cf. 
non  n  Hi.  2.  ' 

Schanze  ^  Hi  13 12. 

Schar  "J^t?,  bnj;,  n>rip. 

scharen,   sich  zusammen  'V\^ 
Hithpol. 

scharf  "^n  H;  s.  sein  "T^n. 

Schärfe    (eines    Werkzeugs) 
HB   4  c. 

schärfen  -nn  Hi.,  i3tt). 

scharf  hörend  sein  niap. 

Scharfrichter  nno  2,  "'??. 

Schärpe  ^2^«. 

scharren  non  I  Hi  3921. 

schartig  w.  nn]?  Fi.;  cf. 


05^;  S.haus  "i:^^N  n-^a  cf. 

"TU^üi  S.meister  ^^ta. 
schätzendes?  Hi. ;  cf.bia  Fi.  2 1 
Schätzung  TT!?. 
Schaubrote  t]"^"?©  Dp^,  r^51^n 

b;  S.tisch  cf.  Vribiü! 
Schauder  1?^  I;  cf.  ^''I^i??! 
schaudern  nao,  "I3?b  H. 
schauen  nm,  rati  Hi. 
Schauer  (=  Seher)  ^p\  cf. 

Schauder ! 
Schaufel  n^;. 
Schaum  n#.   1- 
schäumen  "i72n  II. 
schaurig  cf.  ^1^^^! 
Schauspiel  nfc?^^,  "^Nn ;  Schau- 
stück rT'Db^,'  n;Diz). 
scheckig  "i^^. 
scheel  blickend  i:^;  cf.  "»^ 

Fi.! 
scheeren  na;  nba  Fi.,'  cf.  n::p! 
Scheermesser  nniTa  H,  i^ö  I. 
Scheide  ll?  II,  "i^ri  II. 
Scheidebrief    ninns     n.E)Oj 

Scheideweg   cf.   Kreuzweg! 
scheiden  bm  Hi.         ^ 
Schein  (=  Strahl)  ™. 
Scheitel  ipHJ. 
scheitern  nn^  I  Ni.;  lüia. 
Schelle  nb:^;(wMs/Ä;.)Q''????'a. 
schelten  dpt. 
Schemel  D^^rj. 
Schenkel  ^np  n,  pittj. 
schenken  imij. 
Scherbe  ^10. 
Scherz  pn^;  cf.  p^K  Fi. 
Scheu  -inl'  ij  cf.  5^:1;,  t:?n; 

Scheuwerden  T^n^^. 
scheuen  yn5?  u.  Hi. 
Scheuer  QON    onnsa. 
Scheusal  ^W'^. 
Schicht  -i^d;  Schichtung 


T  T  -»  r 


T        •    J    * 


Schatten  bx  cf.^nbrai 
Schatz  -i^N  ♦,  tD?,  "joH,  lisD?, 


schicken  nbia  u.  Fi. 

Schicksal  bnia,  TQ-iJ  2  c,  pbn  i, 
rqpa,  T^ns'  2  a,  Q'^n?  pi., 
3^^;  S.sgoU  "^3^;  S.swen- 
dung  naop,  nao,  m/Dy. 


Schickung  —  Schrecken 
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Schickung  cf.  Schicksalswen- 
dung! 
Schiedsspruch  «T^V^S. 
Schiedsrichter  ^">?,  S.  s.  HD'' 

Hi. 
schiessen   nno  PiJ.^    rrP  !• 

u.  Hi.,  :^'^  II,  rra-J  I. 
Schiff  n;3N»,  n^DD,  ■'^;  s.sge- 

schwader    "^Pg;     S.skapitän 

"bnhn  nn  Joa  le;  S.szeichen 

n;?^  (?). 
Schiffer  "^^Hj  cf.  rbTZl 
Schild  (der)  1??,  "S^'ll,  ^)^  ; 

S.kröte  cf.'^ai  „Schildlein«: 

S.  130  b,  4. 
Schilf    n^Nt,    NpH;    S.meer 

q^o  d:;  S.rohr  nDjj. 
Schimpf  ign  H,  "jib^. 
schinden  1^3  I^   2;   S.  "^QS. 
Schirm  rnno;  S.dach  ^  I. 
schirmen  pa  Hi. 
Schlacht  nr nb^ ;  S.opfer  nnt ; 

S.ordnung,    -reihe    •^?^?? ; 

S.tag   Di''   Jes  9  3  etc.;    S. 

schafe  njnq  ^n::  Sach  11 4 

od.  "^DN^  •::  Ps  4412. 

schlachten  nnt,  nnü,   dtto; 
S.  nnj^  nnp^  hd-'Tto. 

Schlächter  nko. 
Schlacke  ^"'l^,  :j-'D». 
Schlaf  nDTö;  tiefer  S.  n^l")?] ; 

S.decke  HD-'nb. 
Schläfe  n^n. 

schlafen  1^^  I;  s.  s.  legen  ^^. 
Schlaflosigkeit  Q-^ii:. 
schlaff  ^J^"?;   s.   s.  "^^5    Pi. 

Schlaffheit  rrri-i.   i. 
Schlag  nca"?,  n^^*,  ^4. 
schlagen   q":o,    HDD    Hi.*;    cf. 
■TDD,  pDD;  p.p.  ?^:ö,  nag. 

Schlamm   ü'D,  I^J. 
Schlange  ^TO  I»,  qnb,  V?Q; 

S.nbeschwörung  ^ü^. 
schlapp  npn. 
schlau  D^"^^. 
Schlauch  :i*i«  L  nTgrt,  ifi^3, 


schlecht  STl;  s.  s.  3?3n  Hj  cf. 

Hi.! 
Schlechtheit   uä.  ?^,   ^n   ib 

(cf.  dort!). 
Schleier  rra22,  t]-^^^  nbsn, 

Schleife  ■'^C');. 

schleifen  onn  2  b,  cf.  wetzen ! 

Sc^^leim  ^"'"l;  S.fluss  :l•i^  cf. 

niT! 
Schleppe  ^5«,  b^TD. 
Schleuder  n^an^,  pbjb  i,  cf. 

schleudern    "bno    Hi.;    jb]^  I 

und  Pi. 
schlichten   ro""  Hi. 
schliessen   "i:io  I;  cf.  Bund! 
schlimm  ^  3 a;  s.  s.  non I  Ni. 
Schlinge  "^^n  I,  ^m  H, 

ni'fbp,  0*^73^;  S.  legen  pO; 

TZJp"' 
schlingen,  sich  etc.  npb 

Hithpa. 
Schloss  nnjop;  cf.  Burg! 
Schlössen  ^^?tj. 
Schlosser  "^^O^. 
Schlucht  "^^T^,  nm^. 
Schlummer   n^^ari;   cf.    ^^^. 
Schlund  ?'^,  TTipb^. 
schlüpfrig  cf.  nip^i^bn! 
Schlupfwinkel  "i^?'?. 
schlürfen  "pw,  N^D. 
Schlüssel  Ü?P5. 
Schlussstein  rroK"i. 
Schmach  cf.  Schande! 
schmachten  nbs  2b;  P^c.^5^- 
schmähen    qia    Pi.,    q"in    I 

und  Pi. 
Schmähung  nD"]n. 
schmälern  rna. 
Schmalzkuchen   "i^. 
Schmarre  "p"^"  I. 
Schmeichelei  ni^bn  H,  HN^rra . 
schmeicheln  pbn  II  Hi.; 

Ptc.  P^n. 
schmelzen  HDD  Hi.,  1^13 

Hi.,  Ni. 
Schmelzofen  1^??,  "^^3; 

s.tiegei  q::¥9. 


Schmer  "i!l4. 

Schmerz  bnn,  nN2),  niNSp*; 

S.  erleiden  =1N?. 
schmieden  ^in  I,  2,  nriD  2  b. 
Schminke  "rps;   cf.  bns! 
Schmuck  "Tin,  rnin,  -nj. 

schmücken  (sich)  mn, 

rri?  II». 
schmutzig  "'N^;  cf.  "T^p! 
Schnabel  ns  Gn  8ii  Jes  10i4. 
schnappen  r]NU3. 
schnauben   "in3;    S.  "'D?  ua. 
schnaufen  01253. 
Schnecke  Y"^?^- 
Schnee  ^^^. 

Schneide  ns  4c;  cf.  ^"JH  1!. 
schneiden  ms    1 ». 
schneidig  P^N;  s.  s.  V^'*. 
schneien  jbiZJ  Hi. 
Schneiteln  i''»T   i.       9 
schnell  ^p ;  -4dü.  ersetzt  durch 

■^ht:  I  Pi.  u.  nnrra. 

Schnitt  ^i. 

Schnitte  (=  Fladen)  T"??. 
Schnitter  "T'^];  I,  "«^P*. 
Schnitzbild     5^9?;     S.werk 

^?^i5»;  S.messer  nf)S|jp. 
Schnur  ^^riD,  n-ibaati  Pi. 
schnüren  03^  Pi. 
Schnurrbart  D?^. 
Scholle  ■''»■'3,  nD"i35,  na-n. 
schön  np;;  8.  8.  ns;»,  no«. 
schon  D?  2  b. 
schonen  ban. 
Schönheit  ''?>;•,  -ip^. 
schonungslos  (^^TO  ^"  '^• 
schöpfen  nbi,  nNü. 
Schöpfer  N':=l%  njp. 
Schöpfrad  ^aba. 
Schorf  rini>D.* 
Schoskehle  ?y. 
Schössling  nbto. 
Schranke  "»f?». 
Schreck(en)  nri-^N,  nbnn, 

nnba,  nn?a,  nn,  nnn,  09-^, 

nri"];    in    S.    versetzen    cf. 

schrecken ;    Schreckzeichen 
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schrecken  —  senken 


schrecken  n3?a  Pi.>  \ny. 
schrecklich  D''«,  T"??- 
SchreckDis(se)  ^J^"^"^,  D'^^''«, 

schreiben  nns;  cf.  Qh  12i2b! 
Schreiber  '^S'io*,  ^Diö,  ^ppo. 
schreien  pyt,  nn*«  Pi.,  p:^*, 

m^  u.  Hi.;   cf.  Esel! 
schreiten  -i^n  I,  riüB,  ly^*. 
Schrift  :in?,  ^?^,  "^ö?;  S. 

gelehrter  "lö'^O  (?);  S.kenner 

Db-jn;  S.Stück  IjnuJD. 
schriftwidrig:  auf  s.  e  Weise 

n^riDD  Nba  2  Ch  30 18. 
Schritt  "iJJN*,  -irip?,  5?iaE),  ip^j 

S.kettchen  niy^  cf.   '^ij. 
schroff  nxpjj. 

Schuh  ^?5;  S.riemen  T'^^'- 
Schuld  D^N*,  li?;  finanziell: 

a-in;    schuldbefleckt    NtiDj 

S.opfer  D^N. 
schuldig  C3^?*,  "^j; ;  s.  s.  3?ia-i ; 

für  s.  erklären  y^an  Hi. 
schuldlos  "^i^J;  s.  sein  HiJD  Ni. 
Schülerin  3b,  ^^S>,  T"?^?)*. 
Schulter  tiD?;  S.kleid  TiöN. 
Schuppe  n^P3?i?. 
schuppenartig  '^?9t3?. 
Schur  Tä. 

schüren  -i^iy  II  Hi.    Ib. 
Schurz  rniiin. 
Schussweite     cf.     nno     Gn 

21l6aß! 

Schüssel  n-^rrbnf  uä.,  rnj]?. 
Schutt  "'D?  2  a. 
schütten  "p^  Hi. 
schütteln  ^^3  u.  Hi.,  ^^3  Hi.», 

Schutz  r.yri,  nr?0;  s.dach 
'l?b;    S. verwandter  cf.  "^ä. 

Schütze  :i:i  IL  rnia  v.  nn;  ü 

schützen  n:\^  Pi.,  n^TÜ. 

schwach  b^,  T^. 

schwächen  ^^n  la;  cf.  •V?' 
n  Pi.! 

Schwachheitssünde  cf.  Irr- 
tum! 

schwächlich  uä.  ^\^ ;  cf.  ^^^ ! 


Schwager  on;*,  ^nnj    S.ehe 

eingehen  DU""  Pi. 
Schwägerin  •^9^']. 
Schwalbe  "^"i"^!  I  (?),  D^oi,  O"'^. 
schwanger  f.  »Tpn,  «^^^^  Qh 

11 5;  s.  w.  nnn. 
Schwangerschaft  l'i'''?}!?. 
schwanken  d^TD  etc.,  ins  etc., 

?^3. 
Schwanz  ^J;   S.bein  n^, 
schwarz  "»n^;    s.   w.  "ITTO  I. 
Schwärze  "^"inTp. 
Schwarzkümmel  'T^P.. 
schwärzlich  "^^"1172:. 
schwatzen  ^91^  uä.,  nns. 
schweben  qrn  Pi.;  S.  ^?ö?. 
Schwefel  n-»"???. 
schweifen  -^bn  Pi. 
schweig!  etc  o»?  etc.! 
schweigen  ^!?n  H  u.  Hi.,  ™n. 
Schwein  "»""in. 
Schweiss  nPT^  5?r. 
SchweUe  qo  II;   cf.  tlDD! 
schwellen  P^?*,  P^S?  2. 
Schwemme  •^¥^. 
schwenken  tj^D  I  Pol. 
schwer  "'5?  I;  s.  s.  "J^. 
schwerbegreiflich  nss  i?.p. 
Schwere  ''^3. 
schwerfällig  ''^^  I,  2  a. 
schwermütig  f.  t^'n  ri^i^ 

1    S    115. 
Schwert     ^"Üü;     S.  esschärfe 

ng>    4c;    S.ziehen    p^l   Hi., 

qbiä»    (cf.    dort!);    S.Uüe 

■jiöiuj  uä. 
Schwester  nin^. 
Schwiegermutter    DN    Ib; 

njnh,  niari;   s.sohn  ^sJ; 

S.tochter   nbs    2;    S.vater 

inh,  Dn  IL 
schwierig  "^^  I,  HTÜiJj  s.  s. 

möp,. 
Schwierigkeit  ^!35?. 
schwimmen  nrnp;  S.  ^™. 
Schwindlig  werden  N3n. 
Schwindsucht  pn,  n^ö«?. 
Schwinge:  1)"^?«;  2)  np;  I. 


schwingen  ^^31  Hi.;  S.  n^^DH. 
schwören    5?nTD    Ni.    (cf.    Dl{5 

u.    §    1143). 
schwül  •'^"iq. 
Schwungfeder  "^55!,  nnnN. 
Schwur  nv^DXä,  ' 
sechs  etc.  cf.  TWVä  etc.,  ""^ ! 
See  DJ;  S.mann  nbpj  S.un- 

geheuer  V?f}. 
Seele  ^äp:*,  rn'^n^^,  iiD|)  2b. 
Segen  np"ia;  S.sformel  npna 

Gn  122b  etc. 
segnen  "pa  Pi.;  p.:  Pu. 
sehen  nt^^j  S.  "'N;). 
Seher  *^^'^;  cf.  Schauer! 
Sehne  i'^a   (cf.  n^3),  in.iöj 

S.  des  Bogens  "^n;»,  nn-^a. 
sehnen,    sich  "»^n   Pi.^    SN''^ 

t]D3  u.  Ni.,  nn:?,  t]N;z:,  nun  II. 
Sehnsucht  p^ü,  np^n. 
sehr  "'^'?;  wie  sehr  nn  2b. 
sei  es  .  .  .  sei  es  it?  .  .  .  iN, 

DK  .  .  .  QN,  b  .  .  .  'j-'a. 

Seide  ■'^^. 

Seife  cf.  Lauge! 

seihen  ppT. 

Seil  "s^n  j,  nn;,  nhp». 

sein  (Verb)  r^'^u^  ^^,^*  cf.  ^I 

u.  V.N  II! 
sein  (Pron.)  cf.  §  21 2! 
seit  1?  2bd. 
Seite  ■»¥*,  n22]}  2;  rechte  S. 

T^l   linke    S.  "3^'=^;    bei 

Seite    legen   "bliN;    zur    S. 

b^k,  1¥? ;  S.ngemach  npipb ; 

von  Seiten  ^^^. 
Sekel^l?}?;  halber  S.  3?pn. 
selbst  N?in  (§  108  2);  s.  wenn 

■^3  t]^  (.3  I,  3g6).  ^ 
Selbstverwünschung  njN. 
selten  Adj.  "»IJJ. 
fSemiten  cf.  0^  II  509  b,  11! 
senden  "^Xö;  Gesandter  '^'$^^. 
Sendung  n^:3J!j;bri. 
sengend  ^1^. 
Senkblei  TI3N. 
senken,  sich  "^D^. 


Seokereh  —  Spion 
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fSenkereh   19  b,  13. 
Sentenz  '^^. 
tSeptember  ^'i^N. 
Seraph  ^"i^  4. 
Sessel  N??. 

setzen   D^il3-Q''to,   rT^TÜ;    über 
etwas  8.  ipB  3b;  sich  s.  nTÜ"'. 
Setzling  TD?,  VnuJ. 

Setz  wage  ^^Ä^'?. 

Seuche  -in-i,  nD]5. 

seufzen  ton  Ni. 

Seufzer  nn^N. 

Sichel  ^?in,  Dap;  cf.  ^öni 

sicher  Adj.  V^^ ;  ^dt?.  nD?(^); 
s.  sein  -j^SN  Ni. 

Sicherheit  HD^aN,  n3V)iD;  in 
S.  npn(». 

sichten  "nnn  und  PL,  Hi., 
rnj  Pi. 

tSidon  TiT'ie  386a,  5  v.  u. 

sie  Sg.  f.  N'^n;  Pl  m.  Dn, 
np6;  /,  n|^  II. 

Sieb  rn??. 

sieben  etc.   «^^^^  etc. 

Siebend  ?^:i^. 

sieden  1.   "T^!  Hi.,  nnn  Pi. 

Sieg  Pl^,  n^^Uiri;  zum  S.e 
führen  nbx  Hi.;  S.  ver- 
leihen   yd"^    Hi.;     S.eslied 


•  T' 


Siegel  Dnin;    s.ring    ri?^D. 
siegeln  onn. 
siegen  -in3  2;  n'bs  Hi. 
sieh,  siehe!  lU,  «^^n*. 
Signalstange  DJ*,  Ti^, 
Silber  ^9?;  cf.  "^jn  31 
fSilo  ^^"^^  496b,  15  y.  u. 
tSiloah  r6^  503  b,  is  v.  u. 
Sims  P"^!?«,  ns-is,  ri"ip^^. 
fSimson  p^?^"516a,  4. 
fSinai  "^r?   300  a,  6  v.  u. 
tSinear  '^??P  518  a,  15  v.  u. 
singen  "i^^.'T'Tö  u.  Pol. 
fSiniter  Jes  49 12:  300b,  12. 
sinken  ^?^  u.  Ni.;  cf.  ni^D^! 
Sinn    cf.    D?P;    Sinnbüd   cf. 
Symbol ;     Sinngedicht     cf . 


0r^3^;  Sinnspruch  51D5  ic; 

von  S.en  konunen  3?3ü  Pu. 
sinnen  7^^^^  I,    mto.rrto;    S. 

■ji-^aTi^  rpb  I. 
Sintflut  ^^aa. 
fSisak  P^"^?  497  b,  4. 
Sistra  (osloxpa)  Q''?;?3P. 
Sitte  pn   ib,  üBUJp  2bß. 
Sitz  nttJin,  niD;  sitzen  ^td''; 

Sitzung  -lio   2  a. 
Sklave  etc.  cf.  Knecht,  Magd ! 
Skorpion  ^^P?. 
Skulptur  HTÖnn. 
fSkythopolis   39  a,  19    v.    u. 
Smaragd  ^ip."!^. 
so  nb,  n?;p,"i5. 
fSo  2  K   174:   297a,  I8. 
sobald  als  "^^NS. 
Sockel  n«. 
sodann  ^9?  l»?- 
sodass  "^^^ ;  s.  nicht  IP  u.  Inf. 
soeben  ^T^   2. 
sogar  03;   s.  wenn  "^5  ^^ 

C?  I,    3ge). 
sogleich  •T^'^'?' 
Sohle  (vom  Fuss)  ^2. 
Sohn  15*,  -^2  IV. 
solcher   HT^;    solches   nfi^ts.; 

s.  u.  ähnliches  cf.  njn  H, 

Soidatenstiefel  Ti^D. 

Söldner  T'?^. 

Söller  rrb^. 

somit  l?"?  0?  I,  43ß). 

Sommer   etc.  T.P;    cf.   TP! 

sondern  "'S    I,    Id;    DN    ''?♦. 

Sonne  ^P,^*,  n»n,  ontl  H; 
Sönnchen  O'^^.^ü;  S.naufgang 
nnp;  S.nsäule  l^D;  S.unter- 
gang  :i7??. 

Sopran  cf .  »^?^^  am  Schluss ! 

Sorge,  Sorgfalt  ninn. 

sorgen,  sich  s.  um  T23"ii   Ib. 

sorgenfrei  leben  nb^^  I. 

sorgfältig  Adv.  cf.  "itdiüI 

sorglos  ^^^;   Adv.  nan(b). 

Sorglosigkeit  'i^,  ni^». 

sowie  "i^^?. 


sowohl  ...  als  auch  Du  •  •  • 


Ö3,    "^  .  .  .  \   1 
»    I  •  •  *   fj    t 


Tnrr 

T  I  -' 


spähen  HDif  I. 

Spalt(e)  p-'p;,  r]'?9,  n>9;  = 

Kolumne  nbi   2. 
spalten  ypa,   nbD   Pi.,    0"iD 

Hi.,  p-iB. 
spaltnäsig  Q^"i^  (y.  Q"^"  H). 
Spange  nn  2. 
Spanne  r^^J. 

spannen  (den  Bogen)  "^n^. 
Spannkraft  n"b,  ip^lp. 
sparen  n:»N,  "pati. 
Sparrenwerk  •T^'i^'5. 
spät  aufsitzen  nn«  Pi. 
später  nj'i'^nN,   '»b 
Spätregen  ^ipb^. 
spätzeitig  ^"'5?^. 
Spazierengehen  "^bn  Hithp. 
Speer  i:p  I,  ntin*. 
Speichel  ph. 
Speichen  D-^piSn. 
Speicher  O^lNö,  ^ta«. 
speien  N'ip,  p])"^  II. 
Speise  nbDN«,  n^na,  n;-)a  n, 

onV^iiT^;  Speisopfer  nnjp. 
speisen  onb  II. 
Spekulation  P^^H,  S.sorgen 

Spelt  npos. 

spenden  -|D3  I  u.  Hi. 

Sperling,  inbegriffen  in  '^'^S^Z. 

Spezies  r»,  nn^^ri. 

Spezereien  Q''?J. 

Spiegel  li-^^a,  n^na,  ''fcn. 

spiegeln,   sich:    „Gesicht  zu 
G.«  Pv  27i9a! 

Spiel  musik.  'T'»;,  rn^Tai; 
spielen  musik.  nat  Pi.,  pa 
u.  Pi.*;  «ow»^-  prnz)  Pi. 

Spiess,  kleiner  l'i"'''?. 

Spindel  '^% 

Spinne  ^'^SS?,  n^»'??;  Spinn- 
gewebe '5?n-'aHi  8i4,  "'''p. 

spinnen  btN  H,  niD». 

Spinnrocken  "li^"'?. 

Spion  cf.  "byi  Pi. 
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Spitze  —  Stock 


Spitze  n^i5,  ni::j5,  ttnt  i, 

2aö;  i^-^D;  spitzig  p^n  I. 
Splitter  PL  Q'^nn^ü. 
Spott  :»?^^  D>i?.,  no^^i?,  nr?^, 

?^riyn;  S.lied  J^r??'??  ^^?? 

nri;  S.rede  n^V;  S.vers 

b^75  cf.  ^^  I! 
spotten   "pb   und   Hi.,   a3?"b* 

und  Hi. 
Spötter  y\  V^\  ^'^«. 
Spöttereien  Q''^rin. 
Sprache  r^öb*,  nD^a  2c;  S. 

Werkzeug  "'t^I'?. 
sprachlos  w.  nan   2. 
sprechen  nx3N*,  bbö  IT  Pi. 
spreizen  pTüD  Pi. 
sprengen  p'^^  nj;  Hi.;  cf.  P"?!» ! 
Spreu  yj^. 
Sprichwort  "^^?    Ic. 
springen  ibi,  yDp  Pi. 
Springgurke  nj?1|?B. 
Springquell  5^35. 
spritzen  HJJ  u.  Hi. 
Spross     :iN,     koll.     V.3;     cf. 

Sprössling. 
sprossen  mD,  na::*. 
Sprossen    einer    Leiter    uä. 

D'^ab^  PI. 

Sprössling   P3V,   t\^;T,,   ^?3, 

Spruch  "3?? ;   S.dichter  ^^ ; 

Sprüche    formen    ipn    Pi. ; 

cf.  Ausspruch! 
sprudeln  :?n3. 

Spur  ^|5^  I,   2;  spüren  thn. 
Stab  HD»*,  b]5»,  onxü. 
Stachel  l?"?!*,   V??;  S.peit- 

sche   n";:??;    S.rede    nr?Tü; 

stachlig  =i^9- 
Stadt  "^''?   I*,    nnp^   nn^.; 

S.hauptmann  "i''?n  n^  (i  b). 
Stahl  cf.  nibö. 
Stall  VTV^,  ^^h- 
Stamm  HE)?,  a^b;    S.halter 

nbija,  -13'  I;  S.vater  ^a?. 
stammelnd   ^1?? ;    Stammelei 

stampfen  o?J-i,  ppn ;  S.  npj?^. 


Stampfel  ''3,^. 

Stand  halten  IXJN  Hi.,  1^5? 
Hi.  3a,  D^p  2c;  in  S.  setzen 
D^pPoL;  S.ort-i???,  ns^; 
S.esregister  cf.  ^rr  u.  nb"' 
Hithpa. 

stand  ig,  ersetzt  durch  'T'^^. 

Stange  ^"'O^. 

stark  ^''n^,  "^'^^N,  Pjn  Ibn, 
T?,  ^^^?;   s.  sein  7^^,  ptn». 

Stärke  ^N  H,  "V?^,  r^'n% 
pjn,  Tj?»  etc.  vgi.  „Kraft«! 

stärken  ptn  Pi.,  i:?D. 

starr  Q^'i^»;  st.  m.  T^n  H; 
st.  s.  D^p  2d,  DÖTÜ  u.  Ni., 
Hi.^;  st.  w.  «015;  Starrheit 
nnn  2  b,   r^?^;    S.krampf 

starrend  '^'S? ;  Station  5?Dri  I. 
statt  '^Jü;  von  statten  gehen 

nb::. 
Stätte  V^?,  Q^P?*. 
Statthalter  IJD,  nnö  (fc^n^-^n). 
stattlich  =  schön  von  Gestalt 

Statue   22f?    etc.    cf.    Säule! 
Statur  (grosse)  •^9'^P. 
Staub  p:?9,  "^??*;  Stäubchen 

staunen  D»U3  Hi.,   n72n. 
stechen  nD3  Hi.;  ^J.piü  Hithpo. 
Stechmücke  l«»  H. 
Stecken  nD^. 

stehlen  ^^a  j  Gestohlenes  »^JS?. 
stehen    n^"«    Ni.,    la»;    st. 

bleiben:  Hi.   3a. 
steif  m.  V^"  n,  st.  w.  is<?)>. 
Steig  '3'^?^;  steigen  t^?:»:. 
steil   "1^^?;    st.    s.    ^^;    cf. 

St  Jin  l^t^ ;  cf .  rr^ta ;  n::n ;  :?d3  i 
Hi.;  ^po  Pi.;  S.bock  "^T^ 
etc.;  S. eiche  nnri;  ^haufe 
%)  S.kreis  nb-'ba;  S.schnei- 
der  cf.  ^^ni 

Steinchen  Ti"^?  H. 

steinern,  ersetzt  durch  1^9« 

steinigen  bpo,  oai  I. 


Stelle  1?  ni,   Ti:39;   an   S., 

auf  der  S.  J^D^i;  an  die  S. 

setzen  t]bn  H  Hi. 
stellen    ni:*'    Hi.,    i^as'    Hi., 

D^^.D"'^,  n'^uijnD^jsichst. 

n^''  Ni. 
Stellholz  ^p^'S;  cf.  ^p;! 
Stellvertreter   n:iü7?    n,    2  b. 
stemmen,  sich  nü3   3  b. 
Stengel  ns):   Uß. 
Steppe  nn-jr;  cf.  "^1^! 
sterben  n^»;'  St.  ni»r), 
SterbUches  ^H??  2  c. 
Sterilität  "^^  2. 
Stern  ^iJ'iS;*  cf.  Tierkreis! 
stetig  Adv.  t'^^ri ;  cf.  l'^n  1  c! 
stets  n^(>),  ^Y^' 
Steuer    nip    H;     steuerfrei 

Stich,    im    S.e    lassen    pn3? 

Hi.   2  b. 
Stiefbruder   nij   H,    u,    S.- 

mutter  Q^  Ib;  S. Schwester 

Stiege  na-n-i^. 
Stiel  7?  2bß. 

Stier  "i'':aN  (poet.-rhet.),  ">^^ 
3;  cf.  „Farre";  „Stierbild <* 

Stift  T^.^. 

Stiftshütte  t^'i'a  "^nfi^;  cf.  Jes 

1413! 
stiften,  einen  Bund  Dip  Hi.  1  c 
still:   1)  Interj.  OH;  2)  Adv. 

Dö^^;    stillstehen    Q^i    3, 

lÄS»    Iba. 
Stille  ^P^,  ''^.^;   in  S.  D^^^. 
stillen  nn^  H;  nniü  I  (Durst), 
stillsitzen    nUJ''    2b;     S.    cf. 

nn^^  11! 

Stimme  bip;    mit   lauter  S. 

biiabip(n);  Stimmart^'ip2b. 
stinken  TZiNS  u.  Hi.;  nDT  Hi. 
Stinkkraut  ntJNn  (?), 
Stirn  ns:|. 
Stock    5?ia;     =  Stab    o?#; 

S.hausnD|riann-'n;  S.werk 

cf.  '???,  '''^^'?^! 
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stocken  nn©;  nci  3. 
stöhfien  n:N  !•,  pN  Hithpo., 

3nD  II  Pi.;  s.  n;:N. 
Stollen  -^N-;. 
stolz   ^3,   »^^ä;    8.  auftreten 

172N     II    Hithpa.;     st.     s. 

nna  2  b. 
Stolz  :irn,  yn^,  nnf^or». 
Stoppel  ^2. 
Stöpsel  cf.  T^?^  2! 
Storax-Harz    t]??;     S.staude 

Storch  n-i-'Dn. 

störrig,  -risch"'?;  st.  s.  "^"^0. 

Stoss  D?l>;  ^S.seufzer  n;;«:; 
S.vogel  o:?. 

stossen  tod  u.  Pi.,  qjD  (mit 
dem  Fasse);  in  das  Hörn 
uä.  st.  ypr\ ;  an  od.  auf  et- 
was st.  373D;  an  etwas  st.  1. 
^:i3  Hi.,  nnp  Hi. 

Stössel  (=  Mörserkeule)  ''^^. 

stössig  nj3^ 

Strafe    n^l^s   (?),    riN^n    3, 

-19^73  l,nr6'in;  straflos  ■'1??; 

für  s.   erklären  n])^  Pi.;  s. 

sein  od.  ausgehen  u'p^  Ni., 

0^573  Ni.;  Strafgericht  ü?^; 

S.gewalt  ^i^n  Hi  1929;  S.- 

urteil  05"^?'?   2  b. 
strafen  nD"'  Hi.  2bß,  ipD  2  b, 

Strahl  ^33,  l^l^. 

strahlen  n33,  pp. 

stramm  "i^^]5  u.  Ptc.  Pu.  v. 

nTzJp. 
strampeln  o^S  Hithpol. 
Strand  HDb   3  b. 
Strasse   T",     nsori*,    p^^zj; 

S.necke  TJ^.  ^^n    (I,  2  b); 

S.nraum  0?7?. 
straucheln  biLS. 
Strauss  1?;,  n:y;  n?;   s.en- 

hennen   D"'?3"l. 
streben  po  Hi.,  ms  Hi.  2a; 

S.  n  HI,  n^2n  II,  -^VT}, 
Strecke  rnn?  (?). 


strecken,  sich  noa  Ni. 
Streich  (=  Schlag)  3?55 

Dt  215. 
streichen  auf  ^?  1^13. 
Streifen  PI.  ninannn. 
Streifzu^  "^^^^   la. 
Streit  111?  I,  i;i?  I,  ^'^.*; 

S.  anfangen     yba     Hithpa., 


ma. 

TT 


Streiten  ru2  I  Ni.,  :ii-i-:i'*T. 
streuen  p-iT*,  ynt. 
Strich  =  Strecke  "H^. 
Strick  -^n;,  nn-^^. 

Strieme  "^5". 
Stroh   l?ri;    S.haufen   l?nn. 
Strom  -1N^„  ^n;,  nw. 
strömen  inD  I,  qn^,  qüTZJ. 
Stück  ">j|,  nriD»,  niriD,  pi. 

C^pp.;    in  Stücke  zerlegen 

nn:  Pi-,  — ^  hauen  qo^  Pi. 
Studium  ^*j2. 
Stufe   nb55;    S.nUed  ^''^ 

nibyan  Ps   120  —  134. 
Stuhl  cf.   Sessel! 
stumm  D^^^;  Adv.  D^l"^;  cf. 

tDbN  Ni. 
Stummel  ^i?}. 
Stumpf  i'li 

stumpf  s.  "^"^  2a;  s.  w.  nrji?. 
stupid  sein   cf.  lüDü. 
Sturm  nnj?D»,n^II;  S.bock 

^^P;    S.dach    ns^j    S.wind 

T 

stürmen  nyo ;  cf.  n^Jiü  III  Ni. 

Sturz  5?>^,  nbD^. 

stürzen  trans.  "]Dn,  bDS  Hi., 

"30^  Hi.;  p.  nm  Ni.;  sich 

s.  ODD  Hithpa. 
Stute  n9^D. 
Stütze  1?^P   (cf.  1?^^)  uä.; 

Stützpunkt  -rag»,  n^^iri. 
stützen  17:d,  "I5?d. 
stutzeji  y^p;  (den  Bart)  :7na- 
suchen  Tzäpn  Pi-,  I23"ii  Cz.  B. 

auch    „Gott"    suchen);    = 

streben    nnN,    n^"!    I    Pi., 

Sucht  ^i:iN. 


Süden    taini     (poet-rhet.),. 

^•,    ^T^;   Südseite  V?;; 

S.wind  iP'^n. 
südlich  ""a?";;   s.  von  ^  ^3». 
Sühndeckel   n^DS;    S.geld 

"^Di3  IV;  S.opfer  ^|>. 
sühnen  nD3  I  Pi. ;  p. :  Pu.  etc. 
Sühnung  D''"}^?. 
fSulamith   498  a,  5  v.  u. 
fSumer  y^p   518a,  15  v.  u. 
Summe  izJNn  I,  2  c. 
Sumpf  tD^N,  \rii. 
Sünde   Non*  od.  HNön  uä., 

't>  -V»  T-^t»  tt:it» 

zur  S.  verführen  Non  Hi. ; 
S.flut  s.  0.  Sintflut;  Sünd- 
opfer n^pn  nN^n  als 
S.  bringen  Non  Pi. ;  S.n- 
schuld  Non  liy,  ptöD; 
S.nstrafe  riNDH    py. 

Sünder,  sündhaft  N^D. 

sündigen  Non,  n^;^;  aaiZJ. 

fSusa  1^1^  492a,  is. 

fSusiana  Q^?  325  a,  7. 

süss  pijH?;  s.  s.  pn»  u.  Hi.; 
s.e  Brote  n^5  I  PI. 

Süssigkeit  pn^,  pn^. 

fSyene  HD^o*  298  a,  8. 

Sykomore  «^^i^^. 

Symbol  niN   1  a  Jes  8 18  etc. 

Synagoge  cf.  i?i^   2ba! 

t Syrien  0  ^N,  Aramaea  28  a,  3. 

Szepter  ^^^;  S.träger  ^^^ 

Tadel  nniin;  cf.  n^t  Hi.  2  b. 
tadellos  s.  HDJ;  Tadler  "Tio\ 
Tafel  V'')l  nib;  T.runde  ^072. 
Ta^  UV  (cf.  dort!);  eines  T.es 

Dl'^n;  T.esgeschichte  '''?.?'7; 

D^»?n  T.elöhner  l"^:?^. 
täglich  DiX^)  Qi"";  ^rf;".;  cf. 

•     T  • 

taktfest  V^H;  Takt  schlagen: 

Pi. 
Tal    N^a*,  bTO;    T.einschnitt 

nnS;  T.grund,  -wand  p??. 
Talar  cf.  ODj 
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Talent  "^S?- 
Tamariske  ^^^ij 
Tamburin  t\r\. 
fTammüz  ^»n  546 f. 
Tante  nni^. 
Tanz  ^"irra,  nbrra. 

tanzen  nis    Pilp-,    ip"i   Pi- 
tapfer  "i^:i3,  Vi^-jS. 

tappen  niica   Pi.  2. 

Tarantel  oä.  "^1^.. 

fTartessus  ^'^^7^   558  b. 

Tartsche  np. 

Tasche  Q^p^;:. 

tasten  uJttJa  Pi.,  iD^Q  11  und 

Hi.;  t.  lassen  xo'D''  Hi. 
Tat  Twyn^  nVby. 

j.«»u        V  -:r»        T    'T' 

Tätigkeit  ^??. 

Tätowierung  ^S?5;  cf.  Ein- 
ritzung ! 

Tatze  q?  Lv  1127.      ^ 

Tau  50;  (=  Seil)  ^n  i. 

taub  ^D";   t.  sein   ^n   IJ. 

Taube  n;r  i;  junge  T.  "^J^a; 
wilde  T.  "^^"^1  I  (?);  T.n- 
mist  Q'^P'i''^?;  T.nschlag 


Tauchbad  cf.  "bno ; 
taugen  rh:z;  tauglich  s. 

Taumel  nbrjn. 
taumeln  n3?n  u.  Ni.;  T.  "^n. 
Tausch  rn^ari;  T.artikel 
3?|P    I;    T.handel    treiben 

n-ir  I. 
täuschen  np"!  H  Pi.,  bbn  Hi. 
Täuschendes  «^I^^l^^n. 
Täuschung  njTD";»,  "nbnnn. 


rrann 

T  :  T  • 


T(t)ausend  f]^»?. 

taxieren  -py  Hi.,  "I3?12D. 

Teich  ^^y^. 

Teig  p^^. 

Teil  "121  f  pbfi  I»,  i\  HD»*, 

^5^ ;  zu  gleichen  Teilen  V^^. 
•nsDtlSs;  zu  T.W. "3  n;n. 
teilen  pbn  I  u.  Pi.,  ibs  Pi. ; 
in  drei  od.  sechs  Teile  t. 
wbrö  Pi.,  rrÖTD  Pi. 


Tempel  ri:n(n)*,  bD-^n; 
T.diener  P/.  DT03;  T.dienst 
mnf  (Nn^   U);   T.hure(r) 
^15  u.  /.;  T.sänger  "^T^?; 
T.vorhof  "^^n. 

Tendenz  ^rn'^   Icö,   r:  lU. 

Tenne  pa. 

Teppich  "«?7^. 

Terebinthe  (Terpentinbaum) 
VN,n>N,libNi5al7bl8a. 

teuer  "»''p!,  "^?;. 

^ Teufelsklaue":  eine  ar.  Be- 
nennung der  Räucherklaue 
nbrnzj 

fThapsacus  noDn  5  5  4  a,  e  v.  u. 

Tharthan  ^^'}^   559  a,  13. 

fTheben  (äg.)  nd  258  a,  20  v.  u. 

Thermen  0^2. 

Thron  ND3;  T.  baldachin 
"T''??^;  T.sessel  N??;  thro- 
nen mz;"'. 

tief  PP?,  p^?»;  t.  s.  pö5>. 

Tiefe  P9??,  P52?,  nvnnri;  t. 
ebene  n5]5a;  T.schlaf  np-nnri. 

Tiegel  nnn,  nnra. 

Tier  n;n  i ;  T.gattung  nns^pa ; 
T.kreisstationen  oä.  ^"i^^. 

tTiglathpileser534bu.  544b. 

JTigris  5p^n  935,  20. 

tilgen  nrra  I  u.  Hi. 

Tinte  i^,  T.nfass  ^no^. 

fTirhaka  557  a,  15  v.  u. 

Tisch  in>ip. 

toben  npn";  T.  TWp^, 

Tochter  na  j;  T.stadt:  ria  J. 

Tod  nnp;  dem  T.e  verfallen 
'72  TZJ-^N,  '72-|a;T.esengelP/. 
D-'np?:  (nnn^  Hi.!);  T.es- 
schatten  ^i^ab^;  T.  sünde 
nn:Q  (üSSTaa)  ndh  Bt  2I22 

22^26. 
Ton  (=  Lehm)  "i^n  I;  Ton 

(musik.)  ^""V  na  (?). 
Topas  rnoD  361b,  16. 
Topf  "i^^,  '"""^o  I,  "i^-^ö. 
Töpfer  "i^^';  T.ei  n^onri;  t. 

Scheiben  Q:3?N;  T.ton  "inn 

I,  O'P. 


Tor  (=  Türe)  "^^P  I;  T.hüter 

Tor,  töricht  ^"^^N,  Voa,  baD, 
baO;  sich  t.  benehmen  bK"* 
I  Ni. 

Torheit  nb^N»,  nibbin  uä., 
bp^  II  uä.,  nbaj*. 

töricht  s.  o.  Tor! 

Tosen  l^^n,  pN^D. 

tot  na^  totgeboren  ria  Nm 
1212. 

töten  ain,  n^ia  Pol.  u.  Hi., 
bDp  (selten),  nrn. 

Totenbeschwörer  ^"i^  II,  OK; 
.in  :i"iN  nbya;  Totengeist 
aiN  II,  D^ND-1  p/.;  T.bett 
tonl;  T.klage  nj-'P;  T.  an- 
stimmen VP;  T.reich  P"^?^, 
nrii^,  bin,  nna  2  b,  biNü» 

(474  a,  lök);  cf.  Unterweit l 
totschlagen  ^ö?  nan,  ron*. 
Trabant  cf.  Läufer! 
trachten  nach  üpa  Pi.,  xan"^. 
trächtig  ^?ori. 
Tragakanth-Harz  rifc^aD. 
träge  sein  "^^  Ni. 
tragen   ibn    Hi.,    «??*    3  a, 

bao;    auf   den    Händen   t. 

HDD  H  Pi. 
Traggestell   Q^»,   ^  H;    T. 

Sessel  Ti^BN;  T.stange  ^a  I, 

üiTS  uä. 
Träne(n)  nrtJi;  cf.  3?^"^. 
Trank    ''^P^;    T.opfer    T??, 

tränken  rn;  H  Hi.,  n^^Hi.» 
Tränkrinne  ^l?^»,  nj^P;    T. 

stelle  ^'^HD. 
Traube    biä^^;     T.n^  lesen 

">^S;  unreife  T.n  ^0!d;  T.n- 

blut  D''?3?  Dl  Gn  4911  etc.; 

T.nkuchen    rw^V^;    T.saffc 

trauen  i^N  Hi.,   noa. 

Trauer  bax;  in  T.  n-^pl^i?; 
T-brot  D'^P'iN  Dö"^'  Hos  94 
cf.  Jr  167;  T.farbe  nnnip; 


Trauer  —  übersteigen 


65*2 


T.feier's^N ;  T.haus  nnn  n"^:^ 

Jr   165;  T.kleid  p^. 
trauern  bn«,  iDD,  Tip. 
Traufe  ^1^^. 

traufein  qoD,  n"i5  I,  q3n. 
Traum    D'^^tJ;  träumen  Q^n. 
Träumer  n"i73-"bnb?n  Qn  37 19. 
traurig  s.  uä.  "^^N;  t.  ^  2  b. 
Traurigkeit  r^   2  b. 
treffen  «??,  ^:is  u.  Pi.,  rn^»; 

1. 1.  HDN  II  Pi.  (durch  Zufall), 
treffüch  no;  2  (Qh!),  pw. 
treiben  td33,  ^712  I  u.  Pi. 
trennen  i"i5  Hi.,  sich  tr. :  Ni. 
treten    "p-n,    i^p    2a;    mit 

Füssen  t.   rnn  I,  oäi. 

treu,  P/.D''?^'3N;  t.s.  l^NNi. 
Treue  n^N;  f.bruch  ^?^. 
treu  gemeint  "1?.?^. 
treulos  i"i^?;  t.  handeln  f:»2l, 

Treulosigkeit  "»^1  2,   ri'i'^?^, 
b^r  I. 

Tribut  ■^??N»,  nniQ. 
triefen  noD,  q^n. 
Trift  i^*^    "QiTa*    nbTZ3?a. 
trinkbar  machen   ^$"5  Pi. 
trinken  nn^J  H;  sich  satt  t. 

TVn;  t.  lassen   npTZJ  Hi. 
Trinker  -«"is«. 

Trinkgelage  npipp*,  ""no  H. 
trippeln  r]Dü. 
Tritt  D?^»,  "5^1  2. 
Triumphgesang  "^''PJ. 
trocken    ^?^J    ^*s  Trockene 

nn-jn;   t.  w.  oder  s.  ^^J; 

t.  m.  :iin  n  Hi. 
Trockenheit  ^"^^    1,  n;s. 
Troglodyten  nicht  D'^I^O. 
Trompete   nnipn;  cf.  i^n. 
Tropfen  ^^^,  "^P  I,  C]??,  O"«!?-! 

11;  tröpfeln  r]Vn. 
Tross  ^"id   Id,  ttriS"]. 
Trost  n^n3;  cf.  Beileid! 
trösten  OHD  Pi.;  sich  t. :  Ni. 
Tröstung  D^™,  n^ron. 

Troti    D""??  ^^;   trotz  ?   2  c, 


Q?  Ib8,^?2a«';  t.  demdass 

^?  4  b. 
trotzig^'^P?  2;  t.  m.  V^«  Pi. 
trübe^'^^?";  t.  s.  T^n, 

trüben  nVn,  DDn. 

True  1*16^,  rrann,  man,  n-^Tann. 

T.  üben  "ip«  ntoy. 
trügerisch  ^PJ. 
Trumm  cf.   Gewebetrumm 

bei  >1  I! 
Trümmer    D-'p-j    I;    T.haufe 

nanri;  T.hügel  "^ri. 
trunken  "»"i^^;  t.  m.  "i3«3  Hi. 
Trunkenheit  P">?^. 
tüchtig  "Ti^,  5^b  «'"'N. 
Tüchtigkeit  "^tD   u,    Ti-^TD3. 
Tümpel '3?''?,  T.wasser^Sin. 
tun  rrär  I»,  poet.  ^3PD ;  in:  3  b ; 

T.  ntoyn,  DPE^.  nbpQ.  ^t.  u. 

Treiben **    s.    o.    bei    ^aus- 
gehen" ! 
Tünche  n-'p,  bDn. 
TürnVj,nbV,  nn|;T.angel 

1'^^  H ;  T.flügel  n>^ ;  T.pfoste 

Turban    "^^nü,     JiNB,     tl''?^; 

Hochturban  nE)|sra. 
Turm  ^^^2;    vgl.  dort  auch 

Turmnamen! 
Turteltaube  nin  H. 
Tyrann  T"??. 
fTyrrhener  oyn   543  a,  4. 
fTyrus  etc.  n^  395  a,  6. 

Übel  3n  3  a,  nsn ;  ü.täter  P/. 

139  '^?^  Jes  312  Hos  68 

etc. 
übel  tun  ysn  H  Hi. 
üben  13n  (geübt  T?^);  rnzjp  I. 
über  "^5;  ">^. 
überaus  ">riv,  nbprib  (n?). 
Überbleibsel  nnnp,  -inj^ 

überdachen  ^"bo  H  Pi. 
Überdruss  haben  "pp. 
überdrüssig  sein  püTZ}   2  c. 
Übereinkunft  "f?"!^   1;  cf. 
nr"  Ni. 


überfliessen  "ps  2. 
Überfluss  n;;-;,   yato,  po^, 

S??!?»;  Ü.  h.  C115?  Hi. 
überflüssig  s.  r]l3?. 
überfluten  t]D'tt:. 
Übergangsstelle  "^??P   2», 

mny  1. 

übergeben  ipD  Hi.  2  ab. 
übergehen  nnp   Ib. 

überhangen   mo,  qnp;    Ptc. 
nnn''.  rnno   m6 

vrJ     -        T»         -V' 

überheben,  sich  tnsj  Ü.bung 

T   ~* 

überholen  r|DN,  125  Ib,  dhd 

Pi.   2  b. 
überkochen  ,tnB. 
überladen  ynto  Hi. 
überlassen  nty  I,  2  b. 
überlaufen  "in]?  3  b,  15^125  Hi. 
überlegen -ipn  Pi.  2  a;  yyiNi. 
überlegen  sein  ^?  '^^. 
überliefern:   1)  loa;   2)  (= 

preisgeben)  iM  Hi.,  -i:jo  Hi. 
überlisten  np3?  I. 
Übermut  njfcfa,  n^iKä,  itij»; 

Ü,  dämpfen  nxa   Ib. 
übermütig    ^l,    pT^l,    IJ^J?; 

ü.  s.  nna  2  b,  T'!. 
übernachten  l^^-V^. 
überragen  V?  •^^• 
überreden  nnS)  Pi.;  cf.  Ni.,  Pu. 
Überredung  npb'  2  b. 
überreichlich  s.  itv  Hi. 
überrennen   sich   pp«  Hith- 

palp. 
übersättigt  w.  ynto  2b. 
Überschäumen  "fÜ». 
überschreiten  "in:?. 
Überschuss   *^^1;    cf.    tl^^?! 
überschwemmen  "nnj?  3  b. 
Überschwang  ">ri2. 
übersetzen    "iny     la;    über- 
setzen Dil  n  Ti. 
Übersicht  D'^l^pB. 
überspringen  jbi  Pi. 
übersteigen    cf.   „überholen* 

nny  Ib. 
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überströmen  —  ungeachtet 


überströmen  -qP*  3  a,  ps  2, 
P'»^  Pol.;  Ü.  rrin^. 

übertragen  "b  nnr  Hi.  Ib. 

übertreffen  ^?  ^^-^  cf.  über- 
holen I 

übertreten  in:?  la;  Ü.ung 
7XD5 

Übertünchen  tT^O*,  T^ip. 

übervorteilen  ^n  Pi.  2. 

überwältigen  tlpP^,  ^?  ^^H; 
^^;  2,  l'»"^. 

überwuchern  ttTi''   2  c. 

überzahlig  s.  C]13?. 

überziehen  nDn  Pi.,  HD;:  II 

Pi.,   D-ip. 
Überzug  rrjDN,  ''^DS». 
übrig    "irii3;     übriges    ">?? 

vgl.    ri^'nNtü;     ü.    behalten 

-1N^  Hi.;  ü.  s.  od.  bleiben 

-in''  Ni.,  mw  u.  Ni.*;  ü.  1. 

-in*^  Hi. 
Ufer  tiin,  n^'iD, 
Uhu  n^. 
Ulme  "innn. 
nm  ?  2  b  ö  (bei  Preisangaben); 

^  (bei  Zeitangaben) ;  um  zu 

1?^^  u.  Inf. 
umarmen  pnn  u.  Pi. 
Umbiegung  HD^pn. 
umbinden  idn,  i^y. 
umblicken,  sich  *^^  Hithpa. 
umbringen  mN  Hi.,  nmü  Pi. 
umdrehen,  sich  nno  Hi.  1  c 
umdunkelt  ^'>?n. 
umfassend  ^pn  Ps  119%. 
umfliessen  nno   la. 
Umfriedigung  »T^K' 
Umgang:  1)  =  Galerie  ^DmQ  j 

2)  =  Freundeskreis  P^t?  I, 

Tio. 
umgeben  nno  u.  Po.;  u.  1. : 

Hi.   la. 
Umgebung  uä.  ^0?,  riin'^nD. 
umgraben  pt:?  Pi. 
umgürten  =  gürten! 
Umgürtung   ri^^5?. 
umhauen  n"i3  1  a; ;?.  t]pD  I  Ni. 
umhegen  :»^«3  II;'cf.  nS^Ta»! 


umherirren  "J^Nj  tJ^SNi.^  •^?P. 
umherschweifen  nD^  Hi. 
umherstreifen  w^xo  I  Pol. 
umherziehen  nno  Po.,  nno*, 
-iin. 
umhüllen  tjDP  2  a. 
Umkehr  nn^^. 
umkehren   "^Dn;    infr. :    n^uä. 
Umkehrung  HDönn. 

umkleiden  ^nb  2  b. 
imikommen  mN,  DTDn*'. 
Umkreis"^??;  umkreisen  "^"^ni. 
unmachtet  w.  dby  l  Ni.  2  a, 

t)n3?  n. 

umringen  qDN,  "ins  Pi.,  Hi. 
umrühren  np"i  Hi. 
um  schaffen  N^?  I- 
Umschlagetuch  riDl9^, 

T  T-t  r* 

umschlingen  riDb. 

umschreiben  ifc^n  Pi. 

umsehen,  sich  n^  Hithpa. ; 
^^  Hi.  mit  ""^n?;  (=  be- 
sorgen) TpÖ. 

Umsicht  n;^W. 

umsonst  Dsn^  P*'1(^). 

umspannen  nno   1   K  7 15. 

umstossen  »^p^. 

Umsturz  ♦^f'5'Il. 

umstürzen  ^Dn  2  K  2 1 13,  t^bo 
Pi.,  -i^p  Püp. 

umwandeln  t)p:nHi.,nnDPo. 

umwenden  "|Dn. 

umwerben  nno  Po. 

umwerfen  "]Dn;  ein  Kleidungs- 
stück: nöy  II. 

umwickeln,   sich  qa::. 

Umwurf  ^"^^i^riD. 

umzäunen  y\o  H. 

umziehen  nno  Hi.    Ib. 

„un-«  ''N  I,  ^^^l,   «'s. 

unabsehbare  Zukunft  ö'bip, 

unabsichtlich  ri5?i  -»br^ia. 

Unachtsamkeit  ^^. 

unausführbar  s.  n^n  Ni. 

unbändig  V"'"}. 

unbarmherzig  "^J?^,  "'")'. 


unbedachtsam  reden  pyb  H, 

cf.  pXDDl 
unbedeutend  ^1  2,  l^l?* 
Unbefangenheit  Dh. 
unbefriedigt  PI!  2  a. 
unbegreiflich  s.  n:\iz)  Ni.  2  b. 
unbehaart  P^p  Ib. 
unbehauen  ^"^   la. 
unbeholfen  "J??  I,  2  a. 
unbekümmert    "^n?    "^b^    Hi 

3916. 
unbenutzt  ^"JH   1. 
unberechenbar  '^'2^}'^  '^^ 

Jr  4623. 
unberücksichtigt  1.  ibDD 

Pv  l8  620. 
unberührt  1.  ü'ba  Pi.  2  K  23i8. 
Unbeschädigtes  QJ^^. 
unbeschnitten  ^'^J'. 
unbesonnen  '^•7^?;    u.  reden 

Nun  u.  Pi.;   cf.  P^B. 
unbeugsam  »T^jJ. 
unbewaldet  P^rj    Ib. 
und  1*,  auch  ^N. 
unebene  Stelle   ^5?5. 
unehelich  "ij   1. 
uneingetrieben  1.  (Schulden) 

tt5D3    2  b. 
uneinnehmbar  s.  n:»^. 
uneins  m.  ÄD  Pi. 
unempfindlich,  ersetzt  durch. 

1^«!  4b;  u.  m.  nizäp  Hi., 

W  Hi. 
imentgeltlich  D|n. 
unerfahren  ''J?^   2  a. 
unerforschlich  cf.  "ipn  Ni., 

"^|5n-V«,P'2?;u.tiefs.P^^. 
unerfüllt    bleiben    "bDD    3bß; 

cf.  Hi.  3bß! 
unergründlich  "ip.^"V^. 
unerschütterlich  p^5  Hi  1 1 15.. 
Unfall  7^'^ü  I,  nih.' 
unfassbar  s.  n:tiu  Ni. 
Unflat  nN2Z. 

unfruchtbar  ^^»>3,  pp,^*. 
Unfruchtbarkeit  "ip   2. 
ungeachtet  =  trotz  s.  o.t 


UDgebraucht  —  uralte 
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ungebraucht  ^n>  ^ß. 
UDgebührlich  "»^^  ^?  Pv  1736. 
Ungeduld  rr\i  n^p. 
ungeduldig  rn'^  "^^z^j  Pv  1429; 

cf.  "^^  2bß! 
ungefähr  ?  2. 

Ungeheuerliches  ri'i^J?^- 
ungekocht  ^3  H. 
Ungemach  ^?   1  a,  «n   2. 
ungeniessbar  s.  bDK  Ni. 

mit  fcft. 
ungerecht  ^5- >  ^-  behandeln 

n]?  Pi.  Ib. 
Ungerechtigkeit  p"^*"^^ 

Jr  22 13. 
Ungereimtes   •^J^pP'. 
ungesättigt  ^Jn«^  pn   2  a. 
ungesäuertes  Brot  «T^  I. 
ungestraft  lassen  rfp^  Pi. 
ungestüm  "^n^P^U.  ö^i. 
ungeteilt  Obffi   i ». 
ungewöhnlich  s.  ^bD  Ni. 
ungeziemend  »^^5  ^^« 
ungiltig  machen  n-iB  Hi. 
Unglück  ■'■'N,  r^^rt  I,  T'Ei  2; 

U.stag  3n  DV  Am  63. 
unglücklich  3?1  3  b. 
Unheil  iV??^^? ;  U.  schmieden 

=  planen  '^l  ^2  ^"^  Pv  329 

6 14    1422. 
unheilbar  ^^^^ ;  u.  s.  'P'S  Ni. 
unheilig  s.  o.  profan! 
unheilvoll  «^3N,  ia  H. 
Universum   ^bn  Jr  10 16. 
unkenntlich   sich  m.  ^Jf"?  11 

Hithpa. 
unklug  ^''03. 
Unkraut  ^"i^^p  uä. 
unmittelbar  HQ-b^  nB 

Nm  128. 
unmögliches.  sbD  Ni.  2a. 
Unmut  ^?I;  unmutig  ^I^J. 
unpassend  *^^^  ^. 
Unrat  nmo,  HNii. 

unrecht  ">^;  N5j  u.es  Gut 
°??i  °??;  unrecht  handeln 
bTT  I  Pi.. 


Unrecht  3m^;  U.  geben 

PTb*i  Hi. 
unredlich  handeln  ^ip  I  Pi. 
Unredlichkeit  X^?. 
unrein,  u.   sein  ^P^« 
Unreinheit  uä.  •^9'?^*>  ^5. 
Unruhe  TXü'^Trü  2,  t^^. 
unruhig  w.   od.   s.  m. 
Unschuld  Di^,  HBTi. 
unschuldig  ''p.J ;  u.  s.  «ip^  Ni. ; 

u.  sein  lassen  DTsn  Hi. 
unsinnig  w.,  sich  stellen  bbn 

II  Hithpo. 
Unstetheit  lia  I. 
Unsterblichkeit    rin?""^«    Pv 

1228. 

unsträflich    t3''?ri     2ba,     cf. 
rranf 

T   X  * 

untadelig  s.  "^dt. 

Untat  nb-^by  2  b. 

unten  rinri;  nach  u.  "?t(^). 

unter,  1)  lokal:  nnn;  2)  par- 

titiv:   ?   Ib,  Tpna. 
Unterbeinkleid  0?3p. 
unterbringen  ^in  od.  niD*^  Hi. 
unterdrücken  ^ns,  piDP. 
unterer    pP^npi»,     ''nnri     cf. 

wrrh  2b! 
Untergang  V^^i^,  "TP;  U.  der. 

Sonne  «"i^i?,  ^"|?p. 
untergehemnN ;  fc^ia  (Sonne), 
unterhalb  ^  r^nna(b). 
Unterhändler  T^5. 
unterjochen  tins  u.   Hi. 
Unterkleid  riDnS. 

unterlassen   nTr  I,   2a;    Ptc. 

bin. 

Unterleib  oni  2. 
unternehmen  bN"^  II  Hi.;  U. 


Unternehmung  *^^. 
Unterpfand  V^"^?.. 
unterscheiden  1^^"V^  Hi.  2  a. 
Unterschenkel  3?13. 
Unterschied  m.  nbö  Hi. ;  über 
den   U.    belehren    rr^    Hi. 

^  . . .  ra. 


unterschreiben  nns  (Jr  32 12) 

Neh  lOi. 
Unterschwelle  l^i??. 
untersinken  i^ri,  bbx  I. 
unterstützen    pm    Hi.    2a  b, 

untersuchen  npn  Pi. 

Untersuchung  "^"p^}- 

Untertanen  cf.  r^^t^! 

unterwegs  TTl^. 

unterweisen  rnj  i  Hi. 

Unterweisung  rnin  I. 

Unterwelt  rnn«,  n-ia,  nja 
2b,  nibi:a  Ps  887,  nrno  u, 
nvnnn  2b8;  cf.  Totenreich I 

unterwerfen  tins;  P^c. 

untätig  w.  D^'H  3;  cf.  DpttJl 

untreu  w.  3^0,  (ehelich)  «^O?. 

Untreue  ijl  2;   O-'DW. 

ununterbrochen   cf.  konti- 
nuierlich ! 

unvermischt  ■^'i»^9« 

unvermutet  riTi  "^bna. 

unvernünftiges  Wesen  '^?5. 

unverschuldet  03^  2  a. 

unversehens  rirj  ''b^  Dt 
442  etc.,  "J  ''??'?  Jes  5i3, 
Dkns 

unversehrt  0^^,°''?^'  cf.D^'J. 
Unverstand  =  Torheit;  "H^n j 

unverständig  3b"^on. 
unverständlich  nya  "l"^«  Jes 

33 19;  u.  redend  ^?^. 
unwägbar  ^P,?P    V«    1    Ch 

223  14. 
Unwahrheit,  innere  ^1"^. 
unwiderruflich     ^""^n^     V« 

Est  88. 
unwissentlich   sündigen  :uo. 
unzählig  "^BOp  V«(?)  uä. 
unzufrieden  s.  cf.  «^^P  Ib! 
unzugänglich  "^^^^. 
unzureichend  s.  n^p  I,   2  b. 
üppig  cf.  ^3?  u.  Am  5l! 
fUr  -II«  III   S.  9  a,  3   V.  u. 
Urahn  n«   u. 
uralte  Tage  (2a)  D"3i5  ""C^. 
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urbar  machen  —  Verhalten 


Tirbar  machen  "T*?. 

Urbild  np'np. 

Urenkel  ??i"]. 

Urflut  Q'in^. 

Urheber  ^IN:  2  a. 

Urim  n^N  11  S.  9  a,  lo  v.  u. 

und  546  a,  isfif. 
Urin  T:^  PI.,   D':b^i  ^Xi, 
Urkunde  ^?D  2.bß. 
Ursache   cf.  ^'^^'    2a;    ohne 

U.  Dsn  2  a,  Dp;!  2  b. 
Ursprung  ^^^^'^a*,  rn^Dtä. 
Urteil:    nach    dem   U.  "^ap^; 

U.  fallen  ü?^?   OÖ^  (U). 
urteilen  bbö  Pi.;  üD^. 
Urzeit  0)^3?,  rr-^Nn. 
i-Usal  ^n«  7  b,  20. 
fUssia   !T5J   uä.    322  b,   gff. 
fUz  y^y  319  b,  18  V.  u. 

Vampyr  cf.  Hij^b^t 

Vater    ^N;   V.sbruder  Ti^*, 

D?  II;  V.haus  nN  n-'S;  V.s- 

schwester  nili. 
Vegetation  ^f. 
Venus  cf.  ^?|?! 
Terabreden,  sich  "ili  Ni., 

-ir"»  Ni. 
Verabredung  f?'i'2   1. 
verabscheuen   n^n  I    Pi.j 

nrn  Pi.* 
-verachten    "^i,     nj?*,    Q2?n, 

O^^  II;  V.ung  l^''}?. 
veraltet  sein  '^;23''  II  Ni. 
verändern  qbn  II  Hi. ;  v.  sich 

■i^ö  Ni.,  HDttJ  II. 
veranlassen  rh^  Pi.  la. 
Veranlassung:  auf  V.  ^^"9. 

verarmen  ^n''  Ni.*,  Tfi^a- 
Verband  HDnN,  "Tira. 

Verbannter   n^^J"''^   Esr  4l 

etc. 
verbergen  -ino  Pi-,  Hi.*,  Db:? 

I  Hi.,  iDi^  u.  Hi.;  sich  v. 

nno  Ni.,  Hithpa.;  verborgen 

8.  -ino  Ni.,  Dbs?  I  Ni. 
verbeugen,  sich  HTO  Hithpal. 


verbieten  njs  mit  ''^^?^  od. 

-]»  u.  Inf. 
verbinden  "inn  II  Pi.;    eine 

Wunde  v.  'ttjnn. 
Verbindung  '^'^'^'y  V.sstelle 

rnah, 

verbittern  "1"^»  Hi.;  V.  "i^^; 
p.  p.  "^5  II;  sich  V.  V^n 
II  Hitbpa. 

verblenden  "bbn  II  Po.;  p.: 
Qal;  Ptc.  "^3?. 

Verborgenheit  "^^9. 

verbrauchen  nba  pf. 

Verbrechen  l^i?  (cf.  ''»B). 

verbreiten  n:2*>  Hi.  3  c. 

verbrennen  "i3?a  I,  t]"ib*. 

Verbrenner  (v.  Leichen)  r]lD 
Pi.  Pfc. 

verbünden,  sich  nnn  II  u. 
Hithpa. 

verbürgen,  sich  ypn   2bß. 

verdammen  :;?ü3'n  Hi. 

verderben  frans,  "bnn  II  Pi-, 
nrnzJ  Pi.,  Hi;  verdorben 
"^fö;  V.  s.  riTO  Ni.;  ver- 
derbt handeln  nn^  Hi. 

Verderben  1^?«,  b5?iD2,  nn^ 
2,  N']?J;  V.  anrichten  nn^IJ 
Pi.,  Hi. 

verdicken,  sich  ^ö]?. 

Verdienst  «^l^^?   !»• 

verdingen,  sich  nD^  Ni., 
Hithpa. 

verdolmetschen  D?"?^  v.  D^"i  II. 

verdrängen  ^T'  2  b. 

verdrehen  nj^  Hi.,  ^?^  Pi., 

vexdriesslich    5?n    2b;    v.    s. 

y;jn  II. 
Verdruss    0^3.    cf.   o^S   Hi. 
verdummen  intr.  n:?a  III  Ni. 
verdunkeln  ysin  Hi. 
verdünnen  (Wein)  "bn?3. 
verehren  N"D^^,  '^'^TlJ  u.  Pi. 
Verehrer  i^^   2  c. 
vereinigen,  sich  in"';  V.ung 

-inf. 

vereiteln  n^D  Hi.   2. 


verfahren  rnü?  I,  2;  V.  T)l 

2  a,  :*n373^  DD\üri. 

verfallen  DD73  Ni. 

verfaulen  npn. 

verfehlen  ^9?;  das  Ziel  v. : 

Hi. 
verfertigen   nbj  l. 
Verfinsterung  '^'^'?p?. 
verflechten  "^no;  j).  :;iiü  Pu. 
verfliegen  nn:?  2bY,  t]^3?  I,  2. 
verfluchen  nnfc^   u.    Pi.,   bbp 

Pi.;  sich  v.   nb?  I. 
Verfluchung  nb^*,  nb^n. 
verfolgen   r]Ti*   u.   Pi.,   Hi. 
Verfügung:    zur    V.     stehen 

1^3  Ni.   3  a. 
verführbar  s.   »^??. 
verführen  rn3  Hi.,  n^n  Hi. 
vergänglich  cf.  "^^5;  ^1^  1. 
vergeben  N^?  2  a,  nbo. 
vergebens    Q^O*^    p-i-i^    nnb 

Qh   5 15. 
vergeblich  Adv.  p''"]^,  Opn. 
Vergebung  f^p''^9* 
vergehen    t]bn   I,   "inr    2bY; 

sich  V.   rn^  u.  Hi. 
Vergehen  p2?;  cf.  Sünde! 
vergelten  n^tö  Hi„  Dbtü  Pi. 
Vergeltung  ^^^?,  nV^»a,  D^b^, 

vergessen  nilJ;  H,  n;Tä,  TO^*; 

Vergessenheit  nj^p. 
vergeuden  cf.  nnüj  Pi. 
vergewaltigen  p^y,  ii^  u.  Pi. 
vergiessen    "]D123;     ;?.:     Ni., 

Hithpa. 
vergittert    DDN    p-    p-    Hes 

40 16  etc. 
Vergleich:  im  V.  mit  Q?  lay. 
vergleichen  b^ü^a  I  Hi. 
vergnügen,   sich  y:?ü3  II  Pilp 

2  etc. 
Vergnügen  ^^3?p. 
vergraben  172Q. 
vergreifen,  sich  b^^. 
verhaften  n^D  I  Hi.,  n:^  2  b, 
Verhalten  niayia,  'jr^-l   Id. 


yerhärten  —  verschwinden 


\ 
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verhärten  pm  Pi.,  mbp  Hi. 

verhasst  ^""7^;  v.  s.  ^^a  Hi. 

verhätscheln  pDD  Pi. 

verhauchen  3n3;  V.   HS». 

-verheeren  tto. 

Verheerung  ^9ij\  i^  II. 

verhehlen  "»HS  Pi. ;  p.  p,  D^PD. 

verheimlichen  nos  Pi.   2  c. 

verheiraten  nb^  Pi.  Ib;  ver- 
heiratet m.  rraN  "^^i,  /. 
nbnpaj  Verheiratung  *^^^'^. 

verheissen,  ersetzt  durch  "^^"n. 

Verheissung  "lofi  I,  1  a,  pn  l  d. 

verherrlichen  -nx  Hi.,  b^n 
Pi.;  sich  v.  ins  Ni.,  "iND 
I  Hithpa. 

verhindern  N^?. 

verhöhnen  ^"'3  Pi.;  cf.  n^'^ai 

verhüllen  Q^^  u.  Hi.,  noP  n. 

verirren,  sich  ''n^,   »T?^. 

verjagen  m3  Hi. 

verjüngen,  sich  t]bn  II  Hi.  3. 

Verkauf  "'S^'?  uä.,  V.sartikel 

verkaufen  iD5a;  Getreide  v. 
nn^  II  Hi. 

Verkäufliches  "^5^. 

Verkehr:  vom  V.  ausge- 
schlossen 112H'  (cf.-liU?  2  a); 
V.pflegen  n^n  I. 

verkehren:  1)  =  verdrehen 
ni?  Hi.  ] ;  verkehrt  1?  ^ 
IV,  ^|5?;  2)  =  Verkehr  h. 
"i'^n  Hithpa.  D?. 

Verkehrtheit  "i^^J]??,  nDSnn. 

verkleben  P3?^  I  Hi. 

verkleiden,  sich  TZJDn,  n3^  II 
Hithpa, 

verkommen  inN,  "Tpa. 

verkündigen  nin  Pi.  (poet.- 
rhet.),  ly:  Hi.,  y^aTZJ  Hi. 

VerkündigungnN"'-)p,nriai23*. 

verkürzen  :na,  "i^p  I  Hi.  2. 
verlachen  "5?  prna. 

verlangen  TÖpn  Pi.,  3"i:?;  V. 
niä-iN    rropn 

V  V-:  5  T  't-' 

verlängern  -p«  Hi. 


verlassen  ^^^  I;  p.  p.  ^3^3; 

V.  8.   D'S^  Ib;   ^dü.  "»v?» 
Verlassenheit  ^i^^. 
verlästern  yN3  Pi. 
Verlauf,  nach  V.  TPJ?»,  "^P?.. 
verlaufen,  sich  m^. 
verleihen  cf.  darleiten! 
verleiten  no:  Hi.,  nns  Pi., 

nrnm.;  sich  v.l.  nriD Pu. 
Verlesung  ^"Ji^?. 
verletzen  D»n  2;  cf.  5?a5. 
verleugnen  ins  Pi.,  Tz3ro  Pi., 

nDD  Pi. 
verleumden  "^TZäb  Po.  u.  Hi., 

})y\  u.  Pi. 

Verleumder   1^.?,  ^'^  1"^^) 

(2  c)  Ps  14012. 
Verleumdung  ^""Dn. 
verlieren,  sich  ^^N;  cf.  *T^^^ ! 
verloben  iai^  Pi.*,  p.  p.  vpn 

II  Ni. 
verlocken  ri^D  Hi.,  «^^^  Pi. 
Verlockung  D^^  II,  2. 
verlöschen  13?!;  p^c.  ^^^^T' 
verlumpt  sein  "bbt. 
Verlust  rnnN. 
vermauern  -na. 
vermehren  nn"!  I  Hi.;   sich 

V.  ynB  Ic. 
Vermehrung  •^^"l^. 
vermengen  bba  I. 
vermessen   hts    Pi.;   v.    (= 

stolz)  sein  "bDS?  Pu. 
vermischen,  sichbbnlHithpo. 
vermissen  ^9^,  "^"P^*. 
Vermittler  r>?  (cf.  T^Hi. !). 
Vermittlung,  durch  jmds.  V. 

vermögen  ^^J;  cf.  ^Nl  II! 
Vermögen    ^N   I,    pn,    Vn, 

ns  I,  i;3p.. 

Vermorschtes  ^"P^. 
vernehmen  itN  I  Hi.*,  npb  1  d. 
verneigen,   sich  iip. 
vernichten  m«  Hi.,  iBtti  Hi. 
Vernichtung  '^'3^,  nbs,  l^Niü; 
der  V.   weihen  Din  I    Hi. 


Vernünftiges  «TTÖW;  ver- 
nunftloses Wesen  i?3. 
Verordnung  rii^  ÜjnB. 
verpfänden  •yiy  I,   2  b. 
verpflanzen  ^nD. 
verpflegen  po- 
verpflichten,  sich  pn^a  Ni.  2. 
verpichen  lan  I. 
verraten  n^^  II  Pi. 
verrechnen,  p.  nttJn  Ni. 
verrichten  iriD   3  b. 
Verruchtheit  nP^ü"). 
verriegeln  mn,  "bw*i 
verrücken  ano  I   Hi. ;  p-  p- 


T  X  : . 


Verruf,   in  V.  bringen  ^Na 

Hi. 
versagen  "pun   Ic*,  "^Dp. 
versammeln  "bnp  Hi. ;  sich  v. 

qoN  Ni.,  ynp  Ni.,  Hithpa. 
Versammlung  »^^^S?  ^*t5- 
verschaffen  ins. 
verscheiden  ^13. 
verscheuchen  n3  Hi. 
verschieben  nriN  Pi. 
verschieden  sein  nj^  H. 
verschlagen  s.    D13?    II;    cf. 

verschliessen  DON,"iaD,  Dno. 
verschlingen  yba  u»  Pi. ;  cf. 

Verschluss  "Ti:»?,  T^ps  2. 
verschmachten  bnN  Pul., 

INI. 
verschmähen  «ia  Hi.  2  a. 
Verschmälerung   cf.  ^1"^^^?. 
Verschnittener    O"*")?  >    beim 

Wein:  "^^n^. 
verschonen   "b^n,    "pZ3n,    bx5 

Hi.  2b,   in:?  Ib  cf.   noD; 

verschont  bleiben  obia  Ni. 
verschulden,  sich  d^n;  ohne 

Y  Dsn 

verschwägern,  sich:   cf.   inn 
.     Hithpa. ! 
verschweigen  ^1^  II  Hi.  2  b. 
verschwinden  -iny   2ba; 
nniü  2  a. 
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verschwören  —  vollführen 


verschwören,  sich  ntüp  etc.; 

cf.  "i^if! 
versehen  mit  ^^9» 
Versehen  na;ä73. 
versengen  t\W;  p.  Dn3?  Ni.; 

p,p.  tl^l^;    Y.  l^Ö-lrä. 

versessen  sein  t)N^. 
versetzen  D^to.D''to  2  b. 
versichern  jmdm.i^:?  Hi.  1  aa. 
versiegeln  Dnn. 
versiegen  n;öD  u.  Ni. 
versinken  :?p^   1. 
versöhnen  idd  I  Pi.  2  c. 
Versöhnungstag     D''1ö?    ö"!"" 

187a,  4. 
versorgen  "b^s  Pilp.  2  a. 
verspotten  "bnn  Pi.,  obp  Pi. 
versprechen    eidlich    yyo 

Ni.   Ib. 
Verstand  D?t>,  ^l^,  '^?«. 
verstandig  ^?^  ^''N  Hi  34 10. 
Versteck  l"©?»,  "^nb. 
verstecken  «nn  Hi.;  cf.  Ni.l 
verstehen  T^-V?;  cf.sn''  3». 
verstellen,  sich  nD3  Ni.  etc. 
verstimmt  "^?  II. 
verstocken  15?  Hi.  2  b,  p^" 

Pi.2,rTO];Hi.lb.cf.n^^"'n?. 
verstopfen    ddn,    D'bn,    ono 

u.  Pi.;  p.  nDD  I  Ni. 
Verstorbener  ri»,  cf.  ü'^N^ni 
verstoßen  "^^S?;  cf.  P»?^. 
Verstössen  ms  u.  Hi. 
verstümmeln  y:£p' 
verstummen   obfc^   Ni.,  D^'n; 

V.  lassen  riöX  Hi.;  V.  D>i^. 
versuchen  noDPi.;  cf.  noa  l\ 
versündigen,  sich  b^D  Ni.  2. 
vertauschen  n^n  Hi.,  cf. 

verteilen  pbn  I. 
Vertiefung  n-^-n^p^. 
vertilgen  iidtü  Hi. 
Vertilgung  Ti'^^S). 
Vertrag  n^ri  2  a,  nDDö  J,  2. 
vertragen  ^^j!   2. 
vertrauen  "^tsn  Hi.;  vertraut 
=i'i'^5  I;   V.  sein    p^  2bß. 

König,  Hebr.  Wörterbach. 


Vertrauen  "»"in^n;  cf.  "9?^! 
vertrauensvoll  tpö^, 
vertreiben  ü">:i  Pi.*,  ^T'  Hi. 
vertreten    zn^    I;    Vertreter 

njräri  H,  2b. 
vertrocknen  =i"^^  II,  ^=i\ 
verüben  jp.  rroy  [  Ni.  2. 
verunreinigen    "b^Jk    II    Pi., 

N?9*  Pi. 
veruntreuen  "bSJa  2. 
verurteilen  DD'O). 
Verwalter  )^0  (y.  pD  I). 
Verwaltung  »^li?.?   3  a. 
verwandeln  "^Dn;  sich  v. 

nno  2  b. 
verwandt  ^'i'^5  I»  "9  H  etc. 
Verwandtschaft  ^"f^?"^  2  b. 
Verwarnung    '^O^;    cf.    ^lO"*! 
verwehen  t)i3,  *^yD  Pi. 
verwehren  "i^  2  a. 
verweichlichen,    sich    ^■^y 

Hithpa. 
verweigern  ^ya. 
verweilen  "i^ia  I*;  cf.  "pN 

Hi.  2c! 
verwelken  ^»t^  Pul.;  "^n;. 
verwenden  nto^  l^   laß. 
verwerfen  not,  DNA  I*. 
verwirken  (das  Leben)  fc^on 

Hab  2 10  Pv  20  2. 
verwirklichen  fc^ia    Hi.;    p. 

D^p   2dY. 
verwirren  Vbn  I,  D^n  <  Dan, 

"iDy;    verwirrt   s.    "rj^a    Ni. 
Verwirrtheit  ^""P}?. 
Verwirrung    ^?^^?,    n^^na. 
verwitwet.  1?^^. 
verwunden  ^^Q. 
verwundern,  sich  nan  Hithpa. 
verwünschen  np3,   nnp. 
Verwünschung   *^^^;  V.s- 

formel  n^nnTÖ. 

verwüsten  y^n  II  Hi.,  D/Q\ü 
Hi.;;?.  ^y}Il  u.  Ni.,  Hfc^^ 
I  u.  Ni.;  verwüstet  s.  Dad 
u.  Ni.,  Ho. 

Verwüstung  na^    I,    nariüi. 


verzagen  cf.  »^9^;  verzagt 
N?^;  V.  s.  inö;  Y.  noa  m. 

Verzagtheit  nn^-n. 

verzärtelt  ^3?;  v   s.  ^33?  Pu. 

verzäunen  "]^d  II  Hi.,  -r^q^. 

verzehnten  n^y  Pi. 

verzehren  "bDN,  nbn  Pi.  2  b. 

Verzeichnis  ^?   Ib,   nifj^ig. 

verzeihen  s.  o.  vergeben! 

verzichten  auf  T?  ^l}n  2  b. 

Verzicht  leisten  auf  nts?  I,  2  a. 

verzögern  "^^k  Hi. 

verzweifeln  üJN"'  Ni. 

Vetter  HN  n,  2  a. 

Vieh  ^^^'^'',  '^''P^;  V.besitz 
TOpt);  V.schande  "^l^n. 

viel  ^1  I*;  viel  s.  od.  w. 
nni  T   ni^  i. 

■'J  TT      ■*■• 

vielbeinig  O:??:?  na")»  Lv  11 42. 
vielleicht  '^>^^;  (ÖN!)  ?ii''  "'S 

2  S  1222  Jo  2i4  Jon  3» 

Est  4 14. 
vielmehr  ""^  I,    le   oder    "^S) 

QNj  wie  V.  "^3  nö:  176a,  lo. 
vier  etc.  7\:pni^  etc.  (§  54i). 
viereckig  ^'\^'],  5?a:p7a. 
vierfach  ori^ya^N. 
Viertel  r\'^rr],  5??";  uä. 
Vigilie  ^^'a^. 
Vision    Titn,    n^m,    p-^jn», 

nma,  nN-iri  ibuä.,  n^^i  II. 
Vlies  nw. 
Vogel  qiy    koll.j  kleiner  V. 

■niDiC;  junger  V.  ^np^i!,  "bm; 

V.käfig  "y^^^;  V.stelier  ^ip;. 

Vogt  n^^?  i; 

Volk  ""%  D^b,  üV  I*;  nie- 
deres V.  n's'n;  V.sgenosse 
^''??;  V.smasse  cf.  Q?  I  am 
Schluss;    V.svertreter   1^9- 

Völkerschaft  nSN,  DJ^b. 

voll  N>.? ;  (=  vollständig)  Q^}?. 

Vollbruder  cf.  QN  S.  20  a,  lel 

vollenden  nbs  Pi.,  ob^r  Pi.; 
vollendet  s.  ^bs  und  Pu., 
nbTü.  Dan. 

Vollendung  n^bpn. 

vollführen  "^^3,  *Db^  Hi. 

'42 


vollkommen  —  wandern 
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vollkommen  ^^>3,  Dn,  D^^n. 
Vollkommenheit  nbDC  I^ 

Vollmond  ^^9?   ^»ä. 
vollständig   D^*^*,   D"?ri;    v. 

tun  nbspi.,  vollwichtig  n"?"?. 
Vollständigkeit  D"i"5^,  Dn. 
vollzählig  N^5,  V.  s.   Q^ri. 
von    1?*;    von    Seiten    D?^; 

von  .  .  .  weg  ^^^5. 
vor:  l)/ol-aZ:'^^», -«^3,  ■':Db»; 

2)  temporal:     ''?.?>,     n'^?; 

3)  kausal  =  wegen  1?. 
voran  n:^N-). 
vorangehen  Dip  Pi. 
Vorbedeutung,    als   gute    V. 

nehmen  'äriD  I  Pi.    1. 
vorbeigehen  nnr   1  b. 
vorbereiten    i^3    Hi.    1    Ch 

2919. 
vorbringen  -jaj  Hi. 
Vordach  ^^  I- 
vordem  ^'■^''^^  ''^'iari. 
Vorderkeule  ?^'^J. 
Vorderseite  Q"'??   4  c. 
Vorderstes  l^^p   2e. 
vordringen  nb^   1. 
vorenthalten  ^2^«,  "pan^  Nbs 

Ic,    V272*. 

Vorfahre  :i^?    Ib,   ^qi^ai]?   2. 
vorfallen  n^!7   ^• 
vorfordern  (vor  Gericht) 

ip^  Hi, 
Vorgesetzte  tD^TP?  fpS  3  b!). 
vorgestern   Di^^^. 
Vorhaben  HTST   i,  ypn  .2  b. 
Vorhalle  D^^N  I,   D^-'N. 
vorhanden  s.    ^2*,    ^^   Ni. 
Vorhang  n^''-)';»,  r^OTz^  nphD, 

Vorhaut  nb-jr. 
vorher  n^  ''DDb  Neh  134. 
vorhergehen  Q-p  Pi.   2  a. 
Vorhof  i^n*,  rnj^. 
vorig,  das  v.  e  Mal  •^^nna. 
vorkommen  ^^  Ni. 
vorlesen  N"?!?  I?   3. 
wtrmals  2''^?X 


Vormund  1?^. 
vorn  D*3P.   la;    cf.  '^^'S   2c! 
vornehm  "'^"'^N;   PI.   D'^^i^T. 
vornehmen,   sich  b^''  H  Hi. 
Vorrang   Ti^n-;;    y.   h.   ^rr^ 

Hi.  2c. 
Vorrat  "^^eiN  2;    V.skammer 

vorrücken  pn3?. 
Vorsatz  PD  II. 
vorschreiben    b    nriD     2    K 

17  37  etc. 
Vorschrift  ^?   2  b,  pH*. 
vorsetzen  '3Db  ^n3 ;  cf.  ipB  3  b! 
vorstehen  "^^  "«ö^?,  n^U  I  Pi. 
Vorstellung  n-'DTü^   2. 
Vorteil  ivir:,  "^nia. 
Vortrab   D''??  4  c. 
vortragen  i:id  Hi.*,  cf. 

biä72  I,  4! 
vorübergehen  uä.qbn  II,  nny, 

noD-  V  "^^^ 

)      '  •        T-j  r 

vorüberziehen   na. 
vorwärts  •^^''il^- 
Vorwürfe  machen  nn^  Pi.  2. 
Vorzeichen  cf.  Vorbedeutung ! 
vorzeichnen  -iNn  Pi. 
Vorzeit  Q^p*,   D"^"i3? 
vorziehen  "j?  "^nn. 
Vorzug  IP   ^ni"',  "in^^;    V. 

haben  -tn"^  Hi.   2  c. 
Vorzüglichstes   ^.?n,  ü:ti"i  I, 

2  a  8,   n^^N"?.. 
vulkanischer  Berg  cf. 

np'i'^   le! 

Wache  ^^^?;  W.lokal  nno^; 

W.posten  nnbip-p. 
wachen,  wachsam  s.  -ip;ö. 
Wachholder  "^?'i"^?. 
Wachs  :»2"i^. 

wachsen  ^^3,  n?:::,  n:»-^. 
Wachtel  T'?^. 
Wächter  nDi,  n7:iz;. 
Wachthabender  r^"p2  b^i. 
TTac/^   bn5,   p-DN  2.  , 
Waffe    ">?    2  c,    nsb;    W.n- 

träger  D'^bD  Nt=:,  ;i^b^  3  a. 


waffnen,  sich  nt6<   2. 

Wage  C3":5|i^^*,  obb;  W.balken 


V  't  ' 


Wagen  nsn^,  ni?-]^,  nbj^, 
^"^.j  das  Innere  des  W. 
P'ü  2b;  W.burg^ap?;  W.- 
kasten  ^3"]«,  n:^  H;  w.- 
lenker  ^2*1^  W.lenkung^npp ; 
W.zug  :i^:5"). 

wählen  ina. 

Wahn  "^^n. 

Wahnsinn  Tii^^tj;  cf.  „ver- 
rückt" ! 

wahnwitzig  cf.  „irrsinnig"! 

wahr:  so  w.  ich  lebe  ''?9  "'t', 
cf.  ^n  11;   Wahres  p^^  2  b. 

während;  1)  Präp.  "J?  II; 
2)   Kovj.  -^  II,  "I   4  b. 

Wahrhaftigkeit  ™^^*,  l^N. 

Wahrheit  1?N,  n^N,'  nxäp*- 
in  W.  HDtiN;  die  W.  reden 


ü^jzn  "^m" 


wahrlich  '(«"b  DK  cf.  §  1143), 

wahrnehmen  yi"». 

Wahrsagergeist  ''?^7"'- 

wahrsagen  DCp. 

Wahrsagerlohn   DOp.  2bß. 

Wahrsagerei  DDp ;  W.  treiben 
QQP  DDp;  cf.   Zeichen- 
deuterei! 

Waise  D"^r^;. 

AVald  "^r.  1%  ^in. 

Walfisch   iri;ib. 

Walker  onis. 

Wall  "^3  I,  "?^0. 

wallen  =  wandern  bn*' ;  = 
kochen  nn~i. 

Walten  Tj;?^.  2  a,  nb^p. 

wälzen  bba;     sich    w.    xühB 
Hithpa. 

Wampe  '^s:?. 

AVand  Tö,  "^ns,  T'p  I. 

Wandel  ^i   Id. 

wandeln  -^bn    Hithpa.;    sich 
W.  -^DH    3  b,   -i^iTa. 

Wanderer  Xy?M*,  "•?• 

wandern  rriK,  nna  I. 
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Wanderschaft  —  Welt 


Wanderschaft  "Ti:»?  I  PL 

Wanderung   mII   1  ^^ 

Wange  ''"?. 

wanken  "b^s  u.  Ni.,  lyn. 

wann  ""^  I,   2b;  wann?  ''ritl. 

Wanst  ^^N,  «3pn. 

wappnen  ^?.  p.  15?  ^"'^  Pv 

6 11  il  2434. 
Ware  ^"J??  I,  nnp. 
fWarka^Tpi?  27bV8;  566a, 

8    V.   U. 

warm  0^  I;  w.  s.  od.  w.  tD^n. 
Wärme  Dh;  wärmen  wnn  Pi. 
warnen  "IHT  Hi.,  l'?  "'0'';  sich 

w.   lassen  -lo"^  Ni. 
Warnung  "^9^^    1. 
Warte  in^^  nDiiri  i*. 

warten  nDH  u.  Pi.  *,  "btT'  Pi. ; 

Kinder  w.  1'2N  cf.Q'^^^^N  3. 
Wärterin  ^.^t^. 
warum?  ^^5  uä.  cf.  «^^  3d. 
was?  «T^  uä. ;    was  für?  ''^. 
Waschbecken  VD"]  T^o. 
waschen  ons   Pi.    (Kleider), 

•^m ;  sich  w.  ym  u.  Hithpa. 
Wasser    D?»;    W.    der    Ent- 

sündigung  nNüH  ^72  Nm  87; 

cf.  niD   u.   Sach    132   Hes 

3625;   W.abfluss   nbyn   H; 

W.  lache     N^|;     W.leitung 

n^^;  W.menge  "^1;  W.strö- 

mung  lia:^;  W.trog  önn  i. 
wasserreiche  Gegend  «^l^^P  4. 
„Webe-«  Opfer  etc.  nD^^P». 
weben  :iiN*,  -|dd  II,  cf.  n^23n, 

Dpn,  yn'^i:  Pi. 
Weber  :^1^5;  W.ei  V^^ri;  W. 

bäum    "i'i3'2 ;     W.schiffchen 

Wechselfälle  nD-'>n  pi. 
wechseln   q'^n   n   pi.,    nyä 

II  Pi. 
wecken  11P  II  Hi. 
weder  .  . .  noch  D?   ...  05 

od.  "]  ...  1  im  verneinten 

Satze. 
Weg  ^■;i-»;  auf  dem  W.e  Ti^Ti, 

'^?;  We.scheidung  Tfni  2b; 


W. weiser  "^^■^'7?? ;  W. zehrung 

T     ~  • 

weg    1?    u.    so    in    „weg- 
blicken" etc.;  weg  von  D?5. 

wegen  niii^-by  bb^n,  i?2,  n]5y. 

wegfangen  r]Dn. 

wegfegen  nqnü,  nno  Pi. 

wegführen  nn;2:;  j).  nn;z3  Ni. 

Wegführung  nnbj,  --n^. 

weggehen  bTN  I. 

wegkehren  nno  Pi. 

weglocken  n^o  Hi.    Ib. 

wegnehmen  N?33  2  a,  Q^"i  Hi  2  b. 

wegraffen  flON,  nnn^  q^D  Hi. 

wegreissen  :r\'p  2  a. 

wegschaffen  rinTÜ  Hi.,  p.  fc<?3; 
Ni. 

wegschütten  "jdtzj   Ib. 

wegschwemmen     dit,     tino, 
qaiD  2  c. 

wegstossen  njn  H,  tjin. 

wegstürmen  "i5?b  III  Pi. 

wegtreiben  'äia  Pi. 

wegwerfen    "foxa    Hi.,    weg- 
werfend behandeln  bs'a. 

wehe!  ^"i^*,  '''^"^N:,  "in,  "^in*; 
Wehe  ''N:  n,  n;iN. 

wehe  tun  -\0^. 

wehen  :i^3,  n^ö;  W.  nii  2ba. 

Wehen  ((börvsg)  ^^U  P/.,  "i-'s: 
11  PI. 

Wehklage  nbV. 

wehklagen   nbN  n,    "^"^^  Hi. 

Wehrgehänge  ''?^. 

Weib  n-fN,  p/.  D^u:D;  Weib- 
chen r\:i]>p^'^  cf.  n^m. 

weiblich,  ersetzt  durch  niüN 
od.   P/. 

weich  s.  "jDn,  cf.  Pu.! 

weichen  ;z3^72  I  u.  Hi.,  "1^0. 

weichlich  cf.  n?,  :*3?. 

Weichlichkeit  n^T^bn. 

Weide  nsrnp,  ^:?7;  W.platz: 
'P;  =  Weidenbaum  nDZiD^. 

weiden  »^^""^  II  (trans.  u.  intr.); 
W.  ri-^^n-^. 

weigern,  sich  ']NX3  Pi. 


Weihe  (Vogel)  HN^?;  W. 
(=  Geweihtheit)  "^5.3;  aAjft'w: 
N^>)p    p/.;     Weihgeschenk 

T  t    • 

weihen  ^üip  Pi.  la,  Hi.; 
durch   Feuer   w.  nny   Hi.; 
p.  p.  "^'!$,   Geweihtes  ^^P 
2  c,  im  verächtlichen  Sinne 
^:?)?  u.  Z'. 

Weihrauch  ^J^^. 

weil  1?:,  "^^N  '^*,  -'S  "^^  "^3 
I,  2a*,  "^^^5,  ">^^   rinn. 

weilen  -i^a  I. 

Wein  ^'i*,  cf.  "^»t^;  abge- 
lagerter W.  "'^^;  gemischter 
W.  m-,  cf.  ^;i  i:^?n;  w.- 
berg  D'^l;  W.lese  "1'^:^^; 
W.ranke  nni73T,  :»nb;  W.- 
rausch  l"!!;  W.  stock  l??!; 
W.traube  :i3?'. 

weinen  nDS;  W.  ''^f*,  n^3:a, 

weise  °5^;  w.  s.  05^. 

Weise  (modus)  '^'^V,  2a; 
-weise  ?  3  a. 

Weisheit 'n^Dn. 

weiss  1^^  I*,  "i'^^;  blendend 
w.  nil;  w.  s.  u.  w.  1^-^  I  Hi. 
weissagen  NnD  Ni.*,  Hithpa. 
Weissagung  N^^  2,  HNinp. 
Weisspappel    »1.?^^;    W.zeug 

Weisung  «Tiin  I;  W.  geben 

n-;;  I  Hi. 
weit  ^tj!"^;   es  wird  w.  ^1*^. 
Weite  ::irn^,  nni,  nm*. 
weiter  li:?;  qo^  Hi. ! 
weitergehen    nnr    2  b*,    -j:?::. 
weiter  hin  «^^pO- 
weiterziehen  nn:?  2  b,  pns?2  a. 
Weizen  nun,  D-on  (s.  dort!). 
welcher    '^^^,    ^;    welcher? 

nr-'N;. 
weik  "bpN,  bbpif:. 
Weile  "^5;  Wellenlinie  P^^n; 

Wellenschlag  cf.  ^?,1! 
Welt   ""^.h,    Dji^-    2;    W.auf- 

fassung    T^^^'ö;    W.gegend 

n^'^  2bß;  W.meer  Q'inn  2c. 

42* 


Wende  —  wo 
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Wende     herbeiführen     ni^ 

Wendeltreppe  bib  PI. 
wenden    -jDn;    sich    w.    nno 
u.  Ni.,  Ho.,  n:s*  und  Hi., 

Wendung  nnoD,  nno. 

wenig,  Wenigkeif^?^,  0??=*, 
05 ;  ^ö't'.  wenig  ^^;  w. 
w.  arr  Pi. 

wenigstens  cf.  05  2b! 

wenn,  1)  konditional:  Ö^*, 
^-^,  in,  '^^;  w.  auch  '?  Da 
r?  I,  3  i);  w.  doch  (utinam) 
^;  w.  nicht  «^  D^5,  N>b* 
uä. ;  w.  nur  PI  2bß;  — 
2)  temporal:  "'S   I,   2b. 

wer?  wer  ''^. 

werben  ^^n  I. 

werden  «^^^^  ^*7*j  wieder  w. 
-y^xä  la. 

werfen  ni;  u.  Pi.,  n^;  I  u. 
Hi.,  nrn  I,  ib^  Hi.;  sich 
w.  bs:  2  b. 

Werg  nni7p. 

Werk  rnr2?5,  nDNbn,  b^ö*; 
W.blei  '3'7ii;   W.meister 
V'SN;   W.zeug  ">?. 

Wermut  HD^b 

wert  sein  ip'^. 

Wert  (=  Kaufpreis)  ■^^^. 

werten  p.  np"". 

wertlos  5biT;  cf.  DNTa  I  Ni.! 

wertvoll  "^■'1?2;  w.  s.  "^P"^. 

Wesen,  lebendes  «^^H  I,  2  b, 
n^^3  2*;  übernatürliches 
W.  D^n'bN  (n^^N)  2  a. 

weshalb?  n^^Tb  tn"' 

Wespe  P/.  n^27n:f  (koll). 

West(en)  ^'^^'?)  nach  W. 
nn-S^;r;  W.seite  cf.  o;  2  u. 

westlich  V"*!!]?;   w.  von 

b  n2n_^. 

westwärts  "^"inN  2  a,  naj. 
weswegen?  ?^"^^. 
wetteifern   «T^n  Tiphiil. 
Wettstreit  cf.  ni:?  H  Hithpa. 


wetzen  bbp  Pilp. ;  jJ.TZJDb  Pu., 

Din    Pu. 

wichtig    s.  cf.  "^"13   1  b,  ^'iia ! 

Widder  "J^N,  bnv;  =  Sturm- 

bock  ^^P;  W.horn  -Posaune 

wider  ^?  2cß;  cf.  gegen! 
widerfahren   ^^^    la,  nijj. 
widerlegen  nD"»  Hi.  2bß. 
widerlich  s.i^t  HI;  cf.  nriT  Pi. 
Widerrede  '^f?'i^. 
widerrufen  n^^  Hi.  1  c. 
Widersacher  ^:&^,  "jü^*. 
widerspenstig  s.  (^)*^?,  '^'^^. 
Widerspenstigkeit  r^^"^"P?, 

widerstreben  »T^?' 
Widerwillen  empfinden  Npb. 
wie    3*,     iQ3;      wie?     T^, 

n?'^*,  TO;  wie!  nri;  wie 

...    so   15  .  .  .  ^^N3,   D 

.  .  .  l?;  wie  lange?  ^^^  "'S*; 

wie  sehr!  n^j  wie  viel(e)? 

n^D  >  •^??;  wieviel  weniger 

•'S    qN    (?    I,    3gY);   ^ory. 

wie  "^^§?;  wie  wenn  "^^'^3 

(cf.  i^&^  4bY). 
Wiedehopf  n^Dn. 
wieder    lij»-    cf.   tp""  Hi.   u. 

n^TZJ! 
wiederaufbauen  ^5?  2  b. 
Wiederaufleben  njn  2b,  Ptc. 

''n  IV,   3  a. 
wiederaufrichten  i^:?  Pol. 
wiederbeleben  n^n  Pi.  2  b. 
wiederbringen  n^U5  Hi. 
wiedererstatten  n^i;::  Hi., 

Db;z;  Pi 

wiedergenesen  njn  2  b. 
wiederherstellen  ^^$1  u.  Pi., 

:i^^     Pol.,     D>?    Pi.;    ;?. 

n^ü    la. 
wiederholen  n:^  Jj  p. ;  Ni. 
Wiederholung  l^J?^. 
wiederkäuen  "^"^i*,  »T^-  •^^SS- 
wiederkommen   n^iä. 
wiederum,  ersetzt  durch 

n^u:  Ic. 


wiegen  bpTü;  cf.  2  K  25i6b! 
wiehern  ^n:£  l;  w.  nbj^:^». 
wiewohl  "'^  03  C'D  I,   3i). 
wild  ^?  2;  'Ü  IV,  2  b. 
Wild  n;n  i,  i-»^  i*;  w.esel 
-lii?,  Nib;  [W.ochs  cf. 

DN-l]. 

Wildheit  (des  Zornes) 

nviTpN. 

Wildling  ny-^p^c. 

Wille  r^n;  zuW.ns.  nn«  2. 

um  .  .  .  willen  '^'i^??,  1?P^, 
nin"i-b^. 

willfahren  nnNi  2,    niN    Ni. 
willig  r???;  w.keit  nyij  2  a. 
Willkür  cf.  P^   2b! 
wimmeln  tzjtsi,  '^'23. 
wimmern  p3N  u.  Ni.,  "jn  2  a. 
Wind  tni  2b;  W.sbraut  HD^O, 


T  T   :  ' 


Windel  nbnri;  bnn  Pu.! 
winden,    sich    b^n-Vn    2b; 


p.  p.  :|yfy«4. 

Sichwinden  ^"^n. 

windig,  ersetzt  durch  Ö''"'  2  b  Y. 

Winke   geben,    winken    Dn. 

Winkel  5?^^)5^;  cf.  ^^V>  H  Pu. 

Winter  ino  (cf.  D'''?^^);  ^W. 
bach"  :i;p8;  W.palast  n'-a 
tl^^n  Am  3 15  Jr  3622. 

Winzer  D^J^;  W.messerrnpra. 

Winzigkeit  ">?!?. 

Wipfel  "^^P«,  niÄ¥,  ÜN1  r, 

2a8. 
wir  ^^3N  etc.   §  21l. 
wirbelnd  Vbinnp  (b^n  Hith- 

pol.). 
wirken  5^5  2;  cf.  weben  l 
Wirkerei  i"?^. 
wirklich  n:^N,  d:'. 
Wirkung  "^"}S>   2  a. 
Wirtel  TT^I  2. 
wissen  i^T'  3b;   W.  ?!,  ri?^; 

ohne  W.  'D  T?5  Nm  1524. 
Witwe  n$?>N;  cf.  W^ß  uä. 
witzigen  p.   dDH  Pu. 
wo  °^"^^^;   an  dem  Orte, 

wo   "^^N    D^p»;    wo?  ''H«» 
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wo  —  Zeit 


•'N,  n^jN*,  HT-'N,  ^^^^;  wo 
denn?  NiDN  n;;«  Ri  938  etc. 

Woche  5?^^^;  W.nfest  (s. 
dort). 

wodurch  «^^^  uä.  (cf.  np  3  a). 

wofür  naa,  rra  nnn  jr  519. 

Woge  nbi:273;  wogen  ^^n. 

woher    Df^-nUJNt;    woher? 

wohin  n^Tä-i;ÜN ;  wohin  ?  n:i^ 

(s.  dort), 
wohl!  "^l^?  P^n:  30b);  wohl 

0*1^^    Ic,    W.    S.    Q51Ö. 

wohlan !   ^ü  etc. ;   HDb  U  (3. 

0.)  etc. 
Wohlbefinden  Dib^   u. 
wohlbeleibt  1?^;    cf.   1?^?! 
Wohlgefallen  T?^,  P^;  W. 

h.  :a  irn  Hi.   Ic,  nxi. 
wohlgefällig  cf.  V^. 
wohlgehen  no"^    1. 
wohlgemut  nio. 
Wohlgeruch  D^^,   00. 
Wohlgeschmack  D??. 
wohlhabend  ?^^  I. 
Wohlleben    :»^3?r);     cf.     P5? 

Hithpa. ! 
wohlschmeckend  ^"io,  IjJ. 
Wohlsein  D'i'^^. 
Wohltat  ^^»^Pi. 
wohltun  nD''  Hi.   2  b. 
Wohlwollen  ipn  i,  -jiin. 
YTohnen    i^i,    n^i*,     p^*; 

Wohnen  ^i?"!». 
Wohnort  nuj-i^»,  -jaTäri., 

Wohnung  ^"i"^  II,  b?j,  mpio, 
wölben   pp-i    Hi.;    Wölbung 


Wolf  ^^];  Wolfsmilch  ^^"^n. 
Wolke  nr  II,  I3r»;  W.n- 
dunkel^ö";»? ;  wolkenlos  nnx. 
Wolle  -^ii;  cf.  VHes! 
wollen  nnJSi;  nicht  w.  l^Q  Pi. 
Wollust  cf.  n:iy;  Wonne  P?. 
woran?  rraS;  worauf?  na'by. 
worfeln  rrjj  u.  Pi. 


Worfgabel  "T??^;  W.  schaufei 
nnn. 

worin?  rraa  uä.   (na   3  a). 
Wort  "^Q^^,  •^^^,  nnTjiN,  nni*, 

n'jö;  leeres  W.  "bnn  2b;  cf. 

npb  2al 
woselbst  D^"^«N. 
Wucher  (geschäfte)      treiben 

s.  0.  N^5  Neh  57;  W. gewinn 

Wuchs  nxiip. 

Wunde  VöÄ,  HD^Q*,  y^b;  W. 

arzt  üi?n  (^nn  2  b!).' 
Wunder  nDiTS,    nd^^    nixb^D 

P/. ;   W. (zeichen)  niN. 
wunderbar  ""^"bö;  w.  s.   t^bö 

Ni.;  ^rfü.  rriNbDa ;  w.  handeln 

NbD  Hi. 
wundern,  sich  nnn  u.  Hithpa. 
Wunsch  r?ü,  J^;5^5*. 
wünschen  niN  I  Pi.  u.  Hithpa. 
Würdenträger  pn  II,  Ip, 
würdevoll  "^ijlj;  gewürdigt  w. 

■^p^ 
Wurfgeschoss    5?05   H;    W.- 

spiess  ^V^5?. 
würgen  pDn  Pi. 
Würgengel  cf.  O'^r^P?  bei  ^^^3 

Hi.!    Cf.    2   S  2416,    nicht 

Ex  1223  cf.  is! 
Wurm  5?>^n,  n^bin.  ^ 
Würze,   Würzung  ^1^7. ;  W.- 

wein    TTonii,    npn    i'«;:;   cf. 

Wurzel  «37.^;  W.schlagen 
'tj  nsn,  T2Ji"u:  Hi. ;  W.schöss- 
ling  ^r^^K  W.spross  "'22'?.^; 
W.Stock  :^ia,  nns:^. 

wüst  =i"?.n,  n^^j  Wüstes  ^nn. 

Wüste  P^'^1,  ">?1^;  W.ntier 

Wüstenei  na^p,  nri^ü. 
fXerxes^ni^DN!  13b,7v.u. 
Ysop    ^^'«    10  a,    10. 


Zagen  "ins  I;  cf.  ^n?! 

Zahl  "^sot:  I*,  n-jbo. 

zählen  nari,  "idd. 

zahlreich  nn  I;  z.  s.  ^^^  I,  2. 

Zählung  "^SD, 

zahm  ^^by;. 

Zahn  1^;  Z.fleisch  ==  Z.haut 

'^  "Ti^  Hi  1920b. 
Zange  D^npbp. 
Zank  njri  11',  n^2rp,  nnnti  i. 
zanken,  sich  iiq  Ni. 
Zänker  D'^37/?  ^'N  Py  2621, 

/.  '?  n^N  219  2524  27 15. 
Zapfen  t;  4. 
zappeln  o^a  Hithpol. 
zart  Tl,  Zartheit  uä.  T^. 

Zauberkünste    ^1"     I     PL, 

D'^anb. 

Zauberei  ^'^^,  ^üi 
Zauberer  r]^5,    l^^D^. 
Zauberin  D^D^3  nb^n. 
zaubern  qiüS  Pi. 
zaudern  »^nn  Hithpalp. 
Zaum  ^np. 
Zaun  7^^. 

zechen   ^nO;  Zecher  ^^=^0. 
Zeder  nN;   Z.getäfel    nn«. 
Zehe  3?n^N;  inii. 
zehn  nniijy  etc. 
zehnsaitig  """i^?. 
zehntausend  '^??1,  "^^1. 
Zehnter  "^^y?;  cf.  "^^5?  Pi., 

Hi.I 
Zehntel  n-^T^?,  V"^??. 
Zehnzahl  ^^^?. 
Zeichen  ni&<*,  iri;  Z.  m,^n;n 

I  Hi.;    Z.deuterei    ^"2    2; 

Z.treiben  ^n3  I  Pi. 
zeichnen  Ppn  2 ;  p.  ;?.  ^l?.t!|?. 
zeigen  nn;  I  Hi.,  HN"!  Hi.; 

sich  z.  nxn  Ni. 
zeihen    einer   Lüge    ntD  Hi. 
Zeit  l^^N,   35;,  n?*;   D-'n;; 

zeitig  ''l??;  die  alten  Zeiten 

D'-nbir  nir^:  Ps776;  graue 

Z.en  Dbi^-;  einige  Zeit  0'^?;; 

YonZ.zuZ.O-'?;^Q'»;TO? 


Zeit  —  Zukunft 
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2  S  U26;    vor  Z.en  t3"'2DV 

zu  der  Z.,  wo  ^?.;  Z.läufte 

DT?;  Z.punkt"i?"i^,15«Du. 
Zelle   nsTüb*,  n]5üD,  (115). 
Zelt^HNl«,  Z.(behang)nf -11; 

Z.dorf  n^n  i;  Z.lager  rn^Q; 

Z.pflock  in;. 
zelten  bn«. 
zerbrechen  nnn  Hi.,  nn;::  I; 

/>.p.  nn;  z.  -inTo^  1,  linarä. 
zerbröckeln  nriD. 
zerfleischen  mCD  Pi. 
zerfliessen  ooa  Ni.,  pp»  Ni.; 

z.  1.  no^  Hi.;  Z.  o^n. 
zerknicken  p.  nnnPi.,'pn  Ni. 
zerknirscht  HDJ^  z.  S.  ^^"^  Pu. 
zerlegen  nriD  Pi. 
zermalmen  "p-p-!:  u.  Hi.,  q^'aj. 
zerquetschen   -jy^a,    yiJö;    Z. 


~     1  * 


zerreiben  prra3. 
zerreissen  qiu  la,  pnD,  :np*. 
zerren  nno. 
zerrinnen  -ij;d  Ni.  2  b. 
zerrupfen   D-*D. 
zersägen  p.  nna  Po. 
zerschlagen  ndi    Pi.,  yDD. 
zerschmeissen  pTT2,  5?3n  I. 
zerschmettern  yn^a,  ;DD-i  Pi., 

y:n,  ir:n  Pi.,  Hi. 
zerschneiden  nnsi  u.  Pi.,  "iTa. 
zerspalten  S'o^. 
zersplittern  inTz;  I  Pi. 
zersprengen  biD  Pi. 
zerstampfen   d^2. 
zerstören  p'ba,  173^  Hi. 
Zerstörer  rr^rra^^?!  Pv  189. 
Zerstörungswerkzeug  "'^S 

zerstossen  nns,  "pn. 
zerstreuen  ntn  Pi.,  y^B  Hi.; 

sich  z.  yriD,  ms  Ni. 
Zerstreuung  n^^DFi. 
zertrampeln  ^^^-12)^1. 
zertreten  0"2"i;  cf.  D^^P! 
zertrümmern  yxs  Po.,   nxü"! 

Po. ;  Z.  nNi;cp,  ■i?^(^). 
Zeuge  1?*,  "»ö^;  cf.  i^'^?  Hi. 


Zeugin  ni:?  II,  1. 

zeugen  (gignere)  ib"^  <   Hi. 

Zeughaus  P^J. 

Zeugnis    ■'?"<    nii?    II,    2, 

nnj?,     ni^yri;     Z.  ablegen 

i^y  Hi. 
Zicklein  n^ia. 
Ziece  ^5?*    rrö    DMy  iTT'yTz:. 

wilde  Z.-^^J;Z.nbock"i^^, 

^:n;  Z.nböckchen  ''^a;  Z.n- 

haare  ^?. 
Ziegel   nanb;    Z.form    1?>S; 

Z.pflaster    '73;     Z.  machen 

pb  n. 

ziehen  i^zJ/D;  das  Schwert  z. 
p^n  Hi.;  gross  z.  bia  Pi.; 
sich  hinausziehen  1173  Pi.; 
(=  wandern)  n^\t;  I. 

Ziel  (N)n-;Q'D,  Z.scheibe  Kl 
3 12. 

ziemen,  sich  Ptc.  «^i^J  (cf. 
hnd). 

Zier,   Zierde  "'?^,  rriNDn. 

zieren   riD^  Pi-,  "iN5  I  Pi. 

Zimmer  "^"J^. 

Zimmet  l'i'siip. 

Zinke  y^   2. 

Zinne  nSD   u,  ^?^  2. 

Zins  ^1^3;  für  Z. '3?;  Z.  auf- 
legen "pzJD  II  Hi.;  gegen 
Z.en  ausleihen  "^uJD  II. 

fZion  F?  386b,  16. 

Zipfel  n??,  "^^^r?. 

Zirkel  njirra. 

zischeln  tns  Hi.  2b;  Z.nj:??^. 
Zischeule  q^^^;:   I52b,  12. 
zischen  =  psten  piiü. 
Zither  "»"is?;   aram.   Oin''p. 
Zisterne  n^n,  nin*. 
zitieren  (vor  Gericht)  i:?"i  Hi. 
zittern    bnn    Ni.,    ni*;    Z. 


(ohne  ?);  in  Z.  geraten  ^  «T^nj 
Z.  besänftigen  n^irj  Hi. ;  zum 
Z.  reizen  N?p,  Pi.;  Z.es« 
ausbruch  »T^t??;  Z.esbecher 
npn  ^x\  oiDjes  51 17  22 
Jr  25i5£F.  49 12  51?  Hab 
2 16  Hes  2332f.  Ps  759  Kl 
421;   Z.glut  P"^n 

zornig  t]?};   z.  w.  ^  ^n. 

zornmütig    ^N  b^ii    uä.    Pv 

2224. 


zu  >,  ^«. 


zubinden  ODH;  cf.  T'P?^ 
Zucht  "^o^»;  Z.rute  O?«. 
züchtigen  riD"'  Hi.  2bß,  -lO"'* 

u.  Pi. ;  j9.  HD''  Ho. 
Züchtigung  "^0^73,  nnpin. 
zuchtlos  s.  nb^ä  Pu. 
zucken  cf.  nno! 
zuerst  n:iöN-),  nbnnn. 
Zufall  rnpxi, 
zufallen  -jcn  Ni.  Kl  52. 
zufällig    sich    befinden    N'Jß 

H  Ni. 
Zuflucht    ^9n!5;    Z.    suchen 

non;  z.sort  noTO,  n:?ri. 
zufolge  P   2cß. 
zufrieden  lebend  1^.^   1  b. 
Zug      ^"T) ;      Z.  heuschrecke 


n"nn    nun    i2?n 

T  T  -:>         t:  T? ' 


zögern  nnN  u.  Pi.,  '^ia  Pol. 

Zögling  15  3  ab. 

Zopf  vgl.  Locke! 

Zorn  qN  n*  u.  Du.,  nrn  n, 
q^p;  Anlass  zum  Z.  geben 
r]Ntb57   n;n   jr  3231    523 


Zugang  Nl^p. 
zugeben  iriD   Ibß. 
zugehörig  1?  3  c,  ri3  I,  3  c. 
Zügel  19  v;    Z.   schiessen   1. 
y-IB   II. 

zügellos  r}.?;  z.  w.  ^nö  n 
Ni.;  sich  z.  benehmen  HPTÖ 
lon  Hi  30iib. 

zugesellen  nSD  I. 

zugestehen  nn*'    Ic. 

zugleich D3;  l^n^jz.  mitH^^b 

Zuheilen  nbrn  I. 

zuhören  i^^)  ^^■^. 

zukehren  -jDn. 

zukleben  bcD. 

was  zukommt  jmdm.  0BiDli2b. 

Zukunft  n-^'^HN;  njijn ;  in  alle 
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Zukunft  —  Zymbeln 


Z.    dWD;    ferne    Z.    D"ri3? 

n-ipirn  Hes  1227. 
zukünftig  T'^nN. 
zulächeln    -^  P™  Hi  2924. 
zuletzt  HDinni^s,  'N5. 
zumachen   -i3D;   ^.   Dno  Ni. 
zumal  ""ti:   2  a. 
zumauern  p-in,  "i"ia- 
zünden  nx^. 

zunehmen   ^^^^  2  b,  nn~i. 
Zunft  nriD-^CT?   2b;  cf.  1?  3c. 
Zunge  1^^"?. 

zunichte  w."bnnIIPu.,i^^Ni. 
zurechnen  "b  n^n;  J9.:   Ni. 
zurechtmachen  »T^J  1,    laß. 
zurechtweisen   nD"^  Hi.  2bß, 

Zurechtweisung  ritIPiri. 
zureden,  freundlich  ^?  -'?'^?1 

(cf.  :i>  2). 
zureichen  i«:^?»,  P^^  11. 
zurichten T:^  la,n^^I,  laß. 
zürnen  r]DN  u.  Hithpa.,  rj^p. 
zurück  ■^'inN;  zurück!  ^9>?"^^ 

Gn  199. 
zurückbleiben  -r;:?  III  Ni. 
zurückbringen  n^'ji  u.  Hi.* 
zurückerstatten  zniü  Hi. 
zurückfallen  an  od.  auf  ^^'^ 

Lv  2724  etc.  1   K  233  etc. 
zurückführen  p.  n^;z3  Ho. 
zurückgeben  z^ib  Hi.  la;  j9. 

n^TÜ    la. 
zurückhalten  ^^"^3,  5?:^. 
zurückkaufen  bi^a  I. 
zurückkehren,  -kommen  n^Ti3. 
zurücklassen  -ik^  Hi.  2. 
zurücklegen  (=  sparen)  ona. 
zurücknehmen    n^'i'   Hi.    1  c. 
zurücksetzen^,  p.  f.  HN^Diü. 
zurückstehen  1^  ^'^^  Hi  12  3. 

132. 
zurücktreiben  -«^d  Hi.- 


zurückweichen  aiD  I,  n^t  II. 
zurückwenden  nv^z;  Hi. 
zurückziehen  y^iu  Hi.  1  c. 
zurufen  ^^  i^y^^  b  ')?. 
zurüsten  "PS?;  cf.  ""nyr 
zusagen  intr.  ^"^J  II. 
zusammen    "'ü^,    "^^^^1',    alle 

zusammen  ihn   ÜJ-^NS    i    S 

ll7  etc. 
zusammenballen,    sich    "|nN. 
zus.berufen  p:?::  Hi. ;  cf. 

Nip^! 

t':  •  * 

zus. binden  nn::  I,   1 ;  pni. 
Zusammenbruch  ^^^. 
zus. fassen  qoN  Pv  304. 
zus.fiechten  nx?. 
zus. fügen,  sich  "inn  II,    Ib. 
zus.  gedrängt  s.  -nii  I,  2. 
zus.hangen  pni   Pu. 
zus. kneifen  ynp. 
zus. kommen  py^  Ni. ; 

Z.  "'?'i^. 
zus. lesen  löTüp  Po. 
zus. raffen  noN- 
zus. rufen  pyT(:i)  Hi.;  p.:  Ni. 
zus. schieben  :7pn   1  a. 
zus. schlagen  pDC;  die  Hände 

über     dem     Kopfe    z.     cf. 

^j^-1  b)5?  i;  D^ia  2  S  13 19! 
zus. schnüren  nili  II. 
zus.  schrumpfen  tbx?,  pax, 

:?an  III. 
zus. sinken  "]D72. 
Zus.sturz  n^^D»,  HNi-::. 

zus. wickeln  nba,  r]:::,  iDp  Pi. 
zus. zählen   WCD  Hi. 
zus.ziehen,  sich  ^1)5  m  Ni., 

NDp  Ni. 
zuschauen  023  Hi.  Ib. 
zuschieben  (einen  Eid)  ^^^  I. 
zuschliessen  -lao- 
zuschwören  p  ^^^  Ni. 
zustossen  TON:  n  Pu.,  Nira. 


zuteilen    P^n  I  u.  pj.^  n:^ 
Zutritt  gewähren   '^'2'il  Hi. 
Zutun,  ohne  Z.  i;  ODI^n  Dn 

825  cf.   Hi  3420! 
zuverlässig  s.  "j^s  Ni.  3b;  z.: 

Pic.   davon;   ^c/i?.   D3'3N:. 
Zuverlässigkeit  TO^^^,  r^?^. 
Zuversicht  ^^3  II,   2  a. 
zuvor  TN?:;  wie  z.  n:b'N;^n3. 
zuvorkommen,  -tun  Dip  Pi., 

Hi. 
Zuwachs  ri^^-]r7. 
zuwenden  -;Dn    1 ;    Gunst  z. 

b'j  icn  non  (nü3  Hi.  2a; 

Esr  728  etc.). 
zwanzigster  Q"^")^^  (§  55). 
zwar,  und  z.    1   4  a. 
Zweck  n:^^. 
zwei  D?^^  etc. 
zweierlei' D:^b3;    cf.  T:ü?^f 

Zweifler  n??'(?). 

Zweig   Höa    II,   2  a,    q^?o*, 

nD:?D,  risy-iD  n^:ep  u 
zweihundert  Q?0^p. 
Zweikämpfer  cf.   n):i?  ^"5?. 
zweimal  tD:ni23,  d:^??©.  ^ 
zweischneidig  ni''D'^D  b?|  (HD 

4c;  Jes  41 15). 
zweitausend  Q??p^. 
zweiter    '?^;    HDipTS    H,    2b; 

zum  2.  Male  n'"^?^. 
zwergenhaft  ^^^1^. 
Zwiebel  b:?^. 

zwietältig  ^c?tJ.  ^DJ,  "^PX 
Zwilling   Di<n;  cf.DNri  Hi'.! 
Zwinger,  der  "^nbrj  ZT^a. 
zwinkern  DT"). 
zwirnen  iTffiJ. 

zwischen  V?;  z.  hervor  V??. 
zwitschern  yD^  Pilp. 
zwölfter  "^^^^    D"'^^    etc.;  cf. 

d:^^  Nr.  6! 
Zymbeln  0 V^>^  cf.  ^"'?H^  2 ! 
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S.  VI,  b,  Z.  3:  NKZ  •=  Neue  kirchliche  Zeitschrift  (Leipzig  bei  Deichert).  — 
1  a,  19:  nS  etc.  S.  u.  niN  I  od.  II!  —  5  a,  7  V.  u. :  0*^^  s.  u.  D5"=J!  —  11  a,  5  v.  u.  "'Hn 
(Milrai)!  —  16b,  4  v.  u.:  Ex  32  st.  23!  —  22b,  5  v.  u.:  in  Issachar!  —  23b,  i8:  2  Ch 
3428!  —  23b,  7  V.  u.:  'SON  1  S  156  2  Ch  3428  s.  o.  ^IDN  „wegraffen;  versammeln!"  — 
23b,  4  V.  u.:  npON  Mi  46  s.  o.  ^1?^  ^sammeln!"  —  23h,  3  v.  u.:  HDON  2  S  128  s.  u. 
tl?;  Hi.!  —  24b,  3  V.  u.:  1?N  s.  o.  1?^^!  —  26a,  13  v.  u.:  "^N  g.  0.  "^^N.!!  _  27b,2v.  u.: 
TT^N,  c.  =,  s.  '3"]?,  Lange.  —  31a,  5  v.  u. :  'riN  siehe  auch  bei  nit^,  Zeichen!  —  42b,  20: 
Angehöriger  st.  Aug.!  —  77b,  14  v.  u.:  ^^npn  Nm  IO29  32:  s.  u.  ^"io  Hi.!  —  81a,  5 
V.  u.:  ^n72n  2  S  219  s.  u.  Hin  Ho.!  —  84b,* 2:  Dri^ni  Nm  IO9  s.  u.  ^^"1  Hi.!  —  85a,  9: 
W:7nn  Ps  I4l4  s.  u.  "^^?  1  Hithpo.!  —  85a,  11:  Pv  1824  st.  Ps!  —  90a,  23:  Gedenken 
8t.  Gedanken!  —  102a,  2:  V^Qp  Ri  59  s.  u.  Pi^n  Po.!  —  105a,  20:  ND"^pn  st.  ND'I  _ 
138b,  20:  Hi.  st.  Hir.!  —  145a,  19  v.  u.:  "J^^"'  uä.  st. '2^^''!  —  145b,  3  v.  u:  n^^''  Jes 
28-27  s.  u.  ^?9  Ho-'  —  151a,  8  V.  u.  füge  zu  Jes  41 13  noch  442o!  —  153a,  1  v.  u.: 
auch  St.  nach!  —  163a,  18:  ^;i  Jos  620  s.  u.  ?^'^  Hi.!  —  165b,  3  v.  u.:  '\^i^'aJ]  s.  u. 
D^t  I!  —  197b,  23:  HithpoBlel  st.  Hithpo3el!  —  217a,  4:  Ps  988!  —  235b,  21:  er- 
gänze b)  vor  ^!  —  304b,  i9:  nordsemit.  st.  nordaram.!  —  318b,  19:  «^^V^  etc.  s.  u. 
%  I  Po.!  —'319a,  15  V.  u.:  n:3?r:  st.  np'!  _  324b,  20:  V.  b  st.  30b!  —  394a,  le: 
Josephs  Titel  '3pi^  wird  von  Ed.  Naville  in  den  Proceedings  of  the  Society  of  Bibl. 
Archaeology  1910,206  mit  „das  Haupt  oder  der  Meister  der  Gelehrsamkeitsschule"  ge- 
deutet, und  diese  Deutung  entspricht  sehr  der  Situation,  in  welcher  jener  Titel  ge- 
geben wurde.  —  467  b,  20:  zu  lesen  st.  gelesen!  —  488b,  7:  Hi.  •^!)^^,  ^""^^  Jes  466 
Kl  2 13,  indirekt-kausativ:  gleich  sein  lassen,  gleichmachen,  gleichstellen.  —  489b,  19 
v.  u. :  meton.  st.  menton. !  —  Wenn  der  gütige  Leser  des  Buches  einmal  fünfzehn 
Minuten  darauf  verwenden  will,  um  an  den  angegebenen  Stellen  sich  die  leise  Notiz 
„cf.  Nachtrag!"  zu  machen,  so  hat  er  ein  für  allemal  das  Buch  selbst  mit  diesem 
Nachtrag  bereichert,  bezw.  verbessert. 


Praktische  Winke  für  die  Benützung  des  Buches. 

Dass  die  langen  Vokale  e,  i,  0,  u,  wenn  sie  auch  in  einem  betreffenden  Worte 
gewöhnlich  durch  den  Yokalbuchstaben  "^  oder  n  angezeigt  sind,  doch  ausnahms- 
weise auch  ohne  diesen  geschrieben  sein  können,  ist  allgemein  bekannt.  Man  wird 
also,  wenn  man  z.  B.  Q''1^3  liest,  bei  "^"^^^  p^4)  nachschlagen.  Trotzdem  sind  auch 
von  diesen  Varianten  die  meisten  und,  wie  ich  denke,  die  weniger  bekannten  in  meinem 
Wörterbuch  verzeichnet  worden.  —  Natürlich  sind  die  Präfixe,  deren  Merkformel 
wegen  ihrer  praktischen  Wichtigkeit  in  meiner  kleinen  Hebr.  Gram.  §  15  wieder  zum 
Leben  erweckt  worden  ist,  von  den  Konsonantenkomplexen,  die  man  bei  der  Lektüre 
trifft,  erst  abzuschneiden,  ehe  man  das  im  Wörterbuch  nachzuschlagende  Wort  be- 
sitzt. —  Endlich  ist  zu  beachten,  dass  die  zusammengesetzten  Ausdrücke,  wie 
z.  B.  l?"''^'^?,  naturgemäss  und  deshalb  auch  in  diesem  Wörterbuch  bei  ihrem  letzten 
Bestandteile  behandelt  werden.  Nur  wird  in  allen  fraglichen  Fällen,  wie  z.  B.  S.  13a, 
8  V.  u.,  praktischerweise  auch  noch  beim  ersten  Bestandteil  auf  den  Ort  hingewiesen, 
wo  der  zusammengesetzte  Ausdruck  behandelt  ist.  —  Übrigens  durch  die  römischen 
Ziffern  I,  II  etc.  werden  in  meinem,  wie  in  anderen  Wörterbüchern,  gleichgeschriebene 
Ausdrücke    mit   verschiedener    Grundbedeutung    unterschieden,    und    dieselben    sind    in 
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meinem  Wörterbuch,  so  oft  einer  von  ihren  Stammbuchstaben  verschiedenen  Lauten 
des  Arabischen  entspricht,  stets  nach  der  Reihenfolge  der  Buchstaben  des  arabischen 
Wörterbuchs  angeordnet  (vgl.  hauptsächlich  bei  n  und  :?!).  Denn  dadurch  ist  die  An- 
ordnung der  betreffenden  Wörter  dem  Zufall  entrissen  worden,  und  der  Kenner  des 
Arabischen,  Assyrischen  etc.  findet  leichter  das  entsprechende  hebräische  Wort,  als 
wenn  das  erwähnte  Anordnungsprinzip  nicht  befolgt  worden  wäre. 


•  Transkription  fremdspraclilicher  Wörter. 

Zur  Umschreibung  hebräischer  oder  aramäischer  Wörter  war  wenig  Ver- 
anlassung, aber  wo  sie  geübt  wurde,  ist  sie  in  folgender  einfachen,  auch  bei  Kautzsch, 
Heilige  Schrift  Alten  Testaments  (1909 f.)  fast  ganz  gewählten  Art  gegeben  worden: 
N,  '(Spiritus  lenis);  n  u.  n,  h;  a  u.  :»,  g;  i  u.  i,  d;  n,  h  oder  *"  (Spiritus  asper);  i,  iü/t,  z 
(französisches  z)-,  n,  ch;  o,  f;  ^^  j;  s,  k^  rj,  kh;  b,  l;  a,  m;  :,  w/  o,  s;  r,  3  (ein  starker 
Kehlkopfdruck,  vgl.  meine  Kleine  hebr.  Gram.  §  12,  i;  das  bei  Kautzsch  bevorzugte 
*  ist  schon  an  sich,  aber  auch  wegen  der  Konkurrenz  mit  n  falsch);   ö,  p,  d,  ph;  ^,  ^ 

(§  12,  3);  p,  q]  n,  r;  ^,  s  (=  s);  tti,  s  (=  sch)\  n,  ^  n,  th. Bei  arabischen  Wörtern 

ist  so,  wie  es  in  den  neueren  Grammatiken  allermeist  geschieht,  transkribiert  worden. 
Also  ist  —  mit  Beibehaltung  der  Reihenfolge  des  arabischen  Alphabets,  die  doch  eben 
im  arabischen  Wörterbuch  angewendet  wird  —  •'  =  !;  &  =  o;  f  =  o;?  (hartes  eng- 
lisches th)  =  cy;  g  (oder  dsch)  =  ^;  A  („starkes  h  mit  Reibungsgeräusch"  nach  Socin, 
Arab.  Gram.)  =  p«;  h  („deutsches  hartes  cä")  =  p^;  d  =  j;  d  („weiches  th  des  Englischen, 
wie  in  this^)  =  o;  r  =  j;  z  (französisches  z)  =  y,  h  (s)  =  \j^;  s  (deutsches  seh)  =  ^J**;  § 
(s.  o.  beim  hebr.  s!)  =  0^>  4  (^^^  J^i*  Zusammendrückung  des  Mundraums  gesprochenes 
d)  =  \J^;  t  (d)  =  L;  ?  (d.  h.  die  tönende  [vgl.  meine  kleine  Hebr.  Gram.  §  12,  3]  Nuance 
des  bekannten  emphatischen  s)  =  h;  S  (s.  o.  beim  hebr.  :i?!)  =  p^;  gh  (ähnlich  wie  ghr 
hervorgepresst)  =  ^;  ph  =  ^;  q  oder  k  =  f^;  Ä:=i^;  l  ■=  1;  m  =  (^;n  =  o;A  =  «; 
to=^;  ^' =  l5-  —  —  Bei  der  Umschreibung  von  Wörtern  aus  dem  Äthiopischen 
ist  mit  Dillmanns  Grammatik  (2.  Aufl.,  herausgegeben  von  G.  Bezold,  englisch  von 
J.  A.  Crichton  1907)  so  umschrieben  worden,  wie  es  sich  im  Anfangslaut  (abgesehen 
von  ^aph)  der  Buchstabennamen  zeigt,  die  nach  der  bedeutungsvollen  (meine  Hebr. 
Gram.  §  11,  i)  Reihenfolge  des  äthiopischen  Alphabets  so  lauten:  höi,  icnve,  l^aut, 
mäi,  Saut^  re^esy  sät,  qäph,  bet,  tawe,  härm,  nahäs,  ^alph  (Spiritus  lenis),  kaph^  wawe, 
3ain  (Dillmann  etc.  unrichtig:  '^),  zai^jaman,  dent,  geml,  tait,  pait,  tsadai  (deutsches  z), 
sappä,  ^aph  (ph),  pä.  —  —  Endlich  syrische  Wörter  und 'Wörter  aus  noch  anderen 
Sprachen  sind  nach  der  Gewohnheit  der  neueren  Grammatiken  der  betreffenden  Sprachen 
transkribiert  worden.  Bei  syrischen  Wörtern  weist  also  '  (Spir.  1.)  usw.  auf  die  den 
hebräischen  entsprechenden  Konsonanten.  —  Das  i  der  altbaktrischen  oder  Zend- 
Sprache  (mit  französischem  z)  bezeichnet  die  tönende  (vgl.  die  lautphysiologische 
Erörterung  in  meiner  Hebr.  Gram.  §  12)  Nuance  des  Sibilanten  seh,  also  ist  diesem 
wesentlich  gleich. 


Nachträge 
zur  zweiten  und  dritten  Ruflage  1922. 

3S   bezeichnet  auch  den   „Anfänger«  (Gn  tnpn^bnN  „mein  Zelt  ist  eine  Opferhöhe** 

/     ^x  Gn  36  2flf.  li  1  Ch  1 62,  eine  Hethiterin. 

«•«i*^ .          .....                               „  tb;^N:    ein    keilschriftliches   Izalam.  bringt 

maX  ist  auch  Abkürzung  von '^n-^a  „Vater-  ^amit  zusammen  A.  Sarsowsky   in  ZATW 

häuser"  (Ex  625  etc.;  s.S.  38b).  1912,  148.    Er  findet  dieses  Land  auch  in 

naS    Dt  26  5  ist  mit  Verwertung   von  Ps      "^«  ^7  19.  Aber  s.  u.  btN  II! 

D^a^N  Jes  55  4a  s.  u.  n:aN! 
119176   und  P.  Haupt  in  ZDMG  1910,  704       J  '^ 

erörtert   in   meinem   Kommentar   zum   Dt  jlS    2b):    , Gehaltlosigkeit"    zur   Ersetzung 

(1917),  178.  ^^jj  ^gehaltlos"  Jes.  10  1. 

S.  2a,  Z.  10  V.  u.:  V.  Baudissin  bestätigt  sein  ^^  2  7  u^s  jji  20 10  statt  21  loü) 

Urteil  in  „Adouis  und  Esmun"  (1911),  41.  ^-..r,^^  ^^  im  südlichen  Teil  des  arabischen 

S.  2b,  Z.  9:  Grimme,  Grundzüge  etc.  147  sieht  Randgebirges  auch  nach  B.  Moritz  in  der 

im   m  einen    .enklitischen    unbestimmten  Monatschrift  „Der  neue  Orient«  1917,  88f. 

Artikel-*  und  übersetzt  „ein  Vater  ist  Gott«.  ^  -p^^^^^  ^  Gustavs  vergleicht  in  ZATW  1913, 

fsn^nN  (mein)  Vater  weiss  [es  oder  kennt  261  ff.  den  Mitanni-Namen  .4-W-m,  der  durch 

mich]  Gn  25  4,  ein  Midianiterzweig.  Volksetymologie   umgebildet   worden    sein 

t  Dibp^nN  1  K  15  -2 10  s.  mbu;nN !  ^.^^^^ 

^3S  Hithpa.:  sich  als  Trauernder  benehmen.   PlK  2a)  am   Ende:  ein  Beispiel  statuieren 
>  (Jes  66  19). 

]3K  auch: -Steinernes  Götterbild"*  Dt  28  36  64   »,:!    .^   ^^kh* 

)■••  •••        ^  ^TS,    3  D^vT  Ex  1714  „dis  de   vive   voix- 

2  K  19*8  Jr2  27.  »••,  .         -    * 

S.3b,  Z.l:  Expos.  Times  1912,  381  f.;  Z.7:      ('^^^^"'  ^^^^^'  ^^^3'  l^^«'^- 
Auf  Abbildungen  zu  Luxor  etc.  „la  mere   ''■^^^"^:-  G""^"^^'  Grundzüge  147   findet  in 

dem  m  einea  „enklitischen  unbestimmten 
Artikel"  und  übersetzt  „ein  Bruder  ist  Jah- 

^,.»  .  .  .    ,         ,    T  X-.,    ,    ^         WC"*-    Aber  wie  erklärt  es  sich,  dass  dieses 

D3J<  ist  gen.eiDsemit.sch  nach  J.  .\ikel,  Ge-     ,,^  ^.^^  „,,^  j„  ■,^^,,^  ^^^^  ,„^  ^^^^^^^^ 

nesis  und  Keilschriftforschung  236.  hätte? 

*1S  Gn  2g:   alles  Neuere   gibt   mein    „Die   TPIK  la)  am  Ende:  nicht  „haltend"  wie  Nöld., 

-      T 

Genesis,  eingeleitet,  übersetzt  und  erklärt"*  Neue  Beiträge  zur  sem.  Sprachwissenschaft 

(1919)  z.  St.  1910,  70  will. 

S.5b,  Z.5:   beachte   J.  Feldman«,   Paradies  >         ^nnN- einfach  .nach«  Dt292i  Qh  IO14. 

und  Sündenfall  (1913),  45!  "-'<>•       -"- 

.  >  '"^riN  Ex  26  VI  etc.  s.  0.  "linN! 

nnlK  nach  P.  Haupt  in  ZDMG  1910,  703   ! 

•■    "  1)  >^f  dieses  und  ein«;  lungere  Reihe  ähnlicher  Ver- 

vom   ass.   udru  „Kamel**.      Aber  das  ist  doch    g,.,,^^  j,ji,  „ji<,ji  freundlichorweise  Herr  Dr.  W.  KJihne  in 

zu  weit  hergeholt  und  unnatürlich  speziell.   üamiMirK  hinjf<>w lesen. 


est  assise  sur   un   tabouret"   (Ed.  Naville, 
Archeologie  de  PAncien  Testament  1916, 16). 
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ÖK^  Dass  das  als  Plural  gemeinte  'i^thn  Jes  *.^l;  „,    o    ,        x       ^       . 

-  ]«K  2)  „Sache,  etwas",  wie  "im,  Hi  22  2h. 

193  das  verkaDnte  bab.-ass.c/iwww  „Dämon"  ,  '^  v*  r^    ^^       ^         ,        .,     IJ 

und  speziell  „Totengeist'  (Zimmern,  Akka-  ^ ^^^  ^°  ^^^^  «^^^  ^8^'  '«•  ^^n  -Kommentar! 

dische  Fremdwörter  1915,  69)  sei  (Peiser  in  ^^^  acc.  modi  „in  Wahrheit"  war  gemeint 

Orientalistische  Lit.-Ztg.  1914,  108),  bleibt  ;  v.  „^,  .     __     ^^ 

,,,-,.,  statt  TN  in  Hes  273b. 

doch  sehr  fraglich.  ^^i-k» 

i     >  RDN  Pi.  auch  spezialisiert:   „die   Nachhut 

TK  „Fürst"  auch  2  K  24 15  Hes  17 13  31 11  zusammenhalten"    Nm  10  25   Jos  6913  Jes 

32  ji;  „Vorsprung"  auch  Hes  4048  Hi  41 17  52 12  58  s. 

bei  der  Lesart  D'^V^-  '^P^  1  S  156  2  Ch  34  28;  Tipo^  Mi  4os.  0.  qoN! 

7JK  heisst  auch  „Hirschkuh",  wie  in  Ps  42  2  "IBK  ist  nicht  =  ar.  mighfar  „Helm",  wie 

das  feminine  Zeitwort  zeigt.  P.  Haupt  in  ZDMG  1910,  704  will. 

S.  15b,  Z. 9:  wie  in  futurischem  Zusammen-  tnnDi^:  vgl.  noch  m.  Gn.-Kom.  zu  35 19 f.: 

hang  es  das  Futur  vertritt  (Jes  1  31b  [Syntax  JJ2SK  am  Ende:  vgl.  auch  die  Frage  in  den 

§362i]:  und  nicht  wird  sein).  '  '•'•'    _,  .  ,       ^,. 

bDN  Z.8  lies  3  2  statt  23!  Surpu-Tafeln   „[Hat   er  auf  .  .  .]   mit  dem 

»"  '  Finger  gezeigt,  indem  er  Nichtiges  sagte?" 

T^S  ist  als  „etwa?  num?"  gemeint  Ps  121  3,  (bei  Gressmann,  Altorient.  Texte  1909,  97). 

doch  auch  Pv  31  4  vgl.  weiter  „Ed.  König,  ji^^K  nicht  „Thron":  nachgewiesen  in  Theol. 

Hermeneutik"  1916,  76!  ^  '^,3   ^9^2,  28,  Anm.  3. 

rri^S»  Schwur  (Gn  24  41);  eidliche  Verpflich-  ^^i'; 

TT                                         _  M  iS,  c.  =,  s.  'D'HN,  Länge. 

tung  (26  28)   oder  Vertrag  (Dt  29 11  [13  18];  ••                          .:^ 

vgL   die   kritische   Erörterung    gegenüber  S.  29,  Z.  12:  zu  n'^N  verweist  Frd.  Delitzsch, 

Ges.-Buhl  und  anderen  in  m.  Kom.  1917  zu  ^es  XI  doch  mit  Recht  auf  den  bab.  PI. 

29 11).  ^^^^*- 

'^•'SK  Jes  2  8  etc.,   vollständig    alle   Stellen  HtTS  etwa  „Freundscliaftsgabe",  eingehend 

findet  man   in   m.  „Theologie  des  A.  T."  aus  dem  Sprachgebrauch  erwiesen  in  Theol. 

(1922),  130,  Anm.  2.  ^'  ^^'  §  ^'  ^• 

S.  19b,  Z.  1 :  H.  Bauer  in  ZDMG  1913,  342f.  ^-  ^9,  Z.  2  v.  u.  Ues  29  statt  39! 

wiH  unnatürlicherweise  almar'  atum  „ohne  tn^-'^N:  vgl  den  bab.  Feuergott  Ischum  und 

Mann"  zugrunde  legen;  Z.  2:  ist  doch  auch  ^.^^^  1^^^'  16-30! 

in  Hes  19  7  gemeint.  D^^  Jes  42i4  «.  u.  DW 

DK  „Mutterstadt"  kommt  auch   im  Phöni-  *>^^'  '^?  P)  "i^^^™'  d^°«"  ^^^^  Q^^  *  «• 

zischen  mehrmals  vor  (Bloch,  Phönizisches  HS  S.  31b:  ^samt"  schon  Gn  6 13;  „bei''  20  le. 

Glossar,  S.  13).  ^q  j^^  ^^^^.j^  „hineingehen"  Gn  23  2,  „aus- 

DK:  das  konditionale  „wenn"  ging  auch  im  ^^^  eingehen«  z.  B.  Dt  28  e;  Ib)  am  Ende: 

Hbr.,    wie    im    Deutschen,    ins    temporale  „eingeführt   werden"   Dt  32 17;    2  a)   z.  B. 

„wann"   über:   nicht  sicher  Gn  31  8,   aber  :,3Nin-.   ^wird  kommen  zu- ihm"   (Hi  15 21; 

38  9  etc.,  Jes  4  4  611  2820  etc.  Syntax  §  22!);    2b)   „beiwohnen"   von   Gn 

nßS  PL  ist  auch  wm^  geschrieben  (Jes  30  3  an.  —  HL  2):  auch  speziell  „kommen 

55^'  \  lassen  zur  Vergeltung"  Jes  66  4. 

t  D''73N  Dt  2 10  f.  s.  0.  D''P"'N!  p3-r3j  HithpoOleJ  auch  „sich  zum  Bewusst- 

?ttSj  NL:  heisst  auch  „andauernd,  beharrend,  sein  bringen"  Jes  43  la- 52 15.  —  HL,  direkt- 
beständig, fest  sein"  (Dt  28  59  2  S  7 16  etc.)  kausativ,  a)  auch  mit  dem  Akk.:  „bemerken, 
—  HL- 2a)  Gn  15  6  etc.  50  mal.  verstehen"   Jes  28 19  Pv  I26. 


6«8  ^2  —  t  Hkl 

^2  S.  37b,  Z.  8  V.  u.  soll  Dach  Köhler  inZATW  wie  syr.  q(jdma  auch  =  bcnai  q.  ist  (ZDMG 

\ftii?  cu'r        r     •  1  «  I    ^     »          ^      II    1  1910,  561).    Vielmehr  ist  in  Du  11 22  -der 

1916, 26 f.  ,.aufmich    bedeuten  und  soll  als  v      J       -    •        r^-    .u         .    .      ,/ 

,,  ,,i       ,.,             j         Aij       -  A  bundesmassige    Fürst"    und    m    V.  28   so 

\  okabel  ijestrichen  werden.  Aber  da  wurde  r^  *i.      r>     j      •    ,       ,u                      ^   ^ 

.•^              j  „Gottes  Bund  mit  Israel"  gemeint. 

er^ariei.  t  pina  2  S  229  will  Will.  R.  Arnold  im  Am. 

pa  Nr.2)  am  Ende  (S.38a):  nach  W.  Caspari  j    ^^  j^^^    ^^^^    j^j^    2^4  g.  _  ^^^  ^^^^ 

inderOr.  LZt4a:.  1913, 340  =  während  (Neh  5i8  day  setzen.     Dies   ist  in  Hermeneutik  75 

und  Kl  1  3),  und  darnach  will  er  in  Jes  5  u  allseitig  beleuchtet  und  als  unannehmbar 

für  i::;  ^und  Weiu"  ein  V?  lesen.    Aber  erwiesen, 

dessen  siwitere Änderung  ist  schwerdenkbar.  "?^  ^"^^^  s-  0.  die.3.  Lesart  nrna: 

Femer  bei  n:2,y  V?  Ex  12  c  etc.  ist  nicht  -^2^:  Für  D'-inib  Jos  7  17  verteidigt  Max  L. 

mit   ¥A.  Mahler    in    ZDMG    1914,   679   die  . ;  ^-      .. 

Cbersetzung  „wahrend- zu  wählen.  Vgl.  bei  ^^'f""^''   ^i«^'  Q"'  R«^-  ^913,  319ff.)   mit 

^  Recht  D-nnb. 

frnsn  r-3  (S.  39a,  Nr.  42)  vgl.  Tuffüh  1»/,  '^^  ^^ " '''"  «y^-  //et/weÄa,  also  ar.  gädam; 

Stunde  westlich  von  Hebron  (Driver  in  Kxp.  2)  ()  zu  ar.  gadatun,  sepulcrum  (Freytag). 

Times  1910,  564).  7-1il-T3  1):  transitiviert  „bejubeln"  Jes 65 ig. 

1*5^3  am  besten:  abräumen.  ^•^•i^  o  u\    k           ^      r^  1  •  ^    t  •  1 1   l 

r-T  T'niil  2b):  bevorzugtes  Gebiet,  Liebhaberei 

mass.  ">?7?^  (S.  42a)  ist  statt  '5an  zu  lesen.  ,J     --   . 

73    .svnekdochisch    erweitert:    a)    „Kinder"  > 

'•*       ■        ,  V\i  auch  Jes  4024  „Stumpf",  nicht  .Schosa- 

Gn  3i«  etc.  "*.      . 

S.  43a,  Z.  15:  zu  iKög  "Aöep  vergleiclit  Langdon  ^^^f  (Buhl). 

Pir-idri  (Kxp.  Times  1911/12,  237 f.).  1 0™  Gn22  24,  ein  Sohn  Naliors. 

753  in  Dt  24 1  heisst  nicht  „den  Geschlechts-  '^1^  J^  5^  25  s.  u.  rba: 

akt  vollziehen*  (L.  Blau).  VgLm.Kom.z.  St.:  ^^^^^  kommt  doch  nicht  vom  sumerischen 

Lm^;.     r-       uwr^    cv.       4    •        mm     i  at  ^^^  ^"^  „Dämon"  (Jh.  Theis,  Sumerisches 

753  , Gemahl   Gn  203b  etc.  mm.  IheoLATs.  ^^  ^rj,  ^^^g  ^v 

(1922),  165:  t"i?^3  Gn  3147,  ein  tumulus  testificans. 

1 1^573,  Ortsname  in  Jos  11 17  12  7  18  5.  tD"^a,   „die   Bevölkerung  des  im  Talmud 

.,i-_---,*  ur   o             tu              I  (Sukka  18  a)  erwähnten  Ni72a  iTO  ^war-Gaw»- 

tr«7  '??  HL  8 „ :  .m  Libanon  gelegen.  ^a^Gebiets»  (A.  Sarsowsky  in  ZATW  1912. 

yp3  la)  auch  Jes  34 15  63 12;  Pi.:  sich  spalten  i^\ 

lassen  =  ausbrüten  (Jes595a);  Ho.:  gespalten  ^.«jO^  i)  heisst  auch  „Entgeltung"  Je869i8aß. 

=  erbrochen,  erobert  werden  (Jr  39  2).  *  <* 

t  "^5^  Hos  1  8 :  nach  Lohr,  Die  Stellung  des 

■1j?3    soll   ohne  Grund   nach  P.  Haupt  im  Weibes  zur  Jahwereligion  (1908),  9  „voUen- 

JBiblLit.  1912,  116  verwandelt  werden  in  ^ete    Schönheif*,    nach  Nestle   in  ZATW 

-.Db  „Überiluss*  P8  9014  143  8  59 17.  1909,233  .eine,  die  um  zwei  Feigen,  d.h. 

"  billig,  zu  haben  ist",  wozu  W.  Baumgartner 

Pn3  Hi  26 13  ist  =  Liwjathan  3  8.  1913,78  vergleicht  „Clytemnestra  quadran 

rrna  kommt  von  rn^  I:  ITieoL  A.  Ts.  266t*.:  taria".    Aber  wahrscheinlich  ist  das  alles 

Ib)  ¥j<  heisst  nicht  „Religion",  wie  Ges.-  nicht. 

Bulil  für  Du  11  2b  und  Mal  3i  annimmt.  ^-i";nan:  Hos  7  14  s.o.  "iia  i: 

2a)   ^ Bundesforderung   (Gn  17 10)   =   Ver-  t"iN"^:  vgl.  G.  Dahl,  The  materials  for  the 

pflichtung,  Gesetz*^ bedeutet  es  doch  auch  history  ofDor(YaleUiüv.  Press,  New  Haven, 

Dn9  27a.  Ks  heisst  nicht  auch  „Verbündete'*,  Conn.  1915),  p.  16  etc.  41  eU*. 
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*n3*1  lieisst  auch  2)  „bereden,  sagen"    mit 

Akk.  Gu  1830  etc. 
nB^^in*  vielfacli  in  der  jüdischen  Sagen- 

literatur  erwähnt  (G.  Salzberger,  Salomos 
Tempelbau  und  Thron  in  der  semitisclien 
Sagenliteratur  1912,  39  etc. . 

^Irit  Kreislauf:  1)  Lebenslauf,  Lebensfort- 
schritt (Jes  53  8);  2)  metonymisch :  Periode 
statt  der  in  ihr  Lebenden:  a)  Generation 
(Gn  7  9  etc.),  b)  synekdochisch  spezialisiert: 
PL  Nachkommen  Lv  23  43;  Sg.:  Ps49jo. 

K3"n  bezeichnet  speziell  „die  schmachvolle 

T       ♦ 

Behaudlung  des  gefallenen  Feindes"  (Ed. 
Hertlein  in  ZATW  1920,  127). 
frtVrj  soll  nach  L.  Levy,  Sexualsymbolik 
in  der  Slmsonsage  (1916)  9  „Schwächende" 
bedeuten.  Aber  der  Sinn  des  Wortes  kann 
nach  seinem  Nominaltypus  (Lgb.  II,  196  f.) 
nicht  aktiv  sein.  Es  dürfte  „mollig,  zart" 
heissen,  wie  es  Ges.,  Thes.  341  auch  aus 
dem  Arabischen  belegt. 

^Il  Anstatt  der  fünf  letzten  Worte  lies: 
•  li 

gemessen  an  der  ge wohnlichen  Lebenslänge 
(Ps90io);  Vulg.:  dimidium. 
DO'n  3)  auch  in  Jos  10 12 f.  als  „erstarren" 
gedeutet  von  Pf.  Vogelsang  in  einer  mir 
zugesandten  Arbeit.  Wenn  das  auch  nach 
12b  13a  möglich   wäre,    aber    nicht   nach 

13b  14. 

HS?  heisst  „Erfahrung"  Jes  53 11. 


la)  vgl.  „die Königstrasse" im  persischen 
Reiche  (F.  Justi,  Gesch.  des  alten  Persien,  60). 
E^*Tn  2)  auch  absolut:  (es)  fordern  von  jem. 

-    T 

(Dt  18 19)  =  Rechenschaft  fordern  von  jem. ; 

vgl.  Psl09iob. 
n  II  hat  ausnahmsweise  auch,  wie  in  ^^aan 

„Vergeltung?"  Jo  44,  Dagesch  f.  hinter  sich. 
mass.  6<n  Gn  619  etc.:   t^n,  der  5.  Buchstabe. 

nJH  bedeutet  „girren"  Jes  38 14  59 11. 

T    T 

f  iin:  vgL  hauptsächlich  Gressmann,  „Hadad 
und  Baal"  in  Beihefte  zur  ZATW  33  (1918), 
191  ff. 

l?nn  Jes  30  33  etc.  s.  u.  i^d  Ho.! 


man  Nm  10  29  33  s.  u.  nie  Verb,  Hi. 

*?J^n  la)  gehen, auch;  „übergehen  dazu,dass" 

oft  im  Dt,  wie  z.  B.  13  7  b  i4  b  17  3  a  24  2  b 
29  25  31  In:  2 d)  hinter  „Sphäre"  lies  Dt 
1 19  27  mit  nN:  z.  B.  die  Wüste  durch- 
schreiten, was  also  ebenso  in  2  S  2w 
möglich  ist  (s.  o.  ^"iria). 

P^r]  „wird  auf  einen  Natuiiaut  zurück- 
gehen" vgl.  das  griechische  iXaXct  etc.  bei 
Nöldeke,  Hallelüja  (in  Beihefte  zur  ZATW 
33  [1918],  375  ff.). 

fb^n  nicht  „der  Gepriesene",  wie  Torczyner 
in  ZDMG  1910,  286,  Z.  19  meint. 

t^^^H:  „Im  Rahmen  dieser  Aufzählung  passt 
gut  auch  der  grosse  Stamm  llindan  gegen- 
über der  Habilrraündung  etc."  (A.  Sarsowsky 

in  ZATW^  1912,  147). 
< 
5?n  Ex  8  1  etc.  ist  Imj).  IH.  von  nb:p. 

^^^"Jö  Hes  43 15:  falsch  mit  „Gottesberg"  in 
der  Lutherbibel  (Stuttgart  1915)  wieder- 
gegeben. 

f  nDiann:  Seilin  macht  bei  Jirku,  Die  jüd. 
Gemeinde  von  Elephautine  (1912),  16  die 
Vermutung,  dass  in  diesem  Ausdruck  Cherem 
stecke,  der  in  den  Papyri  von  Eleph.  er- 
wähnt wird.^)  Eg  solle  in  Am  4  3  gesagt 
sein,  dass  die  Frauen  sich  vor  Cherem 
niederwerfen  werden.  Aber  könnte  denn 
so  eine  Strafandrohung  lauten?  Es  war 
nur  eine  rasche  Anraftung  eines  neuen 
Fundes.  -  S.  u.  bei  '^t'^W  Hi.! 

bbirnn  Ps  141  4  s.  u.  "bb:?  ü 

S.  85'a,  Z.  11  lies  Pv  18  24  statt  Ps! 

1  4a)  lies:  das  oder  (Gn  26 n  etc.;  Synt. 
§375f)! 

711  übersetzt  J.  Barth  in  der  Or.  LZtg.  1912, 
11  mit  „zuwiegen",  indem  er  das  parallele 
bjjjiä  vergleicht.  Aber  der  Parallelismus 
braucht  nicht  synonym  zu  sein. 

TT  II:  „Fülle"  ist  walirscheinlicher,  als  „Euter" 

(Buhl). 
S.90a,  Z.  19  lies  Jos  23  7  statt  17! 


1)  Ed.  Sachau,  Aramäische  Papyri  und  Ostraka  (1911), 
Papyrus  27,  Z.  7  (S.  103;  84.  277). 


670  IDT  —  by\n 

TT  J  - 

13*  Adj.  in  .Ir'JOiö  Nm3  40  43;  ist  aucli  in   |1^nt    In   \3i5n  i  K64   sieht  H.  Redisch, 

Gn  17  14  .Ir  20 15  .les  66  i  Mal  1  u  nicht  =      Der  Bit  hillani  etc.  (1917),IX(lenliethitischeü 

^kTättia:es,  lebendiges  "Wesen**,  wie  Khrlich      Bit  hillani.  Aber  diese  klentifizierung  bleibt 

zu  diesen  Stellen  behauptet.  fraglich,   weil   nichts   davon    erwähnt   ist, 

te^MU«  .     .  ,     4«  /T  -       v*    1     it^to       während   in   2Kl6ioff.   die   Nachahmung 

iJSi?/«   rvent  violent"  (.Touon,  Ktudes  1913,  ,  .    ,         ..^  ,   •  ,  i.  f 

eines  damaszenischen  Altars  ausdruckhcli 


T     T 


J6-*)-  berichtet  ist. 

rrnlDJ  lies  8 17  ist  doch  nicht  „Rotz,  Nasen-  J^f^  entspricht  doch  nicht  bbn  Jl  ,durch- 

schleim",  wie  P.  Haupt  in  ZDMG  1911,  563  bohren",    wie   Joh.   Jeremias,   Moses    und 

meint.  Hammurabi  47;  Benzinger,  Hbr.  Arch.- 57 

n^DT  1)  Nach  Thilo,  Das  Hohelied  1921  z.  und  S.  Landersdorfer,   Die  Bibel   und   die 

StVeschieht   das    .Schneiteln"    vor   der  «üdarabische  Altertumsforschung   1910,69 

Blüte.     Daher   übersetzt   er   wohl    richtig  .durch  h  anzeigen. 

^die  Gesangszeit".  ^T^D  I  Pi.  kommt  auch  ab.solutiert  =  ^Ent- 

S.  91a,  Z.  fi  V.  u.  lies  rnfl  statt  nn72T:  weihung  üben"  vor  (Gn  49  4). 

JjnT  1)  Säen  (Jes  17  ii):  Gn  47  24:  Same!  Den   ^^^,  }\  ^f5j   '^"^^°  '^?f  ^V-  ^''''*'  ""^ 

„schänden"  übersetzt  von  Hertlem  m  ZATW 
einzelnen  Nachkommen  bezeichnet  es  auch  1920,  ne,  indem  er  die  beiden  Grundstämme 
noch  in  Gn  21i3b.i)  nicht  auseinanderhält. 

*1*1]  II:  Streiche  das?  mit  Nestle  in  ZATW  bbn  auch  in  Ps  87  t  s.  0.  b^n-rn: 

1912,  73,  aber  ändere  sein  tj  in  rnzj-'üJ?  in  ^1   mU^  it   lt-    «  1    •    *     •  w 

'      •  n  -  T  ■      ^^^'sst  nicht  „cause  to  pass 

p'Ilh  I   „Bezirk"  auch  Hes  47  13:  chahldjim!      away",  wie  Halper  in  ZATW  1911,  263  sagt. 

tT?in  ist  wahrscheinlich  auch  =  Hazrak   p^n  I,  2  a)  ist  auch  =  „Interessensphäre- 

in  der  Promulgation  von  Zakir,  König  von 

Chamfith  (Revue  Biblique  1907,  555 f.) 
fnnin  ist  doch  =  dem  AU  oder   Tibi  der 


Jes  57  G. 
t~3n  Gu  25  4,  ein  Midianiterzweig. 


Amarnatexte   (S.    Landersdorfer,   Tübinger  Djri:  Jes  52  £  5  ist  zu  2a  zu  stellen. 

Theol.  Quartalschrift  1917/18,  376).  .       > 

frnn:  von  mn,  im  Phönizischen  =  leben.  nDll  la):  „die  von  ihm  zu  erfahrende  Huld" 

StOn  Hi.  la)  füge  Jes  2921  hinzu  uud  streiche  Pv  19  22. 

.1/,,  1         •         xr             ^          o^  .  Statt  V"Dn  S.  119b  steht  in  manchen  Kxem- 

b)l  Vgl.  meinen  Kommentar  z.  St.I  ,     '  '!.^„ 

kM.ft.i^-;  plaren  y^n. 

nKöM  2  a)  „Sündenschuld"  (Gn  20  9);  b)  etc.  ^— -.■,^-,   .,     „     ,       a-     **  -   /t>    u       4 

T  T  -:        ^  "                           ^             ^'    '  I  IlS   isn  ist  „Maulwuiisratte*   (P.  Haupt 

"PI   IV,  ^nn  überall,  ausser  ^nn  Gn  619.  i J  zDMG  1910,  712). 

irn,  phönizisch  noch  mn:  'i:n  s.o.  V'^"' 

frÄzn:  Vgl.  mein  „Wie  weit  hat  Delitzsch  "^^M:   ursprünglich    „Teil"    (dann  „Betrag*) 

re'cht?"  (1921),  8::  V..*6.:  , Hälfte",  wie  ich  in  ZDMG  1905,  246 

7    >  vortreschlagen    und  1922   im   Artikel   über 

3?n  PI.   „Fettstücke"  (Syntax  §  259a)  Gn  die  Mesa-Inschrift  festgehalten  habe. 

4  4  etc.  S.  121b,  Z.  4  v.  u.  lies  31  6  statt  s! 

> 

1)  Hr.   Dr.  KOline  verraisst  die  Konstruktion  b  STIT,  l^^lH-    Dt  28  2'     war    ^"^fl     -DÜITC"     i^emeint. 

weil  er  in  Hos  10 1^  DD  5  a^^  Dativ  des  Interesses  (Syn-  ^•^_                                                        ,          t.    •     • 

.  o-N         ,    uu   V   A     '^  A     V              ,.  "3  in  stammt  ausdem  Sumerischen  (Boissier, 

ux  §  Zo)  :--  „doch"  oder  das   5  der  Norm   vor  np'i:  :  - 

Terkennt.                                                            "'  Proccediiigs  of  Soc.  of  Bibl-  Lit.  1913,  190). 


b^-^n  -  j^.^;  (571 

# 

71*111  ist  nicht  =  ar. //M7/rtr„ Platterbse",  wie  ^H"^  II,  Ki.  heisst  nicht  ^wieder  anfangen" 

Hrozny  in  der  Or.  LZtg.  1913,  52  vorschlägt.      (Joüon,  Etudes  1913,  163).     Über  mögliches 

Dbnn  hängt  nach  Erman,  Ägyptische  Reli-      "^'^^^I^V   7^'  ^^'^  197,  22  ff.!     In   Jos 
:  -  17  12  ist   ,,forttahren"    (Joüon)   keineswegs 

gion  (1909:    Löhr,   Jahrbuch   für  jüd.  Ge-      o-emeint. 

scliichte  1916, 64)  mit  der  äg.  Kel.  zusammen,  ^^+^1x1      oe         /  o^  • 

,       •  1      .      ,  1     c     1       1      14-'^^^  ^"^^^  ^"  ^^  35 17  f.  (,.Stein,  wie  man 

bezeiclmet    aber    nach    S.    Landersd orfer,      ^ 

SumerischesimA.T.  1916,  43  „den,  welcher      i^^»   i"   <^«r  ^^^»^^   zuhaben   pflegt")   und 

die  Eingeweide  untersucht   vgl.  sum.  /*ar      ^^^^  ^9  9  nicht  =  Jet",  Wurf  (Joüon  1913, 

„Leber"  (so  auch  Boissier,  Proceedings  of      l^^)-  —  3)  «Denkzeichen"  heisst  es  doch 

soc.  of  Bibl.  Arch.  1913,  189),  doch  bleibt      ^^^^^  '^^^  ^^5. 

dann  das  töm  noch  unerklärt.  ^'  "^"'  ^'^t  am  vollständigsten  in  meiner  Theol. 

D-in  II:  1)  aber  über  Hab  1 17  s.  u.  p^n:  ATs.  (1922),  147-59  behandelt. 

^^_  t  D''i?;'in^  „Jahwe  lässt  ihn  aufstehen"  (Köhler 
I  IM  I:  nnn  steht  Hes  24  11  mit  Munach  und      jj^  ZATW  1916   27) 

Hi  3030  mit  Rebia  mugräsch,  ist  also  MilCel,  ?       . 

ferner  'inn  Jes  24  6  steht  mit  zwei  Paschta  ^^^^  bedeutet  nicht  „Widder"  in  Ex  19 13 
in  der  Bombergiaua  von  1521  und  bei  J.  H.  etc.  (gegen  Reik,  Probleme  der  Religions- 
Michaelis  nach  sechs  Zeugen,  ist  also  eben-  psychologie  1919,  203  vgl.  mein  „Sexuelle 
falls  MilSel,  in  den  andern  Ausgaben  (auch      etc.  Bibeldeutungen"  1922). 

der  von  Ginsburg)  mit  nur  einem  Paschta,  k^^«  „,.        1  -    a-    ru  ^        * 

„.-    ^.\      .    .     j      .    4   ^,  ui   3b)  „gekommen  in  die  [bekannte  grosse 
sodass  es  MilraC  ist,  wie  in  der  I.Auflage      „  ^    1  rr       u  n     to      a*      r      -,» 

^  , ,  ,,  '  '^        Summe  der]  Tage "  Gn  18  11  24  1  Jos  13  i 

steht»)  23  if   1  Kl  1 

•^ItTPlNi.:  zurückgehalten  =gelindert  werden  ^^^,  j^^  3827  s.  u.  nno  Ho.I 

...  ^"l;!^  ^^\,    c    "1         r       "1   «  ^^^";  Ps  107  27  s.  0.  :»:in! 
-  nn^n  wohl  „Sprülmng,  Gespruhe  .  ^ 

fnn   Gn  10 15  etc.:   Zweig  der   Kanaaniter.  S.151a,  Z.  10:  findet  sich  auch  Jo  220  Sach 

Über  die  Cheta  in  Hebron  (S.  131,  Z.  13)      1*  «5   Z.  12   begegnet   auch  J)t34  2  Jo  220 

gibt  jetzt  das  Ausführlichste  mein  Gn.-Kom.      ^'f^'^  1*  ^^ 

543 f  tnba"^.  wird  unnötigerweise  als  „theophorer 

^«^ta^^A  ,    •    ^    .  w       11.-  1        u      1      Eigenname"  =  „er  (Gott)  ist  stark,  mächtig" 

ninö  heisst  nicht  auch „Reinmachung  und  ^     .  t>   -v,      .      .      ^,r.         r,.    , 

ttzTt  "  ,         '^  gefasst  von  Ruzicka  in  der  Wiener  Ztschr. 

kann  auch  „infinitif"  (Joüon,  Etudes  1913,      für  die  Kunde  des  Morgenlandes  1913,  13. 

166)  genannt  werden.  <         ..    ,     ^^ 

niD  Verb,  Z.  16  lies  ^n^bn  statt  'n!  ^^^^.  ^-  ^'  ^^  26 39  s.  u.  'pvr^  NU 

Für  T^nniüNeh  6 19  war  sehr  natürlich  vnn^o  '^???-  Jes  9 10  s.  u.  11^0  II! 

geraeint  nach  dem  aram.  NSD  „Gerücht"  riD"' und  Hi.  drückt  oft  „noch  einmal,  weiter, 
(Im.  Low  in  ZATW  1513,  154).  I -^ 

niBÖlÖ    will    P.    Haupt    im    Florilegium      mehr"  und  im  verneinten  Satze  „nicht  mehr* 
^  .       „  , ,         aus. 

Melchior  de  Vogue  (1909),  279  mit  neuhbr.  j^^s  g^^.   ^   ^   ^^^  q^^  ^  ^{[.1 

tippa   „Tropfen",    ar.   tauphaiun   „schwerer 

Regen"    zusammenbringen.     Aber   das   ist  tl?2  2  S  24  6  s.o.  y^l 

gewalttätig  gegenüber  dem  zweiten  o.  '^d^d"»  Hi  16 12  s.  u.  y^'Dl 

S.  135a  stelle  lino  vor  nino!  'l~''  ^  .  u       . 

niDüb  Dt  6  8  s.  0.  'aiü!       "  ^f,  2b)  auch  „hervortreten  =  sich  unter- 

Cino  s.o.  "-lino:  fangen"   (Dt  13  u  etc.);   e)  auch  Jes  55  u 

S.  135/6  rberschrift  lies  Nr:p  statt  «ppi  Dn9  23. 

1)  Antwort  auf  Hrn.  Priebors  Brief  vom  30.4. 16.  ^^  ^^^  ^*  ^-  ^S  ^^^' 
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32r  Ni.  Schluss:  Trotzdem  soll  ,^ias  Auf- 
rechte, Gesunde"  nicht  in  den  Zusammen- 
liang  von  Sach  11  le  passen  nach  J.  Barth 
in  ZATW  1916, 118.  Vgl.  aber  z.  B.  A.  Köhler 
z.  St!  Barth  will  also  ohne  Grund  die  Form 
vom  ar.  näxaba  „elend,  scliwach,  krank  sein" 
herleiten. 

pnjT  Hi  41 16  „gegossen",  metaphorisch  = 

hart. 

fD^nnj  „Jo.*:  Nestles  Angriff  dagegen  ist  in 
ZATW  19 J  4  zurückgewiesen  worden. 

'»D^'iT  Hi  26 11  s.  u.  qsn ! 

tnbTD^i^^:  Hub.  Grimme  legt  in  OLZtg.  1913, 
April  indogermanisches  R-l-m  («=»  R.s-1-m) 
zugrunde  und  er  erinnert  an  den  Bergnamen 
löXutia  in  Lykien.  Aber  es  ist  nicht  walir- 
scheinlich,  dass  Dp^  Ps  76  3  die  ursprüng- 
liche Form  sei  (s.  u.  bei  f  D^^).  Vielmelii* 
wird  in  S<5Xuiia  ein  phönizisches  ^3^^  „fried- 
lich, sicher"  liegen,  was  auch  zur  Bezeich- 
nung eines  Berges  als  einer  Zufluchtsstätte 
geeignet  war. 

tirn"!,  irrn"!  leitet  A  Jeremias,  Das  AT.  etc. 
(1916),  413  von  rn;  „Mond"  ab  (?).  Der 
Zusammenhang  mit  tTl  „Duft"  liegt  bei 
der  in  einer  Gegend  mit  paradiesischem 
Pflanzen  wuchs  liegenden  Stadt  weit  näher. 

tbK-itov  "bN  ist  Objekt,  wie  in  5N"5brr  s.  o.! 
Kd.  Sachsse  lässt  "^^"^^l  zugrunde  liegen 
(ZATW  1914, 1  fit*).  Aber  )'r\pi  muss  nicht 
direkt  dafür  sprechen,  sondern  kann  selb- 
ständig daneben  stehen,  und  die  keilschrift- 
liche und  ägyptische  Wiedergabe  sind  doch 
auch  nicht  ganz  eindeutig,  dass  ihretwegen 
dem  Volke  Israel  eine  Änderung  seines 
eigenen  Namens  zugetraut  werden  dürfte. 

VKIö:  Jes  17  12  f.  8.  u.  nNTü  I,  Ni.: 

2v&^*  Hinter  „sich  setzen"  füge  ein:  synek- 

-   T 

dochisch  spezialisiert:  sich  auf  den  Thron 
setzen  (l  K  1 46  2 12  Jr  22  4  Est  1  2),  daher 
auch  „thronen"  (Am  1 5  8  Jes  10 13  Ps  5520, 
aucli  2  4  22  4). 

nni-"  Gn  14  7  etc.  s.  u.  :a^ti ! 

TiDDTz;"'  Dn  12  4  s.  u.  o^ia  1  PoOlel! 

pa^-;  Dt  32 10  s.  0.  V^'^iiV. 


t  ■'^fcwp^:  bedeutet  nicht  „Kamelzüchter"  (B. 

Jacob,  Quellenscheidung  und  Exegese  im 

Pentateuch  1916, 17f.).  Vgl.  darüber  meinen 

Gn.-Kommentar  zu  87  28! 
S.  169  b,  Z.  5  lies  n^n  statt  n^ni 
S.  169  b,  Z.  5  v.u.:  8)  Als  Konjunktion  tritt 

?  auf  nach  Syntax  §  388  d. 
t  "^^  meint  den  när  Kabaru,  der  die  Ruinen 

von  Nippur  teilt  i^S.  Daiches,  The  Jews  io 

Babylonia  1910,  p.  11). 
^^3  Z.  12  lies  b-'Dn  statt  V^n! 

^3    Ib)   beteuerndes   „fürwahr"    oder   ,ja* 

steht  auch  noch  Gn48io  Dt  32  82  2S285bß 
Jes  2811  30 19  Am  52S  Zeph  3  9  Ps  91  9  118 
10-12  128  a  Hi  4  5  12  2;  zur  Einführung  von 
Schwursätzen:  Gn  22 16  etc.  in  Syntax  §  391  g! 

73  1)  ^3p  „gemäss  allem,  was  =  ganz  wie* 
(Dt  18 16  etc.);  2b)  mit  determiniertem  Sing. 
=  „alle"  (Gn  20 13  etc.)  steht  auch  Jes  28 14! 

•»aas  etc.  Dt  18 15  etc.  s.  0.  nti3! 
.< 

103  leitet  S.MowinkeUChristiania)  inZATW 

1916,  239  von  "»»3  „heiss  sein,  sich  erregen* 
ab.  Der  so  benannte  Priester  sei  der  Scha- 
mane, der  sich  durch  ekstatisches  Gebaren 
erregt.    Das  ist  doch  sehr  fraglich. 

J3  1,7:  l?"^?""'?  »da  doch  einmal". 
nD3  Z.  9  lies  Hi  32  21  statt  8821! 

1133»   mit  dem  Plektron  geschlagen  (Jos., 

* 

Antiquitates   VII,  12,  3;   vgl.  die   Unter- 
suchung in  „Hermeneutik"  1916,  §  22, 1). 
1 1?^3 :  vgl.  meinen  Gn.-Kommentar  zu  10  e  15! 

b^D3}  Zu  Hi9  9  füge  38  31  und  ans  Ende 

*  i 

Jes  13 10! 
t  rn"*D3J  Vgl.  „die  Lowenherrin  der  Amama- 

brie'fe"  iu  ZDMG  1920,  210! 
*1B3  I,  Pi.  2  c)   Schluss:   Es    heisst   auch 

„unwirksam  machen"  (Jes 47 11);  absolutiert: 

„Sühnegebräuche  vollziehen"  (Lv  16 10). 
fTiJ-np  Esr  1  if.  s.  o.  'üi'i3! 

DK^»  aber  ü^maö  Jes  55  4a  s.  0.  bei  rra«! 

''Öp  3^  Jr  51  1:  Nicht  hat  der  Propliet  von 

den  „Gambuläem"  (A.  Sarsowsky  in  ZATW 
1912,  150)  gesprochen. 


liiD^  ~  y:ü 
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n3i2>  -Weiliraucli"  s.u.  n:nbl 

T       :     ~  T     : 

C7m3T?  2)  Person  und  niclit  „Weib"  (Levy); 

vgl.  mein   ^Sexuelle  usw.  Bibeldeutungen" 
1922  zu  Mal  2i6! 
K'3^t  Auch  der  Saraaritaner  hat  n-'Db  für 

T  «    : 

N^nb  Gn  49  9  und  Nm  23-24: 
tli:nb   steht  2)  metonymisch  als   Ort   für 

SBinen  vorzüglichsten  Waldbestand:  Liba- 

noDzeder  (Jes  10  24)  oder  Libanonwald  (29 17). 
Tb  .les  22 16  b  wollte  0.  Schroeder  in  ZATW 

1912,  302  aus  Unkenntnis  von  Stilistik  245f. 

in  '^b  „fürwahr'*  verwandeln. 

f  17  Hi.:  Für  V^>5  „Schutzeuger  (Buhl  in 

Hi  33  23)  lässt  sich  keine  Grundlage  finden. 

OT5  2  aa)lies  „Besch  wörung**  statt  „Zauberei"! 

f  n^b^b  hängt  doch  mit  ass.  lilttu^  indirekt 

mit  sumer .  Hl,  IM  „ Sturmdämon "  (S.  Landers- 
dorfer,  Sumerisches  im  AT.  1916,  48)  zu- 
sammen. 
f  T'jb  2  K  19 13  war  nach  A.  Sarsowsky  in 
ZATW  1912,  146  die  Stadt  La-hi-ru,  eine 
Aramäer- Ansiedlang  an  der  elamitischen 
Grenze. 

■•nNr  Dt  2 11  Ksr  9  i  s.  u.  liNi': ! 
<    , 

D^^TSÖ   war  nach  Jes  40 12  die  kleinere 

Wage,  also  die  Ilandwage. 
T^SSÖt  Gn  29  36  gehören  hinter  2b):  Nah- 

rungsquelle. 

yOl  sumerisch  mag'   „hoch,   erhaben"    (Jh. 

Theis,  Sumerisches  im  AT.  1912,  44 f). 
nbbpp  Jes  9  4  s.  0.  bb:»  Po3al! 

nrPS  Z.  4  lies  Kx  12  39  für  12  29! 
S.  208  a  überschreibe  'i?  statt  '"lOI 
33^^  Hes  40  43  Pv  21 31  s.  0.  1^3  Ho.! 
bi72  „vor,  gegenüber"  Dt  1  1  s.  u.  b?ir! 

*1p'1Ö   2b)  heisst  auch  „Bildung";   c)  „Kr- 

zieherin"  zur  Weisheit  (Pv  15  33). 

TSlÖt  '72  bniJ  meint  nach  A.  Jeremias,  Das 

AT.  etc.  (1916),  382:  „Zelt  der  Versamm- 
lung zum  Zwecke  der  Schicksalsbestim- 
mung."  Aber  das  ist  ein  Fremdkörper  im 
AT.  „Festzeif*  bedeutet  es  auch  Hos  12  lo 
K12ci,. 

KOnig.  Hebr.  WOrterbneh. 


Sitl^  Ib)  heisst  auch  „Verkündigung"  (Dn 
9  25). 

TlÖt  ein  Partizip  n-s  findet  Halper  (ZATW 
1911,  263)  wohl  richtig  in  Pv  335  und  über- 
setzt es  mit  „erwerbend".  Vgl.  ass.  märu 
„eintauschen"! 

c.  nV2    Jes  23 10:    einengender,   fesselnder 

Gurt. 

'^W-r  W^^  '^  "^  '^^  ^'-  ?^^' 

"nn^  entstand  dock  nicht  aus  ma'ehar  „ce 

T     T 

(jui  est  apres"  (Joüon,  Ktudes  1911,  40). 
DnSÖ    entspricht   etwa   unserm    „Sinn- 

gedieht". 
is7^f$  Verb,  Pi.  „die  Hand  jemandes  zu  etwas 

gelangen  lassen"  (Ruzicka  in  der  Wiener 
Z.  f.  d.  Kunde  des  Morg.  1913,  5)  ist  nicht 
recht  natürlich.  Wahrscheinlicher  liegt  der 
Gedanke  des  Handschlags  zugrunde. 
fN"i573:  W.  Caspari  in  ZDPalV  1912,  88  tt'. 
übersetzt  mit  „die  Füll"  und  sucht  ihu  in 
Jerusalem  nördlich  vom  30phel. 


meinte    ursprünglich    „Machthaber" 

wahrscheinlicher,  als  „Ratgeber"  von  iba  II, 
wie  wieder  Hoschauder  in  Jew.  Quart.  Re- 
view 1912,  610  empfiehlt 

t  Nn^p»  Gn  23  17  19  25  9  35  27  49  30  50 13. 

S.  228b,  Z.  7  V.  u.  lies:  Fragewort  ma-an-na 
„was?"  (Bohl,  Sprache  der  Amaniabriefe 
^  18)  und  aram.  etc.! 

S.  229a,  Z.  3  v.  u.  lies:  exkludierend  Gn  3 14 
1  S  2  28  Am  3  2a:  schliesslich  =  gegenüber! 
—  S.  229  b,  Z.  5:  doch  auch  in  üT^p  Hi  1 7; 
Z.  15:  ""Dp  „aus  Anlass  des  Ausspruchs  = 
nach  dem  Ausspruch"  Jr  36  6  2  Ch  36  12. 

n33  Pi.  lies  l^"'')  statt  2^:1 ! 

TT  '  -  :-  -:~ 

nrij^t  Die  Ableitung  von  nro  ist  kritisiert 

in  „Hermeneutik"  1916,  75,  die  Bedeutung 

gegenüber  Ges.-Buld  neu  untersucht  inTheol. 

ATs.,  §  87. 
tn^3?   will  Sarsowsky  (in  ZATW  1912,  148) 

mit  Manmätc  südöstlich  von  Hatarikka  (s. 

0.  T|n-n)  zusammenbringen. 
SjÖ  mit  IP  bedeutet  auch  „versagen". 

43 
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*nDÖ2)liei.sstnacli.Ies25  7vielinelir„Aui?en-  S.  251a,  Z.  5  lies  D-«?'  statt  0^3'. 

\^J|^J^.                                                    ^  n"'^?  Z.  3  lies  Lv  43  5  statt  4*35: 

L«U-.^      ...               .0.           ,  BB^Ö  2b 0):  die  beiden  Gerichtsentschei- 

^ypöf2   winl    besser   mit  ^Strassendamm"  7  '   * 

■■  -  düngen   zu   beobachtende    Rechtsnorm, 

wiedergegeben.  denn  sie  wird  von  Gott  geboten. 

°?5^i  ^^^  i"  J^t20H  mit  beibehaltenem  pn»  Pv  I621  27  9:  Torczyner  in  ZDMG  1910, 

Akk.   des   entsprechenden    aktiven   Satzes  •     ••  " 

(Syntax  §  109:).  ^^^  ^'^^^  "^  ^^^"  Konsonanten  ein  Adj.  sehen. 

■^^♦^   XT     o.               -K        1  •*        j        •  A^^r  ^^^^^  in  16 21  ist  dies  falsch.    '73  ist 

iDu  Nni  81 16:  um  überzuleiten  oder  ein-  ,    .     ,         .      .  .     .      ,       .  ,    .    .      " 

-  T  dort  „elegante,  sich  einschmeichelnde  Rede", 

zuschmuggeln  Untreue  etc.  ^.^j^j  ^^^^  3^^  ^  ^  „^  ^., 

T3?ö  i>**t  nach  .loüon,Ktudes  19 13, 16 „schwach  >♦ 

.sein,  geschwächt  sein"  in  2  S  22  37  II  Ps  18  37  '^^P  -^^'^  ^'''''  g^?^«nüber ;  Gn  33  12:  zur  Seite. 

26  1,  besonders  sicher  69  24.    Aber  die  Be-  JJJJ  Hi.  1)  Jes  6  7:  Hess  [sie:  Stilistik  114  f. 

deutung   „wanken"    i.st   sicherer   (vgl.  u^'Q  ^^  -,  „^^.„^„  «.     .        ~| 

,r    , .  i94J  meinen  Mund  anrühren. 


2^3J  1)  heisst  auch  ^zusammenrücken"  (Jes 


Verb). 
nt7SÖ  la):  „Handlung"  Gn20  9b  NmSlsi.      ,^    , 

V   -:  •-  .49  20). 

K^O  la)  Schlu.ss:  „erreichen"  Gn26i2.  ^HJ  Pi.2)  „zum  Ruheplatz  führen"  (Jes 40ii). 

'-inl-r'  Hes  4  s  s.  0.  ni::72!  ""'^  "^-  ^*®^  '^-   ^^^^^  "^^^.r^'^ 

^  1   '      ^  ^  n-IJl  Ili-  II,   1)  heisst  auch   ^loslassen"   Gn 

rrPSöt  Margolis  in  ZATW  1911,  314  will  ",0        o^        1      i?  1  •.       «       n     . 

T  ♦  :  19 lä:   2)  auch  „Ruhe  gewahren"  z.B.  Jes 

nach   Hab  3  14   ein  Wort   '^   „Zaum   oder      14  j.  2)  auch  „preisgeben"  65  15. 

Zügel"  annehmen.     Aber  ich   kann   dafür  *r:\z  y,  u.  y^  Verb.! 

keine  etymologische  Grundlage  finden.  ^«^  i.^.i«,,*^*   1  a\   .       1111  n 

c  0.0      r,\^  f-      ^^  7v,^-^«       1  u  •  DlJ  bedeutet   Id)   synekdochisch    verallge- 

S.  242  a,  Z.  11  fuge  hinzu:  ^und  Nip"  und  bei      ^.„^„^    ^»i.i„„        /  f     «n    x 

„.-.^  TT  r    1  ••  l-,^-^-,  meinert:  dahmjagen  (Jes30i6). 

mpa  II  am   Knde  erganze:  „und  mp"!  —  ,.;-.*  , 

£10  V.  u.:  Über  K.  Kohlers  Urteile  vgl.  ^™  Hi.  26i3:  vgl.  in;i;.  3  s  und  Theol.  ATs. 
meinen  Gn.-Kommentar  zu  12  e!  (1922),  216,  Z.  5ff. 

"lÖpOt  Vgl. K.\Vigand,Thymiateria (Bonner  HIDJ  4a)  Schluss:  zuwenden  (Jes  66 11). 

T  I :    ♦  TT 

Jahrbücher  1912),  über  Babylonien  auch  JJl^J  ib)  Schluss:  streiche  „st.  etc  ";  LXX: 
ZATW  1912,  65!  .;;^^^^ 

JJ(1)2fjpp'j^  „steilgemachte  Felspartien"  (W.  -jiDs  Hi  12.5  s.  0.  1^3  Ni.! 

Caspari  in  ZI)  Palästina-Vereins  1912,  34).  (12^.  oth,  gerades  Wesen,  Bravheit. 

"I7S  Pv  Z3;y  s.o.  i^t:!  '  <  ^ 

to^  Jes  86:   Seine   Verwandlung   in   00p  ^^^?  ''es  42i7  Jr  8822  s.  u.  :»nof,  Ni.! 

(Duhm  1914  z.  St.)  beruht  auf  Verkennung  ^JJJ  2b)  auch  Ex  33  u,  und  da  ist  nicht  der 
des  Übergangs  eines  Verbum  finitu.n  in  gV^^  .  ,^„  ,un verheiratet"  angedeutet  (gegen 
satzkurzendes  Substantiv   (SynUix  §  413q).      j^^^„^  ,:,^^^^^^  ^^^3^  j^g^.  ^  g  ^  ^^ 

n^2t&tt  lies  8  12:  Zimmer  mit  Abbildungen  S.  283  b,  Z.  9  v.u.:  Hos  9  4:   dient   nur   zur 

zum'  Zwecke   der   Idololatrie:   in   Pv  25 11      Stillung  ihrer  Gier.    „Hunger"  (Sellin  1921 

will   P.  Haupt   in  ZDMG  19i0,  711   nDi^c      2.  St.)  ist  ungenau  entschuldigend. 

.Gezweige"  einsetzen.    Aber  auch  der  über-  t  ninw  s.  u.  S.  16  am  Ende! 

lieferte  Text  gibt  einen  natürlichen  Sinn,  to^nns:  ist   nach   W.   Spiegelberg    in   der 

^h^«i.«M^  IN  ri  ♦  ,1      t'    u  OLZtg.    1906,   276   =  napatnh    „Leute  des 

ilS  iv27u  1)  Ort  der  V  erbrennung.  T^  i^  ^  r      .    y> 

TT:.  °  Delta  . 


D^^:-tW  075 

D^s:  S.  285ti.    Z.  11:  2  K  19  25:    auseinander-  t~l?9:  Das  Land  Saparda'u  (Jh.  Tlieis,  Die 

geworfene.  Weissagung  des  Abdias  1918,5:  Sardes). 

a^^pt  Joüous  Beliauptung  (Ktudes  1911,  60),  f  DpnnDO  wird  richtig  in  .^upri,  dem  lieutigen 

dass  überall  die  Bedeutung  „poste,  ganiison"  Scwerek  gefunden  von  A.  Sarsowsky  (ZATW 

vorliege,  hat  mich  nicht  überzeugt.  1912, 146)  und  S.  Landersdorfer  in  der  Tüb. 

typ:  Pi.  heisst  nicht  .schlagen",  wie  Perles,  ^^^'^''^-  Quartalschrift  1917/18,  372. 

Analekten  81  für  Ps  109  u  annimmt.    Denn  '^??*  ^^^  Deutung  als  Jculti vierter  Boden'' 

„schlagen"    kann    nicht    zu    „in    Beschlag  in  Gn  26 14  (B.  D.  Eerdmans,  Alttest.  Studien 

nehmen"  umgewandelt  werden.  II,  1909,  41)   schaßt   einen   unbegründeten 

St^J  I,  2  b):   „abborgen"  ist  richtig  gegen-  Widerspruch  zu  Hi  1  3. 

T    T 

über  der  einfachen  Behauptung  von  Nöldeke,  ^^"S  Ib):  auch  „vorüberziehen  (vor  dem 
Neue  Beiträge  1910,  75,  dass  „anleihen"  sich  Zähler)  zu  den  Gemusterten  hinzu"  (Kx 
nicht  durch  die  dafür  zitierten  Stellen  be-  3o,3f.  3826)  ==  gehören  zu;  2a)  auch  „durch- 
gründen lasse.  waten"  Jes  47  2,  nicht  „trächtig  werden" 
TW^  I:  Hi.  n'^n  Dt  24  10,  direkt -kausativ:  (Levy  in  der  Zeitschrift  für  Sexualwissen- 

TT*  ^         r. 

darleihen.  schaft  1916,    6)  mit  Vernachlässigung  von 

^^:  Schluss:  Auch  ar.  nasrun,  ass.  na^ru,  '^^^^r'"'  ^l  T^'  '■  "?'"  ^T^"^  ^'''"''"''' 

vv                                                                  '  =  ilim  auferlegt  werden"  (Dt  24  5).  —  Hi. 

syr.  neSrä  bezeichnet  einen  starken  Raub-  n,)  darbringen,  =  riT>r3  .Ir7  3i;  ebenso  ge- 

vogel  und  besonders  den  Adler  (ZDMG  meint  inHesl62i  (cf  n)  2026  31  2337,  wie 

1910,  662).  auch  39  beweist. 

> 
HDSr^  vollständig  untersucht  in  m.  Kom- 


nr\t2  s.  u.  S.  16  am  Ende! 

TXT 


3b)  Schluss:  einen  Bund  lierstellen  (Gn 


mentar  zum  Dt  (1917),  60  f. 


9 12;   begründet  in   meinem   Kom.  z.  St.); 

17  2  etc.  in  Syntax  §  277 d.  1?r  *  ^'^^-  '"'  Gn.-Kommentar,  409 f.! 

pnjNi.  heisst  auch  intransitives  „losreissen"  «^  jj.  j^)  „nicht  von  -  bis"  (z.  B.  Gn  31  24) 

(Jes  33  20);  Pi.  auch  „zersprengen"  (58  6).  =    ^^eder  -  noch".    Genaueres   gibt   m. 

"^tiHp^  in  Ps  74  5  =  „Netzwerk",  bezogen  Kom.  z.  St. 

auf  1  K  7  17  (Jew.  Quart.  Review  1912,  587).  HIS?  Ni.  1  a)   weggeschleudert,   b)   aus  der 

np  „Block"  ist  auch  in  Assuän   (J.  Barth,  Bahn  ^geschleudert  sein. 

Or.L.Ztg.  1912,  12)  gefunden  worden.  Q^)^   kommt   nicht   einmal   indirekt    von 

fNiD  2  K  17  4  (=   Sib'u    in  den   Annalen  l^,.       ,^       ,,    .     r/.rr^xr  ^^ia   000    1 

^  .  ^  ..       ^.    ,        ,         .               :.  qhdhma  (Franckli  m  /ATw  1914,  233;  be- 

Sargons)  ist  ägyptisch  nachgewiesen  worden  .  .,i.  •      '    n     tt^      v.  •  n      n 

iT-n      •     /     r^  T  r/x     ,o^«   ,.rr  urteilt  m  m.  Gn.-Kom.  bei  9 12b). 
von  Moller  in  der  Or.L.Ztg.  1919,  145 f. 

f3?D:  Meine  Deutung  wird  auch  von  Gress-  J1^  heisst  „Sündenschuld"  auch  schon  Gn4i3. 

mann,  Mose  und  seine  Zeit  (1913),  24  als  ^^j  ^.^^,   ^^^^   „anfachen"   Jes  42  13  etc. 

die  wahrscheinlichste  bezeichnet.  ^^  HL  2  7  heisst  es  nicht  „stören"  (gegen 

tnso  Gn  33 17  etc.  s.  0.  mso!  p  ^^^^^  ^^^  g^^^^^^  ^.^j  ^,j^.j^  j^^^  H^,^^. 

rhu,  ar.  sultun  etc.  in  Theol.  ATs.  §  87,  2!  Hed  1921,  Anm.  41). 

t^apo:  Lies  „nordsemitisch":  ^)V    ^^^^'   «einäugig":    vgl.   Hermeneutik 

^     >'  §18,3! 

nSp  1)  Schrift  =  Geschriebenes;  a)  Buch  fbmrj:    tjber   Giimmes    ^l?!?    „der   kleine 

in  Rollenformat  (Jes  34  4  Ps  40  8  Hi  31  36b).  Haarige"  vgl.  Theol  ATs.  (1922),  243,  Anm.  2! 
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1*9  zeigt  sich  als  ^Alarmplatz*  doch  auch   ?  "'JJJ  II  (von  HD^  III!)  Gu  16  u  , Zuruf". 

in  D^n?  n-^?  Dt  2  34  3  6  (Ri  20  48);  vgl.  auch  -^gj  g^^  „Schutf*  (in  26 15;  b)  ,Lehm"  auch 

die  Vorstellung  , Zufluchtsstadt-  (.les  17  2). 

Über  "i-y-s  2  K  liJ  13  B  -les  37 13  s.  0.  "^•'?>!  ^^'  ^*  *'^* 

yi:  streiche  Sach  9  9  unter  1)!  f?  ^"^  ^^^^^^^^  "^^  ^""^""^  "^'  *^-^  ^^"  ^^ 

M«M^«^    .  j   j    X.     f     -k  »-         I    1*1    ^r^         „Holz  und  Stein"  Dt  428  2886  64  29 16  2  K 
OP^S  sind  doch  Ol  xXcÄcvs,  Judith  10  4.       ^^^^  „  j^^  3^  ^^.  j^  2  ^^  j^^^  2^  ^ 

7S  2aß):  .samt"  auch  Lv  1926  1  S  1438  Hes  -ixy\ abschneiden"   in   dem   1908   zu  Gezer 
3325  Jr  17 2;  s)  in  bedrückendem  Sinn:  auch      gefundenen  Kalender,  Z.  3. 

Go48  7,  wie  Jr8i8b   Qh2i7;  «für-  auch  *,^  n,^  .herrschen»  mit  a,  wie  ^^  II. 
Gd38i9:  „du  hast  einen  Riss  für  dich  ge-       "  ^ 

macht**;   t)   Gn  I220:   seinetwegen;   27  40:  15?  II  «Gegner**  ist  doch  auch  in  JesUaib 
mittelst;  älinlich  Dt  24 16  Jes  32  8 ;   Ps      vemeint. 
110  5;  „trotz"  auch  Jes38i6b  64 11.  > 

^U*^  -,      ^  n    Ao        •ri*-i'j      *      T>-  ni        2*137 ♦  '^rhäjim   wird   richtig  als  Dual  ge- 
rPy  laa)  Gn  4631.  wie  Dt  178  etc.;  Ri  21 19;        %•  v  *'  o  & 

^\i-   T      i«-r^    ♦-,♦*  iw-r^i  deutet  auch  von  Bohl  in  OLZtg.  1915,321f. 

—  Hl.  lies  '3?ni  statt  Pn*'.!  .    ,        ^      »^  . .      ,t  . 

»    j  '  •  und  zwar  =  „zwischen  den  beiden  Unter- 

7vS  Psl2  7b  kann   nicht  mit  Baneth  in  gangen   (von  Sonne  und  Mond),  d.h.  so 

ZDMG  1915,  403 f.  übersetzt  werden:  „sind  lange  der  Mond  am  Himmel  steht",  und  so 

Silber,  schon  beim  Eingang  zur  Erde  ge-  auch  A.  Jereraias,  Das  AT.  1916,  363.    Aber 

diegen  und  dann  noch  siebenfach  geläutert.'^  dagegen  bemerkt  Ed.Mahler  in  ZAss.1917, 183, 

US  Ic)  „Leute   überhaupt"   auch   Ps  18  28,  ^^^   ^^°°   ^^«  ^^^^^  ^^^  ScWachtung   des 

Passahlamms  nicht  damit  stimme,  da  das 

wie  22  7.  -  2)  Sclüuss:  Der  Begnff  „Par-  ^^  ^.^  Türpfosten  gestrichene  Blut  den  des 

lament^    oder    „Volksvertreter,    Aufseher"  j^-^^^^s  daherziehenden  Würger  aufmerk- 

kann   auch   nicht  m  Ex  5  5  angenommen  ^^^  ^^^y^^^  g^jj^     ^^^^^^  ^^^^  ^^^^^ 

werden  mit  S.  Daiches  in  Jewish  Quarterly  falsch,  aber  sachlich  richtig  mit  mir  „wäJirend 

Review,  Phüadelphia  1921, 33f.   Denn  n?nc  ^^^  ^^^^^^^  ^   ,^    zwischen   Sonnenunter- 

kann  hier  nicht   im  Unterschied  von  In  ^^^^  und  Eintritt  der  völligen  Dunkelheit«. 

2 11  6  6  f.   „die  Pflicht  der  Aufsicht"  be-  w.  Caspari  in  OLZtg.  1913,  339  meint,  dass 

^  dieser  Dual  nur  nach  Analogie  von  D"'^''?  Va 

BS  laß)   „mit  Hilfe"   steht  auch  Dn  11 39,      gebUdet  worden  seL    Das  ist  schon  an  sich 

wenn  nicht  D?  gemeint  war.  willkürlich  und  vernachlässigt  die  von  mir 

TOr  Iba)  heisst  auch  „säumen"  Gn  45%;  «^wähnte  arabische  Parallele. 

ß)^auch   „verweilen"   Nm  9  8  Dt  10 10;  2a)  3*13?!  In  der  Tat  blickt  oder  lechzt  die  Hirsch- 

auch  „näliertreten"  Ex  32  26;  „vortreten"  Jes  kuh  nach  Wasser  empor,  wie  in  der  Zeit- 

36  13  50  8.  Schrift   des   Keplerbundes   „Unsere   Welt" 

f  bN'^pp:  ü?  II  wird  noch  neuestens  verkannt,  1913,  473  nachgewiesen  worden  ist. 

wie  mein  „Wie  weit  hat  Delitzsch  recht?"  q^jj  „notdürftig  gekleidet"  ist  nicht  Jes  2O2 

(1921),  12,  Anm.  1  nachweist.  «1    -^  n               60 

t  p^py  2)  füge  Gn  14  7  vor  Ri  5  u  ein !  gemeint  (mein  Kommentar  z.  St.). 

nj»  I,  2b)  „anheben"  auch  Ex  15  2il  S  18  ?.  HUS   laa)  „erwerben"  ist  schon  Gn  30  30b 

TT 

^•»^  IT   T» -^ux        *  ••  w             1    -  u     u  wahrscheinlicher,  als  „arbeiten*. 
nJiS  II,  Pi.  Ib):  notzüchtigen  „schwachen". 

^^  t"^^?«  "^^^  konnte  nach  Parallelen  (Lgb.  II, 

'^JS  2)  „sanftmütig*  auch  Jes  14  32  49 13.  349  458)  2^  ibp  werden. 


rftCBt  Die  Sitte  der  Pe'a  hatte  nach  G.  Beer  nicht  ausschliesslich  von  Rindern,  denn  es 

'    T  ^                              .,         r.       A         A  ^^eisst   oft  -iP2L-ja-iD  Nm29  2  etc.;  Ri6  25 

in  ZATW  1912,  152   ihren  Grund  m   dein  ^^^^^^^  als«:  Bulle,   Stier. 

Diimitiven  Gedanken,  dass  man  die  Geister  ^    ,     .    , 

Ser  Felder  nicht  ganz  verscheuchen  dürfe.  H^B   Verb,    1)  metaphorisch:   „erfolgreich 

Doch   vgl.   auch   ^das   Feld,  das  Jahwe  sein"  Gn26?2etc. 

gesegnet  hat"  (Gn27  27  J;  etc.)!  *nB  2)  vgl.  Mdi  und  hid  bei  syrischen  und 

mao  „Zaum  oder  Züger  setzt  Max  L.  Margolis  ägyptischen     Zigeunern     für    „  pudendum 

in  ZATW  1911,  314  nach  der  LXX  zu  Nah  muliebre"  (Littmann  in  ZDMG  1919,  240). 

2  4  an.    Aber  nibo  sollte  doch  nur  vom  |-|j-|g  pj  heisst  1)  „überreden"  auch  1  K  22  20 

Hellenisten  erleichtert  werden.  ^- ^^   ^^^^  ^^^^^ 

»5S  Hi.2a)  Schluss:  .eingreifen     Jes  59 16.  ^^^^^,  ^^  ^^^^^  ^^^  ^^.^^  y^^.^.  (1913,320) 

tl^B  Z.  2  lies  OHN  rn^  statt  '^  '«!  trennt  Gressmann  Pcthor  und  Pitru,  weil 

HB:  Über  D''B  s.  u.  diesen  Artikel!  beide  Namen    nicht   „lautlich"    stimmten. 

-1TD  Z  4  lies  Jo  4  2  statt  Jos  4  2 !  ^^^"^  ^^^  ^^^  Vokalismus  nicht  unwesentlich? 

.  Ausserdem  vgl.  hbr.  w«'öe?  mit  ass.  mu'du! 

-riB  Gn  31  42  53:  vgl.  Theol.  ATs.  §  54,2b!  pjpg  ^   ^^  j^^.^^^  ^^^^^  ^^.^j^  .^^^^,  ^^^  ^^  ^ 

DnB  Jes44 i2:„Kchlenfeuer"nachMetonymie  ps  loß  17;  Pi.i b)  auch  „auflösen"  Jes 202586. 

von  Ursache  für  Produkt.  HriB   bedeutet   auch    „etwas   als   Deutung 

n-^B  IS  13  21  ist  nach  einer  Mitteilung  von  geJ^n"  Gn40iö 

Simonsen  (Kopenhagen)  an  mich  vom  17/6  ^^  ^^^y  ^iv^i^\,^  Hi  IO17  wegen  ns-^bn  2)! 

18  auf  einem   Gewicht   gefunden  worden  j;^                                                    r  •-:    / 

und  beträgt  ca.  2/3  Scheqel.  ' 'Rl?  ^^^  ^^'  "^erechtigkeitser Weisungen" 

f]iiD"'B:    Mit    Ignoriei-ung   meines   WB.  be-  von  Menschen  (Jes  64  5). 

hauptet  S.  Landersdorfer,  Sumerisches  im  f  ^ni::  „nach  der  jüdischen  Tradition  das 

AT.  1916,  29,  dass  'B  im  Semitischen  keine  heutige  Aleppo"  (Monatsschrift  „Jeschurun" 

Etymologie  habe,  und  unnatürlich  legt  er  1919,  287). 

akkadisches  piaanu  „Reservoir"   zugrunde.  pj-|jj  p^  ^scherzen"  Gn  19 14  26  8  (mein  Kom- 

rnbB  s.o.  bei  mas!  '    "  \          o.    ,x 

/»'  mentar  zu  21  9!). 

*b*^SBt  Für  Budde  erklärt  sich  Merz,  Die  »«»^Lv*  t..       „     .        ,     .    ,    ^^   , ., . 

^  xw*  i^u  11  l«~I»I  Die  volksetymologische  Umbildung 

Mutrache  1916    lOä    weil  die  Bedeutung  ;;^-         .^^  ^^^^                               ^ 

.Schiedsnchter    uns.che  sei.    Aber  er  hat  ^.^^  .^'^^^           ^^^  ^^^  ^^ 

nV5B  etc.  nicht  beachtet.  .     -.,,,.  .,             ^      »r    j       •  x.    t.      ^ 

»  •«     .         ^  in  Mitteilungen  der  Vorderasiatischen  Ge- 

Q^g  (s.  0.  Q:2JSJ?):   grosse  Wage,  also  =  Seilschaft  1916,  81. 

Brücken  wage.  "^^^^^  ^'  Haupt  wendet  in  JBibl.  Lit.  1913, 
*rUB  4c)2S109  vgl.  Syntax  §349  g!"'J3B-'by      117  ohne  Beweis  ein,  dass  „das  t  in  "inax 

c'^a-r»      «..r«  cM»«.oi.vo«  r«  iioo      vnr»  ^^^^  ^®"^  ^  durch  einen   Vokal  getrennt 

S.  367a:   „zum  bchmerze     On  1128;  „zum  '^^ 


war 


Trotz"  auch  Gn  16 12. 

fiy:::  Über  Naville's  Djar  y$l.  m.  Gn-Kom- 

D^B  „Tritt"  begegnet  auch  Jes  26  6.  mentar  bei  13 10! 

PJB  Pilpel: ''32?BXP";  Hi  16 12,  zerschmettern.  riflBS  wird  gegenüber  n?  „Krug"   besser 

1B,  nach  der  Etymologie  ein  sich  losreissen-  ^^^  «Kanne"  wiedergegeben. 

des,  unbändiges  Tier,  ein  männliches  (un-  *^1"^2f  meint  nicht   „Korn"   (so  jetzt  auch 

verschnittenes:   nach  Lv2224!)  Exemplar,  Volz  in  ZATW  1920,  108). 
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T     ••  •    • 

n3p  1)  Falten iiiagen  =  „der  vierte  Mageu      also   1  S  6 19   „in   Irreligiosität    begucken" 

/      Av^^^^i  s  ^.«    ,\!'iA      KT         r,    *  -  (^8^1-  weiter  in  Theol.  ATs.  176!);  3d)  am 

der   Wiederkäuer"    (Nold.,    Neue    Beitrage      ^  1 1         r.      i.^    j        •  ,  -^     j      o-       .. 


1910,  155). 


Schluss:  Beachte  den  einleitenden  Sinn  der 
Frage  „Hast  du  gesehen?"  (1  K  20 13  21 19 
D  -Tj^  1)  „nach  vorwäits'*  (Hab  1  9)  gegen-      jj^s  8  12  etc.)!    Aber  diese  Stilerscheinung 

über  Procksch  auch  richtig  vertreten  von      wird   von    B.  Jacob   in   der    Monatssclirift. 

Seilin  in  „Theologie  der  Gegen  wart"  1911, 103.      „Jeschurun"   1919,   824   falsch   auf  '^n"'N-n 


D*TP    bezeichnet    begreiflicherweise    auch      Kx  12 13  ausgedehnt. 
.Südosten"  (Gn  11  2),  wie  „Nordosten"  (29  1). 


DK*1   bezeichnet    den    „Wildochs"    (Büffel) 


••l«>•l^  Ti    .1    N        1               n~          1       ^  auch  nach  J.  Nickel,  Genesis  und  Keilschrift- 

E^  Ip  Pi.  1  c)  auch  „vom  Besen   absondern  ^       ,          _„_       . '        v   T^  1     o  1   1       r. 

•It  forschung  236,  wie  nach  Del.,  Babel  u.  B. 

und   wieder   zu   Gottangehörigen   machen"  1921   59f. 

Hi  1  5;  vgl.  weiter  Theol.  ATs.  1922,  §  55!!  wk**i»oo»N    a„o,i^.  «1    ^«.,  c        1  *•            1 

^».vi^'x     -^    X-      Air-        •*  i    X  TA  i-x      u  WN  l2a8)   Ausdruck  des  Superlativs  auch 

f  rPDip  ist  erörtert  in  „Wie  weit  hat  Delitzsch  rk*  00        ^  n    u  ^           u        i    n-  .. 

I  *..u  /laoi^   Q  ^*  ^^1-5  ^*)  „Heereszug"  auch  Hi  1 17. 

recht.''    (1921),  8.  „^ 

»üm^    .  UN  u  j     X  X        u      •  1,         X            r  «J  I  w""d  *^"ch  von  „freudiger  Ergriffenheit" 

dp   lo)  bedeutet  auch  „sich  zu  etwas  auf-  -  t 

raffen"    Dt  31  i6b   etc.;    Hi.  1   c)   n-^-^n  'n  gesagt  (Jr  33  9),  wie  Nöldeke,  Neue  Beiträge 

„einen  Bund  aufrichten"   Gn  6  ih  9  9  17  19,  J^ur  sein.  Sprachwissenschaft  1910,  86  richtig 

weil    „mit   ihm"   einen    irdischen  Bundes-  bemerkt. 

genossen  anzeigt,  ebenso  V.  21;  2c)  rr^na  'n  ^y^  j^):  Parallelen  zu  „Schöpfräder"  sind 

Gn  9  11  17  7  etc  ***  " 

wi-»    ♦     uo*  Q «,  /  «f «   o   r.   r^^-s  d;  I  nachgewiesen  aus  Tripolis  (Kxp.  T.  1911/12, 

O^i?  etc.  Est9  3if.  etc.  s.  0.  D^p  Pi.!  or^           t»      •       /     ,««x          ^1..       y^L^ 

.    •_  Tir         '*.      u    *••♦•*  •                   xr  9o)»  i»"S  Persien  (p.  183),  aus  China  (1912, 

t"i^P  III:  weiter  bestätigt  m  meinem  Kom.  ^'                        \f        /?                     v        » 

zur  Genesis  (S.  420)  und  zu  Jes  22  6.  ^^^^  2)  •'^^"na  auch  Dt  11  6;  banb  wie  Jes 

t_  41  2  auch  Dt  33  3. 

S7j^  II:  bei  „Mauer"  und  „Türe"  ist  „weben"  q^^  jji.  2a)  über  Pv  335  s.  0.  nini 

(Halper  in  Jew.  Qu.  Review   1912,   588f.)  o^rn   sexuell?    Vgl.   mein   „Sexuelle    Bibel- 

doch  nich-t  möglich.  deutungen"  (1922). 

mas8.  r?]5  steht  schon  Gn  619.  ''"7'9??  Hes  31  4  s.  0.  Dnn  PoSlel! 

Jl^p  1)  heisst  auch  „hervorbringen"  Gn  4  1;  TO*^  lay):  Dass  es  „verkehren,  besuchen" 

2.a)  „erwerben"  ist  auch  Jes  11 11  gemeint,  öfter  heisse,  behauptet  EhrUch  zu  Gn  37  2 

>  ohne   Beleg   und  deshalb   auch   für  diese 

Bppt  Die  Bedeutung  „Spruch"  (S.  Grünberg  stelle  ohne  Recht. 

in    der    Monatsschrift    „Jeschurun"    1915,  SB*1  Ni  :    Zur  Erklärung  des  "j^  „von"  Lv 

410ff.)  ist  unbegründet.  I4  3  braucht  nicht  mit  Joüon,  Etudes  1913 

KHp  I,  Ib)    „geltend   machen"    zeigt   sich  145    eine    Vermischung    von   "^   mit    tjON 

auch  Ex  33 19;  2a)  „ausrufen"  auch  Jes  61 1 ;  «wegnehmen"  ^T?  2  K  5  3  vorausgesetzt  zu 

N"^pll  heisst  auch  „entgegentreten,  hertreten"  werden. 

Jes  447.  np-1  Z.  5  lies  Qh  10  1  statt  10 19! 

niNip:  Ri  8  1  8.  0.  Nnp  I!  ÜDlDtr  vgl.  ar.  mäk  „Netzwerk". 

'                                             ^  TT: 

tt^lpt  Epstein,  The  conctruction  of  Taber-  TTi2?t  Das  Eggen  war  unbekannt  in  Palästina 

1    ^f^^f^   MCMv        •  1.4.  j    u     1       n      A  Dach   Guthe,   Eggen  und  Furchen  im  AT. 

nacle  1910,  42  ff.  spricht  doch  ohne  Grund  ,.      ,      n  h    Z    4.    x.   c^  tr^c^n.  r,c«.x       a 

^  ,  '              ^  (in  der  Budde-Festschnft  1920, 75 ff),  und 

von    style  t         ^^ 

»»    j      •  gj.  übersetzt  gewiss  richtig  mit  „umfurchen". 

nSn  Ib)  ra'ä  he  bedeutet  z.  B.  Gn  34  1  „aus  .j-q^tj^.  Vgl.  m.  Kommentar  zu  Gn  14  3  und 

blosser  Schaulust  oder  Neugier  besehen",  482f.! 
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*Tt&  ist  ungelöschter  (Jes  33 1  >  vgl.  "la)  und 

♦ 

gelöschter  (Dt  27  2  4)  Kalk. 
Tö-^TZJ  „frohlocken"  s.o.  tü^^-^-^uj: 

n^fä^i  ar.  §timla,  ein  viereckiges,  ziemlich 

T    : 

grosses  weisses  oder  braunes  Tuch  (A.  S. 
Yahuda  in  ZAss.  1911,  349). 
S.  467b,  Z.  20  lies  „zu  lesen"  st.  „gelesen"! 

ptt^   1)  hinter  1  K  20  31  lies  Jes  20  2  (vgl.  ra. 

Kom.z.St);  ferner  „Trauergewand:  Gu3734" 
vor 2 S,  endlich  „;  Fastengewand"  vor  IK  2127 
und  streiche  „deshalb  auch  etc.  —  Jes  20  2)"! 

3NTZJ  Kethib  ist  verkannt  Jes  5  29:  Brüllen. 

^iW    Ib):    Lies  hinter  2  K  4  3:  und  auch 

-      T 

beim  Ptc.  pass.  (6  5)  gibt  „erbeten"  einen 
befriedigenden  Sinn  und  braucht  nicht 
„geliehen"  gemeint  zu  sein.  Auch  heisst 
b^N^  etc.  —  Hi.  1)  am  Ende  füge  hinzu: 
Der  althebräische  Sprachgebrauch  kann 
nicht  nach  dem  neuhbr.  bestimmt  werden ; 
vgl.  Theol.  ATs.  §  56,  2d! 

niDtt^  Z.  3:  Lies  Dt  30  3,  wo  „deine  Schick- 
salswendung veranstalten"  sehr  deutlich 
ist,  weil  die  Zurückführung  der  Gefangeneu 

erst  noch  folgt. 
>. 
ISIltr   2a)   Schluss:  die  Kasten   Ägyptens; 

ihr  Eckstein  ist  die  Priesterkaste. 

yiVJ  Jes  47  2  sexuell  gemeint?    Vgl.  mein 

„Sexuelle  und  verwandte  Bibeldeutungen" 
1922! 
S.  483a,  Z.  1:  Die  Deutung  Helms  kann  nicht 
sicher  durch  wm  nulj  libbi  „Tag  der  Beruhi- 
gung des  Herzens"  gestützt  werden.  Denn 
dadurch  braucht  nicht  die  Wortbedeutung 
des  ^ahattum,  sondern  nur  dessen  religiös- 
sittliche Wirkung  angegeben  zu  werden. 

pDSC^  am  Schluss:  Es  steht  ja  auch  z.  B. 

V.39! 
"t*«3  S.  485  a,  Z.  2  lies  D-^Dpn  statt  ^s""?'! 

^T\^  lies  hinter  „Ptc.  pass.":  vom  Ostwind 
versengte  Ähren! 

S^tt?  Hi.  1  a  a)  „zurückbringen"  auch  Dn 
9  85  a;  ß)  „vergelten"  auch  Ps  116 12  (Theol. 


ATs.  1922,  §  94,  1  Schluss!);  y)  «Kunde 
zurückbringen"  Dt  1  22:  bß)  2  K  18  24  II  Jes 
369:  .den  Angriff  abwenden,  besänftigen; 
c)  „sich  wieder  wenden  lassen"  (Jes  6615). 
niU3  Hi.,  Z.  3  lies  n-»;?;;  statt  n-'-^iJ^! 

T\W  Hi.:  gleich  sein  lassen,  gleich  machen 

(Jes  46  5  Kl  2  13). 

ni^  Verb,  Z.  3  lies  nrjjn  statt  '^ni 
.  ''  * 

läWX  „einherschwemmende  Flut"  (J.  Barth) 
ist  in  Jes  28 15  nicht  unmöglich  (vgl.  m. 
Kom.  z.  St.). 

Ö^7^tt^  bringt  Jh.  Hehn  in  „Biblische  Zeit- 
schrift" 1916, 15  ff.  mit  bp^  zusammen,  aber 
das  ist  unwahrscheinlich,  und  seine  Über- 
setzung „während  das  unter  ihm  (dem 
Thron)  Befindliche  den  Tempel  erfüllte" 
ist  unnatürlich,  weil  man  eine  Aussage 
über  Jahwe  erwartet,  und  auch  an  sich 
dunkel.    Vgl.  weiter  m.  Kom.  z.  St. ! 

TTW  begegnet  auch  2  K  20  7  |j  Jes  38  21. 

ntSiy  ist  äg.  sent  bei  Naville,  The  shittim 

wood  (Proc.  of  Soc.  of  Bibl.  Arch.  1912, 
180ff.),  ist  sehr  häufig  in  der  Sinaihalb- 
insel, aber  wächst  „jetzt  nicht  in  Palästina" 
(p.  183). 

f  "litTiTZ;  ist  nach  Naville  in  den  Proc.  of  Soc. 
of  BrbL  Arch.  1912,  310-12  ein  Nilarm,  der 
östlich  von  der  Pelusinischen  Mündung  ins 
Mittelländische  Meer  ging. 

nn^^  Z.  4  lies  „Lied  von  der  Hure"! 

B''3'^^?  ,,side  —  slopes"  (Epstein,  Taber- 

nacle  1911,  46). 
Di'^^t    Procksch    im    Theol.    Lit.-Bericht 

T 

191*3,  229  scheint  „der  Gegensatz  zum  Krieg 
nicht  ursprünglich  zu  sein",  aber  auch  Ab- 
wesenheit kriegerischer  Verwicklungen  galt 
schon  dem  älteren  Israel  als  ein  erstrebens- 
wertes Gut  (2  S  7  11  etc.  bei  Eichrodt,  Die 
Hoffnung  des  ewigen  Friedens  im  alten 
Israel  1920,  59). 
f  n'biz;,  Wasserleitung,  zuerst  der  von  Schick 
(ZDP  V.  11,34) entdeckte  überirdische  Wasser- 
lauf, der  das  Wasser  des  Gichon  am  Ost- 
rand des  Tempelberges  am  Ostabhang  hinab- 


680  bb^  —  üin,  lüTl''  aramüisch 
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führte  (Jes  8  6,  was  unter  Alias  gesproclien  nSÜH,  Ernteertrag;  Z.  2  streiche  Gn  47  24, 

ist;  mein  Koni.   z.   St),   dann   der   von  *  i,  '       •     r/  «  v-  *       p    *  «       ^    -i 

*                                  ''  stelle  es  in  Z.  4  hinter  „Ernte*^  und  uber- 

.  V|^'^^*  ®*^*  setze  nach  Syntax  §  4011! 

^^\L/   Hithpo.  Jes  59  15:  sich  entziehen,  un'-  f  Tiglathpileser  IV.  (S.  534b)  ist  richtig  nach 

auffindbar  sein  Sanda,  Die  Bücher  der  Könige,  Bd.  II  (1913), 

,    >                    ■  448. 

U^^l  D-cbiz;  ist  teils  numerischer  Plural,  ^»«i,  ^.  n  ,    •    ^        ,     ,t  .n-  ^  a  /t     ,, 

V  V          •»«  ^npl  2  b)  heisst  auch  „Hohlkopfe"  (Jes  44  9;, 

teils  Intensitatsplural,  wie  jetzt  in  Theol.  ^as  weiterhin  zu  streichen  ist. 

ATs  (1922),  §  89  2  durchVorführung  aller  ^L^j^^          j^^^^^,                 ^^^   .^    ^^^ 

Stellen  klargestellt  worden  ist.  t    •  -. 

"ä'yü  -cbu:    drei"  s.  u.  mzjbTp!  gesang  besteht;  ferner  „Berühmtheit  62  7. 

/  \  "  "           '    '     '   '  '  Trn  Ps  45  r>  s.  0.  rn;  l  Hi.l 

^^^  ist   eigentlich   „als  Drittes   gezeugt**  *  '  > 

(Torczyner  in  ZDMG  1910,  286).  ^^^  ^^^^  ''^°^^^^*"  ^'^'''^  ^^  ^"^^^  ''««  ^  ^ 

B^  Ibr)  auch  Dt  25 10;  2)  auch  Jes  55 13!  J«s  43  3. 

D?iDtl5  2  ist  ausführlich   erörtert  in  m.  ™n  II:  Gegenüber  „besingen"  soll  „erzählen« 

Kommentar  1917  z.  St.  im  Hinblick  auf  die  angegebene  Lokalität 

Dö^  Hi.  2)  steht  auch  Hes  20  26-  wahrscheinlicher  sein  nach  Seilin,  Zur  Ein- 

^^^  Ti-  .  c  it     v  •    *    V.-       1  leitung  (1912),  3.    Aber  das  ist  kein  Grund. 

37uvC7  Pi.  l  S  15  4  heisst  „hören  lassen  eine  ,„._   ,     „             „^,  ^   /^  mx 

'    -  T                                 "  i:?pn  Jos  3  3  s.  0.  ^02  I,  Qal !  ^) 

Proklamation"   (Joüon,  Etudes   1913,  170), 

ist  aber  nicht  mit  Budde  z.  St.  ins  Hi.  zu  »^                      •••      ■         mmr««   ^      «_       • 

verwandeln.  ^""^  aramaischcn  Wortcrbuch: 

«rt»^miu>  IT-  4     IT  V  o    '  4.  A'    1*  T     oo  ^^.^  stafflmt  von  hy  auch  nach  Strack  in 

27u\t7  Ib):  Hinter  Hab  32  ist  direkt  Jes  235ab  ^rkiir- mii  00«      J  •  *.     •  vx     -^  it 

*  -  "       ^  ZDMG  1911,  833  und  ist  nicht  mit  Ungnad, 

zu  rücken.  Aramäische  Papyrus  1911  zu  ^TiD  zu  ziehen. 

fjiür^:  Vgl.  mein  „Sexuelle  und  verwandte  f-iDDO«  ist  =  Assurbanipal  auch  nach  M. 

modernste  Bibeldeutungen"  (1922).  Strecker,  Assurbanipal  etc.  1915.  G.  Hüsing 

T^BStt?   Lv  19 19:   Wegen  dieses  „Schatnes-  schlägt  in  der  OLZtg.  1913,  438  ohne  Not 

Verbots"  darf  z.  B.  ein  Wollstoff  nicht  mit  eine  Textänderung  vor. 

Leinenfaxien    genäht   werden    etc.   in    den  ^^?'    Gebäude    (Staerk,  Jüdisch  -  aramäische 

Süddeutschen  Monatsheften  1916,  760f.  ^^Py"  ^^^  Elephantine,  2.  verbesserte  Auf- 

.      .:..  läge  1912,  S.  38). 

bStP,  Hohle   Hand  (Jes  40 12),  eine  Hand-  ^^J^  Hithpe.:  abgetrennt  wurde  (so  gestellt 

sl^l'lTlic^i  JesUB.  (gegen  JIrku.  «.T!:Ltt S" iSif 

Jüdische  Gemeinde  von  Elephantine  1912,29).  .'l  .     ^       ^    rw.    .         \    ' 

c  ^^     r,    r.          XT     ^.     /  ^        <  o  ™,v  l^*?  11  Assuan-Texten:  vgl.  ""T! 

S.  522a.  Z.  12  v.  u:  Nm  24  i  (cf.  «n?  S.  273b);  ^y,  ^^g^^^j^.  (gtaerk  1912,  38). 

Z.  10  v.  u. :  Die  LXX  hat  die  Dunkelheit  > 

aufhellen  wollen .  Bin»  llD^n*  Esr  4 12  kann  nicht  mit  P.Haupt 

S.  524a,  Z.  6:  S.  Daiches,  Job26i2f.  inZAss.  iu   ZDMG   1911,564   von   üon   hergeleitet 

1910/11,  1  ff.  übersetzt  unnatürlich:  „Durch  und    mit    „ausgraben"    übersetzt   werden. 

seinen  Geist^  hat  seine  Hand  ausgebreitet  Denn  das  Ausgraben  der  Grundlagen  könnte 

den  Himmel".  doch  nicht  zuletzt  erwähnt  werden. 

S.  527  a,  Z.  3:  Die  Möglichkeit  der  Bedeutung  

VT  V  iu  •     iiT   n        •   j       ••  i     X   •              n  1)  ^^'^  '^  ^^^  Geuesis  vorkommenden  Wörter  sind 

„Nabel    in  HL  73  wird  erörtert  in  m.  „SexU-  üb^gens  alle  m  meinem  Bnch  „Die  Genesis,  eingeleitet, 

eile  etc.  Bibeldeutungen**  (1922).  übersetzt  und  erklärt"  (1919)  eingehend  behandelt. 
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f  in""  und  nur  drei  mal  t^T^""  ist  =  Jahu, 
wie  meine  Abhandlung  in  der  OLZtg.  1913, 
107  ff.  gezeigt  hat. 

KS^  X'^S'T!?  steht  mit  dem  Subjekt  „man", 

ist  also  nicht  passiv,  wie  im  KEHB.  z.  St. 
gesagt  wird.  Denn  nach  ^T^  ist  in  der 
Form   ein  Aktivum  zu  sehen. 

hhSt  Esr  4i2  ist  ein  ^^^?«";  II  zu  ^Q-'TT  wahr- 
scheinlicher, als  ein  Pf.  confidentiae  (proph.: 
Theis,  Geschichtliche  und  literarkritische 
Fragen  in  Esr  1-6  [1910],  43)  trotz  nn^n^^ 
Dn  7  27. 

*  VDD^  harsch^  eine  Münze  (Staerk  1912,  9). 

n^Öt  Theis  a.  a.  0.,  S.  46  sagt  ohne  Recht, 

es  könne  nicht  „Salz  essen"  (und  dann  „in 
den  Salzbund  eintreten")  heissen,  was  zumal 
bei  Figura  etymologica  leicht  möglich  war. 


UJHD,  y^'^y\  bei  Sachau,  Aram.  Papyrus  etc., 
Tafel  1,  Z.  8  (S.  3)  und  Tafel  3,  Vorderseite 
Z.  7  (S.  23)  II  hbr.  TünD. 

3'»ü3,  Frau,  Dame  (?)  bei  Staerk  1912,  38. 

5T3?,  spinnen  bei  Dalman,  Aram.-nhbr.  "WB. 

«^>y.  Junge,  Sklave  (Staerk  1912,  38). 

PL  "inpy  „Hölzer"  in  Eleph.  1,  Z.  11  mit  n 
nach  Strack,  Grammatik  des  Biblisch-Ara- 
mäischen (1911),  §  9. 

NH^y  vgl.  OLZtg.  1907,  625. 

n-iD,  teilen  (Staerk  1912,  38). 

DHp  1)  Dn  2  9;  „vor  Gott"  Esr  6  uf.  7 19;  "1^ 
D"i|5,  steht  auch  Dn  7  lo. 

ürmj,  Ptc.  Ni.  orTO3:?  (Staerk  1912,  38). 

nrT'jaä,  Umänderung,  speziell:  Tätowierung 
(ebd.). 

rrnnri,  unterhalb  (ebd.). 

Tpn  Pa.:  verjagen  (bei  Sachau,  S.  215). 


t  rrinp3  Jos  15  9  18 15  wird  mit  dem  vorher-  n^^?  Jes  41 17  ist  nicht  NiphSal  von  T\rm 

gehendan  "'^  zusammengenommen,  wie  von  und  heisst  nicht  „ist  ausgestreckt",  wie 

Graf  Calice  (OLZtg.  1903,  224),  so  von  W.  Jos.  Cohn,Wesen  und  Bedeutung  des  Dagesch 

Spiegelberg  in  ZATW.   1921,  109  =  dem  (1921),  21  will.    Es  gehört  vielmehr  zu  nta 

Pharao  MsvecpO^jc.  (s.  dies!). 


Rodardnick  von  C.  G.  Röder  G.  m.  b.  H.,  Leipzig. 
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